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VORWORT. 


Nach  funfsehnjähriger  gewissenhafter,  wenngleich  oft  unter- 
brochener Arbeit  an  diesem  bibliographischeti  Handbuche  der 
gesammten  Druckwerke  der  jüdischen  Literatur,  bin  ich  endlich  so 
glücklich,  den  dritten  und  letzten  Band  den  geduldigen  Lesern 
vertrauensvoll  übergeben  zu  können.  Einnothwendiges  alfabetisches 
Verseichniss  der  in  diesen  drei  Theilen  aufgeführten  hebräischen 
Büchertitel  sowie  noch  einige  minder  nothwendige  Indices,  welche 
an  den  Schluss  des  letzten  Bandes  gehören,  endlich  eine  kurz 
skizzirte  Geschichte  der  jüdischen  Bibliographie,  die  eigentlich  das 
ganze  Werk  einzxdeiten  hatte  und  daher  dem  ersten  Bande  gleich 
nadi  dem  Vorworte  beigegeben  werden  sollte,  erhalten  die  Freunde 
der  bibliographischen  Wissenschaft  hier  mit  dem  dritten  Bande. 
Das  Jahr  1840  war,  wie  ich  schon  früher  in  einem  Vorworte  be- 
merkt habe,  der  eigentliche  Endpunkt  und  die  letzte  Grenze  meiner 
mühsamen  bibliographischen  Wanderung.  Die  jüdischen  Druck- 
werke und  die  Schriften  über  Juden  in  dem  Jahrhunderte  s.eit  dem 
Tode  des  grossen  Bibliographen  Wolf  (1739 — 1839)  boten  schon 
an  sich  einen  reichen  und  massenhaften  bibliographischen  Stoff  dar, 
selbst  wenn  man  von  den  Berichtigungen  und  Erweitelrungen  der 
bibliographischen  Arbeiten  der  früheren  dritthalb  Jidirhunderte 
abzusehen  geneigt  wäre.  H&ufig  konnte  ich  mich  jedoch  dem  Ver- 
langen nicht  entziehen ,  über  dieses  mir  gesteckte  Zeitziel  hinaus- 
zugehen, nur  möge  man  die  UnvoUständigkeit  für  die  letzten  zwei 
Jahrzehente  nicht  wie  die  für  die  frühere  Zeit  tadelnd  und  bis- 


VI  Vorwort. 

krittelnd  ansehen.  Die  Hauptquellen  für  diese  langjährige  Arbeit, 
welche  aus  den  selbständigen  bibliographischen  Arbeiten  früherer 
Zeiten^  aus  zahlreichen  hebräischen  Verzeichnissen  und  guten  jüdi- 
schen geschichtlichen  Arbeiten  bestehen ,  hatte  ich  freilich  schon 
beim  Beginne  meines  Buches  zur  Hand.  Indess  ist  doch  so  manches 
Werthvolle  auf  diesem  Gebiete  erst  während  meiner  Arbeit  erschie- 
nen ,  wie  Ben- Jakob's  Umarbeitung  des  Asulai  und  Nepi's  Werk 
sammt  dem  Ghirondi's ;  Manches  konnte  ich  erst  später  erlangen, 
und  manche  Einzelarbeit  ist  mir  erst  in  letzter  Zeit  zu  Gesichte 
gekommen.  Ich  kann  aber  hier  nicht  unerwähnt  lassen^  dass  ich 
fast  den  fünften  Theil  des  Werkes  nach  eigener  Ansicht  und  Be- 
obachtung bibliographisch  behandelt  habe,  sei  es  dass  meine  eigene 
nicht  geringe  Büchersaiiunlung  oder  dass  die  meiner  Freunde  mir  die 
Selbstansicht  ermöglichten.  Weniger  fruchtbringend  war  für  mich 
der  briefliche  gelehrte  Verkehr  mit  entfernt  wohnenden  Besitzern 
ansehnlicher  Bibliotheken.  Nur  Wenige  haben  in  ihren  an  sich 
sehr  spärlichen  Mittheilungen  bibliographischen  Sinn  und  Ge- 
nauigkeit genug  bekundet^  und  ich  sah  sehr  bald  ein,  dass  es  sich 
nicht  der  Mühe  lohnte,  solcher  Correspondenz  viel  Zeit  zu  opfern. 
Schon  früher  sagte  ich  offen  über  mein  Handbuch,  dass  ich  nicht 
in  solcher  Selbsttäuschung  befangen  sei,  an  die  Vollständigkeit 
desselben  auch  nur  im  Entferntesten  zu  glauben.  Denn  obgleich 
ich  fast  gegen  18,000  Bücher  oder  Monographien  hier  verzeichnet 
habe  und  ohnerachtet  mein  hier  veröffentlichtes  dreitheiliges  Hand- 
buch —  ich  darf  es  wohl  sagen  —  das  vollständigste ,  kritisch  ge- 
naueste auf  diesem  Wissensgebiete  ist,  so  fühle  ich  doch  selbst,  dass 
Tausende  von  Nummern  noch  fehlen  mögen. 

Zahlreiche  hebräische  Druckwerke,  welche  in  den  slavischen 
Ländern  (Russland,  Polen,  Galizien)  im  letzten  Jahrhunderte 
erschienen  sind  und  die  sich  auf  Tausende  belaufen,  sowie  vielfache 
Erzeugnisse  der  jüdischen  Presse  in  Italien  und  in  der  Türkei  sind 
weder  durch  Selbstansicht  noch  durch  Verzeichnisse  mir  bekannt 
geworden,  und  obgleich  ich  viele  aus  Citaten  in  modernen 
Gutachten  -  Sammlungen  und  discussiven  rabbinischen  Schriften 
ermittelt,  manche  nach  Anführungen  in  hebräischen  Verzeichnissen 
von  Sammlern  meiner  Bibliotheca  eingereihet  habe,  so  musste  ein 
grosser  Theil  doch  unberücksichtigt  bleiben.  Um  das  Material  an- 
nähernd vollständig  zu  erlangen,  müssten  in  den  verschiedensten 
Ländern  einzelne  jüdische  Gelehrte,  welche  Sinn  und  Befähigung 
für  bibliographische  Beschreibung  haben,  erst  Specialkataloge  über 
die  Erscheinungen  ihrer  Länder  in  dem  letzten  Jahrhundert  an- 


fertigen.  Von  Ben-Jakob  in  Wilna  könnten  wohl  die  Erzeugnisse 
der  jüdischen  Presse  in  Russland,  von  Polak  die  in  Holland,  von 
Luzzatto  die  in  Italien  und  von  Josef  Kohen  die  in  Galizien  in 
angemessenster  Weise  beschrieben  werden.  Allein  da  dies  bis  jetzt 
noch  nicht  geschehen  ist,  so  war  ich  auf  mein  eigenes  Sammeln  und 
Ermitteln  angewiesen  und  musste  so  manches  mir  noch  unsicher 
Scheinende  auf  einen  projectirten  Supplementband  verschieben. 
Ueber  die  e\genthümlichen  Schwierigkeiten  in  der  hebräischen 
Bibliographie ,  als  über  die  symbolischen  Büchertitel  ohne  Inhalts- 
angabe u.  s.  w.,  ebenso  wie  über  das  Maass  in  der  Beschreibung  der 
jüdischen  Geisteserzeugnisse  auf  jedem  Gebiete  der  Wissenschaft 
und  der  sogenannten  schönen  Literatur,  über  die  nichtjüdischen 
die  Juden,  das  jüdische  Schriftthum  und  das  Judenthum  betreffenden 
Schriften  habe  ich  mich  bereits  in  den  Vorreden  zu  den  zwei  ersten 
Bänden  dieser  »Bibliotheca«  ausgesprochen.  Die  wirklich  anonym 
erschienenen  Schriften ,  oder  solche  welche  falschlich  einem  Autor 
fScfer  Jezira,  Sohar)  oder  mehreren  Autoren  oderSaimnlem  (Talmud, 
Midrasch,Tosafot,Machasor)  zugeschrieben  worden  sind,  sollen,  wenn 
möglich,  in  einem  besondern  Bande^  geordnet  nach  den  Titeln  der 
Schriften,  dem  Leser  vorgeführt  werden.  Im  Uebrigen  verweise  ich 
die  geehrten  Leser  auf  meine  früheren  Vorreden,  wo  ich  mich  über 
den  inhaltlichen  Titel  der  hebräischen  Werke,  über  die  kurzen  bio- 
graphischen Angaben,  über  die  juden-feindlichen  oder  -freundlichen 
Schriften ,  über  Anlage  und  Vertheilung  des  Stoffes  und  über  die 
ganze  Oekonomie  des  Buches  ausführlich  ausgesprochen  habe. 

Indem  ich  nun  diesen  letzten  Band  zur  wohlwollenden  Be- 
achtung dem  Freunde  der  Bibliographie  übergebe,  bitte  ich  die 
Rücksicht  walten  zu  lassen,  dass  Mängel  und  Lücken  bei  einer  zum 
ersten  Male  concipirten  Arbeit,  wie  es  die  »Bibliotheca  judaica«  doch 
ist,  ganz  natürlich  nicht  zu  vermeiden  sind.  Das  Gefühl  eines 
Arbeiters,  der  zuerst  ein  Stück  Wildniss  urbai*  zu  machen  hat,  be- 
schhch  mich  nur  zu  oft,  und  obgleich  ich  meiner  Aufgabe,  wie  die 
Geschichte  der  Bibliographie  sie  ergeben  hat,  mir  vollkommen  be- 
wusst  war,  so  konnte  ich  doch,  nur  auf  eigenes  Sammeln  und  Sich- 
ten, auf  eigene  Prüfung  angewiesen,  lediglich  etwas  darbieten,  was 
inan  bei  dem  Mangel  erträglicher  Vorarbeiten  und  thätig  unter- 
stützender Beihilfe  darzubieten  im  Stande  ist.  Möge  mein  bereits 
angelegter  Ergänzungsband,  welcher  dieses  umfängliche  Werk  wis- 
senschaftlich erweitern  und  berichtigen  soll,  in  Erlangung  von  Bei- 
tragen glücklicher  als  das  Hauptwerk  sein !  Möge  die  ehrliche  Kritik 
sich  darin  bewähren,   anstatt  zu  bemäkeln  lieber  durch  Zusätze 
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and  Berichtigungen  9  für  die  ich  von  Heraen  dankbar  sein  werde 
und  die  ich  inir  hierdurch  von  allen  Seiten  erbitte,  in  wohlwoUender 
und  unbefangener  Weise  die  bibliographische  Wissenschaft  fordern 
8U  helfen  und  mein  Werk  mehr  nach  der  Fülle  des  Geleisteten  sni 
beurtheilen  1 

Es  liegt  in  der  Natur  dieses  Wissensfaches,  die  weithin  ser- 
streuten  und  nach  Baum  und  Zeit  versprengten  Dlemente  zu  einem 
geordneten  Granzen  zu  saimneln;  und  die  jüdische  Bibliographie  ins- 
besondere,  die  zeitlich  ihre  Thätigkeit  auf  vier  Jahrhunderte  aus- 
dehnt, und  raumlich  nach  allen  Landen^  der  civilisirten  Welt  ihr 
Augenmerk  zu  richten  hat,  bietet  so  viele  Schwierigkeiten  ui^d 
Hemmnisse  dar,  dass  nur  eine  übelwollende  und  darum  unwürdige 
Kritik  von  einer  ersten  derartigen  Arbeit  wissenschaftliche  Voll- 
endung und  Vollständigkeit  fordern  kann.  Bei  keiner  Disciplin  ist 
das  allmälige  Sammeln,  das  stete  Vermehi'en  und  Anwachsenlassen 
so  sehr  Grundbedingung  und  einzig  richtiger  Weg,  als  in  der 
Bibliographie.  Mein  dreibändiges  Werk  soll  daher  nur  der 
Theil  eines  Baues  sein,  den  mancher  Anbau  noch  vergrössem  und 
verschönem  muss,  ehe  man  sagen  kann,  das  Werk  sei  in  einem  ge- 
wissen Grade  vollkommen.  Wird  in  diesem  Sinne  das  Dargebotene 
aufgefasst,  angenommen  und  benutzt,  lässt  es  sich  jeder  dazu  Be- 
rufene angelegen  sein^  zur  Vervollständigung  oder  I^äuterung  des 
Gesammelten  beizutragen,  so  wird  gewiss  auch  dieser  noch  so  brach 
liegende  Acker  reiche  Frucht  bringen  und  ich  werde  auf  diesen 
Erfolg  mit  grösster  Befriedigung  blicken.  Wenn  man»  so  wie  der 
Verf.  nach  30  Jahren  wissenschaftlichen  Gestaltens  und  Arbeitens, 
auf  einem  gewissen  Buhepunkte  angelangt  ist,  lernt  man  den 
unvergänglichen  Nutzen,  den  man  in  seinem  Kreise  der  Wissen- 
schaft zu  Lsisten  bemüht  ist,  höher  schätzen,  als  die  selten  unbe- 
fangenen Urtheile  und  meist  ungewissen  Erfolge  des  Tages. 

Leipzig,  19.  Mai  1863. 

Julius  FOrst. 


Zur 
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Die  allgemeinen  Schriftthümer,  oder  die  geschriebenen  Denk- 
male der  Menschheit,  sind  die  beredtesten  Zeugnisse  der  menschlichen 
Geistesarbeit  in  der  Erkenntniss,  die  unverfälschten  Bestattungen 
des  menschlichen  Strebens  und  Ringens,  Wollens  und  Erkämpfens 
gewonnener  Einsichten,  und  bieten  fiir  den  Philosophen  und 
Geschichtsforscher  die  vornehmste  Wiederspiegelung  menschlicher 
Kultur.  Selbst  die  geistigen  Richtungen  der  Vorwelt  auf  den  Bah- 
nen der  Kunst,  der  Erwerbsamkeit,  des  Welthandels,  der  Staats- 
weisheit und  der  gesellschaftlichen  Sitten  und  Formen  wären,  wie 
die  Ueberlieferungen  des  Alterthums  überhaupt ,  ohne  die  schrift- 
lichen Aufzeichnungen,  zum  grossen  Theile  für  uns  verloren  gewesen. 
In  dem  Schriftthume  liegen  die  unvergänglichsten  Vermächtnisse 
für  die  Zukunft  der  Menschheit.  Und  was  von  den  Schriftthümem 
der  Menschheit  im  Allgemeinen  gilt,  dasselbe  lässt  sich  mit  Recht 
auf  das  Schriftthum  eines  Volkes ,  einer  Sprache ,  eines  Wissens- 
gegenstandes anwenden.  Ein  in  sich  geschlossenes  Volk  mit 
besonderem  sprachlichen  Ausdrucke  seiner  Gedankenschöpfungen 
ist  eine  Menschheit  im  Kleinen,  wie  der  einzelne  Mensch  dem  All 
gegenüber  ein  Mikrokosmos  ist,  und  die  Erkenntniss  eines  Wissens- 
faches kann  und  darf  in  der  Summe  der  menschlichen  Erkenntnisse 
niemals  gering  geachtet  werden. 

Das  fast  dreitausend] ährige  jüdische  Schriftthum,  dessen  Wur- 
zeln in  das  tiefste  Alterthum  hineindringen  und  dessen  Wipfelkrone 
noch  fort  und  fort  in  der  Gegenwart  Blätter  treibt:  diese  urthüm- 
liche  Literatur  in  fortdauernder  Verjüngung,  die  sowohl  von  der  edel- 
sten Kultur  des  jüdischen  Alterthums  ein  unverfälschtes  Zeugniss 
giebt,  indem  sie  das  Christenthum  und  den  Islam  aus  sich  geboren 
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hat,  als  auch  die  innere  Lebenskraft  und  Unzerstörbarkeit  bekundet, 
darf  sich  ungescheut  dem  Schriftthuine  eines  jeden  Kulturvolkes  des 
Alterthums  und  der  neuem  Zeit  gleichstellen.  Denn  kein  wahrer 
und  würdiger  Literaturforscher  wird  in  unserer  Zeit  dem  Dünkel 
huldigen,  dass  dem  jüdischen  Schriftthume  von  vom  herein  wie 
missgestaltetcnWahngebilden  auszuweichen  sei :  keine  Untersuchung 
über  die  Ergebnisse  des  menschlichen  Geistes  kann  wohl  den  Aber- 
glauben theilen,  dass  die  jüdische  Literatur  blos  eine  theologische, 
zu  einer  einzigen  Geistesrichtung  neigende  sei,  dass  sie  nichts  Fer- 
tiges, nichts  Schönes  geboren  habe  und  überhaupt  in  die  geistigen 
Richtungen  der  Vor-  und  Mitwelt  nicht  eingegangen  sei.  Solchen  Irr- 
wahn hat  das  letzte  halbe  Jahrhundert,  durch  die  Steigerung  der  lite- 
rarischen und  geschichtlichen  Erkenntnisse,  bei  den  wahrhaft  Gebil- 
deten verscheucht.  Hat  doch  selbst  das  finstere  Mittelalter  bei  jedem 
Aui  blitzen  eines  Kulturlebens  die  confessionelle  Geistesbeschränkt- 
heit vergessen  und  auf  das  jüdische  Schriftthum  Rücksicht  genom- 
men !  Die  berühmten  und  heilig  gesprochenen  Scholastiker  Alber- 
tus Magnus  und  Thomas  von  Aqu in o  haben  das  philosophische 
Schriftthum  der  Juden,  die  Werke  von  Ibn  Gebirol  (Avicebron), 
Isaak  Israeli,  Ibn  Esra  und  Maimüni  in  lateinischen  Uebcr- 
setzungen  studirt  und  benutzt.  Die  Könige  von  Italien  und  Spanien 
haben  in  dem  Jahrhundert  von  1220  bis  1320  die  arabischen  Werke 
der  maurischen  und  islamitischen  Kultur  von  Juden  in  die  lateinische 
und  spanische  Sprache  übersetzen  lassen ,  um  für  die  neu  erstehen- 
den Hochschulen  Grundwerke  der  medicinischen,  mathematischen, 
astronomischen  und  naturwissenschaftlichen  Literatur  zu  gewinnen  ^ 
Die  Bibliographie,  oder  die  Verzeichnung  der  nieder- 
geschriebenen Geisteserzeugnisse  nach  Inhalt  und  Form ,  ist  eine 
Hilfswissenschaft  der  Literaturgeschichte,  die  treue  und  ordnende 
Haushälterin  der  Wissensfächer  und  die  gewissenhafte  Buchführerin 
aUer  gelehrten  Erkenntnisse.   Aber  neben  ihrem  wichtigen  Dienste 


1)  DerEaiser  Friedrich  II.  ermunterte  und  unterstützte  Jakob  Ana  toli 
in  Neapel  (13.  Jahrhundert),  damit  er  die  arabischen  Bearbeitungen  der  Aristo- 
telischen "Werke  von  Ibn  Koschd  (Averroes)  übersetze.  Alfonso  X, 
beechAftigte  ftLr  medicinische  und  astronomische  Arbeiten  die  jadischen  Gelehrten 
Isaak  Ibn  Seid  au3  Toledo  (12()6),  Abraham  aus  Burgos  (1277)  u.  A. 
Peter  III,  von  Aragonien  ermunterte  viele  jüdische  üebersetzer  aus  dem  Arabi-  j 
sehen,  und  Robert  von  Neapel  berief  den  gelehrten  Kalohymos  nach  Rom  | 
(1319) ,  um  denselben  mit  gelehrten  Arbeiten  zu  beschäftigen.  Ein  jüdischer 
Astronom  Josef  war  Mitglied  der  Commission,  welche  das  Project  des  Colum. 
bu8  zu  prüfen  hatte  (I4S0)  und  war  derjeni^,  welcher  dem  König  Johann  von 
Portugal  des  Gebrauch  eines  Astrolabs  auf  dem  Meere  empfahl.  ! 
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einer  Führerin  auf  den  vielfach  verschlungenen  Wegen  der  Wissens- 
kultur,   ist  sie  selbst  eine  nach  Nonnen  und  Kegeln  geordnete 
Wissenschaft  geworden,    die  ihrerseits   für  gewisse  Einzelheiten 
ihre  nothwendigen  Helferinnen  hat    Die  alten  klassischen  Kultur- 
völker freilich  wussten   nichts    von   einem  gelehrt  scheinenden 
Citatenkram,  der  nur  zu  häufig  die  innere  Leerheit  zu  verhüllen 
hat,  und  die  Verzeichnungen  von  Büchern  einer  Sprache,  einer 
Wissenschaft  oder  mehrer  wissenschaftlichen  Fächer  sind  bekannt- 
lich nur  Spätfrüchte  der  gelehrten  Betriebsamkeit  und  der  syste- 
matischen schulgemässen  Erkenntniss.    Wir  können  aber  darum 
noch  nicht  die  Behauptung  aufstellen,  dass  die  Alten  unbekümmert 
um  das  was  Andere  gedacht  und  ermittelt  über  einen  gewählten 
Wissensstoff  geforscht  hätten,   sondern  sie  haben  ihr  mehr  oder 
weniger  begrenztes  Material,  wie  etwa  die  heutigen  volksmässigen 
Bearbeiter  der  Naturwissenschaften ,  so  in  sich  aufgenommen  und 
verarbeitet,  dass  sie  ohne  Citatenstörungen  ihren  Gegenstand  dar* 
steUen  konnten.  Was  jedoch  für  jene  Zeiten  möglich  gewesen,  musste 
für  die  spätere  Literaturcntwickelung  schwierig  erscheinen.    Bei 
der  riesigen  Ausdehnung  der  Schriftthümer,    bei  dem  doppelten 
Streben  unserer  Bildung  nach  Verallgemeinerung  und  Individuali- 
!    sirung  der  Wissensföcher ,  ist  die  Bibliographie' eine  No thwen- 
I   digkeit,  um  den  reichen,  vorräthigen  Bestand,  das  stark  angehäufte 
t    Inventar  überschauen  und  das  bereits  Erforschte  und  Erkannte  als 
I   Grundlagen  zu  weitern  Forschungen  benutzen  zu  können.    Das 
I  wesentlichste  Ziel  der  Bibliographie  ist  daher,  die  Fortentwickelung 
\  der  wissenschaftlichen  Erkenntnisse  zu  fördern,  indem  die  Durch- 
musterung des  bereits  Vorhandenen  in  irgend  einer  wissenschaft- 
lichen Disciplin  auf  den  zuletzt  gewonnenen  Standpunkt  hinweist, 
von  wo  aus  allein  ein  wirkliches  Fortschreiten  möglich  wird.   Dazu 
kommt  noch  derWerth  der  bibliographischen  Arbeit  für  die  kritische 
Beurtheilung  schriftstellerischer  Erzeugnisse,  da  man  durch  sie  in 
Stand  gesetzt  wird,  die  literarische  Erscheinung  nach  dem  Verhält- 
nisse zu  den  vorhandenen  und  benutzten  Vorarbeiten  zu  messen  und 
zu  würdigen. 

Was  von  der  Bibliographie  im  Allgemeinen  gilt,  das  lässt  sich 
in  gleichem  Maasse  von  der  jüdischen  Bibliographie,  d.  h.  von  einet 
Zusammenstellung  der  von  Juden  verfassten  Geistes-  und  Schrift- 
werke, aussagen.  Sie  bietet  dem  Forscher  jüdischer  Literaturge- 
schichte, und  zuweilen  auch  den  unbefangenen  Forschem  nichtjüdi- 
scher Literaturen ,  eine  Handhabe  und  eine  Ueberschau,  und  lehrt 
^hn,  die  literarischen  Entwickelungsstufen^  die  Ebbe  und  Fluth  des 
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jüdischen  Geistes,  den  Auf-  und  Niedergang  des  jüdischen  Schrift- 
thums  zu  beurtheilen  und  zu  charakterisiren.  Andererseits  werden  wir 
durch  die  jüdische  Bibliographie  in  den  Stand  gesetzt,  die  Leistungen 
der  einzelnen  Schriftsteller  in  einer  Wissenschaft  durch  Abmessung 
des  Verhältnisses  zu  dem  schon  vorher  Geleisteten  nach  ihrem 
Werthe  zu  würdigen  und  überhaupt  eine  Kritik  der  Autoren  zu 
geben,  sie  als  das  wissenschaftliche  Fach  fördernd  oder  rückwärts- 
führend darzustellen.  In  diesem  Sinne  allein  ist  die  Bibliographie 
die  Verweserin  der  Wissenschaft,  Wacht  haltend  an  den  Pforten 
der  geschriebenen  geistigen  Erkenntnisse.  Sie  verzeichnet  mit  ihrem 
Griffel  das  erblühende  Wachsthum  oder  das  Welken  und  Sinken 
der  Geistesarbeit.  Denn  die  bibliographischen  Nebenerkenntnissc, 
wie  die  äusserlichen  Beschreibungen  der  Handschriften,  die 
Geschichte  der  Typographie,  der  Druckorte  und  der  Drucker,  die 
Verzeichnisse  und  Charakterisirungen  der  gelehrten  und  buchhänd- 
lerischen Kataloge,  die  Geschichte  der  öffentlichen  und  privaten 
Bibliotheken,  die  Berichte  über  Sammlungen  einzelner  Gelehrten, 
sind  nur  Hilfsmittel  zur  Aufsuchung  und  Erlangung  der  nothwen- 
digen  Schriften  und  dienen,  zur  vollständigen  Bibliographie  führend, 
sodann  auch  der  Wissenschaft. 

Der  erst  spät  entstandenen  jüdischen  Bibliographie,  als  der 
nöthigen  Vorschule  zur  Literaturgeschichte,  ging  die  wenn  auch  be- 
schränkte Bücherkunde  voraus,  wie  den  Katalogen  und  Bücher- 
verzeichnissen die  Sammlungen  in  öffentlichen  und  privaten  Biblio- 
theken, und  wie  die  Literatur  und  das  Schriftthum  der  Geschichte 
derselben  nothwendig  vorausgehen  mussten.  Der  gewissenhafte  Ge- 
lehrte eines  Studienfaches  sammelte  emsig  eine  Anzahl  Quellen- 
schriften, um  auf  Grund  derselben  den  Standpunkt  der  betreffenden 
Disciplin  bis  auf  seine  Zeit  herab  zu  erkennen  und  seine  eigenen  Ermit- 
telungen wohlüberlegt  aufzubauen.  Oder  es  brachten  auch  einzelne 
Bücherliebhaber  eine  Anzahl  zufallig  sich  findender  Schriften  zu- 
sammen, den  Besitz  der  Wissensmittel  oft  schon  für  Gelehrsamkeit 
haltend,  ohne  durch  eine  ordnende  Beschreibung  des  wirren  Materials 
dieselben  für  die  Wissenschaft  nutzbar  zu  machen.  Beide  Arten 
von  Bücher -Sammlungen,  die  einseitige  und  unvollständige  der 
Fachgelehrten  und  die  blos  liebhaberische,  zum  ungeordneten 
geistigen  Genüsse  oder  gelehrten  Prunke  dienende,  bilden 
in  der  jüdischen  Bibliographie  wie  in  jeder  andern  die  Vor- 
geschichte, deren  Betrachtung,  soweit  die  alten  Schriften  uns 
davon  eine  dürftige  Kunde  geben,  zuweilen  recht  anziehend  und  be- 
lehrend ist.  Zur  Zeit  D  ante's  und  seines  Freundes,  des  jüdischen 
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Dichters  Immanuel  (13.  Jahrh.),  reiste  ein  jüdischer  Buchhändler 
Ahron  aus  Toledo  mit  180  hebräischen  Werken  ab,  um  sie  in  Rom 
anzubringen,  verkaufte  sie  aber  schon  unterwegs  in  Perugia  an 
Wissbegierige*.  Die  jüdisch-römische  Gemeinde  sandte  um  1297 
einen  gewissen  Simcha  nach  Spanien,  um  die  Mischna-Commen- 
tarien  des  Maimonides,  zum  Behufe  der  Verbreitung  in  hebräi- 
scher Uebersetzung,  herbeizuschaffen.  Zur  Zeit  Leo 's  X.  wird  uns 
von  dem  jüdischen  Gelehrten  Bin  jamin-Seeb  aus  Arta  auf  Morea 
berichtet,  dass  es  damals  (1500)  viele  reisende  Buchhändler  gegeben 
habe,    welche   zur    Verbreitung    des  Schriftthums    beigetragen*. 
Jehuda  Ibn  Tabön  aus   Granada,    Begründer  der  gefeierten 
Uebcrsetzerfamüie  der  Taboniden,  hinterliess  seinem  gelehrten 
Sohne  Samuel  (ca.  1200)  eine  Sammlung  von  hebräischen  und 
arabischen  Schriften  und  sagt  ihm  in  seinem  nun  auch  im  Druck 
bekannten  ermahnenden  Schreiben^:  »Ich  habe  dich  durch  die  An- 
schaffung vieler  Werke  geehrt,  indem  ich  dich  nicht  der  Nothwen- 
digkeit  aussetzte,  Bücher  von  irgend  Jemand  zu  leihen,  wie  du  es 
bei  so  vielen  Jüngern  der  Wissenschaft  nur  zu  oft  sehen  kannst,  indem 
diese  zuweilen  wegen  eines  Buches  lange  umherstreifen,  ohne  es  zu 
finden.    Du  gehörst,  Gott  lob,  zu  den  Verleihern  und  nicht  zu  den 
Leihem.  Von  vielen  Werken  hast  du  sogar  zwei  bis  drei  Exemplare. 
Ueberdies  habe  ich  dir  Bücher  aus  allen  Wissenschaften  erworben  und 
ich  hoffe,  dass  du  sie  alle  gut  halten  wirst.  Und  da  Gott  dir  ein  weises 
und  einsichtiges  Herz  verliehen,  so  habe  ich  mich  bis  in  die  weiteste 
Ferne  hin  bemüht,  dir  tüchtige  Lehrer  für  die  aussertheologischen 
Wissenschaften  zu  verschaffen,  ohne  weder  auf  Geldausgaben  noch 
auf  Mühen  zu  achten.  Zu  meinem  Bedauern  sehe  ich  aber,  dass  du  die 
sc)iöne  Büchersammlung  nicht  achtest,  und  nicht  einmal  die  Titel  an- 
zusehen Lust  hast,  so  dass  du  das  dir  gehörige  Werk  bei  Andern 
nicht  erkennst,  und  in  die  Lage  kommst,  dir  ein  Buch  von  andern  zu 
borgen,  das  du  in  deiner  Bücherei  hast.    Nicht  einmal  in  den 
Katalog  (Maskeret)  wirfst  du  einen  Blick,  und  doch  weisst  du,  dass 
die  Leute  oft  weit  her  kommen,  um  meine  Bücher  zu  sehen !  Mein 
Sohn,  die  Bücher  sollten  deine  Genossen,  die  Schränke  und  Rcpo- 
ritorien   derselben  sollten   dein  Park,   dein  Garten  sein;   in  dem 
Büchergarten  solltest  du  weilen,  dort  die  Rosen  pflücken,  die  Früchte 
einsammeln,  und  tritt  ein  Ueberdruss  und  eine  Ermüdung  ein,  so 


1)  Machberet  Imm.  S.  SO  flg. 

2)  desflen  GÄ.    fol.  03*. 

3)  Nach  einer  Kopie  von  Edelmann  erschienen:  Berlin  1S52,  S. 
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gehe  zu  einem  andern  Garten  >  einem  Blumcngelände ,  nämlich  zu 
einem  andern  Wissensgebiet  über.  Durchmustere  deine  hebräische 
Bibliothek  jeden  ersten  des  Monats,  deine  arabische  alle  zwei  Monate 
und  die  angehefteten  Werke  alle  drei  Monate,  und  ordne  alle  in  pas- 
sender übersichtlicher  Weise,  damit  du  nicht  Mühe  hast,  ein  nöthigcs 
Buch  lange  zu  suchen,  und  dass  du  den  Platz  j  edes  Buches  im  Schranke 
kennst.  In  einem  Hefte  schreibe  die  Bücher  jedes  Faches  im  Schranke 
besonders  auf,  damit  du  bei  einem  Einblicke  in  das  Heft  sogleich 
erfährst,  in  welchem  Fache  das  Buch  liegt  und  nicht  erst  eine  Ver- 
wirrung anrichtest.  Auch  auf  die  in  den  Codices  liegenden  einzelnen 
Blätter  oder  Briefe  magst  du  Acht  haben ;  denn  oft  sind  es  werth- 
voUe  Sachen,  die  ich  gesammelt  oder  abgeschrieben  habe.  Blicke 
häufig  in  den  Katalog  deiner  Bücher,  damit  du  weisst,  was  du  be-  . 
sitzest.  Verleihe  auch  deine  Bücher  an  Solche,  die  nicht  Mittel  haben, 
Bücher  zu  kaufen;  aber  nur  wenn  du  die  Ueberzeugung  hast,  dass 
du  sie  zurückbekommst.  Die  Bücherschränke  sollen  mit  schönen 
Tapeten  oder  Vorhängen  bedeckt  sein,  und  sowohl  vor  Wasser,  als 
auch  vor  Nagethieren  oder  sonstigen  Schäden  beschützt  werden ;  denn 
die  Bibliothek  ist  dein  bester  Schatz.  Wenn  du  ein  Buch  verleihest, 
so  trage  es  gleich  bevor  es  aus  dem  Zimmer  kommt  in  ein  besonderes 
Register  ein,  wo  du  es  bei  der  Rückgabe  wieder  ausstreichst.  Nach 
jedem  Semester  revidirest  du  deine  Bibliothek  und  ziehst  alle  ver- 
liehenen Bücher  ein.«  Als  die  erste  uns  bekannte  Ansicht  über  eine 
Büchersanunlung  um  1200,  über  Pflege,  Ordnung,  Katalogisi- 
rung  u.  8.  w.,  verdiente  wohl  diese  Stelle  vollständig  mitgetheilt 
zu  werden,  zumal  sie  ein  wichtiges  Zeugniss  für  das  Bücherwesen 
jener  Zeiten  al^iebt.  Mittelbare  Zeugnisse  von  jüdischen  Bücher- 
Sammlungen  geben  uns  berühmte  Schriftsteller  durch  Anführungen 
von  Autoren  und  Schriften  in  ihren  Werken,  jedoch  ist  die  Zusam- 
menstellung bei  den  herausgegebenen  Werken  von  den  Editoren 
fast  immer  vernachlässigt  worden,  so  dass  der  Bibliograph  diese  nur 
wenig  benutzen  konnte.  Erst  in  neuester  Zeit  ist  der  Versuch  ge- 
macht worden,  in  Biographien  berühmter  Männer  oder  in  neu 
besorgten  Ausgaben  alter  Werke  Verzeichnisse  der  citirten  Autoren 
und  benutzten  Werke  beizugeben  und  dadurch  Einblicke  in  alte 
Büchersammlungen  zu  verschaflTen.  SalomoJehudaLöwRapa- 
p  o  r  t  war  der  erste,  welcher  in  seinen  epochemachenden  Biographien, 
namentlich  in  der  des  Romers  Na  tan  (st.  c.  1 100),  die  angeführten 
Autoren  und  Schriften  ausführlich  und  kritisch  behandelte  *.  Z  u  n  z , 

1)  Den  Bikk.  ha-It.  beigegeben,  Wien  1829,  S.  Die  gosanuutcn  Biographien 
Bind  daselbst  erschienen  1828—31,  8. 
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der  ausgezeichnete  Biograph  des  Mantuaners  de'  Rossi  (geb.  1513, 
gest.  1 8.  Nov.  1570  zuFerrara),  hat  in  seinem  Lebensbild  dieses  ersten 
jüdischen  Kritikers  und  Verfassers  des  MeorEnajiin  55  hand- 
schriftliche Werke  und  eine  noch  grössere  Anzahl  gedruckter  Werke 
zusammengestellt,  welche  Asarja  de'  Rossi  vor  sich  gehabt', 
und  schon  früher  hatte  Zunz  in  seiner  Biographic  Raschi's 
(st.  1105)*  dasselbe  versucht.  Geiger  hat  in  seinen  Biographien 
der  Kimchiden  nicht  nur  die  eigenen  Schriften  derselben  ermittelt, 
zusammengestellt  und  kritisch  besprochen,  sondern  auch  die  von 
den  Kimchi's  citirten  Autoren  und  Schriftwerke  aufgeführt*. 
Der  neue  Herausgeber  des  hochgeschätzten  Werkes  Kaftor  wa- 
Ferach  von  dem  Provencalen  Estori  Farchi  (1305),  der  in  der 
Kunde  jüdischer  Handschriften  geübte  Hirsch  Edelmann,  gab 
ein  Verzeichniss  der  Autoren  und  Schriften  bei,  die  bei  diesem 
Werke  benutzt  sind  *.  In  der  aus  einer  alten  Handschrift  unter  dem 
Namen  Schaare  Jehuda  veranstalteten  Ausgabe  der  Gutachten 
von  Jehuda  ben  Ascher  in  Toledo  (st.  1349)"  hat  der  Corrector 
unter  dem  Namen  DaatSofrim  ein  grosses  Verzeichniss  der  Auto- 
ren gegeben,  welche  daselbst  zusammengestellt  sind. 

Aber  obgleich  ausser  diesen  Zusammenstellungen  von  Schrift- 
stellern und  Schriftwerken,  die  ein  alter  Verfasser  bei  seiner  Arbeit 
ausdrücklich  als  gekannt  und  benutzt  anführt,  in  neuester  Zeit  noch 
vielfachähnliche\t)n  Dukes,  Carmoly,  Kirchheim,  Luzzatto, 
Reggio  u.  A.  in  Biographien  und  Schilderungen  gegeben  wurden, 
80  geben  sie  im  Ganzen   doch  nur  eine  geringe  Einsicht  in  das 
Bücherwesen  der  mittelalterlichen  Zeiten.    Weit  eher  bieten  die 
Verzeichnisse  der  Schriften,  welche  die  Autoren  selbst  am  Eingange 
ihrer  Arbeiten  als  ihre  Quellenschriften  bezeichnen ,  ein  bibliogra- 
phisches Interesse.     Der  Mantuaner  Arzt  Abraham  de  Porta- 
leon e  (geb.  1542,  gest.  1612)  führt  hinter  dem  Vorworte  seines 
I  berühmten  Werkes  Schilthe  ha-Gibborim®98  Quellen  werke  an, 
j  aus  denen  er  geschöpft  und  die  er  vor  sich  gehabt  hat.  Auf  dem  Ge- 
'  biete  der  discussiven  talmudischen  Literatur  machten  seit  dem  sech- 


1)  Kerem  Chemed  V.  Prag,  1S41,  8;  VH:  ib.  1843,  «. 

2)  In  Ztschr.  f.  d.  Wissenschaft  des  Juden thums  (S.  277  —  384):    Berlin, 
1823,  8. 

3)  Ozar  Ncchmad  H.  (S.  17,  SO,  107) :  AVien,  1S07,  8. 

4)  Berlin,   1S4S,  8.    Li  der  früheren  Ausgabe  (Venedig,  1559,  S)  fehlt  ein 
■olches  Verzeichniss. 

5)  Berlin,  1846,  4. 

6)  Mantua,  1612,  f. 
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zehnten  Jahrhunderte  die  Autoren  mehr  oder  weniger  an  den  Eingän- 
gen ihrer  Werke  von  dieser  Sitte  Gebrauch  und  zahlreiche  Bücher 
dieses  Faches  geben  Verzeichnisse  der  Quellenschriften^  die  dabei 
benutzt  worden  sind.  Der  vielfach  schrifstellemde  zelotische  Mose 
C  h  a  g  i  s  *  hat  in  seinem  Quellennachweis  zu  seinem  Werke  L  e  k  e  t  h 
ha-Kemach*,  eine  grosse  Anzahl  handschriftlicher  und  gedruck- 
ter Werke  zusanunengestellt,  die  er  zu  seinem  Zwecke  benutzt  hat. 
Salomo  Schalem  aus  Sufia  hat  in  seiner  Schrift  Leb  Schalem* 
die  Quellenschriften  zuMaimüni's  Jad  bis  auf  seine  Zeit  (1750) 
in  so  grosser  Menge  verzeichnet,  dass  diese  zusammengestellt  eine 
nicht  unbedeutende  Bibliothek  des  talmudischen  Schriftthums  bieten. 
Nur  ist ,  wie  bei  den  andern  Verzeichnungen  und  Anführungen, 
dabei  zu  bedauern ,  dass  jede  bibliographische  Genauigkeit  fehlt. 
In  gleicherweise  wie  Schalem  hat  Josef  David  Sinzheim  in 
seinem  Werke  Jad  Josef*  zahlreiche  rabbinische  Schriften  ver- 
zeichnet, namentlich  von  talmudischen  Novella's  und  discussiven 
Dissertationen,  welche  als  Nach  weise -Quellen  für  die  Fortentwicke- 
lung und  Ausbildung  der  Halacha  von  Werth  sind.    Efrajiiii 
SalmanMargaliot(st.  1828)  gab  in  seinem  Pitche  Schearim* 
zahlreiche  qucUennachweisende  Schriften   an,   die  er  zu  seinem 
Schaare  Efrajim®  benutzt  hat,  und  sein  Bruder  Mar  de  chai 
Margaliot  verzeichnete  eine  seltene  Sammlung  von  200  Rechts- 
gutachten  unter  dem  Namen  Schaare  Teschubah'^,  die  er  besass 
und  für  die  Erläuterung  des  Ritual -Codex  Orach  Chajjim  für 
nützlich  hielt.    Aehnlich  diesen  haben  andere  jüdisch-theologische 
Schriftsteller  ihre  oft  sehr  ansehnlichen  rabbinischen  Bibliotheken 
gehabt  und  in  ihren  schriftstellerischen  Arbeiten  durch  Anführungen 
bekannt  gemacht;  allein  die  unvollkommene  Weise  des  Citirens,  der 
Mangel  einer  systematischen  Verzeichnung  haben  sie  für  die  Biblio- 
graphie bedeutungslos  werden  lassen.  Aus  solchen  Anführungen  er- 
giebt  sich  uns  blos  die  Gewissheit,  dass  imVerlaufederletzteix 
acht  Jahrhunderte  ein  starker  Bücher  verkehr  unter  den. 
Judenstattgefunden,  dass  so  manche  für  ihre  Zeit  nicht  unbedeu- 
tende Büchereien  vorhanden  waren,  und  nur  der  Mangel  eines  biblio— 


1)  St.  in  der  ersten  Hälfte  des  IS.  Jahrh.  in  Sidon. 

2)  Erschien  zu  Eben  Eser:   Hamburg,    1712,  8;  zu  Orach  Cliaj.  und  Jor< 
Deah:  Amst.  1707,  8. 

3)  1.  Th. :   Amst.  1773,  f. 

4)  Offenbach,  1799,  f. 

5)  Dubno,  1820,  4. 

6)  Dubno,  1820,  4. 

7)  Dubno,  1820,  8;  Kopust,  1836,  8. 
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graphischen  Bewusstseins  hat  uns  bei  so  vielen  angeführten  Werken 
im  Unklaren  gelassen.  Dieser  Fehler  dauert  zum  Nachtheil  der 
jüdischen  Bibliographie  noch  fort^  und  selbst  in  neuester  Zeit  ist  es 
nicht  besser  geworden.  Die  ausführliche  Biographie  Elijja  Wilna's 
(st.  1797)  von  Hirsch  elLe  vi  n*  führt  uns  z.  B.  eine  grosse  Anzahl 
hebräischer  in  Kussland  im  letzten  Jahrhundert  gedruckter,  aber 
bei  uns  leider  grossentheils  unbekannter  Werke  an ;  allein  der  ge- 
lehrte Biograph  hat  leider  ganz  vergessen,  uns  über  die  Werke  selbst 
bibliographische  Auskunft  zu  geben. 

Ausser  den  beiläufigen  Büchersammlungen,  welche  jüdische 
Schriftsteller  seit  dem  12.  Jahrhundert  zu  den  Ausarbeitungen  ihrer 
Werke  angelegt  haben  und  zu  benutzen  pflegten,  neben  den  mehr 
oder  weniger  am  Eingange  ihrer  Schriften  oder  zerstreut  in  den- 
selben verzeichneten  Angaben ,  geben  uns  auch  erhaltene  Notizen 
Kunde  von  Besitzern  hebräischer  Handschriften,  von  Sammlungen 
ohne  bestimmten  literarischen  Zweck.  MenachemVolterra(b. 
Ahron)  hatte  zur  Zeit  des  CosmodeMcdici  und  der  Gründung 
der  florentinischen  Bibliothek  ( 1400)  von  den  57  hebräischen  Codices, 
die  1658  vonUrbino  nach  dem  Vatican  zu  Rom  gewandert  waren,  26 
in  eigenem  Besitz  *.  Von  den  Gelehrten  des  1 6.  Jahrhunderts,  von  S  a  - 
muel  Naim  aus  Gallipoli,  Hirz  Treves  und  seinem  Sohn  Elieser 
aus  Frankfurt  am  Main,  von  den  Mantuanem  Josef  Chasak, 
Samuel  Gases  und  Esra  diFano,  von  Abthaiion  da  Mo  den  a 
und  Isaak  di  Fano  in  Ferrara  u.  A.  besitzen  wir  die  Kunde,  dass 
sie  Besitzer  von  seltenen  Druckwerken  und  Handschriften  gewesen  '; 
und  Gleiches  wird  uns  aus  dem  17.  Jahrhundert  mitgetheüt.  Der 
Kandiote  Josef  Salomo  del  Medigo  (st.  1655  zu  Frag)  hatte  in 
seiner  Heimat  eine  Bibliothek  von  7000  gedruckten  und  handischrift- 
lichen  Werken,  die  er  durch  seine  Eeisen  noch  vielfach  bereicherte; 
aber  das  Verzeichniss  dieser  grossen  Bücherzahl  ist  nicht  bekannt 
geworden,  und  es  haben  sich  nur  die  Titel  von  60  Handschriften  er- 
halten*. Sein  Freund,  der  Polyhistor  Menaschebenlsra(il  (st. 
1657)  hatte  ebenfalls  eine  grosse  hebräische  Büchersammlung,  die 
er  auf  10,000  holländische  Gulden  schätzte;  derselbe  fand  sich  ver- 
anlasst, diese  Sammlung  in  einer  »Bibliotheca  rabbinica«  bio-  und 


1 


1)  Unter  dem  Namen  Alijj  o t  Elijj  ahu  erschienen:  Wilna  1856,  8. 

2)  Dieses  berichtet  Giuseppe  Simone  Assemani  in  der  Beschreibung 
^er  Urbino  -  Vatican'schen  Codices ,  als  Anhang  zu  seinem  Katalog  der  Vaticana 
(Ilom,  1756,  f.). 

3)  Zun z,  Zur  Geschichte  S.  323. 

4)  Geiger,  Melo  Chofhajim.  S  S9— 90. 
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bibliographisch  zu  bearbeiten '.  Der  berühmte  Jakob  Bomano  in 
Konstantinopel  (bl.  um  1600  u.  st.  als  Achtziger  1650  zu  Jerusalem), 
der  Lehrer  von  Harley  de  Sanci  und  literarische  Freund  von 
Buxtorf  und  Fococke^  hatte  eine  Sammlung  von  bedeutenden 
hebräischen  'Und  jüdisch -arabischen  Werken,  und  ihm  verdankt 
Buxtorf  fast  den  ganzen  Anhang  zu  seiner  «Bibliotheca  rabbinica «, 
wie  die  in  Basel  noch  aufbewahrten  Originalbriefe  beweisen.  Die- 
jenigen natürlich,  von  welchen  bereits  gedruckte  Verzeichnisse  ihrer 
schönen  Sammlungen  vorliegen,  wie  von  deAguilar,  Aboab, 
Abbas,  Nunes-Torres,  deMesau.  A.  kommen  hier  nicht  in 
Betracht,  da  nur  von  demjenigen  Bücher -Verkehr  die  Bede  ist, 
wobei  keine  speciclle  bibliographische  Auskunft  geboten  wurde. 

Nicht  minder  als  die  erwähnten  Erscheinungen  geben  die  hie  und 
da  erhaltenen  Nachrichten  über  die  Missgeschickc  einzelner  oder  gan- 
zer Sammlungen  hebräischer  Bücher  durch  fanatische  Verfolgungen 
und  durch  mönchische  Beschranktheit  den  Beweis  von  dem  Bücher- 
besitz und  der  Lust  an  Büchern  in  jüdischen  Kreisen  seit  dem 
Mittelalter,  und  daher  auch  von  grossem  oder  kleinem  Sammlungen. 
Als  in  dem  am  Guadalquivir  wie  am  Rheine  und  Neckar  für  die 
Juden  unglücklichen  Jahre  1391  Bup recht  IL  nach  damaliger 
Landesunsitte  die  Juden  der  Ffalz  beraubte  und  dann  vertrieb, 
wurden  die  geplünderten  hebräischen  Handschriften  der  erst  fünf 
Jahre  vorher  gegründeten  Universität  Heidelberg  geschenkt, 
die  sie  aber  aus  Mangel  an  literarischer  Kultur  bald  wieder  bis  auf 
eine  Talmud-Handschrift  wieder  verkaufte'.  Bei  der  Vertreibung 
der  Juden  aus  Lissabon  im  Jahre  1499  wurden  den  Juden  meistens 
ihre  Bücher-Sammlungen  genommen  und  in  die  Staatsbibliotheken 
gebracht,  und  der  Erzähler  von  dieser  Flünderung,  Abraham 
Sabba',  berichtet  uns,  wie  er  selbst  seine  Bibliothek  habe  zurück- 
lassen  müssen  und  sein  selbstverfasstes  Werk  über  A  b  o  t  unter  einem 
Baume  vergraben  habe,  so  dass  er  es  niemals  wieder  gesehen^. 
Isaak  ben  Schescht  Barfat  in  Algier  verlor  bei  seiner 
Flucht  aus  Saragossa  1391  seine  Bibliothek,  und  in  seiner  Gutachten- 
Sammlung  (gedr.  Kstpl.  1552.  f.)  klajgt  er  oft  über  die  Entbehrung 
der  Bücher  bei  seinen  wissenschaftlichen  Arbeiten.    Qer  bekannte 


1)  Hottinger,  Bibl.  Ot.  p.  3 — 6.    Diese  »Bibliotheca«  war  nach  eigener 
Auftsafce  Menasche's  yoUst&ndig  zum  Dmcke  vorbereitet. 

2)  Wilken,  Qeschichte  der  Heidelberger  Bacher-Sammlungen,  S.  19  flg. 

3)  Abr.  Sabba  in  Zeror  ha-Mor  (Kstpl.  1514,  f.)  zu  Lev.  c.  26.    Hier  ge- 
denkt er  der  Vertreibung  aus  Portugal  und  erz&hlt  dabei  seine  eigenen  Leiden. 

4)  ib.  fol.  23»»  u.  33»». 
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Schreiber  der  Leidensgeschichten  der  Israeliten,  Josef  ben  Josua 
aus  Avignon  (geb.  1497),  erzahlt  uns  in  seiner  Chronik  S  wie  die 
Juden  in  Savoyen  im  Jahre  1440  die  hebräischen  Bücher  und 
sonstige  kostbare  Schriftdenkmäler  vor  der  fanatischen  Verfolgung 
durch  den  Dominikaner  Fra  Vicenae  in  Brunnen  verstecken 
mussten.  Der  aus  Sp^en  1492  exilirte  und  in  Scherschel  in  Ge- 
fangenschaft gerathene  Jehuda  Chaj  j  ath  musste,  nach  eigenem 
BcrichteimVorworteseinesWerkesMinchatJehuda^y  200  Hand- 
schriften verkaufen,  um  das  Lösegeld  für  seine  Person  zu  beschaffen. 
Samuel  Qar 9a  inKastilien  erzählt  in  seinem  1 368  verfassten  Werke 
Mekor  Chaj j im,  dass  in  den  kastilischen  Bürgerkriegen  1360 
viele  jüdische  Gemeinden  ausgeplündert  wurden.  Der  Mainzer 
Babbiner  MoseMinz  büsste  bei  der  Plünderung  von  Mainz  in  der 
letzten  Hälfte  des  l.*».  Jahrhunderts  seine  Büchersammlung  ein. 
Bei  der  Plünderung  Padua's  1509  ging  der  Büchemachlass  des 
Jehuda  Minz  verloren,  und  bei  der  Einnahme  Kom's  um  1527 
die  Bücher  des  Grammatikers  Elias  Levita.  Der  Arzt  und 
Theolc^e  David  Vital  büsste  seine  ansehnliche  werthvolle  Biblio- 
thek ein,  als  Patras  153Q  erobert  wurde.  David  Kalonymos 
in  Neapel  um  1506  erzahlt  uns  im  Allgemeinen,  wie  in  Maghereb, 
Kastilien,  Katalonien  und  Portugal  auf  jüdische  Büchersamm- 
I  lungen  fanatische  Bazzia's  veranstaltet  wurden,  so  dass  ein  grosser 
Theil  alter  werth voller  Werke  ganz  verschwunden  ist'.  Die  Plün- 
derungen der  Ghetti  in  Modon  (1531),  Koron  (1532),  Tunis 
(1535),  Casale  (1536),  Tlemessen(  1543)  haben  die  jüdischen  Bücher 
mitbctroffen;  ebenso  die  Vertreibung  aus  Neapel  um  1540  und  der 
grosse  Brand  in  Salonik  um  1545^.  Jedoch  alle  Einzelplünde- 
mngen  und  Jagden  auf  das  jüdische  Schriftthum,  aller  Baub  der 
kleinen  Herren,  begangen  an  dem  geistigen  Eigenthume  der  Juden, 
erscheint  fast  bedeutungslos  gegen  die  grossartigen  Autodaf^'s, 
.welche  alhnächdge  Päpste  und  fanatisirte  Könige  für  das  anpe  jü- 
dische Schriftthum  veranstaltet  haben.  Der  Papst  Gregor  IX. 
gab  im  Jahre  1230  durch  eine  Bulle  den  Befehl,  die  talmudischen 
(jüdischen)  Schriften,  als  dem  katholischen  Glauben  gefahrlich, 
massenhaft  durch  Scheiterhaufen  zu  vernichten ,  und  dieser  kirch- 
liche Befehl  wurde  auch  den  gläubigen  Fürsten  mitgetheilt*^.    Der 

1)  Venedig,  1554,  8,  fol.  40«. 

1)  Ferrara,  1558,  4. 

2)  Kerem  Chemed  III.  S.  173. 

3)  Zum ,  Zur  Geschichte  S.  230 — 32,  "wo  viele  Data  zoMuiunengestellt  sind. 
5)  Bartolocci,  Bibl.  Kabh.  m,  p.  731.   Siztus  Senensis,  Bibl.  sancta 

I  (Paris,  ieiO)lib.  3,  p.  120.  ^ 
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heilige  Ludwig  in  Frankreich  1240,  die  Päpste  Inno cenz  IV. 
um  1244,  der  in  Aquitanien  residirende  Johann  XXII.  um  1320, 
der  Gegenpapst  Benedict  XIII.  um  1415  verordneten  in  beson- 
dem  päpstlichen  Bullen,  dass  die  jüdischen  Schriften  der  Ver- 
nichtung durch  Feuer  hingegeben  werden  sollten  ^  Der  Papst 
Honorius  IV.  befahl  1286  dem  Erzbischof  von  Canterbury,  den 
sämmtlichen  in  England  wohnenden  Juden  ihre  Handschriften 
wegzunehmen  und  zu  vernichten^.  Als  trotz  alledem  die  Juden 
durch  die  mit  Freuden  aufgenommene  Erfindung  Guttenberg's  ihr 
Schriftthum  vermehrten,  ordnete  der  Papst  Julius  III.  an,  dass 
am  Laubenfeste  (September)  1553  zu  gleicher  Zeit  in  allen 
Städten  Italiens  die  jüdischen  Bücher  weggenommen  und  verbrannt 
werden  sollten'.  Schon  nach  einigen  Jahren  wiederholte  Paul  IV. 
diesen  Befehl,  das  Inquisitions-Tribunal  damit  beauftragend,  und 
die  Geschichte  berichtet  uns,  dass  1559  zu  Cremona  gegen  10,000 
Codices  durch  Scheiterhaufen  vernichtet  wurden*.  Pius  V.  um 
1566,  ClemensVm.  um  1592  und  1599  setzten  dieses Zerstörungs- 
werk  fort.  In  neuester  Zeit  (1859)  wurde  bei  den  Judenverfolgungen 
im  Marokkanischen  die  ansehnliche  hebräische  Bibliothek  des  aus 
Gibraltar  stammenden  Jehuda  Salomo  Levy  in  Tetuan  von 
den  barbarischen  Plünderern  verbrannt,  um  auch  gegen  das  jüdische 
Schriftthum  die  Vernichtung  zu  versuchen.  Mit  solchen  Maassregeln 
ging  die  christliche  »Ecclesia  militarisa,  seltner  der  Islam,  gegen 
das  Schriftthum  der  Juden  vor,  ohne  dessen  Vernichtung  bewirken 
zu  können,  so  wenig  die  politische  Gewalt  bei  aller  einschneidenden 
Verfolgung  die  Juden  zu  vernichten  vermochte. 

Wenden  wir  uns  von  der  Geistesnacht  den  lichteren  Regionen 
zu,  wo  eine  ruhige,  ungestörte  Entwickelung  das  Bücherwesen 
erblühen  liess,  und  Sammlungen  der  Schriften  in  Gemeinde-Biblio- 
theken, in  Staats-  und  Universitäts- Sammlungen  Platz  gewonnen 
hatten.  Frühere  Berichte  und  Verzeichnisse  von  Büchersammlungen 
von  Privaten,  die  zunehmenden  Verkaufskataloge,  die  sich  meh- 
renden Verzeichnisse  von  Beschreibungen  handschriftlicher  und 
gedruckter  jüdischer  Werke,  bezeugen  den  Sieg  über  die  Barbarei, 
die  Würdigung  des  jüdischen  Geistes  dem  Fanatismus  gegenüber. 
Dem  ersten  Asyle  jüdischer  Freiheit  und  christlicher  Duldung,  der 


1)  ib.  ib. ;  vgL  noch  Trigland   in  Syntagma  de  tribus  Judaeor.  sectis  etc. 
(Delfe,  1703,  4.). 

2)  Odoricus  Raynaltus,  Compend.  annalium  eccl.  zu  diesem  J.  §.  27. 

3)  Sixt.  Sen.  1.  c.  Zeinach  David,  ad  ann. 

4)  Sixt.  Sen.  1.  c.  Trigland  1.  c. 
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Metropole  geistiger  Bewegung  unter  den  Juden  nach  der  Nacht  des 
Mittelalters^  der  im  16.  Jahrhundert  berühmten  Stadt  Amsterdam, 
wenden  wir  uns  billiger  Weise  zuerst  zu.  Denn  Amsterdam  hat  fast 
bis  auf  die  neueste  Zeit  herab  seinen  Vorrang  in  dem  j  üdischen  Bücher- 
wesen bewahrt.  Die  jüdisch-portugiesische  Gemeinde  in  Amsterdam 
hatte  1 650  in  ihrem  Lehrhause  (Bet  ha-Midrasch)  eine  öffentliche  jü- 
dische Bibliothek^  über  welche  uns  der  Bibliograph  SabbataiBass 
(st.  1718)  in  seinem  Sifte  Jeschenim^  berichtet,  da  er  sie  für 
sein  Yerzeichniss  hebräischer  Bücher  benutzt  hat.  Um  dieselbe  Zeit 
besass  der  Privatmann  Mose  Ilafaöl  de  Aguilar  in  Amsterdam 
(st.  1680)  eine  ansehnliche  hebräische  Bibliothek  von  gedruckten 
Werken   nebst  50  hebräischen  Handschriften,  und  der  genannte 
Biiss  hat  diese  Sammlung,  deren  Katalog  (Reschima)  in  Amster- 
dam 1680  in  4.    erschienen  war^,   ebenfalls  benutzt    Wolf  hat 
aus  diesem  Kataloge  im  2.  und  3.  Theile  seiner  hebräischen  »Biblio- 
theca«  gegen  30  Nummern  angeführt.  Der  Schriftsteller  und  Redner 
Isaak  Aboab'  (st.  1693)  hatte  in  Amsterdam  eine  Sammlung 
von  370  gedruckten,  1 8  handschriftlichen  hebräischen  Werken  nebst 
53  Büchern  in  andern  Sprachen;   der  Katalog  dieser  Sammlung 
erschien  zu  Amsterdam  1693  in  4.,    26  Seiten  umfassend.    Der 
Uebersetzer  vonBachja's  Moralwerk  ins  Portugiesische,  Samuel 
Abbas  in  Amsterdam,  besass  ebenfalls  eine  hebräische  Bibliothek, 
deren  Katalog  auch  1693  zu  Amsterdam  in  4.  erschienen  ist  und 
30  Seiten  umfasste.    Der  Rabbiner  der  Genossenschaft  AbiJeto- 
mim  (Vater  der  Waisen)  David  Nun  es-Torr  es  (1683),  der  viele 
hebräische  Werke  in  Gemeinschaft  mit  Salomo  Jehuda  Leone 
veröffentlicht  hat  und  1728  als  Rabbiner  zu  Hamburg  verstarb, 
hinterliess  eine  jüdische  Bibliothek  von  Werken  in  verschiedenen 
Sprachen,  deren  Katalog  im  Haag  1728  in  8.  erschienen  ist.    Die 
hebräische  Bibliothek  des  jüdischen  Arztes  Salomo  deMesa  in 
Amsterdam  wurde   in  einem  Kataloge  (ib.  1743,  8.)  beschrieben 
Und  enthielt  1052  Nummern,  worunter  mehr  als  360  in  Folio.    Im 
Jahre  1797  erschien  zu  Amsterdam  in  8.  ein  gedrucktes  Verzeichniss 
der  ausgezeichneten  Bibliothek  des  Jakob  Leuwarden  in  Rotter- 
dam, die  sich  über  alle  Fächer  der  jüdischen  Literatur  erstreckte. 
Der  Katalog  verzeichnet  576  Werke  in  Folio,  worunter  125  Gut- 
achten-Sammlungen, 488  Werkein  Quart,  worunter  47  Gutachten- 
Sammlungen,  372  Werke  in  Octav,  sodann  88  kabbalistische  Werke 

1)  Amst.  1680,  4.  S.  S»»;  156«. 

2)  18  Seiten  umfassend  in  hebr.  Sprache  mit  lat.  Ucbersctzung. 

3)  Er  stammte  aus  San  Jan  de  Luz  in  Portugal. 
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in  den  verschiedensten  Formaten^  50  Handschriften  und  58  im 
Nachtrag,  zusammen  1641  Werke,  von  denen  manche  aus  mehrem 
Bänden  bestanden.  Der  gedruckte  Katalog  des  berühmten  Salomo 
DubnoS  erschienen  in  Amsterdam  1814in8.,  führt  2076  gedruckte 
hebräische  Werke,  nämlich  579  in  Folio,  904  in  Quarto,  worunter 
177  Nummern  Bechtsgutachten  -  Sammlungen ,  539  in  Octavo  und 
69  Nachtrag -Nummern  an.  Eine  nicht  unansehnliche  hebräische 
Bibliothek  besass  Anschel  Norden  de  Lima  in  Amsterdam; 
dieselbe  bestand  aus  23  Handschriften  und  538  Druckwerken.  Der 
Katalog  dieser  Sammlung  ist  in  Amsterdam  1830  in  8.  erschienen 
und  umfasste  24  Seiten.  Eine  noch  bessere  und  umfänglichere 
hebräische  Bibliothek  besass  der  Amsterdamer  Gemeinde- Vorsteher 
Salman  Barend  Rubens.  Diese  grosse  Sammlung,  welche  ?ni 
September  1857  öffentlich  versteigert  wurde,  umfasste  1028  Werke 
in  Folio,  wohinter  wie  auch  sonst  in  Verzeichnissen  manche  aus  zwei 
oder  mehrem  Bänden  bestanden,  1214  Quartanten,  1057  Bände  in 
Octavo,  47  handschriftliche  Codices  in  den  verschiedensten  Formaten 
und  endlich  44  gedruckte  jüdische  Schriften  in  modernen  Sprachen. 
Der  Katalog  dieser  kostbaren,  unter  dem  Titel  CheschekSche* 
lomo  von  Gabriel  Folak  bearbeiteten  Sammlung  erschien  zu 
Amsterdam  1857  in  8.  Diesen  Bücherverzeichnissen  von  Amster- 
damer Gelehrten  schliessen  sich  buchhändlerische  Verkaufskataloge 
an,  die  von  jüdischen  Buchhändlern  und  Druckern  zu  Amsterdam 
in  Auctionen  ausgegeben  wurden.  Einen  Auctionskatalog  von  jü- 
disch-spanischen und  portugiesischen  Schriften  druckte  der  jüdische 
Buchhändler  Isaak  Fundam  zu  Amsterdam  1724  in  4.  Der  jüdische 
Drucker  Salomo  b.  Josef  Proops  edirte  1780  zu  Amsterdam  unter 
dem  Titel  Appir  j  on  Schelomo  einen  Katalog  (2  Bogen  in  8.)  der 
von  ihm  gedruckten  und  zum  Verkauf  ausgebotenen  Werke.  Ein 
anderer  Verleger  daselbst,  Jochanan  Lewi  Rofe,  bot  in  einem 
zu  Amsterdam  1789  in  8.  gedruckten  Verzeichnisse  werthvolle 
hebräische  Werke  zum  Verkaufe  aus.  In  neuester  Zeit  erschien  in 
Amsterdam  von  dem  Drucker  IsraelLevison  ein  Auctionskatalog 
vorzüglicher  und  schön  gebundener  hebräischer  Werke,  bestehend 
aus  834  Bänden  in  Folio,  397  in  Quarto,  751  in  Octavo,  64  grossen* 
theils  jüdisch -holländischen  und  19  handschriftlichen  Schriftp- 
werken  (Amst.  1858,  8.). 

Neben  diesen  Amsterdamer  Büchersammlungen,  deren  Kunde 


1)  Geb.  den  2S.  Tischri  173^  in  Dubno  und  gest.  den  10.  Juni  1  St 3  in 
Amsterdam. 
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durch  gedruckte  Verzeichnisse  zu  uns  gelangt  ist,  erscheinen  die 
andern  Sammlungen  der  jüdischen  Diaspora  nur  sehr  unbedeu- 
tend,   und  halten  in  ihrer   Gesammtheit  dem  Bücherwesen  in 
Amsterdam  kaum  die  Wage,  wenn  man  die  grossartige  Bibliothek 
von   David  Oppenheimer  aus  dem  Beginn  des  achtzehnten 
und  die  des  Heimann  Josef  Michael  aus  dem  ersten  Drittel 
des  neunzehnten  Jahrhunderts  ausnimmt,   die  ihrer  Bedeutsam- 
keit wegen  eine  besondere,   eingehende  Besprechung  verdienen. 
Marx  Assur    in  Halle  um    1755^,    Buchhändler  in  Beggio, 
Besitzer  alter  Drucke  und  kostbarer  Handschriften,  Moses  Bin- 
jamin  Foa*  um    1775,    Mose  Fliess    in   Berlin   (st.   1775), 
Jacob  Saraval,  Rabbiner  in  Mantua  (st  1782),  David  Hitzig 
in  Berlin  (st  1799),  der  fruchtbare  Schriftsteller  Chajj im  Josef 
David  Asulai  (st  1S07)  inLivorno,  Lazarus  Riesser  in  Ham- 
burg (st.  1828)  und  Meir  Bresselau  daselbst  (st.  1839),  welcher 
820  gedruckte  und  12  handschriftliche  Werke  besessen,  Akiba 
Eger  in  Altona  (st  1780),  Bar uchJeittelcs  in  Prag,  Salomon 
Hirschel  Rabbiner  in  London  (st.  1.  Nov.  1842)^  der  auch  120 
Handschriften  hinterlassen  hat,  H.  Herzberg  in  Berlin,  der  762 
Nummern    besessen    haben    soll,    Josef    David    Sinzheim, 
Babbiner  in  Strassburg :  alle  diese  haben  zwar  mehr  oder  weniger 
ansehnliche  Büchersammlungen  besessen,  aber  dieselben  entbehrten 
ordentlicher  gedruckter  Verzeichnisse,  und  da  sie  theils  bei  dem 
Hinscheiden  ihrer  Besitzer  zerstreuet  wurden,  theils  anderweit  ver- 
schwanden, so  Hessen  sie  für  die  allgemeine  jüdische  Bibliographie 
zum  Bedauern  der  Wissenschaft  keine  Spuren  zurück.    Die  Sara- 
varsche  Sammlung,  welche  viele  christliche  Gelehrte  des  18.  Jahr- 
hunderts, wie  Adler,  Bruns  und  de  Rossi,  besichtigt  haben 
und   Kennicott  gekannt  hat,    femer    die    Asulai'schc    und 
Sinzheim'sche,    deren   Werth    man   noch  aus    ihren  Werken 
erkennt:  diese  und  ähnliche  lassen  es  uns  um  so  mehr  bedauern, 
dass  kein  Verzeichniss  ihren  Reichthum  für  die  Nachwelt  ver- 
kündet hat. 

Gehen  wir  zu  jenen  Sammlungen  über,  von  deren  Dasein 
und  beziehentlicheni  Werth  öffentliche  gedruckte  Verzeichnisse  uns 
Kunde  geben,  und  welche  die  bibliographische  Wissenschaf  t,  gleich- 
viel ob  sie  die  Nachlassenschaften  eines  Gelehrten  oder  Bücher- 
liebhabers, eine  buchhändlerische  Ausbietung  zum  Verkauf  waren 


1)  Deyhaapt,  Chronik  des  Saalkreises. 

2)  Bützow'scheNebenstudien,  Tli.  !.  S.  2S6, 
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oder  endlich  eine   besondere  Literaturklasse  beschrieben  ^    mehr 
oder  weniger  bereichert  haben.    Von  der  Bibliothek  eines  Na  tan 
Aron  ist  zu  Schwerin  1780  in  8.  der  Katalog  erschienen.    Israel 
Breslau  in  Hamburg  ordnete  einen  Verkaufskatalog  von  vorzüg- 
lichen hebräischen  Büchern  an,  der  zu  Hamburg  1791  in  8.  gedruckt 
wurde  (32  S.).  Von  der  Bibliothek  des  Simon  Bondiin  Dresden 
(st.  1816)  erschien  zu  Dresden  1817  in  8.  der  Auctionskatalog,  825 
Nummern  in  1 3  Fächern  beschreibend.  Der  bekannte  Grammatiker 
und  Kenner  der  Masora  Wolf  Heidenheim  in  Bodelheim  (st. 
26.  Febr.  1 8  32)  hatte  eine  zwar  kleine,  aber  an  manchen  Seltenheiten 
reiche  Bibliothek,  deren  Katalog  (Rödelheim  1833,  8.,  44  S.)  800 
gedruckte  Werke  in  10  Abtheilungen,  82  Handschriften  in  72  Num- 
mern und  ausserdem  1 2  handschriftlich  hinterlassene  Werke  Heiden- 
heim's*  aufzählt.  Im  Jahre  1839  erschien  in  Hamburg  (in  8.,  32  S.) 
der  Katalog  der  Bibliothek  Man  van  Essen 's,  welcher  sich  über 
720  in  14  Rubriken  vertheilte  Werke  erstreckte.   Isaak  Moser  in 
Berlin  (st.  1840)  besass  eine  hebräische  Büchersammlung  von  860 
gedruckten  und  1 1  handschriftlichen  Werken,  von  denen  die  wich- 
tigsten die  Berliner  königliche  Bibliothek  angekauft  hat,  während 
die  übrigen,  nur  aus  322  mit  einem  Anhang  von  106  Nummern 
bestehend,  in  einem  schlechten  Verkaufskataloge  (Berlin  1841  in 
8.)  ausgeboten  wurden.    Die  kleine  Büchersammlung  des  Braun- 
schweiger Rabbinen  Sanwel  Eger  (st.  1842)  umfasste  500 Druck- 
werke und  24  Handschriften,  und  wurde  in  einem  gedruckten  Ver- 
zeichnisse (Hannover  1843  in  4.,  y.  Bogen)  ausgeboten.   Der  erste 
ordentliche  Auctionskatalog  hebräischer  Bücher  erschien  hebräisch 
und  lateinisch  in  Berlin  1845  in  8.  (34  Seiten  hebr.  und  52  Seiten 
lat.  Text),  worin  802  Nummern  verzeichnet  sind,  und  zwar  im  hebr. 
Theile  nach  alfabetischer  Ordnung  der  Titel  und  im  lateinischen 
nach  alfabetischer  Ordnung  der  Autoren.    Den  hebräischen  Thcil 
fertigte  A.  Hebenstein,   der  als  Naturforscher  und  Redacteur 
bekannt  ist.     Eine  sehr  kostbare  Bibliothek  von  hebräischen  Aus- 
gaben  des  15.  Jahrhunderts,  von  Bibelausgaben  mit  den  seltensten 
Commentaren  und  in  verschiedenen  Sprachen,   von  hebräischen 
Handschriften  u.  s.  w.  besass  der  Gelehrte  Leon  Vita  Saraval 
in  Triest  (geb.  1771,  gest.  1852).    Von  dieser  Sammlung  hat  sein 
Sohn  M.  Saraval  einen  Verkaufskatalog  in  französischer  Sprache 
veröffentlicht  (Triest  1853  in  8.,  S.  100),  welcher  1490  Nummern 
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1)  Der  Schreiber  Dienes  erwarb  aus  dem  Nachlasse  Heidenheims  600  Ergän- 
zungen zur  Buxtorf  sehen  Concordanz. 
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in  folgende  6  Rubriken  vertheilt:  1.  die  seltenen  hebräischen  Drucke 
des  15.  Jahrhunderts;  2.  die- Bibel  und  alles  dahin  Gehörige  in 
chronologischer  Ordnung;  3.  hebräische  Werke  aller  Fächer  in 
alfabetischer  Ordnung  der  Autoren;  4.  die  anonymen  und  nicht 
hebräischen  Werke,  welche  aber  zur  jüdischen  Literatur  gehören; 
5.  anonyme  hebräische  Werke  in  alfabetischer  Ordnung  der 
Titel  u.  s.  w. ,  und  endlich  6.  die  hebräischen  Handschriften, 
69  Codices.  Diese  zum  Verkaufe  ausgebotene  Büchersammlung 
wurde  für  die  Bibliothek  des  jüdischen  Seminars  in  Breslau  erstan- 
den. In  neuester  Zeit  (1859)  ist  die  Bibliothek  des  G.  Salomon 
(st  1862),  Predigers  in  Hamburg,  in  einem  Auctionskataloge  von 
H.  Härtung  unter  Ueberschrift  »Judaicac  von  Nr.  908 — 1315 
und  unter  Ueberschrift  »hebräische  Literatur«  von  Nr.  2818 — 2935 
vorgeführt  worden.  Nach  einer  andern  Seite  hin  als  die  Saraval'sche 
Sammlung  verdient  die  von  Isaac  de  Costa  in  Amsterdam  (st. 
28.  April  1860)  besonderer  Beachtung.  Die  de  Costa'sche  schätz- 
bare Bibliothek,  deren  Verzeichniss  von  H.  Boest  angefertigt 
wurde  (Amst  1861,  8.^.  120),  entljielt  neben  einer  theologischen 
Abtheilung  (S.  1 — 72)  auch  eine  Sammlung  von  jüdischen  Werken 
in  spanischer,  portugiesischer  und  hebräischer  Sprache,  und  ausser 
den  Druckwerken  auch  kostbare  Handschriften  dieser  Gattung. 
Die  Schriften  von  Samuel  Usque,  Josef  de  laVega,  Antonio 
Henriquez  Gomez,  Miguel  de  Silveyra,  David  Israel 
Lopez-Laguna,  Juan  Pinto  Delgado  u.  A.  fanden  sich  in 
dieser  Sammlung,  welche  1861  öffentlich  versteigert  wurde.  Endlich 
ist  hier  noch  die  Büchersammlung  des  am  7.  März  1860  in  Triest 
verstorbnen  Giuseppe  Almanzi,  der  als  hebräischer  Dichter, 
Biograph  und  ausgezeichneter  Bücherkenner  einen  Namen  von  gutem 
Klang  hatte,  zu  erwähnen.  Seine  hinterlassene  an  seltnen  hebräischen 
Drucksachen  und  kostbaren  Handschriften  reiche  Bibliothek,  welche 
die  Saraval'sche  weit  überragt,  ist  zwar  gegenwärtig  noch  in  kei- 
nem Kataloge  beschrieben  worden,  indess  verleihen  die  mannigfachen 
Mittheilungen  aus  derselben  in  denjüdischenLiteraturblättem  durch 
seinen  innigsten  Freund  Samuel  David  Luzzatto,  die  schätz- 
baren Beiträge  über  italienische  Drucke  und  seltne  Ausgaben, 
wefche  Almanzi  in  eigener  Schrift  mir  vor  vielen  Jahren  für  die 
»Bibliotheca  judaica«  gegeben  und  die  ich  benutzt  habe,  sowie  endlich 
die  Beschreibung  der  Almanzi'schen  Handschriften  in  dem  ha- 
Maskir  (IV.  S.  52  —  V.  S.  132),  wo  bereits  228  Codices  mit  zum 
Theil  mehreren  (sogar  bis  11)  Werken  beschrieben  sind,  dieser  Biblio- 
thek einen  für  die  Wissenschaft  nützlichen  Charakter  und  ist  dieselbe 
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einer  grossen  Beachtung  werth.  Nächstens  soll  übrigens  von  seinem 
Schwager  Castelfranco  ein  raisonnirender  Katalog  dieser  herrli- 
chen Bibliothek  erscheinen.  Von  der  ausgezeichneten  und  sehr  werth- 
vollen  hebräischen  Handschriften  -  Sammlung  des  Isaak  Samuel 
Beggio^  inGörz^  die  aus  156  Codices  bestand,  und  von  der  reichen 
Bibliothek  gedruckter  hebräischer  Werke  des  Bernhard  Beer  in 
Dresden^,  besitze  ich  eigenhändige  Verzeichnisse.  Diesen  aus  dem 
jüdischen  Bücherwesen  erhaltenen  bibliographischen  Mittheilungen 
sind  noch  die  zahlreichen  Kataloge  hinterlassener  Büchersammlungen 
von  seit  zwei  Jahrhunderten  verstorbenen  Hebraisten,  Orientalisten 
nnd  berühmten  Theologen  beizuzählen ,  die  für  ihre  Studien  und 
Forschungen  auch  eine  Anzahl  hebräischer  oder  das  Judenthum 
betreffender  Schriften  gesammelt  haben,  welche  in  den  Verkanfskata- 
logen  verzeichnet  sind.  So  z.  B.  die  Kataloge  der  Bibliotheken  von 
GeorgWicel(Köln,  1553,  8.),  Jacob  Trigland(Leyden,  1706, 
8.),  A.  H.  Anquetil  du  Perron  (Paris,  1805,  8.),  O.  G.  Ty  ch- 
sen  (Bostock,  1817,  8.)>  Schultens  (Leyden,  1841,  8.),  Wilh. 
Ge8enius(Halle,  1843,  8.),  Kleuker  (Kiel,  1828,  8.),  Munter 
(Hafn.  1830,  8.),  Bas k  (ib.  1833,8.),  Ant.  Theod.  Hartmann 
(Rostock,  1838,  8.)  und  von  andern  Gelehrten.  Auch  einzelne 
die  jüdische  Bibliographie  berührende  Arbeiten  würden  hierher  ge- 
hören, als  »Reuss,  Beschreibung  merkwürdiger  Bücher  aus  der 
Univ.-Bibl.  zu  Tübingen  vom  Jahre  1468 — 77  und  zwei  hebräische 
Fragmente  (Tübingen,  1780,  8.)«  und  andre  mehr. 

Die  Büchereien  der  einzelnen  Juden,  über  die  keine  gedruckten 
Verzeichnisse  angefertigt  wurden,  und  diejenigen  jüdischen  Bücheiv 
Sammlungen,  von  denen  gedruckte  Kataloge  vorliegen,  geben  uns 
bereits  ein  Bild  des  jüdischen  Bücherwesens  in  den  letzten  Jahr- 
hunderten und  bieten  mehr  oder  weniger  brauchbares  Material  für 
eine  wissenschaftliche  Bibliographie  und  deren  geschichtliche  £nt- 
wickelung.  Diesen  uns  noch  jetzt  zugänglichen  Verzeichnissen  mögen 
diejenigen  sich  anschliessen ,  deren  ältere  christliche  Bibliographen 
gedenken  und  die  sie  zu  benutzen  suchten ,  die  aber  für  uns  nur 
als  Citate  erscheinen  können,  da  sie  nicht  mehr  zu  finden  sind. 
Georg  Wicel  berichtet  1542  in  seinem  Werkchen  Idiomata 
über  eine  talmudische  Bibliothek  des  PaulNedekin  Bamberg  und 
aber  eine  des  Friedrich  Lukrez  in  Ulm,  ohne  dass  wir  sonstwo 
irgend  eine  Spiir  von  denselben  finden.  ConradGesner  (st.  1565) 


\ 


1)  geb.  15.  Aug.  17S5  und  gest.  29.  Aug.  1855  in  Görz. 

2)  geb.  im  JuU  1801,  gest.  1.  Juli  1861. 


thetlt  in  seinen  Fandecten  (p.  42)  einen  aus  Venedig  erhaltenen 
AiLctions-Katalog  von  hebräischen  Werken  mit.  JohannBuxtorf- 
der  ältere  (st.  1629)  hat  ein  Yerzeichniss  hebräischer  Werke  aus 
Frankfurt  a.  M.  erhalten,  das  er  in  seiner  Bibliotheca  rabbi- 
nica  benutzt  hat,  wie  Bartolocci  eins  aus  Venedig,  das  er  im 
zweiten  Theile  seiner  Bibliotheca  (p.  280)  anführt.  Der  Bischof 
Jean  Plantavizio  (st.  1651)  in  Lodeva  hatte  Kataloge  aua  Prag 
und  Venedig  erhalten,  die  er  in  seiner  »Bibliotheca  hebraica<c 
(Lodeva,  1644,  f.)  benutzt  hat,  und  Wolf  hat  in  seiner  n Biblio- 
theca« ausser  den  uns  bekannten  gedruckten  Bücherverzeichnissen 
noch  einen  geschriebenen  hebräischen  Katalog  aus  Venedig,  ein 
Bücherverzeichniss  von  einem  Ungenannten,  einen  gedruckten 
über  18  Seiten  starken  Katalog  rabbinischer  Bücher  (Hannover, 
1721,  8.),  ein  Verzeichniss  jüdisch-spanischer  Bücher  (Amst  1721, 
8.)  und  den  bibliographischen  Briefwechsel  zwischen  Jacob  Abo  ab 
und  Unger  sehr  stark  für  sein  grossartiges  Werk  verwendet.  Einen 
Leydener  Katalog  nahm  Sabbatai  Bass  neben  andern  Materia- 
lien zu  seinem  Sifte  Jeschenim  zu  Hülfe,  und  de  Bossi  hatte  bei 
Ausarbeitung  seines  Dizzionario  storico  Verzeichnisse  von 
hebräischen  gedruckten  und  handschriftlichen  Werken  vor  sich. 

Nicht  minder  fruchtbar  und  für  die  jüdische  Wissenschaft 
nützlich  waren  diejenigen  jüdischen  Büchersammlungen,  welche 
Grundlagen  zu  Staats-  oder  Gemeindebibliotheken  wurden.  Ein 
um  1 700  aus  Amsterdam  in  London  eingcM^ajiderter  jüdischer  Kauf- 
mann, Salomo  ben  Isaak  da  Costa,  beigenannt  Athias,  besass 
eine  Sammlung  von  1 80  werthvoUen  hebräischen  Werken,  die  er  1 759 
dem  British  Museum  bei  seiner  Gründung  als  Grundlage  zum 
Geschenke  machte.  Bafael  Emanuel  Mendole,  Privatmann 
in  Mantua,  hatte  eine  ansehnliche  und  reiche  hebräische  Bibliothek, 
welche  im  Jahre  1767  die  Grundlage  der  nun  aus  4500  Bänden  be- 
stehenden Gemeindebibliothek  daselbst  geworden  ist.  Ein  gewisser 
Simon  Mose  Le  vi  aus  Nizza  war  1769  im  Besitze  einer  schönen 
Sammlung  hebräischer  Bücher,  die  er  der  Mantuaner  Gemeinde- 
bibliothek schenkte.  Perner  hatte  in  der  neuesten  Zeit  ein  gewisser 
SamueldellaVidain  Venedig  eine  hebräische  Bibliothek,  die  ein 
gewisser  Maes-tro  Soare  kaufte  und  von  welcher  ein  schriftlicher 
Katalog  existirt.  Michael  Josef  in  London  (st.  1849)  hinterUess 
eine  hebräische  Büchersammlung,  welche  von  seinem  Sohne  Wal- 
ther Josef  der  Jews'  College  Library  übergeben  wurde.  Bücher- 
sammlungen von  K.  S.  Günsburg  und  M.  B.  Fried enthal  in 
Breslau  sind  in  die  Bibliothek  der  Synagogen- Gemeinde  daselbst  ge- 
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kommen  und  werden  im  gedruckten  Kataloge  (Breslau  1861^  8.)  be- 
sonders verzeichnet.  Hingegen  ist  die  schöne  Bibliothek  von  M.  J. 
Jost  (st.  20.  Nov.  1860)  in  einer  öffentlichen  Versteigerung  zerstreut 
worden.  Aus  der  vorzüglichen  und  an  seltenen  Ausgaben  und  werth- 
voUen  Handschriften  reichen  Bibliothek  des  S.  D.  Luzzatto  in 
Padua  wurde  bis  jetzt  blos Einiges  über  seltene  Ausgaben '  und  sonst 
über  seltene  Handschriften  in  Kerem  Chemed,  Literaturblatt  des 
Orients,  Ozar  Nechmad  u.  s.  w.  veröffentlicht^  obgleich  eine  aus- 
führliche Beschreibung  dieser  Sammlung  sehr  erwünscht  wäre. 
Mortara  inMantua,  der  eine  Sammlung  von  karaischen  gedruck- 
ten und  handschriftlichen  Werken  besitzt^  kündigt  soeben  eine  Be- 
schreibung seiner  Handschriften  an.  Die  namentlich  an  hebräischen 
Schriften  reiche  Büchersammlung  von  A.  Geiger*  in  Breslau  wird 
vom  Besitzer  zu  literaturgeschichtlichen  Abhandlungen  vielfach 
benutzt^  und  es  wäre  wünschenswerth,  dass  die  Bibliothek  Bosen- 
thal's  in  Hannover,  die  jetzt  vielleicht  die  gSrösste  in  Deutschland 
ist,  zu  ähnlichem  Zwecke  nutzbar  gemacht  würde.  Ich  beschliesse 
diese  Aufzählung  mit  der  ungefähr  550  hebräische  Druckwerke  um- 
fassenden Bibliothek  von  Abraham  Cohn  in  Posen,  der  in  seinem 
Kataloge  in  22  Rubriken  die  Bücher  beschreibt  und  von  einigen 
Seltenheiten  Bericht  giebt'. 

Dienstbar  für  das  Studium  des  jüdischen  Schriftthums  und 
seiner  Geschichte  könnten  die  Bibliotheken  der  jüdischen  Gemein- 
den oder  der  jüdischen  Institute  werden,  wenn  sie  in  grösserer 
Zahl  als  bis  jetzt  vorhanden  wären,  und  wenn  deren  Inhalt  durch 
Verzeichnisse   zur  Kunde   der  Literaturforscher   käme.     Jedoch 
auch  bei  ihrer  Seltenheit  tind  trotz  ihrer  Unnutzbarkeit  wegen 
des  Mangels  von  Verzeichnissen  verdienen  sie  hier  einer  Erwäh- 
nung,  wenn  auch  nur  um  der  so    nahe  liegenden   und  wün- 
schenswerthen  Einrichtung  zu  einer  grossem  Verbreitung  zu  ver- 
helfen.  Im  Mai  1767  wurde  die  Gemeinde-Bibliothek  zu  Mantua 
durch  Ankauf  der  Frivatbibliothek  des  Bafael  Emanuel  Men- 
dole  gegen  eine  Lebensrente  von  50  Lire  monatlich  errichtet  uncL 
die  zwei  ersten  Lehrer  der  Talmud- Tora  wurden  mit  Grehalt  als 
Custoden  dabei  angestellt.  Aus  Gemeindemitteln  und  Geschenken^ 
namentlich  von  S.  M.  Levi  aus  Nizza,  wuchs  die  Sammlung  au 
4500  Werke  an  und  die  Handschriften  dieser  Sammlung  beschreib 


1)  ha-Maskir  I.  S.  41.  86;  n.  S.  18. 

2)  ib.  I.  S.  124. 

3)  ib.  I.  8.  63---4. 
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der  Mantuaner  Rabbiner  Mortara  soeben  in  kritischer  Weise *^ 
wobei  er  nur  durch  das  Missgeschick  ^  dass  das  Bibliothekgebäude 
im  Jahre  1861  niederbrannte^  zeitweilig  unterbrochen  worden  ist. 
Die  kleine  jüdische  Gemeinde  zu  Fitilione  im  Toskanischen  hat 
ebenfalls  eine  Gemeindebibliothek.  Sehr  bedeutend  ist  die  jüdische 
Seminarbibliothek  zu  Breslau/  Das  jüdisch- theologische  Seminar^ 
von   dem    im  Jahre    1846    (28.    Jan.)   zu  Breslau    verstorbenen 
J.  Fränkel  letztwillig  angeordnet,  aber  erst  im  Jahre  1854  wirk- 
lich errichtet,  hatte  bei  der  Eröffnung  nur  eine  sehr  unbedeutende 
Bibliothek  überkommen,  die  jedoch  durch  einige  Geschenke  von 
Ferdinand  Hirt  und  der  Frau  Johanna  Levy,  den  Rabbinern 
Bodenheime  r,  Wiener  und  vielen  Andern  bereichert,  vorzüglich 
aber  durch  Ankauf  der  S  a  r  a  v  a  1  'sehen  Bibliothek  und  j  etzt  durch  das 
Geschenk  eines  grossen  Theiles  der  Beer 'sehen  Sammlung  sehr  be- 
deutend geworden  ist  Auch  eine  ansehnliche  Büchersammlung  von 
Hm.  Spanjer  Herford  in  Detmold,  welche  die  Bibliothek  zum 
Geschenke  erhalten,  hat  zur  Bereicherung  beigetragen.    G.  Wolf 
in  Wien,  ein  Schwiegersohn  Beer's,  bearbeitet  gegenwärtig  einen 
Katalog  dieser  Seminarbibliothek  für  den  Druck,  und  da  auch  nach 
aussen  hin  Bücher  verliehen  werden,  so  wird  dadurch  der  Nutzen 
für  die  jüdische  Wissenschaft  beträchtlich  gesteigert  werden.    An 
diese  kostbare    Sammlung   schliesst   sich    nothwendigerweise   die 
Bibliothek  der  Brcslauer  Synagogen- Gemeinde  an,   von  der  zu 
Breslau   1861   in  8.    (100  S.)  ein  Katalog  von  über  1000  Bän- 
den erschienen  ist.    Diese  Bibliothek  ist  aus  dem  am  29.  Mai  1842 
eröffneten  israelitischen  Lehr-  und  Lese- Vereine  hervorgegangen, 
vertragsmässig  seit  dem  Jahre  1844imFränkel  'sehen  Hospital  auf- 
gestellt, und  ;iun  zur  Gemeinde-Bibliothek  geworden,  wozu  die  Ge- 
meinde jährlich  60  Thaler  bewilligt  und  deren  Verwaltung  sie  G  ei- 
ger  übertragen  hat.   Schon  als  Vereinsbibliothek  sind  von  ihr  zwei 
Verzeichnisse  (Breslau,  1843,  8.  und  ib.  1844,  8.)  erschienen  und 
wahrscheinlich  auch  später  noch  dergleichen ;  jetzt  sind  noch  Samm- 
lungen von  Günsburg  und  Frieden  thal  als  Legate  hinzugekom- 
men. Während  also  Breslau  gegenwärtig  zwei  jüdische  Bibliotheken 
besitzt,  haben  andere  Gemeinden  nicht  einmal  eine,  da  die  frühere 
Sitte,  dass  jede  nur  ziemlich  ansehnliche  Gemeinde  ein  Lehrhaus  (Bet 
ha-Midrasch)  mit  einer  rabbinischen  Büchersammlung  haben  musste, 
ganz  verschwunden  ist  und  eine  neue  Anordnung  sich  noch  nicht  her- 
ausgebildet hat.  DieBeligionsschule  der  jüdischen Cidtusgemeindc  zu 

1)  ha-MMkirl.  S.  68.  105;   H.  S.  19.  93;  IH.  S.  32..  57;  IV.  S.  48.  74. 
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Wien  hat  zwar  in  neuester  Zeit  eine  Jugendbibliothek  von  ca.  300 
Bänden  zusammengebracht^  deren  Yerzeichniss  Wien  1861  in  8. 
(11  S.)  erschienen  ist»  aber  Zahl  und  Bedeutung  der  Sammlung 
sind  nicht  sehr  betrachtlich.  Ebensowenig  Erhebliches  lässt  sich  über 
die  jüdische  Bibliothek  in  Sussex  Hall,  jetzt  Jew's  College,  be- 
richten. Im  Jahre  1 844  ist  diese  einzige  aus  4000  Bänden  bestehende 
Bibliothek  der  englischen  Judenschaft  öffentlich  versteigert  worden 
und  C.  M.  Rothschild  erstand  sie  für  200  £.  Dem  Hauptlehrer 
des  Jew's  College,  B.  Abrahams,  wurde  es  später  von  Kothschild 
gestattet,  diejenigen  Werke  auszuwählen,  die  für  das  Institut  von 
Interesse  wären,  und  die  ausgewählten  bilden  nun  von  Neuem  eine 
schwache  Grundlage  zu  einer  Gemeindebibliothek.  Durch  das 
Geschenk  der  nachgelassenen  Bücher  von  Michael  Josef  ist 
gegenwärtig  die  Jew's  College  Library  zwar  bereichert  worden, 
immerhin  aber  ist  diese  Sammlung  noch  so  unbedeutend,  dass  es 
für  die  reiche  englische  Judenschaft  beschämend  sein  muss.  Nicht 
unerwähnt  kann  hier  die  hebräische  Bibliothek  des  LondonerBet 
ha-Midrasch  bleiben.  Diese  eigentliche  Gemeinde -Bibliothek 
hat  zum  grössten  Theile  die  Sammlung  des  Babbiners  Salomon 
Hirschel  erworben,  besitzt  auch  kostbare  Handschriften,  Incu- 
nabeln  und  Seltenheiten,  und  es  ist  nur  zu  bedauern,  dass  kein 
Katalog  darüber  vorhanden  ist.  Ich  schliesse  diesen  Bericht  über 
Gemeinde-  und  Institutbibliotheken  mit  derjenigen  der  V eitel 
Heine  Ephraim 'sehen  Lehranstalt  in  Berlin,  die  gut  angelegt 
ist  und  hoffentlich  schnell  zum  Nutzen  der  Wissenschaft  anwachsen 
wird.  Das  Institut  oder  Betha-Midrasch  wurde  bereits  den  23. 
October  1774  durch  genannten  V  e  i  t  e  1  legirt  und  begründet,  aber  bis 
zum  12.  Nov.  1856  so  einseitig  und  nachlässig  verwaltet,  dass  es  einer 
förmlichen  Auflösung  gleichkam.  Erst  mit  der  neuen  Organisation 
dieser  Stiftung  erstand  auch  die  Anlage  einer  jüdißchen  Bibliothek 
dabei,  nachdem  die  vom  Stifter  eingerichtete  talmudische  Bücher- 
sammlung bis  auf  24  Bände  verschleppt  worden  war.  Die  neu  organi- 
sirte  Verwaltung  hat  von  dem  Legate  einen  Fonds  abgezweigt,  um 
nützliche  Werke  anzukaufen  und  manche  Seltenheiten  zu  erwerben. 
So  bestand  neben  30  Bänden,  welche  Geschenke  sind,  beim  Beginne 
des  Jahres  1862  die  Bibliothek  aus  140  Werken  in  270  Bänden, 
ausser  der  zur  häuslichen  Benutzung  für  die  Zuhörer  angeschafften 
Sammlung. 

Unter  den  vielfach  versprengten  und  zerstreuten  Hülfsmitteln 
zu  einer  annährungsweise  vollständigen  wissenschaftlichen  Biblio- 
graphie, und  somit  zur  geschichtlichen  Darstellung  der  Literatur- 
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Entwickelung,  spielen  die  in  den  letzten  fünf  Jahrhunderten  errich- 
teten grossartigen  Staatsbibliotheken ,  wohin  sich  wenn  auch  nicht 
das  Meiste  so  doch  das  Beste  des  jüdischen  Schriftthums  geflüchtet 
und  wo  es  vor  der  Vernichtung  der  barbarischen  Zeiten  Schutz  ge- 
funden hat  9  die  erste  Rolle.    Der  Mangel  solcher  Bibliotheken  bis 
zum  Ausgange  des  Mittelalters  hat  Tausende  von  jüdischen  Schriften 
der  Vernichtung  preisgegeben  und  selbst  die  Nainen  derselben 
sanfmt  ihren  Urhebern  vergessen  gemacht   Es  ist  daher  nicht  hoch 
genug  anzuschlagen,  dass  wenigstens  die  spätere  Errichtung  solcher 
Staatsbüchereien    die    dunkeln    Blatter    der    Literaturgeschichte 
beleuchtet  und  die  tabula  rasa  gewisser  Epochen  mit  reichen  Ergeb- 
nissen ausgefüllt  hat.  Da  jedoch  die  Beschreibung  der  so  sehr  zahl- 
reichen  Staatsbibliotheken^    in   denen   auch  jüdische  Werke  in 
hebräischer,  lateinischer,    spanischer,   itaUenischer  Sprache  auf- 
bewahrt   werden,    sogar    schon    für    eine  besondere   literarische 
Arbeit  zu  umfänglich  werden  und  die  Kräfte  eines  Einzelnen  über- 
steigen müsste,  so  kann  es  hier  in  dieser  Skizze  umsoweniger  meine 
Aufgabe  sein,  solche  Sammlungen  ausführlich  zu  besprechen,  zumal 
von   den  meisten  nur   geschriebene,    nicht    gedruckte   Kataloge 
sich  vorfinden.    Es  wird  auch  für  unseren  Zweck  vollkommen 
genügen,  wenn  ich  blos  diejenigen  öffentlichen  Bibliotheken  her- 
vorhebe,  die  ihrer  hebräischen  Sammlungen  wegen  ruhmvoll  in 
I  wissenschaftlichen  Werken  genannt  werden,  oder  die  durch  ausge- 
zeichnete  Kataloge,    namentlich  der  Handschriften,    aus   ihrem 
Dunkel  herausgetreten  sind.  In  dieser  Beschrankung  kann  ich  hier 
nur  die  Vatica'na  in  Rom,  die  Mediceo- Lauren tiana  in  Flo- 
renz, die  öffentlichen  Bibliotheken  zu  Parma,  Turin  und  Vene- 
dig, die  grossartige  zu  Paris  und  die  merkwürdige  zu  Leyden, 
vorzüglich  aber  die  grossartigste,  das  British  Museum  in  Lon- 
don, welches  die  kostbare  Michaersche  Sammlung,  und  die  Bibliothek 
zu  O  X  f  o  r  d,  welche  die  Oppenheimer'sche  in  sich  aufgenommen  hat, 
endlich  aus  unserem  deutschen  Vaterlande *blos  die  zu  München, 
Wien  und  Lei  p  zig  näher  berühren.  Bei  dieser  geringen  Zahl  der 
zu  besprechenden  öffentlichen  Sammlungen  ist  natürlich  weder  eine 
chronologische  noch  eine  alfabetische  Reihenfolge  nothwendig  und 
ich  lasse  daher  die  Besprechung  hier  in  derjenigen  Weise  folgen, 
wie  sich  der  Stoff  zufallig  darbietet. 

Den  Reigen  möge  die  Stadt  der  kunstsinnigen  Mediceer,  das 
\ei  dem  Aufleuchten  der  literarischen  Kultur  hochberühmte 
I'lorenz  eröfihen.  Beim  Beginne  des  15.  Jahrhunderts,  als  das 
Mächtige  Aufblühen   der  Wissenschaften  in  weitem  Kreisen  be- 
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gann,  begründete  der  für  die  Wissenschaft  begeisterte  Cosmo  de 
Medici  (geb.  1389^  gest.  1464)  mit  seinem  Bruder  Lorenzo  fünf 
grosse,  aus  allen  Wissensfachem  mit  Mühen  und  Kosten  zusammen- 
gebrachte Büchersammlungen,  von  denen  die  sogenannte  »  Mediceo- 
Lauren  tianaa  zu  Florenz,  die  noch  gegenwärtig  nach  460  Jahren 
besteht,   für  das  jüdische  Schriftthum  von  Bedeutung  ist*.    Die 
Sammlung,  welche  zuerst  als  Hausbibliothek  galt  und  erst  später 
in   die  Bäume   des  Klosters   St.   Lorenzo  gebracht  und  daher 
Bibliotheca  Mediceo-Laurentiana  genannt  wurde,  bestand 
natürlich  nur  aus  Handschriften,  die  grossen theils  erworben  oder 
auch  seit  1412  auf  Veranstaltung  Cosmo's  abgeschrieben  wuiylen. 
Erst  bei  Vermehrung  dieser  Bibliothek  im  Laufe  des  15.  und  in  der 
ersten  Hälfte  des  16.  Jahrhunderts  ist  sie  auch  durch  eine  Anzahl 
Druckwerke  vermehrt  worden.  In  dieser  BLaurentiana«  zu  Florenz 
ist  nun  eine  ausgezeichnete  Handschriften  -  Sammlung  hebräischer 
und  rabbinischer  Werke,  die  seit  dem  Beginne  des  17.  Jahrhun- 
derts öfters  beschrieben  wurden  und  von  denen  manche  ünica  und 
seltne  Kostbarkeiten  es  verdienen  durch  den  Druck  vervielfältigt 
zu  werden.    Ln  Jahre  1 652  durchmusterte  der  dänische  Professor 
Wilhelm  Lange   die   orientalischen    und   griechischen   Hand- 
schriften der  Laurentiana  und  schrieb  einen  aUgemeinen,  sehr  kurz 
gefassten  Katalog,  worin  auch  178  hebräische  Codices  beschrieben 
sind*.  Im  Jahre  1701  bearbeitete,  auf  Veranlassung  Cosmo 's  HI., 
der  Orientalist  Bernard  de  Montfaucon  an  70  Fächer  (Plutei) 
dieser  Bibliothek  und  gab  im  1.  Theile  seiner  Bibliotheca  Biblio- 
thecarum  auch  eine  kurze  Verzeichnung  vieler  daselbst  befind- 
licher hebräischer  Handschriften.    Später  beschrieb  Montfaucon 
die  hebräischen  Handschriften  dieser  Bibliothek  in  einem  eigenen 
Katalog,  aus  welchem  ebenso  wie  aus  dem  von  Lange  der  spätere 
Beschreiber  Biscioni  bei  jedem  Codex  das  dort  Angegebene  seiner 
Arbeit  voranschickt.    Nach  diesen  ganz  ungenügenden  Vorarbeiten 
von  Lange  und  Montfaucon  unternahm  es  der  Canonicus  des 
Klosters  von  St.  Lorenzo  und  Vorsteher  dieser  Bibliothek,  Antonio 


1)  Eine  ausführliche  Geftchichte  dieser  Bibliothek  bis  zum  Jahre  1750»  so 
wie  über  das  Schicksal  der  andern  4  Bibliotheken,  über  das  Verhaltniss  der 
Mediceer  zu  denselben  und  über  die,  welche  diese  Bibliothek  ganz  oder  theil weise 
benutzt,  besprochen  oder  beschrieben  haben,  gibt  Ant.  Mar.  Biscioni  in 
einer  »Praefatio«  zu  seinem  Catalog  (1752 — tt)  einen  ausführlichen  Bericht. 

2)  Dieser  Katalog  erschien  u.  d.  T.  »  Catalogus  codicum  Mss.  Bibllothecae 
locupletissimae  Mediceae  concinnatus«  als  Anhang  zu  »Petri  Lambeci  Pro- 
dromus  historiae  literariac,  et  tabula  duplex  chronographica  universalis  etc.« 
Lpz.  u.  Ff.  1710,  f. 
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Maria  Biscioni  (st.  den  28.  Mai  1756),  eine  ausführliche,  die 
vorgängigen  Arbeiten  kritisirende  Beschreibung  der  Handschriften 
zu  veranstalten,  deren  erster  Theil  die  orientalischen  Codices  um- 
fasst  und  deren  Veröffentlichung  zu  Florenz  1752  begonnen  und 
erst  1757  vollendet  wurde*.  Da  Biscioni  vor  Vollendung  des 
Druckes  gestorben  war,  so  ist  die  als  Vorrede  gegebene  Geschichte 
der  Bibliothek  von  seinem  Nachfolger  Andrea  Pietro  Giulia- 
nelli  vollendet  worden,  welcher  das  grosse  "Werk  zugleich  mit 
1 0  Indices  versehen  hat.  Die  hebräischen  Codices  der  Laurentiana, 
die  sehr  ausführlich,  wenn  auch  nicht  gerade  kritisch  von  Biscioni 
beschrieben  wurden,  sind  an  Zahl  221,  von  denen  die  meisten  mehrere 
Werke,  zuweilen  sogar  8  bis  1 0  enthaltend  Der  erwähnte  Giulia- 
nelli  bearbeitete  auch  den  weitschichtigen  Katalog  Biscioni's» 
mit  Weglassung  der  Geschichte  der  Bibliothek,  der  Abhandlungen 
und  Stiche,  der  Indices  u.  s.  w.,  in  einer  gefalligen  Octav- Ausgabe 
(Florenz,  1757,  8.)'  und  fügte  noch  die  Beschreibung  von  10 
hebräischen  Codices  der  BibliothecaPalatina  daselbst  im  Aus- 
zuge hinzu,  und  zwar  nach  dem  Katalog  von  dem  Erzbischof  Ste- 
fano Evodeo  Asscmani. 

Die  schon  sehr  ansehnliche  BibliothecaPalatina,  welche 
Cosmo  III.  aus  den  Privatsammlungen  der  medicelschen  Familie 
für  den  öffentlichen  Gebrauch  begründet  hatte,  wurde  von  Antonio 
Magliabechi  (geb.  1C33,  gest.  1714),  welcher  Vorsteher  der  Pal  a- 
tin  a  war  und  für  sich  eine  überaus  reiche,  namentlich  durch  Druck- 
werke vorzügliche  Bibliothek  angelegt  hatte,  einige  Tage  vor  seinem 
Tode  (1714)  ebenfalls  dem  florentinischen  Publicum  übergeben  und 
neben  derPalatina  aufgestellt.  Der  Magliabechi  'sehe  Grund- 
stock wurde  durch  die  ausgewählte  Sammlung  des  Kitters  Antonio 
Francesco  Marmio  und  aus  andern  weniger  bedeutenden Sanun- 
lungen  noch  vermehrt  und  neben  der  Palatina  als  öffentliche 
Bibliothek  aufgestellt,  mit  einem  eigenen  Vorsteher  Ferdinande 
Fossio.  Von  hebräischen  oder  jüdischen  Werken  in  andern  Spra- 
chen können  aber  nur  diejenigen  für  die  allgemeine  jüdische  Biblio- 


1)  Der  Titel  dieses  Katalogs  ist:  Bibliothecae  Mcdiceo - Laurcntianae  Catn- 
.  logus  ab  Antonio  Maria  Biscionio  S.  T.  D.  et  Basilicae  S.  Laurentii  Canonico  ac 
I      cjnsdem  Bibliothecae  regio  praefecto  sub  auBpicüs  Francixci  Komanorum  Impe- 

ratoris  magni  Etniriae  ducis  etc.  etc.  etc.  digestus  atque  cditus.  Tomus  primus, 
Codices  orientales  complectens :  Florenz  1752 — 7,  f. 

2)  NamUch  Schrank  (Pluteus)  I.  hat  52,  H.  hat  53,  HI.  hat  16,  XLIV.  hat 
13  und  Schrank  LXXXYm.  hat  56  Codices. 

3)  Der  Titel  ist:    Bibliothecae  hebraicae  graecae  Florentinae  etc.   Florenz, 
1757,  S. 
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graphie  von  Nutzen  sein,  welche  in  dem  grossen  und  weitschichtigen 
zweibändigen  Katalog  der  im  15.  Jahrhundert  gedruckten  Werke, 
die  in  der  Magliabechiana  zu  Florenz  gesammelt  sind,  von 
genanntem  Fossio  verzeichnet  wurden.  Dieser  Katalog  ist  zu 
Florenz  1793  in  Folio  herausgegeben  worden*.  Aus  dem  fast  er- 
schöpften Beichthum  in  dieser  Specialitat  lässt  sich  mit  Recht  auf  die 
grosse  Anzahl  der  Ausgaben  des  1 6.  Jahrhunderts  und  der  Hand- 
schriften schliessen,  imd  es  ist  sehr  zu  bedauern ,  dass  darüber  nur 
für  die  Bibliothek  geschriebene  Indices  vorhanden  sind. 

Von  Florenz  aus  wollen  wir  uns  zu  der  königlichen  Bibliothek 
des  Athenäum  zu  Turin  wenden,  die  im  Kufe  der  freiesten  Zu- 
gänglichkeit steht  und  gegenwärtig  nicht  arm  an  jüdischen  hand- 
schriftlichen und  seltenen  gedruckten  Werken  ist  Die  alte  Samm- 
lung dieser  Turiner  Bibliothek,  wie  sie  Giuseppe  Fa»ini  im 
J-  1 749  ausführlich  beschrieben^,  hat  freilich  von  jüdischen  WerkeA 
nur  eine  unbedeutende  Anzahl,  und  Turin  steht  in  Bezug  auf  die 
Bibliothek  noch  lange  nicht  an  der  Spitze  Italiens.  Allein  dadurch, 
dass  die  herrliche  Privatbibliothek  des  in  der  orientalischen  und 
griechischen  Literatur  gelehrten  Abate  Thomas  Valperga- 
CalusioimJ.  1818  durch  letztwilliges  Venuächtniss  der  Turiner 
Bibliothek  beigefügt  wurde,  gewann  das  Athenäum  eine  Anzahl 
hebräischer  Handschriften  und  Druckwerke,  worunter  sehr  werth- 
voUe  sind.  Der  Professor  der  orientalischen  Sprachen  an  der  Uni- 
versität zu  Turin,  der  berühmte  Koptolog  AmadcoPeyron,  gab  im 
Auftrag  der  Turiner  städtischen  Verwaltung  gleich  nach  dem  Tode 
y alperga-Calusio's  ( 1 S 1 8)  ein  kurzes  aus  drei  AbtheUungen  bestehen- 
des Verzeichniss  dieser  erworbenen  Privatbibliothek  heraus^.  Unter 

1)  Der  Titel  dieses  YeneichniMes  ist :  Catalogus  oodicum  taeculo  XV.  im- 
presaorum  qui  in  publica  Bibliotheca  Magliabechiana  Florentiae  adservantur 
auctore  Ferdinande  Fossio  ejusdem  Bibliothecae  praofecto.  Tomus  primus ; 
Florenz,  1793,  f.  Bei  Cajetano  Cambiaggio  Beggio  (in  1012  Columncn).  Tomas 
secundus:  ib.  1794,  f.  (Colnnmen  844).  Dann  folgen  Addenda  et  emendanda 
(von  CoL  845— 9G4).  Ein  3.  Theil  bespricht  noch  numche  Ausgaben  aus  den  Jahren 
von  1476 — 1484  so  wie  die  Bditiones  dubiae,  suppositae ,  commentitiae  (30  S.}. 
Hierauf  folgt  ein  Catalog  später  angeschaffter  oder  erst  aufgefundener  Ausgaben  des 
15.  Jahrh.  (154  Col.)  und  endlich  eine  Synopsis  chronologica  yon  1469  bis  1500 
und  ein  alfab.  Verzeichniss  derjenigen  Ausgaben,  die  einer  Bezeichnung  des 
Druckjahres  entbehren  (222  CoL).   Zuletzt  noch  ein  Index  der  Typographen. 

2)  Jos.  Paainus,  Catalogus  Bibl.  Reg.  Taurinensis  Athenaei  etc.  Turin,  1749,  f. 

3)  Notitia  librorum  manu  typisve  descriptorum  qui  donante  ab  'Ihoma  Val- 
perga-Calusio  V.  CL.  illati  sunt  in  Reg.  Taurinensis  Athenaei  BibUothecam. 
Bibliographica  et  critica  descriptionc  illustravit,  anecdota  paasim  inseruit  Amadeus 
Peyron:  Lpz.  1820,  4.  Weigel.  Eigenthümlich  ist  im  Vorworte  die  Entschuldi- 
gung Peyron's,  dass  er  sich  mit  dem  jüdischen  Schriftthume  befasst,  und  das  offene 
Bekenntniss,  dass  man  allgemein  eine  Abneigung  dagegen  habe ! 
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der  Rubrik  »Codices  manuscripti«  sind  ca.  SO  hebräische  Codices  mit 
nahe  an  400  Werken,  unter  der  Rubrik  »Drucke  des  15.  Jahrhun- 
derts« sind  einige  seltene  Druckwerke,  und  unter  »libri  editi  Rabbi- 
nici«  befinden  sich  die  seltensten  Ausgaben  des  16.  und  17.  Jahrhun- 
derts verzeichnet  ^  Durch  diesen  Katalog  kann,  bei  aller  peinlichen 
Kurze,  manches  Datum  in  unsem  Bibliographien  berichtigt  werden* 
In  den  Forschungen  über  älteres  jüdisches  Schriftthum  wird 
zuweilen  der  grossen  und  herrlichen  Bibliothek  zu  Parma  gedacht, 
aber  häufiger  der  ausgezeichneten  Sammlung  hebräischer  Hand- 
schriften von  de  Rossi,  welche  den  Ruhm  und  den  Glanz  der  F ar- 
me saner  Bibliothek  ausmacht,  da  diese  durch  die  Erwerbung  des 
de  Ro  ssi 'sehen  Schatzes  erst  eigentlich  bekannt  geworden  ist.  Der 
fromme  katholische  Geistliche  und  Professor  der  orientalischen 
Sprachen  an  der  Universität  zu  Parma,  Giovanni  Bernardo  de 
Rossi  (st.  im  März  1S31),  ist  es,  der  in  Bezug  auf  jüdische  ge- 
druckte oder  handschriftliche  Werke  hier  genannt  wird,  seitdem 
seine  kostbare  Sammlung  der  herzogl.  öfiTentlichen  Bibliothek  durch 
Erwerbung  einverleibt  wurde,  und  wir  haben  daher  bei  Parma 
vornehmlich  von  den  Schätzen  deRossi's  zu  berichten.  Durch 
Kennicott's  unermüdliche  Aufsuchung  von  Bibelhandschriften, 
um  den  Varianten  für  die  Schriften  des  alten  Testaments  nachzu- 
spüren, veranlasst,  regte  deRossiim  letzten  Viertel  des  18.  Jahrh.'s 
zunächst  zum  Ankauf  von  Bibeln  und  Schriftkommentaren  an'. 
Aber  hierdurch  wuchs  die  Lust  an  jüdischen  Handschriften  und 
seltenen  jüdischen  Druckwerken  überhaupt,  und  der  Besitz  einer 
grossartigen,  selbst  die  von  Oxford  in  mancher  Hinsicht  übertreflTen- 
den  Bibliothek  verschafifte  ihm  eine  so  tiefe  Einsicht  in  das  jüdische 
Bücherwesen,  dass  er  über  seltene  und  erste  Drucke^,  berühmte 
jüdische  Autoren^  und  über  jüdische   Handschriften  mit  unbe- 


1)  Es  folgen  dann  nocli  »Libri  caetcranim  linguarum  cditi  post  saecalum 
XV.« ,  welche  Rubrik  aber  nicht  mehr  hierher  gehört. 

2}  Die  Früchte  dieser  Bemühungen  waren :  1 .  Apparatus  hobraeo-biblicuB 
8.  Mbs.  editique  Codices  sacri  textus  (Parma,  1782,  8.);  '2.  De  ignotis  nonnullis 
antiquiflsimis  hebr.  textus  editionibus  etc.  (Erlangen,  17S3,  4.);  3.  Specimen 
Tariajrum  lectionum  aacri  textus  etc.  (Rom,  1782,  8.) ;  4»  Variae  lectiones  Teteri» 
testamenti  etc.  4  voll.  (Parma,  I7s4 — S8,  4.). 

3)  Er  schrieb  auf  diesem  Gebiete :  1 .  De  hebraicae  typographiae  origine  ac 
primitiis  commentatio :  Parma,  1776,  4.  —  2.  Annali  ebreo-tipografici  di  Sabbio- 
neta:  ib.  17S0,  4.  —  3.  De  typographia  hebr.  Ferrar.  comment.  histoxicua: 
ib.  1780,  8.  —  4.  Annales  hebraco-typogr.  sec.  XV— XVI :  ib.  1795, 4.  —  5.  Annali 
ebreo-tipografici  de  Cremona:  ib.  1S08,  8. 

4)  Er  achrieb :  Dizzionario  storico  degli  autori  ebrel  che  deUe  loro  opere. 
2  YoU. :  ib.  1802,  8.  —  2.  BibUotheca  judaica  anüchristiana :  ib.  1800,  8. 
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fangenem  Blicke  und  vieler  Sachkenntniss  schreiben  konnte.  Diese 
grossartige  de  Kossi'sche  Bibliothek  hatte  im  letzten  Viertel  des 
vorigen  Jahrhunderts  einen  grossen  Kuf  durch  ganz  Europa^  und 
Fürsten  haben  sich  schon  um  deren  Erwerbung  bemüht,  als  sie  noch 
nicht  den  spätem  Umfang  erlangt  hatte,  wo  sie  sich  nun  fast  über  das 
ganze  j üdische  Schriftthum  erstreckt.  Michaelis  in  seiner  orien- 
talischen Bibliothek  und  Adler  in  seiner  römischen  biblisch-kriti- 
schen Reise  gedenken  ihrer  ruhmvoll.  Bruns  in  seinen  Anmerkun- 
gen zu  Kennicott's  dissertationes  generales  in  den  Uelmstadti- 
schen  Annalen,  der  Spanier  Andres  und  der  Turiner  Valperga, 
sowie  Fabricius  und  Oberlin,  Alle  sind  des  Lobes  voll 
über  diese  kostbare  Bücher-Sammlung,  und  Manche  sind  nach 
Fanna  gewandert,  um  aus  dieser  Bibliothek  sich  Kaths  zu  erholen. 
Von  der  deliossi'schen  Sammlung  der  seltensten  hebräischen  Druck- 
werke abgesehen ,  da  uns  über  dieselben  kein  gedruckter  Katalog 
Kunde  giebt,  richten  wir  unser  Augenmerk  auf  die  fast  einzige 
Sammlung  von  hebräischen  Handschriften,  welche  dieser  Gelehrte 
mit  Mühe  und  Kosten  in  solcher  Menge  zusammengebracht ,  wie 
kaum  irgend  eine  öflFentliche  oder  Frivat-Bibliothek.  Die  bibliogra- 
phische Wissenschaft,  welche  de  Kossi  langst  zu  ihren  Priestern 
zahlt,  weiss  es  ihm  Dank,  dass  er  in  d  r  ei  Bänden  diese  Handschriften 
selbst  beschrieben  und  veröffentlicht  hat'.  Diese  aus  1377  Codices 
mit  fast  5400  Werken  bestehende  Bibliothek,  welche  Marie 
Louise,  die  Herzogin  von  Parma,  erworben,  zählt,  mit  Ausnahme 
von  70  biblischen  Codices,  zu  dem  nachbiblischen  jüdischen  Schrift- 
thum und  hat  viele  Unica  und  Seltenheiten,  manche  Autographa  von 
unschätzbarem  Werth,  sowie  unbekannte  und  alte  Handschriften, 
wie  sie  kaum  in  einer  andern  öffentlichen  Bibliothek  zu  finden  sind. 
Die  verwittwete  Kaiserin  Marie  Louise,  die  genannte  Grossher- 
zogin von  Parma,  war  stets  bereit  auf  Anschaffung  hebräischer 
Handschriften  Geld  zu  verwenden,  und  noch  kurz  vor  ihrem  Tode 
(1846)  kaufte  sie  als  Ergänzung  der  de  Bossi'schen  Sammlung  von 
S.  G.  Stern  112  kostbare  jüdische  Handschriften,  worunter 
das  Bet  ha-Bechira  mit  über  36  talmudischcn  Traktaten.  Der 
Verkäufer  gab  darüber  zu  Parma  1847  einen  ausführlichen  Katalog 


1)  Der  Titel  dieser  gedruckten  Beschreibung  ist:  Manuscripti  Codices 
hebraici  Bibliothecae  J.  B.  de  Rossi,  ling.  Orient.  Prof.  accurate  ab  eodem 
descripti  et  illustrati.  Accedit  Appendix  qua  continentur  Mss.  Codices  reliqui 
al.  linguarum.  3  Voll. :  Parma,  1818, 8.  Der  erste  Band  beschreibt  346  Codices 
mite.  1400,  der  zweite  512  mit  c.  2000  und  der  dritte  517  Codices  mit  c. 
2000  Werken,  zusammen  1377  Codices  mit  c.  5400  Werken. 
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heraus  5  der  jedoch  wenig  in  Deutschland  zu  finden  ist'.  Ob  die 
Bibliothek  auch  ausser  der  de  Rossi'schen  Sammlung  hebräische 
Werke  von  Bedeutung  hat^  ist  aus  den  zugänglichen  Quellen  nicht 
zu  ersehen. 

Bevor  wir  von  Italien,  dem  berühmten  Lande  der  Bücher-  und 
Kunstsammlungen,  scheiden,  haben  wir  (ausser  der  Erwähnung 
Roms)  noch  zweier  Bibliotheken  zu  gedenken,  die  zwar  nicht  unbe- 
deutende Schätze  jüdischen  Schriftthums  in  sich  bergen,  aber  in  dieser 
Hinsicht  meines  Wissens  nicht  einmal  durch  schlechte  Kataloge  näher 
bekannt  sind.  IchmeinedieLibreriadi  San  Marco  diVenezia 
und  die  Libreria  di  San  Ambrosio  zu  Mailand.  Die  griechi- 
schen, lateinischen  und  italienischen  Handschriften  des  San  Marco 
beschrieb  1650  bereits  Giacomo  Filippe  Tomasini  und  nach 
der  spätem  Bereicherung  durch  den  Kardinal  Bessarion  bearbeitete 
LorenzoTeupuloin  zwei  grossen  Foliobänden  (Venedig,  1 7  4  0 ,  f . ) 
dieselbe  Abtheilung  der  Handschriften  auf  Veranlassung  des  vene- 
zianischen Senats*.  Zwar  verzeichnet  auch  dieser  weitschichtige 
Elatalog  so  manches  Werk,  das  für  das  jüdische  Schriftthum  von 
Werth  ist;  es  ist  jedoch  zu  bedauern,  dass  man  keine  Kunde  von 
einem  Verzeichnisse  hebräischer  oder  rabbinischer  Werke  erhält, 
um  so  mehr,  als  aus  dem  Kataloge  selbst  sichtbar  ist,  dass  derartige 
Werke  da  sind.  Dasselbe  ist  mit  der  Ambrosianischen  Bibliothek  zu 
Mailand  der  Fall.  B  o  s  cha  schrieb  über  Ursprung  und  Stand  dieser 
Bibliothek  (Mailand,  1672,  4.),  Andere  verfertigten  Kataloge 
derselben;  jedoch  habe  ich  die  jüdischen  Werke  daselbst  nicht 
verzeichnet  gefunden.  In  Padua  ist  Haujitbestandtheil  der  grossen 
Büchersammlung  dieBibliothecaNaniana,  deren  orientalische 
Handschriften,  nämlich  die  syrischen,  persischen,  türkischen,  ara- 
bischen, nebst  der  in  einem  besondem  Kataloge  verzeichneten 
seltenen  Sammlung  von  Golius',  der  Professor  Simone  Asse- 
mani  in  zwei  grossen  Quartbänden  (Padua,  1787  und  1792,  4.) 


1)  Der  Titel  ist:  Catalogo  ragionato  de  111  Codici  ebraici  manuscritti  che 
divisi  in  119  yolumi  comprendono  opere  acquistati  nel  1S46  alla  ducor  Bibliotheca 
di  Paima,  per  opera  del  benemerito  rillustrissimo  S.  Cavaliere  Angelo  Pez- 
lana  etc.,  Parma,  J847,  8. 

2)  Der  Titel  ist:  Graeca  D.  Marci  Bibliotheca  codicum  manuscriptorum  per 
titulos  digesta.  Praeside  et  moderatore  Laurentio  Thcupolo  equite  ac  D. 
Marc!  Proc.  jussu  Senatus.  Venedig,  1740,  f.  Die  Legate  von  Giacomo  Con- 
tareni  und  Gioy.  Battista  Recanati  bilden  einen  werthvollen  Bestand- 
tbeil.  Der  2.  Theil  ib.  1741,  f.  behandelt  die  lat.  u.  italienischen  Handschriften. 
Herausgegeben  haben  diese  2  Bde.  Ant.  M.  ZanoUi  u.  A.  Bongioranni. 

3)  Der  Titel  dieses  Verzeichnisses  ist :  Catalogus  librorum  rarissimorum  quos 
ex  Oriente  advexit  Jacob  üb  Golius.  Paris,  1630,  4. 
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beschrieben  hat^  Aber  ob  neben  der  grossartigen  orientalischen 
Sammlung  auch  hebräische  Werke  vorhanden  oder  ob  sie  irgendwo 
beschrieben  worden  sind,  konnte  ich  nicht  ermitteln. 

Alle  Wege  Italiens,  wenn  auch  nicht  mehr  die  der  Welt,  führen 
nach  Rom.  Der  religiöse  Mittelpunkt  und  das  politische  Ziel,  der 
Herd  der  Künste  und.  die  Schatzkammer  der  Scliriftthümer  ist  für 
Italien  noch  immer  die  Siebenhügelstadt,  und  in  Betreff  des  jüdischen 
Schriftthiuns,  obgleich  Oxford  und  British  Museum,  München  und 
Paris  in  Bezug  auf  dieses  Schriftthum  glücklich  mit  der  Yaticana 
wetteifern,  bleibt  Rom  noch  immer  eine  Metropole.  Rom  sargt  im- 
mer noch  in  seiner  apostolischen  Yaticana  ein  edles  Stück  j  üdischer 
Kultur  ein.  Denn  der  mönchische  Fanatismus,  die  oft  wenig  unter- 
richteten Priester  und  die  unfreundliche,  in  ihrer  Strenggläubigkeit 
befangene  und  schwer  zugängliche  Verwaltung  verhindern  jeden 
Einblick  in  die  scharf  bewachten  Schätze  und  hemmen  jegliche  Aufer- 
stehutig.  «Rom  hat«,  sagt  ein  neuerer  Schriftsteller',  »in  früheren 
Jahrhunderten  die  Exemplare  des  Talmud  verbrannt,  in  spätem  Jahr- 
hunderten aber  sie  vergraben« ;  nur  ist  dieser  Ausspruch  grossentheils 
auf  das  ganze  jüdische  Schriftthum  auszudehnen.  War  doch  selbst 
die  Anfertigung  eines  Katalogs  der  vaticanischen  Handschriften  bis 
auf  die  beiden  Assemani(l756)  unterlassen  worden,  und  Leipzig, 
Wien,  Venedig,  Florenz,  Paris,  Oxford,  Leyden  und  Turin  mussten 
erst  mit  dem  Beispiele  der  Katalogisirung  vorangehen,  ehe 
man,  sich  beschämt  fühlend,  auch  hier  daran  ging;'.  Im  Einzelnen 
und  beiläufig  wohl  wurden  die  jüdischen  Schriften  der  Yaticana 
besprochen.  Giulio  Bartolocci  in  seiner  vierbändigen  Biblio- 
theca  Rabbinica  magna  (1675.  1676.  16S4.  1693)  benutzte 
neben  andern  Bibliotheken  mit  Vorliebe  die  Yaticana,  verweilte 
gern  bdi  deren  Schätzen  und  theilt  zuweilen  Bruchstücke  daraus 
mit.  Montfaucon  in  seiner  Bibliotheca  Bibliothecarum  (Paris 
1739,  f.)  hat  nach  eigenem  Geständniss  nur  die  nackten  geschriebe- 
nen Indices  benutzt,  die  längst  veraltet  und  ganz  unbrauchbar  gewor- 
den waren,  da  die  Yaticana  durch  Erwerbungen  und  neue  Aufstel- 
lungen eine  ganz  andere  Gestalt  angenommen  hatte.  Erst  die  beiden 
Assemani  um  1756  lieferten  auf  Kosten  und  Anregung  des  Papstes 
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1)  Der  Titel  ist:  Catalogo  de*  codici  manuscritti  oricutali  della  Bibliotheca 
Naniana  compilata  dcll'  Abate  Simone  Assemani  etc.  Erster  Theil  (in  5  Klassen 
getheilt,  dann  folgt:  Musco  Cufico  Naniano  illustrato) :  Paris»  1787,4.  Zweiter 
Theil  (in  Ö  Klassen,  worauf  die  »Libri  stampati  in  Constantinopoli «) :  ib.  1792,  4. 

2)  F.  Lebrecht,  Handschriften  und  erste  Ausgaben  des  babylonischen 
Talmud  (Berlin,  lS(>i,  ^.)  S.  09. 

3)  Vorwort  zu  dem  Kataloge  der  Assemani  S.  XXXIIL 
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Benedict  XIV.  einen  besondern  Katalog  der  orientalischen,  griechi- 
schen und  lateinischen  Handschriften  des  Vatican  in  vielen  grossen 
Foliobanden ,  von  denen  uns  hier  nur  der  erste  Theil  der  ersten 
Abtheilung  interessirt. 

Bevor  ich  jedoch  zur  nahem  Beschreibung  des  Yaticanischen 
Katalogs  der  judischen  Handschriften  schreite,  ist  es  wohl  von 
Interesse,  über  die  drei  Hauptbestandtheile  dieser  berühmten 
hebräischen  Sauimlung*^ einige  Bemerkungen  vorauszuschicken.  Den 
Grundstock  der  Vaticana  im  Allgemeinen  bilden  bekanntlich  die 
altem  kirchlichen  Sammlungen  der  mittelalterlichen  Päpste,  die 
Erwerbungen  aus  der  Bibliothek  der  Byzantinischen  Kaiser  nach 
Eroberung  von  Konstantinopel  durch  die  Türken,  und  die  Ankäufe 
von  Six  tus  IV.  und  V.,  die  auch  die  ersten  Organisatoren  derselben 
waren.  Dazu  kamen  sodann  die  keine  Kosten  scheuenden  Bücher- 
Erwerbungen  desMäcen  Leo  X.,  die  Anordnung  Pius'  IV.  für  An- 
schaffung orientalischer  Schriften,  dio  aus  1090  Codices  bestehende 
Bibliothek  der  Königin  Christine  von  Schweden,  welche  Alexander 
VIL  der  Vaticana  beigefügt  hat,  und  so  die  Erwerbungen  bis  auf  Be- 
nedict XIV'.  herab.  Die  meisten  hebräischen  Handschriften  sind 
durch  Clemens  XI.  hinzugekommen.  Der  zweite  Ilauptbestandtlieil 
entstand  aus  der  Erwerbung  der  alten,  an  Handschriften  vieler 
Sprachen  sehr  reichen  Bibliothek  zu  Urbino,  welche  der  Papst 
Alexander  VII.  der  Vaticana  im  Jahre  1G5S  zuführte  und  welche 
im  rechten  Flügel  daselbst  aufgestellt  wurde.  In  dieser  Urbino- 
Vaticana  genannten  Bibliothek  waren  auch  unter  vielen  andern 
orientalischen  Manuscripten  59  sehr  kostbare  hebräische  Codices 
mit  142  Werken,  von  denen  viele  der  Veröffentlichung  werth  sind. 
Von  diesen  59  Urbinatischen  Codices  gehörten  26  derselben,  wie 
bereits  oben  berichtet  wurde,  dem  Menachem  Valterra  (ben 
Ahron)  an.  Einzelne  hatten  sein  Sohn  Ahron  (1469),  die 
Gelehrten  Josef  ben  Abraham  Tiburtini,  Isaak  Palestra, 
Salomo  ben  Josef  (14.  Jahrh.),  Isaak  ben  Ahron  aus  Bologna, 
Mattatja  ben  Isaak  Durante,  Samuel  Valentine  u.  A. 
früher  besessen.  An  den  dritten  Bestandtheil  der  j  üdischen  Hand- 
schriften des  Vaticans  knüpft  sich  ein  Stückchen  recht  beschämende 
deutsche  Geschichte.  In  den  lleligionskämpfen  des  zerrissenen 
Deutschlands  bekämpfte  1621  der  katholische  Maximilian  von 
Baiem  den  protestantischen  Friedrich  V.,  Fürsten  der  Pfalz, 
um  durch  Glaubenseifer  die  Kurwürde  zu  erlangen;  als  nun 
bei  dieser  Gelegenheit  Heidelberg  genommen  wurde,  erbeutete 
Maximilian    die    herrlichen    Geistesschätze    der    Heidelberger 
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Bibliothek  und  überschickte  durch  den  Gelehrten  LeoAllatiu^ 
die  edlen  »)Beutestücke((  als  Geschenk  dem  Papste  Gregor  XV.  für 
seinen  Beistand  in  diesem  unedlen  Handel.  Der  Nachfolger  Gre- 
gor's,  Urban  VIIL,  überliess  die  herrliche  Beute  aus  Heidel- 
berg der  Vaticana,  wo  sie  als  den  Ketzern  entrissene  Trophäe  an- 
gesehen wird.  Die  kostbaren  griechischen  Handschriften  der 
Heidelbergiana  beschrieb  in  allzugrosser  Kürze  Friedrich 
Sylburg  in  einem  besondem  » Index a,  der  1702  in  4.  zu  Frankfurt 
am  Main  erschienen  ist.  Die  hebräischen  Codices,  auf  die  es  uns 
hier  besonders  ankommt  und  deren  Zahl  sich  auf  287  mit  fast  1500 
Werken  beläuft*,  beschrieben  die  beiden  Assemani  in  ihrem 
grossartigen  Katalog  der  Vaticana,  der  hier  näher  charak- 
terisirt  werden  soll.  Stefano  Evodio  Assemani,  Erzbischof 
von  Apamea,  und  der  Vorsteher  der  Vaticanischen  Bibliothek 
Giuseppe  Simone  Assemani,  bearbeiteten  in  Gemeinschaft 
auf  Anregung  des  Papstes  Benedict  XIV.  einen  weitschichtig 
angelegten  Katalog  der  Vaticana,  der  aus  drei  Theilen  besteht, 
von  welchen  der  erste  die  orientalischen,  der  zweite  die  griechischen 
und  der  dritte  die  lateinischen  Handschriften  enthält.  Die  hebräi- 
schen und  zwei  aus  XJrbino  stammende  samaritanische  Hand- 
schriften bilden  die  erste  grössere  Abtheilung  des  ersten  Theiles* 
und  die  Einrichtung  dieses  grossen  Foliobandes  ist  folgende: 
Nach  einer  ß'/j  Folioseiten  langen  Widmung  an  den  genannten 
Papst  Benedict  XIV.  folgt  eine  allgemeine  Einleitung  zu  diesem 
Katalog  in  4  Kapiteln,  worin  die  Veranlassung,  Methode  und  Ein- 
richtung dieses  Verzeichnisses,  Ursprung  und  Wachsthum  der 
Vaticana,  die  Risse,  Ornamente,  künstlerischen  Ausschmückungen 
und  Malereien  in  dieser  Bibliothek,  endlich  auch  die  Verwaltung 
und  die  vorzüglichsten  Administratoren  seit  ihrem  Bestehen  ge- 


^ 


1)  Die  erste  hebräische  Büchersammlung  der  Heidelberger  Bibliothek  ent- 
stand durch  Beraubung  der  Juden  am  Rheine  und  Neckar  um  1391,  ausgeführt 
von  Ruprecht  II.  Aber  die  Barbarei  damaliger  Zeiten  sah  in  den  Büchern  nur 
einen  Gcldwerth  und  sie  wurden  wieder  um  Geld  versteigert.  Die  1623  nach  dem 
Vatican  gekommene  Sammlung  wurde  von  Kurfürst  Otto  Heinrich,  der 
1556—9  regierte,  auf  einer  in  seiner  Jugend  unternommenen  Reise  im  Orient 
(c.  1 530)  angekauft  und  erworben. 

2)  Der  Titel  i^t :  Bibliothecae  Apostolico-Vaticanae  codicum  manuscriptorunx 
Catalogus  in  tres  partes  distributus  in  quarum  prima  orientales  in  altera  gracci  in- 
tertia  latini  italici  aliorumque  Europaeorum  idiomatum  Codices  Stephanus  Evodiu0 
Assemanufl  Archiepiscopus  Apameensis  et  Joseph  Simonius  Assemanus  ejusdeox 
Biblioth.  praefectus  etc.  recenserunt  digesserunt  animadversionibusque  illustra^ 
runt.  Partis  primae  Tomus  primus  complectens  Codices  ebraicos  et  somaritanos  • 
Rom,  1756,  f.  (LXXVI  u.  498  S.) 
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schichtlich  und  ausführlich  beschrieben  werden.    Dann  folgt  eine 
•Admonitio«  nur  für  diesen  hebräischen  Theil  des  Katalogs,  worin 
die  Geschichte  der  hebräischen  Sammlung  gezeichnet  ist,  wie  wir 
sie  hier  in  Kürze  gegeben  haben.   Hierauf  werden  453  aus  minde- 
stens 3000  Werken   bestehende  Codices  ausführlich  beschrieben, 
wovon  287  mit  etwa  1500  Werken  der  ehemaligen  Heidelberger 
Bibliothek  angehörten,   und  mit   »olim  palatinuso    oder  mit 
andern  Angaben  ist  auf  ihren  ehemaligen  deutschen  Ursprung  hin- 
gewiesen.   Dieser  grossen  Sammlung  folgen  sodann  in  der  Be- 
schreibung der  hebräischen  Handschriften  die  aus  Urbino  stammen- 
den, welche  aus  59  Codices  bestehen  und  an  200  Werke  umfassen. 
Die  beiden  Assemani  hatten,  wie  schon  oben  erwähnt  worden 
ist,  nur  höchst  unvollkommene  Vorarbeiten  für  ihren  Katalog. 
Denn  der  kurze  Index  in  Quarte,  welchen  Borromco,  der  Scrip- 
tor  der  hebräischen  Sprache  an  der  Vaticana,   unter  Aufsicht  des 
Kardinals  Barberini,  angefertigt  hatte ,  giebt  nur  eine  magere 
Nomenclatur  von  173  Codices.  Einen  anderen  Index  hat  Giulio 
Bartolocci,    ebenfalls    Scriptor    der    hebräischen    Sprache    an 
der  Vaticana,  1650  in  Folio  zu  Bom  herausgegeben,  der  über  584 
hebräische  handschriftliche  und  gedruckte  Codices  sich  erstreckte. 
Durch  Ineinandermengung  der  Druckwerke  und  Handschriften  und 
durch  die  spätere  Aenderung  in  Aufstellung  und  Numerirung  hat 
dieser  jedoch  allen  Werth  verloren.    Einen  dritten  Index  oder 
Katalog  besorgte  Giulio  Morosino,  der  Nachfolger  des  Gio- 
vanni Battista  Giona;  derselbe  ist  in  drei  starken  Bänden  in 
Folio  erschienen ,  von  denen  die  zwei  ersten  die  hebräischen  und 
lateinischen  Handschriften  der  Vaticana-Palatina  nach  den  Materien 
beschreiben  und  der  3.  Band,  welcher  in  2  Theile  zerfallt,  eine 
Aufzahlung  aller  Vaticanischen  Codices  und  sodann  auch  die  aus 
Urbino  erworbenen  giebt    Aber  dieser  umfängliche  Katalog,  der 
auf  manchen  Codex  viele  Male  zurückkommen  musste,   wenn  er 
Werke  verschiedenen  Stoffes  enthielt,  wimmelt  so  von  Wiederho- 
lungen, Fehlem  undUnbehilflichkeiten,  dass  er  nicht  gut  gebraucht 
werden  konnte.    Für  den  .Zweck  unserer  Skizze  haben  wir  die  drei 
Vorgängigen  Arbeiten  gar  nicht  zu  berücksichtigen,  da  der  Katalog 
der  beiden  Assemani  jedenfalls  sie  werthlos  gemacht  hat  und  dieser 
ein  genügendes,  vollständiges  Bild  von  den  Schätzen  des  Vatican 
^ebt.  lieber  den  stofflichen  Werth  der  hier  liegenden  Geistesschätze, 
über  die  Unica,  Seltenheiten  u.  s.  w.   ist  hier  zu  sprechen  nicht 
der  Ort,  da  wir  nur  im  Allgemeinen  die  Hilfsmittel  zu  einer  wahr- 
.    liaft  wissenschaftlichen  jüdischen  Bibliographie  skizziren  wollten. 


Kbl.  Jndaica.  III. 
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Der  Name  Bodleyana,  bei  welchem  wir  stets  an  die  welt- 
berühmte Bibliothek  der  Universtat  Oxford  denken^  hat  in  der 
Geschichte  der  jüdischen  Literatur^  und  so  auch  in  der  bibliographi- 
schen Wissenschaft ,  einen  fast  noch  wohltönenderen  Klang  als  die 
VaticanazuBom;  sie  bildet  daher  einen  recht  passenden  Ueber- 
gang.  Die  Vaticana  reprasentirt  das  katholische^  finstere,  fana- 
tische und  engherzige  Kom>  das  seine  Geistesschatze  oft  nur  durch 
List,  durch  bedauerliche  Triumphe  über  die  Ketzerei  erobert  hat: 
jenes  Born,  welches  die  kostbaren  Bücher  nur  angesammelt  zu  haben 
scheint  >  um  sie  desto  besser  verbergen  zu  können,  und  das  die  Be- 
nutzung in  jeder  Beziehung  hemmt  oder  ganz  verhindert.  Die  B  o  d- 
leyana  hingegen  vertritt  das  protestantische,  erleuchtete,  nüch- 
terne, freimüthige  und  freigebige  England,  das  durch  den  wissen- 
schai'tlichen  Sinn  seiner  Geistlichen  und  Gelehrten,  durch  seinen 
hochherzigen  und  freisinnigen  Adel,  durch  die  edlen  Gefühle  seiner 
Bürger  eine  Königin  der  Bibliotheken  begründet  hat  und  in  edler 
Wüligkeit  diese  Schätze  aller  Welt  zugänglich  macht  Für  das  Fach 
des  jüdischen  Schriftthums ,  wie  auch  für  den  Orientalismus  über- 
haupt, steht  die  Bodleyana  durch  stete  glückliche  Erwerbungen 
einzig  da.  In  der  Menge  der  gedruckten  und  handschriftlichen 
jüdischen  Werke  kommt  ihr  keine  Bibliothek  der  Welt  gleich, 
wenn  schon  manche  andere  auf  Einzelgebieten  Seltenes,  Werth- 
volles  oder  selbst  Einziges  bergen  mag.  Ein  Blick  auf  die  allmälige 
Entwickelung  dieser  Bibliothek  in  Bezug  auf  das  jüdische  Schrift- 
thum  lässt  uns  leicht  deren  Beichthum  erkennen.  Als  der  gelehrte 
Th.  Bodley  (gest.  28.  Jan.  1612)  durch  Schenkung  seines 
eigenen  Bücherschatzes  und  durch  Sammlung  der  zerstreuten 
Bibliotheken  verschiedener  Institute  im  J.  1602  die  Universitats- 
Bibliothek  zu  Oxford  gründete,  waren  bereits  so  manche  jüdische 
Druckwerke  und  Handschriften  darunter  S  Nach  Bodley  haben 
William  Laudon,  Erzbischof  von Canterbury  (st  1645),  Narciss 
Marsh,  der  ebenfalls  Erzbischof  war  (st  1713)  und  dessen  Biblio- 
thek den  12.  Aug.  1714  der  Bodleyana  einverleibt  wurde ,  John 
Gagnier  (st.  1740),  der  jüdisch- arabische  Handschriften  der 
Bibliothek  zugeführt  hat,  John  Seiden,  dessen  Codices  1659  in 
die  Bibliothek  gekommen  sind,  Thomas  Marshall  (st.  1685),  der 
1682  seine  Bibliothek  der  Bodleyana  vermachte,  wodurch  dieselbe 
1^87  eine  neue  Nummer  bekam,  die  beiden  Fococke  (Edward 
und  Richard),    der    Oberbibliothekar    der  Bodleyana  Thomas 

1)  Eine  Geschichte  dieser  Bibliothek  ist  dem   ji(.^atalog:us  Manuscriptorum 
Angliaea:(Oxf.  1697,  f.)  vorangeschickt. 
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Hyde,  der  Bischof  Robert  Huntington,  dessen  Codices  1693 
gekauft  wurden  (andere  schenkte  er  1 676, 1 680  und  1 683),  Tho  m  as 
Grave,  Edward  Bernard,  der  grossentheils  gedruckte  Werke 
geschenkt  hat,  der  Gesandte  zu  Konstantinopel  Thomas  Roe 
(1640),  Charles  Hatten,  Ricard  Rawlinson  (1756),  Jacob 
Dawkins,  der  Orientalist  Thomas  Hunt,  Thomas  Tanner, 
welcher  bedeutende  in  dem  18.  Jahrhundert  erworbene  Hand- 
schriften hingegeben  hat,  und  so  noch  viele  andere  edle  Männer 
aus  allen  Standen  diese  Bibliothek  durch  Schenkungen  so  be- 
reichert, dass  sie  die  meisten  Bibliotheken  des  Continents  überragt. 
Die  nach  allen  Richtungen  hin  überaus  thätige  Verwaltung, 
namentlich  in  Anschafiung  der  zur  Theologie  gehörigen  Schriften, 
der  Beistand  und  die  Munificenz  der  grossen  Orientalisten,  und  die 
umfassenden  Hilfsmittel,  um  angebotene  Werke  zu  erwerben,  erho- 
ben die  reiche  Bodleyana  im  Laufe  der  letzten  zwei  Jahrhunderte 
zur  Herrscherin,  so  dass  die  Gelehrten  aller  Länder  zu  den  Sälen 
ihres  Palastes  wissensdurstig  wanderten.  Die  Pococke  sammelten 
auf  ihren  Reisen  im  Orient  die  kostbarsten  und  seltensten  jüdischen 
Handschriften  in  hebräischer  und  arabischer  Sprache,  und  diese 
gingen,  wie  bekannt,  indie  Bodleyana  über.  Hyde(st.  1703)  gab 
bereits  1674  einen  Katalog  der  gedruckten  Bücher  der  Bodleyana 
heraus,  um  im  Dienste  der  Wissenschaft  die  Benutzung  zu  erleich- 
tem*, und  es  sind  darunter  auch  die  hebräischen  aufgeführt.  Von 
Thomas  Jones  erschien  1735  im  Dienste  der  Theologie  ein  Kata- 
log der  exegetischen  Schriften  der  Bibel*.  Im  Jahre  1795  erschien 
ein  Verzeichniss  der  ersten  Drucke  des  15.  Jährhunderts  und  der 
Aldini'schen  Ausgaben  der  Bodleyana',  und  in  neuester  Zeit  (1 834) 
sogar  ein  Katalog  der  akademischen  Abhandlungen,  welche  zu  den 
alten  schon  dort  vorhandenen  für  die  Bibliothek  angeschafft  wurden  *. 
Diese  und  ähnliche  Hilfsmittel  haben  theils  für  eine  bibliographische 


1)  Catalogos  impressorum  libromm  Bibl.  Bodl.  cura  Th.  Hyde,  Oxford, 
1674,  f.  Eine  vermehrte  Ausgabe  besorgte  Kob.  Fysher  in  2Bden:  ib.  1738,  f.; 
eine  weitere  rermehrte  Ausgabe  in  4  Bdn.  Dr.  B.  Bandinel:  ib.  t835  — 
1851,  f.  In  letzterer  Ausgabe  sind  alle  hebr&ischen  Erwerbungen  bis  1847  in  guter 
Ordnung  Terzeicbnet. 

2)  Catalogus  interpretum  sanctae  scripturae  juxta  numerorum  oitünem,  qui 
in  Bibl.  Bodl.  etc. :  Oxf.  1735,  4. 

3)  Notitia  editionum  quoad  libros  Hebraicos ,  Graecos  et  Latinee ,  quae  vel 
primariae  yel  saec.  XV.  impressae  vel  Aldinae  in  Bibl.  Bodl.  asservantur :  Oxford, 
1795,  f.  Oberbibliothekar  Bandinel  kaufte  aus  der  de  Rossi^tehen  Sammlung 
viele  Editionen  des  15.  Jahrhunderts. 

4)  Catalogus  dissertationum  Academicarum  quibus  nuper  aucta  est  Biblio- 
theca  Bodleiana:  Oxf.  1834,  f. 
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Beschreibung  des  judischen  Schriftthums,  theils  für  eine  Ucbersicht 
der  christlichen  Schriften  über  Juden  und  Judenthum  grossen  Werth 
und  sind  gar  nicht  zu  entbehren.  John  Sei  den  beschrieb  1659  in 
seinem  »Museum  amplum  Bibliöthecae  Bodleia'nae«  mehr 
als  8000  Bände  dieser  Sammlung >  worunter  auch  viele  und  seltene 
Hebraica.  Neben  diesen  Beschreibungen  der  Schätze  der  gross- 
artigen Bibliothek,  und  obgleich  die  späteren  berühmten  Erwer- 
bungen der  Oppenheimer'schen  und  Michael'schen  Handschriften- 
Sammlungen  noch  nicht  vorhanden  waren  >  wurde  >  bei  der  Blüthe 
und  Ausdehnung  der  orientalischen  Studien  um  die  Mitte  des  18. 
Jahrh.,  das  Bedürfniss  lebendig,  die  orientalischen  Manuscripte  in 
besonders  abgefassten  Katalogen  beschrieben  zu  besitzen;  denn  erst 
im  IS.  Jahrhundert  emancipirte  sich  der  Orientalismus  von  der  Theo- 
logie. Die  Verwaltung  der  Bodleyana  wandte  sich  zu  diesem  Zwecke 
an  den  brittischen  Gesandten  Joseph  Yorke  in  Holland,  und 
dieser  empfahl  ihr  zur  Bearbeitung  eines  Katalogs  der  morgenlän- 
dischen Handschriften  den  damals  in  Leyden  lebenden  Orientalisten 
Johann  Uri  (Ury)  aus  Ungarn  (st.  1796),  der  als^Schüler  J. 
Schultens  sich  auch  als  Schriftsteller  bekannt  gemacht  hat*. 
Im  Jahre  1774  berufen,  durchmusterte  er  die  hebräischen,  chaldäi- 
schen,  syrischen,  äthiopischen,  arabischen,  persischen,  koptischen 
und  türkischen  Handschriften  der  Bodleyana,  und  erst  nach  1 2  Jah- 
ren (1787)  konnten  die  Curatoren  den  ersten  Theil  dieses  Katalogs 
zu  Oxford  veröffentlichen'.  Die  Anzahl  der  hebräischen,  chaldäischen 
und  jüdisch-arabischen  Codices,  die  jüdisch-samaritanischen  nicht 
mitgerechnet,  beträgt  500  mit  c.  3000  Werken,  und  es  sind  die 
kostbarsten  Werke  des  jüdischen  Schriftthums  in  rabbinischer  oder 
arabischer  Sprache  darunter.  Die  vielen  Mängel  der  Uri 'sehen 
Beschreibung,  mehr  noch  die  vielfachen  Ergänzungen,  welche 
die  Bodleyana  seit  1787  erfahren,  veranlassten  Alexander  Nic- 
coll,   den  Canonicus  und  Professor  der  hebräischen  Sprache  zu 

1)  Siehe  meine  Bibl.  Jud.  m.  unter  Joh.  Ury. 

2)  Der  Titel  ist:  Bibliöthecae  Bodleianae  codicum  manuscriptorum  orienta- 
liom,  Tidelicet  Hebraicorum,  Chaldaicorum,  Syriaconun,  Aethiopicorum,  Arabi- 
corum,  Persicorum,  Turciconim,  Copticorumque  Catalogxu,  jussu  curatorum 
preli  academici  a  Joanne  Uri  confectos.  Pars  prima:  Oxford,  17S7,  f.  Zuerst 
kommen  »  Codices  manuscripti  Hebraici  et  Chaldaici,  una  cum  Arabicis  charactere 
hebraeo  expressis«  bis  p.  98,  dann:  »Codices  Syiiaci«  nach  besonderer  Paginirung 
bis  p.  26,  dann:  »Codices  Hebraici  charactere  Samaritano  ezpressi«  p.  26 — 27» 
»Codices  Aethiopicix  p.  28,  »Codices  Christiani  litera  et  sermone  arabico  expressi« 
bis  p.  46 ;  »Codices  manuscripti  Arabicia  bis  p.  26S ;  »Codices  Persici«  bis  p.  301 ; 
»Codices  Turoici«  bis  p.  317;  »Codices  Coptici«  bis  p.  327;  hierauf  folgt  ein 
Index  Scriptorum. 
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Oxford,  den  Uri'schen  Katalog  zu  ergänzen,  und  diese  Ergänzung 
brachte  E.  B.  Pusey  zum  Abschluss.  Zum  Uri'schen  Katalog 
erschien  daher  ein  zweiter  Theü  in  zwei  Bänden,  deren  erster 
1821,  der  zweite  1835  in  Folio  herauskam  und  worin  vorzuglich 
das  Arabische  und  zumTheil  auch  das  Jüdisch- Arabische  gut  bedacht 
ist  ^  Jedoch  fehlt  noch  eine  Beschreibung  der  Oppenheimer'schen 
und  Michaerschen  hebräischen  Handschriften-Sammlungen,  welche 
den  alten  Besitz  dreifach  übersteigen.  Möge  die  im  Dienste  der  Wis- 
senschaft thätige  Verwaltung  darauf  bedacht  sein,  diese  Handschrif- 
ten, zu  deren  Beschreibung  die  Kataloge  der  Oppenheimer'schen 
und  Michael'schen  Bibliothek  gutes  Material  liefern,  nicht  in  die 
Hände  eines  mehr  verbissenen  als  fähigen  Katalogisten  zu  geben,  der 
die  Mumficenz  der  Verwaltung  grossentheils  zu  seinem  persönlichen 
Schmähgeschäft  in  einer  höchst  unwürdigen  Weise  ausnutzt,  wie  es 
mit  dem  Kataloge  der  gedruckten  Werke  geschehen  ist. 

Von  den  alten  Schätzen  der  Bodleyana,  erworben  im  17.  und 
18.  Jahrhundert,  gehen  wir  zu  den  erstandenen  und  gewonnenen 
des  19.  Jahrhunderts  über,  welche  die  Verwaltung  zwar  noch  nicht 
selbstständig  hat  katalogisiren  lassen,  die  aber  von  den  frühem  Be- 
sitzern in  gedruckten  Verzeichnissen  der  Wissenschaft  nutzbar  ge- 
macht worden  sind.  Im  Jahre  1829,  hundert  Jahre  nach  der  Geburt 
des  jüdischen  Philosophen  Moses  Mendelssohn,  wurde  die  berühmte 
in  der  jüdischen  Literaturgeschichte  oft  genannte  hebräische  Biblio- 
thek von  David  Oppenheimer  aus  Worms*,  die  ihre  eigene 
höchst  interessante  Geschichte  hat  ^,  von  der  Bodleyana  angekauft. 
Diese  grossartigste  jüdische  Bibliothek,  welche  Wolfes  unsterb- 
liches Werk  »Bibliotheca  Hebraea«  möglich  gemacht  hat  und  auf 
welche  jüdische  und  christliche  Schriftsteller  über  jüdisches  Schrift^ 
thum  häufig  zurückkommen ,  verdient  sowohl  in  Bezug  auf  ihre 
Eatalogisirung  als  auf  ihren  Umfang  eine  nähere  Besprechung. 
Kaum  19  Jahre  alt  (1683)  begann  Oppenheimer  bereits  seinen  Kata- 
log zu  schreiben*,  worin  er  sich  vorsetzte,  alle  nur  aufzutreibenden 

1)  Im  1.  Bande  p.  6 — 8  sind  die  jadioch-arab.  Handschriften  weiter  beschrie- 
ben. In  den  Add.  et  emend.  (im  2.  Bde.)  p.  492  u.  559—63  sind  noch  Ergänzungen. 

2)  Dar.  (ben  Abr.)  Oppenheim  (so  auf  seinem  Leicllensteine  zu  Prag),  geb. 
2a  Worms  1664,  gest.  Mittwoch  d.  23.  Sptbr.  1735.  Eine  gedrängte  Skizze  seines 
Xebeni  u.  seiner  Schriften  giebt  K.  L  i  eb  e  n  in  Gal-Ed  (Prag,  1 S56,  1 2.)  S.  42—4  4 . 

3)  Die  altere  Geschichte  dieser  Bibliothek ,  das  allmälige  Wachsthum ,  die 
-Anzahl  der  Nunmem  und  die  nach  ihren  Werth  abgeschätzten  Kataloge  derselben 
^leschreibt  Zunz  in  seinem  »Zur  Gesch.  u.  Lit.«  S.  235 — 38  die  späteren 
Schicksale  derselben  F.  Lebrecht  in  seinen  Oxforder  Briefen:  LB.  d«  Or. 
1844  c.  247.  273. 

4)  Serapeum  1859  p.  326. 


hebräischen  Schriften  zu  erwerben,  und  über  ein  halbes  Jahr- 
hundert hinaus  setzte  er  den  Eifer,  jüdische  gedruckte  und 
handschriftliche  Werke  zu  gewinnen,  mit  Umsicht  fort  Im  Jahre 
1711  verbreitete  er  ein  nach  Sifte  Jeschenim  angefertigtes 
Desideraten- Verzeichnisse  das  bei  Wolf  abgedruckt  ist*,  und  einen 
Katalog  der  hebräischen  Druckwerke  und  Handschriften,  die  er 
besass',  und  letzteres  mag  wohl  die  Grundlage  zu  seinem  beab- 
sichtigten wa-Jiken  David  benannten  Katalog  gewesen  sein. 
Das  Verzeichniss  mag  in  Hannover,  wo  die  Bibliothek  sich  befand, 
geblieben  und  darum  wenig  bekannt  geworden  sein.  Bald  nach 
Oppenheimer's  Tode  (1736)  schrieb  Wolf  Low  b.  JonaKohen 
einen  sehr  kurzen  Katalog  dieser  Bibliothek ,  den  jetzt  Carmoly 
besitzt ^  Etwa  um  1740  wurde  zu  Hildesheim,  wo  der  Sohn 
Oppenheimer's  (st.  1770)  Rabbiner  war,  ein  Katalog  dieser  Biblio- 
thek in  3  Abtheilungen,  die  hebräischen,  jüdisch -deutschen  und 
handschriftlichen  Werke  besonders,  und  zwar  in  alfabetischer 
Ordnung  der  Büchertitel  bearbeitet,  mit  c.  300 — 350  Ergänzungen 
aus  einem  andern  Katalog,  welche  Ergänzungen  LekettSchik- 
cha  überschrieben  sind.  Der  andere  handschriftliche  Katalog  aus 
jener  Zeit  befindet  sich  in  der  Michael'schen  Handschriftensamm- 
lung Nr.  7  77,  undes  ist  der  dreigetheilte,  wie  gesagt,  danach  ergänzt 
worden.  Nach  diesen  unvollständigen ,  sehr  unzugänglich  geblie- 
benen Katalogen  erschienen  noch  drei  im  Drucke,  auf  welche 
allein  die  hebräische  Bibliographie  zurückgehen  kann.  Im  Jahre 
1764  erschien  zu  Hannover  ein  Katalog  dieser  Bibliothek  in  12., 
der  leider  nur  einen  Theil  dieser  trefflichen  Sammlung  umfasste^. 
Einen  zweiten,  hebräisch  abgefassten  Katalog  verfertigte  1782  der 
damalige  Besitzer  Isaak  b.  Seligmann  Kohn  in  Hamburg  bei 
seiner  Ausbietung  derselben  (Hamburg,  1782,  4.)*,  in  2  Abtheilun- 
gen (Druckwerke  und  Handschriften),  alfabetisch  nach  den  Titeln 
der  Bücher.   Der  dritte,  letzte,  aber  sorgfaltiger  gearbeitete  Katalog 


1)  Bibl.  Hebr^  I.  am  Schlüsse. 

2)  ib.  I.  VoTT.  p.  18,  citirt  zu  den  gedruckten  p.  157.  180.  221.  1098. 
n.  p.  452.  1282.    m.  p.  302.  649.  755. 

3}  Itineraires  (1847)  p.  345. 

4)  Angeführt  in  Tychsen's  Katalog  S.  129. 

5)  Der  deutsche  Titel  ist :  Catalog  der  seit  vielen  Jahren  bertlhmten  vollstfin- 
digen  hebr.  Bibliothek  des  ehemal.  Prager  OR,  weil.  gefl.  David  Oppenheimers, 
bestehend  in  Oabalistischen ,  Theologischen,  Talmudischen,  Philosophischen, 
Mathematischen,  Medicinischen  und  in  andere  Wissenschaften  einschlagenden, 
theils  gedruckten,  theils  auf  Pergament  geschriebenen,  sehr  alten,  raren  und  nicht 
mehr  zu  habenden  Büchern.  Hgg.  v.  dem  jetzigen  Besitzer  Isaak  Scligmann  Berend 
Salomon  in  Hamburg. 

i., '. 
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dieser  Bibliothek  ist  unter  dem  Namen  KehillatDavid  hebräisch 
und  lateinisch  zu  Hamburg  1828  in  8.  (XVI  u.  742  S.)  erschienen. 
Den  hebräischen  Theil  bearbeitete  Isaak  Metz^  den  lateinischen 
Lazar  Emden,  und  es  sind  sämmtliche  Bücher  in  30  Fächer 
vertheilt ,  zu  jedem  Fache  die  Handschriften  besonders  angefügt 
und  sodann  jedes  Fach  nach  Formaten  (f.  4,  8.  12.)  und  in  alfabe- 
tischer  Ordnung  der  Büchertitel  geordnet.  Ein  alfabetischer  Index 
über  die  beigebundenen  Werke,  ein  Nachweis,  wo  die  zu  den  ver- 
schiedenen Fächern  gehörigen  Handschriften  zu  suchen  sind,  und  ein 
trefflicher  alfabetischer  Index  über  alle  hier  verzeichneten  Werke, 
mit  Ausnahme  der  beigeschlossenen,  bearbeitet  von  Jakob  Gol- 
denthal, befördern  die  Brauchbarkeit  dieses  Katalogs,  ohne  dass 
ihr  durch  die  zuweilen  verfehlte  lateinische  Uebersetzung  oder  durch 
sonstige  Ungenauigkeiten  grosser  Eintrag  geschieht.  Wir  sind  nun 
beim  Stand  derOppenheimeriana  angelangt,  in  welchem  dieselbe  1829 
in  Hamburg  bei  Isaak  Seligmann  war,  als  die  Bodleyana  sie  durch 
Ankauf  von  Deutschland  erwarb.  Bis  1730  giebt  diese  Sammlung 
so  ziemlich  ein  vollständiges  Bild  von  dem  vorhandenen  gedruckten 
jüdischen  Schriftthume;  denn  in  den  letzten  Lebensjahren  Oppen- 
heimer's  (1730 — 35)  und  später  Seitens  der  Erben  fast  hundert  Jahre 
lang  (1730 — 1829)  ist  nur-  wenig  angeschafft  worden.  Der  letzte 
Katalog  allein  (1828)  giebt  uns  eine  Statistik  des  Schatzes,  den  die 
Bodleyana  zu  ihrem  alten  Besitze  hinzugefügt  hat.  Diesem  nach  hat 
jene  seltene  Sammlung  4221  Nummern,  nämlich  3476  gedruckte 
und  745  handschriftliche  Werke*,  worunter  manche  bändereiche 
sich  befinden';  dazu  kommen  noch  1200  Schriften,  die  den  ge- 
druckten Büchern  imd  den  Haupthandschriften  beigebunden  sind, 
zusammen  also  542 1 '.  Auch  eine  Statistik  der  Drucke  ist  nach 
diesem  Kataloge  gemacht  worden^. 

Eine  andere  bedeutende  Erwerbung  der  Bodleyana,  und  zwar 
in  neuester  Zeit,  war  die  höchst  interessante  Handschriftensamm- 
lung der  schönen  Bibliothek  des  Heimann  Josef  Michael  in 
Hamburg',  welche  aus  860  Codices  mit  c.  1300  Schriften  besteht. 


1)  InFoL  1005  DW.  und  176  IIS.,  in  Quart  1240  DW.  und  512  HS.,  in 
OcUv  901  DW.  und  48  HS.  und  in  Duod.  330  DW.  und  9  HS.  —  Nach  einer 

JeUigen  Numerirung  4350  DW.  und  MS.  780. 

2)  Z.  B.  die  14  Nummern  361—374  f.  machen  215  Folianten  aus. 

3)  DaM  Wolf  sie  auf  7000  Bände  schätzte,  wiU  nichts  bedeuten,  da  er  nicht 
«die  Nummern  gezahlt  hat.  Freilich  vermisst  man  auch  viele  im  Katalog,  die 
^olf  noch  in  der  Bibliothek  aufgeführt  hat  (Zunz  1.  c.  p.  230,  Anm.  b). 

4)  Zu  na  1.  c. 

5)  Geb.  12.  April  1792,  gest.  10.  Juni  ISIO. 


\ 


Zu  dieser  Erwerbung  (1847)  kamen  noch  einige  Druckwerke  dersel- 
ben,  namentlich  solche^  welche  mit  handschriftlichen  Anmerkungen 
versehen  waren.  Der  Biograph  Michaelas  im  Vorworte  zum 
Katalog  Ozrot  Chajjim  giebt  in  einem  statistischen  Bericht  über 
diese  Sammlungen  an,  dass  darunter  c.  60  Autographen  von  Schrift- 
stellern aus  dem  15.  (Finzi),  16.  (Sfomo,  de  Bossi),  17.  (Norzi, 
Finzi,  Riete,  da  Modcna  u.  A.)  und  IS.  Jahrhundert  gewesen, 
femer  mehr  als  30. von  bekannten  Autoren  geschriebene  Codices 
(Perigors,  Dav.  Rofe,  Farissol,  da  Modena,  Chagis,  Wessely,  Hei- 
denheim u.  A.);  femer  sind  110  Codices,  grossentheils  aus  den 
Jahren  zwischen  1240 — 1450,  auf  Pergament  geschrieben,  mehr  als 
30  Handschriften  umfassen  die  synagogale  Poesie,  mehr  als  20  sind 
halachischen  Inhalts,  und  ebenso  viele  gehören  zur  philosophischen 
Literatur.  Durch  diese  Sammlung  ist  die  Bodleyana  mit  einigen 
merkwürdigen  und  seltnen  Handschriften  bereichert  worden,  die 
sonst  keine  andere  Bibliothek  besitzt.  Die  Handschriften,  welche 
Uri  beschrieben,  in  Verbindung  mit  den  Oppenheimer'schen  und 
Michael'schen  und  den  sonst  noch  angekauften,  geben  eine  Samm- 
lung ab,  wie  sie  keine  der  Welt  besitzt  und  deren  Beschreibung,  wenn 
sie,  wie  gesagt,  nicht  in  die  Hände  eines  galligen,  durch  seinen 
blinden  polemischen  Eifer  für  ruhige  wissenschaftliche  Arbeiten 
untauglichen  Katalogisten  kommt,  die  jüdische  Literaturgeschichte 
bedeutend  fördern  helfen  würde. 

Neben  diesen  massenhaften  und  werthvollen  Erwerbungen 
durch  Ankauf  der  ganzen  Oppenheimer'schen  Bibliothek  (1729) 
und  der  Handschriften  aus  der  Michael'schen  (1847)  gingen, 
namentlich  von  1829  bis  1843,  noch  Einzel- Ankäufe  von  neuem 
Schriften  einher,  welche  in  der  neuesten  Ausgabe  des  Catalogus 
generalis  (1843)  verzeichnet  sind.  Ebenso  sind  320  nach  dem 
Katalog  von  Cassel  \ind  Rebenstein  (1845)  angekauft  und  im 
4.  Bande  des  erwähnten  allgemeinen  Katalogs  (1851)  aufgeführt 
worden.  Nach  einem  1851  angefertigten  Desideraten- Verzeichnisse, 
das  bis  zum  Jahre  1732,  in  welchem  Wolfs  und  Oppenheimer's 
Bibliotheken  eigentlich  abschliessen,  zurückgeht,  kaufte  die  Ver- 
waltung der  Bodleyana,  was  sie  von  jüdischen  Schriften  erlangen 
konnte,  und  stellte  diese  mit  den  seit  1844  erworbenen  unter  dem 
Namen  »Oppenheimerianorum  Additamenta«  1857  nach  Formaten 
auf.  Es  war  eine  Summe  von  2100  Werken  *.  Ln  Jahre  1851  kaufte 
die  Bodleyana  die  hinterlassene  Sammlung  des  verstorbenen  Dr. 


k 


1)  Nämlich  5S0  in  Fol.,  c.  600  in  Quart,  c.  900  in  Octov. 

/ ^__^_-____«___«_^ 


Auerbach,  worunter  eine  grosse  Zahl  jüdischer  Schriften,  die  in 
den  verschiedensten  Sprachen  erschienen  waren,  sich  befanden. 
Im  Jahre  1850  wurde  eine  Anzahl  jüdischer  Handschriften  von 
Mardechai  Low  Bisseliches  angekauft,  die  in  ha-Palith 
beschrieben  waren,  und  1853  wurden  Handschriften  aus  der  Saiinn- 
lung  von  Is.  Sam.  ßeggio  erworben y»  die  bereits  hebräisch  ver- 
zeichnet sind.  Dass  aber  ein  grosser  Theil  der  zahlreichen  und 
nicht  unbeträchtlichen  Erwerbungen  seit  IS29  leider  nur  zu  oft  nicht 
im  Interesse  der  Bibliothek  und  der  Wissenschaft,  sondern  durch 
eigennützige  Vermittelungen  veranlasst  worden  ist ,  muss  man  sehr 
bedauern.  Der  alte  biedere  Dr.  B.  Bandinel  (st.  1861),  Ober- 
Inbliothekar  der  Bodleyana,  wurde  von  einem  mit  Erzeugnissen  der 
jüdischen  Literatur  speculirendeu  Antiquar  auf  dergleichen  Samm- 
lungen wie  zufallig  aufmerksam  gemacht,  deren  Verzeichnisse  dieser 
erst  durch  hungrige  Handlanger  hatte  anfertigen  lassen  und  die  viel 
Werthloses  enthielten.  Bandinel  bezahlte  auch  für  Werthloses 
und  Unbedeutendes  englische  Preise.  Dann  wurde  ein  gewissenlos 
arbeitender  und  verkonnnener  Eabbinatskandidat  als  Bibliograph 
empfohlen,  welcher  die  Desideratenkataloge  im  Dienste  des  Anti- 
quars so  ausarbeitete,, dass,  als  Bandinel  in  das  gelegte  Netz  fiel, 
Antiquar  und  Kandidat  sich  über  die  Beute  freuen  konnten.  Der 
Bibliograph  setzte  dann  das  Geschäft  allein  fort,  nachdem  er  als 
Bodleyanischer  Bücherkenner  sich  in  BandinePs  Gunst  festgesetzt 
hatte,  und  missbrauchte  die  bibliographischen  Arbeiten  für  die  Bod- 
leyana zu  unbegründeten  Ausfallen  und  unwürdigen  Schmähungen 
g^en  Alles,  was  nicht  aus  Mähren  stammte  oder  ihm  persönlich 
nicht  zusagte.  Den  sprechendsten  Beleg  zu  dem  Gesagten  bietet  der 
neueste  unförmliche  und  durchaus  nicht  zuverlässige  Katalog  der  ge- 
druckten hebräischen  Schriften  der  Bodleyana,  welcher  von  1852 — 
1860  zu  Berlin  erschienen  ist*.  Etwa  im  Jahre  1850  wurde  der  für 
Gegenleistung  von  dem  Antiquar-Buclihändler  empfohlene  Kata- 
logist von  dem  zu  viel  vertrauenden  Bandinel  beauftragt,  einen 

1)  Der  Titel  ist:  Catalogus  libronun  Hebraeonim  in  lUbliotheca  Bodleiana 
jusfu  eturatonim  digessit  et  noti»  instruxit  etc. :  Berlin,  1852 — 00,  4.  Nach  einer 
Einleitang  von  132  Columnen  oder  OG  Seiten,  umfasst  sodann  der  Katalog  1552 
Seiten  oder  3104  Columnen.  Hierauf  folgt:  1.  Index  titulorum  Hcbraeorum.  — 
2.  CoHspectus  Bibliorum  eorumque  partium.  —  Index  geographiae.  Schon  der  Titel 
diese»  Katalogs  enthält  mancherlei  Täuschungen,  daeslibrorumimpressorum 
heisMXL  iDüsste  und  Index  titulorum  Hebracorum  insofern  eine  Unrichtig- 
keit ist,  als  nicht  die  Titel  der  Hebräer,  sondern  der  hebräischen  Bücher  zusammen- 
gestellt sind.  Aber  auch  librorum  hebraeorum  imprcssorum  ist  nicht 
richtig,  da  fast  der  vierte  Theil  der  hier  aufgeführten  Autoren  nicht  Hebräer, 
sondern  Christen  sind. 
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Katalog  der  gedruckten  hebräischen  Werke  anzufertigen,  was  einen 
massigen  Octavband  abgegeben  haben  würde.  Der  Auftrag  wurde 
jedoch  für  den  Katalogisten  zur  Spekulation,  ziun  Existenzmittel 
auf  13  Jahre,  und  so  wuchs  dieser  Katalog  zum  Nachtheil  der 
Brauchbarkeit  durch  eingemischte  Zänkereien  und  Schmähungen 
aller  Art ,  durch  ungehörige  Noten  und  Subnoten ,  durch  sonder- 
bare und  überflüssige  Einschuchtelungen  zu  jenem  Volumen  an. 
Anstatt  einfach  von  jedem  Buche,  das  er  vor  sich  hatte,  Titel  und 
Inhalt,  Druckort  und  Druckjahr,  Format  undTypograph  anzugeben, 
fand  es  dieser  spekulative  Katalogist  vortheilhafter,  über  jeden  der 
anzugebenden  Punkte  nach  allen  Richtungen  hin  sich  polemisch  zu 
ergehen,  als  ob  es  sich  der  Mühe  verlohnte,  auf  längst  überwundene 
Irrthümer  zurückzukommen,  ohne  dieselben  schliesslich  berichtigen 
zu  können.  Bei  aller  Weitschweifigkeit  der  Beschreibung  sind  nicht 
einmal  die  Fehler  des  Oppenheimer'sch^n  Katalogs  von  1S26  verbes- 
sert, obgleich  bereits  Z  u  n  z  *  un^  Dukes*  auf  viele  Fehler  dieses  Ka- 
talogs im  lateinischen  wie  im  hebräischen  Theile  hingewiesen  haben. 
Doch  verlassen  wir  diese  schmutzige  Seite  des  Katalogs  und 
führen  wir  ihn  lieber  unserem  Zwecke  gemäss  nach  seinem  umfäng- 
lichen Inhalte  vor.  Nach  einer  Einleitung  über  Beschreibung  der 
Bücher,  Titel  und  Inhalt^  Druckjahre,  Autorennamen,  Quellen  für 
die  Beschreibung,  über  die  Bodleyanischen  Sammlungen,  Typo- 
graphen,  deren  Inhalt  in  so  abschreckender  Breite  nicht  hierher 
gehört  (35  Seiten),  folgen  fast  ebensoviele  Seiten  Addenda  et 
corrigenda.  Der  eigentliche  Katalog  hat  zwei  Abtheüungen, 
deren  erste  die  anonymen  Bücher  umfasst.  Hierunter  versteht 
der  Katalogist  sonderbarerweise  die  Bibel,  Targum,  Baschi,  Kimchi, 
Levi  b.  Gerson,  Mein  u.  A. ,  kurz  alle  Bibelcommentare,  die  Versionen 
in  den  mannigfachsten  Sprachen,  die  Schriften  über  Targum  von  be- 
stimmten Autoren,  die  Apokryphen,  ihre  Uebersetzungen  und  Com- 
mentare,  und  zwar  kopirt  er  dies  Alles  nach  Masch  Bibliotheca 
"Sacra;  sodann  versteht  er  darunter  den  babylonischen  und  palästi- 
nischen Talmud,  mit  allen  ihren  Commentaren,  Uebersetzungen  etc., 
die  Gebete  und  die  synagogale  Poesie  in  weitester  Ausdehnung  etc. 
in  3369  Nummern.  Von  3370  an  bis  4162  folgen  aber  erst  die 
eigentlichen  anonymen  Schriften,  worunter  sich  auch  viel  Ungehö- 
riges findet.  Die  zweite  Abtheilung,  welche  die  Schriften  be- 
istimmter  Verfasser  in  der  Reihenfolge  der  Autoren   beschreibt, 

1)  Zur  Geschichte  S.  238. 

2)  LB.  des  Or.  1849  Nr.  45.  LB.   1850  n.  d.  T.  Einige  Bemerkungen  üher 
den  1826  erschienenen  Katalog  der  Oppenheimer'schen  Bibliothek  Nr.  16  flg. 
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reicht  von  4163  bis  7453;  dann  folgen  noch  die  in  beiden  Abthei- 
langen  ausgelassenen  von  7454  bis  7622.  Als  Anhang,  hier  unrich* 
tig  als  dritte  Abtheilung  bezeichnet,  folgt  ein  alfabetisches  Verzeich- 
niss  der  Drucker,  Herausgeber,  Correctoren,  Setzer,  Druckorte,  ein 
Index  der  hebräischen  Buchertitel,  eine  Ansicht  über  die  Bibel  und 
ihreTheile  und  ein  geographischer  Index.  Mit  diesem,  seinem  Wesen 
und  seiner  Form  nach  die  Würde  der  Bodleyana  und  deren  Curato- 
ren  verletzenden  Kataloge  muss  ich  leider  die  Skizze  über  diese  herr- 
liche Bibliothek  schliessen,  die  sich  seit  260  Jahren  zur  Königin  der 
Büchersammlungen^  erhoben  und  durch  ihre  sonst  umsichtigen  und 
sich  aufopfernden  Curatoren  sowie  durch  angemessene  Kataloge 
ausgezeichnet  hatte. 

Die  zweite  und  wahrhaft  nationale  Bibliothek  Englands,  die 
im  Laufe  eines  einzigen  Jahrhunderts  durch  ihren  Reichthum  an 
Druckwerken  und  durch  ihre  Ausdehnung  über  die  Schriftthümer 
fast  aller  Völker  die  berühmteste  der  Welt  geworden,  ist  das 
durch  den  Beichthum  an  hebräischen  und  jüdischen 
Druckwerken  ausgezeichnete  sogenannte  British  Museum  zu 
London.  Als  im  Jahre  1757  die  Bibliothek  des  British  Museum 
mit  der  Sammlung  von  Sloane  und  mit  den  königlichen  Samm- 
lungen von  Heinrich  VII.  bis  Georg II.,  die  über  Theologie,  Ge- 
schichte, spanische  Literatur  und  seltene  Drucke  sich  erstreckten,  der 
OeffentUchkeit  übergeben  wurde,  war  unter  den  50,000  Bänden 
nur  eine  Editio  princeps  des  Talmuds  aus  der  Bibliothek  von  Hein- 
rich VIII.  Im  Jahre  1759  hinterliess  ein  vor  mehr  als  fünfzig 
Jahren  eingewanderter  jüdischer  Kaufmann  aus  Amsterdam,  Sa- 
lomo  ben  Isaak  da  Costa,  dieser  Bibliothek  180  sehr  werthvoUe 
rabbinische  Werke  zum  Geschenk,  die  merkwürdiger  Weise 
ursprünglich  für  Karl  11.  als  Dank  für  verliehene  Privilegien 
bestimmt  waren  ^  Die  Bereicherungen  der  anfänglich  so  geringen 
Sammlung  des  British  Museum  gingen  raschen  Laufes  vorwärts.  Im 
Jahre  1762  wurde  es  um  30,000  Bände  ausder  Sammlung  von  Georg 
m.,  worunter  sich  die  Drucksachen  aus  der  bewegtesten  Zeit  der 
englischen  Geschichte  (1640 — 1660)  befanden,  vermehrt.  1767  ver- 
machte ihm  der  gelehrte  Birch  eine  Sammlung  von  Biographien. 
1768  übermittelte  ihm  Onslaw  eine  Bibelsammlung.  1769  erhielt  es 
durch  denMajorEdwards  die  berühmte  undgrosse,  auHandschrif- 


1)  üeber  das  allmälige  Anwachsen  dieser  Bibliothek  bis  auf  das  Jahr  1846, 
auch  mit  Beracksichtigung  der  hebr.  Druckwerke,  siehe :  »Examen  de  ce  que  ren- 
ferme  la  biblioth^que  du  Mus^e  Britannique  extrait  de  documents  authentiques 
toomis  au  Parlement  1846»  par  Octave  Delepierre:  Brüssel»  1846»  8«. 
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ten  und  Druckwerken  reiche  Sammlung  Sir  RobertCotton*8*. 
1783  übergab  ihm  Sir  Joseph  Banks  117  in  Island  gedruckte 
Werke.  Sir  John  Hawkins  vermachte  ihm  um  dieselbe  Zeit  eine 
Anzahl  Werke  über  Musik,  und  1780  wurde  es  durch  die  Garrick*- 
sche  Sammlung  in  der  Theater-Literatur  bereichert.  Tyrwhitt  bot 
1786  dem  Museum  900  Werke  griechischer  und  lateinischer  Klas- 
siker dar,  zu  denen  später  Margrave  noch  400  und  im  Jahre 
1799  noch  1300  hinzufügte.  In  zunehmender  Steigerung  nahmen 
die  Schenkungen  und  Ankäufe  bis  1846  einen  solchen  Fortgang, 
dass  die  Anzahl  der  Werke  um  jene  Zeit  fast  500,000  betrug.  An 
hebräischen  Werken  hielten  jedoch  die  Bereicherungen  nicht 
gleichen  Schritt,  da  bis  zum  Jahre  1846  der  ganze  Bestand  der 
hebräischen  Sammlung  nur  600  Bände  betrug ,  worunter  viele  aus 
der  reichen  Sammlung  des  HerzogsvonSussex  erworbene  Bibel- 
ausgaben waren.  Mit  dieser,  wenn  auch  kleinen  Sammlung  waren 
zwar  auch  einige  Seltenheiten  und  XJnica,  werthvolle  Incunabeln 
und  Pergamentdrucke  verbunden ,  die  beiläufig  acquirirt  wurden, 
allein  erst  durch  den  Wendepunkt  in  den  Erwerbungen  hebräischer 
Werke  um  1848  gewann  das  British  Museum  für  die  jüdische 
Bücherkunde  eine  Bedeutung.  Zu  Anfang  des  Jahres  1848  wurden 
sämmtliche  Druckwerke  der  Hei  mann  Joseph  Michael 'sehen 
Privatsammlung,  die  als  die  berühmteste  und  umfänglichste  des 
19.  Jahrhunderts  anerkannt  war,  mit  Bereitwilligkeit  angekauft, 
mit  alleinigem  Ausschluss  der  wenigen,  die  bereits  früher  im  British 
Museum  eine  Stätte  gefunden.  Von  den  5471  Nummern  gedruck- 
ter Bücher  der  Michael'schen  Bibliothek  erwarb  das  British 
Museum  etwa  4500  Bände  und  bietet  daher  durch  diese  Erwerbung 
einen  Reichthum  an  alten  und  seltenen  Druckwerken,  ersten  Aus- 
gaben, Incunabeln,  Rechtsgutachten- Sammlungen,  wie  kaum  die 
Oppenheim  er 'sehe  in  der  Oxforder  Erwerbung*.  Seit  dieser 
Erwerbung  hat  das  British  Museum  das  jüdische  Schriftthum  zu 
dem  Bange  der  übrigen  Schriftthümer  erhoben  und  nach  regel- 
mässigen Vermehrungen  gestrebt.    Mit  Eifer  werden  sämmtliche 


1)  Der  Reichthum  dieser  Sammlung,  namentlich  an  handschriftlichen  Wer* 
ken,  Ifisst  sich  schon  aus  dem  im  Jahre  1802  erschienenen  umf^glichen  Katalog 
ersehen.  Dieser  führt  den  Titel :  A  Cataloguc  of  the  Manuscripts  in  the  Cottonian 
Library  deposited  in  the  British  Museiim.  Printcd  by  command  of  his  Majesty 
King  George  in.  etc.  in  pursuance  of  an  adress  of  the  house  of  Commons 
of  Great  Britain.  London,  1S02,  f. 

2)  Die  MichacFsche  Sammlung  hatte  30  Incunabeln  vor  H93,  darunter  9  aus 
Soncino,  11  aus  Neapel.  Die  Gutachten- Werke  waren  doppelt  so  zahlreich  als  in 
der  Oppenheimer*8chen  Bibliothek. 
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neue  Erscheinungen  angeschafft  ^  die  fehlenden  Werke  aus  der 
altem  Literatur  durch  Agenten  oder  auf  Auctionen^  ohne  Kosten 
zu  scheuen,  acquirirt  und  durch  Ausgabe  von  Desideratenlisten  wird 
vielfach  die  Bereicherung  gefördert.  Während  des  Jahrzehends 
nach  jenem  berühmten  Kaufe  (1848 — 1858)  wurden  noch  viel- 
fache Einkäufe  hebräischer  Werke  gemacht,  so  dass  noch  2500 
Bände  hinzukamen  und  die  Sammlung  somit  sehr  ansehnlich  wurde. 
Erst  im  Mai  des  Jahres  1859  einhielt  die  hebräische  Sammlung  ihre 
bibliothekarische  Ordnung  und  Aufstellung  in  einem  Theile  des 
mit  King's  Library  parallel  laufenden  schmalen  mit  Glas  bedeckten 
Seitenraumes,  nachdem  sie  100  Jahre  lang  aps  Mangel  an  Räumlich- 
keiten ungeordnet  und  ungehörig  aufgestellt  gewesen  war.  Die 
Beschreibung  der  Anordnung,  Aufstellung  u.  s.  w/,  wie  sie  in  einer 
Skizze  der  Skriptor  Joseph  Zedner  giebt*,  ist  höchst  interessant 
und  verdient  die  Berücksichtigung  für  ähnliche  Sammlungen  in 
andern  Bibliotheken.  Der  bestimmte  Raum  ist  der  Höhe  nach  durch 
eine  Gallerie  getheilt,  so  dass  die  84  Repositorien  oben  wie  unten 
bequem  erreichbar  sind.  In  der  Aufslellung,  wobei  auf  fernere 
Vermehrungen  Rücksicht  genommen  wurde,  ist  der  leitende  Faden 
nächst  der  Fachein theilung  noch  das  Format,  in  jedem  Fache  die 
alfabetische  Ordnung  det  Rückentitel,  bei  verschiedenen  Ausgaben 
die  chronologische  Reihenfolge.  Die  Farben  der  Einbände  weisen 
bereits  auf  die  jedesmalige  Materie,  die  Farben  des  Rückenschildes 
zugleich  auf  die  Unterabtheilungen  hin;  ebenso  giebt  jedes  Rücken- 
schild den  hebräischen  und  englischen  Titel,  und  eine  dreifache 
Chiffre  daselbst  giebt  die  Bibliotheknummer.  Der  Gesammtumfang 
der  im  British  Museum  aus  7480  Bänden  bestehenden  hebräischen 
Sammlung  ist  in  14  Klassen  getheilt,  die  33  Schränke  einnehmen^ 
während  die  Unica,  Incunabeln  und  Pergamentdrucke  in  einem  be- 
sondem  Schranke  aufgestellt  sind.  Neben  dieser  abgesonderten 
hebräischen  Sammlung,  deren  Zahl  sich  noch  dadurch  steigert,  dass 
mehrere  zusanmiengebunden  sind,  und  neben  den  Seltenheiten,  Uni- 
cis  und  Pergamentdrucken,  gehören  zu  der  Sammlung  noch  1.  die  in 
denspeciellen  Sammlungen,  wie  in  der  von  Georg  11.,  Crache- 
rode,  Grenville  library  befindlichen  Werke,  welche  in  andern 
Bibliothekräumen  aufgestellt  sind,  2.  die  Polyglottenbibeln  oder 
ähnliche  Werke,  die  in  andern  Literaturkreisen  sich  finden^  3.  die 
Judaica,  d.  h.  diejenigen  jüdischen  Werke,  welche  nicht  mit 
hebräischen  Typen,  sondern  in  abendländischer  Sprache  und  Schi'ift 


1)  ha-Maskir  v.  J.  1859  S.  8S. 


\ 


UV  Zur  Geschichte 


gedruckt  sind»  4.  die  Specialwerke  und  Hilfsmittel  zur  jüdischen 
Literatur y  die  ebenfalls  anderweitig  untergebracht  sind.  Die  um- 
sichtige und  thätige  Verwaltung  geht  aber  damit  tun,  den  durch  den 
Druck  zu  veröffentUchenden  Katalog  dieser  grossen  jüdischen  Biblio* 
thek  dahin  auszudehnen ,  dass  auch  die  anderswo  eingereihten  auf* 
geführt  werden  sollen.  Hieran  schliessen  sich  die  etwa  40  —  50 
hebräischen  Handschriften»  die  hier  ebenfalls  verwahrt  werden.  Sie 
stammen  aus  demNachlasse  des  Sir  Harley»  dessen  reiche  Biblio- 
thek^ neben  seltenen  hebräischen  Handschriften'  auch  werthyoUe 
und  höchst  seltene  gedruckte  Werke'  enthält  und  auf  welche 
Leopold  Dukesy  der  die  Handschriften  beschreibt»  bereits  die 
Aufmerksamkeit  gelenkt  hat^.  Es  bleibt  noch  in  anzuerkennender 
Weise  die  Sammlung  des  Haim.  Guedella  aus  der  portugiesischen 
Gemeinde  in  London  zu  erwähnen,  die  vorzüglich  sehr  schöne 
spanische  Sachen,  werthvolle  handschriftliche  Ritualien  und  alte 
Editionen  hebräischer  Werke  enthält^;  sowie  die  an  80 — 90  hebräi- 
sche Handschriften  und  seltne  Druckwerke  besitzende  Bibliothek 
des  Bet  ha-Midrasch»  unter  welchen  Handschriften  die  des 
Kirjat  Sefer  von  Menachem  Meiri  berühmt  ist*. 

Den  zwei  grossen  hier  erwähnten  englischen  Bibliotheken  ver- 
dient gewiss  die  französische  Nationalbibliothek  zu  Paris  an  die 
Seite  gestellt  zu  werden.  Die  Geschichte  ihrer  Entstehung,  ihr 
wechselvolles  Schicksal,  ihr  Wachsthum  und  ihre  Verluste  durch 
die  Bevolutionsstürme,  namentlich  aber  die  grossen  Massen  ihrer 
Werke  und  unter  diesen  viele  jüdische,  worauf  es  uns  hier 
ankommt»  weisen  ihr  neben  den  ältesten  und  besten  jüdischen 
Büchersammlungen  einen  Ehrenplatz  an.  Im  Jahre  1373  wurde 
bekanntlich  durch  Carl  V.  zuerst  eine  feste,  dem  Publicum  zu- 
gängliche Bibliothek  im  Louvre  aufgestellt»  nachdem  die  frühem 
Könige  über  ihre  Büchersammlungen  wie  über  jedes  andere  Eigen- 
thum  letztwillig  verfügt  hatten  und  jene  dadurch  immer  zerstreut 
wurden.  Das  noch  erhaltene  »Liventaire«  von  GillesMalet»c.  910 
Bände  stark»  verzeichnet  neben  dem  grösstenXheile  von  kirchlichen 
Büchern  auch  Werke  über  Astrologie,  Geometrie  und  Chiro- 

1)  Unter  dem  Titel  Bibliotheoa  Harleana  ist  der  Katalog  dieser  Samm- 
lottg  in  4  Foliobanden  gedruckt  worden. 

2)  Z.B.  das  hebräische  Lexicon  Ton  Josef  Sarcho,  das  von  Ibn  Saruk, 
eine  HS  des  Onkelos-Targum,  des  More,  Tarschisch  von  Mose  Ibn  Esra. 

3)  So  z.  B.  Hod  Maldiut  Ton  Abr.  Hichini  (Kstpl.  1655,  4.). 

4)  IT.  d.  T. :  Ple  Sch&tze  der  bebraischen  Literatur  in  London.   LB.  d.  Or. 
lS49c.  449% 

5)  Dukes  ib. 

6)  Dukes  ib. 
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mantie,  in  der  Medicin  den  Ayicena  und  einige  Bücher  des 
Hippokrates^  einige  ins  Lateinische  oder  Französische  übersetzte 
arabische  Werke^  einige  Kriegsgeschichten  nnd  Romane.  Bei 
der  Verjagung  der  Juden  aus  Frankreich  1397  soll  man,  wie 
Sarrab^  der  Beschreiber  der  Pariser  Alterthümer,  berichtet^ 
in  ihren  Häusern  in  St.  Denys  140  allgemeine  hebräische 
Werke,  4  Tora -Rollen,  eine  Anzahl  von  Bibelheften,  Talmude 
u.  s.  w.  gefunden  haben,  welche  sämmtlich  der  Bibliothek  einver* 
leibt  wurden.  Im  Laufe  der  Jahrhunderte  wuchs  bekanntlich  diese 
Bibliothek  durch  Schenkungen ,  durch  Einverleibung  sehr  vieler 
Bibliotheken  aus  Italien,  Frankreich  und  der  Levante  u.  s.  w., 
durch  Aufkäufe  im  Orient,  zu  solch  riesenmassiger  Anzahl,  dass 
sie  an  Druckwerken  und  Handschriften  sich  den  grössten  der  Welt 
gleichstellen  kann^.  Natürlich  ist  auch  die  jüdische  Literatur  in 
altem  Druckwerken  und  sehr  zahlreichen  und  kostbaren  Hand- 
schriften glänzend  vertreten,  wie  wir  dieses  in  neuerer  Zeit  durch 
gelegentliche  Anführungen  bei  de  Sacy,  Carmoly,  Munk  und 
Dukes  hinlänglich  erfahren.  Allein  mit  tiefem  Bedauern  sieht  sich 
der  Freund  der  jüdischen  Bibliographie  und  des  jüdischen  Schrift- 
thums  überhaupt  von  der  Benutzung  dieser  Bibliothek  aus  Mangel 
an  Catalogen  abgehalten.  In  früherer  Zeit  war  der  Sinn  für  wissen- 
Bchaftliche  Cataloge  der  hebräischen  gedruckten  und  handschrift- 
lichen Werke  nicht  wach  genug,  jetzt  aber  scheint  die  Yerwaltifhg 
durch  die  zu  grossen  Massen  abgeschreckt  zu  sein.  Der  1730 — 42  in 
3  FoUobänden  erschienene  Katalog  der  gedruckten  Bücher  dieser 
Bibliothek,  soweit  sie  die  Theologie  betreffen,  enthält  zwar  hebräische 
Bibeln,  allein  oder  mit  griechischer  oder  lateinischer  Version,  sonstige 
jüdische  Versionen  (spanische,  italienische  u.  s.  w. ),  rabbinische  Com- 
mentare,  Schriften  über  Masora,  Targum,  Mischna,  Talmud,  Kabbala, 
Traktate  über  jüdische  Religion  u.  s.  w.,  aber  sie  sind  so  mangelhaft 
und  einseitig  beschrieben,  dass  das  Verzeichniss  kaum  zu  gebrauchen 
ist.  Dasselbe  ist  mit  einem  andern  Kataloge,  worin  auch  die  hebräi- 
schen Handschriften  verzeichnet  sind,  der  Fall,  wie  Lebrecht  in 
seiner  oben  erwähnten  Abhandlung  nachgewiesen  hat^.   Schon  als 


1)  Bis  cum  1.  Viertel  des  18.  Jahrhunderts  giebt  schon  das  ausführlich« 
»Memoire  historique  sur  la  Bibliothek  du  Roy«  auf  82  Folioseiten,  dem  1 .  Bande 
des  »Katalogue  de  lirres  imprimez  de  la  Bibliotheque  du  Koy  (Paris,  1 739,  f.)« 
TOiig^edruekt,  genügende  Auskunft,  und  in  den  Erzählungen  über  die  Wandlungen, 
Sdücksale  und  Begebnisse  dieeer  Bibliothek  ist  auch  das  bald  zu  der  Theologie, 
bald  sur  morgenlandischen  Literatur  geschlagene  jüdische  Schriftthum  sieht  Ter- 
gessen  worden. 

2)  Hand0chriftenu.'ersteAuig.detbabyl.  Talmud  (Berlin,  1862*  8.)  S.  64 — 66. 
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Asulai  1754  die  grosse  Nationalbihliothek  zu  Paris  besuchte  und 
unter  den  55^000  Handschriften  2000  hebräische  fand,  mag  die  Un- 
ordnung in  den  geschriebenen  Verzeichnissen  die  Auffindung  sehr 
erschwert  haben,  da  wir  von  dein  geschriebenen  Katalog  der  Maza- 
rin'schen  Sammlung  wissen,  dass  die  jüdischen  Werke  nicht  am 
rechten  Platze  stehen,  sondern  unter  der  Rubrik  »»Haeretici«.  Sehr 
richtig  bemerkt  Leb  recht  a.  a.  O.,  wenn  er  von  der  Fülle  unge- 
druckter Schriften  talmudischen  Inhalts,  von  dem  Eeichthum  an 
Werken  der  gefeiertsten  Rabbiner  spricht,  welche  die  Pariser  Biblio- 
thek bewahrt,  wenn  er  die  Liberalitat  der  Verwaltung  rühmt,  dass 
ihr  doch  der  Ruhm  des  Besitzes  eines  wissenschaftlichen  Katalogs 
fehlt.  »  Das  Buch  einer  öfientlichen  Bibliotheka ,  heisst  es  daselbst, 
»welches  nicht  durch  Verzeichnung  offenkundig  wird,  ist  so  gut,  als 
existire  es  dort  gar  nicht;  und  dieses  Todtschweigen  ist  dann  nicht 
blos  ein  moralischer  Besitzesraub,  sondern  ein  Frevel  an  der  Wis- 
senschaft. Wie  manches  gedruckte  Werk  würde  anders  ausgefallen 
sein,  wenn  der  Verfasser  von  dem  Dasein  gesphriebener  oder  ge- 
druckter Bücher  gewusst  hätte,  die  für  das  seinige  Quelle,  Hilfs- 
mittel, Bestätigung  oder  Widerlegung  sein  konnten !  a 

Wenden  wir  uns  von  den  Büchersammlungen  dieser  Weltstädte 
weg  und  richten  wir  unsere  Aufmerksamkeit  auf  das  bescheidene 
Holland,  wo  die  Studien  des  Semitismus  im  17.  und  18.  Jahr- 
huhdert  in  höchster  Blüthe  standen  S  und  von  dessen  morgen- 
ländischen Handschriften  schon  der  gelehrte  Hamakcr  sagte ^, 
dass  sie  vor  denen  zu  Paris  und  Oxford  durch  Alter,  Seltenheit  und 
durch  Berührung:  aller  Wissensiacher  den  Vorzug  verdienten. 
Natürlicher  Weise  ist  der  Mittelpunkt  aller  niederländischen 
Büchersammlungen  die  altberühmte  Bibliothek  zu  Leyden,  die 
wir  hier  ihrer  hebräischen  Handschriften  wegen  näher  zu  bespre- 
chen haben;  allein  bevor  wir  sie  besonders  besprechen,  wollen 
wir  vorerst  mit  einigen  Worten  der  in  der  Akademie  der 
Wissenschaften  zu  Amsterdam  aufbewahrten  orientalischen  Hand- 
schriften gedenken.  Die  Sammlung  der  orientalischen  Hand- 
schriften zu  Amsterdam,  hebräische,  arabische,  syrische,  tür- 
kische und  chinesische,  umfasst  nur  233  Nummern,  wozu  noch  37 
fremdartigen  Inhalts,  die  weniger  dahin  gehören.    Die  Bibliothek 

1)  Ich  brauche  hier  niur  Jos.  Just.  Seal  ig  ex  (st.  1609),  Xac.  Golius  (van 
Ooolen},  Erpeniua,  Reiske,  Levin  Warner,  Gronow,  Woijers, 
^amaker,  Schultens,  Scheid,  Willmet,  Juynboll,  Roordau.  A. 
SU  nennoa ,  und  zahhreiche  in  der  orientalischen  Literatur  berühmte  Namen  aus 
Holland  werden  jedem  Leser  ins  Gedftchtniss  gerufen. 

2)  Am  Eingange  seines  Vorworts  zu.  Specim.  Catalogi. 
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des  Jan  Will m et  (geb.  1750,  gest.  1835),  theils  aus  Haleb  und 
Konstantinopel  erworben,  theils  aus  den  Sammlungen  von 
Schultens  undWaltersdorf f  de  Bruin,  Berg,  Waltraven, 
Scheid  u.  A.  zusammengebracht,  bildet  die  Grundlage  dieser 
Sammlung,  welche  1837  aufgestellt,  von  Weijers  nach  Willmets 
Katalog  beschrieben  und  nach  Weijers'  Tode  1862  von  P.  de 
Jong  weitergeführt  worden  ist*.  Von  hebräischen  Codices  sind 
nur  6  Nummern  vorhanden,  und  dem  Keichthume  der  jüdischen 
Sammlungen  gegenüber,  wie  sie  oben  berührt  wurden,  sticht  diese 
christliche  sehr  ab.  Die  Bibliothek  des  jüdischen  Seminars  zu 
Amsterdam  hat  jedoch  viel  Werthvolles  an  Handschriften,  die  leider 
noch  nicht  katalogisirt  sind.  Nach  dieser  Abschweifung  kommen  wir 
zur  Betrachtung  der  Leydener  akademischen  Bibliothek,  welche 
durch  ihre  Sammlung  karäischer  Schriften,  durch  ihre  alten  jüdi- 
schen Werke  in  hebräischer  und  arabischer  Sprache  seit  zwei  Jahr- 
hunderten in  jüdischen  und  überhaupt  in  orientalischen  Literatur- 
kreisen rühmlich  genannt  ist.  Die  Bibliographen  Sabbatai  Bass 
und  Wolf,  femer  Geiger  und  Dukes,  de  Kossi,  Juynboll, 
Pinsker  u.  A.  haben  bereits  in  ihren  Arbeiten  auf  diese  Sammlung 
hingewiesen,  und  obgleich  diese  Bibliothek  auch  eine  Anzahl  von 
gedruckten  hebräischen  Werken  bewahrt,  worunter  erste  und 
seltene  Ausgaben  von  Soncino,  Brescia  und  Venedig  sich  befin- 
den, so  sind  doch  die  Handschriften  vornehmlich  der  Betrachtung 
werth.  Uebertroffen  wird  die  hebräische  Sammlung  nur  von  der 
allgemeinen  orientalischen,  namentlich  der  arabischen,  persischen 
und  türkischen ,  welche  905  Codices  umfasst  und  welche  der  be- 
rühmte Orientalist  R.  P.  A.  Dozy  im  Jahre  1851  in  zwei  Bänden 
in  musterhafter  Weise  beschrieben  hat*.  Den  Anfang  der  Leydener 
Sammlung,  der  hebräischen  wie  der  orientalischen,  machte  die 
•  Scaligeriana«,  d.  h.  der  aus  dem  Legate  von  Joseph  Justus 
Scaliger  (st  1609)  gebildete  Grundstock,  der  zwar  nur  20  hebräi- 
sche Codices  enthielt,  aber  in  denselben  78  verschiedene  höchst 
werthvolle  und  seltene  Schriften  barg.  Daniel  Heinsius, 
welcher  1 625  einen  Katalog  der  Leydener  Bibliothek  herausgegeben 


1)  Der  Titel  ist:  Catalogus  codicum  orientalium  Bibliothecae  academiac 
regiae  scientiarum,  quem  a  dar.  Weijefsio  inchoatum,  post  hujus  mortem  absolvit 
et  edidit  Dr.  P.  de  Jong  (Leyden,  1802,  8.). 

2)  Der  Titel  ist :  »Catalogus  codicum  orientalium  bibliothecae  academicae 
Lugduno-Batavae,  auctore  R.  P.  A.  Dozy«.  Beide  Theile  erschienen  :  Leyden, 
1851j  S.  Die  Werke  erstrecken  sich  auf  Grammatik ,  Lexikographie,  Metrik, 
Rhetorik,  Epistolographik,  Spruchpoesie,  humanistische  Wissenschaften,  Poösie, 
KosmograplUe  und  Geschichte,  und  bieten  auch  manche  Aufklärung  für  jüdische 
Geschichte  und  Literatur,  wie  Munk  und  Filox.  Luazatto  uns  belehrt  haben. 
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und  auch  die  Scaligeriana  aufgenommen  hat>  liess  diese  in  Kürze 
von  Erpenius  (van  Erpen)  beschreiben.  Im  Jahre  1630  wurde 
diese  Beschreibung  in  dem  damals  erschienenen  Kataloge  wieder- 
holt» und  in  dem  1640  erschienenen  allgemeinen  Verzeichnisse  hat 
Golius  (van  Coolen)  die  Arbeit  von  Erpenius  nochmals  durch- 
gesehen und  verbessert*.  Der  zweite  wichtige  Bestandtheil  dieser 
Sammlung  ist  der  von  Levin  Warner  (st.  1665)  herrührende. 
Warner  hatte  eine  ausgezeichnete  Sammlung  orientalischer  Hand- 
schriften» worunter  auch  eine  Anzahl  hebräischer,  namentlich 
karäischer  Schriftwerke,  die  er  grossen theils  selbst  durchstudirt, 
zuweilen  mit  Anmerkungen  versehen  oder  excerpirt  hat,  wie  die 
verschiedenen  Adversarien  in  der  Bibliothek  noch  beweisen.  Diese 
hebräische  Sammlung,  aus  64  Codices  mit  242  Schriften  bestehend, 
ist  in  die  akademische  Bibliothek  zu  Leyden  gekommen.  Den  ge^ 
nannten  64  Codices  schliessen  sich  noch  14  an»  welche  in  den  Kata- 
logen von  1674  und  1716  an  verschiedenen  Orten  ausserhalb 
dieser  Sammlung  aufgeführt  werden.  Neben  unbedeutenden 
Dingen,  Briefen,  Absonderlichkeiten»  Excerpten  aus  karäischen 
Schriften»  die  schon  Wolf  theil weise  in  seiner  hebräischen  Bibliothek 
veröffentlicht  hat»  enthalten  diese  1 4  Codices  auch  Einiges  über  Astro- 
nomie» Kalenderkunde»  Arithmetik»  Medicin  u.  s.  w.  Friedrich 
Spanhem  war  der  erste»  welcher  in  seinem  1674  herausgegebenen 
sehr  kurzen  Index  auch  die  Warner 'sehe  Sammlung  nach  der 
Beschreibung  von  Boots  neben  der  Scaligeriana  aufgenommen 
hat.  Den  Spanhem'schen  Index  scheint  Sabbatai  Bass 
(1680)  in  seinen  Sifte  Jeschenim  bei  Urwähnung  mancher 
karäischen  Schriften»  später  Seh upart  in  seiner  Abhandlung  über 
karäische  Bücher,  gewiss  aber  Wolf  in  den  ersten  zwei  Bänden 
seiner  hebräischen  Bibliothek  (1715  irnd  1721)  benutzt  zu  haben, 
und  selbst  als  Jan  Heymann  für  den  »Catalogus  librorum  biblio- 
thecae  publicae  Univers.  Lugd.-Batav.  etc.  (Leyden»  1716»  f.)« 
einen  neuen  Index  der  morgenländischen  Handschriften  angefertigt 
hatte»  beschloss  er  die  Aufführung  der  hebräischen  Codices  nach 
Boots  mit  einigen  Veränderungen  der  Nununerreihen  und  mit 
einigen  Auslassungen  zu  geben.  Diese  höchst  mangelhafte  Be- 
schreibung blieb  im  officiellen  Katalog  eigentlich  bis  in  die  neueste 
Zeit*»  wenn  man  Wolfs  zuweilen  ausführliche  Durchforschung 


1)  Juynboll,  Oratio  de  codd.  orientall.  etc.  p.  6.  34. 

2)  Das  1741  er» 


erschienene  Supplement  zu  dem  Katalog  berührt  die  hebrftiscben 
HS.  gar  nicht.  Spätere  Beschreiber  der  orientalischen  HS.  (Hamaker,  Weijers, 
Dosy)  haben  das  Hebrftische  ganz  bei  Seite  gelassen  und  ausdrücklich  gewünscht, 
dass  ein  gelehrter  Jude  dieses  Fach  übernehmen  möchte. 
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und  Charakterisirung  vieler  karäischer  Handschriften  durch  den 
ganzen  dritten  Band  seiner  toBibliotheca(1727)((  und  Dukes'  zahl* 
reiche  Auszüge  und  Beschreibungen  im  »Literaturblatt  des  Orient« 
und  in  seinen  »  Beitragen  u  ausnimmt.  Einen  dritten  Bestandtheil 
der  hebräischen  Handschriftensammlung  zu  Leyden  bilden  1 4  Co- 
dices mit  22  Schriften  9  welche  im  Laufe  des  18.  Jahrhunderts  für 
die  Bibliothek  angeschafft  und  zum  Theil  auch  geschrieben  wurden, 
so  dass  die  ganze  Sammlung  aus  114  Codices  oder  286  Schriften 
besteht.  Als  man  in  neuester  Zeit  für  die  hebräischen  Hand* 
Schriften 9  ebenso  wie  es  für  die  orientalischen  durch  Dozy 
geschehen  war,  einen  gründlich  ausgearbeiteten  Katalog  wünschte, 
beauftragte  man  damit  zwar  einen  Juden,  aber  leider  einen  so  ver- 
worrenen Darsteller,  dass  der  Zweck  nicht  ganz  erfüllt  wurde. 
Unter  dem  Titel:  »Catalogus  codicum  hebraeorum  bibliothecae 
academiae  Lugduno  -  Batavae  (Leyden,  1858,  8.  bei  £.  J.  Brüll)« 
erschien  die  bestellte  Arbeit,  mit  der  abgeänderten  Anordnung, 
dass  die  sonst  zuerst  vorgeführte  Scaligeriana  hier  zuletzt  gestellt 
wurde.  Den  Freunden  des  jüdischen  Schriftthums  ist  dieser  Kata- 
log, obgleich  in  der  Beschreibung  viel  Ungehöriges,  Polemisches 
und  Unverständliches  eingeflochten  ist,  doch  willkommen,  da 
für  alle  jüdischen  Wissensfacher  hier  noch  Ausbeute  zu  finden  ist. 
Die  Theologie  findet  die  Apokryphen  zur  Ester- Megilla,  den  falschen 
sagenhaften  Ben-Sira,  den  Commentar  zum  Fentateuch  von  Josef 
Bechor-Schor,  den  Supercommentar  zu  Ibn  'Esra  von  Menachem 
Tamar,  den  noch  unedirten  Commentar  Ibn'Fsra's  zu  Daniel, 
das  hebr.  Lexikon  des  Ibn  Saruk  mit  den  Kritiken  von  Ibn  La- 
brat h  und  die  hebr.  Synonymik  von  Bedarschi.  In  der  reichen 
Literatur  der  Medicin  ist  der  aus  20  Schriften  bestehende  Codex  II 
der  Scaligeriana  und  der  karäische  Codex  XL  mit  1 2  Schriften  reich 
an  medicinischen  Seltenheiten;  auch  sind  die  Schriften  des  Jachja 
Ibn  Massawih,  die  Fragmente  von  Asaf  bemerkenswerth.  In 
der  Philosophie  sind  ausser  den  hebräischen  Uebersetzungen 
von  Ghazzäli  und  Ibn  Boschd  auch  eine  Anzahl  £inzel* 
werke  hier  zu  finden;  und  in  solcher  Weise  lässt  sich  in  jedem 
Wissensfache  aus  dieser  wenn  auch  kleinen  Sammlung  eine  Berei- 
cherung erwarten. 

Indem  wir  der  30  karäischen  Codices  mit  mehr  als  hundert 
Schriften  in  der  Leydener  Sammlung  gedenken,  werden  wir  zugleich 
an  eine  neue  Handschriftensammlung ,  an  die  zu  Odessa  erinnert, 
die  ebenfalls  durch  karäische  Manuskripte  sich  auszeichnet.  Die  Ge- 
sellschaft für  Geschichte  und  Alterthümer  zu.  Odessa,  welche  unter 
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dem  Protektorate  des  Grossf ürsten  Konstantin  steht,  hat  durch  den 
karäischenChachamA.  Firkowitschim  Jahre  1839,  so  wie  in  Folge 
der  Kriegszüge  der  Russen  in  der  Krim,  ain  Kaukasus  und  in  Persien, 
kostbare  und  sehr  alte  Gesetzrollen,  merkwürdige  biblische  Hand- 
schriften und  auch  karäische ,  talmudische  und  rabbinische  Manu- 
skripte erworben.  Efrajim  Mose  Pinner  aus  Berlin,  derauf 
seinen  Reisen  durch  ganz  Europa  und  durch  einen  grossen  Theil 
des  Orients  im  Jahre  1845  die  Stadt  Odessa  berührte,  untersuchte 
zuerst  die  hebräischen  Handschriften  sowie  die  Handschriftenfrag- 
mente daselbst,  und  theilte  das  Ergebniss  u^ter  dem  Titel  mit: 
»Prospectus  der  der  Odessaer  Gesellschaft  für  Geschichte  und  Alter- 
thümer  gehörenden  ältesten  hebräischen  und  rabbinischen  Manu- 
skripte. Ein  Beitrag  zur  biblischen  Exegese.  Nebst  einem  lithogra- 
phirten  Fac-Simile  des  Propheten  Habakuk  und  einem  Manuskripte 
vom  Jahre9l6  (Odessa^  1845,  4.)«.  Dieses  auf  Kosten  der  genannten 
Gesellschaft  gedruckte  Verzeichniss  zerlallt  in  3  Abtheilungen :  es 
sind  1 .  erworbene  Gesetzrollen  in  1 5  Nummern ,  die  durch  hohes 
Alter,  manigfache  Lesarten,  Form  der  Buchstaben  und  merkwürdige 
Nachschriften  für  jüdische  Wissenschaft  sehr  belehrend  sind; 
2.  biblische  Handschriften,  aber  nicht  Tora-Rollen,  in  20  Nummern, 
von  denen  Nummer  15  aus  15,  und  16  aus  12  einzelnen  Handschrif- 
tenfragmenten bestehen;  3.  talmudische  und  rabbinische  Schriften 
in  9  Nummern.  Nach  dem  Inhaltsverzeichnisse  folgt  noch  ein  An- 
hang, worin  eine  von  Firkowitsch  im  Jahre  1839  der  Sammlung 
zugeführte  höchst  merkwürdige  Bibelhandschrift  der  alten  Karäer 
beschrieben  wird.  Diese  an  Zahl  zwar  geringe  aber  für  die  For- 
schung reiche  Sammlung,  um  welche  der  genannte  Karäer  Firko- 
witsch zu  Eupatoria  und  der  Director  Stern  in  Odessa  sich 
verdient  gemacht  haben,  hat  bereits  seit  vielen  Jahren  neues 
Material  für  die  Erforschung  des  hebräischen  Vokal-  und  Accent- 
systems,  der  altem  Masora  und  für  die  ältere  Geschichte  des  Karäer- 
thums  geliefert*,  und  die  neuern  Forschungen  des  gelehrten 
Pinsker*  und  die  begonnene  Mittheilung  talmudischer  wichtiger 
Varianten'  beweisen   hinlänglich,   dass  die  Benutzung  fruchtbar 


1)  Vgl.  Geschichte  des  Karäerthums  bis  900  der  gcinrölmUohen  Zeitrechnimg. 
Eine  kurze  Darstellung  seiner  Ent Wickelung,  Lehre  und  Literatur  mit  den  dazu- 
gehörigen Quellen.    Von  Julius  Fürst.    Leipzig,  1 862,  8. 

2)  Vgl.  Likkuthe  Kadmonijjot.  Zur  Geschichte  des  Karäismus  und  der  karäi- 
schen  Literatur.  Nach  handschriftlichen  QueUen  bearbeitet  v.  S.  Pinsker:  Wien, 
1860,  8. 

3)  Schon  P  inner  hat  im  Prospectus  vielfache  talmudische  Abweichungen 
gesammelt.   Firkowitsch,  der  in  ha-Maskir  iS59  aus  einer  in  seinem  Besitze 
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gemacht  werden  kann.  Nächst  der  Odessaer  Sammlung  ist  hier  noch 
die  aus  einigen  Hundert  Nummern  bestehende  Sammlung  von  dem 
schon  genannten  Karäer  Abraham  Firko witsch  zu  nennen^ 
welche  für  das  Karaerthum  die  reichste  der  Welt  und  auch  für  das 
jüdische  Schriftthum  von  grossem  Interesse  ist.  Nach  diesen  Firko- 
witsch'schen  Handschriften  hat  Pinsker  sein  treffliches  Werk 
über  die  karäische  Literatur  gearbeitet,  und  da  die  kaiserlich  russische 
Bibliothek  so  eben  jenen  Schatz  erworben  hat,  so  lässt  sich  erwarten, 
dass  sie  künftig  noch  eine  umfänglichere  Benutzung  finden  werden. 

Endlich  kommen  wir  zu  den  öffentlichen  Bibliotheken  in 
Deutschland,  in  denen  zwar  sehr  zahlreiche  hebräische  Druckwerke 
und  Handschriften  aufbewahrt  werden,  aber  der  Mangel  an  ge- 
druckten Beschreibungen  veranlasst  uns,  unsere  Uebersicht  auf  nur 
wenige  Bibliotheken  zu  beschränken.  Von  der  Ministerialbibliothek 
in  Erfurts  der  Stadtbibliothek  zu  Hamburg,  zu  welcher  der  be- 
rühmte Verfasser  der  Bibliotheca  Hebraea  den  Grundstein  in  Bezug 
auf  die  hebräische  Sammlung  gelegt,  die  in  neuester  Zeit  noch 
eine  Anzahl  spanisch-jüdischer  Bücher  und  handschriftlicher  Werke 
(von  Orobio  de  Castro,  Morteira  u.  A.)  erworben  hat  und  von  der  ein 
handschriftlicher  Katalog  bearbeitet  von  Dukes  vorhanden  ist,  von 
den  Stadtblibliotheken  zu  Nürnberg*  und  Augsburg,  von  der 
Bibliothek  der  Fränkischen  Universität  zu  Würzburg  mit  ihren 
hebräischen  Handschriften  und  Incunabeln  muss  ich  absehen,  da  mir 
von  denselben  keine  gedruckten  Kataloge  bekannt  sind.  Es  mögen 
daher  nur  die  wenigen  vorgeführt  werden,  die  bereits  oben  erwähnt 
sind  und  von  denen  uns  gedruckte  Verzeichnisse  vorliegen.  Wir 
können  aber  über  die  hebräischen  Handschriften  der  wenigen  deut- 
schen Bibliotheken  uns  hier  um  so  kürzer  fassen,  als  wir  eine  Ver- 
anlassung, speciell  über  diese  zu  sprechen,  bald  bei  einer  besonderen 
Gelegenheit  haben  werden. 

Die  kaiserliche  Hofbibliothek  zu  Wie  n  hatte  in  früheren  Zeiten 
aus  religiöser  Antipathie  nie  das  Bedürfniss  gefühlt,  hebräische 
Druckwerke  und  Handschriften  zu  besitzen,  und  hatte  darum  niemals 
auch  nur  das  geringste  Opfer  gebracht,  solche  zu  erwerben  oder  die 
bereits  besessenen  zu  erhalten.  Erst  der  gelehrte  Bibliothekar 
Sebastian  Tengnagel  vermachte  letztwillig  der  Hofbibliothek 

sich  befindenden  alten  Talmudhandschrift  zu  Tr.  Ketubot  allein  63  Varianten 
gegeben  und  noch  c.  500  für  sich  verzeichnet  hat,  giebt  uns  den  Beweis,  dass  auf 
diesem  Gebiete  noch  sehr  viel  zu  ermitteln  ist. 

J)  Siehe  ha-Maskir  1862  S.  70. 

2)  Daselbst  befindet  sich  ein  Ms.  des  Maimuni'schen  Jad  ha-Chasaka  vom 
J.  13S9,  mit  eingeflochtenen  Outachten  nach  jedem  Abfthnitte,  soweit  sie  darauf 
Bezug  haben. 
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neben  andern  orientalischen  Drucken  und  Handschriften  auch  eine 
Sammlung  hebräischer  Handschriften^  die  bis  jetzt  noch  den  einzigen 
Grundstock  abgiebt.  Denn  die  ausser  seinem  edlen  Ij^ate  dort  be- 
wahrten sind  kaum  der  Berücksichtigung  werth.  Eben  so  wenig  ist 
aber  seit  Tengnagel'a Legate  etwas  für  die  Anscha£fung  hebräi- 
scher Werke  geschehen,  und  nur  erst  in  neuester  Zeit  wurden  durch 
die  Wirksamkeit  des  ersten  Custos  v.  Münch-Bellinghausen  der 
Hofbibliothek  manche  werthyolle  hebräische  Handschriften  zuge* 
führt.  Da  die  alten  Beschreibungen  von  Tengnagel  selbst  und 
von  Be  s  sei,  sowohl  für  die  jetzige  Sammlung  als  auch  für  den  jetzi- 
gen Stand  der  Wissenschaft,  unbrauchbar  geworden  sind,  so 
genügt  es  auf  die  neuesten  Beschreibungen  einzugehen.  Im  Jahre 
1847  erschien  in  der  Staatsdruckerei  zu  Wien  (in  Quart):  »Die 
handschriftlichen  hebräischen  Werke  der  k.  k.  Hof- 
bibliothek zu  Wien,  beschrieben  von  Albrecht  Krafft 
und  Simon  Deutsch«,  worin  die  Handschriften,  in  23  Rubriken 
getheütS  mit  grosser  Ausführlichkeit  und  Berücksichtigung  der 
Oppenheimer'schen,  Vatican'schen,  de  Bossi'schen,  Bodley'schen, 
Florentinischen  und  anderer  Sammlungen  sowie  der  gedruckten  Aus- 
gaben und  darüber  erschienener  Schriften  besprochen  sind  und  wel- 
cher Beschreibung  noch  ein  Register  der  hebräischen  Werke,  ein  Yer- 
zeichniss  der  in  dem  Kataloge  vorkommenden  Verfasser  und  ein  Ver- 
zeichniss  der  daselbst  vorkommenden  Schreiber  beigegeben  sind. 
Die  Handschriften -Sammlung  bis  1847  betrug  217  Codices,  von 
denen  ein  grosser  Theil  sehr  werthvoU  ist.  Da  die  Beschreibung  aus- 
führlich ist  und  die  Zugänglichkeit  im  liberalsten  Sinne  gewährt 

1)  Diese  sind:  1.  Die  heiligen  Schriften  (Bibelhandschriften)  mit  Targnmim» 
Masora,  Commentaren ,  24  Codices.  2.  Kritik  des  heiligen  Textes  (Masora)» 
3  Codices«  3.  Uebersetzungen  des  heiligen  Textes  (Targumim).  4.  Ausl^^ngen 
der  heiligen  Schrift,  5  besondere  Codices.  6.  Legenden  (Midrasch),  2  Codices. 
6.  Talmud,  6  Codices,  worunter  die  HS.  der  Tosifta,  Nissim's  Schlüssel  zum  Tal- 
mud und  die  Decisionen  t.  Jos.  de  Trani  am  wichtigsten  sind.  7.  Decisionen  und 
Gesetzlehren,  7  Codices,  wobei  die  herrliche  Handschrift  von  Maimilni*s  Jad,  der 
Mardechai  u.  s.  w.  von  grossem  Interesse  sind.  8.  Gesetzforschung,  5  Codices, 
wonmter  die  karftischen  Eschkol  ha-Kofer  und  Appixjon.  9.  Gutachten,  1  Codex. 
10.  Liturgie,  9  Codices.  11.  Religionsphilosophie,  13  Codicen.  12.  Sittenlehre, 
7  Codices.  13.  Geheimlehre  (Kabbala),  15  Codices.  14.  Grammatik,  3  Codioe«, 
15.  Lexikographie,  4  Codices.  16.  Schöne  Redekünste,  der  umfängliche  Codex 
von  Sal.  daFiera.  17.  Aristotelische  Philosophie,  24  Codices,  alle  Gebiete  dieser 
Philosophie  umfassend.  18.  Platonische  Philosophie,  1  Codex.  19.  Ghazzalische 
Philosophie,  2  Codices.  20.  Geschichte  des  Haj  Ibn  Joktan,  I  Codex.  21.  Medici- 
nische  Wissenschaft,  viele  Codices,  Schriften  des  Hippokrates,  Galenus,  Massaweih, 
Jakob  ST.  Tortosi,  el-Razi,  Is.  Israöli,  Ibn  Sina,  Ibn  Roschd,  Maimüni  u.  A.  in 
hebrftischen  Bearbeitunyn.  22.  AstrononuBche  Wissenschaft,  16  Codices. 
23.  Astrologische  Wissenschaft,  9  Codices. 
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wird>  8o  steht  eine  sehr  starke  Benutzung  bevor.  Seit  1847  ist 
diese  Sammlung  noch  durch  neue  Erwerbungen  einer  Anzi^hl 
hebräischer  Handschriften  bereichert  worden,  so  dass  schon  im  Jahre 
185 1  eine  Beschreibung  derselben  nöthig  geworden  ist.  Diess 
geschah  von  Professor  Dr.  J.  Goldenthal  zu  Wien  durch:  »Die 
neuerworbenen  handschriftlichen  hebräischen  Werke 
der  Hofbibliothek  zu  Wien  beschrieben  sammtErgän« 
Zungen  zum  Krafft'schen  (und  Deutsch'schen)  Catalog 
(Wien  9  1851,  4.)a,  welche  Beschreibung  sich  über  40  zum 
grossen  Theil  ausgezeichnete  Codices  erstreckt,  worauf  sodann 
Ergänzungen  zu  dem  Krafft-Deutschen  Cataloge  über  33  Codices 
und  ein  alfabetischesVerzeichniss  der  in  beiden  Catalogen  beschrie- 
benen Werke  folgen. 

Von  der  Wiener  Sammlung  gehen  wir  zu  der  der  Leipziger 
Stadtbibliothek  über,  aus  welcher  in  neuester  Zeit  so  manche  Selten* 
heit  edirt  worden  ist^  und  von  welcher  eine  sehr  gute,  ausführliche 
Beschreibung  uns  vorliegt'.  Diese  zwar  nicht  grosse,  aber  sehr 
werthvoUe  Sammlung  alter  hebräischer  Handschriften  hat  der  Leip* 
ziger  Bath  th^ls  mit  noch  andern  nicht  hebräischen  Handschriften 
aus  Johann  Christoph  Wagenseil's  nachgelassener  Biblio* 
thek  angekauft  S  wozu  auch  noch  ein  handschriftlicher  Katalog 
derselben  von  Wagenseil  selbst  (1690)  gehört,  theils  durch  zu- 
fallige' Vermittelung  von  Gönnern  (M.  Jentsch  u.  A.)  aus  den 
1686  den  Türken  bei  Ofen  entrissenen  Beutestücken  erworben 
oder  zum  Geschenk  erhalten.  Wagenseil,  der  neben  seiner 
Rechtswissenschaft,  seinen  deutschen  Alterthümem  sich  auch 
vielfach  mit  den  Verhältnissen  der  Juden  und  ihrem  Schrift* 
thume  befasste,  kaufte  die  hebräischen  Handschriften  bald  von 
mährischen    und    polniaehen    Juden,    bald    auf   seinen    Beisen 

1)  Ich  will  hier  nur  erw&hnen  1.  das  Mizan  el-'Amal  Ton  Ghazsdli  in 
der  hebrÜAchen  Uebersetzung  des  Ihn  Chasdai,  hgg.  t.  Goldenthal.  2.* Es 
Chajjiin  Ton  Ahron  b.  iBlijjaaosKikomedien,  hgg.  t.  Delitzsch.  3.  Ibn 
Rosohd'a  Comm.  zu  Aristotelea*  Rhetorik,  in  der  hebr.  Uebersetzung  von 
TodrosTodrosi,  hgg.  yon  Goldenthal.  4.  Heseharet  Motche,  hgg.  yon  dem- 
selben. 5.  IbnCaspe's  *Aminude  Kesef,  hgg.  t.  MTerb Inner.  6.  Hegjon 
ha-Nefesch  yon  Abraham  b.  Chajja,  hgg.  Ton  Freimann.  7.  Jeaajadi 
Trani's  Comm.  «uJosna,  hgg.  yon  Abicht  (Lpz.  1712).  Ausserdem  sind  nodi 
viele  kleinere  Sachen  aus  dieser  Sammlung  durch  den  Druck  verbreitet  worden. 

2)  Es  erschien  der  ausgezeichnete  Katalog  der  Handschriften  u.  d.  T.  »Cata* 
logus  Hbromm  Manuaoriptorum  qui  in  Bibliotheca  Senatoria  civitatis  Lipsiensis 
Mservantur.  Edidit  Aem.  Gull.  Rob.  Naumann  etc.  Ck>dice8  orientaUum 
linguarum  descripserunt  Henr.  Orthobius  Fleischer  etc.  et  Fr.  Delitzsch 
(Grimma,  1838,  4.). 

3)  G£r.  Cht,  Götz,  P|rogxamma  etc.   Lpz.  1711,  p.  2t. 
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in  Afrika;  manche  stammen  aus  Frankreich  und  Italien.  Bei 
der  Besiegung  der  Türken  zu  Ofen  im  Jahre  1686  wurden  den 
flüchtigen  Türken,  unter  denen  viele  Juden,  Karaer  wie  Rabbaniten 
waren,  eine  Anzahl  arabischer  und  hebräischer  Handschriften^ 
zumal  die  mittelalterliche  Philosophie  betreffender,  abgenommen, 
und  von  diesen  kam  ein  Theil  namentlich  durch  den  oben  erwähn- 
ten Jentsch  in  die  Leipziger  Stadtbibliothek.  Die  Anzahl  der 
hier  liegenden  Codices  beträgt  freilich  nur  43,  aber  diese  enthalten 
147  Werke,  worunter  manche  höchst  selten  in  Bibliotheken  anzu- 
treffen sind.  Die  ausführliche  Beschreibung  von  Franz  Delitzsch, 
als  dessen  ehemaligen  Lehrer  ich  mich  mit  Genugthuung  nennen 
kann,  ist  mit  imifassender  Gelehrsamkeit  geschrieben.  Die 
Kataloge  der  Vaticana,  Bodleyana,  von  de  Eossi,  Biscioni, 
Bodriguez  de  Castro,  Casiri,  der  Pariser  und  Wiener  Bibliothek, 
die  von  Leyden,  Turin,  der  Oppenheimeriana ,  die  Bibliographen 
Bartolocci,  Bass,  Wolf  u.  A.  und  die  neuere  Forschung  auf 
dem  Gebiete  der  jüdischen  Literatur  sind  mit  grosser  Gewissen- 
haftigkeit zu  BAthe  gezogen.  Als  Schmuck  dieses  Katalogs  sind  die 
lehrreichen  »Additamenta«  von  Zunz  anzusehen,  die  in 
erschöpfender  Weise  eine  reiche  Nachlese  darbieten.  Die  Leipziger 
Stadtbibliothek  hat  übrigens  auch  eine  Sammlung  von  hebräischen 
Druckwerken,  namentlich  von  alten  Ausgaben ;  aber  über  dieselben 
ist  nur  ein  geschriebenes  Verzeichniss  vorhanden  und  kann  daher 
nicht  weiter  darauf  Rücksicht  genommen  werden.  —  Auch  die 
Leipziger  Universitäts-Bibliothek  besitzt  eine  reiche 
Sammlung  von  hebräischen  Druckwerken ,  aus  dem  Nachlasse  des 
berühmten  Orientalisten  Bosenmüller  und  des  Dr.  Beer;  aber 
leider  existirt  hiervon  kein  gedruckter  und  kein  specieller  hand- 
schriftlicher Katalog.  ■-* 

Die  reichste  und  bedeutendste  Sammlung  hebräischer  Hand- 
schriften in  Deutschland  hat  unstreitig  die  königliche  Bibliothek  zu 
München,  die  auch  in  andern  Wissensftchem  sehr  viele  Hand- 
schriften besitzt  und  in  welcher  die  Exegese  des  A.  T.,  die  Philo- 
sophie, die  Kabbala,  die  Medicin  und  der  Kabbinismus  in  weitester 
Ausdehnung  vertreten  sind.  Aber  von  dieser  grössten  Samm- 
lung Deutschlands  ist  leider  kein  gedruckter  Katalog  vorhanden, 
und  ich  würde  dieselbe  hier  wie  so  viele  andere  Sammlungen 
hebräischer  Manuskripte  und  Druckwerke  ganz  übergangen  haben, 
wenn  nicht  Dr.  M.  Lilien  thal,  jetzt  Rabbiner  in  Cincinnati,  den 
in  der  Bibliothek  liegenden  geschriebenen  Katalog  in  deutscher 
Bearbeitung  im  Jahre  1838  —  9  durch  den  Druck   veröffentlicht 
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hätte*.  Wie  wenig  freilich  die  Lilie nthal'sche  Arbeit  auch  nur 
massigen  Anforderungen  an  eine  Bibliographie  entspricht,  haben 
Landauer*,  Delitzsch,  Geiger  u.  A.,  welche  Gelegenheit 
hatten,  manche  Handschriften  einzusehen  und  zu  benutzen ,  hin- 
länglich und  überzeugend  bewiesen.  Aber  dessenungeachtet  hat  der 
Bibliograph  diesen  Beitrag  zur  Kunde  der  hebräischen  Handschrif- 
ten so  lange  nicht  allzu  geringschätzig  aufzunehmen,  als  ihm 
noch  keine  bessere  geboten  wird.  Die  aus  411  Codices  oder  etwa 
2000  Werken  bestehende  Sammlung  hebräischer  Handschriften  soll 
ihre  Begründung  einem  Kenner  der  griechischen  und  hebräischen 
Sprache  in  der  ersten  Hälfte  des  16.  Jahrhunderts,  dem  Johann 
Albert  Widmanstad  aus  Stalingen  im  Uhn'schen,  verdanken. 
Widmanstad  nämlich  hatte  sich  durch  Reuchlin's  Einfluss  dem 
Studium  der  griechischen  und  hebräischen  Sprache  hingegeben; 
erlernte  auch  das  Syrische  zu  Bologna  bei  Albanesi  in  Gemein- 
schaft mit  Kardinal  Egidio  von  Viterbo,  sowie  voll  Eifer  zu 
Kom  1533  das  Arabische,  und  behielt  bei  allen  diesen  Studien  die 
Erwerbung  orientalischer  Handschriften,  der  hebräischen,  syrischen 
und  arabischen,  im  Auge.  Diesen  Grundstock  vergrösserte  er  so- 
dann durch  fortgesetzte  Ankäufe,  durch  Aufträge  an  geschickte  und 
kundige  Abschreiber,  so  dass  er  nach  kurzer  Zeit  330  handschrift- 
liche Codices  und  500  gedruckte  Werke  zusammen  hatte,  worunter 
arabische*,  einige  persische  und  syrische  und  7  armenische  sich 
befanden.  Der  Buchdrucker  zu  Augsburg  Paul  Emilius,  der 
1575  an  der  Universität  zu  Ingolstadt  zum  Professor  der  hebräi- 
schen Sprache  ernannt  wurde,  Paul  Fagius,  der  später  eine 
Buchdruckerei  anlegte,  MoseThobijja  aus  Krakau  und  einige 
Andere,  waren  seine  fleissigsten  Abschreiber.  Als  Albert  V.  die 
kurfürstlich  baier'sche  Staatsbibliothek  anlegte,  überliess  Wid- 
manstadt  seine  Sammlung  dem  Staate  und  seit  jener  Zeit,  nament- 

1)  In  dem  »literarischen  u.  homiletischen  Beiblatt  zur  Allgemeinen  Zeitung  des 
Judenthums«  N.  13  vom  19.  Mai  1S38  hat  Dr.  Max  Lilien  thal  ein räsonnirendea 
Verzeichniss  u.  d.  T.  »Bibliographische  Notizen  über  die  hebriüschen  Manuskripte 
der  königlichen  Bibliothek  zu  München«  geliefert,  welche  Notizen  aber  erst  in  dem 
Beiblatte  zur  selben  Zeitung,  genannt  »Literatur,  Archäologie,  Homiletiko  zu  N.  98 
der  allgemeinen  Zeitung  des  Judenthuriis  vom  1 6.  November  1 839  vollends  ab- 
g!Ddruckt  sind.  Der  Verfasser  hat  in  dieser  Mittheilung  seine  QueUe ,  das  hand- 
Bcbriftliche  Verzeichniss,  nicht  angegeben  und  giebt  schon,  indem  er  am  Eingange 
berichtet,  dass  er  3 1 3  Codices,  darunter  1 34  Folianten,  1 55  Quartanten,  11  Octav- 
bände  und  H  Ronenschriften,  zu  beschreiben  habe  und  endlich  doch  411  Codices 
besohreibt,  einen  Be-weis  von  der  Flüchtigkeit  seiner  Arbeit. 

2)  LB.  d.  Or.  1845  S.  324. 

3)  Flügel  hat  in  den  Wiener  Jahrbüchern  die  arabischen  Handschriften 
besdiriebes; 
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lieh  aber  seit  der  Säcnlaxisirung  der  Klöster ,  ist  auch  die  hebräi- 
sche Sammlung  gewachsen.  Da  die  Bibliothek  auch  an  hebräischen 
Druckwerken  sehr  reich  ist^  so  ist  es  um  so  mehr  zu  bedauern^  dass 
darüber  kein  gedrucktes  Verzeichniss  vorliegt. 

Nach  dieser  kurzen  und  aphoristischen  Rundschau  über 
Staatsbibliotheken  und  öffentliche  Stadtbibliotheken,  welche  schon 
durch  die  Kataloge  ihrer  Sammlungen  hebräischer  und  jüdi- 
scher Schriftwerke  die  nur  noch  ungenügend  angebauete  biblio- 
graphische Wissenschaft  bedeutend  zu  fördern  geeignet  sind, 
wollen  wir  die  wirklich  versuchten  bibliographischen  Arbeiten 
auf  dem  Gebiete  des  jüdischen  Schriftthums  seit  dem  16.  Jahr- 
hundert in  geschichtlicher  Folge  den  Lesern  vorführen.  Denn  auch 
die  mehr  als  dieihundertj ährigen  (16 — 18.  Jahrh.)  Einzelarbeiten  auf 
diesem  Wissensgebiete  sind  grossentheils  noch  ebensowenig  von  den 
Freunden  des  jüdischen  Schriftthums  genügend  gekannt  und  be- 
nutzt, als  die  aufgehäuften  Schätze  in  den  grossen  öffentlichen 
Bibliotheken.  Und  manche  sonst  fleissige  schriftstellerische  Arbeit, 
manche  veranstaltete  Ausgabe ,  ja  sogar  die  des  Talmud's  und  der 
Midraschim,  würde  wissenschaftlicher,  kritisch  vollkommener  aus- 
gefallen sein,  wenn  Herausgeber  und  Schriftsteller  eine  bessere 
Kunde  von  den  vorhandenen  Hilfsmitteln  gehabt  hätten. 

Einen  gewiss  nicht  unwesentlichen  Theil  der  Geschichte  der 
jüdischen  Bibliographie  bilden  die  mehr  oder  weniger  ausführlichen 
Verzeichnisse  von  hebräischen  Schriften  einzelner  Wissensfacher, 
welche  christliche  oder  jüdische  Gelehrte  während  der  erwähnten 
drei  Jahrh.  ihren  speciellen  Arbeiten  beigegeben  haben.  Denn  selbst 
wenn  sie  auch  nicht  handschriftliche  Werke  aufgeführt  haben,  was 
übrigens  zuweilen  dennoch  geschehen  ist,  so  haben  sie  doch  häufig 
alte  bessere  und  höchst  werth volle  Ausgaben  verzeichnet,  welche  den 
Spätem  ganz  abhanden  gekommen  sind  und  deren  Aufsuchung  und 
Benutzung  für  die  jüdische  Wissenschaft  von  Interesse  ist.  Bei  Be- 
sprechung von  Bibel  und  Apokryphen,  von  biblischer  Exegese,  hebräi- 
scher Grammatik  und  Lexikographie,  bei  Behandlung  der  jüdischen 
Geschichte,  Chronologie,  der  Alterthümer,  der  religiösen  Polemik  und 
Apologetik,  der  spätem  jüdischen  Sitten  und  Gebräuche,  der  Philo- 
sophie, Medicin,  ßechtslehre,  der  dogmatischen  Fragen  u.  s.  w.  sind 
Zusammenstellungen  jüdischer  dahin  einschlagender  Werke  sehr 
oft  verzeichnet  worden ,  und  die  Vorführung  der  wichtigsten  der- 
selben, so  weit  sie  bekannt  geworden,  bildet  natürlich  einen  Theil 
unserer  geschichtlichen  Skizze.  Gilbert  Genebrard  (st.  1597), 
der  das  Seder  'Olam  Sutta  und  einen  Theil  des  »Buches  der 
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Ueberlieferung«  von  Abraham  ben  David  ins  Lateinische  über- 
setzte (Paris,  1572,  8.),  hat  in  seiner  » Chronographia «  (Leyden, 
1609,  f.)  die  jüdischen  Schriften  über  Geschichte  und  Chronologie 
aufgeführt,  wie  er  auch  in  seiner  »Isagoge«  (Paris,  15S7,  4.)  einen 
kleinen  Index  hebräischer  Bücher  überhaupt  gegeben  hat.  Joh. 
Heinrich  Altsted  in  seinem  »Thesaurus  Chronologicus «  und 
der  Historiker  Jaques  Bas  nage  (st.  1723)  in  seiner  sechsbändigen 
» Histoire  de  la  Religion  des  Juifs «  (Rotterdam,  1707 — 11,8.)  haben 
das  Verzeichniss  der  Geschichtsquellen  bereichert.  Der  Bewun- 
derer und  lieber  Setzer  Elias  Levdta's,  der  gelehrte  Hebraist 
Sebastian  Münster  (st.  155 2),  hat  sowohl  in  seinen  zahlreichen 
Bearbeitungen  der  hebräischen  Grammatik  und  Lexikographie 
nach  Levita  und  Kimchi  (von  1525  an)  als  in  seiner  Kos- 
mographie  zahlreiche  Schriften  der  Juden  über  Grammatik, 
Lexikograpliie  und  Astronomie  verzeichnet.  Michael  Ne ander 
gab  seinen  »Sanctae  linguae  Erotcmata«  (Basel,  1556,  8.)  einen 
kleinen  Katalog  hebräischer  Werke  bei.  Theodor  Ebert  (st. 
1630),  der  Verfasser  einer  hebräischen  Poötik  und  Metrik  und 
der  Uebersetzer  von  Häja's  Moral  gedieht  sowie  der  Spruch- 
sammlung  Perlen  aus  wähl,  hat  eine  Zeittafel  der  Lehrer  der 
hebräischen  Sprache  bis  auf  seine  Zeit  herausgegeben  (Ff.  a.  O. 
1620,  4.).  Theodor  Dassov  (st.  1721),  der  Talmudisches  und 
Rabbinisches  vielfach  in's  Lateinische  übersetzt  hat,  stellte  in  seiner 
j>Diatribe«  über  die  jüdischen  Ansichten  von  der  Auferstehung  der 
Todten  (Wittenb.  1675,  4.)  viele  rabbinische  Schriften  über  diesen 
dogmatischen  Gegenstand  zusammen.  Gaffarelli  (st.  1681)  zählte 
in  einem  Index  die  kabbalistischen  Codices  auf,  deren  sich  de 
Mirandola  zu  seinen  kabbalistischen  Arbeiten  bediente  * ,  und 
bereitete  eine  »Bibliographialatrico-Hebraicaa  vor.  Ebenso 
haben  auf  dem  Gebiete  der  jüdischen  Literatur  die  Gelehrten 
Coccejus  (st.  1669),  Gaulmin  (st.  1629),  l'Empereur  (st. 
1648),  Gentius  (st.  1667),  Voorst  (st.  1644),  Ed.  Pococke 
(st.  1691),  Lightfoot(st.  1675),  Hulsius(st.  1685),  Rittangel 
(st.  1641),  Rosenroth  (st.  1689),  Wächter  (1699),  Buddeus 
(st.  1729),  Leusden  (st.  1699),  Guisius  (st.  1683),  Edzard 
(st.  1708),  CnoUen  (st.  1714),  Surenhus  (1698),  Carpzov 
(st.  1699),  Lent  (1694),  Wülfer(st.  1724),  Seiden  (st.  1654), 
Ca^pellus  (st.  1658),  Bochart  (st.  1667),  Hyde  (st.  1703), 
Trigland  (st.  1705),  Meyer  (1699),  Rhenferd  (st.  1712), 
Breithaupt  (1707)  u.  A.  in  ihren  vielfach  ausgezeichneten  und 
1)  Wolfs  BH.  L  am  Ende. 


\ 


%i^ 


LW'HI  Zur  Geschichte 


gründlichen  Arbeiten  über  die  alttestamentliche  Wissenschaft,  über 
die  hebräische  Philologie  und  Masora,  die  jüdisch-arab.  Literatur, 
Über  das  tabnudische  Schriftthuin,  über  jüdische  Philosophie,  Kab- 
bala,  Epistolographik  u.  s.  w.  ein  so  reiches  Material  aus  den  jüdischen 
Geisteserzeugnissen  herbeigeschafft,  dass  die  Bibliographie  unmög- 
lich diese  Arbeiten  unbeachtet  lassen  kann.  Jedoch  nicht  blos  bei- 
läufige, sondern,  wie  gesagt,  auch  geordnete  bibliographische  Zusam- 
menstellungen über  gewisse  Wissensfacher  des  jüd.  Schriftthums 
haben  bereits  christliche  Gelehrte  der  3  verflossenen  Jahrhunderte 
dargeboten.  Sixtus  Senensis  hat  im  vierten  Buche  seiner  »Biblio- 
theca  Sacra«  (Köln,  1 624,  4.)  ein  alfabetisches  Verzeichniss  der  jüdi- 
schen Ausleger  der  Schrift  gegeben.  KichardSimon  (st.  1 7 1 2)  in 
seiner  treflflichen  »Histoire  critique  du  Vieux  Testamente  (Paris,  1 680, 
4.)>  Jaques  leLong  (st.  1721)  in  seiner  »Bibliotheca  sacra  etc.a 
(Paris,  1708,  4.),  sein  Fortsetzer  Chr.  Fr.  Born  er  (Leipzig,  1709, 
8.)  sowie  sein  Bereicherer  und  Neugestalter  Andreas  Gottlieb 
Masch  (Halle,  1778 — 83,  4.)  haben  dieses  Verzeichniss  durch  Zu- 
sammenstellen der  Ausgaben  der  ganzen  oder  einzelner  Theile  der 
Bibel,  der  gedruckten  Versionen,  biblischen  Commentare  u.  s.  w. 
vervollkommnet  und  somit  die  Bibliographie  auf  diesem  Gebiete 
weiter  geführt.  Montfaücon  (st.  1741)  beschrieb  hebräische  Codices 
der  Bibliotheken.  Gabriel  Groddek  (st.  1709)  beschrieb  die  ge- 
druckten und  zum  Theil  handschriftlichen  anonymen  und  Pseudo- 
nymen rabbinischen  Werke*;  ein  Werk,  welches  Georg  Elieser 
Edzard  (st.  1708)  und  Lorenz  Hermann  (st.  1703)  vermehrt  im 
»Theatrum  Anonymorum  et  Pseudonymorum«  (Hamburg,  1701,  f.) 
herausgegeben  haben.  Johann  Jakob  Schudt  (st.  1720)  hat  in 
seinen  trefflichen  »jüdischen  Merkwürdigkeiten«  (Ff.  u.  Lpz.  1714, 
4.)  eine  reiche  und  ergiebige  Lese  zahlreicher  Schriften  gehalten, 
welche  zu  den  jüdischen  Geschichtsquellen  gehören;  Zusammenstel- 
lungen, die  bis  heute  noch  nicht  ganz  ausgenutzt  sind.  Johann 
Heinrich  Hottinger  (st.  1667)  schrieb  einen  »Elenchus  Scrip- 
toruma,  den  er  seinen  hebräischen  Grabschriften  (Cippae  hebraicae) 
yorangeschickt  (Heidelberg,  1662,  8.)  und  seinem  »Bibliothecarius 
quadripartitus«  (Zürich,  1664,  4.)  beigegeben  hat.  Diese  und  viele 
andere  christliche  Gelehrte  der  genannten  Jahrhunderte  haben  oft 
mit  so  bewundernswerthem  Fleiss  und  umfassender  Gelehrsamkeit 
ihre  Specialfacher  durchgearbeitet,  so  ganz  im  Dienste  der  Wissen- 

1 )  Der  Titel  ist :  Spicileg:iuin  aliquot  librorum  Anonymorum  et  Pseudony- 
morum, qui  lingua  rabbinica  partim  impressi,  partim  Hs.  reperiuntur.  Abgedruckt 
in  Dav.  Milius'  Catalecto  Babbinica :  Utrecht,  1728,  8. 
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Schaft  und  meist  ohne  feindliche  Nebenabsichten  ihre  Gegenstande 
zu  erschöpfen  gesucht,  dass  eine  vollständige  jüdische  Bibliographie 
es  gar  nicht  unterlassen  darf,  ihre  Arbeiten  zu  Bathe  zu  ziehen    Die 
Juden  haben  erst  in  unserm  Jahrhundert  versucht,  über  einzelne  Ge- 
biete des  jüdischen  Schriftthums  und  über  einzelne  Zeiten  desselben 
bibliographische  Uebersichten  zugeben*.    Peter  Beer  hat  in  der 
Zeitschrift  Sulamith*  ein  Verzeichniss  solcher  j  üdischer  Werke  mit- 
getheilt,  welche  im  letzten  Jahrzehend  des  vorigen  Jahrhunderts 
(1790 — 1800)  in  Oesterreich  erschienen  sind,  und  im  zweiten  Theile 
seiner  »Geschichte ,  Lehren  und  Meinungen  aller  bestandenen  und 
noch  bestehenden  religiösen  Sekten  der  Juden«  (Brunn,  1822 — 3,  S.) 
hat  er  die  Titel  vieler  chasidäischen  Bücher  gegeben.  C  ar  m o  1  y  hat 
in  seiner  »Histoire  des  Medecins  Jmfs  anciens  et  modernes«  (Brüssel, 
1844,  8.)  vorzüglich  die  Bibliographie  der  medicinischen  Literatur 
der  Juden  geliefert;  auch  in  seinen  zahlreichen  Monographien  (über 
Donolo,   Ibn   Schafruth,  "Weesely  u.  A.),   in  dem  ersten 
Hefte  seiner  »Biographien  berühmter  Israeliten«  (Mainz,  1S28,  8.), 
namentlich  aber  in  seiner  dreibändigen  »Revue  Orientale«  (ib.  1841 
' — 46)  ist  die  jüdische  Bibliographie  nicht  wenig  gefördert  worden. 
Der  Verfasser  dieser  Skizze  selbst  aber  hat  unter  dem  Titel  »Lite- 
rarischer  Salon«  bereits  im  J.  1 837  und  1838  bibliographische  Mitthei- 
lungen gegeben^,  womit  ein  Verzeichniss  der  Emancipationsliteratur 
verbunden  war.  InGeiger's  Zeitschrift  hat  derselbe  zwei  Verzeich- 
nisse werth voller  in  Brody  und  in  der  Krim  befindlicher  Handschrif- 
ten mitgetheilt*.  Ebenso  gab  Verf.  in  den  12  Jahrg.  des  »Literatur- 
blattes  des  Orient«  (1840—1851)  u.  d.  T.  »literarische  Skizzen«, 
»literarische  Analekten«,  »Studien  u.  Kritiken«,  »Literatur-Berichte«, 
Uebersichten  der  während  der  genannten  12  J^re  erschienenen, 
die  jüdische  Literatur  betreffenden  Schriften.    Von  allgemeinern 
;  bibliographischen  Artikeln  in  meiner  Zeitschrift,  welche  ich  versuchs- 
I  weise  gegeben  habe,  will  ich  hier  nur  erwähnen :  Bibliographie  der 
1  hebräischen  Grammatik  mit  einer  Einleitung",  welche  ein  Unberu- 
,  fener  unter  dem  Titel :  »Bibliographisches  Handbuch  über  die  theo- 
retische und  praktische  Literatur  für  hebräische  Sprachkunde«  (Lpz. 
1859,  8.)  nachgedruckt  hat.   Ausser  den  bibliographischen  Notizen 
i  unter  den  erwähnten  Namen  habe  ich  noch  die  Schriften  zur  Erläu- 

I  1  ]  Preilich  kommen  hier  die  Arbeiten  über  aUgemeine  hebräische  Bibliographie 

I  von  Sabbatai  Bass,  Jechiel  Heilprin,  Chaj.  Jos.  Dav.  Asulai  u,  A. 
I  nicht  in  Betracht. 

1)  Jahrg.  2,  B.  1  S.  342  flg.,  420  flg.  B.  2  S.  42. 

3}  In  der  allgemeinen  Zeitung  des  Judenthums,  Jahrg.  1637  u.  1888. 

4)  TheU  3  S.  283—286  u.  442—448. 

5)  LB.  d.  Or.  1841  U.  61,  1842  N.  1—4. 
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terung  des  Philo*,  Heidenheim's  hinterlassene  Werke,  Nagära's 
u.  A.  Schriften  und  viele  derartige  Arbeiten,  theils  in  meiner  Zeit- 
schrift, theils  in  Vorreden  oder  Kritiken  zu  den  Werken  Anderer 
zusammengestellt.  Von  F.  Lebrecht  wurde  eine  Schrift  veröffent- 
licht: »Handschriften  und  erste  Ausgaben  des  babylonischen  Tal- 
mud« (Berl.  1862,  8.)*-  Zu  den  Juden,  die  am  Meisten  die  jüdische 
Bibliographie  durch  zahlreiche  und  gediegene  Einzelforschungen  be- 
arbeitet haben ,  gehören  Z  u  n  z  und  Dukes.  In  echt  wissenschaft- 
lichem Sinne  suchten  diese  Gelehrten  ihre  Forschungen  durch  eine 
bibliographisch  erschöpfende  Vorführung  des  j  edesmaligen  Wissens- 
faches  zu  zieren  und  haben  somit  im  Verlaufe  der  letzten  Jahr- 
zehende reiches  Material  für  eine  allgemeine  jüdische  Bibliographie 
dargeboten.  Z  u  n  z  hat  bereits  in  seinem  Büchlein  »Etwas  über  die 
rabbinische  Literatur«  (Berlin,  1818,  8.),  in  seiner  Abhandlung 
»Salomo  ben  Isaak,  genannt  Raschi«  im  1.  Bande  der  »Zeitschrift  für 
die  Wissenschaft  des  Juden thums«  (Berlin,  1823,  8.)  und  in  »Got- 
tesdienstliche Vorträge  der  Juden  historisch  entwickelt«  (ib.  1832, 
8.)  eine  nicht  unbeträchtliche  Lese  bibliographischen  Materials  ge- 
liefert, das  Meiste  jedoch  hat  er  in  seinem  Werke  »Zur  Geschichte 
und  Literatur«  (ib.  1845,  8.)  niedergelegt.  Unter  der  Ueberschrift 
»Bibliographisches«  (S.  214 — 303)  giebtZunz:  1.  Daten-Bestim- 
mungen, früher  in  den  »israelitischen  Annalen  von  1840«  (N.  12 — 
14)  unter  der  Aufschrift  »Jahrzahlen«  mitgetheilt;  2.  Sammlungen 
und  Verzeichnisse;  3.  Drucker  und  Drucke  von  Mantua  (1476 — 
1662);  4.  Druckereien  in  Prag;  5.  Annalen  der  hebräischen  Typo- 
graphie von  Prag,  vom  Jahre  1513  bis  zum  Jahre  1657.  Ln  zweiten 
Bande  der  As  her 'sehen  Ausgabe  des  Binjamin  vonTudela, 
betitelt  »Notes  and  Essays«  (London-Berl.  1841),  hat  Zunz  gelie- 
fert: 1.  Essay  on  the  geographical  literature  of  the  Jews,  from  the 
.remotest  times  to  the  year  1840;  2.  on  the  Geography  of  Palestine,  from 
Jewish  sources.  In  hebräischer  Sprache  beschrieb  Zunz  unter  dem 
Titel  »ha-Palith«  (Berlin,  1850,8.)  80  hebräische  Codices,  welche 
die  Brüder  Bisseliches  zum  Verkaufe  ausgeboten  haben;  diese 
etwas  kurze  Beschreibung  hat  mehr  bibliographisches  Interesse  durch 
die  Zusätze   von   Senior  Sachs  erhalten^.    Leopold  Dukes 

1)  LB.  d.  Or.  1814  c.  285. 

2)  Als  N.  1  der  ersten  Sammlung  der  »wissenschaftlichen  Blätter  aus  der 
Veitel  Heine  Ephraim*schen  Lehranstalt  (Beth  ha-Midrasch)  in  Berliim. 

3)  Als  Ergänzung  und  Berichtigung  zu  den  Zunz* sehen  bibliographischen 
Notizen  in  seinen  verschiedensten  Werken  ist  der  Aufsatz  von  Kirch  heim  nach- 
zusehen ,  welcher  die  Ueberschrift  hat :  »Historisches  und  literarisches  Sünden- 
register einiger  Zeitgenossen«  (LB.  d.  Or.  1S50  N.  36  flg.). 
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lieferte  ebenfalls  sehr  schätzbare  Beiträge  zu  einer  allgemeinen  jüdi- 
schen Bibliographie,  und  zwar  1 .  Urtheile  älterer  Autoren  über  die 
Pij  jutim*.  2.  Arabisch-hebräische  Lexikographen  unter  der  Aufschrift 
»Vorläufige  Notiz  über  Dunasch  ben  Librath«  und  Hebräisch  Schrei- 
bende*. 3.  Spanische  und  deutsch- französische  Fajtanim^.  4.  Biblio- 
graphische Notiz  über  verschiedene  Bitualien  und  besondere  Gebet- 
sammlungen^  5.  Zusätze  und  Berichtigungen  dazu".  6.  Hebräische 
Gnomologen*.  7.  Die  ältestenjüdischenOrammatiker,  eine  kritische 
Notiz ^.  8.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Exegese®.  9.  Ueber  einige 
ältere  j  üdische  Bitualien  ® .  1 0 .  Jehuda  ben  Bai*  am  und  seine  "Werke  *®. 
1 1.  Die  Familie  Kimchi  und  ihre  Werke  ",  und  12.  Berichtigungen 
zum  Katalog  der  Oppenheimer'schen  Bibliothek**.  Sonst  hat  er 
noch  eine  Anzahl  bibliographischer  Notizen  unter  den  Ueberschrif- 
ten  »Miscellena,  »Analektena  u.  s.  w.  über  die  Literatur  der  jüdischen 
Sprüche  **  mitgetheilt  und  die  Auslegungsschriften  zu  den  Sprüchen 
Saiomo's,  gedruckte  oder  handschriftliche,  in  der  Cahen'schen 
französischen  Bibel  veröffentlicht  und  noch  anderes.  Diesen  beiden 
fleissigsten  Arbeitern  auf  den  einzelnen  Gebieten  der  jüdischen 
Bibliographie  schliessen  sich  in  den  letzten  dreissig  Jahren  eine 
grosse  Anzahl  jüdischer  Schriftsteller  an,  die  mehr  oder  weniger 
Bausteine  zu  dieser  Hilfswissenschaft  geliefert  haben,  als  Wun- 
derbar, Zipser,  Luzzatto,  Lewysohn  u.  A. 

-Den  Schluss  dieser  unserer  geschichtlichen  Skizze  möge  eine 
Vorführung  und  tunrissliche  Zeichnung  derjenigen  Bibliographen 
des  jüdischen  Schriftthums  bilden,  welche  nicht  ein  einzelnes 
Wissensfach,  einen  einzelnen  Zeitabschnitt,  einzelne  Persön- 
lichkeiten, sondern  das  Ganze,  Allgemeine  der  jüdischen  Biblio- 
graphie zu  bearbeiten  versucht  haben,  wie  klein,  ärmlich  und 
unvollkommen  diese  Bearbeitungen  auch  ausgefallen  sein  mögen. 

J)  LB.  d.  Or.  1843  c.  183  flg. 
'  2)  ib.  c.  167  flg.  u.  185  flg. 

3)  ib.  c.  358  flg. 
I  4)  LB.  d.  Or.  1844  c.  217  flg.  od.  N.  14.  15.  18.  22.  25.  26.  28.  29. 

1  5)  LB.  d.  Or.  1845  c.  17.  146.  161. 

1  6)  LB.  d.  Or.  1846  c.  727.  797.  807. 

7)  LB.  d.  Or.  1847  c.  635.  649.  699.  718. 
I  8)  ib.  c.  513.  u.  LB.  1849  c.  129  flg. 

9)  LB.  d.  Or.  1848  c.  369.  387.  402.  421.  438. 

10)  ib.  453.  488.  508. 

11)  LB.  d.  Or.  1850  c.  11  flg. 

12)  ib.  260  flg. 

13)  Li  Babbinische  Blumenlese,  enthaltend  eine  Sammlung,  Uebersetzung  u. 
^lAutening  der  hebr.  u.  chald.  Sprüche  des  Sirach  u.  s.  w.  (Lpz.  1844,  8.),  am 
Bingange. 
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Zu  den  Ersten,  welche  die  Idee  einer  allgemeinen  Bibliographie 
erfasst  und  natürlich  auch  des  jüdischen  Schriftthums  nicht  verges- 
sen haben,  gehörte  Conrad  Gesner  (st.  1565).  In  seiner  »Biblio- 
theca  universalis«  und  in  seinen  »Pandectae  universales«  (Zürich, 
1549,  f.)  hat  er  ein  Verzeichniss  jüdischer  gedruckter  Werke  mit- 
getheilt,  das  für  spätere  Bearbeiter  einer  Bibliotheca  hebraea  von 
Interesse  geworden  ist,  obgleich  die  Büchertitel  zumeist  ohne  Angabe 
des  Druckortes  und  Druckjahres  gegeben  sind.  In  den  Pandecten 
(p.  42)  theilt  er  auch  ein  aus  Venedig  erhaltenes  Verkaufs  -  Ver- 
zeichniss hebräischer  Bücher  mit,  wie  später  Groddek*,  Plan- 
ta vice*  und  Bartolocci'  dergleichen  venetianische  Kataloge 
benutzt  und  angeführt  haben.  G  eorg  Matthias  Konig  in  seiner 
alten  und  neuen  Bibliothek  (Bibliotheca  vetus  et  nova)  und  Chri- 
stoph Hendreich  in  seinen  »Pandectae  Brandenburgenses«  be- 
reicherten die  Gesner'schen  Anfange.  Nicolaus  Antonius  hat 
in  seiner  »Bibliotheca  hispanica  nova«  die  Schriften  der  spanischen 
Juden  mangelhaft  verzeichnet,  in  seiner  »Bibliotheca  hispanica 
vetus«  ebenso  unvollständig  die  Schriften  der  zum  Christenthum 
übergetretenen  Juden  Spaniens;  sein  Versprechen,  eine  »Biblio- 
theca hispano-rabbinica«  herauszugeben  ging  bekanntlich  gar  nicht 
in  Erfüllung.  Johann  Buxtorf,  der  Vater  (st.  1629),  der  Dol- 
metscher der  hebräischen,  chaldäischen  und  talmudischen  Sprach- 
kunde und  Lexikographie  und  des  rabbinischen  Schriftthums,  gab 
mit  seiner  Schrift  »de  Abbreviaturis  hebraicis«  auch  eine  »Bibliotheca 
rabbinica«  in  alfabetischer  Ordnung  der  Büohertitel  heraus  (Basel, 
1613,  i8.),  wozu  Jacob  Romano  (ben  Isaak)  in  Konstantinopel 
(st.  1650)  aus  seiner  eigenen  Sammlung  ihm  das  Material  zu  dem 
Anhange  geliefert  Sein  Sohn  gleichen  Namens  (st.  1664)  gab 
dieses  rabbinische  Bücherverzeichniss  vermehrt  und  verbessert 
zum  zweiten  Mal  in  Basel  (1640,  8)  heraus;  in  gleicher  Weise 
ist  es  zu  Franecker  1696  in  8.  erschienen.  Von  Johann  Adam 
Faber,  Johann  Heinrich  Schramm  und  Georg  Christian 
Burcklin  wurde  sowohl  das  Abbreviaturen- Verzeichniss  als  auch 
die  rabbinische  Bibliothek  vielfach  bereichert  und  nach  der 
Franecker'schen  Ausgabe  in Herbom  (Nassau)  1708  in  8.  durch  die 
Presse  veröffentlicht.  Eine  andere  reichlichere  Zugabe  zu  dieser 
Bibliothek,  vom  Enkel  des  ursprünglichen  Verfassers  Joh.  Jakob 
Buxtorf  (st.   1704)  bearbeitet,  ist  jedoch  ebensowenig  gedruckt 

1)  WolfBH.  n,  p.  126S. 

2)  Wolf  ib.  Ip.  32.  378.  1071 ;  H.  p.  1355.  1418.  1422. 

3)  In  seiner  Bibl.  Rabb.  H.  p.  280. 
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worden,  als  die  hinterlassenen  Bereicherungen  des  Züricher  Profes- 
sors Johann  Jakob  Gramer  (st.  1701).  Auf  Grund  der  Bux - 
torf 'sehen  Arbeit  schrieb  der  Bischof  zu  Lod^va  (am  Fusse  der 
Sevennen),  JeanFlantavice  aus  Beziers  (st.  1651),  ein  Schüler 
von  Jehuda  Leone  da  Modena,  der  nach  dessen  Anleitung 
arbeitete,  eine  »Bibliotheca  hebraea«  als  Anhang  zu  seinem  »Flori- 
legium  rabbinicuma  (Lod^va,  1644,  f.),  worin  er  die  auf  seinen 
Reisen  in  Deutschland  und  Italien  erhaltenen  hebräischen  Werke 
beschrieb  und  so  das  Buxtorf  sehe  Verzeichniss  bereicherte.  Auch 
der  Züricher  Professor  Johann  Heinrich  Hottinger  (st.  1667) 
folgte  Buxtorf  in  seiner  in  elf  Klassen  eingetheilten  Zusammen- 
stellung der  rabbinischen  Schriften,  welche  er  in  seiner  »Biblio- 
theca Orientalis  «  gegeben.  Den  Katalog  von  AntoniusLegerus, 
den  bereits  Buxtorf  benutzt  hatte,  sowie  ein  Verzeichniss  hebräi- 
scher Werke  von  Menasche  ben  Israel,  will  Hottinger  zwar 
ebenfalls  benutzt  haben;  allein  in  der  Arbeit  selbst  ist  nichts  davon 
sichtbar.  Denn  die  bio-  u.  bibliographisch  ausgearbeitete  »Bibliotheca 
rabbinica«,  welche  der  Polyhistor  Menaschebenisrael  (st.  1657) 
angefertigt  haben  soll  u.  die  nach  seiner  Aussage  druckfertig  war,  ist 
gar  nicht  veröffentlicht  worden  und  j  ede  Spur  von  ihr  hat  sich  verloren. 

Umfänglicher  und  reicher  mag  die  rabbinische  » Bibliotheca  a 
des  gelehrten  Convertiten  Giovanni  Giuda  Giona  Battista 
(Jehuda  Jona  ben  Isaak)  gewesen  sein.  GionaBattista  wurde 
als  Jude  zu  Safet  den  28.  Oc tober  1588  geboren  und  später  da- 
selbst zum  Babbiner  erzogen,  besuchte  als  Eabbiner  viele  Städte 
Italiens,  Amsterdam,  Hamburg  und  ging  dann  nach  Warschau,  wo 
er  sich  in  seinem  37.  Jahre  (1625)  taufen  Hess  und  den  Namen 
Johann  Baptist  annahm.  Aus  Polen  verwiesen  kam  er  nach  Italien, 
wo  er  einige  Zeit  als  Lehrer  der  hebräischen  und  chaldäischen 
Sprache  an  der  Hochschule  zu  Pisa  lebte,  ging  aber  sodann  nach 
Born,  wo  er  Professor  am  Neophyten-CoUegium  und  Mitbibliothekar 
am  Vatican  (1650  —  1668)  wurde  und  starb  den  26.  Mai  1668. 
Seine  »Bibliotheca  rabbinica«  war  nach  einer  chronologischen  Folge 
der  Schriftsteller  angelegt,  aber  sein  Schüler  Bartolocci,  der, 
nach  eigenem  Geständniss,  Idee,  Plan  und  Wahl  des  Materials  zu 
seiner  vierbändigen  »Bibliotheca  magna  rabbinicatc  von  ihm  erhalten 
hatte,  gab  die  chronologische  Folge  auf.  Battista's  »Bibliotheca« 
ist  jedoch  nicht  vollendet  und  daher  gar  nicht  veröffentlicht  worden ; 
sie  kann  demnach  nur  zu  den  Versuchen  gerechnet  werden. 

Die  vielfachen  Versuche  und  Beiträge  zu  einer  allgemeinen  jüdi- 
schen Bibliographie  von  Gesner,  Konig,  Hendreich,  Ante- 
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nius,  Jak.  Bomano,  von  den  drei  Buxtorfen,  von  Faber, 
Schramm,  Burcklin,  Gramer,  Plantavice,  Hottingerund 
Menaschebenlsrael  sind  den  umfänglich  angelegten  und  mehr 
oder  weniger  besser  ausgeführten  Arbeiten  gegenüber  ganz  zur  Bedeu- 
tungslosigkeit herabgedrückt  worden.  Der  Abbate  GiulioBar- 
tolocci  de  Celleno,  Schüler  des  genannten  Giovanni  Battista 
Giona,  Scriptor  der  hebräischen  Sprache  am  Vatican  und  wie  sein 
Lehrer  Professor  am  Neophyten-GoUegium*,  war  eigentlich  der  erste, 
welcher  in  sehr  umfänglicher  Weise  eine  grosse  rabbinische  »Biblio- 
theca «  verfasste.  Gestützt  auf  die  Vorarbeiten  seines  Lehrers,  mit 
Benutzung  der  Vatican 'sehen,  Heidelberg'schen,  Urbinati- 
schen  und  Barberinischen  werthvoUen  Sammlungen,  hat  er  in 
vier  grossen  Foliobanden  zu  Rom  dieses  Werk  herausgegeben. 
Nachdem  er  nämlich  einen  speciellen  Index  über  584  theils  hand- 
schriftliche theils  gedruckte  Werke  des  Vatican  1650  in  Folio  zu 
Rom  veröffentlicht  u.  sowohl  seinen  Vorgänger  Borromeo  als  auch 
seinen  Studiengenossen  GiulioMorosino,  der  in  gleicher  Arbeit 
für  den  Vatican  thätig  war,  übertroffen  hatte,  hielt  er  sich  für  vorbe- 
reitet genug,  eine  grosse  rabbinische  »Bibliothecao,  mit  zahlreichen 
eingeflochtenen  Abhandlungen  und  Auszügen,  zu  bearbeiten.  Li 
alüeibetiBeher  Reihenfolge  der  Verfasser,  nicht  aber  in  der  der  hebräi- 
schen Symbol.  Büchertitel  oder  in  chronologischer  Reihenfolge  der 
Autoren,  wie  die  Vorgänger  es  gethan,  in  lateinischer  und  in  sdbst 
gebildeter  hebr.  Sprache  weitschichtig  angelegt,  mit  zahlreichen 
Excursen  durchflochten,  erschien  der  erste  Band  unter  dem  Titel 
»Bibliotheca  magna  rabbinica«^  zu  Rom  in  der  Druckerei 
der  Oongi*egation  de  propaganda  fide  1675  in  Folio.  Derselbe  er- 
streckt sich  blos  über  die  drei  ersten  Buchstaben  des  hebräischen  Alfa- 
bets  (Alef  —  Gimel) ;  der  zweite  Theil,  von  Dalet  bis  Thet  reichend, 
eischien  daselbst  1678;  der  dritte,  nur  den  Buchstaben  Jod  tun- 
fassend, erschien  1684,  und  der  vierte,  die  Buchstaben  Kaf  bis 


\)  Geb.  den  1.  April  1613  zu  Celleno  und  gest.  den  14.  Noy.  16S7  zu  Kom. 
Er  gehörte  zum  Cistercienser-Orden  und  war  auch  Abbate  von  St.  Sebastian  bei 
den  Katakomben. 

^)  Der  -vollständige  Titel  des  ] .  TheUes  ist :  Bibliotheoa  magna  xabbiniea  de 
scriptoribus  et  ecriptls  hebraicts  ordine  alphabetico  hebraice  et  latine  digesta  auctore 
Jul.  Bartoloccio  de  Celleno.  Tom.  I.  De  oratoreregisAethiopiae,  deAdamo  primo 
homine,  de  Rechabitis,  de  punctorum  sire  yocalium  hebr.  origine ,  de  nominibits 
stellarum  et  constellationlbus,  de  quibus  fit  mentio  in  libro  Jobi,  de  origine  kaprat- 
sonim  librorum  hebraicorum,  denique  de  typographia  judaica  praesertim  in  Italis, 
ritus  studendi  in  academia  judaica  olim  in  Babylonia  etc.  cum  indicibus :  Rom, 
1675,  f.  In  den  ftbrigen  Theilen  ftind  andere  die  jüdische  Dogmatik,  das  Ritual 
oder  die  Oeisohiehte  betreffende  Abhandlungen  ^ngestreut. 
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Tau  behandelnd 9  kam  1693  heraus.  Freilich  sind  dieser  Barto - 
locci 'sehen  »Bibliothecaa  mit  Brecht  Weitschichtigkeit,  Mangel  an 
gründlicher  Sachkenntniss  und  Fehler  in  der  Auswahl  des  Mate- 
rials«  Schwäche  in  der  biblischen  Kritik^  Abeiglauben  in  Auffas- 
sung talmudischer  Agada's^  wahrheitswidrige  Polemik  gegen  Juden 
und  Juden thum^  falsche Uebersetzung  talmudischer  und  rabbinischer 
Stellen,  Fictionen  von  Persönlichkeiten  als  Autoren  und  zahlreiche 
andere  Verwirrungen  und  Irrungen*  zum  Vorwurf  zu  machen. 
Allein  der  Verfasser  war  doch  der  erste  christliche  Bibliograph  des 
jüdischen  Schriftthums ,  welcher  die  gedruckten  und  handschrift- 
lichen Werke  des  Vatican's  und  anderer  Sammlungen  Bom's  benutzt, 
das  biographische  Element  mit  der  Bibliographie  verbunden  und 
die  jüdischen  Chronologien  verglichen  und  geprüft  hat,  wie  er  auch 
der  erste  war,  welcher  seine  Beschreibung  auf  alle  Schriftsteller 
der  Juden,  auch  die  biblischen,  auf  die  Convertiten  oder  Exjuden, 
auf  die  gelehrten  Frauen,  auf  nichtjüdische  Autoren,  deren  Werke 
ins  Hebräische  übersetzt  worden,  auf  berühmte  Gelehrte,  die  jedoch 
keine  Schriften  hinterlassen  haben,  ausgedehnt  hat.  Der  Werth  dieser 
ersten  grossen  jüd.  Bibliographie  und  der  ausserordentliche  Fleiss 
Bartolocci's  wurden  daher  trotz  der  zahlreichen  Mängel  auch 
nicht  verkannt.  Daniel  Georg  Morhof  in  seinem  Polyhistor*, 
Nicolaus  Antonius  in  seiner  »Bibliotheca  hispanica  vetus«  und 
in  der  »Bibl.  hisp.  nova«*,  Johann  Christoph  Wagenseil* 
loben  öfters  seinen  Fleiss  und  sein  reiches  Material,  und  selbst  sein 
Gegner  Richard  Simon"  wünscht  das  umfängliche  Werk  nicht 
ganz  weg,  sondern  hält  eine  auszügliche  Bearbeitung,  mit  Weglas- 
sung der  unkritischen  Discurse,  des  unnützen  hebräischen  Theiles 
und  der  mannigfachen  Wiederholungen  und  Weitschweifigkeiten, 
für  wünschenswerth. 

Wie  die  Buxtorf 'sehe  rabbinische  Bibliothek  im  Kleinen,  hat 
auch  die  von  Barto  locci  im  Grossen  einen  Fortsetzer  gefunden. 
Bartolocci's  Schüler,  Carlo  Giuseppe  Imbonato  aus  Mai- 
land, der  ebenfalls  zum  Orden  der  Cistercienser  gehörte,  vollendete 
bereits  die  Arbeit  seines  1687  verstorbenen  Meisters,  indem  er  den 
vierten  Band  der  »Bibliotheca  magna  rabbinica«,  der  nur  bis  »Schin« 


1)  Rieh.  Simon,  Bibl.  critical,  K.  26  u.  27.  Ge.  EUezer  Edzard  in  Noten 
KU  Kap.  2  T.  'Aboda-Sara  p.  213.  309.  310.  365.  366.  367.  517—18. 

2)  Polyhistor  Uter.  phil.  et  pract.  etc.  4.  Ausg.  mit  einem  Vorworte  y.  J.  A. 
Pabricius.  2  Theüe:  Lübeck,  1747,  4.   Vgl.  Th.  I,  K.  G.  p.  19. 

3)  Th.  2,  p.  686. 

4)  Exercitationes  yarii  argumenti  p.  161. 

5)  Bibliotheca  critica  etc.  I,  363  u.  377. 
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druckfertig  war,  vollendete,  mit  den  nöthigen  Beigaben  versah 
und  durch  den  Druck  veröffentlichte.  Zu  der  vierbändigen  Biblio- 
theca,  die  sodann  1693  zu  Rom  vollendet  wurde,  fügte  unser 
Imbonato  1694  noch  einen  grossen  Folioband  unter  dem  Titel 
»Bibliotheca  latino-hebraica«  (Rom,  1694,  f.)  hinzu,  worin  in  alfa- 
betischer  Ordnung  die  Schriftsteller  jedes  Volkes  und  jeder  Religion 
aufgeführt  werden,  welche  über  jüdische  Alterthümer  und  über  die 
hebr.  Sprache,  sowie  Polemisches  gegen  das  Judenthum  oder  über- 
haupt über  jüd.  Gegenstände  geschrieben  haben,  und  zu  welchem  Er- 
gänzungsband ebensowenig  wie  zu  dem  Werke  seines  Lehrers  die 
Indices  vergessen  sind.  Es  findet  sich  daselbst  auch  Vieles  über 
Bartolocci.  Der  Erste,  welcher  einen  Auszug  aus  Bartolocci's 
weitschichtigem  Werk  zu  Oxford  in  Quartformat  herausgeben  wollte, 
mit  Weglassung  der  Excurse,  des  hebräischen  Theiles  u.  s.  w., 
war  der  Engländer  Edward  Bernard;  aber  der  Plan  blieb  un- 
ausgeführt. Der  gelehrte  Holländer  Adrian  Reland  liess  unter 
seiner  Leitung  einen  solchen  Auszug  sogar  schon  zu  Amsterdam 
erscheinen,  aber  durch  manche  Zwischenfalle  wurde  die  Vollen- 
dung verhindert  und  nur  die  Biographien  der  berühmten  jüdischen 
Exegeten  Rasch i,  Ibn^Esra,  Kimchi,  de  Banoles,  Abra- 
vanel  sind  noch  aus  Bartolocci's  Werk  inReland's  »Analecta 
rabbinica«  (Utrecht,  1702,  8.)  aufgenommen. 

Der  letzte  Bibliograph  des  17.  Jahrhunderts,  welcher  ein  voll- 
ständiges Verzeichniss  der  hebräischen  Schriften  zu  geben  die  Ab- 
sichthatte, war  Sabba  tai  Bass  (b.  Josef  b.  Jakobjaus  Kaiisch  *.  Er 
war  auch  der  erste  Jude,  welcher  alfabetische  Bücherverzeichnisse  bei 
seinen  Glaubensbrüdem  einführte,  da  frühere  jüd.  Chronographen, 
von  Scherira  (Sendschreiben*)  an  bis  herab  aufImmanuelAboab 
und  deBarrios,  das  Bibliographische  nur  beiläufig  gegeben  und 
als  nebensächlich  angesehen  hatten.  Den  bei  seinem  Aufenthalt  in 
Prag,  wohin  er  1655  gekommen  war,  begonnenen  Plan  konnte  er 
jedoch  erst  in  Amsterdam  im  Hause  des  Mose  Rafael  de 
Aguilar  (st.  1680),  woselbst  er  eine  grosse  jüdische  Bibliothek 
fand,  einigermaassen  verwirklichen  und  ausführen.  Er  benutzte 
ein  zugeschickt  erhaltenes  Verzeichniss  hebräischer  Werke  in  alfa- 
betischer  Ordnung,  die  rabbinische  Bibliothek  vonBuxtorf,  einen 
Leydener  Katalog  der  hebräischen  Handschriften,  den  ersten 
Band  des  Bartolocci  'sehen  Werkes,  die  sehr  fruchtbare  Correspon- 

1)  Geb.  1641  in  Kaiisch  u.  gest.  im  Sommer  1718  in  Krotoschin. 

2)  Verfasst  zu  Firuz-Schäbür  im  J.  989  und  ist  eigentlich  die  gutachüicbe 
Antwort  an  die  Gelehrten  zu  Kairaw&n. 
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denz  mit  dem  schlesischen  Pastor  Christian  Theophil  Unger, 
der  später  ein  Verzeichniss  der  zu  Dyrhenfurt  von  1689  ab  ge- 
druckten hebräischen  Bücher  herausgab^  und  mag  so  noch  vieles 
andere  für  seine  hebräische  Bibliographie ,  die  unter  dem  Namen 
Sifte  Jeschenim  zu  Amsterdam  1680,  4.  bei  David  Tartas 
erschienen  ist,  verwendet  haben. 

Die  Oekonomie  dieses  bibliographischen  Werkes  über  das  jü- 
dische Schriftthum,  wie  solches  zum  ersten  Male  von  einem  gelehrten 
Juden  erschien,  ist  so  eigenthümlich ,  charakteristisch  und 
originell ,  dass  eine  nähere  Beschreibung  nicht  ohne  Interesse  sein 
dürfte.  Nach  einer  merkwürdigen  Einleitung ,  auf  die  ich  noch 
zurückkomme  und  worin  der  zehnfache  Nutzen  einer  hebräischen 
Bibliographie  für  das  Judenthum  und  seine  Literatur  ausführlich 
geschildert  wird,  betrachtet  er  das  Werk  als  ein  Haus  (Bajit), 
wozu  eine  Eingangspforte  (Scha*^ar)  mit  zwei  Flügelthüren 
(Delatot)  führen  soll.  Die  eine  Thüre  versinnbildet  das  offenbarte 
geschriebene  Gesetz,  und  die  zehn  Schlüssel  dieser  Thüre  sind  die 
zehn  Klassen,  in  welche  die  Schriften  über  die  Bibel  zu  ordnen 
sind;  die  andere  Thüre  versinnlicht  das  mündliche  Gesetz  oder  die 
Tradition  und  hat  ebenfalls  zehn  Schlüssel,  d.  h.  die  Schriften 
darüber  zerfallen  ebenfalls  in  zehn  Klassen,  und  diese  zwanzig  Ab- 
theilungen der  zu  beschreibenden  Werke  werden  übersichtlich  dem 
Leser  vorgeführt.  Nach  einer  Zusammenstellung  verschiedener 
Ansichten  über  die  Eintheilung  der  Wissenschaften,  nach  einer 
trefflichen  Schilderung  des  damaligen  Lehrgangs  u.  der  Schulen  der 
spanischen  Juden  in  Amsterdam,  folgen  zwei  Gebete,  die  nach  der 
Ablesung  eines  Pensum's  aus  dieser  Bibliographie,  was  er  als  from- 
mes die  Seligkeit  förderndes  Werk  betrachtet  wissen  will,  andächtig 
recitirt  werden  sollen.  Denn  der  wissenschaftliche  Sinn  der  deut- 
schen Juden  in  der  letzten  Hälfte  des  17.  Jahrh.  war  so  tief  ge- 
sunken, die  kabbalistische  geistverwirrende  Bigotterie  hatte  so  ganz 
und  gar  die  Gemüther  aller  jüdischen  Genossenschaften  verdüstert, 
dass  der  Bibliograph  Bass  eine  Beachtung  sein6§  Werkes  nur  dann 
erwarten  konnte,  wenn  er  das  Lesen  desselben  als  religiös  und 
ritual  nothwendig  hinstellte.  Er  beruft  sich  daher  gleich  am  Ein- 
gange seiner  grossen  Einleitung  auf  den  Kabbalisten  und  Mystiker 
Jasaja  Horwitz  (st.  1629),  der  in  seinem  grossen  Werke  »die 
zwei  Tafeln  des  Bundes«  (p.  13^)  die  Meinung  aufstellt,  dass  der 
Idiot  und  Ignorant,  sobald  er  schmerzlich  von  seiner  Unwissenheit 
berührt  wird  und  es  im  Herzen  bedauert,  dass  er  dem  Studium  der 
jüdischen  Schriften  vorschriftsgemäss  nicht  obli^en  kann,  schon 
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dadurch  der  religiösen  Pflicht  genügt,  wenn  er  die  üeberschriften 
und  Titel  der  biblischen  Bucher  und  Abschnitte ,  die  Namen  der 
Mischna- Ordnungen  und  säinmtlicher  talmudischen  Traktate ,  die 
Titel  aller  Midrasch- Werke,  aller  kabbalistischen  Schriften  u.  s.  w. 
mit  Andacht  hersage,  mit  der  Sehnsucht,  das  Verständniss  derselben 
zu  erringen.    Dieser  Kabbaiist  behauptet,   dass   Jeder  die  Ver- 
pflichtung habe,   ein  Verzeichniss  der  bessern  religiösen  Werke 
anzufertigen,   um  die  Büchertitel  so  oft  als  möglich  und  bis  zur 
Geläufigkeit  herzusagen;  jedoch  mit  dem  Vorsatze,  den  wirklich 
Studirenden  beizustehen  und  das  Streben  wach  zu  halten ,  es  nicht 
blos  beim  taglichen  Hersagen  bewenden  zu  lassen.  In  diesem  Geiste 
empfahl  Bass  seine  Bibliographie,  wünschend,  dass  daraus  taglich 
ein  Pensum  hergesagt  werde;  und  die  eigens  angefertigten  Gebete, 
welche  das  Pensum  zu  beschliessen  bestimmt  sind,  heben  die  innere 
Betrübniss  über  die  Unfähigkeit  die  Bücher  zu  verstehen,  sowie  das 
Verdienstliche,  der  hingeschiedenen  Frommen  u.  berühmten  Schrift- 
steller und  der  segensreich  nachwirkenden  Schriften  zu  gedenken, 
mit  begeisterten  und  frommen  Worten  hervor.    Dergleichen  Zuge- 
ständnisse musste  ein  jüdischer  Bibliograph  in  damaliger  finstrer 
Zeit  den  germanischen  Juden  machen,  und  dennoch  waren  es  nur 
gelehrte  Sefardim,  wie  der  Grammatiker  und  Dichter  Salomo  de 
Oliveyra  (st.  1708),  der  Redner  und  Dichter  Salomo  Laviut 
und  der  Dichter  Samuel  Zarfati,  welche  durch  panegyrische 
Gedichte  sein  Werk  »die  Lippen  der  Entschlafenen«  einführten  und 
empfahlen.  Nach  solchen  Auslassungen  in  der  Einleitung,  wodurch 
die  Bibliographie  als  religiöses  Element  empfohlen  wird,   folgen 
sämmtliche  hebräische  Büchernamen,  nach  den  oben  erwähnten  zwei 
Rubriken  (rechte  und  linke  Thür),  die  geschriebene  und  die  über- 
lieferte Lehre,  eingetheilt.    Die  erste  Rubrik  (geschriebene  Lehre, 
Bibel)  zerfallt  in  folgende  1 0  Klassen :   1 .  Die  Bibel  und  die  Apo- 
kryphen, ihre  Ausgaben  mit  oder  ohne  Common tare.    2.  Die  wort- 
erklärenden Schriften  zu  der  Bibel,  als  Wörterbücher,  Concordanzen, 
Verdolmetschungen  ins  Deutsche,  Italienische,  Spanische  u.  s.  w.; 
Werke  über  Synonymik,  Wurzelbücher;  Erklärungsbücher  zu  den 
Targumim  und  zu  der  targumischen  Sprache  in  Talmud  und  Mid- 
rasch,    talmudische  Wörterbücher;    worterklärende  Werke   über 
den  Sohar;  die  zahlreichen  Commentare  zur  Bibel;  die  Targumim, 
aramäische,  syrische,  arabische,  persische,  griechische;  die  kabba- 
listischen Werke  über  den  Pentateuch  und  die  Megillot;     die 
Schriften  über  den  Sohar,  Wörterbücher  dazu,  verwandte  Schriften 
des  Sohar;  religionsphüosophische  Schriften  über  die  Bibel;  gram- 
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matische  Auslegungsschriften  zum  Pentateuch;  Supercommentare; 
Auslegungsschriften,  zu  dem  grossen  Midrasch  über  Pentateuch  und 
M^illot;  homiletische  Anslegungssdiriften  zur  Bibel  und  homile- 
tische Schriften  nach  «igener  Anordnung.    3.  Rituale,  Gebete  und 
religiöse  Poesien,  die  reiche  Literatur  derselben;  Schriften  der  allge- 
meinen, weltlichen  Poesie;  Commentare  über  die  religiösen  Poesien; 
Schriften  zur  Belehrung  für  die  Zunft  der  Schreiber ;  Briefsteller, 
Epistolographik  u.  s.  w.    4.  Geschichtliche  Schriften ;  Erzahlungs- 
und   Sagenschriften;    Beisewerke,   Kosmographien    und  Geogra- 
phien, Romane,  Makamen,  Fabel-  und  Gnomenbücher.    5.  Die 
mystische  Literatur,    wie  Erklärungsschriften  der  Ritualien  und 
der  religiösen  Poesien  oder  besondere  von  der  Bibel  absehende 
mystische  Schriften.    6.  Schriften  über  Grammatik,  Accentlehre, 
Synonymik,  Rhetorik,  Metrik  u.  s.  w.,  die  Masora-Literatur  und 
die  Schriften  darüber;  die  Werke  über  Logik.    7.  Asketische  und 
dogmatische  Schriften.    8.  Schriften  über  Lesarten,  Correctionen 
und  Glossen  zur  Bibel  und  za  den  Traditionsschriften.  9.  Schriften 
über  Moral  und  Erbauung.    10.  Schriften  mit  dem  Charakter  von 
Indices  zu  Bibel,  Agada,  Midrasch  und  Talmud.  Die  andere  Rubrik 
»das  überlieferte  Gesetz«  überschrieben,  zeriallt  wie  die  erste  au^ 
in  10  Abtheilungen,  und  diese  sind :   1.  Der  Talmud  als  Grandlage, 
wobei  die  Kapitelüberschriften  aller  Traktate  in  alfabetischer  Ord- 
nung aufgeführt   werden.     2.  Die  Werke,  welche  die  Mischna 
commentiren;   die  discussiven  und  glossatorischen  Schriften  üb^ 
den  Talmud;  Novella's;  Commentare  am  ^En  Jakob  oder  zu  den 
Agada's  des  babylonischen  und  palästinischen  Talmud;  Sammlungen 
talmudiaoher  Sprüche  und  Werke  über  Sprüche  der  Vater.  3.  iSohrif- 
ten  über  Mathematik   und  über  die  dahin  gehörenden  Fach^; 
Werke  über  Astronomie  und  Kalenderkunde,    über  allgemeine 
Philosophie,  über  Astrologie.,  Chiromantie  u.  s.  w. ;  Iioosbücher; 
Werke  über  !&ubef  ei,  Dämonologie,  über  Traume ;  Schriften  über 
Musik  und  sonstige  Wissenschaften.  4.  Werke  über  )Dogmatik  und 
jüdische  Glaubenslehre;  über  Glaubensdisputationen  und  Apologe- 
tik.   5.  Schriften  über  religiöse  und  synagogale  Gebräuche,  kirch- 
liche Constitutionen,  Gemeinde -Statuten  und  Nachwei^eschriften 
dazu.    -6.  Decisive  und  rituelle  Outachten,  phüosaphische  X!jut- 
achten.      7.    Medicinische    und    naturwissenschaftliche    Werke. 
8.  Schriften  über  Abbreviaturen,  Zahlensymbolik  u.«.w.  9.  Schrif- 
ten zur  Codificirung  der  talmudischen  Vorschriften  in  vielfachen 
Formen;  die  Schriften  der Decisoren.  10.  Metbodologische  Schriften 
zu  MiaAKwft  und  Talnüad,  Schriften  über  althebräiscdie  Heüigthumer ;   \ 


Schriften  in  jüdisch-deutscher  Sprache;  Schriften  über  Hodegetik 
für  das  Studium  der  jüdischen  Literatur. 

Auf  diese  in  zwanzig  Klassen  vertheilte  Zusammenstellung 
sämmtlicher  ihm  bekannt  gewordener  jüd.  Schriftwerke  nach  ihren 
Büchertiteln  folgt  die  eigentliche  Bibliographie,  ein  Verzeichniss 
nämlich  von  2200  hebräischen  und  von  160  die  jüdische  Literatur 
betreffenden  christlichen  Werken,  erstere  in  alfabetischer  Ordnung 
der  hebräischen  Bücher  -  Namen.  Giebt  das  in  20  Haupt- 
klassen zerfall te  ganze  jüdische  Schriftthum  bei  Bass  schon  ein 
sprechendes  Bild  von  der  damaligen  in  jüdischen  Kreisen  gebräuch- 
lichen Eintheilung  der  Wissensfacher  des  Judenthums,  und  ist 
dieses  thatsächlich  der  eigentliche  Grund  gewesen,  dass  ich  diese 
Klassificirung  neben  andern  Eigenthümlichkeiten  der  Bass 'sehen 
Einleitung  hier  zur  Anschauung  gebracht  habe:  so  liefert  die  Biblio- 
graphie selbst,  als  die  erste  von  einem  Juden  im  Dienste  der  Wissen- 
schaft gearbeitete,  ein  ziemlich  genaues  Bild  von  der  Stufe  der 
damaligen  jüdischen  wissenschaftlichen  Kultur.  Wenn  auch  ohne 
eigentliche  Reichhaltigkeit,  so  giebt  Bass  doch  bei  derjenigen 
Zahl,  die  er  überschauet,  genau  Titel  und  Inhalt,  vollständigen 
Automamen,  Druckort,  Druckjahr  und  Format  an,  so  dass  die 
christlichen  Philhebräer  des  18.  Jahrhunderts  und  die  Juden  bis  auf 
die  neueste  Zeit  herab  seiner  rühmend  gedenken  und  er  häufig  als 
Hauptquelle  ihres  bibliographischen  Wissens  auf  diesem  speciellen 
Gebiete  gilt.  Bichard  Simon  in  seiner  »Bibliotheca  critica« 
(p.  362)  und  das  oben  erwähnte  »Theatrum  Anonymoruma  (p.  722) 
ziehen  Bass 's  Arbeit  den  andern  ähnlichen  Arbeiten  auf  diesem 
Gebiete  vor.  Andere  loben  den  Fleiss,  den  schönen  hebräischen 
Styl  desselben  oder  heben  sonst  Lobenswerthes  hervor*.  Es 
ist  daher  kein  Wunder,  dass  viele  Gelehrte  aus  der  ersten  Hälfte 
des  18.  Jahrhunderts  an  eine  lateinische  Uebersetzung  der  Sifte 
Jeschenimgedachtundder  Seelander  Bischof  Christian  Worm 
schon  am  Ende  des  17.  Jahrhunderts  eine  solche  Uebersetzung  be- 
stimmt versprochen  hat*.  Doch  verschieben  wir  die  Besprechung 
darüber  und  gehen  nun  zur  weitem  Beschreibung  des  Inhalts 
dieser  hebräischen  Bibliographie.  Nach  der  alfabetischen  Ab- 
schliessung  des  eigentlichen  Verzeichnisses  folgt  ein  kleiner  Nach- 


1)  Leipziger  Acta Eruditorum  1682,  p.  204.  Ebenso  haiifig  B.  Carpsow 
und  Rud.  Mart.  Meelführer. 

2)  Im  Vorworte  zum  zweiten  Buche  seines  Werkes :  De  corruptis  antiqui- 
tatum  hebraicarum  apud  Tacitum  et  Martialem  vestigiis  (Hafn.  1693 — 4,  4.)  ver- 
sprach er  nicht  blos  eine  Uebersetzung,  sondern  auch  einen  Commentar  dazu. 
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trag  unter  dem  Namen  Leketh  Schickcha^   dann  unter  dem 
Namen  Scha^arBatRabbim  ein  Index  der  Autoren  mit  Angabe 
der  Lebenszeit^  wo  zugleich  die  Regel  festgesetzt  ist,  wie  bei  den 
germanischen  und  wie  bei  den  sefardischen  Juden  der  eigentliche 
Name  zu  fassen  sei.     Daran  schliesst  sich:    a.  das  alfabetischc 
Verzeichniss   der   Mischna-    und  Talmudlehrer  (Tannaiten  und 
Amoraer),   b.  ein  Verzeichniss  über  die  Autoren  der  talmudischen 
Periode  nach   Dorot  (Lebenskreisen);    c.  das  Verzeichniss  der 
Saboräer  und  der  Graonen,  das  bis  ziun  Jahre  1000  n.  Chr.  reicht. 
Das   ganze  Werk   beschliesst  unter   dem   Namen    Schaar  ha- 
Chizon  ein  Verzeichniss  von  denjenigen  Schriften,  die  entweder 
nur  in  lateinischer  Uebersetzung  oder  im  hebräischen  Originale 
und  lateinischer  Uebersetzung  gedruckt  sind,  ferner  von  solchen 
hebräischen  Werken,  die  in  moderne  Sprachen  übertragen  sind,  und 
von  Hilfswerken  der  jüdischen  Literatur  aus  christlicher  Feder. 
Das    ist    die    ausführliche    Oekonomie    eines    Werkes,    welches 
gleich  nach   seinem  Erscheinen   die   weiteste  Beachtung   gefun- 
den hat.    Schon  im  Jahre   16S1    hat   Gustav  Feringer  von 
Lilienbladt,   mit  Beihilfe  von  Bass  selbst,  eine  Ausgabe  der 
Sifte  Jeschenim  mit  gegenüberstehender  latein.  Uebersetzung 
I   druckfertig  gehabt,  die  nur  durch  den  schnellen  Tod  des  Ueber- 
I   Setzers  ungedruckt  geblieben  ist.    Eine  bald  darauf  von  dem  oben 
erwähnten  Worm  versprochene  Uebersetzung,  so  wie  eine  andere 
von  einem  Frofessor  des  Gymnasiums  zu  Brieg,  JohannFriedrich 
Clanner,  angefertigte,  mit  zahlreichen  Zusätzen  und  Ergänzungen, 
blieben  ebenfalls  ungedruckt.    Ein  gewisser  Barate  im  Collöge 
Mazarine  versprach  gleichfalls  eine  lateinische  Uebersetzung  dieses 
Werkes  mit  vielfachen  Erweiterungen,  und  später  hat  Johann 
Joachim  Schröder,   Frofessor   der  orientalischen  Sprachen  in 
Marburg,  dasselbe  versucht,  ohne  dass  diese  oder  jene  Bearbeitung 
im  Druck  erschienen  ist.    Einen  Auszug  aus  diesem  Werke,  wie 
aus  Buxtorf  und  Bartolocci^    hatte  Christian  Theophil 
Unger  anzufertigen  die  Absicht,  allein  wie  jene  Uebersetzungen,  so 
verwirklichte  sich  auch  diese  Arbeit  nicht,  dafür  aber  kam  eine  neue 
angeblich  verbesserte  Ausgabe  und  ein  2.  Theil  dazu  von  jüd.  Seite 
zu  Stande.    Uri  Hirsch  Bubinstein  aus  Lemberg  veranstaltete 
zu  Zolkiew  1806  in  Quart  eine  zweite  Ausgabe  der  Sifte  Jesche- 
nim, mit  Zusätzen  neuer  Druckangaben  aus  späterer  Zeit,  als  von 
Dyrhenfurt,  Zolkiew,  Novidwor,  Frag,  Bmnn,  Berlin,  Ff.  a.  O., 
Polnoh,  Ff.  a.  M.  u.  s.  w.,  aber  dieser  galizische  Druck  ist  so  schlecht 
und  uncorrect,  die  Zusätze  sind  so  ungenau  und  unvollständig. 
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dass  man  diese  Ausgabe  eher  eine  Verschlimmerung  als  eine  Ver- 
besserung nennen  kann.  Auch  das  in  meinem  Besitze  befindliche 
Exemplar,  zu  welchem  der  sonst  gelehrte  Hirsch  Chajes  zahl- 
reiche handschriftliche  Zusätze  gegeben  hat,  ist  unbrauchbar,  da 
auch  ihm  jeglicher  Sinn  für  bibliographische  Genauigkeit  fehlte. 
Mit  dem  zweiten  die  Sifte  Jeschenim  ergänzenden  Theile,  der 
694  spätere  Werke  beschreibt*,  steht  es  nicht  besser.  Nachlässig- 
keit in  der  Beschreibung ,  Unvollständigkeit  in  der  Zusammenstel- 
lung, häufiger  Mangel  an  Angaben  von  Druckort  und  Druckjahr, 
bilden  das  Charakteristische  desselben. 

Bei  allen  tüchtigen  Vorarbeiten  von  Gesner  bis  auf  Bass 
herab  konnte  dennoch  die  wissenschaftliche  Genauigkeit,  die  all- 
mälig  gewachsene  Einsicht  in  das  jüdische  Schriftthum  und  die 
umsichtige  Kritik,  sich  mit  dem  Vorhandenen  nicht  begnügen  und 
in  dem  Geleisteten  keine  Befriedigung  finden.  Man  fand  schon 
zu  Ende  des  17.  und  in  dem  ersten  Jahrzehend  des  18.  Jahrhun- 
derts hier  die  Anlage  zu  weitschichtig  und  zerfahren,  dort  die  Be- 
handlung zu  unkritisch  und  unwissenschaftlich:  hier  eine  Ver- 
mengung der  Homonymen,  dort  durch  Missverständniss  der 
Vor-  und  Zunamen  und  dergleichen  die  Spaltung  einer  Person  in 
mehrere :  hier  durch  Parteiung  und  Judenfeindlichkeit,-  durch  Be- 
kehrungssucht und  durch  fanatische  AUeinseligmacherei  die  Auf- 
fassung getrübt,  dort  dieZiisammenstellung  mangelhaft,  die  Angabe 
des  Inhalts  falsch,  und  Druckort  und  Druckjahr  zuweilen  unrichtig 
und  oft  ganz  fehlend*.  Von  jüdischer  und  mehr  noch  von  christ- 
licher Seite  sind  daher  gleich  nach  Sabbatai  Bass  vielfache  Ver« 
suche  und  Anstrengungen  gemacht  worden,  um  die  jüdische 
Bibliographie  weiter  zu  fördern,  und  wenn  fast  alle  bis  auf  Joh. 
Christoph  Wolf  unausgeführt  oder  un verwirklicht  geblieben 
sind,  so  ist  doch  darin  gewiss  die  Strömung  der  Zeit,  das  Ringen 
nach  besserer  Erkenn tniss  des  jüdischen  geistigen  Lebens  bemerkbar. 
Der  Kieler  theologische  Professor  Heinrich  Mühle  (1700)  hat 
zu  Ende  seiner  »Apologia  talmudica«'  eine  »Babbinologia  sive 
tractatus  de  scriptis  et  meritis  Rabbinorum  in  rem  literariam«  ver- 
sprochen und  über  letzteres  allein,  nämlich  »de  meritis  Hebraeorum 
in  rem  literariam  «t,  gab  bereits  Meelführer  eine  Abhandlung  her- 
aus (Wittenberg,  1699,  4.).    Der  oben  erwähnte  gelehrte  Unger 

1)  Ebenfalls  zu  Zolkiew,  ISOG,  4.  bei  dem  Drucker  Mard.  Hubinstein  u.  Co. 
erschienen. 

2)  Eich.  Simon  1.  c.  p.  162.   Neuer  Büchersaal  Tbl.  26.  p.  144. 

3)  In  der  Gesammtausgabe  von  Johann  Coccejus    (12  BAndc;  Amst. 
1701,  f.) 
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(st.  1719),  der  durch  seine  fortdauernde  Correspondenz  mit  jüdi- 
schen Gelehrten  Italiens  und  änderet  Lander  einen  Schatz  bio-  und 
bibliographischen  Wissens  sich  angeeignet  t^atte,  und  welcher  dem 
grossen  Bibliographen  Wolf  zu  seiner  hebräischen  Bibliothek 
interessante  Beiträge  lieferte,  hat  im  14.  Theile  des  »neuen  Bücher- 
saal's«  (p.  406)  eine  »Bibliotheca  rabbinica  e  Jo.  Buxtorfio,  Julio 
Bartoloccio  et  B.  Sabbatheo  in  compendium  contracta,  cum 
novis  accessionibusy  quibus  e  monimentis  fide  dignis  hebraicae  gen* 
tis  historia  literaria  non  parum  iUxxstratur  *  versprochen,  von  welcher 
Wolf  grosse  Erwartungen  hegte.  Nach  ihm  versprach  Georg 
Heinrich  Sappuhn  (1713)  in  demselben  Zeitblatte  (Neuer 
Büchersaal  Th.  28.  p.  240)  eine  »Bibliotheca  manuscriptorum  orien- 
talium«  in  4  Abcheilungen,  worin  1.  die  biblischen  und  gottes- 
dienstlichen, 2.  die  philosophischen  und  ethischen,  3.  die  mathe- 
matischen u.  medicinischen,  u.  4  .die  grammatischen,  poetischen  und 
geschichtlichen  Schriften  behandelt  werden  sollten.  Aber  ebenso- 
wenig als  jene  üng  er 'sehe  Arbeit  hat  sich  diese  verwirklicht.  Der 
jüdische  Gelehrte  undAstronom  Sabbatai  Ambrun  aus  Born,  der 
Verf.  einer  Geschichte  aller ,  Himmelssysteme  (Panocosmosophia), 
bearbeitete  eine  »Bibliotheca  rabbinica«,  welche  gegen  Barto- 
lo  cci  gerichtet  war  und  wonn  die  gedruckten  und  handschriftlichen 
Werke  des  Vatican  und  sonstiger  Sammlungen  Bom's  benutzt 
werden  sollten  ^  Allein  wie  sein  astronomisches  Werk,  so  ist  auch 
dieses  durch  Einspruch  der  Inquisition,  sowie  durch  die  Engherzig- 
keit der  christlichen  und  jüdischen  Gelehrten  unterdrückt  wor- 
den» Neben  diesen  haben  auch  andere  die  bibliographische  Arbeit 
aufzunehmen  versucht,  aber  sie  auszuführen  ist  ihnen  ebensowenig 
gelungen,  und  Wolf  bleibt  der  thatsächliche  Fortsetzer  des 
Sabbatai  Bass  und  des  Bartolocci,  wie  er  selbst  in  der  An- 
sprache an  die  Leser  am  Eingange  des  dritten  Bandes  sagt. 

Johann  Christoph  Wolf,  Professor  der  orientalischen 
Sprachen  und  Bector  des  Gymnasiums  zu  Hamburg^,  war  der 
grösste,  gelehrteste  und  gewissenhafteste  Bibliograph  seiner  Zeit 
für  das  Gebiet  des  jüdischen  Schriftthums,  und  seine  »Bibliotheca 
hebraeaa^  deren  erster  Band  vor  fast  anderthalb  Jahrhunderten 
erschienen  ist,  hat  in  der  bibliographischen  Literatur  noch  immer 
ihre  hohe  Bedeutung  bewahrt,  so  dass  ich  bei  meiner  neuen  umge- 
staltenden und  fortführenden  Bearbeitung  des  Stoffes  noch  immer 
von  dieser  ausgehen  musste.     Die  vorbereitenden  Arbeiten   von 

1)  Neuer  Bachersaal,  Th.  25  p.  66. 

2)  Qeb.  den  21.  Febr.  16S9  und  gest.  den  25.  JuU  1739. 
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Gesnerbisauf  Buxtorf  (1550 — 1650),  die  Arbeiten  der  drei  Bux- 
torfe  bis  auf  Bartolocci  und*Sabbatai  Bass  sammt  ihren  Fort- 
setzen! und  Bereicherem  (1650 — 1700)  hat  er  zu  seiner  Benutzung 
mit  der  grössten  Gewissenhaftigkeit  zu  verwerthen  gestrebt.  Zu  den 
literarischen  Hilfsmitteln,  die  Werke  über  jüdische  Bibliographie, 
die  allgemeinen  sowie  die  über  einzelne  Wissensfacher,  welche  ihm 
als  Grundlage  seiner  so  gross  angelegten  hebräischen  Bibliothek  ge- 
dient haben,  gesellte  sich  noch  die  Benutzung  der  gedruckten  Bücher- 
verzeichnisse von  de  Aguilar  (Amst  1680,4.),  *Abbas(ib.  1693, 
4.),  der  Oppenheim  er 'sehen  Sammlung  der  Handschriften  (vor 
1714),  der  Verzeichnisse  von  Nunes-Torres  (Haag,  1728)  und  ^ 
Fund  am  (Amst.  1724,  4.),  eines  Katalogs  rabb.  Bücher  aus  Hanno- 
ver (1721),  eines  von  einem  Ungenannten  geschriebenen  Verzeich- 
nisses aus  Venedig,  vorzüglich  aber  der  bio-u.  bibliographischen  Cor- 
respondenz  zwischen  Jacob  ben  Samuel  Aboab  in  Venedig  und 
dem  oben  erwähnten  U  n  g  e  r.  Dass  er  gewissenhaft  und  ehrlich  aller 
dieser  und  ähnlicher  Hilfsquellen  in  den  4  Theilen  seines  Werkes 
gedenkt,  versteht  sich  von  selbst;  aber  es  genügte  ihm  nicht,  durch 
kritische  Vergleichung  des  von  Anderen  Gebotenen  zu  berichtigen 
und  zu  ordnen  und  Bartolocci  und  B a s s  zu  bereichem.  Er  wollte 
durch  Einhlicke  in  die  zu  beschreibenden  Bücher  sich  der  Richtig- 
keit seiner  Darstellung  vergewissem.  Durch  Johann  Friedrich 
Winckler,  Pastor  zu  Hamburg,  durch  die  beiden  Edzard  und 
Johann  Albert  Fabricius,  durch  Einsicht  in  die  jüdischen 
Sammlungen  eines  Kohen  und  eines  Ungenannten  in  Hamburg, 
vorzüglich  aber  durch  Benutzung  der  Oppenheimer*schen  Biblio- 
thek ist  ihm  dieses  ermöglicht  worden.  Wolf  reiste  vor  Veröffent- 
lichung seiner  hebräischen  Bibliothek  nach  Hannover,  wo  die  an 
Druckwerken  und  Handschriften  reiche  Bibliothek  des  David 
Oppenheimer  aufgestellt  war,  und  ohnerachtet  der  mannigfachen 
Schwierigkeiten  und  Hemmnisse  hat  er  zur  näheren  Bestimmung 
und  reicheren  Aufführung  der  Ausgaben,  zur  Berichtigung  oder 
Bestätigung  seines  Materials  vielfache  Ausbeute  heimgebracht.  Bei 
dieser  Gelegenheit  nahm  Wolf  auch  von  dem  Oppenheimer'schen 
Katalog  der  Handschriften,  sowie  von  einem  Desideraten-Katalog 
dieser  Bibliothek  Notiz  und  benutzte  dieselben  nach  Gebühr.  Bei 
einem  wiederholten  und  längeren  Besuche  dieser  Bibliothek  war 
die  Ausbeute  natürlich  viel  ergiebiger ,  und  der  dritte  Band  jener 
hebräischen  Bibliothek ,  welcher  1 3  Jahre  später  erschien ,  enthält 
fast  nur  Ergänzungen  zum  ersten  Bande,  welche  er  durch  wiederholte 
Einsicht  in  die  Oppenheimer'sche  Bibliothek  und  durch  Benutzung 


der  jüdischen  Bibliographie.  LXXXV 


der  Sammlangen  von  Unger  (st.  1719)  gewonnen  hatte.  Ausser 
den  erwähnten  Hilfsmitteln,  den  zu  seiner  Zeit  vorhandenen 
bibliographischen  Arbeiten  in  Werken  und  Katalogen  >  und 
ausser  der  persönlichen  Durchsuchung  vieler  Frivatbibliotheken, 
namentlich  der  Oppenheimer'schen ,  hat  er  Beschreibungen 
und  Verzeichnisse  von  seinen  gelehrten  Freunden  eingeholt  und 
dankbar  benutzt.  Die  Handschriften  der '  Berliner  königlichen 
Bibliothek ,  der  Leipziger  Bathsbibliothek ,  der  Uffenbach'schen 
Sammlung,  der  Privatbibliothek  von  Daniel  Ernest  Jablonski^ 
alle  diese  sind  auf  dem  Wege  der  Correspondenz  zu  seiner  Kunde 
gekommen.  Die  Verzeichnisse  der  Leydener  und  Florentiner 
Bibliothek,  die  Kataloge  der  Colbertina,  Sorbonica  in  Paris  u.  s.  w* 
erhielt  er  durch  Magnus  Gruss. 

Ausgerüstet  mit  einer  umfangreichen  Kenntniss  der  theologi- 
schen, klassischen  und  jüdischen  Literatur ,  begabt  mit  einem  wis- 
senschaftlichen  und  kritischen  Sinn  bei  Beurtheilung  seiner  Hilfs- 
quellen, und  daher  vollkommen  befähigt  zu  einer  vollständigen 
Beschreibung  der  jüdischen  Schriften  und  ihrer  Autoren,  unter* 
nahm  es  Johann  Christoph  Wolf  eine  »Bibliotheca  hebraeaa 
zu  schreiben,  worin  in  alfabetischer  Ordnung  der  Schriftsteller- 
namen die  Autoren  in  biographischer  Kürze  und  ihre  Werke  mit 
bibliographischer  Genauigkeit  vorgeführt  werden  sollten.  Die 
jüdischen  Schriftsteller  aller  Zeiten  bis  1700  n.  Chr.,  mit  Aus- 
schluss der  biblischen  und  talmudischen;  die  griechischen  Autoren 
wie  Euklid,  Archimedes,  Aesop,  Aristoteles,  Piaton,  Hippokrates, 
Ptolemaeus  aus  PeluSium,  Porphyrius,  Phokylides  u.  A. ,  die  lateini- 
schen wie  Boethius,  die  arabischen  als  Ghazzali,  Ibn  Sina,  Ibn  Boschd, 
Basi,  Farabi  u.  A.,  insoweit  diese  alle  durch  Uebersetzungen  oder 
Commentare  in  die  jüd.  Literatur  eingeführt  sind;  die  griechisch, 
lateinisch  oder  arabisch  über  Gegenstande  der  jüdischen  Wissen- 
sdiaft  schreibenden  Autoren,  als  Epiphanius,  Aristeas ,  Aristobul, 
Philon  u.  A.;  die  zum  Behuf e  der  Judenbekehrung  oder  um  Neu- 
testamentliches  dem  Judenthume  zuzuführen,  hebräisch  oder  in  an- 
dern Sprachen  schreibenden  christlichen  Schriftsteller;  hervor- 
ragende Persönlichkeiten,  denen  entweder  Schriften  angedichtet 
oder  welche  Gegenstand  schriftstellerischer  Thätigkeit  geworden 
sind  (Elijja,  Abraham,  Adam,  Chanoch,  Noach,  Schem,  Salomo,. 
Nechunja  b.  Kana,  Asche);  die  auf  jüdischem  Literaturgebiete 
sich  bewegenden  Convertiten:  —  alle  diese  und  ähnliche  sind 
hier  in  der  alfabetischen  Beihenfolge  der  Autoren  eingefügt.  Li 
solcher  Anordnung  erschien  zu  Hamburg-Lpz.  1715  in  Quart  der 
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erste  Band  seiner  hebräischen  Bibliothek  ^  Nach  einer  Ansprache 
an  den  Leser  (S.  1—21),  worin  er  über  seine  Vorarbeiten  und  Hilfs- 
quellen in  Kürze  berichtet,  kommt  er  (S.  22 — 40)  auf  einige  Vor- 
fragen der  jüdischen  Bibliographie  zu  sprechen ,  nämlich  1 .  über 
die  jüdische  Zeitrechnung  und  über  ihre  Anwendung  bei  Angaben 
der  Druckjahre  und  überhaupt  der  bibliographischen  Daten; 
2.  über  die  Büchertitel,  die  bekanntlich  sehr  selten  ganz  einfach 
sind  (wie  Perusch,  Chidduschim),  sondern  grossen theils  aus  bibli- 
schen, zuweilen  talmudischen  Phrasen  mit  einer  Beziehung  auf  den 
Inhalt  des  Werkes  oder  auf  den  Namen  des  Verfassers  u.  s.  w.  be- 
stehen; 3.  über  die  Vor-  u.  Zunamen  der  Verfasser,  über  Wandlung 
derselben  in  die  modernen  Sprachen  oder  Hebraisirung  derselben 
u.  s.  w. ;  4.  über  die  Druckorte  oder  die  Typographie,  und  über  die 
Censur  jüdischer  Bücher  in  christlichen  Landern.  £r  theilt  sodann 
die  Zeittafel  der  berühmtesten  Epochen  nach  Bartolocci  mit, 
wie  sie  die  alten  jährlichen  jüdischen  Kalender  regelmässig  geben 
und  Excerpte  aus  dem  »Buche  der  Namen u  von  SimchabenGer- 
son  (Venedig,  1657,  4.)  in  alfabetischer  Ordnung»  Nach  dieser 
Einleitung  folgen  2231  Nummern  von  Autoren  mit  c.  1650  Werken 
in  der  eben  beschriebenen  Weise,  und  dazu  »Emendanda  et  Addendaa ; 
dann  nach  Bass  das  Verzeichniss  von  den  Büchern,  die  in  der 
Oppenheimer'schen  Bibliothek  gefehlt  haben,  die  daselbst  vermissten 
Ausgaben  von  alten  Werken,  ein  alfab.  Verzeichniss  der  hebräi- 
schen Büchertitel,  und  als  Anhang  Gaf  farelli's  Index  der  kabba- 
listischen Handschriften,  deren  sich  de  Mirandola  bedient  hat. 

Sechs  Jahre  später  (1721)  erschien  der  zweite  Theil  der 
hebräischen  Bibliothek.  Derselbe  behandelt  1.  eine  Geschichte 
der  heiligen  Schrift  in  fünf  Abschnitten',  worin  das  reichste 


I 


1)  Der  Titel  ist:  Jo.  Chrifttophori  Wolfii  etc.  Bibliothcca  Hebraea  sive 
notitia  tum  auctorum  hebr.  cujuscunque  aetatis,  tum  scriptorum,  quae  rel 
hebraica  primum  esarata  vel  ab  alÜB  convena  sunt,  ad  nostram  aetatem  deducta. 
Accedit  in  calce  Jacobi  Oaffarelli  index  codicum  cabbalisticorum  mss.  quibut  Jo. 
Picus,  Mirandulanus  Comcs,  usus  est. 

2)  Der  1.  Abschnitt  handelt  über  den  biblischen  Kanon  in  15  §§.  Der  2.  Ab- 
schnitt handelt  über  den  Fcntateuch  speciell  in  7  §§,  wozu  eine  Unterabtheilung 
über  das  Buch  Josua  in  6  §§,  über  Richter  und  Kut  in  2  §§,  Über  die  Bücher 
Samuel,  Könige  und  Chronik  in  4  §§,  Über  £sra,  Nechemja  u.  Ester  in  3  §§ ;  über 
die  metrischen  Bücher  Hiob  u.  Psalter  in  3  §§ ;  über  die  salomonischen  Bücher 
(Sprüche,  Kohelet,  Hochlied)  in  1 1  §§ ;  über  Prophetie  und  Propheten  in  5  §§ ; 
über  Jesiga  in  6  §§ ;  über  Jcremia  in  8  §§ ;  über  Ezechiel  in  7  §§ ;  über  Daniel  in 
6  §§;  über  die  kleinen  Propheten  in  16  §§.  Der  3.  Abschnitt  handelt  über  die 
Apokryphen  und  zwar  zunAchst  im  Allgemeinen,  sodann  im  Einzelnen. in  12  §§. 
Der  4.  Abschnitt  behandelt  die  In  der  Bibel  erwähnten  Schriften,  die  nicht  mehr 
▼orhanden  sind,  in  20  §§.    Der  5«  Abichiiitt  liefert  K  mnemonische  Einleitongen 
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Material  bibliographisch  zusammengetragen  ist ;  —  2.  eine  Geschichte 
der  Handschriften  und  Ausgaben  der  hebräischen  Codices,  worin 
die  vermeintlichen  Autographien ,  die  sehr  alten  Exemplare,  ältere 
und  jüngere  Handschriften,  die  Polyglotten,  die  Ausgaben  der  gan- 
zen Bibel  oder  einzelner Theile  derselben  und  endlich  die  von  Juden 
oder  Convertiten  herrührenden  Versionen  in  6  Abschnitten  behan- 
delt sind,  deren  jeder  wieder  in  Paragraphen  zerfallt  und  mit  einer 
erschöpfenden  bibliographischen  Beschreibung  alles  dessen,  was  bis 
auf  jene  Zeit  darüb#*  geschrieben  wurde,  versehen  ist;  —  3.  die  text- 
kritische Lehre  der  Hebräer  oder  die  Masora,  nach  Namen,  Ursprung 
und  Schicksal,  Oekonomie  und  Ausdehnung  in  Bezug  auf  Consonan- 
ten ,  Vocale  und  Accente,  nach  Geschichte  und  den  verschiedenen 
Schulen,  wobei  die  masoretischen  Schriftsteller,  die  Abschreiber  und 
Punctatoren,  die  Varianten,  jüdische  und  christliche  Schriftsteller 
über  Masora,  die  jüdischen  und  christlichen  Lexikographen,  die 
Erklärer  der  hebr.  Eigennamen  und  Abbreviaturen,  sowie  diejeni- 
gen, welche  über  Anleitung  zum  Lesen  des  Babbinischen  und  zum 
Erlernen  des  Jüdisch -Deutschen  geschrieben  haben,  femer  die 
judischen  und  christlichen  Grammatiker  sowie  die  zur  Grammatik 
gehörigen  Schriften  u.  s.  w.  in  drei  grossen  Abschnitten  bespro- 
chen sind;  —  4.  Bemerkungen  über  den  Talmud;  über  Namen, 
Ursprung,  Inhalt,  Anordnung  und  Kritik  der  beiden  Talmude  und 
die  dahin  gehörigen  Momente ;  über  das  Schicksal  des  Talmuds  bei 
den  Juden  und  Christen  und  verschiedene  Urtheile  über  denselben; 
über  besondere  dahin  gehörende  Momente  und  Betrachtungen,  die  in 
7  Kapiteln  niedergelq^  sind,  welche  wieder  in  zahlreiche  Para- 
graphenzerfallen; —  5.  eine  jüdische  und  gegenjüdische  Bibliothek, 
aus  15  Abschnitten  bestehend,  worin  die  antijüdischen  Schriften 
der  alten  griechisch  und  lateinisch  schreibenden  und  zum  Christen- 
thume  bekehrten  Juden  und  der  spätem  Christen,  und  umgekehrt 
die  jüdischen  Schriften  gegen  die  Christen,  die  jüdischen 
Apologeten,  die  Schriften  über  bekehrte  Juden  und  ihre  Be- 
kehrung,   Predigten  bei   Judentaufen,    christliche   Katechismen 


in  die  Schrift,  in  irelchen  die  Siunme  der  Bücher  wad  Kapitel  derselben  in  Venen 
od.  Tabellen ,  in  katechetischer  oder  in  anderer  Perm  wiedergegcben^ist ;  2.  ge- 
schichtliche Einleitungen  in  die  Schrift,  über  die  Verfasser  der  einzelnen  Bücher, 
über  Veranlassung,  Inhalt,  Styl  u.  s.  w.  derselben ;  3.  die  kritischen  Einleitungen» 
welche  philosophisch  von  den  kanonischen  Bedingungen,  Ausgaben,  Versionen  der 
bibl.  Schriften  handeln ;  4.  -die  Ausleger  der  heil.  Schrift  nach  den  verschiedenen 
Religionen,  nach  den  verschiedenen  Einrichtungen  in  alfabo tischer  Ordnung  oder 
nach  der  Reihenfolge  der  biblischen  Bücher.  Sämmtliche  Theile  des  5.  Abschnittes 
äjid  in  alüabetischer  Ordnung  der  SöhditsteUer  vorgeführt. 
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für  Juden  und  jüdische  für  Christen^  die  von  Juden  und  Christen 
verfassten  Schriften  über  eine  zukünftige  Judenbekehrung »  über 
jüd.  Gegenstande  von  Juden  und  Christen,  über  Alterthümer,  Sitr 
ten  und  Gebrauche  der  Juden  u.  s.  w.  dargestellt  werden :  —  6.  Be- 
trachtungen über  die  Targumim  oder  aramäischen  Uebersetzungen 
der  Schrift  (9  ausführliche  Kapitel).  Endlich  7.  über  die  Kabbala  in 
1 0  Kapiteln.  —  Nach  diesen  7  Abhandlungen  oder  Büchern,  die  in 
ihre  Kreise  Alles  hineingezogen  haben,  was  zum  Studium  der  jüdi- 
schen Theologie,  der  hebräischen  Philologie,  der  hebräischen 
Archäologie,  zur  talmudischen  und  kabbalistischen  Literatur  und 
zur  Kunde  des  Judenthums  bis  1700  n.  Chr.  gehört  und  was  von 
Christen  und  Juden  in  dem  Allen  geleistet  worden  ist,  folgt  als 
achtes  Buch  ein  Katalog  der  anonymen  Schriften  der  Juden,  der 
alfabetisch  nach  den  hebräischen  Büchertiteln  geordnet  ist  und 
784  Nummern  umfasst 

Dreizehn  Jahre  nach  Beginn  der  Veröffentlichung  des  ersten 
Bandes  (1727)  erschien  der  dritte  Band  von  Wolfs  »Bibliotheca 
hebraeaa  (Hamburg-Leipzig,  1827,  4.),  welcher  zunächst  die  zahl- 
reichen Zusätze  und  vielfachen  Verbesserungen  und  Vervollstän- 
digungen zu  den  2231  Nummern  des  ersten  Bandes  und  zu  den 
782  Nummern  der  anonymen  Schriften  im  zweiten  Bande  liefert 
Die  wiederholte  Benutzung  der  ausgezeichneten  Oppenheimer '- 
sehen  Bibliothek,  die  öftere  Durchmusterung  ihrer  Beichhaltigj^eit 
und  die  kritische  Einsicht  in  die  einzelnen  Werke  derselben;  die  aus- 
gezeichnete von  dem  1719  verstorbenen  Christian  Theophil 
Unger  hinterlassene  Sammlung  über  rabbinische Bücher  und  die  in 
Italien  von  Ludwig  Bourguet  zusammengebrachten  Ausgaben, 
die  vielen  jüdisch-deutschen,  italienischen  und  hebräischen  Briefe 
'  mit  vielen  abschriftlich  erhaltenen  Grabschriften,  die  im  Laufe  der 
13  Jahre  gesammelten  Berichtigungen  und  Zusätze  und  die  Er- 
möglichung einer  besseren  Benutzimg  der  Kataloge  der  einzelnen 
Pariser  Bibliotheken  und  der  Leydener  Sammlung:  Alles  dieses  zu- 
sammen bildet  das  Material  zu  diesem  Ergänzungsband.  Ein- 
geschaltet ist  noch  ein  grosses  Bruchstück  eines  Beise- Berichtes 
von  Samuel  ben  David,  und  hinter  dem  Supplement  zu  dem 
Verzeichnisse  der  anonymen  Schriften  folgt  ein  vollständiger  Index 
der  hebräischen  Büchertitel  über  alle  drei  Bände,  ein  Specimen 
aus  einer  jüdischen  junggriechischen  Uebersetzung  des  Fentateuch 
mit  hebräischen  und  griechischen  Lettern,  eine  ähnliche  Probe 
aus  einer  jüdisch -spanischen  Uebersetzung  des  Pentateuch,  und 
endlich  die  Ergänzung  einer  Lücke  aus  dem  edirten  Chizzuk 
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Emuna  (bei  Wagenseil  u.  sodann:  Amst.  1705, 12.),  hebräisch  und 
lateinisch  übersetzt,  so  wie  sonstige  Correcturen  dazu  nach  einer 
Handschrift  im  Ung  er 'sehen  Nachlasse. 

Sechs  Jahre  später  (1733)  erschien  endlich  der  vierte  und 
letzte  Band  dieses  grossen  Werkes,  meist  Ergänzung  des  zweiten 
Bandes,  nämlich  die  Fortsetzung  der  Bibliographie  der  Geschichte 
der  Schrift,  der  handschriftlichen  und  gedinickten  Bibelausgaben, 
der  Masora,  der  hebräischen  Grammatik  und  Lexikographie,  der 
beiden  Talmude,  der  antichristlichen  und  antijüdischen  Literatur, 
der  aramäischen  Paraphrasen,  der  Kabbala  u.  s.  w.  Besondere 
Beigaben  sind:  1.  Notizen  über  einige  antichristliche  Schrift- 
steller, und  zwar  verbunden  mit  der  Probe  einer  deutschen  Ueber- 
setzung  der  »Festigung  des  Glaubensa  von  dem  Neubekehrten  Mich. 
Geilingen,  wie  auch  mit  Lesarten  und  Ergänzungen  zu  der  hebr. 
Urschrift  dieses  Werkes  durch  Vergleichung  einer  Handschrift; 
über  die  Disputation  des  Jechiel  mit  Nicolaus  und  über  die  des 
Nachmani,  sammt  Textverbesserungen ,  und  so  noch  Mehreres. 
2.  Ergänzungen  zum  3.  (und  1 . )  Band  der  »Bibliothecaa,  also  der  wirk- 
lichen hebr.  Bibliographie,  259  Quartseiten  umfassend.  3.  Ein  Sup- 
plement zu  dem  Verzeichniss  der  anonymen  hebr.  Schriften,  welchem 
Groddeck's  » Pseudonymorum  hebraicorum  Hexacontas«  vor^ 
angeht  4.  Das  TikkunKaraim  oder  das  karäische  Rituale  im 
Original  nach  einer  Handschrift  der  Warneriana  in  Leyden,  woran 
sich  die  aus  der  Leydencr  Bibliothek  auszüglich  mitgetheilten 
Wamer'schen  Fragmente  über  dasKaräerthum  schliessen.  5.  Einige 
Kapitel  aus  Simone  Luzzatto's  Werk  »Discorso  circa  il  s^^to 
d^r  Hebrei  ed  in  particolar  dimoranti  nel  inclita  cittä  de  Yenetia«, 
aus  dem  Italienischen  ins  Lateinische  übersetzt.  6.  JosefEsobi's 
schöne  Dichtung  )> silberne  Schale«  (Ka^arat  ha-Kesef)  hebräisch 
mit  der  lateinischen  Uebersetzung  und  Einleitung  von  Johann 
Reuchlin,  verglichen  mit  der  Ausgabe  und  Uebersetzung  von 
Jean  Mercier  (Paris,  1561,  8.).  7.  Notizen  über  die  jüd.  Grab- 
schriften, wobei  zunächst  die  jüdischen  und  christlichen  Schriften 
und  Abhandlungen  über  diesen  Gegenstand,  sowie  die  vorhandenen 
jüdischen  und  christlichen  Sammlungen  vorgeführt  werden,  worauf 
dann  Fürther,  Krakauer,  Glogauer,  Frankfurter  Epitaphien,  und 
endlich  eine  jüdisch -latein.  und  eine  jüdisch -griech.  Grabschrift 
folgen.  Ein  ^fabetischer  Index  der  jüdischen  Scbriftstellernamen, 
ein  alfabetischer  Index  über  die  wichtigsten  Realien  und  endlich  ein 
alfabetiscber  Index  der  hebräischen  Büchertitel,  die  im  4.  Bande 
vorkonunen,  beschliessen  dieses  grosse  und  umfängliche  Werk. 


! 
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In  dieser  ausgezeichneten  und  reichhaltigen  »Bibliotheca 
hcbraea((,  deren  vier  umfängliche  Quartbande  ich  hier  schon  darum  i 
ausführlich  beschrieben  habe,  weil  sie  bis  1700  als  fast  einzige  und  | 
zugleich  unentbehrliche  Grundlage  einer  jüd.  Bibliographie  noch 
heute  gilt,  wurden,  wie  bereits  oben  erwähnt  worden  ist,  alle  nur 
möglichen  Hilfsmittel  benutzt,  die  zu  erlangen  waren.  In  den  letzten 
sechs  Jahren  seiner  Arbeit  (1727 — 33)  hat  ihr  Verf.  noch  die  Samm- 
lung hebräischer  Handschriften  des  Frankfurter  Patriciers  Z.  C. 
von  Uffenbach,  die  hebr.  Handschriften  von  Hin  ekel  mann 
und  Schulting  in  Amsterdam,  von  Boostgard  in  Hafnia,  die 
Mittheilungen  von  Gagnier,  der  die  hebräischen  Handschriften  ' 
zu  Oxford  beschrieben  hatte,  fem  er  die  Ausbeute  des  viermaligen  ! 
Besuchs  der  Oppenheimer'schen  Bibliothek,  die  handschriftlichen 
Ergän zungen  Wagenseil's  zu  Buxtorf  s  rabbinischer  Bibliothek,  ' 
und  ein  Verzeichniss  der  Turiner  Bibliothek  mit  grosser  Gewissen-  , 
haftigkeit  benutzt.  Er  fühlte  aber  selbst,  was  ihm  auch  von  vef-  ! 
schiedenen  Seiten  her  gesagt  worden  ist,  dass  fast  die  Hälfte  dieses  ! 
grossen  Werkes,  die  Abhandlungen  über  jüdische  Alterthümer,  i 
Geschichte  u.  s.  w.  eigentlich  nicht  in  ein  bibliographisches  Werk  j 
gehörte,  und  er  hatte  noch  die  Absicht,  diese  Bestandtheile  des  ! 
Werkes  in  einer  »Bibliotheca  hebraea  realis«  besonders  herauszu-  | 
geben.  Allein  es  gelang  ihm  nicht,  diese  Sonderung  zu  bewerk- 
stelligen, da  der  Tod  ihn  bereits  den  25.  Juli  1739  ereilte. 

Mit  Wolfs  grossem  bibliographischen  Werke  über  das  j  üdische 
Schriftthum  und  über  die  Werke  von  Christen  über  Juden  und  Juden- 
thiun  hat  die  christlich-theologische  Gelehrsamkeit  auf  jüdisch-litera- 
rischem Gebiete  gewissermassen  einen  Abschluss  gefunden.  In  den 
drei  Jahrhunderten  (1440 — 1740),  welche  mit  dem  Tode  Wolfs 
verronnen  waren,  war  bei  den  christlichen  Gelehrten  die  Kenntniss 
der  jüd:  Literatur,  das  Verständniss  des  hebräischen  Alterthüms, 
die  Liebe  zum  Sammeln  hebr.  Handschriften  wach  und  lebendig  ge- 
wesen ;  aber  mit  1740  kam  eine  Erschlaffung  und  ein  Rückschlag. 
Man  wollte  entweder  von  der  jüdischen  Literatur  nichts  wissen  oder 
man  hielt  deren  Studium  in  Beziehung  auf  allgemeine  Erkenntniss 
für  unfruchtbar  und  in  Hinsicht  auf  die  biblische  Wissenschaft  für 
schädlich.  Das  erste  Ankaufen  hebr.  Werke  für  öffentliche  Biblio- 
theken (1440),  die  ersten  Sammler  und  Eiferer  für  jüd.  Schriftthum, 
wie  Graf  von  Mirandola  (1450)  und  ßeuchlin(1500),  erhielten 
in*Wolf  und  seinen  Zeitgenossen  (Reland,  Danz,  Wagen- 
seil,  Dassov,  Wülfer,  Rhenferd,  Breithaupt,  Schudt, 
Hody,  Rieh.  Simon,  Vitringa,  Gagnier,  Jablonski  u.  A.) 
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eine  würdige  Nachfolge  nach  dreihundertjährigen  massenhaften 
Arbeiten  auf  dem  jüdischen  Literaturgebiete.  Von  jetzt  ab  wurden 
aber  jüdische  Werke  nur  noch  beiläufig  und  grossentheils  ungenau 
neben  andern  theologischen  Erzeugnissen  besprochen.  Die  theo- 
logische Schreibseligkeit  in  der  letzten  Hälfte  des  IS.  Jahr- 
hunderts und  die  gelehrte  Geschwätzigkeit  liess  keine  richtige 
Erkenntniss  aufkommen,  und  auch  die  jüdische  Bibliographie 
fand  keine  kritischen  und  gewissenhaften  Bearbeiter  mehr. 
In  Sammelschriften  über  merkwürdige  Bücher,  in  ausgewählten, 
neuen  theologischen  Bibliotheken,  in  orientalischen  und  exegeti- 
schen Zeitschriften  wurden  zwar  einzelne  jüd.  Schriften  erwähnt, 
besprochen  oder  bibliographisch  behandelt,  aber  Fleiss  und  Gelehr- 
samkeit waren  dabei  nicht  mehr  erkennbar;  die  Abhängigkeit  von 
früheren  Arbeiten  und  dieUnkenntniss  nahm  immer  mehr  zu.  Wohl 
hat  man  Gelegenheit,  noch  Baumgarten's  »Nachrichten  von 
merkwürdigen  Büchern«  (l — 12.  Theil,  Halle,  f752 — 7),  Johann 
Georg  Walch's  »Bibliotheca  theologica  selecta«,  Ernesti*8 
»Bibliothcca  theologica  nova((,  Schulz's  »vollständige  Kritik  über 
'die  gewöhnlichen  Ausgaben  der  hebräischen  Bibek  (Berlin,  1766, 
8.),  Masch's  »Beiträge  zur  Geschichte  merkwürdiger  Bücher o, 
Johann  David  Michaelis'  »orientalische  und  exegetische 
Bibliothek«,  Hufnagel's  »Repertoriiun  für  biblische  und  morgen- 
ländische Literatur  « ,  H  i  r  t '  s  »orientalisch  -  exegetische  Bibliothek« 
und  so  viele  andere  theolog.  Sammelwerke  bibliographisch  zu  durch- 
mustern ;  aber  eine  des  Namens  werthe  Arbeit  für  dieses  Wissens- 
gebiet hat  man  nach  Wolf  nicht  mehr  zu  verzeichnen.  Zwar  versuchte 
Hermann  Friedrich  Koecher  in  Jena  im  J.  1783  Wolfs 
hebr.  Bibliothek  in  zwei  Bänden  zu  ergänzen,  und  diese  Ergänzung 
unter  dem  unbescheidenen  Titel  »Nova  bibliotheca  hebraica«  (Jena, 
1783,  4.)  zu  veröffentlichen;  Joh.  Gottfr.  Eichhorn  suchte  sogar 
in  einer  Vorrede  zu  derselben  diesen  Ergänzer  W  o  1  f '  s  zu  empfehlen. 
Allein  die  Koecher'sche  Fortsetzung  trägt  schon  so  ganz  und  gar 
die  Spuren  der  christlichcrseits  verloren  gegangenen  Kenntniss  der 
jüdischen  Literatur,  ist  so  ganz  unähnlich  der  Wolfschen  gewis- 
senhaften Arbeit ,  dass  eine  kurze  Skizzirung  dieser  »neuen  hebräi- 
schen Bibliothek«  für  unseren  geschichtlichen  Ueberblick  vollkooi- 
men  ausreicht.  Koecher  folgte  der  Ordnung  der  Wolfschen 
hebräischen  Bibliothek  und  lieferte :  l .  Nachträge  über  rabbinische 
und  orientalische  Bibliotheken  zu  Wolf 's  Vorrede  im  l .  Theile,  die 
jedoch  nur  oberflächlich  sind.  2.  Ergänzungen  zu  der  eigentlichen 
hebraischenBibliothek  Wolf 's  im  l .  Bande,  wobei  wieder  nur  das  von 
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christlicher  Seite  Geleistete  und  auch  hier  nur  unkritisch  geboten 
wird.  Was  endlich  S.Koecher's  durch  Eichhorns  Vorwort  empfoh- 
lenen 2.  Band  (ib.  1784,  4.)  betrifft,  welcher  die  Ergänzungen  zu 
Wolfs  2.  Bd.  bietet,  so  liefert  er,  insoweit  er  die  christl.  Leistungen 
auf  dem  Gebiete  der  alttcstainentlichen  Studien,  der  hebr.  Grammatik 
und  Lexikographie,  der  Masora,  des  Targum,  der  Versionen,  der 
Kabbala,  der  hebr.  Geschichte  u.  s.  w.  bespricht,  allerdings  brauch- 
bare Ergänzungen ;  allein  die  vielfachen  Leistungen  der  Juden  auf 
diesem  Gebiete  fehlen  entweder  ganz,  oder  sind  ebenso  mangelhaft^ 
wie  die  Ergänzungen  zu  Wolfs  Verzeichniss  der  anonymen  hebräi- 
schen Schriften.  Die  Analecten  zu  Wolfs  3.  u.  4.  Band  sind  wo- 
möglich noch  ärmer  ausgefallen,  und  die  alfabetischen  Verzeichnisse 
jüdischer  Schriftsteller  mit  ihren  Werken,  welche  bei  Wolf  fehlen 
oder  ihn  bis  1783  ergänzen  sollen,  sind  ganz  ohne  Werth. 

Nach  Wolf  traten  nun  auch  jüdische  Gelehrte,  welche 
eine  umfassende  Kenntniss  des  jüdischen  Schriftthums  besassen^ 
als  Bibliographen  dieses  Wissensfaches  auf;  aber  sie  schlössen  sich 
nicht  der  Wolf  sehen  Arbeit,  sondern  der  des  SabbataiBass  an. 
Der  fruchtbare  Schriftsteller*  Chajjim  Josef  David  Asulai 
aus  Jerusalem^  lieferte  die  ausgezeichnetsten  bibliographischen 
Arbeiten  für  das  nationaljüdische  Schriftthum,  wie  seine  um- 
fänglichen  Studien   auf   dem   Gebiete    des   Talmud   und    seiner 


1)  Das  Verzeichniss  der  zahlreichen  Werke  Asulai* s  hat  zuerst  Eljakim 
Carmoly  in  seiner  Biographie  (Toldot)  dieses  gelehrten  Jerusalemers  (dem 
2.  Theilc  dos  Schemha-Gedolim  mit  der  Ergftnzung  des  W  a'a  d  vorgedmckt 
in  der  Ausgabe  Ff.  a.  M.  1847,  S.)  gegeben.  Giuseppe  Almanzi  überschickte 
ein  vollständigeres  7 1  Nummern  bildendes  Verzeichniss  an  den  Herausgeber  dieser 
»Bibliothecaa,  der  es  übersetzt  an  betreffendem  Orte  mitgetheilt.  Isaak  Ben- 
Jakob  in  seiner  neuen  geordneten  Ausgabe  der  Asulai'schen  Bibliographie 
(Wilna,  1853,  S.)  hat  die  Carmoly 'sehe  Biographie  und  das  in  meiner  »Biblio- 
theca  Judaica«  enthaltene  Büchcrverzeichniss  mit  Verbesserungen  und  Erweite- 
rungen aus  dem  Michaerschen  Kataloge  (Ozrot  Chajjim)  herausgegeben. 

2)  Er  stammte  aus  einer  Castilischen  Familie,  welche  bei  der  Judenvertreibung 
aus  Spanien  nach  Fds  gekommen  war.  Sein  Ururgrossvater  Abraham  Asula 
siedelte  bereits  nach  Palästina  über,  liess  sich  in  Hebron  nieder  und  atarb  1644 
daselbst.  Sein  Vater  Isaak  SerachjaAsulai  starb  bereits  in  Jerusalem  den 
23.  Thebet  1 765.  Sein  Stammbaum  waren :  be n  Isaak  Serachja  (st.  1 765)  b.  Jesiga 
ben  Isaak  ben  Abraham  (st.  1644)  ben  Mardechai  ben  Abraham  aus  CaatUien. 
Unser  Asulai  wurde  1719  zu  Jerusalem  geboren ,  studirte  bei  Jona  Neben 
(s:  d.),  Chaj.  Ibn*Athar  (1743)  u.  A.  1755  begann  er  seine  erste  Reise  als 
Sendbote  für  die  Palästina  -  Spenden  durch  Italien,  Frankreich,  Deutschland, 
HoUand  und  kehrte  sodann  nach  Hebron  zurück.  1770  wurde  er  zur  zweiten 
Heise  durch  die  Türkei,  Griechenland,  Nordafrika  und  dann  durch  Frankreich| 
England,  Deutschland,  Holland  und  Italien  veranlasst.  Bei  einer  dritten  Reiie 
liess  er  sich  17S1  fest  inLivorno  nieder,  wo  er  als  berühmter  Gelehrter  am  Sabbat 
Sachor  1806  im  Alter  von  S7  Jahren  gestorben. 
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zahlreiche  Commentaren,  der  Werke  der  Decisoren  und  der  Gut- 
achten,  der  Kabbala  und  der  Schriftauslegungen  ^  sie  ihm  nicht 
schwer  machten.  Schon  in  frühester  Jugend  schrieb  er  eine  Abhand- 
lung, genannt  HelemDabar  (das  Auslassen  von  Dingen),  worin  er 
über  solche  Irrthümer,  Auslassungen  und  Verkehrtheiten  in  Werken 
angesehener  jüdischer  Schriftsteller  handelt,  welche  aus  Unkunde 
in  der  geschichtlichen  Zeitfolge,  in  dem  Mangel  lebensgeschicht- 
licher Kenntnisse  bei  den  alten  Autoren,  in  dem  Fehlen  alles 
Wissens  über  die  Zeit  des  Entstehens  der  Werke  und  über  die 
Bibliogi*aphie  überhaupt,  hervorgegangen  sind.  Denn  spitzfindige 
scholastische  Zumuthungen,  dass  ein  älterer  Schriftsteller  die  An- 
sichten eines  spätem  wissen  soll,  die  unfruchtbare  Discussion ,  um 
das  geschichtlich  und  räumlich  auseinander  Liegende  sophistisch  zu 
verbinden,  war  im  talmudischen  oder  rabbinischen  Schriftthum 
des  16.  und  17.  Jahrhunderts  aus  einer  Vernachlässigung  aller 
geschichtlichen  Erkenn tniss  entstanden.  Und  Asulai  machte 
bereits  als  Jüngling  in  genannter  Abhandlung  darauf  aufmerksam. 
Bei  seinen  fleissigen  rabbinischen  Studien,  bei  seiner  Durchmuste- 
rung umfänglicher  zahlloser  decisorischer  und  gutachtlicher  Werke, 
gelangte  er  dahin,  durch  Beachtung  der  geschichtlichen  Zeitfolge, 
durch  Studien  der  Biographie  und  Bibliographie,  der  Wirmiss 
der  rabbinischen  Discussion  zu  entgehen,  und  nicht  eben  Fragen 
verhandeln  zu  müssen,  welche  der  unbefangene  geschichtliche  Blick 
lächerlich  finden  muss.  Aus  einem  innem  Drange  heraus,  ohne  die 
Absicht,  biographische  und  bibliographische  Studien  zu  machen 
oder  mitzutheilen ,  achtete  er  in  seinem  Studium  alter  und  neuer 
Werke  mehr  auf  ihre  geschichtliche  Einreihung,  auf  die  Zeitab- 
schnitte der  Lebensalter  der  Verfasser  (Dorot),  von  der  tahnudischen 
Periode  an  bis  auf  seine  Zeit  herab,  auf  Ort  und  Zeit  des  ^Bekannt- 
Werdens  der  Werke,  als  dass  er  der  unergiebigen  Klopffechterei  der 
rabbinischen  Discussion  sich  ergab.  Die  jüdischen  Chronographen 
mit  ihren  kaum  skizzenhaften  kxQturgeschichtlichen  Werken ,  »das 
I  Geschlechter- Verzeichnisse!  ( Juchasin)  von  S  a k  k  u  t  o,  ^das  Buch  der 
I  üeberlieferung«  von  Abraham  ben  David,  »die  Ueberliefe- 
rungskette«  von  Ibn  Jachja  und  die  andern  dieser  Gattung 
(Zemach  l)avid.  Köre  ha- Dorot,  Seder  ha-Dorot),  haben  ihn  zuerst 
auf  die  Bahn  einer  geschichtlichen  Anschauung  geführt,  bald  aber 
war  er  durch  das  Durchstudiren  so  vieler  Werke,  durch  den  Einblick 
in  zahlreiche  Handschriften,  die  er  theils  selbst  erworben,  theils  in 
den  öffentlichen  Bibliotheken  gefunden  hatte,  in  den  Stand  ge- 
setzt» seine  ersten  Lehrmeister  vielfach  zu  berichtigen*  Seine  grosse 
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Belesenheit,  gewonnen  während  eines  Zeitraums  von  fast  80  Jah- 
ren, die  Art  und  Weise  wie  er  die  in  den  Tausenden  Decisions- 
schriften  und  Gutachtensammlungen  citirten  Werke  und  Schrift- 
steller sich  notirte,  die  seltene  Gelegenheit,  welche  er  bei  seinen 
Reisen  durch  ganz  Europa  und  eines  Theiles  von  Asien  und  Afrika 
gefunden  hatte.  Tausende  von  Handschriften  und  Druckwerken  zu 
sehen  u.  durchzustudiren,  und  die  Gewohnheit,  Titel  der  Bücher  und 
Namen  der  Verfasser  zu  verzeichnen :  alles  dieses  befähigte  ihn.  Inter- 
essantes und  Werth volles  über  berühmte  jüdische  Schriftsteller,  über 
seltene  Werke,  übergewisse  Literaturgebiete(z.B.Midrasch,  Targum, 
Talmud,  Tosafot  u.  s.  w.)  zu  geben.  Abgesehen  von  den  zahlreichen 
Werken,  in  denen  er  alte  handschriftliche  Werke  von  früheren  Ge- 
lehrten aufgenommen '  und  wo  er  auch  bio-  und  bibliographische 
Notizen  gegeben  hat,  kommen  hier  für  unsere  geschichtliche  Skizze 
besonders  folgende  in  Betracht :  l.Schemha-Gedolim  oder  Zu- 
sammenstellung der  gewonnenen  Ergebnisse  über  jüdische  Schrift- 
steller und  ihi-e  Werke  und  auch  über  epochemachende  Werke 
allein.  Erster  Theil:  Livomo,  1774,  in  Duodez  (83  Blatt).  Mit 
Veränderungen  vom  Verfasser  überdruckt:  daselbst  1798,  4. 
Weniger  correct  überdruckt  von  ChajjimPollak  (b.  Mose,  aus 
Bawitsch):  Krotoschin,  1843  in  8.  —  2.  Der  zweite  Theil  dieses 
Werkes ,  gleichsam  als  ergänzender  Theil  des  ersteren :  Livomo, 
1786  in  Quart  (Blatt  87),  wo  von  Blatt  87**  ab  Nachträge  zu' drei 
anderen  Schriften  des  Verf.  und  ein  Midrasch  Temura  mitgetheilt 
werden.  3.  Die  erste  umfängliche  Fortsetzung  der  zwei  Theile  des 
Sehern  ha-Gedolim,  genannt  Wa* ad  laChechamim,  erster 
Theil,  fortgesetzte  Mittheilungen  über  jüdische  Schriftsteller  und 
ihre  Werke  enthaltend,  erschien  zu  Livomo  1796  in  Quart  (Blatt 
48);  daneben  sind  a.  ein  Anhang,  genannt BetWa*  ad,  Glossen  u. 
ausgelassene  Stücke  zu  Wa*ad  enthaltend  u.  b.  noch  einige  andere 
Sachen  beigefügt ;  überdruckt  von  Pollak  mitBetWa^ad:  Ff.  a. 
M.  1845  in8.  4.  ZweiterTheil  des  Wa*  ad,  fortgesetzte  derartige  Mit- 
theilung, abgedruckt  in  Livomo,  1798  in  Quart,  räit  Nachtragen, 

])  Zu  den  in  Asulai's  Schriften  eingerückten  Handschriften  gehören  vorzflg- 
lieh :  1 .  Der  Auszug  aus  den  Gutachten  von  Ascher  bcn  Jechiel,  genannt  Chase 
ha-Tenufa,  von  einem  Schüler  des  K.  Ascher  angefertigt.  2.  Handsohriftliche 
Gutachten  von  JosefKorkos.  3.  Die  kleinen  externen  talmud.  Traktate  Gerim» 
Kutim  u.  Abadim,  die  in  den  Talmudausgabcn  fehlen.  A .  Collectanecn  aus  dem 
Pentateuch-Commentar von VidalZarfati  aus Noirdafrika.  5.  Die Scholien zum 
Fentateuch  von  Jesaja  dl  Trani,  dem  ältereh.  0.  Die  Auszüge  aus  den 
Pentateuch-Commentaren  des  ElasarbenJehuda  aus  Worms ,  des  £  f  r  a  j  i  m 
ben  Schimschon  aus  dem  J.  1203,  desChanonel  ben  Salomou.  A.  In  ähn- 
licher Weise  finden  sich  noch  andere  Fragmente  und  Auszüge  aus  Handschiiiten. 
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Zusätzen  und  Index  u.  d.  T.  Schulchan  ba-Midbar.  Der 
zweite  Theil  des  Schein  mit  dem  zweiten  des  Wa'ad,  nach 
jedem  Buchstaben  gesetzt >  dazu  sodann  eine  gelehrte  Biographie 
des  Asulai  von  Carmoly  und  Anmerkungen  von  Ahron  Fuld 
über  das  ganze  Werk,  von  Follak  überdruckt:  Ff.  a.  M.  1847  in 
Octav.  Ausser  der  Nachlese  in  B  e  t  W  a*  a  d  und  inSchulchan 
ba-Midbar  hat  Asulai  noch  eine  dritte  Nachlese  zu  Wa'  ad  ge- 
geben unter  dem  Titel  Likkutim,  in  seinem  Werke  Kikkar 
la-Aden  in  Livomo,  1801,  in  Quart  gedruckt;  und  endlich  eine 
vierte  Nachlese  unter  dem  Titel  Thub*Ajin,  mit  Wa'ad  selbst 
abgedruckt,  Livomo,  1796  in  Quart. 

Diese  Reihen  von  bio-  und  bibliographischen  Arbeiten,  welche 
Asulai  innerhalb  eines  Zeitraums  von  dreissig  Jahren  durch  die 
Presse  in  Livomo  veröffentlicht  hat,  sind  jedoch  zum  Nachschlagen 
\ind  zur  Benutzung  sehr  beschwerlich,  da  er  in  vier  verschiedenen 
Zeiten  diese  Arbeiten,  die  sich  einander  ergänzen  und  berichtigen, 
herausgegeben,  obgleich  er  jedesmal  seinen  Stoff  in  alfabetischer 
Ordnung  gebracht  hat.    Wohl  sind  seine  Nachrichten  über  die 
Schriftsteller,  geschöpft  aus  ihren  gedruckten  und  handschriftlichen 
Werken  selbst  oder  aus  getreuen  Mittheilungen ,  höchst  belehrend 
und  zuverlässig,  seine  Mittheilungen  über  Werke,  die  er  fast  alle 
durchstudirt,  über  die  Handschriften,  die  er  bei  einzelnen  Gelehrten 
in  Italien,  Frankreich,  Deutschland,  der  Türkei,  Asien,  Palästina, 
Aegypten  u.  Nordafrika  oder  in  Staatsbibliotheken  gesehen  hat,  eine 
Fundgrube  für  den  Literarhistoriker  dieses  Wissensfaches.  Abei^ 
ebenso  gewiss  ist  es,  dass  die  allmäligen  bruchstücklichen  Arbeiten, 
wie  sie  in  der  That  gedruckt  worden,  an  einer  Unordnung  leiden, 
wie  alle  derartige  Arbeiten,  die  nicht  aus  einem  Gusse  entstehen. 
Diesem  Uebelstande  suchte  in  neuester  Zeit  Isaak  Ben-Jakob 
in  Wilna,    vom    Schreiber    dieser  Skizze    zu    bibliographischen 
Arbeiten  angeregt,  in  sehr  passender  Weise  abzuhelfen.    Nach- 
dem Ben- Jakob,  in  Gemeinschaft  nlitSal  man  Gottlieb  Stern 
aus  Bechnitz,  Berichtigungen  zu  den  genannten  vier  Werken  Asu- 
lai*8  aus  seinen  eigenen  Werken  unter  dem  Titel  KuntrasSchin- 
nuje  Sehern  we-Tikkune  Waad  (Leipzig,  1845,  8.)  herausge- 
geben hatte,  worin  Asulai's  eigene  Nachlese  Thub  'Ajin  mit 
aufgenommen  worden  ist,   und  nachdem   er  Samuel  Schlett- 
städt's  Sehern  ha-Gedolim  oder  kurze  Zusammenstellung  über 
Männer  der  jüd.  Literatur  a\is  einer  Handschrift  hatte  abdrucken 
lassen  (Leipzig,  1 846,  8.)^  ging  er  daran,  die  Asulai'schen  Arbeiten 
in  Ordnung  .zu  bringen.  Das  Biographische  über  die  Autoren  zog 
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Ben-Jakob  aus  allen  vier  Werken  Asulai's  wörtlich  aus,  ordnete 
es  alfabetisch  und  nannte  es  Maarechet  Gedolimy  und  ein 
Gleiches  that  er  mit  den  bibliogr.  Mittheilungen  über  die  Werke, 
welche  er  Maarechet  Sefarim  nannte,  so  dass  diese  zwei  Theilc, 
erschienen  zu Wilna  1 853  in  8.,  in  besterOrdnung  die  Asulai'schcn 
Arbeiten  sammt  ihren  Ergänzungen  vollständig  wiedergeben.  In  die- 
ser Wiedergabe  und  Anordnung  der  As ulai 'sehen  Werke  wurde 
ganz  der  Wortlaut  des  Originals  beibehalten,  nur  das  Allemöthigste, 
um  nicht  unnöthiger  Weise  Manches  zu  wiederholen,  abgeändert ; 
Schriftsteller-  oder  Buchname,  die  bei  Asulai  keine  besondere 
Rubrik  gebildet  und  doch  eine  verdient  hatten,  erhielten  eine  solche 
und  wurden  mit  einem  Sternchen  bezeichnet,  während  die  eingefloch- 
tenen sagenhaften  Erzählungen  od.  das  Kabbalistische,  zum  Zeichen, 
dass  sie  unwesentlich  sind,  in  Raschi-Schrift  gegeben  wurden.  Bei- 
gefugt und  benutzt  sind  an  dieser  geordneten  Ausgabe  die  Anmer-* 
kungen  von  Ahron  Fuld,  die  Biographie  Asulai's  von  Carmoly 
mit  Aenderungen  und  Zusätzen,  so  dass  die  Ben- Jakob'sche  Aus- 
gabe vollständig  die  alten  Werke  Asulai's  ersetzt. 

Wie  wir  diese  geordnete  Arbeit  Asulai's  nun  übersehen  können, 
umfasst  dieses  bio-  und  bibliographische  Werk  mehr  als  1300  Artikel 
über  SchriftsteUer  seit  der  Gaonenzeit  und  mehr  als  2200  Artikel 
über  hebräische  Werke  und  zum  grössten  Theile  dieser  Artikel  ist 
Asulai  die  einzige  oder  hauptsächlichste  Quelle.  Dass  Asulai  die 
bekannten  oben  erwähnten  chronographischen  Werke,  sowie  das  29. 
Gutachten  in  der  aus  1 0 1  GKitachten  bestehenden  Sammlung  von  Sal. 
Loria  (Lublin,  1544, 4.)  benutzt  und  gewürdigt  hat,  ist  bereits  be- 
rührt worden  ;  jedoch  muss  es  auffallend  erscheinen,  dass  erMelri's 
grosser  historischer  Einleitung  zum  Abot-Commentar  (Salonik,  1821, 
4. ;  Wien,  1854,  8.),  obgleich  er  die  Handschrift  gehabt  hat,  sowie 
Saadja  Longo's  Seder  Semanim  (Salonik,  1594,  8.)  und 
anderer  chronistischer  Arbeiten  (von  Ibn  Zaddik,  Ihn  Danan;  nicht 
gedenkt. 

Nachdem  nun  Asulai's  Arbeiten  erschienen  waren,  schrieb  der 
schon  oben  bei  der  Bibliothek  zu  Parma  erwähnte  J.  B.  deRossi, 
jedoch  ohne  eigentliche  Benutzung  jenes  Werkes ,  sein  i»Dizionario 
storico  degli  autori  Ebrei  e  delle  loro  opere«  in  2  Bänden  (Parma, 
1802,  8.).  Unter  Verwendung  des  vorhandenen  Materials  beiBar- 
tolocci,  Buxtorf,  Bass,  Wolf,  Castro,  le  Long,  Masch 
u.  A.,  aber  mit  Weglassung  der  ^aelfachen  Ausschreitungen, 
und  mit  Auswahl  der  Autoren,  gab  er  in  übersichtlicher  und 
bündiger  Kürze  dieses  Wörterbuch  heraus,  um  das  Bessere  in  der 
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jüdischen  vielgestalteten  Literatur  vorzuführen.  Es  lag^  nach  eige- 
ner Darlegung  im  Vorwort  des  »Dizionario«,  in  seinem  Plane,  die 
gefeiertsten  Schriftsteller  der  Rabbaniten  und  Karaer  und  ihre 
interessantesten  Schriften  aufzunehmen ,  und  unter  diesen  vorzüg- 
lich die  zur  alttestamentlichen  Kritik  und  Theologie^  zur  jüdischen 
Dogmatik  und  Polemik  gehörenden  Werke.   Aber  auch  die  Schrif- 
ten über  Philosophie,  Mathematik,  Geschichte,  Poösie,  Medicin 
tt.  s.  w.  wurden  nicht  ganz  ausgeschlossen ,  sobald  sie  zu  den  ange- 
sehenen Quellenwerken  gehörten.    Die  biographischen  Data  sind 
hier  sehr  gut  aus    den   zerstreueten  Werken  zu  klaren  Skizzen 
zusammengestellt,  und  das  Bibliographische  ist  so  vollständig,  wie 
man  es  von  dem  Herausgeber  der  hebräisch  -  typographischen  An- 
nalen  des  15.  u.  16.  Jahrhunderts  und  von  dem  vorzüglichen  Schrift- 
steller über  jüd.  Typographie  überhaupt  nur  erwarten  kann.  Bei  den 
im  genannten  »Dizionariou  ermähnten  Handschriften  ist  natürlich 
seine  eigene  Manuskriptensauimlung  vorzüglich  beachtet  worden, 
die  eine   der  reichsten  und   besten  ist.     Eine   deutsche  Ueber- 
setzung  des  italienisch  geschriebenen  Werkes  besorgte  C.  H.  H  a  m- 
berger  unter  dem  Titel:  i» Historisches  Wörterbuch  der  jüdischen 
Schriftsteller  und  ihrer  Werke  von  G.  B.  de  Rossi«  (Leipzig,  1839, 
8.),  welcher  üebersetzung  eine  kurze  und  fragmentarische  Ueber- 
fiicht  der  Leistungen  auf  dem  jüdischen  Literaturgebiete  in  der 
neuesten  Zeit  überhaupt  und  eine  biqgr.  Skizze  über  Wolf  und 
Bartolocci  beigegeben  sind.  Zu  dieser  Hamb  erger 'sehen  Üeber- 
setzung ist  erschienen:  »Ausführliches  Sach-  und  Namenregister  mit 
onomatologischen  Bemerkungen  von  Dr.  Jolowicz  (Lpz.  1 8  4  6, 8. )«, 
wodurch  aber  auch  das  italien.  Original  leichter  zu  gebrauchen  ist. 
Die  neuesten  jüdischen  Schriftsteller  auf  diesem  Wissens- 
gebiete waren  Mardechai  Samuel  ben  Zijjon  Leone  Ghi- 
rondi,  Babbiner  in  Padua',  wo  sein  Vater^  ebenfalls  das  Rabbinat 
bekleidete,  und  Chananel  Nepi  aus  FerraraS  Babbiner  in 
Cento,  das  zur  Legation  von  Bologna  gehört.  Ghirondi,  der  durch 
mannigfache  Schriften^  sich  ausgezeichnet  hatte,  sammelte  in  den 
Mussestunden  der  letzten  20  Jahre  seines  Lebens  Stoff  zu  einem  bio- 

1)  Er  St.  den  13.  Thebet  1852  im  52.  Jahre  seines  Alters.  Ex  war  im  Be- 
ginne des  neuen  Jahrhunderts  zu  Padua  geboren. 

2)  St.  19.  Kislew  1815. 

3)  geb.  1759  u.  gest.  28.  Thebet  1835. 

4)  Er  schrieb:  1.  Tocho  Rasuf  Ahaba,  ein  Bachlein  über  Moni  und 
Aßkeae  (Pisa  1818,  8.).  2.  Jad  Mardechai,  ein  Werk  über  die  Moral  des 
Judenthums.  3.  G utachten-Sammlung ,  betitelt  KebuzatKesef.  Ausserdem 
arbeitete  er  mit  an&eggio's  wissensohaftlichen  Briefen,  an  den  Jahrbüchern 
Kerem  Chemed  u.  B.  w. 
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und  bibliographischen  Werke,  betitelt  »Toldot  Gedole  Italiaa  über 
das  Leben  der  jüdischen  Schriftsteller  in  Italien,  namentlich  der 
Rabbiner  zuPadua,  sowie  über  die  Schriften  derselben.  Aber  obgleich 
er  seinen  Vorsatz  so  beschrankt  hatte ,  dehnte  er  seine  Arbeit  doch 
auch  über  andere  jüdische  Schriftsteller  aus,  so  dass  dieses  Werk 
die  vorhandenen  derartigen  Arbeiten  sehr  bereichert.  Der  frühe 
Tod  verhinderte  ihn  daran ,  diese  Arbeit  einer  Revision  und 
nochmaligen  Prüfung  zu  unterwerfen,  und  sein  Sohn  Efraimo 
Rafaelle  Ghirondi,  ein  Schüler  des  CoUegium  rabbinicum  zu 
Padua  und  Herausgeber  der  unrevidirten  Arbeit  seines  Vaters, 
hatte  für  eine  derartige  Arbeit  nicht  die  Befähigung,  um  sie  voll- 
endeter und  gediegener  der  Oeffentlichkeit  zu  übergeben.  Allein 
auch  so,  wie  sie  ist,  bildet  sie,  namentlich  in  Bezug  auf  die  literari- 
schen Erscheinungen  des  letzten  Jahrhunderts  (1750 — 1850)  in 
Italien  und  Südfrankreich,  einen  h'Bchst  interessanten  und  werth- 
voUen  Beitrag  zur  jüdischen  Bibliographie.  Nepi,  Studiengenosse 
des  Jakob  Israel  Carmi  und  1806 — 7  Mitglied  des  Sanhedrin 
zu  Paris,  schrieb  nach  vielen  andern  Werken*  schon  vor  Ghi- 
rondi ein  bio-  und^ibliogr.  Buch  für  die  jüd.  Literatur,  u.  d.  T. 
»das  Andenken  der  Frommena  (Secher  Zaddikim),  das  in  der 
Weise  der  Asulai 'sehen  Arbeit  angelegt  war.  Bei  seinem  Tode  zu 
Cento  im  J.  1835  war  seine  Bio-  und  Bibliographie  eben  auch  noch 
nicht  vollendet  und  abgerundet,  wie  später  die  Ghirondi' s,  aber 
sie  kam  in  dessen  Hände  und  wurde  von  ihm  an  manchen  Stellen 
ergänzt.  Diese  zwei  Werke,  jedes  für  sich  in*  alfabetischer  Ord- 
nung der  Autoren  eingerichtet ,  wurden  von  Efraimo  Rafafille 
Ghirondi,  dem  Sohne  des  einen  Verfassers,  neben  einander  ge- 
druckt, da  sie  sich  gegenseitig  ergänzen,  zu  Triest  1853  in  Octav. 
Die  Ghirondi 'sehe  Arbeit  besteht  aus  831  Nummern,  von  denen 
zwei  Drittel  in  keiner  der  früheren  Bio-  und  Bibliographien  vor- 
kommen; das  Nepi 'sehe  Werk  hat  507  Nummern,  mit  Ergänzun- 
gen von  Ghirondi.  Das  Vorherrschen  des  biographischen  Ele- 
mentes, reichliche  Auszüge  historischen  Inhalts  und  werthvoUe 
Mittheilungen  von  Grrabschriften  charakterisiren  diese  zusammen- 
gedruckten Arbeiten. 

Dieses  Doppel  werk  (1853)  beschliesst  diejenigen  bibliogra- 
phischen Arbeiten,  welche  nicht  ein  einzelnes  Wissensfach  oder 
eine  bestimmte  Zeit,  sondern  das  ganze  jüdische  Schriftthum  zum 
Gegenstande  schriftstellerischer  Bearbeitung  sich  vorgesetzt  haben, 

1)  Er  schrieb    1.   eine   Gutachten -Sammlung,    genannt  Liwjat  Chen. 
2.  Sefer  Deruschim  od.  Sammlung  von  homiletischen  Vortragen. 
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und  des  Verfassers  »Bibliotheca  Judaica«^  zu  welcher  die  hier 
gegebene  geschichtliche  Skizze  einführen  soll^  ist  jetzt ,  in  mög- 
lichster Berücksichtigung  und  Benutzung  der  zahlreichen  und 
zuweilen  ausgezeichneten  Vorarbeiten,  die  einzige  Fortsetzung, 
welche  alles  Vorhergehende  in  sich  verarbeitet  hat,  indem  sie  sich 
über  fast  18,000  Druckwerke  erstreckt.  Die  Rundschau  über  Ebbe 
undFluth,  über  Auf-  und  Niedergang  dieser  literaturgeschichtlichen 
Hilfswissenschaft  im  Verlaufe  von  fast  vier  Jahrhunderten,  die 
Anführung  der  mannigfachen  Beihilfe^,  welche  die  Sammlungen  in 
öffentlichen  und  privaten  Bibliotheken,  die  gedruckten  Bücher- 
verzeichnisse, die  besondem  biographischen  Arbeiten  und  die 
BibUographien  über  einzelne  Gebiete  gewähren,  verschaffen  dem 
Leser  zugleich  ein  Bild  von  der  Vorarbeit  für  unsere  jüdische 
Bibliothek,  insofern  sie  nähere  Auskunft  über  die  gedruckten 
Werke  geben.  Eine  Fortsetzung  der  »Biblio^heca  judaica«,  sei  es 
Beschreibung  der  jüdischen  Handschriften  in  hebräischer  Sprache 
oder  in  modernen  Idiomen ,  oder  Darstellung  der  biblischen  Lite- 
ratur, oder  besonderes  Hervorheben  des  biographischen  Elementes, 
oder  seien  es  Berichtigungen  und  Ergänzungen  des  bereits  Gegebe- 
nen ,  findet  übrigens  in  den  seit  drei  Jahrzehenden  ^  zahlreichen 
jüdischen  Zeitschriften ,  in  den  hebräisch  oder  deutsch  abgefassten 
jüdischen  Jahrbüchern^,  in  den  antiquarischen  Katalogen^  und  in 
den  trefflichen  Verzeichnissen  bio-  und  bibliographischen  Inhalts 
über  einzelne  Fächer  des  jüdischen  Schriftthums  *,  reiche  und 
ergiebige  Ausbeute. 


1)  Eine  Zusammenstellung  der  j  Cid. Zeitschriften  hat  Abr.  Geiger  in  seiner 
»Wissenschaftlichen  Zeitschrift  für  jüdische  Theologie«  gegeben,  und  zwar  findet 
sich  der  erste  Artikel  in  Bd.  IV.  8.  286—292,  der  zweite  das.  S.  459 — 471, 
der  dritte  Bd.  V.  S.  372—390  und  endlich  der  vierte  Artikel  das.  S.  446 
bis  477,  und  es  bleibt  nur  noch  eine  Uebersicht  der  seit  1844  neu  entstandenen 
Zeitblätter  zu  geben,  um  sie  für  die  bio-  u.  bibliog.  Benutzung  ganz  zu  empfehlen. 

2)  Dahin  gehören  z.  B.  die  7  Bände  KeremChemed,  die  2  Bände  K  e  r  e  m 
Cbemed  neuer  Folge,  die  3Bände  Ozar  Nechmad,  die  6  Bände  ha-Chaluz, 
die  27  Hefte  Kochbe  Jizchak,  der  Ben-Chananja,  die  Jahrbücher  zu  den 
jährlichen  Kalendern  u.  s.  w. 

3)  Die  Antiquar-Buchhändler,  welche  zuweilen  Verzeichnisse  über  Schriften 
bringen,  die  zur  jüdischen  Literatur  gehören,  sind  z.  B.  H.  W.  Schmidt  in 
HaUe,  J.  G.  Müller  in  Gotha,  W.  Adolf  u.  Co.  in  Berlin,  A.  Asher  u.  Co. 
das.,  J.  A.  Stargardt  das.,  K.  F.  Köhler  in  Leipzig,  J.  J.  Heckenbauer 
in  Tübingen,  Thom.  Jones  in  London,  Ferd.  Agostini  in  Florenz  u.  A. ;  yor- 
zflglich  gehören  hierher  die  Kataloge  von  Knöpfimacher  in  Wien,  Landau 
in  Prag,  Edler  v.  Schmidin  Wien,  Adalbert  della  Torre  das.  u.  A. 

4)  Z.  B.  Lazar  Lands  hu  th's  Onomasticon  auctorum  hymnorum  hebrae- 
orum  eorumque  carminum ,  cum  notis  biographicis  et  bibliogpraphicis  e  fontibu» 
ezcuais  et  mss.  digessit  etc.  (I.  Berlin,  1857,  8.  H.  ib.  1862,  8.). 
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Die  Geschichte  der  jüdischen  Bibibliographie  ist  endlich  nach 
einer  langen  mühseligen  Wanderung  bei  dem  rüstigen  Streben  der 
Neuzeit,  bei  dem  Ringen  nach  einer  jüdischen  Literaturgeschichte 
angelangt,  und  der  Verf.  hat  sein  »bibliographisches  Handbuch  der 
gesammten  jüdischen  Literatur  mit  Einschluss  der  Schriften  über 
Juden  und  Judenthum  (von  Christen)«,  das  nun  in  drei  Bänden 
hier  vorliegt,  als  die  einzige  Fortsetzung  bezeichnet,  welche 
alle  erhaltenen  Vorarbeiten ,  von  denen  die  Geschichte  der  jüdi- 
schen Bibliographie  uns  Kunde  giebt,  gewissenhaft  benutzt  hat. 
Aber  die  Aufgabe  bei  diesem  Handbuche  musste  einestheils  wegen 
der  grossen  Anhäufung  des  Stoffes ,  andemtheils  um  der  Vermen- 
gung verschiedener  Wissensgegenstände  bei  früheren  Bibliographen 
zu  begegnen,  eine  beschränkte  und  genau  abgegrenzte  sein,  und  in 
Betracht  dessen  hat  es  ein  reiches  Material  der  Vorgänger  plan- 
mässig  beiseit  gelassen.  Die  tausendfaltigen  Bibelausgaben  mit  oder 
ohne  Version ,  sowie  einzelner  Schriften  oder  Gruppen  der  Bibel, 
mussten  als  in  eine  »Bibliotheca  biblica«  oder  in  ein  »bibliographi- 
sches Handbuch  der  gesammten  bibl.  Schriften  alten  Testaments 
und  der  alttestamentlichen  Apokryphen  und  Fseudepigraphen, 
nach  alfabetischer  Ordnung  der  Schriften«  gehörig  hier  aus- 
geschieden werden,  da  dieser  Stoff  sich  nicht  nach  alfabetischer 
Ordnung  der  Verfasser  bearbeiten  lässt.  Ebenso  musste  das  reiche 
biographische  Material,  zu  welchem  Bartolocci,  Wolf,  de 
Bossi,  Asulai,  Ghirondi  und  Nepi  und  die  grosse  Anzahl 
jüdischer  Chronographen  reiche  Ausbeute  geliefert  haben ,  für  ein 
»biographisches  Handbuch  der  jüdischen  Schriftsteller,  mit  Ein- 
echluss  der  christlichen  Autoren,  welche  über  Juden,  jüdisches 
Schriftthum  und  Judenthum  geschrieben«  an  dieser  Stelle  unbe- 
rücksichtigt bleiben.  Aber  nicht  blos  diesen  zwei  von  der  Biblio- 
graphie sich  sehr  gut  ablösenden  Zweiggebieten  gegenüber, 
sondern  auch  in  der  Bibliographie  im  engeren  Sinne  war  eine 
Beschränkung  noth wendig.  Die  reichen  Schätze  des  jüdischen 
Schriftthums,  welche  in  Handschriften  sich  erhalten  haben  und  in 
Staats-,  Stadt-  und  Privatbibliotheken  als  werth volle  nachgelassene 
Reichthümer  eines  vergangenen  Geisteslebens  aufbewahrt  und  ge- 
hütet werden ,  verdienen  gewiss  ebensogut  wie  die  durch  Gutten- 
bergs  Kunst  verbreiteten  eine  bibliographische  Zusammenstellung, 
sei  es  in  alfabetischer  Ordnung  der  Verfasser  oder  nach  den  sach- 
lichen Stoffen  geordnet.  Denn  auch  in  den  Handschriften,  und 
öfters  in  diesen  noch  eher,  spiegelt  sich  die  Geistesarbeit  früherer 
Jahrhunderte  vortheilhaft  ab;   auch  sie  haben  den  Fortbau  der 


der  jüdischen  Bibliographie. 


Cl 


Wissenschaft  gefördert,  der  Kulturent Wickelung  segens volle  Dienste 
geleistet,  und  sind  die  nothwendigen  Ringe  in  der  geschicht- 
lichen Darstellung  des  Schriftthums ,  die  herrlichen  Mittelglieder, 
welche  der  Bibliograph  als  Vorarbeiter  der  Literaturgeschichte  nicht 
unbeachtet  lassen  kann.  Ein  j>bibliographisches  Handbuch  der  ge- 
sammten  handschriftlichen  Werke  der  jüdischen  Literatur« 
müsste  demnach  das  der  gedruckten  Werke  ergänzen  un4  würde 
es  doppelt  nützlich  machen.  Ein  solches  Ergänzungswerk,  gleichsam 
als  2.  Abtheilung  dieses  hier  gebotenen  Handbuches,  hat  der  Verf. 
dieser  Skizze  gleich  von  Anfang  an  zu  bearbeiten  die  Absicht  ge- 
habt. Allein  der  Mangel  guter  Verzeichnisse  von  so  vielen  Hand- 
schriftensammlungen ,  die  Entbehrung  selbst  von  schlechten  Kata- 
logen über  sonst  werth volle  und  zahlreiche  Handschriften,  mussten 
vorläufig  davon  abmahnen :  denn  das  blos  zufallige  und  beiläufige 
Zurückgehen  auf  die  Handschrift  eines  Autor's,  wie  es  manche 
Bibliographen  dieses  Gebiets  gethan,  ist  ebenso  wie  die  unlogische 
Hereinziehung  der  jüdischen  Alterthumskunde  nicht  von  wirk- 
lichem Werthe. 

Die  jüdische  Bibliographie ,  zunächst  freilich  als  Hilfswissen- 
schaft der  jüdischen  Literaturgeschichte  angesehen,  erreicht  ihr 
Ziel  und  ihren  Zweck,  der  geschichtlichen  Behandlung  Vorschub 
zu  leisten,  erst  durch  die  vorhin  erwähnte  Behandlung  in  vier 
gesonderten  Handbüchern,  ein  Umstand,  dessen  sich  frühere  Biblio- 
graphen nicht  bewusst  waren.  Es  ist  jedoch  bei  der  jüdischen 
Bibliographie  noch  überdies  ein  apologetischer  Zielpunkt  im  Auge 
zu  behalten,  nämlich  die  Vertheidigung  des  jüdischen  Stammes 
gegen  die  Angriffe  engherziger  und  Juden  feindlicher  Literatur- 
historiker, welche  den  Juden  jede  Förderung  und  Leistung  auf  dem 
Gebiete  der  allgemeinen  Wissenschaft  der  Völker,  als  z.  B.  auf  dem 
Gebiete  der  Medicin,  Philosophie,  Mathematik,  Geschichte,  Poesie 
u.  s.  w.  entschieden  abzusprechen  wagen.  Darum  mussten  auch 
die  Erzeugnisse  des  jüdischen  Geistes  auf  dem  Gebiete  nicht  jüdi- 
scher Wissenschaft,  als  voUgUtiges  Zeugniss  von  dem  Sichhinein- 
leben der  Juden  in  die  Geistesrichtungen  der  Völker,  hier  voll- 
ständige  Berücksichtigung  finden '.   x 

Es  bleibt  mir  nun  noch  über  diejenigen  Gegenstände  zu  spre- 
chen übrig,  welche  für  die  Bibliographie,  die  doch  selbst  eine  Hilfs- 
wissenschaft ist,  den  Charakter  von  Vorstudien  an  sich  tragen.  Zu 
diesen  gehören :    l.  Studien  über  hebräische  Typographie 


1)  Siehe  die  Vorrede  zum  ersten  und  die  zum  zweiten  Bande. 
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undderenGeschichte.  Die  Herausgeber  von  hebräischen  oder 
rabbinischen  Bibliotheken,  als  Bartolocci,  Buxtoff,  Plan- 
tavice,  Hottinger,  Bass  und  Wolf,  bringen  in  ihren  bibliogra- 
phischen Arbeiten  oft  Falsches  und  Verkehrtes,  weil  sie  dieses  Gebiet 
nicht  so  speciell  behandelt  haben,  wie  es  der  wissenschaftlichen  Ge- 
nauigkeit wegen  nöthig  ist,  namentlich  insoweit  es  die  ersten  Anfange 
betrifft»  Neben  Marchand's  Geschichte  und  Maittaire's  Anna- 
len  der  Typographie  trat  in  der  letzten  Hälfte  des  vorigen  Jahrhun- 
derts, le  Long's  und  Wolfs  Arbeiten  über  hebräische  ältere 
Drucke  kritisirend,  der  hier  vielfach  genannte  de  Bossi,  mit 
seinen  Abhandlungen  »de  hebraicae  typographiae  origine  ac  primitiis 
(Parma,  1776,  4.)«,  »Annali  ebreo - tipografici  di  Sabbionet,a  (ib. 
1780,  4.)«,  »de  typographiae  hebr.  Ferrar.  comment.  historicus  (ib. 
1780,  8.)«,  »Annali  ebreo-tipografici  di  Cremona  (ib.  1808,  8.)«  und 
»Annales  hebraeo-typogr.  sec.  XV — XVI  (ib.  1795,  4.)«  auf.  Nach 
deRossi's  umfänglichen  Arbeiten  haben  Zu  n  z  über  die  altern  Prager 
und  Mantuaner,  Carmoly  über  die  Konstantinopler  und  Metzer, 
Chajes  über  die  Zolkiewer  und  Ben-Jakob  über  die  Wilnaer 
hebräischen  Drucke  geschrieben,  und  alle  diese  Arbeiten  zusammen, 
verbunden  mit  einzelnen  zerstreueten  Mittheilungen,  geben  eine 
nicht  zu  verachtende  Grundlage  zu  einer  noch  zu  bearbeitenden 
Geschichte  der  hebräischen  Typographie. —  2.  Studien  über  die 
Eigen-  und  Zunamen  der  Schriftsteller.  Die  unmittelbare 
Verbindung  des  Eigennamens  mit  dem  Namen  des  Vaters,  mit  oder 
ohne  Ben  (Sohn),  die  Zunamen  von  Ländern  (Zarfati,  Sefardi,  Je- 
wani,  Maarabi,  Aschkenasi,  Misrachi,  Alleman)  oder  Städten  (Hei- 
denheim, Oppenheim,  Pappenheim,  Steinheim,  Trier,  Worms,  Kali- 
scher, Samosc),  von  gewissen  Berufen  (Eofe,  Chasan,  Darschan, 
Madfis,  Letteris),  und  sonstige  zahllose  morgenländisch  oder  abend- 
ländisch bezeichnete  Zunamen  mit  oder  ohne  Ibn,  sowie  solche 
Namen,  welche  von  dem  der  Mutter  hergenommen  sind  (Chajes, 
Sirkes,  Bikkes):  alles  das  bedarf  einer  vorhergehenden  genauen 
Feststellung  und  genauen  Abwägung,  damit  man  weiss,  was  als 
Stichwort  in  der  alfab.  Reihe  stehen  soll.  Dazu  konunt  noch  die 
jeweilige  Verbindung  der  deutschen  Namen  mit  der  hebr.  Ueber- 
setzung  (Löw-Arje,  Hirsch-Zebi),  oder  die  Wandlung  der  biblischen 
Namen  in  volksthümliche  Sprechweisen,  so  dass  der  Bibliograph 
immer  genau  die  jedesmaligen  Umstände  bei  der  Einreihung  zu  erwä- 
gen hat.  Eine  Vorstudie  für  eine  solche  Arbeit,  wenngleich  nicht  im 
Dienste  der  Bibliographie ,  ist  zunächst  des  Venediger  Rabbiners 
Simcha  benGerson  »Buch  der  Namen«  (Venedig,  1657, 4.),  worin 
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über  die  männlichen  und  weiblichen  Eigennamen  hebräischen, 
italienischen,  spanischen  und  deutschen  Ursprungs,  sowie  über 
Namen  von,  Ortschaften  gehandelt  wird.  Allein  nur  ein  winziger 
Theil  dieses  Werkes  ist  für  die  Bibliographie  zu  gebrauchen,  da 
Anlage  und  Ausführung  zum  Behufe  der  richtigen  Schreibung 
in  Contracten  und  Scheidebriefen  gemacht  ist.  Die  Auszüge 
aus  diesem  Buche  von  Samuel  Phöbos  in  seinem  Bet  Sehe- 
rn uel  (Dyrhenfurt,  16S9,  f.),  und  sodann  die  von  vielen  andern 
Commentatoren  zu  dem  Bitualcodex  Eben  ^Eser,  sind  natür- 
lich ebenfalls  nur  zu  geifinntem  Zwecke  gemacht  worden,  und 
nur  Wolf  hat  das  Brauchbare  für  die  Bibliographie  im  ersten 
Bande  seiner  »Bibliotheca«  in  alfabetischer  Ordnung  zusammen- 
gestellt. Die  Monographie  von  Zunz,  »Namen  der  Juden,  eine 
geschichtliche  Untersuchung  (Lpz.  1837,  8.)«  ist^benfalls  nicht  im 
Dienste  der  Bibliographie  geschriebea  worden,  jedoch  ist  sie  für 
die  erwähnte  Absicht  noch  immer  besser  zu  benutzen,  wie  auch 
sein  Aufsatz  »über  die  in  hebräisch -jüdischen  Schriften  vor- 
kommenden hispanischen  (und  provencalischen)  Ortsnamen  a  (in 
dessen  Zeitschrift  für  die  Wissenschaft  des  Judenthums)  sehr 
gut  zu  gebrauchen  ist.  Selig  Cassel's  kleiner  Aufsatz  »über 
die  französischen  Städtenamen a  (in  dessen  »Historische  Ver- 
suche«: Berlin,  1847,  8.)  und  vielfache  einzelne  Notizen  von 
Carmoly,  Beer  u.  A.  sind  werth volle  Beiträge;  aber  es  wäre  zu 
wünschen,  dass  einmal  dieser  Gegenstand  mit  Bezug  auf  die  Biblio- 
graphie eine  wissenschaftliche  Behandlung  lande.  —  3.  Studien 
über  die  Datenbestimmungen  bei  den  handschrift- 
lichen und  gedruckten  Werken.  Viele  Schreiber  von 
hebräischen  Codices  haben  die  Data  der  Beendigung  der  Abschrift, 
viele  Typographen  die  Data  der  Druckbeendigung  der  Werke  in  so 
gekünstelter;  verschränkter  Weise  gegeben,  dass  jüdische  und  christ- 
liche Gelehrte,  zuweilen  auch  sogar  nach  Zuziehung  des  jüdischen 
Kalenders,  in  der  Entzifferung  scheiterten,  wie  Z  un  z  in  seinem  Auf- 
satze »Daten -Bestimmungen«  klar  nachgewiesen.  Eine  besondere 
Aufmerksamkeit  ist  auf  diese  Studie  im  Ganzen  und  Grossen 
noch  immer  nicht  verwendet  worden  und  zahlreiche  Data  in  der 
jüdischen  Bibliographie  warten  entweder  noch  auf  Entzifferung 
oder  wenigstens  auf  Berichtigung.  —  4.  Alfa  betische  Zusam- 
menstellung der  bibliogra-phischen  Abbreviaturen  von 
Autorennamen  und  Büchertiteln,  wie  sie  häufig  in  dem 
rabbinischen  Schriftthume  und  bei  den  jüdischen  Bibliographen 
vorkommen.    Auch  die  Epitheta  von  Schriftstellern  und  Büchern 
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müssten  in  einem  solchen  Verzeichnisse  alfabetisch  geordnet  und 
erklärt  werden,  da  ohne  deren  Verstandniss  die  Benutzung  der 
jüdisch-bibliographischen  Arbeiten  häufig  erschwert  wird. 

Die  Geschichte  der  jüdischen  Bibliographie  schliesst  mit  dieser 
genauen  Angabe  der  einzelnen  noch  zu  bearbeitenden  Gebiete  und 
einleitenden  Hilfswissenschaften,  und  schon  dasBewusstsein  dessen, 
was  noch  geleistet  werden  soll,  ist  ein  Gewinn  für  das  Studium  der 
jüdischen  Literatur.  Es  ist  daher  zuhoflfen,  dass  diese  Andeutungen 
hier  und  da  von  Befähigten  und  Strebsamen  aufgegriflfen,  mit  Glück 
ausgebaut  und  weiter  geführt  werden,  und  es  wird  alsdann  unter 
Gottes  Beistand,  wenn  auch  noch  manches  Werk,  gleich  dem  vor- 
liegenden, ein  unvollkommener  Bruchstein  bleibt,  ein  jedes  dazu  bei- 
tragen ,  den  für  das  Judenthum  ehrenvollen  Bau  zu  fördern.  Die 
geschichtliche  D%-stellung  des  Schriftthums ,  sei  es  der  Zeitfolge 
nach  oder  nach  sachlichen  Gruppen ,  muss  bei  jeder  Bibliographie 
der  belebende  Thau  sein ,  wodurch  die  todten  Gerippe  von  Namen 
und  Zahlen  sich  beleben ,  und  auch  für  diese  »Bibliotheca  judaica« 
war  dem  Verfasser  die  eigentliche  Literaturgeschichte  der  Leit- 
stern, der  ihm  bei  der  schwierigen  Arbeit  vorleuchtete.  Durch  vier 
Jahrhunderte  haben  die  Archivare  der  jüdischen  Geistesschätze 
einer  geschichtlichen  Behandlung  derselben  vorgearbeitet;  hoffen 
und  schaffen  wir,  dass  bald  für  die  im  Staube  der  Archive  begrabe- 
nen ein  Erlöser  erstehen  und  dass  ein  berufener  Jünger  der  Ge- 
schichte die  fast  welken  Blätter  der  Vergangenheit  von  neuem 
beleben  und  kräftigen  möge. 


UV. 

Wftmi  s.  Jer.  Heinemtnn. 

Abr.  Iba  laamils'  (b.  Jos.,  .8  Ocaoa  in  IVeakastilien):  ni^^ö  ms  'üh  OKteiia  'b 
93%}n.  Comm.  des  Tb.  de  Aq  a  i  oa  zur  Metaphysik  des  Aristoteles.  Aus  d.  Ltt. 
fibersetzt  im  J.  1491,  Daebdem  früber  eio  R.  Barucb  denselben  weniger  genaa 
fibersetzt  batte.  Daraus  ist  die  Vorr.  abgedruckt  in  Kerem  Cbemed  VlII. 
(S.  100  flg.):  Berlin,  1855,  8.    Siebe  S.  Sacbs. 

Von  diesem  rfiiirt  soeh  ber  013:i»  Olt3">2VK^  n'*93Un  K»&^enV'>fe  n^kp.  A^rtss  der 
Nstorphilosophie  v.  Albertos  Magnat  (IIS.  Edelmano). 

Abr.  Ibn  HaanÜ&S'  (A.  in  Portugal):  nK^Bn  "«nbe.  Bücber  üb.  die  Heilkunst,  wor- 
aus 2  Bücher:  1)  ,,de  Metbodo  medendi  universal!  per  sanguinis  missionem  et 
purgationem'* ;  2)  ,,de  tempore  aquae  Frigidae  In  febribus  ardentibus  ad  satieta- 
tem  exbibendae**  ins  Lat.  übertr.  wurden.  Sie  erschienen:  Venedig,  1591,  4; 
1604,  4. 

U,  Ha'&r  (R.  ia  Amst.)':  Las  Reglas  de  Dinim :  Amst.  s.  a.  8. 

CbaoAa  Habftl  (R.  in  Jerns.)  s.  Jona  Nab(^n. 

Err.  Habftl  (R.  in  Kstpl.):  Q-^^bk  nah);.  Sammlung  von  Gotacbteo  (niv),  Novel* 

la*s  (Q'^tti^h)  u.  Conimentationen  ü^.  Maimuni*s  Jad:  Kstpl.,  1738, T.  Jona  b. 

Jakob;  Zolkiew,  1836,  f. 

Jeb.  Vabftll  (b.  Efr. ,  R.  in  Kstpl.) :  nn  ^Vu  fi^np.  Commentationen  u.  Novella^s 
ob.  einige  Abschnitte  des  Jad  ba-Cbasaka.  2Tbeile\  Ksipl.,  1751,  T.  Jona 
b.  Jakob. 

:  nn2^i7M9  M^Vkv.    Recbtsgutaebten.    Mit  dem  Vorbergebendeo  gedruckt: 

Kstpl.,  175i;  f.     "' 

:  awÄo  n-^a  s.  an  iiV»  ^"-^p. 

:  ms«  y^  s.  an  iiVw  ^•^np. 

Jona  HaDOII  (b.  Chanün,  R.  in  Jerus.'):  nv^p»  taft*.  Discussive  Commentationen 
fib.  die  Halacba's  von  den  ScbeidebrieTen,  mit  Bezug  auf  ts^vJB  ts;)  von  Mos.  Ihn 

•  Cbabib  (s.d.).  Angehängt  sind  1):i)so^  n^BD'tn  tsiina  M'^nKO.  Rest  der  Com- 
mentationen üb.  die  Zusätze  des  El.  Misracbi  (s.  d.)  zu  SeTer  Mizwot 
Gadol;  2)  D'*p!:|»V  CoUectaneen  üb.  verschiedene  halachische  Gegenstände: 
Livorno,  1664,  f.;  mit ')'*^:\  D^ts  von  Efr.  Salm.  Margaliot  (s.  d.)  wie  auch 
alt  'y^vp^q  xsi  von  Raf.  Mos.  Bola:  Warschau,  1812,  f.;  Zolkiew,  1823,  f. 

1)  Ueber  die  Familie  derlboNsaniAts.  Zum,  z,  Gesch.  n.  Lit.  I.  S.  4S9  flg.    Der 
Nene  wurde  hlafig  «uch  Ibn  N  a  c  h  in  i  A  s  geschrieben. 

2)  Von  ihm  haben  sich  noch  einige  medicinische  Werke  bebrlisch  erhallen. 

3)  Barrios  zlhll  ihn  in  Arbol  de  las  vitas  unter  den  jfid.  Gelehrten  Aroslerdam^s  auf.    Er 
starb  in  Italien  1616. 

4)  Der  2.  Theil  heisst  note  M'^a'  u.  n)gK  ']»-n. 

5)  Er  soll  47  Jahre  alt,  10.  Scbebath  1760  gestorben  sein.    Er  war  Lehrer  des  Chaj.  Jos. 
Dav.  Asolai.  Sein  Valer  Chan4n  Nah 6b  hinterliess  ein  D'^v^n^  'd  Ms. 

6)  Ein  anderes  nv^p»  t9ft   ezislirt  von  Algasi   (s.  d.),    ein  anderes  von  Raf.  Mos. 
Bola  (s.d.). 


\ 


Bibl.  Jidaiea.~lII. 


Jona  Nab6n  —  Mos.  Nachmäui. 


Jona  Hab6li:  »n  t]0£3  ^^'ll)  ^'^^-  ^'^ne  Sammlan;  von  Rechtsgtilachteo,  nach  Ord- 
nung der  4  Thuriin  eingerichtet.  Erster  Thcil.  Dabei  äic'o^  n'tEO'ip  »^"^a.  Comm. 
üb.  Kl.  Misrachi*s  Beigaben  zu  Sefer  Mizwot  Gadol,  a.  zwar  der  Haupttbeil: 
Ksipl.,  1748,  f.  Jona  b,  Jokob. 

:  ätebV  n*EOin  ^üna  s.  bösn  nahi  n"'». 

•  r  ••  •  ••  :  T    I      :         •• 

Er  schrieb  noch  :   1)  2n  niv.    Zweiter  Theil  der  GA.-Sammlong;  2)  ht3&   'n\>  niKd. 
Erllutcmngen  za  den  Pesach-Ilalacha^s ;  3)  D**V7?n^.   Derascha^s. 

lachmill  b.  JechiSl- Michel:  aj^y?  ph  'ü\  n^iCDSn.  Znsntze  zu  dem  Boche  Chok 
Jakob  von  Jak.  Reischer  (s.  d.);  mit  aj;^?  ph  gedruckt:  Jesnitz,  1724,  4. 

Hachmin  b.  Mose  s.  Mos.  NachmÄni  (in  t-TKn  nnin  'd). 

Hachmin  u.  Sabbatal  (ha- Hohen):    D^r^N  nsv.    Ueber  talm.  Themata  ood  über 

Agada*s:  Wilna-Grodno,  1838,  4. 
Hachmin  b.  Simc ha  s.  Nachm.  Berlin. 
Hachmin  b.  Simcba  (.s  Boroslaw)  s.  Nachm.  Ba'al-Schem. 


Mos.  Hachmini  (d.  h.  beo  NacbmAo,  .s  Gerona  in  Katalonien)*: 

I.    Commentare  über  bibl.  Schriften. 

:  n-.*ipin  hy  nsiKa  (wns) ,  auch  nn*in  •'«hTh ,   nn'in  ■'■nnö ,  •^Stehj  'b  *  ge- 

oannt.  Ausrährlicher  Commentar  üb.  den  Penlateuch,  in  archäologischem ,  my- 
stisch-kabbalistischem, philosophischem  und  traditionellem  Sinne  behandelt,  mit 
Erläuterung  aller  Midraschim ,  seltner  Allegorien  und  mit  zoweiliger  Polemik 
gei^eü  Abr.  Ihn  Esra  u.  a.  In  alter  Quadratschrift  von  *Obadja,  Meoasche  und 
Binjamin  aus  Rom,  vor  1480  in  Italien  edirt  in  2  Abtbeilungen :  s.  1.  et  a.  f. 
(Bl.  2i\).  Am  Schlüsse  ist  angehängt  sein  Bericht  üb.  seine  Ankunft  in  Akko, 
sein  Fund  daselbst,  Beschreibung  der  traurigen  Lage  Paläslina^s  u.  ein  Gebet, 
lo  rabbinisch-orieotalischen  Typen  u.  d.  N.  nV.nn  "^IP^^n  "''^  einer  rhythmischen 
Epistel  des  Editors  und  ebenfalls  fi^^^K  an  seinen  Sohn  NachmÄn,  wie  auch 
n||}r|:  Lissabon,  1489,  f.  Zorba  u.  R.  Elfeser  (Bl.  2(^),  in  2  Abtheilnngeo. 
Nach  Approbation  der  Gelehrten  von  Messina,  mit  dem  Vorworte,  zu  Denterono- 
mium  und  mit  den  andern  Sachen:  Neapel,  1490,  f.  (Bl.  243).  Nach  diesen  3  al- 
ten Ausgaben:  Pesaro,  1514,  f.  Soncini;  Salonik,  1521,  f.;  mit  dem  Comm.  Ihn 
Esra^s,  Raschids  u.  s.  w. :  Ksipl.,  15*22,  f.  Saro.  Nachmias;  mit  dem  Commen- 
tare Raschids,  mit  Is.  Aboab's  Sopercomm.,  dazu  die  5  Megillot  mit  Targum 
a.  Rascbi:  Venedig,  1548,  f.  Marco  Antonio  Giustioiani  (Bl.  157);  noch  mit  Ra- 
schi  u.  Targum:  Krakau,  1587,  f. ;  in  derselben  Weise  noch  mit  der  grossen  u. 
kleinen  Masora,  mit  den  Hanhara*s  und  Kimcbi's  Comm.  zu  denselben,  jedoch 
mit  Streichung  der  anticbristlichen  Stellen  durch  Christ  Fels:  Wilmersdorf, 
1713,  f.;  in  einer  Pent.-Ausgabe  mit  Targum,  Rascbi,  Ihn  Esra,  Sforno  u.a.  m. 
Zolkiew,  1805,  f. ;  Berditschew,  1817,4;  nach  alter  Weise :  Pressburg,  1840,  4. 

lieber  denselben. 

Is.  Aboab:  "taisnn  h:f  thne.  Supercommentar  über  Nachm4ni*8  Auslegung  des 
Penlateuch:  Ksipl.,  1525,  4;  mit  Text,  Rascbi  u.  Ndchmdni^s  Comm.  gedr.: 
Venedig,  1548,  f.;  Krakau,  1587,  f.:  Wilmersdorf,  1713,  f. 

Sam.  Zarfati:  Vk?)qö  '"j^^teä.  Vertheidigung  NachmÄni^s  gegen  die  Angriffe  EL 
Misrachi^s:  Amst.,  1718,  f. 


1)  Geb.  zu  Gerona  1194  soll  er  1210  schoD  zu  schreibeo  begounen  haben.  Im  J.  126S  dis- 
polirle  er  mit  Fra  Paolo  zu  Barcelona  vor  dem  KSnig  Jakob  von  Aragonien ;  1267,  den  9.  ElAl, 
kam  er  nach  Pallslina  und  starb  kurz  nachlNr  zu  Akko  (Ptolmais).  Seine  SchBler  waren  R. 
Schescht  in  Gerona,  R.  Aboer,  David  Hohen,  Rabbenu  Jon«  n.  A.;  seine  Lehrer  waren  R. 
Asriel   (Bsra),  Natan  b.  MeTr  u.  A. 

2)  Dikdake  Rascbi :  Riva,  15e0,  4. 


Mos.  Nacbmdni. 


Sehern -Tbob  Ibn  Gaon*:  a^ita  DW  *\ns  oder  nattn^  nn'inrr  nSn^ö  V]?  'p. 
Uebei*  die  Sndot  (mystischen  Deaiunf^en)  in  dem  Penl. -Comm.  Nacbma- 
ni's.  Abgedr.  in  t-ts^ijsVn  'o  von  Gabr.  Warschauer:  Warschau,  1798,8; 
schon  früher  ein  Tbeil  daraus  am  £nde  des  Werkes  *)'*>  ^^^n  von  Jech.  Aseb- 
kenasi:  Venedig,  s.  a.  8. 

Me.  Popers  (ha -Koben)  schrieb  ein  Buch  Ober  '^nisnn  "Ttt"^  im  Penlsteucb-Gomm. 
Aas  Nvchmanr«  Cooin.  sind  die JurJUbbaia  gehörigen  n.  d.  N.  nn^Fi^  n^n^.D  sa- 
sammeDgestellt.  .  ^T?^ 


Mos.  HAChm&ni:  ^^ikk  V$  ^?">b.  Comitti^|Hi;^idas  Buch  Ijjob.  Aufgenommen  in  der 
rabb.  Bibel  (n'iVniä  n^Knp» ) :  Venedig,  1517,  f.;  in  der  grossen  rabb.  Bibel 
ny»  tyhrt^i:  Amst.,  1724— 27,  f. 

:  Q'^n'^vn  n^ö  vns*.  Kabbalistischer  Commenlar  über  das  Hochlied,  mit  ei- 

ner  dreifachen  Einleitung  versehen  und  Einschaltung  eines  ^icKig  über  die  613 
Vorschriften.  Herausgegeben  von  Is.  Kalvarie  nach  einer  alten  HS.:  Altena, 
17G4,  A  (Bl.  30)  Abr.  b.  El. ;  Berlin,  1761,  4  Mard.  Landsberg;  überdruckt  mit 
Text,  Raschi,  Targüro  und  noch  einem  Comm.  von  Jech.  Ibn  Tomar  (s.d.),  ge- 
nannt t't  ^1*^2)3  V^^*  Johannisburg,  1857,  8. 


II.    Discussive  talm.  Novella's  u.  Halacha-Auszfige. 

— :  22  'stt  hy  D'^o^'nh'.  Novella^s  über  den  talmudiscbeo  Traktat  Baba 
Batra.  In  den  nit:v  99*^N  "^v^^r?  von  Ihn  Ad  rat  (s.  d.)  mitgegeben:  Venedig, 
1528,  4  Dan.  Bombergo ;  Amst.,  1715.  4  Nat.  Foa ;  allein:  Prag,  1735,  f. 

—  •  vk^  '^'>9  ^3?  n^v.  Fri^mente  aus  Nacbmäni's  Novella's  zu  Cbuilin.  In 
dem  Sammelwerk  nns^D  h2Ttt  abgedruckt:  Livorno,  1810,  f.  S.  Bez.  Asch- 
keoasi. 

— :  vw^"P  'ött  '3^  CttJ'jTh.  Disc.  Novella's  über  Traktat  Kidduschin:  Sa- 
bionelta,  l.i51,  f.*  Dieselben  Novolla^s  mit  denen  über  das  5.  Kap.  des  Traktate 
'Aboda-Sara  vom  Verf.  des  Werkes  Vn?.^»  "^i^n:?  ;  ferner  Novella^s  über 
Scbebuot  von  Jos.  Ihn  Migäs  u.  endlich  dazu  (jutaehlen  von  Mos.  Sofer 
(s.  d.)s  Prag,  1826,  f. 

— :  n'sins  '©>3  hy  ctbijTh.  Novella's  über  Traktat  Ketubot.  Aus  der  HS.- 
Sammlung  des  Jak.  Reiseber,  als  Sal.  Ibn  Ad  rat  gehörig,  herausgegeben: 
lietz,  1765,  4;  in  nniso  «hcn  von  Ibn  Adrat  (über  Jebamot,  *Ketubot,  IXeda- 
rim,  Baba-Kamma,  Kidduschin):  Prag,  1808,  f.;  Sdilikow,  1835,  f. 

— :  nisni  ns^K  oder  nap  '0^  Vj^  f»ün'?h.   Novella's  über  Traktat  Sabbat. 
Aus  einer  HS.   herausgegeben   von   M.  L.  Bisse  lieh  es  (s.  d.)  und  durchge-. 
sehen  von  Jak.  0  renstein  (R.  in  Lemberg):  Pressburg,  1837,  4. 

— ;  Cma  'Ott  hv  ü^t^'rn.  Novella's  über  den  Traktat  Nedarim.  Den  Ha- 
lacba*s  Alfasi^  beigegeben.  In  dem  Werke  ''>  ttvx,  worin  auch  die  Novella*^ 
von  Jos.  Ibn  Cbabiba  (s.  d.)  und  JT.  Eschbili  enthalten  sind:  Livorno, 
1795,  f.;  Wilna,  1843,  f.;  in  der  Alfasi-Ausgabe :  Pressburg,  1836—40,  f.;  in 
der  Talmud-Ausgabe:  Wilna,  1832— 4Ü,  f. 

Ueber  diese  Novella's. 
Jos.  Ibn  Chabibä:   tio'.«»  ■'^-'fiS-    Noten  zu   Nachmäni's  NoveHa's  über  Neda- 
rim, wie  auch  zu  Alfasi*s  Halacha*s  und  damit  gedruckt:  Livorno,  1795,  f.; 
Wilna,  1843,  f.;    in  der  Alfasi-Ausgabe:    Pressburg,  1836—40,  f.;   in  der 
Talm.  -  Ausg. :  Wilna,  1832—46,  f. 


1)  Eigenllich  ST.  Gaon,  da  Gaon  sein  Farailienntme  war.  Er  hiess  vollslladig  „ScRem- 
Thob  b.  Abrabani  b.  Josua  b.  Saul  b.  Alose  b.  David  b.  Abraham  Ibn  Gaon/* 

2)  Dieser  Commenlar  wird  seinem  Lehrer  R.  Asriel  b.  Blenachen  zngescbrisben. 

3)  Diese  Novellas  sind  dem  Sal.  Ihn  Adrat  sugesch rieben. 

4)  Diese  von  de  Rossi  angeführte  Ausgabe  ist  iweifelbaft. 


V* 


A 


Mos.  Nachmäni. 


Mos.  VAChmllli:  inisn^  n^ttö  vion.  Discossive  Novella's  über  5  talmoditehe  Trak* 
täte,  oäniiich  za  Tr.  Makkot  voo  JT.  Esebbili,  über  Tr.  Gittio  aod 
INidda  von  Nacbrndoi,  über  Sanhedria  u.  Chnllia  voo  Miss  im  b. 
R'abeo  (s.d.):    Salzbach,  1762,  f. 

:  n'ittS^  '©>3  ^?  D''W!i':n,  genannt  biK  ninV^W.    Novella's  über  den  Tr.  Je- 

bamot:  rilomburg  V.  d.  H.,  1740^4. 

:  v^Ä  'ö)9  V?  D-^WisTh  8.  pttiV  tjfm^  vrcn. 

—  —  :  nia  '©»  Vj  Q'^w^^h  s.  isttnV  nHold  »«n.  Ausserdem  sammt  nii  nisVn 
aurgenommeo  in  dem  Sammelwerke  bna^v  nnin  'D ,  im  1.  Theile,  von  Isr.  Biaj. 
Bassaoi  (s.  d.)  edirt:  Venedig,  1741,  4. 

:  n'iyna»  '©ig  V?  D'^w^-nli.    Discussive  Novella's  über  den  Traktat  Seheba'ot, 

gewöhnlich  8al.  Ihn  Adrat  zagesch rieben:  Salonik,  172U,  f, ;  Lemberg,  1785,4; 
Prag,  1808,  4. 

:  ü^i*9  n^^v.    Ein  Sammelwerk,  umfasst:  1)  Nachmäni's  Novella^s  za 

Kap.  nn^3  m  des  Tr.  Sadbedrin;  2)  Novella's  üb.  Traktat  Makkot,  von  dem- 
selben; 3)  n!)2tn  'd  von  demselben;  4)^1«.  Gutachten  von  Nissim  Benve- 
niste  (s.  d.)  und  Is.  Abo  ab  (s.  d.);  5)  nnD.  Gutachten  von  Is.  Fbn  Sajjat 
(s.  d.),  Is.  de  Leon  (s.  d.),  Abr.  Ihn  Bolat  (s.  d.).  Von  Jak.  London 
(s.  d.)  0.  Abr.  Meldola  (s.  d.)  herausgegeben:  Livorno,  1745,  4. 

—  — :  M^&)9  'e^  h:f  D*«on^h.  Novella^s  zu  Traktat  Makkot.  Nach  einer  von 
Jos.  Gerson  (bi  Me.)  für  Nissim  Vivds  (s.  d.)  za  Guadalaxara  im  J.  1496  ge- 
fertigten HS.  in  b'i^^  nynv  von  Abr.  Meldola  abgedruckt:  Livorno,  1745,  4. 

:  ^'1272  r>2(p  hy  C**e!)^r7.  Fragmente  aus  den  Novella's  zu  Beracbot.  In  dem 

n<it3^.;r^  VNacbm&ni*s:  Kstpl.,  1759,  f.;  Salonik,  1768,  T. 

:  i^ib  "^"Tp,  ns)?  ^?  d-^tp^nrj.  Fragmente  der  Novella^s  über  einige  Stellen  in 

Ordnung  Mo'ed.  In  n^t3?;»V  'o  desselben  abgedruckt:  Kstpl.,  1759,  f.;  Salonik, 
1768,  f. 

:  n^t3^.|r^n  nsD.  Fragmente  aus  den  Noveila's  NacbmAni's  zu  Beracbot 

und  zur  Ordnung  Moed.  Dabei  die  GA.  des  Jos.  Ihn  Mi  gas,  die  Novella*s  zu 
Tr.  Joma  von  JT.  Esch  bili:  KstpL,  1759,  T. ;  Salonik,  1768,  f. 

:  nn*a  nt  'th  e^^^Tn.   Discussive  Novella*s  zum  3.  Kap.  des  Tr.  Sache- 

drin.  In  dem  Werke  Q'^^'^af  n^nv  Meldola^s  auTgenommen :  Livorno,  1745,4. 

:  t>  '©^  V?  Q-^WüT^}.    Discussive  Novella*s  über  Traktat  'Aboda-Sara. 

In  dem  Sammelwerke  b^p'^^^i  ^^?1Q  ^P.i  herausgegeben  voo  Cbaj.  Schal.  Emir 
(s.d.):  Livorno,  1780,  4. 

—  —  :  vnhK  onttSüp.  Fragmente  zu  nta^ioj  mfea")  ■»tp^i'^h.  Seinen  Novella^s  zu 
Tr.  Jeba'mot  beigedruckt:  Homb.  v.  d.  H.,  1740,  4. 

:  n^ttV  v^hxö.    Die  Nove1la*s  Nacbmdni*s  über  'Aboda-S'ara,   Makkot 

and  Schebpot  und  Fragmente  über  andere  Traktate:  Zolkiew,  1828,  f. 

Ansser  dieseo  Novella^s  zu  dea  U  TrakUlen   V^^^H  '  ^''^^'7  f  ^^^^ri&  ,   ^^:k ,    ^V^^h 

M^dna  nspi?,  ny^»  'D  n^j?,  y>n  r^^p.f  die  gedruckt  Hiud,  hat  Asulai  noch 
die  zu-  G  h  u  11  i  n  baDdschrifllich  getieheo ,  und  ia  dieser  Weise  mag  er  wohl  zu 
allen  talm.  Traktaten  seine  Novella^s  geschrieben  haben. 


:  '^t.'^n  K^"«^.  Zusammenstellung  der  Halacha^s  über  den  juristischen  Grund- 
satz v^J^a  "^ttn^;  zuerst  abgedruckt  in  •»'i^n  m^as?  '0:  Kstpl,  1518,  4;  in  ^^anx 
r)<itoip  von  Sal.  Ihn  Adrat  (s.  d.)  abgedr. :  Veneclig,  1523,  4;  Amst.,  1715,  f. 

:  Ci'^ht?  tagott.  Die  halachischen  VorscbriPlen  über  den  Bann.  Mit  dem  Vor- 
hergehenden abgedruckt:  Kstpl^  1518,  4;  Venedig,  1523,  4;  Amst.,  1715,  f. 


Mos.  Nachmäni. 


Mos.  HackmlBl:  nn^  nia^n'.  Die  Halacba^g  über  Nidda.  Mit  VBin  '^^f^  As  (üb. 
Nid  da)  des  Abrabam  b.  David,  mit  den  n^\»n  des  Seracbja  ha-Levi 
abgedruckt:  Berlin,  1762,  4;  Prag,  1811,  4;  Berd'itschew,  1817,  4;  vorher 
im  1.  Tbeiie  des  D->)sVv  n-r^n  'd  von  Bassani:  Venedig,,! 741,  4. 

:  n^nisa  r>isVn.  Die  Ha!acba*s  über  Becborot.  Zasammen  mit  ö-^nia  n^sVn 

Dod  r^hrj  r\\^hrt  als  Ergänzaog  von  Air4si^s  n^a^n:?  'd.  In  der  Airasi-Aasgabe 
abgedruckt:  Pressborg,  1836 — 40,  f. ;  in  der  Talmud-Ansgabe :  Wilna-Grodno, 
1832—46,  f. 

:  D''n75  n^D^n.  Die  Halacba*s  über  Nedarim.  Abgedruckt  in  •»'•»  ^»«:  Li- 

vorno,  1795,  f.;'  Pressburg,  1838,  f.;  Wilna,  1843,  f.  Mit  noch  andern  Ha- 
lacha's  N a  c  h  m  4  n  i*s  in  der  A  I  Ta  s  i  -  Ausgabe :  Pressbnrg,  1 836 — 40,  f. ;  in 
der  Talmud-Ausgabe:  Wilna-Grodno,  1832—46,  f. 

:  nVt^  n^D^n  s.  nniaa  nisVn. 

lieber  die  Halacba's  zu  Nedarim,  Becborot  n.  Challa. 

JT.  Algasi  (b.  Isr.  Jak.):  n'ita  t^*«  'rt.  Discussiver  Comm.  über  Nach- 
mao i*s  H  a  l  a  c  b  a*s  zu  Becborot  u.  Cballa.  Mit  dem  Texte  des  Nachm&ni 
gedruckt:  Livorno,  1794,  t,\  in  der  Airäsi- Ausgabe  aufgenommen:  Press- 
burg, 1836-40,  f. 

JT.  Escbbili:  Q-^n-;)  tv^nh.  Ueber  die  Halacha's  Nacbm4ni*s  und  Alflisi*«  zu 
Nedarim.  lu  dem  Werice  '^'^  "^vit  aufgenommen:  Livorno,  1795,  f.;  Pressburg, 
1838,  f.  ;  Wilna,  1843,  f.  ;  in  der  AlfÄsi-Ausgabe :  Pressburg,  1836—40,  f. 

Jos.  Ibn  Chabib4  s.  d. 


:  QTKn   nn^n  oder  n^irnato  n^is^n»  b^ny»   t:s.     Ausführliche  Zusammen- 

Stellung  der  Halacha's  über  n;V3K  oder  M*!)-n9V  ,  in  29  Kapiteln  abgefasst,  wozu 
das  30.  den  besoodern  Titel  hriia^^'n  nyv  Fuhrt  und  auch  besonders  gedruckt 
wurde.  Verfasst  1330:  Kstpl. ,  1519^  4:  Venedig,  1595,  4  Giov.  di  Gara 
(Bl.  108). 

n  *<   nnta  bildet  von  §.  335  bis  Ende  einen  Ansxng  dsrans. 


:  •»'■'  n*nchV)3  'o.  Vertheidigung  Is.  Alf4si*s  gegen  die  Angriffe  des  Se- 
racbja ba-Lewi  in  n^K^n  'o,  beide,  Angriffe  wie  Vertheidigung. u.  d.  T. 
n^n^HUn  'd  ,  nur  über  Ordnung  Moed,  Naschim  u.  Nesikin  sich  erstreckend ,  in 
den  Alfisi-Ausgaben  abgedruckt:  Venedig,  1552,  f.;  Sabionetta,  1554,  f.;  Rra- 
kau,  1597,  f.;  Amst.,  1720,/.;  Sulzbach,  1762,  f.;  Wien,  1804—6,  f.;  Press- 
barg, 1836—40,  r. 

—  -  :  n?S"tri  'o.  Zurückweisung  der  Angriffe  (n*ia^rT)  de^  Abraham  b.  David 
auf  Is.  Alfäsi's  rSrVnn  'd,  über  die  Traktate  Jebamot,  Ketobot  u.  Gittin  sich 
erstreckend.  Nach  einer  HS.  des  Sam.  Jed.  Norzi  zu  Ferrara  von  Jak.  Lon* 
doo  vnd  Abr.  Meldola  in  ü^,^^9  n^^o  abgedruckt:  Livorno,  1745,  4;  u.  d.  T. 
*)^«^  ripljtt  nebst  einer  Vertheidigung  des  Abraham  b.  David:  Wien,  1808,  f. 
Die  HS.  (illDKnn  Dtn)  füiST  'd  in  MSnchen  Sber  Kap.  2  der  Gen.  ist  nor  wegen  des 
Namens  diesem  zngesch rieben. 

:  ^'lTte  a^T  Krt'^^a'i  n*i't>q  i^h  nwa.   Erläuterungen  zu  den  13  hermcneuti- 

seben  Regeln  des  R.  Jismael  u.  zu  den  32  des  Jose  ha-Gelili,  mit  Noten  von 
Elijja  Wilna.  Mit  Kdun  ^e  des  Seracbja  ha-Lewi  abgedruckt:  Sklow, 
1803,  4.  ''" 


1)  NachmAoi  hatte  nach  eigener  MitiheilvDg  (Novella's  n  Ketnbol  p,  27)  noch  das  Anto- 
graph  Ton  AiriAi^s  Bach  der  Halacha^s  (s.  Jerncham  b.  Meschullam  in  llescharin, 
Absch.  II)  und  schrieb  Erglnznogen  dazu  n.  d.  T.  tj'^Srt  nib^n  QnVosn  (Asalai)  und  die  hier 
angeführten  Haiacha's  über  Tt^i ,  ^^'i'id:! ,  D'^nna ,  n^r^ ,  ri'il-no^^  sind  ans  diesen  Ergia- 
znngen  geflossen. 


\ 


6 


Mos.  NachmAni. 


Mos.  Hachmllli:   ^^.a^vn^  ^')^ko.  Eine  Sammlang  voa  Recbtspnttchten ,   talmn- 

•  ■  

dischen  Inhalts,  288  ao  derZabt:  Venedig,  1523,  4  Dan.  Bomber^;  Zoikiew, 
17y8,  4. 


Dies«  GA.  gehSren  jedoch  dem  Sal.  Ihn  Ad  rat. 


III.    Kabbalistische,  dogmatische,  ethische  und  religiös- 
polemische  Schriften. 

:  rt^^h  n%:hl»tt.  Samineliverk  religiös-polemischen  Inhalts  a.zwar:  1)  hn&i  od. 

Religionsdiüipulation  mit  Fra  Paolo  in  Barcelona  in  Gegenwart  des  Königs 
Jakob  von  Aragonien  znr  Vertbeidignng  des  Jadentbnms.  —  2)  h'.&i.  von 
Dav.  Kim  Chi.  —  3)  n'^n^h  'd  von  Jos.  Kimcbi.  —  4)  Sim.  Durands 
f'nx-jn  ns^fc«  rin-^rio.  Erslcres  allein  in  Wagensei Ts  Tela  ignea  Sa- 
thanae  aus  einer  Strassburger  HS.  (jedoch  interpolirt  n.  anvellstandig)  abge- 
druckt: Altorr,  1681,4;  alle  zusammen  mit  Is.  Aschkenasi*s  &*xjn  'D 
D'»t|n5:  Kstpl.,  1710,  8. 

:  tj^^i  s.  nn^h  nrnVio. 

:  täsV  n(D?%n  nniK.  Gin  paränetisches  Sendschreiben  an  seinen  Sohn  Nach- 

mftn  (b.Mos  )*,  aos^Akko  oder  Ptolemais  dalirt.  Mit  riKnan  'D  u,  nrs^vpn  nnj^K 
von  Jona  Gerundi  (s.  d.)  zusammengedruckt:  Sulzbach,  11)93,  Vi;  allein: 
Mantun,  tü23,  12;  aurgenommen  in  snr  Xi'^^  ^^^  Jech.  Meli  (s.  d.):  Man- 
tua,  l(i23,  8;  Fürth,  1693,  8;  Venedigri/Öä,  12. 

:  h-i^ifT^  ^;ö.  Abhandlung  über  die  Vergeltung,  eig.  den  30.  Abschnitt  sei- 
nes grossen  Werkes  t^Kn  n'^in  bildend.    Besonders  gedruckt  von  Jos.  Gün- 

zenhausen:  Neapnl,  H90,  4  (ßl>  34);  nachgedruckt:  Ferrara,  1556,  4  Abr. 
Osque  (Bl.  3i).  Angehängt  ist  ^.i^h  rinjkK  Brief  an  seinen  Sohn  über  seine  An- 
kunft in  Palästina  und  über  die  jüd.  Verhältnisse  daselbst. 

—  — :  «?T*;n   nn^K*   oder  n!i2hn  "t-.ö.     Regeln   über   das    Eheleben   nach  einer 

religiös -moralischen  und  mystischen  Anschauung:  Rom,  154C,  8  Antonio 
Blado  (Bl.  15);  in  Quadratschrift:  Kstpl.,  s.  a.  8  (Bl.  10);  Prag,  s.  a.  8;  Ba- 
sel, l'>80,  12  Frühen  (Bl.  15);  Krakau,  1594,  12;  Altena,  1791,  8;  verbunden 
mit  nn^n  '&»  o-ua^p  von  Is.  Satanow:  Berlin,  1793,  8;  dasselbe  in  jüdisch- 
deutscher  Sprache:  Fürth,  1()92,  8. 

:  nnann  ino  s.  tsn^n  n-^a«. 

:  ms^n  •»'•»  nnin  oder  nr-j^r  genannt.    Dissertation  über  die  Vorzüge  des 

mosaischen  Gesetzes,  abgehalten  in  Saragossa  vor  König  Jakob  von  Aragonien: 
Prag,  1596,  4  (Bl.  11);  mit  Vergleicbuogen  aus  dessen  Peiit.-Comm.  in  Noten: 
Wilna,  18' ',  8;   mit   Anmerkungen   von  Jellinek:  Leipzig,  1853,  8  (S.  34). 

—  — :  nwTT  s.  nfe-^tn  •»'•»  nn^.n. 

t     T    !  T        •     : 

—  — :  v*itt3"^  ni^ttKn  'o*  auch  r:5«sN  ny»  genannt.  Grosses  kabb.  Werk  Über 
kabb.  Theuiala ,  als  über  Gebet,  über  das  natürliche  Gesetz,  über  Dekalog, 
13  Attribute  Gottes  u  a.  ro.,  aus  26  Kapiteln  bestehend  und  welches  später 
Recanati  sehr  stark  excerpirt  hat.  Als  zweites  Stück  abgedruckt  in  dem 
Sammelwerke  •]H:nh  nn^:  Venedig,  1601,4  Giov.  diGara;  Krakau^  1648,4; 
Korez,  1785,  4. 

:  ns^jicK  nyp  s.  "lirftosm  n5?te«n  'o. 

—  — :  nn'^ae'^  'd  «h'^a.  Commentar  über  das  Buch  Jezira,  in  kabbalistisch-mysti- 
scher  Weise  bebandelt.  Aufgenommen  in  den  Ausgaben  des  Buches  Jezira  mit 
Cnmmentaren:  Mantua,  1502,  4;  Amst.,  161:;,  4;  Ksipl.,  1719,4;  Zoikiew, 
1745,  4;  Grodno,  1806,  4.   S.  *AsrFel  b.  Menacbem. 


1)  Von  ihm  hesMS  Asulal  nsc^a  'ptt  V$  Q^V^i^h. 

2)  lo  IlanYlschrineo  aoch  V;"^n  hns  genannt. 

3)  Obgleich  der  Verf.  Is.  S  a  g  e  -  N  e  h  o  r  als  Lehrer  ansieht  und  Mos.  de  Leon  darans 
in  Planen  Na  ch  ra  An Ts  eilirl,  so  xweifclt  nan  doch,  ob  diesea  Werk  von  NachnAni  allein  sein 
kann,  ün  1240  war  es  bereits  geschrieben.    S.  Asriel  b.  Menacben. 


Mos.  NachmAni. 


Mos.  lachm&ni:  n^nKJ^r^  'p.  Uebfir  die  ^rlSsangr  Israels  aas  dem  Rxil  a.  ober  die 
Eriö.tangszeit;  in  B^nr«  einfretheilt.  Daraas  ist,  aus  dem  2.  Absrh.  ein  Släck 
angefiikrt  von  'Asar.  de*  Rossi ,  der  es  im  Ms.  (rebabt.  in  seinem  Meor*Eoajim 
(c.  43):  Maolua,  1574,  i;  Berlin,  1794,  4;  Wien,  1829,8. 

:  r>it^o  ■;tt7?».  IJeber  kabbalistische  Mysterien  inr  656  Paragraphen,  mit  ei- 
nem Einleitongsf^edicbte  von  Nacbmdni's  Enkel  Mose  (b.  Nachman)  aus  dem 
Jahre  13'i3.  Von  seinen  Schülern  u.  von  Spätem  onigearbeitet :  Korez,  1784^  4. 

:  esTcnn^  n^ST^r?  'o  ^^  r\^^ii^^.    Angriffe   and  Kritiken  über  das  Buch  der 

Gebote  von  Mos.  Maimuni,  sowohl  gegen  die  Einlheilung  in  14  Klassen  als 
gegen  die  Zählung  selbst,  namentlich  die  Vertheidigung  Sim.  Kabira^s,  d.  b. 
der  n')V.T:\  r**^;?'  gegen  Maimüni's  Angriffe.  Mit  Maimiini*s  riss^sn  'D  zusammen 
gedruckt:  Ksipl.,  1510,  4  Dav.  Nachmias  a.  Sohn  (Bl.  68) ;  noch  mit  nrOK  n^» 
von  Is.  de  Leon  (Ibn  Zur)  zur  Vertheidigung  Maimuni^s  gegen  die  Angriff'e 
Nacbmani*s:  Venedig,  1592,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  128);  Arast.,  IHGO,  4  Jos. 
AthiÄs  (Bl.  121);  Berlin,  1733,  4 ;  mit  dem  Comm.  K2U  Kri-*3An)3  von  A.  Low 

Hnrwitz  oder  Sittel,  als  Vertheidigung  Maimdni^s  gegen  Nachmani:  Ff. 
a/M.,  1756,  4  BayerhoPer  (Bl.  113). 

lieber  und  gegen  diese  riS^i^n. 
Jak.  Schechna  (b.   Schalom):   ü*hv  nh-.Stt.    lieber  die  Zählung  der  Gebote 

bei  Ntchmani  und  de  Cau9y:  Kopust,  1815,  8. 
Is.  de  Leon:  ^pdn  m^::»  s.  Is.  de  Leon. 
Is.  Ibn  Zar  (b.  Elfeser)  s.  Is.  de  Leon. 
A.  Low  Hurwitz:  »nta  Kn'^aj^ntt  s.  A.  Low  Horwitz. 

T  r  r     •  r   :  ' 

Low  Sittel  s.  A.  Low  Horwitz. 
Mannes  Margaliot  s.  A.  Low  Harwitz. 
Abr.  Allegri:  rjtis  ^h  s.  Abr.  Allegri. 
Jeb.  Rosanes:  rr*rii2ett  tP'n  s.  Jeh.  Rosa n es. 
Isr.  Landau:  Vk-iv-*^  ph  s.  Isr.  Landau. 


-  — :  T)SniH  "^vn^n.  Erklärungen  über  die  Agada^s  des  bah.  Talmud.  AuFgenom- 
men  in  Jak.  Ibn  Chabib^s  Agada-Sammlung  Vk^v'^  V?  ^'^^i*  ^j^?-  V?  und  mit 
den  andern  Erklärungen  von  Ibn  Ad  rat,  Eschbili,  Nissim  zus. gestellt: 
Kstpl.,  15tA,  f.;  Venedig,  1546,  f.;  ib.  1566,  f.;  ib.  1628,  f.;  Krakau,  1614 
—19,  f.;  ib.  1643,  f.  Siehe  Jak.  Ibn  Chabib. 


IV.  Gedichte  und  Briefe. 
-  —  :  D'^T^^  ^')^^).  Verschiedene  Gebete  und  religiöse  Lieder,  und  zwar: 
1)  C^is^iy  "^is'isiq  t;Nh)9  in  16  Strophen,  Mostagab  überschrieben,  für  das  Neu- 
jahrsfest im  Ritual  zu  Avignon,  Montpellier  und  Algier  aufi;enommeo  und  noch 
besonders  abgedruckt  in  Geiger's  Mel6  Chofnajim  (hebr.  Text  S.  39):  Berlin, 
1840,  8;  in  Mich.  Sach's,  die  relig.  Poesie  (hebr.  Theil  S.  50):  Berlin,  1845,  8. 
—  2)  rth^XH  ^::na,  eigentlich  dem  Jehada  ba-Lewl  gehörig,  zuletzt  mit 
metrischer  üebersetzung  abgedruckt  in  Sachs  1.  1.  p.  30.  —  3)  1^":^^  ^\p^, 
)sna.  Gebet  über  die  Zerstörung  des  Tempels,  bei  seiner  Ankunft  in  Jerusalem 
yerfasst.  Abgedruckt  in  der  alten  Ausgabe  des  Pent. -Comm.*s  am  Ende,  wo 
aach  der  Bericht  (nn^K)  über  seine  Ankunft  u,  s.  w. :  s.  1.  et  a.  f. ;  Lissabon, 
1489,  f.;  Neapel,  1490,  f.  —  4)  ^zi  "''IJ^^^'  ri^en.  Gebet  für  Reisende,  vor 
«einer  Reise  verfasst.  Abgedrackt  in  -^^^s  '^^^^  ^^°  ^^^^  Hannover:  Prag, 
1662,  4:  in  tfi  mbv  Venedig,  s.  a.  4.  Sonst  noch  in  vielen  andern  Schriften. 

:  n'^äM*.  Sendschreiben  an  die  Tosaffsten,  zur  Vertheidigung  des  rt'^Sia  und 

des  Sefer  ha-:pT;)2,  beginnend  na3|K  Dnt).  Zuerst  gedruckt  in  rmdh  ni)s^a>n  voo 
del  Medigo:  Basel,  1629,  4;  besonders  gedruckt:  Wilna,  1821,  8. 


1)  la  Hd.  auch  n^tthn  rt':>;iK  genannt. 


A 
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Mos.  Hachmtai:  n-ij^K.  SeodsehreibeD  an  dieGemeioden  in  AragooieOt  Ifartrra  v. 
Kastilien  in  Betreiif  des  Streites  über  den  More,  begionend  yn^  '99l^*  1°  n'niK 
Dsnonn  aafgeDommeB :  Kstpl.,  1522,  f.;  ib.  1536,  8;  Venedig,  1544,  8;  ib. 
1545,^8;  ib.  1565,  8;  in  Ta  alnmmotChoehmah  v.  del  Medigo:  Basel,  1629,4; 
Amst.,  1712,8;  Prag,  1726,  8;  ib.  1822,8;  Berlin,  1 78ü,  8 ;  Zolkiew,  1772,  8; 
Brunn,  1797,  8;  Wien,  1826,  8;  mit  deutscher  Uebersetzung:  Fürth,  1846,  8. 

—  — :  nn^K.  Bericht  über  seine  Anknnft  in  Palästina  s.  rr^'ipin  Vüna. 

AoMerdem  existirt  noch  elo  n':>AK  an  seinen  Sohn   Salomo,  der  an  Hofe  des  KSoigs 
▼00  Kastilien  leble,  worin  er  ihm  Ralhschllge  Ober  die  Avff&hning  daselbsi  gibt. 


Er  schrieb  noch:  1)  Y^.T7  '0  oder  n^^Kän  ^0,  angeftthrt  in  Meor  'Enajin;  2)  -)-ry 
fi^ri^K  ^a;  3)  "j^tt-jn  'o;  4)  D''»»Tn  ns^«;  5)  nn*ipi  "^nnq ;  «)  n*nntK  (s.  die 
GA.-Sammlong  des  Sal.  Daran  ^.  146)  Es  ist  nogewiss  was  von  diesen  ihnr  an- 
gehört.  Is.  AlfAsi  nenntet  ^Viän  ^3'^a'3,  wie  JT.  Bschbili  NachmAni  nennt. 

Gegen   Nachmini. 

n**«.  Altes  Gedicht  gegen  Nachmani  in  Bezug  an  T  seine  Polemili  gegen  Mai - 
roüni  u.  Ibn  Bsra.  In  dem  Jahrbuch  ha- Chat  uz  II.  (S.  162)  abgedruckt: 
Lemberg,  1853,  8.  

Sims.  Cbaj  lachmlni  (in  Italien)*:  '\Svta\p  n^nV^n.  Commentar  über  die  Miscbna 
Abot:  Livorno,  1766,  4. 

:  i'ivhsö  ynr.   Commentar  über  den  Pentateuch  nnd  über  die  5  Megillot : 

Mantua,  1778,  f. 
Chaj.  'Asus  Hachmtlli  (b.  Sim.,  .s  Aegypten  ,  R.  in  Brnssa):  na^vri.  Gatacbten. 

Aufgenommen  in  Bez.  A  ske  na  si^s  GA.-Sammlung  (§.  26)  :  Venedig,  1590,  f. 

Abr.  Ihn  Hachlüils:  nttssn.  Approbation  zu  dem  Werke  Vm^)3V  "^^^  von  Sam. 
Chajjun:  Salonik,  JÖH,  f.       . 

—  .  — :  n*n!)vr)!i  ^'iVkv.  Mannigfache  Gutachten,  mitgetbeilt  in  der  GA.-Samm- 
lung des  Jak.  B  e  r  a  b :  Venedig,  1663^  4 ;  in  der  GA.-Sammlung  des  Jos.  R a  r  o 
zu  Eben'Eser:  Salonik,  1598,  f. 

Dav.  Ibn  Hachlllils:  nni^ön.  Gutachten,  aufgenommen  in  der  GA.-Sammlung 
D***);}  n^n  von  Chajjim-Sabbatai:  Salonik,  1715,  f. 

Jak.  Ibn  HaclllIÜls:  n^d^ivni  m^Vko.  Gutachten,  aufgenommen  in  der  GA.-Samm- 
lung  Jos.  Raro's  (p.  14.  17) :  Salonik,  1598,  f. ;  in  h»vav  '^xa^V'a  Mio  von  Sam. 
Ralai  (p.  42):  Venedig,  1599,  f.  ..:-... 

Raf.  lachmils:  nn  i'in  'o.  Eine  Sammlung  von  Rechtsgutachten  und  Novella's. 
2Theile:  Salonik,  17    s  f. 

Sam.  Ibn  Hachmils  (b.  Dav.,  JC.  .s  Salonik  in  Venedig)*:  n^vcH  ^tü*  ^^^ 
della  fede  demonstrata.  Eine  judenfeindliche  Schrift  in  3  Theilen ,  deren 
erster  12,  deren  zweiter  72,  upd  deren  dritter  19  Kapitel  bat:  Rom,  1683,  4 
(Seiten:  1453). 

Binj.  Vadunill :  n*«v.  Hnldigungshymne  der  Israeliten  bei  der  Rrlinnngsfeier  Ni- 
kelansl.  in  Russland.  Im  Namen  der  Rigaer  Gemeinde:  Riga,  1826,  4. 

Jos.  Hachmtli  (R.  in  Larissa)':  D'^Vhin  -tvn.  Sammlung  von  Derascha'a  überdea 
y   Pentateuch  und  Tdr  sonstige  Tage  des  Jahres :  Smyrna,  17,*  *,  f. 


1)  Er  war  Schüler  des  Bfrajim  ha -Koben  aus  Ostroh  (R.  in  Modena),  des  Abfad  Sar- 
Schaloni  Basila  (R.  in  Mantua),  in  der  Kabbala  des  Binj.  Alexander  ha-Kohen  (lU  ia 
Reggio)*  Br  blühele  in  der  letzten  Hllfte  des  18.  Jahrhunderts. 

2)  Er  ging  mit  seinem  Bruder  Josef,  seinem  Sohne  David,  im  J.  1649  mm  Chrislen- 
thnm  tlber  und  erhielt  den  Namen  Giulio  Morosino  (s.  d.).  Er  wurde  Skriptor  der  Titik. 
Bibliothek ,  dtnn  Leclor  der  hebr.  Sprache  im  Coli,  de  prop.  fide. 

3)  Er  war  Schwiegenraler  des  Is.  Ibn  Schau  gl  (s.d.)  und  Schüler  des  Gb^.  Abi- 
1  afia  (s.  d.). 
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Jos.  lacbnAli:  n^osn  m'i^vn.  Eine  Sammlan^  vod  Rechtsgutacbteo  q.  Novella's 
za  Baba  Mezfa.  Dabei  sind  abgedruckt  vod  Chaj.  Aba  fafia  (s.  d.)  a)  y-f^  'p 
Tö'^  Äfl«  D'^^to  D^K  V9'  ^)  ^*T»T?  fi'i'»»  'p  J  Smyroa,  17  •  •,  f. 

Abr.    El.   Vachod':    t^h»\%  V^^i^^   rrVtPi.    Gebet  am  Befreiung  aus   dem  Exil:  . 
Amst.,  1704,  8. 

lachschön  b.  Zadok*  (Gaon  zu  Sora  V.  890— 898  n.  Cbr.):  n'in^vri!)  n'tVKo'. 
Sammlung  von  Rechtsgutacbten ,  abgedruckt  in  der  GA.- Sammlung  pn^  t-i^v 
(II!.  I,  26.  3,  14.  5,  5.  6,  27.  33.  IV,  1,  8.  10.  2,  18.  35.  48.  3,  4.^5.  Ä. 
51.  52.  53.  4,  19.  20.  6,  3.  4.  5.  17.  22.  7,  11.  12.  13.  33.  34.  8,  17.  18.  19. 
20.  9,  2):  Salonik,  1792,  4.  S.  LB.  des  Or.  1849  c.  187. 

—  . — :  hnn»5j.  Gutachten,  angeführt  in  i'a— ^  (finde):  Venedig,  1572,  f.; 
Kstpl.,  1520,  t. 

—  . — :  rrtö^j«-)  'o*.  Eine  Zusammenstellung  der  rTjs'^HM  nü^hw  •'S'^'t.  Mit  dem 
Doppelcommentare  von  fs.  Onqueneyra  aus  Konstantinopei,  der  eine  na&2c 
m7B,  der  andere  -ran  MJ2t^  genannt,  nach  einer  HS.  von  Don  Josef  ha-NasX 
genannt  Miquez,  gedruckt:  Kstpl.,  1566,  4  (Bl.  30). 

—  . — :  h^nae^s  rr^^  V;  önnfi.  Worterkl'arungen  zu  einigen  talm.  Traktaten, 
namentlich  zu  'Aboda  Sara ,  Sanbedrin,  Makkot.  Abgedruckt  in  ungeordneter 
Weise  in  Q*t^n)on{3  D^a'iK:^  n'in^.vn  oder  in  Sammlung  von  Gutachten  der  Geonim 

nach  einer  angebt.  Rec.  von  Jos.  Bonfils  (Thob-'Elem)  u.  zwar  von  p.  39^ 
(beginnend  n^n'^nd)  bis  zum  Schlüsse  42'',  sodann  §.  1 — 5 ;  §.6~13 ;  §.  141—49; 
zweifelhaft  von  §.'  13—45:  Berlin,  1848,  4. 

—  . — :  niisg  ^29.  Die  kalendanschen  Festbestimmungen.  Fn  hebr.  Sprache  ab- 
gedruckt in  Seb.  Münster^s:  Calendarinm  hebraicum:  Basel,  1527,  4;  aufge- 
nommen in  dem  Kalender  auf  40  Jahre  von  Uri  b.  Simon  (.s  Palästina),  was 
Jak.  Christmann  u.  d.  T.  Calendarinm  Palaestinorum  et  nniversorum  Jndaeo- 
mm  etc.  in's  Lateinische  übersetzt  hat  und  herausgegeben  :  Ff.  a/M.,  1594,  4. 

—  .  — :  \^i9  oder  ö-^n*!!)!^  iS.  Der  Cykel  oder  die  13  Cyklen,  zur  Erläuterung 
oder  Verbesserung  des  jüdischen  Kalenders.  Aufgenommen  in  tn^a^na^  ^0  ,  her- 
ausgegeben von  Jak.  Markaria:  Riva  di  Trento,  1561,  4. 

Es  ist  fast  ganz  mit  n^Sep  ")nai9  identisch. 

*Joh.  R.  Cph.  Vachtigall:  Kobeleth  oder  die  Versammlung  der  Weisen  etc. 
2Bde.t  Halle,  1798—99,8. 

:  Cbrestomathia  hebraica  selecta  eaque  faciliora  continens  capita  vel 

bistorica  vel  poetica  librorum  V.  T.  etc. :  Halle,  1783,  8. 

:  Die  Gesänge  David's  und  seiner  Zeitgenossen,  nach  der  Zeitfolge  ge- 
ordnet: Leipzig,  1796,  8. 

:  Exegetisches  Handbuch  für  das  A.  T.  1 — 9.  Stück:  Leipzig,  1797 — 

1800,  8. 

lachAin  Czernoble  s.  Menachem-Nachdra. 

lachAm  ha-Elk6schi  (Prophet*):  Qüh)  -)<im  ^0.  Die  OSenbaruagsschrift  des 
Naehdm,  des  Elkoschiten,  als  Ausspruch  über  den  Untergang  Niniweh's.  Der 
Text  dieser  prophet.  Schrift  ist  abgedruckt:  1)  in  Gesammt  -  Ausgaben  sämmt- 


1)  Er  fShrte  aneh  den  Beinamen  Margaliot. 

2)  PBr  Zadok  steht  zuweilen  ptns  (Zaddik)  auch  Jizchak.  Seine  Genealogie  ist: 
N«chteh6a  b.  Zadok  b.  Isai.    FQr  Naehich6n  steht  zuweilen  Nachmin. 

3)  Aosserdem  sind  seine  Gutachten  noch  in  andern  Sammlnngen  aufgenommen. 

4)  In  einer  HS.  steht  das  Datum :  22.  Adar  II.  ISOO  n.  Chr. ,  was  sich  durchaus  nicht  anf 
die  Abfassung  der  Schrift  bezieht. 

5)  Er  bl&hete  um  620  bis  600  v.  Chr.  n.  seine  Heimath  war  nach  Hieronymns  GalUla,  wo 
ein  Oertehen  nvp^K  EIcesi,  Helcesi  hiess.  Andere  nennen  seine  Heimalh  Elkoseh  in  der 
Nlhe  Ton  Mosal,  wo  man  das  Grab  Nahnms  seift. 


aiU.  jndsica.  III. 
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lieber  Scbriflen  des  A.  T.,  alio  in  ^ir\  d.  i.  D^^aüM^  ts'^K^sa  nn^n ;  2)  io  Ansg^a- 
beo  der  D'^anih^  Q**^'*^)  (s*  ^O»  3)  io  den  Ausgraben  voo  -)Q9  *t<nn,  d.  b.  der 
12  kleioeo  Propheten.  Ueber  Eiiizel-  wie  Gesammtaosgaben  des  Textes  wie  der 
Versionen  s.  im  4.  Bande  dieser  Bibliotbeca. 

Hauptsäcbliehe  exeg^etische  Schriften  aber  Nacham. 

Sal.  Jizebaki:  Dihd  •^«im  'b  s.  Sal.  Jizchaki. 

Job.  Pr.  Breitbaopt:  Comm.  B.  S.  J.  in  Propbetas  priores  et  minores  ut 
et  iQ'^obametPsalmam  sine  teita  hebr.,  lat.  vers.com  notis:  Gotha,  1713, 4. 

Abr.  Ihn  Bsra:  ü^rti  v^h  'b  s.  Abr.  Ihn  Esra. 

Dan.  Land:  Ibn  Bsra*s  Comm.  zu  Nahum,  hebräisch  o.  lat.  beraasgegeben : 
Upsala,  1705,  4. 

Ge.  Stenhagen:  Ibn   Esra's  Comm.  zn  Nahum  in  latein.  Uebersetzong: 
Upsala,  1705,  8. 

Dav.  Kimchi:  Q^hj  i^th  'b  s.  Dav.  Kimchi. 

Don  Is.  Abravanel:  üih^  •]*\tn  *B  s.  Don  Is.  Abravanel. 

Joh.  Died.  Sprecher:  Abarbanelis  Comm.  in  Nabnm,  hebr.  et  lat.:  Heln- 
städt,  1703,  4. 

Mos.  Als  che  ich:  D^hd  i^th  'b  s.  Mos.  Alscbeicb. 

Sam.  Fr.  Günther  Wahl :  Neue  Ueberselzang  des  Propheten  Nahom.  In  dessen 
Magazin  Tür  alte  besonders  morgen!,  a.  bibl.  Literatur  III,  62  ff. 

C.  P.  Conz:  Nahum  übersetzt  u.  erklärt.  In  Stäudlin^s  Beiträge  z.  Erklärang 
der  bibl.  Propheten:  Stuttgart,  1786,  8^  S.  72  ff. 

C.  Mago.  A grell:  Vaticinium  Nahumi  observatiooes  philol.  iliustr.  P.  1 :  Up- 
sala, 1788,  4. 

U.  Adr.  Grimm:  Nahum  neu  übersetzt  mit  erklärenden  Anmerkungen:  Düssel- 
dorf, 1790,  8. 

U.  Middeldorpf:  Nahum  aus  dem  Hebräischen  übersetzt  Mit  Vorrede  u. 
Anmerkungen  voo  J.  Gfr.  Gurlitt:  Hamburg,  1808,  8. 

Everard  Kreeneo:  Nabumi  vaticinium  philol.  et  crit.  expositum:  Harderv., 
1808,  4. 

C.  W.  Justi:  Nahum  neu  übersetzt  n.  erläutert:  Leipzig,  1820,  8. 

Chr.  Matth.  Fraehn:  Curar.  exeget.  criticar.  in  Nahum  Prophetam  Spec. :  Ro- 
stock, 1807,  4. 

C.  F.  Süsskind:  Ueber  Nah.  3,  8  in  f  heolog.  Studien  etc.  1835  S.  149  ff. 

J.  Drusius:  Lectiones  in  propb.  Nahum,  Habac.  etc.:  Leyden,  1595,  8. 

G.  Ls.  Bauer:  Die  kleinen  Propheten  übersetzt  u.  erläutert.  2Tbeil6:  Leip- 
zig, 1786  u.  90,  8. 

J.  GM.  Kalinsky:  Vaticinia  Chabacuci  et  Nachumi  etc.  ex  bistoria  Diodori 
Sic.  circa  res  Sardaoapali  ex  metbodo  illustrata,  ut  libro  priore  bistoria  vete- 
rum  scriptorum  de  Sardanapalo  vindicetur  etc.:  Breslau,  1784,  4. 

J.  Gli.  Lessing:  Observatiooes  in  vaticinia  Jonae  et  Nahumi:  Chemnitz, 
1780,8. 

J.  F.  Schröder:  Harfenklänge  aus  Sion  (Joel,  Habakuk,  Nahum):  Hildesheim, 
1827,8. 

Phöb.  Pbilippson:  Die  Propheten  Hosea,  Joel,  Jona,  Obadja  u.  Nabum  in  ei- 
nermetrisch-deutschen Uebersetzung:  Halle,  1828,  8. 

Thd.  Bibliander:  Propheta  Nabam  juxta  Verität,  ehr.  lat.  redditus  cum  exe- 
gesi:  Zürich,  1534^  8. 

B.  J.  Greve:  Nabumi  et  Habacaci  vaticinia  etc.  i  Amst.,  1793,  8. 


lachAm  Libellar  s.  Nach.  Libellar. 
Hachftm  ha-Ma*arabi  s.  Nach,  ha- Maarabi. 


Bires.  lacbAm  (b.  Jak.,  R.  io  Jenis.)  :  ü^n^  i'iTh.  Conunentar  üb.  die  Miseboa- 
Ordnaogen  Kodaschim  aod  Tobarot:  Salooik,  17  '  *,  4. 

:  ")T9^Vn  ri^«ri^K.  Diflcassiooeo  aber  Talmad  ,  Maimdni  o.  die  4  Turim:   Sa- 

lonik,  17-  •','  4. 

Er  sehrieb  noeh  Coonieatare  fiber  die  Mischna  -  Ordnung  Seraim ,  Gber  Mechilta,  Sifri 
Um  a.  n« 

Men.  HachAm  s    Meoachem-IHaebain. 

laltali  b.   Ahron   Mardechai  (ia  Amst.)  s.  n^nuKis  nnby   von  Meo.  'As. 

I  raoo. 

Haftali  b.  Ascher  Altschal  s.  Naf.  Altscbul  (b.  Ascher). 

laftali  Ascbkeoasi  s.  Naf.  Aschkenasi. 

Haftali  b.  Biojamia  s.  Naf.  Hirsch  b.  Biojam  in-WolT. 

Haftali  b.  David  (.s  Amst ,  aos  der  Familie  Heigerloch)  :  n*;^  ']^.  Streitschrift 
gf  gen  Men.  di  Lonsaoo's  ']'q  ^%sb^ ,  dasein  Conim.  über  Ktt^tt  n^hm  ist.  Mit 
vielen  Aoszögen  aas  Loosano*s  Werk:  Amst.,  1729,8.   S.  Men.  Lonsano. 

Haftali  b.  Eh'eser  s.  Naf.  Hirsch  b.  ElTeser. 

Haftali  b.  Jakob -Elcba na o  s.  Naf.  Hirz  b.  Jakob-Elcbanan. 

Haftali  b.  Jes^a  s.  Naf.  Hirsch  b.  J es a ja. 

Haftali  b.  Jonatan  s.  Naf.  Hirz  b.  Jonatao. 

Haftali  ba- Koben  s.  Naf.  Hohen. 

Haftali  b.  Menachem  s.  Naf.  I(irz  b.  Menachem. 

Haftali  b.  Mose  s.  Naf.  Hi.  Spitz. 

Haftali  (Hi.)  b.  Mose  (.s  Gaitbain):  ed.  n^hni^  'n  a^aD.  Reisebericht  des  R.  Pe- 
tachja  aas  Regensbnrg.  Nach  einer  sehr  alten  Ausgabe  von  1595  besorgt:  Al- 
tena, 1773,  8  Mos.  Mendel  Bonn  (Bl.  8);  öberdruckt:  Zolkiew,  s.  a.  8.  Beide 
Aasgaben  mit  niS'*  vniu  verbanden. 

Haftali  b.  SamneP:  V-iSjb».   Bearbeitung  des  Bücblein^s  ya^'n  rt^^^a  anter  die- 
sem neaen  Titel:  Offenbach,  1714,  8. 
Haftali  b.  Samuel  Pappenheim  s.  Naf.  Pappen  heim. 
Haftali  (Hirz)  b.  Simon  s.  Naf.  Gins  barg. 
Haftali  b.  §i)nson  s.  Naf.  Hirz  b.  Simson. 

Dar.  HaxirV  n*)^  h)os  o.  nniint  M)sn^.  Collectaoeen  über  Pentateueb,  Talmad, 
über  Decisoren  und  über  Gutachten :  Livorno,  1828,  f. 

:  mnsT'  n^ßt«  s.  tit  n^sJc. 

Jeh.  Hagir  (b.  Jak.)t   *'t  *^ivn\.  204  bermeneutische  Lehrsätze  zum  Verstandniss 

des  Talmuds,  oder  oon  n^'^A^di  b'^VVd.  Mit  einem  Anhange  ib'^sytt  n»^  d^t3a?.p 

oder  krit.  Noten  zum  Talmud:  Livorno,  1787,  f. 
:  mw^  •<dV«.  Novella's  zu  Tr.  Schebuot  und  Verbesserungen  zu  •»'•»  ^ny'i^a 

von  demselben:  Livorno,  1794,  f. 
1  \^  "^t!?^*   Abschnitte  aus  dem  grossen  Geboten-Bucbe  {iXiü)  von  Mos.  de 

Cou^y  über  h^B,  mit  Erläuterungen.  Dazu  noch  die  Noten  von  Bl.  Misrachi, 

Eis.  Stein  u.  a.  m. :  Livorno,  1808,  f. 

—  — :  Si^iyio  "vch  ontasüp  s.  •''■'  '»tvmh. 

—  — :  ^vrt  n^'^a'jb'j  D">VVä  s.  •*■>  '^i^nih, 

:  nn^JT»  "»Vn».  Coramentar  über  Sifri  (t'^fip),  mit  dem  Texte  gedruckt:  Li- 
vorno, 1823,  f.^* 

:  Hnnh")  '^^^m  Commeotar  über  Traktat  Jom-Tbob  oder  Beza,  wie  auch  über 

Hilcbot^Jom-Tbob  aus  A)sD.    Dabei  sodann  die   3  kleinen  Traktate  (r\^ndip)9 


1)  Er  schreibt  sich  „aus  der  PamUie  Qt^'an." 
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Jeh.  Na^dr  —  Isr.  Nagtra. 


■*. 


^J^-' 


rt^Bt?)))  &'f*)>  ,  Q'^l^y  Q*'  b'^t^na^  welche  friiber  Asnlai  (s.  d.)  ia  seineai  r\^M"}l9 
V'  eäirt  hatte,  uod'dazo  einen  kurzen  Commentar.  Besorgt  von  Abr.  Scho- 
la'l  (b.  Sal.  ba-Koben):  Pisa,  1816,  f.  Sam.  Molcho  n.  Söhne. 

Jeh.  Har&r:  ti'^^ti'^  r\h)QV,  Gommentationen  über  talm.  Traktate.  Zusammen  mit 

nnin^  ^A)3  gedruckt :  Pisa,  1816,  f. 
:  n-nnt  tvi:rö.  Ausführlicher  Comm.  ober  die  Mechitta  (KPiV^tt)  und  dabei 

Tl."  » 

auch  der  Text:  Livorno,  1801,  f.  Abr.  Is.  Castillo  u.  Eh  es.  Sa  adan. 

Maimon  Ha^lr*:  h'a^vpi.  Gutachten,  abgedruckt  in  Sim.  Durands  Rechtsgutachtea 
(Vnu;n)  (und  zwar  im  'l.  Tbeile  §.  94—96;  §.131.  154.  166  flg.;  im  2.  Tbeile 
§.  4.  65.  135.  1Ü4):  Amst.,  1738—41,  f. 

Mard.  Hag&r*:  rt'iia^ön.  Gutachten,  im  1.  Theil  der  GA.-Sammlung  Durands: 
Amst.,  1738,  f. 

Nat.  Haglr':  n^'^V.tt.  Antwort  auf  ein  Schreiben  des  Salomo  b.  Zemach  in 
kunstvoller  Prosa.*  Abgedr.  in  O't]^^)  ynp  herausgegeben  von  Is.  *A  krisch: 
Rstpl.,  s.  a.  8;  von  A.  Günzburg:  Breslau,  1844,  12. 

Isr.  Hagira  (b.  Mos.,  R.  in  Ghazza)*:  V^nb'^.  rii'n'')st.  Sammlung  religiöser  Lie- 
der zur  Erbauung  und  Andacht.  Unter  der  Bezeichnnng  D*>t3!)»eti  n'ithi;  M^ini 
Q'tn'^v^  herausgegeben  von  Eli'es.  Ascbkenasi  (b.  Is. ),  108  Lied'er  um- 
fassend: Ssafet,  1587,4  Abr.  Ascbkenasi  (Bl.  41);  zweite  sehr  vermehrte  Aus- 
gabe ,  in  3  Tbeile  zerfallend:  1)  n->ttP!  nV?^,  225  Lieder  Tür  die  Werktage  des 
Jahres;  2)  riav  riVii^,  54  Lieder  Tür  alle  Sabbate  des  Jahres;  3)  önh'nVii^, 
50  Lieder  für  die  Fast-  und  Festtage  so  wie  für  manche  specielle  I^älle  ent- 
haltend: Veoed.,  1599,  4  Giov.  di  Gara;  dritte  Ausgabe  mit  einigen  Zu- 
sätzen, zusammen  339  Lieder  umfassend,  wobei  noch  einige  in  spanischer 
Sprache:  Belgrad,  1837 — 39,  12  (in  der  Druckerei  des  Fürsten  von  Serbien), 
Bl.  115  +  21  4-  28;  ^atp  n^ib^  allein:  Venedig,  1606,4. 

:  iittp  nVib>  s.  VKnte'«  mn-'ter. 

:  Ma»  ^Vtb>  s.  VK-ito-«  nin-'ist. 

:  wih  nVib^  s.  Vxnto''  n^n-^ttt. 

:  n^M'^^ä  n'i^P).  Auszug  ans  den  Semirot  Jisrael,  von  fremder  Hand  be- 
sorgt: Ff^a/M.  1712,  4  Job.  Kölner. 

«-  — :  Väpiä   n|?nto)a.    Moralgedicht  über  die  Nichtigkeit  der  Welt:  Venedig, 

.    1580,  4;  Safet,  1587,  4  Abr.  Ascbkenasi  (Bl.  6);  Venedig,  1591Mk 

-r :  Q'^'^V??  "»tshSv.    Rhythmisches  Gedicht  über  die  gesetzlichvi^orscfariften 

vom  Schlachten  des  Viehes.  Mit  dem  Büchlein.  nv)9  ya^^  herausgegeben  von 
Chaj.  Mos.  Karigol:  Amst.,  1718,8. 

—  — :  Vm^^*^.  "^tt**«?.  Verschiedene  Gedichte,  Reden,  Briefe  u.  dgl. ,  eingetheilt  in 
folgende  sechs  Klassen,  welche  die  besondern  Namen  fuhren:  1)  i^'^vn  ->tt ; 
2)  nimstt  •»» ;  3)  na-»-)«  •«« ;  4)  nise»  •»» ;  5)  nn|  •»» ;  6)  fc-»-)^  ■»» :  Venedig, 
1605,  4  IS.  iSersoni.' 

:  ^Knbt,  na!)Md.  Ehepakten  Israels  mit  Gott,  fiir  das  Fest  der  Gesetzgebung 

gedichtet.  Mit  Jos.  Ja'abez's  nünriKn  "))9K)9  und  Jos.  Esobi*s  t)^&  n??^  zu- 
sammengedruckt: s.  I.  1794,  8.       '    '       "* 

Er  schrieb  noch :  1)  ^Knto';  M^'^KV  'e.  Nachtrag  zu  seiner  GedichtsammluBg  Semirot 
JisraSl;  2)  VK*n\D^  M^3"^?)9  't>.  GomnieDlar  über  den  PenUtench;  3)  m]!»»  'O 
^Mn\r.  Vierzig  Derascha^s;  4)  nn^M  '^9^^  ^D.  Gonim.  Ober  das  Hoch  Hiob. 


1)  Zeitgenosse  des  Sim.  Daran. 

2)  Ebenfalls  Zeitgenosse  des  Sim.  Daran. 

3)  Zeilgenosse  des  Sim.  Daran  and  seines  Sohnes  Sal.  Daran.  lu  den  CA.  des  Sal. 
Do  ran  §.  250  ist  ihm  eine  n2*»Vtt  gewidmet. 

4)  Er  führte  eine  Gorrespondeuz  mit  Bez.  Aschkenasi,  Jos.  Tait4zak  n.  A.  und 
seine  Lieder  waren  b«  den  Kabbaliaten  sehr  beliebt.  Sein  Sohn  und  Nachrolger  biess  ebenfalls 
Mos.  Na'gira. 


Mos.  Na^lra  —  Job.  Andr.  Mich.  Nageli 
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Mos.  Vftgln  (b.  Jeh.  b.  Mos.  .s  Ssafet)*:  d^t9  tr^h.  BrläuleniD^  des  Penlateoeb 
io  B«zaff  aar  die  daraas  zo  ziehenden  Gesetze,' mit  Zoziehnog  des  Talmuds, 
Sirra,  Sifri,  Mecbilta  a.  s.  w. :  Kstpl.,  1571,  T.  Jos.  Ja*abez  (Bl.  130). 

:  d'«n"^Kn  rp-ny^a  -»»kj^.   Nachweis  der  Bezög^e  vieler  Stellen  im  More  auf 

einander,  zur  Erläuterung  gewisser  Ausdrücke  oder  auch  wo  Maimdni  sieb  selbst 
auf  eine  andere  Stelle  bezieht  ohne  sie  genau  anzugeben.*  Zwei  kleine  Frag- 
mente ,  vom  Drucker  nn^)sn  '■n^KA  ty^j)  benannt.  Mit  noch  andern  Sachen  ge- 
druckt: Vened.,  1574,  iGiöv.'diGara  (Bl.  31).  S.  Mos.  Maimuni.  Tebrisi. 

Diese  Fragmente  gebSren  zu  eineni  grossen  noch  vielfach  haodschrifUich  vorhaadeoen 
philosophischen  Werke  Qber  den  More  Nebachim  des  MaimAni,  nebst  selbst- 
stindigea  zur  Kabbala  sich  zuwendenden  Forschungen,  mit  dem  Namen  n:inK 
D'^:}43^tia.  In  einer  FoIio-llS.  der  Oppenh.  Bibliothek,  1656  geschrieben  u.  140  Bl. 
enthaltend,  steht  für  nnK:iä  Hllschlicb  nj^a ,  sonst  Immer  fliose  b.  Jehuda,  u.  die 
lltem  Bibliographen  haben  daraus  Mos.  N  a  t  a  n  gemacht. 


Jnl.  Purst:    Die  Familie  Nag'dra  und   deren   Schrifteo :   LB.  d.  Or.  1843. 
c.  649—52.  

*Job.  Andr.  Mich.  Iftgel:  Specimen  academicum  de  modo  disputandi,  quo  doctores 
Judaei  ipiondam  Noribergae  in  exercendis  atque  acuendis  suis  discipoiis  usi  sunt: 
Altorf,  1737,  4. 

:  Diss.  de  lingua  Aramaea:  ib.  1739,  4. 

^- :  Generaliores  conjogalionum  aramaearum  cbaracteres,  grammaticae 

Danzianae  accomodati:  ib.  1739,  8. 

:  Diss.  de  lingua  adscita  hominom  orbis  Babylonici ,  ad  illustr.  Esr. 

4,  18:  ib.  1740,  4. 

— :  Lateinische  Uebersetzung  eines  rabb.  Wunsches  des  Juden  Jehuda 

Low  Arnheimer,  gerichtet  an  das  brandenburgische  Fürstenhans:  ib.  1740,  f. 

;  Observationes  in  vers.  I  cap.  1  der  Genesis:  ib.  1741,  4. 

:  Observationes,  in  vers.  II  cap.  1  Gen. :  ib.  1742,  4. 

:  Diss.  de  ludis  secularibus  Romanorum  in  Gemara  Babylonica  comme- 

moratis:  ib.  1743,  4. 

:  De  Elia  Levita  Germano:  ib.  1745,  4. 

:  De  Calendario  veterum  Ebraeorum :  ib.  1746,  4. 

:  Diss.  de  tribus  codicibus  mscrptis  Ebraicis:  ib.  1749,  4. 

:  De  locis  quibusdam  Jobi,   in  quibus  celeb.  Scbulteos  majores 

Incem  desideravit:  ib.  1751,  4. 

:  De  contractu  quodam  Judaico  emtionis  et  venditionis:  ib.  1754,  4. 

—  -—  —  — :  De  stilo  Mosis:  ib.  1755,  4. 

:  De  culpa  uxoris  Lothi  ad  Genes.  19,  26  :  ib.  1755,  4. 

:  Diss.  in  vers.  24  cap.  49  Genes. :  ib.  1756,  4. 

:  Diss.  in  Amosi  2,  1 1 ,  oum  Nasiraei  potueriot   accesseri   beneficiis 

divinis:  ib.  1756,  4. 

:  Spicileginm  vitae  Eliae  Levitae  Germ,  cum  particula  libri  ejus  Ma- 

soret  hammasoret  complectens:  ib.  1756,  4. 

:  Diss.  continens  praefationem  secundam  in  lib.  Masoret  hammasoret 

Eliae  etc.:  ib.  1758,  4. 

:  Diss.  partem  primam*  praef:  tertiae  libri  Mas.  hammas.  £1.  Levitae 

complectens :  ib.  1762,  4. 

:  R.  Benjamini  Tudelani  itinerarium :  ib.  1762,  8. 

:  Diss.  partem  secundam  praef.  tert.  libri  Mas.  hammas.  El.  Lev. 

continens:  ib.  1763,  4. 


1)  Er  war  Schüler  des  Is.  Loria,  Vater  des  Isr.  Nag4ra  und  starb  in  Damask  1581. 


•r 


t._. 
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Job.  Andr.  Mich.  Nagel  —  Sam.  ha-Nagid. 


Jok.  Andr.  Mich.  Hagel:  Diss.  partem  tortiam  praef.  tert.  Ubri  Maa.  hammas. 
complecteos:  ib.  1765,  4. 

:  Diss.  ia  vers.  15  sqa.  cap.  2  Malacbiae:  ib.  1765,  4. 

:  Diss.  io  vers.  14,  1  Reg.  !iO:  ib.  1766,  4. 

:  Argumenta  quaedam  calliditatis  interpretam  AlexaodriDornm  V.  T. : 

ib.  1766,  4. 

:  Diss.  de  Sehilo  Messia,  oon  Sebilante  arbe,  Ga.  49,  10  praedicto: 

ib.  1767,  8. 

:  Prisca  oarratio  graece,  latioe  et  talmudiee  soperstes:  ib.  1769,  4. 

:  Diss.  cootiD.  partem  qaartam  eamqoe  uitimam  praef.  tertiae  libri 

Mas.  bammas.  Ei.  Levitae  :  ib.  1769,  4. 

:  Diss.  coDtio.  varias  lect.  XXV  Capp.  priomm  Jeremiae  ex  duobus 

Codd.  MSS.  Hebr.  desumtas:  ib.  1772,  4. 

:  Diss.  in  vers.  8  Cap.  VIII  Nebemiac:  ib.  1772,  4. 

:  Programmata  XIV,  notas  in  BaDJaininis  Tadelensis  itioerariain  coo* 

tioentia:  ib.  1774—87,  4. 

— :  Bedeolien  über  Cbristlieb^s  Auszug  aus  deo  Selicbot ,  am  Ende 

der  Vertheidigung  C.  W.  CbristHeb*s  gegen  die  Besebuldigong  der  HH.  Baum- 
garten  u.  Michaelis:  s.  I.  1748,  4. 

:  Ueber  einige  schwere  Stellen  des  A.  T. ,  in  Eichhorn*s  R^pertorium 

rdr  die  bibl.  u.  morgenl.  Literatur.  Tb.  1  N.  8  (1777). 

:  ed.  Aug.  Pfeifer:  Critica  sacra,  aucta  et  emendata:  Altorf,  1751, 8; 

denuo  edita  :  ib.  1773,  8. 

Sam.  Ihn  Haghdila  s.  Sam.  ba-Nagid. 

Sam.  ha-Hagid  (b.  Jos.  ha-Lewi ,  .s  Cordova)*:  ^Vtptt'-'ia} '.  Sammlung  von 
Sprüchen,  Maximen,  sinnreich  abgerundeten  Gedanken  u.  Sentenzen ,  in  vierzei- 
ligen  oder  acbtzeiiigen  Versen  dargestellt.  Proben  aus  diesem  Werke  finden  sich 
in  p-T2  ^ätMb  (S.  191.206.  215):  Leipzig,  1839,  8;  in  rtK^se  od.  Testament  des 
Jeb.  Ihn  1"  a  b  6  n  an  seinen  Sohn  (sebr  stark  excerpirt) :  Berlin,  1852,  8 ;  in  dem 
Jahrbuche  -)V2c  I.  (von  1841,  mitgetheilt  von  Luzzalto  pr  131  flg.) :  Ff.  a/M., 
1841,  8;  LB.  des  Or.  1843  c.  356  flg. ;  ib.  1845  c.  652  flg. ;  Dukes,  rabb. 
Blumenlesi?  S.  53  flg.):  Leipzig,  1844,  8.  Das  Meiste  hat  darüber  gesammelt  und 
verbandelt:  Dukes,  c^»!;-:;^  Vh|  II  (p.  34 — 40):  Hannover,  1853,  8.  Die  voll- 
ständigste Mittheilung  ist  von  Sam.  Dav.  Luzzatlo  im  LB.  d.  Or.  1851 
c.  308  flg. 

—  .  — :  (Knni^n)  i^ttV^n  K^^tt.  Einleitung  in  den  Talmud,  in  2  Theilen,  von  de- 
nen der  erste  ein  ansriibrliches  Ueberlieferungsbuch  oder  geschichtliche  Mitthei- 
lungen bis  auf  seine  Zeit  enthielt*,  der  zweite  eine  Methodologie  des  Talmud 
behandelte.  Nur  der  2.  Theil  ist  gedruckt  mit  üh^v  Mib'^Vn  von  Joschua  ba- 
Lewi  u.  andern  Sachen:  Kstpl.,  1510,  4;  Soncino,  1543,4;  Sabionetta, 
1567,  4;  Mantna,  1593,  4;  Venedig,  1545,  4;  ib.  1598,  4;  Amst.,  1706,  8;  ib. 


1)  Seine  Familie  sUmmte  ans  Merida  n.  er  wie  sein  Soho  Josef  führten  noch  den  Beinamen 
Ibn  Naghdlla  (nWa).  Er  war  ScbSlerdes  R.  Ghanoch  (sl.  Septbr.  1014)  wie  anch  des 
Ibn  GbajjÄg.  Nach  KriegsaDrohen  und  Umwälzungen  zu  Gordova  floh  er  nach  Malaga,  wo 
er  zuerst  als  GewurzkrSmer  lebte.  Im  J.  1027  kam  er  an  den  Hof  des  G  h  a  b  A  s  in  Grenada, 
wurde  als  Vezir  angesehen  und  war  T'^dS  der  sSmmtlicben  Juden  des  Reiches.  Er  aC  1005. 
Bin  anderer  Sam.  ha-Nagid  (b.  Dar.  Sal.)  hinteriiess  einen  Gomm.  zam  Penl.  (Ure,  Catal. 
n.  151),  noch  ein  anderer  wohnte  in  Aegypten ,  biess  arabisch  Abn  Mansnr  nnd  stand  in 
Verbindung  mit  Jebuda  ha-Lewi  (B.  b.  J.  S.  18). 

2)  Diese  Sammlung ,  welche  sich  nicht  ganz  erhalten ,  f&hrte  als  Nachbildung  der  "^Vött 
Saloroo^s  diesen  Namen ,  wie  es  mit  seinem  nVr!b'~"l3i  u.  b'^VrtPfia  ebenso  der  Fall  war. 
Was  sich  von  Ben  -  Mischle  erhalten  ist  handschrifUicb  bei  de  R  o  s  s  i  d.  129. 

3)  Stark  von  A  b  r  a  h  a  m  b.  D  a  v  i  d  in  seinem  nVa!»n  'd  benvUL 
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1754,  \t,  lader  Talmnd -Ausgabe  hioter  Tr.  Beracbot  abgedrockt:  Amst., 
1714,  r.*;  in  Clavis  Talmadica  von  L'Bmpereor:  Leyden,  1634,  4. 

Sam.  ha-H&gid:  ni3^.vn.  Zwei  Gotacbten,  abgedr.  in  der  GA.-Sammlang  n'inn  nKB 
(S.  40):  Amst.,  1765,  4  .    -     ••  ^ 

Er  schrieb  noch :  1)  ")|D9n  "ifid  (Ihn  Esra  in  Motnlijini),  ein  grosses  graoiinatisches 
Werk,  dM  veraalhlich  ans  22  BQchern  (Jesod  Mora,  Anf.)  bestand.  —  2)  h^  *B 
n"^lFin.  Gomm.  Ober  den  Pen(. ,  handsobriniich  zu  Numeri  in  Oxford  n.  152.  — - 
S)  d'*^nn'~")a.  Sammlung  von  Hymnen  und  Liedern,  als  Nachbildung  des  Psalters.  ~- 
4)  nVnj?"}a.  Darstellung  einer  Lebensweisheit,  als  Nachbildung  des  Hobelet. 
N.  3  u.  4  wie  Ben-Miscble  hallen  Mos.  ihn  Esra  u.  A.  noch  vor  sich  gehabt.  —  5)  D"^*^*»!;. 
Lieder  verschiedenen  Inhalts ,  und  zwar :  a)  seine  persönlichen  Begebnisse  betreffend, 
woraus  Mos.  Ihn  Esra  in  seiner  PoCtik  u.  Rhetorik  einige  mitlheilt;  b)  Antwort  auf  die 
ms'it^')  nn^V  des  Abu-Amr  Josef  ben  Chasdai,  von  der  sich  einige  Verse  er- 
halten' hA&en  (Dukes,  Nachal  Ked.  11.  S5) ;  c)  ts^n  hv  n^V,  Gedicht  Ober  die  Fe« 
der,  angeführt  in  nx^SC  od.  ")D?)sn  Mn^K  von  Jeh.  Ihn  Tab6n  (ed.  Berlin);  d)  t3^»a 
nhdiV^  ny^va ,  Gedicht  an  den  König  Chabus ,  aus  7  Strophen  bestehend  und  in 
7  Sprachen ;  e)  Gedicht  auf  ein  stammelndes  MSdchen.  Abgedruckt  LB.  d.  Or.  1850 
c.  480;  f)  religiöse  Lieder,  in  gedruckten  und  ungedruckten  Machasorim  erhal- 
len: Kerem  Chemed  IV.  8.  3S).  —  6)  m\vr!n  tn^vn,  Streitschrift  gegen  Ibn 
(ian4cb^s  Kitib  el-Mustalch  ik  (n^vn^j  'D )  d.h.  der  ErgSnzer,  worin 
er  Ibn  Ghajjug  angegriffen,  und  wogegen  Ibn  Cfanich  sein  Killb  el- 
Ta seh  wir  (nttVsnn  'o)  geschrieben.  —  7)  -rstt^in  "»yijTh.  Noveüa^s  zu  Ulm. 
Traktaten,  von  Mos.  Nacbm4ni  in  seinen  Novella^s  angeführt.  —  8)  M^oVrrr!  'O 
oder  Ktiins^  Mr^Vn.  Zusammenstellung  der  talmudischen  Halacha^s,  etwa  wie  spä- 
ter Alf4si  gethan;  diese  haben  auch  noch  Nachm4ni  vorgel^en  und  Bei. 
Aschkenasi  in  Schitta  Mekubbezet  (zu  Kelubol  36^)  fuhrt  sie  noch  an. 


Ueber  ibn. 

Sal.  Mank:  Samuel  ba-Nagid ;  seine  Biographie  a.  Sebriflen.    lo  dessen  No- 
tice sur  Abu  l-Walid  Merwan  etc.  (S.  90—109):  Paris,  1851,  8. 

Leop.  Dnkes:  R.  Sam.  ha-Nagid  u.  seine  Werke,  eine  Notiz  in  b'^io^np  Vn^ 
11.  (p.  1—40):  Hannover,  1853,  8. 


Jose  el-Haharwanl  (.s  Persien):  ö-^-jJ»  s^ya*!«,  genannt  -\na5>n  nSK^ttl»  V^V-  "»**«• 
Eid  Gedenkgedicht  über  das  jüd.  Ktilenderwesen  in  doppelreimigen  Distichen 
mit  doppeltem  alfabetischem  Akrostichon.  Aus  einer  BodleyUchen  HS.  abgedr. 
Kerem  Chemed  IX  (von  S.  Sachs) :  Berlin,  185ß,  8. 

Sa'adja  b.  Jehuda  b.  Ebjalar,  der  ein  eigenes  Werk  Ober  Kalenderkunde  arabisch  ge- 
schrieben ,  hat  dieses  €redicht  commentirl ,  was  aber  noch  nicht  gedruckt  ist. 

Binj.  H&hlwendi  (b.  Mos.,  .s  Nuhawend  in  Persien'):  VVIH  'd  oder  riK^)g 
■^»^aa.  Ein  Buch  der  Gesetzesvorschriften  (n'i^^sn  't>),  nach  dem  Muster  des 
Werkes  von  *  A  n  a  n  b.  David,  um  denRaräisnius  zu  berdrdern,  doch  auch  mit 
Aufnahme  der  rabb.  Entscheidung:  Koslow  (Bupatoria)^  1834,  8. 

Er  schrieb  auch  n'n^pn  im^.   Comm.  zum  Pentateuch  nach  dem  Muster  *  Ananas  (Bschkol. 
ha-Kofer) ,  woraus  einige  Citale  in  Dukes  Beilr.  S.  27  u.  in  Ez  Chi^im  S.  18. 

Ueber  ibn. 

Jal.  Fürst:   Das   goldne  Zeitalter  der  karÜischen   Literatur.    Binj.  Nahd- 
wendi.  Sabb.-BL  1846.  S.  86. 


I  1)  Danach  in  den  fibrigea  Talmud- Ausgaben,  mehr  oder  weniger  commentirt. 

I  2)  Er  blShete  nm  830  und  sein  Lehrer  war  Josija  b.  Sani  (c.  805),  ein  Enkel  des 

I  berShmten  *Anan  b.  David  (700).    Sein  Bruder  war  Daniel  b.  Mose.    Sein  Sch&ler  war 

j  Noach  el-Bosri. 
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Rad.  Nahmmacher  —  Dav.  Narbonni. 


*Rad.  HabBUnacher :  ed.  Cph.  T.  Seid  eU  Aoweisaog  zar  ErklSron;  der  heiligen 
Schrifl,  mit  einer  Abbaodlaogf  voo  den  eanoDiscbeD  Büchern  des  A.  T.  aosge- 
fertiget:  Heimst.,  1759,  8. 

Jak.  Ihn  H^am  (R.  in  Smyrna)^:  ^p9^  n^assVtt.  Derascha*s  ab.  den  Pentateuch 
Q.  fdr  gewisse  Gelegenbeiten :  Salooik,  1721,  f.  Abr.  b.  Dav.  Nacbm4o  (Bl.  tiT). 

•—  .  — :  n^^V»  tj'^^^c  'p.  Ueber  die  Vorschriften ,  König  u.  Königthom  zu  ehren, 
dem  Vorhergehenden  angehängt:  Salonik,  1721}  f- 

—  .  — :  3J997  9nt  tyiV.  Sammlang  von  Recbtsgatachten ,  nach  dem  Tode  des 
Verf.*s  erschienen:  Livorno,  1784,  T. 

—  .  — :  nj?9?  niyqö').  Nachtrigliche  Sammlang  von  Derascha^s.  Mit  dem  Vorherg. 
gedruckt;  Livorno,  1781,  f. 

Sam.  Ihn  la'im  s.  h^en  njin  von  Mos.  Pisante. 
Berecbja  ba-Hakdail*  s.  Her.  Rrispia  (b.  Natronai). 
Jak.  ha-Hakd&n  s,  Jekatiel  b.  Jehada. 
Mos.  Hakdtll  (b  Jos.,  .s  London)  s.  Mos.  Chasan. 
Salm.  ha-Hakd&n  s.  Jekatiel  b.  Jehada. 

SaL  Hakd&n:  Knijr^^  M^^iH,  aber  welches  s.  Sam.  M  eklen  barg  in  LB.  d.  Or. 
1840  c.  200Bg. 

Sam.  Vakd&ll  s.  Mos.  Chasan  n.  Jekatiel  b.  Jehada. 

Sims.  ha-Hakd&n:  b'^^Sjrr;  *i9ah  oder  *>^^VttV  ^p.  Ueber  Vocale  a.  Accente.  Pro- 
ben daraas  in  Original  oder  in  Uebersetzang  haben  mitgetbeilt  El.  Levita 
(Bacbar)  in  nnblsn  rnbi^;  Chr.  Wolf  in  Bibl.  Hebr.  L  p.  1152;  lü.  p.  1160; 
IV.  p.  1003;  Fr.  Delitzsch  in  Jesanin  p.  16.  86.  92.  192.  249.  252;  Ge. 
Abicht  in  Portae  accentaam:  Leipzig,  1715,  8. 

Ueber  ihn. 

Abr.  Geiger:  Schimscbon,  ein  Lezieograpb  in  Deatsehlaod.    In  „Wissensch. 
Zeitsehr.  f.  j'dd.  Theologie"  V.  (S.  413—30):  Grönberg,  1844,  8. 


*Ant.  lamiesky:  Christas  and  Moses,  für  a.  gegen  die  Jaden.  1—5.  Bd.:  Wien, 
1819—24,  8. 

Abr.  lansich  (b.  Sal. ,  .s  Haag,  in  London)  :  nenn  nVy.  Abbandlang  ober  die 
Impfang  and  Nachweis  über  die  Nothwendigkeit  derselben.  Dabei:  1)  M^."?tt 
nao)fin.  Commentar  zur  Miscbna  des  1.  Rap.  Berachot,  mit  einer  Vorrede; 
2)  nv'n^.  Ein  im  Jahre  1783  za  London  gehaltner  Vortrag:  London,  1785,  8. 

:  nagten  nss-)>a  s.  ntnri  n^y. 

••  •      •  ^  ••■•••  Y  •  **  ^^ 

■    •  •••  *•  § 

^-  — :  nw-*i  s.  nenn  rih9, 

IT  T  :  iT  r— » 

JT.  el-Haqna  s.  JT.  Alnaqaa. 

Isr.  el-Haqna  (b.  Jos.)  s.  Isr.  Alnaqaa. 

Dav.  Härbonnl  (b.  Jos. ,  .s  Narbonne) :  rrfi!):3^a  ri<iVKV  rohhv.  Drei  astronomisebe 
Fragen,  zaerfltan  Jehada  ha -Lewi  and  sodann  an  Abr.  Ihn  Esra  nach  1139 
gerichtet.  Diese  wie  die  Antworten  Ihn  Bsra's  sind  abgedrackt  in  n^n^M^sn  ^9t6 
vonM.  Steinschneider  (S.  1—6):  Berlin,  1847,  8.  ' 


1)  Er  bluhete  io  der  letzten  Hlllfle  des  17.  Jahrbnodert^s ,  war  Schwiegenraier  des  Ah. 
Leppa,  correspondirte  noch  mit  Ghaj.  Beaveniste.  Abr.  Ibn  Esra,  sein  Schüler,  war 
nach  ihm  R.  in  Smyrna.  Sein  Name  wurde  bald  C^ya  ^']  bald  D'^^Ma  'l  geschrieben  a.  ist  da- 
her Ibn  N4jaro  anszaspreeben. 

2)  Ueber  die  b'^a^ji^a  s*  Zunx,  zur  Gesch.  n.  Lil.  (p.  107—22):  Berlin,  184S,  8. 


Mos,  Nari)onni  — ^'•Abr.  ha-Nasi. 


17 


} 


Jehnda  fat-Lewi:  tr^>H.  Brief  aa  Dar.  Narbonni,  1140  geschriebea,  als  Eot- 
scbuldigvng ,  das«  er  die  ao  ihn  gerieb lelM  ailro«.  Fragen  nicbt  beaDtworteU  Abgedr. 
in  Abr.  Geiger's  Div«a  dea  Gaaliliera  etc.  (8.  tl0):  Breslau,  1851,  IS. 


Mm.  H&rbonill  (b.  Josua  b.  MeVr  b.  Mose  b.  Abba-M&re  b.  David,  .s  Aragoniaa 
stammend)':  nnrisn  n;3:x.  Commentar  za  Maimiiai's  More  Nebuchim,  beendet 
ala  er  eben  io  seine  Heimatb  zarUckkehreo  wollte,  den  26.  April  1362,  za  Soiity 
■acbdem  er  ibn  1355  begonnen  hatte.  Nor  zum  ersten  Tbeil  unter  äem  Na- 
men ^a^al~^9  'b  mit  dem  Comm.  von  Sal.  Maimon  besorgt  von  Is.  Eaeliel:' 
Berlin',  f79l^  4;  Wien,  1818.  4;  Snlzbacb,  1828,  4.  Eine  Probe  ao*  dem 
Comm.  zu  den  übrigen  Theilen  giebt  Is.  Reggio  io  seinen  Briefen  I.  p.  115. 

Handschriftlich  sind  noch  Ton  ihm :  1)  wp^'r}  n^VlJa  "'^SMI^.  Abhandlung  Ob.  die  VoII- 
koomeBheil  der  Seele,  für  seinen  Sohn  als  Ersatz  für  die  Schrinen  dos  AiisUHelea  a.  Ibn 
Roschd.  Es  zerfillt  in  5  BBcher.  —  2)  ma^p  n^.9tp  V;  D'^AM.  Abhandloag  Ib.  du  kabb. 
Buch  SchfAr  Koma,  philosophisch  ausgelegt.  —  3)  D^pn^n  rmVM  *t^)B  (^nB) 
(npesn  C9).  Abhandlung  Ober  die  Möglichkeit  der  Verbindung  des  ur-faldlekts  mit 
nnetn  h^'STj ,  auf  Ibn  Roschd^s  Abhandlung,  hehr.  'f^KV!)»77  ^^)p^  ^9H^  balilell, 
basirt.  Beendet  in  Roussillo«  den  19.  Juni  1341. —  4)  nttK^  hy  ^»"^.--la  nnMA  h}^  tn'\B 
^^372  nnsQbTiM.  Snpercommentar  xu  Ibn  Roachd^s  Gomm.  Qber  Alexander  aus  Aphro- 
disien.  —  Ö)  i««)?^— ,3  l«^''^  f^")?^?  '?  ^"^?*  Commentor  &b.  das  Werk  GhaiwAa 
ben  Jakth&n  fV^H^  1^  *^)  ^^°  Abubekr  Ibu  Thofail  aus  Andalnsieo.  Beendigt  xu  Gar^ 
T«ra,  den  22.  Mai  1349.  —  6)  (-;h'<Un)  n-rizrittn  n:inarT  Vx  lh*1>.  CoaiM.  Ober 
Abubekr  Ibn  el-Zaigh^s  „De  vita  Eremiiae.*^  Ueber  dieses  Werk  fiebl  ar  elaa  aasHihr- 
liche  Analyse.  —  7)  iöO-t^KV  V^H  ''tJP^V  1»'^  'i*  n^«a  hf  **«.  SapoNan- 
nentar  Ober  Ibn  Roschd^s  Goaini.  zo  Aristoteles  logischen  BQchera.  —  8)  'Q  ^2  1^9 
C'^B'iD'iV'^an  ri':::s.  Comm.  Ober  das  Buch  el-ChasUr«  „die  MeinnafSB  dar  Philo^ 
sophen^S  welches  Jchuda  b.  Salomo  N  a  t  a  n  aus  dem  Arabischen  in^s  üebrliaebe  BberselH 
halle.  Die  zwei  letzten  Theile  seines  Comm.^s,  genannt  MvnVxn  n.  n^«a[SnBt]y  haben 

Supercomroanlare  erhalten.  —  0)  *h!)^£n  oder  cNGhasiili^s  Werte  (X>^Äil  nnler 

dem  Namen  n;nV«n  i^irT'»  —  10)  'TtDn  la  '»nijK^at;  ^tD-^n^V  c^S»Tji  ta*«»»!  w^u. 
Comm.  zu  Arisl.'s  Werk  n€Ql  OvQcevov  nach  der  Paraphrase  n.  Aaslagang  des  Ihn 
Roschd.  —  11)  '^e-i  naV  d-^-ya^n  D*W?nt  'ö^  O'^'^^Na.  ErklSmngen  Qber  Per- 
quisilioues  naturales  von  Ibn  Roschd,  d.  h.  Qber  verschiedene  an  Aristoteles  Physik 
geknüpfte  Fragen.  Erster  Theil ,  geschrieben  in  Cer\'era  in  Katalonien  anf  Verinngai 
der  gelehrten  Genossenschaft  der  BrSder  zu  Perpignan.  VaVah  &a92  ')g  als  sweilaa 
Theil  dieses  Comm.'s  zu  den  C^Ö^nn ,  den  24.  Febr.  13i9  beendet.  —  12)  TlfSiXi  'U 
KD'K.  Commentar  über  die  Klagelieder.  In  seiner  Jugend  vcrfassl.  —  13)  "D^K)) 
rnTianl.  Abhandlung  über  die  Willensfreiheit,  zur  Widerlegung  der  Abhandlniig 
n"^t:fn  M'^&M  (zur  Vertheidigung  des  Fatalismus).  Verfasst  zu  Soria,  10.  Dec.  IStl.  — 
It)  rfSSz  "^ppB.   Eine  Sammlung  philosophischer  Aphorismen. 

Sal.  Varbonni  (in  Chebroo):  nn^ivn.  Gutachten,  abgedruckt  in  Mos.  Galante*a 
GA.-Sammlang:  Venedig,  1608,  f.;  ein  anderes  GA.^  abgadmckt  io  Jak.  de 
Castro's  GA.-Sammluog  nj^y^  "^k^^'  I^ivorno,  1733,  4. 

Zcm.  Virbonni  (b.  Sal.  in  Jems.)*:  n^a.'tön^  m^^^^^«  Gutachten,  avfgenommen  in 
Mos.  Galante's  mVt  nib^ieriü  n'iVKv:  Venedig,  1608,  f.;  im  2.  Theil  der  GA.- 
Sammlung  des  Jos.  di  Trani:  Venedig,  1645,  L 

Abr.  ha-lasi  (b.  Chijja,  ha-Sefardi)  s.  Abraham  b.  Gbijja. 
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1)  Br  nhrte  auch  den  Beinamen  MestreVidal  a.Ulhele  in  der  ersten  llUfte  des  14ten 
JnhrlrandertV   Den  Namen  Gib'at  ha-More  hat  Sal.  Maimon  fSr  seinen  Comm.  angenommen. 

S)  Er  hatte  früher  eine  Talmudschule  in  Konstanlinopel.  Ein  gewisser  Is.  Narbonni 
schrieb  efa  Werk  tiD&n  n'ina.  Bin  Jekul.  Narbonni  (b.  Sal.)  übersetzte  1387  in  Narbonue 
das  Lilinm  medidaaa  Ton  Gordon;  ein  Me.  Narbonni  (b.  Sim.)  schrieb  1245  ein  anlichrist- 
liebea  Boeb  n^Xa  n^nV)^. 


Bibl.  judaica.  III. 


18  Don  Dav.  Naii  —  Mos.  Ibn  Nasifth. 


Don  Dav.  lasl*  (in  Kandia)':  ycn  St%  n^l7'in.  Polemisches  Werk  gcpen  das  Cbri- 
steotham  und  Apologetik  des  Jadentlmms  in  2  Theilen ,  näml.  1)  ReweisfübraDf; 
und  Beslülig:ung  der  13  Glaubensartikel  aus  dem  \  T. ;  2)  die  Widerlegung  des 
Christentbums.  Die  Vorrede  diesoa  iweilheii.  Werkes  ist  abgedruckt  in  dem  Ka- 
talog der  Micbaerscben  Bibliotbek,  in  D^>o  "^^"-^  (P-  •^^•^'>  Hamburg,  18i8,  8. 

Jah.  ha-Hasi  s.  Jebuda  ba-Nasi. 

Don  Job.  Hasi  (Herzog  von  Naxos,  Graf  von  Andres*):  t]D"  ^y3  yi.  Eine  Strcit- 
aohrift  gegen  die  phiios.  (teligionsverncbtung  u.  gegen  den  astrologischen  Wabn- 
glaoben,  in  Form  von  Dialogen  dargestellt  und  von  seinem  Hausrabbiner  Isank 
OoqueneVra  (s.  d.)  in  hebr.  Sprache  niedergeschrieben:  Kstpl.,  1577,  4. 

Schriften  u.  Aufsätze  über  ihn. 

Bio  Jode  ond  ein  Kroate,  Herzoge  auf  Naxos.  TVach  Hammer -PurgslalPs  Mit- 
Ibeilangeo  dar^stellt :  Sabbat-Blatt,  18i6,  N.  23. 

Eh  CariDoly:  Don  Joseph  Nassy^  duc  de  Naxos:  Brüssel,  IS*  *,  8. 

Hi.  Gräls:  Don  Joseph,  Herzog  von  IVaxos,  Graf  von  Andros  u.  Donna  Gracia 
Nassi.  Eine  Biographie.  In  Jos.  Wertheimer's  Juhrbuch  der  Israeliten 
rür  1856-57  (S.  1—39):  Wien,  1856.  8  Lenp.  Sommer. 


Don  Juan  Haii  s.  Doo  Jos.  Nasi. 

Mos.  Ibn  HaiUll  (b.  fs.,  in  London)*:  Cnvn  'd.  Ein  hebräisches  Worzel-Wörler- 
buch,  in  180  kleine  Abschnitte  zerfallend*,  nebst  einer  grossen  Einleitung,  ge- 
nannt D"*^*  Tio^.  Dazu  noch  eine  hebr.  Grammatik,  genannt  c-^nq^V  v^V 
Darani  iit  dai  Vorwort  mitgelheiit  worden  von  Dukes  in  LB.  d.  Or.  1844. 
c.  518--19. 

•  h       ff  ■  •        —  ,» 

lieber  ihn. 

I 

Leop.  Dukes:    Ausrdhrlicbe  Notiz  über  Mos.  Ibn  Nnsin,  wie  auch  Ausziif;^    \ 
aus  seinen  Werken,  abgedruckt  in  Jewish  Cbronicle  1K49  No.  37—38:  41  — 
43;  46;  48. 


I 

} 


1)  Der  Beiname  Nasi,  hSufigpr  als  Nagid,  erscheint  bei  vielen  judischen 
Schrinslellom  nur  als  Titel,  hBufig  jedoch  als  Familienname  u.  der  Name  Nasi  mr  la 
Spanien  a.  SQdfraukreich  nicht  selten,  nor  da.4s  der  ISamc,  weil  er  auch  als  Titel  voriuNiMl 
nicht  immer  die  IVrsnulichkeit  danach  aufzurulii'en  gestattet. 

2)  Er  war  Rruder  de«  Jos.  Nasi,  des  Verfassers  von  rO".**  n"^:B  ",51  und  wuhnle  bei  Car- 
dinal Francesco  Beativoglio  auf  Kandia. 

3)  Im  J.  l.'tlS  als  Maranne  (Anus)  geboren  fOhrlc  er  auf  der  Ilalhiiisel  den  Namea  Don 
Juan  Miquez  und  reiste  schon  als  Jnngliag  nach  Antwerpen,  wo  Maria  von  Oesterreirh.  die 
verwitlwete  Kifnigia  von  Ungarn,  die  Residenz  ihrer  Stallhaltei*8chan  aufgeschlagen  und  derea 
Gunst  er  besessen.  In  seinem  3().  Lebensjahre  (I5i.l)  lebte  er  uu4-h  als  spau.  Kdelmann  «ad 
Christ  und  erst  durch  ZusammeutrcflTun  mit  seiner  reichen  und  adeligen  Tante  Realrieede 
Luna  und  deren  Tochter  ReTua,  die  ebenfalls  der  Religion  wegen  aus  Portugal  nach  Plaa« 
dem  gekommen,  wurde  er  an  RQckkehr  sum  Judenthou  erinnert.  In  Antwerpen  eutrSbiie  er 
die  ihm  verweigerte  ReTna ,  fleh  nach  Venedig,  dann  nach  Ferrara  und  kam  eudlieh  naeh  der 
Verheirathung  nach  Ksipl.,  wo  er  inn  Judenlhuni  zurückkehrte  und  sich  Josef  Nasi 
nannte.  tJoler  Suleiman,  Selia  n.  Murtd  machte  er  sein  Ciück ,  wurde  Lehnsherr  von  Tibe- 
rias  n.  Umgegend,  Herzog  von  Naxos  nnd  den  C}kladcn  und  starb  den  2.  Aug.  1879  aoch  ia  aei- 
ner  Würde,  aber  kinderlos. 

4)  Za  seinem  Namen  fügt  er  hioza  «ntsVÄS"*«  n5'»-r>8)a  -.»N  ?i«^iD»n  ia  »V!"«- 

5)  Kr  sucht  darin  das  Wörterbuch  von  Parchon  zu  fiberlreflbn.  Ihn  Chajjili^  u.  Ibn 
'Gau ich  hat  er  benutzt. 
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Jak.  lidr  (b.  Meschallam  b.  Jak.  in  Losel')  s.  Is.  Nasir. 

Jos.  latlr  (b.  Mos.  ba-Lewi,  .8  Jerusalem)*:  qo'i'»  msig  ^10.  Sammlnog  vop 
RecbUgulachteo  ober  alle  Theile  des  RC.  Erster  "Tbeii:  Kstpl.,  1717,  P ; 
zweiter  Theil :  ib.  1726,  f. 

Handschrifllich  siod  noch  von  ihm:  t)  ny^^'>  *»")]P)p:  2)  nn'iM  *t"^99  ;  3)  nnin  **^9V> 

Is.  laslr':  m^Vxk  n^e^.  Traktat  üb.  die  Emaoation,  in  14§§.den  vi«;Ien  Talinod- 
a.  Midrascbstellen  aber  das  Liebt,  feroer  der  Eofcellebre  der  r^V^-«h,  dem  Buehe 
Jezira  n.  a.   sich   anschliessend.     Abgedruckt  bioter  n'^VK'^^a  nia»  :    \\  ilna, 

1802,8;  Zolklfw,  1804,  8;  Lemberg^  1850,8;    zuletzt  gedruckt  in'risP»7  ''.T^^ 
nVs^n:  Leipzig,  1852,  8. 

Mos.  Hasir  (ha-Lewi,  R.  in  Jerusalem):  bn'tt'nn  \i  b*<p9ttd.  Nuten  zu  Maimuni*s 
Jail.  Daraus  ist  Einiges  in  seines  St»bnes  nh  rc^''  nttig  niv  abgedruckt  Katpl., 
1726,  f. 

:  ninirf)^  B'^^^P*    Vorsätze  zur  Busse  n.  Gutachten,    la  gedaebtem  Werke 

aof^enommen :  Kstpl.,  1726,  f. 

Fr  schrieb  r^>a  ^^1  3bor  RC.  Ghoschea  ML^chpat  o.  noch  andere  Sehrillen. 

Jak.  lata  s.  Jakob-Nata. 

latan:  n^Vi^p.  Gebete,  aus  b^'i'^Dh  'd  zusammengeitelU:  Krakau,  1613,  8. 

latan  b.  Abraham  i  ijr\\  ph  s.  Nat.  (Ihn)  Bargil. 

latan  b.  Abraham  Eger  s.  Nat.  Bger. 

latan  b.  .Abraham  Hcllin  s.  Nat.  Hellio. 

latan  ha-BabU  (.s  Moschnn  in  Babyl.)*:  ^ns  "an^  n'iäK.  Die  Gnomen  u.  Moral- 
sprücbe  der  Alten  (n-2K),  die  in  ihrer  ursprünglichen  Gestalt  dem  Redaktor  der 
Mischna  vorgelegen ,  durchflochten  mit  Sagen,  midraschiscben  Schriftauslegun- 
f;en,  nach  palästinischer  Weise  in  der  Form  von  Mischna's  vorgetragen  und  ans 
4l  Kapiteln  bestehend  *.  Später  ist  es  vielfach  bereichert  und  interpotirt  wordeo, 
in  babylonischer  und  palästinensischer  Recension  vorhanden  gewesen.  Aufge- 
oomroen  und  zum  Theil  mit  Noten  vergeben  in  den  Ausgaben  des  bah.  Talmudes 
IS.  ''Vns  TiittVp).  In  der  neuesten  Zeit  besonders  edirt ,  mit  textkrit.  Noten  von 
Sa  ad  ja,  einem  Schüler  Elijja  Wilna^s:  Sklow,  1804,  4. 

Mit  Commentaren. 
Tarn  Ihn  Jacbja:  n^HAn:  Glossen  u.  Commentationen  zu  Abot  des  Natan.    In 

dem  Sammelwerke  onv';  ^^sF)  aufgenommen:  Venedig,  IC22,  f. 
Ged.  Lüpschütz:  y\'^  n'i^K  hy  'B.    Scholieo  zu  Abot  des  Natan.    In  dess«^n 

Sammelwerk  nnv-)  Vän  abgedruckt:  Dyrhenf.  1777,  4. 

Elfes.  Lippmann  (b.  Manuele,  .sSamolf):  yy\  n-2K  «niB.    Abot  des  Natan 
mit  Comm. :  Zolkiew,  1723,  4. 


1>  Er  bluhele  im  IS.  Jahrhundert,  erlernte  die  Kabhala  von  Is.  Nasir  und  Gberlieferte 
!tie  dem  Abrakam  b.  Isaak  ,  genannt  A b -  B e t - D i n  (lafK*^).  Er  schrieb:  1)  SVN  Vy  *B. 
(^omn.  zn  Ijjob,  wovon  sich  noch  ein  Fragment  handschrifllich  erhalten  (de  Rossi  181).  — 
3)  jn*2'.np  'B.  Comm.  Ober  die  i'ijjulhim.  3)  "^*TBn  'O.  Halachische  Decisioncn,  in  der  Weise 
der  llul.ichol  Gedolot,  fäUrblich  '^*l'r.  'd  genannt. 

S)  Rr  war  znrrsl  R.  in  Jerusalem ,  dann  in  Chebron  und  endlich  in  Acgypien.  Er  war 
GenosskC  des  Chisk.  de  Silva  (s.  d.)  und  sein  Schwiegersohn  war  J.  Sajjan. 

3)  Erster  RegrOnder  der  spltern  Kabhala,  bIShete  um  \\W\  n.  Chr.  und  gab  sellM  Visio- 
nen und  Ansichten  als  vom  Propheten  Elijja  empfingen  auH.  Jak.  IVasir  hnt  das  vun  Isaak  Em- 
pFanfTme  an  Abraham  Ab-Rel-Diu  überliefert  (Aanlai). 

i)  Er  kam  aus   Rahylonien   nach  PalSstina,  wo  er  in  der  nrstpu  Hälfen  des   2.  Jahrhv»- 
derU  Gerichts  -  I'i'isideiit  unter  d«>m  Patriarchala  des  Simon  bcn   f^amliSl  «nrde  nod  ala    ^, 
f^ruasrr  Kenner  des  Rrchlsfai-hes   berühmt  war.    Er  bildete  das  NeuhcbrHischa  aas,  zun  ThaÜ 
nach  dem  AramXischen.   Er  stammte  auH  einem  Eiilarchengeschlechle  in  Rabyloaien. 

5>  Es  werden  darin  keine  Gelehrten  nach  Natan  angefahrt  (Znns«  GV.  108 — 9);  der 
bah.  Talmud  bat  von  den  pallst.  Sagen  dieses  Werkes  nur  beschrinkle  oder  gar  keine  Kanda 
gehabt,  wie  es  überhaupt  gleich  andern  llaggada- Werken  in  Babyloaiea  nicht  bekannt  war. 

-  -  — 


18  Don  Dav.  Naii  —  Mos.  Ibii  Nasifth. 


DoD  Dav.  Vasl*  (in  Randia)*:  i^^  99)  nV7^n*  Polemisches  Werk  gff^en  das  Cbri- 
steothum  nnd  Apolof^etik  des  JadaaUmms  in  2  Theilen,  näml.  1)  Reweis  Pub  rang 
und  Beslälignng  der  13  Glaubaasartikel  ans  dem  \  T. ;  2)  die  Widerlegung  des 
Cbristontburos.  Die  Vorrede  diesai  iwcitbcil.  Werkes  ist  abgedruckt  in  dem  Ka- 
talog der  Michaerscben  Bibliothek,  in  ü'^*t^  n^:^  (p.  382;:  Hamburg,  I8&8,  8. 

Jeb.  ba-Hasi  s.  Jehuda  ha-Nasi. 

ftoo  Job.  Hasi  (Herzog  von  IVa.ios,  Graf  von  Andros'):  t]D^''  nn^s  ",3.  Eine  Strcit- 
aehrift  gegen  die  philos.  (teiigionsverochtung  u.  gegen  den  ostrologiscben  Wahn- 
glaaben,  in  Form  von  Dialogen  dargestellt  und  von  Keinem  llausrabbiner  Isaak 
OaqueneVra  (s.  d.)  in  hcbr.  Sprache  oicdergescbrieben :  Kstpl.,  1577,  4. 

Schrifteo  u.  Aufsätze  über  ihn. 

Bio  Jade  aad  ain  Kroate,  Herzoge  auf  Naxos.  Nach  Hammer  -  PurgslalVs  Mil- 
tkeHangeo  daraeslellt :  Sabbat-Blatt,  t8i6,  N.  23. 

Bh  Cormoly:  Don  Joseph  Nassy,  duc  de  IVaxos :  Brüssel,  IS*  *,  8. 

Hi.  Gr&ta:  Don  Joseph,  Herzog  von  IVaxos,  Graf  von  Andros  u.  Donna  Gracia 
Nassi.  Eine  Bio)craphie.  In  Jos.  Wertheimer*s  Jahrbuch  der  Israeliten 
Tür  1856-57  (S.  1—39):  Wien,  1856,  8  Leop.  Sommer. 


1)  Der  Beiname  N a s i ,  hSufiger  als  Nagid,  cmchciiit  bei  vielen  Jüdischen 
Schriftstellern  a  v  r  als  Tilel ,  häufig  jndoch  al«  Familienname  u.  der  Name  IN  a  s  i  'war  la 
Spanien  n.  S&drrankreich  nichl  selten,  nur  da««  der  Name,  weil  er  auch  als  Tilel  vorkoa*! 
nicht  inmcr  die  PersQuIichkeit  danach  aufzufulireo  geslallel. 

2)  Er  war  Rroder  des  Jos.  Nasi,  des  Verfassera  von  t^O^"^  n-^'S  ^a  nnd  wohnte  bei  Car- 
dinal Francesco  Benlivoglio  auf  Kaudia. 

•1)  Im  j!  1315  als  Maranne  (Anus)  {Geboren  fOhrle  er  auf  der  Halbinsel  den  Namen  Don 
Juan  Miquex  und  reiste  schon  als  JGn<(liag  nach  Antwerpen,  wo  Maria  von  Oeslerrrlch,  die 
verwittwele  KOnigia  vou  Ungarn,  die  Hrsidenz  ihrer  Stallhaltersciian  auft^schlagco  und  deren 
Gunst  er  besessen.  In  seinem  SO.  Lebensjahre  (ISi.'l)  lebte  er  noch  als  spau.  Kdclmana  und 
Christ  nnd  erst  durch  ZusammentrelTen  mit  seiner  reichen  und  adeligen  Tante  Realrieede 
Luna  und  deren  Tochter  Ret  na,  die  ebcnrnlla  der  Relig^iou  wegen  aus  Portunral  nach  PUn- 
dern  gekommen ,  wurde  er  ■■  RQckkehr  »ra  Jndenthnai  erinnert.  In  Antwerpen  eulfShrla  er 
die  ihm  verweigerte  ReTna ,  flvh  nach  Venedig,  dann  nach  Fcrrara  und  kam  cudlieh  nach  der 
Verheirathung  nach  Ksipl. ,  wo  er  sam  Judenlhum  zurückkehrte  und  sich  Josef  Nasi 
nannte.  Unter  Suleiman,  Selia  a.  Murad  machte  er  sein  Glück ,  wurde  Lebnsberr  tob  Tibe- 
rias  u.  Umgegend,  Herzog  vou  Naxos  und  den  Cykiadco  und  sUrb  den  2,  Aug.  1879  ooah  io  sei- 
ner Wfirde,  aber  kinderlos. 

4)  Zu  seinam  Namen  fugt  er  hinzu  Mnts^Ad'^K  nS'^-rttiQ  -^.VN  MK^iDtn  na  9!k"i»n. 

ft)  Er  sucht  darin  das  ^Ttrlerbnch  von  Parcbon  zu  SbertrelTen.   Ibn  G  b  a  J  j  ü  g    u.  Ibn 
G  a  n  k  c  h  bat  er  benutzt. 


Doa  Juan  lasi  s.  Don  Jos.  Nasl. 

Mos.  Ihn  IASIUi  (b.  Is.,  in  London)*:  Cnvn  'd.  Ein  hebrSisebes  Wnrzel-Worler- 
bueh,  io  ISO  kleine  Abschnitte  zepPallcnd*,  nebst  einer  grossen  Einleitung,  ge- 
oannt  D^'^V  ite^.  Dazu  noch  eine  hebr.  Grammatik,  genannt  c^nq^^^  T^\' 
Doraoi  ist  das  Vorwort  mitgetbeilt  worden  voa  Dukes  in  LB.  d.  Or.  1844. 
c.  518—19. 

—  .  — :  ö'»nyiö  n^tD*  s.  crj'qrrj  'o. 

^  .  — :  ta^T;»^  n*i«V  s.  cn»n  'b. 

Ueber  i  h  n.  1 

Leop.  Dokes:  Ausrdhrliche  Notiz  über  Mos.  Ibn  Nnsin,  wie  such  Auszüge  j 
aus  seinen  Werken,  abgedruckt  in  Jewish  Cbronicie  18i9  !\o.  37—38;  41—  I 
43;  46;  48.  . 


,-y- 
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Jak.  lailr  (b.  Meschallam  b.  Jak.  in  LaMl')«*  Is.  Nasir. 

Jos.  laslr  (b.  Mos.  ha-Lewi,  .s  Jerosalem) * :   t)D^t  n^ig  rt1«7.    Sanmlug  von 

RfcbUfpilacbten    ober   alle   Theile  des    RC.    Erster  Theii:    KatpL,  1717,  T ; 

zweiter  Theil:  ib.  1726,  f. 

Handschriftlich  siod  noch  von  ihm:  t)  ny^V^  '^I^S^V'i  2)  n^^K  *^^9V  i  3)  M")^n  "»^'p. 

Is.  Vasir':  h;V->SK  n^p)?.  Traktat  üb.  die  Emaoatioo,  in  ll§§.  den  vielen  Tal m ad- 
Q.  Midraschstellen  über  das  Licht,  ferner  der  Bngellebre  der  r^V^^n,  den  Buehe 
Jezira  u.  a.  sich  anschliessend.  Abgedruckt  hinter  n'^itKna  nn^K :  \^  iina, 
1802,8:  Zolkilw,  1804,  8;  Leinberg.  1850,8;  zuletzt  gedruckt  in'rncdh  ndA 
n^sjin:  Leipzig,  1852,  8. 

Mos.  IJfasir  (ha-Lewi,  R.  in  Jerusalem):  c^ttnr:  h^  b'^p^ttd.  Noten  zu  Mainiüoi*s 
Jad.  Daraus  ist  Einiges  in  seines  Stihnes  an  tp^'^  ntt)Q  niv  abgedruckt  Kitpl., 
1726,  f. 

:  nrnnvn^  ^''^^P*    Vorsätze  zur  Busse  u.  Gutachten,    la  gadafllitein  Werke 

aof);enomnien :  KstpL,  1726,  f. 

Er  schrieb  ntjz  '«^i  Ober  RC.  Choschen  Blischpat  a.  noch  andere  Schrifteo. 

Jak.  lata  s.  Jakob-Nata. 

Matan:  n^Vipp.  Gebete,  aus  c-r-'Dh  'o  insammeogeftelU;  Rrakau,  1643.  8. 

Hatan  b.  Abraham i  *)na  ph  s.  Nat.  (Ihn)  Bargil. 

Vatan  h.  Abraham  Eger  s.  Nat.  Eger. 

Hatan  b.  Abraham  Hcllin  s.  Nat.  Hellia. 

Matan  ha-Babli  (.s  Mc^schan  in  Babyl.)*:  v??  "^'D^  n^3K.  Die  Gnomen  u.  Moral- 
sprUcbe  der  Alten  (n^SN) ,  die  in  ihrer  ursprünglichen  Gestalt  dem  Redaktor  der 
Mischna  vorgelegen ,  durchflochlen  mit  Sagen,  midraschischen  Scbriftanslegon- 
gen,  nach  palästinischer  Weise  in  der  Form  von  Mischna^s  vorgetragen  und  aus 
41  Kapiteln  bestehend  *.  Später  ist  es  vielfach  bereichert  und  interpolirl  worden, 
in  babylonischer  und  palästinensischer  Recension  vorbanden  gewesen.  Aufge- 
nommen und  zum  Theil  mit  Noten  verschen  in  den  Ausgaben  des  bab.  Talmudes 
(s.  "«Vna  -r^.tt^zn).  In  der  neuesten  Zeit  besonders  edirt,  mit  textkrit.  Noten  von 
Sa'a'dja,  einem  Schüler  Elijja  \Vi  In  a*s:  Sklow,  1804,  4. 

Mit  Commentaren, 
Tam  Ibn  Jacbja:  h'snän:  Glossen  u.  Commentationen  zu  Abot  des  Natan.    In 
dem  Sammelwerke  c^nv^  n)sn  aufgenommen:  Venedig,  1622,  f. 
I        Ged.  Lüpschütz:  "inn  n^.nK  hv  'b.   Scbolieo  zu  Abot  des  Natan.    In  dessen 
I  Sammelwerk  nnv-)  V^n  abgedruckt:  Dj^rbeaf.  1777,  4. 

1        Elfes.  Lippmann  (b.  Mannele,  .sSamoU):  "pn  n^ax  vnB.    Abot  des  Nalan    I 
I  mit  Comm. :  Zolkiew,  1723,  4.  '         ^  ; 

I 

1)  Er  bliihele  im  IS.  Jahrhundert,  erlernte  die  Kabbala  von  Is.  ffasir  aad  Gberlieferte 
I  sie  dem  Abraham  b.  Isaak,  geuanul  Ab'Bel-Din  (-TSiK^).  Er  schrieb:  1)  2^»K  Vy  *B. 
I  Comm.  zn  Ijjob,  wovon  sich  noch  ein  Fragment  handschriftlich  erhalten  (de  Rossi  181).  — 
I     2)  D^s^.np  'b.  Comm.  über  die  Pijjulhim.  3)  '^'^tBn  'd.   Ilalachische  Decisionen,   in  der  Weise 

der  Hiihchol  Gedolot,  fSlschlich  "^^t^j  'd  genaonl. 
j  2)  Rr  war  zuersl  R.  in  Jerusalem ,  dann   in  Chebron  und  endlich   in  Avgypleo.    Br  war 

,     Genosse  des  Ghi»k.  de  Silva  (s.  d.)  und  sein  Schwiegersohn  war  J.  Sajjan. 

3)  Erster  Begründer  der  spitern  Kabbala,  blQhelo  uro  1100  n.  Chr.  und  gab  ieiao  Visio- 
nen nnd  Ansichten  als  vom  Propheten  Elijja  empfangen  aus.  Jak.  Nasir  hat  das  von  Isaak  Em- 
pfangene an  Abraham  Ab-Rel-Din  überliefert  (AsnUi). 

i)  Er  kam  au8   Rabylonien  nach  Palästina,  «o  er  In  der  ersten  IlVine  des  2.  Jahrha»- 
derts  Gerichts -Priisideiil  unter  di>m  Patriarchatades  Simon  bcn   GauliSl  wurde  und  als   ^v> 
grosser  Hruiier  des  Rcchtsracbcs   berühmt  war.    Er  bildete  das  NeuhebrIiiM-he  aas,  zum  Thisll 
nach  dem  AramHiscben.   Er  stammte  aus  einem  Eiilarchengeschlechle  in  Rabylonien. 

5)  Es  werden  darin  keine  Gelehrten  nach  Natan  angeführt  (Zuas,  GV.  108 — 9);  der 
bab.  Talmud  hat  von  den  palist.  Sagen  dieses  Werkes  nur  beschrVnkte  oder  gar  keine  Knndo 
gehabt ,  wie  es  überhaupt  gleich  andern  Haf^Ctda- Werken  in  Babyloniea  nieht  bekannt  war.  { 
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Ittmna^  (b.  Shns.) :  npn  JflrT«.  Abot  des  FfaUn  mit'Cei 

^«iii-Briftitervngen :  AmsL,  17/6,  t*^ 
CbiJ.  Jos.  Dav.  Asalai:  i^kV  n&d.   Comm.  aber  Abot  des  Natan,  wie  aaeli 

vber  Kalla,  Derech  Erez:  Livorno,  1801,  4. 
— :  Q'nshn  NOd.   Comm.  über  Abot  des  Natao ,  wie  aaeh  aber  Kalla 

a.  Soferim :  Livorao,  1803,  T. 
El.  Deliatiz  (b.  Abr.,  .s  Nowordok):  Q-^nwa  •»a»  öjf  -{Sit  r\^a«  typ^VQ.  Abot 

des  Natan  mit  2  Commentaren.     1)  ^rt*h»  '^ixö.  Bespreehun^der  Textkritik  in 

diesem  Werke ,  von  El.  Wilna  (s.  d.)"aasgeg^angen;    2)  Cnnstc  i^.  Nacb- 

weisangen  der  Parallelstellen  u.  weitscbicblige  Erklamn^n :  Wilna- Grodoo, 

1833,,  r. 

Joso.  FiiIIl' ^Js.,  Dajjan  in  Lissa):  yp^n*;  "^^aa  'd.  Comm.  zo  Natan's  Abot 
u.  iijJrjyTO  Traktaten:  Dyrhenf.,  1796,  f. 

'  '^.  ^-j£^      Lateiniscbe  Uebersetzanr. 

Franc.  TujVmfi  R.  Natbanis  Tractatos  de  Patribus,  latine  com  notis:  Lon- 
don, 1654,  4. 

■."^■■^ .  

latan  ba-ltbli :  n^'lmf  ll'^s^^'JS*  Eine  nicht  rdr  den  Vortrag  in  der  Hochsebale 
bestimmte  Sammlang  ^jit  mathematischen ,  grossenlbeils  aof  die  bibliscfaen  Mes- 
sungsverbältnisse  sich  bezieheodwtijaliren  enthaltend, aus  5  Kapiteln  n.  49  Qt"i^2^ 
oder  Lehrsützen  bestehend*,  doek  i(pl  gemischt  mit  sagenhaften  Dentangen  von 
Bibeistellen ,  welche  Zahlen  bespro«lR»ft  .  Eine  Stelle  aas  Mard.  Comtiano*s 
Comm.  zu  Ibn  Esra^s  Jesod  Mora  ist  abgedruckt :  LB.  d.  Or.  1840  c.  158;  eine 
anders 4itelle,  entnommen  aas  Sabbatai  b.  MalkieTs  Comm.  za  Ibn  Eara's 
Qvn  ^  in  Geiger's  Wiss.  Zeitscbr.  V.  S.  457. 

Er  schrieb  aoch  eioe  Mischoa-SanmluDg  ("^tiä  "^^n^  rtavtt),  die  Jehnda  ha-N«ai  für 
seioe  Mischna-SammluDg  Dilbeootzte. 


i» 


Ueber  i  b  o. 

Jal.  Fürst:  Ntftan,  in  ,, Kultur-  n.  Literaturgeschichte  der  Joden  in  Asien.*' 
l.Theil.  S.  16  (Ig. 

Abr.  Geiger:  Wissensch,  Zeitschr.  für  jüd.  Theologie  etc.   VI.  S.  19  0g. 


H&tan  b.  Binjamio  (.s  Ghazza)  s.  Nat.  Ghazzati. 
latan  b.  EfTeser  Michelbacb  «.  Nat.  Ilichelbacb. 
Hatan  b.  Gerscboo  s.  Gerschm  0vli  f. 
Hatan  b.  Jakob  Bonn  s.  NaU  B«kl» 

Hatan  b.  JechlSl  (b.  Abr.,  R.  «^Vorvteber  eines  Talmnd-Colleginms  in  Rom)*: 
Tjü-irn  'o.  Wörterbuch  in  alfab.  Ordnung  über  schwierige  Wörter  im  b.  u.  j. 
Talmud,  io  den  Midraschim,  wie  auch  über  seltene  Ausdrücke  der  Geonim,  als 
des  A c h a i  (aus  Schabcha) ,  Verf. 's  der  nipiV^v ,  Jehudai  kv2lachm4D, 
Verf*s  der  nipüDB  n^aVn,  mit  Nachweisung  des  Ursprungs  aus  dem  Aramii- 
scheo  ,  Persischen,  Griechischen  u.  s.  w. ,   über  hebräische   oder  targumisebe 


brt  bei  Raachi  zu  Ex.  27,  5;  t  K8.  7.  16.  17.  28;  bei  dem  Gonmentalor  lor 
GbÜRlpl^lkOv; 5,  8;  bei  Tosafol  zu  Meaachot  07^;  Sebachim  6S«;  bei  Ibn  Eara,  in  derEiolei- 
fMgia  Jesod  Mora;  in  nnz^rn  n-d  od.  "«ip^^Kn  'b  von  Jakob  b.  Simson  (Ms.  Opp.  n. 317) 
-f.;i.  N.  ri^^  t3tt  n^Vtt  ;  bei  Jos.  Kara  in  Comm.  zu  den  Bficbem  der  Könige.     Diese  wird 

■^  Wi  d.  T.  na»»  bald  als  «n"»na  oder  tyrc  ciUn. 
-"7;  V  RuÄza  Ps.  79,  16;  Ta*anit  96»;  Jalkuth  zu  6n.  9,  18. 

3)  Sein  aller  Familienname  soll  *>39  gewesen  sein  und  sein  Todesjahr  wird  aif  1106  ange- 
aelzl.  Er  war  Schiller  des  R.  Gerschom  Mao r  ha-tio Iah  (s.  d.)  ond  des  Mose  ba -Dar- 
sehen  .8  Narbonne  aad  er  stand  in  Gorres|iondenz  mit  Sal.  Jizcbaki,  IJ4ja  b.  Seherira 
(dem  Gaon) ,  dessen  Werke ,  wie  anch  die  des  G  h  a  n  a  a  e  1  er  stark  benutzte. 

f^ ^ 


#^ 


« 


*x»rf. 


Nalan  b.  Jechi^, 
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HaptxlegomeDa,  üb.  seltne  Phrasen,  nach  alten  Lesarten*.  Beendet  dea  IS.Ris- 
lew  1100  n.  Chr.:  s.  1.  et  a.  (vor  1480)  f.  (Bl.  305)';  Pesaro,  1517,  f.  Soaeini; 
mit  St«rllennachweis  von  Sam.  Archivolti:  Veoediic,  1531,  f.  (Diebt4);  ib. 
1553,  f.  Aloys.  Bra^adini ;  besorgt  von  Is.  Eckendorf  (b.  Mos.):  Bafel, 
1599,  F.;  zusammen  mit  Ti^^^^n  Cj^'tt  von  Bioj.  Musafia  (s.  d.)»  der  Vielei 
aas  Baxtorfs  Lexieon  talmudicum  etc.  entnommen:  Amst.,  1655,  f.;  nea  bear- 
beitet von  II.  J.  Landau  in  Prag  unter  dem  Namen  vvV  ^ä->y)9,  mit  dentscben 
und  bebr.  Anmerkungen,  mit  deutscher  Uebersetznng  der  Stichwörter  und  Bei- 
setzung der  griccb.  od.  lat.  Wörter  in  der  Originalscbrift.  5Tbeile:  Prag, 
1819—24,  8. 

1.  Kürzere  Bearbeitungen  od.  Weiterführungen. 

a)  llcbrlische. 

"isj^n  1^'^f^  od.  '^^.'^9  n^Kp.  Kürzere  Fassung  des  'Arueh  von  einem  oage- 
nannten  jüdischen  Gelehrten  in  Deutschland,  mit  vielfachen  Zusätzen,  Ver- 
mebrangcn  u.  Verbesserungen:  Kstpl.,  1516,  |4,  Krakau,  1592,  4  Is.  b.  Ab. ; 
ib.  1616,4;  Prag,  1707,  4. 

Phil.  d'Aquine:  nisny^n  ^'»'^3?tt  s.  Phil.  d*Aquine. 

Men.  deLonsano:  ^'•*'.?%.  Erklärung  von  Fremdwörtern  in  den  Talmuden  ab* 
llidraschim  u.  Sohar,  als  Ergänzung  und  Berichtigung  des*Arucb.  Zuerst 
in  seinem  nn;  *>nv  oufgrnommen:  Veaedig,  1618,  4;  besonders  abgedruckt 
von  J.  Fisch el:  Leipzig,  1853,  8. 

Dar.  de  Lara:  ni^  n^y  s.  Dav.  de  Lara. 

•  T 

—  . — :  nB!:na  nns  s.  Dav.  de  Lara^ 

•  •  •    • 

El.  Levita:  nisän^rDs  s.  El.  Levita. 

:  "»arn  s.  Ei.  Levita. 

Dav.  de  Pomis  s.  Dav.  de  Pomis. 

b)  Lateinische. 

Santis  Pagninus:  Enchiridion  expositionis  vocura  *Aruch,  Targum,  Rab- 
bot  et  aliorum  librorum:  Rom,  1523,  f. 

Seb.  Münster:  Dictionarium  Chaldnicum ,  non  tarn  ad  Chaldaicos  Interpretes 
quam  Rabbinomm  intelligenda  commenlaria  necessarium  ex  Baal  'Aruch  atque 
Hebraeorum  Deruscbim  congestum:  Basel,  1527,  f.  Job.  Proben. 


Ueher  ihn  und  sein  Buch. 

Jos.  Dernburg:  Bericht  üb.  eine  e.  500  J.  alte  HS.  des  *  Aruch  in  der  Biblio- 
thek zu  Levdcn  u.  üb.  80  daraus  gesammelte  Varianten.  In  Geiger's  Wiss. 
Zeitschr.  f  j.  Theologie  IV.  S.  123  Og. 

Sal.  J.  L.  Rapaport:  *inEO  n^n'.pi  m'"^?"  '?5  'Kr  ''^^'3  '^^"'^^P'»  Biographie 
des  Natan ,  Verf.'s  des  'Aruch ,   liebst  ausführliehaa  Beriebte  über  deaaen 


1)  Es  werden  in  demselben  als  GewVhr  aDgefübrt  die  GeOBia  Moae,  AbrahsM, 
Kohen-Zedek,  Sar-Scbalom,  'Amram,  NachschAa,  Ba'adja,  Scherira, 
H&j«,  die  Habbioeu  der  ersten  Periode  Gerachom,  GhaaBiel,  NtssiM,  Moae  ha- 
Darschao,  Mazliach,  Mos.  Kalfo,  Meachnllam  u.  a.;  ferner  der  Midrasch  33^)^Vi 
als  rerschieden  vofe  Tancbuma ,  Pesikta  (verschieden  von  der  gedrackteii),  Seder  Elijjähn 
rahba.  Seder  Elijjabn  suUa,  Ben-Sira  (syrisch),  Joseron  b.  Gorion  (das  nach  Gerschom  o. 
Ba'adja  vorsieh  gehabt),  Dibre  ha-Jamim  schel  Mosche,  Pirke  (Barajta)  de  Rabbi  ElfCser, 
Sifira,  Meebilta,  Midrasch  Tillim  n.  a.  —  Jeder  Bachaube,  genannt  Erech,  wird  in  D^pn^  (Kapitel) 
zernilt  und  bald  nach  gewisaen  Perakim  bald  nach  jedoM  Erech  finden  sich  Schlnaitgodichte 
■il  den  Akrostich  Natan  bar  JechilÜ  Ghasak. 

2)  In  dieaer  seltnen  Ausgabe,  in  derselben  Weise  wie  Nachmlui^s  Penl.-Comn.  zuerst  ge- 
druckt, wird  aein  Grossvater  Abraham  genannt.  Hier  sind  anch  die  auf  das  Ghristauthum 
sich  bexiehenden  taünndiachen  Stellen  (ArL  Ktcd  ,  DVä)  nnrersilainiell  angvfShrt. 


:>  ■ 


22  Nabln -Jedidja  —  Is.  Natan. 


Work:  Wi«D,  1829,  8  (S.  1—79).  Dem  Jabrbucbe  Bikkare  ha-Ittim  voa  1829 
beigedraekt.  Zusätze  io  dem  Jahrg.  1830  S.  81—90. 


1)  Dieser  GhroDograph  bluhele  um  916—43:    Siehe  über  ihn  LR.  d.  Or.  1.S49  c.  2S0— sa 

2)  Der  Familieoniime  N  •  t  a  o  fiodrt  sich  bei  den  Juden  Kataloniens  und  hei  denen  in  der 
Prorenfe.  Sein  Grossvaler  Jeh.  Naian  (b.  Sal.) ,  auch  Magister  Bunicados  Kalan  ge- 
nannt, war  Arzt  u.   Philosoph  und  Dbcrsciztr  el  -  GhasAli^s  C''£''d':V''Bn  n'isns  und  fccbrieb 

.  .  -  ,  . 

Familienname  in 
'oa  einen  andarn 
Jehnda  IV  a  l  a  n  sind  kabb.  Schriften  vorhanden. 


das  Werk  ViC^n  n'.VNnis  nach  einem  andern  Originale,     l'ebcr  Na  tan  als  f 
der  Prerenfe  u*.  Katalonien  vgl.  Zunz,  Geiger's  Zeitschr.  IV.  8.  202—5.    Vc 


I 


lalan- Jedldja  (b.  Blfes.,  .s  Orvieto):  ^pn^  k;  ^xst;  n*«».  Handert  u.  eio  n.  sech- 
sig hebr.  Terze  rime  als  Nacbbildang  der  nvji^  von  Bachja  b.  Josef  («.  d.). 
Zar  Seifte  folgt  eine  ital.  Uebersetznng  der  Terzinen,  mit  noch  einigen*  religiö- 
sen Sonoetteo  von  Joch.  Jeh.  Alatri  ni  (s.  d  ):  Venedig,  1028,  8  (Bl.  36). 

Itta&  (Nata)  b.  Jehnda  Low  s.  Me.  Popers. 

latan  b.  Isaak  (ha-Kohen,  ba-Babli,  in  Bagdad  =  ^22*):  b'^'n^BO.  Berichte 
über  die  Hochschulen  zu  Sora  und  Pum- Badita  und  die  Vorzüge  der  erstrrn, 
über  das  Vortrogswesen,  die  Prüfungen  in  den  Kalla -Monaten  ( Eliil  und 
Adar),  über  die  AlloBm  und  Rasche  Kalla,  über  den  Exilarchen 'Ukba  u  andere 
BegebnissR  der  Hochschulen.  Daraus  haben  sich  einige  Fragmente  erhallen  in 
Sefi*r  ha-Kabbala  von  Abraham  b.  David:  Mnntua,  1514,  4;  Venedig,  1545,  4  ; 
Basel,  1580.8;  Amst.,  1711,  8;  Prag,  1795,  8;  Korec,  1785,  8 :  Palnoh,  sa  8;  j 
Krakau,  1820,  8;  in  Abr.  Sakkuto*s  Sefer  Jnchasin:  Kstpl.,  1566,  4;  Rrakau, 
1580,  4;  Amst  ,  1717,  8;  Zolkiew,  1799,  8.  I 

latan  Mas  s.  Nat.  Mas.  1 

Hatan  (!Vala)  b.  Mose  Hannover  s.  Nat.  Hannover.  ; 

Hatan  b.  Mose  Naflali  s.  Nat.  Hanmerschrag. 

latan  \ara  Prosnitz  s.  Nat.  Chaiaa  (.s  Prosnilz).  j 

latai  Nata  Spira  s.  Nat.  Spira. 

Hatan  b.  R'ubaa  (Dajjan  in  Regfio)  i.  Hat.  Spira  (b.  R*uh. -Duv.  Tevele  .s  Je-    | 
rusalem). 

Hatan  b.  R'ubaa-David  Spira  s.  Nat.  Tevele  (b.  R'ub.  Dav.). 

Hatan  b.  Samuel  Feiwel  s.  Nat.  Feitel. 

Hatan  (\ata)  b.  Samael  (in   Fürth):  ce:^  kb-^.«.    Moralvorschriften  zur  Fürde-    | 

ning  der  Askese ,  dazu  Gebete  und  Ritualien,  hebräisch  bis  p.  13  und  von  da    ; 

ab  bis  zu  Ende  in  jüd. -deutscher  Sprache,  bis  p.  27  t  Fürth,  1712,  8  Abr.  Bing   | 

u.  Bonfed  Senior. 

—  . — :  ed.  Km  nb!P)9  von  Cbijja  Rofe,  nachdem  es  schon  vorher  edirt  war   ■ 
(Ven.  1Ö52,  4):  Fii'rih,  1717,  4  (Bl.  109).  | 

Hatan  b.  Samuel  Vidal  s.  Nat.  Feitel.  , 

Hatan  b.  Simson  Spira  s.  Nat.  Spira  (b.  Sims,  .s  Grodno).  1 

Hatan  Sternburg  s.  Nat.  Sternburg.  i 

Boogados  Hatan  s.  Is.  Natan. 

El.  Vita  Hatan  s.  El.  Viia  ßurgil  (b.  Nat.  b.  Abr.) 

Jeh.  Hatan  s.  Is.  Natan. 

Is«  Hatan  (b.  Kai.  b.  Jab.  b.  Sal.,  in  der  Provence)':  n'^r^  "i^sos.    Concordanz  zu 
den  heiligen  Schrifteo  des  A.  T.^s  nach  dem  Muster  des  Minoritcn  -  Pater  Ar-  ' 
lotto  (1290)  gearbeitet.  Verfasst  von  1438-45  und  auch  cV-;  ^'3'*nd  oder  **.\s   1 
y^"iT  benanot;  dein  eioe  ausführliche  Einleilnng  (D'^c:K?n'^p:i{;n  niji'^n^),  die 
in  spätem  AusKabeo  verstümmelt  wurde :  Vrned.,  1524,  f.  Dan.  Bombergo;  von  j 
Me.  Fraoioni  (b.  Jak.)  besorgt:  ib.  1564,  f.  L.  Bragadini;  mit  ')Sntc  r^nVp 


I 
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Mard.  Natan  —  Jos.  Sani  Natansohn. 


23, 


voa  Ah.  Petaro:  Basel,  1581,  F.  Ambr.  Frohen ;  von  dem  Mioorlten  Maria  dt 
Calasio  (b  seiner  vierbändigeo  Cooeordanz  mit  «ori^nommen:  Rom,  1622,  f.;  in 
einer  lat.  Ueberietzung  von  Anton  Renchli  n:  Basel,  1556,  f.  Ueinr.  Peter. 

Er  schrieb  noch:  l)n^i^  nh^^n.  Kiue  Streilschrin  gegeuJosoa  Lorki  od.  Geronyao 
de  Su.  F^ ,  wie  auch  (j^egeo  sonstige  jadeofeindliche  Schrinen.  2)  p)^2c^.  '^^l^)'?*  KeM" 
giSse  DispuUiJooea  mit  Chrisleo.  3)  r^b  V%K)S.  Eine  ausführliche  Ethik  io  3  Theilen. 
Daraas  ist  das  Vorwort  nebsl  einer  Probe  abgedruckt  io  Reggio^s  1^1"^^K  I.  S.  72  flg. 
4)  D**";n7  HKtt  Gber  die  Eniehoog.  5)  nhx^  C3^*^br  L'<n»K)3.  ElnondzwaDzig  Ah- 
haudluugen  iiber  verschiedene  Gegenstlade  der  jQd.  Lileralnr'  onter  besondera  Ulala 
•U:  ant3  pa't;  mpx  ni« ;  ynii:  "jim;  n?g  ''OBw;  nittt  t**»;  "»«m  "»n^  a. «. 

Mard.  Wttill  (R.  n.  A.  in  Avignon):    n^^^^M.    Schreiben  an  Jos.  Kolon.    !■  der 
I&A.-Sammlong  des  letztem  (N.  117  o.  181):  Venedig,  1519,  i. 
Ein  SchrirtstcIIer  Mard.  Todr.  Natan  bl.  1470. 

Mos.  Ittan  (h.  Sal.  h.  Natanel  .s  der  Provence) :  fi'*^h  n^KSin.  Ein  Moralgedicbt 
%»r  Einprägung  der  Gottrsforcbt,  ans  58  kleinen  Abschnitten  bestehend.  Abge- 
druckt  zuerst  in  Meo.  Lonsano*s  b**»)!  ITl'n :  Salonik,  s.  a.  8,  in  dessaa 
Ht*^  ^nv  I  in  der  5.  Abth.:  Venedig,  1618,  4.  Proben  daraus  s.  Dukes  Blumen- 
lese' s/271  u.  LB.  d.  Or.  1850  S.  571  -72. 

Sonst  sind  noch  foalbm  religiöse  Lieder  vorhanden  in  dem  Machasur  von  Avignon  n.AfKcs. 

Von  einen  andern  Mos.  Natan  sind  ri^.'l^K  erhalten,  s.  Buitorf,  Bibl.  rabb.  p.  4S8. 
Ein  Mos.  Ifatan  (b.  Jeh.)  hinlerliess  ein  Werk  C^^üS^tia  rmriK,  ein  philmophisch- 
dogmatisches ,  was  jedoch  Mos.  Nag'Ira  (in  HS.  ni3)  aogehSrt. 

■itanel*. 

Ittanel  Almäli  s.  Nat.  Almäli  (b.  Jos.,  A.  in  Saragossa)  a.  Mos.  Maimüni. 

Httaatl-£m|t:  Streitschrift  gegen  das  Christeothum.  In  Job.  von  L e n t*s  Theo- 
logia  Judaiea  bodierna  p.  136:  Ilcrborn,  1694,  8  wird  iiber  die  lateinische  Ueber- 
aetzung  dertdben  berichtet. 

laUnel  KreikM  s.  SbL  Z  a  r  u  r. 

Ittanel  Horo>.  Nat.  Alm41i. 

litanel  h,  Sd^ltlman  (R.  in  Jerusalem):  Zuschrift  zu  dem  Buche  von  Sam. 
Dav.  0  etil  Big  oder  Ottolengo:  Venedig,  1705,  4. 

latanel  Trabotti  s.  Nat.  Trabotti  (b.  Blnj.)- 
Ittanel  Weil  s.  Nat.  Weil. 

Jos.  Saul  latansohn  (b.  A.  L6w  ha-Lewi,  is  Leaberg) :  b'^j^y  ni^KU  ^o.  Zusam- 
menstellung der  Ualacha*s  üb.  n^nn  ri^***!^,  mit  Beriehtigungen  von  Ui.  fidel- 
mann (s.  d.).  Aus  den  Handschriften  n^"iSK)!)  ^^v  'o  und  aus  den  n^mn  üb.  den 
Talmud  und  über  Maimdni  entnommen.  In  7  Abschnitte  und  diese  in  Kapitel  ge- 
tbeilt  und  dazu  eine  nmfkasende  Einleitung  u.  d.  T.  D''.r9  hna  und  ein  (Quellen- 
aozei|;er  betitelt  ai^  nr.  In  Gemeinsehaft  mit  Mard.  Wolf  Ettinger(b.  Is. 
Ab.)  herausgegeben:  Wilna,  1839,  4  Mannes  u.  C.  (Bl.  52);  überdruckt:  Zul- 
kiew,  1842,  4  Sani  Bär  Meyerboffer. 

Darin  igt  benutzt  ^\v  DKiinn  von  Elk'Salai.  Schorr  (Lublin,  161ft,  4);  nihn  n^ia'r, 
von  Sander  Schorr  (Zolkiew,  1733,  f.);  nrt  -tn\D  ""«rnV  von  Sal.  Buben- 
schQtz  (Hmbiszow,  1813,  f.). 

:  OT'  nna  s.  ü^i^y  n;:.-»»  'o. 

:  am  nt  s.  D-^a*»]?  nn-»«». 

TT  ••  .«M  ».j 

*— — « — :  Mn  ^^'i^y  ^Xi^'  Discussive  Commentationen  tib.  den  RC.  Orach  Chajjim. 
Erster  TheiL  Ebenfalls  in  Gemeinschaft  mit  Ettinger  edirtt  Lemberg,  lS32,f. 


1)  Unter  den  Tosafot-Mlonem  gab  es  einen  Natanel  b.  Abfihai 
aas  Chinon  der  Mlrtyrer  u.  A. 


am  1200,  Natanel 


A 


«84 


ik—M. 


Jos.  Saul  Natansohn  —  S.  NaHmboorg. 


1 


Jos.  Sani  Httansolm:  nn  Q'^^Su^  "^tt.  Zweiter  Tbeil  dieses  Werkes,  über  den 
%  Theil  des  RC.  Oracb  Cbajjim:  ib.  18S7,  f. 

X  fi!>n   tonEtt.    Discussive    Novella^s   über  Tiaktat  flfaba  Kanima.    Mit 

nittV^^n  d*!!  über  denseibeo  Traktat  voo  Josua  Hefcbel  (s.  d.),  das  dazu 
den  Text  bildet  and  io  Gemeinscbaft  mit  Ettinger  beraasgegeben :  ib. 
1828,  f. 

.— :  e'vn  n'inAi?.  Rritiscbe  Noten  zum  Talmud.  In  der  Talmud-Ausgabe  auf- 

genommen:  Siobuta,  1824—30,  f.;  Wien,  1832-46,  F. 

-*.—-—:  b^t^s  nnv  'p*.  Discussionen  üb.  die  Halacba's  von  n^ta-^i^vu.  n^fint:. 

—  -—  — :  obVk  n\p9)a.  Commentatioaen  über  Alfasi*s  Sefer  ba-Halacfaot.  Hit  dem 
Werke  Alfllsi^s  und  mit  seinen  Commentatoren  berausgegeben :  Pressburg,  1890 
— 40  f. ;  in  der  Talmud-Ausgabe  ,  worin  AlfUsi  mit  aufgenommen  ist:  Slobula« 
1824—30,  f.;  Wilna,  1832-46,  f. 

Er  scbrieb  nocb  V^KV  n*  and  andere  Werke. 

T  - 

B«  S.  Wttkin  (A.  in  Hamburg)':  Gedanken  aus  dem  Tagebucbe  eines  Jaden 
über  die  3  grossen  Propheten  der  europäischen  Geschiebte.  Unter  de«  I^l^pea 
von  Dr.  Bssenna  herausgegeben:  Hamburg,  1837,  12  Nestler  u.  Co. 

:  Geschichte  der  mos.  Institutionen  und  des  jöd.  Valkes  von  J.  Salva- 
dor. Nach  der  zweiten  Ausgabe  aus  dem  Pranzb'sischen  (Paris,  r828,  8)  übeN 
setzt  ete.,  bevorwortet  von  Dr.  Gabr.  Riesser.  3  Bde. :  Uamlnirg,  1836,  8. 

— :  Denkwürdige  Beispiele  aus  der  Kirchengeschichte  fiii;  berrschende  vai 

beherrschte  Gemeinscbaften  (über  die  Ereignisse  in  der  Alsterhalle  zu  Hambapig 
im  J.  1835):  Hamburg,  18:)5,  8  Nestler  u.  Co. 

Jo.  Wath&n  (L.  in  Danzig) :  Vocabularium  zum  Pentateucb,  nebst  Bie|iiDgstabel]eB 
der  hehr.  Substantiva  u.  Verba  und  dazu  Vorwort  des  Dir.  B  n^B :  Daaxig, 
184i,  8;  2.  Aufl.  :  Berlin,  1851,  8  W.  Adolf  u.  C;  dritte  Aul.  «#nnebrt  von 
W.  A.  M  c  i  s  e  1 :  Berlin,  1856,  8.  ■^V  V 

—  -  :  D'^Vnn  ^^ycM'  Vocabularium  zu  den  Psalmen  und  Morgeogit^ifjl^  des  Sab- 
bat, für  Schulen  und  zum  Privatgebrauch  :  Danzig,  1840,  8.v>.^^-::-i*- v. 

—  —  :  Deutscher  Kinderfreund  für  Israel.  Schulen  ,  nacn  dem-  smMMM  ^®b 
Preuss  u.  Vetler  für  die  Israel.  Jugend  eingerichtet.  Mit  eioe^WM^on  Dr. 
J.  L.  Saalschütz.  Dazu  eiaen  Anhang:  Geographie  von  PalllUBa  a.  Zeit- 
Ufel  der  bibl.  Geschichte:  Königsberg,  1850,  8. 

Wolf  Abr.  Nathan:  GrundslUe  der  jüd.  Religion  ;  aus  dem  heiligen  BJNhern,  Tal- 
mud und  den  vorzüglichatea  Rabbioeo:  Dessau,  1782,  8. 

M.  L.  lathansohll :  Leben  des  Hofratbs  Dr.  Ansclm  Meyer.  Aus  dem  Dänischen 
übersetzt:  Kopenhagen,  1816,  8.  %,  Aufl.:  Hamburg,  1843,  8. 

latronal  b.  Hllal  (Gaon  in  Sora  von  864—72):  n<::3;)vq.  RechtsguUcbten ,  abge- 
druckt in  der  GA.- Sammlung  pn:c  -i-i!Pö  (und  zwar:  1,  37.  27>.  59*  60.  2,  4. 
25.  26.  29.  3,  5.  17.  4,  3.  4.  12.  22*.  V3.  5,  7.  6,  7.  8.  ».  10.  37.  3^.  M.  IV, 
1,  2.  2,  13.  14.  15.  40.  43.  3,  9.  10.  22.  25.  26.  29.  43.  47.  4,  9.  10.  II.  29. 
56.  57.  72.  79.  80.  5,  2.  15.  16.  17.  6. 1^  18.  7,  15.  16.  17.  26.  38.  39.  40. 
k\.  42.  43.  8,  3) :  Salonik,  1792,  4.  S.  Lt.  d.  Or.  1849  c.  187. 

Vob.  Jos.  Rätter:  Die  Wege  der  Vorsehung  in  den  Schicksalen  des  jüd.  Volkes: 
Prag,  1812,  8. 

S.  Vaamboarg  (.s  Wörtemb.,  Chas.  in  Paris):  ^Nnb*«,  nn-'toT.  Chants  religieux 
des  Isra^lites  contenant  la  liturgie  complete  de  la  Synagogue.  Erster  Tbeil:  Ps- 
ris,  1847,  f.;  2.  Theil :  ib.  1849,  f. 


I 


1)  Verschieden  TOS  D'^HN  MS«'  von  Nachmin  n.  Sabbalai  Kobai.    , 

2)  Er  ist  aus  Eutia,  prmaovirle  18SD  in  Kiel,  machte  1831  den  poln.  Peldsaf  All  e«  lieu   i 
sich  dann  in  Hamburg  «ieder,  wo  er  n.  d.  N.  „Essenna"  Oberselsle  u.  scbHib. 


I 
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Bar.  Naumburg  —  Joh.  Aug.  Wiih.  Neaoder. 
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Bar.  lambirg  (b.  Elkaaa,  .s  Fnrtb,  ia  Wittelsbofea*):  b*i^^&^  nno9.  Super- 
eoBmeatar  za  J a  k  0 b  b.  Ascber^s  nn^Fir}  Vy  ü^Mn^nv,  aacb  b'^'n^tor?  V?a  \Tten 
^oanot,  die  Zahlensymbolik  belreffeod.  Mit  dem  Werke  selbst  erscbienea: 
Fnrtb,  1752,  4;^  ib.  1800,  4;  Polnob,  1816,  4. 

:   fin^iaa  niBDin.     Nachträge    zu  dem   vorigen    Sapercommentar :   Fortb, 

1753,  4.  ' 

Er  schrieb  auch  ein  Werkchen  ^nna  ^'iptt  ,  eini»  Verlheidlgnng  der  D^  STfi ,  Terfasst  im 
J.  179a  ^  ''  *'  ■* 

Jak.  Haumbnrg  (b.  Bar.  b.  Elkana,  in  Offenbach):  :i'py^:  n^ns.  Ansrdbrlicher 
Commentar  über  ö-^'^d^ö  '^tz ,  n'shteto  'öjg ,  n^j  'oio ,  «an  V"n?  t?'3ü  'S^  >  '©» 
tno^r  k'-t  a.  &^Vg[r3  p'l^a,  nach  Vergleicbung  der  analogen  oder  identischen  Stel- 
len ia  Talmaden  u.  Midraschim,  wie  auch  eine  Kritik  des  Textes.  Vollendet  den 
17.  Elul  1784.  Dabei  ist  noch  c^nii  '0)9  nach  Asulai*s  Abdruck  in  nh^st?  'D 
V^fin  aofgenommea  n.  mit  einem  Commentar  verseben  worden.  Vollendet  Eldl 
1790:  Fürth,  1793,  f.  Is.  b.  Dav.  Zirndorf  (Bl.  48). 

Den  schon  früher  vollendeten  Commentar  zu  A  bo  t  des  R  a  b  b  i  N  « t  a  n  hat  er  nicht  edirt. 
Er  schrieb  noch:  1)  m^nn  hy  CW^^h.     Novella's  Qb.  den  Penl.;  2)  lJ-n*n  hy  'n. 

Novella^s  Ober  Midrasch;    3)  D*^^-)^.  'Derascha^s.    Alle  in  3  Eden.  (Ms.  JMicb.)  Dazu 

b^ny«  "«hna  als  Index  zn  allen  dreien.  * 

Wolf  lailBlblirg  (b.  Barucb) :  nn^n  ^toh  nttT.  Lied  bei  der  Einweihung  einer 
neueo  Gesetzrolte:  Dyrbenrurt,  1092,  8. 

*K.laiIWerk:  Notiz  über  das  arab.  Buch  Tuchfat  Ichw&n  et-SafÄ,  d.h. 
Gabe  der  anrriehtigen  Freunde ,  nebst  Probeo  desselben,  arabiseh  a.  deutsch : 
Berlin,  1837»  8. 

Men.  1la?airO  (R.  in  Verona):  Mnptt  Kn;?.  Eine  grammatische  Abhandlung.  Ab- 
gedruckt ia  dem  Werke  pi^^*;  nhk  (p*  23—27):  Mantua,  1744,  f. 

:  ^aten  nn*n.  Statuten  der  Genossenschaft  nn^n  n^to^n  zu  Verona  u.  Vor- 

trag  bei  deren  Einweihung:  Venedig»  1736,  8. 

:  fit)s*^  t»'^.  Leichenrede  über  zwei  berühmte  Mänoer:  Venedig,  1753,  4. 

—  — :  Miu«  Sammlung  von  Recbtsgutachten,  angehängt  dem  Werke  phsc'^  *f^B,  d. 
h.  oeben  der  Abhandlung  "«S^ntt  "t^K^  von  Chisk.  Mard.  Bassani  (s.  d.)  liber 
das  Rituale  zu  Ti^f^hh  :  Mantuä,  1744,  4. 

Beeboc  Is.  1la?trro:   v?9  ^^*    Discussionen  u.  Commentationen  über  Maimuni's 

Jad  ba-Cbasaka:  Salonik,  1817,  f. 
:  v*^eo  *^3B.  Disc.  Novella*s  über  Tr.  Sanhedrin.    ZweiTheile:  Salonik, 

1811,  f. 

Dav.  lafarro:  n-.n^vn.  Gutachten,  aufgenommen  in  Mos.  G  a  1  a  n  t  e's  GA.-Samm- 
long:  Venedig,  I6OB,  f. 

Sabb.  lawiwl  (R.  in  Raschid'):  nSnivn.  Gntachteo,  abgedruckt  in  Abraham 
ba-Lewi'sQ'^-i'^]  nj]^  niD.  Erster Theil:  Kstpl.,  1717, f.;  2.Theil:  ib.  1716,  f.; 
10  Mose-Israel's  nvb  mm^v^  n^v,  3  Theile:  Kstpl.,  1734—36,  f. 

Zahlretcbe  GA.  desselben  finden  sich  noch  iu  ny^Ö'^  ^nyp  nio  vom  J.  Ihn  Sajj4a, 
wie  auch  eine  besondere  betr&chlliche  Sammlung  Asolai  gesehen.  Er  hinlerliess  auch 
ein  n'jWnT  '0.  ^ 

Job.  Aug.  Wilb.  Heander  (JC.)  s.  Dav.  Mendel. 


1)  Sein  Vater  war  Vorbeter  in  Fürth  und  stammte  von  Jona  Te*omim  (in  Prag)*,  den 
Verf.  des  nj^'^'i  1^"J>**J5" 

2)  Er  war  süsammen  mit  David  G e r s c h 0 n  daselbst,  Mardeehai  ha-Lewi,  den 
Verf.  von  D|b  '»Ä*}^  rjn'w,  Abr.  ha-LewI  (b.  Mard.),  dem  Verf.  des  ö-^-ini  ri(4  nVu  ü.  a., 
die  slnntlich  in  Aegypien  waren. 


■c 
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Hüät^  Ncander  —  Nechemja  SaravaL 


*Roor.  leander  (.tB^rg):  Die  vorzBglicheB  Pest- Episteln  zom  GedSebtniüs  der 
Heiligeo  «us  dem  Grieebischen  a.  Syriscbeo  in^s  Hebräische  übertragnen  nnd  mit 
gramm.  Scbolien  verseben,  ond  dann  vierspracbig  (bebr.,  griechiscb,  lateiniscb 
u.  deniscb)  beransgegeben,  mit  einem  Vorworte  von  Mich.  Neander:  Leipzig, 
1586,  8. 

—  '—  :  Der  kleine  Ratechismos  Lotber^s  in*8  Hebräische  übertragen,  mit  granim. 
Noten ;  zugleich  mit  dem  deutschen  Originale  von  Lulher,  der  lat.  Uehersclzung 
von  Job.  Saoermann  u.  der  griechischen  von  Mich.  Neaü  der :  Wittenberg, 
1599,  8. 

—  — •  ßin  Abschnitt  über  das  Bekenntniss,  das  Nikeoiscbe  u  Athenasische  Glau- 
benssymbolura  in  bebr.  Sprache,  mit  dem  vorigen  gedruckt:  Wittenberg,  1599,8. 

—  — :  De  Omnibus  accentibus  bebr.  qui  in  Sacris  Biblicis  reperinntor:  Leipzig, 
1598,  8. 

:  Elemenlale  Ebraicum  :  Wittenberg,  1590,  8  :  Leipzig,  1591,  8. 

:  Tabulae  novae  coojugatt.  Ehr.:  Wittenberg,  1596,  S;  ib.  1600,  8. 

*Mich.  Hs&nder  (.sSorau):  Sanctae  linguae  Erotem'ata  absoluta  brevitate  farili- 
que  ordine  tractata,  una  cum  dictis  veterum  Rabbinorum  de  Jesu^essia  et  Cata- 
logo  librorum  quorondam  praecipuorum  etc.:  Basel,  1556,  8;  vermehrt:  ib. 
1567,  8. 

Er  schrieb  auch  Erolemala  der  griechischen  Sprache,  Dil  einem  Vorworte  von  Melancb- 
ihon  0.  noch  andere  Werke. 

:  Tabulae  Ehr.  lingoae  etc.:  Basel,  s.  a.  8. 

:  Fides  Jodaeornm,  qoatis  bodle  est.   In  dessen:  sanctae  lingoae  Brotemala 

abgedruckt:  Basel,  1556,  8;  ib.  1567,  8. 

:  Testimonia  veterum    Rabbinorum  de   Christo  etc.    Daselbst  abgedruckt: 

Basel,  1556,  8. 

:  Der  kleine  Rateehismus  Luthcr^s  griechisch.  In  der  vi  ersprach  igen  Aus- 
gabe von  Ronr.  Neander  aufgenommen:  Wittenberg,  1599,8. 

lechemja  b.  Abraham  (R.  in  Prag*):  »n^*  «nn^  'd.  Discussive  NovelU's  übrr 
die  talm.  Traktate  Sabbat.  *Erobin,  Beza,  Retubot,  Ridduschin,  Gittin,  die  3 
Baba's,  Sanbedrin,  Sehebu  «it,  Cbuilin  u.  Nidda,  namentlich  mit  Bezug  auf  Ra- 
scbi  und  die  Tosafut:  AmsL,  1688,  4  (Bl.  152). 

—  . — :  Kns  '*9  ^D.  Bemerkungen  über  D'^ä'^-n  der  Ritual -Codices.  Mit  dem  Voi^ 
hergebenden  zusammen  gedruckt:  Amst.,  1688,4. 

Hechenya  b.  Barach  (ha- Roben,  R.  in  Ferrara)  :  y^hti^  V^^-  (J^^ber  die  Modu- 
lation des  Prieslersegens,  in  einem  Schreiben  an  *lmm.  Cbaj.  Recbi  (s.d.) 
entwicknlt,  wobei  auch  die  Decisioneo  anderer  Rabbiner:  Venedig,  1715,  4  Bra- 
gadini  (Bl.  24). 

Hechei^Ja  Chljja  ChajJdn  (b.  Mos.,  .s  Ssafet)  s.  Necb.  Cbij.  Chajjdn,  Dav. 
Nofies-Torres,  Jos.  Erftds. 

leohei^Ja  Danlno  (R.  in  Chebron):    Zuschrift  zu  dem  Werke   D*^nfiiD  p'^M  von 

Abr.  Conehi:  Amst.,  1702  f. 
lethenUa  ha -Roben  (.s  Polen*). 

Job.  Evelyne.    Historia  de  tribus  impostoribus  hujus  seculi.   Aus  dem  Bngli- 
scbeo  in^s  Lateinische  übersetzt:  s.  I.  1669,  8. 


lechenya  Labeth  s.  Necb.  La  bat. 
HechemJa  Luzzatto  s.  Jak.  H  e  i  I  b  ro  n  n  e  r. 
lechemja  Saraval  8.  I^ech.  Saraval  (R.  in  Venedig). 


1)  Starb  1648. 

2)  Bisa  ist  die  Abbrevialor  fBr  Nech.  b.  Abr. 

8)  Er  war  der  erste  Sendbote  desSabbatai  Zcbi,  war  Talmodist,  Rabbalisl  v.  Kenner 
vieler  oriental.  Sprachen,  spiter  trennte  er  sich  von  ihm  n.  gab  sich  selbst  Ar  einen  Meaaias  aal 


\ 
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NeckuDJa  b.  Kana  —  Scbeniarja  Negroponti.  27 


Iecllll||t  b.  Ina  (b.  Jeraebam  b*  Abigdor  b.  Nachüro,  .s  der  Familie  de* 
Alti  .sllalieo,  daoo  io  PaiäsliQa*):.wi|n  V.  Die  Mysterieo  der  Kabbala, 
die  Mystik  der  götllicbeo  N^meo  a.  §*'wL'  Io  targumiscber  Spracbe  abgefaMt, 
mit  maooigracbeo  spracblicbeo  (JatersaeliaDfeD  gemiscbt  (über  n^^ ,  «fna,  ^nfe, 
9näi,  mV)^,  Kg|,  vn;),  mit  dem  Gebrauche  von  Q-i^  Tor  das  cbri'stliche^  Reicb, 
mit  Anrdhrang  der  Targome ,  der  Vocalzeicheo.  ?ior  eio  Tbeil  daraus  ist  er- 
scbieoeo:  Amst.,1651,  4;  besorgt  von  dem  Convertiten  Ab.  Margalitba 
(Prof.  io  Ff.  a/0.)  suammeo  mit  m^^l^  ^^'tt:  Berlin,  1706,  4 ;  wieder  besorgt 
von  Israel  b.  Isaak  aus  Kopost,  verbunden  mit  Lnn^K  n'^-^a  von  Abr.  Hor- 
witi:  Sklow,  1784,  U.  '"'' 

—  .  — :  i^^n  Xi^bn*.  Gebet  über  die  Gotteseiobeit,  ans  den  10  Sefirot,  die  io 
Gott  sich  einen,  entwickelt.  Abgedruckt  in  C'^c^n  nntoh:  Veoedir,  1763.  4: 
Livorno,  1763,  4. 

—  .  — :  nK'^V&r?  ^0^  Die  GebeimDisse  der  Mystik,  als  kabb.  Erklärung  der  Kap. 
1^5,  29  der  Genesis  nach  Eingebungen  der  himmlischen  Melibta  (Hochschule), 
in  Dialogen,   Repliken,   Wonder- Erzählungen   bestehend,  mit  Benutzung  der 

p'f^sD  u.  aooiirer  Werke,  ohne  sie  aa  oeonen :    Korez,  1784,  r.   (Bl.  111  u. 
2  Titel). 

—  .  — :  ndjtn  '0.  Rabb.  Deutung  des  fi^  (Dt.  6,  4)  und  der  Of§  Vorschriften*. 
AusMttlheilnogen  vom  Vater  (Kana,  ElKana)  u.  Sohn  (Nerhunja  od.  Nachdm)  zu- 
sammengestellt, wie  in  der  Einleitung  Wunderdinge  von  beiden  erzählt  werden. 
Daraus  ist  die  Einleitung  nebst  der  Deutung  von  's^ii  u.  d.  T.  rr^'^n  r\v^  beson- 
ders gedruckt :  Prag,  1609,4;  WilmersdorF,  1730,4;  vollständig  u!  d.  T. /t» 
n^l^n:  Porizk,  1806,  4.  S.  Elkana  b.  Jerucham.    . 

— .  — :  rT'^3?!h5  'n  nifin  s.  n?,h»5  M^fiP- 

—  .  — :  nnrn  -»nno  'o  s.  nK^Van  'o. 

—  .  — ;  n*:s»n  '0  s.  nssn  'ö. 

Rr  fwhHdfejweh :  1)  nh^'^)en  CV  n^O ,  was  zur  Edilioo  bereits  besUoiBil  war  (Nobloi 
-.Ghiebakhp.  195).    2)  ns'iittPin  ^0.    Die  Pomea  der  Bochsiabeo  Byailseh  gadeatet  in 

r  ^jbKcher  gelbeilu    Verschieden  von  dem  gleichoamigeD,  dem  R.  Iffiaael  tagesebrieben. 

'^^^fnS^ty  tr\}>y{^  (Jeher  den  Messias,  dessen  GOitlichkcil  vnd  Fleischlichkeit«  Tod  a. 
Aoferstebnng  o.  s.  w. ,  fiO  Jahre  vor  der  Endselt,  d.  h.  I4S0  geschrieben.  Lateinisch 
von  Paul  de  Heredia  (s.d.).    4)  Ö*'|>'^B.  Abschnitte  Bber  Kabbala. 

Schemarja  HegTOpOUti  (b.  Elijja  ba-Parnas,  .8  Kreta  ,  d.  h.  Kandien  oder  .s  Ne- 
groponte*):  Htt^n»  &'>T-n!^~^K  Xi'nAN.    Sendschreiben  Negroponti's  an  die 


# 


1)  Der  Verf.  wird  in  Haodschrinen  bald  Nach  Am  (Nachunja)  b.  ha- Kana  (Elkana), 
bald  El  kana  b.  Jerncham  genannt.  Ich  habe  einige  hier  siehende  RQcher  dkber  bald  an- 
fer*  dem  Namen  des  Vaters  Elkana  b.  J  e  r  ili  c  h  a  m  (s.  d.)  bald  unter  dem  des  Sohnes 
Nechnnja  (NachAm)  aufgefOhrt. 

2)  Sehern  -  T  hob  in  r^:r.)SKn  '0  ,  der  Verf.  des  Schalschelet ,  Isaak  ha -Hohen  aas  Ge- 
rona  u.  A.  bexengen,  dass  dieses  Buch  ans  Pallstina  nach  Deutschland,  von  da  nach  der 
Proveno  nnd  dann  erst  nach  Spanien  gekommen  sei  und  dass  wir  n«r  ein  Pragmeat  davon 
haben. 

3)  Wird  auch  „Gebet  des  Nechftnja  b.  ha -Kana"  genannt  und  von  Recanati  (Gomm. 
ys^)  und  Z  i  u  n  i  (Gomm.  Z\^)  als  Gebet  der  Einheit  augefUhrt  und  hingt  mit  n^^l^  Xi*^  ^^ 
"(^«xn  'd  von  Ghamai  eng  zusammen. 

4)  Auch  nn^p  '^'n'lP  'O  genannt. 

5)  Daher  auch  n^:t>&rr  'd. 

6)  Da  man  Kandia  oder  Kreta  M13^*J?  ^K  oder  '^la'^np)  "«K  nannte ,  so  führte  er  den  Bei- 
namen ''t3'>'N|:>'>K  9  Ikriti,  d.h.  Kandiole  oder  Kretenser;  auch  hiess  er  ^tt^^'^Vfil  '^t9'*'^}>9 
d.  h.  Kretenser,  der  Grieebe.  Von  dem  nabegelflgenen  Negroponte  (Egribos)  erhiell  er  den 
Beinamen  Egriponti  oder  Negroponti.    Er  war  an    flofe  des  Königs  Roberte  von 

^1   ■     I  I  ■-■——.  -■      II  »■■■■!  Hl.  ■  ■   ■  ■     -   »       ■  -       II-        -■        ■■  .     ;  I  ■■     ■    ■  —         ^   I       ■  ■-»!  ■  ■  ■    ■     ■  M  '  ^-i— ^^— 
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iS  Lhd.  Alo.  Nellesen  -^  Tobijja  Nerol. 


jifd.  Gemerode  zu  Rom,  als  Aolwort  anf  ibre  Anrrage,  seine  Schriften  und  reif- 
fiSsen  Grondsätze  beireffend.  Dafail  anefa  das  Vorwort  seines  Bibetcommen- 
lirs.  Abgedrückt  in  -i)shd  na^^M  11  (1.  90 — 94)  Ton  Ign.  B I  o  m  e  n  fe  I  d  :  Wien, 
1857,  8. 

Er  schrieb;  1)  ^'^VK^^ja  h^  nttK^.  Abhandlung  üb.  die  SchSpfong^ageschichle  des  ersten 
WeTlUges.  —  t)  nn^Flt?  b$  'B.  Ausfuhrlicher  Gomm.  Qb.  den  PeuUteuch,  fBr  Roberto, 
KSoig  ron  Neapel  im  Jahre  1388  verfasst,  aber  nur  Ober  Genesis  u.  Exodus  sich  er- 
streckend. Eine  Probe  aus  der  Dedikalion  an  den  KSnig  ist  nügeiheilt  in  ha-G  h  a  1  u  z  11. 
(8.  130) :  Lemberg,  1853,  8.  Auch  in  den  Cits^j^V  (Ms.)  tob  Joch.  Alemano  wird 
aus  dieser  Dedikalion  cilirt.  —  3)  D'^nttin  n*«Ö  'B.  G«mb.  über  das  Hochlied,  in 
philosophischer  Weise  ausgelegt  u.  worin  er  sich  S  c  h  e  m  a  r  j  a  b.  E 1  i  j  j  a  ha  ->  P  a  r- 
uas  Ikriti  u.  auch  *«):!}-)  «"»K  (Grieche)  nennt.  —  4)  C'M'tnd  hy  'B.  Coma.  Sber 
die  prophetischen  Scbnflen.  —  5)  bt^nn  h:f  's.  Gomm.  über  den  Psalter.  —  6) 
t^Ött  ?;  ^Br  Gomm.  über  die  SprCche  Saiomo's.  -  7)  n^^K  hv  *9,  Goma.  Bber 
lijob.  —  8)"Q'«aün:?  'b.  Gomm.  fiber  die  übrigen  Hagiographeo.  —  9)  ')^'>^n  'D. 
Eine  Logik.  —  10)  'hT\tH}  t'^Vt  n^h.  Ein  philosophisches  Werk  ober  die  Verbin- 
dung von  SloflPu.  Form.'  —  11)  nn^X^«  '0  oder  nn^nn  '•n^O'?  f»W>sh  *i?!b1  t)^^^, 
auch  nn^  genannt.  Die  5  Elemente  des  Judenthnms,  nXmlich  e)'das  Dasein  Gottes^ 
b)  seine 'Unk5rperlichkeit;  c)  Einheit»  d)  Gott  als  SchSpfer ;  e)  die  SchSpAing  nach 
dem  göttlichen  Willen.  Verfasst  IMIE  Dabei  auch  Ober  die  Wunder.  —  12)  tfiVi 
'}^>fin.  Abhandlung  fiber  die  taha.  Afiide^s.  ~-  13)  D^n*««?.  Lieder,  panegyrischen  n'. 
liturgischen  Inhalts.  Erslere  an  David  b.  Josu«  b.  Abr.  b.  Dav.  b.  Abr.  b.  Mos.  M  a  i  - 
müui  (in  Damask).  Von  diesen  Werken  sind  N.  3.  9.  10.  11.  13  noch  ganz  vorbanden, 
N.  5.  6.  7  sind  in  Is.  J  a'  a  b  e  z*8  Commentaren  stark  benutzt ,  wie  auch  N.  1  u.  2  stark 

« 

benutzt  sind. 

Ueber  ihn. 

Abr.  Gei BAT:    Schemarja  Negroponti  etc.     Abgedr.    in  ba-CbaldzII.  (S. 
:23— ?4  iMbS— 60) :  Lemberg,  1853,  8. 


m 


*Lhd.  Alo.  Hellesen:  Die  TanTe  einer  Judeoramilie:  Aachen,  1831,  8. 

Hephniia  b.  Johlda  (psead.):  Schreiben  a.  Aufforderung  an  alle  Jo^o,  sieh  aof- 
zumicben  und  das  heilige  Land  zu  erobern  :  München,  1819,  8  PleischiMan. 

Mos.  m^ßnl  (b.  Eifes.  b.  Schalom  ha-Kohen,  R.  in  Metz*):  n^ta  n^na ''Cfg^  Dera- 
scba*ä  über  den  Peotaleuefa  und  über  die  5  Megillet.,  die  erslern  hiesseo  speciell 
n^in  nns,  die  andern  n^ta  cv  ">.n2.  Alit  Approbationen  von  Jeh.  Rosanes  n. 
anderen  Rabbioen  in  Koostantinopel  erschien  dieses  Werk:  Venedig,  1713,  f. 

:  nv;t2.  Gebet,  die  Ungliicksfiilte  von  1648  in  Polen  betreffend,  mit  eiorm 

Comm.:  Amst.,  1699,  4. 

Er  schrieb  auch  noch:  1)  ein  medicinisches  Werk  (s.  Ma'ase  Tobijja  p.  86);  3)  ein  Werk 
Bber  IJathemalik  (ib.  p.  10). 

Tobijja  Herol  (tia- Koben,  b.  Mos.  b.  Eli'eser  b.  Scbalom,  .s  Metz,  A.  in 
Kslpl.'):  n»:3-u  n\;;^»  'd.  Bin  ausfuhrticbcs  encyklopädiscbes  Buch  in  3  Abtbei- 

Neapel  (rag,  1309  —  43) ,  der  die  Gelehrsamkeit  fSrderle ,  wie  auch  Leone  Romano  (s.  d.), 
sein  Freund  u.  Genosse,  dort  gelebt  u.  gewirkt.  Ueber  Schemarja  steh:  Jost,  Annalen  etc. 
1839  IS.  8  u.  20 ;  Z  u  n  z ,  Zusllze  zu  cod.  42  im  Calal.  der  Leipz.  Ralhsbibliothek ;  Delitzsch, 
zu  Ez  Ghajjim  S.  328. 

1)  Er  war  R.  u.  A.  aas  Nerol  in  Volhynien  und  bei  dem  Kosaken-Aurstande  1048  entkam 
er  glücklich  und  wurde  in  Metz  Rabbiner.  Er  war  Schüler  des  Jak.  II  esc  hei  in  Lublin  und 
Genosse  des  Jehos.  Ileschel  in  Krakau,  wie  auch  des  Sam.  Edelesiu  Ost  ruh.  Erstarb 
16A0.  Sein  Vater  führte  den  Namen  Eli'Ks.  Wielszin  (ha-Kohen),  welcher  Neffe  von  El.  de 
Vi  das  war. 

2)  Er  war  16fi2  in  Metz  geboren,  wo  sein  Vater  Mos.  Nerol  (ha-Kohen)  R.  war  (s.  d.). 
Nach  dem  Tode  seines  Vaters  (1639)  kam  er  1664  zu  seinem  StiefVater  Sims.  Bacbaraeh 
(s  d.)  nach  Worms ,  ging  spiter  nach  Padua  um  Medicin  zu  studiren  und  auf  Veranlassung  ei- 
nes Kollegen  Dr.  Gabriel  nach  Pf.  ly^.  u.  promovirte  sodann  in  Padua.    Den  R.  u.  Arst  Sal. 


Dav.  Neto  —  Abr.  Neuda. 
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loogea:  t)  "^tp  fi^^y,  voa  Metapbyiik  (^''^S!^  ^Y^)»  P^y*^^»  Astronomie  (ühSv 
^^k^\^^)  V.  Natorgescbiebte  io  gesooderteo  Abschoitten  haodelnd.  In  der  Meta- 
physik behandelt  er  eine  aasführlicbe  Dogroatik,  in  der  Astronomie  bespricht 
er  die  Systeme  des  PtolemSos,  Kopernikos  u.  Tycho  de  Brabe  mit  einer  Analyse 
des  Koperoikanischen  Systems  u.  Widerleg^onif.  2)  vnh  tih^y ,  eine  Beschreibung 
der  Grde  u.  ihrer  Tbeile,  über  Chinin,  Kaffe,  Thee,  Tabak  u.  andere  für  die  medi- 
doisebe  Wissenschart  nötbige  Sachen.  Dieser  Theil  zerfälit  in  3  Werke: 
a)  nönn:3  y^H  in  21  Kapiteln^  worio  über  Physiologie,  Pathologie  n.  Thera- 
peotik  gebandelt  wird ;  b)  tnt}  n'^a  über  Anatomie  a.  Chirurgie  io  27  Kapp, 
mit  Abbildungen;  c)  M'^an  M'i^cv»  in  12  Kapp.  3)  r>;vafn  b^^y.  Ueber  die 
Heilkunde,  Eiotheilung  der  krankheiten,  über  seltne  Krankheiten  gewisser 
Länder  u.  s.  w. ,  in  5  besondere  Abtheilungen  getheilt.  Dazu  6  Supplemente, 
und  zwar  i)  über  die  Fieber,  deren  Geschichte,  Ursachen  und  Heilung;  2)  über 
epidemische  und  conlagiöse  Krankheiten  und  über  die  Pest;  3)  Naturgeschichte 
der  Gesehleehtlicbkeit,  nam.  des  weiblichen  Geschlechtstbeiles;  4)  über  Kin- 
derkrankheiten,  in  5  Kapiteln;  5)  die  Geheimnisse  der  Ehe  u.  s.w.;  6)  die 
medieioische  Botanik ,  mit  Benutzung  vieler  alten  Werke.  Angehängt  ist  iiocb 
ein  Voeabolarium  über  technisch  -  medicinische  Ausdrücke  und  über  die  Bota- 
nik. Zum  Schlüsse  ist  aus  seines  Vaters  Schrift  etwas  über  den  Sobar  ange- 
hängt. Mit  Approbationen  der  Rabbinen  Venedigs  u.  Italiens,  des  Div.  Oppen- 
heimer u.  a.  ist  es  erschienen,  mit  dem  Bildnisse  des  Verf.^s:  Venedig,  17U7,  4 
Jak.  Aboab;  überdruckt  mit  Approbation  von  Jos.  fs.  b.  Gerschon,  R.  in  Dessau: 
Jesnitz,  1728, 4  Isr.  b.  Abr;  Olexnitz,  1769, 4  (Bl.  122).  S.  LB.  d.  Or.  18^0  c.  579. 

Er  sehrieb  auch  einen  Comm.  ftber  Sal.  Alg&sPs  nn*^  nnr . 

"  IT    "  •   I 

Ueber  ihn. 
Tob.  Nerol:  n>a:t3  n*??»  'oV  ms^pn.  Vorwort  zu  dem  Werk  Ma*ase  Tobijja, 
worin  der  Verf.  seine  ausrubriicbe  Biographie  giebt.  Mit  demselben  gedruckt: 
Venedig,  1707,  4;  Jesnitz,  1728,  4;   Olexnitz,  1769,  4. 

Leipziger  Acta  firuditonim  etc.  zum  J.  1721  p.  533. 

Unschuldige  Nachrichten  zum  J.  1722  p.  331. 

E.  Carmoly  in  Histoire  des  Medecins  juifs  I.  (S.  247—51):  Brüssel,  1844,  8. 

Dav.  feto  8.  Dav.  Nieto. 

Is.  Heto  8.  Is.  Nieto. 

*Dan.  Ncttslbladt:  Rabbi  Joseph  Karo,  senteutiae  Rabbinornm  de  successione  ab 
inleslaio  et  testamentario,  cullectae  in  libro  Schulchan  Aruch  laiine  reditae  per 
C.  G.  Meyer,  cum  accessionibos  Gli.  Hör.  Stuck  et  praef.  D.  Nettelbladt: 
Halle,  1773,  8. 

*E.  F.  Nenbaner:  Diss.  philol.  ioaug.  de  Salomonis  ad  laetitiam  exhortationibus, 
qnas  libro  Cohelet  inter&persii :  Halle,  1729,  4. 

*Andr.  Heabig:  (>ramniatiscbes  Erklärungsboch  ober  die  ersten  Stücke  in  Gese- 
nias  bebr.  Lesebuche  mit  beständiger  Hiuweisuog  auf  dessen  Grammatik:  Nürn- 
berg, 1823,  8;  2.  Aufl. :  ib.  1843,  8. 

Abr  Vooda  (R.  in  Loschitz):  ■i''>  n^-r  hviq,  Auswahl  goltesdienstlirher  Vorträge : 
Wien,  1845,  8. 

:  Die  Nächstenliebe  im  Liebte  der  Gottestebre.  Predigt  für  den  1.  Tag  des 

Pesacb  1847:  Wien,  1847,  8. 

—  — :  Namen  der  Talmudisten ,  nebst  Anmerkungen  von  Dr.  Jul.  Fürst:  LB. 
d.  Or.  (N.  9  flg.)  1845. 


Koni  an  belnchlete  er  als  seinen  Lehrer.  Als  praktischer  Arzt  Hess  er  sich  iu  Konslan- 
ÜDopel  nieder,  wo  er  durch  den  Ffirsten  Manrocord^los  und  den  Vesir  Ruiui- Pascha  beim 
Sollan  Acbmel  III.  eiogerOhrl  wurde.  In  den  ersten  Jahren  des  18.  Jahrhunderts  giug  er 
nach  Venedig,  wo  er  1707  sein  Werk  verSffenllichle ;  von  da  ging  er  nach  Pallstina  uud 
starb  ztt  Jerusalem  172&. 
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30  Fanny  Neuda  —  Mos.  Sam.  Neumann. 


Fanny  Waida:  Standen  der  Andacht,  ein  Gebet-  und  Erbanangsbncb  Hir  Isnif U 
Frauen  and  Mädchen  in  Hans  und  Synagoge,  so  wie  in  allen  Verhällnisarn  des 
weiblichen   Lebens,  als  Jon^rrao,  Braut,  Gatlin  und  Muller:  Prag.  (— ),  8. 

Sam.  Cbaj.  Neogaia  (b.  Abr.) :  ypvig  n^av.   Auslegangen  zum  Pentateach  und 

Misehna,  in  7  Abhandlungen«  Mit  einer  bebr.  u.  lat.  Approbation  von  Prof.  Me- 

gerlin:  Ff.  a/M.,  1774,  4. 
Mar.  NengrSsCh^  (R.  in  Böhmen) :    y^v  nK^.    Vorträge  und  Abhandlungen  ober 

Moral  und  Bibeltexte,  in  7  Abschnitte  getheill:  Prag,  1814,  4. 
Henmann-Sillionsollli:   Juda  oder   freimüthige  Aeusserungen  über  Religion  ond 

Bürgerglück:  Berlin,  1817,  8. 
A.  Heamann:   Neues  engl.  Lesebuch  für  Anfänger,  nebst  WB.  u.  Sprachlfhre: 

Breslau,  1831,  8. 

1  Kurzgefasste  engl.  Sprachlehre  für  AnTänger:  Berlin,  1832,  8. 

C.  Heamann:  Kurzer  Bericht  von  dem  Inhalt  der  Bibel,  n eiche  hebräjsch  ge- 
schrieben isl:  Breslau,  s.  a.  8. 

*€asp.  Heamann  (Pastor  in  Breslau):  n^n^Sn  'o.  Genesis  linguae  sanelae  per- 
splcue  docens,  vulgo  sie  dictas  radices  non  esse  vera  Hebraeoruro  priuiiliva: 
Nürnberg,  1696,  4. 

:  Exodus  linguae  sanctae  ex  captivilate  Babylon,  tentatus  in  Lexico  ct)mo- 

logico  Hebraeo-biblico:  Nürnberg,  1697—1700,  4. 

^  — :  n;s9  M'^a  hn!3)q.  Janua  ad  significationem  hieroglyphicam  littemrum  Ebrai- 
carum.  Partt.  II.  quorum  prior  cottlinet  observatiooes  de  litterarum  hebraicarum 
significatiooe,  poslerior  vera  exegesin  earum :  Breslau,  1712,  4. 

:  De  puoctis  vocalibus:  Breslau,  1715,  4. 

*Dan.  Heamann:  Das  Paradies.  Betrachtung  über  Gn.  2,  8:  Wittenberg,  17«!,  f. 

:  Betrachtung  über  den  Kasten  Noab  Gn.  7,  3:  ib.  1741,  f. 

*Joh.  Ge.  Heamann :  Diss.  qua  sententia  B.  Latheri  de  Judaeorum  conversionc  ex 
Rom.  11,  25squ.  defeoditur:  Wittenberg,  1696,  4. 

*Joh.  Nep.  Th.  Heamann:  Wegweiser  zum  Leben  Tür  die  Hebräer:  Augsburg, 
1790,  8. 

Isr.  Heamann  (L.  in  Dessau,  später  JC.  in  Breslau) :  n^Kri!;  Kn  C9  nof  ^np  nsp. 
Ein  Theil  der  12  kleinen  Propheten  und  zwar  *Amos ,  Naehum ,'  Chaggai, 
Secharja  und  Malacbi ,  in*s  Deutsche  übersetzt  und  mit  einem  bebr.  Coinm. 
verseben«  In  der  Ausgabe  der  12  kleinen  Propheten  u.  d.  N.  n-)*.np  r^nzyi^ 
worin  zu  den  übrigen  Propheten  Wolf  Dessau  (s.  d.),  Ghd.  Saloinon  (s.  d.) 
u.  a«  übersetzt  u.  commentirt  haben:  Dessau,  1803,  8;  ohne  Comm. :  Basel, 
1828,  4.  Uebersetzuog  wie  Commentar  ging  sodann  in  andere  Bibelausga- 
ben über. 

:  Hebr.  Cbrestomathie,  erster  u.  zweiter  Cursus.  2  Bde«(  Breslau,  1821,  8. 

*K.  Gusl.  Fr.  Henmann:  Von  der  Sekte  der  Essener  unter  den  Juden,  in  Verglei- 
ehnng  der  in  verschiedenen  Paulin.  Briefen  vorkommenden  Irrlehrern.  In  den 
Mekleob.-Scbwerin.  Nachrichten  1776  St.  9—12. 

Mos.  Sam.  Heamann  (.s  Kitse  in  Niederuogarn) :  D^'^cnnV  v^^nn  nn^»  "^^k:!.  Die 
logischen  Termen  (')'i'^>rin  rvnhiz)  des  Mos.  M  a  i  m  ü  n  i ,  nach  der  hebr.  lieber- 
Setzung  von  Mos.  Ibn  Tab6n,  mit  einem  hebr.  Commentar,  genannt  "un- 
'^iK'^an,  u.  mit  deutscher  Ueberselzung,  wobei  auch  noch  Einleitung  u.  Comm! 
Mos.  Mendelsohns  nach  der  bereicherten  Ausgabe  von  is.  Sata  now  (s.  d.): 
Wien,  1822,  8;  Pressburg,  1833,  8;  Warschau,  18",  8. 

:  MPB*'  nj.   Die  Tochter  Jiftach's,  ein  Drama  in  hebr.  Versen:  Wieo, 

1825,  8.    ' ' 

:  n'^^an^  i©jn  'o.  Biblische  Geschichte  für  die  Jugend:  Wien,  1821,  8. 

:  l*i2Whn  nawV».  Rechenbüchlein  fdr  Anfänger:  Wien,  1837,8. 

•  •    •  .        .     • 

:  nv"«  7AT^.  Hebräische  Sprachlehre,  eingetheilt  nach  logischen  Regelo: 

Wien,  1831,  sV* 


Mos.  Sam.  Nearaann  —  Nicolai  de  Lyra. 


Mm.  Sam.  Itaau:   D^Vy^n  I^^V.   C«BJiigatioDS-  ood  Nomioalbengun^s-Tabtl* 
lea  der  bebr.  Spniebe:  Wien,  1837,  8. 

:  r^^^.^y  ''?l?^^*  Hebräischer  Briefsteller,  mit  dentscher  UebersetzoDg: 

Wien,  1834,  8;  in  n^nsy  "^^^liptt  voo  Isid.  Basch  (s.  d.),  wobei  auch  die  von 
Scbatom-Koben:  WlenVl^47,  8. 

:  n^VQ  '*^*«7.  Gedichte  ethischeo  lohalts ,  bebr.  a.  deutsch,  dabei  aneb 

aodere  Dicbtatfen:  Wit*n,  1814,  8. 

:  n^nn  ^:)>K.  Ueber  Ooaoie  oder  Selbstbefleckuog,  als  Mahoaog  fdr  die 

Jogeod:  Wieo,  1814,  8. 
:  n-'^aaj  i'iwV  t|n8h.   Theoretische  u.  praktische  bebr.  Sprachlehre,    um 

das  Hebräische  gründlich  za  erleroeo;  in  bebr.  a.  deutscher  Sprache:    Wien, 

1815,  8. 

*Pau1  Henmaan :  Die  Reform^des  Judentbums  zu  Berlin :  Berlin,  1846,  8. 

Jeh.  L5w  Meainark  (b.  David,  .8  Hanau):  nn;n^  v-i^o.   Eine  bebr.  Grammatik  in 

6  Abschnitten;    mit  einer  Uebersicbt  der  besten  jUd.  Grammatiken  Pf.  V^., 

1793,  4. 

*Joh.  Fr.  1leiUlh5fer :  Versueh  eines  neuen  Beitrags  zu  schriftmMssiger  Erläute- 
rung des  Hohen  Liedes  Salomoois  etc.  i  Leipzig,  1774,  8. 

:  Versuch   einer  gemeinnützigen   Uebersetzung    des   Predigers  Sslomo, 

nach  dem  Grnndlext  etc. :  Weiaaenfels,  1786,  8. 

Mos.  Haastltter  (b.  Jo.)*.  rtw  fl^t^v    Derascba*s  n.  Commeotationen  über  den 
Pentateuch  :  Amst.,  1771,  8. 

*Joh.  Wlb.  de  He?e:  Disp.  de  characteribus  interrogationum  ling.  bebr.:  Pf.  a/0., 
1707,  4. 

*W.  Mewcoms:  An  attempt  towards  an  improved  Version,  a  metrical  arrangement 
and  an  explaoation  oftbe  prophet  Bzekiel:  Dublin,  1788,  4.  • 

—  — :  An  attempt  etc.  oftbe  twelve  minor  prophets:  London,  178ä,  4. 

*ls.  WewtOB:  Observatioos  upon  the  propheties  of  Daniel  and  the  Apoc.  of  John: 

London,  1733,  4;  lateinisch  von  W.  Sodermann:  Amst.,  1737,  4.    Aus  dem 

Lat.   von  Wlb.  Sudermanns  und  mit  Anmerkungen  begleitet  von  Chr.  F. 

Grohmann:  Liegnitz,  1765,  8. 

* 

*Wilh.  Woy:  Darstelluog  des  gegenwärtigen  Standpunktes  der  Israel.  Angelegen- 
heit in  Baicrn  :  München,  1827,  8. 

:  Bemerkungen  über  die  gegenwärtigen  Verhältnisse  der  Israeliten  in  Baiern: 

Manchen,  1822>  8. 

M.  ncholas  (Pseudon.*):  Apologia  por  la  nobile  nacion  da  los  Indios:  Amst., 
1649,8;  uberdruckt  ebenfalls  in  span.  Sprache:  Smyrna,  1659,  4  Jedidja  b.  Is. 
Gabbai;  in  holl.  Sprache,  zusammen  mit  Menasebe  b.  Israel's  de  Uoope  van 
fsrael :  Amst.,  1666,  12  (Bl.  26);  in  englischer  Uebersetzung,  ebenfalls  mit  Me- 
a  a  sehe's  The  Hope  of  Israel:  London,  1651,  4,  früher:  ib.  1649,4. 

I.  Wicola:  nniFin  Vy  «r.nB.  Comm.  zum  Pentateuch,  angeführt  in  n^n*)  tyfjyo 
'•D  Jehnda  b.  ElTeser  (8|i>)  herausgegeben  von  Nu  Set* Vaez:  Livorn'o, 

783,  f.;    Ofen,  1834,  4.     VgL  c^TüAi?  ^^hv   zu  Mardeebai  über  'Aboda- 

ara  c.  2. 

alai  de  Lyra  (.s  Lyra  in  der  Normandie):  Traelatoa  da  tfoHa  ^jaaqae  ad- 
«In ,  una  com  responsione  ad  Judaei  argumenta  quatuordeciai  «antra  verita- 
B  Evangelionim.  Angeschlossen  dem  Buche  des  Geron.  de  Sta  U:  Ff.  a/M., 
Ol,  8. 

— :  Dispotatio  contra   perfldiam  Jodaeorumi  Venedig,  1483,  8;  Nürnberg, 
«3,8;  Leyden,  1529,  8. 


Wahrscheinlich  eio  portng.  Jode,  der  eine  Zeil  lang  Neochrisl  war. 


32  Nicolai  de  Lyra  —  Aug.  Hrm.  Niemeyer. 


*HiCOUi  de  Lyra:  Libellas  contra  Jodaemn  qaeodam  ex  ipsis  Terbis  Byao(c<*Hi 
secundum  Malthaeom,  Christi  divioitatem  ejusque  dorlrinam  impuipDantem : 
Venedig,  1483,8;  Nürnberg,  1493,  8;  Leyden,  1529,  8.  Wahrscheinlich  mit 
dem  ersten  identisch. 

—  .  — :  Moralia  super  totam  bibliam  etc. :  Strassborg,  s.  a.  f. 

—  .  — :  PostilUe  soper  Biblia  V.  T.  2  Vol. :  S.  1.  et  a.,  f. 

*Glo.  Sam.  HiCOlai:  Anmerkungen  u.  ZosMtze  zur  Erklärung  ond  Beweis  aller 
Regeln  der  bebr.  Grammatik  des  Hrn.  Prof.  Dam:  Berlin,  1731,  8. 

*Herm.  HiCOlai:  Idea  et  comparatio  lingnamm  Aramaearnm:  Hat.,  1627,  8. 

:  Disp.  de  pbrasi  lingnae  hebraicae  :  ib.  1624,  4. 

:  Dispntationes  hebraicae  X.  de  lingua  Ebraica  et  Aramaea:  ib.  1627,  4. 

*Job.  Nicolai:  Libri  IV,  de  sepalcbris  Hebraeorum:  Leyden,  1706,  4. 

*Joh.  Fr.  HiCOlal :  Hodogetieum  Orientale  harmonicum ,  i.  f.  Lexieon  Hebraicnm, 
Chaldaieum ,  Syriacnm ,  Arabicum,  Aetbiopicnm  et  Pertsicnm:  Jena,  1670,4; 
unter  neuem  Titel :  Critica  sacra  sive  Lexieon  ei%  ex  optimis  Lexicograpbi.^ 
Buxtorfio,  Caslello,  Golio  alitsqne  auctoribus  paratum  atque  conscriptom :  Ff. 
a/M.  u.  Hamburg,  1()86,  4. 

:  Grammalic«  linguarum  orientalium  VI.  barmonica:  Jena,  1670,  4. 

*0.  Nat.  Wicolai:  De  ossibus  regia  fdumaeae  eombustis,  ad  Arnos  2,  1:  Leip- 
zig, 1723,  4. 

:  Schediasma  philologicum  d^  angelo  IsraSlitarum  per  desertnm  duee;  ad 

Ex.  23,  20.  21  :  Leipzig,  1733,  4. 

:  Melelema  exegeticum  de  prophetarnm  veterum  Judaicorum  vestitn,  ad 

Zacb.  13,  4:  Magdeburg,  1746,  4. 

:  De  vinea  dei  satis  quidem   culta,  sed  admodnm  sterili,  ad  illostran- 

dorn  locom  Jes.  5,  12:  Heimst.,  1747,  4. 

— :  Traclalos  theologico-exegeticus  de  terroribus  Hiskiae  in  fancibiis  mor- 
tis constituti  ad  Jes.  38,  10—13:  ib.  1749,  4. 

:  Melelema  de  servis  Joseph!  medicis,  ad  Gn.  50,  12:  ib.  1752,  4. 

:  Dias,  inaug.  Exercitatio  tbeoiogica  de  gralia  dei  privaliva,  ad  Ps.  121, 

4sqq. :  ib.  1760,  4. 

*Phil.  C.  IlCOlai:  Monasiicba  biblica:  Danzig,  1639,  12. 

*Ge.  Vit.  Hnr.  Hlehenck:  Beitrag  zur  Mecklenburgischen  j'dd.  Gesehichte  durch 
glaubwürdige  Angaben  der  Rostock*scben  Judentauren,  besonders  aas  diesrs 
Jahrhundert.  In  den  Rostock *8ebeo  gemeinnützigen  Aufsätzen  1768  St.  25.26.27. 

*Seb.  llemann:  Disp.  de  myslerio  Israelis  salvandi :  Jena,  1668,  4. 

*J.  IlemciewiCI :  Levi  a.  Sara.  Briefe  polnischer  Juden.  Ans  dem  Polniacbeo 
übersetzt:  Berlin,  1825,  8  Dümmler. 

Jecb.  Mich.  HleneroW  (b.  Blfes.,  R.  in  N.)  :  T\htv^  -^nno.  Comm.  über  deo  Peo- 
tatench  in  derascbiacher  Weiset  Lubiin,  1680,  4  Salm!  b.  Jak. 

Nat.  MeBimn|^(ii*  Piaf.  Herz):  ed.  pmo  '«u^.jr^»  von  Nachm.  Ba*al-Schem  (s.  d.) 
vemelirt  o<  wl^cherl:  Ostrob,  1821,  4.' 

*Ang.  Hrm.  liemeyer:  Charakteristik  der  Bibel.  5  Bde.:  Halle,  1)75—82»  8; 
5.  Ausg.  ib.  1830,  8  Gebauer. 

:  üeber  das  Leben  u.  über  den  Charakter  David^s:  Halle,  1779,  8  Ge- 

baucr. 


1)  Auch  Nemerow  geschrieben. 


Dav.  Nieto.  33 

Dav.  Ii6t0(b»  Pinchas,  R.  in  Londoo^):  Pascalogia^  overo  Discorso  della  Pasca, 
in  eni  ai  assagoano  le  ragiooi  delle  discrepaoze  vertenii  circa  il  leinpo  di  eele- 
brar  la  Pasea ,  tra  1a  Cbiesa  Latioa  e  Greca ,  come  ancbe  tra  queste  e  la  Sina- 
goga  Cbrea  rispectivamente ;  dal  Coocilio  Niceno  sino  alla  Rirormazione  Grego- 
riana ;  da  qaesta  sioo  a  tatto  Tanno  1699,  e  inde  a  nerpetuo,  divisa  in  5  Dia- 
loghi ,  e  coDsecrata  all' Altezza  Reverendissima  di  I'rance<«co  Maria  Cardinale 
de  Medici  ■  David  Nietb,  Rabbioo  e  Professore  di  Medicina:  Külo  (eig.  Luudoo), 
1702,  8  (Bi.  184):  überdrackt:  Livoroo,  1765,  8. 

:  Della   divioa  Providencia ,   o  sea  Nntoralezza    Universal,    6  oalora   oa- 

torante.  Tradato  Theologico  dividido  en  dos  Dialop^os,  d.  h.  theologi^^cbe  Ab- 
bandloog  (in  spao.  Spracbe)  über  die  göttliche  Vorsehung,  aus  Schrift,  Talmud, 
Sobar  u.  Midraschim  entwickelt,  und  ob  man  natura  universalis  oder 
natura  natnrans  sagen  muss.  Zuerst:  London,  17Ui,  4  (ßl.  89)  Jak.  Do ver; 
verbessert  o.  correcter,  mit  einem  Appendix  verseben:  ib.  1716,  8  (S.  176). 
Angebangt  sind  2  Briefe  der  Rabbinen  an  Zebi  Asch  kena  si  (R  in  Amsl.)  über 
Nieto's  Identificirang  von  Gott  und  ISatur,  besorgt  von  Mose  de  Medina  in 
London,  sowie  auch  das  Sendschreiben  Z.  Asch  kenn  siN  darauf,  sümnitlich 
mit  spanischer  (Jebersetzung :  London,  1704,  4;  ib.  1716,  8. 

:  SermoD  y  Problematico  Dialogo  (Vortrag):  London,  1703,  4. 

:  Los  Triunfos  de  la  Pobrezza,  Panegirico  predicado  en  la  solennidad  de  la 

fundaeion  de  la  pia  y  santa  bebra  de  Bikur  Holim  (d.  h.  Sieg  der  Armutb,.  Rede 
bei  Einweihung  der  Genosseosebaft  Bikkur  Cbolim)  Text :  Lev.  22,  28,  dabei 
die  Statuten  der  Genossenschaft:  London,  1709,  4  (BI.  32). 

:  Sermon  funebrc,  d.i.  Leichenrede  über  die  Frau  Jachel  Mendez;  Text: 

Ex.  28,  38:  London,  1720,  4  (BL  30). 

:  D^n9>  n3'^a   (1  Chr.  12,  32).    Jüdischer   Kalender,    um  die  Neumonde, 

Feste  und  Fasten ,  Sonnen-  und  Mondfinsternisse  von  1718  bis  1800  genau  zu 
bestimmen.  In  hebräischer  u.  spanischer  Sprache  abgefasst:  London,  1718,12 
(hebräisch  BI.  44,  spanisch  55). 

:  v?  '  '^B^q  n^  %7N.  Angriffe  und  Anklagen  gegen  die  Schriften  und  Ansichten 

des  Ncch.  Chij.  Chajjun  (b.  Mos.  .s  Ssafet),  namentlich  gegen  sein  Werk 
kVs-:  Kn*.3is'>rns ,  das  gewöhnlich  b'^n'^K^  t9  (Berlin,  1713,  4)  genannt  ist.  Aus 
2  Dialogen  bestehend,  deren  erster  Chajj  ü  n^s  System  widerlegt,  seine  Lehre 
Vir  Ketzerei  y  ihnTdr  einen  Häresiarchen  erklärt,  deren  zweiter  die  wahre 
jüdische  Dogm»tik  aufstellt,  die  Kabbala  oder  mystische  Theologie  ohne  innere 
Erleuchtung  für  das  Judenthum  unfruchtbar  nennt,  die  nur  zu  Sabbatäismus  füh- 
ren müsse:  London,  1715,  8  (BI.  35)  Tb.  Jllive. 

~  —  :  Fuego  Legal ,  compuesto  en  ydioma  hebraico ,  y  traduzido  en  Romance 
(eine  spanische  Uehersetzung  des  Vorhergehenden):  London,  1715,  8  (BI.  169). 

.  — :  Noticias  recondilas  y  posthumas  del  procedimiento  de  las  Inqnisiciones  de 
Espanna  y  Portugal  etc.  d.  i.  nachgelassene  und  geheime  Mittheilungen  über 
die  luqnisitioos-Processe  in  Spanien  u.  Portugal  gegen  die  in  Kerkern  ge- 
haltenen Unglücklichen.    Erster  Theil  (in  portugiesischer  Sprache)  giebt  die 


1)  Sein  volisiSndiger  Titel  war :  „Sign  or  II  ach  ach  am  R.David  Netto  Rab  del 
illla  KedoshadüLondres^^  geschrieben.    Für  Netto  wnrde  NIelo  oder  IVeto  eben- 

gebrauchi.  Er  wurde  in  der  sefardischen  Gemeinde  in  Venedig  den  2$,  Thebet  1654 
reo ,  slodirte  Mcdicin ,    Theologie    and    Philosophie   und    wurde    zuerst    in  Livomo    als 

n,  Prediger  und  Arzt  angestellt ;  1701  wurde  er  als   Rabbiner  nach  London  berufen  und 

daselbst  Sonnabend ,  den  28.  Thebet  1728 ,  gerade  74  Jahre  alt^ 

0  Dieses  ilalienisoh  geschriebene  Werk  in  5  Gesprlchen  handelt  Ober  die  Pascha-Feier 
er  griech.  u.  lal.  Kirche  o.  der  Synagoge,  über  den  geschichtlichen  Verlauf  vom  nikeni- 
Concil  bis  zur  Reform  Gregorys  und  dann  bis  1099.  Der  Verf.  entwickelt  diria  astro- 
^e,  chronologische  und  kircheugeschichlliche  Studien. 

'p  d.  i.    David  Nieto. 


I.  jodaira.  III. 


34  D«v.  Nielo. 


Ilrkaode  des  portagiesiscbeo  Königs  Jobann  IV.  v.  IC49  über  das  Inqnisitioos^ 
verfahren  gegen  die  Ketzer,  neb«t  einer  Geschichle  dieses  Institols  in  Portugal, 
angeblich  durch  einen  Sekretär  der  Inquisition  znr  Kunde  gelangt  und  sodann 
von  Dav.  IVieto  mitgetbeill:  Villa  Franca  (London),  1722,  8  (Bl.  138). 

Dav.  Nieto:  Zweiter  Theil  dieses  Werkes  in  span.  Sprache  abgefasst,  enthal- 
tend Beobachtungen  und  Bemerkungen  über  Wesen,  Geschichte  und  Nichtswür- 
digkeit der  spanischen  Inquisition,  mit  Einstreuung  der  Vorschriften  von  luuo- 
cenz  \1.  aus  dem  Italifnischen  übersetzt,  Besprechung  verschiedener  Auto  da 
fe'sa.  s.w.:  London,  1722,  8  (Bl.  140).  S.Jak.  Bernal. 

Stark  benutzt  ist  in  diesem  2.  Theile  das  franz.  Werk :  Memoires  hisloriqnes  pour  servir  k 
Phistoire  des  Inquisilions :  Paris,  1716,  8. 

:  '{•n  rjtt^,  auch  •»:©  pV.^!  "'"^t^*  genannt.  Apologie  des  mündlichen  Gesetzes 

und  Polemik  gegen  den  Karäi<mus,  zu  welchem  viel«  Mitglieder  seiner  Gemeinde 
sich  hinneigten.  Nach  dem  Musler  des  "«"^t^s  von  Jehuda  ha- Lew i  (s.  d.)  in 
Dialogform  zwischen  '^^h  u.*^nTM2  eingerichtet,  mit  Benutzung  der  Nomologia  von 
*Imm.  Abo  ab  (s.  d.),  in  folgenden  5  D^h^^'i  abgehandelt:  1)  Beweise  aus  der 
Schrift,  dass  Israel  zur  Zeit  des  A.  T.  ein  mündl.  Gesetz  gehabt.  2)  Beweise  dass 
die  talm.  Auslegung  des  Gesetzes  nicht  ersonnen  sein  kann.  3)  Nachweis  dass 
der  Dissens  derTalmudisten  nicht  die  Wurzeln  der  Tradition  berühren.  4)  Nach- 
weis dass  die  Talmudisten  mit  allen  damaligen  Wissenschaften  bekannt  waren 
und  die  damaligen  Philosophen  weit  überragten.  5)  über  die  jüd.  Ralenderkunde 
und  Chronologie.  Cr  disputirt  auch  darin  gegen  Kopernikus  und  gegen  die  Car- 
tesianer.  Im  Jahre  1710  begonnen.  Mit  einer  gegenüberstehenden  spanischen 
t'ebersetzung  versehen:  London,  1714,  4  Thom.  Jlive  (BI.254);  hebr.  allein; 
London,  I7M,  4  (Bl.  118);  übcrdruckt  nach  Veranlassung  u.  Approbation  von 
A.  Low  b.  Ascher:   Metz,  1780,  8  Goltschulk  Speier  aus  Saarlouis  (Bl.  89). 

Englische    Uebersetzung. 

Laz.  Löwe:  The  rod  of  judgement.  Being  a  Supplement  to  the  bookKuzari  which 
demonstrales  by  natural  iiiferfuces  the  Irutb  of  the  oral  law  etc.   Translated 
from  the  hebrew:  London,  1842,  8  Werlheimer. 
Nar  der  erste  Dialog  ist  iu  dieser  Uebersetzung  erschienen. 


:  ed.  tiäwn  wh  liThtt'j  ni^Bn.  Die  Gebete  und  die  Pestgesänge  zum  Neu- 
jahre nach  dem  sefard.  Kilual,  mit  spanischer  Uebersetzung:  London,  1727,  8. 

:  Respuests  al  Sermon  predicado  por  el  arcobispo  de  Cangranor,  d.  i.  Wider- 
legung einer  Rede  des  ErzbischoPs  von  Cangranor,  die  er  bei  einem  Auto  da  fe 
zu  Lissabon  am  6.  Septbr  1705  gehalten.  Nach  dem  Tode  des  Verf.^s  mit  einer 
Vorrede  des  Editor's  versehen  ,  worin  über  die  jüd.  Religion  und  deren  Grund- 
lagen,  über  rationelle  Streitführung  über  Religion  u.  s.  w.  Mit  der  Rede  des 
Bischofs  gedruckt:  Villa  Franca  (London),  s.  a.  (1729),  8. 

Er  schrieb  noch :    1)  eine  talmudische  Goncordanz ,  wovon  er  bereits  ?iele  Theile  fertig 
halle.  2)  ■)'«!  "i^v.  Alfabetischer  index  der  Hagada^s  zu  Tr.  Ghagiga  (ms.  Mich  ).  | 

Ueber  ihn.  | 

fs«  Nieto:  Sermon  funebre  en  memoria  etc.,  d.h.  Leichenrede  zum  Andenken   | 
an  Dav.  Nieto,  von  seinem  Sohne  abgehalten  über  Ex.  14,   19:  London, 
1728,  8.  I 

Jac.  de  Castro-Sermento  (A.  in  London):  Sermon  funebre.  Leichenrede  | 
zum  Andenken  an  Dar.  Nieto,  in  span.  Sprache  über  Ex.  26,  3i).  Mit' der  i 
von  Is.  Nieto  zusammen  gedruckt:  London,  1728,  8  (beide:  Bl.  74).  | 

Don  Is.  de  Seqneira-Samuda  (A.  iu  London):  Sermon  funebre.  Leicbeiv  I 
rede  auf  Dav.  Nieto,  in  portugiesischer  Sprache  über  Ps.  104,  19:  Londoo,   | 

1728,  8  (Bl.  118f.  * 

Dabei  ist  auch  das  Epitaph  abgedruckt,  was  Wulf  BH.  IV.  wiedergegeben.  ' 

Memorial   to   the   Reverend   Dr.  Dav.  Netto,  late  High >  Priest  of  the  Jews, 
with   an    Epitbalamium   on   the  marriage  of  Mr.  J.  N.  (Is.  Netto) :  Londoo,    ' 

1729,  8. 


Is.  Nieto.  —  Nissim  b.  Jakob.  9| 


U.  IMo  (b.  Dav.  b.  Piocbas,  R.  io  Londoo*):  Sermoa  fooebre.  Gedenk-  u.  Lei- 
cbeorede  aar  den  Tod  seines  Vaters  Dav.  Nieto:  Loodon,  1728,  8. 

:  n«^  -«i^  des  Sal.  Ibo  Cebirol  (s.  d.)  ins  Spanische  übersetzt:  Li- 

voroo,  1 709,  S, 

I«.  HietO  (R.  in  Amst.  •)  :  sna^wh>  np-n^.  Predigt  z.  Eioweibong  der  Synagoge  zu 
Amsterdam.  In  span.  Spracbe.  Mit  noch  andern  Derascba*s  zn  diesem  Zwecke: 
Amst.,  1<(7S,  i. 

•Pet.  HIger  (cig.  P.  Schwarz):  Srcrn  Meschiach :  Esslingeo,  1477,  4  C.  Feyner. 

—  ~ :  Tractatas  contra  perfidos  Judaeos  Je  conditionibas  veri  Md^ae  ex  tex- 
tibns  bebraicis  etc. :  Esslingen,  1475,  4. 

*Ge.  Migrin:  JudeuTeind,  von  ihren  Tücken,  unversöhnlichem  Ilass  wider  die  Chri- 
sten samrot  richtiger  Widerlegung  ihres  vermeinten  Schem  llamforasch:  Gies- 
sen,  1370,  8;  Ff.  b/M.,  1605,  8. 

—  — :  De  Jndaeorum  honeslale  et  gravilate  libeilum  :  Ursellis,  1571,  8. 

Mos.  Higrin  (in  Ssafet'):  önna  d:;  Q^^sn  n?;  od.  das  Buch  Jon.  Gerondi's  (s.  d.) 
über  die  von  den  Frauen  zu  beobachtenden  Vorschriften ,  mit  Glossen ;  beige- 
dnickt  ist  Sat.  Alemi^s  (el-*Ammi^8)  no^ti  nn>N :  Berlin,  1713,  8. 

:  ttr-^B  ny  nK"i»rt  'o.  Das  Sefer  ba-Jirah  des  Jona  Gerondi  (s.  d.),  mit 

Glossen  von  Mos.  Nigrin  und  dazu  noch  n^-.snr;  rin^K  von  Gerondi,  n^n^K 

-pts-^n:  Snlzbacb,1693,  12  ;  Ff.  a/M.,  1705, 112;  ib.  1712,  8;  Dyrbenf.,  1732,8; 
Sulzbach,  1788,  8. 

:  nVtn  "»i^-n.  Asketische  Vorschriften  über  das  Gebet.  Mit  dem  Vorher- 
gehenden gedVoekt :  Snizbacb,  1693,  12;  ib.  1788,  8;  Ff.  a/M.,  1705,  12;  ib. 
1712;  8;  Dyrbenf.,  1732,8. 

Er  schrieb  noch:  1)  Min*«»«  tt»-N  'O.  2)  "ih  n:i'^  'o.  Coaim.  ober  die  PMlmen  und 
Qber  die  Spniche  Salomo^s  (ms.  Mich.).  —  3)  n^y^"^  ^B  t^^p.  ErkllroDgen  zu 
Jesaja.  —  4)  iln'iny  nns  'fi.  Comm.  über  Seder  *Abodah  von  Hos.  Gordo- 
V ero  (s.  d.) ,  was  Jesu.  Beoveniste  ebenfalls  commenlirte. 

Blfes.  Hin  (.s  Nikolsburg) :  >T9-)V^.  'nn  MjVtt.  Derascha's  u:  homiletische  Erläu- 
terungen über  den  Pentateuch,  tbeils  von  ihm  selbst,  Iheils  von  seinen  Zeitge- 
nossen: Ff.  a/0.,  1707,  4. 

VISSilll  b.  Ahron:  ns'in^  *^SC9.  Discusslver  Commentar  über  den  RC.  Jore  De'a: 
Sdilikow,  1838,  f.' 

Ussim  b.  Ascher  (b.  Mescbullam*):  D^eBn  'e*,  od.  n'!-*^;^  'd  od.  ne;  van 
ny^Vi^nto  s.  Nissim  b.  Jakob. 

Ihn  werden  zugeschrieben  :  1)  n'ina'in  nn^s;  'tt.  »)n'jit3Br;n  nno  V?  t:?,pV:  (Asulai). 

ittiBI  Benveniste  s.  Niss.  Benvenist e. 

'SStm  b.  Jakob  (b.  Nissim,  in  RairuwAn,  .s  Kal^at  Chamud*):   hv  nn&^n  'o 


1)  Er  folf^te  seinem  Vstar  1728  im  Amte. 

2)  Von  dem  Vorhergebeaden  ganz  verschieden. 

8)  Er  war  Kabbaiist  o.  Zeilgenosse  des  Mos.   di  Trani   (b.  Jos.  in   Ssafet,  gcnauul 
SSl) ,  des  Mos.  N  a  g  A  r  a ,  Ja.  Orcha,  Blose-Joiia  u.  A. 

4)   Wird  auch  Nissim  b.   CMn ,  d.  h.  nOK   'n ,  genannt ,  hingegen  i.it  in    R.  Nissin  b. 
uel    b.   VNin ,    den  Charisi    in    seinem    2n|n  yvh>  ^n>K    besungen,    Rosch   nur 
In  HS.  wird  der  IHidrasch  der  10  Gebote  seinem  Vater  Ascher  zugeschrieben  n.  in 
i*s  Sagenbuche  klingt  dieser  Midrasch  auch  durch..  Vgl.  LB.  d.  Or.  18i3  c.  617. 

)  So  heissl  es  in  IIS.  richtiger,  was  Buch  des  R.  Nisfim  übersetzt  werden  mnss. 
«r  Agada-Sammlung  kommen  die  Worte  vor:  Kax  TN  ■»mV-'a  '^nV««  Ö-JOi  •'3K1 
t  (d.  h.  H.  Ascher)  '^fXi ,  so  dass  kaum  Bber  den  wahren  Verf.  ein  Zweifel  sei«  kann. 

Er  führte  diMi  licinaroen   Ibn  Schahin,  auch  Nissim  Gaon,  m.  mag  rielleichl  ans 
en  slammeii ,    wenn  er  gleich  zunScbsl  aus  Kal^at  GhanAd  war,  woher  anch   Is.  A  I  - 
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-nttVi^irt  '^Vii^a^Q.  Erlaateranf^en  u.  AofklSrungeo  äb«r'  dunkle  Partbieo  im  bab. 
Talmud  durch  Beibringung  paralleler  Stellen  aus  dem  jerns.  Talmud  (y^^vt  ^^tlsVin 
Vx-n^-;),  aus  Sifra,  SiTri,  Tosifta  u.  s.  w.,  od.  Trir  kurze,  nnverständticbe  Stellen 
werden  die  Quellen  nachgewiesen ,  mit  scharfsinnigen  Erläuterungen  und  Bei- 
bringung alter  bewahrter  Lesarien  *.  In  talmndischer  Sprache  untermischt  mit 
Arabisch  vorhanden',  u.  nur  üb.  die  3 Traktate  Berachot,  Sabbat,  *Eru bin  erhal- 
ten, mit  einer  grossen  über  Enlwickelung  der  Tradition  und  ihre  Geschichte  bis 
auf  seine  Zeit  sich  aussprechenden  Einleitung  (n>s^;:r:).  Nach  einer  sehr  alten 
HS.  (jetz^n  Wien)  herausgegeben  von  J.  Golden  tbal,  mit  kleinen  Scholieo 
!        desselben,  genannt  n|p^:  nxa:  Wien,  1847,  8  Staatsbuchdnickerei  (Bl.  63). 

Rr  schrieb  dieses  über  alle  Ulm.  Traktate  (8.4^),  der  talm.  Ordnuog  folgend.  Ein  z  wei- 
j  ler  Theil  dieses  Werkes  rubricirt  slmmtliche  talm.  Ilalacha^s  in  50  Ablbeilungen,  ge- 

sondert nach  50  Ilauplanrührniigswciseo ,  mithin  nicht  nach  den  talm.  Traktaten  geord- 
net und  angelegt  war  (S.  4^). 

lieber  dieses  Buch. 

I  0.  H  Schorr:  Nissim  b.  Jakob  und  sein  Buch  Sefer  ha-Mafteacb  u.  s.w. 
Abgedrückt  in  Geiger^s  Wissenschaftliche  Zeitscbr.  Tdr  jüd.  Theologie.  V. 
S.  431-45:  Grünberg,  184 i,  8. 


Nissim  b.  Jakob :  V^~^n  «'.^i  'o.  Grosses  Beichtgebet,  ans  6  Stücken  bestehend, 
nämlich:  1)  tnai— Vs  t-tj:  /m;  2)  u-rB^  -nxa  DN  /üi ;  3)  "»nttWN  Va«  (»»n) ; 
4)  t22Wtt5  Kan  vÄv  teV ;  5)  nnVa  "»tt»?  V?  »V  ?wn ;  0)  tjs-^  n^a  ähs»  j»-!.  Abge- 
druckt in  dem  Rituale  (d.  h.  Machasor  oder  Seder  Tefilla)  der  Sefardim  für  das 
Frühgebet  des  Sühnetages:  Venedig,  1639,  8;  ib.  1666,  8;  ib.  1693,  8;  Amst  , 
1689,8;  ib.  1700,8;  ib.  1706,  8;  ib.  1740,  8.  Eine  metrische  itaireoische 
Uebersetzung  dieses  Beichtgebets  besorgte  Dehora  Ascarelii  (s.  d.):  Venedig*, 
1610,  8.   S.  •'^-iBO  i^m)5. 

Dieses  Beichtgebet  ist  vermuthlich  aus  seiner  n^Er)  "t^O  genommen.  Auch  ist  dies  aufge- 
nommen in  ']X2'D  n^BS  fi^^  'd  des  deutschen  Rituals. 

—  .  — :  ni^By^g  'o,  auch  ns^©»ntt  n$5^  *ii2h  genannt.  Eine  Sammlung  von  Aga- 
da*s  und  Erzählungen,  theils  aus  den  Talmuden  u.  Midraschim,  theils  aus  an- 
dern alten  Agada  -  Sammlungen ,  die  auf  die  Talmudisten  sich  bezogen;  dazu 
Moralien  ^.  Gewidmet  seinem  Schwiegersohne  Dunasch:  Fcrrara,  15.57,8 
Abr.  Usque;  Amst.,  1746,  8  Kosniau :  Zolkiew,  1799,8;  Lemberg,  1808,  8; 
ib.  1837,8  Grossmann.     S.  Nissim  b.  Aseher. 

Er  schrieb  noch:  1)  ni^rin  hy  '5.  Commeutar  oder  Scholieo  zum  Pen  taten  eh ,  von  den 
Tosafi:(ten  n.  Ibn  Esra  angeführt.  2)  Di-^np  mIä»  ,  das  hSuGg  citirt  wird  (Reca- 
nati,  de  Cau^y)  halachischcn  n.  haggadiachen  Inhalts.  3)  nVcn  nro  mit  den  datn 
gehörigen  Vorschriften  für  die  afrik.  Gemeinden,    wie  *Amram  Gaon  ,  Sa*adja,   Cba- 


fäsi,  sein  angeblicher  SchQier,  gewesen.  Er  war  c.  S60  geboren  n.  st.  c.  1040.  Sein  Vater 
stand  als  R.  in  KairuwÄo  mit  dem  Gaon  Scherira  in  Correspondeiiz  (OSO)  und  war  selbst  be- 
r'üliioler  Schrinsteller.  S.  J  a  k  o  b  b.  N  ( 8  s  i  m.  Ein  Schüler  des  Nissim  war  Ibn  el  -  G  a  s  u  s ,  der 
den  i^iro  (.n?BD  n-ro)  seines  Lehrers  mit  Glossen  versehen  halte.  Nach  Mittheilung  Sa'adja 
Ib:i  D  a  n  d  n's  (Chemda  Genusa  S.  29)  ging  Nissim  znr  ifochschule  HAja^s  nach  Sora,  nachdem 
er  bereits  bei  Ch uschiSI  in  Kairuwin  studirt  hatte.  Nach  Chu8chit<r8 Tode  waren  Chananel 
und  Nissim  die  IlSupter  der  Afrikanischen  Judenbeil.  Er  war  auch  mit  Sam.  ha-Nagid  be- 
freundet und  die  Tochter  des  Nissim  heiralhete  Jos.  ha-Nagid. 

'!)  ErwShnl  werden  darin:  jems.  Talmud,  Tosiaa,  Mechilta  de-R.  Jischnlagl,  Sifra,  Sifri, 
Bereschit  de-R.  Oschaja,  Midrasch  Jelamdenu,  Agadta  de  Kohelet,  Abot  de-R.  Natan ,  eine  ara- 
mäische Agada-Sammiung,  llaiachot  Gedolot,  Sche*eilol  des  Acha,  Gutachten  der  Geooim. 

2)  Oder  ursprünglich  ganz  arabisch  geschrieben  und  sodann  übersetzt ,    so  dass  noch 
viele  arabische  Wörter  und  Phrasen  geblieben. 

3)  Darin  ist  auch  in  KQrze  das  Buch  Judit  aufgenommen. 
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naoel,  HAja  Ihnliche  b^nnp  geschrieben.  4)  n^nivn!i  r>^VKÖ.  Golachten.  5)  ^d 
n^"10n^1  nn'.pn  "»^a^te  •»■tO.  Ucber  die  Reihenfolge  der  TraditionsempfXnger,  wie 
das  über  100  Jahre  früher  abgefisste  Seder  Tecaim  auch  geheissen. 


(Je  b  er  ihn. 


Sal.  L.  Rapaport:  i-i-^to  n'in'p')  a|?y^  ^a  d-^ös  'n  nitV-R-  Biographie  des 
Nissim  b.  Jakob  u.  Geschichte  seiner  Werke.  In  Bikkare  ha-'litim  v.  J.  1831 
anfgenommpn:  Wien,  1831,  8.  Gegen  diese  Biographie  sind  Kritiken  aufge- 
nommen in  nxinn,  Bd.  1:  Ofen,  1838,  8;  Bd.  2:  ib.  18:^9,  8. 

M.  H.  Landauer:  Zeit  des  R.  Jakob  b.  Nissim  u.  seines  Sohnes  des  Rabbenu 
Nissim.  LB.  d.  Or.  1846  c.  3  n.  4. 


Nissim  b.  R'aben  (b.  Nissim,  A.  u.  R.  .s  Geronn,  im  Gebiete  Barcelona^s*) : 
1.    Novell &^s  über  talmudische  Traktate. 

—  .  — :  n^ra  'ö^  V?  D'*tB?.Th.  Novella's  über  Traktat  Nid  da.  Abgedruckt  mit 
den  Novetla's  von  Jos.  Ihn  Mig'ds  zu  Baba  Batra,  JT.  Eschbili's  Novel- 
la's  zu  Kiddnschin,  unter  dem  Titel  n-rrn  '^i'^y  von  ElTes.  T  riet  seh: 
Prag,  1810,  f.  Schon  früher  abgedruckt  in  b^rV»  ir\y.v\  'p  von  Isr.  Binj.  Bas- 
sani: Venedig,  1741,  4  Bragadini. 

—  .  —  :  NJ-^as»  Nsa  'e^  V?  D'^ön^h.  Discussive  NovelIa*s  über  Traktat  Baba 
Mezra:'Dyrhenfurt,  1823,  4. 

—  . — :  V'^ir!??  's»  ^?  ö''»•:"^^l•  Discussive  Novella's  über  Traktat  Sanhe- 
drin.    In  ']^'^'^h  n^isö  'C'cn  abgedruckt:  Sulzbach,  1762,  f. 

—  .  — :  ■}'»^h  'pi5  V?  D'»ü!5trj.  Novella's  über  Traktat  Chnllin.  In  n'itaü  trch 
•pisn^  abge'^druckt:  Sulzbach,  1762,  f. 

Diese  NoTella^s  ttiod  sehr  verkürzt  edirt  worden. 

—  .  — :  niy^at?  '©^  hy  ü'^v^-nn.  Novella's  über  Traktat  Schebnot.  Mit  den 
c^v^^ri  des  Ged.  Galante  (s.  d.)  abgedruckt:  Wilmersdorf,  1706,  t. 

—  .  — :  yxo^  '©te  '^2  b-^vitn.  Discussive  Novella's  zu  Traktat  Gittin.  Besorgt 
von  Abr.  Dav.  Nach  man:  Kstpl.,  1711,  4  Raf.  Treves,  J.  Misrachi  u.  Jos. 
Alkalai  (Bl.  64);  überdruckt:  Berlin,  1778,  4. 

—  .  — :  c^v^^n*  Halachiscbe  Auszüge  aus  den  Novella's  Nissim's  mit  einer 
Zusammenstellung  sämnitlicher  c^p^  in  der  Weise  Maimdni's,  zusammenge- 
stellt von  Jos.  Oettling  oder  Ott  o  I  engo;   Riva  di  Trento,  l.i59,  8  (Bl.  80). 

—  .  —  :  D'^ma  'Ott  hy  D'»»Tnn.  Ansrdhrliche  discussive  Novella's  zu  Traktat 
N  e  d  a  ri  m.  Abgedr.  mit  dem  Gemara-Texte,  Raschi  u.  VKn  in  den  Talmud-Aus- 
gaben :  Venedig,  1523,  f.  ;  ib.  1528,  T.  ;  ib.  1550,  f.;  Basel,  1578— 80,  f.; 
Krakau,  1603— 5,  f.;  Lublln,  1617— 22,  f.  ;  Amst.,  1644—47,  4;  Ff.  a/0., 
1097-9,  f.;  ib.  1715— 21,  f.?  Amst. -Ff.  a/M.,  1714— 21,  f.  Ncdarim  al- 
lein: Krakan,  1004,  f.    • 

Ausser  dicäeo  ^fovella^s  Ober  7  Traktate :  Nedarini,  Gittin,  Schebo'ol,  Chnllin,  Sanhe- 
drin,  Raba  Mezi^a,  Nidda,  hat  Asulai  solche  noch  zu  Pesac  h  i  m,  Beza,  Aiegilla, 
Ta*anit,  Baba  Batra,  Mo8dKalan,  Sabbat  bandschrifilich  gesehen  nod  es 
scheint  dass  Nissim  Gber  den  ganzen  Talmud  Chiddaschim  geschrieben. 

^ H^ 

1)  Er  hatte  zwei  gelehrte  Söhne  Dou  Chasdai  n.  Don  I\*uhcn,  die  Freunde  waren 
des  Isaak  b.  Schescht,  beigenamt  Barfat  (n&^n  ">"),  vn'in)  in  Saragossa,  der  zugleich 
ISissim^s  Schüler  war  u.  Ober  denselben  in  seinen  GA.  geschrieben.  Sein  Lehrer  war  Pe- 
rez  ha-Kohen  (b.  Is.  .s  Gerona) ,  der  Verf.  von  ITinVNn  rpnyw  ,  dessen  Lehrerein  R. 
Schescht,  Schüler  des  Mos.  N  a  c  h  m  A  n  i  gewesen.  Sein  Freund  u.  Schüler  war  Don  V  i  - 
d  a  I  aus  Tolosa  in  Kalulonien  ,  der  Verf.  des  nac?)9  '^"^'O  Ober  Mos.  Maimüni^s  Jad.  In  seinen 
Gutachten  finden  sich  die  Daten  1349  u.  1374  und  er  mag  gegen  1400  gestorben  eeiu.  Er  war 
Arzt,  Astronom  u.  Rabbiner. 
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II.  ComineDtatioDeD  zu  Air^si,  Gtt4.«eblen,  Deraseba*!. 

Nissim  h.  R'nben:  t)"»'nn*>  n^is^nn  'o  h9  *t  kcd.  -p.  Comin.  über  das  Bocb  der 
Halacha's  von  Is.  AlTasi.  Mit  diesen  Halacha's  anfangs  weniger  dann  aber  ganz 
vollstäiiflig  gedruckt  u.  mit  noch  andern  Conimenlaren  :  Kstpl.,  1509,  t.  Dav.  u. 
Sam.  Nacbmias;  Vened.,  1521 -2?,  T.  Dan.  üombergo;  Riva  di  Trento  J558,  F.; 
Venedig,  1552,  f.  Bragadini;  Sabionelta,  ]55i,  f.  Tob.  Pon  ;  Krakau,  1597,  f.; 
Anist.,  1720,  r.  Jos.  Dajjan ;  Solzbacb,  1762,  F.;  Wien,  1804—6,  f.;  Press- 
barg, 1836—40,  f. 

—  .  — :  n^^'-i'iT  n*".  Zwöir  Derascba's  oder  Homilien,  in  einTacb  exegetiscbem 
Sinne  gehallen  über  Stellen  des  Pentateocb  nodim  Geiste  der  jüd.  Religions- 
pbilosophie.  Zuerst  in  Quadratschrift  s.  I.  e.  a.  4 ;  Venedig,  1596,  4  Giov.  Bra- 
gadini (81.  84);  überdrackt:  Lemberg,  1811,  4;  Prag,  1812,  4. 

Nach  Juchasin  haben  die  Verfasser  von  Schalscbelet  ha  -  Kabbala,  Zenaeh  David ,  Köre 
ba-Dorot  u.  Seder  ha- Dorol  diese  Derascha^s  einem  frühem  Mssim,  einem  Schüler 
IVachm&ni'*s  zngeschrieben ,  was  sich  aber  nicbl  bestätigt ,  da  er  NacbmAni^s  nicht  als 
Lehrer  gedenkt  und  den  Comm.  Leon  de  Bariolas  zum  Penlateucb  anfuhrt,  der  diesen 
erst  1330  vollendet. 

—  . — :  r):n^,v^':  ri^VK«;.  Eine  Sammlung  von  Recbtsgalacbten ,  herausgegeben 
von  Is.  de  Lattes  (b.  Imm.)  u.  Binj.  de  Ariniaro  (b.  Jos.):  Rom,  1545,  4 
(B1.  173);  Kstpl.,  1548,4  Mose  b.  ElTeser  von  der  Familie  Parnas  ha-Rofe 
(Bl.  8H);  mit  Beifügung  noch  anderer  Gutachten:  Cremona,  1586,  4  (BI.76). 
Rin  GA.  ans  einer  HS.  hat  aufgenommen  Sam.  Floren  tin  in  seinem  ri^s 
n8<-.^n  (§.  89»»):  Salonik,  1758,  4. 

—  .  — :  n'nÄNt  "'!?^"^7'  Erklärungen  n.  Aoslegvogrn  der  Haggada^a  im  bab.  Tal- 
mud ,  wie  S'al.  Ihn  A  d  r  a  t ,  Mose  IV  a  c  b  m  ä  n  i ,  JT.  E  s  c  b  b  i  I  i  u.  A.  solche 
geschrieben.  Aufgenommen  in  Jak.  Ihn  Chabib^s  Agada-Sammlung  ^:r^  yy 
mit  Commentaren  :  Kstpl.,  1511),  f.;  Venedig,  1546,  f.  ;  ib.  1566,  f.  ;  ib.l62n,f.; 
ib.  1628,  f.  ;  Krakao,  1014  — 19,  f.  ;  ib.  1643,  f. ;  Prossnilz,  1649,  f.  ;  Prag, 
1622,  f. ,  ib.  1643,  f.  ;  ib.  1668,  f. ;  Amst.,  1684--86,  f.;  Berlin,  17»9,  f. 

Er  schrieb  noch  :  1)  nn'tnn  Vy  'd.  Comm.  über  den  Pentateuch.  2)  n^sVrrn  'ö  oder 
^2sp  Tsl^TFi.  Beide  haben  sich  noch  tbeilweise  handschrifUich  erhalten. 

*J.  NitZSGh:  De  testamentis  Xlf  patriarcharum  liber  V.  T.  pseadepigrapbo :  Wit- 
tenb.,  1810,  4. 

*?.  Fr.  A.  NitZSCh:  Handbuch  zur  Erklärung  des  Alten  Bandes.  1.  Tbeil :  die 
5  Bücher  Mosis:  Erfurt,  1793,  8. 

*Wlh.  Ldw.  NitUCh:  De  forte  viveotis  et  videnlis,  ad  Gn.  16,  13.  14:  Witlenb., 
1749,  4. 

Jos.  Nizza  (b.  Sal.,  R.  in  Venedig):  ed.  nn  :ir:9  von  Is.  Vita  Cantarini:  Vene- 
dig, 1711,4.  '     ""' 

lloaGh  b.   Pesacb  s.  Noach  Dajjan  (b.  Pesacb,  .s  Pinsk). 

Noach  b.  Simon  (.s  Lissa,  R.  in  Libranitz)  s.  Noacb  Libranitz. 

Is.  Noach  s.  Isaak  b.  Noacb  (ha -Koben). 

M.  M.  Noah:  Beweis  dass  die  amertkaniscben  Indianer  die  Abkömmlinge  der  ver- 
lornen Stämme  Israels  sind.  Aus  dem  Englischen:  Altena,  189%  1^  Uammerieb. 

Men.  di  Nola  (JC.*):  Salutari  discorsi  etc.  Neun  Reden  über  die  vorzüglichsten 
Grundsätze  der  christlichen  Religion,  namentl.  über  die  Pluralität  der  göttlichen 
Person,  über  die  Nolhwendigkeit  der  Ankunft  eines  Messias  u.  a.  w.  Dabei: 
Discorso  drlla  vita  del  Neo6to.  Dem  Ptpst  Gregor  Xill  im  J.  1575  gewidiiiet: 
Neapel,  1582,  8. 


1)  Als  Converlit  im  J.  1568  unter  Pius  V.  hiess  er  Job.  Paul  Enataeh.     Seine  Bücher 

schrieb  er  iu  italienischer  Sprache. 


I 


I 


Men.  di  NoU  —  Jed.  Sal.  di  Norzi.  39 


Meo.  di  WoIa:  Sacro  Setlenario  d.  b.  die  heilig  Sieben)  ans  der  beii.  Schrift  za> 
sammeogestellt  f  mit  eioer  firkläruDg  der  Ceremooie  bei  Eröffnung  der  Pforten 
zur  Z«it  dei  Jubeljahres,  gewidmet  dem  Kardinal  AI.  von  Este:  Neapel,  1579,  8. 

Sab.  di  Mola  (b.  Abr.  b.  Jo.)  s.  Sabb.  Donolo. 

*Cbr.  lloldd:  Concordaotia.i^.particulariiai  Ebraeo-Cbaldaic.  V.  T. ,  in  qaibas  par- 
tium indecÜDabilium,  quae  in  fontibus  occurrunt  et  baclenus  in  Lexicis  ac  Con- 
eordantiis  non  sunt  expositae,  naturae  et  sensunro  varietas  ostenditus:  Hafn., 
1679,  4;  neu  überdrarkt  u.  vermehrt  ed.  Tympe:  Jena,  1734,  4. 

—  ~  :  Historia  Idomaea  a.  de  vita  et  gesds  Herndum  diatribe.  Accessernnt  binc 
inde  notae  in  Josephuro  etc.:  Franecker,  1660,  12;  anTgenommen  in  Haver- 
camp's  Josephus:  Amst.-Leyden,  1726,  f. 

•Job.  Fr.  Holte:  De  libro  juslorum  (wn  nßo),  ad  Jos.  10,  13  et  2  S.  1,  18 : 
Heimst.,  1719,  4. 

*Mat.  Worberg:  Onomasticon  codicis  Nasaraei,  oni  liber  Adami  nomen.  2  Bde. : 
Lnnd.,  1817,  4. 

—  — :  Codex  Nasaraeus,  liber  Adarai  appellatus,  syriace  transscript.  etc.  3Tomi: 
Luod  ,  1815—16,  4. 

—  —  :  Lexidion  codicis  Nasaraei :,  Lund.,  1816,  4. 

:  Selecia   opnscula    academiea   ed.    Job.    Norrmann.    3  Tbeile:    Land., 

1817—19,  8. 

:  SielUe  IVasaraeornm  aeones  etc.;  cum  appeudice  de  divinitate  Nazaraeo- 

rum  et  de  rege  lucis:  Rostock,  1814,  4* 

Jak.  Wordhaasen  (b.  Me. '):  d'')syttn  hy  ^^v.  Gedicht  über  liie  hehr.  Accente, 
beginnend  -).\)9  '^V  b'^rf^K.  Siebe  darüber  Dukes,  Kuntras  ba-Masoret  (p.  20  flg.): 
Tübingen,  1V46,  12. 

Is.  Nordheimer  (Prof.  in  New-York):  A  critical  grammar  of  tbe  Hebrew  language: 
Vol.  I.  IL:  New- York,  1838-41,  8. 

Uebe  r  i  b  n. 
Is.  Nordbeimer:  Eine  biographische  Skizze :  Sabbat-Blatt,  184^,  N.  18. 


^Wordingl  Scholae  et  academiae  Hebraeoruro:  Upsala,  1707,  4. 
*H.  Norit:  Annus  et  epochae  Syromaeedonam :  Leipzig,  1696,  4. 
F.  Nork  s.  F.  Korn. 
*Joh.  Nomnann  s.  Mat.  Norberg. 

Jed.  Sal.  di  Noni*  (R.  in  Mantoa'j:    -«p  nhd>s*.    Ein  textkrilischer  n.  roasoreti- 
scher  Commentar  über  sammtlicbe  Schriften  des  A.  T.*s,  mit  Benalzung  eioer 


1)  Er  war  SchQler  des  Mos.  Ca ses  (b.  Sam.)  und  Freund  von  Abr.  de^  Porlaleone. 

2)  Die  Familie  di  Norzi  war  stets  io  Manlua  oder  Perrara  helmisrh.  Einen  Natanel 
di  Norti  nod  seiner  Nacbkonmen  erwIhDt  'As.  de^  Rossi  (Meer  En.  c.  42);  ein  Mos.  di 
N#rii  (b.  NaUoel),  der  1513  bIQbele  (Ms.  de  Rossi  7S»),  T^ohnte  in  Mantua.  '«^snta  ist  eine 
kleine  Stadt  in  Kreise  von  Spoleto. 

S)  Er  war  R.  in  Mantaa,  wie  auch  seine  Vorfahren  dort  gelebt  zu  haben  schfli^Mly  blfihele 
gegen  Ende  des  16. und  im  Anfange  des  17.  Jahrh/s.  Sein  berfihmtes  Werk  Minchat  Schaj 
bat  er  1626  vollendet.  Sein  Lehrer  und  Freund  war  Sam.  Gases,  Vater  des  Mos.  Gases, 
der  eine  Sammlung  seltner  Werke  gehübt  ( '  A  r  u  g  a  t  ha  -  Bösem  von  Arehivolli  c.6; 
Minebat  Schaj  zu  Ez.  c.  7,  Est.  e.  2;  Schilthe  ha-Gibborim  c.  3.  14.  24.28). 
Zuerst  war  er  im  Rabbinale  zosaramen  mit  Lnliano  Schalom  Gases  (b.  Sam.),  der  1630  ge- 
a|orben,  sodann  mit  Eli'Sser  Gases  (b.  Ghajjim)  und  vod  1034  an  mit  Jak.  Ghaj.  Gases. 

4)  Der  Theil  Ober  Pent.  n.  5  Megillol  ist  in  Antograph  vorhanden  Mich.  Bibl.  (n.  478). 
Die  Vorrede  wurde  nicht  mitgedmckt  und  ist  bandschr.  cod.  Rossi  895. 
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40  Jed.  Sal.  di  Norzi  —  Jos.  de  Noves. 


Bibel  aas  Toledo  vom  J.  1277  (jetzt  cod.  de  Roisi  782),  hondscbrinUeher  o.  ge-  , 

druckter  Werke  über  Masora,  alter  bewährter  Ausgaben  und  die  ausgezeiebne-  | 

ten  Werke  von  L  o  u  s  a  n  o  u.  Me.  b.  Todros  Abulafia  el-Lawi,  Verf.  des  i 

Werkes  rtn^n^  ^^P  rrnbtt ,  im  Ganzen  60  vorzügliche  Quellen  benutzend.   Vollen-  j 

det  1626  and  yiB  nnj»  genannt,  doch  u.  d.  N.  '»p  t^ijt'a  erschienen  in  4  Thei-  1 

len  a.  in  2  Banden ,   mit  dem  Texte  herausgegeben  von  Raf.  Chaj.   Basita:  ; 

Mantua,  1742,  4.     Am  Schlüsse  sind  900  Varianten  zusammengestellt  und  die  | 

ächte   Lesart    sodann   vom   Editor   bestimmt,    wie  auch  die  Nnrzi'schen  Cor-  ! 

rectiooen  in  den  Text  aurgenomoien.    In  der  Bibel-Ausgabe  mit  Raschi  n.  s.  w.  t 

sind  die  Texlcorreclionen  wieder  aurgenommeo:  Livorno,   1780,  8;  benutzt  in  i 

einer  Mantuaner  Auszabe  von  n^^iK  u.  "^^«7)9:  Mantua,  17",  8:  nach  der  Man-  i 

tuaner  Ausgabe  besorgt,  vollständig  in  4  Bden. :  Wien,  1816,  4  Ge.  Holzioger;  ' 
zam  Pentateuch  allein  in  der  grossen  Pentateucb-Ansgabe :  Dobrowne,  1804,  f. 

Jed.  Sal.  diNorsi:  ynt  ma  s.  •*»  nn»». 

.  — :  n-n-.tni  ni^Kü.  Sammlung  von  Reehtsgotacblen :  Mantua,  1588,  4. 

Er  schrieb  noch:    1)  t)"""}?!^??   '»  ,  dessen  er  selbst  zu   Go.  1,   H;    Nu.  11,   15;  1  S. 
15,  6,  Est.  1,  6;  2,  8;  Je«.  38,  2;   Koh.  2,  7  gedenkt,  wie  auch   Sani.  Romanelli 

in  a'-Sfg  Nfe»  (S.  U)  diese  Abh.  anführt.  —  2)  nB5  n^a  "hh^ ,  dessen  er  ebenfalls     1 
selbst  gcdeukt  za  Go.  1,  11.  ! 

Is.  diNorsi  (b.  Mos.  Isr.^:    n^sej?  *^y^^  *^'to9.  Decision  mit  Eotscheidoligsgrün-    j 
den  über  einen  Vorfall  beim  Viebscblachten:  Venedig,  1715,  4  (Bl.  9).  ' 

Raf.  di  Norzi  (b.  Gabr.):    nVb  n^p.    Ein  Moralbuch  in  Abschnitteu,  worin  aber    I 
Treue,  Liebe,  Wohlth'dligkeit,  Bescheidenheit  u.  s.  w.  gehandelt  wird,  aus  dem 
Glauben  entwickelt.  Die  Hauptabschnitte  bilden  1)  na^ttKn  n^»  ;  2)  i^2n«n  n^tt    , 
pbhni ;   3)  rm^phn  '« ;   4)  a^n  nyssn ;    b)  D'»":öh  nriV?2.>  'ts  ;    6)  "i^ritsan  '« 
u.  s.w.:  Venedig,'  1579,  4  (Bl.  14).  Besorgt  von  Me*Vr  ha -Koben  u.  Belin-    ' 
fante  mit  vielfachen  Einschaltungen  a.  Beigaben  :  Amst.,  1757,  8.  ^ 

—  . — :  tJ&sV  ^3*^)3.    Eine  ausrührliche  Religionslehfe ,  über  das  Dasein  Gottes    '■ 

und  über  Offenbarung,  Gesetzgebung,  Gebote,  Vervollkommnung  des  Menschen,    ' 

Lohn  und  Strafe,    Gottesverehrong,    Vorsehung   u.  s.  w. :    Venedig,  1579,  4    i 

(Bl.  40);  Amst.,  1757,  8.  ' 

i 

—  .  — :    t^*n  h^N.    Hodogetik  zli  einem  religiösen  W^andel:    Venedig,  1579,  4 

(Bl.  31);  Amst',  1757,  8. 

*Mich.  Nostradamns  (JC.j  s.  Mos.  Botarel. 

*Seb.  Aug.  NOQZen;  Liber  de  vocalium  et  accentuum  hebr.  natura:  Marburg, 
1532,  8. 

:  De  lectione  sermonis  Ebraei :  ib.  1530,  8. 

•A.  Novarenus:  Moses  expensus.  Tbetl  !  u.  2:  Verona,  1647—48,  f. 

Tom.  di  Novarla:  Thesaurus  Arabico-Syro-Latious:  Rom,  IGi^G,  8. 

*Andr.  Novelle:  Phosphoms  orthodoxae  fidei  veterum  Cabbalislarum ,  sive  testi- 
monia  de  SS.  Trtnitate  et  Messia,  Deo  et  homine,  ex  pervetosto  lihro  So  bar 
depromlu,  quae  nunc  primum  latine  reddita  suisque  et  R.  J.  Kemperi  Judaeo- 
Christiani  animadversionibus  concinne  explicata  Judaeis  aeque  se  Chri»liaois 
Speciminis  loco  edita  cum  notis  in  commentarios  Kemperianos:  Amst.,  1719|  8. 

*Pbil.  Hotenlan:  Elementale  Ebraicum:  Leipzig,  1520,  4. 

Jos.  de  VlW6S  (b.  Jeh.) :    nsr)s  bh^  'oh  nu~prr.    Vorwort  zu  Lechem   Miscbneh 

von  Abr.  di  Boton  (s.  d.) ,  mit  einer  biographischen  Skizze  über  di  Beton, 

1.  u.  2.  Theil  desselben  damit  erschienen:  Venedig,  1606,  f. 

—  .  — :  t:'>-\'<2«  cn>  'oh  ntt^pn.  Vorwort  zu  dem  Werke  Lechem  Abbirira  von 
Abr.  Ibn*Asus  (s.  d.).  Mit  dem  Werke:  Venedig,  1605,  F. 


1)  Mitglied  der  Genossenschaft  Talmud  Tora  zn  Ferrara. 


G.  Noycs  —  Is,  Nunes-VaSz.  41 

*G.  loyet:  New  traosUtioo  of  tbe  book  of  Psalms:  Bosloo,  1831,  8. 
Jos.  de  NnbOt  s.  Jos.  de  Noves. 

Is.  Nuf es  Belmonte  (b.  Mos.)*.  ^^H)n  -«;«  s.  Is.  NoS.  Belmoote. 
Dav.  NuileB-Torres  (R.  io  Haag')  :  ed.  'nq'in  d^iänn';  to-i  ü9  "^in.  Die  gaoie  bebr. 
Bibel  mit  Rascbi  o.  mit  der  Valgata.  4  Bde.:  Xmst.,  1700,  12. 

:  ed.  tj:n  oboe  diese  Commeotare:  Amst.,  1700,  12. 

:  ed.  ni-i^fin*)  )sVt  üy  vignn.    Der  Peatateucb  mit  den  5  Megillot  u.  Haflba- 

rot:  Amst.,  HOO,  12. 
—  —  :  ed.  'Ti^ny  in^ö ,  d.  b.   die  4  Ritualcodices  des  Jos.  Karo  (s.  d.)  io  Ge- 

meioschaft  mit  Sal.  Jeb.  L  e  o  o  e  besorgt :  Amst.,  169S,  8. 
:  ed.  nj^lhrr  n^  MaimAoi^s  io  4  Bdeo. :  Amst.,  1702,  f. 

:  Sermoes.    Drei  Redeo,  von  welcheo  die  2  ersten  Leicbeoredeo  u.   die  3. 

über  die  Vorzüge  des  Gesetzes  bandelt:  Amst.,  1690,  4. 

:  Fortsetzung  der  Redeo ,  als  zweiter  Tbeil:  Amst.,  1691,  4. 

:  Gescbicbte  des  Bucbes  K^b^  Kn?a)a'>r:)9  von  Necb.  Chij.  Cbajjao,  mil- 

getbeilt  in  Bibliotbeqae  raisonnee  T.  I.  P.  II.  p.  335. 


Catalogus  librorum   Rab.  Dav.   Nanea-Torres  varii  generis  et  editioais: 
Haag,  1728,  8. 


Jak.  Nui68-Yft6Z  (b.  Is.'):  Q'^apT  t\9^  ^D.  Doppelcommeotar  über  den  Peotateacb, 
der  eine  von  den  Männern  der  n'ifiD'in  zom  Talmud ,  mit  (Jntersucbungen  über 
Rascbi,  der  andere  n.  d.  N.  nn^sn^  nh^)s  von  Jeboda  b.  E  Ifeser  (s.d.).  In 
derVorrede  werden  vom  Herausgeber  die  in  beiden  Werken  genannten  Autoritäten 
verzeichnet.  Der  Titel  ist  vom  Herausgeber:  Livoroo,  1783,  f.  Abr.  Caslillo  u. 
Eires.  Sa*adan  (BI.-89);  neu  berausgegeben  von  Ah.  Kutno  (R.  in  Ungarn), 
mit  der  Zugabe  t\üh'*  t\'*'\HV  fär  jede  Sabbat-SecUoo  oder  Sidra  bereichert: 
Ofen,  1834,  4  (B1.70)*.  Der  Commeotar  der  Tosafisten  aacb  einer  vollständigem 
HS.  unter  dem  Titel :  D-^ipt  nnrr  cdirt  a.  dabei  nnipn  V?  «K"»n  'B  von  Ascher 
b.  Jechiel:  Livorno,  1840,  f. 

In  H^.  sind  die  Aosiegangen  der  Tosafot-Mlnner  um  möglicher  und  rersehieden. 

:  s,p9^  ng:'.  lodiees  und  Brläaterangeo  über  die  schwierigen  Ausdrücke  in 

Rascbi  u.  in  dem  Sopercomm.  El.  Misrachi^s,  aus  den  verschiedensten  Super- 
commentaren  zusammengetragen:  Livoroo,  1783,  f.  Abr.  Castillo  u.  Elfes. 
Sa'adaa  (Bi.  23). 

:  :ip:p^  t^J*?)!*    Ueber  verschiedene  Gegenstände  des  Rituals.  Mit  pt}^1  h'^v 

rji  von  seinem  Vater  gedruckt:  Livorno,  1788,  f. 

:  ed.  rrt%ri'>  nMito  des  Jehuda  b.  ElTeser  s.  ü'^ipl  r\af^  'o. 

Is.  WlÜle8-Ya6x  (in  Livomo) :  Mi  pn^'^,  tj**^,  Discussive  Novella's  über  den  talm. 
Traktat  Joma,  verbunden  mit  Men.  Meiri*s  (s.  d.)  kiq^^  hf  rrntnan  n^a  und 
am  Schlüsse  noch  Erläuterungen  und  Verbesserungen  zu  den  I3'>av';  fiSfiO^n  über 
Tr.  Joma:  Livorno,  1766,  f. 

:  nn  pt\:^^,  ^"«b.    Zweiter  Theil  dieses  Werkes,  discussive  Novella^s  über 

Tr.  Cbagiga  enthaltend.  Angehängt  ist  riB— Va  n^cn  'p ,  Abhandlung  über  die 
Gebete,  namentlich  über  die  18  Eulogten,  ans  seinem  Werke  pliS")  t\^3L  genom- 
men. Ferner  noch  angehängt  np7^  Hji-rn  von  seinem  Sohne :  Livorno,  1788,  f. 


t)  Er  war  Prediger  der  GenosMoschaft  „Vater  der  Waisen^*  und  Vorsteher  der  Gesell- 
schaft Ke<er  Sehen  Thob.    Er  starb  in  FrGhling  des  Jahres  1728. 

2)  Sohn  des  folgenden. 

3)  Erstreckt  sich  nur  Qber  Gen.  u.  Ex. ,  doch  Ut  auch  np9^  ^9  dabei. 


Bibl.  jadaiea.  III. 


\ 


42  Is.  Nuncs-Vaez  —  'Obadja. 

Is.  Halles- YaSz:  ni|-Vs  n^tp  'p  s.  nVi  phs^  h-^v. 

Er  schrieb  noch  ein  Werk  pns^  n*«2  Ober  RG.  Orach  Chajjim,  woraos  eine  Abb.  In 
2.  Theile  seinea  Siach  Jixchak  erschienen. 

«Nylander:  De  NebemU  8,  4:  Abooe,  1723,  8. 


Oa 

Oba^a*. 

'ObacUa  (der  Prophet):  n^-r^  t^iTlri.  Das  Orakel  'Obadja's  gegen  Edom  (»  Jer.  49, 
7 — 22),  fm  Original  abgeÜrackl:  a)  io  Ausgaben  der  gesamiuleo  Bibel  ("^sn); 
b)  io  Ausgaben  der  D'^shrtK  CK^sa  (s.  d  ) ;  c)  in  denen  von  no?  ^nn  (s.  d.). 

Einzelne  vorzügliche  SchriTten  n.  Arbeiten  über  diesen 

Propheten*. 

Aug.  P  Fei  Ter:  Tract.  philol.  Anti-Rabbio.  continens  ver&ionein  et  examen  Don 
Isaaci  Abarbanelis  ad  *ObadJam  Comm.:  VVitlenberg,  1664,  4;  ib.  1670,  4. 

Arnold  Pontac:  'Obadja,  Jona  u.  Zefauja,  mit  Targom ,  den  Commentaren  von 
Raschi,  Ibn  Esra  o.  Kimchi,  hebräisch  mit  lat.  Uebersetzung :  Paris,  1566,  4; 
ebne  lat.  Uebersetzung:  Jena,  1678,  8. 

Ldw.  Mich.  Croze:  'Obadja  mit  Targ^m,  Raschi,  Kimcbi,  Ibn  Bsra,  mit  der 
syrischen  u.  arab.  Version  u.  mit  lat.  Uebersetzung:  Bremen,  1673,  4. 

l(ob.  Stephan:  Raschi*s  Comm.  zu  Hosea,  Joel^  *Anio5,  Jona  n.*Obadja,  ohne 
Uebersetzung:  Paris,  1638,  4. 

Job.  Lensden:  Comra.  Raschids  über  Joel  n.  *Obadja,  mit  lat.  Uebersetxung : 
Utrecht,  1657,  8. 

:  Dav.  Kimchfi  Comm.  in  *Obadjam  :  ib.  1657,  8. 

Mth.  Wasmoth:  Comm.  Raschids  aber*Obadja:  Jena,  1678,  8. 

Jeao  Mereier :  Commentar  Raschids  zu  Hosea,  Joel ,  *Amos,  *Obadjt  u.  Jona, 
io  lat.  Uebersetzung  mit  noch  2  andern  Comoientareo  :  Leyden,  1621,  4. 

J.  F.  G.  Holzapfel:  'Obadja  neu  übersetzt  u.  erklärt.  Mit  einem  Anbange 
exegetisch- philologischer  Bemerkungen  über  Jes.  c.  13  u.  li:  Rinteln, 
1799,  8. 

J.  C.  Happach:  *Obadja  u.  der  72. Psalm.  Versuch  einer  neuen  Uebersetzung: 
Coburg,  1779,  8. 

C.  P.  Ca  spart:  Der  Prophet  *Obadja  ausgelegt:  Leipzig,  1842,  8. 

J.  Glo.  Schr5er:  Der  Prophet  'Obadja  aus  der  bibl.  u.  neltl.  Historie  erläu- 
tert n.  mit  theol.  Anmerkungen  versehen:  Breslau-Leipzig,  1766,8. 

Pt.  Ab  rasch:  Spec.  philul.  Sn*Obadiae  v.  1—8:  Utrecht,  1757,  4. 

P.  Pbilippson  s.  Nahüiti  ha-Elkoschi  (Prophet) 

F.  PI  um:  Observationes  in  textum  et  inversiones  maxime  graedM  'Otedjae  et 
flabaenci:  Kopenh.,  1796,  8. 

1)  Ein  gewisser  'Obadja,  Tosa6st,  schrieb  einen  Gomm.  zum  Penlateuch.  Ein  anderer 
Gelehrter  dieses  Nadiens,  mit  dem  Beinamen  Temim  (b'^isn)  oder  Fajjini,  lebte  in 
Acf^ien  in  vorigen  Jahrh.  wie  ancb  ein  *Obadja  ha-Lewi  daselbst.  Gin  *Oikadja  Conti 
sehrieb  ein  Werk  BbeT  in*ln?ito«  h*iVs«Ä. 

2)  Die  Comm^ntare  von  Sal.  Jikclkaki,  Dav.  KImchi,  Abr.  Ibn  Esra,  Mos.  AI- 
seh  eich,  Don  Is.  Abravanel  n.  A.  als  mil  den  andern  der  12  kleineu  Propheten  verban- 
den ,  wie  anch  die  von  Fr.  Vatable,  J.  Calvin,  Seb.  Schmid,J.  Tarnow,  J.  Marek, 
W.  Newcome,  G.  L.  Bauer,  Pet.  S.  Ackermann,  B.  P.  K.  RosennQIler,  Fr. 
Jos.  Val.  Dm.  Maurer,  H.  A.  Ewald«  H.  Hcssciberg,  Frd.  Hitzig  «.  A.  sind  hier 
weggelassen,  da  ihre  Arbeilen  iheils  zu  den  Auslegungen  der  gesammten  prophetischen  Bacher 
iheils  zu  den  12  kleinen  Prophelein  Bberfmapt  geboren. 


^Obadja  b.  Arnos  —  Chaj.  ^Obadja.  43 


J.  Druiius:  Lecliones  ia  PropheUs  Nah.  Hab.  Spph.  Jon.  Abdiam :  Laydeo, 
1595,  8. 

A.  F.  Pfeirfer:  Ueber  *Obad.  v.  15 — 20.  Eine  geographische  Uotersuchiiog. 
Id  Harless  krit.  Nacbrichteo  I.  163  fl^. 

C.  L.  Heodewerk:  Obadiae  prophetae  oracolum  ia  Idumaeos,  baias  populi 
historia  perscripta ,  et  verss.  aotiquiss.  commentariisque  tum  patrum  eccles. 
quam  ioterpretum  receott.  adhibitis,  in  linguam  lat.  translat.  et  eoocleat. : 
Königsberg,  1836,  8. 

G.  F.  Jäger:  Ueber  das  Zeitalter  *Obadja*s:  Tübiogeo,  1837,  4. 

Chr.  F.  Schnurre r:  Diss.  philol.  in  Obadjam:  Tübingen,  1787,  4;  in  sei- 
nen gesammelten  Dissertationen  aafgenoromen  p.  383  Ag. 

Herrn.  Venema:.  Lectiones  in  Obadiam.  In  Verschnir*s  Opnscula  etc.  ed. 
Lotze:  Utrecht,  1810,  8. 

J.  Bhd.  Köhler:  Anmerkungen  über  einige  Stellen  in  Obadjah.  In  Eichhornes 
Repertorinm  XV,  250  flg. 

A.  W.  Krabmer:  Observationes  in  Obadjam  prophctam.  Spec.  exeg.  crit.  f.: 
Marbarg,  183i,  8. 

'Oba^Jft  b.  Arnos  s.  Stein  beim. 

'Oba^a  b.  Barnch^:  Vmdj:};  ^b^^*  Streitschrift  gegen  das  Werk  VK-^np*:  rtn^n 
(von  Raf.  Koben  b.  Jak.,  welches  Berlin,  1772,  f.  gedruckt  ist),  namlBntlich 
eine  Verspottung  desselben :  Berlin,  1789,  4. 

Gegen  diese  Schrift  hat  daa  Altonaer  Rabbinen-Gollegiam  einen  Cnh  verBffentUcht. 

Für  aod  wider  diese  Schrift. 

Raf.  Keieo:  Vk^;:»^  ^^.V^,  ^?  nn^vjn.  Widerlegung  des  AngriJTef  voo  'Obadja 
b.  Bamch  o.  der  Ausspruch  des  Bannes  über  denselben :  Altona,  1789,  8. 

Hirscbel-Löbel:  naivn.  Widerlegung  dieser  Antikritik.  In  Gemeinsehaft 
mit  seinem  Sohne  Saul  Berlin  herausgegeben :  Berlin,  1789,  8. 


*Obad}a  dl  Bertinoro  (b.  Secharja)  s.  'Obad.  di  Bertinoro. 

'Oba^a  b.  David  (b. 'Obadja):  bSßannV  v^hr]  v^^;?  'rt  %  Commentar  zu  dem 
Abschnitte  über  Kiddnsch  ha-Chodesch  in  Mos.  Maimüni*s  Jad  ha-Chasaka ,  die 
jüdische  Kalenderkunde  u.  Astronomie  betreffend,  verfasst  1341.  In  der  Aus- 
gabe des  Jad  von  Dav.  Nu5.  Tor  res  zuerst  nebst  dem  Comm.  von  Lewi  Ibn 
Chabib  besorgt:  Amst.,  1702, f.  1mm.  Athi&s;  dann:  Homb.  v.  d.  H.,  17*  *,  f.; 
Jesoit?,  1739-r-40,  f.;  Fürth,  1762,  f. ;  Lemberg,  1808,  f . ;  in  8  Bden.:  Wien, 
1835—42,  f. 

Br  soll  aach  h'^^Pirr  "«i^D^  'n  des  Jad  conmenliri  haben. 

r         "^        ••         I         • 

'Obadja  Fajjumi  s.  'Obadja  (in  der  Anmerkung). 
'Obadja  Hamaa  s.  *0b.  di  Bertinoro. 

Oba^a  b.  Jakob  s.  'Ob.  Sforno  (b.  Jak.). 
'Oba4Jaha-Lewi  s.  'Obadja  (in  der  Anmerkung). 
'Oba^a  b.  Secharja  s.  'Ob.  di  Bertinoro. 

0ba4j4  Temim  s.  'Obadja  (in  der  Anmerkung). 

Obadja  b.  VÜU  (ha-Kohen,  A.  .s  Babylonien) :  ü-^yv.  Lieder.   In  dem  Ritual  der 
Juden  in  Senegal  u.  Cochin  aufgenommen:  Amst.,  1757,  8. 

Abr.  'Oba^a  (ba-Sefardi):    niv.    Gutachten,  angeführt  in  SMt  ix?;:)^  r'-io  von 

Binjamin  Seeb:  Venedig,  1539,  4. 
Chaj.  'Obadja  (b   Jak.)  s.  Chaj.  'Ob.  di  Bozzolo. 


1)  I5I  pscndonym  fiit*  Saal  Berlin  (s.  d.)> 

— -  — 


44  EI.  'Obadja  —  Sam.  Oceda. 


EI.  'Oba^a:  n^a^^n.  GnUcbten,  von  denen  eina  Bafi^enommen  in  t3*)nn^  ^|:^  tvw 
Kh  (von  Abraham  ba-Lewi)  (IV,  6):  Kstpl.,  1717,  f . ;  ein  anderes' in  ynt  'D 
Jn  cnnnK  (von  Abr.  Jizcbaki):  ib.  1732,  f. 

Mos.  *ObadJa:  niv.  Gutachten;  davon  sind  einige  abgedmckt  im  ersten  Tb  eile 
der  GA.  des  Sam.  da  Median:  Salonik,  1596,  f. 

*Cph.  Ldw.  ObbarlaSI  Gründliche  und  ansrdhrlicbe  Bescbreibong  der  Geschichte 
des  Haases  Abab  sammt  dessen  Intriguen  an  dem  kön.  jöd.  Hofe :  Nordbansen, 
1754,  8. 

:  Diss.  epistol.  de  vera  aetate  Ahasiae,  regis  Jndae,  ad  illostr.  loca  2  Reg. 

8,  26;  2  Chr.  22,  2:  Gölt.  1736,  4. 

*Jak.  Hrm.  Oberait:  Gemaliels,  eines  philosophischen  Juden  Spaziergang  aber  die 
Berliner  Wuodergaben  :  Leipzig,  1780,  8. 

*And.  Oberleitnar:  ed.  J.  Jahn  elementa  linguae  aramaicae  etc. :  Wien^  1820,  8. 

:  Chrestomathia  syriaca  etc.  2  Theile :  Wien,  1826—27,  8. 

*Ign.  Jos.  V.  Obernberg:  Die  Kultur  der  Juden  geschildert:  Nürnberg,  1814,  8. 

*Frz.  Oberthür:  Fl.  Josephos  vom  jüd.  Kriege  übersetzt  von  J.  B.  Priese  und 
mit  einer  Vorrede  verschen  von  Oberthür,  nebst  einer  Literatur  der  deut- 
schen Uebersetzuogeo.  2  Bde.:  Altona,  1804,  8. 

:  Biographie  des   PI.   Josepbus ,  übersetzt  von  J.  B.  Friese,  mit  einer 

Vorrede  von  Oberthürt  Altena,  1806,  8. 

Me.  Obornlk:  nKh»^  b^np»  B'^taB';»')  yvin*«  'd.  Das  Buch  Josua  n.  das  der  Ricb- 
ter  mit  deutscher  Uebersetzung  u.  hehr.  Commeotar.  In  der  Bibel-Ausgabe  u. 
d.  T.  n«7nn  Titi^ri  gedruckt:  Wien,  1792,  8  (Bl.  156)  Schmid. 

:  nKhtt^  d3inn)s  'h  Vm^is«  'd.    Das  1.  Buch  Samuel  ins  Deutsche  übersetzt 

r       :  r   :  V  :  ••         :         - 

und  mit  einem  bebr.  Comm.  Inr  dem  erwähnten  Bibelwerke  gedruekt:  Wien, 
1793,8  Schmid.  Das  2.  Buch  Sam.  ist  von  Sam.  Detmold  (s.  d.)  in  dieser 
Weise  übersetzt  u.  commentirt. 

El.  Obrik  s.  n<iBb<iPi. 

r 

Sal.  Obril  (b.  Abr.):  nfüh^o  yj:^.  Derascha's  üb.  den  Pentateuch:  Sklow,  1789,  f. 

Sam.  Oceda  (b.  Isr.  R.  in  SsaFetM:  ^»^»0  vn-ns.  Ausrübrlidher  Comm.  über 
Pirke  Abot,  mit  Benutzung  oder  Besprechung  der  meisten  gedruckten  oder 
bandschriftlichen  Commentare  über  diesen  Traktat,  als  von  Jona  Gerundi, 
Me.  AbuTafia  (b.  Todros  .s  Toledo),  Samuel  b.  MeVr  (cnv*^),  Men. 
MeVri,  Mat.  ha-Jizbari,  Jos.  Ihn  Nachmias,  R.  Efrajim,  Sam.  Ihn 
Said,  Bar.  Ihn.  Melecb,  Mos.  Alaschkar,  Jos.  Ihn  Suso,  Schem- 
Thob,  Is.  Karo,  *0b.  di  Berti  nitro,  Sal.  Jizcbal^i,  Mos.  Maimfini, 
Don  Is.  Abravanel,  Jos.  Ja'abez,  Mos.  Almosoioo,  Jeb.  Lerma  n. 
Salomo  ba-Lewi.  Mit  dem  Texte  u.  dem  Comm.  Raschids:  Venedig,  1579,  4 
Giov.  di  Gara  (81.  265);  ib.  1597,  4  Dan.  Zanetti  (Bl.  252);  ib.  1605,  4  (Bibl. 
Mich.)  Giov.  di  Gara;  Krakao,  1594,4  (Bl.  252);  besorgt  von  Dav.  Grüi- 
hut:  Ff.  a/M.,  1713,  f.  Job.  Kölner  (Bl.  64);  Dyrhenf.,  18   •,  f. 

:  n7)s^  DhV  Commentar  zu  den  Klageliedern  (ns'^K),  verbunden  mit  dem 

hebr.  Texte  o.  Raschids  Comm.:  Ven.,  1600,  4  Dan.  Zaoetti  (Bl.  120);  Amst.. 
1710,  4  ;  ib.  1715,  4  Jak.  Olivarez  Sotto  (Bl.  65). 

:  Vk!]>sv  nn^fM.  Commeotar  zum  Buche  Rut.    Mit  Benutzung  u.  Besprechung 

zahlreicher  ihm  vorgelegener  Commentare  ;  um  1557  verfasst  u.  bei  der  Heraus- 
gabe nach  40  Jahren  von  Abr.  Alg&si  Treigebig  unterstützt.  Besorgt  von  Jos. 
Aschkoloni  (b.  Is.)  u.  zugleich  mit  dem  hebr.  Texte  u.  Raschids  Comm. 
edirt:  Kürgismi  (bei  Kstpl.),  1597,  4  (Bl.  84);  Amst.,  1712,  4  Natanel  Foa 
(Bl.  80);  Zolkiew,  1801,  4. 


1)  Er  war  JSoger  des  Is.  Loria  nnd  »plter  de»  Chaj.  Vital,  bei  denen  er  das  Kabbala- 
Stadium  betrieb.  Er  blOhele  als  Darschan  in  Ssafel  in  der  letzten  Hllfte  des  16.  Jahrb. ^s.  Sein 
Beiname  wird  anch  Oceida ,  Uceda,  Oseida  n.  S.  w.  geschrieben. 


Sam.  Oceida  —  J.  Offenbach.  45 

Sam.  Oceida  s.  Sam.  Oeeda. 

*Brbd.  Ochina:  Dialoge  gegen  Joden  and  Jadeolham.  In  ital.  Sprache  aiederge- 
achriebeo,  lateinisch  von  Gaste llione:  Basel,  1563,  8. 

Saleim.  Ihn  Ochna  (inSsafet*):  n^n^ivr).  Gatachteo,  aofgenommen  in  Mos.  G  a- 
lante^s  (b.  Mard.)  Gotacbten-Sammlung,  am  Ende:  Venedig,  1608,  f. 

Ein  GA.  bat  A  8  6 1  a  i  von  ihm  bandschr.  gehabt. 

A.  Ochs:  Doctor  Hermes  ond  die  neueste  Zeit  od.  die  Jodenfrag^:  Köln,  1842,  8. 

*E.  Fr.  Ockel:  PaÜogenesie  oder  Uebereinstimmung  der  Vernanft  u.  der  heiligen 
Schrift  in  der  Lehre  von  der  Uoslerblichkeit:  Königsberg^  1795,  8. 

*Laar.  OdheliUS:  Syoagoga  bifrons  sea  de  scnitandis  collapsae  Synagogae  ruderi- 
bas,  ubi  primom  apostasia  Synagogae  a  veleri  patrnm  doctrioa  demonslralur, 
deinde  legitimos  scriptorum  Jadaicoram  usus  ab  illegitimo  discernilur :  Ff.  9JH., 
1691,  4. 

*L.  Oeder:  Observationam  sacromm  syntagma:  Weissenborg,  1729,8. 

*S.  Oedmann:  Sammlong  aas  der  Naturkunde  zur  Erklärung  der  heiligen  Schrift. 
Aus  dem  Schwedischen  von  Gröning.  4  Bde. :  Leipzig,  1786 — 94,  8. 

*Gfr.  Oehler  (Olearius) :  Ideae  dispositiooum  biblicoruro,  t.Th.:  Leipzig,  1666,8; 
2.  Tb.:  ib.  1668,8;  3. Tb.:  ib.  1673,8;  4.  Tb.:  Halle,  1678,8;  5.  u.  6. Tb.: 
ib.  1681,  8. 

—  — :  Jesus  der  wahre  Messias,  zu  gründlicher  Bewährung  der  christl.  Religion  : 
Leipzig,  1714,  8. 

*G.  F.  Oehler:  ed.  Chr.  F.  Steudel  Vorlesungen  über  die  Theologie  des  A.  T. : 
Berlin,  1840,  8. 

*Joh  Oehler  (Olearius):  Nucleus  totius  soripturae  (deutsch):  Weissenfeis,  1684,8. 

*Nik.  OehUchlegel :  De  punctis  vocalibus  hebr.  an  ejusdem  sint  cum  coosonanti- 
bus  aetatis:  Gera,  1614,  8. 

S.  Oelaner:  Rückbllckauf  das  Jahr  1849—50.  In  M.  B  res  laueres  Volkskalender 
u.  Jahrbuch  auf  das  Jahr  1851 :  Breslau,  1851,  8  A.  Gosohorski. 

*Chr.  Oertel:  Die  Bibel  übersetzt.  Bd.  ].  Pentateucb:  Ansbach,  1817,  4. 

*Ge.  Cph.  Oertel:  Progr.  de  vita  Eliae  Levitae  germaoi  ejusque  Nenstadtensis  ad 
Aissum:  Nürnberg,  1776,  4. 

:  Animadversiones  quaedam  in  vitas  M.  Petri  Kalbii ,  Simonis  Morii  et 

El.  Levitae:  Nürnberg,  1780,  4. 

:  Progr.  quo  doctrinam  de  Messia ,  qnalis  futurus  erat  Judaeis  etc. :  ib. 

1780,  4. 

*Hnr.  Gth.  Oertel:  Explicatio  et  vindicatio  locorum  quorundam  in  S.  S.  obvior. 
in  quibus  explicaodis  textus  masoretbicus  sine  necessitate  deseritur:  Witten- 
berg, 17H0,  4. 

*Tb.  Fr.  Oertel:  Was  glauben  die  Juden?  Ein  Lehrbuch  Tdr  christl.  Stände  u. 
8.  w. ,  welche  mit  den  Juden  vor  Gericht  zu  thno  haben :  Bamberg,  1823,  8. 

*Ghf.  Fr.  Oesfeld:  Erläaterung  einiger  Schriftstellen  ans  der  jüd.  Ilocbzeitfeier: 
Annaberg,  1772,  8. 

*Fr.  Cph.  Oetinger:  Biblisches  Wörterbuch  etc.:  Stuttgart,  1849,  8. 
Sam.  Dav.  Oetliüg  s.  Sam.  Dav.  0  toi  enge. 
EL  Oettlngen  (b.  Abr.):  ''ij^n  n'>na  s.  Elijja  b.  Abraham. 
Jos.  Ofener  s.  Josef  b.  Sam.  aus  Ofen. 
Z.  Hi.  Ofener  (b.  Jak.)  s.  Zebi  Aschkenasi. 

J.  Offenbach:  ^»nb*«  "^sn  "^^V^^  n'i^fin.  Allgemeines  Gebetbuch  für  die  Israel.  Ju- 
gend.  Hebräisch  u.  deutsch:  Köln,  1839,  8. 


1)  Er    war   Junger    U.   Loria^s,  grosser   Kabbalisl   und  wird  auch  Abnchana  ge- 
schrtebeo. 


46  Salm.  Hi.  Offenhaugen  —  8al.  di  OUveyra. 

Salm.  Hi.  Offenhansen  (.«  Oßenbaaseo)  i  d'«7?n*n  ^s.  Der  jfidisolia  Theruk. 
Bioe  Streitschrift  gegen  den  jaden reiodlieiiea  Convertiten  Saip.  Fr.  Brenz 
(s.  d.)  und  gegen  seine  Schrift:  Jüdischer  ahgestreifter  Sehlangenbalg  (Nürn- 
berg, 1014,8),  in  jädiscb-deutscber  Sprache  und  in  rabb.  Schrift  herausgege- 
ben: Hannover,  1615,4;  Amst.,  16**,  4;  von  Job.  Wülfer  ins  Lateinische 
übersetzt,  mit  Anmerkungen  versehen  u.  mit  der  Brenz*schen  Schrift  zusam- 
mengedruckt u.  d.  T. :  Theriaca  Judaiea  ad  examen  revocata  ete.  Angehängt 
ist  Is.  Vita  Caatarini*8  Dn  np^a^  E^^^'^  J>k.  Gease:  Nürnberg,  1681,  4. 

W&lfer  vertbeidigt  die  Jud«n  gegen  Breni  u.  weist  letzterea  grobe  Unwisaenbol, 
Iltss,  Lüge  and  scbVdlicbeD  Panatismas  eacb,  den  er  von  Pfefferkorn  xvb  Theil 
abkopirt.  Vgl.  de  Boss i,  BiU.  Jad.  antichritl.  f.  1^  N.  178  o.  179. 

*Chr.  Grb.  OfferliailS:  Diss.  de  diluvio  Noetico:  Franeeker,  1694,  4. 

:  Diss.  bistorica  de  regni  persici  iditio,  duratione  et  flne :  Hamm,  1699,  4. 

:  De  regne  Assyriorum:  ib.  1700,  4. 

:  Exercitatio  phiiol.  exhibens  synopticam  descriptionem  veteris  Hierosoly- 

mae:  Deventer,  1718,  4. 

*Lhrd.  Offorhans:  Diss.  bistorica  I  et  11.  de  antiquo  Assyriorum  imperio:  Linga, 
1727,  4. 

—  —  :  Diss.  bistorica  chronologica  exhibens  syncfaronismum  rerum  pauHo  ante 
captivitatem  babylonicam  gestarnm  :  Groningen,  1730,  4. 

:  Diss.  I  et  11.  de  rebus  sub  Nebucadnezare  magno  in  Oriente  gestis :   ib. 

1734,  4. 

Nat.  Offidal  s.  n<iBe^n. 

T 

Ab.  Oheb  s.  Sal.  Amato  u.  Ah.  ha-Kohen. 

Sal.  Oheb  s.  Sal.  Amato  u.  Ab.  ba-Rohen. 

Olamo  s.  Ulamo. 

Jos.  Jak.  Oleznitl  (R.  in  Olex)  s.  Josef-Jakob. 

El.  Olianow  (b.  Jak.*):  4n»^N  n^na.  NoveUa^s  über  einige  talm.  Traktate.  Ange- 
hängt sind  nSaiön^  m^Vkv  von  Mos.  Chagis  über  Ritoalgebräuche :  Wands- 
beck,  1728,  4.      '     >    " 

Jeh.  Low  OUanOW  (R.  in  Olianow'):  vth  Vnfc^n  hna.  Eine  Art  RealwSrterbuch 
nach  alfab.  Ordnung  über  talm.  Materien,  Personen  u.  Sachen.  ln2Theilen: 
Sulzbach,  1691,  4  (Bl.  51  u.  33)  Mose  b.  (Jri  Scheraga. 

Er  schrieb  noch  :  nnng'j  ni«  ;  '»■^8— V9  y9 ;  "»"nB  n\pi?  y9  u.  andere  Werke. 

Jos.  Mich.  Olianow  s.  Josef  b.  Michel. 

SaL  di  Olivejra  (b.  Dav.,  Pr.  in  Amst.'):  D*>anM  riV*i$.  Die  Opferung  laaaks,  als 
episch -erzählendes  Gedicht  in  kuBstvoilem  Style  dargestellt :  Amst,  1665,8 
Dav.  Tartas  (Bi.  44);  neu  herausgegeben  von  Abr.  Koben:  Wien,  1818,  8 
Ge.  Holzinger. 

—  .  — :  ts'^nst^  ^1!.    Kurze  ebaldäische  Grammatik,  mit  dem  Titel:  Gramnatica 

da  Lengoa  Chaldaica,    intrada  pora  ista  Idioma  etc.:  Amst.»  168?,  8   Dav. 
Tartas.  « 

—  .  — :  b7b  '^ä'n?.  Methodologie  u.  Logik  des  Talmud*8 ,  namentliok  die  Erklä- 
rung der  im  Talmud  gebräucblicben  Formeln:  Amst.,  1688,8  Dav.  Tartas 
(Bl.  48). 

—  .  — :  *>'*«  '^an'n.  Alfabetiscber  Index  der  613  Gesetze,  mit  dem  Nachweis«  ihrer 
Quelle  in  der  Schrift,  in  Talmud,  MaimAoi,  AttD  u.  a.  m. :  Amst.^  1689,  8  Uri 
b.  Ah.  ba-Lewi  (Bl.  35). 


1)  Er  führte  auch  deo  Beiuameu  EI.  Spiro,  war  Kabbaiist  und  lebte  lange  in  Livoroo. 

2)  Sein  Sohn  Abraham,  der  K.  iu  Przeemys'l  war,  gab  dieses  heraus  and  wird  daher 
gew.  Abr.  Preoiela  als  Verf.  genannt« 

3)  St.  im  Frühjahr  1708. 


Sal.  di  Oliveyra  —  Jeh.  'Olasch.  47 

Sal.  di  OUfCyrt:  "^^aft  M'^t.  Hebrilischei  Voeabolar,  naeh  gewissen  Riassen  aoge- 
legt,  mit  porlagie^iscber  Uebersetzoog  iiod  umgekehrt  u.  d.  T.  i'^fi^^]  1^**^, 
ein  alfab.  Verzeichniu  portugiesischer  Wörter  mit  hebr.  Uebersetzaog :  Amst., 
\M2,  8  (1.  Bl.  t— 43 ;  II.  bis  Bl.  53). 

—  .  — :  njr^i  Ü9XS  n!)t3.  Ueber  die  hebr.  Accente,  so  wie  über  die  za  deo  Bücberii 
nuK.  Zusammen  gedruckt  mit  darb  "^äni :  Amst.,  1688,  8.  . 

—  .  — :  "^Sth  t>  Livro  de  grammatica  ebrayca,  estilo  breve  et  facil.  Dabei  ist 
auch  das  d'^Qj^^  V^r.  Jenes  ist  aus  einem  grössern  Werke  ')^oV  mB"))b  gezogen^ 
dieses  aus  n'<)sni<  nn^^ntt  des  Verf/s:  Amst.,  1682,  8;  1689,  8  Dav.  Tartas 
(BL  80).  "•     "'''"' 

—  .  — :  r^'^tt'^K  nnn^.  Ueber  den  bibl.  Aramaismus.  Mit  '\h^  n^  gedruckt:  Amst., 
1682,  8;  'ib7l689,  8. 

—  .  — :  ü^^tj  yti»  Kleines  bebräisch-porlugiesisches  Wörterbuch,  worin  die  hebr. 
Wurzeln  belegt  durch  Scbriftstellen  portug.  erläutert  werden.  Dabei  auch  die 
aram.  Wörter  der  Schrift:  Amst.,  1682,  8  (Bl.  72). 

—  .  — :  r)\^  nnönp.  Kleines  hebr.  Reimlexicon,  ebenso  eine  kleine  hebr.  Metrik: 
Amst.,  1665,8  (Bl.  72). 

—  .  —  :   'J'»B53?'<  l^t«   S.   IS»*}  M"»!- 

rr-f      'r  »r-»"  •* 

—  .  — :  y,ii\  «8"\^  s.  "|*i»S  t:?. 

—  .  — :  nnan«  l^^'^fi^?  «•  1*i»^  ■»:•  •  '' 

—  .  — :  v-tJp  ^k^P>9-  Jädischer  Kalender,  in  portug.  Sprache  abgefssst.  Der  von 
ihm  veranstalteten  Pent.-Ausgabe  beigefügt:  Amst.,  1667,  8;  ib.  1726,  8. 

—  • — :  d^^^ttT?  ^afi?^-  Ueber  die  Accente,  ansfuhrlicher  als  in  n;^nn  d?^  n^ta. 
Abgedruckt  in  Sam.  Bar.  Rosa^s  Pent.-Ausgabe  :  Amst,  1666,  8. 

—  .  — :  Predigt  zum  Aadenken  an  Is.  Abo  ab  (s.  d.),  abgehalten  im  Jahre  1693. 
In  portug.  Sprache  gedruckt:  Amst.,  1710,  4. 

—  .  — :  Ausführliches  Beichtgebet  in  port.  Sprache.  Mit  dem  Büchlein  „Bnsenha 
a  Peecadores'*  gedruckt:  Amst.,  1666^  12. 

—  .  — :  ed.  vaan  etc.  Der  Pentateuch  im  Original  mit  den  5  Megillot  tind  Haflha- 
ra*s,  mit  Beifögong  der  613  Vorschriften.  Beigerdgt  ist  ön)?  "^^^H^  ^^^^  j^^* 
Kalender  in  portug.  Sprache:  Amst.,  1667,  8  Uri  Levi  b.  Ab.;  ib.  1726,  8. 

—  .  — :  Rede  zur  Einweihung  der  apaa.  Synagoge  Talmud -Tora  zu  Amsterdam. 
In  der  Sammlung  sämmtlicher  bei  dieser  Cieiegeaheit  gehaltenen  Reden:  Amst., 
1675,  8  (▼.  p.  18—36). 

Er  schrieb  noch:  1)  ndvn  Mfi^pn.  Ausführliches  Werk  fiber  Jüd.  Ktlenderkunde, 
In  7  AbMhnilte  terliilleBd  (s.  Wolf  B.  H.  L  p.  10S9) ,  haadschr.  in  der  Opp.  Bibl.  — 
2)   t''"})^?  a**»  V)?  n-^W   (ms.  Mich.). 

Ueber  ihn. 

Sal.  Jeh.  Leon  Templo  (R.  ib  Amsterdam):  Leichenrede,  gehalten  den  4.  Si- 
wan  1708  in  portug.  Sprache:  Amst.,  1710,  4. 


*Just.  01shftllS61i:  Ueber  den  Ursprung  des  Alfabets  und  über  die  Vocalzeichen 
im  A.  T.:  Kiel,  1841,  8. 

:  Die  Psalmen ,  erklärt :  Leipzig,  1853,  8. 

:  Hieb,   erklärt  von   Ldw.   Ilirzel,   in   2.  Aufl.   durchgesehen:  Leipzig, 

1832,  8. 

:  Emendatiooea  zum  A.  T. :  Kiel,  182(i,  8. 

:  Observationes  criticae  ad  V.  T. :  Kiel,  1836,  4. 

:  Zur  Topographie  des  altea  Jerusalems :  Kiel,  1833,  8. 

Jeh.  'Olasch  nur  angeführt  in  VDon. 


48  Onkelos  b.  Kalonikos  —  A.  J.  Onymus. 

I  -  -  -  ■  —  ^ — ^— — . — __^ — _____ — _^ „ 

Onkelos  b.  KalOttikoS  (gen.  -iSkn,  der  Protelyt*):  rr\ST<r\  V?  •*t:n«t  Wiric\.  Ara- 
mäische eiofacbe  Ueberselzuog  des  PeDtateach^  das  babyloDiscbe  T  arg  dm  ge- 
naoot.  Mit  dem  Oriftioaltexte  a.  rabb.  Commeotaren  gedruckt:  Ven.,  1518,  f.; 
ib.  1525,  r.;  ib.  1549,  F.;  ib.  1568,  f.;  ib.  1617,  f.;  Basel,  161K,  f.;  Amsl., 
1724,  f.;  Kslpl.,  1739,  4.  Siehe  weiter  unter  D^Jino  in  Abth.  der  anonymen 
Werke. 

Ueber  das  Targdm  des  Onkelos. 

Jes.  Berlin  (Pik):  K^'^iNnn  "«dtfa.  Glossen  a.  Commentationen  über  das  Onkelos- 

Targum  etc. :  Breslao,  1827,  4;  Wilna,  1836,  4. 

Sam.  Dav.  Lazzaito:  *\X  nn'iM.  Kritische  Untersuchung  über  das  Onkelos- 
Targum  etc.:  Wien,  1830J  8. 

Ben-Zion  Jeh.  Berkowitz:  "inM  rit)^9«  Abhandlungen  über  die  hermeneut. 
Regeln  des  Ookelos-TargAm  etc. :  Wilna,  1843,  8. 

Mor.  Le  vy  (.s  Altona,  in  Breslau)  :  Ueber  Onkelos  und  seine  Uebersetzung  des 
Pentateoch ,  Entstehung,  Alter,  Vaterland  und  Einfluss  der  Uebersetzung. 
In  Geiger*s  Ztschr.  Tur  jüd.  Theologie.  V.  S.  175—98. 

Thom.  Smith:  Diatribe  de  chald.  Paraphrastis  eorumque  versionum :  Oxford, 
1662,  12. 

Efr.  Gottsch.  Rothenburg:  nm  nV^tti  s.  Efr.  Gottsch.  Rothenburg. 

Mard.  Loria:  nS>)srr  ^&  s.  Mard.  Loria. 

Teoegard:  Diss.  de  antiquitate  Targumim:  Greifswalde,  1773,  4. 

Zach.  Frankel:  Einiges  zu  den  Targumim.  indessen  Ztschr.  für  die  Inter- 
essen des  Judeothums.  Hl.  S.  110 — 20. 

Abr.  Geiger:  Aquila  u;  Theodation,  neue  chald.  Uebersetzuogen :  Onkelos 
u.  Jonatan.  In  dessen  Werk:  Urschrift  und  Uebersetzungen  der  Bibel  (Bres- 
lau, 1857,8)  S.  159  flg. 

Rud.  Anger,  De  Onkeloso,  chaldaieo,  quem  feruot,  Pentateuchi  Paraphraste, 
et  quid  in  ratioois  intercedat  cum  Akllo  graeco  veteris  Testameoti  interprete. 
Particula  11.  De  Ookelo  quid  memoriae  sit  prodilum :  Leipzig,  1846,  4. 

Lip.  Zunz:  Die  Targumim.  In  dessen  Werk:  die  gottesdienstlicbeo  Vortrage 
der  Juden,  historisch  entwickelt  (Berlin,  1832,  8)  S.  61  flg. 


Is.  Oüfllieiierra  (b.  Mos.,  Hausrabb.  des  Don  Jos.  Nasi  in  Rstpl. '):  ed.  n'n^B  ^a 
t{e^^  des  Don  Jos.  Nasi,  eine  Streitschrift  gegen  die  pbilos.  Religionsverach- 
tung  und  gegen  den  astrologischen  Aberglauben  enthaltend.  Von  Is.  Onq.  in 
hebr.  Sprache  niedergeschrieben:  Kstpl.,  1577,  4  Jos.  b.  Is.  Ja*abez. 

:  n^V»7&d  n»rM.  Bin  grosses  Moralgedicht,  wozu  sodann  ein  ausführlicher 

Commentar  folgt':   Kstpl.,  1571,  4  Jos.  b.  Is.  Jaabez  (Bl.  28);    überdrackt: 
Berlin,  1701,  8  (BI.  37). 

:  D'«o4nE3  'n  d7  rosüKn  'd.  Das  Buch  Re*uma  von  Nach  schon  b.  Za- 

•  ••  *  T  t  ** 

dokmit  einem  Doppelcommentar  versehen ,  u.  zwar  wird  der  eine  13391  ^^^y 
der  andere  n^n  nj^rn  genannt:  Kstpl.,  1566,  4  Jos.  b.  Is.  Ja'abez  (Bl.  30). 

*A.  J.  Oll3Fmils:  Der  104.  Psalm  David*s  überS^etzt  und  mit  Anmerkungen  t  Würz- 
burg, 1807,  8. 


1)  Da«  diesem  Proselyten  Onkelos  lOgeschriebene^trgAiD  wird  von  der  Kritik  dieMB 
abgesprochen  and  als  ein  allgemein  babylonisches  nach  Muster  des  Akylos  gearbeitetes  ange- 
sehen und  sogar  die  Namen  (Onkelos  =  Akylos)  werden  idenliGcirl.  Wird  demnach  schoa  das 
Dunn  in  der  Abtheilung  der  Anonymen  aufgeführt,  so  kann  über  Onkelos  elganllieh  hier 
gar  nichts  stehen  und  sind  auch  nur  die  neuesten  und  nolhwendigsten  Arbeiten  darttber  hier 
zusammengestellt. 

2)  Sein  Vater  Bf  OS.  OnqueneVra  war  R.  in  Ssafet  n.  wird  ron  Jos.  Rtro  indessen 
Abkat   Rochel  angeführt. 


A.  J.  Onymus  —  Abr.  Cbaj.  Oppenheim.  49 

*A.  J.  ObjHIIIS:  Die  Weisheit  Sirtcb*s;  ans  dem  Griechischen  mit  AomerknDgeo, 
2Tbeile:  Würzbnrg,  1786—88,  8. 

Elfes.  OpatOW  s.  ElTeser  b.  Samnel. 

Sam.  OpatOW  (b.  Bli*es.  .s  Opatow^):  his^  '>)pn^^l.  Novella's,  Decisioneo  n.  Gnt- 
aebten  üb.  Retnbot  n/Riddnschio^  gfesamneU  ans  den  Werken  seioer  Vor- 
gänger: ProsUtz(in  Mähren),  1618,  4  (Bl.  36)  Is.  b.  Abr. 

*Hnr.  Opitz:  Institutiones  Aecentnaloriae :  Jena,  1674,  4, 

:  LezicoD  bebraeo-cbildaeo-biblicnm  etc. :  Leipzig,  1692,  4. 

:  Hedogeticuni  hebraeo-chaIdaeo*biblicnm.  (Nach  der  Weise  der  Lang^schen 

€lavis  sind  Wurzeln  und  Wörter  nach  Ordnung  der  bibi.  Bächer  zusammenge- 
stellt tt.  lat.  erläutert):  Hamburg,  170!^,  8. 

:  Gbaldaismus,  Targumico-Talmudico-Rabbinicus.  3.  Ausg.:  Kiel,  1696,  4. 

:  Atrium   linguae  sanetae   tripartitum   cura  K.  Chr.  Degenkolb:  Jena, 

1674,  4. 

:  Atrium  Accent.  scripturae  V.  T.  in  quo  institntiones  synopticae  aeeent.  ta- 

bolis  mnemonicis  illustrantur,  et  index  plenissimus  anomalorum  exhibetur: 
Kiel,  1682,  4. 

:  De  usu  aerentuationis  geminae  in  divisione  i)ecalogi :  Kiel,  1677,  4. 

:  M.  Wasmotbi  bebraismns  restitvtns,  ed.  3:  Leipzig,  1714,  4. 

*Job.  Opitz:  Biblia  parva  bebraica.  Dabei  die  Dicta  classica:  Hamburg,  1673, 12; 
Leipzig,  1681,  12;  ib.  1702,  12. 

*R.  Gir.  Opitz:  Liebt  in  der  Dunkelheit  oder  Gedanken  über  die  Scbb'pfuogsge- 
schichte:  Leipzig,  1820,  8. 

:  Rurze  Uebersicht  der  Offenbarung  Joh.^s  für  Christen  und  Israeliten: 

Leipzig,  1816,  8. 

*Joach.  Oporin:  Der  im  A.  u  N.  Testamente  unterschiedene,  auch  ungleich  ein- 
gesehene Dienst  der  guten  Engel,  nebst  der  augensch.  Rache  des  Messia  an  den 
Teurel,  d.  i.  die  erläuterte  Lehre  der  Hebräer  und  Christen  von  guten  und  bösen 
Engeln:  Hamburg,  1735,8. 

:  Progr.  de  Messia,  cum  infans  esset,    periculo  mortis  per  feminam  sub- 

tracto,  deinceps  autem  adulto  post  mortem  expergefacto  Jer.  31,  22 — 26:  Göt- 
tingeo,  1739,  4. 

:  Die  Rette  theils  der  in  den  Büchern  A.  T.  befindlichen  bucbstäbl.  Vorher- 

verkiiodigungen  von  dem  Heilande  ete.,  theils  des  in  den  Opfern  gestifteten  Für- 
bildes von  ihm  mit  der  ersten  Vorherverkündigung ;  aus  den  alleinigen  Büchern 
A.  T.  angewiesen:  ib.  1746,  4. 

:  Das  ganze  Schicksal  des  aus  Babel  vormals  zum  Theil  ausgebenden,  zum 

Theil  aber  daselbst  zurückbleibenden  jüd.  Volks  etc. ,  d.  i.  der  Prophet  Zacha- 
rias  auPs  neue  übersetzt ,  umschrieben ,  zergliedert  und  mit  Anmerkungen  be- 
gleitet: ib.  1747,  4. 

:  Diss.  Oracula  Esaiae  c.  40 — 55  etc.:  ib.  1750,  4. 

:  Meditationum  exegeticaram  Triga:  t)  ad  Jer.  30  et  30,  8;  2)  ad  Jer.  31, 

15;    3)  ad  Jer.  31,  22—26.  In:  Miscellan.  Groning.  11.  p.  519. 

Abr.  Oppenheim:  k-i'^bv  Kn't^än)^.  lieber  die  Vorschriften  von  ^t*\io:  Amst., 
1767,8.  '•*'/' 

Abr.  Cbaj.  Oppenheim  (b.  §H|»):  ^^»  '^tj.  Sämmtliche  rituelle  Vorschriften  über 
den  Rrankenbesuch ,  über  div  letzte  allgemeine  Beichte ,  über  das  Sichverhalten 
liei  Sterbenden  und  vorztgtleh  über  die  Trauergebräuche.  Angehängt  ist  eine 
Abhandlung  d'>*o  1^)3^^)  über  Unsterblichkeit  der  Seele  handelnd:  Dyrbenfurt, 
1829,  8. 

!  ü'^*fj  n^ta  s.  Va«  -^n. 


1)  Eia   aaderer   Said.  0  p  a  t  o  w  siuh  den  5.  Tammus  1705 ,    hinlerliess  medicinisebe 
Sehriften,  und  wurde  in  Ollensen  bei  Altena  begraben. 


BibL  jadaica.  III. 


50  Ascher  Ansckei  üppenheim  —  Dav.  Oppenkeim. 

Aieher  Aoic|^ei  OppdIlMai  (b.  Hirt):  nvti  '>na^.  Abhandlang  aber  dte  BMcboei- 
doDg.  Erster  Theü^  i^enaoot  D'^-vis  ri'ian)?  ^^^tt,  daza  eine  Zeiehouo;:  Des- 
sau, 1804,  8. 

Dar.  Oppenheim*  (b.  Abr.  .s  Worms,  R.  io  Brisk,  Nikolsborg  «.Prap*):  ed.  iD^^h 
Dn:i>nr)i  yaiM^i  äne^^  lay.  Der  Pentaleaeb  mit  den Commeotarea  des  Samuel  b. 
MeVr  (&nv->),  Abr.  Ibn  Esra  (ynitn)  a.  a.  m. ,  so  wie  mit  den  ehald.  Tar- 
gnmim.  Dazu  eine  grosse  Vorrede.  5Bde. :  Berlin,  1705^8.  Vgl.  darüber: 
Peristyiiam  libromm  novonim  etc.  Theil  XIV.  p.  99  flg. 

:  nite^tn.  Ausfiibrliche  Approbationen  von  ibm  a.  von  Gabriel  b.  J.  LSw 

(R.  in  Nikoisburg)  über  ein  Werk  rySpvcT  n^^)p  ^dV  h^n^ni  Dtv^n» ,  d.  h.  Com- 
mentationen  a.  Noten  zu  dem  Werke  MegaUis  *AmAkot  von  Nat.  Spira  (s.  d.)» 
verfasst  voa  David  b.  Mose  aas  ZUIz.  Besondera  gedr. :  Dyrbeafnrtj  1707,  f. 

—  — :  n*)^  ty'is  n9c]9.  Hataehische  Novella*s  über  Ordnung  Mo' ed ,  aber  nur  üb. 
Sabbat  n.  Beza  sich  erstreckend,  zugleich  anrgenommen  n^dVn  "«v^^h  von 
Jebada  b;  Nisan  (R.  in  KalUeh):  Dessav,  1698,  f.  r^    ~      . 

:  n^^Ve.  Zwei  Bosslieder,  das  eine  beginnt  ^9io  'irVn^K,  das  andere  *«jhK 

D*t{9  "^a'-iK ,  verfdsst  hei  Gelegenheit  eioer  furchtbaren  Pestkrankheit  zu  Prag,' 
die  1713'gewüthet:  Prag,  1713,  4. 

Er  schrieb  aoefa :  1)  ^3n  hf  b'^V^nn  ,  Erllaterangen  u.  Denscha^s  rar  Bibel  (ns. 
Mich.).  —  t)  m*»«  plB^  D'»«n*^'i  (vs.  Mich.).  —  8)  aa  V?  DttüTh ,  No?ell«*s 
aber  TrakUl  Baba  Balra.  Dazu  noch  D'^t^^Jl^  (vs.  Mich.).  —  4)  'p  V>7  &n79^)-T 
V^tl,  .Novella's  &ber  Tr.  Gh allin,  215  Bl.  fol.  (ms.  Mich.).  —  5)  aV  bSM  ,  No^ 
rella's  Ob.  Megilla  o.  Sahbat  (ms.  Mich.).  —  6)  i^Sö  *>»,  Novella's  Hb.  Gltlin, 
GoUchteo,  Decisioaen  u.  s.  w.  tS»  Bl.  fol.  (ms.  Mich.).  —  7)  ^<i»2c  n^lStt  ,  eine  Art 
tWpV^  (ms.  Mich.).  —  8)  Tj^  ri8''»tt ,  Novella's  zu  Tr.  Baba  Meifa. —  9)  n^3J 
n*)^  ,  eine  Art  Jalkat  nach  gewissen  &'<pa  oder  Stichwörtern  geordnet,  eO  solche  mit 
besondem  Namen  bildend ,  im  J.  1713  vollendet  (ms.  Mich.).  —  10)  nin  VkV)  tiv  . 
Gutachten  nach  Ordnung  der  4  Thnrim  in  120  ($,  dabei  noch  Norella^s  a.  andere 
Sachen  (ms.  Mich.)-  —  H)  il^i  t9/itt  vollstlndig.  —  12)  l*}^*^!»,  SaBmlung  von 
Derascba^s,  dabei  Novella^s  n.  GA.  von  Ja*ir  Ghaj.  Bacharach  n.  A.  (qis.  Mich.).  — 
13)  t'j'iV  n^npi ,  eine  andere  derartige  Sammlung  (ms.  Mich.).  —  14)  *iin  n^  ist 
identisch  mit  N.  1. 

I.    Ueber  seine  bebräisebe  Bibliothek'. 

Verzeichniss  hebräischer  u.  rabbiniseher  Bncher  aus  der  Oppenbeiroe r'schea 
Bibliothek:  Hannover,  176«,  12.  S.  Tycbsens  Katalog  S.  179  N.  673. 

Dieser  Katalog  umfusste  nur  einen  kleinen  Theil  der  Bibliothek  und  hatte  andererseits 
wieder  nicht  sur  Bibliothek  gehSrige  Weriie  anfgerohrl. 


1)  So  schreibt  er  sich  selbst  und  so  steht  auch  sein  Nime  auf  dem  Leichenstein  x«  Prag. 
Sonst  schreibt  man  seinen  Namen  Oppenheimer. 

2)  Er  war  Neffe  des  Sam.  Oppenheimer  in  Wien,  Schwiegersohn  des  Lippmann 
G oh en  in  Hannover,  früher  R.  in  Bnsk  seit  168«,  seit  1690  R.  in  Nikolsburg,  seit  lt04  R. 
in  Prag  und  ist  Begründer  der  berühmten  Bibliothek,  die  fHlber  io  Hannover  aafgatlellt  war 
und  jetzt  in  Oxford  sich  befindet.  Kr  starb  n  Prag  den  T*  Tischri  im  Jahre  1736 ,  nachdem  er 
das  RabbiBeramt  äO  Jahre  verwaltet  halle.  Sein  Sohn  H|Mi|||»  Pppoaheisi  war  t7M  R.  in 
Uildesheim ,  wo  er  1770  gestorben.  I  ^  . 

3)  Diese  Bibliothek  war  dureh  die  Vollstlodigfceit  der  ViDher  und  der  Anagabca,  durch 
Reichlhum  und  Seltenheit  der  HS.  berOhmi  und  diente  als  Hanpti|uelle  für  Job.  Chrpb.  Wolfs 
vierbündige  Bihllotheca  Hebnei.  Wolf  zlhlte- 70(X)  Blinde,  incl.  1000  HS.,  spiter  nach  dem 
Kataloge  findet  man  4221,  die  durch  A,  B,  G  unterschiedenen  mit  gerechnet,  aufji^brt, 
die  zusammen  745  Handschriften  und  347G  gedruckte  Nummern  ausmachen,  wosu  noch 
1200  Schriften  kommen ,  die  in  den  gedruckten  Büchern  mit  beigebunden  sind  oder  in  den  HS. 
sich  hinter  der  den  Godex  erSffnenden  Schrift  befinden.  Eine  ins  Binielne  gehend«  Bescbrei- 
buog  dieser  Bibliothek  giebt  Z  n  n  z. 


Fr.  W.  Oppeüheim  —  Juda  Oppenheim. 
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Isr.  Br«ffelAa:  Katalog  der  seit  vielea  Jahreo  beriilifliteo  Tollstiadigen  Biblio* 
tbek  des  ebemal.  Präger  Oberrabb.  Weiland  Hrn.  Dav.  Oppeobaimers, 
bestehend  in  kabbalistischen,  theologischen,  talinadischen,  philosophisehen, 
natheoiatischen,  mediciniscben  und  in  andern  Wissenschaften  einsehlageoden, 
theils  gedrockten  tbeils  aof  Pergament  geschriebenen  und  sehr  seltenen 
Bachern.  Durch  den  damaligen  Besitzer  Is.  Cohen  (b.  Seligmann)  veranstal- 
tet: Hanborg,  1782,  4  (2  -I-  60  -I-  24  BL). 

Bis.  Metz:  "^in  ri^nj^.  Katalog  der  Dav.  Oppenb  ei  mischen  Bibliothek,  worin 
sämoitliebe  Bücher  nach  ihrem  Inhalt  in  30  FSeher  and  zwar  nach  den  4  be- 
kannten Formaten  vertheilt  sind  ond  jedem  Fache  sind  die  Hsndschrirten  be- 
sonders beigefHgt.  Am  Ende  ist  ein  alfah.  Verzeichniss  derjenigen  Schriften, 
die  beigebonden  oder  beigeschrieben  sind.  Hebräisch  mit  einer  (angenauen) 
lat.  Uebersetzaog  von  dem  Arzt  Laz.  fimbden:  Hambarg,  1826,  8  (XVI 
u.  742  S.)  Ssm.  Jiid.  Bonn. 

Jak.  Goidenthal:  D'^iVi:^»  ph  b*«tt^*)fen  b'^nb&n  n^^.  Index  der  Bücher  des 
vorerwähnten  Katalogs,  die  nicht  angeschlossen  sind.  Als  Ergänzung  des 
Katalogs  besonders  angefertigt :  Leipzig,  s.  a.  (184^),  8  (von  p.  743 — 796). 

Schon  1711  gab  Oppenheim  selbst  einen  Kaltlog  heraas  Qb.  die  Bücher,  die  er  nicht 
hesass,  QB  so  die  Anflchaffking  mSglich  za  machen.  Im  J.  17ßf  erschlea  ein  Katalog 
iber  einen  Theil  derselben.  Eine  ma*«V^  findet  sich  in  der  Mich.  Bibliothek. 

IL    Allgemeines  über  diese  Bibliothek. 

F.  Lebreeht:  Die  Oppenheimer^sche  Bibliothek  in  Oxford.  Abgedruckt  im 
Magazin  Tdr  die  Lit.  des  Auslandes  1843  N.  135  flg.;  LB.  d.  Dr.  1844  c. 
247—50;  271-78;  Nachtrag  von  J.  Heine  mann:  ib.  c.  472—73. 

L.  Zunz:  Ueber  die Oppenh. Bibliothek  in  „Geschichte  u.  Literatur''  S.  235 flg. 

Ant.  Thdr^  Hartman n:  Ueber  die  berühmte  in  ihrer  Art  einzige  Sammlang 
von  Dav.  Oppenheimer.  Im  6.  Bd.  der  Zeitschrift  Jedidja:  Berlin, 
1820—21,  8. 

lU.  Ueber  den  Begründer  Dav.  Oppenheim. 

Abbiidovgea  bShmiseber  und  mährischer  Gelehrten,  Theil  1,  S.  119  flg. 

Kalm.  Lieben  (in  Prag):  Grabschrift  des  Dav.  Oppenheim  and  Biographie, 
aufgenommen  in  dessen  ny^|  'e  (jenes  p.  31  flg. ,  dieses  von  Sim.  Hock  im 
deotschen  Tbeile  p.  42)  :  Prag,"  1856,  8. 


Fr.  W.  Oppeikellli:  Bebaadluog  der  Lustseuche  ohne  Qaecksilber  etc.:  Ham- 
burg, 1827,  8. 

:  Uiiber  den  Zustand  der  Heilkunde  und  aber  die  Volkskrankbeiten  in 

der  earop.  a.  asiat.  Türkei:  Hambarg,  1833,  8. 

Hirsehel  OppMlhellll  s.  Dav.  Oppenheim. 

J.  Ldw  Oppeiheifll  (b.  Sam.  SaqjRrel  .s  Worms*):  h^b  ^n^.  Kurze  hebräische 
Grammatik,  aoszuglicb  aus  der  Grammatik  phs*^,  nn\p  vob'isaak  b.  Samuel 
(ha- Lew! ,  R.  in  Posen):  Ff.  ly^.,  1693,  8  (Bf.* 28). 

:  nn^n*«  rn&)3.    Aosfahrlieher  Commentar  za   '\SlW2  M^^^a  oder  zu  dem 

alten  Formular  des  Tischgebets,  namentlich  werden  die  Sabbatlieder  (nSn*t)aT) 
in  ihren  metrorhytbmisehen  Formen  darin  erläutert:  Olfenbach,  1720,  4  (BI.32). 

U.  Oppenheim:  mn^vn.  Gutachten,  aufgenommen  in  Meir  Rothenbnrg*s 
niw :   Prag,  1608,  f.  * 

Juda  Oppenheün:  Rede  beim  Tora -Fest  oder  bei  der  Weihe  einer  neugescfariebe- 
Den  Gesetzesrolle,  am  Sabbat  Bereschit  5594  gehalten :  Pirmasens,  1833,  8. 


1)  Er  war  Dajao  in  Glogaa. 


Low  Oppenheim  (R.  in  Pfersee  n.  io  Schwibeo  *) :  rrvaTi'*  nn^tt.  Discnssirer  Com- 
meoUr  über  nn|  "«n^ta  u.  -^nb  "«rjBb  za  RC.  Jore  De*«  :'Homb.  v.  d.  H.,  1736,  4. 

M.  Oppenheim:  Umrisse  za  Götbe's  Herrmaon  a.  Dorothea  (10  Bl.):  Ff.  a/M., 
18!»,  r. 

Sam.  Oppenheim  (Mag.  io  Wilna):  b't't^*V^  öiv&|  n*.MüBn  'ü.  Arznei -Büehleia 
in  12  Rubriken,  worin  verschiedene  sympathetische  Rür^n  ,  Sprüche  u.  s.  w. 
zur  Heilung  der  Frauen-  and  Rinderl^ranliheiten.  Dabei  aacfa  eine  Besprechung 
gegen  das  „böse  Auge**  von  Jaliobb.  Sehealtiel:  Wilna,  1805,8. 

S.  Jos.  Oppenheim:  Diss.  inang.  med.  sistens  tentam.  de  haemorrhoidibns :  Gott., 
1798,  4. 

-^ :  Nonnnllae  aegrorum  historiae  in  nosocomio  observatae  de  febribns  con- 

tinnis  biliosis  etc. :  Wien,  1799,  8. 

Sim.  OppenheHm  (b.  Dav.,  .s  Rrumau,  Daj.  in  Pesth'):  o-t^n  ^ta  'o.  Moralwerli 
in  24  Abschnitten,  alle  Tbeile  der  jüd.  Morallehre  umfassend,  mit  Auüzügen  ans 
jüdischen  und  nicht  jüdischen  Werken.  Grossentbeils  aus  dem  alten  Moralwerke 
rt^^ttn  n^Vy»  von  Jechiel  b.  Jekutiei  (s.  d.)  plagiatorisch  genommen:  Ofen, 
18i3,'8  (S:'l76). 

—  — :  nh^n  'Ti'mf.  Verschiedene  Abhandlungen  üb.  Wissenschaft,  Moral  u. s.w., 
nam.  über  die  13  Glaubensartikel.  Ebenfalls  aus  alten  Büchern  wörtl.  entnom- 
men (s.  Meassef  von  1791  S.  285—88):  Prag,  1791,  8  (Bl.  48). 

:  Vtt'^srj  nn.  Decisive  Novella^s  über  nia  n'is^n  des  Sabb.  Rohen  (b,  Me.) 

genannt  l^v,  so  wie  Glossen  zu  El.  Wilna^s  Comm.  zu  RC.  Jore  De'a:  Prag, 

1812,  4. 
:  y^^ti  ^BO.    Doppelcommentar  über  die  Halacha*s  von  ^»^  u.  n*^&n.    Am 

Schlüsse  ist  ein  Anhang  über  n'!d&tD)s  niä^n  von  Nat.  Eybenschütz:   Prag, 

1811,4. 

Dav.  Oppenheimer  (b.  Abr.)  s.  Oppenheim. 

Dav.  Oppenheimer:  Gedanken  über  Universalmittel  u.  Luftsalz;  Berlin,  1787,  8. 

S.  Oppenheimer:  lieber  die  Resektion  des  Hüftgelenkes  ete. :  Würzbarg,  1840,  8. 

Jnl.  Oppert:  Das  Lautsystem  des  Altpersischeo :  Berlin,  1847,  8. 

T.  Oppyck  8.  L'Bmpereur. 

Is.  Orbil:  Vrtstt  'o  s.  D'^jjp'iö  u.  niBö^n. 

Orbino  s.  Urbino. 

*Ge.  Ldw.  Order:  Diss.  de  Bileamo  etc. ,  ad  Num.  22,  20:  Jena,  1715,  4. 

:  Progr.  de  pane  angelorum,  ad  Ps.  78,  25  :  Ansbach,  1731,  4. 

:  Progr.  de  jM^aerogativa  gentis  jndalcae :  Ansbach,  1734^  4. 

*Coor.  V.  Orelii:  Spinoza*s  Leben  und  Lehre.  Nebst  einem  Abrisse  der  Schelliog*- 
scheo  und  HegePschen  Philosophie.  %.  Ausg.:  Aarau,  1850,  12. 

*0rigenes  (Rircbeoschriftsteller  von  185—254  n.  Chr.):  Ttov  i^anlßv  xnl 
oxranXdjv  ra  aoj[6fi€va,  Insigne  opus,  ex  Origenianis  reliquiis,  a  Nobilio  et 
Drusio  collectum ,  a  Montefalconio  auctum  et  egregie  adoroatum ,  a  Bahrdtio 
loeupletius  emendatiusaue  traditum ,  taodem  oostrorum  temporum  desideriis 
accommodatum.  d'^^nn  ^v  ')'it7Mn  'd  Psalmorum  lib.  primus  (e.  1—41):  London, 
1848,8. 

— :  Daniel  secundum  LXX  ex  Tetraplis  Origenis :  Göttiogen,  1773,  8  ^  ib.  1774, 8 ; 
cum  animadversionibus  ed.  G.  Segaat:  Trier,  1775,  8. 

— :  Lexicon  graecum  nomioum  hebraicornm,  primum  ex  cod.  regio  editvm,  nonc 
ex  Vaticano  multo   aocuratius  latine   redditum,   et  cum  Hieronymi  interpre- 


1)  Er  war  Schweslersohn  des  Dav.  Oppeaheim,  nnd  hat  ingleich  viele  andere  Werke 
geschrieben. 

2)  Er  schrieb  auch  u.  d.  N.  Sim.  K  r  a  m  a  u. 


Origeoes  —  Sam.  Oipllas. 
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Uliooe  eomparatniD,  enin  ootis  Martiaoaei  et  Valkrsii.  Id  der  Aas;,  der  Werke 
des  Hieroo. :  Verona,  1735,  f.  (Tom.  111.  p.  605);  früher  schon  :  Paris,  1699,  F. 
(Tom.  II). 

*0rige]l6S:  SchoUa  qaae  in  manuseriptis  Catenis  reperta  sunt,  in  ^enlatencbum, 
Josnam,  lihrnm  Judicnm,  Samnelis,  Regnm,  Proverhia  et  Ecclesiasten  Salomo- 
nis,  Psalmos  etc.  Abgedruckt  in :  Veteniro  Patmm  ecclesiasticorumque  seripto- 
rom  Analectae  novae:  Venedig,  1781,  f.  (p.  3 — 109). 

—  t  Commentarius  in  1.  Regnm  (1.  San.)  c.  28,  de  Engastrimytho ,  graeee  et  la- 
tine,  Leone  Allatio  interprete.  Cnm  S.  Bustathii  commeotario  in  Hexaeme- 
ron:  Leyden,  1629,  4;  wieder  abgedruckt  in:  Critica  sacra:  London,  1660,  f. 
(Tom.  VIII.  p.  407—18). 

—  t  Commentaria  in  Sanctas  Scriptnras  qnaecnnqae  graeee  reperiri  potnernnl. 
Ptr.  Dan.  Huetins  graeca  ex  antiqnis  MS.  primus  maxima  ex  parte  in  Incem 
edidit,  qnae  jam  extabant,  varias  eoram  editiones  inter  se  contolit,  Latioas 
interpretationes  partim  a  se,  partim  ab  aliis  elaboratas  graecis  adjunxit:  Rotho- 
magi,  1668,  f.;  Paris,  1679,  f.;  Köln,  1685,  f. 

— :  Hexaploram  Origenis  qnae  supersunt ,.  mnltis  partibns  anctiora  quam  a  Fia- 
minio  Nobiiio  et  Joanne  Dmsio  edita  fuerint.  Ex  manuseriptis  et  ex  iibris  editis 
emit  et  notis  illustravit  D.  Bernardus  de  Montfaueon.  Aeeednot  opuseula  quae- 
dam  Origenis  Aneedota,  et  ad  calcem  Lexicon  Hebraicum  ex  veterum  interpre- 
tationibns  concinnatum,  itemque  Lexicon  Graecum  et  alia,  quae  praemissas 
initio  latereulas  indicabit:  Paris,  1713,  f.  2  Tbeile;  herausgegeben  von  C.  F. 
Bahrdt:  Leipzig-Lübeck,  1769—70,  8. 

lieber  einzelne  Schriften  des  Origenes. 

De  Hexaplis  Origenis  disseritur.  Abgedruckt  in :  Disquisitiones  criticae  de  va- 
riis  per  diversa  loca  et  tempora  Bibliorum  edilionibus:  London,  1684,4 
(c.  18  p.  143—56).  ^ 

Ge.  Lor.  Bauer:  Ueber  des  Origenes  Hexapla.  In  dessen:  Einleitung  in  die 
Schriften  des  A.  T.  (p.  151  flg.):  Nürnberg,  1794,  8. 

Dissertation  sur  deux  passages  d*Origene  au  snjet  des  mesures  de  PArcbe  de 
Noe:  —  1740,  8. 

Job.  Chr.  Doederlein:  Ad  editiooem  Montfauc.  Hexapldrum  Origenis  ani- 
madversiones  criticas  arque  Supplements  conscripsit.  In  Eichhornes  Reper- 
torium  etc.  I,  P-  217—56 ;  IV.  p.  257  flg. ;  VI.  p.  195  flg. ;  VIII.  p.  85  flg. ; 
IX.  p.  157  flg. ;  X.  p.  58  flg. ;  XIII.  p.  177  flg. ;  XIV.  p.  183  flg. ;  XV.  p. 
38  flg. 

J.  A.  Brnesti :  Disputatio  de  Origene  interpretationis  librorum  S.  S.  gramma- 
ticae  auctore  :  Leipzig,  1756,  4. 

Humfred.  Hodius:  De  Origenis  Hexaplis.  Indessen:  De  Bibliornm  textibus 
originalibns  etc. :  Oxford,  1705,  f.  (p.  599  flg.). 

H.  Owen:  Critical  disquisitions  containing  some  remarks:  I.  on  Masius  edition 
of  the  book  of  Joshua  and  il.  on  Origens  eelebrated  Hexapla:  London, 
1784,  8. 

Humphry  Prideaux:  Remarks  on  Origenes  edition  of  the  versions  of  the 
Scriptures.  In  dessen :  Oid  and  New  Testament  connected  in  the  History  of 
the  Jews  etc.  4.  Ausgabe:  London,  1719,  f.  (P.  11.  p.  41 — 45). 

Er.  Fr.  K.  Rosenmüller:  Ueber  des  Origenes  Hexapla.  In  dessen:  Hand- 
buch etc.  li.  p.  459  flg. 

J.  Gl.  Schar fenberg:  Anfmadversionum ,  quibus  fragmenta  versionnm  grae- 
carnm  V.  T.  a  Montfalconio  eollecta ,  illusirantur,  emendanlar,  Spec.  I.: 
Leipzig,  1776,  8;  Spec.  II.:  Leipzig,  1781,  8. 


Sam.  OrglU&S  (b.  Jos.):  *i'^)sri  nV''«  ^^^  RC*  Orach  Chajjim  mit  einem  Comm., 
bis  Hilchot  Sabbat:  Amst.j'l681,  f. 


1)  Der  Theil  'Olal  Sabbal  wurde  frUher  gedruckt. 


54  Sam.  Orgillas  —  Is.  Orobio. 


Sam.  Orgillas:  ma«  nV<iy.  Der  RC.  Oraeh  Chaj.  von  Hilebot  Sabbst  bia  sa  Bnde 
mit  einem  Comm.  t  Amst.,  1674,  f.  S.  Jos.  Karo. 

Abr.  Orleans  «.  n'iBo'ip. 

T 

Jali.  Orleans  s.  n'iBo^r).   Siebe  ooeb  Jak.  Tarn. 

Jos.  Orleans  s.  n'iBDin. 

T 

Is.  Orleans  s.  n'iBo'in. 

T 

*Ero.  Ldw.  Orlich:  Die  gute  Gestalt  eines  Proselyten  ,  bei  der  Taufe  eines  Juden 
vorgestellt:  Brannsebweig,  1754,  8. 

Is.  Orobio  (de  Castro,  io  Amst.') :  De  veritate  religioois  judaicae  eum  eonfntatioae 
religionis  christianae.  In  drei  verschiedenen  Schriften  dargestellt,  dann  aber  la- 
teinisch herausgegeben  und  widerlegt  von  Phil,  von  Limborch  in  seinem 
Werke :  De  veritate  religionis  ehristianae  cum  emdito  Judaeo  coUatlo  amica : 
Gonda,  1687,  4;  Basel,  1740,  4. 

Der  jOd.  Frennd  ist  Is.  Orobio,  uod  nicbl  bloa  dieser  sondern  auch  UriBi  Acosta 
(s.  d.)  ist  hier  widerlegt.  Eine  andere  Widerlegung  dieser  3  Schriften  ist  von  Wlt- 
sins  erschienen  in  dessen  „Meletemats  Leidenses^^  p.  300  flg. 

—  — :  Certamen  pbilosopfaicum  propognatae  veritatis  divinae  ac  naturalis  advr r- 
aus  Job.  Bredenborgii  prineipia.  Lateinisch  und  holländisch  ist  es  erschie- 
nen: Amst.,  1684,  8;  ib.  1703,  12  (81.  115);  ib.  1731,  12;  beigefügt  dem 
franz.  Sammelwerk  wider  den  Spinozism ,  unter  dem  Titel :  Refutation  des 
erreurs  de  Spinosa ,  von  L.  La  n  gl  es,  erschienen:  Amst.,  s.  a.  8. 

Joh.  Bredenburg  ans  Rotterdam  gab  heraus :  Euervatio  tractalus  theologico-politici ,  dd« 
com  demonslratione  geomelrico  ordine  disposita :  Natnram  non  esse  Deum :  Rotterdam, 
^675,  8.  Von  einer  Bestreitung  des  Spinozism  ausgehend  wurde  er  allmllig  doch  dazu 
geführt. 

:   Israel  Veng6  ou  exposition  naturelle  des   propheties  b^brai^ues  que  les 

Chretiens  appliqueot  a  Jesus  leur  pr^tendu  Messie ;  trad.  de  Tespagn.  etc. 
(Natürliche  Auslegung  der  alttestamentlichen  Weissagungen ,  welche  die  Chri- 
sten auf  ihren  vermeintlichen  Messlas  bezieben.  Zuerst  spanisch  abgefasst, 
dann  aber  von  einem  gewissen  Henriquez  in*s  Französische  übertragen: 
London,  1770,  12;  unter  dem  Titel:  Israel  revenged  ia'a  Englisebe 
übersetzt  von  Miss  Anna  Maria  Goldsmid:  London,  1839,  8. 

:  Obras  del  Doctor  Ysbac   Orobio   de  Castro,   alias  Don  Ballasar,   Cate- 

dratico  de  Metnpbysica  y  Medicina ,  en  las  Universidades  de  Alcala  y  Sevilla, 
Medico  de  la  Camera  del  Doca  de  Medina  Celi ,  y  de  la  familia  de  Borgogna  del 
Rey  Philippe  IV.  Prof.  Publieo  del  Rey  de  Francia,  en  ia  insigne  Ciadad  de  To- 
losa  y  SU  Conseyero  Mayor.  Contiene  este  libro  quatre  trattadas :  1)  Respnesta 
a  un  Predicante  sobre  la  perpetua  observaneia  de  la  divina  Ley.  2)  explieaeioa 
del  capitulo  LIII  dTsaias.  3)  explieacion  paraphrastica  de  las  LXX  Semanas  de 
Daniel.  4)  una  epistola  iovectiva  contra  un  Judio  philosopho  medico,  quo  oegava 
la  ley  de  Mose  y  siendo  Atheista  affeetava  la  Ley  de  Naturalezza :  s.  I.  et  a.  8. 

Er  schrieb  noch  mehrere  andere  Werke,  die  aber  nur  noch  seilen  in  Btbliolbekai  üA 
befiodca. 

lieber  ihn. 
Jac.  Basnage:  Histoire  des  Joifs  etc.  IX.  p.  1041  flg. 
Joh.  Jac.  Scb  ud  t:  Jüdische  Denkwürdigkeiten  etc.  I.  p.  124,  159  flg. 
Joh.  Alb.  F  a  b  ri  c  i  u  s :  Syllabus  Scriptorum  etc.  p.  614. 


1)  Er  wurde  als  Neuchrist  in  Spanien  geboren,  sludirte  Philosophie  u.  Medicin  und  fihrts 
als  Prof.  der  Metaphysik  zu  Salamanca  den  Namen  I>on  Balthasar.  Von  SakunaBca  ging  er 
nach  Sevilla ,  die  Heilkunde  Cbend  und  lehrend ,  und  beschuldigt  des  heimUcben  Judeatkamt 
schmachtete  er  3  Jahre  lang  in  den  Kerkern  der  Inquisition.  Daraus  endlich  befreiet  ging  er 
nach  Toulouse ,  wo  er  Prof.  der  Medicin  geworden,  sodann  ging  er  nach  Amsterdam,  bdkaaatt 
sich  offen  zum  Judeulhurae  und  starb  1687. 


Job.  Cph.  OrÜob  —  Oschaja  b.  Naebmani.  55 


Pbil.  V.  Limboreh:  Hisloria  Inqnisitionis  etc.  II.  c.  18;  IV.  c.  29. 

Joh.  Clerictts:  Bibliotfaeca  universalis  etc.  VII.  p.  289  6^. 

Ausserdem  haben  Bartolocci,  Wolf,  de  R o s s i  das  Wesentlichste  8ber  sein  Le- 
ben and  Ober  seine  Schriften  zasammengesleUt. 


*Job.  Cpb.  Orttob:  Diss.  de  signo  Caioi:  Leipzig,  1701,  4. 

:  De  jejaoio  Mosis  qaadragesimali :  ib.  1702,  4. 

:  De  foDte  Simsonis  prope  maxillam,  ad  Jnd.  15,  19 :  ib.  1707,  4. 

:  De  morte  Aaroois,   ex  Num.  20,  23—29;  33,  38  39  et  Dt.  10,  6;  ib. 

1704,  4. 

—  —  — :  Diss.  philol.  de  oegaU  Medicoram  resurrectiooe,  ex  Esai  26,  14  et  Ps. 

88,  11:  ib.  1704,4. 
:  Exercitatio  tbeol.  de   salatifera   perroploris  resurrectiooe,   ex   Mich. 

2,  13:  ib.  1705,4. 

-ri  De  Davidis  delirio  coram  Acbis,  ad  1  S.  21,  11 — 16:  ib.  1706,  4. 

:  De  Caioo  dod  desperante,  ad  Ga.  4,  13:  ib.  1706,  4. 

:  Sehediasma  bipartitum ,  quo  serpciitem  aea  poDiloni  uoa  cum  Sfttaoa, 

Go.  3,  14  15,   Dt  et  defcDsiooem  Caiui   in  caossa  desperatioois  exhibet:    ib. 
1708,  4. 

:  Diss.  de  pacto  Davidis  et  Abneri  contra  Isbosetbum  ilUcito^  ex  2  S. 

c.  3:  ib.  1709,  4. 

:  Samuel  judex  et  propbeta ,  non  pontifex  aut  sacerdos  saerifieans ,  oc- 

casione  Sam.  7,  9 :  ib.  17  *  *,  4. 

:  De  scutis  et  ctypeis  Hebraeorum  :  ib.  1718,  4. 

:  De  fönte  Israel,  principum  baculis  fosso  et  comitnin,  Num.  21,  16 — 18; 

auctoribns  veris  et  loco  restituto:  ib.  1718,  4. 

:  De  processu  Salomonis  contra  Simei,  1  Reg.  2,  36 — 46:  ib.  1719,  4. 

Abr.  Vita  OrtOIld  (b.  Dav.):  ed.  t\h:f  y,^Ti  'ü.   Weitscbichtiger  und  ausrührlicber 
Comm.  zo  Jesaja,  von  Sal.  di  Marino  (b.  Is.,  R.  in  Padua):  Verona,  1652,  4. 

*Jh.  Brnh.  Gf.  OsaiUi:  Einige  prophetische  Stellen  des  A.  T.  tTus  der  Erdbeschrei- 
bung erläutert:  Jena,  1781,  8. 

:  Ueber  den  Werth  des  JuJen- Eides  vor  christl.  Obrigkeiten:  Göttin- 

gen,  1794,  8. 

Thob.  Oscha  s.  Tbob.  Sehlochow. 

Osch^a  8.  n'^fio^n. 

Osüliada  ba-Lewi  i.  n^BD'in. 

Oschaja  b.  Naclimaili  (L.  in  Tabarijja*):  ^Nnto*;  f-iK  nn^N.  Die  palästinischen 
Agada's  zu  Genesis  (Raschi  zu  Gn.  47,  2)  oder  M^yp'iM  '^^yi'  rc'VMna,  d.  h.  Gene- 
sis-Midraseh  von  R.  Oscbaja  b.  Naebmani  (Halacbot  Geilolot  36^,  unter  der 
Formel  '»^HP  angeführt)^  gewöhnlich  aber  k^*^  n^öxna  als  Abkürzung  aus 
K2n  (k;3^v'ik  ""an^)  n^VKna  ,  weil  die  Sammlung  mit  einer  Agada  von  Osch  aj  u 
R  a  b  b  a  \b.  Chama),  dem  iZeilgenossen  des  Babyloniers  C  h  i  j  j  a  beginnt.  Hag- 
gadiscbe  Auslegung  der  Genesis,  untermischt  mit  ethischen,  historischen,  philo- 
sophischen ,  homiletischen  u.  Sagen-Elementen  and  mit  Benutzung  älterer  Leh- 
rer; hundert  Kapitel  (Parascba*s)  umfaiseud  und  beständig  an  Textatellea  an- 
knüpfend. Am  meisten  mit  den  nian»  ^'  b.  mit  dem  ähnlichen  Midrascb  zu  den 
übrigen  pent.  Büchern  und  den  5  Megillot,  auch  nan  «nnu  genannt,  gedruckt: 


1)  Br  lernte  schon  unter  Joehanan ,  der  278  gestorben,  nnd  tu  Ende  des  S.  Jafarb.'s  n. 
Chr.  hat  er  nacb  der  Tradition  die  Haggada^s  znr  Genesis  in  Gemeinschafl  mit  seinen  Brader 
Babba  zu  sammeln  angelkogen,  die  erst  mit  310,  dem  Todesjahre  Rabba^s  abgeschlossen 

*arde. 
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Kstpl.,  1512  4  Jos.  Gabhai  n.  Abr.  Jeraschalmi  (Bl.  230);  s.l.  (ftalien),  1519,  f. 
SoDciDi;  VeDedi«;,  1546,  f.  Giostioiani ;  ib.  1566,  f.  Ge.  di  Gabali.  Sonst  ge- 
wöhnlieh  oor  mit  den  CommeDtaren.  Siebe  die  Artikel  K&n  on-rtt  io  Abtheilaog 
der  AoooymeD. 

f.  Dieser  Midrasch  zur  Genesis  mit  deo  Ubrig^en  aod  mit 
deo  gewöhnliehea  Commeotaren. 

J.  Bär  b.  Naftali:  nthä  n'tarDs.  Commentar  über  Midrasch  Rabba,  sowohl 
Über  den  Peotateacb  als  über  die  5  Me^illot  etc.  Mit  dem  Texte  erschienen : 
Krakaa,  1586-^87,  f  ;  ib.  1608,  f.;  Pra^,  1624,  f.;  Amst.,  1641,  f.;  Wil- 
mersdorr,  1673,  f. ;  Fr.  i^O.,  1692,  f. ;  in  5  Bden. :  Zolkiew,  1804,  8;  ver- 
bunden noch  mit  den  Commentaren  nvtt  **t^  u.  nKh  rif:  Ff.  a/0.,  1705,  f.; 
ib.  1711,  f.;  mit  ^nh  ttd-»  ^^n»)?,  ■»t>'»V«  'nt  n;»»  n."  önia«  »ij :  Amst., 
1725  f.  ■•'    '' 

Sal.  Jizehaki:  ri'^tDK'^a  ^o  »an  «h-T)9  *u.  Commentar  zu  den  100  Rapitela 
des  Berescbit  Rabba ,  mit  dem  Comm.  Abraham  b.  Ascher*s,  der  specieU 
^V»  n?9tt  beisst,  und  beide  mit  dem  Texte  anter  dem  Haoptlitel  Vs^n  n^tt 
herausfegebeo  von  Senor  Falkon:  Venedig,  1568,  f. 

Abraham  b.  Ascher:  kÄk  '&  oder  ^^)s  "tfe-ry»  s.  Sal.  J i z c fa a k i  a.  Abra- 
bam  b.  Ascher. 

Sam.  Jar4:  -)Mh  rra^  Comm.  zn  Berescbit  Rabba:  Venedig,  1507,  f.;  Fürth, 
1692,  f.;  Prag,  1689,  T. ;  mit  dem  Comm.  nv»  *>i'«  a.  n&nd  nnants:  Ff.  b/O.^ 
1705,  f.;  ib.  1711,  f.  "         '^^ 

Jak.  Mos.  Ha  Hin:  nv»  *»t^  s.  Jak.  Mos.  Ha  Min. 
Jech.  Mich.  G  log  an:  t-t);^  ^ra  s.  Jech.  Mich.  G  log  an. 

II.   Correctionen,  hermenentisehe  Regeln  n.  Besprechung 

dieser  Osehaj  anischen  Sammlung. 

Me.  Ihn  Benveniste:  ^)stt  n'iM  'e  s.  Me.  Ihn  Benveniste. 

*•  «••  •• 

L.  Znnz:  Berescbit  des  Rabbi  Oschaja,  historisch  n.  kritisch  enlwiekelt.  In 
dessen :  die  gottesdienstl.  Vorträge  der  Jaden  (S.  174—79) :  Berlin,  1832,  8. 

J.  Fürst:  Berescbit  Rabba.  In  dessen:  Knitor-  a.  Literatargesehichte 
der  Jaden  in  Asien  (S.  131—33):  Leipzig,  1849,  8. 


'Oser  b.  HeTr'^(R.  in  RIematow):  D'^v^nh,  -it^yn  "^aK.  Discnssive  Novella^a  über 
Berachot,  Sabbat,  *Erabin,  Pesachim,  Beza,  wie  auch  Glossen  a.  Diaenaaieaea 
za  andern  Traktaten:  Ff.  b/O.,  17  •  •,  f. ;  Zolkiew,  1753,  f.  5  Dyrhenf.,  1778,  f. 

•^  .  — :  hM  h:g  -ir-.9  "^ntii.  Commeotationen  Hb.  den  RC.  Orach  Chajjim.  Gedmekt 
mit  dem  Texte,  nebst  nta^n  -im)  q.  bn-i^M  Vvk:  Amst.,  1742,8. 

—  .  — :  T«  Vy  nriy  -j^m.  Commeotationen  über  den  RC.  Jore  De*a.  Mit  Text  n. 
den  andern  Beigaben  gedrackt:  Amst.,  1742,  8. 

—  . — :  fi^wnnrj.  Einige  Novella^s,  abgedruckt  in  ^n«  •»»^^9  oder  b'»|Äi|»3  '0: 
Amst.,  1753,  f.  "^  "     . 

Diese  Gommeotatioaen  wurden  noch  5fter  mit  dem  Texte  gedruckt.  Br  schrieb  einai  sol-    ' 
eben  Gber  alle  4  Riiaal-Godices. 

'Oser  aus  Schlesien  s.  ri^&^^n  n.  d'^j^e^d. 

Bar.  Osers  (b.  MeVr  .s  Prag,  Daj.  in  Hamburg):  n'^nnn  tnn^  (^k).  SamnluDg 
von  Gutachteo  a.  Schreiben  berühmter  Rabbinen  gegen  den  Hamburger  Tempel 
und  seine  Liturgie.  In  Gemeioscbalt  mit  seinen  2  Coliegen  Mos.  Jak.  Jafe  aad 
Jecb.  Mich.  Spei  er  gesammelt  und  herausgegeben.  Zuletzt  folgeo  noch  Aas- 
züge in  deutscher  Sprache:  Altena,  1819,  4  S.  u.  J.  Bonn. 
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Di6M  GA.  siod  voa  *Akib»  BresseUu  (R.  in  Altoo«),  Sal*  Kob^«  (A.  i«  Fürth), 
Hen  Scheyer  (R.  ia  Maioc) ,  Mos.  Sofer  (R.  in  Pressbar^,  Mard.  BejBel 
(R.  in  Dikolgbarg ) ,  E\iH.  Flekeles  u.  Sam.  Landan  (Iq  Prag),  Eli  Sa. 
Trielsch  (R.  iq  Trietaeh),  Abr.  Tiklio  (R.  in  Breslan)  v.  A. 

*Joh.  Adam  Osiander:  Diss.  de  allegalione  Jeremiae  a  Matthaeo  c.  %7^  9  10  facta: 
Täbiogeo,  1743,  4. 

:  Diss.  de  Zaeharia,  Bereehiae  fllio  ia  Flavio  Josepho  invenieDdo:  ib. 

1744,  4. 

:  Diss.  hermeDeutica  de  Davide  paoes  propositioois  recipieote  ab  Acbi- 

nelecbo  sacerdote  sainiao,  qai  et  dictos  foit  Abiathar,  ad  I  S.  21.  I  sqq.  ex 
Mrc.  2,  26i  ib.  1751,4. 

*Lak.  Oslander!  BncbiridioD  capitum  biblicorum  etc. :  Töbiogea,  1593,  8. 

•:  CoiopeDdiiiiB  grammatieae  bebraicae.    lo  seioem  DictioQariom  abgedrurkl: 

Wilteoberg,  1582,  8;  ib.  1623,  8.* 

:  Diotiooariam  hebraicom  breve  e  Concordnotiis  hebraicis  a  Reochlioo  lali- 

Ditate  dooatis  excerptum  :  Wittenb.,  1582,  8}  ib.  1023,  8. 

R'ab.  Oski  (ha-Kobeo)  s.  a'ob.  Höscbke. 

*Chr.  Osteman:  De  DemetHi  Pbalerei  vita,  rebus  geutis  et  scrlptoram  reli- 
qaiis.  Part.  I.:  Hersfeld,  1847,  4. 

*Job.  Her.  Ost6rniaiin:  Diss.  de  fondamentis  puoctatioois :  Wittenb.»  1Ü7*,  4. 

— >e  Misceüa  reruni  Jodaiearüm :  ib.  1670,  4. 

Bl.  Ssterreleber :  ZasammensteilaBg  der  Verdienste  gelehrter  ond  kaltivirter 
Israeliten  ete. :  Pesth,  1842,  8. 

:  Der  Jude  ia  (Ingarn ,  wie  er  war,  wie  er  ist  uod  wie  er  sein  wird,  oder 

was  hat  das  Land  und  der  Staat  von  seinem  geistigen  gemeinnütrigen  Streben 
SU  erwarten?  Pesth,  1842,  8. 

Abr.  Ostroh  (b.  Dav.)  s.  Abrabam-Ostroh. 

Asch.  Ansch.  Ostroh:  nVK  is'^da»  ^ina.  Comm.  über  den  Pentateacb:  Zolkiew, 
1749,  f. 

Cbaj.  Ostroh:  Q*«»)?  tl'^'n.  Morallen  u.  &''3^«t  :  Allona,  1813,8. 

Efr.  Ostroh  (ha-Koheo)  s.  Sims.  Nacbnani. 

Is.  Koben  Ostroh:  «d9  njP)?  od.  ^^nnTto  "ioXi^>  s.  Isaak  ha -Hohe  ■. 

J.  Low  Ostroh  s.  Low  .s  Ostroh. 

Sam.  Blfes.  Ostroh  s.  San.  Eis.  ßdeles. 

Sims.  OstropoliO  (b.  Pesach,  Mag.  in  Ostropolie'):  vi,  1t*  ^Ip^^cber  Oommen- 
tar  über  das  Buch  D'*^-^»n  ^  von  Ahron-Abrabam  (s.  d.).  Jenem  Bache  bei- 
gedruckt  und  herausgegeben  von  Pesaeh  b.  Isaak,  einem  Sohn  der  Schwe- 
ster 08tropolie*s,  undPeaaeh  b.  Samuel,  einem  Bruderss'ihn :  Zolkie^v, 
1709,4;  von  Is.  Eis.  Pradmann  n«u  aufgelegt  n.  bereichert  mit  Ostropolie^s 
D'^sw^o  ^o^JjrV  Amst.,  1765,  4;  überdr  :  Korez,  17S5,  4;  mit  rtttöh  nwl?»  % 
desselben  gedruckt:  Porizk,  1797,  8  (Bl.  38);  ib.  1818»  8  Salomo  'b.  CbaöiDa« 
noch  bereichert  mit  einem  Comm.,  genannt  nr9**VM  ri^*^B  von  Elfes.  Pischel : 
Schitomir,  1805,  4. 

:  d*^9«;n87  "^tJ^^V  Kabbalistische  Themen  in  Schrifl-Auslegungeo  dargestellt. 

Mit  dem  Comm.  yi*  '\^  za.sammen  gedruckt:  Arast.,  1765,  4;  Korez,  1785,  4  ; 
Porizk,  1797,  4;  ib.  1818,  4  ;  noch  mit  Parasehat  Eirescr:  Schitomir,  1805,  4 ; 
für  sich  aliein  gedruckt:  Ostroh,  1792,  8  (Bl.  22).^ 

:  ö7xn  rwinan'j  "»S""!.   Eine  Sammlang  kabbalistischer  liturgischer  Regeln, 

voa  einem  Unbekänaten  aus  den  Schriften  unseres  Ostropolie,  wie  auch  aus 
deneu  des  is.  Loria  n.  Jes.  Horwitz  gesammelt:  Ostroh,  1793,  8  (Bl.  31). 


1)  Br  blSbete  in  der  ersten  USlfte  des  17.  Jahrliunderls   und  wurde  bei  dur  Judenverrd- 
j  .  gUQg  unter  dem  Hetmaa  Chmieloizki  1618  in  der  Synagoge  ermordet. 

Bibl.  jndaica.  III.  8 
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Sims.  Ostropolie:   rrc^n  n*KVK '15.    Kabbalistische  BrklSruoi^  aber  dip  10  Sfirypt. 

Plagen.  Mit  dem  Q^^in^n  'e  gedruckt:  Porizk,  1797,  8;  ib.  1818   8. 
:  CJ'*«J!)'!th  M  DTjyn  nttKtt.   Abschoilt  lia-^ltliiu  aus  Men.  *As.  di  Fano*s 

WerknSn»«»  nnby  mit  Glossen  u.  Nnvella's:  Dyrhenf.,  16U3,  4. 

:  V-r^w  'n  "^l?""'!  mit  dem  Vorhergehenden  gcdrockl :  Dyrhenf.,  1('»93,  4. 

:  D^tsnjr^  ^D.  Kabbalistische  Exegetica  u.  Brläutemngen  vieler  Stellen  aus 

Schar,  Midrasch  Peliah  u.  s.  w.   Nach  einer  HS.  des  Verf.^s  gedruckt:  Grodno, 

1794,  8. 

:  n^öin  n^s<VE3.  Erläntemng  des  Pentateuch  und  der  5  Megillot,  nebsl  ei- 
nigen Homilien  zum  Wochenfest ,  Neujahr,  Laub^nFest  u.  s.  w.  Aus  einer  HS. 
des  Verf.'s  edirt:  Grodno,  1797,  8  (Bl.  .3«). 

:  O^T-ien  •rj-i^t.  Das  Werk  nwü-tp  '^'■yyv  von  Cbaj   Vital,  («.  d.)  mit  Glossen 

und  Cominentationen :  Grodno,  1781,  8';  Zolkiew,  1810,  8. 

Derselbe  Verf.  schrieb  noch :  1)  "^t  n2h^  'o  ,  GommaiUr  zan  Sohar.  2)  h'iblS'"')^  'd, 
Comm.  2ur  grossen  und  kleioeu  »-»TN.  3)  d^n^N  *1T5  'O.  4)  ni^sn  VCV  'o.  5)  'o 
n^a  WZV.  6)  xpzv  httt-^  *ü.  7)  ^i^.»:t  "^»BSC^  Lehrbach  der  Angelo-  and  Dlno- 
noiogie.  8)  rslT^O  ^^^^  f  kabbalislischc  iürklümugen  zan  Pentateuch.  9)  ^ittKtt 
T»W">'T)^  ,  Comm.  zu  den  Geboten.    10)  ys  rt'^^  'ö. 

Low  Ostrower  s.  LKw  .s  Ostroh. 

Jos.  OtolengO*  (Herausgeber  u.  Drucker  in  Riva):  ed.  r*»f>9^n.  Die  Nutzanwen- 
dungen des  Comm.^s  Leon  de  Bau o las  (s.  d.),  und  zwar  zu  Pent.  a.  zu  den 
bistor.  Büchern:  Riva  di  Trento,  1560,  4. 

:  "«d^ntfin  'oV  np&tt.  Index  zu  Sefer  ba-Mardechai  n.  mit  demselben 

gedruckt :  Riva,  1552,  f. 

—  — :  "^nn  *^p'^}^.  Auszüge  aus  den  Novella*s  des  Nissim  b.  Rauben,  mit  den 
D'<d'^*T  ^v^nn,  zusammengestellt  von  Jos.  Otoleuj^o:  Riva,  1552,  f. 

—  — :  ed.  ""O")  ''pH^n^*  Ueber  das  Grammatische  in  Ras cbi :  Riva,  1560,  4. 

In  dieser  Weise  hat  er  za  Riva  Mehreres  edirt. 

Sam.  OtolengO  (b.  Dav.  b.  Jech.  .s  Casale,  R.  in  Venedig):  hwcp  h'^ra.  Auszug 
aus  dem  Werke  ri'^nän  n^n^V  '^iv  von  Jes.  Horwitz  (s.  d.),  wie  aocb  ein  In- 
dex dazu:  Venedig,  1705,  4  AI.  ßragadini  (Bl.  154). 

:  n3ttN.3  H^'i)?.  Auszug  aus  dem  Werke  p'a^  "15^^  von  A  hroo-Bereehja 

(b.  Mos.  b.  Necb.  .s  Modena),  zur  asketischen  Literatur  gehSrig:  Venedig, 
1701,  8  AI.  ßragadini. 

:  Q'^nn*»  •)^;rp.    Boss -Ritual,  mit  Vorschriften,  Gebeten  u.  s.  w.  Mit  Aaf- 

nabme  vieler  Stücke  aus  den  Schriflen  Cbaj.  VitaTs,  aus  Mos.  Sakkato^s 
gleichnamigem  Buche,  herausgegeben  von  Sal.  AitÄras  (b.  Dav.)  erschien  es 
zum  zweiten  mal:  Venedig,  1719,  8  AI.  Bragadini  (Bl.  40). 

*J.  Bapt.  Ott:  Spicilegium  s.  Excerpta  ex  Fl.  Joseph.,  ad  N.  T.  illostrandaa.  Zu- 
erst im  Appendix  der  Havercamp^schen  Ausgabe:  Amst.-Leyden,  1726,  f.;  ver- 
mehrt einzeln  durch  II avercamp:  Leyden,  1741,  8. 

Henriette  Ottenhelmer :  Bilder  und  Lieder:  München,  1833,  12.  I 

—  —  :  Kleine  Krzähluugen:  Stuttgart,  1834,   16. 
:  Erzählungen:  Leipzig,  1841,  8. 

—  — :  Der  Kettenschmied.  Ein  Mährchentraum :  Stuttgart,  1835,8* 

Dav.  Ottensosser  (in  Fürth):  n^tcsü  n^dvx  Dnanri  d;;  3^»n.  Das  Bach  Hieb  ait 
deutscher  Uebersetzuog  und  einem  bebr.  Commentar:  Oflenbacb,  1807,  8. 


1 )  Sein  Name  wird  auch  Ottling,  Oetliug  ete.  geschrieben ,  indess  ist  die  hier  fe- 
gebene ilal.  Schreibung  richtig. 


Dar.  Ottensosser  —  Job.  Hör.  Otto.  59 


Dav.  Otteasosser:  ^^iMa  ny  y'a.   Das  Bocb  Becbioat'OUm  mit  einem  bebr. 

Commeotar  a.  einer  deaUcbeo  Uebersetzung  von  Sims.  Scbwabacber:  Wien, 
1830,  8. 

:  1*^*ian  n'iVV'iy.  Das  Mem- Gebet  Penini's  mit  bebr.  Comm.  und  deatseher 

Uebersetzooi;  von  Scbwabacber:  Fünb,  180^,8. 

:  Tixa  D^  V*?'?,^??  VI^V"  J^Pja-   Das  Lamed-  u.  Mem-Gebet  Abr.  Bedar- 

scbi*8,  genannt  c^n^M  M'^at  oder  n^ipö  nöjsa,  mit  bebr.  Commeotar;  dabei 
n^T^n-;  -»••»  von  Wolf  Bucbuer:  Ff.  a/0.,'  1812,  8. 

:  no!)»  "^n^de.    Moraliscbe  Erzabiungen  aus  der  Vorzeit,  neu  bearbeitet  u. 

24  Nummern  enthaltend  (1.  Elasar  und  die  Scbian|^e;  2.  die  belohnte  Mildibä- 

tigkeit;  3.  Bastanai,  der  Exilareb  ;  4.  Sal.  Ibo  Gebirol ;  5.  Abr.  Ibn  'Esra;  6. 
Mos.  Maimuni  n.  s.  w.).  Sämmtlich  nach  altern  bebr.  Quellen  deutsch  wiederge- 
geben: Fürth,  1846,  8  Zirndorfer  u.  Sommer  (Bl.  71). 

:  -i-^Ksn  Ht)  ü9  ntrrnB  'n  a^ao  oder  dViyn  anao.  Die  Heise  des  Petachja 

aus  Regeosburg  mit  deutscher  Uebersetzung  u.bebr.  Commentar:  Fürth,  1844,  4. 

—  — :  n?r  ■'t?'3«  od.  Tt'^'ffßT}  n*i"iÄ«.  Die  Briefe  über  den  More  Nebocbim,  aus 
D3cnn  ninAK  entnommen  und  im  Originale  wie  in  einer  deutschen  Uebersetzung 
mitgetheilt,  mit  Noten  u.  Bioleitung  versehen:  Fürth,  1846,8  Zirndorfer  u. 
Sommer  (36  u.  76  S.);  vollständiger:  ib.  1848,  8. 

:  Vsn^»-;   nj^rrj.    Widerlegung   der   Blutbescbuldigung  und   Nachweis   der 

Grundlosigkeit  dieser  Anklage,  nach  Menasche  b.  Israel  bearbeitet:  Fürth, 
8.  a.  8. 

:  tfta  "•np«  V^j  "»ap  DiÄnn.  Das  zweite  Targum  zur  Ester- .\1egilla  in  deut- 
scher Uebersetzung :  Sulzbach,  1820,8.  * 

:  ni«a5  nVi  DJ  n-^yw"^.  Jesaja  mit  bebr.  Conim.  u.  deutsch.  Uebersetzung: 

Fürth,  1807,  8.         " '    ' 

—  — :  Tf^n  nn^)s.  Commeotar  über  den  Pentateucb,  aus  More  Nebuchvpi  gezogen. 
lo  der  5bändigen  Peotateucb-Auagabe :  Fürth,  1804,  4. 

:  vlt)  b9  ^i^g  d't  n^^rj.  Die  Gebete  am  kl.  Jörn  Kippur  mit  deutsch.  Ueber- 
setzung: Fürth,  8.  a.  8. 

:  "WRaJi  «n  D:j  n»  nSa-'p.  Die  Klagelieder  zum  9.  Ab,  mit  bebr.  Comm.  und 

deutscher  Uebersetzung.  Dazu  auch  die  Commentirung  und  Uebersetzung  von 
rö-'«:  Fürth,  1811,  8. 

—  — :  Geschichte  der  Juden,  dem  Josephus  nacherzählt,  mit  bebr.  Lettern  ge- 
druckt. 3  Bde.:  Fürth,  1821,*8. 

Er  schrieb  noch  za  vielen  bibl.  BBchern  einen  niMa  iu  dem  FQrther  Bibelwerk  1810,  ferner 
UeberseUnngen  a.  Comm.  zn  Bilualien. 

*Ge.  Gfr.  Ottorbelli:  Das  Leben  Henocb^s  oder  die  Art  und  Weise  mit  Gott  zu 
wandeln  etc.  Aus  dem  Englischen  in's  Deutsche  übersetzt:  Duisburg,  1778,  8. 

*Aiidr.  Otto: 'Glossarium  octuplex  linguaruoi  orientalium  in  quatuor  capita  Gene- 
seos. Zusammen  gedruckt  mit  Ge.  Otto's  Palaestra  etc. :  Ff.  a/M.,  1702,  4. 

*Cph.  Otto:  Diss.  de  gaudiis  Messiae  a  Deo  ad  opus  redemtionis  adornati,  ad 
dictum  Jes.  61^  10:  Strassburg,  1756,  4. 

*Ge.  Otto:  Diss.  diffusa  de  gemina  accentuatione :  Marburg,  1688,  4. 

:  Palaestra  lioguamro  orientalium:  Ff.  a/M.,  1702,  4. 

'Gli.  Otto:  Der  kürzeste  Weg  Ebräi^ch  zu  lernen, «d.  i.  zweckmässiger  Grundriss 
von  der  Natur  und  Fundamente  der  ehr.  Sprache,  zur  geschwinden  Uebersicht 
einer  so  leichten  Sprache  etc.:  Leipzig,  1789,  4.  Die  Tabellen  sind  in  Folio. 

*J.  Otto:  Diss.  ad  Threoos  Jerem. :  Tübingen,  1795,  4. 

*Joh.  Hnr.  Otto:  Lexicon  Rabbinico-Pbilologicum  in  quo  ordine  alphabetico  notan- 
tur  et  referuntur  praecipue  quae  circa  patrum  beMieorum  dogmata,  ritus  et 
statuta  in  utroque  Talmude,  Maimonidis  et  aliorum  scriptis  occurrunt:  Basel, 
1675,  8^  bereichert  von  J.  F.  Zacharias:  Altono,  1757,8. 


J 


8* 


flO  Job.  Hni*.  Oltö  —  Ce.  Wlh.  Oterkamp. 


^Job.  fior.  Otto:  M^Ottn  i^dh  ri^tV]^  i.  e.  bistoria  doctornm  MIscbtiieoniiii  qno 
opere  etiam  Synedrii  magnl  HieVosolymitaDi  Praesides  et  ^iee-Praeaides  reeen- 
sentor:  Oxford,  1672,  12;  heraasgegeben  von  Adr.  Reland  mit  Zasätien  u. 
Scbulif  0  :  Amst.,  1698,  8. 

Jul.  Cor.  Otto  (JC):  Usus  liofpiae  bebraicae,  b.  «.  expositio  inystica  docum. 
bebr.  V.  T. :  Nürnberg,  1604,  8. 

^:  Grammatiea  Ebraica:  NBroberg,  1605,  8. 

1  K^fn  kVa   i.  e.  ocenltomm  dete<$tio  seu   modstratio  dogAatum ,   qoae 

onmea  Rabbini  recta  aeotieotes  ante  et  poat  Cbr.  oat.  de  aoitate  etc.  relia- 

qaeront:  Nürnberg,  1605,  4;  Stettin,  1613;  4. 

:  Lexicoo  radieale  sive  tbe.«aarti.<  oorooam  S.   S.  oonplectena,  in  qoo 

joxla  ordinen  aipbab.  ponnntur  ooinina,  verba,  aerviles  et  radieales  lilerae  et 
vocea  inde  derivatae  etc  :  Nnrnberg,  16  *  *,  f. 

Gers.  Onlif  (Aschkenasi  j  R.  in  Metz*):  '^sir"^)|n  h^^si^  niv*  Hundert  and  vier- 
undtwanxig  Recbtsgatachten  über  Gegenstande  aus  allen  4  Tbeilen  des  Scbul- 
chan*Anich.  Mit  einem  Reai-fndex  von  aeinem  Sobne  Natan  0  a  1  i  f  versehen  : 
Pf.  a/M.,  1699,  f.  Job.  Wnsl  (Bl.  98). 

:  ^a.vn>ö  n^Mcn.    Homlletiscbe  Vorträge  über  den  Pentateueb ,   als  Dera- 

scba's  gebalten  la  den  versehiedensten  Synagogen:  Pf.  o/M.,  1699^  4  Job.  Wust 
(BL  96).  * 

:  *«avnA  ^ö?.^rT.  Discussive  Novella's  über  die  R£.  Jore  De'a,  Cboseben 

Miscbpat  und  Bben  *Eser.  Am  Scblusse  sind  nocb  einige  Derascba^s  mit- 
getheilty  besorgt  von  seinem  Bnkel  Jekutiel  Lasi  b.  Nacbman  b.  Ger- 
son  Ascbkenasi  Oalif:  Pf.  i^^M.,  1710,  4  Mt.  Andri  (BI.  46). 

Usi  Onlif  8.  Gers.  0  u  1  i  F. 

Nat.  Onlif  8.  Gers.  Onlif. 

*Pbil.  Oasoel:  mqk  ^«  D^^sy^i^  nyv.  lotroductio  in  Accentuatiooem  Hebraeornm 
metricani,  qua  vera  acceotuom  consecutio,  pefiodorom  ratio  eerta,  analysisqo« 
ad  meotem  Scriptorum  sacroram  accarate  iraditnr ,  eam  praefatiooe  de  auetori- 
täte  et  nsu  eccentuum  :  Leyden,  1714,  4.' 

:  lotroductio  in  aoeentoationem  prosaicam:  Leyden,  1715,  4. 

van  OfOn  (A.  in  London)  :  na^N  ^IP*^«  von  Jak.  Scbalom  Koben,  mit  esglisober 
Uebersetznog :  London,  1814,  8. 

*A.  Tbbld.  Ovorbock:  DerendUcb  gefundene  Hauptscblüssel  zur  doppelten  Kunst 
der  bebräischen  Accente:  Bmunschweig,  1716,  8. 

*Ge.  Wlh.  Overkamp:  Diss.  de  significatione  verboruio,  qoibus  indaratio  Pbarao- 
nis  in  bistoria  Mosaica  exprimitur:  Jena,  1736,  4. 

I  De  Jadaeis  primariis  Cbristiani  nomlnis  bostibus:  ib.  1736,  4. 

:  De  Jadaeis  frustra  a  Guilielmo  Wbistero  aliisque  corruptioaia  flebraei 

codicis  insimulatis:  Greifswald»  1739,  4. 

:  De  Hebraeonim  n^o ,  Pontificis  maximi  in  summo  expiatioaia  die  viea- 

rio:  ib.  1739,  4. 

:  Oratio  de  ingressu  summi  Pontificis  io  sanctora  sanctornm:  ih«  1740,  4* 

1  Diss.  de  peceato  ac  poena  Israelis  typ.  ad  Gal.  4,  29.30 :  ib.  1743,  4. 

:  Diss«  de  Salomone,  verae  sapieotiae  magiHro  ex  libro  Coheleth  oateoso : 

ib.  1754,  4. 


1)  Er  wir  zuerst  R.  io  Prossmtz  (1ßi4),  dann  in  Hanau,  Mkolsborg,  Wien  and  bei  der 
Vertreibong  der  Juden  von  daa||bai  (1670)  kam  er  nach  Metz ,  wo  er  angestellt  wurde.  Br  Sta* 
dirt«  so  Nikolsburg  unter  mi.  Mendel  Kr  och  mal  (s.  d),  eig.  Krochniati,  deasea 
Tochter  er  geheiralbet.  Br  starb  sehr  alt  1694.  Die  Familie  Onlif  lebt  noeh  fort.  Btwas  tter 
sein  Leben  s.  Jost,  Annalen  von  1840  B.  80. 


6e.  Wth.  Overkamp  —  Jos.  Padoyaoo.  6t 

*Ge.  Wlh.  Orericampt  An  etqoatenos  tingna  arabica  ad  hebraieam  faellins  per- 
discendan)  conducat  et  proiode  io  Academiis  tractanda  sit:  ib.  1756,  4. 

:  Meletema  qaadragesimale  io  Jesaiae  c.  53,  7 — 9:  ib.  1760,  4. 

:  Comm.  io  Psalmam  32:  ib.  1770,  4. 

:  Prog;r.  de  sacri  codicia  distinctioDe,  qua  (^eons  bomannm  io  Jodaeos  et 

Graecos  eto.  dividitur:  ib.  1782,  4. 

*H.  Owon:  Critical  disquisitions  contaioiof;  soroe  reraarka:  I.  on  Maaina  ediüon  of 
tbe  boolL  of  Joshua  aod  II.  od  Orig;eo*8  cel<fbrated  Uexapla:  Loadon,  1784,  8. 

*Job.  Owen:  De  origine  raHy  Tare;oaiini  ete.  AbgedraciLt  io  deaseo  TbeolognuDeoa 
Buch  5,  dias.  3. 

*Mrl[.  Jak.  Owmaiin:  b*)?^  '^  latine  aoa  com  obaerratioDibus  Matnooidae,  Barte- 
oorae  et  Jörn  Tob  itidem'^latioe  cooveraae:  Hamburg,  1700,  8. 


*Chr.  L.  PaalZOW:  Ueber  das  Bürgerreebt  der  Jodeo  :  Berlin,  1803,  8. 

:  Der  Jade  and  der  Cbriat,  eine  Uoterhaltaog;  auf|dem  Postwagen  :  Ber- 

lio,  1804,  8. 
:  De  civilate  Judaeorum:  Berlin,  1803,  8. 

:  Helm  und  Schild.  Gespräche  zwischen  einem  Juden  n.  einem  Cbriateo 

ober  das  Bürgerrecht  der  Juden  :  Berlin,  1817,  8;  ib.  1821,  8. 

:  Die  Juden  o.  einige  Bemerkungen  über  das  Sendschreibeo  TeUer's: 

Berlin,  1801,  8. 

*J.  H.  Pabit:  Adam  und  Christus.   Zur  Theorie  der  Ehe:  Wien,  1835,  8. 

*Job.  Ldw.  Pacht:  Diss   inau^.  de  eruditione  judaica :  GStlingefi,  1742,  4. 

:  De  linguarum  et  inprimis  Ebraeae  usu  et  nimio  earoodem  io  scbolis  oe- 

glecto  :  ib.  1747,  4. 

Seeb.  Mesch.  Padheiz:  cVö»  n^-^r  od.  '&%  hy  D*t«i^ri.  Novella*8  zu  talm.  Trak- 

Uteo:  Ff.  a/0.,  1779,  f.    ''     ^ '    '' 
:  n;)nst  nn^i:».  Disc.  Novella's  über  Tr.  Sabbat:  Ff.  a/O.,  1776,  f. 

IIa.  da  PadOfa  8.  Me.  Katzenelobogeo. 
Menaacbe  da  PadOfa*  s.  Binj.  Alessandro. 

Ab.'  PadOfaikO  (in  Rassland)  t  "{hrtK  nh!9>a.  Discussive  Novella's'u.  Commeotatio« 

oen  über  Tr.  Sanbedrin:  Nowydwor,  1792,  f. 
:  n^a«  7:^  t|3^  8.  Jak.  Me.  Padovan 0. 

Jak.  Me.  PadOfaDO  (b.  Chaj. ,  b.  Ah.):  kVt  ü'^^r]  d'«)?  nrptt.  Commentatiooen  u. 
NoveIla*s  über  den  RC.  Jore  Dea:  Sdilikow,  1836,'f. 

— i  aVr  dv^l  ö:»  •li;»».  Zweiler  Thail  dieses  Werkes  ober  Eben^Eseru. 

Cbosebeo  Miscbpatb :  Sdilikow,  1836,  f. 

— -^ — :  nniiüvnn  niV»«.  Gutaebteo  io  einer  kleioeo  Sammloog,  wie  aueb  'i^ip 
n^nK  yy  t\^T  ,  d.  b.  eine  GA.-Sammlung  von  seinen  Grossvater  Ah  roo  Pado- 
van o:  "SdiliLow,  1836,  f. 

Jos.  PadOfano:  vna  uy  rt^t  hp  ir^^'n.  Die  Pesacb-Haggada  mit  Comm.:  Veoe- 
dig,  a.  a.  4. 


I)  Er  war  Schwiegersoho  des  Binj  am  in  ha- Koben  od.  Binj.  Alessandro  in 
Reggio,  Schwager  des  Jesaja  Bassano  u.  Genosse  des  Jos.  Er  gas.  Er  Iheilte  Einiges  «it 
in  den  Werken  seines  Schwiegervaters. 


62        Joh.  Grhd.  Pagendarm  —  Scbem-Thob  Ibn  Palaqoera. 


*iob.  Grbd.  Pagendim:  Diss.  de  codice  Jadaeorum  OUoeosiuin  Bbraeo  ex  parle 
adbuc  saperstite  etc. :  Jena,  1730,  4. 

:  Diss.  de  hebdomadibus  Daoielis  :  ib.  1745,  4. 

:  Disquisitio  epistolica  de  nsVtt  "^dK  et  nspt.  "»dK  ad  6o.  11,  29.    Abe;e- 

drnekt  io:  Bibliotbeea  Lubecensis  Vol.  VI.  N.  5. 

*Hnr.  Tbdr.  Pagenitechor :  Jephtes,  sive  de  bello  popali  Israelitici  cootra  Am- 
mooitas  duce  Jepbta,  ad  Jud.  c.  II.:  Lem^^o,  1746,  4. 

*Eus.  Pagit:  History  of  tbe  Bible  briefly  collected  by  way  of  question  and  aoswer: 
London,  1603,  8;  franz.  von  Job.  Ldw.  Waldkirch:  Genf,  1671,  8;  deotseh 
von  S.  S.  R.:  Basel,  1668,  12. 

*Saotes  PagniAQS:  Tbesaurus  iinn^aae  sanctae  (dem  Wurzelbocbe  Kimcbi's  fol- 
g;end):  Lyon,  1529,  f.;  Paris,  1548,4;  verbessert  von  Jean  Mercier  etc.: 
Leyden,  1575,  f.;  Genf,  1614,  f.  Einen  Auszug  besorgte  Franc.  Rapbe- 
leng  s.  d. 

:  Calena  argenteaJn  Psalmos:  Paris,  1520,  f. 

:  lostitutiones  Ebraicae ,    libri  4:    Lyon,   1526,  4;    Paris,  1529,  4;    ib. 

1549  et  56,  4. 

:  Observationes  in  linguam  Ebraicam:  Paris,  1564,  8. 

—  — :  Institutionum  bebraicorum  abbreviatio:  Leyden,  1528,  4. 

'-:  Biblia  hebr.  c.  latina  interpretatiooe :  Antwerpen,  1571,  f.;  Trüber  Genf, 

1556,  f. 

—  /— :  Isagoge  ad  sacras  iiteras,  IIb.  I;  Isagoge  ad  mysticos  S.  S.  sensos  libri 
XVIII:  Lyon,  1536,  f. 

Bacbja  Ibn  Pakoda'  s.  Bacbja  b.  Josef. 

*Job.  Paladan:  Biblia  parva  etc.:  Tübini^en,  1589,  8. 

Cbaj.  Palagi  s.  Cbaj.  F4Ug  i  (R.  in  Smyroa). 

Jos.  Ibn  Palaqnira  s.  Scbem  Tbob  Ibn  Palaquera. 

Seäem-Tbob  Ibn  Palaqufea  (b.  Jos.  b.  ST.  in  Spanien') :  fjx^rt  <«ns.  Ein  Trost- 
bucb  in  poetischer  Form  zur  Milderung  der  Weltleiden.  (Es  scheint  voo  einem 
gewissen  Saut  überarbeitet,  da  das  Original  niemals  ganz  gedruckt  ist).  Zuerst 
gedr.:  Creroooa,  1557,  4;  vollständiger  von  Jakob  b.  Gerson:  Prag,  1612,  4 
Jak.  Bak  (Bl.  24) ;  von  Salm.  London  neu  herausgegeben:  Hanau,  1716,  8. 

—  . — :  V]«9ttn  'D  (der  Forscher,  ar.  el-Talib).  Encyklopädiscbe  Darstel- 
lung der  Wissenschaften  in  katechetiscber  Form  und  in  poetischem  Style ,  im 
Jahre  1264  niedergeschrieben.  Asulai  hat  dazu  eine  Approbation  geschriebeo. 
Darin  ist  eine  treue  Ueberselzung  der  ethischen  Epistel  des  *  Ali  Ibn  R  o  d  h  w  &  o  : 
Haag,  1778,  8. 

—  .  —  :  n-^i^sn  nn^  'd.  Commentar  u.  Schollen  zum  Mure  Nebuehim  Maimuni'a, 

y  •  .^»  ••  r 

mit  Benutzung  des  arabischen  Originals,  so  dass  ganze  Stücke  desselben  voo 
Neuem  übersetzt  u.  die  arab.  Werke  benutzt  werden.  Als  Anhaag  werden 
üy^'^t  Twhp  mitgetbeilt:  1)  Supplement  zu  Maimünl  aus  den  Schriften  der  Phi- 
losophen ,  die  Perfectibilität  der  Menschen  betreffend ;  2)  Lösung  eines  Zweifels 
bei  Sam.  Ibn  Tabön;  3)  üb.  die  hebr.  Uebersetzung  des  More ,  üb.  die.Fabler 
der  Tabönischen  und  die  Vorzüge  der  Charisischen.  Verfasst  im  J.  1280  and 
nach  einer  seltnen  HS.  zum  ersten  Mal  von  Mard.  Low  Bisseliehea  edirt: 
Pressburg,  1837,  8  (S.  179). 


1)  Gewöhnlich  Ibn  Btkoda,  wie  dieser  Faniilienuame  hlufiger  geschrieben  wird. 

2)  Er  bluhele  in  der  letzten  lUlfle  des  1.3.  Jahrhuodcit's  (1280  war  er  bereiU  alt  n.  hatte 
die  meisten  Werke  schon  verfasst  gehabt).  1264  war  er  nahe  an  40,  so  dass  er  zwischen  ISM 
u.  29  geboren  wurde.  Sein  Vater  Josef  Ibn  Palaquera  (b.  Schein-  Tbob)  schrieb:  1)  ll^l. 
IP^*?  B^  "^?S7*  Dialog  zwischen  einem  Greise  u.  einem  Jüngling,  über  Sitten  (Ms.  VaU); 
2)  nttpn  n^ÖKn  'd  in  3  Theilen ,  Hbcr  Philosophie. 


/ 


Uebersetzung  daraus. 

Fr.  Delitzsch:  Schein -Thob  Patkira^s  (Palaqa^ra's)  Berichtigungen  der  Ta- 
bonischen  Uebersetzung  des  More.  Aus  dem  Hebräischen  übersetzt :  LB.  d. 
Or.  1840  N.  12  flg. 

Schein -Tob  Ihn  PalaqUJra:  h')5^.n  nn^K.  Gespräch  zwischen  einem  orthodox 
Gläubigen  u.  einem  Philosophen,  u.  Beweis  dass  das  Studium  der  Philosophie 
wie  das  Betreiben  der  WissenscbaDen  überhaupt  für  die  Religion  förderlich  sei. 
Dabei :  1)  n^^j?  üb.  die  Zerstörung  Jerusalems  von  S.  Duran  ;  2)  njt]:»  aufSal. 
IbnAdrtt  von  Jos.  Ihn  Jachja;  3)  n^!i9  n*««  von  Jechiel  b.  Ascher 
(vKn);  4)  nnM}  von  Bn-Schaltiel  Bonafot  u.  rD-tön  von  Sal.  Bonfid  an 
ihn;  5)  nv;»9  von  Is.  TharFon;  6)  n2C't^)a  nins)a  aramäisch  von  Sal.  Duran 
(b.  Zemacb)  an  Nat.  Nagär  u.  Antwort  des  Letztern;  7)  VB^Kn  rip;ta  von 
Ihn  Lathimi;  8)  nn;»o  ta^ah  'p:  Prag,  1610,  8'  Gerson  b.  Bezälel. 

—  .  — :  ÖBBn  'D.  Das  Buch  über  die  Seele,  als  Compendium  aus  den  philosophi- 
schen Werken  bis  auf  seine  Zeit.  Nachdem  er  ausHibrlich  darüber  in  n^yna  'D 
D'^B'io'iVtBn  gebandelt,  bat  er  dies  in  20  kl.  Kapiteln  summarisch  zusammenge- 
drängt*. Nach  einer  HS.  von  Bisse  lieh  es  edirt:  Lemberg,  1835,  8. 

—  .  — :  nnVvttn  *p.  Vergleichnng  der  hehr.  Philosophie  mit  der  der  andern  Völ- 
ker, in  4  Abschnitten  behandelt.  Ein  Bruchstück  daraus  hat  Buxtorr(fll.)  in 
seiner  Kusari-Uebersetzung  (p.  32)  mitgetheilt:  Basel,  1660,  4. 

—  .  — :  iatnV  D"»»»  niptt  'dö  ö*»»^)»^.  Auszüge  aus  dem  Werke  „Qnell  des  Le- 
bens (HK^h^K  :?in3't  Janbo*a  el-Cbijjaot)*'  von  Sal.  Ihn  G'ebirol  (s.  d.),  aus 
dem  arab.  Originale  ins  Hebräische  übersetzt.  Nach  hebr.  HS  der  kaiserl.  Bibl. 
herausgegeben  von  Sal.  Munk:  Paris,  1857,8  (B1.36);  französische  Ueber- 
setzung dieser  Auszüge  von  demselben  u.  d.  T.  Extraits  de  la  source  de  vie: 
Paris,  1857,  8.  * 

Er  schrieb  noch :  1)  n'n'i)&n  n^V:e^tin  ,  Verlheldigung  des  More  gegen  seine  Angreifer 
(«s.  de  Rossi) ;  2)  n^^:^)sn  *Q  (ms.  de  Rossi) :  3)  D'^BiD'iV'tBn  nSsiZ  'D,  das  er  im 
Vorworte  zn  seinem  Sefer  ha-Nefesch  cilirl ;  4)  ^3r  hy  D'^Ö^'^B  ,  Gommentare  8b.  die 
Schnfl,  in  seinem  n-)*i>8n  n")^»  «ngefOhn  ;  ö)  nüif-jart  mnan;  6)  IbBjjn  r^Ansn ; 
7)  no^iten  nnax ;  8)  -i'insjrn  n^att  ;  9)  mssn  jt^üki  ;    10)  ti^Än  Jninsrr  nna«. 

*BÜ?V 

lieber  i  h  n. 

Sam.  Jos.  Finn:    «'^''I^^B  ta»  'n  n^n^'in.    Biographie  u.  Abhandlung  über  ST. 

Ihn  Palaqnera.   Abgedruckt  in  an'vEJr  ''t!"iB :  Wilna,  1844,  8. 
Leop.  Dukes:  Schem-Tob  b.  Josef  Palkeira :  LB.  d.  Or.  1845  c.  147  flg. 


ST.  PalchO  (in  Spanien):  n'is-.vr)  oder  Gutachten,  angeführt  in  Sal.  Ihn  Adral*s 
GA. -Sammlung  s.  d. 

*Pet.  PalladlUS:  Isagoge  biblica  ad  libros  Propbetarum  et  Apostolornm  in  questio- 
nes  redacta  et  notis  illustrata:  Wittenberg,  155B,  8;  ib.  1577,  8;  vermehrt 
von  Ed.  Gramer:  Stettin,  1605,8;  Wittenberg,  1611,  8;  Rostock,  1630,  8; 
deutsch  von  Hrm.  Ensinghof:  Wittenberg,  1589,  8. 

*J.  H.  vtn  der  Palm:  Die  mosaische  Erzählung  von  der  Schöpfung  der  Welt  u.  s. 
w. :  Wesel,  1831,  8. 

:  Or.  inang.  de  oratore  sacro  etc. :  Leyden,  1806,  4. 

:  Bcclesiastes  philologice  et  critice  illustr. :  Leyden,  1784,  8. 

*G.  P.  Palmblad:  De  rebus  Babylonicis  et  originibus  veterum  Chaldaeornm  diss. : 
Upsala,  1820,  4. 


1)  Die  Ausg.  von  1525  isl  zn  bezweifeln. 

2)  Nach  einer  Wiener  HS.  wurde  es  1317  bereits  von  Abr.  Proven^alc  abgesehrieben. 


64  Hur.  Jul,  Er.  Palmer  —  Sal.  Pappcnheini. 


*HDr.  Jul.  Er.  Pal]ll6r:  De  episloltrom ,  qnas  Sparlani  ttqne  Jadtei  iovicem  sibi 
miflisse  dieootor  veritate ,  diss. :  Darmstadt,  1824,  4. 

*R.  Cb.  Palmar:  Panlas  ond  Gamaliel,  «io  Beitrag;  zar  altesteo  Christeoge- 
schiebte:  Giessen,  1806,  8. 

*Mtb.  Palmerias:  Aristeae  de  72  legis  bebr.  interprel.  libellus  interpret  :  Basel, 
1836,  8. 

*ADt.  Paloionlas:  Alpbabetum  sen  Elemeotum  Ebraicum:  Paris,  1567,  8. 

*Melch.  Palaitrotti:  Breve  raeeolta  d*argoneoti  eavati  dalle  Saere  Scriptore ,  et 
dair  aoliebe  traditioni  di  Rabbiai,  con  le  qaali  cbiaraneote  si  provano  i  dogmi 
della  Religiooe  Cbristiaoa  eootro  l'hebraica  perfidia  :  Venedig,  1649,  8. 

— •  — :  Disputa  del  Cbristiano  eon  rBbreo:  Rom,  1647,  4. 

:  Breve  risposta  a  Simoae  Luzzatto,  Ebreo  ia  Veoetia:  ib.  1641,  4. 

:  Sferza  coatro  rostioatiooe  e  pervicacia  degF  ignoranti  Ebrei:    Bracbiaoi, 

16i2,  4;  Bonon.,  1643,  4. 

:  Leetiooes  io  Psalmos  8.  37.  44.  49.  71  et  84:  s.  1.,  1640—42,  4. 

Palthoi  b.  Abbaji  (Gaoa  za  Pam- Badita  841—58'):  niaüOP.  Gataebteo,  abge- 
druckt io  der  Sammloog  pns  «nyv  (III.  1,  30.  50.  2,  17.  4,  6.  7.  8.  6,  14.  17. 
IV.  3,  4.  40.  41.  4,  38.  39.  40.  'a\.  5,  14,  18.  7,  23.  24.  8,  13.  U.  15) :  Salo- 
uik,  1792,  4.  Siebe:  LB.  d.  Or.  1849  e.  188. 

—  .  — :  nVfip).  Kabbalistiscbes  Gebet,  begioneod  rshhin  n^y  (aber  wabrsch.  no- 
tergesebobeo) ,  aogefubrt  io  Mos.  BotareTs  Jezira-Comm.:  Maotua,  1558 
—62,  4;  Kstpl.,  1736.  4;  Zolkiew,  1745,  4;  Grodoo,  1806,  4;  Wilna-Grodoo, 
1820,  4;  aasgesogfD  LB.  d.  Or.  1850  c.  825. 

*iak.  PanaUas:  Catalogns  vetemm  ia  Biblia  connentarioram  cum  Casaiodori  di- 
viois  lectiooibus:  Aotwerpeo,  1566,  8. 

Abr.  Pampa  s.  Salm.  Pampa. 

Salm.  Pampa  (b.  Kalm.) :  ed.  "«otV^  tiV  n^&Vnn  ^o.  Das  Bach  der  Halaeha'a  von 

Is.  Alfisi,  zusammen  mit  seinem  Bruder  Abr.   Pampa  berautgegebeo :    Ff. 

a/M.,  1699,  12. 

*M.  G.  Panzer:  Entwurf  einer  Geschichte  der  lutherischen  Biberdbersetzung  von 
1517—81:  Nürnberg,  1783,8. 

Sal.  Paul  (b.  Elj.)  s.  Sal.  Finzi. 

Sam.  Papenberg:  li»^  n'noh).  Commeotar  über  den  zweiten  Tbeil  des  Jesfja: 
Berlin,  1772,  f. 

M.  S.  Pappenheim  (in  Breslau):  Die  Klagelieder  Jeremias  übersetzt:  Breslao, 
1844,  8. 

:  lieber  die  Frage:  Ist  das  Gebet  ,, Vater  unser*'  aus  jüd.  Quelleo  ent- 
nommen :  Breslau,  1828,  8. 

Nart  Pappenheim  (b.  Sam.):  n^*»»  n'iaVn.  Die  gesetzlichen  Vorscbriflea  ober 
die  Besehneidong,  In  jüdisch-deutscher  Sprache:  Amsl.,  1652,  8  (Bl.  19). 

Sal.  Pappenheim  (b.  Seligmann,  .s  Zülz,  Daj.  in  Breslau'):  riohxo  ptn.  Ueber 
die  durch  die  Buchstaben  <»^3)SK^  vermittelten  Verbal- Wurzeln ,  wie  aiieb  aeae 
Porsehnngen  über  die  bebr.  Bindewörter.  Davon  ist  nur  ein  AbseboitI  ge- 
druckt: Breslau,  1802,  4. 

:  Die  Notb wendigkeit  der  frühen  Beerdigung:  Breslao,  1797,8. 

:  Deduction  seiner  Apologie  für  die  frühe  Beerdigung  der  Jaden :  Breslaa, 

1798,  8. 


1)  Er  schrieb  auch  ein  Buch  der  HaltchoL 

2)  Geb.  den  4.  Sehebalh  1740  zu  Zulz,  wo  teia  Valer  Dijan  war.   Br  surb  den  13.  Adar 
1816  zu  Breslau. 


StA.  Pappenheim  —  Is.  Ibn  Parehi. 
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8m\.  PappOBhelm :  An  die  Barmbereigen  zo  Eodor,  oder  über  frohe  Beerdi^ng 
bei  deo  Joden :  Breslto,  1795,  8. 

—  -  :  Beilrüge  zor  Beriebtigoog  der  Beweise  vom  Daseio  Gottes  aos  der  reioen 
Veroooft:  Breslao,  1794,  8. 

:  Miztnr  aos  den  4  Kelcben  des  Lebens.    Aos  dem  Hebräiseben :  Breslan, 

1801,  8. 

:  Freimötbige   Erkläroog  ober  die  Kritik  des  Gottesdienstes  der  Joden: 

Breslao,  1813^  8. 

:  Specotatieos- Dilemma  fdr  die  Existenz  Gottes,   als   Beweis  aofgestelil: 

Breslao,  1804,  8. 

—  — :  Abermaliger  Versuch  über  den  ontulogisebeo  Beweis  vom  Dasein  Gottes 
aof  Veranlassong  des  Zeitbedörroisses:  Breslao,  1800,8. 

:  ntf^v   n^y'^n'«.  Aosrdhriiehe  bebr.  Synonymik  mit  vielfaeben  Schrifterläo- 

terongen.  Dazo  ein  Abriss  der  Wissenschaften  in  einer  einleitenden  Abbaod- 
loog.  Erster  Tbeil:  Dyrheorurt,  1784,  4  Jech.  Mich.  Mai;  zweiler  Tbeih  Rö- 
delheim,  1831,  4;  dritter  Tbeil:  Dyrbeofort,  1811,4  Jos.  Mai.  Ein  4.  Theil 
ist  oogedrockt  geblieben. 

:  n^^ä  '9"^^.  Poetische  Betrachtoogen  ober  di^  Nichtigkeit  der  Welt  ood 

ober  die  Schattenseiten  derselben,  in  4  Abschnitten  dargestellt:  1)  nVrnnn  Dnd: 
2)  T^q^hiiD  o*is  ;  3)  •»*•»  "T:a  e*!»;  4)  n'irjiD';  ö^iS:  Berlin,  1790,  8;  ^^olkiew, 
1804,  12*  Wien,  18u9,  8;  mit  Verbesseroogeo  o.  Erläoteroogen  von  Mos. 
Lemans:  Amst.,  1817,  8. 

—  — :  y\>tr\  ^3^»i  ö'j'nxtt  n|na  '19.  lieber  die  Erlösoog  ans  Aegypten  als 
Groodstein  des  Gesetzes,  wie  noch  über  das  Gebot  von  v^'^'  Breslao,  1815,  8. 

:  "n^a^  V^n  ^p.   Ankündignng  eines  Werkes  ober  die  Grondsitze  o.  Prin- 

eipien  der  bebr.  Sprache ,  das  vollständige  Werk  r.^'^o  pon  betreffend ,  80 
Dmckbogen  enthaltend :  Rödelheim,  1^08,  8. 

S.  PappeilllCifll :  Zur  Kenntniss  der  Verdaoong  im  gesunden  und  kranken  Zo- 
stande.  Ein  physiol.  Versoch :  Breslao,  1829,  8. 

—  '— :  Die  specielle  Gewebelehre  des  Gehörorgans,  nach  Stroktor,  Entwickelong 
o.  Krankheit:  ib.  1840,  8. 

Pappenlieinior  s.  Pappenheim. 

Hevm.  Sal.  PappOllllCilllCr :  Robespierre's  n.  seiner  Mitseboldigen  Zweck;  ein 
Bericht  an  den  Coovent  abgestaltet ,  nebst  den  dozogehörigeo  Belegen,  aos  ih- 
ren hinterlassenen  Papieren  herausgegeben.  2Theile:  Altena,  1796,8.  (Unter 
dem  Namen  J.  B.  Cuortois). 

:  Die  Pariser  Jacobiner  in  ihren  Sitzoogen.  Ein  Aoszog  aos  deren  Tage- 
buch. Mit  Anmerkungen  von  J.  W.  v.  Archenholz:  Hamborg,  1793,  8. 

*ioh.  Pappns:  Parva  biblia  sive  Synopsis  bibl. :  Strassbnrg,  1615,  12;  ib.  1620, 
.12;  Hafn.,  1630,  12. 

^AbtPara:  Vertbeidigung  der  bibl.  Zeitreebnuog;  aus  dem  Französiacbeo  von  J. 
A.Emmerich:  Meiniogen,  1781,8. 

:  Beantwortung  der  Frage:  ob  die  Amerikaner  von  Adam  u.  Eva  abstam- 
men T  Aus  dem  Französischen  von  J.  A.  E  m  m  e  r  i  c  h  :  ib.  1781,8. 

*Paul.  Paradins:  De  modo  legendi  ebraice:  Paris,  1534,  8. 

Is.  ha -Koben  ParcU  (b.  Mos.,  .s  der  Provence)  s.  Est.  ha-Farhi  (b.  Mos.). 

Is.  Ibn  Parohi  (R.  in  Jerusalem ') :  V^^no  p^»-    Ein  Moralbuch.    Zusammen  mit 

desieo  Dt^vnn^  Süia  gedruckt:  Jerusalem,  1842,  8. 
:  d'i.Vvn'7  3!it9.  (Jeher  die  Vorzuge  Jerusalems.    Mit  dem  Vorhergehenden 

gedruckt :  ib.*  1842,  8. 
Is.  ihn  Parehi  s.  la.  ibn  Far'bi. 


1)  Er  fangirt  neben  Abr.  Chaj.  Gagto  (s.  d.),  S.  Mlgir,  S.  Siniro  u.  A. 


Bibl.  jadiica.  111. 


66  Niss.  Ibn  Parchi  —  Dav.  Ptrdo. 


Niss.  Ibn  Parchl  (.s  Damtsk) :  i<i«^  myig.  Eine  Melbodolog ie  des  Talttsd*»  in  fol- 
geode  4  AbtbeiluDgen :  1)  ■jsa-i'T  n^D*in ;  2)  ö'nsDh  '\Szih;  3)  on«  -»aa  l^t^ ; 
4)  Diadh  rh^fi.  Hinter  apy^  rhr.p  von  Isr.  Jak.  A'lgasi  {gedruckt:  Salonik, 
1791, r* 

Sal.  Ibn  Parchon  (b.  Abr. ,  .8  Calataynd  in  Ara?onien'):  pVn  Ti'-'^yr,  ^^^^9 
P^'^K^?'  Eine  compendiariscbe  Zosammeostellong  der  graiiimaliscben  Regeln  o. 
PriiicipieD,  namentlicb  der  b5beren  bebr.  Grammatik,  aus  fol^^eoden  15  Ab- 
schnitten bestehend*):  I)  ytöttpÄn  n*!»r)^K  "»??  ;  2)  ts'»^ysrr  nj»  ;  3)  t.^^  n?w 
n^rp^  D-^Vs^Bn;  4)  ^enn-i  nx jn  n?w  ;  5)  "»«»n  i?p  ;  6)  riBD^p^j  n?«  ;  7)  njw 
t)^^nn;  8)  ^yen  ■•gVn  "^yip;  9) 'rj^jsnn  n?» ;  10)  nn?««^  ö^jj^a  nyt;  II)  nj« 
aSiijr?^  pinnri';  12)V^|n  n?9;  i3)nV»»n  i?ib  ;  U)''^;5afri'  i?p  ?  U)  -lar  'r 
nnpS!).  Aurgenomroen  als  I.  Tbeil  seines  *Arncb  und  mit  demselben  gedruckt  n. 
heräasgef^eben  von  Salm.  GH  Stera:  Pressbarg,  184 i,  4. 

—  •  — :  b*tön»n  phn  nr^9>  Wörterbuch  zn  den  heil.  Schriften  des  Alten  Testa- 
ments,  etymologisch  geordnet ,  vollendet  zn  Salemo  am  I.  Kislew  im  J.  1160. 
Mit  starker  Benutzung  der  Misebna-Spracbe,  der  gramm.  Werke  vod  Ibn  Cbaj- 
jüg  u.  Ibn  G^anicb  u.  A. ,  doch  Fast  ganz  ans  den  Werken  Ibn  C>anicbs 
übersetzt,  und  mit  Anfühmng  von  Ibn  Bsra,  H4ja  Gaon  (dessen  ratp  'va  • 
n.  seine  Sprachwerke),  Jebnda  ba-Lewi,  R.  Cbefez  (dessen  n^sttn  'e), 
Sa'adja  Pajjiämi,  Scberira  (dessen  nip  ^  ^^'^^),  Sal.  Ibn  G^ebirol, 
Rasebi.  Zum  ersten  Male  nach  einer  HS.  herausgegeben  von  Sal.  Gli.  Stern, 
zusammen  mit  p^i^p^n  phti  und  dazu  eine  Abhandlung  über  das  hebräische 
Sprachstudium  von  '900— -1050  n.  Chr.  von  Sal.  Low  Rapapiort,  in  15  Ab- 
schnitten: Pressburg,  1844^  4. 

Ein  Ansxog  aus  diesem  W5rterbQche  von  JekutiSl  b.  Isaak  ha -Hohen,  ScIiBler  des 
Jos.  ha-Nakdan,  beßodel  sich  In  der  OppheinVhen  Bibliothek.  IjB.  d.  Or.  1850 
c.  826—28.  Eine  Recension  dieses  Werkes  ron  Dukes  s.  LB.  d.  Or.  1844  o.  497%. 

—  .  — :  Lexicoo  hebraicum  selectum ,  quo  ex  antiquo  et  ioedito  R.  Parcbonis 
Lexico  novas  ac  diverses  rariomm  ac  dilBciliorum  vocnm  signifieatlonef  sistit 
Joh.  Bern,  de  Rossi:  Parma,  1805,  8. 

Von  denselben  haben  noch  existirt  und  existiren  noch  zum  Tbeil :  1)  ^3  Vh"lft.  Kurzer 
Gomm.  Eber  Nebiim  u.  Ketuhim ,  von  den  Büchern  der  KSnige  beginnend  und  die  Deu- 
tungen der  Allen  aufnehmend  (HS.  von  Reggio  gesehen).  2)  Ueberseinng  medieitti- 
scher ,  astrologischer  Schriften  von  Ali  Ibn  R  a  g  h  1.  3)  Eine  Uebersetznng  des  Wir- 
terbuches  von  Ibn  Cf an  Ich  (LB.  d.  Or.  1843  c.  171). 

*Bldan  v.  ParchOfli:  Aristeae  bistoria  de  legis  divinae  ex  hfbr.  lingna  in  gr. 
trauslatione  etc.  ex  versiooe  Garbitii  (Basel,  1561,  8)  Editio  emendata  jnxta 
exempl.  Vatican.  etc. :  Ff.  a/M.,  1610,  8. 

Dav.  PtrdO  (b.  Jos. ,  R.  in  Spalatro  u.  Amst. '):  n^n^  h'^iiW.  Snpercommentar 
üb.  Sal.  J  i  zch  aki*s  (Raschi*s)  Commentar  zum  Pentateucb  :  Venedig,  1760,  4. 

:  n'inta  *)hVv.  Compendinm  der  jüd.  (besetze,  wie  sie  in  den  4  Ritnal-Codi- 

ees  enthalten  sind,  auch  o.  d.  T.  ^'"^9  '^nVö  ^^^T'  ^^  ^^^  ^^-  ^i**^  ChajjiB 


1)  Er  blShete  nm  1130  in  Calataynd  in  Aragonien,  wo  er  mit  Jebnda  ha-Lewi  ver- 
kehrte. Spiter  ging  er  nach  der  Hafenstadt  Salerno  im  Neapolitanischen,  wo  er  wdiradma- 
lieh  gestorben. 

2)  Diese  Abschnitte ,  die  vom  Verf.  nach  Abtcchluss  des  Wörterbuches  verfasst  vurden, 
sind  in  den  erhaltenen  HS.  sowohl  in  ihrer  Aufeinanderfolge  als  an  sich  nicht  genau.  Voran- 
gingen: 1)  n^^is  sS,  d.  h.  die  bekannten  13  hermeneutischen  Regeln,  mit  ErHul« nngwa,  die 
aber  jetzt  fehlen;  2)  die  nVrp»  riyp  r>")3h5e  od.  plTpj'T  i*\Q^  n-W  od.  p^yr  von  Iba 
Crebirol,  wovon  sich  aber  nur  ein  kleiner  Tbeil  erhalten. 

3)  Er  bluhete  als  (belehrter  u.  Frommer  in  der  ersten  Hälfte  des  17.  JabrkiDdert''s  a. 
sein  Sohu  J«kob,  sein  Enkel  David  Samuel  wie  sein  Urenkel  Jakob  Chaj.  haben 
sich  in  der  Literatur  bekannt  gemacht.  Er  stammle  aus  Salonik ,  wo  seine  zwei  BrQder  Isaak 
u.  Abraham  gelobt  u.  gewirkt. 


Dav.  Pardo  —  Jos.  Pardo.  VI 


n.  Jore  De«  a.  daza  Doeh  eio  rrVfin  nnb:  Amst.^  1689,  S;  Loodea,  1<(96,  14 
(8.9^);  Ff.  a/M.,  171  ^  16;  mH  Kt-i  ninin :  Amat.,  1770,  16;  Wleo,18U,  8; 
mit  nrti9^  *t3^^,  voe  Niasim-Seraehj«  (b.  Abr.):  Saafet,  1838,  8. 

Dav.  Pardo:  Compendio  dos  Dinim  (das  vorhergebende  Werk  in  spaniscfaer 
Sprache):  Anst.,  1689,  8  Url  b.  Abraban. 

:  Tinl»  D-'B«?')«.   Commentar  über  die  6  Ordoaoe;en  der  Miscbna.  STbetle: 

Veoedig,  1752,  4. 

—  — :  "Tin^  ^TflK^^,  Sammlung  von  Gntaebten ,  nach  den  4  Tbnrim  (^ordnet ,  ei- 
nen Band  der  b'^^n  fy  '«'la  niü  bildend,  wie  ancb^-ry  '\&\id  einen  Theil  bil- 
det: Amst,  1756,  4. 

:  -ti-tV  nisrs.  Cominentar  nber  RC.  Jore  De'a.  Am  Schlüsse  nocb  Recbtsent- 

achten  n.  Novella^s:  Livomo,  1818,  4. 

:  nn  ^nn  "^ncD.  Der  bekannte  Midrasch  't"^BD  mit  Comm. :  Salonik,  1804,  f. 

:  rntthn  n^^iDb.    Religiöse  Lectionen    für  den   Nisan-Mooat,  /Gebete  und 

Fragmente  ans  Schriften  enthaltend  :  Venedig,  1800,  8;  Wien,  1811,  8. 

«—  — :  'Vn  **nph.  Commentar  über  die  6  Ordnungen  der  Tosifta  (KPitt)^),  aber 
nnr  za  den  ersten  4  Ordnungen  gedruckt.  Erster  Theil  über  Sera'im,  Mo'ed  u. 
Nascbin :  Livorno,  1790,  f. ;  zweiter  Theil  za  Nesikin :  ib.  1790,  f. 

:  C'^n'^n"^  n;B«f.   Sammlung  von  Liedern  u.  Gebeten,  zusammen  mit  denen 

des  Bliscba  Xa'billo  (s.  d.):  Livorno,  1793,  8. 

:  Tktfy  mD  s.  n*:nt:  nhV». 

Jak.  Pardo  (b.  Dav.,  R.  in  Ragnsa ^):  '^';^p!)T  "«BK.  Discossive  Novella's  n^r  den 

RC.  Eben  'Eser.  Angehängt  sind  einige  t\\ti  od.  Gutachten :  Venedig,  1797,  f. 
:  nj^yt,  ri^r^.    Commentar  über  die  ersten  Propheten  (Josua,  Richter,  Sa- 

mnei  u.  nb'nige):  Venedig,  1784,  f. 

:  V'^V  ^VP^'  Gebeten,  religiüse  Dichtungen :  Venedig,  1800,8. 

:  a^yt  n^d&ptt.  Herausgeg.  v.  seinem  Sobne  Dav.  Sam. :  Livorno,  1824«  8. 

:  «nMn  nV77F;.  Gebete  bei  dem  Erdbeben  zu  Ragnsa:  Venedig,  1780,  8. 

Er  iohrieb  nocb:  1)  -)hnM  n)?^»  ;  2)  n^9?  n|«y^«  n.  andere  Werke. 
Jak.  Cbaj.( Vita)  PardO  (b.  Dav.  Sam.  b.Jak.  b.  Dav.  in  Verona*):  n^  Vj  n^xa. 

Comm.  zum  Propheten  Micha,  in  seinem  18.  Jahre  gescbriebeo ,  durch  den  Tod 

des  Jünglings  unvollendet.  Abgedruckt  in  "fnvt^  *>anM  von  Sam.  Dav.  Luzzatto: 

Prag,  1839,8. 
:  Cinqne  Discorsi  di  Giacob  Vita  Pardo :  Padna,  1839,  8. 

Ueber  ihn. 

Dav.  Chan.  Viterbo:  n*«v.  Trane rlied  über  den  Tod  seines  Freundes  Pardo 
in  Ahne  Sikkaron:  Prag,'  1839,  8. 

Jos.  Almanzi:  "«m  r\i{m  c^d*^.  Ein  grosses  Gedicht  über  Jak.  Chaj.  Pardo, 

nein  und  seiner  Eltern  Leben  ausführlich  erzShlend ,   nud  Dav.  Chan.  Vi- 
terbo gewidmet:  ib.  1839,  8. 


Jos.  Pardo  (in  Salonik*):  Livro  Moral  n'inn^n  n'ilnih,  traduzido  na  lengna  Espaffa 
•ta.:  s.  1.  (Amst.),  1610,  4;  überdruckt  ü.  verbessert  von  Mos.  Asehkennsi 
(b.  Smi.):  Venedig,  1703,  4;  mit  hehr.  Lettern:  Salonik,  s.  a.  4. 

:  nsüvp.  Gutachten,  aufgenommen  in  Sam.  da  Medina's  kVt  ni«  (f.  32): 

Saloniki  1596,  f. 


1)  Seiu  Vater  Dav.  Pardo  war  der  hier  erwähnte  Sehriftsteller. 

2)  Geb.  den  10.  Thebet  1818  In  Ragnsa,  n.  starb  am  14.  Thebet  18S9,  als  er  eben  das  Rab- 
binat  antreten  sollte.  Sein  Vater  David  Samuel  Pardo  (b.  Jak.)  war  R.  in  Verona. 

S)  Er  war  Zeilgenosse  des  Sam.  da  Medina,  splter  ging  er  nach  Amsterdam  als  Rab- 
biaer,  wo  er  starb. 


68  h.  Pardo  —  Sira.  Paaiums. 


Is.  Ptrdo  (b.  Natioei) :  naiön.  Gatiebten ,  anfgenommeo  Im  3.  Tbeil  des  n^n 
ü-^^ri  von  Cbajjim-SabbaUi  (§.  37):  Salooik,  1718,  f. 

*At.  H.  Parean:  ComiaeDtttio  td  elegiam  Davidis  in  Sanlam  et  JooalbaDem  (2  S. 
1,  17):  GrÖQiogen,  1829,  4. 

*i.  H.  Paraau:  Antiquitates  hebraieae,  breviler  deaeriptae:  Utrecbt,  1817,  8;  ib. 

1823,  8. 
:  Tbreoi  ieremiae  pbilologice  et  critice  illnstrati :  Leyden,  1790,  8. 

:  Gommentatio  de  immorlalitatia  ac  vitae   Tut.  notitiia  ab  aBtiqaiasimo 

Jobi  seriptore  in  suos  uaas  adhibitis.  Acc.  sermo  Jobi  de  sapientia  aiortuis  raagia 
cognita  quam  vivis :  aive  Job.  c.  28  pbilol.  et  eritice  illustrat.z  Deveot.,  1807, 8. 

:  De  coostaoti  ae  nou  mulabili  orienlaliam  iagenio:  Utrecbt,  1810,  4. 

:  Diapatatio  de  mythica   sacri   eod.   ioterpretatione  ed.  alt. ;    Utreebt, 

1825,  8. 

:  Institotio  interpretis  veteris  Testament! :  Utreebt,  1822,8. 

:  Oratio  de  ingenio  Poeseoa  bebraicae:  Harderw.,  1805,  4. 

*Hnr.  Parat>  Des  Flavias  Josepbns  Gescbicbte  des  jüd.  Krieges  übersetst,  ia 
6  Heften:  Stuttgart,  1855,  16. 

:  Des  Plavius  Josepbns  Schrift:  Ueber  das  bobe  Alter  des  jodiscbea  Volkes, 

gegen  Apion  (Apologie  des  Jndentbnms)  übersetzt:  Stuttgart,  1856,  16. 

*D.  Paraus:  De  scHptorae  praestaotia,  dignit. ,  auctor.  etc. :  Ziiricb,  1571,  8. 

Jech.  de  Paris  s.  Jecbiel  b.  Josef. 

El.  Panias  s.  El.  del  Medigo. 

Jes.  Paniaa  (b.  Efasar)  s.  Jesaja  b.  El'asar. 

Is.  Bär  PaniaS  (b.  Leyser)  s.  Is.  Bär. 

Mos.  PaniaS*  s.  Mos.  Rothenburg. 

Scbemar.  PaiHas  s.  Sehern.  Negroponti  (b.  Elijja). 

*Jak.  Parsons:  V.  T.  graeeum  eum  varils  iectionibus.  Als  Fortsetsung  der  Ausg. 
von  Holmes.  Tbeil  II— V. :  Oxford  1810—27,  f. 

*Giul.  Pasial:  Diss.  polemiea  de  praecipuis  SS.  Bibliorum  unguis  et  versionibos, 
eui  acceduot  qoaestiooes  aliquot  ex  ipftorum  lingoarum  ioterpretatione  artae: 
Padna,  1716,  8. 

*Ge.  Paaor:  Etyma  nominum  propriorum:  Herborn,  1622,  8. 

*Cbr.  Patianx:  Dass  die  jetzige  Judenschaft  vor  dem  jüngsten  Tage  bekehrt  wer- 
den solle:  Ff.  a/M.,  1C23,  4. 

*Sim.  Patrik:  Commeotary  upon  the  2.  book  of  Moses:  London,  1697,  4. 

:  Commeotary  upon  the  3.  book  of  Moses,  calied  Leviticns:  ib.  1698,  4. 

*Hnr.  Dtr.  Patschl  Institotio  lingnae  bebraicae  quinque  foliia,  ad  usam  tiroama 
accommodata,  cum  tabula  panctornm  etc.:  Lüneburg,  1778,  f. 

*R.  B.  Patton:  The  biblical  repository;  or  a  colleclion  of  traeta  in  bibl.  Uteratnr. 
Zusammen  mit  Hodge  u.  A.  herausgegeben:  New- York,  1825  6g.,  8. 

Paal  Josef  s.  Paul  Josef. 

Paul  Weidner  s.  Paul  Weldoer. 

C.  W.  H.  Pauli:  Anateeta  Hebraica:  Wilh  crilical  ootes,  and  tablea  of  Paradigma 
of  the  coojugations  of  the  regulär  and  irregulär  verbs  :  London,  1839,  8. 

*Ge.  Jak.  PavU:  Progr.  de  ooeasioae  Psalmi  34  cooacribeadi:  Halle,  1747>  4. 

*Sim.  Panlilklis:  Grammatica  Hebraea,  in  qua  puriores  Hebraismi  reatitati  aer- 
vose  et  dilucide  tractantur.  Accedunt  4  capita  Geneseos  cum  versione  laÜM: 
Aboae,  1692,  8. 

:  Bihaeresium,  h.  e.  de  Rabbanitis  et  Karaeist  Aboa,  1691,  8. 


1)  Bin  Mos.  Parnas  war  Dnicker  in  KoBslanllaopel. 


J.  Nie.  Paalitzk]r  —  H.  E.  6.  Ptalos.  69 

*J.  lYie.  Pailitxky:  Dreikleioe  obroDologische  Untennebno^eD,  nebst  der  Grösse 
des  alten  Jemsalem,  oacb  Josepbiu:  Ff.  a/M.,  1781,  8. 

PavlO  de  Pina ' :  Dialogo  de  sagrados  monles :  Amst.,  s.  a.  8. 

*H.  C.  PaaUen:  Der  Ackerbau  der  ftf orgenländer :  Helmstadt,  1748,  4. 

:  Die   Regieranfc  der  Morgeotänder   oacb  Anleitong  morgenl.  Reisebe- 

schreibaogeo,  zur  Brlaoternng  einiger  Scbrinsteller.  Tbeil  I. :  Altona,  1755,  4. 

PailllS  Bargeoeis  (JC.)  s.  Paul  de  Borges. 

Paolos  Carlbagena  s.  Paol  de  Bargos. 

PailOS  Cbristian  (in  Halle)  s.  P.  Cbristian. 

Paolos  Cbristian  Kircbner  s.  P.  Chr.  Kirebner. 

Paolos  Coronet  s    Paul  Coronet. 

Paolos  Gottfried  (JC.  in  Holland):  Inleiding,  waar  in  bewesen  word ,  dat  de 
Jooden  van  den  Vleeck  alleen  door  Cbri:itos  verlost  worden ,  item  Eeaige 
Bewysen  van  de  Gottbeyd  Messias  ayt  Sobar  fierescbit :  s.  I.  e.  a.  8. 

Paolos  de  Heredia  s.  Paul  de  Heredia. 

Paolos  aus  Prag  (JC.  um  1556):  Solida  et  perspicaa  demonstratio  de  SS. 
Trinitate  etc.:  Leipzig,  1574,  4;  beigegeben  sind:  Testimonia  S.  S.  de  resur- 
reetione  mortuorom  u.  Confessio  fidei:  ib.  1576,  4. 

—  .  — :  Syuibolum  Apostolicom  ex  V.  T.  confirmatum:  Wittenberg,  1580,  4. 

Paolos  Riccius  s.  Paul.  Rice  ins. 

Paolos  Staffelsteiner  s.  P.  Staffel  stein  er. 

Paolos  Wilhelm  Hirsch  s.  P.  Wlh.  Hirsch. 

*H.  E.  G.  Paolos:  Rabbi  Saadiae  Phiumensis  versio  Jesaiae  arabica  eum  aliis 
speciminibus  arabico-biblicis,  e  MS.  Bodleiano  nunc  primum  edidit  atque  admo- 
dorn  chrestomathiae  arabieae  biblicae  glossario  perpetuo  instruxit.  Fase.  I: 
Jena,  1790,8;  IL:  ib.  17U1,  8. 

:  Neues   Repertorium    Für  bibl.  u.  morgenl.  Literatur.  Tbeil  I— 111 : 

Jena,  1890—91,8. 

:  Memorabilien    Für   bibl.   n.  morgenl.    Literatur.    Stück  1 — ^VIII   in 

2  Eden.:  Leipzig,  1791—96,  8. 

:  Commentntio  critiea  exhibens  specimina  versiooum  Pentateuehi  VII 

arabicorum :  Jena,  1789,  8. 

:  Philologischer   Ctavis   über  Jesaias :  Jena,   1793,  8;  2.  Ausgabe: 

Heidelberg,  1815,8. 

:  Philologischer  Ctavis  über  die  Psalmen:  Jena,   1791,8;  ).  Aufl. : 

Heidelberg,  1815,8. 

:  Wortregister  zum  Clavis:  Heidelberg,  1827,  8. 

:  Exegetisch-kritische  Abbandlungen :  Tübingen,  1784,  8. 

' :  Ueber  den  Ursprung  der  althebr.  Literatur  durch  Samuels  Geist  u. 

seine  Prophetenschulen ,  nebst  Bemerkungen  über  den   Propheten  begriff ,   über 
die  Bücher  von  Josua  u.  den  Suffeten:  Heidelberg,  1822,  8. 

'— :  Commentatio  theol.  potissimum  hist.  Cerinthi  judaeo-ebrist.  ae  ju- 

daeo-gnostici  etc. :  Jena,  1795,  8. 

:  Ueber  Ursprung  und  Gültigkeit  des  Pentateuch's ;  über  das  Chaos, 

als  Fiction.  In  dessen:  Aufklärende  Beiträge  etc. :  Bremen,  1837,  8. 

:  Oratio  acad. ,  Mosea  primum  libertatis  de  publlcis  rebus  publice  se- 

eundum  animi  pie  commoti  sensa  loq.  etc. :  Heidelberg,  1815,  8. 

:  Observationes  ad  vatieinia  Jesaiae:  Tübingen,  1781,  4. 


1)  Barrios  führt  ihn  als  Diehler  auf. 


H.  E.  6.  PanlVS:  Beartbeileode  Ucbersicbt  der  ober  die  AosprSebe  der  Prankf. 
Jadenscbaft  auf  das  dortige  BUrgerrecbt  kürzlicb  erscbieDeoeo  HatapIsohririeD : 
Heidelberg,  1817;  8. 

:  Beiträge  zur  Verbesseroog  derBekeoner  des  jüd.  Glaubens:  Ff.  a/M., 

1817,  8. 

.«  — :  Die  Jüdische  NationalabsonderuDfr  aacb  Ursprung,  Folgen  u.  Besse- 

rongsmittel.  Oder  über  Pflicbten,  Recbte  u.  Verordnungen  zur  Verbeaserong  der 
jüd.  Scliutzbürgerscbaft  in  Deutschland.  Aus  dem  Sophronizon  besonders  abge- 
druckt: Heidelberg,  1831,  8. 

Dagegen. 

Gabr.  Riesser:  Vertheidigung  der  bürgert.  Gleichstellung  der  Juden  gege« 
die  Einwürfe  des  Dr.  Paulus:  Altena,  1831,  8. 


*Jos-  Val.  Ptnr:  Das  Buch  Tobias.  Zu  einer  weitern  häuslichen  Erbauung  bear- 
beitet: Leipzig,  1817,  8. 

:  Das  Büchlein  Ruth.   Zu  einer  weitern  häuslichen  Erbauung  bearbeitet: 

ib.  1815,  8. 

Jak.  Paviettl'  (b.  Mard.y  .s  Asti)  s.  Jakob  b.  Mardecbai. 

*J.  Pearson:  Opera  poslhuma  Chronologien  etc.  ed.  Dodwell:  London,  1688,  4. 

—  — •:  Critici  sacri ,  slve  doctiasimor.  viror.  in  s.  biblia  annotalaones.  9  Tbeile: 
London,  166(),  f. 

*C.  R.  S.  P6ip6r:  Nähere  Beleuchtung  einer  neuen  Bearbeitung  des  Buches  Kehe- 
let:  Leipzig,  1837,  8. 

Raf.  Peiser  (b.  Jak.):  D'^nv»^  n^M.  Halachische  Novella*s,  dazu  ein  Comm.  üb. 
die  Pesaoh  - Haggada ,  genannt  nj^y**  y*v:  D^rfaeof.,  1778,  f. 

:  aby-^  Y9  s.  13''-^»»^  n*!K. 

:  n'i^nnn  n^:i.  Discussive  iVovella*s  üb.  die  Traktate  Gittin  u.  Kidduschin: 

ib.  1805,4.' 

Sim.  Peiser  (b.  Jeh.  Low,  in  Lissa'):  Kn  "^rs^^^v  riVns.  Onomastikoe  der  BibrI 
dea  A.  T/s,  theils  mit  Angabe  der  Scbriflslellen,  theils  mit  Aufrührnng  oder 
Citirung  sämmtlicher  Haggada^s  über  dieselbeo  im  bab.  Talmud ,  im  Midrasch 
Rabba  zum  Pentateuch  und  zu  den  5  Megillot.  Dabei  noch  ein  Nachweis  der 
Paraltelstetlen  u.  d.  T.  V:i<in  yy :  Wandsbeck,  1728,  f.  Israel  b.  Abraham  (.s 
Jesnilz)  (Bl.  68). 

:  nn  -»a/a^tt»  riVn^.    Onomastiken  sämmtlicher  Mischnab -Lehrer  (D'^k^q), 

mit  den  Nachweisen ,  wo  sie  im  bab.  Talmud  u.  in  den  Rabbot  zu  Pentateuch  u. 
5  Megillot  vorkommen  und  was  über  sie  dort  gesagt  ist ,  wie  auch  mit  den  Paral- 
lel-Nachweisen  Vä-s-i  v?«  Wandsbeck,  1728,  f.  Isr.  b.  Abr.  (Bl.  69). 

Eio  :Sh  '*V.3^)SV  riVnd  hat  die  Lehrer  der  BarajUo  alfabetisch  zusammengeslelll ;  eio 
"rn  ^a^?X:V  TVPtii  die  Namen  der  Amoraim,  aber  diese  2  Theile  sind  nngedruckt  ge- 
blieben.  Aatserdem  schrieb  er  noch  eine  talro.  Melhodologie. 

*Cnr.  Pellican:  Dictionarium  Ebraicuai :  Strassburg,  15i0,  f. 

:  Granmatica  Ebraica  etc.:  ib.  1540,  ><. 

:  De  modo  legendi  et  intelligendi  bebraea  :  Basel,  1503,  4. 

:  ed.  Biblia  V.  et  N.  T.  in  latinom  transtata :   Zürich,  fS43,  f.;  1544,  8; 

1550,  4. 

:  Commentarii  in  libros  V.  et  N.  T.  7  Bde. :  Zürich,  1532,  f. 

*Tbd.  Peltanns:  Graecorum  patrum  in  Prov.  Salom   lat. :  Antwerpen,  1614,  8. 


1)  Kann  auch  Paviati  geschriebeo  werden. 

2)  Gegen  Ende  des  17.  Jahrhunderts  (c.  1600)  zu  Peiser  in  Polen  geboren. 


Mard.  Pelongian  —  Jedaja  Penini.  7t 


1)  Wegen  seiner  SprechgewandUieit  fOhrta  er  deo  Beinamen  Y'^h'O ,  hisgegeo  Mag  der 
BeinaiBe  '*3^3.S  ans  Ueberselznng  des  Namens  seines  Geburtsortes  entstanden  sein.  Als  Mo- 
mente fBr  die  Zeit  seiner  schriftslellrrischen  Thitigkeit  sind  zu  erwihnen ,  dass  er  Sefer 
ba-Pardes  isn  17.  Jahre  seines  Lebens  n.  Ma'adanne  Melecb  JIO  Jahre  naeh  Abfassung  des 
Beebinat  'Ol am  geschrieben,  lieber  Penini  Tgl.  Zunz,  s.  G.  i.  L.  8.  4A7 ;  Munk, 
Ardilvw  Ist.  1847  Jan.;  Dukes,  LB.  d.  Or.  lKi8  c.  244  flg. 

2)  Der  volisiindige  Titel  ist:  r.ntxsr,  nrtami   -»o-rtam  n*»wn  ns'^^tta  ön^tn  'ö 

S)  Es  sefaeint  mk  ^an  lij^av  von  Machir  zagleleh  dMjItt  gedruckt  worden  t«  sein. 
Ba  befindet  sich  e  i  n  Exemplar  in  T  u  r  i  n  und  in  der  Bibliothdk  Ton  M.  S.  G  b  i  r  t  ad  i. 


Mard.  PelulgiaB  (b.  Sal.):  n^»B^o  'd.  Abbaadlnageo  äb«r  das  la|riach-taliD. 
Gesetz  der  Analogie  (r^v  n'^n) ,  nebst  Erlaaterong  aller  ttlmadiseheo  nach 
Analogien  deducirteu  Halacha's:  Wiloa,  1849,  8. 

Sttl.  Peiiel  (b.  Abr.):  D^^sr  -t^fii.  Ueber  das  SechsUgewerk  der  ScbSpfang»  über 
dea  Eioflass  der  Gestirne  und  über  die  Weisheit  der  Erzväter:  Cremooa,  1557, 
4  Vioe.  Conti  (BL  3i);  früher.  Kstpl.,  1519,  4  ;  überdrackt:  Breslau,  1807,  4. 

Jedaja  Penlni  (b.  Abr.  Bedarscbi,  b.  Is.,  in  Beziers*):  n^Vsannn  n?^sp.  Send- 
tebreiben  zar  Vertheidigung  des  Stndioni's  der  Philosophie,  inoNamea  der  pro-  I 
veogalischeo  Gemeinde  an  Sal.  Ibn  Ad  rat  (itnv-))  in  Barcellona  gerichtet,  um  1 
gegen  deo  Beschiuss  der  Barcelloner  Synagoge  zo  protestiren.  Abgedrnckt  in  ' 
der  Reebtsgntachten-Saumlung  von  Ibn  Adrat  und  zwar  später  §.  418  aus- 
machend: Kstpl.,  1516,  4;  Bologna,  1339,  f.;  Venedig,  154^,  f  j  Hanau,  1610, 
4;  Lemberg,  1811,  f.;  Wien,  1812,  f.;  unter  dem  Titel:  cy  «s«-in  nn:^« 
*v^72h  M'n^K,  der  Brief  des  Ibn  Adrat,  den  Bann  gegen  die  Philosophie  be- 
tretend, dnd  die  Verlheidignngsscbrift  Penini's,  zum  besondern  Abdrucke 
besorgt  und  mit  einer  Vorrede  verseben  von  Sams.  Bloch  (b.  Is.) :  Lemberg, 
1839,  8  Hi.  Rubinstein. 

:  "^»man  ma«  s.  nnVuinnn  ans. 

•       •  ••  ••  »• 

1  snjTi  v,«7*>.  Commeotar  über  d'*Vn  tb^n);,  bis  zu  Psalm  119  im  Druek  rei- 
chend, obgleich  ursprünglich  das  Ganze  umJTasseBd,  und  worin  er  sich  aaf  sei- 
a«a  Gommentar  zu  m^üna^  v^lfi  beruft.  Dabei  auch  B^Vn  önn»  von  Jos. 
Taytazak  (s.  d.),  und  zwar  Brucbstüeke  daraus,  wie  auch  die  nhD^n  von 
Mos.  Ibn  Esra  (s.  d.):  Venedig,  1599,  4  Dan.  Zanetti. 

:  "tlV^^  '*$??^'    Lehrgedicht  über  das  Schach-Spiel ,  die  Erfindung  und  die 

Regeln  desselben  u.  dessen  Anwendung  als  Spiegel  für  Zucht  u.  Lebensweisheit, 
30  Jahre  nach  ühh^  Mr>l^  verfasst.  Nach  einer  HS.  hebräisch  mit  lateinischer 
Uebersetzung  herausgegeben  von  Thom.  Hyde  (s.  d.),  u.  d.  T. :  de  ludis  orien- 
talibns  libri  duo,  wobei  auch  die  D'^tnh  von  Ibn  Esra  (s.  d.)  u.  A.:  Oxford, 
1698,  4 ;  in  einem  besondern  Abdrucke,  mit  noch  andern  dabin  gehörigen  Schrif- 
ten :  ib.  170>,  8;  überdruckt:  ib.  1767,  8. 

^  — :  onnan  ^o*.  Ein  dem  D'«3'>3Bn  -ina»  'o  Mhnliebea  Sittenbüeblein ,  aus  ei- 
■er  Sammlung  von  Sprüchen  der  Philosophen,  von  philosophisch -moralischen 
Lehrsätzen  u.  s.  w.  bestehend.  In  7  D'^nnJ  zerfallend,  la  seinem  17.  Jahre  für 
einen  Freund  verfasst:  s.  l.  e.  a.  (Kstpl.,  1515),  4"  (6  BL);  Proben  ans  den 
D^yö  des  Sefer  ba-Pardes  finden  sich  noch  LB.  d.  Or.  1850  e.  487:  der 
letzte  Abschnitt,  n*««^  n2t-<V)ss  ^;«,  ist  bei  Dakes  in  Kh  b'^tt^-rj?  an|  (S.  %\  flg.) 
Mitgetheilt. 

lieber  dieses  Buch. 

Sam.  Dav.  Luzzatto:  lieber  das  Sefer  ha-Pardes  von  Jedaja  ba-Penini. 
Dabei  Proben  aus  demselben:  LB.  d.  Or.  1850  c.  8i7  flg. 

Amad.  Peyron  (Prof.  in  Turin):  Proben  einer  lat.  Uebersetzung  des  Penini*- 
sehen  Pardes,  eingerückt  in:   Notitia  Ubrorom  manu  tespisve  descriplorum 
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qni  doQBBte  ab  Tboma  Valperf a  -  Calasio  illali  saot  io  rtg.  Ta^rineosis  Atbe- 
aaei  bibliothecam  etc.:  Leipzig,  1820,  4. 


Jedaja  Peillll:  dV^»  ^J*^»  t  •o«'»  S'a  f»^?!«  >  *2'"»^  ö-^ttw  n-;;?!« ,  "^w-^-an  'o  (peoaanl. 
BeiraebtuDg  üb.  die  Kilelkeit  der  Welt  a.  der  irdischen  liinge  o.  die  Wege  za  ei- 
nem glöcklicheo  Leben  oder  ein  Lehrgedicht  ohne  metrische  Forn  aber  in  kaasl- 
vollsler  Prosa,  urspr.  in  37  Kapitel  getbeilt.  Herausgegeben  von  der  Eslel- 
lina,  Frau  des  Abr.  Co.nato,  in  Gemeinschaft  mit  Jakob  Lewi:  Manloa, 
1476,  4  Abr.  Conato  (BI.  20) ;  verbunden  mii  C'«3'*:tn  nnntt  'o  von  Sal.  Ihn 
G'ebirol  a.  ih^  "{nK  von  Kalooynios  b.  Kalonymos,  jedoch  hier  schon 
mit  dem  karzen  anonymen  Comra. ;  Vened.,  1546,  4  Coro.  Adelkiad ;  mit  ^!P2^ 
■}tntti;n :  Mantoa,  1556^  4  Jak.  Gazolo  (b.  Naft.  Koben)  u.  Me.  Sofer  (b.  Efr 
.8  Padoa) ;  n.  d.  T. :  ü%')h  ü^y^^  riniM:  Krakaa,  1591,  8  Is.  Prostitz  (b.  Ah.); 
mit  dems.  Titel:  Lablin,*1614,'8  (Bl.  20) ;  mit  yrahri  ry^'j^^:  Prag,  s.  a.  8. 

I.   Beehinat 'Olam  mit  hehr.  Commentaren. 

Aoooymns:  nSKp  «nna  C9  ühSy  Mj^ha.  Dieses  Buch  Penini*s  mit  dem  knr- 
zen  Comm.  eines  anon.  Verfassers:  Soncini,  1485.,  4  Soocino  (Bl.  20);  Vene- 
dig, 1546,  4. 

Mos.  Ihn  C  h  a  b  i  b  (b.  ST.  .s  Lissabon) :  th-^B  ü9  D^^y  ^r^^«  Commentar  zn 
Beehinat  *  Olam ;  zugleich  mit  dem  Commentar  (vn^B)  des  Jos.  Fraaees 
(s.  d.),  besorgt  von  Sam.  Ihn  Askara  ha-Zarfati.  Dabei  zngleieh  rtlpj») 
')'»t;)Bn  mit  Comm. :  Ferrara,  1552,  4  (Bl.  122)  ;  dieselben  Commentare  excer- 
pirt,  mit  einem  Vorworte  von  Jom-Thob  (Heller?)  nnterzeiehnet  n.  daza 
ein  Nachwort  ans  lauter  mit  M  em  anfangenden  Wörtern,  heransgegebea  von 
Salm.  Asch ke na si,  dem  Verf.  des  Auszuges  n  d.  T.  nte^v  ''^^^^  ^  Prag, 
1598,  4  (Bl.  64)  Salm.  Setzer. 

Jos.  Franees  s.  Mos.  Ihn  Chabib. 

Jom-Thob  (Heller?)  s.  Mos.  Ihn  Chabib. 

Salm.  Aschkenasi:  ntf^t  ^hw  s.  Mos.  ihn  Chabib 

Sims.  Morpnrgo  (R.  in  Ancöna):  *^n^  srta  t^y^n  y9  'B  üv  92.  Der  Text 
des  Beehinat 'Olam  ia  Qoadratschrifl  n.  ponktirt,  eingefasst  mit  einem  ano- 
nymen Doppelcommentar  'Ez  ha-Da'at,  der  jedoch  von  Morporgo.  Da- 
bei noch  unlea  Auszüge  aus  ^V  ntehVtt  von  Leon  de  Banolas,  fv^^  von 
Mos.  Maimdni,  *innd  von  Jehoda  ha- Lewi,  Q'^ngy  von  Jos.  Albo, 
so  weit  sie  den  Text  erliutem  halfen.  Das  ganze  Buch  ist  eing«*tbeilt  in 
14  Abschnitte,  die  wieder  in  Kapp,  zerfallen.  Angehängt  ist  eine  Salyre 
gegen  die  Kabhala  von  Jak.  Franeese:  Venedig,  1704,  4  Veadramiai 
(Bl.  38). 

Anonymus:  ya^  ö^na  üy  /a.  Das  Buch  Beehinat  *01am  mit  einem  kl.  aaa- 
nymen  Comm.:  Amst.,  1778,  16. 

David  b.  Z.  Hirsch  (in  Galizien) :  T)y'^  ntOM*>.  Comm.  über  das  Buch 
Beehinat  'Olam.  Dazu  noch  pnat  hy^  od.  r^as^cr;  ^D  von  Sabbatal  ba- 
Kobun  u.  andere  Sachen:  Zolkiew,  1742,  4. 

Ela.  Li  SS  er  (b.  Sal.  .s  Kletschow) :  "^I^Vk  nS3^:x)s.  Doppelcommentar  so  dem 
Werke  Becbinat 'Olam,  deren  erster,  Migdanot  Etasar  benannt,  den  Inhalt 
erläutert,  und  der  zweite  mit  Namen  n'^ST^sn  die  Schriftquellen  n.  die  Wort- 
erklärung geben :  Ff.  a/O.,  1792,  8. 

Jos.  Lissa  (b.  Sal.,  Daj.):  «Hs^B  üy  üY.y  nri^^-  Das  Bucb  Beehinat  *  Olam 
mit  einem  hehr.  Comm.  Dazu  noch  i'*ip)tn  nvj^a  in  9  Abtbeiluageo,  mit  einem 
hebr.  Comm.  von  Nat.  Saroo^c  (b.  Alex.  ha-Rohen  s.d.):  Dyrheafvrt, 
1768,  12  Jech.  Mich.  Mai. 

El.  Hechim  (b.  Cbaj.  ba-Kohen,  Daj.  in  Ansbach):  '))cTn  '^i^.'^  'Q*  Commeatar 
über  das  Bucb  BeoUiat  'Olam  nebst  dem  Texte.  Dazu  ^nsM  t^jp'pt  b'^ 
Comm.:  Prag,  1766,  4. 


Jedaja  Penini.  73 


Hi.  Batebwitz  (b.  Me.  in  Ff.  a/0.):  ^^S  '^Wpfh»  HebrSiseber  Commentar  za 
Beebioat  *01aai,  nebst  Text  a.  mit  einer  deutacben  Ueberaetzun^  (jedoch  obne 
Mem-Bakkascba):  PF.  a/C,  1803,  12  Eisner. 

Is.  Montesaon:  tn-^fi  dy  b^^9  ^i^)!^*  Commentar  zn  Beebinat  *01am,  mit 
dem  Texte :  a.  1.  e.  a.,  8. 

Mos.  Ronitz  (R.  in  Ofen):  \<;^*^n.  Doppelcommentar  über  Peoini^s  Bueb  Beebi- 
nat *01am,  sowobl  über  den  Ansdnicli  als  über  den  Inbalt,  nebst  vielen  For- 
aebongen  über  die  Mlscbna-  n.  Talmndspracbe.  Mit  Tbeilung  der  Sätze  in 
kleine  Verse:  Wien,  1796,  4. 

Mos.  Galante  (b.  Mard.,  in  Ssafet):  nvtt  ^'^tM.  Commentar  über  das  Bacb 
Beebinat  *Olam  Penini*s,  wie  ancb  über  V^^?  M9{?.  Nach  einer  HS.  edirt: 
Wien,  1791,  4  Jos.  Uraschanzky  (BI.  29  Text);  ib.  1804,  4. 

Joel  Wust  (b.  Jos.  .s  Dessau):  nKb)s  92.  Das  Buch  Bechioat  'Olam  mit  hfbr. 
Comm.  u.  mit  einigen  Notizen  über  BedarscbiV  Leben.  Dabei  eine  deutsche 
Uebersetzung  von  Sims.  Hamburger:  Fürth,  1807,  8;  Dessau,  1807,  8. 

Anonymus:  &'«)sdh  n'iM  't  ü7  /n.  Das  Buch  Beebinat  *01am  mit  dem  Comm. 
OrCbachamim:  Grodno,  1795,8. 

Jeh.  L.  Ben-Seeb:  vhnft  üy  bW  f^j^^s.  Probe  einer  Ausgabe  des  Beebinat 
'Olam  mit  Comm.  Eingerückt  in  Meassef  1789  S.  145. 

Sal.  Salman:  «hrB  d9  D^'iy  ^rn^«  Das  Buch  Beebinat  *01am  mit  einem 
Comm.:  Wilna,  1813,  8. 

Mos.  Dobruscbka:  -)p>n  'o  od.  v^-^»  D9  dhSy  nj'^ha.  Das  Buch  Beebinat 
'Olam  mit  einem  Comm.  zum  ersten  Kap. :  Prag,  1775,  8. 

Dav.  Ottensosser:  n^iMa  DS^  ya.  Beebinat  *Olam  mit  einem  bebr.  Comm.  a. 
Uebersetzung  von  Sims.  Scbwabacher:  Wien,  1830,  8. 

Von  «iten  ConmenUren  za  diesem  Werke  Penini^s  sind  bemerkenswertb :  1)  der  von 
Leon  de  Banolas  (^n%n),  nach  1S38  gearbeitet  (ms.  Wien);    S)  der  ?oo  ff. 
Josna  de  Lales  h.    lim»,  (ms.  Wien). 

If.     Mi  t  (Jebersetzun  gen. 

a)    Mit  lateinischer  Ueberielxnng. 

Allart  Ucbtmann  (Prof.  in  Leyden):  ühSy  nd'^na  cum  latina  interpretatione 
et  veraione  atque  cum  animadversionibus  philologicia  illustratum:  Leyden, 
1650,  8  Job.  Maire  (S.  369);  u.  d.  T.  n\n  *>^n?  h^Ti,:  ib.  1688,  8. 

Abr.  ▼.  Pranckenberg:  Notae  mysticae  et  mnemonicae  in  libellum  MS^ha 
0^9.  Besorgt  von  Hilarius  P  räch  e,  mit  seiner  eigenen  tat.  Uebersetzung  u, 
mit  seinen  talmudiseb-rabbiniscben  Glossen:  s.  1.,  1673,  8. 

Hil.  Prache  s.  Abr.  v.  Franckenberg. 

Aadr.  Masias,  Seb.  Münster,  Reimann  n.  Bnxtorf  haben  Inhalt  a.  Form  die- 
ses Bnohes  hochgeschlut  n.  der  Eogllnder  Fr.  Taylor  hinterüess  eine  lat.  Ueber- 
seUoBg  davon ,  die  anedirt  geblieben. 

b)    Mit  franxSsiseber  Uebersetxong. 

Pbil.  d'Aqnine:  nhhy  n^'>ha  'o  L*Examen  du  Monde.  Das  bekannte  Knnst« 
werkehen  von  Pen  in i  in's  Französische  übersetzt  mit  Noten  u.  zugleich 
mit  dem  Texte:  Paris,  1629^  8  Jean  Laequebay  (S.  233). 

Mieb.  Barr  (in  Nancy):  bV^y  nj**ha.  Examen  du  monde.  Trad.  en  fran^ois 
etc.:  Metz,  1817,  8. 

Is«i-Beer  Bing:  Uebersetzung  des  5.  Kapitels  aus  Beebinat  *Olam  in*8  Fran- 
züaische.  Abgedruckt  in  dessen  Traductions  fran^aises:  Metz,  1795,  4. 
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e)   Mit  devticher  i.  jUdiieb-deotsober  Uebersetiing. 

Is.  An«rbach  (.s  Pärtb):  \^p9^  MSBS.  Die  didaktiscbe  Dichtno^  b^y  fy^ri^ 
in's  Jddiscb- deutsche  iiberseUt.  Beigerügt  sind  die  yy^i&'n  rpjta  mit  Ueber- 
seUang:  Sulzbacb,  1744,  4;  Bruno,  1797,  4. 

Jeb.  Laz.  Krön:  Bechinat  *Olani  mit  einer  deatscben  Ueberselznng:  Riga, 
1840,  8.  « 

Sims.  Hamburger  (.s  Fürth):  Bechinat  *Olam  obersetit  in*8  Deatsche,  za- 
aammen  mit  dem  Texte  u.  dem  hebr.  Comm.  von  Joel  Wust:  Fürth,  1807,  8; 
Dessau,  1807,  8. 

Hi.  Basehwitzt  Becbiuat  *Olam  mit  deutscher  Ueberaetzuag,  dazu  auch  ei- 
nen kurzen  hebr.  Comm. :  Ff.  a/0.,  1803,  12. 

Jos.  Hirsch  feld:  Bechinat  *01am   in*s  Deutsche   übersetzt  mit  dem  Texte. 

Dabei  auch  V1^V^71  l""^.^?  ^^Vil^i  ^'^^  ^"^^  r^^^^^  ^i^^.  i^it  deutscher  Ueber- 
setzung:  Berlin,  1838,  Q. 
Mos.  Mendelssohn:  Des  R.  Jedaja  ba-Peoini  Bedarschi  Prüfung  der  Welt 
ipY>y  ^l'^tia)*  £!iD  Fragmeot.  Aus  dem  Hebräischen  übersetzt  (our  der  4.  u. 
5.  Abschnitt  ist  übersetzt).  Zuerst  in  Meassef:  Königsberg,  1785,  8;  dann  in 
Mendelsohn's  kl.  philos.  Scbririen :  Berlin,  1789,  8. 

J.  J.  Lewy  (.s  Dessau):  Bechinat  'Olam  mit  deutscher  Uebersetzung  u.  heraus- 
gegeben von  J.  S.  Brandao:  Sondershansen,  1824,  B. 

Sims.  Schwabacher  (b.  Chaj.):  Bechinat*01am  übersetzt  in'a  Deutsche  von 
Schwabacher  a.  hebräisch  commentirt  von  Dav.  Ottensosser:  Wien, 
1830,  8. 

M.  E.  Stern:  Sefer  Bechinat  *  Olam  ,  d.  h.  Betracbtungeo  über  das  Weltlebeo 
von  Jedajah  Penini  Bedarschi,  mit  ioterpunktirtem  rbrüiseben  Texte  und 
einer  neuen  metrisch-gerehnten,  treuen  Uebersetzung.  Nebst  einer  biographi- 
seheo  Einleitung  von  Jos.  Weisse  (R.  in  Gaya):  Wien,  1847,  8. 

d)   Mit  englischer  UebersetsaBg. 
Bechinat  *Oian  mit  englischer  Uebersetzung:  London,  1806,  8. 


Jedaja  Penfill:  v^^v?  ^V^^  od.  nv;»),  '«''>^  ^^nn  genannt,  Hymnns  über  Gott  u. 
Gesetz,  Zukunft  u.  Heil  des  jüd.  Volkes,  in  weichem  Liede  künstlich  jedes  Wort 
mit  Mem  beginnt;  später  ist  auch  ein  Schluss  dazu  gedichtet  worden  (riti^rrt), 
weiches  akrostichisch  DrndK  ^n  *td^atn  n^y-rt  13»  giebt  (s.  Wolf  BH.  III  p.  291), 
und  worin  jede  Verszeile  8  Wörter  enthält,  worin  jedes  immer  mit  demaelben 
BucbstabcB  beginnt.  Zuerst  abgedruckt  in  den  y'n- Ausgaben  nebe«  T\p>^ 
TV^^Ti'  Mantua,  1556,  4;  Prag,  s.  a.  8;  in  den  Ausgaben  mit  Commentareo : 
Feri-ara,  1552,  4;  Prag,  1598,  4;  Dyrhenf.,  1768,  12;  Prag,  178«,  4;  Wien, 
1791,  4;  ib.  1804,  4;  in  den  Ausgaben  mit  deutseben  Uebersetzongen :  Snlz- 
bach,  1744,  4;  Brunn,  1797,  4;  Berlin,  1838,  8;  in  einer  besoodern  Ansnbe 
mit  hebr.  Comm.  u.  deutsch.  Uebersetzung  genannt  '\'h^^ri  rhW^y  van  Dav. 
Ottensosser:  Fürth,  1808,  12;  mit  lat  Uebersetzuog  von  Hil.  Praehe: 
Leipzig,  1662,  4;  in  der  deutschen  Uebersetzung  von  BioJ.  \¥M  Prerau: 
Wien,  1803,  8. 

Mit  Uebersetzuogen  und  Commentaren. 

Hilarins  Prache:  R.  Jedajae  Happenini,  Judaei  Hispani,  n|p»9  sive  Medi- 
tatio,  cujus  singulae  voces  a  Mem  incipiunt.  Auf  Kosten  des  Fr.  Lankiseh 
herausgegeben :  Leipzig,  1662,  4  (Bl.  64).  Am  Schlüsse  i»t  ein  latainisch- 
christliches  Gedicht  gegeben,  worin  ebenralis  alle  Wörter  mit  M  aofangea, 
wie  auch  ein  iat.  Epitaph  aus  Phil.  Labbeus'  Tbesauma  Epitapbiopwii  mitge- 
theilt  ist. 

Dav.  Ottensosser  (in  Fürth):  -)h<!2n  r\^??h^y.  Das  Mem  «Gebet  Penini'f  mit 
hebr.  Comm.  u.  deutscher  Uebersetzung:  F^ürlh,  1808,  8. 
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Nat.  S am 0^6  (b.  Alex.  ba-^Kobeo):  Das  Mem-Gebet  Peniart  nift  einiii  habr. 
Commeatar.  In  Jos.  Lissa*s  Ausgabe  des  93 :  Dyrbeor.,  1768,  III. 

Mos.  Galante:  Das  Mem-Gebet  Peniars  mit  einem  faebi*.  Comm.    lo  dessen 
nw»  fehB»5  abgedrückt:  Wien,  17^1,  4;  ib.  1804,  4. 

Binj.  Wolf  Prerao:   ^ük^  km  üy  v^^^?  M^g$-    D&s  Mem< Gebet  mit  bebr. 
Cömm.  u.  deutscher  Uebersetzuog:  Wien,  1803,  8. 

Von  anserem  Jed.  Penioi  sind  noch  handschriftlich  vorhanden:  1)  '*'1)SM1S  Vsf  vh^B 
rnAN  ^V-in»  Vyn  hin  oder  Scholien  xn  den  Agada*8,  sich  erstreckend  Ober  die 
Rabböt  zum  Penlatench  (ms.  de  Rossi,  Michael,  Hamburg,  Vatican),  Tanchnma, 
Sifre  (ib.  ib.),  Pfrke  R.  EIi*8ser,  Pesikta  (Midrasch  Nechamot),  Midr.  Tillim.  Midr. 
Ghasiu  (ib.  ib.).  Dieses  grosse  Werk  bat  Abravanel  gekannt  und  San.  Jaf6  be- 
nutzt.. 2)  nninn  Vj  y^Min  «hn9  n^iM!^.  Snpercomm.  zu  Ibn  Esra^s  Comm. 
ta«  PenUteucb,  wovon  sieb  Fragmente  erhalten  (Grat.).  3)  1^3K;»r?  ^D  bl^  n'myri 
^a^p  '\SLh  (cod.  Rossi,  Mich.).  4)  n^??  ^^ »  fiber  das  Erkennen.  Es  ist  ein 
Comm.  u.  Paraphrase  von  el-Farabi^s  Vsb^t&ni  Vs^n  '0  (Paris).  5)  nn& 
nnvstynnrr ,  Ober  die  Subsians.  6)  niKH  *ts&n  dna  ,  über  die  Gegensitze  in 
der  Kategorie  wohin,  auch  genannt  ^^n^n  "^Stna  "ittKtt,  Traktat  von  den  Ge- 
gensitzen der  Bewegung,  an  eine  Stelle  des  Gomm.'s  Ibn  Roschd^S  sa  AristoU's 
Schrift  de  coelO  (I.  c.  4)  anknfipfend  (Paris).  7)  n^»!;t>8n  n^n^ttt?  n2^& ,  fiber  die 
Formen  der  Gattungen.  8)  niSnKnn  2fi'*nn  von  dem  ersten  Seya  oder  fli^^tl 
't'^icri:^  ^^ts,  die  Meinungen  Ober  den  materiellen  Versland,  was  Arist.  des  lei" 
denden  VersUnd  nennt.  9)  l'i'^^nn  "«^^iKa,  Erllutemngen  der  Logik.  10)  n^l» 
DTO^p  (d.  fa.  ri^)S^)^  nan»)  Ober  die  26  n^to^):»:?  des  M  a  i  m  Ä  n  i.  Ueber  die  mei- 
sten Werke  s.  Munk  I.  c. ;  LB.  d.  Or.  1848  e.  260  flg. 


*J.  Poniilgton:  Der  äossere  Jade,  ein  Spiegel  für  die  Christentbnmsbekenner 
des  jetzigen  Zeitalters.  Aus  dem  Englischen  :  Pyrmont,  1803,  8. 

Abr.  PeBSO  (in  Salonik):  '•'nttüt  ^Bfit.  Commeatar  aber  die  Pesach-Halacba^s  dea 
RC.  OracbCbajjim.  Mit  dessen  suti^  ta&Vtt  zusammengedruckt:  Salonik,  s.a.  4. 

:  SüHd  tsBött.  Scholien  zu  allen  4  RC.    Mit  der  Vorhergehenden  gedruckt: 

Salonik,  s.  a.  4. 

Cbaj.  Dar.  Penso:  ihn  ü'i.  Ausführlicher  Commentar  über  b*iK^*i  'd  von  Elf  8- 
aar  b.  Samuel  (.s  Metz):  Jerusalem,  1848,  f. 

Jos.  Penso  (b.  Is. ,  in  Amst. ,  .s  Por(ugaM)  :  n^j^nn  '^'n'^pK.  Allegorisches  Drama 
In  3  Akten  in  Form  ron  Dilogien.  Vom  Verf.  als  bebr.  ComSdie  bezeichnet  und 
dabei  auch  sonstige  bebr.  Gedichte:  Amst.,  1673,  8.  Die  Vorbereitung  und  die 
Haskamot  si*d  von  1668. 

—  — *:  b'^jBp'iö  o^na.   Hehr.  Lieder  von  demselben.    Mit  dem  Vorigen  gadmokt: 

Amst,  1673,  8. 

1  La  Rosa,  Panegyrica  sacra.  Panegyrisches  Gedicht  zum  Lobe  des  götth 

mos.  Gesetzes:  Amst.,  1683,  4  (S.  35). 

:  Das  Leben  Adam^s,  eine  Dichtung  in  span.  Sprache:  Amst.,  1683,  8. 

"^  — :  Sermon  funebre  etc.  d.  i.  Leichenrede  in  spanischer  Spräche  auf  den  Tod 
seiner  zu  Livorou  1679  verstorbenen  Mutter:  Amst.,  1083,  4  (S.  1—38). 

:  Sermon  Funebre  etc.  d.  i.  Leichenrede  in  spad.  Sprache  auf  den  Tod  sei- 

■ea  den  28.  Scbebaih  1683  verstorbenen  Vaters.  Mit  dem  Vorhergehenden  gedr.: 
Amst.,  1683,  4  (S.  39—79). 

Is.  Penso  s.  Jos.  Penso. 


liateAar»_»i«te 


1)  Er  blSbsio  ia  der  letstsn  Mllfto  des  17.  labrbnndeft's.  Er  flhrte  anshdmi  Nimdb  JoflU 
de  Vega. 


10' 


76  Peracbja  b.  Nissim  —  Mos.  Me.  Pereies. 


PenCl^a  b.  IlSSim  (um  1250):  d^ö^^n.  Noyella's  Sber  Ulm.  Traktate.  Daran« 
Eioii^es  abgedrockt  io  h^^i-i  njpyig  vea  Mas.  Cbaj.  Ro  kacb:  Veoedii^,  1752,  f. 

Ah.  Peracl^a  (ha-Koheo,  R.  in  Salonik^):  "^hn«  ntt>9  Uns  nio.    Sammlaog  yod 

Recbtsgatachteo  über  die  4  RC. ;  in  %  Tbeilen':  Amst.,  1703,  f. 
:  ntnd  -«hnB.  Diseussive  Novella*«  über  talm.  Traktate:  Amst.,  1709,  4. 

:  Q-^nn^   "^indt.    DecisioDen   aod   ZasamoiensteUang  der   Dinim:     Saloniki 

1748,4." 

Er  schrieb  noch  n&rd  '^^3>^  oder  Samnilang  von  Deraiche^s,  die  er  in  Salonik  wirklich 
gehalten. 

Chasd.  Peracl^a  (b.  Sam.  ha -Koben)  s.  Chasdai  b.  Samuel. 

*Arn.  Penxylas:  Josephas  sSmmtliche  Werke  im  Originaltext  besorgt:  Basel, 
1544,  f. 

Abr.  Peregrino  (d.  b.  Ger  .8  CordoYs):  Faltoreza  del  Jadaismo  y  confasion  del 
estrano.   (Vertheidigung  des  Jadenthnros  nnd  Bestreitung  des  Christenthoms) : 

s.  !•  6.  a.  o* 

Von  diesem  eptnisch  geschriebmien  Bache  hatln  die  de  Roui^sche  Bibliothek  eine  ital. 
Uebersetznng  n.  von  Marco  Lmstatto  u.  d.  T.  ns^tSK  p^^h  eine  hehr.  Ueber- 
setznng,  die  in  der  jüd.  Bibliothek  sa  Mantna  in  Ma.  liegt.  S.  de  Rossi:  Vena 
aspettazione  degli  ebrel :  Parma,  1773,  8. 

Abr.  Peregrino  (alsTosafist,  am  1170)  s.  n'iBD'iFi. 

Is.  Peregrino  s.  Is.  6  e  r. 
Is.  Peregrino  s.  rt^co'sn. 

J.  Perdra  (d*AImeida).  Os  5  livros  de  Moys,  trad.  per  etc.:  Traogambar,  1719, 
4;  ib.  1757,4. 

:0s  livros  bist,  do  velho  Test.  etc. :  ib.  1738,  4. 

:  Os  livros  dogmat.  do  v.  T.  ete. :  ib.  1744,  4. 

:  Os  4  proph.  mayor.  elc. :  ib.  1751,  4. 

:  Os  12  proph.  minor,  ete. :  ib.  1732,  4;  alle  die  vorhergehendea  damit  »i- 

sammen  in  5  Bden. 

:  Neue  Aasgabe,  des  A.  T.:  Botav.  1748    53,  4. 

Abr.  Pereies  s.  EU'es.  Altschal. 

Ah.  Pereies  (b.  Mos.,  b.  Me.):  '^Irr^  >^?%^<  Abhandlang  über  die  Gesetze  des 
-iü;»^  ,  nameDtlich  io  Bezag  auf  n^ttyti  'o.  Von  p.  22  an  ist  die  Abbandlaog  in 
jädiscb-deotscher  Sprache:  Offenbach,  1712,  8  (Bl.  25);  Prag,  1731,  8. 

Ah.  Bär  Pereies:  p-TS  ^hns.  Talttadisch-discnssive  Aoslegaog  znr  Ester-Megilla : 

Prag,  1790,8. 
:  r^nribn  n'V^  ^n».  Aaslegaogen  za  Ester,  Rot  a.  Echa:  Prag,  1784,  4. 

Elf  es.  Pereies  (b.  Abr.  Chanoch)  s.  Elf  8s.  Alt  schal. 

Is.  Pereies  (b.  Ela.)  s.  Is.  Alt  schal. 

Mos.  Pereies  (b.  Me.):  rt'^^n  nntooiq.  Ueber  Moral  a.  Askese  in  haggadisehea 
Abhandlangen  :  Prag,  1739,  4^ '  ' 

Mos.  Me.  Pereies  (b.  Ela.,  .s  Prag) :   neo  r\hxa,  Raschi*s  Commentar  zam  Bache 
Ester  mit  einem  Sapercomm.;  Prag,  1710,  4  Moses  Koben  Enkel  (Bl.  53). 
Von  demselben  «mrden  noch  hinterlassen :    1)  rfmn  *^aB ,  Gomm.  Ober  die  Agada^s  des 
Talmad ;  %)  bVSy  nhK ,  Derascba's  IQr  die  Feste ;  8)  y^nK  M^nj; ,  dergleiehen  ge- 
halten an  den  4  Parascbijjot ;  4)  n'ta'^na  '^''K^. 


1)  Er  war  SchBler  des  Chasdai  Peracbja  (ba- Koben),  der  1677  gestorben,  Zeitge- 
nosse des  Mos.  Benveniste  (R.  in  Kstpl.)  n.  Sam.  Gaon  (R.  in  Salonik)  a.  hlBhete  tn  Ende 
des  17.  Jabrhonderff.  Als  Gelehrte  werden  noch  genannt  Abr.  Peracbja  (ha -Rohen); 
Sam.  Peracbja,  Vater  des  Chasdai  Peracbja. 


;, 


Abr.  Isr.  Pereyra  —  Jeb.  A.  Leon  Perez.  77 

Abr.  Isr.  Pereyn  (io  Amst.) :  Espejo  della  vaoidad  del  mimdo ,  d.  k.  Spiegel  der 
Nichltfkeit  der  Welt.  Eioe  moral.  BetrachtuD|^:  Amst,  1671,  4  (S.  508). 

:   La  Certezza  del  eamioo,  d.  h.  cerlitado  viae.    Bin  i^rosses  If oralwerk 

ans  12  Abscbnitten  bestehend,  als  1)  iiber  die  |^6t(liche  Vorsehoog;  2)  über 
die  Nichtigkeit  der  Welt;  3)  aber  Liebe  za  a.  Furcht  vor  Gott;  4)  über  die  Tn- 
geadeo  u,  s.  w.:  Amst.,  1666,  4  (S.  316). 

Mos.  Pdroyra  (de  Peyva) :  Noticios  de  Jodios  de  Cochia  etc.  Erzählung  über  die 
10  Stamme  ia  Ost- Indien,  über  die  Juden  in  Cochin  n.  s.  w. :  Amst.,  1687,  4; 
in  jüdisch -deutscher  Sprache  n.  d.  T.  Kenntniss  der  Juden  in  Ci^chin :  Amst., 
1713,  8  U.  Phöb.  b.  Ab. ;  schon  früher  unter  dem  Namen  , ^Zeitung  ans  Indien*' 
von  Uri  Levy  edirt:  Prag,  1688,  8.  Alle  diese  sind  blos  nach  den  Mittheilun- 
gen des  J.  J.  van  Dort  (s.  d.).  Unter  dem  Namen  nhvnn  n'«ä)9  nach  der  Ueber- 
aetznng  von  Riez,  besorgt  von  N.  U.  Wessely:  ArnsU,  1793,  8. 

Perex  b.  ElUJa  (Tosafist  ia  CorbeiM):  ««d  d*>h&l)  '»  Vy  ri')B&<in.  Glossen  zu  Tr. 
Pesachim  Kap.  10.  Mit  Nachträgen  seiner  Zuhörer  gedruckt  in  "«^nnttn  'o: 
Venedig,  s.  a.  f.;  Riva,  1550,  f. ;  Krakau,  1598,  f.  :  >'       - 

—  .  — :  t'y  '^  hz  ri'iBQ^n.  Glossen  zu  Traktat  *Abodab  Sarah,  in  unseren  Tal- 
mud -  Ausgaben   aufgenommen,  aus  denen  des  Sam.  Falaise  überarbeitet. 

S«   1550^  13  • 

—  .  — :  nV"»3|tt  n*i»^  ^^nnna©  D'»lia  "i^tj  nJ^"«»  'ig  ht  nifiijin.  Glossen  zu  den 
Traktaten  Beza,  Nasir,  Nedarim,  Sanhedrin ,  Hakkot  0.  Me'ila,  nach  einer 
Bearbeitung  seiner  Schüler.  In  unseren  Talmud-Ausgaben  abgedruckt.  S.  "tidoVi^. 

—  .  — t  Kttj)  Kn^  %  ht  M'iB^in.  Glossen  zu  Traktat  Baba  Kamma,  von  einem 
Schüler  umgearbeitet.  Aus  einer  HS.  herausgegeben  von  Abr.  Venano:  Li- 
vorno,  1819,  f. 

—  . — :  ts'^tinT  'yi  hy  nieo^n.  Glossen  zu  Tr.  Sebachim.  In  Bez.  Aschkenasi^s 
Schitta- Sammlung  zu  Sebachim  u.  Bechorot  fragmentarisch  aufgenommen  und 
in  rnB)  h^ttt  von  Jak.  Plelosi  (s.  d.)  abgedruckt:  Livorno,  1810,  f. 

ftttl  b.  Isaak  (ha- Koben,  in  Gerona*):  mn^Mn  Mdn»);.  Das  System  der  Kab- 
bala,  in  15  Abschnitte  zerfallend.  Zusammen  mit  dem  Corom.  n-ttsm  nhd>c  von 
Jeh.  Chajjat  (s.  d.)  gedruckt:  Ferrara,  1558,  4  Abr.  Usque;  Mantua,  1558, 
4  Me.  PAdovaoo  (b.  Efr.) ,  BI.  208;  Ff.  a/M.,  1691,  4;  Zolkiew,  1779,  4. 

Perex  b.  Mose:  y^D  n*«a.  Fünfundzwanzig  Derascba^s :  Zolkiew,  1759,  4. 

Perex  Saaw.  Eger  s.  Per.  Sanw.  Eger. 

Jeh.  A.  Leon  PerOX  (b.  Jos.,  Darsch.  ia  Venedig  u.  Amst.):  ts-^nn^n  nntoy.  Der 
pentat.  Abschnitt  von  der  Gesetzgebung  sammt  dem  Dekalog,  mit  aramäischer 
u.  arabischer  poetischer  Paraphrase  (in  hehr.  Lettern),  nebst  Lobliedern  und 
Hymnen  zu  Ehren  des  (Simon)  ben  Jochai,  nach  dem  Ritus  von  Tunis: 
Amst.,  1737,  8. 

—  . :  Fundamente  solide.  Ein  Compendlum  der  jüd.  Theologie  in  spanischer 

Sprache ,  vertheilt  in  12  Kapitel ,  in  Form  von  Dialogen  vorgetragen.  (Es  han- 
delt von  der  Grundlage  der  jüd.  Religion;  von  Gott,  Schöpfung  u.  Glauben, 
von  der  Gesetzgebung,  von  den  13  Glaubensartikeln ,  von  Askese  u.  Moral): 
Amst.,  1729,  8. 

—  . :  D'^)2h'n. "«nyö.  Verschiedene  mystische  Gebete  n.  Kabbalistisches,  als 

1)  vnj^ttn  m^ny  von  Men.  di  Lonsano  (s.  d.);  2)  KT^n^  ^7^?  '^  von  Men. 
'As.  di'Fano  (s.  d.);  3)  «nnJ-^aJiT  «1B0;  4)  m-^i?  pnB :  Venedig)  1716,  8  Bra- 
gadini. 


1)  Abgekünt  t)"i  od.  tjnnto ;  seine  Chiffre  wtr  MB'^tt  n.  er  wtr  tach  Schreiber  von  Mniter- 
Codiees.  Er  wtr  SchOIer  des  S a m n e  1  d^E  v r e n x ,  Briider  des  Josef  in  Toors,  Schwtger 
TOB  BlfCsern.  NaianellnChinon,  Neffe  des  Mos.  de  Gtn  ^ y,  Zuhörer  des  Jechiel 
aus  Paris  u.  starb  e.  1900. 

3)  Sein  Vater  I  s  a  a  k  ha  -  Koben  war  ebealUls  berSbnter  Kabbaiist. 
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78  Jeh.  A.  LeoD  Perez  —  Job*  Perioftim* 

Jdb.  A.  L«en  Perex:  ^M^h  hnfi.  Aotzii|^6  ans  dci  ii  der  aer.  Synagoge  za  Venedif 
gehalteoeo  Vorträgen  zor  Aaslegaoff  dei  PaoUteacb's.  VoraoKesebiekt  siad  Pre- 
digt-Auszüge aus  »eines  Vorgäogers ,  des  Is.  CavaUero  baodscbriniich  bio- 
terlasseo<*m  Werke  u.  d.  T#  wn  Vl^j  ■•  daza  eiae  Selbstbiagrapbie :  Barlio, 
1712,  4  Bar.  Bacbbinder. 

—  . :   ed.  tpS'^  "^"«a^  voD  Josef  b.  Mardeobai  (ba->Kob«D):    Venedig, 

1715,4. 

Sal.  Peri^amenter :  y^thr^  '^T^t  oder  die  Koost^  die  bebr.  Grammatik  leiobt  and 
ebne  Hilfe  eines  Lebrers  (eiogetbeilt  in  3  Stunden)  zu  erlernen:  Wien,  1813,  8. 

*Gst.  Perlllger:  rr^i  n^ny  ^  cum  lalina  parapbrasi:  Altorf,  1680^  4. 

—  ^!  i^tt^  'iQ  cnm  parapbrasi  latlna:  ib.  1680,  4. 

Jos.  Perl  (Dir.  in  TarnopoP)  1  V^'^yso  nV^tc.  Briefe  (151)  in  der  Weise  der  Kpi- 
stolae  ob^earorum  vireraili,  zur  Verspoitung  der  Cbasidim  und  zur  Verböbnung 
ibres  Treibeos,  ibrer  Robbies  u.  ibrer  Unwissenheit.  Unter  dem  Ingirten  Na- 
men Josef  'Obadja  b.  Petacbja  verfasst:  Wien,  1819,4;  vgl.  darüber 
Bik.  ba-ll.  1832  S.  175—181. 

:  C'«;)'«^^  "^-nn^.  Ueber  die  Cbasidim  und  ibre  Zaddlk'a :  Wien,  \^0,  8. 

1  p't'nst  '));?^a.  Verschiedene  Meinungen  über  sein  Bucb  Mrgalle  Teroirin  in 

böcbst  ergötziicber,  die  Cbasidim  verhöbnender  Weise  vorgetragen.  Dazu  eine 
Beschreibung  der  j öd.  Kolonien  am  schwarzen  Meer:  Prag,  1838,  8.  Sine  He- 
eension  darSber  s.  Kerem  Cbemed  IV  S.  45—57. 

Ueber  ihn. 

J.  Mannheimer:  Leichenrede  auf  Jos.  Perl:  Wien,  1840,  8. 

Sal.  L.  Rappaport:  Betrachtung  ober  den  Hinlritt  Perl's,  in  bebr.  Sprache. 
Kerem  cbemed  V.:  Prag,  1841,  8  (S.  163  flg.). 


J.  Bär  Perlhefter  (h.  J.  L8w) :  3&}-»n  n«t3.  Briäuterung  der  schweren  araiBii- 
aohen  Wörter  in  Targ.  J«oatao:  Prag,  1699,  8  (Bl.  13).  .^ 

.  —  — ' ;  rr\\3p  ypn  n^'^.  Arebüologisebe  Abbaadlung  iber  ysft  tf.  r^}>*  An- 
gehängt iiber  Vj^o :  Praig,  1686,  4  Jos.  Bak  (Bl.  8). 

Sam.  Perlhefter  (b.  J.  Bär,  .s  Prag):  ed.  nVdrjri  wJ?  von  Mard.  Jafd  (f.  d.), 

mit  dem  Comm.  K^n  ^r:»VM:  Prag,  1688,  8. 

:  ed.  ni»dv».  Die  6  Ordnungen  der  Miscbna  in  Quadratbnehstabefl :  PNg, 

1688,  8. 

Men.  PerplgntBl  (b.  Abr.)  s.  Men.  Bonafos  n.  Is.  Satanow. 

*Wirg.  Hnr.  Fr.  PertSCh:  Diss.  philologica  de  Scriptara  omnis  dietlonls  vitii  ez- 
perte,  ad  ductum  quorundam  capitum  Esaia:  Jena,  1719,  4. 

Sam.  de  Pemgia:  ca'^na^:^  n^M.  Ueber  einen  Scbeidungsprocess  u.  s.w.:  Venedig, 
1566,4. 

•—  .  -^:  ed.  b'>-yitot)99  ^"TV  ^'  ^^"^^^  i^P^^  voh  Mos.  AlasobkAV,  dabei  ameb 
r^htP  u-  i^th— ^sV  von  J^  Abravanel  (s.  d.):  Venedig,  1152,  4. 

Pesach  b.  J.  Bär  (ba- Koben,  .s  Slozk):  ed.  D^n§n  ""tiüpV  von  Sal.  Jizebiki 
(s.  d.),  n»ift  nnMnSn  von  Jeh.  Gbarisi:  Amst.,  1715,4. 

—  .  .  — :  n^nnvnü  rtiVnv^.  Sammlung  van  Recblsgutaebten.  Mit  den  Vorlgifn  ge- 
druckt: ib.  1715,  4.    ' 

Pesach  b.  Isaak  s.  Sims.  Ostropolie. 

*Job.  Perlonliu;  De  vitis  rebusque  gest.  prophetarum  dei  etc.  librt  II.:  Ptrlf, 
1565,  8. 


1)  Er  sUrb  den  23.  Tiacbri  1830  in  einem  Alter  von  65  Jabven,  9 
Apotheker ,  ist  ntch  sekMi  Vaters  Tode  8ch«ldirskior  geworden. 


Mi 


Abr.  de  Pesaro  —  Mos.  PeUchja.  79 

Abr.  de  PeSAre:  in^i^n.  Golaohteo,  abgedruckt  in  xo^Vtj  '*)l^^'  Venedig,  1146,  f. 

Abr.  de  PeSdFO  (b.  ChflJ.,  in  Perrarn*):  ed.  ns^n  rnV»  ints:  Ferrara,  14T7,  f. 

Ah.  di  Pesaro  (in  Italien):  ^SrrM  n'iiV^n.  Verzeicbniss  säninitlieher  Stellen  der 
Schrift,  welche  im  bab.  Talmud  citirt  o.  erläutert  werden ,  mit  specieller  An- 
gabe der  Traktate,  Kapitel ,  Blatter  n.  Columnen,  wo  sie  zu  finden.  Von  einem 
Israeliten  besorgt,  zugleich  mit  dtr  Concordanz  von  Is.  Na  tan  (s.  d.):  Frei- 
burg (im  Breisgau)  u.  Basel,  1581,  f.  Ambr.  Frohen  (Bl.  20);  von  Asch.  Fo- 
rin (s.  d.)  besorgt,  and  über  alle  bibl.  Bücher  sich  erstreckend:  Venedig, 
1591,  4  (S.  159) ;  mit  dem  Peat.  and  mit  den  5  Megillot  und  nur  zu  diesen  das 
Teldot  Ahron,  wobei  jedoch  auch  die  Stellen  ans  Sohar,  *Akeda,  *lkkarim 
verzeichnet  siad:  Venedig,  1590,  4  Giov.  di  Gara;  zusammen  mit  ^p9^  nrrV'in 
von  Jak.  Sasportas  (s.  d.),  worin  die  Stellen  aus  dem  jer.  Talmud  aufgeführt 
find:  Amst.,  1652,  4  Sam.  Soeiro  (b.  Isr);  sonst  noch  der  über  Pent.  u.  Me- 
gillot sich  erstreckende  Theil  in  den  Pentateuch -Ansf^abeo :  Basel,  1606,  f.; 
Venedig,  1594,  8;  Amst.,  1^50,  4;  Berlin,  1705,  8.  Ebenso  in  andern  Aufga- 
ben biblischer  Bücher  bis  auf  die  neueste  Zeit.  Siehe  noch  'fhrr^  n'^a  von  Ab- 
ron  b.  Samuel.  ** 

Chaj.  de  PotATO:  naüvn.  Gatachten,  abgedmekt  in  Vacns«  ^i%  voo  Sam.  CbaJ- 
jdn:  Salonik,  J6l3,r.  "     \   " 

Jech.  di  Pesaro  (JC.  in  Florenz'):  Predigten,  gerichtet  an  die  Juden {  in  italie« 
nischer  Sprache  abgehalten  und  gedruckt:  Florenz,  1585,  4. 

Abr.  Pescarol  (Pascarol)  s.  Jak.  Heilbronne r« 

Petachja  (R.  inNikolsburg'):  nn?,Ypn.  Gutachten  über  das  Aussprechen  des  Na- 
mens r^n*;.  Abgedruckt  in  Joch.  Holleschauer*s  (b.  Is. )  D^^^:^!^  n^anein 
S"?  n\5T^5:  Amst.,  1707,  4. 

— :  M^^ifü  CB  MMio)?  nnin  *t  von  Mos.  Isseries:  Haaao,  1628,  8. 

Petacl^a  b.  David  s.  Pet.  de  Li  da. 

PetaclUa-Mose  (b.  Jos.,  .s  Ofen*)  s.  Bär  b.  Petachja  (Mose). 

Mos.  Petacl^a  (b.  Jak. ,  .s  Regensburg ') :  a^^:^n  »(0.  Ein  Reisebericht  von 
Prag  ausgehend  und  von  da  über  Polen  ,  Altrussland  (Kiew) ,  Tartarei ,  Cbasa- 
rien,  Syrien,  Mesopotamien,  Altassyrien,  Persien  u.  s.  w.,  die  fremdartigen  jüd. 
Znstande  und  Gebräuche  beschreibend.  Auch  n^hl?B  ^^  ^^Z'O  genannt.  Zusam- 
men mit  na^"^  tc^'rt:  und  *ise)|n  ^nn:^  gedruckt:  Prag,  1595,  4;  nach  einer  HS. 
von  neuem  herausgegeben  von  Job.  Cph.  Wagen  seil,  wobei  '^icVpn-i'?  nto9)o 
von  Abr.  MaimAnI,  in  dessen:  Sex  exercitationes  varii  argumenti :  Aitorf, 
1687,  4;  abermals  mit  nai'^  vnnis  von  Naft.  Hirsch  (b.  Mose  .s  Gaitain)  her- 
ausgegeben: Altena,  1773,8;  uberdruekt:  Zolkiew,  1702,8;  «U  der  frau. 
Uebersetzang  von  E|j.  Carmoly:  Paris,  1831,  8. 

a)    Mit  französischer  Uebersetzung  u.  Noten*. 

Elj.  Carmoly:  Tour  du  yaonde  de  Pataebia  de  Ratiabonne,  tradaii  es  frap« 
(ais  et  accompagn^  du  texte  et  de  notes  bistoriques ,  g^ographiques  et  litte- 
rairea:  Paris,  1831,  8. 


1)  War  Typegraph  im  Pemni  1477,  Fortaetier  des  Abr.  Korat,  spller  war  er  in 
Bologna. 

S)  Er  Wir  Philosoph,  Ant  o.  Theolog. 
8)  Starb  don  21.  Nisan  1037. 

4)  Er  war  Schrotber  a.  Vater  des  Blr  k  Pttaehja-Moae. 

5)  Er  war  Bruder  des  Is.  Albo  (ha -Laban,  b.  Jak.)  in  Prag,  der  aach  in  Woraa  ge- 
wohnt a.  firSher  Schiler  des  Jak.  Tarn  gewesen.  Ebenso  war  ein  Tosafist  Nachman  .s  Re- 
geosbarg  sein  Bruder.  In  Jernsalen  kam  er  an ,  als  Gottfried  v.  Boailion  dasselbe  Ilogst  in 
BesiU  gehabt.    Er  blQhete  in  der  letzten  Hlllte  des  12.  Jahrhnndert'a. 

6)  Laieinisehe  Ueberseianngen  dieses  Reisebeehas  sind  maanigfiioh  fameehl  worden, 
doch  ist  keine  edirt. 

m^ 


80  Peter  —  Enr.  Petrobelli. 

b)  Mit  jüdisch-deutscher  n.  reiodeatscher  Uebersetzvog. 
Reisebveh  des  Petacbja  ia  jüdisch -devtscber  Sprache:  Prag,  s.  a.  4. 

Dav.  Ottensosser:   TiKnü  Kit  by  n^hnb  'n  n^ao.   Die  Reise  des  Petacbja 
mit  deutscher  Uebersetzaog  a.  hehr.  Comm. :  Fürth,  1844,  8. 


Peter  (Tosafist  a.  Zeitgenosse  Jak.  Tam^s)  s.  n^B^^in. 

Chr.  Peter -L5w  (JC.  in  Upsala):  Specalam  religionis  Jadaicae.  Es  nmfasst  58 
Kapitel,  worin  über  die  Gesetze,  Gebräaehe  a.  Dogmen  der  Jaden  in  schwedi- 
scher Sprache  gehandelt  wird :  s.  1.  e.  a.  8.  Ein  Inhaltsverzeichoiss  sämmtlieher 
Kapitel  findet  man  in:  Niedfrsüchs.  Nachrichten:  Hambarg,  1731,  8;  Leipzi- 
ger Gelehrten-Zeitung,  1731,  8. 

*J.  H.  Petermann:  De  daabas  Pentateachi  paraphrasibas  ehald.  diss. :  Berlin, 
1829,  8. 

*J.  Petersen  n,  Ag^rell:  De  nominam  hebr.  flexione  diss.  I. :  L^nnd.,  18!^,  8. 
n.  Johansen:  De  vocnm  hebr.  forma  personali  Diss.:  ib.  1826,  8. 

*Joh.  Wlh.  Petersen:  Glanbensbekenntniss  eines  sich  zam  ChristeäUmm  bekeh- 
renden Jaden:  Leipzig,  1689,  12. 

*Jean  Petit  s.  Josef  b.  Hattatja. 

*Mt.  Petitdidier:  Disserlatiooes  historicae  criticae  et  chronologicae  in  scriptaram 
sacram  V.  T. :  Toni,  1699,  4. 

*Laar.  Petraens:  Canlicam  Canticoram  Salomonis,  Parapbrasi  tam'  ligata  He- 
brea  et  Danica ,  tarn  prosa  latina  adornatam.  Erst  kommt  der  hebr.  panktirte 
Text  mit  einer  lat.  Version  zar  Seite ,  beide  nach  Strophen  o.  dramatisch  ein- 
getheilt;' hierauf  folgt  eine  hebr.  rhythmische  Umschreibung  mit  dfinischer 
Uebersetzung  zur  Seite  und  dazu  ein  pros.  Comm. ,  wie  auch  mit  musikalischeo 
Weisen  versehen:  Hafn.,  1640,  12  (Bl.  405). 

:  Psalterium  Davidis ;  in  gleicher  hebräisch -rhythmischer  u.  mit  dlniseber 

Version  bearbeitet,  nebst  Musik- Weisen  :  ib.  s.  a.  8. 

*Nic.  Petraens:  Nomenciator  bebraeus  (darin  sind  die  gewöhnlichen  hebr.  Voca- 
beln  wie  auch  die  rabbinischen  Termen  nach  gewissen  Materien  aufgeführt). 
Dabei  noch  bebr.  Dialoge:  Hafn.,  1629,  8. 

:  Lezicon  bebraicum  cum  grammatica  hebraica  :  ib.  1627,  8;  ib.  1633,  8. 

:  Musas  Hebraeas  Hafniae  Danorum  inter  sc  colloquentes,   aeu  Colloquia 

Hebraea:  Ha  f.,  1628,  8. 

*Sev.  Petraens:  Grammatica  Ebraea:  Hafn.,  1642,  4. 

:   Fundamenta    linguae    sanctae    accuratissima    methodo  eoncinaata:    ib. 

1646,  4. 

^*Tbd.  Petraens:  Prophetia  Joelis  aethiop.,  interpret.  lat.  ad  verbnm  dooatt:  Ley- 
den,  1661,  4. 

:  Prophetia  Jooae  aeth.  et  ex  aetbiop.  in  lat.  ad  verbum  versa  et  notls  atque 

adagiis  illustrata.    Cui  adjunguntur  IV  Gen.  capita  nunc  primum  publicata:  ib. 

1660,  4. 

:  Vaticinium  Malacbiae  aethiop.,  latino  idiomate  ad  verbum  donatnn:  ib. 

1661,  4. 

*Fr.  Petri:  Commentationes  in  Jobum.  Diss.  1  et  II:  Braunscbweig,  1833,  4. 

*Joh.  Pbi.  Petrl:  Aufscbluss  der  Zahlen  DsniePs  und  der  Offenbarung  Jobaonis: 
Offenbacb,  1768,  8. 

:  Aufscbluss  der  3  Gewehter  Daniels ,    nebst  dem  Traume  Nebukad* 

nezar*s,  nach  dem  propb.  Sinn:  ib.  1765,  8. 

*Bnr.  Petrobelli:  L*Ebreo  convitto,  cive  breve  raceolta  d^efficaelsaine  ragioni 
foodate  nella  Sacra  Scrittura  et  auloritli  dei  Rabbioi :  Rom,  1648,  12. 

^ , 


Thom.  Jos.  Pettigrew  —  H.  F.  Pfanoknche.  81 


*Thoni.  Jos.  Pettigrew:  Bibliotbeca  Sussexiaoa.  Bibliolliek  des  Herzogs  von  Sas- 
sex.  Erste  Abtbeitung,  die  bebr.  Hsodscbrifteo  entbaltend:  London,  1827,  4; 
vgl.  LB.  d.  Or.  1840  N.  1  flg. 

*Cpb.  Peocer:  Comm.  de  praeeipais  divinatiooum  generibos:  Zerbst.  1591,  8; 
Ff.  a/M.,  1607,  8. 

*Dan.  Peacer:  Gründliche  Anleitang  ond  Demonsfration  des  Hebrälscben  Verbi 
perfecti  naeb  den  bewahrten  Gmndsätzen  des  Hrn.  Da  nz:  Nürnberg,  1757,  8. 

Is.  la  Pdyrire:  Prae-Adamitae,  sive  exerc.  soper  ep.  ad  Rom.  5,  12 — 14,  qnibus 
verss.  judicatur  primi  bomiois  ante  Adaroam  condiiio:  s.  1.,  1655,  8. 

*Aniad.  Peyront  Lexieon  lingnae  copiicae:  Tnrin,  1835,4. 

:  Proben   einer  lat.  Uebersetzung  ans  D^rngn  &   von  Penini,   in  dessen 

Notitia  librommelc.:  Leipzig,  1820,  4;  s.  Penioi. 

:  Üotersncbnngeo  über  Papyrusrollen,  kopt.  Handscbrifleo  elc.    Ans  dem 

Italienischen  von  C.  A.  F.:  Bonn,  1825,  8. 

*P.  Pezron:  Antiqnitas  tempornm  restilata:  Paris,  1691,  4. 

*S.  Pfacher:  Diatribe  de  lingnae  graecae  N.  T.  pnritate:  Pf.  a/0.,  1689,  4. 

*Cpb.  Mt.  Pfaff:  Diss.  in  Hoseam  10,  24:  Tübingen,  1702,  4. 

:  De  Scriptum  saera :  ib.  1704,  4. 

:  De   legis   divinae  Sinaiticae  canssis,  nsn,    daratione  etc.  ^  ad  Galat. 

3,29:  ib.  1720,  4. 

:  Syotagma  dissertationum  tbeol. :  Stuttgart,  1720,  8. 

:  Comm.  in  12  propbetas  minores;  ed.  nova  c.  praef.:  Tübingen,  1734,  4. 

:   Diss.  de  abrogatiooe   legis   ceremonialis   etiam   quoad   Jodaeos:    ib. 

1725,  4. 

:  Praeloqninm  in  Jo.  Fr.  Cottae  exercitationem  bistorico-criticam  de  an- 
gine Masorae  pnnctorumque  V.  T.  Hebraeornm:  ib.  1726,  4. 

:  Diss.de   fidelibos  NT.   non   amplins  doceodis,   ad   Jerero.  31,  34:  ib. 

1727,  4.  ; 
:  Viodiciae  dictorum  VT.  de  peccato  original!:  ib.  1727,  4.                           1 

:  Diss.  tbeol.  jur.  eccles.  de  matrimon.  in  lege  divino  Lfv.  18,  4  etc.:    ! 

ib.  1733,  4.  I 

:  Diss.  de  LXX  bebdomadibus  Danielis  etc. :  ib.  1731,  4.  i 

:  De  raptn  Henocbi  et  Eliae  in  coelum  etc. :  ib.  1739,  4. 

:  Diss.  de  regibus  tempore  Messiae  ad  Zionem  congregandis,  vi  oracnli    | 

Jes.  49,23:  ib.  1751,4.  ; 

:  Diss.  de  litteris  Elise  ad  Joramum  regem  Judae  in  coelis  scriptis,  ad 

2  Reg.  21,  12:  ib.  1755,  4.  ^  j 

:  Diss.  in  verbo  Ps.69,22  de  feile  esca  et  ac^eto  potu  Messiae:  ib.  1755,  4.     j 

:  VorlejiQogen  über  den  110.  Psalm:  ib    1756,  8.  t 

:  Entwurf  von  der  Erklärungswissenscbaft  der  beil.  Schrift:  Marborg,    ' 

1758,  4. 

:  Akad.  Rede  von  den  Füchsen  Simsons:  Tübingen,  17ä3,  4.  . 

:  Diss.  in  Job.  Speneer:    ,,de  legibus  Hebraeornm  ritualibus*'  quo  de    . 

vero  Spenceri  libri  pretio  et  erroribus  qooqne  disseritur,  auctoresque,  qui  contra 
Spencemm  scripsere ,  eoarrantur.  2  Vol. :  ib.  1732,  f. 

*Hnr.  Ldw.  PfaflT:  Versuch  einer  kurzen  Beschreibung  des  Zustandes  der  Sitten 
n.  Gebräuche  der  Hebräer:  Eisenaeh,  1800,  8.  < 

*H.  F.  PflllUlkllClld;  Exercitationes  in  Ecclesiastae  Salomoni  vnlgo  tribnti  locon    ' 

vexatissim.  c.  11,  7—12,  7 :  Götlingen,  1794,  8. 
:  Observat.  philolog.  et  eritio.  ad  quaed.  Psalm,  loca  Specimen :  Bremen,    , 

1791,  4. 

\ 
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*B.  F.  Pfkinlracbe:  Ptoftr.  ad  acad.  oral,  d«  Cedieo«  MSS.  kebr.  V.  T.  et  yar- 
flioaan  ehaldaicarttoi  io  leetiooibiia  aili-aiasoretbis  eooteaaa:  GieMen,  180ä,  4. 

*Joh.  Ad.  Pfau :  DiMertationes  tres  de  nahe ,  Israelitas  in  deserto  baplizaote : 
Witteoberg,  «•  a«  4. 

Jos.  Pfofforkorn  (JC.  io  Köln').*  Specnlam  manuale  eootra  Judaeos  et  libros 
Talnadicoi,  qaiboa  io  PoUtiam  Gbristianan  debaKcbaotor.  Eifreollieh  dentaah 
traebieoeo  a.  d.  T. :  JobaoDi«  Pfefferkorn  |^e|^en  und  wider  die  Jaden  «od 
jädiscbeo  talmodischen  Scbriften ,  so  sie  über  das  cbristeiilicb  Ref  inent  siogeo 
n.  lesen,  welcbe  GottesIMsterer ,  Ketter  n.  AbergUnber,  des  alten,  neaefi 
und  des  oalSrIichen  Gezeit  geheissen,  vertbumbl  ond  ab^etban  werden  mbg^en. 
Darum  sieb  etücbe  Christen  wider  raieb  setzen,  aofeebten,  solebe  Artikel  to 
widerlegen.  Dagegen  icb  antwort  and  mit  bescbeidene  Reden  aufgelöst  babe : 
s.  1.  e.  a.  4. 

Dieses  Werlichen  besteht  ans  4  AbschniUeo:  1)  Qber  die  LlstervDgcn  der  Joden  gegen 
den  cbrisiK  Staat ;  2)  Qb.  ihre  IrrtbOner  h.  Bescboldignogen  gegen  Christen ;  3)  ober 
den  Ursprang  des  Talnnd's  und  die  Noihwendigkeit ,  ihn  vrrgxuscbaffen ;  4)  fiber  die 
Streiiigkeiten ,  die  er  mit  Joden  nnd  Christen ,  nsmentlich  ait  R  e  o  c  h  I  i  n ,  tn  be- 
stehen hatte.  Die  laU  Aosgaben  sind  nie  von  ihm ,  da  er  nicbt  laieiniseh  sehrelbea 
konnte. 

:  Caleosma  (Sturm)  contra  infideles  Jadaeos,  oppagnatores  corporis  Cbristi 

et  membrorom  ejus.  Ebenfalls  eigentlich  in  deutscher  Sprache  geschrieben  ,  ge- 
gen Reucblin*s  Schrift  „Augenspiegel''  gerichtet:  s.  1.  e.  a.  4. 

:*  Specolnm  adhortationis  judaicae  ad  Christnm.  In  3  Abschnitten:  1)  Be- 
weis dass  die  Juden  bei  Eidea  oder  tonst  der  Lüge  nnd  dem  Irrthum  ergeben 
sind;  2)  die  Weise,  sie  leichter  zn  bekehren;  3)  Spiegel  der  jüd.  Schlechtig- 
keit: Köln,  1S07,  4;  überdraokt:  ib.  1508,  4;  vergl.  Scbudt,  Jüd.  Deakw. 
IV.  p.  247. 

:  Narratio  de  ratione  Pascha  eelebraodi  inter  Jadaeos  recepta.  (Aach  darin 

wird  aller  Hass  gegen  die  Juden  ansgesehnttet)  :  Köln,  1509,  4  Unr,  de  Noaaia; 
io  deutscher  Sprache:  Augsburg,  1509,  4. 

:  Hostis  Judaeomm.  Ein  Buch  über  den  Wucher  und  Betrug  der  Juden  «od 

über  die  von  ihnen  aus  ihren  Scbriften  zur  Beschönigung  beigebrachten  Stellen : 
Köln,  1509,  4  Hnr.  de  Nossia. 

•—  — :  Panegyricus.  In  taudem  et  konorem  illostrissimi ,  Maxünique  Priacipia  et 
Domini  Maxiiniliani,  Dei  gralia  Romanorum  Imperatoris  sempef  Aogusti  etc. 
divisum  in  VI  el  X  capita.  (Von  dem  Friesen  Andr.  Raater  aas  dem  Dent- 
aeben  iu*s  Lateinische  übersetzt,  wie  er  nberhanpi  keine  einzige  Schrift  latei- 
nisch abzufassen  vermochte):  Köln,  1510,  4, 

:   De  Jndaica    cnnfessione    sive   Sabbate    afflictionis  cum    figarii:    RSIa, 

1508,  4;  deutsch:  Nürnberg,  1508,  4. 

:  Tabula  in  qua  oratio  dominiea ,  Salutatio  Angeliea  et  Symbolam  A^ate- 

loruro  bebraice  et  deinde  latine  versa :  Köln,  1508,  4. 

*Aug.  Pfaifer:  Critica  Sacra,  de  sacri  codicis  perditione  ,  editionibos  variis.  Un- 
guis origiualibos,  puritate  fonlium,  Scripturae  interpretatione,  versionibus 
rariis,  Masora ,  Cabbala,  Talmude  elc. :  Dresden,  I6M0.  8;  ib.  1688,8; 
Leipzig,  1712,  12;  ib.  1721,8;  Utrecht,  1704,4;  ed.  J.  A.M.Nagel:  AlUrf, 
1751,  8;  denuo  ed.:  Nürnberg,  1773,  8. 

:  Disa.  philoU  de  Masora:  Wittenberg,  1670,  4. 


t)  Er  wurde  in  sdoen  3fi.  Lebensjahre  mit  Fran  nod  Kindern  1505  gaiaaft  und  Jobena 
stall  Josef  benannt.  Er  liess  sich  taoreo  „qood  Jodaei  evm  volnemal  snspendere  pmpler  snss 
neqnitias,  qnia  dixerint,  qood  ftar  et  proditor  Aierit^*  (Epist  obscnror.  viror.  p.  88).  In  Verein 
mit  den  kain.  Profinsoren  Jak.  Hogbstrat,  Arn.  v.  Tnngar  a.  OrtnlaOfati«  inelle  er 
bei  Kaiser  Maxioiilian  ioi  J.  1500  ein  Dekret  tv  erwirken ,  dass  alle  Jlld.  SehriAeli  aril  Ans- 
ntbflM  der  Bibel  Torbraent  werden  solHen.  Job.  KenehUn  (s.  d.)  mt  dieaesi  ealgegeai 
worttts  eine  starke  sebriftliche  Gooiroverae  eetstanden. 


Auf.  Pfeifer  —  Joaeh.  Ehreof.  Pfeiffer.  8S 


*A«9.  PMfer:  Antiqvitates  bebraicae  aeleetae:  Leipzig,  1685,  8;  ia  den  6e- 
sanmtwerkeD :  Utrecht,  1704,  4. 

:  Dias,  de  Tarfjfanim:   Wilteoberf,  1665,4;  aeioer  Mataeologia  Jn- 

d  a  i  c  a  beigefiii^t :  Leipzig,  1687,  8. 

:  Specimeo  antiquitatom  sacranim,  de  antiquis  Ebraeorom  rilibaa  et  mori- 

bos:  Wittenberg,  1687,  4. 

:  Mataeologiae  jadaicae  atqae  Mobametanae  priocipia  etc. :  Leipzig,  1687, 

8;  Utrecht,  1701,  4. 

•—  — :  Obtrectator  Apella.  lo  dem  VorbergebeodeD  abgedruclit:  Leipzig,  1687,8. 

—  — :  Maoiidoctio  faeilis  ad  lectionen  taimadico-rabbiuican.  In  seiaer  cri- 
tica  Sacra  abgedr. :  Dresden,  1680,  8. 

:  Methodus  Ebraea  iis  impertita  qni  lingoam  saoctam  vel  vive  praeceplore 

daslititti  SQo  marte  discere  vel  facili  opere  docere  gestiool:  Meissen,  1678,  8; 
Leipzig,  1689,  8;  ib.  1694,  8. 

:  Specimen  didacticom  bebraeom,  juxta  qnod  liogaae  saoctaa  fandameDt« 

decem  leetiooibos  borariis  deponi  possoot:  Leipzig,  1086,  8. 

:  De  trihaeresio  Jadaeorom :  Wittenberg,  1663,  4;  ib.  1683,  4. 

:  Dabia  vexata  s.  a.,  sive  lora  difficil.  V.  T. diiacide  expedita  —  — 

nee  non  ebraica  atqoe  exotiea  N.  T.  e  suis  fonlibas  derivata  :  Dresdes,  1679,  4 
aceed.  rfecas  exercitatt.  biblicamm:  Leipzig,  1685,  4  ;  ib.  1692,  4;  ib.  1699,  4 
ib.  1703,  4.  •    . 

—  — :  ed.  Is.  Abarbaoetis  eomm.  in  propbetas  priores  etc. :  Leipzig,  1686,  f. 

:  Comm.  in  Obadiam  praeter  genaini  lensas  evolutionem  etc.  exbibens  ver- 

.  sion.  lat.  et  examen  commentarii  Is.  Abarbanelis:  Wittenberg,  1666,4; 
1670,  4. 

*A.  F.  Pfeiffer:  Ueber  die  Mosik  der  alten  Hebräer:  Erlangen,  1770,  4. 

:  Ebräiscbe  Grammatik:  Erlangen,  1780,  8;  ib.  1790,  8;  ib.  1803,  8. 

:  ed.  Pbilonia  opera  omnia  graece  el  latine  etc.    5  Bde.  t    Erlangen, 

1785-92,8;  ib.  1820,  8. 

:  Manuale  biblioram  Ebraicorom  et  Cbaldaeonim  :  Erlangen,  1809,  8. 

:  Versacb  einer  Erklärang  der  letzten  Worte  David's  2  S.  23,  l-*7  :  Ff. 

a/M.,  1774,  8. 

:  Hosea,  ans  dem  Hebräischen  nea  äbersetzt :  Erlangen,  1785,  8. 

*Joaeb.  Bbrenf.  Ptßlffer:  Diss.  de  malo  moraii  ob  divinam  ad  bonos  fiaes  directio- 
nem  ad  aetiooem  dei  haud  referendo  nee  per  locum  Bx.  4,  21  relato :  Jena, 
1737,  4. 

:  De  lege  ioterpretandi  prima  et  fnndamenlali:  ib.  1740,  4. 

— :  Elements   Herraeneat    oniversalii  etc.:   ib.  1743,8;   v.  d.  T.  fasti- 

tnliones  bermeneuticae  etc. :  Erlangen,  1771,  8. 

:  Diss.  de  ealore  snb  nobe  torrente  Jas.  95,  5 ,  in  versiooe   Hieronyml 

vvtgataqne  obvio   ad   textum   hebraenm   reiqne   ipsias   natnram  expeoao:    ib. 
1743,  4. 

-— *-  — :  Trinitatem  peraosaram  in  anitate  dei  ex  oraculis  V.  T.  avfaecas:  ib, 
1743,  4. 

:  Measias  d-tav&Qtntog  ex  Jer.  23,  5.  6 :  ib.  1743,  4. 

:  Messias  satisfactor  bominum  ex  Jes.  53,  4 — 6 :  ib.  1744,  4. 

:  Proceasio  Spir.  Sanet.  a  Filio  Dei  ex  Jes.  55,  3  :  ib.  1765,  4. 

:  Messias  aon  Spir.  Sanet.  sed  Del  Patris  filius  ex  Ps.2,  7:  ib.  1751,  4. 

«*-  —  — :  Lax  orta  popalo  ia  tenebris  sedenli  ex  Jes.  8,  23  et  9,  1 :  ib.  1754,  4. 

:  Cognitio  josti  servi  Dei  justifiea  ex  Jes.  53,  II  :  ib.  1755,  4. 

:  Spea    reaarrectioais  et    yitae  ex  redemtoris  etc.    Job.  19,  25 — 27: 

ib.  1761,  4. 


\V 


\ 


*Joaeb.  Bbrenf.  Pfeiffer:  Progr.  Ineta  Jacebi  cuin  virtf  doraino  foturat  naoife- 
sUtioDis  Dei  io  caroe  ex  Go.  32,  V9  :  Brlangen,  1760,  4. 

*Cbr.  R.  Ldw.  v.  Pfeil:  Majestats-Spröcbe  der  WeiMhei»  Salomoas  an  die  Tyran- 
neo,  io  deutschen  Versen  vorgelegt:  Stuttgart,  1746,  8. 

*Job.  Gbb.  Pfeil:  Dr.  Is.  VVatt's  Heiligkeit  gewisser  Zeiten,  Orte  u.  Menschen 
nnter  der  jüdischen  und  christlichen  Haushaltung.  Aas  den  Englischen :  (lalle, 
1741,  8. 

:  H.  W.  Warburton*s    kritische    Abhandlaug   von   dem  Erdbeben  a. 

den  Feaerflammen ,  wodurch  des  Kaisers  Julian  ver»achter  Tempelbau  zu  Jeru- 
salem ist  hintertrieben  worden.  Ans  dem  Englischen:  Gotha,  I7.i4,  8. 

:  Nat.  Larduers's  Beweis  von  der  Wahrheit  der  christl.  Religion  aus 

den  Umständen  der  Jaden  t  Gotha,  1754,  8. 

*Ern.  Hör.  PfeilSChmidt :  Abriss  der  alten  Geschichte  nach  den  3  Uauplvölkera 
des  Alterthums,  der  Juden,  Griechen,  Römer  etc. :  Leipzig,  1837,  8. 

*Jo*«.  Knr.  Pfenninger:  Jüdische  Briefe,  Erzählungen,  GesprSche  u.  a.  w.  aus 
der  Zeit  Jesus  von  Nazareth  etc.  12  ßdcben. :  Drssan  u.  Leipzig,  1783 — 92,  8; 
holländisch:  Leyden^  178B,  8. 

Jeb.  Low  Pfersee  s.  Jebada-Löw  b.  Chanocb. 

*Joh.  Jak.  Pfltzer:  Vorrede  zu  A.  R.  6.  C.  Matthaci  Beschreibung  des  jüdischen 
Sabbats  etc. :  ^fnrnberg,  1751,4. 

*Vfos.  Pflacher:  Analysis  typica  omnium  cum  V.  tum  N.  T.  librornm  bistoriarom 
ad  intelligendam  rerum  seriem  et  memoriam  jovandam  accommodata  :  Tübingen, 
1587,  4;  ib.  1590,  4;  ib.  1595,  4;  Basel,  1606,  4;  fortgeseUt  von  Jak.  Brand- 
müller:  Basel,  1621,  4. 

*Joh.  Cpb    Pflficke:  De  decalogo:  Dresden,  1788,  8. 

:  De  Ezech.  3,  17:  Leipzig,  1785,  4. 

*Joh.  Ge.  Pfotenhaner :  Kurze  xNachricht  von  dem  vorhergeg.  Unterrichte  und  dem 
darauf  erfolglen  Taufakte  eines  gebornen  Juden:  Wittenberg,  1750,  4. 

*Job.  Ge.  Pfranger:  Der  Mb'nch  vom  Libanon:  ein  Nachtrag  zum  „Nathan  den 
Weisen**:  Dessaa,  1782,  8;  Bamberg,  1782,  8;  verliodert:  Dessau,  1785,  8. 

*Jos.  PMem:  De  festivitatibus  Hebraeorom :  Bamberg,  1765,  4. 

Jak.  ei-Pharigi  s.  Jak.  eUFaragi. 

Pharrar  s.  Parrar,  Fai-ar. 

Pheibelb  David*  Sechaija':  ed.  'isi  -»vn  Dunn  ü9  vi^^n  s.  Feiwel  b.  David- 
Sech  arja. 

—  .  — :  ed.  V^  yfiü  s.  Feiwel  b.  Dav.-Secbarja. 

Pheibel  Fränkei  a.  Me.  Franke  1  zu  Me.  Popers. 

Jecbesk.  Pheibel  s.  Jecbeskel-PeiweL 

Jak.  Phidanqae  s.  Jak.  Fidanqoe. 

Jos.  PhigOB  8.  Jos.  Figoo. 

*Pllilidor:  Kritik  des  'Immanuel:  Zerbst,  1806,  8. 

Hi.  PhilipOWSU  (b.  Jeobeskel,  .s  Russland,  in  England):  by  kVi  &)'^t^Mn  'd 
hnn  n^tp^  ti'V.  Assiph  or  Harwest,  the  annal  hebrew  magazin  eoDUioing 
varioos  literary  and  critioal  Essays  on  Hebrew  Literatare  aad  general  Scieoee 
etc.  with  an  hebrew  and  englisb  Almanac  a.  M.  5608,  Ch.  1847^48:  Lon- 
don, 1847,  8. 

Darin  «ind  enthalten:  1)  Ö^MnJ^  '\V^P  od.  die  Kalenderlehre  der  Karter,  aaeh  Joh.  Chr. 
Wolf  (BH.  IV.  1070^86),  nit  engl.  UeberseUang;  S)  fSeme  Forael  rar  Berccbnaag 
des  jBd.  Kalenders  von  Ghaj.  Sei.  8 1  o  n  i  ■  s  k  i ,  hehr.  u.  engl. ,  oaeh  eiaen  Mhera 


1)  Er  war  Schwiegersohn  des  Jes.  Horwiti. 
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Abdrneke  in  C  r  e  1 1  e^s  mathem.  Jonrnal  (1844) ;  8)  ExegBlisches  yon  MayerJosepb; 
4)  Gedichte. 

Hi.  PUllpOWSki:  b*«-:»^  n:;^  'o.  VolUtSndif e  Ralenderkunde ,  und  zwar  israe- 
litische, karSische,  christliche  a.  mohammedanische,  nebst  Tabellen  bis  Ende 
des  Jahres  6000.  Hebräisch,  aber  aach  mit  engl.  Titel:  London,  1S46,  8. 

:  nW  tt'^DKrf  '&.  Sammlung^  verschiedener  Gegenstände  jadischer  ond  nicht- 
jüdischer Autoren  in  spekulativer  und  praktischer  Wissenschaft,  Rommentatio- 
nen  über  Sehriftstellen,  (Jebersetzangen  a.  Orif^inalarbeiten  aus  seltenen  HS« 
Nor  hebräisch :  Leipzig,  1849,  8  (S.  136). 

Darin:  1)  D'^KS%:Bn  nnVhnrt  aus  Abn-Nasr  el-Far&bi,  von  San.  Ihn  Tab  An  in^s 
Hebrli«che  fiberselxt  und  zum  ersten  Male  abgedruckt;  2)  D'^tanvn  r^n\D9  ns^^Vy. 
Ueber  die  10  Stimme  ans  Isr  Worsly^s  Werk  Bber  diesen  Gegenstand ;  S — 4)  Ober  Ka- 
leoderkoode ;  A)  abgebr.  Formel  zur  Bestimmung  des  jüd.  Kalenders  von  S I  o  n  i  m  s  k  i ; 
6)  Anmerkungen  Über  D**K^{>  l*|?r)  ans  dem  Meassef  von  Me.  Kornik;  7)  n.  flg. 
einiges  Andere. 

:  ed.  w.^  nnäl7)9.  Das  Sprachwerk  von  Danasch  IbnLabrAth,  zum  er- 
sten Male  herausgegeben,  mit  exegetischen  u.  kritischen  Anmerkungen  von 
Leop.  Dukes  u.  Raph.  Rirchbeim:  London,  1855,8. 

:  ed.  pino  12  ün^^ü  rt';^a^p9.    Hebräisches  Lexicon  von  Men.  Ihn  Sarok, 

nach  5  HS.  edirt:  LÖnüon^äSi,  8  (S.  228). 

—  — :  ed.  V^'^l^'^  '?.  ®^®^  Chronik  der  Gelehrten  mit  biographischen  Notizen 
von  Abr.  Sakkuto,  mit  reichlichen  Noten  von  R.  Jak.  Emden:  London, 
1857,  8. 

:  ed.  'nz97^  ^D  von  Abraham   b.  Chijja   (ba-Sefardi,  ba-Nasi)  in  3 

D'^n^Ki^  getheiit  und  diese  wieder  in  D*>na^v.  Dabei  eine  ausführliche  Einleitung 
und  Biographie  vom  Heraasgeber.  Am  Schlüsse  noch  eine  Probe  aus  Jeh.  Al- 
cbarisi's  hehr.  Uebersetzuog  des  Mure  Nebuchim  :  London,  1851,  8. 

:  ed.  t)DS)V  t)n!c9  'o  von  *As.  de  Rossi  in  2  D'^n^M)?  and  endlich  pnae  '» 

&->^!9<*:^  von  demselben:  Edinbnrg,  1854,  8. 

Philipp  Ernst  Cbristfels  s.  Ph.  Em.  Christreis. 

Philipp  Ferdinand  s.  Phil.  Ferdinand. 

Philipp  Johann  Bleibtreu  s.  Phil.  J.  Bleib  treu. 

PhiUpp  Levi  s.  Phil.  Levi. 

Philipp  Nikodemos  Lebrecht  s.  Ph.  Nikod.  Lebrecht. 

PhiUpp  Wolfs.  Ph.  Wolf. 

*Joh.  P.  Chr.  Philipp:  Interpretatio  philol.  Jes.  49,  6—7  et  Petri  2,  21—24.  Ad- 
jecta  nova  conjectura  de  vocabulo  TfnriM  Gn.  41,  43 :  Bisenberg,  1811,  4. 

Philippe  d*Aqnine  s.  Phil.  d*Aqoine. 

*de  San  Philippe:  Monarchie  der  Hebräer.  Aus  dem  Span.  in*s  Franz.  übersetzt 
u.  aus  dem  Franz.  von  C.  Meintet  nach  dem  span.  Originale  verbessert  u. 
mit  Anmerkungen  versehen  von  J.  G.  Meintet:  s.  1.  1751,  4. 

Ferd.  PMllppi  (JC. ,  Hofrath  in  Leipzig):  Grammatische  Vorschule  der  bebr. 
Sprache  :  Neustadt  a.  d.  0.,   1826,  8. 

S.  Philippi:  Der  biblische  Occident  oder  über  die  Entstellung  itr  bebr.  Sprache: 
Ff.  a/M.,  1822,  8. 

Gst.  Philippson  (R.  in  Dessau):  Die  Jadenfrage  von  Bruno  Rauer,  näher  be- 
leuchtet: Dessau,  1843,  8. 

:  Esther,  Tragödie:  Prag,  1844,  8. 

Ldw.  Philippson  <R.  in  Magdeburg):  ^E^ixi^lov  rov  imv  'lovöatxoiv  rgayt^iCmv 
TioifiToB  iiayiayi  xtrl  ^Uatvof  rov  JTQfaßvriQov  'liQoaolvfittf  d.  h.  Bzekiel  des 
jüd.  Traoerspieldicblers  Aaszag  ans  Aegypten  a.  Philon  des  älteren ',,J6m6a- 
lem^'.  Nach  ihren  Fragmenten  beraaagegeben ,  übersetzt  u.  eommontirt:  Ber- 
lin, 1830,  8. 
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Low.  PhllippSOn:  "Ylfi  itv&QOtnivTi,  Pars  I  De  ^nternoron  banani  eorporis  par- 
tiom  cogoitione  Arifttotelis  com  Plalnnis  sentenliis  comparata.  Pars  il.  Philoso- 
phorum  veterom  usqoe  ad  Theophrasluin  dnctrioa  de  aeosa.  Tbeopbrasti  de 
senna  et  sensit  bas  rraftmeDtom  bistoricuin  pbilusopbicain  Cam  texta  deoao 
recogoilo  prima  cooversio  laliua  et  commentar.:  Berlin,  1831,  8. 

—  — :  Das  j'dd.  Volksblalt,  zar  Uoterbaltong  o.  Belehrung  aaT  jöd.  Gebiete; 
wÖebenllich  I  Naramer,  von  1854  an.  4  Jahrgänge:  Leipzig,  1854—57,  8. 

— -  — :  Isra«*litiitche8  Schul-  nnd  Predigimagazin,  in  12  Monatsheften  herausge- 
geben. 3  Jahrgänge:  Magdeburg,  1834—36,  8;  alle  3  io  einem  Band  zosam- 
■lengezngen  und  aen  herausgegeben:  Leipzig,  1855,  8. 

:  Allgemeiae   Zeitung  des  Jodenthans,    2  oder  1'/,   Bogen  wöehentlich : 

Jahrgang  1H37  bis  1857  io  zwanzig  Banden:  Leipzig,  1837—57,  4. 

:  Die  Joden,  Ihre  Beslrebungen  oad  ihre  Denancianteo  :  Magdeb.,  1838,  8. 

:  Der  2i.  Mii  1839.  Predigt  zur  25jährigeD  Feier  ete.:  ib.  1839,  8. 

—  — :  Der  Israelit,  ein  Roinsn  von  Balzae.  Ans  dem  Französischen  übertra- 
gen und  mit  einem  Nachwort  versehen.  3  Bde  :  Leipzig,  1840,  8. 

:  Sil  nah.    Eine  Auswahl  von   Predigten  und   erbanlichen  Betrachtungen. 

2  Sammlongen:  Leipzig,  1H44 — 45,  8.  Eine  3.  Sammlung  u.  d.  T. :  Siloab. 
Eine  Auswahl  von  Predigten  nebst  6  Betrachtungen  bber  die  Unsterblichkeit  der 
Seele.  Zur  Erbauung,  sowie  insonders  zum  Vorleseo  in  Synagogen,  die  des 
Redners  ermaogeln  :  Leipzig,  185H,  8. 

:  Predigten,  gehalten  zu  Berlin  bei  dem  ersten  Gottesdienst  der  Genossen- 

sebaft  für  Reform  des  Judenthumi.  Nrbst  einer  Einleitongsrede  zum  Gottes- 
dienst, gehalten  von  Dr.  S.  Sfero:  Berlin,  1845,8. 

:  Religiöse  Wochenschrift.  2  Jahrginge:  Halberstadt,  1844 — 45,8. 

:  Kleiner  Katechismus  der  Geschichte  Israels :  Leipzig,  1844,  8. 

:  Ansprache  an  die  israelitischen  Gemeinden  Prenssens,  insonders  der  Pro- 
vinz Sachsen ,  über  das  die  Verbällaisse  der  Juden  betreffende  Gesetz  vom 
23.  Juli  1847:  Magdeburg,  1847,  8. 

:  Die  Eotwickelung  der  relig.  Idee  im  Judenthum,  Christenthan  a.  Islam. 

In  12  Vorlesungen  über  Geschichte  u.  Inhalt  des  Jadeotboms  dargestellt:  Leip- 
zig, 1847,  8.  In's  Französische  übersetzt  von  L.  Levy-Bing  u.  d.  T. :  Le 
Developpement  de  Pidee  religiruse  daos  lejndaisme,  le  chrisiianisme  et  IMsla* 
misme :  Paris,  1856,  8.  In*s  Englische  übersetzt  von  Anna  Maria  Goldsmid 
a.  d.  T. :  The  developement  of  ihe  religious  Sdea  io  jodaism ,  cbristlanity  aad 
maboroednnism:  London,  1858,8. 

:  Die  Religion  der  Gesellschaft  und   die  Entwiekeluag  der  Menschheit  in 

ihr,  dargestellt  in  10  Vorlesungen i  Leipzig,  1848,  8. 

—  —  :  Stimmen  und  Stimmungen  aus  der  Zeit.  Eine  erste  Gabe :  Magdeburg, 
1849,  8. 

:  Predigt  zur  Einweihung  der  neueii  Synagoge  zu  Eisleben  am  30.  August 

1850  gehallen:  Eisleben,  1850,  8. 

—  — :  Politische  und  sociale  Monatsschrift.  3  IJefte:  Leipzig,  1849,8. 

—  — :  Saron ,  Dichtungen  u.  Novellen  gesammelt,  od.  Novellenboeh  von  PhSbus 
«.  Ldw.  Pbilippson  (I.  die  Maranaen  von  Dr.  Pb.  Philippaoo;  das 
Uebrige  von  Ldw.  Pbilippson):  Magdeburg,  1H43,  8;  zweite  gänzlich  am- 
gestaltete  u.  vermehrte  Ausgabe  als  I.  Tbeil :  Leipzig,  1855,  8;  2.  Bd.  aus 
6  Novellen  bestehend:  ib.  lH5ß,  8;  1.  Bd.  dritte  Auflage:  Leipzig,  1857,  8; 
3.  Bd.  Dichtungen  in  metrischer  Form.  Dramatisches.  Anhang.  (Esterka, 
Trauerspiel  in  4  Aufzüi^en.  2.  Jojaebin ,  Trauerspiel  in  4  Aufzügen.  3.  Der 
Kaoipf,  Eiae  morgenländiscbe  Seen«.  4.  Historisch-poetische  Scroea.  5.  Das 
leb,  ein  LehrgedirhI.  d.  Bilder  aas  dem  Bodetbala  im  Uarzgebirge.  7.  Das 
Gäbet.  Ein  erzählendes  Gedieht.    8    Prabiingslieder :  Leipzig,  1858,  8. 

—  — :  W4«  verloren  die  Jii4en  das  Birgerreobt  im  waat-  u.  oatrömiseben  Reiche? 
(von  Ldw.  Sobragge):  Berlin,  1832,  8. 
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L4w.  miippMB:  Kn)^»  d.  b.  d't^ndü  d'^K'^^a  ir^Sn  oder  die  ivraelitisehe  Bibel , 
eatbalieed  den  beil.  Urtext,  die  devtsche  Ueliertra^Dg,  die  alljremeioe  ans- 
fdbrliebe  Brläoteraag  nod  nit  nebr  als  500  engl.  Halzteboitteo.  4  Bde.  io  Lie- 
feniogeo  ausgegeben:  Leipzig,  1839^56^  4. 

:  rnSt\  ^vc^h  rr9%;n.  Die  5  Bücher  Moses,  Text,  Ueberselzaog  a.  Commen- 

tar,  mit  zablreicbeo  Holzscboitteo  :  Leipzig,  1856,  4* 

:  Die  Psalmen;  Text,  Uebersetzang  o.  Brläaterung,  mit  50  der  feioatao 

Holzscbnilte  beraasgegebeo :  Leipzig,  1857,  4. 

Mos.  PhllippsOB  (b.  Uri  Pbubos,  .s  Dessau*):  nrd  *<an^  yn^.  Lebr-  u.  Lese- 
bucb  fär  Liebhaber  der  bebr.  Sprache,  zonScbst  Tor  die  jüd.  Jagend  bestimmt. 
Aucb  u.  d.  T.  Hebrüisches  Etementarbacb  etc.  2Tbeile:  Leipzig,  1808,  8; 
renn.  n.  vrrb.  Aofl. :  ib.  1823,  8. 

:  niNSi  Kn  Qy  ^K^a^.  Das  Boeb  Daniel  mit  deotscber  Uebersetzong  n.  bebr. 

Comm.  Dazo  noch  Jos.  Ibn  Jaebja*s  Vk*:^  h9  'b:  Dessau,  1808,  4  u.  8. 
Die  Ueberaelxong  ist  von  Wolf  Dessau. 

:  nnTTta  nn^fi.    Uebersetzong  n.  Commentirung  einiger  Böcber  der  It  KL 

Propheten,  oam.  Hose*a  u.  Jo'el.  Zusammen  mit  Isr.  Neom a  o  n,^W.  Dea- 
sau,  Gbd.  Salomou  beraosgegebeo:  Deasao,  1805,  8;  seitdem  io  Bibelaos- 
gaben  übergegangen. 

:  Die  Verbesserang  des  J adenoides;  ein  Gotacbleai  NeastreUtz,  1797,8. 

:  Leben  Beoediet*8  vo«  Spiaoza:  Brauosebweig,  1790,  8. 

Pböb.  M.  Philippson  (A.  in  Kalwe) :  Podalirias.  Zwanglose  Hefte  als  Beitrage  zar 
Kritik  der  allem  and  neuem  Arzneikunde:  Magdeburg,  1832,  8. 

:  Die  Propheten  Hosea,  Joel  u.a.  w.  metriscb  übersetzt:  Halle,  1827,  8. 

:  Die  Maranoeo.   Eine  Novelle.   Zuerst  abgedruckt  in:   Atlg.  Zeit,  daa 

Jttdentbums.  Jahrg.  1837:  T^ipzig,  1837,  4;  bieraarim  1.  Tbeile  des  „Saroo<< 
Yoa  Ldw.  Philippson  aufgenommen:  Magdeburg,  1843,  8;  Leipzig,  1855,  8; 
ib.  1857,  8. 

:  Hygiea.  Blätter  Tür  Freunde  der  GesunSbeit  nnd  des  Familiengloekes. 

1.  Jabrg.  1835,  1  -  3.  Heftt  Magdeburg,  1835,  8. 

:  Anweisung  zur  Brkenntniss ,   Verhütung  und  tb&tigen  Hilfsleistung  in 

Betreff  der  asiat.  Cholera:  Magdeburg,  1831,  8. 

:  Beiträge  zu  den  Untersuchungen  über  die  Cbolera  Morbus.   2.  Aufi. : 

Magdeburg,  1831,  8. 

^ :  Beiträge  zur  Kritik  der  Arzneikunde  ete.  a.  Podalirias. 

-^ :  Propädeutik  n.  Methodik  der  Medicio  für  Gymnasiasten  and  angebende 

Sfcsdimade  der  Medicin  bearbeitet:  Magdeburg,  1832,  8. 

:  Die  Sommerkrankbeiten   im  Jahre  1831,  nacb  franz.  Bearbeitung  ga* 

aebiMeri:  BeHin,  1832.  8. 

—  *—  '^:  Josephus,  s^in  Leben,  sein  Charakter  u.  seine  Zeit.  Allg.  Zeit,  d, 
Jadenthums  1838  .N.  67->68;  123.  125.  128  (unvollendet). 

*P.  PhilOMSi:  De  origine  Hebraeorum  eorumque  regimioe  traetataa;  Venedig, 
1588,  4. 

PUIm,  der  Alexandriner': 

A.   Die  Gesammtwerke  im  Original  mit  oder  ebne 

Jabresangabe. 

4^iXtM^og  *IovJmiov  avyyQUfifiaxa,  Pbiloois  Jndaei  omoia  qaae  extant  opera ,  ex 
aecuratiasima  Sigismuodi  Gelenii  et  alioram  interpretatione,  partim  ab 


1)  Bifenilkh  Mos.  Araswald  geaaaat. 

S)  Br  bIBbete  Tor  n.  sar  Zeit  des  Gajps  CaligoU,  sabrieb  ■ysUseb-angeCisehe,  Male- 


A 


Adriano  Tarnebo,  Professore  Ref^o ,  e  CbristiaDissimi  Regit  Bibnotbeea, 
partim  ab  Davide  Hoefcbelio,  ex  Aagastaoa,  edita  et  illostrata.  Huic 
Dovissimae  editioni  aecessere  Variae  lectiooes  et  elegantisaimas  ejnsdem  Pbilo- 
nis  de  Septenario  libellos,  et  de  Providentia  Dei  fragmeata ,  enm  rerum  in- 
dice  locupletissimo.  Acceduot  noviter  notitia  vilae  et  operom  Pbitonis,  ex  viri 
celeberrimi  Joaois  Alberti  Fabricii  B.  G.  et  praefatio  Cbrisliaoi  Scboett- 
geni:  Ff.  yM.,  s.  a.  f.  Jerem.  Schrey  n.  J.  C.  Conradi. 

^iltovog  *fov&ttCov  i^ifyrjTixä  avyygd/n^aTa  üe  tä  tov  Miovaitos  xoOfjioTioiri' 
Tixotf  iaroQixa  xal  vofio&iiixa,  Pbilonis  Jodaei  opera  exegetica  in  lib'ros  Mo- 
sis  de  mundi  opificio,  historicas  et  legales,  qaae  partim  ab  Adriaao  Tur* 
nebo,  partim  a  Davido  Hoefcbelio  ex  Aoguslaoa  bibl.  edita  et  illaslrala 
sunt.  Aecessere  fjusdero  Pbilonis  sex  oposcala.  Nunc  graeee  et  latine  io  locem 
eroissa  ex  Sigismoodi  Gelen  ii  interpretatione  enm  rerum  indlce  :  Genf,  1613,  T. 
Pet.  de  la  Roniere. 

4»iXtovog  ^lovSaCov  avyyQafifiaja»    Pbilonis  Jndaei  omnia  qoae  extant  opera.    Ex 
accuralissima  Sigismandi  Gelenii  et   aliornm   interpretatione,    partim  ab 
Adriano  Turnebo,  partim  a  Davide  Hoescbelio  edita  et  illnstrata  etc. : 
[p  Paris,  1^40,  f. 

4>(lüivog  ^lovdatov  aiyyyQaufAttja,  Pbilonis  Jndaei  omnia  qnae  extant  opera  etc. 
(ganz  nacb  der  ersten  Pf.  -  Ausgabe) :  Ff.  a/M.,  1C91,  f.  Jer.  Scbrey  n.  Hnr. 
Job.  Meyer  Erben. 

Tbnm.  Mangey:  *PiXo)Vog  xov  ^Iov6aCov  ra  evQiaxofitva  anavra.  Pbilonis  Jn- 
daei opera  qoae  reperiri  potnernnt  omnia.  Textum  cum  Mss.  contolit,  quam 
pturimn  etiam  e  Codd.  Vaticano,  Mediceo  et  Bodleiano,  Scriptoribns  item  ve* 
tustis,  nee  non  catenis  graecis  ineditis  adjecit,  interpretationem  emendavil, 
universa  ootifi  et  observationibus  illnstravit  Tbom.  Mangey.  Voll.  II:  Lon- 
don, 1742,  f.  Will.  Innys  and  C.  Batborst. 

Aug.  Fr.  Pfeifer:  Pbilonis  Judaei  opera  omnia,  graeee  et  latine.  Ad  editionem 
Tbom.  Mangey  eollatis  aliqoot  Mss.  edenda  coravit  Aug.  Fr.  Pfeifer. 
Voll.  V:  Erlangen,  1785—92,  8  Woifg.  Waltber;  editio  secnnda :  ib.  1830,  8 
HeydffP. 

C.  E.  Richter:  Pbilonis  Judaei  opera  omnia.  Text us  edilns  ad  fidem  optimamm 
editionum  cura  C.  E.  Ricbter.  Voll.  VIII:  Leipzig,  1828—30,  12  Scbwickert. 

Pbilonis  Judaei  opera  omnia  ad  librorum  optiroorom  fidem  edita.  Edttio  stereot. 
Tom.  1—5:  Leipzig,  s.  a.,  16. 

B.    Mebrere  zusammen  oder  einzelne  Werke  Pbilon*s. 

<Pilü}Vog  *IovSa(ov  tfg  r«  rov  Mtaüitig^  KoOfjionot^rixd ,  *faroQixa,  IVouoS-f- 
Tixa,  Tov  ttVTOv  Movoßißlia,  Pbilonis  Jndaei  io  libros  Mosis  de  Mundi  opi- 
ficio, Historicos,  de  legibas.  Ejusdem  libri  singulares.  Ex  Bibliotbec«  Regia : 
Paris,  1552,  f.  Adr.  Turnebe. 

Dav.  Hoescbel:  Pbilonis  Judaei  Opuscula  tria:  l)quare  quornadam  io  saeris 
litteris  mutata  sint  nomina,  2)  de  formalione  Evae  ex  Adami  latere,  3)  Sonnio- 
mm  Josephi,  Pharaonis,  pincernaeque  ac  pistoris,  allegorica  expositio.  Graeee 
nunc  primnm  edita  studio  et  opere  Dav.  Hoescbelii,  Ejusdemque  nolatian- 
cutis  alicubi  illnstrata,  ex  Bibliotbeca  Augustana:  Ff.  a/M.,  1587,  8  Job. 
Wecbel. 

Pbiio  Judaeus  de  Septenario.  Ejusdem  fragmenta  II.  e  libro  de  Providentia.  OaiBia 
e  codicibns  maouscriptis  nunc  primum  edita  a  Dav.  Hoescbelio  etc. :  Augs- 
burg, 1614,  4. 

Job.  Ur.  G.  Dabl:    Cbrestomalbiu    Pbiloniana,    sive   loci   illustres   ex   Pfailone 
Alexandrino  decerpti   et   cum   animadversionibos   edili   a   Jo.  Cbr.  G.  Dabl.    I 
2  Voll.:  Hamburg,  1800—1802,  8  Em.  Bohn. 


risch-panipbraslische ,  religiSs-exegeUscho  u.  religfSü -moralische  Abhandinngea.     Sein  Lebea 
haben  GfirOrer,  Dlbne  u.  A.  beschrieben. 


Der  %,  Bd.  bat  den  besondeni  Titel:  PbUonis  AlezaBdriol  libelli  adreranf  Flaeeaai  el  de 
legaUoae  ad  Cnjam ,  enm  aBimadvenionibus  ete. 

Aug.  Majas:  Philonis  Jodaei  de  Copbioo  festo  et  de  colendis  parentibns,  cam 
brevi  scripto  de  Jona.  Editore  ac  ioterprete  Aogelo  Maio.  Adjecti  saat  loter- 
pretes  Virgilii  veterett  Mailand,  1818,  8. 

Wna,  Nehemias:  Pbilo  Jadaea«  de  nobililate ,  graece  et  latine:  Basel,  1581,  8 
Osten. 

Philonis  Jndael  liber  de  virtotibas  et  Leg^atione  ad  Gignm;  graeees  Paris,  lOIEtt, 
4  Job.  Libert. 

Philoni»  Jadaei  liber  de  virtntibos  sive  de  legatione  ad  Gigam  imperatorem :  Leip- 
zig, 1781,  8  Klaobarth. 

Ang.  Majas:  ^ilejvog  tov  ^lovdaiov  ntQl  ^jigerrj^  »fflU^tmy;  ^0Qi<av,  Philonis 
Judaei  de  virtnte  ejasque  partibus.  loveoit  et  interprttatas  est  Ang.  Maias. 
Praeponitar  dtss.  eum  descriptione  libroruni  aliquot  ineognitomm  Philonis  cam- 
qoe  partibns  nonontlis  Chronici  ioediti  Eusebii  Paiopbili  et  aliorom  operam 
ootitia  e  codd.  Armeniacis  petita:  Mailand,  1816,  8.  Angehängt  sind:  Por- 
pbyrii  philosopbi  ad  Marcellam.  Invenil,  interprelatione  notisqne  declaravit 
Ang.  Mains.  Accedit  ejasdem  Porphyrii  poeticnm  fragmentam:  Mailand, 
1816,  8. 

Avsaerdem  sind  die  Titel  dieser  Mittbeilungen  noch  nannichfach  verludert  worden. 

Wlh.  Badaeas:  Philonis  Jadaei  Liber  de  Mando,  graece  et  latine,  Gail.  Bu- 
daeo  intarprele.  Abgedr.  in  Micropresbyticon  (p.  389 — 409):  Basel,  1550,  f.; 
in  Bndaei  Opera  (T.  1.  p.  458—70);  ib.  1557,  f. 

J.  G.  Maller:  ^Clavog  ^lovdaCov  ntgi  r^c  Mtoaitog  xoCfionotug.  In:  desT 
Jndeo  Philo  Buch  von  der  Weltscbb'phing.  Heraasgegeben  and  erklärt  von 
J.  G.  Möller:  Berlin,  1841,  8. 

C.     Uebersetzangen  mit  oder  ohne  Originaltext. 

a)    Lateinische  Uebersetznngen   slmotlicber   oder   einselner    philont- 

scher  Werke. 

Sigism.  Gelen  ins:  Philonis  Jadaei  scriptoris  eloqnentissimi  ac  philosopbi  samnii 
Incnbrationes  omnes  qaotqaot  baberi  poluerant,  nunc  primum  latinae  ex  Graecis 
faetae  etc.,  addita  in  fine  rerum  memorandarum  indice  foecundissimo :  Basel, 
1554,  f.  (pp.  651). 

1  Pbitonis  Jadaei  lucubrationes  et  commentarii ,  latine,  ex  versione  Sigis- 

mnndi  Gelen  ii.  Accessit  Athenagorae,  Atheniensis,  liber  de  niortuornm  resor- 
rectione,  ex  interprelatione  Pe tri  Nannii;  etAeneae  Gazaei  Tbeophra- 
stus,  sive  dialogus  de  animorum  imraortalitate  et  corporum  resurrectione ,  la- 
tine ,  ex  interprelatione  Joannis  Wolpbii:  Basel ,  1 558,  8 ;  überdruckt : 
ib.  1561,  f.;  in  2  Bden.  43  Werkchen  amfasseadi  die  in  der  Turnebiscben 
Aasgabe:  Lyon,  1561,  8. 

Pet.  Nannias  s.  Sig.  Gelen  ins. 
Aen.  Gazaens  s.  Sig.  Gelenius. 
Jo.  Wolph  s.  Sig.  Gelenius. 

Adam  Peter:  ed.  Philonis  Judaei  Alezandrini  libros  antiquitatum,  qnarstionum  et 
solutionam  in  Genesin.  De  Essaeis«  De  nominibus  bebraicis.  De  mundo  :  Basel, 
1527,  f. 

Philonis  Jadaei  antiquitatum  biblicarum  liber ,  quaestionum  et  solutionum  in 
Genesin  liber,  liber  de  statu  Essaeorum  i.e.  Monachorum,  qui  teroporibus 
Agrippae  regia  montsterla  sibi  fecerunt;  de  nominibtts  brbraicis  IV.  et  V.  Testa- 
ment! liber,  latine.  In  Micropresbyticon  abgedruckt  (p.  295— SM*'  Basel, 
1550,  f. 

Jo.  Cphor.  Anglus:  Philonis  Judaei  libri  quatuor:  de  mundi  fabrieatione,  de 
decem  praeceptis,  de  magistratu  deligendo,  de  officio  judicis.  Latine  jam  pri- 
mum conversi,   Joanne  Christophorsooo  Angin  interprete.   Errata  quoque  fere 
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90  Philon: 

qaadringeota ,  qvae  ia  eisdem  qaataor  libris  onper  Parisiis  g^raece  im pressis  ex 
collatiooe  exemplariam  maonscriptornm  depreheosa  sunt,  ootata  correctaqae, 
et  io  fine  voluminis  posita:  Antwerpen,  1553,  4  Job.  Verwilbagen. 

Pet  Fran.  Zinns:  Exempla  tria  insignia  natnrae  legis  et  gratiae,  sea  Pbilonis 
Hebraei  vita  Josephi  Patriarcbae ;  ejusdem  iibri  111  vitaeMosis;  et  D.  Grego- 
rii  Nyssae  PontiGcis,  forma  perfecli  chrisliani  bominis,  latine:  Venedig,  1571, 8 
Bolognino  Zaltero. 

Aug.  Jastinian:  Pbilonis  Jadaei  quaesliones  centum  et  daae»  el  totidem  re- 
sponsiones  iiorales  super  Genesin,  latine,  ex  editione  etc. :  Paris,  lltO,  f. 

Adr.  Turnebus:  Philonia  Judaei  de  vita  Mosis  Iibri  tres,  latine  ete. :  Paris, 
1554,  8;  in  Tarnebe's  fSmmtlicben  Werken  (T.  II.  p.  103— 38):  Strassbnrg, 
1600,  f. 

Job.  Vaeuraeust  Ffctloftii  über  de  divinis  decem  oraculis,  quae  summa  sunt  le- 
gum  eapita,  latine:  Parii,  1554,  8. 

Fed.  Morelle:  Pbilonis  Judaei  Über  de  nominum  in  Sacris  Scriptnris  mutatione, 
nunc  primum  latinitate  donatus  etc. ,  cum  ejusdem  notationibus  et  indice:  Pa- 
ris, 1593,  8;  ib.  1598,  8. 

:  Pbilonis  Judaei  de  Septenario  über,  nunc  prironm  latine  cum  notis:  Paris, 

1614,  8. 

J.  B.  Aucber:  Pbiloni  Ebraizwob  Mnazwortk  i  Hais.  Pbilonis  Judaei  Paralipo- 
mena  Armena,  Iibri  videlicet  IV  in  Genesin,  Iibri  11  in  Exodum,  sermo  unns  de 
Sampsone ,  alter  de  Jona ,  tertius  de  tribus  angelis  Abrabamo  apparentibus ; 
opera  baotenus  inedita ,  ex  Armena  versione  antiquissima  ab  ipso  originali  textn 
graeco  ad  verbum  stricte  exequuta  saeculo  V.,  nunc  primum  in  latinum  fideliter 
^    translato:  Venedig,  1826,  4  (pp.  630). 

J.  Jac.  Benrer:  Pbilonis  de  Principe  libellus.  Ex  nova  conversione  Beureri  cum 
notis  ejusdem:  Freiburg  (in  Breisgau),  1596,  8b 

b)    Hebräische   Ueberseiaung. 
Jos.  Fl  esc b:  D'^n'^K  "«nn^  ö'nvin  "^iz.  Von  dem  Erben  des  göttlicben  Wortes,  ans 
dem  Griecbiscben  übersetzt:  Prag,  1830,  8. 

:  nü^a  ^»h.   Das  Leben  Mosis  von  Pbilon,  oder  über  die  jüd.  Theologie  u. 

Propbetie,  ins  Hebräiscbe  übersetzt.    Dabei  1)  nS'iann  n'ntoy^  'o,  das   Bncb 

Philon*s  über  den  Decalog  (de  divinis  deccm  oraculis  oder  de  X  praeceptis); 

2)  &"p  "«fi^a  rt^ns,  Pbilon's  Abhandinngen   über  die  Essäer  n.  Tberapenten: 

Prag,  1838,  8. 

:  ni'ia'tti  r»-^te]>tt  'o  s.  nw  ^*h. 

:  üfp  "»fitt  n'ins  s.  nttitt  ^»h. 

Mard.  Ah.  Ginzburg  (Gnnzburg) :  m:3KV)an.  Die  Sendung  Pbilonis  an  Caj. 
Caligola.  Aus  dem  Griechischen  Phiion's  in*s  Deutsche  von  J.  F.  Eckhard, 
und  daraus  in^s  Hebräische  :  Wilna,  1837,  8. 

As.  de^  Rossi:  D'^n^^n  'o.  Das  Buch  Pbilonis  von  den  Zeilen,  aus  der  lat.  Ver- 
sion  in's  Hebräische  übersetzt  \  In  dessen  &*py  n^K%:  im  5.  Theile,  genannt 
bV^.y  ^K,'^^ ,  aufgenommen:  Mantua,  1574,  4;  Berlin,  1704,  8;  Wien,  1829,  8. 

c)  Deutsche  Uebersetzung.     Deatsche  Commen tare. 

Philo  vom  Leben  Moses,  d.  i.  von  der  Gottesgelabrtheit  und  dem  prophetischen 
Geiste:  Dresden,  1778,  8. 

J.  F.  Eckhard:  Die  Gesandschaft  an  den  Cajus;  aus  dem  Griechischen  des 
Philo:  Leipzig,  17B3,  8. 

J.  G.  Miller:  Des  Juden  Philo  Buch  von  der  Weltscböpfung ,  herausgegeben  n. 
erklar twiipabei  der  griech.  Text  mit  einem  textkrit.  Apparat,  eine  aasfnhrliche 


1)  Dieses  Ruch  wird  jedoch  richtiger  dem  Annias  von  Vitcrbo  (geb.  14S2)  rage- 
schrieben. 


EioleitaDif  (1.  von  der  Bedeotang  PhiIo*8  für  die  hellenische  Philosophie  u.  die 
jüd.  Theologie;  2.  über  das  Verhältniss  der  Schrift  von  der  VVeltschÖpfung 
zu  den  übrigen  philon.  Schriften  und  über  den  Inhalt  dieser  Schrift ;  3.  üb.  die 
Texteskritik  der  Schriften  Philo*8  überhaupt  etc.)  und  ein  Wortregister:  Ber- 
lin, 1841,  8. 

d)    PraniSsische  Ueberselzungen. 

Pierre  B  e  U  i  e  r :  Les  Oeuvres  de  Philon  Jnif  ^  contenans  l'interpretation  de  plo- 
sienrs  divins  et  sacres  mysteres ,  et  Tinstmction  d'un  cl\acun ,  mises  de  Grec 
en  Fran^ois:  Paris,  1588,  8. 

Fed.  Horelle:  Les  oeuvres  de  Philon  Juir,  translat^es  de  Grec  en  Fran9ois  par 
Pierre  Bellier,  revu^s  et  augment^es  de  trois  livres  traduits  sur  le  Grec. 
2  Voll. :  Paris,  1612,  8  Chr.  Chappellain. 

Thom.  d'Acquin:  Le  livre  de  Philon,  de  la  vie  contemplative ,  traduit  sur 
rOriginal  Grec.  Avec  des  observations ,  ou  Ton  fait  voir  que  les  Therapeutes 
dont  il  parle  ^toient  Chretiens:  Paris,  1709,  12  Louis  Guerin. 

e)    Italienische  Ueberselzungen. 

Sebast.  Fausto  di  L  o  n giano :  La  vita  di  Mos^  (scritta  da  Filone)  volgarizzata : 
Venedig,  1548,  8  Valgrisi. 

Ginl.  Ballin 0  :  Lavita  di  Mose,  composta  da  Filon  Giudeo  in  lingua  Greca  e 
tradotta  da  etc.  in  volgare  Italiana:  Venedig,  1560,  4  Nie.  Bevilacqua. 

Piet.  Franc.  Zino:  11  ritratto  del  vero  e  perfetto  gentiluomo  espresso  da  Filone 
Ebreo  nella  vita  di  Giuseppe  Patriarca ,  e  fatto  volgare  da  etc. :  Venedig, 
1574,  4  Giolito. 

Ritratto  del  vero  et  perfetto  gentiluomo,  espresso  in  Greco  da  Filone  Ebreo  etc. : 
ib.  1574,  12  Bolognin  Zaltiero. 

11  Ritratto  del  vero  et  perfetto  Gentil'  huomo ,  espresso  da  Filone  Hebreo  nella 
vita  di  Giuseppe  Patriarca:  e  fatto  volgare  da  M.  Pier  Franc.  Zino:  La  forma 
del  perfetto  Christiane  descritta  da  S.  Gregorio  Vescovo  Nisse no,  fratello  del 
Grande  Basilio  :  Venedig,  1575,  8  Franc.  Rampazetto. 

Trattato  del  rispetto  ai  genitori.    Traduzione  dal  Greco  de  Philone:   Milano, 

1819,  8. 

Agostino  Ferentilli:  La  Greatione  del  mondo  descritta  da  Filone  Hebreo,  et 
tradotta  da  etc.:  Aggiuntovi  un  discorso  universale;  nel  quäle  si  raccontano 
rhistorie  di  tutte  VEik  ,  Imperij ,  Regoi,  et  Nationi,  cominciando  dal  principio 
del  mondo  etc. :  Venedig,  1570,  4  Gabr.  Giolito;  ib.  1572—74,  4 ;  ib.  1575,  4. 

:  La  Greatione  del  mondo,  descritta  da  Mose,  dichiarata  da  Filon«  Hebreo: 

Tradotta  da  M.  Agostino  Ferentilli,  et  nuovamente  ristampata  etc.:  Venedig^  >|^ 
1578,  4. 

Lttigi  Rossi:  Trattato  della  virtu  e  delle  sue  specie,  sia  poi  di  Filone,  oppur 
di  Gemisto  Pletone,  giusta  il  testo  greco  discoperto  e  publicato  dal  eh.  Mai, 
venne  tradotto  in  italiano  dal  Gav.  etc.:  Milano,  1817,  8  Dova. 

f)    Englische  Ueberselzungen. 

Lawrence  Humfrey:  The  Nobles,  or  ofNobilitye.  Tbe  original  nature,  duties, 
rygbt,  and  Christian  Institution  thereof,  in  thre  Bookes.  Fyrste  eloqueutlye 
writte  in  Latine,  by  etc.  Ute  englisbed.  Whereto,  for  the  readers  commo- 
ditye,  and  matters  afßnitye,  is  compled  the  small  treatyse  of  Philo,  a  Jewe. 
By  the  same  Author  out  of  the  Greeke  Latined ,  nowe  also  Englisbed  :  London, 
1563,  16  Thon.  Marshe. 

The  Embassy  of  Philo  Judaeus  to  the  Emperour  Caius  Caligula.  Zusammen  mit 
einer  engl.  Uebersetzung  des  Josepbns:  London,  1683,  f.;  ib.  1693,  f.;  ib. 
1785,  f.;  ib.  1789,  f.;   ib.  1794,  f.;  ib.  1806,  8;  ib.  1811,  8;  ib.  1815,  8;  ib. 

1820,  8. 
Humphry  Pride  au  x:   Philo's   account  of  the  Essenes  trauslated  into  English. 

(In  dessen :  Old  and  New  Testament  eonnected  in  the  History  of  tbe  Jews  and 
neighbouring  nations) :  London,  1719,  f.  (p.  274—280). 
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g)    Spaniiehe  Debersetsvvg. 

Bm.  Jos.  Pd.  Vingoy:  Herve  Bstoico  o  el  Hombre  libre;  Discarso  io  que  se 
praeba ,  qae  do  poeae  haber  verdadera  liberUd ,  donde  oo  domioa  la  virtud ; 
escrito  in  Grieg^o  por  Piloo,  tradacido  al  Espan.  etc.  t  Madrid,  1789,  8. 

D.     Ueber  Philoo  uod  seioe  Schrifteo. 

Lettrea  pour  et  oontre  sar  la  famease  qaestioa :  Si  let  Solitaires ,  appellez  Tbera- 
peutea,  doot  a  parl^  Pbiloo  le  Jaif,  ^toieot  Cbretieos:  Paris,  1712,  8. 

J.  Albert:  Specimen  observatiooom  in  N.  T.  ex  Pbiloais  libre  de  optfieio  mandi. 
Id  den  Bremer  Maseom,  Bd.  1,  P.  1,  p.  106  üg. 

Pet.  Alixivs:  Jadicium  Bcciesiae  Judaieae  eeatra  Uoitarios  c.  6. 

J.  Jac.  Brucker:  De  Philooe.  Siehe  dessen:  Historia  critiea  philosopbiae.  Bd.  II. 
p.  797  11^;  Bd.  Vf.  p.  452  flg. 

Tb.  Bruno:  Diss.  de  Therapentis  Pbilonis.  Abgedmekt  ia  Paal  Colemctios* 
Ausgabe  der  Briefe  des  Clemens  Alexandrinus  an  die  Rorinther :  London,  1687,  8 
(p.  171     209). 

Jac.  Bryaat:  Tbe  Sentiments  of  Pbilo  Jadaeos  coneerning  tbe  Xoyoc,  er  Word 
of  God;  togetber  witb  large  Extracts  from  bis  writiogi  eompared  witb  tbe 
Scriptores  on  many  otber  parlicular  and  essential  Doctrines  ef  tbe  Christiaa 
Religion :  London,  1 797,  8. 

i.  Ben.  Carpzor:  Dispntatio  de  Xoy^  Pbileois,  non  Jobannis,  adversvs  Mangey: 
Helmstädt,  1749,  4;  wiederholt  aufgenommen  ia  dessen»  Pbiloniana  Prolego- 
meoaetc.:  ib.  1750,8;  vgl.  Vollständige  Nachrichten  von  dem  Inhalte  akad. 
Sohriften.  Tb.  H. :  Leipzig,  1750,  8  (p.  145—55). 

:  Sacrae  Exercitationes  in  S.  Paulii  epistelam  ad  Hebraees  ex  Pbilone 

Alexandriao.  Praefixa  sunt  Pbilooiaoa  Prolegomena«  in  quibvs  de  non  adeo  eon- 
temnenda  Pbiloais  emditione  bebraiea,  de  convenientia  slili  Pbilonia  enoi  iüo 
D.  PanUi  in  epistola  ad  Hebraeos  et  de  aliia  nonaallis  varii  argumtati  expo- 
nitur:  Helmstädt,  1750,8. 

:  Flores  Pbiloniani.  ArnfgenMunen  a.  zerstreut  in  desseat  Strietarae  Um«* 

logicae  io  epistolam  S.  PauUi  ad  Hebraeos,  was  stückweise  erschienen  ist:  Halnii- 
städt,  1752—56,  4 ;  in  einem  Bande  verbessert  u.  vermehrt:  ib.  1758,  4. 

Gu.  Cava:    De  Philone.  Abgedmekt  ia   dessea:    Historia  iiteraria  Seriplarun 

Eceieaiasticornm :  Oxford,  1740,  f.  (1.  p.  21  flg.)* 
Sam.  G  rellias  :  De  Philone.  In:  Thesaurus  epistoliens  ete.  T.  f.  p.  97  flg. 

Fr.  Creuzer:  Abhandlung  über  die  Gebreeben  der  gegenwärtigen  BescbaSSaakcit 
der  philon.  Schriften.  In  Studien  u.  Kritiken  1832,  1. 

A.  F.  Dähae:  Darstelluog  dar  jüd.-akexaadrfaiacheA  Religienspbilosopkie  ata. 
2Bde. :  Halle,  1834 — 35,8;  vgl.  Ba-ar's  Receasian  in  des  Jahrbüeham  liir 
wissensch.  Kritik  1838  S.  746. 

:  Abhandlung  über  die  Schriften  Philo's.  In  den  tbeol.  Studien  a.  Kri- 
tiken 1833  S.  984  flg. 

Job.  Alb.  Fabrieius:  Diss.  de  Platonismo  Pbilonia:  Leipzig,  1693,  4;  wiader 
abgadmekt  in  dessea :  Sylloga  dissertatieaum :  Hamburg,  1738,  4  (p.  147  Ik*). 

:  Bibliotb.  Graeca,  lib.  IV.  p.  104  sq. 

A.  GfrSrer:  Kritische  Geschichte  des  Urchristenthums.  Erster  Baad  in  2  Ab- 
theilungen: Philo  und  die  alexandrioische  Theosophie  oder  vom  Einflösse  der 
jüdisch  -  ägyptischen  Schule  auf  die  Lehre  des  Neuen  Testaments:  Stuttgart, 
1831,  8;  s.  Berlin.  Jahrbücher  1833  N.  90. 

J.  Chr.  Gottleber:  Aoimadversiones  historicae  et  pbilologico-criticae  ad  Pbi- 
lonis legationem  ad  Cig.  Vier  Programme:  Meissen,  1773  u.  flg.,  4. 

C.  G.  L.  G  r  0  s  s  m  a  n  a :  De  Pharasaismo  J«daeor«m  AlexaadriiM  eoauMatalio. 
P.  I. :  Leipzig,  1846,  4;  II.  ib.  1847,  4. 


C.  6.  L.  Grossmano:  Do  JvdMoniai  diseiplma  areaoa  P.  I.  et  IL:  ib,  183S 

—34,  4. 
:  De  collegio  Phariaaeorom  commeotatio :  Leipzig,  18^f,  4. 

:  QaaestioDes  Pbiloneae :  1.  De  tbeologiae  Pbilonia  foDtibna  et  anetori- 

tate,  P.  I.  et  11.  —  II.  De  loyt^  Philoais:  Leipzig,  1829—30,  4. 

:  De  pbilosophia  Sudducaeonm  eommeDtatio.   P.  I.  et  II.:  Leipzig, 

1836,  4;  111.  ib.  1838,  4;  IV.  ib.  1838,  4. 

:  De  Aseetia  Jodaeonim  vet.  ex  Pbilooe :  Alteoborg,  1833,  4. 

:  Philonia  Jvdaei  Anecdota  Graeca  de  Cherobinia  ad  Ex.  25, 18:  Leip- 
zig, 1857,  4. 

:  De   PhiloDis  Jadaei  operum  cootioaa   serie  et  ordioe  cbrooologica 

disa. :  Leipzig,  1811,  4;  n.  d.  T.  Abbandlang  über  die  Reiheofolga  nod  die  ehro* 
Dologisehe  Ordnaog  der  Schriften  des  Jadeo  Philo,  übersetzt  vea  Dr.  i.  P ö rs t : 
LB.  d.  Or.  1841 ,  c.  795  800;  18i2,  c.  11.  29.  45.  108.  125.  167.  150  etc. 
ParUcala  II. :  Leipzig,  1842,  4. 

Gaerike:  De  schola  qaae  Alexaodriae  flomit,  eatecbetica  comnifiitBtio.  P.  I.  et 
II.:  Halle,  1824—25,  8. 

:  De  acbolae  Alexaodrlnae  etc.:  Halle,  1828,  8. 

Rieb.  Kid  der:  Tbc  Testimooy  oT  Philo  the  Jew  concerniDg  tbe  Holy  Trinity,  aod 
tbe  Xoyog  coosidered.  lo  dessen:  Demonstration  of  the  Messias:  London^ 
1700,  8.  (P.  III.  e.  5  n.  6). 

EliSs.  Sina  Kiraehbanm:  Der  jüd.  Alexaudrinismns ,  eine  Brfindaag  dtriat- 
licher  Lehrer,  oder  Beitrüge  zur  Kritik  jüd.  Geschichte  n.  Literatur.  In  ein- 
zelnen Heften  beraosgegeben :  Leipzig,  1841 — 42,  8. 

Einige  Bemerkungen  über  die  Schriften  des  Jaden  Philo,  angeknüpft  an  eine  Un- 
tersvebaog  über  deren  ursprüngliche  Anordnung.  In  Stud.  u.  Krit.  von  Uilaiana 
n.  Umbreit,  1833,  S.  984—1040. 

Dav.  Hoesehel:  Philonis  loca  emendata.  Zu  Job.  Damascenus  ,,Homilia  et 
acrostichis'*  Mtoaris  &€9v  ngoatonov  iv  Geeßto^  fJc:  Aug.  Vind.,  1588^  8 
(p.  95—104). 

Claud.  P.  Horaemann:  Specimina  III.  Bxereitationum  criticornm  in  Versionem 
LXX  interpretum  ex  Philone:  Gettingen,  1773 — 79,  8. 

:  Observationea  ad  illustrationem  doetriaae  de  eanoae  V:  T.  ex  Pbilone : 

HaTuia,  1775,  8. 

F.  Referstein:  Philo's  Lebre  von  den  göttlichen  Mittelwesen.  Zugleich  eine 
kurze  Darstellung  der  Grundzüge  des  pbiloniscben  System^s:  Leipzig,  1846,  8. 

Ad.  F.  Rtthn:  Programmata  II:  Spicilegium  Loesneri  observationom  ad  N.  T.  e 
Plliloae  Alexandriao:  Sorau,  1783,  4;  vermehrt:  Leipzig,  1785,  8. 

Cph.  F.  Loesner:  Specimen  lectionum  Philonianarum  :  Leipzig,  1758,  4. 
— :  Observationea  ad  N.  T.  e  Pbilone  Alexaadrioo:  Leipzig,  1777,  8. 

J.  Matter:  Essai  bistoriqne  sur  Tecole  d*Alexandrie.  2Tbeile:  Paris,  1820,8. 

Job.  Dav.  Michaelis:  Ueber  Philo.  la  dessen :  Einleitung  in  die  göttl.  Schriften 
des  N.  B.'s  ed.  4 :  Göttingen,  1788,  4  (Bd.  2  p.  1244  üg.). 

Caes.  Morgan:  An  Invcütigation  of  tbe  Trinity  of  Plato  and  of  Philo  Judaeus, 
and  of  tbe  Effects ,  which  an  Attachment  to  their  writings  had  upon  the  Prin- 
ciples  aod  Reasonings  of  the  Fathers  of  tbe  Christian  Ghurcht  Rivingtons, 
1793,  8. 

J.  Lr.  V.  M  0  s  h  e  i  m  :  De  Philone.  In  dessen :  Beitrüge  zu  Gudwortb*a  Systeraa  In- 
tellectuale:  Leyden,  1773,  4  (I.  p.  828  flg.). 

Chr.  W.  Niedner:  De  subsistentia  t^  ^tü^  XSytp  apud  Philonem  triluta,  Pregr.: 
Leipzig,  1847,  4. 
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Philon  —  Phöbu  b.  Hlrz. 


1 

Steph.  Nye:  An  Aceoaot  ofthe  Opioioes  u|i>Moks  df  Philo  Jndaeus,  more  espe- 
cially,  coocerning  tbe  Ao/o;,  or  Word.  IftdeMcn:  Doctrine  of  tbe  Uoly  Tri- 
Dity:  Loodoir,  1701,  8.(p.  58—98). 

H.  Planck:  CommeBtatio  de  principiis  et  caussia  interpretationis  Pbilonianae 
allegoricae :  Göttiog^en,  1807,  4. 

Jos.  Priestley:  Of  tbe  Platooism  of  Pbilo.  In  dessen:  The  Theological  Repo- 
sitory :  London,  1786,  8.  (Vol.  IV,  Art.  32). 

H.  Scharbaa:  De  Pbilone.  Indessen:  Jadaismus  detectns  p.  98  flg. 

W.  Sehe  ff  1er:  Quaestiones  Pbilonianae:  P.  I.  de  ingenio  moribasqne  Jodaeo- 
mm  per  Ptolemaeorum  saecula.  P.  II.  De  usa  Pbilonis  in  interpretatione  N.  T. : 
Marburg,  1829—31,  8. 

E.  H.  Stahl:  Versuch  eines  systematischen  Entwurfs  des  Lehrbegrilfs  Philo's 
von  Alexandrien.  In  Eicbborn's  Bibliothek  der  Bibl.  Literatur,  Bd.  IV.  P.  V. 
p.  469—890. 

C.  H.  A.  Steinhart:  Quaestionum  de  dialectica  Plotini  ratione  fascieulns 
primns.  Specimen  bistoriae  pbilosophicae  Alexandrinae  a  se  eonscribendae : 
Pforta,  1829,  8. 

Chr.  6.  Thalema  n  n :  De  nube  super  arca  foederis  cum  vindiciis.  Accedit  com- 
mentatio  de  aoctoritate  Pbilonis  et  Josephi  in  historia  rerum  sacrarom :  Leipzig, 
1777,  8. 

J.  van  der  Wayen:  De  l6y(^  dissertatio.  Voran  geht  Steph.  Rittangers  librae 
veritatis:  Ff.  a/M.,  1698,  8  (p.  39  flg.). 

Pet.  Wesseling:  Epistola  ad  H.  Venemam  de  Aquilae  in  scriptis  Pbilonis  Jod. 
fragmeotis  et  Piatonis  epistola  XIII :  Utrecht,  1748,  8. 

Herrn.  Witsius:  De  duplici  Pbilonis  verbo ,  contra  Mangeium  erudite  disputat. 
In  dessen:  Miscellaneae  sacrornm  T.  II.:  Leyden,  1736,  4  (p.  70  flg.). 

M.  Wolff  (R.  in  Culm)  :  Die  philooische  Philosophie  in  ihren  Hauptmomenten 
dargestellt  (früher  in  der  „Sularoitb  '  abgedruckt)  :  Leipzig,  1849,  8. 


Philon,  der  ältere:  'Piltovog  rov  Trq^aßvxiQov^ItQoaoXvua.  Ein  episches 'Gedicht 
Jerusalem,  mehr  denn  14  Gesänge  enthaltend,  von  dem  altern  Philo  gedich- 
tet. In  seinen  Bruchstücken  abgedruckt  in  Ldw.  M.  Philippson's  Ezechiel, 
mit  deutscher  Uebersetzung :  Berlin,  1830,  8. 

Das  Gedicht  war  sehr  gross,  da  bereits  aus  dem  14.  Gesänge  cilirt  wird.  Nach  Clen.  Alex. 
Strom.  I.  p.  404  entbiell  dies  Gedicht  eine  Schilderung  der  jud.  Könige  in  geschieht^ 
lieber  Reibenfolge.  Es  haben  sich  nar  23  Hexameter  erhalten,  citirt  von  Alex.  Poly- 
histor (100  V.  Chr.)  Q.  bei  Ena.  (P.  E.  c.  20.  24.  37). 

*PllllO]l  (Bischof  von  Carpasia,  d.  b.  Carpasso  auf  Gypern) :  Enarratio  im  canti- 
cum  canticorum.  Graece  et  latine  edidil  cum  notis  suis  Mich*  Angel«  61  ac** 
roellusi  Ron,  1772,4.  Eine  Zusammenstellung  der  erhaltenen  BmdMieke 
flndet  sich  in  Gallaud*s  Bibliotheca  Patrum  etc.  (Tom.  VIII)  :  1798,  f. 

Uebersetzung  und  Erklärung. 

Steph.  Salute:  Pbilonis,  episcopi  Garpatbii,  interpretatio  in  Ganticum  Gau- 
ticorum,  latine  Steph.  Salutato  interprete.  Abgedruckt  in  Sev.  Binius  Bibl.  Pa- 
trum 1 :  1644,  f. ;  in  Bibl.  Max.  PP. :  Leyden,  1677,  f.  (Tom.  V.  p.  662—701). 

G.  Gave:  De  Philone,  Garpasio  episcopo,  ejnsque  scriptis.  In  dessen:  Scri- 
ptorum  ecclesiastorum  Historia  litteraria  (Vol.  I.  p. 374 flg.):  Oxford,  1740, f. 

Gasim.  Oudinus:  Dissert.  de  Philone ,  Garpasio  episcopo :  Indessen:  Gomm. 
de  scriptoribns  ecclesiae  T.  I.  p.  891. 


Jos.  Phlnnon  s.  Jos.  Pirmon. 
PhObU  Fränkel  s.  Pböb.  Fränkel. 

PhOblU  b.  Hlrs  (.s  Breslau,  in  Hamburg):  n^^UF).    Gutachten,  abgedruckt  in 

Q'»5'!«an  n'ö'iwn  (p.  5):  Amst.,  1707,  4.  ' 
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PhObni  b.  L5w  s.  Uri  Phöbits  b.  A.  Low. 

PhSbns-Hets:  hnsn  ^70)9.  Die  Erziehung  der  Rinder  in  der  Schrift,  in  jüd.- 
deotscher  Sprache  dargestellt:  Amst.,  1710,  12  Sal.  Proops. 

Sam.  PhObns  (d.  h.  Samuel  b.  Phöbus,  .s  Warcislaw,  R.  in  Fürth  u.  dann  in 
Scbidlow*):  Vk^s^v  n'^a.  Commentar  zu  RG.  Eben  ^Eser,  mit  Benutzung 
zahlreicher  Gommentare  zu  demselben,  nam.  des  nnt  ^^^xa  von  Ghajjim 
Rohen  (Ms.),  über  die  jüd.  Eigennamen  von  Simcha  b.  Gerson,  taftn  nne 
von  M  i  c  h  e  1  b.  J  u  s  p  a  (.s  Krakau)  in  HS.,  das  Buch  n^nv  n^h^  u.  a.  m.  Zuerst 
vom  Verf.  selbst  edirt:  D^rheoFart,  1689,  F.  Sab.  Bass'  (ßT.  160);  verbes- 
sert u.  bereichert  u.  als  ein  Mnnn  MnnriM :  Fürth,  1694,  T.  Z.  Hirsch  b.  Josef 
ha-Lewi  (Bl.  149);  zusammen  mit  pj^'ihtt  nj^V^  (Gomm.  zu  RG.  Eben  'Eser) 
von  Mose  b.  Isaak-Jehuda  (Lama),  nebst  äem  Texte  u.  d.  T.  ^nnn'^  *>bM: 
Fürth,  1726.  f. ;  Wilna-Grodno,  1819,  f.  "*""     "" 

:  Tt^ih  n"««.  Hebräisches  Lied  über  das  Ghanukka-Fest.    Zusammen  mit 

m*>ip  pnc  gedruckt:  s.  1.  e.  a.  8. 

Von  ihm  sind  noch  3  Werke  in  den  Binden  seines  Sohnes  L8w  gewesen:  1)^9  Via 
Ü'^'\tj  hnfc< ,  d.  h.  ein  gleicher  Gomm.  über  RC.  Orach  Chajjim  ;  2)  -j'"»  V?  V^Mtott»  JT^a, 
über  RG.  Jore  De*«;  3)  n^vn'^T,  über  den  Pentateuch. 

Sam.  Fh5bll8  (b.  Jos.  ha -Koben  Falk,  .s  Wien,  b.  Joscha'  Falk'):  hnm^p  tsgV. 
Eine  Art  haggadisches  Realwörterbuch,  wo  die  Realien  (z.  B.  bn»  ,  r^ns  ,  "^^hm 
u.  a.)  alfabetisch   geordnet  sind ,    gesammelt  aus  M'iän ,   *>^<i:^ö  tdüpV^ ,  '\H'\ix 

n^s^ip,  nsw  Äp>,  itt^sa  nVhi,  h»mti  riäna',*  i^^^  1'i"i^t»  ^P.^"*  ^ß?!»  üüpV: 
Tin  u.  hniir:  hViB,  für  Prediger:  Venedig,  1694,  f.  Vendramini  (Bl.  43). 

:  V^t!))sv  «hn^.  Derascha*s  über  den  Pentateuch.    Mit  dem  Vorhergehenden 

gedruckt:  Venedig,  1694,  f.  (bis  Bl.  64);  allein:  ib.  1714,  4. 

Uri  PbSbnS  (b.  Ah.  ba-Lewi,  Topograph  in  Amst.*):  ed.  K%n  ^/n,  die  Bibel. in 
jüd. -deutscher  Sprache,  mit  vielen  Beigaben  von  Jak.  Blitz  (s.  d.),  mit  einem 
jüd.  -  deutschen  Vorworte  des  Druckers:  Amst.,  1679,  f. 

:  Neuer  Abend -Segen.  Ein  neues  Gebetformular  in  jüd.-deutseher  Spra- 
che: Amst.,  1677,  12. 

Uri  PhSbllS  (b.  Dav.,  R.  in  Polnoh'):  nn^n  n'iM.  Worterklasender  u.  allegorischer 
Gomm.  zum  Pentateuch,  mit  Beiträgen  von  Sam.  Elfes.  Bdeles:  Lublin, 
1672.  4. 

Uri  PbSbllf  (ha -Rohen,  R.  in  Metz):  mnä  n^^rr.  Halachische  Discnssionen 
Über  talm.  Gegenstände,  haggadische  Abhandlungen  u.  Derascha's:  Metz, 
1793,  f. 

Uri  PbSbns  b.  A.  L5w  (in  Breslau):  D'^k)  iDn-r».  Hebräisch  -  deats«b«a  Wörter- 
buehlein:  Dyrhenf.,  1773,  8. 


1)  Er  blühete  in  dem  letzten  Viertel  des  17.  Jahrhnndert^s.  Bei  Wolf  steht  er  bald  un- 
ter Samuel  b.  Uri  Scheraga  bald  nnter  Samuel  PhSbus  aufgeführt. 

2)  Dieser  schrieb  am  Schlüsse  ein  hebr.  Gedicht ,  worin  er  den  Ursprung  seiner  Drucke- 
rei beschreibt,  was  in  den  weitem  Ausgaben  weggefallen. 

3)  Er  war  Sofer  u.  gehörte  zu  den  aus  Wien  Vertriebenen.  Da  sein  Vater  Josef  ha  - 
Koben  n.  sein  Grossvater  Joseha*  b.  Alexander  den  Familiennamen  Falk  fahrten 
(nicht  P  0 1  a  k ,  wie  Wolf  hat) ,  so  hiess  er  auch  Sam.  Falk.  Er  starb  in  Palüstina ,  wo  auch 
seine  Grossmntter  gestorben. 

4)  Geb.  1623.  Er  lebte  noch  1713,  90  Jahr  alt.  Vor  u.  mit  U.  PhSbus  hatten  da  An- 
schel  K  u  t n  e s ,  Sal.  P r o o p s ,  Dav.  de  Gastro,  Sal.  Proops  Erben,  Nat.  F o a ,  Jos. 
A  i  h  i  ft  s ,  DaY.  T  a  r  1 1  s  u.  A.  hebr.  Officinen  u.  zahlreiche  Werke  gedruckt. 

5)  Er  bluhele  am  die  Mitte  des  17.  Jahrhundert 's.  Polnoh  liegt  in  Litthaven. 
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Uri  PllSbns  b.  A.  LOw:  nin^M  ->t»;>V  io  2  Theileot  1)  di«  613  Vorschrifleo,  nacb 
ihrer  Quelle  im  Peotateucb  ;  2)  a.  d.  T.  ifyfiTü  ^i^^^ »  diese  Gebote  ia  netriicber 
Form  nach  Art  der  n'innt«:  Ib.  1812,  8.   *  ' 

.  .  — :  rthwn  6|nB  s.  n'in'i«  "»ü-'^V, 

"  •    •  •   *  '     * 

Uri  PhSbnS  (b.  Sim.,  in  Beelen) :  n'aMn  o^ihv  Die  merkwürdig^eo  GrabdeokmSIer 
frommer  a.  berSbmter  Israeliten  in  Palästina ,  für  die  jüd.  Wallfahrer  be- 
stimmt, and  die  GrabstÜtten  von  60  Ortschaften  beschreibend.  Nachdem  es 
1537  nach  einer  alten  Mittheilung  von  einem  Anonymns  veröffentlicht  wurde,  hat 
es  U.  Pböbus  1564  za  Ssafet  äberarbeilet,  nachdem  er  ^ie  meisten  Grkber 
besucht  hatte :  Venedi|f,  1599,8;  ib.  1626,8;  ib.  1640,  8;  Verona,  1646,  8: 
mit  lat  Uebersetzfing  von  Job.  Hnr.  Hotting^er  o.  J.  T.  Cippi  Hebraici: 
Heidelberg,  1659,  12;  ib.  166*2,  12;  franz.  Uebersetzung  von  Elj.  Car- 
moly  in  Rev.  Or.  111.  (p.  85—99):  Brüssel,  1843—44,  8. 

:  Calendarium  Palaestinomm  et  universorum  Jndaeornm  ad  annos  40  snppu- 

tatom,  auctore  Uri  fil.  Sim.,  Judaeo  Palästino,  nnne  primum  ex  sermone  He- 
braeo  in  latinum  conversnm ,  ac  scholiis  utilibus  maximeque  necessariis  illustra- 
tam  per  Jac.  Cb  ristmann:  Pf.  a/M.,  1594,  4  (S.  159).  Dabin  gebort  auch 
Christmann*s:  Epistola  Chronologien  ad  Justum  Lipsium,  quo  constana  anno- 
rum  Hebraeoram  coonexio  demonstratur,  et  non  leves  aliorom  errores  luculen- 
ter  refutantur:  Ff.  a/M.,  1593,  4. 

Uri  Scher.  PhSblU:  vm  n^  s.  Phöb.  Chaifan. 

*Joh.  PbOüftS:  Jo.  Pboeae  compendiaria  descriptio  castromn  et  nrbiom,  ab  nrbe 
Antiocbla  usqne  Hierosolymam,  nee  non  Syriae  ao  Phoeniciae  et  in  Palaastiaa  lo- 
eorum  sacrornm.  Graece  et  Latine:  Köln,  1653,  8. 

FhokylidOS  (jud. -hellenischer  Gnomiker'). 

I.    Textaosgaben,  aaeh  mit  Ueberaetzang. 

Iloltifiai  votf&erixov  (Mahngedicht),  brncbstaclLlich  aus  230  Hexametern  be- 
atebend  n.  Sprüche  übereinstimmend  mit  bibl.  Lehren  darstellead.  Unter 
der  lat.  Ueberschrifl  „Phoeylidis  vir!  sapientissimi  moralia^'  in  der  Samm- 
lung abgedruckt:  1)  Coastantini  Lasearis  Erotemata  enm  interpretatioae  la- 
tina  etc. ;  2)  de  litteris  graecis  ac  diphthongis  et  qnenadmodum  ad  nos  ve- 
niant;  3)  Abbreviationes  quibus  frequentissime  graeci  utuntur;  4)  oratio 
dominica  et  duplex  salutatio  Beatae  Virginis;  5)  Symbolos  Apostolorom; 
6)  Evangelium  Divi  Joannis  Evangelistae ;  7)  Carmina  aurea  Pytbagorae 
etc.  Alle  grieehlsch  mit  lat.  Uebersetzung  gegenüber:  Venedig,  1494 — 95,  4 
Aldo  Manucio  Romano;  u.  d.  T.  Pbocilidae  poema  admonitorium,  graece.  Zu- 
sammen mit  Theifcrit  n.  andern  13  Stücken  gedrnckt:  ib.  1495,  f. ;  ia 
Const.  Lasearis  Grammatik:  Venedig,  1512,  4;  ib  1557,  8.  In  den  Sam- 
melwerken: Poetae  Graeci  etc.  1566,  f.;  1569,12;  1584,  12;  1589,  12; 
1600,  12;  1612,  12;  1620,  12;  1  i28,  12j  16*>9,  12;  1639,  12  u.  so  noch  in 
vielen  Anagaben. 

Aldo  Manaeio  Romano:  Phoeylidis  Poema  ad  bene  beateqne  vivendom.  Graeee 
cum  Interpretatioae  latiua.  in  dessen  Rodimenta  Gramm.  Latinae  Linguae: 
Venedig,  1501,  4;  Tübingen,  1512,  4. 

Aeg.  Gourmont:  BißXos  ^  yviofiayv^inij.  Darin  sind  enthalten:  Alphabetu« 
graecum.  Regulae  pronuotiandi  Graecum.  Sententiae  Septem  sapientom. 
Opuscnlum  de  invidia.  Aurea  carmina  Pytbagorae.  Pbocylioae  poema  ^admo- 
nitorium. Carmina  Sibyllae  Erytbrae  de  judicio  Christi  ventnro.  Dtflfimntiae 
voeupi  saeeincta  traditio:  Paris,  1507,  4. 

Phoeylidis  carmen  admonitorinm ,  graece.  Mit  Theognis  n.  s  w. :  Paria,  1512, 
8;  Basel,  1551,  8;  Utrecht,  1651,  12;  griechisch  a.  lateinisch  n,  dazu  He- 
siod  u.  A. :    1515,4;    mit  Pythagoras,  1519,  8;   Augsb.  1523,  8;    Hesiod*s 
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Oper«  et  i'iet,  TbeogODi«,  Theegnis,   Sibyllae  carmiBa  v.  s.  w.  and  onr 

griechisch:  Florenz,  1540,  8;  Venedig,  1543^  8;  mit  Gebe 3'  Tafeln  u.  Dia- 
log: Antwerpen,  1547,  8. 

Phocylidis  sanctissima  praecepta  carmioe  beroico,  cum  dvobas  epigrammatis  in 
eundem.  Zusammen  mit  Aesop:  Basel,  1521,  8  J.  Proben. 

Mart.  Gramer:  Pbocylidis  Pbilosophi  Poema  el^gantissimam.  Praecepta  vi tae 
degendae  continens,  graece.  Com  iaterpretalione  latiaa  Martiai  Grameri.  Am 
Scblasse  sind  Grameres  Epigramme  angefügt:   Krakaa,  1536,  89  zam  Theil 
mit  Pythagoras:  Strassb.,  1539,  8;  ib.   1545,  8;  1552,  ft;  Basel,  1554,  8 
Lcyden,  1556,  8;  Slrassb.,  1561,  8;  Leipzig,  1572,8;    1576^8;    1578,8 
dann  noch:  1583,  8;  1594,  8;  1599,  8;  1603,  8;  1622,  8;  griecbiscb  allein 
Leyden,  1549,  16. 

Cpb.  Plant  in:  Vetastissimorom  poetamn  opera  aententieM,  quae  super- 
sunt.  Darin  sind  die  Sprüche  des  Pbokylides,  die  Gnomen  Solon*8  und  die 
Verse  von  Tyrtaeus,  Naumachios,  Mimnermos,  Galiimacbas,  Rhiaaua  u.  A. : 
Antwerpen,  1564,  8. 

Mich.  Neander:  Pbocylidis  Poema  elegantlssimnm ,  graece  cum  verslone  la- 
tiaa et  notis.  Abgedruckt  io  dessen :  Opus  aureom  et  scholasticam :  Leipzig, 
1577,  4. 

Phocylidis  poema  admonitorium,  graece:  Paris,  1584,  4;  1603,  4. 

F.  Sylburg:  Pbocyl.  poema  graece  et  lat. ,  in  dessen:  Epicae  elegiacaeque 
minorum  poetarum  Gnomae:  1501,  12;  1597,  12;  1603,  12;  1612,  12; 
1651,  12;  1659,  12;  1692,  12;  1742,  12;  1748,  12. 

H.  Stephan:  Gollectio  Poetarum  graecorum  etc.  Darin  auch  Pbokylides: 
1566,  f. 

Vetnstissiaamm  antbomm  Georgica,  Baeollca  et  Gnomica  poemata:  Genf, 
1569,  12;  1584,  12;  1589,  12;  1600,  12;  1612,  12;  1620,  12;  1628,  12; 
1629,  12;  1639,12. 

Pbocylidis  poema  admonitorium,  graece  et  latine  cum  noUs  brevibus,  margini 
adjeetis.  Abgedruckt  ia  Jae.  Laetius  Gorpus  Poetarum  Graecorum  P.  1.  p.  722. 

Phocylidis  poema  admonitorium  graece.  In  Gymnasmata  versuum  Graecorum 
1618,  8. 

A.  Vorst:  Pboe.  poSma  admonitorium  graece  et  latine.  In  dessen:  Veterora 
pol^taruffl  Graecorum  Poeraata  selecta:  Berlin,  1674,  8. 

M.  H.  Bö  n  i ck :  Pbocylidis  carmina  graeca  e  sacro  codice  illiistrata.  Quae  cum 
Reg.  Menagli  noiis  ac  latina  interpretatione  ed.  etc. :  Leipzig,  1710,  8. 

J.  Patusa  :  ^(oxvXi^dov  ITagaivaaig,  Graece.  In  dessen:  Eneyclopaedia  pbilo- 
logica  CVol.  IV.  p.  268—75),  1711,  8. 

Ad.  Erdm.  Mirus:  Poemata  Phocylidis ,  Pytbagorae  et  Naumachii,  cura  etc.: 
Budissio,  1715,  8. 

J.  Ad.  Sebier:  Phocylidis  carmina  cum  selectie  adaatationibus  aliquot  docto- 
rum  virorum  ,  graece  et  latine.  Nunc  demio  ad  editiones  praestantissimas  re- 
ceosuit,  ioterpretationeni  latinam  emendavit,  notasque  soas  adjeeit  etc.: 
Leipzig,  1751,  8. 

G.F.Specht:  Pbocylidis  senteotiae  sive  Poema  vovO^ertxov.  Indessen:  Syl- 
loge  sententiarum  locorumque  ex  acriptoribns  aliquot  graecis:  Würzburg, 
1776,  8. 

Jak.  Bernays:  Ueber  das  PbokylideVsche  Gedicht.  Ein  Beitrag  zur  helleni- 
stischen Literatur,  wobei  auch  der  Text  sehr  genau  abgedruckt  wurde:  Ber- 
lin, 1856,  4. 

Sonst  noch  in  Bruack's  Samrolnog  *ff&txrj  noitiOig  (1784.  1817,  8),  in  Jacobs^ 
Anlbologia  graeca  (1704,8)  T.  I.  p.  53  flg. ;  in  Gaisrord's  collectio  poStaram 
■inor.  graee.  (1814,  4)  T.  I. ;  in  Boissonade's  Colleelio  poCtarum  graec.  gnomi- 
eoram  (1823,  32) ;  in  der  Sammlong :  Poülae  gracci  gnomici  (Leipzig,  1815,  12)  p. 
89— 97  und  ta  deraelben  Aiagabc  (ib.  1817  n.  1829,  12)  p.  66-71. 
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11.    UeberaetzuDgen  dieser  phokylideischen  Verse. 

a)    Lateinische  Ueberselsnngen. 

Jak.  Locher  Philomasos:  Poema  Nuthetikon  Pbocylidis  greci  poete  christia- 
Dissimi  a  Jac.  Pbilomaso  ad  latioos  Elegos  tradactnm.  In  quo  morum  saluber- 
rima  docameota  adversos  Septem  Morlalla  vicia^  ceterasqae  vite  sordes  ad- 
JDStar  preceptorom  decalogi  contioeDtor:  s.  1.  e.  a.  4;  dasselbe  mit  Philo- 
musus'  Epigrammen  nnd  andern  kleinen  Sachen:  Reutlingen,  1509,  4;  in 
Verbiodong  mit  andern  gnomischen  griechischen  Schriftstellern,  als  Aesop^s 
Leben  mit  seinen  Fabeln;  6a brias*  Fabeln;  Agapetos  de  officio  regis; 
philosophische  Sentenzen  berühmter  Männer;  Hesiod's  opera  et  dies;  die  ele- 
gischen Sentenzen  von  Theognis;  Pythagoras*  goldne  Sprüche:  Basel, 
15^1,  8  Job.  Frohen. 

Wolfg.  Anemoecios:  Phocylidis  poema  vere  philosopbicom,  cnm  aoreis  nt 
vocant  carminibos.  Mit  Horaz's  Briefen:  Augsborg,  1523,  8. 

Sonst  sieh  noch  in  den  Textavsgaben  unter  I. 

b)    Dentsche  Uebersetznng. 

Molch.  Dietr.  Procop:  Des  Pbocylidrs  Denkspräcbe  übersetzt.  In  dessen: 
Auserlesene  moralische  Gedichte:  Frankf.  o.  Leipzig,  1720,  8. 

L.  HSrstel:  Denksprnche  des  Phocylides.  In  dessen:  Abriss  einer  Religions- 
lehre des  Plato:  Braonschweig,  1798,  8. 

Jos.  Nickel:  Phokylides  Mahngedicht  in  metrischer  Uebersetznng,  mit  bei- 
gefügtem Urtexte  n.  erräuternden  Anmerkungen.  Ein  Geschenk  für  die  stadir. 
Jugend:  Mainz,  1833,  16. 

c)  FransösischeUebersetinng. 

Jos.  Fr.  Dnch^  de  Vancy:  Les  Preceptes  de  Phoeylide,  traduits  da  Grec ; 
avec  des  remarques  et  des  pens^es  et  peintores  critiques  a  Pimitation  de  cet 
auteur:  Paris,  1698,  12;  dasselbe  mit  einer  Dissertation  sar  la  bisarrerie 
des  Opinions  des  Hommes  par  Mr.  .  .  . :  Brüssel,  1699,  12. 

L^vesque:  Sentences  de  Theognis,  de  Phoeylide,  de  Pytbagore,  et  des  Sa- 
ges  de  la  Grece,  r^cueillies  et  tradoites  par  etc. :  Paris,  1783,  12. 

Coup^  :  Oeuvres  de  Theognis  et  Phoeylide,  traduits  par  etc.  t  Paris,  1796,  12. 

Pillot:  Maximes  de  Phoeylide  et  de  Theognis  de  Megäre,  saivies  des  vers 
d*or  de  Pytbagore  et  du  manuel  d'fipictete  trad.  par  etc.:  Doaae,  1814,  8. 

d)  Italienische    Uebersetznng. 

A.  Ant.  Mor.  Salvini:  Focilide,  tradotto  in  isciolti  dall'  etb.  Abgedruckt  in: 
Theognidis  Phocylidis  et  Pythagorae  carmina ,  graece ,  latine  et  italice :  Flo- 
renz, 1766,  8. 

e)    Englische  Uebersetzong. 

Tapner:  The  Preceptive  Moral  Poem  of  Phocylides,  wrote  above  530  yeirs 
before  Christ ,  translated  from  Greek  into  EngUsh :  London,  s.  a.  12. 

J.  Hart:  The  preceptive  Poem  of  Phocylides.  Translated  into  finglish  with 
notcs:  London,  1744,  8. 

0    Spanische  Uebersetznng. 

Fr.  de  Qaevedo:  Epicteto  y  Phocylides,  en  Espanol  con  consonantes:  Ma- 
drid, 1635,  8. 

-  111.     Ueberdas  PbokylideVsche  Gedicht. 

Amad.  Peyron:  Variae  lectiones  ad  Pbocylidem.  In  dessen  :  Notitia  libromn 
manu  typisve  descriploram  :  Leipzig,  1820,  4  p.  83  flg. 

G.  Sartorius:  Analysis  grammatica  carminum  Phocylidis  et  Pythagorae: 
Görlitz,  1677,  8. 

L.  Wach  1er:  Diss.  inang.  philologiea  de  Pseudo-Pbocy^ide :  Rinteln,  1788,  4. 
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Ulr.  Andr.  Rohde:  De  veterum  poetaram  sapieotia  gnomica.  (Von  p.  300 — II 
beschäftigt  er  sich  mit  Phokylides) :  Havoia,  1800,  8. 

Jak.  Bernays:  lieber  das  PhokyiideVsche  Gedicht;  ein  Beitrag  zur  belleoisti- 
scbeo  Literatur:  Berlio,  1856,  4. 


*Brh.  Picard:  Les  C^rem.  des  Juifs  et  des  Ghret.  cath.  Als  erster  u.  zweiter  Tbeil 
des  Werkes:  C^remonies  et  coulumes  relig.  de  tous  les  peuples  da  monde  ete.: 
Amsl.,  1723—28,  f. 

*Aiig.  Pichard:  Le  livre  d'Henooh  sar  Tamiti^,  tradnit  de  THebreu  et  accem- 
pagD^  de  notes  relatives  aax  aotiquit^s,  a  Thistoire,  aox  moeurs,  aus  contumes 
a  ta  langne  ainsi  qu'a  1a  litterature  des  Isra^ütes  anciens  et  modernes  :  Paris, 
1838,  8;  s.  LB.  d.  Or.  1841  N.  18. 

*Ptr.  Pichi :  Tractatos  de  passiooe  et  morte  Messiae  adversns  Hebraeos :  Rom, 
1618,  4. 

:  Libri  III  de  partu  Virgiais  deiparae  coutra  Judaeoa:  ib.  1622,  4. 

:  Epistola  ad  Hebraeos  italice  de  vaoitate  poeDiteotiae  Ipsomm:  ib.  1622,  4. 

:  Stellae  doctrioae  Hebraeomm  cum  eomm  coDfatatioDe :  ib.  1625,  8;  ib. 

1640,  8. 

*Rarol.  Pichler:  Ruth,  ein  bib.  Gemälde  in  3  Idyllen :  Wien,  1805,  8. 

Dav.  Pick:  Raufm.  Bachhaltung,  theoretisch  n.  praktisch  dargestellt:  Pesth, 
1850,  8. 

Ed.  Pick:  Mnemonik  and  ihre  Anwendung  aaf  das  Studinm  der  Geschichte: 
Wioterthur,  i848,  8. 

*J.  Fr.  Pico  (Fürst  von  Mirandolano) :  Cabalistaram  selecliora:  Venedig,  1569,  8. 

*Joh.  Rdph.  Ant.  Pideiit:  Diss.  Inang.  observatiooes  in  loca  quaedam  Ps.  90  diffi- 
ciliora:  Marburg,  1758,  4. 

:  De  titulo  et  nomine  Josephi  Patriarchae  in  Aegypto,  diss.  if.:  ib. 

1768-69,  4. 

:  Beitrage  zur  Vertheidignng  und  Erläuterung  des  Canon^s  der  H.  S. 

etc.  1.  Wider  die  Rennicott'sche ,  Michael'sche  u.  andere  Unternehmnngen : 
Ff.  a.  Leipzig,  1775,  8.  2.  Stuck:  a)  die  alte  Masora,  ein  Mittel  zur  Erhal- 
tung des  Textes  ;  b)  masoretisehe  Tabellen  ;  e)  Beschreibung  derselben  ;  d)  von 
Reri  und  Retib;  e)  Rennicott*scher  Dunst:  ib.  1776,  8. 

*Fred.  Piel:  Abraham  le  Juif.  Cbronique  du  XIV*"«  siecle :  Mons,  1858,  12. 

*Thom.  Piorco:  Variantes  Lectiones  utriusque  Testamenti  coUectae  etc.  Abge- 
druckt in  Br.  Walton's  Polyglottenbibel,  Theil  II:   London,  1653—57,  f. 

*6.  W.  Pieritx:  The  persecutton  of  the  Jews  at  Damascus:  London,  1840,  8. 

*M.  Piorwipfel:  Rlngheilslehren  und  Sittensprücbe  aus  der  beil.  Schrift  des  A. 
T.*s,  dem  Buche  der  Weisheit  u.  Jesus  des  Sohnes  Siracb;  in  367  Sätzen: 
Grätz,  1827,  16;  dass.  zu  Uebungen  der  lateinischen,  französischen,  deutschen 
u.  englischen  Sprache:  ib.  1826,  16. 

de' Pietelli'  s.  Pietosi. 

Joah  de'  Pietelli  (b.  Baruch  *) :  na*it3  ri*i»VÄn>3  'oV  maipri.  Vorwort  zu  dem  Buche 

Margalijjot  Thoba   oder  dem  Compendium  des  Gbobot   ha-Lebabot  von  Jak. 

Zahalon  u.  mit  demselben  gedruckt:  Venedig,  1665,8;  Amst.,  1701,  8;  Ff. 

a/M.,  1708,  8. 

Pinch.  Vita  de'  Pietelli  (.s  Venedig*):  n*>S)9  '«n^sa  n^fib^P.  Abhandlung  über  die 
Modulation  des  Priestersegens  zu  Ferrara:  Venedig,  1715,  4  (BI.  17). 


1)  Manche  die  hier  mit  den  Beinamen  de'  Pietosi  bezeichoel  sied  werden  von  moder- 
nen  Autoren  Pietelli  genannt,  obgleich  unsere  Form  hier  gewöhnlicher  ist.  In  hebr.  Schrif- 
ten heissen  sie  b'^l.dyn  *))9  ,  von  welchem  de'  Pietosi  eine  bessere  Uebersetsnng  ist. 

2)  Aach  SU  den  andern  BQchem  des  Zahal  on  hat  er  Einlaitnngen  geschrieben. 

S)  Er  blHhete  im  1.  Viertel  des  18.  Jahrhnndert's  und  war  Mitglied  der  Talnod-Genossen- 
Schaft  zu  Ferrara. 
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BiDJ.  ic'  PlfitMi  (4».  Abr. ,  b.  Jedi.,  b.  Abr.  Rof«,  aoi  Rom*):  b^ah  ys  ^sv. 
Eio  Lehrgedicht  aus  c.  40  Strophea ,  wo  jede  Strophe  Bit  dem  Worte  Chajjim 
acbUeaat.  Unter  dem  Namen  dea  Bioj.  di  Paiiti  (s.^l.)  gedmckt:  Prag,  1598,  4. 

—  .  — :  D^n*>vi  D'^ta!|ii&.    Religiöse  Lieder,  vod  weUjbeD  Znoz  (die  syoagogale 

Poesie  etc.  p.*332)  27  Piecen  aufzählt.   S.  n^th^. 
Jak.  de*  PMosi  (R.  in  Italien):  :ip9^  M^*^*  Oresses  Sammelwerk,  waria  i)  De- 

rascha's  a.  CoHeetaaeeo  der  Alten  über  äie  talm.  Traktate  Nedarim  d.  Na- 

sir;    2)  Bez.  Aschkenasi^s   Schitta-Sammlung   über  den  Traktat  Sotha; 

S)  *i*^tä  "'tn'^h  voo  Abr.  Iba  Mnaa  (a.  d.) :  Livomo,  1800,  f. 

:  nby^^  übn.  Discasstve  Novella's  za   den  Traktaten  Ghallin  u.  Temara, 

ferner  einige  Derascha's.  In  dem  Sammelwerke  nnca  h^Ttt  abgedrackt:  Li- 
vorno,  1810,  f. 

;  'rt'^^^  ^9t^*   Bio   Sammelwerk  worin:    1.  Bez.   Aschkenasi's  (s.  d.) 

naE2p%s  nuv  ober  die  talm.  Traktate  Sebachim,  Menachotv.  Bechorot; 
2.  Mos.  Nachmäni^s  disc.  Novella's  zu  Traktat  Chollia  n.  3.  Pietosi's 
Werk  abr;V  üan:  Livoroo,  1810,  f. 

Jech.  de*  PiOtOSi  (b.  Jek.  b.  Binj.  ha-Rofe  in  Italien):  M;ar)  s.  Jeebiel  b. 
Jekotiel. 

:  n^^iah  n'iVy^  a.  Jechiei  b.  JekatieL 

Zidk.  de^  PletOSl  (b.  Abr.  b.  Jech.  b.  Abr.  Rofe  aus  Rom*):  tsphn  t^äv.  Ans- 
rdhrliehes  Werk  über  die  Summe  aller  Vorachriften  für  das  jüdiseb- religiöse 
Leben ,  über  b'^linätq  u.  t'^is'^'n  ;  Commentar  zu  den  Wochen  -  v.  Pestgebeten, 
über  die  Pesach  -  Haggada,  über  dea  Ursprung  4er  Minhagim  a.  a.  w.  Ursprang- 
lieh  in  2  Tbeilen,  abgetbeilt  in  12  tv\»'^9  a.  diese  in  tr^i^v ,  zngleicb  in  372 
D^^^d ,  n'iaVn  u.  b'^^uo ,  aber  nur  der  erste  Theil,  vielfaeh  veratümaMlt  n. 

•t:~  r"|  '  r    •  '  —  ' 

verkürzt  im  Vergleich  zu  den  HS.,  ist  eraohieneo.  Aageführt  werden  darin  die 
GA.  der  Geonim,  des  R.  Ghananel,  Gerschom  Maor  ba-Gola»  Sal.  i  i  z- 
cbaki,  Jak.  Tarn,  ferner  die  Tosafisten  u.  A.  Am  Schlüsse  nV'^tt  'n,  n^heb  *7\ 
a.  s.  w. :  Venedig,  1546,  f.  Dan.  Bombergo  (Bl.  58);  Sulzbacb,  1699,  f.; 
Dabno,  1794,  4. 

Es  giebt  einen  S.  Tbeil  dieMS  W«rk«6  bandschrifUioh ,  worin  172  H«  iber  ^tm  «td*^^ 
nnrjl  und  andere  Sacben. 

Ueber  dieaea  Werk. 

0.  H.  Sehorr:  Kritische  Uaterauchung  über  das  Werk  Scbibbole  ba-Leketh 
a.  Tanja  und  deren  Verfasser.  Abgedruckt  in  Zijjon  I  (S.  147  flg.):  Ff.  a/M., 
1841,  8.  

Abr.  PietrIkOW  (b.  Z.  Hirsch,  R.  in  Pietrikow):    tannnit  h*>n^  r^v.    Saaimlang 

von  271  Recbtsgntacbten  über  alle  4  Theile  des  RC.V  DyrhenK,  1819,  f. 
*Joh.  Barth.  PietSCh:  Diss.  de  Melchisedeco  Christi  typo :  Halle,  1713,  4. 
'As.  PlgO  (b.  Efr.)  s    *A8.  Figo. 
Mos.  PigO  (b.  Jos.,  R.  in  Adrianopel*)  a.  Mos.  Figo. 
Jos.  Pigon  (R.  in  Salooik)  a.  Jos.  Figon. 
*Is.  Plhlm&nii:  Disp.  deMasora:  Aboa,  1700,  4. 
Jea.  Pik  (b.  Low,  b.  Mard.*)  a.  ies.  Berlin. 


1)  Er  war  Broder  des  Zidk.  de*  Pietelli  oder  Pietosi  und  blQhele  in  der  Mitte  dee 
13.  Jahrhandert^s. 

2)  Er  war  Bruder  des  Binj.  de*  Pietosi  (s.  d.)  n.  seinen  Vetter  Binjamiu  nennt  er  ^hK 
"^^yp,  Jehuda  b.  Binjamin  Rofe  war  sein  Verwandter  a.  Lehrer. 

3)  Der  Name  wird  von  Bibliographen  auch  l*rikl>,  Preco  n.  s.  w.  geschrieben ,  indess 
ist  nur  Figo  riehtig. 

4)  Pik  war  der  alte  Familienname. 
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*M.  H.  F.  Pilger:  Meen  über  die  Behaodlang  der  Jndeo  in  DeateohlaBd:  Weziar, 
1791,  8. 

*Mt.  Pilkington:  Remarks  upoo  several  paasages  of  scriptore,  reetifyiag  aome 
errors  in  the  printed  hebrew  text,  poiotiog  aat  several  mlstakea  U  tbe  veniaiia 
etc.:  Cambridge,  1759,  8. 

Dao.  PUlltX  (R.  in  Szegedin):  Der  Lichtblick  des  RSnigs.  Festpredigt:  Pestb, 
1846,8  (S.  31). 

:  Andachtsstmndeo  für  fsraditeo  beiderlei  Geseblechts.  Eine  mSgliebst  roll- 

ständige  SaoiBiinDg  von  Gebeten  u.  relig.  Betrachtungen ,  zum  Gebranche  bei 
der  öffentlichen  sowohl  als  ancb  bef  der  haosl.  Andacht:  Pestb,  1819,  16. 

Abr.  Pimentel  (ha -Rohen,  R.  in  Amst.  *):  «^nb  nii^tt.  Ein  aas  drei  Tbeileo  be- 
stehendes Werk,  wovon  1)  «hs9n  K'is^  n^Ktt  über  die  Vorschriften,  die  wäh- 
rend der  Tageswende  zu  beobachten  sind ,  nam.  über  n'ie^svn  y^  (bis  Bl.  55); 
2)  nnninyrin  n?sK>3  über  die  durch  Mischung  entstandenen  unerlaubten  Speisen 
(bis  Bl.  115);  ^)' n^irj  M'l^^  ni^K«  über  die  Sabbat-Gesetze :  Amsl.,  liM^,  4 
Dav.  Castro  Tartis  (Bl.  1 5U). 

Ueber  N.  1  sehrieb  Chisk.  da  Silva  (s.  d.)  '^tpnv  *>^^  *p,  Abgedr.  io  if^.VVmh  yqyp 
von  *  Eara  M  a  1  k  h  i :  Ksipl.,  1760,  f. ;  feroer  Ghaj.  A 1  f  a  ■  d  Ji  r i  schrieb  darBber  eine 
Abhandlung  (ontsSüp),  abgedruckt  In  Jos.  Ibn  Kazbi's  triV :  KslpL,  1730,  f.  Ueber 
N.  2  schrieb  Jos.  Teomim  in  der  Einleilang  zn  seinen  b'^nÄtt  *«n&  ilber  Jore  De*a: 
Ff.  a/0.,  1801,  f.  "'      "' 

:  n^öny^n  '15  s.  •\Tib  nrii». 

:  nawrf  nntt»>fl  '»  s.  -irrb  nhia. 

:  Qnestoens  et  Discursos  Academicos,  que  oompoz  et  reeitan  na  illustre  Aca« 

demia  n'^in  '>t^^,,  et  juntamente  alguns  sermons  compostos  por  0  ditto.  Enthält 
30  Abbandlungen  u.  6  Reden,  gewidmet  Is.  Nunez-Henriquez:  Hamburg, 
1688,  4  (S.  212). 

*EI.  da  Pin:  Dissertation  pr^limiDaire ,  ou  prolegomenes  sur  la  bible.  ^Theile: 
Paris,  1701,  4. 

Jak.  de  Pina  (.s  Spanien,  in  Amst. '):  Chansas  del  ingenio  y  dislatas  de  1a  Musa. 
Bine  Gedichtsammlung  in  apan.  Sprache:  Lissabon,  1656^  4;  s.  Büoher-Catalof 
von  Dav.  Nunes-Torres  p.  20  n.  185. 

—  .  — :  Spanisches  Trauergedicht  anf  den  Tod  Sani  Mortera*«  (R.  in  Aont.): 
Amst.,  1660,  8:  s.  Don  Lewi  de  Barrios  (s.  d-):  Relaceon  de  los  Poetas  y 
Escritores  Espanoles  de  la  nacion  Judaica  (Amst.,  1683,  8)  p.  54. 

—  .  — ' :  Gedicht  in  portug.  Sprache  Tür  Jos.  Penso  (s.  d.)  zu  dessen  D^n^ 
D^Bl?n^  u.  daselbst  gedruckt:  Amst.,  1673,  12. 

—  .  — :  Elogios  ä  la  felice  Memoria  de  Abr.  ^fuSez  de  Bemal  et  Is.  de  Almeyda 
Bemal.  Mit  den  anderen  Elogiea  gesammelt  von  Jak.  Bernal  (s.  d.),  zum 
Andenken  ihres  Martyrtodes  u.mit  der  Leichenrede  Is.  Aboab*s  u. der  von  Jak. 
Abendana  gedruckt:  Amst.,  1655,  4  (p.  23.  50.  138.  152). 

—  .  — :  Spanisches  Gedicht  über  die  span.  Psalmen  -  Uebersetzung  von  Jak.  Jeh. 
Leone  io  dessen  fi'^Vn^n  «nj?  mit  abgedruckt :  Amst.,  1671,  8. 

P.  de  Pina  s.  Paulo  de  Pina. 

Pinchas  b.  'Asri^  (ha -Lewi):   VM->nT?  ty\h^.    Discuseive   Nove1la*8  über  taUn. 
Traktate.    Dabei  auch  n^s^rhV  niKnBn^  über  den  Penlateuch:  Grodno,  1847,  f. 
•—  .  — :  mash^  niN-^Bii  s.  ^«•»nr»  n^hj. 

1)  Er  bIShete  nm  die  Mitte  des  17.  Jabrhandert's ,  war  SchOIer  des  Saul  Mortera  (ha- 
Lewi)  und  war  R.  der  Akademie  Keler  Tora ;  spiter  wurde  er  R.  der  sefard.  Gemeinde  in 
Hambnrg. 

2)  Er  blOhele  nn  die  Mute  des  17.  Jahrhindert^s  in  Aaslerdau ,  war  ahi  aasfeseiebneter 
spanischer  Dichter  bekannt  und  fShrte  auch  den  Namen  Manuel  de  Pina. 
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Plnchas  Banicb  Jagel  (b.  PeUcIga  b.  Cbanaoja)  s.  Piacb.  Bar.  Jagel. 
Plnchas •  EUJJa  b.  MeVr  s.  Elijja  b.  MeVr. 
Plncbaa  HorwUz  s.  Pincb.  Horwitz. 
Pinchaa  b.  Jalr:  Ktt^i^  «n^^a  a.  «nn«;. 

Pinchas  b.  Jehada  (.s  Polozk):  Diudh  vn-t».  CommeDtar  über  den  Paalter: 
Minsk,  1809,  4.  '"' 

Pincbaa-Henacheni  (Mag.  in  Tschemipol) :  O^d*«»  n^K«.  Derascba'a  n.  Anslegan- 
gen  znm  Penlateuch.  Dabei  aucb  nin^D^tt  hi  n^xay^h ,  Einiges  über  talm.  Trak- 
tate: Hrnbiscbew,  1818,  4. 

:  n'ijnsött  V?  D-'tgüijV  s.  dir?  ^'i«^« 

Pincbaa-Nlssim  (b.  Elfeser):  Eioginm  zu  d*>:3p  t))3)  'o  n.  dabei  gedmckt:  Ve- 
nedig, 1626,  4. 

Pincbaa  b.  Pilta  (Daj.  in  Posen):  &<iVv  n'^na.  Derascba's  über  den  Pentatencb. 
Dabei  aucb :  a)  n*i^Ä>3  'h  «rinB ;  b)  höB  ^xb  man  'a ,  alles  eorrlgirt  von  El. 
Wilner:  Ff.  a/M.,  1718,  f.  Job.  Keiner  (S.  132). 

PiüClias  b.  SamilOl :  ehä*>Bn  n'^n^K^):).  Sammlang  von  Derascba's  n.  Erläntemn- 
gen  znm  Pentatencb :  Berlin,  1788,  T. 

Pincbaa  b.  Samuel  (in  London):  trhatfi  yhl'^'  Commentar  zu  den  talm.  Mäbrcben 
des  Rabba  bar  bar  Ghana  n.  zu  MdinM  tnn  *>aD  :  London,  1793,  4. 

Pinchaa- Selig:  &*tni}<iD  Titoy.  Hebräischer  Briefsteller,  mit  Einrichtong  der  An- 
reden n.  Aufschriften  nach  den  Parascha's :  s.  1.  e.  a.  8. 

Pincbaa-Selig  (b.  Mos.,  R.  in  Lask'):  ta  tyyos,  Commentationen  n.  Novella's 
über  Decisiooen  des  Ascher  b.  Jechiel  (VKn)  zn  Ordnung  Nascbim:  Ff. 
ayO.,  1768,  f. 

HandschrifUich  blieb  noch  auf  Ordonog  Mo*8d. 

Pincbaa  b.  Simon- Wolf  (Daj.  in  Rrakau,  dann  R.  in  Ff.  a/M.'):  rnna  ns^n. 

Gomm.  über  RG.  Orach   Ghajjim ,   ans   dem  Doppelcomm.  y^»  *>j|:itt  gezogen. 

Mit  dem  Texte  g^edrackt:  Wilmersdorf,  1717,  f.  Hi.  b.  Gbaj.  (Bl.  186). 
A.  Low  PincaOW  (b.  Mos.):   V^.^  ^**t9.    Gommentationen   a.   Discassionen   über 

^«pto  tsA  von  Raf.  Mos.  Bola,  was  einen  xa%  niD  enthalt;  mit  dem  Texte  ge- 

drackt:  Warschau,  1812,  f. 

Verschieden  yoo  yü^  nnq  des  Efr.  Salm.  Margaliot  (s.  d.)  :  Zolkiew,  182S,  f. 

El.  Pincaow  (b.  Mos.  Gerson) :  vnhtt  nhM  'e ,  wVk  ni^ij ,  '»«'^5  '^i'\H%  ni« 
s.  Elijja  b.  Mose-Gerson. 

Elfes.  Pincxow  8.  Elfeser  b.  Jehnda. 

Jos.  PincaOW  (b.  Jak.,  R.  in  Selz  in  Litthauen):  t)DSt  vKn  s.  Josef  b.  Jakob. 

Sal.  PincaOW  (R.  in  Pinczow):  nb'^v  ^np>^.  Derascha^s  u.  Gommentationen  über 
den  Pentatencb :  Livorno,  1786,  f. 

J.  de  Pinedo:  GommenUrins  in  Job. ,  libri  tredecim.  2  Voll. :  R$ln,  1613,  f. ;  ib. 
1701,  f. 

Thom.  de  PinodOI  2ti<pavog  niQi  noleoav.  Stephanus  de  urbibos,  quem  primns 
Th.  de  Pinedo  Lusftaous  Latii  jure  donabat  et  observationibus  scrntinio  varia- 
rum  linguarum  ac  praecipue  Hebraicae,  Phoeniciae,  Graecae  et  latinae  dialectis 
illustrabat.  His  additae  praeter  ejusdem  Stephani  Fragmentnm  collationes  Ja- 
cobi  Gronovii  cum  codioe  Perusino ,  una  cum  gemino  rerum  et  verbomm  indice 
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1)  Er  trar  Grossrater  des  ElfCs.  T ri  e t  s eh. 

2)  Er   blflhete   sa  Ende   des   17.  Jahrhnnderl^s   nnd    fBhrte   auch   den  Naatn   Pincb. 
Anerbach. 
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ad  Stephaoom  et  Th.  d«  Pinedo  observatiooes :  Amst.,  1678,  f.;  mit  «ioem 
neaen  Titel  aosi^egebeD:  ib.  1725,  f.;  mit  einer  Vorrede  vod  Wlb.  Diodorf 
io  4  Bäaden:  Leipzig,  1825,  8. 

Dnarte  Pinel  (.a  Portugal,  io  Perrara):  Die  heiligen  Schrifteo  des  A.  T.  io'a  Spa- 
nische übersetzt  (aar  besorgt  von  ihm):  Ferrara,  1553,  f. 

Er  schrieb  auch  Ober  hebr.  Grammatik  n.  Qber  die  jQd.  Kaleoderknnde. 

Jak.  Pinhas  (Gemeiode-Sekr.  in  Kassel):  Beiträge  zar  Sache  der  bürgerlichen 
Stellung  der  Israeliten  in  Kurhessen:  Kassel,  1832,  8. 

:  Fragmente  ans  einer  Denkschrift  über  die  Organisation  der  Israel.  Ge- 
meinde in  den  deutschen  Bundesstaaten,  namentlich  in  Kurhessen:  ib.  1832,  8. 

:   Einige   Bemerkungen   über  IJandelsstrassen    u.   Eisenwegebau:    Cassel, 

1833,  8. 

Sylv.  Pinheiro  -  Porreira :  Observations  sur  la  Constitution  du  Royaume  de  Saxe 
etc.:  Paris,  1838,  8. 

Ab.  Franco  Pinhero:  Lunario  perpetuo  calculado:  Amst.,  1657,  4. 

Mescb.  Salm.  Pinkerle  (b.  Abr.  Baruch,  .s  Görz^:  ed.  bn'^aM^  noh  von  Abr.  Asu- 
lai  (s.  d.),  was  Mos.  Bloch  in  Sulzbach  gleichzeitig  herausjgegeben :  Amst., 
1685,  4  'Imm.  Athias. 

:  ed.  V>Mn\p*;   yy  von  Jak.  Ihn   Ghabib  (s.  d.),   mit  Erläuterungen  der 

schwierigen  Wörter:  Amst.,  1684,  8. 

:  ed.  I3'»»bh  ite5?  von  J.  Low  Poohowitzer(b.  Jos.):  Venedig,  1700,  4. 

:  ed.  n'i&tip  M'isVn  Mio  von  Jak.  Ghagis  (s.  d.),  in  Gemeinschaft  mit  Mos. 

Chagis:  Venedig,  1701,  f. 

Mos.  Pinner  (PG.  in  Berlin):  nsVpnS*«';  *<Va&  i!ittVn  ^«ix;?.  Gompendium  des  jerus. 
u.  bah.  Talmud.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Israeliten  u.  eine  Probescbrift 
der  zu  erscheinenden  deutschen  Uebersetzung  des  ganzen  Talmud.  Mit  einer 
Vorrede  von  Job.  Joaeh.  Bellermann.  1.  Bd.  Entstehung,  Sprache,  Aechtheit 
des  Talmud;  Leben  u.  Tbaten  des  R.  Simon  b.  Jochai:  Berlin,  1832,  4. 

:  Was  haben  die  Israeliten  in  Sachsen  zu  hoffen  und  was  ist  ihnen  zu  wün- 
schen. Mit  einem  Vorworte  vom  Prof.  Krug:  Leipzig,  1833,  8. 

:  -v)Ka!i  Mn  L9  nS^Dna  '&^.    Der  Tr.  Berachot  des  bah.  Talmud,  mit  inter- 

punktirtem  Text  u.  hebr.  Commentaren,  nebal  deutscher  Uebersetzung  und  voll- 
ständigen Erläuterungen :  Berlin,  1842,  f. 

—  — :  Prospectns  der  der  Odessaer  Gesellschaft  für  Geschichte  u.  Alterthümer 
gehörenden  ältesten  hebräischen  und  rabbiniscben  Manuskripte.  Ein  Beitrag  zur 
bibl.  Exegese.  Nebst  einem  litbograpbirten  Facsimile  des  proph.  Buches  Haba- 
kuk  aus  einem  Ms.  v.  J.  916:  Odessa,  1845,  4  (S.  92). 

:   Offenes   Sendschreiben   an   die    Nationen    Europa^s  und   an   die   Stände 

Norwegens,  enthaltend:  1)  die  politische  Stellung  der  Juden  in  allen  Staaten 
seit  den  ältesten  Zeiten  bis  jetzt ;  2)  Hauptgrundsätze  des  Talmuds.  Aus  den 
Quellen  dargestellt:  Berlin,  1848,  8. 

:  Denkschrift  fiir  die  Juden  Preussens,   besonders   für  die  Juden  Berlins, 

oder  gründliche  Darstellung  der  den  jüd.  Vorständen  zustehenden  Rechte  in  re- 
ligiöser, politischer  und  gesetzlicher  Hinsicht.  Nebst  einem  Anhange:  die  jüd. 
Religion,  ihr  Verfall,  ihre  Verbesserung,  ihre  Andacht:  Berlin,  1856,8. 

:  vv^^ip  hHp.  Aufruf  an  die  orthodoxen  Rabbinen  fiuropa*s  u.  die  Nothwen- 

digkeit  einer  streng  orthodoxen,  allg.  Rabbiner- Versammlung,  dargestellt: 
Berlin,  1858,  8  (S.  20). 

Me.  Pinner:  1**«)^  n'^a  s.  Me.  Posner. 


t)  Er  blHbete  im  letzten  Viertel  des  17.  Jahrhundert*«  in  Amsterdam  ,  begab  sieh  sodann 
nach  Venedig. 


\ 
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J.  Pinoff  —  Is.  V.  Pinto. 


i.  Pinoff:  Der  Jodeokampr:  Leipzig,  1845,  8. 

-^  — :  Der  Sozialismus  in  seiner  wissensehaftl.  Berecbtigmi^ :  Breslau,  1848,  S. 

J.  Low  Pinsk  8.  Jeb.  Low  Poebowitzer. 

Bär  Pinsker  (b.  N.  Nalao,  .s  Piask')r  b^rivy«)  y^d*  Disenssive  Noveffa*«  öb«r 

talm.  Traktate  der  OrdouD|f  Na  sc  bim;  ferner  ober  Makkot  a.  Sebeba*ot 

und  endlicb  noek  CoUeetaneeB:  Zolkiew,  1748,  f. 

Jak.  Pinto  s.  Jos.  Piato. 

Josijja  (Joscbijjaba)  Pinto  (b.  Jos.,  .s  Portvg^al ,  R.  ia  Danatk*):  ^l^^f  n^Ntt. 
CoiameBtationen  n.  Avstof^ongen  za  einem  grossen  Tbeile  der  Agada's  im  bab. 
Talflsnd  od.  vielmebr  zu  der  Samsslang  hn'iti  yy  (a^^:  V')  ^®*  ^^^'  ^^^  Cb  a- 
b  i  b  (8.  d.) ;  mit  dem  Texte,  erster  Tbeih  Ven./i643,'V.  Franc.  Viceri  (Bl.  186) ; 
zweiter  Theil :  Amst.,  1754,  8;  der  2.  Tbeil  mit  noch  andern  Gommentaren  scbon 
vorher!  ib.  1740,  f.;  mit  den  Scbolien  von  Raschi  u.  TosaTot,  von  Sal.  Ibn 
A  d  r  a  t  a.  Mos.  Nacfamdni,  R.  Nissim  u.a.m.,  dazo  ü^i'^y  n^mq  von  un- 
serem Pinto  und  die  nii^K  "^vn^h  von  Sam.  Elfes.  Bdeles  n.  d.  T.  h^ana 
n^i«:  Amst.,  1684—86,  f.r"ÄerHo,  1709,  f.;  Amst.,  1741,  f.;  Fartk,  1766,  T 
S.  Jak.  Ibn  Gbabib. 

:  p^t)a  t)DS).   Derascha^s  a.  Commentationen  über  dea  Peatateach :  2  oder 

3  Derascha*s  zuweilen  über  eine  Sidra;  vollendet  1625  zu  Damask.  Dabei  noch 
n^Br^Pi  tjOä)  Scbolien  zum  Pentateucb:  Vened.,  1628,  f.  Giov.  Galeoni  (81.231). 

:  nhn^  &]&&•  Eine  Sammlung  von  Derascba*s  u.  Commentationen  über  Ge- 
nesis u.  Exodus,  vor  pgttt  t]pd  geschrieben;  comgirt  von  Abr,  Alkaras. 
Damask,  1616,  f.  Mat.  BaV-Sciieba*  (Bl.  124);  überdrsekt:  Venedig,  1621,  F. 
Giov.  Galeoni  (Bl.  240). 

:  n«i6:r*in  tjös  s.  pg.»»  tjös. 

:  tiinSK  tj<^d.  Commentar  zu  den  Sprüchen  Salomo*s,  mit  demTaxte:  Amst., 

1714,  8; 'ib.  1735,8. 

:  rfiV.  Gataehten,  abgedmekt  in  einer  GA.-Sammlang  von  JT.  Zabalon 

(s.  d.),  worin  auch  die  seines  Lehrers  Jak.  Aba*fafia:  Venedig,  1694,  f.;  in 
-)hnM  n*t  von  Ah.  Alfandari  (s.  d.)  zu  Eben  'Bser,   am  Schlüsse:  Smyraa, 

1756,  f. 

Er  hinterliess  noch  folgende  Werke  bandlschriftlieb :  1)  OKiSä  tj^l) ,  Gonaieiiltr  über 
die  Kltgelieder  Jereaiias  (Ecba) ;  2)  t]Dä  ns;ip9  Zusamnensteliong  der  Ü^^^  *«:3^^ 
a.  nidtett  *>d^^ ;  3)  niv ,  GauchteasminiliDg. 

*Is.  V.  Pinto  (in  Bordeaux*):  Kern  der  Beweisgründe  wider  die  Materialisten. 
Ans  dem  FranzSsisehea  übersetzt  von  J.  L.  R.  Mümler:  Helmstädt,  1778,  8; 
das  fraoz.  Original  u.  d.  T.  Preeis  des  argumenta  eontre  les  materialiatea :  Haag, 
1775,  8. 

—  .  — :  Vertheidigung  der  jüdischen  Nation,  oder  Betracbtuogea  über  das  erste 
Kapitel  des  7.  Theiles  von  Voltaire*s  Werken.  Aus  dem  Franzäsiicbea  über- 
seUt:  Fr.  a/M.,  1776,  8;  das  fraaz.  Original:  Amst.,  1762,  8. 

—  .  — :  Ein  Versuch  Über  den  Luxus.  Das  franz.  Original:  Amst.,  1761,  8. 

—  .  — :  lieber  das  Kartenspiel;  französisch:  Amst.,  1763,  8. 


1)  Er  war  Enkel  des  Verf.'s  von  M^ipüte»  tnhxü, 

2)  Er  bIGhete  Im  Beginne  des  17.  Jabrhnndert's  und  sein  Nane  war  ahgekünt  t|^"i.  Er 
war  Sebiler  des  Jak.  Abn'fafia  (R.  in  Daaask).  Sein  Scbwiegeraoba  war  S.  Vital.  Ein 
Jak.  Pinto  war  SehQler  dea  Abr.  Asalai  ans  Marokko;  ein  Saa.  Pinto  schrieb  bebr. 
Sonnelte  in  Jos.  Pen 8  0^8  Werkchen. 

3)  Mat.  Bat  -  Scheba  besass  nicht  die  in  seinen  Hanse  aufgestellte  Offiein ,  dcaa  diese  ge- 
hörte den  Söbnea  (Is.  a.  Jak.)  des  Abr.  Aschkenasi.    Er  hatte  eine  andere. 

4)  Er  war  aas  Portugal  nnd  lebte  zu  Bordeaux ,  wo  er  als  Gegner  Voltaire^s ,  der  die 
jBd«  Nation  angegriffen ,  aifjgetrelcn ;  apIler  ging  er  nach  Amsterdam,  wo  er  starb  a.  ein  gros- 
ses Vermögen  zu  wohllhltigen  Zwecken  hinterliess. 
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Joao  Delgado  Pinto  s.  Juan  Delg^ado. 

Sam.  Pinto  s.  Josij.  Pinto. 

S.  H.  Pinto:  Commeotarias  ia  Ezecbielem  Prophetam:  Antwerpen,  1589,  t. 

Tb.  de  Pinto. 

Pinto^s  Testament  a.  Vermächtnisse.  Aas  dem  Holländischen  iD*s  Deutsche 
übersetzt:  Amst.,  1713,  8;  vt;\,  Scbodt^s  jUd.  Denkwürdigkeiten.  I.  p.  293  flg. 
unter  dem  Titel :  Extrakt  vom  Testament  des  weil,  reichen  portagiesiscbeji 
Juden  de  Pindo,  so  zu  Amsterdam  (1713)  gestorben;  überdruckt  von 
Letteris  in  dessen  r'chv  hv  nn-'na  nun:  Prag,  iSia,  8. 


*Gli.  Col.  Piper:  Commentar.  crit.-tbeol.  in  Psalm.  110:  Greifsw.,  1784,  4. 

:  Integritas  Jesaiae  a  recentior.  conatibus  vindicata:  Diss.  crit.-biblica : 

ib.  1793,  4. 

:  Proben  einer  neuen  Uebersetzung  der  Psalmen   und  des  Jesaias:    ib. 

1811,  4. 

Abr.  PiSft  (b.  Is.):  nnicn.  Gutaehteo,  in  Men.  *As.  di  Pano's  Gutachten  aufge- 
nommen: Venedig,  s.  a.  4. 

Jeh.  Pi8&  (in  Amst.):  -tfinsn  ri-\T7  v>2?.h.  Bin  Peatateucb  ohne  Vocale  u.  Accentc 
für  den  Gebrauch  der  Gesetzrollen -Schreiber,  mit  den  Haftharot:  Amst., 
1767,  8. 

u.  Dav.  Melde  Ia  (s.  d.):  ed.  b'^nv^  nV&n  oder  die  Gebete  der  Sefardim 

für  das  ganze  Jahr:  Amst.,  1740,  8. 

Mos.  PiSft:  t^n^ö.  Religiöse  u.  weltliche  Lieder  u.  Dichtungen,  neben  den  Lie- 
dern von  Dav.  de  Misa  u.  Jos.  Bassano  in  dem  Sainmelwerkcben  c^sinsNi  n^v:- 
Amst.y  1793,  8. 

!  Sam.  de  Pisa  (ha -Koben,  Liisitano) :  hp9^  ^^P^<  Commentar  über  schwierige 
Stellen  dt^r  Hagingraphen  ,  namentlich  über  Jjjob  u.  Kohelet,  mit  vielfachen 
Abhandlungen  ,  z.  B.  über  die  (Jnsterblichkeitslehre  u  s.  w.  Am  Schlüsse  sind 
die  Ilalacha's  über  msri-TK  nns  zusammengestellt.  Besorgt  von  Juh.  Marti- 
nelli:  Venedig,  1661*,  4'Vendramini  (Bl.  31). 

*Ge.  Cpb.PiSinski:  Canonica   librorum   omnium    V.T.  anctoritas   Ipsius   Christi 

testimoniis  asserta  :  Berlin,  1775,  8. 
:  Beleuchtung  der  sogenannten  bibl.  Dämonologie:  Danzig,  1778.  8. 

* 

:  Disquisitio  tbcologica  an  Moses  priora  Geneseos  capita  ex  antiquis  can- 

ticis  compilaverit:  Königsberg,  1779,  8. 

:  ^oyta  tov  Oeov.   Judaeorum  fidel  credita ,   ex  Rem.  3,  2  llhistrata : 

Königsberg,  1778,  4. 

:  Vindiciae  Psalroomm  ob  exseerationes  nuper  impugnatornm :  ib.  1779,4. 

:  Adversaria  de  accoramodationibus  V.T. in  novo  obviis:  Danxigf  1781,8. 

;  An  über  Jonas  aon  bistoriam,  sed  fabniam  contineat:  Ib.  1789,  4. 

Mos.  Pisante  (b.  Chaj.  b.  ST):  höBn  ri)sn.  Die  Pesach-Haggada  mit  einem 
grossen  Commentar:  Salonik,  1569,  4  Jos.  Ja*abez  (Bl.  71). 

:  nn2s)2  13.    Die  Asharot  des  Sal.  Ihn   Gebirol  mit  einem  avsruhrlichen 

rabb.  Commentar,  nebst  Excerpten  aus  Sim.  Durands  (b.  Zemach)  Commentar 
zu  diesen  Asharot :  Kstpl.,  1567,  4  ;  mit  Zusätzen  u.  Beigaben  :  Salonik,  1569,  4 
Jos.  Ja'abez  (b.  Is.)  (Bl.  68). 

:  ü^rihü  yv'^.  Commentar  über  die  n*i3>'p-.n  nach  dem  sefardischen  Ritual: 

Kstpl.,  1567,  4;  Salonik,  1569,  4. 

*Job.  Piicator:  Sunmaria  bibliea  seu  argumenta  in  singula  capita  ntriusque  Te- 
staneati  carmine  eomprebenda:  Herborn,  1623,  8}  in  4  Theilen  :  ib.  1602—4,  4 
(mit  andern  Sachen). 
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106  Job.  Piscalor  —  Andr.  Platz. 

*Job.  PiSCator:  Commeotana  io  omoes  libros  V.  et  N.  T. :  Herboro,  1643 — 45,  f. 

:  Radimeota  lioguae  Ebraicae:  Ff.  nJM.,  1588,  4. 

Mos.  Piaenz  (b.  Is.):  nw  t^'n  .rn'iny  n^^y  .kVi  uhn^,  8.  Mose  b.  Isaak. 

Jos.  Pisa:  rrniirF)  io  niv  voo  Mos.  Alscbeicb:  Venedig,  1587,  4. 

A.  Low  PiSSek  (.s  Nikolsburg):  n*«^K  yi'^)a^  ab.  die  Halacha^s  von  ^ds  v*^:  Prag: 
1616,  4.  :-        .•  ...     .. 

^heopb.  Pistor:  Eochiridion  lingaae  sanetae  grammatlcom  :  Leipzig,  1612,  12; 
ib.  1662,  12. 

*Mart.  Fr.  PittSCOa  l  Versucb  von  der  Religion  der  Stammeltern  des  menscblicbea 
Geschlechts  :  Hambarg,  1768,  4. 

:  Eximiam   divinae   sapientiae  specimen ,    qaod   de  orooibas   priscornm 

Ebraeoram  scriptis  solom  V.  T.  supersit :  ib.  1768,  4. 

:  lieber  den  Kanon  der  Bächer  des  A.  T. :  ib.  1776,  8. 

:  Benrtheilaog  der  von  Lessing  beraasgegebeoen  Fragmente  eines  Unge- 
nannten: ib.  1779,  8 

Jos.  Piwana  (b.  Eis.  Kahaoa,  .s  Prag):  tlD:"«  V~i^t*  Anfangsgründe  der  Geometrie 
a.  Trigonometrie,  nebst  3  Kupfertafeln:  Prag,  1794,  i. 

Pluarro  (in  Livoroo'):  ed.  d''n>2K>sn  -ihn)s  von  Gerson  Nataa  b.  Samuel, 
zusammen  mit  r^avr}  n^ix  von  Ihn    Esra:  Livorno,  1840,  8. 

Dav.  Piuighton  (b.  Elfes.  ba-Lewi,  .s  Piceleone  bei  Cremona,  Arzt)  ed.  -i^ 
npTnn  von  Mos.  Maimuoi,  zum  ersten  Mal  mit  tb^  h'^i'a  a.  jo  Gemeinschaft 
mit   Asriel  Deino  corrigirt:  Venedig,  1524,  f. 

Er  «chrieb  auch  einen  Traktat :  de  Medicina  und  beförderte  mehrere  Werke  zan  Dmck. 

*Jos.  Place:  Disputatioues  de  testimoaiis  et  argamentis  e  V.  T.  petitls,  qni- 
bus  probatur:  Dominum  nostrum  Jesum  Christum  esse  Deum  praedictum  etc.: 
Saumur,  1651,  4;  Franecker,  1697,  4. 

;  De  imputatione  peccati  adaroit. :  Saumur,  1661,  4. 

*H.  Planck  I  De  significatione  cauonis  in  ecci.  antiqua  ejusque  serie  recte  consti- 
tueada:  Göttingen,  1820,  4. 

:  Kurzer  Abriss  der  philos.  Religionslebre  :  Göttingen,  1821,  8. 

:  Comm.  de  priucipiis  et  caussis  interpretationis  Philon.  allegorieae:  Göt- 
tingen, 1806,  4. 

Jeh.  des  Plans  (b.  Sal.  b.  Me.):  n^^AK.  Sendschreiben  in  Betreff  des  More  Ne- 
büchim  und  über  das  Studium  der  JPbilosopbie ;  siehe  Abba-More  ba-Jarehi  in 
dessen:  MiKSp  nt^a«. 

*Giov.  Plantavicio:   -;^Arj  vts^.    Planta  vitis.    Thesaurus  synonymicus  Hebraeo- 

Cbaldaeo-Rabbinicus:  Lodova,  1643,  f. 
*Cpb.  Plantlnns:  ed.Biblia  Hebraica:  Antwerpen,  1566,  4;  in  2Bden.:  ib.  1566,  8. 
Mos.  Plants:  nm  "lac  niK.  Derascha^s;  s.  Mose  b.  Abraham. 
*Chrys.  Platner:  Tractatus  de  linguae  hebraicae  utilitate:  Augsburg,  1763,  8. 

*Tb  P.  Platt:  Catalofsue  of  the  ethiopic  biblical  mss.  in  tbe  royal  library  of  Pa- 
ris, and  in  the  library  of  Ibe  british  and  foreign  Bible-society ;  also  some 
accouot  of  those  in  the  Vatican  library  at  Rome,  wilh  remarks  and  extracts: 
London,  1823,  4. 

*Andr.  Platz:  Lexicon  biblicom :  Köln,  1543,  4. 

^:  Institutiones  grammaticae  hebraicae :  Wien,  1552,8. 

—  —     De  vocalibus  et  lectione  linguae  hebraicae:  ib.  1552,  8. 


1)  Rin  Abr.  fsr.  Piziarro  (Pilzaro)  hi  Amsterdam  schrieb  Discnrsos  y  exposicioaes 
Aobre  la  rera  de  Jeuda  (Reden  nnd  BrkllniDgen  über  das  Zepter  Jada^s,  was  nogedm^t  ge- 
blieben zn  sein  schcial. 
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*Bdkt.  Piazza:  Diss.  biblico-pbysica  de  literali  proprio  S.  S.  seosa  etc.  II  Partes t 
Ofeo,  1762,  8. 

*Meiobd.  Plesken:  Dias,  de  colamois  aeneis  ('}^:3')  et  t9b)  io  portica  a  Salomone 
positis:  Wittenberg:,  1719,  4. 

:  Diss.  I  et  II  de  Benjamioe  parvo:  ib.  1720,  4. 

Sal.  Plessner  (.s  Breslau):  Gesänge  zu  der  am  21.  Septbr.  5592  statthabenden 
Eioweibung  der  neuen  Synagoge  zu  Prenzlau.  Verfasst  von  Hrn.  Asebe  a. 
übers,  von  etc. :  Berlin,  1832,  8. 

:  Ode  an  den  berühmten  Virtuosen,  Arn.  Jos.  Gnsikow,   bebrÜisch  nnd 

deutscb:  Berlin,  1836,  8. 

:  '\Si^h  yq  b'^Vra.    Die  apokryphischen  Bücher  des  A.  T.  in*s  Hebräische 

übersetzt,  mit  einer  ausrührl.  Einleitung,  mit  deutscher  Uebersetzung  u.  mit 
gelehrten  Anmerkungen.  Dabei  ein  Anhang  verschiedenen  Inhalts:  Breslau, 
1833,  8.  Nur  ein  Theil  der  Apokryphen  ist  übersetzt. 

:  n^triri  n^a  ri^^ri'^  d^n^w.  Lieder  zur  Einweihung  der  Synagoge  in  Brom- 
berg. Hebräisch  u.  deutscb  :  Berlin,  1834,  8. 

:  n:?^:!^  p'^i:t  nst.  Threnodie  u.  Leichenrede  auf  Abr.  Tiktin.  Hebräisch 

u.  deutsch:  Breslau,  1821,  8. 

:  Materialien  Tur  tiefere  Einblicke  in  das  A.  T.  und  die  rabbinischen  Schrif- 
ten für  Theologen  o.  Israeliten.  Auch  n.  d.  T.  Belehrungen  u.  Erbauungen  in 
relifsiösen  Vorträgen  zunächst  für  Israeliten.  1.  u.  ?.  Jahrgang  in  4  Bden. :  Ber- 
lin, 1836,  8. 

:  ra'iu  i^k.  Die  kostbare  Perle  oder  das  Gebet ;  in  13  gehaltenen  Vorträ- 
gen: Berlin,  V837-38,  8. 

—  — :  M'^n^n'^i  nÖTS  r^a  oder  jüdisch-mosaischer  Religionsunterricht  für  die  israe- 
litische Jugend.  Ein  für  den  Öffentliehen,  auch  Privat-  und  Selbstunterricht 
sieh  eignendes  Lehrbuch  der  Hauptreligionswahrheiten  und  Lehren  des  Jaden- 
thums.  In  4  Lieferungen:  Berlin,  1838 — 39,  8. 

—  — :  Trauungsredeo  für  Israeliten.  Zugleich  ein  passendes  Geschenk  am  Hoch- 
Zeitslage:  Berlin;  1839,  8. 

:  Confirmationsreden  Tur  die  israelitische  Jugend.   'Zugleich  ein  passendes 

Geschenk  am  Einsegnungstage :  Berlin,  1839,  8. 

:  Religiöse  Vorträge.  Zweite  mit  neuen  Reden  vermehrte  Auflage  der  Be- 
lebrungen u.  Erbauungen.  l..u.  2.  Heft:  Berlin,  1840,  8;  3.  u.  4.  Heft:  ib. 
1840,  8. 

:  vij?  ^K^ptt  od.  Festreden   n.  Festvorbereitungsreden   für  Israeliten   auf 

alle  Feste  des  Jobres.   4  Hefte:  Berlin,  1841,  8. 

*Joh.  Ldw.  Chr.  Flltt:  ed.  C.  Fr.  Houbigunt^s  iNotae  criticae  in  universos  V.T. 
libros  cum  hebraice  tum  graece  scriptos  etc.  Tom.  I  et  II:  Ff.  ayM.,  1777,  4. 

*Fr.  Plnm:  Observationes  in  textum  et  versiones  max.  graec.  Obadiae  et  Haba- 
cuci :  Kopenhagen,  1796,  8. 

*Joh.  Gli.  Plfischko:  De  radicam  linguae  bebraicae  natura,  comm.  gramma- 
tica:  Leipzig,  1817,  8. 

:  Lectiones  Alexandrinae  et  bebraicae,  sive  de  emendando  textu  veteris 

testamenti  graeci  septuaginta  ioterpretnm  et  inde  hebraico:  Bonn,  1837,  8. 

:  De  Psalterii  Syriaci  Mediolaoensis  a  Cajetano  Bugato  editi  peculiari  in- 

dole  ejusdemque  usu  critico  in  emendando  textu  Psalterii  graeci  septuaginta  in- 
terpretum  :  Bonn,  1835,  8. 

:  De  emendando  Pentateucho  Graeco  LXX  interpretum  et  inde  Hebraico, 

addito  codd.  Holmesiaoorum  recensione  et  texlus  Graeci  denuo  castigati  speci- 
mine:  Bonn,  1837,  8. 

Mos.  Pobian  8.  Mos.  Fobiao. 


14* 


J.  Low  PochOWiUer  (b.  Josef^  .s  Pinsk ,  daher  auch  J.  Low  Pi  o  s  k  od.  Pi  ii  s  ker 

genannt '):  D">tt3)i  "»nn^r.  Gin  grosses  Werk  in  zwei  Theilen:  1)  n«5n  n??,  üb. 
Moral  u.  Askese  in  i  Abscbnitteo.  2)  rttt^h  n^ptt «  Scbolien  zu  Hiiaal- Codex 
Orach  Chajjim  bis  §.  2i0  u.  dabei  oocb  nVn^a  r\hp  oder  Novella'a  über  taioi. 
Themen:  Hamburg,  1692,  f. 

:  nttrn  mp»  s.  cesn  ■'nai. 

— :  Txyz^n  n:?i  s.  e"»tt5n  -»naT. 

:  n^iVa  nVb  s.  E^'5san  "»nan. 

:  D^^an  -^iaa.    32  Abhandlungen  verschiedenen   Inhalts,  aus  5  Werken 

des  Verf.'s  (rnsan  nsp,  n>:rn  'rrnn ,  n^^ah  nsn ,  nisan  n^p»  u.  nV^Va  nVb) 
gezogen  und  mit  oeoen  Betrachtungen  vermehrt,  herausgegebeo  von  Meseb. 
Salm.  Pinkerle  (b.  Barnch) :  Venedig,  1700,  4  AI.  Bragadini. 

:  rnsan  nap.    Siebz-^hn  Derascha's  oder  homiletische  Vortrage  über  ver- 

schiedene  Texte,  zur  Empfehlung  der  Gonesfurcht,  Busse  u.  s.  w. :  FF.  a/0., 
1681,  r.  Job.  Cph.  Bekmann  (Bl.  62). 

:  r:i£irt  "FT")!!.  Buch  über  Moral  u.  Askese  in  32  Abschnitte  getheilt :  Ff. 

a/C^.,  1683i  f.'  Job^  Cph.  Bekmano  (Bl.  67). 

*Gd.  PoCOCke:  A  Commeotary  oo  the  prophecy  of  Hosea :  Oxford,  1()83,  f. 

—  —  :  A  commentary  oo  the  prophecy  of  Joel:  ib.  1691,  f. 

—  — :  Commentarius  in  prophetiam  Joelis:  Leipzig,  1695,  4. 

—  — :  "Ditt  ViM  aKa.  R.  Mosis  Maimonidis  porta  Mosis  sive  dissertatiooes  aliquot 
arab.  et  lat.  cum  appendice  etc. :  Oxford,  1655,  4. 

:  Theological  works,  containiug  bis  Porta  Mosis  and  english  coromentaries 

on  Hos.,  Joel,  Micah  and  Malach.  To  whieb  prefixed  an  account  of  bis  life 
aod  writings.  By  Lb.  Twells.  2  Bde.:  London,  1740,  f. 

•—  — :  Epistolne  IV,  Petri  secnnda,  Johannis  secunda  et  terlia,  et  Judae  una. 
Bx  bibl.  Bodl.  mss.  et  charactere  bebr. ;  vers.  latina,  notisque  insigoibus  etc. : 
Leyden,  1630,  4. 

*Rcb.  PocOCke!  Travels  of  the  east  and  some  other  countries,  with  carls  and 
maps  etc.  2Theile:  London,  1743 — 48,  f. ;  in  3  ßden. :  ib.  1770,  4;  deutsch 
von  E.  V.  VVindhofm:  Erlangen,  1754,  4;  verbessert  von  J.  P.  Breyer  u. 
Chr.  Dan.  Schreber:  ib.  1771—73,  4. 

Joeh.  de  PodikO  (J.  C.  aus  Valladolit') :  Concordia  legnm  etc.:  s.  I.  e.  a.  4. 

Jos.  Podkftinili:    t]0^^  Vnic  s.  Josef  .s  Po  t  kam  in. 

*Joh.  K.  Poetiiu:  Bibliotheca  portabilis  exegetico-bibllca  ,  b.  e.  commentariorom 
omnium  tam  geoeralium  quam  apecialium  io  universa  Biblia  Sylloge:  Leipzig, 
1703,  8. 

Jeh.  Poki  (b.  EITes. ,  Karaer  io  Ksipl.'):  rn^nt  ^^p,  Ausrdhrliches  u.  grosses 
Werk  über  n^'^ny  oder  über  die  erlaubten  und  verbotenen  Ghegrade,  nebst  ei- 
ner historischen  Zusammenstellnng  der  Entwickelung  dieser  Lehre  bei  den  Ka- 
räern.  Dazu  eine  rhythmische  Einleitung  und  am  Schlüsse  ein  ri"^AM  von  Mos. 
Bigi  (s.  d.)  u.  Anderes.  Herausgegeben  von  seinem  Sohne  Is.  Poki  und  sei* 
nem  Bruder  Mos.  Poki:   Kstpl.,  1581*,  4  (Bl.  83). 


1)  Er  bl&hele  im  lelzteo  Viertel  des  17.  Jahrhnnderl^s  als  R.  lu  Piosk ,  daher  er  aach 
J.  Low  Pinsk  oder  Pinsk  er  geoanot  wurde.  Sein  Sohn  Elijja  wurde  oiit  Herausgabe  der 
Werke  beauftragt  als  der  Vater  sich  nach  Pal&slioa  begeben. 

2)  Er  hiess  auch  Job.  de  Valladolit  oder  Job.  de  Polkeu  und  fQhrt«  auch  andere 
Beinamen.  Er  bIQhele  in  der  1.  Hilde  des  13.  Jahrhunderl's.  Als  Convertil  halte  er  mit  den 
Jaden  in  Burgos  vor  Gomez  dispulirt. 

3)  Sein  Valer  Eifüser  führte  den  Beinamen  -«n^X  (Tschelebi). 

4)  Nttmlich  im  Kislew  des  Jahres  6342 ,  was  November  1061  ist. 


-^if- 
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Dieses  kaiHische  Werk  wirde  io  Qvtflratbuchstaben  und  unter  Saltan  Murad  III.  ge- 
druckt. Er  schrieb  auch  eio  Werkchen  nn^H'^V  MkT  fiber  den  Slreit  zwischen  Josef 
n.  Joschoa  in  Beireff  der  Ehegrade. 

Is.  Poki  s.  Jeh.  Poki. 

Mos.  Poki  s.  Jeh.  Poki. 

Sal.  Poki:  nn^rn.  Gutacbteo,  abgedruckt  io  Vs/in  nj^n^  oder  GA. -  Sammlaog 
von  Jos.  Karo:  Salooik,   1831,  f. 

A.  Polak  (ioVVien):  Holdigangen,  der  Gottheit  dargebracht  in  7  Gesängen.  Znr 
Beförderung  frommer  Gemüthserhebnogen  ;  dem  Hebräischen  des  Sam.  Cha- 
sid  nachgebildet:  Wien,  1818,  8. 

Gabr.  J.  Polak  (b.  Is.,  PG.  in  Amst.):  önj?  '^';^nn.  Hebreeuwscb  en  nederduitscb 
Woordenboekje.  (Eine  kleine  Wörtersammlung  nach  Rubriken  eingetheill): 
Amst.,  1845,  8  M.  Coster  (48  S). 

n.  M.  S.  Polak:  Jjjob,  hebräisch  u  bolländisch.  (Als  Probe  der  Pro- 
pheten- u.  Hagiographen-Ausgabe) :  Amst.,  1844,  8  Proops  (70  S.). 

:  BTI5K  "pn.  Die  613  Vorschriften  nach  ihren  Quellen  vorgeführt,  wie 

auch  eine  Abhandlung  über  die  7  rabb.  Gebote:  Amst.,  1831,  8:  ib.  1841,  8. 

:  nri^n^r:.  Die  Trennung,    ein  episches  Gedicht,  aus  dem  Holländischen 

übersetzt:  Amst.,  1834,  8.  < 

:  n*t)j^.  Die  sämmtlichen  Gebete  u.  religiösen  Lieder  der  Juden  mit  ei- 
ner hoU.  Uebersetzung,  auch  u.  d.  T.  Gebeden  der  Nederlendscbe  Israeliten 
etc.    In  Gemeinschaft  mit  M.  S.  Polak.  5  Bde.:  Amst.,  1839 — 41,  8. 

:  tanian.    Lieder  verschiedenen  Inhalts  u.  verschiedene  pros.  Aufsätze: 

Amst.,  1826,  8. 

:  TThyT)  ri«::Bn.  Gebete  bei  Gelegenheit  der  Cholera :  Amst.,  s.  a.  8. 

:  Der  Pentateuch   im    Urtext,  mit  Raschi ,    Haftharot,  Gebete,  Jozerot 

u.  8.  w.  5  Bde.:  Amst.,  1827^  8. 

:  '^S'^A  -)a.  Sammlung  von  Aufsätzen,  beigetragen  von  S.  D.  Luzzatto , 

Hi.  Edelmann,  Sal.  Dubno,  Is.  Sam.  Reggio,  u.  worin  auch  das  ncD 
K:e)Sfin  von  Mos.  Maimuni  u.  eine  bebr.  Uebersetzung  des  aramäischen 
n^is^j;»  wie  auch  eine  Zijjonide  vom  Herausgeber:  Amst.,  1851,  8  Dav.  Proops 
(S.  64). 

:  n^«n  '^y^^-   Biii   niederländischer  hebräischer  Musen -Almanach  Tür 

das  Jahr  5604  mit  einem  hebr.  Kalender,  mit  hebr.  Miscellen  nebst  einer  Ge- 
lehrten- Correspoodenz  mit  Rapaport,  Reggio  u.  A. :  Amst.,  1844,  8  Jak.  Proops. 

:  t-tp  nis^Vn  'c.  Hebr.  Lieder  u.  Distichen  von  Luzzatto  u.  Polak 

u.  gelehrte  Correspondenz  mit  Reggio,  Rapaport,  Luzzatto  (über  T)j?a 
"^^^nan  mit  einem  Pncsimile);  ferner  b-tta^.j»^  von  Sa'adja,  David  ha-Babli 

(el-Mukammes)  a.  einiges  Andere:  Amst.,  1847,  8  Dav.  Proops. 
:  n?tt  "ji^pT-  R*l»i**e  ("^"üö)  Tur  die  Nacht  des  7.  Adar,  aus  verschiedenen 

Werken  zusammengetragen:  Amst.,  1851,  8. 
:  n^v^  V'p^n-    ^^^  Inhalt  des  Buches  Jona  in  4  Liedern  dargestellt,  auch 

u.  d.  T.  De  Jonaide.  Dicbtstück  in  4  Zangen  :  Amst.,  1853,  8. 
:  rns^ö  pöh.  Katalog  der  Bibliothek  Sal.  Rubens  (b.  Jud.  Is.  Bär):  Amst., 

1857,8  Dav.  Proops.  (S.  100). 

G.  S.  Polak  (.s  London)  :  Residence  in  New-Zealand  1831-37.  2  Vols. :  London, 
1838,  8. 

Jak.  Polak  (b.  Is.  ha-Lewi,  R.  in  Prag*):   n;?7:n  nn;  Cp»^    Gutachten  (nn^vrt) 


I)  Er  hat  die  sebolasUschen   Disputationen  in  den  denlsehen  Jüdischen  Geneinden  einge- 
fOhrU   Der  berfilinte  Talmudist  Schalo«  Sehechna  (s  d.)  war  sein  SchSler,  o.  die  Seh&ler 
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Über  deo  Gegeostand  na^tny  ,  nach  talm:  Rechte,  auch  rxyax»  V>9  pQa  oder  nnnör; 
genaoot.  Mit  einer  Approbation  des  Sim.  b.  Bezalel,  Bruders  des  Löwe  b.  Be- 
zalel:  Prag,  1594,  4  Sal.  b.  Mard.  Koben  (Bl.  29);  öberdmckt  a.  herausgege- 
ben,  zusammen  mit  Löwe  b.    Bezaiei*8   c^n   r-i'^'^tsB  hv  ison:   Ff.  a/M., 

'  TT""':""!'.'  •  ' 

1719,  4. 
Jo.  Polak  (Ba*al- Sehern):    U^^hvt  ni^^Btt.    Heilmittel  durch  sympathetische  und 
mystische   Kuren,    dabei   auch   viel  Kabbalistisches:    Turko,  1763,  8;   s.  I. 
1805,  12. 

Lewi  Polak  (b.  Dav.  ha-Lewi):  b-^tov  "tnii^y.  Discussive  NoveIla*s  über  die 
3  Baba^s,  d.  b.  Baba  Kamma ,  Baba  Mezi  a  u.  Baba  Batra,  wie  auch  über 
Scbebuot  n.  *Aboda  Sara.  Dabei  sind  auch  gedruckt  niv  Gutachten  von  Jebo- 
schua  Heschel  (R.  in  Brze^6) :  Prag,  1791,  f. 

M.  S.  Polak  s.  G.  J.  Polak. 

Sam.  Polak  s.  Sam.  PhÖbus  (ha -Koben  b.  Jos.). 

Sech.  Polangen  (.s  Polangen*):  n-,K?finn  nS^^Jip  •'5;33'.l  ^7^^t  'ö.  Verschiedene 
abergläubische  Mittel  für  ScbÜrfung  und  Erhaltung  des  Gedächtnisses,  über 
verschiedene  Heilmittel  u.  s.  w. :  Hamburg,  1709,  8;  Zolkiew,  17'  *,  8;  Grodno, 
18--,  8. 

Men.  Polastro :  n^e.  Panegyrisches  Gedicht  auf  Sam.  Arepol  (s.  d.)  u.  in  des- 
sen Vk^isv  n?;ix  gedruckt:  Venedig,  1593,  4. 

Leon  PolCO:  yK^y^  "liK.  Derascha's  üb.  den  Pentateuch  u.  Tür  gewisse  Gelegenhei- 
ten :  Venedig,  169i,  4. 

*E.  Herm.  PolomaiUi:  Dissertationes  sex  de  Pleonasmis  Scripturae  Sanctae:  Bre- 
men, 1713-18,  4. 

*Hrm.  Mt.  Polemann:  Gedanken  von  den  Stufenpsalmen.  Hamburger  Berichte  von 
gelehrten  Sachen  1739,  S.  '214  flg.,  ib.  1740  S.  245  flg. 

*Joh.  Mt.  Polemann:  Diss.  de  Enallagis  textus  hebr.  V.  T. :  Rostock,  1685,  4. 

Dav.  Polido:    din^s    yr^^DX.     Dichtungen   über   das    Parim-Fest.     Dabei   hk^s 

■;)on^  nnäön*)  d.  i.  Testament  u.  Seelengedachtniss  Hamanns   in    scherzhafter 

Weise :  Livorno,  1703,  12. 

:  ittnV  nnswrji  nxüs  s.  ö-^nnB  "ji-iST. 

'TTJ  TT;''|  Tr-  •  «  »• 

*L.  H.  de  Polier:  La  venue  de  Messie  pour  rappeller  les  Juifs:  Lausanne,  1606,  8. 

Is.  Ibn  Polk&r  (b.  Jos.,  .s  Spanien'):  q^oiV-'Br;  cy  '•an^Pn  t^^si.  WettkampF des 
Frommgläubigen  mit  dem  Philosophen,  jener  als  Greis  dieser  als  Jüngling  dar- 
gestellt, in  gereimter  Prosa  mit  eingestreuelen  Versen,  worauf  znletzt  eine 
,  Entscheidung  erfolgt  (yf[  ppe)  zu  Gunsten  einer  Vereinigung.  Nach  einer  Pa- 
riser HS.  abgedruckt  in  b'^apt  b^^ta  von  Elfeser  Aschkenasi  (in  Tunis): 
Ff.  a/M.,  1854,  8  (Bl.  12—19).' 

—  • — :  d'^n'^is.  Epigramme,  gewechselt  zwischen  Ihn  PolkÄr  u.  Abner,  in 
des  erstem  n^.n^tn  sich  befindend.  Daraus  eine  Probe  abgedruckt:  ib.  V  n.  VI. 

Er  schrieb  noch:  1)  n^Bnlin  nn:^K  'd  oder  r^^niivri  'o.    WiderleguDgen  d«r  jaden- 
feindlichen  Schriften  des  Abner   de  Borges   oder  Aifonso  de  Valladolid, 


dieses  Schechna  waren  Me.  de  Padova  (s.d.)«  Ghajjim  b.  Bezalel,  Verf.   des  tinSi 
131^^3  b»^  u.  Isr.  Schechna  (b.  Schalom).     Er  soll  1530  gestorben  sein. 

1)  Aoch  Sech.  S  i  m  e  n  c  r  genannt. 

2)  Er  war  Zeilgenosse  des  Sal.  Ibn  Ad  rat,  Gf  gner  des  Rabbi  Abner  de  Bnrgos, 
der  als  Christ  u.  d.  N.  Aifonso  de  Yalladolit  3  Schriften  gegen  das  Jndenlham  ge- 
fertigt u.  d.  N.  ri^dt^;^  nnstt  und  gegen  welche  unser  Ibn  Polkir  Widerlegungen 
(nin^ivin)  geschrieben  u.  d.  N.  niBntin  n")AK  'D.  Dieser  R.  Abner  schrieb  auch  ein 
Buch  "f^  M*)sli!?is  gegen  das  gleichnamige  Werk  Jos.  Kimchi's,  ferner  tl^V^Piti  Min^VP) 
gegen  die  Einwendungen  Ibn  Polklr^s  u.  Jos.  SchalomV  Aoch  ST«  Behafrat  hat  in 
seinem  yn)L,  ^nK  gegen  R.  Abner^s  Werk  geschrieben.  ^ 


uamenlliVh  gegen   dessen    M^iNSJ!)  nnSM.    Dtbei  tuch    die  gewechsellen    Epigramme 
(ms.  de  Rosüi) ;    2)  ein  «slrologisches  Werk   (ms.   Va(.) ;  3)  92t3n  ri^lsMa  nttK)^. 

•    ■St  ^i 

Eine  Abhandlung  Sber  die  Physik ,  ans  dem  Arabischen  des  Alghazlii  in's  Hebrlische 
uberselzl  (ms.  Mich.)* 

Ab.  PoUak:  c^n'^ö.  Lieder  verscbiedeneo  lohalts.  Abgedruckt  in  der  Jahres- 
schrift D-^riyn'  ^n^sa  s.  d. 

Cbaj.  Pollak  (.8  Lissa):  ed.  KM  b'^V^-rsn  btp  voo  Chaj.  Jos.  Dar.  Asolai:  Kroto- 
schio,  18i3,  8. 

:  ed.  kVi  b'^^sbh^  in  voo  demselben,  mit  Binttigang  von  ty^  n^^a  dessel- 
ben: Ff.  a/M  ,  1843,  8. 

—  — :  D"'»nn  ^n?  n?Br|  'o.  Das  Gebetbuch  des  Jakob- Lissa  (s.  d.):  Zol- 
kiew,  t8?8,  8;  Altona^  1831,  8. 

Chaj.  Jos.  PoUak  (R.  in  Trebitscb) :  ed.  phss^  f^üH'  ^^^  ^^*  *Arama  (s.  d.),  mit 
einem  Comm.  ü'^^rt  ih'p'c  u.  dazu  eine  Biographie  (n^nV'in).  5  Bde. :  Pi'essbnrg, 
1849,  8.  ' 

:  d'^n'^ö.    Lieder  verschiedenen  Inhalts,   abgedruckt   in  dem  Jahrbache 

D"»pyn  «»nrisa  s.  d. 

'    Jak.  Luv  Pollak:  b">n->^.  Lieder  u.  Räthsel.  Abgedruckt  in  d'^nyn  '^-t^aa  s.  d. 

*Joach.  PolUo:  Zwei  theologische  Fragen  :   1)  ob  eine  christliche  Obrigkeit  Macht 
habe,  die  Joden  aus  ihren  Herrschaften  zu  vertreiben?    2)  Wie  man  Juden  un- 
1        ter  Christen  halten  soll?:  Breslau,  1635,  4. 

\  A.  Low  Poino:  n^n^  h^,  Derascba's  über  ethische  u.  asketische  Themen:  Rorez, 
i         1802,  4. 

;  Uri  Polno  (b.  Dav.) :  TnhT\  n'iK.  Homiletische  u.  exegetische  Erläuterungen  zum 
I  Pentateuch,  mit  Einstreuungen  der  Erklärungen  seines  Grossvaters  Sam.  'Elises. 
j        Bdeles:  Lublio,  1642,  4  (BI.  16). 

Is.  Polozk:  pt^^i  "iKa  'b  ü9  nrjT  \a^pr].  Das  bekannte  Kabbala  -  Werk  TikkÄne 
Sohar  mit  einem  Comm. :  Zolkiew,  1778,  4. 

Pineh.  Polozk  (b.  Jeh.):  -{hia  -{a»  '\'^^'p,'  Auszug  aus  dem  Werke  Eben  Bochan 
des  Kalonymos  b.  Kalonymos:  Wilna,  1799,  8. 

—  — :  ^Wn  tjn^.  Commentar  über  das  Hochlied  Salomo^s:  Grodno,  1804,  4. 
:  Q<^9nn  ^'~^.  Commentar  über  das  Buch  Hobelet:  ib.  1804,  4. 

—  — :  oha-'D  n?aa.  Commentar  über  das  Buch  Jjjob:  Wilna,  1808,  4. 
:  «n  n^SÄH  »«n.  üeber  Moral  u.  Askese:  ib.  1820,  8. 

T    ;   •  - 

>_  — :  ^aVi  r^y:23i7i  »»n.  Derascha's  über  n'isü^a  a?*"^«.  Mit  dem  Vorhergehenden 
gedruckt:  iV.  1820,  8. 

Er  schrieb  noch:   I)  ninn'^n  taap   'D.    Commentar  Ob.  die  SprQche  Salomo^s;    2)  'D 
pna  "^"^yig.  Comm.  Ober  die  013  Vorschriften. 

*Mt.  Polns:  Synopsis  criticorum  aliorumque  s.  s.  interpretnm  et  commentatorum : 
London,  1689—96,  f. ;  Ff.  a/M.,  1712,  f. 

^Julian  PomerlaS  (JC.  Erzbischof  zu  Toledo):  De  demonstratione  sextae  aetatis 
sive  Christi  adventu  adversus  Judaeos.  Libri  III:  Heidelberg,  1532,  8;  von 
BoStius  Bpe  besorgt:  — ,  1564,  8. 

Dav.  de  PomlS  (b.  Is. ,  .s  Spoleto  *) :    tii  n^a  *.    Hebräisches  und  talmudisches 


1)  Geb.  1525  in  Spoleto  gehSrte  er  znr  alten  berfihmten  Familie  de  Pomis  (hebr.  *}1Q 
b'^h^BPin,  bei  Sam.  Bochart  nnrichlig  Pomarins  genannt),  die  wie  die  Familien  b'^nvfen  "^tt  , 
D'^isyn  yc  u.  a.  ihren  Ursprung  bis  auf  die  WegfOhrnng  durch  Titos  n.  Vespasian  binanf- 
IBhrt.   Den  ersten  Unterricht  genoss  er  bei  seinem  Vater  Is.  de  Pomis,  der  15S2  in  Merenia 


It2 


Dav.  de  Pomis. 


Wörlerbuch ,  mit  BeoaUaDg  a.  tbeilweiser  Bxcerpirang  des  Worzelbaches 
Kimcbrs,  des^Arucb,  Meturgeman  a.  Tischbi,  in  drei  Sprachen,  naml.  be- 
bräisch;  lateinisch  a.  itaiieniscb  vorgetragen ,  erläutert,  mit  gaien  Indices  ver- 
sehen u.  mit  eingestreueten  Realien  ans  der  Physik.  Auch  mit  lateinischem  u. 
italienischem  Titel  u.  ist  Sixtus  V.  gewidmet:  Venedig,  1587,  f.  Giov  di  Gara 
(Bl.  238  Q.  Indices  81.  62). 

Vgl.  darüber  Rieh.  Simon  in  desden  Anhange  zu  :  de  Ceremoniis  Judaeorum ;  Dav.  de 
Lara  in  dessen  Vorrede  zn  nirr  n'^X;  Jos.  Scaliger  ep.  244;  Joh.  Chr.  Wolf  in 
Historia  lexicorum  hebraieoruni  p.  64. 

Dav.  de  Pomis:  riVnp  tradotto  ed  dichiarato  etc.  Das  Buch  Kohflet  im  Original- 
texte vocalisirt  ü.  accentuirt,  mit  ital.  Uebersetzung  u.  mit  ilal.  Anmerkungen: 
Venedig,  1571,  8  Giord.  Ziletti  (Bl.  42). 

—  .  —  :  Drscorso  a  Tbumana  miseria,  e  sopr*iI  modo  di  Tugger  la  con  molii  bellis- 
*8imi  esempi  ed  auvertimenti,   romposto  da  David   de  Pomi  a  maggior  intelli- 

genza  deir  FIccIesiaste  da  esso  auctore  tradotto  ed  dichiaralo.  (Als  Zu- 
gabe zu  seiner  Uebersetzung  u.  Erklärung  des  Kohelel):  Venedig,  1572,  8 
Giord.  Ziletli  (p.  38). 

—  .  — :  Brevi  discorsi  ed  efficacissinii  ricordi  per  liberare  ogni  citta  oppressa  dnl 
mal  contagioso,  proposti  a  diversi  tempi,  secondo  Toccorrenza  ai  Serenissimo 
Principe  de  Venetia  (Abhandlungen  über  die  Pest  a.  s.  w.):  Venedig,  1577,  4 
Gracioso  Porchacino. 

—  .  — :  Enarratio  brevis  de  sennm  alTectibus  praecavendis  atque  curandis ,  ratio- 
nali  methodo  decorata,  aeque  atque  praestantissimis  arcanisque  anxiliis,  in 
qnibusdam  profligaadis  morbis ,  insignita ,  in  qua  quod  singulae  humani  corpo- 
ris pravae  constitutiones  haud  absque  innati  caloris  oppressione  defectuve  oriri 
possint,  passim  liquidoque  ostenditur.  Accessit  praeterea  Diociis  epistola  ad 
Aotigonum  Asiae  Regem ,  pro  tuenda  valetudine  conscripta  ,  ac  scholiis  non 
spernendis  exposita.  (Gewidmet  dem  Dogen  u.  dem  Senat  von  Venedig) :  Vene- 
dig, 15H8,  4  Giov.  Varisco  (S.  82). 

Er  schrieb  dieses  Werk  in  seinem  64.  Jahre ,  wie  er  es  in  der  Dedicalion  bemerkt.  Der 
Brief  des  DioclesanAnligonns  (S.  10 — 26)  war  ein  Werkchen  für  sich  ,  bereits 
fHiher  angeferügi,  und  er  baue  es  hier  eiagescballel. 

—  .  — :  Diociis  epistola  ad  Antigonum  Asiae  Regem,  pro  tuenda  valetudine  con- 
scripta, ac  scholiis  non  spernendis  exposita.  Dem  vorhergehenden  Werke  bei- 
gefügt: Venedig,  1588,  4. 

—  .  — :  Tractatus  de  divinitate  institutorum  Reipublieae  Venetae:  Venedig, 
s*  a.  o. 

—  .  — :  Index  novus  in  singulis  Hippocratis  libris,  cum  annotationibns  propriis: 
Venedig,  s.  a.  8. 

—  .  — :  De  Medice  Hebraeo  Enarratio  Apologica ,  in  qua  tum  quam  plurima  prae- 
clara  alia  notatu  digna  reperiuntur,  tum  etiam,  quod  magna  inter  Hebraeom  et 
Christianom  adsit  afGnitas,  quodque  mutua  inter  eomm  utramqae  dilectio  (jure 
divino)  esse  debeat,  pervalidis  rationibus  passim  demonstratur.  Apposita  sunt 
praeterea  non  paucorum  amplissimorum  principum  quam  multa  decreta,  in  He- 
braeorum  favorem  constitula.  Annectuntnr  quin  etiam  in  tractatus  calee  non- 
nulla  aurea  dicta ,  ex  priscorom  Hebraeorum  roonimentis  excerpta,  nunc  pri- 
mum  latinitate  donata,  et  ad  Studiosorum  utilitatem  in  lucem  editt,  Dav.  de 


gestorben,  und  wo  David  den  ^Anich  JechiePs,  dann  Meturgeman ,  Tischbi^  Kiaehi^s  Wor- 
zelbuch  gefunden  u.  zu  seiner  Ilanplarbeit  angeregt  wurde.  SpSter  war  er  in  Todi,  wo  er  von 
Jech.  Alatino,  einem  Arzte  daselbst,  nnlerrichlet  wurde.  Im  J.  1545  begab  er  sich  nach 
Perugia ,  wo  er  bis  1552  blieb  u.  medicinische  wie  philosophische  Studien  machte ,  dann  trat 
er  in  den  Dienst  der  Stadt  Maghans  (Im  Sabinischen)  bis  1555,  dann  bei  dem  Grafen  Nicolo 
Ursino  bis  1560,  beim  Fürsten  Sforza  bis  156S,  dann  ging  er  nach  Rom ,  endlich  naeh  Vene- 
dig ,  in  detsea  Nlbe  er  gestorben. 

3)  Br  hat  dies  in  seiner  Jugend  begonnen. 


Mr.  Poncet  —  Me.  Popers«  113 


PomiS;  Medico  Pbyffico  ilebraeo  auetore,  cuni  eonsensu  snperiorum :  Venedig, 
1588,  4  Giov.  Vaiisco  (S.  127*). 

Das  Werk  lerfSllt  in  \t  Abschuitte:  1)  der  Arzt  fibt  als  solcher  niemals  eine  Seblechtig^- 
tigkeit  ans.  2)  lu  der  AusQbuug  der  Heilkurt^t  findet  ein  HeÜgioosiintersebied  uichl 
statt.  3)  Der  jQd.  Ant  als  Abrahaaiide  kann  Niemandem  scliaden  wollen  durcb  sein« 
Heilknnat.  4)  Die  jud.  Religion  verbietet  die  IJeilkunsl  au  misabraucbeu.  5)  Der  jii- 
discbe  Arzt  soll  religiSs  sein  und  ist  es.  6)  Cr  soll  nicbl  converlireu  und  coiiverliri 
selten.  7)  Als  religiSser,  die  Gesetze  beobachtender  Jude  wird  er  Niemandem  scha- 
den. 8)  Der  Christ  ist  nicht  des  Juden  und  der  Jude  nicht  des  Christen  Feind.  0)  Der 
Christ  sollte  den  Joden  daher  nie  verachten ,  erniedrigen.  10)  Nach  Religion  u.  Ver- 
nunft sollte  der  Christ  den  Juden  lieben.  11)  Die  gegen  Juden  uud  namentlich  den 
jQd.  Arzt  erhobenen  Beschuldigungen  sind  grundlos  und  Hingst  widerlegt.  12)  Der 
Papst  und  viele  christl.  Fürsten  sind  den  Juden  gewogen ,  dies  beweisen  die  vielen 
günstigen  Decrele  für  die  Juden. 

Er  schrieb  noch :  1)  l'i^  nsp  ;  2)  nin  ^r^^ ;  8)  Rearbeituug  des  Buches  Jjjub 
Mch  der  Weise  des  Kohelet ;  4)  Bearbeitung  des  Buches  Daniel  nach  der  Weise 
des  Kohelet.  S.  noch  Bas  nage  IX.  p.  881  flg. 

*Mr«  Poncet:  Noaveaux  eclaircissemeos  sur  Torigine  el  le  PeoUieoque  des  Sa- 
maritatns:  Paris,  1760,8.  iv 

*Leop.  Fönet:  Eioleitang  in  die  Harmooie  der  Spracheo  :  Brauoscbweig,  1813,  8. 

Fopelmann  b.  Sabbatai  s.  n^BD^n. 

Mard.  Foper  (in  Nesmil):  td'^'py  "»sin  "^pl».  Et"  biographisch -dramaliscbes  Ge- 
dicht über  den  berühmten  Tannaiten  K.  *Akiba,  in  6  Aufzügen.  Mit  einer 
vorausgeschickten  Biogr.iphie  in  Prosa:  Wien,  1808,  8. 

—  — :  vn^ri  '\^vh  nn*:rt.  Karzgefasste  Regeln  der  hcbr.  Sprache,  in  deutscher 
Sprache  abgefasst  und  mit  rabb.  Lettern  gedruckt:  Wien,  182?,  8. 

Sal.  Foper:  Behmeojer  von  el-Marznban,  der  per«.  Aristoteliker  aus  Ibn  Sirra*8 
Schule.  Zwei  metapbys.  Abbandlnngen  arabisch  u.  deutsch :  Leipzig,  1854,  8. 

Me.  Fopers  (b.  J.  Low  ha -Koben  Ascbkeoasi ,  s  Prag,  in  Jerusalem*):  n^K 
D*>p*t^:s.  Anleitung  über  Moral  u.  Askese,  eigentlich  eine  mystische  u.  askelische 
Hodegetik,  geschöpft  aus  Is.  Loria^s  Schriften,  aus  Sobar  u.  aus  Moralwerken  ; 
von  J.  Low  .s  Krotoscbin  als  von  Meir  h.  J.  Low  (s.  ü.)  herstammend  edirt 
u.  d.  Namen  no^r;  n^iK:  Hamburg,  1690,  8  Tb.  Rose  ( Bl.  19);  Fürth, 
1754,8;  u.  d.  T'.^'np»n  n*iN  erweitert  von  Z.  Hirsch  b.  Chajjim  und  mit 
n^EF)  nio  gedruckt;  wie  auch  mit  Jozerot,  Tikkao  Sabbat  u.  s.  w.  schon  früher  i 
AiBst.,  1682,  4. 

Das  ursprungliche  Expos^  des  Verf.^s  ist  durch  Zusttlze  fast  ganz  verwischt  u.  so  auch 
der  Titel  (n«7«»n  n*)»)  anders  geworden. 

—  — :  niXtt^  n^i^BF^n  nüftö  'O.  Ueber  die  Gebeimsinnigkeit  der  Gebete  u.  Ge- 
bole, aus  Is.  Loria's  Werk  excerpirt:  Hamburg,  1690,  8  (Bl.  16). 

Dieses  ist  in  HS.  vollständiger  und  heisst  "i^htz  "^pB   n-N. 

—  -  :  «ffV»  •♦5»  n^iN  s.  r>i35S  'o. 
:  a"»n3  I'»«'»  s.  n^«  «»n^Ne. 

:  n^K   "^n^Ktt.     Alfabetiscbe   Zasammenstellnng  kabbalistischer   Wörter   n. 

Phrasen  ans  Is.  Loria^s  u.  ans  anderen  Schriften  u.  aosführlieb  erläutert.  Dabei 
Doch  diesem  zur  Seite  sein  weitsehichtiger  Commentar  n.  d.  T.   2-«n3  n*«:«^  von 


1)  Nach  einer  Widmung  an  hohe  Personen  befindet  sich  ein  Schreiben  von  Aldus  Mann-' 
tius  an  den  Verfasser ,  wie  auch  von  Jeh.  A  I  k  a  I  a  i. 

2)  Er  war  Schfiler  der  Kabbalisten  Isr.  Aschkenasi  u.  Jak.  Zemach  (b.  Ghaj.)  n.  er 
sehrieb  seine  sahireichen  Werke  im  Geiste  is.  Loria^s.  Er  starb  im  Monat  Adar  MOS  s« 
Jerusalem.  Alle  seine  Schriflen  klingen  auf  seinen  Namen  1*^11)3  an.  Siehe  noeb  MeTr  b.  J. 
LBw,  wo  Einiges  von  ihm  erwShnl  ist. 


v' 
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deo  '^  Gelebrleo  Na  tan  (Naia)  b.  J.  Low  (.s  MaDnbeiin)  oder  Nat.  Manu- 
heimer  genannt,  und  Jakob  b.  B.  Wolf  (.8  Wilna),  unter  den  Nanen 
■jns  n^n*:N^  herausgegeben  von  Elijj  a  b.  *Asriel:  Ff.  a/M.,  1709,  4  (Bl.  88). 

Me.  Popers:  -jna  ni-i"?«ö  s.  i*ik  "»nw);. 

:  mcph  n^.^ptt.    Isagogik   zum   Studium    der  Kabbala.    Angehängt   ist   ein 

Commentar  zu  dem  sogenannten  V»nrnö  Vü  "^^"«x.  Dabei  ö-^jn^  'o  mit  vi^  "»? 
ü.  D'^BWiw  **t:n;?V  etc.:  Sklow,  1785,  8;  Leroberg,  1800,  8. 

Handschriftlich  blieben  von  ihm:  1)  2n  n^K  ,  Comm.  über  den  Sohar  (za  Genes,  in  Bibl. 
Opp.);  2)  npr.nitn  n:»^  Ober  die  Kabbala ,  mit  aosrobrlicheo  Einleitungen;  3)  n^N 
jnt.  Disc  ComncDlar  o.  Scholien  zu  Ö-'^tjn  V?  '^')'^.  '9  ^o"  ^haj.  Vilal  (s.  d.)t 

geschSpft  ans  D''»h  n*n^iN  'o ,  ö'^wn'T  'o ,  •^w;»  Dt«  'o  ,  n|5af  :^  n|ri)5  'o  (von 

Jak.  Zemach);  4)  ^5  -|*IK  Ober  D-^VüÄ^a  ;  5)  ^riyta  «»58  -i*;»  s.*  oben  n*i3^S  'O  ; 
6)  ns  n*!»  über  n^V^Vpiünn  -no;  7)  nnirtn  Vy  D-'C^t.  Dcrascha's  über  den 
Penlatench;  8)  VNn  p*intt  oder  n^Ä«  •^«""13.  Deutungen  der  Agada  in  Midrasch 
rabba  u.  in  'Eu  Jakob,  nach  kabb.  Weise.  Er  soll  S9  Werke  mit  nSK  benannt  ge- 
schrieben haben ,  wovon  9  hier  aufgeführt  sind. 

Sam.  Sanw.  Popert  (b.  Mard.,  Typogr.  in  Altona):  D-^-j^B  nT^t  oder  •'5"'»^  ^^^^• 
Lied  über  das  Purini -Fest ,  mit  einer  jüd.>  deutseben  Uebersetzung:  Hamburg, 
1715,  8;  Altona,  1731,  8. 

:  •«S'rn^s  r^att  s.  D^n-.B  rn^>st. 

■    •   ■  •  • 

:  f^nrr  ^^^^-  Morallen  in  7  Abschnitte  getbeilt ,  hebräisch  u.  deutsch: 

Altona,  1736,8. 

Jul.  Popper  (in  Dessau):  Israelitische  Schulbibel  u.  Spruchbucb  nebst  einem 
kurzen  Abriss  der  Geschichte  der  Juden  bis  auf  die  neueste  Zeit:  Dessau, 
1853,  8. 

Volk.  Krd.  Poppo:  Spinozismus  detectus:  Weimar,  1721,  8. 

:  Systema  biblicum  :  Zäilichau,  1745,  8. 

Kalm.  PorJeS  (in  Prag). 

Sam.  Landau:  TSpn  s;']nn.  Leichenrede  über  K.  Porjes  mit  deutscher  Ueber- 
setzung: Prag,  IH23V8. 

Jos.  Porat  (b.  Sam.  b.  Me.):  na^  *r^^  r\*Xo\V\,  Tosafot  zu  Tr.  Sabbat,  von  denen 
die  beträchtlichsten  Stücke  in  unseren  Tosafot  sind.  S.  nrcD^Pi. 

T 

Jos.  Poresch  (b.  J.  Low,  .s  Tarnow'):  ed.  n^'^nä  'p  von  Sims,  de  Chioon  oebst 
einigen  anderen  Sachen:  Amst.,  1709,  8. 

Abr.  de  Porta*  Loone  (b.  Dav. ,  A.  in  Mantua'):  b*«n^2An  ttsVv'.  Ausfülirlicbes 
Werk  über  jüdische  Alterlbnmer,  als  über  den  Tempel  und  dessen  Struktur, 
über  das  Allerheiligsle ,  über  Altar,  Leuchter  und  Tisch  im  Tempel,  über  die 
heilige  Tonkunst  und  Tonwerkzenge ,  über  Brustschild  und  Efod,  heilige  Ge- 
wänder, Gebete,  Feste,  die   Edelsteine   des    Brustscbildes   und  deren  Eigen- 


1)  Auch  Jos.  Taruow  genannt. 

2)  Er  hicss  hebrliscb  Abr.  n'^n»  "i^ Vtt ,  was  Is.  Vila  Gantarini  dnrch  Porla- 
leone  (Namen  einer  Ortschaft  in  der  NShe  Athen ^s)  wiedergab;  sonst  biess  er  auch  Abr. 
Ro.fe  (Medicus).  Es  gab  auch  einen  Sofer  Jeh.  Somo  de  Portaleone,  den  nuier  Abr. 
selbst  anfuhrt  (Vorr.).  Seine  Vorfahren  waren  schon  berühmte  Aerzie.  Er  wurde  1542  zn  Man- 
tna  geboren,  halle  Me.  Padovano,  Jos.  S a r k a ,  Jos.  Sinai,  Jak.  de  F a n o  (.s  Bologna), 
Jeh.  n.  Abr.  Provenzale  zu  Lehrern,  ging  nach  Pavia  um  Philosophie  u.  Mediciu  zn  stu- 
diren ,  erlangle  1563  die  DoctorwSrde  und  wurde  15C6  in  das  Collegium  der  Aerzte  zn  Mantoa 
aufgenommen.  Er  starb  den  29.  Tammus  1B12. 

3)  Wagenseil  nennt  es  „librum  Optimum,"  „anliqnitates  judaicos  solide  explicanlem," 
„librura  aureum,^'  Menasche  b.  Israel  nennt  es  „ingeniosum  opus.*^  Conr.  Iken  hatte  eine  roll- 
sllndige  Uebersetzung  dieses  Werks  versprochen  u.  hat  es  jedenfalls  in  seinen  hehr.  Anliqnt- 
tilen  stark  benulzl. 
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schafteo,  üb.  dasLeseo  des  Gesetzes  a.  s.  w.  kurz  die  sämmtlieben  heiligeo  Alter- 
tbiimer  der  Hebräer  mit  aileo  dazogebörigeo  EioEelbeiten.  lo  Neuozig'  Ab- 
scboilten  abgehandelt.  Aogehängt  sind  3  grosse  Abbandluiifren  u.  d.  N.  nvVö 
d'^B^tt,  die  gleicbsam  deo  2.  Tbeil  oder  die  Ergänzung  des  Werkes  Schiltbe  ba- 
Gibborim  bilden,  und  zwar:  I)  über  die  täglichen  MorgenopFer,  über  nnbp, 
n*j"nc5^,  über  den  tägl.  Kult,  Gebetrormnlare,  Feste,  über  nn«itt;n  n'ia  nf^toip 
u.  s.  w. ;  2)  über  die  Opfer  D^anjn  y^,  rrninn  nx^nj? ,  über  Pasten  und  über 
die  10  Busstage  u.  s.  w.  ;  3)  über  das  Durchlesen  des  Gesetzes,  über  Zu- 
sammenstellung desselben  mit  Targüui ,  Mischna  u.  s.  w.  zu  asketischen 
Lectionen  u.  s.  w.  Angehängt  ist  noch :  a)  eine  kurze  Selbstbiographie  und 
b)  nach  dem  Vorworte  werden  08  Quellenwerke  angeführt,  aus  denen  er  ge- 
schöpft od.  die  er  dazu  vor  sich  gehabt,  worunter  die  merkwürdigsten :  'n  tcn'tiQ 
»^'>py  ,  «an  Ki;!itt»  ,  n'^y«''  cn-rtt  ,  Ntrrp  'a  ,  ^yos-i  '«  ,  ij*»  -,a  '»  sinili 
Ausserdem  noch  am  Schlüsse  eine  weitläufige  Abhandlung  über  den  Nutzen 
der  hebr.  Sprache,  über  deren  Charakter,  Buchstaben,  Vocale  etc.  Das 
Ganze  ist  seinen  3  Söhnen  gewidmet  und  bat  er  es  1607  vollendet  nach  einer 
1606  überstandenen  schweren  Krankheit:  Mantua,  1612,  f.  Elfes.  dMtalia*. 
(Bl.  196). 

Einen  Aoszug  aus  dieüem  Werke  bildet  das  haiidschriniich  vorhandeue  nViAH  nX2 
(Lpz.  Rathsbibl.  hebr.  cod.  28) ,  das  Kapitel  fBr  Kapitel  ausgezogen  wurde.  Der  Verf. 
lebte  in  Nikolsburg  und  ist  sonst  unbekannt. 

Lateinische  Uebersetzung. 

Blasio  Ugolino:  Thesaurus  antiqnitatum  sacrarum  etc.  Darin  hat  er  im  9. 
11.  13.  u.  32.  Theile  die  Abbandinngen  Abr.  Portaleone's  über  den  Tempel, 
die  Räocbernng,  die  priesterl.  Gewänder,  die  Musik  u.  s.  w.  in^s  Lateinische 
übersetzt:  Venedig,  1 744—69,  f. 


Abr.  de  POTtft- Leone:  Dialogi  tres  de  auro,  in  quibus  non  solum  de  auri  in  re 
medica  facultate ,  verum  etiam  de  specifica  ejus  et  cetera rum  rerum  forma  seu 

duplici  potestate,  qua  mixtis  in  omoibus  ilia  operatur,  copiose  disputatur,  ad 
Sereniss.  Dom.  Gull.  Gonzagam :  Venedig,  1584,  4  Giov.  Battista  de  Porta  (Bl. 

178  uhne  die  Indices). 

Er  schrieb  noch  1)  ein  tat.  Werk,  das  RathschlSge,  Antworten  und  Grundsätze  über 
medic.  GegenstSnde  enthielt,  die  tn  ehristl.  Aerzte  der  I^ombardei  gerichlel  durch  ihre 
Anfragen  entstanden ;  2)  ein  Werk  über  seine  erfundenen  Heilmittel ;  3)  Obser^atioues 
medicae. 

Dav.  de  Portaleoao  (b.  Mos.):  ed.  nnT  ^nntv\  oder  den  Aoszug  aus  niz^h  rc^VKn 

\  J  TT  ••  '  "  T     :    T  •  '. 

angefertigt  von  Jech.  Meli,  seinem  Schwiegervater.  Dazu  Portaleon  e^s 
Vorwort  u.  dabei  üH%  "j^y»  u.  »Nnn  mnan:  Mantua,  16*23,  8  (Bl.  123);  über- 
dmckt:  Fürth,  1693*,  8^  Venedig,  1^05,  12. 

Port&  Lione  s.  Portaleon e. 

*Job.  PortinS  s.  Job.  Fort! US. 

Abr.  Porto  (b.  Jecbiel  ha-Kohen  ,  in  Italien'):   ed.  nV^Va  nhd)3  von  Abr.  Men. 

^  '  '  T        :  T  :    • 

Porto,  das  er  auch  corrigirt  hatte:  Verona,  1494,  4. 
—  — :  n'^Kt  nv.n.  Alfabetische  Zusammenstellung  bebraischer  Wörter  nebst  der 

•T 

Deutung  u.  Fassung  als  n*'an  "^VKh  in  kabbalistischem  Sinne;  gewidmet  in  ei- 
nem besondern  Schreiben  an  Sam.  Chaj.  Bassano:  Venedig,  1620,  4  (Bl.  40) 
Giov.  Caleoni. 


1)  Sie  werden  in  Sifte  Jescha.  aufgeztthU. 

2)  Dieser  Drucker  hat  auch  ntlJ^n  nV.>K  n.  nv»  n*»«^  gedruckt. 

3)  Er  blUhete  um  1000  u.  wird  auch  unter  Abraham  b.  Jech  i«l   oder  Abr.  FSrtha 
tufgefBhrt,  obgleich  Porto  richtig  ist. 
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Abr.  Mcü.  Porto  —  Mos.  Porto. 


Er  tchncb  noch:  1)  ';^te*^  M} ,  Poesien;  2)  D^nsK  WV  ,  Cown.  über  den  PeaU- 
teach ;    3)  i*)"  '^"pn ,  GenmeDUr  io  die  PMlmeo. 

Abr.  Meo.  PortO  (ba-Rohen,  b.  Jak.,  R.  in  Cremona'):  nVnVn  nn^n.  Commen- 
tar  in  den  Pentateach,  aus  vielen  altern  Commentationen  gezof^eii  u.  1582  be- 
gonnen: Verona,  1594,  I  Messer  Francesco  delle  Donne  (Bl.  209);  unter  dem 
Titel  nn3>a  yr^\>  ansgezogen  in  der  von  Mos.  Frank  farter  (s.  d.)  besorgten 
Ausgabe' des  Pentateuehs:  Amst.,  1724,  T. 

Der  Commeotar  hiess  such  nVr.VB  D^b   (Schein  ha>Ged.). 

:  rth^h^  nVb  s.  rth^h^  rrhaw. 

r         :         •••  T         :  T  :    • 

-« :  n'o«   Gutachten,    aufgenommen   io  Jak.   Ueilbronoer's  rhrii  ty\w 

aJ32JV  Padua,  1622,  4.  "*" 

Er  schrieb  noch  ein  Bnch  rid99  n^DSK  über  Geheinschriftaa. 

Emaouele  Forto  (da  Trieste)  s.  Men.  Zij.  Porto. 

Menach.  Zij.  PortO  (ba-Koheo,  ha-Rofe,  R.  in  Triest  u.  dann  in  Psdua*):  Breve 
institutione  della  Geograpbia:  Padua,  1640,  4. 

:  Bmanueiis  Porti,    Rabbini ,   Diplomologia,    quo  dao  ScHpturae  mira- 

culae  de  regressu  solis  tempore  Hiskiae  et  ejus  iwaiobilitate  tempore  Josuae  de- 
clarantur  :  Padua,  1613,  4. 

Dieses  Werk,  welches  xwei  biblische  die  Astronomie  berührende  Angaben  in  eigenlhnn- 
licher  Weise  erklärt ,  schrieb  der  Verf.  zaerst  iialieotseh  nnd  widmete  es  Kaiser  Fer- 
dinand III. ,  hierauf  übersetzte  er  es  in^s  HebrUsch«  und  sodann  liess  er  es  von  dem 
SiebenbSrger  Laurenz  D  a  1  n  a  k  i  in^s  Lateinische  ibeHragea ,  was  gedradti  warde. 

:  D">?::>n  "S^yV  ösna^an  BSnttsn.    Porto  Astronomico  di  Eraaouel  Porto 

Rabbi  Hebreo  di  Trieste.  One  si  ha  la  dottrina  di  fabricare  le  Tavole  dei  Seni, 
Tangenti ,  e  Secanti,  con  la  risolutione  d*ogoi  Triangolo  sferico,  il  far  la  figura 
Celeste,  e  sue  direttioni.  Aggiootavi  un  facil  netodo  della  rcgo  U  anrea ,  over 
de!  Tre ,  il  tutto  con  le  sue  dimoslrationi.  (Gewidmet  dem  Grafen  Beovento 
PetrazEo).  Bs  zerfallt  in  4  Abschnitte:  Padua,  1630,  12  Scb.  Sardi. 

Die  berühmten  Andrea  A  r g 0 1  i ,  Alberto  G  am  pana  ,  Caterro  Diamaatino,  Tomaso 
E r c o I a n i ,  Bensdetto  Luzsatto  haben  ehrende  Znschrinea  dazu  gegeben. 

—•-*•—:  Tomo  secondo  del  Porto  Astronomico,  ael  qaale  fi  eontiene  le  figure 
demostrative  de  prtmo  tomo  ele. :  ib.  1636,  12. 

:  nnS&V  ^'^^^'    £io6  Arithmetik  in  12  Abschnitten,  besorgt  von   seinem 

Schüler  Gerson  Chefez  (b.  Kai.),  der  ein  Vorwort  binvoferdft:  Venedig, 
1627,  4  Pet.  Aloysino  u.  Lor.  Bragadioi  (Bl.  22). 

Mos.  Porto  (b.  Abr.  ha -Koben,  R.  in  Venedig):  dm^  ^I^Vi*  Sammlung  vod  Gut- 
achten ital.  Rahbinen  über  das  gesetzliche  Frauenbad  (n'ij^tt)  zu  Rovigo ,  dabei 
eine  einfache  Darlegung  des  Sachverhalts  u.  d.  T.  """ä^sn,  bierauf  folgt:  1)  GA« 
von  Abtalion  di  Coosilio  (1589)  an  Ben-Zijjon  Zarfati,  gericbiet 
gegen  n'MnVtt  r^^a^^  'o,  <laza  Briefe  u.  Kritiken  (p.  4 — 12).  2)  GA.  von 
Mos.  Mard.  Margäiiot,  Bar.  Bend.  diBassano  (1601),  Chaj.  b.  BlTes. 
ha-Levi,     Sam.    Archivolti    (,8   Padua),     A.   di   Mode  na,     Jeb.   di 


1)  Er  schreibt  sich  zuweilen  blos  abgekSrzI  Port,  und  scheint  aus  Deutschland  ans  einet 
Familie  Rabe  zu  sUmmen,  da  er  sich  C'^nn^yn  *«3a)9  n.  ^T^äV^  schreibt.  Auf  den  Titel- 
blatte  siebt  'ita'n^Btt  Kfi-i  (Rabe  aus  Porto),  sonst  ItsniCtt  Vt  NCn  -|n3n  ^py»  nn  od.  biM 
l^'tlfi  ,  so  dass  an  Rapaport  schwerlich  zu  denken  ist. 

2)  Als  Astronom  hiess  er  in  der  Volkssprache  Emanuele  Porto  da  Trieste ,  wVhrend 
er  bei  den  Juden  Menachem  Zijjon  Porto  ha-Rohen  gebeissen ;  er  war  Brudersohn  de« 
Usiel  Porto,  Er  war  zaerst  R.  in  TriesI,  sodann  in  Padna,  wo  er  i«  der  litten  HSiftf 
des  17.  Jahrh.'s  gestorben.  Siehe  Menachem*Zijjon,  wo  obcafalls  dieser  Artikel  aafge- 
fijhrl  ist. 
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Paoo  (b.  Mos.)«  ^At.  OtoleBffo,  Jech.  Tardiole,  Meo.  *Afi  di  Faoo, 
'Ob.  Sforno,  Chisk.  Foa,  Dav.  Rovig^o,  Jeb.  Konian,  Mos.  Men.  Rofe, 
Jes.  Pietelli,  Lev.  Saraval,  Dav.  Norliogeo  u.  A.  (p.  12 — 44).  Dabei 
nncb  de.«  Heraasgebers  Anmerkungeo  d.  Gutachten  :  Venedig,  1608,  4  Giov.  di 
Gara  (Bl.  1—44). 

Mos.  Porto:  n^hV)3  n*>avi9  ^D  V?  n*^^n.  Kritiken  gegen  das  Bach  Maschbit 
Milcbanet,  namentlich  gegen  die  GÄ.  des  Isaak.Gersoo,  Abigdor  Zu i dal 
u.  A.  Mit  dem  vorhergehenden  Werke  (von  p.  44 — 78)  gedruckt:  ib.  1608,  4. 

;  Q^^  "jyw».  Kritik  des  GA. 's  von  Simcha  Luzzatto  (p.  1—8),  *As,  Pi- 

kio  (p.  8— lÖ)i  Chisk.  Finzi  (11  —  14),  Natanel  Tra  botti  (U>  u.  ^)i  dann 
folgen  noch  n'i:i\9n  nach  eigener  Paginimng:  Venedig,  1608,  4. 

:  ü'^ys  "^fVa  "if.i'ii.    Ein  R^sume  der  in  Pnlge  Mäjim  erwähnten  Gatachten, 

dem  Hauptwerke  angehängt :  Venedig,  1608,  4. 

Sech.  Porto  (.8  Urbino,  in  Florenz  *):  n^dt^sn  t)DK.  Verzeichnis!  talmudischer 
Agada's ,  wie  sie  bereits  in  2J99^  yy  zusammengetragen  sind,  mit  Nachweisang 
der  BrUiaterangen  bei  Erklärungen  der  Agada^s  und  mit  genauer  Angabe ,  wo 
sie  vorkommen.  Zum  Gebrauche  Tdr  Prediger  eingerichtet.  Nach  des  VerF.'s 
Tod  voa  der  römischen  Genossenschaft  herausgegeben  :  Venedig,  1675,  4  (Bra- 
gadini  (Bl.  300);  von  Sal.  Proops  mit  Hinweisung  auf  200  Schriltstelter  ver- 
mehr! in  nj?9?  yy  gedrarkt,  in  3  Bden. :  Arost.,  1725 — 26,  8. 

*Bened.  Poscantllli:  Dialogns  de  Messia.  Italienisch:  Venedig,  15 i8,  8. 
Dav.  Posner  (b.  Hirz):  -t-i^  taüpV^  s.  David  b.  Hirz. 

Bd.  Wlh.  Posner:  Belebrungen  über  das  Verbalten  bei  den  wichtigsten  anstek- 
kenden  Krankheiten  etc. :  Breslau,  1849,  8. 

:  Das  Seelenleben  der  Thiere  etc. :  Görlitz,  1851,  8. 

:  Das  Weib  und  das  Kind  in  allen  ihren  Lebensverhältnissen  etc. :  Glo- 

gau,  1847,  8. 

:  Die  Wiedereinrübning  der  Bordelle  in  Berlin  etc. :  Berlin,  1851,  8. 

Hirz  Lewi  PoSDOr:   nn^im^  nn'iäiQ  'd.   Die  Vorschriften  über  das  Licbtanzündeo 

T  *  TS** 

für  den  Sabbat  und  für  die  Festtage ,  wie  auch  die  Lieder  (n^n'')3t)  Tür  Sabbat, 
Chanukka  u.  s.  w. :  Lemberg,  1792,  8. 

Jak.  Posner:  Errettung  der  Juden  durch  Mardechai  u.  Ester.  Ein  Trauerspiel  in 
jüd. -deutscher  Sprache:  Amst.,  1800,  8.  ' 

Jeh.  Posner  (b.  Abr.  Jak.)  s.  Jehuda  b.  Abraham    Jakob. 

Jos.  Posner  (b.  Sal.,  Darschan  in  Posen)  s.  Jo«ef  b.  Salonio. 

Is.  Posner:  pt}^1  y^^y.-  Sammlung  talmudischer  Sprüche  in  alfab.  Ordnung  mit  ei- 
ner deutschen  Uebersetzung ,  dabei  auch  Moralien  u.  d.  T.  phac*^  n'iis'^r :  Ber- 
lin, 1704,  8.  r  .., 

Is.  Posner  (b.  Eljakim)  s.  Isaak  b.  Eljakiro. 

Kalm.  Posner:  n'inta&nn  -inD.  Die  Ordnung  der  Haftarol,  nach  dem  Ritual  der 
Gemeinde  zu  Ff.  a/M. :  Offenbach,  s.  a,  8. 

L.  Posner  (isr.  Lehrer) :  i^V  '*'^^'^,.  Herzeasworte  zur  Belehrung  uad  Erbauung, 
in  4  Reden:  Paderborn,  1836l|  8. 

Me.  Posner  (R.  in  Danzig') :  n*«»»  rt'ta^.  Commentar  über  deu  RG.Bben  ba**Eser, 
nebst  Novella^s  unter  dem  Namen  rc^an  nSy^^  u.  ty\v  :  Lemberg,  1836,  f. 


1)  Er  war  reicher  Kaofmann  in  Florenz,  stammte  von  der  Familie  Porto  (Menachem) 
Bod  starb  1671  zu  Florenz ,  wo  er  24,000  fl.  zu  wohllhfttigen  Zwecken  vermachte.  Er  lebte 
aach  in  Rooi  b^ror  er  sieh  in  Florenz  oiedergielaaaen.  Sein  Buch  hiess  italienisch  Raccolta 
d^  Aai-ori. 

9  Sonst  auch  Me.  P  i  n  n  c  r  genannt. 


Me.  Posner»:  ^'*9n  n'iyVst  rSv.  Eioe  Sammlung  voo  RechUgataehteo  u.  disc. 
Novella's:  ib.*  18:^6,  f! ' 

Mos.  Posner  (b.  Noach  Is.):  nsv^  nrih  s.  Mos.  Lüpschütz. 

•    •  •  V 

Salm.  Posner  (R.  in  Warschaa):  riahv  n^ttn  tr.v.  Sammlmig  von  Rechtsgutacb- 
ten  über  alle  Tbcile  der  Ritual-Codices :  VVarschan,  1836,  F. 

Salm.  Posner  (Zeitgenosse  El.  Levita*s)  s.  Mos.  Kimcbi  (e-it^rr  ')^ilh  "«a)-}?). 

Sal.  Salm.  Posner  (b.  Jecbeskel  Ascbkeoasi ,  .s  Posen):  V^ntsv  -,-)}?  s.  Sal. 
Hesse  I. 

Sam.  Posner  (b.  A.  Low  ba  -  Lewi) :  ed.  n-i  h«  ^?  ^'p.'^  t:gV  von  Mos.  C  h  a  g  i  s  : 
Arast.,  1707,  8. 

:  ed.  D">teV«?n  nnt  'o  von  Mos.  Galante:  Amst.,  1708,  8. 

:  »%a  n^aa^rr  n*ia*in.     Das  Buch  Bachja*s   von  den  Pflichten  in  jüdiscb- 

deutscher  Uebersetzung:  Amst.,  1717,  4. 

*Guit.  Postelle:  De  origine  linguae  et  gentis  ebraicae:  Paris,  1538,  4. 

:  Alphabetum,  introductionem  et  legendi  modnm  linguarura   12  cbaracteri- 

bns  differentium,  nempe  Hebraicae,  Chaldaicae  recentioris^  Cbald.  Snmarit., 
Arab.  vel  Punic. ,  Indicae,  Graecae,  Georgia aae  etc.  tradens:  Paris,  1538,  4. 

—  —  :  Abraham!  Patriarchae  über  Jezirah  ex  bebraeo  versus  et  commentariis 
illustratus:   Paris,  1552,  16. 

Jos.  Potkamin  s.  Joser  .s  Potkamin. 

''Job.  Potken:  Introductiunculae  in  tres  linguas  externas,  Ebr.  Graec.  et  Cbald., 
cum  Psalterio  telraglotto:  Köln,  1518,  f. 

—  —  :  Psalterinm  et  cant.  canlic.  et  alia  caolica  biblica  aeth. :  Rom,  1513,  i. 

*Jnv.  PotSChka:  Thesaurus  linguae  sanctae  etc.:    Würzburg,  1780,8. 

:  Quinque  libri  legis  Moysi  vindicati:  Bamberg,  1769,  4. 

*Dav.  Jul.  Pott:  Moses  und  David  keine  Geologen  etc. ,  in  Briefen  an  Crrll :  Ber- 
lin, i799,  8. 

:  Animadversiones  in  nonnullos  Psalm,  locos.  Specimen  l  u.  11 :  Göt- 
tingen, 1828,  4. 

:  Commentatio  de  antiquo  docnmento,  quod  extat  Gen.  11.  et  111.:  Heimst., 

1797,  8. 

:  Sylloge  commentatt.  8  Bde. :  Heimst.,  1800 — 7,  8. 

*Bt.  Poqjnlet;  Voyage  dans  TAsie  etc.,  en  Palestine  etc.  2  Tom. :  IParis, 
1841 ,  8. 

Mich.  Pözinger:  Progr.  Judaeos  in  assequenda  quoque  bonestarum  artium  scientia 
operam  suam  vindicassc:  Beyreuth,  1727,  f. 

Mos.  POIli-Haroli  (Karäer):  nnäK.  Brief,  abgedruckt  in  n'^^rr  -i;^^  von  Jeb. 
Poki  (s.  d.):  Kslpl.,  1582,  4."'  '     ' 

Er  schrieb:  1)  CBBtn  rüi^sVö  Ober  die  WeltschSpfung,  Dasein  Gelles  und  Uusterblich- 
keit  der  Seele  u.  8.  w. ,  philosophisch  abgehandelt;  2)  ein  Boch  Qber  die  Glanbeus- 
artikel. 

L.  S.  van  Praag^  (A.  in  Leyden):  Diss.  med.  de  Bhoecadicaote  sive  rhoetoxico- 
dendro:  Leyden,  1820,  4. 

*Hil.  Prache:  ed.  ü\\V  nj'^ha  mit  einer  lat.  Uebersetzung  und  mit  talm.-rabbini- 
sehen  Glossen.  Dabei  auch  die  Noten  von  Abr.  v.  Pranckenberg:  s.  I. 
1673,  8. 

Hi.  PradO  (et  Vilalpandi) :  Bxplanationes  in  Ezecbielem  et  apparatus  arkis  ac 
templi  Hierosolymitani  commentariis  et  imaginibus  illustratus.  STheiie:  Rom, 
1596-1604,  f. 
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Mos.  Prado  (.8  Marparg*). 

Ueb  er  ihn. 

Job.  Jac.  Scbudt:  Compenüium  LUtoriae  judairae  p.  494  fl(?. 

:  Deliciae  pbilologicae  p.  233  flg. 

:  Jüd.  Denkwürdigkeiten.   I.  p.  378. 

Hnr.  L^b.  Bentbem:    De  statu  ßelgii  ecciesinstico   et  scholustico.  11.  r.  4 
p.  260. 

Thom.  Cerenias:  Auimadversioiies  bistoriro- pbilologicae.  Vlll.  p.  ^18  flg. 

Mart.  Difenbach:  Judaeus  conversus  p.  141. 

Jaq.  Basoage:  Histoire  de  Juifs.  V.  p.  2012  flg. 

*A.  Praetorilis:  De  Pbrasibus  Ebraeis:  Wittenberg,  1584,  8. 

*Ge.  Praetorius:  Manuale  biblicnm  libroruni  eanonicoram  V.  et  N.  T.  omnium 
sumoiam  disticbis  proponens:   Magdeburg,  1024,  8. 

*Job.  Praetorius:  Ebraismus  restitulus:  s.  1.1675,  8. 

Abr.  Prag  (b.  Abigdor,  R.  in  Prag')  s.  Abraham  b.  Abigdor. 

Jos.  Prag  (b.  Isascbar):  n;^  tj'^o^^  s.  Josef  b.  Isascbar. 

Jak.  Praga  (b.  Is.):  ^p?^:  r^'^^iBn-  Conimentar  über  RC.  Cboschen  Miscbpat,  bis 
zum  74.  Abschnitt  reichend:  Warscban,  1842,  f.  Ist  von  der  Censnr  bis  auf 
wenige  Exemplare  vernichtet  worden. 

Jech.  Mich.  Präger  (b.  Uäiel)  s.  Jecb.  Mich.  Glogau! 

M.Präger  (BR.  im  ßadischen):  Gebet-  u.  Erbaunngsbucb  für  Israeliten,  ange- 
knüpft an  die  einzelnen  Wochenabschuitte  der  Bibel  nebst  einem  Rituale  für 
alle  Fälle  der  ofl'eotlicben  u    hüusl.  Andacht:  Prag,  1857,  8. 

Mos.  Präger  (b.   Menachem,  .s  Prag  in  INikolsburg") :  nwtt  Vn);»^ ,  rttte  mote , 
B-B^3snBn  \3?.;»ri ,  ^"tp  3>nT  (u.  ^^tt  n2   von   Sim.  Abiob)  s.  Mose  b.   Mc- 
i         nachem  u.  siebe  noch  n^nn  nbv);. 

I    Jak.  Prigi  8.  Jak.  eNParÄgi. 

i    Jak.  Prägi:  nis^.tt^Fi ,  Gutachten,  aufgenommen  in  CjOi*^  mcfz  niv  von  Jos.  Nasir 
1         (b.  Chaj.  Mos.):  KsIpL,  1717,  f. 

■    Sal.  Pr&gi  s.  Sal.  el-Faragi. 

I     Fei.  Pratensis  s.  Felix  Pratensis. 

'     J.  H.  Pratje:  ed.  Walthcr,  ellipses  hebraicae :  Leipzig,  1783,  8. 

Dav.  PraastiZ!  :inT  nT.  Sammlung  wi<*htiger  Stellen  aus  Sohar  und  Midrascb  (ans 
!  welcher  Sammlung  in  Jalkut  R'ubeni  citirt  wird  und  von  Rosenrotb  im 
)         1.  Theile  seiner  Cabbala  denudala  Vieles  aufgenommen  ist)  :  Krakau,  1647,  4. 

i    *Chr.  Fr.  Preiss:  Commentatio  de  causa  cladis  Assyriorum  ad  2  Reg.  18,  19  et 
Jes.  26,  37:  Götfingen,  1776,  8. 

*Saro.  Preiswerk  (in  Basel) :  x^^  na  n**».  Bin  hebr.  n  deotsclies  Lied  über 
I         Zijjon:  Basel,  1840,  8. 

—  — :  Das  alte  u.  neue  Morgenland  für  Freunde  der  heil.  Schrift :  Basel, 
i         1834—40,  8.  Der  Jahrg.  ä  12  Hefte. 

:  Die  tVestorianer  oder  die  10  Stämme  Israels.    Reisen  durch  das  alte  Assy- 

I         rien,  Armenien,  Medien  u.  .Mesopotamien;  Schilderung  der  kirchlichen  u.  haus- 


1)  Er  biess  als  Christ  Conrad  Victor,  war  zu  Marparg  Lehrer  der  klassischen  Spra- 
chen und  giug  1607  in  Salonik  zum  Judenthom  Ober,  gegen  die  Trinilllalehre  klmpfend  nod 
schreibend. 

2)  Er  sUrb  1543  zu  Prag. 

3)  Er  war  Schuler  des  Dav.  Oppenheim  u.  grosser  Kabbaiist. 
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liehen  Gebräoche  a.  Sitten  der  Nestorianer  und  Nachweis  ihrer  Idealität  mit 
den  verlornen  10  Stämmen  Israels.  Von  Asahel  Grant  englisch  abgefasst  und 
nun  in*s  Deutsche  übersetzt :  Basel,  1843,  8. 

Abr.  Premsla*.  hrkn  hriB  s.  Abraham  b.  Low. 
Asch.  Anscb.  Premsla  (b.  Is.):  mt^h  n^ttö  s.  Asober •  Aoitebel. 
Hi.  Premsla  s.  Is.  Premsla.  ^ 

Jos.  Mos.  Premsla  (b.  Dav.)  8.  Josef- Mose  b.  David  .s  Breslau. 
Jos.  Premsla  (b.  Mos.)*.    D'^^nn  v^nB.   Commentar  Über  den  Psalter  und  mit  dem 
Texte  gedruckt:  Berlin,  \im,  8. 

Is.  Premsla:  c-^b^o  i^iiyn  t-csn  (n^-p).  Der  Pentateuch,  für  die  Gesetzrollen- 
Schreiber  eingerichtet  in  5  Bdchen.  :  Amst.,  1727,  8;  ib.  1751,  8;  erweitert 
von  seinem  Sohne  Hirsch  Premsla  (b.  Is.) ,  mit  einer  Beigabe  DttM  *tna^  über 
Correctur  des  Penlateuch's:  ib.  17ti7,  8;  Wien,  18*  •,  8.  ''''    "  ' 

Mos.  Premsla  (b.  Abr.),  n»»  ^'^«'in,  atj'^n  "i«:>,  nnSpin  "inb,  nw»  me^  s.  Mos. 
Mat  (b.  Abr.,  R.  in  Prszemi^l). 

Mos.  Premsla  (b.  Jes.  ha -Koben,  R.  in  Miedzeboz ,  Wengrow,  Brody  n.  Frze- 
uiiSl*):  TTTTs  n'^na.  Commentar  in  die  Pesacb-Haggada,  mit  noch  einem  andern 
von  ihm,  genannt'  rtf'a  r^^ :  Berlin,  1701,  i  Mos.  J.  Low  Hena  (Bl.  104). 

—  — :  nttt  r!iß?3  s.  nsj«  n^na. 

:  7Mc)z  "^aa.    Auslegungen  über  di^  Agada^s  des  jer.  u.  bab.  Talmud,  nam. 

über  die  zu  Berachot,  Sabbat,  'Erobin,  Pesachiro,  Joma  u.  s.  w.  bis  Sanhedrin: 
Wilmersdorf,  1716,  4  Hirsch  b.  Chaj.  (Bl.  94);  mit  Novella*s  u.  Gutachten: 
ib.  1819,  4. 

:  -1^:?  Tnjj.  Sammlung  von  Derascba^s:  Zolkiew,  1721,  4. 

:  D-^nat  hy  b-ä^tH.    Novella's   über  Traktat   Sebacbim.     Dem  ntf«  r,^*\a 

angehängt:  Berlin,  1701,4. 

Der  sonst  ihm  zugeschriebene  nvta  nip^  gehOrt  Mos.  Prlger. 

Sabb.  Premsla  (b.  Is. ,  Sofer  in  Przemisl'):  nnnöri.  Gutachten  über  die  Schrei- 
bung des  Tetragrammaton  nin*^ ,  gerichtet  an  Me.  Lublin  (s.  d.)  in  Leroberg. 
Abgedruckt  in  fr^^r;  r^a^m  ed.  Jocb.  H  o  I  lescha  uer  (s.  d.):  Anist., 
1717,  4.  '     '■ 

—  •— :  *:]'?"»  'oV  L'*p,r>a2.  Glossen  zu  dem  grnmm.  Büchlein  Mab  a  lach  von 
Mos.  Kluichi  (s.  d.),  die  sich  auch  über  El.  Levita*s  Glossen  erstrecken. 
Mit  dem  Werkchen  gedruckt:  Lublin,  1622,  8;  von  Jakob  Blehaoan  b. 
Isaak  (.s  Krakau)  edirt:  Hamburg,  1788,  8. 

:  t:*|:nnp':i   n^ran  ty  n-Vfin   nno.    Die   Gebetordnung,  mit  Psalter,  Ma'a- 

madot,  Seiichot  u.  s.  w.  mit  grammalischen  Noten.  Dabei  eine  ausfuhrlicbe 
in  Kapitel  zerfallende  krit.  Einleitung,  das  Grammatische  in  der  Tefilin  betref- 
fend': Dyrhenfurij  1690,  4;  ergänzt  von  seinem  Schüler  Cbaj.  Boch  nc  r  (s.d.), 
sodann  öfter  gedruckt. 

Er  schrieb  noch :  1)  •jiwVr;  n^D";  'p.  Eine  bebr.  Grammatik.  2)  n^ttV  a?;»rna  't:«p 
p^^j;^r  rt)Spn.  AbhandloQg  Ober  die  Nothwendigkeit  des  grammatisclien  Stodiam's, 
nachgewiesen  ans  Targu^ ,  Mischna,  Gemara ,  Midrasch,  Sefer  Jeiira,  Sobar,  Tik- 
knnim ,  Sef.  ha  -  Kana ,  Sef.  ha  -  Kemiza  v.  Hfija  o.  s.  w.  3)  n)Sh  *^^^hS.  Apo« 
logie  für  Dav.   Kimchi*s   Michlol ,    die  Angrife  Levila^s  abweisend.     4)  'o^    D**pTieä 

#  •       •  • 

pnn  ?V  b'^V'nvn.  Noten  in  Dav.  Kimchi^s  Worzelbuch,  gegen  Le%'ita's  AngrilTe 
gerichlel. 


1)  Er  war  Schüler  des  Sal.  Loria  (s.  d.)  und  wird  bald  unter  Mose  b.  Jesaja,  Mos. 
Wengrow,  Mose  ha- Koben,  Mose  b.  Jesaja  .s  Miedzebox  aargefübi-t;  er  ist  auch 
mit  Mos.  PrSger  oder  Mose   b.   Menachem  verwechselt  worden. 

2)  Er  bIQhele  gegen  Ende  des  16.  n.  Anfang  des  17.  Jahrhundcrt^s  n.  sein  Schüler  war 
Chaj.  Bo ebner. 
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BiDJ.  Wolf  Preran:   -i?.Nni  rfn  dy  V'^^r?  riw;|5.    Das  Mem-Gebet  Penini's  mit 

deutscher  Uebersetzong  u.  hebr.  Commentar:  Wien,  1803,  8. 
"i  "^5'^te'^  "ja.  Glossen  zu  Ibn  Esra''s  Comin.  zum  Peotateucb  :  Wien,  17  '  •,  8. 

G.  J.  Pressbnrger  (L.  in  Prag) :  &')s^ri  rg'^DM.  Erläuterungen  mehrerer  Stellen 
derbeil.  Schrift  aus  den  besten  klassischen  hebr.  Scbriftsteliern  ,  als  Vorübung 
zum  Verständniss  jüd.  Kommentare  für  die  israel.  Jugend,  in  der  Ursprache  u. 
übersetzt:  Prag,  1846,  8. 

J.  Bar  Pressbnrger  (b.  U.  Phöbos,  Dajan  in  Lissa,  dann  in  Altona):  n^ta  nN2:  s. 
Bär  b.  Uri-Pböbos. 

L.  Pressbnrger:  rr^ns^  ^n«V  •»ijrT)  nsj'injsn  'e.  Elementarbuch  oder  grüodl. 
gramm.  Unterricht  im  Lesen  u.  in  der  Flexion  der  hebr.  Sprache.  Mit  einem 
Vorworte  von  J.  M.  Jost:  Ff.  a/M.,  1838,  8. 

—  — :  inn:?  nx'^np  T)sVn.  Hebr.  Fibel  oder  erster  Unterricht  im  Hebräischlesen 
und  Uebersetzen ,  nach  gramm.  Grundsätzen  bearbeitet.  3.  Aufl. :  Ff.  a/M., 
1839,  8. 

*Will.  Charles  FHce:  The  whole  Works  of  Flav.  Josephus  newly  translated  from 
the  Original  Greek.  2  Bde.  London,  1777,  4;  ib.  1781,  4. 

*Hnmph.  PrldeailZ:  Connexion  of  the  hislory  of  the  Old  and  New  Testament  in 
the  history  of  the  Jews  and  neighbouring  Kiiigdoms  of  Isr.  and  Judah  to  the  time 
of  Christ.  2TheiIe:  London,  17*20,  f.;  ib.  1720,  8;  neue  Ausgabe  in  4  Bden. : 
London,  1723,  8;  in  deutscher  Uebersetzung  u.  d.  T.  Altes  u.  Neues  Testament 
in  einem  Zusammenhang  mit  der  Juden  u.  benachbarter  Völker  Historie  ge- 
bracht, von  A.  Tittel.  2  Bde.:  Dresden,  1721,  4;  Berlin,  1725,  4;  Dresden, 
1771,4;  mit  Kupfern  u.  mit  einer  Karte  französisch,  in  5  Bden. :  Amst., 
1722,  8. 

:  Tract.  de  prohibito  congressu  et  incesiu  c.  13  et  14  Üb.  Jad  ha-Chasaka, 

Sefer  Keduscha ,  hebr.  u.  lat. :  Oxford,  1679,  4. 

:  Tr.  de  portione  pauperibus  relinquenda.  Aus  dems.  Werke,  hebr.  u.  lat.: 

ib.  1679,  4. 

:  Histoire  des  Juifs  et  de  peuples  voisins  etc.    Bis  zum  Tode  Jesu  Christi 

reichend.  6  Vol. :  Paris,  1742,  «. 

*Joh.  Gbr.  Pries:  Progr.  in  Genes.  4t,  43:  Rostock,  1754,  4. 

:  De  divina  legum  Mosaicarum  praestantia  contra  deisfas:  ib.  1755,  4. 

:  De  divina  legum  Mosaicar.  praestantia  ex  indole  caussarum  moventium 

ernta:  ib.  1756,  4. 

:  De  divina  etc.  Warburtono  opposita  :  ib.  1757,  4. 

:  De  Israelitarum  Theocratiae  praestantia:  ib.  1759^  4. 

:  De  LXX  ioterpretibus:  ib.  1768,  4. 

*Jos.  Priestley :  Comparison  of  the  institutions  of  Moses  wilb  those  of  the  Hindoos, 
and  other  ancient  nations ;  wilb  remarks  etc.:  Northumberland ,  1799,8;  in 
deutscher  Uebersetzung  mit  einem  erläuterndem  Anhange  von  J.  W.  H.  Zie- 
ge nbein:  Braunschweig,  1801,  8. 

:  Briefe  an  die  Juden,  um  sie  zur  Untersuchung  der  Beweise  für  das  Chri- 

stentbum  einzuladen.  Aus  dem  Englischen  übersetzt:  Ff.  a/M.,  1787,  8. 

Sam.  PrimO  (R.  in  Adrianopel):  n^itsn-rü  nSn^tsn.  Gutachten  ii.  Derascha*«^  aus 
seiner  hinterlassenen  Sammlung  als  Proben ,  in  dem  Werke  seines  Schwieger- 
sohnes Mose  ba-Kohen  (R.  in  Kstpl. ),  nämlich  in  üY'^  Dd^nd  rno  abge- 
druckt: Kstpl.,  1740,  f.  Jona  b.  Jakob. 

Dan.  Principal:  nn^ori  in  nn«?  des  Cbajjim  Sabbatai:  Salonik,  1651,  f. 

Abr.  A.  Prins :  Herzliches  Wort  an  seine  israel.  Brüder  in  allen  Ländern ,  wört- 
lich aus  dem  Niederländischen  übersetzt:  Amst.,  1844,  8. 

H.  Prinz:  Predigten  für  fromme  Israeliten.  1.  Tbeil:  Halle,  1824,  8. 

*M.  Prior:  Salomo,  Gedicht  über  die  Eitelkeit  der  Welt :  Leipzig,  1773,  8. 


Bibl.  jodaict.  HI.  \^ 


Abr.  Priseck  (Typograph  in  Lnneville'):  SammlaD^  vod   fünf  Werkcheo   zur 

Förderung  der  Moral  u.  Askese,  nämlicb :  1)  kü^ti  «a*:'  yn«  '^f'nn  '».  Der 
grosse  0.  kleine  Traktat  Derecb  Erez,  aus  den  Talmud- Ausgaben  gezogen, 
dazu  QiWn  pnd  ;  'i)  i^v?  ^bo  Das  Moralbücbiein  von  Isaak  b.  Elfeser 
(um  1460  od.  80),  nach  den  Wocbentagen  in  7  Abschnitte  getheilt;  3)  nShn» 
^•»»h.  Das  Sittenbücbiein  von  Ascber  b.  Jecbiel  (s.  d.)  ;  4)  M^'j-irj  V'iST , 
eine  Deraseba  Über  die  Mysterien  und  die  Busszwecke  des  ne'it?  ^?'^|3n ,  verfasst 
von  Mard.  Brandes;  5)  D*'Pi9^  ^^*'^'  Auszug  aus  Dav.  Meldola*8  (b.  Raf.) 
VVerkcben  -i*]^  *^?^)  über  den  jnd.  Kalender.  Zu  allen  diesen  als  Vorrede 
die  aus  "jnWn  ■^ijjjr)  'o  vorgedruckt:  Luneville,  1807,  12. 

Mos.  Prisko:  nt^b  hv  1'^-TV  Derascba*s  u.  Commentationen  über  den  Pentateacb : 
Salonik,  1812^  f. 

Ben-Zij.  Raf.  Prlzzl  (ba- Koben)  s.  Frizzi. 

Bonet  Profl&t  s.  Jed.  Penini. 

Proflat  Daran  (.s  Aragon*)  s.  Prof.  Du  ran. 

Proflat  Tabb6a  s.  Jakob  b.  Macbir. 

*At.  F.  V.  ProkeSCh:  Reise  in's  beilige  Land  ,  im  J.  1829 :  Wien,  1831,  8. 

Sal.  PrOOpS  (b.  Jos.,  Typograph  in  Amst.):  rfchv  n^'^pK.  Eine  neue  Ausgabe  des 
nj?9^  yy  von  Jak.  Ibn  Cbabib  (s.  d.) ,  mit  den  bekannten  Zugaben  und  dazu 
nocli  rv^'^'n')  t\^^  von  Jeb.  da  Mode  na,  n'^^T^n  t]OK  im  Auszuge  und  nocb  an- 
dere Sacben.  3Bde. :  Amst.,  1725—26,  8.   ' 

:  ed.  nVastj  riVtöV«:  Amst.,  1697,  8. 

:  ed.  D"»»»!  '^hpri  von  Gbajjim  Koben:  ib.  1697,4. 

:  ed.  öt^nn  't5 :  ib.  1703,  16. 

:  cd.  hifj^n  t:j?V.  von  Gbagis:  ib.  1707,  8. 

:  cd.  nttK  nBb  von  demselben:  ib.  1707,  8. 

•  •  •  • 

:  ed.  niüKN  ■•V'^n»  von  Aldabbi:  ib.  1708,  8. 

1  cd.  -liü-^te  h-ifc«,  mash  nVnn  von  Gbag'is:  ib.  1709,  8  u.  16. 

:  cd.  Yvh  Tii^'a:  ib.  1710. 

:  cd.  nctt  nn^n  von  Alscheicb:  ib.  17ip,  f. 

:  ed.  ü'^^Xi  ^1^  ^'5*'?  von  Cbajjim  b.  Bezalei:  ib.  1712,8. 

:  ed.  a'ita  pni  'B  ü9  •«»-)  von  Ascbenbnrg:  ib.  1714,  12. 

:  cd.  niaaVn  nis»  von  Hendel:  ib.  1716,  12. 

:  cd.  «Va  n^saVn  n*)n:n:  ib.  1716,  4. 

:  cd.  Vk!j»»  ^th  von  de  Avila:  ib.  1717,  f. 

:  ed.  n'iNÄn  nn*i3tt  mit  Comm.  nw-j  tti:  Amst,  1722,  8;   mit  j'dd.-deut. 

üebersetzung^:  ib.  1722,  f. 

:  ed.  ^Knte^  n'>a  von  Altscbnl:  ib.  1724,  4. 

:  ed.  n-i*in  -ins  '0  von  de  Avila:  ib.  1725,  4. 

:  cd.  nto-'as  Vüaa  von  Aiessandro:  ib.  1727,  f. 

:  ed.  Otoia^n  mw  von  Archivolti:  ib.  1730,8. 

:  ed.  nh  5jna  y^r  von  Baruch  b.  laaak:  ib.  1730,  f. 

Hat  auch  sonst  sebr  viele  bebrlische  Werke  edirt  und  za  einigen  Anmerkungen  oder  Bei- 
trüge geliefert.    SpKlei'  druckten  Sal.  Proops  Erben  (1739). 

Mard.  Prossnitz :  -rü^Vin  &:  ^nn.   Novella's  über  Kap.  ']'*hr}^i  C7V  ZusanimeB  mit 
den  Novella*8  B  d  e  1  e  s'  zu  demselben :  Zolkiew,  1 692,  4.  ' 

Jos.  PrOStitX  (b.  Era.)  s.  Josef  b.  Bfasar  (.s  Prostitz). 


1)  Er  hatte  zuerst  in  Luneville  eine  hebr.  Dmckerei  eingerichtet. 

2)  Hebr.  Isaak  b.  Mose.    Er  f&brte  ancb  den  ZiDanon  de  la  Gnna. 
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Abr.  PrOTenXAle  (b.  Dav.  b.  Abr.,  A.  in  Perrara  a.  Maotoa^):  M'^VK';)  ^dV  n^s^p^ 
rr^^n.  Vorrede  za  dem  Buche  Rescbit  Cbachmah  von  El.  de  Vi  das  (b.  Mos.) 
und  mit  demseibeo  edirt:  Venedig,  1593,  8. 

Voa  ihm  ist  noch  eia  ^^p  über  das  Werkchen  Ü'^'l^  H*^^  von  Abr.  Jag  hei. 

Dar.  PrOTenzald  (b.  Abr.,  Pred.  in  Mantaa*):  ed.  phi-j  rn^^  von  Is.  *Arama, 
das  er  corrigirt:  Venedig,  1565,  f. 

Er  schrieb:  1)  n*)^  ^'^9 ,  Gomin.  über  den  Pentatench  u.  zwar  mehr  in  archlologiscber 
Beziehang;  2)  ü'^n'iwrj  T»»  "nJiKa.  Gomm.  zom  Hochlied;  3)  niVfirj  -i*it  ,  Qbpr  die 
hehr.  Wdrler ,  welche  in  die  übrigen  Sprachen  übergegangen ;    4)  i'jir  h^iXi ,  hebr. 

Grammatik;    5)  n^'i'^l'^  l^}» ,  Verlheidigung   Philon^s   gegen    die  Angriffe  *As.  de^ 
Rossi^s. 

Eli'es.  Provenzald  (b.  Abr.  b.  Dav.  b.  Abr.  in  Maotua):  D->^p  t)ja  ^D  V$  mssen. 
Approbation  zu  dem  Werke  K'nafRenanim :  Venedig,  1627,  4. 

Jak.  Provenxale  (b.  Dav.,  A.  .s  Marseille,  in  Neapel"):  n^asrin  i'J»^  ^^1^  ^iw. 
Gotachten  über  das  Erlaubtsein  des  Studiums  der  profanen  Wissenschaften,  na- 
mentlich der  medicinischen,  naturwissenschaftlichen  u.  s.  w.  und  dabei  die  sel- 
tensten Auszüge  aus  talmudischen  ,  rabbtnischen  u.  arabischen  Schriftstellern. 
Gerichtet  an  Dav.  Messer-Leon  (b.  Jeh.)  and  verfasst  zu  Neapel  im  Jahre 
1490  im  hohen  Aller.  Abgedruckt  in  Eli'es.  Aschkenasi^a  b'^^Dh  ^nnn : 
Metz,  1849,  8  (S.  63—75).  '"*     '"    ' 

Mos.  Provenzale  (b.  Abr.,  R.  in  Mautua*):  »ijsn  v®^  "'j?.'^'"^?  fi"»*)*^»  oder  Dtpa 
l^ll^  '  nach  dem  Anfange  benannt.  Eine  Reihe  von  (Sedichteo,  welche  die  Re- 
geln der  hebr.  Grammatik  darstellen,  mit  beigefügten  ErläuteroDgen.  Verfasst 
im  J.  1535:  Venedig,  1597,  8  Giov.  di  Gara  (Bl.  15). 

:  ü'^r^  \3ö  V$  ")^n;o.  Abhandlung  über  die  zwei  sich  nähernden  und  den- 
noch nie  sich  treffenden  Linien,  verfasst  im  Jahre  1550:  Sabionetta,  1550,  f. 
(in  zwei  Folioblättern,  deren  auch  Jair  Chaj.  Bacharach  in  Chawwot  Jair 
165^  gedenkt);  In  italienischer  (Jebersetzung  von  Jos.  Aschkenasi  (b.  Jak. 
.sPadua):  Mantua,  1550,  12. 

:  ts^n  pt39.  Entscheidung  über  einen  Scbeidebrief  zu  Prag  im  Jahre  1551. 

Abgedrückt  in  rrw  des  Mos.  Isseries  (§.  59):  Rrakau,  1640,  4. 

—  — :  ed.  üY'^  nj""!^»  des  Jed.  Penini  und  corrigirt:  Mantna,  1556,  4. 

—  — :  -in^n  'o  noBtn  hy  nttson.  Approbation  über  das  Drucken  des  Sohar,  be- 
ginnend  "i^nn  ÖKn ,  ertbeilt  den  2.  Kislew  1558  u.  mit  demselben  gedruckt: 
Mantua,  1560,  4. 

:  yöri^i?')  t3;i  V^^.^  p99.   Gutachten  über  einen  Scbeidebrief  u.  Kidduschin 

von  Sam.  Ven  toroso  aus  Perugia  an  Tamar,  Tochter  des  Jos.  Tamri  aus 

Venedig  im  J.  1552,  gegen  welches  GA.  sämmtliche  Rabbiner  Venedig'^s  u.  Fer- 
rara^s  geschrieben  :  Mantua,  1556,  4. 

:  ühhy  •'tti  crn-n  h9  n*Jk»n.    Kritiken  über  die  Abhandlung  J'me  *01am  im 

Werke  b'^d->9  'n'iKtt  von    As.  de*  Rossi,   die  Chronologie  betreffend.    Den  26. 
Marcheschwän  1574  vollendet  u.  dem  Werke  de*  Rossi  zugetheilt,  worauf  dieser 


1)  Er  war  Lehrer  des  Abr.  de  Porlaleone  n.  wohnte  spiter  in  Gasaie.  Zu  Modena 
schrieb  er  ab  das  Bach  nn'ittrj  n-i*ia. 

2)  Er  war  Bruder  des  Mose  n.  des  Jeh.  Pro  ven  zale  o.  als  Prediger  war  er  so  berfihmt, 
dass  man  ibo  *i"\^"Taü  B'*3p"^l!n  »»n  nannte  (Schilthe  ha- Gib.  Vorr.). 

3)  Er  schrieb  auch  eine  Approbation  zu  n?.:iKn  'd  :  Venedig,  1546,  4. 

i)  Geb.  150S  zu  Mantua,  wo  die  Familie  heimisch  war  u.  starb  den  4.  Elul  1576.  Norzi, 
Jeh.  Moscato,  Men.  *As.  di  FanOf  Abr.  de  Porlaleone,  Mos.  Sakkuto  n.  A.  waren 
seine  gelehrten  Freunde  n.  Verehrer.  David  n.  Jehnda  waren  seine  Br&der.  Jehuda  hin- 
terliess  ein  Werk  m^TC^  Mri^Ba  handschriftlich. 

A)  Auf  dieses  BBchletn  weist  Norsi  in  feinem  Minahat  Schaj.  (Ex.  12,  11)  hin.  Es  ist 
llschlich  manchmal  .'^'i^'!)^  CS^'s  genannt  worden. 


\ 


V^t. 


C:  * 
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rt':n^<vn    geschrieben.    Abgedraekt  io  deo  Aasgaben  des  &^5*>9  n^Mis :  tfantna, 
1574,  i;  WicD,  1829,  8. 

Er  schrieb  noch  :   1)  hiv.    Sammlung  von  Gutachten ,  worunter  eins  vom  Jahre  1564. 

Tob.  Gatm.  PrSZedborS  (b.  Zebi):  -«na  Vip.  Trauerkläoge  u.  Klagelieder  über 
das  HiDscheideo  Bl.  Wilna's:  Warschau,  1798,  8. 

Mard.  Prszybram:  -(^.^m  y-tz:?^.  Commentar  über  Sefer  ha-Pardes:  Amst., 
1708,  4. 

*Wil.  Piynne:  A  short  defnarer  to  Ibe  Jews  long  discontioued  remitter  iato 
England  :  London,  1656,  4. 

Mcnasche  b.  Israel  schrieb  gegen  ihn. 

*Jos.  Mor.  Pulci  - Dorra !  Hebraicum  anliquilatam  opus.  II  Tomi :  Lausanne, 
1792,  4. 

*J.  G.  Parmann:  Archaeologiae  georgicae  spec.  de  re  rustica  veterum  Hebraeo- 
rum:  Ff.  a/M.,  1786—87,  4. 

:  Geschichte  des  Glaubens  an  einen  Gott.  2  Stück:  ib.  1795—96,  8. 

:  Fata  doctrinae  de  immortalitate  animorum.  6  Stück  :  ib.  4798 — 1802,  4. 

*Pr.  Cpb.  Pnstknchen  (-Glanzow):  Die  Urgeschichte  der  Menschheit  in  ihrem 
vollen  Umfange.  Tb.  I:  Lemgo,  1821,  8. 

:  Historisch -kritische  Untersuchung  der  bibl.  Urgeschichte.  Nebst  Unter- 
suchungen über  Alter,  Verfasser  n.  Einheit  der  übrigen  Theile  des  Pent.  :  als 
2.  Theil :  Halle,  1823,  8. 

:  De  voce  ■'-.X5  Ps.  2f,  17:  Lemgo,  1770,  4. 


9' 

*Joh.  Jak.  Ciaandt:  Judeopredlgt :  Königsberg,  1710,  4. 

:  De  atramento  Hebraeorum,  ex  pandectis  talmudicis:  ib.  1713,  4. 

:  De  cultris  circumcisoriis  et  secespitis  Hebraeorum:  ib.  1713,  4. 

:  De  cornibus  altaris  exterioris:  ib.  1713,  4. 

:  De  cinere  in  sacris  Hebraeorum:  ib.  1713,  4. 

:  Diss.  de  Sagan    (l^o)   sive   Pontificis   maximi   suffroganeo :    Leipzig, 

1708,  4  ;  in  Ugolino  Thesaür.  antiquit.  sacr.  P.  12,  No.  16. 

:  De  Christo  vero  Bcciesiae  fundamento  in  nomine  Sethi  typice   adum- 

brato,  Gn.  4,  25:  Königsberg,  1726,  4. 

*F.  Ctaaresmins :    Historia  theologica,    terrae  sanctae  elucidatio.    2  Bde.:    Ant- 
werpen, 1631,  f. 

*Joh.  Andr.  Ciaenstedt:  Antiquitntes  biblicae  ecclesiasticae :  Wittenb.,  1688,  4. 

*Jo.  Ctuinquarborens  (Jean  Cinqarbre)  :  Institutio  linguae  ebraicae,  cum  notis  etc.: 
Paris,  1610,  4. 

:  De   re  grammatica   hebraica   opus:    Paris,  1549,  4;    ib.  1556,  4;    ib. 

1582,  4. 

—  — :  Traclatus  de  notis  i.  e.  Abbreviaturis  Hebraeorum.    Seiner  hebr.  Gram- 
matik angefügt:  Paris,  1582,  4. 

:  Notae  in  Cienardi  grammatica  hebraica:  Paris,  1549,  4;  ib.  1564,  4. 

*L.  CLnirinas:  Introductio  ad  linguam  ebraicam :  s.  1.  e.  a.  8. 

*Brnhd.  Fr.  Ctuistorp  l  Diss.  epist.  de  atheismo  Beoedicti  de  S  p  i  n  o  z  a :  Rostock, 
1743,  4. 

:  Diss.  epist.  de  collatione  iibrornm  scripturae  sacrae  in  interpretatione 

S.  S.  haud  injusta:  Rostock,  1736,  4. 
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*Brobd.  Fr.  Ctoistorp:  Disp.  exegetico-dogmalica  eaqae  inaog.  de  Judaeis  corde 
compaoctis  (Act.  2,  37):  ib.  1749,  4. 

:  Ob  die  Allvater  vor  aod  nach  der  Siindflath  haben  achreiben  können : 

ib.  s.  a.  4. 

:  Disp.  de  notione  filionim  et  filiarum  Dei:  ib.  1751,  4. 

:  Mutbmassungen  einiger  Gelehrten  von  den   altern   Schriften,   woraus 

Moses  sein  erstes  Buch  genommen  haben  soll :  ib.  1753,  4. 

:  Disp.  de  adoplioue  ecclesiastica  V.  T. :  ib.  1755,  4. 

:  Ob,  ehe  die  sogenannte  griechische  Uebersetzung  der  70  Dolmetscher 

von  der  Bibel  des  A.  T.  zu  Stande  gekommen,  schon  eine  griechische  Ueber- 
setzung der  5  Bücher  Mosis  vorhanden  gewesen  sei?  ib.  1756,  4. 

:  Progr.  nnm  Michaelis  Arcbangeli   cum   Diaboli  de  corpore  Mosis  dis- 

ceptatio  fabula  sit?  Greifswalde,  1770,  4. 

:  De  angelis  dei  in  legislatione  Sinaitica  ministris  Gal.  3,  19:  ib.  1771,  4. 

:  Disp.  de  ^'-^  n^na  n»»  t'ä  ni^n  'o   abs.  !jn»pVh  reperto  2  Chr.  34, 

14.  15  et  2  Kon.  12,  8:  ib.  1771,4! 
:  Disp.  de  speculis  labri  aenei  tabernaculi  Ex.  38,  8:  ib.  1773,  4. 

*Job.  Ctnlstorp:  Aonotationes  in  omnes  libros  biblicos  etc.  .*  FT.  a/M.^  1698,  4. 

:  Thesaurus  in  agro  scripturae  sacrae  .sive  summaria  librornm  S.  S.  (deutsch) 

s.  I.  e.  a.  8. 

:  Casligalio  Hebraeornm:  s.  1.  e.  a.  8. 


*Alb.  de  Ra&dt:  Commeotarius  de  hebraicae  punctationis  natura,  übri  2:  Leyden, 
1671,  8;  ib.  1685,  8. 

Rftb  (eig.  Abba  Areka,  .d.  h.  aas  Areka;  erster  Amora  u.  Begründer  des  Talmnd*« 
in  Babylonien '):  m*ibo'  od.  nn  -)n-T  Kn&o  (das  Buch  der  Schule  Rab's)  oder 
ö-^irb  m'in  Vcxn-'-ia,  ein  Midrasch  über  das  dritte  Buch  des  Pentateuch  (Levi- 
ticus) ,  was  D*i3r;b  nnin  heisst,  bald  balachischen  bald  haggadischen  Inhalts  u. 
in  welchem  Chi'jja,  der  Babylonier,  o.  die  Autoritäten  bis  243  erwähnt  sind. 
Der  blosse  Text,  und  zwar  zusammen  mit  KnVb^:  u.  '>';}&D ,  ist  erschienen: 
Kstpl.,  1515,  f.  Estrok  de  Toulon ;  Venedig,  154V/r.'  Dan.'^ombergo  (Bl.  50). 

Mit  Cotnmentaren. 

Abraham  b.  David  (in  Beaucaire  u.  Nimes) :  f^änb  rin'iin  «hn&'.  Commen- 
tar  über  Sifra  nnd  mit  dem  Texte  gedruckt :  Kstpl.,  s.  a.  f. 

Ah.  Ihn  Chajjim  (b.  Abr. ,  .s  Fas):  ^'^^^5  'ja'^J'.  Weilläufiger  Commentnr 
üb.  SiFra,  mit  dem  Texte  gedruckt.  Dazu  noch  ein  einleitender  Traktat,  ge- 
nannt "i^HK  n')^» ,  über  die  13  hermeneut.  Kategorien  des  R.  Ismael:  Venedig, 
1609,  r.  '6iov.  di  Gara ;  in  2  Tbeilen:  Jesnitz,  1742,  f. 

Einen  Comm.  schrieb  noch  1)  Abr.  S  a  t  h  r  a,  d(*a  El.  M  i  s  r  a  c  h  i  u.  Sims,  de  C  h  i  n  o  n 
anführen ;  2)  Hillel  b.  Eljakim,  dessen  bereits  Tosafot  sn  Sotha  38  gedenkt 


1)  Wurde  Rektor  der  Hochschule  zu  Bora  219  n.  Chr.  a.  sUrb  243. 

2)  Ueber  dieses  Midrasch  -  Werk  vergl.  1)  Chaj.  Jos.  Dav.  Asulai  in  der  neuen  Aus- 
gabe von  Ben-Jakob  unter  Q'^nCD  l^^n?»  N.  A2  s.  v.  KnCD;  JT.  L.  Zunz,  GV.  8.  4G 
Anm.  d— f. ,  Sims.  Bloch  (ha-Lewi)  in  Toldot  "^V")  40^;  in  den  Biographien  Rab^s  von  J. 
Ffirst  u.  J.  H.  Weiss. 

3)  Dieser  Comm.  wird  von  unserem  Abraham  selbst  citirl  in  den  n^Jk^tj  zu  Kelim  c.  2 
u.  in  dessen  nn»-T9  '»  ünB  c.  3  Ende. 
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0.  den  A  s  a  I  a  i  fpeaeben.  Verbesserungen  tnm  Texte  findet  msn  in  MtoM  n^M  'd 
von  Ble.  Ihn  Benveniste  u.  in  Men.  di  Lon saue's  r1*)*T^  "^tuv  II.  In  der 
nouern  Zeil  sind  noch  mehrere  Goniaentare  erschienen. 


R&b:  "^n&D  (die  Bacher)  oder  nn  "^nn  *)*ibd  (nKV) ,  ein  Midrasch  über  die  letzten 
2  Bücher  des  Pentaieach^s  und  ähalich  dem  Sifra  ebeDfalls  bald  halachischen 
bald  haggadischea  Inhalts,  nrsprünglich  in  Barajta's  eingetheill  o.  viel  um- 
fangreicber,  gegenwärtig  jedoch  nach  Kapiteln  oder  Piska*s,  so  dass  der  zu  Nu- 
meri 161  u.  der  zu  Deut.  357  Piska's  amfasst.  Der  Text  allein  u.  zwar  zugleich 
mit  Mechilta,  Sifra  u.  s.w. :  Kstpl.,  1515,  f. ;  Venedig,  1545,  f. ;  allein: 
Salzbach,  1802,  4. 

Mit  Commentaren, 

Abr.  Jak.  Salm.  Lichlstein:  DnnrsK  9nr.  Aasrührlicber  Commentar  über 
SlTre,  worin  die  Quellen  der  Barajta*s  in  den  Talmuden ,  in  Tosifta, 
Mechilta  u.  Midrascbim  nachgewiesen  sind  etc.  Dazu  der  Text-  Erster 
Theil,  das  Buch  Numeri  umfassend:  Dyrhenf.,  1810,  f.  Jos.  May  (Bl.  80); 
zweiter  Tbeil ,  das  Buch  Deuteronominm  umfassend:  Radwill,  1819,  f. 
Pinchas  b.  Ascher-Selig  (Bl.  HO). 

Jeh.  Nagar  (b.  Jak.):  n-i^ri'^  t^rsK.  Commentar  über  Sifre^  u.  mit  dem  Texte 
gedruckt:  Livorno,  18*23,  f. 

Dav.  Pardo:  nn  *>nn  *)'->&d.  Commentar  zu  Sifre,  mit  dem  Texte:  Salonik, 
1804,  f. 

Es  schrieben  noch   Gommentare   zu  diesem  Midrasch:    1)  Hillel  b.  Eljakim,  den 
<L  Asniai  handschriftlich  gesehen  und  woraus    Pardo  Stellen    citirt;    2)   €haj.  Cha- 

braja,  Gomm.  unter  dem  ISamen  **3gn  nnh  u.  den  Asulai  ebenfalls  handschriftlich 
gesehen  u.  Abraham-Gedalja  (b.  Sam.)  in  seinem  bnnSK  21^*^^  (Comm.  zu  Jal- 
kuth  Schim  ooi)  daraus  citirt;  3)  Mos.  Frankfurter,  nach  eigener  Angabe;  A) 
Elffis.  Nach  um  (b.  Jak.) ,  aus  dessen  €omra.  Pardo  citirt;  5}  SuleimAn  Ihn 
Och  na,  angeführt  bei  Pardo ;  6)  Ah.  Ihn  Chajjim,  wie  er  selbst  in  seinem  L e b 
Abron  anfSlirt.  —  Zur  Text- Kritik  vgl.  die  unter  Sifra  (Rab),  Mechilla 
(Jiscbma'el) ,  Midrasch  rabba  (Oschaja)  erw&hntea'#Qfsmitte1  u.  dazu  noch  Sims. 
Bloch  (s.  d.)  in  Toldot  Raschi  p.  40^  n.  41^ 


— :  n^iVstn,  als  ^'sl'^  n»«  ^5■)a  (Berach.  60*»);  rrnSrtn  M-na  (ib.  11^);  n"»53>P!  n|BF) 
Ta'anit  13^;  -^iani  ö'^l'w  (j*  R®*'*ch.  c.  1.);  Vtt'san  ns^^a  (Berach.  5?>);  ws« 
a^st;?')  u.  ripwKj  n««  (Berach.  12);  nSax  ^ä»  (Sabb.'!i4);  ^'tH?  "W}  15^'»* 
nins  "^P  isaü,  O-'j^'^'ii  l?.^''»  '??^^>3f)1  o-  ^^9  ®*'"'|5  >o  der  Neujahrs -Tefilla  (s. 
Mekor  Beracha  S.  458) ;  w^'^nini  auch  an  w  Kn-^ian)}  (Berach.  33) ,  "»aB»^ 
!i3*>N^n  od.  Dr.^;^  (Mekor  Beracha  S  467);  an-?  Kn^'^pP) ,  d.  h.  eine  ganze  Gruppe 
von  Gebeten  und  Hymnen  für  die  Neujahrs -Tefilla  desMusafals  In^vh  ^s^Vy, 
rr5;?5  "^s— V? ,  na'it  rtriN  u.  s.  w.  (Bosch  ha-Schaoa  27);  ^Y^  ''H  ^V'^  ^^^  ^^^ 
den  Sübnetag  (Joma  21^);  ^^yßh^h  ^^  ^^i5  nnx  (ib.)  u.  a.  m.  s.  ri^BP. 

Er  schrieb  noch  eine  Agada-Sammlung  u.  d.  N.  an  "^an  Kri^^N ,  die  verloren  gegangen 
zu  seiu  scheint. 

Ueber  ihn  u.  seine  Schriften. 

Jul.  Fürst:  Rab,  sein  Leben ,  Wirken,  als  erster  Amora ,  als  Begründer  des 
Talmudes,  als  Schriftsteller  n.  s.  w.  In  ,, Kultur-  u.  Literaturgeschichte  der 
Juden  in  Asien"  S.  8.  10.  31—39.  46.  52—53.  60—63.  65.  67—72.  91. 

J.  H.    Weiss:   an  n'inV'in ,   in  ph5f>   •^aa'is  von  M.  E.  Stern  abgedruckt. 

Heft    8-11.  "  '  r:  ..  , 

Jak.  he -Rab  (b.  Mos.)  s.  Jak.  Bp-Rab. 

El.  Rabba  (b.  Men.)  s.  Menachem  b.  Mose. 
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Men.  Rabba  (Kä-1,  b.  Mus.,  .8  Padua) :  ny^  n->ä,  ^n  r^pyxi  s.  Meoachem  b. 
Mose.  '* 

Ah.  el- Rabbi  (b.  Gers.):  -»«7*^  'th  TtKa  s.  Ab.  Alrabbi. 

Nechemja  Ibn  Rabbi:  n:)£^;  nn.  Commeiilationcn  über  MuiinuDi's  Jad  ba-Chasaka 
u.  Derascba^s :  Saloniki   1835,  f. 

Raf.  Jos.  Iba  Rabbi  (io  Italien):  ti^^sn  "^n^  s.  Jos.  Ben- Rabbi. 

Isr.  Micb.  Rabbinowicz:  Hebräische  Grammatik  nach  oeuen,  sehr  vereiDPachteo 
Regela  und  Grundsätzen  mit  polemischen  Anmerkungen,  wie  auch  mit  Beispic- 
ieo  zur  (Jebung  versehen :  Grüneberg,  f85l,  8. 

Abr.  Men.  Rabe  (ha -Koben,  b.  Jak.,  R.  in  Cremona)  s.  Abr.  Men.  Porto. 

*Job.  Jak.  Rabe:  Mischnah  oder  Text  des  Talmudes;  aas  dem  Ebräischen  über^ 
setzt,  umscbrifbeo  und  mit  Anmerkungen  erläutert.  1 — 6.  Theii:  Ansbach, 
1760-63,  4. 

:  Der  Prediger  Salomo,  mit  einer  kurzen  und  zureichenden   Erklärung 

nach    dem    Wurtverstande   von  dem  Verf.  des   Phadon ;   aus  dem  Hebräischen 
übersetzt:  ib.  1771,  4. 

:  Der  talmnd.  Traktat  ßerachoth   von  den  Lobsprüchen,    als  das  erste 

Buch  im  ersten  Theil,  nach  der  hieros.  u.  bab>l.  Gemara;  aus  dem  Ilebräiscben 
übersetzt  u.  mit  Anmerkungen  erläutert:  Halle,  1777,  4. 

:  Der  talm.  Traktat  Peab  von  dem  Ackerwinkel ,  aus  der  hieros.  Gemara 

übersetzt  und  mit  Anmerkungen  erläutert,  nebst  einer  Abhandlung  von  Versor- 
gung der  Armen:  Ansbach,  1781,  4. 

Raf.  Raben!  (A.  u.  R.  in  Padua*):  Sqnarcio  di  leltera  de!  dottor  Bernabbo 
Scacchi  sopra  le  considerazioni  del  Signor  Biagio  Garofalo  intorno  alla 
poesia  degli  ebrei  (d.  h.  Bruchstück  eines  Briefes  von  Dr.  B.  Scacchi,  d.  b. 
Raf.  Rabeoi  gegen  Garofalo  über  die  hehr.  Poesie').  Gewidmet  dem 
Magliabechi  und  von  Aosta  1709  datirt:  Padua,  1709,  8.  Die  Schrift 
Garofalo^s,  die  Rabeni  widerlegt,  indem  er  gegen  jenen  der  hebr.  Poesie 
ein  Metrum  zuschreibt  s.  unter  Biagio-Garofalo. 

:  Lettera  sopra  un  Saggio  di  critica  del  Signor  Giovanni  Glerico  intorno  alla 

poesia  degli  ebreV.  (Gegen  Jean  le  Giere  in  seiner  Uebersetzang  a.  Commentar 
zum  Pentateuch) :  Gosmopoli,  1710,  12. 

—  — :  Antilogia  alle  osservazioni  di  Ottavio  Maranta  cive  Biagio  Garofalo  fatta 
da  Fabio  Corselini  in  defesa  del  dottore  Raffaele  Rabeni,  Aosta,  1711,  4.  Es 
ist  eine  fernere  Replik  gegen  Garofalo. 

»-  — :  Diflferenze  filologico-sacre  considerate  da  Raf.  Rabeni  (über  die  Autorität 
der  Schrift,  über  die  zwei  ersten  Zeitalter  der  Welt):  Padua,  1713,  12. 

*Jai.  Fd.  Räbiger :  Ethice  librorum  apocryphoruni  Veteris  Testamenti :  Breslau. 
1838,  8. 

Dav.  Rachby  (*^ähn ,  b.  Ez.  in  Cochin):  -iin  Vnfc<.  Lehrbnch  der  jüdischen  Kalen- 
derkunde, herausgegeben  von  A.  u.  S.  BoaTs:  Amst.,  1791,  4. 
Siehe:  Chronik  der  Jaden  in  Cochio. 

*Joach.  Rachel:  Compendiosa  linguam  sanctam  addiscendi  via:  Rostock,  1615,  4. 

—  — :  Hebdomadale  lioguae  sanctae  Studium,  quo  modus  et  usus  legendi  et  radi- 
cem  investigandi  breviter  et  dilocide  indigitalur:  ib.  1624,  8. 

Abr.  Radomski  (b.  J.  Low) :  l^"^»^  V'^^btt.  Halachische  Novella's  über  die  tal- 
mudischen Ordnungen  Moed  u.  Kodoschim:  Wilna,  1818,  4. 

*Rchrd.  Radalph:  De  intentionibus  Judaeorum  :  Paris,  1511,4. 

RafaSl  Aquilino  s.  Raf.  Aquilino. 

Rafa€l - Aschkenasi  (in  Italien):  VniAn  nviy$.  Derascha^s  über  den  Pentateuch: 
Salonik,  18'29,  f. 


1)  Slarb.  deo  19.  Marchescbwin  1716  (niebt  1717). 

2)  Garofalo  wie  le  Giere  behauplelen,  dass  die  hebr.  Poesie  kein  Metram  habe. 
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R&faSl  .s  Barchow  s.  Raf.  Meiseis. 

Rafael-Cbajjim  SoGno  (io  Liv'orno)  s.  Raf.  Chaj.  Sofino. 

RafaSl  b.  Chananja  (geo.  'Abbas):  ed.  mn^  "^h-s  des  A.h.  Perachja:  Amst., 
1709,  4.  T..:      ..  :. 

RafaSl-EspereaP:  nsncjn.    Gutachten,  in  nn  r.t'c  "^tti  tr\v  von  Mos.  Benve- 

niste:  Kstpl.,  1671,  f. 
RafaSl  Gabriel  di  Norzi  s.  Raf.  di  INorzi. 
Rafa€l  b.  Jakob:  cnt^V  n*i«,  :^pyz  V?>  n'i'rihPi  r)h^  s.  Rar.  Peiser. 

Rafael  b.  Jakob -Josef  (ha-Lewi,  .s  Hannover'):  -i?.2?n  r*h!5^",  D:^»ri  ^2n5F! 
8.  Raf.  Hannover  u.  Raf.  Levi. 

Eafa61  b.  Jekotiel-SUsskind  s.  Raf.  Koben. 

RafaSl- Roben  s.  Raf.  Koben. 

RafaSl  ha-Lewi  (in  Italien):  "»i^n  ta^pV^ ,  ''iV— ja  Vip  n^©  s.  Rar.  ba-Lewi. 

Rafa€l  .s  Lublin:  nn^ivJn.  Gutachten,  abgedruckt  in  *>»n  *t2a  von  Chaj.  AI- 
gasi  s.  d. 

RafaSl  Meldola  s.  Raf.  Meldola. 

Rafa61  Mos.  de  Agnilar*  s.  Mos.  RaT.  de  Aguilar. 

RafaSl  Nachmi&s:  sn  -.^.r,  Ty\v  s.  Raf.  Nacbmiäs. 

RafliSl  Sakkulo  8.  Raf.  Sakkuto. 

RafaSl  b.  Salomo  da  Silva  s.  Raf.  da  Silva  (b.  Sal.). 

RafaSl  Salomo  Zaror  s.  Raf.  Sal.  Zaror. 

RafaSl  b.  Samuel  Sami  (R.  in  Venedig):  t3-*^nh  vnh>3  s.  Raf.  Sami. 

RafaSl  b.  Secharja- Hendel:  ttph  keh^  s.  Rar.  Jampeie. 

RafaSl - Treves  s.  Raf.  Treves  (pöB ,  C'nNi  hJt ,  rrnnnto  V^iä^). 

'1":'  ITT  "  TT-j"  :t' 

Sab.  RafaSl  b.  David:  n^phn  n'iiiptti  nitt-iV^n  'o.  Commentar  über  das  Tetra- 
grammaton:   Venedig,  166*2|  4  (Bl.  12).       * 

Gins.  RafaSle  (ha -Levi):  n"^.  Gedicht  über  die  Zerstörung  Troja*8,  nach  dem 
Griechischen.  Nach  Strophen  u.  in  11  Tenu  ot  abgefasst:  Venedig,  1710,  8. 

Fr.  Ragstatt  (gen.  von  Weila*):  r:Hyz  nev  Theatrum  lucidum,  exhibens  ve- 
rum Messiam,  Dominum  nostrum,  Jesum  Christum  ejusque  honorem  defendens 
contra  accusaliones  Judaeorum  seu  Rabbinorum  in  genere ,  specialim  R.  Lip- 
manni  Nizzachon :  Amst.,  1671,12  (^.  ICO)*;  in's  Hoiiändiscbe  vom  Verf.  selbst 
übersetzt,  vielfach  vermehrt  und  unter  dem  Titel:  De  Heerlycbkeit  Jesu  Christi 
Krachteiyck  uyt  Moses  ende  de  Prophetenbeweser,  ende  verdedigt  tegens  de 
Joden  ingemeyn ,  ende  int  besonder  tegens  R.  Abarbanel,  en  R.  Isaac  ben 
Abraham  etc. :  Amst.,  1683,8;  mit  einigen  Kapiteln  vermehrt.  Dabei  auch  2 
Uomilien,  die  eine  über  Gn.  49,  10,  die.  bereits  1678  besonders  erschienen 
war,  die  andere  über  Mal.  3^  1  :  4iaag,  1684,  8  (Bl.  709). 


/ 


1)  Er  war  Schüler  de?  Jos.  de  Trani  und  in  dem  Werke  seines  Bruders  Ghana uj  a- 
Espereal  befinden  sich  auch  zahlreiche  GÄ.  von  ihm. 

2)  Er  war  Philosoph ,  Mathematiker  u.  Astronom  u.  Sch&ler  Leibnilzens. 

S)  Dieses  bildete  den  ersten  Theil  und  wurde  der  Akademie  zu  Leyden  vorgelegt.  Der 
2.  Theil  sollte  das  Soonenjahr  umfassen  und  der  3.  sollte  ein  Gomm.  zu  Ma  i  muuis  Kiddusch 
ha-Chndasch  sein  und  endlich  ein  4.  Theil  behandelte  die  neueste  Astronomie  in  einem 
Lehrbuche. 

4)  S.  Dan.  Levi  de  Barrios  in  dessen  „Arbol  de  los  Vidas"  p.  79. 

5)  Geb.  1648  ging  er  1C71  in  Kleve  zur  reformirten  Kirche  Ober,  nahm  den  Namen 
Friedrich  an  (von  dem  Kurfürsten  von  Brandenburg)  und  wurde  sodann  Pastor  in  einem 
holländischen  Dorf. 

6)  Darin  ist  auch  eine  ausrohrlicbe  Berichterstattung  Über  Sabbatai  Zebi;  s.  Lent, 
Tracl.  de   Pseudo  -  Messiis  p.  63. 
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Fr.  Ragstatt:  UytmandeDde  liefde  Jesu  tot  de  Zielen,  d.  h.  über  die  besondere 
Liebe  Jesu  zu  den  Seelen;  über  Mt.  11,  28 :  Amst.,  1678,  8. 

:  Von   bet  Gnaden   ver  bond ,   d.  b.  von   der  Gnade   des  Bundes:  Amst., 

1683,  8. 

:  Noachs  prophetie  von  bekeering  der  Heyden ,  d.  h.  Noacb's  Weissagung 

von  d«r  Bekehrung  der  Heiden  :  ib.  1685,  8. 

>:  Brostwepen  des  Geloofs,  d.  h.  Brustwappen  des  Glaubens:  ib.  1689,  8. 

:  Jesus  Nazarenos,  Sion^s  Koninck,  d.  b.  Jes.  Naz.  König  von  Zion ,  über 

Ps.  ?,  6,  Rede  bei  der  TauTe  eines  porlng.  Juden  Ah.  Gabai  Faro  von  ihm 
selbst  gehalten  mit  den  Fragen  u.  Antworten  bei  seinem  Bekenntnisse:  Amst., 
1688,  8. 

Ab.  RagQSani  (ha-Roben,  b.  Dav.):  ^hn«  ip,T  ,  i:>?bp  rrteJic  s.  Ah.  ha-Kohen. 

*J.  Rainold:  Censura  librorum  V.  T.  apoeryphorum.  2  Tbeile :  Oppenheim, 
1611,  4. 

*BaUh.  Eaith:  Quaestionum  Anti-Jndaiearum  trias  de  Messia:  Tübingen,  1667,  4. 

:  Vadon  Talmudicum  quoad  priora  capila  tentatum:  ib.  1658,  4. 

:  De  Proselytismo  Jndaico-Christiano:  ib.  1666,4. 

Jos.  RakOVer  (b.  Dav.  Tevele*):  •»;?}  -j^itV  't,  Briersleller  u.  Regeln  über  Rein- 
heit u.  Eleganz  drs  hebr.  StyKs:' AmsY,  1717,  8  Sal.  Proops  (81.34);  ib. 
1769,  8 ;  früher  sehon  zusammen  mit  D^in9  '\'\th  über  die  Anfänge  der  Briefe: 
ib.  1705,  8;  noch  früher:  Ff.  b/HI.,  b.  al  8? 

:   ed.  n^a^ns  hy  ta-^ön^rrj.    Novella's  über  Traktat  Ketnbot  von  Ab.  ba- 

Lewi:  Prag,  1732,  f.  Juda  Buk  Enkel. 

*Fr.  Ebrbd.  Raillliacli:  Kurze  Unlersueb«ng  der  Frage:  ob  den  Juden  u.  Heiden 
ihre  bei  dem  Leiden  Christi  unternommene  Handlungen  anzurechnen  wären? 
Halle,  1741,  8. 

*J.  Jak.  Rambach:  Uberlor.  annotation.  pbilol.-exegeticae  in  hagiogr.  V.  T.  li- 
bros.  3  Bde.:  Halle,  1720,  4. 

Jak.  Rameni  (b.  Me.,  beigenannt  T am)  s.  Jak.  Tarn. 

*Vinc.  Hamlrez:  Tract.  de  scientia  dei :  Madnd,  1703,  f. 

*K.  Wlb.  Ramler:  Sulamit  u.  Eusebia,  eine  Trauer  -  Rantale  auf  den  Tod  M. 
Mendelsohn^s.  In  der  Berl.  Monatsschrift  1786  St.  5. 

:  ed.   B.   M.   Kuh,   Gedichte:    Berlin,  1786,  8;   in  2  Bden. :   Zürich, 

1792,  8. 

*Alf.  RanOB  (.^  Coneha) :  laterpretatio  nominqm  virorum,  mulierum,  popnlorum, 
idolorum ,  urbium ,  fluviorum  etc.,  quae  in  bibliis  hebr.  et  graec.  leguntur: 
Madrid,  1617,  4. 

*Bmer.  Rampel :  Gedanken  eines  zum  Christentbum  bekehrten  Juden  an  seinen 
Broder:  Iglau,  1792,  8;  2.  Ausgabe:  Brunn,  1811,  8. 

*Joh.  Wlh.  RamSOn:  Die  Juden.  Ein  Wort  für  Unpartheiische :  Pirna,  1804,  8. 

Me.  RandOgger  (R.  in  Fierenzolo) :  *ti^  d$2c.  Historisch-kritischer  Versuch ,  die 
Psalmen  auf  David*s  Zeiten  zorückzurühren.  Nebst  einem  Anhange  über  einige 
bibl.  poet.  Stucke;  dazu  auch  Text  der  Psalmen:  Wien,  1841,  8. 

*K.  Aug.  Raniti:  Introductio  la  Habacuci  vaticiaia:  Leipzig,  1808,  8. 

*Fr.  Hur.  Ranke:  Untersnchongen  über  den  Pentateuch,  atis  dem  Gebiete  der 
höheren  Kritik.  1.  u   2.  Bd. :  Erlangen,  1834  u.  1840,  8. 

Bez.  RanSChbarg  (b.  Jo.,  R.  in  Prag'):  nia^  nn'in.  Discussive  Novella's  über 
Tr.  Horajot,  wie  auch  weitläufige  Abhandlungen  dazu:  Prag,  180?,  f. 


1)  Er  biabele  i«  Anlange  des  18.  Jahrb.^s  und  fahrte aieh  den  Beinamen  Bloch. 

2)  Er  fUrb  den  18.  Tischri  1620. 
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Bez.  RanSChbnrg:  nS  rrb^ts.  Glossen  za  dem  bab.  Talmod:  Prsf:,  1823,  4;  zu- 
sammen mit  den  Glossen  des  Jes.  Berlin,  Jeebesk.  Landau^  El.  Wiloa, 
Ak.  Bger,  J.  M.  Landau  o. s.  w.  derTalmod-Ansgabe  beigegeben  in  12Bden.: 
Prag,  1830,  f. ;  in  der  Octav-Aosgabe :  ib.  1840,  8;  in  der  neuesten  Ausgabe: 
Wien,  1848»  f. 

Von  nn  7:^9t^  des  Mos.  Biojamia  fiber  die  M&rchen  des  Rabbs  bar  bar  Ghana  (Kslpl. 
1736,  4)~  '?on  dem  über  die  Pahrnng  des  Elijja  Wiloa  (Wilna - Grodnis  1832,  8; 
Zolkiew,  1808,  8)  und  von  den  des  Joch.  HolleseUaoer  (London,  1703,  4; 
Amst.,  1707,  4)  sa  uolerscheiden. 

Ueber  ihn. 

Sam.  Low  Kauder:   nita  cvi  n^.   Tranerhomilie   über  Bez.  Raasebbargy 
seinem  Werke  tittK  nnn^  beigedruckt:  Prag,  1829,4. 


Binj.  W.  Rapaport  (b.  Simcba  b.  Nacbn.  ba-Roheu,  R.  in  Papa'):  t^s^da  n^iV^ai. 
Comm.  über  talmudiscbe  Agada's  des  Talmud  uad  am  Schlüsse  noch  ein  Conm. 
über  die  Pesacb-  Haggada:  Lemberg,  1789,  4. 

:  (Kh)  l^^sa  n^)s\p.  CammentationeD  über  den  RC.  J  ore  De*a,  a.  zwar 

nsiVKn  nVpb,  d.  h.  als  erster  Tbeil  des  Werkes.  Dabei  aueh  n|na  "«^^xa  'D  üb. 
die  Haiacha*8  von  den  Biden  u.  Gelabdan  s  DyrbenPurt,  1788,  f.^  " 

:  n»ns  ^^Äa  'o   s.  «ti  wsa  »^\d. 

:  moshn  n^sa-^rja  rAv.   Zwei  a.  dreissig  Gutachten  über  Gegenstände  der 

Ritual- Codices I  auch  als  n»dO  rrVio\9  des  Werkes  (nh)  *^;3a  r\\i2)p  beleich- 

net.    Dabei  auch  &->ö:]nh  disc.  Novella's  zo  Ulm.  Traktaten:  Wien,  1800,  4 
V.  Schnid. 

:  ms»  n^b  8.  moshn  n'ü'»ni  niw. 

:  Jh  ntt^aa  nutete  s.  mcsnn  n^iraTis  nio. 

:  Vxnto'jV  rriny.  Commentar  über  Tr.  Makkot:  Pressburg,  1839,  4. 

Dav.  Rapaport  (ha -Koben,  b,  Mose  b.  J.  Low  Jak.,  R.  in  Jerusalem  :  C^vnp  n;^ 
8.  Dav.  Buch n er,  Dav.  ha- Koben  (in  Italien),  Mose  Bu ebner. 

Hi.  Rapaport  (Kabana  od.  Koben,  b.  Simcba  Bunem  b.  Z.  Hirsch):  nnnt^  '*yi^.- 
Ueber  das  Reinigungsbad  der  jüdiseben  Frauen ,  in  hehr',  u.  deutscher  Sprache 
n.  mit  Zeichnungen:  Rödelheim,  1831,  8. 

Ein  anderes  nnnts  *>n-TD  über  TrakUt  und  Hilchot  Nidda  erschien  Berlin,  1773,  f.  von 
einem  andern. 

Is.  Rapaport  (b.  Jeh.  ha-Kohen,  .sLublin,  R.  in  Jerusalem  n.  Smyrna*):  tna 
Kh  M,&n^*  Bin  aus  2  Theileo  bestehendes  Werk,  b^na  genannt,  von  denen 
das  erste  yi  n'^a  beisst  u.  eine  Sammlung  von  Gutachten  enthält ,  das  zweite 
-T91  D*>a  genannt  und  über  die  Decisoren  handelt:  Smyrno,  1741,  f. 


1)  Er  blühete  gegen  Ende  des  18.  Jahrhundert^s  o.  der  Verfasser  von  pna  rnga  ,  d.  h. 
Menachem-Mendel,  R.  in  Nikolsbarg ,  war  sein  Grossvater  von  mQtlerlicber  Seite. 

2)  Sein  Vater  Jeh.  Rapaport  (ha- Koben,  .s  Labiin)  ging  wallfahrend  naefa  Jero- 
salem,  wo  er  die  Tochter  des  David  ha -Rohen  daselbst  geheirathet  md  anser  laaak  wnrde 
daselbst  geboren.  Er  wurde  SchBler  des  Ghisk.  da  Silva  (R.  in  Jerasalem)  n.  Genosse  des 
SaL.AIgAsi  (R.  in  Aegyp(en)  und  wurde  als  Sendbote  aas  Ssafet  nach  Europa  xum  Geldein- 
sammeln  geschickt  und  auf  der  Rückreise  wnrde  er  zum  Rabbiner  io  SmjTDa  gewihll ,  wo  er 
40  Jahre  war ,  im  hoben  Alter  ging  er  nach  Jerusalem ,  wo  er  Rabbiner  wurde  und  starb  da- 
selbst. Unter  seinen  SchOlern  waren  Ghaj.  AbuTafia  (b.  Dav.,  R.  in  Ssafet,  Larissa, 
Smyma),  RafaCl  ha-Lewi,  Verf.  von  ■'')|;— la  V^ip ,  Mard.  Rnbio,  Verf.  des  ifan  ^toW, 
S.  Ihn  Na*tm ,  Jak.  Saul  (R.  in  Smyma)',  Verf.  des  Sp9^  h^  n.  A. 


Is.  Rapaport:  an  n|n^  ^n|.  Zweitor  Theil  dieses  Werkes,  ebenfalls  aas  2  ü^v\^ 
bestehend,  nämlich^  aas  n^M  M'^a  über  den  Talmud  a.  «"in»  tn^a  Derascba^s: 
Salonik,  1744,  f.  '       "  r  .  .       .. 


:  »m)3  n-^a  s.  an  rrjns  •»na. 

:  nia«  n-ia  s.  an  mra  ina. 

«n  ntna  -»na. 


—  — :  ■j^T.  JT'a  s. 
:  n?j  n-'a  s.  «n  njrja  ^na. 

Men.  Zij.  Rapaport  (ba-KobeD)\.  Men.  Zij.  Porto  (ba-Koben). 

Sal.  J.  Low  Rapaport  (R.  in  Prag) :  rt'^^n'^^  ^i'*1Ktp.  Freie  Bearbeitung  dqs  Dra- 
ma^s  „Ester**  von  Racine,  als  Parim-Dramai  Dazu  eine  Einleitung:  Wien^ 
1827,  8  y.  Sebmid ;  auch  dein  Jabrbucbe  BiJLkure  ha-*Ittini  beigegeben. 

— . :  Ueber   den   Jadeneid,  als  Antwort  an   das  k.  k.  galizische  Landes - 

Präsidium:  LB.  des  Or.  1840  N.  17—19. 

—  . :  Kritischer  Apparat  zu   den  Werken  Abr.  Ibn   Esra^s.    In  Geiger*s 

wissenscbaaiicber  Ztschr.  f.  jöd.  Theologie,  Theil  IV.  S.  261-81. 

—  . :  Beitrag  zur  Sacherklärung  des  Talmudes.    In  Geiger's  wissenscbaftl. 

Ztscbr.  f.  jüd.  Theologie,  II.  S.  51—67. 

—  . :  b''Vni  ni^V^tn.    Biographien  berühmter  Rabbinen  und  zwar  1)  n:nVin 

rncp  nn^p^  -)nK^  '^'i^p  ^^''a'n.  Biographie  des  Sa'adja  u.  Geschichte  seiner 
Schriften.  Bikkure  ha-*ittim:  Wien,  1828'  S.  !^U-— 37 ;  2)  t-»«  -jna  uran  nnn^^n 
i-iBD  n^nipi  "^f^nyn  V^a  "^»n,  Biographie  des  R.  Natan  u.  Geschichte  seines 
Werkes  'Aruch/  In  Bik.  ha -'It.:  Wien,  1829  S.  VI  u.  7—79.—  3)  nin*jnn 
vn^D  ryn'fpi  y.Kä  "^kh  ^s^an ,  Biographie  des  Gaon  HÄja  u.  Geschichte  seiner 
Werke :  ib.  S.  79—95.  —  4)  '•«i3!i»Bi  ')''ö5»B  •'i">5:?')  n*V»n  nra^^«  'n  Dipttü  "ittt 
ni^BPin  'la'^ay  napi  inVüt.  Zeit  und  Geburtsort  des  Efasar  ha-Kalir,  seine  re- 
ligiosen  Dichtungen  und  Einiges  über  die  Gebete  überhaupt:  Bik.  ha-'lt.  1830 
S.  95  —  123.  —  5)  D')3'!pr]i  nifit^^rr^  Zusätze  u.  Verbesserungen  zu  No.  2.  3  u.  4: 
ib.  zu  1830  S.  81  —  102.*—  a)  rnßo  nin*ip^  h\  hn^vnn  '^-^a  Vk^sIpj  '^  ninVin, 
Biographie  des  Gbananel  b.  Cbuscbiel  u.  die  Geschichte  seiner  Werke :  Bik.  ha- 
*lt.  1831  S.  II — 33.  Dann  folgen  ans^pV  aus  Ghananel's  Penlateuch - Comm. : 
ib.  S.  34-55.  —  7)  '»'»nBO  ninipi  ap^:  n'a  D-öS  '•3  nin^ir»,  Biographie  des  Nis- 
sira  b.  Jakob  u  Geschichte  seiner  Werke :  Bik.  ha-'lt.  1831  S.  56—83.  Zu 
den  NN.  2 — 4  u.  6—7  sind  noch  besondere  Einleitungen.  Eine  Recension  dar- 
über ist  erschienen  in  Geiger^s  wissensch.  Ztscbr.  f.  jüd.  Theologie  I.  S.  169 
—92  u.  378—403^  IL  S.  505-517. 

—  . 1  D-tn^^Ntti  nn^K.  Briefe  u.  Abhandlungen,  wissenschaftlichen  Inhalts. 

In  dem  Jabrbucbe  Goldberg's,  genannt  Kerem  Chemed,  abgedruckt  im 
Jahrg.  1.  Br.8S.20— 23;  Br.  12  S.  50—53  ;  Br.  17  S.  70—71;  Br.  23  S.  83— 87  ; 
III.  Br.  3  S.38— 53;  IV.  Br.  10  S.  45—57;  Br.  24  über  das  Seder  Tannairo, 
R.  Jehuda  ha-Nasi  u.  seine  Genealogie,  Antooin  u.  s.  w.  in  18  Kapiteln  S. 
204—38 ;  V.  Br.  1  —3  üb.  den  handschr.  Brief  des  Abr.  M  a  i  m  u  n  i  u.  üb.  die  Ge- 
lehrten, die  sich  beim  Streite  über  More  Nebnchim  u.  Sefer  ha-Madda  bethei- 
ligten*S.  1  —8  ,  ib  S.  9  -  17  der  Brief  Abr.  Maimuni's  selbst  mit  Anmerkungen  ; 
S.  17-25  Abhandlung  über  den  wahren  Verfa.sser;  B.  14  Anmerkungen  zu  der 
Biographie  *As.  de^  Rossi^s  von  Zunz  S.  159 — 63  ;  B.  16  Abhandlang  üb.  *fidii^ 
jot  Kap.  1  Misch.  5  u.  6,  über  viele  diesen  Traktat  betreffende  Gegenstände,  In 
25  Abschnitten  S.  170—97;  Br.  17  über  einen  aufgefandenen  Grabstein  in 
Tschufut-Kale  in  der  Krim,  neben  Forschungen  über  Karäer,  Chasaran,  über 
die  alten  Wohnsitze  der  10  Stämme,  in  38  Abschnitten  abgehandelt  S.  197 — 
232;  Br.  19  Auszüge  aus  einem  Briefe  über  die  Streitsucht  in  den  jüd.  Gemein- 
den S.  244—51;  VI.  Br.  3«  S.  10—41  Antwort  00  Luzzatto,  Reggio  u.  Zunz 
in  Betreff  Kalir's ,  den  Pajthan  Janoai ,  über  Sabb.  Donolo  ,  Halachot  Gedo- 
lot  u.  s.  w.  in  29  Abschnitten  abgehandelt;  Br.  3^  S.  41—49  Biographie  u.  Ne- 
krolog über  Nachm.  Kroch  mal^  wie  auch  die  Leichenrede  ;  Br.  8  S.  93 — 112 
Sebreiben  an  die  3  Verfasser  des  r:Minn ,  über  n-^aK")  u.  s.  w.  in  9  Abschnitten ; 
Br.  9  S.  112—19  Schreiben  an  Blj.  Carmoly,  die  49  Middot  des  R.  NaUn 
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betreffend ;  Br.  10—12  S.  119—204  über  die  3  Verraiter  des  tmri'yn  a.  Antikri« 
tikeo  gegeo  dit^selbea;  Br.  13  S.  204 — 227  AoUkritik  gegen  nnjpa  m*)|K  voa 
Hi.  Ghajes,  die  Targumim ,  Midrascbim  a.  Agada's  be treffe ■<! ;  Br.  14  S. 
227 — 59  über  das  Werk  ni^i-14  M^^^n  ,  seine  Verfasser  u.  Sammler;  über  .Tal- 
mud Jeruscbalmi,  ober  Zusätze  im  bab.  Talmud  n.  über  die  Apokryphen;  VII. 
Br.  1  S.  1 — 18  über  die  Gelehrten,  welche  in  den  Mittheilungen  Br.  2  a.  3  von 
Luzzatto  vorkommen,  namentlich  über  Jak.  Tarn  aus  Rameru,  Jak.  d^Or- 
leans,  Simson  b.  Josef  ba-Saken,  Elfeser  b.  Salomo,  Elfeser  b.  Sa- 
muel, Simon  Kara,  Verf.  des  Jalknt;  Br.  4  S.  80— 11t  über  Jos.  Rar», 
Dooolo,  Kalir,  Ihn  Esra  n.  s.  w. ;  Br.  8  u.  9  S.  138 — 214  über  Antonin 
u.  Rabbi,  Begründung  der  Miscbna  und  über  andere  dahin  gehörige  Dinge; 
Br.  II  S.  242—69  Kritik  über  das  Werk  •iVn&T  "«snK  von  Luzzatto.  Alle 
diese  Abhandlungen  sind  abgedruckt  in  n)sh  bnft  1 — Vif:  Wien,  1833,  8  — 
Prag,  1843,  8. 

Sal.  J.  Low  Rapaport:  Brief  an  Hi.  Ghajes,  Gegenstande  der  jüd.  Literatur  be- 
treffend. In  T^^na  n^'iM  von  Is.  Blumen  fei  d  (s.d.)  1.  S.  22  flg.):  Wien, 
1856,  8  Isr.  KnÖpfelmacber. 

—  . :  i^h^tä  r\rj'Dm.  Sendschreiben  an  die  Rabbiner- Versammlung  zu  Frank: 

furl  a/M.,  hebräisch  mit  einer  deutschen  Uebersetiwng  von  Raf.  Kirch  heim- 
Ff.  a/M.,  1845,  8. 

—  . :  »n)5n  ■jiwl»  p')iy>'t  ^V^»  t?fn*tp.  Zur  Gescbichte  der  hebr.  grammati- 
schen Studien  und  deren  Verbreitung  von  Land  zu  Laad  nebst  einem  Verzeieb-' 
nisse  ihrer  Lehrer  von  900  bis  1040  n.  Gbr.  in  15  Abschnitten.  Abgedruckt  als 
Einleitung  in  Sal.  Ihn  Parcbon*s  '^'^i'V^rj  n^arna :  Pressbnrg,  1844,  4. 

—  . :  -tyVi  'dV  nb'VtD  nndio.    Sebreiben  zu  dem  Buch  Gal-*Efl  von  Kalm. 

•  •  •  • 

Lieben  ,  über  die  Leicbensteine  als  Denkaiiiler  der  Cretchicbte,  wie  aoeh  über 
die  auf  diesem  Felde  erschienenen  Bücher,  in  20  Abscbnilten.  Mit  dem  Werke 
Gal-'Bd  gedruckt:  Prag,  1856,  8  M.  J.  Laadau. 

—  . :  D^»n  T]?  »IS  Y^HH'i  sny  v"^»a  b'«K5itt»n  ü'^vth  CTm-»  nan  ^7.  Ueber 

die  freien  Juden  in  Arabien  u.  Abyssinien  ;  eine  histonseb-antiqoarisebe  Sfndie. 
Abgedruckt  in  Bik.  ha-*ltt.  zu  Jahrg.  1823  (S.  51—77):  Wien,  1823,  8. 

—  . :  3zn^%3.    Schreiben  über  das  Erlaubtsein ,  Sprachen  oder  die  Medicin 

oder  ein  Handwerk  zu  lernen ,  mit  Beweisen  aus  Talmud  u.  Midrasch.  Bik.  ha- 
'It.  J827  S.  3-24:  WUn,  1827,  8. 

—  . :  3>nton  niK^Bte  •^nüso.   Heber  ein  Thema  aus  der  [iaturgescbichte:  Bik. 

ba-'It.  1821  S'.  159  flg'. :  "Wicn,  1821,  8. 

—  . :  n*iniin  «nip  'o\>  aPSXj.  Schreiben  zu  den  Buche  Koro  ba-Dorot  von 

Schalom  ba-Roh%n,  über  einige  Ortachaften  Paläslina*s  handelnd.  Mit  dem 
Werke  gedruckt:  Warschau,  1838,  8. 

—  . :  D*>nps>3.  Briefe  über  einige  wissenscbafllicbe  antiqaariseb«  Gegen- 
stände. Abgedruckt  in  der  hebr.  Sammelschrift  '^nv'] ,  Heft  1  (S.  33 — 47)  :  Lem- 
berg,  1856,  8;  über  Opfer  nach  der  Tempefzerstörung ,  ib.  Heft  2  (S.  44): 
Lemberg,  1856,  8. 

—  . :  Sendschreiben  an  Ghaj.  Sal.  Slonimski,  die  Astronomie  im  Tal- 
mud betreffend  und  das  Werk  desselben  t3*>^v-i  Kn^üS  besprechend.  Abgedruckt 
in  Slonimski^s  &':%vn  ni-tl»':F)  'd  :  Warschau,  1838,  8;  überset&t  in^a  Deat- 
sebe  von  Jul.  Fürst  im  LB.'d.  Or.  1840  No.  9—17:  Leipzig,  1840,  4. 

^. :  D"»5*i«in  n'iawn  '0  hy  ans«.    Sendsehreiben   an   Dav.  Kassel   in 

Bezug  auf  seine  Ausgabe  der  b*^3^7J2  ^'^^.^^^  n^ia^itn  nach  der  Reeension  von 
Jos.  Tbob-*Blem  ;  zugleich  auch  über  die  Geonim  Sar- Schalom,  Nachscbon, 
Scberira ,  Häja  und  über  Kalonymos  u.  Meschullam.  Dieser  GA.-Sammlung  bei- 
gedruckt: Berlin,  1848,  4. 

—  . :  v^tt  tl'n?  '0.  Talmudisches  Realwörterbuch ,  geschichtliche,  geogra- 
phische ,  archäologische  Gegenstände  in  alfab.  Ordnung  behandelnd ,   aus  den 


TalmadeOf  M idrasf btoi ,  Tarf^mioi «.  8.  w.  ^esebopfl.  f.  Btl.  nur  dei  BucbsU- 
ben  K  umrasseod:  Prag,  1852,  4  M.  J.  Landau  (Bl.  XII  o.  282). 

Sal.  J.  Low  R&pftport:  (Jeber  die  Cbrooikeo  oder  EriDBerBngstafeln  io  deo  israeL 
Raleodern.  In  Kalender  «.  Jabrbach  fdr  Israeliten  auf  das  Seballjalir  5605  = 
1845,  kera'üsgegeben  von  Isid.  Busch  (S.  241  ftg.):  Wien,  1844,  8. 

Simcba  R&pftport  (b.  Gerson  ba-Koben):  nrn&\p  V'ip.  Lieder  für  den  Sabbat  wie 
ancb  Miiibeilungen  aber  die  Sabbat- Vorscbrifteo,  nebst  anderweitiges  Beleb- 
rangen:  Prosnitz,  1603,  4  (Bl.  16). 

Simcba  Rftpaport  (b.  Nacbman  ha -Koben,  R.  in  Grodno*):  ms&pn  zu  dem  Buehe 
^Mn^*)  nnst  von  Isr.  Senderlicb  (b.  Ab.  Kalnankaa,  R.  la  SkUw):  FT. 
9/0,\  1703,  f. 

:  n)::sDn  zu  Dhstt  nä2C32c  ^d   von  Men.  Mendel   b.  Z.  Hirsch:    Berlin, 

1720,  f. 
Sincha  Bunem  Rapaport  (b.  Z.  Hirsch  ba- Koben):   ynon  ri'nBn9-    CommeaUr 
über  Ps.  1 19,  der  ^bk  tc^iizn  beisst,  wie  auch  ausfubrlicber  Comm.  aber  Pirke 
Abot:  Förtb,  1807,  i. 

*G.  Raphel:  Aonotationes  in  S.  S-,  bistorieae  ia  V.  T.,  pbilologicae  in  N.  T.,  ex 
Xeooph.,  Polybio,  Arriano  et  Herodoto  collectae.  2  Bde. :  Leyden,  1747,  8. 

'Franc.  Rapholeng:  Grammaticae  bebraicae  libellus.  Abgedruckt  in  der  Anlwerp- 
ner  Polyglotte:  Antwerpen,  1569 — 72,  f. 

:  Compeodinm   Thesauri    Santis   Pagnini   etc.:     Antwerpen,  1578,  4;    ib. 

1588.  4;  ib.  1599,  4;  ib.  1609,  4;  ib.  1616,4;  ib.  1670,  4. 

*G.  A.  Rapp:  Versuch  einer  rechtlichen  Prüfung  der  sogeaannteo  birgerl.  Rechte 
und  Verfassungsverhältnisse  der  Frankfurter  iadengemeiode  elc*:  Ff.  a/M., 
1817,  8.  (Gegen  Juden). 

RaSChi  s..Sal.  Jizcbaki  (Isaaki). 

*Jok.  Dav.  RatChke:  Dlss.  de  signo  Caini:  Leipzig,  17(11,  4. 

Laz.  RaachkOV:  n^m  -)'!3»k.  Ein  dramatisches  Gedicht:  Breslau,  182*,  8. 

Süssk.  RaachkOV  (ha-Lewi,    in  Breslau*):   rispstn  qDi*«.    Josef  und  Osoat,  ein 

bebraisches  Ehmma  in  S  Aufzügen  :  Breslau,  1817,  8. 
:  "^^vtt^  "^fti*  Das  Leben  des  Heldea  Simsoa ;  eine  epische  Dichtung  in  3 

Gesang»  s  Breslau,  1824,  8. 

—  — -:  VM->v';a  nn;i9n.  Verbrrrlicbuug  des  Gesetzes,  in  Prosa  and  in  Versen: 
Breslau7l8l8>  8. 

—  — :  l'i'^^TV  ^')rj.  Auslegungen  schwerer  Bibelstetleo  uod  Deatungen  einiger 
Agada's:' Breslau;  1831,  8. 

:  m^V:  Vp.  Spruche,  Lieder  u.  Scbriftauslegungen :  Breslau,  1835,  8. 

*Rasmus  Raski  die  älteste  hebräische  Zeitrechnung  bis  auf  Moses,  nach  den  Quel- 
len neu  bearbeitet  u.  mit  einer  Karte  vom  Paradiese  verseben.  Aus  dem  Däni- 
schen übersetzt  von  Gli.  Mob  nike :.  Leipzig,  1836,  8.  t)as  d'dn.  Original 
beisst :  deo  aeldeste  bebraiske  Tidsregaing  iodtil  Moses ,  efter  Kilderae  pa  ny 
bearbejdet  og  forsynet  med  et  Kart  over  Paradis  :  Kopenhagen,  1828,  8^ 

:  lieber  das  Alter  und  die  Bcbtbeit  der  Zeodspracbe  und  das  Zeod-Aveata, 

und  Herstellung  des  Zend -Alphabets;   nebst  einer  Uebersicbt  des  gesaiomten 
Sprachstammes.  Uebersetzt  von  F-  H.  van  der  Hagen:  Berlin,  1826,  8. 

Mos.  Rathen  (b.  Dan.,  R.  in  Zolkiew):  n^inVinn  n^'^^^o  s.  Mos.  b.  Daniel. 

*£rnst  Ldw.  Rathlef:  Dis:«.  de  simulacro  Nebucadnezaris  aureo,  ad  Dan.  3,  1: 
Helmstädt,  1730,  4. 

:  Epist.  de  corpore  Mosis,  ad  epist.  Jud.:  Hannover,  1733,  4. 


1)  Er  blibele  zn  Ende  des  17.  u.  so  Aofiing  des  18.  Jahrbandert^s  and  war  Vater  des 
Biojanin  Wolf  RapaporU 

2)  SUrb  deo  25.  Kisan  1836  in  Breslau. 
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*Erost  Ldw.  Rathlef:  Diss.  de  Maeeabaais  laeroram  aotiqni  foederis  Libromm  exu- 
Uhus:  Helmstädt,  1739,  4. 

:  Matbmassaog  dass  die  iVb  ,  welebe  die  Israeliteo  zweimal  in  der  Wüste 

aegesseo ,  weder  Wachielo  Docb  Heuscbreckeo ,  soadero  die  Vögel  Seleaciden 
gewesen.  la  dessen  Akridotbeologie  ete. :  Hannover,  1748,  8;  ^.  Tbeil:  ib. 
1750,  8. 

*Alf.  Ratisbonne:  Notizia  snlla  saaConversiooe:  Venedig,  1842,  12. 

*Jak.  Ratz:    Propositiones  contra    Judaeos  et  judaizantes  Cbristianos:    Hall, 

1554,  4. 
*J.  6li.  Rätxe:  Die  böcbsteo  Principieo  der  ScbrifterklXniog:  Leipzig,  1824,  8. 

*Cbr.  Ran:  Concordantiaram  bebr.  et  cbald.  J.  Baztorfio  epitome:  Berl.  a.  Ff., 
1677,  8. 

*Joacb.  Just.  Ran:  AnTangsgründe  der  hebr.  GrammatilL,  nach  Danz^ens  Lebr- 
Sätzen  eingericbtet  und  mit  Anmerkoogen  beraoagegebeo  von  Rypke:  Königs- 
berg, 1784,  8. 

:  Genesis  n.  die  6  ersten  Psalmen,  im  Originaltext:  Kopenhagen,  1797,8. 

*Joh.  Ebrhrd.  Ran:  Diss.  de  precibus  Hebraeomm  :  Marburg,  1717,  4. 

:  Diatribe  de  Synagoga  magna  ,  qna  de  Jndaeornm  Senata  quodam  Hiero- 

solymitano,  post  solutam  captivitateu  babylonicam  ab  Ezra  conscripto  fa- 
mosa  traditio  examinatar,  et  verane  illa  an  falsa  sit  disquiritor:  Utrecht, 
1725,  8. 

:  Diss.  pbilologico-tbeologica  de  libamioe  facto  in  sacra  mensa  Ex.  25,  29 

ventilata:  Herborn,  1732,  4. 

:   Notae  et  aoimadversiones  io  Hadr.  Relaodi  Antiqaitates  vetemm  He- 

braeornm:  ib.  1743,8. 

:  Exercitatio  academica  de  nube  super  aream  foederis,  opposita  Ch.  W. 

Thalemanno  etc.  Pars  1 — lli:  ib.  1757 — 58,  4;  überdruekt  mit  seiner 
Diss.  de  libamine  etc.:  Utrecht,  1760,  4. 

:  Doae  Dissertatioues  saerae  antiqoariae:  ib.  1760,  8. 

*J.  W.  Ran:  Freimütbige  Uotersucbungea  über  die  Typologie:  Erlangen,  1789,  8. 

*Seb.  Ran:  Bxercitatt.  pbilol.  ad  Hubigantii  prolegg. :  Leydeo,  1785,  4. 

:  Diatribe  de  epulo  fonebri  gentibus  dando,  Je8.25,  6 — 8:  Utrecht,  1747,  8. 

*M.  Ranche:  Tabellarische  Uebersicbt  der  jüdischen  Volks-  und  Religtoesge- 
schicbte :  Breslau,  1825,  f. 

*K.  Ge..  V.  Ranmsr:  Palastina.  Mit  einem  Plane  von  Jernsalem  zur  Zeit  der  Zer- 
störung durch  Titus  und  dem  Grundriss  der  Kirche  des  heiligen  Grabes.  Mit  2 
Tabellen :  Leipzig,  1835,  8;  zweite  vermehrte  o.  verbesserte  Auflage  mit  einer 
Karte  von  Sichern  etc.  und  einer  Tabelle:  ib.  1838,  8;  3.  Aufl. :  ib.  1850,  8. 

. — :  Der  Zog  der  Israeliten  ans  Aegypten  nach   Canaan.    Ein  Versuch. 

Beilage  zu  des  Verf.*s  „Palästina**:  Leipzig,  1837,  8. 

.  — :  Beiträge  zur  biblischen  Geographie.  Nebst  einem  Höhendorchsehnitte : 

Leipzig,  1843,  8. 

*Jak.  Ranpo:  Die  kleine  Bibel  oder  Hauptinhalt  der  Bibel  in  Reimen  dargestellt: 
Erfurt,  1665,  8. 

*Chr.  K.  RanschcnbnSCh :  Diss.  de  lege  leviratus  ad  fratres  non  germanos  etc., 
ad  Dt.  25,  5:  Göttingen,  1765,  4. 

*Fr.  St.  RautOBStranch :  Institutiooum  hermeneuticarum  veteris  Testamenti  seia- 
graphia:  Wien,  1775,  4;  dasselbe  zugleich  über  das  N.  T. :  ib.  1776,  8. 

*Joh.  Mt.  Ranv:  Panegyricus  bebraicus  pro  studio  linguae  sanctae:  Ff.  a/M., 
1707,  4. 

*Lh.  Ranvolf:  Aigentliche  Beschreibung  der  Raiss  so  er  in  die  Morgenländer, 
rürnemlich  Syriam  etc.  selbst  volbracht.  Alles  in  3  Thayl  abgetheilet :  F.  a/M.» 
1582,  4. 
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*Cbr.  R&t:  Ortbof^rapbiae  et  Aoalof^iae  (Etymologiae)  ebraicae  delioealio  joxta 
vocifl  partes  abstractas:  1)  consonas,  2)  vocales,  3)  acc^otas,  qaa  via  ceDtenae 
siogalarom  aoomaliae  in  analogiam  convertootor :  Amst.,  1646,  4. 

:  Grammatica  bebraiea:  ib.  1646,  8. 

:  Grammatica  generalis  bebr. ,  cbald. ,  syr.,  arab.  et  samar.  In  eogliscber 

üebersetzong  erscbienen:  London,  1648,  8. 

*Jo.  Rav:  Xiltag  bebraiea,  sen  voeabnlariam  continens  praecipuas  radices  lin- 
gnae  bebr.  numero  1000,  cui  aeeessit  index  aipbabeticas  Nomionm  Propriorom 
etc.  sopra  1700:  Glasgow,  1644,  12. 

Jos.  Rawltx:  lieber  die  einfachen  Nabmngsmittel.  Ein  Beitrag  znr  rationellen  DiS- 
tetik.  Mit  einem  Vorw.  von  Fr.  Günsbarg:  Breslao,  1847,  8. 

*Gail.  Raynod:  Synopsis  bibliomm;  lat.  a.  Tranz. :  Paris,  1692,  12. 
*Andr.  Real:  Brevis  ac  facilis  introdoctio  ad  lingnam  sanctam:  Leyden,  1646,  8. 
*Reali8:  Die  Juden  and  die  Jadenstadt  in  Wien.  Fragmente:  Wien,  1846,  8. 
Rebecca  bat  HeTr  nbnn  nps*^  s.  Rebecca  Tikotimer. 

A.  Rebeasteln  (Bachh.  a.  Antiqnar  in  Berlin)' :  Das  Lied  der  Lieder  od.  das  höbe 
Lied  Salomo^s.  Mit  einem  bibliographischen  Vorworte  von  Dr.  Zunz:  Berlin, 
1834,  8. 

:  Reform -Zeitung.  Organ  für  den  Fortschritt  im  Judentbume.  Allmonatlich 

eine  Nummer:  Berlin,  1847,  f. 

:  W^^tp  ntt'^v-).  Hebr.  Katalog  der  in  Halle  durch  Lippert  zu  verkaufen- 
den bebr.  Bücher:  Berlin,  1845,  8. 
Is.  Jos.  ReMtX  (Arzt):  Disp.  de  nervorum  stmctura  et  nsu:  Ff.  a/0.,  1732,  4. 

*Jer.  Rebstock:  Areolae  biblicae,  quibus  V.  et  N.  T.  summaria  inseruntur:  Ulm, 
1645,8;  1652,  f. 

Elf  es.  Recanati :  *i*>)qtn  tay.  Dichtung  zur  Hochzeit  des  EIi*eser  Recanati:  Li- 
vorno,  1743,  4. 

Jak.  Isr.  di  Recanati  s.  Men.  di  Recanati. 

J.  V.  Recanati  s.  Men.  di  Recanati. 

Men.  di  Recanati*  (b.  Binj.,  Kabbaiist  in  Italien):  rr'n'in^-Vy  vti^B.  Commenlar 
über  den  Peotateuch  ,  mit  Benutzung  des  kabb.  Scbriflentbums,  als  des  Sohar 
(-in'T),  der  Tikkunin  (v^^^)*  ^^^  beiden  Idra^s,  Bahir,  Hecbalot  n.  s.  w. ,  so 
dass  dadurch  über  Nachmani's  Pent.-Comm.  Licht  verbreitet  wird ;  ferner  des 
Comm.^s  'Asriefs  zum  Hocblifde  n.  s.  w.  Von  Jakob  b.  Cbajjim  besorgt: 
Venedig,  1523,  4  Dan.  Bjombergo  (Bl.  152);  verbessert  und  mit  einem  Index 
vermehrt:  ib.  1545,  4  Ant.  Giustiniani  (Bl.  235);  zusammen  mit  dem  Super- 
commentar  Mard.  Jaf^*s,  genannt  ri'np'^  "jaK  v^^h  und  mit  Glossen  des  Je- 
buda  b.  Natan  (ba-Lewi):  Lublin,  1595,  f.  Ralonymos  b.  Mardechai  Jafe 
(Bl.  191). 

Pico  della  Mirandola  Qberselxte  diesen  Gomm.  in*s  Lateinische,  welche  Ueberseicnng 
Gaffarello  beschrieben. 

—  .  — :  n^kttn  ^)09ü  'e.  AnfTubrung  der  613  Vorschrifle^ ,  die  positiven  wie 
negativen ,  in  mystischer  u.  kabbalistischer  Weise  erklärt  und  begründet  ond 


1)  Er  heissl  eigentlich  Bernstein  nod  hat  auch  aoter  diesem  Namen  geschrieben. 
NaturwissenscbalUiche  und  pnblicisliscbe  Arbeiten  von  ihm  sind  hier  noberOck sichtigt.  Novel- 
len und  Schildemogen  ans  den  jSd.  Volksleben  sind  von  ihm  in  den  Kalendern  abgedrnckt. 

2)  Er  war  «us  Recanati  (lat.  Recioeturo)  in  der  Mark  Ancona  nnd  soll  nach  Schal- 
sebelel  ba-Kab.  1200  gestorben  sein.  Einer  seiner  Nachkommen  war  Jakob-Israel 
di  Reeanati,  gen.  Finsi,  der  eine  Sammlung  t^'w  hinterlassen.  Menachem  soll  dnrcb  den 
Tod  in  Auslegung  der  letiten  Paraseha  verbindert  worden  sein.  Ab.  Alrabbi  scheint  der 
erste  tu  sein ,  der  ihn  citirt  and  der  einsige  der  Rec.'s  Hoch  b^^4ä^n  anflihrl. 
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Bach  dem  Moster  seiner  kabb.  Vor^o^er  aisgearbeiiet.    Znsamneofredmckt  mit 

-T^o  tf'^'13  n^Bpn  v*i*nB  ron  demselbea,  o.  mit  einem  Vorworte  von  Is.  Schani 
(b.El.):  Kstpi.^'Uii,  8  Gers.  Soacini  (BL97);  Basel,  1581,4  Frobea  (BI.48)'. 

Men.  di  Recanati:  t^d  ^nn^  nVcnn  n^ino  «hna.  Kabbalistischer  Commentar  zu 
dem  Gebetbuche,  sowohl  zu  y^v  and  zo  den  18  Balo^eo  als  zu  den  ältesten  Be- 
staodtbeilen  der  Gebet- Ordnung.  Mit  dem  Vorhergehenden  gedruckt:  Kstpl., 
1541,  8;  Basel,  1581,4. 

—  .  — :  Q'^a'^nn  neo  oder  n^^n  *«poa.  Die  decisiven  H alaefaa's ,  wie  sie  sich 
aas  den  Schriften  der  D^avK-i  ergeben ,  etwa  ia  Weise  der  4  Turim  zosammen- 
gestellt:  Bologna,  1538,  4  (Bl.  62). 

—  .  — :  trw.  Eine  Sammlung  von  Gutachten:  Venedig,  s.  a.  4. 

—  .  — :  C"5/inh8jn  '♦tt«:^^n  "»ippa.  Nachtrag  zu  Recanati^a  '^''^V*?.  "'ß^*?»  •"'  einer 
HS.  entnommen  und  herausgegeben  von  J.  V.  Recana-ti:  Livomo,  1813,  4. 

Er  schrieb  noch :  1)  M'iV^Äh'J  Ö-^nSten  nno  (ns.  Val.);  2)  nnV^n  T-JO  ,  über  das 
Tetragramm  a.  die  Übrigen  Goltesoamen  (ms.  Sorb.,  Wien) ;  3)  nn*'fit9  '">  V;  nSKtt, 
Abhandlung  Ober  die  10  Seßrot  und  Qber  die  GrundzGge  der  RabbaU ,  eigenllich  Ein- 
leitung zu  seinem  kabb.  Commentar  Gber  die  Gebete  u.  als  Bescheid  auf  eine  Anfrage 
(ms.  Wien);  4)  G^\>T)  *^p/:dB  'a  V!)*iB.  Kabbalistische  Erkllrnng  dreier  Psalmrerse 
(19,  8 — 10,  ms.  Wien);  5)  D'^V^vn  'o.  Das  Buch  der  Wurzeln  oder  eine  Erkll- 
ruDg  der  10  Sefirot  und  der  22  Buchstaben  des  Alfabets  (ms.  Wien) ;  H)  "I9}-T»n  n'tD 
das  Geheimniss  dei{  Einheil  Gottes  (ms.  Wien);  7)  C^^^Jin^^  'o ,  welches  Alrabbi 
aafShrl. 

*Ghr.  Chr.  Reccard:  De  neomema  Judaeorum  paschali :  RSnigsberg,  s.  a.  4. 

*lmm.  Chaj.  (Vita)  ReCChl  (b.  Abr.  .s  Ferrara'):  nv/in  nbafio.  Abbandloog  über 
Structur  und  Anlage  der  StiftshUtte,  der  heiligen  GePasse  n.  s.  w. ,  d.  h.  über 
die  bekannten  Abschnitte  von  "^äv^sn  n;}NV.>3  i  welche  in  Quadratschrift  als  Text 
erschienen,  umgeben  mit  seinem  Commentar:  Venedig,  1716,  4  Bragadiai 
(Bl.  36);  Amst.,  1737,  8  Sal.  Proops. 

:  n^nvrttt  ^«r^h.  Erklärongen  über  Bibel-  und  Agada-Stellea ,  wie  aueb 

Über  Kabbalist'isches ;  ferner  über  das  Maass  der  )T;;:tt,  über  geometrische  The- 
men u.  s.  w. :  Amst.,  1732,  8  Sal.  Proops. 

:  ^^»ae  ntti.  Commentar  über  den  Psalter  in  kabb.  Weise,  dazu  zugleich 

der  Text:  Livo'rno,  1742,  f. 

:  B'«-T''pn  n^Vtt.    Kabbalistisches  Werk  in  folgenden  vier  Abschnitten: 

1)  ^n^")  -)t3]^  üh*y  *tb^.  Der  Mikro-  u.  Makrokosmos.  Eine  allegorische  Dar- 
stellung des  Verhältnisses  der  Welt  zu  Gott ;  2)  nteV.9n  hncis.  Ueber  die  4 
Welten  in  der  jüd.  Theosopbie  ,  die  Azila  ,  Beria  ,  Jezira  u.  *Aaia  beissen,  wie 
auch  über  die  bösen  Geister;  3)  n^ö&n  nr)&)3  über  die  Seelen,  deren  Präexi- 
stenz  und  deren  Wanderangen;  4)  n^r^^n  htne^,  über  die  rechte  zweckent- 
sprechende Aasübung  der  praktischen  Vorschriliten,  über  die  Geheimsinnigkeit 
der  Gebete,  über  die  Bräucbe  Is.  Loria^s,  in  Traktate  abgetheilt.  Dazu  auch 
Excerpte  aus  handscbrifllichen  kabb.  Werken,  namentlich  Is.  Loria's.  Verfasst 
zu  Livorno  in  seinem  34.  Jahre:  Amst.,  1727,  8  Sal.  Proops  (Bl.  135)  ;  2.  Ausg.: 
ib.  1740,  8;  3.  Ausg.:  ib.  1760,  8;  mit  dem  nVcn  nti^b  zusammen  erachieneo : 
Zolkiew,  1744,  8.  '    ; 


i)  Die  letzte  Ausgabe  zugleich  mit  MnKI  *^PI|$  von  Jak.  Lni zatlo  a.  fitn*«Dn  'O 
▼on  Jeh.  ha-Chasid.  Bucher  dieses  Nameiit  und  ziivcilen  gleicher  Teadeni  zlhtt  Aaalai 
U  aaf. 

2)  Er  war  zuerst  ia  Triest ,  dann  Rabbiaer  in  Rovigo ,  dann  in  Finale  im  Modenetisebea, 
dann  in  Florenz  u.  zuliBtit  in  Livomo ,  wo  er  1743  gestorben.  Er  war  grosser  Kabbalist  und 
Asket,  hielt  sich  aueh  viele  Jahre  in  Jemsale«  auf  uid  ia  Vorwort  seines  (^base  Zijjon  xlUl 
er  seine  Schicksale  und  Wanderungen  auf. 
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'fmiD.  Chaj  (Vita)  ReCCbl:  nnV  nö*«.  Biblische  u.  agatlische  Auslegungen  nach 
kabb.  Welse,  Fortsetzung  von  seinem  Choscbeb  üf achaschabot :  Amst.,  1737,  8 
Sal.  Proops. 

:  n'*09  "^^n.   Commentar  über  die  Mischna ,  nebst  Zeichnangeo :  Amst., 

1731,  4  Sai/Proops  (Bl.  168). 

:    ^r(*hii   M'n^.K.    Auslegungen    schwieriger    Ausdrücke    und    Stellen    in 

Mischna  und  Talmud,  zwei  Tbeile  bildend,  von  denen  der  zweite  n;f2  "^tz  ge- 
nannt ist:  Livorno,  1742,  4. 

:  n^a   *«)9.    Zweiter  Tbeil   des   Adderet   Elijjuhu,   über  Traktat   Nl^da 

sich  erstreckend.  Angehängt  sind:  1)  mt?,  einige  Gutachten  ;  2)  b'^SKt)  "^B^D  '^; 
3)  rflcDh^  niKnB"j5  %:  Livorno,  1742,  4. 

:  ö-inb  nsna  y^i^  nn».   Gutachten  über  die  Modulation  des  Priester- 

Segens,  gerichtet  an  Nechemja  b.  Barn  eh.  Abgedruckt  in  des  Letztern 
^•»Vttü  V"»5f)9 :  Venedig,  1715,  4  Bragadini. 

:  ö-^iKn  ■'B'io  '»  s.  nii  •». 

:  rnssnV  n-snaiB  '^  s.  n^a  -»tt. 

:  niU7.  Gutachten,  anrgenommen  in  nna  *t%i:  Livorno,  1742,  4. 

:  h^,w   lü^  D^*i5  'öto.    Erster  Theil  des  Werkes  D^n-^pn  niw»  (s.  d.), 

besonders  herausgef^eben  mit  einem  Commentar  ^^)fin  "^^nn  von  Elfeser  b. 
Mose  (.s  Lissa),  nebst  kabb.  Beiträgen:  DyrhenFort,  1753,  8. 

:  n^tt^iyn  nriB».   Zweiter  Traktat  des  Werkes  D^T'Oh  na©» ,  mit  dem 

TT"!*  ..-|-;.' 

Commentar  rtixa^ü  -t-^a^  von  Mos.  Drogotsehin  (s.  d.) :  Zolkiew,  1745,  4. 
Er  schrieb  noch:  nn?i35  MStt.   Streitschria  gegen  -i-^atg   "''^J^sa  n'iBp'in  von  Pinch. 
Vita  de*   Pietelli  (s.  d.),  den  22.  Tammfts  1715  yerfasiit,  in  welchem  Jahre  Pie- 
telli's  Werk  gedruckt  wurde. 

Jos.  ReCCbiti  (b.  Eires.  in  Italien*):  -)aip)sn  r\^Vihyi  nn^x.  Ueber  die  Stiftshütte 
Q.  die  heiligen  Geratbe  als  Tiseh,  Leuchter,  Lade,  heilige  Gewänder  u.  s.  w. ; 
auch  '^atö)^;^  ^i^P^J  'O  genannt:  Mantua,  1776,  4  (Bl.  12). 

:  iswan  rfc^ri  'o  s.  -iStÄn  ns»^»  n-*>». 

:  V^'^te'»-!  K5"iKT  •»»'»TJfT  Kjnöüh"'  nns^w  miä«.    Ueber  die  heiligen  Stätten 

in  Palästina  und  über  die  dort  ruhenden* Frommen  :  Mantua,  1676^  4. 

:  ed.  nS^b7)3  n^ah.    Sammlung  von   Geschichten   aus  den   Midraschim  und 

Agada- Werken  zusammengetragen.  Dazu  auch  'i^sVton')  nby^o,  "«Katap^a  rip^'c 
u.  s.  w.  als  4.  Ausgabe  bezeichnet:  Verona,  1647,  12  Fr.  Rossi  (Bl.  72). 

Recbabja  s.  n'iBo'in. 

*Pet.  Rechbinder:  Bericht  von  einem  in  Lüneburg  1659  getauften  Juden:  Ham- 
burg, 1660,  8. 

*Ad.  Rechonberg:  Hierolexicon.  Darin  werden  auch  die  Eigennamen  erklärt: 
Leipzig,  s.  a.  4. 

*Leonh.  Recbtenbach:  Sciagraphiabiblica  generalis,  exhibens  S.  S.  librorum  et 
capitum  generalem  scopum  aut  propositionem.  Part.  1  et  II :  Leipzig,  1620,  8. 

*Vesp.  Recbton :  Judenspiegel :  s.  a.  4. 

Herrn.  Reckendorf:  (eig.  Zebi  Chaj.  b.  Sal.  .s  Pressburg,  in  Heidelberg'):  Die 
Geheimnisse  der  Juden.  Ein  geschichtlicher  Roman.  5  Bdchen :  Leipzig,  1856 
—57,  8  Wlfg.  Gerhard. 


1)  Er  bluhete  in  der  lelxlen  HUfle  des  17.  Jahrbanderl^a. 

2)  Sein  Vater  Salomo ,  geb.  den  10.  Ah  1777  u.  gest.  den  13.  Tischri  1846  zu  Trebilsch, 
wo  er  Rabbiner  war. 
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Herin.  Rockendorf :  »np^en  nK  "iKnip^K.  Der  KorAo,  aos  dem  Arabiscbeo  in^s  He- 
bräische übersetzt  n.  erläntert.    Dazu  eine  Eioleitang  t)  über  Arabien  u.  dessen 

'  Bewohner  vor  Mahammed ;  2)  das  Leben  Mobammed's;  3)  der  Korlln ;  4)  was 
nahm  Mahammed  aus  dem  Jadenthnm?  5)  was  nahm  Mabarom«d  aus  dem  Chri- 
atentbum?  6)  was  nahm  Muhammed  aus  dem  Heideothum?  7)  über  die  Sonoa 
oder  das  mündliche  Gesetz  der  lloslemen ;  8)  über  die  vorzüglichen  maham- 
med. Sekten:  Leipzig,  1857,  8  Wlfg.  Gerbard  (XLVIU  a.  367). 

*G.  B.  Redding:  Observationes  de  Psalmis  bis  editis:  Franecker,  1795,  8. 

*R.  Redepenning:  Commentatio  in  locos  V.T.  messianos.  P.  L:  Göttingen, 
1840,  4.      • 

G.  M.  Redslob  (Prof.  in  Hamburg) :    De  particulae  hebraieae  ''&  origine  et  in- 
dole;  Leipzig,  1835,  8. 

De  hebraeis  obstetricantibns  eommenlatio:  ib.  1835,  4. 
De  particalae  hebraieae  "«^  origine  et  indole  commentatio :  ib.  1835,  8. 
lieber  die  beiden  hebr.  Stammwörter  hkv.  In  Jahn*s  Archiv,  1836. 
Ueber  die  Etymologie  des  Stammes  V>cri.  In  Jabn's  Archiv,  1836. 

Ueber  die   angebliche  relat.  Grandbedeutung   der   Lehr.   Partikel   ^S; : 
Leipzig,  1836,  8. 

:    Ueber  den   Ursprung  der    hebr.   Zahlwörter,   über  Pronomina:    ib. 

1837,  8. 

:  Beurtheilung   der  Ewald^schen   Grammatik   und  des  Maure  raschen 

Cursus:  ib.  1837,  8. 

:  Sprachliche  Abhandlungen  zar  Theologie :  ib.  1840,  8. 

:  De  praeceplo  masico,  ^•»mrj— V?  hatittV  Diss. :  ib.  1831,  8. 

:  Der  Begriff  des  Nabi :  ib.  183»,  8. 

:  Die  Leviratsehe  der  Hebräer:  ib.  1836,  8. 

— :  Commentatio  de  hominibus,  qui  ante  diluvinm  Noachicum  vixerint,  ta- 
bula utraque.  Gn.  capp.  4  et  5  conspicua:  Hamburg,  1847^  4. 

:  Tartessus.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  phönizisch- spanischen  Han- 
dels ,  «owie  zur  alten  Geographie  überhaupt:  Hamburg,  1849,  8. 

:  Thule.  Die  phönikischen  Handelswege  nach  dem  Norden,  insbesondere 

nach  dem  Bernsteinlande,  sowie  die  Reise  des  Pytheas  von  Massilien.    Neu  nach 
den  Quellen  untersucht:  Leipzig,  1855,  8. 

:  Der  Grundcbarakter  der  Idee  von  Scheol  der  Hebräer,  aus  der  Ety- 
mologie des  Worts  entwickelt.  In  lllgen'a  Ztschr.  f.  bist.  Theologie  1838 
S.  1—11. 

Mos.  Is.  Redwitz  (b.  Baruch,  .s  Redwitz*):  n'i^önBn  '^yz'^»^^.  Ueber  einige  Ge- 
genstände der  Masoretik  und  Derascha*s  über  die  Schlussstellen  der  pentat. 
Lectionen:  Offenbach,  1722,  8. 

Ant.  Rie  (L.  in  Hamburg):  Die  Sprachverhältnisse  der  heutigen  Juden,  im  In- 
teresse der  Gegenwart  und  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Volkserziehnng  be- 
sprochen: Hamburg,  1844,  8. 

:  Aufruf  zu  einer  raschem  Förderung  der  jüd.  Angelfl|^enheiten  im  Vater- 
land :  Hamburg,  1846,  8. 

—  —  :  Erster  Jahresbericht  der  Gesellschaft  für  soo.  u.  pol.  Interessen  der  Juden 
u.  s.  w. :  ib.  1847,  8. 

Hartw.  Phil.  Rie  (Kaufm.  in  Aarhus):  Vorsehlag  zu  einer  höchst  nöthigen  Syna- 
goge nordnong :  Aarbas,  1825,  8. 

:  Forschungen  über  die  Ueberschriften  der  Psalmen.  Dazu  :  Erläuterun- 
gen der  Gottesnamen ,  der  poet.  Formen  in  den  Psalmen  ,  Auslegungen  schwie- 


1)  Aach  Mose  Seckel  Meiner!  genannt. 
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riger  StedeQ  der  altbebr.  Poesien,  s.  w.  Mit  einem  Vorw.  von  Jal.  Fürst: 
Leipzig,  1846,  8. 

^AlanReffillt:  lastitutiones  lingoae  hebraicae:  Paris,  1845,  8. 

Ab.  Regensbnrg  s.  nnfio'in. 
Bar.  RegenBbnrg'  s.  nSD^^in. 

Cfr.  Regensbnrg  (b.  fs.'):  t^^M  *t^/>B  'b.  Comm.  zu  Abot;  Auszüge  daraus  io 
hH^tz'ö  vn-ttt  voD  Sam.  Oceda:  VeDedig,  1579,  4;  ib.  1597,  i;  ib.  1605,  4; 
Krakaa,  1591,  4;  Ff.  a/M.,  1713,  f.     S.  n'iBoSPi. 

Mos.  Regensbarg  (um  ino)  s.  ryht^srt. 

Mos.  Petach.  Regensbnrg  s.  Mos.  Petacbja. 

Is.  Sam.  Reggio  (b.  Abr.  Chaj ,  R.  in  Görz"):  B":Tcwri  -ja  rr^ijn  'ig.  Abbandloug 
über  die  Göttlicblceit  des  jüd.  Gesetzes,  der  Einleituog  zu  dem  bebr.  Comm. 
über  deo  Peotateucb  (nnipn  hy  n^iKa  ntt^pn)  beigenigt:  Wien,  1«8I8,  8.  Ein 
Anonymus  in  Triest  schrieb  eine  beissende  Kritik  dagegen  u.  gegen  diese  schrieb 
R.  eine  bebr.  Antilcritik  (hn'^öri). 

:  0"»^^»  niir»  '0  colle  traduzione  italiana  ed  un  Commento  ebreo.    Der 

Pentateuch  mit  italienischer  Uebersetzung  und  einem  neuen  bebr.  Commentar, 
seit  1818  vorbereitet.  Dabei  eine  ausführliche  Einleitung  (r»3?t|?n),  worin  ein 
Verzeichniss  von  148  bebr.  Commentaren  zum  Pentateuch,  und  die  Abb.  '» 
Q'I^^T  V^  n-^nn.  5  Bde. :  Wien,  1821,  8  A.  Strauss. 

:  lieber  die  Nothwendigkeit,  ein  Rabbinen- Seminar  in  Italien  zu  errich- 
ten. In  ital.  Sprache  abgefasst:  Venedig,  1822,  8. 

Id  Folge  dieser  Schrift  wurde  das  Rabbiner  -  Golleginm  zu  Padua  den  14.  Marchcsw4a 
1829  errichtet  und  Reggio  schrieb  italienisch  die  Statuten  und  den  Lehrplao  dieses 
Collegiums ,  wie  auch  der  Talmud-Tora  zu  Manlua ,  welche  2  SchrifUlUcke  nicht  ge- 
druckt wurden. 

:  Trauer-Homilie  auf  das  Hinscheiden  des  Mard.  Is.  da  Colof^na  (starb 

1824) ,  Bruders  des  gleichnamigen  Mitgliedes  des  grossen  Sanhedrin  zu  Paris. 
Italienisch  :  Venedig,  1824,  8. 

:  n«*Dno-^'»Bn')  n^*!pn.    Die  Religion  u.  die  Philosophie.  Religionspbilo- 

sophiscbe  Untersuchungen  über  Vereinigung  der  Philosophie  mit  der  Theologie, 
die  theologischen  Vota  gegen  und  für  die  Philosophie,  mit  Benutzung  sehr  zahl- 
reicher gedruckter  und  handschriftlicher  Werke.  In  4  Abschnitte  (t3**t>sK^)  ge- 
tbeilt,  die  wieder  in  Kapitel  zerfallen:  Wien,  1827,  8  v.  Schmid  (S7~211). 
Ausrdhrliche  Recensionen  darüber  sind  erschienen:  1)  von  Jos.  Dernburg 
in  A.  Geiger*s  theol.  wiss.  Ztschr.  II  (S.  331—50) :  Ff.  a/M. ,  1836,  8.  — 
2)  von  Jak.GoI dental  im  Beiblatt  zur  Allg.  Zeit,  des  Judentbums  Jahrg.  1838 
S.  159  flg. 

:  C^Kn*)  &|i9n.  Ein  Kapitel  aus  dem  vorhergehenden  Werke  (S.  164  flg.), 

besonders  abgedruckt  in  der  hebr.  Chrestomathie ,  genannt  ^Knb'^  ^"1^^^  ^o° 
Ad.  Martin  et:  Bamberg,  1837,  8. 

:  n^ajsn—VK  "Ainn  nn^inn   dk.     Untersuchung  ob  die  Philosophie  der 

Ueberlieferung  entgegen  ist.  Plagiatorisch  mitgetheilt  von  Sal.  Mend.  Rosen- 
thal  an  den  Herausgeber  (Jul.  Fürst)  des  cn'ia  "^nK  ,  wo  es  gedruckt  wurde 
(S.  92—97):  Leipzig,  1840,8.  Siehe  Jost,  Aonalen  f8il  S.  68  u.  144. 


1)  Gitirt  von  Hen.  Recanati,  '^an'^Kri  't)  u.  s.  w. 

2)  BlOhete  um  1100  in  Regensburg  and  war  Tosafist. 

3)  Geb.  den  2.  EIAl  (15.  Aug.)  1784,  gest.  zu  G8n  den  15.  RIul  (29.  Aug.)  1855  nach 
vollendetem  71.  Jahre.  Siehe  den  kurzen  Nachruf  von  Abr.  Geiger  in  dessen  ,«Leon  da 
Modena''  S.  57  flg. 
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V%' 
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l§,  Sam.  Reggio:  ll  Hbro  d'lsaia.  Versione  poetica  fatta  sali'  orig^iaal  testo  ebraico: 
Wien,  1831,  8  Fratelli  Mattiazzi  (S.  209). 

Angriffe  gegen  diese  Ueberselzoug,  als  verwische  sie  die  zahlreichen  messianischen  Stelleo 
im  Jesaja  und  weiche  ab  von  der  Uebersetznng  des  Hieronymns,  Gndet  man  in  der 
„ilaiienischeu  Bibliothek''  (1832)  za  Mailand  N.  195 ,  worauf  in  der  privil.  Maillnder 
ZeilUDg  No.  170  Jahrg.  1832  eine  ausführliche  Zurückweisung  erfolgte. 

:  ni-i?ni  »i-iB   üv  ntn  ns-^ha  'o.    Die  philos.  Abhaadlaog  Bechinat 

b  a-Dat  des  El.  del  Medigo  über  das  Wesen  des  Judeothums  u.  s.  w.  Nach 
der  Ausgabe  Basel  1629,  4  mit  einem  ausrübrlichen  Commentar  und  mit  Noten 
verseben:  Wien,  1833,  8  v.  Schmid  (S.  134). 

:  «n  nw»  n'naK.  Zwanzig  Abhandlangen  in  Form  von  Briefen  an  einen 

Freund ,  exegetischen  ,  philosophischen ,  literaturgeschichtlicben  Inhalts.  Er- 
ster Theil:  Wien,  1834,  8  v.  Schmid  (S.  138). 

:  ah  -Sd'*»  niiÄK.  Zweiter  Tbeil  dieser  Sammlong,  eine  Reihe  von  Ab- 
bandlungen in  10  Briefen,  dazu  Beitrage  von  Me.  Rand  egger,  wie  auch  der 
Comm.  zu  Echa  von  Jos.  Ibn  Caspi:  Wien,  1836,  8  v.  Schmid  (S.  146). 

:  "iSDn.  Trauerbomilie  auf  den  Tod  des  Kaiser  Franz  I. ,  gesprochen  in 

der  Synagoge:  Triest,  1839,  8. 

:  ipöx  n^Ätt— V>x  »iFiBtt.  Prolegomena  zu  dem  Buche  Ester,  den  Zu- 
sammenhang der  Geschichte  erläuternd  und  mit  der  externen  Geschichte  in  Ein- 
klang bringend.  Eine  historisch-kritische  Anleitung:  Wien,  1841,  8  v.  Schmid 
u.  Busch  (§.  59).  Recension  darüber  s.  Jost,  Annalen  etc.  1841  S.  240  flg. 

:  nsnspn  V?  v.?  ritt'»te.    Ein  Blick   auf  die  Astronomie.    Abgedruckt  in 

Bikkure  ba-'lttim;  Jahrg.  1829;  dann  in  genanntem  hii'i^l  tn^^i^Br)  S.  109. 

:  Zwei  Abhandlungen:    1)  über  D'^aiis  ;   2)  über  "«nVe^  "''1"^^.    In  dem 

Jabrbnche  Bikkure  ha  -'Ittim :  Wien,  1830i  8.' 


:  Zwei  AbbandlunRcn:  1)  über  n-rn  yy  "»nB ;  2)  rr^int:  "»tth.  In  erwähn- 
tem Bikk.  ha-Mttim:  Wien,  1831,8.    ' '      "       '  r:-        -- 

:  nnAM.  Briefe  und  Abhandlungen  wissenschaftlichen  Inhalts :  u.  zwar 

1)  acht  Briefe  in  Kerem  Chemed  1:  Wien,  1833,  8;  zwei  Briefe  daselbst  II 
ib.  1836,  8;  zwei  Briefe  daselbst  III:  Prag,  1838,8;  fü  nf  Briefe  daselbst  IV 
ib.  1839,  8;  vier  Briefe  daselbst  V:  ib.  1841,  8;  Fragment  eines  Briefes  da- 
selbst VI:  ib.  1858,  8;  ein  Brief  daselbst  Vll:  ib.  1843,  8;  Schreiben  an 
Mos.  Konitz  (s.d.),  zur  Vertheidigung  der  Kabbala.  In  K.*s  tm  tj'iae)&n  'o  n^v 
gedruckt:  Wien,  1820,  4;  Brief  über  die  alte  Bibelbandschrift  in  der  Krim, 
abgedruckt  in  •^'i^se  1841  S.  138:  Ff.  a/M.,  1841,  8;  Abhandlung  über  den 
2.  Theil  des  Sechärja:  ib.  S.  188. 

:  ^nwitp  aüijJrn— V5  iic«».  Abhandlung  über  die  Heiligkeit  der  Ehe.  Ab- 
gedruckt in  D^n»  -1■:^^sa  von  h.  J.  Stern,  Heft  1  (S.  13):  Wien,  1844,  8. 

— :  Literarische  Mittheilungen:  1)  Neue  Auslegung  zu  Sech.  c.  3.  In  dem 

Jahrb.  C^Vv^n-;  von  Jak.  Bodek  (s.  d.)  II.  (p.  31):  Lemberg,  1845,  8 ;  2)  über 
eine  überschickte  nae'>^tt  das.  III.  (S.  59) :  Prag,  1845,  8. 

:  Antworten  auf  literarische  Anfragen.   Mitgetheilt  in  rtijör^  ^*^^2^  von 

Gabr.  Polak:  Amst.,  1844,  8. 

:  Abhandlung  über  Ehe  und  Cölibat.    Mitgetheilt  in  'ia'}|-')a  von  Gabr. 

Polak:  Amst.,  1851,  8.  '*  ''^ 

:  c«»»Thn  t3"<r)y  •'n^sa.  Eine  neue  Folge  der  Bikkure  ha-'Iltim.    firster 

Jahrg. :  Wien/ 1845,  8  ;  s.  LB.  d.  Or.  1846  c.  460. 

:  D-^hn-)  "»■na  litt.  Hebräische  Monatsblätter,  als  Beilage  zur  jüd.  Zeit- 
schrift ,,CeDtral-Organriir  jüdische  Intressen^' :  Wien,  1849,4. 

:  Ueber  die  französische  Pentateuch-Uebersetzung  von  Gaben  in  Paris, 

in  einem  Schreiben  an  Hrn.  Löwenstein.    In  Beiblatt  zur  A.  Z.  d.  J.  1839 
S.  30;  fortgesetzt  in  Geiger^s  wissensch.  Ztschr.  IV.  S.  285. 


Is.  Sam.  Reggio.  141 


Is.  Sam.  Reggio:  Aosichten  über  Maimooides.  Isr.  AonaleQ  von  Jost:  Ff.  a/M., 
1839,  4  (S.  22). 

:  Ansicht  über  den  Verfasser  oder  Redactor  der  Miscbna :  ib.  S.  35. 

:  Ansicht  über  einige  Psalmen  :  ib.  S.  69. 

:  Ansichten  über  Abr.  Ibu  *£sra  :  ib.  S.  211. 

:  (Jeher  einen  Briefe  gefunden  in  Sevilla:  ib.  S.  231. 

:  Correspondenz  mit  Sam.  Dav.  Luzzatto  über  Glaahensgegenstände : 

ib.  S.  99.  139.  212.  267.  357. 

:  Ansichten  über  den  Verf.  des  Baches  Jjjob:  ib.  1840  S.  3. 

^ :  Ueber  den  Talmud  als   Quell  des  mündl.  Gesetzes:  ib.  S.  106.114. 

121.  130. 

:  Nachträgliches  über  den  Talmud:  ib.  1841  S.  121  u.  130. 

:  Der  Sabbat.    Abgedruckt  in:  Zeitschrift  für  die  relig.  Interessen  des 

Judenthums  von  Z.  Franke  1:  Berlin,  1845,  8  (S.  102  u.  121). 

:  nin^M.  Briefe  wissenschafllichen  Inhalts  u.  zwar:   1)  ein  Schreiben  an 

Ah.  Chorin  (s.  d.),  abgedruckt  in  dessen  ycHp,  1'^^  (S.  9):  Prag,  1831,  8.  — 

2)  Zwei  Briefe  an  den  Uebersetzer  u.  Erklärer  der  Sprüche  Salomo,  an  L.  H. 
Löwenstein.    In  dessen  nb'^o  ^^^^  ^Ic*  abgedruckt:  Ff.  a/M.,  1838,8.  — 

3)  Schreiben  an  Efr.  Wehli,  abgedruckt  in  dessen  ']y>^1  nlBn  ,  3.  Ausgabe: 
Wien,  1832,  8.  —  4)  Brief  an  Salm.  Gli.  Stern  zu  seiner  Ausgabe  des  n'iO? 
Kn^ia  mit  dem  Gomm.  ^h  n^l^ :  Prag,  1833,  8.  Dabei  auch  (S.  39  u.  40)  zwei 
schwierige  Stellen  in  Ihn  'Bsra  erklärt. 

:  ed.  -issrj  Knp5  ni»»  'o  \>i  3?al«nr  niKa.   Commentar  Abr.  Ihn  Esra^s 

ZU  Exodus  in  kürzerer  Fassung,  nach  einer  tunesischen  Handschrift  besorgt, 
mit  einem  kurzen  Vorworte :  Prag,  1840,  8. 

:  nn^Ann  -jte«».  Ueber  das  Bartscheeren  an  n^'^iart  hhn,  nach  talm.  Ka- 

suistik  dargestellt :  Wien,  1835,  8. 

— :  Auflösung  einer  mathematischen   Preis -Aufgabe.    Abgedruckt  in  der 

Zeitschrift  „Aus  dem  Reiche  der  Todten*' :  Neuwied,  1802,  8. 

:  ni^ntoßn  'n  wnB^  ^iHPSjr?.  Uebersetzung  und  Erklärung  zweier  Haftha- 

ra^s.  Abgedruckt  in  der  von  Hrn.  Busch  veranstalteten  neuen  Pentateuch-Aus- 
aabe  mit  V>Tjnw»rT,  niVV>^y  nx'-.a  u.  s.  w.  5  Bde. :  Wien,  J 846— 48. 

:  Zwei   Briefe   zur  Vertheidigung  des  Judenthums,    gerichtet  an  Raf. 

Luzzatto  und  an  seinen  Bruder,  den  Arzt,  um  ihn  vor  dem  Uebertritt  zu 
wahren.  Abgedruckt  in  ,,Lettere  dedicate  a  Jacopo  Monico*':  Venedig,  1823,  8. 

:  Kleine  Encyklopadie :  Görz,  1812,  8. 

:  nV"«  M'i^T^*  Eigener  Bericht  R egg io*s  über  seine  literarische  u.  amt- 
liche Thätigkelt ,  gerichtet  an  seine  Freunde  zu  seinem  65.  Geburtstag,  2*  Elnl 
1848:  Wien,  1849,8. 

:  n^^^n  n^'^tia.  Prüfung  der  Ueberlieferuog ,  zwei  Tbeile  umfassend. 

Der  1.  Theil  edirt  nach  einer  de  Rossi'schen  HS.  zu  Parma  a)  V>^D  ^ip  in  2 
0*^*^101119  mit  16  Kapiteln  und  ^o^Vv  '»,  eingetheilt  nach  den  4  Ritual-Codices  in 
4  Abtheilungen ,  im  Ganzen  gegen  alle  Tradition  gerichtet,  angeblich  von 
Amittai  b.  Jedaja  Ibn  Ras  in  Alkala  im  J.  1500,  aber  es  ist  von  dem  Widerleger 
Leon  da  Modena  selbst;  b)  n;;nK  n^Kp,  Angebliche  Widerlegung  der  tradi- 
tionsfeindlicben  Schrift  von  Jeh.  Leon  da  Modena  (s.  d.),  wovon  nur  2 Kapi- 
tel sich  handschriftlich  vorgefunden.  2.  Theil,  das  eigentliche  7^\^1tT}  n^T^ä 
von  Is.  Sam.  Reggio,  Widerlegung  und  historisch-kritische  Besprechung  des 
Kol  Sachal  u.  s.  w.  in  100  Nummern,  mit  Benutzung  einer  reichen  Literatur: 
Görz,  1852,  8  (I.  bis  S.  70,  11.  bis  268).  Danach  gab  Abr.  Geiger  heraus: 
Leon  da  Modena,  Rabbiner  zu  Venedig  (1571 — 1648)  und  seine  Stellung  zur 
Kabbala,  zum  Talmud  und  zum  Cbristentbum:  Breslau,  1856,  8. 

Eine  «nsfahrliche  Recension  darüber  schrieb  Dav.  Rinhoru    in  Steines   isr.  Volka- 
lehrer:  Ff.  a/M.,  18Ö5,  8. 
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Is.  Sam.  Regg;iO:  DK^n  n'i-i^^Ptt  tisc)?.  Einiges  aus  dem  Leben  Jeh.  Arje  (Leon)  da 
Modcna's,  über  seine  Stellang  zu  den  Zeitgenossen,  über  seine  zahlreicben 
Werke  u.  seine  Correspondenz  u.  s.  w.  In  der  Einleitung  zu  ^i^agn  n>*tia ,  nebst 
Auszügen  aus  da  Modeoa*s  n^^jm  \*)7  u.  s.  w.  gedruckt:  Görz,  1852,  8. 

:  Ti^iKi^  nnio— ^a  •j?3>.-"V>  '^.    Abhandlung  über  das  mos.  Gesetz   von 

dem  widerspenstigen  Sohn  (Dt.  21,18 — 22),  Zweck,  Ergebnisse,  ethische  Bdtg. 
dieses  Gesetzes.  Abgedruckt  in  der  Jahre^tschrift  ysi^hh  Jahrg.  1856,  3.  Bd. 
(S.  37—46):  Lcmberg,  1856,  8: 

:  Q'^npts».  Eine  Reihe  von  wissenschaftlichen,  kritisirenden  Briefen  und 

zwar  1)  23  Briefe  an  Ign.  Blumen  feld  (in  Wien);  2)  Brief  an  Bär  Oppen- 
heim, an  Sal.  Jeh.L.  Rapaport.  Abgedruckt  in  nuha  nss'iK  (Briefe  n.  Abhand- 
lungen ,  jüdische  Literatur  betreffend)  von  Ign.  Blumen  feld,  erster  Jahrg. : 
Wien,  1856,  8. 

:  h^v  r\}^m  hy  i'^v,    Gedicht  über  das  Bild    S.  D.  Luzzatto^s,  ein 

Sonnett:  ib.  S.  16^^. 
— :  api^tt.  Schreiben  an  Gabr.  Polak  in  Bezug  auf  die  Kritik  des  Reg.'- 

schen  Werks  Bechinat  ha -Kabbai  a.    Abgedruckt  in  T)3ha  nae^K,   zweiter 

Jahrg.  (S.  200—3) :  Wien,  1857,  8. 
:  n"»«Dhn  tTT»)iarj  V?  n"^*»))»!.  üeber  die  Willensfreiheit  des  Menschen : 

ib.  (S.  42-46):  W'ien,' 1857,  8.  "' 
:  »ii»BVj3  npöi5  nä'i  V?.  Ueber  das  Buch  Ta  Ipijj  ot  von  Nard.  Pe  lu n- 

gian  (Wilna,  1849,8),  über  diese  hermeneutiscbe  Formel  bei  den  Tannaiten. 

In  „Kerem  Cbemed  IX''  von  Sen.  Sa^hs  (S.  135  flg.):  Berlin,  1856,  8. 

:  nsrn  -)^ra  D-i^nb  nKtt^ita  *)!>a]^a.  Abhandliuf  über  die  levitische  Rein- 
heit bei  den  Ahrooiden  m  unserer  Zeit.  In  Kerem  Cbemed  Vlll  von  Sen.  Sachs 
(S.  1  flg.):  Berlin,  1854,8. 

:  Ansichten  über  Ps.  115,  12—18  und  Erklärung:  ib.  S.  78. 

:  D'')9i^tp  n':^>K.    Schreiben  an  Me.  Rand  egger  u.  Rechtfertigung  des 

Urlheils  gegen  dessen  ni^  n&2c.  Abgedruckt  in  phäf^  "^nis^d  XIV  von  N.  fi. 
Stern:  Wien,  1851,8." 

:  A*<nn4iatpV  t^iV.  Kalender  auf  das  Jahr  1853,  nebst  Jahrbuch  in  ita- 
lienischer Sprache:  Görz,  1853,  8. 

:  -i^nn  n^^V  fyih.   Kalender  u.  Jahrbach  in  gleicher  Weise  für  das  Jahr 

1854:  ib.  1854,8.' 

:  Guida.    Kurzgefassie  Religionslebre  fürjüd.  Schalen  in  Italien  (italie-* 

nisch);  ib.  1853,  8. 

:  Neue    Erklärung  über  den  Vers  2  Kb'.  23,  9.   Abgedruckt  in  pVhh , 

Jahrg.  I.  von  0.  H.  Schorr  (S.  96):  Lemberg,  1854,  8. 

:  Mittheiluogen  im  ,, Volkskalender*'  von  Liebermann  u.  zwar:  1)  ein 

kunstvolles  Gedicht  zu  Ehren  eines  Freundes :  Breslau,  1855,8;  Urtheil  über 
verschiedene  bebr.  Werke :  ib.  1856,  8. 

:  nV"«  tsüpV:.  Sammlung  zerstreueter  Abhandlungen  ,  23  an  Zahl.  Erstes 

Heft:  Gö'rz,  1854  8  (S.  184). 

G.  RehftUS  (Pr.  in  Heidelberg):  ^'^»^n  nco.  Vollständiges  Andachts- und  Rltaal- 
buch  zum  Gebrauche  hei  Krankheitsfällen,  im  Sterbehause,  auf  dem  Friedhofe, 
bei  den  Leidtragenden  u.  s.  w.,  hebräisch  zusammengestellt  und  bearbeitet  von 
Sim.  Frankfurter  (b.  Isr.  Jeh.)  und  von  seinem  Sohne  Mos.  Frankfur- 
ter, herausgegeben  (Amst.,  1703,8;  ib.  1716,8),  frei  in^s  Deutsche  über- 
setzt und  mit  vielen  deutschen  Gebeten  vermehrt:  Ff.  %/M.,  1834,  8  Andra. 
Siehe:  Binj.  Chaj.  Ascher.  Sim.  Frankfurter.  Mos.  Frankfurter.  Sal. 
Bloch.     Is.  Bär  (b.  Arj.  Jos.). 

:  D'^n^v  nvnM.  Lese-Lehre  der  hehr.  Sprache,  nach  der  Lautirmethode : 

Ff.  a/Ml,"  1833,  8.'' 
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C.  RehflUS:  Drei  Lese-Ttfeln  zu  ü'it^^'io  r^vn»:  Ff.  a/M.,  1833,  f. 

—  — :  Anleitung  zum  zweckmässigea  Gebrauch  der  Lese- Lehre:  Ff.  a/M., 
1832,  8. 

:  Welche  Gefühle  und  GesinouDgen  soll  nach  der  Lehre  der  heil.  Schrift 

der  Tag  des  Gedächtnisses  bei  uns  erwecken.  Predigt :  Heidelberg,  1839,  8. 

:  ntt«  "»ntt»  oder  Worte  der  Wahrheit,  gelehrt  bei  einer  öffentlichen  Reli- 

gionspriifung  (nii»  n:a)  am  Sabbat  ^h  ^h  5591  (=30.  Octbr.  1830)  in  der 
Synagoge  zu  Heidelberg  nach  dem  Ablesen  der  Tora:  Heidelberg,  1830,  8. 

:  n'>'inn^  '\hvh  oder  vollständige  jüd.- deutsche  Fibel,  nebst  einer  Auswahl 

von  bibl.  Stellen  o.  s.  w.:  Ff.  a/M.,  1833,  8. 

Jac.  Simcba  Rehfass:  V>in^n  n^pV  vinn.  Derascba  für  den  grossen  Sabbat  (der 
letzte  Sabbat  vor  dem  Osterfest) :  Karlsruh,  1839,  8. 

*Job.  Fr.  Rehkopf  s.  Chr.  Reineocius. 

*Fr.  Whim.  Reich:  Von  jüdischen  Fabeln  und  Aberglauben:  Gotha,  1719,  8. 

*J.  C.  Reichardt:  Le  Dieu  d'Isra^l  d'apres  les  Ecritures:  Paris,  1858,  12. 

*K.  Rdlpb.  Reichel:  Der  Prophet  Jesaias,  nach  dem  Wortverstand  betrachtet  u. 
mit  philol.  Anmerkungen  erläutert.  1  —  16.  Abtheilung:  Leipzig -Görlitz, 
1755—59,  8. 

:  Drei  Bücher  der  h.  Schrift  A.  T.^s,  in  eine  harmonische  Zeitordnung 

gebracht  und  |  in  den  dunkelsten  Stellen  aus  dem  deutlichen  Vortrage  und 
Zusammenhange  des  Grundtextes  erläutert  etc.  12  Theile:  Frankf. -Leipzig, 
1773-78,  8. 

Binj.  Naft.  Reichels:  Q'^^ia^n:^  t-nn^  and  njav  A3^.  Doppelcommentar  zu  Genesis 
n.  Exodus,  in  Gemeinschaft  mit  Jos.  Lerneredirt:  Prag,  1795,  4. 

*Pr.  Chr.  Reichenbach:  Diss.  philol.  de  Rabbinis  in  exponenda  bistoria  Jonae 
errantibus:  Altona,  1761,  4. 

*H.  Reichenbach:  Beweis  aus  der  jüd.  Religion,  dass  die  Juden  in  den  christl. 
Staaten  nicht  emancipirt  werden  können  ,  hervorgerufen  durch  die  Meditationen 
des  Hrn.  Dr.  S   L.Stein  heim:  Altena,  1841,  8. 

Nat.  Reichenberger :  -«^nn  r^;;  'd.  Abhandlung  über  nn;>» ,  Münzkunde,  Halaeha 
u.  Haggada:  Fürth,  1841,  8. 

:  Die  11  Hanptpflichten  der  Israel.  Ethik  nach  dem  Talmud  (Mak.  26i>)  er- 
klärt: Stuttgart,  1831,  8. 

*K.  AI.  V.  Reichiin - Heidegg :  Grundsätze  der  hebr.  Formenbildung,  nebst  einem 
Anhange,  weicherden  Versuch  einer  Erklärung  der  mos.  Dornbuschgescbicbte 
enthält:  Freiburg,  1831,8. 

Jak.  ReiftDann  (in  Szebrszyn) :  tn*!|an  n'^snn.  Sechs  Gutachten  über  talm.  Gegen- 
stände. Auszug  aus  einem  grössern  Werke  des  Verf.'s:  Zolkiew,  1844,  8. 

:  -)2^  nvB  ^0.  Eine  kleine  Sammlung  verschiedener  Bemerkungen  über  Ge- 
genstände der  jüd.  Literatur  (z.  B.  über  Personen  -  IVamen  ,  Städte-Namen, 
Bircbat  ha-Lebana,  Birchat  ha-Betulimu.  s.  w.):  Warschau,  1845,  8  H.  N. 
Schriflgiesser. 

:  •j'»nBo  n^nSbi  n*i»^n  hsn  "»^irj  n"»h->T  üsan  n*nV«iri.    Biographie  des  Se- 

racfaja  ha-Lewi  b.  Is.  b.  Ser.  b.  ST.  aus  der  Familie  Jizhari  aus  Spanien 
stammend  und  in  Lunel  wohnend ,  sodann  Geschichte  u.  Besprechung  seiner 
Werke.  Dabei  noch  Biographien  berühmter  von  ihm  angeführter  Männer  u.  über 
anonym  citirte  Werke:  Prag,  18S3,  8  M.  J.  Landau  (70  S.). 

:  npptt.  Schreiben  an  den  Herausgeber  des  y.>^  über  die  sagenhaften  Lite- 

ratnrstücke  n«7)s  hys  nn  (Chronik  des  Mose),  Serubabel,  Eldad  ha-Dani,  Se- 
fer  ha -Jaschar,  zweites  Targum  zu  Ester,  die  apokryphischen  Schriften  des 
Talmud  u.  s.  w.  Abgedruckt  in  dem  Jahrbuche  y.*:i  II.  (S.  152-55;  164 — 66  ; 
178—84):  Ff.  a/M.,  1842,  8. 
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Jak.  Rditaann:  V^'in  n)?^K  'o.  Kritische  Besprechung  Kber  dieses  Boeb.  In  der 
bebr.  Zeitschrift  T»a»n  1858  N.  ^6. 

*K.  Fr.  Reil:  Ueberdie  Hiram- Salomonische  Scbifffabrt  nach  Opbir  und  Tarsis. 
Eine  bibl.  archäologische  Untersncbnng:  Dorpat,  1834>  8. 

*Jak.  Fr.  Reinumn:  Quaestiones  biblicae  super  V.  et  N.  T.  qaibus  post  reprae- 
sentatam  Sacronim  libronim  historiam  de  singnlomm  Scriptore  argnmento, 
stylo,  scopo  etc.  disseritar,  brevi  tandem  synopsi  in  tabula  quaflam  compre- 
bensa:  Goslar,  1705,  8;  Ff.  a/M.,  1711,  8. 

:  Einleitung  zur  Historie  der  Theologie  insgemein  u.  der  jüdischeo  ins- 
besondere: Magdeburg,  1717,  8. 

*Hrm.  Sam.  Reinuunui:  De  differentiis  vocum  Hebraicarum:  Diss.  I:  Wittenberg, 
1717,4;  11:  ib.  1717,4;  IlletlV:  ib.  1718,4. 

:  cd.  Job.  Ad.  Hofmann's  neae  Erklärung  des  Buches  Hiob ,  mit  einer 

Paraphrase  und  Vorberichte  von  Hiob^s  Person ,  Bücher  und  dessen  Auslegern 
vermehrt:  Hamburg,  1734,  4. 

:  Diss.  Cogitationes  de  legibus  mosaicis  ante'Mosen  :  ib.  1741,  4. 

:  Diss.    de   Assessoribus   Synedrii   magni   LXX   linguarum   peritis:    ib. 

1751,  4;  auch  in  Pott*s  u   Ruperti*s  Sylloge  Commentationum  etc.  11.    No.  10 
(1801)  abgedruckt. 

:  Die  WolFenbütterschen  Fragmente  s.  Lessing. 

*Hnr.  Gli.  RellllB:  De  discrimine  inter  literas  actu  servientes  et  non  servientes 
etc.  tract.  philologico-gramm.  :  Jena,  1715,  8.  In  der  Vorrede  ist  abgehandelt: 
De  praetexta  amphibolia  et  difficultate  linguae  hehr. 

:  De  historiarum  ac  Anliquitatnm  Judaicarum  fide:  Jena,  1717,  8. 

*Joach.  Ldw.  Reimer:  De  republica  Hebraeorum:  Hafn.,  1657,  12. 

*6.  C.  Reindl:  Die  Sendung  des  Propheten  Jonas  nach  Ninive.  Eine  exegetisch- 
historische und  theologische  Abhandlung:  Bamberg,  1826,  8. 

*Chr.  ReineCCins:  Diss.  III.  de  nomine  nin'^:  Leipzig,  1695—96,  4. 

:  Diss.  II.  de  traditione  domus  Bliae  de  sex  muodi  millenariis ,  eorumque 

distributione :  ib.  1696,  4. 

:  Pocokii  Notae  miscellaneae,  cum  praefatione:  ib.  1703,  4. 

—  — :  ed.  Fr.  Alb.  Christiani,  Judaei  conversi  et  Lectoris  Talmudici  Lip- 
siensis :  der  Juden  Glaube  und  Aberglaube,  mit  nützlichen  Anmerkungen  und 
deutl.  Kupfern.  Dazu  R.^s  Vorrede  über  die  Bekehrung  der  Juden:  ib.  1705,  8; 
ib.  1713,8. 

:  De  fide  et  superstitioneJudaeorum.  Als  Vorwort  zu  Fr.  Alb.  Cbristitni's 

Werk:  ib.  1705,  8. 

—  — :  ed.  Antonii  Margarithae  ,,der  ganze  jüdische  Glaube^' ;  nebst  Bei- 
neccii  Vorbericht  von  des  A.  Margarithae  jüdischen  Familie,  Bekehrung,  Le- 
ben und  Schriften:  ib.  1705,  8;  ib.  1713,  8. 

:  ed.   Fr.    Lankisch*     Concordantiae    Bibliorum    G^rmanico- Bebra ico- 

Graecae;  deutsche,   hebräische  und  griechische  Concordtuz- Bibel  revidirt  u. 
vermehrt:  Lpz.-Ff.,  1718,  f. 

:  Progr.  ex  Esa.  32,  8:  Weissenfeis,  1721,  f. 

:  Progr.  de  origine  festi  Pascbatos :  ib.  1722,  f> 

—  — :  Progr.  de  Chuppa  Hebraeorum,  seu  coelo  connubiali  e  sacris  nuptialibus 
Hebraeorum  expaodente:  ib.  1722,  f. 

—  — :  ProgfT.  de  origine  festi  Peutecostes :  ib.  1722,  f. 

:  Progr.  de  scholis  Hebraeorum:  ib.  1722.  f. 

:  Progr.  de  arbore  vitae,  vitae  immortalis  alimento  Gn.  2,  9;  3,  22;  ib. 

1723,  f. 
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*Chr.  Rei]l6CClns:  Progr.  de  civitatis  Bethlehem  io  prolixa  recensione  civitatum 
tribus  Judte  Jos.  15,  60  ia  codice  Hebraeo  omissae,  et  LXX  interpretum  ver- 
sione  sappletae  caussis:  ib.  1723,  f. 

Progr.  de  non  faciendo  scalptili  Ex.  20,  4.  5  :  ib.  1724,  f. 

Progr.  de  origioe  artis  medicae:  ib.  1724,  f. 

Progr.,  Dictum  talmudicum  de  optimo  medico,  gehenna  digno:  ib.  1724,  f. 

Progr.  ad  locnm  EccI.  3,  21  s  Quis  aovit  spiritum  hominis  etc. :  ib.  1724,  f. 

Progr.  de  scholarum  origine,  necessitate  et  utilitate:  ib.  1724,  f. 

Progr.  Prophetae  Michae,  5,  1  com  Evangelistae  Matthaei  2,  6  collatum 
et  coaciliatum:  ib.  1724,  f. 

:  b'^nints!)  b^K'^nts  ri'n^rt  i.  e.  Biblia  Hebraica,  ad  optimoram  codicum  et  edi- 

tionam  fideoi  recensita  et  expressa,  adjectis  ootis  Masorethicis  aliisque  obser- 
vationibus,  oec  noo  versoara  et  capitum  distioctionibus,  numeris  et  snmmariis: 
Leipzig,  1725,  8;  editio  altera:  ib.  1739,  8;  ib.  1756,  8;  Biblia  Hebraica  etc., 
nunc  deouo  ad  fidem  receosioois  Masoretbicae  com  variis  lectionibos  ex  ingenti 
codicum  copia  a  Kenoicoto  etJ.  B.  de  Rossi  coUatoram  edideroot  J.  C. 
Doederlein  et  J.  H.  Meisner:  ib.  1793,  8. 

:  Index  memorialis,  qao  voces  Uebraicae  et  Chaldaicae  V.  T.  omnes,  cum 

sigoificatiooibus  latinis,  contineotur,  ad  faciliorem  vocum  evolationem  et  repe- 
titiooera  io  has  paocas  pagelias  redactus  et  Pbilo-Hebraeae  juventati  commeo- 
datas:  ib.  1723,  8;  ib.  1730,  8;  ib.  1735,  8;  ib.  1753,  8. 

Progr.  de  nomine  mst  nafix  Gn.  41,  45:  Weissenfels,  1725,  f. 

Progr.  Gommentum  de  Adamo  androgyoo:  ib.  1725,  f. 

Progr.  ad  Esa.  49,  23:  ib.  1725,  f. 

Progr.  Jnstus  e  vivis  ereptns  prae  malo  Jes.  52,  1 :  ib.  1725,  f. 

Progr.  de  sole  justitiae  ex  Oriente,  Mal.  3,  20:  ib.  1725,  f. 

Progr.  de  nomine  '^'^^li  Gn.  41,  43:  ib.  1726,  f. 

Paradoxon  Salomoneum :    Finis  rei  melior  est  initio  suo,  Koh.  7,  8 :  ib. 
1727,  f. 

:  De  nativitate  mandi  ex  immundo,  Hi.  14,  4:  ib.  1727,  f. 

:  Progr.  ad  Ps.  118,  27:  ib.  1728,  f. 

:  Progr.  de  commiratione  mortis,  Gn.  2,  17:  ib.  1728,  f. 

:  Progr.  de  arbe  Abel,  loco  sapieotiae,  2  S.  20,  16  sqq. :  ib.  1728, f. 

r  Progr.  ad  Esa.  9,  6:  ib.  1728,  f. 

X  Progr.  de  nomine  D'^n^K  imperantibas  triboto:  ib.  1729,  f. 

—  — -:  Progr.  de  antiquitate  scbolamm:  ib.  1729,  f. 

:  Progr.  de  nomine  Messiaa,  quo  vocatar  filius  Davidis,  2  S.  17,  12:  ib. 

1729,  f. 

:  ed.*££nalaia  /fia&r^xri  xara  rovs  iflSo/^ijxovra,  i.e.  Vetus  Testamentum 

graecum  ex  versiooe  septnaginta  interpretum  ,  una  cum  libris  apocryphis  etc. : 
Leipzig,  1730,8;  ib.  1757,8. 

:  Progr.  de  antiquitate  et  origine  Jnbilaeomm,  ex  Lev.  25,  2:  Weissenfels, 

1730,  f. 

:  Progr.  de  columna  nubis  et  ignis,  Ex.  13,  21:  ib.  1730,  f. 

:  Progr.  ad  2  S.  7,  19:  ib.  1730,  f. 

:  Progr.  de  nomine  Christi  non  cobfondendo  cum  Chresto:  ib.  1731,  f. 

:  Progr.  expositio  loci  2  S.  7,  19  continnata:  ib.  1731,  f.;  continuata  expo- 

sitio:  ib.  1732,  f. 

1  Progr.  Gn.49, 26:  Benedictiooes  patris  tui  praevaluemnt  etc.:  ib.  1733, f. 

:  Progr.  de  oraculis  Sibyllinis:  ib.  l733,  f.  ^ 

-:  Manuale  biblicnm  ex  Concordantiis- graecis  adornatnm,  in  quo  voees  grae- 

cae  omoes  in  LXX  interpretum  versione  Bibliomm  graeca  et  in  Apocryphis  V. 
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T.,  nee  non  in  textn  origioali  graeco  N.  T.  oecarreotes ,  ordioe  tlphabetieo  nna 
com  significatibas  latioU  exhibentar  ete. :  Leipzig,  1734,  8. 

*Cbr.  Reineccias:  Progr.  de  nomine  »'•oa  Gn.  23,  6:  Weisseofels,  1734,  f. 

:  De  imagine  Cbristi  in  typis  V.  T. ,  et  specialiter  in  typo  Jonae  Mt.  12,  40  : 

ib.  1734^  f.;  Progr.  quo  de  eodem  typo  expkodnotor  H.  van  derHardt  figmenta : 
ib.  1734,  f. 

:  Carmina  Sibyllina,  prent  hodie  exatant,  conficta  es«e  a  Cbristiano  ele. : 

ib.  1734,  f. 

:  De  scala  Jacobaeo,  6a.  28,  12:  ib.  1734,  f. 

:  Progr.  de  Paradiso  terrestri ,  item  cnelesti,  ex  mente  Judaeornm  et  Mn- 

bammedanoram ;  nee  non  de  infernaü  purgatorio  Fanalicornm  :  ib.  1735,  f. 

:  Eocominm  Abrahami  ex  ore  angeli  increati,  Gn.  28,  19 :  ib.  1735,  f. 

:  De  adparilione  angeli  increati  in  V.  T. :  ib.  1735,  f. 

:  Tempus,  qno  ex  sententia  Domus  Ellae  venire  deboit  Messias,  praeter- 

lapsnm  esse  fatentibus  Jndaeis:  ib.  1736,  f. 

:  Verba  1  Chr.  13,  18  explicata  adplicataqne :  ib.  1736,  f. 

—  —  :  Testes  sacri  et  proFani  de  Christo  ejosdemqne  adveotn ,  termiois  oronibas 
praeterlapsis  :  ib.  1737,  f. 

^:  Lande  Psalmomm  Davidis  praemissa  expüeatnr  versus  7  Psalmi  110:  ib. 

1737,  f. 

De  formatione  Incis  et  creatione  tenebrarum,  ex  Esa.  45^  6.  7:  ib.  1737,  T. 

Verba  Ecclesiastae  10,  16.  17:  ib.  1737,  f. 

Cant.  8,  6:  Amor  est  fortis ,  sicut  mors:  ib.  1737,  f. 

De  serpente  veneo,  ex  Na.  21,  5  squ. :  ib.  1741,  f. 

Qua  vi  ac  virtute  intuitus  serpentis  aenei  sanaverit  Israelitas:  ib.  1741,  f. 

Progr.  Messiae  Btavd^QtonCa  ex  Esa.  9,  3  sq.  ostensa:  ib.  1741,  f. 

Progr.  Criteria   Messiae  e   scripturis  collecta  ad  arguendam  Judaeornm 
äniataaCav :  ib.  1742,  f. 

:  Progr.  de  antiquorum  Judaeornm  fide  de  Deo  Iriuno,  scripturis  conformi: 

ib.  1742,  f. 

—  — :   Progr.  de  fide  Judaeornm  antiquorum  ex  libris  apocryphis:  ib.  1742,  f. 
:  Progr.  in  Esa.  2,  2  coli.  Mich.  4,  1  sq. :  ib.  1742,  f. 

:  Progr.  de  studio  a&tcvaaias:  ib.  1743,  f. 

:  Biblia  sacra  quadrilinguia  Vet.  Testament!  Hebraici,  cum  versionibtis  e 

regione  positis,  utpote  versione  graeca  LXX  interpretum  ex  cod.  msto.  Alexan- 
drioo  a  J.  E.  Grabio  primum  evulgata,  et  Origenianis  asleriacis  et  obe* 
liscis,  quoad  fieri  potuit,  instructa  et  passim  emendata,  item  ver«ioae  latina 
Seb.  Schmidii,  noviter  revisa  et  textui  Hebraeo  curatius  adcommodata ,  et 
germanica  b.  Lutheri  etc.:  adjectis  texlui  hebraeo  ootis  masoretbicis  etc. 
Mit  einem  Vorw.  von  Sal.  Deyli  og.  Bd.  I  von  Gn.  bis  Ester:  Leipzig,  1750,  f.; 
ßd.  II  von  Hiob  bis  Malachi :  ili.  1651,  f. ;  Bd.  III.  Die  griech.  Apokryphen  des 
A.  T.  nach  der  GrabeVben  Edition  mit  der  lat.  Uebersetzung  von  Seb. 
Schmid  und  der  deutschen  von  Luther:  Leipzig,  1751,  f. 

:  Janua  Hebraicne  linguae  V.  T.,  in  qua  totius  codicis  hebraei  vocabula  ooa 

cum  radicibus  et  grammatica  vocnm  dirficiliorum  aoalysi  comparatur;  cum  in 
fioem,  ut  sanctioris  bujus  linguae  Studiosi  Tacilius  eam  addiscere,  et  aine  tae- 
diosa  vocum  evolulione  felicius  in  perlegeodis  bibliis  hebraicis  progredi.possint, 
adornata.  Accessit,  una  cum  Grammatica,  Lexicon  Hebraeo  -  Chaldaicum  ,  ac- 
curaiite  etc. :  Leipzig,  1704,8;  ^weite  verb.  u.  verm.  Ausg.:  ib.  1720,  8;  so- 
dann :  ib.  1733,  8;  von  (Neuem  revidirt:  ib.  1741,  8;  ib.  1748,  8;  ib.  17-*,  8; 
von  Joh.  Fr.  Reh  köpf  in  neuer  Verbesserung  besorgt:  ib.  1769,  8 ;  ib. 
1788,  8. 

Aar.  Reinganam  (in  Ff.  i^.):  ->dfc(  *)&  oder  die  Vertheidigoag  gegen  die  Gam- 
bitzüge im  Schache ,  naeh  bestimmten  Arten  klassificirt.    Illt  elaem  Aahaage, 
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in  welchem  die  im  Werke  unter  verbesserten  Abändeningeo  vorkommenden  Mei- 
sterspiele unabgeändert  aufgestellt  sind  u.  s.  w.  Nebst  einem  Versuche  einer 
Literatur  des  Schachspiels  von  J.  D.  A.  Hö&k:  Ff.  a/M.,  1825,  8. 

Aar.  RelngaBam :  Entwurf  zu  neuen  Verbessern nfren  in  der  italienischen  doppel- 
ten Bacbbaltung  oder  Darthuung  der  bei  derselben ,  selbst  nach  den  neuesten 
Lehrbüchern,  noch  bestehenden  verschiedenen  Mängel,  nebst  Verbesserungs- 
vorschlagen:  Karlsruhe,  1818,8. 

—  — :  Handbuch  der  kaufmännischen  Rechnungen:  Ff.  a/M.,  1820,  8. 

*Chr.  Tob.  Ephr.  Reinhard:  Bibelkraokheiten,  welche  im  alten  Testamente  vor- 
kommen; nebst  Augustin  Calmet^s  Abb.  vom  Aussatze.  5  Bücher  in  3  Thei- 
len:  Prankf.  u.  Leipzig,  1767—68,  8. 

:  Untersuchung  der  Frage :  ob  unsere  ersten  Uraltem  Adam  u.  Eva 

einen  Nabel  gehabt?  Hamburg,  1752,  8;  Berlin,  1753,  8;  Ff.  n.  Leipzifp, 
1756,  8. 

*Frz.  Volkm.  Reinhard:  Diss.  de  versionis  Alexandrinae  auctoritate  et  vsu  in 
constitoenda  libromm  hebraieorum  lectione  genuina.  Diss.  I.  et  II.:  Witten- 
berg, 1777,  4. 

:  Symbola  II.  ad  interpretationem  psalmi  68:  ib.  1778,  4. 

:  Explanatio  loci  Jes.  11  v.  1 — 5:  ib.  1783,  4. 

*Jo]i.  Reinhard:  Dissertatt.  II.  de  notis  marginalibos  S.  Codicis  Ebraei  Maso- 
rethicis,  illis  scilicet  quibus  Penlateacbus  instructns  est:  Wittenberg,  1674,  4. 

*Joh.  Chr.  Reinhard:  Anleitung  zum  richtigen  Verstände  und  besserem  Gebrauch 
des  119.  Psalms:  Berlin,  1777,  8. 

:  Sitten -Lehrsprüche  oder  Moral  des  Salomo  etc. :  Halle,  1790,  8. 

*Joh.  P.  Reinhard:  Eioleitaogin  die  Kirchengeschichten  des  alten  Bundes;  nebst 
einem  doppelten  Anhange,  davon  der  erste  den  Synchronismus  der  biblischen  a. 
weltlichen  Geschichte,  der  andere  die  Erdbeschreibung  von  Palästina  in  sich 
enthält:  Erlangen^  1751,  4. 

*Lor.  Reinhard:  De  libro  Sapientiae  non  canooice  etc  :  Wittenberg,  1719,  4. 

:  Die  Theologie  der  Patriarchen  vor  und  nach  der  Sündfluth  u.  s.  w. :  Ham- 
burg, 1737,  8. 
:  Cbronotaxis  Cantici  Ganticorom  Salomonis  etc.:  Weimar,  1741,  4. 

—  — :  Commentatio  de  Assapho  (tjOK)  etc. :  ib.  1742^  8. 

:  Erklärung  and  Zergliederung  des  Buches  Hieb  u.  s.w.  2  Theile:  Leipzig, 

1749—50,  4. 

*Mieb.  Hnr.  Reinhard :  Dialogns  cum  Rabbino  quodam  Sondershusano,  post  bapti- 
sato  habitus.  In  der  „Sammlung  von  theolog.  Sachen'*,  Jahrg.  1723  abge- 
druckt. 

:  Diss.  inaug.  de  laudibus  verbi  divini  Ps.  119  connexis :   Wittenberg, 

1735,  4. 

^Pet.  Job.  Reinhart:  De  Melchesedeco ,  typo  Christi,  ex  Episteln  ad  Ebraeos 
c.  17:  Hof,  1751,  f. 

Joh.  Reinhold  (JG.  in  Rinteln  u.  Hamburg  *) :  ni^  h^2e.  Das  Buch  des  verheisse- 
nen  Messias.  In  deutscher  Sprache:  Hamburg,  1721,  8. 

:  Beschreibung  des  jüdischen  Neujahres,   nach  dem  Jalkut  Gbadaseb:  ib. 

1721,  4. 

*Laur.  Reinke  (Prof.  in  Monster):  Bxegesis  crittca  in  Jes.  52^  18->53,  12,  sen 
de  Messia  expintore  etc. :  Münster,  1836,  8. 

:  Exegesis  critica  in  Jes.  2,  2 — 4,    seu  de  gentium    conversione  in  V.  T. 

praedieta  ejus  effeetibus :  ili.  1838,  8. 


t)  Als  Jade  hiess  er  Abr.  Levi. 


A 


w 
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Laiir.  Reinke  —  Jak.  Reischer. 


*Laar.  RelBke:  Die  Weissagang  voq  der  Jangfran  und  von  ImmaDuel  (Jes.  7, 
14 — 16).  Eine  exegetisch-historische  Uotersuchang :  ib.  1848,  8. 

:  Die  Weissagung  Jakob's  aber  das  zokfiDftige  glückliche  Loos  der  Stamne 

Jada  uad  dessen  grosser  Nachkomme  Schilo  (Gn.  i^,  8.  12).  Eine  exeg.-hist. 
Abb. :  ib.  1849,  8. 

:  Beiträge  z.  Erkläraog  des  A.  T.*s.  1.  Bd. :  ib.  1851,  8;  %.  Bd.:  ib.  1853, 

8;  3.  Bd. :  ib.  1855,  8;  4.  Bd. :  ib.  1855,  8. 

—  •— :  Der  Prophet  Malachi.  Eioleitnng,  Grnodtext  n.  Uebersetzang  nebst  einem 
vollständigen  philologisch  -  kritischen  u.  historischen  Commentar:  Giessen, 
1856,  8. 

:  Die  messianischen  Psalmen.  Einleitung,  Gmndtext  ■.  Uebersetzang  nebst 

einem  pbilol.-krit.  u.  historischen  Gomm.:  ib.  1857,  8. 

Hi.  RdSCher:  «f::^  -ihvtt^.  Novella's  über  den  TrakUt  Baba  Mezfa:  Warschau, 
1801,  f. 

Jak.  Rei8Ch6r  (b.  Jos.  b.  Jak.,  R.  in  ReischesRzeszow,  Bamberg,  Worms,  Metz 
n.  Ansbach*):  nj?7^  ti)7a)3*  Commentar  über  Mos.  Issarles  ntnshn  nn^n  '0 
(Zusammenstellung  der  Vorschriften  über  it^Tii  n^dM  ans  dem  Werke  Kn^i  '^'^^p 
von  Is.  Düren),  mit  vielfachen  Widerlegungen  u.  Erweiterungen.  Mit  dem 
Werke  Torat  Cbattäl  gedruckt.  Erster  Tbeil'  u.  dabei  noch  n(v  Gutachten: 
Prag,  1689,  f.  (Bl.  124);  Fürth,  1763,  f.  Chaj.  b.  Hirsch;  Salzbach,  17-.  f.; 
Polnoh,  1821,f.  ^ 

:  B'»toV»n  r\'2^v\  'o.  Commentar  zu  rrts  n^is^rr  ans  dem  RC. ,  wie  sie  hinter 

nKtofjn  n:)Sn  von  Mos.  Issarles  abgedruckt  sind.  Ferner  Commentar  aber 
M^ctD»  &':>^3^p  vom  Verf.  des  *)nb  "«^Bb  (aus  36  Paragraphen  bestehend ,  mit 
noch  zngesetzten  18  §§.  und  mit  einem  Comm.  dazu).  Angehättgt  sind  noch  18 
n'in^^r^^  tiHhn^  oder  Guiachten  über  verschiedene  Themata.  Als  2.  Tbeil  des 
^\>9^  nrj^)2  u.' mit  demselben  gedruckt:  Prag,  1689,  f. ;  Fürth,  1763,  f.;  Sulz- 
bact,  17'--,  f.;  Polnoh,  1821,  f. 

Ueber  dieses  Werk  Reischer^s. 
Joch.  Rrzeminiec  (b.  Me.):  nj?9^  ni^a»  'o  V>s  n<i:i^rT.  Glossen  zu  Jak.  Rei- 
scher*s  Werk  Minebat  Jakob ,  als  Vertbeidigong  des  Mos.  Issarles.  In 
seinem  Werke  n^v*«»  hnfct  zu  no»  "tän^  über  RC.  Jore  De*a :  Sulzbach, 
1692,  f. ;  in  der  zweiten  Ausgabe  dieser  n^^rj  und  zugleich  Widerlegangen 
der  polemischen  Schrift  rtf^ym^  yo^  von  Sim.  Reischer  (s.  d.)  in  ^^^vna  n*3h 
zu  Tr.  Nasir  u.  s.  w.  mit  abgedruckt:  Berlin,  1728,  f.  Natan  Neomark.  S. 
Crzeminiec  (Rrzeminiec). 

Sim.  Reischer  (b.  Jak.):  nm)8V  •)»«.  Nachtiüge  zu  den  2  Werken  seines 
Vaters  ajjJ"»  ni^i»  u.  D">X3^»n  ri^'iP  >  wie  auch  Widerlegungen  der  Angrilfe 
Joch.  Rrzeminiec's  in  n'iv'«  hnfct,  wie  auch  Jak.  Reischer's  nhb 
^iHa)fl^  (s.  d.).  Zuerst  hinter  äj^y^  ph  seines  Vaters  gedruckt:  Dessan,  1696, 
4;  in  den  spätem  Ausgaben  des  Minchat  Jakob  u.  Torat  ha-Sebe- 
lamim  abgedruckt:  Fürth,  1763,  f.;  Polnoh,  1821,  f. 


:  t\\v  ^Vt    Achtzehn  Gatachten  über  verschiedene  Themata  der  RC.    Mit 

seinem  nj?»?  nr^a»  u.  ü'^'ahv'n  nn^n  gedruckt:  Prag,  1689,  f. ;  Fürth,  1763,  f.; 
Sulzbacb,l7",  f!;  Polnoh,  1821,  f. 

—  -^ :  n^yt  f^ay.  Commentationen  über  Agada's  in  dem  Sammelwerk  aj^yp  yy 
von  Jak.Tbn  C  h  a  b  i  b.  Mit  Text :  Wilmersdorf,  1 729,  f.  (Bl.  114). 


1 


1)  Er  bl&hete  im  17.  Jahrhundert  n.  von  der  Stadt  Rsesxow  in  Galixiea,  die  jüdisch  Hei- 
sche heisst,  hat  er  den  FamiliennameD.  Die  splleni  Naebkommen  schrieben  den  FamiliennaiieB 
Riesser  and  Gabr.  Riesa  er  stammt  von  dieser  Familie. 

2)  Der  2.  Theii  heissl  Q'^tt^V  nn^n  't)  und  ist  da  mitgedruckt. 


Jak.  Reischer  —  Jos.  Reischer.  149 

Jak.  Reischer:  a)?»?  pn.  CommeDtar  über  hp»  t\H^\T]  des  RC.  Orach  Chajjim,  mit 
BeoaUaog  zahlreicher  Werke  der  Decisoren.  Beigedrockt  sind  des  Verf.^s  tyhb 
rihinh  n.  seioes  Sohnes  nn^tt^  ^tto  u.  s.  w.  Mit  dem  Texte  gedruckt:  Dessau, 
1696^  4  Mose  b.  Simcha-Bonem  (Bl.  79);  mit  Zusätzen  eines  gewissen  Nach- 
man:  Jesnitz,  1724,  4;  mit  einem  Anbang  von  Josna  Spira:  Berlin,  1757,  4; 
Briinn,  1764,  4;  aufgenommen  in  den  spätem  Ausgaben  des  ^nK  \b:i)q  oder 
RC.  Orach  Chajjim  mit  Commentaren :  Dyrhenfiirt,  1743,  f. ;  ib.  1811,  F.; 
Prag,  1785,  f.;  Wien,  1796,  f.;  Slclow,  1803,  F.;  Lemberg,  1837,  f.;  Wilna, 
1846,  f.;  Prag,  1840,  f.;  aufgenommen  in  dem  Buche  Qtn'ita  ü^^n  'o :  Ostroh, 
1814,  f.;  verbunden  mit  der  Gegenschrift  tipS"*  ph  von  Josef- Mose  b.  Da- 
vid (beigenamt  Premsla):  Tnrko^  18",  4. 

Ueber  dieses  Werk  Reischer's. 

Josef- Mose  b.  David:  t\^S^  ph,  Comm.  über  die  Pesach-Halacha^s,  mit 
steter  Polemik  gegen  ChokJakob  des  Jak.  Reischer:  Amst. ,  1 730,  i ;  zu- 
sammen mit  apy:  ph:  Turko,  18  ",  4;  in  C"a*it3  b-'pjn  'o :  Ostroh,  1814,  f. 

Elijja  b.  B  Wol  f  (gen.  Spira^) :  riä'^  ^n^^K.  IVovella's  u.  Discussionen 
über  RC.  Orach  Chaj.,  mit  Polemik  gegen  JaÜ.  Reiscber*8  Cbok  Jakob: 
Solzbach,  1761,  f. 

Jak.  Reischer:  npy^^  ^iM  ts'^an— kV>  ^p.  Widerlegung  gegen  die  Angriffe  des 
t)ö*i*»  pf^y  gegen  "»a^c'n-^ttsvon  Z.  Hirsch  b.  Josef  (ba-Kohen)  u.  n^n?"»  n'jh. 
Im  3.  f  heile  seiner  apVf'rfla»  nn«:  Metz,  1789,  f. 

:  rrtii^aV  n^b  'o.   Zusätze   zu  den  2  Tbeilen  abj*»  nhi»  u.  DnjVwh  n*?*!!!), 

nach  einer  zweiten  Revision  und  dabei  noch  nha)&V  *))&«  von  seinem  Sohne.  Zu- 
erst  hinter  seinem  dpy^  ph:  Dessau,  1696,  4;  sodann  in  den  Ausgaben  von 
3^?7  nhstt  u.  s.  w. :  ?drth,  1763,  f.  ;  Sulzbach,  17  ",  f. ;  Polooh,  1821,  f. 

:  HU  aj5»:  n^n»  rfiV.  Sammlung  von  182  (=ap»"»)  Rechtsgutachten,  nach 

den  4  Ritual -Codices  getheilt.  Angehängt  ist  dessen  nby«  -ikb  :  Halle,  1709,  f. 
(Bl.  81).  "'■     *' 

:  nh  dpy?  ti^aip  rfiV.    Zweite  Folge  dieser  6A. -Sammlung.    Dabei  eine 

zweite  Revision  (»nn^  K^nntt)  des  ersten  Tbeiles  dieser  GA.-Sammlung,  fer- 
ner die  Abhandlungen  "i  D-^p  \9*tn  '^V^a  u.  Kgfio  pfit)  **^V^ :  Offenbach,  1719,  f. 
Bonaventura  de  Lanoy  (Bl.  65). 

:  :Ai  np9^  tiünv  rinv.    Dritter  Theil  dieser  GA.-Sammlung.    Dabei  k'^  *p 

:3p9^^  ■{iK  ta^an:  Metz,  1789,  4  Goudchaux  Abr.  Spiro*. 

Andere  GÄ.  sind  in  Dav.  Oppenheim^s  n*)^  V^Ö  (ms.  Mich.)  xn  finden. 

:  äp9?  nKB.  Discnssive  Novella's  zu  den  talm.  Traktaten  Berachot ,  Baba 

Ramma,  Retnbot  n.  Gittin.  Mit  dem  1.  Tbeile  der  ap9^  nü^v  nno  gedruckt: 
Halle,  1709,  f. 

:  "»^  ü'>p  •»5"»"t  ^^V»  s.  Jh  ab!?'»  M^a»  t^'w. 

:  KöDO  pDO  "»V^a  s.  Jh  ab»"»  n^iaio  ni». 

:  apy^a  '\'\H  t^'^an  kV  ^p.    Abhandlung  gegen   die   Angriffe   des   t\p^S'>  ph , 

•»as  fnx^i  u.  li»"»»  nnh  zur  Vertheidigung  seines  apr?  pn  (s.  d.).  Mit  niw 
/n  ap9:  rnaö  gedruckt:  Metz,  1789,  4. 

Er  hat  noch  geschrieben:  1)  apy;;  **t)BV»  Über  RC  Ghoschen  Mischpat;  2)  n^y^iO'; 
apy^,  Ansxfige  ans  den  GÄ.  von  Wolf  Spira. 

Jos.  RelfChor  s.  Sim.  Reischer. 


1)  Er  war  Schwager  des  Jak.  Reischer. 

2)  Es  war  das  letzte  Werk  dieses  Metser  Druckers. 


\ 


150  Sim.  Reiseber  —  Adr.  Reland. 


Sim.  ReiSCher  (b.  Jak.^) :  r^hitth  yai^.  Nachträge  za  aj^y^  nii^»  n.  D'>)QWfi  Mn^ 
seines  Vaters,  oeb9t  dessen  eigeoeo  Zusätzen  u.  d.  T.  nhdttV  tyhb ,  abi^edmckt 
in  den  spätem  Aasgaben  jeoer  Werke:  Fürth,  1763,  f. ;  Polooh,  1821,  f.;  zu- 
erst hinter  nbr"«  tm  Dessau,  1696,  4. 

Von  ihm  hat  auch  eine  Abhaodluog  hV^Va  t\hp  ezisUrt,  zur  Verthcidigoog  seines  Vaters 
gegen  die  Angriffe  von  Joch.  Krzeminiee. 

*Joh.  Reiske:  Exercitatio  philologica  de  Sadducaeis:  Jena,  1666,  4. 

:  Tbeocratia,  Respublica  sine  exemplo:  Jena,  1670,4. 

:  De  lingua  vernacula  J.  C. :  Jena,  1670,  4. 

:  Conjecturae  in  Jobum  et  prov.  Salom. :  Leipzig,  1679,  8. 

:  De  scriptorum  Romanorum  Judaicam  circa  historiaro  falsis   narratiunca- 

lisetc. :  Wittenberg,  1691,8. 

:  Exercitationes  de  vaticin.  Sibyll. :  Leipzig,  1688,  8. 

Job.  Jak.  Reiske  (u.  J.  B.  Faber):  Opuscula  medica  ex  monim.  Arabum  et 
Ebraeor.  ed.  Chr.  Gli.  Grüner:  Halle,  1776,  8. 

:  Gelehrter  Brierwechsel  zwischen  J.  J.  Reiske,  Mos.  Mendelssoh  n 

u.  G.  E.  Lessing:  Berlin,  1789,  8. 

Ab.  Reismann  (.s  Munkacz) :  ms'^an  n'is^ri  i^^y^  'p.  Gutachten  über  die  Anord- 
nung des  Standes  des  Alminbar^s,  nach  rabb.  Standpunkte,  eig.  von  Rabbi 
Lippmann  in  Szerd^haly  verfasst:  Pressburg,  1843,  8. 

*Fd.  Reisner:  Lexicon  eruditionis  hebraicae:  Augsburg,  1777,  8. 

:  Explanatio  idiotismorum  in  lat.  Vulgata  recnsantium  etc.:  ib.  1775,  8. 

*Adr.  Reland:  Analecta  rabbinica  sen  libelli  singulares  et  alia  ad  lectionem  et  in- 
terpretationem  Rabbinicomm  common tariomm  facientia:  Utrecht,  170!^,  8;  ib. 
1723,  8. 

:  Oratio  de  usu  antiquitatum  sacrarum:  ib.  1715,  4. 

:  De  spoliis  templi  Hierosolymitani  in   Arcu  Titiano  Romae  eoDS|}lcni8,  in 

quo  arcum  ipsum  et  spolia  templi  in  eo  sculpta  tabulae  in  aes  incisae  ezhi- 
beut:  ib.  1716,  8;  ed.  nova  Prolus.  de  variis  Judaeorum  erroribus  in  descri- 
plione  bujus  templi  praemisit  notasque  adjecit  B.  A.  Schulze:  Utrecht, 
1775,  8. 

1  Judaismi  cum  Mohamedismo  consensus:  ib.  1695,  4. 

:  Palaestioa   ex  monumentis  veteribus   illustrata,   in   3  libros  distribnta. 

2Toroi.  Utrecht,  1714,  4;  Nürnberg,  1716,  4. 
:  Antiquitates  hebraicae  ed.  G.  J.  L.  Vogel:  Halle,  1769,  8. 

:  Diss.  IV  de  nurorois  qnibusdam  vet.  Hebraeorum.  In  5  Dissertationen  ab- 
gehandelt, mit  einer  ansrdhrlichen  Besprechung:  Utrecht,  1706^ — 9,  8. 

—  — :  Decas  ezercitationum  philol.  de  vera  pronuociatione  nominis  Jehova.  Cam 
praefatione  etc. :  ib.  1705,  8. 

—  — :  ed.  J.  Kr.  Hottinger:  De  decimis  Judaeorum  exercit. :  Leyden,  1713,4. 

:  De  religione  mohammedica  libri  duo :  Utrecht,  1705,  8;  ib.  1717,  8. 

:  De  spoliis  templi  Hierosol. :  ib.  1716,  8. 

—  — :  Antiquitates  sacrae  veternm  Hebraeorum:  Utrecht,  1708,  8;  mit  fast 
noch  einem  Tbeile  vermehrt:  ib.  1712,  8;  mit  einem  Vorwort  von  Job.  Fr. 
Buddenst  Jena,  1713,  8;  zum  vierten  Male:  Utrecht,  1717,  8;  mit  Noten 
von  E.  Bau:  Herboro,  1743,  8;  mit  Noten  von  J.  L.  Vogel:  Halle,  1769,  8; 
J.  Simonis,  Vorlesungen  über  die  jüd.  Alterthnmer,  nach 'Anleitung  Adr. 
Reland's,  mit  Vorr.  n.  Anmerkungen  von  S.  Mursinna :  Halle,  1789>  8. 


1)  Sein  Bruder  Jos.  Reischer  (b.  Jak.),  auch  Jos.  Backofen  genannt,  bat  band- 
schrifllich  (ms.  Mich. ,  Opp.)  ein  Werk  dV^9  M^nif  hinterlassen,  das  vif  ein  t9^p^7  in  alfab. 
Ordnung  augelegt  ist. 
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Rob.  Remak  —  Ambr.  Readen.  151 


Rob.  Rem&k:  lieber  eio  selbstKodi^es  Darm nerveo System:  Berlin,  1847,  f.  ' 

:  UntersuebuD^eo  aber  die  Eotwickelnii^  der  VVirbeilbiere.  l.Tbeil:  Sber 

die  EntwickeluDg  des  Htibncbeos  im  Eie :  Berlin,  1851,  f. 

*J.  Remond:  Versuch  einer  Gescbichle  der  Ansbreiinng  des  Jadenthnms  von  Cy- 
rus  bis  auf  den  gänzlichen  Untergang  des  jiid.  Reiches:  Leipzig,  1789,  8. 

*Giov.  Bat.  ReB&ti:  Dispnta  contra  gli  Ebrei,  provento  gli  per  tutte  profezia,  ii 
vrro  Messia  esser  venuto:  Milano,  1630,  4;  Cremoua,  1621,  4. 

*J.  B.  Ron&nlt:  Incredulil^  judalque  confondue:  London,  1701,  12. 

^Jak.Reneck:  Clavis  tbeologlca  S.  S. :  Hamburg,  1611,  8;  ib.  1614,  8. 

*Job.  P.  Sam.  Rennebaam:  De  ratione,    qua  eiementa  linguae  bebraicae  docuit. 
P.  L:  Hof,  1779,  4;   iL:  ib.  1780,  4. 

:  Synchronistische  TaTeln  der  Universalbistorie  vor  Christi  Geburt; 

nebst  einer  Einleitung  in  die  wichtigsten  Zeitrechnungen  der  alten  Geschichte 
und  einer  neuen  Berechnung  der  480  Jahre  1  Kön.  21 :  HoF,  1786,  4;  2.  Ausg. : 
ib.  1797,  4. 

*Hrm.  Rennecher:  De  linguae  sanctae  veneranda  antiquitate  et  digoitate :  Wit- 
tenberg, 1.591,  4. 

:  Explicatio  literamm  servilinm  linguae  bebr. :  Basel,  1599,  8. 

*Aug.  Brn.  Rdütlie:  Probatio,  quod  Benedictus  de  Spinoza  graviter  errans  non 
fuerit  Atbeus:  Köthen,  1766--67,  4. 

*J^anReilOttZI  Nouvelle  methode  pour  apprendre  Tacilement  la  langne  HebraVque 

et   chaldaique   avec  le  Dictionnaire  des   racines   bebraVques   et   chald.:  Paris, 

1709,  8.| 
*Job.  Sebast.  Rem:  Diss.  de  snpplicio  Achabi  et  Zedekiae  pseadopropbetarum ,  ad 

Jer.  29,  22:  Leipzig,  1736,  4. 
:  Diss.  de  Judaeorum  veteram  saltationibus  religiosili,  ad  Ex.  15,  20  et 

32,  6.  19:  Leipzig,  1736,4. 
*Joh,  Hör.  ResSI  Ueber  des  Flav.  Josepbus  Erwähnung  v.  Christo  :  Braunsebweig, 

1775,  8. 
*H.  Chr.  Mich.  Rettig:   De  lingua  quae  Jesu  et  App.  tempore  in  Palaestina  in  usa 

fuit:  Giessen,  1830,  4. 

Re*abe]l  s.  R*uben. 

*Ant.  Renchlln:  Lexicon  linguae  bebr.  in  quo  singula  capita  concordantiarum  be- 

braicarum  in  linguam  latinam  conversa  sunt:  Basel,  1556,  f .  ^  ib.  1569,  4. 
*Job.  Reachlin  (od.  Capnio  genannt,  .s  Prorzbeim*):  Teutscbe  Missive,  warum 

die  Juden  so  lange  im  Elend  seyn  :  Pforzheim,  1505,  4. 
:  Rudimenla  linguae  bebraicae.    Zusammen  mit  dem  Lexicon    von   Tbom. 

Anselm  gedruckt:  Pforzheim,  1506,  f.;    von  Seb.  Münster  vervollständigt 

und  vermehrt  überdruckt:  Basel,  1537,  f.  Ilnr.  Peter. 

:  Lexicon   hebraicum   et  in   Hebraeorum   grammalica   commeotarius  etc. : 

Pforzheim,  1506,  f.;  Basel,  1537,  f. 
:  De  Accentibns  et  Ortbographia  Hebraeorum  libri  tres:  Hagenau,  1518,  4. 

:  loterpretatio  grammatica  in  Psalmos  Poenitentiales  Septem:  s.  I.  1512,  8; 

Wittenberg,  1529,  8. 

:  Tabulae  XX  institutionum  in  linguam  sanctam :  Basel,  1554,  8. 

:  Compendium  grammatlcae  ebrhicae :  Wittenberg,  1581,8. 

*Ambr.  Rettden:  Compendium  grammaticae  ebraicae  :  Wittenberg,  1586,  8. 
Isagoge  grammatica  in  linguam  hebraicam :  ib.  1604,  8. 
Isagoge  biblica:  Hamburg,  1602,  8. 

Oeconomia   V.  et   N.  T.   ostendens,  quid  ibi  observandum  sil:  Leipzig, 
1603,  8. 


1)   S.  Jos.   (Job.)  Pfefferkorn. 
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F.  H.  Rensch  —  Donna  Garcia  Reyna. 


*F.  H.  Rensch:  Das  Buch  Tobias  iiberaeUt  aod  erklärt:  Freibarg  i.  B.,  1857,  8. 

*Joh.  Pet.  Rensch:  De  oatarali  fnodamento  lin^ae  Ebraeornm  et  de  coavenieotia 
Ziphraram  cum  decem  primis  Ebraeornm  literi« :  Jena^  1718,  4. 

*£d.  Renss  (Prof.  in  Strassbnrf^) :  Histoire  de  la  tbeoiogie  cbr^tieone  an  si^le 
apostoliqne.  I^Tbeile:  Strassburg,  1832,  8. 

:  Dias,  de  libris  V.  T.  apoer.  etc. :  Strassbnrg,  1829,  4.    •'^ 

:  Znr  Geschiebte  der  heiligen  Schriften  Neuen  Testaments.  2  Abtbeilnngen  : 

Braunscbweig,  1853 — 54,  8. 

—  — :  Der  achtundsechzigste  Psalm ,  ein  Denkmal  exeg.  Notb  n.  Kuni 
1851,  8. 

*Jer.  Fr.  Reass:  Diss.  qna  oracnlum  illustre  Zach.  6,  12.  13  explanatnr: 
gen,  1758,  4. 

Jona  Ihn  Rej  ('«'«n  *'\,  R.  io  Kslpl.):  nai**  \a2  n^v.  Kleine  Sammluog  von  Gut- 
achten, gewählt  aus  eioer  grossen  Sammloog.  Der  GA.-Sammlnog  nv»  ^2^  von 
Mos.  Amarillo,  Theil  Cboschen  Mischpat,  beigerdgt:  Salonik,  1742 — 50,  f. 

Jos.  Ibn  Rcy  s.  JoseTb.  Samuel. 

Sal.  Rey:  ed.  ü^yo  nnsy  'd   von  Isaschar  Sommon  (b.  Mard.)   über  den  jüdi- 

scheo  Kaieoder:  Salooik,  1564,  4. 
*Andr.  Reyher:  Prima  hebraice  legendi  rudimenta :  Gotha,  1643,  8;  ib.  1646»  8. 

:  Compendium   grammaticae   generalis    quatuor  lingnarum ,     germ.,     lat. 

graec.  et  ebraicae  barmonicum:  ib.  1643,  8. 

:  Vocabulariom  grammaticum  hebraico-Iatioum  majus:  ib.  1647,8. 

:  Paradigmata   declioandi   et  conjugandi  hebraice,   quibus  additi   Insuper 

sunt  sanctae  lioguae  canones:  ib.  1654,  8. 

—  — :  Rbadiomathias  ebr.  specimeo  musicum  pro  exercitio  conjugandi  ebraice : 
ib.  1672,  4. 

:  Margarita  pbilologiea   sive    grammatica    harmouica   genera).   linguamm 

ebraeae  graecae  et  latinae  :  Nürnberg,  1632,  4. 

*C.  Royhcri  Formenlehre  der  hebr.  Sprache,  zum  Gebrauch  für  Schüler  und  zum 
Selbstunterricht:  Gotha,  1825,  8. 

*Cass.  de  Reyna :  La  biblia  que  es  los  s.  libros  dcl  v.  et  n.  Testamento  translad. 
exexpon.:  Basel,  1569,  4;  Amst.,  1602,  f. 

Donna  Garcia  Reyna*  (Wittwe  des  Don  Jos.  Nasi,  Herzogs  von  Naxos  u.  Grafen 
von  Andres,  Besitzerin  einer  hebr.  Druckerei  in  Belvedere  bei  Konstantinopel, 
wo  folgende  Werke  erschienen  sind):  ed.  Qn^M  Vö  V|  von  Men.  Bgoai: 
Belvedere  s.  a.  f. 

:  ed.  ■^'iscn  pDp  von  Is.  Ja'abez:  ib.  1593,  4. 

:  ed.  npüha  nrpjj  von  Me.  Angil:  ib.  s.  a.  (1593),  4. 

:  ed.  noh  nnin  von  Is.  Ja'abez:  ib.  s.  a.  f. 

:  ed.  nvtt  nnin  von   Mos.  AI  sc  he  ich,  jedoch  nur  über  Genesis:   ib. 

8.  a.  f. 

— :  ed.  ht^vav  MnAM  von  Sam.  Oceda:  Kuru-Tsheshme,  1597,  4. 

:  ed.  -^ns  Mt?^)a  von  Josef  b.  Sch'neor  (ha- Koben):  ib.  1597,  4. 

:  ed.  Vm  n'iyöi»  von  Josef  b.  Abraham  (ha- Koben,  in  Rorfn):   ib. 

1598,  4;  danach  erat:  Vened.  1604,  4. 
:  ed.  ynx  *thiBn.    Commentar  zum  1.  Buche  des  Psalters  von  Mos.  AI- 

TT 

scheich,  entwendet  von  einem  Chaj.  Alscheich  (b.  Is  )  dem  Sohne  Gbaj. 


1)  Besser  Ret  na.  Sie  war  Tochter  der  Bealrice  de  Lnna  nnd  Bber  ihren  »««•■■, 
fHlher  Don  JaanMiqnez  genannt  s.  anter  Nasi.  Ihr  eigentlicher  Dracker  war  Jos. 
Ashkeloni  (b.  Is.).  Von  1507  an  war  die  Drackerei  in  Kuro  Tsheshne,  dnen  Dorfe  bei 
Ronstanllnopel. 
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Alsebeich  (b.  Mos.),  der  sieb  darüber  io  ed.  Veoedig  (1605,  4}  beklagt  und 
mit  diesem  Titel  (anstatt  Vk  ni)s)snh)  hier  versehen:  ib.  s.  a.  4. 

Donna  Garcia  Reyna:  ed.  n^s^r^d  ^Ott.  Der  talm.  Traktat  Ketubot,  mit  den  nötbig- 
sten  Beigaben:  s.  I.  et  a.  f. 

Der  eigeotliche  ileransgeber   zu  diesen  hier  anfgezllhlten    Werken  war  Jos.  Asbke- 
I  o  n  i ,  im  Aoflrage  der  Donna  Garcia  Reyna. 

*C.  G.  RhJ:  lieber  den  Ursprong  des  Caltas:  Stattgart,  1839,  8. 

*Jak.  Rhenferd:  De  decem  otiosis  Synagogae :  Franecker,  1686,  4. 

:  Arebisynagogas  otiosas  etc.:  ib.  1688,  4. 

:  Comparatio  expiationis  anniversariae  pontificis  maximi  in  V.T.  cum  aniea 

atqoe  aeterna  expiatione  :  ib.  1696,  8. 

:  Investigatio  PraeFectonim  Synagogae:  ib.  1701,4. 

:  De  Stylo  N.  T. :  Leuvarden,  1701,  4. 

:  Diss.  pbil.  de  ratione  observandi  genninam  vocabnlorom  hebraicornm  signi- 

ficationem:  Franecker,  1704,  4. 

:  Observatiooes  seleclae  ad  loca  bebr.  N.  T.  disputatt.  tribas :  ib.  1705  —  6, 4. 

:  Radimenta  grammaticae  barmonicae  lingnarnm  orientalinm^  bebr.  cbaid. 

syr.  et  arab. :  ib.  1706,  4. 

—  — :  Pericalum  criticnm  in  loca  depravata  Easebii  et  Hieronymi  de  situ  et  no- 
minibos  locorum  bebr.:  ib.  1707,  4. 

:  Opera  pbilolog.  dissertationibns  exqaisitissimi  argumenti  constantia.  Acce- 

dnnt  orationes  duae,  altera  de  fondamentis  etc.  pbilologicae  sacrae,  altera  de 
antiqaitate  baptismi :  Utrecht,  1722,  4. 

:  Novum  Testamentam  ex  Talmade  et  antiqaitatibas  Hebraeorom  illastr. : 

etc.:  Leipzig,  1736,  4. 

*Cbr.  Fr.  Rhesa:  Ueber  das  Orakel  Jes.  52  and  einen  erneaeten  Ver.^acb,  die  alt- 
dogmaliscbe  Deutang  desselben ,  so  wie  die  Notbwendigkeit  der  Annahme  einer 
faktischen  Erlösung  zu  retten,  gegen  Cbr.  E.  Zoll  ich.  In  den  Oppositions- 
scbriften  IX,  360. 

*G.  H.  Rhode:  Gregorü  Barhebraei  scbolia  in  psalm.  V.  et  XVIII.  ed.  translat.  et 
annotatt.  et  prolegg.  instr.  :  Breslau,  1832,  8. 

:  Ueber  den  Unsterblicbkeitsglanben  der  alten  Hebräer,  sofern  er  sich  io 

der  Vorstellung  von   Scbeol   und  in   einigen  verwandten   Ansichten   kund  ge- 
ben soll.    In  lllgen's  Ztsebr.  für  die  historische  Theologie  1840. 

*Lor.  Rhodoman:  Philomusus  de  tyrociniis  linguae  sanctae  dialogus:  Witten- 
berg, 1594,  8. 

*Riber :  Tabalae  grammaticae  hebraicae :  s.  1.  1 546,  f. 

*Fr.  de  Ribera:  Commentatio  de  interpretibus  S.  S.  articulis  IV. ,  quorum  I.  de 
commentariis  rabbinicis ;  II.  de  commentariis  patrum ;  III.de  iis  quos  in  sensu 
literali  et  IV.  denique  quos  io  sensu  mystico  sequi  deceat,  expooit.  In  Menuchii 
supplementum  commentariorum :  Paris,  1719,  f. 

Mos.  Ribkes  (b.  Naft.  Z.  Hi.,  R.  in  Wilna  *) :  t^hh^'r,  nK2.  Schollen  zu  den  4 
Theilen  des  ^^n^  '\^?^  (Ritual-Codices),  mit  ausfabrlicbem  Nachweis  der  Quel- 
len zu  tiD^"«  rf^a  u.  k'^-),  während  seines  Verweilens  in  Amsterdam  druckfertig 
gemacht.  Mit  Scbulchan  *Arikcb  (nämlich  t'n  u.  K)a"))  als  Text,  In  4  Thei- 
len erschienen :  Amst.,  1661,  8;  ib.  1698,  8;  zusammen  noch  mit  ätt'^n  net^ 
von  Jesaja  b.  Abraham,  aber  nur  zu  Orach  Chajjim:  ib.  1725,8;  ib. 
1730,  8;  zur  Abtheilung  Jore  De'a^  dabei  D'^r']  '*^.'))t7  ans  dem  Werke  ^ny 
öhV  von  Jak.  de  Castro  (s.  d.)  u.  hsV  n*it3  über  nihttte  n'isVn  von  Mos. 
Frankfurter:  ib.  1746,  8;  zu  Oracjh  Chajjim  in  *p«  -»w» :  Dyrhenf., 
1692,  f. ;  ib.  1702,  f. ;  ib.  1743,  f. ;  ib.  1811,  f. ;  Amst.,  1692,  f.  {  ib.  1762,  f.; 


1)  In  J.  1654  \randerte  er  ans  Wilna  ans  ond  kam  nach  Amslerdam. 
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ib.  1772,  f.;    Praj:,  1785,  f. ;   ib.  1840,  f.;   Wien,  1796,  f.;   Sklow,  1803,  f.; 
Polnoh,  1803,  f.;  Lemberg,  1837,  f.;  Wiloa,  1840,  f.;  zu  Jore  Dea  u.  d.  N. 

••ans-i  "»V»« ,  wo  Text  des  Bet  Josef  u.  «»n  ,  artr  '»n'ita  o.  -,r!b  "^ne»  u.  s.  w.  ; 
Förih,  1692,  f.;  AmsL,  1711,  f.;  ib.  1743,  f.;  Wilnä,  1846,  f.;  Wien,  1809,  f. 

Diese  SchoIieD  sind  noch  in  verschiedene  hier  nicht  aufgezlhlte  Ausgaben  aofgenommeo. 
Er  schrieb  noch:  1)  nNn:nn  "V?^  J  ^^  Ö'iöitr] ,  Novella's  zu  talm.  Traktaten, 
die  sein  Enkel  J.  L5w  Wahl  (b.  Bar.)  im  Vorworte  zu  p)?3t)2  nnt  anrohrl;  3)  n^V, 
Gutachten  (ib.) ;  4)  Mlhd^s;]  &'^>?3T  '^«"^H  *  Novella^s  zu  Tr.  Sebachim  u.  Henacbot. 

*M.  T.  Richards:  Life  io  Israel,  or  Portraitores  of  Hebrew  Cbaracter.  (Nach 
bibi.  Bildero  und  im  christlich -feiodl.  Sinne  aofgefasst):    Edinburg,  1858,8. 

*Joh.  Richardson:  Orieotalische  Bibliothek  oder  Wörterbuch  zar  Kennfnisji  d. 
Orients;  ein  Auszug  aus  dem  pers.-arab.- englischen  Wörterbucbe  von  S.  F. 
G.  Wa  h  1.  3  Bde. :  Lemgo,  1788—92,  8. 

:  Abhandlung  über  Sprache,   Literatur  n.   Sitten  morgenl.  Völker.    Aus 

dem  Englischen  von  Fr.  Fadenan:  Leipzig,  1779,  8. 

*Ge.  Hrm.  Richerx:  D.  Rob.  Lowtb^s  Jesaias ,  neu  übersetzt;  nebst  einer  Einlei- 
tung und  krit. ,  philologischen  und  erläuternden  Anmerkungen  (die  Anmerkun- 
gen sind  von  J.  B.  Koppe).  3  Theile:  Leipzig,  1779—80,  8. 

*Dav.  Richter:  Diss.  Physiognomia  Sacerdotis,  ad  Lev.  22,  16sq. :  Jena,  1715,  f. 

:  Progr.  noo  ex  1  Chr.  3,  3  scrutatnr  etc. :  Rostock,  1738,  4. 

:  Biblischer  Kalender:  ib.  1738,  8. 

:  Voces  difficiliores  bebraicae,  per  Universum  vetus  Testamentum  obviae, 

secundum  principia  Grammaticae  cel.  Danzii  anaiysi  evolatae:  Jena,  1740,  8. 

*Fr.  Richter:  Das  Propheteothum.  Eine  Abhandlung:  Breslau,  1833,  8. 

*F.  T.  Richter:  Versuch  über  die  Erklärungen  der  messianischen  Weissagoogen 
überhaupt  und  über  die  Stelle  Jes.  c.  52  u.  53  insbesondere.  In  fierthold's  Jour- 
nal XI,  1^—30;  113—31 ;  225—50. 

*Glo.  Hnr.  Richter:  Llber  divinaruio  revelationnm  ad  JoSlnm,  fillum  Petliuelis, 
ad  Textom  originalem  translatus,  animadversionibusque  philologicis  illastratos: 
Wittenberg,  1747,  8. 

:  Geographische  Untersuchungen,   ob  das  Meer,  wodurch  die  Israeliten 

gegangen,  der  arab.  Meerbusen  gewesen  sei.  Mit  einer  Karte:  Leipzig,  1778,  8. 

*Joh.  Andr.  Lbr.  Richter:  Das  Christenthum  u.  die  ältesten  Religiooeo  des 
Orients  u.  s.  w. ,  hauptsächlich  io  Beziehung  auf  Juden-  und  Cbristentham  etc.: 
Leipzig,  1819,  8. 

:  Moses  Mendelssohn  als  Mensch ,  Gelehrter  u.  Beförderer  Scbter 

Humanität.    Eine  Rede,  gehallen  bei  der  lOOJährigen  Gebortsfeier  desselbea 
am  10.  Septbr.  1829  im  Saale  der  Franzschule  zu  Dessau:  Dessau,  1829,  8. 

*J.  D.  G.  Richter:  De  Beroso  Chaldaeorom  historiae  et  astronomiae  aeriptore 
comment. :  Leipzig,  1825,  8. 

*Joh.  Tob.  Richter:  Abhandlung  von  dem  Rechte  der  jüdischen  Eben:  Leipzig, 
1779,  8. 

*K.  Ch.  E.  Richter:  ed.  Flavü  Joseph!  opera  omnia.  6  Theile:  Leipzig,  182t— 
1827,  8. 

*K.  Fr.  Richter:  Erklärung  vieler  Stellen  des  alten  n.  neuen  Testamenis.  2  Bde.: 

Leipzig,  1808,  8. 

:  Recitatio  philologica  super  Ps.  45:  Leipzig,  1786,  8. 

:  Diss.  historiae  Persarum  antiqnissimae  cum  Graecorum  et  Bbraeorm 

narratibnibus  conciliandae  Specimen:  Leipzig,  1795,  4. 

*M.  E.  A.  Richter:  Formam  narrationis  Ml.  4,  1—11  parabol.  ex  Jadaeorum  opi- 
niooe  de  duplici  Adamo  esse  repetendam.  Comm.  historico-exegetica:  Witten- 
berg, 1824,  8. 

*0.  F.  V.  Richter:  Wallfahrten  im  Morgenland  (Palästina) :  Beriio,  1822,  8. 
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*Paal  RidllS  (JC.  u.  Arzt  des  Kaisers  Maximilian  I.) :  Statera  prudenlinm.  Bioe 
mystische  Schrift  über  Moses,  Gesetz,  Christas  o.  die  Evaogeliea,  in  18  Kapi- 
telo  abgehandelt:  s.  1.,  1532,  8  (Bl.  bt). 

:  Opascula  varia.    Eine  Sammlung  einzelner  Werkeben  und  Abhandlaogen, 

und  zwar:  1)  ein  Traktat  über  die  613  Vorschriften,  die  positiven  wie  nega- 
tiven, nebst  mannigfachen  Auslassungen  über  dieselben  ;  2)  ein  philosophisches, 
prophetisches  u.  talmudisches  Streitgespräch  mit  den  Jüngern  Juden  und  der  no- 
deruen  Synagoge ,  um  das  Christenthum  in  Schatz  zu  nehmen  und  durch  kabbal. 
Beweise  das  Judeothum  abzuweisen.  In  3  Abscboitteu  abgehandelt,  wozu  noch 
ein  vierter  die  Elemente  der  Rabbala  fiir  den  Katbolicismus  benutzt;  3)  Ein- 
führung  in -die  Bioleitung  der  Kabbalistik,  mit  Polemik  gegen  den  Rabbak- 
Verleumder  Stephan  Presbyter.  Dabei  die  Prolegomeoa  des  Josef  Ibo 
Gbiquitilla,  wie  auch  ein  tat.  Auszug  aus  dessen  rr'n'iM  *t*n9v ;  4)  die  Ord- 
nungen der  kabbalistischen  Lehren  und  der  Zusammenhang  der  Dogmen.  Zu- 
erst gedruckt  dtrch  v.  Burgfrank:  Papia ,  1510,  4;  Augsburg,  1516,  8 
Job.  Miller;  mit  aadern  Sachen  noch  zusammengedruckt:  ib.  1541,  f.  No.  2  ist 
in  der  Aufgabe  von  1510  u.  1541  weggelassen;  in  Job.  Pistorius*  Scriptores  ar- 
tis  cabbalisticae  :  Basel,  1597,  f. 

:  Oratio  apologetica  pro  Cabbala.  Von  N.  3  seiner  Opuscula  varia  wahr- 
scheinlich nicht  sehr  verschieden:  Nürnberg,  1523,  4. 

:  Introductio   in  Cabbalam.    Mit  N.  3  der   Opuscula  varia  wahrscheinlich 

identisch  und  weniger  die  Einleitung  in  die  Kabbala  als  die  Apologie  für  die- 
selbe, welche  seiner  Einleitung  vorangeht.  Abgedruckt  von  J.  Cnr.  Schramm 
in  dessen:  Introductio  in  Dialeoticnm  Cabbalaeorum:  firauoscbweig ,  1703,8. 
(S.  18). 

—  — :  Libri  IV  de  Caelesti  Agricultura.  Von  diesem  grossen  Werke  behandelt 
das  1.  Buch  die  alten  Philosophen,  welche  nur  das  glaubten,  was  sie  mit  ihrem 
Verstände  begreifen  oder  durch  ihre  Sinne  wahrnehmen  ;  das  2.  die  Synagoge 
und  die  Juden,  die  Manches  glauben  und  Manches  verwerfen  ;  das  3.  die  Gläu- 
bigen ohne  Einsicht  und  das  4.  die  Fanatisch-Gläubigen.  Gewidmet  an  Karl  V« 
und  an  seinen  Bruder  Ferdinand.  Titel  wie  Anlage  ist  nach  Mt.  c.  13  einge- 
richtet: Augsburg,  1541,  f.  Ilor.  Stayner.  Dabei  sind  auch  noch  9  andere  Ab- 
bandlungen desselben  gedruckt.  Derselben  Ordnung  über  die  9  Abhandluogen 
folgend  ist' dasselbe  abgedruckt  in  Job.  Pistorius:  Scriptores  artis  Cabball- 
stieae  etc. :  Basel,  1507,  f. 

:  De  communi  Sacramentorum  ratione.  Mit  de  Caelesti  Agrieulae  etc.  ge- 
druckt: Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

:  De  arcaoa  Dei  providentia  commt*ntariolus  in  Psalmum  1.  Mit  dem  Vor- 
hergebenden gedruckt:  Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

—  — :  De  Anima  Coeli  juxta  Sanctorum  et  Pbilosopborum  traditionem  eompen- 
dium.    Mit  dem  Vorhergehendem  gedruckt:  Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

:  De  sexcentis  et  tredecim  Mosaicae  sanctionis  mandatis.  Mit  dem  Vorher- 
gehenden gedruckt:  Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

:  De  Talmudorum  Codice  excerpta  farrago.  Mit  dem  Vorhergeheadea  ge- 
druckt: Augsburg,  1546,  f.;  Basel^  1597,  f. 

:  De  novenario  doctrinae  ordine  et  de  Aristotelici  dogmatis  cobaereotia  «t 

uexn.  Mit  Vorherg.  gedruckt:  Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

—  — :  De  ratione  prooemii,  quod  non  modo  rüde  et  indocile  genus  bomiooM,  aed 
et  Stolida  quoque  jumenta  partieipiant.  Mit  dem  Vorhergehenden  gedruckt: 
Augsburg,  1546,  f.;  Baael,  1597,  f. 

:  De  modo  indagandi  statuendique  eujuslibet  seientiae  subjectnni.   Mit  den 

Vorhergehenden  gedruckt:  Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

:  In  virulenlam  imnianissimamque  Turcarum  rabiem ,  ad  Principes,  Magi- 

stratus,  populosque  germaniae.   Mit  dem  Vorhergehenden  gedruckt:  Angsbvg, 
1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

:  De  porta  lucis  R.  Josephi  Gecatilia  etc. :  Augsburg,  1516,  4. 

^  _ 


156  J.  E.  Riddle  —  Fr.  Ulr.  Ries. 

*J.  E.  Riddle:  A  Manual  of  tbe  whole  Scriptore  History,  aod  oT  the  History  of 
tbeJews,  belweeo  tbe  Poriodsofthe  Old  aod  New  Testameots ;  incladio|f  No- 
tices  of  biblical  Antiquities  aod  Geog^pby,  Orieotal  Maoners  and  Customs, 
Historie  Parallels  and  Contemporary  Events ,  tbe  atrncture  and  Import  of  tbe 
Jewisb  Ritual,  and  a  Sarvey  oftbe  Natura  and  design  of  tbe  successive  Diepeo- 
sations,  Patriarchal,  Mosaie  and  Cbristian :  London,  1857,  12. 

*Fr.  Xav.  Riedel:  Die  Klagelieder  Jeremiae  verdeutsebt:  Wien,  1761,  8. 

:  Metriscbe  Uebersetzung  aller  bibl.  Lieder:  ib.  1771,  8. 

,  Hiob,  übersetzt  in  Versen,  in  12  Gesungen:  Pressburg,  1779,  8. 

*Job.  Bartb.  Riederer:  De  spoosi  apud  Ebraeos  ornatu  sacerdolali,  ad.  Jes.  61, 
10:  Nürnberg,  1745,  4. 

-*- :  Diss.  inaug.  qua  in  genuioum  sensum  oracnli  divini ,  Jer.  31,3  inquiri- 

tnr:  Altdorf,  1753,  4. 

*FnE.  Xav.  RielT:  n^VM^na  ö^ni»  sive  Commentarius  in  Genesen  dimidiatam,  ex  va- 

riis  tarn  latiois  quam  bebraeis  auctoribus  collectus.  II  Partes:  Ulm,  1772 — 74,  4. 

*Job.  Lbrd.  Rieger:  Scbolien  über  den  Propheten  Jesaias:  Memmingeo,  1788,  8. 

*Ge.  Riegler:  Hebräiscbe  Spracblebre:  Bamberg,  1835,  8. 

:  Klagelieder  Jeremias  ans  dem  Hebräiscben  metriscb  übersetzt:  Erlangen, 

1814,  8. 

:  Das  Buch  Rutb  aus  dem  Hebräiscben  übersetzt  mit  Anmerkungen:  Würz- 
burg, 1812,  8. 

:  Der  Eid  in  gesetzlich- exegetisch -moraliscb- praktischer  Beziehung  ete. 

3.  Aufl. :  Augsburg,  1837,  8. 

:  (Jeher  das  Wort  Richter  in  dem  Buche  der  Richter  mit  einem  Nachtrage 

von  Bertholdt.  In  Bertb.*s  Journal  VII,  1—20. 

:  Biblische  Hermeneutik:  Augsburg,  1835,  8. 

:  Kritische  Geschichte  der  Vulgata:  Sulzbacb,  1820,  8. 

:  u.  Ad.  Martinet:  Hebräiscbe  Spracbschule  in  3  Abtbeilungen:  Bam- 
berg, 1835,  8. 

*Andr.  Riem:  Philosophische  n.  kritische  Untersuchung  über  das  A.  T. :  London, 
1785,  8. 

*Uepke:  Erklärung  des  53.  Kapitels  Jesaiae:  Schiensingen,  1781,  8. 

*Dn.  Cph.  RieS:  Exegetische  Beweise,  dass  in  den  Schriften  des  NT.  nach  ihrem 
wahrscheinlichen  Sinne  die  Bandesauflösung  giltiger  Eben  allein  für  Juden,  doch 
eingeschränkt,  zugestanden,  Tür  das  Cbristenthum  aber  allgemein  und  unbedingt 
verboten  ist:  Mainz,  1821,  8. 

:  Chrestomatbia  biblica  analytica,  liognarum  oriental.  candidatis  primae 

interpretat.  textura  sistens :  ib.  1790,  8. 

^ :  Institutiones  bebraicae  etc. :  ib.  1787,  8. 

:  Epitome  pbilologiae ,  critices   et  herroeneutices  sacrae  specialis :  ib. 

1789,  8. 

-— :  Linguae  bebraeae  philologia  critice  exposita  ac  nonnullis  digressionibus 

illustrata:  ib.  1784,  8. 

Felv.  Ries  (b.  Is.  Itzig  ha-Lewi,  .s  Berlin):  hK)3  pn*^.  Novella*s  o.  Discnssio- 
neo  über  talm.  Traktate,  als  über  Baba  Kamma,  Baba  Mezf a  ,  Baba  Batra, 
Sanhedrin,  Schebuot,  *Aboda-Sara,  Sabbat,  Pesacbim,  Beza,  Rosch  ba-Schana, 
Joma,  Sukka,  Megilla,  Jebaroot,  Ketubot,  Gittin,  Nedarim,  Sotha,  Kiddusebio, 
Sebachim,  Menachot  u.  ChuUin:  Berlin,  1786,  f.  Jüd.  Freiscbule  (Bl.  66). 

*Fr.  Ulr.  Ries:  Diss.  de  Jesu  Nazareno  in  vaticiniis  V.T.  praedicto,  ad  Mt.  2,  23 : 
Marburg,  1722,  4. 

:  Diss.  I.  et  II.  de  arca  foederis  ejusque  fatis  et  significatiooe  mystica: 

ib.  1754,  4. 

:  De  asylis  sive  urbibus  refugii  veteris  Testamenti  eorumque  fructu: 

ib.  1753,  4. 
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*Fr.  Ulr.  Ries:  Tract.  theolog. - typicus  de  terra  Caoaan  et  omnibna  ejus  parti- 
bos:  ib.  1755,  4. 

Isr.  Ries  (b.  Is.  Itzig  ha-Lewi,  .8  Berlin) :  Vx'nbi  ri'^'^KV.  Novella's  aber  Traktat 
Nidda,  die  3  Baba's,  Scbebn  ot,  Ketobot,  Berachot ,  Joina ,  herausgegeben  voo 
seinem  Bruder  Feiv.  Ries:   Berlin,  1786,  f.  Jüd.  Freischule  (Bl.  24). 

Nat.  Ries:  n'^vr?  niaa.  Verschiedene  Gedichte:  Berlin^  1801,  8. 

:  rr^spr;  n'^a  riä3h  '«n'^v.  Lieder  zur  Einweihung  der  Synagoge  zu  Breslau  : 

Berlinri8Ö2,  8."     "*'"' 
Jak.  Riescher  s.  Jak.  Reise  her. 

Elfes.  Leis.  Riesser  (Daj.  in  Hamburg):  Sendschreiben  an  meine  Glaubensgenos- 
sen in  Hamburg,  oder  eine  Abhandlung  üb.  den  Israel.  Kultus:  Altona,  1810,  8. 

Gabr.  Riesser  (Notar  in  Hamburg) :  Ueber  die  Stellung  der  Bekenner  des  mosai- 
schen Glaubens  in  Deutschland :  Altena,  1891 9  ^* 

:  Der  Jude.  Ein  Journal  für  GewissensÜrelheit.  Jahrg.  1832—35:  ib.  1832— 

1835,  4. 

:  Denkschrift  über  die  bürgerlichen  Verhältnisse  der  Hamburger  Israeliten. 

Als  Manuscript  gedruckt:  Hamburg,  1834,  8. 

:  Börne  und  die  Juden.    Ein  Wort  der  Erwiderung  auf  die  Flugschrift  von 

£.  Meyer  gegen   Börne  („Gegen  L.  Börne*'  Altena,  1831,  8):    Altenbnrg, 
1832,  8. 

:  Verlheidigung  der  bürgerliehen  Gleichstellung  der  Juden  gegen  die  An- 
griffe des  Dr.  Paulus:  Altena,  1831,  8. 

:  Kritische  Beleuchtung  der  in  den  Jahren  1831  und  1832  in  Deutschland 

vorgekommenen  ständischen  Verhandlungen  über  die  Emancipation  der  Juden : 
ib.  1833,  8. 

:  Denkschrift  an  die  hohe  badische  Stände-Versammlung  u.  s.  w. :  Heidel- 

beq|^  1833,  8. 

--:  Betrachtungen  über  die  Verhältnisse    der  jüdischen   Unterthanen  in  der 

preussischen  Monarchie  (gegen  Streck  fuss):  Altena,  1834,  8. 

:  Untersuchung  der  Frage:  ob  die  kurhessiscben  Kapital •  Schuldner  u.  s.  w. 

von  ihrer  Schuld  befreiet  worden:  Ff.  a^M.,  1837,  8. 

:  Einige  Worte  über  Less in g*s  Denkmal  an  die  Israeliten  Deutschlaod*s 

gerichtet:  ib.  1838,  8. 

:  Jüdische  Briefe.  Zur  Abwehr  and  Verständigung.    Erstes  Heft:    Berlin, 

1840,  11;  2.  Heft:  ib.  1841,  8. 

:  Besorgnisse  und  Hoffnungen  für  die  künftige  Stellung  der  Juden  in  Preus- 

sen  :  Hamburg,  1843,  8. 

:  Bemerkungen  über  die  zweite  Schrift  des  Herrn  Geheimen  Regierungsrath 

Streck  fuss:  „Ueber  das  Verbäitniss  der  Juden  zum  cbristl.  Staate**:  Berlin, 
1844,  8. 

Chan.  Elj.  di  RiSÜ  (b.  *Assahe1  Rafael,  .s  Bologna,  in  Mantua*):  d'^TC^i^'n  Vptt. 
Lieder  und  Gesänge  fiir  die  Frühandachten,  namentlich  als  ^]?2in  n*:;^«»  für 
nan  K^^öin.  Herausgegeben  von  seinem  Sohne  Dav.  Naft.  di  Itiisti  (b.  Cha- 
oan.  Elj.)  und  mit  einer  grossen  Vorrede  des  Autor^s  selbst:  Mantua,  1648,  8 
(48  S.). 

.  — :  n^aji?  nt^sto.  Eine  Sammlung  von  n^v^ti  d^v»  eder  religiösen  Lie- 
dern für  alle  Fest- und  Fasttage  des  Jahres,  uncf  aus  welcher  grossen  Samm- 
lung erst  das  erwähnte  d^)^!!^^  y^'pt'o  gezogen  ist.  Daraus  sind  bereits  eine  An- 
zahl abgedruckt  in  der  Sammlung  nhvn  riV»!<»  welche  Mardechai  Jare  (s.  d.) 
für  die  Mantuaner Genossenschaft  np)'3i^  b'^nev  herausgegeben:  Mantua,  1612,  8. 


1)  Bluhele  zn  Ende  des  16.  Jahrh.  und  hat  noch  1612  gelebt.  Von  seinen  S5hnen  sind 
ElchananJedidja  und  Darid  Naftali  bekannt.  Er  war  Schüler  des  Jeh.  Mo scato, 
R.  in  Mantna  (st.  1580). 
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Die  aiito|[n'**pbische  HS.,  8  Tbeile  rnnrusend ,  fifiO  Butter  in  Folio,  befknd  sich  in  der 
Micliel^schen  Bibliothek  und  ist  jetzt  in  Oxford.  Die  Entlehnung  ans  diesem  Werke  er- 
zlhlt  snsdrScklicb  sein  Sohn  Elchtnan  Jedidja  di  RiCti,  der  Gorr.  Mesch.  SuMam 
(b.  Is.)  u.  Mard.  Jare  nnd  die  16  Nummern  daselbst  sind  in  nih^rn  "^nnM^  I.  p.  65 
genau  angegeben. 

Er  schrieb  noch  nach  Jak.  Aboab^s  Angabe:  1)  Q'^'TAtt  "^nB ,  Derascha^s;  t)  b^v^nh, 
Novella's  Sber  die  talm.  TrakUte  Bosch  ha-Schana,  Sukka  n.  Sabbat;  S)  nnv 
D'«h!;&t3  ,  Miscellaneen ;  4)  nnse;?  ^\^.^  (ms.  Mich.). 

Chisk.  di  RiSti:  2i*>pVi2M  n]7Fi^n  D9  r±ihxo  ""Vv».  Die  Sprüche  SalomoN,  hebr. 
Text  mit  italienischer  Uebersetzung.  Wabrscbeinlich  nur  Heraasgeber:  Vene* 
dig,  1617,  4  Giov.  Cajnn  (Bl.  38). 

Dav.  Naft.  di  RiSti  s.  Chan.  Elj.  di  Rieti. 

B.  di  Ri6tl  (b.  Is.):  VK-^b*"  yv  *i*td|M)s  h^V.  Index  oder  Verzeichniss  samintlicber 
talm.  Sagen  in  dem  Werke  ?k'^\d'«  y)f  oder  ^pr^  yy  von  Jak.  Ibn  Chabib,  io 
alf^abetischer  Ordnong :  Venedig,  1612,  8  (Bl.'U);  Amst.,  1684,  8. 

Elch.  Jed.  di  RiSti  8.  Chan.  Elj.  di  Rieti. 

Mos.  di  Ri6tl  (b.  Is. ,  Arzt  in  Rieti*):  tsy'c  iD^pn  'd.  Eid  grosses  didaktisches 
Gedicht  io  Terzerimeo,  die  alte  Philosophie  and  die  ganze  jüdische  Literatar- 
gescbicbte  bis  auf  seine  Zeit  behandelnd.  Es  besteht  aus  folgenden  2  Tbeileo : 
I.  b^^MH  phri  a.  zwar  1)  'k  '^''t^'Q  in  46  Terzinen,  Gebet  an  Gott,  Entschnldi- 
gong  über  Jiie  Kürze  des  Werkes,  Plan  u.  Namen,  Eintheilung  o.  Gmppirang 
desselben,  durch  Dante*s  Werk  angeregt;  ebenso  auch  Schilderung  der  trauri- 
rigen  Zustände  seiner  Zeit ;  2)  ^3  "^ttK^  in  63  Terzinen ,  die  Lehre  von  Gott, 
Offenbarung,  die  13  Gronddogmen,  die  Gänge  der  Philosophie  von  den  Grie- 
chen zu  den  Hebräern  und  die  Kabbala  wie  das  Studium  derselben ;  3)  *>  '^SK)3 
in  173  Terzinen,  alle  externen  Wissenschaften,  die  sieben  freien  Künste^  über- 
haupt die  Summe  aller  vorhandenen  Studien ,  ihre  Heroen  u.  Ergebnisse  oeban- 
delnd ;  4)  'n  ")^K^  in  52  Terzinen,  die  Einleitung  des  Porphyrius,  die  10  Kate- 
gorien ,  die  Comineotare  des  Ibn  Roscbd  und  die  philosophischen  Arbeiten  des 
Lewi  b.  Gerson  besprechend;  5)  'n  nttK^a  in  102  Terzinen,  weiter  die  Philo- 
sophie besprechend.  II.  Vd'^nn  pVh  aus  folgenden  f^n^sxis  bestehend:  1)  nttK» 
^M,  spec.  h^9tt  Vv  n3'*V') ,  in  63  Terzinen,  bebandelt  die  Beschreibung  des  Para- 
dieses, der  dort  weilenden  Erzväter,  Propheten,  des  Sanbedrin  u.  der  Weisen 
u.  Frommen;  2)  'n  "n^K^  auch  rtwh  ri\tv\  genannt,  in  lI8Tei«i|i«D,  gros- 
ses Reicht-,  Buss-  und  Mahngebet;  3)  'a  "^ttN^g  auch  genannt  C^r^H  n*ty ,  io 
20  Terzinen,  die  liebten  Räume  des  Esra ,  Daniel,  Serubabel,  Secbarja  n. 
s.w.  beschreibend:  4)  'n  ^)sk)s  auch  tüesn  M*.»3t^  genannt,  in  67  Terzinen, 
den  Schopfer  der  Mischna  u.  sein  Werk  im  Reich  der  Seligen  beschreibend; 
5)  'n  nttKtt  in  137  Terzinen,  die  Kapitel  der  6  Miscbna-Ordnnngen  mit  ihrem 
Inhalt  beschreibend;  6)  'i  'yoA'o  in  299  Terzinen,  die  Geschichte  des  jad. 
Schriftenthnms  beschreibend,  die  Tannaiten,  Arooräer,  Saboräer,  Geonim  n. 
s.  w.  bis  auf  seine  Zeit;  7)  'T  'n)^»^  in  278  Terzinen,  die  Lehrer  des  Talmuds 
und  der  Midraschim  über  Gott,  Schöpfung ,  Israel  n.  die  wunderbaren  Agada^s, 
überhaupt  die  Talmudisten  beschreibend ;  8)  ^h  'yrzv.19  in  24  Terzinen,  die  Bxile 
Israels  und   dessen  Leiden  beschreibend.    Zum  ersten  Male  nach  drei  (mss. 


1)  Geb.  im  Monat  Ab  1393,  vermathlich  in  RiÜli;  17  Jahre  alt,  d.h.  1410,  hatte  er  beretU 
den  Plan  zu  seinen  grossen  Werke  xaTa  V^ptt  gefasst,  jedoch  begann  er  dasselbe  erst  141< 
n.  daaerle  eine  Reihe  von  Jahren,  da  Manches  darin  ans  1429  datirt.  In  Sicilien  hatte  er  *Amgat 
ha  -  Basen  von  Mos.  Ibn  Esra  gesehen ,  wie  er  Oberhaupt  da  heimisch  war ;  in  seinem  selbü- 
geschriebenem  Exemplar  des  More  hat  er  für  sich  historische  Noten  geschrieben ;  Chasdai  | 
Kreskas  in  Aragonien,  die  5  gelehrten  BrOder  in  Speier  (Samuel,  Josef,  Mose,  Todros  ■.  > 
Astmk)  n.  A.  waren  seine  Zeitgenossen  nnd  in  seiner  Jugend  wurden  die  letzten  SprSsslinge  ! 
des  grossen  M  a  i  m  Ä  n  i  in  Gefangenschaft  geführt. 
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Wien  —  Lemberg)  Haadscbrifleo  heraasgegeben  a.  mit  eioer  iul.  u.  bebräischen 
Vorrede  nebst  krit.  Bericht  verseben  voo  Jak.  Goldentbai:  Wien,  1851, 
12  (Bf.  XVIII  u.  134). 

Die  kleinen  Anmerkungen  im  Texte  sind  vom  Verfasser  und  beissen  'n*>nn.  Der  zweite 
n)CK)a  ms  dem  Theile  Vls'^nn ,  beginnend  D^VKiar^  V^^o  ist  besonders  gedruckt 
nnd  zwar  mit  vielen  abweichenden  Lesarten.  Ueber  Theile  des  Werks  oder  Über  das 
ganze  vgl.  J.  S.  Reggio^s  "^"^SS^n  "«133^  (der  bebrliscbe  Dante)  in  der  Jahresschrift 
Bik.  ha-' It.  1829  eingerCckt;  Eljl  Gar'moly^s  Bericht  fiber  eine  vollstlndige  HS.  in 
LB.  des  Or.  1841  N.  16;  J.  Goldenlhal  in  seinem:  die  neuerworbenen  band- 
schrini.  bebr.  Werke  (Wien,  1851,  4)  S.  37—46. 

Mos.  di  RlSti:  D*>VK'ivn  "^i^^a.  Eine  religiöse  Dichtung  in  Terzinen,  eig.  der 
2.  "^^Ktt  des  zweiieo  Theiles  des  tana  V'^rya  n.  für  die  7  Tage  der  Woche  ver- 
theilt,' besonders  abgeschrieben  von  Ela.  Maziiach  Koben  (b.  Abr.,  .s  Viterbo) 
und  nach  dessen  HS.  mit  einer  italienischen  Uebersetzoog  verseben  n.  in  bebr.  Let- 
tern gedruckt:  Venedig,  1550,  8  Giov.  di  Gara  (8.  48);  in  einer  ital.  metrischen 
Uebersetzoog  von  Debora  Ascarelli  n.  d.  T.  II  Tempio  etc.:  ib.  1602,  12 
Dan.  Junta;  von  Sam.  di  Castelino  herausgegeben:  ib.  1609,  8. 

Er  schrieb  noch:  1)  '^^däjtn  "l$?  nn>M  (ms.  Mich.  486  u.  ms.  Wien),  ein  Dialog  Gber 
die  Seele  zwischen  den  2  Schwestern  nVhtt  u.  n9^d ;  2)  ^rttDN  n'n'^tss  ^9  nd*«^ 
(Threnodie  auf  den  Tod  seines  Weibes  Sarah)  (ms.  Mich.);  S)  d'^^^.Jih ,  Philosophi- 
sches (ms.  Mich.  307) ;  4)  K^JSfcrj  'b  — Vk  M'in»n.  Noten  n.  Scholien  zu  Porphyrius 
Isagoge  logica  et  in  quinque  praedicamenta ,  nach  der  Uebersetzung  von  An  toi  i  (ms. 
de  Rossi). 

*EI.  Riggs:  Amanualofthe  Chaldee  language:  containing  a  Chaldee  Grammar, 
cbiefly  from  the  German  of  Prof.  G.  B.  Winer,  a  Cbrestomathy  consisting  of 
selections  from  the  Targnms ,  and  including  Notes  on  the  Biblical  Chaldee ;  and 
a  Vocabnlary  adapted  to  the  Cbrestomathy,  with  an  Appendix  on  Jthe  Rabbinic 
and  Samaritan  Dialects.  2.  ed.  revised:  New- York,  1858,  8  (152  S). 

Mos.  Cbaj.  Rimini:  vnh  nh^  'd.  Zweiundzwanzig  Kritiken  gegen  das  Buch  ntoio 
y\  von  Dav.  Nieto  (s.  d.) :  Florenz,  1794,  8. 

*Fr.  Thdr.  Rinck:  Diss.  de  linguarum  orientalium  cum  graeca  mira  convenientia : 
Königsberg,  1788,  4. 

:  Arabisches,  syrisches  u.  cbaldäiscbes  Lesebuch:   ib.  1788,8. 

:  Commentarii  in  Hoseae  vaticinia  specimeo ,  primum  eomm  caput  com-  . 

plectens.  Diss.  exeget-:  Königsberg,  1789,  A. 
:  Neue  Sammlung  der  Reisen  nach  den  Orient:  Köhigsberg,  1801,  8. 

*R.  Fr.  Rinck:  Ueber  die  Einheit  der  mosaischen  Schöpfungsgeschichte:  Heidel- 
berg, 1822,  8. 

*W.  F.  Rinck:  Die  Sendschreiben  der  Korinther  an  Paulus  und  das  dritte  Send- 
schreiben an  die  Korintber  in  armenischer  Uebersetzung  erbalten ,  nun  ver- 
deutscht und  mit  einer  Einleitung  über  die  AHihtbeit  begleitet:  Heidelberg, 
1822,  8. 

*lfart.  Rinckardt:  Zehnfacher  biblischer  und  kirchen- historischer  Lokal-  u.  Ge- 
denkring: Leipzig,  16'i9,  8. 

*Pr.  Sgfrd.  Ring:  Analysis  vocis  t'^taoo  secundum  cousonantum  punctorumque 
naturam,  praemisso  omnis  punctorum  mutationis  fandamento,  ad  illustrandum 
tractatum  Aihardi  de  Raadt  de  punctationis  hebraicae  natura:  Berlin,  1715,  8. 

Max  Ring:  Israelitische  Gedichte.  Zusammen  mit  Mor.  F ranke  1  herausgegeben: 
Leipzig,  1839,  12. 

Mos.  Ring  (PG.  in  Kosel) :  Gedächtnissrede  zur  Todtenfeier  des  Königs  Friedrich 
Wilhelm  111.  u.  s.  w. :  Breslau,  1840,  8. 

Hi.  Elimelech  RinOW:  ü^  X^^'  Commentar  zu  Q*^»ri^  n^M  'b  (gegen  die  Philo- 
sophie) von  Jos.  Ja'abez  (s.  d.)  u.mit  demselben  gedruckt:  Lemberg,  1850,  4. 
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160  Me.  Rintel  —  Job.  Steph.  Rittangel. 

Me.  Rintel  (ha -Koben) :  n'iKap  t\^y^*  Vertheidigaog  Jak.  Schal.  Hohen*«  fre- 
gen  die  gemachten  Angriffe  anf  seine  Schrift  Schorosche  Emana,  gegen 
D^nn;9n  e<3t3  von  JT.  Bennet  (s.Jak.  Schal.  Hohen)  gerichtet:  London,  1815, 8. 

*Nic.  Riqaeil:  Silva  radlcnm  bebraicarum ;  rälschlich  a.  d.  N.  J.  Bapt.  Martignac 
herausgegeben :  Paris,  1622,  8. 

Jos.  Riqaeti  s.  Jos.  Rechiti. 

*Jer.  Risler:  Historischer  Auszug  aus  den  Büchern  des  A.  T.  3  Theile:  Leipzig, 
1794-99,  8. 

*Gli.  Risold:  De   historia  dogmatis  de  mortuorum  resnrrectione  oratio:   Bern, 

1826,  8. 

Dav.  Rispeck  (b.  Jo.)  s.  Dav.  D ispeck. 

Mos.  Rispeck  s.  Mos.  D  i  8  p  e  c  k. 

Bithba  s.  Jom-Tbob  Eschbiii. 

Jak.  Ritlese  (b.  Is.  ba-Lewi,  Chasan  in  Ritlese  in  Schwaben):  nj?9^  ^i^'pt  •• 
Jakob  b.  Isaak.  '' 

*B.  Chr.  Hnr.  Ritmeier:  Diss.  de  nominibns  divinis  stylo  S.  S.  rem  amplifican- 
tibus:  Helmstädt,  1705,  4. 

:  Specimen   philosophiae  Epikteti  sive  Encbiridii  ejus  priora  capita 

rabbinice  versa  et  animadversionibus  illustrata  :  ib.  1709,  4. 

*Ge.  Ritsch:  Kleine  Gedachtniss- Bibel  (in  Versen):  Leipzig,  1628,8. 

*Mich.  Rittaler:  Moses  vel  Peotateuchus  versibus  summatim  absolvitnr:  Helm- 
städt, 1702,  16. 

*Joh.  Steph.  Rittangel  (.s  Pforchheim,  zuerst  Katholik,  dann  Protest,  a.  Prof.  der 
hebr.  Sprache  in  Königsberg*):  hn'^S')  'b.  Liber  Jezira  ,  qui  Abrahame  Patriar- 

chae  adscribitur,  una  com  comment.  R.  Abr.  B.  Dior  (David)  super  32  Semitis 
Sapientiae,  a  quibus  liber  Jezira  incipit,  translatus  et  notis  illnslratus:  Amst., 
1642,  4  (S.  208). 

Er  folgte  der  ManluaDcr  Ausgabe  des  Jezira  -  Buches  mit  Commeulareo  und  nachden  er 
aus  Abraham  b.  David^s  EiuleiluDg  zum  Buche  Jezira  den  Abschuitt  Qber  die  98  Wege 
der  Weisheil  mit  ISolen  und  Ezcursen  gegeben  (bis  S.  146)  folgt  das  Jezira -Bneb 
felbsl  übersetzt  u.  commentirt  und  mit  zahlreichen  Stellen  aus  dem  Schar  erllatert  (Bl. 
208).    Er  versprach  auch  die  Commentare  zu  fiberselzen. 

:  Libra  Veritatis,  qua  Irenbpolitae  cujusdam  Ariani  innumeri  in  citaodis 

Scriptnrae  Doctoruinque  utriusqne  Judaicae  et  Christiaoae  Bcciesiae,  contra 
aeternnm  et  per  se  subsistentem  koyov  auctoritatibns  errores  aut  falsitatea  ae- 
curate  expendantur  a  Job.  van  der  Wayen.  Zusammen  mit  RitiAogers 
Tractatos  de  Paschate  etc. :  Franecker,  1698,  8.** 

Dieses  Buch  ist  Gegcnschrifl  zu  Wlh.  Hnr.  Vorst^s  Disceplatio  de  Verbo  vel  SermoM 
Dei  (Irenopoll,  1646,  8)  und  in  dem  Buche :  Bilibra  Veritatis  et  raüoois  de  K"\ia^ 
(Amst.,  1700,  8)  suchte  Vpr.st  seine  Ansicht  zu  vertheidigen.  Vorst^s  erstet  Bock 
wurde  durch  Bit  langest' Bemerkung  zu  Sefer  Jezira  p.  81  über  K*^^"^»  veraalaisl. 
Vgl.  noch  darüber  1)  Seb.  Edzard,  Diss.  de  verbo  substanliali :  Hanbarg,  1700,4. 
2)  Jos.  Voisine,  Disputatio  de  SS.  Trinitate  adversns  Antl-TrinitarinBi  Anonymm: 
Paris,  1G47,  8. 

— :  h59  hxö  Tt-i^rt  mo  i.  e.  über  rituum  Paschalium ,    hebraiee  et  latiae 

ex  versione  Riltangelii.  Dazu  auch  die  deutsche  Uebersetzong  mit  Bildern*. 
Dabei  sind  die  Oster- GebrÜacbe  beschrieben,  die  hebr.  Hyoinen  lat.  iibersetit, 
und  angehängt  ist  noch  eine  Beschreibung  der  Gebräuche  und  Vorschriften  von 
t3->n^52n  1^78:  Königsberg,  1644^  4;  mit  Libra  Veritatis  zusammen  gedruckt: 
Franecker,  1698,  8. 


1)  Er  blQhete  um  die  Mitte  des  17.  Jahrhundert^s. 


2)  Vor  Rittangel  hat  bereits  Thom.  Murner  unter  dem  Namen  hQ|9  tfifh 
lat.  Uebersetzung  gegeben  (Ff.  i^M.,  1511,  4),  die  mit  Bit  tauge  Ps  fibereinstinmt. 
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*Mi.  Stepb.  Rittftngel:  Soleonitates  festae,  precesqne  et  orationes  loco  sacriflcio- 
fom  euk  aliis  caerimoaiis  in  Ecclesia  Jadaica  die  primo  Novi  Anni  receptis. 
Deutaeh  laatet  der  Titel:  HoebTeieriiehe  Solenniläten,  Gebete  n.  Collecteo  an- 
statt dar  Opfer,  nebst  andern  Ceremonien,  so  von  derjädisrben  Kircbe  am  er- 
aten  neaeo  Jabrs-  Tage  Vormittag  in  ibren  Synagogen  hocbfeierlicb  gebetet  und 
abgebandelt  werden  mausen:  Königsberg,  1652,  4.  Die  Prolegomena  40  Bl.,  das 
Werk  selbst  334  S. 

Das  Werk  ist  blos  eine  deuUehe  Uebersetzong  des  Machasor  tod  Roscb  ha  -  Scbana  und 
der  dort  vorkommenden  b'^p^;  dazu  Scholien  nod  ISogere  Excnr«ioneD  Ober  die 
christlichen  Elemente  in  den  Gebeten,  wie  auch  Prolegomena  mit  Polemik  gegen  Kir- 
eher.  Scaliger,  Schickard,  Voorst,  L'Empereur,  Wachner,  Sle- 
▼  ogt  0.  8.  w.  in  Bezog  auf  jüdische  Dinge.  Er  wollte  das  ganze  Machasor  in  derselben 
Weise  ediren. 

:  Veritas  religionis  christianae  io  arlicnlia  de  Trinitate   et  Christo  ex 

seriptis  rabbinicis  et  ex  Cabbala  probata.  Herausgegeben  ans  einer  HS.  von  van 
der  Wayen  mit  seinen  ,,Limborgianae  Responsionis  discussionibos'* :  Fra- 
Decker,  1699,  8  (S*  90). 

*C.  Ritten  Die  Sinai- Halbinsel,  PalHstina  o.  Syrien.  Als  8.  Bd.  seines  grossen 
Werkes:  die  Erdkunde  u.  s.  w.  In  2  starken  Bänden:  Berlin,  1848 — 52,8. 
Dazu  Namen-  und  Sachverzeichniss  von  G.  F.  H.  Müller:  ib.  1852,  8. 

—  — :  Der  Jordan  nod  die  Beschiffnng  des  todten  Meeres.  Bin  Vortrag  im  wis- 
seasch.  Vereine  zu  Berlin:  Berlin,  1850,  8. 

*Hor.  Ritter:  Welchen  Einfluss  hat  die  Philosophie  des  Cartesius  auf  die  Ausbil- 
dung der  des  Spinoza  gehabt  und  welche  Berührungspunkte  haben  beide  Philo- 
sophen mit  einander  gemein?  Leipzig,  1817,  8. 

—  — -:  Der  Pantheismus  und  die  Halb -Kantianer:  Berlin,  1827,  8. 
:  Ueber  die  Brkenotniss  Gottes  in  der  Welt:  Hamburg,  1836,  8. 

'ImD.'H«Bltt6r  (Pr.  der  Reformgem.  in  Berlin):  Geschichte  derjnd.  Reformation, 
ia  3  Tbeilen.  Erster  Theil:  Mendelssohn  und  Lessing,  als  Begründer  der  Refor- 
BMtlloB  Im  Jndeothum  dargestellt  s  Berlin,  1858,  8  (S.  104). 

*Ao8.  Rittler:  De  eo,  quod  synagogem  cum  honore  sepeliri  oportuit:  Sulzbacb, 
1770,  4. 

*B.  Rittmeier:  »nttän  hosu  von  Sal.  Finzi  (s.  d.)  mit  lat.  Uebersetzung  und 
Mit  Anmerkungen :'  Heimslädt,  1697,  4.  In  Basbuysen^s  Clavis  talmudica  maxima 
«sf|Cenommen :  Hanau,  1714,  4. 

^ktdr.  Btfet  (st.  1651):  Ueber  die  messianiscben  Psalmen  2.  8.  16.  22—24. 
J^.  45.  68.  1 10  u.  1 19 :  Rotterdam,  1647,  4. 

w»  .»I  Opera  theologica.  3  Tom.:  Rotterdam,  1651 — 60,  f. 

—  — -:  Isagoge  seu  introdnctio  generalis  V.  et  N.  T. :  Leyden,  1627,  4. 

:  Commentar.  in  libr.  ZMosis,  qui  Exodus  inscribitur  etc.:  Leyden,  16*  '«4. 

*Pr.  Robert:  Clavis  bibliorum,  inquaordo,  nomina,  tempore,  scriptores,  sco- 
pns  et  principales  partes  siogolorum  librorum  V.  et  PI.  T.  explicantnr :  London, 
1649,  f. ;  ib.  1656,  t. ;  ib.  1675,  f. 

*K.  Wlh.  Robert:  Caussa  belli  a  Israelitis  adveraas  Gasanaeos  gesti  e  cedto» atüro 
declarata:  Marburg,  1778,  41 

*D.  Roberts:  Views  in  Palestine  and  in  Bgjrpt,  Arabia  and  Syria,  witbe  bistory 
aod  descriptive  notices  by  G.  Crody :  London,  1842,  8. 

*Joa.  Roberts:  Oriental  illnstraliona  of  tbe  s.  s.  callected  from  the  caaloma, 
manners,  rites,  superslilions,  traditions,  parabolical,  idiomatical  and  prover- 
bial  forms  of  speech,  climatea,  worka  of  art  and  literatvre  of  tbe  Hiadous :  Lon- 
don, 1835,  8. 

*Jam.  Robertson:  Clavis  pentat.  sive  analyais  omnium  vocum  bebr.  au«  ordiMlft 
Pentat.  Moseos  occorentium :  una  cum  vers.  lat.  et  angl.  Notis  erit.  et  pbilol. 
adjectia,  cui  praemittuntur  dissertatt.  2:  Edinburg,  1770,  8« 
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Wil.  Robertson  —  Abr.  Chaj.  Rodrignez. 
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*Wil.  Robertson :  vn/i^n  '\hvh  '^r^^^.  Thesannis  lingaae  sanetae  conpendiase  sei- 
licet  cootractus,  plaae  tameo  referatus,  pleneqiie  explicatus,  sive  Coocordaa- 
tiale  lexicon  bebraeo-latiDo-biblicam ,  in  quo  Lexica  omaia  Hebraica  melbodice 
et  syoopticcufs  exhibentor,  uua  cum  Concordantiis  bebraieis:  Loodoo,  1680,  4. 

:  Maoipalus  liogaae  saoctae  :  Caotabrig.,  1686,  8. 

*£d.  Robinson  (u.  B.  Smith):  Biblical  researches  io  Palestine,  mount  Sinai  and 
Arabia  pelraea ,  a  Journal  of  travels  in  tbe  year  1838;  drawn  up  Trom  tbe 
origin  diaries  witb  Historie,  iilustrationes.  3  Volt.:  Boston  u.  London,  1841,  8, 
mit  Karten  u.  Plänen. 

:  Palästina  und  die  südlich  angrenzenden  Länder.    Tagebuch  einer  Reise 

im  J.  1838,  in  Bezug  auf  die  bibl.  Geographie  unternommen.  Nach  den  Ori- 
ginalpapiereo  mit  historischen  Erlauterongen  herausgegeben ,  mit  neuen  Karten 
und  Plänen  in  5  Blättern.  I.Bd.:  Halle,  ISU.  8;  2.  Bd. :  ib.  I8i2,  8;  3.  Bd. : 
ib.  1842,  8.  Die  Karten  sind  von  Hrn.  Kiepert  und  zwar  1)  Karte  vom  pe- 
träischen  Arabien ;  2)  Specialkarte  von  Sinai  n.  t.  w. 

—  — :  Neue  Untersuchungen  über  die  Topographie  Jerusalem^s.  Eine  Beigabe 
zu  des  Verr.*s  Werk  über  Palästina:  Halle,  1847,  8. 

:  Tbe  biblical  repository.  Bis  N.  12:  Andover,  1833,  8. 

:  Hebrew  and  English  lexicon,  translatcd  Trom  tbe  Latin  ofGesenins:  Bo- 
ston, 1836,  8. 

!  Greek  and  english  Lexicon  to  tbe  new  Test.    Bdited  wilb  carefu!  revisioo, 

correclion  cet.  by  Bloomfield:  London,  1839,  8. 

*G.  Robinson:  Travels  in  Palest,  and  Syria.  With  maps  and  plattes.  2  Voll.: 
London,  1837,  8;  Franz.  mit  Anmerkungen  des  Verfassers:  Paris,  1838,  8. 

Mard.  RobiO :  nten  ^^sv  nio.  Recbtsgutachten  über  alle  vier  Theile  des  Ritual- 
codex. Angehängt  sind  n^tcn^  :  Livorno,  1793,  f. 

:  n^rn^.    Derascha^s  zu  gewissen  Festtagen.   Mit  dem  Vorigen  gedruckt: 

Livorno,  1793,  f. 

*Fr.  deRobles:  Ratio  accentuum  omnium  fere  dictionum  difficilium  tarn  linguae 
lalinae  quam  hebraeae  nonnullarumque  graeearum  cum  qnibusdam  ortbograpbiae 
regnlis  et  additionibus:  Toledo,  1572,  8;  vermehrt  von  Mich.  Ascensio  n. 
d.  T. :  Copia  sive  ratio  accentuum  etc. :  Saragossa,  1622,  4. 

Dav.  della  RoOCa:  Sendschreiben  an  die  Dichterin  Debora  Ascarelli  (a.  d.), 
«ie  wegen  ihrer  Uebeisetzuhg  aus  dem  Hebräischen  in's  Italienische  beglück- 
wünschend In  italienischer  Sprache  abgefassl  und  mit  AscareUi*a  Deber- 
aetzung  gedruckt :  Venedig,  1602,  12. 

Sei.  da  Rooca:  rridVo  ni3^$.  Mystischer  und  kabb.  Commentar  über  tv^^ti  'b: 
Venedig,  1670,  4  Giov.  Dorigazzi  (Bl.  121). 

*Em.  RUiger:  Commentatlo,  quo  vulgata  opinio  de  interpretibus  arab.  Ubri 
V.  T.  bistor.  refut. :  Halle,  1828,  4. 

«-  — :  Chrestom.  syr.  c.  glossar. :  Halle,  1838,  8. 

— -  —  ;  De  origine  et  indole  arabicae  librorum  V.  T.  hisloricornm  interpretatioois 
llbri  duo.  Passim  adjeeta  sunt  aeholia  Tanchumi  arabica  aliaqne  anecdota : 
Mle»  1829,  4. 

:  8.  Fr.  H.  Wlh.  Gesenlns. 

Sim.  Roditi:  ed.  mit  noeb  andern  nn  QhS  von  Abr.  di  Bolon  (s.  d.):  Smyrna, 
1660,  f. 

*Rodrigne8  de  Gastro:  Biblioteca  EspaSola  et  rabbinica.  2  Vol.:  Madrid,  1781,  f. 

Abr.  Chig.  Rodrigüez:  p'*'r%\  hntt  Dio.  Gutachten  über  Gegenstände  der  4  Ri- 
tnalcodices,  sowie  eine  Darstellung  in  Betreff  eines  Streites  über  einen  Ritual- 
gegenstand u.  d.  T.  nivriq  nnk,  über  das  der  Gegner  31  Anmerkungen  u.  d.  T. 
h^  *«rilj\p  geschrieben  u.  worüber  dieser  wieder  58  Antikritiken  o.  d.'  T.  n^.a9rn 
^n  ^rr  gemacht.  Alles  zusammengedruckt :  Livorno,  1780,  4. 
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Abr.  Chuj.  Rodlignex:  nl»*»»  h^h  s.  p'*'^,%\  h-jh  niw. 

Jak.  Rodrignex-Moreira:  n|?9:  n^np.  Hebräisches,  talmudiscbes,  englisches  u. 
spanisches  Wörterbuch  :  London,  1773,  4. 

Is.  Raf.  Rodrignex  (b.  Jeh. ,  R.  der  Serardim  in  Amst. '):  Leichenrede  auf  das 
Hinscheiden  des  Binj.  Lewi  de  Vittoria;  in  spanischer  Sprache:  Amst.,  1719,  4 
(Bl.  15). 

Juan  Rodrignex  s.  Amato  Lnsitano. 

Sam.  Rodrignex -Mendex  (Chas.  in  Amst.):  C'^nfi^o  yi^t)  tt7^r.h.  Der  Pentateuch 
und  5  Mefrillot  mit  den  Vorschrinen  nnd  Binrichtaogen  für  die  SoFrim ;  dabei 
aach  t)t)&  Vv  C^onp.  In  Gemeinschaft  mit  Mos.  Zarfati,  Dav.  Gomez  da 
Silva:  Amst.,  1726,  8. 

Abr.  ha-RoRl  s.  Abr.  Abu'fafia. 

Jos.  ha-Ro6h  (b.  Abr.  ha-Saken  ha- Rohen'):  hte*>9a  'D  oder  "iph)sn  'D.  Eine 
ansfährliche  Religionsphilosophie  über  die  Weltschöpruog,  das  Dasein  Got- 
tes, Offenbarung  u.  s.  w.,  in  40  Abschnitte  getbeiit.  Daraus  einige  Stücke  in 
Ahron  b.  Elijja's  ü'^^rj  yy  (43.  79.  80.  131):  Leipzig,  18il,  8. 

Das   anib.  Orii^iDal  hiess  el-Hoehtawi  C^ltshltt^K),  d.  h.  das  Umfassende;  vgl. 
Eschkol  §.  33  n.  100.    Ein  anderes  Sefer  Me*iiDot  schrieb  J  e  f  e  t  ha  -  L  e  w  i. 

—  .  —  :  TIS  rit;t2hie  'd.  Ein  Auszug  aus  dem  grössern  Sefer  ha-Mechkar,  mit 
zahlreichen  Vermehrungen  ,  in  33  Abschnitten.  Bruchstücke  daraus  in  dem  ge- 
oanoten  &<>»rr  y-y  (66.  99):  Leipzig,  1841,  8. 

Jos.  ha-R06b  (b.  Jak.  el-Kirkisani,  .s  Kirkisia*):  Vinan  n'iK^fin  'o.  Ein  grosses 
karäisches  dogmatisches  Werk  u.  eine  Religionsphilosophie,  verfasst  930  n.Chr. 
nnd  gegen  Sa*adja  Fajjdmi  gerichtet.  Daraus  einige  Bruchstücke  in  d'>*h  yy 
von  Ahron  b.  Elijja  .s  Nikomedien  (5.  78.80.  163.  166):  Leipzig,  1841,  8. 

Er  schrieb  noch:  1)  n^2ett  ^D.    Ein  wdtschicbliges  Gebolenbuch  ,  fiber  die  positiven  and 
negaliven;  2)  &*>9SB:?  '^~(>*  Eschkel  ha-Kofer  §.  338). 

Abr.  Rofe  8.  Abr.  Portaleon  e. 

Ansch.  Rofe  (b.  Wolf,  A.  in  Ff.)  s.  Asch  er- An  sehe  1  (b.  Wolf). 

Binj.  Rofe  8.  Binj.  de'  Pietosi. 

Chijja  Rofe  (in  Zafet,  Jerusalem'):  «»h  n'jpyfe  s.  Chijja-Rofe. 

Jeh.  Rofe  (b.  Bin|.)  s.  Zidk.  de*  Pietosi. 

Jeh.  Rofe  (in  Deutschland)  s.  Jehuda  Rofe. 
'    Jos.  Sal.  Rofe  (nv*^,  .8  Kandien)  s.  Jos.  Sal.  del  Medigo. 

Is.  Rofe:  ph^i  nViy.  RituaUVorscbriften,  in  Räthseln  dargestellt:  Prag,  1585,  4. 
;    Nataoel  Rofe  s.  Natanel  Almali  unter  Mos.  Ilaimuni. 

Raf.  Chaj.  Rofe:  nnb^sV  &m.  Abhandlung  über  die  Masora:  Mautua,  s.  a.  4. 

'    Zidk.  Rofe  (b.  Abr.,  .s  Rom)  s.  Zidk.  de'  Pietosi. 

,    *L.  Roger:    Comm.    in  Jes.    ,,Ecce   virgo  eoDcipiet'%   contra  Judaeos:   Paris, 
I         1713,  12. 

*J.  Rogers:  The  book  of  Psalms  in  Hebrew,  metrieally  arraoged  ;  wilh  selections 
from  the  various  readings  of  Kennic.  and  de  Rossi.   2  Volumes:  Oxford, 
{        1833—34, 8. 


1)  Ein  Sam.  Levi  Rodriguez  war  span.  Dichter,  noch  andere  dieses  Namens  sind  als 
Aerzle,  MSrlyrer  bekannt. 

2)  Zeilgenosse  des  Sa*a4ja  und  letzlerer  von  seinem  Werke  n^K>sn  CjO*)^  genannt. 

8)  Er  war  SchQIer  des  Sal.  SIgis  (a.  d.) ,  wie  er  selbst  sagt  (Ma'asse  Chij.  p.  83) ,  u. 
Binj.  Kanini  in  Aegypten  war  sein  Schüler.    Er  starb  1620.  S.  Nomoiogia  S.  310. 
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*Ulr.  Aodr.  Rohdc:  De  veteram  poelarom  sapieoUa  gaomioa,  Hebraeor.  inprimi« 
et  Graecor. :  KopcDbageo,  1800,  8.   S.  Rhode. 

*J.  Fr.  ROhr:  Historiseh- geographische  Beschreibang  de3  heil.  Laodes  zur  Zeit 
Jesu  r  Zeitz,  1810,  8 ;  1819,  8 ;  n.  d.  T. :  Palästina  etc. :  Ih.  1820,  8 ;  Ib.  1826, 
8;  ib.  1829,8;  ib.  1831,  Sip 

*Jos.  Rohrißr:  Versuch  ober  die  jodischeo  Bewohner  der  Österreiehischen  Monar- 
chie: Wien,  1814,  8.  Vgl.  Aooaleo  der  Literatur  u.  Kunst  des  Österr.  Kaiser- 
thums:  Jahrg.  1815  S.  297. 

Jak.  Rokach  (.s  Tripolis) :  öinc  ü9  c*>S»r;.  Die  Psalmen  mit  einem  hebr.  Comm. : 
Livorno,  1858,  8. 

Mas'ud  Chaj  Rokach  (b.  Ah.,  in  Venedig):  kVt  t7gh  rrtoytt.  Weitschichtiger  Com- 
meolar  über  den  ersten  Theil  von  Mairofini^s  Jad  ha-Chasaka,  gezogen  aas 
den  besten  in  dieses  Gebiet  einschlagenden  Werken,  wobei  der  Maimüni'sche 
Text  nach  3  werthwollen  HS.  u.  4  kostbaren  Ausgaben  eroendirt  ist  und  wo  die 
Lesarien  angemerkt  sind.  Dabei  t3*>^!)^h  von  Abr.  Maimdni,  bestehend  aas 
oobekannteo  handschriftliehen  Mittheilungfo  seines  Vaters  Muse,  grossentheils 
ans  dem  Arabischen  übersetzt,  dazu  noch  andere  c^o^i^h  u.  s.  w.  Im  Druck  be- 
endigt  den  2'^  Tischri  1743  während  der  Druck  1742  begonnen:  Venedig,  1742 
—43,  r.  Vendramina  (Bl.  282).  Dazu  die  Chidduschim  7  Bl. 

Ein  zweiler  Theil  des  Werkes  ist  nngedmckt  gebliebeo. 

Dav.  Rokixan  (b.  Abr.  in  Prag):  nnn  ^^n^.  Hebräischer  Commentär  zn  Pirke 
Abot,  in  verschiedenen  Formen  vorgeführt  n.  unter  den  Namen  ti?  tap.^,  Vnh 
Ti^i  u.  "T'j't  "»-^ST :  Prag»  1795,  4. 

:  Tin  laftV  s.  nii  ^na^r. 

:  Ti^  Vnfct  s.  ni'!  •»nat, 

—  —  :  otn^i^aV  i'.th'  Jtidisch-deutsche  Uebersetzuog  zu  Pirke  Abot.  Mit  dem  Vor- 
hergebenden gedruckt:  ib.  1795,  4. 

Jeh.  Leop.  Rokonsteill  (R.  iuKaniscba):  nn^nt  '«nt:»:  Festpredigten:  Gr.  Kani- 
scha,  1857,  8  J.  Markbreiter  (145  §.).       '     '      "  ' 

*Rbd.  Roll:  Progr.  de  objecto  Psalmi  LXIX:  Osnabrück,  1714,  4. 

:  Diss.  Jobus  skepticismi  immerilo  accusatus:  Tremon,  1719,  4. 

:  Sapientia  bypostatica  antemandana  sive  de  aeternitate  fllii  del,  ad  Prov. 

8,  22:  ib.  1728,4. 

*Rhd.  Hör.  Rollin:  De  Salomone  a  skepticismi  crimioe  defensoi  Rostock,  1710,  4. 

Abr.  Roman:  ed.  raSti  D^tn^^*  Polemik  gegen  das  Cbristentbum  und  zwar  l)rT)Si 
^Sßsnn  oder  Religioosdisputation  des  Mos.  Nachmäni  mit  Fra  Paolo  in 
Barcelona;  2)  p4-i  hndi,  Polemik  gegen  das  Cbristentbum  von  Dav.  Rim- 
chi;  3)  M'^'nan  ^d  gleichen  Inhalts  von  Jos.  Kimebi;  4)  Q**">sbn  rtdnaN  von 

Sim.  Doran.  Dabei  O'^vyni  Dnayn  'D  von  Jos.  Aschkooaai:  Kalpl.,  1710,8 
(Bl.  69).  "'        "•    " 

Sam.  Romanelli  (.s  Mantua,  in  Berlin):  ^V^h*>.  n'iVipn  auch  ts'iVo  ta^Ott  genannt. 
Bin  Melodrama  zur  Verherrlichung  einer  Vermählungsfeier,  der  klassischen 
Götterlebre  nachgebildet  und  dorchweg  für  den  Gesang  mit  Arietten  eiogerieh- 
tet:  Berlin,  1791,  8. 

-:  dV^  ts^»*?  ».  I^^?*!?.  fi^'V'ipn. 

:  -)<i^d  ry!r\.  Ein  philosophischer  Hymnus  in  30  sechszeiligen  Strophen  :  Ber> 

lio,  1792',  8. 

:  d';i;n  kvq.  Schilderung  der  jüdisoheo  Zustände  in  den  Barbareakeo  and 

Beschreibung  seiner  vierjährigen  Wanderungen  durch  dieselben:  Berlin,  1792,8; 
Wien,  1834,  8;  Wilna,  1835,  8. 
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Mos.  Abr.  Romaidli:  n^iaüÄtn.  Gatacbten,  togefdbrK  rht  Meo.  Gases  io  Q^Vtp 
n^i^n  :  Livorooy  17  • ',  4. 

JiJl.  Romano  (ha-Sefardi,  beigeoamt  Ibn  Bakuda,  in  Rstpl.*):  h^^e^.  Zu- 
sebrift  za  dem  Bucbe  d'^Vvn'^  ninnh  (über  die  Leiden  der  Juden  Palästina's  an- 
ter  den  Türken),  woza  aneb  ST.Lasnjo,  Sam.  Ibn  Said,  As.  Seebi,  Ahron 
b.  Mos.  b.  Macbir,  Jeb.  da  Moden a,  Neeb.  Saraval,  Seheni.  da  Medioa, 
*As.  b.  Bfr.  und  Sam.  Mas*ud  Approbationen  gesebrieben:  Venedigi  1633,  4 
(Bl.  12). 

Er  schrieb:  1)  V;;Ö»  \3TM>s.  Eine  bebr.  Metrik,  worin  nacb  deoTZengnisse  BnxtorPs 
(BH.  34B)  13i8  Gattangen  hebr.  Gedichtformen  abgehandelt  sein  sollen.  Naeb  Sifte 
Jesheai^  (s.  d.)  soll  dies  Kstpl.  in  4  gedruckt  sein ;  2)  eine  hebr.  Uebersetzong  tob 
Ibn  €^a nachts  Werken  iwni  ni-ipn  'b,  r^VTtrt  'o ,  rjni^nn  'o,  n«itt?nn  'p, 
in  einem  Briefe  an  Job.  Bnz  torf  vom  8.  Sehebatb  1691  mltgetbeilt  und  von 
Briefe  Elj.  Carmoly  eine  Copie  besitst;  3)  das  Bneb  Knsari,  arabisch,  b< 
lateinisch  zum  Druck'  vorbereitet.  Von  Bnztorf  in  Vorw.  zn  seiner  Knsari* 
angefOhrt. 

Jeb.  Leone  Romano  (b.  Mos.  b.  Dan.,  .s  Rom*)!  ^Sn  ^]9iDl}  n^MS.  ErlSoternagejI 
zo  Bibelstellen  n.  s.  w.  Daraus  ist  einiges  aufgenommen  in  Mmmanuers  Comni. 
zu  den  Sprächen  :  Neapel,  1 486,  kl    f. 

:  n^Aon  'd.    Eine  hebräische  Uebersetzong  des  allen  Buches  ,,de  eans- 

sis'S  welches  bald  dem  Piatoa,  bald  dem  Aristoteles  u.  bald  dem  el  -Farabi 
zugeschrieben  wird,  jedenfalls  aber  nach  einer  Bearbeitung  des  Ibn  Roscbd 
übertragen.  Aus  der  hehrSischen  Uebersetzung  ist  in  der  lateinischen  Aus- 
gabe der  Werke  Ihn  Rosobd^s  (Averroes)  die  lateinische  Uebersetzuag  gege- 
ben: Venedig,  1551,  f. 

Er  schrieb:  1)&'tn^Ka,  Erilnternngen  zn  Bibelstellen  (ms.de  Rossi,  Assemani,  Bis- 
cioni),  2)  n^sV^tt  'h  -Hfit^ ,  Gomm.  zn  den  5  Megillot;  8)  Ü'>'^9V  ^0,  66  Abschnitte 
Qber  die  prophetischen  BQoher  (ms.  de  Rossi) ;  4)  n^Vsrin  "^"^^^MA ,  Erllnlemng  Ober 
die  Gebete  iu  208  Kapiteln  (Bise.  i|.  de  Rossi) ;  Ö)  n^SB  -)a| ,  Gomm.  zn  MaimÄni^s 
nn*inn  '»^^0•;  (de  Rossi,  Val.,  Tur.) ;  6)  n«-)^  j  *^gK?j?^  nn«r|  n^ptfiiQ ,  Ueber- 
setzung von  „de  forma  visionis"  von  Albertus  Magnus;  7)  M'iaentt  'O  oder  Ueber- 
setzung von  de  causis  von  demselben  nebst  Commentar;  8)  hebr.  Uebersetzung  des  „de 
ai4||t",  „de  spirilu  brulorum^^  von  demselben ;  9)  hebriische  Uebersetzung  von  Tho- 
■■i^din  A  q  n  i  n  a*s  |,de  idei/*  (om.  de  Rossi) ;  10)  eine  hebr.  Uebersetzung  von  de 
£|illia*s  „de  asseculione  intellectns*'  wozu  noch  ausserdem  2  Abhandlungen  (ms. 
Vlix  ^1)  hebriische  Uebersetzung  von  Thom.  de  Aqnina^s  „de  parabolis*^  wovon 
sf^  'l['|^piiel  erbalten  (ms.  Opp.) ;  12)  hebriische  Uebersetzung  der  5  Abhandlungen 
veai  Aegidius,  nlmlich  „de  regimine  roulierum",  „de  differentia  relativi*\  „ibeo- 
rema  de  circuli  angulis^^  „de  animae  facultatibus"  und  „de  essentia"  (ms.  Biscioni, 
de  Rossi) ;  13)  hebriische  Uebersetzung  des  Aristotelischen  Buches  „de  snims^*  u.  dssu 
die  des  Gommentars  von  Aegidius  (ms.  de  Rossi) ;  14)  n^^yn  'ü  oder  n^AOi^  'q 
oder  endlich  n^.nVKn  *>h*^B  ,  d.  h.  hebr.  Uebersetzung  des  lateinischen  Werkes  „flo- 
res  divinitaUs**  oder  „de  causis^*,  das  wahrscheinlich  dss  „Über  Prodi"  in  spSterer 
Beari»eitung  ist.    Dabei  ist  auch  der  Gomm.  des  Aegidius  Obersetzt  (ms.  de  Rossi) ; 

15)  hebriische  Uebersetzung  des  Buches  „de  uno**  von  Boethius  (ms.  de  Rossi) ; 

16)  b'^lQarn  Ü^9j  hebriische  Uebersetzung  eines  Werkes  von  Ibn  Roscbd,  nebst 
Commentar  (ms.  de  Rossi);  17)  tS'^niSK^.  Eine  Reihe  von  Dissertationen,  aus  Alber- 
tus Magnus,  Thomas  de  Aquina,  Aegidius,  Angelo  di  Gamerino 
(13.  Jahrb.),  Alexander  n.  A.  excerpirt,  mit  eigenen  Sachen  vermehrt  (ms.  Opp. 
u.  de  Rossi). 


■  k 


1)  Im  Beginn  des  17.  Jahrb.^s.  Nach  Rieh.  Simon  war  er  Lehrer  des  Hsrley  de 
Sanei,  als  dieser  si^inKstpL  aulgehalten.  Bnxtorf  r&hml  ihn  öfters  und  ebenso  Po- 
cocke  In  Poru  Müis  jpM. 

2)  (;eb.  1292,  als  ^  Dichter ^lamsnoel  c.  20  Jshre  ilhlte  u.  wird  auch  wy^  *VUi  TT^I 
n.  t)'!b^V*'Bn  oder  Leo  Romsno  genannt. 
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Ueber  ihn. 

JT.  Lipm.  Zu  dz:  Jehuda  b.  Moses  Romano.  Eine  Aoalekte.  Abgedrackt  io 
Abr.  Geigers  wissenscb.  Ztschr.  Türjüd.  Tbeologie.  Bd.H.  (S.  321—30):  Pf. 
a/M.,  1836,  8.  

*Job.  Romborg:  Diss.  de  adventu  Messiae  contra  Judaeos:  s.  I.  e.  a.  4. 

*J.  Fr.  Romershaosen :  Vorlesungen  zu  einer  Einleitung  in  das  A.  T. ,  mit  Ao- 
merkungen  voivK.  W.  Neubert:  Marburg,  1771,  8. 

Jak.  Romi  s.  Jak.  Romano. 

Mos.  Romi*:  "^ny  *)!  ^yp,  Ueber  die  Sage  von  Josua  ben  Lewi:  Lubtin,  1597,  4. 

.,%aar.  Stepb.  ROüdet:    Harmonie  der  bistoriscben  Bücber  des  A.  T.    Aus  dem 
'  Franz.  von  B.  Bollert:  Augsburg,  1792,  8. 

*Ldw.  V.  Rönne  u.  Hnr.  Simon:  Die  Trüberen  und  gegenwärtigen  Verbaltnisse 
der  Juden  in  den  sämmtlicben  Landestbeilen  des  preussischen  Staates ,  eine 
Darstellung  und  Revision  der  gesetzlichen  Bestimmungen  über  ihre  Staats-  und 
privatrecbllicben  Zustände.  Mit  Benutzung  der  Arebive  der  Ministerien  des  In- 
nern und  der  Justiz:  Breslau,  1843,  8  Pbil.  Aderbolz. 

•G.  D.  ROnninger:  Rurzverfasste  Historien bi bei :  Hall,  1670,  8. 

*de  la  Roqoe:  Voyage  dans  la  Palestine :  Amst.,  1718,  8. 

:  Voyage  dans  la  Syrie  et  dans  le  Mont-Liban.  2  Vol. :  Paris,  1722,  8. 

*Taco  Roordft:  Gommenlarlus  in  aliquot  Jeremiae  loca :  Groningen,  1824,  8. 

:  Orientalia.    Eine  Zeitschrift  in  Gemeinschaft  mit  T.  G.  J.  Juynboll 

edirt.  1.  Bd.:  Amsterdam,  1840,  8. 

:  Grammatica  bebraea.   Vol.  K  de  elemenlis  vocibusque  simplicibus :  Ley- 

den,  1831,  8.  Vol.  H.  de  syntaxi  etc.:  ib.  1833,  8. 

:  Grammatica  Ära bica  elc. :  Le)den,  1835,  8. 

*Joh.  Fr.  ROOS:  Bemerkongen  über  den  hebr.  Elementarunterricht  auf  Schulen: 
Giessen,  1781,  8. 

:  s.  J.  Beruh,  de  Rossi. 

*J.  0.  ROOS:  Specimen  variorum  lectionum  sacri  textus:  Tübingen,  \7%2t  8. 

*Joh.  Phil.  RoOS:  Auslegung  der  Weissagungen  Daniels,  die  in  die  Zelt  ip%  Daniel 
hineinreichen:  Tübingen,  1771,  8. 

:   Fundamenta  physiologiae  ex  sacra    scriptura  sie  colleeU  etc.:    ib. 

1709.  8. 

Bar.  Rosa:  ed.  n'ints&h  üy  n^in  ftir  die  b^nc'iO:  Amst.,  1666,  8. 

Jak.  y  RoSftlOS  (.s  Portugal,  in  Livorno)  s.  *Imm.  y  Rosales. 

*lmm.  y  Rosälos  (.s  Portugal,  in  Livorno'):  Armatura  roedica  sive  modus  addi- 
scendi  niedicinam.  Im  zweiten  Bande  der  Gesammtwerke  Zaccuto^s  abgedruckt  u. 
zwar  demselben  vorangeschickt:  Lyon  (Lugdunnm),  164i,  f. 

—  •  — :  Supplementum  chirurgi^m,  d.  h.  Geschichte  der  vorzüglichsten  Chirur- 
gen. Ebenfalls  in  Zaccu  to*s  Werke  eingerückt:  Lyon,  1644,  f. 


1)  Er  war  Schüler  des  Mos.  Gordovero. 

2)  Sein  vollstSndigrr  Name  ist  Immaonel  Bocarro  Frances  y  Rosales  ond  ao- 
slatt  Immanuel  wird  er  zuweilen  Jakob  genannt,  wie  bereits  Wolf  u.  Meuasche  b.  Is- 
rael nachgewiesen  (Bonum  nuncium  Israelis  p. 90  u.  die  Artikel  Jak.  n.  Imm.  Rosales  bei 
Wol  0>  Crhiess  übrigens  auch  Diego  de  Rosales  u.  die  unter  Inn.  Frau  res  aufgeführten 
Schriften  sind  hierher  zu  ziehen.  Rosales  wurde  gegen  Bude  des 46.  Jahrb. ^s  in  Portugal 
geboren,  studirte  dort  Medicin,  Philosophie,  Malheroalik  u.  AstroOOniie,  war  Dichter,  vor 
16S7  kam  er  nach  Hamburg ,  ging  dann  nach  Amsterdam  und  endlich  nach  Livorno ,  wo  er 
1667  im  hohen  Aller  gestorben. 
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'Imm.  y  R0Sftl68I  Pociilom  poeticnm.  Ein  Gedicht  zam  Lobe  seines  Freundes  Abr. 
Zaccuto  oder  Zaccoto  Lnsitaoo.  Abgedruckt  in  Zaccuto*s  Werk  de 
medicorum  principum  bistoria,  Bach  IV  u.  V.:  Amst.,  1G39 — 42,  8;  Lyon, 
1642—44,  f. 

—  .  — :  Carmen  intellectuale.  Eine  lat.  Elegie,  verfasst  1 639 ;  in  Menascbe  hkls- 
raePs  Werk  ,,de  tennino  vitae"  abgedruckt:  AmsL,  1639,  12;  London,  1(99, 
12;  ib.  1709,8. 

—  . — :  Ode  u.  Epigramm  in  portflg.  Sprache.  Der  portugiesisch  geschriebenen 
hebr.  Grammatik  von  Mos.  A  b  u  d  i  n  a  te  (s.  d.)  vorgedruckt :  Hamburg,  1633,  8. 

—  .  — :  Regoum  astrorum  reFormatum  ete.  (gewidmet  allen  Fürsten  Europa*s). 
Eigentlich  Prospekt  eines  ausgearbeiteten  astrologischen  Werkes :  Hamburg, 
1644,  r.  Hnr.  Werner  (Bl.  12). 

—  •  — :  Status  astrologicus  sive  Anacephalaeosis  f.  Monarchiae  Lnsitanae.  Ein 
aus  133  Versen  (in  4  Abtheilungen)  bestehender  Gesang  über  die  Zukunft  Por- 
tugals, portugiesisch  u.  lateinisch.  Zum  ersten  Mal  heransg.  den  19.  Mai  1624: 
Lissabon,  1624,  8;  überdruckt:  Hamburg,  1644,  t.  (mit  Regnum  astrornm  etc.). 
Eine  Probe  daraus  ist  mitgetheilt  in  M.  Kayserling's  Sephardim  (p.  210 — II) : 
Leipzig,  1859,  8. 

—  .  — :  Foetus  astrologici  libri  Ires  ad  Heroem  et  virum  admirantem.  Ein  latei- 
nisches Gedicht  in  170  Hexametern,  ebenralls  von  demselben  Inhalte,  dem  vor- 
hergehenden angehängt:  Lissabon,  1624,  8;  Hamburg,  1644,  f. 

—  .  — :  Fasciculum  trium  verarum  propositionum ,  Astrologiae ,  Astronomiae  et 
Philosophiae:  Florenz,  1654,  4. 

\  —  .  — :  Carmen  Heroicum  de  vera  mundi  structura :  ib.  16",  4. 
>  —  .  — :  n^2K'^\»?s;)  D'^n'^v.  Eine  Reihe  von  Liedern  u.  poet.  AuTsätzen,  als  1)  Lie- 
j  der  zu  JT.  Valvasono^s  ö"»-^?!«  ya^K :  Venedig,  1672,  f.  —  2)  D-'^im  Ein- 
i  zelne  Gelegenheitsgedichte,  Bpithalamien  u.  Epikedien  und  unter  den  Hoch- 
I  zeitsgedichten  ist  eins  für  seinen  Schwager  Is.  Lombroso  und  unter  den 
Klageliedern  eins  auf  Jeh.  Leon  da  Modena  (st.  1648),  eins  auf  Scbem. 
da  Modena  (1050)  u.  eins  auf  Men.  Cases  (s.  d.).  Einzeln  gedruckt:  s.  I. 
e.  a.  8.  3)  nVsjfn  '^Vya  -T;i;i  ^^v.  Gedicht  gegen  die  Kabbalisten  ,  zuerst  be- 
sonders gedruckt :  s.  1.  e.  a.  8;  dann  der  Ausgabe  des  Bechinat  *01am  mit 
dem  Comm.  n$^n  yy  von  Sausone  Morpurgo  (s.  d.)  beigedruckt:  Venedig, 
1704,  4.  —  4)  ns'>Vtt  oder  poet.  Zuschrift  zu  Jak.  Chagis  n'ifc^p  n^sVn  'o : 
Venedig,  1704,  f.  —  5)  Hebräisches  Epitaph  auf  sich  selber,  beginnend  n;sn9 
")9t»  ts^tt  rfe  K3  -Ti?£9  ,  das  auch  zugleich  in  einer  romanischen  Sprache  einen 
passenden  Sinn  giebt.  Abgedr.  in  Wolfs  Bibliotheca  Hebraea  III.  (p.  878 — 79). 

—  • — :  n^tt  *^32K  n-T'^SK.  Geschichte  des  Sabhatai-Zebi  (s.d.)  und  dessen 
Schicksal,  in  feindl.  Sinne  geschrieben.  Abgedruckt  in  Jak.  Isr.  Emdeo^s  nn^n 
n'iM^litn:  Altona  1752,  4. 

Er  schrieb  noch  die  hebrHischen  Bacher  ts^infib  pM» ,  b'^V^n  ^nh  und  ^2(<<  n'^a  trä*] 
yni  a'its.  Die  Artikel  Jak.  and  Imm.  Franc  es,  wie  Jak.  a.  Imm.  y  Rosales  ge- 
hSren  zusammen  and  bilden  nur  eine  Person.  Sein  Bruder  Josias  Rosales  war 
Dichter  and  schrieb  eine  weiter  nicht  bekannte  Dichtung  Boearro. 

Josias  Rosales  s.  *Imm.  y  Rosales. 

Abr.  R08ftll68  s.  Jeh.  Rosanes. 

Bir.  Rosanes  s.  Hi.  Rosanes. 

Hi.  Rosanes  (b.  Bärisch,  R.  in  Lemberg):  n'tts^  yiQPt.  Novella*s  n.  Dissertationen 
über  9  veraobiedene  Themen  im  Talmud.  Dabei  ':T^artK  n;«h  von  Bärisch  Ro- 
sanes,  Npvella*s  über  talm.  Gegenstände:  Lemberg,  1800,  4. 

Jeh.  RoamS  (R.  in  Kstpl.M:  b'^dn^  n^pn^  'o.  26  Derascha's  oder  haggadi- 
sche   Homillen   über   verschiedene   Themata.     Diese  Derascha's   zerfallen    in 


I)  Er  war  Schwiegersoho  des  Abr.  Rosanes  (ha- Ssken),  Schüler  des  Samuel  ha- 
Lewi  and  dns  Josef  de  Tränt  und  sUrb  sehr  bejahrt  den  22.  Nisan  1727. 
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16  ö-'S-iT  als  ö''*>n«n  't,  b-^nstt  '«r,  «J-rferj  't,  tin  'n,  traten  't  n.  8.  w.,  so 
das«  auf  jeden  '^*)^.  mehrere  Derascba*s  kommen.  Angehängt  isl  das  Werkeben 
t^*<n'i2K)2  ll'^.'^.i  die  613  Vorschriften  betreffend,  in  Bezog  auf  die  ähnliche  Ar- 
beit des  Maimani,  Naehmani,  auf  das  '^f^fehn  'd  n.  s.  w.  in  4  Abschnitte 
zAsammeogestellt,  herausgegeben  von  Jak.  Role,  auf  Veranlassung  der  Brüder 
Jehoda,  Ah.  u.  Cbaj.  Rosanes:  Kslpl. ,  1739  f.;  Venedig,  1743,  gr.  4;  mit 
Weglassuog  des  Anhanges:  Ff.  a/0.,  17*%  4;  mit  dem  Anhange  abermals 
edirt:  Zolkiew,  1799—1800,  4.  , 

Jeh.  Rosanes:  nnKSOo.  Approbationen  za  vielen  Werken,  als  zu  t)e^ma^  mi9 
von  Jos.  Almosnino:  Kstpl.,  1716,  f.;  zu  bhV  tf *:>;  von  Jak.  de  C a s t r o :  ib. 
1718,  4;  zu  yt^'^p,  "^v^^H  ^^o  ^^^'  ^^^  Adrat:  ib.  1722,  f. 

:  ^V)i|V  ndt».  Glossen  a.  Commeotationeo  über  alle  4  Tbeile  des  Misebne 

Tora  von  Mos.  MaimAni,  aas  der  Dacbgelassenen  HS.  von  dem  erwaboteD 
Jak.  Hole  zusarameogestellt  and  mit  den  eingestreueteo  Noten  von  seinem 
Schwiegervater  Abr.  Rosanes:  Rstpl.,  1731,  f.;  Homb.  v.  d.  H. ,  17",  f.; 
aufgenommen  in  den  Ausgaben  des  Jad  ba-Chasaka  oder  MIschna  -  Tara ;  Jes- 
nitz,  1739—40,  f.;  Fürth,  1762,  f.;  Lemberg,  1808,  f.;  Wien,  1835—42,  f. 

:  ^<<2n^2(ia  ^n?..  Abbandlang  aber  die  613  Vorschriften  in  4  Abschnitten.  Mit 

ü'^^^'n  n^^V gedruckt:  Rstpl.,  1729,  f.;  Venedig,  1743,  4;  Zolkiew,  1799,  4. 

*H.  J.  Rose:  The  law  of  Moses  etc. :  London,  1836,  8. 

*J.  Rosellini:  Risposta  air  Ab.  Chiarini  sali*  anticbitü  dei  panti  voeali  nel 
testo  ebreo  :  Bologna,  1824,  8. 

Abr.  Rosentach:  ^'«^  nKn^i  n^?  hn.  Eine  Derascba :  Rb'delheim,  1821,  8. 

*Zacb.  Rosenbach:  Moses  omniscias,  sive  Omniscientia  Mosaica,  sectiooibus  sex 
quam  brevissime  exhibeos  sapra  septies  mille  V.  T.  voces,  secundom  renim  lo- 
cus commuoes  novos  ita  dispositns,  ut  quis  inde  non  tanlam  omninm  anctorom 
scripta  accarate  resolvere,  sed  et,  qoaecunque  capit ,  expedite  admodum  com- 
ponere  possit:  Ff.  a/M.,  1633,  4. 

Sim.  Rosenbaum  (JC.  in  Upsala) :  Hebräische  Rede  zor  Rrönong  des  Ruoigs 
Friedrich.  In  den  Acta  Suecia  litteraria  vom  Jahre  1720  (p.  88)  angefahrt. 

:  Rede  in  hebr.  Sprache,  den  Rönigen  von  England,  Dänemark  a.  Prenssen 

gewidmet.  Das.  za  J.  1721  (p.  163)  angefahrt. 

*R08enberg:  Grammatiea  hebraica:  Wittenberg,  1590,  8. 

Jak.  Rosenberg:  Antrittspredigt,  gehallen  am  1.  Sabbat  nach  dem  Wochenfeste: 
Düsseldorf,  1837,  8. 

:  Gedächtoisspredigt  zum  Andenken  des  Rönigs  Friedrich  Wilhelm  lll. :  ib. 

1840,  8. 

M.  Rosenberg:  Grondzäge  der  mos.  Religions-  a.  Sittenlehre  fSr  israeL  S5bne 
a.  Töchter;  nebst  einem  Anhange  s.  einer  Zugabe  für  Scbäler  ond  Srhaleria- 
nen :  Posen,  1848,  12. 

B.  Rosenblom  (in  Warschau) :  '«33<)M.  Onanie,  eioeBelehrang  über  die  Selbstbe- 
fleckung: Warschau,  1841,  8. 

M.  Rosenfeld  (L.  in  Rarlsmh):  Hebräisches  Spracbbacb.  1.  Abtheiinng:  Rarls- 
ruh,  1833,  1*2  ;  2.  vermehrte  a.  verb.  Aufl. :  Baden-Baden,  1845,  8. 

—  — :  Feierlicher  Akt  der  Religionspräfong  der  zu  entlassenipiijScbolkioder: 
Rarlsruhe,  1836,  8.  'V^ 

:  Anleitung  zum  1.  Theil  des  hebr.  Sprachbaches,  nebst  rndfip^Mbaage, 

enthaltend  die  Uebersetzung  aller  Wörter  und  Stellen,  die  im  1.  Tfaeil  des  hebr. 
Sprachbuches  vorkommen :  ib.  1845,  8. 

:  ^Sn.  Eine  neue  Ausgabe  der  hebr.  beil.  Schriften  des  A.  T. ,  KUsaaiBeB 

mit  E.  Willstätter  heraasgegeben  :  Rarlsruhe,  1836,  8. 
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Sam.  Nachm.  Rosenfeld :  rnto  n^issn.  Dichtaiigeo  uod  poetische  AafsStze ,  zum 
Theil  mit  deutscher  UebersetzoDg :  Breslaa^  1842,  8. 

S.  W.  Rosenfeld  (R.  in  Bamberg) :  Das  FüllborD.  Ein  Zeitblatt  zunächst  ftir  und 
iiber  Israeliten.  WScfaeotlich  y.  Bogen.  Erster  Jahrgang:  Bamberg,  1835,  4; 
Zweiter  Jahrgang :  ib.  1836,  4. 

:  Beleuchtung  der  von  Utzschneider  bestätigten  Anträge  in  Betreff 

des  Haosirhandels  der  Israetiteo  «ad  ihre  bürgerliche  Verfassung  betreflend : 
Fürth,  1819,  8. 

:  An  die  hohe  Stände  -  Versammluqg  des  Königreichs  Bayern.  Gehor- 
samste Beschwerde:  ib.  1846,  8. 

:  Denkschrift  an  die  hohe  Stände -Versammlung  des  Königreichs  Baiern^ 

die  Lage  der  Israeliten  u.  ihre  bürgerliche  Verbesserung  betreffend:  Erlangen, 
1819,  8;1tfünchen,  1839,  8. 

— :  Die  israelitische  Tempelhalle  oder  die  neue  Synagoge  zu  Markt  Übte- 

feld  u.  s.  w. :  Erlangen,  1820,  8. 

:  Leerre^enen  voor  Israeiieten  van  de  meets  beroemde  kanselredenaars, 

'  benevens  Stichtelyke  Overdenkingen  van  S.W.  Rosen  Tel  d  en  andern;  verlaaid 
door  S.  J.  Moscoviter.  2  DeeU  (Eine  Auswahl  von  Predigten  n.  s.  w.  mei- 
stens von  Saiomon,  P I essner  a.  A.) :  Rotterdam,  1838,  8  E.  van  Vliel. 

:  Stunden  der  Andacht  fiir  die  Israeliten  beiderlei  Geschlechts.  2.  verb. 

u.  verm.  AuH.  in  3  Bdeo.:  Diakelsböbl,  1858,  8  Walther. 

*Pet.  v.  Rosenlieilll :  Disticha  in  singula  sacrorum  bibliornm  et  librorum  eorun- 
dem  capita:  Stettin,  1570,  8.  ' 

*K.  Rosenkranz:  De  Spinozae  pbilosophia  Diss. :  Halle,  1828,  8. 

:  Eocyclopädie  der  theo!.  Wissenschaften:  ib.  1831,  8. 

:  Die  Natorreligion :  fserlobe,  1831,  8. 

Herm.  Rosonmark  (L.  in  VVarasdin):  Israelitische  Religions-  u.  Sittenlehre  in 
leichtrasslicher  Weise  für  Kinder  ersten  Schulalters:  Warasdin,  1847,  8. 

*E.  F.  R.  Rosenmüller:  Das  alte  V.  neue  Morgenland.  6  Theile:  Leipzig,  1817 
—  1820,  8. 

:  Handbuch  der  biblischen  Alterlfaumskande ,  in  5Bdeu.  t  ib.  1823 — 

1831,  8. 

;  Biblisch  -  exegetisches  Repertorium:  ib.  1822 — 24,  8. 

:  De  versione  Pentat.  persica  comment. :  ib.  1814,  4. 

:  ed.  J.  A.  D  a  t  h  i  i  opuscula  ad  crisin  et  Interpret.  V.  T. :  Ib.  1796,  8, 

— :  ed.  Roh.  Lowth  de  sacra  poesi  Hebraeorum:  ib.  1815,  8. 

:  Scholia  in  Pentatcncbum.  P.  I.  II.  Ed.  2:  ib.  1795— 98»  8;   Ed.  3. 

3  Voll.:  ib.  182]— 24,  8. 

■■—:  Scholia  in  Jesaiam.  3  Sectt. :  ib.  1791—93,  8 ;  Ed.  2.  3  Voll. :  ib. 

1810-20,  8;  Ed.  3:  ib.  1829-34,  8. 

:  Scholia  in  Psalmos.  Ed.  2.  3  Voll. :  ib.  1821—23,  8. 

:  Scholia  in  Jobun.  Bd.  2:  ib.  1824,  8. 

:  Scholia  in  Ezechielem.  2 Voll.:  ib.  1808— 10,  8;  Ed. 2:  ib.  1826,  8. 

:  Scholia  in  PropheUs  minores.  Ed.  2.  4  Voll.:  ib.  1827—28,  8. 

:  Scholia  in  Jeremian.  2  Voll.:  ib.  1826-27,  8. 

_ :  Scbolia  in  Salomonis  scripta.  2  Voll. :  ib«  1829—30,  8. 

:  Scholia  in  Danielem :  ib.  1832,  8. 

:  Scholia  io  Josaam,  Judices  et  Ruth.  2  Voll. :  ib.  1833—36,  8. 

:  Scholia  in  V.  T.   in   compendian  redacta ;    von  Job.   Chr.  Sgm. 

Lechler.  ,6  Voll.:  ib.  1828— 36,  8. 
:  Handbuch  Tdr  die  Litersptur  der  bibl.  Kritik  u.  Exegese.   Bd.  I — fV: 

Götlingea,  1797—1800,  8. 
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*E.  F.  K.  RosenmüUer :  Vocabularium  V.  T.  bebraeo-chald^^icum ,  ut  com  bibliis 
hebraicis  inanaal.  compigni  qaeat:  Halle,  1822,  8;  ist  aacb  oiit  der  3.  Ausgabe 
der  Simonis'scbeo  Bibel  gedruckt  (s.  d.)« 

u.  G.  H.  Roseomiiller:    Bibliscb  -  exegetisches  Reperloriom  oder 

die  oeuesteo  Fortschritte  in  Erklärung  der  heiligen  Schrift.  1.  u.  2.  Bd.:  Leip- 
lig,  1822—24,  8. 

*Chr.  Koorr  v.  Rosenroth:  Kabbala  denndata.  Den  ganzen  Canon  der  Habbala, 
aus  Schar,  Sefer  Jezira  und  zahlreichen  kabb.  SchriTten  übersetzt  und  zusam- 
mengetragen, lu  zwei  grossen  und  umränglicbeo  Bänden  zerfallend,  von  denen 
der  erste  gedruckt  wurde:  Suizbach,  1677— 78,  4;  der  zweite:  Ff.  a/M.,  1684,4. 
Einen  dritten  Band  dieses  Werkes  besass  Pagendarm  in  Nürnberg. 

'AusfObrlich  wird  dieses  Werk  in  J.  F.  Bnddeus^  „iDtroducUo  in  hisloriam  philosophiae 
llebraeonim^^  (Halle,  1702,  8)  p.  232  flg.  besprochen. 

— ^~ — . — :  ed.  "^n^Tf  n£D   in  Gemeinschaft  mit  Helmont  u.  s.  w. :   Sulzbach, 

1684,  f. 
G.  Rosensteini   Sammlung  von  Choral- Melodien  beim  Gebrauche  des  Johlson*- 

sehen  und  Hamburger  Israel.  Gesangbuches:  Wolfenbüttel,  1849,  8. 

A.  L.  Rosenthal:  it>3ri  "i^np.  Das  Opfer  der  Israeliten,  wie  sie  es  noch  jetzt 
bringen  können  und  sollen;  nebst  Versuch  einer  jüd.  Eidenerklärung:  Marburg, 
1823,  8. 

:  Katechetische  Unterhaltung  über  verschiedene  Gegenstände  der  Reli- 
gion, nebst  geschichtlichen  Erklärungen  der  Fest-  und  Fasttage  Hir  israelitische 
Schulen:  Büdingen,  1821,  8. 

u.  El.  Birkenstein:  Sammlung  vermischter  Aufsätze  zur  religiösen 

und  sittlichen  Verbesserung  der  Juden:  Marburg,  1824,  8. 

Mendel  Rosenthftl  (in  Pestb)  :  b'^&ört?  ptzy,  Bemerkungen  und  Angriffe  gegen 
Reggio,  Luzzatto  u.  Rapaport  in  Kerem  Chemed ,  das  Studium  des  Talmud  be- 
treffend: Ofen,  1839,  8. 

Mos.  Rosenthal:  Tractatus  de  abusu  alcobolicorum:  Wien,  1837,'  8. 
Sal.  Rosenthal  (in  Pestb)  :  ';';«  n'^a.  Widerlegung  gegen  die  von  M.  Creizenach 
etc.  gemachten  Einwendungen  gegen  die  mos.  Vorschriften:  Ofen,  1839,  8. 

:  Geographisch -statistisches  Comptoir-  u.  Reiselexicon  von  Europa:  Pestb, 

1832,  8. 

:  Merkur.    Ein  Comptoir-  und  Reisetaschenbuch  Tür  Kaufleute:   Kaschau, 

1830,  8. 

Jeh.  Low  Roslene  s.  Wolf  Roiiene. 

Salm.  Roslene  s.  Wolf  RoSiene. 

Wolf  Roslene  (b.  J.  Low):  n-'n-'h';  iM.  Moralbuchlein  in  Versen  u.  in  poet. 
Pro.sa.  Angehängt  ist  das  Werkchen  ö-^Ähn  r^rih  von  Chaj.  Bochner:  Berlin, 
1697,  12;  Fürth,  1691,  12;  Hanau,  1700,  12;  Wandsbeck,  1720,  12;  mit  eini- 
gen D"-)-»  vermehrt:  Amst.,  1722,  12. 

—  — :  "jS^n  n^^sy.    Commentar  über   dfe    Pesach-Haggada.    Dabei  noch  ^na 
nSen  ib~~V9  von  seinem  Vater  Jeh.  Ltiw  Rollen  e  und  herausgegeben  von  sei-' 
Dem  Sohne  Salm.  Ro^iene:  Offen bach,  1722,  f.  Isr.  b.  Mos.  bei  Bonaventura 
de  Lanoy. 

*R0Sk0ff  (Dr.) :  Die  bebr.  Alterthümer  in  Briefen :  Wien,  1857,  8. 

*Gii.  Fr.  Rosler:  Ccrmmentatio  exegetico - physica  de  luce  primigenio,  ad  Gn. 
1,3:  Tübingen,  1706,  4. 

Sal.  Roso':  nh^'rn.  Mahngedicht  in  bekannter  Weise.  Am  Schlüsse  des  Buchs 
n);!)2^ü  n->:^3  von  Jak.  Zemaoh  (b.  Chu^.):  Amst.,  1712,  8. 


1)  Eiu  Sam.  Roso  (b.  Ex.)  wird  von  de  Barrios  als  Dichter  gerQhmt. 
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*P«ul  Rössel:  Caoones  Ebrei  sive  maoudoctio  ad  faciliorem  liaguae  sanctae  cogni- 
tionem  :  Wittenberg,  1621,  4;  vorher  ohne  Wissendes  Auior's  gedruckt:  ib. 
1618,  8. 

de'  Rossi  (c-'ttinsrftt  *). 

JT.  Lippm.  Znnz:  Ueber  die  Familie  de*  Rossi;  bebr.  D'^ttn-TKrra ,  in  dessen 
Biographie  *As.  de  Rossi^s  in  Kerem  Chemed  V.  (S.  132):  Prag^  1841,  8. 


*As.  de'  Rossi'  (b.  Mos.,  b.  *As.  in  Mantua,  später  in  Ferrara"):  ü''r::>N  V"p. 
Ueber  das  Erdbeben,  nach  der  Mittheilung  der  Schrift  and  des  Talmud's',  bei 
Gelegenheit  des  Erdbebens  zuFerraraden  18.  u.  19.  Nov.  1570)  verfasst.  Mit  sei- 
nem Gesaromtwerke  Meor'EnajIm  gedruckt:  Maotua,  1574,  4;  besorgt  von  Is. 
Sa  ta  no  w  (ha-Lewi) :  Berlin,  1794,8;  nach  der  Berliner  Ausgabe  mit  späte- 
rer Vergleicbung  der  Maotuaner:  Wien,  1829— 30,  8. 

—  . — :  C'^pT  n'^"??3.  Geschichte  der  griechischen  Pentateuch-Uebersetzung 
durch  die  72  AeUesten  für  Ptolemaos  Lagos,  oder  die  Erzählung  des  Aristeas 
in's  Hebräische  übertragen  nach  der  lat.  Uebersetzung.  In  dem  Gesammtwerke 
Meor  'Enajim  abgedruckt':  Mantua,  1574,  4;  Berlin,  1794,  8;  Wien^  1829 
— 30,  8;  in  einem  besondern  Abdruck:  Wilna,  1818,  8. 

—  .  —  :  ni-'a  •'■^»n.  Ausführliches  Werk  über  Gegenstände  des  jüdischen  Alter- 
thums,  in  zwei  D-^-jtts»  getheilt,  a.  zwar  1)  «a  hra  "'';)»«:  von  Kap.  1 — 13, 
behandelt  den  Plan  des  Werkes,  vertheidigt  die  Benutzung  der  Kirchenväter  u. 
der  Christi,  wie  beidn.  Seh ri fiten  ;  ferner  handelt  er  üb.  Pbilon,  die  jüd.  Sekten, 
spec.  über  die  Essaer,  über  die  Septuaginta  u.  die  aram.  Uebersetzung,  über  die 
Gfschiehte  der  Juden  in  Alexandrien  u.  Kyrene ,  über  die  Kämpfe  unter  ßen- 
Kosiba  und  über  die  |0  Stämme,  endlich  über  die  talm.  Alexandersago  u.  über 
die  talm.  Naturanschauung;  2)  Ja  nj^^a  •'"^»N  od.  zweiter  Abschnitt  dieses  Werks, 
von  Kap.  li — 28  reichend,  woriü  über  rationelle  Deutung  der  Agada*s,  die  alt- 
persische  K9higsliste ,  Chronologie,  über  Josefos,  Seder 'Olani,  über  die  Liste 
der  Hochpriesfer  u.  s.  w.  gehandelt  wird.  Mit  dem  Vorhergehenden  gedruckt: 
Mantua,  1574,  4;  Berlin,  1794,  8;  Wien,  1829—30,  8. 


1)  DcD  Familiennamen  de^  Rossi  führlen  ausser  den  hier  besonders  aufgezlhlten  noch: 
1)  Menachem  de^  Rossi  (b.  El.),  der  Sam.  Ibo  TabAn^s  Kohelet-Commentar  zu  Ra- 
venoa  abgeschrieben  u.  den  3.  Jjjar  1587  vollendet  (ms.  de  Rossi  272)  i  2)  Elischa  de'  Rossi 
(.8  Mantua)  erhielt  zu  Rom  von  der  pSpsll.  Regierung  1M7  einen  Jahresgehalt  (Bartol.  I. 
p.  217);  3)  'Asarja  Chaj  de'  Rossi  starb  den  24.  Januar  1C90  (Wolf,  BH.  III.  p.  872); 
4)  Jakob  de'  Rossi  (b.  Abr.  in  Ferrara)  s.  Pachad  Jizchak,  Art.  nn'^n^ ;  S)  Petaclija  de' 
Rossi  (Bürger  zu  Ferrara  1800);  6)  Bezalel  de'  Ross  i  (b.  Chauancl  Josef,  in  Mantua) 
wird  angeführt  in  Elle  ha-Debarim;  7)  Mos.  Jed.  de'  Rossi  (in  Ferrara  um  1715),  in 
n'^Si?  "''^^^ji  "11127  von  Is.  de'  Norzi;  8)  Abrede*  Rossi  in  Rom  (in  Massechct  Purim  des 
Kalonj-mos). 

2)  Kr  fQhrle  den  Beinamen  Bonajuloals  Uebersetzung  von  'Asarja,  wie  C  ha  noch 
mit  Graziado,  C  hananja  mit  Amadeo,  Thobijjo  mit  Bonsenior,  Jora-Thob 
mitBondia,  Maziiach  mit  Prospero,  Natanel  mit  Diodato,  A  ssahel  mit  Dio- 
fato  bezeichnet  sind  (K'neset  ha>Gedola  zu  Eben  *Eser  §.  129). 

S)  Geb.  1513  zu  Manlua  erlernte  er  ausser  der  hebrSischen  norh  die  lateinische  und  i(a- 
lieoische  Literatur,  sludirle  die  medicinischen,  geschichtlichen  u.  archäologischen  Wiäsenschaflen, 
und  für  letzlere,  namentlich  insoweit  sie  das  jSdische  Allerthum  berührte,  hatte  er  eiue  beson- 
dere Vorliebe.  Später  zog  er  nach  Ferrara,  hielt  sich  auch  in  Ankona,  Sabbioneta,  Bologna 
a.  8.  w.  auf  und  kehrte  nach  Ferrara  zurück,  wo  er  Donnerstag  Abend,  den  18.  Nov.  1570, 
ein  furchtbares  Erdbeben  erlebte,  das  sich  in  der  folgenden  Nacht  sl'ärker  wiederholte,  wo- 
durch er  zu  seinen  zwei  Werken  Cn^K  h^p  n.  CipT  irn'tn  veranlasst  wurde.  Den  9.  April 
1571  hatte  er  sein  grosses  Werk  ^']i'^y  ^^K*»  begonnen,  das  er  1572  zwar  bereits  druckferlig 
in  Manlua  gehabt,  jedoch  auf  Anratfaen  Jeh.  de^  Sommi's  e^  omgearbcitel  und  vermehrt  hat; 
es  wurde  sodann  im  Druck  vollendet  den  18.  Nov.  1578.  F.:-  starb  im  Nov.  (Kislew)  L577  in 
der  Nihe  Mantua^. 
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*As.  de*  RdSSi:  üY^  '*%)?  od.  zweiter Tbeil  von  rrr:;  "^^^Kt  ebenfalls  io  2  b'«^tsKto  fpe- 
theilt,  von  Kap.  29—60  reichesd,  ü.  zwar  \)h  'ycnys  (c.  29—44)  iib. die  Zählung 
nach  der  Schöpfung,  über  die  Zahl  der  altpers.'Köoige,  Uebersetzoogen  aus 
PbiloQ  o.  Josefos  u.  8.  w.  2)  'n  n»M)o  (c.  45 — 60)  über  jüdiscbe  AUertkümer, 
üb.  Akylas,  Gescbicbte  der  Schrift  a.  der  bebr.  Sprache  a.  ihre  Poetik,  Ge- 
schichtliebes aus  der  Zeit  des  2.  TempeU  q.  s.  w.  Alle  vier  Abtheilaagea  un- 
ter dem  allgemeinen  Namen  O^r?  ^^'^'^i  begonnen  den  14.  Nissan  1571  o.  been- 
digt im  Monat  Tiscbri  1572  u.  herausgegeben  a.  in  Quadratsebrift  gedruckt: 
Mantna,  1574,  4  (Bl.  184).  Dazu  Revisionen  u.  Nachtrage  (n'in'inn^)  Bl.  185 
—86,  0"»p7Bn  hü^  Bl.  187—88,  J^rnanöiiü  r.>i^Ti  Bl.  189—94;  später  wurde 
noch  eine  n»iv  Kn^nn^  5  Bl.  stark  n.  1  Bl.  niAWn  anpaginirt  gedruckt ,  so 
dass  deren  Druck  bis  1575  sich  ausdehnte  und  in  vielen  Exemplaren  diese 
Nachträge  sich  nicht  finden.  Die  zweite  Ausgabe  besorgte  Is.  Satanow(ba- 
Lewi),  der  das  Gesammtwerk  Q^.py  '^'iKto  in  5  besondere  Theile  unrichtig  son- 
derte, wie  er  auch  p.  260  die  Verse  über  de*  Rossi^s  Enkel  Binjamin,  n^h 


8.  w. 


D'^pnsn,  die  Kritiken  von  Mos.  Provenzal i  und  die  niä^rpt  darauf  u. 
weggelassen:  Berlin,  1794,  S;  dieser  Ausgabe  allein  folgte  anfangs  die  ed. 
Wien,  1829 — 30,8  (B1.300),  aber  dann  kamen  noch  aus  der  Mantuaner  Ausgabe 
dazu  1)  niÄ«n  von  Mos.  Provenzali  (b.  Abr.) ;  2)  m^n^  n3-.vn  von  *As.  de* 
Rossi;  3)  n^»5w  n'j-mn»;  4)  n*iÄ\f[J5n  n^V;  5)  D^'p^Bsj  niV;  6)  nhr&r.  mh  u. 
dafür  sind  einige  andere  Sachen  ausgelassen. 

Einzelnes  daraus. 

—  •  — :  «teja  ^TÄ'^  1^^^  >f??tt5  iD-t^n  y\tfh  n^Änj^  Vj  oder  Kap.  57  in  ^r-» 
b^Sy,  abgedruckt  mit  Anmerkungen,  jedoch  sehr  mangelhaft,  iu  Bik.  ba-*ll.: 
Wien,  1823,  8  (S.  142—153). 

Wolf  Heidenheim:  ed.  Kap.  60  des  Meor  *Enajim,  öberscbHiBben  b^"^*««  hy. 
.  Dem  D;b  tdni  angefügt:  Rödelheim,  1806,  8. 


Uebertragungen  einzelner  Kapitel  des  Meor*Enajim. 

a)    Lateinische  Ueberseixn  Dgen. 

Wlh.  Hnr.  Voorst:  n%i  A  nsi  iS  p-j9  oder  Kap.  23  u.  25,  33  o.  35  des 
Tbeiles  m'«n  ^n»»  von  *As.  de*  Rossi,  die  Chronologie  betreffend,  in*s  La- 
teinische übersetzt.  In  seiner  lat.  Uebersetznng  des  -ti^  tn$:t  von  Dav.  Gans 
(p.  187.  221.  240.  287)  aufgenommen:  Leyden,  1644,  4. 

Job.  Meyer:  ta't  pna  oder  Kap.  19  des  Werkes  nps  tn)SK  von  de*  Rossi  in*s 
Lateinische  übersetzt.  Aufgenommen  in  dessen  dhS9  '^no  bebraice^om  ver- 
sione  latina  etc. :  Amst.,  1699,  4. 

:  i'*«-)  'n  p'nB  (c.  8  u.  14)  desselben  Werkes,  lateinisch  das.  (S.223.  442): 

Amst.,  1699,  4. 

Job.  Buxtorf  (fil.):  'Ol  'd  pn&  oder  Kap.  50  u.  60  des  rt^*<3  '^y^^  ^^^  ^^^ 
Rossi  in^s  Lateinische  übersetzt.  Aufgenommen  in  dessen :  Bxereitatio  ter- 
tia  in  der  lat.  Uebersetzung  des  ^*;|^d  (P'  415  flg<)*  Basel,  1660,  4. 

— -  — :  'X3  pne  oder  das  9.  Kap.  dieses  Werkes  lateibiscb,  in  dessen :  Tractatos 
de  antiquitate  punctorum  ete.  (S.  126—33)  abgedruckt:  Basel,  1648,  4. 

—  — :  1331  203  pnB  (c.  42  u.  59)  desselben  Werkes,  lateinisch  das.  (S.  4S.  47. 
54.  79.  81.  121.  306-8.  331):  Basel,  1648,  4. 

^  — :  h'31  13  pn|p  oder  Kap.  56  a.  58  desselben  Werkes,  lateinisch  ia  dessen: 
Diss.  de  litteris  bebr.  (§.  19.  20.  28.  53.  58),  aufgenommen  ia  dessen  Disser- 
tationes  etc.:  Basel,  1662,  4. 

Jean  Morin:  htei  's  ta'  'xa  'n  't  'n  '^  p-i»  oder  Kap.  3,  5,  7,  8.  9,  19,  20 
48  des  Werkes  Meor  *£  u  a j  i  m ,  in's  Lateinische  ganz  oder  theilweise  ober- 
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setzt.    Abg^edrackt  in  dessen  Exercitatiovet  biblicae  etc.  (S.  185.  188.  190. 
IUI.  230.  287.  314.  342.  563):  Par»,  1638,  4;  2.  Tk.r  ib,  1669,  4. 

Jos.  de  Vo  is'i  d:  tsii  T3  15  so  rna  Jd  v^  iü  'h  'a  |?';jB  oder  Kap.  2,  8,  15,  16, 
22,  45,  51,  56,  57  a.  59  dieses  Werkes  ganz  oder  theilweise  in's  Lateinische 
übersetzt ,  abgedruckt  in  dessen  Aasgabe  von  Raym.  Martini's  ,,pngio  6dei 
adversus  Maares  et  Jndaeos  cnm  annotatioaibus  etc.''  (75.  77.  113.  122.  127. 
128.  129.  142.  144.  373):  Paris,  1651,  f. 

Ant.  van  Dale:  'td  pnB  oder  Kap.  9  dieses  Werkes,  lateiniseb  in  dessen: 
Diss.  snper  Aristeam  etc.  (S.  174):  Amst.,  1705,  4. 

Giul.  Bartolocci:  331  ^ta  pna  dieses  Werkes  lateioiscb  in  dessen  Bibliotbeca 
magna  rabbinica  etc.  (I,  S.¥80,  II,  S.  800):  Rom,  1675—93,  f. 

Sam..  Bocbart:  Ksn  i'*«  p^B  dieses  Werkes,  lateinisch  in  dessen  „Hierozoi- 
con,  2  Partt.  (P.  1.  c.  6'  11^  569)  cd.  4.:  Leyden,  1712,  f. 

Job.  Hnr.  Hottinger:  ia  p'^B  dieses  Werkes,  Text  mit  iat.  Uebersetimog,  ab- 
gedruckt in  Cippi  hebraei  (p.  123)  in  nisNn  onh'^  :  Heidelberg,  1662,  8. 

b)    Eoglisehe  Uebersetznng. 

RafFal :  Kap.  16  des  Werkes  Meor*Enajim  in  englischer  Uebertragnng.  Abge- 
drackt  in  dessen :  The  hebrew  review  and  magazine  of  rabbinical  litterature. 
Jahrg.  II.  (S.  170):  London,  1837,  8. 


*A8.  de'  Rossl:  ^*)«.  Gedicht  znr  erstm  Ausgabe  des  nse^sh  nnsnto  'o  von  Don  Is. 
Abravaoei,  mit  dem  Akrostich  seines  und  seines  Vaters  Namen:  Sabbiooela, 
1551,  r.  Thob.  Foa  (b.  Eires.). 

—  .  — :  tanü-ihi  0•''^'»ü.  Dichtungen  n.  Epigrapbien  u.  zwar:  1)  naii^g  ^?  D'^rnh 
^tt^dä  nn^^p  oder  Grabschrift  auf  seinen  Enkel  Binjamio.  Nur  in  der  ersten 
Ausgabe  des  Meor'Enajim  c.  60:  Mantua,  1574,  4.  —  2)  it  n|:^%a  Knip  zu  sei- 
nem Werke  c^n^N  Vip.  In  Meor  *Enajim :  Mantua,  1574,  4;  Berlio,  1794,  8; 
Wien,  1829— 30,  8.  —  3)  ^Vhj  D-^ttih  n'.ns  zu  C-'SpT  n^^nr;  daselbst  abge- 
druckt: Mantua,  1574,  4;  Berirn,  1794,"*  8;  Wien,  1829—30,  8.  —  4)  st« 
&Vi9  'i'i-TK  zu  ns'^nin^sK,  daselbst  abgedruclcf:  Mantua,  1574,  4;  Berlin,  179i, 
8;  Wien,'  1829-80,  8.  —  5)  •»'•'  K\^.'):^»  als  Scblussgedicht  zn  ühh^  '^■;  u- 
das.  gedruckt:  Mantua,  1574,4;  BeriinV'l794,  8;  Wien,  1829—30^,  8.—  6) 
*>a3C)s'~V]? ,  ein  Gedichteben,  das  Sam.  Dav.  Luzzatto  in  einem  handschr.  Ge- 
deokbuche  gefuDdeo,  wo  zugleich  bemerkt  ist,  dass  es  auf^einem  Leichenslein 
gesetzt  ist,  und  wonach  Leon  da  Modena  eins  für  sich  angerertigt.  Abge- 
druckt in  den  Anmerkungen  J.  L.  Rapapo'rt^s  zu  der  Biographie  *As.  de  Ros- 
si*s  von  JT.  L.  Zunz  in  Kerem  Chemed  V.  (S.  161):  Prag,  1841,  8;  da- 
nach in  der  Einleitung  zu  t}0^^  tj^acig  (8.  14):  Edinburg,  1854,  8.  —  7)  mVbfi, 
beginnend  "^n  hn  auf  Verlangen  eines  Wallfahrers  nach  Palästina  verfasst.  Am 
Schlüsse  von  q-^äVit  p-rs  %  abgedruckt:  Edinburg,  1854,  8.  —  8)  n^asV  -ittT 
rta^,  ein  Sabbat-Hymnus,  abgedruckt  in  ^i^nSDs  '^n'^p  oder  Gebetordnung  nach 
dem  Italien.  Ritual:  Ferrara,  1693,  8;  steht  auch  in  n^.lrtp  ^-r  0':tt2:9!:p:  Avignoo, 
1765,  8.  —  9)  Ctein^fin  ött^x  ^«»i'^K  beginnend  und  einen  Reschut  zu  den 
Pijjuthim  des  7.  Pesacb  bUdend*,  im  römischen  Machasor:  Venedig,  1586,  8. 

—  .  — :  D'^nyn  'd.  Das  Bueh  von  den  Zeiten,  angeblich  von  Philon,  in  derThat 
aber  von  Anio  di  Viterbo,  io's  Hebräische  übersetzt.  In  Meor 'Enajim,  Abth. 
üh^y  '^'oi  c.  32  abgedruckt:  Mantua,  1574,  4;  Berlin,  1794,  8;  Wien,  1829 
—1830,  8. 

—  .  — :  tjpsV  t|nate  'o  *.  Widerlegung  der  Angriffe  auf  das  Werk  oV'iir  •♦tt';  und 
theilweise  weitere  Ausführungen,  und  zwar  gegen  [die  Fragen  des  Is.  Fin'zi 


1)  Dieses  Werk  hallo  Jak.  Abo  ab  (b.  Sam.)  an  Unger  geschickt;  es  liegt  hnndsdi.  in 
der  Sudtbibliothek  zu  Hamborg;  jedoch  war  das  Aulograph.  in  der  Blichols^sehen  Bibliothek. 


*As.  de'  Rossi  —  Job.  Berah.  de'  Rossi. 


(.8  Feaaro) ,  der  DtiiV  n;'<^  aber  ille  lyaa^f  iIcd  Kalendaricn  und  eia  r 

ra-i^Fi ,  ancb  dV'^t  lia^  geDanol,  geftea  *As.  de'  Rotsi  gesckriebeo  ;  ferner 
gen  deasen  p^s  'itHQ ,  daa  er  gefen  de'  Rossi'a  c^V^l  ;^-1^  ■ikkq  gerichtet 
Ewci  b''~L):Ktt',  Dämücfa  'k  -ii:h)j  mit  5  Kapiteln  ,  '3  ^kki;  in  li  Kapilelii, 
endigt  «d  P'iirim  1776  (c<niE)'tn  Ferrara.  Naefa  der  HS.'cCea  Verf.'a  teilet, 
einem  Scbriflobbild  n.  daio  dFisen  Biegrapbie  van  Znnx  b.  a.  w.  ed.  DJ.  P 
lipawaki:  Edinbnrg,  185i,  8. 
'Ai.  de'  Rosif:  D"ii^ij  pta  i^si;  oder  Beantworlnng  der  13  Einwendaogen 
Finii'a  gegen  de'  Knaii'a  oVi»  «c' ,  die  jener  in  einem  nsAn  n-ia«,  a 
ahSi  -i'its'i  genannt,  niedergelegt  bnl,  dam  noch  die  13  Fragen  mit  «bgedrui 
von  Hi.  t>hilipD»aki  beaorgt:  ib.  1S54,  B  (S.  109— 123). 

Vdd  ihn  sind  noch  vorhinden:  t)  n^'isttl;  17;-»  ,  d.  b.  Sivofen-LIsder  In  Gebrii« 
Uuinixhcr  B.  iiilien.  Spruche  (oi.  Mich.  Üt)  im  Jahre  1570  uf  den  Tod  der  PSi 
Hirganti  tou  Siroyen  gcdichlil ;  !)  iulieniicbs  Uebeneliaog  ded  3S,  Kap.'i 
Werke*  Meer  'Enejiu  tan  Verr>»er  ABlognpli  diaelbst;  3)  v.im  'o  V;  n' 
B-11»  («».Mich.);  <)0);-i:^  ■''itq  fiE^Sn  ,  Uebcrjelinng  d"  irermM;  5) —^3  \ 
oV'p»— Vy  0'^»■^155  Hiaiptt.  SamBlaDg  der  vorhin  den  eii  Reale  lui  der  CebeMeli 
dea  Aqaita;  6)  n»sri  oder  BrwiadaniDg  anl  Div.  Pravani  ili'a  Vcrlbtidigong 
PhiloD.  Jedoch  iit  die  AnirabniBg  Tom  t.  5.  6.  nicht  veiler  bskaunl. 

Heber  ihn. 
JT.  Lippman  Zoni:  B«):H[tn  "p;  ~;";l»  '^  rt"'V^B.  Bingrophie  de»  'A»i 
de'  Rosai,  nebst  einer  Sch'iiderang'ieiner  Zeil  n.  Zeilgenoasen,  der  in  aeji 
Hnnptwerke  citirten  Scbriften,  Über  die  Reibe  seiner  <irgaer  0.  Vereh 
über  das  Verbällniii  dea  Scbalaehclet  ba-Kabbata  zu  ihn  n.  >. 
Abgedruckt  in  Kerem  Chemed  V.  (S.  131-38).  Dam  nacblrüglicbe 
merkungen  von  S.  J.  L,  Rapaporl,  nam.  über  Ama  Ina  Lasita  not, 
de' Roaai'a  Todesjahr  n.  noch  Einzelne«  (159—61);  Prag,  1811,8;  ri:i 
niiV^nV  ,  Znsätze  zu  dieser  Biographie  von  Zude.  Abgedruckt  in  Her 
Chemed  VU.  (S.li9-!t)i  ib.  1843,  8. 


Binj.  Saal  de'  RdsiI  (Cbna.  in  Ferrara):   cne^e  ■pfPi  B^^h  ^^7J);n.    Vorwort 

dem  Pentateueb  Tikkäm  Sorrim:  Ferrara,  1584,  8. 
'Job.  Bernb.  de'  Rossl:    Do  prtecipuis  canisit  et  momenlia  negleclne  ■  nonni 

hehr.  litt,  diiciplinne :  Tarin,  1769,  8;  Tübingen,  1783,  t   Heerbrand. 
.  — :  Dell«  lengua  propria  di  CHsto  e  degli  ehret  DazionDli  del  tempo 

Maeeahaei : -Parma,  1772,  8. 

.  — :  Oella  vana  aapettazione  degli  ebrei  del  loro  Hesaja:  ib.  1773,  4, 

.  —  :  Sume  delle  riliessioni  eantrn  il  suddeL  lihro :  ib.  1775,  4. 

1  .  —  :  Epilhnlamia  polyglol,  cum  dissert.  proel. :  ib.  1775,  f, 

. — :  De   Hebraicae   TypDg^nphiae   origine   ac   primitiis   commenlatio : 

1776,  4i  vunNeaem  besorgt  von  W.  F.  Hufnagel:  Brlaitgeo,  1778,8. 
.  — ;  SpBcimeo  ineditaa  ex  bexaplarig  Bibliorum  verainnia  Sjrn-eslraoghi 

ete. :  Pnrma,  1778,  f. 
.  — :  Annali  ehreo-lipograBci  di  Sabbionetai  ib.  1730,  4;  u.  d.  T.  Ann, 

typograpbine  hebraicae  Sabioneteniea.    Aus  dem  llnlienischea  ins  Latrlnil 

ÜberaeliEvon  Job.  Fr.  Reoa;  Erlangen,  1783,  3. 
.  —  ;  De  Typograpbin  hebr.-Ferrar.  Commenl.  bistnricns  :  Parma,  1780, 

receDs.etillastr.  aW.  F.Ilufnagel;  ed.  see. :  Erlangen,  1783,  8. 
.  — :  Apparataa  bebraea-biblicas  aivo  Maa.  ediliqae  eodicea  aacri  teil 

Parma,  1782,  8. 
.  — :  De  ignolis  noonullis  anliquissimia  hehr,  texlns  Edilinnibns  ac  eri 

earnm  usu.  Aceedit  de  editionibna  hebraen-biblicls  appendix  bistorico-critici 

naperrimam  Bibliolbecam  Sacran  I^-Longio-Masebiaaam :  Erlangen,  1783, 


Joh.  Bernb.  de'  Rotri  —  Rothenburg. 
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*Job.  Beroh.  de'  Rossl:  Specimeo  yariamm  leetiooum  sacri  textus  et  ebaldaica 
Estbieris  additamenta  com  latioa  versione  ac  notis.  In  sinßulari  codice  privatae 
Biblioihecae  Pii  VI  P.  0.  M.  Accedit  appeodix  de  ceieb.  codice  trilaplo  samari- 
tano  Bibliothecae  Barberioae :  Rom,  178^,  8* 

•  — :  Variae  Lectiones  veteris  testamenti.  4  Voll. :  Parma,  1784 — 88,  4. 

.  —  :  Aonales  bebraeo-typograpb.  sec.  XV — XVI :  ib.  1795,  4. 

.  — :  Schol.  crit.  in  V.  T.  libr.  S.  sapplementa  ad  varias  sacri  textas  lectt.: 

ib.  1798,  4. 

—  —  .  — :  Bibliotheca  Jadaica  aDticbristiana :'  ib.  1800,  8. 

.  — :  Diziooario  storico  degli  antori  ebrei  e  delle  loro  opere.  2  Voll. :  ib. 

1802,  8.    Unter  dem  Titel :  Historiscbes  Wörterbacb  der  jiid.  Scbriftsteller  a. 
ihrer  Werke,  übersetzt  von  Dr.  C.  H.  Hamberger:  Leipzig,  1839,  8. 

.  — :  Deir  origine  della  stampa  in  tavole  iocise  e  di  ona  antica  e  scomo- 

senta  ediziooe  zilografica:  Parma,  1811,  8. 

.  — :  Codices  bebraici  in  Bibliotbeca  J.  B.  de  Rossi  descripti  et  cum  notis 

historicis  illustrali.  3  Voll. :  ib.  1803-5,4. 

.  — :  Lexicon  bebraicum  selectum  quo  ex  antiqao  et  inedito  R.  Parchonis 

Lexico  novas  ac  diversas  rariorum  ac  difficiliorom  voeum  significatlooes  sistit: 
ib.  1805,  4. 

.  — :  Annali  ebreo-tipografici  di  Gremona:  ib.  1808,  8. 

.  —  :  Diziooario  storico  degli  autori  arabi  pia  celebri  e  delle  priocipali  loro 

opere:  ib.  1807,  8. 

.  — :  Memorie  storicbe  dei  saoi  stadj  :  ib.  1809,  8. 

.  — :  Compendio  di  critica  sacra:  ib.  1811,  4.  ' 

.  — :  Libri  stampati  di  Lett.  sacre  ebraica  ed  Orientale  della  sua  Bibliot. : 

ib.  1812,  8. 

.  — :  Introdozione  alla  Sacra  Scrittara:  ib.  1817,  8. 

—  —  .  — :  Sinopsi  della  ermeneatica  sacra  :  ib.  1819,  8. 

Sal.  de'  Rossl  (in  Mantna) :  riü%v\>  ^^H  b'^T^:?  ^dk:^.  Die  Davidischen  Psalmen, 
mit  begleitenden  Noten  zum  Singen.  Dazn  eine  Einleitung  über  den  Nutzen  der 
Vocalmasik  in  der  Synagoge  und  Beweis  dass  diese  erlaubt  sei :  Venedig,  1623,4 
Bragadini  (Bl.  22). 

*Cpb.  Jer.  Rost:  Progr.  de  patre  aeternitatis  Jes.  9,  5:  Bautzen,  1776,  4. 

:  Progr.  de  principio  sapientiae  Ps.  111,  10:  ib.  1777,  4. 

:  Progr.  de  curru  Israelis  et  equitibus  ejus,  2  Reg.  2,  12:  ib.  1780,  4. 

:  Progr.  super  Dt.  7,  9:  ib.  1781,  4. 

:  Progr.  de  stellis  illis  undecim  ad  Gn.  37,  9:  ib.  1781,  4.  * 

:  Progr.  de  regina  Sabaeorum  1  Reg.  10,  1,  2  Paralipp.  9,  9,  Flav.  (Jo- 
seph i  sententiam  Antiqq.  Jud.  8,  6  expon.:  ib.  1782,  4. 

:  Progr.  contra  mortem   voluntariam,  inprimis  ex  Flavio  Josepho:   ib. 

1782,  4. 

:  Progr.  super  Esavi  pietate  in  parentes:  ib.  1788,  4. 

Dav.  Roswldow  (b.  Nat.):  n-in  n5-)a :  Zolkiew,  1746,  4. 

*£bbd.  Rdiph.  Roth:  Diss.  historico-philqlogica  de  Essenis:  s.  I.  1669,  4. 

H.  Roth  (Rab.):  Jüdische  Predigten:  Leipzig,  1858,  8  (13  Bogen). 

*G.  Rothe:  Ad  psychologiam  libror.  V.  T.  sanct.  symbolae :  fiafn.,  1629,  8. 

*Mt.  Rothe:  Hoffnung  Israels  zu  seiner  Bekehrung,  Rede  bei  der  Taufe  Mark. 
Moses,  über  Rom.  11,  25 — 32:  Dabei  eine  Katechese:  Leipzig,  1713,  4. 

Rothenbarg'. 


1)  Ein  bekaDDler  Familienname,    toq  der    Stadt   Rothenburg  benannt.    Ein  Mard. 
Sussk.  Rothenburg  war  R.  in  Lnblin  u.  starb  im  Anfange  des  18.  Jahrh.^s. 
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Abr.  Rotheibvg  (b.  Banieb):  mnn^itDV).  Gatachteo,  aagefiibrt  in  tsp^n  t^io  von 

Zidk.  de'  Pietosi :  Veoedi;,  1546,  f.;  Salzbach,  1699,  f.;  Daboo,  1794,  4, 

Baruch  Rothenborg  (b.  Meir*) 

Ldw.  Lewysohn :  Leicheastein  des  Barach  ben  Meir,  Inschrift  mit  ComniM- 
tar  a.  Uebersetzaiig ,  dabei  auch  Alles  aber  ihn  zasammen^estellt.  la  dessen 
Nafscbot  Zaddikim  (S:  !27~31):  Ff.  V^.,  1855,  8. 


BIj.  Gottsch.  Rotbenborg:  ^^n  nV^N>.  Commeotar  zam  Targum  der  fiior  MegiU 
lot,  wobei  die  za  erklärenden  Tar^m  -  Stellen  in  pooktiKer  Qaadratschrift  ge- 
geben sind  :  Prag,  1618,  4  Abr.  Heida  (b.  Sim.)  Lemberger.  Zu  Rot  9,  zu  Rob. 
11,  za  Sbir  6,  zu  Echa  8  a.  zu  Ester  16  Blatt. 

Mard.  Süssk.  Rotbenbnrg  (b.  Mose,  R.  in  Witzenhausen):  n'in^t^r].  Sammlang 
von  Gutachten.  Eine  kleine  Gabe  au«  derselben.  Dabei  auch  die  seines  Sohnes 
Mos.  Rothenburg:  Amst.,  1716,  4. 

Me.  Rotbenbarg  (b.  Bamch,  .s  Rotbenborg*):  nhto^.P.  Glossen  a.  Schollen  za 
den  talmadischen  Traktaten  Berachot,  Sabbat,  'Erubin,  Giltin,  Nedarim,  zu  den 
3  Babot,  zu  Schebuot,  Menachot,  Chullin ,  aber  nur  die  zu  Jörn  a  sind  in 
unseren  Talmud  -  Ausgaben  aufgenommen:  Venedig,  1520  —  22,  f.;  Lublio, 
1570,  f.;  Basel,  1579,  f.;  Krakau,  1616,  4 ;  Amst..  1644,  f. ;  Ff.a/0.,  1697,  f.; 
Amst.-Ff.  a/M.,  1716—23,  f.;  Berl.-Ff.  a/0.,  171.5—34,  f. ;  Amst.,  1756,  4; 
ib.  1752— 66,  f. ;  Sulzbach,  1765—7  i,  f. ;  Slobulo,  1817-22,  f. ;  Prag,  1829 
—31,  f.;  ib.  1831— 45,  8;  Wien,  1847,  f.;  Czernowi^,  1841-47,  f. 

:  n'iantDin^  ^•.>^5W  itsw.  Ein«  Sammlung  von  315  Gutachten  über  die  ver- 
schiedensten Tbeile  der  Halacha :  Cremnna,  1557,  4  Vinc.  Conti  (Bl.  108). 

—  —  :  rns^i^Pt.  Gutachten,  abgedruckt  in  der  GA. -Sammlung  Sal.  Ihn  Adrat^s 
im  ersten  Tbeile  :  Kstpl.,  1516,  4^  Bologna,  1539,  f. ;  Venedig,  1545,  f. ;  Ha- 
nau, 1610,4;  Wien,  1812,  f. 

:  nin^^ni  n^^^t?  ^rin.  Ein«  zweite  Revision  der  Gutachten  Me.  Rothen- 

burg^s,  wo  die  3l5  bis  auf  1020  ans  HS.  vermehrt  sind.  Dabei  noch  1)  die 
n^2j|n  des  Gerschom  Maor  ba-Golah  (s.  d.),  wie  auch  die  Takkanot  anderer 
Berühmtheiten ;  2)  na!)vnn  '^^'^•^ ,  Anleitung  zur  Bosse.  Im  Drucke  den  8.  Juni 
1608  beendigt;  Prag,  1608,  f.  Mose  b.  Bezalel  (Bl.  124);  überdmckt  mit  noch 
andern  Beigaben :  Sdilikow,  1833,  f.  Andere  Gutachten -Sammlungen  vou  ihm 
sind  noch  handschriftirch  vorhanden. 

:  Vcfcos  n^-i'iN.n*'^.  Ein  Pijjut  als  Jozer  zum  Sabbat  der  zweiten  njsDEr, 

und  zwar  für  das  deutsche  Ritual.  Od  gedruckt  in  den  Jozerot;  endlich  auch  in 


1)  Er  war  Vater  des  berühmten  Me.  v.  Roth en barg  u.  starb  1275  zu  Worms.  Die  Fa- 
milie lebte  io  Worms,  doch  stammte  sie  wahrscheinlich  aus  Rolheohurg.  Ein  anderer 
Sohn  unseres  Baruch ,  ein  Abra  ham  b.  Baruch,  schrieb  ein  Werk '«S'^C. 

2)  Er  war  ZuhSrer  der  TosaSsteo  Samuel  b.  Salomo,  Samuel  b.  Menacbem, 
R.  Jechiel  u.  des  Isaak  b.  Mose  .s  Wien,  des  Verf.  von  y^nT  n^K,  und  mAn  schrieb 
ihn  abbrevirl  >2nrx.  Er  bl&hete  in  der  letzten  Hllfle  des  IS.  Jahrhunderte.  Er  war  in  Bvgrif 
mit  seiner  Familie  wegen  Bedr&ckungen  auszuwandern,  kam  auf 'seiner  Reiae  ia  das  loaüwr- 
dische  Gebirge,  wo  er  von  einem  Proaelyten  Namens  Knippe  verrathen,  vom  Grafen  Mein* 
hard  von  GSrz  den  4.  Tammus  1286  gefangen  genommen  und  dem  Kaiser  Rudolf  (%*•■  ilaha- 
bürg)  ausgeliefert  wurde,  der  ihn  in  einen  Thurm  zu  Isenheim  (bei  Mainz)  einsperren  lieta. 
Im  Kerker  setzte  er  seine  Studien  fort,  unterzeichnete  seine  Gutachten  nil  hS^tn  "i'^WC 
na'tl2'~7^')2 ,  hatte  einen  ScbSler  Simson  b.  Zadok  bei  sich  und  starb  den  19.  Jjjar  tXK 
im  Geflogniss.  Erst  den  4.  AdarlSO?  wurde  er  durch  Rem&hung  eines  SQsskind  Wiaipfea 
aas  Ff.  a/M.  in  Worms  bei  den  Gribern  seiner  Eltern  beigesetzt.  Sein  SchQIer  Asofcer  b. 
Jechiel,  der  ebenfalls  gefShrdel  war ,  floh  und  kam  1306  in  Toledo  an.  Seine  SchBler  wa* 
ren  Ascher  b.  Jechiel  (sl.  J328  zu  Toledo) ,  Mardechai  b.  iiillel  (aus  Oesterreieh, 
wurde  1310  io  Stimburg  erschlagen) ,  Meir  ba-Kohen,  Jo.  Oppenheia  n.  Simson  b. 
Zadok. 


M.  Rothenburg  —  W.  Röther. 
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der  besondero  Jozerot-Aasgabe  n.  d.  T.  das  Bach  Joserot  n.  s.  w.  von  Jal. 
Fürst:  Leipzig,  1852,8. 

Me.  Rothenborg:  na^wg  -»Än^  s.  niawi  n*)V«^  *^irin. 

—  — :  :i^*D3t3in)9  0*4i»  *<^rt3)Q  od.  ysen.  Bräuche,  gesetzliche  Entscheidangen 
nod  balacbische  VorscbriÄen  für  die  Praxis,  von  seinem  Schüler  Simsoo  b. 
Zadok  (8.  d.),  als  er  im  Kerker  seines  Lehrers  weilte,  gesammelt  and  zosam- 
meDgetragen:  Cremooa,  1558,  4  Vinc.  Conti. 

Er  schrieb  noch:  1)  M^v^'iis'*);  '^'i*^^>3>  Glossen  za  Maimikni's  Jad  ha-Chasska,  die  aber 
seio  SchSler  R.  Meir  ha-Kohe#  weiter  bearbeilel,  und  dabei  oft  seines  Lehrers 
gedenkt ;  2)  rrt3'»htt7i|  rTiD-a  n*ia^n  (ms.  Mich.) ;  S)  Än^asts'jn  •»Ans»  (ms.  Mich.) : 
4)  Onms  '^-TD  ,  RilnalordDang  (ms.  Mich.) ;  5)  Q'*)'«^  *ip,C8  (ms.  Mich.) ;  6)  ni5?n 

ta-^ti^ÄV-j  n*ip5jDS  (ms.  Mich.) ;  7)  "ibi  ötiraiü  n'jVnN  'bttV  n'ito*!»!»  oder  'dV  'i' 

in^nn^  ,  Glossen  za  den  Traktaten  Ohalot  n.  Nega  im ,  verfassl  in  seinem  Kerker  im 
Thurm  zn  Isenheim  (ms.  Mich.) ;  8)  ^nN  M^^Vn  oder  rhrvc^  *r\  (ms.  Opp.>  S.  Asu- 
lai  I.  c. ;  9)  Mnb»  "^^^KS*  Auslegungen  der  Masora  (ms.  VaU  cod.  18S  N.  2;  frag- 
mentarisch in  cod.  Turin  102 ;  cod.  Opp.  260  fol.) ;  10)  d^>»h  D^;^  nna ,  eine  Schrift 
in  4  Abschnitten  (genannt  D''»h  y? ,  D*»»»!  -i'ip» ,  D*»»)?  ^"IJ^r  und  ta'»»»^  IT^i^), 
worin  nach  einer  Bossmahnung,  die  Obsenranzen  beim  Essen,  Schlafengehen,  Bber 
Bus«  and  Ober  sittlichen  Wandel  gebandelt  wird  (ms.  MOnchen  cod.  45  N.  2);  11) 
n'in^ON  n^V^K^a  C^nyp  oder  über  verbotene  Speisen  (ms.  Opp.) ;  12)  nj^)SN  ^SO. 
Eine  philosophische  Dogmatik  oder  jQd.  Religionsphilosopbie,  in  mehrere  Abschnitte 
zerfallend,  und  über  Golt,  Unsterblichkeit,  Offenbarung  u.  s.  w.  handelnd  (ms.  MDneh. 
cod.  23) ;  IS)  Kn^^  'teüTh.  Novella^s  zu  Tr.  Baba  Batra  (Asulii). 

Ueber  ihn. 

Cb^.  Jos.  Dav.  Asulai:  Aasrühriiche  DiscassioD  über  Me.  v.  Rothenbarg 
10  desseo  Q-'V-Bn  dv  ed.  Beojakob  (1.  p.  120—25):  Wilna,  1853,  8. 

Sal.  E.  Blogg:  )3*^rnfi  n\p9to.   Die  Geschichte  des  Me.  von  Rothenbarg  aas 

dem  Wormser  Minbag-Buche,  als  Grabschrift  rälschlich  mirgetheilt,  in  dessen 

ö''»»3n  '0  s  Ff-  «y^-»  J848,  8. 
Ah.  Fald:  ttnna  r\)aTq.  Die.«elbe  Geschichte  aas  demselben' Bache  mitgetbeilt, 

in  den  Anraerkangen'zo  Scbem  ba-GedoIim  ed.  Pollak:  Ff.  i^M.,  1845,  8, 

in  der  Ausgabe  Benjakob's  (11.  S.  167  x  Wilna,  1853,  8. 

Elj.  Carmoly  (in  Ff.  a/M.):  Gefangenschaft  des  R.  MeVr  von  Ro  theo  borg. 
(Ueber  die  trage  ob  er  mit  Meir  b.  Baruch  identisch?  Auszüge  ans  Asulai;  Za- 
sammenstelinng  der  Berichte  aas  Jachasin ,  Schal.«chelet  ba-Kabbala,  Ze- 
mach  David.  Auszag  aus  einer  Mainzer  Handschrift.)  In  Jost's  isr.  Annaien 
I.  (S.  348—49):  Ff-  a/M.,  1839,  4. 

Ldw.  Lewysohn:  Leichenstein  des  R.  Meir,  Sohnes  des  Baroch  ans  Rothen- 
barg. Neben  der  za  Worms  befindlichen  Grabschrift  desselben  noch  genaa  die 
Stelle  aas  dem  Minhag-Buche  mit  kritischen  Erlauterangen,  wie  auch  eine 
Zusamn^enstelinng  seiner  Sohriften  n.  s.  w.  In  desseo  Q'*p'*^2K  n'tvfid  oder  60 
Epitaphien  von  Grabsteinen  des  isr.  Friedhofes  zn  Worm^s  a.  s.  w.  (S.  35 
—39):  Ff.  VM.,  1855,8. 


Mos.  Rothenborg  (R.  in  Wladowe  n.  Rasimierz):  n'o^en!)  ^^Vko.  Sammlung  von 
Rechtsgntacbten  und  zwar  über  Oracb  Cbajjim  20,  über  Jone  De*a  21,  y^r 
Cboschen  Mischpat  21  and  über  Eben  *Eser  26.  Heraasgegebeo  von  seinem  En- 
kel Mos.  Fiscbel  Rothenbarg  (b.  Sal.):  Lemberg,  1857,  f.  (Bl.  31). 

Mos.  Fischöl  Rothenborg  (b.  Sal.)  8.  Mos.  Rothenbarg. 

W.  S.  Rothenheim  (in  Wallerstein) :  Was  ist  der  Hanptberaf  und  die  Haaptbe- 
stimmang  eines  israel.  Priesters.  Eine  Predigt  a.  s'.  w. :  IVördlingeo,  1841,  8. 

*W.  Rfttber:  Vn^v"«.  1fV)a  nti^ta  Salomo  König  von  Israel,  hebräisch  nach  dem 
Dentscben  von  Job.  Gfr.  v.  Herder:  Heidelberg,  1822,  8. 
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*W.  Rüther:  Hinweisnogeo  aaf  Geseoios  hebr.  Grammatik  sa  Weckberliat  Mate- 
rialien, wodurch  die  beiden  Bücher  in  Uebereinstimmang  gebracht  werden.  Ein 
Anhang  zu  Weckherüns  Grammatik:  Heidelberg,  182'/,  8. 

Bo'as  Raf.  Rothscbild:  q^  nVn  n»a^.  Untersuchungen  über  die  13  Eigenschaften 
oder  Attribute  Gottes  (n<iit3  ip)  u.  über  die  13  Glaubensartikel :  Fürth,  1766»  4. 

D.  Rothschild:  Der  Eid  der  Juden.  Eine  krit.  Beleuchtung  der  für  denselben  in 
Preussen  bestehenden  Gesetze ,  vom  jüdisch-theologischen  Standpunkte :  Brilon, 
1848,  8. 

—  — :  Die  Psalmen  in  Uebersetzung,  Betracktnngen  und  Gebeten.  Ein  Buch  zur 
häuslichen  Andacht  fdr  Israeliten.  1.  Heft:  Bonn,  1850,  8. 

—  —  I  Offenes  Sendschreiben  ao  das  prenss.  Staatsministeriom  zur  praktischen 
Beleuchtung  der  Idee  eines  christlichen  Staates :  Hamm,  18i5,  8. 

Abr.  RovigO  (b.  Raf.*):  bn^nriM  Vt^k.  Handbuch  der  Kabbala,  namentlich  nach 
Anleitung  des  Sohar.  Geordnet  u.  corrigirt  von  seinem  Schüler  Mird.  As'ch- 
k e n a s i  (b.  A.  Low)  in  Amsterdam  ,  genannt  Mardechai  b.  A.  L5w(s.  d.}: 
Fürth,  1701,  r.  (Bl.  186). 

—  — :  QnnaM  Vök  'o  ^tonpn.  Vorwort  zu  dem  Torgenannten  Werke  Esc  bei 
Abraham,  als  kabb.  Programm  vorher  gedruckt :  Pürlb,  1701  8  £^1.  22)  Mo- 
tel aus  Ansbach. 

—  — :  nn^T}  nrittt.  Index  zum  Sohar  über  die  Realien;  in  alfab.  Ordnung  zu- 
sammengestellt, angeblich  aus  Jerusalem  mitgebracht:  Amst.,  1710,  8. 

Isr.  di  RovigO  (b.  Menacbem) :  Zuschrift  zu  der  ersten  Ausgabe  des  Sohar  und 
dabei  gedruckt:  Maotua,  1558—59,  4. 

*Joh.  Row:  Institutiones  lingoae  hebraicae:  London,  1637,12;  blos  mit  neuem  Ti- 
tel: Amst.,  1649,  12;  dann:  ib.  1677,  12. 

*Dan.  le  ROJ:  Joodsche  Oudheeden  ten  opzichte  van  hnnne  Moodwet,  en  Talmud, 
als  eerste  Grondbegioselen  van  bunoe  Gelove  en  Godsdienst  uit  de  eige  Sehrif- 
ten  etc. ;  Rotterdam,  1720,  8. 

*Hieron.  de  la  Raft:  Diss.  de  libfis  sacris  et  eanoaicis,  de  codicibus  hebraicis 
Scripturae  Sacrae,  de  festia  et  jejuniis  hebraeorum.  Unter  dem  Titel  ',,CoDiro- 
versiae  theologicae  I.*':  Rom,  1554,  f.;  Madrid,  1619,  f. 

—  .  .  — :  De  matrimoniis  Hebraeomn ,  de  Prophetia ,  de  Hebdomadibus  Danielis 
etc.  Als  zweiter  Band  des  vorhergenannten  Werkes:  Rom,  1584,  f. ;  Madrid, 
1619,  f. 

Abr.  Andr.  Rühbi:  Risposta  ad  una  lettera  del  S.  Abate  Ginseppe  Compagnoni  in- 
titolato :  Snggio  sugli  ebrei  e  sui  Greei :  s.  1.  e.  a.  8. 

R'abeii  *. 

RlbeB  AschkeniSl  (in  Italien,  .8  Samol^*):  ysnH*^  t^.H>3.  Novella*a  über  talm. 
Traktate  und  über  schwere  Talmud -Abschnitte:  Livorno,  1777,  f. 

R*1lhen  David  Tevele  (b.  Jechesk.):  ü'^yavi  C^yav.  Die  Erklärung  einer  Bibel- 
stelle in  70  verschiedenen  Weisen:  Krakau,'18i6,  4  (Bl.  16). 

R*aheB  b.  Isaak  (.s  der  Provence) :  n^«]»^!)  n'iVBn.  Religiöse  Dichtungen ,  aufge- 
nommen in  dem  Ritus  von  Avignoii  (DKntaatfi'-ip  ^ithto),  d.  b.  der  4  Gemeinden 
Avignon,  Carpentras,  Tlsle  u.  Cavallon  u.  zwar  nh''Vp  N.  65  u.  eine  andere 
N.  MW,  eine  nfihn  zu  rr^Vn*  Diar ,  ein   nsibs  •♦»   zu  hisi?   ■»i«»»»:   Amat., 

mz,  8.  .-.       ' 

—  .  — :  n^fehpt.  Gebete,  zosammea  mit  denep  des  Sim.  Duran  (b.  Zenaeb)  n. 
von  welchen  Wölfin  seiner  Bibliotbeca  Hebraea  III.  p.  983  eine  Prehe  mitge- 
theilt.  Abgedruckt  in  dem  Ritual  von  Algier:  Livorno,  1831,  8.  *i 


1)  Er  war  Schüler  des  Mos.  Sakknlo. 

2)  Es  gab  ein  Reiben  Lehrer  des  MaDoach  b.  Jakob  .•  Narbonne  als  Schriftsteller. 
S)  Auch  Farlig  genamt.  Er  war  SdilUer  des  Raf.  Maiseis. 


Rauben  ha -Koben  —  Hi.  Dav.  Rubinstein. 
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FOnfzig  nSBhP) ,  «oria  8b«r  die  Leiden  der  Jndea  gekUgl  wird,  fiadeii  iicb  in  Manlmrg 
cod.  hebr.  n.  134.  Aas  dieser  HS.  sodann  bei  Mich. 

R*1lb(ni  ba- Koben  s.  R*nbeo  Höscbke. 

R'Qben  Misracbi  (b.  Cbananja)  s.  R'nb.  Misracbi. 

R*abeil  ba-Sefärdi  (b.  Me.,  Zeitgenosse  des  Chasdai  Kreskas*):  C^^A^  M^sVä. 
Polemik  gegen  das  Christenthum  und  Nachweise  dafiir  ans  dem  NT.  selbst,  in 
\t  Kapiteln  abgehandelt.  Daraus  eine  Probe,  Inhaltsangabe  der  Kapitel  and  die 
Widmung  an  Cbasdai  mitgetbeilt  in  Ozrot  Cbajjim  oder  Katalog  der  Mich.^sehen 
Bibliothek  (S.  364—65) :  Hamburg,  1848,  8. 

—  .  — :  ItiVvn  'D,  kabbalistischen  Inhalts.  Daraus  Proben  in  Mos.  BotareTs 
Jezira-CommenUr  (50^;  Si^):  Mantna,  1562,  4. 

Abr.  R*llbeil  (b.  Ascher  ha -Koben)  s.  Abraham -Rauben. 

Abr.  R*0ben  (in  Kstpl.)  s.  Abraham-R'uben. 

*Lbrd.  Raben:  Glorlosus  triurophus  Christi  de  Judaeis,  osteodens  perfides  Ja- 
daeos  iisdem  fere  poenis  eonfectus  faisse,  quibaa  Christoro  Dominum  affecerunt: 
Paderborn,  1604,  8. 

• 

Dav.  R*ab6lli  (b.  Sah'):  '«da^K'^n  ii^  -nBO.  Erzählung  seiner  Wanderungen  und 
Begegnisse  in  Asien  u.  Afrika.  Nach  einer  vollständigen  HS.  (ms.  Mich..  560) 
ist  ein  Bruchstück  mitgetbeilt  in  ta-^^r?  n<in2K<iK  (S.  373— 75):  Hamburg,  1848,  8. 

Vgl.  8ber  ihn :  The  Itiaerary  of  Rabbi  Reujainin  etc.  ed.  Asber  Vol.  II.  p.  S71  flg. ;  He- 
rein Chemed  VII.  p.  122 ;  Blenasche  b.  Israel  in  Spes  Israriis  p.  553;  Schalschelet  ha- 
Kabbala  p.  49  a.  48 ,  Dar.  Gans  in  Zemach  David  xn  dem  j.  29S ;  Parissol  in  Igg. 
Orch.  *01an.  c.  14;  Basnage  V.  p.  lOOS;  Lenl  de  Psendo- Metsiis  p.  72—74;  van 
der  Hardl  in  seiner  Diss.  de  abusu  Psalmi  GXIX  apud  Judaeos  (Heimst.  1714,  4). 

Uri  Feiwel  Rnbenka:  malsnn  "i^k.  Derascbiscbe  Commentatiooen  über  den  Pen- 
tateuch:  Laschzow,  1815,  4. 

L.  Rubens  I  Leitfaden  Hir  den  ersten  Unterricht  in  der  Aussprache  u.  Grammatik 
dea  Englischen  n.  s.  w.  3.  Auflage:  Leipzig,  1837,  8. 

:  Britliscbe  Blumenlese  aus  altera  und  neuern  Dichtern  etc. :  ^.  Aufl. :  ib. 

1836,  8. 

L.  S.  Rvbeas:  B^ranger^s  Lieder,  in  den  Versmassen  des  Originals  verdeutscht. 
3  Bdchen  :  Bern,  1839,8. 

Sal.  Baread  RobeilS  (in  Amst.*):  rric^o  ptDh.  Katalog  der  von  Rubens  hinterlag- 
senen  Werke,  welche,  den  13.  Elul  (2.  Septbr.)  1857  öffentlich  versteigert  wur- 
den. Ausgearbeitet  von  Gabr.  Polak:  Amst.,  1857,  8. 

Es  sind  veneicbnet  1028  Werke  in  Folio,  1214  in  Qoart  und  1057  in  Octav,  dabei  noch 
47  Codices  ,  worunter  aach  nmflagliehe. 

Sal.  Rllbia  (.s  Galaz):  Uriel  Aeosta.  Trauerspiel  in  5  Aufzügen  v.  K.  Gutz- 
kow.   lu*s  Hebräische  übersetzt:  Wien,  1856,  8. 

J.  RnblBO  (JC.) :  Untersuchung  über  römische  Verfassung  u.  Geschichte.  1.  Theil: 
Ueber  den  Bntwickelungsgang  der  römischen  Verfassung  bis  zum  Höhepunkt  der 
Republik:  Kassel,  1839,  8. 

Ol.  Dav.  RvblOJlteill  (Typograpb  io  Mohilew) :  ü'^yM  t\^'*t)^.  Gnmmentar  zu  dem 
11  i drasch  rabba  oder  zu  den  Rabbot,  zusammen  mit  dem  Texte  und  dem 
Gommentar  npna  niäntt ,  in  5  Bden.  gedruckt :  Mobilew,  1810,  8. 


1)  Er  blShele  nm  1S50. 

2)  Zeitgenosse  des  Sal.  Molch o  (s*  d.)  nad  Schwirmer,  der  grosse  Reisen  dnreii 
Afrika  u.  Asien  gemacht  n. endlich  wegen  seines  Zöglings  und  Freundes  Molcho  nach  Spanien 
in  Ketten  geschleppt  und  daselbst  umgebracht  wurde. 

3)  Surb  1^57, 


^^^ 
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Uri  Hi.  Rabinstein  (io  Zoikiew):  ed.  fiid^*;  ««nfeto  vod  Sabb.  Bass,  mit  eiaigen 
Berichtigungen  u.  Zusätzen :  Zoikiew,  180Ö,  4  Mard.  Rnbiosteio  n,  Co. 

:  •»ay  ph>rt  ü^it^  "^^BW.  Zweiter  oder  fortgesetzter  Theil  dieses  biblio- 
graphischen Werkes,  bestehend  in  der  Beschreibang  derjenigen  Werke,  welebe 
nach  Abscbliessung  jenes  Sifte  Jesch  a  Dim  bis  1805  (aber  sehr  mangelhafi) 
erschienen  sind:  Zoikiew,  1806,  4. 

J.  Robe  (in  Berlin):  Die  Rechtsverhältnisse  der.  jüd.  Gemeinden  in  denjenigen 
Landestheilen  des  preassischeo  Staates,  in  welchen  das  Edikt  vom  II.  März 
1812  zur  Anwendung  kommt.  Eine  Beantwortung  von  4  Fragen,  mit  besonderer 
Rücksicht  auf  die  jüd.  Gemeinde  zu  Berlin.  Mit  3  Erkenntnissen  etc.:  Berlin, 
1844,  8. 

*Aug.  Fr.  Rftckersfelder:  Dlss.  inaag.  ezegetica  ad  Psalmos  73,  21—23:  Daweo- 
ter,  1755,  4. 

:  Descriptio  codicis  hebraei  manuseripti  Daventriensis.   In  dessen  Sylloge 

commentationum :  ib.  1762,  8« 

— :  Sylloge  commentationum  et  observationum  ete.  Fase.  1. :  ib.  1762»  8. 

*Fr.  Rftckert:  Die  hebräischen  Propheten  übersetzt  u. erläutert:  Leipzig,  1831,8. 

*A.  F.  Radolpb:  Ueber  Judenemancipation  und  jüdische  Verbältnisse,  mit  Be- 
rücksichtigung des  Gesetzes  vom  23.  Juli  1847:  Nordhausen,  1847,  8. 

*Joh.  Ldw.  Rndorf :  Diss.  philol.  de  gravioribus  in  lege  a  secta  pharisaica  praete- 
ritis  in  Mt.  26,  23:  Leipzig,  1748,  4. 

*- :  Diss.  epist.  de  vaticinio  Jesaiae  c.  53,  9 :  ib.  1747,  4. 

— :  De  hominis  viae  et  gressuum  direcCione  divina ,   ad  Jer.  10,  23 :   ib. 

1748,  4. 

Prosper  Rogger  (eig.  Salomo  M»ir  b.  Mos.,  JC.*):  n^htt^  y^to.   Ueber  die  Mei- 
siaszeit  und  Nachweis  für  dessen  Wiederkunft  1676:  s.  1.  e.  a.  8. 
Er  schrieb  noch  einen  Cumnenlar  zu  Ml^Ä  '^p^9  u.  s.  w. 

*Fr.  RÜbs:  Ueber  die  Ansprüche  der  Juden  an  das  deutsche  Bürgerrecht.  Zuerst 
abgedruckt  im  Pebruarbefte  der  Zeitschrift  Pur  die  neueste  Geschichte,  im  J. 
1815,  dann  mit  Zusätzen  vermehrt  und  bereichert,  nebst  einem  Anhange  über 
die  Geschichte  der  Juden  in  Spanien  :  Berlin,  1818,  8. 

:  Die  Rechte  des  Cbristenthnms  und  des  deutschen  Volkes,  vertheidigt  ge- 
gen die  Ansprüche  der  Juden  und  ihre  Verfechter:  Berlin,  1816,  8. 

Mat.  el-R^]a:  nin^ivn.  Gutachten,  abgedruckt  in  Jos.  Razbi's  tfiV  (§.  12): 
Kstpl.,  1736,  f.;  in  lllos.  Schilton^s  rtv»  ->aa  n^v:  ib.  1712,  f. 

*Ge.  Brkhd.  Rflmolili:  Lexicon  biblicum,  in  quo  omnes  quae  in  V.  T.  legaotur 
voces,  verba  scilicet  ac  nomine  etc.  recensentur  ete.:  Pf.  a/M.^  1716,  4. 

— -^  — :  Lexicon  critico-sacrum  in  duas  partes  distinctum ,  in  quarum  priori 
omnes,  quae  in  textu  originali  V.  T.  leguntur,  voces  ad  quindecim  cogniUooei 
reducuntur,  earundem  significationes,  tam  geaerales  quam  speciales  ex  harmo* 
nia  linguae  hebraicae  cum  graeca,  iatina  et  germanica  reteguntur,  diacrepaates 
interpretum  versiones  examinantur,  et,  quae  olim  in  parte  altera,  vel  ne- 
glecte  vel  sinistre  expiicata  fuere,  supplentur  et  corrif^untnr:  in  posteriori 
juxta  ordinem  literarum  digesta  radices  cum  derivatis  stiis  explicantar.  Prae- 
mittitur  operi  index  locupletissimus  omnium  radicum  hebraicaram  et  ehaldaica- 
rum  atqne  ex  iis  nominum  et  formamm  derivatorum ,  quae  ia  Lexieia  alüs 
aegere  reperiri  possunt:  Tübingen,  1730,  4. 

*Joh.  Chr.  RamotSCb:  Scbediasma  de  conjecturis  Ultimi  temporis,  ubi  de  Jadaee- 
rum  cum  conversione  tum  reductiooe  in  terram  Canaan ,  tanquam  non  speraodai 
agitur:  Ff.  a/M.,  1681,8. 

*Hnr.  Ramp:  Vaticinia  aliquot  de  Messias  Hamburg,  1615,  4  ;  ib.  1618,  8. 


^ 


1)  Geb.  1606  zu  Novara  ging  er  den  25  Jnni  1604  zun  ChristeDthum  über. 
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*Kng.  Mor.  Runge:  Morgenläodisehe  Prafpneote  fSr  Freaade  der  Bib«l.  1.  Stöek: 
Dresden,  1783,  8. 

:  Abhandlongen   för  Frennde  der  Bibel,  über  Klima,  Naturgeschichte, 

Sittea  und  Gebräache  des  Morgenlandes,  t  Bde.:  Leipzig^,  1786 — 89,  8. 

:  Interpretatio  grammatica  Ps,  45:  Dresden,  1781,  8. 

Salm.  Riuksl  (R.  in  Mainz,  später  in  Worms*):  ens^  inn.  Kabbalistische  Aos- 
Irgnngen  zum  Pentateoch  im  Geschmacke  der  Gematria's  a.  der  Abbreviatur- 
Bildungen.  Dabei  Rituale  und  Halacha*8  für  Beschneidungen ,  Hochzeitsfeste 
U.S.  w.  Aus  den  Papieren  Runkel*s  zusammengetragen  von  Mose  b.  Isaschar 
Lewi  in  Ff.  a/M.  Zuerst  erschienen  am  20.  December  (lO.Thebet)  1605:  Prag, 
1605,  4  Mose  b.  Bezalel  (Bl.  28). 

*Ge.  AI.  Rupert!:  Symbolae  ad  interpretalionem  sacri  codicis.  1.  Pasc,  t  Gottin- 
gen, 1782,  8. 

:  Tbeologumena.  2  Bde.:  Hamburg,  1824,  8. 

:  Die  Sprüche  Salomo^s  übersetzt:  ib.  1783,  8. 

*Abr.  RlUChat:  Grammat.  hebraica  nova,  eaqne  facili  metbodo  digesla  observa- 
tionibus  oon  paucis ,  oeque  e  trivia  petitis ,  ad  pleniorem  hebraicae  linguae  in- 
telligentiam  locupletala:  Leyden,  1707,  8;  ib.  1711,  8. 

Dav.  Rnasa  (Assur):  Drillinge.  Historisch -romantische  Erzählungen:  Wismar, 
1835,  8;  neue  Ausgabe:  ib.  1838,  8. 

—*  — :  Jörn  Kippur,  der  Versöhnungstag.  Ein  Roman:  Leipzig,  1831,  8. 

:  Der  Obotrit.  Ein  historischer  Roman:  ib.  1833,  8. 

:  Der  Privatlehrer.   Eine  Novelle.    Neue  wohlfeile  Ausgabe:  Nordhausen, 

1835,  8. 

— -  —  :  Sonst  und  jetzt.  Novellensammluog.  2  Bände:  Schwerin,  1840,  8. 

:  Norddeutsches  Taschenbuch  auf  das  Jahr  1836,  mit   Beiträgen  u.  s.  w. : 

Wismar,  1855,  8. 

*Mieh.  Rassel:  Palästina  oder  das  heil.  Land,  von  der  frühesten  Periode  bis  zur 
jetzigen  Zeit.  Aus  dem  Englischen  von  F.  A.  Rüder:  Leipzig,  1833,  8;  in 
2  Theilen  übersetzt  von  Diezmann  und  Sp  orschil:  Peslh,  1840,  8. 

*Joh.  Rost:  Tabulae  syoopticae  linguae  saoctae  etymologiam  monstrantes:  Bern, 
1613,  8. 

*D.  Rvtherforth :  Epistolae  dnae  contra  Kennicottum  in  causa  Pentateuchi  Sama- 
ritani  publicaote:  London,  1761  u.  1763,  8. 

*Andr.  du  Ryer:  Dictionarium  trilingue,  hebr.  graec.  et  lat. :  Basel,  s.  a.  f. 

Jak.  RzesiOWer  s.  Jak.  Reis  eher. 

Jos.  RzesiOWer  s.  Jos.  Reise  her. 

Sim.  RzesZOWer  s.  Sim.  Rei scher. 


8. 

Sa'adja  (um  1130 '):  VM*a^  h9  ^ns.  Commentar  zum  Buche  Daniel,  mit  Be- 
nutzung des  Commentars  von  Sa^ad.  Fajjdmi.  Abgedruckt  in  dem  grossen 
Bibelwerke  (nSVnA  n<iMn;?tt):  Venedig,  1526,  f.;  ib.  1548,  f.;  ib.  1568,  f.;  ib. 
1617,  f.;  Basel,  1619,  f.;  in  dem  Bibelwerk  nvtt  ty^rtp^i  Amst.,  1724—27,  f. 

Sa*a4J&  b.  Abraham  Longo  s.  Sa* ad.  Longo. 

Sa*a4iA  b.  Josef  Bechor-Schor  s.  Sa* ad.  Beehor-Schor. 


1)  Gesiorbeo  vor  1426.    Er  war  Zeitgenosse  des  Jakob  ht-Lewi  (^"«nrna) ,  Stlsi. 
Stein,  Lippm.  MQhlhausen  und  des  Bis.  Tyrnau. 

2)  Br  war  Zdlgonosse  des  J  a  k  a  r. 
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Sa'adja  b.  Josef  Pijjdmi  s.  Sa  ad.  Fajjdmi. 

Sa'adja  b.  MairouD  Ibo  Danao  8.  Sa^ad.  Ibu  Danöo  oder  Dan  Ad  (io  Graoada). 

Jos.  Lev.  SaalSChfttZ  (Prof.  der  Archäologie  io  Königsberg ') :  Von  der  Form  der 
hebr.  Poesie  nebst  einer  Abhandlung  über  die  Musik  der  Hebräer.  Mit  RupFer- 
uod  Notentafeln.  Bevorwortet  von  Prof.  Aug.  Hahn:  Königsberg,  1825,  8 
Aug.  Wlh.  Unzer ;  ansrdhrlieh  recensirt  von  Roaeomnller:  Lpz.  Ztg.  Febr. 
1820  S.  321—27  u.  voo  Silv.  de  Sacy  io  Janael  de  Favans  1827  S.  650— 6K 
Die  erste  die  darin  der  Poesie  beireffende  Abhandlung  ist  in  Kürze,  mit  zwei 
neuen  Abhandlungen  bereichert  erschienen  in:  Form  u.  Geist  der  bibl.-hebr. 
Poesie  ete.  i  ib.  1853^  8. 

:  Zur  Würdigung  der  Psalmen-Ueberschriften.    In  Illgens  Ztschr.  f. 

histor.  Theologie  1843.  III. 

— :  Geschichte  und  Würdigung  der  Musik  bei  den  Hebräern ,  nebst  einem 

Anhang  über  die  hebr.  Orgel:  Berlin,  1830,  8. 

:  lieber  Ursprung  und  früheste  Beschaffenheit  unserer  musikalischen  In- 
strumente. In  Bönigs  naturwissffbsch.  Unterhaltungen.  II.  Heft  3  S.  37. 

:  Die  klassischen  Studien  und  der  Orient.   Der  Versammlung  deutscher 

Philologen,  Schulmänner  u.  Orientalisten  vorgelegt:  Königsberg,  1850,  8. 

:  Ideen  zu  einer  Geschichte  der  Unsterblichkeitslehre  bei  den  Hebriern ; 

vom  vergleichenden  historisch-philosophischen  Standpunkte  beleuchtet.  In  111- 
gen's  Ztschr.  f.  bist.  Theol.  Bd.  7  oder  Bd.  1  neoer  Folge  3.  u.  4.  Heft. 

:  Form  und  Geist  der  biblisch -hebräischen  Poesie.    I.  Strophenbau  v. 

Versrfaythrous.  II.  Charakter  u.  Inhalt.  III.  Naturanscbauung  und  Natorpoesie: 
Königsberg,  1853,  8  Unger. 

■—'.  Forschungen  in  Gebiete  der  hebriiisch-ägyptischea  Archäologie.  I.  Zur 

Geschichte  der  Buchstabenschrift,  in  besonderer  Beziehung  auf  Hebrier,  Phö- 
nicier,  Griechen  und  Aegypter.  Mit  einer  lithographirten  Tafel:  ib.  1838,  8 
Unger. 

.^ :  Versuch  einer  Geschichte  der  Hyksas- Herrschaft,   nebst  einer  Kritik 

der  Berichte  des  Manetho.  —  (Als  II.  Abb.  der  „Forschungen  ete.'*)  :  ib. 
1849,  8. 

:  Archäologie  der  Hebräer:  Für  Freunde  des  Alterthums  und  zum  Ge- 
brauche bei  okadeuHschen  Vorlesungen.  Zwei  Theile  :  Königsberg,  1856—56,  8 
Bornträger. 

.  Ueber  die  Urim  und  Tbummim.  Eine  Abhandlung  t  ib.  1849,  8. 

:  Die  Manethonischen  Hyksas.  (Als  TTI.  Abb.  der  PorschaogeD  ete.):  Ib. 

1849,  8. 

:  Vergleichende  Betrachtung  des  semitiseh- europäischen  Alfibets. '  Am 

15.  Octbr.  1854  in  der  deutsch.  Gesellschaft  zu  Königsberg  gehaltenen  Vorle- 
sungen der  hebr.  Archäologie  I.  beigedruckt:  Königsberg,  1835,  8  BorntrSger. 

:  Ueber  die  Hieroglyphen -Entzifferung.    Eine  Habilitations- Vorlesung: 

ib.   1851,  8. 

—^ :  Worte  zum  Gedächtniss  u.  s.  w.  gehalten  In  Königsberg:  ib.  1840.  S« 

-* :  ^*>  MMtt  ^^.  Gottesdienstlicher  Vortrag  u.  s.  w. :  ib.  1840,  8. 

:  Mahnungen  an  Gott  uad  Ewigkeit  n.  s.  w.  Erste  Gabe:  ib.  1840,  8. 

-^ :  Die  geistige  Ausbildung  der  isrsel.  Jugend  u.  s.  w.    Ueber  ReligionsuD- 

terricht,  Prüfung,  Confirmation  und  über  diesen  Gegenstand:  ib*  1838,  6. 

:  Die  Versöhnung  der  Confessionen  oder  Judenthom  und  Cbristentk««i  \m 

ihrem  Streite  und  Einklänge:  ib.  1844,  8. 


1)  Geb.  15.  Min  1804.    Er  war  zuerst  Prediger  und  Religionslehrer  in  Wien,  s|flRer 
ging  er  als  solcher  nach  Königsherg  in  P. 
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Jos.  Lev.  SailSChitx:  Die  Ehe  nach  biblischer  Vorstellnog;  rot  dem  WerUe  des 
Weibes.  Bei  der  Vernäbloogsfeier  Sr.  Msj.  des  Priozeo  Fr.  Wilbelm  von  F^reos- 
seo,  gebalten  in  der  Synagoge  zn  Königsberg:  ib.  1858,  8. 

:  Vocabularium  zum  hebr.  Gebetbucbe.    Mit  einem  Anhange:  Einleitung 

in  die  hebr.  Grammatik :  ib.  1844,  8. 

:  Haoptpriocipien  bei  Entwerfang  einer  zeitgemissen  Liturgie  fnr  den 

Israel.  Gottesdienst.  Ein  amiliebes  Gutachten :  ib.  1845^  8. 

:  Das  mosaische  Recht,  mit  Berücksichtigung  des  spätem   Fiiditfitcn 

Zwei  Theile:  Berlin,  1846—48,  8  C.  Heymann. 

u.  H.  Sommerfeld:  Das  Sabbatblatt «.  s«  w.  s.  H.  Sommerfeld. 

Abr.  Sabba'  (yne,  Sefardi,  .s  Lissabon*):  nteri  -i^ns  'e.  Ein  grosser  ansfSihr- 
lieber  Comm.  über  den  Pentaieneh ,  in  Berücksichtigung  des  buchstSblichen  u. 
des  allegorisch -kabbalistischen  Sinnes;  mit  Benutzung  des  Sohar,  wie  über- 
haupt der  Kabbala":  Kstpl.,  If>l4,  f.;  mit  Wegiassung  vieler  antlehristl.  Stel- 
len: Venedigs  1523,  f.  Dan.  Bombergo ;  ib.  1546,  f.  Giustiniaai  (61.  115);  ib. 
1566,  f.  de  Cabbalis;  Krakau,  1595,  f.  Isaak  b.  Ahron  (Bl.  165). 

Voo  Pellican  liegt  io  der  ZBricher  Bibliothek  bandscbriAlieh  eine  ist.  UeberseCrang 
dieses  GommeDtar''8.  Er  schrieb  noch  1 )  vjDäjn  "^^ise ,  Ober  balachiscbe  Vorschriiten ; 
2)  n^nK  V;  'B  ,  CommenUr  Ober  Pirke  Aboi. 

Is.  Sabba'':  rr\iD  in  Jos.  Karo^s  ^^Hn  npä»  n'tD  ($.425)  abgedruckt:  Saleaik, 
1831,  f. 

Sam.  Sabba*  (b.  Is.) :   n^v.     Ein  GA. ,   abgedr.  in  cn  t^ni^  n^v  von  Tarn  Ihn 

Jachja  (Bl.  64  u.  66i>):  Venedig,  1622,  f. 
Jah.  Iba  Sabbara  (.s  Montpellier*):   n^hnn  an^)s.    Ueber  die  Auferstehung  als 

Dogma.    Mit  dem  Werkchen  Maimuni's  ts'^nien  r\*m  t^'?.^^  zusammengedruckt 

und  von  Jeb.  Sarko  eingeleitet.  Der  Druck  wurde  beendigt  den  lO.Adar  1569: 

Kstpl.,  1569,  8. 

Sabbatai  s.  n^&o^n. 

T 

labbatai - AmbrAn  (in  Rom"):  R^onse  a  rhistoire  critique  de  Rieh.  Simon: 
Rotterdam,  1685,  8. 

:  Pancosmosopbia.   Das  Weltsystem^  nebst  einer  Kritik  aller  bis  auf  seine 

Zeit  bekanntgewordenen  Systeme  der  Welt:  Leipzig,  1713,  8*}. 

Er  arbeitete  aoeh  an  einer  Bibliolheca  rabbinica ,  mit  vorxuglicher  BerOcksichligung  der 
zu  Rom  befindlichen  BOcher  und  um  die  judenfeindüche  AnlTassiing  Barlolocci^szu 
paraljsireB.  Allein  es  ist  nichts  davon  ersehieoea. 

labbatai  Aschkenasi  s.  Sab.  ba-Kohen  (b.  Ah.  Me.  .s  Lublio). 
Sabbatai  Bär  (  s  Pesaro,  in  Jerusalem) :  pxp9  n&ti  niv  s.  Sab.  B  8  r. 


1)  Er  blQhete  gegen  Ende  des  15.  Jahrhunderts  in  Lissabon ,  mnsste  1490  von  da  fluch- 
ten und  starb  auf  seiner  Irrrabrt  auf  einen  Schiffe  in  der  NXhe  von  Verona,  wo  er  mit 
grossen  Ehren  bestattet  wurde. 

t)  Zu  Lev.  e.  26  gedenkt  er  der  Austreibung  aus  Portugal  1490  und  er  erzlhlt  dabei 
•eiae  eigenen  Leiden.  In  Fol.  SS*>  b.  33*^  erzlhlt  er,  wie  er  bei  «einer  Flacht  aus  Lissabon 
▼ide  Werke  hat  zorScklassen  missen ;  seinen  Goorai.  zn  Abot  (ms.)  hatte  er  dort  unter  einem 
Baani  begraben  und  nie  wieder  gesehen. 

3)  Schwiegervater  des  Jos.  Karo. 

4)  Er  war  Schüler  des  A  h ron  h  a-  L  e wi  und  Zeilgenosse  des  Me.  A  b n  f  a  f  i a  und  des 
Sal.  Ihn  Ad  rat.  Ein  gewisser  Jos.  Ibn  Sabbara  (b.  Benvenist),  der  um  1305  in  Baroellona 
lebte  and  von  Ibn  Ad  rat  angefShrt  (BGA.  I  N.  417)  auch  in  BedarschPs  nrcnnten  nnh 
«rftnrt  wird ,  mag  mit  unserem  verwandt  gewesen  sein. 

5)  Er  war  Mathematiker  und  Astronom  und  hlühete  zu  Anfang  des  18.  Jahrhondert^s;  er 
beschlftigte  sich  auch  mit  der  jBd.  Literatur. 

6)  Er  wollte  dies  WeA  in  Rom  oder  Venedig  drucken  lassen ,  allein  er  wurde  von  der 
Inquisition  daran  verhindert ,  so  dass  er  es  nach  Leipzig  gesehiekt. 
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labbatai  b.  Chajjim -Sabbatai  (Id  Salonik):  nu^j^n.  Vorwort  zu  feinet  Vaters 
GA.-Sammlutag  aber  RC.  Eben  ba-'Esei*:  Salonik,  1651,  f. 

Sabbatai  Dcoalo  (b.  Ab.  b.  Jo.)  f.  Sab.  Donalo. 

Sabbatai -Elcbanan  (b.  Jeb.  .«  Recanate,  R.  in  Perrara):  p^t,  Deeifion  in  h. 
di  Norzi's  n«»»;?  ^l^^sa  nJjto»:  Venedig,  1715,  4. 

Sabbatai  b.  *Immaoael  (gen.  ikdit,  in  Salonik*):  n^nvi  leh  s.  Sab.  CbastAa. 

SaUatai-Jona'  (R.  in  Salonik):  Mn;teV  "7  trw.  Sammlaog  von  133  Gutaebten 
(bis  p.  102  reichend),  über  die  verschiedensten  Themata^s,  dann  folgen  Dtv^nr; 
über  einige  Sektionen  der  Tnrim  (bis  p.  140)  nod  dann  noch  über  ni^^üD.  Von 
seinem  Sohne  David  Jona,  nach  des  Vaters  Tode  berausgegebro ,  bevorwor- 
tet  and  mit  einigen  Glossen  versehen:  Salonik,  1653,  T.  Abr.  Ger  (Bl.  140). 

Er  schrieb  noch  zwei  Werke  über  die  zwei  Theile  des  Werkes  von  Jerochan  b.  Me- 
sehn  11  am,  nlmlich  ü'Müh  -T*tA»  zn  dessen  n^m  üiH  nnVin  und  t3'«no^  nntt 
zn  dessen  D'^nvna  'D. 

•  X         **         ** 

Sabbatai  b.  Josefs.  Sab.  Bass. 

Sabbatai  b.  Josef  (.s  Kaiisch)  s.  Sabb.  ha-Roben. 

Sabbatai  b.  Isaak  (Sofer  aus  Premsla  s  Przemi^l)  s.  Sab.  Premsla. 

Sabbatai  ha -Koben  s.  Sabb.  ha -Rohen. 

Sabbatai  ha-Rohen  (b.  Me.)  s.  Sab.  ba-Rohen  (b.  Ah.  Me.) 

Sabbatai  b.  MeYr  8.  Sab.  ha-Rohen. 

Sabbatai  ha-Heknbbal:  l^v>&^  n^^sn.  Bin  Commentar  zn  Buche  Jezira.  An- 
geführt von  Mos.  Bota  rel  in  seinem  Comm.  zum  Buche  Jezira  (43*;  70*):  Man- 
tna,  156!^,  4;  ein  Bmchstück  daraus  über  die  3  ersten  Sefirot,  faebr.  n.  la- 
teinisch führt  Job.  Steph.  Rittangel  an  in  seinen  Noten  zum  Bncbe  Jezira 
p.  65. 

Sabbatai  Polonns  s.  Sab.  Horwitz  (b.  Ak.). 

Sabbatai- Rafael  b.  David  s    Sab.  Rafael  b.  David. 

Sabbatai  Scheftel  ha- Lewi  (A.  in  Prag)  s.  Sab.  Scheftel  Horwitz  (ha-Lawi, 
b.  Ak.). 

Sabbatai  Scheftel  ha -Lewi  b.  Jesaja  s.  Sab.  Scheftel  Horwitz  (b.  Jes.). 
Sabbatai  b.  Secharja  s.  n^&eSn. 
Sabbatai  Sofer  s.  Sab.  Premsla. 

Sabbatai  b.  B.  Wolf  (b.  Sab.  .s  Pinczow):  rtc^pn,  Vorwort  zu  seines  Vater,  B. 
Wolf  b.  Sabbatai's  Werk  ih^V^n  n-^J|&tt :  Berlin,  1713,  f. 

Sabbatai- Zebi  (b.  Mard.  .s  Smyma'):  Mnn3>s-)n)9'i  Ktn  vnn.  Abhandlung  über 
das  Geheimniss  des  Glaubens,  eine  Darstellung'  der  sabbataischen  Lehre,  ver- 
fasst  nachdem  er  bereits  Moslem  geworden.     Umgestaltet  u.  d.  T.  Kn?3)s**nfi 


1)  Er  war  Genosse  des  Dav.  Gon forte. 

2)  R.  in  Salonik  war  er  Schüler  voo  Jos.  Ibn  *Bsra,  Ah.  Sasoa  nnd  Abr.  di  Beton. 
Er  war  grosser  RabbiDer,  Decisor  nnd  Kabbaiist  und  seine  SchGIer  waren  Is.  Pardo  (b.  Flata- 
nel),  Abraham  ha-Lewi,  Menachem  Schalom  und  der  ans  Salonik  gebfirtige  Mos. 
Am  rag i,  Arzt  in  K«tpl. ,  hat  ihn  mit  seinem  Reichthnme  nnterstOtzl.  Sein  Sohn  David 
Jona  war  Prenad  des  Dav.  Gon  forte.  Der  eigentliche  Familienname  war  Jona,  doch 
schrieb  er  sich  "  V  ,  d.  h.  S  a  b  b  a  t  a  i  -  J  o  n  a.  Er  wurde  1548  geboren  und  seinen  Coaim«Btar 
Sa  SeferJerocham  schrieb  er  1618,  im  Alier  von  70  Jahren. 

3)  Der  bekannte  SchwXrmer,  der  sich  fSr  den  Messias  ausgegeben.  Zn  Smyma  den  9.  Ab 
1641  geboren,  wo  eigentlich  "^^ISC  sein  Familiennamen  gewesen  zu  sein  scheint,  wurde  er  bereits 
als  JQngling  ans  seinem  Geburtsorte  seiner  SchwXrmerei  wegen  verdringt.  Er  kam  nach  Salonik, 
reiste  nach  Palistina ,  fand  iu  Ghazza  seinen  Apostel  Natan  Lewi  G  h  a  z  z  a  i  i ,  kam  1666  nach 
mannigfachen  Schicksalen  nach  Konstantinopel ,  wo  er  splter  den  Islam  angenommen  and  als 
solcher  den  10.  Septbr.  1676  gestorben  ist. 
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KJbbn  voo  Neeh.  ChiJ.  Chajjdo,  nod  von  Commeotarea  begleitet  heransgec^e- 
ben:  Berlin,  1713,  4. 

Sabbat&l-Zebi:  n'ipV^  nno  a.  nn^vm  '^anjir)  oder  BassaoordnuDgeD ,  aoB  Gbazza 
von  Nat.  Gbazzati,  als  von  Sabbatai  herrührend,  omher^schickt.  In  Ghaz- 
zati's  fi'^tt^n  n?):n  'c  spater  aafgenommeo  :  Kstpl.,  17",  4;  Sinyroa,  17*%  4; 

Zolkiew,  1732,  4;  Kstpl.,  1735,  4;  Zolkiew,  1753,  4;  Venedicf,  1763,  4;  Li- 
vorno,  1764,  4. 

A.     Schutzschriftea  für  seine  messianische  Sendanj^  and 

Ritualien  in  seinem  Sinne. 

Sabbatai-Rafael  (b\  Dav.):  n^^T^n  nn^ptt^  n^nc^iV^n  'd.  Abbandlang  über 
das  Tetragrammatoü ,  im  Geiste  der  sabbatäischen  Lehre  entwickelt:  Vene- 
dig, 1662,  4. 

Jos.  Crzeminlec  (Rrzemioiez,  b.  Mos.):  t)D'i't  nti^  'B  ü9  TthtTi  nnt).  Das 
Gebetbuch  mit  dem  Commentar  Reter  Josef,  in  kabbalistischer  Weise  des 
Sabbataismus  verfasst :  Berlin,  1700,  4. 

Anonymus:  n^sen  yi^T\,  Mitternacht-Andachten,  im  Geiste  des  Sabbataismus 
gedichtet:  RstpK)  1666,  12. 

— :  D^»n  "i^l^r;.  Die  täglichen  Gebete  und  Andachten,  in  demselbea  Geiste: 
ib.  1666,  12. 

— :  n^h'>VD.  Busslieder  fdr  die  Frühandachten  (nj^a^  D'^nttV;);  in  demselben 
Geiste:  Arost.,  1666,  12. 

Alle  diese  anonymen  Andacht- Schriften  sind  ron  den  Anhingem  Sabbttai^a  verulaast. 

Abr.  Nat.  Bioj.  Ghazzati  (b.  filiseha*  Chajjim):  nK'^nj? /^^irPi  oder  tas  nnttV. 
Andachtsbuch  Tür  casuale  und  tägliche  Gottesdienste,  aus  Liedern  und  io 
Prosa- Stücken  bestehend.  Mit  dem  Bildnisse  Sabbatai -Zebi's,  auf  einem 
Throne  sitzend  und  geschmückt  mit  der  Rrone  dargestellt:  Amit.,  1666,  8 
Dav.  de  Castro-Tarlfts  (BI.  96). 

:  "»ax  nntay  s.  n«"»-!»  i^jäp. 

— • :  ö"«Ä»ri  n^jfeh  'o.    Rabbalistische  und  mystische  Anleituogen  über 

das  gesammte  Ritual  des  ganzen  Jahres;  eine  Hodogetik  für  die  Andachten  n. 
die  asketischen  u.  mystischen  Lesestücke  für  alle  Tage  u.  Zeiten  des  Jahres, 
mit  zahlreichen  eingeriigten  aramäischen  u.  hebr.  Gebeten  u.  Hymnen ,  theil- 
weise  mit  dem  Akrosticb  j?Th  ö''"«n  5W>^«  p  ytt-^sa  ■jna  Dn-o«  •'3K.  Zuerst 
abgeschrieben  und  herausgegeben  von  Isr.  Jak.  Alg4si  (b.  JT. ,  R.  in  Jeru- 
salem): Rstpl.  17  ' ',  4  Mos.  Soocioi  (b.  Josua);  Smyrna,  17  *  *,  4.  Erst  spä- 
ter uach  Gbazzati's  Grundlage  zusammengestellt.  STheile:  Zolkiew,  1732,  4; 
4Theile:  Rstpl. ,  1735,  4;  Zolkiew,  1753,4;  Venedig,  1763,4;  Livorno, 
1764,  4. 

— :  HKn^V  ^te^^5.  Auszug  aus  D"»fe»rj  Ji^tth  und  als  yfVi  für  den  ge- 
wöhnlichen Gebrauch:  Hstpl.,  1737,  8. 

—  —  —  — :  n)sha  *^s^K.    Zusätze  zu  b^)o>r|  n^)sh   und  Auszüge :    Venedig, 

1766,8.         "•     " 
:  mn  yp  •»•*&.    Ein  Ritual  (mo)  für  den  15.  Scbebath :  Venedig, 

1762,  8. 
:  n^ijiK.  Briefe,  und  zwar  einen  ao  Sabbatai-Zebi  selbst  u. 

einen  andern  an    die  Juden   zu   Damask.    Aufgepommen  in   der  deutschen 

Uebersetzong  des  Buches  :  Historia  de  tribus  Impostoribus :  s.  1.,  1669,  8. 

Dahin  gehSren  noch  von  Ghazzati:  1)  dessen  "^"^  "T!ih';.  Eine  Gebetordnnng  fBr  das 
ganze  Jahr,  auch  f&r  die  sogenannten  3  Wochen  n.  den  9.  Ab,  wobei  auch  die  t>SiV9 
von  Is.  Loria.  2)  nsilFi.  Ein  von  Ghazza  ans  nmhergesandtes  Gebet  für  Sabbatai- 
Zebi  ,  dabei  auch  ')^^3a  yr^  '^^'Dg  über  denselben ,  mit  Commentar ,  geschrieben 
fnr  Jos.  Alroosnino  (b.  Is.),  R.  in  Belgrad.  Ausserdem  die  von  ibm  hlafig  citir- 
len  n|«a  n^»r!  'O ,  TJI  "»^j^h)}  'o ,  ^«7^1  t\rqn  'b  u.  a.  w. 
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Abr.  Mich.  Cardoio:  ■■Vtt  m,  '>VVs  tnsn,  M->att  Dn*äK  m;h,  ^tran  'e, 
HS  n'tK,  tsn-ia^V  n^^  s.  Abr.  Mich.  Cardoso. 

Nech.  Chij.  Cbajj^D:  n^ttHa  T?^*!  >  *^^3>''T  >  ö"'^7R^!  **j5  i^***»  1''''^?  V}*» 
■»asc  nitn ,  K^bn  «r^ÄTJö  1 '  ö'^n'^K^  t5> ,  "niona  'terra  'o ,  h»^v  i»  «priB , 
Kn?.»T;"T  «j^,  ?T^  f^^r^^P  "•  l^^^HÜ  f»^''?J3  «•  Nech.  Chij.  Cbajjan. 

*>n2c  "tj^av  no^iQ.  Die  Geschichte  des  Sabbatai  Zebi,  in  jüdisch -deatscher 
Sprache  erzahlt:  s.  1.  e.  a.  8. 

B.    Geschichtliche  a.  sagenhafte   Darstellongen   über   Sabbatai 

und  seine  Leh re.  * 

Jak.  Isr.  Emden:  niKaj^n  MnSn.  Sammlaog  von  Erzählaogeo  über  Sabbatai- 
Zebi,  über  seine  Jünger  a.  seine  Lehre.  Der  Tbeii  über  Sabbatai  selbst 
heisst  h^p  "«a^e  nn-^s :  Altena,  1752,  4. 

:  n^y^  ^M  n3'»s  s.  n'iKjjsQ  nn^p. 

Jak.  Sasportas:  ^^^  ^a^a  ns^^ic.  Geschichtliche  Darstellong  des  Lebens  Sab- 
batai*8,  nebst  Polemik  n.  Correspoodenz  über  seine  Lehre  und  über  seine 
Jünger:  Amst. ,  1737,4;  im  Auszöge  (xx;^)  milgetbeilt  von  Jak.  Isr.  Em- 
den: Altena,  s.  a.  4. 

niMVe:^  y^  n^'iVn  ^^ec).  Eine  Zusammenstellong  wie  das  folgende  *i2ic  n^yn^Mtt 
und  zwar  von  demselben:  Lemberg,  1804^  4. 

"»as  r)^9n4M)s.  Die  Geschichte  des  Pseodo-Messianism  des  Sabbatai-Zebi, 
sein  Leben  und  Treiben  nach  zeitgenössischen  Relationen.  Aus  den  Schriften 
von  Jak.  Sasporta  s  (s.  d.),  Zebi  Hi.  Ascbkenasi  (s.  d.)  u.  Mos.  Cha- 
g  i  s  zusammengestellt  n.  auszüglich  mitgetheilt:  Warschau,  1838,  8. 

Ausrdhrliche  Relation  von  dem  neuentstandenen  Propheten  Nathan  Levi 
(Ghazzati)  und  denen  zusammenrottirter  Juden  oder  zehn  Stämmen  Israels 
etc.,  wie  von  ihnen  die  Stadt  Mecba  und  des  Mahomet  Tempel  eingenommen 
und  spoliret  etc. ,  theils  durch  das  Rupfer,  theiis  durch  den  Druck  etc.  Flie- 
gendos Blatt:  s.  1.  e.  a.  (1666),  f. 

Neue  Zeitung  aus  Livorno,  den  27.  Febr.  1666.  Der  Juden  vermevnten  Messiam 
betreffend.  (Ueber  Sabbatai) :  s.  1.  1666,  4  (2  BL). 

Tbom.  Koenen  (Prediger  der  holL  Colonie  in  Smyrna) :  Beschrivinge  van  bet 
Leven  en  Bedriif  mitsgadois  het  Turcks  worden  van  den  gepretendeerten 
Joodsen  Messias.  (Eine  vollständige  Lebensbeschreibung  des  Sabbatai)  :  Uar- 
lem,  1667,  4  (12  Bl.). 

Job.  Evelyn:  Histury  of  the  three  Impostors*.  In  deutscher  Uebersetzung  n. 
d.  T.  Historia  de  tribos  hujus  secuti  famosis  impostoribus,  das  ist :  Beschrei- 
bung dreyer  unlängst  belruffener  Betrieger,  oämtich  dess  Patre  Ottomannus, 
Mahomnied  Bei  oder  Job.  Mich.  Cigala,  und  Sabatai  Sevi  etc.,  nebst  einer 
kurzen  Erzählung  der  gi'ündlichen  Ursachen  und  Veranlassung  dess  jetzigen 
Kriegs  zwischen  den  Türeken  und  Persianern,  wobey  angerdgt,  warum  die 
Juden  ans  dem  Persianischen  Reiche  gänzlich  auitgerottet  worden :  s.  1. 
1669,  8. 

Fr.  RagsUtt  de  Weile  (JC):  Theatrom  lucidum  (p.  29  flg. ,  43  flg.):  Amst., 
1671,  8. 

Rieh.  Simon:  Epistolae  selectae  ü.  p.  14;  III.  p.  119  s.  R.  Simon. 

Jona  Salvador  (ein  Sabbatäer)  s.  Rieh.  Simon  l.  e. 

Daniel  Israel  (in  Smyrna  1700,  Sabbatäer)  s.  Jak.  Basnage's  Histoire  des 
Joifj  etc.  (Tom.  IX  p.  779  flg.):  Haag,  1716,  12. 

The  Countrefeit  Messiah,  or  false-erist  of  the  Jews  at  Smyrna.  (Die  Geschichte 
Sabbatai-Zebi's  in  englischer  Sprache).  Abgedruckt  iu  dem  englischen  Buche : 
Two  Journeys  to  Jerusalem:  London,  1680,  12. 


1)  Iq  diesem  Werke  sind  anch  S  Briefe  das  Sabbatai  abgedruckt,  nlnlich  2  über  sei- 
nen MeHÜinisB  (p.  SO.  61)  und  einer  aaa  seineni  Kerker  (p.  62 — 66) ,  und  ebenso  2  Briefe 
der  Juden,  worin  sie  Sabbatai  a.  Nat.  Ghazsati  verwfinschen  (p.  80  flg.). 
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Jak.  TaoBk  (.8  Praf)»  Lied  voo  dem  Menfia  Sabbatai-Zebi,  in  jodiseh- deut- 
scher Sprache:  Breslau,  1670,  8. 

Carl  Ad  ton:  Kurze  Nachricht  von  dem  falschen  Messias  Sabbatai-Zefai  aod 
die  seioetwe^o  in  Hamborg  nod  Altooa  entsUodeDeo  Bewefttoj^eo :  Wolfen- 
büttel,  1752,  4  ;  Nachlese  za  diesem  Werkchen:  Braouschweig,  1753,  4. 

J.  Hnr.  Callemberg  (io  Halte):  Gespräch  mit  einem  Juden,  den  Sabbatai- 
Zebi  betreffend.  Abgedruckt  in  dessen:  Sammlung  auserlesener  Materien  zum 
Bau  des  Reiches  Gottes.  Sect.  8  p.  889  0g. 

Job.  V.  Lent:  Schediasma  historica-pbilotogica  de  Judaeorum  Pseudo- Messiis 
(c.  5  o.  6  p.  76  flg.):  Herboro,  1683,  4;  ib.  1697,  4. 

C.  Alfano:  R.  Schabtai  o  vero  il  finto  Messia  degli  Hebrei:  Viterbo,  1666,  16. 

Ge.  Wend:  Hymnus  Judaicus  in  honorem  Schabtai  factus  cum  notis:  Breslau, 
s.  a.  o. 

Job.  Andr.  Eisenmenger:  Der  falsche  Messias  Sabhatai-Zebi.  Indessen: 
Neuentdecktes  Judenthum  etc.  (II.  p.  606):  Ff.  a/0.,  1700,  4;  Königsberg- 
Berlin,  1711,  4. 

Job.  Jac.  Schudt:  Der  falsche  Messias  Sabbatai-Zebi.  In  dessen:  Jüdische 
Merkwürdigkeiten  etc.    (Tb.  II,  Buch  6   c.  27):  Ff.  a/M.,  1718,  4. 

Rieh.  Kid  der:  Demonstration  of  the  Mesias,  in  which  the  trulh  of  tbe  christ. 
relig.  is  defended  especially  against  the  Jews.  (Part.  III  e.  10) :  London, 
1684—1700,  8. 

Gutm.  K  lemp  t*  rer:  Die  Sekte  der  Sabbathianer.  Als  10.  Kapitel  seiner  biogra- 
phischen Skizze  von  Rabbi  Jonathan  Eibenschütz.  Eingerückt  in: 
Sippurim ,  Sammlung  jüdischer  Volkitsagen,  Erzählungen,  Mythen  «,  s.  w. 
IV.  Sammlung  (S.  245—65):  Prag,  1856,  8. 

Mor.  Horschetzky:  Sabbatbey  Zwy,  eine  biographrsehe  Skizze.  Abgedruckt 
in:  Allg.  Zeitung  des  Judenthums  (N.  129.  132.  134.  137.  140):  Leipzig, 
1838,  4. 

V^M'^K  Qi»n  K^nKi.  Schutzschrift  für  den  Sabbathaism  von  unbekanntem 
Verfasser,  jedoch  von  Jak.  Frank  verbreitet.  Daraus  Auszüge  in  Jak.  Isr. 
Emden^s  n^KSftn  nnSn:  AUona,  1752,  4. 

Löbele  Prossnitz  (Jünger  Sabbatai^s) :  V^^n  yy.  Auszug  aus  dem  vorher- 
gehenden Werk.  Abgedruckt  in  Jak.  Isr.  Emden^s  nStts^n  nnnn:  Altena, 
1752,  4.  -  - 

Pet.  Beer:  Sabbatai-Zebi.  In  dessen:  Geschichte,  Lehfen  u.  Meinungen  aller 
bestandenen  und  norh  bestehenden  religiösen  Sekten  der  Juden  und  der  Ge-, 
beimlehre  oder  Kabbala.  2  Theile :  Brunn,  1822-r23,  8. 

J.  M.  Jost:  Ausartung  der  Kabbala.  Sabbatai-Zebi  u.  s.  w.  In  dessen:  Ge- 
schichte des  Judenthums  u.  seiner  Sekten.  3.  Bd.  (S.  153 — 184):  Leipzig, 
1859,  8. 

Vgl.  noch  Hnr.  Brewen,  Bnarrationes  historicomn  remm  notablionim,  2,  8.  o.  8 
p.  20S.  —  PiDtheon  Anftpaptlst.  pecnliari  tract.  —  Theatnim  Enropenm  T.  X.  f. 
437  flg. —  Wagenteil,  Pera  jnvenilia  libromm  etc.  II.  p.  125.  —  Diefenbaeh, 
Jndaens  conversas  p.  170  flg.  —  Hossmano,  das  Judenhers  p.  74  flg.  —  La 
Croiz,  M4noire8  des  rEnpire  d^OUoman  etc.  II.  p.  250  flg.  —  Ziegler,  Tbea- 
tnim  historicnm  p.  878  —  Htnmer-Pnrgstall,  Geschichte  der  Oamanen  VI. 
S.  184  flg. 

Romantisches  oder  Komisches. 

Ldw.  Storch:  Der  Jacobsstern.  Messiade.  Erster  Theil:  des  Sternes  Aufgang 
oder  der  Lehrer  der  Kabbala:  Pf.  a/M.,  1836,  16;  zweiler  Theil :  des  Ster- 
nes Wachsthum  oder  der  Märtyrer:  ib.  1836,  16;  dritter  Theil:  des  Sternes 
Lichtblütbe  oder  der  König  von  Zijjan:  ib.  1838,  8;  viertrr  Theil:  des  Ster- 
nes Untergang  oder  der  Renegat:  ib.  9838,  8. 

Sei.  Nork  (Korn) :  Die  Sabbathianer  oder  die  Schöpsenfamilie.  Portsetzung  des 
jüd.  Gil  Blas:  Leipzig,  1835,  8. 

^  — — 
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Sabbatai-Zebi. 


C.     Schriften  gegen  Sabbatai,  seine  Jünger  und  gegen  sein 

System. 

Jos.  ErgAs:  rthj^to  MiaSn  't).  Polemik  gegen  Nech.  Chij.  Cbajjün's  (s.  d.) 
Q'^h'^mV  t>,  gegen  die  sabbataiscben  Ansiebten  über  die  Kabbala.  Heraus- 
gegeben von  Mos.  Cbagis  ond  mit  seinem  Vorworte:  London,  1715,  8. 

:  rria  nsn  'o.  Fernere  Polemik  gegen  CbajjAn*s  Schrift  n^  n^rViß.    Dem 

Vorigen  beigedrnckt:  London,  1715,  8. 

:  ci^innB  K^Stt  'd.  Einleitung  in  die  Kabbala,  mit  Abweisung  der  sabba- 

täischen  Häresien:  Amst.,  1736,  4. 
Zebi  Ascbkenasi  (b.  Jak.,  genannt  Cbacbam-Zebi) :  yoh}  d^k.  Gutachten  u. 

Bsnn- Schreiben   gegen  Nech.  Chij.  Chajjun,  wie  auch  gegen  die  sabba- 

täische  Lehre:  Arost.,  1713,  8. 

Sam.  Aboab  (b.  Abr.):   Dinnd  "tob^p.  Schriften  und  3  Gutachten  im  Namen 

des  Rabbioen-CoUegiums  zu  Venedig,  u.  zwar  '«njyn  ^n^^  **ns  ^n^v  '):a9~^2. 

Seinen  htfAtzv  13'!  tr\v  angehängt:  Venedig,  1702,  f.  (Bl.  OS*»— 97*»). 
'«'»V  ^"^hi  ^"«V  n^tthV^.  Sammlung  von  Briefen  und  Gutachten  über  Nech.  Chij. 

Chajjun  und  Sabbatai,  nameatlieb  von  den  Rabbinen  in  Rom,  Ankona 

u.  8.  w. :  Amst.,  1714,  8  (Bl.  51). 

n^tHn^^  nittnh  ts'^nns).  Excommunipations- Schriften,  Anathem- Formulare  und 
VerwarouQgsedikte  gegen  die  Jünger  Sabbatai -Zebi's,  nameallich  gegen 
Cbajj  du.  Von  den  Rabbinen  seiner  Zeit:  s.  1.  e.  a.  4. 

Mos.  Cbagis  (b.  Jak.):  nSK^jirj  nniiK.   Streitschrift  über  die  Häresie  Chaj- 

jdn^s  und  Sabbatai*s,  nimentlioh  als  Polemik  gegen  die  sefardischen 
Rabbinen,  welche  Chajjdn  vertheidigten :  Hanau,  1726,  4. 

:  V"?«»  Dn:i>'i».  Widerlegung  der  Schrift  v^^h^l  nSV*!)???  von  Nech.  Cbij. 

Chajjun  und  damit  gedruckt.  Dazu  noch  eine  Einleitung  über  die  Jünger 
Sabbatai-Zebi's:  Hanau,  1726,  4. 

:  ta'^s^v'iB  -lao.  Streitschrift  gegen  die  Chajjüo^scbe  Häresie,  namentlich 

gegen  Abr.  Mich.  Cardoso  (s.  d.)  und  Sal.  Ayliojn  (nicht  Aelion)  b. 
Jak.:  London,  1714,  8. 

Jeh.  Briele(b.  ElfSs. ,  R.  in  Mantua):  na^vn.  Gutachten  gegen  CbajjAn. 
Abgedruckt  in  der  Sammlang  'idi  "«^^  n^nV»:  Amst.,  1714,  8. 

Jak.  Sasportas:  i^se  Vn'is  n9(^2e.  Polemik  und  Correspoodenz  gegen  Sabba- 
tai-Zebi und  seine  Jünger,  ursprünglich  aus  2  Theilen  bestehend,  geschrie- 
ben 1676.  Herausgegeben  von  seinem  Sohne  Abr.  Sasportas:  Amst., 
1737,  4;  im  Auszuge  von  Isr.  Jak.  Emden  u.  d.  T.  ^nse  hM  ns*^  n^sp 
u.  t.  n^. :  Altena,  s.  a.  4.    Siebe  Sasportas. 

Jak.  Isr.  Emden;  n^ipaKnn.  Polemik  gegen  Jon,  Eybenschütz  und  gegen 
den  Sabbatäismus  insbesondere.  Von  einem  Schüler  herausgegeben :  Altena, 
1762,  8. 

:  nsni  ni.  Gleiche  Polemik:  ib.  s.  a.  8. 

:  aby^anüiy.  üeber  die  sabb.  Häresie  und  über  Btrbenscbütz.  Eine 

reiche  Sammlung  von  Aktenstücken  u.  Briefen:  Altena,  1756,  4;  ib.  1762,  8. 

:  iB'ifcn  i^J^i  n«»» ,    V-'tJÄTj  leinte ,    wm'in   'o ,    a^t  aj>:» ,   np-^nV 

t)nte ,  n^TonV  an» ,  ö''V''q5)rj  h'ay ,  anps?  rist^py  onösnp ,  o-ja^j  ht^h ,  -jon 
nJn» ,  -»as  Va^a  ns-ist  nükp ,  vk^^  )n*i'lTjV  nn-dtc ,    d-iV^os  niV  taaw ,  taä^ 

nitD  -ast,  v^'^n  n^n*!«— Vy  n»i»n,  "n^»B'»B  anri','  tj-^nüB  nna«  s.  Jak.  Isr. 
Emden. 

Jech.  Landau:  n^^ivn.  Gutachten  in  Betreff  Eybenschütz*s.  Aus  Jampele  ab- 
geschickt 1752  u.  in  f»i7n  trrn^  von  Jon.  Eybenschütz:  Altona,  1755,  4. 

D'ir?  rin'^M^a.  Streitschrift  wider  den  Sabbatäismus,  namentlich  über  den  Streit 
zwischen  Jak.  Isr.  Emden  u.  Jon.  Eybensobütz:  Alton^  s.  a.  8. 
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Ela.  Fiekeles  (b.  Dav.):  "i*!^  nr^rtM.  üatersacbang  a.  Kritik  über  die  Sekte 
der  Sabbatäer  za  Prag ;  auch  als  4.  Theil  des  vnh  r\hS9  betrachtet :  Pragp, 
1800,  8. 

Dav.  de  Lida:  pb9  nNi  nio.  Sammlani^  von  GntacbteD' nod  Cootroverseo, 
woria  aach  (N.  29)  über  die  sabbat.  Gebetböcher:  Lablio,  1684,  4. 


Chaj.  Sabbatai*  s.  Chajj  im- Sabbatai  (R.  io  Salonik). 

*P.  Sabbatier:  BibUomm  sacroram  latioae  versiooes  aatiqaae.  Tom.  I — III:  Pa- 
ris, 1751,  f. 

Ah.  SaVonl  (.s  Sala  im  Reich  FAs):  d'«)^!»&a.'  Glossen  za  iDn^n  h^'^'ri  von  Mes. 
Alb&s  (b.  Moimun)  aod  mit  diesem  gedruckt,  nebst  Vorw.  von  Jak.  Sas- 
portas:  Amst.,  1653,  4. 

*Jae.  SaCCOn:  Sammariam  biblicum  carmine  heroico  expressum.  Der  lat.  Bibel 
vorangescbickt:  Leyden,  1521 ,  f. 

SaCCVtC  8.  Sakkuto. 

Nech.  de*  Sacerdotl  (b.  Bar.,  R.  in  Ferrara)  s.  Necbemja  b.  Barne h. 

Sacharja  s.  Secbarja. 

Alb.  Sacbs  I  Betrachtungen  über  die  den  31.  Jan.  1832  erlassene  lostniction, 
durch  welche  das  io  Betreff  der  asiat.  Cholera  im  prenss.  Staate  zu  beobach- 
tende Verfahren  festgesetzt  wird.  Erster  Nachtrag  zum  Tagebuche  über  das 
Verhalten  der  bösartigen  Cholera  in  Berlin:  Berlin,  1832,  4. 

:  Tagebuch  über  das  Verhalten  der  Cholera  in  Berlin.  1831  Sept.  bis  Dec. 

34  Nummern:  ib.  1831,  4. 

:  Beschreibung  des   elastischen  Litagurwerkzeuges   und  die   birnformigen 

Brenneisen.  Mit  einer  Steintafel:  ib.  1829,  8. 

:  Gründliche  Darstellung  der  gebräuchlichen  ,  äussern  Heilmittel  in  thera- 

peut.  Bezüge.  Erster  Theil :  ib.  1827,  8. 
:  Neues  Ophthalmophantom  erfunden  und  beschrieben  :  ib.  1827,  8. 

—  — :  J.  D.  Lorrey,  Chirurg.  Klinik  oder  Ergebnisse  der  von  ihm,  vorzüglich 
im  Felde  und  in  den  Sflilitärlazarethen  seit  1792  —  1829  gesammelten  wundärztl. 
Erfahrungen.  Aus  dem  Französischen  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  versehen 
von  etc.  Aus  dem  Französischen  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  verseben. 
STheile:  ib.  1831,  8. 

:  Medicinische  Denkwürdigkeiten  aus  der  Vergangenheit   und  Gegenwart; 

für  prakt.  Aerzte  in  monatlichen  Heften  herausgegeben.    1.  Bd.  Juli — Dee. :  ib. 
1834,  8. 

Hans  Sacbs  (psdn.):  Ueber  die  Juden  und  Christen;  ein  Werk  zur  reehten  Zeit 
am  rechten  Ort^  in  Reime  gezwungen:  Berlin,  1804,  8. 

Job.  Jak.  Sacbs:  Ueber  die  Cholera  auf  deutschem  Boden  und  ihre  bisher  bewähr- 
teste Präservativ-  und  Heilmethode:  Berlin,  1831,  8. 

:  Die  vielfachen  Fehler  und  Uebel  ia  der  jetzigen  häuslichen  und  öffent- 
lichen Erziehung,  mit  Andeutungen  zum  Vermeiden  derselben  nach' der  noth- 
weodigen  künftigen  Stellung  der  Erziehungswissenschaft.  Eine  dringende  Mah- 
nung an  Ellern,  Lehrer  und  Erzieher :  ib.  1830,  8. 

:  Aerztlicbes  Gemälde  des  weibl.  Lebens  im  gesunden  und  krankhaften 

Znstande,  aus  physiolog. ,  intellectuellen  u.  mural.  Standpunkte:  ib.  1829,  8. 

:  Chr.  Wlh.  Hufeland.   Ein  Rückblick  auf  sein  70jähriges  Leben  und 

Wirken,  beim  12.  Aug.  1832:  ib.  1832,  8. 

:  Allgemeine  Lehren  von  den  epidemischen  und  ansteckenden  Krankhei- 
ten, insbesondere  der  Cholera  und  den  zu  ihrer  Hemmung  oder  Minderung  ge- 
eigneten Maassregeln:  ib.  1831,  8. 


1)  Er  htess  eig.  nur  Chaj  j  in  ond  sein  Vater  hiess  Sabbatai. 
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Job.  Jak.  Sachs:  MediciDUcher  Almavach  fdr  die  Jahre  1836—41 ,  1 — 6.  Jahrg. : 
ib.  1836—41,  12. 

:  Praktisches   Geschäfts -Tasebenbueb  für  Aerzte,   in  12  Monatshefteo 

fdr  die  Jahre  1837 — 39.  Mit  tabellariseheo  und  andern  nützlichen  Zugaben:  ib. 
1837— 3Ü,  16;  dasselbe  für  das  Jahr  1840:  ib.  1839,  16. 

:  Repertorium.   Jahrbuch  für  die  Leistungen  der  gesaniinten  Heilkunde 

im  J.  1837.  Als  Fortsetzung  des  Werkes  von  Mt.  Jos.  Bluff,  in  2  Bänden: 
ib.  1837,  8. 

:  Die  Heilkunde  in  DeuUchland.  Jahrg.  1838—39:  ib.  1838—39,  8. 

:  Jahrbuch  für  die  Leistungen  der  gesammten  Heilkunde  im  J.  1838 — 40: 

ib.  1838—40,  8. 

:  Uebersicbt  der  vorzüglichsten  Ergebnisse  aus  der  medie.  Literatur  des 

Auslandes  im  J.  1838—40:  ib.  1838^40,  8. 

:  Berliner  medic.  Central-Zeitung,  vom  Neuesten  und  Wissenswertheslen 

ans  der  gesammten  Heilkunde  des  In-  und  Auslandrs.  1.  Jahrg.  1832:  Berlin, 
1832,  4;  2— 9.  Jahrg.  von  1832—40:  ib.  1832—40,  4;  Supplementband  zu 
1836:  ib.  1836,  4. 

R.  Jak.  Sachs:  De  statu  generis  bumani  originali.  Diss.  inaug. :  Berlin,  1831,  4. 

Ldw.  Wlb.  Sachs:  Die  China  u.  die  Krankheiten,  welche  sie  heilt.  Ein  pharma- 
kologisch-lherapeut.  Versuch:  Königsberg,  1831,  8. 

I :  Offenes  Sendschreiben  ,  die  Cholera  betreffend  :  ib.  1831,8. 

—  —  — :  Grundriss  der  Diätetik  bei  dem  Gebrauche  aller  Mineralwasser,  be- 
sonders der  in  den  Struve'scben  Trinkanstalten :  Berlin^  1830,  8. 

:  Versuch  zu  einem  Scblussworte  über  Sam.  Hahnemann*8  Homöopa- 
thisches System ,  nebst  einigen  Conjectoreo  :  Leipzig,  1826,  8. 

:  Grundlinien  zu  einem  natürlichen  dynam.  System  derMedicin.  l.Theil: 

Berlin,  1821,  8. 

:  Handbuch  des  natürlichen  System^s  der  prakt.  Medicin*    Erster  Theil  in 

2  Abiheilungen :  Leipzig,  1828 — 29,  8. 

:  De  accuratiori  rheumatismi  et  arthritidis  diagoosi  prodromus,  comm. : 

Leipzig,  1827,  8. 

— :  De  origioibus  variolarum  über:  Königsberg,  1828,  8. 

:  Ueber  Wissen  u.  Gewissen.  Reden  an  Aerzte :  Berlin,  1826,  8. 

—  •— —  u.  Fr.  Ph.  Dulk:  Handwörterbuch  der  prakt.  Arzneimittellebre  zum 
Gebrauche  für  angehende  Aerzte.  1.  u.  2.  Theil.  u.  1.  Abth. :  Königsberg,  1830 
—32,  8.  2.  Abth.  u.  3.  Theil:  ib.  1833-39,  8. 

:  Die  Cholera  nach  eigenen  Beobachtungen  in  der  Epidemie  zu  Königs- 
berg im  J.  1831,  nosologisch  und  thernpeutisch  dargestellt:  Königsberg,  1832,8. 

:  Die  Homöopathie«  u.  Hr.  Kopp.    Eine  Kritik  der  Schrift  des  Letzteren 

über  erstere.     Nebst  einem  Sendschreiben  an  Dr.  Clarus:  Leipzig,  1839,  8. 

:  Einigen  zur  Erinnerung  an  Lessing^  ein  Wort  an  unsere  Zeit:  Ber- 
lin. 1839,  8. 

:  Quaestiooum  Neuropathologicorum  spec. :  Königsberg,  1837,  8. 

:  Das  Opium.  Ein  pharmacologisch-therap.  Versuch :  ib.  1836,  8. 

:  Das  Quecksilber:  ib.  1834,  8. 

:  Das  Spiessglaoz  etc. :  ib.  1838,  8. 

:  Symbola   ad   curationem  Pbthiseos   emendandum.    Coomentatio,    fua 

viro  perill.  Chr.  Gull.  Uufeland,  Doctoralus  in  medicina  impelrati  semiaeeu- 
laria  gratulatur  Uoivers.  lit.  Regiom. :  ib.  1833,  4. 

Mich.  Sachs  (R.  in  Berlin):  Die  Psalmen  übersetzt  und  erläutert:  Berlin,  1835,8. 
Veit  u.  Co. 

:  Das  niofte  Buch  des  Pentateuch  (Deuteronomium) ,  Josua,  Riebter  ,  beide 

Büeber  Samuel,  Jesaja,  JoSl,  'Amos,  Habakuk,  Zefania,  Haggai,  Maleaebi, 
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die  Pfalmeo,  das  hohe  Lied,  die  Klagelieder  und  Jeremia  in  Gemeinschaft 
mit  H.Arn  heim  aus  dem  Hebräischen  übersetzt.  In  der  Bibel:  Q^K^na  n^^'in 
t3'*a-.na^.  Die  ^i  Bücher  der  heiligen  Schrift,  nach  dem  masoreliscben  Texte, 
anter 'der  Redattion  von  Dr.  Zunz  übersetzt  von  U.  Arnheim^  Dr.  Jul. 
Fürst,  Dr.  M.  S  a  c  h  8 ,  Berlin,  1838,  8  Veit  u.  Co. 

Mich.  Sachs:  Die  religiöse  Poesie  der  Juden  in  Spanien.  In  2  Abtheiinngen  zerfal- 
lend :  1)  religiöse  Dichtungen  (Salomo  ben  Gebirol,  Josef  ihn  Abitur,  Isaak  ihn 
Giat,  Bechai  ben  Josef,  Mose  ben  Esra,  Jebudah  Hallewi,  Chalfon,  Lewi,  Abra- 
ham ebn  Esra,  Joab,  von  unbekannten  Verfassern,  Nachum,  Mose  benNacbman); 
2)  geschichtliche  Entwickelung  der  religiösen  Poesie  der  spanischen  Juden  im 
Mittelalter  (a.  Entwickelung  der  jüd.  Literatur  in  den  ersten  Jahrhunderten 
nach  der  Zerstörung  des  Tempels;  b.  Gebete;  c.  Eindringen  der  Philosophie. 
Italien  u.  Spanien.  Die  religiöse  Poesie  in  Spanien.  Lebensbeschreibung  u. 
Charakteristik  der  Dichter).  Dazu  noch  ,, Originale  zu  den  übersetzten  Stücken*': 
Berlin,  1845,  8  Veit  n.  Co. 

:  Beitrage. zur  Sprach-  und  AI terthnms forsch ung.  Aus  jüd.  Quellen  von  etc. 

Erstes  Heft  (Einleitendes.  Die  Sprachmischung  in  den  altern  Werken.  Erlüute- 
rung  hebräischer  Elemente  aus  griechischen  und  lateinischen  Berührnngen  der 
jüd.  Vorstellungen  u.  üeberlieferungen  mit  griechischen.  Einfluss  des  Midrasch 
auf  die  Kirchenliteratur.  Die  muthniaassliche  Entstehung  eines  religiösen  Ge- 
dichts. Einwirkungen  auf  die  Sprache.  Griechische  und  lateinische  Wörter  se- 
mitischen Ursprungs.  Erklärungen  dunkler  Wörter.  Beschaffenheit  drr  Texte 
der  Midraschim.  Erläuterung  syrischer  Wörter  u.  s.  w. :  Berlin,  1852,  8  Veit 
u.  Co. 

:  Beiträge  u.  s.  w.  Zweites  Heft  (Sprüchwörtliches.  Semitismen  im  Grie- 
chischen. Griechische  Elemente  im  Syrischen.  Die  Behandlung  des  Sprachlichen 
im  Talmud  u.  bei  gr.  Lexicographen.  Nachbildungen  griechischer  u.  römischer 
Bezeichnungen  in  hehr.  u.  aram.  Wörtern  u.  Wendungen.  Naturgeschicbtiiches. 
Archäologisches.  Historisches.  Sagenhaftes.  Geschichtliche  Typik.  Einzelne 
Stellen  u.  Wörter.  Nachträge  u.  Berichtigungen.  Wortregister):  Berlin,  1854,8 
Veit  u.  Co. 

:  Stimmen  vom  Jordan  n.  Euphrat.   Mit  Beiträgen  von  Mor.  Veit:  Berlin, 

1853|  8  Veit  u.  Co. 

:  vSn  ü9  Tii'iT^  ^ns^ti— VäV  i'iThtt.  Festgebete  der  Israeliten,   mit  vollstän- 

digem,  sorgfältig  durchgesehenem  Texte.  Neu  übersetzt  und  erläutert.  9  Bde. : 
Berlin,  1856—57,  8. 

:  nttSätcM  DAnn»  VKntc't  n^&n.  Das  Gebetbuch  der  Israeliten  mit  sorgrältig 

durchgesehenem  Text.  Neu  übersetzt :  Berlin,  1858,  8. 

Sal.  Steht  (in  Berlin):  Mein  fünfzigjähriges  Dienstleben  v.  literarisches  Wirken. 
Ein  Beitrag  zur  thatsäcblichen  Bedeutung  der  Frage:  Sind  die  Juden  zum 
Staatsdienst  geeignet?  Berlin,  1842,  8. 

—  ~:  Der  Glaube  meiner  Väter :  ib.  1851,  8. 

—  —  :  Die  Ankunft  in  Olymp,  ein  unterhaltendes  und  belehrendes  Spiel:  ib. 
1815,8. 

:  Versuch,  algebraische  Aufgaben  vom  1.  Grade  mit  1  u.  2  unbekannten 

Grössen,  ohne  Algebra,  aufzulösen:  ib.  1799,8. 

:  Auflösung  der  in  Meyer  Hirsch  Sammlung  von  Beispielen,  Formeln  n. 

Aufgaben  ans  der  Buchstabenrechnung  u.  Algebra  enthaltend  Gleichungen  und 

Aufgaben:  ib.  1810^8;  ib.  1817,  8;   ib.  1821,  8;  verbessert:  ib.  1829,  8;  ib. 

1839,  8. 
:  Supplement  zu  den  Auflösungen  der  Meyer  Hirse  haschen  Aufgaben  u. 

8.  w.  :  ib.  1811,  8. 

—  — :  Der  wohlfeile  Bauherr.  Ein  Handbuch  für  Hausbesitzer  und  alle  die  es 
werden  wollen,  oder  vollständige  auf  Praxis  begründete  Belehrung  über  Alles, 
was  bei  dem  Kaufe  städtischer  und  ländlicher  Grundstücke  u.  s.  w.  wahrzuneh- 
men ist  Q.  8.  w. :  ib.  1832,  4. 
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Sal.  Sachs:  SammloDg  von  Baaanschligeo  fdr  alle  Zwei^  der  bürperlieheD  Baa- 
kaost.    Eid  Tascbenboch  für  Architekten  u.  s.  w. :  ib.  1828,  8. 

;  Lehrbuch  der  theoretisehen  o.  praktischen  Arithmetik,  oder  lobegrifr  alles 

Wissenswiirdigen   aas  dem   Gebiete  der  oiedern   und   höhern   Arithmetik:   ib. 
1833,  8. 

:  Lehrbuch  der  reinen  und  praktisehen  Geometrie,  oder  InbegriflT  alles  Wis- 

seoswördigen  aus  dem  Gebiete  der  niederen  geometrischen  Wissenschaften.  Mit 
16  KupFerQ:  ib.  1833,  8. 

:  Lehrbuch  der  angewandten  Mathematik,  oder  Inbegriff  alles  WisseoswSr- 

digen  aus  dem  Gebiete  der  dynamischen ,  optischen  u.  akust.  Wissenschaften. 
Nebst  60  Kupfern :  ib.  1835,  8. 

Die  S  Lehrbucher  sied  auch  noter  dem  allgemeinen  Titel  erschienen  :  Elenentar  -  Unter- 
richt in  der  reinen  nnd  angewandten  Malhemalik ,  so  wie  in  den  damit  in  Besiehnng 
stehenden  Wissenschaften.  S  Theile  mit  76  Kupfern. 

:  Kurzer  Abriss  der  theoretischen  u.  praktischen  Arithmetik.  Als  Leitfaden 

fdr  die  Lehrer  und  als  Anhalt  für  die  Schüler:  ib.  1833,  8. 

:  Kurzer  Abriss  der  reinen  u.  prakt.  Geometrie  u.  s.  w. :  ib.  1833,  8. 

:  Kurzer  Abriss  der  angewandten  Mathematik  etc. :  ib.  1835,  8. 

:  Die  Schieferdeckerkunst  in  ihrem  ganzen  Umfange,  praktisch  dargestellt. 

Mit  12  KupferUf.:  ib.  1836,  8. 

:  Special -Bau -Reglement  für  die  Stadt  Berlin.    Mit  Erläuterungen.    Nebst 

einem  Anhange,  welcher  die  im  Allg.  Landrecht  zerstreut  befindlichen  Bau-Ge- 
setze enthält:  ib.  1838,  8. 

:  Unterhaltende  VerstandesUbnngen  aus  dem  Gebiete  der  mathematischen 

Analysis.  Schulmännern,  Eltern  und  Erziehern  gewidmet.  1.  Klasse.  Für  Kin- 
der von  6  bis  10  Jahren  :  ib.  1836,  12  ;  zweite  Klasse.  Für  Kinder  von  10—12 
Jahren  :  ib.  1836,  12;  dritte  Klasse.  Für  Kinder  von  12—14  Jahren  ;  ib.  1836, 
12;  vierte  Klasse.  Für  Schüler  über  U  Jahre:  ib.  1836,  12;  fünfte  Klasse. 
Für  Schüler  über  16  Jahre  :  ib.  1837,  12. 

:  Vollständiger  Unterricht  in  der  Anfertigung  der  Bauanschläge:  ib.  1827,8. 

:  Ueber  das  Baurecht  in  seinem  ganzen  Umfange,   oder  Grundlag^e  einer 

vollständigen  und  zeilgemäss  verbesserten  Bau- Ordnung.  2  Theile:  ib.  1831,  8. 

:  Beschreibung  einer  neu  erfundenen  Dach  -  Construction  ,  zu  städtischen  u. 

ländlichen  Gebäuden  aller  Art  anwendbar,  welche  nicht  blos  wasserdicht  and 
dauerhaft,  sondern  auch  von  Aussen  und  Innen  völlig  feuerfest  ist  und  alle  Vor- 
theile  der  Flächen  mit  Metall  gedeckten  Dächer  gewährt ,  ohne  kostbarer  als  die 
gewöhnliche  Stroh -Bedachung:  ib.  1829,  8. 

:  Anleitung  zur  Erdbau -Kunst  (Pis^-Bao);  mit  Anwendung  auf  alle  Artea 

von  Stadt-  und  Landbauten,  nel^t  einer  vollständigen  Lehre  von  der  Kon- 
structinn  der  Tonnen-,  Kappen-  und  Kreuzgewölbe  in  reinem -Lehm  a.  a.  w. : 
\h.  1825,  8.  Mit  4  KT.  in  Fol. 

:  Der  verbesserte  Pise- Bau;  ein  Beitrag  zur  Vervollkommnung  des  Staats- 
haushalts, nebst  Bemerkuoeen  über  ein  auf  Befehl  u.  s.  w.  ausgeführtes  Militlr- 
Oekoooroie-Gebäude  von  400  Fuss  Länge :  ib.  1822,  8. 

:  Neuester  und  vollst,  rechnender  Haushalter  u.  Kaufmann:  Halle,  1815,8. 

:  Moira  oder  die  Reise  dnrch*s  Leben.  Zur  Unterhaltung  in  deo  Winter- 
abenden: Berlin,  1817,  f. 

ri  Plan  von  Berlin,  nach  den  neuesten  Abänderungen:  ib.  181.6, f.;  ib.  1827, f. 

:  Der  wahre  Prophet  in  allen  Verhältnissen  des  Lebens.    Ein  neuerfiindeBes 

Spiel:  ib.  1815,  12;  ib.  1817,  12. 

:  Gemeinnütziges  Rechenbuch  Im  Zusammenhange  mit  arithmetiachea  Aof- 

lösangen  der  aus  der  Algebra  entlehnten  Aufgaben :  ib.  181 1,  8. 

:  Neuerfuiidene  Rechenmasrhiae,  die  bei  allen  vorkommeadeo  RechBotgs- 

arten  auf  eine  sehr  leichte  und  sehr  eiafaehe  Wrise  nnitiplicirt  and  dividirt 
Die  Form  eines  Triangels  auf  Holz  geklebt,  nebst  Erkläraof :  ib.  1817. 


Sal.  Sachs  —  Senior  Sachs.  193 


Sal.  Sachs:  KW^.  Strassen-  o.  Wohnoo^- Anzeiger  oder  Adressbocb  für  Berlin: 
ib.  1814,  8.  Mit  einem  Grondrlss. 

:  Ein  Tag  in  Berlin.    Ein  anterbaltendes  WürfeUpiel,  nebst  41  Ansiebten 

der  vornebm:tten  Gebäude  und  Statuen  dieser  Residenz.  2.  Aufl.  :  ib.  1817,  f. 

:  Ein  Tag  in  Potsdam.  Bio  Unterbaltendes  WürreUpiel,   nebst  eioer  Be- 

scbreibnng  und  51  Ansichten  u.  s.  w. :  ib.  1819,  8. 

:  Darstellung  gi*ometriscber  Wahrheiten  Tür  dm  Künstler  u.  s.  w. ,  über- 
haupt für  den  Nicbtmotheroatiker.  Mit  4  KT. :  ib.  18UG,  8. 

*.  Allgemeiner  Bau -Tarif  oder  genaue  Angabe  der  Preise  aller  Bauarbeiten 

und  Materialien,  welche  sowohl  bei  Neubauten  als  Reperaturen  am  gewöhnlich- 
sten vorkommen.  In  Beziehung  auf  des  Verf/s  Bau -Recht  etc.:  ib.  1833,  4. 

:  Anweisung  zur  Anfertigung  einer  neuen,  völlig  feuerfesten  und  absolut 

wasserdichten  Uachbcdeckung  für  franz  flache  Dächer  (Altane),  mittelst  eigeods 
dazu  erfundenen  Harzplatten  u.  s.  w. :  ib.  1837^  8. 

Sal.  Sachs  (R.  in  Lichtenstädt*):  Die  himmlisebe  Begleitung  durch  die  Irrgiioge 
des  Lebens.  Rede  gehalten  am  Sabbat  Mischpatim  den  27.  Schebat  5603 :  Karls- 
bad, 1843,  8. 

:  Volksbibel,  als  Erbauungs-  und  Belehrungsbucb  für  Israeliten.  Es  ent- 
halt die  5  Bücher  Mosis  in  gerälliger  Uebersetzung ,  mit  eingeflochtenen  Comm. 
und  zum  Schlüsse  jedes  Abschnittes  Betrachtungen  zur  Erbauung,  firster  Band: 
Prag,  1845,  8;  fortgesetzt:  ib.  1848,  8.  Enthält  nur  die  ersten  4  Bucher. 

Senior  Sachs  (b.  Zemach ,  .s  Neusogaro'):   t3^l»Bn.  Verzeicbniss  u.  Beschreibung 

von  80  kostbaren  Handschriften,  im  Besitze  des  Mard.  Low  Bisseliebes  (b* 
Mos.  .s  Brody).  Zunächst  angefertigt  v.  JT.  Lippm.  Zuoz  (b.  Men.),  und  dazu 
Supplemente  u.  Auszüge  von  Seo.  Sachs:  Berlin,  1830,  12. 

Specielles  ia  den  Zuftlllzen  findet  sich:  1)  Qber  Dav.   Ihn  Billa  (b.  JT.) ,  dem  Verf. 

des  D';)^9  n^&OS  über  den  Peo taten cb  ,  yt^p^  hh^  Ober  Astronomie  n.  s.  w. ;    2)  Ober 

Salomo    b.  Isaak,   einem  Schüler  Nachmani^s ;    3)  Ober  Jos.  Kimchi    (b.  Is.) ; 

4)  ober  Ihn  Gsra'M  nn^p  nicö ;  5)  &b.  die  nixM'iK  ''Vnntt  u.  Ob.  R.  Akiba:  6)  Ober 

"t^nnt^  'D  und  die  Kabbala  o.  s.  w. 
- . .. 

r :  na'i^n  od.  ^^Kn^?**  noss.  Zeitschrift  Tür  die  Wissenschaft  des  Judenthoms, 

mit  Beiträgen  von  Gelehrten  (1.  über  das  Kalenderwesen.  Hillel.  Samuel.  Adda 
b.  Ababa.  Nacbschon.  Sa'adja.  Chass&n  u.  s.  w.  von  Slonimski.  2.  Zusätze 
dazu,  lieber  die  Perakim  des  R.  ElfSser  n.  s.  w.  Sab.  Donolo  u.  s.  w. 
3.  Zusätze  zu  den  zwei  vorhergehenden  Abhandlungen  vom  Heransgeber  über 
die  Berichte  des  Samuel,  Pirke  de- Rabbi  Eli'eser,  Sab.  Donolo,  über  den 
Ausdruck  Sod  ha-'lbbur,  über  Midrasch  zu  Exodus,  Midrasrh  Konen,  Sefer 
Jezira,  Olijjot,  Midrasch  Temura  u.  s.  w.).    Erstes  Heft:  Berlin,  1851,  8. 

:  nai*«  **B3$-  Beiluge  zu  Jona,  1.  Heft.   Enthält  n^Kn ,  ein  Gedicht;    n^Dtt 

m»39,  ein  Schwank:  vrn  nnV  von  Low  Natao,  Dichtungen  und  Briefe,  witzige 
Versuche  u.  s.  w. :  Berlin,  !84H,  8. 

—  — .  ^)-{  fxsi  "T^n  Dn:?  'd.  Briefe  und  Abhandlungen,  die  jüd.  Literatur  und 
die  mit  ihr  verwandten  Wissenschaften  betreffend,  nebst  Mittheilungen  ans  al- 
ten Handschriften.  Portsetzung  des  frühern  Kerem  Chemed.  Als  K.  Cb. 
8.  Bd.  :  Berlin,  185i,  8. 

:  KS«fi^ 'd  n^^  V?  nn>K.  (Jeher  das  dem  Maimuni  zugeschriebene  Sefer 

ha-Nira'za.  In  K.  Ch.  Bd.  8  (S.  22  Bg.):  Berlin,  18.^1,  8. 

:  »m    ^':)^t^  nnyn  :    rr^n«    D©s  ynKim  cncnn  't  nnt  Vj ,   über   den  Je- 

zira-Comm.  von  Jak.  b.  Nissim;  über  das  Jahrbuch  Clialuz  und  über  Chas- 
dai  ha-Nasi;  über  Donolo.  Daselbst  gedruckt :  Berlin,  1854,8. 


1)  Er  war  elbogoer  u.  saazer  Kreisrabbtner  n.  Localrabbioer  in  Lichlenstldt. 

2)  Er  stammi  ans  Keidan  aod  fuhrt  daher  auch  den  Beinamca  Keidansky.     Sein  Va- 
ter wurde  R.  ia  Neoiagam. 
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Senior  Sachs  —  Ihn  Sahl. 


Senior  Sachs :  'tynvn:?  m  iK  v^n  na)  tan  D^^  'e.  Nenoter  Band  dieses  neoeo 
Herein  Cbemed:  Berlin,  1856,  8. 

:  n^nriTf.  Herausgabe  ungedrnekler  oder  seltner  Werke  der  hebr.  Literatar, 

mit  gelehrten  Erläateninsen  n.  Biographien  a.  s.  w.  Ueber  die  Riebtangen  der 
Pbilosopbie,  über  Jezira,  Emunot  wo-De'ot,  Perakim  des  R.  Eii*eser,  über 
Agada  u.  s.  w.  Erstes  Heft:  Berlin,  1850,  8. 

1  Benierkongen  über  das  gegenseitige  VerbSltniss  der  Barajta  des  Samuel  zu 

Pirke  de-R.  Elfeser.  In  Frankeis  Monatsschrift  etc.  S.  177  :  Dresden,  1859,  8. 

Santta  s.  Sakkuto. 

*SiIv.  deSacy:  Nachrichten,  das  Buch  Henooh  betreffend.  Nach  dem  Franz.  von 
Riok:  Königsberg,  1801,  8. 

—  .  —  :  Ueber  den  gegenwirtigen  Zustand  der  Samarilaner.  Aus  dem  FraoiSsi- 
sehen  von  Job.  Melch.  Hartmaaa:  Ff.  a/M.,  1814,  8.  Das  franz.  Original  ist 
u.  d.  T.  erschienen:  Mömoirs  aar  T^tat  aeiuel  des  Samaritains:  Paris,  1812,  8. 
Es  wurde  auch  deutseh  in  StSudlin  u.  Tzschiroer*s  Archiv  1,  3,  40  flg. 
aufgenommen. 

*Giov.  SaCChi:  Dell'  antiea  lezione  degli  Ebrei  e  della  origine  dei  punti  dissert. : 
Milano:  1780,  8. 

Mos.  Saertalas  s.  Mos.  SXrteles. 

Rat.  Chaj.  SafiBO  (R.  in  Livorno):  ed.  tninn  r)\v  oder  die  Gutachteo  des  Dav. 
Abi-Simra,  mit  einer  Einleitung  versehen:  Livorno,  1652,  f. 

Jak.  Sagadon:  ed.  n^aan  ^rnt^  'e.  Gebete  und  Lieder  fdr  das  Neujahr-  u.  Sühne- 
fest,  wie  auch  für  die  Bosstsge.  Nach  dem  Gebrauche  der  afrikanischen  Ge- 
meinde zu  Tripolis  und  in  anderen  Städten.  Unterstützt  von  Samuel  Chasan, 
Simon  LAbi  und*Asarja  Talmdd:  Venedig,  1648,  4  Bragadini. 

J.  L8w  Sagar:  nhxsb  ^y^'rlß'  Commentare  und  Erläuterungen  über  VMn  zu  Be- 
rachot  und  zur  Oränung  Mo*ed:  Wilna,  1806,  4. 

*Joh.  Sagar:  Qoadrilingue  Ortbngraphicum ,  cognatas  vocabulorum  aoalogias  ac 
differentias  in  unguis  Hebr.,  Graec,  Lat.  et  German.  exbibens:  Leipzig,  1625,  8. 

Ab.  Sage-Mehor  (aus  Ssafet):  ncase^n  'p,  MoralUeder,  Hymnen  und  geistliche 
Lieder:  Mantua,  1561,  8  J.  Rupeliin  (Bl.  8). 

Jos.  Sage-Mehor  (eig.  Josef  b.  Chijja,  .s  Scbilhi  in  der  Nähe  Pom-Palita'a) : 
n^y  't'nni  D'^^nhai  D'«3^om'^  ta^N'^raa  tsano  oder  aramäische  Uebersetzuog  der 
historischen  Bucher  (Josua,  Kiehter,  Samuel,  Könige)  und  der  eigentliebeo 
prophetischen  Sehriflen  (Jesaja,  Jirmijja,  Jecheskel,  TVe*Asar),  in  dem  Tal> 
mud  oft  citirt  und  in  den  Bibel-Ausgaben  gedruckt.  S.  D^Anri. 

Üeber  ihn. 

Jul.  Fürst:  Josef  b.  Chijja,  gen.  Sage-Nehor.  Ausruhrliches  über  sein  La- 
ben. Seine  Studien  u.  seine  Lehrer.  Seine  persönlichen  Schicksale  Josefs 
Kenntnisse  und  Umfang  der  damaligen  Studien.  Sein  Targöm  u.  s.  w.  In 
,, Kultur-  u.  Literaturgeschichte  der  Juden  in  Asien,  1.  (S.  141 — 55):  Leip- 
zig, 1849,  8. 

Jus.  Sagas':   ra^vn^  ni8K)9.    Kleine  Abhandlung  über  Busse.  Gedruckt  mit 'Ob. 

Berti  noro's  nn  tonn»  und  noch  andere  Sachen:  Venedig,  1585,  8. 
Ihn  Sahl : 


1)  Er  war  Lehrer  des  El.  Askiri  und  in  n^S)S^  -T*«:ia  (Vorw.)  wird  er  als  SchBler 
Ghaj.  Vi  tal  aogefShrt.    Es  gedenken  seiner  Jos.  Karo  in  «eiuen  Bet  Josef  0.  Gb.  (.  17  a.  ia 
seinen  GA.  zu  0.  Gb.  nud  Mos.  di  Trani  in  seinen  GA. 

2)  Dieser  Name  war  bei  den  uuier  Arabern  lebenden  Joden  ioi  Orient  und  in  Spanien  ge- 
brlnehlich.  Bin  Ibn  Sabl,  genannt  Rabban  el-Taberi,  bIQhole  in  Persiea  (am  TSS)  als 
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SaU  b.  Temim  s.  Aba-SabI  Ibo  Temim. 

Ibrah.  Ibo  Salll  (el - IsroiSli ,  Vorsteher  der  jüd.  Gemeiode  io  Sevilla^}: 

F.  Leb  recht  (in  Berlin):  Ibrahim  Iba  Saht,  Notiz  über  seio  Leben  u.  ober 
feinen  Rohm  aU  Dichter,  ans  Almalckari^s  Geschichte  in  der  eocfl.  Ueber- 
setzanr  von  Pascnal  de  Goyaagas  und  nach  Leo  A  fr  i  kanas  in  sei- 
nem Werke  „de  viris  illostribos  etc.*'  gezogen.  Mitgetheilt  unter  der  lieber- 
Schrift:  „Jaden  als  arabische  Dichter**:  Magazin  fdr  die  Lit.  des 
Auslandes  1841  N.  35,  36;  danach  LB   d.  Or.  1841  e.  24i— 54*. 


Jos.  Ibn  Sahl  (b.  Jak.,  Daj.  in  Cordova'):  ü'^yv,  Lieder,  u.  zwar:  1)  aas  ei- 
nem Lied,  beginnend  an{  Dy«*«  l^^''^,  aus  32  Strophen  bestehend  und  im  Di- 
van  des  Mos.  lbn*Esra  sich  befindend,  theilt  Luzzatto  den  Anfang  in  Kerem 
Cbemed  IV  S.  90  flg.  mit;  vollständig  in  Dukes'  „Moses  ben  Esra**  S.  101  flg.; 
2)  von  einem  2.  Liede  aufseinen  Freunde  Mos.  Ibn  *Esra,  aus  12  Strophen  be- 
stehend u.  niö  *«3*3B  "i)  **^K  beginnend,  ist  von  Luzzatto  1.  e.  nur  der  Anfang 
mitgetheilt  u.  Dukes  gab  es  1.  c.  vollständig;  3)  aus  4  Liedern  Ibn  SabPs 
tdhrt  Mos.  Ibn  *B  s  ra  vier  Verszeilen  an  in  dessen  Poetik  K-rxma  ^K,  mitgetheilt 
von  Dukes  in  dessen  Naehai  Redumim  I.  S.  10. 

Is.  Ibn  8ahl\ 

Is.  Ibn  Sahftla  (b.  Sal.*):  '«^to'tjrh  V«^.  Fabelbuch  in  Dialogform,  poetischem 
Style  und  in  Reimen,  oder  makamen förmige  Gespräche  der  Thiere  untereinander 
oder  mit  Menschen ,  um  die  Lehren  der  Moral  und  der  Lebensweisheit  in  saty- 
rischer und  psychologischer  Weise  darzustellen.  Ans  fünf  Absfbnitten  (l.das 
Lob  der  Einsicht  und  der  Brkenntaiss ;  2.  Busse  und  Reue :  3.  Rath  n.  Weis- 


AstroBooi,  nad  lieferte  eiae  Uebersetxoag  des  Alnagest,  worin  aach  das  Kapitel  Qber  die  Strah- 
teobrechvag.  Un  dieselb«)  Zeil  (754— SIS)  blfiheie  daselbst  Masch-Allab,  als  berahmter 
Aitronon;  ferner  Sind  b.  *AJi  (829 — SS),  der  Hanptarbeiter  an  den  astroaoaiiscben  mamA- 
aiscben  Tafeln  war. 

1)  Dieser  Ibn  Sahl,  dessen  vollstiadiger  Name  Abn-Uhak  Ibrahim  Ihn  Sahl  war,  wnrde 
SB  Sevilla  am  1211  n.  Chr.  geboren  (60ad.  H.).  AU  JQngliag  bOrte  er  die  VorlennoKen  des  Aba- 
*Ali  el-Schalubin  el-Dabbag  n.  Anderer,  wnrde  Anl,  Philosoph,  Astronom,  vorxOglich  aber 
Diehler  in  arabischer  Sprache,  ond  seine  Dichtungen  werden  als  die  vortSglichsten  gepriesen. 
Obgleich  er  anch  eine  Zeit  in  Cordova  sich  anfgehaltea  lebte  er  doch  fast  ausschliesslich  in 
Sevilla ,  wo  er  bis  zu  seinem  frühzeitigen  Tode  Vorsteher  der  grossen  jQdiscben  Gemeinde  da- 
selbst gewesen.  Als  Sevilla  nm  I2S0  in  die  Binde  des  kaslil.  KGnigs  Ferdinand  fiberging,  wan- 
derte er  (mit  Jaden  und  Moslems)  aach  Afrika  hinfiber,  und  als  das  Answanderongsscbilf  za 
Gmnde  ging ,  fand  auch  er  seinen  Tod ,  41  Jahre  alL 

2)  Die  Mittheilongen  bei  Almakkari  fliessen  ans  arabischen  Nachrichten.  —  Ibn  Cb a  I- 
d4n  bei  de  Saey  (Anthologie  grammaticale  Arabe  p.  429)  gedenkt  eines  Ibrahim  Sahili, 
der  eine  nene  pöci.  Schule  gestiftet ,  nur  wird  seine  Zeit  viel  zu  spit  angesetzt.  C  a  s  i  r  i  (I. 
p.  112)  gedenkt  einer  Gedicht  -  Sammlung  unseres  Iba  Sahl,  die  im  Eskurial  sich  beBndet  und 
die  er  beschreibt. 

S)  Er  war  Schuler  des  Is.  Ibn  Ghajit  (b.  Jeh.  .s  Lucena,  st.  zu  Cordova  1089)  in  Lu- 
eena  und  wnrde  Dajjln  zu  Cordova  im  Monat  Schebath  1113  u.  st.  in  Nisan  1124.  Charisi  ia 
aeüaer  Makame  der  Singer  Andalusiens  (1*^1^0  "«nn^Vtt  n'i^ahlQ)  S4gt  von  aef^sa 
Cp'Ett  "^t— V«  ^T)0  Vno—^a  t)P1^  "^a^  •'■^'»W  (die  Lieder  ihn  Sah Ts  spenden 
JcfTicher  An) ,  und  femer  nl».^  mx-'^ni  ,  t^OKtt  n^wn  nahttV  Vno  -JD  tjO'i'»  "»ani 
t^Or*  **5n3'->V9  (Ihn  Sahl  ist  sammelnder  Nachzug  aller  Liederschaaren ,  und  die  Dichtnn- 
gen  sind  in  Josefs  Basen  geboren).  Auch  wird  Sal.  Ibn  Z  a  k  b  1 1  (^2pS) ,  ein  Dicht«r ,  von 
dem  Charisi  ssgi  -i»K  ,  nTXMn  nnamon  nvy  Kinn  ,Vapi  i'»tDn  nsttV»  -noV  «in  bA 
n-Tin"»—' ^a  l«r«  DMS  nnVnn  (abgedruckt  von  J.  H.  Schorr  in  ha-ChalAz  III,  S.  154),  wird 
als  sein  Verwandter  bezeichnet. 

4)  Eines  Dichters  Is.  Ihn  Sah  1  gedenkt  Iba  d  aa  & ch  in  seinem  Sefer  ha  -  Hikma. 

5)  Geb.  1204,  vermuthlich  in  Cuadslaxara,  wie  sein  Bruder  Me.  Ihn  SahAla  (b.  Sal.); 
gesL   1268  (Sakkuto).    üeber  ihn  and  sein  Bach  vgl.   Dukes,    Isr.  Annalen ,  1819  8.  ISl. 
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heit;  4.  Bescheidenheit;  5.  Gottesfnrcbt)  bestehend  und  mit  Bildern  versebeo*: 
KstpL,  1506,  4  (Bl.  36);  Pesaro,  s.  a.  4  Gersoo  Soncini;  Venedig,  1644,  4  Me. 
Franzoni  (b.  Jak.)  ,  BI.  64 ;  in  Verbindung  mit  rriBon  'o :  Ff.  a/0.,  1693,  8. 

In  jOdisch-deolscher  Uebersetzvng. 

Gers.  Wiener:  Das  Buch  llascbal  ba-Kadmoni  in  jüdisch  -  deutscher  Ueber- 
setzuDg:  Pr.  a/O.,  s.  a.  8  (Bl.  129). 

Mos.  Walch:  D'^Vv»  'D  oder  Fabeln  aus  Maschal  ba-Kadmoni,  wie  aoeb  ans 
Miscble  Schu  alim,  in  jüdisch -deutscher  Sprache  wiedergegeben:  Ff.  a/M., 
s.  a.  4. 

Er  schrieb:  1)  is'i^K  hv,  'B  ,  Gomm.  zu  Jjjob,  verfasst  1326  (ms.  Opp.  n.  2tl,  im  Kai. 
n.  281,  4);  2)  C*)n^vr;  l'^V  hy  'B  ,  Coium  über  das  Ilocblied;  in  dessen  Vorr. 
•r  des  allegorischen  Gonm.^s  Ibn  Akbniu^s  und  des  weitschichtigen  seines  Ver- 
waadlen  Mos.  de  Burgos  (b.  Sal.)  gedenkt;  3)  V;r^!i)fini  ihn?  'o  h^  'B 
^itaO-'nKV;   4)  ^'•«  nnchV»  '0;   5)  D-'^nn  hy  'B. 

Me.  Ibn  Sahüla  (b.  Sal.,  .a  Gnadalaxara ) :  n^nAK.  Briefe  an  Sal.  Ibn  Ad  rat. 
In  dessen  GA.- Sammlungen  mit  abgedruckt:  Venedig,  1545,  f. 

Is.  Ibn  Said  (Chasao  in  Toledo'):  na::3P|n  n^mV.  Astronomische  Tafeln^  in  arab. 
Sprache  angefertigt  für  den  Konig  Alfons  X.  im  Mai  1252  (sn  'n),  sei  es 
dass  er  allein  den  künigl.  Auftrag  ausgeführt  oder  dass  unter  seiner  Hauptlei- 
tung der  von  Alfons  veranstaltete  astron.  Congre^s  sie  zu  Stande  gebracht. 
Von  Abr.  Sakknto  (s.  d.)  umgearbeitet  u.  in  seinem  Werkchen:  Tabulae  mo- 
tiuin  coelestium  etc.:  Venedig,  1495,  4  u.  Almanacb  perpetuum  etc.:  ib. 
1502,  4  benutzt. 

Eine  hebi'liäche  Ueberselzung  der  Ibn  Said 'sehen,  gew.  AlfonainischeD  genannten  Ta- 
feln fertigte  Jak.  el- Korsani  (b.  Is.)  an  (1260),  indem  er  anch  eine  astrononische 
Schrift  übersetzte  (ms  MQncb.  285,  9)  und  einen  Comm.  zu  den  astron.  Tafeln  anTer- 
tigte  (ms.  de  Kossi  165).  Den  lat.  Gommentar  dazn  von  Job.  N  i  cola  us  ans  Paris  fiber- 
setzte Mose  b.  Abraham  aus  Nismes  (in  Avignon  14ßß).  In  apauischer  Uebersetzong 
liegen  handschriftlich  im  Eskurial  von  ihm:  1)  Pabrica  y  Iraza  del  Palacio  de  las  horas; 
2)  Fabrica  y  nso  de  las  annellas ;  3)  Pabrica  y  uso  de  las  7  laminas  para  los  7  phinctas, 
6  de  una  sola ,  qne  sirve  por  todas  ßere ;  A)  Pabriea  y  uso  del  Aslrolabio  rudondo ; 
5)  Pabrica  y  uso  de  la  lamina  universal;  C)  Pabrica  y  uso  del  Astrolabio  llauo;  7)  Fa- 
brica y  uso  de  la  piedra  de  la  sombro ,  i  del  relox  de  esta  piedra ;  8)  Pabrica  y  uso 
de  los  reloxes  de  aqua. 

Sech.  Ibn  Said  (ei -Jemen i')  :  Arabischer  Auszug  aus  einer  jüd.  Geschichte,  von 
Seleukus,  dem  Sohne  des  Antiochos  des  Grossen,  beginnend  und  bis  auf  die  Zei- 
ten Herodes  des  Grossen  fortgeführt,  in  59  Kapiteln  behandelt,  und  zwar  bis 
zu  Ende  des  10.  KopiteTs  mit  dem  2.  grircb.  Makkabäer- Buche  inhaltlich 
übereinstimmend,  vom  17. — 59.  in  ziemlicher  Ausführlichkeit  die  jüd.  Ge- 
schichte bis  zu  Herodes  fortgeführt.  Tbeils  aus  y.*»-!'*— )a  VB'^pi^  'o ,  das 
1223  bereits  in^s  Arabische  übersetzt  worden  ist  (ms.  Bodley),  tbeils  aus  an- 


1)  Er  vcrfas^te  dasselbe  1*241 ,  als  er  37  Jahre  alt  dcu  Jugendrausch  abgelegt  hatte  ond 
ernst  wurde.   Er  verfasslc  es,  um  gegen  die  stark  arabisirendc  Richtung  aufzutreten;  er 
daher  seine  Gleichnisse  aus  Bibel,  Talmud  u.  Midrasch. 

2)  Im  Mai  des  Jahres  1252  (d.  h.  ^t  'n,  was  fSIschlicb  als  Beinamen  genommen 
verfassle  unser  Ibn  Said  die  bekannten  Alfonsinischcn  astronomiscbeh  Tafeln,  welche  Abr. 
S  a  k  k  u  t  o  zu  seinen  eigenen  zu  Grunde  gelegt  hatte  (Juchasin  ed.  Amst.  p.  1(X^).  Im  J.  1208 
beobacbtele  er  im  Auftrage  Alfons  X.  drei  MondGnsternisse,  was  Is.  IrsraCli  in  J  es  od 
*OIam  (VI,  7)  berichtet.  Sein  Marne  Isaak  wurde  in  der  spanischen  Volkssprache  in  Zag, 
(]  a  g  verwandelt  und  viele  astronomische  Schriften  dieses  R.  Zag  aus  Toledo,  gearbeitet  fBr  Al- 
fons  X,  liegen  noch  in  spanischen   Uebersetzungen  im  Esruriel.  Siehe :  de  Gastro  II.  p.  468. 

3;  Er  führte  den  vollsllndtgen  Namen  Abu-Zakkarijja   Ibn    Said  el-Jemeni 
el-Isra8li. 
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dem  hebräiflcben  Quellen  zosammengetra^en.  Zuerst  nach  eioer  HS.  von  le 
Jay  in  der  Pariser  Polyglotte  abgedruckt :  Paris,  1645,  f.;  wieder  aufgenom- 
meo  mit  einigen  Verbesserungen  in  4er  Londoner  Polyglotte :  London,  1657,  f. 

Jos.  Ibn  Said  u.  El.  Recchi:  ed.  ^Mfe>firT  'd  von  Sal.  Molcbo  (s.  d.):  Salonik, 
1529,   4. 

Is.  Ibn  Sajjlt:  niv.  Gutachten,  auPgenommen  in  dem  Sammelwerke  &';)''7  nynv 
(s.  N  a  c  b  m  a  u  i ,  Niss.  Benveniste,  Is.  Aboab,  Is.  de  Leon,  Abr.  Ibn 
Bolatb),  herausgegeben  von  Jak.  London  u.  Abr.  Meldola:  Livoroo, 
1745,  4. 

Cbaj.  Sak  (b.  Mos. ,   Chasan  in  Prag  *) :   ü''»tj  n^.  Kurze  Grammatik  der  faebr. 

Sprache:  Prag,  1759,  8  Mos.  Bak  Sohn. 
—  :—:  Q<«arj  *i»^^.   Einzelne  grammatische  Bemerkungen.    Dem  vorhergehenden 

beigefügt:  Prag,  1759,  8. 

Abu-SakariJJa  (b.  Jakir,  in  Granada'). 

Epitaph  aaf  seineo  Tod  zu   Graiuida  in  Kialew  1108,  «ds  sechs  Strophen  und  einer  kor- 
zen  n^c^^Ts  bestehend.  Verfasst  von  Mos.  Ibn  Esra,  in  dessen  Divan  es  sich  beflndet 

r       •    : 

und  daraus  ist  der  Anrang  mitgetheill  Herein  Ghemed  IV.  S.  85. 

Saken". 

Elj.  Carmoly:  Die  Familie  Saken  (mit  Zugrundlegung  einer  Nachschrift 
In  Machasor  ms.  von  1536  u.  Vvn  Div  §.  29,  Mazref  la-Chachmah  Bl.  14^ 
nach  dem  Verf.  des  ^>p.'i").  Dazu  eine  Zeittafel  über  die  Familie  der  D^aj^T): 
Isr.  Annalen,  1839  S.  221-<23;  237—38.  Die  aufgestellte  Zeittafel  geht  von 
667— -1217.    Vgl.  J.  L.  Rapaport:  n*»Vjn  •»;^Vx  'n  Dip»!i  yct,  Anm.  19. 

El.  ha-Saken*  (b.  Men."  in  Bagdad'):  •jjjjn  inj^N  NjanV  ni^intx'.    Die  Sum- 


1)  ISiehl  Schak. 

2)  Er  war  berühmter  Zeitgenosse  des  Mos.  lbn*Bsr«  nud  Landsmann.  Abu-Saka- 
r  i  j  j  a  ist  vermulblicb  Beiname  f&r  J  e  h  u  d  a. 

3)  Zu  den  uralten  Familien  Italiens  D'^^nK  ,  Q'^m^Sn  ,  C^129  u.  b'^'n^S  kam  auch  die 
Familie  der  D'*:]pT  ,  die  wie  es  scheint  auch  in  Babylooien  heioiiscb  war. 

4)  Sakeu  ("J?.)^  ^'^^  ^^'"  Familienname,  wie  del  Vecchio  u.  s.  w. ,  da  er  sich  im 
Akrostjch  selbst  Elijja  Saken  vielfach  nennt.  Die  Tosafisten  nennen  ihn  U'^'^sn  x«T* 
i^o/^V  f  da  sie  ihn  nur  als  solchen  aber  nie  als  Talmudlehrer  oder  Dccisor  kennen.  Der 
Artikel  unter  Blijja  ist  daher  oben  zu  streichen.  In  der  Ueberscbrin  zu  seinem  n'no 
ns-jyicn ,  wo  es  heissi  xoixi  onstt  13  ipTn  •jtt'Vn  t3-2"i  hx3  na-iy^rj  -np  nt  («.  Wölf 
BH.  in.  S.  95,  der  nS'^-nstt  zugesetzt),  ist  OStt  Abbreviatur,  wie  %;?:3N ,  nv%:K  im  Akro- 
stich  seines  Namens. 

5)  Ueber  den  Namen  seines  Vaters ,  Menachem,  ist  kein  Zweifel,  da  sein  Akrostich 
dies  klar  angiebt. 

Ci)  Er  wird  "^V^zn  genannt  und  unter  V23  versteht  man  Bagdad.  Er  war  Bruder 
des  Abu  -  el  -  Hassan  JekutiSI  (s.  Sal.  Ibn  Gebirol),  Schwestermann  des  Gaon  Ilftja 
(Vvn  mo  §.  29) ,  folglich  wie  diese  in  Babylonien.  Da  er  aber  auch  ein  Sch&ler  des 
Gerschom  b.  Jehuda  Maor  ba-Gola  aus  Metz  (ib.  ib.)  war  u.  mit  Jos.  Thob-Elem  in  Li- 
■oges  Bber  eine  halachische  Frage  disputirte  (Schibbole  ha-Leketh  §.11)  uud  da  ferner 
Torznglich  die  Tosa6sten  seiner  Asharot  gedenken ,  wie  auch  andere  Aufschriften  auf  Frank- 
reich hinweisen ,  so  scheint  es ,  dass  er  aus  Frankreich  herstammte  und  erst  nach  Babylonien 
gewandert  war.  Nach  Von  t)'iV  1.  c.  scheinen  es  3  Bruder  gewesen  zu  sein,  Elijja,  Je- 
koti^l  n.  Isaak,  der  letztere  starb  in  Orleans  und  die  ersten  2  wanderten  zu  den  babyl. 
nin'^V.  Jedenfalls  hat  er  um  c.  1000  n.  Chr.  geblUht.  Ob  er  mit  El  ij  ja  ha-Babli  (s.  d.) 
um  074  identisch  ist,  lüsst  sich  noch  nicht  fest  bestimmen.  Der  Verf.  von  Tosafot  El  i  jja 
b.  Menachem  (Hagahol  Maim.  (GA.  yip  N.  20)  ist  der  Elijja  auS  Paris  (ha-Manbig, 
nud  mit  unserem  El  ijja  nicht  zu  verwechseln. 

7)  Ans  diesen  Asharot  werden  aus  der  0.  (Tos.  Joma  8*) ,  38.  (Tos.  Baba  Batra  145^), 
70.  (Tos.  Nidda  SO«),  87.  (Tos.  zum  Peni.  oder  Da'at  Sekenim ,  par.  w«-Era  8.  81«)  n.  196 
Strophe  (Tof.  zn  Sukka  49^)  cilirt  oder  darauf  hingewiesen. 
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marieii  der  gesetzlichen  Lebreo  oder  des  NoBokanoas  in  Reimeo  dar^st^llt, 
wie  berfit«  Amrain  b.  Schaschoa  (871—90),  Nachscboo  b.  Zaddik 
(890—98),  Saadja  Fajjdini  (927),  HÄja  b.  Seherira  (st.  1038)  der- 
gleicbeo  poetische  Sumroarien  theils  selbst  gefertigt,  tbi*ils  angefahrt,  lo  secba- 
zehn  Abschnitten  u.  176  vierzeiligeo  Strophen  bearbeitet  und  von  dem  Aorange 
auch  ^&n  ns^n^  dsm  htttn  genannt  (Tosar.  zu  Sokka  49*»).  Zum  ersten  Male 
nach  einer  US.  abgedruckt  von  Julias  Fürst,  mit  eiorr  historiseheo  Bio- 
leilang  and  kritischen  Noten:  LR.  d.  Or.  i8i8  N.  42  c.  177—82;  LB.  d.  Or. 
1850  c.  49.  69.  109.  126.  14.5.  196.  236.  335.  Nachgedruckt  ao«  dem  LB.  d.Or. 
mit  sehr  vielen  erst  da  hineingekoromeneo  Fehlern  in  C'^:".n:i  ^n*«  '^'^  7^ 
von  Jeh.  Rosen  berg  (S.  35—73),  dazu  einige  Noten  von  Jecd.  Micb.  Sachs 
(ib.  S.  28),  nach  Fürst  coropilirt,  sodann  auch  Noten  von  Chaj.  Jak.  Ungar 
(ib.  S.  10l-7):Berlin,  1856,  8. 

El.  ha-Saken:  n^Dnyun  -inD  oder  -i^o  genannt,  abgedruckt  in  :in3iq  n^Vfen  "Yt^o 
M>sin:  Bologna,  1537,  8. 

—  .— -:  m^s*)  'd  hy  nnNa.   Coromentar  zum  B^cbe  Jezira.    Daraus  von  Mos. 

IT        •  •  ~  **  • 

Botarel  (Arzt,  Philosoph  u.  Kahbalist  aus  Spanien)  Bruchstäcke  mitgetheilt 
in  dessen  Jeztra-Coromentar  (28%  53%  81^):  Mantaa,  1562,  4;  Zolkiew,  1745, 
4;  Grodoo,  1806,  4;  Wilna-Grodno,  1820,  4. 

—  .  — :  "^'"^h  "lyvn  nt.  Ein  kabbalistisehes  Werk,  von  Botarel  ib.  ib.  angefahrt 
and  daraus  Einiges  mitgetheilt  und  worin  ein  Vr  t^iiH  'n  nnn  nsn«  p^^pnn  'd 
(86^  d.  h.  das  arabisch  geschriebene  grammatische  Werk  von  Ddnasch  Iba 
Temim  aus  Bagdad  (s.  Ibn  *Es  ra,  Mosnajim)  u.  dan  von  Honein  io's  Ära* 
bische  übersetzte  Werk  des  Galenos  n€Ql  rtov  xa&*  'InnoxQdrrjv  aToi^iitav 
citirt  werden :  Maotua,  156?,  4;  Zolkiew,  1745,4;  Groduo,  1806,4;  Wifna- 
Grodoo,  1820,  4. 

Ueber  ihn. 

Jul.  Fürst:  Elijja  ha-Saken  b.  Menachem  a.  seine  Asharot.  LB.  d.  Or.  1848 
N.  12  c.  76-87  ;  ib.  1850  c.  49  Bg. 

Sam.  Dav.  Luzzatto:  Etwas  S^r  Elijja  ha-Saken,  bei  Gelegenheit  der 
Zeitbestimmung  des  Jos.  Tbob  *Elem.  In  dessen  ^aciKn  tv^i^  (p.  55*  a.  ^): 
Lemberg.  I8i7,  8. 

Elf  ÖS.  Laz.  Landshath:  Elijja  ha-Saken.  In  dessen  n-r^inyn  t-r^s^  I.  (p.  13— 
15):  Berlin,  1857,  8.  r    -,t    ~ 

Mo.«.  ha-Sakon  (b.  Kalonymos,  .8  Lucca*):  ^"^nnKi^s  ri^^M ,  eine  religiSae  Dich- 
tung Tor  den  letzten  Pesach-Tag  bestimmt,  über  130  Reime  aaf  D^-^  eothalteod ; 
abgedruckt  in  c»  -i^itn^ ;  s.  nitn^. 

Ueber  i  bn. 

M.  H.  Landauer;  Die  LebeoszKJt  gewisser  Pajttanim,  namentlich  des  Mose 
ba-.Saken.  LB.  d.  Or.  1846  c.  45.  Die  Genealogie  des  R.  Mos.  ba-Sakea: 
ib.  ib.  und  c.  70—78. 

S.  L.  Rapaport:  •jgjn  ntö«  '^  yci  n.  *it  nh|WttV  n^n^nn  nno.  lo  deaiea: 
Zeit  und  Heimath  des  filasar  ha-Kalir,  Aam.  19;  Nachträge  S.  110;  Nalaa: 
Aura.  36    37. 

L.  Z  u  0  z :  GV.  der  Juden  S.  365. 


1)  Nach  Angabe  des  Sal.  Loria  GA.  §.  29  soll  ihn  ein  Kaiser  Karl  von  Laeea  aoek  i 

Mainz  um  bl7  versetzt  haben.  Nach  der  Mitlheilnag  bei  Loria  1.  c.  und  in  Maaref  la-Chish  | 

■ah  14^  (aus  npin)  herrscht  über  die  Genealogie  und  ZeitbestiBsraag  dieser  Paarilie  gront  ' 

Veraehiedenheii  and  L t n d a u e r ,  Rapaport  and  Garmoly,  welche  dia  Kalwln—g  vw*»  j 
snehx ,  haben  den  GegensUad  niohi  ariedigt.                                                       - 
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AIn*.  Sakkvto  (A.  io  Amsterdam*):  Libri  tres  de  praxi  medica*.  Amst.,  1634,  8 
(S.  492);  öberdmckt:  Lyon,  1642,  f. 

~-  — :  De  Medieoram  Prioeipum  historia.  Eio  Hauptwerk  der  Heilkande,  aus 
elf  Bäcbern  a.  5  Tbeilen  bestehend  and  ans  43*2  medicioiscben  Werken  ge- 
schöpft. In  12  Bdn.  allmälig  erschienen,  gewidmet  einem  Caoonieos  der  Catb«- 
drale  zn  Lissabon.  Die  einzelnen  Bücher  mit  den  besondern  Titeln  sind  in  fol- 
gender Ordnung  erschienen : 

:  De  affectibiis  capilam.  Erstes  Buch  des  Werkes  ,,de  Medieoram  Principnm 

historia'*:  Amst.,  1629,  8;  zweite  vermehrte  Aosgube:    ib.    1037,  8  (S.  701); 
iberdrackt  io  der  Gesammtansgabe  seiner  medic.  Werke:  Lyon,  1ß42,  f. 

—  — :  De  vitalibus  et  naturaübiis  organis.  Zweites  Buch  dieses  Werkes:  Amst., 
1636,  8  (S.  1236);  in  der  Gesammtansgabe:  Lyon,  1642,  f. 

«—  —  :  De  partibus^genitalibos  et  inreriorihns.  Als  drittes  Bach  dieses  Werkes : 
Amst.,  1637,  8  (S.  700);  in  den  Gesammtwerken  öberdrackt:  Lyon,  1642,  f. 

:  De  febribas.  Viertes  Bach  des  genannten  Werkes :  Amst.^  1637,8  (S.852); 

io  den  Gesammtwerken  :  Lyon,  1642,  T. 

—  — :  De  venenis  et  antidotis.  FUnnes  Bach  des  genannten  Werkes:  Amst., 
1638,  8  (S.  519);  in  den  Gesammtwerken:  Lyon,  1642,  f. 

—  •— :  Deiis,  qnae  certam  sedem  non  habent.  Sechstes  Bach  des  Werkes  ,,de 
Medieoram  Principam  bisioria.'*  Dabei  noch:  Spicilegiam  Anatnmicam:  Amst., 
16^,  8  (ä.  348);  (iberdrackt  im  1.  Tbeil  seiner  Gesammtwerke :  Lyon,  1642,  F. 

—  —  r^Praxis  historiarum  libri  qainqae  sive  curatio  omniam  internornm  morbo- 
nun,  qal  in  sex  libris  de  Principnm  Medieoram  historia  describuntor.  Aus  fol- 
genden fünf  Büchern  bestehend':  1)  de  curatione  cephalalgiae;  2)  de  cura- 
tione  morbomm  circa  vitales  et  naturale^  partes ;  3)  de  curatione  morborum 
moliebrium ;  4)  de  ruratione  febrium;  5)  de  curatione  symptomatom  febrium  : 
Amst.,  1641—42,  8;  im  2.  Bande  seiner  Gesammtwerke:  Lyon,  1644,  f. 

:  Spicilegium  Anatomicum.  Mit  dem  6.  Ruche  seines  „De  Medieoram  Prin- 
cipnm historia**  gedruckt:  Amst.,  1638,  8;  Lyon,  1642,  f. 

—  — :  Introitns  medici  ad  praxin.  Ein  Vademecum  für  Aerzte:  Amst.^  1641,  8 
(S-  309);  im  2.  Bande  seiner  Gesammtwerke:  Lyon,  1644,  f. 

:  Pharmacopoea.    Mit  ,,Introitus  medici   ad    praxin.**    zosammengedrnckt : 

Amst.,  1641,  8  (v.  S.  310—625);  im  2.  Bde.  seiner  Gesammtwerke  überdruckt: 
Lyon,  1644>  f. 

—  — :  Bpistola  de  caiculo  qui  gignitur  in  cavitalibus  rernm  non  in  snbstantia. 
Gewidmet  an  Beverwiek,  d«sssen  Werk  gleichen  Inhalts  hier  angeschlossen 
ist:  Leyden,  1638,  12. 

—  — :  Abrahami  Zaculi  Lusitani  opera  omnia  doobus  tomis  comprebensa.  Bei 
Jean  Aut.  Hugueton  erschienen,  erster  Bd.  die  ersten  6  Bücher  des  Werkes 
,,de  Medieoram  Principnm  hiitoria*'  enthaltend:  Lyon,  1642,  f.  ($.985);  zwei- 
ter Band,  enthaltend:  Introitus  (S.  1 — 74),  Pharmacopoea  (75—135),  Praxi.« 
historiarum  (137 — 655),  libri  tres  de  praxi  medica  (S.  14H).  Angehängt  sind 
*lmm.  y  Rosales'  ,,Ar  matura  medica*',  ferner  dessen  Supplement  um 
ehirurgicum  :  L)on,  1644,  f. 


1)  Die  jOd.  FamiJi«  Sakko to,  hehr.  D92:ii  seilen  ^it3^|t^  ge»chrieben,  war  aaf  der 
ibeHscheo  llalbiasel  berOhmt.  Unser  Abraham ,  gew.  Abr.  Lositanos  als  Söhririsieller  ge- 
Baant,  wurde  in  Lissabon  1A7ft  geboren,  studirte  Medicin  o.  Philosophie  auf  den  Uairersillten 
za  Saiamanca  u.  Goimbra  und  erhielt  iv  Sigvenza  seine  DoctorwOrde.  Er  praklicirte  sodann  als 
Arzt  in  seiner  Vaterstadt  Lissabon,  bis  er,  in  Folge  eines  k?toigl.  Verrolgnngs-Edikts  1fi25,  im 
fiO.  Jahre  seines  Lebens,  nach  Amsterdam  zu  wandern  gezwungen  war ,  wo  er  Drei  seiner  Beli- 
gioa  leben  kounle  u.  da  ebenfalls  als  Arzt  prakticirle  und  daselbst  den  1.  Jan.  1642  in  seineoi 
07.  Jahre  gestorben  ist.  Seine  Verbindungen  mit  gelehrten  Aerzlen  Portugals ,  Spanions ,  Hol- 
land^a  o.  Deutschland^s  waren  gross ,  wie  die  Zaschriftea  zu  seinen  Werket  beweisoa. 

2)  Boek  Vit  bis  XI  des  Werkes  De  Medieoram  Principum  ete.  bildend. 
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Er  schrieb  ooch:  1)  Libri  Ire«  de  Chlrargoniia  priacipim  historia. —  2)  GoameoUlio 
de  regimiue  PriDcipum.  —  S)  De  jonioram  nediconun  erroribus.  — '  4)  BpitoHe  de 
medica  lioclrina  selecia  Htppoeratis  et  Galen  i. 

lieber  ihn  u.  über  seio  Hauptwerk. 

Louis  Lern  ose:  Vita  Zaculi  Lusitani.  Dem  ersten  Bande  seiner  Gesammt- 
werke  vorgedrackt:  Lyon,  1642,  f. 

Jac.Basoage:  Histoirs  des  Juifs  (IX  p.  1018),  nonv.  ed. :  Haag,  1716,  12.' 

*lmni.  y  Rosa  las  :  poculum  poeticum.  Ein  Gedicht  zum  Lobe  seines  Freunde» 
Abr.  Sakkuto.  In  Sakkuto*s  Werk  de  Medieorum  Principum  bistoria:  Amsl., 
1637,  8;  Lyon,  1644,  f. 

Des  cnrieases  rechercbes  snr  les  Ecoles  e n  Medicine  de  Paris  et  de  Montpellier. 
In  diesem  Werke  p.  IUI  ist  eine  scharfe  Kritik  über  Sakkato*8  Behandlung 
und  Heilung  der  Krankheiten. 


1)  Er  1)1.  zu  Saianiaiica  in  der  letzten  IlXlfte  des  15.  Jahrh/s  aU  Malhemalikcr,  Aslronaa 
und  Talmudisl ,  wurde  dann  Prof.  der  Astronomie  in  Saragossa.  Er  kannte  noch  den  Gciehrlea 
lg.  C  a  n  p  a  u  1 0  n,  den  sogenannten  Gaon  aus  Caslilicu  (st.  1463),  u.  Is.  A  b  o  a  b  war  sein  Lehrer. 
Bei  des  letztern  Tod  (H93)  hielt  unser  Abr.  die  Leichenrede.  Mit  seinen  Glaubenageoosaen 
1402  MUS  Spanien  vertrieben  ging  er  nach  Portugal ,  wo  er  Chronograph  u.  Astronom  des  KS* 
nigs  Emanuel  wurde.  Im  J.  1406  wurden  die  Juden  auch  aus  Portugal  verjagt  u.  ao  verlieas 
aiirh  er  das   Land  und  ging  narh  Tunis,  wo  er  entblSssl  von  liilfsmiltelo  das  Bach  JoekuiB 

{  geschriebt^n.  Doch  scheinen  seine  Kinder  als  Neuchrislen  zurSckgehlieben  lu  sein.  Sa«.  Va- 
lansi  war  sein  naher  Verwandt«*r  von  mOtlerlicher  Seite.  Vgl.  Bber  ihn : 'imn.  Aboab  ia 
seiner  Nomologia  p.  296;  Nie  Anionii  Bibl.  hisp.  11  p.  313  flg.;  Hier.  Bon.  de  Ia  Higaera 

j     in  llist.  Tolel.;  Reines  ins  Epist.  ad  Nesleros  n. 90n. 33;  Menasche  b.  Israel  ia  Niscb- 

I     mat  Chajjim,  III  o.  21   Bl.  13U*  und  aasserdeoi  bei  Wo I f,  de  H osai  u.  Garsioly  in  ToMal 

I     Gedole  Jisrael.  (Metz,  1628,  8). 


Abr.  Sakkuto  (b.  Sam.  b.  Abr.,  s  Salamanca  *) :  V^t?^^  ^^0.  Eine  kurze  Chro- 
nik über  die  jüd.  Geschichte  von  Anfang  d.  W.  bis  aur  seine  Zeit,  1500  n.  Chr., 
namentlich  über  die  bibl.  Zeit  (aus  den  talm.  Schriften),  über  die  Tanaiten, 
Anioräer,  Gnonen,  über  die  fortlaufende  Reihe  der  jüd.  Weisen  und  der  Tra- 
dition und  namentlich  über  die  Gelehrten  in  Spanien  bis  auf  seine  Zeit  (1500), 
mit  eingestreueten  Notizen  aus  Chroniken  über  Staaten  und  Könige  und  deren 
Verhältniss  zu  den  Juden.  Aufgenommen  sind  darin  :  1)  nisn^n  ZnniM  von 
Scberira  (s.d.),  die  Geschichte  der  Tanaiten,  Amoräer  und  Gaonen  be- 
treifend; 2)  Vieles  aus  n^2^n  '"^P.  von  Abraham  b.  David  (s.  d.)  u.  s.  w. 
Vollendet  1502.  Zuerst  nach  einer  HS. ^  aber  mit  Weglassungen  u.  Kürzungen  1 
berau^egeben  von  dem  Arzte  Samuel  Scbullam  in  Kstpl.  und  mit  seinen 
nnnjin  versehen:  Hstpl. ,  I5()6,  4  (El.  180);  von  Sam.  Boheim  (b.  Is.)  von 
Neuem  herausgegeben,  wozu  noch  eine  Traditionsketle  von  der  Schöpfung  bis 
auf  den  Gesetzgeber  Moses,  das  10  Kap.  des  i.  .Abschnitts  des  Jesod  'Ol  am 
von  Is.  Israeli  (s.  d.) ,  mit  Glossen  und  Zusätzen  von  Mos.  Isseries, 
Seder  *Olam  Suttau.  dgl.  m.,  im  Druck  vollendet  den  2.  Adar  1581 :  Kra- 
kau,  1581,4  (Bl.  168);  neu  herausgegeben  in  Quadratschrift:  Amst.,  1717,8 
Sal.  Proops  (Bl.  12H);  nachgedruckt  in  rabbinischer  Schrift:  Königsberg, 
1857,8  (168  S.);  in  2Theilen:  Zolkiew,  1805,8;  nach  einer  HS.  der  Rod- 
le y^schen  Sammlung,  wonach  vielerlei  Ergänzungen  zu  sämmtlicben  Ausgaben, 
dabei  noch  zahlreiche  Noten  von  Jak.  Emden  und  mit  noch  einem  Vorbe- 
richl  herausgegeben  von  Hi.  Phi  I  i  ppowski :  London,  1857,  8. 

Uebersetzungen  in^s  Lateinische  haben  versucht  Aaron  Margali  tha,  Goal.  Perin- 
ge r  u.  A.,  allein  sie  sind  nicht  ersehieuea.  Jac.  Gol  ins  hat  eine  arab.  Uebersetzung 
des  die  mubam.  Geschichte  behandelnden  Theiles  besessen.  Ausgelassen  wurden  in  den 
Ausgaben :  die  ErzShlungerf  über  die  Vertreibung  aus  Spanien ;  die  2  BQcher  des  Jo- 
sepbus  geg.  Apion,  in's  Hebrüische  fibersetzt;  die  Geschichten  Ober  den  Sohar  tob 
Isaak  aus  *Akko  u.  dgl. 
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Abr.  Slkkuto:  Almanaeh  perpfitnum  Solls  felieiter  iocipit  1473  inel.  factum  a  R. 
Abr.  ZacotSalmaDtieensi.  Naeb  der  Trühero  spanischen  Aasf^be,  welcbe 
den  Titel  fnbrte  ,,Abrah.  Zacolh  Almaoaeb  de  tablas  Astronomieas  k  ayontamieato 
major'*  a.  noch  bandsehr.  im  Bskorial  liegt,  besorgt  mit  Zasätzen  u.  Entgegnun- 
gen von  Alfonso  de  Cordoba:  Venedig,  1 502,  4 ;  scbon  friiber  erschieDcn 
0.  d.  T.  Tabolae  motnum  caelestiom :  ib.  1496,  4 ;  beraasgegebeo  von  Giov. 
Micb.  Budorenl:  ib.  1499,  4. 

:  VBsV  p^ritt.  Dogmatisches ,  Ethisches  o.  Asketisches  in  3  Kapiteln ,  näm- 
lich 1)  über  die  Seele,  über  Paradies  n.  HÖlIe ;  2)  über  n^r,  cV'iy  u.  Kan  t>Yy ; 
3)  über  die  Aaferstehnng :  Venedig,  1607,  8  Giov.  de  Gafa  (Bi.  60);  nnter  dem 
Namen  tyHihü  wurde  es  bereits  früher  gedruckt:  Kstpl.,  1516,  8. 

Er  iichrieb  noch :  1)  Canon  para  enteoder  los  Alarices.  —  2)  Gompendio  y  snina  de  las 
cosas  portenecientes  k  los  joieios  Astronomicos.  —  3)  Ahrah.  Jndaei  Salamantici  Tabulae 
Aslroooinicae.  Lateinisch,  aus  dem  Spanischen  fibersetxU  —  4)  rra'^a^  b^ya^tS^'ja 
Ober  Astrologie.  —  5)  ^!in:7h  ^dV  DiBD^n  oder  Sopplemente  znni  A  r  n  e  h  des  Na* 
tan,  TOB  Sam.  SehnllsBi  angenihrilm  Vorw.  tn  seiner  Kstpl. -Ansg.  des  Jucha- 
sin.  —  6)  nj43nr;  rvtnh  als  Verbessemng  der  astron.  Tafeln  von  Is.  Ihn  Said.  — 
7)  na^dnn  ^UMU  Bber  Astronomie ,  worin  er  die  Endzelt  des  jetzigen  Exils  auf  1530 
angesetzt,  wie  sein  Schwager  Abraham  ha-Lewiin  V*^^]?  ^T)^^*  —  ^)  I^l^^ri 
tViti  Bber  Astronomie. 

Is.  Sakkuto  (R.  in  Amst.  1675)  :  nvnn  oder  Rede  zur  Einweihung  der  spanischen 
Synagoge  zu  Amsterdam ,  bei  Gründung  der  Gemeinde.  Mit  andern  Reden  bei 
dieser  Gelegenheit  in  spanischer  Sprache  gedruckt:  Amst.,  1675,  4. 

Mos.  Sakkuto  (b.  Mard. ,  R.  in  Venedig,  sp&ter  in  Mantua*):  '/xin^  ^^p*  Coro- 
mentar  über  die  Mischna,  den  Comm.  *0b.  Bertinoro's  u.  die  Tosafot  des 
JT.  Lippm.  Heller  (s.  d.)  erläuternd  u.  glossirend.  Aus  einer  HS.  herausgege- 
ben von  Samuel  b.  Wolf  (.s  Krakau):  Amst. ,  1718,  4  Sal.  Proops  b.  Jos. 
(Bl.  170). 

In  der  HS. ,  welche  A  s  o  1  a  i  gesehen  ,  war  doppelt  so  Tiel  als  das  Gedruckte. 
—  — :  öni-i^Vä  "jn".  Sammlang  von  verschiedenen  Dichtungen,  religiösen  u.  di- 
daktischen Inhalts:  Amst.,  1712,  8  Sim.  Schammaschu.  Mos.  Dias  (Bl.  19). 

:  -})9KS  ^"^v.  Eine  Dichtung:  ib.  1660,  8. 

■  •  •  • 

:  nVcn.  Ein  relig.  Gedicht:  ib.  1660,  8. 

*  fqyn  ni"i3|N.  37  Briefe  über  kabbalistische  Gegenstande.    Angehängt  ist 

das  Werkelten  desselben  V^P^^  ^V.K  M^gs>  Gebet  aus  1000  mit  Alef  beginnen- 
den Wörtern  bestehend  :  Livbrno,  1780,  4. 

:  yth»  t|^K  ryga  s.  t'^nn  ri-nj^S. 

:  ^«tny  nnfin*  oder  Tln ferne  figurato  in  rima.   Eine  ansfüfarlicfae  Dichtung 

über  die  Hölle,  in  185  funTzeiligen  Strophen  nach  der  rabbinischen  Sage  im 
Tr.  Gehinnom  u.  s.  w.  sie  besohreibend^  wahrscheinlich  durch  den  1.  Theil  der 


1)  Er  stammte  ans  eioer  sefardischeu  Familie  in  Amsterdam,  wo  er  Schüler  des  Saul 
Mortera  (ha-Lewi)  war  nnd  wober  er  1649  nach  Venedig  kam.    Hier  lehrte  er  bis  16G0, 

!  wanderte  sodann  nach  Mantna  (1670) ,  wo  er  den  16.  Tisch ri  1697  gestorben.  Sein  Epitaph 
I  findet  sich  in  WolFs  Bibl.  Hebr.  IV,  S.  1200.  Er  war  mystischer  a.  religiöser  Dichter,  Kab- 
balist  V.  Anhänger  der  Schale  Loria^s.  In  Amsterdam  gehörte  er  zn  den  ersieo  Gelehrten 
des  Bet  ha>Midraseh  D^^ll  "^9,  dann  ging  er  nach  Posen,  das  Talmudsludinm  zu  be- 
treiben, und  auf  seiner  Wanderung  nach  Pallstina  hieit  «r  sich  in  Verona,  Venedig,  Rcpgio 
u.  s.  w.  auf  und  wurde  zur  Annahme  eines  Rabbinals  daselbst  gedrSngi. 

2)  tion  heisst  tn^r  nw»  'i. 

S)  Eigentlich  nVtt  Drin^  betitelt.  Siehe  Mens sef  1785  S.  32. 
4)  Eine  Beschreibung  dieser  Dichtung  s.  Delitzsch,  Zur  Geschiehte  d.  jQd.  Poesie 

(Leipzig,  1»36,  8)  S.  72-73. 
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di  vioa  eo media  Yoo  Dante  Alighieri  veraolaast.  Zuerst  all«»  traehie- 
Den:  Venedig,  1715,  4  Bragadini  (Bl.  22);  zosammen  mit  ^ny  yty  oder  II  Pa- 
radiso von  Jak.  Dan.  Ulamo  aus  Ferrara,  dasa  ein  doppelter  Gbuimentar  und 
eine  deutsche  Uebersetsung  von  Mose  b.  Matlatja  (ha-Lewi,  .sKaasel): 
Metx,  1777,  4. 

Mos.  Sakknto:  D^aa^v  "ppn.  Bossdichtnngen  n.  Rituale  dazu  :  Livorno,  1740,  8; 
schon  firöher  zusammen  mit  nhainn  r)"^iM  von  S.  Ibn  Lach  misch:  Venedig, 
1712,1«. 

:  noihw  •»a'»na  D^n*'».  Verse  über  die  Halacha's  von  nta-'hiD.    Dam  Werke 

n«  i^-j. über  n^Bnttü  nSp"»TO  n'ji5'»nw  nteVn  von  Mos.  Tivoli,  herausgege- 
ben von  Chajjim  Mose  bl  Abraham:  Ämst.,  1718,  8. 

:  ta^?"!  M^^v  'p.  Anleitung  für  die  Decisiontfu  über  Erlaubtes  und  Verbote- 
nes u.  s.  w. ,  zu  Mantua  mit  Zustimmung  des  rabb.  Collegiums  verfasst,  ia  der 
Weise  der  ntm^inn  ^Wa  von  JT.  Lipom.  Heller:  s.  1.  e.  a.  8. 

TT  •  —T     t  *» 

—  — :  ed.  niQtjt  ^n?!  'o  oder  Correctioaen  u.  Emendatlon  zum  Sohar,  zu  den 
Tlkkunin  ü.  si  w.  von  Is.  Loria;  auf  Kosten  des  Jos.  Cbamiz  herausgege- 
ben: Venedif,  s.  a.  (1653),  4  (Bl.  80);  zbm  Tbeil  aufgenommen  in  der  Sobar- 
Ausgabe:  Sulzbach,  1684,  f. 

:  ed.  njnttK^  nttK  ^D ,  eine  Zusammenstellung  der  61 S  Vorschriften,  hebr. 

n.  ital. ;  die  1^' Glaubensartikel  ebenso;  die  Vorschriften  im  RC.  Orach  Chinin 
u.  s.  w.  von  Is.  Aruvas  (s.  d.):  Venedig,  1672,  16  (S.  288). 

—  — :  ed.  M^^na  HMtt.  Ueber  die  Segenssprüche  von  einem  Ungenannten,  sodann 
mit  spanischer  Uebersetznng  und  mit  Glossen  von  Mos.  Sakkoto:  Venedig, 
1663,  12  Ant.  Rezini ;  ib.  1780,  8;  Amst.,  1687,  12. 

«-  — :  ed.  D^n  rvym  oder  Derascha*s  über  den  Pentateoph  von  Chajj  im  Rohen 
(s.  d.).  Dazu  eine  Vorrede  des  Herausgebers ,  worin  er  die  von  ihm  herausge- 
gebenen Schriften  aufzählt:  Venedig,  1654,  f. 

:  ed.  *>aaK  n^h)  von  Z.  Hirsch  b.  Josef:  Venedig,  1661,  f. 

:  ed.  t^  i^3|  von  Sam.  LaSado  (s.  d.)  u.  dazu  ein  Gedicht  vorgedruekt: 

Venedig,  1657,  f. 

—  — :  ed.  D^nyV  npA  'D,  ein  Derascha  -  Werk  von 'As.  Figo  (s.  d.),  mit  einem 
Vorw.  des  Editors':  Venedig,  1653,  f. 

:  ed.  nn  *>d^v  tanpV^  mit  dem  Gomm.  äpn^  r\'*^^  von  Abraham-Ge- 

d  a  1  j  a :  Livorno,'i660,  K  t  ,  .         . ,  ^ 

:  nVen.  Ein  Gebet,  abgedruckt  in  ^S»aE  *tnyv  von  Nat.  Hannover  (s.  d.): 

Prag,  1662,  4.  •    '    '"' 

<^  — :  n^vni  M^KtD.  Sammlung  eines  Theils  der  Gutachten  Sakkuto's:  Ve- 
nedig, 1761,' 4. 

:  n»«h  'n*)^  hy  m^p  ntb  na^nsa  'p ,  als  Antwort  auf  eine  Aofirage  der 

Rabbiner  in  Krakau.  Daraus  Bruchstück  gedruckt  in  ^i^hM  D'^ttsdüp  zu  tnh 
-i'-»  b-^afg:  Hanau,  1716,  f.  -«  «» 

Bf  schrieb  aoeh:  1)  n^^  tT)^«^  (bis.  Opp.).  2)  nST^ittt^  V^.P^  M^'^O^  "^^^  (■*-  <^>* 
3)  nn^:?  ^n|  In  4  nodenOb.).  4)  ^^n  '^ntQMig  ns^p  ^|  «i-iB  a.  ehenao  Bhtr 
tnn  nnV  (ik).  5)  b*«nS]|>  b'^V^n^  oder  eioselne  Abhandlongea  kahbalistfeehea  u. 
dogMt.  Inhalte  (ib.).  6)  b*«*)i;to  ■p?»  (ib.).  7)  rvidl  t)9  oder  100  Deraseha^s,  in 
seiaea  Gemeinden  (Venedig  o.  MaaUia)  gehallen.  8)  niW:^  tD^nB  oder  BrkllrBag  dsr 
astrologisehen  Tenaen  im  Werke  des  Abfad  Basila  (s.  d.),  das  in  efaeai  Gedkhlt 
■bgefassl  wurde,  f)  "^^i]^)^»^  ^9  't,  Glossen  tan  jer.  Talsrad.  10)  t^^n  t)D^ 
iber  Rabbaia.  11)  ntevQ  ''tryo  8ber  gleichen  Gegenslaad.  12)  O^an»  aa  asiaea 
SehBler  B i n J a n i a  Rohe n  fliber  die  Rahbala  (Asaltl).  13)  tD^i-^fb  Vi^ktp.  Rab- 
btlistische  ConiBealationen  Bber  die  24  Bfieher  der  h.  S.  li)  n^rur}  oder'doMea  zs 
Chaj.  VllaPa  b-njn  r»*i-i2tfct  (ns.  Mich.). 
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lUf.  SakkitO  (iD  Italieo*):  vn^r;  i<i«>»  '•^n!7^^t)l>  monpn.  Vorwort  si  Mm.  Rim- 
ehis  karzer  hebr.  Grammatik  uod  d'amit'gedrdckt :  Äagsborg,  15!20,  4. 

Ist,  Salaater:  ed.  Q^nv^  n^o»  'd  vod  Mos.  Chaj.  Lnszatto,  dasalDdioec;  da- 
bei no^rj  n«^AM  vom'  Heraasgeber,  eine  karze  Btbik:  RÖBigsbery,  1858,  8 
(S.  128). 

Uri  Wolf  Salat:  ed.  hUjin  ta  'd  q.  9anN  -)hVv  'd  von  Baebja  b.  As  eh  er 
(s.  d.).  In  Gemeiosebafl  mit  Sam.  Gold  borg  a.  s.  w.  heransgegebea :  Lern- 
borg,  1858,  8.   S.  Dav.  Hi.  Sehr enzel. 

Salberg  s.  M.  Fränkel. 

Salblb  Gäd.  Minister  Alfons  VI.  KSnigs  von  Kastilien,  am  1085). 
Jol.  Fürst:  Der  jäd.  Minister  ete.  LB.  d.  Or.  1847  e.  795. 


*Jofa.  Jae.  Salehll:  Apologie  de  Pbistoire  da  peaple  joif:  Laosanoe,  1770,  12. 

:  Speeimen  arabicam  sive  analysis  grammatica  et  notae  in  Saram  Corani 

daodecimam  ,  in  qua  Josepbi  patriarcnae  traditnr  historia :  Bern,  1742,  8. 

:  Exercitatio  in  Esaiae  LH!,  1 :  Lausanne,  1734,  4. 

— :  Exercitatio  in  Esaiae  Llll,  13:  ib.  1736,  4. 

:  Exercitationes  III  in  varia  libroram  Mosis  loea;  ib.  1741—42,  4. 

Er  soU  auch  Ibn  *E8ra*s  Gomn.  zur  Genesis  in's  LateiniBche  iberselst  haben. 

*Wlh.  Salden:  Otia  tbeologica  seo  exercitationam  rari  argamenli  libri  IV:  Amst., 
1684,  4. 

Sal.  Salm.  Salklüd  (L.  in  der  Rabb.- Schule  zu  Wilna):  Dtn'tV.  Sanmlong  hebr. 
Lieder,  grossentbeils  Nachbildungen:  Wilna,  1842,  16. 

— :  riahrp  V^p.  Neue  Sammlung  von  hebr.  Liedern,  grossentbeils  Gelegen- 
heitsgedichte. Angehängt  ist  eine  deutsche  Rede  an  die  Zöglinge  der  Rabbiner- 
aebole:  Wilna,  1858,  8  (84  S.)  R.  M.  Romm. 

*Sim.  Sallch:  Mooosticha  charaeteristica  in  libros  sacrae  scripturae,  libroram  no- 
mina ,  summam ,  ordioem  et  capita  miro  artificio  exprimentia :  Magdeburg, 
1613,  8. 

Sam.  Sallr  (R.  in  Lemberg);  kVi  VNittir»  bv.  Homiletische  Vortrüge  oder  Dera- 
8cba*s  über  den  Pentateuch,  nach  Ordnung  der  Parascha^s:  Lemberg,  1817,  T. 

:  nh  VN^ttVtt  Dv.   Novella*s  über  talm.  Traktate  und  niv  oder  Gutachten. 

Mit  Vorhergehendem  gedruckt:  Lemberg,  1817,  f. 

Is.  SalUnson  (JC.  in  Glasgow) :  Pbilosophy  oF  the  Plan  o(  salvation  by  an  ame- 
rican  Citizen.  Translated  into  hebrew:  Altena,  1858,  8. 

:  The  Epistle  of  Paul  the  Apostle  to  the  Romans,  translated  ioto  Hebrew 

from  the  original  Greek:  Edinbnrg,  1855,  8. 

Salman  Hena  s.  Sal.  H  e  n  a  (b.  J.  Low). 

Salman  Hirsch  (.s  (Jffenhausen):  c^-rtin^r}  "»nac  s.  Salm.  Hi.  Offenhausea  u. 
Sam.  Fr.  Brenz. 

SalHiin  b.  Kaiman  Pompa  s.  Salm.  Pompa. 

Salmaa  London  (b.  Mos.  Raf.)  s.  Salm.  London. 

Salman  Loria  s.  Salm.  Leria. 

Salman  ans  Posen  s.  Sal.  Posen  er. 

Salman  Posner  (R.  in  Warschan)  s.  Salm.  Posner. 

Bfr.  Salman  (b.  Naft.  Hi.)  s.  Efr.  Salm.  Schor. 

Men.  Zijj.  Salman  s.  Men.  Zijj.  6 e witsch  (b.  Sei.). 

Mescb.  Salnun  Rohen:  D^)|t?  "V^vts,  nind  '^'\^^  s.  Mescb.  Sal.  Rohen. 


1)  Ib  Anfcaga  4m  16.  Jabrhnndert's. 
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Sal.  Salnas:  v^na  M  dV^9  r^rn^-  ^'^  ^^^^  Becbioat  'OUm  mit  einem  hebr. 

Conm.:  Wifoa,"l815,  8. 
Sal.  Salmas  (b.  Jecb.  .8  Posen):  hvi^yp  ^ng  s.  Sal.  Salm.  Posoer. 
Sal.  Salman  b.  J.  L9w  (io  Dinabnrg) :  Vm^^v*  rr^^rii  npip».  Trauerrede  üb.  J.  LSw 

b.  S.  Salman,  R.  in  Dinabarg  a.  über   Isr.  Ginzbarg  (b.  Bli'eser),  R.  ia 

Wiloa:  Wilna,  1858,  8. 
S.  Salman  Salkiad  s.  S.  Salm.  Salkind. 
*Air.  Salmeron:  Prolegomena  in  nniversam  scriptaram  sacram:  Brixea,  1601,  f.; 

Köln,  1602,  r. 

Salmon  b.  JerOCham  (bl.  um  030  in  Babylonien  u.  Aei^pten*) :  t'i  ^^hVe  ,  aaek 
i'av  nfid ,  "^nv  hv  D^p^b ,  n'tnüen  oder  nn*^  genannt.  Eine  Polemik  gegen  sei- 
nen Jüngern  Zeitgenossen  Sa'adja  Fajjiami,  in  22  Abscbnitten ,  jeder  von 
22  vierzeiligen  gereimten  Strophen ,  ursprünglich  arabisch  und  hebräisch  ver- 
fasst.  Daraus  mitgetheilt  1.  Vorbericht  oder  Einleitung  dazu  nebst  Einleitungs- 
gedicbt.  Erstes  Kapitel,  mit  Noten.  Zweites  Kapitel  mit  Anmerkungen.  Von 
Jul.  Fürst  mitgetheilt  u.  erläutert  LB.  d.  Or.  1846  c.  17.  138.  163.  211.  228. 

Salomo  b.  Abraham -Abig'dor  s.  Sal.  AbigMor  (b.  Abr.). 
Salomo  b.  Abraham  Ihn  Adrat  s.  Sal.  Ihn  Adrat. 
Salomo  b.  Abraham  Alg4si  s    Sal.  Algasi. 

Salomo  b.  Abraham  (ba-Rohen,  aus  v«^*)«,  y*-)*)«,  in  Salonik'):  nnv 
Kh  ^vnmo.  Eine  Sammlung  von  197  Recbtsgutachten  (v.  Bl.  1—216);  dann 
folgt  DaSonnV  VV^inA  'Vn  '•n^M'^a,  Commentationen  über  die  Halacha*s  von 
Scheidungen  in  Maimuni's  Jad  ba-Cbasaka,  endlich  D'^ä*)-:  ttb^^n  (von  Bl.  217 
—42):  Salonik,  1586,  f.  (Bl.  242). 

— .  — :  ah '7«nmo  nnv.  Zweiter  Theil dieser Gutaefaten-Samm lung,  236an Zahl; 
dabei  noch  Nachtrag  von  rSv  'h  oder  30  nachträglichen  (lUtacbten  u.  D^v^nli 
niBD^F)  hv  oder  Novella*s  über  die  Tosarot  einiger  talm.  Traktate:  Venedig^ 
1592,  f.  Giov.  di  Gera  (Bl.  181).  Die  nachtraglfcben  Gutachten  sind  besonders 
gedruckt:  Salonik,  1592^  f. 

—  .  — :  aVi  "^tnn»  niv.  Dritter  Theil  dieser  Gutachten-Sammlung,  122  an  Zahl: 
Salonik,  1594,  f.  (Bl.  120). 

—  .  ~-:  nn  ?;«nn)a  rSv  Vierter  Theil  dieser  Gutachten-Sammlung,  lange  nach 
seinem  Hinscheiden  edirt:  Salonik,  1730,  4. 

— .  — :  B3»inV  V^*'**  'Vn  '•'D^K*  s.  Kh  ^wSma  nnw. 

—  .  — :  ö'^i'^i  •'pi^ll  s.  h'h  *|wSrT>3  nnw. 

— .  — :  n'iBO'in  V j  D-wn^n  s.  an  tf^nh»  n^w. 

SalmO  b.  Abraham  Laiiado  (b.  Sam.)  s.  Sal.  Lafiado. 
Salomo  b.  Abraham  Luzzatto  s.  Sal.  Luzzalto. 
Salomo  b.  Abraham  Ihn  Parch6n  s.  Sal.  Ihn  Parchftn. 
Salomo  b.  Abraham  Peniel  s.  Sal.  Peniel. 
Salomo  b.  Abraham  Urbino  s.  Sal.  Urbino. 


1)  Dieser  kariische  Lehrer  war  ilterer  Zeitgenosse  des  S«*adj  a  FaJJftaii,  des  Josef 
el-Kirktsftni,  mit  Beinamen  ha-RoSb  n.  im  kar.  Erinoemogsgebet  fSr  die  Todita 
(n^9^"iaT)  wird  seiner  gleich  hinter  Binjamin  Nahawendi  erwlhnt.  Ans  dea  'irik 
stammend  wanderte  er  nach  Aegypten  (das  er  n*)nas  ynM  nennt  und  wo  er  sich  als  *a  ansah), 
wo  er  einer  kartischen  Gemeinde  vorgestanden  und  dort  gegen  die  M'iS^Vri  des  Sa'adja  ia  ar^ 
bischer  und  hebriischer  Sprache  seine  polemische  Dichtung  in  Kapitel'  gelheilt  ▼erfhsste.  Bf 
gedenkt  von  allen  Lehrern  nur  *Anan  n.  Binj.  Nahftwendi  (b.  Mos.)  und  von  kabb.  8«hri^ 
ten  gedenkt  er  bereits  des  Q-'tnn  ^BO ,  mo'lp  nW» ,  »y^9  'tt  Nn^a  MB^M  u.  s.  w. 

2)  Er  war  Schüler  u.  Genosse  des  Jos.  F  i  rm on  in  Mores.  Er  wird  udler  ^«rimQ  cüift 
und  galt  als  bedeutende  Autoritll. 


L. 
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Salomo  Abrafaael  Solsa  (ioAmst.):  ed.  Dt^^l^rb  paM  von  Abr.  Cooehl  (8.  d.): 
Amst.,  1702,  f. 

Salomo  b.  AhroD  Cbass&o:  nto'^v  n'^s  rSti  f.  Sal.  CbassÄo. 

Salomo  Aremi  s.  Sal.  Aremi  (.8  Portugal). 

Salomo  b.  Banieb  Rala*i  s.  Sal.  Rala'i. 

Salomo  b.  Bi^Jamln  (ha-Lewi,  io  Salooik)  :  rtb'&v  a^  nfv.  Sammlung  von  Rechts- 

gatachten  über  die  4  Ritual -Codices.   Dabei  b'^tq^p^  über  talm.  Gegenstände  u. 

s.  w.:  Salonik,  1808,  f. 
—  .  — :  ö^tqiji^  s.  Tfdhxo  aV  ni». 

Salomo  Bonfed  s.  Sal.  Bon  Ted. 

Salomo  Chadida  (in  Jerusalem)  s.  Sal.  Cbadida. 

Salomo  b.  David  (Rönig  des  isr.  Volkes  v.  1015—975  v.  Chr.).  Ihm  werden  fol- 
gende Bücher  sugescbrieben : 

I.  Die  drei  Salomonischen  Schriften  zus.  im  Kanon  des  A.  T.'s. 

t        -  :  • 

a.  Der  hebr.  Text  in  Bibel-Ausgaben  des  A.  T. 

tihr/p^  ü*^y9i3  n^v  "^VtDtt.  Das  Buch  der  Sprüche,  das  Hocblied  und  Rohelet  im 
'  Originaltext.  Aufgenommen  in  den  Bibel -Ausgaben  ed.  Abr.  de'  Colorati 
(b.  Chaj.  .s.  Pesaro):  Soneino,  1488,  f. ;  ed.  Gers.  Sqncino  (b.  Mos.): 
Brescia,  1494,  8;  ed.  Cnrd.  Peiiican:  Pesaro,  1494,  8;  von  Gers.  Son- 
eino: Pesaro,  1517,  f.;  ed.  Dan.  Bombergo:   Venedig,  1518,  4{  ib.  1821, 

4  n.  s.  w.  Siehe:  Biblis  Hebraica.   t{A\  i.  e.  D'^aüTia!)  D^K-^ad  nnSri,  N'n^to. 

b.  Der  hebr.  Text  dieser  3  Schriften  mit  T  arg  um  u.  rabb. 

Gommentaren. 

d'<^^&9  büini^  Dy  ^Vn^*)  &^n*>tQ  ni«  ^Vvtt.  Das  Buch  der  Sprüche,  das  Hoefa- 
Ued  und  hobelet  mit  Targum  u.  rabb.  Commentaren.  in  den  rabbinischeo  Bi- 
bel-Ausgaben:  Venedig,  1518,  f.;  ib.  1525— 26,  f.;  ib.  1549,  f.;  ib.  1568,f.; 
Basel,    1618,  f.;    Amst.,    1724,  f.    Siehe:    Biblia   Hebraica.    D*'K'«aa  nn^n 

c.   Commeatare  über  alle  3  Schriften. 

aa)   JQdisehe  Gonnentare. 

Sal.  Jizchaki:  pv'tt  ^nfip  'a.    Commentar  über  Sprüche,  Hochlied  u.  Rohe- 
let: in  dessen  yanKi  D^n^:?  hy  'b,  S.  Sal.  Jizcbaki. 
Abr.  Ihn  Esra  s.  Abr.  Ihn  fisra. 
Leon  de  Bafioles  s.  Leon  de  Ba&oles. 

AvMer  diesen  hier  genannten  sind  noeh  eine  grosse  Anxahl  jüdische  Erkllrer  der  salo- 
monischen Schriften ,  die  man  unter  den  Namen  der  Verfasser  6ndet. 

bb)  Gbrtstliche  Gommentare. 

Cph.  A.  Bode:  Nova  versio  Sententiarum,  Coocionatoris  et  Cantici  Canticor.  — 
Salomoois;  textus  hebr.  masoretfa.  genuinum  sensum  libere,  perspicae,  fide- 
liter  exhibens  etc.:  Helmstädt,  1777,  8. 

J.  H.  Dan.  IMoldenhauer:  Uebersetzong  u.  Erläuterung  über  Spi*üche,  Pre- 
diger u.  Hohelied  Salomo*s:  Quedlinburg,  1777,  8. 

J.  F.Rleuker:  Salomo's  Schriften.  3  Theile:  Leipzig,  1778—85,  8. 

Jos.  F.  Schelling:  Salomonis  opera  quae  supersnnt  ejusque  esse  perhibentur 
omnia,  ex  hebr.  lat.  vert.  notasque  adj. :  Stuttgart,  1806,  8. 

Job.  Cph.  DÖderlein:  Salomon*s  Prediger  u.  hohes  Lied,  neu  übersetzt  nnd 
mit  kurzen  erläuternden  Anmerkungen:  Jena,  1784,  8;   2.  Ausg.:  ib.  1791,  8. 

H.  W.  Seltmabn:  Die  Sprüchwörter  u.  der  Prediger  Salomo^s,  ans  dem  Grund- 
texte übersetzt:  Dortmund,  1828,  8. 

\ 
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Neueste  Uebertetzuog  des  hohen  Liedes  «od  des  Prediger- Baehes  SslemMi^s  Bit 
Icorzen  Aomerkuogen :  Basel,  1789,  8. 

d.  Einleitendes  über  sammtliehe  Schriften  Sal.'s. 

Joh.  Cph.  Wolf:  De  libris  Salomonis  (l.De  anetore  libri  Proverbior.;  2)dediviMi 
anetoritate;  3)  de  tempore  promalgationis ;  4)  de  Ecciesiaste,  ejusque  appella- 
tione  hebraea;  5)  aoctore;  6)  divina  anetoritate;  7)  ordine  et  tempore  scHptio- 
nis;  8)  de  eentiea  Canticorom,  ejusqne  titolo;  9)  aoctore;  10)  anetoritate 
divina;  11)  de  ordine  libri  et  scriptionis  tempore.  In  dessen  Bibliotheet  He- 
braea (II.  p.  117-28):  Hamburg,  1721,  4. 

II.  Die  einzelnen  Schriften  Salomo's  im  Kanon  des  A.  T.'s. 

a.  Das  Buch  der  Spräche  Salomo's  nb'^v  ^Vidc  nKO. 

aa)    Original-Text  der  salononischen  SprBehe. 

Siehe  tVrä. 
bb)  Schriften  snr  Einleitung. 

F.  K  n  ö  s :  De  nsu  Proverbior.  Salomonis ,  nee  non  Siraeidis  libri  in  vitam  com- 
munem  redundante:  Giessen^  1787,  4. 

Ulr.  Andr.  Rhode:  De  vett.  poetar.  sapieatia  gnemiea  Hebraeonun  inprtMds  et 
Graecoraro:  Uavn.,  1800,  8. 

Variae  lectiooes  Proverbiorom ,  Salomonis  versionis  rwv  *0.  In  „Annal.  Ute- 
rar.'«  1785.  1,  193.  389.  1789.  1,  .185. 

J.  G  Jiger:  Observationes  in  Proverbiemm  Salom.  yersioocra  Alex.:  Leipzig, 
1788,  8. 

J.  F.  Schlensner:  Collat.  Proverbior.  Salom.  cum  Bibliis  polyglottis  Lond. 
et  Hexaplis  Origen.  Spec. :  Leipzig,  1782,  4. 

:  Commentarii  novi  crit.  in  versiones  vett.  Proverbiornm  Salom.  Spec. 

I_IV:  Göttiogen,  1790-4,  8. 

Cph.  F.  LösQcr:  Observationes  in  reliquias  Version.  Proverbior.  Salom.  gr. 
Aquilae,  Symmachi  et  Tbeodationis :  Leipzig,  1761,  4. 

J.  A.  Tingstadins:  Exam.  leclt.  variaotinm  in  locis  quibusdam  Proverbio- 
rnm Salomonis.  P.  I.  II. :   Upsala,  1800,  4. 

J.  G.  Dehler:  Aoiroadveraiones  in  versionem  gr.  Proverb.  Salomonis  nnper  edi- 
tam  :  Strassburg,  1786,  8. 

CG)    Auslegungssehriften  über  die  ganze  SproehssBalnng. 

Alb.  Schultens:  Proverbia  Salomonis.  Versionem  integrem  ad  facbr.  faatem 
expressit  atque  commeolarium  adjecit:  Leyden,  1748,  4;  Alb.  Schvltensis 
ver*io  iuifgra  io  compend.  redegit  et  obss.  critt.  auxit  Ge.  J.  L.  Vogel.  Ae- 
cessit  ex  auctar.  interpretationum  per  W.  Abr.  Teller:  Halle,  1769,  8. 

:  Epistola  secunda  ad  F.  0.  Mingken  perscripta ,  io  qua  nupera  recensio 

commentarii  in  Proverb.  Salom.  snb  examen  devocatur:  Leyden,  1749,  4. 

G.  J.  L.  Vogel:  Die  Sprüchwörter  Salomo*s  umschrieben:  Halle,  1767,  8. 

J.  F.  Hirt:  Vollständige  Erklärung  der  Sprüche  Salomo*s,  worin  des  sei.  Pet 
Hansen  Betrachtungen  über  die  Sprüche  Sal.*s  von  Neuem  vSlllg  geliefert 
werden :  Jena,  1768,  8. 

Joh.  Cph.  Döderlein:  Spruche  Sal.'s  neu  übersetzt  mit  kurzen  erlSnt.  Aa- 
merkungen:  Nürnberg,  1778,  8;  3.  Aufl.:  ib.  1786,  8. 

Dan.  Phil.  Troschel:  Salomo^s  Moral  der  Sprüchwürter  «nter  tnoraliselMB 
Titel  gebracht:  Berlin  n.  Stralsund,  1782,  8. 

Chr.  G.  Struensee:  Neue  Ueberselzung  der  Psalmen,  Sprüche  Salbmo*s  i.  s.  v., 
herausgegeben  von  H.  B.  Gitte:  Halle,  1783,  8. 

Job.  Chr.  SchünbeJder:   SaL*8  Denksprüche.   Ans  dem  Dätfii 
(von  J.  WoirO  :  Flensburg,  1784,  8. 
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Bero.  H  o  d  g  8  o  n :  The  Proverbi  of  SalonoM  Ininslated  from  the  Hebrew :  Los- 
doD,  1788,  4. 

Job.  Cbr.  Reichard:  Sitteolehrspräche  oder  Moral  des  Salomo  für  JoDglioge, 
Bärger  u.  alle  SUode;  äherfetxt  u.  erIXatert:  Halle,  1790,  8. 

Gph.  A.  Bode:  Saleno*«  Sitteolebre,  oder  erklärende  Umtehreibaa;  der  Sit- 
tensprüche  Sal.*8,  oach  den  hehr.  Gmadtexte:  QaedMahnr^,  1791,  8. 

Wro.  C.  L.  Ziegler:  Neue  Uebersetiaag  der  Deokspriiche  Sal.'s  im  Geiste 
der  Parallele,  mit  eioer  vollstäodigen  Ginleitoog,  philol.  firlaateraogeo  und 
praktischen  Anmerkungen :  Leipzig,  1791,  8. 

Joh.  GTr.  Hasse:  (Jeher  einige  Stellen  der  Sprüche  Sal/s,  grösstentheils  mit 
Riicksicht  anf  die  neaeste  Bearbeitung  von  Ziegler.  In  dessen  Bibliothek 
oriental.  Aufsätze:  Regenshurg,  1793,  N.  5. 

Chr.  6.  Hensler:  ErlSaterung  des  t.  B.  Samael  u.  der  Salomoo.  Deokspriiche: 
Hamburg  o.  Kid,  1795,  8. 

Seb.  Castalio:  Sententiae  Salomonis,  doce  et  auetore  S.  C.  lat.  redditae, 
notisqoe  philol.  et  crit. ,  quibas  boe  illoe  eollallo  it  cum  Arabam  senteatiis 
ad  caicem  adjectis,  nee  noo  appendiee  Obss.  in  quaedum  inpr.  V.  T.  loca 
aact.  Andr.  Heinsio:  Havo.,  1793,  8. 

Herrn.  Muntioghe:  De  Spreken  van  Salomo  «it  het  Hebrewseh  vertaeld  met 
Anmerkk.:  Leyden,  1796,  8;  aus  dem  Hollündiitcbea  übersetxt  von  J.  £bhd. 
H.Schott.  SThefte:  Ff  a/M.,  I800--2,  8. 

J.  G.  Dahler:  Denk-  und  SIttensprUcbe  Salomo^s  nebst  den  Abweichungen  der 
Alezandriniscben  Uebersetzung,  in*s  Teolsche  übersetzt:  Strassbnrg,  1810,8. 

J.  F.  Meisheiner:  Die  Spriiche  Salemo^s  übersetzt  mit  Anmerkungeo :  Mann- 
heim, 1821,  8. 

F.  W.  C.  Um  breit:  Philologlseh- kritischer  n.  phtlosophiseber  Commeotar  üb. 
die  Sprüche  Sal.'s.  mit  einer  neuen  Uebersetznng  und  einer  Einleitung  ia  die 
morgenländische  Weisheit  überhaupt  und  der  hebräischen  salomonischen  ins- 
besondere: Heidelberg,  1826^  8. 

C.  P.  W.  Gramberg:  Das  Buch  der  Sprüche  Salomo's,  neu  übersetzt  nach 
seinem  Inhalte,  systematisch  geordnet,  mit  erklärenden  Anmerkungen  u.  Paral- 
lelen: Leipzig,  1828,  8;  vgl.  Theol.  Studien  II,  153  flg. 

E.  G.  Adf.  Borket:  Die  Denksprüche  Sal.'s  übersetzt  und  für  gebildete  Leser 
kurz  erläutert.  Mit  einer  Zugabe  philol.  n.  exeg.  Anmerkungen  :  Hambarg, 
1829,  8. 

Mt.  Geier:  Proverb.  Salom.  cum  cora  enncleata :  Leipzig,  1653,  4;  5.  Ausg. : 
ib.  1725,  4. 

C.  Bridges:  An  expositlon  of  the  book  of  Proverbs.  2Vo1s.:  London,  1847,  12. 

Ernst  Bertbeau:  Die  Sprüche  Salomo's.  Erklärt.  Als  7.  Lieferung  des  kurz- 
gefassten  exeg.  Handbuches  über  das  A.  T. :  Leipzig,  1847,  8. 

Ausserdeoi  sind  noch  Anslegnngen  und  Ueberaatinngen  in  Werken  erschienen ,  die  iheils 
Über  das  gauze  A.  T.  Iheilt  Ober  grosse  Theile  desselben  sich  erstrecken ,  wie  die  von 
Rosennlller,  Maurer,  de  Wette,  Ewald,  Hitzig  n.  A. 


El.  Wilna  :  ^^v>s~^9  ^~iB.  Comm.  über  die  Sprüche  SalomoV  Mit  dem  Texte: 
Sklow,  1798,"  4;  Prag,  1813,  i;  Warschau,  1838,  4;  u.  d.  T.  vrv^hvi  '•nn  Kiri: 
Ränigsberg,  1837,8.  ""    "''     "" 

fs.  Abr.  Buehel:  "tMStt^  ^^*^^^  ''^^^  'P.-  ^'®  Sprüche  Sal.'s  im  Original,  in's 
Deutsche  übersetzt  und  hebräisch  commentirt:  Berlin,  1789— 90,  8;  verbes- 
sert: Wien,  1790,  R;  2.  Ausg. :  ib.  1799,  8;  Offenbaeb,  1805,  8;  mit  Rasehi 
n.  Michial  Jofi:  Fürth,  1805  8. 

Sam.  Freund:  sm  nonu.  Die  Sprüche  Salomo*s  mit  einem  hehr.  Comm.:  Wien, 
1839,  8.  '    " 

Abr.  Gavison:  nnsvq  nttb.  Commentar  über  die  Sprüche  Sal.'s,  mit  reich- 
lichen Auszügen  ans  altern  Werken:  Livorno,  1752,  4< 
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Mos.  Alseheiefat  q^^^sb  ah.   CommeDtar  über  die  Sprüche  Sal/s;  mit  eioem 

Realindex  a.  mit  dem  Texle:   Venedig,  1601,  4;  Jesnitz,  1722,  f.;  Zolkiew, 

1765,  f. 
Is.  *Arama  (b.  Mos.):   DSW^m  n^.    CommeMtar  za  den  Spräcfaea  SaL*8,  dabei 

der  Text  aod  ein  index:   Kstpl. ,  s.  a.  4;  iiberd ruckt  mit  den  Noten  yon  Hi. 

Berlin,  heraasgegeben  von  Is.  Fr  ei  mann:  Leipzig,  1859,  8. 

Men.  Meiri  (b.  Sal.):  "^^v»  v?")B.  Gommentar  über  die  Sprüche  Sal.*s.  Zoent 
zasamraen  mit  Bandes*  Comm.  zn  den  Sprüchen  n,  s.  w. :  s.  1.  (Leiria),  1492,  f. 
Aufgenommen  in  dem  rabb.  Bibel  werk  nvtt  ti^]^.  von  Mos.  Frankfurter: 
Amst.,  1724— 27,  f. ;  besonders  gedruckt  mit  Rascbi  u.  dem  Texte:  Fürth, 
1844,  8. 

Israel  b.   Mose:    "t^tott— V?  i^f]^   ^^9*     Hebriischer  Gommentar  ober  die 

Sprüche :  Lublin,  1592,  4. 
L.  H.  Löwenstein:    ritih^   ''kP^*    ^^^   Proverbien  Salomo's,    mit  Qenntznng 

älterer  und  neuerer  Manuscripte  edirt,  erklärt  u.  metrisch  übersetzt :  Ff.  i^., 

1838,  8. 

Lean  de  Baüoles:  *>Vv)3-'V3f  o^^B-  Comm.  über  die  Sprüche  Sa1.*s,  voHeDdet 
1338.  Mit  Text,  Tai^m  u.  dem  Comm.  von  Meiri  (s.  d.):  Leiria,  1492,  f.; 
in  den  grossen  rabb.  Bibeln:  Venedig,  1526, f.;  ib.  1547—49, f.;  ib.  1568,  f.; 
ib.  1617,  f.;  Basel,  1628,  f.;  Amst.^  1724—27,  f. 

Dasselbe  in  lateinisober  Ueberseixung. 

Ant.  Ghiggfaeo!  Leoois  comm.  in  Proverb,  una  cum  expositione  Reshii  edit« 
et  lat.  vers. :  Mailand,  1620,  4. 

Schalonl  b.  Abraham:  "^^^  y^.  Hebräischer  Commeotar  zu  den  Sprnebei 
Sal.'s.  Mit  dem  Texte:  Salonik,  1522,  f.;  in  der  rabbinischen  Bibel :  Amst, 
1724—27,  f. 

Is.  Ja*abez  (b.  Sal.):  «('t  '«n^.uV.  Comm.  über  die  Sprüche  Sal.'s.  In  seinem  Ge- 
sammtwerke  nDh  nn^n  gedruckt:  Belvedere,  s.  a.  f.;  io  Rehillat  Mosehet 
Amst.,  1724— 27^  f. " 

Jos.  Ibn  Jachja:  '^hw  v^nB.  Comm.  über  die  Sprüche  Sal.'s  (vollendet  1537); 
mit  den  Commentaren  zu  Jjjob,  Esra,  Chronik:  Bologna,  1538,  f.;  in  Rehil- 
lat Mosche :  Amst.,  1724—27,  f. 

Sal.  Daran  (b.  Zemach):  rris'^v  pöri.    Commeotar  über  die  Sprüohe    Salomo^s 

D.  8.  w.  vollendet  1593.  Mit  dem  Texte:  Venedig,  1623,  4. 
'Immanuel  b.  Salomo  (.s  Rom):   ''Vvtt  hy,  VünB.    Comm.  zn   den   Sprüchen 

Salomo's.     Mit  Rimchi*s  Comm.  zum  Psalter  u.  s.  w.  verbunden:   Neapel, 

1486,  f. 

Mardechai  b.  Jakob:    '*t;&V((  ']St\  &9.  '\w.    Die  Sprüche  Sal. 's  mit  jüd.- 

deutscher  Uebersetzung:  Prag,  1597,  4. 
''tVt9->K  y,vh:i  '^v'a.    Die  Sprüche  Sa1.*s  in  jnd .-italienischer  Spraehe:    Venedig, 
*  1617,  4.' 

Is.  Goldscbmidt  (e)")')aC|  b.  Bär,  .s  Wien):  pn^e  t^n».  Commentar  zu  den 
Sprüchen  Salomo's:  Wilmersdorf,  1714,  8. 

:  N%:3  ^vtt.     Die   Sprüche  Sal.'«  in  jüd.- deutscher  Spraehe:    Ff.  M,^ 

1713,  12;    "' 

Sal.  Jizchaki:  ^V«;tt  trina  s.  Sal.  Jizchaki. 

Abt.  Ghiggbeo:  Comm.  R.  S.  J.  in  Proverbia,  una  c.  comm.  Ibn  Esra  etc.: 
Mailand,  1620,  4. 

Jeh.  Fr.  Breithaupt:   Comm.  R.  S.  J.  in  Proverbio  Sai.  etc.    Mit  aadera 
Coium.  desselben  zusammen :  Gotha,  1714,  4. 

Mos.  Rimcbi  (b.  Jos.):  tVrä  'o  v^t-iB  s.  Mos.  Rimcbl. 
Vgl.  LB.  d.  Or.  1847  iN.  2. 
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Sal.  Ibn  Melecb:  ^t**  hh^n  s.  Sal.  Ibn  Melecb. 

Dav.  Altschnl  (b.  Jeb.  Low):  *)<i»ac  n^^attt  &y  nin  rin^sna  s.  Dav.  Altscbal. 

Jecfa.  Mich.  Altscbul  s.  Dav.  Altscbal. 

S.  Cabeo:  '^htiz  ^tü,  traduetion  nouveUe,  avec  Tbebrea  en  regard  etc.  lo  dea- 

sen  rranzösi schein  Bibelwerke,  14.  Bd.   Dazu  eine  historiscb-literarische  Ein- 
leitnog  von  Leop.  Dukes:  Paris,  1847,  8. 

Ansserdem  finden  sich  Anslegnngen    zu  den  Sprüchen  in  Gessmmtwerken ,  sei  es  vob 
Christen  oder  Juden. 


B.  Elster:  Commentar  über  die  Salomonischen  Sprüche:  Götttngen,  1858,  8. 

J.  6.  Vaihinger:  Die  Sprüche  Salomo's  übersetzt  n.  erklärt.  Indessen  „die 
diehterischen  Schriften  des  A.  B.'*  3.  Bd.:  Stattgart,  1857,  8. 

Frd.  Hitzig:  Die  Sprüche  Salomoais  übersetzt  und  aasgelegt:  Zürich,  1858,  8. 

dd)  lieber  einielne  Stellen. 

Ah.  Zarfati:  ri^r:^K  n^btt.  Comm.  über  das  letzte  Kap.  der  Sprüche.  In  tjüat 
«nn  seines  Grossvaters  Vidal  ZarTati  abgedruckt:  Amsterdam,  1718,  f. 

Corn.  de  Witt:  Trias  Dissertationam  ad  ciariorem  Proverbiorum  Salom.  elacida- 
tionem:  Amst.,  1762,  8;  vgl.  Ernesti,  Nene  theol.  Bibl.  III,  714  flg. 

J.  Jnst.  Roester:  Observationes  in  obscnriora  loca  Proverbior.  Salomonis.  In 
Breme-  u.  Verd.  BIblioth.  IV,  287  flg.,  747  flg. 

Tbom.  Hont:  Observationes  ad  varia  loca  Proverbioram:  Oxford,  1775,8. 

Chr.  F.  Schnarrer:  Observationes  ad  quaedaro  loca  Proverbioram  Sal.:  Tübin- 
gen, 1776,  4;  in  dessen:  Dissertatiooes  philol.  crit.  I,  98 flg. 

i.  Jae.  Reiske:  Conjectorae  in  Job.  et  Proverbia:  Leipzig,  1779,  8. 

Alb.  Jak.  Arnold i:  Zar  Bxegetik  a.  Kritik  des  A.  T.  Erster  Beitrag:  Ff.  a. 
Leipi.,  1761,  8. 

Anmerkanfaa  8ber  einige  dunkle  Stellen  oder  krit.  Zweifel  unterworfene  Stellen 
der  Sprüche  Sal. 's.  In  ,, Beitrage  zur  Beförderung  etc.**  IX,  43 — 60. 

Job.  Jac.  Gü  Icher:  Observationes  in  VIII,  8;  XI,  19.  30;  XII,  6;  XIII,  10; 
XVI,  22  \  XVII,  17.  26;  XIX,  I.  Abgedruckt  in  Symbol   liter.  Hagan.  1,  1,  2. 

Job.  Bemh.  Köhler:  Uiber  VII,  22.  23.  In  Eichborn's  Repert.  XVI,  117  flg. 

Thd.  F.  Stange:  Animadversiones  grammaticae  ad  XIV,  34.  In  Bibl.  Hagan. 
IV,  126  flg. 

J.  Medhurst:  Ueber  XXIII,  17  flg.  Abgedruckt  in  Symbol,  lit.  Hagan.  I,  1,6. 

C.  L.  Bauer:  Comment.  in  XXV,  2:  Laaban,  1761,  4. 

J.  E.  Schulz:  Progr.  de  pruois  in  capat  advprsarii  ad  Prov.  XXV,  21 — 22  et 
Rom.  12,  19—21 :  Königsberg,  1802,  4. 

Conr.  G.  Anton:  Uebersetzung  der  Schilderung  einer  guten  Gattin,  aas  Spr. 
Sal.'s  31,  10—31  :  Wittenberg,  1776,  8. 

L.  Usteri:  Das  häusliche  Glück  in  der  ehelichen  Verbindung,  neue  Ueber- 
setzung V.  31,  10  flg.  y  mit  einigen  Anmerkungen.  In  Tzschiruer's  Memorab. 
VIII,  1—26. 

F.  Hitzig:  Das  Königreich  Massa  (31,  1).  In  den  theol.  Jahrbüchern  v.  Zel- 
ler, Jahrg.  1844  S.  283  Anmerk. 

b.    Das  Hohelied,  b'^'^*>vn  -i*»«. 

m)  Text-Ausgaben. 

D^n'tvn  n^v  oder  das  Hochlied  Salomo*8  im  Originaltext.  Abgedruckt  1)  in  den 
bebr.  Bibeln.  Siehe:  BibliaHebraea,  «»»'^nt  ör^? ,  «71?*?»  ö''«''^??  ^'^^ 
fitaandü.  2)  In  den  grossen  rabbinischen  Bibeln  mit  Targumim  ond  rabb.  Com- 
mentaren.  Siebe :  n'i&^-Ti  n'iM'^pto ,  nv»  tyhrrp,    3)  In  Pentateach-Ausgaben,  mit 
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od.  ohne  Tarcum,  rabb.  Gommentaren  u.  s.w.  Siebe:  nn'in  ^wih  nv)ch.  4)  la 
denAusgabeoder  fdorMegillot.  Siehe:  ri^.Vi^tt  v^tn.  5)Au%eDoiniDeo  iodeoCyklea 
der  Gebete.    Siehe :  n^m^. 

bb)  Schriften  zur  Einlei  lang. 

N.  Naoneo:  Diss.  de  caoooica  auctoritate  Cantici  Canlicornm:  Traj.  ad  Rh. 
t725,  4. 

W.  F.  Hezel:  Freie  Uotersachang  der  Absichl  des  hoben  Liedes  Salomo's  :  Jena, 
1777,  8. 

Job.  Csp.  Veitbusen:  Der  Amethyst.  Beiträge  historisch -kritischer  Unter- 
suchangeo  über  das  höbe  Lied ,  in  näherer  Beziehung  auf  die  Geschichte  der 
Menschheit:  Braunscbweig,  1786,  8. 

W.  F.  Hufnagel:  Auch  Etwas  über  das  hohe  Lied.  In  Eichborn*s  Reperlorium 
VII,  199  flg. ;  VIII,  209  flg.  ;  X,  241  flg. ;  XI,  1 12  flg. 

H.  Ebbd.  G.  Paulus:  Ueber  das  hohe  Lied:  ib.  XVU. 

C.  F.  Stäudlin  :  Tbeokrits  Idyllen  und  das  hohe  Lied.  In  Paulus'  Memorabilien 
1,  162flg. ;  Fortsetzung  ib.  S.  171  flg. 

E.  F.  K.  Rosenniülle r:  Ueber  des  hohen  Liedes  Sinn  u.  Au^degung.  In  Keil 
u.  Tzscbiroer's  Analekten  1,  3,  138—62. 

P.  N.  Frost:  De  carniine  llebraeorum  erotico,  quod  vulgo  iuscribitur  Canticum 
Canticorum ;  adj.  IV  prior,  capp.  versiooe  et  iuterpretatione.  Sjiecimen  critico- 
pbilologicum  :  Hafnia,  1805,  8. 

A.  Tbd.  Hartmann:  Ueber  Charakter  und  Auslegung  de:f  leben  Liedes,  mit 
Rücksicht  auf  Döpke,  Ewald,  Umbreit.  In  Winer^s  Zeitschr.  für  wis- 
scnscb.  Theologie  I,  391  flg. 

Ueber  das  Hohe  Lied  u.  dessen  Gebrauch  im  Volksunlerricbt:  Elberfeld,- 1826,  8. 

Mit  den  GommeDtareD  sind  in  der  Regel  auch  Einleitungen  in  dag  hohe  Liad  lerbuadcn. 

cc)  Auslegungen  und  Uebersetzu  ngen  über  das  Gaate. 

Pb  ilon  (Bischof  V.  Carpasia):  Enarratio  in  Canticum  Canticorum,  graece  et  tat» 
edidit  cum  notis  suis  Mich.  Angel.  Giacomellus:  Rom,  1772,  4;  vgl.  Er- 
nesti.  Neue  tbeol.  Bibl.  III,  483  flg. 

J.  G.  Bartholmä:  Das  Hohe  Lic^d  Sal.^s  in  43  Minneliedern  aus  dem  13.  u. 
14.  Jahrb.,  nebst  den  nötbigeo  Erläuterungen  herausgegeben  von  etc.:  Nürnberg, 
1827,  8. 

Das  Lied  der  Lieder,  oder  das  Hohe  Lied  Sal.^s  nach  dem  Grundlexte  übersettt, 
mit  einer  dreifachen  Paraphrase:  Halle,  1756,  8.  * 

Joh.  Ge.  W  il  b  el  m  i :  Versuch  einer  poet.  Uebersetzung  des  hoben  Liedes  Sal.*s, 
nebst  einigen  hierzu  dienlichen  Anmerkungen:  Leipzig,  1764,  8. 

J.  F.  Jacobi:  Das  durch  eine  leichte  u.  ungekünstelte  Erklärung  von  seioea 
Vorwürfen  gerettete  hohe  Lied «  nebst  einem  Beweise ,  dass  es  für  die  Zeiten 
Saiomo^s  u.  seiner  Nachfolger  sehr  lehrreich  u.  beilsam  und  eines  heiligen 
Dichters  würdig  gewesen  :  Celle,  1771,  8. 

Conr.  Ge.  Anton:  Poetische  Uebersetzung  des  hoben  Liedes  Sal.'s,  nebst  einer 
Einleitung  von  der  wahrscheinlichen  Erklärung  desselben:  Leipzig,  1773,  8. 

:  Salomonis  carmen  melicum ,  quod  Cent.  Canticor.  dicitur ,  ad  metmm 

priscum  et  roodos  melicos  revocavit,  recensuit,  in  vernaculam  traDstulit,  et  no- 
tis criticis  aliisque  iliuslravit  et  glossar.  addidit:  Wittenb.  u.  Leipzig,   1800,  8. 

J.  F.  Neunhöfer:  Versuch  eines  neuen  Beitrags  zur  schriftmässigen  Erklärung 
des  hohen  Liedes  Sal.^s  in  einer  dem  Grundtexle  und  der  dialog.  Einkleidaag 
angemessenen  Uebersetzung  mit  Anmerkungen.  Nebst  einem  kurzen  Anhange 
von  messian.  Parantbesen:  Bremen,  1775,  8. 

F.  Es.  Pb.  V.  Puffendorf:  Umschreibung  u.  Erklärung  des  hohen  Liedes  o.  s.w., 
herausgegeben  von  Cor.  H.  Range:  Bremen,  1776,  4. 
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Job.  Balth.  Lüderwald:  Historische  u.  gegründete  Erklamog  des  buhen  Liedes 
Sal.*8 ,  aus  den  Umständen  des  Volkes  IsraePs,  besonders  in  den  Zeiten  Sal.'s: 
Woirenbüttel,  1776,  8. 

J.  Tbph.  Lessing:  Eclogae  regis  Salomonis  interpret. :  Leipzig,  1777,  8. 

Job.  Gfr.  Herder:  Lieder  der  Liebe,  die  ältesten  und  schönsten  aus  dem  Mor- 
genlaode:  Leipzig,  1778,  8. 

Tb.  Harm  er:  Materialien  zu  einer  neuen  Erklärung  des  hoben  Liedes.  Von  dem 
Verf.  der  Beobachtungen  über  den  Orient.  Dabei  ein  Anbang:  Halle,  1778,  8. 
Siehe:  Seiler,  Beiträge  I,  ()2— 83. 

—  — :  Sammlung  einiger  merkwürdigen  polemischen  Scbririen,  enthallend  die 
dreifache  Paraphrase  über  das  hohe  Lied  Sal.*s,  nebst  einer  zwiefachen  Ant- 
wort aafSemler's  zwiefache  Vorstellung  gegen  dasselbe:  Hanib.  u.  Leipzig, 
1777,  8. 

J.  F.  Kleuker:  Sammlung  der  Gedichte  Sal.^s,  sonst  das  hohe  Lied  oder  das 
Lied  der  Lieder  genannt:  Hamm,  1780,  8. 

J.  F.  Schlez:  Salomonis  Lieder.  Eine  metrische  (Jebersetzong  mit  Anmerkun- 
gen: Ansbach,  1782,  8. 

W.  F.  Hufnagel:  Salomo's  hohes  Lied,  geprüft,  übersetzt  u.  erläutert:  Erlan- 
gen, 1784,  8. 

Joh.  Cpb.  Döderlein:  Sal.'s  Prediger  und  hohes  Lied  übersetzt:  Nürnberg, 
1784,8;  ib.  1792,8. 

Joh.  Csp.  Velthuson:  Catena  Cantilenarum  in  Salomonem.  Duplici  interpre- 
latione  et  madulationis  hehr.  uott.  etc.:  Helmstädt,  1786^  8. 

:  Das  hohe  Lied ,  begleitet  mit  einem  vollständigen  Commentare  u.  histo- 
risch-kritischen Untersuchungen:  Brannschweig,  1786,  8. 

Versione  della  sacraCantica  diSalomone  in  versi  anacreootici :  Fiorenza,  1786,8. 

J.  A.  Lederer:  Das  hohe  Lied  Sal.^s,  ein  Singspiel  über  den  Zustand  der  Kirche 
Gottes  von  den  Zeiten  Davld*s  bis  an*s  Bude  der  Welt,  oder  das  jüd.  u.  cbristl. 
Jerusalem  in  poet.  Sinnbildern:  Burghausen,  1787,  8. 

Crasm.  Leone  di  Casale:  II  Cantico  de*  Cantici  adattato  all  gosto  deir  ilaliana 
poesia  e  delle  musica  e  corredato  di  note  ad  asservazioni  sul  seoso  letterale : 
Turin,  1788,  8. 

Mystische  Erklärung  über  das  hohe  Lied  S.'s,  in  welcher  erwiesen  wird,  dass  die- 
ses Lied  der  Lieder  die  Kirchengeschichte  des  A.  u.  N.  T.  und  auch  zugleich 
den  wahren  Weg  zur  Vereinigung  der  Seelen  mit  Gott  abbilde  und  anzeige : 
Hamburg,  1788,  8. 

Cpb.  F.  V.  Ammon:  S.^s  verschmähte  Liebe,  oder  die  belohnte  Treue;  ein  Lie- 
besgedicht aas  S.'s  Zeitalter:  Leipzig,  1790,  8. 

J.  F.  Beyer:  Sammlung  von  Liedern  der  Liebe  im  Geschmacku  Sal.'s.  IVcn  über- 
setzt u.  mit  Anmerkungen  begleitet:  Marburg,  1792,  8;  s.  Eichhorn's  Bilil. 
IV,  950  flg. 

Nie.  Schyth:  Caniicum  Canticorum  receus  versum  commentario  exeget.  atqtie 
erit.  illiiftratum:  Uafn.,  1797,  4. 

C.  A.  Briegleb:  Sal.'s  schönstes  Lied  aus  dem  Hebräischen  übersetzt  und  er- 
läutert :  Amsterdam,  1798,  8. 

Sechzehn  hebräische  Liebeslieder«  oder  das  hohe  Lied  Sal.'s.  Im  Journal  f.  katbol. 
Theologie  (Erfurt,  1803)  S.  230  flg. 

K.  W.  Justi:  Die  salomonischen  Hochgcsunj^e  der  Liebe;  aus  der  hebr.  Ur- 
achrift  neu  übersetzt:  Marburg,  1808,  8;  in  dessen:  Blumen  althebräischer 
Dichtkunst  I,  237  flg. 

Job.  Lhrd.  Hug:  Das  hohe  Lied  in  einer  noch  unver.iuchteu  Deutung:  Freiburg, 
1813,  4;  s.  Gott.  Anz.  IH15  S.  809  flg. 

:  Schutzschrift  für  meine  Deutung  des  Hohenliedes  u.  weitere  Erläute- 
rung: Freiburg,  1815,  4. 
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V.  Keller:  Das  hohe  Lied  dramatisirt ,  von  einem  BibelfreuDde :  Bfannhein, 
1814,  4. 

X.  H.  Lindemaon:  Versuch  einer  neoen  ErklÜrung  des  hohen  Liedea.  Jä^- 
druckt  in  Keil  u.  Tzschirner^s  Analekten  lll,  1,  1 — 30. 

J.  H.  Kistemaker:  Cantienm  Canticoram  illustr.  ex  hierograpfaia  Orientalinm: 
Münster,  1818»  8.  « 

J.  W.  C.  Um  breit:  Lied  der  Liebe,  das  älteste  und  schönste  ans  dem  Morien- 
lande;  neu  übersetzt  und  erklärt :  Göttinnen,  1820,  8;  %,  Aos^abe:  Heidel- 
berg, 1828,  8. 

:  Erinnerungen  an  das  Hohelied  :  Heidelberg,  1839,  8. 

G.  Ph.  Chr.  Kaiser:  Das  hohe  Lied,  ein  Collectiv-Gesang  anf  Serababelf  Bm 
n.  Nefaemia,  als  die  Wiederhersteller  einer  jüd.  VerFassung  in  der  Provfoz 
Juda.  Uebersetzt  u.  mit  histor.  u.  philol.  krit.  Bemerkungen  erläutert:  Erlan- 
gen, 1825,  8. 

G.  H.  A.  Ewald  :  Das  Hohelied  Sal/s  übersetzt  mit  Anmerkungen  und  einem  An- 
bange über  dem  Prediger:  Göltingen,  1826,  8 ;  s.  Um  breit,  in  Tbeol.  Stu- 
dien etc.  I,  141—67. 

J.  Chr.  C.  Döpke:  Philologisch -kritischer  Commentar  zum  hohen  Liede  Sal.'a: 
Leipzig,  1829,  8  ;  Theol.  Stud.  II,  363  flg. 

W.  F.  Hezel'  Neue  Uehersetzung  u.  Erklärung  des  hohen  Liedes  Sal.'s.  Nebst 
2  Briefen  an  einen  Staatsmann  über  einige  interessante  Gegenstände  der  Bibel: 
Leipzig  a.  Breslau,  1777,  8. 

Fr.  Delitzsch:  Das  hohe  Lied  untersucht  und  ausgelegt  (1.  Einheit  n.  Integri- 
tät des  HL. 's.  2.  Die  Stellung  des  HL.^s  inmitten  der  alttestam.  Literatur.  3. 
Innere  Berechtigungsgründe  zur  Voraussetzung  des  salomonischen  Ursprungs  des 
HL. 's.  4.  Die  Sprachform  des  HL. 's.  5.  Die  zeitgeschichtliche  AuCtasaung 
Ewald's.  6.  Die  zeitgeschichtliche  Auffassung  Hofmaon's.  7.  Die  synagogal- 
kirchliche  allegorische  Auffassung.  8.  Die  dramatische  Kunstform  des  HL.'s. 
9.  Ucbersetzung  und  Erläuterung  des  HL.*s.  10.  Der  ethische  Charakter  des 
HL.*s.  11.  Der  ideale  Charakter  des  HL.'s;  die  Idee  des  HL.'s.  13.  Das 
Mysterium  des  HL.'s):  Leipzig,  1851,  8. 

Tbeod.  Mundt:  Ueber  das  hohe  Lied.  In  dessen:  Allg.  Literaturgeacb.  (1849) 
Bd.  1,  S.  153. 

Ed.  Isid.  Magnusi  Kritische  Bearbeitung  u.  Erklärung  des  hohen  Liedes:  Halle, 
1842,  8. 

Bernh.  Hirzel:  Das  Lied  der  Lieder,  oder  Sieg  der  Treue.  Das  hohe  Lied. 
Uebersetzt  und  erklärt:  Zürich  u.  Frauenfels,  1840,  12. 

F.  Uhlemann:  De  varia  Cantici  Cantieor.  interpretandi  ratione:  Berlin,  1839,4. 

Frd.  Hitzig:  Das  hohe  Lied  erklärt.  In  dem  kurzgef.  exeg.  Handbacbe  lom  A. 
T.  16.  Lief.:  Leipzig,  1855,  8. 

Fr.  Böttcher:  Das  hohe  Lied,  erklärt.  In  dessen  ,,exegetisch-kritii«ho  Ailhm- 
lese  zum  A.  T.*' :  Leipzig,  1849,  8. 

Das  hohe  Lied  in  der  Bibel.  Eine  Sammlung  von  hebr.  Liebesliedern  ta  diBvtfebe 
Verse  übersetzt:  Ulm,  1858,  16. 

F.  B.  Weissbach:  Das  hohe  Lied  Salomo*s  erklärt,  übersetzt  «ad  in  seiner 
kunstreichen  poet.  Form  dargestellt:  Leipzig,  1858,  8. 

The  Song  of  Salomon  compared  with  other  Parts  of  Seriptures.  5.  Aasgabe :  Lon- 
don, 1858,  12. 

J.  G.  Vaihinger:  Der  Prediger  und  das  Hohelied,  der  Urschrift  gemäss  rhyth- 
misch übersetzt  u.  erklärt.  Als  4.  Bd.  seines  Werkes:  die  dicbterischeo  Schrif- 
ten des  A.  B.:  Stuttgart,  1858,  8. 

The  bock  of  Canticics,  accord.  to  the  English  Version,  revised  and  explained 
from  the  Original  Hebrew:  London,  1858,  8. 
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A  natrical  traoslation  of  the  SoD^r  of  Sal^mon ,  from  tbe  ori^.  HeluTr ,  ceiq^red 
with  the  Aocient  Version«;  to  wbich  Uadded  an  Iotrod..explanatoi7  of  iU  lite- 
ral  aod  spiritoal  signification :  London,.  1858|  8. 


Sal.  Jiz^chaki:  Q'>vvn  n*«»  'a.  Comm.  über  daa  ^<»chlied«  Im  rabb«  Originale 
abgedruckt:  a)  in  Pentateucb-Ausgaben ,  wobei  die  5  MegiUot;  b)  ia  den  rabb. 
Bibeln;  c)  in  Aasgaben  der  5  If^l^illot  u.  s.  w.  s.  Sal.  Jizehaki.  Ueber  das 
hohe  Lied  allein  mit  dem  Text^iji^  L.e.  a.  f. ;  mit  lat.  Uebersetzuog  von  Gilb. 
Genebrard  n.  d.  T.  Comm.  RJÖTli  CanUcam,  lat.  vers. :  Paris,  1570,  8;  ib. 
1585,8;  noch  dazu  mit  gelehrtea  Noten  und  Glossen  von  Job.  Fr.  Breit- 
haupt, in  dessen  Comm.  RSJ.  in  Prophetas  priores  ete.:  Gotha,  1714,  4;  io 
jüdisch -deutscher  Sprache  von  Jeh.  Low  Breseh,  mit  Pent.  n.  S.Megillot: 
Cremona,  1560,  f.;  Basel,  1583,  f.;  Prag,  1610, f.;  Basel,  1693,  f.;  Augsburg, 
8«  a.  4.  * 

Samuel  b.  Meir  (t3:3'k7-)):  b'^T'.r?  ^'^^  '9*  Commentar  über  das  Hocblied. . Zih> 
sammen  mit  dessen  Comm.  zu  Kohelet;  zuerst  nach  einer  HS.  erschieMmi.' Leip- 
zig, 1855,  8. 

Thobijja  b.  Elfeser:  b^'tpnB  '^tsüj^V.  Fragmente  aus  dessen  CoBp^.sinii,.99jBb- 
liede,  mit  Samuel  b.  MeVr^s  Comm.  zusammengedruckt:  LeifSif^  Ififl»  fl^- 

Abr.  Ibn*Esra:  Q'«n-<vn  vo  's.  Comm.  zum  Hoebliede,  zus.  mitteaDni/S  |l«« 
gillot  s.  Abr.  Ibn'Bsra;  mit  lat.  Uebersetznag  von  Gilbert  Ge.Ml^riLrd  md 
mit  noch  zwei  andern  Commentaren:  Paris,  1570,  8;  ib.  1585,  8.       ^ 

Mos.  AI  seh  eich:  b'«|:>^9n  rt|Viö.  Commentar  über  das  Lied  der  I4>fcr : .  Va»«- 
dig,  1591,  4;  ib.  1606,  4;  mit  den  Commentaren  zu  den.  andern  Megillat  zti. : 
Venedig,  1601,  4;  Prag,  1610,  f.;  [Ff.  a/M.,  1717,  f.;  Offenbach,  1721,  f.; 
Zolkiew,  1755,  f.;  ib.  1802,4. 

Is.    Arama:  D''"^'»»n  v»  'b  s.  Is.  'Arama. 

11  e.  'Arama:  b'^n'^vn  n*^»  rinft.  Pbilos.  Comm.  über  das  Hochlied.  Abgedruckt 
in  der  rabb.  Bibel  n»tt  Änj? :  Amst.,  1724 — 27,  f. 

LeoD  de  Banoles:  '\'^v  h:f  'b,  Comm.  zum  Hoeblied,  zus.  noch. mit  dessen 
Comm.  zo  Ester,  Hobelet  u.  Rut:  Riva  di  Trento,  1560,  4;  in  der  rabb.  Bibel 

nwtt  nin;:»:  Amst.,  1724—27,  f. 

Jos.  Ihn  Jaehja:  D^nitsn  "i'^ö  'B.  Comm.  über  das  Hoeblied,  zusammen  mit  dem 

Comm.  zu  den  andern  Megillot:   Bologna,  1538,  f.;    in  der  rabb.  Bibel  ^|n):> 

nwtt  abgedruckt:  Amst.,  1724—27,  f. 
Is.  Ja'abez:  Q'^V^^n  tnb.  Comm.  über  das  Hochlied.    In  seinem  Gesammtwerke 

Tph  nn^Pi  gedruckt:    Belvedere,   s.  a.  f.;    aufgenommen  in  der  rabb.   Bibel 

nii  nlnp:  Amst.,  1724—27,  f. 
Abr.  Heilpron:  y.n^  n:3nK.    Comm.  über  das  Hochlied,  zugleich  Comm.  über 

Pent.  u.  die  andern  Megillot:  Lublin,  1639,  f 
Bar.  Ihn  Ja*isch:  ^na  "^^ptt*   Comm,  über  das  Hochlied.  Zugleich  über  Jjjob 

a.  Kohelet:  Kstpl.,^  1576,  f. 
Mos*  Mat:  nv)a  h^^t^hrt.  Comm.  über  den  Pentateoch  n.  die  5  Megillot:  wobei  über 

das  Hochlied:  Prag,  1612,  f 
Mos.  Almosnino:  nv)a  '^'iv    Comm.  zum  Hochlied,  ebenso  zu  den  andern  Me- 
gillot. Mit  dem  Texte :  SaJooik,  1572,  4;  ohne  Text:  Venedig,  1597,  4. 
Elischa*  Galich  o:  C'«*n'^»n  vo  Vj  'a.   Comm.  zum  Hochlied,  mit  beigedmektem 

Texte:  Venedig,  1587,  4. 
Joch.  Allem  an  DO :  Tfdhv  pöh.  Comm.  zum  Hoebliede.  Daraus  die  Prolegomena, 

genannt  pvhn  n$v :  Livorno,  1790,  4;  Proben  aus  dem  Comm.  selbst  in  nin>K 

w  II.  p.  63— 71  flg. 
Sal.  Alkabez:  Q'«:3r:M  nV»fi$.  Comm.  über  das  Hochlied:  Venedig,  1552,  4. 
Sam.  Arepol:  DiVö  *n'is.    Comm.  über  das  Lied  der  Lieder:  Ssafet,  1579,  4;  in 

dem  Sammelwerke  hvtvct  n^^M  :  Venedig,  1593,  4. 
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Sa  ad«  Fajjümi :   D'^'^'^tvn  n^tp  h:i  '9.   Comm.  über  das  Hochlied ,  ans  dem  Arab. 

frei  übersetzt ,  und  mit  noch  aodero  Corom.  verbanden :  Kstpl. ,  s.  a.  4 ;  über- 
drockt:  Praff,  1608,  4;  angeblich  ausf^zogen  ans  Sa'adja's  12  Q'^tpnn^ :  No- 
wydwor,  1777,  8. 

Jas.  IboCaspe:  b'^n'^tvn  n*»»  ^B.  Comm.  zum  Hochliede,  aoszUglicb  aas  dessen 
t}t>:B  n^nscSxh  (über  die  salorooniscben  Schriften)  mitgetheilt  o.  mit  Sa*a<ya 
Fajjdmi*s  fcomm.  gedroclit:  Rstpl.,  s.  a;  4. 

JalL.  Proveo^ali*.  n^v^  nKV  oder  0*^1011}  ib^.  Comm.  zum  Hochliede.  Mit  dem 
von  Sa*adja  Fajjümi  gedraclit:  Kstpl.,  a!  a.  4. 

Bf.  Loanz:    b^i^n  n|n.   Rabb.  Comm.  aber  das  Hocblied:    Basel,  1606,4;  ib. 

1612,  4.  "  * 

Abr.  Laßado:  t)p.&n  n^fipd.  Comm.  zam  Hochliede ,  mit  Text,  Targdm,  spani- 

iehtt  Uebersetzuog ,  heradsgegeben  von  Mos.  Lanado:  Venedig,  1619,  4. 

Bfasar  b.  Jehuda  (genannt  mi-Garroisa):  Ifpy^  vr.«  Rabb.  Comm.  zam 
Hochliede,  wie  aach  zo  Rut:  Hrakau-Lablin,  1608,  4. 

Abraham  b.  Isaak  (-})sn  d.  h.  -iT^d  inms^s  "nn,  was  fälschlich' als  Familiea- 
niuie  gefaast  wurde):  v^-id,  Q9  onv.  Das  Hochlied  mit  Comm.;  dabei  aoeh 
G^niBieBtatiooeo  von  Ibn  Scho'eb:  Prag,  1611,  4;  ib.  s.  a.  12. 

Mos.  NaekmAoi  :  Qn^vn  n'fv  e^ns.   Rabbalistischer  Comm.  über  das  Hochlied 

•       ••"••• 

u.  a.  w.'i  eig.  seinem  Lehrer  R.  *Asrlel  b.  Menachem  angehörend,  her- 
aoagegebea  von  Is.  Halvarie:  Altona,  17r)4,  4;  Berlin,  1764,  4;  überdrnckt 
mit  Text,  Aaschi,  Targdm  uod  noch  einen  Comm.  von  Jech.  Ibn  Tomar,  ge- 
naont  '^'t  ty^yc  -\191q  :  Juhannisburg,  1857,  8. 

Is.  Ihn  Scho*eb:  v^infi  t9  üno  s.  Abraham  b.  Isaak. 
Jech.  Ihn  Tomar:   ^'^  n-^a»  y:fy2,    Comm.  zam  Hochlied.  Mit  dem  Comm.  Naeh- 
•     mani*s  gedruckt :  Johannisborg,  1857,8. 
Sal.  Löwisohn:  in??  '^^'^^^*  Ueber  Geist  u.  Form  der  althebr.  Poesie.    Dabei 

sprach!.  Auslegung  dies  HochJiedes:  Wien,  1816,  8. 
El.  Wi4oa:  ^n»VM  ^nnp«:.  Comm.  zum  Hochliede',  mit  dem  Texte ;  dabei  Einiges 

über  ChabakkulLu.  bälachische  Növeila's :  Prag,  1811,  4. 
'-:  Q'^vnB  ^ixö  ü:f  D^n'^vn  n*^».   Das  Hochlied  mit  einem  Doppelcommentar 

ui  zwar  der  eine  nach  dem  Wortsinne ,  der  andere  kabbalistisch:  Warschau, 

1842,  4. 
Chaj.  Jos.    Dav.  Asulai:  !»^äVM  Vhd.     Comm.  zu  den  SMegillot,    dabei  zum 

Hochliede.  In  dessen  niK  rrn'in  gedruckt:  Livoroo,  1800,  f. 
Mos.  Mendelssohn:  *nK:34  '^T^^VK  Düini^  üv  trnv.     Salomo's  hohes  Lied  io's 

Deutsche   übersetzt.    Dazu  ein   hehr.   Comm.   von   Jo.  Löwe   (s.  d.)  n.  Ah. 

Wolfssoho  (Ah.  Halle)  u.  mit  dem  Texte:  Berlin,  1788,  8;    Prag,  1803,8; 

Lemberg,  1817,8;  mit  deutscher  Schrift  u.  zum  Theil  mit  Aufnahme  der  An* 

merknngen,  besorgt  von   Isr.  Abr.  Brakel,   mit   einem   Vorw".    von   C.  Ge. 

Weisse  :  Braunschweig,  t789,  8.    Sonst  ist  dieser  Comm.  noch  vielfkeh  iber- 

druckt  worden. 

Jo.  Löwe  s.  Mos.  Mendelssohn. 

Isr.  Abr.  Brakel  s.  Mos.  Mendelssohn. 

A.  Rebenstein:  Das  Lied  der  Lieder  oder  das  hohe  Lied  8al.*s  bearbeilel «. 
erläutert.  Dazu  ein  bibliogr.  Vorw.  von  Zuoz:  Berlin,  1831,  8. 

Benj.  Weiss:  The  Song  of  Songs  unvailed;  a  new  translatioo  and  Expositio«  of 
tbe  Song  of  Salomoo:  Bdinburg,  1858,  12. 

Mose  b.  Hillel  (.s  Ostroh):  hü^rt  mn:^.  Das  Hocblied  mit  eioem  Comm.: 
Zolkiew,  1745,  8.  .       '     '    "^ 

dd)  lieber  einzelne  Stellen. 

Seb.  Rau:  Diss.  cont.  obss.  ad  nonnulla  Canlici  Canticor.  loca :  Utrecht, 
1774,  4. 


Ge.  Alex.  Rnperli:  Observatiooe«  in  CaDticam  Caoticor. ,  in  dessen  Syml^tjhie 
ad  interpreUt.  S.  Cod.  Vol.  I.  Fase.  I.  ^edrackt:  Göttiogen,  1782,'  8;  ibr 
1791,  8. 

J.  F.  G^a)):  Beiträge  zur  Erklining  des  sogenannten  hohen  Liedes,  Kobaliil^ 
n.'  der  Klagelieder:  iTöbiogeo,  1795,  8. 

P.  Zorn:  Diss.  de  np^va  b.  e.  de  vita  et  inorte  beatomm'per  oscnlnm  Dei  ex 
Cant.  1,  2;  8,  1.  In  den  Miscell.  Lips.  nov.  JV,  193  flg.      ;   *       .[   ;..      .  ■«    .. 

J.  F.  Hirt:  BetracbtuDgeo  über  das  hohe  Lied.  3.  Stück:  Jena,  1758,4. 

'   .    '  • 

Cnr.  Iken:   De   Lilio  Saronitico   ad  Cant.  2,  1.    Indessen  Thesanr.  nov.  pbil. 

theol.  '    ' 

•  .  .  •  -  ^ 

:  Diss.  de  Baal-Hammon  et  Baal-Gad  ad  8,  11  coli.  Job.  11,  17;    12,  7. 

In  dessen  Diss.  pliilol.  theol. 

Job.    Dietr.    Winckler:    Diss.  ad  11,  1.    In   dessen   Animadversiones  pbilol.' 

III,  40.  .    .  .    ,    ;   •  . 

Jo.  Löwe:  Ueber  6,  4.    In  Bichborn's  Bibl.  II,  184  flg.        '      "       ',   '  V 


i: 


c*   Das  Buch  Rohelet  oder  Prediger  Salomo^s  nVrrb. 

i  >  »  • 

aa)  Aosgaben  im  Originaltext,  mit  andern  bibl.  BOcbern  oder  allein, 
mit^argum,    rabbinischen    GommeDtaren    oder   ohne   dieselbe. 

nVn^  ^0  oder  das  Buch  Kobelet  im  Originaltexte.  Abgedruckt  1)  in  den  liebräi- 
sehen  Bibel«.  S.  Biblia  Hebraea.  n^^nM^  C3i-^V9,-n<^;  b^:3^bib*tM'):3d'nn<ii:); 
2)  in  den  grossen  hebräischen  Bibeln  mit  Targ^ün-u.:  rabb..CönuDentareo.  S* 
rrwtt  ryhrrp,  ni^in:!  nia^np«;  3)  in  Pent.-Ansgabeq,  mit' oder'ohpe  Targum,  rabb. 
Cömm.  U.S.  w.  Siehe:  rn^n  "p'c^h  n»):h  ,  v^^nh;  4)  in  den  Ausgaben  der  5 
Megillot.  Siehe  n^^)^  «hsn. 

bb)  Schriften  zur  Einleitung. 

A.  V.  des  Vo.^ux:  Phijojiophischer  u.  kritischer  Versuch  über  den  Prediger  Sa- 
lomo,  nebst  einer  Uebersetznng,  Paraphrase  u.  mit  philologischen  Anmerkun- 
gen. Aus  .dem  Englischen  übersetzt  von  J.  Pet.  Bamberger:  Halle,  1764,  4. 

Bhd.  Herm.  Bergst:  Ueber  deu  Prediger  Salomo.    In  Eichhornes  Bibliothek  X, 

955—84. 

»  •■■... 

Thph.  Dindorf:  Quomodo  nomen  Koheleth  Salomoni  tribnatar:. Leipzig,  1791.  4. 

H.  Ebhd.  Ge.  Paulus:  Neuer  Versuch  üb.  d.  Hobelet.  In  dessen  r  Neues  Re- 
pertorium  I,  201—65. 

Greg.  Zirkel:  Untersuchungen  über  den  Prediger,  nebst  kritischen  u.  philolo- 
gischen Bemerkungen  :  Würzburg,  1792,8. 

F.  W.  C.  Um  breit:  Coheleih  scepticus  de  summo  booo:  Göttiogen,  1820,  8. 

J.  P.  Siiebritz:  Diss.  philos.  pbilol.  sistens  vindicias  Salomonis  adversas  cri- 
minationem  Scepticismi :  Halle,  1760,  4. 

Ad.  Henzi:  Libri  Eccle^iastoe  argumenti  brevis  adumbratio :  Dorpat,  1827,  4. 

C.  F.  Muhlert:  Etwas  über  Koheleth.  In  dessen:  Paläograpbische  grammatische 
'  Beiträge  S.  182  flg. 

A.  Thd.  Hartmann:  Linguistische  Einleitung  in  das  Buch  Koheleth.  In  Wien. 
Zeitschr.  Heft  1   S.  29-71. 

G.  H.  A.  Ewald:  Ueber  den  Prediger.  Als  Anbang  zu  dessen  t  das  hohe  Lied  S.*s 
übersetzt  u.  s.  w. :  Göttiogen,  1826,  8. 

J.  G.  Vaihinger:  Ueber  den  Plan  Hoheleth's.  In  Stud.  u.  Krit.  1848  Heft  2. 

F.  W.  C.  Um  breit:  Was  bleibt?  Zeitgeraässe  Betrachtungen  des  Königs  Salomo 
über  die  Eitelkeit  aller  Dinge.  In  Stud.  u.  Krit.  1849. 

Fr.  B.  Kosten  Das  Buch  Hiob  u.  der  Prediger  Sal.  nach  ihrer  slrop)ii#aben  An- 
ordnung übersetzt:  Schleswig,  1831,  8.  Dabei  eine  Abhandlung  üp^Aen  stro- 
phischen Charakter  dieser  Bücher. 
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J.  Vi*.  Braeb:  Weisheits -Lehre  der  Hebrüer.  Ein  Beitrag  lar  Gescbiebte  der 
Philosophie  (darin  ist  die  Philosophie  des  Rohelet  erläntert):  Strassborg, 
1851,  8. 

■ar4.'Giniip.  Levison  (Schnaber):  ruh^ti  nh^^n  s.  Mard.  Gump.  Levitoo. 


cc)  Exegetische  Schriften  Gber  das  Game. 

S.  Gregorii  II :  Libri  decem  explanationis  Bcclesiastae ,  graece  c.  lat.  Interpret 
ac  commeotariis  —  cura  Ant.  Moreili:  Venedig,  1791,  f. 

J.  F.  Jacob i:  Das  von  seinen  Vorwürfen  gerettete  Predigerbncb  Salomo's:  Celle, 

1779,  8. 

Chr.  Gfr.  Strnensee:  Nene  Uebersetzung  des  Predigers  Sal.'s:  Halberstadt, 

1780,  8. 

J.  H.  van  der  Palm:  Bcciesiastes ,  philologice  et  critice  illnstratns:    Leydea, 

1784,  8. 
Job.  Cph.  Döderlein:  Salomo's  Prediger  u. hohes  Lied  übersetzt:  Jena,  1784,8. 

ib.  1792,  8. 

G.  Lbr.  Spohn:  Der  Prediger  Salomo's  aufs  neae  übersetzt  u.  mit  kritischen 
Anmerkungen  begleitet.  Nebst  einer  Beilage,  welche  Varianten  zu  dem  Prediger 
in  den  LXX  ans  2  MS.  n.  dem  Olympiodor  enthält:  Leipzig,  1785,  8. 

J.  F.  Nennhöfe r:  Versuch  einer  gemeinnützigen  Uebersetzung  des  Pl^diger- 
bucbes:  Weissenfels,  1787,  8. 

Eeclesiastes  in  3  parts;  a  new  translation  with  a  paraphrase:  London,  1787,  8. 

Cph.  A.  Bode:  BrkISrende  Umschreibung  des  sogenannten  Predigerbnches  Salo- 
mo's, nach  dem  Grundlexte:  Quedlinburg,  1788,  8. 

Greg.  Zirkel:  Der  Predif^er  Salomo's,  ein  Lesebuch  Tdr  die  jongen  Weltbirger, 
übersetzt  u.  erklärt :  Würzburg,  1792, 8 ;  in  dessen  Untersuchungen  S.  149~37t. 

Dom.  Pacchi:  La  vera  filoso6a  morale  dell'  Uomo,  o  sla  il  Libro  dell'  Boclesia- 
stico  iilustr.  con  toscano  paraTy*asi.  II  Tbeile:  Modena,  1791,  8. 

Franc.  Boaretti:  L'Ecclesiaste  di  Salomon  valgarizz.  secondo  la  lettera  e  le 
spirito:  Venedig,  1792,8. 

Bern.  Hogdson:  Eeclesiastes.  A  new  translation  from  the  original  bebrew:  Lon- 
don, 1792,  4. 

J.  F.  Chr.  Schmidt:  Sal.'s  Prediger  oder  Kohelelb's  Lehren.  Versuch  einer 
neuen  Uebersetzung  und  richtigen  Erklärung:  Giessen  1794,  8. 

J.  C.  Cph.  Nabtigal:  Koheleth,  gewöhnlich  genannt  der  Prediger  Sal.'s.  Aneh 
u.  d.  T. :  die  Versamrolang  der  Weisen  :  HaUe,  1798,  8. 

Bbd.  Hrm.  Bergst:  Der  Prediger  Sal.'s ,  deutsch  bearbeitet  für  Nichttbeologea : 
Hamburg,  1799,  8. 

F.  W.  C.  Umbreit:  Koheleths,  des  weisen  Königs  Seelenkampf,  oder  philoso- 
phische Betrachtungen  über  das  höchste  Gut:  Gotha,  1818,  8;  Lpg.  LZ« 
1818  N.  16. 

G.  Holden:  An  attempt  to  illustrate  the  Book  of  Ecclesiast. :  London,  1823,  8. 

G.  Ph.  Chr.  Kaiser:  Koheleth,  das  CoUectivum  der  Davidischen  Könige  la  Jen- 
salem,  ein  histor.  Lehrgedicht  über  den  Ursprung  des  jüd.  Staats;  überaetila. 
mit  histor.  u.  philol.  Bemerkungen  erläutert:  Erlaugen,  1822,  8. 

Der  Prediger  Sal.'s  übersetzt  u.  erläutert:  Stuttgart,  1827,  8. 

A.  K nobel:  Commentar  über  das  Buch  Koheleth  :  Leipzig,  1836,  8. 

M.  Geier:  Commentarius  in  Proverbia  et  Bcciesiastem  Sal.  nee  noo  in  Danleks, 
acced.  ejusd.  opuscol.  varia  philol.:  Amst.,  1090,  f. 

—  -.:  Comm.  in  Sal.  Bcclesiasten.  5.  ed. :  Leipzig,  1730,  4. 

Ph.  Melanchthon:  Enarratio  brevis  concion.  lib.  Salomonis,  cui  titulus  est  Ee- 
clesiastes: Wittenberg,  1550,  8. 

Job.  Day.  Michaelis:  Poetische  Entwickelung  der  Gedanken  des  Predig erbaehas 
Sal.'s  mit  Anmerkungen :  Göttingen,  1751,  8;  2.  ed.:  Bremen,  1762,  8. 
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V.  Striefpel:   Salomoois  proverb. ,  ecclesiastes ,  caotieum,  reco^.  ar^m.  at« 
qae  scholiis  illast. :  Leipzig,  15ti5,  8. 

Aasaerdem  gebSren  nocb  dahin  diejeDigen  Ueborsetxaogen  aod  Gommenlare,  die  ia  Ge- 
Mnmlwerken  vorkommen,  als  in  den  Bibelwerken  von  deWelte,  H.  Ewald  u.  A. 


Samuel  b.  MeVr  (Dnon) :  r^hrtp  V^  '9*  Comni.  über  Kobelet,  zusammen  mit 
dessen  Comm.  zum  HL.  zum  ersten  Male  gedruckt:  Leipzig,  1855,  8. 

Tobijja  b.  EITeser:  b'^o^ne  "^ti^l^V  Fragmente  seines  Comm.'s  zu  Kohelet. 
Mit  dem  Comm.  des  Samuel  b.  Meir  gedruckt:  Leipzig,  1855,  8. 

Abr.  Ibn  Esra:  nhrt'p  'o  vn^^B  s.  Abr.  Ibn  Esra  in  ry^h^^  shsh  ^9  'b. 

Mos.  Almosnino:  rhnb  'd  'b  s.  Mos.  Almosnino  in  rtw  '^i'^. 

Dav.  Altschul:  n*!»»  miJßtt^  tit  mixtt  s.  Dav.  Altschul. 

Mos.  Alscbeich:  Q^nSta  D'^nn^.    Comm.  über  Kobelet.    Zum  ersten  Male   mit 

dem  Texte  gedruckt:  Venedig,  1601,  4;  zusammen  mit  n^?A)s  «nh  B:    Prag, 

1610,  f.;  Ff.  a;M.,  1707.  f.;  Offenbacb,  1721,  f.;  Zolkiew,  1755^,  f. ;  l*>"l802,  4. 
Jos.  Ibn  Jachia:  nVnb  v^nB.  Comm.  üb.  das  Buch  Kohelet.  In  dessen  nn^A)s  r)sh 'B 

abgedruckt:  Bologna,  1538,  f.;  in  nv»  n^np  von  Mos.  P  rank  fürte  r:  Amst., 

1724-27,  f. 

Is.  Ja*abez:  :^^»  ^'\:f^.  Comm.  über  Koheleth.  Zuerst  indessen  Gesammtwerk 
Über  die  Hagiograpnen ,  genannt  -iph  nnin  :  Belvedcre,  s.  a.  f. ;  in  dem  rabb. 
Bibelwerke^  gen.  nv»  n^np»,  aufgenommen:  Amst.,  172i— 27,  f. 

Sal.  Jizchaki  s.  Sal.  Jizchaki. 

Dav.  Kimchi  s.  Dav.  Kimcbi. 

Mos.  Mend*el8Sobn:  Das  Bach  Koheleth  mit  einem  hehr.  Comm.;  dazu  eine 
deutsehe  Uebersetzung  von  Dav.  Friedländer  und  Jo.  Löwe:  Berlio,  1770, 
8;  eine  deutsche  Ausgabe:  Ansbach,  1773,  8;  mit  hebr.  Lettnern:  Berlin,  1788, 
8;  mit  einer  Abhandlung  über  den  bist.  Gebrauch  der  heil.  Schriften  in  p'adag. 
Hinsicht:  ib.  1789,  4. 

S.  H.  Anerbach  (in  Posen):  cnh  b*)An:3i  n^Ka  ü9  nVnb  'd.  Das  Buch  Kobelet 
neu  übersetzt  und  mit  einem  hebr.  Comm. :  Breslau,  1837,  8. 

Cbaj.  Jos.  Dav.  Asulai  s.  Chcy.  Jos.  Dav.  Asulai. 

Mos.  Heinemann:  Kohelet  neu  übersetzt,  mit  gramm.  exeget.  Comm.:  Ber- 
lin, 1831,  8. 

Jak.  Dnbno:  :3j?^^  hhp  s.  Jak.  Dubno. 

Chaj.  Arn  beim  s.  Chaj.  Arn  heim. 

Is.  *Arama  s.  Is.  *Arama. 

Baruch  b.  Barncb;  q^k  n^-rV^n  r^H.  Doppelcommentsr  über  Kobelet,  der 
eine  ajs?"«  m^nj? ,  den  Wortsin«  erläuternd,  der  andere  ^Nn»")  «n^ ,  allg.  Ex- 
positionen gebend:  Venedig,  1500,  f. 

Abr.  Heilpron:  -)'i»s  nshK  s.  Abr.  Heilpron. 

Bar.  Ibn  Ja'isch:  ^na  "^T^*  Commentar  über  Kohelet:  Kstpl.,  1576,  f. 

Mos.  Mat:  nvis  ^^KSn.  Comm.  zum  Pentateuch,  der  zugleich  über  die  5  Megiliot: 

Prag,  1611,"  f. 

Leon  de  Banoles;  n^nb  Vy  'B.   Comm.  über  Kohelet,  zugleich  mit  den  Com- 

'**  ^ 
mentaren  zum  Hochlied,  Ester  n.  Ruth:  Riva,  1516,  4. 

Eli8cba*6alicho:  r^^rtp  h9  -cikb.  Comm.  über  Kohelet,  das  in  27  Abschnitte 
getheilt  ist:  Venedig,  1578,  4;  anfgeöommen  io  dessen  r\'\h3^^  vtzf)  V?  'b  :  Ve- 
nedig, 1587,  4. 

Mos.  Galante:  nj?9^  n^np.  Commentar  über  das  Buch  Kohelet:  Ssafet,  1570, 
4;  Ff.  VM.,  1681, "'4. 

Sem.  Arepol:  Sdn  dV.  Comm.  über  Kohelet:  Rstpl.,  1591,  4. 
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Ei.  Loanz  (Ba'al-Scbem):  *<&'•  !»^^ä)s.  Commentar  über  Kobelet:  Amat.,  1695, 
4;  Berlin,  1775,  4. 

Nat.  Rosen tbal:  n^Mn^  "^TdlsöK  üf.ir\Ti  üy  nVtrb  rtV^is.  Das  Buch  Kohelet  mit 
deaUcher  Uebersetzun^;  a.  bebr.  Commentar  (die  Vergleicbung  der  salom.  Philo- 
sophie mit  der  der  gr.  Systeme):  Prag,  1858,  8. 

Sam.  Lusitano  (ba-Koheo)  s.  Sam.  de  Pisa  (ba-Koheo). 

Sam.  de  Pisa  (ba- Koben):    ha99  njfiS.    Commentar  über   Kohelet,   wie  aaeh 

zugleich  über  Jjjob  :  Venedig,  1()56,  4. 
Mos.  deMercado:   rtVnj?  'a.   Comm.  über  das  Buch  Kohelet,  mit  dem  Texte, 

herausgegeben  von  Jaic.  de  Mercado:  Amst.,  1653,  4. 
*0b.  Sforno:  nhrip  h9  *n.  Comm.  über  Kohelet,  zugleich  mit  desseo  '\^v  V;  '9 

t^T'ü«  Venedig,  1567,  4. 

Jos.  Taitazak:  tjDi^  nn'ia.  Comm.  üb.  Kohelet:  Venedig,  1576^  4. 

Is.  Ihn  Latif:  r\hnp  V?  'b.  Comm.  über  Kobelet,  dazu  der  Originaltext:  Ralpl., 
s.  a.  12. 

Dav.  de  Pomis :  Discorso  k  Thumana  miseria  etc.  (als  Commentar  über  Kobelet): 
Venedig,  1572,  8. 

L.  Ilerzfeld:  Kohelet,  übersetzt  und  erläutert:  Braunschweig,  1838,8.  , 

d.  Ueber  einzelne  Stellen  des  Kohelet. 

J.  F.  Schleusner:  Progr.  Auctarium  interpretationum  Eccl.  Sal.  (2,  3.  25;  4, 
5.  13—16;  5,  8;  6,  5) ;  Göttingen,  1785,  4. 

H.  Middeldorpf:  Symbolae  exegeticae  criticae  ad  librum  Ecciesiastis:  Ff.  a/0., 
1811,  4. 

Conr.  Steph.  Meintet :  Observationes  philologico-philosopfaicae  in  Ecelesiastis 
Septem  priores  versus:  Erlangen,  1754,  4.  * 

J.  F.  Gaab:  Beiträge  zur  Erklärung  des  sogenannten  hohen  Liedes,  Rohelet*s 
u.  s.  w. :  Tübingen,  1795,  8. 

Job.  Wrn.  Meiner:  Progr.  in  Eccl.  c.  HI:  Langens,  1751,  4. 

Job.  Ge.  Biedermann:  De  sammo  booo  ex  sententia  Salomonis  Coheletb  V,  8( 
Freiberg,  1749,  4. 

Job.  Val.  Briegleb:  Utrum  Salomo  Eccl.  7,  2  diem  hominis  natalem  iocuaet? 
Isen.,  1756,  4. 

Job.  Cph.  Herrnbauer :  Quo  sensu  Salomo  diem  mortis  diel  nativitatis  Bceles. 
7,  2  praeferat :  Erlangen,  1753,  4. 

Job.  Dietr.  Wiokler:  Erörterung  der  Worte  Salomo^s  Pred.  7,29;  in  desaea: 
Theol.  u.  philol.  Abhandlungen,  II,  143  ff. 

Job.  F.  Cotta :  De  reclitudine  hominis  primae va  secundum  oracnlum  EccL  7,  30: 
Tübingen,  1753,  4. 

H.  F.  Pfannkuche:  Exercitationes  in  Eccl.  Salomoni  vulgo  tributi  locum  ver- 
satissimum  c.  11,  7—12,  7:  Göltingen,  1794,  8. 

Jul.  F.  Winzer:  Commentationes  tres  in  loca  Coheletb  11,9 — 12,4:  Leipzig, 
1818,  4;  in  Rosen müller*s  Commentationes  tbeologicae  I,  1  flg. 

Joh.  Brnh.  Köhler:  Observationes  criticae  ad  Ecclesiastae  Cap.  ultiomm.  la 
E  i  c  h  h  o  r  n^s  Repertorium  XVI,  1 99  flg. 

J.  L.  Schulze:  Diss.  qua  in  sensum  loci  difficil.  Cohel.  XII,  1 — 5  ioqoiritnr: 
Halle,  1768,  4. 

Eus.  Trg.  Ebert:  Imago  seois  Salomonei  ex  cap.  12  Eccl. :  Leipzig,  1770,  4. 

H.  C.  AI.  Hä  nlein :  Ueber  die  Sparen  des  Glaubens  an  Unsterblichkeit  Md  Ver- 
geltnngszusland  in  Kohelelh ,  vorzüglich  über  die  Stelle  12,  14.  Im  oeueD  theol. 
Journal  IV,  277  flg. 

Gli.  Imm.  Diodorf:  Quomodo  nomeo  nVn)?  Salomoni  tribnatar:  Leipxig,  a.  a.  4. 

Gl'o.  Fr.  Gude  :  Diss.  philol.  de  Sensu  oracul.  Sal.  Coh.  5,  7:  Leipxig,  1723,  4. 


Frd.  Hitzig:  Ueber  die  Stelle  Pred.  3,  11.  lo  Theoi.  Stud.  u.  Rrit.  1839 
S.  573  flg. 

Fr.  Woken:  De  magistromin  collectiooe  ex  Hob.  12,  11  :  Wittenberg,  17^7,  4. 

E.  W.  Heogstenberg:  Der  Prediger  Salomo.  Eio  Vortrag,  gehalten  im  Anf- 
Irage  des  evaog.  Vereioa  io  Berlin:  Berlin,  1858,  8. 

Pierre  Laeheze:  Une  qnestion  da  livre  de  rEcclesiastiqne  etc. :  Paris,  1858^  8. 

III.   Die  ihm  zugeschriebenen  nicht  kanonischen  Schriften. 

a.    Die  Psalmen  Salomo^s. 

Kanonische  oder  apokryphische  Psalmen',  angeblich  von  und 

Ober  Salotao. 

J.  Ldw.  de  la  Gerda:  Adversaria  sacra.  Acc.  Psalteriom  Salomonis,  gr,  et  lat. 
cam  scholiis:  Leyden,  1626,  F.;  daraas  die  18  Psalmen,  griech.  u.  iat.  mit 
Vorw.  u.  Schollen,  ahgedrockt  von  J.  Alb.  Fabricias,  in  dessen  Codex 
Pseadepigraphos  etc. :  Hamburg  a.  Leipzig,  1713,  8. 

J.  F.  G.  Holzapfel:    Sollte    wohl  Salomo  der  Gegenstand  des  2.  Ps.'s  sein? 
2  Programme:  Rinteln,  1803,  4. 

Job.  Ge.  Naumann:  De  Psalterio  Salonu>nis  (die  apokryphischen):  Wittenberg, 
1687,  4. 

P.  Munter:  Odae  gposticae  Salomoni  tribntae,  hebr.  et  lat.:  Havn.,  1812,  4. 

C.  F.  Richter:  Recitatio  philologica  super  Ps.  XLV. :  Leipzig,  1790,  8. 

Job.  Cpb.  Döderlein:  Nene  Erklärung  des  45.  Psalms.  In  dessen  tbeol.  Jour- 
nal,   1.  B.  3.  St. 

Job.  6fr.  Eichhorn:  Probe  einer  hebr.  Ode.  In  dessen  allg.  Ribl.  II,  46. 

J.  A.  Turretini:  De  S.  Scripturae  interpretatione  traclatus ,  ed.  Teller,  p.  250. 

Job.  Bhrd.  Köhler:  Kritische  Bemerkung  über  die  Psalmen.  Dabei  auch  üb.  den 
salomonischen  Psalm  72.  In  Eichhornes  üepert.  Will. 

Der  Ps.  127,  dem  Salomo  zugeschrieben,  s.  die  Commentare. 

b.    Das  Buch  der  W<^isheit  Salomo^s*,  rfdhv  n^^n  nsD. 

aa)    Schriften  znr  Einleitung. 
Joh.  Custobaldi:  Lib.  sing,  de  libro  Sapientiae :  Breda,  1648,  12. 

Job.  Chr.  Grube:  Diss.  de  auclore  libri  Sapientiae.  Mit  einem  Vorw.  von  Dan. 
Sa  Üben:  Königsberg,  1739,  4. 

Dav.  Chr.  Grimm:  Etwas  von  der  alexandrioischen  Philosophie  und  deren  Spu- 
ren im  Buche  der  Weisheit:  Annaberg,  1773,  4. 

Jac.  B rucker:  De  vestigiis  philos.  Alexandr.  in  libro  Sapientiae.  In  dessen 
Miscell.  p.  187—225. 

G.  Ldw.  Wilib.  Grimm:  De  libri  Sapieotiae  Alexandrioa  indole  perperam  as- 
serta  :  Jena,  1833,  8. 

Job.  Melch.  Faber:  Programmata  VI  super  libro  Sapientiae:  Ansbach,  I776flg. 
4;  in  dessen:  Programmata  Part.  II.  sect.  VI. 


1)  Man  zlhll  18  griechisch  erhaltene  apokryphische  Psalmen,  welche  \f/aXftol  Tip  SaXof*,, 
d.  h.  salomonische  Psalmen  heissen,  und  aus  der  Bibliolheca  Aoguslana  zuerst  von  de  la  Gerda 
mit  lateinischer  üebersetzung  und  Scbolieu  herausgegeben  wurden.  Ueber  die  angeblichen  salo- 
monischen Psalmen  im  kanonischen  Psalter  (Kap.  45.  72.  127  u.  s.  w.)  wird  in  den  betreffenden 
Commentaren  schon  ausführlich  gehandelt .  Dass  die  griechischen  salomonischen  Psalmen  von 
irgend  einem  Hellenisten  herrühren,  der,  vertrauet  mit  dem  Psalmenstyl,  aus  dem  kan.  Psalter, 
Jesaja,  Ezechiel  u.  s.  w.  psalmislische  Nachbildungen  versucht,  ist  wahrscheinlich. 

2)  Dats  die  Autorschaft  Salomo^s ,  wie  bei  den  apokryphischen  Psalmen  desselben ,  nur 
ans  der  Anschauung  entstanden,  in  Salomo  den  Inbegriff  aller  Weisbeil,  den  vorxBglichen 
gnoraiachen  und  lyrischen  Dichter  zu  sehen ,  ist  bekannt. 
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Job.  Cbr.  Hasse:  Ist  das  Buch  der  Weisheit  original  ^echisch?  In  detsoD 
Mag^azio.  I. 

C.  G.  Bretschoeider:  Diss.  de  iibri  Sapieatiae  parte  priore  c.  1 — 11  •  duo- 
bus  libellis  diver^ijt  cooflata:  Witteaberg,  1804,  4. 

Job.  C.  Tbilo:  Specimeo  exercitatiooam  crit.  in  Sapieotiam  Salomoois.  in  des- 
sen Bpistola  grataUt.  ad  Knappiam:  Halle,  1825,  4. 

Job.  Evang.  Stadler:  Ueber  die  Identitüt  der  Idee  der  Weisheit  iiD  A.  T.  mit 
der  des  Worts  im  A.  u.  N.  T.  :  Müocbeo,  1832,  8. 

Sonst  noch  in  Prolegomencn ,  als  io  deren  H  o  n  b  i  g  a  n  l^s  zu  dessen  Notae  criticae  ia 
omnes  V.  T.  libros  (p.  21& — 21),  Banermeister's  in  dessen  Gomm.  p.  2flg. ,  in 
den  Eiulellnngen  in  die  apokr.  Sebriften  (Eichhorn,  Berlbold  u.  A.)  n.  in  andern 
Werken. 

bb)    Aaslegvngen  n.  Uebersetzvngen. 

Petr.  Naonius:  Scbolia  in  libr.  Sapieotiae:  Basel,  1552,  4. 

Job.  Lorin:  Commeotatio  in  Sapieotiam  Sal. :  Leydeo,  1607,  4 ;  ed.  2:  KSId, 
1624,  f. 

Coro,  van  Steyn  (a  Lopide) :  Comm.  io  libr.  Sapieotiae:  Antwerpen,  1638«  f. 

Sowohl  bei  Lorin  als  bei  v.  Steyn  sind  die  ErkISmngen  von  Kanlakazenos, 
Nannius,  Osorios,  Vatabid,  Jansen  o.  A.  erwihnt. 

C.  Franc.  Houbigaot:  IVotae  criticae  io  libr.  Sapieotiae.  Io  desseo:  Notae 
criticae  io  uoiversos  Vet.  Test.  Ubros  com  iotegris  ejusdem  prolegomeois :  Ff. 
a/M.,  1777,4  I.  (p.  465—80). 

Conr.  Pellicao:  Commeotarii  io  libros  qoos  vocant  apocrypbos  vel  potios  eecle- 
siaslicos  etc. :  Zürich,  1572,  f. 

Nie.  Seinecker:  Liber  Sapieotiae  ad  Tyraooos  vere  aureus  et  omoium  booomm 
lectione  digoissimus,  ex  graeeo  io  latinam  lioguam  eooversus  et  argumeotis  et 
adootatiooibns  necessariis  illnstratns:  Leipzig,  1568,  8. 

Victorin  S  tr ige  1:  Libro  Sapieotiae  ioterprete.  Mit  dessen  „Sapientia  Siraebi  in- 
terprete  (von  p.  277  ao)  gedruckt  obae  besoodero  Titel :  Leipzig,  1575,  12;  die 
elegaote  lat.  üebersetzuog  ist  wieder  abgedrockt  io  ,, Liber  Tobiae,  Jod.,  Grat. 
Maoassae,  Sap.  et  Ecclesiastieos  cum  commeotariis  et  prolegomeois  Job.  Alb. 
Fabrieii'<:  Leipzig,  1691,  8. 

Job.  Ad.  Steiometz:  Das  Buch  der  Weisheit  oach  dem  Gruodtext  io  griechi- 
scher Sprache  mit  philologischeo  und  moralischen  Aomerkuogeo ,  mit  Vorrede 
etc. :  Magdeburg  n.  Leipzig,  1747,  8. 

Job.  Fr.  Kleuker:  Salomooiscbe  Denkwürdigkeiteo.  Als  Anhang:  Das  Boeh  der 
Weisheit  übersetzt  und  durch  Anmerkungen  erläutert:  Riga,  1785^  8.  Die  Aa- 
merkuDgeo  sind  aus  Grotius  genommen. 

Job.  Gfr.  Hasse:  Salomo's  Weisheit,  neu  übersetzt  mit  Aomerkoogeu  n.  Uater- 
suchuDgeo :  Jeoa,  1785,  8. 

Jac.  Walleo:  Salomo*s  Vishet.  Oefversatt  ifrlo  grekiskao;  med  bifogade  phila- 
logiska  och  critisca  aomärkuingar:  Greifswald,  1786,  4. 

:  Anootationes  pbilologico-criticae  io  librum,  qui  ioscribitur  ao^/o  ifol. : 

Greifswald,  1786,  4. 

J.  C.  C.  Nacbtigal:  Das  Buch  der  Weisheit.  Als  Gegeostück  von  Koheleth  a. 
als  Vorbereitung  zum  Studium  des  N.  T.  Auch  unter  dem  Titel :  Die  Versaim- 
lung  der  Weisen.  2.  Bd. :  Halle,  1799,  8. 

W.  F'.  Hezel:  Die  Apokrypheo  des  A.  T.  mit  vollstlodigeo  erklareoden  Aomer- 
kuogeo ,  eio  Aobaog  zum  Bibelwerke:  Lemgo,  1800  —  1802,  8. 

K.  Gfr.  Kelle:  Die  heiligeo  Schrifteo  io  ihrer  Urgestalt,  deutsch  u.  mit  aeuea 
Aomerkuogeo.  1.  Bd.  Salom.  Schriften  (Buch  der  Weisheit  S.  325  flg«)'  P*^* 
berg,  1815,  8. 

Aug.  Ldw.  Cbr.  Heydeoreicb:  Probe  eioer  üebersetzuog  und  Brläatemog  des 
Buches  der  Weisheit.  Abgedruckt  in  Tzscbirner's  MemortMliei  5.  BJ. 
2.  St.  bis  8.  Bd.  2.  St. 
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W.  F.  Enfpelbrett:  Libnim  Sapi«atiae  Salomoois  volf^o  ioscriptom  ioleqpre- 
tandi  specimioa  I  et  II,  capila  quiaque  priora  complecteotia :    Havn.,  1816,  8. 

Ben.  Bendlsen:  Specimen  exercitatioDom  critiearom  io  V.  T.  libros  apocryphos 
e  patrum  scriptis  et  aotiqaii  veraioniboa  (von  p.  51-74  wird  auf  das  Bucb  der 
Weisheit  Bezug  genommen):  Göttingeo,  1789,  8. 

Rieb.  Aroald:  Critical  commeotary  upon  tbe  Apocryph.  3  Bde.:  London, 
1744  -52,  f.;  ib.  1806— 9.  f.;  ib.  1822,  4;  speciell:  Critical  commenUry  upon 
tbe  Book  öfWisdom:  London,  1744,  f.;  ib.  1748,  f. 

6fr.  Arnold:  Das  Bncb  der  Weisbeit  mit  dentscher  Uebersetzang,  dorcbgehends 
mit  gleicben  Scbrinstellen ,  variantibus  lectionibus ,  nöthigen  Anmerkungen  u. 
Erklärungen  verseben:  Halle,  1705,  8. 

Job.  Fr.  f^aab:  Handbuch  zum  philol.  Verstehen  der  apokryphlscben  Schriften 
des  A.  T.  2  Theile  (im  1.  Bd.  S.  1—104  über  das  Bueb  der  Weisheit):  Tübin- 
gen, 1818—19,  8. 

Job.  Schultbess:  Uebersetzungeo  aus  dem  Buche  der  Weisheit.  In  dessen: 
Exegetisch- theologische  Forschungen  (5.  Bd.  1.  St.):  Zürich,  1820,  8. 

Job.  Ph.  Bauermeister:  Commentarius  in  Sap.  Salomonia  librum  V.  T.  apo- 
erypbum  :  Göttingen,  1828,  8. 

C.  Ldw.  Wilib.  Grimm:  Conmentar  über  das  Buch  der  Weisheit.  (Einleitung: 
1.  Begriff  der  hebr.  u.  jüd.  Weisheit.  2.  Inhalt  des  Buches  der  Weisheit. 
3.  Von  der  Einheit  und  Integrität  des  Buches.  4.  Von  der  Grundsprache. 
5.  Von  dem  Verfasser.  6.  Veranlassung  u.  Zweck  der  Schrift.  7.  Vom  Zeit- 
alter des  Boches.     8.  Kritik  des  Textes.     9.  Die  Erklärer):  Leipzig,  1837,  8. 

Deutsche  Ueberselzuogea  sind  von  de  Weite  u.  A.  vorhanden. 


Naft.  H.  Wessely:  "^h  hn  'b  D9  Tfahxö  rt)£dh.  Das  apokryphische  Buch  der 
Weisbeit  Salomo's  in  hebr.  Uebersetzung;  mit  einem  ausführlichen  und  weit- 
schichtigen hebr.  Comm  ,  genannt  ^h  i:;;)"^ :  Berlin,  1780,  f.  Die  Uebersetzung 
allein  ohne  den  Comm.,  aber  mit  kleiuen  Schollen  verseben,  von  Uri  Hi.  Ru- 
binstein: Zolkiew,  1805,8. 

Is.  Sack,  Franke I:  richv  n)3dn  oder  die  Weisheit  Salomo's  hebräisch,  in  des- 
sen b'^ainhM  ts^nina  aufgenommen :  Leipzig,  1830,  8. 

M.  E.  Stern:  "^t^^^^!  D^^nn  ü:f^  nbSv  nis^r^  'o.  Das  Bueb  der  Weisheit  in  der 
hebr.  Uebersetzung  von  Wessely,  dazu  eine  deutsche  Uebersetzung  io  rabb. 
Lettern:  Prag,  1853,  12. 

Mos.  Gutmaoo  (R.  io  Redwitz):  Das  Bucb  der  Weisheit  oder  die  Weisheit 
Sal.*s.  Aus  dem  Griechischen  in^s  Deutsche  übersetzt  mit  einer  Einleitung.  In 
dessen:  die  Apokryphen  des  Allen  Testaments,  anPs  Neue  aus  dem  griech. 
Texte  übersetzt  und  durch  Einleitungen  und  Anmerkungen  erläutert:  Altona, 
1841,  8. 

Jul.  Fürst:  Preis  der  Weisheit ,  ein  in  griech.  Sprache  abgefasstes  Lehrgedicht 
aus  den  Jahren  145—147  v.  Chr.  Im  LB.  d.  Or.  1844  N.  46  c.  721—26. 

cc)  Ueber  die  Philosophie  dieses  Buches. 

J.  Fr.  Bruch  :  Weisbeitslehre  der  Hebräer.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Phi- 
losophie (v.  S.  322  ab  über  das  Buch  der  Weisheit):  Sirassburg,  1851,  8. 

K.  Im.  Nitzsch:  Ueber  die  Apokryphen  des  A.  T.  und  das  sogenannte  Christ- 
liche im  Buche  der  Weisheit.  Mitgetheilt  in  der  ,,Zeitschr.  für  christl.  Wissen- 
schaft u.  Christi.  Leben''  1850  N.  47—49. 

c.  Die  Hinterlassenschaft  (das  Testament  oderderBuod)  Salomo's. 

Fd.  Flor.  Fleck:  Testamentum  Salomonif.  In  grieebischem  Original  zum  ersten 
Mal  nach  einer  HS.  herausgegeben.  Abgedruckt  in  dessen  „Anecdota** :  Leipzig, 


1)  Es  enthlll  vorxBglich  OttmonenbeschwOniagen ,   ZanbergeschicbteD ,    naaenllich  wie 
Salomo  mit  Hilfe  der  Geister  den  Tempel  bauet,  n.  daran  schliessen  sich  die  Sagen  von  Salomo^s 
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1837,8   (voD  p.  113—140).    Vgl.  Illgeo's  Zeitschr.  fdr  historische  Theologie 
1844.  ni.  S.  9—56. 

Jul.  Fürst:  Der  Bond  Salomo^s.  Eine  apokrypbisehe  Schrift,. aus  dem  Griechi- 
schen übersetzt  und  mit  Anmerkungeo  versehen.  Abgedruckt  im  LB.  d.  Or.  1844 
N.  38  c.  593—604;  663-668;  713—718;  741—748  u.  s.  w. 

d.  Die  übrigen  dem  Salomo  zugeschriebenen  Werke. 
nio^v.   Ein  salomonischer  Sagenkreis  oder  jüdisches  Suleimaname,  aus  Talmud  o. 

Targum  zusammengetragen  (Gittin  68*  u.  s.  w.)f  in  aram.  Sprache  erbalteo. 
zusammengestellt  in  E^S'^aß  "^irnri,  Perlenscbnure  aram.  Gnomen  und  Lieder 
n.  s.  w. :  Leipzig,  1836,  8. 
nfidhyp  hl?&)9.  Der  Schlüssel  Salomo^s,  enthaltend  BeschwÖrnngsrormelo ,  Geheim- 
uisse  ui  Offenbarungen,  Geisterbannung,  Zeitenwühlerei,  Magien  s.w.  In 
3  Theilen.  Unter  dem  Titel:  Claviculae  Salomonis  et  Theosophia  Pneumatica: 
das  ist  die  wahrhaftif^e  Erkennlniss  Gottes  und  seiner  sichtigen  und  unsichtigen 
Geschöpfen,  die  heilige  Kunst  genannt,  darinnen  der  gründliche  einfältige  Weg 
angezeiget  wird,  wie  man  zu  der  rechten  wahren  Erkenntniss  aller  sichtigen 
und  unsichtigen  GeschHpfen,  aller  Künsten,  Wissenschaften  u.  Handwerken 
kommen  soll.  Ein  Bruchstück  daraus  ist  gedruckt:  s.  I.  1626  4  ;  Ff.  a/M.,  1686, 
4;  früher  bereits  zu  Wesel,  Duisburg  etc.  gedruckt. 

Dieses  Werk  ist  handschriftlich  in  lateinischer  Sprache  yollsllndig  o.  ausiüglich  erschie- 
nen ,  ebenso  in  franzSsischer  n.  italienischer  Sprache. 

Dem  Salomo  werden  noch  zugeschrieben :  1)  '^Ki^^VKi  K*^&t: ,  auch  ^V")t7*i  K"i£t) 
'^K'n'DSlCM ,  "Mn^ttÜK  r;)D^)a  genannt.  Es  wird  aramHisch  angeführt  in  Sohar  El.  18 
cof.  70;  32  cof.  125;  hl'is  col.  311  ed.  Salzb. ;  Jalkuth  R'ubeni  V2K  Es  ist  auch 
davon  ein  hebrSisches  Fragment  vorhanden  (ms.  Val. ,  vgl.  Bartol.  I.  p.  490  flg.). 
2)  n^KiiB-)  'D  oder  Salomo^s  Weisheit  in  der  Physik  n.  Medicin  (s.  J.  Alb.  Pabri- 
ciu  8,  Bibl.  Gr.  Vol.  XIH.  p.  387  flg.);  vgl.  Pesachln  c.  6  (Misch.  0)  n.  Maimuni  da- 
zu; Kimchi  zu  1  K5n.  4,  33;  2  K5n.  c20;  NachmAni  u.  de  Banoles  darSber. 
In  latein.  Sprache  angeführt :  3)  Speeulum  Salomonis,  sive  Sphaera  nniversae  Sapiea- 
tiae  et  Scienliae.  4)  Schemhamforasch  Salomonis.  5)  Septem  sigilla  Planetarum. 
6)  Praeparatio  speculi  Salomonis  etc.  7)  Cingulum  Salomonis.  Eben  so  viele  andere 
Schriften. 

IV.   üeber  Salomo's.  lieben,  Geschichte.  Wirken,  Weia- 

-     heit  u.  8.  w. 

a.   Ueber  die  Weisheit  Salomo's*. 
Dan.  Wlh.  Müll  er:  «De  regia  Sal.  sapienlia.  Diss.  11. :  Kiel,  1703,  4. 
Dan.  Lund:  De  sapientia  Salomonis:  Upsala,  1705,  8. 
J.  F.  Scherer:  De  sapienlia  Salomonis:  Strassburg,  1770,  4. 

b.    Geschibte  seines  Lebens  u.  Wirkens. 

J.  de  Pinedo:  De  rebus  Salomonicis  libri  octo :  Köln,  1613,  f.;  ib.  1686,  f. 

H.  G.  Reime:  Harmonia  vila  Sah:  Jena,  1711,  4. 

J.  L.  Ewald:    Salomo,   Versuch    einer   psychologisch- bjographischeo  Darstel- 
lung: Gera,  1800,  8. 

J.  F.  Kleuker:  Salomonische  Denkwürdigkeiten:  Riga,  1785;  8;  vgl.  D ö der- 
lei n,  tbeol.  Bibl.  III,  801—11. 


Ring,  Salomo^s  Schlüssel  n.  s.  w.  Aus  einem  solchen  dem  Salomo  zugeschriebenen  Ztober- 
buche  fuhrt  bereits  Josefos  Manches  an  (AG.  8,  2,  5) ;  Fabricius  (Pseudepigr.  V.  T.  I. 
p.  10i2  flg.)  fQhrt  derartige  Fragmente  von  chrisU.  Scbriflslellern  an  (s.  Rosen,  calal.  oodd. 
Syr.  mss.  Mus.  Brit.  p.  105;  Di  11  mann,  cat.  codd.  aethiop.  p.  56.  60).  Ueber  der^eiehea 
Sagen  bei  den  Arabern  s.  Weil,  bibl.  Legenden  der  Muhamraedaner  S.  225—79;  Tabari's 
Chronik  I.  p.  56  Dub. 

1)  MH  Bezug  auf  1  K5n.  3,  12;    4,  29  flg. ;    c.  10;    Ben-Sira  47,  14  flg.;  Ml.  12,  42; 
Lk.  11,  31. 
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C.  F.  Keil:  Ueber  die  Hiram-Saloinoniscbe  SchiflfTahrt  oaeh  Opbir  a.  Tarsis: 
Dorpat,  1834,  8. 

Lbd.  J.  C.  Jasti:  Zweifel  über  Salomo^s  vor^ebl.  Uebergang  zam  Götzeodienste. 
1d  dessen  ,,verml8ehteD  AbbacdluDgeo'*  I,  88 — 146. 

J.  F.  Stieboitz:  Diss.  pbilos.  pbilol.  sistens  viodicias  Salomoois  adversos 
criraioatioaem  Scepticismi :  Halle,  1760,  4. 

Hör.  Ewald:  Die  bohe  Blütbe  des  Koolgtbnms  in  Israel;  die  Zeiten  Salomo^a 
bis  zur  Spaltung  des  Reiches  (1.  Die  AotäDge  der  Herrscbaft  Sal.^s.  2.  Die 
Ordooog  uod  Grösse  der  Herrscbaft  Sal.'s.  3.  Die  belügen  und  die  köoigl. 
Bauten;  4.  Anstalten  für  Sicberbeit,  Verwaltung  u.  Wohlstand  des  Reiches; 
5.  Fortschritte  in  Wissenschaft,  Dichtung  und  Scbrifltbuoi.  6.  Die  Ausgänge 
der  Herrschaft  Sal.^s.  Seine  Stellung  zum  Gelde,  dem  Volke,  den  Propheten 
und  der  Gottherrschaft.  7.  Die  Vorstellungen  der  Spätem  über  Salomo).  In 
dessen  „Geschichte  des  Volkes  Israel  etc.'*  Dritter  Band.  (2.  Ausg.)  (S.  258 — 
402):  Göltingen,  1853,  8. 

c.  Jüdische  u.  orientalische  Sagen  über  Salomo. 

Job.  Hnr.  Otto:  Lexicoo  Rabbioico-Pbilologicumetc.  (p.  668 flg.):  Basel, 1675, 8; 
bereichert  von  J.  F.  Zacharias:  Altoaa,  1757,  8. 

Jul.  Fürst:  Perlenschnüre  etc.  (S.  42  flg.):  Leipzig,  1836,  8. 

Job.  Hör.  Hottinger:  Historia  orieotalis  (p.  97  flg.):  Zürich,  1^60,  8. 

B.  Herbelot:  Bibliotbdque  Orientale  ete.  III.  (s.  v.  Soliman  p.  335):  Mae- 
«tricht,  1776,  f. 

d.  Salomooiscbe  Haodelsscbi  f  ffahrt. 

Pef.  Dan.  Hu  et:  De  navigatione  Salomonis.  Abgedruckt  in  Ugolioi  Thesau- 
rus etc.  Bd.  VIl. 

B.  L.  Köoigsmano:  De  navigationis  Salomonis  terminis :  Schleswig,  1800,  8. 

E.  6.  Wichmannsbausen  (Camenz):  De  navigat.  Opbir.:  Wittenberg, 
1709,  4. 

C.  Varrer:  Critica  socra  (VI.  459  flg.)  wo  die  altern  Vermutbungen  über  Ofir 
zusammengestellt  sind. 

A.  G.  Wähn  er:  De  regione  Ophir :  Helmstadt,  1714,  4. 

H.  V.  d.  Hardt:  Diss.  regionem  Ophir  esse  Phrygiam:  Helrostädt,  1746,  4. 

e.  Räthsel-  und  Zauberkunde  Salomo^s*  u.  über  dessen 

Götzendienst. 

K.  H.  Zeibich:  De  questiooibus  abstrusis  reginae  Sab.  Salomooi  propositis: 
Willeoberg,  1744,  4. 

A.  Scbnltens:  Oratio  de  regina  Sabaeorum :  Leyden,  1740,  4. 
C.  F.  Brücken  De  Salom.  idolölatria :  Leipzig,  1755,  4. 

f.    Der  Tempel  Salomo's. 

L.  Capelli  TQigayiov  sive  triplex  teinpli  delioeatio :   Amst. ,  1643,  4;    auPge- 
,nommen  in  der  Londoner  Polyglotte,  Tom.  I. 

Bhrd.  Lamy:  De  tabernaculo  foederis,  urbe  Hieros.  et  de  templo.  Mit  Abbil- 
dungen: Paris,  1720,  f. 

AI.  L.  Hirt:  Der  Tempel  Salomo*s.  Mit  3  Kupfern:  Berlin,  1809,  4. 

J.  F.  V.  Meyer:  Der  Tempel  Salomo^s;  mit  Abbildungen:  Berlin,  1830,  8. 

R.  F.  Keil:  Der  Tempel  Salomo's.  Eine  archäologische  Untecsncbung:  Dorpat, 
1839,  8. 

B.  Kopp:  Der  Tempel  Salomo's.  Neue  Ausg.  (1  Bl.  u.  3  Rupfertaf.):  Stuttgart, 
1839,  f. 


1)  Ueber  S.^s  ZavberbScher  vgl.  Joiefos  AG.  8,  2.  5;   Origenes  lu  Mi.  S6, 
Nat«  N 1  c  e  t. ,  Annalen  p.  05. 
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J.  Saubert:    Libri  qoalnor  de   tenplo   Hieros.  tom   priori   qnam   poater.     Ex 
hebr.  J.  Jud.  Leoais  lat.  vers. :  Helmstädt,  1665,  4. 

K.  Ch.  W.  F.  Bäbr:    Der  salomoo.  Tempel,  mit  Berücksichtignag  seiaes  Ver- 
hältnisses zur  heiligen  Architektur  iiberbaapl:  Karluruhe,  1848,  8. 

Chr.  L.  Stieglitz:  Geschichte  der  Bankanst  (v.  S.  125  flg.):  Nörnb.,  1827,8. 

:  Beiträge   zar  Geschichte   der  Aosbildoog  der  Baukunst   (S.  68  flg.)* 

Leipzig,  1834,  8. 

K.  Grüneisen:  Revision  der  jüngsten  Forschungen  über  den  salom.  Tempel.  In 
Kunstblatt  z.  Morgenbl.  1831  N.  73—75,  77-80. 

Ausser  diesen  vgl.  Ewald,  isr.  Geschichte  etc.  JH.  28  flg.;  K agier,  Handbueh  der 
Kunstgeschichte  78  flg. ;  Sehn  aase,  Geschichte  der  bildenden  KSnste  (I.  299  flg., 
264  flg.)  DBsseldorf,  1843  u.  dagegen  Merz,  im  Tfibinger  Kunslbi.  1814  N.  97 — 
102;  Müller,  Archftologie  etc.  3.  Aufl.  8.298  (Aber  den  salom.  Tempel) ;  Wiaer, 
bibl.  RealwSrterb.  s.  ▼.  Tempel. 


Stlomo  b.  David  Altaras  s.  Sal.  Altar4s. 

Salomo  b.  David  Ibn  Gabbai  s.  Sah  Ihn  Gabbai. 

Salomo  b.  David  di  Oliveyra  a.  Sal.  di  Oliveyra. 

Salomo  meba -JSdummim  s.  Sal.  de'  Rossi. 

Salomo- Bfraj im  b.  Chajjim  s.  Sal.  EPr.  Lenczyc  (spr.  Lentscbiz). 

Salomo  b.  Eljakim  Finzi  s.  Sal.  Finzi. 

Salomo  b.  ElfSser  (ha-Lewi):  p-n^  nnb.  Nachweis  der  613  Vorschriften  ,  ur- 
sprünglich mit  dem  '^'ih:^  ^T>^?.  itlentisch :  Kstpl.,  s.  a.  8 ;  Lublin,  s.  a.  4  (Bl. 
23);  in  der  Pentateucb-Ausgabe  n'iK  nnnn  (Text,  Rnscbi,  Targ.  Ookelo«,  oad 
Q*^ttn2:>  ht2}  von  Asulai)  mit  abgedruckt :  Livorno,  1795,  4. 

<—  .  — :  "t^^n  nn'in?.  Eine  neue  Darstellung  der  613  Vorschriflen  ,  erläutert  nach 
n'is^fin  '0  von  M  a  i  m  ü  n  i ,  nach  ääö  u.  ptto  ,  nach  *ia— Vs  ,  niryn  öt«  ,  tsa» , 
)n]pin  u.  s.  w. ,  nach  der  Reihe  der  Parascha's  zusammengestellt.  Als  zweiter 
Theil  oder  als  zweite  Umarbeitung  des  pnsc  rn^  angesehen :  Kstpl. ,  s.  a.  4 
(Bl.  28);  verbunden  mit  '*)S"^^']  ^a*«^ ,  &")Hü  ^iv'^  ^^n  Mos.  Nachmlni,  ^n 
n^snt)  von  Dav.  Ibn  Jacbja,  t\^  ^^öfi  von  Sal.  Ihn  Adrat  u.  a.  w. :  ib. 
1518,  4;  Venedig,  1546,  4  Giustinlani  (Bl*.  30). 

Salomo  Ezobi  8.  Sal.  Ezobi. 

Salomo  Franco  s.  Sal.  Franco. 

Salomo  b.  Hirsch  (.s  Lukacz  in  Volhyoien):  ed.  "^«"n»  '^lya:  Dyrbenfurt,  1702,  f. 

—  .  — -:  ed.  mc5h  IT»»»":) :  Berlin,  1703,  4. 

Salomo  b.  Z.  Hirsch  s.  Sal.  Dubno  (b.  Z.  Hirsch;. 

Salomo  b.  Jakob  Alm6li  s.  SaL  Almöli. 

Salomo  b.  Jakob  Ayllon  s.  Sabbatai-Zebi. 

Salomo  b.  Jacob  Bneno  s.  Sal.  Bueno. 

Salomo  b.  Jakob  (ha -Koben),  nh^  Hyvi'"\:^.  Das  Buch  Sirach  in  jüdiaeb-deat- 
scher  Sprache  :  Amst.,  1660,  4. 

Salomo  b.  Jechiel  Loria  s.  Sal.  Loria. 

Salomo  b.  Jebuda  Ibn  Gebirol  s.  Sal.  Ibn  Gehirol. 

Salomo  Jehuda  Leon  s.  Sal.  Jeb.  Leon  Templo. 

Salomo  b.  Jehuda  Virga  s.  Sat.  Virga. 

Salomo  b.  Jesaja  Nizza  s.  Sal.  Nizza. 

Salomo  b.  Joel  s.  Sal.  Dubno  (b.  Jo.). 

Salomo  b.  Josef  Amarillo  s.  Sal.  Amarillo. 

Salomo  b.  Josef  Proops  s.  Sal.  Proops. 

Salomo  b.  Isaak  s.  Sal.  Jizchaki  (Raschi). 
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Momo  b.  Istak  (.«  Jemsalem):  ed.  Isaak  b.  Josef* s  n^^MA^  '^S^  ^V^tt  oder 
Rot-Comm. :  Sabbioneita,  1551,  12. 

Salomo  b.  Isaak  (.s  Orleans)  s.  n'iBü'iPi. 

Salomo  b.  Isaak  ba-Lewi  (.s  Salonik)  s.  Sal.  ha- Lew!  (b.  Is.  b.  Sal.)* 

Salomo  b.  Isaak  Lnstro  (R.  in  Venedig)  s.  Sal.  Lustro  (b.   Is.). 

Salomo  b.  Isaak  di  Marino  s.  Sal.  di  Marino. 

Salomo  b.  l8ra§l  (.s  Sobno):  M'^nan  n^a'iv.  Die  Andachten  a.  Lectionen  ia  der 
Nacht  vor  einer  Bescbneiduag  im  Haase  einer  Wöchnerin,  als  Einrichtung  der 
Rabbiner  Paiästina's  dargestellt:  Amsterdaai,  1714,  8  Jos.  Dajjan  (Bl.  28). 

Salomo  b.  IsraSl  (R.  in  Zolkiew):  vn{;n  nnNBP).  Homilien  über  die  Haftora^s, 
an  Sabbaten  nnd  Hochfesten  gehalteo.  Der  "text  ist  beigegeben.  Erster  Theil: 
Prag,  1701,  4  Lewi  Hirsch  (Bl.  92};  2.  Theil:  Prag,  17J3,  4  (BL  128). 

—  .  — :  ridhp  i^'^nBK.  Expositionen  über  den  Pentateuch,  in  Form  von  Dera- 
scha*s.  Dazu  ein  Vorwort  von  seinem  Sohne  Is.  b.  Sal. :  Wilmersdorf,  1730,  8 
Ui.  b.  Chaj.  (Bl.  62). 

Salomo  Konian  s.  Mos.  Kalischer S 

Salomo  ha- Lewi  (JC.)  s.  Paul  de  Burgos. 

Salomo  ha -Lewi  (R.  in  Verona)  s.  Sal.  ha -Lewi. 

Salomo  b.  Mardecbai  (.s  Meseritz):  :3nfn  hattt  s«  Sal.  Meseritzer. 

Salomo  b.  Mattatja  (Daj.  in  Lissa):  ed.  n-'ttm  ->-in^  von  Nech.  Chajjun:  Ber- 
lin, 1713,  4.  '  ""' 

—  .  — :  ed.  &->vn*nd  Q9  tT^^iM.  Pentateuch  mit  rabb.  Commentaren:  Berlin,  1703,8. 

—  .  — :  cd.  KÄnma  -»»Ji^h  von  Sam.  fidel  es:  Berlin,  1706,  f. 

Salomo  b.  Mazzal-Thob  (Typogr.  in  Kstpl.  in  der  l.  Hälfte  des  16.  Jahrh.'s'): 
ed.  nn'^tttn  D^nitt7 .  Sammlung  von  religiösen  Liedern ,  als  zu  Beschneidungen, 
Heirathen,  Festtagen  u.  s.  w.,  aus  den  Liedersammlungen  von  Ihn  Gebirol, 
Jehuda  ha -Lewi,  Ibn  *Esra  u.  s.  w.  gesammelt  nnd  zusammengetragen: 
Rstpl.,  1548,  4. 

—  . — :  -j-^B.  Gedicht  zu  Jakob  b.  Ascber*s  nn'tng  V?  n-iS-ja^g:  Rstpl., 
1314,  4. 

—  .  — :  ed.  pn^s-j  ninV-.n  von  Is.  Karo:  Kstpl.,  1318,  4. 

—  .  —:  ed.  nn:nn  V?  niK-nana  von  Jakob  b.  Ascher:  Kstpl.,  1514,  4. 

—  .  — :  ed.  Ntt^nan  «^n^w:  Kstpl.,  1520,  f. 

—  .  — :  nivn^.  Homilien  über  die  Parascha^s  des  Pentateuch:  Kstpl.,  1526,  4 
(Bl.  67). 

Salomo  Ibn  Melech  s.  Sal.  Ibn  Melecb. 
Salomo  b.  Menaehem  Kabuli  s.  Sal.  Kabuli. 
SalomO-Meir  b.  Mose  Novara  s.  Prosper  Rogger. 
Salomo  de  Mesa  s.  Sal.  de  Mesa. 
Salomo  Molcho  s.  Sal.  Molche. 
Salomo  b.  Mose  Chasan  s.  Sal.  Chasan. 
Salomo  b.  Mose  Ibn  'Esra  s.  Sal.  Ibn  'Esra. 
Salomo  b.  Mose  (b.  Jekutiel)  s    rt'ifi^^n. 
Salomo  b.  Mose  (ba-Lewi,  Alkabez)  s.  Sal.  Alk&bez. 
Salomo  b.  Mose  di  Trani  s.  SaL  di  Trani  (b.  Mos.). 

Salomo  b.  MnbChar:  mc^pn  od.  Vorwort  zu  Sal.  Algisi's  dh^9  n^rsf :  Dyrhen- 
furt,  1693,  f.  '"■  -  » 

Salomo  di  Norzi  s.  Jed.  Sal.  di  Norzi. 


1)  Ansserdem  wird  er  noch  im  Vorw.  xd  r:*2^t3  rtva'ia  angefShrl. 

2)  Ausser  diesen  hier  aofgezihlten  hat  er  noch  viele  andere  Werke  edirt. 
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Salomo  da  Pi«rra  (b.  M««cb.  io  Spaniea) :  VM^d  ->nttM.  Ein  grosMt  draitlieiKget 
Werk,  von  denen  der  1.  D'^tnnnh  pV>n  beisut  lad  von  den  Reimen  haadelt;  dt>r 
2.  D'^Bnnvun  d*>Vttn  pVrr  heisst  u.  iiber  die  Uomonyoiik  »pricbt  and  der  3.  p^h 
B-i&^nBn  D*>V)fin  beis»t  und  die  Synonymik  bespricht.  Alle  3  Theiie  aind  alfiül. 
geordoet  n.  sind  geschrieben  zu  Saragossa  1412  für  die  Söhne  des  Don  BdB- 
venist  n.  Don  Satomo  b.  Labia.  Der  homonymiscbe  Tbeil  wnrde  onter 
dem  Namen  tjöd  n':»^^^  von  einem  Anonymas  excerpirt  and  von  Mard.  Tama 

heraosgegeben :  Amst.,  1765,  4. 

Das  Werk  Imre  Noiseh  hat  sich  Tollstlndig  in  HS.  erbalten.  Aasserden  hat  nnter  Ver- 
fasser eine  Art  Blamealese  ans  Briefen  and  Diebtnng«a  (niS^^ttl  fi^^vy  li^jiK), 
als  4.  Theil  hinlerlasaea. 

Salomo  Rey  s.  Sal.  Rey. 

SalomO  ans  Rhodez  s.  n'iBO^P. 

Salomo  da  Rocca  s.  Sal.  da  Rocca. 

Salomo  Roso  s.  Sal.  Roso. 

Salomo  Salman  s.  S.  Sal  man. 

Salomo  Salman  ha -Koben  s.  Sal.  Salm.  Roben  (.a  Lissa):  nr^  *OK  '0. 

Salomo  b.  Samuel  (.s  Florenz)  s.  Sal.  Florentin  und  Mich.  Cohen. 

Salomo  b.  Samael  Stein  s.  Sal.  Stein. 

Salomo  Schalem  (b.  Jech.):  n'id^n  niht  s.  Sal.  Schalem. 

Salomo  h.  Schem-Thob  Athi4s  s.^Sai.  'Athi&s. 

Salomo  Sforno  8.  Sal.  Sforno. 

Salomo  b.  Simon  Daran  s.  Sal.  Daran. 

Salomo  b.  Simson  s.  nifioSn. 

Salomo  Sirillo  s.  Sal.  Si'rillo. 

Salomo  Ihn  el-Tabab  a.  Sal.  el-TAbab. 

Salomo  Usque  8.  Sal.  Usqne. 

Salomo  Valerio  s.  Sal.  Valerie. 

Salomo  b.  Zemach  Daran  s.  Sal.  Daran  (b.  Zemach). 

Eli* es.  Salomo  (.s  Marseille):  nvK  i^^^g  'e.   lieber  Miscbne  Tora  oder  Jad  ha- 

Chasaka  desMaimdni  u.  dazu  viele  Gutachten  (nito):  Livorno,  1821,  f. 
:  nSw  s.  rrar«  l?*?ß« 

S.  C.  Salomo:  A  grammar  of  the  Hebrew  tongne  on  an  improved  plan  witl^  exer- 
cises  introductory  to  the  writing  of  Hebrew:  London,  1825,  8. 

Ed.  Salomon  u.  K.  Au  lieb  :  Atlas  der  gesammlen  Anatomie  des  Menseben,  liit 
27  lilh.  Tafeln  gr.  Fol. :  Leipzig,  1842,  f. 

:  Anatomische  Studien  für  Künstler  and  Kunstfreunde.     Mit  einem  elnleit. 

Vorworte  von  V.  H.  Schnorr  v.  Carolsfeld  :  ib.  1841,  f. 

E.  Ad.  Salomon:  Plutarcb's  Lebensbeschreibang  des  Timoleon.  Zum  Sebalge- 
branrhe  und  zum  Selbststudium  bearbeitet:  Berlin,  1846,  8. 

Gthld.  Salomon  (Pr.  in  Hamburg*):  D'^n^NA.  Auslegung  zu  den  Propheten  Haggti 
und  Secbarja  ,  hebr.  abgefasst;  dazu  eine  deutsche  Uebersetzung.  Mit  den  Be- 
arbeitungen der  übrigen  10  kleinen  Propheten  von  Wolf  Dessau,  Isr.  Neu- 
mann  u.  s.  w.  unter  dem  Titel  nn^rrts  nha^s :  Dessau,  1805.  8. 

u.  VV.  Dessau:  nva^Tj  '^nio''.    Hebräisches  Elementarbuch  zum  besseren 

und  stufengemässen  Erlernen  des  Hebräischen  and  Rabbinischen ,  nebst  einem 
vollständigen  Wortregister.  Eine  hebräische  und  eine  denlsehe  Aasgabe,  la- 
sammen  und  besonders.  Auch  hat  Maim.  Fränkel  (s.  d.)  mitgearbeitet:  Des- 
sau, 1819,  8. 


1)  Cvb.  den  1.  Nov.  178i  in  Dessan.    Sein  hebr.  Name  i»t:  Salono  b.  Lippmaaa 
ba-Lewi. 
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Gtbid.  Stlomoi  n.  W.  Dessau  t  Der  Charakter  des  Jadentbums,  oebsk  einer 
Beleacbtong  der  unlängst  gegeo  die  Jaden  von  Prof.  Riihs  and  Fries  ersehie- 
neneo  Schriften.  ^,  Aufl.:  Ceipzig,  1817,  8. 

—  —  :  Allgemeines  Israel.  Gesaogbi^b  fdr  GettesbÜsser  und  Sebulen,  eiogefiihrt 
in  dem  neuen  israei.  Tempel  zu  Hamburg.  Jn  Geraeinscbaft  mit  liaim.  Frän- 
kel  u.  Wohlwill  herausgegeben:  Hamburg,  1833»  8. 

—  —  u.  Msim.  Fränkel;  Die  Erziebungsscbule  von  G.  Salomon  und  M. 
Fränkel  in  Hamburg:  Hamburg,  1821,  8. 

:  Denkmal,  einem   wackem   md  gediegenen  Schulmanne   gewidmet  (über 

Fränkel):  LB.  d.  Or.  1849  e.  481—86. 

1  PiB^^^  ^^\T\'  Die  acht  Abschnitte  (c^nB  rt^nise)  Mes.  Maimuni*s,  ethi- 
schen und  psychologischen  Inhalts,  in  der  Uebers«tzung  von  Sam.  IhnTabön 
(s.  d.);  dazu  eine  deutsche  Uebersetzang  und  deutsche  Anmerkungen:  Dessau, 
1809-10,  8. 

:  nüN^ü  ^tdSOK  C^Ann  Dar  xoigih.    Der  Pentateuch,  im  masoret.  Text  nebst 

deutscher  Uebersetzung  u.  kurzem  Comm.  5Theile:   Krolosckin,  1848 — 49,8. 

—  — :  Der  Berg  des  Herrn:  Kanzel- Vorträge  über  den  Decaiog:  Hamburg, 
1846,  8. 

:  David,  der  Mann  nach  dem  Herzen  Gottes ,   als  Mensch ,  Israelit  und 

König.  Ein  heiliges  Lebeosgemälde  in  26  Kanzel- Vorträgen :  Altena,  1837,  8. 

—  — :  Licht  und  Wahrheit,  oder  über  die  Umbildung  des  israei.  Cultns  :  Leipzig, 
1813,  8. 

:  Selima^s  Stunden  der  Weibe.  Eine  meralisch-religiSse  Sehrift  für  die  Ge- 
bildeten unter  dem  weiblichen  Geschlechte:  Leipzig,  1816,  8.  Siehe  Me.  Elk. 
Fürth. 

—  — :  Lebensgeschichte  des  Mos.  Philippson,  Lehrers  an  der  Haupt- und 
Freischule  zu  Dessau  t  Dessau,  1814,  8. 

«—  — :  Predigten  im  neuen  israei.  Tempel  zu  Hamburg.  3  Sammlungen:  Ham- 
burg, 1820-25,  8. 

:  Sammlung  der  neuesten  Predigten ,   gehalten  in  dem  neuen  Israel.  Tempel 

zu  Hamburg.  In  Verbindung  mit  Hrn.  Dr.  Kiey  herausgegeben.  3  Hefte:  Ham- 
burg, 1826-27,  8. 

:  Festpredigten  für  alle  Feiertage  des  Herrn ,  gebalten  im  neuen  isr.  Tem- 
pel etc. :  Hamburg,  1828 — 29,  8.   Fortsetzung  dieser  Festpredigten :  ib.  1835,  8. 

:  Denkmal  der  Erinnerung  an  Mos.  Mendelssoh  o,  zu  dessen  erster  Sä- 

cularfeier  u.  s.  w. :  Hamburg,  1829,  8. 

:  Das  Familieoleben.  Für  fromme  Gemüther  dargestellt :  ib.  18^1,  8. 

—  — :  Die  Natur,  eine  Lehrerin  der  Wahrheit:  Berlin,  1821,  8. 

:  Parabeln:  Dresden,  1819,  8;  2.  Gabe:  ib.  1826,  8. 

:  Mose,  der  Mann  Gottes.  Ein  heiliges  Lebensgemälde.  In  21  Kanzelvor- 
trägen, gehalten  im  neuen  israei.  Tempel  zu  Hamburg:  Hamburg,  1835,  8. 

:  Briefe  aus  Helgoland:  ib.  1835,  8. 

u.  Maim.  Fränkel:  Kleine  Schriften:  Hamburg,  1821,  8. 

:  Briefe   an   Hrn.    Anton   Theodor  Hartmann.    Gegen    Hartm.^s  Schrift 

„Grundsätze  des  orthodoxen  Judenthums  (Rostock,  1835,8)'*  gerichtet:  Altona, 
1835,  8. 

—  — :  Zweites  Sendschreiben  an  A.  Tb.  Hartmann,  gegen  dessen:  ,, Bezie- 
hungen auf  Grundsätze  des  orthodoxen  Judenthums  (Rostock,  1835,  8)'^  gerich- 
tet:  Altona,  1835,  8. 

:  Das  neue  Gebetbuch  und  seine  Verketzeruog.  Auszug  aus  einem  grösseren 

Manuskripte  als  eine  Schrift  für  das  Volk:  Hamburg,  1841,  8. 

Es  ist  gerährlich,  eiaer  Gesammtbeit  die  Religiosität  abzusprechen.  Pre- 
digt u.  s.  w. :  ib.  1842,  8. 

:  Die  Erlösung  Israers  u.  s.  w.  Predigt  u.  s.  w. :  ib.  1841,  8. 
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Gtbld.  Salomon:  Die  EiosefoüDg  der  JoipeBd,  als  Goofirmationtfeier in  dem  neaeD 
Israel.  Tempel:  ib.  1841,  8. 

:  Der  gottgeweihele  Tag  a.  s.  w.  Predigt  n.  s.  w. :  ib.  1842,  8. 

:  u.  N.  Fraokfurter:  Reden  bei  der  an  18.  Oeibr.  1842  statlgebabtea 

Grundsteinlegung  znm  oeien  israel.  Tenpel  in  Hamburg:  ib.  1842,  8. 

:  Sendschreiben  an  Hrn.  Dr.  Zaeb.  Frankel  in  Betreff  seines  im  ,, Orient" 

mitgetbeiiten  Gatacbtens  über  das  neue  Gebetbucb  der  Tempelgemeinde  in  Ham- 
burg: ib.  184'2,  8. 

:  Gottes  Stimmen  aus  dem  Feuer  u.  s.  w.     Predigt,   gebalten  nach   dem 

grossen  Brandunglücke  in  Hamburg.  3.  Aufl. :  ib.  1842»  8. 

:  Die  Aufgabe  der  heutigen  IsraeliteD  u.  s.  w.  Predigt  u.  s.  w.  gehalten  zu 

Breslau :  Breslau,  1846,  8. 

:  Die  Entweihung  des  göttlicbeö  Wesens  u.  s.  w.  Predigt  u.  s.  w. :  Ham- 
burg, 1846,  8.  t*. 

:  Licht  auf  dem  dunkeln  Lebenswege.  Predigt  u.  s.  w. :  ib.  1846,  8. 

:   Das  verklärte  Bild  der  Freiheit.  Ein  Kanzelvortrag  u.  s.  w. :   Hamburg, 

1843,  8. 

:  Das  Dank-  und  Denkfest.  Ein  zur  Erinnerung  an  Hamburgs  grossen  Brand 

gehaltene  Predigt:  ib.  1843,  8. 

:  Bruno  Bauer  und  seine  gehaltlose  Kritik  über  die  Judenfrage  (gegen 

Bauer^s  Schrift:  die  Judenfrage :   Brauuschweig,  1843,  8):  Hamburg,  1843,  B. 

:  Kurzgefassie  Geschichte  des  neuen  israel.  Tempels  in  Hamburg  während 

der  ersten  25  Jahre  seines  Bestehens,  nebst  Anmerkungen  und  Beilagen:   ib. 

1844,  8. 

:  Die  Geschichte  der  12  abgesandten  Männer,  als  ein  Spiegel  für  das  heu- 
tige israel.  Predigtwesen:  ib.  1844,  8. 

:  Das  blaue  Büchlein  (gegen  B.  Carlo*s :  das  schwarze  Buch  für  Christ  und 

Jude:    Hamburg,  1843,8).    Von   Gottfried  Siegesmund  (G.  Salomon):   ib. 
1844,  8. 

:  Stimmen  aus  Osten.  Eine  Sammlung  von  Reden  und  Betrachtungen  maure- 
rischen Inhalts.  Als  Manuskript  für  Brüder  gedruckt:  ib.  1845,  8. 

:  Der  Blick  in  das  gelobte  Land.  Predigt:  Hamburg,  1847,  8. 

.  Der  Herbst,  Priester  im  Tempel  der  Natur.  Predigt:  ib.  1852,  8. 

:  Die  4  Denksteine  an  der  Grenze  der  Wanderschaft:  ib.  1841,  8. 

:  Ueber  den  relig.  Gesang  im  alten  und  im  neuen  fsr.  Tempel  t  ib.  1833,  8. 

—  — :  Deutsche  Volks-  u.  Schulbibel  für  Israeliten.  Aufs  (Neue  aus  dem  mase- 
retischen  Text  übersetzt,  in  Geroeinschaft  mit  J.  N.  Mannheimer.  4  Theile: 
Allona,  1837,  8;  2.  Aufl.:  ib.  1838—39,  8. 

Eine  Recension  darüber ,  nameDlIich  Ober  den  Pentatench ,  schrieb  Mos.  Hess  in  Trier 
nnter  der  Ueberschrin  „Bemerkungen*^  in  J.  M.  Jost's  israelitische  Annalen  1899.  S. 
98.  109.  111.  112.  263.  271.  28H.  Eine  Anlikritik  dazu  ib.  S.  207.  215.  224. 

:  Teutonia  oder  Auswahl  der  vorzüglichsten  Stellen  aus  den  Originalwer- 
ken deutsch.  Schriftsteller.  Von  G.  Salberg  (G.  Salomon)  u.  M.  Predau  (M. 
Fränkel)  herausgegeben:  Leipzig,  1812,8;  2.  Ausg.  in  2  Theilen  mit  einem 
Kupfer:  ib.  1816,  8;  3.  Ausg.  in  4  Theilen  mit  Kupfern:  ib.  1824—26,  8. 

:  Briefe  an  A.  T.  Hartman n  über  die  von  demselben  aufgeworfene  Frage: 

darf  eine  völlige  Gleichstellung  in  staatsbürgerlichen  Rechten  sämmtlichen  Ju- 
den schon  jetzt  bewilligt  werden.  2  Hefte:  Altena,  1835,  8. 

:  Eliah,  der  hoch  begeisterte  Prophet  des  Herrn  u.  s.  w.    Ein  heiliges  Le- 

bensgemalde  in  19  Kanzelvorträgen:  Hamburg,  1840,  8. 

:  Führt  uns  die  Religion  auch  nicht  zurük?  Predigt:  Altena,  1820,  8. 

:  Licht  und  Segen.    Predigt  am  100jährigen  Geburtstag  Mendelsohn's: 

Hamburg,  1829,  8. 

:  Prophetengeist  und  Prophetenwandel.  Predigt :  Altena,  1820,  8. 
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Glhld.  Salomon:  Die  neae  brde  and  der  oeae  Himmel.  Predigt  am  18.  Oetbr. 
1832:  Hamburg,  1862,  8. 

:  Jerobeam,  oder  die  Rückkehr  der  Uogiäubigen  zum  Glaabeo.   Predigt: 

ib.  1835,  8. 

:  lieber  deu  früheo  Tod  edler  Mensoheo:  Altoaa,  1819,  8. 

:  Bis  bierber  bat  Gott  geholfen.  Predigt  gebalten  am  7.  April  1838:  Altona, 

1838,  8. 

—  — !  Der  wahrhaft  Fromme  stirbt  nicht.  Predigt  zur  Gedächtnissfeier  für  den 
verstorbenen  Isr.  Jacobson:  Altona,  1828,  8. 

1  Die  Rabbiner- Versammlung  und  ihre  Tendenz:  Hamburg,  1845,  8. 

Eoglische  Uebersetznng  einzelner  Predigten. 

Anna  Mar.  Goldsmid  (in  London):  Twelve  Sermons  delivered  in  the  new 
Templeofthe  Israelites  at  Hambnrgb ;  by  Dr.  Salomon.  Translated  from 
the  Gernao :  London,  1839,  8;  dieselben  in  einer  amerikanischen  Ausgabe: 
CharlestoB,  1841,  8. 

Hebr&iiche  Uebersetzang. 
Nach.  Perez  Rarasik  (b.  Abr.  Sal.):  niKS  "^^l^s*   Eine  Neüla  -  Predigt  von  G. 
Salomon,  in*s  Hebräische  übersetzt.  (Die  Predigt  ist  Sulamith  VI.  Jahrg. 
1820  Bd.  1  H.  3   S.  182  u.  Bik.  ha-*lt.  IV  J.  1822  abgedruckt):    Wilna, 
1858,  8  (VI  u.  S.  24). 

Job.  Salomon  (JC.*):  Demonstrationes  XXXVIU  contra  Judaeos,  com  historia 
CoUoquii  ioter  illum  et  Job.  Botsaccum:  Ff.  a/0. ,  1660,  4.  S.  Jochanan- 
Salomo. 

:   Progr.  hehr,  ad  audiendam  orationem  Adam  Tschirneri  de  praestantia  et 

utilitate  linguae  hebraicae :  Danzig,  1666,  4. 

Jos.  Salomon:  Gmndriss  der  höhern  Analysis :  Wien,  1844,  8. 

:  Lehrbuch  der  Arithmetik  u.  Algebra:  3.  Aufl.:  ib.  1843,  8. 

:  Sammlung   von  Formeln ,    Aufgaben  u.  Beispielen  aus  der  Gonometrie, 

ebenen  u.  sphäriscben  Trigonometrie,  nebst  Anwendungen  auf  die  Stereometrie 
u.  Polygonometrie :  ib.  1843,  8. 

:  Die  österr.  Staatspapiere  und  insbesondere  die  Staats-Lotterie-Anleihen. 

Ein  nützl.  Leitfaden  u.  Rathgeber  n.  s.  w. :  ib.  1846,  8. 

M.  G.  Salomon  (A.  in  Hamburg):  Die  Beschneidung,  historisch  und  medicioisch 
beleuchtet:  Braunschweig,  1844,  8. 

S.  Salomon:  Abhandlung  von  der  Pbimosis,  oebst  Beschreibung  der  Beschnei- 
dung  der  Israeliten  :  Hamburg,  1833,  8. 

Juda  de  Salomone:  Raccolte  greche,  latine  e  volgari  (die  ersten  italienischen 
Sonnelte  in  lat.  u.  ital.  Sprache) :  Bologna,  1504,  8. 

Jeh.  Saltaro  (b.  Mose  .s  Fano ,  R.  in  Venedig*):  h^'^^l  nypi'q  ^D.  Sammlung 
verschiedener  Gutachten  alter  u.  neuer  Gesetzeslehrer  über  die  Vorschriften, 
das  Frauen-Quellbad  belreflend.  Durch  einen  besoodern  Vorfall  veranlasst  und 
dabei  auch  Vieles  zusammengetragen  über  n'iKjptt  n'is^n  ,  wie  auch  Anmerkun- 
gen zu  ri^tth^^s  iT'a^tt  von  Jeh.  Saraval  (s.  d.):  Venedig,  1607,  4  Giov.  di 
Gara  (BI.  85);  Amst.,  1698,  16. 

:  Laude   composta   nella   creazione   del   S.  Pontifice  Massimo,   Papa  Gre- 

gorio  Xlll.  Ein  italienisches  Gedicht  auf  die  Wahl  des  Papstes  Gregor  XIII. 
Herausgegeben  von  Giov.  Osmarino  Gilioti:  Rom,  s.a.  8;  vgl.  Giov.  Ci- 
nelli  in  seiner  Bibl.,  sect.  VIII  p.  75. 


1)  Er  war  ans  Polen  und  ging  den  22.  Jan.  1657  in  Danzig  znm  Ghristenlhnm  über.    Er 
starb  den  1.  Juli  1683  im  60.  Jalire  seioes  Alters  als  Prof.  zu  Danzig. 

2)  Starb  den  17.  Eliil  1629.    Seine  Approbationen  finden  wir  vor  den  Werken  Ty/tt  r\^^ 
(1608),  D-^SJ-    C)53   (1620)   o.  s.  w. 
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*Daii.  Satthai :  [Dtrodoctio  io  omaes  libros  saeros  tum  Teteris  qocn  ii«ri  Tetta» 

menti  etc. :  Königsberg,  1736,  4. 

:  Diss.  de  auotore   liiiri  Sapieatiae  Philooe  potiaa  Alexandrino  quam   ae- 

oiore:  ib.  1739,  4.  f 

Jooa  Salvador  (.s  PioaroU) :  Gesprieb  nlt  Rieh.  Simoo  über  jüdiscfae  Gegen- 
Stande,  über  Religion  u.  a.  w.  Abgedraekt  in  R.  Sioion's  Bpiatolae  aaleetae. 

Jos.  Salvador  (A.  bei  Paris):  Loi  de  Moyse  on  Systeme  relig.  et  polit.  dei  Hebr. : 
Paris,  1822,  8. 

:  Histoire  des  lostitutions   de  MoVse   et   da  pevplt  b^brea.   3  Via.:  Paris, 

1828,  8.  Prüber  bereits  in  kürzerer  Passung  erschienen:  ib.  |822|  9.  (Es 
rührte  den  Titel  in  der  Uebersetzung:  Das  mos.  Gesetz  oder  das  religiöse  und 
politische  System  der  Joden). 

Deatscbe  Ueberietzung. 

£.  S.  Nathan:  Gesehiehte  der  mos.  Institutionen  and  des  jad.  Volkes  ron  J. 
Salvador.    Nach  der  2.  Ausgabe  aus  dem  Pranzösischen  (Paris,  1828,  8) 

übersetzt  etc.,   bevorwortei  von   Dr,  Gabr.  Riesser.   3  Bde.:   Hamburg, 
1836,  8. 


-  — :  Histoire  de  la  domination  Romaine  en  Jud^e  et  de  la  rniae  de  Jeru- 
salem. 2  Voll. :  Paris,  1847,  8. 

Deutsche  Uebersetzaog. 

Ldw.  Ei  eh  1er:  Geschichte  der  Römerherrsebaft  in  Judaa  u.  der  Z«rat9raog 
Jerusalems  von  J.  Salvador.  2  Bde.  mit  2  Karten  :  Bremen,  1847,  8. 


:  Jesus  Christ  et  sa  doctrine.  2  Tom. :  Paris,  1838,  8. 

Peutsohe  Ueberseisuag. 

J.  Jacobson:  J.  Salvador,  das  Leben  Jesu  und  seine  Lehre,  die  Geschichte 
der  Entstehung  der  ebristl.  Kirche  a.  s.  w.  Aus  dem  FranzSaiscbea  uberaetst. 
2  Bde. :  Dresden,  1841,  8. 


*Balth.  Fr.  Salzmana:  Jüdische  Brüderschaft,  über  Ps.  122,  80:  s.  1.  1660,  8. 

Abr.  Sama  (b.  R'ubea,  .s  Korru)  s.  Abr.  Rorfu. 

Jos.  Sama  s.  Jos.  Sama  Arias  u.  Josefos. 

Mos.  Ihn  Samhftn  (.s  Afrika ,  In  Tabbarijja) :  t^ipinn  oder  Novella^s  talm.  In- 
halts, aurgeoommen  in  Mard.  Sam.  Ghirondi*s  D^fijp^ö  ''U-.jtV  IL  und  ntoVn 
n^püOB  IL 

Jos.  Saml  (.s  Patras)  s.  Raf.  Sami. 

Rar.  Saml  (b.  Sam.,  R.  in  Venedig*):  &*>Qi-Th  önh)3 ,  ein  jüd.  Kalender  von  1705 
bis  1734:  Venedig,  1705,  12  Aloys.  BragadinfÜBi.  56). 

Jos.  SamlgO  (b.  Binj. ,  R.  in  Salonik,  dann  in  Venedig'):  t;)DS->  ^':}<>.B  'e.  Com- 
mentationen  über  Seferha-Halacbot  des  Is.  Alfasi,  wi«  auch  zu  y\^  dasn 
über  Tr.  Ketobot  und  einen  Tbeil  von  Cbullio ;  ebenso  über  Tosafot  zu  Ketu* 
bot,  Beza,  Sebachim  u.  s.  w. :  Venedig,  1590,  4  (Bl.  154);  über  Beza  allein: 
Metz,  1765,  4;  Slobnta,  1805,  4  (Bl.  12). 


^ 


1)  BIQhete  im  Beginn  des  18.  Jahrhunderts.  Dieses  Bach  wurde  von  Wolf,  RH.  III. 
S.  415  einem  Jos.  Sami  .8  Patras  zugeschrieben,  was  aber  nicht  richtig  ist. 

2)  Zeitgenosse  des  Mos.  da  Med  in  a,  Eir^s.  Ask  jiri,  'Ob.  Sforn«,  Sam.  Plorea- 
tin  ,  Men.  'As.  di  Fan  o  n.  A.  Er  starb  1929  als  Babbioer  zu  Venedig.  Er  wer  Sehiler  das 
Verf.*s  von  n^-.-7|^n  noaä,  Lehrer  del  Medigo^s  u.  Genosse  8incha  Lasiatto^s.  Er  hatte 
auch  einen  Lehrstuhl  in  Padna  (s.  Pachad  Jizchak  10^). 
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Jot.  SAmigO:  ^^ns^  ^'^i  v^*^«  ^'^^  ietäBtkiBchtB  Werkebeir,  Bomilieo,  kabb.  Be-* 
trachtuDgen,  Brläoteningeo  der  10  Sefirot,  nam.  aber  äV^Vrr  9^^yi  eotbalteod, 
eig.  gegen  Meo.  *As.  di  Pano^s  motten  '^'^  v^**  'p  geriebtet  und  wogegen  ron 
di  Faoo  IQ  msdh^  ^Z^'^  ^^^^  Eotgegnong  stebtt  Venedig,  s.  a.  4  (Bl.  22)» 

:  (3y.^n  5«?b  V?^!»)  pös,   ein  Decisam,    abgedruckt  in   Sam.  AlgAsi^a 

^ttg  önR  nTf^^in:  Venedig,  1587,  8* 

:  v-Tj?  ''K^|?>3*  Untersuchungen  und  Discussionen  über  die  Ge-  und  Verbote, 

über  die  mystische  und  rationelle  Bedeutung  derselben  u.  a.  w.    In  2  Theilen, 
von   denen  der  erste  in  14  Kapiteln  über  Vorzüglich keit  des  Gesetzes,    über 
Liebe  zu  Gott  und  über  Gottesfurcht,  der  zweite  in  21  Kapp,  die  ^«y^i  n^niD 
n<ixwrt  giebt:  Venedig,  1586,  4  (Bl.  116);  Ff.  a/M.,  1676,  4;  ib.  17U6',  4. 
Von  ihm  war  noch  hsDdsdhrifÜich :  1)  "^t  MKn'j't  nSHM  '^ ,  Abhandlnng  Ober  die  Liebe 
und  Furcht  Geltes,  vernalhlich  der  1.  Theil  des  BlikrtS  Kodesch.    2)  dhi9  ^^92,  an- 
geführt io  vip  "»«^ptt.  3>  w^rjh^  •i'iaa. 

Is.  Abu  S&mil  (in  Aegypten):  ^hn»  rrsh^.  Schollen  zum  Sobar  von  Ah.  Ibo  Chaj- 
jun,  abgeschrieben  von  Abu  Samil,  aber  nur  fragmentarisch  gedr. :  ^,  — ,  8. 

Dav.  IbnSamlra  s.  Sam.  el-Kala'i. 

A.  Sammter  (Pr.  in  Liegnitz):  GedÜcbtnissrede  Tiir  aeiot  liaj.  Friedrieh  Wil- 
heün  111  u.  s.  w. :  Liegnitz,  1840,  8. 

:  Die  Uosterblichkeit  unserer  Parson,  wissenschaftlich  beleuchtet:  Liegaltz, 

1843,  8. 

Jos.  Chig.  Ihn  SamAn:  Mh  t:)0^n'«a|  l^^iy«  Discussive  Novella's  über  den  talm.  Tr. 

Baba  Mezfai  Livoroo,  1800,  f. 
—  — .  — :  Jn  tjO^n^a  nn?  oder  zweiter  Theil  dieses  Werkes,  eine  Sammlung 

von  niv  oder  Gutachten  enthaltend:  LIvorno,  1800,  f. 

Abr.  Samosc  (ha -Koben):  cn'jaN  l-i'^n  niv.   Sammlung  von  Gutachten  über  die 

Ritual  -  Codices :  Berlin,  1753,  f. 
:  M3V  snr.  Sprüche  und  Maximen:  Berlin,  1753,  8. 

Dav.  Samosc  (PG.  in  Breslau) :  ^atyr^i  V'^'ihrt.  Der  Fleissige  und  der  Träge.  Eine 
Uoterbaltangsschrift  für  die  Jugend :  Breslau,  1817,  8. 

:  n93:ia  ^aVs.    Der  Krieg  aller  Israel.  Stämme  gegen  den  Stamm  Binjamio, 

in  Folge  einer  (Jntbat  von  eioigen  Biojamioiten.    Ein  biblisches  Drama:   ib. 
1S18,  8. 

:  yc^r^  ^Hin,  Bild  der  Zeit.   Moralische  Betrachtungen  In  Gesprichsform : 

ib.  1818^8.' 

:  nöflö  n*:h5ip.  Campe's  Sittdubüchlein  in  hehr. Uebersetzung :  ib.  1810,  8. 

:  rr2c*>V)fin  '^&*<pn.  Hebräische  Blumenlese  aus  eigenen  Schöpfungen,  aaa  Ge- 
dichten und  Epigrammen  :  Dyrhenfurt,  1820,  8. 

:  -Tin  n*>a  hriB»  od.  Q^^pdtt  nrnp.  Hebräischer  Briefsteller :  ans  100  Brie- 

fen  bestehend:  Breslau,  1823,  8. 
:  Mp'^n^ttK  HN-'^ip.  Die  Entdeckung  Amerika's,  Dach  Campe,  für  die  israel. 

Jugend  io^s  Hebräische  übersetzt:  ib.  18'i4,  8. 
:  -{nüts'^nün  oder  Robinson  der  Jüngere,  ein  Lesebuch  von  Campe,   in's 

Hebräische  übersetzt :  ib.  1824,  8. 

:  D'^BV^T?  n'^AK.  Hebräische  Gedichtsammlung:  ib.  1825,8. 

-••.-I 

:  dV")?  n'id^Vn.  Das  Treiben  der  Welt.  Ein  Sittendrama:  ib.  1829,  8. 

:  n^  WN.  Unterricht  im  Hebräischen  und  in  die  Anfangsgründe  4jer  Reli- 
gion, nebst  (Jebungsstücken  zum  Ueberselzen  aus  dem  Hebräischen  io*s  Deut- 
sche, für  die  jüd.  Jugend.  1.  Theil:  ib.  1834,8. 
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232  Day.  Samosö  —  Nat.  Samo^ö. 

Dav.  SamoiÖ  l  ti^  Vnk.  Kleine  bebr.  Spracblebre  in  einer  fasslieben  Darslellniig 
rdr  Anfänger,  naeb  J.  Low  Ben-See b,  Scbalom  Koben  n.  Ge aeoi na.  Ala 
2,  Tbeil  von  n^  ÖK :  ib.  1834,  8. 

:  Tin  ^n^ö.    Eine  Sammlang  von   bebrüiseben   Gelegenheitsliedero ,   thciU 

weise  zum  Schalgebraucbe.  Als  3.  Tbeil  veo  n^  t»  angeseben:  ib.  1834,  8. 

'  V.V?.  "'^^   Biblische  Erzablangen  nacb  Hübner,   hebräisch  u.  deoUeb 

für  die  Jugend  dargestellt.  Dazu  ein  Anhang  bebr.  Gelegenheitsgedichte:  ib. 
1836,  8. 

:  onn  n*^o.  Lied  für  den  Verein  vn^hv^  nn^K,  am  ersten  GbanukkaAbeod : 

ib.  1840,  8. 
:  *in3  Vip.  Threnodie  aafdas  Hinscheiden  Friedrich  Wilbelm  IIL,  R6- 

nigs  von  Preussen :  ib.  1840,  8. 

:  D'^n'm  nn"®-  Lied  zu  einer  Hocbzeitsfeier:  ib.  1842,  8. 

:  nwia  n?,nV^  oder  i^n»  ni:?h.    Die  Jugend  Mosers  oder  die  Hirlinoen  roa 

Midjan.  Das  Werkchen  der  Frau  von  Genlis:  ,,Les  Bergeres  de  Madian  oo  la 

jeunesse  de  MoVse'*  ins  Hebräische  übersetzt:  ib.  1843,  8. 

Jak.  Samosö:  nj??:  nSnn  s.  Jakob-Samo^c. 

Jos.  Samosö  I  c^ttsn  n;v>2  s.  JoseT  aus  Samo^c. 

Hi.  Samosö  (R.  in  AHW.):  D'^-^^n^sn  f9p)9.  Trauerbomilie ,  nebst  einem  Trauer- 

gedichte,  abgehalten  den  5.  Kislew  1800  in  Altoaa,  Raf.  Koben  betreffend: 

Altena,  1805,  4  (Bl.  10). 

Isr.  SamosC  (b.  Mos.  ha-Lewi,  .s  B6brka  bei  Lemberg):  Vk*i\&^  h2ca  'o-  Glos- 
sen u.  Commentationen  über  talmudische  Traktate,  über  Jebamot,  Kelubot, 
Kiddoscbin ,  Gittin,  Sotba ,  Berachot,  Sabbat,  *Erobin,  Pesacbim,  Roaoh  ba- 
Schana,  Joma,  Snkka,  vorzüglich  zur  Ausgleichung  der  aufgeworrenen  Fragen 
bei  den  Comroentatoren.  Dazu  Gutachten  zur  Vertheidigung  Maimuni's  gegen 
die  Angriffe  des  Abraham  b.  David  und  zur  Erläuterung  aller  jener  Stellea, 
wozu  die  mathematischen  Wissenschaften  nöthig  sind.  Dabei  "("ininM  D'^!)^, 
Erläuterung  vieler  talm.  Stellen  aus  den  matb.  XVissenschaften,  mit  Figuren, 
was  im  Werke  selbst  nur  beiläufig  geschehen:  Ff.  a/0,  1741,  f. 

:  TTcM;   njsw.    Weitläufiger  Commentar  zu   •^ntisn  'o   von   Jehuda  ba- 

Lewi.  Mit  dem  Texte  des  Kusari  abgedruckt:  Wien,  1797,4;  von  aeinea 
Neffen  Jerocbam  Bär  herausgegeben :  Sdilikow,  1833,  4. 

:  i'iaaVn  a?.tt.    Commentar    zu  Chobot    ba-Lebabat   (n'ias^ri  n*ia'.h)  voa 

Bachja  b.  Josef,  nebst  dem  hebr.  Texte:  Wien,  1809,  8;  in  STbeilea: 
Warschau,  1835,  8;  Lemberg,  18i0,  8;  mit  Noten  von  Efr.  Salm.  Marga- 
liot:  ib.  1855,  8  (Bl.  68). 

—  —  :  C^^^n  nia^K.  Lehrbuch  der  Astronomie  und  der  dazu  gehörtgeo  Wissen- 
schaften, nach  den  Systemen  der  Alten  und  Neuen  dargestellt.  Darin  auch  eine 
Abhandlung  über  das  sophistische  Talmudstudium  seiner  Zeit.  Es  scheint  nicht 
gedruckt  zu  sein. 

:  linnx  ö-it:3!:p  s.  Vj<nb">  h«. 

:  yte^in  "irs  oder  eine  Dichtung  zur  Belebrung  u.  zur  Erbebung  zur  SittUeh- 

keil:  Dyrbenfurth,  1773,  8. 
:  vrnt  C3J  in  r^n.    Das  Werkeben  Ruacb  Cher,  angeblich  von  Jeb.  Iba 

Tabdn,  über  den  philosophischen  Styl  und  über  die  Termen,  mit  einem  Ctam. 

von  Isr.  Samosö:  Jesnitz,  1744,  8;  Brunn,  1790,  8. 

Er  schrieb  noch:  1)  einen  Comm.  zu  üh^V  T^O*^ :  2)  einen  Goraoi.  in  C^Vn  von  del 

T  :  •  •• 

M  e  d  i  g  0. 
Nat.  SamoSC  (b.  Alex,  ha -Hohen):  vhns  cy  yc'ftTt  rei^a.  Das  Mem  -  Gebet  Jed. 
Peni  ni*s  in  4  Abtbeilungen,  mit  hebr.  Commentar.  Hinter  dh'-y  r^*h:^  mit  deai 
Comm.  von  Jos.  Lissa  gedruckt:  Dyrhenfurt,  1768,  12. 

Er  schrieb  noch:   I)  rr-^.3  ^%:v:f.    CominentBr  Über  den   Penlatench;  i)  94nM  n^*?|;* 
CoiumenUir  über  die  hislorischen  BOcher. 


R'ub.  Selig  Samos6  —  Samuel  de  Crasto.  !^33 

— — — ^ 

R*ob.  Selig  SamOSC  (b.  Eire:».)'  'P.^^'^  *^214*  'Novella^s  a.  CommenUliopeo  über 
lalm.  Traktate,  Maimaiii's  Werke  a.  s.  w'. :  Livoroo,  1777,  f. 

Don  fs.  Samada  s.  Doo  Is.  de  $<^queifa-Samada  (A.  in  Loadon). 

Samael  b.  Abraham  (ba-Lewi):  ed.  nbnnp  n^  Vö  ts^^n^s  ^':>^K.  Commeotatiooeo 
über  verschiedene  Stellen  des  Buches  Bsler:  Präg,  1612,  8  (Bl.  4). 

Sanmel  b.  Abraham  Aboab  s.  Sam.  Abo  ab. 

Sanmel  b.  Abraham  Laoado  s.  Sam.  Laüado. 

Sanmel  b.  'AdIJJa  (el-Jehadi,  Dichter  .s  Jathreb  ^) :  Gedicht  auf  die  Freundschaft. 

Im   arab.  Originale   abgedruckt   in   jümL«.^^!    AjlS^  Abu-Temam^s,  mit  den 

Schollen  von  Tabrisi  und  einer  iat.  Ueberse tzung ,  herausgegeben  von  6.  W. 
Freytag:  Bonn,  1826 — 28,4;  in  einer  deutschen  Uebersetzung  von  Fr. 
Rückert  zuepst  in  einer  Sammlung  mitgetheilt  und  danach  in  Allg.  Zeit,  des 
Judeothuros  1838  S.  II  — 12. 

Siehe  über  ihn  Sylv.  de  Sacy  in  Memo i res  des  Inscr.  T.  20  S.  3^^«  409;  MicheClts 
ehrest.  II.  n.  14;  Meassef  1789  S.  249.  fif  nag  noch  viele  andere  arab.  Gedichte  ge- 
schrieben haben. 

Sanmel  b.  Ahron  (s  Joinville)  s.  n^so^n. 
Sanmel  Albalansi  s.  Sam.  Albalansi. 

Sanmel  b.  Alezander  (.s  Halberstadt')  i  ü'^ixa  "^na.  Realindex  zum  Ritnalcodez 
Choscben-Mischpat:  Ff.  a/0.,  1691,  8. 

—  .  — :  ed.  ^Vna  n?^Vn  oder  den  bab.  Talmud,  den  er  zugleich  cörrigirt:  Ff.  a/0., 
1697,  f.  S.  V^cVn.  '" 

Sanmel  b.  'Amram :  ed.  D^'^no  üt:h  oder  Commentar  zu  Daniel  und  zu  den  5  Me- 

•    T     I 

gillot,  von  Jos.  TaVtazak  (s.d.),  worin  jedoch  der  grSsste  Tbeil  des  Comm.*s 
zu  den  Klageliedern  von  dem  Herausgeber  herrührt:  Venedig,  1608,  4, 

Sanmel  Aschkenasi  (b.  Elfeser  .s  Opatow)  s.  Sam.  Opatow. 

Samuel  b.  'AsriSl  (.s  Strim,  in  Landsberg)  :  dhh9  ^nym:^,  Discussive  Novella's  ba- 

lachischen  und  haggadischen  Inhalts:  Berlin,  1741,  4. 
Sanmel  Ibu  *Athar  s.  Sam.  Ibn  'Atfaar. 
Sanmel  Athifts  s.  Sam.  AtbiÄs. 
Sanmel  ans  Babenberg  s.  n^.BD'iFi.  Sir  Muel. 
Samuel  Bdr  Perlhefter  s.  Sam.  Perlbefter  (b.  J.  Bdr). 
Samuel  b.  Bo'as  (ha-Lowl,  .s  Lissa):  Vki)3«7  nttn.  Kurze  NoveUa's  über  32  talm. 

TrakUle:  Amst.,  1712,  f.  Mos.  Dias  (Bl.  140/. 

Samnel-B^ri  ("^ns) :  n^nri  n^ö.  Hymnus  u.  Bewillkommgruss,  als  Paul  Petrowitscb 
in  Königsberg  eingetroffen.  Hebräisch  u.  deutseh:  Königsberg,  1776,  f. 

Samuel  di  Castel-Nuovo  (in  Venedig)  s.  Sam.  di  C  astel-Nuovo. 

Samnel  de  Cazeres  s.  Sam.  Cazeres. 

Samuel  Chajjia  Neugass  {h.  Abr.)  s.  Sam.  Chaj.  Neugass. 

Samuel  (Schmelke)  b.  Chajjlm:  Vl^^  Qi^d.  Ein  Buch  über  Masora:  Krakau,  s.  a.  S. 

—  .  — :  ed.  nnb^srj  nnbtt  von  Bl.  Levita,  mit  Zusätzen :  Prag,  1610,8. 

Samuel  Cbajj&n  (in  Salonik)  s.  Sam.  Chajjdn. 

Samuel  b.  ChoFni  (ha -Koben,  Gaon  zu  Sora)  s.  Sam.  Ibn  Chofni. 

Samuel  Costa  (R.  in  Livorno)  s.  Sam.  Costa. 

Samuel  de  Crasto  (^n  Amst.)  s.  San.  de  Crasto. 


1)  Er  war  Getreuer  und  Vertranter  des  allarsb.  Assaditem-FOrtten  A ni r i  el-Kais  b. 
n  a  g  r  aus  dem  Stamme  K  e  n  d  a.  Er  soll  mit  dem  Dichter  *A  d  i  j  j  a  identisch  sein.  Er  lebte 
in  der  nSchslen  Zeit  vor  Muharomed. 

2)  Er  war  auch  als  Maihemitiker  bekaoBl  nnd  starb  den  C.  TanmiU  1707  in  Brody. 


Bibl.  judaica.  Ifl.  "^^ 
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234  Samael  b.  Dajsos  —  Samuel  b.  Elkana. 


Samuel  b.  DaJSOS  (DiD'^'^n):  «I.  ^^ta  bv  ^n^  des  Sebem-Thob  Melanmed: 
Venedig,  1601,  f. 

Samuel  b.  David  (ha-Lewi,  R.  \n  Bamberg*):  nynv  nViiä.  ZasammenstelluDg 
und  Mastersaminloog  von  Kontrakten,  Ehepakten,  Scheidebriefen  und  sonstiges 
Aktenstücken,  wie  sie  gesetzlicb  abzufassen  sind,  gezogen  aus  den  Ritnalwer- 
ken.  Erste  Ausgabe:  Amst.,  1667,4  (Bl.  100);  eine  zweite  Recension  oder 
Nachtrag:  Ff.  a/M.,  1684,  4  (Bl.  40);  Fürth,  1692,  4. 

—  .  — :  Knna  «n^nn»  nyaw  n^nj.  Zweite  Ausgabe  des  Nachaiat  Schib'ah:  Ff. 
a/M.,  1684;  4 ;  'Fürth,  im,  4.' 

—  .  —  :  nynv  nVn^  niv.  Eine  Sammlung  von  Gutachten ,  dem  vorigen  WeHce 
als  2.  Theil  beigegeben :  Fürth,  1692,  4. 

Samuel  b.  David  Auerbach  (R.  in  Lubiio)  s.  Sam.  Auerbach. 

Samuel  b.  David  Florentin  s.  Sam.  Floren  t in. 

Samuel  b.  David  Jerasel  s.  Sam.  Jemsel. 

Samuel  b.  David  Otolengo  s.  Sam.  Otolengo. 

Samuel  Deutsch  s.  Sam.  Deutsch. 

Samuel  b.  BIcbanan  s.  niBO^.n. 

Samuel  b.  Elcbanan -Jakob  Archivolti  s.  Sam.  Archivolti. 

Samuel  b.  Eljakim  Götz  s.  Sam.  Götz. 

Samuel  b.  EirSser  (.s  Opatow)  s.  Sam.  Opatow. 

Samuel  Elfeser  Edeles  (b.  Jeb.)  s.  Sam.  Eis.  Edeles. 

Samuel  Elfeser  b.  Jehuda  ha-Lewi  s.  Sam.  Eis.  Edeles. 

Samuel  b.  Elkana  (.s  Hamburg,  R.  in  Mitau') :  ^K^totp  d'ip^,  riioi  d'^Vü'^h.  No- 
veila^s  über  den  Ritualeodex  Jore  De'a,  so  wie  verschiedene  andere  Gutach- 
ten: Altona,  1739,  f. 

—  .  — :  d'^snnnn  nyw.  Novella*s  und  Commentatiooen  (D''iD!jnB5  ö^tonnh)  zu  ver- 
schiedeoen  talm.  Traktaten.   Dem  vorigen  Werke  beigedruckt:  Altona,  1739,  f. 

Samuel  b.  Elkana  (.s  Ramatajim  od.  Rama',  Prophet  u.  Schofeth  des  isr.  Volkes 
ll.'iO — 1063  V.  Chr.).  Seinen  Namen  tragen  die  Bücher  Samuel,  über  welche 
wie  auch  über  Samuel  selbst  Mgende  Schriften  vorzüglich  zu  verzeichnen  sind. 

I.    Auslegungen  beider  Bücher  Samuel  oder  des  Einen  von 

Beiden. 

Chr.  G.  Hensler:  Erläuterung  des  1.  Buches  SamuePs  u.  der  SalomooiseheD 
Denksprüche:  Hamburg  u.  Kiel,  1795,  8. 

Ot.  T  h  en  i  US:  Die  Bücher  Samuel's  erklärt.  Als  4.  Lieferung  des  knrsgefassten 
exegetischen  Handbuches  über  das  A.  T. :  Leipzig,  1842,  8. 

Job.  Ad.  Osiander:  Commentar.  in  1.  et  2.  libr.  Sam:  Stuttgart,  1687,4. 

Seb.  Schmid:  In  libros  Samuel.  Commentar.  2 Theile:  Straasbarg,  1687—89,4; 
ib.  1697,  4. 

Cph.  Sa  n  et  i  u s  t  Commentarii  in  4  libros  Reguro  (d.  h.  2Bücheif  Sam.  a.  !t.R5a.) 
et  2  Paralip.r  Antwerpen,  1624,  f. ;  Lyon,  1625,  f. 

Sousl  noch  In  Gesammiwerken  von  Strigel,  Drnsins,  Vatabl4,  Grolins,  Gle- 
ricns,  Ewald,  RosenmQUer,  de  Welle  u.  A. 


1)  Er  war  Sohn  und  Schaler  des  David  b.  Samuel  (ha-Lewi),  gen.  Baal 
Thnre  Sahab;  Zeitgenosse  des  Ah.  Sam.  Koidenower  (Verf.^a  des  h^Tn  npns) 
mildem  er  dispalirte;  Jalr  Chaj.  Bacharach  krllisirie  ihn  im  letzten  6A.  zu  "«dvr;  t:)^, 
Was  nnser  Samuel  in  der  letzten  Ausgabe  seines  n93tp  tyhlii  zu  enikriften  strebte,  Baeha- 
rach  jedoch  am  Rinp^an{|^c  seines  VM^  ti^<t7  um  so  sllrker  festgehalten. 

2)  Starb  1742  in  Milau.    « 

3)  Im  Gebiete  Sif  im  Lande  des  Stammes  Binjamin. 


Samuel  b.  Elkana. 
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Is.  Abravaaei:  'n^'N^K^ttV  ^B  io  deMeo  b^d^Kn  D*»K'^n3'B  s.  Is.  Abravanel. 

*Job.  C.  Scbramm:  Abarbanelis  comm.  ad  Sam.  c.  31  pro  defendenda  Saolis 
autocbairia,  cum  lat.  veraiooe,  notis  et  confutatiooe :  Helnstädt,  1700,  4;  ia 
desseo  Diss.  de  dictis  V.  T. :  ib.  1723,  4. 

*J.  Bggers:  Abarbanelis  comm.  ad  t  S.  35,  29,  de  animae  aalnra,  lal.  et  ex 
Jadaeorum  alioram  scriptia  illustr.  Abgedruckt  in  desseo :  Psycbologia  rabbi- 
oica:  Basel,  1710,  8. 

Mos.  Alscheicb:  km  ri'iMn'ixn  nSynis  s.  Mos.  AI  sehe i ob. 

L.  de  Bafioles:  hwcv  'b  s.  Leon  de  Baaoles. 

Sal.  Jizcbaki  (Rascbi)  s.  Sal.  Jizcbaki. 

Dav.  Kimchi  s.  Dav.  Kimchi. 

Sal.  [bn  Melecb  s.  Sal.  Ibn  Melech. 

Sam.  LaSado:  np^  ^Vd  s.  Sam.  LaBado. 

Irr         •    ! 

Naft.  Altscbal:  rrh^iVv  nh*^  'b  by  '^^  'n  ^NitttD.   Die  Bücher  Samuel  mit  dem 

T  ;  TT  •"  •  ••  I 

Comm.  Ajjala  Scbelucha;  dabei  zugleich  eioe  jüd. -deutsche  Uebersetzung.  Zu- 
sammeo  mit  dem  zu  den  andern  histor. Büchern:  Krakau,  1595,r.;  mit  nÖK  r:3hi9 
zusammen:  Amst.,  1777 — 78,8.  *    '**'* 

Sam.  Detmold:  -t^K^i  '«Tdävt;  D!i>nQ  by  'n^  *h  Vki):«.  Die  2  Bücher  Samuel  mit 
deutscher  Uebersetzung  u.  hebr.  Comm.  Dazu  Text,  Raschi  u.  s.  w. :  Wien, 
1793,  8.  In  4.  Ausgabe  mit  einer  durchgreifenden  Revision  von  Jeh.  Jeiteles 
(b.  Jona)  u.  mit  der  Einleitung  v.  J.  Low  Ben-Seeb:  Wien,  1833,  8. 

Sam.  J.  Mnlder  s.  Sam.  J.  Mulde r. 

II.   Ueber  einzelne  Stellen  in  den  Bnehern  Samuel. 

Job.  Cph.  Günthersberg:  ^6y  yvtoattov  1  S.  c.  11  et  111  considerat. :  Leip- 
zig, 1756,  4. 

Mich.  Schlosser:  Canticum  eucharist.  et  triumphale  Hannae  matris  Samuelis 
(1  S.  2,  i— 10)  illustr. :  Erlangen,  1808,  8. 

Ant.  G.  H.  Lichtenstein:  Versuch  über  die  c.  5  u.  6  geschilderte  Landplage 
der  Philister.    In  Eichhorn*s  BiM.  VI,  405—67. 

Job.  Arn.  Kanne:  Die  goldnea  Aerse  der  Philister.  Eine  antiquarische  Unter- 
suchung: Nürnberg,  1821,  8. 

Joh.  Jac.  Frey:  Disquisilio  de  more,  diis  simnlacra  membrorum  consecrandi,  ad 
illustr.  1  S.  c.  VI:  Altdorr,  1746,  4. 

Cnrd.  Iken:  De  regula  quadam  grammat. ,  multis  S.  S.  locis  lucem  foenerante, 
occas.  1  S.  6,  7.  In  dessen  Dissertationes  pbilologico-theologicae  p.  72  flg. 

Benj.  Kennieott:  Ohservations  on  1  S.  6,  19:  Oxford,  1768^  8;  deutsch  im 
Brit.  theol.  Magazin  1,  1,  1  flg. ;  vgl.  1,  3,  41  flg. 

Joh.  M.  Hassencamp:  Erinnerungen  gegen  die  von  Rennicott  heransgegebeoen 
Anmerkungen  über  1  S.  6,  19  :  Frankf.  u.  Leipzig,  1770,  8. 

1  Sendschreiben  an  J.  H.  Bohn:  Rinteln,  1771,  8. 

J.  H.  Bohn:  Untersuchung  der  bisher  besonders  von  Bochart  a.  Kennicott 
gegebenen  Erklärungen  über  1  S.  6,  19:  Jena,  1770,  8. 

F.  W.  Dresd:  Triga  commentationum  acad.  criticam  bodiernam  teztus  hebr. 
concernentium.  Commentt.  3:  Leipzig,  1773,  8. 

J.  Casimir  Happach:  Progr.  111  Bethsemilicae  cladis  1  S.  6,  19  nova  explicatio: 
Coburg,  1774,  4. 

J.  Ad.  Müller:  1  S.  6,  19  näher  beleuchtet.  Mit  einer  Vorrede  von  P.  Dan. 
Longalius:  Hafn.,  1777,  8. 

W.  F.  Hufnagel:  Diss.  snper  1  S.  6,  19:  Erlangen,  1777,  4. 

C.  Ge.  Anton:  Nova  loci  1  S.  6,  19  ioterprelandi  ratio:  Wittenberg,  1780,  4. 

Joh.  Ge.  Rosenmüller:  Versuch  einer  neuen  Erklärung  der  Stelle  1  S.  6,  19, 
von  der  Strafe  der  Bethsemiten.  In  Eicbhorn's  Repert.  II,  131—39 ;  IX,  276  flg. 
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El.  Traegardt  Dis^.  pbüot*  iotegriutem  nmneri  500/0  —  1  S.  6,  19—  rindl- 
caos:  Greifswalde,  1775,  4. 

J.  Moore:  An  altempt  to  reeover the  origioal  reading  of  1  S.  13,  1:    LoDdoo, 

1797,  8. 

J.  Cpb.  Weif:  Apparatas  Pbilistaeeniin  bellicus  ad  viodieaDdaiii  loc.  1  S.  13,  5: 

Witteebeit*  1711,4.  -* 

Evrh.  Scheid:  De  1  S.  15,  9.  Id  dessen:  Diss.  pbilol.:  Groningen,  1764,  4. 

J.  Chr.  W.  Diedericbs:  Abhandlung  über  die  Hinrichtung  Agag*s  durch  Saaael 
1  S.  15,  32  flg.:  Göttingen,  1776,  8. 

:   lieber  die   schweren  Haare  Abtalon^s  2  S.  14,  25.  26:   Göttingett, 

1776,  4. 

J.  Cpb.  Werner:  De  vero  vocum  DhV  nten  1  S.  16,20  sensu:  Helmstädt,  1774,4« 

J.  Ge.  Trend elen  b  urg:  Commentatio  cntica  in  historiam  pugoae  Davidis  cum 
Goliatho  1  S.  c.  17.  18:  Danzig,  1792,  4. 

J.  Chr.  Leuschoer:  De  Acbimelecbo  binomiai  1  S.  c.  21 :  Hirscbberg,  1750,  4. 

J.  Ad.  Osiander:   De  Davide  panes  propositionis  accipiente  ab  Achimeleebo : 
Tübiogen,  1751,  4. 

J.  Pet.  Sgm.  Winckler:  Untersuchung  über  1  S.  24,  4.  In  dessen:  Untersachang 
schwerer  Schriftstellen  II,  42. 

Ang.  Galmet:  Von  der  Erscheinung  iSamuers  vor  dem  Könige  Saul,  1  S.  c.  28. 
In  dessen :  bibl.  Untersuchungen  IV,  78  flg. 

J.  Ph.  Curd.  Nast:  De  Pythonissa  Eodorea  disquisitio :  Halle,  1743,  4. 

W.  Chr.  Just.  Chrysander:  Diatr.  theol.  de  vero  Samuele  post  mortem  suaa 
cum  Saulo  colloqueote  ad  1  S.  28,  5—19 :  Heimslädt,  1749,  4. 

El.  F.  Schmersahl:  Natürlichste  Erklärung  der  Geschichte  SauPs  mit  der  Be- 
trügerin zu  Endor.  St.  1  u.  2:  Hannover,  1751  fl.,  8. 

:  Prüfung  de^  Scbröer'scben  Bedenkens.  St.  1 — 3:  Langens,  175),  &** 

Job.  Sam.  ScbrÖer:   Wohlgemeintes  Bedenken  über  Schmersabr«  firklärang: 
Wittenberg,  1753,  8. 

Benj.  Bieler:  Richtige  Auslegung  der  Unterredung  SauPs  mit  der  Zauberin  and 
mit  einem  Gespenst  zu  Endor:  Leipzig  u.  Wittenberg,  1752,  8. 

J.  Hartwig  Kleeberg:  Der  entdeckte  Samuel:  Bremen,  1754,  8. 

•--  —  ^-i  Prüfung  der  über  seinen  entdeckten  Samuel  von  Sehröer'n  angestelltea 
Untersuchung:  Bremen,  1756,  8. 

Gfr«  Less:    Questio,  quomodo  venefica  Endorea  Saulum  regem  viso  Sanoele 
agnoscere  potuit,  solula:  Jena,  1754,  4. 

Urm.  F.  Kocher:  Versuch  einer  Erklärung  der  Geschichte  Saoi't  und  der  Betrü- 
gerin zu  Endor:  Gera,  1780,  6. 

Magn.  P.  Dabiberg:   Diss.  pbilol.  4e  Samuele  Sauli  in  Endore  viso  1  S.  e.  28: 
Lnnd,  1787,  4. 

F.  S.  Rdf.  Trendelenburg:   Diss.  exeg.  qua  historia  mortis  Sauli  e.  threao 
Davidis  (1  S   c.  31  ;  2  S.  c.  1)  illostr.:  Göttingen,  1787,  8. 

A.  H.  Pareau:  Explicatio  grammatica  et  crittca  Elegiae  Davidis  in  Saalnm  et 
Jonatbanem  2  S.  1,  17-37:  Groningen,  1829,  4. 

Cnr.  Iken:  De  arca  dei ,   super  qua  aomen  Jebovae  Zebaotb ,  insideatia  Chem- 
binis,  nuncupatnr  ad  2  S.  6,  2.   In  dessen*  Dissertationes  pbilol. - theologiecf 

p.  95  flg. 

:  De  Crethi  et  Pletbi.   Das.  p.  102  flg. 

Csp.  Jac.  Huth:  Semen  mulieris  in  throne  Davidis  2  S.  7,  11 — 16:  Brlaigvi} 
1757,  4. 

J.  Just.  Ebeling:  Ad2S.5, 18.  InWinckUr,  Animadverss.  phüol.  ll,389lg. 

J.  G.  Eisner:  Cogitata  de  Cretbi  et  Pletbi  regia  Davidis  2  S.  8,  18.    lo  BIbk 
Brem.  nov.,  262  flg. 
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J.  G.  Elsoert  Cogitata  saper  t  S.  19,  tl—t^.  In  Bibl.  Brem.  iio?/tII,  509  flg. 

J.  Cnr.  Schwarz:  Obs.  qaa  2  S.  13,  16  et  Jes.  23,  16  explaoantür.    In  Miscell. 
Lips.  Dov.  III,  1  flg. 

J.  Mich.  Lorenz;  De  erimiDe  Simei  ia  regem  Davidem  2^*  i6|  5 — 13(   49) 
17—24:  Strassbarg,  1749,  4. 

P.  *thd.  Carpow:    Diss.  pbilol.  crit.  ad  verba  Davidis  2  S.  16,  10:  Rostock, 
1756,  4. 

Job.  Engelh.  Stenber:   Acbitopbel  (2  S.  c.  17)  ntimero  illorunl  exemptns,  qui 
sibi  ipsis  laqneo  gulam  fregerunt:  Riateln,  1741,  4. 

J.  6e.  L.  Vogel:  ObservAtiones  eriticae  ia  iexCnm  bebr.  V.  T;  Spete.  I.  sfsteos 
collatiooem  2  8.  c.  22  eun  Ps«  e.  18:  Halle,  1770,  4. 

A.  F.  Pfeiffer:  Versaeb  eiaer  Brkränuig  der  sogeaanitea  letxtta  Wort«  W^ 
vid's  2  S.  23,  1—7:  Altdorf,  1774,  8. 

Tib.  de  Baer:  Diss.  in  ultima  verba  Davidis.  In  Bibl.  Hag.  11,  439-^504. 

J.  6e.  Trendeleobarg:   Commentatio  in  verba  noviss.  Davidist    Göttiageiii 
1779,  8. 

H.  fi.  Ge.  Paulas:  Ueber  das  Lied  ao  t)avid*s  Nacbfolger  2  S.  23,  1—7.  lo  des- 
sen exeget.  krit.  Abhandiaogen  N.  6. 

J.  G.  Hofmaoo:  Gescbiebte  der  Helden  David's,  oder  aasnibriiefa«  firklllning    Uw 
von  2  S.  23,  8—39  a.  1  Chr.  12,  10  flg. :  s.  1.  1767,  8. 

J.  Lor.  Blessig:  De  ceosa  Davidico  pesteqae  bano  ceasam  aecata ^  S.  e.  24  ai 
1  Chr.  c.  21  commentatio.  P.  1 :  Strassbarg,  1738,  4. 

H.  Val.  Becker:  Quare  deos  Davidem  factae  namerationis  popoU  serio  poeaiteoi» 
tem  pestilenlia  puniverit :  Rostock,  1767,  4. 

111.    Ueber  Samael  und  die  Propbetenscbuleu. 

J.  C.  Ortlob:  De  Samuele  judice  et  propbeta,  non  Pontiflee  et  Sacerdote.    \ik 
Iken*s  Tbesaur.  oov.  tbeol.  pbilol.  1,  687  flg. 

Fr.  Schiller:    Ueber  den  Geist  Samuel's,  des  Propheten.    In  dessen  Werken 
Bd.  XIX.  ^ 

m 

J.  Dietr.  Win  ekler:  Vindicatio  Scholae  Samuelis  propheticae ,  eajas  de  beaora 
Tbom.  liorgan  injuriose  detrabere  baud  erobait:  Hildesheim,  1754,  4. 

EI.  Silberrad:  Diss.  de  fiüis  prophetarum  :  Jena,  1710,  4. 

Dan.  H.  Hering:  Abb.  von  den  Schulen  der  Prophetea  unter  dem  A.  T. t  Bra^ 

lau,  1777,  8. 

J.  C.  Cph.  Naehtigal:    Ueber  Samuel*8  Sänger-Versammlang  and  Propheten- 
schule.  In  Henkels  Mag.  VI,  38  flg. 

Ueber  den  Priester-  u.  Propheten -Ciabb  der  Hebräer.  In  Scherer's  Archiv  1,  1,  3* 


Samael  ans  Evreux  s.  ti^EOin. 

T 

Samael  b.  Ezechiel  Rosa  s.  Sam.  Rosa. 

Samuel  de  Fäs:  n^^s^orr.  Approbationen  zu  verschiedenen  Werken,  wie  z.  B.  zu 
Jak.  Chäg'is  nifeJ;?'  n^^sVn:  Venedig,  1704,  f. 

Samuel  Feiwesch  s.  Nat.  Feitel. 

Samuel  Frances  s»  Sam.  Franees. 

Samuel  Freund  s.  Sam.  Freund. 

Samuel  Friedrich  Brenz  s.  Sam.  Fr.  Brenz. 

Samuel  Galicbo  (in  Italien)  s.  Sam.  Galicbo. 

Samuel  Gaon  (inSalonik)  s.  Sam.  Gaon. 

Samuel  Hirsch  b.  Joel  Sirkes  (R.  in  Pinczow)  s.  Jo.  Sirkes. 

Samuel  ihn  Jacbja  s.  Sam.  Ibn  Jachja. 


\ 


Samuel  b.  Jakob  (ba-Lewi):  ed.  naSM^K^  iv^fili  des  Jed.  Gtlaate:  Wilmer*- 
dorf,  1716,  f. 

SaWiel  b.  Jakob  Beoveniste  s.  Sam.  Benveoiste. 
Sanmel  b.  Jakob  Ghalis  s.  Sam.  Chk^is. 

Samuel  b.  Jakob- Josef:  nix  n^iansD.  Dreizehn  Abschoilte  aber  bibl.  Aoslegan^a: 
Krakau,  1643,  4  (El.  60);  s.  sVfte  Jeschenim. 

Samuel  Jaf^  (io  Italieo)  8.  Sam.  Jaf^. 

Samuel  b.  Jehoda:  V>^\pn  ni$Ni3  s.  Elfeser  b.  Natan  (pMn). 

Samuel  b.  Jehuda  (Ibo  *Abbls)'8.  Sam.  Israeli  (b.  Jeb.  Ibo  'AbbAs)  o.  Abv-Nasr 
Samoel  b.  Jachja  Jebuda  Ibn*Abb4s  Iba  Ab^uD  (io  Masal). 

Samnd  Iba  Jebada  (el  Maghrebi)  s.  Aba-Nazr  SamoelB.  Jehoda. 
Samuel  Jehoda  b.  MeYr  s.  Sam.  Jeh.  Ratzenelobogeo. 
Samuel  b.  Jehoda  Ihn  Tab6o  s.  Sam.  Ibo  Tab 6a. 
Samuel  b.  Jehoda  Valerie  s.  Sam.  Valerie  (b.  Jeh.). 

Samuel  b.  Josef  (Joske,  .s  Loblio,  R.  io  Bonzlao)*.  n^  &nV  Scholieo  o.  Novella^s 
zum  RC.  oder  Scbolchao 'Aroch :  Prag,  1609,  4  Abr.  b.^Schalom  (Bl.  66). 

Samuel  b.  Josef  (ha-Roheo,  R.  io  Veoedig):  Elogiom  zu  seioes  Erodera  n\rr9 
tna^  von  Z.  Hirsch  b.  Joseph:  Veoedig,  1661,4. 

Samuel  b.  Josef  Heida  s.  Sam.  Heida  (b.  Jos.). 
Samuel  b.  Josef  ha-Lewi  s.  Ssm.  ha -Nag  id. 

Samuel  b.  Josef  ha-Lewi  (ha-Nagid  oder  Ibo  Naghdila)  s.  Sam.  ha-Nagid. 
Samuel  Josef  ha-Roheo  s.^Sam.  Josef  Roheo. 
Samuel  b.  Josef  Orgillas  s.  Sam.  Orgillas. 
Samuel  b.  Josef  Scholteo  s.  Sam.  Scbotteo. 

Samuel  b.  Isaak  (Foa,  io  Padoa):  rrc'^^rj.  Vorwort  za  n^^toM  ^n^  von  He.  Iba 
Gabbai  (s.  d.):  Padoa,  1563,  4.    *^ ' 

Samvel  b.  Isaak  *AbbÄs  (auch  y^vt  geschrieben)  s.  Sam.  Abb  As. 

Samuel  b.  Isaak  Algäsi  s.  Sam.  AlgUsi  (b.  Is.). 

Samuel  b.  isaak  Arepol  {b.  JT.)  s.  Sam.  Are  pol.  ^^ 

Samuel  b.  Isaak  Jaf4  (IL  io  Rstpl.)  s.  Sam.  Jaf^. 

Samuel  b.  isaak  Bachameh  s.  Abr.  Sam.  Bacharach. 

Samuel  b.  isaak  Sabba'  s.  Sam.  Sab  ha*  (b.  Is.). 

Samuel  b.  isaak  ha-Sardi  (.s  La  Sarda  aof  Minorea)  8.  Sam.  ha-Sardi. 

Samuel  b.  Isaak  Uceda  s.  Sam.  Oceda. 

Samuel  Israeli  s.  Sam.  Israeli  u.  Aba-Nazr  Samuel  b.  Jehoda. 

Samuel  el-RaU'i  s.  Sam.  el-Rala*i. 

Samuel  b.  Ralonvmos  ha-Cbasid  s.  Sam.  ha-Chasid. 

Samuel  ha-Rohen  (b.  Jos.) :    ü'^^^r^  ^n^.    Entwickelung  der  613  Voraehriftea, 

wie  auch  über  die  Vorschriften,  die  io  ooserer  Zeit  gebräuchlich  siod:  Kstpl., 

s.  a.  4  (s.  Sifte  Jeschenim). 

—  .  — :  n^s)a  *)3.  Siebzeho  Deraseha*s  über  die  13  Glaabeosartikel  (b't'nj|3|  r), 
mit  Herbeiziebaog  von  Talmud-  ond  Midrsschstelleo.  Als  erster  Theil  aeiaes 
Werkes  inb  nna»  gedrockt:  Venedig,  1598,  4  Giov.  de  Gara  (Bl.  tl6). 

—  .  — :  n^M  r:nin.  Deraseha^s  über  deo  Peotateoch ,  mit  starker  Beoutzong  des 
Talmud  o.  Midrasch.  Als  zweiter  Theil  seines  ^nb  nt^ätt  angesehea :  Veaedig« 
1605,  4  Giov.  de  Gara  (Bl.  307). 

—  .  — :  inb  nhatt.  Ein  Sammelwerk,  aos  4  Theilen  besleheod ,  a.  swar  I)  *q 
niJttt ,  2)  niK  rn*in ,  3)  D^»»n  Tjn^  o.  4)  no^tt  ntip^iP  über  Moral.  Daa  letzte 
seheiot  oieht  gedruckt. 
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Samuel  ha-Kohen  (in  Veoedig*)!  hvtvo^  ta^V.  Kabbalistischer  CommeDtar  znm 
Pentateucb:  Venedig,  1690,  4. 

Samuel  ha-Kobeo  de  Pisa  s.  Sam.  de  Pisa  (ha -Rohen). 

Samuel  Lerma  s.  Jeh.  Le rma. 

Samuel  ha-Lewi  s.  Naft.  Aschkeoasi. 

Samuel  ha -Lew!:  ü^y  n^n-in^  oder  Aaszag  aas  dem  grossen  £ebatenbache  (^tto) 
■it  weitschich tigern  Commenlar:  Lemberg,  1807,  f. 

Samuel  ba>Lewi:  ed.  vn'^n  nn«  oder  518  RechtsgatachteB ,  dabei  auch  ta)2-ie 
Tyrihtiv  ^ra:;:  Kstpl.,  1547,  f.  EirSs.  Soneino  (Bl.  141). 

Samuel  ha-  Lewi  (R.  in  Rstpl.) :  Approbation  n.  Blogiam  zn  ühh  ^ny  von  Jak.  de 
Castro:  Rstpl.,  1718,  4. 

Samuel  b.  A.  Low  (.s  Posen)  s.  Sam.  Posner. 

Samuel  b.  J.  L5w  (genannt:   Ascbkenasi ') :   ed.  rnsdh  hiifi^9Q.    Eine  ans  dem 

gedruckten  Werke  0*«^^  f^y^  des  Jos.  Sal.  del  Medigo  (s.  d.)  weggelassene 

Abhandlung  über  die  Rabbata:  Basel,  1629,  4. 

—  .  .  — :  nn^M.  Brief,  die  Arbeiten  del  Bf  edigo^s  betreffend.  In  dessen  D'*t9!i^^ 
ti'^^Ht  gedruckt:  Basel,  1829,  4. 

—  .  .  — :  b*«aio  d'^ta^^^.  Nachlese  zn  Jos.  Sal.  del  Medigo's  rra^h  n^)9^V9r): 
Basel,  1629,  4.         '  .r  :  -,- 

Samuel  J.  Low  b.  Dav.  Ränder  s.  Sam.  Low  Kauder. 
Samuel  aus  Lunel  s.  n'iBD^n. 

T 

Samuel  Magriso  s.  Sam.  M4griso. 

Samuel  Makschan  (b.  Pinch.  b.  Ab.)  s.  Sam.  Makscfaan. 

Samuel  da  Maoissa  s.  Sam.  de  Avila. 

Samuel  da  Medioa  (in  London)  s.  Sam.  da  Med  i na. 

Samuel  da  Medina  (in  Salonik)  s.  Sam.  da  Med  Ina. 

Samuel  b.  MeTr  (abbrev.  t:nvn,  b.  Sam.'):  nn^nn  Vy  'a  oder  bäVynn  ^d.  Com- 
meotar  über  den  Pentatencb,  nameollich  zum  Verständniss  des  einfachen  Wort- 
sinnes. In  einer  vis!)li- Ausgabe,  worin  der  Comm.  seines  Grossvaters  Rase  hi, 
die  Haflhara*s  mit  Rimchi*s  Commenlar  u.  s.  w. ,  in  2  Bänden  :  Berlin,  1705,  4; 
mit  den  3  Targumim  ,  noch  mit  den  Commeotaren  von  Ibn  *Esra ,  Ba*al  ba-Tbu- 
rim ,  mit  dem  Comm.  zu  den  Targumim  u.  s.  w.  in  2  Binden:  Amst.,  1760,  4. 

Der  Gemm.  beginnt  im  Drucke  zu  Gn.  c.  18  bis  Dt.  S3,  3 ,  aber  er  selbst  wie  Andere  citi- 
ren  auch  aus  den  fehlenden  SlQciien.  Der  Gomm.  ist  nach  einer  Oppenheiner^schen  HS. 
gegeben.  Kessel,  Mendelssohn  und  Heiden  heim  trugen  Manches  zur  Berich- 
llgung  bei, 

Supercommentar  über  diesen  Commentar. 

Sal.  Salm.  Hesse I  (b.  Jecb.  Aschkenasi,  auch  Sal.  Posner  oder  Salm.  Merz- 
bach genannt):  VMqtsvpp.  Supercommentar  zu  Samoers  Pent.-Comm. :  Ff. 
a/0.,  1727,  4.        "     ''  

—  .  —  :  n-.^)3  trät^  'b.  Commentar  über  die  5  Megillot ,  aber  nur  der  zum  Hoch- 
liede  (c^'^'^vn'n'^v)  und  zu  Rohelet  (n^nj?)  ist  nach  einer  Hamburger  HS.  (cod. 


1)  Starb  in  Polen. 

2)  Er  war  Schuler  des  Jos.  Sal.  del  Medigo  und  hat  derselbe  Mehreres  von  seinem 
I     Lehrer  zum  Dmcke  vorbereitet. 

S)  Geb.  um  1085  zu  Ramera  lebte  er  noch  1133.  Sein  Grossvater  Samuel  wird  in  einer 
alten  HS.  angefibrt;  sein  Bruder  Isaak  b.  Meir  (dnt"))  ist  ebenfalls  als  Auloritlt  bekannt 
und  als  Tosafist,  wie  sein  anderer  Bruder  Jakob  b.  MeTr  (Rabbenu  Tarn).  Er  war  Enkel 
des  Raschl  von  mQtterlicher  Seile. 
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bebr.  33)  von  Ad.  Jellinek  edirt  worden  :  Leipcif^,  1835,  8.  Bxeerpte  ant  dea 
übrigen  HMegillot  (Ester,  Rut  u.  Echa)  finden  sieb  in  n^-Ki  inn  Tnp»<(  h:i  D^t^ini 

V.  Menacbem  b.  Cbelbo,  Tbobijjab.  Elfeseru.  s.  w.  aas  derselben  H$.| 
n.  daselbst  herausgegeben:  Leipzig,  1855,  8. 

Samuel  b.  HeTr:  onon  'a  üy  b'^^rrn.  Die  Psalmen  mit  dem  Comm.  Samnel  k, 
Meir^s,  naeb  einer  HS.  der  Berliner  Bibliothek  herausgegeben  von  Isaak  Sata- 
now,  mit  efoigen  ZusStzen :  Berlin,  1794,  8;  überdmckt:  Wien,  1816,  8. 

Die  Echtheil  dieses  Commenlars  wird  sehr  angezweifelt.  "' 

—  .  — :  n^»N  'o  &.  Comm.  tn  JJjob,  soll  naeb  den  handscbr.  Fragmenten  M  4% 
Rossi  (cod.  181)  einerlei  sein  mit  dem  Comm.  von  Rnscbi  von  11,  )7  an,  aber 
gewisser  sind  die  in  Jos.  Kara's  Comm.  an  Hiob  vnrkemmen4en  Brnohatiieka. 
S.  Jos.  Kara. 

Nach  den  vielfachen  Anfilhningen  bei  den  nordfranzBsischen  Exegeten  scheint  er  Bbar 
alle  BQcher  der  Schrift  bald  selhstlndige  Gommentare,  bald  GloMen  in  Raschids  Gon». 
geschrieben  tu  haben. 

—  .  — :  n^sK  ^j^na  'b.  Commentar  zn  den  Sprüchen  der  Väter.  Daraus  Fragmente 
von  Schem-Thob  (laon  zu  n'iyir  c.  1 . 

-—  .  — :  "«^sa  nnteVn  'a.  Comm.  zam  bab.  Talmud ,  den  einfachen  Wortainn  er- 
klärend.  Aber  nur  zn  Baba  Batra  von  p.  29  ab,  zu  Pesachim  in  der  letzten  Par- 
tie n.  s.  w.  als  Ergänzung  des  Rascbi*8ohen  Comm.  a.  Sal.  Jlzchaki. 

Er  schrieb  noch:  1)  M'iBDin ,  von  seinen  ZuhSrem  nach  mündlicher  Rlittheilottg  ivsa«« 
mengetragen  (Sef.  ha-Jaschar  M*).  — •  2)  t)''"»n  hy  riin^ni  HiE^in,  Glosaw  «ad 
Schollen  zn  Alflsi^s  Buch  der  HalachoU 

lieber  ibn. 
Abr.  Geiger:  Der  Bxeget  Samuel  b.  MeVr.    In  D'^Ats:?)  "^ytss,  deotselie  Ab- 
thciluDg  S.  29—39  :  Breslau,  1847,  8.  r-r    «  ;  • 

:  D^o-.n  -1^^  V$.     Ueber  Samuel   b.  MeVr.    Im  4.  Abschnitt  seites 

Kn^3vna  S.'33-34,  deutscher  Tbeil  S.  20    24:  Leipzig,  1855,8. 

:  t:30-iri  ni^n  V:;  f^':^^M-    Schreiben   in   Betreff  des   Samnel   b.  11,6 Vr, 

worin  SamueTs  Comm.  zu  Gn.  1,  1-31  naeb  einer  Münchner  HS.  gecebea 
ist,  nebst  einer  Beschreibung  der  HS.  a.  mit  Forschungen  über  dessen  Pent- 
Comm.  überhaupt.  Kerem  Cbemed  VIU  (S.  41—51):  Berlin,  1854^  8. 


Samuel  b.  Mose  (de  Lantes):   ed.,-!*«^^;?  'd  von  Jakob  b.  Isaak  (Aaebkenasi), 

mii  Beifügung  eines  jüd.- deutschen  Comm.^8  za  Rascbi,  genannt  Vk4%:v  rrova 
Arost.,  1699,  12.  -     '      "'"* 

Samuel  b.  Mose  (ha- Lew!) :  ed.  ri'S'izh  riefen  'd  von  Mos.  Almosnino  mit  sei- 
nem Vorworte:  Salonik,  1563,  4i     ' 

—  . — :  nn*.«?!^.  Widerlegungs-Gutacblen  über  eine  ritnale  Bntsebeidong  des  Jos. 

Karo  lu  Eben  *fiser  (p.  10^):  Salonik,  1598,  f. 
Samuel  b.  Mose  (R.  in  Szwislowiz  in  Litthaueo):   ^k^v  bö.    Commentationea 

über  den  Pentateuch  u.  Begründungen  der  Gesetze  nach   kabb.  Voraehrlftea: 
Ff.  a/0.,  1699,  4  Mich.  Gottschalk  (Bl.  48). 

Laut  dem  Vorw.  schrieb  er  auch  Vk^tsv  i*«  über  die  Psalmen. 
Samuel  b.  Mose  (Scbocheth  .s  Lissa):  ^K!)^v  hnt  'd.  Die  Halacha^a  über  TSs^tiV 
u.  T^^l^  des  Jak.  Wei  I  (s.d.),  mit  ausführlichem  Commentar  and  bedevtenden 
Erweiterungen.  Dabei  auch  i^^i  ^^^n.  Zuerst  herausgegeben  von  seinem  Sobne 
David,  mit  Zusätzen:  Posen,  1729,' 4:  Ff.  a/0.,  1756,  4;  Nowydwor»  1796,4; 
Dobno,  1794,  4;  mit  Noten  von  Wolf  b.  Josef  .s  Berlin,  dem  Verf.  voa 
nx^n  nw'^-i'T :  Dyrhenfurt,  1822,  4. 

Samuel  b.  Mose  Cases  s.  Sam.  Cases. 

Samuel  b.  Mose  Heida  s.  Sam.  Qeida  (h.  Mos.). 

Samuel  b.  Mose  b.  Isaak  de  Avila  s.  Sam.  de  Avil«. 
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Samuel  b.  Mabchar  (st.  1532  zv  Rstpl.) 

nsori.  Leicbenrede  über  ibn  von  Josua  Beoveoiste  (b.  Isr.),  io  dessen t^^M 
"yw'irT;  (p.  88  fl|?.)'  K«tpl-i  1677,  f.  . 

SaBUel  Ibn  Nacbmias  (b.  Dav.  b.  Is.)  s.  Sam.  Iba  Naebmiäa  o.  Giolio  Bf  o- 
rosioo. 

Samael  Ibn  Na^hdila  s.  Sam.  ha -Nag id. 

Samuel  b.  Natron ai  s.  nifid^F). 

Samuel  b.  J.  Bär  Perlhefte'r  a.  San.  Perlfaefter. 

Samuel  de  Perugia  s.  Sam.  de  Perngja. 

Samuel  Phöbos  s.  Sam.  Pböboa. 

Samuel  b.  Ph5b08  (R.  in  Fürth,  dann  in  Schidlow):  Vmttö  n->a|  s.  Sam.  Phöbos. 

Samuel  b.  Phöbos  (.s  Warcislaw)  s.  Sam.  Phöbos.' 

Samuel-Phöbos  b.  Joser  (ha-Roben  Falk)  s.  Sam.  Phöbos. 

Samuel-PhSbos  b.  Josef  (ha -Rohen  .«  Wien):   Vk4)co  xs^h  s.   Sam.  Phöbos 
(b.  Jos.). 

Samuel  b.  Plncbas  (ha -Rohen):  ^Mütotp  'tn^i^  ^^^•  Comm.  zum  Ester- Targam 
s.  Sam.  Makschan. 

Samuel  b.  Pincbas  Makschan  s.  Sam.  Makschan. 

Samuel  Polak  s.  Sam.  Phöbos. 

Samuel  ans  Ronx  8.  n'iSD^n. 

Samuel  b.  Sa*adja  Motot  s.  Sam.  Motot. 

Samuel  b.  Sabbatai  Casaoi  (.s  Rreta)  s.  Sam.  Casani. 

Samuel  b.  Said  (R.  in  Venedig) :  rrto&Dn  za  l3':V«^-\';  n'::}-^)!  'D  :  Venedig,  1636,  4. 

Er  schrieb  auch  n^n«  '>pnB  hy  's. 

Samuel  b.  Salomo  (.s  Faiaise)  s.  n'iBd'in. 

Samuel  b.  Salomo  (Raräer):  nniiK.  Zuschrift  zu  Jeb.  Poki's  mr^i  n?o,  wie 
aoch  ein  tni^^  von  Mos.  Bigi:  Rstpl.,  1582,  4. 

Samuel  b.  Salomo  Amarilio  s.  Sam.  Amarillo. 

Samuel  b.  Salomo  Chasan  Rohen  (.s  Brody)  s.  Mose  b.  Menachem  (.8  Prag). 

Samuel  Sanwel  b.  Ahron  (Sofer  in  Worms)  s.  S.  Sanwel  So  Per. 

Samuel  Sanwel  Götz  (b.  Elj.)  s.  Sam.  Sanw.  Götz. 

Samuel  Sanwel  in  Rupiscbak  s.  Sam.  Sanw.  Rnpiscbak. 

Samuel  Schalom  s.  Sam.  Schaloro. 

Samuel  Schnüam  (A.  in  Rstpl.)  s.  Sam.  Sobnllam. 

Samuel  Ibn  S*neh  s.  Sam.  (:ar9a  (Ibn  S^neh). 

Samuel  de  Silva  s.  Sam.  de  Silva. 

Samuel  de  Silva  de  Miranda  s.  Sam.  de  Silva  de  Mi  ran  da. 

Samuel  Surseleio  od.  Serralvo  s.  Sam.  Snrseleijo,  od.  Serralvo. 

Samuel  b.  Uri-Seberaga  s.  Sam.  Phöbos. 

Samuel  Usqne  s.  Sam.  Usqne. 

Samuel  'ÜZZiel  (R.  u.  Arzt  in  Salonik):  Eloginm  zn  den  Derascha's  des  Jo.  Ibn 
Scho'eb;  Venedig,  1577,  f. 

Samuel  ans  Verdan  s.  n^fiD^n. 

Samuel  de  Vidas  s.  Sam.  de  Vi  das. 

Samuel  b.  Wolf  Fischeies  (.s  Lemberg  od.  Rrakan)  8.  Sam.  Fischeies. 

Samuel  Zarfati  (.s  Fas,  R.  in  Maknas)  a.  Sam.  Zarfati. 

Samuel  b.  Zijjon  s.  Sam.  Benzijj6n. 

Samuel  Zorer  (d.  h.  Goldschmidt,  ha-Lewi,  in  Posen)  s.  Sam.  Zoref. 
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242    Abu-Nazr  Samuel  b.  Jachja  Jehada  —  Isr.  Samuel  b.  Salomo. 

Abu-Nazr'  Samuel'  b.  Jacl^a'  Jehuda  (Ibn  'AbbAs^  Abal-BWL  b.  San.  Iba 

Abbdo*,  in  Mosal'):  bKn^K^Ki  ^p9VM  :utnd  (Buch  der  Widerlegao|f  o.  Vereite- 
lang), eine  Streitschriilt  gegen  das  Bach  Rusari  (oder  wie  Jehuda  ha-Lewi  im 
arab.  Original  es  betitelt  ^"»^i^«  ynh»  n-isi  "»D  ^•'^t^ki  J^ih^K  SKna,  d.  b. 
das  Buch  des  Beweises  und  der  Argumentation  zur  Hilfe  der  verachteten  Reli- 
gion), der  darin  eine  Polemik  gegen  den  Islam  geliefert.  Eine  Notiz  darüber 
aus  einer  Nachschrift  des  arab.  Rusari  v.  J.  1493  in  Oxford  :  LB.  d.  Gr.  IftiO 
e.  136. 

. :  Tjn"»— Vk  ö«hBK  (Verstummenmachung  der  Juden),  ein« 

Polemik  gegen  das  gesammte  Judenthum ,  uorin  ihm  vorgeworfen  wird,  dass 
es  die  Bibel  in  ihren  Hioweisungen  auf  Mnhammed  verfälscht,  die  erschweren- 
den Halacha^s  über  n^nn  n'iGnta  erfunden  und  in  seinen  Messias •  Hoffnungen, 

unter  ausführlichem  Berichte  über  den  Betrüger  Dawid  el-Roi  (el-Dawid),  sieb 
selbst  täuscht.  Diese  Sehrift  behandelt  in  8  Rapiteln  die  bauptsichlichsteo  jiid. 
Gesetze,  um  sie  zu  widerlegen,  als  1)  über  h^'^iDK  m^V^k^q;  2)  über  ri*DVn 
ry^9H\  3)  ma  'n ;  4)  n^-^t)  'n;  5)  ^Oi  V2  'n ;  6)"*  n-^fT 'n »  ^)  V^^n  'n; 
8)  nnttt  'n.  Dabei  auch  eine  Geschichte  seiner  Bekehrung,  aus  der  tfunk 
Einiges  mittbeilt.  Aas  diesem  polemischen  Werke,  das  als  Bruchstück  in  Pa- 
ris (s.  Biojamin  of  Tudela  11,  p.  92*^  u.  165;  cod.  St.  Germain  des  Pr^  o.  214) 
n.  Oxford  (cod.  Huntingt.  n.  291)  liegt,  hat  Munk  zwei  Stellen  ausgezogen  ia 
seiner  Notiee  snr  Joseph  etc.:  Paris,  1842,  8.' 

. :  n^ayn  n|gD  in  arabischer  Sprache ,  ans  4  Rapiteln  bestehend  lad 

von  Gagner  beschrieben.  Siehe  Wolf  111.  p.  871. 

Aus  seioer  polenlschea  Schrift  Ifch  Im,  worin  auf  den  Messianisai  stark  Besag  gewm- 
men  ist,  flos«  eine  Bearbeitung  von  Alfonso  BneDhombre,  worfiber  oben  nnler  8«Hi 
Israeli  ansführlich. 

Ab.  Samuel  Roidenower  s.  Ab.  Sam.  Roidenower. 
Isr.  Samuel  b.  Salomo  s.  Israel  Salomo. 


1)  Hebrlisrli  Abo  *Asarja  (n^ntf  laM),  da  auch  sonst  in  arab.  Namen  Nair  (natd)  dem 
hebr.  KnT9  oder  n^nt9  eotsprieht  (s.  Antzllge  aus  Sefer  Schemot  Ton  Simcha  b.  Ger- 
son  ha -Koben  in  Wolfs  BH.  I.  p.  S8  Vorr.).  Der  Artikel  Vki)s«7  in»  n'>'\t9  fBr  n^nT9  rsm 
Vki^O  in  Wolf  BH.  I.  p.  945;  III.  p.  871  behandelt  denselben  Mann. 

2)  Er  hiess  Samuel,  nach  seinem  Grossvater  Samuel  Ibn  AbbAn,  der  freilich 
weniger  als  Schriftsteller  bekannt  wurde. 

3)  Jachja  war  arabische  Benennung  filr  J e h u d a ,  wie  bei  Jehuda  GhaJJäg  ■.  A. 

4)  *Abb&8  d.h.  L8we,  ist  arab.  Runja  zu  Jehuda,  wie  n^.*)fi$  im  Hebriisehen.  Bbento 
Abu-Sakkarijja  xn  Jachja  (Johannes),  wie  dies  bei  dem  erwlhnten  Jehuda  Chaj* 
jAg  der  Fall  ist.  Der  Abn-Sakkaria  Ibn  Abb&n  im  Diwln  des  Jehnda  ha-Ltwi 
(Bet.  bat  Jeb.  p.  15),  dem  letzterereinen  n^V  gewidmet,  war  daher  kein  anderer  als  Je- 
huda b.  Samuel  Ibn  Abbin.  Unser  Samuel  bezeichnet  Bbrigens  die  Knnja  seines  Va- 
ters noch  speciell  Kpn^K  t^tt  Abu-1-Baka    (von  LÄ)  nach  Jem.  oder  Etw.  schaaeo). 

5)  Abb4n  war  der  Ahn  Jehuda^s  und  mindestens  Urgrossrater  unseres  Samuel,  wann 
wir  den  Stammbaum  dieser  Familie  in  folgender  absteigender  Linie  uns  so  denken  AbbAa*8a- 
mnel-Jehuda-Samuel.  Ein  Gedicht  dieses  Abb  An  ist  im  Diwan  des  Jehnda  ha- Lewi 
aufgenommen  (B.  b.  J.  p.  16).  Ein  anderes  Gedicht  des  A  b  b  6  n  (mit  Akrostich  7*aM)  hat 
Lozzatto  ans  dem  4.  Theile  des  Oran^schen  Machasor  ausgezogen  (Rerem  Chemed  !▼ 
p.  31 — 32).  Weun  Jehuda  um  e.  1163  gestorben,  so  mag  dessmi  Grossrafer  Abb  An  wohl  mit 
Mose  Ibn  Esra  zusammen  gewesen  sein  und  die  5  Siropbtn  anf  den  Tod  Ab.bAn's  m 
seinem  Diw&n  (Her.  Chem.  IV  S.  86)  sind  erkllrlich.  Ein  literer  AbbAn  lebte  zwischen  Chasdai 
Ibn  SehafrAtn.  Samuel  ha-Nagld,  den  Gbarisi  (Pforte3)  als  Dichter  der  ersten  Periode 
bezeichnet.  S.  AbbAn,  Abii*l-Baka,  Jehnda  Ibn *Abb&s  (b.  Samvel  Ibn  Abbin). 

6)  Dass  unser  Samuel  in  der  Nlhe  Ton  Mosul  gelebt  und  1163  n.  Chr.  snm  IslAm  Uer- 
giog  bat  Munk,  Notice  sur  Joseph  eie.  (Paris,  1842,  8)  p.  8  nachgewiesen. 

7)  Ueber  diese  HS.  s.  Wolf,  BH.  I,  p.  945;  III,  871 ;  Isr.  Annalen  t.  J.  1841  8.  84. 
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M.  Samuel  (in  Liverpol)  u.  M.  Isaaks :  r\i9^ti  e^s  od.  Movtbly  Jewish  orthodox 
Magazios:  Liverpol,  1846,  8. 

Mar  Samuel  b.  Abba  (ba-Kohea,  beigenaoit  iarchiuai;  Ant,  Astronom  aod 
erster  A  m  o  r  a ,  Rektor  der  Hocbscbale  %n  Nebardea  *). 

Ueber  iba. 

Jul.  Purst:  Lebeo  and  CharakteristilL  Sarouel^s.  Mar  Samael's  astronomische 
Kenntnisse.  Seine  Ralenderkunde ;  seine  Barajta  de-Sod  ba-'Itbnr.  Seine 
mediciaischen  Kenntnisse.  Seine  Sehriften  fiberbanpt.  In  Pörst's  Ruitor-  a. 
Literaturgescbicbte  der  iodea  in  Asien.  1.  Tb.  p.  39 — 63:  Leipzig,  1849,  8. 

Abr.  Kroch  mal  (b.  Nachm.  ha -Koben):  "^Ka-inn^  ^Kn)stp  n^-iV^n.  Biographie 
dieses  Samael ,  ans  Einleitung  ond  9  Abschnitten  bestehend.  Abgedrockt  in 
der  Jahresschrift  ba-Chaläz  I.  (S.  66-89):  Lemberg,  1852,  8. 


*ioh.  a  Sancta  Cruce  s.  Johann  v.  heil  Rrense. 

*Cherub.  a  Saacta  Josepho :    Dissertationes  tres  de   iingoa   bebraics :   Loewen^ 
1704,8;  Brössel,  1705—6,8. 

*Jos.  Mar.  a  SaBCta  JesephO :  Lexicon  hebraico-Cbaldaico-Latino-Biblicom  etc. 
11  Partes:  I.  Avignou,  1758,  f.;  II.  ib.  1765,  f. 

*Cpb.  SanctiaS:  In  qaatnor  libros  Regom  et  in  doos  Paralip.  eommoDtarii :  Antw., 
1624,  f.;  Lyon,  lia%5,  F. 

:  Comm.  in  libr.  Ruth,  Esdrae,  Nehem.,  Tob.,  Judith.,  Bstberae  et  Macha- 

baeor. :  Lyon,  1628,  f. 

*Alexius  Sanctns:  Opus  grammat.  bebr.  et  ebald. ,  in  qao  .  .  .  regulae,  phras. 
hehr.,  Notae  masoreticae  eto.  :  Heidelberg,  1776,  4. 

*Aloys.  Sandbüchler :  Darstellung  der  Regeln  einer  aligemeinen  Aoslegnngskunst 
von  deo  Büchern  des  A.  u.  N.  T/s  nach  Jahn:  Salzburg,  181.1,  8. 

—  —  :  Kurze  Darstellung  einer  Binleitang  In  die  Bücher  des  Alten  Bundes ,  nach 
Jahn:  ib.  1813,  8;  ib.  1822,  8. 

—  — :  Abhandlung  über  die  zweckmässigen  Mittel,  den  bebr.  n.  grieeh.  Grund- 
text dem  Wortsinne  nach  richtig  zu  verstehen :  ib.  1791,  8. 

:  Vertheidigung   der  Göttlichkeit  das  mosaischen  Geaatsea  und  dt»  alten 

Bundes  etc.  4Tbeile:  ib.  1787— H8,  8;  ib.  1797,  8. 

.•  Ueber  die  Zuverlässigkeit  des  Gmndtextes ;  ein  Pragment  von  mehreren 

Abhandlungen:   ib.  1788,  8. 

*Joh.  Hör.  V.  Sander:   Programm  vom  Einhorn,  besonders  vom  Einhorn   in   der 

Bibel:  Karlsruhe,  1779,  8. 
:  Das  Buch  Hieb  zum  allgemeinen  Gebranche:  Leipzig,  1780,  8. 

*J.  P.  E.  D.  Sander:   Licht  am  Abend.   Ein  Wort  über  Israels  Zuknnrt:  Blber- 
feld,  1842,  8. 

'Sanders  (in  Alt-Slrelitz):    Das  Volksleben   der  Neugriechen  etc.:   München, 
1844,  8. 

*Wlh.  Sandphnrd:  Parrago  biblica,  eontineas  aeetiones  121  meditatae  earraine 
hexametro:  ¥t.  a/M.,  1553,  8. 

*Ldw.  a  San  -  Francisco :  Globus  8  canonum  et  areanorum  linguae  sanctae  seu 
gramm.  bebr.:  Rom,  1586,  4. 

'Aa.  Cbiy.  San^netti  (R.  in  Modeaa):  nfnn  r^\\9  od.  Comm.  zum  Peotateuch. 
Zusammen  mit  nV'iy  "«nn^M  gedruckt:  Livorno,  1853,  f.  '^ 


1)  Geb.  un  ISO  n.  Chr.  in  iarcbioa  bei  Nebardea   am  Bnfrat  in  PartbioQ  nnd  er  sUrb 
130  B.  Chr. 


7^\' 


\ 
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Sab.  Elch.  Sangnlnetti  (R.  in  Ferrara'):  p^9,  eioe  Decisioo  in  BbesaclieD,  ab- 
gedrnckt  in  pnaE";  nn^  (von  Lampronti,  Art.  nvK)  Venedig,  1750,  F. 

*Cpb.  Sänke:  VolUtändii^e  Anweisung  zu  den  Accenten  der  Hebraer:  Leipzig, 
1740,  8. 

*N.  Sanson:  Geographie  sancta  ex  V.  et  N.  T.  desnmta  et  in  tabb.  4  concinnata. 
Additae  sunt  descript.  terrae  Chanaan  etc. :  Amst.,  1704,  f. 

Sansone  da  Hodona  (ha -Rohen,  .sMantua'):  ne^tt  hip  oder  mit  dem  vollstän- 
digen Titel  mxn  ^ip*j  -lö^tt  ^ipa  m*»»  "»i^v  D-^aittn,  ein  Liederbacb,  dabei 
Lieder  von  Dav.  Finzi,  Raionymos,  Raf.  Medico:  Mantua,  17!25,  8 ;  s. 
l.  (Lemberg),  1845,  8. 

Sanaone  da  Modena:  m^n  nn».  Bin  Gedieht  zur  Verherrliefanng  des  Gesetzes: 
Venedig,  1721,  4. 

—  .  — :  d'^n-'sn  *)'«2t.  Elegie  auf  seinen  Lehrer,  den  Grammatiker  und  Dichter 
Giuda  Briele  (s.d.),  den  Uebersetzer  der  Briefe  Seneca's  in*8  Hebriische:  Ve- 
nedig, 1712,8. 

Efr.  Saro.  Sanwel:  -ih  n:iV  oder  Novella's  über  talm.  TrakUte:  Altena,  1733  t 

Jak.  Sanwel  b.  Samuel:  a|:>9:  V'^tisis.  Novella*s  ober  den  talm.  Traktat  Pesaebln. 
Dabei  eine  nenn:  Ff.  i^O?,  17391  4. 

S.  Sanwel  b.  Chanoch  (.s  Lnblin,  R.  in  Mainz) :  hvwav  t"^n^.  Derascba's  über  den 
Pentatencb,  aber  nur  bis  Nnm.  reichend  :  Amst.,  1678,  f.  David  de  Castro  Tartas 
(Bl.  78) :  Venedig,  1702,  f. 

S.  Sanwel  b.  Jakob:  ed.  x!n  V>9  r^Y^^n  nppis  %-  Fürth,  1692,  f. 

S.  Sanwel  ha- Lewl  (.sKrakaa):  Dt|pi^)-i.  Noveila*s  über  talm.  Gegenstände,  ao- 
geHihrt  in  w^q^  nahd  'D  von  Josef  b.  Mose  (R.  in  Przemyll) :  Lnblin,  1691,  4. 

S.  Sanwel  b.  Mardechai  s.  S.  Sanw.  Poppert. 

Jos.  de  Saporta  (Mtantea)?)  nns";  't  'b.  Daraus  ein  Fragment  mitgetheilt  in  Bo- 
tarel's  Jezira-Commentar  (55^)  ed.  Maotna,  1562,  4. 

Abr.  Saqhftn :  dn^n»^  h\iXi  oder  Derascba's :  Livorno,  1845,  f. 

Mos.  Saqhftn:  nv»  '^'^:^'^^'  Derascba's  über  Genesis:  Livorno,  1845,  f. 

*Job.  Car.  Saracenns:  Dialogi  de  Amore  etc.  (dem  Minister  Philipps  von  Spanien, 
dem  Granvella  gewidmet):  Venedig,  1564,  8;  überdr.  in  Job.  Pistorius'  „Artes 
Cabbalisticae,  b.  e.  reconditae  tbeologiae  et  pbilosophiae  Scriptomm.^*  Tom.  I.: 
Basel,  1587,  8. 

Saracb  b.  Natan  s.  Sarach  Troki  (b.  Nat.). 

Abr.  Saraval  (b.  Jeh.  Low) :  ni-Ttt99  hy  v^nn.    Commentar  über  den  Theil  des 

RilnaVs,  Ma'amadot  genannt :  Venedig,  1617,  8;  Amst.,  1652,  8j  ib.  171^6,  16 
Sal.  Proops. 

Giac.  Raf.  Saraval  (Pr.  in  Venedig'):  Viaggi  in  Olanda:  Venedig,  1807,  8. 
— :  Predioa :  s.  1.  et  a.  4. 

:  Lettera  apologetica  riguardo  il  gioramento  degli  Ebrei ;  geriehtet  gegen 

Benedettidi  Ferrari:  Blantua,  1775,  4. 

— :  QtnfiiD  nrp>*    Hebräische  Elegie  über  das  Missgesehick  Maniva*«  im 

Jahre  1776:  Man tua,  1776,  12. 


1)  Er  war  Zeitgenosse  von  Briele,  Bar.  Gase s  und  eio  anderer  dieses  F^milieBBaaraM 
war*As.  Chaj.  Sangainetti. 

2)  Oben  norichüg  and  anvollstlndig  nnler  Moden  anfgefHhrt. 

S)  Er  war  auch  Prediger  in  Manlna.  Er  reiste  als  Sendbote  nach  Holland  n.  Baglaad, 
versUnd  viele  neuere  Sprachen  ood  war  als  Dichter  ond  UeberseUer  berabmt.  Er  staii  79 
Jahre  alt  zu  Mantua. 
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Giac.  Raf.  Saraval:  nn^in  n*««  von  ßachja  b.  Josef,  dabei  aacb  nocb  aodere 
Pijjatbim  aod  Bussgebete  aas  dem  sefard.  Machasor,  in  ital.  Uebersetzoog : 
8.  1.  e.  a,  8. 

Jeb.  Low  Saraval  (R.  io  Venedig)*:  ni)shV>)3  ntara.   Gutacbten  über  mptt  oder 

das  Qaellbad  der  Frauen ,  bei  Gelegenheit  eines  specielleo  Streites  nod  einer 
darauf  bezüglicben  Correspondenz.  Gesammelt  and  heraasgegeben  von  .  .  . : 
Venedig,  1606,  4. 

Gegen  ein  Werk  i't  n^tth!»>s  von  Nat.  Trabbotti  gerichtet  nod  in  13^)0  n\»§  ist  eine 
Enlgegnnng. 

:  nir)  Q'^pDS.  Decisionen  o.  Gotachten,  anfgenommen  in  nj?»?  n^h)  rf\9 

von  Jak.  Heil bronner:  Padua,  1627,  4. 

Leon  Vita  Saraval  (in  Triest') :  Discorsi  pronanciati  all*  apertora]  degli  atad. 
della  comanita  Israelita  di  Trieste:  Triest,  1811,  12. 

M.  Saraval  (b.  Leon  Vita  in  Triest):  Calalogae  de  la  bibliotheqae  de  litt^ratare 
bebraiqae  et  Orientale  etc.  de  feu  L^on  V.  Saraval:  Triest,  1853,  8  (S.  115). 

Necb.  Saraval  (b.  J.  Low,  R.  in  Venedig) :  mosDr;  oder  Approbation  za  Jos.  Sal. 

del  M e  d  i  go*s  ta^^K  'd :  Amst.,  1629,  4.      '  ^  ' 

:  ed.  wjiö  Ö3J  ni-no3f^:  Venedig,  s.  a.  8. 

Phil.  (Sam.)  Sarchi  (b.  El.  Morpargo  .8  Mantua):  Grammaire  hebraiqoe  raisonn^e 
et  compar^e:  Paris,  1828,  8. 

:  Elementi  di  Geografia  in  Versi :  Udine,  1811,  8. 

—  — :  An  Essay  on  Hebrew  Poetry,  ancient  and  modern  :  London,  1824,  4. 

:  L*ape   poetica   oder  Aaswahl  der  besten  italienischen  Gedichte:   Wien. 

1797,  8. 

:  Theoretisch-praktische  italienische  Sprachlehre :  Wien,  1795,8;  3.  Anfl.: 

ib.  1805,  8. 

Jeh.  Sarcho  (b.  Abr.):  nnptt  oder  Sendschreiben  über  die  Aaferstehang.  Mit 
Jeh.  Ihn  Sabbära's  nahnn  nn^ia  o.  Maimdni's  d'^nttn  n»hF)  nniiK  gedruckt: 
Kstpl.,  1569,  8. 

Jos.  SarchO  (b.  Jeh.,  in  Italien):  ü^hyt  a?  od.  eine  ausrdhrliche  hehr.  Grammatik, 
in  mehrere  Abtheilangen  zerfallend.    Daraus  ist  der  Abschnitt  über  die  Zabl- 
-    werter,  &tn|pttn  'o ,  hinter  der  Ausgabe  des  Buches  Rat  and  Klagelieder  ed. 
Aug.  Justinian  abgedruckt:  Paris^  1520,  4. 

Er  schrieb  diese  Grammatik  1429.  Ausser  der  Grammatik  schrieb  er  ein  hebr.  WOrterbuch 
vnter  dem  Titel  *)^v;^n  ^9a ,  das  im  Brit.  Mos.  (Harl.)  in  zwei  Exemplaren  vorhan- 
den ist.  Dieses  vollendete  der  Verf.  1448.  S.  LB.  d.  Or.  1849  c.  452.  Vgl.  fiber  Jos. 
Sarcbo  das  Kutras  ha-Masoret  von  Dnkes  p.  23.  24;  LB.  d.  Or.  1847  c.  441. 

*F.  J.  Sarciotor  Drei  Sendschreiben  aber  die  Sarenhais'sehe  Mischna- lieber- 
Setzung.  Französisch  abgefasst  und  gedruckt  in  dessen :  Collectio  dissertatio- 
num  criticarum  super  loca  scriptorae  sacrae  difficiliora  :  Paris,  1715,  4.  Früher 
bereits  abgedruckt  in:  „Commentarii  literarii  Trivultini*'  zum  Jahre  1710. 

Sam.  ha-Sardi  (b.  Is.  .s  la  Sarda  auf  Minoren'):  n'Ds^nrjn  'd.  Aasführlicbes 
Werk  ober  die  talm.  Rechtslehre,  in  ä'^nyo  abgetheilt,  verfasst  im  Jahre  1225 


1)  Er  war  SchQler  nnd  Frennd  Sam.  Jeh.  Katzenelnbogens  und  wurde  auf  eigenen 
Wunsch  in  Padua  (s.  Pacb.  Jiz.  S.  10^)  begraben.  Er  starb  im  Monat  Jjj&r  1617  nud  die  Grab- 
schrifl  steht  in  Toldot  Gedole  Jisrael  S.  218.  Sein  Sohn  war  Nechemja  Saraval. 

2)  Starb  1852  nnd  binterliess  eine  schVtzbare  hebr.  Bibliothek  von  1490  Nnmmem,  tum 
Theil  von  kostbaren  gedruckten  nnd  handschriftlichen  Werken.  Sie  wnrde  von  dem  Rtbbinen- 
Seminar  in  Breslau  angekauft. 

3)  Er  war  ein  Schüler  des  Mos.  Nachmkni  nnd  bat  auch  ein  nSand^n  'd  ge- 
schrieben. 


A 


(Dich  Asnlai):  Salooik,  1f>96,  4  (Bl.  131);  in  Raschi-Schrifl  ^ediüekt,  been- 
digt den  15.  Jali  1605:  Pra^,  1605,  f.  Mose  b.  Bezalel;  zosamaieo  mit  n|D 
nttinn  "^V'J'tä  als  Commentar  dazn  von  *A8.  Fiyo  (b.  Efr.) :  Vcoed.,  1643, f.  Fr. 
Vietri ;  in  dieser  Weise  überdmckt :  Zolkiew,  s.  a.  f. 

Commentar  darüber: 

*A«.  Figo  (b.  Efr.):  msrj-^M  -»^ü^a  'o.  Commentar  zu  Sam.  Sardi's  m'rtaiiph  '0, 
mit  dem  Texte  abgedruckt:  Venedig,  1643,  f.;  Zolkiew,  s.  a.,  f. 

Gegen  diesen  Comm.  hat  Abr.  Rosanes  Kritiken  geschrieben,  die  handschriftlich  ge- 
blieben. 


Ah.  Ibn  Sarg&do  (b.  Jos.  ha-Kohen,  Gaon'):  rn'^st')  't  ihna  Commentar  9ber 
das  Buch  Jezf  ra,  ans  welchem  Mos.  Botarel  (s.  d.)  in  seinem  Jezira-Com- 
meotar  zahlreiche  Bruchstocke  gegeben  (22*^;  27^;  31^;  37«;  40«;  43«;  45*; 
49«;  52«;  b^^;  65l»;  68l>;  70^;  74«;  75>>;  79«;  86l>;  90>)  und  io  denselbea 
gedruckt:  Mantoa,  1562,4;  Zolkiew,  1745,  4:  Grodno,  1806,  4;  Wilna- 
Grodno,  1820,  4. 

Ab.  Ibn  Sarg&do:  ntijvirT  nCD.  Ein  sprachlich -kabbalistisches  Werk ,  vermnthlich 
nach  dem  Muster  des  n!ij»ä;i  'D  von  dem  Amoräer  Asche,  das  zum  Unterschiede 
V^iän  i^l^fen  'p  genannt  wurde  u.  angeführt  ist  von  Haja  io  dessen  nstnsjirT  'p*. 
Daraus  wie  ans  dessen  Werk  e^n^n  'p  sind  zahlreiche  Bmchstiicke  angeführt 
von  Mos.  Botarel  (1409)  in  seinem  bekannten  Jezira-Commentar,  in  den  oben 
bereits  angefahrten  Stellen:  Mantua^  1562,  4;  Zolkiew,  1745,  4. 

Er  schrieb  noch:  0  n^i^P^i  Vy  tcns.  Commentar  Sber  den  Pentalench,  den  Jeb.  Iba 
Bai* am  in  seinem  Pentalench -  Commentar  (nn^nn~^9  ^"^b)  anfHbrt  (s.  Cbaln  ff 
S.  60).  2)  O^^'n  rv)»np  n:3  ^)9.  Abhandlung  gegen  die  aristolelische  Ansieht  über 
die  Ewigkeit  der  Welt,  wie  anch  sein  Jüngerer  Zeitgenosse  Dosa  b.  Sa'adja  dnt 
Ibniiche  polemische  Abhandloog  geschrieben.  S.  Geiger,  Zlachr.  IV  (S.  SM — 90). 

lieber   ibn. 

Jal.  Fürst:  MarRab  Ahron  (s  Kaleb)  b.  Mar  Rah  Josef  ha -Rohen  Ibo  Sar 
g&do,  Gaon  za  Pnm-Badita  943—960.  LB.  d.  Or.  1849  c.  265—67. 


Jos.  SargOI  91^  yJD2  oder  kabbalistische  Terminologie:  Venedig,  1597,  4. 
Koach  Me.  Suk  (b.  Nachm.):  nv*^  "^^ttK.  Zusammenstellung  der  Vorscbrifteo  ob. 

die  Segeusspriiche  (n^dna  "^di^)»  in  Versen,  mit  Comm.  Dabei  dessen  i^ä  '^rnar : 

Wien,  1798,  8.  "        " 

Jos.  Sana:  a^ta  npy.  Supercomm.  zu  Ihn  Esra*8  Comm.  über  den  Pentatevcb: 
Rstpl.  8.  a.  — 

Nach  Sifle  Jeschenim  angenommen ,  aber  nngewiss. 

Sam.  Sarsa  s.  Sam.  ^ar9a  (nono  oder  ns-is). 

Mar  8ar -  Schalom  (b.  Mar  Rah  Ro*as,  Gaon  zu  Sora  854—64):  n^n^vn  oder  eiat 
Reihe  von  Gutachten  über  balachische  Gegenstünde.  Abgedruckt  in  der  6A.- 
SammluDg  der  Geooim,  genannt  pns  "«nrö  (111.  3,2;  4,  19 — 21;  5,  i;  6,32. 


1)  Geb.  um  c.  890  sUrb  er  900.  Er  war  Zeitgenosse  des  S a'ad j a  n.  seiaea  Sobnef  Dosa 
(KOSn)  u.  Gaon  xa  Pnm-Badita  von  94S  bis  960  n. Chr.  Er  wohnte  frSher  ia  Bagdid,  war  wf- 
nehm,  reich,  gelehrt,  und  besass  grosse  Gelehrsamkeit.  Als  junger  Mann  war  er  Gegner 
des  Sa*adja,  bis  sein  Schwiegerrater  Rascher  b.  Ahron  (um  9S6)  Frieden  gestiftft 
(Jnchasin).  Cr  wurde  von  dem  Gaou  Mebasser  zwischen  917 — ^20  promoTSri  (Seherin).  FIr 
Ahron  hatte  er  den  vuiglren  Namea  Kaltb. 

2)  Ahron  führte  da  den  Namen  Vna  nj"»**  «Kh  Vaj^^n  ihh^  'n. 
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41.  42;  IV.  I,  3—6;  2,  2—4.  44.  45;  4,  22—28.  6«;  vgl.  IV.  4,  80;  6,  5): 
Salonik,  1792,  4;  vgl.  LB.  d.  Or.  1849  o.  187. 

Mar  Sar-Schalom:  n^ia^itri  na  od.  47  Gntaebten,  aafgeoominen  ia  b'«3'iM2^  n^a^vn 
t:->a')):'i;2  (von  N.  13—60^)  ed.  Low  Zariozanski  (b.  Bür):  Berlin,  1848,  4.  ' 

:  ni^ivn  TS.  Eine  Sammlaog  voo  27  Gatachtea  desselben,  aargeoomraen 

io  der  Sammlaog  nnütn  i^yö  'd  (§§.  95.  109.  153.  159.  205.  207—11.  249-52. 
255—59.  293.  304— 6.  33«)*— 34).  Zuerst  gedruckt  voo  Mos.  Mard.  Mejacbas 
(R.  io  Jerasalem)  a.  d.  T.  pö)9^  n^nn)  :  Salooik,  1802, f.;  io  nniipri  ^^9p  voo 
Jeroch.  Fische!:  Leipzig,  1858,  4.  ' 

Seiue  Gutacbteo  ond  Entacheidongen  werden  angefBbrt  im  Arncb  des  Na  tan,  in  den 
r^ld^nn  'p  (ms.)  des  Is.  Ibn  Gbaj&t  n.  s.  w. ,  namenüicb  in  den  Bbrigen  GÄ.- 
Sammlungen  der  Gaoneu. 

Ueber  ihn. 
Jal.  Fürst:  Der  Gaoo  Sar-Schalom.  LB.  d.  Or.  1849  c.  187. 
S.  L.  Rapapoft:  üShip  n^p  sn.    Indessen  Toldot  Rabbeou  Natao  (S.  36);  in 
D'»3*!«'^^  D"«5^«Ä  n*in!itbn  Bl.  8  flg. 

Jak.  Sarsifia  (b.  Jos.):  n^;»fen  n^D  über  die  Lehre  von  der  Entademog  des  Flei- 
sches etc. :  Venedig,  1692,  8  (Bl.  8)  Giov.  di  Gara. 

Mos.  SärtelOB  (b.  Jiss.  ba-Lewi,  .s  Prag)t  a'its  h^V  Deatsebe  Glossen  u.  bebr. 
Erläoteraogeo  zn  den  Propheteo  a.  Hagiographeo,  beendigt  den  17.  Sept.  1604: 
Prag,  1604,  4  (-sn-^ott)  Mos.  b.  Bez.  (Bl.  72). 

:  nw  ntta.  Ein  gleicher  Commeotar  über  Peot.  ond  5  Megillot,  nebst  Er- 

klärang  der  schweren  Wörter  nnd  Phrasen,  wie  auch  Auszüge  aus  Raschi  und 
Kimchi:  Prag,  1605,  4  Mos.  b.  Bez.  (Bl.  27);  ib.  1612,  8;  1689,  8  Mos.  Bak 
Enkel;  ib.  1707,  8;  Ff.  ayM.,  1662,  8;  Ff.  a/0.,  1707,8;  Hanau,  1618,8; 
Salzbach,  1705,  4;  Amst,  s.  a.  8;  theilweise  edirt  voo  Sabb.  Boss:  Prag, 
1669,  8;  Dyrhenf.,  1710,  8. 

*Cpb.  Fr.  Sartorins:  Meditatlooes  ad  Ps.  53  de  salute  ex  Zione ,  divino  adversus 
mala  generis  humaoi  quaecanque  remedio :  Tübingen,  1755,  4. 

:  Diss.  ad  v.  6.  7.  de  veoturo  gentium   desiderio  ac  templo  gloria  im- 

plendo:  ib.  1756,  4. 

:  Positiones  generaliores  de  libro  Geneseos.  P.  1—3 :  ib.  1756,  4. 

:  De  Messiae  fiiil  dei  generatione  aeterna,   ex  Ps.  2,  7  adserta:  ib. 

1758,  4. 

:  Vindiciae  Cantici  Canticorum  adversus  novissimam  qnendam  obtrecta- 

tionem:  ib.  1765,  4. 

■—:  Diss.  exegetica  super  Ps.  19 :  ib.  1766,  4. 

:  Diss.  de  utilitate  librorum  V.  T.  historicomm   apnd  Christianos:   ib. 

1772,  4. 

:  Vorrede  zu  C.  D.  Kessler*«  ,,Hiob,  ans  dem  bebr.  Originale  ne« 

abersetzt  *:  ib.  1784,  8. 

:    Historia  excidii    Babylonici ,   collata  cum  vaticiniis  V.  T. ;    auct.  et 

resp.  Reslero:  ib.  1766,  4. 

^r.  Wlh.  Sartoriiu:  Comm.  de  Melempsychosi  Pythagorica  a  discipulis  Christi 
et  genta  Judaica  ante  excidium  HIerosolymitanum  non  recepta:  Danzig,  1760,4. 

:  Diss.  de  scriptnra  sacra  :  ib.  1735,  4. 

:  Difs.  de  hello  doroini  io  Amaiek:  ib.  1736,  4. 

*Job.  Sartorias:  Gens  israelitlea  ab  erroribus  Jostini  lib.  36  c.  2  vindicatai 
Thoren,  1696,  4. 


1)  Nach  der  vorhaDdenen  Ueberscbrift  gehör!  ihm  Mos  N.  46 — 60. 


A 
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*Joh.  G.  Sftrtorins:  Etwas  über  die  Trübe  Beerdigao^  der  Jadeo.  lo  den  y^Hetsi- 
scheo  Beiträgen  zur  Gelehrsamkeit''  B.  2«  St.  2.  S.  358  flg. 

:  (Jeher  die  Gefahren ,  welche  Deutschland  bedrohen  und  die  Mittel  ih- 
nen ZQ  begegnen:  s.  1.  1820,  8. 

*Tib.  Sartorivs:  Hermeneatica  harmonia  utriqae  Testamente  seo  literaliter  sc« 
mystice  interpretando  accommodata  ^  ana  cum  historia  lingnae  sanctae,  Talmn- 
dis  et  Masorae:  Augsburg,  1783,  8. 

Is.  Sarnco:  n-^v  oder  hebr.  Gedicht  auf  die  Akademie  ü^'^^S  nn'^Ktt.  Abgedrnekt 
LB.  d.  Or.  1847  c.  297.  "     "    '  ' 

Isr.  Sarftg  (auch  gen.  Aschkenasi'):   yifV\i2  13^^'   '^^Ip.'    Ueber  Kabhala.    In 

del  Medigo^s  Tra^n\  t]n2c)a:  Basel,  1629,  4. 
:  n^ar  oder  über  Kabbala.    In  del  Medigo^s  ms^n  n^)£%'^7n  aufgenommen: 

ttI-  «'rrT  -X'"*' 

Basel,  1629,  4. 

:  Ä*;!]?»  M"ny> ,  '^•ijj  yi^Ti  u.  i»*»  n^iÄnsn.  Hodogetik  zur  Askese  in  mystischem 

Sinne  :  Vaionik,'l752|  8. 

Isr.  SarAg;:  tjO'i'«  nno  s.  Jos.  Sal.  del  Medigo. 

Er  schrieb  noch:  n2V  h^  "i^v  hy  'b.  Comn.  über  das  Sabbaüied  von  Is.  Loria. 

Jos.  Ibn  Sarftk  (b.  Chaj.,  in  Venedig):  ed.  n^^Tn  *p  des  Isaak  b.  Abba-Mare, 
nach  einer  HS.  herausgegeben  und  angeordnet:  Venedig,  1608,  f. 

—  . — :  ed.  biri'its  E'^")a^  von  Mos.  Alscbeich  (s.  d.):  ib.  1601,  4. 

—  .  — :  ed.  C'ttihs  ö'jnaT  von  demselben:  ib.  1601,  4. 

—  .  — :  ed.  i*in#rT  Vi^s?»!  von  demselben :  ib.  1592,  4. 

—  .  — !  ed.  jJpiniq  TV^hrt  von  demselben:  ib.  1603,  4. 

—  .  — :  ed.  nn  n^Ka'iatn  r^iMitt  von  demselben:  ib.  1601,  f. 

In  dieser  Weise  hat  er  die  oiieisten  Schriften  A 1  s  c  h  e  i  c  h's  edirt. 

Men.  Ibn  Sarftk  (b.  Jak.'  ha-Sefardi,  .sTortosa,  in  Kordova'): 

I.    Grammatische  Schriften. 

chatt  nnah^,  auch  «i^nAM  'e  od.  i^nnan  'd,  ausnibrlirbes  Wörterbuch  über  die 
heilige  Schrift,  das  Aramäische  des  Daniel  n.  Esra  mit  inbegriffeo^  nar  Iba 
Koreisch  u.  Sa'adjaFajjumi,  die  Exegeteo  (d'^nnb)  und  die  relig.  Dichter 
(d*«ttnn4)  fuhrt  er  an  u.  jede  Wörtergrnppe  eines  Buchstaben  nennt  er  ebenfalls 
nnah^.  Jedem  Buchstaben  (nnah^)  geht  eine  vorzüglich  grammatische  Einlei- 
tung voran  und  diese  Einleitongeö  verbunden  mit  der  in  10  Absatzen  sirh  spal- 
tenden Einleitung  vertreten  die  Stelle  der  Grammatik.  Zorn  ersten  Male  aaeh 
fün  r  Handschriften  herausgegeben  von  Hi.  Philipowski:  London,  1854,8 
(S.  228). 

—  .  — :  nnah^n  t^'rp>n,  die  Einleitung  zu  diesem  Wörterbuche,  aus  10  Ab- 
sätzen bestehend,  u.  zwar:  1)  tn^iV'ir»  "'g^Tp-f')  n^i^niKn  •^a^a»;  2)  jnSn^pin  «»i^Ä: 
3)  rrBni  »a^  n*!^?»;  4)  D"'r)*iw»n  n'i-'j^'iK  n«iiy)c;  5)  über  gieichlaiiteo<ie  Wör- 
ter;   6)  über  die* nur  durch  die  Vocalisalion'sich  unterscheidenden   Wörter; 


1)  Er  war  berOhmler  Kabbaiist  und  SchOler  Is.  L  o  r  i  a^s  und  soll  in  Gemeliiadult  all 
Sal.  Loria  die  Kabbala  studirl  haben.  Mit  Isr.  A  s  c  h  k  e  n  a  s  i  ist  er  identiaeh  mnd  aeiaa 
Schüler  waren  Me.  Poppers  und  Abr.  de  Hcrrera  (ha-Kolien). 

2)  W  o  I  f  in  seiner  BH.  hat  fllschlich  Meoachem  b.  Jakob  nnd  Menachen  Ibn  Sarik  all 
verschieden  betrachteU 

3)  In  dem  volistlndigen  Jochasin  (Ms.  Oxf.)  heissl  er  (aus  Eschkol  ha>Rofer)  "^ä  üttSü 
""nxsnpVK  '*D'>.t2-i''t3VK  pno  (zwischen  940  u.  1040  lebend);  ebenso  bei  Mooe  Ihn  'Bsraia 
seiner  Poetik  und  bei  Sa  adj«  Ibn  Dan  du  (s.  Do  kos,  Nachal  Kedamim  I.  S.  1  u.  ft;  Miak 
in  Notice  sur  Abon'l-W&lid  etc.  p.  62). 


Meo.  Ibn  SariUc.  U% 


Loi 


7)  über  die  gleiebavsf ebendeD  Wörter)  8)  die  Artikel  des  Boebsttbeo  Alef  za 
einer  Groppe ;  9)  über  die  fiaebsUben ,  welebe  iiB  Hebräiecben  in  deo  Worzel- 
bafleo  Themeo  nicht  zostnimentreiTen ;  10)  über  die  Buchstaben ,  welche  voro 
oder  hinten  bei  einem  Worte  doppelt  stehen.  Ein  Fragment  dieser  Einleitung 
theilte  bereits  J.  Chr.  Wolf  mit  in  seiner  Bibl.  Hebr.  III.  p.  h92— 95:  die  voll- 
stSndige  Einleitnog ,  insoweit  sie  sieh  in  Hindschriflen  erbalten ,  data  die  Ar- 
tikel C7«,  cnx,  rna-i» ,  D-|h,  -ly« ,  'jn'^N,  D*»,  w,  ri,  na  hat  Leop.  Dakes 
in  seinen  ,, Litern tarb'istorisehen  Mlltbellongrn  aber  die  Sitesleo  hobriiseheo 
Bxegeten,  Grammatiker  n.  Lexicdgritphea'*  S.  12S— 48  gegeben)  Stuttgart, 
1844,  8;  die  Artikel  rttistt,  SM,  nn&,  lA ,  va,  nKn ,  n-Buita  ist  von  Dekes 
mitgetbeilt  worden  im  LB\  d.  Or.  1843  (col.  186  n.  661);  vgl  LB.  d.  Or.  18i7 
e*.  637  ;  aacb  die  Artikel  Jirr ,  ^n. 

Gegen  dieses  lexicalische  Werk. 

Dnnasch  (Adonim)  Ibn  Ltbrith  (ha- Lew! ,  .s  Fks)i  n'isyivr)  oder  Q*>^n^n  ^e, 
eine  aasrdhriiche  Kritik  über  Ibn  Sardk*s  Wörterbuch ,' der  Ordnung  des 
Menacbem  folgend  und  aas  100 Kritiken  bestehend;  dazu  noch  ein  grosses  aus 
108  Strophen  bestehendes  fiioleitungsgediebt  gegen  Menaehem,  wie  aacb  ein 
ans  41  Strophen  panegyrisches  Gedicht  an  Ghasdai  b.  Isaak  b.  Gsra  Ibn 
-Scbarrüt.  Zum  ersten  Male  naeh  3  Hä.  herausgegeben  von  Hi.  Phili- 
owski,  mit  exeget.  u.  krit.  Anmerkungen  von  Dukes  n.  Kirehheim: 
mden,  1855,  8. 

Antikritik  gegen  Dunasch. 
Men.  Ihn  SarAk:  v;;)^  MQ^^sr)  hf  n^n^vn.  Abweisungen  nnd  Antikritiken  ge- 
gen Dunasch  und  seine  Angriffe ,  In  einer  HS.  zu  Florenz  erhallen.  Dazu 
ein  Widmnngsgedicht  von  49  Strophen  an  Ghasdai.  Das  Gedicht  wurde  von 
S.  D.  Luzzatto  nach  der  florentinischen  HS.  mit  Anmerkungen  und  Varian- 
ten aus  einer  HS.  in  Parma  nbgeUmckt  in  dessen  ir^ittn  r'^a  (Bl.  23— 25)t 
Lemberg,  1847,  8. 

Die  SiSckf  ans  dea  n^a^isn  ,  insoweit  sie  in  nkK  n^S^  cilirt  werden,  siellt  Dukes 
tasivnea  io  LB.  d«9  Or.  1840  t,  SS — 95.  Die  Antikritiken  selbst,  ven  Pro- 
fiat  Duraein  Ma*asse  Efocl  dem  Meoacheai  selbst  iDgesehrteben ,  sind  noch  nicht 
gedruckt  worden. 

II.  Poetische  Arbeiten. 
Men.  Ibn  S&rftkl  '^  n'^ä».  Grosses  zweites  Sendschreiben  an  Ghasdai  Ibn 
Schafrdtb,  in  hochpoStischem  Style,  worin  er  mit  hinreissender  Beredsimkeit 
das  grosse  Verbrechen  zeichnet,  das  Ghasdai  gegen  ihn  verfibt.  Zum  ersten 
Male  von  S.  D.  Luzzatto  nach  einer  HS.  in  Parma  (de  Rossi  1393),  ver- 
glieben  mit  einer  bei  Gbirondi ,  corrigirt  und  mit  Anmerkungen  veranhen  ver- 
Kffentliebt  in  dessen  ns'.Kn  ma  (26i>'-33«):  Lemberg,  1847,  8. 

Von  ihn  waren  noch:  1)  '»  H'^^M-  Erstes  Seadsebrtiben  an  GbasdaL  —  1)  anats 
l^^^l V.^  *  ^'°®  Schrift  fCr  die  Tora-Lade  xu  Kordova,  die  Isaak,  GhasdaPa  Vater 
geschenkt  and  worin  Leben  und  Thatcn  I  s  a  a  k^a  gefeiert  wurden.  —  Z)  t^f^  oder 
Threnodicn  und  Klagelieder  auf  den  Tod  von  Chasdai^s  Motter.  —  4)  n|}D  tn'^V 
a.  r^ap  "^nn^.  auf  deo  Tod  Isaak's,  f3r  die  Israeliteu  Cordova^s.  —  5)  M^.n^M , 
irn  "^nfip  ,  ii^iti  ^^^^V]f ,  panegyrische  Lieder  uod  potlische  Sabreibea  Bber  Cbasdsi, 
zu  dessen  Verherrlichung.  —    6)  C'^'^^V  oder  Lieder  religiSsen  u.  weltlichen  Inbaltg. 

—  . — :  Ein  Brief  des  Menacbem  b.  Sa  rAk  an  Cliasdaib  Isaak.  Italienisch 
eingesandt  von  S.  D.  L(uzzatto),  öbersetzt  von  J.  IM.  Jost.  LB.  d.  Or.  1846 
e.  113—117. 

üeber  Ibn  Saräk's  Lebenszeit  o.  Sehrirten. 

Hrm.  H  up  feld  :  De  rei  grammalicae  apud  Judaeos  initiis  antl^asrmla^e  anrl^ 
ploribns  etc.  In  der  2.  Abth.  (S«  II  flg.)  über  Ibn  Snrnkt  Halle,  1847,  4. 

San.  Dav.  Lonzatto:  ]>fi:i*i  ^a  ^M^om  ]^ine  *)&  Oh^u.  Das  Verhültniss  Me- 
nacbeni's  zu  Ghasdai  und  sein  berühmtes  Schreiben  an  letzlern.  Abgedmckt 
in  nstSMn  r-^a  (Bl.  17—36):  Lemberg,  1847,  8. 


\ 
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Jal.  Ffirtt:  Das  VerbSItDiss  Menaefapn  Ibn  Sarük*«  zu  Cbasdai ;  Menaefcem  alt 
Diebter  nod  als  Grammatiker  und  Lexkograpb.  LB.  d.  Or.  1849  e.  694 — 98; 
7Ä1— 25. 

Leop.  Dakes:  lieber  Menacbem  b.  SarAk:  LB.  d.  Or.  1847  e.  678  flg  ; 
Literatnrbistoriscbe  Mittbeiluofen  über  die  üllesteo  bebr.  Bxegateo,  Gram- 
matiker a.  Lexicograpben  (S.  119—48):  Stuttgart^  1844,  8. 

:  pin^  ']%  C3ha>a  «l*  Diebter  neben  Daoäscb  Ibo  Librätb  ba-Lewi, 

AbbdalbaScbarda,  Samaellbn  Librätba.  A.  Id  dessen  D'nc^-rp  hm 
I.  (S.  5-8).  *     ' 

Serb.  Ibo  SatUl  (ba  -  Sefardi) :  ^no^  tihxo  Vü^tt.  Comm.  über  das  Baeh  Bster: 
Venedig,  1565,4  (Bl.  19).  "  "     "    ' 

Abr.  Sason  (in  Venedig *)  t  *i9'9Q  hsp.  Traktat  über  Bosse,  ^^jir?  ts^an  a.  s.  w. : 
Venedig,  1605,  8  Giov.  dl  6ara  (Bl.  29);  mit  dV>'  ri'innK  n*^|kK  von  Abr. 
Farlssol  gedruckt:  Offenbaeb,  1720,  12;  Prag,  1793,  8.  '  * 

:  ')^\Db  ^^.  Fortsetzaag  des  vorbergebenden  Werkebens ,  über  den  Zastaad 

nacb  der  Basse;  dem  Vorbergebenden  angebängt:  Venedig,  1605,  8  (Bl.  3);  Of- 
fenbaeb, 1720,  12. 

:  Ho^v  l^'^'^BK.    Abbandlang  über  Mystik  and  Rabbala :  Venedig,  1609,  8 

Zanetti  (Bl.  32). 

Ab.  Ibn  Sasln  (b.  Jos.,  R.  in  Salonlk*):  ntsK  tnSVi  D'^o.  Sammlang  von  232  Gnt- 
acbten  über  Gegenstände  des  Scbalcban  *Aracb ,  nam.  des  Cboscben  lliscbpatb. 
Ans  2  Abtbeilongen  bestebend.  Von  seinem  Sohne  Josef  beraosgegebea :  Vene- 
dig, 1626,  f.  Bragadinl  (Bl.  222). 

Jak.  Ibn  f^hihu  (b.  Isr. ') :  TitD^n  Vy.  apy?  \da.  Commentalionen  aber  einige  Ab- 
schnitte des  *I  t  tnr ,  dareb  den  Tod  an  oer  Fortföhrang  verhindert.  Dabei  nn« 
a)>aF7  ^9^,  eine  kleine  Sammlang  von  Gotaehlen.  Sodann  b^vi^h  ober  die  Thd- 
rtm* and  endlich  Noten  za  Jad  ba-Chataka.  Von  Chaj.  Kimebi  besorgt:  Rstpl., 
1714,  f.  Jona  b.  Jakob  (Bl.  234). 

:  ni»  8.  ^b9^  •'sa. 

•      •         » -1     ••  » 
Jos.  Sason  (b.  Jak.):  ed.  "^^nfip  ^Sthtt.   Der  terardische  Gebet- Cyklas  oder  das 
sef.  Maebasor;  nacb  der  friibern  Bomberg*8chen  Aosgabe   besorgt:  Venedig, 
1584,  8  Giov.  di  Gara. 

:  -p^Dto  *)»«.  Bin  Werk  8ber  Masora  zum  Peotatench,  worin  er  rtV^h^  ^m'o, 

'\>^V3  'o  o.  A.  anführt  n.  in  Lonsano*s  Or  Tora  a.  Norzi*t  Minebat  Sebiy 
zoweilen  citirt  wird.  S.  Rantras  ba-Matorel  von  Dakes  (p.'24)t  Tibingea, 
1846,  12. 

Es  ist  aber  fraglicb,  ob  Scheaea  Sts4n  von  deaseibea  Jos.  SasAn  ist. 

Nissim  Sukn  (R.  in  Venedig):  ed.  nnar^avn  "^ta&Vtt  von  H|ja,  dem  Gaoo ,  mit 
•einem  Vorworte  (im  Drncke  vollendet  den  15.  ^chebath  1602)  :  Venedig,  1602,4 
Dan.  Zanetti  (Bl.  55). 

:  ed.  n^tttti  h;>tt  'D  von  demselben:  ib.  1602,  4. 


1)  Biahete  zu  Anftog  des  17.  Jthrhnadert^s  n.  wir  als  Brkllrer  der  VerhelssoBgea  Dt- 
aier«  bektant.  Als  Kabbtiist  war  er  Aablnger  GordoTero*s;  aaoh  hielt  er  eich  fir  ete 
NaebkonuM  David'«. 

t)  Er  war  SobUer  das  M.  Matalon  (siehe  Asalai)  n.  Sebwiegereobn  des  Sa- 
loBO  ba-Lewi  ba-Sakea.  Der  Enkel  demselben  hiess  Jeb.  Ihn  Saain  (b.  Jos. 
b.  Ah.) 

3}  Er  war  Enkel  des  Abr.  8 as4o,  SebSler  des  Is.  AI  fandkri.  Br  starib  Si  Jahre  alt 
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Nissim  Sastli:  ed.  '«^M'«9;fn  n*tai,  16  Honilien  üb.  den  Pentateneli  too  Jehnda 
*  U  s  i  e  1 :  Venedig,  1604/4. 

:  ed.  nvtt  Vv  d*>)s«n  "^na^  :  Venedig,  1605,  8  (zweite  Venetiaeer  Ausgabe). 

Abr.  Sasportas  (b.  Jak.)  s.  Jak.  Sasportas. 

Jak.  SasportU  (b.  Ah.,  .s  Oran,  R.  in  Amst.  *):  ed.  tt-T;;n  Vs*>n.  Kabbalistischer 
und  ans  Recanati*s  Sehriften  exeerpirter  Comnientar  über  die  Gebete. 
Verfasst  von  Mos.  Albus  (b.  MaimAn)  in  der  Stadt  Taradaot  (im  M^rokka- 
niscben)  1575  und  von  Jak.  Sasportas  nach  dem  Autograpb  herausgegeben 
und  mit  einer  grossen  Einleitung  versehen.  Dabei  Anmerkungen  und  Noten 
(b*>^nrsdi  rt*in^n)  von  Ah.  Sab*oni  aus  Sala  (in  F&s):  Amst.,  1653,  4  Sam. 
Soero  (b.  Isr.). 

:  dj^y^  n^-T!><iri.    Nachweis  der  agadiseh  gedeuteten   Bibelstellen  im  jerus. 

Talmud.  Als  Ergänzung  des  Buches  "^hn^  n^-rVnn  von  Ah.  di  Pesaro  (s.  d.)  u. 
mit  demselben  gedruckt:  Amst. ,  165/i,  4  ^am.  Soero  (Bl.  32);  der  über 
Pentateuch  und  Megi Hot  sich  erstreckende  Tbeil  in  den  Pentateucb- Ausgaben  : 
Basel,  1666,  F.;  Berlin,  1705 j  8;  aurgeoommen  in  "ihriK  n^a  von  Ahron  b. 
Samuel  (s.  d.):  Pf.  a/O.,  1690,  f.  Cph.  Bekmaon. 

!  ^py^  Vnkt  niv.  Eine  Sammlung  von  Recbtsgutacbten  balach.  Inhalts,  üb. 

die  4  Ritual-Codices.  Herausgegeben  von  seinem  Sohne  Abr.  Sasportas,  la- 
gleich  mit  ^ss  V;ä^a  n^'^s  gedruckt  u.  corrigirt  von  Dav.  Meldola  (b.  Raf.): 
Amst.,  1737,  f. 

:  ^nat  VaSa  risi^s.  Polemik  und  Correspondenz  gegen  Sabbatai-Zebi  u. 

seine  Jünger.  Von  seinem  Sohne  zusammen  mit  a^y^  ^nte  nnv(s.  d.)edirt:  Amst., 
1737,  f.;  von  Jak.  Isr.  Emden  abgekürzt  u.  d''T. ''f^at  Vnna  nsf^s  "^^'j?  ^  Al- 
tena, 8.  a.  4;  in  dem  Sammelwerk  nnK^a::  y^  ntesVh  -i^bd:  Lemberg,  1804,  4 ; 
in  "tax  nn9"^!)»)s  aufgenommen :  Warschau,  1838,  8. 

8al.  Saspartas  (Kabbaiist  und  Dichter')  t  tr-^snp  ov.  Gedieht  über  die  613  Vor- 
schriften mit  einem  Comm. ,  herausgegeben  von  8al.  AzbAo  (R.  in  Tafilat) : 
Amst.,  1727,  8;  znsammeu  mit  rh^n  u.  nnh'^VD'.:  Amst.,  172S,  8. 

Is.  Satanow  (ba-Lewi,  .s  Satanow,  in  Berlin'):  n^aan  "«nDto  'd.  Kurze  bebrai. 
sehe  Grammatik,  in  ü'^'^vv  eingetbeilt,  und  als  erster  Tbeil  zu  seinem  n^M  nfio 
angesehen:  Berlin,  17T3,  4.  jüd.  Freischule. 

:  nxiK  MBV.   Hebräisches  Wörterbuch   in  der  Weise  des  Kimehi*scben  ^d 

D^vnvn  und  als  Fortsetzung  des  Sifte  Renanot  angesehen.  Dazu  haben  die 
Rabbiaen  (Hi.  Berlin)  zu  Berlin,  Ff.  a/0.,  Lemberg,  Slotschow,  Sklow,  Skohl, 
Brody,  Schidlow  u.  s.  w.  Approbationen  gegeben:  Berlin,  1787,  f.  jüd.  Frei- 
schule  (Bl.  122);  Prag,  1804,  f. 

—  — :  Q^lHK  b*>'^n^-  Eine  Art  Synonymik  und  Homonymik  der  bebr.  Sprache, 
eigentlich  zweiter  iTbeil  des  SefatBmet,  oder  als  3.  Tbeil  seines  Sprachwer- 
kes angesehen,  im  Ganzen  jedoch  nur  eine  Erweiterung  des  -ryi»  Vnk  ^D  van 
Sal.  ü  r  h  i  n  0 :  Berlin,  1787,  f. ;  Prag,  1804,  f. 

:  nhi^  n^p.  Hebräisches  Wörterbuch ,  wo  bei  jeder  Wurzel  alle  Bedeutun- 
gen derselben  aufgezählt  sind.   Dieses  Buch  heisst  auch  fi^o'nvn  'e  und  ist  ein 


1)  Geb.  in  Oraa  (ATrika),  wo  die  Farailion  der  Sasportas  a.  Gtnsino  Iren  den  i^an. 
KSnigen  in  den  Kriegen  gegen  die  Maaren  wie  aach  als  R&the  waren ,  wurde  er  snersl  R.  der 
aefard.  Gemeinde  zn  Livomo,  wo  er  bereits  gegen  den  Sabballiamas  aufgetreten.  Spiter  giug 
er  als  R.  nach  Hambnrg  and  sodann  nach  Anslerdaafi ,  wo  er  IBBS  gestorben.  Im  Jahre  1666 
lebte  er  in  Gerthagena.  U«ber  sein  Leben  fiaden  sieh  Nottien  im  Vorworte  xn  seinem  Bnehi 
aby«  nnV'.n ,  wie  anch  ioi  Vorw.  zn  Ktn  nd^a* 

r  -^-  :        '  TT     "r— I 

2)  Wie  Sberhanpt  die  Ftmilie  der  Sasportas  war  er  an«  dem  Marokkanischea ,  jedoch 
starb  er  in  Nisza ,  wo  er  eine  Zeil  lang  lebte.    Er  hioierliess  auch  viele  Werke. 

3)  Geb.  den  28.  El&l  17S2  in  Satanow. 
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Tfaetl  seioes  loter  dem  Naneo  b^n^s^n  'd  verfaasten  spncliliebea  Werkett  and 
wovoo   das  n)s^  n^v  als  dritter  und  D^-rrjH  D^nsn  als  vierter  Thetl:  BeHio, 

1784,  4.  Jüd.  iF'reischule.  "* 

Is.  Satanow:  D-^n-rän  'o  s.  nh»  rrfe^. 

•  r  :  -         ••  r  ••  TT 

:  ng»n  «in«  n-^a«.    Dichlaogeo  uod  poellsobe  AiPsatie.   Dabei  -j^a^^j  '| 

^^i^T^''l  Vi':9n/ein«  Abbaadioog  über  dea  Tempel  des  Ezecbiel:  Berlia»  1761,  8. 

:  Kn  irirnn  'o.    Bio  Roman  io  der  Weise  des  Tachkemoai  vooCba- 

risi  (s.  d.),  im  Massiv-  und  Mischstyl  abgefasst.  Dazu  eine  Biuleitong  n^9 
^^vn  d^kV»  über  die  Poetik  oder  über  die  Lehre  von  Stoff  und  Form  der  bebr. 

•  «  ••        •    • 

Poesie ,  mit  Rücksicht  auf  das  mittelalterliche  Versmaass.  Mit  Mustera.  Eraler 
Tbeil  mit  einem  Lobgediehte  Naft.  Wessely*s:  Berlin,  1765,  8. 

:  ah  V''jhn  '^  s.  nii^r;  'o. 

—  -3-:  Dinr^nn  ^nV^n.  Ueher  die  Angelegenheit  des  Sani  Berlio  (s.  d.)«  die 
GÄ-Sammlung  vxh  &'f>s\oa  betreffend:  Berlin.  1784,  8. 

:  n'^wn  n5«Vtt  -ijw  s.  kVi  v'^thn  '0. 

:  t\\w  M'^a  t\'^v<.  Kritische  Abhandlung  über  das  sprachliche  Element  in 

den  täglichen  Gebeten,  mit  Polemik  gegea  Salm,  lleoa  (s.  d.)  11.  a.  w.,  in  §§• 
eiofelheilt:  Berlio,  1775,8. 

:  pnsc^,  t^"^^.  Lösung  vieler  sprachlichen  Schwierigkeiten  in  der  gewöhn- 
lichen Gebetordnung,  mit  vieler  Polemik.  Seinem  nVfir)  n-ro  beigegeben:  Ber- 
lin, 1797,  8;  zuerst  zusammen  mit  dessen  dunr-rni  y^^ryi  ib.  1784,  8. 

:  n^sri  nno.   Vollständige  Gebet- Ordnang  des  gewöhnlichen  Rituals  nach 

den  Grundsätzen  der  Grammatik  verbessert  und  mit  einigen  Noten  rersehea. 
Am  Schlüsse  ist  die  erwähnte  Abhandlung  pnsc';  h^to  grgeben:  ib.  1797,  B. 

:  ptiSK^  '^C!S>*^  Gebetbuch  nach  dem  gewöhnlieben  Ritual,  in  oorreeler  Voea- 

lisiruDg  und  in  gereinigter  Gestalt,  mit  grammatiscb-kritiacben  Neteo:   ih. 

1785,  8. 

:  phx-j  ri'^^  o:)ö5np  Baj  «%  oy  hg^  Vü  niar:.   Die  Pesacb-Haggada,  bebräisch 

und  deutsch«  Dazu  grammatische  Scholien  unter  dem  Namen  Kuntbras  Siach 
Jizehak:  ib.  1785,  8. 

:  n'-.rini  -i5«]|  cy  n'n  caaS^V!»  y^\  n'iir'Vp.  Die  bekannten  Busagebete  für 

die  Busstage  u.  s.  w.  nach  dem  jpoln.  Ritus.  Dazu  Scholien  u.  Correcüooen 
nach  den  ihm  geläufigen  gramm.  Grundsätzen :  ib.  1785,  f. ;  Ausstellungen  dar- 
über s.  in  Znnz^s  „die  Ritus'«  (ib.  1859,  8),  Beil.  IX  S.  :231. 

:  ed.  Dsvn  'b  C7  t:-<^nn.    Die  Psalmen  im  Original  mit  dem  angeblieben 

Commentar  des  Samuel  b.  Me'ir  (s.  d.),  a^ch  einer  HS.  der  Berliner  Biblio- 
thek; dazn  seine  Zusätze  und  Bemerkungen:  ib.  1794,8;  äberdraekt:  Wiea, 
1816,  8. 

:  nüMnn  kd  d^  n^»M.  Das  Buch  Hieb  mit  deutscher  Uebersetzung  und  einen 

bebr.  Commentar  (Die  Uebersetzung  tat  nicht  von  ihm).  Dabei  eine  ZnachrtR 
von  Naft.  Weasely:  Bertin,  1799,8. 

:  B'^TO.n  T\xa.  Gnomen  und  Sentenzen  in  der  Weise  von  '^hw,  in  Kapiteln 

eingetheilt,  «dazu  ein  rabb.  Commentar.  (Es  bildet  eigentlich  den  4.  Tbeil  sei- 
ner tjfc«  rvn-'terj  •'Vw») :  ib.  1802,  8. 

•  — :  od.  D"«»»3  yy  '0  von  Is.  Loria  (s.  d.) ,  worin  D^»»i  nn2|^»  'q,  Q'^V^n^  '0, 
'31  Mh  nSs^a  'D,  d*>^UkV>  'd,  d-«t9:)p^  'd  n.  s.  w. ,  sämmtiich  in  der  BMrbei- 


tungChiy.  VitaTs.  Nach  einer  fast  200  Jahre  alten  US.  bemnagegeben : 
rez,  1785,  f. 

:  ed.  n^\n  "fir  ^-)n   oder  4  Abschnitte  über  Gegenstände  der  Myatik,  aus 

Is.   Loria^s  Schriften   von    Chaj.  Vital  gezogen,    herausgegeben   von  etc.: 
ib.  1785,  f. 
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Is.  SatmOW:  ed.  Vx^d^sy  ri^tan»  oder  OWtn  d«t  *!■  manne  1  b.  StUmo«  Naek 
der  ed.  Kstpl.  (1535,  4)  zum  zweiten  Male  besorgt  und  mit  einleitenden  Dichtan- 
gen  versehen  :  Berlin,  179i),  4. 

—  — :  ni^inn  'D.  Moraliebre  nach  allgemeinen  und  jüdischen  Prinetpitn,  durch 
eine  Makanie  eingeleitet.  la  14  Abschnitten  (o^n^tp)  zerfallend,  die  in  Kapitel 
(D^pne)  getheüt  sind.  Als  zweiter  Theii  des  ^r^hn  angesehen^  und  wovon  ein 
3.  Theil  handschriftlich  geblieben.  Dabei  noch  VB^.n  'stt  X2:t'a  oder  Einiges  aus 
Sefer  ha-Nefesch,  als  Vorbereitung  zo  Mos.  Mendelssohii'a  «Bi^  ^0,  in  4 
Kapiteln:  ib.  1784,  16. 

:  ttiTl  'Ott  tayifl  s.  ni-rtan  'o. 

:  m  m'^n  ^"ycH,  Kabbala  und  Pbilesephie  and  ihre  Versöhnung,  in  Form 

Yon  Gesprächen  dargestellt:  Berlin,  1784,  4. 

Ein  an  dieses  Werkes  ist  nicht  erAchleuen. 

:  Kh  n^n'tn  "«^^^  'o.  Polemik  in  Bezug  auf  die  Dogmen  des  Jndentbums  u. 

Disputationen  darüber:  Rstpl.  (d.  h.  Berlin)  ,  t.  a*  8. 

Ein  nn  tra^n  '>nn'^  hat  der  Vert  bendschrifUieh  hioterltsaen. 

:  o^-iB  D^  «itsQ'^nK^  n^^«n  ^o.   Die  Ethik  des  Aristoteles  in  10  Abschnitten. 

In  der  hebräischen  Üebersetzung  von  Me.  AIgnadez  (s.  d.),  die  er  aus  dem 
Arabischen  gemacht  (1405),  vollständig  als  Text  mitgetheilt,  dazu  ein  weit- 
scbicbtiger  hehr.  Commentar.  2  Tbeile:  Berlin,  1790—91,  4*. 

:  Dn^n  '^h'\T^  'd.    Ueber  die  wahre  meralisebe  Vollkommenheit  und  Sber  das 

wahre  Glöek.  Eine  religionsphilosopbisebe  und  ethische  Betrachtung :  Berlin, 
1795,8;  Prag,  1811,  8.. 

:  Kr^p)  ^nV.   Verschiedene  kabbalistische  Gegenstände  in  der  Sprache  des 

Sobar  abgebandelt,  so  wie  Vereinigungsversuebe  zwischen  Kabbala  und  Philo- 
sophie. Als  Probe  eines  zweiten  Sobar  aber  den  Pentateuch.  Angehängt  ist 
ein  Gntaehtea  über  die  Polemik  gagea  die  Echtheit  des  Sobar  von  Jak.  Em- 
den: ib.  1793,  8. 

:  lVib  üy  «BiT3p  nrnj  ntn  nw«  iV»ry  ^«qa3.     Fünf  prophetische  Lieder 

in  aramäischer  .Sprache  und  in  metrischer  Form,  die  mittelalterlichen  Ereignisse 
des  Israel.  Volks  behandelnd.  Einem  Kinde  Naehman  Ratbofain  den  Mund 
gelegt.  Mit  einem  rabb.  Commentar:  ib.  1793,  8. 

:  ed.  l»3n5>  v-T^n  irna«  oder  n^nrj  tid  ,  mit  den  zwei  vorhergehenden  ge- 
druckt: ib.  1793,  ^. 

:  vnfi  &7  *^1T^a.  Das  Buch  Rusari,  in  der  hebr.  üebersetzung  Ibn  TabÖD*ä, 

mit  ausführlichem  hebr.  Commentar:  ib.  1795,  4. 

:  Q^k-irrV  ^i^^nn  ni^u  ^^K^.  Abhandlung  Hber  die  Definitionen  der  logi- 
schen Termen  nach  den  drei  Ausgaben  unter  Mos.  Mendelssohn  (s.  d.);  mit 
eigenen  Zusätzen  und  Bereicherungen  nebst  Zeiehnungen :  ib.  1795,  8;  diese 
Ausgabe  legte  zu  Grunde  Mos.  Sam.  Neumann  seiner  Ausgabe:  Wien,  1823,8; 
Pressburg,  1833,  8. 

:  TIK3I  t39  Q'^d^Sd  nnte  'D.   Hebräischer  Commentar  zum  zweiten  und  dritten 

Theile  des  More  Nebocbim ,  während  zum  ersten  Tbeile  der  Commentar  des 
Mos.  Narbo  nni  (s.  d.)  n.  d.  T.  '^^h±^i  tnn&  und  der  Comm.  von  Sal.  Mai- 
mon  (s.  d.),  u.  d.  N.  n'i^'ittt^  ^?^>»  gedruckt  ist.  Der  erste  Theil  wurde  besorgt 
von  Is.  Eocbel  (s.d.),  die  zwei  übrigen  Tbeile  bat  Is.  Satanow  besorgt: 
Berlla,  1791,  4;  nberdruckt:  Wien,  1818,  4;  Sulzbaeb,  1828,  4. 

;  ts-'-jnin  'o  (Buch  der  Definitionen),  eig.  ^D'»  VVo».   Erläuterung  der  phllo- 

sophiseben  Termen  und  der  Definitionen  derselben  u.  s.  w.  von  Men.  Bonafes 
(s.  d.),  nach  der  ersten  Ausgabe  von  Is.  Ar  vivo  (Saienik,  1567,  4)  bereiebert 
und  mit  einem  hebr.  Commentar  herausgegeben  :  Berlin,  1798,  4. 

:  n*:B9.  Eine  Erzählung,  nebst  Wettgespräcb  in  Räthseln.  Dem  t:]Di^  "^«7)2 

sh  beigedrückt:  Berlin,  1793,  8. 


\ 
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Is.  Satanow:  nn^-r^  -i*^tp.  Lied  lan  G«b«rt8tage  des  jöd.  Vontehert  Dao.  Itsig 
Jaf^.  Hebräisch  aad  deitseb:  Berlio,  1799,  4. 

:  «d.  Vhv  h*rp.  Eine  Gedicbtsaromlaog  von  Bfr.  Laixatto  (s.  d.)«  die  frü- 
her n.  d.  T.  D'^"i?]Ptn  '«aa  n^K  erschienen  war  (London,  f  7(V9,  8) ,  non  aber  ver- 
Stammelt  und  schlecht  onter  verändertem  Titel  gpedmekt:  Smyrna  (Berlin), 
1796,8  (35fil.) 

:  KU  ^  tjOK  "^Vvtt.  Buch  der  Sentenzen  und  Sprüche ,  den  biblischen  in  der 

Form  nnd  in  Eleganz  nachgebildet.  Erster  Theil,  54  Kapitel  umfassend,  in  bibli- 
scher Weise  panktirt  nnd  dazu  ein  ausrdhrticher  hebr.  Commentar:  Berlin, 
1789,  8. 

!  alW  tjOK  "^Vvtt.  Zweiter  Tbeil  dieser  Spruche ,  Lehren  u.  s.  w. ,  ebenfliUs 

den  biblischen  Sprüchen  Salomo's  nachgebildet  und  in  bibliicher  Gnomen-Fora 
dargestellt.  Aus  80  Kapiteln  bestehend  nnd  mit  einem  weit  schichtigen  bebr. 
Commentar  versehe o  :  Berlin,  1792,  8. 

Vertheidiguog  dieser  Mischle  Asaf. 

Dr.  SchSnemann  (b.  Is.  Satanow):  ta^n^jra  nrj^tt.  Antikritiken  gegen  'die 
Angriffe  auf  das  Werk  t|^M  ^^Vtt  seines  Vaters,  in  dem  t)d8iQ;  verbunden 
mit  einer  Kritik  der  Measfi  m  überhaupt:  Berlin^  1797,  8. 


:  t)DM  nnn'>)at  oder  in  Cj^K.  Eine  Nachbildung  des  Psalters  ,  wie  er  In  sei- 
nen *«Vv)9  Sprüche  u.  Kohelet  nachgebildet:  Berlin^  1792,  8.  Zwei  Panimen  aas 
dieser  Sammlung  (12  u.  18) ,  nämlich  den  ersten  und  letzten  Woehenpsalm,  io- 
dcD  sich  mitgetheilt  in  Ad.  Marti net^s  Vk-^ü*^  n-iKfiPi  (S.  139 — 40):  Bamberg, 
1837,8. 

Er  schrieb  noch:  1)  *]dn  ^IMa.  Avslegvngeo  schwieriger  Bibel  -  Stellen ,  \m  gm«. 
Siune.  2)  nn'^V  p")B.  Dichloogen ,  deo  GescbSpfeo  in  den  Mond  gelegt ,  so  weit 
sie  ihrer  Nslar  eolsprechen.  8)  niTh)sn  ri^r^T}*)  ^!iM3.  Goamfoitr  «ad  BMendt- 
lionen  zam  Mecbtsor.  4)  y\i^  KB/^tt.  ADlikrililien  gegen  die  AngriBi  tnf  deien 
pHSK*;  nz?9.»j.  5)  9'?*'VpM  pPj^n.  Uebriiscbe  UeberteUuog  des  Enklid.  6)  nn;> 
D'^naoni.  Threnodie  anf  geschiedene  Gelehrte  der  ZeiU  7)  IV^^  'O  nnw:^.  Gmi- 
nentar  zn  dem  Horalboch  nV'tn.     8)  dh  na^n  t^ttM.    Zweiter   Theil  des  Werkt 

TT"  T'**;' 

Imre  Binah,  aus  4  Abschoiltea  bestehend:  «)  n^^inn '19 ;  b)  V|3in  *i(^\  c)  'v 
DVn:  d)  Ktsnttn  %,  9)  -iDhn  bnvn  ^^iKS.  Das 'Fehlende  des  Gomaenlar's  res 
Samuel  b.  Metr  zur  Genesis,  von  n^VKna  bis  zur  Sidra  M*)^*).  10)  rhV^p  'o, 
TechnischeB  Handboch ,  als  Ober  das  Bohren  der  Perlen ,  das  DesUllren  n.  s.  w. 

Men.   Mendel  SatailOW  (.s  Brody)  s.  Men.  Mendel  Levin. 

Chaj.  SatanOWOr  (in  Brody):  modh  "i:^^  oder  Untersuchungen  über  Psychologie 
und  Uosterblicbkeitslehre ,  über  Gegenstände  der  Physik  u.s.  w.  in  5  Abschnit- 
ten :  1)  von  den  Geheimnissen  der  Physik  in  51  Kapitel;  2)  über  Psychologie  ii 
63  Kapiteln;  3)  Fortsetzung,  in  19  Kapiteln;  4)  über  das  Gebet;  über  religiäse 
Poesie  u.  s.  w.  in  3i  Kapiteln;  5)  über  praktische  Lebensweisheit  in  28  Kapi- 
teln: Lemberg,  1835,  8  Chawe  Grosmann  (Bl.  115). 

*Job.  Satzer:  Brevis  introductio  io  linguam  hebraicam :  Hagenao,  s.  a.  4. 

*Joh.  Säubert:  Commentatio  de  studii  hebraicae  lingoae  mulliplici  ntilitate  et  ae- 
cessitate:  Helmstädt,  1661,  4;  ib.  1678»  4. 

:  Paradoxa  de  nammis  Hebraeorum:  Helmstädl,  1675,  4* 

:  De  sacri6clis  vetemm  et  de  saeerdotibus  Hebraeorum  comm. ,  ed.  T.  Cre- 

nins:  Leyden,  1699,  8* 

:  Suromaria  bibl.  Dem  Nürnberger  oder  Weimeraner  Bibelwerk  beigegehri 

und  von  Sal.  Glass  bevorwertet. 


1)  Das  WSrlchen  t)DN  wurde  als  die  Abbrevialnr  I  saak  Satanow  Polak  gedeatfl. 
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Job.  Saibert:  Libri  ^aatoor  de  templo  Hieros.  tan  priori  quam  posteriori  (t.  Jeh. 
Leone  da  Modeoa):  Helmstädt^  1665,  4. 

:  Die  beil.  Scbrift  A.  T. ,  erster  Tbeil.  AhP  Verordnaofr  des  Fürsten  Aogp. 

an  Brauoscbweig  aas  der  hebr.  Gmospracbe  verteatsebt:  Heimst.,  1666,  4. 

Ist  «nTollendet  und  oolerdrüekL 

*J.  Sauer:  De  Essenis  et  Tberapeatis  disquisitio:  Breslau,  1829,  8. 

:  Cbristos,  praestaDtlssimnm  verae  tolerantiae  exemplaa,  diss. :  ib.  1829,  8. 

Dav.  Saugers  s.  Dav.  Scbweigers. 

Sani  b.  Dafld  (R.  in  Rassland) :  tyS'^SH  V^.  Discossive  Abbandlangp  über  die  39 
am  Sabbat  verbotenen  Arbeiten,  mit  Bezag  auf  die  Bntscbeidangen  der  Alten. 
In  Versen  dargestellt,  mit  einem  Comm.  Dabei  aneh  '^^"^y  '^V^'^^.  oder  Novel- 
la's  über  Tr. 'Brobin:  Prag,  1615,  f.  Abr.  Lemberger. 

Bio  anderes  Werk  mn'iK  Vq  too  Jos.  Ibn  G  o J  t  erilntert  zmn  TbeU  dasselbe  Tbena. 

—  .  — :  n'<an  n$;h  od.]  über  die  Halaeba's  cn  n^ph:  Prag,  1616,  4  Abr.  Lern- 
berger  (Bi.  34).'"' 

—  .  — ;  mp,  Tbrenodie  anf  seinen  Lebrer  Salomo  b.  Jeboda,  mit  dem  Akro- 
sticb  Vst  nnim  nnVns  "^n  mo^v  ^n'n» ,  also  ans  22  Strophen  bestehend.  In  Schal- 
schelet  ha-Kabbala  (S.  58  flg.)  abgedruckt,  nachdem  sie  früher  besonders  ge- 
druckt circnlirt  hatte:  Amst.,  1697,  8. 

Sali  Geosbarg  (b.  Naft.  Hirz)  s.  Naft.  Hirz  Gensburg. 

Sani  b.  B5S€hel:  n^ia^ithn.  Gutachten,  aufgenommen  in  Mian  n^o:  Krakau, 
1640,  4. 

Sali  ha -Koben  s.  Sani  b.  Mose. 

Sali  ha-Lewi  s.  Saul  Mortera. 

Sali  b.  A.  L8W  (R.  in  Amst.*) :  ^m-<-\k  wn  oder  ansführliches  Werk  in  2  Theilen, 
und  zwar:  1)  D'^^id^n^  oder  DerascbVs  über  den  Pentateucb  u.  über  die  5  Me- 
gillot;  2)  M^ts^n  *>vi^h  oder  Novella^s  über  talm.  Traktate:  Amst.,  1778,  f. 

—  .  — :  n^hav^i  nn^o  oder  Hebräische  Ode  von  9  Strophen  auf  den  Geburlstag 
Wilhelm*s  V.',  Prinzen  von  Oraoien,  den  8.  März  1766:  Amst.,  1766,  4  Sal. 
Proops  Söhne. 

Sali  b.  Mose  (ha -Koben,  auch  genannt  .Ascbkenasi  .s  Kandia'):  ^oV  ri'n^K 
n-!Tn  na^na  od.  ISachwort  zu  dem  Werkchen  seines  Lehrers  El.  del  Medigo^s, 
der  es  ohnehin  nur  auf  Veranlassung  des  Schülers  geschrieben.  Mit  n^n  npha 
gedruckt:  Basel,  1629,  4;  mit  dem  Comm.Reggio's  zu  Bechinat  ha-Dat:  Wien, 
1833,  8. 

—  .  — :  "{nb:?  ^^kü  ni^MO  n'"»  oder  Zwölf  philosophische  Fragen  an  Don  Isaak 
Abravanel  in  Venedig  von  Randia  aus  gerichtet,  und  vier  dieser  Frajren  be- 
treffen Narbonni,  Dabei  auch  die  Briefe  mit  den  Antworten  AbravaneTs 
gedruckt.  Von  Chaj.  Ibn  Sardk  edirt:  Vened.,  1574,  4  Giov.  di  Gara  (BL26); 
in  AbravaneTs  More-Commentar  aufgenommen  (II.  54  flg.):  ^^^%t  1831,  4. 

Er  schrieb  noch:  1)  n^uVt^n  'd  ,    eine  philosophische  Abhtndlaog,  ron  der  er  in  dem 
Briefe  an  Abravanel  spricht.  —  2)  D'^n^N  "^^9  9  eine  philosophische  Schrin.  -^ 


1)  Er  stammte  ans  Polen  and  sein  Vater  starb  als  Rabbiner  za  Dabno  17M,  dessen  Stelle 
unser  Sani  sodann  eingenommen.  Von  hier  ans  wnrde  er  nach  Amsterdam  berafen ,  wo  er 
als  R.  der  dentscben  Gemeinde  1790  gestorben. 

2)  Geb.  1469  zu  Kaudia  von  einer  deutschen  Familie,  besehiftigte  er  sieh  frSh  mit  philoso- 
phischer Forschung,  wurde  1491  SchSler  und  Anhloger  El.  del  Medigo*s.  Im  J.  1496,  als 
El.  del  Medigo  gestorben  war  (1493),  reiste  er  nach  Konstanlinopel ,  wo  er  mit  Dav.  Ihn 
Ja  eh  ja  u.  Eli*  8s.  El  tan  si  befreundet  wurde.  1506  kehrte  er  naeh  Kandia  surlick,  kuBpfte 
eine  Correspondenz  mit  Don  Is.  Abravan  el  a.  starb  1508. 


A 


ans  Saul  b,  Mose  —  Kop.  Scbacberles. 


I)  ni  t^hyi ,  eise  philorapbiaeke  Sehrift.  N.  S  o.  S  enrikai  er  sn  SeUüM  HSm&t 
Fragen.  ^—4)  n^^\sr:  za  dem  Comm.  Narbonori  Mer  Ibo  RoschiTs  fitV^n^i  n 
Arist.  "^yntci:;  ^^ts«;  (m«.  Vat.)^  abgMchrieben  im  Jahre  1510. 

Saul  b.  Mose  (R.  in  Lomatsch):  V^M^d  nva»  m'v.  Sammlung  von  113  Reebtf|iit- 
acbteo :  Zolkiew,  1774,  f. 

Saul  b.  Mose-Miscbel  Lorit  8.  Sani  Loria. 

*L«  Fei.  Jos.  C.  de  Saulcy:  Hintoire  de  Part  Jadalqae  tir^e  des  textea  aacr^t  el 

profanes :  Paris,  1858,  8.  (VI.  a.  425  S.)* 
.  — :   Voyage  autur  de  la   ner  Morte   et  dans  les  terres  bibliqnea« 

2  Vol. :  Paris,  1852 — 54,  4  avec  cartes  et  planches. 
.  — :  Btttdes  sar  la  aamismatique  judaiqae :  Paris,  185&,  8. 

Sig.  SanlSOhn:  De  urethrae  strictoris  onnibusque  tractandi  eas  methodla.  Com. 
■ed.-cbirargica.  P.  I.  Pathologia:  fierlia,  1833,  4. 

*Dioays.  Saitvage  (Sylvester):  Dialognes  d'Amoor  de  M.  Leon  H^breo,  Iradoil 
d'ltalien  en  Franysys  etc.:  Lyoo,  1551,  8. 

*GeroD.  SafOnarola:  Disputatio  de  Messia  contra  Hehraeos.  Als  3.  Bnch  seines 
Werkes  „Solatio  del  viagia  mio**  italieoiseh  mit  demselben  gedruckt:  Venedig, 
1535,  8. 

:  Expositio  in  psalrouro  ,, Miserere  mei  dens'^r  s.  I.  e.  a.  4. 

*Barnobo  Scacchl:  Squarcio  de  lettere  sopra  le  consideraziooi  del  sig.  B.  Garo» 
folo  intorno  alla  poesia  degli  Ebrei :  s.  1.  e.  a.  8.  S.  Raben i. 

*ForluHato  ScaCChl:  De  unctione  regum,  magistratuum  etc.  in  populo  judaieo.  Im 
3.  Tbeile  seines  Myrotbeca  etc.:  Rom,  1637,  4;  Amst.,  1701,  f. 

*Jos.  Scaligdr:  De  tribns  Judaeorum  baeresibos ,  ia  dessen  „Bienckus  Tribaer^ 
Sias  Nie.  Serarii  com  Drnsii  üb. :  Franecker,  1605,  4;  Arobeiu,  1619,  4. 

:  Serarii  in  Scaligerum  animadversiunes  confutatio :  Franecker,  1605,  4. 

:  Deliriuni  Serarii  fanaticom  et  irapudentissiroura  mendaeiam ,  qao  Bsse- 

nos    Monachos   Christiaoos    fuisse   cootendit   validissimis   argumentia   elosan: 
ib.  mos,  4. 

:  De  re  nnmmaria  diss.  Liber  postb. :  Leyden,  1616,  8. 

:  Opus  novuro  de  emendatione  temporum  in  VIII  libb.  trib.:  Paria,  1583,  f. 

:  Opos  de  emendatione  tempor.  etc.  quibos  loci  aliqo   obscnr.  chron.  sacr. 

et  biblior.  etc. :  Leyden,  1598,  f. 

—  —  u.  Scburzfleiseb :  Adnotationes  ad  Jo;$epham.  In  ViIloison*s  ,,epi$to- 
lae  vinar.  (p.  80 — 97)'*  abgedrnckf. 

Die  rein  philologischen  Schriflen  kommen  hier  nicht  in  Betracht. 

*Nic.  P.  Scandorpb:  Dispatationes  tres  de  rejectione  Judaeorum:  Hafn.  a.  a.  4. 

*H.  Scarl  (za  Cronbof) :  Systematische  Darstellung  der  in  Betreff  dor  Juden  is 
Mähren  u.  Schlesien  erlassenen  Gesetze  u.  s.  w. :  Brönn,  1836,  8. 

—  — :  Philosophische  Untersuchung  über  die  Rechtswidrigkeit  der  LBge:  Wies, 
1827,  8. 

*G.  Schaafr  Epitome  grammaticae  hebraeae:  Leyden,  1716,  8. 

:  Opus  Aramaeum ,  complectens  gr.  cbald.  syr.  selecta  Targomim  e.  ver». 

lat. :  ib.  1686,  8. 

*P.  S.  Sehaaf:  Praelectiones  de  loeis  theologieis.  II  Tomi:  Ff.  a/M.,  1774,  8. 

*Fr.  Schaaffi  Gans  Kritik  gegen  Hrn.  Savigny,  die  Grundtajri*  des  Besitzes  betref- 
fend, erörtert:  Berlin,  1839,  8. 

Schabtai  s.  Sabbatal. 

Kop.  Scbacberles :  rxsnV  n^Nnsn^  oder  Abbandlungen  über  Geometrie,  nait  thei^ 
weiser  Hinweisuog  auf  geometrische  Sätze  im  Talmud:  Wien,  1814,  8. 
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Jak.  Schachna  (b.  Scbaloin*)t  rsj^y;«  t^hyc  «^r  Brläatenm^ea  o.  DiiNnissionen 
über  die  613  VorscbrifteD  bei  Mäimäni.  Angebängt  ftin<|  D'^v^nh ,  genannt 
a}5»ra  nny  :  Kopast^  1820,  8.* 

Isr.  Schachna  (b.  Schal.):  ro^ttn  oder  Gwtaebten,  aargeoommea  io  man  r'^o 
(p.  7—10):  Krokau,  16i0,  il 

Scbal.  SchaolUia  (b.  Ah.,  R.  in  .  .  . '):  biVv  n)7idX3  odar  Abbaadlang  über  die 
613  Vorscbrifkea,  vorzögiich  aacb  Mos.  NaohmAäia.  Mos.  de  Caa^y  (diso): 
Kopast,  1812.  8. 

Sebal.  Schachna  (b.  Nacbam,  .s  Roidenow,  R.  in  Raab):  ed.  -^hn«  la-i;?«  Wil- 
meradorr,  1717,  8. 

i :  ed.  n^^na  ns^tt:  Prostix,  1699,  8. 

!    *Grr.  Job.  Schacht  s.  Job.  Hrm.  S  c  b  a  c  b  t. 

I    *Job.  Brin.  Schacht:  Aaimadversiooes  in  antiquitates  bebr.  ed.Gfr.  Job.  Scbae  bt, 
I        olim  delineat.  a  ikenio:  Utrecht,  1810,8.     Die  Anmerknngen  sind  aacb  be- 
sonders ersobieoen  :  ib.  1810,  8. 

:  Dissertatt.  philo!  -tbeol.  in  diversa  s.  s.  luca  etc.  a  Kr.  Ikenio,  col- 

log.  ac  recens.  2TheiIe:  Utrecht,  1770,  i. 

*i\.  Schach:  De  Ubro  i\q  ATaxxaßatovg,  qai  Fiavio  Josephe  vnlgo  tribuitor,  tex- 
tnm  bistor.-critic.  scripsit:  Kopenhagen,  1814,  8. 

*E1.  Schade:  Mysterinm,  das  ist:  Gebeimniss  S.  Pauli  (Rom.  XI)  von  Rekeb- 
ruag  der  Juden,  ausgelegt  und  gepredigt:  Strassbnrg,  1562,8;  ib.  1592,  8;  ver- 
mehrt o.  mit  hehr.  Lettern  gedruckt,  mit  beigegebenen  Schriften  des  N.  T.*8,  der 
cbristologiscben  Stelleo  des  A.  T.*8  und  mit  einer  Abhandlung:  ib.  1592,  8. 

:  Oratio  de  linguae  sanctae  origine:  ib.  1591,  8. 

:  Die  Evangelien  Lukas  u.  Jobannes ,  Osrner  die  Apostelgeschichte  und  dem 

Römerbrief  in  jüdisch  -  deutscher  Sprache  herausgegeben :  ib.  1591,  8. 

:  Grammatica  linguae  sanctae:  ib.  1591,  8. 

Abr.  SchldeleS  s.  Low  Scbädeles. 

Low  Schädcles  (b.  Mos.,  in  Prag) :  pn^rs  '^ipr;  oder  Comm.  sn  Jak.  WeiTa  Werk- 
eben über  njp-'-Ta :  Prag,  1604,  4  Chäj.  Koben. 

:-ed.  nn^KH  vn^^  von  Mard.  Jaf^,  mit  seinem  Rruder  Abraham  heraus- 
gegeben :  il^.  l(03,  f! 

Mos.  Schidelei  (b.  Abr.,  Darscban  u.  Dajjan  in  Prag*) :  pj^^htt  nj^^n  oder  Comm. 

zu  der  Pesach-Haggada,  mit  dem  Texte:  Prag,  1606,  f. 
:  ed.  *iith)8  in  2  Theilen  in  Folio,  das  er  zugleich  corrigirte:  Prag,  1586,  f. 

*Ldw.  Cpb.  Sch&fer:  Hebrüisches  Wörterbuch:  Bernburg,  1720,  4. 

*Job.   Imm.  Sch&ffer:    Oratio   aQXKQfvai  in  ecclesia  ebraea    Saddncea:  Jena,  - 

s.  a.  4. 

:  Icbnograpbia  bermeneutices  sacrae  :  Mainz,  1784,  8. 

:  Institut,  scripturae  sacrae  usui  auditorum  suorum  accommodatae.    P.  I. 

Issgoge,  P.  II.  Hermeoeutica :  Mainz,  1790—92,  8. 
*W.  F.  Schiffer:  Apologie  der  Offenbarung  und  ihrer  Unentbehrlicbkeil:  Gotha, 

1815,8. 


1)  Sein  Bruder  war  Isr.  Schachna. 

2)  Er  war  Schüler  des  Jak.  Polak  (A.  in  Prag)  uad  die  Schiler  Sehahna's  warrn 
Moa.  Isserles  ia  Krakau,  Me.  do  Padova  «.  Gbajjim  b.  Bezalel  in  Prag.  Sciue 
2  SShoe  waren  Jak.  u.  Isr.  Schachna.    Er  bai  auch  r.lg'htl^  yUi>  '0  geschrieben. 

3)  Sf^ino  S  SQhne  waren  1.4^,  Abraham,  *AsriBl,  aSointlieb  mit  dem  Beinamen  Sehl- 
d e  1  e s  oder  Sehedeles,  die  verschiedene  BBcher  beransgegeben. 
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*PauI  Schaffliaiiseil :  Diss.  epistoltris  de  hirco  ^tkt9  ejnsqae  ritibos  atfae  mytte- 

riis:  Leipzig,  1736,  4. 
:  ed.  Job.  Alb.  Fabricii  Bibliographiam  antiqatriam  sive  iotrodactiooem 

in  notitiam  scriptorum,   qui  aotiqaitates  bebraicas,  graecas  etc.  illastraroot. 

Ed.  3.  ex   Ms.  auctoris  insigniter   locnpletata  et    receotisaimoram   seriptorum 

recensione  aacta  studio  et  opera  ete. :  ib.  1760,  4. 

Abu-JasuF  Cbasdai  Ibn  Schaftüth  (b.  Is.  b.  'Esra',  io  Cordova'):  ^^^V  ^PtXi 
-itsV«  oder  Sendschreibeo  ao  dco  König  der  Cbazaren,  worin  er  eine  Bescbrei- 
buDf;  der  maariscben  Spanier,  einen  Berieht  aber  seinen  König  Abd  el-Rabmaa 
111  b.  Mubaromed  Annasir  u.  über  seine  Macht  n.  Grösse,  über  seine  eigeae  Stel- 
lung u.  s.  w. ,  endlich  um  Anslcuoft  über  das  jöd.  Chaaarenreicb  bitleod.  Bin- 
geleitet  durch  «io  Gedicht,  mit  dem  Akrostich  na  M-it:r  -in  pny*«  na  '^Mroh  ^2k 
ui'^BV.  Auf  dieses  Schreiben  erfolgte  ein  Antwortschreiben  des  Chazaren-Rö- 
nigs,  u.  d.  T.  ■'is-'a'jnr:  ^h'crt  tjO*»"^  naiwn,  das  uns  erbalten  wurde.  Znan  erstes 
Mal  von  Is.  *A  krisch  in  dessen  '^^^>^  h*fp  veröffentlicht,  sammt  der  Aatr 
wort:  Kstpl.,  1577,  8;  Basel,  1589,  8;  in  der  lat.  Ausgabe  des  Rnsari  voo  Job. 
Buxtorf  fil.  mit  lat.  Uebersetzung:  Basel,  1660,  4;  in  der  Rusari- Ausgabe: 
Hannover,  1838,  8;  in  der  Kusari- Ausgabe  von  G.  Breeber:  Prag,  1838~ 
1840,  8. 

A.    Uebersetzungen. 

1.    JOdisch-denlsche  Uebersetzung. 

Dav^  Teplizer:  »Va  "^^^^s  *^^p)  worin  auch  diese  Briefe:  Amal.,  1686,18; 
Ff.  i^M.,  1705,  8;  auszüglicb  in  jüdr -deutscher  Sprache  mitgetbeilt  in  ^"»nttv 
VKito"*:  Amst.,  1743,  8. 

2.    Ilocbdeulsche  Uebersetzung. 

Jos.  Z  e  d  n  e  r  :  Auswahl  historischer  Stücke  aus  bebr.  Scbriftstellera  o.  a.  w., 
worin  auch  Original  und  Uebersetzung  des  Chasdaischen  Briefes  mit  treff- 
lichen Nachweisungen  und  Anmerkungen  (S.  26  flg.):  Berlin,  1840,  8. 

Selig  Cas sei:  Der  Brief  Jose Ts  des  Chazarenkönig^  an  Cbasdai  io  getreuer 
Uebersetzung,  mit  ausrührlichen  historischen  und  ethnographischen  Anmer- 
kungen.    In  dessen:    Magyarische  Altertbümer  (von  8.  18:^ — 219):    Berlis, 

1848,  8. 

3.    Französische  Uebersetzung  u.  Erkllrnng. 

Elj.  Carmoly:  Lettre  du  ministre  d*Abd-al-Rabman  an  roi  de«  Rbozara,  et  la 
reponse  de  ce  prince.  (In  französischer  Ueb'ersetzung  u.  Eiklarnng).  Revue 
Orientale  I.  p.  16 — 31 ;  53 — 61 ;  vgl.  noch  dessen  Itineraires  p.  5  n.  67. 

Vivien  de  Saint- Martin:  Examen  critique  sur  Ta  lettre  de  HasdaT  et  celle 
du  roi  des  Khazars.  Abgedruckt  in  dessen  ,, Memoire  sur  les  Kliazars**  ia 
Nouvelles  Annales  des  Voyages  (Juni  o.  Jnli)  1851,  wo  eine  tbeilweise  Ueber- 
setzung. * 


1)  Geb.  um  {15,  g^esl.  um  970,  aus  einer  alten  Familie  Ibn  ^Esra  slannend.  Scia 
Vater  U.  Ibn  S  c  h  a  f  r  u  t  h  wohnte  in  J  a  }$  n  und  war  wie  der  Sohn  Micen. 

2)  Ghasdai  war  Arzt,  Sprachkenner  und  Diplomat,  verstand  hebrliach,  arabiach  lad 
lateinisch.  Er  fibersetzle  ein  Werk  des  Dioskarides  Bber  die  einfachen  Heilnitlel  a«a  dem  La- 
teinischen des  Kikolas  ins  Arabische  und  erfand  auch  eine  Art  Theriak  als  UniTersalaiillel.  CJa 
040  trat  er  in  Dienst  des  Khalifen  Abd-el-Rahman  III.  und  als  Beförderer  der  j&d.  Wicaeaschatt 
stand  er  mit  Dunasch  Ibn  Temim,  mit  Dosa,  dem  Sohne  des  Sa'adja,  mit  Danaaeh  Ika 
Li  brath,  AbbAn  Ibn  Sardah,  Menachem  Ibn  Sarük  in  innigeat  Verkehr.  ZwiaeheoOU— 
49  emp6ng  er  die  Gesandten  dcü  Byzantinischen  Kaisers  Gonstantin  VIII;  956 — 59  empC^ 
er  den  Gesandten  dea  deutschen  Kaisers  Otto  I;  95S  empfing  er  die  Geaandteai  •«•  Slt- 
vonien  des  Königs  H  u  n  u.  Um  960  knUpfte  er  eine  Verbindung  an  nil  daa  11.  jSdiaeb-ebasan- 
schen  FQrslen,  Namens  Josef. 
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4)    Lateinfsche  Uebersetion^.  . 

Job.  Baxtorf  (61.)*-  Der  Brief  CbasdaPs  and  die  Antwort  daraaf  io  lat.  Ue- 
bersetzung.  Abgedruckt  in  dessen  Rnsari-Aasgabe :  Basel,  1C60,  4. 


B.  Die  an  Ibo  Sehafrntb  geriehteten  Dicbtuogeo. 
DAoaseb  Ibn  Libratb:  m^f;  "^^h  haf^  ^"^t.  Dedikationslied  an  Ibo  SehaT- 
«  rdth  in  41  Strophen,  als  er  seine  n<a^vp  gegen  Ibn  Sarok  ihm  überaebiekte. 
Zuerst  abgedruckt  io  Brucbstüoken  vob  S.  D.  Luzzatto  in  KereiD  Cbemed 
VII  (S.  79—80):  Prag,  1843,  8;  voo  Leop.  Dukes,  nach  einer  Leydner  HS. 
mitgetheilt  LB.  d.  Or.  1843  c.  229;  nach  einer  correcten  HS.  sehr  genau  mit- 
getbeüt  von  Philox.  Luzzatto  in  dessen  Notice  sur  Abon-Jonsouf  etc.  (im 
Anbang):  Paris,  1852,  8;  von  H.  Pbilipowski  in  seiner  Aasgabe  des  'p 
Dn  apJ-^  w»an  n^i^nsn  ü9  tana^  na  »in  nnwwn :  London,  1855,  8. 

Sfeo.  Ibn'Saruk:  n-i^^na -1^2:1^  *^*>v.  Dedikationslied  00  Ibn  Sc  ha  fr  dtb,  in 
50  Stropben,  bei  Uebersendung  der  n^s^vn  gegen  Ibn  L i  b  r  At b.  Zuerst  nach 
einer  florentiner  HS.  mitgetheilt  von  S.  D.  Luzzatto  in  dessen  ns^Kh  n'^ai 
(Bl.  25  flg.):  Lemberg,  1847,  8;  voUstündig  nach  einer  HS.  von  Parma,  mit- 
getheilt von  Philox.  Lazzatto  in  deaaea  Notiee  aar  Aboa  Jouaoaf  etc. :  Pa> 
rU,  1852,  8. 

C.    lieber  ihn. 

Sam.  Dav.  Luzzatto:  ^hf*  ')d  '^K-rotTr  pino  yi  Qhdtt.  Mittbeilongen  über  Ibo 
SchaTruth  u.  Ibn  Sarük*.  In  dessen  Bet  ha-Ozar  (Bl.  17—36):  Lem- 
berg, 1847,  8. 

Philox.  Luzzatto:  Notice  sur  Aboo-Jonsour HasdaY  Ibo  Scbaproat,  m^di- 
cio  juifdu  dixieme  si^le,  ministre  des  Kbalife:»  Omeyyades  d*Bspagna  'Ahd- 
el-Rabroao  III.  et  AUHakem  II.  et  promoteur  de  iß  lilt^ralure  juive  eo  eo- 
rope:  Paris,  1852,  8. 

El.  Carmoly:  Notice  sor  ChasdaV  beo  Isaac  Sprot,  ministre  d'Abd*el-Rabman 
III,  Khalife  de  Corduve :  Brüssel,  1834,  8;  R«v.  Or.  I.  p.  177—82. 

Ui.  Gr&tz:  lieber  Abu-Jusuf  Chasdai  b.  Isaak  I(n-Schaprut.  In  dessen  Ge- 
schichte der 'Joden  u.  s.  w.  V.  Bd.  (S.  359—67.  371—85):  Magdeborg, 
1860,  8;  vgl.  dazu  Note  21. 

Siehe  noch  Qber  ihn :  I  b  n  d  o  I g  0 1 ,  mitgetheilt  In  „Deseriplion  de  P^g^pte  p«r  Ab- 
dallatir,  tradoclion  de  M.  S.  de  Sacy  (p.  496):  Paris,  1810.  —  E.  Carmoly  In 
Histoire  des  m^dicines  juifs  (p.  Sl) :  BrOssel,  1841,  8.  —  Jos.  Zedner  1.  1.  p. 
26—27.  —  Gayaogos,  in  Tbe  liislbry  of  Ibe  Mobammedan  dynaslies  iu  Spaio, 
by  al-Makkari:  Loodoa,  184^,  Bd.  2.  —  Muuk,  in  Nolice  sar  Aboo'l-Walid  e(c. 
(p.  78),  Paris,  1851,  8;  Archires  Isr.  1848  p.  S26  nach  Ibii  Abi-Oseibia.  —  PQrst, 
LB.  d.  Or.  (p.  801)  1849.  —  Reinandin  seiner  Tradaetion  fran^ais  d*AboQireda 
(p.  S99). 

b.  ibo  ScbaMth  8.  Abn-Joaar  Cbasdai  Ibo  Seh af rdth. 

ST.  Ibn  SchaMth  (b.  Is.  .s  TortosaM:  d*>ate-\  o-nnd  oder  Commentationen  üb. 
die  talm.  Agada*s  u.  der  Nachweis,  wie  sie  nicht  buchstäblich  zu  verstehen 
seien.  Nach  einer  HS.  beraosgegebeo  von  Sal.  Is.  Jeraschalmii  Sabbio- 
oetta,  1554,  4  Corn.  Adelkind  (Bl.  52). 

Er  schrieb  ooeb :  1)  riM^.fin  'o  oder  tn^XaisV^  'd,  das  grosse  medidntsobe  Werk  des  be- 
rOhmlen  srab.  Arztes  el-Ras  i  (sL  932),  das  er  dem  Manznr  b.  Ishak  b.  Achmed  gewidmet, 
ans  dem  Arabischen  in*s  Hebrikiscbe  übersetzt,  angeblich  vollendet  im  J.  1264  (Wien 
Vatiean,  fragmenUrisob).  —  2)  T3  ■«Q»»  dieses  Werkes,  mit  dem  Beisatie  nnn^Sa 
fcj?^nn  C^ttfjrjn  nSainsn  (Leyden).  —  8)  has^f  n^tat  oder  Supercommentar  über 


I 

1 


1)  Er  bIQhete  in  der  letzten  Hllfte  des  13.  Jahrhoodert's ;  jedoch  nach  einem  Epigraph 
der  Leydeaer  HS.  des  Eben  Bochan  in  der  letzten  Hllfte  des  14.  JahrhondertV. 


^:i* 
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Ibn  *Esra^8  Gomin.  zniff  Pentuteneh  «•  ist  HS.  in  Oxford.  —  4)  VCin  'D  oder  das 
Buch  Ober  die  Seele  von  Aristoteles,  in  der  BearbeiiUDg  des  Ibn  Rotchd  «ns* 
dem  Arabischen  in*8  Hebilische  Qbersetzt.  —  5)  9?^n  'D  oder  die  Pbjsik  des  Ari- 
stoteles in  der  Ibn  Ros eh d* sehen  Bearbeitang  in*s  Hebrlische  Gberselzl.  —  6)  ^^X 
*)h2i  oder  polemisches  Werk  gegen  das  Chrislenlbum ,  in  Dialugfom  zwischen  TH'fi 
0.  tVös,  in  16  AbschniUeo  behandelt,  die  wieder  tn  Kapitel  lerfalltn.  Dabei  noch 
numcbe  Anhinge ,  die  aob  auch  finseln  handsebrifUicJi  erhallen.-  (lieydaB,  FUmu). 

Cb^.  ScIUlk  s.  Cbaaj.  Sak  (b.  Mos.). 

Sal.  Sclialeai  (b.  Chaj.  ba-Koheii  .8  Snfla,  aber  R.  ia  Amst):   n^aVrr  rralib  oder 

Comm.  aber   die  n*h^is>   nid^n    von  Sim.  Kahira;   dazu  den  1*6X1  der  Ha- 

lachot  Gedolot.  2  Theile:  AioVt.,  t76!3,  f. 
:  Mti  dV«  n^  oder  ausrührlicbea  Werk  über  die  ersten  2  Theile  von  Mai- 

mani's  Jad  ha-Chasaka,  worin  die  Behaodlnng  des  jedesmaligen  Gegenstandes 

in  der  balach.  Literatur  bis  auf  seine  Zeil  nachgewiesen  ist:  ib.  1773,  f. 

:  riti^v  "«nn^  oder  Derascba^s  über  den  Pentaleucb  und  dazu  ein  Realindei : 

Ff.  a/0.,  17537 f. 

Die  eigene  HS.  dieses  Werkes  ist  in  RihLMiob.—  liandsatiriMicb  ist  noeh  ym  iha:  1)2V 
Jn  Q^V  fiber  Maimtkni's  iad  ha-Chasaka  Theil  III  n.  IV.  —  2)  üht  DSih  od.  Gnl- 
achten  und  Bber  C^lsnn  n^S^V?  in  weilllnßger  dise.  Form. 

Mich.  Schallach-Zibbiur :  n^<)nn -i^orsV  n*>v  s.  Michael  Cbasao. 
Jos.  Schalitll  (b.  Jak.  Ascbkeaasi,  .a  Padua'):  D*«^^  ^dv  V;  'ycH)Q  von  Mos.  Pro- 
venzale  (s.  d.),  in  itaL  Uebersetzung :  Mantua,  1550,  12. 

:  ed.  MDB  hnt  'B  &9  MD^.  hvö  n-^An  oder  die  Pesach-Haggada  ait  Is,  Abra- 

vaneTs  Comm.  dod  mit  Bildern:  ib.  1550,  f. 

1  ed.  nsv^sn  nn&nu  oder  Comm.  zum  Deuteronomium  too  Is.  AbraTaael, 

dazu  ein  Vorwort  von  Jos.  Schall th,  gewidmet  dem  Ab.  Cl^abib:  Sabbio- 
netta,  1551,  f. 

:  ed.  ntg  n^m  von  Is.  'Arama  (s.  d.),  gewidmet  dem  Ab.-Chabib,  ge. 

nannt  de  Pesaro:  ib.  1551,  4. 
:  ed.  nmsrjl  ^^J^irin  od.  der  7.  a.  8.  Abschnitt  aus  n^s^ni  nli'Jtt«  von  Sa'adjs 

Fajjnmi:  Manlua,  1556,  8.  '"^  ' 

—  — :  ed.  lgn:jBni  n^nsn  oder  der  8.  Abschnitt  dieses  Werks  :  ib.  1556,  8. 

—  —  :  ed.  D*»»!!  *^^,y&  f^'ih^  von  Kalonymos  b.  Kalonymos  (s.d.),  mit  ei- 
nem lahaltsverzeichniss  von  Jos.  Sohalith:  ib.  1557,  8. 

—  — :  ed.  iniT?i  IjVwn— ja  von  Abr.  ibn  Cbasdai  (s.  d.) :  ib.  1557,  8. 

:  ed.  D-^^^^ö  "^viQ  von  Bereeb.  Krispin  (s.  d.) :  ib.  1557,,  8;  ib.  1559,8. 

:  ed.  V3|n  n^^»  yi'^Ti  von  Sal.  Ibn  Gebirol,  dazu  eine  Vorrede  vom  Her- 
ausgeber: Riva,  1562,  4. 

:  ed.  'vps'i  n;2  von  Scbatom  b.  Abraham:  Maotoa,  1362,  4. 

:  ed.  "(V-^K.  Grammatische  Waud-Tafel,  nach  Art  des  Porphyr'sebaa  Baumes. 

(Nach  einer  Grundlage  von  A.  Farissol).   Folio-Bl. :   MantBtt  1^^;   Amst., 

I(k85. 

El.  Bchalltht*  (b.  Binj.):  tin«^»  nnh^Vv  od.  ansfabrlicher  Comm.  über  den  Peati- 
teucb  in  2Theileo:  1)  nnnK  3?  oder  Derasoba*s  iiber  den  Peolatevcb,  nach 
Ordnung  der  ParasebaV;  2)  D**^:^  nV,  Discnssif^nea  dar'dber:  Pf.  a/D.,  1788, 1. 


1)  Aaeb  labenannl  Asehhenasi.  Er  war  Editor  nnd  drackla  sa  Maolaa,  V>.ae- 
dig,  Sabbioneita,  Rira,  schrieb  und  übersetzte.  Er  war«iuerst  Lehrer,  sodana  Da|)4a  der 
deutschen  Gemeinde  in  Mantoa  and  starb  nach  1366.  Er  wird  anch  Jos.  Patavinns  b.  Gia- 
como ,  Jos.  Aschkenasi,  Jos.  Padnani  n.  Giuseppe  genannt.  S.  S  e  h  a  I  i  t  b  a. 

2)  Zwar  ist  Kta'-'Vü  nur  Abbreviatur  einer  Formel,  allein  sie  ist  anch  wie  hio  ,  pa,  pt 
u.  A.  zum  Beinamen  geworden. 
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Et.  Schalitlu:  rea»  aV  ».  vn»htk  tvtn-^ii. 

■  •  •  • 

*M.  Schauer:  Neovermehrted  Vocabularinm  hebraicnm  oder  vollk.  Beriebt  und 
Information,  wie  und  ftuf  welehe  Art  das  bebr.  Schreiben ,  Lesen  and  Reden  am 
besten  und  kürzesten  za  begreiTen  und  zn  erlernen  Ist.  Nach  der  jnd.  Pronno- 
ciatioo  berausgegeben.  7.  Aufl.:  Nürnberg,  1845,  8. 

SchihMD  (.•  Italien):  ^"^"^rn  nV^n  oder  Gebete  fdr  Reisende:  s.'l.  e.  a.  8. 

Schalom  Schachna  (ha -Koben):  ^-T3  ^ht  od.  disc.  Comm.  über  Tr.  Naslr: 
a.  I.,  1821,8.  "     *' 

Abr.  Schalom:  ühhv  ntss.  Abraham-Schalom 

Jab.  Schalom  (.s  Venedig) :  ro^iDR  odar  «in  Gotacbten ,  »bgedrmekt  im  nn^  mo 

VMnttV  (§.  22)  von  Saro.  Ab'aab.(a»  d.):  Veoedig,  1702,  f. 

Jos.  Schalom  (R.  in  Mäbrea):  b^^vn^  t^  'd  oder  Derascha^s  über  dea  Peatateoch: 
OffcDbach,  1720,  f.  t  ,      -    . 

Sar  Schalom  (b.  Abr.)  od.  Sar  Scbal.  Portngisi,  was  mit  Schalom  b,  Abra- 
ham einerlei  ist. 

Schalom  b.  Abraham:  D*^!»r)  ^?  "^pd^  a^  od«>r  die  Psalmen  im  Urtext  mit  einer 
dem  £lias  Levita  zugeschriebenen  jüdisch-deutschen  Uebers^tzung,  mit  ei- 
nem rabb.  '^pi']  n]2  genannten  Coromentare.  Von  Jos.  Schalith  lierausg^e- 
ben  :  Mantoa/1562,  4  (BI.  116);  Rrakau,  I5tf8,  4^  zusammen  mit  Bend.  Ach- 

'  aelrad^s  Derascha*s  über  den  Psalter,  genannt  n;^  ^a:  Hanau,  16IQ,  4 
(BI.  121).  '      • 

—  . — :  ■'^ütt  V?  "»jja^  3J5  oder  derselbe  Gommeutair  über  die  Sprüche  Sal.'s, 
mit  dem  iTexte  gedruckt:  Salonik,  1522,  f.;  früher  bereits  In  drr  rabb.  Bibel 
von  Bomberg:  Venedig,  1518,  f.;  überdruckt  in  der  rabb.  Bibel  n«7tt  hVn;; 
von  Mos.  Frankfurter:  Amst.,  1724,  f. 

Schalom  b.  Isaak  (ha-Lewi'):  D*in-tö  oder  religiöse  Lieder,  aiigedruckt  in  JT. 
Valvason^s  D-)-)^»  99-}k:  Venedig,  1671,  f. 

Schalom-Kohen  (.s  Meseritz)  s.  Jak.  Schal.  Koben..  / 

Schalom  b.  Schemarja  (.s  Spanien);    n*ih>v  n^  ein  aakelisobea  ßüebleia,    über 

das  Exil  und  über  die  VVellardnuiig  handelnd:  Prag, «1596,  8  Mos.  b.  Katriel 

Weisswascber  (BI.  24). 

JT.  SchalOB  (in  Jerusalem) :  anta  tr^h  oder  Conmaatar  zu  dar  Ester-Megitia,  mit 
dem  Texte:  Rstpl.  —  Safet,  1582,^4  Abr.  u.  fiirSs.  (b.  la.)  Ascbkenasi  (BI.  84). 

El.  Schama*a  (b.  Jos.  ba-Lewi):  n^*^  '^n'^topig.  Uebar  die  Vorschriftaa ,  die  Be- 
schneiduog  betreffend  :  Livorno,  18*  *,  8. 

:  n^ist  '\^'^'i>  ^^v  ^^^^  ci°^  Sammlung  von  Gutachten :  Livorno,  18  *  *,  f. 

Schmelke  Schanunasch  (b.  Cbaj.  in  Prag):  ü^f^  ^10  oder  Weiberbuch,  über  die 
von  den  Frquen  ui  beobachtenden  Vorschriften,  in  jüdisch -deulachcr  Sprache: 
Prag,  1629,  4;  von  Ab.  b.  Me.  herausgegeben:  ib.  1705,  4. 

:  hnbien  hy  't  oder  Erklärungen  der  maaoretiseb^o  Abbreviaturen^  nach 

El.^Levit'a:  Prag,  1610,  8. 

:  n':p''"ia5  n^ü-'nw  'o  oder  daa  Buch  Jak.  Weil's  über  die  Vorachriften  von 

Scblachten  ü.  a.  w.  ^  mit  Aamerkuagen :  Prag  u.  Amst.,  16:8,4. 
Aatruk  Ihn  Sch^gi  (b.  Dav. ,  R.  io  KstpL):  po^,  angerührt  von  Cbaj.  Benve- 

niste  io  dessen  fni  xn'i^  "^^^^  (§•  174):  Smyrna,  1571,  f. 
Dav.  Ihn  Schlug;!  (R.  in  KstpK): 

Ueber  ih  n. 
Is.  Riga  (b.  Mos.):  tat^n.  Leichenrede  über  Dav.  Ibn  SehÄogi,  worio  zu- 
gleich der  Vorzüge  seines  Sohnes  Astruk  gedacht  wird.    In  dessen  ytovti  n'^a 
abgedruckt:  Venedig,  1621,  f. 


I 


1)  Er  schrieb  sich  b'*>»')Vn  *i)S  de  Lcvitis.   Siehe  oben  Isaak  de  LeTilis. 


\ 


Elfüs.  IbD  Setiftngi  —  Hör.'  S«harbu. 


Elti$.  Iba  Sehlnfl  (b.  Nisiim,  R.  in  Kilpl.'):  ivi;  n^.  Reita  laiaer  »hiraiehei 
dareh  üoea  Briad  viroicbtetcD  Scbririiia,  nümtieh :  I)  rnc'^^  odir  DeraKba'i 
üb.  des  PeDlatCDcb,  io  aovsllcadetcr  tteibeofolf  e  n.  Fora ;  3}'  ni«  »der  Recbl»- 
gulacblen;  3)  GuUcbtea  a.  Diieaiiive*  von  MiDcm  Brsder  Jak.  Iba  Scbaagi: 
Kilpl.,  1116,  t.  Juoa  b.  Jkkob  (Bl.  7S). 

—  .  — :  Tnsnpn  gde  Voiivu I  la  kW  t)Oirr>»  wi»  JviV  von  Jm.  AIiboidib«  (b. 
Ii.  b.  Ho'a./:  Katpl.,  1711,  f.  NafUUb.  'Aar.  Wlbi  a.  Joaa  b.  Jftkob;  Üi  Oar 
■weiter  Tbdl:  ib.  1733,  f.  Jona  b.  Jakob. 

— ■  .  — :  nie,  eia  GDtaebteo,  abfedrockl  in  nes  13a  rnv  voa  Hoi.  ScbillboB: 

Kstpl.,  1711,  r.JuDa  b.  Jakob. 
Jak.  Ibo  SchllKi  (b.  Niaa.*):   rfiV.  Bim  Aoiahl  balaektoebar  Gnttcbtan.    la  «i- 

ncs  Brnden  Vi;  r^?  mit  ibgednckt:  Katpl.,  17Z<,  t. 
I9.  [bnScbängl  (b.  El.,  R.  in  Solonlk^:  plj3-i  ^1.  DeraMhi'a  Sbtr  d«D  P«ala- 

teucb.    Dar  über  Geoeaii  a.  Eiodus  aicb  cratreekead.    Dabii  ^n^  ins  (a.  d.): 

Saioaik,  173ä,  t. 

—  .  — I  ••t}%  neta,  Zweionddreiistg  TranerredcD  (-iBpri  'Vi^n)  Über  veracbiedgae 
fieldirle  BciuerZfll.  Hit  dem  Vorber^b enden  gedruckt:  aatonik,  1739,  T. 

Ein   iDdere*   ^1^   -<'**r  lanfglieht   Dtrucbi'i  tdb   Ii.   Niiiia   IbBGlail   (a.  d.}, 
BoAel  aieh  biolcr  3pf^   V-v:   'o   von  Chig.  AbuTaTli:   Snynit,  1TI9,  4. 

—  . — :  tll'9'^  t^^"^^'  oder  CoULtneida  iodoi  über  MBimdai's  T^)fi}  '& ;  faraer 
Gotacbten  oder  riio  aber  vertebiedcBe  Gefenatande ;  endlich  eine  Abbaadloa; 
über  vujtr;  niKB :  Saioaik,  1763,  T. 

—  .  — ;  niv  oder  Galacbtea  über  veracbiedeae  Ge(eattiDde,  nit  B^^  rfr»* 
gedruckt:  Silonik,  I76!t,  f. 

Me.   Ibn  Sch&ngl  (H.  io  Ki^l.):  TKnn  s«  ititn  rrD«  von  San.  Jafi:  Vanedlr, 

isiir,  r. 

Schl[iln  a.  Spira. 

Scbapnt  a.  Scbafratb. 

Schnl    Misr-arhi  Scb&richt  (.8  JcBen ,  R.  ia  Jeniaalea)*) :  trhf  "•p'i.    €«•«■■-  { 

tar  aber  la.  L  0  r  i  a's  D->iri  71;  'o ,  and  zwar  ober  die  eratea  Abacbnitt«  denal-  1 

bea,  neben  dem  Teilei  Jerniaieni,  1843,  (.  | 
!  inffj  r^rL-nn.    Gonaten tat  über  la.  Loria'a  ^^»tn '^.    Hit  dem  Vori-  i 

gan^draehi:  ib.  18*3,  F.  '  ,  ,    ' 

*llnr.  Scharbu:  DIta  de  creepbaeia  aote  dilaviam  llcita :  Jena,  170*,  4.  I 

:  Diai.  de  fatii  aludii  morilia  ioler  Ebraeoa:  Leiptig,  IT  12,  8. 

' :  Exercilatio  pbilol.  da  aerpeatii    aeael    aigniflonlioae  ■yalict:    LSbeek,  ' 

1713,  4. 

:  Jadaiamni  deteetaa:  ib.  1721,  tl.  | 

:   Parerga  pbitolnsico-tbenlagica.  P.  I.  ib.  1719,8)  II.  ib.  IT3t,  8;   III.  ib. 

1733,  8;  IV.  ib.  1721,  Sj  V     l>.      2e,  8. 
:  Observation«  tnerne,  quibus  varin  5.  codicis  nlrimqne  ToederiB  loca  Itl» 

■Irantar   «t  expoaualnr,  iguitaque  sanritoria   et  elcganliiiria  dootriaae  capila 

explic«<itar.  P.  1:  ib.  1131,  4;   II.  ib.  1733,4;  tll.  ib.  17  37,4.    ' 

—  — :  Exereitatio  d«  tradilii  Davidi   ■    Jonatbane  vralibai  at  Iradil«  aiari   1 
aucceaioDi»  io  regnaiD  jare,  ad  1  S.  IS,  4.   In  der  Bibl.  Lnbeeenaia.  Vol.  II.  N.4.   1' 
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*Uor.  Sühurbau:  Observatiooet  Basnagiaote  io  Plaviam  Josepham.  Daielbst  Vol.  X 
a.  XII. 

:  Viodiciae  Geoeseos  eootra  Is,  A.atrne  conjectarae:  Lübeck,  1733,  4. 

—  — :  De  percossore  Aegyptt,  ad  Ex.  12,  23.  Io  Mise.  Lips.  T.  X  p.  44 — 58. 

Jes.  Scharbit  ha-Sahab  s.  Sam.  el-Kala'i. 

*J.  Rdf.  Schärer:  Das  Bach  Hiob  aus  den  Graodtext^metriaeb  Übersetzt  und  er- 
läutert. 2Tbeile:  Bero>  1818,  8. 

:  Die  Psalmen  übersetzt,  mit  kurzen  Anmerkungen:  ib.  1852,  8. 

*Job.  Gfr.  Sch&rfenberg :  Prolusio  de  Josephi  et  versioois  aleaandrioae  con- 
sensu:  Leipzig,  1780,  8. 

—:  Animadversioiies,   quibas   fragmenta   versionum   Graecarum   V.  T.    a 

Monte falci^nio  coUeeta  illastrantar,  emendantur.   8pee.  L  ib.  1776,8;  IL 
ib.  1781,  8. 

:  Specimen  animadversionum,  quibus  loci  nonnvili  Daoielis  et  inlerpre- 

tum  ejus  vcterum  praesertim  graecomm  illustraotur:  ib.  1774,  8. 

:  ed.  Lud.  Cape  111  Critica  sacra  etc.  recensuit  mullisque  animadversio- 

nibns  auxit  Tom.  II:  Halle.  1778,  8;  HL  ib.  1786,  8.  Dei»  1.  Bd.  hatte  J.  G.  L. 
V  ogel  in  Halle  edirt. 

*Grr.  Baltb.  Scbarffei  ed.  Nie.  Alb.  v.  Kameneck^s  ,, Oratio  de  studio  lioguae 
hebraicae  :  Dresden,  173i,  8  , 

Dav.  ScbarscbOW  (b.  Jak.  b.  Dav.  b.  Sam.  *) :  b'^^vr:-!';  ^^^h  oder  Discussiooen 
und  Erläuterungen  Ub«r  deu  Ritualcodex  Orach  ChaJJim,'  bis  mit  yhtv\  'ni  Of- 
feobaeb  1776,  f.;  Ff.  a/0.,  1807,  f.  '  '     ' 

Mos.  Scb&rteles  s.  Mos.  Särteles.  * 

Mos.  Schärtleill  (in  Prag):  M%:i  ü'n'^mTt  "s^yo  oder  das  Hoch lied  mit  j öd. -deut- 
schem Comm.:  Prag,  1012,  4. 

*Chr.  K.  Fr.  Scbartow:  Commentatio  de  lioguae  reqoisitis  variisque  linguae 
chaldaieae  oomioibusx  Hamburg,  1705,  4. 

Sim.  Schattelea  (Daj.  iu  FL):  d'^öünh  oder  Novelta's  zu  Ulm.  Traktoten:    FL 
,      a/M.,  s   a.  4. 

*R.Grr.  Schatter:  Der  neue  Krieg  gegen  die  alten  zehn  Gebote,  oder  ist's  wohl- 

getbao  den  mosaischen  Dekalog  aus  dem  christl.  Volksunterricbt  zu  extermi- 

Diren?  Neustadt  a.  d.  0.,  1832,  8. 
*Pr.  Rnd.  Cph.  Dav.  Schatunaitli:  Patriotische  Gedanken  über  den  Zustand  der 

Juden  überhaupt,  vorzüglich  die  Judeoschaft  in  dtr  Reichsstadt  Friedberg,  mit 

Vign.  o.  Holzscbn.  :  Burgfriedberg,  1788,  8. 

*Pet.  Scbaomailll :  Prolosio  scholastica,  qua  veram  in  litteris  sacrosaoctis  esse 
poesin  ex  aliquot  poeseos  prnpriis  characteribus,  ad  hymnum  Davidieum  XLV 
occommodatis  probare  studel:  Salzquell,  1754,  4. 

:  De  necessitate  et  utilitate  stndii  hebraici:  Flensburg,  1771,  8. 

*Fr.  V.  Schaeven:  Formatio  verbi  perfecti  ac  nomioum  ad  ling.  sanctae  cognitio-' 
nem  perfectionem  reddendam  :  Königsberg,  1729,  4. 

Is.  Schayer  (R.  in  Mainz):  l&Vten  ht^NVtt-r  Mri'i^A  oder  die  bekannte  Barajta  über 
die  Arbeit  der  Stiftsbötte,  mit  einem  Commentar  n.  Noten:  Offenbacb,  1802,  8. 

Schear  Jaschub  (n^t^  -iKv)  s.  Sa'ad.  Fajjumi. 

Me.  Scbebrschin  (b.  Sam.):  D'^n^n  p^s  oder  über  die  Unglücksfälle  und  Be- 
drückungen, Metzeleien  u.  Verbaonaogen,  welche  die  Juden  in  Rossland,  Polen 
und  Litbanen  betroffen  im  J.  1648—49:  Krakan,  1650,  4  (Bl.  11);  Venedig, 
1656,  4  Giov.  Imberti  (Bl.  .11). 

.  rtaiQrj  dS^^  ^^v    oder  Sabbatlied:   Venedig,    1639,  8    Giov.  Vendroroioi 

3BL     '  ' 


1)  Er  war  Enkel  des  3nj  "^y-H  V?5  (David  b.  Stoiucl). 
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C  Hnr.  Scheele  —  Dan.  Scheller. 


*C.  Hnr.  Scheele:  Comnentalio  Krammtlieo-exe^tico  de  hebr.  partieoU  a.  Dias. 

iaaag. :  Halk,  1832,  8. 

Feiw.  Soheffer  (.s  SzebrsxyD):  "V^vn  nS-isth  oder  die  Lebensgescfaichte  Jakobt, 
dei  Erzvaters,  in  epischen  Dichtnngpen  dargestellt,  naeh  dem  Muster  der  «t*^^« 
n-^xtn  von  Malt.  Wcssely:  Warschau,  1840,8. 

*W.  Soheffer:  Quaestiomml  Philon.  Part.  f.  sive  de  ingeoio  morlbusqne  indaenrun 
per  Ptolemneoruni  saecula.  Part.  2.  de  asu  Philon.  in  ioterprelat.  iN.  T. :  Mar- 
burg, 1829  o.  1831,  8. 

Abr.  Sehefteles  s.  Abr.  Horwitz. 

Sabb.  Sehefteles  s.  Sabb.  Schertet  Horwitz. 

*P.  Sehegg:  Aosgewäblte  Pnalmen,  neu  übersetzt,  erklärt  and  mit  Bertbiers 
Betrachtungen  begleitet :  Regeosborg,  1843,8. 

:  Die  Psalmen,  übersetzt  und  erklärt  für  Verständniss  vnd   Betrachlang. 

I.  Bd.:  München,  1845,  8;  2.  Bd.:  ib.  1847,  8. 

*J.  Ephr.  Scheihel:  Bpistolade  integritate  lociGn.  4,8  contra  Kennicottom  defcnsa, 
qua  simut  de  tribns  eodicibus.  Mss.  Vratislaviensibus  varia  nolatn  digntora  atta- 
lit:  Breslau,  1756,  4. 

:  Cod.  Rhedig.  oder  eine  HS.  der  Vulg. :  Breslao,  1763,  4. 

*Joh.  ivfr.  Schelbel:  Observatiooes  criticae  et  exegeticae  in  vaticiniam  Haggaei : 
Breslau,  1822,  4. 

*Cph.  Scheibler:  Paradigmata  hebr.  declinationum  et  motiooom  etc.  nt  et  coojo- 
galionum  etr. :  Giessei^  1615,  8. 

*Mnx.  Fr.  Scheibler:  Joslas  seu  de  restitoendo  dei  cultu,  sistendaqae  fanplonui 

fuga  ad  principes  oratio:  Sulzbacb,  1814,  8. 

j 

*Bl8.  Scheid:  Jonas  propb.  pLilol.  eommeotar.  ezpositas:  Stratsbnrg,  1665,  4.         J 

:  Novum  Testameotum  ex  Taimnde  et  aotiqnitatibns  bebrteor.  illnstratiii 

etc.  herausgegeben  von  J.  Gh.  Menscbctt:  Leipzig,  1736,  4.  ,       »  1 

*C.  Fr.  Scheid:  deutsch -hebräischer  Index   zu   Gese  n  ins*  kleinem   heb.-dent-*; 
sebem  Handw5rterbuche :  Stuttgart,  18^1,  8.  i 

*Evrhd.  Scheid:  Schediasmata  pbilologica  ad  linguae  bebraicae  sacriqva  cqdicii  | 
proroovenda  stndia  ventilata  :  Geldern,  1771,  4.  i 

—  — :  Observationes  philologicae,   quibus  primaevae  linguae  bebraicae  stirpei  | 
una  cum  praecipuis  propaginibus  suis  strictim  explicantnr:  ib.  1772,  4. 

:  Lexicon  hebraicam  et  cbaldaicum  manuale  in  V.  T. ;  cura  E.  S.  at  J.  J.  ' 

Groenewood,  cum  epist.  ad  J.  D.  M  i  c  h  a  e  li  s.   2  Hefte  :  Utrecht,  1 805— 
1810,  4. 

:  Liber  Genes,  (bis  Gn.4,  11)  ad  fidem  codd.  mss.  versionnroqse  aotiquaroB 

emend.  et  vulgat.  vers.  lat.  hie  illic  interpolat.  atque  ad  context.  original,  coa-  ' 
pos. :  Harderwyk,  1781,  4. 

:  Ohservatt.  grammat.  III  in  psalm.  1;  ib.  1771,  4.  < 

:  Spec.  1 — 3  complectens  novam  versionem  exp.  1  et  2  vatic.  Jea.  com  aai- 

madverss.  adjectia:  ib.  1779,  4. 

:  Elemeota  hebraica:  Harderwyk,  1792,  8.    Es  blieb  unvollaadH. 

:  Diss.  philol.-exegetlca  ad  eaot.  Hiskiae  Jes.  38,  0-^20:  Leyden,  1769,8. 

*Jnh.  Ge.  Schelhom:  Observatfo  exhibens  conjecturam  de  persica  voce  D'«d*vivnKn 
.  Est.  8,  10.  14.     In  Mi>c.  Lips.  X.  p.  231 --44. 

:  De   b-ÄT   V:?'^s   Hi.  40,  31.     In   der   Bibl.   Brem.    Cl.  IV,  Fase.  11. 

p.  Ü72  flg. 

*Dan.  ScheUer:  Discursus  biblitys,  h.  e.  compendium  V.  et  N.  Test.    Dentseh: 
Magdeburg,  1606,  4. 
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Mos.  Fr.  Sell6lllllg :  Diss.  de  jasto  hodieroi  stadii ,  qaod  io  exeatiendis  eodieibas 
veterU  Testameoti  collocator,  pretio  et  moderamioe.  Aogefügt  ist  deMeo:  De- 
seriptio  codieis  manaseripti  bebraMHbiblici ,  qni  Statt^ardae  asservatur :  Stott- 
ert, 1775,  8. 

:  Abbaodlang  vom  Gebrancb  der  arab.  Sprache  zn  einer  grÜDdl.  Eiosicht  ia 

das  Hebräisehe:  Stattf^aK,  1771,  8. 

:  Salomoois  qaae  sapecsant  omoia  ex  ebraeo  lat:  vert.  notasque  a^jec.  ete.: 

ib.  1806,  8. 

:  Aoimadversiones  in  difBciliora  loca  Jesaiae:  Leipzig,  1797,  8. 

Sehem^a  s.  d*>dn);}d. 

Schemaja  (Rascbi*s  Scbüler)  s.  n^BD^n. 

Seh€maja  b.  Jonataii:  k»»«^  Kpy^t)  oder  homiletische  Auslegungen  zum  Penta- 

teueb ;  dabei  auch  Novella's  über  Talmud,  Decisoren  und  Gutachten  :  Dyrben- 

furl,  1774,  f. 

—  .  — :  Mi  "»»^Th  s.  «»igiJ'T  «n»"»b.  - 
Sehemaija  s.  n<ift&<ir).  , 

Sehemarja  b.  Jakob  (.s  Grodno):  n^:3!)»n  od.  6A. ,  in  Mos.  Isseries  GA.- 
Sammlung  abgedruckt:  Krakao,  1640,  4. 

Schemaija  b.  Mardecbai  (.s  Speier)  s.  n^fi&^n. 

Sehemaija  b.  MeS€:  ntp'tt-r  Mn^pn  oder  Derascha*s  und  MoralvortrSge  über  den 

*  Pentateueh ,  sowie  über  andere  Gegenstände.    Beigedrnckt  sind  folgende  kleine 

Werkeben:    1)  nvm  V'^iav  von  Noach  €haj.  Chacham-Zebi,  über  Moral; 

t)  KinJ^nV  »nsjjn  ;'3)  rts^it)  «»hnB ;  4)  ö'«»hV  an»  h^W  ;  5)  ng*ihnn  •rjn'T^  rr^'^:i, 
OleVoitz,  1768,  4. 

Schdinaija  Negroponti  s.  Sehern.  Negroponti. 

Schem-Thob. 

Leop.  Dukes:  (Jeher  die  Schem-Thob:  LB.  d.  Or.  1845  e.  147 flg. 


Sehom-Thohb.  Abraham  (b.  Josua  b.  Saul  b.  Mose  b.  Dav.  b.  Abr.  Ihn  Gaon  ha- 
Sefardi,  inSafet):  n'ita  üv  nn^.  s.^  Schem-Thob  Me  lamm  ed. 

—  . — :  "»dn^to  ^toMtt  s.  Schem-Thob.  Mel  am  med. 

—  •  — :  a^  b«  "«tiü^V  oder  Metrische  Darstellung  der  geheimsinnigen  Bedeutung 
so  vieler  Ge-  n.  Verbote.  In  ts'^ta^^V  '\s  von  Gabr.  Warschauer  (s.  d.)  abge- 
druckt: Warschau,  1798,  8. 

—  .  — :  t>  ^^Jftt  oder  Commentar  über  Mos.  Maimnni's  Jad  ha-Cbasaka,  nur 
bis  cty-iT  'o  ( — also  N.  2  im  3.  Theile  des  Jad  — )  im  Abdruck  sich  er- 
streckend,  aber  er  war  vollständig ,  da  Jos.  Haro  in  nyoia  t)tg3)  ihn  zn  '^ytovi 
inAt»  citirt.  Zum  ersten  Mal  in  der  b:3)&-y-Attsgabe :  Venedig,'  1550-r51,  f.; 
l'b^  1574—76,  r. ;  Amst.,  1702,  f.;  Jesnitz,  1739—40,  f. ;  Fürth,  1762,  f. ;  Lem- 
berg,  1808,  f.;  Wien,  1835-42, f.;  Dyrhenfurt,  1809,  f. 

Man  hat  diesen  Gomni.  flilschlich  dem  JT.  E  s  c  h  b  i  I  i  (b.  Abr.)  zugetehrieben.  Er  war 
aber  wie  Jener  ein  SchOler  des  Ibo  Ad  r  a  t. 

—  .  — :  pttiV  rr*inn  ni-r*io  V?  'p  oder  Erläuterungen  zu  Mos.  Nachm4oi*s  So- 
dot  ha -Tora.  In  ts'^tsüpVn  'o  von  Gabr.  Warschauer  (s.  d.)  abgedruckt: 
ib.  1798,  8.  Ein  Theil  daraas  ist  am  Schlosse  von  *'t  V^'^n  des  Jech.  Asch- 
ken asi  (Vened.  s.  a.  4)  abgedruckt. 

-  Er  schrieb :  1)  ^hta  dv  nnd  oder  n'ita  b«  ^&  oder  ErlluterBOgen  über  ■^nvnn  n^-T<iD 
und  Cber  die  10  Sefirol  (ins.  Mich.,  Paris).  —  Zj^^Kadh  h'^3Xi%  V"vMn  "^^^  oder  ein 
kabb.  Werk  über  n^vwnn  nb^tt  in  7  Abschoitten  nach'  Ps.  119,  104  lerfallend,  die 
wieder  in  Kapitel  getheilt  sind.  Beendigt  zn  Safet  im  Monat  Jjjar  1855.  —  S)  nach 
Köre  ha  -  Dorot ,  Verr.  eines  ßeichtgebets. 
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Schein -Thob  AliAs  —  Uri  Scheraga. 


Scbom-Thob  Ati&S:  n^n-n-  Gntachten,  an^röhrt  in  Jos.  Karo*«  J^SM  trv 
Van  (§.25):  Saloniki  1831,  f.;  Leipzifc,  1859,  4.  Auch  andere  üX.  aM  ia 
Sammlungen  von  ihm  ^druckt. 

Sehern -Thob  Falko  s.  ST.  Falko. 

Schem-Thob  b.  Josef- Chajjim:  ^-^^rtn  rr^b  8.  3T.  Iba  Samoo  uad  Elfes. 
Lieber  mann. 

Schem-Thob  b.  Josef  Palaquera  s.  Sehern -Tbob  Ibn  Palaqn^ra. 

Schem-Thob  b.  U.  s.  ST.  Ibn  Scbafrat  (b.  Is.  .s  Torloaa,  tointsnita). 

Jo».  Ibn  Schem-Thob  (b.  Jos.  ha-Sefardi  *) :  'i13D'^-«kV  riS^^^n  'o  'B  8.  Josefb. 
Scbem-Thob.  '     "'  "     ". 

—  .  — :  D-^n^s  nnhs  s.  Josef  b.  Schem-Thob. 

•         •  • 

—  .  — :  "'■r-.BRn  nn>K  hy  'b  s.  Josef  b.  Sehern -Tb  ob. 

Rr  schrieb  noch  ausser  den  eben  bezeichneten  Werken :  1)  ')^*^V9  M^^  ;  2)  V^IK  'B  ; 
3)  -»nüBK  ^5»a  'tt;  4)  «-^SÄn  y^. 

ST.  Ibn  Schem-Thob  (b.  Jos.')  :  n^ia^DSKn  ncD  oder  Vertbeidigang  des  JodenlbBiis 
gegen  die  Philosophen  Ibn  'Esra,  Maimuni  n.  deBanoles,  wie  fiberhaopK 
Polemik  gegen  die  Philosophie  o.  Verlheidignng  der  Mystik  aod  Kabbala.  Tb 
11  Abscbnilten  abgehandelt,  die  wieder  in  Kapitel  zerfallen:  Ferrani,  1557,4 
Abr.  Usque  (Bl.  116). 

Gegen  diese  Schrift. 

Mos.  Alascbkar  (b.  Is.):  nia^tttt  'o  V»  n'tA^Bn  oder  Kritiken  gegeo  das  Iba 
Sehern -Thob*sehe  Werk,  gesobriebeo  1495.  Zonäelist  in  seiner  GA-Saaah 
long  (§.  117)  abgedmckt:  Sabbiooetta,  1554,  f.;  besonders  edirt  voa  Bar. 
Elfes   Chasebiti:  Ferrara,  1557,  4  Abr.  Usque. 


—  .  — :  rTn*inn  V?  nS«n^  oder  Homilieo  über  den  Pentateuch,  über  die-Ptst-  a. 

Fasttage,  über  Bosse  o.s.w. :  Venedig,  1547,  f.  Marc.  Ant.  Giostioiani  (Bl.St)i 
Padoa,  1567,  f.  Laor.  Pasqoato. 

ST.  Ibo  Schem-Thob  (b.  Jos.  b.  ST.  b.  Jos.*):  ta'^is^a  r-r^'Xi  'm  oder  weitscbieh- 
tiger  Commentar  zo  Malmdoi*s  More  Nebnchim,  gedruckt  mit  der  bebr. 
Uebersetzong  von  Sam.  Ibn  Tabftn,  dem'Comm.  von  Profiat  Parao  (ha^Lewi) 
and  von  Booan  Ibn  Kreskas  (s.  d.):  Sabbiooetta,  1553,  f.  Tob.  Foa  (B1.174); 
Venedig,  1551,  f.  Bragadini  (fehlt  Kreskas);  Je^nilz,  1742,  f.  Isr.  b.  Abr. 
(BI.127). 

Is.  Scheni:  t^^^^rp  hm»  oder  ErlSoterangeo  über  100  Ge-  und  Verbole,  die  aoek 
beotigeo  Tages  zu  beobachten  sind  ;  in  nomodidaktischrr  nnd  mystiscber  Weise 
erklärt:  Salonik,  1543,  4. 

^r.  Jos.  K.  Scheppler:  Ueber  die  Aufhebong  des  Jodenleibzolls ,  nebst  elaer 
skizzirten  Geschichte  der  Joden ,  Ihrer  Schicksale  ond  slaatsrechtliehea  Ver* 
hiltnisse,  besonders  io  Dentseblaod  etc.:  Haoao,  1805,  8. 

^Bartbol.  Schera:  Itioerarlom  io  Psalteriom  bebr.  Davidis:  Wittenberg,  1611, 
8;  vermehrt:  ib.  1624,  4. 

Jos.  Ibo  Schersga  s.  Josef  b.  Sc be rag a. 

Jak.  Uri  Schcraga  8.  Jakob-Feiwel  (ck  ^t;o^,  o.  s.  w.). 

Uri  Scheraga  s.  PbSbos  Chalfao  (vk  n;^). 


1)  Sohn  des  ST.  Ibn  Schem-Thob. 

2)  Er  blQhete  nm  tS90,  ans  welchen  Jahre  er  von  ehier  grossen  VerfolgOBf  errtUi  (Sebt- 
beth  Jeh.  N.  48).  Nach  Jnchasin  Ist  er  1430  gestorben.  Sein  Sobn  Jos.  Ibo  Seban-Tlitk 
sebrieb  Mn't^n  y^^  n.  andere  Werke.  Bin  Enkel  Ton  ihm  bal  den  More  Nebnckte 
Urt ;  s.  LB.  d.  Or.  1845  c.  145. 

S)  Er  war  Enkel  des  gleichnamigen  ST.  Ibo  Schem-Thoh. 


Job.  Fr.  Scherer  —  Seberira  b.  Cbananja. 
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*Joli.  Fr.  Scherer:  De  düs  el  deabns  geutiliom  io  sacra  scriptura  nemoratis: 
StraMbarg,  s.  a.  4. 

-^ :  Diss.  pbilot.  de  situ  paradisi  lerrestrU  ad  illostradom  looum  Go.  3,  8: 

ib.  8.  a.  4. 

:  Diss.  pbilol.  de  Syoagoga  Libertioorum  eto. :  ib.  s.  a.  4. 

:  De  dilnviis  veteram :  ib.  s.  a.  4. 

*J.  L.  W.  Seherer:  Aasfabrliche  Erlilärao^  der  sämiiillicbeo  messt a Diseben  Weis- 
sagoogeo  d.  A.  T. ,  mil  exegetiscb-iLritiscbeo  u.  historiscbeo  AnmerknogeD, 
nebst  einer  Abhandlung  über  Prophetismus  u.  messianisehe  Weissagnag  der 
Hebräer,  eine  Beilage  zu  alten  bibl.  Cbristoiogien :  Altenbarg,  1801,  8. 

:  Arcbiv  zur  Vervollkommnang  des  Bibelstudiums.   l.St. :  Hamburg, 

18U1,  8. 

•: :  Geschiebte  der  Israeliten  vor  Jesus  etc.  2  Theile :  Zerbst,  1803 — 4, 8. 

:  Der  Schrift  forscher    zur  Bildung   eines  grändlicben   Bibelstudinms 

u.  s.  w.  1.  Bd. :  Weimar,  1803,  8;  2.  Bd. :  Altenbnrg,  1805,  8. 

*Fr.  Scheres:  Animadversiooum  Sacranua  libri  duo,  quorom  I.  glossologia  ejus- 

Sae  vindieiae,  Canonis  hebraei  coostitutio,  V.  T.'dislributio,  sectiones  minores, 
brorom  titali,  versiooes,  commeotarii,  indices  bibUorum  et  Concordantiae ; 
II.  veri  textus  originaüs  puritas,  variarum  lecttonum  et  codicis  samaritaui  con- 
troyersia  etc.  succincte  admodum  expouuntur:  Leyden,  1656,  12. 

Seherirab.  Chana^Ja  (b.  Jehnda,  Gaon  zu  Pnm-Badita  967 — 996*):  nS^nvrt  tstt. 
Nenn  and  vierzig  Bescheide  und  Gatacbten  zum  Theil  auf  Anfragen  der  Geehr- 
ten Reiruw4n*8.  Abgedruckt  in  drr  GA.-SammInng  pnat  tnyp  (III.  1,  43—49. 
2,  8.  18.  30  3,  3.  II.  5,  8.  6,  15-16.  29.  IV.  1,  17.  19— 22.  2,  2.  3,23.28. 
4,  7.  8.  12.  15.  19.  31.  43-46.  51.  5,  3.  6,  11.  7,  25.  27-31.  35—37.  8, 
2.  5.  8) :  ^alontk,  1792,  4. —  n^itn  td  od.  27  Gutachten,  aufgenoqimen  in  der 
Sammlung  n:^%m  '^nyv  (§.  23.  40.  90.  100.  137.  161.  169—71.  180-84.  206. 
222.  228.  270—71.  303.  307.  324—26.  352):  Leipzig,  1858,  4;  nia^V);^  -it  od. 
15  Gutachten  zum  Theil  an  die  Gelehrten  von  Keiruwlin  gerichtet.  Abgedruckt 
in  der  GÄ.-Sammlnng,  genannt  C^d^-r)?  C^^/im  n^.nnvn  (N.  91—105):  Berlin, 
1818,4.  Eine  nn^VF)  ist  angeHihrt  in  nn?  des  Mos.  Ibo  AIascbk&r(§.  56): 
Sabbionetta,  1554,  4  ;  Sdilikow,  1834,  f.  Eine  andere  na^vn,  die  Gebeimlebre 
betreffend',  findet  sich  in  C^^^^sk  n%s^v  von  Jos.  Erg&s:  Amst.,  1736,  4. 

HtndftcLrifUich  (Opp.)  finden  sich  noch  von  ihm  l^np  n*!«*!  n^n*«l3p  *^  i:)^9a  raitn, 
Debea  denen  des  Il4ja  nnd  des  Gaon  Ptlthoi.  Aus  sdchen  oder  l&nlicben  GA. 
■iSgen  die  Cittle  bei  Mos.  Nach  n4ni  (Penl. - Gomn.  xa  Gn.  5,  1;  Oerascha  ed. 
Prag  0*^)  geflossen  sein. 

— :  ro^stn,  gewöhnlich  ro^tbri  nr&  (Raschi  zo  Gittin  60>>),  Vv  ^-re  p&fi 
•)hH^  Kn^-^v  (ib.  zu  Ketobot  7^)  oder  von  Anfange  entnommen  naripd  n^^  ro^t;p) 
f^^V)sn  (ISachmani  in  Milcbamot  zn  Ketub.  e.  5).  Sendacbreiben  (n">>M)  oder 
Gutachten  ,  als  Antwort  gerichtet  auf  Aufragen  der  Gelehrten  zu  KeiruwÄn 
(Meor*£naj.  c.  29  Ende),  über  die  Periode  seit  der  Befestigung  der  babyl.  Aka- 
demien bis  auf  seine  Zeit,  über  die  Reihenfolge  der  Amoräer  u.  der  Gaonen  als 
Reetoren  der  Hochschulen,  pragmatisch  dargestellt,  nebst  Notizen  für  die  politi- 
sehen  Zustände  der  Juden  in  Irak  u.  Persien,  geschöpft  aus  n'ia^nst  ^'^tfs^  wie 
aus  Gedrnkbüchern  seiner  Vorfahren.  Verfaast  zu  Firnz-Sc  h 4b dir  im  j.  989 
(Meor  *Eoaj.  1.  e.),  jedoch  reicht  der  Inhalt  nur  bis  967.    Zuerst  nach  einer 


1)  Sein  Vater  Chananja  b.  Jehnda  hat  seil  dem  Monate  Thebelh  0S6  bis  xn  seinem 
Tode  942  das  Oaoiiat  zu  Pum-Badita  bekieidel,  aber  ihm  folgte  nicht  sein  Sohn  Seberira, 
sondern  etu  Nichlmilglicd  des  KoIlegiuBis  Mar  Rab  Abron  (Kakb)  b.  Mar  Rah  Josef 
ha-Kobeo,  mit  dem  Beinamen  Ihn  S  a'r  ga  d  o  (s.  d.)  von  942 — 59 ,  dann  folgte  Mar  Rab 
Nechemja  b.  Mar  Hab  Kohen-Zedek  von  959—67.  Er  starb  996  im  Alter  von  100 
Jahren ,  nnd  xwar  in  der  Woche  DDäfi  'fi ,  an  derc»  Sabbal  man  die  Uafthara  ans  a  Kö.  c.  2 
Dsbm. 
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etwas  maogelbaften  HS.  vod  dem  Arzte  Sam.  Seh  all  am  (s.d.)'«»  Jnelkasfa 
des  Abr.  Sakküto  (s.  d.)  augefiigt:  Kstpl.,  1566,  4;  überdruckt:  Krtkaa, 
1580,  4  and  ist  auch  io  deo  äbrigeo  Aasgabeo  des  Jucbaaio  aicbt  wegge- 
lassen. 'Nach  einer  neoeo  RecensioD  aas  einer  HS.  beraasgegeben  voa  Berl 
Goldberg  in  der  Sammlang  Qni)fit3)9  toih:  Berlin,  1845,  8.  Unter  dem  Titel 
K-^tnv  ^n  nn^ön  'b.  Aosfübrlicber  Comm.  za  dem  geschichtUeben  GA.  des 
Seberira,  mit  dem  Texte.  Zum  Theil  gedraekt  in  b'^Vtbn')  2-  Tfaeil:  Lemberg, 
1845,8.  "       ' 

Zur  bibliographischen  AoseiaanderseUnng  über  dieses  GA.  vgl.  Jal.  Pirsi,  KalUur-  «ad 
Literaturgeschichte  der  Judeu  in  Kaien  I.  (Leipzig  1M9,  8)  S.  4  Aoou ;  S8S-— 84,  wo 
zugleich  durch  das  ganze  Werk  die  chronologischen  Elemente  kritisch  beleaeblel 
sind.  —  S.  L.  Rapaporl  in  "^nd  ^^  n's-T^Sn  8.38—40  und  Nachtrlge.  Biaea 
Mn^inV  '-V  nn^tDPi  t%^U  lieferte  Jak.  Bodek  im  2.  Tbeile  seines  D'^Vvnn'',  aber  er 
ist  nur  BrnchstQck  gehlieben. 

Ausser  diesen  106  Gutachten  sind  noch  in  andern  gedruckten  Gutaehten^SaaMuIangeB  der- 
gleichen vorhanden ;  ebenso  befinden  sich  noch  sehr  viele  in  handschriAlicbea  Sauum- 
lungen.  Ausser  den  M'OiiVP  schrieb  er  auch  1)  n^sVnn  'D.  t)  b'^tp^nB  warn  Talmud, 
wohin  auch  die  Anführungen  in  Dav.  Kiracbi's  Wurselbuch  und  in  Ihn  Parchon^s 
.'Aruch  gehSren. —  S)  O^^riO  nV^tt ,  angefahrt  und  daraus  mitgetbeilt  im  Vorwort  sa 
n^Mttn  tin'idtt ,  indem  es  dem  Verfasser  noch  vorgelegen. 

Ueber  diesen  Brief  und  über  Scherira. 

M.  H.  Laodaaer:  Von  den  Binscbaltangea  im  Brief  des  Gaon  Scherira. 
LB.  d.  Or.  1846  c.  259—60;  284—85. 

Jol.  Fürst:  Bin  Beitrag  zam  Verstand niss  des  Spherira^seben  Briefes.  Aneh 
a.  d.  T. :  S.  L.  Rapaport  and  seine  neneste  lit.  ThStigkeit.  LB.  4.  Or. 
1847  c.  689—9»;  706—14;  739—46;  759-64;  775-r81. 

—  — :  Literarische  Analekten.  I.  a.  II.  Scherira*«  Sendscbrcibeo ,  teiae 
Stammtafel  betreffend :  LB.  d.  Or.  1848  c.  4—9;  22—26. 


Jeh.  Jüdel  S€herscheWSU  (b.  BinJ.,  L.  an  der  Rabbinerschule  «a  WÜoa):  "na 
anjV.  Einleitung  zur  Haggada  u.  Charakteristik  derselben ,  wobei  105  Stellea 
aus  dem  bah.  Talmud  a.  5  aas  dem  pal.  Talmud  bald  religib'spbilosophiseh»  bald 
homiletisch ,  bald  im  Zosammeobange  mit  deo  geschichtlichen  Verhältnissea  er> 
läutert  werden :  Wilna,  1848,  8  (S.  246). 

*Job.  Ad.  Schoner:  Manuductio  ad  Lectiooem  talmadico-rabbinicom.  Is  iessea: 
Trifolium  Orientale:  Leipzig,  1663,  4;  a.  d.  T.  Opera  pretii:  ib.  1§72|4; 
a.  d.  T.  Selecti  rabbinico-pbilologici ,  mit  Beitrigea  von  Job.  Ge*  Abi  cht:  ib. 
1705,  4. 

:  Nudeas  gramraaticoram  ebraicoram:  Leipzig,  1660,  12* 

:  Specimen  tbeologiae  Jodaeoram  mystice.   In  dessen:  Trifmliiui  oriea- 

tale:  Leipzig,  1663,  4. 

:  Abarbanelis  Comm.  in  Haggaeam.  Abgedruckt  io  dessen  Trifolioai  ele.: 

Leipzig,  1663,  4. 

Mar  Rah  Schescblia  b.  Tachlifit  (Gaon  zu  Sora  679—88*):  n^o^mi  n^^K^.  Gut- 
aehten  über  halachische  Thematik.  Abgedrackt  in  Scba'are  Zedek  (iv!  3, 14. 
4,33):  Salooik,  1792,  4  Mard.  Nachm.  u.  Dav.  Isr.  Inder  Sammlang  ^VF 
na-'öt^  (§.  155.  156.  2^0—62.  266.  299—302.  350—51):  Leipzig,  1858,  4.  "" 

*Cp.  8€hetelig :  Bibliotheca  dispatationnm  tbeol.-philol.-exegeticanun  in  V.  d 
N.  T.  etc. :  Hambarg,  1736,  4;  2.  u.  3.  Bd.:  ib.  1737,  4. 
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1)  Für  Scheschna  fOhrte  er  auf  seinem  Rektoratssiegel  (Kn^noih)  den  Naaea  lle< 
scharschja. 
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*Joli.  Jae.  Selieiclixer :  Pbysica  saera  live  Hioba  Natarwisaeoscbaft:  Zirieb, 
1721,  4. 

:  Pbysica  saera  oder  beilige  Natnrwissensebaft  der   in   der  beiligeo 

Scbrift  vorkommendeD  aat.  Sacben.  5  Bde. :  Augsbarg,  1731—35,  f. ;  die  Kup- 
fer besonders:  ib.  1727 — 28^  f.;  in*s  Holländiscbe  übersetzt  mit  Zosatzen  in 
15  Bden. :  Amst.,  1735,  f.;  Aaszug  ans  demselben  von  Sim.  Jae.  Donat,  mit 
Anmerkungen  n.  s.  w.  Tb.  1.  Bd.  1 — 3 :  Leipzig,  1777—79,  4 ;  bolländiscb  mit 
Zusätzen  von  Lr.  Meyer,  in  2.  Ausg.  12  Tbeile:  Amst.,  1787,  8. 

*E.  ScheiermailB :  Karte  von  Palästina,  nebst  Plan  von  Jerusalem  und  Kärtcben 
von  Afrika:  Aarau,  1841,  4. 

*Dav.  V.  Scheone^Ogel :  Antwort  auf  die  Fragen:  1)  ob  das  mosaisebe  Gesetz, 
welcbes  die  Ebe  mit  des  Bruders  Weib  verbietet,  zum  allgemeinen  Moralgesetz 
gebore?  2)  was  es  mit  der  Annabme  desselben.  Dt.  25,  yor  ein  Bewandniss  ge- 
habt? 3)  ob  die  Ebe  mit  des  Bruders  Weib,  wenn  sie  bereits  vollzogen,  zu  dul- 
den sei  oder  müsse  getrennet  werden?  Hamburg,  1767,  8;  Danzig,  1768,  8. 

*Sam.  Seheorer:  Rbizologia  hebraiea:  Basel,  1722,  8. 

*Tb.  A.  Scheiriüg; :  Das  StaatsbUrgerrecbt  der  Juden.  Eine  unparCheiiscbe  Wür- 
digung in  Beziehung  auf  die  von  Hirscb  zu  Würzburg  an  die  Ständieveraamm- 
lung  in  Baiern  eingereicbte  Vorstellung :  Warzburg,  1820,  8. 

Win  Sckeyer  (R  in  Mainz*); 

*  lieber  ihn. 

n^Ottn  n|&>:s  nid^  V.Vk  oder  Leichenrede  und  Nekrolog  über  HirzScheyer: 
'jFürtb,  1823,  8. 

S.  B.  Scheyer  (PC.  in  Ff.  ai/M.):  ')'>'\'^»tfp»^'n^»''>'^  iM  «ünn  Ai  C3'»s'^5  rr^Ha  oder 
der  dritte  Tbeil  des  More  Nebuchim  in  einem  correcten  Text  der  ^nebr.  lieber- 
aetzung;  dazu  eine  genaue  deutsche  Uebersetzung  mit  Zuziehung  zweier  arab. 
Handschriften  und  mit  Anmerkungen  begleitet:  Ff.  a/M.,  1838,  ^  (S.  454). 

:  Die  Lehre  vom  Tempus  u.  Modus  in  der  bebr.  Sprache.    Ein  Beitrag 

zum  richtigen  Verstand niss  der  bebr.  Syntax  uod  der  heil.  Schriften,  so  wie  zur 
Vermeidoog  der  oft  gerügten  Willkür  in  der  Uebertraguog  aus  dem  Hebräischen 
in  die  lebenden  Sprachen  f  ib.  1842,  8. 

:  Das  psychologische  System  des  Maimdni.    Eine  Einleituagssebrift  «u 

dessen  More  Nebucbim.  Nach  den  Quellen  (in  4  Abschnitten)  bearbeitet:  ib. 
1845,  8. 

— . :  n^tnhVt;  npinyr;  mVi  Q'^dhd  rnte  oder  Erster  Tbeil  des  More  Nebnebim 

von  Maimvini  nach  der  bebr.  Uebersetzung  des  Jeh.  Alcharisi  (s.  d.),  mit 
Anmerkungen  aus  der  Vergleiehung  mit  dem  arab.  Original:  London,  1851,  8. 
A.  LSw  Schlossberg  (S.  98). 

:  MKüiasn  n'iV^tt  oder  Commentar  zu  dem  45.  Abschnitt  des  2.  Theiles 

des  More  Nebucbim,''mit  dem  dahin  gehörigen  Text  (bebr.):  Rödelheim,  1848,8. 

Abr.  Schick  (b.  A.  Low,  b.  JT.  Lippmann,  R.  in  Wasziliszok  .8  Sklow) :  ü9  aj^ar:*  V^^ 
Dn->:iN  y9  "ntta  oder  die  bekannte  Agada  -  Sammlung  *Bn  Jakob  von  Jak.  Ihn 
Chabib  "(s.  d.j,  mit  einem  neuer  Comm. 'En  Abraham.  Dabei  die  Erläute- 
rungen Raschids  u.  Bezugnahme  auf  Sam.  Edeles'  n'naK  '»»^-h ,  so  wie  eine 
Einleitung  in  die  Haggada's.  4  Theile:  Königsberg,  1848,  s! 

:  ed.  aj?y'<'Vnfc<  oder  Derascba's  zur  Genesis  von  Jak.  Dubno:  Johannis- 

berg,  t859,T. 


1)  Seioe  Vorfahren  waren  TefeleSebeyer  (geb.  1711  xu  Ff.  a/M..  u.  geal.  zu 
Mainz  den  22.  Tischri  1782  al«  Rabb.  daselbst)  nod  Michel  Scheyer  aein  Sohu  (geb.  zn 
Ff:  ^U.  1730,  geal.  als  Rabb.  zu  Maoobeaii  in  KarUrub  im  J.  180»).  Beide  binlerlieasen  viele 
Werke. 
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Abr.  Schick:  ed.  n^yt  Vnfct  zu  Exodus,  wie  das  zur  Genesis  seboo  frilier  gedruekt : 

ib.  1859,  4. 
«—  — :  VKn  "«n^M»  'o.    Commentar  zu  dem  Werl^e  ^h>VM  t2n  Kftp,  sowebl  za 

K3^^  alsKttut,  nebst  einer  grossen  Binleitung  zu  denselben.   Daza  der  Text: 

Grödno,  1834,  4;  Sdilikow,  1835,  4. 
:  cnnnK  9^\  'o.    Comineotar  za  •»Vwte  önniq,    nebst  dem  Texte:    Wilna- 

Grodno,  1833,  8. 
:  Q'tV'hsn  -TtDK.    AosfUbrIicber  Commentar  zu  tta'^  yo'^'i'c  odern^m.  dabei 

eine  ansrUhrliche  Einleitung  über  die  Methodik. des  Midraseb  n.  der  Text;  in 

5Tbeilen:  Wilna,  1843,8. 

;  nnyr;  T^}^^  Commentar  iiber  das  Hocblied  (o'^n'^vn  vv),  mit  dem  Texte : 

Warschau,  184*0,  8. 

Er  schrieb  noch :  1)  2h  &nn2K  yt,  Ober  die  Uaggada's  io  den  pal. Talmud ;  2)  tD^^-pi)  't 
t\^\tt ;  S)  3n|  "«h^BP  '0  oder  Gomn.  Gber  Schriftst^len. 

*Wlh.  Schickard  (Prof.  in  Tübingen):  &'<vnBO  r>9'*»7a  i.  e.  Examiaia  camea- 
tationum  rabbinicai^om  in  Hosen  Prodramus  vel  Sectio  prima  in  generalem  pro- 
theoriam  de  textu  hebraeo,  targomo  ehaldaeo,  versione  graeeo,  Masoretis  ete.: 
Tübingen,  1624,4;  vgl.  Rieb.  Simon  in  dessen  Hist.  Crit.  V.  T.  I.  13  e.  t91 
p.  95. 

:  v-rjsn  i^ö^  ^nn  hoc  est:  Metbodus  linguae  sanetae,  breviter  eompleeCeas 

universä,  qoae  ad  solidam  ejus  eognitionem  faciunt,  adoroata  partim  ex  opti- 
mis  autboribus ,  praecipoe  vero  Hafen  reffe ri  revelatore  punetor.  et  BuzJ- 
torfi  Thesauro  gram.,  partim  e  privatis  observationibus :  Tübingen,  1614,  8. 

:  Rota  Ebraea  pro  facilitate  conjogandi  inventa ,  scolpta  et  expHcata :  Tü- 
bingen, 1630,  8;  überdruckt:  Leipzig,  1636,  8;  ohne  Kupfer  u.  Anweisung: 
London,  1639,8;  Leipzig,  1659,8;  besorgt  von  B.  Baithe:  Tubingeu,  1663,8, 
von  einem  Anonymus  nachgeahmt,  unter  dem  Titel:  Circulns  eoDJagationvn 
perfectorum  Orient. ,  hehr.,  chald.,  syr*'»  arab. ,  aethiop. ,  barmonio«  deliaea- 
tus  et  explicatus  juxta  methodom  W.  Sebickardi:  Jena,  1646,  4. 

•—  — :  iBfctn  ^!:Ka  b.  e.  de^laratio  rotae  pro  coBJogatioiHbus  hebr.  noviter  exeo- 
gitatae  monstrans  ejus  utilitatem  et  nsnrpandi  modum  :  Tübingen,  16^1,  8. 

:  Horologium  hebraicum  sive  consilium,  quo  modo  sancta-liogua  spatio  24 

horarum,  a  sex  Collegiis  suffieienter  addisci  possit:  Tübingen,  162$,  12; 
Ff.  a/M.,  1623,  12;  besorgt  von  Beck:  Leipzig,  1624,  12;  ib.  iffib,  12;  ver- 
mehrt und  mit  einer  neuen,  lesenswürdigen  an  Beck  gerichteten  Vorrede:  ib. 
1626,  12;  ib.  1633,  8;  ib.  1636,  8;  mit  der  Bemerkung  auf  dem  TitelblatU: 
'Septies  eomprobatnm  quum  .  .  .  prius  ab  innunmeris  mathemat.  meodia  emea- 
datum,  ab  aliqua  breviloquli  obscoritate  annotatiuoculis  elooidatum  et  Lexici 
compendium  ad  justam  pene  diotionarinm  exactnm  fuisset  a  N.  H. :  Loadea, 
1639,  8  (mit  einer  Zuschrift  an  den  Herzog  von  Canterbury);  oaeb  dar  Leips. 
Ausg.  von  1633:  Franecker,  1646,  8;  u.  d.  T. :  Institutiones  linguae  hebraiest 
recogn.  et  auct.  .  .  Acced.  Harmonia  perpetua  aliarum  lioguarum  orientaliam, 
chald.,  syr. ,  arab.,  aethiop.  cum  indicibus,  opera  Jo.  B.  G<frhardi:  Jena, 
1647,  4;  (ohne  Harmonia)  cum  Enchiridio  lexici  polygl.  härm.  Gorhardi: 
Erfurt (Arnstätt),  1647,  4 ;  primum  harmonia aliaruib  linguarum  perp«taa  «actiBS 
edita  a  Job.  E.  Gerharde;  nunc  vero  multornm  rogatu  etc.  scjuacUm . .  recog- 
nitae.  Item  Lexicoo,  cum  tabulis  synopticis:  Arostaf,  1647»  8;  ib  1649,8; 
ib.  1651,  8;  studio  Chr.  Neubauer:  Jena,  1650,  8;  Tüb.,  1651,  8;  Ab- 
druck der  Ausgabe  von  1646:  Franecker,  1651,8;  Jena,  1652,8;  Tobingea, 
1654,  8;  Schleusingen,  1657,  8;  adjectis  tabulis,  nee  non  Indiea  mutatloab 
punctornm  etc.  Chr.  Keimanni:  Leipzig,  1659,  8:  Amst.,  1661,  8;  «d.  ple- 

.  nior  ad  usum  tyron.  (mit  Vorrede  von  Matth.  Eisen  wein,  aus  einer  nach 
1650  erschienenen  Ausgabe):  Utrecht,  1661,  8;  Tübingen,  1662,  8;  besorgt 
von  B.  Baithe  mit  vollständigen  Indices :  ib.  1663,  8;  ib.  1670»  8;  Jens, 
1670,  8 ;  Horolog.  ed.  accuratiore  et  pleniore  lingg.  gr.  lat.  nee  oon  •nglic.  eta 
hebr.  harmonia  locupletate:  London,  1675,  8;  Leipzig,  1677,  8;  valer  de« 
Titel:   Instit.  etc.  recentissime  adjecit   dilucidationes  quasdam  regularom  ed. 
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Dan.  Winzer,  cujus  et  prsef.etc:  ib.  1678;  Tübingen,  1680,8;  Ib.  1662,8; 
ed.  Winzer:  Leipzig,  1685,8;  ib.  1689,  8;  ib.  1692,  8;  ib.  1697,  8:  ib. 
1703,  8;  ib.  1709,  8;  Tübingen,  1714,  8;  nach  der  Ausgabe  von  1675:  Lon- 
don, 1722,  8;  Kopenhagen,  1727,  4;  nova  et  plenior  gramm.  bebr.  .  .  .  acco- 
modata,  ita  at  retentis  Schiokardi  reguHs  praeter  notss  .  .  .  Pbilologonim 
recentium  inventa  aspergantnr,  addita  vifa  Scbickardi,  opera  Jo.  Chr. 
Speideiii:  Tübingen,  1731,8;  saseitabnlum  s.  anctariam  iiistittttiaanm 
Scbickardi:  Ulm,  1696,8;  borologiam  hebr.  Scbickardi  ciin  isagage, 
cura  Gfr.  W  e g n  e  r :  Ff.  a/M.,  1 678, 8 ;  Vertheidiguog  des  Schickard'seiieB  .faora- 
logiom's  gegen  Opitz  von  Alb.  v.  H  o  1 1  e  n  u.  d.  T.  oratio  inaoguralis  (qaa  boro- 
logiam Scbickardi  contra  Opitinm  defenditur):  Tübingen,  1675,  8. 

*Wlh.  Scbickard:  Der  bebriisehe  Triebler,  die  Sprach  leicht  elDsogiessan,  d.  i. 
UnterweisQBg  wie  ein  teqtsoher  Leser  ohne  lat.  Behelf  die  hebr.  Spraehe  erler- 
•en  mSge  etc.:  Tibi ogea,  1627, 12;  Leipzig,  1630,  12;  sampt  beigefügten  Aus- 
xng  eiaes  bebräiseheo,  und  aas  der  Bibel  If.  Lntberi  doreh  Ad.  Pasiom  ver- 
dentacbieD  Dictionarii :  Leipzig,  1833,  12  (der  Index  des  Horolog.  ist  zu  Grande 
gelegt). 

:  Investigatio  radienm  bebr.  In  fignra  arboris  eaelata  et  a  M,  Jae.  H  o  o  e  I  d  o 

ediU:  Ulm,  1649,8. 

:  Suscitabalum  sive  anctariam  institationam  illaram  per  M.  Mich.  Beck: 

Olffl,  1696,  8. 

:  Eclogae  sacrae  hebraeo  -  latinae ,  sive  epitome  Biblioram,  continens  prae- 

dpua  Vet.  Test.  1oca  in  novo  eitata :  Tübingen,  1633,  8 ;  a.  d.  T. :  Bibliorom 
epitom«  ete.  von  Seb.  SchrStter:  Brfart,  1647,  8;  überdrnekt  mit  einer  lat. 
iBterlioear^bersetzong  von  Santis  Pagniaus  «.  a.  w.,  besorgt  Ton  Baltb. 
B  a  i  t  h  e :  Tübingen,  1663,  8. 

•  Compendiam  Lexici  hebraici  ia  asamScholaeLabeeeasis:  Lübeek,  1644,8. 

•—  — > :  Jua  regiom  llebraeonin ,  e  teeebris  rabbinicis  erotom  com  adaotatioBikas 
Job.  Bened.  Carpzovii;  Leipzig,  1674,  4;  ib.  1701,4. 

•  Compendii  Lexici  hebr.  Horologinm.   Dem  Itinerariam  In  Psalteriom  etc. 

vonSchera  beigegeben:  Wittenberg,  1612,  4;  ib.  1624,  4. 

:  Triomphator  vapalans  sive  refatatio  blasphemi  et  maledicentlssimi  eajas- 

dem  libn  hebraici  (Nizzaeboat).  Sect.  I:  Tübingen,  1623,  4. 

:  Typos  coajogatiooam  ebraioaram:  Strassbnrg,  1651,  8;  ib.  1695,  8. 

*Job.  Of^.  lahlekedaBS:  Dias,  de  earribus  ftileatia  io  aatiqna  milttia  usitotis,  ad 

1  S.  13,  5:  Zerbst,  1754,  4. 
— :  Dtss.  de  salis  nsa  in  saorifleiis  qaondam  obtinente:  ib.  1758,  4. 

*Abr.  Phil.  Gfr.  Schlckeda&Z  s.  E.  A.  Schalze. 

*Joh.  Ge.  Schiede:  Biga  observalionom  saeranun  de  codiee  bibl.  bebraic.  mana- 
jeripto  Casselano:  Bremen  ^n.  Leipzig,  1748,  8.  Ifit.einem  Vorw.  von  Nicol. 
PConnen. 

:  Diss.  de  velo  tabernaeoli  inter  sanotnm  et  saactom  sanctoram  ejosqne 

mysterio  :  Marburg,  1 736,  4. 

:  Descriptio  codicis  biblioram  ebraeoram  biblioth.  Casselanae :  Kaasel, 

1711,4. 

*Job.  Dav.  Schieferdecker:  Sciagraphia  mntationia  voealinm  hebr.:  Weisaenfels, 
1711,4. 

:  Disp.  de  commercio  lingvae  sanctae  com  aliia ;  resp.  Jo.  Cl^r.  L  i  c  h  • 

tenfefs:  Leipzig,  1695,  4. 

Dav.  Tev.  Schiff  (ha -Koben):  antn  '\Sth  oder  halachlscbe  n.  agadische  Abhand- 
inngen a.  zwar  in  2  Theilen :  a)  niv^  rt^^  oder  Diacnssionen  n.  Bechtsgutach- 
ten  ;  b)  Qtv^^h  od.  Novella's  über  die  4(  Misch oa-Ordnnngen  n.  zogleich  Dera- 
scha's  über  den  Pentatench.  AngehSngt  ist  d*>n^d  '^»^  oder  talm.  Novella'a  von 
Gabr.  Adler  (R.  in  Mohringen):  OITenbach,  1784,7. 
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272  Dav.  Tev.  Schiff  —  Mos.  Schillhoi. 


1)  Er  stammte  aos  Pf.  i0M.,  wo  sein  Vater  Rabbiner  war.  Cr  itarb  aoeh  juaf.  Saht 
binterlasseneo  Sefariflen,  die  tbeila  rerachleppl  nn3  geatohleo,  tbeils  bei  deai  B^sie  n 
Ff.  tjM.  1768  remicbtei  wurden,  koBoteQ  licb  nnr  in  einem  kJeinen  Reale  «s1m1i«b.  Br  bat« 
eine  Tochter  Hennele  binterlasaen ,  die  Wolf  S I  e  r  n  geheiratbet. 

t)  Seine  Novella'a  in  Besä  bat  er  1007,  an  Kelobol  16»,  ii  Gitün  l<ttS,  Baba 
16S1  beendet  und  bei  den  Qbrigen  ist  ea  nicht  bestimmt. 

3)  Er  biahete  am  1686. 


Dtv.  Tev.  MAM:  rSv)  n*itt»  s.  ^'nnrj  -j^. 

:  t3'»W!iTh  «.  an^rj  •]Svh. 

:  b-^-^yi  '»B55  8.  anjij  i^«?^. 

Herrn.  ScbUT  (.8  Alton«) :  Haodert  and  Ein  Sabbat  oder  GescbiehteB  nad  Sagen 
des  Israel.  Volkes.  1.  Bäadebeo ;  Leipzig,  184!^,  8. 

Is.  Schür  (b.  Bendet  ba- Roben) :  ^rty^  w  ,  über  die  Treaanng  der  Altaaaer  Ge- 
meinde von -der  Hamburger.  Hebrüiseh  n.  deutsch:  Altona,  ISVl,  8. 

Me.  Sehiff  (b.  Jak.  Jokew  ha  «Roben,  R.  in  Fulda '):  n'iaVn  '^^^^n  aueb  finr«  '0 
t)Vo.  ScbarfsiDnige  Discnssionen  aber  talm.  Traktate ,  mit  Bezog  auf  Toaefot 
n.  8.  w.;  2  Theile:  1)  über  die  TrakUte  Beza,  Baba  Mezfa,  Ketnbot, 
Cbollin,  Gittin;  2)BabaRamma,  BabaBatra,  Saabedrlo,  Sftb- 

-  bat,  Sebachim.  Zuerst  herausgegeben  e.  100  Jahre  nach  SehifPa  Tod 
von  seinem  Enkel  Miohel  Stern  (b.  Wolf  ba -Roben ,  R.  in  Ff.  V^.),  Meb 
der  defeet  gewordenen  HS.  des  Vorf.*s.  AU  Probe  gedruckt  aeiae  CUdda- 
schim  zu  Gittio)  Homb.  v.  d.  H5he,  J730,  f.;  dann  über  &  Traktate:  Ib. 
1731,  f.;  überdruckt:  Brunn,  1798,  f. ;  erweitert  und  geordnet  nach  Reibe  der 
talm.  Traktate,  mit  Scholien  von  Mard.  Mardus  oder  Mardecbai  b.  Je- 
hu  da  .8  Zolkiew,  IC  in  Porizk):  Zolkiew,  1826,  f.;  früher  bereits:  Poriik, 
1810,  f.;  Lemberg,  1837,  f.'  . 

:  nivn^.  Derascba's  über  den  Pentateuch,  gehalten  zu  Fulda  in  deo  Jah- 
ren 1629  tt.  s.  w. ,  aber  nur  Fragmente  and  mit  dem  Vorhergeheoden  gedruckt: 
Homburg,  1731,  f.;  Porizk,  1810,  f.;  Lemberg,  1837,  f.  ;  Eolkiew,  1826,  f. 

Er  achrieb :  1)  QtOünh  xa  allen  Ulm.  TrakUten ;  2)  &i"}9Kl  tu  den  4  Tbnrim. 

Me.  SehUT  (b.  Salman) :  ü^  ftVa  rr^SK  'i^^^'  I^Ucussive  Novella's  fiber  Bnvdbet, 
Sabbat ,  Beza ,  Pesaebim ,  Meoachot  und  über  die  aus  diesen  sich  ergebeadea 
w^i^^, :  Fürth,  1758,  f. 

Syl  Schlfkeich  (.s  Wilaa) :  Kh  ^)p»r?  V^:)«)  oder  Gommeatar  über  die  Helaeba*8 

desAlf&si,  über  die  zwei   ersten  Talmud -Ordoungeo,   Sera'lm  «ad   Mo'ed 
sieb  erstreckeod  :  Wilaa,  1839,  f. 

Fr.  V.  Sohiller:  lieber  deo  Geist  Samuers,  des  Propheten.  In  dessen  Werfcea 
abgedruckt. 

—  .  — :  Die  Sendung  Mosis.  fn  dessen  sämmtlichen  WeriLCÖ  abgedruckt. 

Sal.  Marc.  Schiller  (R.  in  Eperies,  dann  In  Manchester,  jetzt  in  Amerika):  Ten- 
deaz,  Richtuag,  Gesinnung  und  Geist  der  zweiten  Rabbiner »VeraammUng  la 
Ff.  a/M.   Erstes  Heft:  Leipzig,  1845,  8;  2.  Hefli  ib.  1846,  8. 

:  Dv:^  tn^)!}.   Die  Heiligung  des  göttlichen  riameas.   Eia  Ranxelvertrag 

n.  s.  w. :  Leipzig,  1846,  8. 

:  Befördert  das  Wohl  des  Vaterlandes.  Predigt  u.  s.  w. :  ib.  1846»  S. 

:  Der  Bond  Gottes  mit  Israel.  Gottesdienst!.  Vortrag  zur  ersten  Roalr- 

matioosfeier  im  Tempel  zu  Eperies:  ib.  1845,  8. 

-^ :  Die  Befreiung  durch  unseren  Glauben.  Gottesdienstl.  Vortrag  Im  Tem- 
pel der  Israeliten  zu  Eperies  gebalten:  ib.  1844,  8. 

Mos.  SchilthOB  (b.  Jak.,  R.  in  Rstpl.'):  no)s  \di  rfiv  od.Sammlnag  von  65  Recbta- 
gutaebten ,  wobei  noch  einige  von  Andern  beigegeben  sind  ,  herausgegeben  vei 
Mos.  Schilthon,  einem  Verwandten:  Rstpl. ,  1713,  f.  Jona  b.  Jakob  (aai 
Slositz  bei  Lemberg)  Bl.  126. . 
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Jos.  Schelttnas  s.  Josef  Ibn  Ab itar  (b.  Is.  ba-Sefardi). 
Mos.  Scbidlow:  nöttl»  n^cn  oder  Gebete  auf  der  Reise:  Krakau,  1390,  4. 
Jak.  Schiff  (b.  Uri  ba- Koheo ,  R.  io  Ff.  a/M.*}. 

Is.  Schik  (b.  Dav.) :  ph^'i  n^'^nr  oder  Commeotationen  über  den  Peotateaeb : 
Prag,  1615,  4  Abr.  Lemberger« 

*Fr.  Dan.  SclÜmko:  CommeoUtio  de  namis  biblicis.  Pars  I:  Wien,  1835,  4;  II: 
ib.  1836,  4. 

SchlflflUI  8.  SimeoD. 

Schim'Oll  b.  €he1bo  s.  Simeonb.  Cbelbo. 

Sehimoni  Aschkenasi  (.a  Ff.  a/M.) :  "»^^9«^  tsnpV^  s.  Simeonb«  Cbelbo. 

Elfes,  Schimoni  (R.  in  Salonik'). 

Scliims^lioii  *. 

lieber  ibn. 

Abr.  Geiger:  Scbimscboo,  ein  Lezicograpb  in  Deatscbland.  Abgedraekt  in 
»wissenscbaftliche  ZeiUcbrift  für  j öd.  Theologie.  Bd.  V.  (S.  413  bis  430): 
Griinberg,  1844,  8. 

SehimschOll  b.  Abraham  (b.  Sebims.  ans  Falaise  b.  Jos.  .s  Sens,  p»*}:  n<i&t>nta 
yaKO,  d.  b.  die  »Sens-Tosafot«  über  alle  Theile  des  bab.  Talmud.  Daraus 
haben  sich  in  unseren  Tosafot  vollständig  nur  die  zu  Sabbat  und  Menacbot, 
sonst  aber  nur  Fragmente  erhalten  und  in  unseren  Talmud-Ausgaben  abgedruckt. 
S.  ^h^^  n^icVp.  Andere  Fragmente  sind  in  Bez.  Aschkenasi's  t\itäV  aufge- ' 
aommen  8.  Bez.  Ashkenasi. 

—  . — :  n'inrjt:  mo  ^Ji  D'^ynt  mb  \:p  «J^nfc  oder  weitscbicbtiger  Comm.  über 
die  Mischoa- Ordnungen  Sera*im  n.  Thohorot.  Abgedruckt  in  unseren  Talmud- 
Ausgaben,  ^ebe  ^Va^  -ntt^n.  , 

Scblmschoil  aus  Cau9y  s.  rt'ifio'irt. 

Schimschon  de  Cbinon  s.  Sims,  de  Chinea  (b.  Is.)  und  nis^in. 

SchimsChOll  aus  Joinville  s.  n^0<ipu 

T 

Schimscholl  b.  Josef  (.s  Falaise^  auch  d.  Aeltere)  s.  nSBO^n« 
SchimSChoil  de  Manay  fans  der  Champagne):  CS'^dtdBi^  "^)7=})9  ^B  oder  Comm.  zu 
Salomo    Ibn  Gebirol's   Spruchbucb,   das  Jeb.  Ibn  Tab6n  aus  dem  Arabischen 
in's  Hebräische  u.  d.  N.  Mibchar   ha-Peninim  übersetzt.    Anonym  erschienen 
mit  dem  Texte,  edirt  von  Jusua  b.  Israel  Natan:  Soncino,  1484,  4  (BI.  32). 

In  einer  HS.  vom  Jahre  1S92  heisst  der  Uebersetzer  in^s  Ilebrlische  Sal.  1B^  pK  anslatt 
Jeh.  Ibn  Tab dn.  S.  Or.  LB.  \BH  S.  701. 

Schimscholl  ha-Nakdao:  D'*3'ijprT  ni2)-{  s.  Sims.  ha-Nakdan. 
Schimscholl  b.  Zadok  s.  Simsonb.  Zadoku.  Me.  Rothenburg. 
Abr.  Schimschoni  (ba»Lewi):   VSn^n  napV  rtvn^  oder  Homilie  für  den  grossen 
Sabbat,  über  Lev.  6,  8:  Venedig, 'l 649^  4*  (Bl.'O). 


1)  Er  war  Vater  des  Me.  Schiff  und haUe^M^ttdon  lu  tl^ffln  p1^9  (Amst.,  1648, f.)  u. 
nn^SKtt  rcyoy  ffeschrieben. 

r  -j  -  TT   -,    «» 

2)  Starb  1530.  Er  war  Zeitgenosse  des  Jak.  Ibn  Ghabib  und  des  Sal.  Tail&z&k. 

S)  Er  schrieb  ein  hebrSisches  Lexicon  im  letzten  Drittel  des  12.  Jahrhunderts.  Seia  Va- 
terland war  Deutschland  und  die  Autoritlten  zu  seinem  Werkewaren  vorzüglich  Raschi, 
ibn  Parchön,  Ibn  Sar&k,  Saadja,  Ibn  Librälb,  Jak.  Tarn. 

4)  Er  blGhete  um  1119  und  stirb  vor-  1235  in  Acre.  Sein  Name  war  abbr.  K2Vn.  Mose 
de  Cau^y  CittO)  war  sein  Schwager ,  der  Tosafist  J.  Hohen  sein  ZuhSrer.  Seioe  Tosafot  zu 
Gittio  besass  Asulai,  die  zu  Schebuol  und  Sotha  H.  Michel.  Sein  Bruder  war  Isaak  b. 
Abraham,  genannt  Is.  der  Jiingere,  JOrfn  oder  ^a^%  war  auch  Tosafist  (s.  niDOiFl)  u. 
seine  Tos.  zu  Bechorot  besass  II.  Michel.  « 


Bibl.  judaica.  III. 
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274     Joh.  Chr.  GoUh.  Schincke  —  Issach.  Brbd.  Schlesinger. 


*Joh.  Chr.  GoUh.  SchiüCke:  Palästina  nach  den  jängsten  Forschuagea  berielitigt, 
in  die  alten  israel.  Staromgebiete  und  in  die  neuern  jüd.  Provinzen  fetbeiU 
u.  8.  w. :  Neustadt,  1835,  8. 

''Job.  Schindler:  Geistllcbe  Hall -Posaune  von  der  Juden  allgemeinen  Bekehrung: 
Braunschweig,  1674,  4. 

^Valent.  Schindler:  lostitutionum  ebraicarum   libri  V,  ex  publicis  praelectionibus 

collect! :  Wittenberg,  1575,  8;   ib.  1581  j  ib.  1596,  8;   dasselbe  io  6  Biichera: 

ib.  1612,  8. 
:  Lexicon  Pi^ntaglotton  hebr. ,  chald.,  syriac.  Talmudico-Rabbin.  et  Arab.i 

(Ff.a/M.,  16ri,f.);  Hanau,  1612,  f.;  Ff.  a/M.,  1649,f. ;  ib.  1653,  f.;  ib.  1695,  f.^ 

in  epitom.  rcdact.  per  G.  Alabaster:  London,  1635,  f. 

:  Tract.  de  accentibus  hebr.  etc.  :  Wittenberg,  1596,  8. 

:  Compendiuih  grammaticae  bebraicae:  Wittenberg,  1602,8;  Zweite  Ausgabe: 

ib.  1613,8. 

:  Index  nominum  propriorum  hebraeorum.  Seinem  Lexicon  beigerügt:  Ha- 
nau, 1612,  f.  u.  s.  w. 

:  n^^n  "ÖMn  s.  tractatus  continens  et  explteans  abbreviaturas  omnrs  bebr. ; 

eig.  von  Weigenmeier.  In  Valent.  Schindler*s  funfspracbigem  Lexicon 
aurgcnommen  und  vermehrt  von  Keuchen:  Ff.  a/M.,  1G12,  f. 

*A.  Gti.  Schirmer:  Observationes  in  libr.  Esdrae:  Breslau,  1820,  4. 

*Frd.  Schimding:  Die  Juden  in  Oesterreich,  Preussen  und  Sachsen.  Ihre  all- 
gemeine  Stellung,  ihre  Rechte,  Forderungen  u.  Wünsche,  mit  legalen  Nach- 
weisen, {^cipztg,  1842,  8. 

*K.  Jul.  Schläger:  Diss.  de  muncribus  offerentium  et  saoerdotam  in  saerifieio  holo- 
causto,  ex  Abarbanelo  designatis  et  obscrvatiooibus  illustratis:  Helmstadt, 
1730,  4. 

:  Diss.  de  debitore  elc. ,  secundum  Jus  hebraicum  et  atUcam  creditori  in 

servitutem  adjudicando:  ib.  1741,  4. 

:  Fasciculus  dissertulionum   rariorum.de  antiquitatibos  sacris  et  profa- 

nis  etc.  :  ib.  1742,  4. 

— :  Fasciculus  novus  :  ib.  1744,  4. 

:  Schediasma  de  fontibus  praecipuis,  ex  quibus  scriptorum  profaBomB 

errores,  cirea  res  Judalcas  admissl,  fluxerunt:  ib.  1742,  4. 

*Gli.  Schlegel:  Bemerkungen  zum  erleichterten  und  nützlichen  Stadium  der  hebr. 
Sprache:  Riga,  1780,  4. 

—  — :  Zusätze  zu  den  Vorschlägen  u.  Mitteln  über  die  bürgerliche  Kultur  und 
Religionsfreiticit  der  Juden  in  Polen:  Küntgsberg,  1785,  8. 

*Joh.  Ad.  Schlegel:  Weissagungen  Jesu  von  der  Zerstörung  Jerusalem^s,  erliatert 
und  mit  der  Geschichte  verglichen:  Leipzig,  1777,  8. 

*Job.  K.  F.  Schlegel:  Rede,  gehalten  in  der  2.  Kammer  der  allgemeUea  StSade- 
Versammlung  zu  Hannover  den  14.  April  1831 :  Hannover,  1831,  8. 

*K.  Aug.  Mor.  Schlegel:  Kritik  u.  systematische  Darstellung  der  verbttteaen 
Grade  der  Verwandtschaften  und  Schwägerschaft,  nach  dem  roosaiacbea  Ge- 
setze, dem  rüm.  u.  kanon.  Rechte  u.  s.  w. :  Hannover,  1802,  8. 

*Job.  Adr.  Schlegtendal:  Diss.  de  illustranda  Dei  sapientia  ex  loeo  6o.  1,29: 
Lingen,  1746,  4. 

*M.  J.  Schieiden:  Die  Landenge  von  Sues.  Zur  Beurtheilung  des  Canalprojects 
und  des  Auszuges  der  Israeliten  aus  Aegypten.  Nach  den  Sltern  nad  neaea 
Quellen.  Mit  6  Tafeln  u.  Charte:  Leipzig,  1858,  8. 

Issach.  Brbd.  Schlesinger  (.s  Kollin  in  Böhmen) :  D*'Kj^%tDhn  oder  die  Haamoaier, 

ein  hebr.  Epos  in  7  Gesängen.  1.  Theil  in  430  sechszeiligen  Strophen:  Prag, 
1816,  8. 

•:  cd.  CP^yn  ""nnsa  mit  zahlreichen  Beiträgen,  s.  D"»ri»n  "»nn^ai. 


Issaeh.  Brhd.  Schlesinger  —  S.  SchlettstXdt. 
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Issacb.  Brhd.  SclÜesillger !  Jo^endgeschichte  des  Cyrus.  Bioe  kleine  bebr.  Epopee. 
lo  Bik.  ha-lttini.  Jabrg.  1829  (S.  135  Hg,)  abgedruckt:  Wien,  1829,  8. 

Ldwg.  Schlesinger  (Lehrer  der  jpeoem  Spracbeo):  Historische  Einleitung  tu 
Jos.  A  1  b  o*s  Buch  Ikkarim ,  nebst  kritischen ,  vergleichenden  ,  historischen  ii. 
philosophischen  Anmerkungen:  Ff.  a/M.,  1844,  8. 

u.  W.  Schlesinger  (R.  in  Sulzbach):  d'^'^jy  'o  oder  das  Buch  Ikkarim, 

Grund-  und  Glaubenslehren  der  mos.  Religion  von  Jos.  Albo.  Nach  den 
ältesten  u.  correctesten  Ausgaben  in*s  Deutsche  übertragen:  FF.  a/M.,  1844,  8. 
(8.  617). 

Mori  Schlesinger  (b.  Mos.,  in  Fr.  a/0.*),  nfi&a  ')<in:?t  oder  IVovella's  u.  Discus- 
sionee  über  lalmudische  Gegenstände,  herausgegeben  von  seinen  Söhnen  Naft. 
Uirz  n.J.  Low  Schlesinger:  Ff.  a/O.,  1796,8. 

Nor.  L8we  Schlesinger:  Das  Wissen^wUrdigste  der  Erdkunde,  Natnrlehre,  Na- 
turgeschichte u.  Technologie  für  die  Jugend  in  Bürgerschulen :  Breslau,  1810,  8. 

:  Ueber  Verbesserung   der   Erziehungsmethode   der  jüdischen   Jugend: 

Breslau,  1800,  8. 

:  Kurzgefasste   praktische    deutsche   Spraehlebre   für  die   Jugend:    ib. 

1809,8;  2.  Aufl.  ib.  1819,8. 

-»  — ^  — :  Erklärung  und  richtige  Anordnung  französischer  sinnverwandter  Wör- 
ter: ib.  1807,8. 

Naft.  Herz  Schlesinger  (b.  Meri  b.  Mos.  ba-Koben,  Hospitalarzt  in  Ff.  a/0.):  t^HXo 
Kh  &!s)i  oder  über  die  frühzeitige  Beerdigung  der  Todten,  nach  talrondiscber  u. 
rabbiniscber  Grundlage  dargestellt.  Dazu  n^xvn  önta^^  von  dem  damaligen 
Rabb.  zu  Ff.:  Ah.  J.  Low  Ma  rgal  io  t:  Ff.  a/o'.,  17^7,  8. 

:  nh  btih  rk»v  oder  Geschichten  von  Scheintodten ,  über  die  Zeichen 

des  wahren  Todes  und  über  die  zu  beobachtenden  Massregela :  ib.  1797,  8> 

Sigm.  Schlesinger:  Josef  Gnsikow  und  dessen  Holz-  und  Strohinstrument. 
Ein  biographisch -artistischer  Beitrag  zur  Würdigung  dieser  ausserordentlichen 
Erscheinung.  Mit  Porträt  des  Virtuosen  und  Abbildung  des  Holz-  u.  Stroh- 
Instruments:  Wien,  1836,8. 

;  Herbslnovellen :  ib.  1835,  8;  neue  Folge ;  Leipzig,  1838,  8. 

:  Viadobona.  National-epische  Dichtung.  2  Lieferungen:  Wien,  1837,  8. 

:  Mährische  Wanderbriefe  :  Leipzig,  1835,  8. 

W.  Schlesinger  (R.  in  Sulzbacb):  Antrittsrede  nebst  der  Beschreibong  des  In- 
stallationsakles  und  der  Rede  des  Landrichters  etc. :  Sulzbacb,  1845,  8. 

:  Andachtsbnch    Pur   fromme   Israelitinnen,    mit  deutscher   üebefsetzung. 

Nebst  neuen  Gebeten.  2.  Aufl.:  Sulzbacb,  1846^  1!^. 
-^  —  u.  Ldwg.  Schlesinger  t  D^^jrs;  'o  s.  Ldwg.  Schlesinger. 

*G.  F.  Schletter:  Die  Emancination  der  Israeliten,  eine  Forderung  der  Gerech- 
tigkeit, Staatsweisheit,  Humanität  und  rettender  Liebe.  Ans  dem  Gesichts- 
punkte der  Religion,  Nationalität,  Moralität  a.  des  ehrlstl.  Staates  betrachtet: 
Mannheim,  1858,  8  (S.  1412). 

Sam.  Schlettstadt  (b.  Ah.  um  c.  1380):  "'5't*^»  n^sp*  oder  Auszog  aus  •'S'!"?^!^!  'o 

von  Mardecbai  b.  Uillel  (s.  d.),  dazu  disc.  Novella%  verfasst  1393:  s.  a. 

et  I.  f. 
S.  Schlettstadt  (Enkel  des  Vorigen) :  b-ils'n^r?  D?  o<)er  kurze  Znsammenstellung 

über  Lehrer  uod  Mänoer  aus  der  jüd.  Literatur.    Aus  einer  HS.  abgedruckt  in 

n-^^j-'py  c^'}3'n  n. :  Leipzig,  1846,  8. 


1)  Slarb  in  Ff.  ^0.  1784. 

2)  Es  heisst  aoch  "^ic;?  ''^'^">)9  and  scheint  gar  nicht  gedruckt  in  sein,  sondern  von  den 
Bibliographen  mit  dem  von  Josoa  6o  as  Bar&ch  und  Jos.  Oettling  verwechseil  wordea. 
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*Gabr.  Job.  ScUeiUlieri-Diss.  inaug.  de  geofprapbia  saera:  Jena,  1796,  4. 

*Joh.  Fr.  Schleasner;  CoIIationis  Proverbioram  Salomoois  cum  Bibliis  polyglottif 
Loodioeosibus  et  Hexaplis  Origeoiaois  specinyo :  Leipzig,  1782,  8. 

:   Diss.  phitoK  de  parallelismo  sententiamm ,  egregio  subsrdlo  ioterpre- 

tatioDis  grammaticae  V.  T. :  Leipzig,  1781,  4. 

:  Novam  lexicon  graeco-lationm  in  N.  T. :  ib.  1792,  8;  ib.  ISOl,  ft;  ib. 

1803,  8;  verb.  von  J.  Smitb.  2  Tbeile:  Edinburg,  1819,  8. 

:  Novns  tfaesanms  philol.-criticas  s.  lexicon  io  LXX  et  reliqoos  iaterpr. 

graecos  ac  scriptores  apocr\'phos  V.  T.  5  Partt. :  ib.  1820,  8. 

— r :  ed.  (post  Bieliam)  Lexic.  in  ioterpr.  graee.  V.  T.  max.  scriptt.  apoar. 

spicilegium.  2  specim. :  ib.  1784—6,  8. 

:  Symbolarum  ad  rem  crilicam  et  exegetican  V.  T.  Part.  I:    Leipzig, 

1779,  8. 

;  Opnscula  critica.ad  verss.  grtec,  V.  T.  pertin. :  ib.  1812,  8. 

:  ed.  Job.  Dav.  Michaelis  observationes  philoL  et  erit.  in  Jereauae 

vaticinia  et  Threnos :  Göttiogeo,  1793,  4. 

*Pet.  Schleyer:  WUrdignog  der  Einwürfe  gegen  die  ältesten  Weissagungen  Jes. 
13 — 14,23.    Zugleicb  ein  Beitrag  zor  Gesebiebte  der  Cbaldäer:  Rotbenborg, 

^1835,8;  Freiburg,  1839,  8. 

*Fr.  Schlei:  Salonion's  Lieder,  eine  metriscbe  Uebersetznng  mit  Anmerknogea: 
Ansbacb,  1782,  8. 

*Cbr.  Ldw.  Schlichter:  Oratio  inaog.  de  IV  rebas  Salomonaeis  intelleetn  diflteil., 
ad  Prov.  30,  18.  19:  Halle,  1730,  4. 

:  Tract.  de  Lycbnocbo  aareo  ejnsque  mysterlo ,  eum  tabala  aenea  et  ia- 

dicibas:  ib.  1740,  4.  '     "^  ' 

:  Exereitatio  epistolica  etc.  ad  D-rwri  6n.  8,  21  ete. :  ib.  1732,  4. 

:  Deeimae  sacrae ,  seu  observationnm  in  ntriusfne  foederia  libras  qaia- 

qne  Decadea:  Bremen,  1732,  8. 

:  Exerc.  historico-aotiqnaria  de  cruce  apnd  Judaeos,  Cbristianoa  et  gea- 

tiles  signo  salutis:  Hallef  1733,  4. 

:  ^-r);rT  ^T3  seu  meditatio  sacra  de  lamina  anrea  Pontificia  maxini  ejot- 

quc  mysterio,  ad  Ex.  2S,  36—38:  ib.  1736,  4. 

:  Liber  siogularis  de  panibus   facieram  etc.,  ad  Ex.  2S,  30;  Ler.  24, 

5—9«  ib.  1736,  4. 

— -\  De  panibus  facierum  eommqne  mysterio:  ib.  1737,  4. 

' :  De  mensa  facierum  ejnsqne  mysterio:  ib.  1738,  4. 

:  Diss.  coDtinens  observationes  de  nive  ejusque  nsn  antiquo  et  enble- 

mate  ad  illnstranda  varia  s.  s.  loca:  ib.  1738,  4. 

:  De  turtnre  ejusque  usu  aotiquo  et  emblemate:  ib.  1738,  4. 

:  De  iride  ejusque  emblemate  :  ib.  1739,  4. 

:— :  Libeilus  siogularis  de  suHGlu  sacro  Hebraeomm  ejusque  mysterio  etc.: 

ib.  1754,  4. 

Jos.  Mendel  SchllfferS  (.s  Horoditscb):  r\ViXi  n^Bjs  'o  oder  Lebrboeh  der  Aritb- 
melik  mit  mannigfachen  zweckmässigen    Beispielen  zur  Uebung.     Als  Anhang 
werden  mehrere  im  Talmud  vorkommende  Berechnungen  erörtert:  Wllaa,  1827,» 
4  (BL  80). 

Gers.  Schlochow  (b.  Tob.,  R.  in  Prenzlau):  nüsc  nriB  oder  Vorrede  zn  dem  Werke 
seines  Vaters  Vrna  t2y ,  nebst  einer  Leichenrede  über,  das  Hinscheiden  seines 
Vaters  Tobijja :  Berlin,  1831,  4. 

:  ^!)En  n">j>a  oder  Zusätze  zu  dem  Werke  Vt-t)  tsT  ¥on  seinem  Vater:  ib. 

1833,  e. 


Tobijja  Schlocbow  —  Chr.  Em.  Scbnid. 


277 


Tobijja  SchlOChOW  (R.  in  Zempelberfr,  dann  PG.  io  Krotoscbia):  Vn^  uy  oder 
DispQlatiönea  über  Abschnitte  des  Talmud 's ,  oebst  ZosStzen  seines  Soboes  n. 
d.  N.  nisn  nn|5a :  Berlio,  1833,  f. 

Sal.  Schlomiel  (b.^Chaj.,  .s  Laotenborg  in  Mähren,  in  Safet'):  "«hntD  *nnä 
"^nkn.  Lobschriften  über  den  grossen  Rabbaiisten  Is.  Loria  ondMiltbeilongeo 
über  ihn.  Daraus  Pragpnente  abgedruckt  in  Jos.  Sal.  del  Medigo's  nittüVyn 
n^^h:  Basel,  1629,  4;  in  dessen  r^sh  n^V>2'<3 :  ib.  1631,  4;  im  grossen  Vor- 
wort des  t^V^sn  p*c9  ven  Naft.  Hirz  b.  J  akob-Elcbanan  (.s  Ff.  a/M.): 
Amst.,  1648,  f;  ganz:  Lemberg,  1758,  8. 

Er  schrieb  noch :  n>S!)nn  ^B  VtD  D^pnsrt  n^O  n.  andere  kabb.  Werke. 

Is.  Schlomit  (b.  Jak.):  phsc^.  ti^^r}?  ^^^f  ^'^^^  Art  Briefsteller ,  mit  Gedichten, 
akrosticbisch  auf  die  männlichen  Eigennamen:  Amst.,  1663,  8  Uri  Phöbos; 
Dyrhenfnrt,  1700,  8. 

E.  A.  ScMoss:  Brief  an  meinen  Frennd.  Verlheidignng  des  Talmod'a  gegen  E. 
B.*8  Patriotische  Aafmfe  a.  s.  w. :  s.  1.  1816,  8. 

*Andr.  Mor.  SchlOSSer:  Die  Schöpfong  der  Welt  nach  der  Genesis  des  Moses  and 
der  Untergang  der  Welt  nach  Matthäus.  Ein  poet.  Versuch  :  Bamberg,  1S1I2,  8. 

*Hier.  Pet  ScUosser:  Diss.  de  Banno  Jodaeorum  ad  §.  81  der  neuen  Judenstät- 
tigkeit  quo  secundum  leges  S.  R.  J.  Uberae  civitatis  Francofortensis  ad  Moenum 
res  amissae  vel  forto  ablatae  restituto  pretio  recuperantur ,  vulgo  »vom  Juden- 
Schul-Bann«  :  Altorf,  1757,  4. 

*Job.  Ge.  Schlosser:  Ueber  die  Seelenwanderung,  2  Gespräche:  Basel,  1781 — 
1782,  8. 

*Ldw.  Wlh.  Schlosser:  Geschiebte  der  Familie  des  Herodes,  ein  merkwürdiger 
Abschnitt  aus  der  alten  Geschichte:  Leipzig,  1818,  8. 

*Ldw.  Wlh.  Gli.  Schlosser:  Unterhaltungen  mit  solchen  Israeliten,  welche  zur 
evang.  Kirche  übertreten  wollen:  Leipzig,  1844,  8. 

*Mich.  Schlosser:  Canticum  eocharisticum  et  triumphale  Hannae  matris  Samuelis 
1  S.  3,  1 — 10,  quod  illustravit  etc.:  Erlangen,  1801,  8. 

*A.  S.  Schiotthaaber :  Absolute  und  definitive  Entscheidung  der  Streitfrage  über 
die  Emancipation  der  Juden  aus  wahrer  Menschenliebe  und  Unpartheilichkeit, 
aus  Religiosität  und  Gerechtigkeitsliebe  geschrieben:  Hamburg,  1844,  8. 

*Rsttn.  Schlottmann:  Das  Buch  Hieb,  verdeutscht  u.  erläutert:  Berlin,  1851,  8. 

*C.  B.  Schifiter:  Die  Lehre  des  Spinosa  in  ihren  Hauptmomenten  geprüft  o.  dar- 
gestellt: Münster,  1836,  8. 

*C.  SchmalAls:  ed.  Casim.  Mezgeri  diss.  de  Poesi  hebr.  (Augsb.  1765,  8)  emend. 
et  c.  addit:  Rom,  1774,  8. 

*J.  K.  Hm.  Schmeldler:  Der  Untergang  des  Reiches  Juda.  Ein  Versuch.  Eingef. 
von  L.  Wach  1er:  Breslau,  1831,  8. 

Schmelka  b.  Chl^lm:  n<)n^D)sr;  Vüna  oder  Erläuterungen  zu  El.  LevitVs  Buch 

über  die  Masora:  Prag,  1610,  8. 
—  .  — :  ^tib  &nb ,  über  Masora :  Rrakau  ,  s.  a.  8. 

M.  Schmelkes  (Typogr.  in  Prag)  :  ed.  ^t^'^ä|;7  *):y^  oder  das  bekannte  Gebetbuch, 
mit  deutschen  Gebeten:  Prag,  1858,  8. 

*E1.  Fr.  Schmersahl:  Die  natürliche  Erklärung  der  Geschichte  Sauls  mit  der  Be- 
trügerin von  Bndor.  1.  St.:  Hannover  u.  Wittenberg,  1731,  8;  2.  St.:  ib. 
1752,  8. 

*Chr.  Ern.  Schmld:  Expositio  ritus  cantandi  per  noctes  dierom  festorum  apud  He- 
braeos,  ad  Jes.  30,  29  :  Leipzig,  1738,  4. 


1)  Er  blühete  nm  1G09  ood  Hihrte  den  BeiDtmca  Meinstrel. 
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Chr.  Ern.  Schmid:  Diss.  de  sacrificio  a  periaris  offerendo,  ad  her,  5,  30 sqq.: 

ib.  1739,  4. 
^K.  Er.  Schmid:    lieber  das  Bürgerrecht  der  Judeo   in  DeuUcblaad:   Hildburg- 

baasen,  1816,  8. 

:  Der  deutsche  Bood  :  s.  I.  1816,  8. 

Xhr.  Fr.  Schmid:  Historia  antiqaa  et  viodicatio  canooU  sacri  V.  et  N.  Testa- 
meoti,  libri  duo:  Leipzig,  1775,  8. 

:   Eoarratio   seoteotiae    Flav.  Joseph!   de    llbris  V.    T. :    Wittenberg, 

1777,  4. 
:  I](iss.  I.  et  II.  de  versiooc  Alexaodrina  Optimum  interpretationif  libromm 

sacroram  praesidium.  2  Specc:  Leipzig,  1763 — 64,  8. 

:  Epist.  de  Herodiaois:  ib.  1763,  4. 

:  Diss.  theol.  inaug.  qua  divina  origo  libromm  canooicorum  V.  T.  ex  ao- 

tiquis  scriptis  Judaeorum  et  Cbristianoram  probata  etvindicata:   Wittenberg, 
1772,  4. 

:  Progr.  de  aoliqua  forma,  collectione  et  conservatione  codieis  saeri  be- 

braici:  ib.  1772,  4. 

:  Progr. ,  Jadaeorom ,  qni  Christo  tempore  vixemnt ,  variae  opiniones : 

ib.  1775,  4. 

:  Brevis  expositio  Psalrai  secuadi:  ib.  1775,  4. 

:  Enarratio  doctrioae  libromm  sacromra  de  lapsn  daemonum :  ib.  1775,4. 

*Chr.  Gli.  Schmid:  Religion  und  Theologie  nach  ihrem  Wesen  und  ihrem  Funda- 
menten. 1.  Bd. :  Stuttgart,  1822,8. 

*Joh.  Schmid:  Feuriger  Drachen  Gift  und  wüthiger  Ottern  Gall:  Coburg,  1682,  8; 
Ratzeburg,  168i,  8;  s.  1.  e.  a.  4. 

:  Von  der  Sabbalhs- Bedienung  zu  Hoerda.  Dem  Vorigen  angebangt:  Coburg, 

1682,  8;  Ratzebnrg,  1684,  8;  s.  L  e.  a.  4. 

:  Diss.  de  secta  Pbarisaeoram:  Erfurt,  1674,  4. 

*Job.  Andr.  Schmid:  Diss.  de  re  monetali  Ebraeorum  sive  vera  aire  Acta  aire  ad 
res  eorundem  respicienda:  HelmstÜdt,  1699,  8. 

:  De  cantoribus  ecci.  V.  et  N.  T. :  Helmstädt,  1708,  4. 

*Job.  Imm.  Fr.  Schmid:  Geschichte  des  jüdischen  Volkes  von  seiner  Wegfubraag 
nach  Babel  bis  auf  Jerusalems  Zerstörung  ^urch  die  Römer:  Tübingen»  1792,  8; 
revid.  Aufl. :  ib.  1825,  8. 

*R.  Chr.  Eh.  Schmid:  Diss.  de  tbeologia  biblica.  2  Tbeile:  Jena,  1788,  i. 

*Leop.  Schmid:  Vorlesungen  über  die  Bedeutung  der  bebraiseben  Sprache,  ge- 
halten zu  Limburg,:  Ff.  a/M.,  1832,  8.    . 

*Seb.  Schmid:  y^'^-yy  's^  bebr.  et  latine  cum Commment.  MaimMidaa  etBarteoarae, 
uoa  cum  tract.  Sabbat.  Unter  dem  Titel:  Colleetanea  talm.etc.  in  Gemeinaebaft 
mit  Job.  .Ben.  Carpzow  herausgegeben:  Leipzig,  1670,  4. 

:  MaimuDi*8  nV-<)s  'n  s.  tr.  de  circumcisione,   c.  vers.  lat. :    Strasaborg, 

1661,  4;  ohoe  Text  in  seioem  Tr.  de  circumcisione  (p.  236 — 45):  ib.  1700,  4. 

:  Das  7.  u.  8.  Kapitel  des  Maimuoi^schen  Traktats  vom  Gesäuerten  und  Ua- 

gesSucrten.    In  lateinischer  Uebersetzung  abgedruckt  in  dessen  Traet.  de  Pa- 
schate  p.  312. 

—  "—;  nsv  hehr,  et  latine  cum  comm.  Maim.  et  Bartenorae  etc.:  ib.  1670,  4. 

:  Doctrina  Judaeorum  de  poenitentia:  Strassburg,  1678,  8. 

:  Commeotarius  in  Psalmos  propheticos  de  Christo:  ib.  1688,  4. 

:  Biblia  sacra  quadrilioguis  V.  T.  hebr.  c.  verss.  e  regione  positia,  alpete 

vers.  gracc.  LXX  ioterpp.  ex  cod.  ms.  Alex. iten  vers.  lat.  Seb.  Schai- 

dii  noviter  revisa  etc.  etc. :  Leipzig,  1750 — 51,  f.  2  Vol. 

:  Biblia  sacra  etc.  ex  Unguis  origin.  in  lioguam  lat.  transl.  etc.;  Strass- 
burg, 1696,  4. 


h 
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*Seb.  8€linÜd:  Disputatiouam  tbeol.  -  pbilolof^icaram  faseiculos,  in  quo  mal la  s.  a, 
loca  difBcilia  explicaotur  et  exponuotar:  Strassbur^,  1676,  8;  Jena,  1712,  8. 

—  — :  Super  Mosis  libr.  1,  Genesis  dictum  adnotatt. ;  ed.  J.  Ulmann:  Strass- 
bürg,  1697,  4. 

:  Comm.  in  libr.  Jad.:  Ib.  1684^  4;  ib.  1691,  4;  ib.  1706,  4< 

:  Comm.  io  libros  Sam.  2  Tbeilc:  ib.  1687,  4;  ib.  1697,  4. 

:  Comm.  in  libr.  Job.:  ib.  1670,  4;  ib.  1705,  4. 

:  Comm.  in  Colieleth:  ib.  1709,  4. 

:  Comm.  super  illustr.  prophetias  Jesajae nna  cum  annotMiooibns  in 

8  priora  capita  libri  Josuae:  Hamburg,  1702,  4. 

:  Comm.  io  libr.  propb^t.  Jeren.  2Tfaeile:  Lentvardeo,  1765,  4. 

—  — :  Comm.  in  propbet.  minores  cum  F.  Baldnini  in  3  postenor.  propbel. 
commentario:  Leipzig,  1685,  4;  ib.  1698,  4.     . 

:  Comm.  in  proph.  Hoseam :  Ff.  a/M.,  1687,  4. 

*Xay.  V.  Schmid:  Patriotische  Wünsche  und  Vorschlage  zur  bürgerlichen  Ver-  , 
bess<;rung  der  Israeliten  :  München,  1819,  8. 

*Joh.  Chr.  Schmidt:  W.  >Varburton's  göttliche  Sendung  Mosis  (Tbe  divin  lega- 
tioo  of  Moses:  London,  1737—42,  8),   übersetzt.    3  Theile:  Ff.  a/M.,  1753,  8. 

*J.  E.  Cbr.  Schmidt:  Eins  der  ältesten  und  .schönsten  Idyllen  des  Morgenlandes 
1  Mos.  49,  neu  übersetzt  mit  Anmerkungen:  Giessen,  1793,  8. 

!  Salomo*s   Prediger  oder  Kobeleth's  Lehren.    Versuch  einer  neaen 

Uebersetcung  und  riebtigern  Erklärung:  ib.  1794,  8. 

— r.,-.:  Entwurf  einer  Geschichte  des  Glaubens  an  Unsterbliehkeit  bei  den 

Juden.  1.  Häiae:  Hadamar,  1797,  8. 

*Joaeb.  Fr.  Schmidt:  Manndactio  gramiBaticalis  ad  linguam  ebraieam  per  Yibcllos 
grammaticos  a  viris  celeb.  Bnxtorfio,  Sehickardo,  Wasmutho,  Opitio,  Pfeifero, 
Danzio,  Michaele,  Steinbrechero ,  conscriptos:  Ff.  a/0.,  1708,  8. 

-— :  Ratio  legendi  hebraeo-germanicae.  Dem  Vorigen  angehängt;  ib.  1708,8. 

*J.  Jac.  Schmidt:  Biblischer  Geographus:  Züllichau,  1740,  8. 

:  Biblischer  Historteus  :  ib.  1728,  8;  ib.  1740,  8. 

^ ^:  Btbliflcber  Physika«:  ib.  1731,  8;  ib.  1748,  8. 

:  Biblischer  Mathematicus :  ib.  1735,8;  ib.  1749,8. 

:  Biblischer  Medieus:  ib.  1743,  8. 

*R.  Benj.  Schmidt:  Auszug  aus  Rob.  Lowth*s  Vorlesungen  über  die  heilige 
Dichtkunst  der  Hebräer,  mit  Herder's  u.  Joues^s  Grundsätzen  verbunden;  ein 
Versuch  zur  Beförderung  des  Bibelstudiums  des  Alten  Test.'a  und  insoaders  def 
Propheten  und  Psalmen;  nebst  einigen  vermischteo  Anhängen:  Danzig,  1793,  8. 

:  Praktischer  Unterricht  in  der  heil.  Sprache  etc. :  Lemgo,  1789,  8. 

*K.  Chr.  Ldw.  Schmidt:  Neue  Coojecturen  zo  den"  Schriften  des  alten  Bundes. 
1.  Bd.  1--3.  Stück:  Düsseldorf  u.  Hadamar,  1794—1802,  8. 

Leyser  Schmidt:  Neue  Stunden  der  Andacht:  Erbauungen  (n^r^t^^  n^sfiF))  für 
israel.  Frauen  und  Jungfrauen  zur  Öffentl.  und  bäusl.  Andacht ,  nebst  einer  Ge- 
betsammlung für  den  Friedhof  (Dt<;tnrT  nso).  Verbessert  und  vermehrt  von  der 
Frau  R.  Dr.  Cohn.  2.  Aufl. :  Bertin,  1859,  8. 

Darin  sind  PoEsieen  von  Blich.  S a o h s,  Leop.  Dukes,  BU8chenthtl,L.  Posener, 
L.  Liber,  J.  Koszarski. 

*Knr.  Fr.  V.Schmidt -Phiseldeck:  (Jeher  d^s  jetzige  Verhältniss  der  jüd  Nation 
zu  dem  christl.  Bürgerverein  und  dessen  künftige  Umgestaltung:  Kopenhagen, 

1817,  8. 

*Wlb.  SclmÜdtliammer :  Coneordanz  des  A.  T.  nach  dem  Begriff  seiner  Lehren : 
Eisleben,  1838,  8. 


A 
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Abr.  Schmiedel  (R.  in  Prossoitz):   Verschiedeoe  Theorien  über  das  Weseo  der 
-    Seele  bei  einigen  arabiscb-jödiscben  Religionspbilosophen.  In  FrankePs  MooaU- 
Schrift  fiir  Gesch.  a.  Wissensch.  des  Judentbums,  Jahrg.  1855  S.  387.  416. 

:  Die  Synagoge,  ein  Haus  des  Gebets  und  der  Belehrung.    Predigt  über  Ps. 

84,  3.  4,  zur  Einweihung  der  Synagoge  zu  Austerlitz:  VVien,^  1845,  8. 

:    C'fiDa^.     Betrachtungen   über  die   5  Bücher  Mosis  naeh    OrdooBg   der 

Wochenabschnitte.    Ein  Buch  für  Schule,   Haus  und  Tempel:   Prag,  1859^8. 
Mit  einem  Titelkupfer. 

*B.  F.  Schmieder:  De  ralione  ling.  bebr.  tirones  docendi :  Halle,  1781,  4. 
:  Psalmi  68  nova  versio  poetica:  ib.  1781,  4. 

*Ant.  Schmitter:  Glaeser*s  Grammatik  der  hebr.  Sprache,  mit  eioer  nentü 
Syntax  vermehrt,  mit  Uebersetznngsübungen  und  Wortverzeichnias :  Regeoi- 
bürg,  1842,  8;  umgearbeitet  und  vermehrt:  ib.  1844,  8. 

*Fr.  Schmitthenner :  De  rebus  jndaicis.  In  2  Abtheilaogen :  1.  de  origioe  gentis  ji- 

daicae :  Wiesbaden,  1850,  4  (S  17). 

-  *ß.  Schmitz:  Alterthümer  und  Messias  der  Hebräer.    Für  israelitische  o.  chrisü. 
Schule.  2.  Ausgabe:  Sondershausen,  1834,  8. 

*Ge.  Mt.  SchOlitier:  Commenlatio  peculiuris  de  Jndaeis  in  terris  Bymtbiois  rar- 
santibus.  In  Job.  Barthel.  Biedereres  Nützliche  und  angenehme  Abhaadlvagea 
aas  der  Kirchen-,  Bächer-  und  Gelehrtengeschicbte  Ili.  Num.  19  p.  301  flg. 

Abr.  Dav.  Schmolewltier  (b.  Is.  Jak. ,  Sofer  in  Minsk)  s  t3r*)i^  n^n^.  Abhaad- 
lang  über  die  Gestalt  der  Bvcbstaben  für  den  heiligen  Gebrauch ,  nach  deo  ha- 
lachischen  Vorschriften  entwickelt!  Wilna,  1858,  8  R.  M.  Romm  (Bl.  %0). 

*Vinc.  Schmuck:  Bibel -Büchlein;  deutsche  Monostiche  auf  alle  Kapitel  der  gaa- 
zen  Bibel:  Leipzig,  1601,  8;  ib.  1614,  8;  ib.  1632,  8. 

Tob.  Schmal  (Rlopper  zur  Schule  in  Przemi4l):  Das  Buch  Fiseber,  eiaas  der 
kühnsten  Helden  unter  deren  Obersten  Hauptlenten  der  Fraozoseo.  Mit  Porträt 
n.  Abbildung:  s.  1.  1760,  8. 

*Em.  Schmntx:  Le  serviteur  de  Jebovab ,  d*apres  Esaie  LXVI  Thdae  sonteeaei 
la  Faculte  de  theologie  protest. :  Strassbnrg,  1858,  8. 

*Joh.  Nie.  Schnabel:  Progr.  de  Pseudo-Aristea:  Ansbach,  1770,  8. 

Mard.  Gumpertz  Schüftber  (b.  J.  Lüw  b.  Mard.  Gumpel  .s  Berlin)  s.  Mard.  GsBp. 

Levison. 

*Mtbi.  Schneckenbvrger:  Ueber  das  Alter  der  jüd.  Pro^elytenUufe  vod  deree  Zn- 
sammenhang mit  dem  heidn.  und  christl.  Ritus.  Nebst  einer  Beilage  über  die 
Irrlehrer  zu  Colossä:  Berlin,  1828,  8. 

*Nic.  Schnecker:  ed.  Luther^s  Schriften  wider  die  Juden,  nämiteb :  1)  Vendei 
Juden  und  ihren  Lügen  ^  2)  Von  Schemhampfaorasch  u.  dem  Geschlechte  CbrisUi 
3)  Livtheri  Brief  wider  die  Sabbather;  4)  Schrift  Lutheri  an  den  Jadea  Josel. 
Dabei  ist  angeHigt :  1)  S  c  h  n  e  c  k  e  r's  Gespr'äcn  mit  einem  Juden  ;  2)  Verzeich- 
niss  und  Auszug  aus  etlicher  bochgelabrter  u.  s.  w.  Männer  Bescbreibiiogen  vaa 
den  Gotteslästerungen  u.  s.  w.  der  Juden:  Leipzig,  1577,  8;  die  Verreds 
Sehaeker^s  u.  seine  Auszüge  sind  überdrnckt  in  Hosmaan's  »daa  aehweria 
bekehrende  Judenherz«:  Helmstadt,  1701,  4. 

—  —  :  CoUatio  locorum  textus  biblici  et  cbaldaicae  paraphraseoa  ,  io  qnibas  rtr- 
bum  pro  filio  Dei  et  Messiae  nomen  usnrpatur:  Leipzig,  1576,  8. 

*E<.  Schneegass:  Tractatus  de  aceentibtts:  Leipzig,  1657,  8. 

*Hnr.  SchneewelSS:  Karte  von  dem  gelobten  Lande  etc.:  Rostock,  1835,  f. 

*Chr.  F.  Schneider:  Wörterbuch  über  die  bibl.  Sittenlehre:  Leipzig,  1791,8; 
neu  bearbeitet  von  J.  W.  H  i  l  d  e  b  r  a  n  d  :  ib.  1826,  8. 

*Chr.  Wlh.  Schneider:  Comm.  tbeol.  ad  Dt.  33,  8:  Jena,  s.  a.  4. 

*Jeh.  Schneider:  Memoriate  biblicum.  Zusammen  mit  Sam.  Micbaera  memorialf 
metrico-bibiicum :  Wittenberg,  1617,  12.  i 
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*Pet.  Jos.  Schieider:  Biblische  geschichtliche  DarstelloDg  der  hehr.  Miuik,  deren 
Urspruog,  Zunahme,  Glanzpunkt,  Abnahme  und  gänzlicher  Verfall  v.  s.w.: 
Bonn,  1834,  8. 

*J.  G.  Schnell:  Diss.  de  paschate  veterum  ttvaartiai/xtp :  Leipzig,  1717,  4. 
2  Partt. 

*SebaId  Schnell:  Disp.  qua  expenduntur,  quae  Isaacus  Abarbanel  ad  Jesaioe 
XXXIV  et  in  Obadiam  contra  fidem  chrislianam  scripsit:  Altorf,  1647,  4. 

*Jos.  Ant.  Schieller:  l^dy^  f^^t^  >€Q  flores  philologici  ex  ling.  hehr.,    chald., 
j        syr.,  graeca  et  omni  eruditiooe  sacra  collecti:  Döllingen,  1791,  8. 

!   Schneor  \ 

I    Sdmeor  b.  Elijja  (ha -Koben)  s.  nifii^^n. 

I    Schneor  b.  Jebuda  (b.  Barach)  s.  n^^n. 

!    Schneor  b.  Schneor  s.  nSfi^^p. 

I  *Chr.  Gf.  Schnlebers:  Moses  und  Christus,  oder  Zengoiss  der  geoffenbarten  Reli- 
I        gion:  Leipzig,  1813,  8. 

!  *Joh.  Adlb.  Gfr.  Schnlebert:  Comm.  de  vocis  D-tK  origine  et  significatn:  Magde- 
i        bürg,  1749,  4. 

!  Voh.  Mich.  Schnitzler :  Psaltdrinm  explanatum,  sive  Psalmi  omnes  ut  in  officio 

I  canonico  legenda  veleris  tesiamenti  cantica ,  juxta  Vulgatam  ss.  libromm  edi- 

I  tionem,  additis  notis  tum  textus  sensnm  ,  tum  omnia ,  quae  in  bibliis  hebraicis 

i  aliter  legnntur ,  exhibentibns :  Coblenz,  1843,  8. 

i    *H.  T.  L.  Schnorr:  Ueber  die  Unsterblichkeit  der  Seele:  Göttingen,  1794.  8. 

'  ^Chr.  Fr.  Schnirrer :  Diss.  de  aeUte  codieum  hebraicomm  V.  T.  difficulter  deter- 
I  miaanda:  Tübingen,  1772,  4.  Recensirt  in  Michaelis'  or.  u.  exeg.  Bibl.  IV. 
i        p.  198.  203;  firnesti^s,  neuste  theol.  Bibl.  Theil  II.  P.  VI.  p.  569.  574. 

! :  Diss.   de   Peotateucho   arabico   polyglotte :   Tübingen,    1780,   4;   vgl. 

I        Mich.  or.  u.  exeg.  Bibl.  XVI,  num.  252  p.  62.  65. 

:  Bibliotheca  arabica ,  Spec.  1 — 4:  Tübingen,  1799—1804,4;  vermehrt 

mit  Appendix:  Halle,  1811,8. 

:  Animadversionum  ad  quaedam  loea  Psalmor.  Pasc.  I — II:  ib.  1788,  4. 

:  Comroentatio  de  cemmercio  epistolico   Samaritaiforum.    Bingerüekt  in 

Repertorium  für  bibl.  u.  morgeol.  Literatur  IX,  num.  1,  p.  1 — 46. 

:  Septem  dissertatianes  io  Jer.  ,,Bz. ,   Chabac.  etc.   l.Bd. :    Tübingen, 

1789,  4. 

:  Dissertatt.  philol.  crit. :  Gotha,  1790,  8. 

:  R.  Tanchum  Hierosolymitani  ad  libros  V.  T.  commentarii  arab.  Spec. 

una  cum  annott.  ad  aliquot  loca  libri  Judicum:  Tübingen,  1791,  4. 

:  Biographische  und  literarische  Nachrichten  von  ehemaligen  Lehrern  der 

hebr.  Literatur  in  Tübingen:  Ulm,  1792,  8. 

:  Orationum  academicamm  historiam  literar.-theol.  et  oriental.  illnstran- 

tinm  delectns  etc. :  Tübingen,  1828,  8. 

:  J.  Bh.  de  Rossi  specimen  variaram  lectionum  etc.  ed.  2  cura  J.  F. 

Schaurrer:  ib.  1783,8. 

1 :  Observationes  ad  vatieiniam  Jeremlae :  ib.  1793,  4.  4  St. 

:  Diss.  philol.  crit.  ad  threnos  Jerem. :  ib.  1795,  4. 

*Fr.  V.  Schober:  Palingenasien  aus  den  heiligen  Büchern  des  A.  T.  Gedichte: 
Breslau,  1826,  16. 

*Sam.  Schochet  (.s  Lissa)  s.  Samuel  b.  Mose. 

*W.  SchOdel:  Flav.  Josephus  de  Jesu  Christo  testatus;  vindiciae  Flavianae:  Leip- 
zig, 1840,  8. 


1)  Bin  gewisser  Sehoeor  hat  eine  hebr.  Granaatik  gesehrieben  (Opp.  e.  200  P).     Bio 
Schneor  b.  Joel  in  DeuUcbland  (1322)  war  Schreiber. 
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*P.  J.  Schfder:  Hierozoiei  ex  Sam.  Boeharto  rariU  aliitqvt  eami».  i^.  I~III: 
TübiageD,  1784^-85,  8. 

*B.  P.  ScbSderlin:  Andr.  Senoerti  *'AaxrifAa  yltitxixov  s.  assertiooes  philol., 
e  iilerotnra  £braeo- Chaldaeo-Syr.  -  Arab.  depromptae ,  etc. :  Wllteaberg, 
1648,  4. 

Jo.  Ibn  S€ho*tb  (R.  iD  Aragooien^):  n^tp  nV-'  oder  eine  Sammlnng  von  rffoyt 
über  dea  Peolateach,  in  Jahre  1469  vollendet;  die  Rabbioerzn  Salooik  Jom^ 
Tbob  ba-Koben  a.  Sam.  'Uxziel  babeo  Vorreden  dato  gesebrieben*:  Ve- 
nedig, 1577,  r.  <;iov.  di  Gera  (B1.  157). 

—  .  — :  ni^rrn  Knia  oder  aosrdbrlicber  Commentar  über  die  Psalmen.  2  Bde.,  Im 
Jabre  1489  zu  Todela  verfasst:  Salonfk,  1569,  4  Jos.  b.  Is.  Ja'abez  (B  .  316). 

-^  .  — :  fi'^a^a  Vrp  oder  rrS">M  r\iK,  '^'.  Commentar  aber  die  Klagelieder,  l«i  J. 
1485  zu  Tudela  verfasst.  Zusammen  mit  dem  Cenm.  Abr.  Galaate^s  «.  mHi 
andern  Sacbeo  gedruckt:  Venedig,  1589,  4. 

Er  schrieb  aoch  tsBV79  Y^  oder  Comm.  nm  Boche  Hiob,  was  nach  Toldot  Gedde  Italia 
gedrackt  soio  soll. 

Josua  Ihn  Scho*6b  (in  Saragossa'):  nn^nn  hy  n^vh^  oder  Homiietiscbe  Vortrige 
9ber  den  Peutateucb  und  zu  den  Festtagen.  Besorgt  von  Salomo  b.  Hazzal- 
Tbob:  Ratpl.,  1530,  F.;  Rrakau,  1573,  f.  Is.  Prostitz  (Bl   96). 

*P.  H.  Sl^holl:  De  dei  mandato,  ut  afferat  fliium,  Abrahame. inj unctt  aainadrans. 
quosdara  eongessit:  Trev.,  1836,  4. 

*Job.  Bbb.  H.  Scholl:  Die  Psalmen  von  H.  Möntiaghe  in's  HaUKadiaeba  fiber- 
setzt,  mit  Anmerkungen.  Ans  dem  Holl.  übersetzt  von  etc.  Bd.  I^lil:  Halle, 
1792—93.8. 

•>— ^^i  Die  Sprttcbe  SaIomo*s  berauagegebea  von  H.  Müalingbe;  aus  dem 

Holland,  übersetxt  von  etc.  Bd.  I  u.  II :  Ff.  a/M.,  1800,  8.  - 

:  Commeatatio  exegetiea  de  LXX  bebdomadibus  Dan.  9,  t4-37:  ib.  i 

1829,  4. 

*H.  SokoltOli:  Or.  de  hominis  peecatoris  eoram  deo  justifleatlone ,  ollra  Desto  ex- 
pratioois  die  io  intimis  Tabernaeuli  mosaici  adyto  ab  ipsi  dea  depieta :  Leydea, 
1765,  4. 

*lol|.  Andr.  v.  ScholtOi:  Schreiben  über  Moses  Mendelssohn  an  den  jad.  Rao^ 
mann  D.  F.  in  Berlin,  den  18.  Febr.  1786.  In  der  Berl.  Monatssebr.  1786,  Mai 
(S.  398—406). 

*J.  Mt.  Aug.  Scholl :  Handbtteh  dar  biblischen  ArchKologiat  Bonn  a.  Wien, 
1834,  8. 

~ :  Die  kleinen  Propheten  überseUt  und  erklärt:  Ff.  VM.^  188S>  8. 

:  Das  A.  T.  in  deutscher  Uebersetzung  und  erlÜutert.   Nur  9.  Bd.  des 

1.  Tbeiles :  Ff.  a/M.,  1832,  8 ;  dritter  B4.  dea  2.  Tfaeiles ,  Tob. ,  J«d. .  Bat.  a. 
Hiob:  ib.  1833,8. 

— :  Reise  in  der  Gegend  zwischen  Alezaadriea  u.  Par&ton ,  die  llbysebe 

Wüste,  Sina,  Egypten  ,  Palästina  und  Syrien  in  den  Jahrea  1820 — ^tt  t  lisip- 

zig-Sorau,  1822,  8. 

:  Einleitung  in  die  heiligen  Schriften  des  alten  and  Btiica  Testa- 
ments. ln4Theilen.  1.  Theil:  die  allg.  Einleitung,  1.  u.2.  AbtbtUaaf :  RSIa, 
1845,  8;  2. Theil:  die  specielle  Einleitung  in  die  historischen  Biiober  des  A.T.: 
ib.  1845,  8. 


1)  Zwisehen  1460—80  lebte  er  in  Tndela  im  Reich  Navarra.    In  Jahn  14ff  waftria 
Arafooien. 

2)  El  iit  darin  aneb  eine  Leichenrede  anf  Jos.  G  a  o  d. 

S)  Br  war  Sehiler  des  8ai.  ibn  Adralaod  Lehrer  dei  Meaaebeai  b.  Saraeh,  4« 
Verf.»»  von  ^^T^  m*»«. 
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'Hnr.  Scholle:  De  reetoribas  Bbraeonmi  magniBcisL:  Helmstedt,  1728,  4. 

:  De  Mem^laaso  Jos.  9,  6  HUera  noo  mysHca,  sed  ^eanioa  §rammattea: 

Kiel,  1732,  4. 

:  Da  ratiooe  voeis  l3V]>tt  Bz.  33,  21 1  Altooa,  1738,  4. 

—  —  :  De  lychuoeho  etc.  ad  Zach.  4:  ib.  1741,  4. 

*J.  S.  SoMne:  Interpr.  Jeaaiae  e.  52,  14.  15.  o.  53,  1-^1*2:  Meis^aD,  1813,  8. 
;  De  JobI  c.  19,  23—29  :  ib.  1808,  8. 

Dr.  SchOnonailll :  Betracbtuogeo  über  Religion  im  Allgeroeioeo,.  über  die  Reli- 
gion der  Juden,  über  den  Unterschied  der  Orthodoxen  und  der  sogenannten  Auf- 
geklärten insbesondere :  Berlin,  1829,  8. 

Dr.  SchOnein&IIII  (b.  Is.  Satanow,  in  Berlin):  riKttt^a  oder  die  Sobaidekonst  in 
jüdisch-deutscher  Sprache:  Berlin,  1795,  8. 

.  —  :  D^*viJ»a  nhst)  oder  Antikritiken  gegen  die  Aogrifa  auf  tjDt«  "«Vvtt  seines  Va- 
ters, in  den  D*B6es)9,  sowie  eine  Kritik  über  diese  hehr,  periodische  Schrift 
überhaupt :  ib.  1797,  8. 

*P.  L.  ScbOneniftllll :  Jaden -Bibliothek  (um  Besten  judischer  nnd  christlicher  Ar- 
men. 2  Stock:  Leipzig,  1786—87,  8. 

Bar.  Scbfiofold  (.s  Senis) :  D'*)?^^  "t^*^SB  oder  Blötbeuleso  aus  oigeooo  Diobtaogf  n : 
Wien,  1814,  8. 

:  Väbn  "^^^m  oder  SittenbüchleiD  u.  Pflicbtenlehre  für  dio  Israel.  Jogeod. 

la  schönem  Style  dargestellt:  Prag,  1831,  H. 

:  nviK  yy  t)):»  oder  Sagen  -  Dichtungen ,  aus  der  Mid rasch -Literatur  ent- 
nommen und  ip  neuhebr.  Dichtungen  verwandelt:  Ofen,  1841,  8. 

*Joh.  SchSüfeld'  Diss.  qua  iovictum  veteris  Testament!  testimonium  in  spo  moiio- 
ria  vitae  ex  Ps.  17,  15  sistiti  Wittenberg,  1701,  4. 

Jos.  SchOnhack  (b.  Binj.  Bär,  .s  Tiktin,  in  Sawalk):  n-^av)}?;  oder  «nhn  tp'^sr. 
Ein  aramäisch -talmodisch-rabbinisches  Wörterbuch,  für  das  gewöhnliche  Be- 
dorfniss  io  kurzer  Form  gehalteo,  mit  Zugrundlegaug  des  Natan'schen  Werket 
(^-)|).  2  Theile:  Warschau,  1848,  8  INat.  Schriftgiesser  (I,  114  u.  U,  116  S.). 

:  D'^mn  n^T^in.  Naturgeschichte  des  Thlerreiches.  Mit  seinem  y^t^  n^-Aip 

zusammengedruckt:  Warschau,  1841,  8  (S.  300). 

:  kVi  y^HTi  ni-rVnn  od.  ausrühriiche  Naturgeschichte  mit  Hinweisnag  auf  dio 

Thiernamvn  und  die  naturgeschichtlichen  Anführungen  in  Talmuden  und  Midrg- 
schim.  Dabei  auch  Q'^».^:^  niT^iPi :  Warschau,  1841,  8. 

:  ihi  ah  v-«n  nnV^n  oder  2.  u.  3.  Theil  des  Werkes  Toldotha-Arez, 

Botanik  und  Mineralogie  betreffend ,  mit  239  und  60  Anmerkungen  über  die  io 
Bibel,  Talmud  und  Midrasch  vorkommenden  Pflanzen-  und  Miaeralnamen : 
Warschau,  1859,  8. 

*Joh.  Chr.  SchSahoyder :  Salomo*s  Deoksprücho  neu  übersetzt.  Aus  dem  Däni- 
schen von  Joh.  Wolff :  Flensburg«  1784»  8. 

Jak.  Isr.  SchünUnk  (in  Berlin):  ta-^VriK  n^n*^  oder  discnssive  Novolla*s  über  tahn. 
Themata,  eben  so  über  talm.  Haggada's:  Berlin,  1788,  r. 

*Franc.  Hnr.  SchSoiQftllli:  Das  durch  Gottes  Gnade  gewonnene  Judenherz  in  der 
Person  Simon  Joel  sammt  wahrhaftem  Bericht,  was  sieh  dabei  begeben:  Ham- 
burg, 1711,  4. 

*Sam.  Tbdr.  SchOllwald:  Diss.  de  LXX  bebdomadibus  Danielis:  Jen«,  1720,  4. 

-^ :  Crox  Christi  aaUiifera  typis  aymholisque   V.  T.   involqitg :    Tborn, 

1735,  f. 

:  De  Judaeis  ad  Socinianos  provocaotibus :  ib.  1753,  f. 
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Abr.  Cbaj.  SckOF  (Asebkenasi,  b.  Naft*  Hirscb*):  im  &*^>)i  rr^SVi  oder  diMosaird 
ErLäateruDgea  zu  talmudiscbeQ  Traktaten  ood  zwar  z«  Baba  Kamma ,  Baba  JUc- 
zfa  0.  ßaba  Batra:  Lablio,  1624,  f.  Hi.  b.  Abr.  (Bl.  143). 

—  —  — :  nn  D'tth  r\y.'p\  oder  zweiler  Tbeil  dieses  Werkes,  über  'Erobin,  Sao- 
bedriO;  Scbebu  ot,  *Aboda  Sara,  ChalHa  n.  Pesacbin:  Krakau,  1636,  f.  Nacbnm 
b.  Mose^  Pra^,  1692,  f.  Mose  ba-Kobea  (Bl.  168);  von  seioem  Eokel  (Cbaj- 
Jim  b.  Oser,  R.  in  Hildesbeim)  edirt,  der  avch  Zod  Kodoschin  besergt; 
Ff.  a/0.,  1732,  f. 

:  fi'^vnj?  ■)MX  oder  ErläateruDgea  zum  Talmod,  Ordoong  Kodoschin,  mit 

discnssiven  BeilrSgen  voo  seioem  Eokel  oebst  zablreicbeo  Correctiooen  des  Ge- 
mara- Textes,  des  Raschi  u.  Tosafot;  dabei  aucb  Beiträge  voo  Mardecbai 
Ascher,  R.  io  Bersao:  Waodsbeck,  1729,  f.  Isr.  b.  Abr.  (Bl.  104);  aber- 
dmckt;  Lemberg,  1812,  f. 

:  n-jan  p^a  ta^oa^jp  oder  über  v^^i  '^^^^H  ^^^  Jos.  Karo  (6)0^"»  n***), 

oder  über  Paragrapbe  ans  Eben  ba-'Eser.  Abgedmekt  bioter  dam  Derascba- 
Werk  rtt-iK  -i^i  von  JehadaArje  b.  David:  Amst.,  1733,  f. 

Alex.  Sender  Schor  (b.  Efr.  Salm.  *) :  n^iö  n'isa  oder  discnssive  Novella*s  über 
talmudiscbe  Traktate ,  n&mlich  über  Cbullin ,  Beracbot,  Sabbat,  *  Em  bin ,  Pa- 
sacbim  und  so  fast  aber  alle  Traktate.  Dabei  ancb  Decisionen,  ober  Agada*s  v. 
s.  w.  Zusammen  mit  dessen  Werk  n'io  n^K^ari  gedruckt:  Zolkiew,  1733, f.;  ib. 
1761,  f.;  von  seinem  Enkel  Isr.  Bernstein  (b.  Mard.)  gedmekt:  ib.  1840,  4 
Saul  Meyerboffer;  sonst  noch:  Zolkiew,  1811^  f. ;  ib.  1840,  4;  Korez,  181&,  4: 
Wien,  18  •  •,  f. 

:  nonn  nVttb  oder  Zosammeostellnng  der  Halacba^s  über  n^'nt3)  rl^*t^JV, 

nacb  dem  Talmud  und  nach  denDecisoren  entwickelt,  io  neuer  Methode  praeisik 
Qod  in  §S  dargestellt ,  in  der  Weise  des  v^^V.  Zusammen  mit  dem  weitschick- 
tigen  Commentar -inv  nSKinn  gedruckt:  Zolkiew,  1733,  f. ;  ib.  1761,  f.;  ib. 
1811,  f.;  ib.  1840,  4;  Rorez,  1815,  4;  Wien,  iS",  f. 

— :  n^o  n'iKiiar)  oder  weitscbicbtiger  discussiver  Commenlar  aber  aein  n^^ 

nv^h  und  mit  demselben  gedruckt:  Zolkiew,  1733, f.;  ib.  1761,  f.;  ib.  1811, f.; 
ib.  1^40,  4;  Rorez,  1815,  4;  Wien,  18-  •,  f. 

Efr.  Salm.  Schor  (b.  Naft.  Hirsch'):  iHio  riMüan  oder  Auszug  aus  dem  Ritaal- 
werke t:}ei'*  n^a  zu  den  4Tharim,  mit  bedeutenden  Zugaben:  Lublin,  1615,4 
Abr.  Ralönymos  Jaf^  (zu  Orach  Cbaj.  133,  Jore  De*all5,  Eben  ha-*Eser54 
n.  Choschen  Mischpat  105  Bl.). 

:  /k  n^v  nKnatn  oder  dasselbe  über  Eben  'Eser:  Lublin,  1616,  4  Abr. 

Ral.  Jaf^. 

Jak.  Scher  (R.  in  Brisk) :  aj?9->  n-ia  oder  discnssive  Novella's  über  Traktat  Saa- 
hedrin:  Amst.,  1693,  4  AscW  Anschel  (Bl.  22). 

Er  lehrieb  auch  fiber  andere  Traktate.    Ba  fBhrte  auch  den  Nanen  Kril)*nli  M^Bf>||  lad 
ist  avch  Biniget  fiber  Tr.  Ketobol  dabei.  -    ->      ^  i  . 

Os.  H.  Schorr  (PG.  in  Brody):  Nisslm  b.  Jakob  und  sein  Buch  Sefer  ba-Mafteaeb 

u.  s.  w.  Abgedruckt  in  Abr.  Geiger's  Wissensch.  Zeitschrift  for  jud.  Tbeole- 

gie.  V.  Bd.  S.  431—45:  Grünberg,  1844,  8. 
:  Kritische   Untersuchung   über    das   Werk  tt^^n  -»Vav  (voa  Zidk.  de 

Pietosi  s.  d.)  u.  K^dn  'd   und   deren   Verfasser.    Abgedmekt   in    Z^joa  !• 

(S.  147  flg.):  Ff.  a/M^i84i,  8. 


1)  Er  bl&hete  bereit«  1A79  und  kVi  ti'^»n  nnin  bat  er  1624  telbat  adirt.  Er  war 
dea  Efr.  Salm.  Schor.  Sein  Vater  Naft.  Hi.  Schor  war  Schüler  des  Hoa.  lasarlei 
(K)an)  BQd  Lehrer  des  Jo.  Sirkes  (ha)  and  dea  Sani  b.  Darid,  der  das  llteretl^n^  Vq 
geschrieben  (rgl.  Dav.  S  i  n  x  h  e  i  n  in  n*)^  n^  p.  9Si^), 

t)  Abr.  Ch^.  Schor,  als  Verf.  des  I3tft)i  nn^P)  bekannt,  war  »eita  Oakal.     Der  Vcif. 
des  C^iAfi  **")!  in  Jore  De'a  gedenkt  seiner  sehr  oft  lobend. 
3)  Bmder  des  Abr.  GhiJ.  Schor. 
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Os.  H.  Schorr:  y^^t^n  oder  wisseDscbaftlicbe  AbbaadloDgeD  ober  jSdisefae  Ge- 
«ehiebte,  Literatur  nod  Altertbumskaade.  AU  periodisebes  Jabrbvcb,  aad 
zwar  1:  Umberg,  1852,  8;  11:  ib.  1553,  8;  III:  ib.  1856,8;  IV:  ib.  1859,8 
D.  H.  Scbrenzel. 

:  M^nan  ^nnn  od.  Statuten  einiger  span.  Gemeinden  aus  dem  Jabre  1354, 

mit  Vonnort  und  Anmerkungen.   In  Cbainz  I  (S.  20  flg.)  abgedruckt :  Lemberg, 
1852,  8. 

:  ^nya  nn«!  über  Miscbna  u.  Talmud.  Das.  abgedr.  (S.  47):  ib.  1852,  8. 

:  t^'^^1  s^^^iD^  oder  die  Weise ,  wie  der  Talmud  die  Bibel  erklärt.    Das. 

(S.  95):  ib.  1852,*' 8. 

:  Forscbungen  über  masor.  Tbemata ,  über  das  Jonatan  -  Targum  zu  den 

grossen  Propbeten  o.  s.  w.  Das.  (S.  97):  ib.  1852,  8. 

:  K'an  'o  nai^»  oder  über  den  Verf.  des  Buches  Tanja.  Das.  (S.  120): 

ib.  1852,  8.       "     "     ' 

:  ^•j^n  mtv)  '3^  ta^n^w  ^??'?^  ^^^^  ^  Lieder  von  Jebuda  ba-Lewi, 

mit  Vorwort  n.  Anmerkungen.  Das.  (149):  ib.  1852,  8. 

:  b'«aann  ^  ns^Vn  n*iv  aus  einer  alten  HS.  mitgetbeilt.   Das.  (S.  159): 

ib.  1852,  8:^^'  ^     .     .       .  V  ; 

—  —  — :  ^h'^^y  00*1"»  'n  •»nat ,  über  die  scbolastiscben  und  sopbistiseben  Discus- 
siouen  der  Rabbioeo,  aus  einer  alten  HS.  mitgetbeilt.  Das.  (S.  160)  :  ib.  1852,8. 

:  Jktnn  oder  GesprÜcb   zwiscbeo   R.  Simlai  und  dem  Herausgeber  des 

Cbaluz.  lo  Chalttz  II:  Lemberg,  1853,  8. 

:  Sr\y^  ns^  oder  über  die  gesetzliche  Gestattnng,  dass  die  OberbebÖrden 

die  Erschwerungen  mindern  oder  Erleichterungen  einführen ,  aus  der  talm.  Pe- 
riode erwiesen.  Angehängt  ist  ivch^  n^tb  über  die  Textoorreclionen  im  Tal- 
mud. Das.  (S.  37):  ib.  1853,  8.       '  " 

••  B^Wn  n^B  von  Mos.  Cbaj.  Luzzalto,  mit  Vorwort,  aus  einer  HS. 

mitgetbeilt.  Das.  (S.  105):  ib.  1853,  8. 

:  «ji^tt  'T^^y  'o  nnjsa  oder  Kritik  über  das  Buch  'Erecb  Miliin  von  Ra- 

paport.  Das.  (S.  117):  ib.  1853,  8. 

:  ed.  "^alönn  hz  "»•»»  aus  einer  alten  HS.    Das.  (S.  f61):  ib.  1853^  8. 

:  nrj^'v  oder  Dialog  zwischen  einem  galizi^chen  Rabbiner  und  dem  Red. 

des  Cbaldz.  Im  3.  Jahrg.  des  .Cbaluz:  Lemberg,  1856,  8. 

:  nnrstt  über  unsern  Bibeltezt,  über  die  Targumim  und  über  die  '«aijtl? 

D-tn^'iD.  Das.  (S.  89):  ib.  1856,  8. 

:  M'^jsa  oder  Kritik  über  das  Buch  rr|l}  ^itt  *»»«»    voa  Jebuda  Leone 

da  Mode  na.  Das.  (S.  146):  ib.  1856,8.  ^    "'       '' 

:  ed.  •'Sfashin  oder  rnttJ^n  rtnajh^    von  Sal.  Ihn   Zakbel^  nach   einer 

alten  HS.  Das.  (s.  154) :  ib*.  V856,  Si  '' 

:  i'iÄ'i^rT  ^n'ih«  oder  Kritik  der  neuen  orthodoxen  Rabbiner  und  eine  Ab- 
weisung ihrer  Tendenzen.  In  Cbal.  IV  (1 — 21) :  Lemberg,  1859,  8. 

:  •>5'»ö»   nib»V   nsVn   oder  die  uralten   gesetzlichen   Vorschriften    das. 

(S.  2—50) : '  ib.  1859,  8.' '  * 
:  nih^iV  ^«i^atp  oder  Polemik  gegen  ein  Schreiben  Rapnports  in  der  Jabres- 

schrifl  ^ü-»»-; ,  Heft  3.  Das.  (53—67):  ib.  1839,8. 
:  n^^a  oder  Kritik  des  Werks  »die  Urschrift«  von  Dr.  Abr.  Geiger. 

Das.  (S.  70-^3):  ib.  1859,  8. 

:  sh^hn  pna*>  'n  oder  Einiges  ober  den  Philosophen  Is.  Albalag,  wie 

auch  über  einige  seiner  Schriften^  nebst  Auszug.  Das.  (S.  83 — 94)  :  ib.  1859,  8. 
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Jac.  Schorsina  -^  Chr.  ScböUgen. 


Jak.  SchortlU  (R.  ia  VeMdig*):  «^^^t?  r^^  <^^«r  4i«  Veraokrifteo  über  41t  Eal- 
aderaog  der  hintern  Tbeile  der  Riadfur,  ansgaiogeo  aas  dem  froaaen  Warke 
seines  Lehrers:  Venedig,  1595,  8.  ' 

Ihn  Scboscliftn. 

lieber  diese Ibeo. 

JT.  Lip.  Zunz:    Die  Familie  der  Aben  Sebosebaa.  In  dessen  »lur  Geschtcbte 
u.  Literatara  (S.  436—440):  Leipzig,  1845,  8. 


Jos.  Ihn  SchOSChan  (in  Rstpl.):  ed.  Ktt!)hdn  ön-T)s :  Rstpl.,  152?,  4. 

Issach.  Ihn  Scboscbail  (b.  Mard.):  n^büpnti  nnay  oder  ober  die  Ralender-Riinde 

der  Hebräer:  Venedig,  1579,  4  Giov.  di  Gera. 
—  .  — :  "i^o^'*.  i^iiFi  oder  nber  Raleader  und  Gebräuebei  Kstpl.,  s.  a.  4. 
Gabr.  SchoSSberg  (b.  Josua  HSschel):  nanvn  hna  oder  Bnssgebete,   Andaebleo 

and  Tbrenodien  über  die  grosse  Judenverfolgung  in  den  Jabrea   1648—49  bei 

dem    Rosalcen- Aufstande   unter  Cbniielpizki.     Dabei  auch   eine  Relation: 

Amst.,  1658,  4  Imm.  Benveniste  (Bl.  16). 

*Chr.  Schotaii:  Diatribe  de  auctoritale  versionis  graeeae  LXX  Interpretam, 
contra  Is.  Vossium:  Franecker,  1692,  4. 

:  Bibliotbeea  historiae  saerae  V.  T.  s.  exereitatl.  bistor.  in  a.  a.  et  Joseph. 

2Bde. :  ib.  1662  u.  1664,  f. 

Buztorfii  Gramm,  bebr.  eto.  cum  Append.  Schotaai  ete. :  Amal.,  1645,  8. 

*Andr.  Hnr.  Schott:  Diss.  bist,  philos.  de  Spinocismo:  Tübingen,  1805,  4. 
:  Diss.  bist.-pbilos.  de  variis  Pantbeismi  formis:  ib.  1789,  4« 

*H.  A.  Schott:  Libri  ssicri  antiqni  foederis  ex  sermone  bebraeo  in  latinam  traas- 
lati ,  netatioae  brevi  praecipoar.  leetionum  et  interpretationom  diveraitaiia  ad- 
ditat  Altoaa,  1815,  8.  Siehe  F.  Winzer. 

:  Opuscula  exeg.  crit.  dogniat.  2  Tbelle:  Jena,  1817 — 18,  8. 

Leop.  Schott:  Winke  für  die  Israel.  Volkslehrer.  Predigt  am  Sabbat  Pinehu 
5605  (d.  i.  den  26.  Juli  1845)  in  der  Synagoge  zn  Hannover  gebalten :  Haaaa- 
ver,  1845,  8. 

Sam.  ScbottOB  (b.  Jos. ,  R.  in  Ff.  m/U,)  i  n^Bin  oder  Bussgebet  la«  Aadeakaa 
an  den  grossen  Brand  zu  Frankfurt  im  J.  1711.  Hebrüiscb  u.  deutaeb  abgedrockt 
in  Scbudt's  jüd.  Denkwürdigkeiten,  Tbeil  III.  p.  75  flg. 

:  r>^3^qv^  D^a  oder  disc.  Commentatiooen  über  die  la Im.  Traktate  Makkal, 

Scbebu  ot,  ^anbedrin,  ' Aboda  Sara  u.  s.  w. :  FF.  a/M.,  1710,  f.  Keiner  (BL  159). 

*Cbr.  SchSttgen:  Dissertatt  de  inscriptionibus  Hebraeoruni  I:  Leipzig,  1715,4. 
II:  ib.  1716,  4. 

:  Dis4.  de  Mesusa,   lapidibus  vialibos   versus   nrbes  refngü,  de  ieft  mt- 

saica  lapidibus  inseripta  eto.:  ib.  1716,  4. 

:  Jüdisches  Zengoiss  von  der  Wahrheit  des  allbereit  gekommenen  Mtsaias: 

Stargard,  1726,  4.  Darin  eine  Uebersetzung  des  Kap.  pVh  in  Tr.  Sanbedria. 

:  Horae   bebraicae   et  taUnudicae  in  univ.  N.  T.  eto.:  Dresden,  1733,4; 

Tbeil  II.  in  Tbeologia  Judaeoruui  de  Messia:  Dresden  u.  Leipzig,  1742,  4. 

:  Jesus  der  wahre  Messias  aus  der  alten  a.  reinen  jtid.  Theologie  dargetbaa  ; 

etc.  nebst  Vorrede  von  der  jüd.  Orthodoxie:  Leipzig,  1748,  8. 

:  Specimen  antiqnitatum  hebraicarum  ex  libro  Sobar:  Dresden,  1751,  4. 

:  Trilurae  et  fulloniae  antiquiiates.  Ed.  2:  Leipzig,  1763,  8. 

:  Diss.  de  empbasi  verbi  ""^o:!)!^  Ps.  51,  9 :  Leipzig,  1712,  4. 


1)  Er  war  SchQler  des  gelehrten  n'«7  Hirsch  b.  Isaak,  der  ein  SehUer  dss 
Isserles  war.  Er  blühele  lui*  Zeil  des  Jeb.  da  Modeoa  und  corrigirle  vieU  Werkt, 
er  Noten  machlc. 


s 

»    ■         J 
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*Chr.  IcbSttgen:  Cbristtts  Rabbinorttin  sttnaraü  Pf.  a/0.,  1716,  4. 

:  Progr.  an  iostrameotati  Daridis  nttsiovm  fberit  otricnlus:  ib.  1716,  4. 

:  Moralische  Gedaoked  über  die  Historie  vod  David  u.  Nabal :  ib.  1717,  4. 

:  Progr.  de  Schilo  domioatore  ad  6n.  49,  10  t  ib.  1718,  4. 

:    Carioses  Antiquitäten  -  Lexicon ,     darinnea   nicht   allein   einige   tausend 

WSrter  ans  dem  Jüdiscbea ,  Griecbischen  n.  a.  w.  dentlieb  dHüvtert  werden, 
sondern  aacb  eine  znlänglicbe  Nachricht  von  den  Ordnungen  nnd  Gebrtittehen 
welche  bei  den  Hebriern  n.  s.  w.  im  Schwünge  gewesen  etc. :  Leiptig,  1719,  8. 

:  Progr.  vom  Sabbath  der  künftigen  Welt:  Stargard,  \7%1,  4. 

—  -^:  Philonis  Jndaei ,  omnia  qnae  exstant  opera  ete.  Dabei  die  verschiedenen 
LA.,  Phil.'s  Bach  »de  septenario«,  die  Brnebstücke  ans  dessen  »de  Providentia 
Dei«y  ein  Saeh- Index,  vnd  ein  Bericht  über  Phil.'s  Leben  u.  Werke:  Ff.  a/0., 
1729,  f. 

:  Regnlae  qnaedam  ad  faciliorem  ling.  Ehr.  cognitionem  facientes:  Dresden, 

1735,  8. 

—  • — :  Progr.  quo  demonstratnr ,  Rabbi  Simonem  b.  Jochai,  anctorem  libri  So- 
bar,  religione  fuisse  Christiannm :  ib.  1735,  4. 

:  Jüdisches  Zeugaiss  von  denen  Leibern  deren  Heiligen,  die  mit  dem  Mea* 

sia  aufgestanden:  ib.  1736,  4. 

:  ed.  Cph.  Thdr.  Walther*8  Ellipses  hebraicae  ete.:  ib.  1740»  8. 

:  DerRabbine,  eine  Wochenschrift:  ib.  1742,8. 

:  Progr.  de  Messia,  snbitn  motte  e  snpplieiis  erepto,  Jes.  53,  8 :  ib.  1743,  4. 

:  Predigten  der  alten  jüd.  Kirche,  Gedanken  über  daa  etmBg.  Lied:  »Bin 

L&mmlein  geht  und  trägt  die  Schuld«:  ib.  1750,  4. 

:  De  ftde  R.  Mosis  Maimoaidae  in  adstmendis  antiquiUtibua  bebraiais :  ib. 

1750,  4. 

Bened.  Schottllnder  (später  Schott  genannt;  Dir.  in  Seesen):  rnttt  h'.p  oder 
Lied  zum  Gebnristege  des  Hrn.  Lippm.  Tausk,  bebr.  u.  deutsch:  Berlin, 
1799,  4. 

:  hsyji  M^fes  oder  Sammlung  moralischer  Lehren,   Sprüche,   Erzählungen 

n.  Gedichte  aus  dem  Talmud  und  ans  den  heiligen  Schriften.  Bd.  1 :  Künigsl.  u. 
Hannover,  1804,  8;  Bd.  2 :  Hildesheim,  1812,  8. 

:  r;b  nnV^in  oder  die  Geschichte   der  Sündflutb   in  12  Gesängen;  zur  Er- 
bauung und  Unterhaltung:  Breslau,  1798,  8. 
:  Die  wichtigsten  Pflichten  der  Israeliten:  Donaueschingen,  1839,  8. 

*Har.  Ichrtder:  Richtige  Erklärung  des  53.  Kapitels  Jesaia:  Halle,  1758,  8. 

Ldw.  Schragge  s.  Ld w.  Phllippson. 

*Dar.  tohrftum:  Libri  qnatuor  de  grammatica  bebraea:  Nördlingen,  s.  a.  8. 

*Job.  Conr.  Schramm:  De  nsu  et  abusu  origlnum  lingnae  aaneUe:  Malmatädt, 
1707,  4. 

'  Programma,  quo  praeliminaria  dispotatioaum  cum  Judaeis  tradnntur: 

ib.  1718,  4. 

•  Disp.  de  mysteriis  veternm  Jndaeorum  philosophicis  :  ib.  1708,  4. 

:  Prolusio  de  Poesi  Hebraeorum  in  codice  sacro:  ib.  1723,  4. 

:  Introdactio   in    Dialecticaro   Cabbaleorum,    nethodo  peripateticorum 

potissimum  conformatem  :  Braunsehweig,  1703,  8. 

:  Disp.  de  Symboli  Apostoliei  in  Talmude  ruderibns:  Helmstädt,  1706,  4. 

:  Progr.  de  laetioae,  praecipuo  ling.  hebr.  a^jumente :  HelmstiMt,  1708, 4. 

*Job.  Hnr.  Schrammi  Diss.  inaug.  de  manipulo  bordeaceo,  cujus  oblatlotte  mes- 
se« avam  anspicabantur  Jndaei  ejnsque  myaterio:  Ff.  ^/O.,  1706,  4. 

-^ :  Diss.   de  bolocanstis  Judaeorum  et  Gentilium  »tcxo(rilla:   Herbern, 

17--,  4. 
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*Job.  Conr.  Schramm:  Diss.  de  mysterio  Halocaastorain :  ib.  17  *  *,  4. 

:  Diss.  de  bestia  araodioeli^  ad  Pi.  68,  31 :  tb.  1713^  4. 

:  Diss.  de  vigilibus  veteram:  ib.  17",  4. 

:  Guil.  Zepperi  legnm  Mosaiearam  foreDsiam  socciDctam  explaoationem 

receosuit  iK>tisqne  aaxit:  ib.  1714,  4. 

:  Zusätze  zu  Job.  BaxtorPs  da  abbrevialaris  bebr.    In  der  Aasgabe : 

Herboro,  1708,  8. 

:  Nocleus  bistoriae  universalis  ab  orbe  condito  ad  Macbabaeomni  tcm- 

pora  etc.:  ib.  1716,  U. 

r  — :  Diss.  de  urna  Mannae  ejusque  mysterio:  ib.  1723,  4. 

:  Diss.  de  plaga  Betbsebemesitamm ,  ad  1  S.  6,  19:  ib.  17**,  4. 

:  Diss.  de  mysterio  templi  Hierosolymitani :  ib.  17*  *,  4. 

:  Diss.  de  scalae  Jacobaeae  etc. :  ib.  17  * ',  4. 

:  Diss.  de  fama  Salomonis  apud  exteros:  ib.  1745,  4. 

:  Canones  ad  analysin  textuum  sacrorum  :  ib.  17  ",  8. 

*Jon.  Kr.  Schramm:  De  ritu  paschati:  Helmstädt,  1725,  4. 

*Prz.  Schraik:  ^E^tjfitQOp;  eine  physikaliscb-tbeologische  Erklärung  der  secks 

SchÖpfungstage :  Augsburg,  1829,  8. 

:  Commentarius  literalis  in  Geoesin:  Salzburg,  1835,  8. 

*Brbd.  Glo.  Schreger:  Mediciniscb-benneneutiscbe  Untersucbung  der  in  der  Bibel 
vorkommenden  Krankengeschicbten :  Leipzig,  1794,  8. 

*Brasm.  Osw.  SchreckeilftiCha':  Cantieum  Canlicorum  et  Ecciesiastea,  ehaldaice  et 
tatine :  Basel,  1 553,  8. 

*Cbr.  Schreiber  (u.  Is.  Hess):  lieber  den  Eid  der  Juden.  Eine  Verth«idlgungs- 
scbrirt  gegen  die  Öffentlicb  aufgestellte  Behauptung ,  dass  der  Eid  der  den  Tal- 
mud befolgenden  Juden  nicht  verbindlich  sei  und  kein  Vertrauen  verdieae.  Mit- 
winker  für  die  Regierungen  und  Staatsbeamte,  in  Hinsicht  der  Endesnahnie  aa^ 
des  jüd.  Erziehungswesens  (gegen  Muhlert):  Eisenacb,  1823,  8. 

Men.  Mendel  Schreiber  (.s  Horneinitz):  D')'t9<i)s^  r;n^  oder  Compendian  xnr  Rai^e 
des  jüd.  Kateoders  und  Anleitung  zur  Anfertigung  desselben:  Ff.  a/M.,  1726,8 
(Bl.  8). 

Mos.  Schreiber  s.  Mos.  Sofer. 

Dav.  Hi.  Schrenxel  (Typograpb  in  Lemberg) :  ed.  Dtn«-|  titna  'o  von  Mos.  Cbaj. 
Luzzatto:  Lemberg,  1858,  8  (Bl.  58). 

:  ed.  y^Vhn  s.  Scborr. 

:  ed.  b->n->e)i  ^D  von  Jeb.  ba-Cbasid  (b.  Sam):  ib.  1858,  8  (Bl.  136).  * 

:  ed.  ^^)9^^K  Q3^'a   'd  oder  chasidäische  Derascha's  über  den  Peataleaek  | 

von  Elimelech  Lis'ensk,  dabei  dessen  n^K^x  und  Jos.  Cbiquitilla^s  ^B9Y}  : 

n^SKfi  und  andere  Collectaneen :  ib.  1858,  4  (Bl.  140).  ' 
:  ed.  nvttV   t3'^)s»n   "^nn^    oder    das    bekannte    Sagenbuch    über  Maies,  ; 

"^hnM  nvT9|  n,  s.  w. ,  nach  der  Ausgabe  mit  dem  Buche  von  Sal.  A  d h  aa :  Le»-  | 

ber*g,  1858,  8. 
:  ed.  rm9  n^mV.   (Jeher  den  Streit  zwischen  Jon.  EybenachStz  aad  | 

Jak.  Emden:  ib.  1858,  8. 
:  ed.  Vpvn  ntstnis.  Ueber  t(«  zu  nna  n^dVh  von  Sam.  Kollin  (h.  Nata): 

ib.  1858,  4. 

:  ed.  bt")*<aQ  f^B^?^  ^^^  ^^^»  Algasi:  ib.  1858,8. 

:  ed.  b-iMn  n*^ipi  'o,   kabbalistisch,  voa  Samuel  b.  Sehalom:  ib. 

1858,  8. 
:  ed.  t3»tJ  n^3ro)a  oder  Campe*s  Beschreibnag  von  Seereiaen  ^  ibantM 

von  Mendel  Levin' (früher:  Zolkiew,  1818,  8) ,    von  Jos.    Rohn  «ad  SaL 

Bongbard  herausgegeben:  ib.  1859,  8. 
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Dav.  Hi.  Schreiixel:  ed.  ü^^ixo  b^b  oder  Conmeotatioa  über  den  Pentateueb, 
ethisch,  boniletiseb ,  allegoriseh  n.  i.  w. ,  voa  firea..I]orwitx  (ba-Lewi, 
R.  JD  Tarnogorod);  früher:  Lemberg,  1807,  4;  jetzt  nea:  ib.  1859,  4. 

1  ed.  ö'^Sß^  f>T:^3f  n,  r»^nio»J3  n^"rjx  von  U,  Abravanel:  ib.  1859,  8. 

:  ed.  nfiSo  tanv  oder  jüd. - dentseber  Briefsteller:  ib.  1858,8. 

:  ed.  V^n*ia  V)   von  Abr,  Horwitz  u.  n^^^f  von   Scbeflel  Horwitz: 

ib.  1858,  12.    '  * 

:  ed.  nS-i^t:^  nnte5  wnt^q  n.  V^ti^  "»JS'''^»  'n  r>K95.    Nach  früherer  Aos- 

,  gäbe  (Zolkiew,  1810,  8):"'ib.  1858,  8.  *       '' 

:  ed.  C^n^^jt  n'iV:»!}«)  oder  Wnnderknreo  von  J  o  Ö 1  B  a*a  I  -  S  c  b  e  m  (s.  d.), 

Naftali  Roben,  Simcha  u.  A.  Nach  den  frnhero  Ausgaben  (Zolkiew, 
1725,  8^  Turko,  1763,  8;  s.  l.  1803,  8):  ib.  1858,  12. 

:  ed.  i^yttv   riVh).     Ueber   den .  Peotaleuch ,    deraschisehe   Anslegongen 

von  Sim  Aschkenas'i  (R.  in  Dobromyl).  Nach  einer  frühern  Ausgabe  (Lemb. 
1817,8):  ib.  1858,8. 

:  ed.  -rjü-jy  irjVjb  von  Is.  Loria  (s.  d.),  "(h*:^  nKias  von  Nachm.  Ra- 

thofa  (b.  Piocbas)  ü.^navü  r^'I^.M  von  Abr.  Ibn'Esra :  ib.  1858,  8. 

:  ed.  nVfinn  "i??  oder  kabb.  Betrachtungen  über  das  6ebet  von  Chaj- 
jim-Abrab  am  (b.  A.  Low),  nach  der  Ausgabe.  Sdilikow,  1837,  4  nochmals 
überdruckt:  Lemberg,  1858,  8. 

:  ed.  nn^K  "«"^^v  von  Jos.  Ihn  Chiqnitilla  (s.  d.),  über  die  Gottes- 
namen n.  Sefirot;  ^äzu  ein  Comm.  von  Mattatja  della  Cr 6t  (s.d.):  ib.  185S,  8 
(Bl.  96). 

:  ed.  -»SüpTh  von  Chikijja  b.  Manoach  (s.d.):  ib.  1359,8(81.78). 

:  ed.  ü'»*)^^  'o  von  Cbaj j im  b.  Bezalel  (s.  d.):  ib.  1859,  8  (Bl.  37). 

^:  ed.  n^ao  von  R.  Petacbja   aus   Regeosburg,  -r^^^  'o  n.  nav  vnnxs 

nebst  nn<!0  von  Sims.  Ostropalie:  ib.  1859,8. 

:  ed.  D<)i:3  nno  'd  von  Mose  b.  Maehir  (s.  d.)  :  ib.  1858,  4  (132  Bl.). 

:  ed.  vn^n  D':iAK  'o  oder  chasid.  Brief  von  Mea.  Mendel  .s  Witepsk, 

Darschan  in  Tlherias;  chasid.  Schreiben  von  Abr.  Raliska;  ein  gleiches  von 
Chaj.  Cbeikel  .s  Indora  o.  andere  Colleotaaeeo :  ib.  1858,  8. 

:  ed.  f-in  rnvnfi  3'*^.  Die  12  Derascha*s  des  Nissim  b.  R*obeo  (b.  Nis- 

sim,  .s  Gerona) :  ib.  lo58,  8.^  ' 
:  ed.  ?'»pnn  nnr /o   von  Sim.  Duran,  bcKorgt  von    üri  Wolf  Salat: 

ib.  1868,  8  (Bl.'l03)". 
:  ed.   nK%^  nnb9  'e    oder   10  Derascba's   von   Hi.  Wbidislaw:    ib. 

1858,  8  (Bl.  80).>rüber:  Berlin,  1801,  8;  Rödelbeim,  1828,  8;  Wien,  1858,8. 

:  ed.  ynvt)  'd.  Gutachten  und  Aufzeichnungen  über  Ritualien  u.  Bräuche 

n.  s.  w.  von  Simaon  b.  Zadok,  einem  Schüler  Me.  Rothenburg*!,  aus 
den  Mittheilongen  seines  Lehrers  im  Kerker  gesammelt.  Aus  590  g§  beiitebend : 
Lemberg,  1858,  8  (Bl.  104);  früher:  Cremooa,  1558,  4;  Krakan,  1559,  4. 

:  Al^nn  ta*»-)»»^  von  Mos.  Chaj.  Luzzatto:  ib.  1859,  16. 

:  ed.  •»sawn  'üVph'2  von  Hösckke,    nebst   ta^^  nraw  von  Not.  Bonn: 

ib.  1860,  8  (in  Heften)'. 
:  ed.  ny?«7«n  "S^j»  von  Is.  Abravanel:  Stettin,  1860,  8. 

:  ed.  n*ian  »"Dn»  mit  nans)  n'ian^j ,  nw«  •'n^ ,  nxn  ne*'  nüaip ,  njwis  «h-jB 

«-J,  Dnna«  ?nT  'b  ,  ''c»na  W  -«wn.  5  Bde! :  ib.  "1860,  8. 

:  ed.  Vm^v  vn-T»  oder  der  betonte  Midrasch  zu  Samuel  9   mit  einem 

Doppelcommentar :  ib.  1860,  4. 

:  ed.  -^ntoyn  'D  von  Isaak  b.  Abba  Marc.  2.  Tbeil:  Lemberg,  1860,  f. 

:  ed.  "U->M  Ka*^:^  '^  n^9Öp  oder  Sammlung  von  hinterlassenen  Schriften 

Ak.  Eger's:  ib.  1860,  f.;  früher  Warschan,  1854,  f. 
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Dav/Hi.  Sehreniel:  ed.  MStna  ««nntt  trw:  ib.  1860,  4. 

*P,  F.  Schre?eii:  Hatecbetiscbe  FrA|;eii  über  die  wiebligalen  Lebrbn,  die  lo  jeden 
Bliche  des  A.  T.  enthalteo  sind :  Münster,  1784,  8. 

*Adr.  Schricklns :  Adversariornm  libri  IV,  ling.  bebr.  esse  dirihäm ,  Teotooieam 
secundam  etc.  Apologia  pro  Hieroymo  etc. :  Ypern  (in  Westflandern),  1620,  f. 

*F.  A.  Schröder;  Forscbonf^^n  ,  vorläufig  über  die  mosaiscben  Scbriften  :  Lemgo, 
1809,  8. 

*Fr    Wlh.  Jul.  Schröder:     Das    I.  Bacb   Mose   aasgelegt.    1— 3.  Lfg. :    Berlia, 

IHii— i5,  S. 

*Joh.  SchrQder:  Biblische  Siiinmarien  ober  jedes  Kapitel  der  beil.  Sbbrltt,  zu  guter 
IVachricht  Tür  das  Gedäcbtoiss,  natb  Ordndng  des  A  BC  in  kurze  Reime  gefastet, 
sainmt  einer  bibl.  Chronblogie  über  die  Geschiebte  des  A.  u.  ff.  Testaments: 
Scbweinfort,  1605,  8. 

*J.  Fr.  Schröder:  Harfenklänge  ans  Sion.  Einleitung,  Uebersetzung  a.  Aamer- 
kangen  zu  joel,  Habakuk,  Nabum  und  zu  einigen  Psalmen  :  Hildesbeim,  1827,  8. 

:  Hebräisches  Uebungsbuch,  enthaltend  die  evang.  JPerikopeo  znta  lieber* 

setzen  aus  dem  Deutschen  in^s  Hebräische,  mit  der  nötbi^en  Phraseologie  Yi.  mit 
beständigem  Hinweis  auf  die  Gramntatik  von  Gesenios,  nebst  öopanktirtea 
WHrtern  und  Stücken  zur  Hebung  in  der  Vocalselzuiig:  Leipzig,  1821,  8;  verb. 
u.  vermehrt:  ib.  1838,  8. 

:•  Die  hebräischen  Nomina,  eine  Beilage  zu  der  hei)r.  Sprachlehre  für 

den  Schulgeliraucb :  Braanschweig,  1830,  8. 

:  Die  kleinem  Propheten  übersetzt  und  erläutert.    1.  Bd.  Ilosehei,  Joel 

und  Arnos :  Leipzig,  1829.  8. 

:  Dentseh-Hebräisches  Wörterbuch.  2Tbeile:  Leipzig,  1823^8. 

:  Hebräisch-deutsches  Schollexicon:  Hildesheim,  1831,  8;  dentsell-hebr. 

Index:  ib.  1831,  8. 

.  Nova  V.  T.  janna.  2  Tom. :  Leipzig,  1834—35,  8. 

*Job.  Joach.  SchrOder:  De  historia  et  conditione  versionis  Armenieae  saeri  codi- 
eis.  In  dessen  :  Thesaurus  linguae  Armenieae  etc. :  Amst.,  1711,  4. 

:  Disputatiooes  II.  de  natura  linguae  hebraicae:  Marburg,  1716,  4. 

•  Progr.  de  Patriarcbarnm  et  separatim  Joseph i,  laudibus.    Zp  Sebäa- 

feld's  de  vila  et  rebus  geslis  Jacobi  Patriarcbae:  ,ib.  1713,  f. 

:  Diss.  de  rubo  ardente  et  non  combureote,  ad  Ex.  3,  1  sq. :  ib.  1714,  4. 

:  Diss.  de  annis  Achasiae,  Jndaeorum  regia ,  ad  cooeilisBda  loea  2  Reg. 

r,  26  el  2  Chr.  22,2:  Ib.  1715,  4. 

!  Diss.  pbilol.  critica  de  primaeva  lingna  Ebraica  ;  ib.  1716—17,  4. 

:  Diss.  de  precibus  Ebraeomm:  ib.  1717,  4. 

:  Diss.  de  Nebuchadnetsare ,  Cbaldaeorum  rege :  ib.  171.9,  4. 

:  Diss.  de  Nethinäeis  (o-^aTia):  ib.  1719,  4. 

:  Diss.  de  voce  ^"^^N ,  ad  Gn.  41,  43:  ib.  1719,  4. 

:  Diss.  I  et  II.  de  Pseodoprophetls:  ib.  1720,  4. 

:  Diss.  ad  locom  difBcillimum  Gn.  4,  23.  24  de  Lemeeho  honiieida  ^u^qae 

vindicta:  ib.  1721,  4.    _       . 

;    Tbeses   seleclae   ex   antiquitatibus   Ebraicis.     1.  Heft:    ib.  1722,4; 

2.  Heft:  ib.  1743,  4. 

:  Diss.  pbilol.  de  hortis  veterum  Ebraeorum :  ib.  1722,  4. 

:  Dis^.  40  vulpibus  Simsonis,  ad  locum  Jud.  15,  4.  5  :  ib.  1723,  4. 

:  Diss.  de  Azazelis  hirco  ejosque  ritibus  ac  Mysterio:  ib.  17125,  4;  iber- 

druckt:  ib.  1752,  4. 

:  Diss.    de  veterum    Ebraeorum   primogeoilis   et    eoram     jpraerogatins 

maxime  sacerdotio :  ib.  1741,  4. 


/.  _  _ 


Job.  Joacb.  Schröder  —  Nie.  Wlh.  Schröder. 


291 


Juh.  Jöach.  Schröder:  DUs.  theol.-philol.  de  ürim  et  TummiiD  in  Pootifieis 
Bbraeorum  pectorali  posilis,  io  qua  errores  veteroia  et  recentioroin  indieao- 
tur  et  refutaDtur,  varia  sacrae  scripturae  loca,  inprimis  £x.  38,  3i);  29,  8.  69; 
Lev.  8,  8;  Na.  27,  24;  Dt.  33,  8;  IS.  2M,  6{  30,  7;  Hos.  3,  4  etc.  soUde 
viiMlicaotar  et  txplicaoltor,  totaqiqae  argumefituoi  io  elara  iace  coli oca tur :  ib. 

1744,  4. 

:   Positiooes   miacellaneae   ex    aoliquilotibas    Ebraicis   deprouitae:     ib. 

1748,  4. 

*Job.  Wlh.  Schröder!  Comm.  pbilol.  id  Ps.  10,  qao  obscÜrorum  vocabuloniin  et 
phrasium  teoebras  potissimnio  arabicae  dialecjLi  ope  discotere  etc.  ^Gröoiogeo, 
1754,8. 

:  Observationum   philologicarum   criticaruinque    in   difficiliora    quaedam 

Psalmorum  l«ca  fascicutus  t  Leydea,  1781,  8. 

*Mt.  Ge.  Schröder;  Epistola  de  metbodo  breviori  disceodi  Lioguas  orieiitaJes  c.u^ 
tabula  lingnarum  et  acceotouin  faebraic.  barmoDica:  Leipzig,  1718,  8. 

:  Tabula  acceotuum  harmonica.  Dessen  Epii»tQla  etc.  bei^edruckt:  Leip- 
zig, 1718,  8. 

*Nie.  Wlb.  Schröder:  Quatuor  prima  Geoeaeos  capita  Turcice  et  latioe  ex  f^ejuinu 
Peotateucbi  maooscripto  codice  turcic«  erata^  ootulis  iostructa  :  Leipzig,  1739,  4. 

:  Comm.  pbilulogico-eriUcua  de  vestito  jnulierum  Ebraearuip  ad  Jes.  3, 

10 — 24 ,  quo  vocabulorum  abstrusis&imorum  tenebras  ad  facem  dialectorum 
discutere  conatus  est,  cum  praefatiöne  Alb.  Scbulteos:  Leyden,  1745,  4; 
überdruckt:  ib.  1776,  4. 

:  lostitutiooes  ad   fuodamenta   linguae  bebr.  cum  Syniaxi :   Groningen, 

1166,8.  ed.  Dova;  ib.  1775,8;  Ff  -Ulm,  1778,  8;  ed.  oova  emeodala:  (Jim, 
1785,  8;  ed.  aucta  et  emendata :  ib.  17-92,  8;  Clauaeo^burg  (Siebenbürgen), 
1772,  8.  Eigentlich  Auszug  aus  Alb.  Schaltens  Grammatik. 

:  Progr.  de  antiqua  linguae  arabicae  origiiie)  et  hinc  fluente  inliroa  ejus 

cum  Ebraea  consanguinitate:  Marburg,  1743,  i. 

— :  Oratio  je  caussis  defectoum,  qnibus  bodierna  linguae  hebraicae  cogoi- 

tio  laborat,  optimaqne  eas  tollendi  ratione :  ib.  1745|  4. 

:  Diss.  de  prima  cultns  divioi  publici  institutione,   ad  Gn.  4,  26:    ib. 

1745,  4. 

:  Diss.  de  tabernaculo  Molocbi  et  Stella  dei  Rempbao  »  ad  Act.  7,  42  :  ib. 

1745,  4. 

:  Diss.  de  Moabitide  eeclesiae  hospitio ,  ad  Jea.  16,  3—5 :  ib.  1747,  4. 

:  Sylloge   dissertationum   pbilologico-exegeticarum  etc.,    (joibns  multo 

s.  codicis  loca  obscnra  illustrantur.  -2  Theile  :  ib.  1772 — 75,  4. 

:  Oratio  de  fnudamentis,  quibus  solida  ling.  bebr.  cognitio  auperstruenda : 

Groningen,  1748,  4. 

:  Diss.  de  confusione  sermoais  Babelica:  ib.  1752,  4. 

:  Diss.  de  voto-Jephtae :  ib.  1753,  4.  ^ 

:  Diss.  pbriol.  H.  Observationes  de  origine  vocom  quarundam  Hebraea- 

rum:  ^Groningen,  1755—56,  4. 

:  Diss.  ad  selecta  S.  S.  loca :  ib.  1757,  4. 

:  Diss.  de  authentia  quorundam  Cethibim  :  ib.  1757,  4. 

:  Observationes  selectae  ad  origines  Hebraeas:  ib.  1762,  4. 

:  Diss.  pbilol.  exbibena  apecimeo  obaeryalioaum  ad  quaedam  V.  T.  loca  : 

ib.  1764,  4. 
:  Institutionesad  fuDdameDlaiChaldatsmi  biblici  brevisaime  ooocinoitatae  : 

mm,  1787,  8. 
:  Diss.  pbilol.  ad  eantieum  Ghabacuci  etc. :  Groningen,  1781,  4. 
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Nie.  Wlh.  Schröder:  Or.  de  caustfis  critieae,  qnae  in  sacro  V.T.  eodiee  ezereelor, 
eoBtemtae  aotehae  et  neglectae ,  ouoe  antem  in  prelio  habitae  4ilifeiiterfiie  ex- 
eulUe:  ib.  1787,  8. 

*Ge.  Fr.  Schroeer:  Pro^r.  de  alilitate  bebraicae  literatarae  eöotra  oaores  savorvai 
rootiom ,  praesertim  Pontiflcios ,  qui  Ynlgatam  pro  aotbeatica  habent :  Wittea- 
ber^,  1729,  4. 

*Job.  Glo.  Schroeer:  Der  Prophet  Obadiai  aus  der  bibl.  o.  weltl.  Historie,  aock 

mit  Aomerliangen,  erläutert:  Breslau,  1766,  8. 

:  Der  ProplMt  Hosea  aas  der  bibliscbeo  nod  weltliebeo  Hiitorie  eriintert 

uod  mit  liritisehea,  pbiloL.  u.  exeget.  Aomerkungeo  versebea :  Desaaa,  1783«  8. 

*Job.  Mt.  fthrQkh:  Progr.  de  ambigaitate  lio|piae  hebr.  prorsus  aegaoda:  Leip- 
zig, 1756,  8. 

*Cpb.  Gli.  Schröter:  Epist.  grat.  de  mosica  Davidiea  et  Salonoeica  ete.  i  Dret- 
deo,  1716,  4. 

*Hnr.  Schröter :  EtUehe  uDwiedersprecbliche  Erabnbeost&cke  voa  den  Gottesrer- 
blendeten  Juden  inagemein ,  wie  sie  die  Cbrislen  alle  Sabbatbstage  in  ibrea 
Synagogen  greulich  verfluchen ,  auch  sonst  an  Ldib  und  Gut  zu  besebÜdigea 
und  auszusaugen,  ihnen  selbst  kein  Gewissen  machen:  Weisseobnrg,  15M,  8. 

:  Deliciae  Judaicae,  darin  zu  suchen,  mit  was  für  bSsen  Praktfkeo  dia  Jadea 

insgemein  zum  Sehaden  der  Christen  umgeben:  Darmstadt,  1613,  4. 

*Seb.  Schröter:  ed.  Scbickardi  Bibliorum  epitome  ete.:  Erfurt,  1647,  8. 
*F.  Schubert:  Die  Juden  was  sie  sind  und  sein  sollen:  Wien,  1787,  8. 

*Joh.  Em.  Schubert:  Scbriftmässige  Gedanken  von  der  allgemeiaeo  Jadeobekeb- 
rung  und  dem  tausendjährigen  Reiche:  Jena,  174?,  4. 

:  PpBfung  der  Schrift  vom  Rechte  eines  bekehrten  Juden  über  aeiae  im 

Judeathum  erzeugten^Kinder :  Helmst'ädt,  1753,  4. 

:  Gedanken  von  der  Prädestination  der  Juden  :  Halle,  176S,  4;  Hollia- 

discb  von  A.  F.  R lenke:  Arost.,  1771,  8. 

:  Diss.  de  justitia  belli  Cananaeis  a  Josna  illati:  Greifswalde,  1767,  4i 

:  Abhandlung  von  der  heiligen  Schrift  und  deren  Raoon  :  Halle,  1774,  4. 

*Mart.  Ldw.  Fd.  Schubert:  Geschichte,  ReligionsgmndsiUe  nod  sUaUbirgeriiebe 
Verbältnisse  der  Juden.  Ein  Noth-  u.  HBlfsbücblein  Pur  die  gegenwärtig  Zeit: 
Köln,  1820,  8. 

*H.  F.  W.  Schubert:  Grammatik  der  hebr.  Sprache  in  mögliebster  Rirse  «.  Vett- 
stäodigkeit:  Sohneeberg,  1830,  8;  n.  A.:   Leipzig,  1831,  8. 

*Job.  Chr.  Schuberth:  Diss.  de  Ismaeütarum  in  conflnio  Israülitariui  babitatloai- 
bus,  ex  Gn.  25,  18:  Leipzig,  1757,  4. 

:  Diss.  de  sacrificiis  veteris  Testamenti  pro  peccato  et  pro  reaia  iaterse 

diversis:  ib.  1759,  4. 

:  Diatribe  I  et  II.  de  Agapis  veterum  Jndaeorum:  Görlitz,  1761,  4. 

Sam.  SchUCkford:  Abhandlung  von  der  Schöpfung  und  dem  Fall  Atdaaa.  (Aas 
dem  Englischen  von  H.  A.  Pistorius):  Hamburg,  1755,  8. 

*Job.  Jac.  Schudt:  Compendium  historiae  Judaicae;  de  origine,  increMeatis  et  n»- 
bus  gestis  Jndaeorum ,  ad  ducluro  Justini  üb.  XXXVI  potissinon  ex  featiUea 
scriptoribus  colleetum ,  quo  res  Jndaeorum  ab  ioeptiis ,  eonvictia  et  meadadis 
gentilinm  vindicatus:  Ff.  a/M.,  1700,  8. 

-:  Genius   et   indoles  linguae  sanctae  seu  comm.  gramm.  et  eritiees  ez 

unico  principio,  recta  syÜabe.  1.  Heft:  constitutione,  fdndamehta  toÜaa  ertÜeS 
gr.  cum  primis  mutationis  voealiura  origin.  et  eans.,  adeoqitfe  iaterioreB  tiag. 
hebr.  natoram  monslrans. :  Ff.  a/M.,  1713,  8. 

:  Memorabilia  judalca ,   sive :   Jüdische  Merkwärdigkeitea ,  voratellead, 

was  sich  curieuses  und  denkwürdiges  in  den  neuen  Zeiten  1>ei  chiigeB  Jahrbaa- 
derten  mit  denen  in  alle  4  Tbeile  der  Welt,  MondeHicb  in  TentaebUttd  lerstrea- 
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len  Jodeo  Evgetrageo ,  sAOimt  einer  voHstäedtfen  Fraiikftirter  Jvdeo- Chronik. 
3Theile:  FraolLrurt  a/M.  o.  Leipzi|[,  ITl^,  4;  vierter  Theil :  Fortsetzaog  des 
Werkes:  ib.  1717,  4. 

*Job.  Jac.  Schadt:  TracUtas  äe  voto ,  fato  et  facto  Jephthae  etc.    Dabei  noch  : 
EpisloU  ad  Uoooriam  a  Koball :  Ff.  i0kf.,  1715,  8. 

:  ed.  Kleider- Ordnvng  der  Jaden  za  Ff.  n/M. ,  im  J.  1715'eingerdhrt,  in 

jüdisch -deutscher  Sprache  abgefaest.  In  b^chdeutaehe  Sprache  übersetzt 
von  .  .  .:  Fraokf.,  1715^  8.  Daoo  aorjgenommen  in  dessen:  jüdische  Denkwür- 
digkeiten rV  cont.  III  p.  81  flg. 

-r- :  Jüdisches  Frankfurter  und  t'rager  Frendenfest :  ib.  s.  a.  8. 

:  Deliciae  bebraeo-philologicae  etc.   Darin  auch  eine  besondere  Abhand- 

long  über  Alter,  Schönheit  and  Nothwendigkeit  der  hebr.  Sprache:  FY.  a/M., 
1700,  8;  vgl.  dasselbe :  jüd.  lOenkwnrdigkeiten  Theil  N,  Baeb  6,  Kap.  6. 

:  Judaeo  Christicida  gravissime  peccaote  et  vapnlante  :  ib.  1703^  8. 

:  Appendix  de  ratione  et  methodo  proeedendi  in  promovenda  per  Dei  gra- 

tiam  conversione  hominis  Jadaei.  Mit  seinem  Compendium  etc.  gedruckt:  Ff. 
a;M.,  1700,  8. 

:  De  adventn  HesKiae.    Dem  Buche:  Deliciae  bebraeo-philologicae  etc. 

beigedmckt:  Ff.  a/M.,  1700,  8. 

:  Dav.  Kimehi    Comm.  in   Psalmos  etc.   lat.   ab  A.  Jan  vier  (Paris, 

1666,  4);  ed.  D.  Grauhat  c.  j^raef.  J.  Jac.  Schudt:  Ff.  a/M.,  1713,  8. 

*Job.  R.  Aug.  Schuffe&liaaor :  Rune  geographische  Beschreibung  van  Palüatina: 
Leipzig,  1803,  8. 

Men.  SchulchaiÜ  (.s  Aocona) :  n**«  oder  Blogium  zu  dem  Werke  -r^^  n'*nV  r^nKSS; 
von  Jeb.  Leone  dei  Ben e  (b.  Elfes.  Dav.)  :  Verona,  1616,  4. 

*B.  Schüleln:  Wort-  und  Sachregister  zu  Gesenius  hebr.  Grammatik  für  alle 
Auflagen:  Heidelberg,  1836,  8. 

*8chller :  Das  Hohelied  ,  ein  Singspiel,  metrisch  übersetzt  und  erläutert :  Wurz- 
burg, 1858,  8. 

*Tb.  Schalor:  Neue  jüd.  Briefe,  oder  Darstellung  ans  dem  Leben  Jesu.  2  B&nd- 
chen:  Strassburg,  1826,8. 

*Joh.  Hör.  Schfilin:  Diss.  inaug.  de  Elia  corvorum  alumoo,  ad  illustr.  sacrae 
scripturae  miracolum  viodicaodum  :  Wittenberg,  1717,  4. 

:  De  Elia,  corvorum  alurono,  ex  1  Beg.  17,  2  sq. :  Altorf,  1718,  4. 

B.  SchuUlOf  (in  Pesth):  Das  Treiben  der  Missionare  in  Ungarn  seit  dem  Jlnhre 
1842:  Pesth,  1843,  8. 

Sam.  Scbunam  (A.  in  Rstpl.'):  ed.  yüm^  '0  von  Abr.  Sakkuto  (s.  d.) ,  mit 
zahlreichen  Zusätzen ,  Ergänzungen  u.  s.  w. ,  aber  auch  mit  vielen  Weglas- 
suugen:  Rstpl. ,  1566,4;  nberdruckt  von  Sam.  Boheiro  (b.  Is.):  Hrakan, 
1581,  4;  dann:  Amst.,  1717,  8;  Rönigsberg,  1857,  8;  London,  1857,  8.  S. 
Abr.  Sakkuto. 

:  ■)i''B«  1A3  D'«-Tin»n  n^onp.   Die  Schrift  des  Josefos  gegen  Apion,  jns  Hebr. 

übersetzt:  Rstpl.,  156ü,  4  (mit  Juchasin  gedruckt).  Siebe  E.  L.  Silber  mann. 

Is.  Schallem  (A.  u.  R  ):  ks^o  "inK  'o  hy  vrina  oder  Comm.  über  das  Werk  von 
Ihn  Sina.  Daraus  bat  sein  Neife  Dav.  Vital  in  seinem  Werke  in-r^  Dn^s 
(Pforte  12)  Einiges  aus  t)nli7}  '"K^^nn  >{  '19  abgedruckt :  Venedig,  1546,  8. 

Kahn.  Schulfliailli:  Vfif^nK.  Ueber  siaaitfische  Inschriften ;  über  die  10  Stämme  u. 
den  Sambation ;  über  Reehabiten  n.  9.  w. ;  Mittbeilungen  zur  bibl.  Geographie  : 
Wiioa,  1856,  12  (XX  u.  158  S). 


1)   Er  war  in  alten  Chroniken,  Damentlicli  in  den  orienlaliacbeo  sehr  bewandert;  in  seiner  '^ 
Jochasln-Ansgab«  fObrt  er  seine  ZusUxe  nnler  W  n^K  an. 
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KaLm.  Bchümailll :  kW  D-tj?  nns^Vrr.  Zur  Geograptiie  nod  Topographie  PaHlsli- 
oa's,  oam.  Jerasalem's.  Irrster  fiieil:  Wilna,  1854,  12  (VIII  b.  136  ä). 

:  rD^Vüö.    Ergäozuogen  zaHalichot   Kedem:    ib.  1858,  12  (XllX  u. 

134  S.). 

:  nnA-q  nB\f.  VeriQisebt«  AuFtäUe,  zqbi  Tbcil  bis  dem  DoBtsebeo  aber- 

setzt.  Als  ätylmostert  ib.  1857,  8  (S.  48). 

:  T^nKB  "nnott.  Myst^rcü  de  Pari«.    Aus  den  Pranzösischeo  dßa  Eog.  Soe 

in's  Hebräische  Übersetzt.  4  Tbeile.  I.:  Wiloa,  1857,  8  (XXVI  u.  166);  II:  ib. 
1858,  8  (VIII  u.  179  S.) ;  TU.  o.  IV. :  ib.  1859—60,  8. 

*Alb.  Schaltens  r  Origioes  Hebraeae  sive  hebraeae  lingoae  antiquisfiipa  Ba|ari  et 
iodoles  ex  Arabiae  peoetralibus  reoovata.  Dabei :  Oratio  de  fontiboa  etc. 
2  Tbeile:  Fra necker,  1724,4;  ib.  1738,4;  dabei:  Commeotatto  de  dereetibas 
etc.:  ib.  1731,  4;  mit:  Viodiciae  originnm  et  oposc.  de  defectlbua  adversBs 
diss.  Driessevil  de  veri«  eaassis  1.  b. :  Leydeo,  1761,  4. 

:  Disputatiooes  ad  origioes  bebraicas.  Als  3.  n.  4.  Tbeil:  Leydeji,  1733,  4. 

—  — :  Orationes  duae  de  lioguae  arabicae  aotiquissima  origioe^  ejasqne  intiBia 
et  sororis  cum  lingna  bebraea  cogoatiooe:  Leydeo,  1729 — 32,  4. 

:  De  utilitate  lingoae  arabicae  io  ioterpretanda  saoctae  Scri|>tarae:  Gro- 

oiogeo,  1706,  4. 

• :  Oratio  de  fontibus  ex  quibos  omoia  liog.  hebr.  ootitia  manavit,   boniaique   ' 

vitiis   et  defeetibos.    Zaerst:  Franeeker,  1714,  8;  sodann  dessen  ,,0rigiBe8'*   I 
beigefügt:  Fraoecker,  1724,  4;  ib.  1738,  4.  I 

:   Dissertationes  dune    de    Autlieotia    scleclioram    Ketbibant    FraneHcer,   i 

1725,  4;  inOelrjcb's  Opnscoli  ete.  Toio.  li,  fase.  1,  biiid.3  c. 4,  p.  63.  160:   1 
firemen,  1768—70,  4.  , 

:  Commentatio  de  dffectibns  hodierois  liogaae  bebraeae  eorandeMqtte  raaar- 

cieadorom  tutissima  via  mc  ratiooe,  opere  origioibus  hebraif^s  «BbserfMiilie : 
Fraoecker,  1731,  4;  mit  Origioes  elc  :  LeyJeo,  1761,  4. 

:  Liber  Jobi  4;um   oova   veraiooe  et  comm.   perpetoo.    Tom.  I  et  jU :   ib.   i 

1737,  4. 

:  Institotiooes  ad  fondameotum  lingoae  hebraicae :  Leydeo,  1737,  4;  Claa- 

diopoli,  1743,  4;  ib.  1756,  4;  ■aiisziiglicb    io  liolliiodlseber  Sprache  v.  d.  T. 
Körte  sehets  vao  de  onderwysiog   der  gronden  io  de  IT.  Leerkunst  d.  1.  G.   : 
Kais:  Leyden,  1750,  8;  a.  d.  T.    CompeodioB  taatttutiooBjD  de.:    Breme«, 
1753,4. 

:  Excorsos  tres  ad  cap.  1  vet.  et  reg.  bebr. ,  contioens  atriotarM  ad  4iu. 

de  liog.  primaeva  (voo  Taco  Hajo  vao  der  Uooert)t  Leydeo,  1739«  4. 

:  Diss.  de  olilitate  dialectorum  orieot.  ad  toeodam  integritatem  cod.  Jiebr.; 

resp.  J.  J.  Scbnlteos.  II  Partes:  Leyden,  1742,  4;  in  Syflnge  diss.  sab  prae- 
std.  A.  Schaltens,  L  T.  Schalteos  et  N.  G.  Scbrtider:  ib.  177^- 
1775,  4. 

—  —  :  Diss.  de  verbis  et  seoteotiis  ambigua  et  duplici  sigoificatiooe  VBlentibos: 
Gröoingen,  1768,  4. 

:  Opera  mioora,   varias  dissertatiooes  et  orationes  complecteos:  Xeyden, 

1769,  4. 
:  Historia  imperii  vetaslissimi  Joetaoidarnm  io  Arsbia  felice ,  arsb.  «tlit.: 

Harderir.,  1786,  4. 

:  Prpverbia  Saiomonis  hehr.  et4at.  ed.  et  eommebiariom  a^l^eit :  .Leydeo, 

1748,  4. 
:  Animadversiooes  od  varia  loca  V.  T. :  Amst.,>1709,  .8. 

—  —  :  Vetos  et  regia  via  bebraizaodi ,  asserta  cuotra  novam  et  mctBpbyaieaa 
hodiernam:  Leydeo,  1738,  4. 

:  NW.  Schröder*«  Comm.  de  vestito  mulierum  ;  mit  eioem  Vorwort  vea 

Alb.  Scbulteos:   ib.  I7i5,  4. 


Cpb.  Schuilent  —  Joh.  Gpb.  Fr.  Schulz. 


295 


Gegea  dessen  Scbriften. 

Ant.  Driesse  D  :    Dilacidatio  analytica  libH  Jobi.  Dabtl  «ine  Widerlcgniig  der 
SehnheDsiflchen  AoMcht:  GrüttiDgea,  173)2^  i.  * 

:  LiD|[fuae  hebraicae  biblicae  interiora;  accedit  tristitia  Arabismi  itenim 

detersfi  ette;  adveraiis  Av  SehaUens  <et. :  ib.  1739,4. 

:  De  eaasis  liogtoae  hebrüleae  adversai  ArabrBiiii  abnitnn  (gfcgeii  die  Ora- 

tiooes  v6a  Scbaltetts  g^Hcbt^f):  ib.  t737,  4.     " 

Auch  ein  Leydcner  t^of.  vanderHoneirt  hat  gegen  diese  f,0Hg{ne8*'  gesehriebeii  und 
Schaltens  ^ai  sich  in  „VIndfcia'e  Originnm  Hebrteonitti*^  vertDeidigt. 


*Cpb.  Schnltens :  Fasciculus  diaserfationvin  hebr.  I.  Trias  quaestionam  bebr.  de 
iiteris  et  scriptura ,  defend.  j.  Lehmos.  fl.  Tetras  qaaestt.  depanctis,  de- 
Tend.  €br.  Berglns.  111.  Hexas  ffaaeBtit>Diim  He  Dageseh,  Mappü  -et  -ateen- 
tibas,  defeird.  D.  Rüök^r:  Jenft,  1624,  4. 

*Har.  Alb.  SchQlteilg:  Oratio  de  fioibas  literaruin  orientaliam  latias  proFereDdis : 
Am8t.,.1773,  4. 

;  Das  Bttdb  Hiob  aus  dem  Hebräiseben  mit  Aninerkangen  von  etc.,  ber- 

ausgeg^eben  von  H.  "Mütitingbe.   Ans  denn  flolläod.  übersetzt  von  W  ei  den - 
bacb:  Leipzig,  1797,  8. 

*Job.  Jac.  SchnlteilS  (Sobti  des  Alb.  Scbnltes):  Diss.  node  Moi^s  res  ito  flliro  Oe- 
neseos  deseriptas  didiceHt :  Leyde^o,  17.53,  8. 

*SchaIthe8S:  De  opinata  sanctitäte  bebralcae  lioguae  foecooda  error,  oiatre:  Co- 
burg, 1758,  8.  X       • 

*Joh.  Schllltkess :  Das  ParaiHes,  das  irdisebe  vod  überirdiscbe,  Insttfriscbe,  myt 
Ibisebe,  mystische,  nebst  einer  krit.  Revision  der  ali^.  bibl.  Geographie:  Zü- 
rich, 1816^8;  Leipzig,  1821,  8. 

n.  K-.  von  Orelli:  Aationiliamas  ond  Soprans toralisnasy  Kanon,  Tra- 
dition und  Scriptioo :  ib.  1822,  8. 

*Bhd.  Helraltt:  Di^p.  Inaog.  deJndaels:  Rinteln,  1672,  4. 

*F.  W.  Schültx:  Das  Deuteronomiom  erklärt:  Berlin,  1859,  8. 

*Cpb.  SchQltxe:  Dissertatio  historica  de  Judaeo  immortali:  Königsberg,  -1693,  4; 
ib.  1711,4.      . 

*D.  ^,.  Sehnltxe:  Kritik  der  messianischen  Psaln$«n :  Stendal,  1802,  8. 

*Mart.  Schltltse:  Dieta  religionis  Chrisliame  prtecipon  ex  limpidissimis  Israelis 
footibus  deducta;  Wittenberg,  1  Gl 0,  8. 

*Dav.  SohtilX:  ed.  C.  V.  Colin.  Bibl.  Theologie.  2  Bde. :  Leipzig,  1836,  8. 
—  — :  Disp.  de  eodice  Vatic.  commeot. :  ib.  1827,  4. 

*B.  A.  H.  Hr  Schnlx:  Veterts  testamenti  de  hominis  immortalitate  sententia  illn- 
strata:  Göttiogen,  1861,8. 

*E.  W.  Schlllx:  Reise  in  das  gislobte  Lnnd  im  Jahre  1851:  MühUieim,  1856,  8; 
3.  Aasgabe:  ib.  1859,  8.  / 

*Job.  Cph.  Fr.  SOh^x:  Scholia  in  V.  T.  eonlin.  a  G.  L.  Bnner.  Vel.  IV  etc.: 
Nürnberg,  1797,  8.  Das  ganze  Werk  omTasst  10  Bande. 

•  

:'  ed.  J.  Cocceji  Lcfxicön  et  eomroent.  serm.'bebr.  et'efaäld.  2  T»m.: 

Leipzig,  1777,8.  Ein  ftewr  Auszug  ans  diesem  Wörterbncbe  o.  d.T   H^ibrÜsch- 
dentsches  Wörterbuch  über  das  A.  T.  fdr  Schulen  :  ib.  1796,  8. 

y  Psalmus  49  varietatiboii  lectionis  Observation! busqae  pbilologicis  il- 

fustratus:  ^P.l.  et  II.:  Göttingen,  1769  u.'  1771,  4. 

:  Vorwort  zu  Kennicott's  notae  criticae  in  Psnimos  42.  43.  48.  89.  ^Ex 

anglico  (Lond.  1765)  vertit  P.  Jac.  Bruoa,  notulas  adspersit  etc.  etc.:  Leip- 
zig, 1772,  8. 
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*Job.  Cpb.  Pr.  Schulz:  Hebriisebes  Blenentarbaeb.  I^Tbeile  (protaiseher  umi 
poeüseber  Tbeil) :  Halle,  178Ü--81,  8. 

:  ErinoeraDgeo  oDd  Zweifei  iber  Micbaelii  Aon.  für  UngelebrU  ete. 

6  St.  :  ib.  1790—01,  4. 

:  De   ellipsibas  bebraieU  ete.    Zoerit  vob   Cph.  Waltber  (Halle, 

1724,  8),  dann  varmebrt  voo  Cbr.  ScböttRea  (Leipzig,  1740,  4)  und  eadlieb 
von  aoserem  Scbalz  vielTacb  bereiobert.  2  Theile:  ib.  1782—93,  4.  f 

*J.  H.  Scholz:  Philosophische  aod  kritische  Uotersacbaogea  über  das  A.  T.  und   | 
dessen  Göttlichkeit,  besonders  über  die  mosaische  Religion :  Fraokr.  «.  Leipzig, 
1785,  8. 

— I :  Philosophische  Betrachtungen  über  Theologie  and  Religion  Sberhanpt 

und  über  die  jadisehe  insbesondere:  ib.  1786,  8. 

*Steph.  Scholz:  Fortgesetzte  Naobrichteo  voo  der  zun  Heil  der  Jndeo  arriekta- 
ten  Anstalt,  nebst  den  Anzeigen  aas  den  TagebKcbern  der  reiaeadea  Miasio- 
narien.  Herausgegeben  von  Just.  Isr.  Beyer:  Halle,  1778,  8.  i 

:  Die  Leitungen  des  HSebsten  auF  den  Reisen  dareb  Europa,    Ästen  vad  ' 

Afrika.  5  Theile:  ib.  1771—75,  8.  { 

*ArniiD  Sckolze :  Progr.  de  temporibos  verbi  hebr.  Aeced.  ooonnlla  de  modia: 
— ,  1849,  4.  j 

*Beoj.  Wlb.  Dan.  SchllZO  (Brader  voo  Brn.  Aug.):  Commeotatio  et  disserialie  j 
apologetica,  qua  inqairilar,  num  pancta  vocflia  r^  Kethib  sabjecta  ad  Reri  aiat  > 
rePerenda.  Der  »Bibliotbeea  Hagena  bistorico-philologico-tbeologica«  Claaa.  I.  | 
fase.  I.  num.  4.  angefügt.  i 

:  Vollständigpre  Kritik   über  die  gewShnlichen  Aosgaben  der  kehr.  . 

Bibel,  nebst  einer  näheren  zuverlässigen  Naebriebt  voo  der  hebr.  Bibel ,  welehe  j 
der  sei.  D.  Luther  bei  seiner  Uebersetzoiig  gebraacbt  hat:  Berlin,  1764,8;  | 
vollständigere  Ausgabe :  ib.  1766,8. 

:  Conjectnrae  bistorico  -  eriticae  Saddocaeoraai  ioter  iodacaa  aaetac  ' 

novam.  lucem  acceodentes :  Halle,  1779,  8. 

—  — * :  Additamenta  variantiam  iectionom  e  Gersoaiana  ^eri  «adicia  adl-  I 

tione  collectarum  :  ib.  1768,  8. 

:  Conjectarae  cril.  ad  illostrationem  Ps.  22,  13  :  ib.  1769,  8.  I 

*C.  Schulze:  Die  biblischen  SpriicbwSrter  der  deatseben  Sprache:  GSttiagae, 
1861,  8. 

*Ern.  Aog.  Schnlze:  Commentatio  de  fictis  Hierosolymorum  privileglia:  Ff.  yO., 
1756,  4;  in  dessen  Ex^^reitatiooes  philologicae  Fase,  novaa  abgednMikl:  Haag, 

1774,8. 

:  Dias,  de  variis  Jadaeomm  erroribus  in  descriptioDe  tenpU:  Ff.  ^.,  | 

1758,  8.  Sectio  II:  ib  1659,  4;  mit  Adr.  Reland*s  de  spollos  toapU  ete.  ab-  i 
gedruckt:  Utrecht,  1775,  8.  I 

:  Commentatio  de  hebraearum  antiqoitatum  vestigiis  in  lloraUi  edagis.  | 

In  dessen  Exercitationes  philologicae  etc.:  Haag,  1774,  8.  '  i 

:  Diaa.  de  Pfopheta  Mosi  par,  ad  Dt.  18,  15:  Ff.  i^O.,  1767,  4.  i 

:  Diss.  de  Jude  galilaeo  ejusqoe  secta :  ib.  1761,  4. 

:  Diss.  de  Herodiana  puerorom  Betblebemiticamm  oaede:  ib.  1765,  4.       | 

:  Compendium   archaeologiae  bebraicae.   Liberi  antiquitataa  palitieu; 

lib.  II  aatiqaitatea  eeolesiasticas  eontinens.  Nach  Scbolze*a  Tode  ■beraoagegabsa  ■ 
von  Abr.  Phil.  GFr.  Sehiokedanz:  Dresden,  1793,  8.  | 

*Job.  Chr.  Fr.  Schülze:  Recensio  doorum  fragmentoram  codicia  hebraelV.  T. 
manascriptoram ,  quae  in  Bibliotbeea  acidemiea  Giessensi  servaotar:  Gieasea, 
1775,4,  vgl.  Michaelis  or.  o.  exeg.  Bibl.  IX,  num.  138,  p. 'Sii  XI,  bib< 
178,  p.  47. 

:    Ueber  die  Vergleichuog  der  hebr.   HandschrifteB.     la  Walel*i 

neueste  Religionsgeschichte,  Tb.  I.  p.  318.  410. 


Job.  Chr.  Fr.  Scholze  —  Ad.  Edg.  Schult. 
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*Job.  Chr.  Fr.  Schnlxe:  Conmeotatio  de  implaeabili  Jodaeomm  aeqne  ac  Chri- 
stianorum  io  Samaritanos  odio:  Wittenberif,  1756,  4. 

:  Comneotatio  de  diacriniae  IX.  et  X.  praeeepti :  Wittenberg,  1741, 4. 

:  De  Sabbatbo  eoqae  io  primis  mystico :  ib.  17  *  %  4* 

:  Diss.  exegetica-tbeol.  de  sacrosaneto  jvrisjorandi  divini  in  eonser^ 

vaodo  messis  ordiae  flde,  ad  iiloatrandam  locnm  Jer.  5,  24:  ib.  1755,  4. 

*J.  H.  Schnlxe:  Rrilii^  ober  Besfiaaiaebe  Psalmen:  Stendal,  1802,  8. 

Job.  Ldw.  Schulxe:  Diss.  qua  notationes  in  texta  eod.  alexaadriai  a  Grabio 
faetae  ex  eoDJectnra,  ad  examen  revoeantnr:  Halle,  1768,  4. 

:  Cbaldaicorum  Danielis  et  Esrae  eapitum  interpretatio  hebraica.  Primns 

ex  cod.  antiqao  illam  edidit  B.  Reonicott.  Seorsim  exendi  curavit  in  usus  emdi- 
tomm  et  commeotationem  de  indole  et  asa  bujna  transiationia  praemislt:  ib. 
1782,  8. 

:  ed.  Jae.  Altingii  aynopsin  institvtionnm  ebaldaeamm  c.  notis:  ib.  1768,8. 

:  od.  Job.  Simonis  lexicon  manuale  bebr.  et  chald. ,  eni  aoeessit  vlta  b. 

anctoris:  ib.  1771,  8. 

— :  Diss.  ad  Cob.  12,  1—3:  !b.  1768,  4. 

*Lnd.  Schllze :  De  fontibus  ex  qnibus  historia  Hyksonim  banrienda  sit :  Berlin, 
1858,  8. 

*Job.  Hör.  SclmillftCher :  Versnob,  die  dunkeln  und  versteekteo  Gebeimnisse  in 
den  bieroglypbiscben  Deokbildem  der  Egypter,  CbaldSer  o.  s.  w.,  wie  auch  der 
Juden  ele.  näher  aurznklaren:  WolFenbüttel  u.  Leipzig,  1754,  4. 

:  Erläuterung  der  dunkeln  und  schweren  Lebrtafei  der  alten  Ophiten  od. 

Scblangenbroder ,  nach  den  geheimen  Grundsätzen  der  Rabbalisten  abgefasset : 
Helmstädt,  1745,  4;  Woirenbüttel,  1755,  4. 

:  Commeataliode  cultu  animatium  interAegyptios  etJudaeos:  ib.  1773, 8. 

*Andr.  Schvmailll :  Rurze  Einleitung  in  die  bibl.  Bücher:  RSnigsberg,  1766,  8. 

*Cbr.  Erdm.  SchniDftllll :  Commentatio  de  leclisteroiis  Romanomm  in  sacro  codice 
frustra  quaesitis,  ad  illastr.  Jes.  1)8,  6;  65,  11;  Mt.  17,  15:  Leipzig,  1739,  4. 

*6.  A.  SchVIiiailli:  ViU  Mosis.  P.  I.  De  Infant.  Mos. :  Leipzig,  1826,  8. 

— :  od.  Genesis    bebraice    et  graeee   cum   var.   leett.   et  annotatt. :   ib. 

1829,  8.  Einen  Tbeil  des  Werkes:  Pentateucbus  bebr.  et  graec.  ete.  bildend. 

1  De  libertate  interpretis  diss.:  Meissen,  1840,  8. 

*Cbr.  Hnr.  SchttlUieiliaiin:  Leichte  Anweisung  zur  bebr.  Grammatik:  Leipzig, 
1709,  8. 

*Joh.  GFr.  Schoparth:  Secta  Raraeomm  disaertationibus  aliquot  bistorieo-pbilolo- 
gicis  adnmbrata:  Jena,  1701,  4. 

*B.  Schorer:  Dtts  Buch  Hlob,  iibersetzt  und  erläutert.  Tb.  I:  Bern,  1818,  8. 

—  — :  Die  Psalmen  iibersetzt  mit  Anmerkungen:  Bern,  1812,  8. 

*Job.  Cph.  ScbSssler:  Unvorgreifliehe  Gedanken  über  einige  kabbalistische  unge- 
druckte  Schriften.  In  der  ,,Collectio  novanliquorum  theologicorum"  zu  J.  1727 
p.  305  flg.  abgedruckt. 

*0t.  Wlb.  Schttssler:  Analysia  hebraicae  linguae:  Halle,  1696,  4. 

*Job.  Her.  SchlStOV:  In  natnram  quatuor  linguamm  oardinalium,  Germ.,  Lat., 
Graecae  et  Hebraicae  nee  noa  metbodum  in  libris  vul|aribtts  adbibitam  inqui- 
rens,  delineala  et  a.  1737  die  XL  Mail  defense  a  J.  H.  S.  et  J.  M.  Lauter- 
bachio:  Jena«  1753,  4. 

*R.  G.  Schllfter:  Die  ältesten  Sagen  der  Bibel  nach  ihrem  biatorisehea  n.  prakti- 
schen Inhalt:  Lüneburg,  1804,  8. 

:  Jesajae  Oratiooes  propheticae  52,  7 — 53,  12  expllcantur:    Göttingen, 

1794,  4. 

*Ad.  Edg.  Sohitt:  Jeschora  oder  die  Ereberiag  Jerusalems.  Romaatiseli-blator. 
Erzählung.  Mit  einer  Rarte  der  Umgebungen  Jemsalema :  Freibirg,  1840, 12. 
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298  Hnr.  Melch.  Schütte  —  Sims.  Schwabacher. 


*Hnr.  Melcb.  Schütte:  Diss.  de  texta  ebrseo  veteris  TestameDti  ejasqoe  aceeo- 
tuum  usu,  tum  ficto,  tum  vero :  Erfurt^  1716,  4. 

:  Diss.  de  nccentoationis  ebraieae  nsn  in.  IV  loeis  veteris  Testamenti  de- 

monstrato  :  ib.  1719,  4. 

:  Diss.  de  apostasia  Christiaooram  ad  Jadaismom :  ib.  1738,  4. 

Cbaj.  Jos.  Schfttx  (isr.  RL.  in  Cleve):  M^nat?  ^tl^l-  ^'^  Worte  dea  Bandes  oder 
das  Bucb  der  Lehren  u.  PflichteD ,  aogüreihet  an  die  zebo  Buadesworie  aof 
Sinai.  Eine  Erbauaugsschrift  fdr  Schale  a.  Haos.  3  Hefte:  Cleve,  1854,  8. 

:  D'>»h  *«n3n  oder  Sammlung  exeg.  nod  homil.  Bemerkuogeo  bewUirler 

Autoren  zu  di>n  ininucn:  Ff.  a/M.,  1859,  8  (VI.  u.  238  8.). 

*F.  R.  V.  Schfttx:  Leben  und  Meinungen  Mos.  Mendelssohns,  oebst  dem 
Geiste  seiner  Schriften  in  einem  kurzen  Abrisse  dargestellt:  Hamburg,  1781,  8. 

*Joh.  Schfttz:  Apparatus  Nomioum  Propriorum  biblicor.  Tom.  I:  Dresden, 
1705,8;  II:  ib.  1706,  8;  III:  ib.  1707,  8;  IV:  ib.  1708,  8. 

*Gf.  Schätze:  Die  historischen  Bücher  des  alten  Testaments,  das  Buch  Jos«a, 
Richter,  Ruth  und  das  1.  Buch  Samuel,  sowie  sie  auf  Befehl  des  röm.  Königs 
Konrad  IV.  in  der  Mitte  des  13.  Jahrhundert's  in  einer  gereimten  Uebersetzuag 
entworfen  sind  o.  s.  w.  2Theile:  Hamburg,  1779  u.  1781,  4. 

*Joh.  Cph.  Schfttxe:  Jesus,  der  verheissene  und  geoßenbarte  Messias,  io  einer 
zusammenhänf^enden  Geschichte ;  nebst  einem  Auszog  der  Geschichte  Joseph! 
von  der  Zerstörung  Jerusalems:  Halle,  1773,  8. 

:  Auszug  der  Kirchengeschichte  alten  Testaments,  zum  Beweise,   dass 

das   in   Eden   angefangene   Reich   Gottes   eine   ewige   Dauer   hat:    Hamburg, 

1777,  8. 

*Theod.  Job.  Abr.  Schfltxe:  Diss.  de  via  compendiaria  ad  linguam  bebr.  discea- 
dam:  Wittenberg,  1771,  8. 

:   Observationum    in   Pentateuchum    specimen   I— ^III :    Weissenfeis, 

1772-76,  4. 

*Joh.  Fr.  Schfttxlnger:  Die  Psalmen  Davids  in  Liedern  mit  Melodien.  Erate  Probe: 
Weissenborg,  1775,  8. 

Abr.  Schwab  (b.  Men.  Mendle) :  nv^  "«nn^  oder  kurze  bebr.  Grammatik.  Als  er- 
ster Theil  zu  dem  folgenden  angesehen.  Jüdisch-deutscb :  Amst.,  1767,  8. 

:  nv*)  y^Vtt  oder  kleines  bebr.  Wörterbiichlein  mit  jüdisch -deatseher  Er- 
klärung; mit  Hilfe  von  Me.  b.  Jak.  herausgegeben:  Amst.,  1767,  8. 

Heimann  Schwabacher:  n>rL-*)n  ^np  oder  Sendsehreiben  an  die  Israel.  Jngead,  die 
Ethik  des  Mosaismus  betreffend.  Deutsch  mit  hehr.  Lettern:  Fürth,  1817,  8. 

:  "TV»n  ridnnn  oder  Erster  Unterricht  im  Hebräischen,  mit  Ripr«m  vom  Jes. 

Heinitz^  l.Aufl.:  Fürth,  1812,  8;  2.  Aufl. :  ib.  1814,  8. 

S.  L.  Schwabacher  (Pred.  in  Odessa):  Fremd  bin  ich  o.  s.  w.    Predigt:  Haai- 
~    borg,  1845,  8. 

— :  Der  kabbalistische  biblische  Occident.  Zeitschrift  in  zwanglosen  OeRes. 

1.  Heft:  die  kosmische  (Jridee  und  die  historische  Erscheinung:  ib.  1845,  8. 

—  —  — :  n^^^^s  nnsp  oder  die  Kaiserkrone.  Drei  Predigten :  Lemberg,  1S39,  8. 

:  aj:9:a  ^'^'^t'  (^®ber  die  Mysterien,  welche  enthalten  sind  in  dea  lor  Be- 
zeichnung Gottes  dienenden  drei  Vocalbuchstaben  t^K.  Ein  Versuch  aus  dea 
bebr.  Urkunden  und  spätem  rabbinischen  Schriften  den  Ursprung  und  wahrea 
Begriff  der  Tri nitäts- Idee  nachzuweisen,  als  Beitrag  zur  Würdigung  des  Juden- 
thnros  und  des  rein  hibl.  Christenthums,  von  einem  jüd.  GeistÜeheB:  Bcriis, 
18i8,  8. 

Sims.  Schwabacher :  »n  tsy  ohSy  n^'^na  oder  das  Buch  Bechinai  'Olan  vm 
Jed.  Pen  in  i  (s.  d.),  mit  deutscher  Uebersetzung.  Dazu  bebr.  Comm.  ¥on  Dav. 
Ottensosser:  Wien,  1830,8. 
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*Dietr.  Schwabe  (JC.) :  Jädiscber  Deckmaolel  des  mosabcbeo  Gesetzes.  1d  3  Ab- 
scbnitle  zerfullend,  und  zwar:  1)  über  Vp^t^o  ^)  '^^'  Gebete  a.  Kaltus ;  3)  üb. 
das  bürgerlicbe  Treiben:  Paderborn,  1615,  4;  Köln,  1616,  4;  Mainz,  1619,  4; 
8.  1.  1666,  4. 

*Fr.  Wlb.. Schwabe:  Kleine  bebr.  Bibel,  mit  einer  neuen  deutseben  Uebersetzung 
u.  Erläuterung:  Detmold,  1786,  8. 

*Job.  Fr.  Schwalb:  Diss.  de  D^^ncb  sive  de  cancellariis  et  scribis  legis  peritis 
Judaeorum,  ad  varios  V.  et  N.  T.  loeos  illustrandos:  Wittenberg,  1734,  4. 

*M.  G.  Schwartze:  PsalteHom  in  dialectnm  Copticae  linguae  Merophiticam  trans- 
lalum  ad  fidem  3  codicum  ms.  Bibl.  Berol.  inter  se,  et  cum  Tukii  et  Ideleri  li- 
bris,  nee  nun  cum  graecis  Alex,  codicis  ac  Vaticani  bebraicisque  psalmis  com- 
paralorum  etc.:  Leipzig,  1843,  4. 

^Carl  Schwan:  Hebräiscbes  Lesebocb  mit  Beziehung  auf  Hnr.  Bwald^s  bebr. 
Sprachlehre  fiir  Anfänger,  mit  einem  Wortregister  und  3  Anhängen:  Hanno- 
•  ver,  1847,  8. 

Chaj.  Schwan  (b.  David,  Typograph  in  Prag,  Oels,  Augsburg  und  Hedernbeim): 
ed.  Kh  mm«  oder  erster  Thcil  des  Maehasor,  Für  n'iso ,  b'^ ,  nn :  Prag,  152!i,  4. 

*C.  Gli.  Schwan:  Diss.  1  et  11.  de  morte  Achitophelis :  Wittenberg,  1704,  4; 
überdruckt  ib.  1722,  4. 

*Fr.  I mm.  Schwan:  Exercilationes  historico-criticae  in  utrumque  Samaritano- 
rnm  Pentateucbum,  in  quibus  agitur  de  Samaria  et  Samaritanis.  Exerc.  I,  II, 
III.  de  forma  Peotaleuchi  Samaritani  externa.  Exerc.  IV.  de  autbeotia  textus 
Ebraeo-Samaritani  merito  saspecta.  Exerc.  V.  de  antiquissima  Pentateucbi 
versione  Samarilana.  Exerc.  VI.  de  praestantia  et  nsu  utriusque  Pentateucbi 
samaritani:  Wittenberg,  1756,4.  Die  6  Dissertationen  sind  früher  einzeln  er- 
schienen und  zwar:  I.  u.  II.:  Wittenberg,  1753,  4;  111:  ib.  1753,  4;  IV.  ib. 
1753,  4;  V.  ib.  t754,  4;  VI.  ib.  1755,  4. 

:  De  uoctione  Pontificis  magoi  Hebraeorum  per  crucem:  ib.  1756,  4. 

;  De  scalinis  Hebraeorum:  ib.  1755,  4. 

:  Martyrium  Stephani  e  pandectis  Hebraeorum  illustratum:  ib.  1756,  4. 

:  Progr.  de  resurreclione  Jobi:  ib.  1759,  4. 

:  Vaticinium  Jesaiae  de  tumnlo  Jesu,  commentatio  super  Jes.  21,  11.  12: 

ib.  1760,  4. 
:  Observationes  criticae  de  Masora  scripturae  sacrae  V.  T.  polyglotta : 

ib.  1754,  8. 

:  Meletema  sacrum  de  Jesu  Targumico.  2  partt. :  Torgau,  1758 — 59,  4. 

*Ge.  Cph.  Schwan  s.  Pet.  Schwarz. 

*Grr.  Schwan:  Der  19.  Psalm  David's  übersetzt,  eingetheilt,  mit  Bestätigung 
des  Inhalts  und  mit  den  nöthigen  Anmerkungen  über  die  Textesworte  begleitet: 
Rinteln,  1759,  4. 

Gli.  Schwan:  n'^nn?  v^h  nn'ifiV  nT9  oder  Hilfsbucb  für  Lehrer  der  bebräiscben 
Sprache;  eine  Darstellung  der  bebr.  Spracbregeln  in  gedrängten  Lehrsätzen: 
Wien,  1848,  8. 

r  Hilfsbuch  für  Lehrer  der  hehr.   Sprache.    2.  vorm.  u.  verbesserte,    mit 

einem  Anhange  exeg.  Inhalts  vers.  Aasgabe:  ib.  1860,  8. 

'Hnr.  Ebrd.  Schwan:   Diss.  philol.  de   plagis  magnis  Pbaraonis:    Wittenberg, 

1724,  4. 

' :  Ein  wahrer  Christ  und  redlicher  Israelit  u.  s.  w. :  Leipzig,  1732,  4. 

:  Vergleichung  der  Städte  Jericho  u.  Leipzig:  Leipzig,  1744,  8. 

*Job.  Konr.  Schwan:  Olearii   de   Stilo  N.T.    liber  eroend. :    Coburg,  1721,  8. 
:  De  Mohammedi  furto  sententiar.  scripturae  sacrae  über  unus :  Leipzig, 

1711,  8. 
:  Programmata  quatuor  de  naevis  grammaticorum   quorundam   hebraeo- 

ram :  Leipzig,  s.  a.  4. 
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300  J.  L.  Schwarz  —  Jos.  Schwarx. 

J.  L.  Schwärt:  Was  ist  jüdische  ReligiooT  Bio  LeitAideo  fdr  dai  kfinftige  Glai- 
beosbekenotoits  der  jäd.  Reformgenosseoschaft:  Berlia,  1845,  8. 

:  Scbelling's  alte  aod  Deae  Philofopbie.  Fatsliehe  Daratelloog  o.  Kri- 
tik derselben :  ib.  1844,  8. 

*Joh.  Pet.  Schwan:  Diss.  ad  Nam.  4,  24>-27 contra  interpretem  Wertheimianaa: 
Ruüolsladt,  1736,  4. 

« :  Diss.  de  poeniealamentia  Jodaeomm :  G&ttingeo,  1737,  4. 

:  Diss.  de  perfectione  lingnae  ebraieae  qooad  syllabaa:  ib.  1738,  4. 

:  Diss.  de  voto,  qao  se  invicem  Jadaei  inennte  anno  proaeqoantar :  JeU| 

1739,  4. 

:  Diss.  ad  versionem  Jonatbanis  B.  Usiel  6o.  2,  1 :  ib.  1739,  4. 

:  Disa.  ad  Jes.  3,  %ti  ib.  1740,  4;  ad  Jes.  4,  5:  Göttingea,  1740,  4. 

:  Diss.  de  nomiaibas  vet«  Test,  propriis,   religionia  Bbraeormo  ■eaa- 

meotis:  ib.  1743,  4. 

Jos.  Schwan  (.s  Floss  in  Baiern,  PG.in  Jemsaleai*) :  HebriKische  Karte  iih.  Pali- 
stina: Warzbarg,  1829,  f.;  Wien,  1831,  f.;  Trieat,  1832,  F. 

:  ^vn  n^K^an   oder  astronomische  und  physikalische  ErklKraagen  über 

das  heil.  Land,  in  folgenden  4  Abschnitten:  1)  "^"^Kn  n^-ns  ;  2)  "^l^qrn  ^\**\ 
3)  niV:?^n  Va  ;  4)  vomrt  K^att  tl"»'» .  tl«  1.  Theil  des  Werkes  boi^  ^*^an:  Jera- 
salem,  1843,  8  Isr.  Bak  (Bl.  70). 

Ein    dritter  Theil  de«  Werket,   0?rn|li  ^^{»V  genannt,   ans  4  Abtchaittea  besieh w4 
nod  ein  4.  Theil ,  genannt  D'^ptt^n  n|$^V ,  sind  noch  nicht  ersohienen. 

:  ^h  oder  Kalender  flir  das  Jahr  5604  (1844),  mit  Hinsofugnog  der  ara- 
bischen und  indischen  Monatsanfange.  In  der  von  Mos.  Mo ote Tiere  ge- 
schenkten Druckerei  gedruckt:  Jerusalem,  1843,  8  Isr.  Bak. 

:  "^nKH  MQ^ari  oder  Geogi'apbie  von  Palästina ,   als  2.  Theil  des  Werkes 

t]Dr  ^na^.  u.  das  wieder  in  2  Theile  zerfillt  u.  zwar:  1.  rma^'i  r^d'*K  ntrn 
t^nMn  in  7  Kapiteln ,  wobei  zugleich  die  Namen  der  Gebiete  u.  OrtschafTea  Pa^ 
lästina's,  die  in  Schrift  u.  Talmud  erwähnt  werden,  nebst  einen  Aohaage 
Y"nMn  ri<iK2|<in  (s.d.);  2.  ^^nKn  nvyi?  od.  Geschichte  Palasüna*s  bis  1845:  Jere- 
saiem,  1845,  8.  (Bl.  156)  Isr.  b.  Ä'br.  Bak. 

Die  7  Kapitel  find:    1)  ''^'n«n  -»Äühhü   '»iüSÄ  ;    2)  ^^iKn  -»gto^r    ^nn  hS-jhJ  ^:; 

6)  n*rtaiK  ^h:f  önittta;  7)  tv^a'^ssn  -jsnn. 

:  y:^»^  r^^iKiSn  oder  die  Naturgeschichte   des    heiligen  Landes  vsd  zwar 

Kapitel  1.  die  Tbiere,  2.  die  Pflanzen ,  3.  die  Minerale  des  heil.  Landes  n.  da- 
bei noch  D'^Fjyri  n^Mig  über  den  Ökonom.  Kalender  Paiiutiaa*s:  Ib.  1845^  6* 
Bl.  22  Isr.  b.  Abr.  8ak. 

:  y^»^  ^^'9  ^^^^  Goschichte  Palästina's  über  den  Zeitraam  tos  1777 

Jahren  ,'i.^h.  bFs  1845.   Als  2.  Theil  von  Tebuat  ha-Arez:  Jernsalem,  1845,8  i 
Isr.  b.  Abr.  Bak. 

Deutfche  Uebersetsnng  n.  Bearbeitung. 

Isr.  Schwarz:  Das  heilige  Land  nach  seiner  ehemaligen  und  jetaigea  geegra- 
phischen  Beschaffenheit  u.  s.  w. :  Ff.  a/M.,  1852,  8. 

Sal.  Hirsch  inger:  Das  heil.  Land  (von  Jos.  Schwarz)  ffir  Schnlea  bea^ 
beitet :  Köln,  1859,  8. 


1)  Geb.  den  22.  Od.  1804  in  Floss,  einem  Flecken  in  Baiera.  Er  beauehte  das  Sckal- 
lehrer-Seaiuar  lo  Kolberg,  was  er  all  17  Jahrea  «hiolvirle,  dann  die  UntvenaOl  Wlnbatf 
und  den  2.  April  1833  kam  er  in  PaÜsÜna  an. 


Englische  Ueberi etzang. 

Is.  Leeser:  A  descriptive  geograpby  and  brieF  bistorieal  sketch  orPalestfne, 
by  R.  Jos.  SehwarZy  for  sixt^o  jears  a  resident  in  tbe  holy  land.  (Trans- 
lated  by  Is.  Leeser,  one  or  tbe  editors  of  tbe  new  edition  of  tbe  bebrew 
bible  etc.).  Illostrated  withe  maps  and  nameroos  engravings :  Pbiladeipbia, 
1850,  8  A.  Hart 

Jos.  Schwan:  t)o*i^  ■»na'!  s.  v-jKn  n»«^  «.  ihewn  n*«nan. 

Ur.  Schwan  (.a  HUrbea  io  Baiern*):  Lebrbacb  der  Israel.  Religion.  Erster  aad 
sweiter  Carsas  a.  Anhangt  Bamberg,  1853,  8. 

;  Das  beilige  Land  nach  seiner  ehemaligen  nnd  jetzigen  geographiscben  Be- 
schaffenheit, nebst  kritischen  Blicken  in  das  C.  v.  Raumer'scbe  ,, Palästina,** 
von  R.  Joseph  Schwarz  ans  Jerusalem.  Deatsch  bearbeitet  von  ete. :  Ff.  a/M., 
1832,  8  J.  Kaafmano  (S.  452).  Dazu  offenes  Sohreiben  an  den  Corrector  etc. 
S.  1 — 20  und  eine  Ansicht  von  Jerusalem  von  Südost,  eine  Karte  von  Palästina, 
das  Al-Cborim  mit  der  westlichen  Tempelmaner,  Bethlehem  nnd  das  Bild  des  nr- 
sprönglicben  Verf. 's. 

:  Sendschreiben  an  das  deutsche  Parlament  in  Ff.  a/M.  für  die  Aussprechung 

der  Jadenemancipation  und  ein  offenes  Wort  an  den  christl.  Clerus :  Heidelberg, 
1848,  8. 

:  Ein  Wort  über  die  Gründung  einer  öffentlichen  Israel.  Gemeindeschnte : 

Köln,  1860,  8. 

:  Rede  auf  den  Tod  S.  M.  Friedrich  Wilhelm  IV.,  gehalten  in  der  Syna- 
goge zu  Köln:  Köln,  1861,  8. 

M.  Schwan:  nM'^np*?  '*?'^?'  Lehrgang  im  Lesen  nach  den  Gesetzen  der  Sprache 
etc.,  zugleich  als  Ueberaetzungabnob  für  Anfänger:  Inowrazlaw,  1859,  8 
(S.  59). 

:  (Jeher  die  Methodik  des  hehr.  Unterrichts  in  jüd.  Schulen,  als  Anhang  zur 

Fibel:  ib.  1859,8. 

:  Programm  der  jüd.  Elementarschule  zu  Inowrazlaw  fdr  das  Jahr  1839: 

ib.  1859,  8. 

P.  Schwan:  Reh  Moine  Nachrendl.  Charaktergemilde  in  fdnf  Aufzügen.  Von  R. 
Herscbele  Chosid:  Wien,  1858,  8. 

*Pet.  Schwan  (P.  Niger) :  Tractatus  contra  perfidos  Judaeos  et  de  conditionibns 
▼eri  Messiae:  Esslingen,  1475,  4. 

Darinnen  kommen  zum  ersten  Mal  hebr.  Typen  vor. 

:  Stern  Mascbiach :  ib.  1477,4.  Darin  ist  auch  ein  hebr.  Alfabet  mit  An- 
weisung zum  hehr.  Lesen. 

:  Commenlatio  de  primis   linguae   bebraicae  elementis.     Zuerst  von   Pet. 

Schwarz   (Niger)   herausgegeben;   sodann  von  Ge.  Gfr.  Beyssel  und  Ge. 
Cpb.  Schwarz  überdruckt:  Altorf,  1764,  4. 

Siehe  Pet.  Niger:  die  »GoBaentalio«  ist  die  im  »Stern«  gedmekte. 

Sam.  Schwan  I  }i'*V)^n  ri^^*).  Die  Messiaszeit.  Erläuterungen  der  Talmudstellen^ 
die  Bezog  auf  Israels  Zukunft  haben;  mit  Rücksicht  auf  unsere  Zeit.  2»  verm. 
Aufl.:  Wien,  1860,  8  (S.  82). 

M.  Schwananer  (PG.  in  Dresden):  Talmadische  Exegefik.  (Jeher  die  bibliseben 
Auslegungen  des  Talmuds  bei  seinen  Gesetzbestimmunfca.  Beleuchtung  des 
Geige r*s eben  Aufsatzes:  das  Verhältniss  des  natürlichen  Schriftsinnes  zur 
talroudiscben  Schriftdeutung:  LB.  d.  Or.  184;^  N.  17—19,  125;  LB.  d.  Or.  1843 
No.  40—42. 


1)  Neffe  des  Joi».  Schwan. 
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M.  Schwarzaoer:  Methodik  des  Talmudes.  Etwas  über  das  Verbältniss  der  Adi- 
qaation  des  talmudischen  Aasdrucks  za  dem  damit  bezeicboeleo  Begriffe:  LB. 
d.  Or.   1844,  4  xN.  19  flg. 

:  Das  Leben  im  Gtaaben.    Coofirmatioo  zweier  Mädchen  isr.  Gltabent  etc. : 

Osterode,  1836,  8. 

:  Die  Judeo  in  den  Oasengebieten  der  Sahara  von  Tuggnrt  v.  Sof.    In 

FrankeTs  Monatsschrift  F.  6.  u.  W.  des  Judenthums  1S55.  S.  132. 

:  Zur  Kritik  der  Mischnot  Edujot:  ib.  1853.  S.  320. 

*Dav.  V.  Schweidnitz:  Sammarien  über  die  beil.  Bibel  in  devtsche  Reine  ge- 
bracht: Danzig,  1647,  8;  mit  einem  Vorw.  von  Ph.  Jac.  Spener:  Laabao, 
1693,  8;  mit  einem  Vorw.  von  Ge.  Serpilias:  Regenaburg,  1718,8;  be- 
sorgt von  Job.  Ge.  Pritt:  Ff.  a/M.,  !7",  8. 

Dbv.  Schweigers  (b.  Schemaja,  .s  Prag):  rtä")!}  oder  jüdiscb-dentsche  Tbrenodie 
über  die  Eiuäscberung  der  Jadenstrasse  in  Ff.  a/M.  am  14.  Jan.  1711,  8;  Halle 
a/S.,  1712,  8;  vgl.  Scbadt,  jüd.  Denkwürdigkeiten  111,  63. 

:  ed.  V^^'.!l^3  ^^1'^.  ^^^^  °^®'^  ^^^   Segenssprüche   bei  den  za  geDiesseodei 

Sachen  von  Abraham  b.  Salomo-Ghajjim:  Venedig,  1637,  12;    Dessaa, 
1701,  16;  in  jüdisch-deutscher  Sprache  s.  1.  e.  a.  12;  Fürth,  169S,  8. 

:  ed.  n*3"t3  n^»V>*itt  oder  das  bekannte  Gompendiam  des  Cbobot  ba-Lebabot 

von  Jak.  Zahaloo  (s  d.),  mit  Beirügung  der  Gebete:  Amst.,1701,  8;  Ff.  a/M., 
1708,  8. 

Er  edirte  noch:    1)  M^^^'iVh  ')^nr)&  in  jüdisch-deutscher  Sprache,  «nsgeaogen  ans  Is. 
Loria;  2)  D'iovnBi  Kttn^D  von  Mos.  Is.  Redwiti. 

Bär  Schweizer  (in  Breslau):  nnrKi  rn^n  l^'n^T  oder  Gralolationsgedieht  fiir  Cbaj. 
Pinch.  Hei  mann  za  seinem  25jährigea  Amts-Jubilaam  als  Assessor  a.  Gabbai': 
Breslau,  1S42,  8. 

Dav.  Schweizer:  Hebräische  Wandfibel  in  neun  stufenweise  aufeinander  folgeDdea 
Tafeln,  znm  Gebrauche  für  öffentliche  israel.  Volksschulen  :  Nördlingeo,  1839,  f. 

:  Hebräische  Handfibel  zum  Lesenlernen  und  Uebersetzen  aus  dem  Hebriü- 

sehen  in^s  Deutsche:  Fürth,  1831,  8. 

*Dan.  Schwenter:  Manipulus  ÜDguae  sanctae  sive  Lexicon  bebraicum  ad  foraaB 
Cubi  Hutleriani:  Nürnberg,  1628,  8^  ib.  1638,  8;  Leipzig,  1668,  8. 

:  Oratio  de  talmude  judaico  :  Nürnberg,  1623,  4. 

:  Disputatio  de  vera  et  geouina  consonantium  hebr.  pronunciatione:  Nora- 

berg,  1625,  4. 

:  Oratio  de  pronunciatione  literae  Tau  raphatae:  ib.  1626,  4. 

Abr.  Schwersenz  (b.  Is):  &nnnN  "^tpiirV  oder  Lehr-  u.  Moralgedicht  in  der  Fera 
eines  Gesprächs  zwischen  dem  Körper  und  der  Seele:  Prag,  1793,  8. 

Jeh.  Low  Schwersenz  (b.  Hillel):  sV  ^^^.  »'  Jehnda  Low  b.  Hillel. 
Is.  Schwersenz  s.  Me.  Schwersenz. 

Isr.  Schwersenz  (b.  Mard.):  •^^'yft'i  n^Vnp  oder  Derascha^s  über  den  PeoUteucI 
und  für  Gelegenheiten:  Fürth,  1770,  4. 

Me.  Schwersenz:  D^rns  *>t3^.|rV  oder  Sammlung  aus  den  hinterlassenen  lablreiebea 
Handschriften,  auszüglich  zusammengestellt  und  herausgegeben  von  ieiiea 
Sohne  Is.  Schwersenz:  Berlin,  1717,  4  (Bl.  20). 

*K.  Frz.  Schwind:  Ueber  die  ältesten  heil,  semitischen  Denkmäler.  Bine  Abhand- 
lung: Strassburg,  1792,  8. 

*Ge.  Jac.  Schwindel:  Vollständige  und  reelle  Priesterbibliotbek ,  worionen  allge- 
meine bibl.  Commentare  über  den  ganzen  beil.  Codex  n.  s.  w. :  Nämbergt 
1721,4. 

Sam.  Schwislowitz:  VN^ttv  DV  s.  Samuel  b.  Mose. 
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N.  Schyth:  Caot.  caDticorom  versum,  eommentario  exegetico  et  critieo  illustra- 
tum:  Kopeobagea,  1797^  4. 

*Vict.  Scialac:  Liber  Psalmorum  arabice  c.  pooctis  editas  et  ex  arabico  in  idiom. 
latiouin  transiatus.  Zusammen  mit  Gabr.  Siooita  heraasgegebea :  Rom, 
1619,  4. 

*Gasp.  Scioppe:  Diatribe  de  modo  discendi  lingaae  bebraicae  et  cbaldaicae.  lo 
dessen  Mercurius  quadriliognis,  i.  e.  linguarum  ac  nomioatim  Latinae,  Germ. 
Gr.  et  Hebr.  etc.:  Basel,  1637,  8.  In  Crenii  Consilia  et  metbodus  etc.:  Rot- 
terdam, 1692,  4. 

*Dav.  Scot:  Elements  of  Hebrew  Grammar  and  extracts  From  tbe  Hebrew  Bible: 
Edinbarg,  1834,  8. 

*Tb.  Scott:  The  bible,  with  origin.  ootes ,  practical  observat.  and  capioos  mar- 
ginal references.  5.  Ausg.  6  Bde.:  London,  1822,  f. 

*Cbar]es  Seager:  The  Smaller  Hebr.  and  Chald.  Lexicon  translated  and  improved 
by  etc.  (Job.  Simonis  Lexicon  übersetzt) :  London,  1832^  8. 

Abr.  Seha  8.  Abr.  Sabba*  (Sefardi,  aus  Lissabon). 

Is.  Seha  8.  Is.  Sabba'. 

Sam.  Seha  s.  Sam.  Sabba'. 

*Aag.  Sehastlan:  Grammatica  liug.  bebraicae:  Marpnrg,  1530,  8. 

:  De  literarnm,  vocum  et  accentuam  bebr.  natura,  sive  de  prima  sermonis 

hebr.  lectione  libellus.    Ex  optimis  qoibnsdam  Rabbioorom  commeotariis  etc. 
Accessit  praeterea  de  servientiam  lit.  offlciis  compeodium :  ib.  1532,  8. 

Dav.  Sehihl  (geschr.  '«s'^nD,  was  vielleicht  Svevi  gesprochen  wnrde):  ni^  •]ya 
od.  pia^  ^?;^  n^scp.  Aaszng  aus  dem  Ritnalwerk  Ma*aber  Jabbak  von  Ab  ro  n- 
Berecbja  (s.  d.):  Venedig,  1696,  8. 

!  "iO^tt  '»nan')  n*!aswn  n^innr»  n'iahr)  n*iVBP  dem  Vorigen  tm  Schlosse  bei- 

gedmckl:  ib!  1696,  sV 

Cbaj.  SehAlftn-Jakoh:  n%:fc«  t)VN  s.  Cbajjim  b.  SebÄlan-Jakob. 

Secharja  b.  Ähron  (.s  Jerusalem):  na^tJn  oder  Gutachten  über  eine  Anfrage  in 
Betreff  der  Karaer.  In  El.  Misrachi^s  D'^pütt;  D*«^  rSv  (p.  97):  Venedig, 
1647,  f.  -I 

Secharja  b.  Berechja  (b.  *Iddo ,  ein  Prophet  um  520  V.  Chr.,  wenige  Monate  nach 
Chaggai):  n'«'naT"~VK  *>*'>  na^  oder  die  Prophetie  des  Secharja,  unter  den  12 
kleinen  Propheten  ans  14  Kapiteln  bestehend.  Siehe  nD9  inp). 

1.  Einleitendes. 

Fded.  Hitzig:  Ueber  die  Abfassungszeit  der  Orakel  Zach .  9—14.    In  Tbeol. 
Stud.  u.  Krit.  1830.  Bd.  1.  S.  25  Og. 

J.  Fr.  B.  Köster:  Meletemata  in  Zachar.  psrt.  poster.  :  Göttingeo,  1818,  8. 

Aoaterdem  8.  noch:  K  nobel,  Prophetismas  der  Hebr.  11,  166 flg. ,  280 flg. ;  Rosen- 
m  tili  er,  Scholia  in  Zach.  p.  ZdOsq. ;  Gredner,  Joel  S.  67  flg. ;  Hengsten- 
berg, Beilrlge  I,  S61  flg.;  Hlvernick,  Eiol.  II.  2,  411  flg. 

2.  Ueber  das  ganze  Buch  oder  über  grössere  Stücke. 

J.  A.  Trinins:    Uebersetzung  des  Propheten  Zacharia ,   mit  Anmerkungen: 
Quedlinburg,  1780,  8. 

Bened.  Gilb.  Flügge:  Die  Weissagungen,  welche  den  Schriften  des  ZachaHas 
beigebogen  sind  :  Hamburg,  1784,  8. 

Herm.  Venema:  Sermones  aeademici  vice  Commentarii   in   libr.  proplietiae 

Zachariae:  Leovard.,  1789,  4. 
Binj.  Blaynay:  A  new  translation  of  the  prophecy  of  Zacbarias  with  notes: 

Oxford,  1797,  4. 
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Ed.  Forberg:  Commentatio  critiet  et  exegetica  io  Zaebarite  vatielBi« 
partem  posleriorem.  P.  1:  Coburg,  1824,  4. 

Die  io  Geummtwerken  GberseUieo  und  coaneolirteB  SlUcke,  odw  Cobm«  mmi  Uebcr- 
Mliaiigea  daselbst  siod  hier  nicht  besoaders  erwlbnt. 

3.    lieber  eiozeloe  Stellen. 

Chr.  Sgm.  Georgi:  Qaod  Apologia  Cap.  1,  2   de  Aogelis  pro  plonui  eoeta 
oraatibas  recte  reeeperit :  Wilteoberg,  1757,  4. 

J.  H.  VerscbDir:  De  qaatnor  coroibas  et  qaatuor  iis  bpposiiit  fkbria  pra^a- 
tae  Zacbariae  propositls  2,  1 — 5.  In  dessen:  Dissertatt.  pbilol.-exeg.   n.  7. 

Chr.  Gbf.  Barth:    Diss.,  visionem  propbeticam  Zacbariae  III,  1 — 8  dimid.  da 
Josua  summo  sacerdote  ejusque  officio  paucis  sistens:  Altenburg,  1750,  4. 

J.  Ge.  Z  e  I  s  i  0  g :  Diss.  de  Josua ,  summo  aaeerdote ,  Christi  typo  3,  1  fq. : 
Jena,  1758,  4. 

J.  Dietr.  Win  ekler:  Disq.  in  Zach.  3,  8 — 10.  In  defsen :  Dlaqulaitionaa  phi- 

lologicae  n.  43. 

— :  lieber  4,  7.  In  dessen:  Biblisch-exeg. Untersuebungeo  111,285;  über 

6,  18:  das.  III,  179. 

J.  E.  Faber:  Christas  in  annos  490  a  Zach.  3,  8 — 10  promisso.  In  desaen :  J^ 
sus  ex  natalium  opportnniiate  Messias  etc.  r 

J.  F.  Frisch  :  De  Messia  Vil  vuloeribus  conflciendo  ex  voce  Zacb.  3,  0:  Wit- 
tenberg, 1757,  4. 

Beoj.  Bieter:  Theologische  Sammlung  exegetischer  Gedanken  über  Zacb.  3,  9 
von  dem  einigen  Stein  mit  den  7  Augen.  Dabei  J.  W.  v.  Berge  r'a  BrSrtenag 
der  Frage:  Ob  Christus  mit  einem  solchen  Leibe,  daran  sich  die  Narben  sei- 
ner Wunden  zeigen,  zum  Gericht  wiederkommen  werde?  Leipzig  o.  Witten- 
berg, 1755,  4. 

J.  W.  KraTt:  De  Zacb.  3,  9.  In  dessen:  Observatt.  saorae  II.  8;  de  4,  58 
et  12,  13;  ib.  III,  1  et  VII,  2. 

J.  H.  Andreas:  Delapide  illo  unico  Zach.  3,  9:  Heidelberg,  1769,  4. 

J.  W.  Slype:  Teapelgezigt  van  d.  Prophet  Zacharias  —  Opgebeldert:  Utraekt, 
1787. 

J.  F.  Renas:  Disputationes  III.  ad  Zacb.  4,  12.  13:  Tübingen,  1758,  4. 

H.  Henke:  lieber  Zacb.  9,  9.  10.  II.  In  dessen:  Beitrag  zum  VeratSadniss 
einiger  Scbriristeller  II,  179  flg.  202  flg. 

Chr.  Müller:  Obs.  in  Zach.  9,  12.  In  dessen:  Satura  obss.  philol.  p.  178  Ig. 
abgedruckt. 

Chr.  F.  Bauer:  Progr.  ad  Zach.  9,  17:  Wittenberg,  1747,  4. 

Isr.  G.  Canz:  De  pedo  duplici  Servatoris,  occasione  oraouli  Zacb.  11»  7:  Tü- 
bingen, 1751,  4. 

Pb.  Vermaat:  Brieven  bebeizende  veele  Byzonderheden  avar  Zach.  12,  11: 
Gouda,  1792,  8;  Vervolg  der  Brieven:  ib.  1794,  8. 

F.  Mart.  Mauritius:  Versuch  einer  Erkläruag  der  Stelle  Zach.  12,  11—14: 
Rostock,  1764,8;  ib.  1772,8. 

Just.  F.  Froriep:  Progr.  Zacb.  12,  30  et  Job.  19,  37  inier  te  eamparantur: 
Erfurt,  1776,  4. 

F.  Sam.  Zickler:  Diss.  I.  et  II.  de  fatis  Ecel.  nov.  foed.  in  Jndaea  primaeva 
Zach.  14,  4.  5.  praedict. :  Jena,  1750,  4. 

Fr.  Bleek:  lieber  das  Zeitalter  von  Sacbarja  Cap.  9—14,  nebat  gelegeat- 
lichen  Beiträgen  zur  Auslegung  dieser  Aussprüche.  In  den  Ibeol.  Stnd.  u. 
Krit.  1832.  H.  2.  S.  247—332. 

Is.  Sam.  Reggio:  K^a^n  n^n^T  'da  "j'i'^inKn  p\^^  ^1  ö-^-ja^O  ^y^  oder  Üa- 
tersuchongeo  über  den  letzten  Toeil  des  Secharja.  In  Z^jon  II.  (1841) 
S.  185. 


Secharja  Mendel  —  Joh.  Hnr.  v.  Seelen. 


30} 


Secharja  Hendel  (b.  A.  Low):  yy^rt  n;n^T  od.  die  Blemeote  der  jüd.  Religioos- 
Philosophie  und  der  Wissenschaft  der  Käbbala:  Ff.  a/0.,  1791,  4. 

:  ühpyz  n-tnst  od.  hebräische  Novella*s  zum  Talmud:  ib.  1779,  f. 

:  n;nit  f>:)i3tt  oder  hebräische  Novella's  über  Tr.  Sabbat  und  Derascha's 

verschiedenen  Inhalts:  ib.  1776,  f. 

Secharja  aus  Pelnnglan  (auch  Sech.  Sim euer  genannt):  n^V^^^p  ^:;^391  nn^pT  'c. 
Medicinisches  und  abergläubische  Heilmittel,  über  Sympathie  u.  s.  w.  :  Ham- 
burg, 1709,8  (BI.  63). 

Secharja  Porto  s.  Sech.  Porto. 

Secharja  ba-Sefardi  (Ihn  Saruk) :  nP|pK  n\s^)z  >,  s.  Sech.  Ihn  Sa  ruk. 

Abu  Secharja  s.  Jeh.  ihn  ChaJ jü^. 

Seckel  Isaak  Fränkel  s.  Seck.  Is.  Frank el. 

*Franc.  Secnris:  Hepertorium  veritatis  in  Hebraeos,  quos  vulgo  novos  christia- 
nas  appellaot:  Coimbra,  1567,  4. 

Seeb  (Wolf)  b.  Josef:  SKtn  ntp*«-}^,  oder  Derascha^s  und  Moralreden,  zum  Theil 
mit  deutscher  Uebertragung :  Berlin,  1740,  4. 

Seeb  (Wolf)  b.  Salman:  tfix^^,  n^T  oder  acht  Anmerkungen  u.  Kritiken  über  das 
Werk  »DO-^r.-t  nos^  »Kh  ö-'ifitea :  Ff.  a/0.,  1793,  4. 

Abr.  Isr.  SeeM  (b.  Binj.,  R.  in  Chebron*):  C'^Vjjna  Q-^-ni«  'p  oder  zweitheiliges 
Werk  über  verschiedene  Gegenstände  des  rabb.  Schriftthums,  nämlich  1.  Theil 
genannt  hin^  n^K  enthält  niv  u.  D'^vn^hi  mannigfachsten  Inhalts;  2.  Theil, 
genannt  c^*^«;»^  n'sK  ,  enthält  Derascha^s  über  den  Pentateuch.  Herausgegeben 
von  seinem  Sohne  Chajjim:  Smyrna,  1758,  f. 

:  Vi-t>  nw  s.  cVitÄ  B^n*i»  'o. 

T  .  ;  .  .. 

— :  D-i-iwsiV  n^N  8.  Dt^'ita  D*»"^*!«  'o. 

Chaj.  Seeb!  (b.  Abr.  Isr.  b.  Binj.,  .s  Chebron'):  D'^ah  O'^ts  "nKa  oder  Glossen  u. 
Commentationen  üb.  das  Buch  nvtt  v>s'^  von  Mos.  Tivoli  (üb.  nEnis^  nts'^ns;), 
mit  diesem  Werke  und  dabei  noch  andere  Sachen.  2  Theile:  Haag,  1778,  8. 

'Asar.  Seeb!  (R.  in  Venedig):  mason  u.  Belobung  zu  dem  Büchlein  n^nnh 
D-?p?n')  od.  über  die  Verfolgungen  n.  Leiden  der  Juden  zu  Jerusalem  unter  den 
Türken.  Neben  den  Zuschriften  von  ST.  Lusio,  Sam.  Ihn  Seid,  Ab.  b. 
Mose  b.  Machir,  Jak.  Romano,  Leon  da  Mo  denn,  Neb.  Sarawal,  daMe- 
dina,  'As.  b.  Efr. ,  Sam.  Mas'ud:  Venedig,  1633,  4. 

*Sam.  Seeland:  Specimina  Goncordantiarum  Nomioum  codicis  sacri  V.  et  N.  T. 
bebraeorum  propriorum.  In  der  Bremer-  und  Verdischen  Bibliothek.  Tom.  I. 
P.  I.  p.  77  flg.  P.  IV.  p.  31  flg. 

*Joh.  Hnr.  v.  Seelen:  Examen  hypotheseos  exeget.  de  diluvio  aeoigmatico.  Im 
2.  Theile  seiner  ,,Meditationes  exegeticae^' ;  zusammen  mit  der  Fortsetzung  ge- 
druckt: Lübeck,  1732,  8. 

.  — :  Diss.  epistolica  de  Cantico  Ganticorum ,  ad  Johannis  Hyrcani  histo- 

riam  perperam  traclo:  Lübeck,  1726,  4;  überdruckt  in  dessen  ,,Meditationes**: 
ib.  1732,  8. 


1)  Da  die  Schriften  anf  das  hebr.  ^KT  anspielen,  so  Ihat  mau  besser  in  diesem  Falle  nicht 
den  deutschen  IVamen  W  o  1  f  za  berucksifehtigen. 

2)  Er  war  Sch'üler  des  Sam.  Aboab,  Schwiegersohn  des  Abr.  Gonchi  und  Enkel  des 
Abr.  Asulai  (b.  Mard.)  von  der  Tochter  Seite;  30  Jahre  war  er  R.  in  Ghebron.  Sein 
Schuler  Abr.  Gastil  war  sein  Schwiegersohn.  Er  starb  Jjjar,  1731.  Der  Vater  Binj.  Seebi 
war  berühmter  Rabbiner  in  Ghebron. 

3)  Er  war  aus  Ghebron  und  wurde  Sendbote  .für  die  Spenden  aus  Europa ,  bei  welcher 
Gelegenheit  er  Italien  und  Holland  besuchte. 


l 


Bibl.  jodaica.  111. 
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*Joh.  Unr.  v    Seelen;    Exameo    hypotheseos   exegeticae   de  Jona   aenigmatico: 
Rostock,  1725,  4. 

. .  — :   Princeps  uiusicus  e  sacra  et  profaoa  bistoria  exbibeos :    Fiensbar^, 

1715,  4. 

.  — :  luquisitio  in  Saiii.  Basiiagii  sentcntiam  de  vaticioio  Jacobi  Gu.  49,  10, 

evinecns,  ouu  esse  illaiu   verosimiliorein,  sed  accentuum  rationi  et  genio  be» 
braeae  liogaae  adversari:  Lübeck,  1718,  4. 

.  — :  '^.vih  '^r.ih  sivü  de  instilulione  Jiivcnlutis  apud  veteres  Hebraeos,  ad 

Prov.  *^2,  ö  coinmeDtalio :  ib.  1718,  4. 

.  —  :  De  Medicorum  mcritis  in  sacrum  scripturam  diatribe  bistorico-critica: 

ib.  1719,4. 

.  — :  De  anno  a  Deo  coronato ,  ad  Ps   65,  12  Gomm.:  ib.  172^,  4. 

.  — :  Diss.  philol.  de  Jesu  in  Jesu  Sirachi  frustra  quaesilo,  ad  Bccl.43,  23: 

ib.  1723,  4. 
.  — :  De  sigillo  mystico  ad  Cänt.  8,  6  .coum. :  ib.  1727,  4. 

.  — :  Diss.  epist.  de  salute  sacerdotibus  a  deo  Ps.  132,  16  promissa :  ib.   j 

17-28,  4.  I 

.  —  :  Medilationes  exegeticae,  quibus  varia  utriosque  Testamenti  loca  ex-  ; 

pi*ndiintur  et  illustrautur :  Lübeck,  1730,  8;  pars  secuDiJa:  ib.  1732,  8;    pan 
tertia:  ib.  1737,  8. 

. — :  Diss.  epist.  de  bono^  qiiod    in  conjuge  inveoilur,    ad  Prov.  18,22: 

ib.  1731,  4. 

« .  — :  De  filio  sapieute  patris  gaiidium,  ad  Prov.  10,  1 :  ib.  1732,  4. 

.  — :  De  sacerdotis  labiisdoctrinam  custodientibus,  ad  Mal.2,  7:  ib.  1733,4. 

.  — :  Pastorale  divinum  e  Jer.  3,  15  delincatum  etc.:  ib.  1733,  4. 

.  — :  Diss.  epist.  de  proba  conjuge  cum  navibus  mercatoriis  Prov.  31,  U 

eleganter  comparata  :  ib.  1734,4. 

.  — :  De  deo  solis  et  clypei  nominibos  insiguito  ad  Ps.  84,  12:  ib.  1734,  4.  [ 

.  — :  Diss.  epist.  de  thesauri  ad  Jer.  10,  16;  51,  19  sent. :  ib.  1734,  4.        | 

.  — :  Diss.  epist.  de  Jehovab  Jacobi  in  patriam  revertentis  Deo  viali,  ad  ; 

Gn.  31,  3:  ib.  1734,  4. 

.  — :  De  deo  bellatore ,  ad  Ex.  15,  3,  comm. :  ib.  1734,  4. 

.  —  :  Diss.  ep.  de  firma  Davidis  in  Jebovam  fiducia,    ad  Ps.  27,   1:  ib. 

1734,  4. 

,  —  i  Diss.  ep.  de  divino  judice  sanctioris  reipublicae  Salvatore,  ad  Jei.  ' 

33,22:  ib.  1735,4. 

. — :  In  Jobaeae  confessionis  de  resnrrectione  Job.  19,25 — 27  versiooea:  • 

ib.  1730,  4. 

.  — :  De  ornatu  ecclesiae  spirituali  cum  sponsi ,  et  sacerdotis  quidem,  ae 

spoosae  ornatu  Jes.  41,  10  pulcbre  comparata  Meleteroa:  ib.  1736,  4. 

.  — :  De  famoe  egregiae  praestautia  ad  Prov.  22, 1  disquisitio:  ib.  1736,  4.  ' 

.  —  :  De  patribus  edoctis  Musicam  Ecci.  44,  5  collaudatis  exercitatio  phila- 

logico-bistorica :  ib.  1737,  4. 

.  — :  Paedagogia  Davidica  e  Ps.  119,  9  delioeata  et  variis  obtervatioaibis 

iiiustrata :  ib.  1737,  4. 

. — :  De  Stipendiatis  litterariis  Nebucadnezaris,   Babyloniomm  regia,  i^ 

Dan.  1,  4—6.  17.  19.  20,  Melctema:  ib.  1737,  4. 

. — :  Sapientiac  byposlaticae  de  sapientia  margaritis-praeferenüa ,  Prof. 

8,  1 1 ,  Judicium,  brevi  commentario  illustratum:  ib.  1739,  4. 

.  — :  De  Abrabamo   et  Jacobo ,  Patriarcbis   viduis,  ad  Gn.  23,  1  8q,\  35,  • 

19—20  commcotatio:  ib.  1741,  4.  1 

.  — :  De  Josepbo,  Aegyptionim  rectore  et  doctore,   ad  Ps.  105,  21 — tt'-  ' 

ib.  1742, 4.  .  I 
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*Seb.  SeemÜIer:  Exerc.  philol.-lheologica  ad  illustranda  et  viodicaoda  qaaedam 
primi  capitis  Geoeseos  loca :  Nürnberg,  1776,  4. 

:  Psalmus  119   ex  ipso  foote  hebraico  latinam  feeit  et   notas  adjecit:    ib. 

1779,  8. 

:  lostitutiones  ad  ioterpretatiooem  s.  s.  sive  Hermeneutica  sacra;  accessit 

coinmentatio  de  studio  liogaae  hebraicae  com  Iheologia  coojaogeodo:  Augsburg, 
1779,  8. 

:  Progr.   tbeologicum   notitiam   contineDS   bistorico-critico-litterariam   de 

bibliis  polygloltis  compluteosibus:  Ingolstadt,  1783,  4. 

:  De  graecis  bibliorum  V.  T.  versionibus  dissertatio  historico-crilica.  Ma- 
teria bini  programmatis  theologici.  Progr.  I  de  versiooe  septuaginta  interpre- 
tom:  ib.  1787«  4.  Progr.  11  de  versionibus  Aquilae,  Symmacbi,  Tbeo- 
dotionis,  aliorumque,  qnas  bexaplis  suis  Origenes  inseruit:  ib.  1788,  4. 

:  Septem  Psalmi  poeoitentiales,  quos  ex  ipso  foote  bebraico  latinos  feeit, 

cum  vulgata  versione  e  regione  posita,  et  perpetuis  adnolationibus  illustravit: 
ib.  1790,  4. 

— >  — :  Quiodecim  Psalmi  graduales,  quas  ex  ipsa  fönte  bebraico  tat.  feeit  etc.: 
ib.  1791,  4. 

*G.  H.  Scffer:  Elementarbucb  der  bebräiscbeo  Spracbe,  eine  Grammatik  für  An- 
fänger mit  eingeschalteten  systemaliscb -geordneten  Uebersetzungs-  und  andern 
Uebungs$tücken ,  einem  Anbang  von  Lesestücken  und  vollständigem  Wortregi- 
ster: Leipzig,  1845,  8;  verm.  u.  verb.  Aufl. :  ib.  1854,  8. 

*C.  Segaar:  Daniel  secnodum  LXX  ex  Tetraplis  Origeois^  cum  animad versioni- 
bus:  Utrecht,  1775,  8. 

Jeh.  Segelmessi  (b.  Jos. ,  in  Afrika) :  n^.h*»Vp  's.  Zwei  Busslieder  und  zwar 
i)  beginnend  D'intt  "^^^.^^  n^i<  unter  den  Selchot  zu  den  25  nin^ttVN ,  nach  dem 
Ril.  von  Tlemsen ;  2)  beginnend  ■>nT^:s'5  n'wys  n» ,  als  rrhs-n ,  ebenfalls  da- 
selbst.  Aus  letztem  ist  ein  Tbeil  abgedruckt  LB.  d.  Or.  1849  o.  7Ul. 

Jak.  SegOVia  (s  Segovia  in  Altkastilien) :  K3^>\p:?  sj^y?  ^:an  rVsp).  Ein  Gebet, 
vermengt  mit  R.  AsriePs  Erläuterung  der  zehn  Sefirot.  Abgedruckt  in  den 
L*t3!:pV ,  ed.  Gabr.  Warschauer:  Warschau,  1798,8. 

Segre'. 

Abr.  Segre  (R.  in  Casale'):  nv;$a.  Gebet  Tur  die  Zeit  der  Pest.  Abgedruckt  in 
dem  Ntt  n^th^  mit  dem  Comm.  tnp  nn-»n  :  Wilmersdorf,  1673,  f. ;  Prag,  1698,  f. 

-—  — :  Q'^pos^  nSn^^r).  Gutachten  und  Decisionen.  Daraus  Bruchstücke  in  Sims. 
Morpurgo*s  nj^-ix  «ha»  niw  (unter  dem  Namen  «»ök  3"^):  Venedig,  1742 — 
1743,  f.;  in  ^•»Jcp  -»nnsä  nüttJ  von  Is.  di  Norzi:  ib.  1715,  4;  in  "»niÄa  'n'lBO'iP 
n'^2t]^  von  Pinch.  Vita  Pietosi  (*Anaw):   ib.    1715,.  4;    in  Is.  Lampronti's 


1)  Die  Familie  Segre  iu  Italien  war  sehr  aosgebreitet  und  lieferle  viele  Gelehrte.  Ein 
Jeh.  Segre  war  in  Turin  geboren,  ging  25  Jahre  alt  nach  Safe!  zo  Isr.  Aschkenasi  und 
hinterliess  ein  Werk  über  die  Mischoa,  ein  anderes  3ber  Maimani^s  Jad,  tniv  u.  b'^V^in^.  Er  starb 
1772.  Sein  Sohn  Isr.  Segre  schrieb  die  Werke  ^Nnto*»  nnxBPl ,  VwnW"»  nnt35  n.  no:s 
^K'^to*  ,  die  noch  dessen  Sohn  Jeh.  Segre  in  Tiberias  gehabt.  Ein  Ghaj.  Segre  wurde  mit 
noch  einem  Rabbiner  nach  der  Levante  gesandt,  um  den  Gang  der  Sabbatler  zu  erforschen. 
Er  hinterliess  3K  '•'«da  'O  über  n'i^^'^pn  niD.  Sein  Sohn  Elischa  Segre  war  Rabb.  in  Ver- 
celli  und  dessen  Sohn  Jehoschua  Ben-Zijjon  Segre  bekleidete  nach  ihm  dessen  Ami  daselbst. 
Jak.  Segre  (R.  in  Turin)  und  Binjamin  waren  seine  SShne  und  Josua  Segre,  der  1809  zu 
Paris  gestorben ,  war  ein  Sohn  des  Binjamin. 

2)  Er  war  Schüler  des  Leone  Finzi  ans  Mantua,  des  Binjamin  ha-Kohen  in 
Reggio  (Binj.  Alessandro),  des  Jeh.  Briete  n.  Jos.  E rg & s  in  Livomo  n.  war  Grossvater 
des  Is.  Raf.  Finzi  (R.  in  Padua).    Im  Aller  ging  er  nach  Turin ,  wo  er  starb. 


^^* 
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p^^:  -rns  (Art.  Vni<  rstt^ta):  Venedig,  1750—1813,  f.;  id  Jak.  Dan.  Ulamo*s 

-i-ab  "»"ir.ssi  n^»«"*:  ib.  1715,  4. 

Auch  noch  in  andern  Schriflcn  sind  seine  Decisionen    gedruckt.     Die    Biel«len    blieben 
handschriftlich. 

Jak.  Segre  (b.  Josua,  R.  in  Casale):  N^n  it:;^  *«s  aj?»:  !:^p^  "«tt  n""».  Eine  Dicb- 
tung  rUr  den  Neumondtag,  gedruckt  in  der  Sammlung  nh»n  r^*K :  Mantna, 
1612,8. 

Josua  Segre  (Beo-Zijjon,  b.  Binj.'):  n^iSK  nnp:. 

:  D-riaEH  ny.  |   Alle  hier  erwähnten  sind  gedruckt,  aber  icb  bia 

:  ni3"'j:.'i  n*t*h  C""^-«.    >  nicht  im  Stande,  Druckort  und  Drnckjahr  anzn- 

:  n:3S«nn  csdö  r.^naN  1  geben. 

Natanel  Segre  (b.  Ah. -Jak.,  .s  Kairo  in  Savoyen'):  sj;?^  n^7  nio  oder  eine 
grosse  Sammlung  von  Rechisgutachten ,  dem  Abr.  Rovigo  gewidmet  ond  für 
den  Druck  vorbereitet,  jedoch  nur  in  einigen  GA.  in  LamproDti*s  prr:^^  thii 
erhallen:  Venedig,  1750— 1813,  f.  /     '     "* 

*Joh.  Segnr:  Ijuadrilingue  orthographirum  cognatas  vocabulorum  analogias  ae 
difTerentias  in  lingua  hehr.,  graec. ,  lat.  et  germ.  exhibens:  Leipzig,  1623,8. 

*Casp.  Seidel:  Tres  mauipuli  linguae  sanctae,  nempe  1)  grammaticae  conpei- 
dium,  2)  sentenliae  biblicae  et  rabbin.  et  3)  Carmen  morale  R.  Hai  Gao- 
nis  (^^\p73  no^>s)  cum  versione  Jac.  Eberti:  Hamburg,  1C3S,  4. 

:  Portula  grammntica  ad  linguam  sanctam:  ib.  1637,  4. 

:  Tres  Genturiae  sententiarum  jndaicarum.  Seiner  ,,Grammatica  poitola" 

angefügt:  ib.  1637,  4. 

*Cpb.  Mt.  Seidel:  Pet.  Alix's  englisches  Buch:  The  Judgement  of  tbe  jewisk 
church  againsl  the  Unitarions  (London,  1699,  8),  ins  deutsche  übersetzt:  Beriii, 
1707,  4. 

*Cph.  Tim.  Seidel:  Progr.  de  quaestione:' an  Christus  Pascha  suum  ultimam  nao 
eodemque  die  cum  Judaeis  comederet,  nee  ne?  Helmstädt,  1748,  4. 

:  Abhandlung  über  die  Sekte  der  Eicenseiten :  ib.  1749^  4. 

:  Anweisung  zur  Erklärung  der  heil.  Schrift.   Mit  einer  Abhandlang  voa 

den  canonischen  Büchern  des  A.  T.  von  K.  Rahmmacher:  Halle,  1 759,  8. 

*Joh.  Chr.  GIo.  Seidel:  Moses;  ein  Gedicht  in  12  Gesängen:  Jena,  1805,  8. 

*Joh.  Hnr.  Pb.  SeldeDStüCker :  Leitraden  Tür  den  ersten  Unterriebt  in  der  bebr. 
Sprache:  Helmstadt,  1791,  8. 

:   De   dunbns   frequentioribus    linguae   bebraicae   impedimentia:    ib. 

1791,  4. 
*\V.    F.    F.   SeldenstllCker:    Elementarbuch   der   bebriüschen   Sprache:    Soeit, 

1836,  8. 

*L.  Seifart:  streitbare  Juden  im  Mittelalter.  Abgedruckt  in  „Zeitsehrifl  fir 
deutsche  Kulturgeschichte/*  herausgegeben  von  Eyn  u.  Falke;  in  ,,Ja8ebi- 
rin"  zu  Ff.  a/!A.  IV.  Jahrg.  I.  315. 

*G.  F.  Seiler:  Biblische  Hermeneutik  oder  Grundsätze  und  Regeln  zar  Brkläraag 
der  beil.  Schrift  des  A.  u.  N.  T. :  Erlangen,  1800,  8;  holländiscb  mit  Zosatzea 
von  J.  Hcrin  ga:  Lcyden,  1854,  8. 

*J.  G.  Selpp:  Ueber  den  Unterricht  im  Hebräischen  auf  Gymnaaien  :  Worat, 
1843,  8. 


1)  Erbat  viele  Werke  hinterlassen,  die  nur  zum  Tbeil  gedmcki  wurden.  !■  J.  IM 
war  er  IMitglied  des  Sanhedrin  zu  Paris.  Er  starb  80  Jahr  alt  den  9.  Ab  1£09  ta  Paria,  als  er 
eben  dahin  ging,  um  als  Gewählter  in  das  Gonsistorinm  einzutreten,  wo  Ghanaa^  Nipe  (Rakb. 
in  Giento)  die  Leichenrede  gehalten. 

2)  Er  wanderte  aus  nach  Clealo ,  ^no  «t  dtu  24.  Ab  1091  starb.  I 


I 


Sina  Sekelin  (b.  U.) :  n'h'^rjo^  n^nxi^  n:a-»yte  'o  oder  Hitaal  der  Wormser  Syoa- 
goge  in  Bezug  auf  die  einzaschalteaden  Lieder  n^n^:'^  u.  n'^snyis  u.  in  Bezug  auf 
die  Bussgebete  (Seiiehot).  Dabei  die  dazu  gehörigen  bibl.  Abschnitte  für  die 
Sabbate:  Ff.  a/M.,  s.  a.  4  Job.  Keiner  (Bl.  46). 

Elj.  SeldaQ  (b.  Isserlein):  D'^2;itti(  n^iv  oder  Religiooslehre  für  Schulen:  Kopen- 
hagen, 1787,  8. 

*Job.  Seiden:  Disn.  de  anno  civili  et  calendario  reipublicae  Judaicae,  tum  Tal- 
madicomm  tum  Karaeorum  ea  de  re  disciplinam  exhibens ,  adeoque  et  ipsam, 
quae  tarn  apostolis  aliisque  Chrislianis  primitivis,  quam  ipsi  Christo  fnit  in  usa: 
London,  1644,  4. 

:  Libri  VH.  de  jure  naturae  et  gentium  secandum  disciplinam  Hebraeorum: 

Ff.  -Leipzig,  1695,  4. 

—  — :  Uxor  Bbraica  sive  de  nuptiis  et  divortiis  ex  jure  civili  i.  e.  divino  et  tal- 
mudico  rectorum  hebraeorum:  London,  1646,4;  Ff. a/0.,  1673,  4;  ib.  1695,  4; 
Wittenberg,  1712,  4 ;  dabei  libri  3  de  successionibus  etc. 

:  De  diis  Syris  Syntagmata  duo:  Leipzig,  1662,  8. 

:  Tractatus  de  successionibus  in  bona  defunctorum  ad  leges  Hebraeorum,  et 

de  successione  in  Pontificatum  Hebraeorum:  London,  1646,  4;  Ff.  a/0.,  1696,4. 

:  Tractatus  de  Synedriis  et  praefecturis  juridicis  veterum  Ebraeorum  libri 

tres:  London,  1650,  4;  Amst.,  1679,  4;  Leipzig-Ff.,  1696,  4. 

:  De  Successionibus  in  bona  defnncti  ad  leges  Ehr.  Über  sing.:  London, 

1631,  4;    dazu  de  successionibus  in  Pontificat.  libri  duo:  ib.  1636,  f.;  Leyden, 
1638,  12;  Ff.  a/0.,  1678,  4;  ib.  1695,  4. 

Jeh.  Low  SelichOWer:  nn^n*«  -»n'^v  oder  Tischlieder.  Hebräischier  Text,  mit  Er- 
lauterung  und  mit  einer  jüd.- deutschen  Version:  Amst.,  1697,  4.  Der  Verf. 
wurde  auch  Low  Minden  genannt. 

Abi-Esri  Selig:  -tnna  CjOis  s.  Selig  Abi'esri  Margali ot. 

Abr.  Selig  (b.  Abi-'Esri,  .s  Grossglogau) :  Kaiser  Octavian ,  der  sein  Weib  ver- 
stösst  u.  s.  w.  Eine  Jüd.- deutsche  Geschichte:  Homb.  v.  d.  H.,  1730,  8. 

Gfr.  Selig  (JC.) :  Collectio  Abbreviaturarum  hebraicarum  ultra  4000  assurgens : 
Leipzig,  1781,  8. 

:  Kurze  und  gründliche  Anweisung  zu  einer  leichteren  Erlernung  der 'jü- 
disch-deutschen Sprache:  ib.  1767,  8. 

:  Der  Jude.    Ein  periodisches  Blatt.   2  Theile :    Leipzig,  176S — 79,8,   die 

2  ersten  Theile  nochmals:  ib.  1781,  8. 

—  — :  Geschichte  des  Lebens  und  der  Bekehrung  seiner  Person,  seiner  drei 
Schwestern  und  einiger  nahen  Anverwandten ,  welche  sämmtlich  das  Judentham 
verlassen  haben  ,  von  ihm  selbst  beschrieben.  3  TheiliB :  ib.  1775 — 77,  8. 

:  Lehrbuch  der  jüdisch-deutschen  Sprache:  ib.  1792,  8. 

—  — :  Compendia  vocum  hebraica-rabbin. :  Leipzig,  1780,  8. 

:  Richtige  Uebersetzung  and  Erklärung  der  schweren  und  angefochtenen 

Schriftstellen  des  A.  T.  4  Bde. :  Leipzig,  1771—1777,  8. 

:  Der  Jude   oder  das   alte   und   neue  Judenthum.    1.  Theil:    ib.  1781,8; 

2.  Theil:  Dessau,  1782,  8. 

:  c^Vnn  v^ttv   'o  oder  Gebrauch  der  Psalmen  zum  leibl.  Wohl  des  Meo- 

•    •    •  •  •• 

sehen;  ein  Fragment  aus  der  Kabbala,  nebst  einem  Auszug  aas  einigen  andern 
kabb.  Schriften:  Berlin,  1788,  8. 
.  50jährige  Jubelfeier  seines  Taaftages  etc. :  Leipzig,  1788,  8. 

*Joh.  Fr.  Hnr.  Selig  (JC.) :'  Sein  Leben  von  ihm  selbst  beschrieben.  2  Theile: 
Leipzig,  1783,  8. 

Josua  Selig:  yv^n*;  -f^ö  oder  Hymnus  in  7  Alfabeten  oder  in  154  Strophen,  zum 
recitiren  an  äen  3  grossen  Festen  u.  s.  w. ,  die  Befreiung  aas  der  Knechtschaft 
betreffend.  Verbunden  mit  andern  Dichtungen  and  Gebetstücken  fedr<ickX\ 
Amst.,  1663,  8. 
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1)  Er  hiess  auch  Seligmann  Ghefez. 

2)  Er  führte  aaeh  den  Beinamen  Grieshaber. 

3)  Surb  1850. 


Pinch.  Selig:  CnB^o  iieS|  s.  PiDchas-Selig. 

PiDch.  Selig  (b.  Mos.)  TB  n'^py  s.  Pinchas-Selig. 

Sam.  Selig  (b.  Jehoscbua):  V^n^sO  M^3>3  od.  NoveUa*s,  DUcnssioneD  u.  Gatachteo 
über  Berachot  in  2TheiIeD:  1)  n-i^n:!  n^^ü  ,  worin  die  talmadiscbe  Controverse 
bis  zur  entscheidenden  Halacha  geiühfl  wird ;  2)  nn!)-)^  TrdVtt  worio  blos  die 
einfache  Erlaaterang  geboten  wird :  Wilna,  1842,  f. 

Selig  b.  JoSl-PhObOS  (.s  Ostrog):  -,hhK  r\Y.y  oder  Novella's  über  die  Agada's 
des  Talmnd's:  Oflffnbach,  1733,  f. 

Selig  b.  Isaalc  (ha -Koben,  .s  Leipnik ,  in  Berlin):  D'v&r;  n?  oder  die  gesetx- 
licben  Pflichten  der  israel.  Frauen,   verrasst  von  Jon.  Gero  od  i   (s.  d.)  uid 

-öntt  nnas  von  Sal.  ATemi:  Berlin,  1713,8. 

Selig  b.  Isaak  (.s  Polozk)  s.  Selig  Abfeser  Margaliut  (b.  Is.). 

Selig  b.  Natanel  (in  Fürth):  ed.  -jtij^n  n^K^  von  Me.  Tarnopol  (s.  d.)«  das  er 

anch  corrigirt  hat:  Fürth,  1693^  f. 
Selig  b.  Simon  s.  Sal.  Ulmo  (b.  Sim.) 

Chr.  Gli.  Seligmann  (JC.  .s  Lübeck):  Das  jüd.  Ceremoniell  bei  Hochseiien  aad 
Festen  im  ganzen  Jahre  :  Hamburg,  1722,  4. 

*Chr.  Gfr.  Seligmann  (JC.  aus  Prag):  Abhandlung  von  dem  Darcbgaoge  der  Ve- 
nus durch  die  Sonne:  Königsberg,  1760,  8. 

Jak.  Selig^mann  (b.  Gers,  .s  Cremona'):  n^^^^r;  oder  Gutachten,  aargeaoBimeB 
in  Jak.  Heilb  ron  ner's  aj?»:  nVha  ni»  :  Padiia,  1622,  4. 

L.  Seligmann:  Klage  und  Trost.  Predigt  beim  Trauergottesdienste  am  9.  Mai 
1844  wegen  des  Ablebens  des  Könfgs  Karl  XIV  Johann  u.  s.  w. :  Stockboln, 
1844,  8. 

Mose  Selig^mann  (b.  Sebnlun  Eli*eser,  gen.  Aschkenasi)  s.  Mose  b.  Sebuluo 
Elfeser. 

R.  Seligmann:  Ueber  drei  höchst  seltene  persische  Handschriflen.  Ein  Beitrag 
zur  Literatur  der  orientalischen  Arzneimittellehre:  Wien,  1833,  8. 

Hub.  Seligmann  (b.  Ab.  ha-Lewi'):  n'iny  y9  t\sy  oder  ZusammeDStellaog  der 

Regeln  der  hebr.  Grammatik:  Fürth,  1744,  8.        *  ' 
:  b'^c-Th  n<(n*n9  über  grammatische  Streitfragen  ,  als  Polemik  gegen  Salm. 

Hena:  ibV*l744,  s! 

Seligmann •  Lewi  (b.  Me.  .s  Seckendorf):  c*;;»  *^^  zusammen  mit 'Akiba-Bor 
(b.  Jos.  .8  W^ien)  bearbeitet :  Suizbacb,  1702,4.  S.  *Akiba-Bär. 

M.  H.  Seligsberg:  t^i;h  n*p>2  'o  oder  eine  Sammlung  von  Kanzelreden:  R5del- 
beim,  1841,  8. 

Hrm.  Seligsohn  (RC.  in  Breslau'):  De  duabus  Hierosolymitanis  Pentateuchi  para- 
phrasibas.  Particula  I.  de  origine  Hieros.  utriusque  Paraphrasis  ex  Onkelosiana 
Pent.  Versione  ducenda :  Breslau,  1858,  8. 

:  Ueber  den  Geist  des  Jonatan  b.  Usiel  zum  Pentateucb.     Eine  gekröote 

Preisschrifl.  Abgedruckt  in  FrankePs  Monatsschrift  von  1857.  | 

Sam.  Sanw.  SellgSOhn  (.s  Samoczyn):  2*'2Kn  oder  der  Frühling,  eine  Diehtvng  : 
in  7  Liedern  ,  nebst  einer  18  Seiten  starken  Vorrede  über  Zweck  nnd  Ordnvog 
der  Dichtung  und  über  die  neuhebr.  Metrik :  Berlin,  1845,  8. 

Selke  (gen.  der  Land-VffiV):  n»^^  oder  ein  asketisches  Testament.  Abgedrückt 
in  nn'zn  nun  von  Mose  Cordovero:  Wilmersdorf,  1719,  8. 
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*Nik.  Seinecker:  Isagoge  io  Übros  Grammaticos  linguae  ebraicae :  Leipzig, 
1584,  8. 

:  ed.  Luther's  3  Traktate,  dass  Christas  ein  geboroer  Jode  sei  etc.:  Leip- 
zig, 1577,8:  Ff.  1617,4. 

:  In  Geoesio  cooimentarius :  Leipzig,  1569,  f. 

*Ld\v.  Seltzer!  Sonnenklarer  Beweis  dass  der  versprochene  Messias  schon  gekom- 
men sei  und  die  Juden  vergeblich  auf  einen  andern  warten.  Aus  Cph.  Helvich*s 
Disputationen  verdeutscht:  Darmstadt,  1633,  4. 

Semag  s.  Mos.  de  Can9y. 
Semak  s.  Is.  &e  Cor  beil. 

Bez.  SemlatltSCh  (b.  Jos.) :  V^Vsa  n*^«  oder  achtzehn  Rechtsgutachten  über  ver- 
schiedene Gegenstande  der  Halacha :  Bialystok,  1803,  4. 

Jeh.  Ged.  Semlatltsch:  D'^^vü^-^  ^Shv  nV^v  oder  Denkwürdigkeiten  über  Jeru- 
salem  und  über  das  heil.  Land,  bei  ieinem  Verweilen  daselbst  gesammelt:  Ber- 
lin, 1716,  8.  Dabei  einige  Klagelieder. 

*Cph.  Semler:  Alterthömer  der  heil.  Schrift:  Halle,  1708,  12. 

*Joh.   Sal.  Semler:   Abhandlung  von   freyer   Untersuchung  des  Canons;   Halle, 

1771,  8.  2.  Ausg.:  ib.  1776,  8;   2.  Theil :  ib.  1772,  8;  3.  Theil :  ib.  1773,  8; 
4.  Theil:  ib.  1775,  8. 

:   Apparatus   ad    liberalem    Veteris    Testament!    interpretatlonem :    ib. 

1773,  8. 

:  Progr.'  de  desiderio  Patriarcharum  sepulturae  in  Canaan:  ib.  1756,  4. 

:  Kurze  Vorstellung  wider  die  neue  dreifache  Paraphrasie  über  das  hohe 

Lied:  ib.  1757,  8. 

:  Diss.  de  auctoritate  Archaeologiae  etc. :  ib.  1757,  4. 

— :  Diss.  de  aetate  codicis  Alexandrini:  ib.  1759,  4. 

:  De  emendandis  graecis  V.  T.  interpretibus :  ib.  1769,  8. 

■ :  Uebersetzung  des  Buches  nnbÄn  rinb»  von  El.  Levita,  mit  Anmer- 
kungen :  ib.  1771,  8. 

:  lllustratio  antiqui  carminis  ex  Evangelio  Hebraeorum:  ib.  1775,  4. 

:  Ueber  den  kanonischen  Werth  der  Bücher  A.  T.*s.    In  Vogel's  Ausg. 

der  Alb.  S<5hultens'schen  Uebersetzung  der  Sprüche  Sal.'s:   Leydeo,  1748,  4. 

:  Ueber  die  Verwandtschaft  und   den   Einfluss  der  arabischen  Sprache 

u.  s.  w.  Als  Vorwort  zu  F.  E.  Boysen*s  kritische  Erläuterungen  des  Grund- 
textes der  heil.  Schrift  u.  s.  w.  Tb.  1 :  Halle,  1760,  8. 

:   Admonitio   de   observandis   hebraicorum    manuscriptorum   membranis, 

quae  legendis  aliis  libris  inserviunt:  ib.  1764,  4. 

:  Epistola  ad  Job.  Jac.  G  riesbachium  de  emendandis  graecis  V.T. 

Interpretibus:  ib.  1770,  8. 

:  De  cognatione  et  influctu  linguae  arabicae  in  linguam  bebraicam  ex  hi- 

sloria  illustratam :  ib.  1760,  8. 

:  Massoreth  Hammassoruth  von  El.  Levita  ,  in^s  Deutsche  übersetzt  von 

C.  G.  Meyer,    herausgegeben  u.  mit  Anmerkungen    versehen  von  etc.:   ib. 

1772,  8. 

:  Spicilegium  criticum  theologicum  de  auctoritate  archaeologiae  ad  Fla- 

vianam  exercitationem  etc. :  ib.  1757,  4. 

Isr.  SenderllGh  (b.  Ah. ,  R.  in  Sklow'):  hn^'vi  n^i^  in  2  Theilen  :  1)  Commen- 
tationen  über  den  Sobar  nach  dem  Vorgange  von  Is.  Loria  (Bl.  1 — 76); 
2)  Glossen  und  Scholien  zu  Orach  Chajjim  von  §.  1—697  (Bl.  177—87).    Her- 


1)  Er  rührte  auch  den  Beinamen  Kalmankas.     Dem  Isr.  Jaf^  Ut  dieses  Buch  ßÜsch- 
lich  oben  zugeschrieben,  auch  ist  er  nicht  mit  Israel  b.  Jonatan  zu  identificiren. 
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ausgegeben  von  seinem    Sohne  Ahron  b.  Israel:   Ff.  a/0.,   1703,  f.  Mich. 

Gottscbalk  (Bl.  187).  ' 

Er  schrieb  noch :  1)  C*p*^tn9  C*"^^'  oAer  kibb.  Comnienlar  Dlier  dco  PeDlafeuch  (cod. 
Opp.,  300  Hl.).  —  2)  nVs^  'D  oder  ein  Werk  über  die  IiobbaU  (ib.  BI.  308).  , 

*Job.  Chr.  Senet:  l)iss.  de  Cabbala  Judaeornm  :  Rostock,  1702,  8.  ' 

MInr.   Sengelmann   (Pr.  in  Hamburg'):     Das   Buch   Tobit  erklärt:    Hambnrjp,    | 

1858,  8. 

:  Das  Buch  der  sieben  weisen  Meister.    Aus  dem  Hebräischen  und  Griechi-  j 

sehen  zum  ersten  Male  übersetzt  und  mit  literar-faistorischen  Vorbemerkuogei   i 
versehen:  Halle,  1842,  8. 

Senior- Salman:  r-nrrn?;  b-^yMa.   Talmudische  Erläuterungen  und  Gutach teo  in 
4  Abtheilungen :  1)  rr'^z  n'sVr  aus  dem  Ililual-Codex,    mit  einem  ausfiibrl. 
Commentnr;  2)  ein  ScblussheK  dazu:   3)  r;t:*hö  n^z^n  aus  dem  Ritaal- Codex   , 
und  dazu  ein  Commentar;  4)  n:9  oder  Gutachten:  Kopust,  1814,  4.  ! 

Senior  -  PhOboS  (b.  Jak.):  nr;  t;;?  N^tt  oder  kurzer  Commentar  über  alle  sechs  . 
Ordnungen  der  Miscbna ,  gesammelt  ausKascbi,  Bertinoro,  Tosefot  Jom-Tfaob,  | 
Maimüni  u.  s.  w. ,  zunächst  jedoch  ausgezogen  aus  Is.  Ihn  Gabbai's  Mlschna- 
Commentar  rr;  rs  (s.  d.).  Mit  dem  Mischna-Text  gedruckt  in  OTbcilen  :  Amst, 
1732,  8;  OITt'nbach,  1737,  8;    in  der  Miscbna -Ausgabe  mit  deutscher  Ueher-  I 
Setzung  (von  .1 0  s  t) :  Berlin,  1832 — 33,  4.  • 

:  nh;  tr  xrc  'b  s?  n^as  oder  die  Sprüche  der  Väter  mit  dem  genaonlea 

Commentar,  aus  der  Gesammt- Ausgabe  entnommen:  Homb.  v.  d.  H.,  1748,8; 
mit  deutscher  L'ebersetzung:  Ofen,  1821,  8. 

MInr.  Chr.  Senlcenberg:  Diss.  inaug.  de  juribus  uc  privilegiis  dotium  illatoniB- 
que  in  concursu  creditorum  in  genere ,  et  in  specie  quoad  mulieres  Judaeai: 
Giessen,  1729,  4. 

*Andr.  Sennertl  Compendium  Lexici  hebraici  plenius  radicum  omniuro  et  aiogalo- 
rum ,  uec  non  vocum  derivatorum  quorumcunque  notabiliornm  V.  T.  etc.  Dabei 
Mart.  Trost's  Grammatica  hebraica:  Wittenberg,  1664,  4. 

:  Rabbinismus  h.  e.  praecepta  Targ.-talm.-rnbb.  in  harmonia  ad  hebr.  Acce- 

dit  Compendium  lexici  Targuniico- Talmudico-Rabinici  (ad  ductom  lex.  But.) 
Wittenberg,  1666,  4. 

:  Compendium    Lexici    targumico-talmudieo- rabbinici    ad   doctum    Lexici 

Ruxtorfiani  concinuatum.  Mildem  Vorigen  gedruckt:  Wittenberg,  1666,  4. 

:  Diss.  de  hebr.  S.  S.  linguae  nee  non  de  linguarum  oriebtalium  reliquaniB 

originibus,  antiquitate,  progressionc  etc. :  ib.  1657,4;  ib.  166U,  4. 

:  Grauimatica  oricntalis  eademque  barmonica  s.  Ebraism.,  Cbaldaism.,  S\- 

riasm. ,  Arabism.  et  Rabbinismus.  Add.  de  idiotismis  super  lingg.    centur.  ct- 
non.  philol. ,  ed.  4:  ib.  1666,  i. 

:  Tnbulae  in  Grammalicam  hebraicam  Trost ii:  ib.  1637,  4. 

:  ^jäaxfifÄd  yltoTTixov  s.  assertiones  philologicae  e  iiteratura  Ebraeo-ChaM.- 

Syr.-Arab.  depromplac :  Wittenberg,  1648,  4. 

:  Manuale  concordantiarum  Buxtorfii :  ib.  1653,  4. 

:  Aphorismi  concord.  succincti,   quibus   ling.   sanct.  hebr.    brevisa.   teap. 

spatio  tradilur  (c.  Gen.  1 — 4):  ib.  1656,  4.  ' 

:  Sciographia  doctrinae  incxtricubilis  de  accentibus  Hebraeoruin :  ib.  1669|  ,' 

4  ;  überdruckt  in  Trias  excrcititt. :  ib.  1670,  8.  I 

:  Kxercitationes  philol.  iirrag  altera.    De  nom.  Elohim.    De  Masora.    De 

Cabbala.  De  Musicn  etc.  :  ib.  1678,  4. 


1)  Er  ist  Schiller  von  Jul.  Fürst. 
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*Andr.  Sdniiert:  Hypotyposis  barmooiGa  lin^piaram  orientaliam,  Chald.,  Syr.  et 
Arabic.  cum  iiiatre  bebraea.  Zus.  uiii  Mart.  TrosTs  »jiraniuialica  bebraea« : 
Wittenberg,  1G53,  4;  ib.  1635,  4. 

:  Ceoturia  caoonum  pbilolugicorum  sivede  idiotismis  lingaaruin  orientaliani ; 

bebr.  et  ex  parte  Cbaid. ,  Syr.,  Arab.  et  Habb. :  Wittenberg,  lö57,  4;  ed.  3 : 
ib.  1663,  4. 

:  Exercitniio  de  scbolis  et  academiis  sie  dictis  veternm  Hebraeoram ,  nee 

DOD  promotiooibus  honorumque  tilulis  apnd  eosdein.    In  desseo:  ,,Heptas  altera 
exercitatioiium  pbilologicarum**  abgedruckt:  ib.  1678,  4. 

— '  — :  Diss.  peculiaris  de  Cabbala:  Wittenberg,  1653^  4;  in  seiner  Heptad.  II. 
etc.  wieder  abgedruckt:  ib.  1678,  4. 

:  Diss.  de  quatuor  tinguae  hebraieae  aetatibus:  Wittenberg,  s,  a.  4. 

:  De  nomine  Elobim ,  de  Masora  etc.    In  Exercitt.  pbilol.  knrdg  altera: 

Wittenberg,  1678,  4. 

Raf.  Senl  (b.  Sam.,  R.  in  Venedig):  b'^ö-in  xi-^trtz.    Ein  jüd.  Kalender  von  1705 

bis  1734:  Venedig,  1705,  12. 
Eli'es.  aus  SOÜS  s.  n^&Din. 

T 

Is.  aus  Sens  s.  n:BDin. 

r 

Nat.  (Jos.)  in  8608  s.  mfiO^iD. 

Simson  aus  Seng  s.  Seh  imsehonb.  Abraham. 

B.  SdOSbarg^:  Weiche  Hindernisse  stehen  der  bürgerlichen  Verbesserung  der  Ju- 
den enigtfgen?  Berlin,  1821,  8. 

Is.  de  Seqneyra-Samada  s.  Isaak  de  Sequeyra-  Samuda. 
Sprach  b.   MeVr-Kadisch  s.   Serach  Kadi  seh. 

Sarach  b.  Natan  (ein  Karäer  aus  Trok*):  c^iirr^s  nrVv  oder  drei  Briefe  an 
Jos.  Sal.  del  Medigo  (s.  d.),  in  künsilicber  Rede  ihm  seine  Zweifel,  nament- 
lich über  die  Kabbala,  und  sodann  allgemeine  Fragen  vorlegend  ;  im  3.  Briefe 
jedoch  schon  mit  bestimmten  Fragen  hervortretend  und  zwar  mit  \'t  Anfragen 
u.  d.  N.  C'^a  T\z^y  rtn»y  D-ip»  und  mit  70  Paradoxen  u.  d.  N.  D^n^sn  c-ynr 
(Ex.  15,  2').  Die  Fragen  sind  meistens  mathematischen  od.  nstrononi.  Inhalts, 
aber  auch  über  Dämonen,  Anmiete,  Beschwörungsformeln,  Wunderglnoben,  Ah- 
nungen ,  Träume,  Arcana,  Sympnthie,  Antipathie,  Chiromnniie,  Alchemie, 
Heilkunde  u.  s.  w.  und  in  das  Gebiet  der  Theologie  schlugen  auch  viele  der  Pa- 
radoxa ein.  1.  u.  2.  Brief  abgedruckt  iii  del  Medigo's  C'V^  CS.  1—8),  der 
dritte  daselbst  von  S.  27—51  :  Amst.,  1629,  4  ;  ib.  1GU2,  4.  ' 

Jos.  Sal.  del  Medigo  schickte  ihm  1623  das  erste  ausführliche  Aulwortschreiben,  unter 
dem  Namen  r.riK  2rä%:  zu.  Daun  arbeitete  er  a.  d.  T.  C->cA  yv^  dreizehn  Abhaud- 
longen  aus,  als  Aatworlen  au  Sera  eh.   Siebe  Jos.  Sal.  del  Medigo. 

Sarachja  ha-Jewani  (ha-Lewi)':  nt»:^  -ICD  oder  Moral-  u.  Siltenbuch  zur  Förde- 


1)  Geb.  1580  zu  Trok  wurde  er  durch  Lehrer  (Isaak  u.  Jehuda)  und  durch  BOcher  heran- 
gebildet, wandle  sich  im  Mui  1620,  im  vierzigsten  Lebcusjahre,  mil  wissenschafllichen  Fra- 
gen an  Jos.  Sal.  del  Medigo  (s.  d.)  ,  spSter  1621  auch  an  del  Aledigo^s  SchQlcr  Mos.  Metz 
(b.  Me'ir). 

2)  Dieses  Moralboch  wurde  gewöhnlich  dem  R.  Jak.  Tarn  aus  Römern,  weil  er  ein  ande- 
res Sefer  iia-Jaschar verfasst,  zugeschrieben.  Dies  that  auch  Abr.  Sabba  .  Mcn.  di  Lonsano 
(in  r^n^  ^nv)  und  nach  ihm  Asulai  haben  es  einem  sonst  ganz  onbekanoteo  Serachja 
ba-Jewani  zugeschrieben,  üer  Verf.  citirt  blos  Ghobot  ha-Lebabut  von  Bach  ja  und 
Mischte  Kai  ila  und  Dimna,  die  bereits  HAja  anfuhrt,  aber  jedenfalls  hat  ihm  p'S:  ^n^tp 
von  Jona  Gerundi  (aus  den  Büchern  naiann  nn^N  ,  nzicm  •»"!>•©,  nxTn  'o ,  "iSTP 
rmTTn  "»"na  ,  nninn  "^SC  besteheud)  vorgelegen.  Wahrscheinlich  ist  der  Verf  Serachja 
ba-Lewi  Anatoli,  da  Anatoli  s.  v.  a.  ha-Jewani  ist,  vorzGglich  da  er  auf  Kaudia 
gelebt.  Dieser  Serachja  hiess  mit  dem  Familienoamen  Kasani.  Der  Art.  ist  hier  vollstlndiger 
als  oben  unter  Ser.  ha  -  J  e  w  a  n  i 


\ 

\ 
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314  Serarbja  lia-Jewaiii  —  Senichja  h.  Isaak. 


mnf^  der  Prümnii|?keil  und  Sittenreioheit  in  18  Abschnitten  zerfallend :  Kstpl.,  s.  a. 
(152ft)  4  (Bl.  HU);  von  Cornelio  Adelkind  besorfd:  Venedig,  1548.  8  Giov. 
di  (iara  (Bl.  6H);  von  Abraham  b.  David  besorgt:  Krakau,  1586,  4  Ii. 
Prostitz  (b.  Ab.)  Bl.  VS;  Anist.,  1708,8  Jac.  Oliveyra-Soio  (Bl.  41);  l>nfs, 
|.'>8H,  4;  Sulzbach,  17<)2,  J*2:  Zolkifw,  1765,  8;  mit  einicerijglen  tolinudisckeo 
Krklärunpen  :  Korcz.  ITH.'),  8  (Bl.7'2);  mit  einer  d^utscJirn  UebersetzuDi;  voa 
einem  Unbekannten  und  mit  einem  Vori^orte  vou  Baf.  Kircbeim:  Ft.  a/'M., 
1830,  8  Eis.  Kaufnunn  (S.  200).  Mit  Beuutzunf^  der  ersten  Ausgabe.  Zweite 
Ausgabe  vou  Eis.  Kaufmann:   ib.  18()U,  8. 

Seracllja  ha-Jewani:  ';n  rnn  oder  Wörterbuch  zo  den  philosophischen  Pormeo  in 

Mure  u.  s.w.,  von  del  Medigo  in  Micbtab  Achus  einem  Analoli   xaye- 

schric'ben,  in  einer  Münchner  HS.  n.  210  einem  Serachja  ha-Lewi  Auatoli 

zugeeignet,    was    unser    Serachja    ha-Jewuni   ist;    Venedig,    *5tV.  12; 

Cromonu,  I.Mit),  4  und  siehe  Aasfubrliches  über  die  Ausgaben  unter  Mos.  Mai-  ■ 

ni  ii  n  i  Bd.  11,  S.  ^i08.  i 

I 

—  .  — :  c-.ic  oder  religiöse  Lieder,  und  zwar  1)  rrrisip  für  den  iN«>ujahrsUig,  ; 

mit  dem    Akroslirh  ",•«»■>  pm  ■'SXTp  *V*:t:K:K ;     2)  C""f  ?  a**  Vy  c--."^  '^  ««l«»" 
3  Lieder  über  die  13  Glaubensartikel;  3)  -,r  r?-i  'oV  c-n-t?  oder  Lieder  zu  dea 
Büchlein  Huarh  Chen.    Gedruckt  ist  4)  der  t:v'*9  zu  NeVlah  des  SUhuetages,  bt-  ; 
ginnend  nu^^  775»  vB?  ".wx  V'^** »   >"*'    **«*»   Akrostich    •j'^iü:«  ,    iu   dem  nm. 
Murbsor :  Soncino  u.  (lasal- mayore,  ll83,  8  Soncin  Söhne. 

Seracbja  b.  Isaak  (ha-f^ewi,  b.  Scbealtiel  Chen  .s  Toledo) :  tttri  n?:mca  -n^KC 
oder  Abhandlung  über  das  Wesen,  der  Seele,  von  Abu-Nazr  el-Farabi 
arnbisch  geschrieben,  als  Auszug  ans  Arislotelf*s*  nt{il  "Ufv^tlg,  nuu  in'«  Heb- 
räische übersetzt,  nachdem  er  vorher  B^'i^n^  -'!>s^r;  'o  u.  a.  w.  überactxl 
hatte.  Abgedruckt  in  Ui.  Edelmannes  ht-i::^  n^)sn  1.  (S.  44):  Künig»btr|, 
185Ü;  8. 

—  .  — :  D-pryn  5?  rrar.wp  oder  Antwort  iu  Bezug  auf  das  VorhaDdensein  der 
Riesen,  uufeiue  Anfrage  seines  Verwandten  Jehuda  b.  Salonio.  Abgedrwkt 
in  r^r::  -i^-iX  (von  Blumenfeld)  I.  S.  121—22:  Wien,  1857,  8. 

Kr  schrieb  ein  ganzes  Werk  von  Antworten  auf  die  Aufragea  Jebuda^a  a.  d.  T. :  n^9 
r*.5'ir  ,  wuria  er  sich  zugleich  Ober  seine  Commenlare  und  Debersetiuiigen  ais- 
spricht. 

—  .  — :  nn^tnr  r.z^^z  oder  Antworten  und  Bescheide  an  eiuen  gewiaaeu  Hillel 
nus  Ferrara,  der  über  Stellen   im  Morc  Ne  buch  im  an  Serachja  Aa-  ' 
fragen  gerichtet.    Erstes  Antwoitschreiben.    In  Ozar  Nechmad  1.  c.  5.  124-21 
abgedruckt. 

—  .  — :  hhr:  rr-s-i  hy  rts?-;  oder  Antwort  auf  die  Streitschrift  H  i  llel'a  io  Beiof 
auf  die  Wundererzählungen  iu  der  Schrift  und  auf  die  Erklärungen  Naimdars. 
Daselbst  S.  12t)— 43. 

Er  schrieb  uorh :  1)  lEt?  "-^SK  oder  "Vöic  'c  «r:"'B.  Comm.  ober  die  Sprfiche;  2)  stti 
ni-t»  '0  oder  Comm.  zu  Jjjub ,  im  J.  12110  verfasüt ;  3)  nn'iFin  hy  '■  oder  Co^ 
Ober  den  Pentaleuch ;  4)  r'^itur:  V?  T^rtt  oder  CoiaoienUr  über  schwer«  Siellea  du 
More  ^ebuchiln;  5)  hhrt  'i  5s  n"3".i7P ;  ß)  m^n*  'n  niVxö  nt2-rr :  7)  «m 
*:>2icn  7^vn  ^C^  ~en  ',n  oder  Comm.  u.  Kcarbeituug  der  aristolcliachrn  iiclit  BScbcr 
jifffi  g>vam';i  UtiHMxanui  von  Ihn  Boschd,  in  8  C-<n)£K>;  und  diene  wieder  in  D^Vn. 
C^'iB  oder  CTC'iTS  zerfallend.  Aus  dem  Arabischen  in^s  Bebrliacbe  Gbrnctti; 
8)  Vtl'T,  *^h  Tr-i  12«  n"«2  oder  Bearb<'i(nug  de«  Aristotelischen  «up^^^trS-k 
3  Büchern  vun  Ihn  Roschd,in  gleirher  Wrise  aus  den  Arabischen  DbcneW: 
0)-:^;-'.  -,zx  -)^X2)S  srnisn  nhKSJ  rrc  'z  oder  Ihn  Roschd^s  nearbcUnag  des  Arifi»- 
leliscbeu  iitQi  tAtnt<f\*OiiM¥f  aus  dem  AralMHoheu  ubereetzt ;  10)  cV-mi  C^lZVr; '8 
Di^ZSC^t:  "i'Ka^s  oder  das  Aristotelisehe  \Ve>'k  mgi  vöifwfw  in  4  Abscbnillen,  bmI 
der  Bearbeitung  des  T  h  c  m  i  s  I  i  u  a. 


Ueber  ihn. 

Raph.  Kirch  heim:  n^nnt  '"^hy  niCK^  od.  Mittbeilaof;  über  Serachja  b.  Isaak 
und  einige  seiner  Arbeiten.  In  Blameo  feld's  Ozar  Necbmad  (I.  117 — 44): 
Wien,  I8Ö7,  8. 

n^hnt    'n  n^TVnnV   D'^d4*2i.    Glossen   zur   Biographie   des  Serachja   etc. :    ib. 
\v  '229  flg.         ' 

Serachja  ba-L6Wl'(b.ls.  b.  Serachja,  b.ST.  .s  Gerona  in  Spanien*,  in  LoDel):  yhü 
n^'^n^n  oder  die  Streitigkeiten  mit  seinem  Zeitgenossen  Abraham  b.  David 
(in  äeaucaire  u.  Niuies)  über  rTtS  "'S""!  und  über  •mn*;  nnöx  •i""*'!.  Geschrieben 
für  die  zwei  Freunde  Se  räch  j  a  n.  Abraham  und  an  seinen  Bruder  Je  be- 
rech ja  überscbickt.     Daraus  ist  ein  Theil  als  Kritik  (n''.:i9n)  über  das  V^a  'd 

ecsn  des  tzki  (s.  d.),  die  Halacha^s  über  m^i  betrelTend ,  u.  mit  jenem  wie 
mit  n-^3  nri^n  Nach  man  i's  gedruckt:  Berlin,  1762,  4;  Prag,  1811,  i;  Ber- 
ditsch'ew,  1817,  4. 

—  .  — :  nas-inV)  ccsn  h^:^  'o  hy  n*»i«n  s.  rp'Vrittr:  yVo. 

>     «  ■  •  •  • 

—  .  —  :  n'jXttn  'D  oder  n-.i'sKÄn  'o  "  und  wegen  der  Zweitheiligkeit  mn'«ttn  "ar 
genannt.  Kritiken  über  das  n^a^nn  'o  des  Is.  Alfa^i,  nach  der  ReihenFolge 
der  Talmud -Traktate;  ebenso  über  Raschi  und  gegen  R.  Efraj  im  (b.  David), 
den  Schüler  AI  fasi^s;  zuweilen  blos  erklärend«  Schollen.  Das  Werk  zerfallt  in 
2  Theile  :  I)  V-.-ran  -»•xian  über  die  Ordnungen  Tp^r:  und  cti.  'i)  "irsttn 
l^|»n  über  Ordnung  Moed ,  dazu  noch  über  Berachot  und  Chullin.  Verfasst 
zu  Lunel  um  1 170 — 75  im  hohen  Alter.  Abgedruckt  in  den  Ausgaben  desSefer  ba- 
Ilalachot  AI  Tasi's  und  dazu  IVachmani*s  ■**  n'irr^^s  'o  :  Venedig,  1552,  f.;  Sab- 
bionetla,  1554,  f.;  Krakau,  1597,  f.;  Amst.,''/720,  f.  j  Sulzbach,  1762,  f.; 
Wien,  1804—6,  f.;  Pressburg,  1836-40,  f. 

Gegensch  ri  Ft. 
Mos.  Nachmani:  ■*■'  n^hVis  'o  oder  Vertbeidigung  AI  fasi's  gegen  die  Kri- 
tiken Sera  chj  a^s  in  Sefer  h  a-Maor  u.  mit  diesem  in  den  Alfdsi- Ausga- 
ben gedruckt:  Venedig,  1552,  f.;  Sabbinnetta,  1554,  f.;  Krakau,  1597,  F.; 
Amst.,  1720,  f. ;  Sulzbach,  1762,  f.;  Wien,  1804—6,  f.;  Pressburg,  1836—40,  f. 


—  .  — :  Itajsn  -i-Sttn  'o  s.  n^K^fl:^  'tj. 

—  .  — :  Kzsn  'o  oder  13  hermencutische  Regeln  (n*:^«)  bei  der  Brlautening  des 
Talmudes;  im  Greisenalter  verfasst,  in  der  Weise  der  13  und  der  32  des  Gali- 
räer*s  Jose.  Zuerst  abgedruckt  in  dem  Sammelwerke  D^np'^  r%r  (s.  Binj. 
Motel),  .Abb.  b"«;^  D'<)sr;  §.  225:  Venedig,   16'J2,f. ;  in  der  besondern  Aus- 


1)  Wegen  des  Namens  n^h'^it  n.  ''*5>n ,  vielleicht  auch  wegen  des  Wohnortes  Luuel 
(';h"\''  r"rs)  neunl  er  sich  poCtisch  •'■■in56»n;  ebenso  nannte  er  seine  iwci  Freunde  ('32  "'SD 
n7T2K'<rt)  Abraham  u.  Serachja,  weil  sie  sich  "«'t^n  schrieben  und  in  Lunell  lebten. 

2)  Er  bluhete  in  der  letzten  Hllflc  des  13.  Jahrh.\s  iu  Lunel  und  wegen  Sfiner  Abstam- 
■ang  ans  Geroua  zeichnet  er  sich  in  vielen  synagogaien  Gedichten  '^lain'X  l^r  kam  nach  llflO 
nach  Lunel,  nachdem  er  schon  früher  Manches  geschrieben  hatte,  und  war  mit  Jehuda  Ibn 
Tabon,  der  zu  I^unel  den  Kusari  übersetzte,  in  freundscliartliehem  Verkehr,  wie  er  auch 
Lehrer  seines  Sohnes  Samuel  Ibn  Tab6n  war.  Sein  Bruder  Be  rech  ja  ha-Lewi  war 
religiöser  Dichter.  Er  starb  in  hohem  Alter  1186  (Schebet  Jehuda) ;  doch  scheint  jener  Se- 
rachja in  Schebet  Jehuda  ein  anderer  zu  sein.  Das  grosse  Werk  xMaimuni^s,  Jad  ha-Chasaka, 
was  1178  vollendet  wurde,  hatte   bis  zu  Serachja   noch  keine  Verbreitung.     Ein   Urenkel 

r 

des  Serach  ja  war  Ahrou  ha-Lewi  (r;K~>). 

3)  Er  erwlhnt  darin  des  Jakob  Tan  (st.  11.  Juni  1171)  nnd  des  Abraham  ben  Isaak 
(sl.  11.  Octbr.  115H),  des  Schwiegervaters  des  TnNn,  als  verslorbeo. 


k^* 
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Serachja  ha-Lewi  —  Dav.  Sereiro. 


gäbe  des  D*y^  ^s*^):!^ :  Lember^,  181?,  F.;  mit  besondero  Noten  zu  deo  13  vod 
32  Middol  von  EI.  \V  iloa  (s.  d.)*  wobei  Knsn  'D  besonders:  Sklow,  1803.  4. 

Serachja  ha-Lewl:  d*-)"?  oder  eine  Sammlung  von  dreizehn  Liedern,  und  zwar: 

1)  die  7.n  seinen  Scliriflen  (r^^'^Jj*?"  5^0 ;  i^x^an  'o ,  fajj  '09  ^j  'B  ,  nrs  ^H^b). 

2)  (ledichte  andern  Inhalts,  wobei  eins  nraniüisch  von  seinem  Vater  Isaak  b. 
Serach  ja  (ba- Leui).  (lesanimelt  und  zusammingesteltt  von  Jak.  Reifmaon 
in  dessen  n^r-T  5:2^  n:":5-in  (S.  13 — 41),  mit  Anmerkungen:  Prag,  1K53,  8. 

—  .  — :  b-«uq!<3  oder  synai;ogale  Lieder  und  Dichtungen,  und  zwar,  tn  weit  bis 
jetzt  uns  bekannt  ^ind,  IS  an  der  Zahl.  AuTgezahlt  in  Ammude  ba-Aboda  voa 
Landshuth  (I.Theil:  Kertin,  1857,  8)  >.  03  und  gedruckt  in '•TntD  "titrray 
1*xni33'fi-ip  ir::>s2  mic^js  'i  -no  u.  «   w.  Siehe  Zu  nz,  zur  (iescb.  S.  47ii*. 

Er  schrieb  noch:  l)  np^-rm  nts-^n»  'n  (12  Mal  in  Maor  angeführt) ;  t)  r^s^nn  "»"^an 
oder  die  Streitponkte  iwischen  ihm  und  Abraham  b.  David  (a.  Maor) ;  S)  9\ü 
vin  r)?;^r:l£h,  4)  C*Bp  'O«  «h:-iB;  5)  n^a  ''\i^^^  ö)  P1»  oder  eine  Anzahl  GoI- 
achtcn. 

Ueber  i  h  n. 

Jak.  Reirmann:  •»■j^jh  n-rrnr  '^  rc.rVrR  oder  Geschichte  des  Serachja  ba. 
Lewi  und  seiner  Werke,  mit  zahlreichen  Notizen  und  mit  einer  Sama- 
lung  seiner  Gedichte:  Prag,  1K33,  S.  Eine  Recensioo  darüber  b.  FrankePf 
Monatsschrift,  Jahrg.  1855  S.  37—71. 


1 


I    *Nic.  Sarariua;  Trihaeresium  sen  de  celeberrimis  Iribns  apud  Judaeos  Pbarisaeo- 
rum ,  SucTducaeoruni  et  Essenoruni  sectis  ad  varios  ulriusque  Testament!  vete*  , 
ninique   scriptoruin  locos   iatelligendum,   et  ad  nupero  Jo.  Drusti   libello  de 
Ilnsidaeis  respondendum ,  libris  III:  Franecker,  1603,  8;  Mainz,  ItiOi,  8. 

I :  Commentarius  in    libros  Jos.,  Jud. ,  Ruth.  ^  Reg.   et  Paralip.    2  T  heile: 

I        Mainz,  Hiü9— 10,  f. 

I    —  — :  Prolcgomena  bibiica  :  ib.  IG  12,  f. 

—  ^:  Miner\'a!  Josephe  Scaligero  et  Job.  Drusio  depensnm,  pro  Trihaeresia 
libri  V.:  ib.  lt>--,  8. 

—  — :  Rat-hini  et  Herodes,  seu  de  tota  Rabbinornm  gente,  partitione,  creatioae, 
anctnritate  etc. ,  et  de  Ilerodis  Tyranni  natalibus  etc. :  ib.  16  '  *,  8. 

*P.  SsrarlüS:  Vox  clnmnntis  in  Bnbylone:  Praeparate  viam  Domino,  qua  bren 
disserialione  conversionis  Judai-orum  ,  nbolitionis  Anti-Christi  etc.  sigoa  ev 
penduntnr  et  ii  advcrsum  a  Sam.  Maresio  disputato  examiuoDtar:  Anst, 
1663.  4. 

:  Apologetica  responsio  ad  Maresii  disputationem,  qaa  eadem  et  alia  laa-  ' 

nulla  momenta  tractantur:  ib.  1663,  4. 

:  Di^putatio  de  Judaeorum  conversione  universali ,  in  patriam   rednctiooe  et  ■ 

cultus  Levitici  restitut'one  item  Anti-Christi  abolitione,  adversas  Maresii  chi- 
tiasmuui  enervatum:  Amst.,  Iii65,  4. 

Isr.  Dav.  Sered  (R.  in  Büsing) :  -i'izFi  nn  r'^v  oder  Gutachten  über  AufstellaBg 
des  Almemnr  in  der  Mitte  der  Synagoge,  nach  Talmud  und  Rahbinen.  Gegea 
Rabb.  Dr.  Meisel  in  Pesth  gerichtet:  Pressburg,  1861,  8  (51  Bl.  bebr.  a.  88 
deutsch). 

Dav.  Sereiro  (R.  in  Salonik):  -rift  {-isp  oder  Derascha*«  über  deo  Pentateveb: 
Salonik,  —    - 


1)  Abr.  ßedarHchi  (13.  Jahrh.)  in  seinem  Diwan  führt  Seraehja  und  seinen  Bnd«r 
Jebererhju  (Bcrechja)  unlrr  frQhern  Dichtern  an.  Berechja  sein  Bnider  and  Isaak  aeia 
Vater  siud  alM  relif;.  Dichter  berDhmt. 
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*Jak.  Seren:  nie  Wahrheit  der  christl.  Religioo  aus  den  ZeogDissen  anderer, 
aam.  des  Flav.  Josepbus  üb.  Christos  erwiesen.  Schwedisch  gedrnckt:  Sloek- 
hoim,  1752,  4;  in  deutscher  Uebersetzung  vonMurrey:  Göttingen,  1758,  8. 
Schwediitcb  lautet  der  Titel:  Cbristendomens  Styrka  of  Heduingerues,  Sördeles 
Fl.  Josephi  omdouimem  om  Christo. 

Sam  SerillO  (Bxulant  .s  Spanien,  R.  in  Aegypten*):  Vk^^sv  '*^^**  Bin«  Methodologie 
des  Talmud's,  die  sich  in  der  Bioleitung  auf  die  Methodologie  eines  Y")^^  ^^^ 
nnr^cn ,  d.  h.  Jeschua  ha-Lewi,  beruft,  der  sein  ü^.y  n^3*^Vn  1467  geschrieben. 
Abgedruckt  in  BinJ.  Motel's  D'^nt';  tit^p:  Ven.,  1622,  f.  Siehe  Sam.  Ibn  Sid. 

Jac.  SermentO  s.  Jac.  de  Castro-Sermento  (A.  in  London). 

*Ge.  Serpilins:  Descnptio  Synngogae  Serpilianae  Inculenta ,  cura  Wlh.  Maiir. 
Christian!:  Regeosburg,  1723,  8;  .Bremen,  1732^  8. 

:  Judaeus  perversus  et  conversust  Regensburg,  1707,  4. 

:  Personalia  Mosis,   Josuae,   Samuelis,    Esrae,    Nehemiae,  Mardechai  et 

Estheri.  In  6  Theilen :  Leipzig,  17U8,  8. 

:  Personalia  Jobi:  ib.  1710,  8. 

:  Interpretes  Psalmorum  Davidis,  ordine  literarum  usque  ad  lit«  F.  dednctus. 

Als  8.  Bd.  der  Personalia:  Regensburg,  1711,  8. 

:  Personalia  Davidis  etc.  Als  9.  Bd.  der  Personalia:  Leipzig,  1713,  8. 

:  Salomo  in  continuationem  Soriptoruin  Blbliorum :  Regensbnrg,  1715,  8. 

—  — :  Personalia  Jesaiae  etc. :  ib.  1717,8. 

Sam.  Serra  (in  Amst.)  s.  Dan.  Levi  de  Barrios  Relacion  de  los  Poetas  etc.: 
.    Amst.,  1642,  8. 

Jos.  Franco  SerranO!  D'^n'^ö  'A.  Drei  hehr.  Sonette  und  zwar  das  erste  auf  die 
Akademie  Te  mime  De  rech,  mit  dem  Akrosticb  n-t-r  ^^c^^sn  """iVK  ,  das  zweite 
auf  die  .Akademie  Scha'a  re  Zed  ek  u.  das  dritte  auf  Is.  Usiel  mit  Akrostich 
V«-<Tr  pn:i'^:  LB.  d.  Or.  1847  c.  276—77. 

Marcel  de  Serres '.  Die  Hosmogonie  des  Moses  im  Vergleiche  mit  den  geologischen 
Tbatsachen.  Aus  dem  Französischen  übersetzt  von  Fr.  Xav.  Steger:  Tübin- 
gen, 1841,  8. 

*Giae.  Hyac.  Senj:  Exercitationes  historico-criticae  polemicae  de  Christo  ejusque 
virgine  matre,  quibus  Judaeorum  errores  de  promisso  sibi  liberatore  nova   me- 
thodo  refelluntur,  christianae  religionis  mysteria  ad  certam  historine  fidem  exi- 
I        gnntur,  explicanlur,  defenduntur:  Venedig,  1719,  4;  Mailand,  1719,  4. 

Sembbabel  U.  SchealtiSl'  (um  536  v.  Chr.)  :  V^at^t  'p  oder  eine  Apokalypse,  in 
der  Form  eines  Gesprächs  Serubbabels  mit  dem  bngel  Metatron  über  Geburt,  Er- 
ziehung, Leben  ,  Krieg  und  Tod  des  Armilos,  der  nach  den  Kriegen  Gog  u. 
Magog  erscheinen  wird  o.  s.  w.  Grossentheils  aus  Pseudo-Esra  (4.  B.  Esra) 
geschöpft,  mit  Benutzung  der  Armilos- Sage  in  besonderer  Agada.  Im  Excerpt 
gedruckt:  Kstpl.,  l.')19,  8;  mit  dem  Werkcbeo  pns  ^sn-  über  Moral  u.  Askese, 
von  Mendle  Szerszower,  und  mit  dem  Buche  VK^a^>a  und  das  Serubbabel- 
Buch  in  abweichender  Recension:  Wilna,  1819,  8;  nach  zwei  Handschriften 
der  Leipziger  Rathsbibliothek  (cod.  22  n.  38)  herausgegeben  von  Ad.  JeUinek 
in  dessen  vn'tttn  n'^a  II.  (p.  54 — 57):   Leipzig,  1853,  8. 

—  .  — :  n'ö^n  n".n-.K  'p  oder  d|e  zehn  Zeichen  des  Messias,  die  dessen  Ankunft 
vorausgehen  werden.  Es  schliesst  sich  der  vorhergehenden  Apokalypse  an,  hat 
ebenfalls  die  Armilos-Sage  u.  mag  zum  Scrub. -Buche  gehört  haben.  Zuerst  in 
der  vSammlung  gedruckt:  Kstpl.,  1519,  8;  in  Vp^n  rj^nx  (8.2^  ^9  )•  Augsburg, 
1540,  4;  Amst.,  1696,  8;  in  Bet  ba-Midrasch  1.  c:  Leipzig,  1853,  8. 


1)  Er  führte  aoch  den  Nameu  Ibn  Sid  (s.  d.). 

2)  Die  ihm  zugeschriebenen  oder  seinen  Namen  tragenden  Schriften  sind  nur  splter  fingirte. 
Nach  dem  apokryphischeu  Buche  Bsra  bitte  Serubbabel  bei  einem  Gastmahle  des  Darins  ein 
Gesprlcb  geführt  voller  Weisheitsregeln. 


T 
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Serubbabel  b.  SchealtlSl:  r^-^vc  -jp-it  mlKr  Schilderan(,'  der  Meüsias-Zfiit,  wie 
es  scheint  zam  Serub.-Biiclie  gehörig.  Abgeilrurkl  in  einer  Agada  -  SBrnrolaog : 
Salonik,  1743,  8;  äberdruckt  io  Bet  ba-Midrasch  III.  (S.  68--78) :  Leipzig, 
1855,  8. 

—  .  — :  r.'^T'z  r'^iü  oder  die  alten  Sagen  über  den  Messias,  den  ben  Joaef  a. 
ben  David.  In  Midrasch  n-t3  n;?V  (vonTbobijja  b.  Elfeser):  Veoed.,  1546,  f.; 
daraus  in  Bet  ha-Midr.  III:  Leipzig,  1855,  8. 

Is.  Serüg  8.  Is.  Sara  CO. 

Isr.  SerÜg  s.  Isr.  Sa  rüg  (Kabbaiist). 

Jos.  ben  Serftk  s.  Jos.  Ibn  Saruk.  | 

Men.  Ibn  Serük  s.  Men.  Ibn  Saruk. 

*Job.  Tb.  Serz:  Figmentum  de  animo  bumano  etc. ,  Ebraeis  Talso  atiribal  demoo-   , 
strat:   Nürnberg,  1792,  4.  ! 

*Gius.  Sessa:  Tractutus  de  Jndaeis ,  eorom  privilegiis,  de  eorum  obaervantia  et   ; 
recto  inteltectu  etc.  canones  pigoora,  usuras,   testiinonia,    testamenta,    jara*   ! 
menta  ,   successiones,  inimuuitates  ,  matriuionia  ,    repudia  etc. :   Aug.  Taorioo- 
ruin,  1717,  f. 

*Joh.  Setzer:  ed.  Anonymi  Introductio  uiilissiina  bebraice  discere  capieotibva  etc. 
In  dem  Sammelwerke:  De  literis  graecis  etc.:  Hagenau,  1519,  4. 

:  ed.  Barth  Westbeimer:  Bibliorum  phrascs  sanctae  etc.  Sectioues  duae: 

ib.   15'2«,  8. 
Zadok  Setzer:  ed.  rö^.n'^  p>:9  von  Jos.  Falk:  [(ambarg,  1701,  S. 

*Joh.  Just.  Seveliüs:  Spicilegium  post  messem ,  i.  e.  suplem.  parlia  t.  crilieae 
sncrae.  Kd.  Leigbii:  Hafn.,  1713,  4. 

JT.  V.  Sevilla  s.  JT.  E  8  c  h  b  i  1  i. 

*\V.  Sewel:  Alle  de  Werken  van  Fl.  Josephus  vertaah.  2  Bde.:  Amst.,  I704^r.; 
ib.  17-21,  f.;  ib.  1736,  f. 

*Joh.  Seyerlen:  Abhandlung  über  den  Inhalt  des  Föns  vitae  von  Avicebroa 
nach  der  Int.  Uebersetzung.   In  den  Tübinger  »theo!.  J.ihrbücherna  von  1857. 

*Tob.  Seyfart:  Tyrocinium  linguae  ebrairae  schematicum,  lectionia  ac  reaolatio- 
nis  rudimentn  exhibens:  Leipzig,  lü3(),  4. 

*Gast.  Seyffarth:  Ueb.  die  ursprünglichen  Laute  der  bebr.  Buchstaben,  ein  Beitrag 
zur  Dialectologie  der  semitischen  Volker:  Leipzig,  I82i,  8. 

G  egenschr  ift. 

E.  F.  Beck:  Ueber  die  ursprünglichen  Laute  der  hebräischen  Bocbstahcn,  be- 
sonders in  Beziehung  auf  Seyffarlh's  Schritt  über  diesen  Gegenstand: 
Leipzig,  lK'i5,  8. 

:  Chroiiologia  sacra,  deutsch:  Leipzig,  1846,  8. 

:  Uriumstösslicher  Beweis,  dnss  im  Jahre  34i6  v.  Chr.  iim  7.  Seplbr.  die 

Sündfluth  geendet  habe  und  das  AlFabet  aller  Völker  erruuden  worden  sei.  Eia 
Beitrag  zur  wahren  Zeitrechnung  und  Hirchengescliichte  des  A.T. :  Leipiig, 
1840,  8. 

—  — :  Summary  of  Recent  Discoveries  in  Biblical  Chronology,  Universal  History 
and  Egyptian  Archaeology,  with  special  reTcreuce  to  Dr.  Abbotts  Egyptiau  Me- 
seum  in  i\ew-York  etc. :  Mew-York,  IHoS,  Ti. 

*Balth.  Seyffert:    Theod.   Hackspanü   e   quadriga    dispntt.    de    locntionibos  ric. 

etc.:  Aldorf,  1639,  4. 
Chan.  Sforno  (b.  Jakob):    n^^vn    oder  Guiachten,    angeführt   in  pb;  nKa  n^s 

(von  Sabb.  Bär)  §.  55:  Venedig.  1674,  4. 
Jak.  Sforno  (b.  'Ob.):  c^^srtsn  nn^i«  oder  Abhandlung  über  die  hebräischen  Ac- 

ceute:  Venedig,  1600,  H  Giov.  di  Gara 
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*0b.  Sforno  (b.  Jak.,  .sCesena,  A.  in  Bolof^na^):  ■«**«  nSH  oder  Commentar  über 
den  Peotateuch.  Besorgt  voo  Sal.  Luzzatto  (b.  Abr.),  mit  einem  Dedikatioos- 
schreiben  anChananelb.  Jakob  i). 'Obadja  Sforno:  Veoedifc,  1567,  4  Giov. 
Grifio  (BL  1 — 86);  überdrackt  in  nött  n^nj?  von  Mos.  Frank f urler  (s.  d.) 
Amst.,  1 724,  f. 

:  nnipn  T)Si%^  oder  Betracbtangen  and  Porschnngen  über  das  Gesetz.    Dem 

Pentateucb-Comm.  beigegeben:  Venedig,  1567,  4  (von  p.  86—92). 

:  n^rbi  Q'^")''vn  *^*^ö  "n^Ka  oder  Commentar  über  das  Hochlied  and  Kohelet: 

•.■  vi     :  .       •  -  .  • 

Venedig,  1567,4  Giov.  Grifio   (Bl.  16);   zum  Hocblied  allein  in  nv»  nlnj?: 
Amst.,  1724,  f. 

:  "DKa  üy  C'^'^vn  n"^»  oder  das  Hocblied  im  arsprüngliehen  Te:i(te  mit  einem 

leicbten  Commentar.  Von  Sal.  Luzzatto  (b.  Abr.)  zuerst  berausgegeben,  mit 
einem  Gedenk-Gedichte:  Venedig,  1567,  8;  überdruckt:  Königsberg,  1845,  8. 

—  — :  pis  t3;ö^  oder  Commentar  über  das  Buch  Jjjob.  Mit  dem  Commentar 
tsfevn  nnte  zu  demselben  Buche  von  Sim.  Duran  (s.  d.) :  Venedig,  1590,  4 
Giov.  di  Gara.  Dabei  der  Text.  AuTgenommen  in  der  rabb.  Bibel:  nö»  n^np : 
Amst.,  1724.  f. 

:  Q'^^nr)  hy  tri^d  oder  Commentar  über  den  Psalter,  mit  Text:   Venedig, 

1586,  4;  aufgenommen  in  rttfi  tihrrp:  Amst.,  1724,  f. 

—  —  :  D^si-^riN  c-'N-a:  hy  «nna  oder  Commentar  über  die  letzten  Propheten  Je- 
saja,  Jirmijja  u.  Jecbeskel.  In  der  rabb.  Bibel  nxoiq  t^rtp  aufgenommen:  Amst., 
1724,  f. 

1  2n*-)  hv  v^~i9    oder  Commentar  über  das   Buch  Rut.    Aufgenommen   in 

Ttvxi  T\\7]'p'.  Amst.,  1724,  f. 

Die  meisten  dieser  Bibel  -  Com mentare  sind  noch  handschriftlich  in  der  de  Rossi^scheu 
Bibliothek  xu  Parma.  Sein  Comm.  Ober  Jona,  Ghabakkuk  und  Secharja  be~ 
findet  sich  in  einem  Cod.  Laurenxiano,   s.  Biscioni  S.  128. 

:  niax  "g-ia  hy  r^na  oder  Comm.  über  Pirke  Abot.     Abgedruckt  in    dem 

Machasor:  BoJogna,  1541,  f. 

:  ü'^y  ^^M  'o  oder  eine  ansrubrlicbe  Religionspbilosophie,  worin  über  Gott 

und  dessen  Wesen ,  über  Einheit,  Allmacht,  Vorsehung,  über  die  Seele,  über 
AtbeVsten,  Epikuräer  u.  Läugoer  des  Gesetzes  u.  s.w. :  Bologna,  1537,  4.  Eine 
lateinische  Uebersetzung  dieses  Werkes ,  welche  der  Verf.  selbst  verfertigt 
hatte  und  dem  Köni(;e  von  Frankreich  (Heinr.  II)  gewidmet,  ist  unedirt 
geblieben. 

Handschriftlich  sind  noch  von  ihm:  1)  n^n^n  p^)»?^  na^^  VTinfe.  —  2)  Q'ipOfe 
nin>K1  oder  Rechtsbescheide  und  Briefe  (au  die  Rabbiner  zu  Ferrara)  cod.  de  Rossi 
0.  370.  —  3)  D'T'<^pK  ~iBO>  niKa  oder  Comm.  zu  den  8  BBchern  des  Enklid  (ms. 
Paris).  — '4)  Die  lat.  Uebersetzung  von  Ct)S9  I^M  ist  Ms.  in  der  Minorilen-BibL  zu 
Reggio. 

*0b.  Sforno  (b.  Isr.):  ed.  Men.  *As.  di  Fano^s  rrcttn  •»'•'  v'^l  "p  ^^^^  Abhandlung 
über  nVi^ ,  besorgt  von  Sal.  b.  Dav. :  Venedig,  s.  a.  4.  Siebe  Jos.  Samigo. 

:  nnavp)  oder  ein  Gutachten,  aufgenommen   in  di  Fauo*s  n'in^vri!)  n^^KV 

(p.  83):  Venedig,  s.  a.  4. 


1)  Er  wurde  in  Geseoa  in  der  letzten  Hllfte  des  15.  Jahrhunderts  geboren,  war  1498  in 
Rom,  wo  er  den  berühmten  Job.  Reuchlin  in  der  hebr&iscben  Sprache  unterrichtete  und 
Hess  sich  dann  als  praktischer  Arzt  in  Bologna  nieder,  wo  er  1S30  starb.  Dav.  de  Pomis 
nennt  ihn  in  seiner  Apologia  pro  niedico  hebraeo  p.  71  Servadens  (n*'^:2')9)  de  Sfornis 
und  rühmt  ihn  als  Arzt  zu  Bologna ;  auf  dem  Titelblatte  seines  "^  *-)^K  wiitl  er  D*«K&nnn  n^XK 
genannt.  Me.  da  Padova  in  seinen  GÄ.  n.  48  n.  49  rfihmt  ihn  sehr  und  gegen  Ende  seines 
Lebens  studirte  er  noch  zu  Reggio  in  Gemeiaschafl  mit  Men.  As.  da  Pano. 
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Sal.  Sehern.  SfornO  (b.  Nissim  Is. ,  R.  in  Venedif?*):  n^ä-irn  oder  Gatachten,  an- 
l^erübrt  in  Jnk.  H  eilb  roo  ne  r'ä  sj??:  nhr.z  riv  (s.  d.):  Padua,  1622,  4. 

*Scipio  SgambatO:  De  Arndeiniis  Jodaeorum  orientalibus  et  occideotalibua.  Id 
desseu  :  Archivoruin  V.T.:   iNeapcl,  I7Ü:<,  f. 

:    Arcbivorom  Vf teris  Te«tainenti  libri  tres   (über  die   hebräische   Sprache 

and  deren  Alter,  über  kanuniscbe  Sebrifläteller,  Apokryphen,  Pseudepigrapbeo 
Q.  s.  w.):  Neapel,  17U3,  f. 

—  — :  De  primaeva  lin|;uae  bebraicae  et  alphabeto.  Diss.  praelim.  libris  Archi- 
vor.  etc.:  Neapel,  1703,  f. 

*Granville  Sharp:  Tliree  Tracts  on  tbe  syntax  and  prnnnnciation  of  the  Hebrew 
thonfcne  i  wilh  an  appeodix  adressed  lo  tbe  llebrcw  nation  :   London,  1804,  8. 

*Grry  Sharps:  Two  diss.  on  lanpuages  and  letters  witb  a  hebr.  gram,  aod  lex. 
withoiit  points:  London,  17.öl,  8. 

*Sain.  Sharps:  Geschichte  Bgyptens  von  der  Sltesten  Zeit  bis  znr  Ernbemng 
durch  die  Araber  640  nach  Chr.  Nach  der  3.  verbesserten  Aasgabe  (Loodno, 
1850)  deutsch  von  H.  Joiowicz,  mit  Zusätzen  von  Alfred  v.  Gutachraid. 
2  Bände,  mit  Karten  a.  Plänen:  Leipzig,  1857 — 58,  8. 

:  Ifistoric  notes  on  tbe  Books  oF  tbe  Old  and  N.T.  3.  ed.:  Lnudon,  1858,  8. 

*Johu  Shaw:  Biblioram  sammaria  sive  argumenta  singulonim  capitam  distiehis 
comprfhensta:  London,  1623,8. 

*Th.  Shaw:  Travels,  or  observations  relating  to  several  parts  oT  Bnrbary  aad 
the  Levant:  Oxford,  173H,  f  ;  Suppl.  dazu:  ib.  174ü,  f.;  neue  Ausgabe:  Loa- 
don,  I7i>7,  -4;  deutsch:   Leipzig,  17ti5,  4. 

*Hob.  Sheringham :  i^tz'.'^  '^  laline  et  luculcnto  conimeotario  illustralum  cnn 
textu  hebr. :  London,  I6i8,  4  :  überdruckt  von  Jac.  Rhcnferd  mit  «einer 
»Diss.  ciMop.irntio  Institut,  expiationis  anniversariae  PontiT.  Max.  in  V.  T. 
cum  unica  ulque  aeterna  expiutione  Jesu  Christin:  Franecker,  lli96,  8;  ii 
2.  Ausg.  von  ihm  selbst:  ib.  1700,  8. 

*P.  SherlOg:  Antiiiuilates  bebraicae,  de  Hebraeorum  Repoblica  et  antiquitatibns 
biblicis     Leydeo,  l('i»l,r. 

*Sam.  ShüCkford:  Harmonie  der  heiligen  und  Profanskribenlen  in  der  Gescbiclitc 
der  Well.  Bd.  1--III.  Aus  dem  Englischen  in*s  Deutsche  übersetzt  von  Tb. 
Arnold:    Berlin.  1731— 38,'4. 

'Ilero.  Sibdrsma:  Das  Evangelium  Johannis  aus  Mose  und  deo  Propheten  zoa 
Dienst  des  alten  und  neuen  Israels  erklärt:   Basel,  1718,  4. 

—  — :  \ferkteekf>ns  van  de  Messias,  verbandelt  io  een  Samenspraeck  toaacfaea 

2  Rabbinen,  Mcodenius  en  Gamaliel:  Amst.,  1724,  8. 

*K.  Joa.  Stbdth:  Schrift  massiges  Bedenken  über  die  Streitfrage:  ob  noeh  gegea 

d.is  Ende  der  Well ,  vor  dem  jüngsten  Tage,  eine  grosse  Bekehrung  des  jadi- 
schen Volkes  künftig  zu  holfen  sei?  Danzig,  1748,  4. 

*J.  Sibranda  s.  Fl.  Joseph  us. 

*Ri.  W.  Sibthorp:  Das  Buch  Jona.    Nach  dem  Englischen:  Stuttgart,  1843,  8. 

M.  Sicard:  Le^ons  de  la  poesie  sacr.  etc.    (nach  Rob.  Lowth).    2  Voll. :    Lpa, 

1812,  8. 
*Fr.  K.  Ldw.  Sickler:  Kadmus,  oder  Forschungen  in  den  Dialekten  des  semitisi-farn 

Sprachslammes,  zur  Kntwickelung  des  Elements  der  ältesten  Sprache  u.  Mythe 

der  Hellenen.   1.  Abtheilung:  Erklärung  der  Tbeogouie  des  Ueaiod  :  GölliogeD. 

1818,  8. 

:  Die  heilige  Pricstersprache  der  alten  Aegyptier  als  ein  den  senili- 

schen  Sprachstamme  nahe  verwandter  Dialekt,  aus  historischen  Monumcntea  er- 
wiesen. 3  Theile:  Uildburghausen,  I822--26,  4.  ' 


I 


1)  Starb  den  0.  Marchesrhi»-An  1017.    Eine  Familie  Menachem  Sforno  labte  davals  i» 
der  INlhe  von  Padua.    Sein  Valer  Nissin  Isaak  Sforuo  schrieb  Ober  den  Kasari. 


*Fr.  K.  Ldw.  SicUer :  Thoth ,  oder  die  Hierodypben  der  AethiopeD  a.  Aeryptier 
etc.:  ib.  1819,  4. 

:  De  typis  symbolicis  in  oummis  veteram.  P.  I. :  ib.  1825,  4. 

Jeb.  8id  (b.  Manoach  b.  Jak.  in  Salooik):  n)DK  ri^K  oder  über  das  Vorteseo  am 

den  GesetzroUeu  uod  über  das  dabei  zb  beobachtende  Verfahren  (minrr  nR*»np): 

Salooik,  1799,  8. 

:  nn^n  ri'iana  V?  ^nh«  ontsd'ip  oder  über  die  Einlagen  in  der  Morgenan- 

dacht;  mit  dem  Vorigen  gedmckt:  ib.  1799,  8. 

Sam.  Ibo  Sld  (.s  Serillo  in  Spanien,  dann  in  Aegypten*):  ^m^v?  tVVd  s.  Sam. 
Seri  Uo. 

Is.  Siebenberger  (b.  Dav.  in  Warscban):  n>a^  '^^h  oder  das  Bach  Thobit  in*8 
Hebriiisehe  übersetzt,  mit  einer  Jüdisch-deotsch.  Uebersetzung  und  einem  hebr. 
Comm. ;  dazu  eine  ausfobrliebe  hebr.  Einleitung :  W^arschan,  1839,  8. 

:  M'^n^in']  n^j^tt  oder  das  Bach  Jadit,  nebst  nach  einer  dahin  gehörigen  Er- 

z'ablong,    in's  Hebräische  übersetzt,   hebr.  oommentirt  und   dazu  eine  jüd.- 
deatsche  Uebersetzung,  nebst  einer  grossen  Einleitung:  Warschau,  1840,  8. 

:  T>~i3i  '0  oder  das  Buch  Baruch  in^s  Hebräische  übersetzt  und  hebr.  com- 

mentirt.  Dazu  eine  jüdisch-denlsehe  Uebersetzuog  uod  eine  grosse  Einleitung. 

Verbunden  ist  damit  das  Gebet  Menosche^s  und  der  drei  Männer:  Warscban, 

1841,  8. 
:  "«aäQ  'd  oder  die  .Bücher  der  Makkabäer  in's  Hebräische  übersetzt ,  mit 

Einleitung,  hebr.  Commentar  uod  jüdisch-deutscher  Uebersetzon je    Warschau, 

1843,  8. 

:  -<^^2n  Diönvn  -is^K  oder  allgemeines   hebräisch   (aramäisch)  -  deutsches 

•t:--tt--  **  *  ' 

und  deutsch -hebräisches  Lexicon  über  die  Bibel  und  den  Talmud  in  4  Theilen. 
Tbeil  1—2  («—ä)':  Warschau,  1846—47,  4. 

*lfart.  Sl6b6nhaar:  Discursus  politicus,  Judaeos  in  republ.  Christ,  oon  toleran- 
dos:  Leipzig,  1657,  8. 

*F.  W.  Sieber ^  Reise  von  Cairo  naob  Jerusalem:  Prag,  1823,  8. 

:  lieber  ägyptische  Mumien,  ihre  Entstehung,  Zweck  und  Bereitungsart, 

nebst  Verzeichoiss  meiner  auf  einer  Reise  durch  Greta,  Aegypten  und  Palästina 
gesammelten  AUerthümer  und  Kunstprodukte:  Wien,  1820,  8. 

:  Karte  von  Jerusalem  und  seinen  nächsten  Umgebungen  etc. :  Leipzig, 

1823,  f. 

^Edison  J.  Slebold:  The  impossibility  of  admittiog  Jews  into  Parlament  con- 
sistently  with  tbe  recognissed,  Priuciples  of  the  Constitution,  demonstrated 
in  a  manner  parallel  to  tbe  demonstration  of  a  theorem  of  Euclid :  London, 
1858,  8. 

*F.  L.  Sieffert:  De  slogulomm  librorum  sacrorum  auctoritate  canooica  reete 
aestimanda ,  diss.  I:  Königsberg,  1833,4. 

:  Theodorus   Mopsuest.  veteris  Test,  sobrie  interpretandi  vindex. :   ib. 

1827,  4. 

Jak.  Isr.  Jos.  Sierenz  (b.  Me.  Sofer  .s  Ribeauville,  im  Elsass) :  ^^b*;  -);:«  od.  eine 
hebr.  Grammatik  in  jüdisch-deutscher  Sprache  mit  hebr.  Lettern  gedruckt.  In 
zwei  Theilen:  1)  tjOSn*»»  n^isj  benannt;  2)  t)Oi"«  n-N  n-aan.  Eine  3.  Abth. 
heisst  n-'ian  n*ih?V:  Metz,  1766,  4  Mos.  Levy. 

:"  tjo^n-'a  nn?  s.  V«nto->  15«. 

:  CjD*!"^  n*i«  n->5atD  s.  VNnte-;  -jax. 


1)  Er  gehörte  sn  den  aus  Spanien  Exilirieo,  war  Schwiegersohn  des  Is.  Aboab,  SchSler 
des  J.  de  Leon  und  stand  den  Jnden  in  Aegypien  w&hrend  einer  Verfolgung  bei.  Der  Name  der 
Stadt  wird  von  den  Bibliographen  bald  Sirillo,  Sidillo,  Zirello,  Sorsillo  geschrieben;  ich  folgte 
Asnlai. 


Bibl.  jndaica.  III. 
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Jak.  Isr.  Jos.  Siereni:  nin^n  t^^^  s.  \>K'nb-)  -i:aM. 

Er  schrieb   noch:    1)  ^Vkt;  "nn^  ;    2)  ^nn  nn'itt,   die   wabncbdolieh   «sei 
wordeo. 

Jeh.  Hirz  8l9r6IIZ  (b.  Jak.  Jos.):  ed.  nVn^  '**?^1^  b'i-iKa  oder  Commealai 
über  Kohelet  von  Mos.  F  r  i  o  k  e  I :  Dessau,  18U0,  8. 

*c.  Sieveking  s.  J.  Gurlit. 

Isr.  SifrODl  (b.  Dao.  .s  Guastalla,  io  Gazolo*):  ed.  tilüV  ^ii^at  von  Meaai 
b.  Ahroo  b.  Seracb.  Dazu  Brlaotemog  der  arabischen  W5rter  dorr 
Ronstaasdrücke ,  mit  3  Tabellen  u.  mit  lodiccs:  Sabbiooetla ,  a.  a.  4 
Conti. 

:  ed.  h'nBi  nSpB^  von  Jak.  Luzza  tto  (s.  d.):  Basel,  1580,4  Ambr.  Pi 

:  ed.  '^>^^  19»Vp  mit  vielfackan  Weglassoogeo  durch  die  Ceasur  (« 

Rrakau  bei   Is.  Proslitz  f^edrackt  wurde),   zusammen  mit  Jak.  Losbi 

ib.  1578—80,  f.  Ambr.  Proben. 

:  ed.  nSa|ian  "^'ta  von  Men.  di  Recanati  (s.  d.):  ib.  1581,4  Ambr.  Fi 

:  ed.  a-^na  i^^k»  von  Is.  Na  tan  (s.  d.),  mit  ihn«  n*n^in  von  Ah.  d 

saro:  ib.  1583,  f.  Ambr.  Proben. 

Das  Toldot  Ahron  erhielt  er  von  Gbanin^a  F  i  n  i  i  in  Gasolo. 

:  ed.  Q*tn^^  n*>9  voo  EPr.  LentscbBtz:  ib.  1581,  f.  Ambr.  Frobei 

:  ed.  3^9:  hrtk  über  Albo*s*lkkarim  von  Jak.  Roppelmaun  (b.  S 

Preiburg  (Breisgao),  1584,  4. 

:  ed.  ryShxn  Wflh  C«nn:  ib.  s.  a.  8  Proben. 

:  ed.  »h^  U'^hy^v  •'V»»  :  ib.  1588,  4. 

:  ed.  K%a  tmoiti  von  Low  Brescb:  Basel,  1583,  f. 

:  ed.  taBVtt  sn\H  von  Sim.  Du  ran,  wo  er  voo  Jos.  Molche  aU  Gon 

bezeichnet  ist:  Venedi§^,  1589,  4. 

:  ed.  liq;^a  'n  hv  n'19^19  voo  Binjamin  v.  Tndela:  Preibvr|^y  1582 

:  ed.  (Corr.)  hnm^  nn^  von  Sam.  Cbai^'is  (s.  d.):  Venedig,  1596, ' 

:  ed.  (Corr.)  t'*^  vgrntt  desselben:  ib.  160C,  4. 

:  ed.  (Drucker)  n^iT^vn  "^Bvi»  na)stt4  h»tt  'o  von  H&ja  (s.  d.):  ^ 

dig,  1602,  4.  ....... 

:  ed.  bS^n  *^-ie  von  Mos.  Ibn  Maehir:  ib.  1605,  4.   Dazu  gab  er  eil 

haltsverzeichniss,  Vor- und  Nachwort. 

Viele  seiner  Drocke.  namenlliclrder  zn  Sahhionetta,  sind  weniger  bekannt. 

*C.  Sigonliu:  De  republica  Hebraeorum  libri  VIII :  Pf.  a^M.,  1585,  8;   nod 
erschienen  in  dessen:   Variae  annotationes   et   antiquitates  V.  et  Ff.  T. 
von  Job.  Nicolas  herausgegeben:  Leyden,  1701,  4. 

*Hnr.  Cpb.  Wlb.  SlgWATt:   (Jeher  den  Zusammenhang  des  Spinozismas  mit 
Cartesianischen  Philosophie.  Bin  philosophischer  Versuch :  Tübiogeo,  1816 

:  Der  Spinozismus,   historisoh  und  philosophisch  erlialerl,  mit 

Ziehung  auf  ältere  und  neuere  Ansichten :  Tübingen,  1839,  8. 

:  Vergleichung  der  Rechts-  u.  Staatstheorien  des  Bened.  Spiaai 

des  Tb.  Hobbes,  nebst  Betrachtungen   über  das  Verhältnias  iwiaakea 
Staate  und  der  Rirche :  ib.  184),  8. 


1)  Er  nennt  sich  bald  Sifroni  bald  Israel  allein,  und  war  Leiter  und  PIhnri 
hebrlischer  Dmckereien  n.  als  solcher  Beranageber  vieler  hebrlischer  Werke,  zu  wdcbaa  1 
Vor-  and  Nachreden,  ZnsXtze,  Indices  n.  s.w.  gemacht.  Er  dnickte  in  Sabbionetta,! 
io  Basel  der  Druckerei  Probe n's  ron  1578 — 1584  vor,  von  da  ab  bis  1588  in  Freibsri 
Breisgan,  nach  1588  ging  er  nach  Venedig,  wo  er  bis  1605  bald  Gorreclor,  baldDraeksr 
Seiu  Sohn  Mos.  Elischama  druckte  xnerst  in  Mantna  und  dann  in  Venedig.  S«l 
Rlisohaoia. 
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Jak.  Slkill  (b.  Chan.) :  nr^icn  rr^n  oder  mystischer  Comm.  über  den  Pentateaeb, 
n.  erster  Tbeil  des  D^n^dan  nmu  nn^n  'd.  Der  Sehluss  davon  ist  mitf^etheilt  io 
Wolfs  B.  H.  rir.   S.  459.  ' 

mfes.  Lippm  SllbermaDn  (Red.  des  -T»i^  io  Lyek) :  ed.  ')^''BK  -t^|]  ct-tün^n  t>mtp^ 
ül>er  das  Aller  der  Juden,  eine  Sireitsehrift  g^e^a  den  Grammatiker  Apion 
von  Flav.  J  o  s  e  f o  s ,  aus  dem  Grieebiscben  ia's  Hebräische  übersetzt  voo 
Sam.  Schnllam  (zuerst  gedruckt  Kstpl.  1566,4);  in  Gemeinschaft  mit  Isr. 
Böhmer  herausgegeben  mit  Anmerkungen:  Lyck,  1858,  8  U.  Petzolt  (20  S.). 
S.  Jos.  Sama^  Arias.  Zach.  Prankel. 

:  n^ä^sn  o<l«  Allgemeine  politische  u.  merkantilische  Zeitungsnachrichten, 

wie  auch  specieile  die  Juden  betreffende  Mitlheilungen ,  mit  einem  Feuilleton, 
genannt  nfe'*an.  Wöchentlich  1  Bogen  in  Folio.  Erster  Jahrgang:  Lyck,  1857,  f.; 
2.  Jahrg.:  ib.  1858,  f. ;  3.  Jahrg.  1859,  f.  4.  Jahrg.  1860,  f.;  5.  Jahrg.  1861,  f. 

*Joh.  Jes  SilbertChlag:  Chronologie  der  Welt,  berichtigt  durch  die  heil.  Schrift: 
Bariin,  1783,  4. 

:  Geogonie  der  heiligen  Schrift,  oder  Erklärung  der  Schöpfung  der  Erde 

aad  Erzeugung  der  Sündflulh  nach  Grundsätzen  der  Physik  und  Mathematik. 
3  Tbeile:  Berlin,  1780—88,  4. 

Bi.  Silbartchmldt :  Das  Gambit,  oder  Angriff  und  Vertheidigung  gegen  Gambil- 
züge  tt.  s.  w, :  Braunsehweig,  1829,  8. 

«-  — :  Die  neu  entdeckten  Geheimnisse  im  Gebiete  des  Schachspiels  n.  s.  w. :  ib. 
1826,  8. 

Mendel  Sllberttelll  (.s  Krakau):  yv-^i  p-rs  ein  allegorisches  Drama:  Krakau, 
1822,8. 

*Joh.  Gfr.  SUlig:  Triga  regularum  criticarnm ,  quae  multis  V.  T.  locis  varie  velli- 
catis  prodesse  videntur:  Leipzig,  1762,  8. 

Cbisk.  da  Silva  (.s  Livorno,  R.  in  Jerusalem*):  nh  hK  ^9  v-rn  '^■^b  oder  Novel- 
la*8  and  Discussionen  über  den  HC.  Urach  Chajjim  oder  über  den  betreffeoden 
Tbeil  des  Thur.  Erster  Theil:  Amst ,  1730,  f.;  von  seinem  Sohne  Dav.  da 
Silva  (s.  d.)  herausgegeben:  ib.  1696,  f.  Natan  Foa  (Bl.  79);  ib.  1706,  f.  Da- 
bei Anhänge:  ^^^^  '0)9  ns;?.  '^«^'nr;,  9^)|rj  'ec  onisnn  nHiSvh  V$  b'^vna.  Zusam- 
men mit  T^  hz  «7^1  '''^^'  ib.  1730,  f.  Israel  b.  Sal.  Rafael;  Korlsruh,  1755,  f.; 
*  verbunden  mit  nt'i^n  i^k  zu  RC.  Orach  Chajjim  von  'Oser  b.  Meir  (s.  d.): 
Prag,  1786,  f.;  Zolkiew,  18-  ,  f. 

Sonst  noch  iu  den  Ausgaben  des  hK  9V  au  Wien,  Prag,  Lemberg,  Wilna,  Zolkiew  n.  A. 

—  .  — ;  afn  0^>h  hnfc(  h9  v-rh  *tnB  oder  derselbe  Commentar  zum  zweiten  Theile 
des  RC.  Oraeh  Chanim.  Zusammen  mit  einem  Speeimen  zu  -it9n  "isk:  Amst., 
1706,  f. 

—  .  — :  nyi  n-i'i'»  9v  ^?  «Hh  •'ns  oder  ein  gleicher  Commentar  über  RC.  Jore  De'a, 
mit  dem  Texte  von  seinem  Sohne  herausgegeben  :  ib.  1692,  f.  Dav.  Tartas  (Bl. 
130) ;  Sdilikow,  1835,  f. 

Supercommentar. 

Chan.  Cases  (b.  Men.  .s  Ferrara) :  Vk'io';!:  ph  'd  oder  Glossen  und  Aomerkun: 
gen  zu  xrtn  '^^b  üb.  RC.  Jore  De a  von  Cbisk.  da  Silva:  Livorno,  1740,  4. 

—  ,  — :  ^TTrr  nn«  sw  Vj  WTh  ^na  oder  gleicher  Coiuni.  über  RC.  Eben  ha-  Eser. 
Nur  ein  Fragment  aus  diesem  Comm.  ist  mit  dem  zu  3n  ü'^»n  h^h  gcfdruckt- 
Amst.,  1706,  f. 


1)  Er  war  geboren  in  Livorno  nnd  SchSler  des  Sam.  da  Costa  (R.  in  Livorno),  spiler 
Sch&ler  def  Jeh.  ScbAräfi  (io  Aegypten),  der  nach  Livorno  als  Sendbote  gekommen 
^var,  wo  er  auch  gestorben.  Im  spilen  Alter  ging  da  Silva  nach  Jerusalem.  Seine  Schüler 
^aren  Sah  Alglai  und  Is.  ha- Koben  RipaporU 

, \ 
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Chisk.  da  Silva:  Dt>n  oya  oder  discatsive  Bemerkungen  zu  talmadiseheo  TrakU- 
leo,  Gutachten  und  zu   einem  Tbeile  von   Maimuni"«  Jad:    ib.  1730,  f.  Mos. 

Frankfurter  (Bl.  44). 

—  .  — :  v»^  ■'W^i'^h  s-  «Vi  h«  h:p  t-rh  -»-ib. 

—  .  — :  D3B-in  n^aiw^  hy  d-wüib  s.  vtn  hu  SJ  t"fn  ^n». 

—  .  — :  Sermon  mnral  del  foodamento  de  noestra  Ley:  Amst.,  1691,  4  (8.  24). 

Er  schrieb  auch  noch  n'ilfiV  oder  diicvssive  Abhandlnngen  Ober  lalm.  Thenala  in  kabba- 
lisliscbcr  Weise ,  da  er  Rabbaiist  war.  Ebenso  naö  rc.d^r:  V-rh  t^B ,  waa  cbenlUb 
sich  nicht  erhallen. 

Ueber  i  hn. 

Jak.  A.  Franke  I;   Chiskijja  b.  David  da  Silva,  eine  biographische   Skizze: 
LB.   d.   Or.   1848  c.  49^—96.    Ergäozungeo   von   Dr.   M.    Zipser:     ib.    j 
c.  667—70. 

Dav.  da  Silva  s.  Chisk.  da  Si  Iva. 

Jac.  Franco  da  Silva  (R.  in  Amst.) :  Vomv'orl  in  spanischer  Sprache  xn  Jak.  Jch. 
Leone's  t*^V>n  ^ll'  ^.as  Alaban^as  de  Saotitad  etc.  d.  b.  der  spaniseheii  Rial- 
mcn-Uebersetzung:  Amst.,  1671,8. 

Josua  da  Silva  (R.  in  London*):  Discursos  predicaveys  qne  o  docto  Habam  Yeo* 
sua  da  Silva  preyoa  ne  K.  K.  Sahar  asainavm  em  Londres.  Es  sioii  Dera- 
8cha*8  übej*  die  13  Glaubensartikel.  Dabei  die  Leichenrede  von  Aboab:  Amst., 
1688,  4  (S.  48i>)  Is.  de  Cordoba. 

Sein  Epitaph  am  Schlüsse  der  PredigtsanioiluDg  steht  auch  abgedruckt  in  Wo  I  Ta  EU.  III, 
S.  3i6. 

Is.  da  Silva  (Dichter  s  Spanien):  Spanisches  Gedicht  über  die  WeltschUpruag. 
Siehe  Dan.  Levi  de  Barrios  in  seiner  »Geschichte  der  span.  Dichter«  p.  57. 

—  .  — :  Rede  über  die  Busse,  in  span.  Sprache:  Amst.,  1718,  4  f19  Bl.). 

Raf.  da  Silva  (b.  Sal.):  n^9^2vn  >hh  Vü-in  od.  Homilie  zum  Pfingstfesle:  Venedip, 
8.  a.  8  Giov.  Bragadioi  (Bi.  7). 

Sam.  da  Silva  (A.  in  Amst.):  Tratado  da  immortalidade  da  alma  eomposlo  polo 
Doctor  Samuel  da  Silva,  em  qoe  tambem  se  mostra  a  ignorancia -do  certo 
contrariador  de  nosso  tempo,  que  eotre  outros  muylos  erros  deu  ueste  delirio 
de  ter  parasi  et  publicar,  que  a  alma  do  honiem  acaba  jnnlameDle  com  • 
corpo:  Amsterdam,  1623,  8  Paul  Ravesteyn  (S.  178). 

Das  Buch  zerflllt  io  2  llaupUheile,  nlmlich  der  1.  Tbeil  (bis  S.  27),  ans  8  Kapiteln  be-  • 
stehend ,  trSgt  die  Beweise  für  die  Unsterblicbkeit  der  Seele  zusammen ;  der  S.  (bu 
S.  156)  widerlf^tift  bis  Kap.  SO  die  ketzerischen  Ansichten  fSr  das  Cegrntheil,  naaieat-  ' 
lieb  gegen  UriKl  A  c  o  s  t  a-s  (s.  d.)  Buch  gerichtet.  Leber  den  Inhalt  der  ersten  ft  KapBel,  ' 
d.  h.  des  1.  Theiles  der  Schriftf,  giebt  Wo  IT  in  seiner  BU.  III,  lllG  die  ilanpIpiaLlr  ' 
an.  Der  rwcite  Thoil  war  bereits  frOber  schon  geürnckt  als  Acosta'^s  Schrin  adba 
unter  Tolgendem  Titel : 

—  .  — :  Examen  dos  Tradi9oens  Phariseas  conTeridas  con  a  Ley  escrita  por 
Vriel  Jurista  llebrpo,  com  reposta  a  hum  Samuel  da  Stlva,  seu  Talso  Ca- 
lamoiador:  ib.  1624,  8. 

Ueber  ihn. 
Joh.  Müller:  Prolegomena  ad  Jodaismnm  detectum  (p.  71). 
Jak.  Schudt:  Jüdiscche  Denkwürdigkeiten  etc.  I.  (p.  287). 


Sam.  da  Silva  (de  Mirnnda):  Predigt  für  das  Pesachfest  in  porlagiesischer  Spra- 
che :  Amst.,  1690,  4  (S.|2('»). 

Silvester  I.  (Papst  im  4.  Jahrb.):  Disputatio  Christianorum  et  Jadaeomm  habita 
Uomne,  coram  Constantino  M.  et  Helena:  Rom,  1544,  4;  Venedig,  s.  a.  8. 

1)  Er  starb  den  17.  Jjjar  1679  und  Is.  Aboab  hielt  die  grosse  und  aasfBbrlicbe  hör 
chenrede ,  welche  den  da  S  i  1  v  a'schen  Derascba^s  vom  beigedmckt  ist. 
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Abr.  Gom.  da  SilVOyra:  Predigten  in  lasitaoiscber  Sprache:  Amst.,  s.  a.  8. 

Mich,  da  SilYeyra:  Bl  Maccabeo.  Bio  Epos  ober  die  Geschichte  der  MakkabSer, 
in  spaoisehen  Versen:  Amst.,  s.  a.  4.  Vergl.  Dan.  de  Barrios  in  seinem 
Werke  über  die  Dichter  p.  57. 

Simclia  Bunem  (b.  Z.  Hirsch)  s.  Simcha  Bon.  Rapoport. 

Simcha  Cbasan  (ans  Dijon)  s.  niBD'in. 

Simcha  b.  Gerson  (ha-Rohen):  nhcto  h'fp  s.  Simcha  Rapaport. 

Simcha  b.  Gerson  (ha- Rohen,  b.  Sim.  b.  Is.,  R.  in  Venedig):  ^<xv  nBd  oder  das 
Bach  über  die  männlichen  and  weiblichen  Eigennamen ,  bebräisrhen ,  italieni- 
schen, spanischen  und  deutschen  Ursprungs,  so  wie  von  Ortschaften  u.  Flüssen, 
um  sie  in  Contrakten,  Scheidebriefen  n.  s.  w.  richtig  zu  »cbreibeu  oder  wii*  man 
für  die  ausländischen  die  passenden  hebräischen  Namen  zu  setzen  hat.  Verfasst 
1657  mit  einem  Vorw.  von  Hosea  Nantowa  (b.  Sam.-Dav.)  und  corrigirt  von 
Mos.  Sakkuto  (b.  Mard.)  und  gedruckt  von  Abr.  Abo  ab  ood  Eii*es.  Jes. 
Nizza:  Venedig,  1657,4  Ant.  Rizzini.  Ausgezogen  wurde  dieses  Buch  vod 
Sam.  Phöbos  (s.  d.)  in  dessen  Vkii»ö  n^ai ,  auch  in  n:rnv  nVna  u.  s.  w. ,  ebenso 
10  Wolfs  B.  H.  I.  in  den  Prolegomenen. 

Simcha  b.  Josna  (.s  Dobrowice):  '^^''^  r\yn^  oder  Erzählung  seiner  Reise  nach 
dem  heiligen  Lande,  und  eine  Beschreibung  der  Eigentbümlichkeit  desselben: 
Grodno^  17  * ',  8. 

—  .  — :  nmste  nV.  üeber  Moral  und  Askese:  ib.  1757,  4. 

—  .  — :  nhttw  hxB  nytaa  oder  Proben  von  hebr,  Poesie  u.  Rhetorik:  ib.  1753,  4 

Simcha- Isaak  s.  Simeba-Isaak  b.  R^ose  (.s  Lozk). 

Simcha -Isaak  b.Hose  (.sLuzk,  auch  Simcha  Luzki  genannt):  D'^p.*'^^  hnbc  r\^lH 
oder  über  das  Raräerthuln  in  3  Abtbeilungeo  :  1)  über  Zeit,  BeschafTenheit  und 
Ursache  der  karäischen  Spaltung ;  2)  über  die  Ueberliefernngskette  im  Karäer- 
thume  und  Verzeichniss  der  karäischen  Gelehrten  bis  auf  seine  Zeit ;  3)  aifa- 
betischer  Ratalog  der  kar.  Schriften.  Vollendet  im  Monat  JJjar  1757  in  Tscbufet- 
Kale:  Wien,  1830,4. 

Er  schrieb  noch :  1)  Ö'»J3^'|S  na  als  «weiter  Theil  in  C-p-»rs  h-^h ;  2)  p^S")  n«a  oder 
ConiDi.  über  rrnnnt  nh^tt;  3)  phS"^  ht\D  oder  Comoi.  Aber  das  kariische  Gebet  am 
SShnetag,  das  hnBn  ^t^t^p  '«'•  beginnt,  der  in  32  Abschnitten  gelheilt  ist  n.die  MeUphy- 
sik,  Astronomie  n.  Physik  bespricht;  4)  TfC'Stl  ri'^VKn,  Über  die  Gebete  des  Woehcn- 
toges.  In  3  Theile  zerfallend;  5)  Ü'^^^9  t^i^WZ  oder  ein  Buch  über  die  Gebole,  in 
S  Theilen :  a)  nisttt  n3  Gber  die  noch  anwendbaren  mos.  VorschriAen ,  in  10  Dt^^^a'n 
nach  dem  Dekalog  zerfallend ,  b)  C^p^n)  n3 ,  über  die  Sclieidungspankte  zwischen 
KarSern  n.  Rabbaniten,  in  10  Kapiteln;  6)  pnät  *in;v  Ober  Vn^n  Vinp,  in  [lO  Ab- 
schnitten ;  7)  pnsc";  ri jp9  ,  über  die  Ilalacha^s  von  n^thv  nnd  der  10  Gmndlehren, 
in  7  Ab  chnilten;  8)  C^n^M  n^ns  oder  Goan.  Ober  das  Werk  "^h  t)VKn  von  [Jos. 
Troki,  in  32  Kapiteln;  9)  nnio^  99-^R  oder  die  Vernnnftbeweise  über  die  Welt- 
schSpfung ,  das  Dasein  Gotles ,  dessen  Einlkchheit  nnd  Einheit ,  in  4  n'iTiD')  getbeilt ; 
10)  nvs!»  r^sn  ,  Ober  die  Fragen  Mosis  an  Gott  gerichtet  und  die  Antworten  Gottes 
darauf,  iii  12  Kapiteln;  11)  bV'iy  n'id'^Vn  ,  Ober  SchUpfung  der  Welt  und  Ober  das 
Wesen  der  Dinge,  in  20  Alfabeten  dargestellt;  12)  phat'«.  ^i/^y  oder  Comm.  Ober  die 
Kalenderlafeln  in  nn^VfiC  nnnN ;  13)  riti:^*  nnVSn  oder  eine  Sammlung  you  weltlichen 
und  religiösen  Liedern,  Gebeten,  Bussliedern,  Pijjutim,  RSthsel,  Abhandlungen,  Briefe, 
Klagelieder  n.  s.  w. ,  2  Theile ;  li)  nnT  -*:n ,  die  613  Vorschrirten  in  Versen ; 
15)  vjDSn  n^^pa  oder  specielle  Erllnterung  zu  den  Gebeten;  16)  rf^VKia  'd  ,  Gber 
die  Geheimnisse  der  SchOpfung,  in  pomischer  Form;  17)  D^n'^N  n^n ,  Ober  die  Ge- 
heimnisse des  r;2S-^>a  nb^tt,  in  4  D'^aB^M  oder  12  Kapiteln;  18)  C'^^sVto  n^a&,  Gber 
die  Geheimnisse  der  Buchstaben  des  Alfabet,  iu  10  Kapiteln ;  19)  h^BFin  "ICD ,  Gber 
Maasse  Berescbit  und  Maasse  Merkaba,  in  10  DiaV'^M  gelheill;  20)  n-)^»rt  n;nV, 
Ober  die  Kabbala ,  bei  Rabbaniten  nnd  Kariern. 
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Simcha  b.  A.  L6W  (ha-Lewi):  kV»  "tt  s.  Simcha  Urabiscbow. 
Simcha  b.  Nacbmao  (ba- Koben,  Rapaport)  s.  Simcba  Rapaport. 
Simcha  b.  Peaach  (.s  Brisk):    D'^l^'^n^n  tnap   ^420   oder  jüdisch- den tsehc 

scbreibuDf  einer  Wallfahrt  zo  den  Gräbern  frommer  and  berabmter  Israi 

In  Palastina:  Ff.  a/M.,  s.  a.  8. 

Simcha  b.  Samuel  (.s  Speier*):  m^aüVPi  oder  Gataebten,  in  Me.  Rolbenb 
GA.-Sammlnng  (niv  'T'^nh)  (9t^;  99^)  t  Pra;,  1608,  f.  Eine  AnsabI  GiiU< 
desselben  stehen  in  ispVn  '•Vav. 

Simcha  b.  Samnel  (.s  Vitry,  am  c.  IfOO)  s.  Simcba  Vitry. 

*Jaroe8  Sime:  Bihle  Manoal;  an  introdaction  to  the  stndy  ofSeriptare  Bis 
witb  Analyses  of  the  Books  of  the  Bible  :  Bdinbarg,  1857,  8. 

Dav.  Simelei  s.  in  D->^^T  nntt.9  so  RC.  Orach  Chaj.  §.  137  a.  138. 

Simon  s.  r\Stom  (Chag.  21«;  ieb.  104^;  Menacb.  75^;  Cfaoll.  28^). 

Ah.  Simon  (R.  in  Pra;):  D'ioq^h,  angeführt  in  nan  ^h^Vk  s.  Elina  b.  B.  Vi 

*B.  Simon:  Aeltere  and  neaere  Geschichte  des  Glaubens  an  das  Hereiorage 
ner  Geisterwelt  etc. ;  in  Bexiehaog  an  eine  Fortdauer  der  Seele  u.  a.  w. : 
brenn,  1834,  8. 

*Fr.  Tbdr.  Bus.  Simon:  Diss.  epistol.  de  amicitia  Jonathaois  Davidi  amore  U 
narum  jucuodior  etc. ,  ad  2  S.  c.  1 :  Hildbnrgbansen,  1739,  4. 

:  Commentatio  de  Theologo  in  speculo  constituto  ad  Habac.  2,  1 

1742,  4. 

*Hnr.  Simon  s.  Ldw.  v.  Rönne. 

L.  Simon:  Offenes  Sendschreiben  an  Hrn.  Dr.  Stern  in  Berlin,  seine  Refor 
strebungen  unter  den  Juden  betreffend  :  Hamburg,  1846,  8. 

:  Lehr-  und  Erziehungsanstalt  fdr  israel.  Knaben:  ib.  1845,  8. 

:  Die  Joden  in  Rassland.  In  4  Briefen  :  ib.  1844,  8. 

*Ricb.  Simon  (in  Paris,  dann  in  Dieppe'):  Historia  critica  Veteris  Testamenti 
bus  libris  comprehensa  Dabei  noch  der  Titel:  Historia  religionis  Judaei 
eorumqne  migrationis  in  Hispaniam  per  R.  Mosen  Levi.  Der  franz.  Titel  lai 
bistoire  critique  du  vieux  ti*st. :  Paris,  1678,  4;  ib.  1680,  4;  in  einer  aebl 
ten  lateinischen  Uebersetzung  mit  !Vat.  Alb.  Verse's  Werken:  Amst.,  1681 
Nachdruck  der  franz.  Ausgabe:  Amst. ,  1679,  4;  in  einer  neuen  franzSsis* 
Ausgabe  mit  besonderer  Vorrede  vom  Verf.  selbst:  Rotterdaro,  1685,  4, 
ausgegeben  von  Leerse:  Rotterdam,  1685,  4;  eine  lateinische  verbal 
Ausgabe,  aber  nur  mit  dem  ersten  Titel,  mit  Beifügung  der  Gegenscbriftea 
deVeil,  Spanhem,  Is.  Voss  und  mit  der  Entgegnung  Ri.  Simoo's:  ! 
necker,  1698,  4;  früher:  Amxt.,  1681,  4. 

:  Leon  de  Modene.    C^remonies  et  coutumes  qui   s'observent  aujoord 

parmi  les  Juifs;  trad.  de  Tital. :  Paris,  1674,  12;  dasselbe  Werk  a.*daza: 
Supplement  toucfaant  les  sectes  des  Garaites  et  des  Samaritains  de  notre  tei 
3.  ed.  rev.  corr.  et  augm.  d^un  2.  partie,  qui  a  pour  titre:  Comparaisoa 
cör^monies  des  Juifs  et  de  la  discipline  de  Teglise  etc.:  Haag,  1682,  12. 

Die  vorzüglichsten  C  ontrovers-Schriften  darüber. 

C.  M.  de  Veil:    Epistola   ad   Roh.  Boyle   data  contra  R.  Simonen:  Pa 
1714,  8. 

Ez.  Spanhem:  Brief  gegen  R.  Simonis  bistoire  critique  etc. :  Amst.,  1679, 


1)  Er  war  Zeitgenosse  des  Elasar  ans  Worms  und  des  ElCSser  b.  Jo8l  I 
LcTri  (n^nK*^)  und  blQhete  am  Anfange  des  13.  Jahrhundert' s.  Er  achrieb:  1)  D^iD^P  i 
ist  Tos.  Joma  40^  citirt;  2)  b^ipDB  oder  Decisionen;  3)  n'i*<n'in  *&ig  Vü^B,  in  Tos.  za  Ib 
jot  4*  citirt ;  4)  b?^9  ">nD ,  ans  AnführoDgen  bekannt. 

S)  Starb  1712  im  Alter  von  74  Jahren.  Er  sehrieb  gegen  seinen  Gegner  «.  d.  N.  P( 
Anbran,  Bolleville  n.  a.  m. 


(Rieb.  Simon):  Ctsti^ationes  ad  opasealnm  I  s.  V  o  s  s  i  i  >de  Sibyllinis  oracolis 
et  respoDsiooea  ad  objeetiones  naperae  criticae  tacrae:  Bdinbar^,  1685,  4. 

Disquisitiooes  criticae  de  variis  per  diversa  loca  et  tempora  Biblionim  editioni- 
bas:  London,  1684,  4. 

Job.  de  Giere:  Jndiciae  quornndam  Tbeologornm  Batavomm  de  bistoria  cri- 
tica  R.  Simonis.  Der  französische  Titel  lautet:  Seotimens  de  quelques  tb^o- 
logiens  de  Hollande  snr  Tfaistoire  crit.  etc. :  Amst.,  1685,8;  ib.  1711,  12.  Dar- 
auf antwortete  R.  Simon  französiscb  unter  dem  Namen  eines  Priores  Bolle- 
ville:  Rotterdam,  1687,  4. 

H.  C 0  r 0  d  i :  Briefe  einiger  holt.  Gottesgelebrter  über  S im  o  n's  krit.  Gescbicbt 
des  A.  T.  Aus  dem  FranzÖsiseben  mit  Anmerkungen  und  Zusätzen :  Ziiricb, 
1779,  8. 

R.  Simon:  Reponse  au  livre  intitnl^:  Sentimens  etc.:  Rotterdam,  1686,  4. 

Defensio  Judiciorum  etc.  (Von  den  bollSndiseben  Gelebrten  verfasst):  Amst., 
1686,  8. 

'  Bpistola  Prions  Bollevillani  (R.  Simon)  de  inspiratione  libromm  saeromm ,  una 
cum  addita  in  calce  Respoosione  ad  istam  defensionem:  Rotterdam,  1687,  4. 

In  diesem  Briefe  sind  aiicb  einige  EinwSrfe  von  CUade  Fraese,  Dnpinn.  A.  ab- 
gewiesen. 

Apologia  pro  auctore  bistoriae  criticae  V.  T.  contra  mendaeia  libelli  a  M  ieb. 
le  Vassor  editi  (von  R.  Simonis  Enkel  b erausgegeben) :  s.  1.  1689,  4. 

Paulus  Colomesius:  Bpistola  ad  Justellum  de  eritica  Simonis:  London, 
1686,  8. 

la.  Voss:  Appendix  observationum  ad  Melam.  Mit  dem  Vorbergebenden  ge- 
druckt: ib.  1686,  8. 

Mt.  Honcomp:  Bxamen  critieae  Simonianae:  Mainz,  1690,  8. 

L.  El.  Dupin:  Diss.  praeliminaris  de  auctoribus  libromm  biblicorum.  Seiner 
Bibliotbeca  Scriptorum  Bcclesiasticorum,  Tom.  L  abgedruckt  und  in  Tom.  VI. 
dieser  Bibliotbeca  in  einem  Appendix  von  August  vertbeidigt. 

Claude  Fraese:  Disquisitiones  blblicae  quatnor  libris  comprebensae :  Paris, 

1682,  4. 
Nat.  Alexandre:  Diss.  ecci.  apologetiea  et  antieritica  adversus  Fraesenium : 

ib.  1682,  4. 
Hrm.  Witsins:  Miscellaneamm  sacrarum  libri  IV:  Utrecbt,  1691,  4. 


:  Lettres  cboisies  de  Rieb.  Simon.  Nouv.  ^dit.  par  B.  Martiniere:  Amst«, 

1730,  12.  4  Bde. 

:  Brief  an  einen  Freund.  Französiscb:  Paris,  1678,  8. 


Umon  b.  Abraham :  ta«  nnt  oder  Moraldicbtnngen  und  poet.  Aufsätze :  Berlio, 

1763,  8.  '  '       ' 

tbBOll  Abrabam  (Uriman)  s.  nSBoSfi  zu  v^^hh  'i. 

limOll- Adolf  (.s  London):  Anatomisch -mediciniscbe  Tbeses:  Halle,  1730,  4. 
Ilmon  Akiba-Bär  s.  Akiba-Bär  (.3  Wien). 
limon  Almosnino  (b.  Mos.)  s.  Mos.  Almosnino. 
Ilmon  b.  ChlJJim  (ba- Roben):   ed.  t^^  oder  Kalender  zum  Jabr  5416:  Prag, 

1655, 

Ein  Bmder  desselben,  Isaakb.  Gbajjin,  gab  zn  Prag  die  "«nAn  Kn)?OB  heraus. 

flmoil  b.  ChelbO  (mit  Beinamen  Raraod.  Darscban*):  '«a^^^^v  taipV:'  oder  ein 
ansfttbrlicbes  und  umfängficbcs  Midrasebwerk  über  die  ganze  heilige  Schrift, 

1)  Er  war  Bnider  des  Menaebem  b.  Ghelbo  nnd  der  Midrasch,  walchen  Rasehi  ci- 
•irt,  soll  der  Jalknlh  sein.  Siehe  Mehreres  unter  Jos.  Kara  (b.  Simon). 

2)  *As.  de  Rossi  halte  einen  Jalkntb  ans  de»  J.  1310. 
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aus  den  verachledeosten  Midrasch-  und  AgadascbriftcD  (Sifre,  Sifra,  Meehilta, 
Tanchama,  llabbot,  Haacbkem  q.  s.  w.)  gezogeo  aod  mit  BraatsDog  der  Uimi' 
discben  Agada*8.  In  zwei  Theile  zerfalleod ,  von  denen  der  erste  uod  aoardbr- 
licbste  über  den  Pentateucb,  der  andere  über  die  andern  Bücher  der  Schrifl  sich 
erstreckt.  Ausserdem  iu  Paragrapbe  (c^:>s*o;  getbeilt :  Salonik.  t5*J1,  f.  Mose 
Sonci  no  (s.  d.)  im  Hause  des  Jt*huda  Gedalja;  mit  Erklärung  der  scbweren  Wor- 
ter u.  einem  Index  d«?r  angeführten  Slellen  :  Venedig,  1506,  f.  AloysioBragadini; 
correct  u.  sorgfäitiger :  Krakau,  1598,  f.;  mit  einem  Nacbweia  der  Midraschim 
und  Gcmara-Slelien ,  und  noch  ausserdem  Anmerkungen  von  Meir  b.  Petacbja; 
1.  Theii:  Lublin,  t<)i3,  f.  (BL313);  2.Tbeil:  ib.  f643,  f.  (Hirsch  b.  Abraham 
(BI.  lUO);  mit  einem  ausrUhriichen  Commeular  ctinsN  M'^^a  von  Abrabam- 
Gedalja  (b.  Sam  ,  .s  Jerusalem) ,  auf  Kosten  des  i>panier8  Michael  Dias  Mo - 
cato,  wobei  9o  Schriften  als  Quellen  beim  Commeotator  angegeben  sind,  ii 
2  Bänden  ;  I.:  Livorno,  lü5Ü,  f.  Abraham  b.  Salomo-Chajjim  (Bl.  550);  II.: 
ib.  1657,  f.  (289  Bl);  ohne  Commentar,  aber  nach  der  Llvorner  Ausgabe:  L«- 
blin,  1680,  f.;  Ff.  a/M.,  1687,  f.;  mit  einem  Vorworte  von  A  brab  am -Israel 
b.  Jak.  Goppel:  Ff.  a/0.,  1709,  f,  Mich.  Gottschalk  ;  zu  vier  Psalmen,  mit  Text, 
Targum,  Kiuichi*8  Comm.,  veranstaltet  von  Giulio  Bartolocci:  Paris,  1619, 4. 

Commentare  über  den  Jalkuth. 

Abr.  Abele:  ^;9n  n*;;  oder  Schollen  zu  JalkuthScbim'oDi  über  deo  Pea-  ' 
tateuch ,  mit  Nachweisen  aus  Talmnden  und  Midraschim:  Dessau,  1704,  f.;  j 
Venedig,  1743,  F.  Is.  Foa. 

Abraham-Gedaija  (s.  d.):   ct^n^K  n^na  oder  Comm.  zum  gaoxen  Jalkatb.  • 
Mit  dem  Texte  in  2  Tbeilen  gedruckt.  Erster  Tbeil :  Livoroo,  1650,  f.;  iwei- 
ter  Theil:  ib.  1657,  f. 

Ueber  ihn. 

S.L.  Rapaport:  Ueber  Josef  Kar  a  und  seinen  Vater.  In  Rercm  Chened  \1I. 
(S.  4—14):  Prag,  1843,  8. 


Simon  b.  David  Abiob  s.  Sim.  Abiob. 

Simon  Daran  s.  Sim.  Daran. 

Simon  b.  EftraJIm-Jehnda  (.s  Eisenstadt,  in  Wien  u.  dann  Zolklew'):  V^e«  fsr. 

oder  Derascha's  über  den  Pentatevcb  und  für  einzelne  Fälle.    Von  B&r  Perl 

heraosgegeben :  Prag,  1687,  4  Jeh.  Bak  Söhne. 

—  .  — :  ed.  r'xps  "»WV^i  von  Men.  *As.  di  Fano:  Ff.  a/O.,  1702,  4. 

Simon  der  Gerechte  (b.  Onias,  Hochpriester  n.  Vorsitzender  in   der  graiMi 
Versammlung,  nVnnan  npaa:*). 

Hl.  Grntz:  Simon  der  Gerechte  und  seine  Zeit.  FrankeFs  Monatsschrift  fir 
Geschichte  und  Wissenschaft  des  Jndenthnms,  Jahrg.  1857  S.  45 — 56. 


Simon  b.  N.  Herz  (R.  in  Schwerin  in  Polen):  ed.  i^ni  1^99  d.  h.  das  Buch  b*t)9 
ci-^-^  mit  yfa'ir.  hVb  und  mit  Zusätzen  von  Mardecbal  b.  Jakob:  Amsl.^ 
1708,4. 

—  .  — :  ed.  nMhxs  Ty^v  von  Sal.  Algasi  (s.  d.):  ib.  1710,  f. 

Simon  b.  Jakob  (.s  Zafet):  ed.  t,^v  nBi  von  Sam.  Jafe:  Ff.  a/0.,  1696,  f. 

—  .  — :  Mittbeilung  Ueber  die  Heuschrecken  in  Palästina,  wie  auch  ober  aaden 
geflügelte  Insekten,  in  der  Schöpfungsgeschicfale  angedeutet,  in  JobLndoiri 
Diss.  de  locustis  (p.  5.  38)  aufgenommen:  Ff.  a/M.,  1694,  4. 

Simon  b.  Jehuda  Chabillo  s.  Sim.  Chabillo  (Xabillo). 


I 

1)  Er  stammle  lus  Eisenstadt,  lebte  dann  in  Wien  aod  reririeben  von  da  giofferaadl  ■ 
Zolkiew.  ; 

2)  Er  KUrb  den  17.  Tischri  nn  c.  300  v.  Chr.  Da  es  spiter  wieder  einen  On  1  as  nd  8r  ! 
mon  gegeben ,  so  wird  in  der  Geschichte  sein  Vater  Onias  I.  nnd  er  Simon  I. 
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Slnoil  b.  Jocbal  (.8  GalilEa  oder  lo  dem  obergalil.  Tekoa  wobneod ,  Tanoalt  und 
an^eblieber  ScbSpfer  der  Rabbala ')  : 

I.  Mystiscbe  oder  kabbalistiscbe  Sohriftea. 
Müni^  ']^  "^SvißV  ''^'n  ninpoa  oder  die  Gebeimnisae  des  Simon ,  eioe  Apokalypse  in 
Betreif  des  Islam ,  der  Rbalifeoffeacbiebte  der  Oraajjaden  bis  aaf  MerwAo  and 
vber  die  messiaoische  Zeit  mit  dem  UotergaD^  dieser  Dyaastie.  la  einer  Samm- 
tun;  mit  andern  Af^adawerkeben :  Saloaik,  1743,  6;  daraas  aoFgenommen  in 
«n-nfl:3  ti"«».  HI.  (78—82):  Leipzig,  1855,  8. 

Historisebe  Ausdeutung  desselben. 

Hi.  Gratz:   Die  messianiscbe  Apokalypse  mit  bistorischem  Hintergronde.    In 
dessen  Gesebichte  der  Juden.  V.  Bd.  (S.  4811—97):  Magdeburg,  1860,  8. 

—  .  — :  •»«hS''  '\:^  ^•lytew  'n  nifcß.  Eine  Zugabe  späterer  Zeit  zu  den  h'iiljpi, 
ein  Gebet  an  Metatron  über  den  Zustand  Israels  entbalteod.  Aus  einer  HS/liei 
Marco  Mortara  zum  ersten  Mal  abgedruckt  in  Bet  ba-Midrascb  IV.  (S.  117 — 26): 
Leipzigs  1857,  8. 

— .— :  '^n  1^0  oder  ein  kabbalisttscber  Commentar  über  den  Pentateucb, 
worin  das  ganze  System  der  Rabbala  in  aramäischer  Sprache  abgefasst,  die 
mystiscbe  Begr&ndung  mos.  Vorschriften ,  poetische  Anschauungen  über  Welt, 
Seele,  Erlösung,  Licht  u.  s.  w. ,  mystiscbe  Deutungen  vieler  Gesetze  und  Br- 
aoheiaungeu  der  Natur,  wie  das  Sehen ^  Lieht,  Elemente,  Magnet  u.  s.  w., 
Symbolisirunfi;  des  Hochliedes,  der  Stiftsbütte,  üentnng  der  61 3  Gebote  and  eine 
vollständige  Tbeosophie  bildend.  Es  besteht  in  seiner  gegenwärtigen  Gestalt  aus 
folgenden  auch  für  sich  bestehenden  Werken :  1)  nn'snT;  hz  inn^  oder  kabb. 
Comro.  über  den  Pentateuch ;  2)  Kn^sy^ann  Knep;  3)  K^n  m^hm;  4)  MtenT  k^tk; 
5)  «55  (der  Greis) ;  6)  nn  «n-rö  (ein  Bruchstück) ;  7)  i'Tian  nijo ;  8)  KFii^Oün ; 
9)  «5tt''rrtc  K^:^"n  (der  treue  Hirt) ;  10)  niVs-^n ;  1 1)  nn*!ft  "^t^ü  ;  li)  oVjjfn  VhTTo ; 
13)  Vt77  \T'p»  1^)  ^"^XO  ^1'^  (über  das  Hochlied);  15)  "»m  Kn  i^K^g; 
16)  «5^5; ;  17)  «7PB;  18)  nKto-j;?  K'5'iari;  19)  vJ^-^an^.  Die  erste'Ausgabe  des 
Sohar,  nur  die  Nummern  1 — 4.  8.  9.  11.  12  enthaltend,  in  3  Theilen:  Mantua, 
1558—60,  4  Me.  da  Padova  (b.  Efr.)  und  Jak.  b.  Naftali,  und  zwar  I.  Bl.  251 ; 
II.  BI.  269;  III.  Bi.  300.  Mit  einem  wichtigen  Vorwort  von  Is.  deLattes, 
datirt  aus  dem  J.  1558,  mit  Hinzufngung  der  übrigen  oben  aurgeiählten  Werke 
und  corrigirt  von  Chaj.  (b.  Sam.)  Gatinio  und  Vittorio  Eliano:  Cremona, 
1560,  f.  Vincencio  Conti  (Bl.  400).  Nach  der  Cremoneser  Ausgabe  mit  Weg- 
lassung des  Vorwortes  von  de  Lattes,  mit  einigen  Noten  von  Natan  Spira: 
Lublin,  1623,  f.  Lewi  b.  Ralonymos  (Bl.  400).  Vollständige  Ausgabe,  besorgt 
von  Cbr.H.  v.  Rosenrotb,  mit  Typen  von  Mos.  Bloch,  mit  Varianten  aus  den 
Schriften  von  Is.  Loria  und  Mos.  Cordovero,  mit. den  Emendationen  des 
Werks  n)SM  ^nn  und  mit  na*«:)  '*'!}>sk  oder  Auslegung  schwieriger  Wörter  von 
Isasch.  Bär  (b.  Petachja)  mit  D^j*«»  hn^  od.  Index  der  erklärten  Bibelstellen  u. 
mit  einem  Vorworte  von  Moseb.  Uri  Scheraga  Bloch:  Sulzbacb,-1684,  f. 
Mos.  Bloch ;  nach  der  Maotoaner  Ausgabe  besorgt ,  mit  den  Correctionen  Is. 
Loria*s  aus  n)9K  ^n^ ,  mit  Index  der  Bibelstellen  von  Mos.  Cordovero  und 
na^a  ^"nttK  von  /.'Bär,  vorsnglieb  mit  den  Beigaben  aus  der  Cremoneser  und 


1)  Als  Tanntit  in  der  nach  -  akibkisohen  Zeit  wird  er  ausser  seiner  offenbaren  Thltigkeit 
als  Geaeixeslebrer  mit  eiuer  grosBen  JUn^erschaar  auch  als  Heros  der  Mystik  und  als  Begr&nder 
des  kabbalistischen  oder  mystischen  Schriftthums  angesehen.  Als  Gesetzlehrer  legte  er  eine 
Miscbna-Sammlung  unter  dem  Namen  D^^to  an,  eine  Auswahl  von  Akiba^s  Sammlung  bildend. 
Unter  Antouius  Pins  um  145  musste  er  sieh  durch  Flucht  und  Sichverbergung  in  einer  UShle 
retten ;  im  hohen  Aller  (e.  IM)  reiste  er  mit  noch  andern  zu  Marc  Aurel,  um  die  Aufhebung 
der  grausamen  badriaDischeu  Dekrete  lu  erwirken.  Nach  kurzer  Zeit  (c.  170)  soll  er  den 
18.  Jjjar  zu  Meron  gestorbeo  sein.  Obgleich  die  Kritik  liugst  OTwieseu  bat,  dass  Simon  b. 
Jochai  nicht  die  ihm  zugeschriebenen  mystischen  Schriften  verfasst  hat,  so  müssen  sie 
dennoch  in  eiuer  Bibliographie  hier  aufgezthlt  werden. 


\ 
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Lubliocr  Ausgabe  und  eudlieh  Doch  lin  RealindCK.  3  Bde. :  A*i*t.,  17U,  <  •!«■  ' 

gT.H  Sil.  ProojiH  (I.  2ül-t-ll:  II.  271) i  111.290+1(1).  AU  *.  Theil  Mad  licr  1 
-inT  '':':;tF|:  ib.  IT19,  8.  hrraaigegeLtsD.  Ei  gab  aber  aeboii  ein«  Ausgabe:  Aait., 
1670,8.    Ueberdrnekt  in    3  Banden    naeh  der  Trüberen   Anagabe:  ib.  1738,8: 

mit  AnmerLungcD  von    ScbtI.    BnangUo  (>.  d.).    3  Bde. :    ib.   1772,  8;   ifc.  , 

tttOS,  8;   Kalpl.,  (736,  S   Jona  b.  Jakob;   von  Bür  Honaacb  beaorict:  KraU-  i 
aehin,   1844—45,8;  ib.  1858,  8.     Aoiaardeni  aind  noeb  Anafcaben  an    andara 

Orten  vom  S  o  b  a  r  ;i>maebt  worden ,  ila  in  SalnniL ,  Kiinigabers,  Zolkiew  aad  i 

lablreiehe  in  Russland.  ' 

II.    ADigabendereinietneiTheiledeiSobor.  j 

NU  oder  ohne  CoaBBilare.  | 

t<l^m:3-i  K^tci  (Bocb  dea  Gebeinniuea),  5  Kapitel,  gew.  in  Par.  rravw  einfe-  | 
aebiKet,  aber  besondora  mit  dem  Cnmm.  von  El.  Wilaa:  Wilna-Gradne,  i 
1820,  4;  mit  r^inK  and  obne  Comm. :,  Kal|i1.,  1748,  8;  in  lä^H  ^^»V  i 
Amst.,  1723,  8;  ib.  ».  a.  12.  " 

If^nti  oder  n'iiEr-i^tr  h^i^ttn  ,  im  Sflfaar  bei  Abscbnilt  Ktoj  and  »mntj  riagf  ' 
acbaltet-  Zum  Zwecke  dea  Hetiliresa  am  Grabe  Hacbcia  and  dei  Propbeira  - 
Samuel  an  desien  TraoUg  2S.  Jjjar :  a.  I.  et  a.  8  ;  Am».,  1708,  g;  tt.d  T.:  [ 
Hr-^attS  ttran  K'J^k  Kr  die  Vorabende  lu  PfinRalen  uad  Hoacbana  Babba  aai  t 
dabei  noeb  tt^^tt  in  Par.  t9->t;B^K :  Ktipl.,  1718.  S;  n.  d.  T.  «7^9  i^ii;  *u  ! 
Beeiliren  und' dabei  «mj-is-in'-ibO,  rtjVi«  nVtn  "■  ^*»"  'p:  Amat.,  1723,1;  ■ 
mit  dem  GimOieiitiir  ^113  \:b  van  Schal.  Bnaogüo  (a.  d.);  Loadon,  1770,8;  ! 
die  m;^  Knn»  mit  den  Cornm.  miz  h^  von  Jak.  Zem  ach,  verhiat  in  1,  | 
1643:  Rnr'ei,  1785,4. 

-i^riai7  'c,  dem  Neekoqja  beo  kt-Kana  »)!« <cb rieben :  Berlin,  I7M,  4.  1 

ni^q'>n  (die  BelleD),  bald  ■g-ia ,  bald  i-s^n  n.  bald  -\^o  benannt.  Hit  Zuitua  i 
and  Bearbeitungen  von  Joi.  Ch  gniti  a.  AbEedmckt  in  der  Samiihafi  | 
l'iSgV  •>T->tt:  Venedig,  1601,  4  öberdnickt  Krakau,  1648,  4;  n.  d.  T.  NR 
«"lis":!  nnd  dazu  n-.V^-rt  -\tSK  CB^fV  aua  veracbiedeoen  Werken,  voa  Jelfr 
nekj'in  aeincm  Bet  ba-Hidra>ch  II.  (S.  40-47):  Leipzig,  1853,  Sjpn| 
n^Va^n  "^-litt,  cnloammen  üub  Reeanali'a  Comm.  zu  den  Gebeten  n.  t.  », 
das.' III.  (&■  161—63)  abgedruckt:  Leipiig,  18SJ,  8;  Varianten  and  Zulb* 
I«  -n-i  P'^s-n,  da«.  XLV  Dg. 

in.    Einleitungaaebriften  zum  Sobar,  Commentara  n.  WGrtar- 

erkl.rungea. 

B.  Wolf  Lcitmeritz  (b.   la.  ba-Lewi):    nn^rrU  nVnsK  oder  ErUalera^a 

der  echwereo  Wörter  im  Soh«r:_Lnblin,  1645,8. 
O-Vss  3V  oder  32  Regeln  zur  Kabbila  dei  Suhar,  aui  dem  Sehar  geaekSpIt  »4 

anaden  SebriDen  desla.  Loria;  s.  I.e.  a.  8. 
Abf.   Kerrera  (ha-Kahen):    C-n'^K.  n->3  oder  Regeln  über  Rabbala:  Aait., 

1655,  4. 
:  ccvR   i;9   oder    Binteitung   u.  Regeln    in    die  Kabhala    daa   Sohar: 

Anal-,  16»,  4. 
Hose  b.  Menacbem  (,.»  Prag) :  nee  '>ip>]  oder  Lehrbneb  der  Rabball m1 

BInmeoleae  aua  dem  Sohar:  Dcuan^l690,  4. 
Abr.  Asnlai  (b.  Mard.):  Bn'^aitt  -.pn  oder  Elnleitaofca  nad  kabb.  N«nUa'> , 

inmäobar:  Ainsl.,    Oää,  <'   Sulib'aeh,  1685,  4. 
Joaef  b.  Scberagai  n;  ;«;>  oder  Erklimig  der  Tremdaa  WBrtar  im  Satar, 

in  alTab.  Ordnii  ^ zusanimenf ealellt :  Venedig,  1630,  4. 
J.   Bkr  b.  Petachja-Hoae:  -is^  «•  oder  die  geaetcliebea  Venebriflaa  ii 

Sohar,  naeh  den  4  Rilaol-Codicea  geordnet:  Prag,  1610,  4. 
.  — :  TTUsn  -vipii.  Ueber  den  Suhar :  ib.  1611,  4. 
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J.  Bar  b.  Petachja-Mose:  nain  *i-))aM  oder  über  die  Fremdwörter  im  So- 
bar:  ib.  1611,  4. 

Ad 0  0.:  nn^^v  D^\D9>snta  Diptt  hk^iq  od*  Nachweise  über  die  Gesohichten  im 
Sobar:  Berlio,  17l1l,  4. 

Jos.  Ibn  Cbiqaitilla:    n^2;»n  l!^93  n^n^irr]  oder  Gutachteo    über  l^abbali- 

stische  Ge^ostiiDde:  Ferrara,  1556,  4. 
David   b.  Abraham -Schemarja:   n?2^.  nn^n  oder  ein  Aaszag  aas  dem 

Sohar  ond  dabei  auch  Comctiooen  und  Worte rkläruogen  ,  nar  über  Genesis 

sieb  erstreckend:  Salonik,  1004,  4. 

Israel  b.  Mose:  i'^^i-i'^  Q'^\^P\  oder  die  Aasspräche  des  Sohar  über  Verse  aus 

Psalmen  und  Sprüchen:  Lublio,  1552,  4. 
Isr.  Ja  Fe  (b.  Ah.,  R.  in  Soklow):  Vk^v*^.  n^K  oder  ErlMaterongen  über  *nttKiQ 

n»3T  u.  s.  w. :  Ff.  a/0.,  1701,  f.     "  " 

Ab.  Selig  Zolkiew  (b.  Mos.):  939  "^yw  nniih  oder  Comroentatiooen  u.  Cor- 
rectionen  zum  Sohar:  Krakau,  1630,  f. 

Naft.  Hirz  b.  Jakob-Elchanao  (.s  Ff.  a/M.) :  ^*^>an  p%:9  oder  Commen- 
tationeo  über  Abschnitte  des  Sohar  ond  über  die  Bücher  des  Is.  Loria: 
Amst.,  1653,  f. 

HandschrifÜiche  GommenUre  Eber  dea  Sohtr  u.  Uebersetxuogen  sind :  1)  D^js^t^}  ^"^"l^^ 
von  Samuel  b.  BinianiD:  9)  na*>a  t^ni^  von  Mos.  8  a  k  k  u  t  o ,  nnr  Über  Gene- 
sis;  S)  prD2  Dsn^in»  "inT  oder  hebr.  Uebersclzung  des  Sohar,  von  Berechiel  b. 
Knrba;  4)  D'^ainn  nSTtt  od.  ErlluleniDgeu  von  Sobar-Abscbnilten ;  5)n9^n  hv  *t 
oder  Comm.  über  den  Sohar,  ans  ^^.K  ''^S  n.  aus  den  Ctt:!:|t>  von  Me.  Poppers; 
C)  !ir:»^N  rinnK  oder  Comro.  zum  Sohar,  von  Mos.  Loanz;  7)  n*.n:(ni  b'^nx^Ntt 
^Tiih  von  Ghij.  Vital.  Ausser  diesen  hier  erwlhnteo  gedruckten  oder  nur  band- 
schrifliich  vorbandenen  Werken  von  ErkIfirungsbGchern  zum  Sobar  giebt  es  noch 
eine  grosse  Anzahl  von  Werken ,  die  hierher  zu  ziehen  wireu ;  allein  ich  begnügte 
mich  mit  Vorf&hmng  der  Vorzüglichsten. 

IV.    Ueber  den  Sohar  im  Allgemeinen  und  dessen  System. 

Strei  tschrif  ten. 

a)    Jüdische  Arbeiten  über  den  Sohar. 

Ad.  Franck:  Systeme  de  la  Kabbale  oo  la  Philosophie  religieuse  des  JoiTs: 
Paris,  1842,  8. 

Ad.  Jellinek:  Die  Rabbala  oder  die  Religionsphilosophie  der  Hebräer  von 
Franck.  Aus  dem  Französischen  übersetzt,  verbessert  and  vermehrt.  Mit 
einer  Abbildung:  Leipzig,  1844,  8. 

:  Beiträge  zur  Geschichte  der  Kabbala.  1.  Heft.  Die  Beziehung  des  Na- 
mens Sohar  aaTDaD.  12,  3.  Die  Sprache  des  Sohar.  Die  Namen  des  Sohar 
bei  Recanati.  Die  halachische  Mystik  des  RaajaMehemana.  Poetische  Mystik 
des  Sohar.  R.  Salomo  b.  Adrat's  Bericht  über  die  erste  Abfassung  des  Sohar. 
Physikalische  Mystik  des  Sohar.  Mose  b.  Nacbmani*s  Commentar  zum  Hochlied 
ood  der  Sohar.  Die  Zoologie  des  Sohar.  Kabbalistische  Schriften  und  Lehren 
vordem  Sohar.  Jüdische  mystische  Sekten  vor  Sa'adja.  Sa'adja*s  Eben  ha- 
Philosophim.  Die  specalative  Kabbala  des  R.  Asriel.  Ursprang  u.  Verbreitung 
der  Lehre  von  Chefez  (yDh)  d.  Razon  (v^"^)*  Eine  sprachliche  Erklärung  im 
Buche  Bahir:  Leipzig,  1852,  8.  Zweites  Heft.  Die  Kabbalisteo -Familie. 
Scherira  Gaoo.  Elijja  ha-Sakeo.  H^a  Gaon.  Jekotiel.  Salomo  Ibn  Gebi- 
rol.  AsrieFs  Einflnss  auf  die  Bntwickelung  der  Kabbala.  Ueber  das  dem 
Mose  b.  Nachman  zugeschriebene  Sef.  ha-Emuna.  Sufismus  in  der  Kabbala. 
Schüler  des  Mose  b.  Nacbmao.  Kabbalisten  im  13.  Jahrb.  Christlicher  Ein- 
fluss  auf  die  Kabbala.  R.  Isaak  ha -Koben  aus  Gerona.  Der  Sohar  in  Spanien. 
Der  Bericht  Juchasin's  über  den  Sobar.  Der  Magnetismus  im  Sohar.  Zusätze. 
Texte  zur  Geschichte  der  Kabbala.  R.  ChasdaV  ha-Nasi.  R.  Asriül.  Aus  den 
Schriften  de  Leon's.  Aas  ^1V^,  ri^iK»  voo  Isaak  aas  Acco  :  Leipzig,  1852,  8. 

^^    - 
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H.  Joel:  nn<^n  vnTtt.  Die  ReligioDspbilosophie  de«  Sohar  und  ihr  Verhlltiisi 
zur  allgemeinen  jüdischen  Theologie.  Zugleich  eine  kritische  Beleuchtnog 
der  »FranclL*8chen  Kabhala«:  Leipzig,  1849,  8. 

Jak.  Iir.  Emden;  &^*:BD  n^Btaiq  'ü.  Kritiken  and  Nachweise  über  dea  Sobar  | 
und  Erweisung  seiner  Uoecbtheit  etc.  2  Theile:  Altena,  1768,  4.  ' 

Mor.  F.  Freystadt:   Philosopbia  cabbalistica.  Ex  fontibus  prinariis  adnii-  ; 
bravit  atqne  inter  se  comparavit:  Königsberg,  1832,  4.  | 

Mos.  Konitz:  '^KnS'^  *)>.  Gatacbten  und  Abhandlungen  über  die  Echtheit  des 
Sobar,  so  wie  Widerlegungen  sämmtlicher  Einwendungen  JaL  Emdea*«,  und 
eine  ausrührliche  Biographie  des  Simon  ben  JocfaaV:  Wien,  1815,  T. 

Mos.  Chig.  Luzzatto:  Vapttni  'y^^iir^  oder  der  Philosoph  and  der  Rabbaiist, 
ein  Dialog  zur  Entwickcluog  der  Principien  der  Kabbala  ete.  Znerat  uavoU- 
ständig  gedruckt:  Sklow,  1784,  8;  Lemberg,  1800,  8;  Zolkiew,  1810,8; 
vollständig  von  M.  S.  Freys t ad t:  Königsberg,  1840,  8.  j 

Sam.  Dar.  Luzzatto:  n^^i^n  rxan  hy  )T;a*.  oder  Dialoge  über  die  Kabbala, 
ebenso  über  das  Alter  des  Soharbuches  (-trs^n  'e  ryra'Q,  Vj)  u.  s.  w.  t  GSrz: 
1853,  8. 

M.  H.  Landauer:  Zwei  verschiedene  Sobar:  LB.  d.  Or.  1845  c.  1S5;  das 
Wort  Kabbala:  ib.  c.  195;  Uebersicht  der  Geschichte  und  Literatur  der 
Kabbala.  Erste  Periode :  Vom  geoaäischen  Zeitalter  hia  tmr  Abfaaaaag  des 
n^na;  ib.  c.  212 — 14:  iweit«  Periode:  vom  Bahir  bis  lam  Sobar:  ib.  214^ 
1&;  225—29;  Vorläufiger  Bericht  in  Ansehang  des  Sobar:  ib,  c.  322—27; 
341—45;  380-84;  417—22;  471—75;  488—92;  507—10;  525—28; 
542—44;  556—58;  570->74  ;  587—92;  Nachtrag  zu  meinem  Bericht  iber 
den  Sohar.  Mose  de  Leon:  ib.  c.  7U9— 13;  748 — 50. 

Jeb.  Leone  da  Modena:  on^a  ^nK  'o  oder  Streitschrift  aber  die  Echtheit  dei 
Sohar  und  den  Werth  der  Kabbala ,  3  Theile  und  30  Kapitel.  Nach  eiaer 
HS.  zum  ersten  Mal  herausgegeben  von  Dr.  Julius  Fürst :  Leipzig,  1840, 8. 

Dav.  Lo  ri  a  (aus  Büchow) :  nn^n  'o  nvc]^  ht  "»SKtt  oder  Abhaodluog  über  dss 
hohe  Alter  des  Sohar,  in  fünf  Abschnitten  (C'^Ba^f)  zerfallend:  1)  Beweb 
dasa  Mose  de  Leon  nicht  den  Sobar  vertatst ;  2)  'die  Geonim  a«  Babel  citi- 
ren  aus  Sohar  und  Mid rasch  ba-Neelam  unter  dem  Namen  Mid rasch 
Jernschalmi;  3)  der  Sohar  muss  schon  vor  Abschluss  des  Talmud  verfasit 
worden  sein ;  4)  Beweise  dass  ein  grosser  Theil  des  Sohar  zur  Zeit  des  Simos 
b.  Jocbai  and  seiner  Schüler  geschrieben  worden ;  5)  über  die  aramäiscbe 
Sprache  des  Sohar:  Johannisburg,  1857,  8. 

Vergl.  noch  Meor  Eoaj.  von  *As.  de  Rossi  c  19;  Juchasia;  Maareehei  ha -Eishat  na 
Chajjath,  Vorrede ;  Meschare  Kilbrin  la  Nnm.  10,  39. 

b)    Christliche  Arbeiten  über  den  Sohar. 

Job.  Steph.  Rittaagel:  Veritas  religionis  ehristianae  ia  artlcolia  de  triaitite 
et  Christo  exscriptis  rabbinicis  et  ez  Cabbala  probataete.:  Franeckeryl699,S. 

Chr.  Kaorr  V.  RoaeBroth:  Kabbala  denadata.    Den  ganzen  Canoa  der  Ktb-  ; 
bala„  aas  Sohar,    Sefer  Jezira  und  zahlreichen   kabbalistiseheB  Schriftci  ' 
überaetzt  nad  zu8ama»engetragea.    2  grosse  Bände.    Erster  Band :  Salzbacb, 
1677  -78,  4 ;  zweiter  Band  :  Ff.  a/M.,  1684,  4.  Einen  3.  Bd.  beaaaa  Pages- 
davm  in  Närnberg.  Ausflihrlich  wird  dieses  Werk  ia  S.  F.  Buddeas?  li- 
tredoctio   ia   historian  philosophiae   Hebraeonim  (p.  222  flg. )  baaprechea:  , 
Halle,  1702>8. 

Andr.  Norrel:  Phosphoms  Orthodoxae  fidei  vetemra  Cabbalistaroa»,  sevlesti- 
monia  de  sacrosaneka  trinitate  et  Messia,  Deo  et  homine,  ex  penretosle  librt 
Sobar  depromta,  qnae  aane  primum  latine  reddita,  avisqiie  et  Job.  Kes- 
peri  (JC.)  animadversionibus  coacinne explieata  etc.:  Amst.,  IT^t,  8« 

Job.  Kemper  s.  Andr.  Norrel. 

Caes.  Aevolua  (.s  Neapel):  De  decem  Sephiroth  libat:  Vonedic,  1573,  B; 
Prag,  1571,  4. 
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Pb.  d'Aqaine:  loterpretttio  arboris  eabbaiUticae  mm  ejusdem  figsra:  Paris, 
1625,  8. 

Job.  Meyer:  Diss.  tbeol.  de  mysterio  88.  trinitatia  ex  soUaa  V.  T.  libris  de- 
moDstrato ,  atqae  ex  veteram  et  reeentiorani  Rabbioornm ,  praeiertim  Cabba- 
listaram,  oovissimis  monimeotis  illustrato:  Harderwick,  1712,  4. 

Job.  6e.  Wächter:  Elacidarinm  cabbalisticum,  sive  recooditae  Hebraeornm 
philosopfaiae  brevi  et  sacciocta  recensione:  (Rom)  Rostock,  1706,  8. 

:  Der  Spinoziämus  im  Jodentbume  oder  die  von  dem  heatigen  Jadentbome 

und  dessen  gebeimer  Rabbala  vergötterte  Welt  etc.:  Amst.,  1609,  8. 
Widerlegt  ist  diese  Schrift  von  Dethlev  GInyer  n.  Job.  Pet.  Speetb. 

B.  Her.  Gebbard:  De  asu  Kabbalae  ex  tribus  prioribus  capitibus  Geneseos: 
Gretfswalde,  1702,  4. 

Sam.  Andreas:  Examen  generale  Cabbalae  philosopbicae  Hnr.  Mori:  Her- 
born, 1670,  4. 

Hnr.  Jac.  van  Basbaysen:  Dispatationes  duae  de  Cabbala  vera  et  falsa:  Ha- 
nau, 1710,  4. 

P.  Berger:  De  Cabbalismo  Jodaico-Cbrisiiano:  Wittenberg,  1706,  4. 

Arcbangel  v.  Nenenberg:  Concinsiones  Cabbalisticae  LXXl  seoondum  öpinio- 
nem  propriam  Mirandolae,  ex  ipsis  Hebraeornm  sapientnm  faodameatis, 
christianam  religionem  maxime  decfarantes:  Basel,  1600,  8. 

...  — .  Cabbalistamm  selectiora  obscnrioraqae  dogmata  illostrata :  Venedig, 

1569,  8;  Basel,  1587,  8  (in  Pistorius*  Scriptornm  ars  cabbalistica). 
Gabr.  Collanzel:  Diss.  de  Cabbala.  In  dessen  Pasygrapbia:  Paris,  1561,  4. 

Jaq.  Ga  rfarelle-  AMIita  divioae Cabbalae  mysteria  contra  Sophistarum  Logo- 
macbiam  dereosa:  Paris,  1623,  4. 

Er  ichrieb  noch  :  1)  Tractalns  de  Cabbala ;  S)  cribram  Gabbai iaticam. 

Job.  BapL  Hebenstreit:  Diss.  de  Cabbala  Log-Aritbmo-Geonetro-Man- 
tica  etc.:  Ulm,  1619,  4. 

Paul  Rice  ins:  Statera  pmdentiam.  Eine  myst.  Schrift  über  Moses  a.  s.  w. : 
8.  I.  1532,  8. 

:  Introductio  in  Cabbalara  etc.:  Brannsebweig,  1503,  8. 

:  Libri  IV  de  eoelesti  agricaltnra:  Angsbarg,  1541,  f* 

Job.  Chr.  Schramm:  Introdactlo  in  dialecticom  Cabbalaeornm :  Brannsebweig, 
1703,  8. 

Job.  H  e  n  n  i  g :  Cabbalologia  sive  brevi  institatione  de  Cabbala  cum  vetemm 
Rabbioorum  judaica,  tum  poetarum  Paragrammatica :  Leipzig,  1685,8. 

Job.  Caramaela  Lobkowiitz:  Specimea  Cabbalae  grammaticae:  Bräaael, 
1642,  12. 

P.  Morestelle:  Academia  artia cabbalisticae :  Paria,  1621,  8. 

Job.  Pistorius:  Scriptornm  artis  cabbalistae  tom.  I.  Dario  sind  enthalten: 
Paul  Ricins,  libri  qoatoor  de  eoelesti  Agncoltara ;  Jos.  Cbiqai  tilla's 
ny.H  *in9  V  latine ;  LeooisEbraeide  amore  dei ,  3  Dialoge  ;  Job.  R  e  a  c  b- 
lin's  libri  tresde  arte  cabbalistica;  ferner  dessen:  libri  tresde  verbo  mirifico; 
Arch.  V.  Neuenberg's  interpretationes  in  selectiora  etc. ,  das  Buch  ^^'^^1 
lateinisch  n.  s.  w. :  Basel,  1587,  8. 

Job.  Reucblin:  Libri  tres  de  arte  cabbalistica.  Dem  Papst  Leo  X.  gewidmet: 
Hagenau,  1517,  f;  Basel,  1550,4;  mitGalatin*s  de  arcanis  catbol.  Verität.: 
Pf.  a/M.,  1672  f. ;  in  Pistorins'  Werk:  Basel,  1587,  8. 

:  Libri  tres  de  verbo  mirifico:  Tübingen,  1514,  f. 

Giov.  Fr.  Pico  de  Mirandola:  LXXII  concinsiones  eabbaliaticae:  a.Le.a.  4. 

.  — :  De  anra  libri  tres :  Ferrara,  1587,  8. 

Cpb.  Laurette:  Hazoar  sen  illustratio  Prophetarum  de  poanitndiac  tamporis 
Messiae:  Paris,  1610,  8.  Mit  Benntzong  der  Kabbala. 

Andr.  Sennert:  Diss.  peenliaris  de  Cadibala:  Wittenberg,  liiS5,  4. 


\ 
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Mt.  Berne^^er:  Orationes  daae  de  Cabbala:  Strassburg,  1640,  12. 

Franc.  Berten di  (io  Venedig:) :  Cabbalomacfaia  sea  diatriba  exegetica ,  didas- 
calica,  cataeritica,  doobas  distiocta  eapitibus,  io  qnoram  uno  agilar  de  Cab- 
bala hebraic»,  de  Pytbagorica  in  altere:  Venedig,  1718,  8. 

Olai  Borrieb  :  Diss.  de  Cabbala  cbaracterali  etc. :  Hafo.,  1699,  8. 

Job.  Bürens:  llebraeorum  philosopbla  antiqaissiina :  Upsala,  1642,  8. 

—  — :  Nerda  londa  le  onsens  Rylaode  etc.,  d.  h.  das  Brüllen  des  nordischen 
Lüwen  u.  s.  w.  über  die  beilige  Chronologie:  ib.  1644,  8. 

:  Smaragdina   tcbnla   cbronoiogiae   cherubinae   hactenas   sigillatae:    ib. 

1639,  8. 

Hör.  Bnkentop:  Tractatas  de  sensibas  sanclae  scriptarae  et  Cabbala  Judaeo- 
mm:  Lovan,  1704,  8. 

Tbeod.  Hackspan :  Miscellanea  saera  cum  brevi  expositione  Cabbalae  Judai- 
cae  a  Tbom.  Creu  io  :  Leyden,  1701,  8. 

Pbil.  Hammerer:  Diss.  philosophica,  fanaticismam  philosophorom  ex  philo- 
sophia  Hebraeorum  illustratnm:  Jena,  1726,  4. 

Jak.  Hochstraten:  De  Cabbala  an  toleranda?  contra  Keuch linum :  Köln, 
1519,  4. 

Cherubio  v.  St.  Josef:  Diss.  de  Cabbala.  Die  li.  Diss.  im  3.  Tbeile  sei- 
nes Apparatus  bibl. : 

Job.  Mich.  Lang:  Diss.  de  cbaractere  primaevo  Bibliorum  Hebr. :  Altorf, 
1685,  S. 

:  Commeotatio  de  Genealogiis  Judaicis:  Nürnberg,  1696,  8. 

Mart.  Luther:  lUnstratio  notulorum  Reucblini  in  margioe  descriptomm  ^  ed. 
Job.  Just.  V.  Einem  u.  d.  T.  Fragmenta  duo  Lnlberi  pfailologico-exege- 
Helmstädt,  1730,  4. 

Chr.  Schöttgen:  Diss.,  qua  probare  conatus  est,  R.  Simonem  filinm  Joebai 
auctorem  libri  Sohar  religiooe  fuisse  Christianuro  :  Dresden,  1735,  4. 

:  Speeimen  aotiquitatum  hebr.  ex  libro  Sohar:  ib.  1751,  4. 

Just.  Mart.  Glaeser:   Diatribe  philologica   (gegen  Seböttgen):    Hildesbeim, 

1736,  4. 

:  TractatQS  de   duplici  Jndaeomm  Messia :    Hildesbeim    u.  Leipzig, 

1737,  4. 

:  De  Trinitate  in  scriptis  Cabbalistarum  etc. :  Helmstädt,  1741,  4. 

Job.  Poszakowski:  Animadversiones  criticae  in  R.  Simonis  b.  Jochai  librnm 
Sohar  inscriptum:  Warschau,  1749,  8. 

Glfr.  Cph.  Sommer:  Speeimen  theologiae  Soharicae:  Gotha,  1734,  4;  in  dent- 
scber  Ueberselznng  von  T  h  o  1  u  c  k. 

Jos.  Arnd:  Diss.  de  mysterio  Trinitatis  ex  verteribus  Rabbinis:  Wittenberg, 
1650,  4. 

Wlh.  Cbr.  Rriegsmann:  Cabbala  oder  die  wahre  und  wichtige  Cabbala: 
Ff.  n.  Leipzig,  1774,  8. 

Job.  Cbr.  Senft:  Diss.  de  Cabbala  Judaeomm:  Rostock,  1702,  8. 

Job.  Hör.  Stttss:  Programmata  tria  de  orbe  lusibus  ingenio  astrologicae  fasci- 
nato ,  et  speciatim  de  impia  et  magica  Jndaeorum  Astrologie  atque  Jndaeomm 
Astrologie  cabbalistica :  Gorna,  1746,  4. 

Jul.  Sperber:  Isagoge  in  veram  triunius  Dei  et  naturae  cognitionem,  eoncin- 
nata  an.  1608  nunc  vero  primum  poblici  juris  facta,  in  qua  mnlta  quoque 
praeciara  de  materia  lapidis  pbilosopbici  ejusque  mirabilissima  natura  con- 
tinentnr:  Hamburg,  1674,  4. 

:  Kabbalisticae  precatiooes  latine:  Amst.,  1675,  8;  deutsch  :  ib.  1675,  8; 

Ff.  a/M.,  1675,  8. 

Ge.  Conr.  Peter:  Dispntatiooes  de  studio  Jndaeorum  magico.  I.:  Wittenberg, 
1727,  4;  IL  ib.  1728,  4;  lil.  ib.  1733,  4. 
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Job.  Gfr.  Lakemaeher:  De  ma^ia  Judaeonim  Bpecimina.    In  dessen  Observr. 
philologicae.  P.  III. 

Jak.  Rhenferd:  Doctrina  jodaica  de  X  Sepbirotli.  In  dessen  Diss.  de  stylo 
Apocalypseos  Cabbalistico. 

Fr.  Woken:   Decalo^us  ex  X  Sefirot  dedactas.    In  dessen   Deoas  Schedias- 

maium. 
Nak.  Lütken:  Lux  in  teoebris  sive  diss.  de  Sobar :  Hamburg,  1731,  8. 

J.  H.  L.  Biesenthal:  Aaszüge  ans  dem  Bncbe  Sobar  mit  dentscber  fJeber- 
setznDg.  Nach  Sommer  n.  Tbo In ck  :   Bertin,  18i6,  8. 

Hör.  Bernh.  Coster:  Die  Monarchie  des  kommendeo  Scbilob:  ib.  1701,  8. 

:  Der  Hebriier  nattsv  ,  d.i.  die  persöoliebe  Binwobonng  der  gött- 
lichen Herrlichkeit  in  dem  Messia,  David*«  Soho  Jebova  ,  unsere  Gerech- 
tigkeit: Amsi.,  1701,  8. 

:  Die  anfgeschlossene  Propbetie  der  Hebräer:  ib.  1700,  8. 

:  Die  Herrlichkeit  der  Hebräer -Kabbala  auTgescblossen:  ib.  1700,  8. 


V.    Nachwuchs  zum  Sohar. 
—  .  — :  t;nn  nm  oder  neuer  Sobar,  Ergänzungen  zum  Sobar  ans  Handscbriflen 


Loria  u.  A.  herausgegeben  von  Mos.  Marge liot:  Krakau,  1603,  4  Is.  Pro- 
stitz  (Bl.  89) ;  mit  rwn  «nn« :  Venedig,  1663,  4;  mit  nnV  -«üijjfV  :  Amst.,  1701,  4. 

—  .  — :  tihytr,  ön-Ttt  und  dabei  Midrascb  zu  Megillat  Rut:  Venedig,  166304; 
mit  rin  Vht  :  Saionik,  1497,  4}  Krakau,  1603,  4;  Amst.,  1701,  4. 

—  .  — :  w-»  wn"!»  unter  dem  Titel:  •'*•»  -jn:  Amst.,  1712,  8. 

—  .  — :  -\r;'T  \3:2»n :  Mantua,  1558,  4;  Ortoi-KoY,  1719,  4;  mit  dem  Commeotar. 
*>ns  n^tth  von  Hi.  Cbotscb  (b.  Jeracb.)  aus  Krakau:  Amst.,  1706,  f.;  al- 
lein: Amst.,  1709,  8;  mit  Noten  von  Bosoglio:  Amst.,  1765,  8;  Livorno, 
1795,  4;  mit  Noten  von  R.  Jak.  Wilna  (.s  Jerusalem)  und  dabei  noch  Noten 
von  Mos.  Sakkuto:  Slobutta,  1836,  8.  Ein  Comm.  dazn  ist  lf?iQ  K&a»  voi 
Schal.  Bosoglio:  Amst.,  1769,  8. 

Siehe  AiufSbrliches  ober  diesen  Nachwuchs  unter  den  Anonjfoen. 

Simon  ans  JoinviUe  s.  n'iB&nn. 

Simon  b.  Jona  s.  n'iB&'in. 

Simon  b.  Isaak  s.  nSeo^P. 

Simon  b.  isaak  (ha  -  Lewi  .s  Fr.) :  Knp))sn  nnbu  oder  Nachweis  der  talmudiscben 

Deutungen  der  Schriftstellen,  in  der  Weise  des  "^hnR  minV^n :  Lnblin,  1572,  f. 

Elf  eser  b.  Isaak. 

Simon  b.  Isaak  ha-Lewi  ans  Ascbenbnrg  s.  Sim.  Aschenbnrg. 
Simon  b.  Israel  s.  Sim.  Frankfurter. 
Simon  aus  Kahira  s.  Sim.  Kabira. 

Simon  ha-Lewi:  cd.  k^sp 'd  vonJeehiel  b.  Jekutiel.  Dazu  ein  Vorwort  des 
Herausgebers:  Cremona,  1565,  4. 

Simon  b.  J.  L6w:  ed.  Ntont  nn»VK  oder  Commentar  zu  den  ersten  %  Tbeilen  der 
D^OMS^  Über  den  RC.  Oracb  Chijjim,  von  El.  Spira  verfasst.  Zn  dem  ersten 
Theile:  Prag,  1688,8;  zn  beiden:  ib.  1701,4,  immer  mit  Jafe's  Text. 

Simon  Luzzatto  (R.  in  Venedig)  s.  Sim.  Lazzatto. 

Simon  b.  Halki  •  Zedek  (.s  Sipoate) :  rratiiTn  oder  Gutachten ,  angeführt  in  Zidk. 
de'  Pietosi's T9^.^n  «^Va«:  Venedig,  1546, f.!;  Snlzbach,  1609, f.;  Dnbno,  1794,  4. 
Er  wird  auch  in  *>9';*1)$13  'O  cilhi.  8.  n^O'l». 
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SlBMHIb.  Melr':  h^k  -cb  oder  über  sittliebe  und  fromme  Anflfiibroog,  vi 
Vügung  der  zu  beobachtendeD  Ceremoniai^esetze :  Karlsmb,  1763,  12. 

limon  b.  leuhoUam •  Salmäll  (.s  Wien):  nr^-^^o  oder  Bassgebet:  s.  I.  1 
(Bl.  0);  überdraclLt  von  seioem  Enkel  Meschullam-Salman,  mit  einem  C 
Ff.  a/M.,  1711,  4  (Bl.  12). 

—  •  — :  nnä^nay  'o  oder  über  den  jüd.  Kalender,  mit  allen  daza  gebSrigi 
dien,  dabei  ancb  über  den  christl.  Kalender.  Ans  lelzteren  bat  Jak.  S< 
Bmebstäcke  mitgetheilt  in  dessen  jBd.  Denkwürdigkeiten,  Theil  III. 

Job.  Hör.  May  hat  diellS.  be«chrieben. 

Simon  b.  Mdie':  cV^y^  (ibv  '«n*;)  od.  Commentar  aber  sämmtlicbe  Agada'i 
^y2 ,  welebe  mit  taViy!»  beginnen :  Altena,  1806,  4. 

Simon  b.  Mose  Almosnino  s.  Mos.  Almosnino  (nb  "ps^fi). 

Simon  b.  Sechaija  (in  Königsberg) :  aV  ''d'*;«  oder  Lied  zam  eriteo  Jal 

der  Gründung  der  Gesellsckaft  der  Freunde  für  Hebrtiscbe  Stadien  ,  c 

Thebet  1785  zu  Königsberg :  Königsberg,  1785,  4. 

Die  Gesellscbafl  (der  DnCpMtt)  wurde  1784  gegrCndeU 
Simon  Siponte  s.  Simon  b.  Malki-Zedek. 
Simon  Roditi  s.  Sim.  Roditi. 
Simon  Rosenbanm  s.  Sim.  Rosenbaum. 

Simon  b.  Samuel:  ^Vs^d  d-tk,  auch  tnb  n^nn  (sbi-td''  Vt  Vkico  1:3  i^ 

Zahlwertb,  nach  Hinzufügang  von  1  als  V?-:^).    Ueber  die  Seelenkrüfte, 
Glaubensartikel,  die  Auferstehung  der  Todten,   die  13  Eigeoschaflan 
(n'i^to  i^'*),  über  den  Dekalog  u.  s.  w. ;   zuletzt  noch  Gebete:  Freiburc 
gan),'l560,  4  (Bl.  48);  Labiin,  1599,  4  (S.  116). 

Auszüge  daraus. 
Hnr.  Hottinger:   Tredeeim  articuli  fidei  judaicae  ex  libello  ^^p  m^- 
deaaen  grammatica  (p.  2\t  flg.)  qnataor  llnguarnm  ete. :  Heidelber|^,  ffl 
Joh.  Hnr.  Wolf:  Diss.  de  libro  -rin^  cnstt  (de  Dav.  Vidal),  aod  dabei: 
decim  articulis  fldei  judaicae,  bebraice  cum  veraione  Intina  :  Gera,  171B. 

Simon -Wolf  Brandes  s.  Sim.  Wolf  Brandes. 
Simon  -  Wolf  b.  David  s.  Sim.  Wolf  Tevele. 

Simon -Wolf  b.  JEkel  (Daj.  in  Pinczow'):  Jn  ^"^^1:^  "t^s^  oder  Commenli 
die  Agada's  im  jer.  Talmud:  Hamburg,  1700,  f.  ttieod.  ilose  (Bl.  92). 

—  .  — :  Kh  n'^an  nnaa  oder  ein  gleicher  Commentar  zu  den  Agada'a  de 
Talmuds:  Hamburg,  1707,  f.  Theod.  Rose  (Bl.  112). 

Der  3.  Theil  dosselben  wurde  nicht  edirl. 

—  .  — :  C'*)s:^h  n^na  n^üp  oder  Auszüge  aus  dem  Werke  SimoD-Woir«,  v 
nem  Schüler  Abraham-Seeb  besorgt  und  in   nKn>a  rtf^  gedruckt: 
1727,  f.  '"''     "' 

Simon -Wolf  b.  Melt  (.s  Prag,  gen.  Nikolsburger) :  "^hycv  n;p  oder  Comi 
zu  rn*^«;  *i{3nB  und  mit  demselben ,  wie  auch  mit  dem  Comm.  pn^*  i^ife 
Bruders  Isaak  b.  M  eir  gedruckt:  Venedig,  1664,  4. 

Simon  b.  Wolf  Spira  s.  Sim.  Spira. 

Simon  Zarfati  s.  Sim.  Zarfati. 

*Casp.  SlmonidOl  (.s  Debrezin):  Compendium  biblicum  metromemoriale :  Li 
1623,  8;  Hafn.,  1633,  8;  3.  Ausg.:  Ff.  1^.,  1684,  8. 


i    1 


1)  Ist  Mos  der  Heransgeber. 

2)  Dieser  ist  Mos  der  Ueraasgeber,  aber  nicht  der  Verfasser. 

8)  Unter  Jochanan  b.  Napcha  'oben  wird  er  noter  Sin.  W.  Plneiow 
wie  er  auch  geheissen. 
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'SiinOlÜf :  Dictiooariiiin  biblieoiD ,  in  qao  compendiose  refenintar  vitae  et  gesU 
virorum  illustriain ,  qnoram  fit  roentio  in  ntroqoe  codice  sacro ,  et  in  Jadaica 
bistoria  etc.  2  Voll. :  Leyden^  i^n,  f. ;  ib.  1715,  f. 

*Joh.  Simonis  (st.  1763):  Onomasticoo  Veteris  Tesfamenti  sive  Traetatas  pbilolo- 
^ieus,  in  qoo  nomina  V.  T.  propria  ad  Appellativornm  analogiam  redncla,  ex 
orifinibns  et  formfs  snis  ezplicaotar^  eam  alioraoi  {gentium  nominibus  confenin- 
tur,  impositionis  ratio,  quantom  fieri  potnit,  nbique  ostenditur,  ana  eam  Ap- 
pendice  contineate  Spicilegiam  observationum  ad  Aroanum  formartim  nominnm 
bebraicoram:  Halle,  17il^  4. 

:  Introdnetio  grammatico-critiea  in  lingoam  graecam ,  qoa  de  llngaaa  ilUns 

origine  et  antiqnitate,  natnra,  fatis  ae  snbsidiis,  de  praeeipuia  gramnaticae 
graecae  momentis,  liogaa  et  textn  novi  Testamenti  graeeo,  dq  versionibas  de- 
nique  veteris  Testameqti  graeeis  disseritar:  ib.  1752,  8. 

:  Introdnetio  grammatieo-critiea  in  lingnam  hebraicam,  qoa  de  illius  appel- 

latiooe,  origine  et  antiquitate  fatis  ac  snbsidiis  e{c.  disseritnr,  ana  com  appen- 
dice  de  lingua  chaldaea:  ib.  1753,  8. 

:  Arcannm  formarnm  nominum  bebraicae  lingaae ,  sive  de  signiflcatione 

formali  tractatns  pbilologicas,  qao  nominom  bebraicae  lingaae  signiflcationes 
ex  ipsornm  formis  eroantur  et  illnstrantar,  sacroqae  Veteris  Testamenti  textai 
atqae  adeo  aniversae  lingoae  origiaali  nova  lux  acceoditur.  Pars  prior  de  nomi- 
nibusnudis:  ib.  1735,  4;  Pars  altera  de  nominibns  aactis.  Accedant  appendix 
de  participiis  Benonim  noroinaliter  osarpatis,  nominibnt  animalinm  ,  peregrinis, 
et  compositis ,  exerciratio  pbilologiea,  qua  asas  significationis  formalis  in  ena- 
cleandis  vocibos  difficilioribas  demonstrantnr,  indices  necessarii  in  otrarnque 
partem:  ib.  1735,  4. 

:  ed.  Jacobi  Altingii  Synopsis  institationam  Cbaldaicaram,  com  anno- 

tationibos  Job.  Simonis:  ib.  1749,  8. 

:  Biblia  hebraica  mannalia  ad  optimas  qnasqoe  editiones  recensita  atqae 

com  brevi  lectionom  Masoretbicamm  Ketbibao  et  Rrijan  resolntione  ot  expli- 
catiooe.  Accesserunt  interpretatio  epieriseon  masoretbicamm,  explicatio  oota- 
rum  marginalinm  etc. :  ib.  1752,  8;  ed.seennda:  ib.  1767,  8;  ed.  3:  ib.  1822,  8; 
ed.  4:  ib.  1828,  8.  Die  3.  n.  4.  Aasgabe  besorgte  Rosenmüller. 

:  Lexicon   mannale  bebr.  et  ebald. :   Halle,  1752,  8;  Amst.,  1757,  8;  ed. 

altera  longo  auclior,  cui  accessit  vita  b.  aocioris  (von  Sam.  Mursinna),  eara 
J.  L.  Sebolze:  Halte,  1771,  8;  ed.  3.  reoens.  emend.  aact.  J.  G.  Eich  horot 
ib.  1793,8;  ed.  4.  emend.  mnltisqoe  modis  auxit  Ge.  Ben.  Winer:  Leipzig, 
1828,  8;  in's  Englische  o.  d.  T.  The  smaller  Hebr.  and  Chald.  lexicon  trans- 
lated  and  improved  by  Ch.  Seagar:  London,  1832,  8. 

1  Observatiooes  lexicae  in  supplementam  Lexici  sai  hebraici  manaalis:  Halle, 

1763,  8. 

:  Tabolae  XIV  in  lingoam  sanctam  certis  Tbesibos  ac  regalis  fandatae  etc. : 

ib.  1725,  r. 

— -  — :  Explicatio  epieriseon  masoretb.  etc.:  ib.  1752,  8. 

—  — :  Praelectiones  ad  Relandi  Antiqoitates  bebraicas  etc. :  ib.  1769,  8. 

ed.  Job.  Sal.  Semler:  Excerpta  Thesaori  Antiquitatnm  sacraram  etc.  a 

Blasio  U  g  0  1  i  n  0  :  ib.  1755,  8. 

1  Vorlesungen  über  die  jüd.  Alterthümer,  nach  Hadr.  Reland,  mit  Vorw. 

o.  Anmerkungen^  herausgegeben  von  Sam.  Mursinna:  ib.  1769,  8. 

:  Exercitatio  critica  qua  signifieationem  trium  vocam  D*>Kn4^,  "^**P1  et  ttt7^ 

etc.  disquiritur:  ib.  1735,  4. 

:  Onomasticum  Novi  Testamenti  et  librorum  V.  T.  Apocrypborum  sive 

tractatns  pbilol.,  quo  nomina  propria  N.T.  et  libror.  apocrypbor.  V.  T.  ex  ipso* 
rum  originibus  et  formis  expUcantar:  ib.  1762,  4. 

:  Diss.  I.  de  grammatica  et  mythologica  significatione   nominis  Tbammoz 

£z.  8,  14:  ib.  1744,  4;  dem  Oaom.  N.  T.  angehängt:  ib.  1762,  4. 


\ 
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1)  Blühete  1498.  Sein  Vater  McSr  Abi-Simr«  bomU  ans  Spanien  lamiit  seinen 
Frennde  Abr.  Gavison  im  Jahre  1403  auswandern  (s.  Oiner  ha-Schikcha  S.  134)  ond  er  liess 
sieb  mit  demselben  in  Ttemseu  nieder. 

8)  Er  war  frUher  in  Polen  Rabbiner ,  war  grosser  Mathematiker  und  Schachspieler  und 
verstand  den  Buklld  in  3  Sprachen.  Zeilfenosse  des  Blijja  Wilna,  war  er,  wie  dieser,  Geg- 
ner des  Isr.  Baal-Sehern. 

3)  Er  war  Schüler  des  Me.  Rotbenbnrg  und  weilte  bei  seinem  Lehrer  in  Kerker  zu 
Isenbein  (bei  Mains). 

4)  Ibn  Sina  geh.  060  u.  gast.  1M8. 


*Joh.  Simoali:  Dits.  U.  de  itioerarioram  orieDtalinm  asn  in  philologia  sacra, 

ti^uitatibiis  biblicis  et  hitloria  eceiesiastica :  ib.  1762,  4. 
:  Dictionariam  T.  T.  hebr.  -  chald. ,  at  eam  bibiiia  hebr.  maDaalibns  eon- 

pingi  qaeat,  bac  forma  editum :  ib.  1751»  8;  emead. :  ib.  1766,  8. 

:  Aoalysis  et  ezplieatio  lectiooam  masor^hicamm  Kethibaa  et  Krijao  etc. :    j 

ib.  17SI,  8;  sonst  auch  nit  der  hebr.Bibel:  ib.  1751,  8;  ib.  1766,  8;  ib.1782,8;    | 
TOD  E.  F.  K.  RoseomäiUr  besorgt:  ib.  1824,  8;  ib.  1828,  8.  | 

C.  F.  SlmOMfen:  Aiuitomieo-phyaiologicos  et  pathologieiis  traetatvs  de  eealo : 
Ropeuhagen,  1840,  4. 

H.  SimailfiUI  (in  Birmiagban) :  t'*»  '^'}^*ra  n^w.  Holy  coavocatioas ,  ragulated  by 
oar  Rabbias ,  aa<l  obaerred  by  ali  laraal ,  ia  aceordare  witb  tbe  Peatateach  aad 
reasoD :  Loadoo,  1844,  8. 

Is.  Ilmonson:  n^  tD«  oder  die  io  allea  ihren  Tbeilea  rnnfassendea  Lehren  der 
mosaisob-rahbinischen  Theologie;  dargestellt  nach  den  vorzüglichsten  Scbrilt- 
stellern  der  vorigen  labrbanderte.  1 — 7.  Lieferung.  2  Theile:  Dresden, 
1835—37,  8. 

Abr.  Ibn  Abi  Slmra  (b.  Meir,  in  Oran')  s.  Abr.  Ihn  Abi-Simra. 

Slmion  (R.  io  Königsberg'):  -i*>V):>i)K  'e!»  n)9^gn  oder  Vorwort  zum  Euklid»  in 
der  Uebersetznng  des  Bar.  Sklover:  Amst.,  1780,  4. 

ttflISOII  b.  Jehndai  M^n)SN  ^->n  oder  Comm.  Sber  die  Mischna,  Ordnung  Sera' im: 

Pressbnrg,  1840,  4.' 
—  .  — :  an  ^^h  oder  Comm.  über  die  Mischna,  Ordo.  Naschim:  ib.  1843,  4. 

ilmSOB-Joll  (ba-Levi):  D*iri^  h^n  oder  kahbalistiaehe  Arbeiten  io  4Tbailen: 
1)  Ausrdhrlicber  Commentar  zu  C*i-T!sh*Q  nfio ;  2)  Commeniar  aber  die  Ester- 
Megilla  naeb  kabb.  Prineipien ;  3)  Commentar  über  »^'^'py  **2^^  ni»t)iK  ;  4)  Com- 
mentar über  die  Abhandlung  "«^  n^nns  von  Asarja  di  Faao  (a.  d.):  Oatroh, 
1823,  4.  I 

SlülSOll  Modon  8.  Sims.  Modon.  1^ 

llstOB  b.  Zadok':  vainn,  d.  h.  p<ns  '\^  '\*\WV  r^snWy  aneh  f^^nd»  genannt. 
Bräuche  9    gesetzliche  Bataebeidnngen    und   halachiscbe   Vursrhrinea    fdr  die    i 
Praxis ,  gesammelt  ans  dem  Munde  seines  Lehrers  Me.  Rotbenbnrg:    Cre-    ; 
mqna,  1558,  4.  . 

Um  b.  isaak  Sekelin  s.  Sina  Sekelio.  j 

Abu  *AU  el-'Hassein  Ihn  SlBft  (Avieenna,  aus  Bochara*):  at9— ^K  '^t  '\MV^'^n 
oder  der  Kanon  in  der  Heilkunde ,  aneh  die  Anatomie  umfassend ,  arabisch  in 
5  Bnebern  «der  Kanones  abgefasst,  uod  zwsr :  1.  mediciniscbe  und  anatomische 
Aphorismen  in  264  Kapiteln;  2.  über  die  Pharmacie  und  ihren  Werlb  ia  2Trak- 
taten  uad  zwar  der  eine  6,  der  andere  707  Kapitel  enthaltend.  Dabei  ein  alfa- 
betischer  Index  der  Heilmittel  und  Heilpflanzen;  3  über  die  Kraakbeitea  ein- 
zelner Glieder  des  Menschen,  in  22  Abscboilteo  uod  830  Kapiteln;  4.  über  die 
Krankheiten  des  Körpers  im  Allgemeinen,  wie  Fieber  u.  s.  w.  In  7  Abschnitten 
oder  704  Kapiteln;  5.  die  Pharmaceutie  und  Heilmittellehre,  über  die  Zuberei- 
tung der  Arzneien,  die  Mittel  pefren  Gifle,  Chirurgie  u.  s.  w. ,  in  11  Abschnit- 
ten, 413  Recepten  n.  s.  w.  Aus  dem  arabischen  Original  ins  Hebräische  über- 
setzt von  Josef  Lorki  (Ihn  Vivas)  oder  el-Roqui   (s.  d.).     Herausgegeben 
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u.  d.  T.  hr^%r\  i'iSK)!!!  in  3  Bänden,  von  denen  der  erst«  die  swei  ersten  Bucbcr 
(Bl.  143),  der  zweite  das  dritte  Bnch  (Bl.  192)  oid  der  dritte  Band  die  letzten 
zwei  Bücher  (Bi.  141)  anfasst  und  von  Aseher  b.  Peres,  Sckriftaetzer  aus 
Nizza,  im  Hause  des  Asriel  b,  Josef  in  Neapel  den  7.  Rislaw  5252  gedruckt: 
Neapel,  U01,  T.  3  Bde.'. 

I  Eine  andere  Ueberaetzuug  dieses  KanoD*s  besorgte  Nsi.  Ghsnati  (b.  Gad  b.  BifSs.), 

!  die  Kich  noch  vielfach  handschriftlich  findet.    Ein  hebr.  Comm.  zu  einigen  Abschnitten 

des  1.  Baches  des  Kanon^s  findet  sich  In  Wien.  In  hebr.  Ueberseirnug  finden  sich  noch 
TOB  Ibn  Sina:  1)  rh>al>rT  hiK^Bnn  'd  Bber  Heilung  der  Meraensknakheiten ,  in  t 
AbschnitteB ,  erster  in  10 ,  der  andere  ia  S  Kapltda  den  Stof  behandelad  and  rosi 
Ueberselzer  wird  eine  ailkb.  Liste  der  UeilniUel  htnzngefSgt ;  2)  nt'^Jk'M  'D  oder  das 
aus  tS14  Versen  bestehende  nedicioische  Lehrgedicht  des  Ibn  Sina  (nifiltaStsVK 
nisVK  ^t)  ^  ans  dem  Arabischen  ron  Salosio  b.  Josef  Bedirsehi  (in  J.  121)2) 
in  hebräische  Verse  gebracht  und  in  Prosa  erllntert.  Eine  andere  Uebersetznng 
des  Iba  Sina'schen  Gedichts  ailt  desi  Goaai.  von  Ibn  Roscbd  verfertigte  Salono  b. 
Abraham  Ihn  Dior.;  S)  KBtD^M  'ü  ein  Buch,  worin  a)  die  logisehea  Priaeipien 
(V^jn  'd) ;  b)  die  der  Physik)  c)  die  der  Metaphysik  n. s.  w,,  woraus  Einiges  sieh  ia 
hebr.  UeberseUnag  erhaltea ;  A)  ühh97i)  D'^^vn  ^D  oder  die  Uebersetznng  und  Gom- 
menlation  des  Aristotelischen  ntQi  ot^cwöC,  aus  dem  Arabischen  in^s  HebrIUsche  über- 
setzt von  Sal.  de  Melgneiri  (b.  Mose).  Ausf3hriiehes  Ober  die  Ueberaetsnngen  ge- 
hört in  eine  Beschreibung  der  Handschriften. 

Sinai  s.  Jos.  A  u  b. 

Sinai  b.  Bezalei  (in  Prag*):  mat^rj  oder  Approbation  zu  VKnfstD  "tna-i  n^frr)  von 

Sam.  Mak sehen  (a.  d.):  Prag^  1554,  4. 
Cbaj.  Singor  (.s  Brod  in  Mähren):   nji^^  &'*3^9"?9  oder  Betrachtungen  über  die 

Zahl  vierzig,  gescbicbtiichen  Inhalts,  poetisch  bearbeitet.    Dabei  *pVnn  ^na^ 

oder  Anhang  von  Gedichten:  Wien,  1860,  8. 

ftzigSIngorr  O'^p^n  n^nnp.  Eine  Zeitung,  die  zweimal  in  der  Woche,  Montag 
n.  Donnerstag  erscheint,  in  einem  Bogen  Folio,  in  gemischter  deutaeb-bebr.  u. 
rumänischer  Sprache,  Leitartikel  u.  üh'\9  ^xo^^n  enthaltend  3  Jahrgänge:  Jasay, 
1855—58,  f.  Hi.  Goldner. 

Sinigaglia*. 

Abr.  Cbaj.  Sinig&güa  s.  Sinigaglia. 

Jak.  Sims.  Sab.  Sinigagüa  (aus  Aokooa,  in  Sinigaglia*) :  '^iz  Vv  ni^ip  td.ComMen- 

Ur  über  den  Traktat  Sabbat:  Livorno,  1807,  f. 
:  ph^  apy?  oder  Gomnentar  zu  Vn*^V')V  ph  von  Ia.  Baruch  (a.  d.) 

und  D'^v^nh:  ib.  1807,  f. 
:  ^^y^  -i'^nM.  Novella^s  und  Discussionen  über  Traktat  Keritot :  Pisa, 

1811,  4. 


t)  Jede  Seite  hat  2  GolusiBea,  jede  Columne  SO  Zeilea  und  das  ganze  Werk  hat  im  Drucke 
476  BlatL  Dabei  sind  noch  rom  8  uopaginirt«  Blätter.  Dass  di«  (Jeherselnng  roa  Jesefha- 
Lorki  (s.d.)  herrtthrt  ist  aus  der  Vergleichang  mit  erhaltenen  haadsckriftlkhen  Bmchstiekeo, 
wo  dieser  Ueberselzer  ausdräcklich  genannt  ist.  Der  Urtext  wurde  zu  Rom  td93  f. ,  die  lat. 
Uebersetznng  von  Gerhard  Garmonensis,  die  aus  dem  hebrlischen  des  Jos.  Lorki  ge- 
fertigt wnrde ,  ist  Venedig,  1507,  4  erschienen.  | 

2)  Er  war  Bruder  des  R.  L9w«  und  Zeitgenosse  des  Dav.  6 aas.  L 

3)  .Ein  Abr.  Chaj.  Sinigaglia,*  II.  In  Modena,  wo  er  jnag  verstorben,  sehrieb:  1)  *9 
D'^tt^in  *^"^^n,  eine  Sammlung  von  TfoTcIla^  and  Decislonen;  t)  n^tpun  hy  t^nft,  was  aa- 
vollendet  geblieben.  Sein  Sohn  war  Sal.  Jed.  Sinfgaglia  and  sein  Enkel  hiesa  ebenfalls 
Abr.  Chaj.  Sinigaglia.  Der  letzte  war  ebenfalls  R.  in  Modena,  binterliess  viele  Werke 
handschriitlich  und  starb  daselbst  sehr  alt  in  neuester  Seil.    Er  war  Schüler  deeJisehmaCI 

ha-Kohen,  des  Verf.^s  von  tmm  T^r  ntO. 

•   ••  • 

4)  Er  war  Scfafiler  des  Abraham -Israel,  R.  ia  Ankona.  las.  Dav.  Siasbeim 
und  die  Rabbiaen  zu  Livomo  rBfamten  ihn  sehr  in  ihren  Approbationen.    Br  üarib  e.  IftlO. 


V 
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Jak.  Sims.  Sab.  Sinigaglia:  rra-nprj  oder  Vorwort  za  den  Derascha-Werk  nn^yp   ( 
niattt  von  Dao.  Teroi:  Veoedir,  1791,  f. 

Erschienen  sind  noch  von  ihm:  1)  D*>n'>K  nQ)9 ;    %)  KhOD  n^^r>S;    >)  I^VtS«  nns, 
Bber  welche  ich  aber  nichts  Genioes  ingeben  kann.    Handschriflllrh  sind  geblieben : 

4)  «B-iO  »^r|5  niw;  5)  D^n^^aV  liwV;  6)  naw  nt*»;  7)  •j^ai  '^?7«.  i 

Mos.  El.  Sinigaglia  (b.  Sal.  Jeb.,  R.  io  Modeoa*):  C^^^DBü  ü'^v^'^li  oder  Novella'a   i 
aod  Decisiooen,  aargeoommeo  zum  Theii  in  den  Schrillen  seiner  ZeitgenoMei.    | 

Sal.  Jed.  Sinigaglia  (b.  Abr.  Chaj.,  R.  in  Modena'):  ü^'y^v  oder  religiSM  Lieder,   { 
von  welchen  einige  in  n^xn  v-jiin  abgedruckt  sind:  Livomo,  1800,  8. 

Er  schrieb  auch :  1)  D'>;:OD  oder  Decisioneo ;  2)  p^^ij^n  *iHs> ;  S)  nn^M^  h^  t:'«V;n*T.    | 

*C.  F.  Sintenil :  Was  steht  vom  Zustande  nach  dem  Tode  in  der  Bibel  T  2  Abthei-  \ 
luogen  :  Leipzig,  1810 — 11,8.  i 

:  Philidor^s  Kritik  des   Immanuel,  eines  Buches  für  Cbristcn  und  Jo- 
den n.  s.  w. :  Zerbst,  1806,  8. 

Jalat-el-Din  et -Sinti:  The  history  ofthe  temple  of  Jerusalem,  traoiUted  from 
the   arabic   ms.  with    noies  and   dissertations   by  Jac.   Reynolds:    London,   ' 
1837,  8. 

Jos.  Dav.  Sinsheim  (b.  Is.  .s  Würzburg") :  ni^  n^  od.  Nachweise  üb.  den  Talmud,  J 

insofern  die  alten  u.  spätem  Talmud-Lehrer  darüber  in  Novella's  u.Diacnssiooea  1 

geschrieben  ,  in  der  Weiso  wie  der  Verrasser  des  nVnan  MDas  über  die  4  Tarim  I 

geordnet.   Nur  über  Ordnung  Sera'im  und  Moed  gbdruck):  Otfenbach,  1799,  f. 

Er  hinlerliess  noch :  1)  den  iihrigen  Theil  des  1")^  l^  über  die  Obrigen    Traktate  dai  I 

Talmud ;    2)  nV  /o  "hy  *t ,  Comm.  über  den  RG.  Jore  De'a ;    3)  9-t<]9    'd^  n^ran  ! 

""  '"■•I»" 

nn^irr'^a ,  Glossen  zn  den  Werke  Jecheskel  Lands uV    S.  Abravanel. 

:  Sermon  aliemand  prononce  au  temple  israelite  de  Saint  Avoix  •  Paris, 

le  15.  Acut  1806,  ä  Toccasioo  de  Tanniversaire  de  Tempereur,  Iradait  de  Talle- 
maod  par  L^on  Ma  rx:  Paris,  1806,  8. 

:  Vier  Reden  bei  der  Versammlung  der  Sanht^drin  gebalten  aad  eingefigl 

in  di-n  Akten  der  Verhandlungen  von  1807:  ib.  1807,  4. 

H.  L. Sinsheimer :  Darstellung  der Decimalrecbnung.  1. Theil:  Mannheim,  1813,8. 

*Gabr.  Sionita:  Liber  Psalmorum  Dav.  cum  pnnctis  edilos  el  ex  idiomate  Syro  ia  I 
lat.  traosl. :  Paris,  1625,  4.  j 

:  Psalmi  arab.  ex  graec.  cura  et  studio  G.  Sionita:  Rom,  1614,  4. 

Jeschua  beo  Sira*  (.s  Jerusalem):  I 

L    Die  erhaltenen  Reste  der  ursprünglichen  Sanmlnag.  i 

r'iVvis.  Sprüche  aus  51  Kapiteln  bestehend,  in  hebräischer  Sprache  am  e.  306 
V.  Chr.  unter  dem  llochpricster  Simon  I,  dem  Gerechten ,  abgefasst.  Von  dieser 
Sammlung,  in  hebräischer  oder  in  übersetzter  oramäiseher  Sprache,  haben  sieh 
einzelne  Bruchstücke  erhalten,  weiche  Leop.  Dukes  am  Aasführlicbstea  ia 
seiner  »rabbinischen  Blumenlese«  u.  d.  T.  »die  hebräischen   and  chaldaiacbea 


1)  Er  war  Zeitgenosse  des  JisebmaSl  ba-Kohen. 

2)  Er  war  Schiller  seines  Vaters  Salomo  Jehnda  Sinigaglia,  des  JlsehmaClha- 
Rolfen,  war  SO  J.  Lehrer  in  seiner  Vaterstadt  Modens  und  starb  den  1.  Jjjar  1819,  im  Aber 
▼on  86  Jahren.  Mard.  Sam.  G  hirondi  hielt  die  Leichenrede. 

3)  Im  J.  1806  war  er  Prlsident  des  Sanhedrin  zn  Paris ,  stand  in  Verbindung  mit  Jechct- 
kel  Landau  und  Jak.  Sims.  Sinigaglia  und  sUrb  1810.  Ghananel  Nipo  (R.  in  Ceaia, 
Verf.  des  "in  CSh  ■»!)  -»nai ,  war  sein  Schüler. 

4)  Im  Talmud  heissl  er  Kn*>e  *)2  und  seine  Sprochsamnlong  (nS^Vte)  wird  bald  si  da 
D*«:}!)»^  gesShlt,  bald  zn  den  &'«diac'«h  Q'^-^bt) ,  den  nV^n  1^  ^d  ,  nij^  "^f  'b,  ^(» 
D'»n'«ön  gleichgestellt. 
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Sprüche  des  Sirach«  znsammeogestellt  (S.  67 — 84):  Leipzigs  1844,  8.  Allgemei- 
nes über  diese  Lese:  ib.  S.  24 — 30*. 

Die  erhalleoen  hebr.  Sprfiehe  Sirtch^s  in  Talaiad  haben  *A8.  de  Rossi  in  Meor  Ena- 
Jim  (Inre  Binah  S.  5);  JT.  Lippn.  Zum,  GV.  8.  102;  Deli tisch  In  »snr  Ge- 
schichte der  nenhebr.  Poesie  S.  201 ,  die  aramlischen,  nlnlich  das  sogenannte  Alfabet, 
hat  JoL  Fürst  in  Chamse  Peninin  S.  2S  mitgetheilt. 

Jeschoa  b.  Sira:  -)t3;9n  Kyö  "^a  od.  Kn^D~*)nn  Mn'^n  ki^Vk.  Eine  Sammlong  Beo- 
Sira*scher  Sprüche  aus  dem  Talmad  a.  anderswoher  genommen,  in  zwei  alfab. 
Reihen ,  in  einer  hebr.  a.  aramäischen  zusammengestellt,  grossentheils  corrum- 
pirt,  entstellt;  mit  einer  fabelhaften  Eioleitnng  n. mit  ungeschicktem  Commentar 
versehen  von  einem  Ungenannten.  Dieses  ist  erschienen  verbanden  mit  n\p9^ 
nnin,  ü'^itj  M^nnM  n.  s.  w.  i  Rstpl.,  s.  a.  4;  Venedig,  1544,  8;  Amst.,  169}, 
12;  Fürth,  1695,' 12;  hebr.  n.  iat.  in  Bartoloeei  Bibl.  Rabb.  I.  p.  684;  in 
jUd.-deutsofaer  Sprache  von  Salomo  b.  Jakob:  Amst.,  1660,  8;  hebr.  n.  Iat. 
von  Paul  Fagias  herausgegeben  mit  Schollen :  Isny,  1542,  4;  zusammen  mit 
ntrö  n'3''t:D4  '>,>n  herausgegeben  von  Job.  Alb.  Fabricias:  Hamburg,  1714,  8; 
Iat.  allein  in  Com.  v.  Steines  Comm.  ad  Ecclesiast.  p.  29  und  so  noch  in  andern 
Schriften. 

11.   Die  griechische  Uebersetzung  der  Sirach*schen  Spruche. 

a)  In  Gesanmtansgaben  der  Apokryphen. 

'-^  .  — '.  Zo(f>ia  S^tQax»  Die  Sprüche  Sirach*8  in  der  griechischen  Uebersetzung 
seines  Enkels.  In  den  Gesammtausgaben  der  alttest.  Apokryphen,  griech.  u.  Iat. 
von  J.Alb.  Fabricias:  Prankf.  a.  Leipzig,  1691,8;  mit  versch.  Lesarten 
von  J.  Chr.  W.  Augusti:  Leipzig,  1804,  8;  u.  d.  T.  The  volume  ofthe  books 
calied  Apocrypha  with  critical  observations  by  K.  Wilson:  Edinb.,  1801,  8. 
Sonst  noch  in  den  LXX- Ausgaben  von  Lamb.  Bos  (Franecker,  1709,  4);  Jak. 
Breitinger  (Zürich,  1730,  4) j  van  Bss  (Leipzig,  1824,  8);  Fr.  Bahrdt 
(ib.  1769—70,  8)  u.  s.  w. 

b)  Die  besondern  Ausgaben,  mit  Schollen,  Uehersetsnngen  oder  nur 

in  Ueberselznngen. 

D.  Hoeschel:  Sapientia  Sirachi  sive  Ecciesiasticus.  Collatis  lecliooibus  varr. 
membranorum  Augustanor.  et  14  praeterea  ezemplarium.  Addita  versione  la- 
tina  volg.  ex  ed.  romao.  com  notis:  Augsburg,  1604,  4. 

J.W.  Linde:  Senteotiae  Jesu  Sir.  Graec.  textum  ad  fldem  codd.  et  verss. 
emend.  etillustr. :  Danzig,  1795,  4. 

:  Glaubens-  und  Sittenlehre  Jesu,  des  Sohnes  Sirach,  neu  übersetzt 

und  mit  erläuternden  Anmerkungen.  Dazu  Vorwort  und  Abbaadluog  über  die 
Methode  der  Alten,  die  Moral  in  Gnomen  vorzutragen,  von  A.  Hm.  Nie- 
meyer: Leipzig,  1782,  8;  zweite  völlig  umgearbeitete  Aufl. :  ib«  1795,  8. 

R.  Glo.  Bretschneider:  Liber  Jesu  Sirae.  gr.  ad  fld.  codd.  et  verss.  emend. 
et  perpet.  annotat.  illusir. :  Regeosbnrg,  1806,  8. 

Ad.  Jos.  Onymos:  die  Weisheit  Jesus  Sir.  aus  dem  Griechischen  mit  erlSu- 
ternden  Anmerkungen:  Würzburg,  1788,  8. 

Jeh.  Low  Ben-Seeb:  nKhu^  Dii^nn»  Mn^D— *2  oder  das  Buch  Sirach  in  dem 
syrischen  Texte  (in  hebr.  Lettern)  mit  hebräischer  Uebersetzung  und  einem 
rabb.  Commentar  und  dazu  noch  eine  deutsche  Uebersetzung.  Auch  u.  d.  T. 
«^■»0— |a  j^in-»  nigan:  Brexlaa,  1798,  8;  2.  Ausg.:  Wien,  1807,  8;  ib. 
1818,  8  i  ib.' 1828,  8.' 

M.  E.  Stern:  Die  Weisheitssprüche  Josaa*s  des  Sohnes  Sirach.  In  einer 
neuen,  freien,  metrisch -gereimten  Bearbeitung.  Nach  Ben-Seeb*s  hebr. 
Uebersetzung  eingerichtet :  Wien,  1844,  8. 


1)  Die  Sprüche  Ben  Sira^s  sind  theils  anonym,  thdls  Bit  nSQ^  ^F^i  ^^^  "^^  ^'^^ 
«•n-»^  ^:|  nwa  oder  nn-it)  -^a  ^19«  anfgefUhrt. 
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Moi.  GatmtDo  (R.  in  Redwitz):  Die  Weisbeits-Spriiehe  des  Joiaa,  des 
Sohnes  Sirach.  (Anfs  Neue  aus  dem  griecbisehen  Texte  übersetct).  Mit  ans- 
Hihrlicher  Einieilanf^  und  mit  Scbolien,  worin  die  Beläge  aaf  die  talm. 
Sprochweisbeit.  In  dessen:  die  Apokryphen  des  Alten  Testameols  a.  s.  w. : 
Altont,  1841,  8. 

Mart.  Luther:  Das  Buch  Jesus  Sirach  in's  Deutsehe  überaetst:  Leipiig, 
1815,  12;  mit  Anmerkungen  neu  erschienen:  ib.  1816,  12. 

J.  K.  Koken:  Das  Buch  Sirach  mit  Vorr.  o.  Anmerkungen  zum  Gebraaeb  der 
kleinen  Schulen :  Hildesheim,  1756,  12. 

Jak.  Fr.  Feddersen:  Jesus  Sirach  für  Kinder  aea  übersetzt.  Mit  itl.Rapfera: 
Nürnberg,  1786,  8. 

F.  G.Zange  t  Denksprüehe  des  Sohnes  Siracb^  übersetit:  Amat.,  1797,8; 
neue  Ausgabe  n.  d.  T.  Sirach*s  Denksprüche  a.  s.  w. :  Ib.  1827,  8. 

Sirach  nnd  der  König  Salomo.  Bin  Spiegel  fdr  alle  Stünde,  für  Christen,  Jadea 
and  Heiden  oder  Stimmen  ans  dem  Morgenlande  ete. :  Kreuznach,  1829,  8. 

Das  Buch  Jesus  Sir  ach,  zum  Gebranch  der  Schulen:  Branoschweig,  1804,  8. 

III.  Einleitungsschriften. 

Telens:  Disqnisitiones  generales  de  Sapientia  Jesu  Siracidae:  Ilafo.,  1779,4. 

C.  Ge.  Sonntag:  De  Jesu  Siracidae,  ecciesiastico  non  libro,  sed  libro  farra- 
gine:  Riga,  1792,  4. 

C.  Ph.  Conz:  Bemerkungen  über  dai  Bach  Sirach.    In  Uenke*i  Maiean  II. 

177—243. 
Jan  van  Gilse:   Commentatio  de  libri  qai  Sapientia  Jesu  Siracidae  iascri- 

bitur  argumento  et  doclrinae  fönte.    Add.  libri  e.  Proverbiis  Salom.  cempa- 

ratio :  Groningen,  1834,  4. 

E.  G.  Be  ngel :  Ueber  die  muthmassliche  Quelle  der  alten  lat.  Ueberaetivng  des 
Buches  Sirach.  In  Eichhornes  Bibl.  VII.  852—64. 

IV.    Exegetische  Schriften. 

Dav.  Hoeschel  s.  die  besondern  Ausgaben  u.  s.  w. 

Mich.  Arnold:  A  critical  commentary  etc.:  London,  1748,  f. 

Andr.  J.  0  ny m  a  s  :  Die  Weisheit  Siracb^s  aus  dem  GriechischeD  übersetzt  mit 
Anmerkungen.  2  Theile:  Würzburg,  1786—88,  8. 

F.  Chr.  Zange:  Die  Denksprüehe  Jesus,  des  Sohnes  Siracb.  Aar»  neue  über- 
setzt und  mit  erklärenden  Anmerkungen:  Amst.,  1797,  8. 

G.  Gli.  Bretsehneider  s.  die  besondern  Ausgaben  u.  s.  w. 

J.  F.  Gaab:  Diss.  exegetiea  de  locis  quibusdan  Siracidae:  Tübingen,  1S09,  4. 


Jes.  Slrach  s.  Jesch.  ben  Sira. 

*Mieh.  Siridiu:  De  Vera  et  genuina  significatione  radicura  y^a,  ^^9  ^Fl«  "F" 
posita  Sonioo,  Piscatori  etc.  Diss.:  Wittenberg,  1614,  4. 

Sal.  SIriilo  (.s  Spanien):  D-'^pVü  D'^yiT  'e  '^nVvn'«  'm  oder  Comn.  zo  Talmad 
Jeruschalmi  Ordnung  Sera* im  und  über  Schekolim.  Daraus  Einigei  angeführt  in 
yjD'ih^  nnb  von  Josua  Benveniste,  1.  Theih  Kstpl.,  1671,  f. 

Seiner  gedenkt  Bm.  A  fl  c  h  k  e  n  •  fl  i  io  seioen  nnü  (§.  1)  and  San.  di  Med  ins  in  r?r 
(§.  40).  Der  Gomm.  zn  JeronchBlmi  lag  haodscbriftHch  In  Jenisilen.  Aasserdea 
sehrieb  er  noch  einen  Talmad  xa  *EdoJjot,  nit  Cooin.,  deo  S.  Adni  in  rn&Vv  rcnVv 
cilirt  und  ebenfalls  als  ms.  vorhanden  war. 

Jo.  Slrkei  (b.  Sam. ,  .8  Lublin^):  lo^n  n^)  oder  ausrohrlieber  Counnentar  aber 
die  4  Thurim  des  Ritual-Codex,  mit  Benutzung  der  discussiven  Literatur  bis  aaf 
seine  Zeit.  Davon  sind  bei  seinem  Lebzeiten  noch  gedniekt  worden  : 


1)  Geb.  e.  1M5  In  Labiin,  als  Sil.  Loria  ans  Oatrog  dort  Habbiaer  war,  fingere. 
1582  nach  Posen,  nn  bei  seinem  Landsnunn,  dea  Rabbiner  Salomo  b.  Llbaseh  aas  LaMta 
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Jo.  Sirkes:  wi  vn»^  n'^9  od.  dieier  Tbeil  des  Comm/s  üb. RC«  Ghosebeo  Miiebpat: 

Krtkta,  1631,  f.  Meo.  Naebom  b.  Moie  (Bl.  440). 
:  -iV  ^rj  n^A  oder  eio  ^leicber  Commentar  za  RC.  Jore  De*a:  ib.  1135,  f. 

Meo.  Nacbum  b.  Moie  (BL  424). 
:  /k  V7h  n''.2  oder  ein  (gleicher  Commeotar  über  RC.  Eben  *Eaer:  ib. 

1639,  r.  Meo.  Nacbam  b.  Mose  (Bl.  196). 
:  ü^*n  hnk  vnh  n';^  oder  ein  gleicher  Commeotar  za  RC.  Oracb  Cbiyjim, 

im  Todesjahr  des  Verr.*s  (s.  Asalai)  erschienen:  ib.  1640,  f.  Meo.  Naebam  b. 

Mose  (Bl.  440). 

:  C^n^t)  *i  h:f  vnh  n^a  oder  der  Comm.  über  sSmmtlicbe  4  Thurim  zasam- 

men ,  mit  dem  Texte  des  Tbar  und  zum  Theil  tafev»  -|vr7  noch  mit  dem  Doppel- 
commentar  nv'<-;B^  "V-^n^  von   Joscha   Falk  (s.  d.)',  besorgt  von   Wolf  b. 

Eireser  in  5  Bänden :  >f.  a/M. ,  1712—16,  f.;  in  4  Bänden:  Wilmersdorf, 
1726,  f. 

:  tji^a  3^vtt  oder  Commentar  aber  das  Bach  r«n.    Mit  dem  Texte,  dem 

Comm.  Rasch i*s  and  mit  D'')?  iKa:  Labiin,  1617,  4.  Hi.  Abr.  b.  Ralony- 
mos(Bl.  111). 

:  vrh  n';a  niv  oder  eine   Sammlang  von  158  Rechtsgatachten  aber  die 

verschiedensten  Anfragen,  in  Bezug  auf  Recht  und  Ritual.  Nach  dem  Tode  des 
Verf.*s  von  der  Wittwe  des  MeYr  Stern  (R.  in  Amsterdam)  zuerst  herausgege- 
ben: Ff.  o/M.,  1694,  f.  (S.  106).  Ansserdem  noch  in  Russland  and  Galizien 
Gberdruckt. 

Die  GÄ.  sind  dilirt  von  1600  ra  bis  1688. 

:  n'v  T3  oder  24  Gutachten  des  Jo.  Sirkes,  von  seinem  Enkel  Arje  Low 

(R.  in  Krakau)  gesammelt  und  mit  Anmerkungen  versehen.  Von  BHjja  b. 
Mose-Gerson  aus  Ptoczow  (Verf.  des  ^n>VK  nay%)  noch  nebst  andern  Gut- 
achten uoter  dem  Namen  .^K'^ha  ^i^KA  rfiio  herausgegeben:  Turko,  1794,  4; 
von  Abr.  Au  seh  (h.  Ah.):  Prag,"  1816,  4 ;  Sdilikow,  1795,  4  (Bl.  62). 

Darin  sind  GÄ.  von  JT.  Lippm.  Heller,  Joscha  Pa  fk  n.  A.    S.  EHjja  b.  Mose-Gersoo. 

:  n^önhn  vnn  n^a  nio  oder  eine  neue  Sammlung  von  Gutachten,  48  an 

der  Zahl  /von  Neuem  nach  einer  RS.  zusammengestellt:  Rorez,  1785,  f. 

:  rnn  nSmn  oder  Anmerkungen  des  Jo.  Sirkes  zu  Talmud,  Raschi,  Tosa- 

fot,  Rosch,  zur  Mischna  und  deren  Commeotare:  Warschau,  1829,  f. 

:  n'ia'Na  '^yzh  n^n&n  oder  Correetionen  zu  Tr.  Berachot,  mit  denen  des  El. 

W 1 1  n  a ,  Jes.  B  e  r  I  i  n  u.  s.  w.  wie  aoeh  mit  dem  Texte  gedruckt :  Fürth,  1829,  f. 
Er  schrieb  auch  einen  GommenUr  xn  D'«di)an  D^n^ ,  der  bis  jelxt  noch  nogedmekl  ge- 
blieben. 

(Jeher  ib  n. 

Jak.  A.  Fr'ankel:  Joel  b.  Samuel  Sirkes,  eine  biographische  Skizze:  LB.  d. 
Or.  1847  c.  729—32  u.  746—49. 


*Gennaro  Slfltl:  Lingua  santa  da  apprendersi  anche  in  quattro  Lezioni:  Venedig, 
1747,8;  con  aggiunti:  Neapel,  1777,  8. 

:  Tabulae  XIV.  in  ling.  sanct.  certis  thesibus  ac  regulis  fandatae  ete.  t  ib. 

1725,  f. 


talmvdischeo  Studien  za  machen.  In  J.  1601  war  er  in  Lnblta ,  1610  in  Knkan ,  1618 
Rabbiner  in  Brisk  und  1619  kam  er  als  Rabbiner  nach  Krakan,  wo  er  1640  starb  nnd  neben 
Mos.  Isseries  begraben  liegt.  Der  Name  Sirkes  ist  Ton  seiner  Mnlter  Sirke,  wie 
E d e  I e s  (s.  d.),  G h a j e s  (s.  d.),  Ghaneles,  Ribkes  von  Franennamen  genommen  sind.  Von 
seinen  SShuea  sind  bekannt:  1)  Aije  Jeh.  L5w  Sirkes,  2)  Sim.  Hen  Sirkes  (R.  in 
Piaczow).  Sein  Schwiegersoba  war  David  b.  Saaael  (am  t-vit9  V^d);  sein  Bakel  war 
Arjeb  Jeh.  L8w  (b.  Sam.  Hen). 
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Abr.  Sitlran:  qm-^^kV  H»  oder  l)erascba*8  über  den  Pentateaeb.  Zasammeo  m\% 
nv»  "^ns^  vou  Mos.  SitbuQ  über  Genesis:  Livoroo,  1848,  f. 

Mos.  Slthnn  8.  Abr.  Sitban. 

Ab.  Sitomir:  -jhnK  n:-:^'!n  oder  Derascba's  über  den  Pentateaeb  nach  Ordooog 
der  Parascha*!:  Berditscbew,  1SI7,  4.  i 

Wolf  Sitomir  (R.  der  Cbasidim) :  i^K«n  n?M  oder  kabbalistiscber  CommeoUr  iiber 

den  Pentateaeb:  Korez,  1796,  4  (Bl.  ZI). 
Low  Sittel  (R.  in  Minsk):  nnti  Kn->:^--,)8  s.  A.  LSw  Harwits  (ba-Lewi). 

*Joh.  Andr.  Sizt*.  Pro^r.  exbibeus  daornm  fragmentorom  sacr.  codicis  bebraci 
deseriptionem  :  Altorf,  1772,  8. 

Bar.  Hi.  SkaU  (.s  Skabl,  gen.  Bar.  Benticber):  C»r;  niscu  'e  od.  die  613  Vor- 
scbriften  ,  zusammeogestellt  nacb  Maimoni,  Naebmani  a.  i.  w. ;  dabei  nocb 
andere  Sachen:  Wilua,  1837,  8  Abr.  Is.  b.  Scbalom  (Bl.  296). 

Abr.  Skandarl  (b.  Jos.,  in  Aegypten*):   ^''p.eBi  D-^ti^ri  oder  Novella*i  v.  Deei- 

sionen.  In  den  Scbriften  seiner  Zeitgenossen  mitgetbeilt. 
:  Q'^ttvn  ^rr^2  pQp  oder  Decision  über  die   Befreiung   der   Gelehrten  tob 

den  Steuern.  Abgedruckt  in  Mardecbai  ba-Lewi's  c?3  *>£nn  trtv  (p.  181): 

Venedig,  1698,  f.  Ein  anderes  GA. :  ib.  p.  182. 

*Pb.  Skelton:  Deism  revealed.  2  Tbeile:  London,  1749—53,  8;  deatscli:  Brana- 

scbweig,  175Ö,  8. 

Bar.  Sklower  (b.  Jakob):  üi'cxb  "'^^''ty  oder  Commentar  über  Maimdoi's  Hilciiot 

Kidduscb  ba-Cbodescb  und  über  die  Kalenderknnde :  Berlin,  1777,  8. 
:  bix  nnKBr)  oder  knrze  Darstellung  der  Anatomie ,  mit  Beifügaog  der  la- 

teioiscben  Kiinstausd rücke:  ib.  1777,  8. 
:  DVi9  tSD"«   oder   das  matbematiscbe,   astronomiscbe  nnd   chroDologiicbe 

Werk   von  Is.  Israeli  (s.  d.),  aas  einer  HS.  wenn  aocb  mangelhaft  edirt: 

ib.  1777,  4. 

:  D^-^p4M  oder  der  Eaklid  in's  Hebräiscbe  übersetzt,  mit  3  mathemati- 

scben  Kupfertafeln:  Amst.,  1780,  4.   Siebe  Siroson. 
:  m^sn  na)9  oder  ein  Sammelwerk  über  Geometrie  and  Astronomie ,  naek  \ 

dem  Engliscbeu  bearbeitet :  Amst.,  1780,  4;  Prag,  1784,  4. 
Jak.  Sklower:  pnx  riyra  oder  Novella's  nnd  Disputationen  über  die  VoraebrifUa 

über  das  Brodbrechen,  nach  dem  Ritual-Codex  Orach  Chaj. :  Sklow,  1789,  4. 

S.  Sklower:  Maximes  et  reflexions  de  Göthe,  traduites  ponr  la  premiere  foi:  P^  ! 
ris-Leipzig,  1842,  12. 

Is.  Skod  (b.  Hi.) :  ph^'^^  •«nB  oder  kabbalistische  ErUnternng  über  die  613  Var-  ■ 
scbriften:  Wilna-Grodno/ 1834,  4. 

*G.  Skraggo:  Antiquitas  pnnctorum  vocalium  et  accentuum  Hebraeomm  nee  aaa 
coaevitas  cnm  literis:  Dorpat,  1697,  4. 

L.  Skreinka  (L.  in  Arad) :  Ueber  das  gnostische  Princip  in  der  Rabbala.  LB.  d. 
Or.  1846  c.  312  flg. 

:  Versuch  einer  Erläaternng  mehrerer  dunkeler Stellen  Im  Boche  Dan{e!,Bit  i 

besonderer  Beziebnng  auf  das  11.  Kapitel.    In  Frankel's  Monatsschrift  Jahrg.  I 
1855  S.  454.  I 

:  Analytische   Klementarlehre    der  rabbioiscb -mosaischen    Religion,    der 

biblischen  Geschichte  u.  der  Sittenlehre.  2.  verbesserte  Aasgabe  seiner  Schrift:  , 
»Vorübungen  für  die  mioderreife  Jagend«:  Arad,  1846,  8. 

:  Beitrüge  zur  Entwickelnngsgeschicbte  der  jüdischen  Dogmen  und  desjüdi- 

schen  Kultus:  Wien,  1861,8  (S.  198). 


1)  Er  war  Schüler  des  R.  Jakob  Gastro  (\[^*t-)ma),  des  Abr.  Monsoa,  war  Lehrar  d« 
Dav.  GoBforte  im  J.  1048  und  Zeilgenosse  ron  Seracl^a  Noia,  Jehnda  ha-Rohen,  M> 
Scharaf  n.  s.  w. 
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*SkvAk:  OfUcium  MeAiae  Jadalcae  h.  e.  Maimooidis  traetatna  de  ragibai  c.  II, 
bebr.  et  lat. :  Upsala,  169t,  4. 

Moi.  Slant  (b.  Ab.):  nttdhn  0^*^.1  a.  Mose  b.  Abron. 

Isr.  Slanter  8.  Isr.  Sa  laoter. 

*£d.  Slaaghter:  Grammatiea  bebraiea:  Anst«  t699,  8;  cnoi  aceeiiioDibos  H«- 
rei:  Hum,  I7üti,  8. 

Mard.  Slawltitf  (b.  J.  Micb.M:  k*>5"t  Mnm  'o  oder  über  das  Grammatiscbe  io 
Bascbi  zum  Peotaleucb  und  xn  den  5  Mef^illot.  Beigej^eben  ist  eine  karze  Gram- 
matik, geoaont  cvn  n:;):  FF.  o/O.,  1734,  8  Micb.  Gottscbalk. 

:  c»a  nsp  s.  «■»at  «-)•>»  'o. 

••i:  T   J  T  •        — 

*A.  H.  Sledan:  Cootroversia  reeentissima  de  gloriosisslmo  loceote  Adaroi  cor- 
pore: Jiostock,  1706,  4. 

*Cbr.  A.  Fr.  SloVO^:  Uirtii  disa.  gramm.-pbilos.  (Specimeo  perrectioois  io  eonjig. 
ete.)  defeDÜ. :  Jeoa,  1753,  4. 

*GU.  SlevOfl^:  Voo  deo  Recbten  der  Altäre  bei  Joden  und  Heiden:  Jena,  1726,  8. 

*Paal  Slevog^:  Diss.  de  Proselylis  Jndaeomm,  ad  Mt.  33,  15 :  Jene,  1651,  4. 

*Job.  Slexifta:  Comm.  in  nnivertam  saeram  scriplnram.  IVTomi:  Prag,  1757 — 
60,  4;  ed.  alt.:  ib.  1770,  4. 

Abr.  Slonik  s.  Binj.  Ab.  Slooik. 

Bioj.  Ab.  Slonlk  (b.  Abr.,  io  Rrakao*):  "^^s;*^^  ^M\lrtt  h'v  oder  eioe  Sammlnog 
von  112  Rechtsgotochteo  über  verscbiedeoe  rituelle  AnTragen.  Heraasgegeben 
von  seinem  jnogera  Soboe  Abraham:  Krakan,  1633,  4;  Metz,  1776,  4;  Sdili- 
kow,  1833,  r. 

Er  tehrieb  noeb :  1)  nS'^Vh  ^'ns :   2)  n^S^ay  'd.     Der  Artikel  oben  aater  Biai.  Ab. 
Aschkenati  ist  danaofa  xa  berichUgeii. 

Ueber  ihn. 

Jak.  A.  Fränkel:  Binjamin  Abron  ben  Abraham  Slonik;  eine  biographische 
Skizze:  LB.  d.  Or.  1818  c.  277—81. 


1)  Er  war  Zeilgenosse  des  Salm.  Hena,  Me.  Biaenstadt,  Mend.  Anerbaeh  a.  A. 

2)  Geb.  c.  1A50  zn  Slonik  wohnte  er  bereits  1570  in  Rrakau,  nachdem  er  bei  SaL  Lo- 
ria  gelernt  in  Lublin;  aeine  Familie  stammte  aber  aus  Schlesien  und  er  hieaa  deshalb  auch 
bald  Binj.  aus  Schlesien ,  bald  BinJ.  Ah.  Asehkeaasi.  Er  war  auch  Grammatiker  ind 
AsIroBom,  halte  Umgang  mit  Mose  Isseries,  Jesefb.  Mardechai-Gerson  Rohen  nod  stand 
in  briefl.  Verkehr  mit  Joscha  b.  Atex.  Falk,  Sal.  Efr.  LentschOtzu.  A.  Er  starb  e.  lOO. 


Jak.  Jäkel  Slonik  s.  Jakob  b.  Abroo  Binjamin. 

Eir'es.  Slonimer  (b.  Jak.) :    -)T9''Vk  ''3in«T  nj}^tt   oder  NoTella*s  vber  die  talm. 

Traktate  Sabbat,  Pesachim,  Jebä'mot  nsd  BabaMezfa:  Sklow,  1819,  f. 

Chaj.  Sei.  Slonimskl:  "^Sist  hh».    Alexander  v.  Humboldt,  eine  biographisebe 

Skizze.  Dem 'iVestor  der  Wissenschaft  gewidmet  zu  seinem  88.  Gebnrtstaget 
Berlin,  185H,  8. 

:  ^napi  vip&n  n^K'^Stt.   Ueber  die  Existenz  der  Seele  n.  ihre  Fortdiner, 

ans  physikalischen  Argnmeoten  entwickelt:  Warschau,  1851,  8;  ib.  1858,  8. 

:  mz^n  "«^o^tt  oder  über  die  einfache  und  höhere  Algebra  t    Wilnt- 

Grodno,  183i,  4^  '  | 

-— :  i3*':2V'i  Kiäsis  ^D  oder  sechs  Abschnitte  über  verschiedene  Gegenstände 

der  AstroDouiie  in  l5  Paragraphen:  1)  das  Wesen  der  astron.  Wissenschaft  and 
kurzer  Abriss  der  astroo.  Studieo  bis  auf  die  Menzeit:  2}  die  Reppler'scben  Ge- 
setze; 3)  die  Erfindungen  Newtou's;  4)  Beweis  für  die  tägliche  und  jährliehe 
Bewegung  der  Erde  ;  n)  das  Planetensystem  nach  der  neuesten  Astronomie  n.  s.w. 
u.  s.  w. :  Wilna,  1835,  8. 
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Chaj.  Sei.  SlonilDlki:  niB^pnn^  n^-i^iHTT  ^^avn  npnyn  n^^r  h9.  lieber  die  Hile»- 
derkande.    Abgedrackt  io  fierem  dhemed  V.'(S.  104):  Prtfr,  1S4I,  8. 

:  nönn  ny^  oder  eioe  aeae  Ansicht  ober  diesen   GegeosUid  (S.  tlT): 

ib.  1841,  8/' 

:  niv-in  ni^Mn  oder  neae  Beweise  über  diesen  Gegenstand  (S.  1)5):  ib. 

1841,  8.      "'        ■*' 

:  D'^^vn  nSnV^n  oder  kleines  Lehrbaeb  der  Astronomie  and  der  optiaebei 

Wisseoscbai^en,  der  Sonnen-  and  Mondberecbnungen  und  ibrer  Fiosteroisse, 
mit  2  Koprertarelo  uud  12  astron.  Tareln.  Dabei  ein  Sendscbreibeo  von  S.  L. 
Kapaport  in  Bezug  auf  die  lalm.  Astronomie:  Warscbaa^  1838,8.  —  Das 
Sendscbreiben  Hapaport's  in  deutscher  Uebersetzung  von  Jol.  Fürit:  LB.  d. 
Or.  18i0  N.  9  flg. 

:  K"^»!  nn^  n^ipn   n^n— V?   oder  über   unsere   Kaleo  derbe  rech  ■«Dg  dar 

Israeliten,  nach  Adda  b.  Ahabab,  deren  Ursprung,  Gmodsilse  nad  Zeit  ib» 
rerBotstehung.  Abf^edruckt  in  nran  von  S.  Sachs  (S.  1 — 17):  Berlin,  1851.8; 
dazu  nnyni  niBD^,  Znsätze  und  Anmerkungen,  nameutlich  über  das  Verhall- 
niss  zum  Christi.  Kalender  und  sonstige  Forschungen  (17—35):  ib.  1851,  8. 

— :  Q'^spd» 'a   oder  zwei  Sendschreiben  an  Hirsch  Mendel  Piaeies 

(v7v),  die  jüdische  Kalenderkunde  betreffend.  Abgedruckt  in  Rerem  Che- 
med  IX.  (S.  33  u.  96):  Berlin,  1856,  8. 

*Mart.  Slonkowic:  Synopsis  grammatirae  hebraicae:  Krakan,  1631,  8. 

*W.  V.  Slooton:  De  hirco,  qui  expiationis  die  cessit  Azaceli,  ad  loc.  Lev.  16: 
Franecker,  1726,  4. 

Isasch.  Bär  Slotschow:  "»r;  n2  oder  zweitheiliges  Werk:  1)  Novell e's  n.  homi- 
letisehe  Betrachtungen  über  den  Pentateuch;  2)  haiacbische  NovaLLe*s  iber 
talm.  Partien.  Ferner  Hilchot  Nida  n.  niv:  Dubno,  t795,  4. 

Jech.  Slottow  (ha-Lewi)  s.  Jecbeskel  ba>Lcwi. 

Mos.  Slottow:  vnp  y^x  '•  M<^'-  Kern  er. 

Jak.  Slottower  (b.  Jechesk.  Jos.)  npy^  Dt;  s.  Jakob  b.  Jecbeskel. 

U.  Slnxk:  ed.  *'^d\  "«o-i  D9  vtz^n  oder  der  Penlateuch  mit  Rascbi ,  den  Haftka- 
ra's  und  mit  ninsri  n^^Bn  n.  s.  w. :  Amst.,  1797,  8. 

Chaj.  Jak.  Sluki  (h.  Jeh.  LÖw  b.  Josua):  C'taTsy^  tytaa  oder  der  bekannte  irrn; 
')IH:d  mit  zwei  Comnientaren,  dereine  beisst  t}t)^.ii  t)r^s  and  glebt  die  Wert- 
erklärnng  und  Nachweise  aus  Schrift  und  Talmud,  und  der  andere  heisst  ^vix 
nnfT]  und  enthält  die  eigentlichen  Schollen:  Wilua,  1836,  4. 

Er  schrieb  noch:  1)  C^SÜn  C^nB  oder  Gomm.  zn  h'^vrr  ^  «n-no;  2)  tSÖSa  ntn 
oder  Gomm.  zn  np^  O^'^is ;  3)  t)9.sr}  n^tfin  oder  Goam.  sn  9r:^!>M  t9"i^  t«i  KL 
Wilna  (fl.  d.);  4)  n-tarr^tn  t)S>N»  oder  WorlerkllraogeD  zn  TalMBd^*and  Uidnsck. 

Bi.  SlHXkl  (ha-Lewi):  QhnntcV  h»s  oder  Comm.  über  ^dbttip  tnpV^  zam  Peata- 
tench ;  mit  dem  Texte  gedruckt:  Warschau,  1793,  f. 

Jeh.  Low  SlHXki  (b.  Josua  HÖschel) :  liK  ny.n  oder  Vorschriften  and  Anleitnafca  ; 
Tor  Gesetzrollen -Schreiber  (no  '^S'^^.).   Dabei  rrn^n  iSk  oder  Vorsebrinen  beul  ■ 
Vorlesen  aus  der  Tora  und  über  die  darauf  bezüglichen  grammatischen  Reffela: 
Berlin,  1820,  4. 

Josua  SlDfttritx:  pnae  "«an?  oder  Sammlung  von  veraebiedenen  Gebrinebea  der 
Frommen:  Zolkiew,  1810,  8. 

*G.  Smoeti:  De  circumcisione  Abrahame  divinit.  data  :  Franecker,  1690,  4. 

*F.  Smit:  De  paschate  ipsiusque  praecip.  ritib.  a  Judaeis  observat. :  Brames, 
1717,  4. 

B.  Smith  n.  E.  Kobinson:  Palästina  und  die  stidlieb  angrenzenden  Linder  sie. 
Heransgegeben  von  Ed.  Bobinson  etc.  3  Bände:  Halle,  1841,8.  Siehe E. 
Aobinson. 
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*J.  Smith:  Di«»,  de  propbetia  et  prophetii.  Eogli^cb:  London,  1660,8;  lat.  von 
Job.  Clericus,  seinem  Comm.  zu  den  Propbeten  vor^edrackt:  Amst.,  1731,  f. 

I :  Erklärende  Ueberflieht  der  propbetiscbeo  Schrinen  def  A.  T.    Aus  dem 

Engliscben:   Libao,  1797,  8. 

*Tbom.  Smitli;  Diatribe  de  Gbaldaicis  parapbrastis  eorumqae  veraiooibai  ex  «tro* 
qoe  Talmude  nc  scriptis  Rabbinomm  concinnata:  Oxford,  1662,  12. 

Hiornley  Smith:  Zapbnalb  Paaneab;  or  tbe  History  or  Joseph  yiewed  in  eon- 
oectioii  witb  Egyption  Antiqaities  and  tbe  Castoms  of  tbe  Times  in  wbieh  be 
iived.  Z^  edit. :  London,  1838,  8. 

Wil.  Smith:  A  Dictionary  of  tbe  Bible  comprising  its  Antiqnities,  Biography, 
Geography^  aod  oataral  History:  London,  1860»  8  (VIII  a.  1176). 

*J.  Smits:  Speeimen  observatioois  ad  C.  F.  Haubiganli  Proleg.  in  s.  i.':  Utreebt» 
1761,  4. 

*Ge.  V.  Smitt:  The  Prophetles  relating  to  Nineveb  and  tbe  Assyrians,  translated 
from  tbe  Hebrew,  wilb  hislorieallntrodnttons  and  Notes,  cxbibiCiog  tbe  prin- 
clpal  resnits  oT  tbe  recent  discovries:  London,  1857,  8. 

*S.  M.  Smncker:  A  history  or  tbe  modern  Jews,  or  anoals  of  tbe  Hebrew  race, 
from  tbe  destrnction  of  Jenisalem  to  tbe  preaent  time:  New -York,  1860,  12 
(S.  352). 

Ah.  Mos.  Snstin  (R.  in  Jaasy):  taten  n^fey^n  rAtt  oder  eine  Sammlang  von  Reehta- 
gulaehlen  über  Gegenstände  des  Ritaaleodex.  Herausgegeben  von  seinen  Söh- 
nen Sam.  Scbmelke  Toibe*s  a.  Sal.  Toi  bes  :  Zoikiew,  185G,  f. 

Jos.  Snixler:  v^n  hüka  oder  neuer  Commentar  über  die  9  letzten  Kapitel  in 
Jecbeskel ,  mit  einer  Kupfertafel,  den  jecbeskeliacben  Tempel  darstellend: 
London,  1825,  4. 

*J.  Snoilshik:  De  nomine  dei  tetragrammato  mrr*«:  Wittenberg,  1621,  4. 

*M.  Soave:  Storia  de  medicina:  Goida  dei  medici  (D^ME^nr  A^nsn)  dMsaeeo 
Israelita,  tradotto  da  nn  antico  Ms.  ebraico.  Als  besonderer  Abzug  aus 
Giomale  di  Scieoze  mediche,  vol.  XVIII:  Venedig,  1861,  8  (S.  21). 

In  einer  hebr.  HS. ,  worin  eine  Anztbl  medidDiscber  Schriften  Mt  i  n  Anl^s  sich  ftndea, 
hat  sieb  tacb  dieser  Führer  der  Aerste  von  IsraSli  vorgehnden,  sos  cMApbo- 
rismeo  besleheod.  Diese  sind  hier  italienisch  Obersetzl ,  begleitet  von  einer  bibliogra- 
phischen IVoliz.  Dieses  b'^MDnn  A'^nau  ist  aber  nur  ein  BruchslQck  in  dieser  HS.  und 
die  Ueberschrift  der  ganzen  ursprOnglicben  Schrift  ist  priX"«  'lV  Q'^KDinn  notio  nDQ 

J.  Sobernheim:  ReligiSise  Duldsamkeit.  Eine  Predigt:  Bingen,  1839,  8. 

J.  F.  Sobernheim  (Arzt  in  Berlin):  Handbuch  der  Arzneimittellehre  in  tabellari- 
scher Form  u.'s.  w. :  Berlin,  1836,  4;  zweite  gänzlich  umgearbeitete  durch- 
gebentls  vermehrte  Auflage:  Berlin,  1838,  4;  3.  Aufl. :  ib.  1839,4;  4.  Aufl.  : 
ib.  I8il,  4 ;  5.  Aufl. :  ib.  1844,  4. 

:  Praktische  Diagnostik  der  innern  Krankheiten,  mit  vorzüglicher  Rück- 

sieht  auf  pathologische  Anatomie:  Berlin,  1837,  8. 

:  Altgemeine  Gesnndheilslebre  für  alle  Stände  u.  s.  w. :  ib.  1834,  8. 

:  Deutschlands  Heilquellen  in  physikalischer,  chemischer  und  therapau- 

tischer  Beziehung.  In  tabellarischer  Form  geordnet  u.  s.  w. :  ib.  1836,  4. 

:    Tabulae    pharmacologicae    usui    medico  -  practica    dicatae:     Berlin, 

1837,  16;  2.  verm.  Ausg.:  ib.  1843,  16. 

n.  Fr.  Simon:  Handbuch  der  praktischen  Toxicologie.  Nach  dem  neue- 
sten Standpunkte  dieser  Wissenschaft  und'ibrer  Hilfsdoktrineo  :  ib.  1838,  8. 

— ;  Behandlung  der  Krankheiten  des  Menschen.  Aus  dem  Lateinischen  von 

Job.  Pet.  V.  Frank  übersetzt.  8—10.  Theil:  Berlin,  183:i— 36,  8. 

:  Specielle  Pathologie  u.  Therapie.  Nach  dem  Lateinischen  des  v.  Frank 

bearbeitet.  3.  Ausgabe:  Berlin,  1839—40,  8. 

\ 
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J   F.  Sobernheim:  Elfmente  der  allfemeinen  Physiologie:  ib.  1844,  S. 

Sal.  Sobno  s.  Salomo  b    Israel. 

*Matb.  Rodr{|;nez  SobriDO:  Histnire  de  la  texte  salnte,  tradait  par  L.  Poilhia. 
2  Voll.:  Tuurnai,  1838,  8.  (VIII.  u.  616  4- 58iSeiteo  ■.  4  Karlea). 

Lina  SoeinaDi:  The  1.  book  orMosea,  called  Geuenii  in  hebr. ,  with  tbe  eigl. 
translatioii  on  tbe  opposite  page  with  notei;  corrccied  and  tranilateil  by  Dav. 
Levi:  London.  1787,  8;  tbe  2.  book  oF  Moses,  ralied  exod.  ete.  (io  nleicbcr 
UVise):  ib.  1787,  8;  Ihe  3.  book  etc.:  ib.  1787,  8;  Ibe  4.  book  etc.:  ib. 
1787,  8;  the  5.  boolc  etc.:   ib.  1787,  8. 

Abigdor  Sefer  i.  A  b ig dor- Sofer  (b.  Mos.  .i  Eisenstadt). 

I 

Abr.  Sofer  8.  Abraham-So  Ter. 

Jäkel  Sofer  s.  Jäkel  b.  Mose  (Sofer). 

Jos«  Sofer:  :)Di^a  n'.Ts;  oder  Beschreibaogder  jUd.  Zustände  ia  Paläatina :  Ff.  a.X).|  ' 
17(>5,  8;  io  jüdisch -deutscher  Sprache:  ib.  1707,  8.  Dabei  t)^^^  tY^^,^  über  ' 
denselben  Gegenstand. 

:  öDi"»  nni«  s.  öDr2  t^^'.y. 

Ein  «närres  C)D^'*a  r.iny  von  Josef  ha-Levi  enthlll  boaileliscbe  Aaslegaagca  ebb 
PenlAtench  (Solib.  17il,  4). 

Jos.  Sofer  (ha-Lcwi):  ms^pn  oder  Vorwort  zu  den  Werke  typs^  ^Mt%  oder 
ntyn  ^2R  von  El  fieser  bien  Nataa  «ad  damit  gedruckt:  Prag,  1610,  f. 

Me.  Sofer  (b.  Efr.,  .8  Padoa,  Typograph  in  Mantua  u.  Sabbionetta*)  a.  MeTr  b. 
Efrajim. 

Siebe  Jakob  b.  Naftali. 

Mos.  Sofer  (.8  Ff.  a/M. ,  R.  in  Pressbnrg'):  nc^s  c^n 'niv  oder  Sammlung  ▼•§ 
Rechtsgntachten  über  den  Ritaalcodex  Jore  De*ab.  Herau^gegebeo  tod  aeinra 
Sobne  Simon  Sofer,  R.  in  Mattersdorf:  Pressbnrg,  lrt4l,  f. 

1  rn*in  •'»1-17  ontrsüp  oder  dlscossivo  Novella*s  über  talmudiacfae  Parties, 

sowie  einige  Rechtsgntarliten.    Abgedruckt  in  Josef  Ihn  Mig&s  (s.  d.)  D^rn 
nn^ic»  V?:  Prag,  18*26,  f. 

—  — :  n^.2!^n^  nt^niD  oder  Rechtsgutachten.  Den  erwähnten  D^iDi^n  beigefSgt: 
Prag.  1826,' f. 

:  «n  ?«  pVn  nc"0  crn  niw  oder  152  Gutachten  über^deo  ersten  Theil 

des  RC.  Eben  ha-'Eser,  die  lfnlacha*s  von  -iiB ,  mv''K,  nisuy ,  V?^*^?!  ""^ 
n*i25nÄ  behandelnd:  Pressbarg,  1858,  f.  Schmid  (Bl.  94  +  4).    "* 

:  n«  f^ri  *?c*;5  onn  rnv  oder  209  Gutachten  über  den  RC.  Oracb  Cfaaj- 

Jim:  ib.  I8ji>,  f.  Schmhl. 

—  — J  SH  »«  P^ti  ■^B^'ö  cnn  riiw  oder  zweiter  Theil  der  Gotachtensamming 
über  RC.  Eben  ha-'Eser,  die  Halacha*s  über  i*tea,  D«*». ,  ns^Vr»,  rc« 
V.  8.  w.  betrelfend.  aus  IIU  Nummern  bestehend  u  dabei  56  Nummerii~'Supple- 
mente  zum  ersten  Theile  des  Eben  ha-*Eser:  ib.  18ü9,  f.  Schmid  (Bl.  86-1-2). 

:  ttn  p^n  nfi-5  cnr^  xv.v  od.  Sammlung  von  Gutachten  über  RC.  Cbosehei 

Mischpat,  in  gleicher  Weise  wie  die  frühem  Sammlungen  gedruckt:  Preasbarg,  ' 
1 86 1 ,  f. 

j    

I 

I  1)  Er  war  eigentlich  Sofer  in  Manln«  and  stirb  in  der  leftteo  Illine  des  M.  Jahrfa»  ! 

:    den's.  Von  iba  waren  43  (ieüeltrollen  in  Italien  verbreilel,  Mbrieb  als  Sofer  eio  B^-^BW  7pP  \ 

0.  yiTirj  hy  'iq  nod  Men.'As.  di  Pano  richtete  an  ihn  ein  Schreiben  (denaen  CA.  a.  37). 

Hier  Terdient  er  aber  ala  Typograph  so  Mantna  von  lAOO  bis  1561,  allein  oder  ia  VerWadaif 

mit  andern ,  besonderer  Erwltinang.    Mit  seinen  Typen  dniekte  aacbber  aeia  81 

Bfrajin  b.  Darid  (s.  d.). 
2)  8urb  1840. 
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Mos.  Sofer:  rSv  oder  GataehtOD  ,  taffreDomnieB  in  6>n  "«n&tt  von  Je«.  Sani  Na- 
tansobo  (i.  d.):  Lemberg,  1828,  f. 

Ueber  iha. 

M.  E.  Stern:  rtw  h^vt  oder  Traaer§edicbt  über  ibo :  Pressbur^,  1840,  8. 

Sal.  Klarer:  nvn  Vsk  oder  Troaerbomilie  ooTMos.  Sofer.  Zugleich  mitanT 
dos  Hiusclieideo  des  Salunio  Sahnan,  H.  io  Warschau,  o.  Jak.  Oren- 
stein,  R.  io  Leuiber;,  die  sümmllicb  1840  verstorben:  Warschau,  1842,  4. 


I    Sab.  Sofer  (b.  Is.)  s.  Sab.  Pro  mala. 

Sam.  Sanw.  Sofer  (b.  Ab.,  SoPer  io  Worms):  ntins!;  n^^üT»  nn^n  oder  Rätbsel- 
gedieht  über  den  Tabak,  wahrend  sei oea  Aufenthalts  in  Hamburg  verfasst :  Ham- 
burg, 1603,  f. 

Es  ist  Dor  ein  BItIt  slark. 

Sim.  Sofer  8.  Mos.  Sofer. 

*Fr.  Cas.  Soho:  Marter  and  Formalar  des  uralten  und  wahren  jtidtschen  Glanbens 
aus  Mose  und  Propheten,  denen  jetzigen  Juden  zur  Nachricbtong  vorgestellt  x 
Ff.  a/0.,  1629,  4. 

Sal.  Abrav.  Soiso  s.  Salomo-Abravanel  Soiso. 

*Stani  Sokalow:  Jnstns  Joseph  sive  in  Jesu  Christi  mortem  et  passionem  medita- 
tiones  conira  Jadaeos  et  Arianes:  Rrakau,  1586,  8. 

Ah.  de  Sola  (Chas.  der  sef.  Gemeinde  in  London*):  Abhandlung  zu  Agnilar's  the 
ancient  Melodies  etc. :  London,  1857,  8. 

—  .  — :  Historische  Einleitung  zu  den  sephardischen  Melodien :  London,  1857,8.    | 

—  .— :  Nachrichten  über  Efraimo  Luzzatto  (s.  d.):  LB.  d.  Or.  1840  S.  7flg.    { 
Jos.  Ihn  Sole  ("V^D,  in  Spanien):  D^tr^D  oder  religiöse  Lieder,  und  zwar:  1)  ein 

Buisgebet  (Selicha,  Mustagab),  beginnend  D-.px  nV^V  ^i^^l?  i  unter  den  Bussge- 
belen des  Avigooner  Rituals  angeführt.  Allg.  Zeit.  d.  JuJ.  18^9  S.  301.  682; 
2)  ein  gleiches  Bussj^ebet  rdr  den  Abend  des  SUhnetages,  beginnend  t|%2^  *'.B3* 
In  dem  Avignoner  Ritual  ib.  S.  12 i  a.  68'2  und  in  den  Selicbot  nach  dem  sefard. 
Brauch.  Ausserdem  noch  viele  Pijjuthim  handschriftlich.  S.  Landshuth  I.  S.  95. 

Jech.  Soliman:  q^a  hB^  oder  sieben  Gesänge,  wovon  I — 5  über  Grammatik.  An- 
gehängt ist  nn**o  ^pna  von  £1.  Levita:  Livorno,  1773,  8  (Bl.  68). 

Isr.  SolSChln  s.  Mos.  Solschin. 

Mm.  Soloachill  (b.  Gersoo):  natp  y,^V[  -no  oder  daa  Sabbat- Ritaal ,  vollstän- 
dig dargestellt,  nebst  den  Gebeten  des  gewöhnlichen  Siddur;  ferner  Q**a^^. 
D^«?-iBi  kabbal.  und  askel.  Inhalts:  Warschan,  1826,  8. 

:  p-TX  X2^V'q  'b  C9  0*^^*^  oder  die  Psalmen  mit  dem  Corom.  Misehpat  Ze- 

dek.  Dabei  is^h  ^ii3%v  von  Isr.  Soloacbin:  Wanebao,  1830,  8. 

El.  SolOWeycxek  (Enkel  des  Chaj.  Wolozln):  nn^n  n;;!;»  des  Maintuni  in  deut- 
scher UebersetKung,  die  gesammte  judisch -theologische  Wlssenschoft  umfas- 
send. Erstes  Buch  9^>fln  '9  oder  von  der  Brkenntniss  Gottes:  KSnigsberg, 
1844),  8  (S.  1  IS).  Hebrdisch  allein,  mit  hehr.  Comro. :  Daozig,  1846,  8;  2.  Heft: 
Tilsit,  18i7,  8. 

ili.  Somerhausen  (PG  in  Brüssel*):  Q-i-iv-tt  t)n^n  oder  Streitschrift  für  Mos.  Le- 
maus  (s.  d.)  ncnns  nnns^,  über  die  richtige  Aussprache  des  Hebräischen, 
gegen  das  anonyme  D'^no^tt  ^ni.^:  Amst.,  18U8^  12» 


I 

1)  Geh.  den  26.  Dec.  1706  in  Holland  nnd  gestorben  den  20.  Oetbr.  1860.    Er  fiberselzte    j 

liele  Theile  der  Bibel ,  der  Mischnt  nod  des  span.  Machasor^s,  die  zu  London  gedreckt  sind ; 
•nch  schrieb  er  Abhandlungen  Ober  hebr.  Poesie  und  Ober  heilige  Musik. 

2)  Geb.  den  22.  Ocibr.  1781  in  Niederwakrea  in  Franken.   Seit  17110  in  AaaterdaB ,  aeü 
1817  in  Brüssel.  Er  war  Translator  n.  a.  w. 
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Hi.  SOBerhaif  dB :  t^un  ^n^sa  oder  Probeilüeke  in  hebraisoher  und  hollSndlscher 
Sprache,  von  der  Geaellschoft  n^i^  'ti^^^^i  i°  Mitwirkoo^.  mehrer  Mitglieder 
herausgegeben:  Amst.,  180'J,  12.  '  • 

:  (c^pttn  n'iT^D^  oder  bebr.  Bocbstabir-  a.  Leseboch  mit  Fibel,  netbodiaeh 

bearbeitet  bebr.  n.  holl.  in  2  Bändeben,  von  genannter  Geaellscbalt  hn  herau- 
gegeben:  ib.  1810,  12. 

1  Biographie  Mos.  Mendelssob  n^s  in  einer  bolländiscben  Bedn,  vorgetra- 
gen am  4.  Stiftungareste  der  Israel,  iiter.  Gesellschaft  Toi  not  eo  beacha- 
ring:  Amüt.,  1811,  8. 

:  b^Tsnn  oder  bebr.  Strophen  zur  Hoehzeitfeier  eines  Frenndea  (mit  boll. 

metrischer  uebersetzong  von  Dr.  v.  E.):  ib.  1811,  4. 

:  HollSndische  metrische  Uebersetioog  hebriischer  Strophen  von  Mos.  Le- 

mans  zur  Ernennung  des  Cbasan*a  Cardoso  in  der  portugiesischen   Syu- 
goge:  ib.  1812,  f. 

—  — :  Ode  zur  Ehre  Hollands,  nach  dem  "«iiMtaMn  K^)9  von  Scba  lom-Rohea 
(s.  d.),  zur  Feier  der  Berreiuog  Hollands  von  der  Tranz.  Dienstbarkeit:  ih'. 
1814,  12. 

*  Ueber  Erziehung  und  Unterricht,  eine  holl.  Rede,  gehalten   in  obgenana- 

ter  literar.  Geselischaft,  anTgenommen  im  1.  Band  ihrer  Werke:  ib.  181 S,  8. 

:  Ueber  die  mathematische  Chronologie  und  Kalenderberechnnng,  ebcodas. 

gehalten  1816  und  später  1826  in  den  Werken  der  Brüsseler  Iiter.  Gesellschaft 
Concordia  aufgenommen. 

:  Holländische   Uebersetzong  von  Phil,  de  Madelaine  Manael  epislo- 

lair:  Brüssel,  1819,  12. 

I  Tableau  Syncbronologique  de  Phistoire  universelle  josqu*  aajovrd^bni.   la 

2  Blättern :  ib.  1820,  F. 

:  Notiee  snr  la  vie  et  les  ouvrages  deRotzebue;  mit  einer  Lithographie: 

ib.  1820,  8. 

:  Zerstreuete  Aufsätze  biAtorischeo  und  literarischen  Inhalts.   In  der  frais. 

Monatsschrift  »Mercore  Beige«:  ib.  I8'i0— 22. 

:  Recueil  de  theines,  pour  farililer  Tenseignement  du  Hollandais.  2  BSalt: 

ib.  1822,  8;  4.  Aufl.  vermehrt:  ib.  1829,  8. 

:  Statistischer  Ueberblick  über  den  Zustand  des  Unterrichts  in  den  nf- 

schifdeoen  Provinzen  der  Niederlande,  nach  der  Methode  des  Dapin.  1  Blstt: 
ib.  1826,  f. 

:  Statistische  Karte  derboll.  und  belgischen  Provinzen,  nach  der  Melhadi  ■ 

des  Cromo:  ib.  1826,  f. 

:  Tableau  de  la  Germanie  ancien  et  modern,  naeh  der  Methode  des  Strasi.  ' 

2  Blätter:  ib.  1828,  f. 

:  Ueber  die  Stenographie,  eine  Abhondinng  in  holl.  Sprache.  Eine  gekriMs 

Preisschrift.  Mit  Kupfern :  ib.  1828,  4. 

:  Historische  topographische  Beschreibnng  der  Stadt  Brüssel,  in  bollSndiscbir  ' 

Sprache  Tür  die  Jagend.   Eine  gekrönte  Preisschrift  der  Gesellschaft  Tat  ait  ' 
van  beet  algemeeo.  Mit  Karte:  ib.  1828.  8.  j 

:  Histiirische  und  literarische  Anfsätze  in  der  Gouvernemenls-Zeituag  Ga- 
zette de  Coip-Bas,  meistens  der  Analyse  und  Kritik  deutscher  Werke  gewi4- 
met!  ib.  1829,  4.  ; 

:  riiVrtn  ^n*««  oder   12  hebräische  Gesänge  Tdr  Feiertage  and  zo  asssrr  I 

ordentlichen  Gelegenheiten  für  den    Sflfentlichen  Dienst  in  der  Synagoge,  Wl  I 
Autorität  des  Rabbiners:  ib.  1835,  8.  ' 

—  — :  Die  Blütbezeit  der  Niederlande  unter  Philipp  dem  Sch5oen  (15.  Jskrl.)i 
biütoriscber  Aufsatz  in  der  vikmischen  Zeitschrift  »Belgisch  Mosenm:  Gtt^ 
1830,  8. 

I    —  — :  Ethnographisch -lingnistisehe  Karte  aller  Sprachen  der  Well  naeh  ihnt 
Araiation  n.  s.  w. ,  in  2  Blättern  :  Brüssel,  1837,  f. 
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Hi.  Somerhaiien:  Ueber  die  BrfiedDBg  der  Parateooerre  vor  Praiklia^s  Zeit. 
Bine  historische  Notis  in  fraoz.  Sprache ;  aofgeoemmea  in  den  Memoirea  der 
kön.  AlLademie  der  Wisteoscb.  io  Brüssel  1838. 

:  Recaeil  de  th^mei  poar  eoseigoer  le  flamand ,  avee  trait6  sar  la  iogiqne 

et  la  prosodie.  3  vols. :  ib.  1839^  8. 

\  Lehr-  «od  Lesebuch  der  flamisehen  Sprache:  ib.  1840,  8. 

:  Q^ttndtt  M?A^,  oder  SammloDg  hebräischer  Epifcramme.  Erste  Abtheilaog: 

D^s^av  tan  oder  siityrische  Epigramme:  Amst.,  .1840,  12. 

:  D'^n^SDV  ^'^)>h  ^"^i^  ^^^^  voUstäodige  Parodie   der   Pesach  -  Haggada  für 

die  Parim- Belustigung.  Das  Hebriiiscbe  ist  lithographirt :  Brüssel,  1840,  8. 

_  — :  Ueber  die  erste  Niederlassung  der  Juden  io  einigen  Gegenden  des  Nieder- 
rheins. Legende  mit  historisch-kritischen  Notizen.  Aufgenommen  in  Archlves 
isra^lites  v.  J.  1841. 

:  Das  Gebet  eines   Arztes:  Episode  ans  Malmonides  Leben,   nach  einem 

Aufsätze  in  der  Abend-Zeitung  frei  französisch  bearbeitet  und  mitgetheilt.  Arch. 
•isr.  v.J.  1841. 

:  Die  Reform,  ein  Traum.  In  Arch.  isr.  v.  J.  1842. 

:  Wie  spSt  ist  es?  Eine  Rede  in  flimischer  Sprache,  in  der  Gesellsch.  f. 

flämische  Literatur  gehalten:  Brüssel,  1812,8  (bei  den  Werken  der  Gesellschaft). 

—  .— :  n^ni^  n?n  oder  mnemotechoisehe  Verse  zur  Renntniss  der  Hauplepocben 
der  j&d.  Geschichte.  Hebr.  n.  franz. :  ib.  1848,  8. 

.—  — :  Abhandlung  über  die  nordische  Mythologie  in  flämischer  Sprache.  Abge- 
droekt  in  den  Werken  der  Gesellschaft  für  flämische  Literatur:  ib.  1844,8. 

:  (Jeher  die  richtigen  Begriffe  von  Volk  u.  Sprächet  ib.  1845,  8. 

—  — :  Reminiscenzen  ans  der  neuem  jüdischen  Geschiebte  in  Holland,  la  Arch. 
isr.  1845. 

:  Ueber  die  Verhältnisse  Belgiens  zum  Zollverein  nach  E.  Höfken;   im 

Auftrag  der  belgischen  Regierung  io^s  Französische  übersetzt:  Brüssel,  1846,  8. 

:  Der  fertige  Holländer;  elementnrisches  Uebungsbueh:  Köln,  1846,  12. 

:  Geschichte  Belgiens  von  den  frühesten  Zeiten  bis  auf  die  unsrige;  in  flä- 
mischer Sprache  und  dialogisirt  und  mit  Karten  und  Tabellen  versehen.  2  Bde.: 
Brüssel,  1846,  8. 

:  Biographische  Notiz  über  die  Brüder  Moses  und  Jakob  BelinfaDte. 

In  Arch.  isr.  1847. 

:  Zu  spät  und  zu  früh.  Fortsetzung  der  Rede:  »Wie  spät  etc.«,  in  der  flä- 
mischen Gesellschaft  gehalten  u.  in  ihren  Werken  abgedruckt:  Brüssel,  1848,8. 

:  Leben  und  Wirken  David  Heilbron'a,   Dr.  med.  in  Amsterdam.    In 

Arch.  isr.  1848. 

..  — :  Qn*^^5ö  h**h\  rn>n  in  zweiter  yermehrter  Auflage,  dabei  n^n'^ttn  n^^^ifi 
D<»n9BV-  Amst.,  i849,''l2. 

:  Neueste  Geschiebte  der  Juden  in  Belgien.  In  englischer  Uebersetzung  mit- 
getheilt in  Jewish  Ghronicle  1849. 

:  Betrachtungen  und  Zusätze  zum  Berichte  über  die  Pnrim  -  Literatur  im 

LB.  d.  Or.  1849  N.  48  u.  49.  LB.  1850  dl^lSl. 

*G.  C.  Sommer:  Speclmen  tbeologiae  Soharicae  c.  ehrist.  convenientis  R.  Simeon 
b.  Jochai  c.  versione  tat. :  Gotha,  1734y  4. 

*J.  G.  Sommer:  Biblische  Abhandlungen.  1.  Bd. :  Bonn,  1846,  8. 

^mm.  Cph.  Sommer:  Der  Unterschied  zwischen  der  jüdischen  und  christlichen 
Religion  in  dem  Glaubensbekenntnisa  eines  Proselylen  (Job.  Ant.  Meyer): 
Braunschwelg,  1784,  8. 

*Herm.  Sommerfeld  (Pr.  in  Elbing):  Predigt  zum  Gedäehtniaa  des  Königs  Fried- 
rich Wilhelm  IIL  ete. :  Elbiag,  1840,  8. 


A 
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1)  Die  Familie  So  nein  0,  durch  viele  GeDertlionea  tls  Typographen  berBhat^  hal  A- 
ren  Namen  vou  dem  SlldIcheD  Soncino  anfreuommen ,  wo  sie  ilcb ,  aas  Dealschlud  koaaeidi 
all  Typographen  niedergelassen.     Der  Alin  der  Familie  soll  der  Tosafist  Mate   Spira  (am 
Speier) ,  der  io  den  ^nC3  niEO^n  ang«rabrl  wird,  gewesen  sei».    Der  bekannteslo  io  der  F!i- 
milie  war  Gerson  (b.  Mose),  nnd  Mose  b.  Israel -Naiau  (lien  Samuel  ben  Mose)    kia  ri 
seinem  Bruder  Josua-Saloroo  (b.  Israel  Nalau)  aus  FSrtli  nach  Soncino.  Die  typograpbiachi 
Thlligkeil  der  Soncino^s  erstreckte  sich  vou  1484  bis  c.  I5.KI  also  c.  52  Jahre  Uof ,  Bed  nw 
1484  bis  1400  in  Soncino,  1491  bis  140G  io  Brescia,  bis  1306  in  Fano,  1307  bi-c  1315  in  Pten. 
1316  in  Fano,  1517 — 1530  in  Pessro,  1521  bis  1320  in  Rinini,  1327  na  drillen  Male  in  Ptut% 
1530  bis  I53fl  in  Konslnnlinopel  u.  Saliinik.     Die  Familie  Iral  nach  Abr.  Coealo  {■  Matfai 
(1476—1480)  auTund  seilte  gleichsam  das  Werk  des  ßucherdruckes  fort,  nur  sind  iQebrere  Jahn  ■ 
bei  Conalo  sowohl  als  bei  Soncino  nich  bibliographisch  belegt.    Siebe  Gerson  Soeciaa- 
Die  Familie  biess  nach  ihrem  deutschen  Ursprung  «M e  n  1 1  a  n«.  S.  Isr.  NaI.  S  on c  i  ne. 

2)  Dieser  Eh*8ser  balle  noch  iwel  Brfider,  nimlieh  Josnao.  Mose.  Eli'Ster  ■. 
Mose  führten  als  ta^XlV  *ta&  wahrscheinlich  das  DmckgesehiA ,  wlbrend  Joana  nla  GeMrtrr 
sich  auszeichnete. 

S)  Indem  er  von  1489  ab  in  Brescia,  Pesaro,  Rimini,  Ortona,  Soncino  n.  b.  v.  grdraeb  ' 
errichtete  er  gleichzeitig  von  1506  ab  eine  hehr.  Druckerei  in  Konslantinopel  n.  Salonlk  an  wd  j 
1533  ist  er  zu  Konslantinopel  gestorben.  Da  sein  Grossvater  Israel  ISalan  heiaat,  ao  schmk  j 
er  sich  gewöhnlich  nach  Nennung  des  Vaters  Vk-^V^.  9nT.  Von  den  23  Ulm.  Traklalen,  wckk  ' 
er  nach  eigener  Angabe  in  eiaselnen  beransg«geben ,  sind  uns  II  nfebt  bekamt .  ui  aelMdk  ' 
Bekanntgewordenen  sind  noch  nicht  genau  bibliographisch  beaekrieben. 


Herm.  Sonunerfeld:  Dai  Leben  der  Palriareben.    Brbaniingucbrift  für  f^bildata 

Israeliten  t  ib.  1841,  8. 

:  Rechtsansprüche  der  Juden  in  Prenssen:  ib.  1815,  8. 

:  Biblische  Erzählangeo,  mit  Natzanweisung  and  SprBeben.    Ffir  Isr.  Seba- 

ien:  Elbing,  1812,  8. 

:  Leitfaden  beim  Unterricht  In  der  Israel.  Religion.    Fnr  Volksschalen:  ib. 

1844,  11. 

:  Sabbatblatt  s.  Saalschütz. 

Soncino  (t^'^ssaiv ') ,  eine  berühmte  Typographen- Familie. 

Eli'es.  Soncino  (b.  Gers.  6.  Mos.,  in  Kstpl.') :  ed.  Vk%:>|9  n'-nirrje  oder  der  Diwan 
des  Immanuel  b.  Salomo,  naeb  dem  Musler  der  Ausgabe  von  aeioem  Vater 
(Brescia,  1491,  4):  Kstpl.,  1535,  4. 

:  ed.  min  nns.  Ueber  die  613  Vorschriften  von  Dav.  Vi  dal  (s.d.):  KsipL, 

1536,  4.    ' 

:  ed.  nyqv^   y'^vis  von   Don    Is.    Abravanel   (s.  d.}:    s.   I.    (Saloiuk),  ' 

1526,  4.     '  "  " 

1  ed.  r;;^v»n  ^s"«;»  od.  Comm.  zo  Daniel  von  Don  Is.  Abravaoel:   Rslpl.,  i 

1551,  4.    '     '''   '"'   '  i 

n.  Josaa  (b.  Gerson):   ed.  nQ9  inn^  D^ainn^  D'iK^ad  'B   oder  Coidb.  sb  i 

den  3  grossen  u.   12  kleinen  Propheten   von   AbravaneL:   Pesaro,   lÖ20|f.; 
früher  2>oncino,  s.  a.  f. 

u.  Josua  (b.  Gerson):  ed.  D^aSÖKn  D'*K'*nd  'b  oder  ComneoUr  a  dca 

ersten  Propheten  von  Abravanel  (s.  d.):  s.  1.  (Pesaro)  e.  a.  (1532)  f. 

Gers.  Soncino  (b.  Mos.  b.  Isr.  Nat.*):  ed.  ^MO)a9  n^nihis  oder  der  Divan  des  Ib-  i 
manuel  b.  Salomo,  als  erste  Ausgabe:    ürcj^cia,   1491,  4  (Bl.  160).    Seil 
Sohn  filfeser  b.  Gerson  Soncino  (s.  d.):  Kstpl.,  1535,  4  (Bl.  156). 

-—  — :  ed.  t3*»njp9  ncD  oder  das  Buch  der  Glaubeaslehren  von  Jos.  A 1  bo  (s.  d.),  is 
zweiter  Ausgabe  besorgt:  Salonik,  1520,  4;  in  dritterAusfi^bet  Rimioi,  1522,4. 
Die  erste  Ausgabe  besorgte  sein  Onkel  Josua-Salomo :  SonciDo,  1485,  4. 

—  — :  cd.  ^^tenjrr?  hvc  oder  die  Fabein  des  Is.  Ibn  Sah  nla  (s.  d.):  Pesan, 
s.  a.  4;  Kstpl.,  1506,'  4  (Bl.  36). 
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6«rt.  lOldno:  ed.  r\i^t]  ^V^d«  lii^fi  oder  kaze  bebr.  Giinmatik  von  Moi 
Kinobi  (s.  d.).  Im  5.  Jabre  des  Papstes  Julius  II.  gedruckt,  mit  Noten  voi 
El.  Levita  (von  130i)  und  Sal.  Posener:  Pesaro,  1508,4;  ib.  s.  a.  4 
Ortona,  1519,  4  (Bi.  34). 

:   ed.  hih^'c  nco   oder  ausrdhrlicbe   bebr.   Grammatik  von  Dav.  Kimcbi 

(s.  d.),  mit  einem  Gedicbte  am  Scblusse  von  Abr.  Ibn  Scbangi  (b.  Efr.}: 
Kftpl.,  I5'i2,  r. ;  ib.  1532,  f. 

j :  ed.  D''v;;^^n  nigD  oder  vollslSndiges  bebr.  Wörterbucb  von  Dav.  Rimchi 

!        (s.  d.):  Salouik,  s.  a".  (1533),  f. 

i :  ed.  c^Vnn  V;  p'-r-)  v^iB  oder  Commentar  über  den   Psalter,  von  Dav. 

Kimcbi  (s.d.):  ib.  1522,  4**. 
I :  ed.  Q^s^VM-}  b'«K-na  Vy  ihil  oder  Comm.  über  die  ersten  Propbeten  von 

Dav.  Kimcbi  (s.  d.)^  mit  dem  bebr.  Texte.    Früber  von  Josna-Salomo 

Soncino:  Soncino,  1486,4;   sodann  von  Gerson:  Pesaro,   1511,  f.;  Salo- 

nik,  s.  a.  4. 

:  ed.  &*t^^nhK  C^Kins  V?  t%n|  od.  Dav.  Kimch  i^s  Commentar  üb.  die  gros- 
sen Propheten.  Trüber  von  Josua-Salomo  Soncino:  Soncino,  1486,  4;  so- 
dann von  Gerson:  Peiiaro,  1515,  4. 

:  ed.  V^-T^  nSscx;  nBD  (akd)  von  Mos.  de  Canf  y,  in  2  Tbeilen,  beendigt  im 

Drucke  den  15.  Tiiebet  5249:  Soncino,  1489,  f. ;  Kstpi.,  s.  a.  4. 

:  ed.  v^n  'S|>3  oder  der  talm.  Traktat  Chullin  mit  Raschi,  Tosafot,  PirkeTosa- 

fot,  nacb  der  \Veise  der  Berac bot- Ausgabe  von  seinem  Onkel  (1484):  Soncino, 
1489,  f.  (BI.  184). 

:  ed.  rn*»^  'tt>8  oder  der  talm.  Traktat  Nidda  in  gleicber  Weise,  den  28.  Ab 

volleadet  n.  herausgegeben  t  ib.  1489,  f. 

Die  Correclur  xd  diesen  beiden  T«lmBd-Tnikttteu  besorgten  David,  Sohn  des  Elit  Le- 
vita vad  Mardeebaib.  Rüben  aas  Boizoli  (bei  Soncino). 

— •  — :  ed.  ngmn  n^n  'D'  des  Mos.  Maimdni  (s.  d.),  und  zwar  nur  den  Text 
Bit  einer  Vorrede  des  Druckers,  vollendet  im  Monat  ?iisan  5250  und  corri- 
girt  von  Elfeserb.  Samuel:  ib.  1490,  f.  (Bl.  367). 

:  ed.  n^ntscn^  n*^tt  vcr^  er  nn^n  oder  der  Pentateocb  mit  den  5  Megil- 

lot  und  Haftbara's,  pnnctirt  u.  acceiitnirt:  Brescia,  1493,  8. 

:  ed.  ta^^nn  oder  die  Psalmen  David*s,  bebrüiscb:  ib.  1494,  16  (Bl.  164). 

:  ed.  c^nn  'o  oder  eine  Ausgabe  der  brbr.  Psalmen:  ib.  (c.  1500),  12. 

—  — :  ed.  n^^tqn  n^^p  oder  die  Ordnung  der  Gebete:  ib.  s.  a.  (c.  1500),  12. 
«•  — :  ed.  nhTniQ  oder  Cyklus  der  Gebete  u.  Lieder  Tür  das  ganze  Jahr.    Dabei 
auch  die  bibl. 'Abschnitte,  die  Megillot,  Pirke  Abot  mit  Mainioni's  Comui.  u.  s.  w. 
Mach  der  Ausgabe  von  Josua-Salomo  Soncino  (Soncino,  1 486,  f.).    Been- 
digt den  13.  Nissan  (21.  MÜrz)  unter  Leo  X. :  Rimioi,  1521,  f. 

:  ed.  nfipun  'e  von  El.  Misrachi  (s.  d.) :  Rstpl.,  1533,  4. 

•  — :  ed.  1^  n{V  von  Sal.  Almoli  (s.  d.):  ib.  1533,  4. 

— :  ed.  niVnsk  n^nvnv  von  Sal.  Almoli:  ib.  1533,  4. 

— :  ed.  'jan  oder  y^^Ki  D^noyn  'e  oder  eine  vollständige   hebräische  Bibel 
okalisirt  u.  accentuirt:  Brescia,  1494,  8  (Bl.  585). 

— :  ed.  n^h'^Ve  oder  die  Bussgebetc,  mit  Vokalen,  vollendet  den  7.  Tiscbri 
^57:  Barco  (bei  Orzi  nuovi,  im  Gebiete  von  Brcscia),  1496,  f. 

- :  ed.  nSn^nd  'd^2  oder  der  talm.  Troktat  Kelubot  mit  den  gewöbulichen  Com- 
ntaren :  Soncino,  1489,  f. 

■:  ed.  -f^-nnsD  '^«  oder  der  Traktat  Saiihcdrio  in  gleicherweise,  bei  der 
^l»D -Ausgabe  zu  Barco  als  Vorhaben  erwähnt:  Pesaro,  1501,  T, 

:  ed.  Knri^  Kna  '^)$  od.  Traktat  Baba  Batra  in  gleicber  Weise :  ib.  a.  a.  f. 
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Gers.  Soncino:  ed.  tvvc^\  '^  od.Tr.  Jebamot,  in  fleieber  >\eiie:  Pesaro,  1509,  L  \ 
:  ed.  v^^">?  '^^  ^^^^^  Traktat  'Krubia  in  derselben   Weise:  s.  I.  (Pesare)  j 

e.  a.  f.  j 
:  ed.  mt  nn'-^  '©»  oder  Traktat  Aboda  Sara  io   derselben   Weise:  ib.  i 

8.  a.  1.  I 

:  ed.  n^o  'eig  oder  Tr.  Sakka  in  gleicher  Weise :  Salonik,  s.  a.  f.  | 

Neben  dem  jud.  Namea  tiersoo  führte  er  auch  den  ilal.  Oirolamo;  er  neoDt  sieb  ■!! 
hebr.  Ruchslaben  in  einem  Drucke  v.  J.  1.1X2  ■X'^SIT^^.  In  eine«  Epigraph  xn  Rasehi 
V.  J.  IdSS — 24)- sogt  er  selbst,  dass  er  in  bebrliacher,  griechischer,  ilalieni«cber  ■.  la- 
teinischer Sprache  gedruckt  u.  wirklich  giebl  es  Werke  in  griech.  o.  lat.  Sprachn  die  er 
gfdruckl.  Im  Juli  ir>(l3  drucll  er  einen  Petrarca  in  Fano;  mber  dma  VeraeiehBiss  der 
nicblhebraischen  Drucke  ist  schwer  zostnimen  zu  bringen  and  gehBrt  ohnehiB  aidil 
hierher.  Audi  von  den  hebr.  Drucken  ticrson*s  ist  nur  ein  Theil  bibliographiaeh 
gesiclicrl. 

Josna  Soncino  (b.  Ccrson*):  ^p^n'«^  rtVh;;  nno  od.  eine  Sammlang  von  Rechls^t- 
acbtPD.  Zusammen  mit  n'i^-.ivn  i*n^-i9  ^v^^n  oder  Novella^s  über  die  Traktate 
'Erubin  und  Schebuot:  Kstpl.,  1731,  f.  Dabei  noch  n^-ta  V;  Y^^^J^to  ^"^V- 

Josua-Saloni II  Soncino  (b.  Isr.  Nat.*):  ed.  D''a'*dBn  nhnfi  'ü  oder  eine  Sammlaag 
ethisrher  Sprüche  griccbincher  u.  arabischer  Philosophen  a.  s.  w.  (s.  Ibo  Gebi- 
rol),  in's  Hebräische  übersetzt  von  Jeb.  Ihn  Tab6n  (s.  d.).  In  QnadraUchrill 
mit  einem  anonymen  hebr.  Commeular  (vhnB):  Soucino,  1484,  4  (Bl.  32). 

:  ed.  nxp  »j".D  CJ  D^ij  n;*na  oder  Jedaja    Penioi's  (s.  d.)  Betraeb- 

tung  über  die  Eitelkeit  der  Welt,  mit  einem  anonymen  kurzen  hebr.  Commea- 
tar  wie  zu  c^a'^asn  nrs^s.  Nachdem  früher  die  Frau  des  Abr.  Conato  (s.  d.), 
die  Es  telli  na,  in  Gemeinschaft  mit  Jnkob  Lewi  dies  beransgegeben  (Man- 
tua,  1476,  4):  ib.  1485,  4  (Bi.  20). 

:  ed.  c^n;)?  n£0  oder  das  Buch  der  Grundlehren  des  Judentbams  voa  Jas. 

Albo(s.  d.).  Zum  ersten  Male  erschienen:  Soncino,  1485,  gr.  4*  (81.148). 
Die  zweite  Au.«gabe  besorgte  Gers.  Soucino  (s.  d.) :  Salonik,  1520,  4;  aiit 
Verbesserung  der  Druckrebler  der  Saloniker  Ausgabe:  Rimini,  1522,  4. 

:  ed.  ryw^  '6))3  oder  der  Traktat  Berachot,  mitRasebi,  Tosafot,  Pisks 

Tosafot,  Maimuni^s  Comm.  zur  Mischnn  Beracbot  u.  ebenso  is^n)s.  Besorgt 
von  Gabr.  Strassburg  (b.  Ah.):  Soncino,  1484,  f. 

:  ed.  riX'^ai  ^&)s  oder  talm.  Traktat  Beza  mit  CommeDtaren :  ib.  1489,  f. 

:  ed.  D^nün^^  O'^-^ns  Mn^Fi  oder  die  ganzen  24  Bneher  dea  alten  Testa- 
ments, nur  in  bebrSischeni  Original  mit  Vokalen  u.  Aceenten,  aoternoinineB  tsb 
Josua-Salomo  Soncino,  mit  Herbeirnfüng  des  geschickteo  (pjd^mn  ^lan) 
Abraham  b.  Chajjim  von  den  Färbern  (d^;i32e)  aus  Pesare,  der  in  Belegas 
gewohnt:  ib.  1488,  F.  (Bl.  .17.3).'  Es  war  die  erste  v«iltsl8ndige  bebr.  Bibel, 
nachdem  vorher  schon  einzelne  Theile  derselben  gedruckt  warea. 

:  ed.  n-^>a  chsh  oder  die  5  Megillot,  mit  dem  Comm.  Rascbfa  und  la 

Esler  noch  den  des  Ibn  'Esra  :  s.  1.  (Bologna)  e.  a.  (1483),  T. 
:  ed.  n'sa«  "«B-^B  mit  fiaicnrr  thna :  Soncino,  1485,  4. 

I 

j 
I)  Er  bIShete  lange  vor  1050,  war  Zeitgenoaie  des  Jos.  rbo  Lab  (t.  d.)  a.  gebSrte  zadir  ' 
Familie  Soncino  in  Konstant iuopel  u.  Salonik.   Mose,  der  den  Jalkulb  gedruckt  m,  ElfCser, 
der  in  Konslantinopel  und  Salonik  so  Alauches  edirl  halte ,  waren  seine  BrQder.   Siehe  Rif  iwr 
'Soncino.  ■ 

I  2)   Dieiier  orüle  S  o n  c  i  u a  l e  J  osua-Sa  lom  o  drurkle  von  It8f  bis  1489  x«  Seaciaa  ■• 

Manches  was  da  innerhalb  dieser  Zitil  geilrucki  wurde  gehurt  diesem   au  ^  wcuugleirb  «v«kr 
Druckjulir  noch  Ort  angegeben  ist. 

3)   Dieser  ersten  Ausgabe  gedenkt  C  h  e  v  i  1 1  e  r  e  in  dessen  de  origine  typc^^ranbise  f- 
'    'i(Kt  n.  Mich.  M  a  i  1 1  a  i  r  e  in  dessen  Aaniles  lypograpbiae  I.  p.  196. 
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j  Mos.  Soncino  (b.  Gerson):  ^s^tt«  Wp\^  vou  Simon  b.  Cbelbo  (s.  d.),  » 
2Theil«o,  in  D'«a'n9  (anstatt  dnt9*i)  serfallend.   Erster  Tbeil,  nn^n :  Salonik, 

I  1521,  f.  Dabei  «in  "jinTiK  ontadsp ,  256  kurze  §§.  ans  dem  jerus.  Talmsd  und  55 
aus  Jelamdenu.  Zweiler  Theil,  "i'a :  ib.  1521,  f. 

Mos.  Soncino  (b.  Isr.  Nnt.  *) :    tb  V^jais  oder  Commeatar  zum   Penlateuch :    Ri- 

mini  e.  a.  4. 

I 

Jedoch  dieser  Comni.  soll  nach   de  Rossi  nur  der  von  Haschi  seia,  den  Mos.  Sun- 
rino  blos  edirt  hat. 

!     Sal.  Soncino  (b.  Mos.'):    ed.  D^nnta  9t^  von  Jakob  b.  Ascber  (s.  d.)  oder 
die  4  Ritualcodices,  und  zwar  nur  Text  in  Quadratscbrift,  ganz  in  der  Weise 
I         von  Maimuni's  Jad.    I.  Tbeil  Bl.  94,    II.  Theil  Bl.  80,    III.  Theil  Bl.  50,    IV. 
I        Tbeil  Bl.  176,  zusammen  35U:  Soncino,  1490,  f. 

*.  u.  Gers.  Soncino:  ed.  "i^^Kn  'o  oder  das  Buch  Af^ir  von  Jak.  Lande 

(s.  d.),  im  3.  Jahre  des  Papstes  Clemens  VH.  im  Gebiete  desselben  edirl :  Ri- 
j        miai,  15*26,  4. 
]    —  —  u.  Gers.  Soncino:  Abravaoers  Comm.  über  die  letzten  n.  die  12  kleinen 


Propheten:  Pesaro,  1520,  f. 

*Hnr.  Dan.  Andr.  SonnC!  HebrSisches  Lesebuch  für  den  Gymnasial  -  Unterricht, 
mit  Hiaweisungen  auf  die  Gramm,  von  Ewald:  Leipzig,  1830,  8. 

:  Der  Gott  Abraham's,  die   erste   Epoche   der   Universal -Kulturge- 
schichte: Halle,  1816,  8. 

*Aloys  V.  Sonnenfels:  Jndaica  sanguinis  nansea ,  oder  jüdischer  Biutekel:  Wien, 
17S3,  8. 

—  .  — :  ^t^Sfi  «^^K.    Lapis  Lydias,    sive   inslitntionrs  hebraicae  linguae  methodo 
aetiölogica  propositae ;  lat.  n.  deutsch:  ib.  1756,  8. 

—  .  — :  Controversiae  cum  Judaeis  prodromi  libri  IV.  cum  praefatione  J.  v.  Son- 
ne nfels:  ib.  175S,  8. 

—  .  — :  Sendschreiben  an  Dom.  Fd.  Sterzinger  über  zwei  hebräische  Worter 
on^chVa  D-«t3ih :  Wien,  1768,  4. 

Mos.  Sonneschein:  -,^:n^  >nniK  oder  Vertheidigung  des  Vttnma  gegen  die  Angriffe 
des  Kvnms :  Pressburg,  1840,  4. 

Mob.  Just.  SonneSChmld :  Diss.  de  n^c^pn.    Der  Coofessio  fidei  des  bekehrten  Jo- 
den Mich.  Paul  als  Vorwort  angehängt:  Wittenberg,  1726,  8. 

:  De  summi  Pontificis  ingressibus  in  sanctissimum  expiationis  die  factis: 

ib.  1722,  4. 
:  Decas  pbilologiae  rabbinicae :  Jena,  1719,8. 

:  Tractatos  Maimonidis,  Ebraeorum  jira  divortii  doceatis,  versio  latina, 

locis  parallelis  talmudicis  illnstrata:  ib.  1718,  4. 

;  Micharo  de  Mcssia  vaticinio  c.  5,  1  «i  Jadaeorum  atroph,  vindie. :  Wit- 
tenberg, 1723,  4. 

*Cph.  Sonntai;:  Disputatio  de  allegatis  Apocryphis  in  codice  IV  Evangeliorum: 

Altorr,  1716,4. 
:  Scrutinium  biblicum,  h.  e.  investigationum  proprietatis  in  vocibus  quibus- 

dam  etc.  et  extensiones  ScrntiBÜ:  ib.  1713,  4. 

:  Ennea  Periocbamm  Pbiloniaram:  ib.  1713,  4. 

^^  — :  De  saeerdotum  Vet.  Testamenti  ephemeriis :  ib.  1691,  4. 
:  Miculae  XX.  autbeatiae  chaldaicae :  ib.  1703,  4. 


1)  Bruder  des  Josua  Salomo  und  Vater  des  Gerson  u.  Salomo.  Sein  Vater  Is- 
raCi-Nalan  war  Arzt,  achrieb  ein  Index  xnm  Kanon  des  Ihn  S i n a  und  war  Begrflnder  der 
Druckerei  lu  Soocioo. 

2)  Er  war  Bruder  des  Gerson  und  druckte  so  Soncino. 
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Cph.  SoinUg:  De  Byemaotibiu :  Altorf,  1705,  4. 

:  Diss.  io  vatic.  Eaaiae  53,  11 :  ib.  1692,  4. 

:  Jodiciom  scriptorum   loculenler  sop.  homao.  praejodic,   Pi.  119,   105: 

ib.  t698,  4. 

:  Triadologia  Vet.  Test,  catfaolica,  fa.  e.  dict.  Ps.  33,  6:  ib.  1698,  4. 

:  Titoli  Psalmonim  io  methodum  anniverfariam  redaeti:  Schleswig,  1687,4. 

*Job.  Mich.  Sonntag:  Verba  Hebraeorum  praegoantia:  Altorf,  1727»  4. 

*K.  Ge.  Sonntag:  De  Jesu  Siracidae  Ecciesiastico  dod  libro,  sed  libri  nuragiae, 
commeotatioi  Ri|^a,  1792»  4. 

*Th.  SSrensen:  Historisch -kritischer  Commeotarzor  Genesis:  Kiel,  1851,  8. 

Soria:  Messiaoiscbe  Stdleo  aas  dem  Talmud;  das  jild.  Reli|(ionssystem ;  die  Ge- 
bete der  Juden ;  der  babyl.  Magerordeo  etc.  s.  H.  B.  X.  Clave. 

Jak.  Sorslnna  (b.  Josef) :  "n^it^n  -i^s  oder  die  Vorschrifteo  über  EnUdemag  der 
Hintertheile  des  gescblachteteo  Viehes,  um  es  geoiessen  zu  koonea.  Ans  eiaca 
grUssern  Werke  von  Hirsch  aus  Krakau  gezogen :  Venedig,  1595,8  Gioir.  di 
tiara  (Bl.  8). 

*A1.  Sosimann:    De  LXX  hebdomatibus;  Jesum   esse  verum   Meaaiam,    et  de 

veris  canssis  incredulitatis  Judaeorum ,  et  de  modis  conversioola :    Leydea9 
1678,  8. 

Bla.  SSsman  (b.  Is.  Rosdelsheim) :  Vxnb*«  *iniQ.  De  Bruidscbat  Israela  of  oadtr- 
wys  der  hebrcewsche  Spraak-kuiist,  door  welkers  bebnip  men  io  eea  lecr 
körten  tyd ,  zondcr  ooderwys  etc.  deczc  elc.  Groodtaal  kan  mächtig  wordea. 
Met  Twee  Bygevoegda  Woordeohoekeo,  Vervult  met  alle  de  Woordeo,  die  in 
den  Heiligen  Text  vervat  zyn  etc. :  Amsterdam,  1741,  4.  Der  1.  Tb.  hat  188  S., 
der  2.  Th.  niederd.-hebr.  Wörterh.  90  S.,  der  3.  Tb.  160  S. 

—  — :  Nomenclator  ofhebr.  co  nedcrd.  Naamwordenboek  Waar  —  In  vervat  lyi  i 
alle  Zelfstaudigc  en  Byvorglyke  Naamwordeu  etc.:  Amst.,  1744,  4  (5.  179).       I. 

*A.  Sostmann:  Ad  loca  vexata  Eusebii  et  Hieronymi  de  situ  et  nomlnibiu  lecona  . 
hehraicorum :  Franeeker,  1707,4. 

*Wilhelmine   Sostmann:   der  polnische  Jude,   historischer  Roman.    %  Theile:  ' 
Bt-aunschwcig,  1833,  8. 

Don  Luis  Jos.  de  Sotomajor:  Breve  relacion  de  In  general  expulaioD  de  los  He- 
breos  de  la  Juderie  de  la  civitad  de  Oran :  s.  1.  1670,  f. 

*Joh.  Rnrd.  Spamer:  Philologisch-kritischer  Versuch  über  die  drei  letzten  Vene 
des  53.  Psalms:  Fr.  a/M.,  1785,  8. 

*Cyr.  Spangenberg:  Tabniae  in  omnes  sacros  biblicos  Hbros  historicoa  V.T.as^ 
ad  Jobum:  Basel,  1363,  f.;  ib.  )576,  f.;  ib.  1669,  f. 

*Fr.  Spanhelm:  Introductlo  ad  chronologiam  et  bistoriam  sacram  ete. :  Balle, 
1770,  8. 

*Ez.  Spanhem:  Diatribe  de  lingua  hebraica:  Amst.,  1679,8. 

:  Historia  Jobi  sive  de  obscura  historia  commentatio  ete. :  Leyden,  1671»  & 

:  Epistola  adversas  Rieh.  Simonis  bist.  crit. :  Amst.,  1679,  8. 

:  Introdnctio  ad  geogr.  sacmm  ete.:  Leyden,  1679,  8;  Ff.  a/M.,  1698, 4. 

*F.  Spanhem    (Sohn) :    Diss.   de  voto  Jephthae.    In  dessen  Dias.  theoL-hiil* 
p.  135--211. 

*Frz.  V.  Spann:  Der  sarmatische  Lykurg  oder  über  die  Gleichslellnng  der  Ja4ci  | 
u.  s.  w. :  Nürnberg,  1811,  8.  i 

*K.  Spaxler:  Anti-Phädon  oder  PrüFung  eines  Hauptbeweises  für  die  Uastniüeft- 
keit  der  Seele:  Leipzig,  1785,  8. 
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*Rich.  Ot.  8p&lier  a.  E.  Breza:  Gallerte  der  aasg^zeichieten  Israeliteo  aller 
Jahrbaoderte,  ihre  Porträts  a.  Biographieo  1 — 5.  Lfr.-:  Stattgart,  1834 — 38,4. 
Siehe  E.  B  reza. 

BerCh.  Aierbach,  N.  Frank  Tarier  haben  milgearbeilet. 

*Job.  Gabr.  SpCCk:  Les  Pseaumes  de  David  et  les  Cantiqoes  Saeres:  Marbarg, 
1755,  8. 

*Bbbrd.  Speckh&hn:  De  jorameotis  Jadaeoron.  In  dessen  Gesammtwerken : 
Ff.  a/M.,  1695,  f. 

*J.  G.  Specialer:  De  uDctiooe  regum:  Wittenberg,  1715,  4. 

*Joh.  Speed:  Catalogus  interpretam  sacrae  scripturae :  London,  1656,  4. 

*Joh.  Gpb.  Speldel:  Commeotarias  in  aceeotns  bebraicos  enphaticos,  tonieos  et 
taclicos  etc. :  Stattgard,  1720,  8. 

:  Nova  et  pleoior  gramnatica  hebraica,  in  qoa  retenlis  Sehiekhardi 

regolis,  praeter  ootas  locupleias  et  exenipla  perspicaa  Karjan  etRethiban  in 
subsidiom  vocantur,  Rabbinomm  termini  technici  adduotnr  et  doctrioa  aceen- 
tnnm. dilacide  proponitur,  com  vita  Wlh.  Sehiekhardi:  Tübingen,  1731,  8. 

*Jos.  Spencer:  De  legibus  ritualibos  Hebraeoran  earamqae  rationibns  libri.tres: 
Cambridge,  1685,  f. ;  Haag,  1686,  4  a.  Leipzig,  1705,  r. ;  libri  quatuor  nnd  das 
ganze  4.  Bach  von  Leonard  Choppelow  hinzogefngt:  Cambr.,  1727,  f.; 
cam  vita  aactoris  ed.  Cph.  Mt.  PfafT.  2  Bde. :  Tübingen,  1732,  f. 

:  Diss.  de  origioe  et  natura  phylacteriornm  jodaicoram.  Mit  dem  Vorher- 
gehenden gedruckt:  ib.  1727,  f. 

•—'  — :  Diss.  de  Theoeratia  Judaiea.  Indessen  »de  legibus  ritnalibusetc.«:  Tübin- 
gen, 1732,  r. 

*€.  Gli.  Sperbach:  Progr.  ad  erat,  inaug.  Apophlbegma  Gamalielis  senioris 
eapitibus  patrum  insertum:  Wittenberg,  1734,  4. 

:  Observationes  philologicae  in  noooulla  Pentateuchi  loca  a  translatore 

Wertheimensi  corrupta:  ib.  1736,  4. 

— « :  Diss.  de  spiritu  dei  in  creatione  mundi  super  aquis  versaute ;  contra 

translatorem  Werlheimensem :  ib.  1737,  4. 

:  Diss.  de  vario  aceeotuum  Hebraeorum  officio  et  usu:  ib.  1738,  4. 

:  Progr.  de  genio   lioguae   Hebraieae  ad  interpretanda  oracula  diviaa 

cognitu  necessaria :  ib'  1738,  4. 

:  Diss. ,  Academia  Jabhnensis  (ndn**)  atque  ejus  Reetores :  ib.  1740,  4. 

:  Progr.   de  sceptro   e   Juda   et   Legislatore  e  medio  pedum  illius  ante 

Christi  adventum  non  recessuro:  ib.  1743,  4. 

:  Diss.  de  Judaeis  D^KiVn  ab  Jesum  crueifixum  cruciflgeadis «  nee  tarnen 

ad  eom  convertendis ,  ad  illustrandnm  locnm  Hos.  11,7:  ib.  1747,  4. 

— :  Progr.  de  discipulis  sapientum  Hebraeis:  ib.  1749,  4. 

:  Excertitationes  in  utromque  Samaritanorum  Pentateuchos :  ib.  1733|  4. 

:  Diss.  de  voce  Jehova  :  ib.  1755,  4. 

:  Progr.  quo  discipulorum  sapientum  Hebraeorum  virtutes  duo  de  quinqna- 

ginta  ex  eapitibus  Patrum  recensentur  ad  locum  Pirke  Aboth  illustrandum :  ib. 

1755,  4.  Vergl.  die  vollst,  kleinen  Nachrichten  von  kl.  akad.  Schriften  zu  J. 

1756.  P.  Vlll.  708. 

:  Progr.  de  portis  Saerarii  Hierosolymitani  posterioris:  ib.  1756,  4. 

•»» :  Progr.  de  fortitiooe  in  templo  Hierosolymitano:  ib.  1769,  4. 

:  Progr.  de  Hebraeorum  holocaustis:  ib.  1769,  4. 

*Jul.  Sperber:  Isagoge  in  veram  triunius  dei  et  naturae  cognitionem  concinnata 
ab.  1C08  nunc  vero  primum  publici  juris  facta,  in  qua  muUa  quoque  prae- 
clara  de  materia  lapidis  philosophici  ejusque  mirabilissimo  contineatur:  Ham- 
burg, 1674,  8. 

:  Kabbalisticae  precationis  latine:  Amst.,  1675,  8;  deutseh:  tb.  1675,  8. 
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Z.  Hi.  Sperling:  ei.  d^^di^k  meis  'o  sammt  nu^a^  t)^^  voo  EPr.  Salm.  M  ar ga- 
llo t(fl.  d.),  was  bereiti  früher  Zolkiew,  18^5,  4;  Warscbai,  1842,  4  eraebie- 
Den  war,  nnn :  Lemberg,  1858,  8  Mich.  S.  Poremba  (Bl.  82). 

o.  Bärisch  b.  Tob ij ja  ed.  n'^nK  n^A  oder  Sopereommentar  aa- Raschi 

über  den  Peolateuch  voo  Jeb.  Löwe  b.  bezalel  (s.d.),  in  5Tbeilco:  Lfein- 
berg:,  1858,  8. 

J.  V.  A.  Speyer. (JG.):  Gründe,  warnm  er  das  Judentbnm  verlassen  und  Jesam 
anf^enommen  hat.  Mit  einer  Vorrede  von  Joh.  Jak.  Pfeifrer:  Cassel,  1778,  8. 

Jal.  Spieger  (R.  in  Temeswar) :  Die  Einwirkung  des  Judenlhuois  auf  die  Erleuch- 
tung und  Veredelung  der  Menschheit,  oder  die  sieben  Lichter  der  Israelit ischeo 
Religion  im  grossen  Tempel  der  Aufklärung.  Predigt  elc. :  Temeswar,  1860,  8. 

*Chr.  W.  Spieller:  Biblisehe  Geschichte,  Besehreibung  des  jüdiscbeo  Landes  nod 
der  Sitten  und  Gebrauche  der  Juden:  Berlin,  1826,  8. 

:  lieber  die  ehemalige  und  jetzige  Lage  der  Joden  in  Deatschlaod.    Eine 

historisch -publicistische  Uutersocbung:  Halle,  1K09,  8. 

Vob.  Jost.  Spier:  De  rationali  non  confuso  ordine  coocionum  prophetarom  geoe- 
ralom  atqoe  Ezöchielis  speciatim :  Wittenberg,  1730,  4. 

*A.  Spiltclie:  Sacra  Mosaica  et  Homerica  inter  ae  eollata:  Berlin,  1828,  4. 

Baroch  (Beoedikt*)  v.  Spinoia*  (geb.  den  24.  Nov.  1632  zu  Amat.  o.  gest.  den 
21.  Febr.  1677  im  Haag*). 

A.    Die  einzelo  erschienenen  Schriften  Spinoza*s. 

a)  Die  bei  seinem  Leben  erschienenen  Rinxeltcbrlften. 

-^  .  — !  Reoati  des  Cartes  Prioeipiorum  philosopbiae  pars  1.  et  IL,  more  geo- 

metrico   demonstrata,    per  ßenedictum  de  Spinoza,    Amstelodamaoaen. 

.  Accesseronl  fjusdem :  Cogitata  metaphysica ,  in  quibus  difliciliores ,  quae  tarn 

in  parte  metaphysices  generali  quam  »peciali  occurrunt,  quaestiones  breviter 

explicantur*:  Amst.,  1663,  4  Job.  Riewarts. 


I 


1)  B  e  n  e  d  i  k  t  ist  die  Ist  Uebersetznog  von  B  a  r  n  c  h. 

2)  Der  Name  Spinoza  oder  Spinosa  (Ktl3*«BV)  lanlele  aoch  Espinosa  (KT*id'«BOK), 
mit  welchem  Pamilienttamen  de  Barrios  aoch  nnseren  Spinoza  belegt  (in  dessen  Eleraitad 
de  U  Ley  Mosaica  86).  In  der  jSdisehen  Geschichte  nnd  Lileralor  Irin  ans  dieaer  Name  zawei- 
len^ entgegen.  Ein  Binjamin  Espinosa  schrieb  n.  d.  T.  *lTyn  l^^a  einen  Saperconmaolar 
SB  Abr.  I b n  * E 8 r a^s  Aoslegung des  Pentatenches.  Johannes  Spinosa  zeichnete  t»ich  un- 
ter Karl  Y.  zu  Neapel  als  Krieger,  Diplomat  nnd  eleganter  Schriflsleller  aus.  Der  70Jlhrige 
Kaufmann  Juan  Alvarez  de  Espinosa  wurde  den  16.  Dec.  1725  von  der  Inquisition  zu 
Granada  verurtheilt. 

S)  In  einem  Hanse  auf  dem  Bnrgwall  in  Amsterdam  wurde  Spinoza  in  der  portngiesiscben 
Gemeinde ,  15  Jahre  nach  dem  Tode  Urief  Akosta*s,  geboren.  Sein  eigentlicher  hSherer  LfCbrer 
in  der  j Od.  Theologie  war  der  Rabbiner  Sani  Lewi  Mortara  (s.  d.),  der  als  Theologe  be- 
rühmt war \  in  der  lal.  Sprache  nahm  er  Unterricht  bei  Franz  van  der  Ende  nnd  abwech- 
selnd bei  seiner  Tochter,  spftler  ergab  er  sich  dem  Studium  der  Natnrwissenschanen  in  Ge- 
meinschaft mit  Dr.  Ldw.  Meyer  (Arzt  in  Amst.)  und  llnr.  Oldenburg  (aus  Bremen).  Im 
J.  1655  wurde  der  Bann  gegen  den  SSjMirigen  Spinoza  ausgesprochen  und  er  fand  Unterhall  u. 
As^i  zuerst  bei  van  der  E n de;  spSter  erlernte  er  die  Mathematik  u.  Optik  nnd  das  Schleifen 
optischer  GISser  benutzte  er  als  Erwerb.  Aus  Amsterdam  verwiesen  bq^ab  er  sich  zu  einem  Be- 
kannten nach  Anwerkerke,  16C0  nach  Rbyxnbnrg,  wo  er  zunfichsl  Anhänger  der  Curtesiscfaen 
Philosophie  war,  aber  bald  deren  Schwicben  u.  Irrlbamer  erkannte  (1601)  u.  sich  zum  Urheber 
einer  spekulativen  Philosophie  aasbildele.  Vom  Sommer  1664  ab  nahm  er  seinen  bestlndigen 
AurcnihaU  in  Voorbnrg,  das  eine  Meile  von  Haag  ist;  1670  siedelte  er  nach  dem  Haag  über. 
Als  er  den  21.  Febr.  1A77  zu  Haag  starb  war  er  44  Jahr,  2  Monat  nnd  27  Tage  all  und  sein 
Grab  war  in  der  neuen  Kirche  daselbst  auf  dem  Spuy ,  obgleich  er  niemals  Christ  geworden. 

4)  D.  h.  die  Priocipien  der  Philosophie  von  des  Cartes,  erster  u.  zweiter  Tlieil,  nach 
geometrischer  Weise  vorgefBhrl ,  von  B.  v.  Spinoza  aas  Amsterdam.  Dazu  :  die  metaphysischen 
Betrachtungen ,  worin  die  schwierigen  Fragen  des  allgemeinen  und  des  besondem  Theiles  der 
Metaphysik  kurz  eritrlerl  werden. 
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Dieses  Roch  ist  aus  elnein  Coaipesdion  in  ■•tbeiMUsch-MialytiBeber  Form  enlstandeo, 
das  er  zum  Behafe  von  PrivatvorlrlgeD  Qber  das  Caiies^sche  Syslen  angeferti^.  Zu- 
erst war  der  2.  Theil ,  sodann  auch  der  erste  (ia  14  Tagen)  angefertigu  Sein  Freund, 
der  Arzt  Ldw.  Meyer  in  Amsterdam,  ist  mit  der  Herausgabe  betrauet  worden  und 
eine  grosse  Vorrede  von  Meyer  und  ein  lat.  (aedicht  von  einem  Arzt  J.  B.  sprechen 
über  die  Verdienste  des  Spinoza  und  des  des  Cartesin  den  »Priucipien«  Sp/s, 
die  sieh  schon  gellend  machten.  Ganz  selbstsllndig  waren  seine  metaphysischen  Be- 
trachtungen. Die  »Cogitata«  hatten  aueh  einen  besondern  Titel  mit  Namensnen- 
nung. Der  »tbeologisch'polittscha  Traktat«  war  1003  bereits  fertig,  und  »äie  Principieo 
der  cartasiscben  Philosophie«  sollten  als  Vorl&ufer  angesehen  werden.  Auch  seine 
Abhandlung  «Sber  die  Ausbildung  der  Erkenntnis««  scheint  sgIiob  damals  vorhaaden  ge- 
wesen lu  sein. 

Barueb  (Benedikt)  v.  SpiüCia:  Cogitata  metaphysica  s.  das  vorhergebeode  Werk. 

—  .  — :  Renati  des  Cartes  Prineipiornm  philosophiae  pars  III.  Davon  hat  sich 
nur  ein  Bruchstück  erhalten  und  dieses  ist  mit  dem  Vorber^benden  gedruckt : 

.        ib.  1663,  4. 

—  . — :  Traetatus  theologleo-politicas*  eontlnens  dissertationes  aHqoot,  quibns 
ostenditur,  liberlatem  philosophandi  non  tantum  salva  pietate  et  reipublieae 
paee  posse  concedi ,  sed  eandem  nisi  cum  pace  reipublieae  ipsaqoe  pietate  tolli 
non  posse.  Mit  dem  Motto  aus  Job.  I.  ep.4, 13  »per  hoc  cogooscimus«  qnod  in  deo 
maoemus,  et  deus  manet  in  nobis,  quod  de  spiritu  sao  dedit  nobis :  Hamborg, 
1670,  4  Hnr.  Künratb. 

Dieser  Trakut  Ist  ohne  Namen  des  Verr.*s  erachienen  uad  Drucker  wie  Oruekorl  wtrden 

falsch  angegpehea ;  er  ist  eig.  Amsterdam  bei  Gph.  Coorad  gedreckt  worde. 

i 

;  —  .  —  Anootationes  B.  de  Sp.  ad  traclatum  tbeologieo-politicum.  Diese  Anmer- 
kungen waren  in  Spinoza*s  Exemplare  gefunden  und  wurden  zuerst  in  franz. 
i  Uebersetzung  n.  d.  T.  Remarques  curieuses  etc.  mit  der  franz.  Uebersetzung 
I  des  Traktats  veröffentlicht:  Köln.  1678,  12;  spSter  in  der  lat.  Grundsprache 
I        von  Chr.  Theopb.  de  Murr:  Haag,  1802,  4. 

I  Diese    Glossen    zu    seinen  theol.  -  polit.  Traktat    gehSren  nur  annSbrungsweise  in  diese 

.]  Rubrik. 

I       b)  Die  nach  seinem  Tode  erschienenen  einzelnen  Schriften  Spinoza^s. 

!  —  .  — :  Ethica  ordine  gcometrico  demonttrata  et  in  quinque  partes  distincta,  in 
quibus  agitor:  1.  de  deo;  2.  de  natura  et  origine  mentis;  3.  de  natura  et  ori- 
gine  alTectuum;  4.  de  Servitute  humana  sen  de  affectuim  viribus;  5.  de  potentia 
intellectus  seu  de  llbertate  humana.  In  Spinoza's  opera  poslhuma:  Amst., 
1677,  4. 

—  .  —  :  Traetatus  de  intellectus  emeDdatiooe  et  de  via  qua  optime  io  verum  re- 
ram  cognitionem  dirigitur.  In  1&  Abschnitten:  ib.  1077,  4. 

—  .  —  :  Traetatus  politicos  in  quo  demonstrator,  quomodo  societas  ubi  Imperium 
monarchicum  locnin  habet,  sicut  et  ea  ubi  optimi  imprraot,  debet  institui,  ne 
in  tyrannidrm  labatur  et  ut  pax  libertasque  civium  inviolata  maneat.  In  11  Ka- 
piteln:  ib.  1677,4. 

—  .  — :  Epistolae  doctorum  quorundam  virorum  ad  Ben.  de  Spinoza  ejusdem- 
que  responsiooes  ad  aliorum  ejus  operum  elucidationem  non  parom  patientes: 
ik.  1677,  4. 

—  .  — :  Compendium  Grammatices  linguae  bebraeae :  ib.  1677,  4. 

Alle  diene  nachgelassenen  Schriften  Spinoza^s  sind  in   seinem  Todesjahre  1677  von  seinem 
Freuudc  L.  Meyer  in  einem  grossen  Quartbande  edirt  worden. 


1)  D.  h.  ein  theologisch-politischer  Traktat,  einige  Abhandlungen  enthaltend,  worin  dar- 
gethan  wird ,  dafls  die  Freiheit  zu  pbilosophiren  nicht  nur  unbeschadet  des  Glaubens  und  des 
Friedens  im  Staate  gestattet  werden  kOnne,  soodera  dass  sie  zugleich  mit  dem  Frieden  im 
Staate  und  dem  Glauben  selber  genommen  werden  kOnae. 
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c)  Die  verloren  gefghngtntn  Binielschrirten  Spiaoia^s. 

Barucb  (Benedikt)  v.  SplüOia:  Apolugia  paro  jantificarte  de  su  abdicaeioi 
svaa^of^a.  Spanisch  Kesebriubene  Verlbeidiganf;  um  1660,  (lericbtet  ao  di* 
biner  der  portug.  Syoagof^e  zo  Amsterdam  sud  die  Freiheit  des  Glaobei 
tbeldigeod. 

Schoa  B  a  7 1  e  gedenkt  dieser  Apologie. 

—  .  — :  Tractatua  de  Irida  aive  de  arca  ocoli.    Diese  den  Freunden  ofl 
tbeilte  Abbandlang  soll  Spinoza  vor  seinem  Tode  verbrannt  haben. 

—  .  — :  HoIlSndiscbe  Uebersetzung  des  alten  Testaments,  mit  Aamerknn|(ei 
Dar  der  Pentateocb  wurde  beendigt.  Aoeb  diese  Arbeit,  worüber  er  aicb  i 
lehrten  Männern  seiner  .Zeit  besprochen ,  soll  er  vor  seinen  Tode  ver 
haben. 

—  • — :  Traclatus.  de  Diabolo.  Ist  nach  Mylias  in  seiner  Blbliotbeea  i 
morum  (p.  941)  noch  bandachrinilich  vorbanden. 

—  .  — :  Epistolae.  Eine  Anzahl  Briefe  an  Zeitgenossen  fehlen  nnter  d 
druckten  Briefen  and  es  m5gea  noch  Manche  sich  in  Bibliotheken  ei 
haben. 

Er  wollte  aoeh  scbrefbea,  wie  er  an  aiaDchen  Orten  seiner  Schriften  sagt:    1. 
philosopbia ;  S)  Algebra  breriori  et  oiagis  intelligibili  nelhodo. 

d)  Fllscblich  dem  Spinoza  zugeeignete  Einzelschriften. 

Lncii  Antiati  Conatantis:  De  jure  ecclesiasticorum  Über  ainiralnri 
docetur,  quodcumque  divini  buroanique  juris  ecciesiasticis  triboilor  ▼ 
flibi  Iribuunt,  hoc  aot  Talso  impieque  ipsis  tribui  tut  non  aliunde  qDan 
i.  e.  ejus  reipublicae  sive  civitatis  prodiis,  in  qua  sunt  constituti,  acec 
Alelhopolls  (Amst.),  1665,  8  (162  S.)  Caj.  Valerius  Pennatus. 

Verfasser ,  Druckort  and  Dmcker  sind  bi(«r  offenbur  fiogirt.  B  a  y  1  o  (iu  seinem 
naire  etc.  IV.  p.  258) ,  J.  A.  Ortloff  in  seinem  Handboche  der  Literatur  d 
loBophie,  1.  Abth.  p.  213),  Garoll  and  llicks  u.  A.  haben  dieses  Wei 
Spinoza  zngetfchrieben  und  C.  Riedel  bat  es  sogar  als  Spinoza  gehCrig  . 
gegeben  (Leipzig,  1842,  12).  Allein  Spinoza  selbst  verleugnete  es  (Coler. 
und  BMu  hat  es  bald  dem  Freunde  Ldw.  Meyer,  bald  Herm.  Schell  t 
net.  Wahrscheinlich  jedoch  ist  van  den  Hoof  (de  la  Coun)  der  Vi 
(s.  Leibaiz,  tentanen  theolog.  III.  §.  375). 

Pbilosopbiae  sacrae  scripturae  interpres.  Exercitatio  paradoxa,  in  qna 
philosophiam  infallibilem  sacras  literas  interpretandi  normam  esse  apoi 
demonstratnr  et  discrepantes  ab  bac  senteuliae  expenduntur  et  refelU 
Eleutheropoli  (Amst.),  1666,  4  (105  S.).  [J.  d.  T.  Danielia  Heinaii  oj 
bistoricorum  oollectio  seonnda:  Leyden,  1673,  8;  in  einer  dritten  Ai 
im  Original  mit  einem  Appendix  von  Joach.  Camera  rina  nnd  ver 
dnrcb  Noten  und  Vorrede  von  Job.  Sal.  Sem  1er:  Halle,  1776,  8. 

Dieses  Werk  ist  eatschieden  von  dem  Freunde  Spinoza*s,  von  dem  Arzte  Ldw.  II 

B.  Die  einzelnen  Schriften  übersetzt,  erklärt  oder  widerl« 

a)  Widerlegungen  von  Spinoza^s  »Principia  pbilosophiae«  u.  desi 

»  C  0  g  i  I  s  t  a.a 

Auber  de  Verse:  L'impie  convaincu  etc.  (In  diesem  Werke  wird  derP 
weis  gegeben  ,  wie  der  Spinozismus  im  Cartesiaoismus  seinen  Ursprung  h 
wie  dieses  System  zu  verwerfen  sei):  Amst.,  1681,  8 ;  ib.  1685,  8. 

Pierre  Yoon:  L^impl^te  vaincue x  Amst.,  1681,  8;  ib.  1687,8. 

Pierre  Po  i  rct:  Fundamenta  alheVsmi  eversa  si%'c  specimen  absnrditatis  S] 
zianae  in  »Cogitationes«  etc. :  Amst.,  1685,  8. 

Joh.  Regius:  Cartesins  verus  Spioozismi  architectus:  Franecker,  1719, f 

Andere  Srhriften,  worin  das  ganze  System  Spinoza^s  besprochen  oder  aig<g 
wird ,  werden  weiterhin  aufgezlblt.  Die  wenigpn  Uebcrsetzungen  werden  bri 
zlhlongen  der  Gesammtausgaben  aufgefOhrt. 
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b).  Den  theoloyiich'poli  tischen  Triktat  Belref  feades. 

•a)    Der  theologisch-politiaehe  Traktat  noler   falscheu   Titeln. 

Dan.  Heinsii  operum  bistoricomm  collectlo  prima.  Editio  aecuoda  priori  adi- 
tione  miUto  emeodalior  et  auctinr;  accadont  quaedam  bactenus  inedita  :  Ley- 
den,  167!^,  8  Is.  Uercoles  (S.  334).  Als  coilecMo  secunda,  editio  secnnda  ist 
das  Werk  von  Ldw.  Meyer:  Philosophia  sacrae  scriptarae  interpres:  ib. 
1G73,  8,  wShrend  die  erste  Aa<gabe:  Arost.,  1666,  4  und  die  3.  Ausgabe, 
mit  einem  Appendix  von  Joacb.  Camera  rias  und  mit  Anmerkungen  und  mit 
Vorwort  von  Job.  Sal.  Sem  ler:  Halle,  1776,  8  erschienen  ist. 

Fr.  Henriquezde  Villacorta  (Med.  Dr.  a  cubiculo  regall  Phil  ippi  IV.  Ca- 
roli  II.  Archiatri):  opera  cbirorgica  omnia  sab  auspiciis  potentissimi  Hi^ip.  re- 
gis:  Amst.,  1673,  8  Jak.  Paul;  ib.  1697,  8. 

Francisci  de  la  Boe:  Silva  totiat  medicinae  idea  nova.  Ed.  11.:  Amst., 
1673,  8. 

Veranlasst  wurde  diese  TIasebong  dpreh  das  Verbot  der  Verbreilang  in  J.  1671.  Die 
durch  die  erste  VerSffenlJicbnng  veranlasste  Aufregung  beslirenite  Spinosa,  eine 
holl.  Ueberselzuiig  xn  hiolerlreiben.  Ueber  diese  6ngirlen  Titel  vgl.  Niceron  Bar- 
nabi l  e  ii^moires  pour  servir  k  l^bisloire  des  kommes  üiuslres  dans  la  repnbliqne 
des  letlres,  addilions  L.  XX.  p.  50  sq.  —  Chr.  Aug.  Heu  na  an  de  aaonjm.  el 
Pseudonym,  p.  100. 

bb)  Sebriften  gegen  den  t heologisch-polilischen  Traktat. 

Jak.  Tboroasiua:  Adversus  anonymum  de  libertate  pbilosophandi.  Progr. ; 
Leipzig,  lö7'2,  4;  in  dessen  Dissertationen  von  seinem  Sohne  Chr.  Thoma- 
flias  aufgenommen:  Halle,  1693,  8. 

Fr.  Rappolt:  Oratio  contra  natoralislas  habita  calendis  Janii  ann.  1670.  Ab- 
gedruckt in  dessen  »Opera  tbeologica«  ed.  J.  B.  Carpzow,  Tom.  I. 
(p.  1386  flg.) :  Leipzig,  169:^,  8. 

S.  M.  V.  (Dr.  d.  Med.)'  Epistole  ad  aniicnm,  contioens  censurnm  libii.  cui  titu- 
las  Tractatns  tbeologico-politicus:   Utrecht,  lft71,  4  Com.  Noeuacnt  (S  48). 

Job.  Conr.  Dürr  (Prof.  in  AltorQ:  Oratio  de  prnepostero  libertate  pbiloso- 
phandi praesertim  in  religionis  negatione.  Mit  dem  Progr.  von  Jak.  Tbo- 
masias  (s.  d.)  zusammengedruckt:  Leipzig,  1672,  4. 

Regnierv.  Mansveld  (Prof.  in  Utrecht) :  Lucubrationes  seu  über Isingularis 
adversus  anooymi  traetatum  tbeologico-politicum.   Opus  postbomom :  Amst., 
1674,  4  (S.  364). 

Dieser  Gegenschrift  gedenkt  Spinoxa  und  bezeichnet  sie  als  werihlos  (Br.  50). 

Job.  Mus 'ans  (Prof.  in  Jena):  Tractatus  tbeologico-politicus  ad  verilatis  lumen 
examinains:  Jena,  iri74,  4  (S.  96).    Diese  Schrift  kannte  bereits  Spinoza. 

Theoph.  Spizel  (Pastor  in  Augsburg):  Infelix  literator:  Rotterdam,  1675,  8. 

Jan  Bredenburg  (Weber  zu  Rotterdam):  Enervatio  tractatus  tbeologieo- 
politici  una  com  demonstratione  geometrico  ordine  disposita ,  naturam  oon 
^sse  d  eum  ,  cujus  effati  contrario  prnedictus  tractatus  onice  innititur:  Rot- 
terdam, 1675,  4  (S.  100). 

Der  Verf.  schrieb  es  zuerst  hoIllDdisch ,  Aodanii  wurde  es  für  den  Druck  in's  Latei- 
nische tiberselzt. 

Wlh.  van  Blyenbergh  (Kaufmann  in  Dortrecbl):  VVedderleginge  van  bet 
Boek  genoemt  Tr.  theel.-pol. :  Leyden,  1674,  8;  Wedderleging  van  da  Zede- 
kunst  van  Spinoza:  Dortrecht,  1682,  4. 

—  .  —  :  Sur  la  verite  de  la  r^ligioo  Cbretienne:  ib.  1674,  8.  Darin  aneh  Pole- 
misches gegen  diesen  Traktat. 

Eine  Widerlegung  schrieb  Abr.  Job.  Cnffeler  in  dessen  »Specimen  artis  raüodnandi 
naturalis  etc.  (p.  119  flg.).« 

Fr.  Knyper  (Socinianer  in  Rotterdam):  Arcana  AtheYsmi  revelata  etc. :  Rot- 
terdam, 1676,  4.  Diese  Schrift  ist  auch  zugleich  holländisch  erachienen. 
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Zwiflcbeo  Knyper  ood  Bredeabori^  enUpann  neb  spller  eia  Sircil  Ober  de 
Doxiinus,  einer  beaclialdißtc  den  aadero  des  Athrfaiins  und  nehrere  SlreiUc 
in  hollSndischer  Sprache  worden  zwiccben  ihnen  gewechaelt. 

Lambert  van  Veltbayseo  (A.  in  [Jt recht*):  Tractatut  moralia  de  oa 
pndore  et  dignitate  hominis:  Rotterdam,  1676,  8. 

—  .  — :  De  cultu  oatnrali  et  ori^ioe  moroÜtatis  :  ib.  16R0,  4. 

—  .  — :  DiMertatio  de  usu  notioois  in  rebus  theologicis:  ib.  1680,  4. 

In  einem  Briefe  Spinoza^s  an  U.  Orobio  (§.  d.) ,  als  ein  Sffeatliches  Schreib 
fasst,  sucht  Sp.  van  Velthnysen  za  widerlegen.  Veit,  atand  ebenralls  mit  Ol 
in  Verbittdung. 

Jak.  Batelerius  (Pr.  im  Haag):  Vindicia  miraculomm ,  per  qoae  divii 
ligionis  et  fidei  christianae  veritas  olim  eonfirmata  fuit ,  adversus  pro 
auclorem  Tract.  tbeol.-pal.,  B.  Spinosam :  Amst.,  1674,  8. 

Mich,  le  Vasor:  Tractatus  de  vera  religione:    Paris,  1688,  8;   dasselbe 
druckt  im  Journal  des  Savans  vom  Jahre  1689 

Dieser  »cbrieb  auch  gegen  Rieb.  Simun^s  histoire  critique  etc. 

Petr.  Dan.  Huet:  De  coneordia  rationis  et  fidei:  Paris,  1692,  4;  ed.  i 
Leipzig,  1692,  8. 

Petr.  Poiret:  Fuodamenta  atbeVsmi  eversa,  sive  specimen  absardilatia  2 
zianae.  In  dessen:  »CogiUitiones  rationals  de  Deo,  anima  et  malo« :  A 
1685,  8. 

Is.  Jaqnelot:  Dissertations  sur  Texistence  de  Dieu:  Haag,  1697,  4. 

Is.  Orobio  (de  Castro'):  Certamen  pfailosophicum  posthumsm  propa^ati 
ritalis  divinae  ac  naturalis  adversus  Johanoem  Bredenburgium  Spi 
barathro  immersum:  Amst.,  1703,  12. 

Fr.  Lamy  (Benedictiner  Mönch) :  Le  nonvel  albeisme  re nvers^e  od  refa 
du  Systeme  de  Spinoza  ,  tiree  pour  la  plupart  de  la  connoissenee  de  la  a 
de  Thomme:  Paris,  1696,  8. 

Gust.  H  erwech  :  Tractatus,  quo  atheVsmum,  Tanatismum  sive  Boehnii 
ralisnium  et  Spinozismum  ex  principiis  et  fundamentis  seetae  fanaticae, 
tris  pietismi,  eruit:  Leipzig  u.  Wismar,  1709,  4. 

Job.  Wlfg.  Jäger:  Spinozismus  sive  Benedict!  Spinozae  famosi  atbei 
vita  et  doctrinalia:  Tübingen,  1710,  4. 

:  Von  Spinoza  und  dessen  atheistischen  Lebren.  Abgedmekt  ia  »0 

vationes  miscellaneae«.  5.  Tbeil:  Leipzig,  1712,  8  (p.  393  flg.). 

Job.  Chr.  Burgmann:  Exercitatio  philosophica  de  Stoa  a  Spittozisa 
Atheismo  exculpanda:  Wittenberg,  1721,  4. 

Fr.  de  S  a  1  i  g  n  a  e  de  la  Motte  F  e  n  e  I  o  n  :  Refutation  des  errenrs  de  Beaoj 
Spinoza.  Zusammen  mit  Lamy*s  u.  Boullainviller  und  dem  Leben  S| 
za's:  Brüssel,  1731,  12. 

Mehrere  Schriften  Ober  den  theologisch  -  politischen  Traktat  sind  wetterhia  lat* 
allgemeinen  SchnTlrn  Ober  Spiooza^s  Systi^m  aufgeführt.  Auch  onler  diesen  Ai 
führten  gehSren  Manche  zu  den  allgemeinen  Schriften  Bher  Spinoza's  Syi 


cc)  Französische  Uebersctzungen  des  theo  1. -pol.  Traktats. 

de  St.  Glain:   FranzHsische  CJehersetzung  dieses  Traktats  anter  dreibc 
Titel:    1.  La  rief  du  saiicluaire  par  un  savant  komme  de  n6tre  aieele.  > 
dem  Motto:  Da,  wo  der  Geist  Gottes,  da  ist  auch  die  Freiheit.  2  Kor.  3, 
Leyden,  167S,  12  Pierre  Warnaer  (S.  531).  2.Tralte  des  c^r^monies  saps 


1)  Geb.  1622,  gest.  1685.  Obgleich  Arzt  schrieb  er  doch  Gher  Theologie  ind  Philoe 
und  seine  Werke  sind  in  8  Bden.  Rotterdam,  1680,  4  erschienen. 

2)  Starb  1687. 


Allen  dieaea  drei  ziemlieh  gleieheo  Aasgabeo  sind  noch  hiDzii|refugt :  Remar-' 
qaes  carieases  et  oeeessaires  poor  riDlelligeDce  de  ce  livre:  Köln,  1678,  12. 

Diese  Noten  hat  Spinoza  in  verschiedenen  EzempUren  beigeschrieben  and  xwar  la- 
teinisch nnd  mit  aisnnigfachen  Abweichungen,  nnd  nach  einen  Exemplar  hat  eben 
d  e  S  t.  G I  a  i  n  seine  Reaarqnea  ete.  aas  den  lateinischen  Obersetzt  gegeben. 

Emile  So i 88 et:  Trait^  theologique-politique  de  B.  de  Spinoza.  Anfgeuom- 
men  in :  Oeuvres  de  Spinoza  tradnites.  2  Vol. :  Paris,  1843,  12. 

dd)    Holllndiache  Uebersetzang. 

Job.  Hnr.  Glasemaker:  De  regtziooige  theologeant  of  godsgeleerde  Staat- 
knode,  nyt  het  Latyn  vertaalt:  Hamburg,  1693,  4.  (Spinoza  verhinderte  bei 
seinem  Leben  die  Veröffentlichung  dieser  Uebersetzung ,  wie  ans  seinen  Brie- 
fen D.  47  zu  ersehen). 

ee)  Hoohdeolsche  Uebersetzung. 

R.  Pb.  Conz:  Theologisch-politische  Abbandlungen  Spinoza*s  übersetzt  mit 
einer  einleitenden  Vorrede  und  mit  Anmerkungen  :  Stuttgart,  ISOH,  8. 

J.  A.Kai  b:  Spinoza^s  theologisch-politische  Abhandlungen,  in  freier  Ueber- 
setzung und  mit  Anmerkungen  begleitet  s  München,  1825,  8. 

S.  Herm.  Ewald:  Benedict  von  Spinoza  über  heilige  Schrift,  Judenthum, 
Recht  der  höchsten  Gewalt  in  geistlichen  Dingen  und  Freiheit  zu  philosophi- 
ren.  1.  Band  seiner  Uebersetzung  der  philosophischen  Scbriflen  Spinoza^s: 
Gera,  1787,  8. 

Berlh.  Auerbach:  Theologisch •  politischer  Traktat,  einige  Abhandlongeu 
enthaltend,  worin  dargethan  wird,  dass  die  Freiheit  zu  philos^phiren  nicht 
nur  unbeschadet  des  Glaubens  und  des  Friedens  im  Staate  gestattet  wer- 
den könne ,  sondern  dass  sie  zugleich  mit  dem  Frieden  im  Staate  und  dem 
Glauben  selber  genommen  werden  könne.  Den  2.  Bd.  von  »B.  v.  Spinoza's 
sSmmtliche  Werke.«  Aus  dem  Lateinischen  mit  dem  Leben  Spiooza^s :  Stutt- 
gart, 1841, 12. 

ff)  Die  RaiidzusSlze  Spinoza^s  zn  diesen  Traktat*. 

Cpb.  Theoph.  de  Murr:  Beoed.  de  Spinoza  adnotationes  ad  tractatuui  tbeolo- 
gieo-politicuro.  Ex  autographo  edidit  et  praefatns  est,  addita  notitia  scripto- 
rum  "philosophorum.  Cum  imagine  et  Chirographe:  Haag,  1802,  4  (p.  44)*. 

de  St.  Glain:  Remarques  eurieusea  et  n^cessaires  pour  Pintelligenee  de 
ce  livre.  Als  Beigabe  zu  der  franz.  Uebersetzung  des  Traktats:  La  Clef  du 
sanctuaire  etc. :  Leyden,  1678,  12. 

Diese  Noten  stinnen  iheils  nit  denen  von  Mnrr  nitgetheilten  Cberein,  theils  sind  sie 
wieder  ganz  verschieden  nnd  ans  einen  weniger  bekannten  Exenplare  geholt. 

Wlb.  Dorow:  Benedict  Spinota'a  Randglossen  zu  seinem  »Tractatns  tbeolo- 
gico-politicus«,  aus  einer  in  Rönigsberg  befindlichen  noch  ungedruckten  Hand- 
acbrih  bekannt  gemacht.  Mit  einer  Steindrucktafel,  ein  Facsimile  der  Hand- 
schrift des  Spinoza  enthaltend  :  Berlin,  1835,  8  (Bl.  45). 

Das  Exenplar ,  woraus  diese  Noten  gezogen  sind ,  halte  Spinoza  den  25.  Juli  1676  sei- 
nen Freunde  Dr.  Jak.  St.  K I  e  f  n  a  n  zun  Geschenke  genacht. 

H.  W.  Tydemann  (Prof.  in  Leyden):  Brief  van  Bened.  de  Spinoza  aan  Dr. 
Lamb.  van  Velthuysen  (Met  fac  simile).  (Die  Noten  zn  dem  theol.-pol.  Tr. 
enthaltend):  Leyden,  1843,  8  (pag.  28). 


1 )  Spinoza  hatte  selbst  die  Absiebt ,  Annerknngen  zu  seinen  Traktat  herauszugeben  (Br. 
^9  u.  75) ;  allein  er  starb  vor  der  AusfQhmng  und  so  blieben  die  Noten  in  einigen  Exenplarea 
Wtigesch rieben ,  zun  Tkeil  in  denen ,  welche  er  den  Freunden  gewidnet.  de  St.  Glain,  de 
^nrr,  Dorow,  Paulus  u.  Gfrörer  nachten  sich  nn  diese  Randglossen  verdieaL 

2)  Das  Autograph  befand  sich  bein  Typographen  Job.  Bienwarts  in  Anslerdan. 
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ticases  des  Juifs  taot  ODcieDS  qo«  modernes:  Ansk.,  1678,  13  Jak.  Saitb. 
3.  Reflexions  curieuses  d*un  esprit  desinteresse  sar  les  matieres  les  plas  iai- 
portantes  ao  salut  taat  pablic  que  particulier:  Köln,  1678,  12  Claud  Bmanoel. 

Ilnr.  Ebrh.  Glo,  Paulus:  Die  Noten  zu  den  tbenl. -pol.  Traktat  laleinisch  ia 
der  Gesaninitaus|;abe  »Beoed.  de  Spinoza  opera  qnae  sapersaal  oaioia  etc.« 
Jena,  1802—3,  8. 

A.  F.  fifrörer:  Die  Noten  zudem  tbeol.-polit.  Traktat,  lateinisch,  ia  der 
Gesammtauspabe :  »ßroedieti  de  Spinoza:  opera  pbilosopbica  omnia,«  in  corpus 
philosopborum  :  Stnltf^art,  1830 — 31,8. 

C.  Hrm.  Bruder:  Die  Noten  zu  dem  ibeol.-pol.  Traktat,  lateinisch,  in  der  Ge- 
sammtau^i^abe :  Benedicti  de  Spinoza  opera  quae  supersnnt  onnia :  Leipsi^, 
1846,  12. 

Bei  Paulus  u.  GfrBrer  sind  blos  die  Ihcrn  Noten  von  de  Sl.  Glaia  beBUliI ,  bei 
Bruder  hingegen,  auch  die  tou  de  Murr  o.  Do'row. 

c)    Die  Etbik  des  Spinoxa.  Aasgaben.  Ueberseixnngen.  ADgriffe  daraif. 

aa)  Der  ursprBnglicbe  TexL 

Bened.  de  Spinoza  :  Ethica  ordioe  geometrico  demonstrata  et  ia  qniaqae  par- 
tes distincta  (1.  De  Deo;  2.  de  natura  et  origine  menlls;  3.  de  origloe  et  na- 
tura affectunm ;  4.  de  Servitute  bnmana  seu  de  affeetnum  viribas  ;  5.  de  pa- 
tentia  intelleclus  seu  de  libertate  humana).  In  den  gleicb  nach  aeioem  Tade 
gedruelLten  nachgelassenen  Wcrlien :  Amst.,  1677,  4. 

A.  F.  Gfrörer:  Mitgetbcilt  in  seiner  Gesammtausgabe :  Stottg.y   1830 — 31,8. 

C.  Hrm.  Bruder:  Mitgctheilt  in  seiner  Gesammtausgabe:  Leipziir,  1846,  12. 

Ilnr.  Ebbd.  Glo.  Paulus:  Mitgetheilt  in  seiner  Gesammtausgabe:  Jcaa. 
1802—3,  8. 

bb)  Deutsche  Cebersetznog. 

Cbr.  Wo  IT:  Bened.  v.  Spiuoza*s  Sillenlebre,  aus  dem  Laleiniscbco  Sbersetit: 
Ff.  a/M.,  17  i4,  8. 

Jak.  Hrm.  Ewald:  Spinoia^s  Ethik.    1.  u.  2.  Band,  auch   n.  d.  T.  Spinau^ 
philosophische  Schrieen,  mit  Vorrede  u.  Anmerkungen.  2.  n.  3.  Theil:  Gcrit  i 
1790—93,  8. 

Fr.  W.  Val.  Schmidt:  Spinoza'a  Etbik,  nebst  denen  auf  die  Rthiii  sieh  beiie  . 
benden  Briefen;  aus  dem  Lateinischen  übersetzt:  Berlin,  1811,  8. 

cc)IIoII8udi8chel}cbcrsetxung.  i 

J  a  rrig  Jel  1  CS  (Meunonit):  Zedekunst.  Als  Theil  von  »de  nagelate  Schriftn 
van  B.  d.  S. ,  die  er  in's  Holländische  übersetzt:  s.  1.  1677,  4. 

j  d<l)  Widerlegnngirscbriftea. 

'        Wilh.  van  Blyenbergh:  Weddcrieging  van  de  Zedekunst  van  Spioosa:  Dm*- 

i  trecht,  16K3,  4. 

I 

Schon  1G74  hat  dieser  gegen  Spinoza  geschrieben  (s.  Sp.^s  Br. 31 — 38)  und  Cafftl'f 
hat  in  seinem  »Specimen«  ihn  zu  widerlegen  gedacht. 

Cph.  Witt  ich:  Anli  -  Spinoza  sive  cxamen  ethices  Ben.  de  Spiuosa:  Leydea, 
1690,  8;  in  holländischer  Sprache:  Amst.,  1692,  8. 

pie  \Vidrrlr<;ungssHirinen  von  Mich.  LeVassor,  PIcrreYoon,  Wlb.  t.  BlTer 
bergh,  Aubert  de  Yersö  u.  A.  in  frGliercr  Zeil  sind  mehr  aUgemeiBar  KsW 
und  gehören  zn  den  allgemeinen  Widerlegungssrhrinen. 

Chr.  Wolf:  B.  v.  Spinoza's  Sittenlehre  widerlegt:  Ff.  a/H.,  1744,  8. 

Jensius  (A.  in  Dortrechl) :  Examen  philosophicum  sextae  deflnitioais  partiiL 
ethices  Benedicti  de  Spinoza,  sive  prodromus  animadveniooaiB  super ssict 
velernm  et  recentiorum  atheorum  argumento,  nempe  una  sobstaaua:  0*^ 
trecht,  1698,  4. 

i 
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C.  F.  Stiadlin:    Geschichte  der   Moralphiiosopbie   (worin  p.  77t  fl|;.  eioe 
scharfe  Polemik  gegeo  Sp.*s  Ethik):  Htnnover,  1822,  8. 

C. .  Schrifteo  für  oder  wider  das   System  Spinoza*s   im  Allge- 

meioeo. 

a)  BefBrderer  des  Spiooia^seheo  Systens  von  Schfllern  a.  Anbli^gern. 

Lucas  Vraese^  (Arst  u.  Rath):  LVspril  de  Mr.  Spinoza,  o'est  k  dire  ce 
qoe  croit  la  pIns  saioe  partie  da  monde:  Amst.,  1719,  8. 

Abr.  Job.  Coffelcr:  Specimen  arlis  ratiocinandi  naturalis  et  artiflcialis  od 

eanlosopbiae  principia  manndocens.    Mit  12  Ropferlafeln.  Hambarg,  1684,8 
Id^.  Konralh,  eif.  Amst.,  1684,  8  Cpb.  Conrad. 

Es  ist  eigenilich  eine  Logik  in  Geiste  8pinou*s  bearbeiiet. 

Fr.  van  Leenhoff  (Pr.  in  Zwolle):  Hemei  op  aarden  (Himmel  auf  Erden): 
8.  I.  1703,  8.  Vgl.  dazQ  Jenich:  Historia  Spinocismi  Leenhoffiani:  Leip- 
zig, 1707,  8. 

Ldw.  Meyer:  Lncil  Antistii  Constantls  de  jure  ecclesiastieornm  tractatio,  li- 
brr  siogolarls,  quo  docetur,  qaodcnmqae  divini  hominiqne  juris  eeclesiaslicis 
tribnilnr  vel  ipsi  sibi  tribnnnt,  hoc  aot  falso  iropieqne  ipsis  tribnl  aal  non 
alinnde  quam  a  suis  i.  e.  ejus  reipahlicae  sive  civitatis  prodiis,  in  qua  sunt 
constituti,  accepissc:  Alethopoli  (Amst.),  1665,  4  Caj.  Pennatus  (8.  162). 

:  Philosopbiae  sacrae  scriptorae  interpres;  exercitatio  paradoxa,  in  qua, 

veram  pbilosnphiam  infallibilem  sacras  literas  Inlerpretandi  normam  esse, 
apodictice  demonstratur  et  discrepanles  ab  bac  senlentiae  expenduntur  ac  re- 
felluntur:  Eleutheropoli  (Amst.),  1666,  4  (ä.  115).  Eine  zweite  Ausgabe 
a.  d.  T. :  Dsnielis  Heinsii  operom  faistoricorum  collectio  secuoda :  Leyden, 
1673,  8;  dritte  Ausgabe  und  dazu  Appendix  Joacb.  Camerarii  aucta  cum  notis 
variis  et  praefatione  Jo.  Sal.  Semieri:  Halle,  1776,  8. 

Meyer  war  der  Freund  Sp.^s  aod  Ileraasgeber  seiner  nachgelassenen  Schriften  (opera 
posthnma)  und  die  S  Schrirten  von  ihm  sind  so  sehr  im  Geiste  Spiooza^s  geschrieben, 
dass  sie  eine  Zeil  lang  fDr  die  Schriften  Spinosa^s  gehalten  worden. 

b)  Gegner  des  Splnosistischen  SysleB's. 

J.  G.  Wächter  (Prof.  in  Berlin):  Der  Spinozismus  im  Jndenihnm  oder  die 
von  dem  heutigen  Judentbum  und  dessen  geheimer  Kobbalab  vergötterte  Welt, 
an  Mose  Germano,  sonsten  Job.  Peter  Speetb,  von  Augsburg  gebürtig,  befun- 
den und  widerlegt:  Amst.,  1699,  8. 

Widerlegungen  der  Wach  terschen  Schrift. 

Dethlev  Clnver:  Historische  Anmerkungen:  Amst.,  1706,  8  (S.  215). 

Job.  Pet.  Speetb:  Diatribe  de  orla  et  progressu  facultatis  et  formali  consti- 
tutione nrlis  medicinae  per  Judaeos:  Amst,  1699,  8. 

J.  F.  Kleuker:  Ueber  die  Natur  u.  den  Ursprung  der  Bmanalionslehre  bei 
den  Kabbalisten :  Riga,  1786,  8.^ 


AubertVers^:  L*impie  convaincu,  ou  disserlation  conire  Spinoza,  dans  la- 
quelle  on  refute  les  fondemens  de  soo  albeYsme.  L'on  Irouvera  dans  cet 
ouvrage  non  seulement  la  refulation  des  maximes  impies  de  Spinosa,  mais 
aussi  cellfs  des  principairs  hypolh^ses  du  Cartesianisme,  que  Ton  fait  voir 
etre  Pi>rigine  du  Spinosisme  :  Amst.,  1681,  8;  ib.  1685,  8. 

Wilh.  van  Blyenbergh:  Wedderlei;ing  van  de  Zedekunst  van  Spinoza: 
Dortrecht,  1682,  4. 

Pierre  Yoon:  L'impietee  vaincue :  Amst.,  1681,  8;  ib.  1687,8. 


1)  Der  Verf.  dieser  Schrift  wird  bald  Lueas  bald  Vraese  genannt  und  nag  beide  Na- 
men geführt  haben.  Er  war  Auhlnger  des  Spinoza. 
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Mich,  le  Vassor:  TrocUliis  de  vera  religiooe:  Paris,  1688,  8;  im  JonriM 
Savaos  v.  J.  16S9  wieder  abgedruckt. 

P.  Dao.  Ha  et:  De  coocordia  rationis  et  fidei:  Paris,  1692,4;  Leipzig,  Ißl 

Pierre  Poiret:  Fuodamenta  atheismi  eversa,  sive  specimen  absurditalis  S 
ziaoae  io  »Cogitatiooes  rationales  de  Deo,  aDimo  et  malo«:  Amst.,  1685, 

Is.  iaqaelot:  Dissertations  sor  l'existence  de  Dien:  Haag,  1C97,  4. 

Is.  Orobio:  Certameo  philosophicnm  poslbomum  propognatae  veritatia  di 
ac  oatnralis  adversos  Job.  Bredeoburgiam  Spioozae  baratbro  immer 
Amst.,  1703, 12. 

Fr.  Lamy:  Le  oouvel  atbeisme  renvers^e  ou  refutatioo  do  Systeme  4t 
ooza  etc.:  Paris,  1696,  8. 

Gust.  Herweeb:  Tractatos,  qoo  atheismam ,  faoatismam  sive  Bohmii  na 
lismam  et  Spioozismom  ex  principüs  et  fandameatis  sectae  faoatieae ,  ■ 
pietismi,  eruit :  Leipzig  u.  Wismar,  1709,  4. 

Job.  Wlfg.  Jäger:  Spinozismus  sive  Beoedicli  Spioozae,  famosi  athe 
vita  et  doctrioalia:  Tübiogen,  1710,-  4. 

:  Von  Spinoza  nnd  dessen    atbeVstiscfaen  Lebren«    In  »Obaerval 

miscellaneae«.  5.  Tbeil :  Leipzig,  1712,  8. 

Job.  Regina:  Gartesius  verus  Spinozismi  arebitectus :  Franecker,  1719,  \ 

Job.  Cbr.  Bargmann:  Bxercitatio  philosopbica  de  Stoa  a  Spiocziai 
AtheVsfflo  exculpanda:  Wittenberg,  1721,  4. 

Franc,  de  Salignao  (de  la  Motte  F^nölon):  Refotalion  des  erreora  de  I 
de  Spinoza  etc.  Avec  la  vie  de  Spinoza  etc. :  Brüssel,  1731,  12. 

M.  Baltb.  Munter:  Theoiogiae  naturalis  polemicae  specimen,  exbibeoa  i 
riam ,  dogmata  et  refutationem  systematis  iliius,  quod  a  Ben.  de  Spioei 
meo  babet:  Jena,  1759,  4. 

c)  Unparleiisebere  Besprecbnng  der  Spinoxa^scheo  Lebre. 

JarrigJelles:  Sur  la  Systeme  de  Spinoza  et  sur  les  remarquea  df 
Bavle.  Abgedruckt  in  »Memoires  de  i  academie  des  science  de  Berlls  ' 
T.  f.  et  IL  Deitacb  in  »Hissmann,  Magazin  fdr  die  Pbilosopbie  nod 
Gescbichte.ff  Bd.  I.  p.  1—73. 

Sal.  Hob  in:  v^nn  b^3*.a3  nnte  oder  eine  auszüglicbe  bebräiscbe  Beerbe, 
von  SpinozaVSebriften.'  l.Heft:  Wien,  1856,  8;  2.  Heft:  ib.  1857,  8. 
Einiges  über  das  Leben  Spinoza's. 

:  r\t^%i   naivn   oder   Widerlegaog  der  AngriiTe   S.   D.   Liizzatto*s 

Spinoza:  Lemberg,  1859,  8  (S.  45). 

J.  E.  Hörn  (Binborn):  Spinoza*s  Staotslebre.  Zum  ersten  Male  dargetl 
(1.  Zur  Wärdigong  Spiooza's,  in  4  §§. ;  2.  Natnrrecbt  u.  Vernunftreebl 
7  §§.;  3.  Staatsrecht  und  Suatsverfassung ,  in  10  §§. ;  4.  Volk  «od  Ri 
mng,  in  12  §§.  nnd  Staat  nnd  Kircbe,  in  5  §§.):  Dessau,  1851,  8  M.  j 
(S.  201).  Der  1.  Abscboitt  bietet  aucb  Einiges  Hir  das  Leben  SpinozaV 

Aug.  Wlb.  Rebberg:  Abhandlung  über  das  Wesen  und  die  Eioacbranku 
der  Krüfte:  Leipzig,  1779,  8. 

:  lieber   das   Verbältniss   der   Metaphysik  zu   der  Religion:  Be 

1787,  8. 

U.  F.  Diez:  Ben.  von  Spinoza  nach  Leben  und  Lehren:  Deitan  a.  Leil 
1783,  8. 

G.  G.  Fnlleborn:  Spinozae  Pantheismus  u.  System.  Abgedruckt  in  »BeiD 
zur  Geschichte  der  Philosophie.«  P.  III.  (p.  34  flg.  105  flg.):  Znllid 
1793,  8. 

Cbr.  Garve:  (Jeher  das  theologische  System  des  Spinoza.  In  dessen  »Abbi 
luug  über  das  Dasein  Gottes:  Breslau,  1802,  8. 

P.  Sabbatier:  Apologie  de  Spinoza  et  du  Spinozisme :  Altonii  1806, 8;  t 
her  in  Paris  gedruckt. 
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Chr.  Fr.  A  m  m  o  d  :  GrändzÜKc  der  Tbeolog^ie  dei  SpiDosA.  Abfredrackt  lo  »Kri- 
tisches JournaMer  Ibeol.  Literatur.«  Bd.  J.  p.  1  flg.:  Nöraberg,  ISIS,  S. 

G.  S.  Fracke:  Versucb  über  die  oeaern  Scbieksale  des  Spinozismiia  und  sei- 
'  nen  Einfluss  auf  die  Philosophie  überhaupt  and  die  Veroanfttheologie  iosbe- 

I  sondere:  Schleswig,  1812,8. 

i  Hör.  Ritter:  Welchen  Einflass  bat  die  Philosophie  des  Cartesins  auf  dif  Aus- 
bildung der  des  Spinoza  gehabt  und  welche  Berübrnngsponkle  haben  beide 
Philosophen  niit  einander  gemeint  Leipzig,  1816,  8. 

:  Die  Halbkantianer  und  der  Pantheismus:  Berlin,  1827,  8. 

Stiedenroth:  Nova  Spinozismi  delineatio :  Göttingen,  1817,  8. 

C.  Rosenkranz:  De  Spinozae  pbilosophia  dissertatio:  Halle-Leipzig,  1828,  8. 

j        W.  Fels:  Spinoza,  der  grosse  Philosoph,  als  er  römisch-katholisch  werden 
I  wollte:  Leipzig,  1829,  8. 

]  Gli.  Benj.  Jäsche:  Der  Pantheismus  nach  seinen  verschiedenen  Hauptformen, 
seinem  Ursprange  und  Fortgange,  seinem  specalativen  u.  praktischen  Werthe 
und  Gehalte.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  o.  Kritik  dieser  Lehre  in  alter  und 
neuer  Philosophie.  1.  u.  2.  Band:  Berlin^  1826—28,  8;  3.  Bd.  u.  d.  T. :  All- 
beit  und  Absolutheit  etc. :  ib.  1832,  8. 

I  Fr.  Scbleiermacber:  Darstellung  des  Spinozistiscben  Syatem's.  Abgedruckt 

I  in  »Geschichte  der  Philosophie  aus  Scbleiermacher*s  handschriftlicbem  Nach- 

'  lasse,  herausgegeben  von  H.  Ritter«:  Berlin,  1839,  8  (p.  275  flg.).    Auch  in 

I  der  3.  Abth.  seiner  sammtlichen  Werke:  Zur  Philosophie.  IV.  Bd.  1.  Tb. 

'        C.  B.  Sc b  I  litt  e r :  Die  Lehre  des  Spinoza  in  ihren  Hauptmomenten  geprüft  und 
I  dargestetlt:  Münster,  1835,  8. 

I        J.{Ed.  Erdmann  :  Malebrancbe,  Spinoza  und  die  Skeptiker  und  Mystiker  des 
!  17.  Jabrbundert^s:  Riga,  1836,  8. 

P.  Volkroutb:  Der  dreieinige  Pantheismus  von  Thaies  bis  Hegel  (Zenon,  Spi- 
noza, Scbelling) :  Köln,  1837,  8. 

C.  Thomas:  Spinozae  Systema  philosopbicum :  Königsberg,  1835,  8« 

—  — :  De  relatione  quae  inter  Spinozae  subslantiam  et  attributa  intercedit  dis- 
sertatio: ib.  1839,  8. 

:  Spinoza  als  Metapbysiker  vom  Standpunkt  der  historischen  Kritik:  ib. 

1840,  8. 

Franz  Baader:  Ueher  eine  Notbwendigkeit  der  Revision  der  Wissenschaft  in 
Bezug  auf  spinozistische  Systeme:  Erlangen,  1841,  8. 

C.  de  Orelli:    Das  Leben  und  die  Lehre  Spinoza^s  nebst  einem  Abrisse  der 
Schelling'schen  und  Hegerschen  Philosophie:  Aarau,  1843,  8. 

Am.  S  aintes  :  Histoire  de  la  vie  et  des  oavrages  de  B.  de  Spineza,  fondateur 
de  Tex^gese  et  de  la  pbilosophie  moderne :  Paris,  1842,  8. 

H.  C.  W.  Siegwar  t:  Vergleiebung  der  Rechts-  und  Staatstheorie  des  B.  Spi- 
noza und  des  Tb.  Hob  best  Tübingen,  1842,  8. 

:  Ueber  den  Zusammenbang  des  Spinozismus  mit  der  cartesianiseben 

Philosophie:  Tübingen,  1816,  8. 

:  Der  Spinozismus  bistoriseh  u.  philosophisch  erläutert,  mit  Bezie- 
hung auf  ältere  und  neuere  Ansichten:  Tübingen,  1839,  8. 

W.  T.  Krug,   Spinoza  de  jure  naturae  Sentenlia  denuo  examinata :  Leipzig, 
1825,  4. 

Schaarschmidt:  Des  Cartes  und  Spinoza*s  urkundliche  Darstellung  der  Phi- 
losophie beider:  Bonn,  1850,8. 

Baumann:  Dissertation  tibcr  Spinoza  :   Berlin,  1828,  8. 

•    J.  A.  Voigtländer:  Entwickelung  des  Christentham*s  zur  Welt  -  und  Staats- 
religion  in  Fragmenten  nach  Spinoza  :  Halle,  1836,  8. 
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d)  Beillafif  in  frOiaera  SehrlTiea  oder  alf  CoatroTerve. 

Job.  Gfr.  Herder:  Gott.  Bioige  GesprSche  über  SpiDoza*s  System.  A 
drvckt  in  Herders  Werken,  Abifa.  zor  Philosophie  a.  Gescbichle.  ft, 
(p.  123  Og.):  Tübiogeo,  180S,  8;  besonders:  Gotha,  1787,  8. 

Jak.  Brucker:  lieber  Spinoza.  In  dessen:  Historia  critica  philosop' 
Tom.  IV.  part.  2,  pag.  682—706:  Leipzig,  1766,  4. 

Chr.  Er.  Gli.  Reinbold:   Systematische  Darstellung   aller  bisher  mSgli 
Systeme  der  Metaphysik.   Abgedruckt  in:   Teutscher  Merkur,  Jao.  n. 
1794. 

ScheUiug:  Ideen  zu  einer  Philosophie  der  Natur.  Ed.  2:  Landshut,  180 
in  dessen«  Philosophische  Schrirten.  Bd.  1  :  ib.  ISOU,  8. 

Job  Fr.  Herbari:  Allgemeine  Metaphysik  nebst  den  Anfangen  der  pbiloi 
sehen  Naturlehre.2  Bde. :  Königsberg,  18*28—29,  8. 

L.  Feuerbacb:  Geschichte  der  neuem  Philosophie  von  Cartesioa :  Anal 
1833,  8. 

G.  G.  Fr.  Hegel:  Vorlesungen  über  die  Geschiebte  der  Philosophie,  bers 
geben  von  C.  L.  Michelet.  3.  Bd.:  Berlin,  1836,  8  (p.  368  flg.). 

Wlftc.  Götbe:  Aus  meinem  Leben.  Dichtung  und  Wahrheit.  3.  Tb.  p.  2fl 
4.  Tb.  p.  7  flg. 

W.  T.  Krug:  Spinoza.  In  »Allg.  Handwörterbuch  der  philos.  Wisseoscba 
2.  Ausg.  Bd.  S:  Leipzig,  1833,  8  (p.  828— 39);  Bd.  5:  Leipzig,  18 
(p.  316). 

e)  Spinozs  und  Mendelssohn. 

Moses  Mendelssohn:  Morgenstunden  oder  Vorlesungen  über  das  E 
Gottes.  l.Theil:   Berlin,  1785,  8. 

Fr.  Hör.  *Jakobi:  lieber  die  Lehre  des  Spinoza,  in  Briefen  au  Berra 
Mendelssohn:  Leipzig,  1786,8;  neue  vermehrte  Ausgabe:  Breslau,  17) 

Mos.  Me  ndelssohn  :  An  die  Freunde  Lessings.  Bin  Anhang  zu  Hrn.  Ja 
Briefwechsel  über  die  Lehre  des  Spinoza  :  Berlin,  1786,  8. 

Ueber  Mendelssohn^s  Darstellung  drr  Spinozistiscben  Philosophie.  Abged 
in:  Cäsar*s  Denkwürdigkeiten,  Bd.  IV. 

Tbom.  Wizemann :  Die  Resultate  der  Jacobi'schen  und  Mendelssohn* 
Philosophie ,  kritisch  untersucht  von  einem  Freiwilligen :  Leipzig,  1786, 

Mt.  Claudius:  Zwei  Recensioneo  in  Sachen  Lessing*s,  MendelMohn*«  i 
cob's:  Hamburg,  1786,  8. 

C.  H.  Heidenreich:  Animadversiones  in  Mosis,  Mendelii  filii  rofotati 
placitorum  Spinozae :  Leipzig,  1786,  4. 

:  Natur  und  Gott  nach  Spinoza:  Leipzig,  1789^  8. 

Sal.  Maimon:  Ueber  die  Prozesse  der  Philosophie:  Berlin,  1793,  8. 

:  Versuch  über  die  Transcendentalpbilosopbie  :  Berlin,  179U,  8. 

D.  Spätere  originale  Ausgaben,   mit  oder  ohne  des  Carte 

ganz  oder  theilweise. 

C.  .Riedel:    Renatl  des  Cartes  et  Benedicti  de  Spinoza  praecipua  i 
philoitophica  recogoovit  nntitias  historico-philosophicas  adjecit.  Vol.  \. 
tesii  meditationes  et  Spinozae  dissertatioues  pbilosophirae  (de  emend«! 
intellectus,  tractatns  politicus,  de  jure  ecclesiasticorum).    Vol.  11.  Spii 
Elbica:  Leipzig,  1843,  12. 

H.  E.  G.  Paulus:  Benedicti  de  Spinoza  opera  quae  supersuot  omoia  ete. , 
imagine  auctoris.  2Tomi:  Jena,  1802,  8. 

A.  Gfrörer:  Benedicti  de  Spinoza  opera  philosophica  omnia.  Sectio  I.  ( 
Aufgenommen  in  dessen:  Corpus  philosophorum  opliaae  uatae,  qui  ab  m 
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ratiooe  literarum  ad  Kantiam  nsqne  floruernot  (cont.  Baconis,  Cartesii,  Spi- 
Dozae  ,  Lockii,  Humii  opera  philosupbica  omoia):  Stattgarr,  1830 — 31,  8. 

C.  Hrm.  Bruder:  Benedict!  de  Spinoza  opera  quae  sopersont  omnia.  Ex  edi- 
tionibas  principibus  denoo  edidit  et  praefatas  est.  Vol.  1.  Priocipia  pbilo- 
sopbiae.  Cogitata  inetaphysica.  Etbica.  Vol.  11.  De  intellectus  emeDdaliooe. 
Tractatus  polilicus.  Epistolae.  Vol.  111.  Traetatus  tbeologico-politicns.  Com- 
peodium  grammaticae  liogaae  bebraeae:  Leipzig,  1846,  12. 


E.   Uebersetzungen  der  Werke  SpiD0za*s,  ganz  oder  einzeln. 

a)  Hochdeotfcbe  Uebersetioogen. 

J.  A.  Kalb:  Teutsche  Uebersetzuog  des  theologisch -politlscben  Traktats;  mit 
Anmerkangen  begleitet:  München,  1826,  8. 

S.  H.  Ewald:i  Spinoza's  zwei  Abhandlungen  über  die  Cultur  des  mensch- 
lichen Verstandes  und  über  die  Aristokratie  u.  Demokratie:  Leipzig,  1785,  8. 

:  B.  V.  Spinoza  über  heilige  Schrift,  Judenthum,  Recht  der  höchsten 

Gewalt  in  geistlichen  Dingen  und  Freiheit  zu  philosophiren :  Gera,  1787,  8. 
Als  erster  Band  von  »Spinoza^s  philosophischen  Schriften.« 

:  Spinoza*s  Sittenlehre  (Ethik),  aus  dem  Lateinischen  übersetzt  mit 

Anmerkungen.  Theil2  o.  3  der  philosophiscl^en  Schriften :  Gera,  1790 — 93, 8. 

:  Spinoza^s  philosopische  Schriften.  3  Theile:  Gera:  1787 — 93,  8. 

Fr.  W.  B.  Schmidt:  Spinoza\<i  Ethik,  nebst  denen  auf  die  Ethik  sich  bezie- 
henden Briefen,  aus  dem  Lateinischen  übersetzt:  Berlin,  1811,  8. 

K.  Pb.  Conz:  Spinoza^s  theologisch -politische  Abhandlungen  ,  aus  dem  Latei- 
nischen übersetzt:,  mit  einer  einleitenden  Vorrede  und  einigen  Anmerkungen : 
Stuttgart,  1806,  8. 

Berth.  Auerbach:  Ben^  v.  Spinoza^s  sämmtliehe  Werke,  ans  dem  Latei- 
nischen neu  übersetzt ,  mit  einer  Biographie.  Mit  Spinoza-s  Bildniss. 
5  Bde.:  Stuttgart,  1840 — 41,  12;  in  der  Gesammtausgabe  seiner  Werke: 
ib.  1858,  8. 

b)  FransSsische  Uebersetzuog  der  Werke  Spiooxa^s,  ganz  oder  einzeln. 

Dom.  St.  Gloire:  La  Clef  du  sanctuaire  (Tr.  ibeol.-poL):  Leyden,  1678,  12; 
Traile  des  cereinonies  soperstitieuxes  des  Juifselc. :  Amst.,  1678,  8;  Re- 
flexioos  curieuses  d*un  esprit  desinteress^  etc.:  Köln,  1678,  8.  Alle  drei 
Ausgaben  sind  blos  franz.  Uebersetzung  des  theol. -pol.  Traktats. 

—  .  — :  Remarques  curieuses  et  necessaires  pour  Tintelligence  de  ce  livre.  Mit 
der  Uebersetzung  gedruckt:  Köln,  1678,  8. 

Emile  Soisset:  Oeuvres  de  Spinoza  tradnites.  2  Voll.:  Paris,  1843,  12. 

c)  Englische  Uebersetzung. 

Ca  rol  1  and  H  icks:  Spinoza  revived  or  a  Ireatise  proving  tke  book  entitied : 
Tbe  rights  of  the  Christian  churcb  etc.  in  tbe  most  nolorious  parts  of  it  to  be 
the  same  with  Spinoza's  rights  of  the  Christian  clargy ,  and  tbat  botb  of  them 
are  grounded  upon  downright  atbeism;  to  which  is  added  a  preliminary 
discourse  relaling  to  the  said  books  by  the  rev.  Dr.  Ge.  Ricks:  London, 
1709,  8. 

d)  Ilollindiiche  Uebersetsang. 

Jan  Hendriksen  Glasemaker:  De  regtxinnige  theologeaot  of  godsgeleerde 
Staatkunde,  uyt  het  Latyn  vertaalt:  Hamburg,  1693,  4.  Eine  Uebersetzung 
s'ämmtiicber  Werke  Spinoza*s  erschien  von  demselben:  Bremen,  1694,  4. 

JarrigJellis:  De  nagelate  Schriften  van  B.  d.  S.  Verbetering  van't  verstaut. 
Staatkunde.  Brieven  en  Antwoorden:  Amst.,  1677,  4. 
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H.  W.  Tydnniao:  Briev  vaa  B.  de  Sp.  van  Dr.  Lambert  vao  Velibi 
Met  Fac-Simile: ,  12. 

Unter  den  75  erhaltenen  und  gedruckten  Briefen  sind  24,  nlmlich  80^—41  ; 
50;  55—60  nrsprfiuglich  bolllndiscb  geschrieben  gewesen,  die  erst  der  Ai 
Meyer,  der  Herausgeber  der  nachgelassenen  Schriften  Spinoza*! ,  in^a  La 
Qbersetzt  hat. 

F.  Biographische  Darstellungen  des  Spiooza. 

Ldw.  Philippson:  Benedilit  Spinoza  als  Mensch.  Zu  dem  zweihao^ 
Geburtstag  >pinoza^s,  den  24.  Nov.  1H32  verrasst.  Dabei  auch  Busfn 
Briere  von  and  an  Spinoza:  Leipzig,  1832,  8.  Kecensirt  von  Dr.  B.  B« 
»Planet.«  Ueberdruckt  mit  geringen  Veränderungen  und  mit  einem  Fs 
Spinoza^s ,  welches  W.  Dorow  (1835)  bekannt  gemacht  hatte,  io  dei 
buche  für  die  Geschichte  der  Juden  und  des  Judentbums.  Bd.  II.  (S.  If 
Leipzig,  1861,  8. 

Mos.  Philippson^ :  Leben  Benedictes  von  Spinoza  :  Braunschweig*,  171 

Barth.  Auerbach:  Das  Leben  Spinoza^s.  (Ansnihrlich  dargestellt).  Io 
B.  v.  Spinoza*»  sämmtliche  Werke  aus  dem  Lateinischen.  Erster  Band 
gart,  1841,  8.  

Jean  Colerus  (Pr.  der  lutherischen  Kirche  zu  Haag):    La  vie  de  Be 
Spinosa,  tiree  des  Berits  de  ce  fameux  philosophe  et  du  temoignage 
sieurs  per^onnes  dignesde  Foi,  qui  Tont  connuparticuliirement:  Haag,  1 
znnüchst  auü  dem  Holländischen  übersetzt,  in  welcher  Sprache  es  J  a  o 
schon  Haag,  1698,8  herausgegeben   Wiedernnrnahme  dieser  Biographie 
Ausgaben  der  v.  Spinoza*schen  Werke  von  G  frÖrer:  Stuttgart,  1830- 
in  der  Gesammtausgabe  von  Paulus:  Jena,  1802,8;  in  deutscher 
Setzung  u.  d.  T.  das  Leben  des  Bened.  v.  Spinoza  aus  den  Scfariftea 
berufenen  Weltweisen  u.  s.  w. ,  beschrieben  von  Job.  Colero.  Ana  des 
zösischen  übersetzt  mit  Anmerkungen  vermehrt:  Frankf.  u.  Leipzig,  II 
in  französischer  Sprache  in  »Refutation  des  erreurs  de  B.  de  Spinoza  et4 
gerückt,  vermehrt  mit  Einzelheiten ,  aus  einer  handschriftlichen  Bio| 
dieses  Philosophen:  Brüssel,  1731,  12. 

Diese  Biographie  wurde  die  Grundlage  zu  allen  spllem  Bearbeitungen. 

Pierre  Bayle:  Spinoza.  In  dessen  »Dictionaire  historique  et  critiqae«  ed. 
vue,  corrigee  et  augmentee  etc.  Tom    IV.  p.  2:>3~71. 

Franc.  Halma:  Het  Leven  van  Ben.  de  Spin,  met  eenige  Aanteekeoioge 
zyn  Bedryt,  Schriften  en  Gevoelens.    Aus  Bayle  übersetzt:  Utrecht,  16 

Lucas  Vraese  (Arzt  in  Haag):  La  vie  de  Spinosa  par  un  de  ses  diic 
Amst.,  1719,  8;  nouvelle  editioo  noo  trouquee,  augmentee  de  quelques 
et  du  catalogue  de  ses  Berits  par  un  de  ses  discipUs:  Hamburg,  1735,  8 
ist  nur  eine  neue  Ausgabe  der  Schrift  von  Lucas. 

Sab.  Kortholt:  De  tribus  impostoribus  u.  s  w. ,  in  der  zweiten  Aasj 
Hamburg,  I70Ü,  8.  Der  zweite  Herausgeber  hat  über  Spinoza  im  Haag 
zen  gesammelt. 

Job.  WIfg.  Jäger:  Spinneismus  etc.  vita  et  doctrinalla:  Tübingen,  1710, 

Boullain  villiers:  La  vie  de  Spinoza.  In  Feneloo's  refutatioo  des  er 
etc.  abgedruckt:  Brüssel,  1731,  12. 

Am.  S  a  i  n  t  e  s :  Histoire  de  la  vie  et  des  ouvrages  de  B.  de  Sp. :  Parisy  184 

Gar.  de  Orelli:  Das  Leben  und  die  Lehre  Spinoza's  nebst  einem  Abriw 
Schelling*scheo  und  HegePschen  Philosophie:  Aarau,  1843,  8. 

H.  F.  Diez:  Ben.  v.  Spinoza  nach  Leben  n.  Lebren:  Dcasan  «.  LA 
1783,  8. 


1)  Kein  Verwandter  von  Ldw.  Phillppsoa. 
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Niceron  Barnabi te:  M^moires  ponr  servir  a  Tbisloire  des  bommes  illnstret 
dans  la  republiqae  des  lettres,  additions  t.  XX.  p.  59  flg. 

W.  Fels:  Spinoza,  der  grosse  Philosopb,  als  er  römisch  -  katboliscb  werden 
sollte:  Leipzig,  1829,  8. 

G.  Hrm.  Brader:  De  2$piDozae  vita  etc.    In  dessen  »Ben.  de  Spin,  opera  qaae 
sapersunt  omnia :  Leipzig,  1843,  12. 

L.  Böbmer:  Spiooziana  (zur  Biographie  Spinoza^s).    In  Ficbte^s  Zeitscbr.  für 
Philosophie  u.  pbilos.  Kritik.  Bd.  30.  H.  L  S.  121—66. 


Bertb.  Auerbach:  Spinoza.  (Bin  Roman).  2  Bde. :  Stattgart,  1837,  8;  in 
der  Gesamnit-Ansgabe :  ib.  1854,  8;  dritte  Aasgabe:  ib.  1858,  8  (den  Bd.  10 
u.  11  bildend). 

Le.  Letteris:  Biographie  des  Spinosa ,  hebräisch.  Abgedmckt  in  ^n^ftä 
ü^n:fn  vom  Jahre  56U6,  Bl.  53. 

•    •    T  ' 


Ah.  Jech.  Mich.  Spira  (b.  B.  Wolf,  R.  in  Prag')  s.  Binj.  WolF  Spira. 

A.  Low  Spira  (b.  Is.):  t)D3  ns^ap  oder  Grammatik  der  bebr.  Sprache:  Zolkiew, 
1741,  8.  ••'      ' 

:  tiS'^'^H  1*13^)25  VK">nK  nVr?}  '■  DSJ  ö-^nB'.ö  'ä  oder  Doppelcommentar  über 

Traktat  Soferim',  nebst'dem 'Texte :  DyrVeorurt,  1732,  f. 

:  riitn«  -,*.rta  s.  c^^B^o  '^. 

Ah.Siffl.  Spira  (b.  B.  Woir  R.  in  Prag'):.n'ihoVD  od .  Bnssgebete^  verfasst  bei  Gele- 
genheit der  Belagerong  Prag*s  von  den  Schweden  im  J  1649,  die  bei  dieser  Ge- 
legenheit recitirt  worden  sind  :  Prag,  1^650,  8. 

£ :  ^tp    'KJ^T^*!   ^'^."^  ^^^^  Auszöge   aus  einen   grössern  kabb.  Werke 

VKpThn  HKntt,  nnil  excerpirt  von  Jecheskel  Kindeies,  R.  in  Nachod.   Es  eot- 
hilt  kabb.  Derascha's  :  Prag,  1695,  4. 

Seine  Schrifien  scheinen  bei  einer  PIQudemng  verloren  gegangen  zn  sein.  El.  Spina 
(s.  d.)  war  wein  Enkel  d.  er  cilirt  unreren  Simon  in  seinem  K2;3  'i^^^tjl.  Siehe  B. 
Wolf  Spira.  ''      '    *" 

:  ry\v  oder  Gutachten,  angeführt    in  Gers.  Oalif's  (s.  1i.)  M^^a^  tvw 

^swnan  (§.  59) :  Ff.  a/M.,  1 699,  f. ;  in  p^at  h^s  trixs  von  Menachem  Mendel 
(§.'45.  59.  78) :  Amst.,  1675,  4. 

Binj.  Wolf  Spira  (b.  Ah.  Sim.') :  nntt&p:^  od.  Approbationen  zu  Jak.  WeiPs  n'!t:'«hö 
nip'^nan:  Prag,  1707,  4;  zu  aj??^  ph  von  Jak.  Reischer:  Jesnitz,  172^,  4; 
zu  t)39  nfi->  von  Sam.  Jaf^:  FlT.  a/0.,  1696,  f. 

Binj.  Wolf  Spira  (b.  Anschel  b.  Ah.  Sim.«) 

EL  Spira  (h.  Binj.  Wolf  b.  Ah.  Sim. ,  R.  in  Tiktin"):  Ktt^T  ^n»^«  'e  s.  Elijja 
b.  B.Wolf. 


1)  Starb  im  Herbst  1723  und  schrieb:  1)  C^V^np  &">%  oder  Novella^s  Qber  Ordoong 
Kodoschim ;  verschieden  von  dem  des  Abr.  Mos.  Lewi  (s.  d.) ;  2)  n9)£)>F)n  b^  aj>  oder  Gonm. 
sam  jems.  Talmud. 

2)  Geboren  1600,  war  Rabbiner  in  Prankfurt,  Lemberg,  Brisk,  Lublin,  Krakan,  Wien 
und  endlich  in  Prag  von  1640  bis  1679.  Er  starb  den  8.  Dec.  1679.  Sein  Sohn  Binj.  Wolf 
Spira  (b.  Ah.  Sim.)  war  seit  1700  Substitut  des  bl^mischen  Rabbioats  und  ron  da  ab  bOhn. 
JLandrabbiner.    Er  starb  den  II.  Januar  1713,  im  AlTer  von  75  Jahren. 

3)  Er  verwaltete  die  Pallsliosspenden  von  1680—1702.  S.  Ah.  Sim.  Spira. 

4)  Er  war  Schwager  von  Jak.  Reischer  (s.  d.)  und  spller  Rabbiner  in  Prag  und  starb 
9712.  Er  wurde  bei  seinem  Grossvater  Ah.  Sin.  erxogen. 

5)  Starb  1715  und  seine  Galtin  1720. 


\ 
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El.  Spira  (b.  Joske):  ^mVtt  t:^^  oder  Gommeotar  über  die  248  Gebote  der  Scbrift, 
Tür  die  Ausübung  derselben  entwickelt:  Breslau,  183 i,  4. 

Jak.  Spira  (b.  Dav. ,  R.  In  Titschin):  ajj?:  Vnh ,  D-t2?;i^,  n'-«  •»c^nr;  s.  Jakob 
b.  David. 

Jak.  Spira  (b.  Is.  ha-Rohen):  b^»)^  ^"tz  *nK2  od.  Doppelwerk  ober  den  Pentatenck  a. 
zwar  1.  ^'py''_  "i^K,  Supercommentar  über  Rascbi  zum  Pentatench  ;  2.  "tK2n  ^li 
über  den  Text  selbst:  Rrakao,  1616,  T.  Isaak  b.  Abron  (B.  112). 

:  ajj?"  nn»  s.  d"«»!!  öi»  -ixa. 

:  nNan  •>■  s.  ö^afi  ü^y^  ins. 

Jeh.  Spira:  rvw  od.  Gotacbten,  aurgenommen  in  den  Gutacbten  des  Me.  Rotkea- 
bürg  (s.  d.):  Prag,  1608,  f. 

J.  Low  Spira:  nyj^^tV  b'«qs*^n  oder  Samminngen  zur  Anslegang  des  Pentateach: 
Altona,  1815,  i! 

Josua  Spira :  n^t:*>ü  :^2nK  nn  oder  Halacbiscbe  Novella's  über  4  Abschnitte  na 
Talmud:  Ff.  a/0.,  1771,  f. 

Is.  Spira:  -^^ttn  t)VM  oder  Noten  zn  den  vier  Ritual-Codices:  Zolkiew,  1732,  & 

Is.  Spira  (b.  Jak.  b.  Dav.)  s.  Jakob  b.  David. 

Is.  Spira  (b.  Natan  b.  Sims,  .s  Grodno) :  ed.  n^v  '^y^i<  seines  Vater*8  Not.  Spira 
(ü.  d.):  Loblin,  1586^  f.  Kai.  (b.  Mard.)  Jafe. 

Isr.  Spira  (b.Nat.  b.  Cbaj.  b.  Abr.  Abele  b.  Cbaj.  ba-Lewi):  ^Kn^p*^  n*a  od.  Coa- 
menlationen  a.  Novella^s  über  den  RC.  Jore  De*ab  bis  §.201.  Beigegeben  islr'S 
yn&  oder  Novella*s  über  Traktat  Megilla  und  Halacb^as  der  Megilla.  Von  itL 
neni  Eokel  J.  Bär:  Berlin,  1826,  f.     ' 

:  vna  rr^a  s.  V«"iw^  rr^a. 

Isr.  Sam.  Spira  (.s  Speier)  s.  Israel-Samuel  b.  Salomo. 

Me.  Spira*  s.  ni&bnn. 

Man.  Zijjuni  Spira  (b.  Me.)  s.  Meo.  Zijjüni. 

Mos.  Spira  (b.  Nat.)  s.  Nat.  Spira  (R.  in  Krakao).  .  , 

Mos.  Jos.  Spira  (ha-Koben):  !s3*«n'>xV  nhoti  oder  der  Umfang  des  Gesetzes,  da^ 
gestellt  in  3  Theilen:  1.  nö^n  tf'!)?.  oder  Metbodologie  des  mündlichen  Gesetxci 
im  Zusammenhange  mit  der  Schrift:  2.  Cv*?-^^  rt^*^a  oder  Anordouog  der  fU 
Vorschriflen,  mit  Bezugnahme  auf  die  Decisionen  der  spätem  Rabbiner;  3.  ^an 
cm;^  oder  Derascha^s  (Homilien)  :  Prag,  1810,  4. 

:  n»>n  ^-it  s.  w»r!$KV  n^Dti. 

T    T    -  I   V   V  •*  T     •      J 

:  cnna^  n-i-ia  s.  das. 

:  antn  n^a*^  s.  das. 

r  r  -  •    : 

Mos.  Is.  Spira  (b.  Ah.  Jech.  Mich.,  R.  von  Böhmen*). 

Ueber  ihn. 
Jon.  Eybeoschütz:  n&pn  oder  Trauerrede  über  Mos.  Is.  Spira.   Abgedricfct 
in  dessen  »5^  nS-i?:  I.  (p.  100):  Karlsrub,  1779,  4. 


1)  Er  schrieb:  1.  vaonn  ^2*1^  nüKa  oder  eine  Arithmelik  in  7  Abtchnittea  n:!  viehi 
Aufgaben  für  Gleichungen.    2.  D^BSa  CV  'D  V^  "n^iKa  oder  Gommentar  xn  Imnanacl  ^  ' 
Jakob^tf  astronomischem  Werke.    3.  Einy  Penialcnch  mil  Mason  n.  s.  w.    Sein  Soha  Iisa* 
schrieb  ein  Werk  Ober  Komelen  a.  s.  w. 

2)  Er  war  Schwiegervaler  des  Jonatao  Eybenschülz  and  znerat  Rabbiner  in  Lisnaa' 
Bunzlan.  Er  starb  Ende  1749  nnd  halle  geschrieben:  1)  -)Kh  "«hV  nK^  oder  NoreUa'snül' 
nndischen  Themen ;  2)  ö"«»»!  Ö*;)?  -ie«a  Ober  RC.  Orach  Ghaj. ;  3)  Ö"»*jteJ^  rrts»  Vip  t"* 
oder  SamnloDg  von  RechUgataehteD.    "  '  •      •         -• 
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Nat.  Spira:  «7*:^^  t^'l^a^)?  oder  kabbalii«ti3che  Derascha's  Tür  sämmtliche  Fest- 
and Feierlage  des  Jabres,  in  Pforten  eingelbeilt:  Korez,  1783,  4. 

Nat.  IVala'  Spira  (R.  in  Krakau'):  n^^ü^:?^  n^att  (=  ina  'n)  oder  kabbalistische 
Auslegungen  in  252  Weisen  (=  '^h  2n  Dt.  3,  26  flg.)  über  das  Gebet  Mosis  (ib.  3, 

24.  25)  u.  8.  w.  Bevorwortet  von  seinen  2  Söhnen  Sal.  Spira  u.  Mos.  Spira: 
KralLau,  1637,  4;  überdruckt:  Fürth,  1691,  4  Jos.  b.  Salm.  Senior  (Bl.  102); 
Zolkiew,  17    •,  4.» 

Von  ihm  ist  noch  vorhanden :  1)  nh  nSp^ÄJ  '^^j^  ober  die  Sidra^s  Nafl  ,  nil^in  ,  Nl"»*! 

IVat.  Nata'  Spira  (b.  Bub.  Dav.  Tevele,  .s  Jerusalem ') :  V"?Kr|  n*xs  oder  über  die 
Vorzüge  des  heil.  Landes,  in  kabbal.  Weise  dargestellt;  üb.  den  jerus.  Tempel, 
die  heil.  Tonwerkzeuge  n.  s.  w. :  Venedig,  1655,  8  Giov.  Imberti  (Bl.  77)» 

:  -lÄi'.r^n  t»^  oder  über  die  Halacha*s  von  ^es  v**  »o  kabbalistischer  Weise 

abgehandeli;  ebenso  über  "^j^tn  tixhi:  Venedig,  i66Ü,  4  (Bl.  38). 

:  D"»-?';>s©  ^stt  oder  die  Halacha's,  über  Mesusa ,  Zizit  und  Tefillio  (rite), 

in  kabbalistischer  Weise  abgehandelt:  Venedig,  1665,  4  Ant.  Rezzeni  (Bl.  84). 

:  ö-'Ä'nis'^  ^f]"*'*»  oder  Bussgebet  für  die  Märtyrer:  s.  1.  e.  a.  4  (Bl.  12). 

Er  schrieb  noch :  1)  Co  H^An  V?  «;ns  oder  kabbal.  Cominenlar  Ober  die  Pesach-Hag- 
gada,  aus  den  Schririen  Is.  Loria^s  gesammelt  (ms.  Mich.);  2)  Tyhm»^  oder  kabbal. 
MedlUtionea;  3)  ninan  ÜV  ^nKnV  D^>«nr:  vy  'o  oder  das  Werk  Ei  Chaj.  von  Is. 
Loria  mit  Schollen,  in  Jerusalem  geschrieben;  4)  D^'^sp)  C^n^p^  ihn^ ;  5)  n^n^^M 
nnr:^rT  üV  &->n  oder  Chaj.  Viur«  Ozrot  Chaj.  mit  Glossisn;  6)  1^3  mn-.Pi  oder  Ein- 
leitung zum  Sohar;  7)  «jnn  -jn^-)  -imn  V?  'B;  8)  ^n  hm  V?  'b;  9)  '\}n^  nnni«tt 
in  3  Theilen ,  Ober  die  Gehele ,  die  Festtage ,  in  kabb.  Weise. 

Nat.  Spira  (b.  Sims.,  .s  Grodno^):  "n^ö  ->n)SK  oder  Supercomm.  zu  Raschi's 
Comm.  zum  Pentateucb ;  ebenso  über  El.  Misracbi's  '^^7"^TKn  'd  u.  zum  Pen- 
tatench  selbst*.  Von  dem  Sohne  des  Verf.*s  Is.  Spira  (b.  Nat.)  herausgegeben: 
Lublin,  1586,  f.  Kai.  Jafe.   Siehe  Is.  Spira. 

Dieser  Coramentar  ist  zy,  Jahre  spller  nach  den  gefSischlen  b^n^K^  desselben  erschie- 
nen, wie  sein  Sohn  im  Vorworte  ausdrücklich  bemerkt. 

:  ö^"<!:Na  oder   "»wn  ''n!i«a  oder  Snpercommentationen   zu   Raschids   Corom. 

über  den  Pentateoch.  Von  einem  Unberufenen  gefälscht  herausgegeben:  Vene- 
dig, 1583,  4  Mat.  Zanetli  (Bl.  180). 

:  x^-iB  tsy  rrun  n5-»3  'o  oder  die  Ordnung  der  Tischgebete  coromentirt, 

wie  auch  mit  dem  Comni.  des  Sal.  Loria  (s.  d.):  Venedig,  1603,  8  Giov.  di 
Gara;  früher  Lublin  1575,  4  (Bl.  16);  Krakau,  1583,  4. 

:  ed.  "nriT  oder  den  Sohar,  angeblich  von  Simon  b.  Joebai  (s.  d.),  mit 

Schollen;  Lublin,  1623,  f. 

:  ed.  Q'*p^,)£3'^  &ionB  ü:f  V.th))  oder  die  Festhymoeo   mit  Scholieo :  Kra- 

kau,  1608,  4.    '■      .' 


1)  Er  starb  den  13.  Ab  1633,  im  Alter  von  48  Jahren. 

2)  Ein  gewisser  David  h.  Mose  aus  ZQIz  schrieb  Scholieo  lu  diesem  Werke. 

3)  Er  wurde  als  Sendhole  aas  Jerusalem  nach  Ilaiien  und  Deutschland  geschickt  n.  starb 
zu  Rcggio  im  Jahre  1CC7.  Seine  Schwiegers5hne  waren  Jechicl  Foa  u.  Natanel  Foa,  die  Rab- 
biner in  Reggio  waren. 

4)  Abgekünl  -^nn.  Er  blühete  um  die  Mitte  des  16.  Jahrhnnderl's.  Er  soll  1577  gestor- 
ben sein. 

5)  Dieser  Conmentar  wurde  im  Drucke  sn  Krakan  begonnen  und  sodann  zu  Lublin 
beendigt. 

\ 
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Nat.  Spira  —  JT.  Spitz. 


Nat.  Spira:  D^"^9vrT  mSs»  oder  weitläufiger  Commeotar  über  das  Bach  der  Pf 
(kti-t  '^Z^V)  ^^°  ''•  Düren  (s.  d.)*  mit  Benutzung  zahlreicher  Gesetzesie 
Mit  denf'i'exte:  Lnhiin,  s.  a.  f.  (Bl.  109);  Jesnitz,  1724,  f. 

Sal.  Spira  (b.  Nat.)  s.  Nat.  Spira  (R.  in  Krakau). 

Sam.  Sanw.  Spira  (ha -Koben,  R.  in  Graudenz,  .s  Lemberg):  Vnte  'eV  n 
^p9^  oder  Approbation  zu  Ohel  Jakob  von  Jak.  Spira:    Pf.  a/O.,  17! 

Sim.  Spira  (b.  Woir,  R.  in  Prag)  s.  Ah.  Sim.  Spira. 

Abr.  Spire  (Typogr.  in  Metz*):  A)spni  al)spn  r\Sivh  nW^  oder  Hebräische  R 
der  Tür  die  Jahre  1782  u.  1783:  Metz,  1782    83,  12. 

1  Zeitung.  Ein  politisches  Wochenblatt  in  hebr.  Schrift.  Die  erste  lfm 

ist  vom  5.  Nov.  1789  and  die  letzte  vom  1.  April  1790:  ib.  1789 — 90,  4. 

Die  übrigen  Schririen ,  die  er  gedruckt,  sind  unter  den  betreffenden  ScbrifUtellc 
wlhnt. 

Goudchaux  Abr.  Spire -Lovy:  (Typogr.  in  Metz*):  ed.  '■js-j  nswn  SKh  '^ 
der  Traktat  Rosch  ha-Schana,  mit  denselben  Gnmmentaren  und  Zugabe 
die  Ausgabe  des  Mos.  May  (s.  d.):  Me(z,  1775,  8. 

:  ed.  "tt^^a  fiK'e^   n^v   oder   Gutachten   von    Binj.   Ab.   Asehke 

(s.  d.),  mit  einem  Vorwort  vom  Herausgebrr:  ib.  1776,  4. 

:  ed.  V'^n'n'ia^vn  oder  die  Gutachten -Sammlung  des  Nissim  Ger 

(s.  d.)  :  ib.  1776,  4. 

:  ed.  «a»-iV  nna  '©>a  V?  D'»wnf  h  oder  Novella^s  über  Tr.  Nidda  vo 

Adrat(s   d.).   Dabei  b^ö^^n  über  denselben  Traktat  von  Jeebeskel  Rat 

einbogen  (s.  d.^u.  von  Sim.  Dur  an  (s.  d.).  Ferner  v^H '^.^  ^?  c^^ 
Sim.  Dura n  (ü.  d.):  ib.  1776,  4. 

:  ed.  ?j!jny  yty')  ^Ji-'^j  HJüSJF!  wnd  zwar  das   erste  von    Mos.  Sak 

(s.  d.),  das  zweite  von  Jak.  Dan!  Ulamo  (s.  d.),  begleitet  von  einer  dent 
Uebersetzung  und  hebr.  Commentar  von  Mos.  Nat.  Levy  (s.  d.)  aas  Gl 
ib.  1777,  4. 

:  ed.  t3)spn  nt  h^pn  n^arb^  n^h^Vod.  hebr.  Kalender  für  die  Jahre  Vi 

1789:  ib.  1778— 89,  32. 

:  ed.  niwn  Vatt  nVßR  'o:  ib.  1778,  8:  ib.  1781,  8. 

:  ed.  niwn  Vstt  i*jm>a:  ib.  1778,  4. 

:  ed.  n*;rT«Vo  'd:  ib.  1779,  8. 

:  ed.  nais  ■»jj'jpi:}  I  ib.  1782,  8. 

*L.  Tim.  Spittler:  Prolusio  aeademica  de  nsu  versionis  Alex,  apad  Josepl 
Göttingen,  1779,  4. 

:  Kritische  Untersuchung  des  60.  Laodicen.  Kanon's:  Bremen,  1777 

Abr.  Spitl  (b.  Mos.)  s.  NaA.  Hirsch  Spitz. 

Dav.  Spitl  (b.  Naft.  Hi.)  s.  David  b.  H  irscb. 

Hi.  Spitl  (ha-Levi):  bn^'r^m  ts'^tt^n  '«^^^.  oder  Commentar  über  die  Agi 
und  die  sinnigen  Sprüche  in  den  Talmuden  :  Offenbach,  1802,  4. 

JT.  Spitl  (b.  Is.  in  Prag):  nt^VK  "insT  oder  Lebensgeschichte  des  gelehrtes 
sar  Flekeles  (s.  d.),  von  seinem  Tochlersohn  beschrieben  :  Prag,  1817,) 


1)  Er  war  Sohn  des  Spire-Lery   und   in  Gemeinschaft   mit  seinen  Bruder  Si 
Spire  drockte  er.   Mil  dem  Jahre  1794  hSrte  die  hebr.  Druckerei  auf. 

S)  Er  erhielt  1775  die  Erlanbniss ,  eine  hebr.  Druckerei  einsuriehtea , 
May  nach  Hamburg  ausgewandert  war.  Er  stirb  1789. 


JT.  Spitz  —  GIo.  Lebr.  Spoho.  375 
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JT.  Spitz:  hnaai  v^9  oder  Threoodie  über  deo  Tod  des  Elas.  Flekelet:  ib. 

1826,  8. 
:  phse^  "^^s^td^  oder  Biographie  üad  Lieder  über  seioeo  Vater  Is.  Spitz; 

dabei  phse*  nnVin  oder  Biographie :  ib.  1843^  8. 

Is.  Spitz  s.  JT.  Spitz. 

Is.  Sekel  Spitz  (h.  BärmaDn):  phsc;  n^na  oder  Commeotar  über  deo  Pcotatencb 
und  über  die  Haflhara's  io  der  Form  der  Derascha  ood  der  taliii.  Discussioo: 
Berlin,  1746,  4. 

Me.  Spitz  (b.  Jechesk.):  n'iKtt^  ^''0^,  n*!««»  yav  s.  Me.  Gloganer. 

Naft.  Hirsch  Spitz  (b.  Mos.  ba-Lewi,  R.  za  Worms*) :  i^istn  kV)9  od.  Erläuternngen 

zu  45  talmudischen  Traklateo,  in  2  Theileo :  Pf.  a/M.1,  1710,  f.    Erster  Band 

bat  97,  der  zweite  Band  114  Bl. 

Dieses  Werk,  woran  er  von  1703 — 10  gearbeitet,  wurde  «nf  Kosten  seines  Bruders  Abr. 
Spitz  herausgegeben.  In  diesen  Werke  werden  auf  BI.  4  siebzig  bermenenlisebe  Re- 
geln anfgezlbll. 

:  ^hpti^  n^n*;  oder  Pragmeat  eioes  grossem  baodsehrifllieheo  Werkes. 

Aomerkungen  zu  Tbsafot  und  Nachlese  za  ^<i2(n  ttVto.    Dem  obigen  Werke  beige- 
druckt:  ib.  1710,  f.  (Bl.  12).  "     "  ' 

Er  schrieb  noch :  1)  ^^Pjfi^  f^^m  Ober  Ritus  und  Benedictionen ;  2)  D^n?t  Mp^n*« ; 
8)  &**  nvnn*  oder  Novella^s  Ober  Talmud,  Raschi  und  Tosafot;  4)  ^Vnta  mb.  Er- 
klirungen  zu  einigen  talm.  Traktaten;  5)  "^issn  93^.  Zu  der  ersten  Ausgabe  der 
y-)K  '^p^kl^  (Dyrhenf.  1092,  f.)  sehrieb  er  eine  Haskana. 

*Ad.  Ben.  Spitzner:  Idea  aoalyticae  saerae  textos  bebraici  Vet.  Test,  ex  aeeen- 
tibns:  Leipzig,  1769,  4. 

:  Disquisitio  critica  io  loea  codicis  S.  Hebraei,  ad  illastrationem  ideae 

anal.  sacr.  nuper  editae:  ib.  1770,  4. 

:  Commentatio   philologiea  de  pareothesi  libris  sacris  vet.  et  n.  Test. 

aecomodata :  ib.  1773,8. 

:  Institntiones  ad  analytieam  sacram   textus  bebraici  vet.  Testament!  ex 

acceotibns,  quorum  cooseculio  et  usus  novis  et  idooeis  ratiooibns  demoostratur : 
Halle,  1786,  8. 

:  Vindiciae  originis  et  auctoritatis  divinae  puoctororo  vocalium  et  accen- 

luum  io  libris  sacris  vetens  Testamenti ;  obi  imprimis  ea  diluantor  quae  post 
Eliam  Levitam  Ludovicos  Cappellus    in  arcano  punctationis  ejusque 
'  vindiciis  opposuit:  Leipzig,  1791,  8. 

*T.  Spizeliüs:  zUiaidatfxovia  ebraeo-gentilis  de  natura  et  officio  angelornm : 
Leipzig,   1608,  4. 

*Glo.  Lebr.  Spohn ',  Der  Prediger  Salomo ;  aus  dem  Hebräischen  aufa  neue  über- 
setzt und  mit  kritischen  Anmerkungen  begleitet.  Nebst  einer  Beilage,  welche 
Varianten  zu  dem  Prediger  io  den  LXX  aus  zweien  Manuskripten  und  ans 
dem  Olympiodor  enthält:  Leipzig,  1784,  8. 

' :  CoUatio  versionis  syriacae,  quam  Peschito  vocaol,  cum  fragmeotis  io 

eommeotariis  Bphraemi  Syri  obviis.    Spec.  I,  qnod  priora  XXII  eapita  Esaiae 
eontinet:  ib.  1785,  4;  Spec.  II:  ib.  1794,  4. 

:  Diss.  philol.  de  ratiooe  textus  biblici  in  Ephraemi  Syri  eommeotariis 

obvii,  ejusque  usu  critico :  ib.  1786,  4. 

:  Garoli  GodoFredi  Woidi:  Notitia  codicis  Alexandrioi ,  enm  variis  ejus 

lectionibus  omnibus;  recndendom  earavil  notasque  adjecit:  ib.  1789,  8. 


1)  Er  starb  als  Rabbiner  in  Worms  deo  16.  Blul  1712.  In  seinen  2S.  Jahre  war  er  Rab- 
biner in  einer  mlhriscben  Gemeinde ,  1692  Di^an  in  Nikolsbnrg ,  1704 — ^12  war  er  Rabbiner  in 
Mfoms.  Zu  seines  8obnes  (David  Spitz)  n^n  t34j>^:  (Dyrhenfuri  1691,  4)  schrieb  er  eiae 
HukaoMu  Vergl.  noeh  L.  Lewysohnin  D*^!:;^^)  n^OB)  p.  75  flg.  * 
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Glo.  Lebr.  Spohu:  Jeremias  vates,  e  vertione  Judaeorum  Alexandrin  omni  • 
quorum  iiiter|iretuin  Graecoruiu  emendalas  iiotisque  criticis  iilustratos.  ^ 
ib.  179 i,  8;  Vol  11.  post  «ibilom  palris  ed.  F.  A.  VV.  Spob  n  :  Leipzig,   18 

:  Diss.  qua  examinalar.  Rev.  Staeudlioi  iotcrprelalio  loci  Jas.  52,  1 

etc.  53:  ib.  1794,  4. 
:  Ueber  die  Beweise  von  der  Unülerblicbkeil  der  Seele:  Dorlm.,'  17 

*Job.  Ulr.  Sponsel:  Parer^^a  tbeologico-exegetica.  Pars  I:  Coburg,  17: 
Pars  II:  ib.  1753,  8. 

:  Philologisch -exegetische   Abhandlung   über  verschiedene   Stelle 

heiligen  Schrift:  1.  Theil:  Anspach,  1761,  8. 

:  Exercilationes   philologico-exegeticae    in   diverses    scriptnrae 

ib.  1764,  4. 
:  Von  der  Göttlichkeit  der  Bücher  der  Chronik  und  Esra :   Sehwi 

1775,  8. 

:  Heber  die  Verwirrung  der  Sprachen  bei  dem  babylonischen  Thnri 

ib.  1776,  8. 

:  Abhandlung  von  der  den  Kindern  Israel  angeschuldigten  Dieber 

ihrer  Einnahme  des  Landes  Kanaan:  ib.  1777,  8. 

— :  Abhandlung  von  dem  verfluchten  Kain  und  dem  gefulleoea  Adai 

u.  Leipzig,  1777,  8. 

:  Abhandlung  über  den  Propheten  Jesaias.  1.  Theil:  Nürnberg,  17 

2.  Theil:  ib.  1780,  4. 
:  Gründliche  Erklärung  bibi.  Stellen:  ib.  1779,  8. 

*Grar  v.  Sporen:  Kurzer  Auszug  aller  Kapitel  der  beil.  Schrift,  in  Vi 
Ff.  a/M.,  1723,  8. 

*J.  L.  Sp5rl:  Diss.  de  figuris  palheticis  ex  libro  Jesaj.  illustratis :  AI 
1750,  4. 

*V.  D.  Sp5rl:  De  ornamentis  sponsi  sponsaeque  bebraeorum  in  die  nupliali 

1758,  4. 

*J.  ,Dt.  Sprecher:  Abarbanelis  rabbin.  in  Nabnm  commentar.  Latio  doi 
ijelmstädt,  1703,  4. 

:  Abarbanalis  comm.  rabb.  in  Habacuc  lat.  reditus:  ib.  1709,  8. 

Isr.  SprehllS  s.  Isr.   Sracb. 

*Joh.  Jak.  Spreng:  Neue  Uebersetzuog  der  Psalmen  David*s,  auf  die  gewohi 
Singweise  eingerichtet:  Basel,  1741,  8;  Ff.  a/M.,  1747,  8;  Beroburg,  176 
neue  verb.  Uebersetzung:  Basel,  1770,  8;  ib.  1774,  8. 

:  Die   Zeugnisse   der  alten  Heiden   und  Juden  von  der  Wahrheit. 

schichte  und  Lehren  unsers'  Heilandes,   untersucht  von  Jos.  Addison: 
dem  Englischen  übersetzt  n.  s.  w. :  Zürich,  1745,  8. 

*A.  Sprenger:  lieber  die  Bedeutung  des  edomiliscben  Wortes  tp.Vx  in  der 
und  des  arabischen  Wortes  Ytaf  im  Koran,  lo  der  Zeitscbr.  d.  deutsch-mor 
Gesellschaft  Bd.  XII,  Heft  2,  S.  316. 

*Dao.  Springer  (Prof.  in  Breslau):  nsjfin  tj^^^  oder  das  Leben  des  Kaiaen  ] 
pold,  in  drei  Blättern,  bebr. ,  chaJd.  u.  deutsch:  Dyrbenfurt,  1703,  f. 

—  — :  Ueber  Unsterblichkeit  der  Seele.  Aus  Menasse  ben  Israel  i&*sl 
sehe  übersetzt :  Breslau,  1753,  8. 

:  Religionsgespräch  zwischen  einem  Christen  und  einem  Jaden:  ib«  1751 

Mos.  Sprinz  (b.  Is.  .s  Rremenitz) :  ed.  rtb'^n  n^^  n*<:a  oder  Commentar  über 
Sprüche  der  Väter  von  Sal.  Dubno  (b.  Zl  Hirsch):  Prag,  1689,  4. 

:  cd.  -T*)^  ^n^^.  oder  Supercommeutar  zu  Rascbi,  von  David  b.  Saai 

Dyrbenfurt^  1689,  f. 

Isr.  Srach:  Gynaeciamm  sive  de  mnlierum  morbis,  e  libris  Graeeoram,  ArtI 
et  Latinorum  etc.  Curavit  Isr.  Sp rebus:  Strassbnrg,  1597,  f. 
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Dav.  Sal.  Sroko:  hn^  ^a-^9  oder  derascbisehe  Aosle^ngen  zum  Pentateach,  nach 
Ordnung  der  Parasehea.  2  Tbeile:  Kopast,  s.  a.  4. 

*Ant.  StabilO  (auch  Ant.  di  San  Angelo) :  II  fasciculo  delle  vanita  Giodaiche  etc. : 
Ancona,  1583,  8. 

'Job.  Pr.  V.  Stade:  Epistola  votiva,  qaa  Ps.  147,  19.  20.  explicalur:  Helmstädr, 
1751,  4. 

*Joh.  Ev.  Stadler:  Lexicon  manuale  Hebraico - Latinam  el  €ba Idaleo -biblicnm: 
Mdocbeo,  1831,  8. 

:  Ueber  die  Ideotat  der  Idee  der  Weisbeit  im  A.  T.  mit  der  des  Wortes 

(Lagos,  K^TS^is)  im  A.  o.  N.  T. :  ib.  1832,  8. 

:  Diss.  in  loc.  Job.  8,  25:  ib.  1831,  4. 

Mos.  Staffelsteiner  (A.  in  Weimar):  Rnrze  einfacbe  Reeepte  gegen  die  Pestilenz. 
Mit  der  gleichnamigen  niederdeutschen  Schrift  von  Cornel  v.  d.  Ha  map  ort 
a.  d.  T.  »Zwei  körte  eenfnidige  Reeepte  tegeo  de  Pestilentze«  nicht  zu  verwech- 
seln:  Hamburg,  1596,  8. 

P.  Staffelateiner  (JC.*) :  Traclat  vom  Messia  :  Heidelberg,  1560,  8. 

:  Adhortatio  ad  Judaeos,  ad  opinionem  de  Messia  curandi  diss. :  Ib.  156Ö,  8. 

:  Refutatio  corruptionis  Ps.  %t,  Judaeis  factae  etc.:  Heidelberg,  1560,  8. 

:  Vortrag  über  die  Wahrheit  des  Christentbums.   Als  Einleitung  zu  seinen 

Vorlesungen:  ib.  1551,  8. 

*Job.  Jak.  Stähelin:  Kritische  Untersuchung  über  die  Genesis:  Basal,  1830,  8. 

:  Zur  Einleitung  in  die  Psalmen  :  ib.  1860,  4. 

:  Einige  Bemerkungen  über  Jes.  40—66.   In  tbeol.  Studien  III.  81 — 95; 

über  den  Inhalt  von  Jes.  40—66:  ib.  IV.  527—65. 

:  Animadversiones  quaedam  in  Jacobi  Vaticioium  Gn.  e.  49 :  ib.  1827,  4. 

:  Kritische   Untersuchungen   über  den   Pentateucb,  die   Bücher  Josua, 

Riehter,  Sam.  u.  Könige:  Berlin,  1843,  8. 

*E.  H.  Stahl:  Versuch  eines  systematischen  Entwurfs  des  Lehrbegriff*s  Philo*s 
von  Alexandrien.  In  Eichhornes  Bibliothek  der  bibl.  Literatur,  Bd.  IV.  P.  V. 
p.  469 — 890  aufgenommen. 

'Ad.  Stahlknecht:  Des  Juden  Fluch.   Historische  Erzübinog:  Hamburg,  1844,  8. 

*Hilar.  Hnr.  Stampe:  De  phrasi  ling.  hehr. :  Hefa.,  1703,  4. 

*Cbr.  Frz.  Gli.  Stang:  Allgemeine  und  besondere  Einleitung  in  die  Schriften  des 
alten  und  neneo  Testaments,  nebst  einem  Anhange  geschichtlichen^  geographi- 
schen und  überhaupt  antiquarischen  Inhalts:  Stuttgart,  1833,  8. 

*Thdr.  Fr.  Staoge:  Anticritica  in  locos  quosdam  psalmorum  a  criticis  solli- 
citatos.   2  Partt. :    Halle,  1791  n.  1794,  8. 

:  Beiträge  zur  hebr.  Grammatik  :  Halle,  1820,  8. 

:  Animadversiones  grammaticae  ad  Prov.  14,  34.    In  Bibl.  Hagen.  IV, 

126  Bg. 

*Franz  Stänker:  De  modo  legendi  hebr  brevissima  institutio:  Strassburg,  1 525,  8; 
Venedig,  t5:iO,  8. 

:  Hebraicae  Grammaticae  institutio.  Adjeela  sunt  haec  ab  eoden  auetore : 

Rerum  bibl.  omnium  capita.  Exercitatiuncnla  catbolica.  Ling.  hebr.  gr.  Compen- 
dinm.  Nunc  primum  in  lucem  ed. :  Basel,  1547,  8;  ib.  1555,  8. 

*Joh.  Fr.  Stapel:  De  caiceamentis  Judaeorum,  ad  Mt.  10,  10;  Mrk.  6,  9:  Wit- 
tenberg, 1655,  4. 

*J.  F.  Stapfer:  De  la  lecture  de  la  Bible,  particulierement  de  raocieo  test.  etc. : 
Paris.  1820,  8. 


1)  Als  Jade  hiets  er  Natan  Ahroo. 
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I 

*J.  A.  Starck:  Sylloge  commeDUtioDom  phil.  crit.:  KöDigsberf^,  1769,  8. 

:  Davidis  alioramqoe    poetaram   carminum  libri  V:  ib.  1776,  8;  ! 

(ist  die  Syltoge  commeotationum):  ib.  1769,  8. 

:  Commirntatio  de  Cbaractere  Davidis  ad  regulas  poeseos  lyrice  e 

Dato.  Seiner  Sylloge  etc.  beigedruckt:  Königsberg,  1769,8. 

-^ :  Diss.  philolngico-critica  varietatibus  leclionis  ad  Codices  V.  T.  bei 

caute  coliigendis.    In  Bäscbing^s  gelehrte  Abhaudlongen  ond  Nacbrichten  ; 
von  Rasslaod.  P.  I. 

*Joh.  Fr.  Starck:  Commenlarius  in  prophetam  Ezechielem  etc.:  Ff.  a/M.,  17 
*S.  Starck:  ^fiaaxe^p.  orac.  prophet.  q.  est  ap.  Esai  2,  2—6:  Jena,  1713,  4 
*A.  Stare:  De  Apocryphomm  appellalioue :  GreiTswalde,  17CG,  i, 
Mard.  Staritz:   tt^  ""vfl^  oder  Commentnr   ober   die   Spröcbe   der  Viter 
Abot):  Lemberg,  1799,  4. 

*Hnr.  Bened.  Stark:  p^i'^^p't  n^M.  Lux  grammaticae  hebraicae  ex  clarias.  hoj 
guae  luininibus,  nee  nun  mnltis  notis  nique  ratiooibus  juxla  ac  tcriniois  R 
acceosa  etc.  Ed.  sec  ,  acc.  mauipalus  Hubbinismorum:  Leipzig,  1705,  8; 
ib.  1713,  8:  ed.  4:  ib.  1717.  8;  cum  sapplementis  Chr.  Gottb.  Wiliac 
1737,8;  cara  et  studio  Job.  Gottl.  Bosseck:  ib.  1764,8. 

:  Lux  accentoationis  hebr. :  ib.  1707,  8. 

:  Hebraismi  etymologici  Vet.  Test.:  ib.  1709,  8. 

:  Notae  selectae  in  loca  dubia  ac  difficil.  Pent.,  Jos.  elc   :  ib.  1714 

Low  (Leon)  Stark:  Q*^BÖ-.v  n7.:^K  oder  Sammlung  kleiner  bebr.  Gedichte, 
weise  aus  dem  Deutschen  übersetzt:  Prag,  1817,  8. 

*Casp.  Hnr.  Starke:  Viodiciae  eonjugii  Chrislianorum  adversus  obtractor 
daeos:  Lübeck,  1719,  4. 

*Cbr.    L.    W.   Stark:    Beiträge  zur   Vervollkommnung    der   Hermeneutik 
2Theile:  Jena,  1817-18,  8. 

*Cpb.  Starke:  Synopsis  biblioihecne  exrgeticae  in  V.  T.    Kurz  gerasster  A 
der  Auslegung  über  alle  Bücher  A.  T.  6  Theile :  Leipzig,  1741,  4. 

*Seb.  Gfr.  Starke:  Oratio  de  necessitate  lingnae  hebraicae  deque   doeendi 
dem  discendique  melhodo  breviore:  Greifswalde,  1705,  4. 

:  Alphabeta  et  notae  diversorum  paene  LXX  lioguarom :  ib.  a.  a.  4 

*VVlh.  Em.  Starke:  Freimülhiges  Bekenntniss  Philipp's  von  dem  in  Jesa  vo 
zaret  gefundenen  Messias  der  Welt  etc.:  Bernburg,  174i,  8. 

Chaj.  StaropoU  (b.  Sebulun-Jak.)  s.  Cbajim  b.  Sebulun  -  Ja  ko  b. 

Dan.  Stauben:  Scenes  du  Ghetto   (von   L.  Komperl).     Aus  dem  Dcatachei 
Französische  übersetzt:  Paris,  1859,  12;  vgl.  Arcb.  Isr.  p.  614. 

:  Les  scenes  de  la  vie  juive  en  Alsace:  ib.  1860,  8  Mich.  Levy  (S.  26 

*Bd.  Andr.  Staudacher:  Jona  vates  aetbinpice  et  laline  cum  glossario  aetbi« 
barmonico  in  eundem  et  geneseos  priora  eapita :  Ff.  a/M.,  1706,  4. 

*K.  F.  StiLudlln:  Diss.  exeget.  in  Vaticinium  Hag.  2,  1—9:  Tübingen,  1784. 

:  Beiträge  zur  Erläuterung  der  biblischen  Propheten  und  zur  Gescb 

ihrer  Auslegung.    Als  Versuch  Hos.  Nah.  Hab.  neu  übersetzt  und  exegel 
krit.  erläutert:  Stuttgart,  r86,  8. 

:  Geschichte  der  philosoph-bebräischeo  und  christlichen  Moral  \m 

riase:  Hannover,  1806,  8. 

:  De  pbilosophiae  platonicae  cum  doctrina  religionis  jadaica  et  chris' 

cogoatione:  Göttiogen,  1809,  4. 

:  De  prophetaroro  Ebraeorum  doctrina  morali :  ib.  1798,  4. 

—  * :  Neue  Beiträge  zur  Erläuterung  der  Propheten  etc. :  Göttiugco,  179 

:  Tbeocrit^s  Idyllen  und  das  hohe  Lied.  In  Paulus*  Memorabiliea  M6 

Porta,  ib.  171  flg. 
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*R.  F.  Ständlili:  Geschichte  der  Moraipbilosophie  t  Hannover,  1822,  8. 

I  Jeh.  Stathagen  (b.  Binj.  Wolf,  R.  in  Altono) :  rrinr;'^  Mhd>s  oder  Erlänteroogen 
ober  alle  Stelleo  in  Raschi*8  Commentar  zn  Tr.  Berachot,  wo  er  das  Wort  "))9';Vs 

I        l^braacht:  Amst.,  1763,  4;  Altona,  1768,  4. 

■  'Jos.  Stathagen  (b.  Sims.):  li")^T  ^"):3^  oder  moralische  und  ästhetische  Betrach- 
tangen, gelLni^pft  an  n^p-iiai  nSt2''ni?  •»i'^'t.  Zwei  Theile:  Amst.,  1705,  f. 

*Bdkt.  Stattler:  Wahres  Jerusalem  oder  über  religiöse  Macht  u«  Toleranz  u.  s.  w., 
bei  Anlass  von  Mendeissoho*s  Jerusalem:  Augsburg,  1787,  8. 

*J»b.  Chr.  Steche:  Coelnm  Sephiroticom  sive  comparatio  roüv  Sephiroth  nunc  cum 
decem  dei  oomioibus,    nuoe  cum  decem  praeceptis  divinis,    nunc  cum  deceni 
I         principiis  naturae  omnis  et  mysteriis,  nunc  cum  harmonia  oovem  Musarum  Mu- 
!         sica  et  Apollioe  : 

!     *Job.  Steenbach:  Disquisitio  oaosarum,  car  in  jure  ebraeo  asseritur,  non  dari 
I         iuter  gentes  proselytas  nanp:  Hafn.,  1693,  4. 

I  *G.  Steen6erg:  Om  Synspunktet  for  OpFattelsen  of  Philo's  GudserkendcUe.    Et 

j  ßidrag  til  at  oplyse  den  theosopbiske  Erkeodalsus  Netur  (Heber  den  Gesichts- 

i  '  punkt   zur   Auffassung   der  Gotteserkennlniss   Philo*s.     Ein  Beitrag  zur  Er- 

j  läuterung  der  theosopbischen  Erkenntniss) :  Kopenhagen,  1849,  8  (S.  220). 

j  *J.  F.  Jes.  StelTettS:  F.  L.  Nordends  Voyage  d'Egypte  etc.  in  deutscher  Ueber- 
Setzung.  2  Bde. :  Breslau  u.  Leipzig,  1779,  8. 

*H.  E.  Stegemann :  Inscripliones  psalmoram  serius  demum  addit.  videri:  Halle, 
1767,  4. 

*A.  Steger:  De  purpura  sacrae  dignitatis  insigni :  Leipzig,  1741,  4. 

*Ge.  Tbdr.  Steger:  Commentalio  de  vocabulo  -t^;  :  Riel,  1808,  4. 

*C.  F.  Stegmann:  Dicta  classiea  V.  V.  illustr.  R  I. :  Leipzig,  1838,  8. 

*J.  C.  Stegmann:  De  Jesaia  propheta  ejnsque  vaticinio:  Halle,  1712,  4. 

j     *P.  S.  F.  Stegmann:  De  splriti  sanctae  vera  deitate:  Halle,  1752,  4. 

i  A.  Stein:  Die  Bestimmung  des  Gotteshauses.  Predigt  bei  der  EinweibungsFeier 
der  Danziger  Synagoge  (27.  Septbr.  1859):  Danzig,  1859,  8. 

. :  Die  Geschichte  der  Juden  in  Danzig,  seit  ihrem  ersten  Auftreten  bis  auTdie 

;         neueste  Zeit.  Zum  ersten  Male  aus  handsrhr.  Quellen  :  Danzig,  1860,  8  (S.  64). 

:     *A.  Stein:  De  circumcisione  Zipporae  Ex.  4,  24 — 26:  Jena,  1663,  4. 
'     —  — :  De  judaico  eoque  ioter  duas  vesp.  noct.  agno  pasch.   Ex.  12,  3  sq.:  ib. 
1660,  4. 

*G.  F.  Stein:  De  moHbus  hominum  ante  diluv.  ad  loc.  Gn.  6,  1 — 4:  Wittenberg, 
1783,  4. 

Eis.  (Is.)  Stein':  V^-ta  n^.sns  'oV  nn^a  oder  ausrührlicher  Commentar  über  das 
grosso  Gebotenbuch  von  Mos.  de  Cou^y,  nur  im  Auszug  u.  mit  dem  Texte  ge- 
druckt: Venedig,  1557,  f.  Der  ausriihrliche  Commentar  ist  handschriftlich  er- 
hallen. (Mich.) 

*Joh.  Fr.  Stein :  Vernunftige  historische  und  theologische  Betrachlungen  über  die 
Wahrheit,  Alterthum  und  Göttlichkeit  der  Schriften  des  alten  und  neuen  Testa- 
ments fic. :  Basel,  1742,  4. 

Is.  Stein  (b  Mos.  .s  Minsk):  m>3«Snr:  n^RB  oder  die  Vorschriften  der  Behörden 
in  Russland  zur  Ergänzung  des  kaufmännischen  Rechts.  Aus  dem  Russischen 
übersetzt:  Wilua,  |82s,  4. 

*K.  Stein:  Hebraeorum  de  animi  post  mortem  conditione  cum  Aegyptiorum  et 
Persarum  npinionibus  comparatur.  P.  1.  Pentateuchi  et  Aegyptiorum  sistens 
argumenta:  Breslau,  1858,8. 

*K.  VV.  Stein:  Die  Apologetik  der  Offenbarung  als  Wissenschaft  dargestalt:  Leip- 
zig, 1»2i,  8. 


1)  Er  wir  Zeilgeoosse  des  isr.  BrUoD  (Mai"i2). 

— - 
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L.  Stein:  DeaUches  Lesebacb  fiir  Israel.  Schuleo.  Bilder  aiis  der  Welt-, 
Länder-  und  Völkerkunde.  Bilder  aus  der  allg.  Geschichte.  Die  jüdische  Ge- 
schichte lü  Lebensbildern:  Stuttgart^  1861}  S. 

Leop.  Stein  (Pr.  in  Ff.  a/M.  *) :  Die  Königskrooe.  Deotsche  metrische  lieber- 
setzang  des  r^r?);  n.*:^  von  Salomo  Ibn  6ebirol  (s.  d.):  Fr.  s/M.,  1830,8.' 

:  n^^n  p^.«}i  oder  deutsche  Gebete  und  Gesänge  zum  Gebreeche  bei  der  5^  ' 

fentlicben  Andacht  der  Israeliten;  oder  Bausteine  zur  AuferbannD^  eines  ▼•!«-.  j 
edelten  Synagogendienstes.    Erste  Lieferung:  Ncigahr  and  VersöhHeugslag: 
Erlangen,  1840,  8. 

:  Zwei  Predigten,  geb'alten  im  neuen  Israel.  Tempel  zu  Hambnrg;  Haa- 

burg,  1840,  8. 

—  _ :  )-|QB  Vv  nr^n  oder  die  Pesacb-Haggada  mit  einer  gesehmackvolleo  deul^ 
sehen  Uebersetzung.  Angehängt  ist  eine  neue  Pesacb-Haggada  mit  neneo  Lie- 
dern: Ff.  a;M.,  18 U,  8. 

:  Die  Rabbiner- Versammlung.   Ein  Wort  zur  VerstBndiguDg  an  alle,  welche 

sich  fdr  dieselbe  inlercssiren :  ib.  1846,  K. 

:  niSKn*!  n'^Snn  oder  israelitisches  Religionsbuch,   zuerst   für  Confirmaa-  i 

den  und  dann  für  gereiftere  Schüler  überhaupt.  2.  Aufl. :  ib.  1858,  8.  i 

:  Der  Freitngsabend  oder  Erzählungen,  Parabeln,  bistorisehe  Daratellao-  , 

gen,  biographische  Schilderungen,  Mittbeilungen  aus  der  Gegenwart,  poStiscbe  > 
Arbeiten  und  Anekdoten.   Zunächst  für  die  jüd.  Familien  bestimmt.   I.  Jahff.: 
ib.  1859,  8. 

u.  S.  S  US  skia  d  (R.  in  Wiesbaden) :  Der  israelitische  Volkslehrer.    Eia 

Organ  fdr  Synagoge,  Srhule,  Leben  und  Wissenschaft  des  Judeothums.  Is 
12  Monatsheften  zu  c.  2%  Bogen.  8  Jahrgänge  von  1831 — 58 1  ib.  1851 — 58,  8. 
Herr  Snsskind  ist  erst  1858  aU  Mitredakleur  dazugetreten. 

:  Der  Eid  »more  judaico«,  wie  solcher  bei  den  Gerichten  der  firelen  Stadt 

Ff.  w/U.  noch  in  Uehung  ist:  ib.  1847,  K. 

:  Koheleth  (nVnj?).  Auswahl  gottesdienstlicher  Vorträge,  gebalteo  ia  der 

Hauptsynagoge  zu  Ff.  a/M.  184i>-46:  Ff.  a/M.,  1846,  8. 

:  Stufengesäuge.  Eine  Sammlung  religiöser  Lieder:  Wnrzburg,  1834,8. 

.  Was  ist  das  Wesen  des  christlichen  Staates?  Ff.  a/M.,  1852,  8. 

:  Die    Glanzsterne  am   Lichthimmci  des  Geistes.     Festrede  zur  Schiller 

Feier  etc. :  ib.  1850,  8. 

:  Die  Hasmonäer.  Historisches  Drama  in  5  Acten :  ib.  1859,  8. 

:  Meine  Verurtheilung  zu  ZweibrUckeu.    Eine   sacbgemässe    Belenehliof 

derselben :  ib.  1860,  8. 

:  Unsere  Wünsche.    Ein  Cyklus  von  sieben  Vorträgen  für  die  drei  Feste: 

Neujahr,  Versöhnnngstag  und  Hüttenfest :  ib.  1860,  8. 

:  Mein  Dienstverhäitniss  zum  Israel.  Gemeinde-Vorstand  in  Ff.  a^.  Aklea- 

massig  zur  Begründung  seiner  Auseinnnderlrgung  dargestellt:  ib.  1861,  8. 

:  Gedanken  einer  Mutter  über  biblisrhc  Texte.    In  Reden  ao  ibre  Riaicr. 

Aus  dem  zu  London  1859  erschienenen  engl.  Original  in^s  Deutsche  äberlngei 
und  herausgegeben:  ib.  1861,  16. 

M.  Stein:  Die  Sprüche  Salomo*s,  methodisch  für  den  Schnigebrauch  bearheilet 
und  mit  einer  leicht  fasslichen  kurzen  Grammatik  der  hebr.  Sprache  so  wie  ail 
einem  Wörterbuch  versehen:  Brilon,  1860,  8. 

Sam.  El.  Stein  (aus  dem  Haag):  Specimen  medicum  de  hydrope:  Leyden,  1799,4. 

El.  Sam.  Stein  (A.  im  Haag'):  Tractatns  de  edampsia:  Haag,  1837,  8. 


1)  Er  war  zuerst  Prediger  in  Alt-Kaniensladl,  sodann  kan  er  nach  Ff.  ^M. 
3)  Sohn  des  Saa.  El.  Stein. 
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Sal.  Steina  (b.  Sam.,  .s  Prag):  Vonh)9  ^v^inhV  n^BD^n  oder  Zosätie  zu  Sal.  Loria's 
NoveUa^s  za  talm.  Traktaten  und  damit  gedruckt:  Krakao,  1581,4;  Brüon, 
1793.  f. 

*6hlf.  S.  Steinbart:  Dies,  de  Peatatencbo  bebraeorum  codice  divioo:  Ff.  Wt/O., 
1760,  4. 

*Cbr.  Gli.  Steinberg:  Diss.  de  praejodicio  Judaeoram,  quo  neque  ex  Galilaea  io 
noiver!»am  oeqae  ex  Nazaretba  imprimis  Prophetam  prodire  poiae  adseraot,  ex 
Job.  1,41;  7,  52;  Hall,  1761,  4. 

Herrn.  Stdlnberg:  Versach  einer  Gescbichte  der  Juden  in  Polen  seit  deren  Ein- 
wanderung in  dieses  Land  (um  das  9.  Jahrb.)  bis  znm  Jahre  1848.  Erster  Tbeil: 
Polen  unter  der  Regierung  der  Piasten:  Wien,  1860,8  Lechner  (S.XIII  n.  117). 

*Gfr.  SteiAbrechor:  Lexicon  ebraieae  linguae  pbilologico-grammaticum  in  quo 
tarn  simplices  quam  compositae  ebr.  ling.  voces  ordine  alphabetico  positae  in- 
veniuntur,  et  quo  ipsarum  genera,  mntationes  quasHbet,  speciales  anomalias 
ex  praefixae  grammatieae  regulis  ernere  licet.  Mit  dessen  hebräischer  Gramma- 
tik erschienen:  Leipzig,  1691,  4. 

:  Graromatica  hebraicae  linguae  Wasmathiana  syooptica  simnl   et  ad 

accnrat.  pleuamque  Cod.  Ebr.  aoalysio  snffic.  Dabei  das  vorher  erwähnte  Lexi- 
con etc.:  ib.  1691,  4. 

:  Hebraismus  philologico-didacticas  sive|^Index  bebraicae  linguae  bibl. :  ib. 

1693,  4. 

*Joh.  Chr.  Steinersdorf:  Grammatica  bebraica  breviter  ete. :  Halle,  1747,  8;  ib. 
1752,8;  ib.  1772,8. 

—  —' — :  Hebräische  Grammatik ,  in  deutscher  Sprache  behandelt:  ib.  1751,8; 
ib.  1767,  8;  umgearbeitet  von  H.  £.  Güte:  ib.  1790,  8. 

:  Zusätze  zu  Steinersdorffs  hehr.  Grammatik  von  Aug.  Imm.  F  r e  n  t  z  e  1 : 

Stendal,  1781,  8. 

Mieb.  Steinert:  Lehr-  und  Bildungsboch  für  die  israel.  Jagend:  Prag,  1862,  8. 

(S.  284). 
S.  Steinhardt:  ^'t  n'inä.    Erste  Confirmationsfeier,  gebalten  in  der  Synagoge  zu 

Hildburghausen  am  1.  Tage  des  Wochenfestes  1835  :  Schleusingen,  1833,  8. 

*C.  H.  A.  Steinhart:  Quaestionum  de  dialectica  Piatonis  radooe  fascicutus  primos. 
Speciroen  bistoriae  pbilosopbicae  Alexandrinae  a  se  conscribendae :  Pforta, 
1829,  8. 

Jos.  Steinliart  (R.  in  Fürth) :  Kn  tjD'i'«  V'^rt  ^^^^  ^^^^  Sammlung  von  Recbts- 
gutachlen   (niv)  über  die  vier  Ritual- Codices:  Fürth,  1773,  f. 

:  ah  t|Oi''  ^nar  oder  Novella's  über  talm.  Traktate:  ib.  1773,  f. 

:  na  n'^avu  oder  ausrührliche  Deraseba^s  über  den  Pentateuch.   Dabei  noch 

dessen  n*.»  hb:  Prag,  1828,  f. 

:  n".v  na  oder  Novelle  über  Traktat  Baba  Batra.  Mit  dem  Vorigen  gedruckt : 

ib.  1838,  f. 

Heu.  Mendel  Steinhart  (b.  Sim.  .s  Heinsfurt*):  tr|))s  "«na^.  n^o  oder  neunzig 
Gutachten  über  verschiedene  Gegenstände  des  Rabbioismus,  mit  einem  nach 
den  talmudischen  Traktaten  geordneten  Index:  Offenbach^  1804,  f.  Hi.  b.  Lewi. 

:  nn>K  ^nai   oder  Rechtsgutachtcn   über  die   Neuerungen ,  welche  das 

jüd.  Consistorium  zu  Cassel  eingerührt  hat.  Herausgegeben  von  Wolf  Heiden- 
he im  mit  Anmerkungen:  Rödelheim,  1812,  4. 

Er  schrieb   auch    ein    Werk    CblsTl  t^^'H'^V  'ü    oder   discnssive   NovelU^s    über    Islm. 
Traktate. 

Jfos.  Steinhart  (b.  Jos.):  K%a  n^aa^n  n^Sh  oder  das  Buch  Chob.  ha -Leb.  mit 
einer  schon  bekannten  jüdisch -deutschen  Ucbersetzung.    Dazu  noch  eine  neue 


1)  Br  war  tuersl  R.  in  Mindea,  dann  Ralh  bein  weslphUiachen  Contistorinn.  Er  stammle 
^na  Heinsfurt  and  war  Neffe  des  Jos.  Steinhart. 


\ 
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Ueberselzung  der  I.  Prorte  voo  der  Gotteseinheit  hioten  aDfrerii§;t,  mit 
physikaL  uod  bist.  AomerkoogeD :  Fürth,  176^,  4;   diese  Arbeit  besoodc 
1765,  4. 

*\V.  Steinhansen :  Biblisches  Gedächtoiss-Vortheil.  Ein  moemooiscbes  Hill 

s.  I.  1667,  8. 

*J.  Steinhäuser:  De  judiciis  dei:  Fr.  B/0.,  1682,  4. 

Sal.  Levy  Steiüheilll  (A.  in  Altona ,  jetzt  in  Rom):  Meditationeo  über  di 
j        handlangen  Inder  holsleinlscbenStändekammer  in  Betreff  der  Petition  moi 
.        beus{;eDossen  wegen  Erlheilang  des  Bürgerrechts,  iu  der  41.  Sitzung  am  % 
1838:  AUoni,  183»,  8;  oeue  Folge:  ib.  Ib4l,  8. 

I :  Offene«  Sendschreiben  an  den  Oberg. -Adv.  LUk  u.  s.  w. ,  bet 

die  Emancipalioo  der  Mosailen   in  den  llerzngtbümpru ,   bei  Gelegenh 

I        dritten  Diät  im  J.  1840.  Neae  Folge:  ib.  1841,  8. 

I 

; :  Moses  Mendelssohn  ond  seine  Schule  in  ihrer  Beziehung  zur  A 

des  neuen  Jahrhaiidert*s  der  alten  Zeitrechnung:   Hamburg,  1K40,  8. 

I :  Moses  Mardechai  Büd  i  nge  r  (s.  d.)  ,  Lebensbeschreibung  eines 

;        Schulmannes;  aus  dessen  hinterlasseneo  Tagebüchern  u.  nach  den  ergin 
I        Mittheilun(;en  seiner  Gattin:  Allona,  1844,  8. 

I :  Die  Politik  nach  dem  Begriffe  der  Offenbarung  als  Theokrutie.     I 

I        zugnahme  auf  die  Republik  Platon's  und  die  Politik  des  Aristoteles:  L 
,        18i5,  8. 

' :  Siaai ,   Obadjah  ben  Arnos,    Gesänge  aus  der  Verbannung  im 

i        Harn:  Altana,  1S2i,  8;  in  2.  Ausgabe  mit  Titelbild:  Ff.  a/»l.,  1837,  12 

' :  Die  Offenbarung  nach  dem  Lf^hrbepriffe  der  Synagoge,  ein  Schi 

Erster   Theil:   Ff.  a/M.,   183.),  8    (S.  304).     Eine   Selbslanzeige   s.    G 
I        VVissensch.  Ztschr.  1.  S.  367—77;  Erster  Artikel  darüber:  ib.  II.  S.  3 

1 :  Die  Offenbarnng  nach  dem  Lehrbegriffe  der  Synagoge  etc.     Z  w 

Theil.  Auch  u.  d.  T.  die  Glaubenslehren  der  Nyuapoge  als  exacte  Wissen 
In  'ib  Vorträgen:  über  das  Wesen  und  die  Charakter -Merkmale  der  0 

I        rung:  Leipzig,  1856,  8  (XVI  u.  468  S.). 

I :  Der  Goltesstaat.  Abgedruckt  in  Geiger^s  Ztschr.  III.  S.  15.  196. 

I 

I :  Die  Offenbarung  vom  Standpunkte  der  höbern  Kritik.   Eine  Prüfa 

j        Darstellung  des  Herrn  Prof.  v.  Vntke  in  dessen  Schrift  »die  Religion 
'        T/s  nach  den  kaoon.  Büchern  entwickelt«:  luel,  1810,  8. 

:  Erläuterungen  zum  nähern   Verständnisse  der  Humoralpatholngii 

Bezugnahme  auf  des  Dr.  Stieglitzes  pnlbol.  üntcrsuchungt-n:  Allona,  1833 

I :  Bau-  und  Bruchstücke  einer  künfligeo  Lehre  von  den  Epidemii 

[  ihrer  Verbreitung.  Mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  asiatische  Breci 
1.  u.  2.  Fragment.  Noten  zu  »Geschichtliche  Darstellung  des  Ausbracl 
Cholera  in  Hamburg  von  Dr.  Fr  icke  (Hamburg,  1831)«;  Betrachtongei 
eine  »amtliche  Bekanntmachung  u.  s.  w.  (Altonn,  1831,  8)«:  ib.  1831,  8. 

:  Präliminarien  zu  den  Begriffen  Miasma  uod  Contagium  :  ib.  1831, 

:  Beitrag  zur  Erörterung  der  Streitfrage,  ob  und  wie  die  indische 

lera  ans  Asien  zu  uns  gekommen  u.  s.  w. :  ib.  1831,  8. 

. :  Geschichte  der  Fehde  zwischen  den  Contnginnisten  und  MiasaatI 

Gift.  Miasma,  Contagium,  eine  Parallele.  Als  3.  Heft:  ib.  1832»  8. 

-:  Die  Entwickcluog  der  Frösche,  ein  Beitrag  zur  Lehre  der  Epigi 

Hamburg,  1820,  8. 

:  Die  Humoralpathologie.    Ein  kritisch-didaktischer  Versuch:  Schlft 

18*26,  8  ;  in  neuer  Bearbeitung  nach  Steyen's  engl.  Schrift:  ib.  1833,  8. 

' :  [Jeher  die  ernsthafte  Gattung  der  Schwärmerei :  Altona,  1818,  8. 

:  (Jeher  den  Typhus  im  J.  1814  in  Altona :  ib.  1815,  8. 

. :  Doctrina  veterum  de  liene,    ex  locis  mediconim  priocipun  dif 

Hamburg,  1833,  4. 

/ 
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*Ge.  Steinkopf:  Heilige  Reden  bei  der  TauFe  eines  Rabbiners  etc. :  Königsberg, 
175J,  8. 

*Job.  Ad.  Steinmetz:  Das  Bncb  der  Wrisbnit  nach  dem  Grundtext  in  griecbisrber 
Sprache  mit  philologischen  and  moralischen  Anmerkungen,  mit  Vorrede  etc. : 
Magdeburg- Leipzig,  1747,8. 

:  Esaiae  (di  Trani)  commentarius  in  Josnam  etc.  in  versione  cum  notis 

illu&tiatnm  elc. :  Leipzig,  1712,4. 

*J.  Fr.  Cph.  Steinmetz:  Die  Bekehrung  einer  jüdischen  Familien,  s.w. :  Menger- 
rioghausen,  1772,  8. 

II.  Steinthal  (in  Berlin):  Zur  Sprachwissenschaft:  1)Ueber  die  Verwandtschaft 
des  semitischen  u.  indogermanischen  Sprachstanimes  mit  einander;  mit  Bezug  auf 
E.  Renan^s,  histoire  des  langues  Nemiiiques;  2)  die  aufsteigende  Spracheot- 
wickelung.  In  der  Ztschr.  der  deutsch,  morgenl.  Gesellschaft.  XI.  Bd.  p.  427  0. 

—  — :  lieber  Substanz  und  Person.  (Bine  Beleuchtung  des  Werkes:  »die 
Entstehung  des  lleidcnthum*s  von  F.  Fabri«,  Barmen,  1859,  8).  In  Ztschr.  f. 
Völker- Psychologie.  Bd.  I.  H.  6. 

—  — :  Zur  Charakteristik  der  semitischen  Völker.  Als  Kritik  von  Renan^s 
»Considerations  sur  le  caractere  etc.  et  en  particulier  sur  leur  tendence  au 
roonotheVsmea  (im  Journ.  As.).  In  der  Ztschr.  für  Völkerpsychologie  Bd.  I. 
H.  4.  S.  328. 

*Ge.  Fr.  Steinweeg:  Erleichterte  biblisch -hebräische  Grammatik,  nach  der  na- 
türlichen Lehrart  einer  Sprache  u.  Sprachlehre  überhaupt,  nebst  einigen  ganz 
neuen  Tabellen  in  besondern  Anhängen,  von  der  Analyse,  den  syntacti.<cfaen 
Figuren  u.  der  syntnctischen  Ordnung  in  der  hcbr.  Sprache:  Stuttgart,  1753,  8. 

*\V.  B.  A.  Steinwehr:  De  creaiione  universi  ex  materia  aeterna  non  ex  nihilo 
etc.  confutalion.  Spiiiosismi  fundani. :  Wittenberg,  1727,  4. 

*G.  L.  Steinwender:  Christus  Dens  in  V.  T.  libris  historicis.  Commentalio:  Kö- 
nigsberg, 1829,  8. 

•T.  Steller:  Valic.  Jacobi  Palriarchae  Gii.  28,  20—22:  Willenberg,  1C68,  4. 

*Sam.  Gli.  Stellmacher:  Die  merkwürdigsten  Idiotismen  der  bebr.  Sprache. 
Nebst  einem  Anhange  von  einigen  Chaldni»men  :  Elbiiig,  1784,  8. 

:  Anmerkunjcen  über  den  Nutzen  der  heil.  Sprache  bei  Erklärung  der  Bi- 
bel:  Elbing,  1770,  8. 

*G.  Stellmann:  De  candelabro  aurea.  Exerc.  1.:  Bremen,  17U0,  4. 

*iae,  Cph.  Stellwag:  Meditalio  critica-philosophica  in  qua  roethodum  demonstra- 
tivam  etiam  ad  linguae  hebraicae  grammaticam  utililer  couvert.  posse  osleodi- 
tur:  Jena,  1738,  4. 

:  Diss.  in  qua  perfecta  specimina  arlis  cbaracteristicae  combinatoriae  ex 

lingua  hebraica  desumta  sistuntur:  ib.  1738,  8. 

*C.  G.  Stellwagen:  De  nsu  bemieneutica  locorum  parallelorum :  Halle,  1769,  4. 
*E.  G.  Stellwagen:  Das  hohe  Lied  Salomo  s,  ein  Lied  für  Fürst  und  Volk:   Leer, 
1860,  8. 

*J.  G.  Stellwagen:  Dejudicio  miraculorum  in  saocta  scriptura  commemoratorum 
cante  ob  interpretibus  instit. :  Halle,  1766,  4. 

*U.  J.  Stemann:  De  termino  Propheliarum  veteris  Testamenli:  Rostock,  1723,  4. 

*Cpb.  Ghlf.  Stemler:  Diss.  de  jurejnrando  secnudum  disciplinam  Hrbraeorum : 
Leipzig,  1730,  4;  in  Job.  Gotll.  Carpzovii  Apparates  bist. -crit.  antiquit. 
S.  Cod.  p.  447  sq. 

:  De  Mose  Jehovam  a  tergo  vidente,  ad  Ex.  33,  22 ;  Nu.  12,  8 :  ib.  s.  a.  4. 

:  De  Deo  Abrahame  in  monte  provisuro,  ad  Go.  22,  14  :  s.  a.  4. 

:  De  perforatione  mauunm  Christi  in  cruce,  ad  Zach.  13,  6:  ib.  s.  a.  4. 

:  Der  Tempel  des  Friedens  bei  den  Griechen  und  Römern ,  und  wie  sie 

ihn  von  den  Juden  entlehnt,  beschrieben  etc.:  ib.  1755,  8. 
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*Cpb.  Gbir.  Stemleri  De  aooo  Jobelaeo  secaDdam  ditsciplioam  Hebraeomm L« 
Leipzig,  173Ü,  4. 

*Job.  Chr.  Stemler:  Dist.  de  crilicae  profaoae  in  sacria  vsu:  Leipxi^y^^) 

:  Viodiciae  declamatioDam  hebraicarom  in  sebolia :   Naanburg»  T 

:  De  vocum  nervoromque  cantibus  in  cooviviis  solenoioribiis :    S 

bausen,  1730,  4. 

*Cbr.  K.  Stempel:  Dias,  de  sigoo  Caini,  ad  Gd.  4,  15:  WitteDberg,  1713, 

:  De  Abrabamo  matrimooioni  diasimolaole,  ad  Gn.  12,  12  coli.  20 

ib.  1714,  4. 

*F,  U.  Stempel:  Diss.  de  columDis  aotediluvioDis  ad  locum  FI.  Joaepb.  (Aa 
1,  3):  Jena,  1766,  4. 

*Gc.  Stempel:  Schilo  sive  vaticinlnm  Jaeobi  de  Messia  adventn,  regpno  re 
ornata  expiieatio:  Ff.  aA).,  1610,  8. 

*J.  A.  Stempel:  De  salote  Esavi;  Jena,  1678,  4. 

Mos.  Stendal  (.s  Hannover):  kVz  cVp  oder  die  Psalmen  David*s  in  j 
deutsche  Verse  gebracht.  Zuerst  erschienen  :  Krakaii,  1586,8;  von  W 
seil  sodann  abgedruckt  in  seiner  «Deounciatioa :  Leipzig,  1703,  8. 

*Job.  Stengel:  De  deo  Israelitarum  medico  speciatim  in  instiluendis  aacn 
V.  T.  et  in  possessionem  danda  Terra  Canaan:  Altdorf,  1718,  4. 

*L.  Stengel:  Hebräische  Grammatik.  Elementar-  uod  Formenlehre.  Ni 
Verf.*0  Tode  herausgegeben  von  Jos.  Beck:  Freiburg,  1841,  8. 

*F.  \V.  Stengler:  De  fato  uxoris  Loti  non  miracnloso:  Jena,  1708,  4. 

*Lor.  Stenxler:  in  aovissima  Davidis  verba  2.  8.  23,  1—8:  Greifawalde,  1 

!    *CarI  Stephan  (Sohn  des  R.  Stephan;  Typograph):  ed.  nhn  oder  den  hebr 
Pentateuch :  Paris,  1550,  4. 

-^  — :  ed.  n^^ta  wzr^  oder  die  5  Megillot,  hebräisch:  ib.  1555,  4. 

:  ed.  b'<>nn  oder  den  Psalter:  ib.  1565,  16. 

...  7 

:  ed.  Pagnini  institutionum  hebr.  abbrev.:  ib.  1556,  4. 

:  ed.  Joe!  cum  comm.  Kimchi  a  Vatabia  recogn.  etc.  per  J.  Mereem 

1557,  4. 

:  ed.  Habaenc  cum  commentariis  Kimcfaii  etc. :  ib.  1559,  4. 

:  ed.  Malachi  eum  Comm.  Dav.  Rimchii  etc.:  ib.  1558,  4. 

—  — :   Thesaurus  linguae   sanctae  ex  R.  Dav.  Kimchi  o  contractior  et 
datior.    Als   anderer  Tbeil   zu    Saotis   i'agninus  Thesaurus:    Paria,  15 
pars  altera:  Phrasen  bebraicae,  seu  loquendi  geoenn  hebr.  quae  in  V.T. 
legnntur,  ex  commentariis  Hebraeorum ,  aliisque  doctissimoram  viror.  i 
cxplicata :  ib.  1558,  8. 

:  Hebraicn,  Cbaldaica  etc.  nomina  propria  etc. ,  cum  ioterpretatioa« 

Paris,  1549,  4. 

*Hnr.  Stephan:  Alpbabetnm  graecum  et  ebraicum:  Paris,  1539,  8;  ib.  13 
ib.  1590,  8. 

*Jak.  Stephan:  De  Junsdictione  Judaoorum,  Graecorum  etc. :  Ff.  V^'i  '^ 
ib.  1661,  8. 

*Rob.  Stephan  (Typograph  zu  Paris):  Hcbraica,  Chaldaica  et  Graeca  nomiai 
rum ,  muliernm  etc.  eum  interpretatione  latina.  Indices  item  duo  reraa  i 
tentiarum  in  V.et  iN.T.  Als  Anhang  zur  Biblia  lat. :  Paris,  152K,  f.;  ib.  U 
ib.  1538— 40,  f. ;  ilf.  1546,  f. ;  Genf,  1557,  f.;  besonders:  Paria,  lU 
Leipzig,  1544,  8;  Köln,  1563,  8;  Antwerpen,  1565,  16. 

—  — :  ed.  Ti'>yp'\  'o  oder  hebr.  Text  des  Jesaja:  Paris,  1539,  4. 
:  ed.  nQ9  "«^n  'd  oder  die  12  kleinen  Propheten,  jeder  mit  beieadfln 

tel:  ib.  1539'-40,  4! 

:  cd.  fc" snn  '0  oder  der  Psalter  in  gleicher  Weite:  ib.  1540,  4. 

:  ed.  -«5)0«  '0  oder  die  Sprüche  io  gleicher  Weise:  ib.  1540,4. 
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*Rob.  Stephan:  ed.  natan^  ^e  oder  das  Prophetenboeb  Jirmijja's  in  gleicher  Weise: 
Paris,  loiO,  4.       '      ' 

:  ed.  ^*a^  'd  in  (gleicher  Weise:  ib.  1540,  4. 

—  — :  ed.  ni^»  ü)sn  in  gleicher  Weiset  ib.  1540,  4. 
:  ed.  s^»«  'o  io  (gleicher  Weise:  ib.  1540,  4. 

:  ed.  ri-ib^n  nfe  cy  (rranji)«"!^'?  'o  oder  die  Bücher  Esra  u.   Nechemja 

mit  der  kl.  Masora:  ib.  1541,  4. 
:  VKj^Th-;  'D  oder  Jecheskel  in  gleicher  Weise:  ib.  1543,  4. 

:  ed.  D'^n^n  *)nn^   oder  die    Bücher  der  Chronik   in    gleicher  Weise:  ib. 

1543,  4. 

:  ed.  c^td'i^Dxn  D'^K'^DS   oder  di%   ersten    Propheten   in   gleicher   Weise:  ib. 

1543,  4.      ■ 

—  — :  ed.  nnrf  oder  den  PentaCeoch ,  wenngleich  nur  n'«i9K^a  anf  dem .  Titel 
steht:  ib.  1543,  4. 

:  ed.  *7:'n  oder  die  ganze  hebr.  Bibel  in  4  Bänden:  ib.  1539—44,  4. 

•—  — :  ed.  *^{t\  oder  die  hebr.  Bibel  in  einer  kleinen  Prachtansgabe..?  Bändet 
ib.  15i4,  16.  Die  einzelnen  Theile  dieser  Ausgabe,  in  10  Sonderausgaben,  sind 
bis  1546  erschienen. 

:  ed.  Pagnini  institutionnm  hebr.  abbrevialionem  etc.:  ib.  1546,8. 

—  — :  ed.  Pagnini  Observationes  in  ling.  hebr.:  ib.  1546,8. 

:  ed.  Pagnini  Thesaurum  ling.  sanct. :  ib.  155^,  4. 

:  Psaiterium   (hebr.)  cum  duplici  versione  (Vulgata   et  translatio  Leonis 

Jodae)  etc. :  ib.  1550,  8. 

:  Decalogus  bebraicus  cum  Targum  Onkelos  et  comm.  R.  AbenEsrae:  ib. 

1566,  4. 

:  Ruth  hebraice  cum  scboliis  Masorae  etc.  et  Rirochii  comm.:  ib.  1563,4. 

:  ed.  Hosee   com  Tbargum  et  comm.  Jarchi,  Aben   Esrae  et  Rimehii :   ib. 

1556,  4. 

:  ed.  Concordanliae  lat.  V.  et  N.  T. :  Paris,  1555,  f. 

*Chr.  Stephan!:  Diatribe  de  magisiris  collectionnm  (n-sCDK  '^Vtd  Rob.  12,11): 
WiUeoberg,  17*24,  4.    Der  EcIl  m  a  n  n*schen  Ansicht  eot|Ergengesetzt. 

:  An  Moses  Geneüin  e  Scbedis  patriarcliarom  collegerilT  ib.  1727,  4. 

:  Dispatatio  de  nuperrimo  excngilato  L-chalis  (^^^K),  Jeddoois,  Balhsebae 

Synedrii  et  Salimonis  collrgio :  ib.  1728»  4. 

*D.  Stephan!:  De  tD-^'ie^cn  co:  Leipzig,  1677,  4. 

^H.  Stephan!:  Moses  und  Christus  oder  Vermeogung  des  Jadenthams  mit  dem 
Cbri^tenlburoe :  Leipzig,  1836,8. 

"^Stephan  le  Haire :  Diss.  ad  Jercm.  23,  6 :  Dortrecht,  1700,  8. 

dfes.  Sterenbarg  (b.  Men.  Maones,  .s  Rrakau):  D-:r?  hQfi  ^D  s.  Blfeser  b. 

Men    Mannes. 

^br.  Stern  (in  Berlin):  nenni  niT»  oder  ausrühriiche  Abhandlungen  über  Onanie 
io  niedicinischer  und  moralischer  Beziehung.  NacbTissot  u.  andern  Schrift- 
steilem  bearbeitet.    ZweiTbeile:  Berlin,  1817,  8. 

^br.  Stern  (io  Prag):  "^^nsfis^  "^n^t^  ^^^^  Supercommentar  über  Rasehi  u.  Mis- 
raeh  i  (s.  d.)  über  den  Penlateucb :  Prag,  1703,  4. 

^fd.^tern:  Die  Blumen  der  beitigea  Sebrift.  1.  Heft:  Leipzig,  1858,8.    2—5. 

Uea:  ib.  18.VJ,  8. 

— <— — :  Die  Blumen  der  heiligen  Schrift,  mit  12  naturgelrev  gemalten  Blnmeo- 
groppen.  12  Hefte:  ib.  18äÜ,  8. 

H.  Stern  (JC.  in  WUrzburg) :  Die  Christen  unter  den  Joden:  Würzburg,  1828,  8. 

:  Glaubensgrüiide    für  meioen    Uebertritt    zum   Cbrisieotbam :    Ff.  aj 

1836,  8. 

Bibl.  jadaica.  Ilf.  k^ 
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H.  Steri :  Die  ConfirmatioD  der  Israeliteo  oder  das  Jadeotbam  in  teiaer  > 
Uge:  Wörzborf^,  IH29,  8. 

:  Die  Juden  ooter  deo  Chriülen  :  Müocben,  1838,  8. 

:  Das  Israelitentbam  in  seiner  Würde  oud  Bürde.    Erstes  Seodaekrei 

die  Theologen:  Würzburg,  183t),  8. 

:  D^»t7n  yy.    Der  Lebensbaum.   Ein  Aof^ebiodo  Tür  CooffrinandeD  bc 

Gescblec'bU:  ib.  1835,  8. 

:  Geist  der  gemeinen  und  Decimalbruchrecbnong,   nebst  Werth  aai 

bältaisse  der  meisten  gangbaren  Münzen,  Maasse  und  Gewichte:  WSr 
s.  a.  8. 

H.  A.  Stern  (JC  ):  Journal  ofa  Missionary  ioto  Arabia  feliz.  (Dario  Nachi 
über  die  dortigen  Juden) :  London,  1858,  8. 

Hern.  (Jecbesk.)  Stern  (b.  Mayer  Loeb ,  L.  in  Prag  u.  Bamberg) :  Rn^ 
Lese -Auge.  Lehre  und  Anwendung  der  hebräischen  Accentuatioo.  11 
nachweisenden  Steilen.  Für  Theologen,  Philologen,  Rabbiner  u.  s.  w. :  Ff. 
1840,  8. 

J.  Stern:  Tabelle  rdr  Raufleute  und  Kapitalisten:  Pf.  a/M.,  1796,  8. 

Jech.  Mich.  Stern  (b.  Wolf):  ed.  -)BV  "«nttK  von  Elijja  b.  CbajjiB  (i 
Ff.  a/M.,  1714,  f. 

Jos.  Stern  (b.  Abr. ,  beigen.  Kochab ;  Arzt):  ü'^»t3  niKS^Fi  oder  ein  Bnel 
die  Heilkunde,  namenllicb  Vorschriften  gegen  gewisse  Krankheiten:  Ve 
1714,  4  Bragadioi. 

Ldw.  Stern:  Deutsches  Lesebuch  für  Israel.  Schulen  in  5  AbtheiloogeD. 
2.  ßdchen. :  Stuttgart,  1861,  8. 

M.  E.  Stern  (PG.  in  Wien) :  nD9  vv^  ^n^»  oder  eine  hehr.  Grammatik  ii 
j  gen  u.  AntwoHeo.  Abgefasst  in  deutscher  Sprache:  Wien  Pressburg,  18! 
I        Wien,  1832,  8;  ib.  1844,  8;  Pressburg,  1852,  8;  Wilna,  1854,  8. 

:  Dichtungen.  (In  deutscher  Sprache):  Pesth,  1827,  8. 

:*  nnKD^  nj^ny^  09  "^^v»  oder  die  Sprüche  Salomo*s  mit  eioer  deai 

Uebersetzung  unter  dem  Texte  und  mit  einem  hebr.  Commentar:    Preat 

1833,8. 
:  Perlenblamen  oder  metrisch  -  gereimte  Uebersetzung  der  Sproeke 

mo's:  ib.  1832,8. 
:  vBä  nnfiVK  oder  Elegie  auf  den  Tod  des  Hrn.  Abr.  Hi.  Lembet 

isr.  Vorsteher  zu  Pressburg:  ib.  1834,  8. 

:  König  Saul's  Glück  u.  Ende.   Dramatisches  Gedicht  in  4  Abtkeilai 

ib.  1833,  8. 

:  tavn;^  mi^kbpi  oder  die  Verherrlichung  des  Propheten  Elijja  dea  1 

biten.  Ein  Epos  in  acht  Gesungen.  2  Abtheilungen:  Wien,  1839,  8. 
:  nv»  ^aK  oder  Traoerlied   auf  den   Tod  des   R.  Mos.  So  Ter  (I 

Pressburg j:  ib.*  fSiO,  8. 
:  '^T33;vt(  ena**l3  ^^.  t^'^^'^p.  oder  die  liturgischen  Klagelieder,   Tex 

oeoer  deutscher  Uebersetzung  der  «Zijjoniden« :  Pressburg,  1837,  8;  2.Ai 

Wien,  1845,  8. 

—  —  — :  Klänge  ans  der  Vorzeit.   Sagen -Dichtungen:  ib.  1841,8. 
:  Mn  t9  n^DK  ^gib  oder  Perlen  des  Orients  und  RerosprSebe  der  V 

Eine  metrisch  -  gereimte  Uebersetzung  des  Mischna- Traktats  Pirke  AI 
ib.  1840,  8. 

—  — - — :  Mn  &9  TirT*n  '>'y'*v  oder  Hymnen  an  die  göttliche  BiDbeit  gfric 
Eine  metrisch  -  gereimte  Bearbeitung  der  erhabenen  Lieder  der  Eiahtü: 
184U,  8. 

*~t  Di^ö  Nn^  ^ip  oder  WiUkomm-Gruss  an  v.  Rothschild  ■.  s. 

ib.  1840,8.' 


If.  B.  Stern:    Die  fromne  ZioDstocbter.    Andaebttbach  fdr  IsraSrs  Franeo  nad 
MSdcbeo  a.  s.  w.  Dritte  Ausgabe :  Wiea,  1843,  8;  4.  Aqs^.  :  ib.  1846,  8. 

:  Zeitstimmeo  der  DreiuneiniglLeit  an  die  Zionswäebter  im  Jndenlbnme. 

Nebst  einem  Aohange:  die  Zerstöraof^  des  ersten  Tempels,  ein  Oratorium  io 
3  Abtheilungen  von  Gust.  Pbilippson:  Leipzig,  1841,  8. 

:  nK^2)pn  DA-i^ntt  ^N)?Tn*|  oder  der  Prophet  JechesiLel  mit  deatscber  lieber- 

Setzung  und  hebr.  Commeotar:  Wien,  1842,  8.. 

:  Nn  ey  t^y  nj^^ha  'q    oder   Betrachtungen   über  das  Weltlebea   von 

Jedaja  Penini  Bedarschi.  Mit  interpunlitirtem  Texte  und  mit  einer 
neoen  metrisch -gereimten  treuen  Uebersetzung ,  nebst  einer  biographischen 
Einleitung  von  Jos.  Weisse:  ib.  1847,8. 

^ :  Vx-tD"»  n'nVSn   oder  Geschichte  der  Israeliten  seit   der  RnclLlLebr  ans 

der  babylonischen  Gefangenschaft  bis  zur  abermaligen  Zerstörung  Jerusalem*s 
durch  die  Römer.  Als  Fortsetzung  des  Beer* sehen  Schulbuches  und  ebenfalls 
für  die  Jugend  hebräisch  u.  deutsch :  ib.  1843,  8. 

:  ns&n  riia  oder  B  en-Seeb*s  Schulbuch  mit  Uebersetzungen  aus  dem 

Deutschen  in's  Hebräische,  nach  beigefügten  Syntax-Regeln  vermehrt  und  um- 
gearbeitet: ib.  1842,  8. 

:  Dicbtungsblöthen ,  gesammelt  aus  der  Mappe  jugendlicher  Erstlings- 
versuche: ib.  1843,  8. 

:  Nn   üf  «7^0—^51  ?tpnn^  ^'^^t^  ***'«*'   <^*«  Weisheitssprüche   des  Josua 

Ben-Sira  in  metrisch -gereimter  deutscher  Ueberseizung,  nach  Ben-Seeb'sehem 
hebräischer  u.  alter  syr.  Uebersetzung :  ib.  1844,  8. 

1  Vhn  oder  Rachel ,  ein  biblisch -romantisches  Gedicht,  bebräiscb  nach 

dem  deutschen  des  L.  A.  Fra nkl  (s.  d.):  ib.  1845,  8. 
:  rT:s>:jri  ns^n   oder  der  verkaufte   Schlaf  von   M.  G.  Saphir,   in*s 

Hebräische  übersetzt:  ib.  1847,8.  ^ 

:  Salomon  Loewisohn  (s.d.),  eine  biographische  Skizze.    In  LB.  d. 

Or.  1840  c.  10  flg. 

:  kVi  ü9  rt^n^^p  oder  die  bekannten  Busslieder  im  synag.  Ritual  mit  ei- 
ner neuen  deutschen  Uebersetzung:  Wien,  1842,  8. 

:  NTi  ey  ^^f^!'9  ^^^F  Cyklns  der  Festgebete  mit  einer  deutseben  Ueber- 
setzung, zum  Theilln  metrisch -gereimter  Form.  5  Tbeile :  ib.  1844,  8. 

:  fi'^ö-Thn  D'>F)!^  ^n!i5a  oder  die  neuen  Bikkure  ha-Ittim  oder  hebr.  Jahr- 

buch  nach  dem  Muster  der  alten:  1.  Heft:  ib.  1844,  8. 

:  phSB';  ""^dSa  oder  eine  Sammlung  hebräischer  Aufsätze,  exegetischen  u. 

poetischen  Inhalts,  zur  Förderung  des  hebr.  Sprachstudiums,  unter  Mitwirkung 
mehrerer  Gelehrten,*  in  zwanglosen  Heften  herausgegeben  seit  184S  bis  1861  in 
26  Heften:  ib.  1845—61,  8. 

:  n^2n!»n  rt'.n'sh.   Lehrbuch  der  Herzenspfliebten  von   R.  Beehaji  ben 

Josef  zur  Veredlung  der  relig.  oder  sittl.  Denk-  und  Handlungitweise.  Mit  ei- 
ner nach  Jeb.  Ihn  Tibbon*s  ehr.  Ueherfkclzung  des  arab.  OriginoPs  wortgetrenrn 
neuen  deutschen  Uebersetzung,  nebst  exegetischen  Anmerkungen  u.s.w.  2.  Aufl.: 
Wien,  1856,  8. 

:  rry??nn  n'-.ry  ^ip.  Sangergruss  zur  Trmpelweihe.  Festgedicht  zur  feier- 
lichen Eröff'oung  des  neuerbaueten  Tempels  am  15.  Juni  1838.  Hebräisch  und 
deutsch  :  ib.  1858,  8. 


1)  Ausser  dem  Heraasgeber  arbeiten  an  dieser  periodischen  Sehrift  nf>ch  mit  Sal.  Triet- 
s e h c r  aus  Trebitsch ,  R ebener  aus  Lemberg,  M.  J.  Porjes  aas  Lemberg,  A.  Lang- 
bank aas  JaroHlaw,  J.  Bibrig  aas  Slaoislaw,  G.  Schreiber  aos  Eisenstadt,  Abr. 
Schmidt,  A.  Priedlloder,  J.  Melier  aas  Staoislaw,  M.  Bos  aas  Slowilschto, 
A.  S.  Schwarz  aus  Samos  a.  A.  n.  j 
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31.  E.  Stern  —  Salm.  Gii.  Stern. 


Bl.  E.  Stern:  m^^vü-^*«.  Nach  Jerasalem  ete.  von  L.  A.  Fraakl.  Id*s  Efcr 
(den  die  Joden  iosbesoodrre  inleressirenden  Tbeil)  übersetzt :  Wieo,  li 
(8  o.  406  hebr.  u.  8  deotscbe  S  ). 

:  Zar  Alexander -Sage.     (Bidc  deatscbe  Uebersetzno;  des  3.  AI 

von  D'^BnDiVtcn  "tnom):  ib.  1861,  8. 
:  Einer  Lüge  Folgen.  Dramatisches Gedicbt  in  5 Akten:  Leipzig,  U 

Osk.  Leiner. 

Me.  Stern  (R.  in  Amst.  .s  Ff.  a/M.):  kVa  "^sn  oder  die  24  Bücber  der  hi 
SeLrift  in  jüd. -dealscher  Uebersetzong,  eig  angefertigt  von  Jos.  Jossei  Wi 
bansen  (b.  Alfxander)  nod  von  Stern  darchgP5fhen  und  verbessert:  < 
1679,  f.;  ib.  1687,  f.;  in  der  Waodsbecker  Tun fspracb igen  Bibel  aufgeB«! 
Wandsbeck,  1711,4. 

Er  sehrieb  aocb  nisnVtt  n'^Ött  nio  oder  Gnlteblen  über  Kdiay  ta**?. 

Mor.  A.  Stern  (Prof.  in  Göttingen)  a.  Theod.  Benrey:  Ueber  die  Monats 
einiger  alten  Völker^  insbesondere  der  Perser:  Cappadocier,  Juden  u.  I 
Berlin,  1836,  8. 

:  Darstellang  der  pnpnlSren  Astronomie.    Mit  besonderer  Riickslc 

den  Gebrauch  der  Vorlesungen.  Mit  1  Steinlafel:  Berlin,  1834,  8. 

:  Theorie  der  Kettenbriicbe  nnd  ihre  Anweodong.    Abgedruckt  an 

10.  o.  11.  Bande  von  »CrelPs  Journal  für  die  reioe  und  angewandte  Mal 
Uk«  t  ib.  1834,  4. 

:  Lehrbach  der  Mechanik  von  F.  D.  Poisson.    Nach  der  zweite 

vermtfhrteQ  Aufgabe  übersetzt.  2  Theile:  ib.  1835,  8. 

S.  Stern  (Dir.  des  Philanthropin  io  Ff.  a/M.  *) :  Das  Judenlhum  und  der  Je 
christlichen  Staate.  Eine  Vorlesung:  Berlin,  1843,  8. 

:  Lehrbuch  der  allgemeinen  Grammatik.     Mit  einer  lithogr.  Tabell« 

1840,  8. 

:  Vorläufige  Grundlegung  zu  einer  Sprachphilosopbie.  Mit  1  lithogr. ' 

ib.  1835,  8. 

:  Die  Aufgaben  des   Jndenthums  und  die  Juden  in  der  Gegenwart. 

Vorlesungen:  ib.  1845,  8. 

—  -*:  Was  ist  geschehen,  und  was  ist  zu  thnn?  Eine  Ansprache  an  die  g 
gesinnten  unter  meinen  Glaubensgenossen:  ib.  1847,  8. 

:  Die  Religion  des  Judenthums,  in  8  Vorlesungen :  ib.  1846,  8;  2.  Aal 

1848,  8. 

:  Die  gegenwärtige  Bewegung  im  Judenthum:  ib.  1845,  8. 

:  Geschichte  des  Judenthums,  von  Mendelssohn  bis  in  die  Gegenwart, 

Uebersicht  der  altern  Religions-  und  Kulturgeschichte:  Ff.  a/M.,  1857,  8. 

Salm.  Gli.  Stem  (.s  Recbni(z,  Corr.  io  Wien):  nh  n-^i^  'b  DJ  Kn?te  "to^ 
Abr.  Ihn  Esra*s   Jesod  Mora   (Phncifien  des  Judenthums)  mit  eiaen 
Commentar,  genannt  Li  wj  at  C heu:  Prag,  1833,  8. 

:  ed.  p^tjj'tn  ^\h  ij^nyn  ri'^anij  von   Sal.  Ibn  Parchon  (s.  d,), 

einer  HS.  edirt:  Pressburg,  1844,  4. 

:  ed.  D'«»^a|n  P^lü  tI5"\J  von  demselben  und  Noten  zu  beiden  vo« 

ausgeber:  ib.  1844,  4. 

:  ed.  n-^-nan  n^a  oder  Commentar  zu  nis«  •'p-^a  von  Meoaehea 

Salomo  aus  Perpignan,  mit  dem  Beinamen  MeVri  (s.  d.)  ,  wozu  auch  di 
kannte  geschichtliche  Einleitung  (nn'^na),  bis  zum  Jahre  1300  reichead. 
der  Ausgabe  von  Salooik  (1821,4)  von'Chaj.  Falagi  (s.  d.)  überdr^kl 
mit  einer  biographisch -literarischen  Einleitung  versehen  :  Wien,  1854,8. 


1)  Er  wtr  frfiher  in  Berlin. 


Salm.  Gli.  Steru  —  Job.  Cpb.  Sticht.  S89 


Salm.  Gli.  Stein:  ftSD^p  nby  "«Piöy^  ^Kttu  n)^''V^  od.  Katalog  über  111  hebräische 
Codices  io  119  Bänden,  ADf^ekoui't  von  der  Gro>sherzogio  zu  Parma  Marie  Luise, 
als  Ergäozung  der  de  Ilossi* scheu   Sainuilung.    Auch  mit  ital.  Titel:  Parma, 

1817,  8. 

*Joh.  Sternbach:  Di.«potaiiones  sex  de  Lexicoram  Hebraicorom  et  concordaotia- 
rum  delecia:   llafo.,  I69i,  4. 

Nat.  Sternbnrg:  "in^  rtha»  oder  Erklirung  voo  Vers  16  des  145.  Psalm*s  io  70 
Weisen:  Venedig/ 1627,  4. 

Josua  Stdrnschnss:  Das  reforiD  -  heuchelnde ,  conservativ- orthodoxe  und  das 
wahre  Judenthuin  :  Mannheim,  1861,  8. 

:  Zur  Würdigung  der AussprUche  des  neuen  Matfrialismus.  TnJeschiirun 

von  Hirsch  Jahrg.  V. 

*JoI.  Sterringa:  Animadversiones  phil.  sacrae  in  pentat. ,  exbibentes  veram  et  1i- 
matior.  varior.  in  5  Monis  libris  loeor.  tum  verbalem  tum  io  multis  quoque  rea- 
lem iuterpretationem:  Leuwarden,  1696,  4;  Leyden^  1721,  4. 

*Chr.  Ge.  Steüber:  Disquisitio  de  seriptis  Flavii  Josepbi  et  fide  etc. :  Rinteln,  i 
1754,  4.  ! 

:  Erläuterung  der  ältesten  jüdischen  Geschichte  u.  des  Flavius  Josephus.     i 

Abgedruckt  in  den  Riot.  Anzeigen  1767,  St.  16—18;   1768,  St.  3—7.  i 

*Joh.  Engelh.  Steober:  Programme ,  quo  Karaeorum  nataies,  dogmata  et  fata 
enarranlur:   Rinteln,  1735,  4. 

:  Achitophel  (2  S.  c.  17)  muoero  illoroip  exemptus,  qui  sibi  ipsis  laqueo 

gulam  fregerunt:  ib.  1741,  4. 

*J.  H.  Stenbor:  De  scripturae  sanctae  literali  et  mystico  5ensu:  Jena,  1686,  4. 

*Joh.  Chr.  Fr.  Steadel:  Disquisitio  in  loca  Dan.  9,24—27.  2. Programme:  Tübin- 
gen, 1833  u.  1^35,  4. 

:  Loci  Jes.  7,  1 — 9  interpretandi  tenlamen  :  ib.  1815,  4. 

:  Oliservationes  ad  Jes.  52,  13—53,  12.  P.  I.  et  II:  ib.  1825,  4. 

:  Disqüisit.  in  Ps.  Iß,  8 — 11.  2  Programme:  ib.  1821,  4. 

:  Prolusio  de  loco  Hehr.  10,  5— 14  coli.  Ps.  40,  7—9 :  ib.  1825,  4. 

:  lieber  die  Haltbarkeit  des  Glaubens  an  geschichtliche  höhere  Offen- 
barung Gottes:  Stuttgart,  1814,  8. 

:  Disquis.  de  '«'«  1:29  oum  et  quo  sensu  idea  a  Jesaia  mente  concipi 

posse  videalur?:  ib.  1829,  4. 

:  Disq.  in  Joelis  c.  3 :  ib.  1820,  4. 

:  De  messiano  vaticinio:  ib.  1824,  4. 

:  üeber  die  Rehandlung  der  Sprache  der  heiligen   Schrift,  als  eine 

Sprache  des  Geistes:  ib.  1822,  8. 

:  Vorlesungen  über  die  Theologie  des  A.  T.    Herausgegeben  von  G. 

Fr.  0 eh  1er:  Berlin,  1840,  8. 

^Joh.  Steodner:  Mo«es  ßotarel  de  Mysteriis  Trinitatis  latine  versa  ac  illustrata. 
Abgedruckt  in  dessen:   die  jiid.  ABC -Schule  (p.  27):  Augsburg,  1665,  8. 

' —  —  :  Jüdische  ABC -Schule  vom  Geheimniss  des  dreieinigen  Gottes  u.  Seh5pfers 
Jehova  etc.  :  ib.  16G5,  8. 

*<J.  D.  Stenkard:    De  gaudio  gentilium  adventu  Christi  multipl.  c.  Jes.  9,  3:  Leip-    { 
zig,  170V,  4. 

^J.  W.  Stenrer:  De  revelatiooe  divina  ejusque  modis:  Jena,  1664,  4. 

*Corn.  van  Stoyil  (de  Lupide):  Comme^tarius  in  librum  Sapientiae:  Antwerpen, 
163H,  f. 

*iob.  Cph.  Stiebt:  Diss.  de  urbe  Hanochia  (TT'idn),  ad  genainum  capitis  4,  17  Ge- 
seseo."«  sensum  iovesligundum :  Jena,  1727,  4.' 
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Job.  Cph.  Sticht  —  Job.  Fr.  Süebritz. 


*Joh.  Cph.  Sticht:  Progr.  de  (^enaioo  pbilologiae  io  sacris  atudiis  ma:  AltcM, 

1741,  4. 
—       — :  De  odio  Jadaeoram ,    quo  philosopbiam  graream  peraecati  aaot:   ib. 

1745,  4. 
:  Progrr.  de  viris  principibaa,  leriplarae  aacrae  et  lioguanim  cogoiiiaae 

clari:!. :  ib.  1749,  4. 

:  Progr.  super  Geneaeoii  c.  1,  31  :  ib.  1751,  4. 

:  Diss.  saper  Geneseos  7,  6;  Lak.  2,  14,  ilenqae  de  fide  in  Cbriataa: 

ib.  1757,  4. 

:  Diss.  de  praeceptis  miuimis  ex  nieote  Pharisaeorum ,  ad  illastraodui 

Ml.  5,  19:  ib.  1758,4. 
:  Diss.  de  Reri  et  Kethibb   vocabulis  compositis  ac  divioae  alftnilalisi 

ib.  1700,8;  daf^egeo:  Job.  Gli.  Drescher,  diss.  oovam  aeoteotiam  SlickÜi 

de  Keri  etc.  examinans:  Leipzig,  1763,  4. 

:  Progr.  de  P^alniis  Hamroaloth  (niVnsrt  ^n->tD):  Altena,  1766^  4. 

:  Diss.  de  rolloqaio  Dei  cum  Caino  babito  ob  sscrifirium  snam  coDtcmlBB 

babitom  f^ravius  irascente  ad  iltustralionrm  Gn.  4,  7 :  ib.  1766,  4. 

:  Progr.  de  coUoqaio  Dei  com  Salaoa  babito  de  probitate  Hiobi  (Hi.  1, 

6—12):  ib.  1767,  4. 
:  Comroeotatio   de   Ephesiia   literis   linguae  sentit,   vindicaodia:   Jeaa, 

1760,  4. 

*Joh.  Gost.  Stickel:  Das  Etroskirche  durch  Erklärung  voo  Inschriften  und  Naaics 
als  semilische  Sprache  erwiesen:  Leipzig,  1858,  8. 

:  Das  Buch  Hieb  übersetzt,  mit  Anroerknnfren :  ib.  184t,  8. 

'-  — :  In  Jobi  locum  19,  25—27,  de  Goete  commentatio  :  Jena,  1832,  8. 

:  Proluslu  ad  interpretationem  tertii  capitis  Habacuci.  P.  I.:  Jena,  1827,1. 

*J.  B.  Stiebritz :  Einleiluog  in  die  hehr.  Sprachlehre,  für  Schulen:  Jeoa,  a.  1.  8. 

*Joh.  Fr.  Stiebritz:    Diss.  qua  de  propheta  miracnlose  a  leone  necato  historiai  . 
1  Reg.  c.  13  descriptae,  lux  pbilologica  accendilur:  Halle,  1733,  4. 

:  Epistola  de  D.eo  medico:  ib.  1730,  4.  | 

:  Meilitatio  exegeiica,  quae  nova  Jereminni  oracnli  c.  31,  22  ezplicatit,  I 

qasm  —    C.  k.  Heumannus  cum    orbe   erudiro   communicavit   in    Disa.  dl 
Estbera,  Asine  regina,  roodestam  examen  coropleclitur:  ib.  1737,  4. 

:  Betrachtung  über  das  Alter  des  samaritanischen  Penlaleach*a.  In  des- 
sen :  Betrachtungen  über  einige  Gegenstände  der  Schrift  and  Religioa:  ik 
1769,  8. 

:  ed.  Job.  Hnr  Michaelis  erleichterte  hebräische  Grammatik  ete. .-  ik  . 

1737,  8.  ! 

:  Anhang  zu  der  erleichterten  hebräischen  Grammatik  des  sei.  Hra.  Dar.  i 

Michaelis:  ib.  1838,  8. 

:  Zernichtung  des  Vorurtheils  der  Juden-,   nach  welchem  sie  meiaetci, 

man  müsste  nicht  wissen,  woher  der  Messias  sei :  ib.  1742,  4. 

:  Ob  die  Davidische  Erlegung  des  Goliath*s,  wie  auch  des  Blrea  ail  j 

Löwen,  ein  eigentliches  Wunderwerk  sei?  ib.  1742,  4. 

:  Diss-  de  sacerdolibus,  vitio  corporis  labornntibus,   a  comealioae 

tissiroorum  non  teuere  arcendis,  ad  Lev.  21,  21 — 23:  ib.  1752,  4. 

:  Diss.  de  vero  sensu  Hos.  11,1  circa  allegatiooe m  Mt.  2,15:  ib.  17S3,4* 

:  Diss.  in  qua  variae  de  Urim  et  Thumniiro  ponderantur  senteotiae,  vart" 

que  ad  ductum  Ex.  28,  3U  sistitur:  ib.  1753,  4. 
:  Diss.  de  arca  foederis,  ordinaria   columnae  nubia  et  ignia  aede:  ik  ■ 

1753,  4. 
:  Diss.  de  justitia  cauaaae  Israelitarum  in  belle  advcraaa  Cuaaitas  la«- 

ceplo:  ib.  1759,  4. 
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*Joh.  Fr.  Stiebritz:  Diss.  de  praejadieio  Jadaeoram,  quo  neqoe  ex  GeliUea  in 
uoiversani,  neqae  ex  Nazarelba  ioprimis,  propbelam  prodire  posse  adsemeruol: 
Halle,  1761,  4. 

:  Vindiciae  xw  h^'^^p  Dt.  27,  4  contra  celeb.  Kennicottam :  ib.  1767,  4. 

:  Dlss.  Moses  JQstus  Ae^yptii  percossor:  ib.  1767,  4. 

*£r.  Stiedenrotb:  Nova  Spinozismi  delioealio:  Göltiogeo,  1817,  8. 

*L.  C.  Stiege:  De  Sabbalbo  Cbristianoram  jodaicorunique  etc.:  Königsberg, 
1702,  4. 

*P.  Greg.  Stieldorff:  Bpistolam  R.  Samuel is  ad  R.  Isaac  de  vaoa  Jodaeorom  spe 
ele.  ex  Arabico  in  Latinam  olin  Norirabergae  a.  1498  etc. ,  de  novo  edilo  etc. : 
Trier,  1831,  8. 

Siehe  onter  Sam.  IsrtCli  (s.d.)«  wo  die  deatscben  Schriften  von  Stieldorff, 
Link,  TrtatntDD,  die  englische  ronCalTerl,  die  iltiieoische  von  Brnnali 
erwlhnt  werden.  Der  Artikel  San.  IsraSli  i«t  mit  den  Art.  Abu-Nazr  Samuel  b. 
(Jaclija)  Jehnda  identisch,  indem  sich  beide  erginzen. 

*Rud.  Stier:  Hebräisches  Vokabolariam  für  den  Scholgebraach.  l.Theil:  Leipzig, 
1H58,  8;  2.  aber  sachlich  gearbeiteter  TheÜ.  Mit  einem  Anhange  nentestam. 
Wörter  und  Namen  :  ib.  1859,  8 

-^  — :  Nen  geordnetes  Lebrf^ebande  der  hebrSischen  Sprache.  Nach  dm  Grand- 
Sätzen  der  Sprachentwickeluog  als  durchgängige  Hinweisong  anfeine  allgemeine 
Sprachlehre.  Th.  1.  u.  II.  Lant-  u.  Wortlebre,  auch  u.  d.  T.  Formenlehre  der 
bebr.  Sprache,  systematisch  and  spracbpbilosopbisch  etc.:  Leipzig,  1833,  8; 
Berlin,  1849,  8. 

:  Siebzig  ausgewählte  Psalmen  nach  Ordnung  a.  Zusammenhang  ausgelegt. 

1.  Hälfte:  die  mesi^ianischen  Psalmen:  Halle,  1834,  8;  2.  Hälfte:  Lehr-,  Buss-, 
Klag-  u.  Dank-Psalmen  :  ib.  1836,  8. 

:  Die  Weisheit  Salomoois  in  Hiskia*s  Tagen.    Ein  Büchlein  für  alle,  die 

gern  Könige  werden  und   nicht   Narren  bleiben  wollen.    Populäre  Scbriftaus- 
legung:  Barmen,  )849,  8  (S.  149). 

*S.  Stiler:  De  linguae  ebraeae  propagatione  in  periodonim  duobus  prioribus: 
Servest,  1676,  4. 

^Eugeoie  StillfHed :  Die  Tochter  Jepbtba*s.  Ein  bibl.  Gedicht:  Stuttg.,  1858,  16. 

*Tob.  Stimmer:  Figurae  artiflciosae.  Ein  bibl.  Gedenkbach  in  lat.  u.  deutschen 
Versen:  Basel,  1576,  4;  Strassburg,  1615,  8. 

*G.  Sti886r:  Processus  Salomoois  contra  Simei  (1  Reg.  2,  36—46,  coli.  8,  9)  vin- 
dicntur:  Leipzig,  1719,  4. 

*Cbr.  Stock:  Clavis  linguae  sanctae  Veteris  Teslamenti ,  aditum  operiens  etc., 
voces  deperditas  visas  ex  Unguis  Cbald.,  Syr.,  Arab.  et  Aethiop.  restituens  etc. 
Accedit  breve  dicliooarium  Cbaldaeo-Talmudico-Rabbinicum:  Jena,  1717,8; 
vermehrt  u.  verbesse' t:  ib.  1727,  8;  ib.  1730,  8;  mit  neuem  Titel:  ib.  1735,  8; 
ib.  1739,  4  ;  besorgt  von  Job.  Fr.  Fischer:  Leipzig,  1752—53,  8. 

:  Breve  dictiooarium  etc.,  mit  dem  Vorigen  gedruckt:  Jena,  1717,  8. 

—  —  :  Dissertationes  qoinque  de  poenis  Ebraeorum  capitalibus:  Jena,  1702,  4. 

*P.  A.  StScker:  Die  Verhältnisse  der  Joden  in  Aargau,  geschichtlich  beleuchtet. 
An  den  hoben  grossen  Rath  des  Kantons  Aargau  gerichtet:  Aargau,  1861,  8. 

*Jae.  StScker:  Anolysis  bibliea:  Jena,  16*28,  4. 

*P.  StOCkmanii:  De  Caino  contra  neeem  praemuoito  Gn.  4,  15:  Jena,  1792,  4. 

Aeg.  StOCkmann's:  Miscellanea  sacra.  2  Tbeile:  Amst.,  1737—39,  8. 

*Bhrd.  Stöger:  Positiones  ex  hermeneutica  sacra  V.  et  N.  Testameoti:  Regens- 

borg,  1794,  4. 
:  Tentamen   finale  publicum   ex   unguis  hebraea  et  graeca:    Straubing, 

1783,  4. 
*flier.  Stöbr:  Theoria  et  praxis  Hngoarom  sanctanim,  sciL  samar. ,  hebr.  et  syr. 

earumque  Harmonia:  Augsburg,  1796,  8.  ^ 
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*Nik.  Fr.  8t5hr:  Progr.  de  scriptura  sacra  perperam  eorroptioDis  loa 
Hof,  1745,  f. 

:  De  filio  Salomoois  aroictni  assimilalo ,  ad  Mt.  6,  28:  Beurevthy 

:  DUn.  de  salva  Dei  apparatione  pie  derunctorum  post  mortem  ai 

maxiine  ad  locain  1  S.  28,  7  sq.  illnstraodam :  ib.  1752,  4. 

Jos.  Bärisch  Stokvisch  (A.  in  Amst.):  Diss.  med.  de  viroa  aypbilitici  ez< 
ex  diagno«i  praesertim  probata:  Leydeo,  1830,  8. 

Mob.  Mt.  Stoll:  Die  Psalmeo  David's  in  teotscber  Poesie:  Hildbarj 
1761,  8. 

:  Die    Klagelieder  Jeremiae,    nebst   zwri    Liedern   «na  den   P, 

Micha  and  Ilabncuc,  in  gebnndeuer  Rede:  ib.  1762,  8. 

*Bal(li.  Stollberg:  De  Herodianis,  diss.  sinfcufaris :  Wittenberg,  1666,  4 
druckt  in  dessen  Bxercitationes  Graecae  lin^nae:  ib.  — ,  4. 

*P.  Stolle:  Selah  (nVo)  philologice  enucleatum:  Wittenberg:,  1685,  4. 

*Joh.  E.  Stolte:  Arcentnatio  sacri  codicis  ebraei  Ji/orofjtxi^:  Jcaa,  1708 

*Joh.  Jak.  Stolz:  Die  Psalmen  ausgelegt:  Zürich,  1814,  8. 

*C.  StSr:  De  Jona  propheta  vidnae  Sareptaoae  filio:  Jena,  1668,  4. 

*Job.  Ph.  Store:  Gvanjselische  Glanbenskraft  oder  Unterweisung,  dasi  X 
Nazareib,  der  Gekreuzigte,  der  wahre  Messias  sei:  Tübingen,  1723,  t 

:   Uncbristticher  Sebabbes- Knecht:  ib.  1700,8. 

« 

*Jan  Storm:  De  proselytis  Judaeorum :  HaTn.,  1820,  4. 

*Gli.  Chr.  Storr:  Observatiooes  ad  analogiam  et  syntaxin  bebr.  perl 
Tübingen,  1779,  8;  ib.  1805,8. 

:  ed.  Pb.  U.  Moser,   Lexicon  manuale  bebraicum  et  chald.  et 

fatione  G.  Chr.  Storr:  Ulm,  1795,  8. 

:  Cominentationes   exegelicae   qua   insigne   de   Christi   oracaU   ( 

13—53,  12)  illustr.:  Tübingen,  1768,  4. 

:  Opuscula   academica  ad  interpretationem    libror.   sacror.  3  V< 

1796—1803,  8. 

*£bh.  Hör.  Dan.  Stosch:  Diss.  de  Septem  Domini  ocnlis  perlaatrantibo; 
terram,  ex  Zach.  4,  10:  Fr.  a/O.,  1751,  4. 

.*   Diss.    de   revelatione   divina  ante  Mosen   scripto   cooaigai 

1752,   i. 

*Ferd.  StOSCh:  Progr.  de  erudiendis  parvulis  etc. :  Linz,  1759,  4. 
:  Exercit.  de  filiis  dei  (Hi.  1,  6;  38,  7):  Linz,  1749,  4. 

Mor.  StSssel;  Biblische  Gescbicbte  zum  Gebrauche  für  den  iar.  Religiofl 
rieht  in  Gymnasien  nnd  Realschulen.  1.  HeTt:  Brüun,  1858,8;  2.  Hi 
1859,  8. 

*K.  Glo.  Stoy:  Commentatiuncalus  super  Ps.  16:  Leipzig,  1796^8. 

Abr.  Strakonitz:  C^Vü""!!  oder  deraschische  Scbrifianslegungen.  hk  aelaei 
Buch  D*d?x{<:"")Si  eingedruckt:  Fürth,  1783,  4. 

•  •  * 

Elfes.  Strambnrg  (b.  Men.  Mannes,  .s  Krakau) :  ü']^'>s  nna  'o  oderÜi 
über  sammlliche  Schriftstellen  ,  welche  im  Sohar  oder  io  Tikknaa  Sal 
nicht  erwarteten  Orten  erläutert  oder  angezogen  werden.  Mit  Approbati 
JT.  L.  Heller:  Krakau,  1047,  4  Mea.  Meiseis  (Bl.  39).  S.  oben  ElfS 
Men.  Mannes. 

*Aegid.  Strauch:  Diss.  de  anno  Ebraeorum  ecclesiastico:  Wittenbergi  IMl 

:  Diss.  de  computo  Talmndico  -  Rabbinico  :  ib.  1601,  8. 

:  Diss.  de  computo  Julio-Constantineano:  ib.  1662,  8. 

:  Daa  Gottesgesetz  »Da  aollst  deines  Weibes  Sebweater  Diehi  oeban* 

noch  fest:  ib.  1(^9,  4. 


*Aegid.  Strauch:  De  poenitentia  Nioevitarum :  Wilteoberf^,  1664,  4. 

*Fr.  Ad.  StraiUS:  Sinai  a.  Golgatha.  Reise  io  das  Morgenland :  Berlin,  1847,  16. 

:  Zepbaniae  vaticioia  commentario  illustravil :  ib.  1843,  8. 

Mor.  Straoss:  n^öni  nnsi»  na  od.  Konfirmationsreden  fdr  isr.  Knaben  am  Schlnsae 
ibres  13.  Jahres,  von  ihnen  selbst  vorzutragen,  mit  einer  Ansprache  dea  sie 
confirmirenden,  nebst  Anhang:  die  13  Glaabenaartikel^  in  deutscher  metr.  Be- 
arbeitung: Wien  -  Pressburg,  1859,  8. 

*G.  S.  Strebel:  De  antiquia  Judaeorum  ritibus  et  moribus:  Wittenberg,  1664,  4. 

*J.  F.  Strebnitz:  Diss.  philos.-philol.  continens  vindicias  Salomonis  adversus  cri- 
minatiooem  scepticismi :  Halle,  1760,  4. 

*K.  StreckAlSS :  lieber  die  Verhältnisse  der  Juden  in  den  christlichen  Staaten  : 
Berlin,  1833,  8. 

:  lieber  das  Vorhältniss  der  Juden  etc.  2.  Schrift :  Ib.  1843,  8. 

Gegen  Schrift. 

J.  M.  Jost:  Offenes  Sendschreiben  an  Hrn.  GORR.  K.  Slreckfnss,  zur 
Verständigung  über  einige  Punkte  in  den  Verhältnissen  der  Juden:  Berlin, 
1833,  8.  

Dav.  Strelisker  (.s  Brody,  Chasan  in  Pesth). 

Ueber  ihn. 
Mard.  Strelisker  (b.  Dav.):  tV.»  -^dt  oder  Elegie  auf  den  Tod  seines  Vaters 
David,  nebst  Biographie.  Hebräisch:  Lemherg,  1849,  8. 


Ma^d.  Strelisker  (b.  Dav.):  -;nbV  nyv  oder  Festgedicht  zu  S.  L.  Rapaport's 

70jährigen   Geburtstag.     Als   besondere   Beilage   zur  Zeitscbr.   n'«:k)tn:    Lyk, 

1860,8. 
:  n^v  nj39]  oder  Threnodie  über  Salm.  Margaliot.  In  Bik.  ha-lt.  Jahrg. 

1829  :  Wien,  7829,  8. 
:  ühS9  n^T  oder   Elegie   und   Biographie   seines   Vaters   David :  Lemberg, 

1849,  8. 
:  ^nv"«  n»3Ki3  oder  Threnodie  auf  den  Kaiser  Franz  I. 'gesungen  in  der 

Synaf^oge  zu  Br'ody  und  auch  in's  Deutsche  übersetzt:  Zolkiew,  1835,  8.    Mit 

-TDts  VsK  von  CbristianpoUer  zusammengedruckt.. 

*J.  M.  Strettenberg :  Diss.  kistorjco-critica  de  testimonio  Fl.  Josepbi  de  Jesu 
Christo:  Lund,  1824,  4. 

*C.  Stridsberg:  Examen  notarum  criticarum  Haubiganti  in  Psnlmos.  Specimen: 
Göttingeo,  1778,  8. 

^Victorin  Striegel:  Libri  Sapientiae  interpreie.  Mit  dessen  »Sapientia  Siracbi  in- 
terprete«  (von  p.  277  an)  gedruckt,  ohne  besoodern  Titel:  Leipzig,  1575,  12; 
die  elegante  lateinische  Uebersetzung  ist  wieder  abgedruckt  in  '»Liber  Tobiae, 
Oratio  Manassae,  Sap.  et  Ecclesiastes  cum  commentariis  et  prolegomenis  Job. 
Alb.  Fabricii :  Leipzig,  1691,  8. 

:  Salomonis  proverb. ,  ecclesiastes,  canticum,  recogn.  argum.  atque  scbo- 

liis  illostr. :  ib.  1555,8. 

.  Hypomneroata  in  Palmos:  Leipzig,  1563,  8;  Neustadt,  1574,  8. 

:  Sapientia  Sirachi  interprete  s.  Libri  Sapientiae. 

Sam.  Strim:  ü\h9  ^"^^^m^  od.  eine  Sammlung  von  halachiscben  u.  agadisehen  Auf- 
sätzen:  Berlin,  1741,  4. 

^.  Low  StrischOW:  nss  -)nK  oder  discussive  Novella^  über  den  RC.  Eben  ba- 
•Eser:  Lemberg,  1804,  8. 

^If  es.  Fiscbel  Strlschow  (b.  Is.) :  D->tD!ineV  v*3n»  oder  Deraseba's  in  kabbalisti- 
scher Weise.  ZweiTbeile:  Zolkipw^  1800,4.' 

'^- :  n!ina  zh^y  oder  Derascha^s  in  kabb.  Weise:  Lemberg,  s.  a.  8. 

Ribl.  indaica.  III.  ^^ 
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'Job.  Ad.  Stritter:  Grammatica  chaldaica :  Halle,  1702,  8. 

:  ADfao^s^rÜDde  der  chaldäischeo  Sprache,  als  Anbaog  za  Stein« 

Grammatik:  ib.  1763,  8. 

*Ad.  Hnr.  StrodtmaiW :  AbbaadluD^  über  die  Fra^e,  ob  io  den  lat.  Schi 
hebr.  Sprache  zu  lehren  sei?  Fleoabur^,  1781,  8. 

*C.  StrodtmaDD :  Lebereiostimmaog  der  deutschen  AltertbBmer  mit  dei 
scheu:  Woirenbüttel,  1751—58,  8. 

*Job.  Cpb.  StrodtmaDD:  Commentatio,  quae  Pentadem  differentiarom  hebri 
exhibet :  GöttiDgeii,  17i7,  8. 

:  Diss.  epist.  quae  decadem  differeotiarum  bebraicarnm  exliibet: 

ver,  1746,  8. 

*Thdr.  Aodr.  Strohbach:  Diss.  de  Josephe,  Vespasiano  imperiom  prne 
vere  nuro  divioaverlt?  Leipzig,  1748,  4. 

*Pet.  Strokirk:  Disp.  de  crroribus  Juslioi  circa  res  Judaeorum  :  Upsala,   1 

*J.  J.  Stromeyer:  Hannunia  decalogica:  Jena,  1712,  4. 

*Fr.  Andr.  Strotb:  Diss.  de  codice  Alexandrino:  Halle,  1771,  4. 

:  Programma  ,  quod  lectiones  nonnullas  codicis  graeci  V.  T.  exbib 

Venetiis  io  Bibliotheca  S.  Marci  asservatur :  Halle,  1775,  8. 

:  Symbolac  rriticae  ad  illustrandam  et  emendandaro  Alexandrinoi 

terpretnm  versinnem  ex  Justino  Martyre  aliisque  patribus  ecclesiasticis  col 
Abgedruckt  in  Repertorium  der  morgeol.  u.  bibl.  Lit.  111.  n.  4  p.  313.  25 
n.  4  p.  124.  163.  Xlll.  n.  4  p.  158.  168:  Leipzig,  1778—83,  8. 

:  Index  criticus  omiiium  codicum  versionis  Alexandrinae  mannscrif 

Das.  V.  n.  2  p.  94.  134.  Vlll.  n.  6  p.  177.  205.  XI.  p.  45.  72. 

*Joh.  Stmbe:  Memoriale  biblicnm  novnm ,  cum  introductione  cbronologiei 
teln,  1635,  8. 

*Carl  Aug.  Stmensoe:  Grammaiiea  linguae  sanctae  breviter  et  perspicoc 
nata.  Cum  praef.  Chr.  B.  Michaelis:  Halle,  1756,  8. 

*Chr.  Gfr.  Stmonsoe:  Nene  Uebersetzung  der  Weissagung  Hoseae,  nac 
hebr.  Texte ,  mit  Zuziehung  der  griechischen  Versionen  :  Haiberstadt,  \\ 

:   Nene   Uebersetzung  der  Weissagungen  Nachum's,    Habaicak*i 

ranja*s,  Haggai*s,  Saebarja's  und  Malaehi's:  ib.  1771,  8. 

:  Neue  Uebersetzung  der  Weissagungen  Jesaiae,  JoePs,  Amos,  i 

und  Micha:  ib.  1773,  8. 

:  Neue   Uebersetzung  des   Propheten  Jeremiae ,  nach  dem  hebr. 

u.  s.  w.  ;  ib.  1777,  8. 

:  Neue  Uebersetzung  des  Predigers  Salomo:  ib.  1780,  8. 

:  Neue  Uebersetzung  der  Psalmen,  Sprüche  Salomo's  und  RIagg« 

Jeremiae,  nach  dem  hebr.  Texte,  mit  Zuziehung  der  griech.  Version,  b« 
gegeben  von  Hör.  Er.  Güte:  Halle,  1793,  8. 

*Ge.  Ad.  Struve:  Periculum  legale  de  Judaeis:  Jena,  1680,  4. 

*Joh.  Jul.  Stmve^  Rudimenta  logica  Ebraeorum  ex  Judaeorum  scriptis  en 
exemplis  copiose  illnstrata:.  Jena,  1697,  8. 

*Mos.  Stuart :  A  Hebrew  Gramroar  with  a  copious  syntax :  Andover,  18S 
with  a  praxis  on  select  portions  of  Genesis  and  the  Psalms:  ib.  1823,  S;  Oi 
1832,8;  5.  ed.:  ib.  1838,8. 

:  A  Hebrew  Chrestomaty :  Andover,  1829,  8;  ib.  1832,  8. 

—  — :  Gesenins*  Hebrew  Grammar  as  edited  by  B.  Roediger,  traasb 
ib.  1846,  8. 

*Andr.  Stflbel:  Hebraismus  in  nuce,  i.e.  summa  lineamenta  gramm.  WasantU 
absolutissimae:  Leipzig,  1688,  8. 

*J.  L.  Stabenrauch:  Diss.  in  verba  ultima  vs.  8.  Jes.  53  propter  defect.  f 
Franecker,  1726,  4. 


G.  H.  Stuck  —  Job.  Uur.  Stuss.  395 


*G.  H.  Stack I  Sententias  Rabbinorum  de  soccessiooe  etc.  a  R.  Joseph  Karo  iq 
Schulchan  Aruch  dicta  etc.  in]  Iin§|[.  lat.  vert.  et  passim  illastr.  C.  6.  Meyer 
e(c. :  Halle,  1775,  8. 

*J    H.  Stack:  Hoseas  propbeta;  versos  et  commeotatus :  Leipzig,  1828,  8. 

M.  Stadenzki  (A.  in  Warsebao):  Ci-T^»rr  KS-.-i.  Der  Kinderarzt  oder  die  Mittel, 
Kioderkrankbeiten  zo  verbüteo,  die  Arten  der  scboo  aosgebrocbeneo  za  unter- 
scheiden,  solche  mit  Hausmitteln  zu  heilen,  und  zu  erkennen,  bei  welchen 
Krankheiten  ärztliche  Hilfe  unentbehrlich  ist.  In  hebr.  u.  deutscher  Sprache: 
Warschau,  18i7,  8  (S.  324);  s.  LB.  d.  Or.  1850  c.  59  flg. 

*Gli.  Ldw,  Stader:  Das  Buch  der  Richter  grammatisch  und  historisch  erklärt: 
Bern,  1835,  8.    2.  Ausg.  :  ib.  1842,  8. 

— • :  (Jeher  das  Buch  Hiob.     Ein  öffentlicher  Vortrag,  gehalten  vor  einem 

gemischten  Publikum:  Bern,  1858,  12. 

*Ph.  Stader:  De  versionis  Alexandrioae  origine,  usu  et  abusu  critico:  Bern, 
1823,  8. 

*Mt.  Hnr.  StahlmaDD:  Probe  einer  PsalmeoübersetzuDg  mit  Einleitung  und  An- 
merkungen von  Job.  Gurlitt:  Hamburg,  1807,  4. 

:  Die  Psalmen  aus  dem  Hebräischen  übersetzt  u.  erläutert:  ib.  1812,  8. 

:  Hiob,  ein  religiöses  Gedicht,  aus  dem  Hebräischen  neu  übersetzt  und 

erläutert:  Hamburg,  1804,  8. 

*Pr.  Starcard:  Grammatica  ebraica :  Basel,  1547,  8. 

:  Compendium  grammaticae  ebr. :  ib.  1547,  8. 

*J.  Starges:  Short  remarks  on  a  new  translatioo  of  Isaiah  :  London,  1791,  8. 

*J.  Starm:  IsraePs  \yeg  zur  Herrlichkeit.  Lieder  der  Liebe  in  Israefs  Herz  ge- 
sungen. Bevorwortet  von  Fr.  Delitzsch:  Erlangen,  1858,  Iti. 

*Leonh.  Cph.  Starm:  Perfecta  solutio  problemati«  de  uumero  apocalyptico  006 
(mit  Bezug  auf  die  jüd.  Zahlensymbolik):  Rostock,  171fi,  8.  Dagegen  schrieb 
ein  Anonymus:  Eilfertiges  Sendschreiben  ete. :  Flensburg,  1716,  8. 

•  — :  Sciagraphia  templi  Hieros.  ex  ipsis.  saeramm  litt,  fontt.  praesertim  ex 

visione  Ezech. :  Leipzig,  1694,  4. 

:  Justa  explosio  calumniarum,  quibus  Anonymus  sub  larva  epistolae  ad 

amicum  etc.  debacchatnr:  ib.  1695,  4. 

*Sim.  Stortevaut:  c-tk  ^nnn  :  or  Adams  Hebrew  dictionarie,  a  rare  and  new  in- 
vention  für  the  speedie  attcyning,  and  perfect  reteyniog,  of  the  Hebrew,  Chal- 
dee  and  Syriak:  London,  1602,  8. 

^F.  W.  Sturz:  De  dialecto  Alexandrina  ratione  simul  habita  version.  libror.  V.  T. 
graec. :  Leipzi};,  1786,  4. 

:  De  dialecta  macedoniea  et  alexandrina  liber:  ib.  1808,  8. 

— — :  Circumcisio  a  barbaris  geotibns  ad  Judaeos  translata  :  Gera,  1791,  4. 

:  De  dialecto  Alexandrina,  Diss.  1 — IV:  Gera,  1788—94,  4. 

^Joh.  Hnr.  Stass:  Diss.  de  consensu  theologiae  Judaicae  et  pontificiae:  Gotha, 

1730,  4. 
:  Diss.de  mutatione  nominum  sacrorum  apudJndaeos,  PontiGcios  etc. : 

ib.  1735,  4. 
:  Prograromata   tria  de   orbe  basibus   iogenii  asirologicis  fascinato,    et 

speciatim  de  impia  et  magica  Judaeorum  Astrologia  atque  Judaeorum  Astrolugia 

cabbalislica  :  ib.  174G— 47,  4. 
:  Cofitiuuatio  1  et  II ,  qua  et  de  exegesi  poeseos  hiblirae  strictim  expooi- 

tur:  ib.  1753,  4. 

:  Progr.  de  Epopaea  Jobaea.  Commentationes  tres:  ib.  1753,  8. 

— :  De  imilatione  poeseos  biblicae:  ib.  1753,  4. 

:  De  poeseos  biblicae  exegesi  poetica:  ib.  1754,  i. 

— :  Commentatio  continuata  de  poeseos  biblicae  exegesi  potitica:  ib.  1755,  4. 


396         Job.  Josua  Stutzmann  —  Chanoch  Sandel  b.  Josef. 


*Joh.  Josaa  Sttttuiailll :  Geist  und  Charakter  der  hebräischen  Prophrlimei 
EioleitoDg  zur  ErlcläniDf  der  Propheten  des  Alten  Test.*«:  Karlsrahe,  180' 

Gabr.  Sfidfeld:  ct;n)s  mhK  oder  über  die  Pflichten  geg^en  NebeomeDscbeii : 
1825,  8.  ""    ""' 

*Suidafl:  Suldae  et  Phavarini  Glossae  saerae  graece.  Com  Spicilegio  gloa 
sacrarum  Uesychii  et  Etymol.  Mag.  Congessit,  eniendavit  et  oolia  il 
Job.  Ch.  Gli.  Brnesti.  Accesait  Dissertaliancula  de  glossis  sacris  Suidae 
Leipzig,  1786,  8. 

Darüber: 

Job.  Ch.  Gli.  Ernesti:  Fpistola  ad  Scbleasneram  de  Soidae  asa  ad  cri 
interpretationein  librorum  aacrorum  :  Leipzig,  1785,  8. 

J.  F.  Scbleasner:  Auetariom  observationom  in  Soidam  et  Hea^ 
etc. ,  ratione  maxime  babita  glossaram  sacrarum.  Partt.  IV. :  Witte; 
1809—11,  4. 

Abr.  Sallama : 'r:^'*;:^  oder  Klagelied  Tiir  den  9.  Ab,  beginnend  rr^'^^'i  nö^n^r 
nn:!')9h.  Abgedruckt  in  inBD  Andtt  rf.^sip).  Siebe  L.  Dukes,  xnr  1 
oiss  etc.   148. 

Mard.  SoItansU  (b.  Jos.,  Raräer  .s  Lozk,  R.  in  KosIoP):  ri-n  n''t:**n  'o. 
zöge  gegen  die  rabbnnitiscbe  Philosophie  u.  gegen  die  chasidaische  Bfyatyl 
kämproog  der  Angelologie  ood  Erklärung  der  biblischen  Berichte  ober, 
u.  s.  w.  Beendigt  1856;  Eopatoria  (Roslof),  1858,  8  Abr.  Firkowitseh  (S 

S.  Sulxer  (.s  Hohenems,  Chas.  in  Wien):  -jvs  n*v  oder  Cyklas  aller  h 
Israel.  Gottesdienste  vorkommenden  Gesänge  und  Gebete,  sowohl  für  drc 
vier-  und  achtstimmigen  Choralgesang  eingerichtet:  Wi^^n,  184(),  f. 

*J.  H.  saliner:  De  LXX  interpretibus :  Halle,  17U0,  4. 

Isaschar  Sftmail  (b.  Mard.,  .s  Arabien):  c^:v  -i^s;  oder  Handbuch  über  dei 
Ralender,  mit  Kalendertabellen  von  .^399  bis  zum  Scbluss  des  6.  Jahrlaui 
mit  Beirügun;:  des  Kalenders  anderer  Völker.  Besorgt  von  fs.  Treves  ■ 
nem  Vorworte  »Venedig,  1579,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  128);  früher  weoige 
standig:  Salonik,  1564,  4. 

Das  Bach  soll  auch  nS^'S'^,  V?^  gehoissen  haben. 

Chantch  Sandel  b.  Josef  (.s  Bialystok) :  Vmi-im  vn  oder  Trauerrede  ubei 
Ratze oelnbogen,  R.  in  BrzeS^  Litewski  :'\Vilna,  1838,8. 

.  — :  tjOi"«  yari  tioi^  v)5?  's  er  "na-j  ns*»  oder  der  Midrascfa  zu  dea  I 

liedern  mit  einem  Doppelcommcntor,  nämlich  l.'Anaf  Josef  genannt,  ' 
der  Wortsinn  erläutert  und  die  richtigen  Lesarten  ermittelt  sind  ;  7,  *Ei 
benannt,  worin  die  Meinungen  der  Ausleger  im  Ganzen  geprüft  und  derTe 
Zusammenhange  erlüutert  ist.  Mit  dem  Texte  gedruckt:  Wiloa-Grodoo,  18 
(Bl.  59);  nberdruckt:   VVilna,  1840,  4. 

Die  darin  aDRefnhrten  Werke  sind  ränS  r-rptt ,  run^  HB"  ,   nti"i2  V?51,  "«t» 

f^nyh  nra ,  c-t^sn  nta ,  tb  *tÄ ,  c^r'-a  V^p  u.  s.  w. 

.  — :  Bin^:«a  "^pw  üP  Tan  nnox  '72.    Midrasch   zur  Ester-Rolle  uW 

eben  so  benannten  zwei  Commentaren:  Wilna-Grodno,  1829,  4  (Bl.  30). 

.  — :  D-^Tswa  "»aw  DJ  nin  wn"^-     Midrasch  zur  Rut-Megilla  mit  glw 

nannten  zwei  Commentaren:  ib.  1829,  4  (Bl.  23). 

.  — :  d">n!:«a  "»sw  DJ  Kteirap  »-i-:«.   Der  Midrasch  Tanrhuma  mit  des 

Commentaren:  Wilna,  1833,  i. 


1)  Geb.  17R5  zu  Luzk,  wo  sein  Valer  Josef  Rabbiner  war.  Er  selbst  war  laertl  ia 
Rabb.  der  kutiaeheD  G«Beinde  und  kaa  erst  spller  nach  Koalof. 
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Cbariocb  Sundel  b.  Josef:  ct-i^Kn  *«so  cy  »na-i  Vk*xv  vn-i».  Der  Midrasch  zu 

den  BB.  Samuel,  mit  gleich beoaootem  Doppelcomiiieolar,  oebst  tjDi^  "i^ ,  Nach- 
weise  liefernd :  Stettin,  1860,  4. 

.  — :  D-n-xn  "SW  C7  «at  B^^3?  'o  oder  das  grosse  Cbronikon  des  Jose  b. 

Chalefta  mit  gleichem  Doppelcommentar  nnd  dazu  noch  onter  dem  Titel  i: 
t{0H'>  fortlaufende  Nachweise  der  PamlleUtellen :  Wilna,  1845,  8  (S.  87). 

.  — :  vji'n?  nV.9  oder  die  Gebete  zum  Rasttag  des  Neumondes  mit  Comm., 

Abhandlung  über  Fasten,  Menschenliebe,  Gebet,  Almosen^  Busse  u.  s.  w., 
Gommentare  über  gewisse  Gebetstücke  u.  s.  w. :  ib.  1859,  8. 

Aoeb  Midrasch  zum  Hochlied,  zn  Kohelel,  zu  den  Psalmen  hat  er  mit  eiuem  gleichbe- 
nannlen  Doppelcommentar  versehen,  "^ra^  KPpOB  hat  er  auch  conimentirt. 

Z.  Hl.  Sandeles  (b.  Chanoch) :  «nna  b9  fi»  *n^thtt  oder  der  bekannte  Cyklus  der 
Festgebete  und  Lieder  nach  polnischem  und  böhmischem  Ritual,  mit  einem  hebr. 
Commentar  und  sonstigen  Scbolien :  Lublin,  1579,  f.;  Wilmersdorf,  1673,  f. 

:  iPinB  üy  n^j-ix^^  n-ro  oder  die  zo  gewissen  Sabbaten  den  Gebeten  ein- 

gerdgten  Lieder,  mit  Commentar,  in  Gemeinschaft  mit  Mard.  Koppelmann 
(s.  d.)  herausgegeben:  s.  1.  e.  a.  4. 

— :  i'ü-iB  D9  rc^BP  nno  oder  die   Gebetordnung,  mit  einem  Commentar, 

zusammen  mit  Mard.  Koppeimann  bearbeitet:  Lublin,  1571,  4;  Krakau, 
1606,  4. 

:  v^nB  U9  n';h'»\>p  oder  die  Sammlung  der  Bnssgebete  nach  poln.  Ritus„ 

mit  einem  hebr.  Comm. ,  eigentlich  von  seinem  Schwiegervater  Mard.  M  ardos 
(b.  Jeh.)  verfasst  und  von  Sundeles  blos  vollendet:  Krakau,  1584,  f.;  Prag, 
1587,  f.;  Lublin,  1643,  f. 

*Wil.  Surenlmys  (Prof.  in  Amst.) :  Misch  na  sive  totius  Heliraeorum  juris,  ri- 
tuum ,  antiquitatum  ac  legum  oralium  Systema,  cum  clarissimorum  rabbioo- 
nim,  MaimonidisetBartenorae,  commentariis  integris,  quibus  acceduot 
rariorum  auctorum  notae  ae  verstones  in  eos  quos  ediderunt  Codices.  Latinitale 
donavit  ac  notis  illustravit  etc.  Pars  1:  Amst.,  1690,  f.;  II:  ib.  1699,  f.;  III: 
ib.  1700,  f.;  IV:  ib.  1702,  f.;  V.:  ib.  1702,  f.;  VI.:  ib.  1703,  f.  —  Eine 
Grundaoschauung  über  diese  Ausgabe  s.  hei  Wolf  in  BH.  11.  p.  886. 

:  BCßXog  »(truXXuyriz  ^  in  quo  secundum  theologorum  hebraeorum  formulas 

allegandi  et  modos  interpretandi  conciliantur  loca  ex  V.  T.  in  Novo  allegatu : 
Amst.,  1713,  4. 

*Pr.  Wlb.  Nie.  Surlogar:  Comm.  de  mutati  Hebraeorum  ingenii  post  redirum 
e  captivitate  babyl.  ratione  et  causis:  Leyden,  1820,  8. 

N.  B.  Sarland:  De  antiquitatibus  judaico-christianls:  Göltingen,  1752,  4. 
Sam.  Saroaga:   t|&2n  npne  oder  Commentationen   über   Maimuni^s  Jad  und  zu 
n:v)3  C]P.^9  die  T7  nid^n  betreffend:  Venedig,  1743,  f. 

Stm.  Surseleyo^  s.  Sam.  Serillo. 

Ah.  Saragün  (R.  in  Kstpl.):  i^rtK  n*>2  oder  sechzig  Derascha^s  über  den  Penla- 
teuch;  ebenso  zu  Fest-  und  Fasttagen:  Kstpl.,  1678,  f.  Sal.  Franco  (Bl.  80). 

^Marquard  de  Sosailllis:  De  Judaeis  et  aliis  infidelibus:  Venedig,  1564,4;  Altorf, 
1613,4;  Ff.  a/M.,  1614,8. 

Is.  SnaOll  (b.  A.  Low,  .8  Grodno'):  '\S^>o  ycc  oder  einfache  und  natürliche  Aus« 
legungen  zu  talmudischen  seltsamen  und  unverständlichen  Agada*s:  Wilna, 
1859,  4. 

-4Alex.  Sflssklnd  (b.  Mos.  in  Grodno):  nninsfn  ö-^^1  liD*?  ^0  oder  Sammlung  litur- 
gischer Regeln  für  alle  Lebensverhälluisse,  in  mehr  asketisch-mystischem  Sinne. 


1)  Er  wird  auch  so  geschrieben. 

2)  Er  nennt  sich  Suson ,  wenn  auch  "^l^  geschrieben. 


\ 


398  Alex.  Stisskind  —  Aug.  Sutor. 


Als  Anhane  lieferle  der  Verf.:  1)  VKptlr»  -V^jsä'i  ?Wir:'»  ^^^aa  «hn»  oder  ' 
Über  die  Greozeo  Palästioa^f  nach  den  Büchern  Josaa  und  Jecheskel;  3)  ' 
VKrTn"^  yz^r^  rrfchv  oder  Comroeotar  über  den  salomonischen  u.  ezeebiel 

•••:.■:  ''er 

Tempel;  3)  "^c^l»  r.^in  oder  Berichtigun|i^en  zu  Rascbi  über  die  Prc 
und  Ilagiographen  :  Ainst.,  1754,  8;  Sulzbach,  1763,  4;  Wiloa-Grodoo,  1 

Alex.  Sfisskind:  hm^^  oder  frommes  Testament,  als  Anleitung  zu  einem  fr 
Lebenswandel :  (irodno,  1704,  8. 

:  "^Vj-sa  w^-iB  8.  n^O''  '0. 

:  T^aa  w-is  s.  i"3-  'o. 

:  •'«nV  ninarj  s.  nno*»  'o. 

:  na  nesais  oder   discusslve   Comroentationen   zum   Penlateach:    Z< 

1757,  f.  Siehe  Alexander-Süsskind. 

Alex.  Sflssklnd  (b.  Sam.  Sanwel  .s  Metz*):  v^^p^  ^n^,  oder  Grammatik  dei 
Sprache.  Dabei  eine  Abhandlnnfi:  über  die  Accente  in  jüd.- deutscher  Sp 
Kolben,  1717,  4  Isr.  b.  Abr.  (81.  50). 

*F.  G.  V.  Sflssklod:  ed.  H*-bräisch-Griechische  Grammatik  zum  Gebraaeh   I 
neue  Testament  von  Ph.  H.  Gaab.  Dazu  ein  Vorwort  des  Herausgebers: 
gen,  1815,  8. 

Jekutiel  SÜSSkind  (b.  Sal.):  ^K'^n-p'!  n?  s.  Jekuti  ei-Süsskio  d. 

S.  SfiSSklnd  (R.  in  Weilburf^,  dann  in  Wiesbaden):  Die  zweite  Rabbinc 
sammlunf;  zu  Ff.  n/M.  Eine  vollsländigfe  Beleuchtun|^  der  Tendenz,  Ri 
u.  des  Zusamroenhang^es,  so  wie  insonders  des  Geistes,  der  bei  und  in  dei 
vorwaltend  war.  2  Hefte:  Leipzigs,  1845,  8. 

:  Es  ist  Zeit  zum  Handeln.  Amts-Antritlspredigt:  Weilburg,  1813, 

—  — :  s.  Leop.  Stein. 

:  Leitfaden  Tur  den  isr.  Confirmanden-Unterricht :  Wiesbaden,  1855, 

Alex.  Sflsslein-KoheO  (.s  Ff.  a/M.):  r.^i'H  '0  oder  talmudische  Collectaneei 
rituale  Decisionen,  aus  den  GA.  der  Gaonen,  der  Tosafot,  aus  Mar^ 
Ascheri  und  aus  andern  allen  Werken  gezogen.  Dazu  noch  ein  Index:  R; 
1571,  f.  Is.  b.  Ab.  Prostitz  (Bl.  250).; 

SüSSmailD  aus  Regensburg  s.  n*eD^n. 

Abr.  Sussmann  (Schochet  in  London):  tanna«  »"^tt  od.  Gomm.  über  die  Hai 

von  nifn^  ^°^  '^'•B'!^^.  •  Königsberg,  1853,  4. 
Elfes.  Sassmann  (b.  Is.):  n)=5Dn  zu  "«as  rVhj  'd  :  Venedig,  1661,  f. 

'Esra  Sassmann  (b.  Jekutiel):  ni^nv'*  *)Dh  oder  Commentar  über  rra»  ' 
Minsk,  1802,  4. 

Sab.  Sassmann  (b.  Elfes.) :  3*«^:  ")**i^x:  oder  Index  über  sHmmtliche  Novells 
TosaTot  (r'iccrp)  zum  Talmud.'  Zwei  Theile.  Erster  Theil:  Altena,  17«! 
zweiter  Theil':  ib.  1800,  f. 

Jeh.  Low  Sassmanns  (b.  Jeh.,  Drucker  in  Amst.) :  nn^n  "c^i^n  oder  Scbolin 
Pentateuch,  in  der  Pentateuch-Ausgabe,  genannt  t^-jB:©  TpP.»  mit  dea  C 
von  Raschi,  Abravanel,  nc-rrrr!  nann  von  Snul,  Rabbiner  in  Ai 
dam  Q.  s.  w.  5  Bde. :  Amst.,  1768,  4. 

:  ed.  n^httb  rar  von  Bach  ja  b.  Ascher:  ib.  1768,4. 

Aug.  Sator:  Darstellung  der  Aufnahme  der  ersten  Juden  in  Hamburg:  Hasl 
1838,  8. 


1)  Im  Jahre  1758  leble  «r  in  Leyden  und  für  Prof.  Phil.  Pu  sea  1  schrieb  er  seia  rr 


nttan. 

T    :   r 
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Abr.  Sutro  (R.  io  Monster):  Welche  Gesetze  entscheiden  im  Herzog^hum 
Westphaleo  io  Betrefif  der  Ebescheidon^eo  nod  Ehescheidongsstrafen  jüdischer 
Eheleute.  Io  der  Preassischeo  Gerich  tszeikaog  von  Hiersemeozel. 
3.  Jahrg.  N.  5—8. 

—  — :'>''>  n^iah^^a  oder  Polemik  gegen  die  Reformen  des  Judeothom's  io  Deutsch- 
land: Haonover,  1836,  8. 

:  Widerlegung  der  Schrift  des  Hrn.  H.  B.  H.  Cleve:  »Geist  des  Rabbinis- 

mus  etc.«  aus  der  heiligen  Schrift  uod  dem  Talmud:  Hamm,  1824,  8. 

:  Rede,  gehalten  am  7.  Passatag  5574  (11.  April  1814)  io  der  Syoagoge  zu 

Beverungen  über  den  Sieg  der  Verbündeten  und  deren  Einzug  in  Paris:  liöxter, 
1814,  8. 

Mos.  SuziU  (R.  in  Jerusalem*):  n^-iAK  oder  zwei  Briefe  in  Betreff  der  zehn  Stämme, 
nach  den  Angaben  des  R.  Israel  Aschkenasi.  Abgedruckt  in  Elj.  Carmoly*s 
'}^>2:  nn\s;nis  als  N.  3  u.  4 :  Brüssel,  1841,  12. 

Dav.  SV6Vi  (b.  Jeh.  in  Italien):  n^VBa  V*>s^  oder  Casual-Gebete,  Iheils  von  an- 
dern llymnolngen  (z.  B.  von  Nachmani  u.  A.)  entnommene,  theils  selbst  gefer- 
tigte: Venedig,  1664,  12  Dominico  Vedalago.   Siehe  Dav.  Sebibi. 

Ueber  ein  anderes  Werkcheo  n^VB3  ^^Stt  siehe  anter  Jeh.  Is.  Ben  lach  in. 

:  ed.  DTK  nnVin  mw  oder   Rechts -Gutachten    zweiten  Theils,   von  Sal. 

Ibn  Ad  rat,  mit  einem  Vorworte  vom  Herausgeber  (s.  d.):  Livoroo,  1657,  f. 
Jed.  Gabbai;  überdruckt:  Lemberg,  1811,  f. 

:  Ti^  V'a-  Siehe  Dav.  Sebibi. 

*Attd.  Svonborg:  Joel  lat.  versus  et  uotis  philologicis  illustratus:  Upsala,  1806,4. 

*Job.  Svoning:  Biblia  parva:  Hafnia,  1656,  8. 

*Edw.  Swaine :  Objeclions  to  the  doctrine  of  Israelis  fnture  restauration  to  their 
own  land,  national  pre-eminentfe  etc.  3.  ed.:  London,  1861,  12. 

Sam.  SwislOWitSCh  (b.  Mos.,  .s  Lithaneu) :  ^x^^sv  Dp  s.  Samuel  b.  Mose. 

Er  schrieb  auch  einen  Gomm.  zu  den  Psalmen  genannt  VKn%:V  t;^. 

Mos.  Swolyn  (b.  Is.,  R.  in  Swolyn) :  trw  oder  Gutachten,  abgedruckt  in  seines 

Bruders  Me.  Eisenstadt  (b.  Is.)  Kh  nin'^Ktt  c^aa  nie  (p.  59  u.  s.  w.):  Amst., 

1715,  f. 

*Jac.  Com.  Swyghaiseo:  Institutio  ad  grammaticam  hebraicam  etc.:  Utrecht, 
1834,  8. 

*Arth.  Aschl.  Sykes:  Versuch  über  die  Natur,  Absicht  und  den  Ursprung  der 
Opfer.     Aus   dem   Englischen <  mit  Anmerkungen   voo   J.  S.  Sem  1er:    Halle, 

1778,  S. 

*J.  W.  Sylburg:  Grammatica  hebraict:  Wittenberg,  s.  a.  8. 

:  Cap.  III. ,  vers.  23.  Jeremiae  expenditur :  ib.  1672,  4. 

:  De  nomine  dei  axoirüivtjrtp  x,  ävfxgcjv ,  Jehova  :  Strassburg,  1043,  4. 

Josua  da  SjlVä  s.  Josua  da  Silva. 

Symmachos  b.  j0S6f  (o-tsttio ,  Tannait  u.  griechischer  Uebersetzer  der  heiligen 
Schriften*). 


1)  Er  wurde  1824  Rabbiner. 

2)  Wie  Theodolion  und  A k  y I a s  fertigte  Symmachos  als  eifriger  Jade  eine  ncae 
^J^ebersetzun^  dev  2i  ßueher  der  heil.  Schrift  in  Gegensätze  zu  der  angenauea  von  der  hebr. 
l~lrschrin  oft  abweichnnden  und  den  Christen  als  kanonisch  (geltenden  Siebziger- Ucbersetznng. 
^2  usebios  und  llieronyraus  nennen  ihn,  wie  Theod.  u.  Ak.,  Juden  u.  nur  um  die  chrislon- 
V^indlichen  Uebersetzer  herabzusetzen  werden  sie  als  frühere  Sumariluuer,  Heiden,  Ebjonilen  dar- 
gestellt. Er  schrieb  seine  L'ebersetzung  um  150  u.  Chr.  und  Justin  im  GesprSch  mit  Tryfon 
C^.  160  n.  Chr.)  gebrauchte  schon  diese  Uebersetznng ,  die  Hier,  als  versio  perspicua, 
*^  anifesla,  admirabilis  und  aperta  bezeichnet  (Hier,  zu  Jes.)..  Von  der  Uebersetzong 
^^sorgte  S.  eine  zweite  vielfach  gefeiltere  Bearbcilang ,  wie  Hier,  berichtet  und  wovon  noch 
^VQchstucke  übrig  geblieben  sind. 
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A.    Die  Bruchstücke  der  Ueberse tzunf^  zum  panzea  A. 

Fragments  versioois  Symmachi. 

FI.  iVnbilio:  Bruchstücke  der  Symmachos^scheo   l'ebersetzuni^  saebt 
correeler  herzustelleo  Flam.  Nobilis|iD:  »V.T.  sec.  LXX.  tat. 
etc.«  und  zwar  io  deo  AomerkuDgea  zu  dieser  Aasgabe:  Rom,  1587,  I 

J.  Drusius:  Vetemin  interpretum  graecorum  io  totum  V.  T.  fragmc 
lecta,  versa  et  illuitrat«:  Arobeiin,  1622,  4. 

Lr.  Bos:  V.  T.  ex  versioos  LXX  interpp.  etc.  nee  non  frafmentis  tc 
Aqnilae,  Symmacbi  et  Tbeodotionis:  Franecker,  1709,  4. 

Bb.  de  Montfancoa:  HexaploruiD  Origenis  quae  supersunt,  multis 
aucliora  quam  a  FJam.  Nobilio  et  J.  Drusio  edita  fueriot.    Ex  aii 
libris  eJitis  eruit  et  notis  iilustravit.    2  Tbeüe  :•  Paris,  1713,  f.; 
oeaen  Ausgabe,  mit  Noten  von  K.  F.  Bahrdt:  Leipzig- Lübeck,  i76( 

B.    Die  Bruchstüke  zu  einzelnen  Bnehera. 

J.  G.  Trendelenburg:  Chrestomatbia  hexaplaris:  Lübeck  u.  Leipzig, 

F.  A.  W.  Spohn:  Jeremias  vatcs  e  versiooe  Judaeorum  Alexaodrioi 
reliquorum  ioterpretom  graecorum  emendatus  notisque  criticis  Uli 
2  Voll.  I.:  Leipzig,  1794.  8;  IL:  ib.  1824,  8. 

C.  Segaar:  Daniel  sec.  LXX  et  tetraplis  Origenis  etc.  cum  aaimad« 
bus:  Trier,  1775,  8. 

J.  G.  Scb  arfe  nberg:  Animadversiooes  quibus  Pragmeota  versiooni 
eniendantur:  Spec.  I.  et  iL:  Leipzig,  1776,  8;  ib.  1781,  8. 

J.  F.  SchieusDcr:  Opuscula  critica  ad  versiooes  graecos  V.  T.  pertlo. 
zig,  1812,  8.  

lieber  i  b  d. 

Abr.  Geiger:  Symmachns,  der  Uebersetzer  der  Bibel.  (I.  Sym.  drSi 
bestimmt  seine  dogmatische  Ueberzeugnngen  in  seiner  Uebersetzoag  i 
deutet  danach  die  Stellen,  und  dahin  gehören  1.  die  reine  Geistigkeit  i 
2.  die  Lehre  von  der  Auferstehung  und  von  dem  ewigen  Leben  ;  3.  iv 
des  ani^emessenen ,  ehrbaren  Ausdrucks.  II.  Sym.  giebt  die  Stellea  bi 
Deutungen  wii?der,  welche  dii<  jüd.  Schulen  seiner  Zeit  festgestellt 
sowohl  was  die  gesetzlichen  Vorschriften  betrifft,  also  auf  balacbisciH 
biete,  als  auch  sonst).  In  Abr.  Geiger^s  »Jüdische  Zeitschrift  fiir  V 
Schaft  u.  Leben.«  1.  Jahrg.  1.  Heft  (S.  39—64):  Breslau,  1862,  8. 

K.  Aug.  Thieme:  Disputatio  de  puritate  Symmacbi :  Leipzig,  1753,  4. 

J.G.  Eichhorn:  Symmachns  (Nachrichten  von  ihm.  Zeitalter.  Geoios. ! 
Ausgabe  dieser  Uebersetzung.  Nutzen.  Fragmente).  In  dessen  Eioleil 
das  alte  Testament.  3.  Ausg.  Bd.  1.  (S.  393—98):  Leipzig,  1803,  8. 


'Sypkens:  Abhandlung  über  bibl.  Hermeneutik :  s.  1.  e.  a.  4. 

*Joh.  Jac.  Syrbe:  Ausführliche  Abfertigung  der  unbefugten  Bescbuldigaagf 
gen  Wernsdorf  und  Buddeus),  die  Kabbala  betreffend:  Jena,  1709,  8. 

SxalmOII  b.  Jerochim  s.  Salmon  b.  Je  roch  am. 

*Mich.  Sxathmari  Tirociniom  hebraicom:  Fronecker,  1667,8. 

Jo.  Szeberszyn  (R.  in  Szeberszyn):  an^  ^p:^'c  s.  Joel  b.  Mose. 

Dav.  Sxebrszyn  (b.  Jak.):    ny.nn  V?  •»te^pn*")  •^nsi'»  c^an©  Vj  't  t.  D 
b.  Jakob  (.s  Szebrszyn). 


1)  Die  Tollstladige  Ueberselxang  hatte  Origenes,  wie  Bus.  in  der  RG.  4,  ITke 
von  riner  gewissen  JOdin  Juliane  erhallen,  in  deren  Hluden  sie  als  Erbstick  rtm  Syai 
gekommen  isl.  Die  Uebersetzung  wurde  auch  von  Christen  wegen  des  gvten  Toms  il*k 
DJsche  Oberaetzt,  wie  Hier,  (in  Tilum  II)  berichtet,  u.  Hnher  kam  es,  dats  er  sogar u 
iffleinischen  Miler  gcrechncl  wur^«. 
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ElfSs.  SMbraxyn  (b.  Josoa,  R.  in  Szehrszya):   nta^'^VK  piBttj   oder  diseastiver 

Commenlar  öbfr  Mos.  Isseries*  nssjtn  MMtt!?  n*nSri :  Wiltnersdorf,  1718,  8. 
Me.  Szebrszyn  s.  MeVr  b.  Samoel. 

*Srepb.  Szegedln:  Tabulae  analyticae  io  aliqvU  V.  et  N.T.  libros:  Sebaffhansen, 
\yyi,  r. ;  ib.  1595,  r. ;  Baael,  1598,  f. ;  ib.  1620,  f. 

*Saiii.  Szigmandy:  Grammatica  bebraiea  vsui  sebolarum:  Wien,  1828,  8. 
Beoj.  Szold  (R.  in  BiUimore):  migk^  tanVv  '^^^'^,>  Vortrag  beim  Aolrilt  seines  Rab- 
biner- n.  Predi gerain tes  bei  der  Obeb-Sobalom-Gemeinde :  Baltimore,  1759,  8. 
Ab.  Szytomlr  s.  Ab.  Sitomir. 
Wolf  Szytomif  s.  Wolf  Sltomlr. 


T. 

*S.  F.  T. :  Kurzer  Begriff  der  ganzen  beiligen  Scbrift  in  Tabellen ,  zum  Besten 
der  Jagend:  s.  1.  1730,  4. 

Lewi  Ibn  eNT&bln': 
^i^n  n^tini  'in  D^n^v  'i.  Drei  Lieder  voa  Jefandaba-Lewi  an  Lewi  Ibn 
~el-f  &b&n  gericbtet.    Abgedmckt  in   Blumen  fei  d*s  Ozar  Neebnad  II. 
(S.  81— 83):  Wien,  1857,8. 


iba  Tab5n. ' 

Abr.  Ibn  Tabftll  s.  Ibn  TabAn. 

Jak.  Ibn  Tab5ll  (b.  Maebir,  in  Montpellier*)  s.  Jakob  b.  Macbir. 

Jeb.  Ibn  Tab5ll  (b.  Mos.  b.  Sam.  b.  Jeb.  b.  Sani)'  s.  Mos.  Ibn  Tab6n. 

Jeh.  Ibn  Tab5ll  (b.  Saal,  A.  .s  Granada,  in  Lunel*):  "«nnsn  -leo  oder  das  ara- 
bisch  verFasste  religioosphilosophiscbe  Werk  des  Jehuda  ha- Lewi  (.s  Casli- 
lien),  u.  d.  T.  h'^thn  y^hv^  n-JX3  "»D  V-^^iVkt  n^rihi^  a«nö,  in's  Hebräische 
am  1167  u.  d.  T.  ^nnso  'o  zu  Lunel  übersetzt,  und  »oll  erst  um  1171  vollendet 
worden  sein.  Gedruckt  auf  Veranlassung  der  Söhne  des  Don  Josef  Ibo  JachJ  a, 
zum  Theil  mit  Glossen  aus  der  andern  Uebersetzuog  des  Jehuda  b.  Isaak 
Ibn  Kardaniel:  Fano,  1506,  4  Gerson  Soneino.  So  noch  in  andern  spätem 
Ausgaben,  mit  oder  ohne  Commentare.  Siehe  Jehuda  ha- Lewi. 

In  der  de  Rossi^scheo  Bibliothek  finden  sieh  5  US.  dieser  Ueberselzung. 

—  .  — :  n^y^ni  nSdnttMn  'd  oder  Sa'adja  Pajjdmrs  arabisch  geschriebene  Re- 
ligionsphilosophie des  Judenthnms ,  die  u.  d.  T.  rtMnKpnyKVKi  riMSKttK^tt  nKna 


1)  Zeitgenosse  des  Jehuda  ha-Lewi. 

2)  So  schreibt  bereits  Imm.  Aboab  io  seiner  Nomologia  and  ist  nnr  Tolglre  Neben- 
ffV»nn  von  Ibn  TAbAo  (iKnn),  wie  V^M  (Hassan)  too  iKOn  (HassAn).  Lewi  Ibn  el-TabAn 
'^»ar  Grammatiker  u.  Dichter  zur  Zeit  des  Jehuda  ha -Lewi  (Mo»o.  Auf.;  Bet.  b.  Jeh.  8.20). 
Ulit  Jehuda  wurde  die  Uebersclzerfamilie  der  TabAnideo  begrSDdet,  weiche  fSr  die  liebr. 
Literatur  so  bedeuleod  geworden.  Ein  Abr.  Ihn  TabAii  soll  die  Oecooomica  den  Aristoteles 
Uiersetzt  haben,  nach  einer  Pariser  US.  der  Golherliiia  n.  462i.  Ein  Jos.  Ibn  TabAn  war 
K^bbalist,  SchQier  des  Is.  Loria  n.  Genosse  toq  Mos.  NagAra.  Ein  Jak.  Ibn  Tabdn 
"^srar  Rabbiner  in  Ae<^ypten  nnd  Genosse  des  Bez.  Aschkenast. 

S)  Er  war  Verwandter  und  Illerer  Zeilgenosse  des  Mos.  Ibn  Tab  An,  wihrend  Jak. 
^kuatoli  (b.  Abba-Mure)  Schwiegersohn  des  Sam.  Ibn  Tab  An  und  ein  ProTcnzaie  war  ond 
^ieh  in  Neapel  aufhielt.  Diese  zwei  Jakob  wurden  hlufig  verwechselt. 

4)  Er  siedelte  als  Arzt  von  Granada  nach  Lnnel  &ber,  verkehrte  da  mit  MeschaUan 
^.  Jakob,  Abraham  b.  David  ans  Pasqniirs,  Ascher  b.  Meschul\%m  u.  k.  u«^*««» 
^Zeitgenosse  des  Bin  j  amin  vonTndela. 


BtM  jadaiea.  IIL  !&\ 
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geicbriebea  war,  im  J.  llSti  in's  Hebräische  übersetzt.  Zorn  ersten  Mal  ersehit- 
nen :  Kstpl.,  15Ü2,  4  Jos.  b.  Is.  Ja'abez.  Ausserdem  ooeh  3  Mal  gednickt.  Siebe 
Sa*adja  Faj jumi. 

j  Job.  IbnTabftn:  n^n^'^^t^  ma-^h  n^rin  'd  oder  Bach  ja  b.  Josefs  (Ibm  Bakodi) 
ethisches  Werk,  das  arabisch  u.  d.  T.  rsVpVM  f'^vnt  "^Vk  n'^K-rn^K  nKn^  gesrhrie- 
ben  wurde,  in*s  Hebräische  uoter  erwähotem  Titel  übersetzt,  u.  zwar  die  1.  Pforte 
auf  eine  AuATurderung  des  Meschuliam  b.  Jakob  in  Lunel  am  1161  uad  die 
übrigen  Pforten  auf  Ersuchen  des  Abraham  b.  David  ans  Pasqaiirs  eiwu 
später.  Die  erste  Ausgabe  dieser  Uebersetzuog  ist  erschienen :  Meapel,  14M,  4  ' 
Josef  Aschkeoasi.  Siebe  Bachj  a  b.  Josef. 

—  .  — :  Sfisn  ni-nis  y^r\  oder  eine  Ethik  des  Sal.  Ihn  Gebirol  (s.  d.),  arabisel 
verfasst  1045  zu  Saragossa  u.  d.  T.  pK^^M^M  hK^^K  SKnd,  und  nnter  erwiba-  ' 
tem  Titel  in^s  Hebräische  im  J.  1167  übertragen.  Erste  Aufgabe:   Kstpl.,  1550,4  . 
Mos.  Parnas.  Siehe  Sal.  Ihn  Gebirol. 

—  . — :  D'^s'^aän  nh^sis  'd  oder  eine  Sammlung  ethischer  Sprüche,  griechischer 
und  arabischer  Philosophen ,  arabisch  u.  d.  T.  -iKnu^M  -iKnd)s  von  Sal.  Ibi 
Gebirol  verfasst  und  iu*s  Hebräische  unter  erwähntem  Titel  öbcrtragea. 
Erste  Ausgabe:  Soncino,  }484,  4  Jos.  b.  Isr.  Nat.  Soncino.  Siebe  Sal.  tba 
äebirol. 

—  .  — :  7Tis|9-)n  n&D  (das  Buch  der  bunten  Felder) ,  eine  ausführliche  hebräiicbf 
Grammatik  in  46  Pforten,  von  Abu  U WAlid  Marw&n  Ibn  Öannaeh,  arabisch 
u.  d.  N.  ychh»  nNnd  verfasst  und  den  1.  Tbeil  des  grammatischen  Werkes 
M'^pan^K  :3Krs  bildend.  Nach  zwei  Haudscbriften  der  kais.  Bibliothek  za  Paris 
herausgegeben  von  Berl  Goldberg;  mit  Noten  und  Einleitung  von  Rapb. 
Kirchheim:  Ff.  a/M.,  1856,  8. 

—  .  — :  b'^tpnvn  niio  (das  Buch  der  Wurzeln),  ein  hebräisches  Wa^zeUW5^te^ 
buch,  von  demselben  Ihn  6a n nach,  arabisch  u.  d.  T.  Visk'^k  3Mna  verflissl 
und  den  zweiten  Tbeil  seines  Sprachwerkes  n^pan^K  nKnd  bildend,  u.  von  Jeh. 
Ibn  Tab6n  in's  Hebräische  übersetzt,  nachdem  bereits  drei  Uebersetzangci 
(1.  von  Is.  Barceloni  [b.  Jeh.]  n.  zwar  nur  von  Alef  bis  Lamed ;  2.  von  Isaak 
ba-Lewi,  ebenfalls  nur  von  Alef  bis  Lamed;  3.  von  Sal.  Ibn  Pareboa, 
zu  Palermo)  versucht  wurden  ,  vollständig  übersetzt.  Daraus  das  Einleitaags- 
gedieht  und  Schlussbemerkung  des  Uebersetzers  mitgetbeilt  im  Vorworte  der 
Ausgabe  des  Rikmah  :  Ff.  a/M.,  1836,  8. 

—  .  — :  vatn  ^a«  rrn^rrj  '^  f'KJs ,  auch  nonÄn  rinl»  genannt ,  eine  letztwilligf 
Ermahnung  und  Belehrung  von  Jeh.  Ihn  Tabdn  oo  seinen  einzigen  Sohn  Sa- 
muel, um  ibm  eine  Anleitung  zu  geben,  zu  leben,  zu  lernen  und  zu  lehrea. 
Mit  vielfach  eingestreneten  Sprüchen  aus  '^Ve)S'-")Sk  von  Samuel  ba-Nagid. 
Naclf  einer  Oxforder  HS.,  copirt  von  Hi.  Edelmann,  gedruckt:  Berlin,  1852,8 
(S.  1 — 15),  In  derselben  Ausgabe  folgt  von  S.  16 — 20  ein  nD^itt  f^'^^M  von  Mos. 
Maimuni  an  seinen  Sohn  Abraham  und  sodann  b'^tt^h  '^hv'c  (S.  20 — 22). 

—  .  — :  ^"51^)3  OMnn  h»  nnJiK  oder  Schreiben  an  R.  Ascher  ans  Lanel  über 
die  für  seinen  Vater  gefertigte  Uebersetzung.  Hinter  ü'^^n  n^nae^M  (Katalog  der 
Michaersohen  Bibliothek)  abgedruckt  (S.  366—67):  Hamburg,  1848,  8. 

Jos.  Ibn  Tab5n  s.  Ihn  Tabu n. 

Mos.  ihn  Tabfto  (b.  Sam.  b.  Jeh.  b.  Saul,  in  Lunel') :  ii'>Ann  nnV)s  n^Mft  oder  Ab- 
handlung über  die  Definitionen  logischer  Knnstaosdrücke ,   arabisch  von  Mti. 
Maimüni  n.  d.  T.  pu:):VM  n^MSS  ^^B  ri'^Kpfi  verfasst,  in  14  Kapitel  getheilt,  ■ 
und  unter  erwähntem  Namen  übersetzt  Kislew  1254.  Erste  Ausgabe  mit  2  Com-  i 
mentaren:  Venedig,  1550,  4.  Siehe  Mos.  Mai m  uni.  ' 


l)  Dieser  hatte  einen  Sohn  Jeh  ad«,  der  den  Freund  and  VerwandlcD  seines  V«ten 
Mose,  Jakob  b.  Alachir,  gekannt.  Mose  war  auch  Zdlgenossc  des  Lewi  b.  Ahrt- 
ham  b.  Ghajjim,  des  Verf.^s  von  -jn  n:^")!». 
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Mof.  Ibn  TabAn:  n^xun  'd  oder  das  Buch  über  die  613  Gesetze,  aaf  14  Klassen 
(b'^önp)  redaeirt,  von  Mos.  MaimnDi  arabisch  o.  d.T.  n^'^KnvVK  äsira  verfasst 
u.  mit  eioer  elfceoeo  Vorrede  versehen,  nach  einer  Redaction  des  Abr.  M  a  i  m  ü  n  i 
voo  Mos.  Ibn  Tab6n  in^s  Hebräisebe  übersetzt,  mit  einem  Vorworte  über  die 
Uebersetzuog^.  Zuerst  in  einem  Sammelwerke  fredmckt :  Kslpl.,  s.  a.  (1517),  4; 
s.  1.  1550,  4.  Siebe  Mos.  Maimdni. 

Es  (^ehSrte  eiffentlicb  zn  MaimAni^s  Jad,  nil  dem  es  hlafi^  (fedmekl  ward«.  Rine  andere 
(Jeberseliang  besorgte  Abr.  Ibn  Gbasdai  (ha-Lewi)  nach  der  ersten  Receosion  Mai- 
m^Bi^s.  lu  sp&lem  Ansgaben  isl  Qbrigeos  die  Vorrede  des  Ueberselzers  wegge- 
lassen. 

—  .  — :  nK",Bnr  h9  d'^-^ttxtt  'n.  Vier  medicinisehe  Abbandlongen  des  Mos.  Mai- 
BÄni,  nämlich  arabisch  nnsV«  •n'^ann  -»B  nV«p>a,  «j^Kn«^^  "i-^ann  •»©  n^xp», 
-(«tVo  iVk  f:VKo-i  0.  s.  w.  genannt,  o.  d.  T.  nüx-^nan  r^r^zr^  n^Äig,  1^*75:3  '« 
D-^^hn ,  ".«ii^on  n^^5na  '«,  d-^'.nVi  D''K'»naV  nartrna  '«  in's  Hebräische  über- 
setzt.  Nach  einer  Abschrift  der  Oppenh.'scheniBibliotnek  theilweise  gedruckt  in 
Rerem  Chem.  111.  (S.  9—31):  Prag,  1838,  8.  Siehe  Mos.  MaimAni. 

—  .  — :  i&g  cV^9  nBD  oder  der  Mikrokosmos.  Ein  Beitrag  zur  Religioosphilo- 
tophie  u.  Ethik  in  4  Abschnitten,  jeder  Abschnitt  in  Pforten  zerfallend.  Arabisch 
verfasst  von  Josef  Ibn  Zadik  (Dij.  zu  Cordova) ,  einem  Zeitgenossen  des  Je- 
buda  hn-Lewi  (s.  d.),  in*s  Hebräische  übersetzt  unter  diesem  Namen  und 
nach  einer  Hamburger  HS.  berausgegebeo  voo  Ad.  Jellinek:  Leipzig,  1854,  8. 
Siehe  Jos.  Ibn  Zadik. 

—  .  — :  n-^^toBJ".»!»  V"»5iV  "ttSh^  caSsnn  n-i«  oder  Sendschreiben  Mos.  Maimüni*s 
aa  die  jüd.  Gelehrten  zu  Lunel  und  Montpellier,  die  Nicht-Bedeutsamkeit  der 
Astrologie  betrefifend  (D*2ai2n  '^t:Bv>9  hy  nnnvn),  wie  auch  in  Beireffeines 
sich  für  einen  Messias  Ausgebenden.  In  manchen  HS.  steht  M'^V'^vntt  v^d?  oder 
beide  Bezeichnungen  wechseln  ab.  Dieses  Sendschreiben  wurde  nach  dem  iSeng- 
oisse  von  Mos.  Narbonni  und  des  Is.  Abravane  I  von  D'^n^tt  "^^x  (Fostat) 
aus  den  II.  Tischri  1195  an  den  Gemeinde-Vorsteher  von  Montpellier  u.  Lunel 
Jehonatan  ha -Koben  (b.  David)  gerichtet.  Auszöglich  gedruckt  und  etwas 
verstummelt:  KsIpL,  1522,  f.  Siehe  Mos.  Maimuni. 

—  •  — :  "^yntpn  9^x0  'üh  lon  '\z  n^iKZ  n^isp  oder  Cumpendium  der  Ihn  Rosebd*- 
schen  Bearbeitung  des  Aristotelischen  Werkes  negl  tfvaixrjs  axQoaüftae  in 
8  Büchern  (D**n)sxtt).  Aus  dem  Arabischen  in^s  Hebräische  übersetzt  unter  er- 
wähntem  Namen  u.  berausgegebeo  von  Jak.  Markaria  (s.  d.) :  Riva  di  Trento, 
1560,8.  Auch  die  ausführliche  Bearbeitung  Ibn  Roschd*s  ist  von  Mos. 
IboTabön  übersetzt. 

—  •  — :  ^d:i*n;VMV  na^spri  n^h^^  oder  die  astronomischen  Tabellen  des  el-Para- 
ghani.  Aus  dem  Arabischen  in*s  Hebräisebe  übersetzt:  Venedig,  s.  a.  4. 

—  .  — :  'H  'M.nNB  nsött  'B  od.  Mos  Maimdoi's  Comm.zu  Mischna  Penah  1,1,  aus 
einer  ganzen  Uebersetzung  des  Mischna-Comm.*s  von  Mos.  Ibn  Tab6n.  Von 
Abr.  Geiger  in  d*ä)39$  '^yta^  (S.  18)  abgedruckt:  Breslau,  1847,  8. 

Er  aberseizie  noch:  1.  -lOCnri  n'^inr:  'üh  non  -.A  n^Ka  oder  die  Ibn  RoschdVhe 
Bearbeitung  des  Aristotelischen  Werkes  negl  yerioion  rul  ip&o(fSi ,  aus  den 
Arabischen  Obersetzt  von  Mos.  Ibn  Tab6u.  —  2.  t^.rtn  ~«BD^  ivn  12  "("iKS 
Vh^^ni  oder  Ibn  R  o  s  c  b  d^s  Bearbeitung  des  A  r  i  s  1 0 1  e  1  e  s  Schrin  niel  afid-^ami  in 
Z  BSchern ,  in's  Hebrlische  aus  dem  Arabischen  Gbersetit.  Auch  rA-'.!))£rT')  t'A-ittn  'O 
genannt.  —  3.  Vl^^n  'Ob  nvn  -ja  niKft  oder  die  Ibn  Roschdsche  Bearbeitung  des 
Aristoteles  Werk  negl  ynixifi  in  3  BDchern ,  aus  dem  Arabischen  iu^s  IlebrSische  in 
Jahre  1261  Obersetzt.  —  4.  ^TKn  ^|^-)B  od.  die  Aphorismen  des  Abu-Bekr  b.  Muhammed 
b.  Zakarijja  el-Razi  nach  Art  des  llippokrales  Ober  die  Medizin,  ans  dem  Arabischen 
an  1258  in's  Hebrlische  übersetzt.  —  K.  Änst^Bnn  nS^hr:  rS"«»:»  iäS5  -rtS«tt  oder 

TT         :  ■*"         -•:•        T:*        '-j 

ein  zu  Postal  an  eiuen  vornehmen  Kadhi  im  Jahr«  1198  gerichtetes  Werk  von  Mos. 
MaimAni  Ober  die  Bisse  giftiger  Thiere  and  über  Heilung  der  Gebissenen,  in  2  Ab- 
tbeilnngen  dargestellt',  dereq  erste  aas  8  Absehaitten  bestehend ,  die  Bisse  giftiger 


I 


U 


404  Profiat  Ibn  Tabön  —  Sam.  Ibn  TabAn. 


Thiore  und  deren  üeilaag  behandelt,  deren  s weite  in  4  AbsehuitlM  die  tMleadeB 
Gifte  ond  ihre  Heilung  bespricht.  Ana  den  Arebiichea  t.  d.  T.  nasd  "ncMig  in  e  He- 
brüische  fibersetil.  —   6.  y^xqn  nhl^O  m^  'qV  DinsSttMl  niKS  o4«r  Cobm.  des 

•  •  I  * 

T  li  e  m  i  s  l  i  ■  s  zu  des  Arisioleies  Werk  m^l  ftna^vwiaüv,  «na  des  AraUtcbeB  ie^s 
Hebriische  überMlil.  —  7.  Dl'snn  "ilKa  D9  laKnpinK  '^'^'\^  die  AphorinMn  des 
Hippokrales,  anibisch  mit  dem  Comm.  des  Mos.  Mala&ni,  7  BBeber,  in*«  Hehrlaschs 
unter  obiKem  Titel  Übersetzt  den  30.  Thebei  U68.  Von  den  nw  ""gna  venebiedm.  — 
8.  tt'^evn  rnn^K  *üh  iv^  la  "v:Ka  oder  Ibo  Roschd^s  Beiirbeitnog  des  ArisL^schet 
Werkes  von  den  Meteoren,  sus  dem  Arabischen  in^s  Hebrlisehe  Sbersetzu  !■  J.  ISU. 
Auch  Sam.  Ihn  Tabdn  hat  dieses  Qberselzt.  —  9.  M'^ar;^  nVnay  'O  des  Plolomlo», 
aas  dem  Arabischen  in^s  Hebriische  abersetzt.  —  tO.  D-t-^VpM?  n'si^^n  'o  oder  die 
BQeher  des  Euklid  voHslSndig  ans  dem  Arabischen  fibersetzl,  beendet  den  S.  Blnl  ISTO^ 
ans  der  arab  Ueberselzang  des  Ho  nein  b.  Ishak  mit  den  Znsltaen  von  ThahiL  — 
11.  niM^Bnn  n:;KVi9^  V^-ia:?  M^nig  oder  Einleilong  zar  Heilkonde,  in  katechetiacber 
Form,  BUS  dem  Arabischen  des  Honein  h.  Ishak  ttberaelzt.  Neben  dieser  in  Biblio- 
theken noch  vorhandenen  Uebersetzungen  aus  dem  Arabisehen  werden  hier  nnd  da  nach 
anderer  Ueberseizungsarbeilen  oder  eigener  Arbeiten  gedacht ,  als  D^d'^apn  'o  n.  A 
Auch  hat  er  eigene  schriltstellerische  Arbeiten  geliefert.  Zu  diesen  gekSren  1.  niB 
nn^nn  hy  oder  Gommenlar  zum  Pentaleuch ,  ms.  in  London.  —  S.  Q*^n*«n  niÖVll 
oder  Gommentar  über  das  Hochlied  (Toldol  Geone  Italia). 

Proiiat  Ihn  Tabftll  s.  Jakob  b.  Machir. 

Sal.  Ihn  Tab5n  8.  Sam.  Ibn  TabAn. 

Sam.  Ibo  Tab5ll  (b.  Jeb.  b.  Saal,  in  Lunel*):  C.^n  ^r^ri  ni^Mig  oder  eine  pbilt- 
sophisebe  Abhandlung  in  30  Kapiteln,  welche  in  3  Theile  zerflitlen ,  die  Thee- 
rieo  der  Weltschöpfung,  die  Einwirkung  der  hohem  Wesen  anf  die  aiedrigea, 
die  Lehre  von  der  Vorsehiiag  n.  s.w.  behandelnd,  von  der  TheArie  fibrrdai 
Wasser  in  der  SchÖpfangsgeschichte  ausgehend.  Eine  Anzahl  SehriOverse  nd 
Agada^s  werden  naeb  dem  Master  von  Ibn  Esra,  Maimuni  n.  A.  erlSalerl.  Nach 
einer  HS.  herausgegeben  von  M.  L.  Bisse  liehe«:  Pressbarg,  1837,  8  (XIL 
tt.  173)*. 

—  . — :  nn^K  ein  hebräisches  Schreiben  an  Mos.  Mai m An i,  den  More  befrei 
feod,  sowie  eine  Aolwort  MaimAni's  darauf.  In  den  Ktvi  n^R  des  Maiaaai 
abgedruckt:  Kstpl.,  1536,  8.  Siehe  Mos.  MaiaAni. 

SelbstXndlge  Werke  schrieb  er  noch :  1.  M^n)?  'd  n^Ma  oder  GemmenUr  ftber  Rabehl 
(Ms.  de  Rossi) ,  in  seinem  D'^^n  11)»';  erwihnt  (8.  9.  18.  39.  92.  109.  158).  —  S.  'S 
bfiihtn  y  drei  Monate  vor  dem  Werke  Jikkawn  ha-Majim  antemomman ;  ebenhlli  da- 
selbst ertvlhnt.  —  8.  cV.y  Vri  '0  (Ms.  Mich.  88,  1).  —  4.  nipa^nn  ^f  '^rq 
•»-»^.hrt  ^s*n  üy  Vy«ian  Vs»n  (Ms.  Mich.)  —  5.  ö-DteiV-^iri  r-»fl  oder  & 
Meinungen  der  (griechischen  und  arabischen)  Philosophen.  Voran  gebt  ein  grsMd 
Moralgedicht.  In  einer  IIS.  von  1466  noch  erhalten.  Reicne  Anszige  finden  steh  ii 
Sam.  (^r^a^s  Mekor  Chaj. 

—  .  —  :  ^"^ntKriVM  nVet^nVit  2Kr»^  oder  die  umfassende  Religieospbllesopbif  dct 
Judentbnms  in  dreiTheilen  von  Mos.  Mainaoi  (s.  d.),  aus  dem  arab.  Ori- 
ginal (s.  Sal.  Mnnk)  ia*s  Hebräische  u.  d.  T.  ta*»^;!)  nn*io  übersetzt  uodiiitei- 


1)  Einige  Bibliographen  haben  ttn  in  R.  Salomo  firschlfeh  anfgelOat,  wAread  es  L 
Samuel  beissen  moss.  Der  Lehrer  des  Sam.  Ibn  Tabdn  war  Seraebja  ba-La«i  an 
Gerona ,  der  1160  nach  Lanel  Gbersiedelte  nnd  mit  Jeh.  Iba  TabAn  befreundet  wee. 

2)  Davon  sind  2  HS.  bei  de  Rossi  nnd  auch  in  andern  Bibliotheken  befindet  üA  dieM 
Werk.  Aasser  den  eignen  Werken  werden  darin  erwihnt:  1.  Abr.  Ibn  Bara  (10.  17.  25.  9I> 
4L  60.  70.  88.  96.  125.  128).  2.  Mos.  Gbiqnitllla'a  arablseher  ComB.  in  Jesaje  (44)  in4  n 
dan  Psalmen  (88);  8.  Sa*a^ja*s  ^saer  <^>mm.  lum  Pentateoob  (126);  4.  la.  Ibn  Ghajlt^ 
Comm.  SU  Kohelei  (105);  5.  Ibn  Gannleb's  Sefer  ba-Rikma  (72);  6.  eine  Redascln  n^it- 
iw  von  Jehndaha-Lewi,  beginnend  D'^Vi-m  -^a  »•«  (44);  7.  Raaeht  (88.  IM). 
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■em  Vorworte  versehen.  Zuerst  f^edmckt :  t.  1.  e.  a.  4  (vor  1480) ;  mit  Com- 
meotaren :  Veoediic,  1551,  f.;  Sabbiooeita,  1553,  f.;  Jesoitz,  174?,  f.;  Berlio, 
1791  a.  1796,  4;  Wien,  1728,  4;  Sulzbacb,  1728,  4. 

In  allen  diesen  Ausgaben  ond  für  die  CoainentaloreB  warde  die  Uebersetzong  des  Sam. 
Ibn  T  a  b  6  n  als  Original  angesehen.  Ans  der  glricbzeitigen  Ueberselzung  des  Jeh. 
Gharisi  (s.d.)  haben  sieh  in  den  Ausgaben  erhallen  "^gne  "^VV^  ,  ni-\|  n^^n»  'b 

lieber  diese   Uebersetzang  im   VerkÜltniss  zar 

Charisi'schen. 

ST.  Palaqoera  (b.  Jos.):  ri':^i)sn  ^T>9  'o  oder  Scbolieo  zum  More  n.  s.  w., 
wobei  aach  eine  LSsong  des  Zweifels  bei  Sam.  Ibn  Tab6n  nnd  über  die 
hebr.  üebersetzoog  aas  dem  Arabischen,  die  Fehler  bei  Ihn  Tab6n  nnd 
VergleichuDg  mit  der  Ueberselzung  Charisi's:  Prrssbnrg,  1837,  8. 

Fr.  Delitzsch:  Schem  -  Thob[Palkeira*s  Berichtigungen  der  Uebersetzung  des 
DelÄlet  el-*mirin  von  Sam.  Ibn  Tibbon.  Ans  dem  Hebräischen  übersetzt: 
LB.  d.  Or.  1840  n.  12  flg. 

Sam.  IbnTabftn:  n^nr  n^V)s:3tt  'b  oder  Erklärung  der  nengeprägten  pfailosophi- 
aeheo  Wörter  in  der  hebr.  Uebersetzung  des  More,  dem  Jeh.  el-Cha  risi  nach- 
gebildet. In  den  Ausgaben  des  More  aufgenommen:  Venedig,  1551,  f.  S.  Mos. 
Maimüni. 

—  .  — :  ^h  t^qn  oder  Wörterbuch  über  die  philosophischen  Termen  des  More^ 

a.  Serachja  ha-Jewaoi. 

—  .— :  f^pn©  näfew  oder  die  acht  Abschnitte  (ViSD  n''3«tth)  elhischen  und 
psychologischen  Inhalts  von  Mos.  Maimuni,  als  Einleitung  zu  A  bot.  Aus 
dem  Arabischen  in's  Hebräische  übersetzt  and  zugleich  mit  Mairoiini^s  Cnmm. 
zu  Abot  in  der  Mischna-Ausgabe  gedruckt:  Neapel,  1492,  f.;  Venedig,  1546,  f. 
Siehe  Mos.  M  a  i  m  u  n  i. 

—  •  — :  D'*n>on  n*hp  "t^K)9  oder  Abbaadlang  über  die  Auferstehongslehre  u.  s.  w. 
voa  Mos.  Maimüni  arabisch  verfssst  und  von  unserem  IbnTabdu  in's  He- 
bniiscbe  übersetzt:  Kstpl.,  1569,  8.  Siehe  Mos.  Maimuni. 

—  .  — :  D-KJr«»??  n^i^hnn  'o  von  Abu-Nazr  el-Fardbi  arabisch  geschrieben  u.  von 
Sam.  Ibn  l^abdn  unter  erwähntem  Titel  ia*s  Hebräische  übersetzt.  Abgedruckt 
in  Hi.  PhiIipowski*s  an  t]'*pKn  'd:  Leipzig,  1849,  8. 

Br  Sbersetste  noch :  1.  C^ttvn  M^n^  'dV  -lOn  ^a  n^xa  oder  die  Ibn  Roschd'sche  Re- 
arbeitUBg  des  Aristotelischen  Werkes  iber  die  Meteorologie,  bebriisch  Bberselzl  (Val., 
Mich.),  den  2.  TammAs  13l6  auf  der  Seebbrl  naeh  Aleiandrien,  swischei  den  Inseln 
Pantellaria  nnd  «»IIbV  angefertigt.  —  2.  ftVn  J^nci  nar»n  t^iB  oder  Mos. 
Maim&ni^s  Comm.  zur  Miscbna  des  II.  Kap.  des  Tr.  Saohedrin ,  die  Wurzeln  des  Ge- 
setzes und   die  Glaubensartikel  behandelnd,  auch  n:?)SM   '*^rty^.  t^S"T*D»n  «^""iS   ge- 

T  V."  " '  I     *  !  J    "  »       ** 

nannt.    Aus  dem  arab.  Original,  genannt  n7'>nvVM  V'ÜckVk   I:  ri^Mptt ,  in^s  Ile- 
bilische  Bberselzt. 

*Muh.  Abu-Bekr  el-Tabrlsl  (b.  Muh.):  «h  7r{\';t\  t^^^Ti^  "3  »^j-ö  oder  Com- 

mentar  über  die  2-i  Lehrsätze  oder  Kategorien ,  welche  lilos.  Maimüni  (s.  d.) 

seinem  zweiten  Theile  des  More  vorangeschiekt.    Zuerst  kommt  der  Text  des 

More  in  kleinen  Partien  und  sodann  der  Tabrisisrhe  Commenlar.    Unter  diesem 

.bier  angeführten  Titel  ans  dem  Arabischen  in's  Hebrüische  übersetzt  von  Isaak 

b.  Na  ta  n  (s.  d.)  aus  Cordova.  Unter  der  Ueberschrjfl  nni)fir:  '^n^Ma  nacp  hinter 
Mos.  Nagara's  n^sK^  abgedruckt:  Venedig,  1574,  4. 

Der  bebr.  Text  des  More  in  diesem  Comsi. ,  die  25  Kategorien  betreffend ,  ist  eine  gans 
andere  Ueberselzung  als  die  des  Sam.  Ihn  Tab6n.  Naeh  Tabrisi  folgt  noch  eine 
Abhandlung  von  Jos.  C  h  i  q  u  i  t  i  1 1  a. 

"^aeitOS  s.  J.  G.  Müller.  C.  Worm. 
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*E.  Taddel:  Precatio  r«gis  Cfaiskiae  ete.  ex  Esai  38,  10  et  sq.  explieatnr:  Wit- 
tenberg, 17U4,  4. 

*G.  Taege:  De  volpibos  Siatooaeis:  Greifswalde,  1707,  4. 

Abr.  Tajlb  (b.  Is. '):  b*tV!inn  oder  Novella's  zn  talm.  Traktaten.  Mit  Bez.  Aaeb- 
kenasi*s  nsaj^'»  mcv  zu  Sebachiin  a.  s.  w.  zu&ammengedrackt  in  dem  Sammel- 
werke n-aa  hattt:  Livorno,  1810,  f. 

:  Q'^v^^h  oder  Novella's  za  talm.  Traktaten.  Abgedruckt  in  t]D^^  ^aa  tob 

Jos.  Tanägi:  Salonik,  1726,  f. 

Is.  TaJlb:  rw  V;  in^^r?  ^n?  oder  diso  Commentar  a.  Novella*s  über  RC.  Oraeb 
Cbaj.:  Livorno,  1791,  f. 

:  kW  n*^  ^?  T7''?J7  IT*!?'  ®^*  *^°  gleicbes  Werk  über  RC.  Jore  De* ah.   I.Tbeil: 

ib.  1798,  f. 

:  xn  icVt  h9  "i^Wn  Tp.t  oder  ein  gleicbes  Werk  über  RC.  Choscbea  Miarh- 

path.  1.  Theih'ib.'isis,  f. 

Ged.  Talkos  (b.  Abr.  Menachem) :  '\t3'^  r'^:n  aas  zwei  Werken  bestehend,  u.  zwar 
1.  rt^.ac%n  r:!>i<  'd  von  Mos.  ChÄgis  (s.  d.),  mit  Noten,  die  613  Gebote  be- 
handelnd; 2.  v^^n  '\'n  über  hebräische  Grammatik,  in  jüdisch -deutscher 
Sprache:  Amst.,  1765,  12. 

:  kVi  K^ini  r:->'!nr;  n^ixa  oder  eine  deutsche    Uebersftznng   des    Pentateoch 

und  der  5  Megillot.  In  einer  Pentateucb-Ausgabe :  Amst.,  1759,  4. 

:  ni:2»n  Tih»  s.  lüp  rT^in. 

*Frd.  de  Talavera  (Bisch,  v.  Granada):  Impuguacion  cathnlica  en  defensa  de 
nnestra  Fee:  Granada,  s.  a.  8. 

*F.  Talbot:  The  antiquiiy  of  the  Book  of  Genesis:  London,  1839,  8. 

Jak.  Tarn  (b.  Me.  .s  Orleans'):  ^Sn  ^^^19  oder  Coromentotionen  zur  Schrift,  aa- 
gefuhrt  in  den  alten  Commentaren  der  nord französischen  jüd.  Ausleger.  Nament- 
lich aber  in  Jehuda  ben  EITeser's  Pent. -Comm.  n'\f.ti'>  nns^s:    Livoraa, 

1783,   f.  r        :         - ;    . 

Ausgezogen  oder  benatzt  hat  diesen  Comm.  Ghisk  ij  ja  b.  Maooach  in  ^«tpTn,  Isitk 
ha-  Lew i  in  KT"\  n-3?§i  Jakob  b.  Ascher  im  PenU-Comm. 

:  nnao'in  oder  Glossen  zum  Talmud.    S.  n^.co^n. 

T  T 

Jak.  Tarn  (b.  MeVr  b.  Sam.  in  Rameru'):  nv>n  nfie\  Glossen  oder  Tosafot  za 
30  talmudischen  Traktaten,  im  Ganzen  aus  7.^2  Paragraphen  bestehend,  da 
§.  3H3  Fehlt.  Dann  noch  II  Blatt  n^ärvrtü  ri'tVKV  oder  Rechtsfrutachten.  Sehr 
ungenau  und  unvollständig  herausgegeben:  Wien,  1811,  f.  (Bl.  87,  in  Raaebi- 
Schrift).  Ergänzungen  aus  einer  allen  HS.  hat  Sam:  Dav.  Luzzatto  mitge- 
theilt  in  Her.  Chem.  Vll.  (S.  19  flg.):  Prag,  1843,  8. 


1)  Er  war  Lehrer  des  Is.  Lombroso  (R.  in  Tunis)  nud  Schüler  des  Zenacb  ZarfalL 
Er  schrieb  seine  D^Ö^'nrr  über  die  gauze  Ordnung  Kodoschim. 

2)  Er  war  Zeilgenosse  des  Jak.  Tara  ans  Ramcrn  and  biess  auch  Tan,  zuweilen  Tan 
ans  Orleans,  im  Aufruhr  des  Jahres  1190  in  London  wurde  er  erschlagen. 

3)  Er  wird  bald  als  Rabbena  Tan  (nS) ,  bald  als  R.Jakob  C^n)  in  den  Tosafot 
anfgefBhrt  uud  war  Bruder  des  Samuel  b.  MeTr  (Cnvn)  und  des  Isaak  b.  Metr  (Dav^), 
die  slmmllich  Tosa6xtea  waren,  wie  auch  der  Vater  MeTrb.  Samuel  (Dn)  ans  Ranera, 
Raschi's  Schwiegersohn,  Tosaflsl  war  und  von  seinem  Sohne  Jak.  Tarn  in  ha-Jascber 
§.  Vit  als  solcher  citirl  wird.  Er  starb  den  9.  Juni  1171.  Tan  (DP)  war  eigentlich  blas 
Epiihei  zu  Jakob  (Dn  v^x  3):r:). 

4)  Das  ethische  Werk  nv  ^n  'D  ist  fllsehlich  ihm  zugeschrieben  worden ,  da  es  einen 
Seraohja  ha-Jewani  (ba-Lewi)  zogehCrU 
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Jak.  Tam: :  n^a^ion*)  ni^KÖ  *iv9  oder  zeho  Gutaehteo  Tam*i,  aus  einer  kostbaren 
alten  handschriAlichen  GA. -Sammlung  der  Geonim ,  Tbeil  II,  ausgezogen  von 
Sam.  Dav.  Lozzatto,'  mit  kleinen  Noten  verseben,  in  Ker.  Cbem.  VII. 
(19—53)  abgedruckt:  Prag,  1843,  8. 

:  c^n^9  'a  oder  zwei  Gedicbte  von  Tarn  ans  dem  Macbasor Vitry  (ms.),  fer- 
ner ein  Epigramm  aus  Gavison's  nhavi?  *Dsb  (p.  127)  and  endlich  die  ersten 
4  Slropbco  ans  dem  65  Stropben  grossen  Gedichte  über  die  hebr.  Aceente.  Mit- 
getbeiit  von  Sam.  Dav.  Luzzatto  in  Ker.  Cbem.  VII.  (1.  c.):  Prag,  1843,  8; 
i'^^M  n^üvnn  ynsc-iM  Vk  n*^« ,  ein  Gedicht  an  Abr.  Ibn  'Esra  a.  die  Antwort  des 

letztern  darauf,  aus  *Omer  ba-Schikcha  mitgetbeilt:  ib.  S.  35. 

:  n^mu  oder  Ritual- Cyklus  für  das  ganze  Jahr*,  theils  d&e  Pijjntbim  An- 
derer verbessernd  und  der  Halacba  gemäss  einrichtend ,  wie.  ^e  Asharot  des 
El.  ha-Saken,  theils  eigene  religiöse  Lieder  bielend.  AaS:Msem  Cyklus  ha- 
ben sich  noch  erbalten:  1.  eine  nli'^Vo ,  beginnend  ''t^:^^  'Tr.^  ^")>^^k,  in  'd 
Ai  n^*^D  zum  3.  der  10  Basstage,  in  den  Selicbot-Aoigaben  abgedruckt; 
2.  Cfns  a'^a;:  als  Reschnt  zur  Hafthara  für  den  2.  Tag  des  Wochen  festes,  in 
M13  "iims  abgedruckt;  3.  a^n^tt  zn  Scbemini'Azeret,  citirt  von  Tos.  za  Rosch 
ha -Seh.  4^;  4.  nhdin,  beginnend  "^n^^n^  K'i^n  taV^äV,  abgedmckt  in  Chob. 
ka-Leb. ,  herausgegeben  von  'Mos.  Steinbart  ed.  Fürth,  1768,  4,  sie  heisst 
aneh  dpi  ^a^ann  Kn*>»n)9;  5.  ^n^a^  'itSrt  b^*«,  ein  Pijjnth,  aus  Maehasor  Vitry 
abgedruckt  in  ker.  Cbem.  1.  c.  S.  33 — 36 ;  6.  '^iß  iir^^  ^aS:;^  eben  nur  daselbst 
abgedruckt  S.  37^38. 

:  n^BO^n'  oder  Glossen   za  talmadischen   Traktaten  in  zwei  Recensionen 

(nini-rma),  theils  in  den  gedruckten  Tosafot  aufgenommen ,  theils  im  nv>n  "nipD 
abgedruckt.  S.  n^ao^n. 

—  — :  n^ynpnn  'd'  oder  Ausgleichungen  zwischen  Men.  Ibn  Sarnk  und  Ihn 
Labrath,  meistentheils  zu  Gunsten  Ibn  Saruk's,  mit  einem  einleitenden  Ge- 
dicbte, brginnend  hvi  V^V  Abgedruckt  und  h*r rausgegeben  nach  einer  HS.  von 
Hi.  Pbillpowski,  mit  v^^n  n':^an^  des  Ibo  Labrath  (s.  d.)  u.  mit  Anmer- 
kungen von  L.  Dukes,  Kirehbeim  u.  Philipowski:  London,  1855,  8. 

:  ö-^ißyton  -»taBW»  V:?  rrnantt  oder  Geflieht  über  die  Acceote,  aus  45  Slro- 

pben  bestehend ,  lind  zwar  dieselben  akrostichisrh  mit  dem  Alfabet  und  mit 
Tj^  yttK-j  pm  n-Ktt  "»an  ->a  ^"p^^  f  was  45  giebt,  beginnend  -jÄtt  -^V  cn'^K.  Mit 
dem  Vorhergehenden  gedruckt;  ib.  1855,  8.  Die  ersten  4  Stropben  sind  abge- 
druckt Ker.  Cbem.  VII.  (S.  38):  Prag,  1813,  8. 

Br  schrieb  noch :  1)  nn^Pt  nBD  ^üjrn  ,  sacb  no  rt'^^Vn  oder  D^nC^O  y-^tp  genannt ,  aU 
Regalativ  für  die  Tora  -  Rollen  ,  wahrscheinlich  zo  seinem  Macbasor  gehSrig.     Is^znm    I 
Theil  noch  handschriniich  vorhanden.     2.  ^an  '^V^'^a  oder  grammatische  Gommen-    | 
talioneu  Ober  die  Bibel,    von  Commeoialoren ,  Lexicograpbea ,  Nakdanim  angeführt. 
3)  ni"^t3Ö  ';n;tn  von  den  Schuidverschreibongen  n.  Verlrigen,  noch  HS.  (cod.  Opp.).       l 

U^eber  ihn.  j 

Sal.  Low  Rapaport:   i-jitoiitt  Dm  apy»  'n  oder  Etwas  über  Jak.  Tam,    in    I 

'seiner  Unterschiedenheit  von  Jakob  b.  MeVr  aus  Orleans,  der  aachTam    ; 

beigenamt  wurde :  Kerero  Chemed  VII  (S.  1—3):  Prag,  1843,  8.  , 

Sam.  Dav.  Luzzatto:  lieber  Tam  u.  seine  Gutachten:  ib.  S.  19 — 34.  Ueber    ! 
seine  Pijjntbim:  ib.  S.  35 — 38.    Ferner  über  die  GÄ.  ib.  S.  38—53. 


1)  In  Ascheri  u.  Mardechai  zu  Tr.  Bcracbol  wird  des  fin  'n  "iStr^s  gedacht.    Mehreres 
seine  religiSsen  Poesien   findet  man  zuummengeslellt  bei  L.  Landshnlh  in  '^yfi^Z 

^r^*a9Tt  I.  (S.  106—108) :  Berlin,  1857,  8. 

2)  Es  ist  in  Tos.  Aboda  -  Sara  57°  aoeh  von  den  Tosafot  seiner  Zuhörer  die  Rede. 

3)  Rs  heisst  auch  ri'ianiQ. 


I 
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L.  Landsbuth:  R#  Jakob  b.  McYr.    lo  dessen  nn^a^^n  '^ytmif  I.  (S.  1 
Berlin,  1837,  8.  t     .,r     - 

Jak.  Tarn  Ibn  Jachja  s.  Tarn  Ibn  Jacbja. 

Dio^aene  Tama:  Colleetion  des  proces  verbaox  et  d^cisioos  du  f^raod  Sa 
coQvoqu«  a  Paris  par  S.  M.  l*Empereor  et  roi  dans  les  mois  de  TSvner 
1807:  Paris,  1807,8. 

Mard.  Tama  (b.  Is.,  .1  CbebroD,  in  Amst. '):  n^^n  -iKa  'D  oder  eioe  Si 
der  Gotachteo  und  Scbreibeo  des  Mos.  Maimuoi,  io  229  Nammero.  i 
arabiscben  Originale,  das  sieb  bei  eioem  R.Jak.  Sasporlas,  Ei 
Jak.  Sasportas  aus  Oran  (s.  d.),  vor^efoodeo  ,  io's  Hebriiscbe  iit 
Mit  Noten  aoter  Bezeicboung  trrzH  d.  b.  rxn  tr-rnts  ncK.  Dabei  1.  d( 
scbeo  Brief  des  Jehonatan  ba-Koben  aus  Lanel  lu  seinen  22  rt^V 
mit  den  nSn^ifn  von  Maimiioi  folgen.  2.  c^^iVv  ri'nAK  von  MaimAoi  aafd 
des  Jehonatan,  ebenfalls  io  poet.  Prosa  u.  Hebräisch.  3.  Schrei 
Mainiüni  an  Jos.  Ibn  Aknin  (s.  d.)  in  Betreff  des  More  nnd  Über  die 
Abfassung  beabsichtigten  Zwecke.  4.  Schreiben  Maimiini*«  an  S 
Tabfin,  als  Antwort  aof  den  Brief  des  Letzlero  bei  dttr  MiUheilaof , 
den  More  Nebuchim  übersetzt  hatte.  5.  n:jin  n^r.^  oder  Abschrift  einer  { 
nen  neuen  Einrichtung  in  Betreif  der  nip|«  *>tt,  in  Gemeinschaft  mit  dei 
Rabbinern  Samuel  ba-Lewi(b.  Sa*adja),  Isaak  b.Sason  ha-Dajjaa, 
räch  b.  Natan,  Samuel  b.  Josef,  Jehuda  ha-Kohen  b.  Thobijja  ' 
bam  im  Jabre  1187  pnblicirt.  6.  nhVacnn  "^^n^.  7.  Fiinf  GÄ.  von  Ja  k.  e 
aus  Lucena.  8.  Sechs  GÄ.  von  Is.  et-F&si ;  weiterbin  noch  mehrere, 
fragen  von  Isaak  el-G*i  a  ni  an  Isaak  el-K  a  Ia*V  und  Bescheide.  1 
von  Mose  «'^'»'«n'sns-;.  II.  GA.  von  Samuel  ha-Nagid  (ha-Lewi).  1 
GÄ'  von  Josef  b.  MeVr  ha-Lewi  Ibn  M  igäs.  13.  GA.  u.  Gescbichlliel 
Sa'adja  b.  Maimun  IbnDan^o.  Dabei  auch  4  Lieder.  Ausscerdem  noch  App 
nen  u.  Dichtungen  von  Sal.  Schalem,  Saolb.  A.  Low  (R.  in  Amst.) 
R.  in  Haag,  Abraham  R.  in  Rotterdam,  Chajjim  M  oda*Y  R.  in  Ssafrt, 
de  Abr.  Ca  mundo,  Mos.  Raf.  Chisk.  da  Vega  ,  David  Franeo-Me 
Is.  b.  El.  Chisk.  Belinfanle  u.  A. :  Amst.,  I7l)5,  4  Isr.  Mondewi.  Wiedei 
gedruckt  in  mTjixi  cattnn  rrs^cn  vsfc,   herausgegeben  von  Abr.  Lic 

^  ri"j  T  l"V" 

berg:  Leipzig,  1859,  4. 

:  ntiVsnn   "«gn^  des  Mos.  Maimdni  (s.  d.),     aus   dem   Arabisch 

Mard.  Taina  übersetzt  und  in  "li^n  imb  eingenickt :  Amst.,  1765,  4. 

:  ed.  t)OD  n-.i'Ste)},  wobei  c-^-w  von  Todros  Abnf  a  fia  el-L  A  wi: 

1170,  4. 

Abr.  Tamach  ("rrfn,  b.  Is.  ha-Lewi*):  D'-^'^vn  -'^o  't  s.  Abraham  b.  I 
Vgl.  auch  unter  Salomo  b.  David  Bd.  III.  p.  214. 

Dav.  Tamach  (ba-Lewi)  s.  Abr.  Tamach. 


1)  Von  müllerlicher  Seile  war  er  Eokel  des  Eirc«er  Nach  um  (s.  d.),  eigeatlieh 
beo  Jakob -Nach  am,  der  zuerst  Rabbiner  in  AdHanopel,  dann  Rabbiner  in  JaraMlea  ^ 
Cnna  y.fn  ,  "iT^'^Vk  D-iTTM  u.  s.  w.  geschrieben.  Er  kam  c.  17C0  au«  Chebron  aacb  i 
dam  zu  Sal.  Schalem  (s.  d.) ,  Rabbiner  der  sefard.  Gemeinde  Talmud  Tora  zu  Ansta 
SehQler  dea  ElfSaer  Nachnm ,  und  da  erhielt  er  das  von  Jak.  Saaporlaa  (8.4.)! 
rcnde  arab.  Ms.  der  RlaimfiniVhen  GA.  von  dem  Enkel  Jak.  Sasportas  und  wahnd 
auch  die  nnvollendele  Sasporlaa'acbe  hrbr.  Uebersetzung.  Er  kam  nach  Anslerdia,  ■ 
Schriften  seines  Grossvaters  drneken  zu  lauen. 

2)  ^>s'n  ist  Euphemie  und  heissl  nis^  'l^n^.:)s  ""nn  und  bezieht  sich  auf  liaak. 

und  nach  ihm  andere  haben  *]ttM  fBr  einen  Zunamen  gehalten.    Asulai  fQbrt  eiaca^l 

h  a  -  L  e  w  I  ^'xn  an ,  der  ein  n)2^>$^  'o  geschrieben  haben  soll ,  wo  aber  "pSM  ebeaU 
Enpheaie  ist. 
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Jecb.  Ibn  Tamar  (b.  Serach ^):  ^^  n'^au  y^yt$  oder  Commentar  zom  Hocbliede, 
zusammen  mit  dem  Commentar  Mos.  Nacbmani's,  dann  noch  Text,  Targan, 
Rascbi :  Johannisbnrg,  1857,  8. 

Mat.  Tamar  s.  Jecb.  Ihn  Tamar. 

Men.  Ibn  Tamar  s.  Jecb.  Ibn  Tamar. 

Jos.  Tamri  s.  Mos.  Provenzale. 

Tanchftm  b.  Josef  Jemscbalmi  s.  Tancb.  Jerosebalmi. 

Tanchftma  b.  Abba  (Darschan  in  Palästina'):  K)3^hdP  ^'^fy^  oder  ein  Midrasch 
znm  ganzen  Pentatench,.  worin  82  Abschnitte  die  einleitende  Formel  t)d^)a^'),  5 
mit  Ka$  na  K^^hdi^  S  h^B  1\^ ,  27  mit  n^indrr  ^ickv  rrt  beginnen  and  im  Gan- 
zen aas  140  Abschnitten  bestehend.  Dabei  noch  Auszüge  aus  Mechilta,  Sifre, 
Barajta  des  R.  Elfeser,  wa-Jikra-Rabba  n.  Pesikta,  wie  auch  mancher- 
lei Zusätze  upd  Interpelationen  ,  Weglassuogen  und  Glossen  sich  darin  finden. 
Der  Schrifttext  des  Pentateach's  ist  in  bestimmte  Themata  getheilt,  die?  ge- 
schlossene Abschnitte  bilden  und  (wie  in  wa-Jikra  rabba  u.  Pesikta)  mit  m<Ai- 
sianischen  Hoffnungen  schliessen.  In  den  halachischen  Einleitungen  und  über- 
haupt in  der  Methode  mag  dieser  Midrasch  als  Muster  für  die  Pesikta,  die 
Seheeltot  u.  s.  w.  gewesen  sein.  Nach  einer  Redaktion  in  der  ersten  Gaonen- 
Zeit,  als  bereits  Vieles  verloren,  verändert,  verstümmelt  oder  interpolirt  war, 
erschien  dieser  Midrasch  von  Josef  b.  ^chosohan(s.  d):  Kstpl.,  1520,  f.; 
ib.  1522«  f.;  nach  einer  dieser  ersten  und  seltenen  Ausgaben  mit  Zusätzen  aus 
andern  Midrasch -Werken  und  Erklärungen  schwieriger  Wörter:  Venedig, 
1545,  f.  Dan.  Bombergo  (Bl.  73);  mit  Ergänzungen  der  Venediger  Ausgabe: 
Mantua,  1563,  f.  (Bl.  106);  von  Dav.  Asubih  (h.  Abr.)r  Salonik,  1578,  f.; 
verbessert  nach  2  HS.  u.nach  Herstellung  des  Midrasch  zu  den  ersten  SParascha's 
des  Levit. ,  die  früher  aus  Pirke  de  R.  BirSser  ergänzt  wurden  und  überhaupt 
mit  Bemerkungen  über  Fremdartiges  darin:  Verona,  1595,  f.  Francesco  delle 
Donne  (Bl.  96);  Krakau,  1595,  f.;  Prag,  1613,  f.  Jak.  Bak  b.  Gerson  (B1.99); 
herausgegeben  von  Jos.  Jossei  b.  Mescbullam  Pböhos:  Pf.  a/O.,  1701,  f.  Mich. 
Gottschalk  (Bl.  89)  ;  mit  Worterklärungen  von  Man  ha-Lewi:  Amst.,  1733,8 
Proops;  Rrakau,  1803,  8;  mit  einem  Doppelcommentar  von  Chan.  Sundel  b. 
Jo8ef(s.  d.):  Wilna,  1833,4. 

lieber  Einschiebsel  und  Aenderaogen  io  diesem  Midrasch  sprachen  sich  aus  Jos.  Kolon, 
*A8.  de*  Rossi, 'Esrt  b.  Isttk  ins  Fano,  Lonsano,  Asulai.  Handschriften 
sind  cod.  Ure  90  u.  166 ;  cod.  VaU  84  n.  44 ;  cod.  Opp.  (pag.  24  n.  200) ,  cod.  de 
Rossi  261 ;  cod.  Hamburg  u.  s.  w. 

lieber  dieses  Werk. 

JT.  Lippm.  Zunz  :  Jelamdenu.  Als  besonderes  12.  Kapitel  in  »die  gottesdienst- 
lichen Vorträge  der  Juden,  historisch  entwickelt  (S.  226 — 38):  Berlin, 
1832,  8. 

Mos.  Tannenbaum  (in  Warschau):  nv»  t9^)Q  in  drei  Theilen,  und  zwar  1.  "^ar 
fitn  n|?rj,  Über  jüdische  Dogmatik  u.  Religionspbilosophie ;  2.  nh  n^^ii  79, 
über  verschiedene  Wissenschaften;  3.  D'^^^n  yy,  eine  Selbstbiographie:  War- 
schau, 1838,  8. 

:  n?3n  yy  s.  nw  "»riott. 

:  D-^^nn  yy  s.  nw»  ''?^«»    . 


1)  Ein  Meo.  Tamar  schrieb  1)  rn'in;?  V»  ^^Ka  einen  grossen  Gomm.  Ober  den  Penta- 
teach; 2)  Vnnd  üy  n^nrtTK  oder  die  Asbarot  der  Sefardim  mit  seinem  Comm. ;  3)  "^VK") 
B'^tS'Va  eine  Grammatik.    Von  einem  Mat.  Tamar  befindet  sich  ein  GA.  in  Tarn  Ibn  Jachja^s 

2)  Er  war  SchQler  des  H  u  na  h.  Ab  in  (ha-Kohen)  und  bluhete  in  der  ersten  Hilf  te 
des  ränften  Jahrhnndert^s  zu  Paltstina,  als  die  zwei  Hochschulen  Bahyloniens  (nSntÖ*)  *)nO) 
■H>ch  in  BlQlhe  standen. 
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Tanftgi  (-iista*). 

Jeb.  Tanftgi  (b.  Sam.  ba- Rohen,  R.  in  Jernsalem)  s.  Tandffi. 
Jescbua  Tanftgi  (ba-Rftben,  b.  Jos.,  in  Tunis):  ed.  pt^^l  :r^T  von    ta.  ! 
broso  (s.  (].):  Tonis,  i76^,  f. 

Jiscbm.  Tanftgi  (ba-Roben,  R.  in  Rabira):  ^i^t^n  ^Igo  s.  JischmaS 
Rohen. 

Jos.  Tanftgi  (b.  Sal.  Jech.  ha-Roben,  in  Tonis):  t)t)'!'>  *•;>  oder  Deraaeba* 
den  Peutateueb.  Dabei  c^vn^h  oder  Novella's  von  Zemach  ZarfatI  I 
Abr.  Tajib  (s.  d.)  and  Is.  Lom broso  (s.  d.):  Livorno,  i726,  f. 

*J.  D.  Tapken:   Antiquitates  oeeoBomiae  patriarcbalis.    Pars  I.  et  IL: 
Magdeburg,  1728— :^9,  4. 

Imm.  de  TaraSCOn'  (b.  Bli'ea.  b.  Imm.) 

*Dietr.  Ang.  Wlb.  Tap^:  Diss.  tbeol.  de  nsn  ae  ratione  dietionis  anthropO| 
in  scriptara  saera  :  Dorpat,  1815,  8. 

Is.  Jecb.  Tardiole  (R.  in  Mantna) :  n^vn  oder  Gutacbten,  das  gesetzliclie  F 

bad  beireffend.  Abgedruclit  in  ü'^ig  ^%h^  '0  (n.  366)  von  Mos.  Po  rto  :  Vi 
1608,4.  .      -.      .. 

Jak.  Tarfan  (R.  in  Silonik) :  rr^*)r\h  *^<D3t>9  n-<«  oder  Gedicht,  gewidnet  dei 
Are  pol  Tür  sein  Vwitov  n?^K,  eWnso  ein  Vorwort  dazu  und  mit  diesem 
gedruckt:  Venedig,  1593,  4.' 

Is.  Tarfan  (-(enn*):  nvji^  oder  eine  poetisch -geschriebene  Mahnung,  mit 
stieben  der  Strophen,  zusammen  mit  tf^ti^nK^  tnn  V^  ^*>k  q.  noch  vielen  i 
dabingebörigen Sachen,  vonIs.'Akrisob  (s.  d.)  herausgegeben:  Kstpl.,tl 
u.  d.  T.  cthns*)  ynj^  von  A.  Günzburg  herausgegeben:  Breslau,  184 
Willkürlich  ist  diese  Bakkascha  in  Pincb.  M.  Heilpern*s  rTn  ^nbi 
verändert:  Ff.  a/M.,  1846,  8.    Siehe  noch  Propbiat  Du  ran. 

*P.  Tarizali  (.s  Ungarn) :  De  vocatione  gentium  et  conversione  Judaeomm 
ford.  1672,  8. 

JonaTarli  (b.  Mose  WolO  s.  Jona  b.  Mose-Wolf. 
Jos.  Tamigorod  (R.  in  Tarnigorod):   Oö^"*  niK  n'^äian  oder  discassive  NV 
über  hnlacbiscbe  Gegenstände:  Ff.  a/0.,  1752,  f. 

J.  Tamopol  (in  Odessa)  u.  0.  Rabbiuowitsch:  Das  Lieht,  eine  mssiM 
dische  Zeitschrift.  2  Jahrgänge  1860— 61 :  Odessa,  1860— ()1,  4. 

Jos.  Tarnopoler  (R.  in  Tamopol) :  yenn*;  '0  nie  oder  Sammlung  von  Rech 

achten  über  alle  4  Tbeile  das  Ritnalcodex.   Angehängt  sind  D'>dOB  v.  t 
Zolkiew,  1829,  f. 

:  Q-poB  s.  jp'in-  'o  niw. 

:  n*!"»«  s.  »t'-n"  'o  niw. 

Me.  Tarnopoler  (b.  Is.,  R.  in  Oettingen):  *)Cj^n  n'iKtt  't  s.  MeVr  b.  Isai 

*Hnr.  Tarnow:  Specimen  Lexici  bebraeo-biblici  formalis.  Abgedruckt  in:  Ree 
Actorum  eruditorum  Rostochiensium  11.  p.  20i)  sq. 

:  Gramroalica  hebraeo-biblica.  Dabei:  Via  in  criticam  et  pbilologtai 

cram  apcritur:  Rostock,  1722,  8. 


1)  Ist  der  Beiname  einer  in  der  Literatur  bekanuten  Familie  in  Tonis,  ins  eisen 
T a n g  1  stammend.    Jischmal!!  ha-Kohen  in  Aeg^pten ,  Verf.  des  Werkes  '}riSV 

hiess  mit  dem  Beinamen  TanAgi;    ebenso  Samuel  and  dessen  Sohn  Jehada,  A 
Jerusalem. 

2)  Er  war  Lehrer  drs  Pan!  de  Borgos  (s.  d.)  und  des  Israel  de  Vtlabrtfri* 
1900  zu  Tarascon. 

3)  Aus  dem  13.  Jahrhundert. 
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*Hor.  Tarnow :  Via  in  eriticam  ete.  s.  Grammatiea  etc. 

*Joh.  Tarnov:  DecIaraUo  eornm  quae  ad  dicti  Bsai  c.  45  v.  8  seosn  literali  in- 
vesti^.  in  exercit.  biblio.  allata  sunt:  Rostock^  1621,  4. 

:  Excercitationum  biblicarnm  libri  4,  in  quibus  veros  et  freonin.  aensus  lo- 

cornm  sacroram  moltorom  ioquiritar  ac  defenditur,  ed.  2.:  Roatocli,  1621,  4; 
ed.  3:  ib.  1627,  4;  Leipzig,  1640,  8. 

:  In  tbreoos  Jeremiae  commeot. :  Hamburg,  1707,  4. 

:  In  propbetas  minores  comm. :  Ff.  n.  Leipzig,  1688,  4;  ib.  1706,  4. 

:  In  propbetam  Haggaeura  comm. :  Rostock,  1624,  4. 

:  In  propbetam  Malacbiam  comm. :  ib.  1624,  4. 

Jos.  Tarnow  (b.  LSw)  s.  Jak.  ChÄffis. 

*Ldw.  TarnOWSki:  Die  jüd.  Gaunerbande.  Criminalgescbicbte  aus  neuerer  Zeit: 
Leipzig,  1843,  8. 

:  Die  Makkabäer.  Ein  gescb.  Emancipatioosroman.  2  Bde.:  Grimma,  1842, 8. 

Raim.  de  Tarrag^a  s.  Woir  BH.  s.  V.  Ra  im  u  n  d  u  s. 

Dav.  (de  Castro)  Tartas  (b.Abr.,Typograpb  in  Amst.  *)  :  cd.  nj^y^n  Kl^)9''3^n  k-^eo 
von  Jak.  Temer I es  (s.  d.):  Amst.,  1669,  4. 

:  ed.  *^K  n^tttt^n  von  Mos.  Alscbeicb  (s.  d.):  ib.  1695,  4. 

:  ed.  n^  niK  von  Jeb.  Abu  diente  (s.  d.):  ib.  1675,  16. 

:  ed.  Respuesla  de  Josepbo  etc.  von  Jos.  Sama*  Arias;  ib.  1687,  8. 

:  ed.  pf^^^,  "^^9  von  Is.  Vita  Cantarini:  ib.  1685,  4. 

:  ed.  De  los  excellencias  de  los  Hebreoa,  von  Is.  Cardoso:   ib.  1679,  4. 

— '  — :  ed.  Vision  de  leytable  y  Summaria  de  totas  los  sciencies,  von  Fr.  de 
Caseras:  ib.  1663,  4. 

:  ed.  ny!jtt7»n  ^i'^y^  von  Is.  Abravanel:  ib.  1647,4. 

—  — I  ed.  niitafin  ü9  Wüh:  ib.  1669,  8. 

In  dieser  Weise  hat  er  in  der  letzten  Hllfle  des  17.  Jahrhundert'«  noch  Mehrere«  edirt. 

Is.  de  Castro  Tartas  s.  Is.  de  Castro-Ta rtas. 

*Faustin  TaSSi:  Tract.  de  adventu  Messiae:  Venedig,  1585,  4. 

*H.  Tattan:  Propbetae  minores  in  liog.  mempb.  ex  ms.  Paris,  dcscript.  et  cum 
ms.  Jon.  Leo  collat.  iat.  ed.  etc.:  Oxford,  1836,  8. 

Chaj.  Tauber  (b.  Ab.):  Q^»t3  n^.KS^n  oder  Novella^s  über  den  Ritualcodex  Jore 
De*ab  bis  zu  c.  71,  so  wie  Anmerkungen  u.  Auszüge  aus  Jedem  Kapitel :  Press- 
burg, 183i,  4. 

*Ge.  Chr.  Tanbner:  Progr.  ««Kh  h»  der  Gott  des  Sehers,  Gn.  16,  13:  Leipzig, 
1743,  4. 

*Fr.  Wlb.  Cpb.  Tänfenblirg  (JC):  Grund  des  GUubeuü.  Dabei  noch  die  Predigt 
des  Job.  Jak.  Lungersb aasen  bei  Gelegenheit  der  Taufe:  Jena,  1719,  8. 

:  Brunn  des  Cbristentbums  und  Weg-Leiter  für  alle  Unbekehrte.  Da- 
bei noch  Einiges  über  allgemeine  Judenbekebrung  aus  Hanemaun's  Wege- 
leuchte :  Bremen,  1720,  8. 

Jak.  TaUSlk  (od.  Tausk,  .sPrag):  Lied  von  dem  Messia  Schabsi  Zevi :  Bresliu, 
1670,  8. 

*Rcb.  Tavemer:  The  most  sacred  Bible  etc.  translat.  into  engl,  and  newiy  re- 
cogiiised:  London,  15ii9,  f. 

Jak.  TaWWas  (b.  Jos.  .s  Tus)  s.  Jak.  Tusi. 

«Jak.  TawW&8  (b.  Jissacbar)  s.  Jak.  Tusi. 

*Is.  Taylor:  The  sprit  of  the  Hebrew  poetry :  London,  1861,  8. 


1)  War  Bruder  des  Is.  de  Gaslro-Tarlta. 


\ 


^1' 


Fr.  Taylor  —  Sal.  Taylazak. 


■Kr.  Tt^or:  Abr.  IbD  Biri'(  Cann.  aber  die  Kti.,  wie  anch  Ruehl  Jus,  Utti- 

Diieh:  LoadOD,  IS45,  8. 
:  Pirke  Abot  c.  venione  tit.  •  Ph.  Aquino,  additU  aetii  MargiBallbw  > 

Fr.  Taylor:  tb.  11151,4. 
:  Targam  prioi  et  poileriai  in  Eitbertm  ,  anne  primn  orb«  danalm  «t  b 

linEnaiu  bitanin  Iraiiilitam:  ib.  16S5,  i. 

:  Prtcratioad  Targ.  Hirroj.  in  PeatatpuetiaD :  ib.  1049,  t. 

D.Arn.Bont«:  Examen  praerationif  Job.  Uoriai  in  Biblia  graaea  de  uc- 

InsliebrBJdcarruptiuDecl  gmeei  anetoritite :  Leydeo,  1B36,  12. 
*K.  Taylor'  Au|;   OitmRt's  dictiannire  hiitor. ,  ebroBol. ,  gjasr.  at  litonl  <•  b 

Bible.  GDgliscIiiait  Knprern  u.  Anmerkaogen :  Londoa,  1T9T,  f. 
Abr.  Tajtaxak'  t.  Jefa.  Taylaiak. 
Cban.  Tajtauk  9.  Jeb.  Tifioiik. 
Jak.  Taftatak  (b.   Sam.   in  Sildaik):  nsisn.  GnlaebteD,  ■afsenomm«»  ia  Sil. 

da  M e d i n  a'i  (cir-irra)  n^s ,  3.  Tbeil'  (g.  203] :  SaUaik,  1  bW,  t. 
Jeb.  TayUtak  (b.   Sal.  .1  Spinien,  ia    SiloDik*] :  rn;n-<  nr-.ve  oder  C«bwm- 

titioDen  aber  Joi.  K  d  l  a  n'<  (i.  d.)  n^aaetii  r^VtiV  lam  2.  Theile  der  Tbaria, 

mit  BeibriBKDng  derjeDiBeD  Gk. ,  deren  der  Verf.  dei  es4'>  n^a  alehi  beaaU 

bat<  SiioDik,  160a,  4  (Bt.  84). 
Ja*.  Ttytauk  (b.  Sal.,    ia   SaloDik):    qa'i->  p-j^i»  oder  Conneatar  so  RokaU 

(Prediger)  ia  mehr  hgniletiteh-philoiopbiicber  Weiie:  VaaedlK,  1599.  4  Daa. 

Zinetti  (Bt.  7S}. 
:  c"ntiB  anh  oder  CommeDttr  za  Daniel  Dod  »o  den  vier  Mecillot ,  v.  iwir 

SU  Dan.  5  Blatt,  i um  HL.  1%  Bl.,  lo  Rt.  1  Bl.,  an  KL.  8  Bl.,  in  Bat.  3  Bl., 

beranagegeben  von  Samuel  b.  Am ram,  der  aacb  Bigenei  bininrericl:  V^ 

nedig,  1608,  4  Giav.  di  Gara  (Bl.  30). 

Diciei  rind   jcdocb   nnr  BrDcbiLllekB  d«r  ConMCDlire,    dl  die  Hudiehririea    «albM- 

:  D->^i^  V!-,»  nsp  oder  Eioigei  aai  «einem  Pialmeu-CoDiBienlar.  Beigediwtl  . 

dem  Werke  a^}t?    ^^^  von  Jed.  Penioi  (i.  d.):    Veuedig,   1S90,  4  Daa.  Zf  i 

oelti.    Einiges  andere  ans  dem  PielneBeomneDtar  Tajtaiak'a    eracbiei  li  i 

ni^riFi  i'<!(&  von  Me.  'Aramn  (s.  d.),  am  die  feblenden  Anilegnogan  sa  ■!•-  { 

eh«D  Kapileln  xuersetieu:  ib.  1b90,  4.  i 

HgndacbriFlIich  i>t  Dr>cK  von  iha  ;  1)  Q'^n  -attx  oder  volliilDdiger  Cwaa.  loa  FMar  I 

(üp|i.    1>arii.  I)a.      1)  a'.'M  IIMS  oder  Cobm.  in  Jjiob  [Opp.) ;    1)  r\'ii^K  'n  -nq  I 

oder  CoBH.  so  dco  s  Msgillol. 

'.  ryiV\  D'psi  oder    OeeJsioneD    und  Gntaehten,   tbeilweiie    abgedrackt  U 

'  mini  ^'"''^'^  ^'"^  ■'■°«n  Brnder  Jeb.  Taylaiak;  Salonik,  1SÜS,  i^  in  ml  ' 
tfo\->  in  allen  4 Theilen :  Veeedig,  IbeT,  f.;  in  Tarn  Ibn  Jacbja'a  Br>  "Vrk V^t 
(oam.  ein  vollst.  GA.  S-  213j!  Venedig,  I6M,  t.  '     " 

Sal.  Tajtaxak  s.  Jeb.  Taylazak. 


1)  DiBier  Käme  wird  in  Cnt^p  CrV  (tun  Jos.  Tiyuiak)  pXP^Ka  ,  pilSB><>e  id 
pK3t:^iMt3  gexbrieben  ond  in  der  Wiedergibc  deuelbea  lind  dia  ■inniirriebiteB  Sebnr 
bnigen  herrorgeireti^D.  Ich  eehreibe  noch  Inm.  Alxiib  in  eeiaBr  NoBolosie  Tay  laiik. 

»  Sil.  Tay  lenk  mit  uinen  SHbnaa  Joiar  n.  Jehpda  «anderl»  ttt»  mmt^ 
nien,  als  aatilllcliB  Juden  von  duelbit  vertrieben  worden,  and  ia  Salonik  ansekoBan,  ftr 
densJeTna  (JakobJ  IbuJachja,  Ii.  Anirilla,  Eli'li.  Scbiia'oDi,  Jak.  b.  saia  S* 
Lawi  Ibu  Arbib,  Rin.  Praneo,  Don  Jeh.  Ibn  Benveo  iilr  n.  A.  Salowi  Tiyliiik  ' 
•chrieb  Dediioaen  und  Gntacblea,  Zuchrilten  in  lersehiHleDeB  Werken  and  lebte  lach  lUL 
Anch  Abr.  Tarlaiak-KarZeiiErnaMeundbcrabDiierTalBadUt.  Ebenso  gib  ea  Ar*  Cha-  - 
Tsjrltiak,  Sebwiegaruha  des  San.  GaOD. 
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SaiD.  Tdytaiak :  nna^vn  od.  Gaticbteo,  iDgerührt  in  nn^'m  fi*«*)» v  von  Jeh.  Tayta- 
zak: Salooik,  1653,  4  u.  in  Sam.  da  Medina's  GÄ. :   Salonik,  1576 — 78,  f. 

*Mich.  Tbom.  Taiaqaet  (.«  Majorca):  Brevis  Christiaoae  ao  catbolicae  fidei  de- 
fensio,  et  Judaeorum ,  Mahammedanoram  ac  baereticorom  oppu^natio:  Rom, 
1315,8;  ib.  1567,8. 

Tedaens  ba-Lewi  (Kabbaiist  im  15.  Jabrb.):  In^n'^co  n^;  '&  oder  Commentar 
über  die  10  Seflrot.  (Dieses  Werkes  gedenkt  als  gedmckt  Gilb.  Gaolmin  in 
den  Noten  za  »de  vita  et  morte  Mosis«  p.  211 ;  Rircber  in  Oedipns  II.  P.  I. 
p.  34) :  s.  I.  e.  a.  — 

'Hennig  Tegetoneler :  Analysis  Psalmomm  Davidis  et  propbetarnm  minomm ,  ed. 
£z.  Vogel:  Leipzig,  1626,  f.;  ib.  1640,  f. 

*C.  Telchmann:  De  rbetorica  bebraicae  lingoae  compositione :  Leipzig^  1700,  4. 

Manuel  Telxelra  (b.  Diego,  in  Hamburg*). 

N.  Bondi:   Manuel  Texeira,   Resident  der  Königin  Christine  u.  s.  w.    Eine 
Biograpbie.  Abgedruckt  in  der  Zeitschrift  iiJedidja«  Bd.  2.  S.  ll'4 — 23. 


Pedro  Tolxaira  (.s  Lissabon  '):  Descripcion  de  la  costa  de  Espana  (eine  Besehrei- 
bang  der  spanischen  Küste  längs  des  mittelländischen  Meeres):  Antwerpen, 
1610,  8. 

—  — :  Relaciones  de  Pedro  Teixeira  del  Origen.  deseendencia  y  suecession  de 
los  Reyes  de  Persia  y  de  Harmuz  ((Jeher  den  Ursprung  und  die  Reihenfolge  der 
Könige  von  Persien  und  Harmuz):  ib.  1610,  8. 

:  Un  Viage  dende  la  India  oriental  husta  Italia  (Reise  von  Ostindien  bis  Ita- 
lien): ib.  1610,8. 

Eine  Zasammenstellong  seiner  gedruckten  Schriften  und  deren  Uebersetzungen  habe  ich 
noch  nicht  finden  können. 

Deutsche  Uebersets.ung. 

M.  Kayserling:  Reiseskizze  Pedro  Teixeira's.   Als  Einleitung  zu  fienjamin^s 
»Acht  Jahre  in  Asien  u.  Afrika« :  Hannover,  1858,  8. 


*W.  Teil:  Die  Juden  dürfen  und  können  in  christlicben  .Ländern  keine  b&rger- 
liche  Gleichstellung  erlangen:  2.  A. :  Wismar,  1835,  8. 

Jisaach.  Bär  Teller  (b.  J.  Low,  .s  Prag):  ü'^^rj  b*;^  ^Ka  oder  Einiges  über  die 
Heilkunde  und  über  Heilmittel,  in  jüdisch-deutscher  Sprache.  Dabei  auch  eine 
bebr.  Beilage  gleichen  Inhalts:  Prag,  s.  a.  8  (Bl.  33). 

*Rom.  Teller:  Diss.  de  canone  Veteris  Testament!  divino  et  perfecto:  Leipzig, 
1747,  4. 

:  Progr.  super  Cohel.  11,  3:  ib.  1747,  4. 

—  — :  Dissertationum  sacrarum  ad  eaussas  hermeneut.  speetantium  decas: 
ib.  1740,  4. 


1)  Er  war  35  Jahre  Resident  der  Königin  Christine  von  Schweden  bei  der  freien  Stadt 
Hamburg. 

2)  Er  gehörte  zu  den  Neochristen,  wurde  in  Lissabon  geboren ,  machte  frBbzeitig  grosse 
geschichtliche  Studien ,  war  mit  den  Schriften  des  Procopins ,  Agatbius ,  Genebrardns ,  Zona- 
res u.  A.  bekannt,  begann  seine  erste  IV«  Jahr  dauernde  Reise  nach  den  Philippinen,  China 
und  nach  einem  Theile  der  neuen  Welt  nachdem  er  vorher  die  ganze  spanische  KQste  des  mit- 
lelllndischen  Meeres  bereist  und  beschrieben  hatte.  Von  dieser  Reise  kehrte  er  im  September 
1601  zurlick,  hielt  sich  in  Lissabon  2*/«  Jahre  auf  und  machte  sodann  eine  zweite  Reise,  dies- 
mal nach  Indien ,  Persien  und  andern  Lindern  und  Hess  sich  dann  bei  der  Rückkehr  in  Ant- 
werpen nieder,  wo  er  1610  einige  seiner  Werke  herausgab,  und  im  1.  Drittel  des  17.  Jahr- 
bundert^s  starb.  Seine  Schriften  wurden  auch  in  andere  Sprachen  SbersetsL  Menasche  b. 
Israel,   deBarriosu.  A.  gedenken  seiner. 


_\ 


414  Wlh,  Abr.  Teller  —  Jak.  Temeries.' 


*Wlh.  Abr.  TeU6r:  Keoaicotti  Dissertationes  in  versiooe  latioa.  (Die  Di 
tiooeii  K.'s  sind:  1.  Tbe  State  of  tbe  prioted  bebrew  Text  of  tlie  old  Tei 
coDsidered.  k  dissertatioo  in  two  part.  I. :  Oxford,  1753,  8;  II. :  ib.  17 
Erster  Tbeil:  Leipzig,  1759,8;  zweiter  Tbeii,  mit  einem  Vorworte  sa 
einer  Abbandlonif^  »de  critica  eonjectarali  veteris  Testament!«  u.a.  w.:  Ib.  1 
der  2.  Tbeil  besprocben  in  Ernest's  Bibl.  nov.  Ibeol.  etc.  VI.  P.  9.  p.  78i 

:  Dispntalio  de  judicio  saper  variis  lectiooibus  codtcis  hebraei  diviii 

Factendo:  Leipzig,  1766,  4.  In  »Opnscula  varti  argnmeoti«:  Pf.  a/0.,  171 

:  Diss.  de  critica  conjectnrali  etc.    Dem  2.  Tbeil  der  Ueliersetsi 

K.'s  Dissertationen  beigegeben :  Leipzig,  1757,8. 

1  De  codiee  Bibliomra  bebraicornm  Helmstadienai  .*  Helmatidt,  171 

:  Observationes   criticae   in   varias   qnasdam  lectiones  cod.  hebr 

Halle,  1766,  4. 

:  J.  Alph.  Tnrretin,  de  sacrae  aeriptnrae  interpretatioee  traeti 

partitos,  restitntus  varieqne  anctos  per  "  * :  Ff.  a/0.,  1776,  8. 

:  Notae  criticae  et  exegeticae  in  Gn.  40;  Dt.  33;  fix.  15;  iad. 

varr.  lectt.  interpretat.  mnitorum  alioram  ioconim  V.  T.  excorsibus  3  ei- 
cibos  :  Halle-Helmstiidt,  1766,  8. 

:  Die  älteste  Tbeodicee  oder  Erklämng  der  drei  ersten  Capitel  ün 

Bache  der  vormosaischeo  Geschiebte:  Jena,  1802,  8. 

:  Auctariom  interpretatiooom  ad  Prov.  Sal.    Der  G.  J.  L.  Vofel 

Ausgabe  der  Scholteos'achen  Arbeit  über  die  Sprüche,  beigefügt:  Halle,  I 

:  Beitrag  zar  neuesten  jHdiscben  Gesebicbte  u.  s.  w.  AkteoatSeke 

Tyohsen*s  Gutachten  in  Erbschaftssacben:  Berlin,  178S,  8. 

:   Diss.  ad  Jobum  1,17:  Leipzig,  1749,  4. 

<— :  Defensio  inspirationis  divinae  vatum  sacrorum  adveraua  Entkuaii 

poeticum:  Helmstüdt,  1762,  4. 

:  Topice  Scripturae.  P.  I. :  Leipzig,  1761,  4;  II.:  Helmstädt,  1761 

:  .Opuscula  varii  argumenti:  Ff.  a/0.,  1780,  8. 

:  Praeterita  in  IV  Hymnos  Davidicos  (2. 16. 104. 121) :  Leipzig,  17' 

Schrirtwechsel  über  die  Verbindung  der  Israeliten  mit 

den  protestantischen  Christen. 

Dav.  FriedlÜnder:  Sendschreiben  an  den  Probst  Teller:  Berlin,  171 
2.  Aufl.i  ib.  1799,8. 

W.  A.  Teller:  BeantwortUDg  des  Sendschreibens  einiger  jüd.  Hantvili 
mich:  ib.  1799,8;  ib.  1799,8;  ib.  1801,8. 

:  An  einige  Hausväter  jüd.  Religion  über  die  vorgeschlagene  Yi 

düng  mit  den  protest.  Christen:  ib.  1799,  8. 

Anon:  Machet  die  Thore  weit,  die  Juden  kommen:  Gera,  1800,  8. 

Anon.:  Ueber  das  Sendschreiben  an  Teller  und  dessen  Antwort:  Lei 
1799,  8. 

L.  A.  de  Luc:  Lettres  aux  autbeurs  juifs  d'un  memoire  adr.  a  Mr.  Tel 
Berlin,  1799,  8. 

*Cbr.  Zach.  Tolonarchft  (J.  G.  Hamann):  Prolegomeoa  über  die  neaesta  A 
gung  der  ältesten  Urkunde  des  menschl.  Geschlechts;  in  2  Aatwortackreib« 
Apolonium  Philosophum :  s.  1.  1774,  4. 

Jak.  Temerlos:  3|;9?^  Ktriy^^si^,  khcd  oder  kabbalistische  Anslegang  zaa 
tateuch:  Amst.,  11)69,  4  Dav.  de  Castro- Tu rtas  (Bl.  40). 

Voo  ihm  sind  noch  io  ms.  geblieben;  ttfrl  nn^nn  hy  r^ng  oder  Conn.  Hber  des 
Uteach  und  die  5  llegillot;  2)  niniK  hf  *B  oder  Gomm.  Qber  die  S  Idn^f; 
DOn  n'iT^M  V{  oder  Gomn.  Gber  die  t«lm.  Agtda'»;  4)  '\mn  >2  'B  oder  C 
fiber  den  Sohar. 
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!    *J.  P.  Temme:   Variae  de  Urim  et  Tbammim  leDteotiae  veraqae  ad  duet«  Ex. 
l        28,  30  etc.  I  Halle-Magdebarg,  1753,  4. 

Sal.  Leon*  Templo  (b.  Jak.,  .a  Portagal,  R.  io  Amst.'):  mcah  n'>VNn.  Prin- 
cipio  de  scieocia  y  Grammatica  bebraijca  por  bum  metbodo  breve  ciaro  Tacile  et 
distincto  para  uso  dos  escolas  etc.:  Amst.,  1703,  4  Imm.  Athiäs  (BI.  62)". 

:  Sermoes.  Reden  in  portngiesiscber  Spracbe  gehalten  n.  zwar  I.  Lei- 
eben-  nnd  Trauerrede  anf  Salomo  de  Oliveyra  (s.  d.),  im  J.  1708  gebalten: 
Amst.,  1710,  4;  2.  Eine  Samoilong  von  bomiletiscben  Vortrageo  in  portng. 
Spracbe:  ib.  1694,  4. 

:  ed.  t|naF  ihVv  d.  b.  die  4  Ritoalcodioes  des  Jos.  Karo  (s.  d).    In  Ge- 

meinscbaft  mit  Dav.  Planes  Torres  (s.  d.)  beransgegeben :  Amst.,  1698,  8. 

:  ed.  '31  kVi  nsv»  crih  oder  Abr.  di  Boton's  (s.  d.)  Comm.   zu  Mos. 

Maimuoi's  Jad  ba-Cbasaka,  zwei  Tbeiie,  corrigirt  und  beransgegeben  von  Sal. 
Leon  Templo:  Amst.,  1703,  f.  Imm.  Atbiäs. 

:  ed.  nn,  an,  an  nn^R  ns»»  oder  zweiter,  dritter  nnd  vierter  Tbell 

des  Miseboe  Tora  von  Mose  Maimdni  (s.  d.),  mit  den  Commentaren  ntj^ig 
npv»,  1^  ^~{)3,  n^vtt  t)Qä,  rrarä  Dh!>  u.  s.  w.*:  Amst.,  1702,  f.  Den  ersten 
Tbeii  besorgte  N  u  n  e  s  -  T  o  r  r  e  s. 

Er  schrieb  noch :  Diclamenes  de  It  prudeocia  u.  Gobid.  de  los  stgrtdos 
CHDlares,  Dimiich  über  die  heiligen  Gesinge  der  Psalmen  und  des  Hochiiedes. 

^dw.  de  Tena:  Isagoge  in  totam  scripturam  sacram,  ubi  de  ejos  ezistentis,  qoid- 
ditate,  qualitatibns,  integritate  textns  bebraici,  translationibus,  singulorum 
librornm  lutoritate  et  anctoribos,  idemqoe  idiomate ,  quo  scripti  snnt:  Barce- 
lona, 1620,  f. 

Abr.  Mos.  Tendlan:  Das  Boeb  der  Sagen  n.  Legenden  jüdischer  Vorzeit:  Stutt- 
gart, 1842,  8;  zweite  vermehrte  Aufl.:  ib.  1845,  8. 

:  C'tsv  ^n9V  oder  ein  Buch  zur  Andacht  für  Israeliten,  besonders  den 

Frauen  in  Israel  gewidmet:  Ff.  a/M.,  1834,  8. 

:  Sprücbwörter  u.  Redensarten  den Isch-jÜdischer  Vorzeit.  Als  Beitrag  zur 

Volks-,  Sprach'  nnd  Spröchwörterkunde.    Aufgezeichnet  ans  dem  Munde  des 
Volkes  und  nach  Sinn  und  Wort  erläutert:  ib.  1860,  8  (.XU  u.  426  S.). 

— :  Ist  mit  dem  bibl.  Barsei  (Vtnn)  unser  Elsen  gemeint?  In  Magai.  f.  d. 

Lit.  des  Ausl.  1861  N.  37. 

• :  Rede    bei    Einweihung    der   Synagoge    in   Wiesbaden:    Wiesbaden, 

1826,  8. 

:  Worte   der  Andacht,  gesprochen   am  Pascha -Feste  und  als  Anfang 

einer  zeitgemassen  Confirmation :  ib.  1832,  8. 

"^Wlh.  Gli.  Tennemann:  Dav.  Hume,  essay  on  miracles,  an  enquiry  eonceroing 
human  unterstanding  (London,  1788, 8),  in*s  Deutsche  übersetzt:  Jena,  1790,8. 

Ah.  Teomlm  (b.  Mos.,  R.  in  Worms  u.  Krakau)*:  ^hnK  rne)9  hna  oder  Commen- 
tar  über  die  Pesach-Haggada ,  sodann  verbunden  mit  noch  einem  mystischen 


1)  Die  ganze  Familie  fSbrle  eigentlich  den  Namen  »Leon,«  wie  sein  Vater  Jakob  Jehnda 
K^  eon  (s.  d.)  und  die  Familiengiieder  El.  Jeh.  Leon,  Sam.  de  Leon,  Imm.  de  Leon  o.  A. 

1)  Er  blOhete  im  Beginn  des  18.  Jahrhundert^s ,  gehOrte  znm  Rabbinen-Golleginm  in  Am- 
sterdam, war  mit  Darid  de  Pina  a.  Dav.  Tor  res  R.  der  Geuossenschafl  D^is^n^  *<3M , 
"^^«r  mit  Sarenhuys  beft'edndet  und  wurde  als  Dichter  und  Prediger  von  de  Barrios  sehr 
^«rShmt.  Er  gab  auch  noch  eine  Anzahl  rabbiniscber  und  hebrtischer  Werke  heraus ,  zun 
'^lieil  mit  David  Nunes-Torres  (s.  d.). 

3)  In  dem  Catalog  von  Dav.  Nunes-Torres  (s.  d.)  befand  sich  diese  portug.  ge- 
scliriebene  hebrSiäche  Grammatik  noch  mit  vielen  handschrifllichen  Anmerkungen  versehen. 

4)  Er  starb  als  Rabbiner  zu  Rrtkau  den  2.  Ab  1690.  Als  vorsBglicher  Prediger  HUitV«  «« 
^ticb  den  Beinamen  Ip"?!!- 
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Gomnentar  uqA  aach  mit  Rapfern:  Ff.  a/M. ,  1678,  f.;  öberdnick 
'Abba«  (8.  d.) :  Amst.,  1703,  f.;  überdraekt  vom  Soboa  des  Ah.  1 
Pf.  a/M.,  171U,  f.  Job.  ReUaer  (Bl.  70);  aujzüglich  io  dem  Cobb.  z 
Haggada,  geoaoat  idani  Kj^^^h,  gefertigt  nach  der  ersten  Ansgal 
1695,  4  Ascber-Anscbel  b.  Elfeser. 

Ab.  Teomim:  "^hne}  "^tiz  od.  Derascba's  über  den  Pentatencb  in  vielfach 
Weise.  BrsterTbeilV Ff.  a/M.,  1710,  f.  Job.  Relloer  (BI.  114). 

:  nin^OF)  oder  Gutaebteo  über  die  Aussprache  des  göttlichen  Nai 

gedruclLt  in  ioch.  Holl esohaner's  D'^d^K^rr  n'sa^vn :  Amst.,  1707,  4 

Er  schrieb  noch :  1)  Jn  "^hn^  '^nm, ;   2)  I^^K  "^Vh  MV  oder  Gitachien 
stlade  der  vier  Tburim. 

A.  Low  Teomim  (b.  Jona  Friokel):  na>3K3  nn»  s.  A.  L5w  Frioke 

Arjeh  Low  Teomlm  s.  A.  Low  Z  i  d  z. 

Bar.  Teomim  (R.  in  Leipoik) :  D9t9  tf^na  s.  Bar.  Fränkel. 

Chaj.  Jona  Teomim:  n^^*«!  n^l  oder  Novella's  aber  die  BotscbeidiiDge 
•  sehen  Mischpath  über  nrrnistt  ^d'^n.  Am  Schlüsse  ist  angehängt  eine  Pi 
Werkes  n,dö)q  ino  über  Mos.  Maimüni  (s.  d.),   den  Namen  D^»13 
nai^  führend :  Lemberg,  1807,  4. 

:  ontsiüp  s.  ni^*»!  n^!>. 

Eid  anderes  ns^tn  Tihy  ist  von  Jona  b.  Hose- Wolf  (Rabbiner  in  Tarl4  b 

Chisk.  Teomim:  D'tnn^tt  od.  Correspondenz  in  Betreff  des  Rabbinata  in 
Breslau,  1719,  8.   ' ' 

Cbisk.  (Josoa  Feivel)  Toomlm  (b.  Jona,  in  Metz*):  -)&<iV  9^tai  oder  il 
nc^e  am  Neujahr:  Breslau,  1719,  8. 

Jecbesk.  Teomlm  (b.  Is.):   *)S»2k  rn^-^n^  oder  Geographie  von  Aegypten 

schreibang  von  allen  Eigenlhümlicbkeiten  dieses  Landes :  Breslau,  18< 

Jona  Teomlm  (.sPrag,  R.  in  Metz*):  nji'^i  '\*i''\^''p.  'p.  »-  Jona  Franke 

Jos.  Teomlm  (b.  MeVr ,  R.  in  Lemberg ,  dann  in  Ff.  a/0.) :  D'^'^n^  n|> 

Methodologie   des  Talmud*s  und  Regeln  über  die  talmudiscbe  Vortn 

Ff.  a/0.,  1767,  f. ;  Lemberg,  1837,  4. 

:  boi*)   «7Kh   oder   disoussive   Novella^s  über  den  Tr.  Chullim  1 

1794,  f.';  Russland,  1835,  f.;  Johannisburg,  1860,  f. 

In  gleicher  Weise  hat  er  Qtv^^h  Ober  die  taim.  Traktate  Pesachim,  Beza,  I 
nnd  Baba  Kanona  geschrieben. 

:  ciptt^n  n^viö  oder  24  Regeln  über  die  Wurzeln  des  Gesetzesa. 

sionen  darüoer.  Als  dogmatische  Einleitung  zum  Pentatencb  :  Ff.  a/0., 

:  t{p\^  nn^B  oder  diseussive  Novella's  über  die  talmud.  Traktate 

nnd  Ketnbot:^Zolkiew,  1756—58,  f. 

:  riK  >9  13'>-T^)3  *>!&  oder  Doppelcommentar  zu  RC.  Orach  Chi\jin,  a 

an  sich  verschiedenen  Werken  bestehend,  und  zwar:   I.  nnt  nnaeabtt  all 

'  TT  l    i       ' 

commeutar  zu  lanj  ^yta  von  David  b.  Samuel  (s.  d.)  zu  demselbea 
mit  Benutzung  der  bis  auf  seine  Zeit  erschienenen  n^v  n.  c^p.piB,  diedi 
hören ;  2.  bnnnK  Vvk  oder  Supercommentar  zu  cnnn»  -j^tt  von  Abr. . 
oder  G  u  m  b  i  n  n  e  r  (s.  d.) ,  in  gleicher  Weise  abgefasst.  Beigedmekt  h 
Einiges  über  Ethik,  Grammatik  u.  s.  w.  in  alfabetiscber  Ordnung,  t' 
Ff.  ^0.,  1786,  f.;  Zolkiew,  1796,  f.;  Lemberg,  1798,  f. 


1)  Sein  Valer  J  ona  ist  onter  Jona  Frlnkel  aufgeführt. 

2)  Seine  SOhne  waren  Isaak  Melr  Frlnkel  (s.d.),   Aije  LV«  Frlakfll, 
Fei wel  Frlnkel,  der  hier  xiuVbV  T  t o m im  anfgefllhrt  ist. 
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Jos.  Toomiin:  n^  Vy  di*;^»  '«n&  od.  ein  äbolicber  doppelter  discossiver  Conintotai* 
zo  dem  RC.  Jore  De'ib,  bis  zu  §.  112  reicbeod,  n.  zwar  ebeoralls  zweigetheilt: 

1.  nnr  n^seav»  oder  Supercommenlar  zu  nnr  "^n^ta  von  David  b.  Samuel 

TT  11'  *  TT  ■• 

(s.d.);  2.  n;n  ^jns\p  od.  Supercomin.  zu -{nb  ^ncto  von  Sabba  tai  ba-Roben 
(s.  d.)-  Beide  sind  discussiv  mit  Benutzung  einer  fn'ossen  Literatur  auf  diesem. 
Gebiete  und  voran  gebt  eine  grosse  Einleitung:  Zolkiew,  1797,  T. ;  Pf.  a/0., 
1S0I,  r.  In  ''3'^::-)  '^hvH  zu  RC.  Jore  De*ab  mit  auFgeoommen,  wobei  Ktt-i,  tis, 
n»,  qosr  nin^pa ,  n^ian  nKa,  »nh  "»-ib.  nsaitt  >Mk^,  «nin  "i5Ka  u.  s.  w., 
herausgegeben  von  Wolf  E gar  o.  fiacbm.  Goldber^.  2Tbeile:  Königsberg, 
1859,  f. 

:  ant  n'ijcaw»  s.  n'i  h»  Vj  d-^^i»  •'ib. 

TT  ::•  I  *  •r;»: 

:  önna«  hw  s.  n«  ö'»njl^  "»nil. 

:  nyn  -ncte  s.  !■>  c^nate  "»ib. 

-  -         •<  :  •  'T    :         •   ; 

:  D'^l^tt    dvb    oder  Abhandlung   über   die    D'>d*>n   in   der    Synagoge,     die 

Rituale  betreffend.  Aus  einer  HS.  tum  ersten  Male  dem  Gebetbucbe  n^^p 
nh  y.'^iTi  nebst  rssnsn  n^»  abgedruckt:  Königsberg,  1845,  8.  Siehe  Lands- 
but.  Edelmann. 

:  K>:k  nn^n  od.  Derascba's  u.  Commeotationea  üb.  den  Pentateuch :  Ff.  ä/0., 

1782,  4. 

u.  Me.  Teomim:  b^V^B  3h  oder  drei  Werke  von  Jos.  und  seinem  Vater 

MÄrTeomim:  Ff.  a/0.,  1782,  4. 

Me.  Teomlm  (Vater  des  Jos.  Teomim):  b'^d'^^i}  nh  s.  Jos.  Teomim. 

Dav.  Tepilzer  (b.  Jos.  .8  Teplitz) :  K%a  '^^s'sa  ^'fp  oder  eine  Sammlung  von  klei- 
nen Schriften,  veranstaltet  von  Is.  'AkCiscb  (s.d.),  in  jüdisch -dentacber 
Sprache:  Amst.,  1686,  8;  Ff.  a/M.,  17ü5,  8. 

Jak.  Teplizer  (b.  El.  ba-Lewi):  Kn  üJ  n-.rr'^Vp  'p  oder  die  Bussgebete  mit  ei- 
ner jüdisch -deutschen  Uebersetzung  versehen:  Prag,  1602,  f.  Mos.  b.  Bet. 
Der  Heraasgeber  war  der  Schammaach  der  Alt-Neaschule  za  Prag. 

*Joh.  TerentiUS  :  Meditotionum  philologiae  hebraicae  Trias  prima  ,  cont.  1.  Diss. 
de  linguam  bebruicam  feliciter  discenda :  Franecker,  ICl^I,  8;  2.  Institutio  de 
rerta  lectione  linguae  saoctae  et  opusculum  de  literis  servilibus  et  themsle  in- 
quireodo:  ib.  1653,  8;  3.  Praxis  Praeceptorum  grarom.  ex  Ps.  I.  H.  demon- 
strata:  Franecker,  1654,  8. 

:  Trias  altera,  cont.  1.  Diss.  de  lectione  marginali  et  texluali  Ps.  12,  17; 

2.  de  Ps.  11  etc.  3.  Diss.  de  literis  majusculis ,  minusculis ,  suspensis,  inversis 
etc. :  ib    1654,  4. 

:  Liber  Job!  chaldaice  et  latine  cum  notis ,  item  graece  axi^fig^i  cum  va- 

riantibus  lectiooibus:  Franecker,  1663,  4. 
:  Grammalica  hebraica.    Dabei:  AIpbabetum  hehr,  et  graec.  u.  Compend. 

de  Judaeor.  ritibus:  Paris,  1668,  4. 
:  Alphabetam  bebraicum  et  graecum.  In  der  »Grammatica  hebraica«:  Paris, 

1668,  4. 
:  Compendium  de  Jodaeorum  ritibus.  In  demselben  Werke:  ib.  1668,  4. 

"^Rbd.  Fr.  Terlinden:  Grundsätze  des  Judenrechts,  nach  den  Gesetzen  für  die 
preussischen  Stauten  :  Halle,  I8ü4,  8. 

-Abr.  Terni  (b.  Dan.,  .s  Kleinpolen):  önna«  nap  über  inni  nü»«  in  katecheti- 
scher  Form  :  Fürth,  1738,  4. 

*)an.  Terni  (b.  Mos.  Dav.,  .s  Ankona,  R.  in  Florenz):  d^3-»-t  ••npy  oder  Grund- 
vorschriflen,  gezogen  aus  den  Beschlüssen  sowohl  der  neuen  als  alten  Gutachten. 
1.  Theil  üb.  den  Ritualcodex  Orach  Chajjim :  Florenz,  18U3,  f.;  2.Theil,  über 
den  RC.  Jore  De  ab:  ib.  18U3,  f.;  beide  Theile  überdruckt:  Sdilikow,  1835,  f. 
Auch  D*)ntt3  yyyf^  ^'^'^^.  genannt. 


\ 
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Dan.  Tcrui  —  Wolf  Teven. 


Dan.  Tenii:  -;^  n^n«  oder  Abbaoillunf  über  die  Vorsehrifl  des  Almoaen 
Florenz,  1793,  4.  Beigedmckt  ist  v-rh  nnu  von  Mos   Cbaj  Rimi  ni  (s.  < 

:  nisns  r\y.:fo  oder  Derascba^s  f^ebalten    bei  Gaslmablern  bei   relig 

langen,  babei  ancb  nisüorq  D^Vkö  eine  Sammlnng  von  Recbtsgatacbteo 
dig,  1791,  f.  ' 

:  n-asen-:  mV«»  s.  nix»  m«a?o. 

Er  hinterlicss  Vf^^.i^i  Kn*;?  n**.»  Ober  die  4  Tbarim. 

Mat.  Nissim  Terni:  nttK  n^v  oder  halaebiscbe  Deeisioneo:  Livoroo,  17 

:  r.zr'z  "^^"'"c  n*.D  oder  eine  Sammlung  von  ReebtsgaUcbtea :  1 

Urbino,  1810,  4."  * 

Mich.  Terni  (Pr.  n.  Lehrer  in  Padua'):  dV^9  n^D';  oder  Deraacba*«  i 
Pentateucb : 

L.  Terquim:  Guide  da  Posteiomiste  ou  Vnna,  aveo  Tezpose  etc. :  Mets, 

:  "tsn  v'^rc!)  nV^tt  '&tt  oder  die   Vorschriften    über  BeschDeiduac 

in  balacbischer  a.  kabbal.  Weise  erklärt: 

0.  Terquem:  Notiee  sur  an  manascrit  bebreu  du  trail^  d*aritbin£tique 
Ezra,  a  la  ßihl.  royale:  Melz,  1841,  4.  Eigentlich  aus  dem  Joaroal  d« 
matique  VI.  ausgezogen.   Siehe:  Abr«  lbn*£sra. 

Cbisk.  TerracinO':  nrs^itrnn  msEpn  oder  Approbation  zu  pns^  -rni  %'oo  li 

pronti  (s.  d.)  und  auch  GÄ.  daselbst  gedruckt. 
Mos.  Terracino  s.  Chisk.  Terrae ino. 
Sul.  Terracino  s.  Cbisk.  Terracino. 

*C.  Theoph.  Tetiell  Comm.  de  versionis  graeeae  alexandrinae  in  gratian 
nistornm  confectae  aurtorilate  et  geouino  charactere :  Leipzig,  1766,  8. 

*M.  Teubel:  De  judicibus  Ebraeorum  diss.  I.:  Leipzig,  s.  a.  4. 
*Chr.  Andr.  Tevber:  K^nA  nn  d.  i.  wahrscheinliche  Mntbmassong  von  de 
dunkeln  jüd.  Oslerliede:  Ein  Zicklein,  ein  Zicklein!  Leipzig,  1732,  4. 

T.  A.  Teolon:  John  Parkhnrsl,  An  bebrew  and  eoglisb  lexicon  wilhoat  Pto; 
(s.  Park  hurst)  abridged  :  London,  1821,  8. 

*lliir.  Em.  Tenthom:  Briefe  eines  reisenden  Juden  über  den  gegeuwanij 
stand  des  Religionswesens  unter  den  Protestanten.  1.  H.r  Giessen,  I 
2.  H. :  ib.  1777,  8;  mit  einigen  Briefen  vermehrt:  ib.  1778,  8;  uingearb 
vermehrt:  ib.  1781,  8. 

Dav.  Tevele  (.s  Posen,  in  Hamburg'):  -)V2e  tnyp  oder  eine  kleine  Zn« 
Stellung  von  Moraiieu  und  Askesen,  wie  auch  eigene  Gebete,  in  13  IS 
abgehandelt,  aus  Qi-r^qn  IBD,  nVo  u.  s.  w.  geschöpft.  Von  seinem  Sob 
Tevele  herausgegeben:'  Hamburg,  1715,  4  (Bl.  28). 

:  n-iVcn  oder  Gebete  bei  gewissen  Gelegenheiten,    in  C*n»-  n^ijp 

nommen:  fV.  a/O.,  1702,  12. 

—  —  :  n'nzn  rnbtt  oder  deraschiscbe  Commentatioocn  über  den  Penlale 
die  5  Megillol.  Von  seinem  Sohne  herausgegeben :  Hamburg,  1715,  4. 

Me.  Tevele  (b.  David)  s.  Dav.  Tevele. 

Hüben  Dav.  Tevele  s.  Rauben  David  Tevele. 

Wolf  Teven  s.  Me.  Barby. 


1 )  Er  war  Schüler  des  Mos.  Ghsj.  L  u  z  z  a  1 1  o  uud  Freund  von  Sab.  11  a  r  i  d  i  l.  ^ 

2)  Er  war  Zeitgenosse  den  Nat.  T  r  a  b  o  1 1  i.  Eio  Mos.  Terracino  war  ZeilfnM 
;  Eiri^s.  Dav.  del  Bene.  Eines  Sal.  Terracino  gedeukl  p\97  "INS  tr.V  von  Sabb..Blr 
■     Bar)  8.  51.  "     ■*  ' 

8)  Er  ftw  spllcr  Vorbeler  in  Dessau. 
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*Cbr.  Wlb.  Thalemann:  Tractatos  de  Dube  snper  arcft  foederis  oommento  ja- 
daico:  Leipzig,  1771,  4.  Receosirt  in  Eroest^s,  Bibl.  Tbeol.  oov.  I. 
part.  5  p.  465.  472. 

' :  Tractatas  de  Pbilonis  et  Josepbi  aactoritaie  in  hisloria  ritunni  sacru- 

rum.  Als  Aobaog  des  vorigen  Traktats:  Leipzig,  1771,  4. 

:  De  sensu  veri  et  falsi  in  interpretatione  librorom  sacroram :  ib.  1773,  4. 

:  Diss.  de  eraditione  Pauli  Apostoli  jodaica  non  graeca  :  ib.  1769,  4. 

:  Diss.  qua  nabem  super  area  foederis  Judaicum  eominentum  videri,  de- 

fenditur:  ib.*  1752,  4;  n.  d.  T.:  Tract.  de  nube  etc. ;  ib.  1771,  8. 

Marcus  Thalhelmer:  Moralischer  Leitstern  auf  der  Bahn  des  Lebens.  Eine  Samm- 
lung von  auserlesenfn  Erzählungen,  Parabeln,  Mähreben  u.  s.  w. ,  sittlichen 
und  religiös  erbaulichen  Inhalts  aus  der  bebr.  Literatur:  Prag,  1835,  8. 

*Joh.  Chr.  Ant.  Theddn:  Vorrede  zu  Levison^s  Beschreibung  der  London*scben 
oediciniscben  Praxis:  Berlin,  1782,  8. 

*Tbednlph  (Bischof  von  Orleans  im  9.  Jahrb.):  Summaria  biblica  s.  versus  in 
fronte  Bibliorum  exarali.  Mit  ^oten  herausgegeben  von  Jaque  Sirmond:  Pa- 
ris, 1638,  8;  mit  Noten  von  Andr.  Rivinus:  Leipzig,  1653,  8. 

1  *R.  G.  W.  ThellCI  Polyglottenbibel  zum  praktischen  Ilandgebrauche.  Die  ganze 
heil.  Schrift  A.  u.  N.  Testaments  in  übersicbtl.  Nebeneinauderstellung  des  Ur- 
textes,  der  Sepluginta,  Vulgota  n.  s.  w.  Nur  1.  Bd.  des  A.  T.*s  ist  erschie- 
nen: Bielefeld,  1845,  4. 

:  Q'<3?nd!i  Q'^N^SS  nn^n.  Biblia  bebraica  ad'  optimas  editiones  imprimis 

Ev.  van  der  Hooght  aecuräte  recensa  et  expressa:  Leipzig,  1849,  K.  Dabei  als 
Anhang:  Explicatio  epicriseon  Masoreihicarum;  conspectus  lectionum  etc. 

*Job.  Ant.  Thdlner:  Desrriptio  codicis  mspti. ,  qui  versionem  Pentateuchi  arabi- 
eam  conlioet,  asserveti  in  Bibl.  Univ.  Vralislaviens.,  ac  nondum  editi,  cum 
apeciminibus  versionis  arabicae  :  Breslau,  1822,  8. 

— :  Die  5  Bücher  Mose.  In  der  Art  n.  Weise  des  von  Br%ntano-Dere- 

Ber'schen  Bibel wrrks  übersetzt  u.  erläutert:  Leipzig,  1831,  8. 

:  Die  12  kleinen  Propheten.  In  Art  u.  Weise  der  von  Brentaiio-Dere- 

aer^scben  Bibelwerks  übersetzt  u.  erläutert:  ib.  1828,  8. 

*Joh.  Gli.  Thonlns:  De  ecclesiie  doctoribus  divinae  magnificentiae  bonis  cumulale 
ornatis,  ad  Ps.  84,  7  :  Dresden,  1748,  4. 

:  Laetiiia  Abraham!  ex  Job.  8,  56  :  ib.  1750,  4. 

:  Dissertatt.  exegetico -  eriticae  super  difficilioribus  utriusqne  Teslameoti 

locis.  Pentas  1:  ib.  1760,  4. 

— » :  Das  Buch  der  Psalmen  ,  aufs  neue  in  rein  Teulsch  übersetzt  und  mit 

Anmerkungen  erläutert:  ib.  1785,  8. 

*0t.  Thenlns:  Die  Bücher  SamnePs  erklärt.  In:  Kurzgefasstes  exegetisches 
Handbuch  zum  A.  T.  4.  Lief. :  Leipzig,  1842,  8. 

:  Die  Bücher  der  Könige  erklärt.  Nebst  einem  Anhange:  Das  vorexiliscbe 

Jerusalem  und  dessen  Tempel,  mit  drei  lithographirlen  Tafein.  In  demselben 
exeg.  Handbucbe  als  9.  Lieferung:  ib.  18i9,  8. 

:  Die  Gräber  der  Könige  von  Juda.  Eine  Abb.  in  »lllgen,  Ztschr.  f.  die  hi- 

stor.  Theologie«  1844.  1,  1. 

:  Quis  Ps.  51.  auctor  fuisse  videatur:  Dresden,  1839,  4. 

*Tll60dor08  Abncara  (Bischof  von  Cara):  Opuscula  42,  contra  varios  infideles, 
Nestorianos,  JudaeosetMahometanos,  gr.  et  lat. :  Paris,  1606,  4. 

*Tll60doret08  (Bischof  von  Cyrus'):  Quaestiones  tres  in  librum  Judicura  et  unam 
in  libellum  Ruth  graece  primus  ed.  Dav.  Hoeschel:  Geof,  1601,  f._ 


1)  Geboren  zu  Anliochieu  ,  Bischof  zu  Cyro«  in  Syrien ,  sUrb  437. 
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*Theodoret08 :  Argumenta  in  Jesaiam,   in  Ezecbieiem  et  in  Daoleleii  e  eodd 

ed.  D.  Hoesehel.  Latine:  ib.  1602,  4. 
— :  Explinatiooes  in  Doodecim  Propbelas ,  quos  minores  vocant,  jvxla  ipl 

tationem  Septuaginta  Petro  Gillio  Albiensi  inlerprete,  latioe:  Leydcn,  IS 

— :  In  visiones  Danielis  propbetae  cnnimentorius ,  Jo.  Bapt.  (labio    iotei 
Cum  iodice  verbonim  ae  rernm  omniam  Demorabilivin.  Latine:  Ron,  151 

— :  In   Bzechielem   prophetam   commenlarios ,    Gabia   ioterpreie  etc.    l 

Rom,  1602,  f. 
—  :  Explanalio  in  Canticum  Canticorom,  interjeclis  Maximi ,  Nili ,  Pacrlliq 

tationibns,   Fr.  Zino  interprele.    Index   rerum   et  verborum.   Laliac  j 

1563,  r.;  VenedifE,  1574,  4. 
— :  Comm.  in  Jeremiam  Propbetan ,  Barncb  et  Lamenlatiooea,  latiDe,  « 
j        sione  Job.  Rici :  Paris,  1564,  8. 
— :   Interpretatio  in  omnes  Davidis  Psalmos  etc.   Latine,  ex  Interpretation 

Carara:  Padua,  1565,  4;  ex  ree.  Sirmondi  graece  et  lat.  ed.  Ldw.  Scb 

Halle,  1768,  8. 

*TIieodor08  aus  lopiuesta:  Tres  intrgri  eommentarii  in  Jonam,  AbdiM, 
mnm,  et  in  Amosaro ,  Saebarjam ,  Aggaeum  alque  in  Oseam  proeBia, 
et  latine :  Rom,  1825,  4.    In  Angelo  Mi\jo's  Scriptornm  veternm  nova  col 
Tom.  I.  Secl.  I.  p.  41  —  104. 

Lieber  i h  o. 

F.  L.  Sieffert:  Tb.  Mops.  Veteris  Testamenti  sobrie  ioterpretaodi  v 
commentalio :  Königsberg,  1827,  8. 

TheOdotiOII  (n^n*rt\  .s  Efeaos  in  Kleinasiea  ,  lebte  in  Palästina  io  der  Tai 
icben  Zeit'): 

A.     Brnchstücke    der    T heodot  ion  *scben    Uebersetzung   la 
Hexapla'  u.  Kritik,  Berichtigungen,  Lesarten  o.  Brklärnii 

derselben. 

Bern.  deMontPaucon:  Hexaplorum  Orif;enis  quoe  supcrsnnt.  Ex  ms*, 
libris  eroit  et  notia  illnstravit:  Paris,  1713,  f.;  Hexapiorum  elc.  auetii 
emendatiora  edit.  notisque  illustr.  C.  F.  Babrdtt  Leipzig,  1769,  f. 

C.  F.  Bahrdt  s.  Bern,  de  Mon  trancon. 


1)  Ein  Am  (KB^-i)  n^-T^n ,  d.h.  Theodot-ioo,  wird  io  Talm.  BecboTBl  c4. 
Mischoa -Periode  aogefOhrt  vod  ooser  Ueberxelzer  Theodotion  hat  in  der  vulglrea  Ji 
griechiaclien  Sprache  so  geheisseo.  Die  Endung  —  mv  wie  —  lof  wurde  gowBfaalkb  i 
lassen  und  aus  Qaa  —  wurde  *  *  ^n ,  wie  Oin^n  aus  €noSi>aiOi  ward.  Ilobrlisch  mag  er 
geheisscn  haben. 

2)  Er  beendigte  seine  grieebisehe  BibelSberselzung  im  Jahre  181  u.  Chr.  nater  des 
snln  Marcellns  u.  Aelian  (Chron.  Paschalc),  nach  Epiphanios  unter  der  Regicfii 
Commodus  (reg.  v.  180 — 02),  snr  Zeil  des  römischen  Bischofs  Eleulberos  (IT?" 
Irenaeos),  was  immer  auf  diese  Zeil  hioausllnn  und  rr  mag  g.  150  oder  noch  Mberi 
geboren  worden  sein.  Wie  Akylas  n.  Symmachos  war  auch  er  Jude  (Irenlosl  ■a'  I 
nymns  im  Vorworte  zu  Daniel  schildert  ilm  als  Juden  von  Geburt  (genere  Judaeas) ,  aig 
(incredulus)  und  als  einen  Ilstemdeu  jBdisrhen  Uebersetzer  (hominero  Judaean  alqae  bh 
mum).  Die  BeieirhnuBfr  ^^^  n^fOfnjMnoi ,  bei  Onkelos,  Akylaa  u.  Theodotion  (IreilMi 
hatte  einen  andern  Grund. 

3)  Die  Uebersetzung  crgXnzl  und  berichligt  gewöhnlich  die  LXX ,  oft  dem  Wsfl 
Sitze  beibehaltend ,  und  sie  wurde  daher  nur  als  eine  Recension  der  LXX ,  mit  aocla 
Zuziehung  des  llebrlischen  und  Erglnzung  der  LQclicn ,  bclrachtet  •  die  bebiÜscbsa  ^ 
zuweilen  beibehaltend.  In  den  Hexapleu  füllte  darum  Theodotion  die  LGcken  der  LXX  Si 
die  erhaltenen  Fragmente  dienen  zur  Berichtigung  der  Siebsiger. 
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H.  Owen:  Critical  disqnisiUons,  cootainiof  1.  some  Remarks  ob  Masius  edi- 
dition  oT  Ihe  book  of  Joshaa  aad  2.  on  Origeo^s  celebrated  Hexapla:  London, 
1784,  8. 

Job.  Gph.  Döderleio:  Za  den  Hexaplea  des  Ori^enes.  In  £icbb.  Repert.  I, 
*2I7  fl^.  Vf,  195  flg. 

G.  T.  Lorsbacb:  Zo  den  Hexapleo.  Das.  XV,  38  fig. 

J.  Gfr.  Scbarfenberf^:  Aniroadversiones,  quibos  Fragmenta  Versionam  a  B. 
Monlefalconio  collecta  illastr.,  emendantur.  Spec.  1.:  Leipaig,  1776,  8;  11.: 
ib.  1781,  8. 

:  Spec.  animadverss.,  qnibus  loci  oonnulli  Danielis  et  ioterpretum  ejus 

vett. ,  praesertim  §rraecorani  illustr. ,  emendantur:  Leipzig,  177i,  8. 

J.  Ge.  Treodelenbnr;:  Chreatomatbia  bexapiaris:  Lübeck  o.  Leipzig, 
1799,  8. 

J.  F.  Fischer:  Clavis  Reliqnaram  versioooin  graecarum  V.  T.,  Aqnilae,  Sym- 
macbi,  Thcodotioois,  Quintae,  Sextae  et  Septimae.  Spec  :  Leipzig,  1758,  8. 

:  Prolusio ,  qua  loci  nonnnlli  versionum   graecarum   oraculurum   Ma- 

lacbiae  illustrantur:  Leipzig,  1759,  4. 

Cbr.  F.  Matthaeas:  Animadversiones  ad  Origenis  Hexapla  (Genesis  et  Exodus 
I — IV.)  ex  codd.  Bibl.  S.  S.  Syood.  Mosqueosis  o.  31  cxcerptae.  In  Eicbb. 
Rep.  IV.  257  flg. 

:  Variae  lectionej  ad  LXX,  Lectiones  Aquilae,  Symmacbi,  Tbeodo- 

tioois  et  edit.  Quintae,    Sextae  ad  Caoticum  Canticorum;   ex  cod.  etc.    lo 
Eichb.  Repert.  XIV.  249  flg. 

P.  Jac.  Bruns:  Beiträge  zu  Mootraucdn^s  Hexaplen  u.  Varianten  ans  einem  gr. 
ms.  der  Psalmen  aur  der  Bodl.  Bibl.  zo  Oxford:  ib.  XIII.  177  flf?. 

Jac.  Cbr.  Adler:  Beitrage  zu  Montfaucon^s  Hexapleo  aus  einer  HS.  der  Psal- 
men cod.  Vat.  754:  ib.  XIV.  1?S3  flg. 

J.  F.  Scbleussner:  Curae  hexaplares  in  Psalmomm  libros  (Ps.  1—50),  ex 
patribus  graecis.  P.  1:  Göttiogen,  1785,  4. 

:  Nene  Beiträge  znr  Kritik  über  die  alten  griechischen  Uebersetzongen 

der  Psalmen  aus  einigen  KV.  In  Gölt.  Bibl.  1.  1  flg.,  77  flg.,  155  flg. 

"^ :  Collatioiiis  Proverbb.  Sal.  cum  bibliis  polyglottis  Londin.  et  Hexaplis 

OrigeBiaais  Spec. :  Leipzig,  1782,  4. 

—  —  — :  Commentarii  novi  crit.  in  versiones  vett.  Proverbior.  Sal.  Spec. 
I— IV:  Göltingen,  1790— 9  i,  4. 

:  Obss.  crit.  in  versiones  graeeae  Jesaiae:  ib.  1788,  4. 

Cph.  F.  Lösner:  Ad  voces  quasdam  versionum  graec.  vett.  interpretnm  Pro- 
verbiomm  Sal.  Obss.  lo  Veitbusea  comm.  tbeol.  III.  270 — 317. 

m 

B.    Uebersetzung  des  Buches  Daniel  in  den  Ausgaben  der 

Siebziger. 

ThBOdotlOllI  Die  voltständige  griech.  Uebersetzung  des  Buches  Daniel  nach  einer 
eigenen  Recension  der  hebr.- aramäischen  Urschrift,  daher  mit  Erweiterungen 
ans  der  überlieferten  Sage,  was  nur  bei  diesem  Buche  geschieht.  Abgedruckt 
in  den  gewöhnlichen  Ausgaben  der  Siebziger  und  zwar  in:  Vet.  Test,  graecum 
c.  varr.  lectionum.  T.  I.  ed.  Rob.  Holmes,  T.  II— V;  ed.  Jac.  Pearson: 
Oxford,  1798—1827,  f.;  V.  T.  graece,  E  cod.  ms.  Alexandr.  etc. ,  typis  ad  si- 
militud.  ipsis  cod.  scripturae  fldeliter  descriptum,  cura  et  labora  H.  Herveii 
Baber.  3  Bde. :  London,  1816— 28,  f.;  V.T.  graece  joxta  ed.  Sixtin.  cura 
Leand.  van  Ess:  Leipzig,  1824,  8.  In  dieser  Weise  noch  in  allen  Siebziger- 
Ausgaben. 

C.    Ueber  ihn. 

Jol-  Fürst:  Tbeodolion,  der  griechische  Uehersetzer  der  Schrift  (1.  Zeitalter 
des  Theodatioo;  2.  Vaterstadt  des  Theodatioo ;  3.  Theodalion,  ein  Jude): 
LB.  d.  Or.  1848  0.  793-94. 


\ 
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Job.  GPr.  Eichborn:  TbeodotioD  (1.  NachricbCeD  von  ihm;  2.  «Zeitalter: 
3.  Geoios;  4.  Frafcmente).  In  dessen:  Einleitung  in  daa  A.  T.  (3.  Auf.) 
Bd.  I.  (S.  398—401):  Leipzig,  1803,  8. 

Job.  Er.  Buddeus:  De  Theodotione :  Wittenberg,  1688,  4. 

Lei.  della  Torre;  v"^''"'^*''^  Q^a-in  nniK  über  die  Uebersetzung  de«  Theo- 
dution.  In  Oznr  Nechmad  I.  (N.  39):  Wien,  1856,  8. 

Therebald  de  Sazonia  (JG.) :  Tractatns  contra  Jndaeos.  Daraus  ist  ein  Fra|:iieai 
mitgetheilt  durch  Ghr.  Schölgen  in  Wolfs  BH.  III.  p.  llOi  flpE. 

Er  «chrteb  Doch :  RefaUtio  erronm  laJmod.  and  eine  1416  beim  Concil  zn  GoosUnz  ge- 
haltene Hede. 

*B.  H.  Therlng;:  De  theologia  prophetica:  Giessen,  1703,  4. 

*K.  Hnr.  Theiine:  Progr.  quo  Mirdocbaens,  Hamani  cultom  a  rege  decretan  ae- 
gans,  a  criraine  nrrogantiae  et  pertinnciae  liberatnr:  Sorau,  1747,  4. 

:  Progr.  quo  probatur,  cullum  hamani  a  rege  decretum  ■   Mardacbaep 

vero  eidem  dencgatum  non  Puisse  religiosum  et  idolatricuin  :  Brieg,  1730,  4. 

Thia  Weil:  cc  n-rar;  s.  Thia  Weil. 

_  T  r  - 

*J.  F.  Thiel:  Principia  jurisprudentiae  jndaicae  per  Germoniam  comiiiunia:  IlallC} 
1790,  8. 

*A.  F.  Thiele:  Die  jüdischen  Gauner  in  Deutsrhlond,  ihre  Taklik ,  ihre  Eigrs-  . 
tbiimlicbkciteu  und  ihre  Sprache,  nebst  ausrnbriiehen  Nachrichten  übrr  die  ii  ■ 
Deutschland  und  an  dessen  Grenzen  sirh  aufhaltenden  berUchli};sleo  jüd.  Ciis- 
ner  etc.   I.  Bd.  2.  Aufl.:  Berlin,  1842,  8;  2.  Bd.:  ib.  18i;i,  8. 

*E.  E.  Thiele:  Anleitung  zur  Erlernung  der  bebr.  Sprache:  Mersebui'g,  1795,8; 
2.  A. :  Jene,  1812,  8. 

*Job.  Ge.  Ph.  Thiele:  Diss.  inang.  de  Aristaeo :  Güttingen,  1774,  4. 

*Job.  Fr.  Thielen:  Hoffnung  IsraePs  oder  zukünnige  Bekehrung  der  Jadea,  au 
der  heil.  Schrift  und  der  Theologen  Zeugniss  :  Prenzlao,  1714,  4. 

*C.  Aug.  Thleme:  DIss.  pro  puritate  Symroachi :  Leipzig,  1755,  8. 

*C.  Thierbach:   Der   Zug   der   Israeliten  aus  Aegypten   nach   Cauaan:   Leipsifi 

1837,  8. 
:  lieber  den  Durchgang  der  Israeliten  durch  einen  Tbeil  des  mitldl.  Me^ 

res:  Erfurt,  1830,  4. 

*0nr.  W.  J.  ThiersCh:  Hebräische  Grammatik  für  Anfänger,  welche  des  l.ateiv- 
schen  und  Griechischen  kundig  sind.  Zweite  Ausgabe  mit  einer  lilhogr.  TiM= 
Erlangen,  1858,  8. 

:  WTjsn  Vitth  n>».  Grammatisches  Lehrbuch  fnr  den  ersten  üalüTiett  i. 

In  der  nebräiscben  Sprache:  ib.  1842,  8. 

:  De  Pentateucht  versio  Alex,  libri  III. :  ib.  1841,  8. 

*J.  0.  Thless:  Variamm  de  capite  tertio  Geneseos  recte  explicato  sentealianB 
speeimen  I.:  Lüben,  1788,  4. 

*Alb.  Fr.  Thilo:  Diss. ,  filius  matris  viventlum  in  vimm  Jehovam,  Ga.  4, 1:  l'' 
langen,  1748,  4. 

*Gfr.  Thilo:  Meletema  historicum  de  immortali  Judaeo:  Wittenberg,  1668,4. 

*J.  K.  Thilo:  Speeimen  exercitalionum  critt.  in  sapientiam  Sal. :  Halle,  \9ltl,S' 

:  Codex  apocryphus  N.  T.  etc.  Tb.  1  :  Leipzig,  1832,  8. 

*W.  Thilo:  Aufgeklärter  Beweis ,  dass  die  70  Wochen  Daniels  490  Jahre  bdit- 

gen:  Hannover,  1749,  4. 
Jos.  Thob-'Elem  (Konfils,  b.  Sam.  .s  [Varbonne,  in  Limoges,  Vorsteher  der €^ 

meinden  in  den  Gebieten  von  Limoges  u.  Anjon'). 


1)  Er  war  Zeilgenosie  des   letzten  Gaoo  HAjt    (starb  10S8),  verhandclle  ■«  HAj>^ 
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A.  Halacbiscbe  u.  lalmudisobe  Scbrifteu.  Gotacbten.  Glossen. 

Jos.  Thob-*EleiIi:  Q'^^iki:?  nin^en  "i|)0  od.  sorgfältige  Sammlang  u.  Redaktion  der 
zerstreueten  (tutacbt(*n  der  allen  Gaoneo  in  Babyionien  bis  auFden  Gaon  Haja 
(st.  1038)  a.  diese  Sammlung  hiess  yta'in  ni^sv  C'>:-.K:»n  nSia'tvp  (Tos.  zu  Pe- 
sacb  30*,  Cbull.  96«)  oder  9Xs^'\  iBO  (Tarn  in  Sefer  ba-Jascbar  ed.  Wien  39% 
§.382).  Ein  grösseres  Bracbstäck  dieser  redigirten  Sammlung  u.  zwar  von  Sa  r- 
Scbalom  b.  Boas  (in  Sora  854—64)  47  GÄ.  (von  13 — 60);  von  INacbscbou 
b.  ZadokL  (das.  von  89U — 98)  nnpise^  ms)  Vy  'b,  nämlicb  zd  'Aboda  Sara, 
Sanbedrin,  MalilLOt  von  p.  391"— 42i>'n.  §.  1—5;  6—13;  141  —  49,  zweirelbaft 
von  §.  13 — 45;  von  Scherira  b.  Cbananja  (Gaon  zu  Pum-Badiia  967 — 9h) 
15  GÄ.,  zum  Tbeil  an  die  Gelehrten  von  ReirawÄn  gerichtet;  von  HAja 
(Gaon  zu  PB.  998 — 1038)  die  GA.  von  70 — 90;  ausserdem  noch  von  Kalony- 
mos  aus  Luccu  (blühete  um  975)  die  GÄ.  von  n.  106 — 118  und  von  dessen  Sohn 
Meschulla  m  (um  lOÜO  in  Lucca)  die  GÄ.  von  n.  61—69  u.  119—40  u.  viel- 
leicht 141 — 49.  Diese  mangelhafte  Sammlung  mit  einer  ausführlichen  Einlei- 
tung von  S.  L.  Rapaport  wurde  n.  d.  T.  Q^rte-rp  D'^-.na  n^sisvr)  herausgege- 
ben:  Berlin,  1848,  4. 

Diese  Thob-'EIem^sche  Redaküoa  der  geonlifchen  GÄ.  hatten  Jak.  Tarn  und  andere  To- 
safisten  vor  sich,  aber  die  Sammlung  war  umfinglicher,  da  Tosafot  (in  Menach.  S4^, 
Cbull.  47^)  andere  liier  nicht  vorkommeDde  GÄ.  aofuhrt.  Schon  sein  Vater  Sam.  Thob- 
'Elem  hatte  eine  solche  GA  .-Sammlung,  worin  von  allen  Gaonen  Bescheide  (Teschnbot 
Geon.  Kadm.  hinter  §.  60)  znsammengelragen  wurden.  Er  schrieb  aber  auch  noch : 
1)  Minnen  oder  eigene  Gntachlen,  bei  Raschi  (Chull.  114^)  and  ElfCser  b.  Natau 
(in  dessen 'h:3f  9  n;B2e  §.  100)  angefBhrt  und  Eine  mit  Unlersebrift  ist  in  *^^'^y^  zu 
Haha  Batra  c.  t  u.  lu  Sanh.  c.  4  eingeschaltet.  —  2)  n')"^i:V  y-1tV\  't)f  über  Vertrlge 
u.  Kaufbriefe,  angeführt  Tof.  Giltia  85^ ;  in  iiü  hiess  diese  Schrift  yta'^n  ninStt.  — 
S)  nntsVnn  hy  C^Vn"^&i  MiBOSn ,  Glossen  u.  Commentationen  zum  Talmud,  von  Raschi, 
von  dfu  Tosafislen  und  von  Mardechai  vielfiicb  angefQhri.  —  4.'n';^inAn'in?tT  oder 
r^'.p^.DB  n^dVn  von  dem  Gaon  Jehudai,  von  Jos.  Thob-'Elem  redigirl  n.  in  XiZO 
(Nc}C*  §•  60)  und  Tos.  (Nasir  5ü*),  als  von  den  in  Spanien  redigirten  nnlerschieden.  In 
dieser  Redaction  fehlte  n'^TS  r.^S^r  und  in  der  von  Spanien ,  die  wir  gegeawirtig  be- 
sitzen ,  sind  ZusKtze  von  spltern  spanischen  Lehrern. 

:  Q'^x-i'MK?  D'^Nsn  n-ro  oder  die  Reihenfolge  der  Tannaiten  und  Arooräer, 

verfasst  im  Jnnre  H8i  n.  Chr.  von  einem  writer  nicht  bekannten  Lehrer  in  Ba- 
byionien u.  zwar  in  zwei  Theilen:  1)n'»Ttti^T  nninn  ■»Vaftte  ito  od.  die  Ueberlie- 
ferungsketle ,  die  Liste  der  palästinischen  Patriarchen,  die  Reihenfolge  der 
Tannaiten  und  Amoräer  u.  Kiniges  von  den  Saboräern.  2.  n^)£Vnni  ndvttn  ^^Vs 
oder  Methodologie  der  Mischna  u.  des  Talmud  (in  90  Paragraphen).  Der  zweite 
Tbeil  nach  der  Thob-*Elem*8chen  Recension  mit  rablreichen  melhodologischen 
Glossen  wurde  vuu  Chaj.  Jos.  Div.  Asulai  im  2.Theil  seines  Wa*ad  laChacha- 
mini  bei  dem  Stiebworte  n^v»  Dno  nach  einer  alten  Pergamen- HS.  gedruckt : 
Livorno,  1798,  4;  Ff.  a/M.,'l747,  8;  in  der  Bearbeitung  Eis.  Benjakob's,  in 
Q^ni^p  n^jnyis  I.  c. :  Wilna,  1853,8;  der  bei  Asulai  fehlende  erste  Tbeil, 
entnommen  aus  Machasor  Vitry  (ms.  Almanzi),  mit  der  sefardischen  Re- 
cension verglichen  und  Angabe  der  Varianten,  besorgt  von  Sam.  Dav.  Luz- 
zatto  und  abgedruckt  .im  vierten  Bande  des  Kerem  Chemed  (S.  184 — 200): 
Prag,  1839,  8;  in  einer  besondern  Ausgäbet  Prag,  i839,  8;  sehr  mangelhaft 
und  ordnungslos  ist  diese  Recension  abgedruckt  in  nK*>!>5r^  'd  :  Korez,  1784,  f. 

Das  Seder  Tannaim  fuhren  Mos.de  Gaufyln  xrzo ^  R.  Peres  in  Tos.   Abuda 
_  Sara  u.  A.  als  D-t<l"ittt<l  d''«5n  nno  von  ^^ta*"»!  an.  Es  hiess  auch  n^ns  O^tswp. 


IBchwager  Elijja  ha-Saken  Qber  Pijjnthim  u.  s.  w.  und  blQbete  demnach  um  1000 — lOSO. 
•Kr  war  Schulhanpt  zu  Limoges  und  Anjou  und  sein  Vater  Samuel  war  bereits  Gelehrter  und 
führte  den  fieiiiameu  T hob-* Elem,  ans  Bon fils  übersetzt,  welches  letstere  noch  bis 
^euie  Familienname  ist.  In  Machasor  Vitry  hiess  er  VinAn  bVy  älta  ^01*«  '">,  in  Mardechai 
^^lAn  S)Dr  'n  und  er  selbst  zeichnete  sich  hlufig  Josef  oder  Josef  b.  Samuel. 


\ 


r 
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B.    Pentateach-HaodsebrifteD  mit  Glossen.  Pent.-CoB 

reliffiöse  Poesieo. 

Jos.  Thob-'Elem:   V^~in   n^igV   n-ro   oder  ein   Cyklos   von    PijjuLhim 
grossen  Sabbat  vor  Pesacb^  aas  12  Dicbtuoi^en  bestebend ,  nämlich  aiu 

n*h3"in,  aucb  nVsani  -«ya  nwn  i^enaoot,  ö^Krj*».  ^ä  V->  ^t^?.  V¥«  Ab| 
in  c»  n^"^s^^  n"::«?  und  zuletzt   in   der   besondern   Aasgabe   von   Jul. 
Leipziif,  1852,  8. 

:  n^nsn*«  oder  Lieder  für  gewisse  Sabbate,  als  ^k'^^j^  nrK  zun  I. 

nach  Scbehu  ot,  :>tD9  &3>:k,  9n->?n  nS'<-)K  ,  tr^on  iinM  zu  Sahbaren  nacl 
n?^  "^n^K  zum  I.  Sabbat  nach  Pesaeh  und  zwar  1,  3,  4  n.  5  in  Seder  Joi 
1852,  8;  n.  2  in  DfiK  AnaTs  -^'irnig  s.  Bet  ba<Ozar  I.:  Lemberg,  1847,  l 

:  n^nny»  oder  die  in  n'^nru  einzuschaltenden   Lieder  und  zwar: 

1.  Sukkot -'Abend,    beginnend '  Di^i   ''l^^y    2)  zum  1.  Scbebuot-Abc 
ginnend  nj^y:  """^x  1-1*1.   In  den  Tefii lotausgaben  mit  r^^änrr  gedruckt, 
gen  ist  yn»  yp^'^i  zum  2*  Pesach-Abend ,  nur  ms.  und  ns  V*^.%  T|V.^ 

2.  Neujabrs-Abend  nur  in  ^ai*«  :^r.:'>z  rcnnr»  n.  sodann  ans  einer  HS.  abi 
in  Pinne r*s  Prospectus  etc.  (S.  52):  Odessa,  1845,  4. 

:  n^.)i'*l»t)  f  ^*WB ,  r.'iayv^n  theils  in  unseren   Ausgaben  abgedmckl 

nur  in  fremiien  Ritualien  oder  in  Handschriften  vorbanden. 

Bf  schrieb  auch:  I.  Hasler-PeDUtenche  (nnin-  i^Bp)  mit  der  Mason  (s.  Uimd 
IM  Dt.  15)  nod  dabei  auch  eine  Abb.  Kd  r^^ns  hy ;  t.  Tr^.^m  V^  vnni  01 
menlar  fiber  den  Peataleaeb. 

C.    lieber  ihn. 

Sal.  L.  Rapaport:  r.\9  3^1:  t)0^->  'n  oder  Jos.  Thob-'£Iem  als  Redak 
GÄ.  der  Geonim ,  der  Halachot  Gedolot  und  des  Seder  Tannaim  n.  s. 
der  Einleitung  zu  den  Q'^a/iKJi  n'ia^t^n  ed.  Berlin,  18t8,  S. 

JT.  Lippm.  Z  u  n  z :  Josef  Tob  -'Elem.  In  dem  Werke  »Zur  Geschichte  n. 
turcc  (S.  47.  61.  lüO.  119.  161.  187):  Berlin,  1845,  8. 

Sam.  Dav.  Luzzatto:  (leber  Tb  ob-'E  lern  u.  seine  lit.  Tbätigkeit.  i 
lieb  über  seine  religiösen  Poesien.  Abgedruckt  in  Liiz.*»  Bet  ha-Ozar  (i6 
Lemberg,  1847,  8. 

Laz.  Landshuth;  Jos.  b.  Sam.  Thob-*EIem.  In  seinem  r;-;*:syn  ** 
(p.  96—98)  :  Berlin,  1857,  8. 


-:  » 


Sam.  Thob-Elem  s.  Jos.  Thob-Elem. 

Thobi  b.  Thobiel: 

A.    Griechische  Ueberaetzuag. 

B(ßXog  Xoytav  Ttoßlr ,  rov  TioßtrjX  n.  s.  w.  *  oder  die  Geschichte  des 
(od.  Tbobit)  aus  dem  hebräischen  Originale  in  PolSstina  zu  Alexandri< 
Griechische  übersetzt.  Aufgenommen  in  den  Ausgaben  der  Apokrvpb 
alten  Testaments,  als  in:  BtßXot  anoxovtfoi  etc.  e  cnd.  Vat.  aliqioti 
tos:  Ff.  a/M.,  163i,  8;  ed.  2. :  ib  17^^7,  8;  Libri  V.T.  apocr^phi 
tum  graec.  recoginovit  et  varr.  lectt.  adj.  J.  Chr.  W.  Angusti':  L 
1804,  8.  Libri  V.  T.  apocryphi.  Accurate  cum  ad  editt.  vett.,  tun  ad« 
mm  notationes  recoguitos,  brevique  diversar.  lectt.  delectu  iastroct' 
usum  Scholar,  ed.  II.  E.  Apel:  ib.  1836,  8*.  Sonst  noch  in  Ausgab* 
S  iebzi  ger  und  in  andern  Ausgaben  der  Apokryphen. 

Aus  der  griechischen  Ueberseizuiig ,  die  gleichsam  als  Original   angesebea  «tr 
entstanden  1.  die  lateinische  L'eberselzung  %-or  11  i  e  r  o  n  y  m  n  s ;  2.  die  lyr 
Ijebemcltung ;  3.  die  hebrlische  Uebersetzung  bei  PanI  Fagins. 

1)  Dieser  Text  ist  ia  die  LXX  gekoamen  und  hat  aich  da  fortgepOaasL 

2)  El  gab  noch  eine  andere  grieebische  Uebersetzung,  geferiigt  aas  einar  iwtit« 
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B.    Lateinisebe  Ueberselzung. 

Pei.  Sabatier:  Biblioram  sacroram  versiones  latinae  ontiquae,  seo  Vetos 
Italiea.  Ton.  1—3:  Paris,  175t,  f.  Das  Buch  Tbobi  lateioisch  steht  im 
I.  Tbeile. 

Diese  soff^aonte  Ilala  ist  eine  VarariMilviig  des  bealigen  gr.  TeUos,  verbunden  mit 
der  lal.  Uebersulzuiig  der  2.  gr.  Bearbetlnng  (s.  oben)  dmI  der  3.  gr.  Lebersetzong 
■US  dem  2.  hebr^  Originale ,  als  aellwüludige  Yerarheilung  der  Gescbichle  Thobi's. 
Gilate  aus  derselben  kommen  bei  den  lltesteo  KV.  vor. 

Hieronymus:  Liber  Tobiae,  aaeh  »Über  utriusqae  T»biae«  genaoot,  aus  einer 
ehaldäiscben  Uebersetzong  (s.  dessen  Brief  an  Chromatias  a.  Heliodoras)  io^s 
Lateinische  übersetzt  aod  in  der  Valgata  aufgenommeii.  Mit  der  Vulgata  er- 
schienen ,  heraasgegeben  von  vanBsst  Töbingen,  18*22,  8;  von  franz.  Cle- 
rus:  Paris,  1785,  8;  naeb  einen  cod.  Vat. :  Wien,  1822,  8;  Tool,  1825,  8. 
Siehe  Valgata. 

G.    HebrlischeUebersetzung. 

Paul  Fagins:  Vx**3^t3  na  ^a^ta  *fn2^  oder  das  Buch  Thobi  in  einer  hebr.  Ueber- 
setzang  o.  dann  übersetzt  in*s  Lateinische.  AngehXngt  der  Ausgabe  der  »Seu- 
tentioruni  Ben  Sirae«:  Isoy,  1542,  4;  aufgenomnien  in  der  Waiton'schen  Poly- 
glotte, im  4.  The*Ie:  London,  16^7,  f. 

r;»2ri3  'D.  Das  Buch  Thobi  hebräisch,  mit  nneh  9  andern  Pieeen  der  Sagenge- 
•cbichte:  KKtpL,  1517,  4;  überdruckt:  Venedig,  1544,  8;  dem  KV^.  T\*.Hi3L  von 
Sil.  Aden  beigedrnckt:  Amst.,  1736,  8. 

Diese  hebr.  Uebersetzung  ist  von  einem  der  rabbinisehen  Schriften  kundigen  Juden  un- 
mittelbar ans  dem  Grieohischen  gemacht  worden,  angeblieh  im  12.  Jahrh.  —  P.  F  a- 
g  i  u  s  hat  diese  Uebersetzung  aufgenommen. 

Sab.  Münster:  ^sna  'o  hebraice  cum  versione  lalina  et  notis:  Basel,  1542,  4; 
ib.  15  «tf,  4;  ib.  1551)'^  4;  ib.  1563,  4;  in  der  Polyglotte  von  Walton :  Lon- 
don, 1657,  f. 

MBnsier  hat  dieses  zum  Theil  aus  dem  Lateinischen  Übersetzte  Thohi-Buch  v»n  Os- 
wald Schreckenfuchs  aus  Memmingeu  erhalten ,  der  es  von  ciucm  iudeu  aus 
Konslaulinopel  bekommen. 

Is.  SÜckel  Pränkel:  Das  Buch  Thobi  von  Neoem  in*8  Hebräische  übersetzt 
in  dessen  D'>a''.~in!<  D*^n^ns  oder  die  apokr.  Bücher  aus  dein  Griechischen  in*s 
Hebräische  übersetzt:  Leipzig,  1830,  8. 

Is.  Sieben  berger:  n»äSi3  ^»n  oder  das  Buch  Thobi  io*s  Hebräische  von 
Neuem  übersetzt,  dazu  eine  jüdisch -deutsche  Uebersetzung,  ein  hebräischer 
Commentar  und  eine  ausführliche  hebr.  Eiuleituog:  Warschau,  1840,  8. 

Wenngleich  slmrotliche  hebr.  Bearbeitungen  jung  sind  und  erst  nach  den  KreuzzDgen 
In  die  Agada-  Liierator  eingereihel  wurden,  so  ist  die  kurze  Erwihnung  des  Ibhalls 
doch  schon  iiiTanchuma  (s.  Tauchnmab.  Abba)  par.  Haasinn.  Eine  andere 
hebr.  HS.  besass  Huelins.  Bei  den  Joden  in  Persieu  cirkulirl  auch  eine  per- 
sische Uel»ei-seizuug. 

D.    Auslegungen  und  Uebersetzungen. 

Storia  d\  Tobia  e  sposizione  della  Salveregina  testi  di  iingua ,  cirati  nel  voca- 
bulflrio  della  Crusca ,  ora  per  la  prima  volta  poblicati:  Livorno,  1799,  8. 

Celso  Citiadini  e  <;.  Bottari:  I  libri  di  Tobia,  di  Gindilta  e  di  Ester  vol- 
garizzameoto  antico  tratto  da  an  codice  della  Marciana  corredato  di  annota- 


^pltem  hebräischen  Bcarboitung,  die  auch  als  Grundlage  lUr  die  lat.  Uebersetzung  des  Hiero- 
**ynias  gedient.  Spuren  dieser  Uebersetzung  haben  sich  in  Cilalcn  der  apostolischen  Cunstilio- 
*>en  und  in  zahlreichen  Interpolationen  nnseres  griech.  Textes  erhallen.  Ausserdem  gab  es 
**oeh  eine  ganz  Treic  originale  griechische  Bearbetlong  der  Geschichte  Thobi^s,  aas  der  eine 
Zweite  syrische  Ueberaelznng  geflossen. 


I 


\ 
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zioni  filolofciche  di  Celio  CUtadini  e  di  6.  Bollari  e  delle  dicbUnu 
Aot.  Martini:  Venedig,  1844,  8, 

Der  Text  der  VolgaU  too  HieroDynos  i.tt  als  GruDdechrill  tatgeuhem,   Amtk  L 
die  Reformatoren  biellea  ao  dieaem  Texte. 

Job.  Drusioa:  Tobias  graece.  Emeodanie  et  receoseote  J.  Drosio:  Fr», 
1591,  8;  aacb  in  deaieo  »Criticae  sacrae«. 

Nie.  Serrarias:  lo  div.  bibl.  libros  Tobiae,  Jaditb ,  Ester,  Haccab 
cummeDtarius  etc.:  Mainz,  1610,  f. 

Gasp  Sanetios:  lo  libros  Rutb  ,  Esdrae ,  Nebemiae ,  Tobiae ,  Judith, '. 
Machabaeoram  commentarii :  Leyden,  lG2rt,  f. 

Tobie,  Jaditb  et  Eitber  tradaits  en  franfais,  avee  explication  tir^e  dei 
Peres  et  des  Aotears  ecciesiastiqnes:  Paris,  1688,  8. 

Joh.  Dav.  Micbaelis:  Uebersetzonf;  der  Apocrypben  mit  AninerkaB| 
Unj^elebrte.  Zu  seiner  teutscbeo  Uebersetzonif  dra  A.  T.  u.  s.  w.  (13 
Götlini^eo-Gotba,  1783,  4.    In  dem  Bande,  worin  die  Apokrypben. 

W.  F.  Hezel:  Die  Apokrypben  A.  T.^s,  mit  vollständig  erklären  den  < 
kungen.  Bin  Anbang  zum  Bibelwerkr.  2  Bde. :  Lemgo,  1802,  8. 

J.  t\  G  a  a  b  :  Handburb  zum  pbilologiscben  Versteben  der  apokrypbisebeB 
des  A.  T.  2  Bde. :  Tübingen,  1818— 19,  8. 

Rieb.  Arnald  r  A  critical  Commentary  on  »neb  books  of  ibe  Apocrypba, 
appointed  to  be  read  in  Cburches,  viz.  Wisdom,  ficciesiasticus,  Tobil, 
Baruch,  Uiatory  of  Susanoa  and  Bei  and  tbe  Dra^on.  Witb  two  Disaer 
on  Ibe  Books  ofMaccabees  and  Esdras.  2.  ed.:  London,  1760,  f. 

Conr.  Pellican:  Libri  veteris  instromenti  qiii  sunt  extra  canonea  I 
cnm,  perperam  apocrypbi,  reetias  autem  ecciesiastici  appeilati ,  po 
biae,  Juditb,  Baroch,  Sap.,  Eccles. ,  libri  singoli',  Ezrae  doo,  I 
baenrum  duo,  cum  Fragmentis  Dan.  et  Estber,  commentariis  expositi :  2 
1535—38,  r. 

Luc.  Osiaoder:  Scripta  Apocrypba,  quae  Lntberus  in  germ.  linguam  ti 
lit,  sec.  vet.  s.  vnlg.  translat.,  ad  graecum  exeroplar  emend.  et  brevi  i 
spicua  explie.  illustr. :  Tübingen,  1580,  4. 

Tbad.  Ant.  Dereser:  Tobias,  Juditb  u.  Estber  übersetzt  u.  erklärt. 
Fortsetzung  des  Bibelwerks  von  Brentano.  11.  3.  1.:    Ff.  a/M.,  I8( 
2.  Ausg.  besorgt  von  J.  M.  Aug.  Sebolz:  ib.  18.13,  K. 

Fabiao  Justinian:    Tobias   explanationibus   bistoricis   et   documeotis 
libus  illnsiratus.  Ed.  11.  recognila  et  ancta:  Köln,  1()29,  f. 

Dav.  V.  Mauden:    Speeulnm   aureum    vitae   moralis   sive  Tobias  ad 
delineatas,    explicatus   et  per  selecliora   moralia    iliustratua:    Aatw 
1631,  f. 

Hierem.  Drexcl:  Tobias  morali  doctrina  iilastratus:  Müncben,  1611,  \* 

Dida'^us  v.  Gel a  da:  Commeotarins  litteralis  ac  moralis  in  Tobiae  bisic 
Leyden,  16i4,  f. 

K.  Dav.  II gen:  Die  6<*schiebte  Tobi*s  nacb  drei  verscbiedenen  Origi 
dem  Grierbiscben  ,  dem  Lateini^cben  des  Hieronymus  und  einem  Syr 
übersetzt  und  mit  Anmerkungen ,  exegetiscben  und  kritiscbeu  Inhalli 
einer  Einleitung  verseben.  (Die  Einleitung,  268  Seiten  und  32  {(  bi 
ist  die  ausfübrlichste  u.  kritiscbeste  über  dieses  Bucb):  Jena,  ISun,  8. 

0.  F.  Fritzscbe:  Das  Bucb  Tobi.  Zweite  Lieferung  vom  »Kurzgefasstei 
);e(iscbem   flandbuche   zu  den  Apokryphen  des  Alten  Testaments:  Lc 

1853,  8. 

Hör.  Sengelniann:  Das  Bucb  Tobit  erklart:  Hamburg,  t858,  8. 

Af.  Gutmann:  Das  Bueb  Tobi.  Einleitung  und  (Jrbersetzug.  la  de 
die    Apokryphen  de»  \\V«u  *T«&V%«k^^\.%  .^  ^kuCs  Neue   aus  dem  grieefci 
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Texte  übersetzt  and  dareb  fiinleitooge n  oud  Aomerknogeo  erlaatert :  AUooa,  • 
1811,  8. 

AuHserdcm  vgl.  Bickhorn,  EinleituDfc  in  die  apokr.  Scbriften  dei  A.  T.  S.  403  flg.; 
Berlhold,  historisch  -  krilische  EinleiUiiig  in  sSninlliche  kaooDische  ond  apokr. 
Schriftea  des  A.  n.  N.  TesUMenis.  V.  S.  3493  flg.;  de  Welle,  Lehrbuch  der 
hisloriscb  -  kriu  Einleiluug  io  das  A.  T.  8.  381. 


Thobjjjab.  Abraham  (b«-Lewi,  b.  Thob.,  .1  Ssaftit):  a't:  ^n  'D  oder  deraschi- 
scher  Commeotar  über  den  Pentateuob ,  aus  Talmad  n.  rabb.  Scbriflen  zusam- 
mengetragen, vom  Verf.  aelbst  herausgegeben:  Venedig,  1605,  T.  Giov.  di  (>arn 
(Bl.  3.i3);  im  Drneke  beendigt  Dieostag  20.  Aug.  1624  und  corrigirt  von  Abr. 
Lemberger  und  herausgegeben  von  Abr.  b.  Sim.:  Prag,  1624,  f.  Jeh.  Koheii 
b.  Jak.  (356  ßl.). 

ThObUJa  b.  Elf  Sser  (b.  Ijiaak,  aus  der  Familie  Abou,  .8  Mainz,  ipüter  in  Palä- 
stina'): tm  n-iinn  Vj  srta  rrpV)  oder  eine  Art  »m«  od«r  -i?«a  über  den 
Pentateoch  und  die  5  Megilloi ,  grossentheili«  aus  altern  Werken,  aus  Taii- 
ehuma,  SiTra,  Sifre  und  andern  dahin  gehörigen  Agada -Werken  geschöpft, 
tbriJwelse  jedoch  schon  Commentar,  mit  Spuren  grammatiMcher  Stadien  u.  darin 
führt  der  Verfasser  zuweilen  auch  eine  Polemik  gegen  die  Karäer.  Zum  ersten 
Mal  na«'h  einer  HS.  bei  Serachja  b.  Malkiel  Kasani  (s.  d  )  aus  Kandia,  aber 
nur  zn  Lev.  Num.  u.  Dt.  gedruckt  u.  von  Joch.  Treves  (s.d.)  currigirt:  Vene- 
dig, 1546,  f.  Cornelio  Adelkind  (BI.  93).  Aufgenommen  in  Blasio  Ugoiino^s 
Thesaurus  antiquiiatum  sacrarum  (34  Bde.:  Venedig,  1764 — 69,  f.)  15.  n. 
16.  Band,  mit  einer  lat.  Uebersetzaag  versehen:  ib.  1766,  f. 

Den  nichlgedruckteo  Theil  zn  Genesis  n.  Exodus  he»ss  Asniai;  der  za  den  5  Megilloi 
liegt  in  Parma  (cod.  de  Ros  i  SOO)  n.  Oxford  (cod.  üre  1S4). 

—  .  — :  yzn  V5  an:  npV  'o  •'tt?.)«^  oder  Einiges  aas  dem  Thobijja'schen  Commcn- 
lar  zu  den  5  Megill»t,  and  zwar  zu  Knhelet  und  Hochlied  in  Ad.  Jcllinek's 
Aasgabe  von  «nvi  rVnjs  hy  \D;nB  von  Samuel  b.  Meir  (Dsrn),  nebst  exeg. 
Fragmenten  ans  nita  nj;V:  Leipzig,  1855,  8;  za  den  Megilloi  Ester,  Rut  a. 
Echa  in  desselben  Ausgabe  von  nD^Ni  nnn  npDK  hy  C^v^na  von  bnon,  Mc- 
oachem  b.  Ghelbo,  Josef  Kara  u.  Tbobijj.a  b.  Eli'eser:  Leipzig, 
1855,  8. 

Ans  Lekach  Thob  zu  den  5  Megilloi  werden  noch  Slückc  angeflihrl  von  Sal.  Alk  Abc  z  in 

dessen  -»l*^n  rfS»  Ober  Esler  (Venedig,  108.%  4)  und  io  '^y'\  vnb  Ober  Rut  (Kslfil., 

löOl,  4).  ""  '  ' 

TbobiJJa  Feder  (b.  Z.  Hi.)  s.  Thob.  Feder. 

TkoblJJa-Foa  (b.  Eh'eser,  Typograiib  in  Sabbioneita):  ed.  n:tDttn  niszn):  von 
Is.  Abravanel:  Sabbionetla,  1551,  f. 

:  ed.  c^apt  nniay  von  demselben:  ib.  1557,  4. 

:  ed.  n'.T.O»n  ni*^»  von  demselben:  ib.  1557,  4. 

:  ed.  ü'^y^t  *o  D2)snn?  nacvcn  'b  oder  Maimani*s  Comm.  zur  Mischna, 

Ordnung  Scra'im  :  ib.  1559,  4. 


1)  Er  blQhcle  um  1100,  da  er  um  1000  an  seinem  Werke  arlieirete.  Er  rOhrtc  in  seinem 
Werke  die  Daleo  1090,  1OU0,  1007  nnd  llOfi  «n .  gedeukl  aooh  des  UngIBck»  der  Jaden 
in  Mainz  beim  ersten  Kreozziige.  Sein  Valer  war  ElfVscr  b.  Isaak,  der  Grosse  (um  1050), 
alsTosafist,  Schrinsteller  und  Rabbiner  ber&hml. 

2)  Der  Tilel  des  Baches  ist  iu  Bezug  auf  seinen  ISamen  gewihlt  aud  anf  r'.t:  spielt  er 
beim  Beginn  Jeder  Paraseha  an.  Ihn  *Bsra,  Samuel  b.  MeTr,  Zidk.  de  Pietosi  {^h^v 
tsphr,),  Jechiel  b.  JekutiCl  (K'«3n)  u.  A.,  wie  auch  HS.  kSnnen  nnr  den  Namen  hj;V 
nits.  Durch  Missverstlndniss  des  gereimten  Titels  in  der  Venediger  Ausgabe ,  wie  auch  sonst 
in  den  lelzlea  Jahrbnnderten,  ist  das  Werk  flUseblich  KDpOB  oder  tt^^U^T  Min^oa.  fienwKoX 
worden. 


^V 


\ 
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*Ldw.  ThODIftliBlll :  GlossiriuiD  oniverüole  hebraicom ,  qoo  ad  hebraicae 
fuQies  linffuae  et  dialecii  peoe  omnea  revoeaDlor:  Paris,  16^7,  f. 

—  — :  La   melhode   d^etadier  et   d'enseigoer   ehret ienoemeDl,  et  solidei 
leltres   hiimaine«   par   rapport   aox  lellres  diviiies  et  aax  Brrilurffs.  . 
Paris,  16H1— 82,  8.    In  dem  ^rieeh.  o.  lat.  Glossar  des  2.  Tbeilea  Ul 
bräische  verglichen. 

*C.  Thom&sins :  Isagoge  in  saera  biblia  s.  sebema  totins  sacrae  scriptnr 
sacrorum  omiiium  libroruni  partitiones^  ordo,  capita,  versus  atqae  ar| 
ad  ocalos  ponuotur:  Rom,  1657,  f. 

Hfifb.  Thorndike :  Epitnme  Lexici  pentaiclolti  Schindler!,  noa  cam  ( 
tioiiibus  circa  ling  b»-br.  et  f(rare.:  London,  1635,  T.  Ist  vielleicht  l 
mit  der  Ausgabe  von  Will.  Alabaster. 

*Jast.  Chr.  Thorichmidt :  Commentaiio  de  saeerdote  ad  bellom  oncto,  msH 

'  TT 

dicto,  ad  Dt.  20,  1  —8,  deqoe  sarerdotis  castrensis  sarra  ac  literaria 
tione  exemplis  e  re  Mt.  Poionoram  petilis  illostrata:  Torgao,  1737,  4. 

*Jobn  Thraske:  Treatiseofllberty  against  Judaisme:  London,  1620,  4. 

*J.  Thrllitilis:   Contra  R.  Abeo  Esrae  de  oscalo  in  Gant.  1,  1  judiciBB 

1(i66,   4. 

*J.  F.  Thnipp:  Rmendations  of  the  Psalms.  In  »Journ.  oF  class.  aod  saer 
log}'  I8()9  (2:ii     6-2). 

*Cbr.  Glo.  ThQbe:  Das  Buch  des  Propheten  Sacharjah  neu  übersetzt  und  « 
Schwerin,  1802,  8. 

:  UniiroslÖsslicher  Beweis  aus  der  Jen.  allg.  Lit.   Zriiuog,  dass 

Ueberse'zonfi:  und  Erklärung  des  Propheten  Sacharjah  ganz  autadeibi 
nichts  dawider  einzuwenden  ist:  ib.  1803,  8. 

:  Das  Buch  Daniel  neu  übersetzt  und  erkllrt:  ib.  1797,  8. 

Abr.  Thnbjana  (R.  .s  Algier*)*.  cnnnxV  icn  od.  die  Gehetordnung  mit  eine 
bsiistischen  Comm. :  Mantun,  1783,  d. 

:  t^n-^äN  hxavt  oder  Commentar  zu  dem  Boche  der  Gebote  (nrxxr  ' 

Mos.  Miiimuni  (s.  d.),  und  zwar  übrr  die  248  positiven  Gebote.  Dazi 
ein  Commentar  von  .leb.  Ibn  H  n  n  e  i  n,  genannt  c^^nn  77 ,  und  Polizei  % 
Mas'dd  Gandn:  Livorno,  1783,  f. 

Er  schrieb  auch  ein  kabb.  Bach ,  DnnSK^  nj:a  genannU 

:  ed.  fyz^  ■)**D'>  nn«  von  Zemach  u.  Simon  Duran  (s.  d.),  2  T 

ib.  1782,  f. 

—  — :  ed.  n^^K  ^ä)a  von  Simon  Duran  (s.  d.),  mit  seiner  Vorrede:  ib 
—1785,4.     '    "' 

:  ed.  n->  rnt  '0  von  Mas'ud  Ibn  GanAn:  ib.  1782,  f. 

Er  hiDterlieas  noch  ein  Werkehen  ny "H  yy  Dbar  die  Verbote. 

Jak.  Thnbjana  (b.  Abr.,  .s  Algier,  in  Livoruo'):  ^py^\  1^4^  oder  Goal 
Pesach- Haggada  :  Livorno, . 

*J.  G.  Thflmaiig;:  De  vaticinio  Jacobi  Gn.  49,  8.  11  cum  versione  latina  e 
etc.  prodromus:  Jena,  16»1,  4. 

*Grr.  Thym:  De  voce  Q*:)ctp  c.  illnstr.  varr.  s.  s.  locor. :  Leipzig,  1670,  4. 

*J.  P.  Wlh.  Thym:  De  vita  Mosis  a  Philone  conscripta :  Ualle-Mag^i 
1796,  4. 

:  Versuch  einer  historisch-kritischen  Darstellung  der  jSd.  Lekf 

einer  Fortdauer  nach  dem  Tode:  Berlin,  1795,  8. 


1)  Kr    kam    nach  Livonio,  wie  spXter    sein   Sühn  Jakob,    um   daselbst  adsr 
drucken  zu  laasen. 

j  2)  Kr  edirtc  und  currigirle  viele  Werke  in  Livuriiu. 

I 
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*lf.  Thym:  De  orii^iae  qnioqae  vocom,  Manoa,  Pasoba,  Hosaod«,  Halleloja,  Uys- 

8opu8  (-))9,  nQ9,  A;nVl»n,  KS  9pin,  2iTK):  Witteuberg,  1641,  4. 

nbbon  s.  Tabdo. 

*Pielro  Ermioio  Tibonl:  Aothologia  bebraiea  com  glossario:  Padoa,  1833,  8. 

*J.  Nie.  Tiele :  Chronolofcie  des  A.  T. ,  von  Adams  Ersrbaffaoif  bis  zar  BeFreionp 
der  Joden  aaü  Babel  im  1.  Jabre  des  Koreseb,  mit  6  Tabellen  entworfen  and  den 
Theologen  und  Gescbicbtsrorschern  vorgelegt:  Bremen,  1839,  8. 

:  Das  I.  Buch  Mos.  Hbersetzt  u.  eommenlirt.  1.  Bd.  mit  2  Tabellen:  Er- 
langen, 1836,  8. 

*Joh.  Hnr.  Tienerotb:  De  Jadaeomm  in  rebas  Cbristianorom  pabllcis  tolerantia: 
Ff.  a/W.,  1703,  4. 

*Mieb.  Chr.  Tlorof :  De  sacris  Judaeomm :  Jena,  s.  a.  4. 

Rebeen  Tlkotiner  (bat  Me.'):  ng^n  n)?)^»  oder  ein  Moralbnch  io  sieben  Abschnitte 
getbeilt  und  die  Frauenpflichten  in  jü-lisch-deutscher Sprache  behandelnd:  Prag, 
1609,  4  Gerschom  b.  Bezalel;  Krnkan,  1618,  8. 

Siebe  Gust.  Ge.  Zeltner. 

Abr.  Ged.  Tiktln  (R.  in  Breslau):  n';in  tir^^  oder  Abbandinngen  über  verschie- 
dene Abschnilte  des  Talmad ;  ebenso  Decisiooen  (t3''):>o^)  und  Gatachten  (niv) : 
Dyrhenfurl,  Id'iü,  f. 

lieber  ihn. 

M.  H   Miro:  Trauerrede  über  den  Tod  des  R.  Abr.  Ged.  Tiktin  etc.    Dazu 
noch  eine  hcbr.  Threnodie :  Breslau,  1821,8. 

Mos.  Komik:  vin^  Vdk  oder  Traner -Betrachtung  über  das  Hinscheiden  von 
Abr.  Tiktin:  Breslau",  1821,4. 

S.  Plessner:   n^nnV  !>'>^;s  "^^T  oder  Threnodie  auf  Abr.  Tiktin:  Breslau, 
1821,8. 

Ascher  Tiktin  (b.  Men.  Dav.)  s.  Men.  Dav.  Tiktin. 

Ged.  S.  Tiktin  (R.  in  Breslau):  Beitrag  zur  Bearbeitung  der  von  Seiten  der  Be- 
hörde vor  Kurzem  an  sünimtliche  i«raiel.  Gemeinden  des  preossischen  Staates  ge- 
richteten,  den  jüdischen  Kultus  betreffenden  Fragen:  Breslau,  1843,  8. 

Jak.  Tiktin  (b.  Jo.  R.  in  Prisk) :  ^py^  ri*^"}^«  ,  nSnDe)s  "«^^-n  s.  Jakob  b.  Joel. 

Jeh.  Tiktin  (Aschkenasi):  nz3'>n  nxa  üy  9V  s.  Jeh.  Aschkenasi. 

Men.  Dav.  Tiktin  (b.  Is.) :  D-p^,^a  üy  '»^^-'xn  'D  oder  das  Werk  Mnrdechai  von 
Ma  rdech  ai  b.  H  illel  (s  d.),  mit  Glossen  und  einer  ms'^pr},  herausgegeben 
von  seinem  Sobne  Ascher  Tiktin  u.  s.  Menachem-David;  Is.  Alfasi. 

Mos.  Tiktin:  ed.  c^p^-^a  q?  "«din»;?  'd  od.  das  Buch  Mardecbai  von  Mardechai 
b.H  illel,  in  der  Ausgabe  des  Alf  Äs  i:  Krakau,  1598,  f. 

Salm.  Abr.  Tiktin  (b.  Abr.,  R.  in  Breslau):  Darstellung  des  SachverhSItnisses 
in  der  Rabbinats- Angelegenheit:  Breslau,  1841,  4. 

:  Bede,  gehallen  bei  Gelegenbeit  der  Versammlung  der  Gesellschaft  für 

Arroenbekleiduiig,  gen.  »Henschersche  Stiftung«  u.  s.w.  Nach  dem  Hebräischen 
bearbeitet:  ib.  1840,  8. 

"^Balth.  Tilesini:  De  causis,  in  quibus  Judaei  legibus  Mosaicis  et  institutis  pro- 
priis  adhuc  reliuquendi  sunt:  Königsberg,  1719,  4. 

^r.  Wlh.  Tilgenkamp:  Einleitung  io  die  Schriften  des  A.  u.  N.  T.  Ein  Lehr- 
buch für  Schuleu  u.  s.  w  :  Hamm,  1828,  8. 

^^al.  van  Till:  Opus  analylicum,  comprefiendens  introductionem  in  S.  S.  Dem 
»Eiichi-ridion  biblicum«  von  Hnr.  Heidegger  be  gegeben  und  dasselbe  erläu- 
ternd. 2  Bde.:  Utrecht,  1720,  4;  cur recter  überdruckt:  Basel,  1722,  4. 


1)   Ans  diesem  Bache  hal  Wagen  seil  in  seroeo  Noten  sn  Sotha  eitirt. 
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Sal.  van  Till:  Pax  Hieroaolym.  et  iotrodaclio  ia  aeripU  propbelica.  HolUndiick : 
üorttrechi,  1697,  4. 

—  .  — :  Isago^e  io  acriptam  propheticam.  Ia*a  Daatacbe  äberaetst:  FLtflL^ 
1699,  4. 

—  .  — :  ed.  Jac.  Lydii  aynlafcma  de  re  militari  nee  ooo  de  jarrjnraado  diu. 
philoi.  etc.:  Dordrecht,  1698,  4. 

—  .  — :  Malachias  illuatratui  s.  oovo  commentario  analytico  et  exeicelieo  ad  pk- 
Diorem  senaos  evolaiioaem  alucidatua  et  juata  historiae  eom  vatie.  eollatioae  ad- 
sertus:  Leydeo,  1701,  4. 

—  .  — :  Di((i-Saog  en  Speel-Konat,  aoo  der  ooden,  als  bysonder  der  Hfhreei 
etc.:  Dordrecht,  169t,  4;  aaszüglicb  io's  Lateiniaebe  überaetil  «ad  U  (Jfa- 
lioo'a  Thesauras,  vol.  3'i  abf^edruckl :  Venedig,  1767,  f. 

*E.  Tileman:  De  anathemate,  quo  deus  ob  Mesniae  in  caroe  manifest.  njectiaacB 
Jnd'ieorom  terram  percuasit  Mal.  4,  6:  Bremen,  1749,  4. 

*Eh.  Tillng;:  nisqnisilio  de  ratione  inscriptionls  XV  Paalmoram,  qni  dieoafar 
r'^Vy^n  "^n^v  s.  cantici  adscenaiooam  una  cum  aoccincta  expoaitione  eoniadn: 
Bremen,  1765,  8. 

Z.  Hi  TimkowitX  (b.  Jeb  Jüdel):  "«ni  '^yz  oder  IVovella's  über  Ulmndiache  Tbl- 1 
tale:  OlTenbach,  1738,  4.  *^^  ' 

*K.  Timmer:  Die  MetaphysilL  der  Relig^iooalebre :  Jena,  1828,  8. 

*J.  Ad.  Tingltid:  Sapplementomm  ad  lexie.  bebr.  Specimina  acadenica:  Upsali, 
1803,  8. 

:  De  ortu  et  cngnotione  linfnianim  orientalinm:   Greifawalde,  1768^4 

:  Animadversiones  philologicae  et  criticae  ad  vaticininm  Habacuci :  l'ptfb, 

1795,  4. 

:  De  toir  sro'arre  SkriFler  af  gamla  Testamenteta  propbeter:  Straa^abt' 

1813,  8. 

:  Klagsanger  af  Prophet.  Jeremia:  ib.  1820,  8.  ! 

:  Philoi.  Aumärkninge  SFver  atrödda  StKllen  i  gamla  Test.  Gmadfpnt:  ,' 

ib.  1824,  8. 

:  Psallaren  proförversättn.  3.  Aafl. :  ib.  1813,  8. 

*Jac.  Tirini :  Biblia  mairoa  c.  commentariis  Gagneri,  Estii,  Meaocbii  et  Tiriii> 
5  Bde.:  Paris,  1643,  f. 

—  — :  Comm.  in  S.  S.  cum  cbronico  sacro  ac  proleaomenis  de  antiqois  poi^ffi* 
bus  et  monelis  ac  de  mensaris  deqoe  cborograpbia  terrae  saactae  Mit  ^ 
Schrifttext,  3  Bde. :  Antw«rrpen,  1632,  f.;  allein  in  2  Bdro. :  ib.  1645^t; 
Lyon,  1664,  f.;  Venedig,  1688,  T. ;  Angsburg,  1704,  f. 

*Leop.  Tirich:  Diss.  de  charactemm  antiquarum  apnd  Hcbraeoa  ante  Esdria 
usu:  Prag,  1759,  4. 

:  Fuodamrnta  lingnae  sanctae:  ib.  1766,  8. 

—  -— :  Handlexicon  der  jüdisch-trutschen  Sprache,  in  welchem  alle,  deaM* 
entweder  eigene,  oder  aus  dem  Hebräiscb-n  oder  Rabbiniscben  enllehaie  Wk»" 
ter  mit  ihrer  wahren  Bedeutung,  ihren  Redensarten  n.  a.  w.  entbaltea  »ia': 
ib.  1773.  8. 

:  Di.ts.  de  tabernaculorum  feriis ,  prout  olim  a  Judaeis  gestae  snat,  Isfr 

qne  agunlur:  ib.  s.  a.  4. 

:  Diss.  an  lingoa  hebraica  omnium  antiqnissima  primaqoe  habcnda,  rt  ii'* 

hoc  nnmen  sortit.  sit :  ib.  s.  a.  4. 

*0.  Tirsch:  Grnmmatica  hebraica.  Acced.  Syllabus  vocom  irregul.  S.  S.  arü« 
alphnbet.  :   Prag,   17S4,  8. 

Juk.  Tiscbwitz  (Pr.  in  Tischwilz):  C'^sh  n^x  oder   Comm.  an   Jod.  Peaiii^>{ 
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Hil.  Tismenitz:  V^n  n-^  oder  Commentationen  iiber  deo  PeDtateaeb:  Ff.  8,0., 
I7ü0,  4. 

*Francc  TiflSard:  Grammatica  hebraica  et  graeca,  coot.  1.  Dialogus  etc. ;  2.  De 
Jadaeoruiu  rilibas  coinpendium ;  3.  Tabala  elementoram  bebraicoram ;.  4.  Docu- 
menta Dt  debeant  illa  eleroenta  proferri  ac  legi ;  5.  Ut  Hebraei  oamenis  sigoant; 
6.  Oratio  doiniiiica  hebraicis  cbaracteribus  impressa;  7.  Geoeologia  beatae  Ma- 
riae ,  Jesus  etc.  graece  et  bebraice ;  8.  Grammatica  bebraica  sacciocle  tradila ; 
9.  Tabula  elemcntor.  graec. :  Paria,  1508,  4.  Id  diesem  Werke  wareo  zum  er- 
sten Male  hfbr.  Typen  angebracht. 

:  Compendium   cerimoniarum  Judaicaruro,   qnale«  in  Judaeorum  Italorum 

Syoagogis  ob.<«ervantur.  Mit  aeioer  Grammatik  gedruckt:  Paris,  1508,  4. 

*Z.  Titias:  De  imagine  dei,  ad  quam  homo  creatus  Fuit  6d.  1,26:  Altopf,  1706,  4. 

Jak.  TiUchiner  (b.  Dav.  ba-Koheo):  nby^  hrM.  Dtü!:»^,  'S  ->V!)^h  a.  Jakob  b. 
Davi  d. 

Mos.  Meisel  Titsctiilier  s.  Jakob  b.  David. 

*A.  Tittel:  De  scypbo  Josephi  divioatorio,  ex  Go.  44y  5:  Torgau,  1727,  4. 

:  Humfr.  Prideaux:  das  alte  und  neue  Testament,  in  einer  Connexion  mit 

der  Juden  und  benacbbarten  Vöikerbistorie  u.  s.  w.    Aus  dem  fingliachen  in's 
Hocbdeutscbe  übersetzt.  1.  u.  2.  Tbeil :  Dresden,  1721,  4. 

:  Anmerkungen  über  die  beil.  Bibel  u.a.  w^  Das  grosse  eogliscbe  Bibelwerk 

vom  Jahre  1683  in's  Hochteutsehe  übersetzt  u.  s.  w. :  Leipzig,  1746,  4. 

*C.  C.  Tittmann:  Ad  locum  Psalml  40,  7— 9  et  Hebr.  10,  5—7:  Wittenberg, 
1782,  4. 

• 

Jos.  Jak.  Cbaj.  diTlTOli:  n*^v  in2^  oder  Sammlang  von  hebr.  Liedern:  Padua, 
1831,  4.  '      "' 

Mos.  Ventura  di  Ti?Oli  (b.  Jos.  .8  Jerusalem,  in  Silislria*):  r.w  v^*;  oder  Cojn- 
mentar  zu  rt^-^naü  nc^h»  n^sVn  des  Ritual-Codex  Jore  De'ah:  Mantua,  1622,  8 
Chananja  Marco  b.  Mard.  (Bl.  68);  mit  andern  Werkchen  gleichen  Inhalts,  als 
'^xnw"»  "32^  ••■nST  'o  von  Abr.  Misrachi  (s.  d.),  D"r^»n  -»cn*»  'o  von  Na- 
gara,  sodann  mit  Noten  zum  Werkchea  selbst  von  Cbaj.  Mos.  Ra rigol 
(.s  J^nisalem):  Amst.,  1718,  8  Ahron  b.  Sal.  Antooes  (Bl.  72);  noch  mit 
CT!  ct^  -ins:  Haag,  1777,  8. 

Er  jtchrieb  noch :  1.  t)Oi"«  r»"*»  V?  MV^rj"}  rr^rün  oder  AnnerkongeB  und  Kritiken  zn 
den  4  Theilcu  des  Bei  Josef,  die  Ah.  Alfa n da ri  in  ms.  vor  sich  gehabt  und  in  sei- 
nem 'pr,^  t2  cilirt. 

Tobia  b.  Serach  s.  Thobijja. 

Is.  Tobias  (b.  Mos.  Isr.  .s  Posen) :  tt^a  h^snVn  n'iDnh  oder  das  Sittenboch  des 

Bachja  b.  Josef  mit  jüdisch -deutscher  Üebersetzung :  Amst.,  1716,  4  Sal. 

Froops  (B.  162);  Wilmersdorf,  1726,  4;  Fürth,  1775,  4. 

:  ed.  n-=i*^n  nr:is  C9  nn.    Dasselbe  Werk  mit  dem  Gomm.  des  Manoach 

Mendel  und  dazu  eine  eigene  Vorrede:  Amst.,  1716,  12. 
*J.  Tobler:  Anmerkungen  zur  Ehre  der  Bibel.  1—5.  Stück:  Halle,  1777—78,  8. 

—  — :  Gedanken  und  Antworten  zur  Ehre  der  Altväter  and  Moses.  In  Bezug  auf 
den  Nacblass  der  Wolfenb.  Fragmente:  Zürich,  1788,  8. 

*Tit.  Toblor:  Bethlehem  in  Palästina.  Topographisch  u.  historisch  nach  Anscbau 
u.  Quellen  geschildert.    Mit  Rarie  u.  Tempelplau:  St.  Gallen  a.  Bern,  1849,  8. 

:  Grundriss  von  Jerusalem:  ib.  1849,  f. 

:  Dritte  Wanderung  nach  Palästina  im  Jahre  1857.    Ritt  durch  Philistaa, 

Fussreiseu  im  Gebirge  Juda*s  und  Nachlese  in  Jerusalem.   Mit  Rarte:  Gotha, 
1859,  8. 


1)  Er  wanderte  aus  Jemsalem  in  die  Tfirkai  ein ,  wo  er  in  Silislria  dieses  Werkchea  aus-* 
arbeitete. 


.\ 
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*Tit.  Tobler:  lieber  dw  Wasser  der  Gesiüdqaelle  beim  TempelpUtM  ia 

saleiu :  Ausland,  1850,  St.  135. 

:  Golgatha.  Seine  Kirebea  und  Klöster:  ib.  1851,  8. 

—  -^:  Die  Siloabquelle  nod  der  Oelberg.  Mit  eioer  artistiscben  Beilige 
lin,  1852,  8. 

:  DeokblStter  aas  Jerasalem.  Mit  Aiisicbteo  n.  einer  Karte  i  ib.  1852 

:  Topographie  von  Jerasalem  und  seinen  Umgebangen.    Erster  Ben 

heilige  Stadt.  Mit  artistischer  Beilage:  ib.  1853,  8. 

:   Zweiler   Band,    Topographie   von   Jerasalem  and   seinen    Umgeb 

Mit  Bildern:  ib.  185i,  8. 

:  Lasireise  in^s  Morgeoland.  2  Theile:  Zürich,  1839,  12. 

Frd.  Sim.  Tof  (JC.  in  Prag  a.  Leipzig')  :  Ein  wahrhaftiger  Bericht  ned  ei 
sames  Project  für  die  gaose  weriheste  Christenheit,  wo  Jaden  wobnen  ei 
selbige  aufhalten,  aber  sehr  nützlich  Tur  die  einfältigen  Jaden:  Leipiig,  1 

*John  Tol&nd :  Reason  for  naturalizing  the  Jews  in  Great  Britaio  and  Irelai 
the  sonie  fact  with  all  other  nations.  Cantaining  also  a  defence  of  tfc< 
against  all  vulgär  prejudices  in  all  eountries  :  London,  1714,  8. 

Abr.  Toledano:  n^.ai9Pi  oder -Gatacbicn ,  angeführt  voo  Sab  bat  ei- Je  i 
dessen  »^nth  '^v  n^o :  Salonik,  1652,  f. 

Chabib  ToledanO  (b.  Bli*gs.,  K.  in  Miikenes):.Qt-^tpi  n||  oder  aasfubrlleher  l 
über  die  Pesach-Haggada ,  mit  Anrührungen  der  Erkläroogen  des  Stil. 
cbaki,  Samuel  b.  Meir;  JT.  Eschbili  über  Stellen  in  der  Haggadj 
specielle  Titel  ist  rs-XN  ^n^.  51il  einem  Vorworte,  worin  seine  eigene 
nisse  dargestellt  sind  und  dann  noch  eine  2.  Vorr. ,  worin  die  Genealo| 
Familie  Toledano  angeführt  wird  :  Livoroo,  1838,  4. 

Eires.  Toledano  (Editor  in  Lissabon'):  ed.  nn^inn  h:^  -)3»-^n  *i^tti  oder  Nacbi 

Pent.-Comm. ,  in  2  Folio-Banden :  Lissabon,  1489,  f. 
:  ed.  finninaK  ^D  oder  Comm.  über  die  Gebete  von   Dav.  Abadira 

ib.  1489,  4. 
:  ed.  "«vn  '■   cy*|  Kn  t39|  vi^'^n  oder  Pentateach  mit  Oakeloi-Tarf 

Raschi:  ib.  149"!,  f. 

—  — :  ed.  p-T")  ^B  tay  nts'^'^i  n'^rvt  'o  oder  die  Bacher  Jesaja  ■•  Jinaii] 
dem  Comm.  Dav.  Kimebis:  ib.  1492,  f. 

:  ed.  '>p^^'^  y^  'B  cy  "^^vtt  od.  die  Sprüche  mit  dem  Comm.  Kab  we- 

voo  Schalom  b.  Abraham  .s  Lissabon:  ib.  1492,  f. 

Mos.  Toledano  (b.  Dan.):  tbi'^jin  HSkV;»  oder  Supercommentar  Sber  RasI 
Misraobi:  Lirorno,  1803,  f. 

Mos.  de  Toledo  (.s  Spanien,  in  Amst.'):  nvtt  M^ni^iaeh.  La  Trompeta  de  Mi 
Toledo,  el  sordo  de  Hierusalajim  dividida  in  6  voces  con  los  dinim  de  I 
phillu  y  casa  de  U  oracion.  (Es  ist  ein  Sitten-  a.  Belehrangsbucb  in  spaa 
Sprache,  aus  50  Kapiteln  bestehend  und  die  Verbindlichkeit  das  Gesell  n 
ren ,  die  Busse ,  den  Jugendunterricbt  a.  s.  w.  behandelnd :  Venedig,  ll 
(ä.302);  u.  d.  T.  »Advertencias  devotas  deMoschede  Toledo«  acbaal 
erschienen:  Ff.  a/M.,  1()41,  8. 

*J.  G.  TÖllner:  De  Pbilolegiae  sacrae  notione  paae.  expoe. :  Ff.  a/D.  s.  i 


/ 


1)  Er  biess  als  Jode  Jak.  Sim.  Tof  und  kam  ans  Jerasalem  nach  Prag. 

2)  Er  «lammte  ans  Toledo  nnd  war  Gbergesiedelt  nach  Lisaaboo.    Er  crrkbtet«  i 
eioe  hebrliaohe  Drackerci,  die  von   1480—02    hebrSische  Werke    orderte.    Spiicr  i 

I    die  Familie  Toledano  oach  der  Türkei  Ober  u.  ancb  nach  Nordafrika.     Dieser  Ehli 

Urahn  des  Q I  C  V  s  e  r  In  PlordaMka ,  welcher  Vater  des  G  b  •  b  i  b. 
i  S)  Er  gchSrle  inr  Genoaseiinchan  Tora  Or  in  Amsterdam  ■.  Barrtes  gcdeakie 
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Vidal  Tolosi  (vollst.  Mess«r  Vidal  de  Tolosa  ^) :  n;}V)9  -r**»)?  oder  grfind lieber  Coii> 
oieotar  zu  Maimüai^a  Jad  ha-Cbasaiia,  io  der  AofrassoDg  dea  Talmud  dem 

Ihn  Adral  (Knv-)),  Naohmani  ("i^ttn)  o.  Escbbili  (xatan)  fold^eod.  Ge- 
druckt in  den  Ausgabeo  des  Jad  mit  Commeotaren,  o.  zwar  herausgegebeo  von 
Abr.  Ibo  Ja'Vsch  (s.  d.):  Kstpl.,  1509,  f.;  von  Dav.  Pizzigbtooe  (s.d.) 
b.  Eli'eser:  Venedig,  1524,  f.;  von  Me.  Ka  tze  nein  bogen  (s.  d.):  ib.  1550 
— 1551,  f.  and  so  noch  io  anderweiten  Aasgaben. 

Er  schrieb  Doch :  1.  ^^»K  hy  'B.  GomuieDtar  zn  JJJob.  S.  Einen  arab.  Commealaf  zu 
GhazzalPs  Buch  Ober  den  Notzen  der  Logik,  in^a  Hebrliscbe  Bbersetzl  von  Mos.  Nar- 
bonni  (Vau). 

Jak.  TomaschOW  (b.  Sim.,  R.  in  Tovascbow,  in  Venedig'):  izpy^  V>nbi.s.  Jakob 
b.  Si  m  0  n. 

Noach  TomaschOW:  rf^Snn  hy,  «hn|  oder  Commentar  über  den  Pentateacb.  Dar- 
aas finden  sieb  vielfBche  Anfobrungen  in  n^td  n^na  von  Mos.  Nerol  (s.  d.): 
Venedig,  1710,  f. 

Sebemaja  TomaSChOW  s.  Sehern aja  b.  Jonatan. 

*G.  E.  TSpler:   De  Pentateacbi  Alexandr.  indole  erit.  et  bermon.:  Halle,  1830,  S. 

Jak.  Toeplix:  Die  doppelte  and  einTache  Buchfiihrang  In  ihrer  Anwendung  auf 
alle  Gescbäas-Vorfälle :  Posen,  1845,  8. 

lak.  TOplixer  (b.  El.)  s.  Jak.  Teplizer. 

'Beoed.  Toraoi:  italienisches  Schreiben  ap  Peter  Jakob  Laderehi,  die  hebr. 
Poesie  betreCTrod  :  Lucca,  1712,  4. 

Salm.  Torbln  (Drucker  in  Lublin)  a.  t3*'8|a  npha  von  Jos.  Rrzeminiez  (Crze- 
miniec). 

Mos.  de  TordOSillas  (ba- Koben,  InAvila'):  ndi^sKt^  nty  oder  125  SebrifUtellen 
des  A.  T. ,  welche  die  Christen  als  messianisch  aiisehen ,  kritisch  beleuchtet  u. 
für  das  Judenthom  vindicirt,  in  7  Abschnitten  bebandelt.  Aus  einem  Religions- 
atreit  zu  Avila  (im  14.  Jahrb.)  entstanden  und  den  Gemeinden  zu  Avila  n.  To- 
ledo übersandt.  Vollendet  1379.  Es  ist  aber  nur  der  2.  Theil  eines  allgemeinen 
Werkes  -iT9n  ^D  u.  der  1.  Theil  beisst  rnn  -iTy.  In  Josef  b.  Schem-Thob's 
Vorw.  zu  seinem  Comm.  über  Profiat  Dnran's  *^nr;-*VK  tv-^ii»  angeführt: 
Kstpl.,  1554,  8. 

*Jos.  Mar.  TorrO  (.s  Genua) :  Institutioaes  ad  verbi  dei  scripti  intelligenliam.  I.  de 
S.S.  exislentia,  canone,  librisque  V.  et  N.T.  canonicis  et  apocrypbis;  2.  de  con- 
textibus  originalibus,  bebraico  et  graeco,  editionibus  variis  et  versiooibus;  3.  de 
obscarilate  S.  S.  sensu  item  et  ioterpretationibus;  4.  deniqoe  de  perfectione 
S.  S.  et  aliis  bue  admodum  pertinentibua  praecipit:  Genua,  1711,  f. 

Lelio  della  Torro  (Prof.  am  Coli.  rabb.  zu  Padua):  ^sa'^n'^N^  ^^nn  oder  bebrüi- 
scbes  Gedicht  zur  Einweihung  der  silbernen  Tora-Gerätbe  in  der  grossen 
Synagoge  zu  Turin:  Turin,  1821,  8. 

%-  .  — :  nhisbV".p  oder  hebr.  Hochzeitsgedicht:  ib.  1821,  8. 

o»  .  — ;  nnn^p)  "^"V  oder  bebriiscbes  Gedicht  für  die  Einweihung  der  Hauptscbule 

SU  Turin^  ib.  1823,  8. 
•.»^  .  —  ;  •nt  nnttt  oder  hebraiscbea  Gedicht  zur  Einweihung  einer  Gesetzesrolle  : 

Ib.  1825,^8/  '* 
i-^—  .  — :  dSVo  ;**)3Vi9  oder  bebr&isches  Hacbzeitsgedicht :  Ib.  1824,  8. 


1)  Er  lebte  in  Toloaa  in  Katalonien  in  der  letzten   lUlfte  dea  14.  Jahrhanderl's,  war 
fBCfennd  und  Studiengenoaae  des  N iaain  b.  Raben  ("jn)  aus  Gerona  n.  starb  noch  vor  1400. 

2)  Zor  Zeit  der  Ghmielotzkiacben  Verfolgang  nm  1648  fllQchlete  er  aich  nach  Venedig,  vro 
kr  eine  Probe  seiner  Derascha*a  herausgegeben.    Splter  ging  er  nach  Pallsiina. 

3)  Er  bIQhete  t373  nnd  gab  in  aeineni  Werke  'Eser  ha-EaiuBa  eine  Charakteristik 
l«r  Schrilten  dea  A  b  n  e  r  ans  Bargoa ,  der  spller  Alfooade  Valladolid  gaheisseo. 


\ 
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Lelio  ddln  Torro:  '«'1^^  n^^v  oder  bebräisehes  Hochzeits^dicht:  ib.  iBti 

—  .  — :  nsnx  n^r^s?  bebr'äisches  Hochzeitscedicht:  ib.  1825,  8. 

—  .  — :  Ein  hebrSiscb -italienisches  Gedicht  zar  CoDfirmatioo  eines  RDalN 
1826,  8. 

—  .  — :  Ein  hebräisch  -  italienisches  Gedicht  beim  Antritt  eines  Rabbioe 
1826,  8. 

—  .  — :  n^.an  i:na  oder  Gedicht  znr  Einweihung  einer  neuen  Synagof^  z« 
ib.  1826i  8. 

—  .  — :  trVs  V^pi  *)nh  h^.'p  oder  hebräisches  Hoehzeitspedicht :  ib.  1826, 

—  . — :  Specchio  ossia  tavola  senottica  delle  Conjagazioni' ebraiche  aecc 
regnle  dell  Analogia  etc.:  ib.  1828,  8. 

—  .  — :  Cioque  Discorsi  detti  in  Padova  eon  annotatizioni :  Padua,  1834,  ( 

—  .  — :  Discorso  Funebre  detter  nello  solennie  di  S.  M.  Tlniperatore  e  Re 
cesco  1.  ceiebrate  degf  Israelit,  di  Padova  rtc. :  ib.  1835,  8. 

—  •  — :  Della  socialita  della  legge  mosaica.  Sermone:  ib.  183G,  8. 

—  . — :  Della  condizione  degl' EbreV  sotto  Tlroperio  germanico  nel  nedi 
ib.  1842,  8. 

—  .  — :  Saggio  di  Tradnzione  delle  ore  del  mattino  di  lloze  Mendelasobi 
1843,  8. 

—  .  — :  L-^nn  ^D,  I  Salmi  volgarizzatti  sut  testo  massoretico  ed  illnstn 
argomenti  e  note.  Parte  prima.  Testo,  tradnzione  ed  argumenlo  :  Wien,  I 

—  .  — :  La  divina  Israelita.  Saggio:  Padua,  1846,  8. 

—  .  — :  n'«]:Vp''K  ts^nritt  rt^l^F)  niD.  Preghiere  degP  Israelit!  seeondo  il  r 
desco:  Wien,  1846,  8. 

—  .  — :  Prose  israelitiche.   Volume  primo.    Orazioni  per  ordinazioni  rab 
con  un  discorso  preliminare  e  un  appendice:  Venedig,  1852,  8. 

—  .  — :  La  Parola  seritta.  Orazione  inaugurale  del  Prof.  etc. :  Padua,  185 

—  •  — :  La  parola  Israelitica.  Orazioni  tre  seguite  da  uoa  quarta  e  preeed 
un  discorso  preliminare:  ib.  1858,  8. 

—  •  — :  Abraro  Erera.  (Ausgezogen  aus  Arch.Isr.  Juni  1861):  Venedig, U 

—  .  — !  n^nK  "«gna  Sentenz«  dei  Padre.  Nuovo  traduzione.  Zweite  revidiri 
gäbe :  Padua,  1862,  8. 

—  .  — :  La  donna  di  virtu  dell'  ultimo  de*  Proverbj.   Discorso  (der  Tochl 
statt  einer  Trauuogsrede  gewidmet):  Padua,  1862,  8. 

Er  schrieb  ausserdem  noch  Tiele  ilallenische  n.   hehr.  Dichlangeo  und  Aufsitn 
Rivista  iftraelitica,  Archives  l«raeliles ,  Kerem  Cbemed ,  in  den  neaea  I 
ba- Ittim,  in  Kochbe  Jixchak,  Ozar  ^cchmad  u.  s.  w. 

*Herm   TorreDtlo:  Elucidarius  carminum  et  bistoriarum  ,  item  vorabula  et 

pretatiooes  graecorum  et  hebraicorum  terminoram  una  cnm  voral.  cnmmn 

racenor.  in  lat.  translatis:  Daventer,  s.  a.  (1501),  4;  Strassburg,  1505,  4 

genau,   1507,4;   ib.   1510,4;  Strassburg,  1510,4;  Köln,  1510,4;  Ha| 

1512,  4;  Strassburg,  1513,  4;  ib    loli,  4;  ii>  1315,  4;  ib.  1516,  4;  ib. 

I        4;  ib.  1520,  4;   Hagenan,  1514,  4;    Köln,  1523,  8;   ib.   1529,  8;  ib.  153 

I        ib.  8.  a.  4;  ib.  1343,  8;  Paris,  i:)30,  8;  ib.  1535,  8;  ib.  1536,  8:   ib.  f. 

I        Antwerpen,  1527,8;  ib.    1553,8;  Basel,  1532,  8;  ib.  1535,8;    Qnedlii 

1693,  8. 

i    David  Nunes  Torres  s.  Dav.  NuSes  Torre s. 

*Ftil.  Torrei:  La  sagrada  hiblia  nunvamente  traducido  al  espaiiol  e  illnstrad 
notas:  Paris,  1837,  18.  17  Bdchen. 

Vak.  EI.  Torser:  Diss.  de  textus  originalis  V.  T.  integritate.     Dess.  Aoar 
/        gen  zur  Genesis  beigefügt  i  \^v^q\%,  X^"^^,  ^. 
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ST.  TortOSi  (b.  Is.)  s.  ST.  Ibn  Scharrakb*. 

A.  Low  TortSChiDer  (b.  Abr.) :  Kio^t  r:;^nM  "^aa  oder  Aosleg^of^eD  u.  Homilien  iiber 
den  Pentoteuch.  Aus  dem  grossem  Werke  Ka'3  n^nx  "»SB  ausgezogen  :  Wilmers- 
dorf, 1720,  f.  (BI.  57).  

:  «a-s  n-in«  "»38  s.  Ktp?t  mn«  •'aa. 

T  •••••I  T  •••"••I 

*Dan.  Tossan:  Tbeses  contra  Judaeos:  s.  I.  1596,  4. 

*Panl  TosSftni  Syllabus  dictionam  hebraicanim,  in  Psalterio  occnrrentium :  Basel, 
1615,  12. 

—  — :  Index  nominnm  proprioram  com  Interpretation«  germanica.  In  dessen 
Bibelausgaben  vorgedruckt  in  Folio  :  Basel,  — ,  f. 

Eifes.  de  TOQCh  (im  13.  Jabrb.):  n^ae^pi  oder  Glossen  zn  talm.  Traktaten,  ans 
den  Sens- n.  Cvreux-TosaFot  ausgegangen.  Von  Gers.  Soncino  zu  den  von 
ibn  edirten  Traktaten  gedrucket.  S.  Gers.  Soncino  oder  n^eo-tn. 

Elfes.  de  Toni  s.  m^bd^.pi. 

r 

Jos.  de  Tours  s.  n^BDrn. 

T 

*Fr.  Vinc.  Tonssaiat:  Dritter  Band  von  »Histoire  du  monde,  sacr^e  et  profane, 
depois  la  creatlon  du  monde  jusqu'i^  la  decadeoce  des  Royaumes  de  Juda  et  d'ls- 
rael  par  Shuekford  :  Leydeo,  1752,  12. 

*A.  TOQSSenel:  Les  Juifs,  rois  de  Tepoqne,  histoire  de  la  reodalile  iinanciere. 
(Gegen  die  Finanz-Operation  Rotbsebild*s  o.  s.  w.  gericbtet):  Paris,  1845,  8. 

*D*Blossiers  Toway:  Anglia  Judaica :  or  tbe  hislory  and  antiquities  of  Ibe  Jews 
in  England ,  collecled  from  all  our  bistorians ,  botb  printed  and  manuscript, 
as  also  from  tbc  records  in  tbe  lower  and  otber  publik  repositories:  Oxford, 
1738,  4. 

'Aar.  TrabOtti  (b.  Jecb.    s  Ascoli')  s.  Jecb.  Trabotti. 

Bioj.  TrabOttl  s.  Jech.  Trabotti  und  Nat.  Trabotti. 

Jecb.  Trabotti,  der  Aeltere  s.  Jecb.  Trabotti,  der  Jüngere. 

Jecb.  Trabotti  (b.  *Asriel,  der  Jüngere'):  ppa  oder  eine  baiachische  Decision  über 
nx-'Vn ,  abgedruckt  in  pns"».  ira  (Art.  njß^Vn)  von  Is.  Lampronti  (s.  d.): 
Vene?ig,  1750  flg.  f. 

Eine  Sammlung  seiner  Gutachleo  (MIV)  bat  Asulai  gesehen. 

Natnnel  Trabbottl  (b.  Binj.,  R.  in  Modena*)i  *«*'«  n'nchVis  oder  Abbandlungen  und 
Gutachten  üb<Hr  das  Quellenbad  (mptt)  der  Frauen, 'bei  Gelegenheit  eines  spe- 
ciellen  Streites  zu  Rovigo.  Es  ist  eigentlich  eine  Sammlung  von  GA.  über  eine 
n;]3>s  zn  Rovigo,  worin  Trabotti  die  Hauptperson  ist;  u.  dahin  gehört  auch 
Q"*);  '^ihi  von  Mos.  Porto  (s.d.)  VKnto*f  Mips  von  Jeh.  Salt  a  ro :  Venedig, 
1605,  8.  Eine  Gegenschrift  ist  n'ncr^V»  n'^atu  herausgegeben  von  Is.  Gerson 
(s.  d.):  ib.  1606,  4. 

:  CpOB  oder  baiachische  iDecisiooen  ,  in  verschiedenen  Werken  zerstreut, 

als  zu  Anfang  des  ö'':an  t)aa  von  Jos.  Jed.  Carmi  (s.  d.):  Venedig,  1626,  4; 


1)  Nach  deRossi  ist  ST.  Torlosi  verschieden  von  Ibn  Schafruth,  der  1  Jahr- 
handerl  spSter  gelebt  haben  soll. 

2)  Er  hinlcrliess  eine  Sammlnng  von  CA.,  die  Asulai  noch  bs.  gesehen  nnd  er  starb 
in  Macerata  lö60. 

3}  Er  disculirle  mit  Mos.  Proven^ale  (B.  in  Mantu»)  um  157i  und  »eine  erwibnie  De- 
eision  sehrieb  er  1373.  Er  war  Onkel  des  erwShulen  Nulauel  Trabotti,  denn  Binj.  Tra- 
botti, Nataner»  Vater,  war  sein  Bruder.  Sein  Grossvatcr  biess  ebcnfalla  Jech.  Trabotti  u. 
war  Schüler  des  Jos.  Kolon. 

4)  Er  war  Zeitgenosse  des  Chisk.  T er  raci  no ,  Oukcl  des  Abr.  Jos.  Sal.  Graz iado     I 
In  Modena,  wie  auch  sitin  Eukol  gebeissen  nnd  stammte  von  Jech.  Trabotti  (s.  d.).     Seio.    '\ 
Schwiegersohn  war  Jos.  Bar.  Urbino  (s.  d.).  \ 


\ 
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in  npy":  n&7  ,  das  Gutachten  (nnv)  a.  Decisiooeo  Von  Nat.  Se^re  (b.  Ab. 
eothalt;  auch  Gedeokea  deMOo  Is.  Lampronti  ia  ^b  v.  Vk^ksv  "i^v 
voo  Sflin.  Abo  ab  (s.  d.);  eiae  ganze  Sammloog  solcher  C'*|;9»  siod' 
hs.  erbalten.  . 

Auch  eine  Sammlung  von  r.'sV  oder  GA.  bat  sich  vuq  ihm  haudschrifllieh  erballea. 

Pinch.  Trabotti  (b.  Meo. ,  R.  in  Perrara):  pga  oder  eine  halacbiscb«  Dec 
aber  r.s^Vn,  abgedruckt  in  Lam  pron  ti's  pnx*  irm  :  Venedig,  1750  flg., 

*Ei.  Traegard:  Dims.  phllnlngira-crilica  aliquot  exempla  ex  Targnm  et  Ti 
eontra  integrilaiem  iextus  hcbr.  altata  examinaDi:  Greifswaldy  1775,  4. 

:  Vera  notio  vocis  rn^K  Ez.  21,  20:  ib.  1770,  4. 

•—  — :  Radirum  hebr.  contradietoriae  signifieationes  etc.  Aus  dem  Scbwedii 
des  Olor  Ohrlinns  in*8  Lateinische  übersetzt  und  Obrlia^s  Afbaadlia^ 
bebraiska  Sprakets  etc.  angehängt:  ib.  1766,  8. 

— ^  — :  Diss.  philologica-critica  de  inpü  n**n&  s.  scripto  et  lect.   per  a.  a. 

1765,  4. 
:  Compendiom  graminaticae  bebraeo-biblicae  etc. :  ib.  1759,  12. 

*G.  W.  Trahn:  Erfnhrungen  and  Beobachtungen  über  die  Wirkung  dar  Sa 
feier  auf  Israeliten  und  Christen.  Dargestellt  mit  Uinweisaog  auf  d«B  Z 
dieser  Feier  für  alle  Wellvolker:  Leipzig,  1837,  8. 

Ab.  di  Trani  (in  AdrianopeP):  C^Vü^n  oder  Novella^s  und  talmvdiach«  Diaci 
neu.  Daraus  wird  Einiges  in  ;:di->  r^i  von  Jos.  Karo  (s.d.)  i«  Gboscbea  N 
pat  (§   31)  mitgelheilt:  Venedig,  I5ü7,  f. 

Dav.  di  Traai  (b.  Jesaja)  s.  Jes.  di  Tran»,  der  Aeltere. 

El.  di  Trani  s.  Jesaja  di  Trani,  der  Jüngere. 

Jesaja  di  Trani  (der  Aeltere,  in  Trani*""). 

A.    Glossen  zu  talmudiscben  Traktaten  (n^eoin). 

—  .  -:— :  V^'^i?  ^?  nrc&rpi  oder  Glossen  zu  Traktat  Kiddusehin  in  discvti 
Weise,  abgedruckt  unter  den  Titel  t'-i  r-co-p  ("t^  ä  R.  Jesaja  di  Traai). 
dem  talmudiscben  Tr.  Kidduschin  herausgegeben  von  Josua  Bo*as  Bar 
(s.d  ), zusammen  mitKnts^n  "Vü^rr:  Sabbioneita,  1553,  f.;  in gkicher Weise  i 
druckt:  Berlin.  1715,  T;  in  dem  Werke  r-rrn  -5-?  von  Kli'cs.  Triel 
(s.  d.),  mit  erläuternden  Anmerkungen^  genannt  nnT  "^r:  Prag,  1810,  F. 
früherer  Weise  überdruckt  von  Mos.  Reinhold  in  Brody,  angeblich  uaefte 
HS.:  Lemberg,  1861,  f. 

Dieser  Herausgeber  wnllle  noch  die  Tosafot  zu  Sabbat ,  Baba  Kafflisa ,  B.  Metf  ^ 
Batra,  Mdda,  *Aboda  Sara  und  Chagiga  verSffenllicheD. 


1)  Er  und  sein  Bmdcr  Jos.  di  Trani  mDüAfen  der  Vprtreibnng  wrgrn  ihr  Hei« 
gebiet  Apulieu  terlasseo,  mit  noch  andern  Exulaoleu  ans  Caslilieo  kamen  sif^  ISO!  ii 
Türkei  uuil  Ahrnn  liess  sich  in  AdriaiiupRl,  Josef  in  Saluiiik -nieder.  Jos.  Flisiiif 
uik  war  sein  Bllerer,  Joi.  Karo  der  juii^^cre  Genosse.    Er  war  Oukel  des  Mos.  di  Traai 

2)  Er  blQhele  za  Trani  in  der  1.  Illirie  des  13.  Jahrfauudi-rl^s  und  war,  laaleiaerN 
Schrift  seines  Sohnes  David,  im  J.  1272  bereits  verslorben.  ÜieiH>r  Sllere  Jesaja  di  Tr 
wird  bereits cilirt von  Ascher  b.Jecbiel  (CNn),  %'ou  Jechiel  de^Pielasi  (b.Jakil 
in  K-:pi,  von  Zidk.  de^  Pietosi  (s.  d.)  in  ZT,hr,  -«Vzö  (in  beiden  Tbeilea) ,  ia  dca  Tb 
u.  s.  w.     AbgcLQi'zl  hiess  er  bei  den  alten  tsic^nn^s. 

3)  Er  war  aus  Trani  in  der  Provinz  Bari  im  ffeapolilanischen  and  airhl  aas Tl 
im  Gebiete  von  Spolelo.  Er  war  Zeitgenosse  des  Simson  aus  Gaufj,  Is«ak  b.  Hase 
Wien  (in  Wurzbur^),  geiiannl  Or  Serosa,  des  Elasar  b.  Jehuda  ans  Woms  (r:^nn^ 
und  scheint  iu  der  1.  llttirie  des  13.  JahHiuuderfs  gestorben  zu  sein.  Ein  Piarbki 
ihn.  Mos.  di  Trani  (s.d.)  schrieb  Über  ibu.  Me.  Ko  ib  e  nburg  (s.  d.)  bllbeu 
Heinet  Enkels  J  e  saj  s. 
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I 


Jesaja  di  Trani:  n*^37D  hy  n^BD':n  oder  Glossen  zu  Ta'aijit.  Zum  Theil  abgedruckt 
io  desseo  Werk  ?'>~:^^:3  nco,  vorn  vor  deo  0^|:;9^:  Livoruo,  1779,  V;  volUlän- 
diger  voo  Eli'es.  Trietsch  (s.  d.)  io  dem  iteoaD d tan  Werke  n^yn  '•3'*9,  mit 
erlauterodeo  Noten,  genannt  nr^T  nr:  Prag,  1810,  f.;  endlicb  io  dem  ^awmel- 
i  werke  phac'«  ^Vhk  von  haak.  Booan  (s.d.)  unter  dem  Namen  D-'ön^n:  Li- 
I        vorno,  1821,  f. 

—  .  — :  rri-'Äh  'Ott  V?  n*:BO*in  oder  Glossen  zu  Tr.  Cfaagiga'.    Abgedruckt  in  Is. 
!        Bonan's  pn3C"»^VnK :  Livorno,  18?1,  f.-  • 

I    —  .  — :  Tii'iTt  VMn  'Ott  V$  n<;fee^n  oder  Glossen  zu  Traktat  Bosch  ba-Scbann. 
Abgedruckt  in  dem  erwähnten  Werke  pns"*.  ^\r,H  voo  Is.  Bonan:  ib.  I8'il,  f. 
Ks  ftind  noch  vorhanden :  1.  nxv  'si;  hy  M'.C.^in    (ms.  Mich.).     2.  2n  p3  V?  M'^t^'D 

I  t;i,  die  Os.  Schorr  handschriftlich  gesehen  (Zij.  II.  S.  147). 


B.    Decisionen  (cpos)  zu  talm.  Traktaten  oder  nach  Materien 

geordnet. 

—  .  — :  j'^npun  ntq  oder  zweiandzw^nzig  Decisionen  nach  Materien,  mit  viel- 
facher Benutzung  derVorgaog«fr.  Nach  einer  HS.,  welche  den  22.Tammus  1367 
fertig  geschrieben  wurde,  zum  ersten  Mate  herausgegeben  von  Jak.  Nunez- 
Vaiz  (b.  Is.  Jos.)  und  mit  einem  Index  vt^rsehen.  Dazu  norh  Bruchstücke  von 
n-^srn  '9»  '-?  mcoin:  Livorno,  1779,  4  Carlo  Giorgi  (Bl.  80). 

—  .  — :  n-.sin  'poB  oder  decisive  Scholien  zu  Traktat  Berachot  nach  einer 
Wiener  HS.  herausgegeben  von  Nachman  Nat.  Coronel  (.s  Jerusalem)  und  in 
dessen  y^^  n'^s  hinten  abgedruckt :   Wien,  1854,  4. 

—  .  — :  nsD  'o^  "^pos  Oller  Decisionen  zu  Tr.  Sukka.  Abgedruckt  in  dem  Sam- 
melwerk  C'n  cc ,  worin  noch:  1.  Sens-r^BO^n  zu  Tr.  Mukkot:  2.  C'iii'p^  von 
Thodros  ha-Lewi  über  Tr.  Joroa  u.  Megilla ;  3.  Q'^^DB  zu  den  Halncha's  von 
ristt  (Mesosa,  Zizit  u.  Tefillim)  voo  Jes.  diTraoi;  4.  D*^9ih  des  R.  Jona  zu 
Tr.  Sanhedrio  :  Livorno,  1805,  f. 

—  .  — :  n'»3C''5S'i  riyra  y\^tT\  '?>n  ^pOB  in  D-»n  bo  abgedruckt:  ib.  1805,  f. 

Von  diesen  Deeisionea  sind  noch  haodMhrtfllicb  rorhanden:  1.  V?^"^?  '^V  ^£pB 
yhn  D''r03  (ms.  Asulai),  cnOB ,  V!*5"^3?  i  riatp  (ms.  Coronel).  t.  yii^-!\ri  -»pOB 
(erwihnl  bei  Asulai) ,  ganz  verschieden  von  den  Tosafol  zn  Kiddaschin.    S.  Htz')^  "^j^pB 

n'«2-  -T^«p  n?Ätt  n^n-'-^s  nn^«n  n'in:«  cnsr  nis  b-»-».h3  v^*  n^sa^ns  von 

Asulai  angerührt  und  in  einer  HS.  der  C^pDB  zu  Ordnung  Q-«oa  n.  n?t3  heissl  es  iu 
einer  .Nachüohrirt,  dass  David,  der  Sohn  dieses  Jesaja,  am  Montag,  den  6.  Ab 
1273  die  D*p0S  seines  Vaters  zn  ganz  njn»  'p ,  B'^^a  'p  u.  n^3  an  einen  gewissen 
Isauk  b.  Sabbatai  ans  Capua  fQr  eine  gewisse  Summe  verkauft  habe. 

C.    Novella*8  und  Com  meotalionen  über  deo  Talmud 

—  .  — :  rr'Syn  'ptt  "•»'"H  oder  NoveIla*s  zu  Tr.  Ta*anit,  die  aber  nur  seine 
Tosafot  zu 'diesem  Traktate  sind.  In  ^'^-^P^'?  *^?.p  abgednicki:  ib.  1779,  4. 

Er  machte  von  seinen  CV^^fl  eine  zweite  revidirte  Bearbeitung,  nSmlich  eine  Kni^nQ 
KVp  u.  Knrz  Kn3'?r:)s.  Ans  der  ersten  Bearbeitung  fGhrt*Asarja  de^  Rossi  in  seinem 
Meor  Euajim  c.  17.42.43  seine  DiV&t>ri  zn  Sanhedrin,  Makkot  n.  *Abodt 
Sara  an  und  worin  Rasehi  n.  die  GA.  der  Geonim  citirt  sind.  Ein  naV  'tyz  Tyi-'B 
hat  cod.  Mich.;  die  nist;;:;  ^^^;?  '^^^  in  der  Weise  des  Is.  Alflsi  hat  Asulai 
handschrirtlich  gesehen. 


1)  Diese  Tosafot  fibrea  hier  den  Ntaen  b**Vin~h,  wu  in   der  Benennung  der  Glossen 
überhaupt  hlufig  vorkommt. 


\ 
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•  D.  Gutachten  (n^aitri). 

JcH.  di  Trani:  n^s^irn  oder  Gutachten,  von  denen  eine  im  2.  Tbeile  der  G 
Kl.  Misrachi  (§  35)  abgedruckt  ist:  Kstpl.,  1546,  f.;  mehrere  ander 
obgednickt  in  nuKr  'o  r  ISeapel,  148U,  4. 

Eine  voIlsUlndige  Sammlnng  voo  GnUchlen  des  lltern  Jesi^a  di  Trani  hat  Asolai 
IIS.  gesehen. 

E.   Schoiieo  xar  heiligen  Schrift  (c*{^!i>£a). 

— '  .  — :  v^^hn  ""i^itua  odir  Scholien  zum  Pentatench,  in  kurzer  aphoria 
auf  ältere  Autoritäten  sieh  stützenden  Auslegungen.  Abyescbriebeo  aai 
alten  IIS.  von  Chaj.  Jos.  Dav.  A  s  u  I  a  i  (s.  d.)  und  zu  jeder  Parascha  in  i 
Pcntaleucbcomm.  -:'!i  ^i^  aogeTügt:  Livoroo,  1792,  f. 

—  .  — :  ^M^?£oq  C'trfe^ö  'b  nqs;9  oder  Auszug  aus  dem  Comm.  zu  Richter 
Snm.  I.  und  zuerst  auTgenommen  in  der  grossen  rabbinischen  Bibel  (r 
r-Vn:|):  Venedig,  1548—49,  f.;  ib.  1568,  f.;  ib.  1617,  f.;  Basel,  1619, 
dem  Bibelwerke  nr?s  r^r.'p  von  Mos.  FrankTurter:  Amst.,  1724 — tl 

—  .  — :  yt'iri'f  sqna  "yMsp^  oder  Scholien  zu  Josua  ,  unter  dem  Titel  »Esaiae 
in  Josuani,  quem  in  codice  ms.  Ribl.  Senat.  Lips.  descriptum  et  versiooe  > 
tis  illnstralnm,  praeside  J.  G.  Abicht  erudilornm  examini  subjecitJe 
Steinmetz.  Mit  einer  lat.  Uebersetzung  ersebienen  :  Leipzig,  1712,4. 

In  eioem  cod.  Opp.  findet  sich  sein  GoniB.  zo   Esra,  in  der  Angelica  zu  Rom  scia 
zu  den  5  Megillol  und  Daniel ,  in  einem  Leipziger  cod.  der  RB.  sind  VCxXl  "j;^ 
Comm.   zu  den  13  kleinen   Propheten ,  Pnalmen ,  Hiob ,  aber  vielfach   defeet. 
erhaltenen  BrnchslOcken  dieses  Bibelcommentar^s  in  vielen  Bibliotheken,  von  i 
manche  HS.  bis  zu  1207  hiuaurreicben ,  fDhrt  er  R  a  s  c  h  i  n.  d.  N.  *)9n ,  mc' 

mittn ,  ferner  tan  'n,  nB"\3c  •'san,  dtib-^ä,  yz  onna«,  y^  nwo,  J« 

ChajjAg,  Ibn  Ganftch  n.  Dav.  Kinchi  an. 

Jc'saja  di  Trani  (b.  Elijja,  gen.  der  Jüngere  *) :  t;*"«nn^  ri'sVrn  'o  ^?  D"7«ä5 
Glossen  zu  dem  Werke  der  Halachot  von  Is.  A  1  £ksi  (s.  d.j ,  auszüglieh  i 
nommen  in  a')-^i2An  *^t:>9  zu  Alfasi  von  Josua  Bo*as  Baruch  fs.  d.).  das  e 
lieh  nrj^'.Vn;^::  'd  heisst.  Im  3.  Bande  Alfas  i*s  (s.  d.) :  Sabbiooelta,  15 
Von  da  ab  Tuhren  die  ta^p^^sa  den  Namen  der  D^vii^h  und  wurden  aJj  sab 
den  Ausgaben  des  Alfisi  aufgenommen. 

^  .  — :  f»?ih  s.  fpaa. 
I  Er  schrieb  noch  Decisionen  (C^jp^B)  zu  sSmmtlichen  taimndischen  Traktaten ,  dii 

I  vielfuch  handschrifllich  vorhanden  sind;  ebenso  zn  den  M'Btfj?  M^p^dq. 

'    Jos.  di  Trani  (in  Apulien,  der  .heilere')  s.  Ah.  di  Trani. 

j    Jos.  di  Trani  (b.  Mos.  b.  Jos.  in  Ssafct  u.  Hstpl.,  d.  Jüngere'):  fji^f^  r;ts 'o 

,        l)crascha*s  u.  Gommentationen  zum  Pentaleuch;  ebenso  DeraschaVüber  die  I 

Herausgegeben  von  seinem  Sohne  Mos.  di  Trani,  dem  Jüngern,   Eakc 


1)  Dieser  Jesaja  war  Enkel  des  Sitern  Jesaja,  indem  Jesiga's  Vater  EMjj 
Tochter  jenes  Ullern  Jesaja  gehoiraihet.  In  judischen  Schriften  wird  er  tK'n  bezeichnet, 
Vt  vnns  r:'?«;'»  'n.  Seinen  Grossvaler  führt  er  hlufig  unter  r.ro  d.  i.  s-Ji  «»jpt  ■»■« 
Von  dfn  Suhriften  dieses  Jesaja  sind  noch  weniger  als  von  denen  des  lllern  bekannt  ge«i 

2)  Er  war  Bruder  des  Ah.  di  Trani  u.  Vater  des  Mos.  di  Trani,  des  Aeltcn. 

3)  Er  wurde  zu  Ssafct  1573  geboren  u.als  sein  Valer  Mos.  di  Trani  1585  gesloiiM 
er  13  Jahre  alt.  Er  war  zuerst  in  Aeg}-plen  Schüler  seines  Onkels  Salomo  di  Trani,  il 
die  letzten  7  Jahre  bis  1587  (in  welchem  Jahre  dieser  Salomo  an  der  Pest  verslarii) :  • 
sludirtc  er  bei  Sal.  Sag  is  in  Ssafet,  blieb  da  bis  zu  seinem  36.  Jahre  (1809),  ging  dsH 
Konslanlinopel ,  wo  er  1044  im  Aller  von  71  Jahren  gestorben.  Er  soll  viele  Einrichlis| 
Konstantinopel  getroffen  und  80  Schüler  gehabt  haben. 


Jos.  di  Trani  —  Mos.  di  Trani.  441 


Mus.  di  Trani,  des  AeUero;  dazB  ooeh  eioe  grosse  Eioleitaog  (mc^rj^n),  oebsl 
eiiiigeii  Deraschu's  vom  Herattsseber:  Venedig,  1653,  f.  Francesco  Vezin 
(Bl.  23i'0;  Ff.  ayfO.,  1694,  4. 

Jo».  dl  Trani:  kh  n^nrvn^  D'^^kv  oder  Saiiiiiiinng  von  152  Recbtsgotachteo,  erster 
Tbeil,  luit  eiiter  Einleitang  von  seiuem  Sobne  Mos.  di  Trani,  worin  auch  Mit- 
tbeilungen über  die  Familie  J  i  T r  a  o i ,  und  vou  ihm  herausgegeben:  Kstpl., 
1041,  r.  Abr.  b.  S%\,  Fraoeo  (Bl.  20S). 

—  .  — :  nn  n^a^vm  ni^KO  oder  Sammlung  von  111  Gutachten  übiT  Gegenstände 
der  3  ersten  Ritualcodices,  nämlich  über  Urach  Cbajjim  8,  Jor«  l)e*ab  55, 
Eben  *Bser  48  GÄ. ;  dazu  rc^tov  oder  talmud.  Dissertationen.  Zweiler  Tbeil  der 
GA. -Sammlung:  Venedig,  16 i5,  f.  Antonio  Caleoni  (Bl    124). 

—  .  — :  in  n-.2nvni  miVkv  oder  Sammlung  von  12i  Gutachten  ober  den  RC. 
Choscbeo  Miscbpat,  als  dritter  Theil  des  Werkes  betrachtet.  Dazu  noch  ein 
Anhang  von  dessen  c^ip^t*!-;:  Venedig,  1645,  f.  Aut.  Caleoni  (Bl.  256);  über- 
druckt:  Fürth,  1764,  f. 

—  .  — :  D^vn^n  oder  diseussive  NoveIla*s  über  die  talmadiscben  Traktale  Sab- 
bat, Retubot  B.  Kidduschin,  mit  Bezog  auf  Raschl,  Tosafot,  AiTasi 
u.  s.  w.  Mit  dem  3.  Theile  der  GÄ.- Sammlung  gedruckt:  Venedig,  1645,  T. ; 
Körtb,  1761,  f.;  allein  für  sich  gedruckt:  Sdilikow,  18U2,  f. 

—  .  — :  nniov  oder  talmud.  Dissertationen.  Mit  dem  2.  Tbeile  der  GÄ.-Samm- 
loog  gedruckt:  Venedig,  1645,  f. 

—  .  — :  n^aivri  oder  Gutachten  über  Orach  Cbajjim,  gerichtet  an  Chaj.  A  I  fan- 
dAri  (s.d.).  Abgedruckt  in  des  letztem  M'^vk*;;«  i'lig  niv:   Ksipl.,  1710,  f. 

Er  achrieb  noch:  1)  nruv  über  lalai.  TbeoMn;  t)  n'satVF} ,  die  noch  nicht  gedruckt 
sind;  S)  qi'nn  h:g  -nzn  Ober  das  Werk  1«.  Alflsi^s;.  4)  tssttnn  Vr  "Vizn  Ober  Jad 
Mainiikni^s ;  5)  QMnn  hy  n^zn  fiber  Bl.  Misracbi's  SupercommeDltr;  6)  V;  nuvn 
Tf^n^n  oder  Noten  zob  Arnch  des  Na  tau  b.  JechiCI. 

Mos.  di  Trani  (b.  Jos.  b.  Mos.  b.  Jos.'  der  Jüngere)  :  ed.  na^f  f^«B^  seines  Va- 
lars  Jos.  di  Tru  ni  (s.  d.),  mit  einer  grossen  Vorrede:  Venedig,  lti53,  f. 

—  .  — t  ed.  KH  n^o  oder  erster  Theil  der  Rechtagntachten  seines  Vater*s  Jos.  di 
Trani,  mit  einer  Einleitung :  Kstpl.,  1641,  f. 

—  .  — :  nnvn^  oder  einige  homiletische  Vorträge,  in  seines  Vaters  n:;»  n:es 
eingerückt:  Venedig,  1653,  f. 

Mus.  di  Trani  (b.  Jos.  .sSalonik,  d.  Aeltere,  inSsafet'):  D'^n^K  n*^2od.  überdie  jüd. 
Riten  u.  Ceremonien,  als  anch  über  Gebete,  Busse,  Moral,  über  die  13  Glaubens- 
artikel und  ebenso  Derascba's  oder  Moral-Ilomilien.  Dabei  nn^v  pnB  v%")3.  Es 
zerrällt  io  3  Theile  und  diese  wieder  in  64  Kapitel:  Venedig,  1576,  f.  Giuv.  di 
Gara  (Bl.  128). 

—  .  — :  «^BD  rt:nj3  'D  oder  Zusammenfassung  der  sammllicbeo  Gesetze  und  ihrer 
Ableitung  ans  der  Schrift,    nach  den  13  hermeneutiscbeo  Regeln  und   in  drr 


1)  Dieser  Mose,  ein  Bnkel  des  ersten,  blDbele  in  der  1.  Hllfte  des  17.  Jahrhnndert^s. 

2)  Dieser  Mos.  di  Traui,  den  man  den  lllem  nennen  kann,  worde  in  Salonik  im  Jahre 
(nno)  geboren.    Als  Knabe  kam  er  nach  Adrianopel ,  lernte  daselbst  bei  seinem  Onkel 

Wibroo  di  T  r  a  u  i ,  dem  Bruder  seines  Vaters  Jos.  di  T  r  a  n  i ,  nod  achtsehn  Jahre  alt  (Iö2l)  ging 
^ir  nach  Ssafet  in  PaRslina,  wo  er  bei  Jak.  Be-Rab  (st.  Sabbat  Abend,  den  1.  Jjjar 
9A46)  seine  talroodischen  Studien  forlsetste.  Schon  im  Jahre  I5S5  (also  erst  20  Jahre  all)  wurde 
^ir  in  Ssafet  als  R.  angestellt,  1S35  ging  er  nach  Jemsalem,  wo  er  am  Sonntag,  den  23.  Ni- 
iB  1585  (nvtt)  gestorben,  80  Jahre  alt,  und  er  bat  Jos.  Karo  nm  10  Jahre  Oberlebt.  Sein 
iler  Josef  und  sein  Onkel  Ahron  kamen  beide  im  Jahre  nOÜ  (n^urn)  aus  Trani  in  Apn- 
lott  nach  der  TBrkei ,  jener  in  Salonik ,  dieser  in  Adrisnopel  sich  niederlassend.  Sie  stamm- 
en sXmnitlich  von  dem  lltern  Jesaja  di  Trani  her.  Bei  jOd.  Chronographen  o.  rabb.  SobrifU 
lellera  heilst  unser  Mose  t:*'S%n,  d.  h.  «^SKnc  t}01^  -)3  nvtt  nnn. 


\ 
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442  Mos.  di  Traiii  —  S.  P.  Tregelles. 


Weise  des  Jail  ba-Chosaka  von  Mos.  Maimüni  behandelt,  und  daher  in  eben 
80  viele  Theile  zerfallend:  Venedig,  1351,  f.  Bragadini  (Bl.  253). 

Mos.  di  Traoi:  nm  n^n^.rni  niVKV  od.  eine  Sauuilung  von  Gutachten,  erster  Tbeil, 
351  G^.  umfiisseod.  Herausgegeben  von  Natan  Gotto.  Me  erstrecken  sieb 
Über  alle  Theile  des  Rilualcodex:  ib.  1629,  T.  Giov.  Caleoni  (Bl.  174). 

—  .  — I  am  nn  n-js^-rrm  mV«»  oder  zweiter  u.  dritter  Theil  der  Gutachten,  n. 
z\»ar  hat  der  zweite  215,  der  dritte  230  Gutachten,  u.  behaudeit  den  abBliehca 
SlofT:  ib.  1030,  f.  (Bl.  189). 

Zu  beiden  im  eine  nc^pn  von  Sal.  di  Trt  n  i ,  seinem  Soliue. 

—  . — :  nnti;  pns  thna  oder  Cnmin.  zu  Perek  Scbirah.  Mit  dem  Werkt 
DT.^K  n-<£  gedruckt:  ib.  1376,  f. 

—  .  — :  nncr:*!  n^npr:  'D  oder  der  7.  n.  8.  Abschnitt  aus  dein  Werke  Emnoat  I 
we-De*ot  des  Sa  anja  Kajj  Ami;  aus  einer  HS.  edirt,  mit  ^loleo  v*b  Mos.  di  j 
Trani:  Wilna,  1799,  8. 

—  .  — :  ns  niiirni  m^xtj  oder  2  Theile  der  GÄ. :  Lemberg,  1861,  f. 

Kr  soll  noch  geschrieben  haben:  1)  99nK  n^np ;  2)  rnSn  "«^^sn^  oder  Derascba^s  !■■ 
I^DUteuch.  Beide  nteh  Sifte  Jeschenlm.  Aber  nn*;p  V"^"^^  ^^  ^^^  ^''  ^^  Trtni 
und  ya^K  ty^^'pi  ist  ganx  zweifelhaft. 

Sal.  di  Trani*  (b.  Mos.  b.  Jos.):  rrc^;;r  oder  Einleitung  zu  den  räii  kh  tiie 
seiues  Vaters  Mos.  di  Trani  (s.  d.),  worin  auch  Geschichtliches  Über  die  Fa- 
milie. I.:  Venedig,  1629,  f.;  II.:  ib.  1630,  f. 

Er  schrieb  noch:  VK*'.b*^ä  nn^iF)  T'*Sk*>^.  Derascha^s  und  Commeulalioueu  über  den 
Pentalcuch. 

H.  Tranb:  Rede,  gehalten  am  Grabe  des  Bankiers  H.  Ilohenemser  am  8.  April 
1838:  Mannheim,  183S,  8. 

L.  Tranb:  PalÜstina  oder  alte  Geographie  des  heiligen  Landes  für  israel.  Schulea 
und  gebildete  Bibelleser:   .Augsburg,  183C,  8. 

El.  Tranteln  s.  Jakob  b.  Ascber. 

Abr.  Ruh.  Trebitsch  (.8  Nikolsborg'):  xn  Q^n^n  n-.nnp  'd  oder  ein  Geschichts- 
buch mit  besonderer  Beziehung  auf  die  Geschichte  u.  Literatur  der  Joden  in 
Oesterreich ,  Uoj^arn ,  Böhmen  u.  Mähren  u.  s.  w. ,  von  1741  bis  1801  reichend, 
nebst  vielen  Original- Dokumenten.  Als  Fortsetzung  des  Buches  Vk^o^  '^^"'KÖ 
von  Men.  Man  b.  Snlomo  (soll  bereits  früher  Bruno,  1791  ersehieneD  sein), 
das  seine  Erzählung  mit  1740  schliesst.  Erster  Theil :  Brunn,  ISOl,  8;  Kopust, 
1808,  8. 

Der  3.  Theil  Ist  wahrschciolich  nicht  erschienen. 
Nochum  Trebitsch  (R.  in  ^likolsburg) :  t^Vt^n";  ür^\o  oder  Commentar  zum  -:?.)s^:n 

"^^p^"*  Ordnung  Mo'ed;  mit  dem  Texte  und  dem  Commentar  n-^rn  "i^^^p  von 

Dav.  Fräukel  (s.  d.)  zusammen  gedruckt:  Wien,  1821,  f. 
:  ~r  V?  ysj?  od«r  Glossen  und  Schollen  zu  Mos.  Maimüni^s  Jad  ha-Cba- 

saka.  ?iur  der  erste  Theil  mit  dem  Texte  ist  gedruckt :  Wien,  1835,  f. 

Ueber  ihn. 
^na  hip  od.  Trauergedicht  u.  Leichenrede  auf  den  Tod  des  INachum  Trebitsch. 
Hebräisch  und  deutsch:  Prag,  1842,  8. 


Job.  Phil.  Treffentlieh:  Diss.  pbilol.  de  yc^i  Leipzig,  1700,  4. 

*S.  P,  Tregellei:  On  a  passage  in  the  Muratorian  Canon.:  Journ.  of  classical  and 
sacred  philology  1855  p.  37 — 44. 


1)  Er  war  Bruder  des  Josef  b.  Mose  b.  Joaef  und  Onkel  des  Mose  des  jungem.    Er  starb 
JB  Aegypiea  au  der  Pasl  in  Jahre  1587. 

2)  Er  robrle  auch  den  Beiuauien  Chajjalb. 


Job.  Fr.  Treiber  —  A.  Treuenfds.  443 


*Job.  Fr.  Treiber  (in  Arnstadt):  Dispntatfo  de  Jndacomm  perversa  liceolia  accn- 
aatos  pelulaiiler  tractandi  coram  jadice :  Jena,  IG  ** ,  8. 

:  Compendiun  pbra«eoIogiae  bebraicae  maxime  syntacticae,  oueleum  pbi- 

lologiav  sacrae  bebr.  exhibeus,  com  appeodice  de  Poesi  Hebraeorum:  Arnstadt, 
1677,  8. 

:  De  Poesi  Hebraeorum,  mit  dam  Vorigen  gedruckt:  ib.  1677,  8. 

Em.  TremellillS  (JC.)  :  Rudimeota  lingnae  hebraicae:  Wittenberg,  1541,  4. 

'—  — :  ^^  *^Tn^  <7*>^  initiatio  electorum  domini  i.  e.  Catechismus  hebraeus  per 
interrogationes  et  respoosiones  de  flde,  praeceptis  et  prccibns  ex  senleotiaCliri- 
«tianornm  praecipieos.  Zu  Strassbarg  verrätst  und  in  4  Abscbnitte  getbeiit. 
Nach  einem  grossen  Vorworte,  gerichtet  an  n|;T^  ^n;«.  ^Ksi",  fuhren  die  4  Ab- 
aehnitle  die  Namen  njw«  n?»,  Mix^n  i?y,  nVcnn  -^yp  und  n^nan  n^n*.«- 
Ganz  hebräisch:  Paris,  1352,  8  R.  Stephan;  Strassbnrg,  1554,  8.  In  dem  drei- 
sprachigen Katechismus  (Hebräisch ,  Griechisch  u.  Lateinisch) ,  der  ^Leyden 
1591,  8,  dem  zweisprachigen,  der  Paris  1551,  8  erschienen,  soll  das  He- 
bräische diesem  entnommen  sein. 

:  Dodeea  Prophetarum  in  versione  latin«:  Heidelberg,  1567,  8. 

:  Epistola  bebraica.    Beigegeben  den   »Rudimcnta  linguae  hebraicae«  von 

Ant.  Chevalier:  Geor,  1500,  4. 

:  Grammatica  chaldaica  et  syra.  Beigefugt  seiner:  Interprelatio  syr.  N.  T. 

hebraicis  typis  descripta,  plerisqoe  locis  emendata  etc. :  Paris,  I5G9,  f. 

- —  — :  Biblia  sacra  etc.  laiini  reeens  ex  hebraeo  facti  brevibusque  Scholiis  illu- 
strati  etc.:  Ff.  a/M.,  1579,  f.;  London,  1580,  8. 

Mos.  TrenchO*:  ed.  nni  »n  nia^^n  'd  von  Is.  Loria  (s.  d.),  nach  Chaj.  Vitales 
Bearbeitung  (s.  d.).   2  Theile':  Venedig,  1641—44,  4. 

*€.  L.  P.  Trendeleilblirg:  Nnm  Decalogns  sil  omnium  legum  moralium  corpus? 
Göttiogen,  1769,  4. 

*Job.  Ge.  Trendelenbnrg^  PHmi  libH  Maecabaeomm  graeci  textus  eum  versione 
•yriaea  eollatio  institnta.  Abgedruckt  in  Eichhornes  Repert.  Th.  XV.  S.  59. 

• :  Cbrestomathia  Flaviana,  sive  loci  illustres  ex  Flavio  Josephe  delecti 

et  animadversionibus  illustrati :  Leipzig,  1789,  8. 

-^— — > — i  Chrestomatbio  bexaplaris:  Lubeek  u.  Leipzig,  179i,  8. 

- — :  Commentatio   in   verba   novissima  Davidis  2  S.  23,1—7:    GültiDgen, 

1779,  8. 

— :  Die  ersten  Anfangsgründe  der  bebr.  Sprache:  Danzig,  1784,  8. 

Akiba  Treni  (R.  in  Metz) :  ü'>%>  i^9^  oder  disc.  Novella's  über  die  talm.  Trakl»(e 

Sebachim  u.  Menachot:  Metz,  1767,  f. 

*R.  Trentepobl:  Das  Hohelied:  Vecbta  (GH.  Oldenburg),  1800,8. 

— :  Das  Buch  Hiob,  übersetzt  n.  melriscb  bearbeitet:  ib.  1860,  8. 

*Job.  Ulr.  Tresenrelter :  Progr.  de  libro,  qni  vulgo  quartus  Esurae  inscribitur: 
Coburg,  1742,  4. 

Mos.  Arje  Trestina:  rVn  'oV  D'^j^^.^sa.  Scholicn  zu  Ben-Seeb^s  Talmud  Leschun 
*fbri,  dabei  auch  soJche  von  Jeh.  Bebak  und  sodann  das  rx^rs  "»^i^vs  von  Sal. 
Cbeimo  (s.  d.):  Königsberg,  1859,  8  (404  u.  16  S  ). 

•A.  Treu  (Sem.-L.  in  Münster):  Israelitischer  Haus-  a.  Schulfreund.  Organ  Tür 
Schule,  Haus,  Gemeindeleben  u.  Cultus.  In  Verbindung  mit  E.  Hecht  (L.  in 
Hoppslädten)  herausgegeben:  Münster,  1858,  8. 

A.  Treaenfels  (ft.  in  Weilburg):  KU^t  r-«OKn2  oder  die  kleine  Genesis  und  die 
noch  vorhandenen  Bruchstücke  desselben  griecbiscli  und  deutsch  u.  mit  Anmer- 
kungen. Milgelheilt  LB.  d.  Or.  1846  N.  1  flg. 


1)  Er  war  Ktbbalist  ond  Schüler  Is.  Loria's. 


\ 
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444  A.  Trcnrnfcls  —  Jocli.  Trcves. 


!  A.  Trenenfels:  Ueb«r  <I«n  Bibelkanon  des  FL  Josephos.  Erster  Artikrl:  LB. 
d.  Or.   1849. 

*M.  G.  Trenge:    Seotenliam  J.  Cleriei   de   arte   poetiea   Hebraeurnm  proproml: 
Dunzlf,  1744,  4. 

:    N.  Fr.  Trenge:  Unterricht  in  der  christl.  Lehre  Tür  einen  Juden:  Danzig,  1768,8. 

I    Abr.  Treves  (b.  Gers.)  s.  Abr.  Treves  (b.  Sal  ). 
Abr.  Treres  (b.  Sal.'):  QnnSK  n^nat  oder  BrlHoleronfren  aber  Gebete  und  Ge- 
bräuche, zumal   über  D"n^   nV^ua.    Approbatiooeo   dazu   baben    erlbeiU  Jos. 
Karo,  Ab.  diTrani  a.  A.t  Venedig,  1552,  4  Bragadini  (BL  361). 

—  —  :  nno  oder  Gutachten  ,  in  verschiedenen  Werken  anrgeuommen  ,  als  in  nr 
von  El.  Misrachi  (p.  127—31):  Kstpl.,  1540,  f. 

:  n-^ix  od.  Sendschreiben  über  eine  Halacha  in  Bezug  aufnn^n  nso  rsTS.  ■ 

In  Lewi  Ihn  Cha  bib's  nn»  (p.  3—12) :  Venedig,  l.n55,  f.  '        v-     -     ,  j 

:  naivp)  oder  ein  Gularbten.    Ifacb  einem  Autograph  aurgenonuneo  ia  Sin-  | 

cha  b.  befson*»  nitsv  'd  (p.  56):  ib.  1557,  4. 

;  Eires.  Treves  (b.  Naft.  Hirz,  R.  in  Ff.  a/M.'):  nm  •^rriBn  oder  kabbalinliseber 
u.  mystischer  Commentar  zu  dem  Buche  Rut,  wegen  des  kabbalistischen  !•- 
balts  auch  n^*-  V?  -inV  und  wegen  Behandlung  der  Abslaroniung  des  Psalnea- 
Sängers  c^n^vn  v.D^  genannt.  Indess  ist  Eli'es.  Treves  nur  der  Herausgeber: 

Tbiengen  (in  d.  Mark  im  VVnrzburg*scben),  1560,  4  Jos.  b.  Eli'eser  (Bi.  31); 
I        überdruckt:  Krakan,  I5»3.  4  U.  b.  Ah.  Prostitz  (BL  30^  Fürlb,  |72<'>,  8. 

j u.  Jos.  Treves  (b.  Naft.  Hirz) :  ed.  «Jn»  Ü9  r.itn  •n'tp  oder  die  gewSha- 

I  liehen  Gebele  mit  Commentar  von  ihren  Vater  Naft.  Hirz  Treves  (^v):  Thiea- 
gen,  1560,  4. 

j    Gers.  Treves  s.  Jos.  Kolon. 

•  Jak.  Treves  (b.  MaL  ha -Lewi):  ed.  yya  n^D  von  Jeh.  Leon  da  Moden«  (s.  d.) 
mit  jüd. -deutscher  Uebersetzung:  Prag,  1615,  8. 

—  — :  niia  h^V  n'^'tn  oder  Abr.  JegeTs  Lekaeh  Thob  mit  eioer  jüdisch-deut- 
schen Uebersetzung :  Amst.,  1658,8;  ib.  1675,  4;  ib.  1680,  8;  Wilmersdorf, 
1714,  8;  Jesnitz,  1719,  8. 

—  — •  nv;n  cn  s.  Jakob  ha-Lewi. 

Joch.  Treves  (b.  Jos.  in  Italien*):  corr.  a^ita  tr^h  von  Thobijja  b.  Elfeaer: 
Venedig,  1546,  f. 

:  corr.  ^"iBO  oder  m  ^2t  ^"ico  (*KtJ)  von  Rah:  ib.  1545,  f. 

:  corr.  «nto  oder  an  "»an  «-»bo  von  a**:  ib.  1545,  f. 

—  — :  corr.  Kn^5>s  von  Jiscbma'el  b.  Elischa:  ib.  1545,  f. 
:  KaSv'*aKT   Kiittp  't  &9  ^iK^Vu^K   n*.tn)s  oder  das   italienische   Machasor 

mit  einem  Comm.  Kimcha  de  Abischona,  sprachlich,  inhaltlich  o.  kabbalixtisck 
die  Festlieder  erklärend:  Bologna,  l.)il,  1*.  Dabei  Piike  Abot  mit  Maimnni^s 
u.  Bertinoro*s  Commcntaren. 


1)  Er  rührte  lach  den  Reinamen  Zarfali  (d.  h.  tu«  Frankreich)  und  bIBbele  sur  Zeit 
des  Jak.  Be-Rab  und  «les  L.  Ibn  Ghabib.  Er  soll  nach  eigener  AssMge  von  Raschi 
abslammen.  Ein  Abr.  T  r  e  v  e  «  (b.  Gerson) ,  der  ebenralls  Z  a  r  Ta  I  i  beigciiaml  war  aod  um 
1573  blSheie,  war  Kabbaiist  und  schrieb:  1.  nnr^VKn  ra'^;^  'D  V;  'b  oder  Gonoi.  zu  de« 
Werke  des  R  Perex,  wie  auch  Glossen  in  Jeh.  Chajjalh's  Comm.  2.  Glossen  in  Sefer 
Jexira  nnd  so  den  Comraenlaren  von  Bolarel,  Nachnaniu.  Abraham  b.  David. 
S.  Glossen  in  nn'iK  ^n^V. 

2)  Er  blQhete  in  der  zweiten  Hline  des  IS.  Jahrbnnderl's  in  Ff.  a/M.  als  R.  Jos.  Tre- 
ves hatte  die  Druckerei  in  Thiengm,  v.  unser  ElfUser  gab  mit  seiorm  Bruder  Josef  seines 
Vaters  VnnB  D9  nhtT\  n?:^0  daselbst  heraus. 

3)  Er  gehSrte  znr  berGhmten  Familie  Treves  in  Venedig,  Bologna  u.  s.  w. ,  weicht 
aus  SBddeutacfaland  stammle  und  nm  1550  blOhele. 


/_ 
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Jocb.  Treves:  p-is  "»htat  oder  Mardpcbai  b.  llillePs  t^-ih)  n^B-tt^fi  n^^^h«  riis^n  nit 
dem  Coinm.  Sibche  Zedek  und  dazn  nocb  eine  grosse  Vorrede.  Später  noch  mit 
Glosseo  (r^sna)  von  U,  Aroviis  (s.  d.):  Venedig,  Iti67,  12. 

:  nio  oder  Gutacbleo.  AufgenommeD  jo  den  Gulacbten-Samnloiigeo  sei- 
ner Zeitgenossen. 

ios.  Treves  a.  Eire«er  Trevea. 

Jos.  Treves  (s  Savillnnn):  r^a'itDn  o<ler  Gulaehten,  abgedruckt  {n  Jak.  Heil- 
bronner's  afcy^  nVn}  trw:  Padaa,  1622,  4. 

In  GA.- Sammlungen  iltlienincber  Gelebiien  fipden  sich  noch  mehrere  GA.  von  demselben. 

Is.  Treves:  ed.  *'•  r^oyvi  't  von  EirSier  Aschkenasi  (s.  d.),  das  er  aaeb  eorri- 
girt  und  dazu  eine  grosse  Vorrede  geschrieben :  Venedig,  1583,  f. 

Isr.  Chisk.  Treves'. 

Gedicht  iiber  ihn. 

ETr.  Luzzatto:  n^tD.  Gedicht   aber  seinen   Genossen  Isr.  Chisk.  Treves, 
abgedruckt  in  Toldot  Gedole  llalia  S.  249. 


Mea.  Treves  (b.  Abr.,  R.  in  Salzburg)!  ^'•n«?^  hnh  oder  eine  Art  Codex  ührr 
die  ionern  Pflirbten ,  ausTf*xt,  Comm.  u.  Quellen -Angabe  bestellend,  u.  wie 
Halacba*s  in  RC.  Oracb  Ghajjim  behandelt:  Mnhibflusen  (im  Elsass),  185H,  8. 
(S.  184). 

Mos.  Treves   (R.  in  Venedig):    t3'>j;0l}   oder  Decisionen,    austtefuhrt   in   Sam. 

Aboab's  Vkisv  -i^n  trwi  Venedig,  170?,  T. 
:  "n^'n   "^ns   Ü^'.S   pQB  oder   Decision  über  den  Sabbatäer  IN a tan  aus 

Gbazza,  als  Mitglied  der  Untersuchungscommissioo  abgegeben.  Aufgenonimen 

in  ^K^ittV  nnn:  ib.  1702,  T. 

Naft.  Hirz  Tfeves  (b.  Eli'escr*):  n»^  VI?'?  "^^'J  ''^  *^"^1  ^^  '^V*^  ^^"^^  o*^«"* 
-  die  gewöhnlichen  Gebete  mit  einem  Commentar.  Dabei  auch  nnr!>?  "«n^tc  mit  dem 

Comm.  von  JT.  Lippm.  MShIbausen  (s.  d.).     Von  seinen  Söhnen  JoscTu. 

BITes er  herausgegeben:  Tbienaen,  l.'ieO,  4;  Berlin,  170.1,  4;  später  gedruckt 

in  den  Machasorim  mit  Comm.  v^))  n^'rn. 

:  c^Vnncä  oder  Glossen  u.  Schölten  xu  Bach  ja  b.  Asche  r*s  (s.  d.)  Com. 

mentar  über  den  Pentateuch.    Auch  durch  cats^o  u.  D^nr.M2  bezeichnet:  Per. 
rara,  1556,  4;  Krakau,  1593,  f.;  Hederoheim,  15(6,  f. 
Er  schrieb  nooh  n^nM  '^'^^  'B  einen  Comm.  so  Pirke  AboL 

Rar.  Jos.  Treves  (R.  in  Ferrara):  ns'^^n  v='2  pcfi  oder  eine  Decision  über  Cha- 
lizah,  aufffennnimen  in  Is.  Lamprooti*s  Pacbad  Jizchak  und  gezeichnet  vnm 
Jabre  1573  :  Venedig,  1750  flg.  f. 

Er  schrieb  such  viele  andere  Deeisionea. 

*Ad.  TribbechOV:  De  Naturalismo  Judaeorom.  In  dessen  »Historin  Natnralismi« 
(c.  4.  p    ift.  25). 

*J.  TribbechOV :  DeemphasibnsScripturae:  Halle-Magdeburg,  1698,4. 

Raf.  TribOS:  ppt  oder  eine  Decision  über  die  Gehäuse  der  Tefillin.    Abgedruckt 

in  nVs-ran  noäs  'o  von  Chaj.  Benveniste  (s.  d.). 

Er  schrieb:  1.  r;nnn)S  h^^  oder  ktbb.  Comm.  Ober  das  Hochlied.     2.  b^lKI  hS. 


ry 


"^Job.  Fr.  L.  Trier :    ed.  Edm.  Costelli  Lexicon  hebraicum  ex  ejus  lexico  bepta- 
glotta  etc.  2  Voll.  :  Göttiogeo  u.  Ilelmstädt,  1790—92,  4. 


I)  Er  war  ScfaQler  des  Mos.  Chaj.  Lnzstlto  nnd  lUerer  Genosse  des  Efr.  Lnzsatto. 

S)  Er    heixst    bald    Naftali,  bald    Hirs  oder  Hirsch  Treves,    war  Vorbeler   in 
r.  a^M.  ottd   blObele  in  der  1.  lUlfte  des   16.  Jahrhnndert*a.    Er  starb  tWA  \Na    K\v«t  '^«^ 
Jahren. 


\ 
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446  Joh.  Paul  Trier  —  Elf  («scr  Trietsrb. 


"Job.  Paul  Trier:  Der  wahre  (sottesdieost  der  Engel  uod  der  Gläabi^a  ii 
uod  oeueo  Testamente:  Ff  a/M.  u.  Leipzig,  1752,  8. 

:  Der  Zustand  des  jüd.  Volkes :  ib.  17  ",  8. 

"Job.  Woifg.  Trier:  Diss.  de  proportione  servat«  in  legibus  noaaicis  d«  ii 
Ff.  o/O.,  1726,  4. 

Sam.  Trier:  «rms  üt  vnh:?  ri^TSt.   Die  Benedietionen  znr  Begrussony  d« 

moodes,  mit  einem  Comm. :  Bödelbeim,  1752,  4. 
Gabr.  Trieste  (di  Maso,  b.  Me.  in  Padaa'): 

Ueer  ihn. 

Dav.  Graz.  Viterbi  n.  Leone  Osimo:  G.  T.  Neerologia.    G.  T.  Baratl 
pontata.  6  dell  Educatione  Israelita  a.  VIII. :  Vercelli,  I86Ü9  8. 


Mos.  Tri68tlno  (b.  Gers.)  s.  Mos.  Chefez. 

B.  WoirTrletsch  (b.  Eli'eser,  R.  in  Kollio'):  kVi  rn'T\  "-yo  'd  oder  AI 
langen  über  2i  n^9  des  Talmud,  als  Beitrog  zum  Versiändnisa  der  U 
sehen  Methodologie.  Dabei  auch  Ds  "«Hs.  Erster  Theil :  Wien,  1821,  f. 

Eireser  TfietSCh  (b.  A.  Low,  b.  Pincbas- Selig,  R  in  Trietsrb,  Pilaen,  B 
u.  s.  w. ,  zuletzt  in  St.  Nikolau'):  ny^Tiv  ys^  'd  oder  Aoslegongeo  U 
scher  Agada^s ,  vertbeilt  auf  die  Para«cha*s  des  Penlateuch,  Damentiieh 
weit  Rasch  i  diese  anTuhrt,  zum  Theil  aus  Derascha^n  (homil.  Vortrüget 
vorgegangen:  Prag,  1814,  f.  Franz  Joh.  Scholl  (Kl.  93). 

:  nt:^n  "»a*»  oder  ein  grosses  Sammelwerk ,  enthaltend:   1.  t-t  t^ies' 

die  Glossen  des  Jes.  di  Trani  (s.d.)  zu  Traktat  Kidduschin  u.  Ta'anit  in  I 
stücken;  2.  Kslb'^n  -"Oi^n  oder  die  IVovella's  des  JT.  Eschbi  Ii  (s.d.)  üb« 
Kidduschin;  3.  OfiCis  '•n  "^o-nh  oder  die  Novella^s  des  Jos.  Ihn  Mig'as  ob 
Baba  Batra ;  4.  n^:^  "pn  *tvq«Tn  oder  die  NoveIla*s  des  R.  Nisaim  (s.  d 
Tr.  Nidda.  Dazu  Schollen  des  Herausgebers  n.  d.  T.  2n|  nt :  ib.  1810,  f. 

:  ed.  nettes  hÄ)^  'o  oder  ••'»»n  a-'i  fny»  von  Haja'b.  Scberir«  { 

nach  der  Vened.  Ausgabe,  mit  seinen  Glossen,  genannt  nnT  nt :  Wien,  18i 

:  ed.  ^isottn  '0  desselben  Antares,   mit  den   gleichen  Glossen  geaii 

arfj !  ib.  1800,  4.  " 

:  ed.  Q^KfiPin  ^tsBra  'D   desselben  Autors,    mit  gleichem   Gommenta 

nnnnt  nnt  "it:  ib.  lliÜO,  4. 

:  ed.  nSKi^n  '•usrn  'd  desselben  Autor^s,  mit  gleichem  Comm.  geui 

ant!  ib.  18üV,  4.     ' 

:  rpsph  tnT9  oder  über  die  Grundsätze  und   Principien  der  talnuli 

Discussioo  n.  Decision,  oder  ausrdhrlichc  Methodologie  des  Talmnd'a  mit 
reichen  Beispielen.  Auch  Knp;^v  nr  genannt:  Prag,  1807,  f. 

:  «rpyttw  a«i  s.  n>ßSh  ^n?». 

:  ar:T  IT  s.  nryn  -»a-ir,  "isic^sü  hst?  'c  u.  s.  w. 

TP         ••  ^  —  f       ..     f  '  r    :    •  TT 

:  -toh  nn^n  oder  über  die  Methodologie  des  Talmud*s.  in  &'«VVd  abgri 

39  solcher  D'«VV:d  umfassend ,  wozu  zahlreiche  Beispiele.  Dabei  eil  li 
Wien,  1800,  4.' ' 


1)  Geb.  24.  Dec.  1784,  war  reiehcr  Privatmann  n.  Lilcralorkenner ,  übrnelxle  It 
ki*s  rct^SK  p^7h  in*s  Italienische,  setzte  IKfiO  einen  Preis  von  1000  fl.  ans  für  eine  ii 
Achirhte,  gcwHhrtc  Bildnngsinstitalen  vinirNche  UnteralGlzung  and  halle  eine  grmi 
Bibliothek.    Er  starb  den  9.  Mai  18A0  zu  Padua. 

2)  Er  war  Sohn  des  EiriiHer  T  r  i  e  1 8  c  h. 

3)  Er  halle  viele  Babbinate  in  Böhmen  u.  Mflliren  bekleidet  n.  von  der  SladtTric 
halle  er  seinen  Beinamen.  Sein  tirossvaier  P  i  n  c  h  a  s  -  S  e  1  i  g  (a.  d.)  ist  Verf.  na  X%  > 
und  sein  Sohn  Wulf  Tri  dach  (s.  d.)  von  nn^n  '•nvö  'o.  Er  starb  1840  in  Sl.  Wkib 
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ElTeser  Trietsch:  n?*:  ->n;p  oder  discnssive  CommeoUtionen  aber  BC.  Jore  De*a, 
mit  zahlreichen  lit/Nacbweiseo.  2  Theile.  1.  Theil:  Wieo,  1821,  f.;  II.  Tbeil: 
Zolkiew,  1828,  f. 

-7  — :  Nh  rr^^n  "^fzxo  tvw  oder  eine   Saromlaog   voo   RecbUgutachlen  über  all« 

4Tbeile  des  Ritual -Codex.  Erster  Theil.  Dabei  D-^cn-in  :  Nowodwor,  1788,  f. 
:  2n  ri)?^n  yaf  n^v  oder  zweite  Sammlaog  solcber  Gotacbtea   über  die 

4  Ritttaleodices.  l)abei  u^Vtt:^  y^  ^!?^M^  oder  CommeotatiooeD  über  RC.  Cho- 

sehen  Miscbpat:  Prag,  1802,  f. 

:  D"»?-»'!  oder  homiletische  Vortrage  s.  Rh  hg^n  yav  rSv, 

:  üBi-»n  "iwn  ^n?iKa  s.  ah  hpin  yct  nn». 

:  "«»hl  K)sQ  oder  Aoslegongen  xa  den  talmodiscben  Agida*s  n.  Derascba^s: 

Warschau,  1796,  f. 

:  i'nn»  li^dT  oder  Abhaodloogen  über  n^|hn  ontaa^ps  Lember;,  1834,  4. 

Br  »cbrieb  auch  t3BV>s  r^ihnK  «.  np^DB  hdVn ,  die  wahrtebflialicb  ebenftlls  ge- 
druckt  siod. 

*Jak.  TrtglaAd:  Diss.  theolo^eo-pbilologica  continens  defensionem  integritatis 
codicis  sacri  adversos  nnperas  in  eum  ccnsuras:  Leydeo,  1703,  4. 

:  Diatribe  de  secta  Karaeomm:  Delft,  1703,4. 

Der  Tractat  "^«"in^S  i':^  von  Mar  deck  ai  b.  Nissin,  Tollendet  den  16.  Joli  1699',  ist 
eigfeoüich  die  Antwort  aar  Jak.  Triglaod*s  Anfrageo  and  bildet  aacb  die  Grnndlage  so 
seiner  Abhandlung  »de  secta  Karaeornm.«  Job.  Chr.  Wolf  (s.  d.)  bat  die  Arbeit 
Mardechai^s  Bbersetst  und  mit  Noten  Tersehea  herausgegeben. 

Deals  che  Uebersetsuag. 

Jol.  Fürst:  Jak.  Triglaod's  Abbandiuag  fiber  die  Sekte  der  Karäer.  Ans  dem 
Lateioisehen  in's  Deutsche  übersetzt:  LB.  d.  Or.  1843  e.  12.  23.  39.  763. 
776.  794.  827.  

—  — :  Dissertatioues  iheologicae  et  pbilologicae,  Sylloge,  nt  et  oratiooum  acad.: 
Oeirt,  1728,  4. 

—  — :  Triom  scriptorom  illastr.  de  tribas  Judaeorum  sectis  syntsgma,  io  quo 
N.  Serrarii  (Mainz,  1604,  8) ,  J.  Drusii  (Franecker,  1603,8;  1605,8),  Jos. 
Sealigeri  (ib.  1603,  8)  opuscula,  qnae  eo  pertiuent  etc.  2  Bde. :  Delft,  1703,  4. 

• —  Dispalt.  2  de  origine  sacrificiorum  :  Leyden,  1692,  4. 

• :  De  Jnsepho   Palriarcha  in  sacri  bovi   hieroglyph.  ab  Aegyptiis  adorato: 

Leyden,  1730,  4* 

A.br.  Trika  (R.  in  Aegvptea):  n^a^ivn  oder  Gutachten,  angerührt  in  D^nn*;  n»  n^o 
von  Abraham  ha-Lewi.  2  Theile:  Ksipl.,  1716,  f.;  ib.  1717,  f.'' 

*Vinc.  Trilles:  Institutiones  linguae  hebraicae:  Valencia,  1606,  8. 

fifr.  Hedlan  TrüUllgdr  (U.  in  Italien):  n^n^tn  oder  Gutachten,  aufgenommen  in 
Jak.  Heilbronner*s  nj^y  nVhd  niv,  wo  selbst  eine  mit  dem  J.  1586  gezeichnet : 
Padna,  1622,  4. 

Kli*es.  Trillinger  (b.  Jos.  Jüspa,  Pred.  in  Nikolsburg) :  nry'^VM  ^^-^ri  r;vi2  oder 
bomilelische  Vorträg:e  u.  Commenlalionen  über  den  Penlatetich,  herausgegeben 
von  seinem  Sohne  Josef  Trillinger:  Ff.  n/D.,  1717,  4  Mich.  Gotlschalk 
(B1.  142). 

Jos.  Trillinger  (b.  Elieser,  R.  in  Leipnik):  ed.  nx^'^V»  ^x^^  ^3ött  s.  Eli*eser 
rillinger. 

*Joh.  Ant.  Trlnins:  Scbediasma  historicum  de  conjngiis  proseh lorom  Judaeorum: 
Helmstädt,  1744,  4. 

*6.  J.  Trip:  Die  Theophorien  in  den  Geschichtsbüchern  des  A.  T.  Eine  von  der 
Haager  Gesellschaft  zur  Verlbeidigung  der  cbristl.  Religion  gekrönte  Preis- 
schrift: Leyden,  1858,  8. 
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*Jiib.  Glo.  TroitZSCh:  Elwan  über  die  Fropbeleu  uod  ihre  Orakel,  ttaeb  der  neur- 
Nleii  huhern  Kritik:  Leipzi|f,  1785,  8. 

Jeli.  Troki  (b.  Ah.):  n"T;n-  "nvp  od.  Conim.  über  rn^n*»  rh:«  von  Jeh.  Gibbor. 

*F.  F.  V.  Troilo:  Orienlalische  Reise- BcscbreibuDi;:  Dresdeo,  1676,  4. 

Jus  Troki  (b.  Mord.):  Tn:'^^^?  *i?^^  *^**i?  ^^^^  Auszuf?  über  die  karäiscben  Re- 

(^elo  von  ScbecbitU,  aos  Adderet  Elijjabu.    Hinter  Dod  Mardeebai  (rednickt: 

Wien,  1830,  4. 

:  t">n:tt  'p  oder  ü)>er  die  Gebete  ,  die  Vorlräfce  aas  der  Tora  d.  aber  fol- 

tesdienstliche  Gebräuche  der  Karäer  in  Polen  u.  Liltbanen : 

:  n^^sx  n)$^pn  ^?  sHns  oder  Coniin.  über  die  Eioleilung  nViSM : 

:  '^h  t)V:<n   oder   ein    Gebet   religionsphilos.  Inhalts   und  worin   auch   die 

10  Glaubenidiriikel  behandelt  sind,  aus  lOÜÜ  Wörtern  bestehend  and  io  jvdem 

Worte  ist  He:  Ainst.,  i».  a.  24. 

—  — :  b^npy  nntor  V|  e;nB  oder  Cemm.  über  die  10  Glaobensartikel  der  l%a- 

räer : 
:  rtn^n^n   vd'  ^1  'B   oder  über  den  Abschnitt   über  die  verboteaeo  Ver^ 

wandtschaltsgrade  in  vn^hyt  T\')V.^' 

Is.  Scrach  Troki(b.  Abr.,  Karäer  ans  Trok  in  Littbaaeo*):  nr^isK  p^ri  (rortalitian 
flJei)  eine  Streitschrift  gefcen  das  Cbristeuthnm ,  ans  zwei  Tbeilen  beslebead, 
wovon  der  erste.  50  Kapitel  bildend,  d^s  Jadeutbum  ge^en  das  Chrialentbani 
in  allen  seinen  Tbeilen  vcrtheidigt.  der  zweite  binf^eg^fU  die  Bücher  des  uraea 
Testamenls  kriii^irt  und  so  die  Elemente  uod  Lehren  des  Cbristeiilbams  aa- 
greift.  Er  übergab  es  kurz  vor  seinem  Tode  1594  seinem  .Schüler  Jos.  Mali- 
nowski,  der  zugleich  das  Kapitel-Verzeirhniss  dazu  geliefert.  Siehe  Isaak 
(Jos.)  b.  A  brabam  n.  Abroa  b.  Josef  (in  den  Zusätzen). 

Ueber  ihn. 

Abr.  Geiger:    Isaak  Troki.    Bin  Apologet   des   Judentbums   am  Ende    des 
secbszebnten  Jahrhunderts:  Breslau,  18i3,  8. 


Sal.  Troki  (b.  Ah.):   schrieb  n\p|  1^"*"?tJ?,    ^5i^    ^"»^h,   B"»nsw  t^V,   aici  '^n, 

die  wahrscheinlich  gedruckt  sind. 
Serach  Trokl  s.  Serach  b.  Natan. 
Zef.  Troki  (b.  Mard.):  i9x;n  itoi  «hhn  c^iip   oder  über  die  Kalenderkaode 

der  Karäer,  in  Kürze  abgehandelt: 

:  nv^nvn  n-.dVn  hy  trw  oder  Gutachten  über  die  Halacba's  von  Scheebitha: 

*K.  Hat.  Tronlor:  De  revereatiae  osculo  ejusque  vario  apad  veteres  Hebraeos 
usu:  Scbneeberg,  1748,  4. 

—  —  — :  De  "tin^s  Aegyptjorum  ad  Gn.  41,  23.  Diss.  epist. :  Dresden,  1740,  4. 

*Abr.  TronmiO:  Concordantiae  graeoae  versionis  vulgo  dictae  LXX.  ioterpretam. 
Leguntur  bic  praeterea  voces  graecae  pro  hebraieis  redditae  ah  antiqais  omni- 
bus  V.  T.  interpretibus,  quorum  nonnisi  fragmenta  extant,  Aquila,  Syaimaebo, 
Theodotione  et  aliis,  quorum  maximam  partem  nuper  in  lucem  ed.  B.  de 
Montfaucon.  2Tbcile:  Amst.  u.  Utrecht,  1718,  f. 

Jos.  TroplOWiti  (gen.  Efrati;  in  Ratibor):  9a9Ti-»Ki  n^)BV^v.  Sularait  u.  Easebe 
oder  ein  Trauergedicht  über  den  Tod  des  Kaisers'  Leopold  II.  Aas  dem  He- 
bräischen Originale  vom  Verfasser  selbst  übersetzt:  Prag,  1792,  4. 

Der  Canttle  von  Rtmler  anfden  Tod  Mos.  Meudelssofan's  oachgebildet. 

:  Die  Kartauoen  od.  gründliebe  Wiederlegung  der  Gratbnauer^scbeo  Schrift 

über  die  Juden :  Ratibor,  1803,  8. 


1)  Er  soll  1904  verslorBten  sein  nod  das  Werk  Chissnk  Eaanaoeia  Jahr Torber (IM) 
beendigt  haben. 


/ 
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Jos.  TroplOWitx:  >iMÖ  n^^V»  oder  ein  grosses  aasrdbrlicbes  Drama  »Saal«,  in 
sechs' Akten ,  oebst  eioem  Aobange:  Wien,  1794^  8;  Lemberg,  1820,  8;  Kra- 
k.iu,  1822,  8. 

iM.  TroplowitX  (in  Kreatzbarg):  Volkskaleoder  für  Israeliten  auf  das  Jahr  1847. 
Mit  beitragen  von  Dr.  Piorkowski:  Rreutzbarg,  1346,  8. 

*Mart.  Trost:  GramroaticB  hebraica  universalis:  Hafn.,  1627,  4;  Wittenberg, 
1622,4;  ib.l637,  4;  rev.  et  locupl.  cura  A.  Senoertit  Wittenberg,  1643,  4; 
acccd.  Sennerti  Hypotyposis  etc.:  ib.  1653,  4;  ib^l655,  4;  ib.  1664,  4; 
ib.  1666,  4.  • 

Aaszüge  ans  dieser  Grammatik  a.  Anleitungen. 

Job.  Baldovius:  Medulla  gramm.  bebr.  Buxtorfio-Erpenio-Trostianae  in 
succinctas  tabulas  perspicuas  canones  et  paucas  observationes  cootracia : 
Leipzig,  1636,  4;  Ib.  1664,  4. 

Job.  Gezelius:  Compendlum  gramm.  bebr.  Marl.  Trostii :  Dorpat,  1647,  8. 

Job.  Seh.  Mitternacht-:  Compendium  gramm.  bebr.  M.  Trostii:  Jena, 
1645,  8;  Leipzig,  I66G,  8. 

Aodr.  Mylius:  Syntaxis  bebr.  in  complemenlum  syntazeos  Troslianae: 
Königsberg,  1639,  4. 

:  Maouductio  in  grammaticam  Trostiaoam  :  ib.  1648,  8. 


:  Disputalio  de  mutatiooe  punetornm   hebraeorum    generali:    Wittenberg, 

1633,  4. 

*An(lr. Trotte:  Dispotatio  de  duplici  accenlnatiooe  Hebraeornm:  Leipzig,  1684,  4. 

*iNic.  Trotte:  Clavis  linguae  sanelae,  cnotiDeos  graminaticalera  expiiralionem  56i 
versiculorum  ex  libro  Paalmoram ,  et  5f6  versieolornni  ex  ceteris  libris  V.  T., 
in  qiiibus  omnrs  radices  pure  hebraicae  V.  T.  cum  Doooullis  radicibus  cbald. 
(occurrenlibos  in  libris  bebraicis)  inveniuntur,  et  in  boc  ciave  juxta  gram- 
maticas  regulas  resolvuntur  et  explicaotur:  Oxford,  1719,  F. 

*H.  G.  Trumph:  PulviU.  et  pepla  Propbelisaarum ,  ad  Bz.  13,  18:  Helrastädt, 
1713,  4. 

*J.  C.  Trnien:  Dargtellung  der  biblischen  Krankheiten  und  der  auf  die  Medicin 
bezüglichen  Stellen  der  heiligen  Schrift:  Posen,  1843,  8. 

:  Die  Sitten,  Gebräuche  und  Krankheiteo  der  alteo  Hebräer   historisch 

u.  kritisch  dargestellt.  2.  Aufl.:  Breslau,  1853,  8. 

*J»b.  Tryllcr:  Oratio  de  studio  linguae  sanetae:  Leipzig,  1592,  4. 
Tryphon  (der  Tann»it). 

Jak.  Andr.  Danz:  Diss.  de  Tryphone  Jostini  Mariyris  eallocutore.  Aufgenom- 
men in  :  Parergne  GoeltingenKCS  a  Heumanno  editae.  Tom.  I.  Fase.  IV.  o.  5. 
p.  80.  91.  Giolio  Bartolocci:  Bibl.  Rabb.  II.  862. 

Job.  Drusius:  Gomnientariis  de  sectis  jndaicis  (II.  c.  11):  Arnheim,  1619,  4. 

John  Light  fuat:  Opera  omnia  (II.  p.  144):  Rotterdam,  1686,  f. 

Adr.  Reland  :  Job.  Hnr.  Oltonis  historia  doctorum  Miacbnicorum  etc.  ed.  Re- 
laod  (Anist.,  1698,  8)  p.  129. 

B.  Carpzov:  Introductio  in  theologiam  judaicam  ele.  (Leipzig,  1687,  f.)  p.  84. 


*P.  L.  Tschamer:  De  lectione  di  Israel  (Vm-)V->  9isv):  Bern,  1708,  4. 

Eir'eser  Tschelcbl  (-^sVs)  s.  Jeh.  Poki. 

U,  Tschelebi:  Vn-^"  Vküv.  lieber  Lesarten  bibl.  Worter  mit  o  oder  \d,  sei  es 

zwischen  KVi  u.  K*tib  od.  zwischen  Aschkenasim  o.  Sefardim :  Ksipl.,  1723,  4 

Jona  b.  Jak(»b. 

Sal.  Tschelebi  (^nVs,  b.  Abr.):  p^«^  n'nn)  (5  u.  36  BL),  pw  -}2  (68  Bl.) 
u.  c->rM:^r;  rnv  'q  oder  352  GÄ.  (2  u.  26  Bl.).  Auf  Veranlassung  des  Schülers 
Sal.  Camondo  (b.  Jak.)  und  des  Eidams  Is.  Alfaudari  (b.  Sal.)  zum  Drucke 
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gebracht:  Salooik,  1802,  f.  Jos.  Molcbo,  Cfaaj.  Abr.  u.  Saad  AschkenBi 
J.  Fi  sc  hei. 

Men.  Nach.  TschorilObld :  t'^yy  xkb  oder  kabbal.  Commenlar  über  di 
teach :  Lemberg,  1858,8. 

Jak.  Abr.  TsChlrOQ  ("ii'^'^a,  R.  in  Adrianopel):  ö-nt'.o  Kn;5ttl  b^"^l>*>o  T 
Doppclcomnientar  zu  dem  Werke  n^isT  oder  D^nfe-o  n^to^  von  Isaak  b. 
Mare,  aber  aar  aber  eine  Partie  des  Buches  sich  erstreckend :  Kstpl., 

Abr.  TschOpIk  (b.  Jeh.):    Qnnn^  "«p/s;  oder  Comracnlar  ober  Mose  Mn; 

Jad  ha-Chasaka,  die  Halacha's  über  die  Opfer  betreffend:  AmsL,  178^ 
Mos.  Tschopik:  ed.  n^  M^na  ^d  von  Mos.  Nerol  (s.  d.),   seinem  Se 

vater  ond  Lehrer,  nebst  einigen  Zusätzen :  Venedig,  1713,  f. 
Sab.  TschOlsnik  (b.  Ah.)  :*  &''n<**^&V  D^na  oder  weitläufiger  CommeoUr 

groteske  talinudischo  Agada  von  KS!irM  "nn  "«no ,  so  wie  über  andere 

Gegenstände,  in  kabb.  Weise  gedeutet:  Sklow,  1802,  4. 

*Pr.  Tuch:  Commentar  über  die  Genesis:  Halle,  1838,  8. 

:  Coininentatio   de  Lipsieiisi  codice  Pentateucbi  Syri  manoaeripla 

Leipzig,  1849,  4. 

:  Commentationes  gcographicae.    Part.  f. :   De  Nino  urbe  aoimad^ 

tres.  Accedit  tabula  Lapidi  inscripta :  ib.  1845,  8. 

:  Reise  des  Sheikb  Ibrahim  el-Rbijari  el-Medeni  durch  einen  Tbi 

stina*s.  Progr. :  ib.  1850,  4. 

:  Coromcntatio  de  Mai^aXatO^  iv  A(tßnlotg  1  Mak.  9,  2:  ib.  1853, 

:  Quaesliones  de  Flavii  Josephi  libris  historicis  :  ib.  1859,  4. 

:  Quaestiones  de  Plavii  Josephi  loco  BJ.  IV,  8,  2:  ib.  1860,  4. 

Z.  Hi.  Tnchführer  (b.  Sims,  .s  Krakau):   ^z^   r^r^   oder   Commentar 
Sprüchen  der  Vater  (Pirke  Abot).    Mit  dem  Texte  und  dem  Commentar  , 
gedruckt  von  Laur.  Pradoto:  Venedig,  1f)()0,  4  Geron.  Bratradini  (Bl. 

Jak.  Tagendhold  (Ccnsor  in  Warschau):  ü^hti  n%:i<  in^st  t:rp  oder  Sa 
von  Stellen  aus  alten  und  neuen  Schriften  über  ifas  Verbalten  gegen 
Glaubensgenossen.  Hebräisch  u.  Polnisch.  Der  polnische  Theil  bat  aoe 
Anhang  über  Handwerk  u.  Gewerbe,  über  Sabbatäcr  u.  Frankisten,  al 
Frank  u.  s.  w. :  Warschau,  1844,  8. 

:  n'>p;^  '\3L  oder  ein  kleines  iirael.  Religionsbucb    in  jüdisch -deuta 

polnischer  Sprache :  ib.  1839,  8. 

:  Der  alte  Wahn  vom  Blutgebrauch  der  Israeliten  am  Osterrest.    A 

Pulnischen  treu  übersetzt  von  einem  Freunde  der  Wahrheit :    Berlin, 
Veit  u.  Co.  (90  S.).     Es   ist   der   Auszug  aus  dcjisen  Schrift:    Obroaa 
Ijtow  etc.:  Warschau,  1831,  8  worin  eigentlich  nur  Menasse  b.  Israels  »B 
und  Mendelssohns  Vorrede  gegeben  ist. 

W.  TügendhOld  (Censor  in  Wtina):  Einige  Worte  am  Gründungstage  des 
Armen -Instituts  in  Warschan,  nach  Verlauf  des  ersten  Jahres  seiner  w 
tigen  Wirkung.  Gewidmet  Hrn.  M.  Rosen:  Warschau,  1840,  8;  unter  ^ 
tel  p^rt  Vrrs  in*8  Hebräische  übersetzt  von  S.  J.  Fi  nn  (s.  d.) :  Wilaa,  l 

—  — :  Rede  bei  Eröffnung  der  Rose  u  t  h  a  l'scheu  Schule  u.  s.  w.  Voi 
Fi  n  n  (s.  d.)  in^s  Hebräische  übersetzt  u.  d.  T.  nuK  ^n*-:»:  ib.  1841.  8. 

:  Rede   vor  dem   ersten    öffentlichen    Examen   in   der   Rosenthai 

Schule:  ib.  1842,  8. 

Lewi  Tnülo:  r^s^vn  oder  Gutachten,  abgedruckt  in  nn  neic  *':b  von  Mos. 

ven  is  t  e  (s.  d.). 
*Rph.  Tllkl:   Psalterium  copto -arabicum:  Rom,  1749,  4. 

Sim.  Lewi  ToUner  (b.  Eli'eser):  c^nee  !-r!s  oder  hebräische  Grannatik: 
kiew,  1810,8.  '    ' '' 


*II.  Kr.  Tnllberg:  Hebraisk  Sprakläre.  2.  Ausgabe:  Lood.,  1835,  8. 
:  Hebraisk  Läsbok.  2.  Ausg. :  ib.  1841,8. 

*0t.  Fr.  Tllllb6rg:  Hebraisk  LHsbok  med  ADmärknioger  och  Ordrcgister:  Upsala, 
1845,8. 

—  —  — :  Gregorii  Bar  Hebraei  io  Psalmos  scholiomm  specimen  e  codd.  mss.  etc. 
edidit,  latioe  reddidit  et  annotationibus  illustr.  0.  F.  Tullbe  rg:  ib.  1842,  4. 

:  G.  Bar  Hebraei  scbolia  in  Jesaiam  etc.  ed.  et  aonotatt.  illustr.  (»f.  Fr. 

Tnllberg:  ib.  1842,  4. 

I 

El.  Vita  (Cbaj)  Tuillll  (b.  Nat.  .s  Tunis '):  nhi  Kh  *}n|  n^a^^tt  oder  ein  grosses 
Sammelwerk  voo  Novella's  (tatvr.in),  Glossen  (riBOin)  u.  c^ta^itl»  zu  taim. 
Traktaten.  Dabei  Novella^s  zu  Baba  Mezfa,  Glossen  von  Ascher  b.  Jecbiel. 
Novella*s  zu  Tr.  Schebu  ot  u.  Makkot  Erster  Tbeil :  Livorno,  1778,  f.;  zweiter 
Theil:  ib.  1785,  f.  Siebe  Ascher  b.  Jecbiel  u.  El.  Vita  Burgil. 

Jak.  Tunlsi  (b.  Cbaj.  b.  Adooijja  b.  Is.,  .sTünis,  in  Venedig'):  ed.sn-iB  or  rt^;!>39>: 
vnni  cnn  oder  die  sechs  Ordnungen  der  Mischna  in  Quadralschrift ,  mit  dem 
Comin.  des  Mos.  Maimnni(s.  d.)  zur  ganzen  Mischna  und  dem  des  Schim- 
schon  b.  A  bra  ham  zur  Ordnung  Sera* im  und  Tboborot,  herausgegeben  und 
corrigirt:  Venedig,  1546,  kl.  f.  Marco  Antonio  Giustiuiani. 

Tun  isi  hat,  wie  es  scheint,  blos  den  Druck  der  Comnenlare  vorbereitet  und  durchcorri- 
girl,  dt  am  Schiasse  der  Ordn.  Thohorol  ein  anderer  Currector  mit  den  Wurten 
schliesst:  na  ajjy»  >5<nr^a  ü'^ith  i)s»  riTir  ihtNnn   n^i^n  ^naT  Bn  n^Ki 

I  ne  i^nn^  O^&nrl»  ^S'^Kn.  Wir  sehen  aus  dieser  Nachschrift,  wie  aus  drm  gereimten 

'  Vorworte  El.  Levita's  zu  Alasoret  ha-Masorah,  dass  Tun  isi  spater  zum  Christen- 

thum  übergegangen. 

:  ed.  B!>ä-izn  üy  va^n  oder  der  Pentateuch  mit  Targnm  u.  eben  so  die  5  Me- 

gillot.  Dabei  auch  noch  am  Schlüsse  D!iinpn  hy  n^K'c  (Abhandlung  über  das 
Targum),  7  Blatt  umfassend:  Venedig,  1543—44,  8  Dan.  Bombergo. 

Diese  Ausgabe  scheint  blos  von  der  um  15S7  daselbst  Oberdruckt,  aber  nicht  von  T  u  n  i  s  i 
selbst  eiugerichtet,  zumal  weuo  wir,  nach  Levita  (I.  c.)  zu  schliesscn,  annehmen 
mSsseo,  dass  er  1538  bereits  als  Christ  verstorbcu  war. 

:  ed.  ni^iti  ri'.Knptt  oder  die  grosse  rabbinische  Bibel,  in  4  Foliobündeu, 

begonnen  den  25.  Kislew  1525  und  beendigt  den  24.  Tischri  1526.  Erster 
Band:  Pentateuch  mit  Onkelos- Targum  u.  j.  Targ.  1  u.  2,  mit  den  Commeii- 
taren  von  Raschi  und  Ihn  Esra;  zweiter  Band:  die  ersten  Propheten  mit 
Targum ,  mit  den  Commentaren  von  Raschi,  Dav.  K  i  m  c  h  i ,  l<eon  de  B  a  ii  o- 
lcs(:kaVn);  dritter  Band:  Jesaja  mit  Targum  und  den  ConiV.  von  Raschi 
u.  Ihn  Esra;  Jeremijja  u.  Jecheskel  mit  Targum  und  mit  den  Commentaren 
von  Raschi  u.  Dav.  Kimchi;  die  12  kl.  Propheten  mit  Targum ,  den  Com- 
mentaren von  Raschi  u.  Ihn  Esra;  vierter  Band :  die  Psalmen  mit  Targum, 
Raschi,  Ihn  Esra;  Sprüche  und  Jjjob  mit  Targum ,  Raschi,  Ihn  Esra  u. 
Ralbag;  Daniel  mit  Rvsch  i ,  Ihn  Esra  !u.  Sa*ad  ja;  Esra  u.  Nechenija  mit 
Raschi  u.  Ihn  Esra;  die  5  Megillot  mit  Targum «, zweitem  Targum  zu  Ester, 


1)  Er  führte  auch  den  Beinamen  Burg  i  1,  wie  auch  sein  Vater  Na  tan  diesen  Beinamen 
nihrle. 

2)  Kr  kam  aus  Tunis  nach  Venedig  im  1.  Vierlei  des  Iß.  Jahrhuudcrt^s  (1520)  zu  wandern,  u. 
"^v^rde  von  dem  berühmten  Drucker  hebr.  Werke,  von  Dan.  Bombergo,  als  CorrtHtlor  und 
'Ifsrausgeber  angestclll.  Er  war  |;rosser  Kenner  der  Maüora  und  der  hebr.  Grammatik  und  zu 
*«iaer  masorelischen  Arbeit  in  Mikraot  Gedolot  hat  er  eine  grosse  Anzahl  hebr.  Masora-IlS. 

^«i^licheu.    Auch  war  er  ein  Henner  des  Targum  und  der  rabbinischcn  Literatur.     Ueber  seine 

^och   nicht  genügenden  vVrbeilcii   Sber  Masora  s.  El.  Levita  in  Mas.  ha -Mas.   p.  7;  Men. 

^  «usauo  in  Or  Turah ;  J.  Morin  in  Exercitalt.  Bihlicae  p.38iflg.,  556 flg. ;  J.IL  Bliehte- 

'  4  «I  im  Vorw.  zu  seiner  Biblia  hebraea  (Halle,  17S0)  c.  4,  §.  5. 


^1* 
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mit  Rascbi  a.  Ibn  Esra;  die  Bücher  der  Chronik  mit  d4*]n  (Comiii.  vai 
gchi.  Dazu  noch:  1.  ms^pn  oder  Vori^ort  von  Jak.  Tunisi,  w«bei 
n*-C)£n  V:; ,  überMasora,  K*ri  o.  K^lib,  die  Unterschiede  zwischen  TaliB 
Masora  in  Bezug  aaf  Bibeliext  und  Anordnonf^  der  (j^rnsseo  Masora  bespr 
wird.  2.  Index  der  Kapitel  der  ganzen  Schrift.  3.  Index  der  Parascha's 
der  Masora.  4.  Die  II leine  Masora,  zur  Seite  des  Textes  der  Scbrift.  ! 
grosse  Masora,  theils  ober-  n.  anterhalb  des  Textes,  Iheils  in  alfabeli 
Ortlnung  am  Schiasse  des  Bihelwerkes,  mit  einen  belehrendem  Nacbwei 
Tunisi  als  Einleitung.  6.  Tabelle  der  verschiedrnen  Lesungen  zwischco 
Ascher  n.  Beo-Naftali,  zwischen  Ost-  u.  VVestlander.  7.  Pra^oiei 
Ben-Aseher*s  Buch  über  die  Accente:  Venedig,  1526,  f.  Dan.  Bomb 
zweite  A'üsgabe  begonnen  1547  und  beendigt  den  4.  Tischri  15f9  in  4  Foli 
den,  aber  verbessert  u.  vermehrt  mit  lbn*Esra's  Comm.  zu  Daniel,  Kii 
Comm.  zu  Jesaja  u.  Chronik,  Jes.  di  Tranig  zu  Richter  u.  Samuel,  Kim 
Comm.  zu  Esra  u.  Nechemia ,  Ba*al  ha-Thurim  zum  Pentateucb.  Bevorv 
von  Corn.  Adelkind:  ib.  1547 — 49,  f. ;  überdruckt  als  3.  Ausgabe 
4fiov.  di  Gara:  ib.  1568,  T. ;  4.  Ausgabe  in  4  Foliobanden,  durchcorrigir 
bevorwortet  von  Jeh.  Leon  da  Moden  a  (R.  in  Venedig),  der  mehr  ah 
Fehler  der  frühem  Ausgaben  verbessert :  Venedig,  1617 — 18,  f. ;  5.  Aasgab 
sorgt  von  Joh.  Buxtorf  mit  lat.  Vorworte,  mit  vielfachen  VVeglassnngeo 
eher  Commentare  oder  neuen  Anfügungen ,  auch  mit  einer  andern  Abbani 
über  die  Accente:  Basel,  1618 — 19,  f.  Ldw.  König. 

Jak.  Tunisi:  ed.  nnSn  r.iw  oder  njsTnn  n^n  von  Mos.  Maimuni,  u.  zwar 
und  dazu  noch:  tl.  TnKnr  n^Jivn  oder  Kritiken  von  Abraham  b.  Di 
(s.  d.);  2.  n^^ai»"«  nirr^rj  oder  Kritiken  von  MeVr  ha- Koben  (s.  d.},  i 
1er  des  Me.  Ro theo  bürg  (s.  d.) ;  4.  T^  V?:it3  von  ST.  b.  Abr.  Ihn  Gt 
5.  TipV'G  '^'"iyz.  In  2  Bänden  herausgegeben  und  corrigirt  von  Dav.  de'l 
zightone  (b.  Eli'eser)  u.  Jnk.  Tunisi:  Venedig,  1.V24,  f. 

Tunisi  schrieb  zu  dieser  Ausgabe  eine  Vorrede.  Am  Schlüsse  des  gtnien  W 
(Bi.  707)  folgen  6  unpaginirte  Blliler  mit  Varianlen  u.  KachtrSgen.  Der  Cob«. 
'nivya  ist  nach  einer  fehlerhaften  türkischen  HS.  abgedruckt. 

:  CiAninn  V;  "^ttMtt  oder  Abhandlung  über  das  Targum,  7  Blatt  starl 

dessen  Ausgabe  des  cnä-in  ^y  tr^^,r\:  Venedig,  1543 — 44,  8. 

:  nnbttn  V?  nijKtt!!  njs^j^rr  oder  Vorwort  u.  Abhandlung  über  die  Um 

seiner  Ausgabe  der  niViTji  riiK-iptt  beigefügt  (s.  d.).    Diese  hat  Claude  Ol 
pelle  (Cappelanus)  theils  wörtlich,  theils  in  lateinischer  Uebersetzung  wi< 
gegeben  in:  De  mari  Habbinico  infido  (part.  III.  c.  4):  Paris,   1667,   12; 
in^s  Englische  übersetzt  von  Binj.  Kcnnicott  in:  Tbe  State  of  Ihe  priato 
brew  text  or||e  old  Test.:  Oxford,  1758,  8. 

Er  hat  wihrend  der  Zeil  seines  Lebens  u.  Verweilens  in  Venedig  bei  Dan.  Bomberg i 
mulhlich  eine  grosse  Anzahl  alter  Werke,  weiche  diese  Orfirin  gelieferl,  kenmi 
ben,  aber  da  man  sie  seilen  zu  sehen  bekoDiml,  so  iMsitl  sich  dieses  nicht  ■! 
slimmtheit  angeben.  Die  Ausgaben  von  M'ian  V^-t^  (Vened.  1545,  f.),  KpVn 
15iÖ,  f.),  Kj^ljö  (ib.  1545,  f.),  '^-ytO  (ib.  1545,  f!),  KttnnSP  Cn-:tt  (ib.'lMi 
W^hv^  Wn-T»  (ib.  1546,. r-)f  Kri";^.'T  K^H^"?  (ib.  1510,  f.) ,  ■^nnTTO  (ib.  1541 
n":p?  (ib.  1547,  f.),  nn^pn  hs  Än^n  (ib.  1547,  f.),  n-,Än  mna  (ib.  1511 
nninn  V?  -,n>sn  (ib.  1548,  f.),  tiv  -,3V  nn-pn  ri".«?'^':  (ib.  1543,  f.),  a^r 
(ib.  1546,  f.),  KSV-in  nnv  (ib.  1545,  f.),  S^io  (ib.  1547,  f.)  n.  A.  nSgn  wohl 
scntheils  durch  Jak.  Tunisi  veranlasst  und  vorbereilel  worden  sein ;  ebea  lo  I 
den  bah-  u.  jeros.  Talmud  edirl. 

Jischm.  Tunisi  (ha-Kohen):  '{Snsp^:?  'd  s.  Jiscbma'el  ba-Koben. 
Natan  Tnnisi  s.  Nat.  Burgil.  ' 

*Adr.  Tarneb:  ed.  Philonis  Judaei  omnia  quae  extant  opcra,  graece.  Oelteri  > 
zusammen  mit  Dav.  Hoescbel:  Ff.  a/M. ,  s.  a.  f. ;  Genf,  1613»  f.;  P 
1540,  f.;  Ff.  a/M.,  1691,  f.    Siehe  Philon. 

:  Philonis  Judaei  de  vita  Mosis  libri  tres,  latine:  Paris,  1554,  f^ 
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Jak.  TAsi  (b.  Jos.,  .3  Tos  io  Khorasaa  *) :  "«e-i^  D::A-)i»  C3f  '«''>  tvym  oder  der  Pen- 
tateucb  mit  einer  neaea  persischen  Uebersetzuog;  in  buchstüblicber,  Sogsilichrr 
Weise,  (^rossentheils  mit  Beibehallong  der  hfbr.  geoj^r.  Ei);tfonamen  und  nach 
Anleitung  des  Onlieliis-Targam  den  Text  wiedergebend.  Zusammen,  u.  in  hebr. 
Lettern,  mit  dem  hebräischen  Text,  dem  Ookelos-Targuro,  mii  Sa'odjn^s  arabi- 
scher Uebt^rsetzung  u.  dem  Commentar  Rsscbi*s,  gedruckt  bei  Kli'eser  b.  Gerson 
So 0 ei  n  0  u.  bf endet  im  Drucke  den  16.  Scbrbatb:  Kstpl.,  1546,  kl.  f. ;  mit  ara- 
bischer Schrift  ist  Tiisi*s  persische  Uebersetzung  des  Pentateuch,  mit  einer  lat. 
Uebersetzun? ,  aurgenomroen  in  »Biblia  polyglotta  Aoglicaoa«,  nach  HS.  etwas 
verbessert:  London,  1653 — 57,  f.  (im  l\.  Theile). 

Vgl.  darüber  lluelius,  de  claris  inlerprelibos  p.  107;  Rieh.  Simon,  bist.  cn'l.  p. 307. 
—  Ucbergelzongen  der  slmmliichrp  andern  biblischen  Srhriflen,  groMrntheils  in  hebr. 
Schrift  und  mit  dem  hebr.  Text,  finden  sieh*  hs.  in  der  Pariser  Bibliothek  (catal.  im- 
prim^,  ms.  hehr.  n.  31  (Gn.  n.  Ex.  mit  bebr.  Texl  narh  jedem  Verse).  35  (Ler.  Na. 
u.  Dl.  in  gleicher  Weise) ,  38—47  (n.  41  zwar  eulhllt  Jes.  u.  Jer.  in  hebr.  Sehr. ; 
n.  46  geschrieben  H€0,  eolhlll  Daniel,  mit  Varianten  ans  lllern  HS.;  n.  45  eben- 
falls Daniel ,  dabei  eine  apokr}-phische  Geschichte  des  Propheten  Daniel ;  in  o.  40  dte 
per«.  UebersetzQog  von  lliub  o.  KL.  Jer.^s  enlhjillend,  bat  auch  den  Anfang  einer  pers. 
Elegie  oder  ra^p  FDr  den  9.  Ab ;  Fond  de  St.  Germ.  -  des  -  Pr^s  n.  824  (die  Eslcr-Me- 
gilla,  hebr.  o.  persisch  und  dabei  einen  rabbinischen  Kalender  in  pers.  Sprache,  bis 
1522  reichend,  angefertigt  im  Jahre  1290.  230  (entliVll  die  apokryphischen  RUrher  in 
pers.  Uebersetzung  u.  hebr.  Schrift  Charakter,  geschrieben  1(K)0.  Das  Buch  Tubit  ist 
in  abweichender  Weise;  Judit,  Bei  u.  Drache  stimmt  mit  der  Vulgata,  das  Buch  der 
Makkabler  ist  nur  das  Diai'taSK  thi!c  hebr.  o.  pers. ,  die  apokr.  Gtfschirhie  Daniels 
in  ms.  n.43  ist  ans  einem  unbekannten  Targum  gezogen  und  dabei  eine  l^nge  Prophctie 
des  Daniel,  nach  dem  ersten  Krcuzzng  verfassl;  513  u.  daselbst  n.  14.  Id  (Jes.,  Jer. 
und  Ez.  bis  10,  4  in  arab.  Neskhi  -  Schrift ,  aus  ms.  n.  44  von  Jean  P.  VecchietU 
Iranscrihirl.  Dabei  aocb  die  Uebersetznng  der  KL.  und  des  Boches  Baroch);  514 
(Version  der  Psalmen)  in  persischem  Scbriflcbarakter.  De  Rossi  hat  in  Ms.  Hiob,  KL. 
n.  Makkab. 

-»  — :  Proben  aus  der  gedruckten  Pentateuch -Uebersetzung  mit  der  in  einer  HS. 
(Gn.  4,  23  u.  24;  49,  1 — 'i),  wie  auch  die  Mittbrilung  von  Jes.  cap.  5  aus  cioer 
HS.  In  Sal.  Muok's  Notice  sur  R.  Sa  adja  etc. :  Paris,  183S,  8. 

Ueber  diese  Uebersetzung. 

Sal.  Munk:  Version  persnnc.  Ueber  die  gedruckte  pers.  Uebersetzung  I des 
Pentateuch  und  das  Verhiiltni<s  zu  der  in  ^Is.  vorhandenen.  Ueber  die  Ueber- 
aetzungen  der  g^inzen  Bibel  und  der  Apokryphen  in  HS.  der  Paris.  Bibliothek. 
Proben.  Persische  Kinot  (n^ii");)  ;  jüd. -persischer  Kalender.  Eigcnthümlich- 
keiten  der  pers.  Bibelübersetz'ing.  Abgedruckt  in:  »Nolice^ur  R.  Sa^adja 
etc.:  Paris,  1838,8  (Seite  62— 87). 

B.  F.  K.  Rosenmliller:  De  versiooe  Pentatenchi  persici  commeatatio :  Leip- 
zig, 1814,  4.  

*Jobn  Tnrey:  Discurse  concerning  the  Messias.  In  3  Kapiteln  u.  zwar:  1.  über  die 
Typik  u.  Pi'opheiien  des  a.  T.;  2.  über  die  Geburt  des  Messia ;  3.  über  die 
doppelle  Natur  des  Messias  :  London,  1685,  8. 

*J.  Alpb.  TnrretiDi:  De  sacrae  scripturae  Interpret,  tract.  bipart.  rcstit.  per  G. 
Teller:  Ff.  o/O.,  1776,  8. 


1)  Er  bIQhete  wahrscheinlich  im  13.  Jahrhundert  und  halle  Kimrhi*s  Commentar  bereits 

bei  seiner  jOdiitch-persischcn  Uebersclzong  gesehen.    Die  Uebersetzung   der  Obrigeo  biblischen 

BBcher  u.  der  Apokryphen  mßgen  auch  von  ihm  herrühren  u.  ersi  spSler  inlerpolirl  worden  sein. 

TAsi  halle  aber  schon  SItere  persische  L'eberselzuni;eu    benutzt.     Von  den  gniiz  allen  Ueber- 

4Wlzungrn  wissen  wir  uichls  mehr.    Theodore!,  der  syr.  Bischof  des  •'*.  Jahrhunderts  (De 

randis  Graecorum  eflcctibus)   gedenkt  bereits  einer  solchen  und   Maim&ni  in  Jggerei  Te- 

an  meinte ,  dass  schon  vor  Muhammed  die  Tora  Sbersetzt  war. 


\ 
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*J  Alph.  Tsrretill:  DUp.  thiolodka  de 
ex  dnctrioae  praeitaoli«  et  cireuoiilaal 
1717,  i. 


:  Casitolioaea  et  diiierUtioaei  Ibeolegicae,  3  Bde. :  ib.  1737,  4- 

:  Opuicnla.  2  Tbeile:  BnaDScbweig,  1735—26,  8. 

*San.  TnrrcttlD:    Oratio    iDaa^ralii  de    antiqailatDn    hebraicamn  ntil 

caalioDibn»  ia  earum  itudii  adbibcDdU :  Genf,  1718,  i. 
*Fr.  TnrrlUl:  De  aola  leeüone  legia  et  prapbelarnui  Jodaeia  coDCedeBli 

155S,  i. 
*C.  Tljmuit:  Fackel  der  Nederduyliclic  laele  (daria  ist  dai  HoHSadL 

dem  llebriiicIieD  verglicbea):  Leyden,  t733,  4. 
'Olaf  Gerb,  TlChlCB:    A  diaiopie  belnein  a  learaed  Jew  and  a  Cbriali 

BülEDW,  17t>3,  B  (3«  5). 
-,- :  Die  Aurcritebung  der  TodKa,  aai  den  Gmeti  Hosia  b«wirMi 

J.Lebh,  Ans  derhebr.  Hä    io'a  D^utscbe  äberaetil  i  ib.  1T6S,  8  (S.  J 
;  VoB  den  msna  ni-iivo  (rBli|;i<>>">  Gadmtfater]  der  Jaden.    Id 

tehiien  Beiträgee  la  den  Mekl.-äcbwer.  NaehricbtCD,  J.  I76H,  St.  43 — 
:  Nacbtragtn  dei  Hrn.  CR.  Teller  Beitrag  u.  ».  w. :    Roaloek 

lig,  I78S,  8. 
;  Die  Erbrolge  eioea  Ghemanne«  in  den  Ftacbtaii  leiner  obne  Rii 

Testaneal  vpraiorbenen  Ehefrau  u.  ».  w.  Ein  CA.  Hir  Jak.  Ma  ronae 

Joi.  Frünkel  in  Berlin:  Hgstock,  tSOi.  i;  in  der  •Jarinl.  Mooaltichl 

Halbes  Bd.  2.  II.  5  (Berltu,  tSUfl,  8)  aurgeuomnen. 
;  Kaan  ein  vur  einem  ebrisll.  Geriebt  vob  einem  jad.   EhcBani 

cbriill.  Geielzen  errichtetes  wecbieiseitiKes  Teitomenl  viirhert|o  büadi 

pnlirte  BrbvertrÜge  deasrliion  vornicbtei T ;  Rnatock,  l8Ut<,  t.    (In  eiaai 

»achovon  8a.  Juul  v    llallunndden  Erben  seiner  Prtn  geb.  Popert). 
lieber  die  Ewecliinassigsle  Kinricbtung  and  elwa  nülbige  gleich 

Va-bi:as>'r<ing  der  Feieriicbkeilen  eine*  gericblliciien  Judenridei.  Abgrdi 

Nellviblail  'a  Arch.  tat  die    RecbKgetebrtheil  n.  t.  w.     Bd.  I.    (S.  37] 

Rostock,  1603,  B. 
:  Ueber  die  Erweiterung  der  slaalsbürgerlichcn  Rechte  der  Jadi 

1812,  8. 
:  Dialecti    rabbiaicae    eleaicDt«    can    eeloRis    ex   optinis    Hcbr 

•crlptariflii  m  Lrxieu  (laLbin.  seleclu :  Büliow,  1703,  S. 
Abhrt'viatnrarum  bebraicammsapplemenliiai  prinan:  Rnatoek,!' 

3iipp1«]neuluin  lüHODikiiB     ib.  1769,  4. 

Dispalnlia  de  Pentateucho  Ebraeo  -  Simarltana :  Biitiuw,  1763, 

Gescfaicble  des  Streit«  über  den  hrbr. -aariar.  Tvtt  flndri  man  in  Raie 

ler'a  Itnnilhiirb  Hir  die  Literatur  der  bibl.  Kritik  a.  s.  w.    2.  Bd.  (GR 

179H,  8)  u.  ia  Geieoim    Conm.  philul.  rritica    de  PunlBteuebo-SaBi 

erigine  (Halt>,  B,  ISIS}  p.  23—23. 
:   Brurllieilnng  der  Jabrzahien  in  den  beb  rüi  ich -bibl  iicbcn  Haadteb 

Rostock.  1786,  B. 
:'  Tenlamea  de  variis  coilicum  bebrticoruin  Vet.  Teal.   Haa,  gel 

a  Judaeis  et  dod  Jndaeis;  ib.  1772,  8.  ' 
:  Das  befreiet«  .Tentamen«  (Znr  Verthi-ididi.nn  seines  Trnlaait* 

Angriffe  von  Braas,  Scbaurrer,  Uathe,  Michaelis  u.  A.):  Hosl 

Leipiig,  1774,  8. 
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*Olur  Gerb.  T^Chsen:  Versacb  einer  richtigen  Gesebichte  deren  ältesten  lieber- 
Setzungen  beiliger  Sehrirt.  £rste  Ablbeilung:  von  der  sogenannten  griecbiscben 
Uebersetzung  der  70  Dolmetscber.  Abgedruckt  in  »Gelebrte  Beitrüge  xa  den 
Mekleob.-Scbwerio*8chen  Nacbricbten.«  Jahrg.  1771.  St.  43. 

:   Erster  Anbang  za   dem   befreieten   Tentamen :    Rostock  o.  Leipzig, 

1776,  8. 

:  De  delectu  veteram  Hebraeomm  Diss.  I.  (1.  Kapitel  über  das  Kriegs- 
wesen. 2.  Ueber  die  zum  Kriegswesen  gehörenden  Ausdrücke.  3.  Ueber  das  Aur- 
bieten zum  Kriege):  Bützow,  1763,  5. 

:  Bemerkungen  über  die  bei  den  lUesten  Hebräern  üblichen  Trauerge- 
bräuchen. In  einer  Einladungsscbrift  abgedruckt:  Rostock,  1785,  4. 

:  Don  Ignacio  de  Asso  y  del  Rio's  Abhandlung  von  den  Heuschrecken; 

übersettt  und  mit  einem  Anhange  von  denbibl.  Heuschrecken  begleitet:  ib. 
1787,  8. 

:  De  linguae  phoeniciae  et  bebraicae  mutua  aequalitate.    Abgedruckt  in  ; 

Nova  Acta  Reg.  Societ.  etc.:  Upsala,  1815,  4. 

:  Elemenlale  syriacum  sistens  Grammaticam ,  Chrestomathiam  et  Glossa- 
rium subjunctis  o'ovem  Tabulis  aere  expressis:  Rostock,  1793,  8. 

:  Physiologus  Syrus  sive  hUtoria  animalium  XXXII.  in  S.  S.  memorato- 

rum,  syriace:  ib.  1705,  8. 

:  Von  den  Sekten  der  Sabäer  und  Nossairier.  Abgedruckt  im  »deutschen 

Museum,«  Nov. -Heft  von  1784. 

:  Die  UnÜcbtbeit  der  jüdischen  Münzen  mit  bebr.  u.  samar.  Buchstaben 

bewiesen:  Rostock,  1779,  8. 

:  Refutacion  de  los  argumentos  qne  el  Don  Francisco  Pcrez  Bayer  ha 

alegadn  nuevamente  en  favorde  las  nionedas  Samaritanas:  ib.  1786,8.  Es  ist  ge- 
richtet gegen  die  Bayerische  Schrift:  »De  numis  Hebraeo-Samaritanis:  Va- 
lencia, 1781,  4.«  Eine  anonyme  Gegenschrift  gegen  Tycb.tens  »Refutacion«  er- 
aebien  u.  d.  T.  Carla  latina  del  Sennor  D.  Olao  Gerardo  Tycbsen  al  II.  Sennor 
D.  Francisco  Perez  Bayer  con  su  Tradnccion  Casteliena.  Se  annade  la  Refuta- 
cion de  los  argumentos  etc. :  Madrid,  1786,  8  (S.  45). 

«-. :  Vindicatio  refutatioois  bispane  scriptae  ob  Anonymi  hispani  objectioni- 

bus :  Bntzow.  1787,8.  Eine  Gegenschrift  Bayerns  heisst :  Numoram  hebraeo- 
samaritanorum  vindiciae  :  Valencia,  1790,  8. 

-«^ :  De  numis  hebraicis  diatribe,  qua  simnl  ad  nuperos  ill.  Fr.  P.  Bayerii 

objecliones  respondelur:  Rostock,  1791,  8;  Madrid,  1792,  8.  Gegen  diese 
aebrieb  Bayer:  »Legitimidad  de  las  monedas  hebraeo-samaritanas,  confutacion 
de  la  Diatriba  de  Dn.  0.  G.  Tychsen  :  Valencia,  1793,  8. 

-«.i. :  Disquisitio  de  lingua  phoenicia ,  qua  indnctis  exemplis  e  monumentis 

et  numis  enm  et  hebraicam  unam  eandemque  esse  probatur.  Angefangen  1782. 
Dabei  auf  eiuem  Altarblatte:  Inscriptiones  phoeniciae  sculptae  ab  0.  G.  Tych- 
sen, 1786.  Dahin  gehört  noch  dessen:  »Recensus  nnmorum  phoeniciorom  adhuc 
eognitorom  (Biilzow,  1786)«;  »Novae  explicationis  tituli  in  numis  Melitensibus 
pericnlum«;  »Von  den  bisher  verkannten  zu  Malaga  geprägten  phöiiizischen 
Münzen  (1800)« ;  »lieber  alle  hebräische  Inschriften  mit  assyrischer  u.  phi>ni- 
cischer  Schrift  nebst  Erklärung  drei  der  Letzteren.«  Diese  u.  ähnliche  Abband- 
lungen sind  theilweise  abgedruckt  in  Sammelwerken. 

Ueber  ih  n. 

A.  Th.  Hartmann:  Oluf  Gerhard  Tychsen  oder  Wanderungen  durch  die 
mannigfaltigivten  Gebiete  der  biblisch -asiatischen  Literatur.  Ein  Denkmal 
der  Freundschaft  u.  Dankbarkeit.  1.  Bd.:  Bremen,  l8tK,  8;  2.  Bandes  erste 
Ablbeilung:  ib.  1818,  8;  2.  Bandes  2.  Abth.:  ib.  18*20,  8;  2.  Bandes  3.  u. 
letzte  Abth.  :  ib.  1820,  8.  Merkwürdige  Beilogen  zu  dem  0.  G.  Tychsen*s 
Verdiensten  gewidmeten  literarisch -biographischem  Werke:  Bremen,  1818,  8. 
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*Tboin.  Chr.  Tycbsen:  De  Dumis  hebroeo-samaritanis  ipnotis  cbaracleribos  in- 
scriptis,  Comnieniatio.  In  dein  8.  Bd.  der  kön.  Wissenschaniichea  GeselUchaft 
zu  Gültiofreo  (p.  12*2—29). 

:  De  nuniis  Dasroonaeorum  paralipomena.  Daselbst  Bd.  XI  p.  152 — C6. 

:  Gruodriss  einer  Archäologie  der  Hebräer:  Göttingen,  1789,  4. 

:  Di<qaisitio  de  Josephi  auctoritate  et  osn  in   explicandis   libris  sacris 

V.T.:  ib.  1786,  4. 

:  lllasiratio  Joelis  cap.  3:  ib.  1788,  4. 

*Joh.  Gfr.  Tympe:  Forma  (Typos)  verbornro  perfectomm  hebraicorom,  ebaldaico- 
rnm.  syriacorum  atque  arabicorum  communis  et  barmonica  in  tabalis  coropeodio 
exbibita  etdescripta:  Jena,  1728,  8;  adjecta  omnium  pronominum  separatoroB 
forma:  ib.  1732,  4. 

:  Prngr.  qno  indistinctam  antiquorum  Ebraeorum  scriptionem  esse  rerens 

commentum  Morinianum,    certitudini  divinarum  literarum  longe  perniciosissi- 
mum  ostendit:  ib.  1730,  4. 

:  Tabulae  aniversae  accentuationis  bebr. -chald. ,  tum  pros.  tarn  netr.: 

ib.  1740,  f. 

:  Geneseos  prima  quinque  capita  et  partero  sexti  hebraice,  et  siDgalorum 

vncum  rationem  Grammaticam  seeundum  principio  Danziano  exposoit  in  usob 
auditorum :  ib.  1727,8. 

:  De  coltu  divino  ad  stata  lora  restricto,  inde  a  primis  ejus  aa^piciis  ad 

rectnm.usque  tabernaculum :  ib.  1728,  4. 

:  Schediasma,   quo  iterandae  editiones  Concordantiarom  Ebraeo-Chal- 

daicarum  Chr.  Noldii  oovamque  Conc.  pronominum  elc.  :  ib.  1728,  4. 

:  Forma  Arabicorum  verborum  perfectorum  descripta  elc. :  ib.  1728,  8. 

:  Gxcrc.  prima:  Tabernarutnm  divinae  praesentiae  sedes  :  ib.  1731,  4. 

:  Diss.  I.  et  II.  de  descensu  nnbis  gloriae  in  sanctu^rium  ante  conseera- 

tionem  Aaronis  faclo,  advemas  Talmudistus  et  veteres  Ebraeorum  coBimen- 
tatores:  ib.  1731,  4;  II.:  ib.  1733,  4. 

:  Joh.  Andr.  Danzii  ittinin  s.  interpres  hebr. ,  chald.  etc.  ex  emeoda- 

tione  J.  G.  Tymp  i  i :  ib.  1755,  4. 

:  Chr.  ISoldii  Concordantiae  particulorum  Ebraeo-Chald.  V.  T.  etc.  re- 

cens.  et  aimotationibus  auxit  elc.  in'Mces  afljecit  etc.  Dabei  noch:  »CoDCordan- 
tiae  pronominum  separat.«  von  Sim.  Benj.  Tympe  etc.:  ib.  1734,  4. 

*S.  B.  Tjmpe:  Vita  Dav.  ultima  2  S.  23,  1—7  illustratur:  Leipzig,  1721,  4. 
Siehe  Chr.  IVolde. 

Kis.  Tyrnaa  (um  I470):  nsvn  ^Stt  b**^r;3)a  n^ö  oder  Über  die  Ritualien  des  gan- 
zen Jahres  in  den  potnischen  ,  russischen,  lillauischen ,  böhmischen,  mäbri- 
srhen  u.  rlealschcn  jüdischen  Gemeinden.  Zuerst  erschienen  :  Venedig,  1616,  8 
Btagadini  (Bl.  7*i;'.  Dem  r.^EP  "^no  beigedruckt:  Dyrheiifurt,  1690,  4;  beson- 
ders: Prag,  1648,  4;  ib.  1668,4;  zusammen  mit  einem  n>£r)  nno  :  Amst., 
1688,4;  Lublin,  1571,8;  Amst.,  1661,4;  Berlin,  1703,  4;'  Amst."  1647,4; 
Dyrhenfurt,  I7U0«  4;  Ff.  a/0  ,  169H,  4;  Krakau,  1592,  4;  Zolkiew,  1696,  4; 
Basel,  s.  a.  8;  Venedig.  1591,  8;  Lünevilles,  1846,  8;  in  jüdisch -deutscher 
Uebersetzung:  Amst.,  166.2,4;  Ff.  a^M.,  1674,8;  Venedig,  1681,  4;  Amst., 
1707,  4. 

:  c^h  n^nnK  oder  eine  Morallehre  in  132  Paragraphen.  Dann  noeb  einige 

asketische  Anweisungen  u.  d.  T.  V**£^)sV  nVy)^?  C^ah  hniK.    Mit  dem  Vorher- 
gehenden gedruckt:  Venedig,  1616,  8  u.  s.  w. 


1)  Der  Text  Tyrnan^s  ist  hier  bereits  mit  Anmerkungen  verschen  und  an  Scbloste  ist 
noch  das  BSchlein  Q*>!;n  n^'n*^K,  4  Bllttchen  stark,  beigedruckt. 


R.  E.  Tyrwhill  —  Max  Ubieiuunn.  457 


/ 


R.  E.  Tyrwhltt:  Ptoleny's  Chroaolofry  of  Babylooiaa  Rfigus  conelasively  viadi- 
cated  elc. ,  with  elaeidatioos  of  conoeeied  poiots  io  Assyriao  «tc.  and  Uraelite 
history.  Abgedruckt  im  »Journal  of  the  R.  A^iat.  Soc.  1860  p.  106. 


U. 

Sam.  üceda  s.  Oceda. 

*Fr.  V.  Ochteriti:  Die  Babylonier  in  Jerusalem.  Dramatisches  Gedicht:  Düssel- 
dorf, 1830,  8. 

*Allart  ÜChtmann :  D^iy  n^'^ha  cum  latina  interpretatioae  et  versione  atque  cum 
aoimadversiooibus  pbiiologicis  illustratum:  Leyden,  1650,8. 

*Job.  üdal :  Grammatica  et  Lexicon  lioguae  bebraieae.  Aus  dem  Englischen  UdaPs 
von  Pet.  Martini  io's  Lateinische  übersetzt:  Leyden,  1593,  8. 

—  — :  Praxis  sive  Excercitatio  grammatica  io  Ps.  1.  25.  68.  Mit  Pet.  Martioi^s 
Granmatica  bebraica  gedruckt  u.  d.  T.  The  key  of  (be  boiy  toogue:  Leyden, 
15V3,  8;  lateinisch:  Antwerpen,  1603,  8;  Bern,  1618,  8. 

Blasio  ügoUno:  Thesaurus  anliquitatum  sararum  bebraiearum  cum  indicibus  et 
fig.  aen.    34  Bände:  Venedig,  1744-^1769,  f. 

In  dieser  grossen  Sammlung  sind  eine  Anuhl  lalmadischer  u.  rabbinischer  Werke  im 
Origioale  mit  laU  Uebcrselzong  abgedruckt;  ebenso  eine  Anzahl  zerslreulcr  Abbaud- 
lungen  Ober  bebr.  Poeaie ,  Archlologie  n.  s.  w. 

*Salm.  Hi.  Uffhauson:  ditiht.  "«ns  oder  V'l^ies  'd  s.  Salm.  Z.  Hi.  Offen  hausen. 

*L.  J.  UhlaDd:  Annntatlones  ad  loca  quaedam  Amosi,  inprim.  bistorico.  Pars  I 
et  IL:  Tübingen,  1779-80,  4. 

«~ :  De  bist,  restaurati  post  diluv.  orbis  ab  exitu  Noae  ex  arca  usque  ad 

dispersiooem  gentium:  ib.  1761,  4. 

:  De  ordine  vaticiniorum ,  quae  in  sedecim  prophet.  scripta  extant,  chro- 

nologico.  P.  I.  et  II.:  ib.  1778,  4. 

-^ :  Annotatt.  in  Iloseae  cap.  III.:  ib.  1787,  4. 

-— :  Annotatt.  in  Hoseae  cap.  5.  6,  1—3:  ib.  1789,  4. 

:  Aniiotatt.  in  Hoseae  6,  4—11.  7,  1—16:  ib.  1790,  4. 

^ :  Annotatt.  in  Hoseae  e.  8:  ib.  1791,  4. 

*— :  Annotatt.  io  Hoseae  c.  9  :  ib.  1792,  4. 

lieber  Stellen  dieses  Buches  Hosea  hat  or  eigenüich  12  Abhandlungen  verSITenllicht. 

— — :  Dissertalio  exegetica  in  Hagg.  2,  1 — 9  :  ib.  1784,  4. 

^Ang.  Ge.  Uhle :  lieber  Moses  Mendelssohn's  »Jerusalem,  politisch-religiöse  Macht, 
Judenthnm  u,  Christentbum«:  Hannover,  1784,  8. 

*Fr.  Uhlemann:  Institutiones  linguae  Samaritanae.  Acced.  Chrestomatb.  samar. 
e.  glossario.  2  Partt. :  Leipzig,  1837,  8. 

:  De  varia  Cantici  Canticorum  interpretandi  ratione:  Berlin,  1839,  4. 

:  Hebräische  Sprachlehre :  ib.  1827,  8. 

— :  Elementarlehre  der  syrischen  Sprache  etc.:  ib.  1829,  8. 

— «  — :  Anleitung  zum  Uebersetzen  aus  dem  Deutschen  in  das  Hebräische  für 
Gymnasien.  I.  u.  II.  Cursus.  I.:  Berlin,  1839,  8;  II.:  ib.  1841,  S. 

*Max  Uhlemann :  Handbuch  der  gesammten  ägyptischen  Alterthuniskunde.  Erster 
u.  zweiter  Thoil :  Geschichte  der  Acgyptoiogie  u.  Archäologie;  Leipzig,  1H57,8; 
3.  Theil:  Chronologie  u.  Geschichte  der  alten  Aegypter.  Mit  2  litbogr.  Tafeln: 
ib.  1858,  8. 

— • :  Israeliten  und  Hyksos  in  Aegypten  ;   eine  historisch  -  kritische  Unter' 

suchung:  ib.  ISTjC),  8. 


\ 
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Jak.  Dan.  Ulamo  (b.  Abr. ,  K.  der  Talmud -Tora  zu  Ferrara*):  ^n»: 
n'^sj)  oder  Decisioo  über  deo  Priesterseegen  (c^ia  riK'^toa)  zu  Ne'TIa  an 
tag:  Venedig,  1715,  4  Bragadin!  (Bl.  8). 

:  ^:ii^  ^la;  oder  II  Parodiso,  eine  bebr.  Dichtung  aus  277  Stropl 

das  Paradies,  wie  die  taliDudische,  midraschische  und  sobaritische  Ue 
rung  es  dargestellt.  Nachdem  diese  Dichtung  Trüber  wie  Tofte  'ArucI 
erschienen  war,  wurde  sie  mit  doppeltem  Comm.  u.  einer  deutschen  CJebe 
mit  Tofte  *Arucb  zusammen  von  Mose  b.  Mattatju  gedruekt:  Mete, 

Eiue  ausrQbriicbe  Beschreibung  dieser  Dichtung  findet  sich  in  Delitzsch's, 
schichle  der  jOd.  Poeiien  S.  73. 

:  cij^oa  oder  balachiscbe  Decisionen ,  abgedruckt  in  la.  Lanp 

pnx".  nra :  Venedig,  175Ü— 1813,  T. ;  in  Cr«  r>?ai  n'w  (von  PI  neb. ' 
Pietel  li):  ib.  17",  f. ;  ein  ppa  gegen  Necb.  Chöjj  An  ist  abgedracki 
polemischen  Werke  "t*^^  n^chVc  :  Amst.,  1714,  8. 

Eine  besondere  SaBuilung  von  halach.  Decisionen  n.  d.  T.  p'^^S   "*&  ist  Bocb 
banden. 

:  D'»tJ5'»B5  ö'>n'>w  oder  religiöse  Lieder,  als  »?sn  ks\?»  ein  Pijjotl 

D^sifSTB  u.  s.  w.  In  verschiedenen  italienischen  Ritualien  abgedruckt. 

:  Dnssv«  ansV  D'^i^n:»  'd.  (Jeher  die  synagogaleu  GebrSacbe  4f 

scheu  Gemeinde :  Venedig,  s.  a.  8. 

*J.  L.  Ulda:  De  censu  judsieo:  Göttingen,  1735,  4. 

^ülfllas:  Die  gothische  Bibelübersetzung,   mit  einer  gramm. -wörtl.  lat. 
Setzung,    einer  Sprachlehre   und  einem  Glossar   von  F.  K.  Fulda  a. 
Weissenreis,  1805,  4. 

— :  Veteris  et  novi  lest,  versionis  Gothicoe  fragmenta  qnae  sapersanl  cl 
H.  C.  de  Gabelen  tz  etc.:  Alleuburg,  1830,4. 

*K.  UUmann  u.  F.  W.  K.  Um  breit:  Theologische  Studien  u.  Kritiken.  3 

gänge:  Hamburg,  1828— G2,  8. 

Lion  Ullmdim  (R.  in  Crefcld) :  Der  Koran.  Aus  dem  Arabischen  wortgetn 
übersetzt,  und  mit  erläuternden  Anmerkungen  versehen:  Crefeld,  1840, 

:  Rede  beim  Antritt  seines  Amtes  etc.:  ib.  1836,  8. 

:  Trauerrede  zu  Ehren  des  verstorbenen  Hrn.  Low  Carlsburg:  Ci 

1835,  8. 

Jak.  Ulm  (R.  in  Friedberg):  ed.  V^  y^e  von  Scbeflel  Horwitz  (s.  d.)  i 
ner  Approbation:  Hanau,  1612,  f. 

Naft.  Hirz  UIdUUIII:  a'^ö^vn  m*P^  oder  eine  ausführliche  Metaphysik,  aaaH 
in  Bezug  auf  das  Judenihum  :  Haag,  1781,  8. 

*Joh.  Ulmann:  Tractatum  sex  Talmudicorum  sireMischnae  lat.  vers.  (Nuili 
Uebersetzung  von  n-.sna ,  D^nsT ,  mn"»-»3 ,  n*»« ,  n*,7f.3r  u.  s.  w.) :  Stni 
1663,  4.»  r  .  r. 

*Fr.  Frd.  Ulmor:  Diss.  de  calendario  veterum  Hebraeorum:  Altdorf,  1746^ 

:  De  philosophio  Rabbi  Maimonidis:  ib.  1 746,  4. 

*Fr.  Nie.  Ulrichl  De  necessitate  Hebraicae  linguae,  maturius  addiaeendaa: 
Stadt,  1742,  4. 

*J.  C.  Ulrich:    De  lingnar!  hebraicae    inter  Cbrislianos  ante  ReachliaaB 
Halle,  1751,  4. 

*  Job.  Jak.  Ulrich:  Specimeu  phraseologiae  biblicae  ad  promovenda  hehraii 
teraturae  studio,  ex  primi  libri  Mosaici  capilibus  concinnatum:  Zürich,  11 


1)   Er  war  BcgrSnder  und  Mitglip<l  der  («escIUrhaft  Q'^nj^aV   C^ö^r: ,  ScMIkr 

iiamprouti,  aasgexeichncler  Prediger,  Dichter  u.  Talmudisl,  und  starb '■■  1.  Tsg 
hu  Ol  1557. 
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*Joh.  Kasp.  Ulrich:  Diss.  de  XII  fontibas  et  LXX  palmis  ab  Israelilis  io  Elim  re- 
pertis:  Brenieo,  1728,  4. 

— :  Sammlang  jödiseber  Gesehichlen,  welche  sieb  mit  diesem  Volke  in  dem 

dreizehnten  und  in  den  folgenden  Jahrhunderten  bis  auf  1760  in  der  Schweiz 
von  Zeit  zo  Zelt  zugetragen  ;  zur  Beleuchtung  der  allgemeinen  Historie  dieser 
Nation  herausgegeben:  Basel,  1769,  4. 

*Tit.  Ulrich:  Das  höbe  Lied;  Berlin,  1845,  8. 

*F.  W.  K.  Umbreit:  Das  Buch  Hiob  übersetzt  und  ausgelegt:  Heidelberg,  1824,  8; 
2.A,:  ib.  1832,  8. 

:  Der  Knecht  Gottes.  Beitrag  zur  Christorngie  des  A.  T. :  Hamburg, 

1840,  8. 

:  De  veteris  Testament!  prophetis  etc. :  Heidelberg,  1833,  4. 

:  Christliche  Erbauung  aus  dem  Psalter :  Hamburg,  1835,  8. 

:  Kohe1eth*s  des  weisen  Klinigs  Seelenkampf:  Gotha,  1818,  8. 

:  Lied  der  Liebe,   das  älteste  und  schönste   aus  dem  Morgenlande, 

übersetzt  und  erklärt:  Göttingen,  1820,  8;  2.  A. :  ib.  1828,  8. 

:  Praktischer  Commentar  über  die  Propheten  n.  sj  w.  und  zwar  Jesaia, 

1.  u.  2.  Theil:  Hamburg,  1841 — 42,  8;  1.  Bnnd.  2.  verm.  u.  verb.  Aufl.:  ib. 
18(0.  8;  2.  Bd.  Jeremia:  ib.  1842,  8;  3.  Bd.  Hesekiel :  ib.  1843,  8;  4.  Bd. 
die  kleinen  Propheten,  1.  u.  2.  Theil:  ib.  1844—46,  8.  Der  allgemeine  Titel 
Ist :  »Praktischer  Commentar  über  die  Propheten  des  alten  Bundes  mit  exegeti- 
schen und  kritischen  Anmerkungen«,  begonnen:  Hamburg,  1841,  8. 

— :  David  u.  Jonathan.  Lied  der  Freundschaft,  das  älteste  und  schönste 

aus  dem  Morgenlande:  Heidelberg,  1844,  8. 

:  Grundtöne  des  alten  Testaments :  ib.  1843,  8. 

:  Coheleth  scepticus  de  sommo  bono:  Göttiogen,  1820,  8. 

:  Philologisch -kritischer  u.  philos.  Commentar  über  die  Spräche  Sa- 

lomo^s,  pebst  einer  neuen  Uebersetzung  u.  ^iner  Einleitung  in  die  morgenl. 
Weisheit  überhaupt  u.  in  die  hehr.  Salom.  insbesondere:  Heidelberg,  1826,    8. 

:  Erinnerung  an  das  Hobelied.  Sendschreiben  an  H.  E.  G.  Paulus: 

ib.  1839,  8. 

:  Was  bleibt?  Zeitgemässe  Betrachtungen   des  Königs  u.  Predigers 

Salomo  über  die  Eitelkeit  aller  Dinge.  Uebersetzt,  erklärt  und  in  ihrem  wohl- 
geschlossenen Zusammenhange  entwickelt:  Haniburg-Gotha,  1849,  8. 

:  Das  Evangelium  im  A.  T. :  Theol.  Stud.  a.  Krit.  1849  S.  93—105. 

:  Die  Einheit  des  Buches  Koheleth  :  Studien  u.  Krit.  1857  S.  1—56. 

^H.  Umpfenbach :  De  baptismo  sen  immersinne  Judaeorum :  Jena,  1672,  4. 

^J.  Ungar:  De  primaeva  lingua  hebraica:  Marburg,  1716,  4. 

Iphr.  Sal.  Unger:  Das  Wesen  der  Arithmetik  zur  Beförderung  eines  gründlichen 
Studiums  dieser  Wissenschaft:  Leipzig,  1820,  8. 

:  Die  Algebra  für  Geschäftsmänner,  oder  Anleitung  zur  Algebra  und  zu 

ibrer  Anwendung  auf  die  wichtigsten  Gegenstände  des  praktischen  Lebens: 
ib.  1828,  8. 

• 

:  Anleitung  zur  Berechnung  der  verschiedenen  bei  Staats-Lotterie -An- 

leben  vorkommenden  Aufgaben ,  erläutert  durch  die  Berechnnng  der  Werthe 
der  Loose  u.  Promessen  vor  jeder  Ziehung,  bei  der  österr.  Anleihe  von  1820 
bis  1840,  russ.-poln.  Anleihe  von  1830  bis  1854  u.  s.  w. :  Gotha,  1832,  8. 

:  Abhandlungen  über  die  wichtigsten  Gegenstände  der  Arithmetik,  be- 
sonders rdr  Kaufleute  u.  Rechnungsbeamten :  Leipzig,  1829,  8. 

:  Handbuch  der  Arithmetik  für  diejenigen,   die  nicht  blos  mechanisch 

das  Rechnen  erlernen  wollen.  I.  Theil:  reine  Arithmelik.  2.  Theil:  ange- 
wandte Arithmetik:  ib.  1815,  8. 


^^* 
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Eplir.  Sal.  Uogeri  AuieiLuDfC  xu  dem  Gebrauche  uod  der  Uerecboung  4i 
rithmea.  Eine  Beilage  zu  allen  logaritbniischen  Tafeln:  Erfurt,  182^,  I 

:  Eiafacbe  und  allgemeia    verslündlicbe  Anleitung   für   Lotteri 

über  das,  was  sie  zu  beobacbten  haben,  um  in  jedem  Falle  ibrea  Vor 
das  zweckmässigste  wabrznnehmeD :  ib.  1831 ,  12. 

:   Zusammengesetzte  Gesellschaftsrechnung    and  ihre   Bereebn 

Vortheil:  ib.  181  i,  8.  (Ohne  Vorwissen  des  Verf.'s  gedruckt). 

:  Das  Prämieiigescbäft  des  königl.  Seebandel-lnstituts  io  Berlin, 

den  mit  einer  Nachweisung  über  den  Stand  desselben  und  über  den  nnl 
Wertb  der  Prämienscheiiie  in  jedem  Jahre  besonders.  Mit  einer  Tabelle 
1832,  12. 

:  Handburh    der  ebenen  u.  sphärischen  Trigonometrie.    Mit  3 

tafeln:  Erfurt,  1821,  8. 

:  Uebungen  aus  der  angewandten  Mathematik.    I.Bd.:   Uebai 

i        der  reinen  und  angewandten  Stereometrie.  Mit  5Kpft, :  Berlin,  1830,  8 
I        Uebungen  aus  der  Statik  und  Mechanik  fester  Körper.  1.  Abth. :   ib.  18! 

I :  Praktische    Uebungen    für   angehende   Mathematiker.    2  Bde. 

I         1.  Bd.  mit  12  Figurentafoln :  Leipzig,  I8*i8,  8;  2.  Bd.  n.  d.  T. :  Die  Li 
I        dem  Kreise.  Mit  6  Figurentafeln :  ib.  1829,  8. 

i :  Arithmetische  Unterhaltungen  ,  bestehend  in  einer  systenatisel 

j        neten  Sammlung  von  8U0  algebraischen  Aufgaben,  verbunden  mit  eine 

tung,  diese  Aurgaben  mittelst  der  einfachsten  Regeln  der  Arithmetik  ii 

Erfurt,  1832,  8. 

:  Vollständigi*s  Handbuch  der  Arithmetik.  Mit  einer  Sammlang  f 

Uebungs-Aufgaben  u.  s.  w.  2  Bde. :  ib.  1834,  8. 

>—'.  Arithmetische  Unterhaltungen,  bestehend  in  einer  systematiM 

ordneten   Sammlung  von  mehr  als  900  algebraischen  Aufgaben  n.  a. 
1838,  8. 

— :  Anleitung  zu  einer  einfachen  Auflösung  aller  Aufgaben  ,  welche 

Berechnung  des  Inhalts  der  verschiedenen  Bottiche,  bei  dem  Bau  de 
u.  s.  w. :  Leipzig,  1835,  8. 

:  Praktische  Anleitung  zur  Auflösung   geometrischer  Aufgaben  i 

Erfindung  des  Beweises  geometrischer  Lehrsätze  etc. :  Erfurt,  t84S,  8. 

:  Die  Geometrie  des  Euklid  u.  das  Wesen  derselben  erläutert o 

Erfurt,  1833,  8. 

:  Uebungen  ans  der  angewandten  Mathematik  nnd  besondert  Üi 

niker  u.  s.  w.  2  Bde.:  ib.  1831—34,  4. 

:  Ueber  den  mathematischen  Unterricht  in  den  Realschulen,  ae 

rieht  über  die  Realschule  zn  Erfurt.  Progr. :  ib.  1836,  4. 

:  Handbuch    der   mathemalischen   Analysis.    Vier   Binde  mit! 

tafeln.  1.  Bd.  Anleitung  zum  Buchstabenrechnen  u.  zur  Auflösung  de 
chungen  vom  1.  bis  zum  4.  Grade,  nebst  Anwendung  dieser  Theorie  > 
wichtigsten  Gegenstände  der  Arithmetik  n.  Geometrie:  Gotha,  1824,  8.  ! 
die  Lehre  von  den  Gleichungen,  Functionen  u.  Reihen,  und  ihre  Aaire 
ib.  1825,  8.  3.  Bd. :  Lehrbegrifl'der  DiD*erpntialrechnung:  ib.  1826,8. 
die  Integralrechnung  und  ihre  Anwendung:  ib.  1827,  8. 

:  Neue  Sammlung  von  Abhandlungen  über  die  wicbtigaten  geaei 

geu  Gegenstände  der  Arithmetik  :  ib.  1832,  8.  « 

:  Die  Feuer- Versicheningsbaok  für  Deutschland  zu  Gotha  n.  s.  i 

fürt,  1842,  8. 

:  Nähere  Begründung  des  Verfahrens,    welches  die  anf  Gegeosei 

baruhenden*  Feuer- Versicherungsanstalten  bei  der  Berechnung  in  bcf«l( 
beo  :  ib.  1845,  8. 

:  Leilfaden  Tur  den  \iii\ATT\c\k\.  \m  ^Q^f^^eehnen  etc. :  ib.  1841,  A 
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Bphr.  Sal.  Ungar:  Haodbnch  der  *Slaats- Lotterie -AolebeD  o.  a.  v. :  Leipzig, 
1841,  12;  2.  Theil:  ib.  1846,  12. 

:  Die   (sniodaätae  des  geaaBBteo  Versicberungsweseoa  ete. :    Erfart, 

1844,  8. 

*Job.  Gfr.  Unger:  Dias,  de  papyro  frutice,  ad  Jes.  19,  7 :  Leipzigs,  1731,  4. 

:  De  colomnis  Joacbin  et  Boas  ante  templam  Hierosolymitanam  erectii, 

ad  1  Reg.  7,  15—22:  ib.  1733,  4. 

:  Comraeotatio  de  Qaietis  terrae,  ad  Ps.  35,  20:  ib.  1760,  4. 

J.  Jali.  Unger:  Die  GrandsSaleo  einer  wahrbaft  FreisiDnigeo  Verfassaog,  Fest- 
predigl  a.  s.  w. :  Iglau,  18l)2,  8. 

*Sal.  Glo.  Unger:  AnmerkuDgen  über  den  Homs  oder  von  der  Weissagnng  Da- 
vid*s  und  der  Stärl^e  ibres  Beweises  Tür  die  GStllichlLeit  n.  Messiaoität  Jesu : 
Leipzig,  17S4,  8. 

:  De  auctoritate  librorum  V.  T.  in  familia  dei:  ib.  1783,  4. 

:  Die  Schriften  des  alten  Bandes,   ein  sicherer  Leitfaden  a.  s.  w. :  ib. 

178?,  8. 

-— :  De   tbermis  Sidonis  Jos.  11,8  et  13,  6  memoratis   paoca  disp. :   ib. 

1803,  8. 

:  Lnthems  aoetoritatem  librorum  Mosis  apnd  Cbristiaoos  vindex.  P.  L: 

ib.  s.  a.  4. 

*G.  Ünrnh:  Zng  der  Israeliten  ans  Aegypten  nach  Canaao.  Ein  Beitrag  zur  bibl. 
[Rinder- und  Völkerkunde.  Mit  einer  Kartei  Langensalza,  1860,  8. 

—  — :  Das  alte  Jerusalem  und  seine  Bauwerke.  Mit  8  Lilb.  Plänen  u.  8  litb.  Ta- 
feln: ib.  1861,  8. 

S.  F.  Unselt:  De  locorum  V.  T.  in  N.  accommodotione  ortbodoxa :  Leipzig, 
176«i,  4. 

*A.  Unterrlchter :  Die  Kinder  Israels  oder  religiöse  Gebräuche  der  Juden :  Wien, 
1820,  8. 

Caap.  Unterrlchter:  Hermencutica  biblica  catbolica  ete. :  Weinbrück,  1846,  8. 

*Job.  Cph.  Unser:  Anmerkungen  zu  der  Schrift  des  Hrn.  Do  hm  über  die  bürger- 
liehe Verfassung  der  Juden:  Altena,  1782,  8. 

^J.  üphagen:  Parerga  historica:  a.  1.  1782,  4. 

^Hnr.  Uranlas:  Compendium  graramaticae  bebraicae:  Basel,  1541,  8;  ib.  1545,  8; 
Köln,  1545,  8;  denno  recogn.  ac  locupl. :  Basel,  1548,  8;  Köln,  1559,  8;  Basel, 
1568,  8;  Köln,  1570,8. 

--—  — :  Puerilis  iostitutio  literar.  bebr.  ea  ..  eomplectens,  quae  ad  rationem 
recte  legendi  pertioeot.  (Als  Vorstufe  zum  Compendium):  Bosel,  1551,  8. 

^«-  — :  De  uso  et  officio  literar.  servil. ,  de  nominom  diversitate  et  punctorum 
Butatione  apud  Hebraeos:  Köln,  1570,  8. 

Sal.  di  UrblnO  (b.  Abr.  b.  Sam.  .s  Urbino*):  -iy/>x  ^n^  oder  eine  Synonymik  der 
bebr.  Sprache,  alfabetisch  freordnet,  worin  *Arüch,  Ihn  Gannach,  arab* 
Ueberäetzuiig  des  Pent.  von  Sa*adj  a,  Ihn  Bafam,  Menach  em  b.  S  a  Inmo» 
Mos.  Nachmani ,  D'^V^cn  'ö  von  Ihn  Bafam  ,  Sa'adja,  HAJa,  Ihn  GbA- 
j&t.  Ihn  Labratb,  IbnSaruku.  A.  citirt  werden ,  gewidmet  seinem  Leh- 
rer'Obad  ja  u.  vollendet  im  J.  1500:  Venedig,  1548,  4  Marco  Antonio  Gio- 
Btiniani  (Bl.  118). 

Siehe  Hrm.  Sam.  Reimarns. 


1)  Er  bluhete  um  1500.    Ein  Sechar^a  Jodidja  di  Urbino,  Enkel  des  J««bi\«kV 
rabotti  (s.  d.),  hioterliess  einen  Baod  MlV. 
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Uri  b.  Ahron  (ha-Lewi,  Typogr.  io  Amst.M  K%a  ^:'n  s.  Uri  PhSboi  (I 

ba-Lewi). 

Uri  b.  David  Polooh:  nnnn  n^.K  s.  Uri  Polooh  (b.  Dav.). 

!    Uri-Fciwel  (b.  J.  Lüw):  ^r^a  -t*K  oder  BrläolernogeD  a.  Diicnsiioneo  saa 
I        Traktat  Makkot:  Amst.,  1723|  8. 

Uri  Feiwel  Dobrowincr  (b.  Sal.  .8  Dobrowino):  V'^Vs  nijai;  s.  Feiwrl  D< 
w  i  n  c  r. 

j  Dai  n^hv  nn^.Stt  ist  tod  leinen  Vater  Salono  Dobrowiner. 

:  Uri  ha-Kolieii:  "i^sk  ra^x»  od  Brläntemngea  zu  talm.  Agada^s:  Amalerd.  U 
Uri  Pböbos  Cbatfan  (io  Beriia):  vk  dü  a.  U.  Pböb.  Cbalfao. 
Uri  Pböbos  (b.  Ah.  ba-Lewi,  Typograph)  s.  Uri  Phöboa  (b.  Ah.  bm-Lc 
Uri  Pböbos  (ha-Robeo,  R«  in  Metz):  ttt,'^^  ^^*;?  **  Uri  Pböboa  (ha-R 
Uri  Pböbos  b.  A.  Low:  C'^V»  tt-i-ie,  nnn^.K  "«ta^jtV,  lihttr^  c%nt  a.  Uri  PI 
(b.  A.  Low). 

!    Uri  Pböbos  (b.  Simon,  in  Seelen):  n'inxn  o^h")  s.  Uri  Pböboa  (b.  Sim.)  a. 
sonb.Ascber. 

I  Ea  ist  aas  D^p'^^x:^  Ü^t^'^  tod  Gerson  b.  Ascher  (s.  d.)  aosgeiogen. 

Jak.  Uri  -  Scheraga :  w  nj^yp  n-^a  oder  Comm.  zu  Jjjob:  Ff.  a/0.,  1763, 

M.  L.  Urlaub:  De  üeonrevaria  punctorum:  VVeissenrels,  1742,  4. 

*Ge.  Ursin:  Antiqaitaa  Hebraeorom  sebolaatico-academica  :  Uafn.,  1702,  4. 

J.  H.  Ursin:  Aoalectorum  sacromm  iibri  daodrcim.  2  Voll.:  Ff.  1668 — 70, 

*Jnh.  Ury:  Origines  hebraicae  genainae,  ad  loca  Bibl.  rectins  iolelligentia, 
ma  decas:  Leyden,  1761,  4. 

:  Pharua  artis  grammaticae  hebraicae,  illis  tantoin  ntilis,  qai  in  addiM 

linjcuaram  plurimarum  Jam  oper.  posnerant.   Accedit  nominam  diviooniB  c 
eatio:  Oxford,  1784,  8. 

UslSl  (Vx-ijjf  •). 

Bar.  UslSl:  nrnücr)  oder  Gutachten.  In  Me.  Katzenelobogen's  GÄ.-Si 
luog  aiifgeooinmeo :  Venedig,  1553,  4. 

Jak.  UslSl  (A.  in  Venedig  a. sodann  auf  Zante'):  David,  poema  heroieo  popDi 
Jacob  Usiei.  Bin  Heldengedicht,  das  in  einer  Nachahmung  Taaso^a  dea  h 
dichter  David  zum  Gegenstande  bat  und  in  12  Gesängen  auf  440  Qoartseil 
einfachem  gefälligen  Style  behandelt:  Venedig,  1621,  4  Barezio  B« 
(S.  440)*. 

Er  schrieb  noch:  1.  nitt'i^h  l^^it^B  oder  über  Traumdenlerei ,  wie  Jak.  Abea 
richtet.  2.  K*B^.ÖiV'«Bl  n*.K9Bn  '«nte.  Medicinische  and  Pliilosophiache  Scbriaa 
nach  Jak.  A  b  o  a  b  noch  in  den  Hluden  seiner  Erben  waren. 

—  — :  i'ieV  nartt  s.  h,  Uaiel. 


1)  Uri  halte  cioen  Sohn  David  (s.  David  b.  Uri- Phöboa) ,  der  acboa  II 
Amsterdam  druckte.  Ein  anderer  Sohn  war  Aliron,  der  die  aus  Spanien  aukoaa 
Anus  im  bcsrhuilt.  Uri  wurde  su  Emden  den  24.  Tammus  1544  geboren. 

2)  Der  Familieuname  Usi8l  sollte  eigentlich 'UisiSl  gescbricbeu  werde«,  alk 
Barr  i  08  und  andere  spanisch  schreibenden  Autoren  schrfibcn  diesen  vorzBglicb  aal 
fardim  vorkommenden  Familiennamen  nur  so.  Der  Familienname  UsiKI  komail  sa 
15.  Jahrhundert  unter  dem  spao.  Juden  vor.  Josef  o.  Schem  -  Thob  UaiSl  «area 
1er  des  Isaak  Aboab  von  Kastilien  und  hallen  sich  in  Folg«  der  Vertreibung  aadi  Fl 
geben.  Samuel  b.  Josef  Usiül  aus  Fäs  war  Arzt  u.  Kttbbiuer  in  Suluuik  a.  Jeb.  I 
lebte  zu  Venedig.    Abr.  UsiSI  in  Algier  war  hehr.  Dichter. 

3)  Er  gehörte  zn  den  aus  Spanien  Vertriebenen ,  lebte  uls  Arzt  um  lr»00  in  Veiedii 
er  1624  sein  Heldengedicht  drucken  liess  und  starb  (nach  Aboab)  I6S0  aaf  der 
Z  a  n  t  e. 

4)  In  diesem  Epos  (9.  Gesang)  llssl  der  Dichter  einen  spanischen  Seefahrer  sa  dfl 
David^s  nach  Jerusalem  kommen ,  wobei  er  das  alte  Siuiuien  beschreibt. 
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Jonat.  UslSli:  (Jooatao  b.  Uiiel)  s.  Torgum.  (DUinFi).  • 

Jos.  UsiSl  s.  üsiel. 

Is.  UsiSl  (Pr.  u.  R.  der  spao.  Synagoge  %n  Anst.  ^) :  -;^v^  rrsy»  oder  eine  knrze 

hehr.    Grammatik,  über  die   Nomina,   Verba   a.  Partikeln   sich   erstreckend. 

Mit  einer  kurzen  liebr.-spanischen  Terminologie  und  herausgegeben  von  laaak 

Necbemja:    Amst. ,  16*i7,  8  Meoascbe  b.  Israel;   iiberdruckti   ib.  1710,  8 

Sal.  Proops  (b.  Jos.). 

Handschriften  von  ihm  Gber  FoSsie ,  Erllalemog  hebriischer,  scbit ieriger  WBrIer  n.  k.  w. 
sollen  sich  noch  erhalten  haben. 

Sam.  UsiSl:  ed.  na9  nh'.y  von  Jo.  Ibn  Scho*eb,  mit  einer  Vorrede:  Veoedigi 
1577,  f. 

Sam.  üsiSl  (b.  Jos.)  s.  Usiel. 

Sehern -Tbob  UsiSl  s.  Usiöl. 

Jeh.'UsiSli:  '«VK-Yjrn  n-^ai  8.  Jehoda-'UsiSI. 

Abr.  Ibn  Usqae   (-pr-«»;  Schriftsteller  u.  Typogrnph  in  Fcrrara*):   nS^  n'.tr:^ 

eVt  d;  ^sVi  oder  Gebete  und  Lieder  zu  Neujahr  a.  Sühnetag  nach  sefard.  Ritual, 
mit  span.  Üebersetzung:  Ferrara,  1553,  4. 

—  .  — :  ed.  die  Psalmen  in  spanischer  üebersetzung:  ib.  1553,  12. 
— .  — :  ed.  r.nnnKn  nsKig  von  Jos.  Ja*abez  (s.  d.):  ib.  1554,  4. 

—  .  — :  ed.  ns?»Kn  n^o*^  von  demselben:  ib.  1554,  4. 

—  • — :  ed.  Q-i\99»  "«nüBD  oder  Geschichten:  ib.  1554.  8. 

—  .  — :  ed.  D^^r^n  n^K  von  Jos.  Ja'abez:  ib.  1554,  4. 

—  . — :  ed.  "«t  n-.K  von  Chasd.  Kreskas:  ib.  1555,  4. 

—  •  — :  ed.  k^^kV  K-Tin  TT"^^^  Hn-^s  von  Menachem  b.  Seraeb :  ib.  I55i,  4. 
— - .  — :  ed.  riKB!)  nhpö  *^£}s;sV  von  Abr.  Almalik  (b.  Jeb.):  ib.  1556,  4. 

. — :  ed.  D''n>«  n^na  'o  von  Jos.  Ibn  Schero-Thob:  ib.  1556,  4. 

•  ■  •  

— > . — :  ed.  yyz'mn  nvjra  von  Jed.  Penini,  mit  öinB  von  Jos.  Fi»ances:  ib. 
1552,  4. 

—  .  — :  ed.  n'i-»"'CO  "^vy  Vy  '»  von  Josef  b.  Chajjim:  ib.  1556,  4. 
— —  •  — :  ed.  Consola9aoo  etc.  von  Sam.  Ibn  Usque:  ib.  1553,  8. 
■^^  .  —  :  ed.  VüisArf  *^ZV  von  Mos.  N  a  e  h  m  A  n  i :  ib.  1556,  4. 

— ~ .  — :  ed.  n'isiVii  li^MB  von  dem  Gaon  H&ja:  ib.  1552,8. 

■^— . ,  — :  ed.  n*ian  n^Kiitn  von  Charisi,  D'»>3Dh  '«^wtt  und  n*n^h  von  Ibn  Esra: 

ib.  1552,  8.  ^ 

.  — :  ed.  D-tn^iäjin  ->t3^v  von  Jak.  di  Fano:  ib.  1554,  8;  ib.  1556,  8. 

.  — :  ed.  v^na  d:;  n^s9p^n  von  Sim.  Du  ran  (b.  Zemach),   dazu  noch  n?Ka 

msnpni  von  Is.  Alchakkim:  ib.  1553,8. 
- — .  — :  ed.  i^^sa  ni?sx3  von  Binj.  Tudela:  ib.  1556,8. 
— —  .  — :  ed.  UV  'n^  n'.3;):Kn  'd  oder  die  Vertheidigung  des  Judenthums  gegen  die 

Philosophie  von  ST.  Ibn^S^'bem-Thob:  ib.  1557,  4. 


1)  Er  gehSrle  za  den  ersten  Gelehrten  der  Amsterdamer  Gemeinde.  Dav.  Za  rfa  ti  de 
I^ina  besingt  ibn  in  einem  Suoelt  neben  Jos.  o.  Dav.  Pa  rdo,  S.  L.  Mortei  ra,  u.  Menasche 
^  israSI  bezeichnet  ihn  (Lib  de  termino  Vitae  p.  236)  als  seinen  Lehrer,  dem  er  im  Predif^t- 
-•■II  gefolgt.  David  Cohen  de  Lara  (.8  Amst. ,  R.  in  Hamburg)  war  ebenFalls  ein  Schuler 
^s  Is.  Usdel;  ebenso  Sal.  Jeh.  Leon,  welcher  zum  Lobe  seines  Lehrers  ein   span.  Gedicht 

gewidmet.    Er  war  ausgezeichneter  Prediger  n.  auch  Dichter ,  Mathematiker  u.  Grammatiker  u. 

^e  Barrios  schrieb  ein  »Vida  de  Isaac  UsiSi«  in  Prosa  und  in  Versen.  Er  starb  den  2.  April 

'^^20.   Seine  Enkel  lebten  in  Polen. 

2)  Er   gehörte   zu    den    aus  Portugal  Exilirten ,   wie  auch  sein  Verwandter  Sam.  Ibn 
^  •  q  u  e. 


\ 
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Abr.  Ibn  Usqae:  ed.  tsv  'i^  ni3?)SK  *üh  n'iA^r}  od.  Kritiken  über  das  Sefer  Erna. 
not  von  Ibn  Sehein-Thob  (s.  d.)  von  Mos.  Alascbkar  (s.  d.);  ib. 
1557,  4;  von  Bar.  Eli' es.  Chascbiti  zam  Druck  vorbereitet. 

—  .  —  ond  Doarte  Pinbel  (aas  Lissabon *) :  Biblia  eo  Lengna  EspaSola ,  tra- 
dazida  palabra  por  palabra  de  la  verdad  bebraica,  por  noy  exceleotes  letrmdos. 
Vista  y  exaininada  por  et  oficio  de  la  Yuqaisicioo.  Coo  Privilegio  del  Ylnslris- 
simo  Sennor  Duqae  deFerrara. —  Die  volUtäodigen  beiligen  Scbrifl^n  des  älteo 
Testaments  wörtlicb  ans  dem  Hebräischen  in*s  Spaniscbe  übersetzt;  begonneo 
nach  1543  a.  beendigt  den  14.  Adar  (März)  5313  (1553)  n.  gewidmet  demBer- 
toge  Heren!  es  M.  a.  der  Don  na  Garcia  Nasi:  ib.  1553,  8  Abr.  Usque'; 
diese  erste  Ausgabe  wurde  sodann  zu  Ferrara,  1630,  f.  wortlich  üherdrurkt, 
aber  mit  Anhängen ,  wie  in  Amsterdam.  Ueberdruckt  wurde  dieses  spaoische 
Bibelwerk  Amst.,  1611,  T.  (den  20.  Jjjar  vollendet):  Venedig,  1617,4;  voo 
Menasche  b.  Israel  (s.  d.)  an  vielen  Stellen  ausgebessert  und  voa  Fcbiera 
gereinigt,  wie  das  Vorwort  von  Menasche  aogiebt:  Amst.,  1630,  f.  Gillis 
Joost;  überdruckt  mit  einem  Index  der  Uaflhara^s,  einer  Angabe  der  Kapitel 
der  biblischen  Bücher,  eine  Tafel  über  die  Richter,  K5nige  und  Propheten  nach 
cV^y  niD,  und  mit  einer Biotbeiluog  der  ganzen  Schrift  in  54Tbeite:  ib.  1646,  f. 
Gillis  joost;  mit  einer  neuen  Vorrede  und  mit  Verbesserungen  voo  Sam.  de 
Gaze  res:  ib.  1661,  8  Jos.  Athias. 

Zorn  Pentaleuch  ist  diejenige  wOrtlichr  «panische  Uebersetzung  benutzt ,  die  sich  in  der 
vieUprachigen  Pcnlaleuch  -  Aasgabe  (Ilebriisch,  Targim,  Neugriechisch  u.  Spanisdi) 
Ksipl.,  1547,  f.  (Eli^Cser  b.  Gersoo  Soocino)  erschienen  ist,  da  diese  Uebersetznng 
sich  hier  wSrilich  wiederfiodeU  Diese  Ueberselzung  ist  aber  noeh  liier  als  1547 ,  da 
sie  schon  in  Spanien  vor  149t  voo  Jnden  gebraucht  wurde. 

Einielne  Theile  dieser  Uebersetznog. 

Menasebeb.  Israel:  Hamas  (visih)  6  einen  libros  de  la  Ley  Divioa,  jantas 
las  Haphtaroth  del  anno.  Coo  una  perfecta  glosa ,  en  form«  casi  de  Para- 
phrase, llena  de  Tradiciones,  y  Explicaciones  de  los  antiquos  Sabios  ete. 
Der  Pentateuch  in  der  Span.  Uebersetzung  von  Usque  u.  Pinbel  und  dazu 
die  Hafihora's:  Amst.,  1655,  8. 

Auf  dem  Tilelblalle  sind  Glossen  ans  den  hebr.  Gommentaren  in  spanischer  Sprache  ver- 
sprochen ,  aber  nur  der  weitlluBge  Inhalt  der  einzelnen  Kapitel  ist  gegeben  worden. 
In  gleicher  Weise  wollte  Menasche  die  ganze  Bibel  in  2  Binden  edireu. 

—  .  —  :  Humas  de  Parasioth  y  Aflbaroth  ,  traduzido  palabra  por  palabra  d«  la 
verdad  hebraica  eo  Espanhol.  Dabei  sind  Anmerkungen  an  der  Seile,  um  die 
affirmativen  oder  negativen  Mizwot  zu  bezeichnen  :  Amst.,  1627,  8. 

Jos.  Fr.  Serrano:  Der  Pentateuch  in  span.  Uebersetzung  nach  der  Ferrara*- 
schen  Ausgabe,  aber  mit  eigeaen  Veränderungen:  ib.  1695,  4  Mos.  Dias. 

Die  Psalmen  in  span.  Uebersetznng  aus  dem  Bibelwerke  von  Usqoe  u. 
Pinhel:  Ferrara,  1553,  1!^;  in  neuer  Ausgabe:  ib.  1620,  12. 

Jak.  Lombroso:  vins  üy  ^Sn  Libro  de  Ladino  de  los  vierbos  caros  de  toda 
la  mikra,  intilulado  onp  etc.  oder  die  vollständige  hehr.  Bibel  n.  s.  w.  (s. 
Jak.  Lombroso)  und  dabei  eine  span.  Uebersetzung  schwieriger  Stelleu  u. 
Wörter:  Venedig,  1588,  4;  ib.  1618,  4;  ib.  1639,  4. 

Ein  Gedalja  Gordovero  widmete  dieses  Bibelwerk  einem  SalomodeXeres  n.  das 
Werk  hiess  daher  rib'^V  pVIl  und  die  spanischen  Uebersetzongen  Tfchybh  V^Js. 


I 


1)  Pinhel  war  1543  noch  in  Lissabon. 

2)  Die  Uebersetzer  sind  eigentlich  nicht  namentlich  genannt;  denn  es  hcissl  nur  por 
mny  exeelentes  letradoB  d.  i.  durch  sehr  ausgezeichnete  Gelehrte,  jedoch  sind  Usqvo 
u.  P  i  n  h  c  1  die  L'eberselzer.  Von  dieser  üebersetzuag  sind  zwei  verschiedene  Aasgaben ,  die 
eine  für  Juden  auf  Kosten  des  JT.  AthilLs  (b.  Lewi),  die  andere  für  Christen  aar  Holten  des 
Hier,  de  Va  rgas  besorgt  worden.  Nachschriften  kennzeichnen  die  eine  oder  andere  Ausgabe. 
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Penlateoch  io  span.  Uebersetzanip ,  zugteieb  mit  dem  «efard.  Gebelbacbe  (n-ie 
nVfin):  Amst.,  1705,8  Is.  de  Cordova. 

Is.  de  Aeosta  (R.  io  Amst.):  Coojectaras  sagradas  etc.  s.  is.  d*Aoosta. 


Abr.  Ibn.  Usqne:  n-.Tpa  ^V&^sni  eine  bebr.  Bibel  oboe  Punkte,  mit  vielfacben 
Varianten:  Ferrara,  s«  a.  12. 

Er  soll  auch  noch  verachiedeae  Bibelwerke  in  fremden  Spncbea,  auch  laleioiscbe  n.  italie- 
nische Schrieen  gedruckt  haben. 

Sal.  Ibn  Usqne  (in  Ferrara,  .s  Lissabon):  Poesias  varias  del  Poeta  Petrarcba, 
aacb:  Los  sonatas,  canciones,  mandriales  y  sextinos  del  Poeta  Fr. Petra rcb  n, 
tradazidos  en  lengua  Cantellana.  l.Tceii:  Venedig,  1567,  4.  Aach  der  2«  Theil 
toll  daselbst  erschienen  sein. 

—  ^^i  Gine  spanische  Canzone  über  die  seebs  Srhöpfangstage,  gewidmet  dem 
nachmals  canonisirten  Cardinal  Borromeo.  Abgedruckt  in  einer  span.  Gedicht- 
sammlang:  Genaa,  1573,4. 

—  — :  Esther,  ein  Drama  in  span.  Sprache,  zosaromen  mit  Lazar  Gra  lia  no  be- 
arbeitet. VerölTentlicht  von  Jeb.  Leon  da  Modena  (R.  in  Venedig)  a.  der  ge- 
lehrten SaraCopia  gewidmet:  Venedig,  1019,  12. 

G  i  D  e  1 1  i  in  aeiner  NBibliolheca  volauta«  gedenkt  dieaes  Drama*«. 

Sam.  Ibn  Usqne  (in  Ferrara):  Consola^am  as  tribala^oes  de  Ysrael,  por  Sam. 
Usqoe.  ßmpressa  en  Ferrara  en  casa  de  Abraham  Aben  Usqoe  5313  etc.  Diese 
Tröstungen  bestehen  aus  drei  Dialogen  zwischen  Ueabo  (Jakob),  Nnnieo 
(Nabum)  o.  Zicareo  (Secharja)  und  zwar  in  dem  1.  Dialog  ober  die  Unglücks- 
falle während  des  I.  Tempels,  im  2.  über  die  während  des  2.  Tempels  und  end- 
lich im  3.  Dialog  über  die  Leiden  Israers  bis  auf  seine  Zeit.  Aas  68  Kapitel  be- 
stehend: Ferrara,  1553,  4  Abr.  Usqne  (Bl.  272). 

Ein  VenEeichniss  der  Kapitel  giebt  Wo  1  f  in  Bll.  III.  p.  1072  flg.    Es  bat  davon  auch  eine 
apanische  Bearbeitung  exiatirt.  Beide  waren  nach  dem  Index  Rxpnrgalorii  verboten. 

*Jak.  ÜS8er(Usher):  Diss.  opistolica  ad  Lad.  Cappellam  de  variantibos  Texlas  he- 
braici  lectionibus:  London,  1652,4;  abgedruckt  in  dessen:  Syntagma  de  graeca 
versione  T(öy  LXX  interpretam :  London,  1655,  4;  Leipzig,  1695,  4. 

— -  — :  Historia  dogmatica  de  scripturis  sacris  et  vernaculis:  London,  1689,  4. 

->-  — :  Syntagma  de  graeca  versione  ti5v  LXX  interpretam;  cum  libri  Estherac 
editione  Origeniea  et  vetere  graeca  altera.  Acced.  de  Cainanae  io  LXX 
editiooe  superaddito  diss.  etc.  Im  J.  1 607  verfasst :  London,  1655,  4;  Leipzig, 
1695,  4. 

i«.  — :  Annales  veteris  et  novi  Testament!  uoa  cum  rerum  asiaticarum  et  acgy- 
pliarom  rbronico  et  lemporis  bistor.  principio  usqoe  ad  extr.  templi  et  rei  publ. 
jud.  producii.  Acced.  3  Opusc.  de  Chrunologia  V.  T.  Darin  auch :  Do  aelate  et 
eonditione  scriptorum  sacrorum.  2  Parti«:  London,  1650  u.  1654,  f.;  Paris, 
1673,  f.;  Bremen,  1686,  f.;  Genf,  1722,  f. 

Schriften  an  und  gegen  ibn. 

Arn.  Boote:  Epistola  ad  Jae.  Usserom  de  textus  bebraici  V.  T.  certilndine  et 
autheutia:  Paris,  1650,  4. 

Ldw.  Cappellus:  Epistola  ad  Jac.  Usserum  etc.:  Salmnria,  1652,  4. 

^Aemil.  Ussermann:  Succincta  explicatio  locorum  quorundam  difBeiliorum  Pen- 
tateurhi,  quoad  sensum  litleralem,  moralem,  polemicum^  allrgoricum  et  anti- 
logicom  ex  contextu  praecipue  locis  parallelis  ac  unguis  adornata :  München, 
1767,  4. 

:  Compcndiom  syntaxeos  hebraicae,  una  cum  analysi  libri  geneseos  ete. : 

Salzburg,  1769,  8. 

"X.  UsslDg  s.  Algreen-Ussing. 

L  C.  Uthenins:  De  mensura peccatorum  impleta.  Gn.  15,  16  (Mt.  23,  32):  Wit- 
teob.,  1720,  4. 
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Mos.  Utix  (b.  Eireser,  Typog^.  ia  Pra|p):   ed.  "jn  KSctt  hSii^  von  Mma.  H 
Derascbtt'ü  über  dco  Peotaleuch  ■  Prag,  1585,  f. 

:  ed.  r'.'n^in  "tVa  voo  Sam.  LaSado:  ib.  1609,  f. 

:  ed.  Mos.  Alscbeicb's  Comm.  zu  den  5  Megillot:  ib.  1610,  f. 

In  gleicher  Weise  dmckle  er  bis  1628 ,  gewöhnlich  mit  Abr.  Lesiberyer  (a.  ^ 
Jos.  Utling  s.  Jos.  0  toi  enge. 
Sam.  Utling  s.  Sam.  Otoleogo. 

•Cnejas  Cornelius  Uythage:  n'iTjpa  -»Va  n^-jp  (ns-^np)  de  leclione  8.  S. 
rnmqne  Rabbinorum  absqae  pnnclis:  Leydeo,  1680,  13  (S.  2i)- 

:   Arlifieinm   iovest'gandarom   radicam    bebraicarum   brevissimi 

ceptis  comprebensium  exemplisqne  illustratum  et  coDsiliam  de  stadio  IUI 
ib.  1682,  8. 

T. 

*W.  Yaeck:  Mosls  Cantieom  Cygnenm:  NSrdliogeo,  1861,  8. 

*Fr.  YaSrslo;  Simbolo  della  venuta  del  Messia  Giesu  Christo  Figlivolo  d 
Verging,  Salvator  de!  Mondo,  nel  quäle  si  prova  con  autorila  de*  Prof« 
detti  delie  Sibille,  e  scritture  de  Dottori ,  esser  vera  Ia  sua  venuta:  Ma 
1622,  4. 

Mob.  Yaenraens:  Philonis  über  de  diviuis  decem  oraculis,  qnae  ramma  i 
gam  capita,  latioe:  Paris,  1554,  8. 

Jak.  Nunes  Ya01  (b.  Is.)  s.  Jak.  Nnfles-Vaez. 

Is.  Nunes  Yaiz  s.  Is.  Nufies-Vaez. 

Abr.  Yaes:  Arbol  de  vidas,  en  il  qua!  se  contiene  los  Dinim  (C'a^^)  mos  ai 
rios  ,  que  deve  observar  todo  Israel,  d.  b.  Raum  des  Lebens ,  welcher d 
gen  Gesetze  eotbüilt,  die  ganz  Israel  zu  beobachten  hat:  Anist.,  t692,  8. 

*Aug.  Yagetlli:  DecoluBois  aeneis  templi  Salomoois  Jachia  et  Boas:  Wil 
1696,  4. 

*J.  G.  Yalhlnger:  Zur  Aufhellung  der  nacbexilischen  Gesehicbte  des  Volkes! 
Erster  Artikel:  Theol.  Stnd.  u.  Krit.  1854  S.  122  —  30.  Zweiter  Artikel 
S.  87—93. 

:  Die  dicbteriscben  Sehriften  des  Alten  Bandes,    dem  Rhythmus  di 

schrirt  gemäss  metrisch  übersetzt  und  erklärt.  1.  Bd.  Hieb:  Statig.  18J 
2.  Bd.  Psalmen:  ib.  1856,  8;   3.  Bd.:    die  Sprüehe  und  die  Klagelieder: 
gart,  1857,8;   4.  Bd.:    der  Prediger  und  das  Hohelied:  ib.   1858,8« 

*J.  Yake:  Oraculum  ad.  Zach.  12,  10:  Wittenberg,  1735,  4. 

Jos.  Ihn  Yakar  s.  Jos  Ihn  Wakar. 

Sam.  Yalansi  (b.  Abr.)  s.  Sam.  Albalaasi. 

*Jak.  Perez  de  Yalenda!  Quaestiones  quinque  eonlra  Judaeos  de  Cbristo  P 
tore  generis  humani.  Dabei:  Ezpositio  Psalmorum  Davidis:  Leyden,  151 
ib.  1514,  f.;  ib.  1517,  f. 

G.  Yalentin  (s.  Breslau  ,  Profr  In  Bern) :  Handbuch  der  Eotwickelnagtgeic 
des  Menschen,  mit  vergl.  Rücksicht  der  Entwickelung  der  Sängethiere  u.  ^ 
Berlin.  1835,  8. 

:  De  funclionibns  nervorum  rerebralium  etc.  libri  IV:  Bern,  1839,  4. 

:  Repertorium  für  Anatomie  u.  Physiologie.    Kritische  Darstellnag  fr 

u.  Ergebnisse  eigener  Korschung.  6  Bde.  a  4  Hefte  von  1836 — 41.  1.  Bd. 

lin,  1836,  8;  2.-6.  Bd. :  Bern,  1837—41,  8;  7.-8.  Bd.  Ib.  1841—43,8. 
:  u.  Job.  Ev.  Purkinje:  De  pbaenomeno  generali  et  fundamealali 

vibratorii  continui  in  roembranis  etc.  :  Breslau,  1835,  4. 

:  Grnndriss  der  Physiologie  des  Menschen  u.  s.  w. :  Braansehweig,  18 

:  Lehrbuch  der  Physiologie  des  Menschen  etc.  2  Bde. :  ib.  1849»  8> 

*Fr.  Yaleitiner:  Beitrag  zur  Topographie  des  Stammes  Benjanin.  Ia  drri 
d.  d.  m.  Gesellsch.  1858.  S.  161. 


Karl  Valentioer  —  P.  du  Vallie.  467 


Karl  Yalentinor:  Ueber  die  Aaroabme  der  Jaden  in  den  cbriiti.  SUaten:  Altena, 

184U.  H. 
LeoD  de  Yalentls:  &->n!)B  nn>.K  od.  eine  poetiicbe  Darstelloog  des  Parimfeitea  and 

Belobaogr  des  Weines:  Me'u,  1817,  8. 
Dav.  Yalenxo  (Arzt  n.  Astronom  in  Italien) :  a^n^uTu  n-io  oder  Liederordnanf^ 

für  die  Vesper  des  Sabbat:  Livoroo,  s.  a.  8  (Bl.  40). 

:  Calendarlo  Ebraico  en  lengaa  Italiana,  del  5491  sa  al  preseote  5446:  ib. 

1686,  4. 

*Cjpr.  de  Yaleri:  Die  Uebersetzoof  der  Bibel  a.  and  n.  Testaments  von  Cass.  de 
Reyna  verbessert:  Amst.  1602,  f. 

Sal.  YaleriO  s.  Sam.  Valerie. 

Saro.  YllerlO  (b.  Jeb. ,  Arzt  an F  Korfti,  dann  nabe  bei  Patras  auFMorea*):  n^ 
%[^«:;  oder  Commeotar  zam  Bache  Ester,  in  Style  Maimäoi^s  abfefasst,  mit 
Benutzung^  des  Talmod,  der  JGd.  a.  efaristl.  exegetiscben  Werke,  der  pbiloso- 
pbischen  Scbrifteo  der  Jaden  o.  Araber,  der  klass.  Literalor  u.  der  medie. 
Scbrin werke.  Beendigt  den  10.  Adar  1570  anf  Korfa.  Von  Abr.  Saettbi  aaf 
seine  Kosten  dem  Drncke  übergeben:  Venedig,  1586,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  112). 

:  "^Siittih  y\yri  oder  Commentar  za  Daniel ,  welcbes  Bach  der  Schrift  von  den 

griech.  Jaden  abschnittweise  ailsabbatlicb  von  9.  Ab  bis  zam  Sakkotfeste  gele- 
sen wird  ,  mit  Erwäbnazg  der  orientalisehen  Sitten  zur  Erläoterang.  Vollrn- 
det  in  gleichem  Geiste  im  Dorfe  nv^niaM^Kn  bei  Patras  aaf  Morea,  dea 
21.  Schebaib  1580.  Von  demselben  Abr. .8 accbi  heraosgegeben :  Venedig, 
1586,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  112). 

Er  schrieb  noch:  1.  K^&n  ptsy  'o  Ober  die  Lfeidensgeschichte  Israels;    2.  D^h  ^B ; 
3.  ri9S^>$r;  n^a.  Dies«  3  Werke  verfasslo  er  vor  1579. 
*J.  J.  P.  Yaleton:  Schats  der  hebr.  Spraakkanst:  Groningen,  1850,  8. 
Ja.  Lewi  Yall  (A.  in  Verona  o.  Modena) :  nS-UK  ö$v  od.  3  Briefe.  Die  zwei  ersten 
aas  Verona  im  J.  1680,  der  dritte  ans  Modena  1677.  Abgedraokt  in  Mus.  Sak- 
katto*s  Trf':>n  r.i-UK:  Livoroo,  1780,  4. 

Moa.  Dav.  Yall  (R.  a.  A.  in  Padna*). 

Er  binterliess:  1.  einen  kakbalUliMbsn  GoBMeDlsr  Bb«  die  ganze  Schrift  In  8  Bda.  wo- 
rin  die  Theorie  der  Kabbala.  2.  D'^'^SBil^  niaion  od.  Palenik  gegen  das  Gbristen- 
tban  in  7  Abschnilien,  bebr.  a.  ital.  3.  Gobm.  ib.  die  siebsig  C^dn^n. 

Ueber  ibn. 
Efr.  Lazatto:  y)*>ö  od.  ein  Gedicht  znm  Lobe  Vali's  nnd  Treves.    In  des- 
sen b^n^^Br}  ^33  (n.  30)  abgedrnckt :  London,  1760,4. 

loch,  de  Yalladold  (JC.  in  Valladold"):  Concordia  legis.  Häafig  angefahrt  in  Al- 
fonso  de  Spioa's  »Fotnlitiam  fldei«  (p.  117.  155.  169.  170.  171.  173  a.  183):  a. 
lo  der  Nürnberger  Aosg.  p.  86",  118*  n.  s.  w.):  Mörnberg,  1494,   f. 

— -  .  — :  Declaratio  saper  Aben  Esram  in  decem  praecepta.  Daselbst  angefahrt  (p. 
87*):  ib,  1494,  f. 

^.  da  Yallii  (A.  o.  JC.  in  Metz  ;  ^). 

Ueber  ibn. 
Discoors  aux  jnifs  de  Metz  sar  la  conversion  da  sieur  PanI  da  Vallie,  app^lle 
le  doctear  Paulas,  fils  ain^  de  Isaae  jaif,  m^deein  c^l^re,  dit  le  doctenr 
des  jaifs:  Metz,  1658,  8. 


1)  Siehe  LB.  des  Or.  1845  c.  566  n.  606.    Bin  SaL  Valorio  soll  einen  Cobb.  Bber  die 
ft  Ifegillot  geschrieben  haben  (Sabbatai). 

2)  Er  war  Genosse  des  Mos.  Ghaj.  L  n  x  s  a  1 1  a ,  lak.  G  h  a  s  a  k  n.  des  Isr.  Ghisk.  Tre- 
ues, berOhmier  Kabbalisl  n.  Schriftsieller  n.  sU  1777. 

3)  Er  röhrte  auch  den  Namen  Job.  de  Podico  s.  d.  Ein  anderer  Juan  de  Valia- 
'  o  I  i  d  in  spiterer  Zeil  war  Dichter. 

4)  Er  war  Sohn  eines  jQdiseheo  Arxles  fsaak  in  Meli  n.   kKnigl.  Anl  bei  der  Garaisoa 
'^  Neaf-Brissao  nad  spielte  als  Gonreriii  die  Rolle  eines  Jodenfeindes. 


468  L.  Casp.  Vulkenaer  —  B.  Varicourt. 


*L.  Ciisp.  Yalkenaer:  Diatribe  de  Arifllobalo  Judaeo,  pbilosopho  peripateiico 
Alexaodrino.  Nach  dessen  Tod  v.  Wesseliog  u.  von  Luzac  berausgepebeo : 
LeydeD,  1806,  4. 

*Fr.  Garcia  de  Yalle :  De  nntivitate  Mosis  et  leg^e  adversos  Judaeos  : 

*Job.  Yallensis  (.i  Aatuo):  Grammatica  bebraica:  Paris,  s.  a.  (vor  1545),  4 
Cbr.  Wechei. 

:  Opus  de  prosodia  hebraeoram  io  IV.  libros  divisuni:  Paris,  1545,  4  Jac. 

Bo^ardus. 

*Theopb.  YallaHSis:  Eochiridioo  liogaae  saneUe  s.  ebraea  g:ramDatica :  Leipzig, 
1631,  8. 

Jiscbm.  Yalmotono  (R.  in  Ferrara*):  üyps^  od.  DecisioDeo,  aargeDommeo  ib  lt. 
Lampronti's  Pacbad  Jizcbak:  Venedig,  1750 — 1813,  f. 

*Tom.  Yalperga  (di  Calosio):  Prime  lesioni  di  gram.  ebr. :  Turio,  1805,  4;Prime 
Leziooi  etc.  coo  prefaziooe  ed  emendaziooe  diA.  Peyron:  ib.  1826,  4. 

:  Notiiia  librorum,  maou  typisve  descriptorom,  qui  donante  Tboma  Valperga- 

Calasio  etc.  (Verzeicboiss  voo  mebr  als  Taoseod  VVerkeii ,  die  in  die  Turiner 
Bibliothek  gekommen).  Ausgearbeiteter  Catalog  von  Amadea  Peyron:  Leip- 
zig, 1820,  4  (S.  90.). 

In  der  Valperga^Mhen  Sannlong  waren  anch  die  hebr.  Grabscbriften  ron  Toledo,  welcbe 
L  u  1 X  a  1 1 0  u.  d.  T.  Abne  Sikkaron  heraoagegebeo. 

Ah.  Yaltera  (Pr.  in  Venedig  ') :  nvjia  od.  Gebet  aas  tausend  Wörtern  besteheod, 
in  deren  jedem  em  Schin  vorkommt :  Livoroo,  s.  a.  8. 

Chaj.  Yaltera  (b.  Mos.  b.  Ab.  .s  Venedig,  in  Ancona  u.  Sinigaglia):  n^.3^lBm  r^^KV 
od.  eine  Reihe  voo  Gutachten.  Daraus  einige  in  r;P7X  w^^  tyw  von  Sims.  M  or- 
purgot  Venedig  1742 — 3,  f;  in  -iinV  CPisu  tv\i  van  bav.  Pardo:  Amst., 
1756,  4.  •    .      T :  . 

Meseb.  Yaltera  s.  Ah.  V altera. 

*Gerard  Yaltwick  (JC.  .s  Kavenstelo,  Gesandter  Karts  IV.  in  der  Türkei) :  ^h-M 

qnn  oder  ein  hebräisches  zierliches  Gedicht  über  die  Nicbtiglieit  des  Juden- 
thnms:  Venedig,  1539,  4  Dan.  Bombergo. 

JT.  YalTaion  (R.  in  Venedig):  b'^-viK  nn.  HebrSische  Gedichte  zur  Einweihung  der 
Talmud-Tora  io  Venedig,  wo  jedes  Distichon  vom  Echo  begleitet  ist.  Rühmend 
wird  auch  in  demselben  des  Beoedetto  Luzza  ttOf(Prcdigers  in  Venedig)  u.  des 
Sim.  Luzzatto  gedacht.  Es  sind  darin  Gedichte  v.  Schalem  de  Leviti,  Mos. 
Mortara,  Abd.  Monj  on.  Mos.  Mo  ja  u.  A. :  Venedig,  1672,  f.  (Bl.  24). 

*Bartboi.  de  Yalverde:  Admooitiones  contra  Taimudem  : 

*Joh.  Chr.  Yampel:  Der  Prophet  Hoseas  erklärt:  Dresden,  1793,  8. 

:  Die  12  kleinen  Propheten  erklärt:  ib.  1793,  8: 

:  Die  Propheten  des  A.  T.  erklärt  und  grossentheils  übersetzt:  ib.  1795»  4. 

:  Will  die  Bibel  selbst  Tür  eine  unmittelbare  götll.  Ofrenbarong  gelten? 

Pirna,  1807,  8. 

*Aug.  Yaren:  Lectlo  academica  de  Targumim  Onkelosi ,  Jonathanis,  et  eo  qood 
cxstat  in  Hagiographis :  Rostock,  1644,  4. 

:  Disp.  de  Targumim:  ib.  1644,  8. 

:  Disp.  de  Messia:  Rostock,  1667,  8. 

:  Examen  decem  cbaracterum  Messiae  contra  Aba'rbanelem  :  ib.  a.  a.  4. 

*F.  C  Yarenhorst:  Accentuationis  bebraicae  usus:  Jena,  1704,  4. 

*St.  Yarga:  Interpretatio  bistorica  vatieiniorom  selectorum  V.  T. :  Gott.,  1804,  4. 

*B.  YarlCOart:  Die  Juden  und  die  Jndeofrage:  Pesth,  1861,  8. 


I 


1)  Er  St.  c.  1600. 

2)  Er  war  ZeilgeDoaae  des  Mose  Sakkuto,  Jos.  Nixxa,  JT.  Valvaaou  n.  sein 
Rnkel  war  Ghej.  Yaltera,  der  iu  Lampronli's  Pachad  Jizeliak  angeführt  isl.  Bin  Me- 
acbnllam  de  V  a  1 1  e  r  a  schrieb  ein  Werk  Sb.  BdelsteiDe,  Gold-  a.  Silber-  SchmeltuBf^  «,  ■.  w. 
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*Jdicb.  le  Yasor:  TracUlus  de  vera  religiooe  {gegen  Spinoza):  Paris,  1688,8. 
Siebe  Spinoza. 

—  .. — ;  Epistola  de  critica  Rieb.  Simonis:  Paris,  1689,  8. 
*Jo8aa  le  Yasseur:  Grammatica  bebraica:  Sedan,  1646,  8. 

*Fr.  Yatabl^  (ei^.  Gastabled) :  Jonas  com  eommentariis  Kimchii  a  Vat.  recogrnitis, 
adjectis  Scholiis  Masorae  et  varias  iecliones  per  Job.  Merceram:  Paris, 
1567,  4. 

:  XII  prophetae  minor,  cam  comm.  Kiracbii  etc.:  Paris,  t539,  4. 

:  Habacuc  com  eommentariis  R.  Davidis  Kimcbii  a  Vat.  samma  cara  et  dili- 

l^entia  rccognitis,  adjectis  iusuper  scboliis  Masorae,  variae  i^ctiooes  etc. :  ib. 
1559,  4. 

—  — :  Malacbias  cum  Comm.  Kimcbii  etc. :  ib.  1618,  4. 

:   Biblia   bebraica   ponctala   com   Kimcbii   commentario   in   propb.  minor: 

Paris,  1539-43,  4.  12  Tbeile. 

:  Aonotatiooes  in  Psalmos,   sabjanctis  Uug,  Grotii   notis  etc.    ed.  Vogel: 

*  Halle,  1767,  8. 

Mofa.  Sev.  Yater:  Handbucb  der  bebraiscben,  syriscben,  cbaldMiscben  n.  arabiscbeo 
Sprache:  Leipzig,  1802,  8;  2.  A. :  ib.  1817,  8. 

'  Graromalik  der  bebr.  Spracbe.  1.  Corsus  für  den  AnTang  der  Erler- 
nung: ib.  1801,  8;  ib.  1807,  8;  durcbaas  verbessert  und  mit  einem  kurzen 
Lebr-  und  Wörterbuch  vermehrt:  ib.  1816,  8. 

■  Zweiter  Corsus  für  obere  Scbulklasseo  u.  Universitäten.  Vierte  Aufl.: 

ib.  1807,  8. 

:  Commenlatio  in  Jes.  c.  II:  Halle,  1801,  4. 

'  Observott.  in  aliquot  locos  prophetarum  mioorum:  Halle,  1805,  4. 

a.   Tb.   Riok:  Arabisches,  syrisches  u.  cbaldaiscbes  Lesebuch:   ib. 

1802,  8. 

— ' :  Commentar  über  den  Pentateucb.    Mit  Erläuterungen  zu  den  einzelnen 

Abschnitten,  der  eingeschalteten  (Jebersetzung  vor  AI.  Gerdes,  met-kwürdigtfr 
krit.  u.  exegetischer  Anmerkungen  u  einer  Abhandlung  üb.  Moses  und  die  Ver- 
fasser des  Pentateucb:  Tb.  1— lil :  Qalle,  1802—5,  8. 

:   Hebräische  Sprachlehre,  nebst  einer  Kritik  der  Dranz^scheo  Methode: 

Leipzig,  1797,  8;  2.  Ausg.  umgearb. :  ib.  1814,  8. 

:  Hebräisches  Lesebach:  ete.  2.  Tbeil:   Lpz.  1799,  8;  ib.  1809,  8.  6. 

A. :  Halle,  1834,  8. 

:  Amos  übersetzt  u.  erläutert,  mit  Beifdgung  des  hebr.  Textes  und  des  gr. 

der  LXX,  nebst  Anmerkungen  zu  letzteren:  Halle,  1810,  4. 

^W.  Yatke:  Die  Religion  des  Alten  Testaments.  Erster  Tbeil:  Berlin,  1833,  8. 

"^Maureau  de  Yanclnse:  De  Tincompatibilit^  entre  le  Judaisme  et  Texercise  des 
droits  de  cite:  Paris,  1819,  8. 

Sal.  Yoanano  (in  Livorno):  ed.  Ki*^  vfy^Ti  od.  Ritual  für  den  Sterbetag  des  Simon 
b.  Jochai  (s.  d.),  verfnsst  von  Je  hu  da  ha-Le  wi  aus  Magbreb;  Angehängt 
aind  kabb.  INovalla's:  Livorno,  1819,  8. 

^br.  del  Yecchlo  (h.  Sabb.) :  nn^vn  od.  Gotaehten ,  aofgenommen  in  ^^"n^  t\Sv 
h»fo^  u.  Sam.  Aboab  (§  19):  Venedig,  1702,  f. 

Er  schrieb:   1.  nn^nsn  Vy  'b  od.  umfiiMende  ErIXoiening  des  Ehepakt-Formolars  in 
gramm.  n.  Iialachincher  Beziehung.  2.  bnnSK  9nt  'o. 
3ab.  Elch,  del  YeccMo  (csj^^nts,  b.  Elischa,  R.  in  Livorno,  Aneona  u.  s.  w.,  später 
iD  Casale ') :  nianvni  D^poB  od.  Decisiooen  u.  Gutachten,  zahlreich  aofgenommen 

1)  Er  war  Genosse  von  Is.  La  mpron  ii,  Ghaj.  Jos.  Dav.  Asolai,  Abr.  Segre,  M* 
Tabalon  u.  A.  nod  war  Lehrer  des  Sal.  Dav.  del  Vechio  (R.  io  Logo).  Ein  Sam.  del 
^ecchio  schrieb  n^n'^K  ^ts?.^^  od.  ZosanaienslelloDg  der  C^Sin  n.  C^VVft  ans  den  Utern 
C9eeisoren. 
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in  Is.  Lainprooti^s.  seine«  Freundes,  Werk  prs«^  -TI19,  g^eseichaet  Ksv,  6  Bde.: 

Venedig,  1750- ISI3,  f. 

Sab.  Elch  del  YeCGhio:  n^sqvn  'a  od.  zwei  Gotacblen,  ia  Sims.  Morpnrgo*s  nw 
r:;^-T3  c)s;f7  eingerUclLt,  o.  cwar  in  Abtb.  Orach  Cbajjim  (  IS  o.  16  o.  Abtb. 
Cboscben  Miscbpalb  g  9:  Venedig,  1742—3,  f. 

.  — :  n:2r,V7)  od.  Gulaebten,  eingerückt  in  Vmö  b^'n  ri^v  von  Ghij.  Jai. 

Dnv.  Asula  i ,  im  1.  Tb.  §  16 :  Livorno,  1793,  f. 

Er  hinierliess  in  Ms. :  1.  ta^vn^h  od.  Novella*s  Üb.  lalm.  Gcgensdnde;  t.  XS^J^,  *i*a;  *t 
Qb.  die  Gebole.  S.  ia*ij5.T  MJ't  'o.  S.  t|^"in  M-nan  od.  Ca/.^P. 

Sal.  Dav.  del  YeCChlO  s.  Sabb.  Eleb.  del  Veccb  io. 

*Vr,  Yecer:  ed.  ^^ai<  -^p-iB  bebraeo-bispanice,  von  Jos.  Vietorio  (b.   Dar.): 
Venedig,  1651,  8. 

*iVir.  Yedal:    De   Deo   Synagogae,    contra   Barlaenm,   libri   tres:    Wardenrik, 
1632,  4. 

Jos.  de  ta  Yega  (b.  Is.  .s  Espejo  im  Künigreicb  Cordova,  in  Amat.  a.  Aatirerpea) 
s.  Jos.  Pen  so  (b.  Is.).  ^ 

Ldw.  Comp,  de  Yeil(JC.)  :  a^ta  h{3^  doctrina  bona  s.  roore  dialogi  interpraeceptORB 
et  discipuliim  Catecbismiiü  doctrinae  jadaicae,  bebr.  c.  vers.  lat.  ete. :  Londii, 
1679,  8;  Franerker,  1690,  8.  Siebe  Abr.  Jagbel.  ,' 

.  —  :  Oratio  de  origine  et  praestanlia  lingoae  bebraicae:  Heidelb.,  1671,4. 

Charte  M.  de  Yeü  (JC.  .s  Metz,  Bruder  des  Ldw.  Comp.):  Epistola  ad  Hob.  Bijie 
contra  R.  Simonem :  Paris,  1714,  8. 

.  — :  Explicatio  literalis  Cantici  Canticoram  ex  ipsius  acripturae  foatikif , 

Hcbraeornm  ritibus  et  idiomntihos  veternm  receolioromqoe  moDumeatis  enU: 
London,  1679,  8;  Paris,  167(1,  12. 

.  — :  Comni.  in  Joelum  :  Paris,  1676,  8. 

.  — :  Comm.  in  Propbetos  minores:  London,  1680,  8. 

.  — :  Epistola  ad.  Mainburgium.  Französiscb  :  London,  1685,  4. 

Mor.  Yelt  (Bucbh.  in  Berlin):  Saint  Simon  u.  der  Saintaimonismos:  Leipnfi 
1834,  8. 

:  Der  Entwarf  einer  Verordnoog  ober  die  Verbiltnisse  der  Juden  in  Pm^ 

sen  und  das  Edikt  vom  11.  März  1812:  ib.  1847,  8. 

:  Gedichte:  Berlin,  1836,  8. 

*C.  W.  M.  van  der  Yelde:  Narrative  of  a  Journey  tbrough  Syria  and  Paleitiaeii ; 
1851—52.  2Bde. :  London,  1854,8. 

:   Map  of  tbe  lloly  Land  etc.  (8  BlStter  in  Kaliiko-Mappe):  Galhii 

1858,  8. 

. — :  Le  Pays  d*  Israel.    Collection  de  cent  vues  prises  d*apres  uM* 

daos  In  Syrie  et  In  Palest  ine  par  v.  d.  Velde  pendent  son  voyage  dVspUnÜM 
geogr.  en  1851  et  1852  (Text  in  fol.):  Paris,  1857,  f. 

.  — :  Plan  of  tbe  Town  and  Environs  of  Jerusalem,  constmcled friB  = 

the  English  Ordonance  Survey  and  measurements  of,  aod  wilb  a  Menoiraf  Br* 
Tobler:  Gotha,  1858,  f.  J.  Perthes. 

.  — :  Memoir  to   aceompany   tbe   Map  of  tbe   Holy   Land  eoastndi' 

bv  etc  :  ib.  1858,  8. 

Jeb.  Yelez  s.  Jeh.  Ihn  Kalaz. 

Jac.  de  Andrada  Yeloslno  (im  llaag^):  Epitome  de  la  verdad  de  Ia  Ley  de  IftfKi 
(von  Saul  Morteira),  rednzio  a  melbor  eslilo  Jacob  de  Andrada  e  IhcTH^ 


1)  Er  «nrde  in    Pt^rnnmbuca   geboren  uud  begab  sieb,   als  diese  Proriai  boDii'' 
nnrde,  aU  Anl  uuch  dem  Uatg,  «^UVet  nach  Aalwerpen. 
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centoo  doctissiin.  reflexoos.    Die^fr  Auszug  der  Morteira^scheo  Apolog^etik  ist 
wahrsi'heiulich  erscbieiif o  :  Amst.,  16  *%  8. 

Er  schrieb  grgeii  Spinoza :  »Theiilogo  Religioso  contra  et  Theologo  Polilico  de  Ben.  de 
Espinosa«  u.  Repuesta  al  docliasimo  Is.  Jaquelol  inlilulado  »DisserialioDos  sobre  el 
Messias.«  (Ist  jetzt  noch  vorhanden). 

Is.  Yelosino  (R.  u.  Pküos.  in  Amst.):  Rede  zur  Einweihung  der  grossen  Amster- 
dsmer  Synagoge  der  Sefardim  (1675),  in  spanischer  Sprnche  gehalten.  Mit  den 
andern  bei  dieser  Gelegenheit  gebalteoen  spanischen  Reden  (s.  Is.  Sakknto, 
El.  Lopez  o.  A.) :  Amst.,  1675,  4. 

*J.  Yelteo:  Baptismus  Proselytornm  judaicorum  e  monumentis  Ebraeo-talmudicis 
erutns:  Jena,  1720,  4. 

*Joh.  Casp.  Yelthoysen:  De  Canone,  als  Diss.  secunda  (über  den  Canon).  In  dessen 
»Observations  on  rarioos  Subjects«:  London,  1773,  8. 

:  De  Eliae  Busilae  carmine  Part.  I  et  11:  RoUerd.  1789—90,  4. 

:  Der  Amathyst.  Beitrag  bistoriicb-kritiscber  Untersuchungen  über  das 

hohe  Lied    in  näherer  Beziehung  auf  die  Geschichte   der  Menschheit:    Braun- 
schweig,  1786,  8. 

:  Jeseias,  des  Propheten,  Zeiteogemalde,  od.  Trosibuch  für  d.  Volk  Got- 
tes, im  Ausz.  nebst  2  Beilagen:  Trostgesang  o.  hebr.  Trostbrief  an  die  jüd. 
Nation:  Stade,  1803,  8. 

:  D^)S9h3n    nn:iK  s.  epistola  ccnsolatoria  ad  gentem  judaicam  etc.:   ib. 

1803,  8.       *     '  *      '  ■  ' 
:  Exercitationes  criticae  ia  Jobi  e.  19,  23 — 29 :  Lemgo,  1762,  8. 

:   Comparatio  paradigroatnm  verbi   regalarom  Chaldaici  cud  Ilebraico. 

Syr.  et  Arab. :  Heimst.,  1786,  8. 

:  Expositio  bymni  Jes.  26:  Heimst.  1778,  4. 

—  —  — :  Merklicher  Einfluss  portugiesischer  u.  spanischer  Juden,  Chaldäer 
und  Hebräer  in  Begleitung  pköoiciscker  Seefahrer  auf  den  Anbau  Hiberi- 
ens  und  des  langen  Striches  der  Schottischen  Matroseninseln,  auf  die  feinere 
Bildung  des  Ossian  und  auf  die  älteste  ursprünglich  sehr  fromme  acht  schot- 
tische Freimaurerei:  Leipzig,  1787,  8. 

':  Von  den  Cherubinen  n.  von  der  in  der  bibl.  Poesie  angenommenen  Bil- 
derlehre der  alten  Hebräer:  Braunschweig.  1764,  8. 

:  Catena  cantilenarum  in  Saloraooem.  Dnplic!  interpretatiooe,  restrlctione 

altera,  altera  liberiore  expressit  et  modulationis  hebr.  notos  adpnsait:  Heimst., 
1786,  8. 

:  Das  Hohelied  begleitet  mit  einem  voUstSodigen  Cnmm.  und  historisch- 
kritischen  Untersuchungen;  auch  u.  d.  T.  der  ScbwesterDhaodel,  eine  norgenl. 
Idyllenkette:  Braunschw.  1786,  8. 

'Lambert  van  Yeltbliyseil  (A.  in  Utrecht) :  Tract.  moralis  de  naturali  pudore  et 
dignitate  hominis:  Rotterdam,  1676,  8. 

—  .  — :  De  cultu  naturali  et  origine  moralitatis :  ib.  1680,  4. 

—  .  —  :  Dissertatio  de  usu  notionis  in  rebus  theologicis:  ib.  1680,  4. 

Slrointliche  Schriflen  sind  gegen  Spinoza  gerichtet. 

*Wlh.  YdlTOd:  Parallela  juris  di%'ini  Judaeornm  ac  juris  civilis  Romanorum:  Ley- 
den,  1594,  4. 

Gerb.  Yeltwix  (JC):  Itineru  deserti  i.  e.  carmen  de  disciplinis  judaicis  et  earum 
vaniiaie:  Venedig,  1539,  4. 

*Herm.  Yenema:  Lectiones  academicae  ad  Ezechielem.  P.  I.  (c.  1 — 21).  Heraus- 
gegeben von  J.  H.  Verschuir:  Leuwarden,  1790,  4. 

:  Commentarius  in  Psalmos.  6  Theile:  Leuwardeo,  1762 — 7,  4. 

:  Comm.  in  librum  propbetiarum  Jeremiae :  Leuwarden,  1763,  4. 

:  Dissertationes  ad  vaticiniam  Dan.  e.  2.  7.  et  8;  ib.   1745,  4:  comm.  ad 

Dan.  4—12,  13:  ib.  1782,4. 
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*Herin.  YeDema:  Sermones  academicae  sive  commentar.  io  libr.  proph.  Zach.: 
Leowarden,  1789,  4. 

:  Comm.  ad  libram  Malacbiae:  Leawarden,  1759,  4. 

\s,  Ydtnuri  (.•  Pesora) :  pDB  od.  eioehalacbiscbe  Decisioo,  abg;edruckt  io  r^^^n  ühht 

voD  Men.  Cb.  Gases;  Livoroo,  17'*,  4. 

Mard.  Yentnra  (in  Avignon  1770):  n-'Ppn^  Ds-j-jn»  D-»"»  nn?  n^tna  Priers  des 
JMors  de  Ruscb  Haschana  et  de  jour  de  Kippar,'  a  t^usa^e  de  Juiß  porta^ais  ao 
Espii{;nols  traduites  de  THebreux:  Nizza,  1773,  8;  neae  Ausgabe:  Paris, 
I8iÄ,  12. 

Dabei  aach  die  Ueberscizan^  des  noV^  ninä  v.  Ibn  Gebirol. 

:  ^h  VsV  y^a'sn  iiv  Lied  balb  ft'aozösiscb.  Abgedrockt  in  n^sr^n  nno  von 

Avif oon  Tneil  \:  Avignon,  17r)7,  8. 

Aach  sein  Zeit(;enosse  Mardachai  Aslrnz  in  Garpertras  schrieb  halb  hebiUisrhe  «. 
hulb  rranzüsische  religiSse  Lieder. 

Mos.  Yentnra  (.s  Tivoli)  s.  Mos.  Vent.  Tivoli  (b.  Jos.). 

Sab.  Yentnra'}:  d:>v  -:r:  od.  Diso.  Novella's  üb.  HC.  Oracb  Cbaj.^  Amsl. 
1775,  f.  '       "'  • 

*Ge.  YenzlLy:  Prosaische  Accentoatiou  der  Hebräer,  nebst  einer  kritischen  Hi- 
storie der  Accente  :  Magdeburg,  1734,  8. 

*D.  Yenxky:  Mons  domus  doipioi  praeparatur  et  elevator.  Jes.  2,  2 — 4;  Mich.  4, 
1—3;  Wittcnb.  1691,  4. 

*Paost.  Yeranzlo:  Diclionarium  Ilnguae  aanctae:  Venedig,  1595,  4. 

*0t.  Yerbmgge:  Diss.  de  trichotouiia  in  libros Mosaicos  etc.:  Lingen,  1713,  8. 

:  Observationes  pbilologicae  de  nominuin  bebraeoroin  plurali  nomero.  Acced. 

oratioiies  tres.  Groningen,  1730,8;  ed.  2.  cur.  Chr.  E.  v.  Windbeiin:  Er- 
langen, 1752>  8. 

:  Oratio  de  statu  Judaeomm  tempore  ezilii  Babylonici.  Seinen  »Observatio- 
nes philoi'igicae  etc.«  augebüogl:  Groningen,  1730,  8. 

*Car.  Yercellone:  Variae  lectiones  Vulgatae  Intinae  Bibliorum  editionis  qoas  C. 
Vercellone  digessit.  Tom.  L  complectens  Penlateuchum :  Rom,  1860,  4. 

Ibn  Yerga*).  < 

Jac.  Abenhasar  Yerga  s.  Ibn  Verga.  ■ 

Jeb.  Ibn  Yerga  (.s  Sevilla'):  Vn-j^-»  V?  ^la^  nwx  nintai  nnicw  nsp  hp  n««« 
oder  Bericht  über  manche  Religion.sverrolgungen  und  Redrängnisse  der  Juden  in 
den  christlichen  Ländern.  AU  Gruodlaite  von  seinem  Enkel  Sal.  Ibo  Verga  zu 
seinem  nn^n^  t:nv  genommen.    8.  Sal.  Ibn  Verga. 

Er  schrieb:  1.  ^:k:ik-:eVx  '3  uder  Gommeiiiar  za  cl-Farlghini's  (84i)  Eiemenle  der 
Astronomie  (n:^2nn  n^n-.O^) ,  die  schon  fiOher  in's  llebrBische  Oberselxt  warea. 
2.  n^'Snn  ^h^  nKScn  'O  Ober  die  GoustrniruDg  neuer  aslron.  Werktenge.  In  die- 
ser Weise  noch  mehrere  andere  Werke. 


/ 


1)  Er  war  Schüler  des  Dav.  Pardo. 

2)  Die  spanische  Familie  Ibu  Verga  im  15.  u.  16  Jahrhundert  ist  in  der  Geschichle  der 
Juden  bekannt.  Ausser  den  vorgeführten  Josef,  Salomo  u.  Jehuda  gab  es  noch  ein  Jo- 
seflbu  Verga  in  Valooa ,  dessen  S;tl.  Athiäs  (Vorr.  zum  P«.-(iomm.)  gedeukl.  Ein 
Me7r  Ibn  Verga,  Schuler  des  Jos.  FIsi,  ging  als  Exulant  spSler  nach  Italien,  wo  er  vua 
Rauhern  erschlagen  wurde.  Ein  Samueribn  Verga  wiir  Zeilgenosse  des  Mose  b.  Josef 
di  Trani.  EinJaeob  Abeuhasar  Verga  lebte  1603  in  Haag,  lieber  die  Schreibung 
Vergas.  Frankel,  Zlschr.  1845  S.  153 — 5«. 

■3)  Er  blDliele  in  Sevilla  in  der  leixlen  liaifte  des  15.  Jahrhunderl^s,  halle  EiuOoss  bei 
den  Grossen  und  wendete  ihn  für  seine  Glaubensgenossen  au.  Spller  verfolgt  flub  er  nach  Lis- 
sabon und  dort  bcmlchligle  sich  seiner  die  Inquisition  und  er  st.'irb  im  Kerker.  Er  war  Kab- 
balisl,  RIathemaliker  n.  Astronom,  und  die  Geschichte  über  die  Leiden  der  Juden  war  ei- 
nem seiner  Werke  angehingl.  Sal.  Ibn  Verga  war  sein  Enkel. 
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Jos.  Ibn  Yerga  (b.  Sal.  .8  Sevilla,  in  Adriaoopel'):  t)D^^  ri"!-}»«  oder  Refeio  u. 
Bemerkungen,  sowie  eine  ausruhrlicbe  Methodologie^  über  den  Talmud,  zom 
Verständniss  seiner  discussiven  Form:  AdrianopeJ,  1554  (^iv),  4;  Mantua, 
1593  (rshtt»),  4  (Bl.  44). 

Dieses  Buch  wollte  der  Verftsser  anfangs,  um  aof  seinen  Namen  anzuspielen,  n^V^^S  t:av 
nennen  und  ging  dann  davon  ab,  um  uichl  hochmQthig  in  erseheinen. 

—  .  — :  *!•«;•«»  lanw  s.  ftoi^  n^nNW. 

—  . — :  njni^  oder  tioi"«  n^n^  V^n  njhn.    Gebet   des  Josef  Ibn  Verga.    In 

einigen  Ausgaben  des  nniin^  t2;itp  von  seinem  Vater  angefügt.  Siebe:  Salomo 
Ibn  Verga. 

—  .  — :  n-Tfn'>  unv  'd^  nSfib^d  oder  Zusätze  zu  seines  Vaters  Sebebeth  Jekuda, 
theils  von  ihm  selbst,  tbeils  von  andern  schriniichen  Mittheiluogrn,  sowie  auch 
ein  dS-tk  '^'sh'c  ni]rnnK»  netott  Dntssnp  von  Sehern -Thob  Sanzolo  u.  s.  w.  s. 
Sal.  Ibn  Verga. 

Jos.  Ihn  Yerga  (in  Valona)  s.  Jos.  Ibn  Verga  (in  Adrianopel). 

Me.  Ibi»  Yerga  (in  Italien)  s.  Ibn  Verga. 

Sal.  Ibn  Yerga  (Arzt  .s  Sevilla,  in  der  Türkei')  :nn^n^  ^^v  u.  s.  w. 

A.  Texlauagaben. 
trn^rv)  x^riv  oder  kurzskizzirte  Aufzählung  der  Drangsale,  Verfolgungen  und  Lei- 
den der  Juden  in  der  Zerstreuung ,  und  zwar  64  solcher  Leidensgeschichten 
vorrdhrend.  Diesen  Schilderungen  sind  öffentlich  gehaltene  Religionsdispüte, 
mehr  oder  weniger  verkürzt,  beigefdf^t;  sodann  folgen  Beschreibungen  übfr  die 
Feierliche  Einsetzung  der  Rescb  Galuta,  die  Uebcrselzung  des  letzten 
Briefes  von  Versa  rio  an  den  König  Alfonso,  die  Beschreibung  des  jeru- 
salemiscben  Tempelsund  seiner  Herrlichkeit,  des  Eintritts  des  Hochpriesters 
in  das  Allerheilig&te  u.  s.  w.  Zur  Grundlage  nahm  Salomo  das  von  seinem 
Grossvater  Don  Jebuda  Ibn  Verga  einem  seiner  Werke  angehängte  *V)9D 
nnnU9  n^TttV  n:c]^,  welches  ganz  ausgeschrieben  und  auch  darum  diese  seine 
Arbeit  Schebeth  Jehuda  genannt  wurde.  Ausserdem  enthält  es  noch  in  seiner 
jetzigen  Gestalt,  1.  n^fic^s  oder  Zusätze  von  seinem  Sohne  Jos.  Ibn  Verga. 
2.  D^TK  '*zhi2  nn:?'>^Ktt  ncstt  ^p  oder  Erzählungen  von  christlirhen  Königen  u. 

von  den  Leiden  der  Juden  unter  ihnen,  von  Scbem-Tbob  Sanzolo,  von  Jos. 
ihn  Verga  angefügt.  3.  nBrin  von  Jos.  Ibn  Verga.  4.  »prnp  nS  ans  oder 
Schreiben  von  DonChasdai  b.  Abr.  b.  Cbasd.  b.  Jeb.  Kreskas,  von  dem 
Rabbiner  zu  Saragossa  an  die  Gemeinden  von  Avignon,  in  Betreff  der  von  Se- 
villa ausgegangenen  Verfolgungen  in  Spanien  im  Jahre  1391  ,  verfasst  den 
20.  Marchesw&ii  139*2.  5.  nstis  oS  and  oder  Schreiben  des  Sam.  ^a  r^a  über 
eine  Judenverfolgung  in  Spanien,  aus  seinem  handschriftlichen  ü'^*tj  -i'tptt  entnom- 
men. 6.  -inCD  niu  V?  ^'Vh  o^uiCQ^licb  über  die  Verfolgung  von  1301,  aus  einer 
alten  HS.  bei  Abr.  Firkowitzscb  mitgetheilt.  7.  r.ty  nV^)q  von  Sabbatai 
ba-Kohen  über  die  Judenverfolgungen  in  den  Jahren  1648  u.  1649  in  Polen, 
h'n   nnn  genannt.    Die  ed.  princeps   unter  Sultan   Suleiman:    Adrianopel, 


1)  Er  bluhele  in  der  1.  llSlfle  des  16.  Jahrhunderl^s  zu  Adrianopel,  war  SchQler  des 
Mo»,  Fisi  und  Zeitgenosse  des  Tarn  Ihn  Jach  ja  (s.  d.)  n.  des  Arztes  Mos.  Hamon  (s.  d.)* 
Salomo  Albi&8  in  seiner  historischen  Einleitung  zum  Comm.  Gber  die  Psalmen  fQhrt  ihn 
Iftnier  den  Gelehrten  Adrianopel*s  auf  und  den  er  gekannt.  Als  er,  bereits  all,  »einen  ein- 
zigen Sohn  verlor,  schrieb  er  dieses  Werk  hier.  Er  stammte  wie  sein  Vater  Salomo  u.  sein 
"^bn  Jehuda  aus  Sevilla.  Es  gab  Übrigens  norh  einen  Sltern  Jos.  Ibn  Verga  in  Valona, 
Ken  Sal.  Alhifts,  der  Verwandte  beider,  6benralU  noch  gekannt  (Vorr.  zum  Psalm-Gomm.). 

2)  Er  lebte  zu  Ende  des  15.  Jahrhunderts,  gehörte  zu  den  ans  Spanien  u.  Poringal 
Vertriebenen  und  er  mag  sich  mit  seinem  Sohne  in  der  TOrkei  niedergriasseo  haben.  In  seiner 
>1len  Heimath  halte  er  in  Ausehen  gesiiinden,  da  die  Gemeinden  Spaniens  ihn  gcwlhll,  die 
^  nslöSQUgsgclder  für  die  Gefaugeuen  iu  Malaga  sa  sajUBelu. 
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1554,4  (Bl.  54)');  anter  dem  Dnicke  der  ceDsireodeD  InqaisitioDy  mit  We^- 
tassong  der  spaii.  Aasdrücke  and  derea  Vertaoscbanp  mit  HcbraiscfaeD,  mit 
WeglassoDg  aoticbrisliicber  Stelleo ,  nach  dem  Tode  des  Arztes  Mos.  Hamon 
beraus^egeben  oach  einer  andern  tbeils  defecteo  tbeils  beKsern  HS. ,  am 
Scblasse  foI((t  oocb  ?|n?.n  n|Bn  a.  s.  w. :  Sabboneita')  s.  a.  (vermatblieh  1581 
=8  nnin*«  t:av),  4  (Bl.  53) ;  oaeb  der  2.  iocorrecten  Ausn^abe ,  mit  den  Beigaben 
am  Schiasse  and  beendigt  den  9.  November  1GU8:  Prag,  1608,  4  Gerson  b. 
Jos.  Bez.  Koben  (Bi.  50);  nach  der  ed.  princeps  herausgegeben  von  den  Bro- 
dem  RaTael,  Abraham  a.  David  ihn  DilnÄn,  im  Hause  des*Imm.  Benve- 
niste:  Amsterdam,  1655  (upvi),  8  (BI.  88)  mit  dem  Anh.  n.  7;  in  gleicher 
Weise  mit  Anh.  n.  7:  ib.  1709  (*tsd\D)S»,  12  Sal.  b.  Jos.  Proops  (Bl.  64); 
nach  Woir  noch:  Fürth,  1734,  8  Abr.'  Bing;  bald  mit  Quadrat-  bald  mit  Raschi- 
Schrift  gedruckt«  mit  Weglassang  aotichristlicher  Stellen  u.  des  Schlusses  von 
n&7  ri^iti  und  öberbaapt  sehr  incorrect  o.  defect:  Grodno,  1774,  12;  Zolkievr, 
1804,  12;  Warschau,  1841,  8  Hi.  Jak.  Bamberg  u.  Co.  (Bl.  63);  oach  der 
Grodnoer  Ausgabe  mit  einigen  Anhängen:  Lemberg,  1846,8;  mit  Zograodle- 
gung  der  ed.  Amst.  von  1709,  verglichen  mit  altern  Ausgaben,  namentlich  mit 
einer  bis  §.  41  reichenden  HS.  des  Schob.  Jeh.  in  Wien,  in  genauer  Herstelluog 
des  Textes  and  Angabe  der  Varianten ,  und  daza  die  oben  (in  7  Nommero) 
erwähnten  Beigaben,  ausserdem  noch  2  Register  über  die  Personen*,  Länder-  und 
Städtenamen,  herausgegeben  von  Me.  Wiener  (b.  Dav.):  Hannover,  1855,  8 
(S.  139  u  XII).  Diese  beste  Aasgabe  wardc  vollständig  nachgedrackt  voo  Hi. 
Edelmann:  Königsberg,  s.  a.  8. 

Er  sehrieb  noch  ein  Werkchen  ^1*1*^^9  tr^V  aber  die  JodenverrulguDgcn  so  Toledo,  das 
aber  jetzt  nicht  mehr  vorhanden  Ist. 

B.   JOdisch-deotsche  Uebersetznngen. 

K%a  rntifi')  ta^ö  oder  das  Bach  Schebeih  Jeliuda  in  jüdisch-deutscher  Spraehe: 
Krakau,  1591,  4  Isaak  b.  Ah.  Prostitz. 

K%a  n^i)n<;  unv  oder  das  Buch  Schebeth  Jehuda  in  jHdisch-deutscher  Sprache: 
Amst.,  1648,  4  Jeh.  Low  b.  Mard.  u.  Sam.  b.  Mos.  ha-Lewi  (Bl.  76). 

Cop.  Lew!  u.  Jak.  Hirsch:  ed.  x^ft  n-nn'^  t:dv  in  gleicher  Weise  ersehieoeo: 
Sulzbach,  1700, 4.  '     '     ' 

Elj.  Götz  (b.  Jak.,  Cbasan  in  Römern):  Die  Ruthe  Juda^s.  Eine  jüd.-deotsche 
Uebersetzang  des  nnün^  t:;iv  von  Sal.  Ibo  Verga:  Amst.,  1700,  8  Sal.  b. 
Jos.  Proops  (Bl.  87)'. 

G.    Spanische  Uebersetzu  ng. - 

Me.  de  Leon :  cd.  Vara  de  Juda  (niin*«  Xs^v)  y  traduzido  en  lengoa  espa&ola  por 
M.  Del:  Amst.,  1640,  8  Em.  Benveniste;  überdruckt:  ib.  1744,  8. 

Diese  Uebersetzang  besitzt  die  Dibllolbek  des  jOd.  -  Iheol.  Seminars  in  Breslau. 

D.   Lateinische  Uebersetzang. 

Ge.  Gent  las:  (nnirr*^  ts:st7)  Historia  judaica  et  res  Judaeorum  ab  e  versa  Aede 
Hierosolymitana  ad  hoe  fere  tempora.  (Mit  Benutzung  der  ältesten  jüdisch- 
deutschen a.  der  span.  Uebersetzang):  Amsterdam,  1651,  4;  ib.  1654,4; 
ib.  1680,  4.  —  Eine  kritische  Ansicht  über  diese  Uebersetzang  giebt  Mc.  W  i  e- 
oer  in  seiner  hochdeatschen  Uebersetzang  XX  flg. 

Ausser  dieser  tat.  Uebersetzang  giebt  es  noch  eine  lltere  von  dem  Gisterienser-MSncLe 
Honorias,  dio  ms.  geblieben. 

E.   Hochdentsche  Uebersetsnng. 

Me.  Wiener:  Das  Buch  Schevet  Jehuda  von  R.  Salomo  Aben  Verga.  Aas  dem 
Hebräischen  in^s  Deutsche  übertragen,  mit  einer  Vorrede,  mit  Anmerkungen  d. 


/ 


1)  In  mittlerer  Qnadratschrift,  ohne  BezeichnaDg  der  Blltter,  sondern  *Dar  der  Bogen.  Zu 
dieser  Aufgabe  hat  Jos.  Ihn  Verga  die  Erglnsnng  n.  2  dracken  lassen  (1554),  die  ohne  Bo- 
genzeivheu  angefügt  wurde. 

2)  Aul'  dem  Titelblatte  siebt  fIJsehlicb  Adriaaopel. 
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Registern  veriebeo  und  mit  Zusätzen  bereichert:  Hannover.  1856,  8  (XXVII 
u.  286). 

Diese  beste  Uebersetinn^  Ist  wort  -  ond  sioDfelren  ans  dem  vom  Uebersetzer  beransgef^ 
beoen  hebr.  Text  gemacht ,  mit  BenalzuDg  der  Lesarten. 

F.    Uebersetiungen  einzelner  Stücke. 

Job.    Andr.   Eisenmenger:    Nea  entdecktes  Judenthum.    (Im  2.  Thcile): 
Pf.  a/0.,  1700,  4. 

Job.  Jac.  Schudt:  Jüdische  Denkwürdigkeiten  etc.  (Im  1.  Uande) :  FF.  a/M. 

u.  Leipzig,  1714,  4. 
Men.  Mann  b.  Salomo  (ha-Lewi):  Vxn^-^  n*":«»  (n.  zwar  30«,  46*»,  51^,  65*», 

71-,  7h»',  82%  87^  88-  n.  92»») :  Amsli,'  1743,  8.' 

Jos.  Zedner:  Auswahl  historischer  Stacke  aus  bebr. Schriftstellern  (p.  96  0g.): 
Berlin,  1840,  8. 

Saro.  Ibn  Yergl  s.  Ibn  Verga. 

*¥eri]lg:  lieber  das  Verhältniss  der  Christen  lu  den  Joden  n.  s.  w.,  mit  Rücksicht 
aof  Galizien,  Polen  und  Ungarn.  Arch.  für  kathol.  Kirchenrecht.  Neue  Folge, 
2.  Bd.  1.  Heft. 

*Job.  Yernenll:  Nomeoelator  interpretum  et  commentatomm  in  Scripturam  Sa- 
cram:  Oxford,  1642,4. 

:  Catalogos  Interpretum  S.  S. ,  juxta  numeromm  ordinem,  qui  ezstant  in 

Bibl.  Bodl. :  ib.  1735,  4;  früher  von  Thom.  James  herausgegeben. 

*Albr.  Meoo  Yer  Fooiteii:  Dies.  I  et  II  de  nrbe  Nino  et  rebus  Assyriis:  Wittenb. 
1696,  4. 

:  Fasciculns  Dissertationum  ad  Theologiam  maxiroe  exegeticam  et  pbilo- 

logiam  sacram  pertioeotium,  ad  illnstranda  varia  veteris  ac  novi  instrumenti 
aliorumque  scriptornm  loca :  Coburg,  1739,  8. 

:  Diss.  I  et  H  de  locis  parallelis  veteris  et  novi  Testameoti :  ib.  1729,  4. 

:  Progr.  de  scriptis  Ezechielis ,  divinis  vati  ad  Cod.  Babyl.  de  Sabatto 

c.  1,  4  et  Josephi  Orig.  Jud.  10,  6:  ib.  1728,  4. 

:  Tabernoeula  dei  in  Ephrata,  ad.  Ps.  132:  ib.  1729,  4. 

:  loitia  Bethlehem! :  ib.  1728,  4. 

:  Fata  Betblebemi  ex  2  Paralip.  11,  6;  12,  4;  Mich  5,  1 :  ib.  1728,  4. 

:  Eadem  ad  Esdr.  2,  21 ;  Neb.  7,  26 :  ib.  1728,  4. 

:  Komus  censos  pretium  pro  aoima,  ad  Ex.  30,  12 — 16:  ib.  1723,  4. 

:  Jobiiaeus  Hebraeorum!  ib.  1730,  4. 

;  Progr.  I — IV  ad  confessionem  Hebraeorum  veterum  de  praestantia  fidei : 

ib.  1730,  4. 

*VVih.  P:  Yer  PoorteUi:  Diss.  Calor  sab  nube  torrente  Es.  25,  5  in  verslone  Hie- 
ronymi  vulgataqoe  obvius,  ad  textum  Uebraeum  reique  ipsius  naturam  expen- 
sus:  Jena,  1743,  4. 

'C.  G.  Yerrlnder:  Music  used  in  the  Services  of  Ihe  west  London  Synagngue. 
Principally  composed  etc.  by  Salamao.  The  ancient  melodies  barmonisbed 
and  tbo  whole  arranged  etc.  by  Verrinder.  Vol.  I.:  London,  1861,  8. 

*Aubcr  de  Yersi:  L^impie  convaincu.  (Gegen  Spinoza):  Amst.,  1681,  8;  ib' 
1685,  8. 

*Joh.  Hnr.  Yersholr:  Diss.  de  Paranomasia  orieotalibns  niultum  adamata,  qoae 
est  octava  in  cjusdcm  dissertationibus  pbilologico-exegeticis :  Franecker,  1773, 4. 

:  Diss.  critica,  qua  lectio  codicis  Hebraei  in  loco  beleberi  Dcoteronoro. 

27,  4  defeoditur  et  lectio  Samaritani  textus  tanquam  spuria  rejecitur:  Fra- 
necker, I7C7,  4  ;  eingerückt  in  dessen  :  Dissertationes  philologico  -  exegeticae : 
Franecker,  1773,  4. 

:  Dissertationes  philologico-exegeticac :  Franrcker,  1773,  4. 
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*P.  Verwahren:  Lapides  septem  ocalorum  pro  expiaod.  peccat ,  Zach.  3,  9:  Lpx. 

1716,4. 
*Abb^  Yerworst:  Cours  complet  d'autears  sacr^s,   pouvant  servir  de  Coors  de 

versioDS.  Appendix  »de  servibujs  Hebraeornm.«  Texle  bibl.  modifi^  poar  roitai^e 

desciasses:  Paris,  1859,  18. 

Abr.  Yesigno  (.s  Venedig):  Aatrooomiseber  Kalender  für  das  Jabr  1626  n.  s.  w. 
Id  spanischer  Sprache  :  Venedig,  16^6,  8.    £r  biess  auch  Abr.  Vicioo. 

*P.  J.  Yeth :  De  gescbedenis  vaa  den  Semistischen  taalstamtn.  In  der  boll.  Mo- 
Datsscbriri:  De  Gids,  Nov.  u.  Dec.  1861  S.  659.  834. 

:  Beknopte  Hebr.  Spraakkaost  voor  de  Gymnasien  etc.:  Amst.,  1847,  8; 

ib.  1S52,  8. 

:  Fnhoud  der  hebr.  Spraakknnst ,  v.  F.  J.  Vetb^  door  J.  J.  B.  Gaal : 

Amst.,  1848,  8. 

*Joh.  Yiccars:  Decapla  in  Psalmos,  sive  comm.  ex  decero  unguis:  hehr.,  arab., 
syr.,  chald.,  rabb.,  etc.  una  c.  specimioe  lingnae  coplicae  etc.:  London,  1639, 
f.;  ib.  1655,  f. 

*Fr.  YiCCins:  Delinguae  bebraicae  antiqnitate  et  utilitate  t  Wittenberg,  1654,4. 

*Mart.  de  Yiciana!  De  landibos  lingnarum  ,  hebr.,  graec.  etc.  In  span.  Sprache: 
Valencia,  157  4,  4. 

Abr.  YicinO  s.  Abr.  Vesigno. 

Ge.  Conr.  Ylctor  (JC):  Höre  Mutter,  schaue  darauf!  d.  i.  christliches  GesprSch 
Victors  V.  Oetingen,  des  bekehrten  Juden ,  mit  seiner  Matter  Pelle  in  NSrdliu- 
gen ,  den  23.  Juni  1660  gehalten  etc.:  !Vördlin{;en,  1681,  12. 

*Yictor  TOn  Garben:  De  vita  et  morihus  Judaeorum:  Köln,  1509,4;  Paris, 
1511 ,.  4.  Diese  zwei  Ausgaben  fuhren  verschiedene  Titel  und  weichen  in  man- 
chen Stucken  von  einander  ab. 

—  .  — :  Propugnaculom  fidei  christianae.  (Dispatationen  zwischen  einem  Chri- 
slen  und  einem  Juden  euthaltend):  Köln,  1518,  4. 

Jos.  Yictorin  (b.  Dav.)  8.  Fr.  Vecer. 

Jeb.  Chaj.  Chisk.  della  Ylda  (R.  in  Ferrara^):  nSa^vn  od.  Gutachten,  o.  zwar  die 
eine  in  Dav.  Terni*s  D'^n^ta  'nn  i^p9 :  Florenz,  1803,  f;  eine  andere  in  'i^mio 
dns  od.  die  Bräuche  in  der  Synagoge  zu  Ferrara:  Ferrara,  17**,  8. 

Er  schrieb:  1.  nio  ein  Band  GulachieD.  %,  nS^cVnj  &'t*'l34>B4  &*«-iiV   Lieder  u.  sr- 
nag.  Diehlongen.  3.  nilQ^pn  od.  Vorreden  zi  Werken. 

Yidal«). 

Yidal  Ihn  Alrabbi  s.  Ah.  Alrabbi. 

Yidal  Profiat  (in  Canet  bei  Perpignan,  Bedarschi's  Freund)  s.  Bedarschi. 
Yidal  Caslari  s.  Vid.  Caslari. 
Yidal  h.  Salorao  s.  Men.  MeVri. 

Chej.  Yidal  (b.  Sabb.  Augil,  in  Salonik):  b^^t?«?   •nnBD  od.  Derascha*s  Tür  alle 
Sabbate  u.  Feste  des  Jahres;  dabei  auch  viele  Leichenreden:  Salonik,  1791,  4. 
Dun  Yidal  Benvenistes.  Don  Vid.  Beoveniste. 
Don  Yidal  Salomo  s.  Menacb.  Meiri  (b.  Sal.) 
Kreskas  Yidal  s.  K  res  kos. 
Nat.  Yidal  (b.  Sam.)  s.  Nat  Feibel. 

Messer  Yidal  (aus  Tolosa  in  Katalonien):  ndv»  n*)3itt,  nS'*«  \t  *^  v-  >•  w.  siehe 

Vid.  Tolosi. 
Messer  Dav.  Yidal  s.  Dav.  VilaL 


1)  Er  8t.  den  28.  Siran  1806.  Er  folgte  in  Rabbinate  dem  Jak.  Mos.  AjAsch. 

2)  Der  Name  Vidal,  wie  Vidas,  Aslruc,  Booan,  Bondna,  Bonel  n.  A.  waren  bei  den  Joden 
in  Katalonien  a.  der  Provence  Bblich,  oft  neben  den  hehr.  Namen. 
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Yldas'). 

El.  de  Yidas  (b.  Mos.,  id  Ssafet'):  rrc'Dn  n'^VKn  oder  ein  SitlcDbach  in  ansge- 
dehntesiem  Sinne,  io  5  Abschnitte  (D^nyv)  and  diese  wieder  in  Kapitel  zerfal- 
lend, n.  zwar:  !•  nx-)*^  "i7V  in  13  Kapiteln;  2.  nnrrKn  n;rv  in  12  Kap.; 
3.  naiwrir^  ">??  in  7  Kap. ;  4.  rjwüijtn  n?»  in  17  Kap. ;  5.  ni2?n  i??.  SUmmt- 
liche  Abschnitte  aus  Talmnd,  Midrasch,  Sohar  n.  ethischen  wie  asketistchen 
Schriften  in  eig^enthümlicbrr  Wei^e  gesammelt  und  verarbeitet,  und  im  Jahre 
li>7j  vollendet.  Zu  dieser  eigenen  Sammeiarbeit  hat  de  Vidas  noch  binzufce- 
fuet  das  Werk  ?:*^d  art  n'^rstt  oder  das  Moral-  n.  Sittenwerk  von  Isr.  Alna- 
qua  (b.  Jos.,  in  loledo),  welches  ans  5  Traktaten  besteht,  nämlich  aus  pne 

n^s^sn  in  10  Kapiteln,  D^aa  V^ia  pT.^t  IP'Si  «^^  T'i^^  V?""v''  V^"*?  '?  ''"** 
endlich  y^ii  Tjnn  'b  in  4  Kapiteln.  Nach  diesen  Zusätzen  von  den  5  Traktaten 
Alnaqua^s  folat  nan  tsn^^K  nsn  nach  Art  des  Moralbnches  n-t^n  nbjtt  zu- 
sammengesetzt  u.  eii^entlicb  Alnaqaa*s  Traktat  yiVi  Tjn?:  ergänzend  und  aus 
15  Abschnitten  bestehend,  die  wieder  in  Kapitel  zerfallen.  Der  2.  Abschnitt 
dieses  Chnppat  Elijjahu  stellt  alle  MoralsprUcbe  u.  Sentenzen  zusammen  ,  die  in 
Talmnd  und  Midrasch  nach  Zahlen  v.  3—15  vorkommen.  Hierauf  folgt  ^no 
h2^  ^n»VM  eine  Zusammenstellung  ethischer  Ermahnungen  in  20  Kapiteln.  End- 
lich folpt  dV]?  n'iK  u.  zwar  1.  Abschnitt  in  2  Kapiteln,  Zusammenstellung  der 
MoralsprUcbe  des  Talmud  ,  welche  mit  dV*7^  anfangen;  2.  Abschnitt  in  2  Kapi- 
teln, über  die  Sprüche,  welche  mit  hS".^  u.  n^^"?:^  beginnen.  Alle  diese  Bei- 
gaben sind  aus  schon  bekannten  Sammlungen  genommen.  Zuerst  erschienen : 
Venedig,  1579,  4  Giov.  di  Garn  (BL  421);  überdrnrkt:  ib.  1593,  8  (Bl.  3D1); 
Krakau ,  I.ö93,  4  (Bl.  418)  und  die  Zusätze  von  365  an  sind  noch  in  beson- 
derer Ausgabe  erschienen  (s.  Isr.  AI  na  qua);  als  3.  Au.sg.  wird  bezeichnet: 
Berlin,  1703,  4  (Bl.  202):  an  vielen  Stellen  nach  einem  Cod.  des  Jech.  Meli 
(Verf 's  des  art  ^Irjaiü)  verbessert:  Amst.,  1708,  4  Nat.  Foa  (Bl.  326,  ohne  In- 
dices);  wiederholt:  ib.  1717,8  SnI.  b.  Jos.  Pronps  (Bl.  340);  Prag,  liiUi,  4 
(nach  Eisenmenger);  zusammen  mit  pp)s  -)a  -»h  von  Abr.  Ihn  Bsra:  Kstpl., 
1736,  4;  mit  kurzen  Glossen  (tnnB):  Dyrhenfurt,  178G,  8;  Zolkiew,  1792,  4; 
Amst.,  1776,  8. 

—  .  — :  nan  ^n»VK  riSü  oder  ein  Moralwerk  und  dazu  Sentenzen .  von  unserem 
Vidas  wahrscheinlich  nur  zasammengefasst.   Siehe  T'^i^zh  ri^«K> 

—  .  — :  nai  nr,»hti  nno  in  20  Kapiteln,  ebenfalls  von  di  Vidas  verfasst,  über 
Almosen,  Gebet  i' Busse,  Gesetzesstudium ,  Haltung  der  Gebote,  gute  Werke, 
Sabbat-  u.  Festfeier  u.  s.  w.    Siehe  msdh  n^VK-). 

T  ;  r  ... 

—  .  — :  D^-5  iw  s.  n'c^li  rj-WKi. 

T  T     I    T  •  •• 

—  .  — ;  fm  nixain  oder  Auszug  aus  dem  grossen  Werke  n^ih  p^«Kn ,  vom 
Verf.  El.  di  Vidas  selbst  angefertigt,  mit  einigen  Bereicherungen  über  die 
Geheimsinnigkeit  der  Gebete:  Prag,  s.  a.  8;  Krakau,  s.  a.  8  Is.  b.  Ah.  Prostitz 
(Bl.  81);  Amst.,  1650,  12;  Dyrhenfurt,  1693,  24. 

A.    AnsiQge  aus  dieaen  Werke. 

Jakob  b.  Mardechai  (.s  Asti,  mit  dem  Beinamen  "^1:^^16  Pavieti) :  n^sp) 
T.yz^h  M'^VKn  oder  nengefertigter  Auszug  aus  de  Vidas'  rns:sh  n^VKn,  zur 
Belebung  des  moralischen  Wandels.  ^Dabei  na^ivn  '^r'Jin  von  Is.  Loria  (s.d.); 
rao  ^3';tn  von  Abraham  ba-Saken  (ha-Lewi,  in  Jerusalfm),  mb^iq 
VC3^  von  Abr.  Zabalon  (s.  d.):  Venedig,  1600,  8  Dan.  Zanetti  (Bl.  155); 
Basel,  1603,  8  (Bl.  136);   in  anderer  Form:  Venedig,  1605,  8  Dan.  Zanetti 


1)  hx  wie  Vi  dal  io  der  Provence  ge^^BhoHch.  Ein  Vidas  od.  Anridas  war  Dichter 
und  lebte  als  ZeitgenoMe  des  Sal.  Ibn.  Ad  rat  o.  Jedaja  Penini. 

2)  Er  ivar  Schüler  des  Mos.  Cord  overo  (s.  d.)  und  berOhmler  h'abbalist  zu  Ssafet  in 
16.  Jahi'hnnderl  ood  starb  za  Ghebron,  nachdeai  er  tod  einer  Ilngern  Reise  nach  Polen  znrQek- 
gekehrt  war ;  er  hinterliess  3  Kinder. 
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(Bl.  36);  u.  d.  T.  -is;rn  nttsn  n•'WK-^ :  Rrakaa,  16ß7,  8  (BF.  128);  besoii^t 
vooJ.Löw(bJak.)K'r'oto8G£ioerrWaodsbeck,  1688,8(61. 128);  Ff.  ayO., 
1691,  8;  ib.  1702,  8  Abr.  b.  Ab.  Setzer  (Bl.  119);  Amst..  1725,  8  Jos.  Dig- 
jao  (Bl.  102);  Zolkiew,  1806,8. 

Jecb.  Meli:  nnt  thüBn  oder  Compeodiam  des  Buches  nn^U  n*^VKn  ond  voo 
seioem  Schwiegersöhne  Dav.  de  Portaleooe  (b.  Mos.)  zosammeD  mit  i^yig 
ti^%>  und  VM-in  mnsn  gedruckt:  Maotua,  1623,  8  (Bl.  132);  Fürth,  1693,8 
(Bl.  72);  Venedig,' 1705,  12  (BL  96). 

B.    Ueberaetiangen  einiger  Stucke  desselben. 
JeaoMorio:  Canot  ultimam  ex  nsnvpi  ^nyv  Eliae  de  Vidas  bebraice  et   la- 
tine.  In  dessen:  »Comraeotarius  de  sacramcDto  poeoiteotiae  (p.668 — 72)«  ab- 
gedruckt: Paris, . 

Dav.  de  Lara:  r;xn»n  n90  oder  der  Abschnitt  über  die  Gottesfarcbtans  dem 
Boche  rnsiii  n'^OK-v  in^s  Spanische  übersetzt:  Amst.,  1633,4  Menascbe  b. 
IsratSl  (Bl.'  200).' 

—  • — :  n^!)vr)n  -i;v  oder  über  die  Basse  aas  demselbeo  Werke  io*8  Spa* 
niscbe  übersetzt:  Leydeo,  1666,  4. 

Er  versprach  aoch  rohisrt  n^^O  m  übenelsen. 


Sam.  deTidas:  n^'^K  'yo  «hnD  od.  Commeotar  zo  den  Klageliedern.  Zusammen 
mit  n^n^.rnp  n^"i)£K  gedruckt:  Salonik,  1596,  8. 

Er  schrieb  auch  lalm.  Novella^s  in  Bez.  Aslhkenasi^s  Schillol  angeführt. 
*Pierre  YidOTe:  Alphnbetum  bebraicum :  Paris,  1531,8. 
*ßm.  Yleira:  Compendiam  grammaticae  behraicae:  Leyden,  1725,  8. 

*M.  Tletorls:  Doctnna  Sacra  de  judicibus  a  Deo  per  Moseo  constituti.  Ex.  18, 
21—23:  WIttenb.,  1686,  4. 

*Alpb.  de  Yignolei :  Chronologie  de  Tbistoire  sainte  et  des  histoires  etraogers, 
qui  la  eoncernent  depuis  la  sortie  d^Egypte  josqu*  a  la  captivit^  de  Babylone.  T.  I. 
etil.:  Berlin,  1738,  4. 

Pierre  de  YlgBOlei:  Jeno  Cioqarbre  (Qoioqarborcus)  de  grammatica  hebraea  opus 
cum  notls  Vignolii:  Paris,  1609,  8. 

:  Quiquarborei  Ins'itutiones  liognae  bebraeae  etc.  c.  annotationibus  et  inter- 

pretatione  Vignolii:  Paris,  1609,  4. 

*¥Uale-Medlci:  Omelie  fatte  all!  Ebraei  dl  Fireoze ,  e  altri  sermoni :  Floreoi, 
1584,  4. 

*Job.  Bapt.  Ylllalp61ldo:  In  Ezecb.  Explanationes  et  apparatus  ui;bis  ac  templi 
Hieroslymeitaoi  commeotariis  et  imaginibus  illustratus.  3  Voll.:  Rom,  1596-— 
1604,  f. 

Manuel  Pernandes  de  Yilla*R6al  (.s  Lissabon,  Consul  in  Paris):  El  color  verde  a 
la  divino  Celin:  Madrid,  1637,  8.  In  ähnlicher  Weise  hat  zu  derselben  Zeit  Is. 
Cordoso  in  Madrid  üb.  die  grüne  Farbe  als  Symbol  der  Hoffnung  und  Zeicheo 
des  Sieges  geschrieben. 

.  — :  Discursos  politicos.  (Als  Fürstenspiegel ,  mit  Benutzung  der  »Discor- 

si«  von  »Principe«  des  Machiavelli).  Erste  Ausgabe  u.  d.  T. :  Epitome  Genealo- 
gico  del  Emiuentissimo  Cardenal  Daqne  de  Richelieu  y  Discursoü  politicos  sobre 
algunos  acliones  de  sa  vida:  Pamplooa,  1641,  4  ;  2.  Ausg.  u.  d.  T.  El  Politoco 
Christiaoissimo  o  Discursos  etc.:  ib.  1642,  16.  Von  diesem  Werke  ist  auch  eine 
französische  Ueberselzung  von  seinem  Freunde  Fr.  de  Greneailles  1044  u.  eine 
italienische  1646  erschienen. 

*P.  YlUamne:  Vereinbarkeit  der  Juden  mit  andern  Nationen,  mit  Bezug  auf  die 
Bucbholz^sche  Schrift:  Moses  und  Jesus;  Hamburg,  1804,  8. 

*J.  Bpt.  Casp.  de  Yilloison:  Nova  versio  graeca  Proverb.,  BccI.  Cantici  Cant., 
Ruthi,   Threnorum,   Danielis  et  selectorum  Pentateuchi  lororum  ex  uoico  S. 
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Marci  Bibl.  codice  Veneto  ouoc  primain  erota  et  ootulis  illustrala :  Strassburg, 
1784,8. 

*Giov.  Mar.  YlüCeDCio:  II  MeMia'veoato.  (Aas  100  Predigten  besteheod).  2  Bde.: 
Venedig,  1639,  f. 

*Joh.  Paul  Yinding  :  Disp.  politico-pbilologica  de  Judaeis  :  Grüningen,  1633,  4. 
:  n|»:3  ttjxh  '019  latine  cum  notis :  Oxford,  f.  a.  4. 

*Ein.  Jos.  Fd.  Yingoy:  Herve   Estoico   0  el    Hombre   libre;  Discnrso  in  qne  se 
prueba  etc.  escrito  in  Griego  por  Filon,  traducido  ai  £span  etc. :  Madrid,  1789,8. 

Th.  Ylolet:  flistorical  Docoments.   A  Petition  against  tbe  Jews,  presented  (0  tbe   . 
Kiog's  Majeslie  and  tbe  Parliament  etc. :  London,  1861,  8. 

Cban.  Yita  s.  Cban.  Elcb.  Chaj  C  0  e  0. 

Binj.  Yital  (ha-Koben,  R.  in  Reggio)  s.  Binj.  Alessandro. 

Cbaj.  Yltal  (b   Jos.  Sofer,  ba-Kohen,  .8  Calabrien,  In  Ssafet'): 

A.  Die  Gesammlwerko  VilaPs  insamraengefasil. 
Chaj.  Vital:  D^^nn  yv  -ii^o  oder  grosses  and  omfiissendea  Werk  der  Kabbala 
und  deren  Theorieen  in  weitester  Anwendung,  nach  den  mandlichen  Mittbei- 
luof^en  seines  Lehrers  Isaak  Loria  (s.  d.)  u.  zuweilen  auch  nach  denen  sei- 
ner Genossen  niedergeschrieben.  Dieses  Gesammtwerk  umPasst:  1.  nnn:c^M  'd 
w^'t^ ,  aus  21  c^v^-i-T  oder  Abbandlangen  bestehend,  worunter  y\'C']^^  chm  v^n^ 
u.  andere  Q^vn*!!,  In  ta'^nro  abgetbeilt;  2.  D^vn^  'd  ans  3  Biichern  bestehend, 
von  denen  das  erste  20,  das  zweite  8  und  das  dritte  Buch  23  Abhandinngeo 
enthält ;  3.  n^Sü^n  n;^p  'd  ans  zwei  Tbeilen  bestehend ,  nSmlicb  Kh  n*.2?^:3  'd 
oder  erster  Tbeil  dieses  Werkes,  aus  62  Abschnitten  n-.n*e,  (n^s^a,  D'*3'*ä9 
c^-^jv)  u.  ^n  nra^an  'd  aus  33  Abschnitten  bestehend;  4.  &-)V^:i>2in  'd  in 
drei  grossen  Abtheilnngen,  nämlich  nm  Mn  b-^V^V^?  '?  io  ^^  Kapiteln  0. 
:n  D'^Vu^jin  'd  in  15  Kapiteln,  Jedoch  auch  bald  in  43,  bald  nur  in  36  Ab- 
schnitten gesammelt;  5.  D'^>hn  79  tj^a  od.  mystische  Auslegung  der  Scbrin  und 
der  talm.  Agada^s,  in  verschiedene  Abschnitte  (qSa)  getheilt;  6.  D^t:^)»^  in  4 

Abschnitten.  Dieses  Gesammtwerk  Loria's  u.  VilaFs  in  wenig  geordneter 
Weise  wurde  nach  einer  fast  200  Jahre  alten  HS.  herausgegeben  von  Is.  Sa- 
tanow:  Z-Ikiew,  1772,  F.;  Korez,  1785,  f.;  danach :  Sklow,  1800,  f.;  Do- 
browne,  1804,  f.;  Sdilikow,  1818,  f.;  Laszow,  1818,  f. 

Diese  Aasgabe,  ans  6  Werken  bestehend,  soll  der  Sohn,  S a  m.  Vital,  nach  der  er- 
sten Recension  seines  Valers  geordnet  u.  redigirl  haben«  iliagegen  hat  Me. 
Popers  (s.  d.)  in  D'^^t^n  79  ti"??  die  letzte  Recension  besorgl.  Diese  Verschie- 
denheil betriffl  vorzüglich  das  n^^j^nr;  "I9p,  welches  in  die  Lehre  der  Kabbala 
eiurührt. 

B.    Die  einzelnen  Werke  VilaPs  nach  Loria. 

:  D"»«»»!  n^"i:ti»  '0  aus  21  D^s^nn  bestehend,  nämlich:  1.  D-'h  yy  ms^pri; 

2.  n?2^pn  X2^'^h ;  3.  n^iiA  nr^K  rm^pn.    Diese  3  Abhandlungen  beissen  n;p 


1)  Er  wurde  za  Ssafel,  wohin  sein  Vater  Josef  aas  Galabrien  sich  bej^cben  halle,  13i3 
geboren  (Sef.  Chesjonot)  und  rührte  selbst  zuweilen  den  Naoieu  Chaj.  CalabrcMe.  Im  Aofaug 
des  Jahres  1371,  und  zwar  28  Jahr  all,  slodirte  er  bei  Is.  Loria  C^nxn),  dem  grDsslen 
Kabbalisten  seiner  Zeil,  die  Kabbaie,  da  dieser  sich  damals  zu  Ssafel  aufgehalten,  und  als  sein 
Lehrer  an  der  Pest  den  5.  Ab  IA72  zn  Ssafel  gestorben,  war  er,  kaom  S2  Monate  Schüler  des- 
selben ,  als  bedeutendster  Kabbalisl  anerkannt.  In  der  sonstigen  jüdisch -theolo^^ischen  Wis- 
senschaft waren  seine  Lehrer  Mos.  A I  s  c  h  e  i  c  h  nnd  Jos.  Karo,  die  beide  in  seiner  Geburls- 
stadt Ssafel  lebten,  im  Jahre  lS8i  lebte  er  in  Jerusalem  u.deo  20.  Blul  159()  wurde  er  daselbst 
Ton  seinem  Lehrer  Mose  AI  sc  hei  eh  rite  als  Rabbiner  ordinirl  (Vs2  Y^*  Y^^  rrn'j''  rm"» 
"p^cno  y^"^).  Von  Jerusalem  ging  er,  durch  eine  Verfolgung  von  Seilen  des  Pascha  Abu  SaiGa 
veranlasst^  nach  Damask,  wo  sein  Sohn  Samuel  Rabbiner  war.  Vital  war  der  einzige  Schü- 
ler Loria*s,  dem  er  geslatlete,  die  esoterische  Lehre  niederzuschreiben  nnd  daher  werden 
Vilafs  Schriften  zugleich  als  die  L 0 r i a^s  angesehen.  Er  sU  Dienstag,  d.  5.  Ab,  1020  zu 
Damask,  77  Jahre  all. 


48U 


Chaj.  Vital. 


n'rts'nprrr;;  4.  V^^p  ö"«  *i?P »  5.  i'»tt*>'»  p^p?  ö'i't ;  6.  v^P9  ^Sn«  tni"; 
7.  K)£Xi  K2K  c?i^  ;  8.  '}'':c^<S9  ncn  vn^  und  so  noch  bis  Abscbnilt  21.  Anreb- 
lieb  redigirt  von  J«l^.  Zemach  nach  der  lettteo  Recension  Vital't:  Korez, 
1783,  4. 

Es  befiodel  sich  vielfach  in  Hündschrinen,  als  n.  022  Q.  Opp. ;  mil  Glossen  von  Not* 
Sakkulo  (nin^n)  cod.  Mich.  n.  23;  mil  Glossen  von  ISat.  Spira ;  ib.  n.  27  n.  28. 

Chaj.  Vital:  w^v  ^nnn  nco  oder  Unlersuchungeo  über  einzelne  Gegensläode 
der  Kabbala,  aus  3  Werken  bestehend,  und  zwar  20-4-8+23  Abhandlungen  nm-* 
fassend.  Dieses  Werk  mil  den  51  kabbalistischen  Abbandlungen  ist  Dicht  be- 
sonders gedruckt  worden,  londern  in  dem  Gesammlwerke  D^*nn  yy  ^e : 
Zolkiew,  1772,  f.;  Korez,  1785,  f. 

Von  diesen  D'^V?.!^  giebl  es  hs.  C^dnM  u.  t'^'^^p  vgl.  ms.  Blich,  n.  143  (geschriebe« 
1091)  u.  n.  151  (geschrieben  von  Mos.  Sakkulo). 

:  tjD&  Vpv  n^Ktt  72ni$    oder  eine  mystische  Abhandlung   über   die  40tf 

Schekel  für  die  Doppeihbüle :  Korez,  l804,-8. 
:  r)HiH9  yi^r)  ö'«"!?h»n  -i?p  oder  über  Prophetie   u.  heiligen  Geist,  io  20 

Kapiteln  abgehandelt,  über  Busse  iu  11  Kapiteln  ,  eigentlich  aus  W^^n  yj  '»^i 

genommen:  Korez,  1783,  4. 

:  b'>VuV:^:^  'o  oder  das  Buch  von  deo  Seelenwanderungen,  einen  Tbeil 

des  grossen  VVerkes'Ez  Chajjim  bildend,  u.  zwar  1.  ktt  D^h^iVan  'o  oder 
erster  Theil  dieses  Werkes;  2.  ::n  'ah  'd  oder  zweiter  Tbeil  dieses  Werkes? 
beide  Thcile  aus  58  Kapiteln  bestehend;  3.  ^rt  ü''h^>hyr3  'd  oder  3.  Theil 
dieses  Werkes,  15  Kapitel  umfassend.  Gesammelt  von  Me.  Popers(8.  d.)  in  43 
Abschnitten,  aber  aus  der  HS.  des  Mard.  Agmi  nur  36  Kapitel  habend  ,  mit 
Anmerkungen  von  Me.  Eisen  Stadt  u.  Dav.  Grünbut(s.  d):  Ff.  a/M., 
1684,  4;  Zolkiew,  1772,  4. 

:  c^tsip'^  c:i^q:iV:f  oder  Bracbstücke  und  Ergänzungen  zu  Sef.  ba-Qilgu- 

lim,  angeblich  als  4.  Theil  von  Chaj.  Vi  ta  Ts  D'^^li  yy  q^.3.  Mit  dem  Vorigen 
gedruckt:  Ff.  a/M.,  1684,  4;  Zolkiew,  1772,  4. 

Das  Werk  Gilgulin  ist  noch  hs.  vorhanden :  1.  naeh  deo  Miuheilungen  !s.  Loria^s 
allein;  2.  mit  n^njin  von  Nat.  SpIra;  3.  mil  den  Zusltzen  von  Chaj.  Vital,  ge- 
sanmelt  von  Eiaenstadl  nnd  mit  mancherlei  Glossen.  Das  ll^TSVS  i^QA^a  von 
Men.   As.  di  Fano  (Prag,  16i8)  Ist  in  gleichem  Geiste  coocipirt. 

:  niS^^n  'D  oder  das  Buch  der  mystischen  Meditationen,  einen  Theil  des 

grossen  Werkes  *Ez  Chajjim  bildend  und  ans  zwei  Tbeilen  bestebeud :  1.  'e 
Kh  n^?)sn  oder  erster  Theil  in  62  Abhandlungen  über  die  Gebeimsinnigkeit 
der  ^Eulogien  und  der  Rituale  u.  s.  w. ;  2.  an  n^s^^n  'd  oder  2.  Theil  des 
Werkes,  in  32  Abhandlungen,  über  das  Sabbat-  und  Festritual.  Nach  den  Auf- 
zeichnungen VitaTs  herausgegeben  von  Mos.  Trencbo  (s.  d.) ,  eiuem 
Schüler  Loria's:  Venedig,  16i4  (ti'iVv  ib),  4  Bragadini  (81.  65);  mit  £i^ 
gänzungen  von  einem  gewissen  R.  Petacbj  a  in  Ff.  a/M. :  Hanau,  1624,  4; 
mit  D'&a  np;;^  über  is.  Loria:  Kstpl.,  1720,  i  Abr.  Fraoco  (Bl.  77);  Jes- 
nilz,  1723,4! 

Die  hier  verzeichnele  Ausgabe  Hanau  schcial  mil  der  2u  Venedig  Identisch  za  sein. 
Man  nolerschcidet  f&nf  verschiedene  Receosioneu  dieser  r.'.:)^,  nlmlich :  1.  nj|; 
n^iS^S:^  belilell,  von  Sam.  Vilal  nach  den  hiaterla.sseuen  Schriften  des  Vaters  re- 
digirt, n.  die  nach  Asnlai  sich  in  Jerusalem,  Aegypten  o.  Aleppo  befindet.  Dabin 
gehören  auch  die  von  Chaj.  Vilal  selbst  oder  von  seinem  Eukel  Mos.  Vilal  ge- 
machteu  Abschriften;  2.  die  von  Mus.  Sakkulo  rcdigirle  u.  glossirte  Recension; 
3.  die  Recension  von  Nat.  Spira,  mit  seinem  Comro.  "^ns  n'.n^Ktt ;  4.  die  Re- 
cension der  Rabbiuer  in  Maghreb,  mil  den  Glossen  von  Abr.  Asulai   aus  Marokko 

und  des  Jak.  Mftr&gi;  5.  die  Receusion  von  Me.  Poners  u.  d.  T.  D'^*h  Y9  ^")l. 

••1».. 

:  evn  ^ti^jtV  oder  Erläuterungen  talni.  Agada's,  aus  den  mündliehen  Mit- 
theilungen Loria*s  von  Vi  lal  aufgezeichnet,  mit  den  eigenen  D^öt'nh:  Ko- 
rez, 1785,  4;  mit  andern  Stücken  zusammen  gedruckt,  als  mit  *>-iKn  "«lint;, 
•^^  lib,  r>i»ri« :  Livorno,  1785,  4. 


Chaj.  Vital  —  Dav.  Vital.  481 


Cbaj.  Vital:  nr2e>&n  nsrt?*}  nn*n  '^tiVjth  oder  mystische  Deatuogea  peototeucbi- 
scher  Stellen  uod  Erklärung  der  Gebote  voo  Loria  ,  mit  den  c^t^^h  Vita  Ms 
bereichert.  Nach  derRedaction  von  Me.  Popers,  aocb  als  '2,  t]"a  a.  'A  tj^s  des 
Buches  B^i^hn  \*9  tfa:  Zolkiew,  1775,  8. 

lu  der  Redaclion  tou  Sam.  Vital  heiasi  dieses  Werk  r^X'xri  nrö  n.  Q^p^sCBn  nrv 
and  giebt  es  davon  vielfach  verschiedene  Betirbeilungeu. 

:  C^-^r?^  y9  ^".n   oder  Einleitung   in  die  Wissenschaft  der   Kabbala  in 

50  Absrhuitteo,  nach  den  Aarzeichoangen  Chaj.  VitaTs  aus  den  Mittheiluogen 
Loria's,  als  erste  Recension  des  Q'**ljn  yy  'd  von  Vi  tal  zu  Damask  gefer- 
tigt. Daraus  ist  der  Abschnitt  ci-T;n»n  n;ü  gedruckt:  Korez,  1783,  4.  Sonst 
nur  aU*Kz  ha-Chaj jim  gedruckt  nach  der  Red.  von  Popers. 

US.  dieser  Recension  sind  von  1079  a.  1717  vorhanden.    3le.  Popers  hat  dazo  einen 
Comm.  ;qnt  i^.K  geschrieben. 

:  c-an  V?  ^-(9  in  4  Abschnitten  oder  Theilen,  nämlich  :   1.  r-rEnn  nir^s  : 

2.  ni:c'4Bn  •»«yt:  (ms.  Opp.) ;  3.  t-rhn  h?.-ii  nN^sor:'!; :  J.  nz'.crm  nyö.  Aus  dem 
Werke  der  Meditalionen  von  Me.  Popers  bearbeitet  und  zusammengestellt: 
Korez,  1785,  f. 

:  Q*»nn  yy  t]^3  oder  eine  Zusammeoste'luuf;  der  Vitarscben  Aufzeich- 
nungen aus  Loria's  Mittheilungen  von  Me.  Popers,    betreffend    mystische 
Auslegungen  von  Bibelstellen ,  Deutungen  lalmudiscber  Agada^s ,  über  Pro- 
phetie,   über  D'«':':!';';   u.  D'^^^At^A   n.  s.  w. ,   in  c^^n'o  gelbeilt.    Dabei   auch 
Comm.  zu  Sifre  de-Zeni*uta  n.  s.  w.    Davon  ist  ^-i  ;)^9,  die  Q^V^^^  enthal- 
tend, gedruckt:  Ff.  a/M  ,  1684,  4;  Zolkiew,  1772,  4;  'Ai  'z  ^::  als  ->%:^t3 
n':3?fir:  u.  nn'in  *t:':;tV,  nach  Asulai  als  ^K  tj^a :  Zolkiew,  1775,  4. 
:  nrntp  ''T??.^  über  Lohn  u.  Strafe  u.  über  die  Vorbereitungen  zur  Heilig- 
keit: Kstpl.,  1734,  8;  zusammen  mit  rr^;?  n^v,  wie  jenes  ans  B-«".rir:  yy  ge- 
nommen: Sulzburg,  1758^  8;  allein:  Zolkiew,  1810,  8. 
—  — !  U5»s  od.  eine  relig.  Dichtung,  beginnend  -sa^  -rn^  •»■j^t   u.  gezeichnet 
Dach  einem  alfab.  Akrostich  n^9  nesc  *;%:  ins  L-!~n    Abgedruckt  in  y*:t  t-)7D: 
Amst.,  1671,  4.  *    *  "*' 
Er  schrieb  noch:  1.  D^Vnn^  oder  kabb.  Abbandiuugeu ,  die  noch  nicht  gedruckt  sind; 
2.  nx-.in   n'*3  oder  ein  n'^rn?  ~:ro  fSr  das  g»uze  Jahr,  iu  25  Kapiteln;  S.  nn'T 
j-ft-rr;     4.  r-.r-»'t;    5.  nr*»  •£23  ;    6,  D''»?':h  über  Bibel  u.  Agada;    7.  «htt 
C^";.;9  als  Einleitung  zu  C'-^tjn  yy  ;    8.  niD  oder  balachische  Guluehten ;   9.  yy 
M^-rn  oder  Homilien  über  den  Peutaleuch  iu  kabb.  Weise  (Din£) ;    10.  D^^^I^H  od. 
diso.  Novella^s  über  laliundiscbe  llulacha^s  n.  über  Tosafol;    11.  n'iSi'^Tr:  'o  oder 
seine  Selbslbiograpliie ,  in  ausfuhrliehslnr ,  phanlaslisicber  Weise ,    die  Asniai  ge- 
sehen:   12.  ";nHV   r^HAni   C^n>SM)S  oder  Abhandlungen  und  Scholicu    zu  Soliar; 

13.  irr*.  -snÄ^  c^bs ;  is.  k-i)ct  la  •'-i  «n-iT. 


Dav.  ?itftl  (Arzt,  b.  Sul.  ha-Rofe,  .s  Toledo,  in  Patras*):  nnnn  ~^.ns)  oder  ein 
kunstvoll  gedichtetes  Werk  über  die  613  biblischen  und  7  rabbiuischen  Vor- 
schriften (zusammen  62U=nr3),  worin  die  620  Buchstaben  des  Dekalogs  zu 
Aoräiigeri  der  Verse  benutzt  werden.  In  den  beigerügten  Erklärungen  der  Ge- 
bete und  bei  den  IVacbweisen  anst  dem  Talmud  und  aus  deu  Schriften  späterer 
Decisoren,  wird  Naimuni*s  Zälilung  in  Sefer  ha-Mizwot  besprochen;  ebenso 
werden  daselbst  die  Kalenderberecbuungen  ,  die  Gesetzvorschriften  über  die 
Lungvuschäden  der  Thiere  mit  Zeichnungen  und  iu  Denkversen  gegeben.    Nach 


1)  Er  war  Dichter  und  Arzt,  Schwiegersohn  des    David  ha-Kohen   auf  Korfu  und 

■d  in  Verbindung  mit  dem  Leibarzte  Suleiman's,  Jakob  Tarn  Ibn  Ja  ob  ja.  1402  wanderte  er 

•  Apnlicn  Knl:ibnfn''s  in  die  Türkei  du,   licss  sich  iu  Patras  iiuf  der  Insel  Morea  nieder. 

lor  daselbst  bei  Gelegeuheit  einer  Verfolgung  seine  bedeutende  Habe  und  namentlich  seine 

•Mbare  Bibliothek  und  verfassle  1535  sein  KeterTora.  Sieho  LR.  d.  Or.  18ffi  c.  198  flg. 


Bihl.  jndnira.  MF.  ^^ 


[ 


4S2  üav.  Vital  —  Camp.  Vilringa, 


einer  HS.,  voo  Abr.  b.  Mos.  zu  Arta  angefertigt,  wurde  es  gedruckt:  Kgipl., 
1536,  4.  EU'eser  b.  Gerson  Soncino  (Kl.  1*28).  Am  Schlüsse  ist  ein  Lobgedicbt 
auFDav.  Vital  von  Salomo  Ibn  Mazzal-Tbob. 

Dav.  Vital:  nin^  üP^tz  oder  Exposition  über  die  13  Glaubensartikel,  aus  dem  Deka- 
log  und  aus  den  rabbinischen  Sebrifteo  entwickelt.  Angehängt  sind  einige  reli- 
giöse Lieder  uo'd  Dichtungen  (c'^n'^vi  D'^d^Td):  Venedig,  1546,  8.  Antonio  Gia- 
stiüiani  (Bl.  108). 

Lateinische  Uebertelzong. 

Job.  Hnr.  Wolf:  Aureolum  Davidis,  b.  e.  R.  Davidis  Vital,  Hispani ,  Expli- 
catio  Symboli  judaici  seu  XIII ,  quot  numerant,  articolnrum  fidei  jndaicae, 
hebraice  cum  versione  latioa  et  annolationibus  e  rarioribns  qiiibusdaro  bac  de 
materia  scriptis  libris  rabbinicis  edendam.  Aus  diesem  vollsthndigen  Werke 
hat  J.  n.  VVolf  ein  Specimen  herausgegeben  u.  d.  T.  PraePatio  ad  librum 
n-in^  Dl^p)3  hebraice  et  latine  cum  eruditis  observationibus:  Gera,  1726,  4. 
Friiberi bereits:  Disp.  singul.  de  tredecim  articulis  Cdei  jndaicae,  allatii 
simul  judaicis  ac  christianis  scriptoribus :  Leipzig,  1081,  4.  Derselbe  gab  auch 
heraus:  Obser.vationes  succinctae  ad  «undem  lib^-llum  spectantes ,  allegatis 
simul  alionim,  eorundemque  praecipuorum  Rabbinorum  libris  etc.:  Gera, 
1729,  4. 

:  vn^!^  riüja  oJer  ein  Gebet,  in  dessen  jcdent  Worte  ein  (rr)  He  vorkommt. 

Abgedruckt  in  dessen  Werke  -rinV  Dri5)s:  Venedig,  1546,  8. 
:  na^i^n   oder  Gutachten.    Aufgenommen    in  on  "^^nK  m«  von   Jak.  Tarn 

Ibn  Jachja  (s.  d.)  §.  168:  Venedig,  1622,  f. 

Jos  Vital  (aus  Calabrien*):  n^o  oder  Gutachten  über  Schreibong  der  Tefillin. 
Gerühmt  von  Men.  'As.  di  Fano  in  dessen  rfiv  (z.  B.  §.  38):  Venedig,  s.  a.  4. 

Mos  Vital  (b.  Sam.  b.  Chaj.  b.  Jos.,  R.  in  Aeg^'pten'):  riiv  oder  Gutachten,  auf- 
genommen in  A  bra  b  am  ha- Lew  Ps  mVi  C^n^i  ni:^  rnv:  Kstpl.,  1717,  f. 

Sam.  Vital  (b.  Chaj.  b.  Jo5. ,  in  Damask'):  c^n^v  nstev  oder  acht  Abschnitte 
über  die  Kabbala ,  aus  den  Papieren  seines  Vaters  nach  der  ersten  Hecensioo 
geordnet  und  die  Einleitung  in  die  Kabbala  bildend.  In  der  grossen  von  Me. 
Popers  veranlassten  Sammlung  ct!;n  73^  (s.  d.),  nach  der  2.  Receosiun  Chaj. 
Vitafs  gearbeitet:  Zolkiew,  1772,  f .  j  Korez,  1785,  f. 

Er  sehrieb:  1.  r*tt7'^T  oder  Homtlien ;  2.  «nhn  nn^sctV  n-rn*^ ;  3.  ö«»«  -i«a  r'o 
C'i't^l  oder  eine  Sammlnng  von  97  Gutvchlen  '(dabei  auch  5  Gutachten  von  seinen 
Valer,  m«.  Mich.):  4.  D^VS  DSSr;  oder  ansfOhrliches  Werk  über  ns^^m  ".noä : 
5.  ^s<-i'!D"  rr^h:  6.  Ö'^pOE  «»der  halachische  Decialoocn. 

Dav.  Vit6rbi  (.s  Mantua)  nnb^s^  DK  od.  über  die  Masora,  nam.  für  Gesetzrollen- 
u.  Tefilliuscbreiber  etc  :  Mantua,  1748,  4. 

Dav.  Graciado  Vlterbo '.  Discorso  detto  neir  oratorio  roapgiore  il  di  23.  Maggio  1840 
üccasione  della  prima  solenna  distribuzione  de*  premii  d*incoraggiamento  ai 
giovani  israelitichi  che  si  educano  alla  arli:  Padua,   1840,  8.  S.  Gabr.  Trieste. 

*Camp.  Vitringa:  Aanleydinge  tot  het  rechte  V^erstant  van  den  Tempel  etc.  (ge- 
gen Job.  Koch):  Franecker,  1687,  8. 

:  'A  rechte  verstaut  etc.  verdeedigt :  Harlem,  1693,  8. 

:  Archisynagogus  s.  observatt.  nuv.  illusir.  quibus  veteris  Synagogae  conati- 

tutio  tradltur :  Franecker,  1685,  4. 


1)  Er  war  berQhmicr  Schreiber  (Sofcr). 

2)  Rabbiner  iu  Acgypteii ,  der  lialachiävhvs  und  Kabbalistisches  geschrieben. 

S)  Kr  wurde  seinem  Valer  zu  Damaak  geborea ,  wo  er  spSter  ald  Rabbiner  fvngirte.  Er 
war  Si'hwiegersuhu  de«  Joscliijja  Pinto,  der  ebenfalls  Rabbiner  in  Daniask  war.  Splter  ging 
er  Dach  Aegypteo ,  wo  er  gestorben.  Ausner  seineu  rabbinischen  Schriften  und  der  Red«klioa 
der  l*a|iiere  seines  Vaters  fchrieb  er  aneh  Werke  über  andere  Wissenschaften ,  die  aber  nicht 
gedruckt  wurden. 


Camp.  Vilringu  —  Jos.  Vivas.  483 


*Caiup.    YitriBga:   Typus   doelrioae  propheticae,   com   Hypolyposi   bislorioe   et 
CbroDologiae  sacrae :  ib.  1708,8. 

r  Hypotyposis  hisluriae  et  chroaologiae  sacrae  a  M.  C.  nsque  ad  fineni  sa«- 

culi  I.  p.  Chr.:  Fraaecker,  1708,  8;  ed.  2.:  Leuwardeii,  1716,  8;  <rd.  nova: 
Kopenhagen, 1774,  8. 

:  Comm.  In  Jesaiam  cvm  prole^miois.    losertae  sunt  operi  notitiae  gentium 

exlerar.,  Babylooioruai  etc.  et  tabula  topogr.  antiquae  MoabilidiM*.  *i  Bde:  Fjpu- 
worden,  171  i — *20,  f.;  ed  nova,  praeroiltjtur  laudatio  Fünf  bris  in  memoriam  au- 
ctoris habila  ab  Alb.  Schaltens.  2  Partt. :  Basel,  t7:i2,  f. ;  u.  d  T.  »Auslegung 
der  VVVissagungen  des  Jesaia«,  aussüglicb  von  Fr.  Busch  iug.  2  Thfile :  Halle, 
1719—51,  4. 

:  Observatiooes  sacrae  sive  recondilae  hebraeorum  philologiae,  brevi  et  sur- 

rinela  recensione:  Rost.  1706,  8;  Observv.  sacrar.  varia  qaae  bnc  perlinent 
complectuutur,  libri  VI:  Prauecker,  1711,  1712,  1719,  4.  (Das  1.  Buch  ist  be- 
reits Trüber  4,  das  2.  u.  3.  Buch  3,  das  4.  Buch  2  Mal  im  Drucke  erscbiencn): 
Jena,  1723,  4. 

:  De  Deccmviris  otiosis:  Fraoecker,  1717,  4. 

:  Libri  tres  de  Synagoga  vetere:  Fraoecker,  1696,  4  ;  Weissenfeis,  1720,  4. 

—  — :  Commentationes  ad   librum    prophetiarum  Zachai^iae  quae  supersunt,  ed. 
Hrm.  Venema:  Leuwarden,  1734,  4. 

*Camp.  Yltringa  fil.:  Dissertatioaes  sacrae:  Franecker,  1731,  4. 

:  Job.  Mayer's  Gedanken  üb.  die  letzte  Weissagung  Esechiers:  Ff.  a/M.  u. 

Lpz.  1759,  8. 

Simcba  Yitry  (b.  Sam.  .s  Vitry):  "nta^")  nrmfi  od.  ein  Machasor  von  Simcha, 
dem  Schüler  Raschids ,  behandelt;  1.  7K9  Tix^'np!)  n^cn  ^a'*n;  2.  die  Gcbelord- 
Duug  nach  deutschem  Ritual  mit  einigen  Abweichungen ;  3.  rio  "^pn  u.  nav  '«a'"^  ; 
i.  Auszug  aus  Hilchot  Sabbat  aus  msinrin  ^d,  später  eiogefügt ;  VH'^T?  ^^^  ^^^ 
Comm. ;  Morgengebet  des  Sabbat  mit  Comm.,  viele  Pijjatbim  hehr.  u.  arani., 
zwei  n';>*on  vor  den  Berachot  zu  der  HaTtbara ,  worunter  üs^tms  n^s*^  u.  3  nr'r.vn 
bestimmt  nach  der  llaflbara  recitirt  zu  werden:  5.  n:n'^):r  od.  Tischlieder  für 
den  Sabbat  n.  Sabbatabend.  6.  V^m  vth  «K-i  ^:"'i.  7.  nr:n  -a-i  u.  n-re 
r-.??7-^B  Ja-*«.  8.  n^atti  c-nüD  "a^'i  mit  den  Liedern;  9.  iTiVax  -a^n.  10.  •a-'n 
ap")  D"^x^n  ya  u.  dabei  die  n^i"!?;  11.  Zehn  Kapitel  aus  Tr.  Derech  Erez, 
Perek  Gau  Eden  u.  rroicn  trVtt  nionVtt:  12.  np-ra^  ncTi«  -3*'t  u.  Einiges  aus 
Dsr-trn  '9;  13.  Die  Halacba's  über  Aboda  Sara,  Jen  Nesrrh ,  Gittin ,  -cc^iu 
n-.n:;«? :  14.  VaKi  n-'Djn  ma^n ;  15.  -,•»""  P^"3ti  n^i^ax  'Vn:  16.  atiny  r-jaVn; 
r;-*Ar:r  'c^  noi  niaVr;  u.  s.  w.,  wie  über  den  Inhalt  ausführlich  S.  D.  Luzzatto 
in  Kerem  Chcmed  111.  mitgetheilt  bat.  Augeführt  werden  in  demselben: 
die  GÄ.  der  Geonim,  die  lialacbot  Gedolul,  *^xp  'o,  GA.  von  Raschi,  Thob- 
'Elen  u.  Tam,  u.  von  den  alteo  Diebtcrn  werden  angefohrt  Simon  Keifa  u.  Ela- 
sar  li  a  li  r.  Aus  diesem  Werke  aiod  mitgetheilt  aas  dem  Anhange  der  Poesien 
das  Verzeichniss  der  Dichter  o.  Proben  aus  dort  stehenden  Poesien :  Kerem  Chc- 
med IV.  S.  2i— 26  n.  das  D^ttn^N^  d-^kbp  'd  ib.  S.  181—200. 

IJinj.  Lewi  de  VittorlOM: 

Kr  «cbricb  zu  LaroproDti's  Werk  anrh  eine  Ilaskamiih. 

lieber  i  bn. 

Im.  Rar.  Rodrigues  (Litwi,  b.  Jeh.):  Trauerhomilie  iu  span.  Sprache  auldi» 

Tod  des  de  Vittorio:  Amst.  1719,  4  (S.  13). 

Is.  Viva:  s.  Is.  Vita  Cantarini. 

Jus.  Vivas:  Gedicht  als  Elogium  zo  der  Ausgabe  des  Jad  Maimuni*s:    Ksipl., 
i:)09,  f. 


1)  Der  bekannte   üri  Levi,  welcher  1904  eiae  kleine  Karawüiit  spMi. -purlug.  Judeu 
vuii  Minden  nucb  Amsl.  gebracht,  uannte  si<'h  auch  de  Y  i 1 1 o r i o. 


^\* 
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Mos.  Yive  (b.  Jos.):  HpbrHhche.s  Elogiain  üb.  den  Sohar,  ab|;edruckt  io  derj 
Man  hm.  l5äS,  \. 

*Chr.  ViVBg  (VieMei?):  Hodogela  didacticus  ebraeos,  Dova  methodo  üb 
biijus  liD£^oae  Tuodanienta  uoa  cum  praxi  decem  borarum  spatio  felicUsiB 
sulvens:  Jena,  16H5,  8. 

:  Hodogeta  didacticus  Hnguae  ebraicac  major;  Zeitz,  1688,  8;   Hod 

ostendeas  banc  lingaam  saoctam  discendi  metbodo  facili  iotra  daaa  septii 
Epfurl,  170ß,  8. 

:  Phosphoras  vetcris  Testameoti  sive  syotazis  hebraica:  Zeiti,  I6tf0, 

*C  J.  V.  d.  Ylis:  Disputatio  de  Ezrae  libro  apocrvpho  vulg^o  qaarto  diclo:  J 
1839,  8. 

*VVlh.  van  Yloteii:  Sp<*cimeD  pbilol.  contin.  descriptionem  codicis  veraionis 
ritano-arabicae  Pent. :  Leydeo,  1803,  4. 

:  Theologie  des  Bijbels  etc.  3  Theile:  Amst.  1803,  8. 

*M.   G.   Yoekerodt:    Historia  societatis  et  rei   literariae  ante   dilaviom: 

n')87,  4. 

*Gi.sb.  YoStins:  Bibliotheca  Stadiosi  tbeologiae :  Utrecbt,  1044,  12.  Dab 
Index  der  Bücher  über  die  heilige  Schrift. 

:  Diss.  de  tempore  nativiiatis  Christi,  de  Jndaismo,  de  generali  ei 

sione  Judacorum.  Im  2.  Theile  seioer  »Disquisitiones  selectae.«  5  Parti. 
recht,  1648—69,  4. 

*Ge.  Joh.  Ldw.  Yogel!  ed.  Adr.  Relandi  comp.  Antiqaitatam  Hebraeorom:  I 
Magdeburg,  1769,  8;  früher  von  Job.  Eberh.  Bau:  Ilerborn,  1743,  8. 

:    Anfangsgründe   der   bebr.    Sprachkunst;   mit  II  Tabellen:  I 

1769,  8. 

:  De  codice  Bibliorum  hebraicorum  Helmstadiensi  Dias. :   Helai 

1766,  4. 

:  De  locis  quibusdam  Pentateuchi :  ib.  1766,  4. 

:  Num  lingua  hebraea  dives  an  pauper  dici  mereatar :  ib.  1766,  4 

:  .Fr.  Vatabli  annotationes  in  Psalmos,  subjunctis  Hog.  Grotii  i 

etc.:  ib.  1767,  4. 

:  Die  Sprüchwörter  Salomons  umschrieben  etc. :  Leipzig,  1767,1 

:  Institutio  hebraica  in  scholis  suscipienda:  Halle,  1767,  4. 

:  Interpretntio  grammatica  cap.  53  Jesaiae  :  ib.  1768,  4. 

:  Alb.  SchuUensii  versio  inlegra  Proverbiorum  Salomonis,  etil 

dem  Commenlarius,  quem  in  compendium  redegit  et  observationibas  critieii 
xil:  ib.  1769,  8. 

:  Umschreibung  des  Propheten  Jesaias:  ib.  1771,  8. 

:  Umschreibung  der  prophet.  Bücher  A.  T^s.  Jeremia  :  ib.  1771,8 

:  Die  Weissagungen  des  Propheten  Ezechiel:  ib.  1772,  8. 

j :  Die  Weissagungen  der  12  kleinen  Propheten  :  ib.  1773,  8. 

I 

:  Alb.  SchuUensii  Commentarinm  in  librom  Jobi  io  compendiai 

dcgit  et  observationes  criticas  atque  exegeticas  etc.  T.  I  et  II :  ib.  1773, 6. 

:  Hugonis  Grotii  annotationes  in  V.  T.  emendatins  edidit,  el  brei 

dilucidationibus  auxit.  Tom.  I:  ib.  1775,  4:  fortgesetzt  v.  Jobs  Cph.  0 
derlein,  Tbcil  2  und  3:  ib.  1776,  i. 

:  Observationes  criticne  in  varias  quasdam  Iccliones  codicis  W 

scripti  Bibliothecae  academicae  Helmsl.:  Halle,  1766,  4. 

:  Diss.   de  roatribus  lectionis  librariorum  olim  arbitrio  relictis 

1767,  4. 

:  Moderamen    io    versionem    codicis   bebraei  contra  Meintelioa 

1765,  4. 

:  Diss.  de  dialecto  poetica  divinorum  carminuni  veteris  TeatiB 

Helmst'ädl,  1764,  4. 
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Ge.  Joh.  Ldw.  Yogel:  Diss.,  iuscriptiones  Psaloiuruoi  seriös  additas  videri :  Halle, 
1767,4. 

:   Freie   Uotersacboog  Gber  einige    Bücher   des  alten  Testaments: 

ib.  1771,  8. 

:  ed.  Ladw.  Cappelli  criticam  sacram,  sive  de  variis  qnae  in  sacris  V. 

T.  libris  oceurrunt  leclionibus  libri  sex.  Recensuit,  multL^qae  aniuiadversionibos 
anxit.  Tomus  primus,  tres  priores  libros  continens :  ib.  1775,  8;  Tom.  ser.  tres 
posteriores  libros  continens:  ib.  1778,8;  den  3.  Bd.  besorgte  nach  VogePs  Tod 
Job.  Gfr.  Scharfenberg:  ib.  I78H,  8.  | 

*P.  W.  Vogel:  De poenitentia  bestiarum  Ninivitica  Jon.  3,  7.  8:  Greifsw.  1709,  4. 
:  De  volo  Jephtae.  In  J.  G.  ßiedermjnn's  Schol.  Sclecta  II.  I.  250  Hg. 

*P.  Job.  Sgm.  Vogel:  Aufsätze  theologischen  Inhalts:  Nürnberg  n.  Altdorf, 
1795—09,  8. 

:  Comm.  de  canone  Enseblano  :  Erl.  ISOO— 12,  4. 

*Val.  H.  Vogler:  Commentarius  de  rebns  naturalibus  et  medici-s  qaaruro  in  S.  S. 
fit  mentio:  Heimst.  1682,  4. 

:  De  reiigione  judaica  et  Judaeoram  conversione :    Heimst.  16H0,  4. 

*A1b.  Vogt:  Deliciac  sacrae  seu  vocom  aliquot  hebraic.  empbases,  et  ex  iisdem 
in  cantionibus  sacris  salutares  doctrinae:  GreiTswald,  1666,  8. 

'M.  de  VogüS:  Neu  aofgefundeue  jüdische  Münzen:  Revue  Numismatiqae  1860 
p.  280—92. 

*Volgdt:  Andeutungen  über  eine  künftige  hehr.  Synonymik.  Ein  Programm:  Kö- 
nigsberg, 1833,  4. 

•C.  C.  Voigt:  De  n'iBX  et  -lin^  :  Bremen,  1741. 

*G.  H.  Voigt:  De  Josepbo  et  Maria  Salvat.  parentibus:  Jena,  1667,  4. 

*A.  Voigtländer:  DerMosaismus  als  ein  Werk  der  Engel  dargestellt.  In  KelTs 
Analekten  IV,  1.  130—44. 

*J.  A.  Voigtländer:  Entwickelung  des  Cbristenthums  zur  Welt-  und  Staatsreli- 
gion in  Fragmenten  nach  Spinoza:  Halle,  183ü,  8. 

*Abb£  du  Voisln:  L'aulorlte  de  Hvres  de  Moise,  etablie  et  defcndue  contre  les 
incredules:  Paris,  1778,8. 

*Jos.  de  Volsln:  Annotatiooes,  quibus  R  a y  m  und  i  Mar  ti  ni  Pugionem  fidei  in 
prooemio  illustrantur.  Damit  gedruckt:  Paris,  1651,  f.;  herausgegeben  von 
Carpzov:  Leipzig,  1687,  f. 

.  — :  Tbeologia  Judaeorum.  Pars  I:  Paris,  1647,  4. 

^Nie.  Voitberger:  Arcanum  punctationis  sive  Tractatns  de  punctis  sive  vocalibus 
Hebraeorum:  Hof,  1615,  12. 

^H.  Volkmar:  De  oominibus  divinis  n'^nK  et  r;*» :  Witteob.  1679,  4. 

^V.  Gust.  Volkmar:  Das  vierte  Buch  Esra  und  über  apokalyptische  Geheimnisse 
überhaupt:  Zürich,  1858,  8. 

:  Handbuch  der  Einleitung  in  die  Apokryphen.  Erster  Theil:  Judith  n.  die 

Propheten  Esra  und  Henoch.  Erste  Abth.  Judith  :  Tübingen,  1860,  8. 

— :  Beiträge  zur  Erklärung  des  Buches  Henoch  nach  dem  Aethiopischen  :  in 

der  Z.  d.  d.  m.  G.  1860. 
:    Die  Composition  des  Buches  Judith.    Tüb.  tbeol.  Quartalscbrifl  1857 

S.  441—98. 
"*- ;  lieber   apokalyptische  Geheimnisse,   das  4.  Buch  Esra  im  Besondern. 

Züricher  Monatsschr.  1858,  S.  333—92. 

^  — :  lieber  die  katholischen  Briefe  und  Henoch.    In  der  Zeitscbr.  für  wis- 

aensch.  Theologie  1862.  1.  Heft. 
^— :  Einige   Bemerkungen  über  Apokalyptik,  über  Esra  IV.   u.  Henoch  im 

Besnndern.    In  Zeitscbr.  ^r  wisaensch.  Theologie  von  Hilgcnfeld,  1861,  1.  II. 

S.  83—92. 
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*P.  Volkmuth:  Der  «Ireieioige  Pantbeisinas  voo  Tbales  bU  Hegel  (Zeoon.  Spiooxa. 

ScbelliDg):  Köln,  1837,8. 
*Chr.  Wlb.  YoUand:  De  jejonüs  Sabbaticis:  Rostock,  1724,  4. 
:  Vclus  Testaineiiluin  nee  legale  nee  evangcliom  sed  paedagogicun  foedoi 

Tuisse:  ib.  17i7,  4. 
:  De  Sandaligenilis  Ebraeorum:  Wittenberg,  1712,  4. 

*Joh.  Cpb.  YoUbeding:  Handwörterbacb  der  jiidiäcb-deutschen  Sprache,  nebst  Er- 
läuterung jüdisrber  Sitten,  Gebräucbe,  Kleidungen,  Festtage,  Zäbluogsart  o. 
dgl.:  Lpz.  1804,8. 

*J.  G.  V.  Yollbeding:  Versuch  einer  metrischeD  Psalmeoiibersetznng:  Zerbst, 
1806,  8. 

*Joh.  C.  YoUborth:  CommeoUlio  ia  Mt.  2,  16,  veram  esse  ioraoticidii  Betblebemi 
historiam,  non  obstante  Josephi  sileotio  :  Gottingeo,  178S,  4. 

:  Gzecbiel  auPs  IVeue  aus  dem  Hebräischen  übersetzt  und  mit  kanen 

Anmerkungen:  ib.  1787,  8. 

:  Commentatio  tbeologico-cxegetica  de  8acri6cio  farreo  Hebraeorum,  cum 

iSimilibus  aliornm  gentium  ritibns  comparato:  Güllingeo,  1780,  4. 

:  Die  12  kl.  Propheten  aufs  neue  aus  dem  Ilebräiscbeo  übersetzt  und 

mit  kurzen  Anmerkungen  begleitet:  ib.  1783,  8. 

:  Erklärung  des  Propheten  Bosea.  1.  Abth. :  ib.  1787,  8. 

:  Daniel  auTs  neue  aus  dem  Hebräisch-Chaldäischen  übersetzt  und  mit 

kurzen  Anmerkungen  begleitet:  Hannover,  1788,  8. 
:  Primae  liueae  Grammaticae  Hebraeae  inusnm  tironnm  etc :  Lpz.,  1788, 8. 

:  Jeremins  aufs  neue  aus  dem  Hebräischen  übersetzt,  mit  kurzen  An- 
merkungen :  Zelle  1795,  8. 

*L.  D.  Yollhagen:  De  Apostolis  Ebraeorum :  GrelFsw.  1704,  4. 

!  Judaeoriim  lectio  »Audi«  (9tto),  ex  Talmude  et  Rabbinorum  scriptis  ernta: 

Lpz.  1703,  4. 

*C.  F.  Yolney:  L*Hebreu  simplifie  par  Ia  methode  aiphabet. :  Paris,  1820,  8. 

:  Voyage  en  Syrie  et  en  Egvpte  etc.  2  Bde. :    Paris,  1787,  8 ;  4.  Ausg. : 

ib.  1809,  8;  deutsch  in  3  TheilenT  Jena,  1788—90,  8. 

*Cph.  Yoll:  Von  dem  Armenrechte  der  Juden,  besonders  an  das  Reichskammerge- 
richt:  Weziar,  1788,  8. 

*F.  M.  A.  de  Yoltalre:  Le  vieillard  du  mont  Caocase,  aux  juiTs  Portugals,  AUe- 
mands  et  Polonais:  Rotterdam  1777,  12;  Lausanne,  1785,  8. 

Eine  Gegeaschrifl  gab  heraus  Binj.  Mussafia  Fidulgu  n.  d.  T. :  Esuys  du  veiUard 
du  moiil  Libauou  pour  servir  d^Examen  k  certaincs  asserlion«  da  livra  da  Veillard  do 
mo»l  Caucase. 

*llnv.  Yoorda:  Oratio  dv  sapientia  regis  Salorooois  juridica  :  Leydeo,  1782,  4. 
*.)<»h.  van  Yoorst:  Diss.  de  lingua  omnium  prima:  Plensburg,  1675,  8. 

—  —  :  Synlagma  Miscellaneorum  academicorum :  Rostock,  1652,  8. 

'-'.  De  bebraismis  IV.  T.  comm.  I.  Philologia  Sacra:  Leydeu,  1665,  4;  Diss. 

de  hebraismis:  Amst.,  1665,4;  cum  Camp.  Vitringae  animadversionibus  cura 
J.  F.  Fischer:   Lpz.,  1778,  8. 

—  .  — :  De  notahili  correctionum  Masoreticarum  genere:  Leydeo,  1678,  8. 
*Wlh.  Hör.  Yoorst:  ni^  n)s2(  R.  Dav.  Gansi  i  i.  e.  res  inde  ab  orbe  condita  ge- 

stae  lat.  convers. ,  observationibns  latinis  munit. :  Leyden,  164i,  4. 

:  Disceptatio  de  scrmone  dei:  Freistadi,  1646,  8. 

J.  L.  Yoorzanger:  ti'Bü  *in  hevattende  alle  in  der  Bybel  voorkommeode  woorden, 

die  by  letterverzetting  geene  andere  beteekeois  annehmen  :  Amst.,  1S47,  8. 

*C.  H.  Yoson:  Kurze  Anleitung  zum  Erlernen  der  hebr.  Sprache  für  fSymnasiea 
und  Tür  das  Privalstudium :  Freiburg  (in  Br.),  1833,  8;  2.  Aufl. :  ib.  1854,  8; 
6.  Aufl. :  ib.  1860,  8. 
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*C.  II.  Yoseii:  Rudimeota  Ünguae  hebraicae  etc.  Eioe  lateinische  Ausgabe  des  Vor- 
hergehenden :  ib.  1860,  8. 

*l)id.  Voss:  Mosis  Mairoooidae  de  idololatriae  liber  cum  interpretaliooe  lat.  et 
Dotis:  Amst.,  1669,  4. 

*Dioo.  Voss:  Coneiliator  sive  de  coovenieotia  locoruin  S.  S.,  qaae  pngnare  inter 
se  videntur.  Eine  onvolUt.  lat.  Uebcrsetzaog  von  Meoftsche  ben  Israörs  »El 
Conciliador«.   1.  Th. :  Amst.,  1633,  4;  die  übrigen  Theile :  ib.  1667,  4. 

*Cb.  J.  Voss:  De  theologia  gentili  sive  de  origine  ac  progressu  idololatriae  etc. 
lib.  I  et  II :   Ainsl.  ItUI,  4;  Ff.  a/M.,  1668,  4;  Amst.  1669,  4. 

:  Cbrooologiae  sacrac  isagoge  sive  de  ultimi  mundi  antiquitatibus,  ac  im- 

primis  de  temporibus  rerum  bebraeanim:  Haag,  1659,  4. 

*Jak.  Alb.  Voss  (ProF.  in  Utrecht):  Oratio  pro  libro  Estheraei  Utrecht,  m?>,  4. 

*ls.  Voss:  Traclatus  de  LXX.  interpretibas  eorumqae  translalione  et  chrono- 
logia:  Haag,  1601,  4. 

—  — :  Appendix  ad  librum  de  LXX  interpretibus,   contioens  responsiones  ad 
I        objectiones  variorum  theologorum :  ib.  1662,  4. 

! :  De  Oraculis  Sibylliuis:  Oxford,  1679^  4  ;  Leyden,  1680,  4. 

:    *JaI.  v.  Voss:  Die  Hep  Hep*s  in  Franken  und  andern  Orten:  Teutonia  (Berlin), 
1819,  8. 

Gegenschrift. 
S.  L.  Wolff:  Wieder  Juden.  Sendschreiben  an  Hrn.  Jul.  v.  Voss,  veranlasst 
durch  die  Schrift  »die  Hep  Heps  in  Frankeno:  Berlin,  1819,  8. 

■    Lucas  Yraesi:  La  vie  de  Spinoza  par  an  de  ses  disciples:  Amst.,  1719,  8;  neue 
verm.  Ausg.:  Hamburg,  1735,  8. 

:  L'esprit  de  Mr.  Spinoza,  c^est  a  dire  ce  que  croit  la  plus  seine  partie  du 

monde  :  Amst.,  1719,  8. 

'ilnr.  Yranlas  s.  Hör.  Uranlas. 

;    Sal.  de  Vrles  (A.  iu  Dordrecht) :  Specimen  med.  de  hepalide:  Leydeii,  1807,  8. 

*Sam.  de  Yrtes;  Alle  de  Werken  van  Fl.  Josephus,  vertaalt  van  L.  Bos.  Dabei 
ist  Hegesippus  von  de  Vries  übers.  Dordrecht,  1665,  f.;  ib.  1678,  f. 

'    *Emo  Luc.  YrieillOet:    Orat.  inaag,  de   variis    gentilium    ipsornmqne  Christia- 
I        norum  quorundam  erroribus  ex  ignorantia  rerum  orieolalium  niaximam  partem 
orlis:  Franecker,  1731,  f. 

'. :  Diss.  de  terrae  filiis  (-pKn  ^yzy)  apud  Hebraeos,  ad  illustranda  varia  S. 

S.  loca,  in  primis  Job.  7,  49:  Utrecht,  1719,  4. 

; :  Diss.  de  Schiloh  ,  Judae  illustri  germioe,  Gn.  49,  20,  qua  de  insignis 

illius  vocabuli  etymo  et  significatione  disseritur:  ib.  1722,  8. 

: :  Antiquitalum  Israeliticarum  tbeses  controversae.  Erster  Bd.:  Franecker, 

I        1732-34,  4;  2.  Bd.:  ib.  1736—9,  4. 

I :  Diss.  de  ritibus  in  jurejurando  a  veteribus  Hebraeis  maxime  et  Grae- 

cis  observatis:  Utrecht  1735,  4. 

I :  Oratio  de  conviciis  Gentilium  et  Cbristianorum  quorundam  in  Judaeos, 

quae  nppcndicis  loco  libro  primo  observationnm  ejus  misceilanearum  addidit: 
Leuwarden,  1740,  4. 

; ;  Di«s.  de  Aulaeo  adyti  tabernacali  Levitici ,  ejusque  ratione  litterali  ac 

roysterio:  Franecker,  1745,  4. 

:  Thesium  contraversarum  ad  antiquitates  Israeliticas  et  selectn  loca  V. 

T.  decade«  150:  ib.  1749,  4. 

:  Diss.  selecla  veteris  Testamenti  praecipue  ex  Decalogo:  ib.  1753,  4. 

:  Ad  dicta  classica  Iheologiae  dogmalicae  V.  T.  selecta.  Tom.  I  •  ib.  1743, 

8 ;  T.  II :  ib.  1747,  8 ;  T.  Hl :  ib.  1757,  8. 

< :  Grammatica  Hebraea  Altingiana  et  syntaxis  Buxtorfiana   con- 

tracta;  cui  accedit  designatio  dietorniu  Vet.  Test.,  quibus  nititur  theologia  dog- 
malica  :  Franecker,  1733,  8. 
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*Kmo  Luc.  Yriemoet:  Arabiitmus,  exhibeos  Grammaticam  Arabieam  nova 
thoduiii  llebraicie  Altingiaoae  et  syntaxeos  Buxtorfiaoae;  et  moDume 
dam  arahica,  cum  notis  miscellaoeis  etc.:  ib.  1733,  8. 

—  —  — :    Thesium   ex  philologia  sacra   et  orieotal.   specimioa    quati 

1735-7,  4. 
:  Diss.    I  et  II   de  jncunda  fratrnm  concordia ,  ad  Pa.    133, 

1736,  i. 
:  Schediasmata  bina  de  Simsooe  apud  e.\teros  vix  obvio ,  et  d 

Siuisoue  reperti.4:  ib.  1738,  4. 

:  Observationum  miscrllanearum  argrumeuti  praecipue  philolo^ii 

logici,  quihus  multis  locis  sacri  codicis  etc.:  Leuwardeo,  174(^  4. 

:  DisH.  de  Psalmi  87  iascripllooe,  arjpimeuto  et  dispositioDe  pr 

Frautfcker,  1741,  4. 

:  Tiroi'inium  Hehraismi  complecteos  breve  Glossarium  praecipu 

cum  Hebrnearum ,  et  dicia  quaedam  Veteris  Testameoti  ad  praecipaa 
theologiae,  hebraicc  et  latiue:  ib.  174'2,  8. 

*S.  Yriemoet:  Adootatiooed  ad  dicta  classica  selectiores.  T*  I — III:  F 
1743—58,  8. 

*Hnr.  Ynlpias:  Nnmenriator  Davidis  ad  .«olos  Psalmos  pertioet :   Rostock, 

*Cii(*jus  Corn.  Yythage:    Artlficium    investigandarum    radicam    bebr. : 
1682,  8. 

:  CoQsilium  de  studio  rabbioico  deque  cnmpendiosa  ad   Rabbiuia 

tiooem  via.  Mit  dem  vürigen  gedruckt:  ib.  10S2,  8. 


*L.  Wachler:  Der  Uutergaug  des  Reiches  Juda.  Ein  Yersacb  vou  J.  i 
Schmeidler,  eingeführt  o.  cniproblen  :  Breslau,  1831,  8. 

:  Diss.  inaut;.  de  Pseudo-Phocylide :  Rinteln,  1788,  4. 

*Joh.  Ge.  Wächter:  Der  Spioozismusim  Judeothum,  oder  die  von  dem 
Judeothum  u.  dessen  geheimer  Kabbala  vergötterte  Welt,   an  Mose  ( 
üo  ,  soosten  Job.  Peter  Speetb,  von  Augsburg  gebürtig,  befanden  n.  wi 
3Theile:  Amsl.,  1699,  8. 

:  Elucidarius  cabbalislicus  sive  reconditae  Hebraeoram  philosop 

censio:  Rom  (Halle),  1704,  4. 

:  Nnturae  et  scripturae  concordia.   Commentatio  de  litteris  ac  i 

primneviM  etc. :  Lpz.,t750,  4. 

*Luc.  Wadding:  De  lioguae  hebraicae  origine,  prarstantia  et  utilitate.  De 
Coneordanz  v.  Maria  de  Calasio  angehäugt:  Rom,  1631,  f. 

*Andr.  Ge.  Waehner:  Antiquitates  Ebraeomm  de  Israelitica  geatis  origlie 
rebus  sacris,  civilibus  et  domesticis,  fide,  muribus,  ritibus  et  coosaeli 
aiKiquioribus  et  recentioribus  exponentcs.  2  Voll. :  Göttingeo,  1743,  8* 

:  De  pruselytis  Hebrueoruni  etc. :  Grönin^en^  17i3,  8. 

:  Gründliche  Grammatik  der  hebräischen  Sprache.  Nebst  Tabeilea: 

1735,8. 

:  Diss.  de  tr^ttri  ü*  seu  de  mari  Asphaliile:  Heimst.,  1712,  4. 

-:  Diss.  de  regione  Ophir  (v£-x):  ib.  1714,  4. 

:  Diss.  dersrsn,  seu  de  festo  encaeuiorum:  ib.  1715,4. 

:  Diss.  Philologien  in  2  S.  8,  2,  qua  David  Moabitarum  vietor  c» 

eximitur:  Gott.,  1738,  4. 

:  Progr.  philol.  de  Kudorensi  praestigiutrice :  ib.  1738,  4. 

:  Diss.  philol.   de  prunis  in  cnpite  inimici  ad  Prov.  23,  22  et  H« 

/        2ü:  ib.  17 iO,  4. 
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*ADdr.  Ge.  WaehneT:  De  eraditiooe  Jadaica:  ib.  1741,  4. 

:  Progr.  de  valle  speclaculoram  Es.  22,  1 :  ib.  1741,  4.  * 

:  Diss.  de  Melcbisedeeo  Cbriili  typo  Cbr.  7,  I — 10:  ib.  1745,  4. 

:  Epistola  ad  Erytliropoliamy   quae  coalendit,  Hierosolymam  coeleatem 

cum  prisca  Melchisedeci  Hierosolyma  comroutari  Doa  debere*  ib.  1730,' 4. 

*Job.  Cpb.  Wagenaeil  (geb.  1633  zo  Nürnberg,  gest.  als  Prof.  zo  Altorf  1705): 
Exercilationes  «ex  varii  arji^unienU  (darunter  Cbaj.  Buchner^s  hebr.  Gedicht,  das 
hebr.  Büchlein  üv^tn  rnn^yz,  Patachja*s  3^20  n.  a.  m.):   AllorF,  1G98,  4. 

:  Belehrung  der  jüdisch-deutschen  Red-a.  Schreibart.  Darin  einige  jUd.- 

deut.  Bücher,  d^^as  '"q  deutsch,  drei  Lieder,  der  Aufruhr  Vincenz  Feltmilch^s 
n.  Y'sii  t^k^'O.j  Bdiiian  v.  König  Arthus*  Hof,  Hilchot  Derech  Erez,  viele  Geschich- 
ten u.  s.  w.'  2.  Ausgabe:   Köuigsb.,  1699,  4. 

:  Denunciatio  christiana  ad  omnes  ioiperantea,  qai  Judaeos  babent  sab  jn- 

risdictione  sua:  Alt.,  1703 — 4,  f. 

:    Tela   ignea  Sataniie,   sive  arcani  et   horribiles  Judaeornm    adversns 

Christum  deum  et  ehristianam  religionem  Hbri.  Darin  sind  1.  Lipmann's 
Gedenk-Gedicht;  2.  das  alte  Nizzachon;  3.  die  Disputationen  desR.  Jeeb  iel 
mit  Nicolaus;  4.  die  Disputationen  des  (Machmani  mit  Paolo;  5.  Is.  Troki's 
Chissuk  Emuna;  6.  Toidol  Jeschu.  Sämmtlich  ins  Latrinische  übersetzt  und 
widerlegt.  Dabei  Mantissa  de  LXX  bebdouiadibus  Danielis,  adversns  Marshami 
explicationem:    Alt.,  1681)4. 

:  Hoffnung  der  Erlösung  Israels,  2.  Ausgabe  mit  noch  andern  Werkchen 

u.  d.  T.  Benachrichiigungen  wegen  einiger  die  gemeine  Jüdisehheit  betreffenden 
Sachen:  Leipzig,  1705,  8;  verbessert  und  vennehrt:  AllorP,  1707,  4. 

:  Denuncialio  christiana  de  blasphemiis  Judacf^nim  in  Jesum  Christum 

(s.  oben):  Allorf,  1703  f;  3.  Ausg.  in  der  Sammlung  »Hoffnung  der  Erlösung«: 
Lpz.,17p5,  8.;  in  Sc  h  ud  t^s  jüd.  Denkwürdigkeilen,  Tb.  2.  S.  339  eingerückt: 
zusammen  mit  Thom.  Claussen's  Taufpredigt  bei  einer  Jüdin,  Haroborg,  1721,  4. 

:  n::iD  'e?^  sive  tr^cl.  lalm.  Sotha  de  nxore  adullerii  suspecla  hebraice 

cum  versione  latina  et  excerptis  Gemarae  ex  libro  d'py'^  yv,  addilo  perpetuo 
commenlario,  eoque  amplissimo  et  luculento,  iu  quo  mulla  sacrarum  literarnm 
ac  hebraeorum  scriplorum  loca  explicanlur  etc.  Dabei  am  Schlusse  Correctiooes 
Lipniannianae  u.  jÜd.-dcnisch:  Bio  hübsch  Lied  von  Lipmann  Chasan  (Prag 
n.  a.  8.).  Altorf,  1674,  4.  (S.  88  u.  1234.) 

:  Disputatio  cireularis  de  Judaeis  :  Altorf,  1705,  4. 

:  Diss.  de  infundibuli  sui  occasione,  consilio  et  instituto:  Altorf,  1693,  4. 

:  Rerensio  libelli  hebraici  D^Vn  mshVtt  et  Petachiae  itinerarium  Caa^ü 

n^^irc  'n)  etc.    In  den  Exercitationes  sex  etc.  :  Altorf,  1698,  4. 

—  ^^:  Bericht,  was  es  mit  dem  übel  beschrieenen  Gebete  der  Juden  Ale nu 
(üa?;)  u.  s.  w.  vor  ein  Bewanduiss  habe:  Lpz.,  1700,  8. 

:   Rabbi  Mose  SlendaVs  naeh  jüd.  Rede-Art  vorlüngst  in  Reimen  gebrachte 

Psalmen  DaviJ^s :  Lpz.  1700,  8. 

*Andr.  Wagner:  Gesch.  der  Urwelt,  nit  besonderer  Berücksichtigung  der  Men- 
schenras^eu  u.  des  mo9.  Schöpfungsbericbtes.  2  Bde. :  Lpz.  1844 — 5,  8. ;  Nach- 
trag zur  Gesch.  der  Urwelt:   ib.  1845,  8. 

*C.  L.  Wagner:  De  jure  Sabbathi:  Halle,  1702,  4. 

*Fr.  Wlh.  Ldw.  Wagner:  Sal.  Bennet«  Israers  Beständigkeit  ete.  Aus  d.  Engl, 
übers. :  Darmst.  1833,  8. 

II.  Wagner:  Die  Reform  des  Jndenlbnms.  Ein  Organ  f.  d.  Rabbiner-Versammlung 

Dfiiischlands.  I.  Jahrg. :  Mannheim,  1846,  4. 
*Joh. Wagner:  pnp^n  n^in^V ,  quae  Mich.  Neander  (f.  d.)  redegit:  Wittenb., 

1581,8. 

*Joh.   Franz  Wagner:   Meditatio   pbilologiea  et  ezegetica  in  primum  Psalmum  : 

Heimst.,  1755,  4. 
:  Psyrhologiae  biblicae  apeeimeDi  Oaoabr.,  1775,  4. 

*Joh.  Ge.  Wagner:  Epist.  gratul.  de  a^  Mnte  i.  e.  de  reverentia  magistro  debita, 
ex  Rabbiuorum  placitis:  Lpz.,  17  ",  4. 
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Mob.  Jak.  Wagner:  Vao  der  VVichtifTkeit  der  hebr.  Sprache  Tar  die  kaUo 
Tlft^ologeii:  Bamberg,  18ü<).  8. 

*!><;(.  Chr.  Wagner:  Piüs.  inaup.  de  lapidiboa  Jadaicis:  Halle,  1724,  4. 

*Hnr.  ßalth.  Wagnitz:  Uebrr  die  Phaoomeua  vor  der  Zerslöroog  Jerusaleni 
UnlersQcbuDf;:  Hiille,  1780,  8. 

*Aug.  Cbr.  Ul.  Wahl:  Bibel  u.  Natar,  in  öffentl.  VortrSgeo  vereinigt.  3  1 
Krfort  1784—6,  ». 

*Chr.  Abr.  Wahl:  Clavia  libroram  veteria  Testameoti  «pocryphomm  philo 
F^pz.,  18r)3  flg.,  8. 

— :  Historische  Einleitung  in  die  sämmtl.  Bücher  der  Bibel  n.  a.  w. 

180'2,  8. 

*Sani.  Fr.  G.  Wahl:  Altes  u.  neues  Vorder-  o.  Mittelasien  etc.    Lpz.  1795, 

—  —  — :  Allgemeine  Geschichte  dermorgenländiicben  Sprachen  o.  Literat 
Lpz.  178i,  8. 

:  Observationea  philol.-criticae  super  Psalt.  Odnriol33:  Lp.  |7i 

:  Habakuk  übersetzt,  mit  Anmerkungen  :  Hannover,  171U),  8. 

Zad.  Wahl  (b.  Ascher):  -üiks  C9  r^an  n  rta-n  od.  die  Ethik  des  Bacfaja 
mitScholicn:  Sulzbach,  IG9I,  4. 

Er  abemetzle  diese  Elhik  auch  ins  Judisrh  -  Deutsche.  Er  schrieb  uach  aeincr 
Aogabe  Scholieu  za  *]:M,  zu  dcu  4  Thurim,  zu  den  GraBmaliken  C^";;ttV  "pt^i 
u.  TjVn»,  zu  den  pliilusophiiichcn  Schrifteo  irj  n^n,  ^van  n".>tt ,  nn^,  B^' 

*Andr.  G.  Wlihner:  Antiquitates  Ebraeornni,  s.  Waehner. 

*Dav.  Ol.  Wahrendorff :  De  resurrectione ,  specialim  Jobi,  cam  Sotere  fac 
fioem  libri  Jobi  secundum  LXX  nieditationes,  quas  in  luctum  pnblicnm  Ci 
psit,  nunc  auteni  etc. :  GÖttingen,  1738,  4. 

J.  H.  Wahrendorff:  Nov.  de  codlce  ebraico  e  Fl.  Josepbi  üb.  emend.  hy| 
a  G.  VVhisloiio  propagata:  Gott.  1736,  4. 

Trcum.  Wahrlieb:  Darf  ein  Jude  Mitglied  einer  Obrigkeit  seyn?  Minden,  lü 
:  Die  JudenfVesser  und  Fresser  etc.  2.  Aufl.:  VVesel,  1844,  12. 

Jeh.  Wahrmann  (ha-Lewi):  rnpnyn^  ra-;;);  od.  System  der  Tropen,  als  B 
zum  ästhetischen  Verständnisse  der  hehr.  Sprache,  in  3  Abschnitten:  !. 
Entstehung  u.  Bildung  der  Tropen  ;  2.  über  die  Tropen  in  der  Poesie;  3- 
die  Tropen  in  der  Prosa:  Ofen,  1836,  8. 

:  Mosaische  Religionslehre.  Im  Auszüge:  Ofen,  1861,  8. 

*Dn.  Guildf.  Walt:  Jewish  oriental  and  classiral  antiquitira;  containiDgill 
tioos  of  thc  seriptores  and  classical  recurds  from  oriental  aourcea.  & 
Parallels:  Cambr.  1823,  8. 

*Jan  van  der  Waiyen:  De  antiquitate  literarum  Judaicarnm:  Franecker,  lli 

:  ßilibra  veritalis  et  rationes  de  verbo  dei,  librae  Rittangelii  ohv 

Freistadt,  1700,  8. 
:  De  Xoytp  dissertatio:  Ff.  a/.M.,  1698,  8. 

'Job.  Conr.  Wake:  Recriminatio  actionis  in  nuperos  Christi  accosatoreSi 
dissertationes  duo  contra  Nizzachon  (yhaa)  vetus:  Jena,  1li99,  4. 

:  De  necessitate  trium  linguarnm  orientalium,  diss. :    Regensb  ,  17( 

— :    Analysis  linguae  hebraicae  ar.  chaldaicae  cum  tabulis    proaoai 

verborum  uc  nominuin,  quibus  in  ßne  adjiriunlur  nonnullae  tabniae  prii 
illorum  cnusa,  qui  viva  ducentium  voce  destitunntur:  ib.  1710,  8. 

.:  iNachweis  dass   die  alte   deutsche  Sprache    grossentbeila  kcltiic 

ehaldäisch  war:  Hegensburg,  171:),  8. 

*Rob.  Wakefleld:  Oratio  de  laudibus  et  ulilitate  trium  linguaruro,  Arabirae, 
daicae  et  Hebraicae,  alqne  idiomatihns  hebraicis,  quae  in  utroqne  Testsi 
inveniuntnr:   London,  ir)24,  4. 
-  —  —  :  Syntagma  de  Hebraeornm  eodieum  incorrnptione ;  ilem  ejnsdenC 
Oxonii  habita ,  uno  cum  quibusdam  aliis  lectu  oc  aiinolatu  non  indigaii 
1526,  4. 
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DoD  Jo«.  Ibo  Wakkar  (b.  Ahr.  .t  Toledo):  -innm  n*^v  od.  ein  Lied  üb.  die  Gottea.- 
eioheit,  begiooend  t^^n^KVc^-^  "?BQ?.  Nach  einer  HS.  des  £  1  i  e  se  r  A  sc b  - 
keeasi  abgedruckt  in  r\'Ätv\  'p  nacbf^lo.  Rit. :  Venedig,  1591,  8.;  ib.  1599, 
8.;  nach  dent.  Rit.:  Hanau,  1611,  8.;  ib.  1623—5,  8. 

*C.  L.  Walbrecht:  Biblisebes  Wörlerbocb  etc. :  Gott.  1837,  8. 
*Alb.  Ge.  Walch:  Progr.  de  colta  aainino  priscis  qoondam  Jadieis  temere  afftcto: 
Scbleusiogen,  1769,  8. 

*Chr.  Wlb.  Pr.  Walch:  Diss.  de  Deo  Ebraeorum  nontano :  Jeöa,  17.47,  4. 

:  Diss.  de  Feiice,  Jadaeae  procaratore:  ib.  1747,  4. 

:  Diss.  de  unctionibus  veternm  Ebrueorum  convivulibus:  ib.  1751,  4. 

:  Historia  Patria rcharum  Judaeoruni,   quornm   in  libris  juris  roniani 

mentio  fit:  Jeoa,  1752,  4. 

—  — :  Diss.  de  lege  Leviratas,  ad  fralres  nou  gerinanos,  sed  tribnles  refe- 

renda,  ad  Dt.  25,  5:  Gott.,  1763,  4. 

—  — :  Diss.  de  culpa  Adaini  noo  felice  :  ib.  1767,  4. 

*G.  F.  Walch:  Calendarium  Palaestinae  Oeconomicum.  Mit  einem  Vorw.  von  J.  D. 
Michaelis:  Göltingen,  1786,  4. 

*Job.  Ge.  Walch:  Monarchie  der  Hebräer,  von  dem  Spanier  Don  Vincente  Mar- 
ques de  San  Philippe,  mit  vortrefflichen  philologischen  u.  poliliarheu  Betrach- 
langen  beschrieben,  aus  der  franz.  Uebersetzung  nach  dem  span.  Original  ver- 
bessert, in  die  deutsche  Sprache  übersetzt.  Erster  Tbeil:  Nbroberg, . 

*J.  6.  Walch:  Miscellanea  sacrn  s.  commentnliones  ad  bist.  ele. :  Amst.  1744,  4. 

*K.  F.  Walch:  Progr.  de  privilegio  dotis  Jiidaeae:  Jeoa,  1785,  4. 

*Mieh.  Walcher:  Officin«  biblica  noviter  arfaperta,  in  qna  per^picue  videre  licet, 

quae  sritu  cognitoqne  neccssaria  de  S.  S.  in  genere  et  in  specie  de  libris  ejus 

I.  eanonicis,  II.  apoerypbis,  III.  deperdilis,    et  IV.  spuriis:    Lpt.,  1636,4; 

vermehrt:  VVittcnb.  1668,  4;  Lpz.,  1703,  f. 
*Ad.  Fr.  Walcker:  Reflexio  theologica  contra  spem  vanam  bebraicae  gentis  circa 

ventnrum  Messiam  :  Prag,  1743,  8. 
*Sam.  Gli.  Wald:  Curae  in  historiam  textua  vaticioiorum  Danielis.   Specimen  1. : 

Lpz.,  1783,  4. 
— :  Spicilegium  variamm  leelionum  eodicum  IV  V  ex  T.    hebr.    Vralisl. : 

Lpz.  1784,  4. 
:  At.  Flaminii  in  librum  Psalmorum  brevis  explanatio  etc.,  recudicuravit 

et  praefatus  est  elc. :  Halle,  1780,  8. 
*Job.  Gli.  Waldin:  De  visitatione  Del  in  lertiam  et  quartam  gener.  et  exercitatio 

benigoilatis  ejus  in  millesimas  geueraliones  Ex.  20  el  Dt.  5,  9. 10:  Jena,  1756, 4. 

*Joh.  Wlb.  Waldachmld:  Disa.  de  jure  Judaeorum  iuter  Christianos  viventium : 
Marburg,  1718,  4. 

Is.  Levi  W&Ils.  Is.  Levi  Vuli. 

Mos.  Dav.  Wäll  s.  Mos.  Dav.  VÄli. 

*Char.  Will.  Wall:  An  examination  oF  tbe  ancient  orthography  oftbe  Jews  and  oF 

tbe  original  State  oF  tbc  text  oF  the  Holy  Bible.    4  Vis. :    London,  1835 — 41,  8. ; 

vermehrt:  ib.  1857,  8. 

Mos.  Wall:  The  Hope  oF  IsraeL  Menascbe  b.  Israer«  »die  Hoffnung  Israels«,  ans 
dem  sp.ini$chen  Originale  in's  Englische  übersetzt  u.  dem  Parlamente  ia  Eng- 
land gewidmet:  London,  1651,  4. 

*Will.  Wall:  Notae  in  N.  T.  et  variae  lectiones  :  London,  1730,  H. 

*J.  Wallenins:  Annotationesphilologicae  etcrilicae  in  librum  qui  insrribitur  aofffa 
ZnXo^utovi  GreiFsw.,  1786,  4. 

E.  Waller :  Welche  Motive  können  dem  neuen  Judeugesetze  zu  Grunde  liegen  ? 
Berl.  1H42,  8. 

Abr.  Wallerstein  (b.  Ascher,  R.  in  Schneitach) :  cmsK  'iigKia  od.  Derascha's  über 
den  Pentateuch :  Fürth,  1757,  4.  (Bl.  109.) 

:  tnnnj?   sit»7»  od.  Paragraphen- Index   über  alle  vier  Ritualcodices  nach 

alFab.  Ordnung,  dem  Folgeoden  beigedruckt:  ib.  1761,  4.  (Bl.  111.) 
— - — :  Cnn^M  y^T  od.  Ethik  nach  biblischen  n.  rabbiuischen  Principien ;  in  18 
KapiteInVib.  1701,  4.  Dabei  DnT^M  nm);. 
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Josua  Wallersteln :  Scherirae  qnae  dicitnr  Epistola,  bebr.  cvm  conversioBe 
et  anooUtioiiibua  et  rriticiA  et  e:ccf;etici8  iostructa.  Diss.  ioang.  •  ..  II 
ISnU. .  publice  (icfendet:  Kroto8cbi»4fl860,  8.  (IV  a.  60  ä.  lat.,  23.  S.  b 

Abr.  Wallich:  n%HrBn  's  a.  J.  Low.  W  a  1 1  ic  h. 



*Cpb.  Walilch:  Mayerisebe  Synagn^  (Job.  Fr.  Mayer)  za  Greifswalde,  wo 
die  jiidiscbea  Gebole  sammt  ibrein  Geräthc  zu  Baden  sind,  von  den  Ra 
vorgestellt:  GreiTswalde,  1711,  12;  Braunscbw.,  1711,  8. 

Jeb.  Low  Wallich  (b.  Abr.,  in  Ff.  a/M.)^  n^tK^fi-^n  vn:^  s.  IlarmoniaWi 
Medica  auiniae  et  corporis.  Aus  des  Vaters  n^K-.cS  'd  grzogeo.  In  jadisel 
Sprache.  Dabei  ein  Traktat  üb.  die  Fieber  der  kleioea  Kinder  u.s.  w. :  F 
17ÜÜ,  8.  luh.  Wust. 

:  n^-^wn  •'na  Tberiaca  coelestis  Wallichiana  d.h.  bimmliacherTI 

Titel  n.  Vorw.  deutsch  u.  der  ersle  Abschnitt  des  Buches  hebr. :  a.  I.  (Ff.),! 
Durch  einen  grasseo  Bnnd  verlor  der  Verf.  seine  Bücher,  n.  Armolh  verhinderle  0 
herauszugebeu. 

:  Dankfest,  zugleich  auch  Friedeas-  und  FreudenTrst  des  irrossea 

u.  s.  w.  wegen  der  am   13.  April  1716  geschehenen  bSchst  glücklicbea  ' 
u.  s.  w.  Erzherzogs  v.  Oesterreich  Leopoldus:  FF.  a/M.  1716,  8. 

Mit  hebr.  Ledern  u.  deutsch  umschrieben,  letzteres  alleiu  u.  d.  T.  JOdisches  Frai 
u.  Prager  Freudenfest:  ib.  171G,  8. 

Mos.  Wallich  (b.  Elies.  .s  Worms):   i:*!»v>s  od.  Kuhbuch,  d.  h.    die  Pake 
Berechja  ha-Nakdan  u.  des  Is.  Ihn  Sabula  in  deutscher  Bearbeitong ■ 
bildungeu:    Fl'.  a/M.  1687,  4.  (BI.  58);  unter  dem  Nnmea  Kuh-Bock 
bereits  erschienen. 

*Fr.  Ulr.  Walter:  De  adparitione  Dei  symbolica,  ad  1  Reg.  19,  11—13:  Mai 
1727,  4. 

:  Diss.  philol.  I — III.  ad  Epist.  Jud.  9  de  Michacle  cum  diabolo  liti 

de  corpore  Mosis:  Rinteln,  1727 — 29,  4. 

:  Ad  Jobum  37,  7:  oum  eo  chiromantia  probari  queat:  ib.  1729,  4. 

:  De  poena  flagelloruro  et  scorpiooum,  in  1  Rng.  12,  14:  ib.  1731,  4. 

:  Diss.  de  oraculo  Jud.  5,  14  etc.  quinam  per  regentes  sive  coavoei 

calamo  scribae  intellignntur?  ib.  1734,  4. 

:  Diss.  erit.  tbeol.  in  locum  Job.  8,  6 — 8:  ib.  1736,  4. 

:  De  duobus  colnmnis,  quibns  posteri  Sethi  sua  inveota,  ne  vel  eis« 

vel  exustione  perireot,  inscripsisse  dieuntur:  Hersfeld  1736,  4. 

:  De  verbisHillelis  In  Mischna  Patr.  IV;  qoi  multiplicat  legen,  maltif 

vitam:  ib.  1736.  4. 
:  De  dicto  Pbilonis  Judaei  In  libro  de  somniis;  inscitia  est  bmtaeaat 

cognatum  dedecua  etc. :  ib.  1737,  4. 
:  Progr.  de  Josepbo,  futuro  pastore  et  lapide  Israelis,  Go.  49,  24: 

1734,  4. 
Job.  Walter:  Die  Zerstörung  Jerusalems.  Ein  Epos.  Augjtb.  1838,  8. 
*C.  F.  Walther:  De  Jubiläen  Judaeorum:  Sodini,  1762,  4. 
*Chr.  Walther:  De  studü  linguae  bebraicae  necessitate:  Konigsb.,  1645»  4. 
:  De  duabus  tabulis  lapid.  Mosi  in  monte  Sinai  datis:  Kiinigab.  1679i  4. 

*Cpb.  T.  Walther:  De  ellipsibus  ebraeis  etc.  diss.  Halle,  1724,  4s  deaii 
observationibus  novis  munitis  et  dissert.  adjecit  Chr.  Scböttgea:  Drei 
Lpz., 1740,4;  denuo  ed.l.  C.  F.  Schulz:  Halle,  1782,8;  ex  ed.  SchSttg.d 
ed.  J.  E.  Pratje,  2  Partes:  Lpz.,  1783,  8. 

*Fr.  Andr.  Walther:  Diss.  de  vera  origine  phrasium  sacrarum  videre  elgü 
mortem,  ex  bistoria  Gn.  2,  16.  17;  3,  6.  7  derivata  et  a  diversis  objeetiei 
vindicata,  ad  varia  N.  T.  loca  explicanda :  Giessen,  1745,  4. 

:  Geschiebte  der  Weltwei&beit  der  Hebräer:  Göttingen,  1750»  8. 

1)  Vgl.  üb.  ihn:  Sc\\udV/^tid.  DeakwGrdigkeiten  II.  405. 
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*Fr.  Rod.  Walther:  Probe  u.  AokäDdigaDf:  eioer  Ueberselzung  der  kl.  Propheten 
mit  Anmerkiiogen  :  Stendal,  1788,  8. 

*Job.  Ge.  W&lther:  De  Mtyaltoniilta  Palaestioae  cnm  Cellarii  et  Relaadi  dis- 
ceptatiooe:   Lpz.,  1792,  4. 

:  Prgr.  de  Aulooe  Palaestinae:  Lpz.,  1744,  4. 

:  AbhaDdluQg  voo  dem  Zeiträume  zwischen  dem  Aosgan§;e  der  Ifraeliteo 

aus  Aegvpten  a.  dem  Baa  des  Salomoniscbeo  Tempels,  lo  Baaiiigartens  Samm- 
lungen. Tb.  11  S.  313-488  (1748). 

'J.  H.  Valther:  Auserlesene  tbeolo^aebe  Abbandlongen.  1.  Bd.:  Lpz.  1774,  8. 
:  Commentatio  de  iaimertalitate  animarum  a  Sadducaeis  negata :   Neu- 
brandenburg, 1776,  4. 

:  Die  Weissagungen  Jesaiae  übers,  mit  Anmerkoogeo  :  Halle,  1774,  8. 

'Mich.  Walther:  Grammatica  lingaae  sanctae:  NUrnb.,  1613,  8. 

:  Üiss.  de  antiquitate  vocalium:  ib.  16  ' '«  4. 

Walther -Philipp  (JG.):  Neuvermehrles  deoisch-hebräisches  Wörterbuch,  darin 
ein  vollkommener  Beriebt^  nach  welcher  Weise  das  Uebr'aiscb  zu  schreiben,  zu 
lesen  a.  leicht  zu  erlernen  sei:  Hamburg,  1732,  8. 

*Brian  Walton:  Apparatus  chronologiens,  topographicus  et  philolngicus,  quo  prae- 
ter varios  aliorom  traetatus  Waltonis  prolegomena  de  Unguis,  inprimis  de 
lingoa  Hebraea,  de  editionibus  item  et  versiooibus  Bibiiorum,  Graeca  praecipue 
et  Vulgata,  variis  Srripturae  lectiouibus  et  Masora  continentur.  Dem  I.  Tbeile 
seiner  Folyglottenbibel  angefügt:  London,  1653,  f. ;  besonders  hgg.  v.  Job.  Hör. 
Heidegger:  Zürich,  1673,  f.  Waltoni  Prolegomena  cum  praefatione  nova 
ed.  Job.  Aug.  Datbe:  Lpz.,  1777,  8.  Es  ist  auch  davon  eine  franz.  L'eber- 
setzuiig  in  besonderer  Ausgabe  erschienen. 

:  ed.  Edmnnti  Castelli  introduetionem  ad  lectionem  linguarum  orienlalium 

cum  praefatione  sua  (I.  Ausg.:  London,  1652»  12):  London,  1655,  VI.  Die 
»Praet'atio«  allein  u.d.  T.:  dias.  in  qua  de  ling.  Orient,  etp. :  Daveoter,  1658, 12: 
Rolterdnm,  1700.  8. 

Wallon  beoQtzte  xa  seinen  Arbeiten  die  Eiaxelabhandlungen  v.  Petrsoo,  Ctstelli  n.  A. 

*Job.  Wandalln :  Diss.  tbeologico-pbilolvgica  de  prophetis  et  prophetiis:   Hafn. 

1676,  4. 
:  Discassio  spei  speciosae  de  eonversione  Judaeorum:  Hafn.,  1702,  4. 

*Pet.  Wandalln:  Catalogus  trecentomm  vocabulorum  Danicornni  ex  hehr.  ling. 
originem  ducentium :  Hafn.,  1651,  4. 

*Corn.  V.  Wänen:  Specimen  pbilol.  de  lingoae  hebraicae  etc. :  Leyden,  1759,  4. 

Elj.  Gottscbalk  WanfHeden:   nso  nV:kn  od.  Leichenrede   über  den  Hiotrilt   des 

R.  Saul,  Rah.  in  Amsterdnm,  nebst  Erläuterungen  vieler  Scbriftverse:  Amst. 

1790,  8. 

P.  Th.  Wangenhelni:  Die  Perle  von  ZioD.   Eine  Festgabe  zum  Beginn  des  nenen 

Jahrhunderts  (5600):  Lpz.  1839,8. 
:  Der  Prediger  Salomonia  nach  Inhalt  u.  Zus.haog  prartisch  aasgelegt: 

Berlin,  1856,  8. 

:  Der  Jude  des  19.  Jahrhonderts.  2  Bde.:  Lpz.,  1835,  8. 

:  Ben-Lee,  od.  eine  Emancipation  der  Juden  ist  nicht  denkbar:  Lpz., 

1840,  8. 

Siehe  in  Bibiiolhek  der  Ronanen. 
*J.  H.  Wapler:  Philologische  u.  kritische  Fragmente  s.  J.  H.  Wepler. 
Jak.  Warbarg:  Diss.  inaug.  de  paralyai :  Berlin,  1795,  4.  . 
Is.  Jer.  Warbnrg:  Medicinische  Beobachtungen:  Bresl.  1789—90,  8. 
R.  Warbarg:    Tentameo  historiae  elephanlin:»is.    F.  1.:  Fata  morbi  ad  medium 

saec.  XIV.  usqoe  adumbrans.    Diss.  inaug.:  Halle,  1827,  8. 

*Will.  Warbarton:  Dedivina  legalione  Mosis.  Englisch  u.  d.T.  The  divioe  legation 
of  Moses  demonaraled.  3  Theile.  London,  1737—42,  8 ;  3.  A. :  ib.  1758,  8 ;  5.  A. : 
ib.  1788,  8;  in  deutscher  Uebersetzung  v.  Jub.  Chr.  Schmid  in  3  Bdu.:  Ff.- 
Lpz.,  1751—3,  8. 

:  Remarks  on  several  occasioDal  reflections,  in  answer  to  tbe  Rev.  Middleton, 

Pococke  etc.  serviog  to  explain  and  justify  divers  passages  in  the  divine  legat. 
objected  to  by  thoa  learned  writers:  London,  1744,  4. 
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*0.  Warholm:  De  lileris  lextui  sADcti  bebr.  iosolit.,  i|uaDtitat.,  forn.,  silus  et 
punctat.:  GreiPswald,  1764,  4. 

*C.  Warlltz:  De  modestla  Script,  io  rebas  verecund.  elc. :  Witteob.  1702,  4. 

:  De  senio  Saloinoneo:  Lpz.  1700,  4. 

*ilDr.  Bbreafr.  Wainekros:  Entwarf  der  hebr.  Altertbümer:  Weinar,  1783,8; 
2.  verb.  Ausgabe :  ib.  1794,  8;  3.  gäoziicb  amgearb.  b.  verb.  Anfl.  v.  Dr.  A.  G. 
Hoirmann:  ib.  183*2,  8. 

:  Cnmmentatio  pbilol.-bistorira  de  Palaestinae  fertililale  praeciyuiaqiie 

illias  dolibns  cum  Aef^ypto  conparalia:  GreiP^w.  1778,  4. 

*Adr.  Warner:  Der  Juden  Bad-Stub,  darinnen  eig.  der  Juden  heimlicbe  Praktik  «. 
Schdmenstücke  öffentlich  bewiesen  werden  etc.  In  dentscbeo  Veraen:  Halle, 
1011,8. 

:  Geschiebte  Ae»  Exjuden  Joh.  Pfefferkorn,  der  zu  Halle  verbraoot  wurde. 

Mit  dem  vorhergehenden  gedr. :  ib.  1011,  8. 

*Levin  Warner:  Diss  de  fide  Karaeorum  et  de  primaria  inter  ens  et  Rabbinos  con- 
troveraia  etc.  e.\  MS.    Leyd.   1126.   In  Wolfa  BH.  IV.  108l>  mit  den  Excerpten  | 
abgedruckt.  \ 

:  Diss.  de  vitae  termino  etc.  Amst.  1641,  8.  ! 

W.  Warnheim:  c^m  nx^izp  od.  wissenschaftliche  Aufiiilze  in  bebrSiseh-talmo- 

discber  Sprache,  enihallend  Geschichte,  Exegese  u.  Dogmatik.  Dabei  n^^i 
cVi9n  od.  kabbalistische  Weltanschauung  von  Is.  Ibn  F^ätif  (s.  d.);  zum  ersten 
Mal  zum  Druck  befördert  v.  S   G.  Stern:  Wien,  1860—2,  8  (S.  128+41).         i 

In  dieser  Sammlan{if  sind  ausser  reprodocirlen  kleinern  Piecen  auch  noch  aargenonmcD: 
1.  Simon  Ibn  Llbi^s  (16.  Jahrh.>  Lexidion  schwieriger  Wörter  im  Subar.  2. 
yaSENa  nn*»  od.  Nachlrlge  n.  Remerknngen  n  Lonsano^s  Maarich  von  Ghaj. 
Abr.  M  iranda,  der  auch  ein  *)>SKa  n**3  Ot'P^'p  zum  Aruch  gesehricbea.  3.  Eia 
Abschnitt  ans  der  handschr.  Pesikla,  als  Probe  einer  volUtBudigen  Ausgabe,  mit 
Aiimerkaogen  von  Sal.  Buber.  4.  Fünf  noch  nie  gedruckte  Gutachten  der  Geonim 
(ll&ja,  Scherira,  Nalhronai).  5.  Abh.  iiber  i(np^>£^  CX  V^^  v.  Chaj.  Pollak. 
6.  Bemerkungen  zu  Lewytohn^s  »Zoologie  den  Talmud«  von  ReifraaDn. 

Gabr.  Warschauer:  n^a^va  o^t^^liV  'd  od.  acht  verschiedene  Aufsätze,  zarKabbala 
gehörig,  u.  zwar  1.  y.KA  ^Kn  ann  D'i:!))tV  od.  eine  Erläuterung  über  deo  Gel- 
tesnamen  von  42  an  Zahl  (2.»  hv  er).  2.  b'^ttvn  -^;9  üb.  nna-"):  n^!pe,  über 
Vnin  n-.D  von  Jos.  Chiquitilla  (s.  d.).  3.  n'.u  cv  '*t:*|'^  od.  metrische  Dar* 
Stellung  der  gebeimsinnigeo  Bedeutung  so  vieler  Gebete  u.  Gebote  von  Scben- 
Thob  b.  Abraham  (s.  d.).  4.  -s^sVk  -<:*Vb  '^  od.  Abb.  über  die  Geheim- 
nisse  der  10  Sefirot,  v.  einem  Anonymus.  5.  Naub**  ap;'^  ^n  r.^En  od.  Gebet 
des  Jakob  de  Segovia  (s.  d.)  üb.  die  Glaubensartikel*.  6.  v»:pn  'd  od.  das 
Buch  üb.  die  Intuition  von  einem  Gaon  Chnaiai.  7.  nn:9  od.  gebeimsinnige 
Erläuterungen  über -fVcn  u.  s.  w.  von  Jos.  Chiquitilla.  8.  ::v  ene3^  od. 
Abhandlung  von  Schem-Thob  b.  Abraham  (s.  d.)  über  Nachmani^a 
m*;nr:  nn^o :  Warschau,  I79i*,  8. 

*Joh.  Paul  Wartha:  Grammalica  llcbrari  Cbaldaeique  sermonis  cum  compeodioso 
Lexico  Hebraeo-Chaldaico  :   Steyer,  1751),  8. 

*Casp.  Waser:  Archetypus  grammaticae  hebraicae,  duobus  praecipne  parlibss, 
ctymologia  et  synlaxi  absolutus.  Accesnit  prosodia«  loco  tractatio  he braeo-latina 
»de  ratione  canninnm  hebraicorum«:  Basel,  16U0,  8;  bedeutend  vermehrt:  a. 
1.  e.  a.  8;  s.  I.  (Heidelberg)  e.  a.  8;     Basel,  IGl'i,  8;  Ff.  a/M.,  1625,  8. 

Der  Traktat  de  ralione  carminum  ist  das  IG.  Kap.  aus  Vn^sn  V^V,  das  aaler  ver- 
schiedenen Namen  vielen  Grammatiken  beigefügt  wurde. 

:  Tractatus  de  antiquis  numis  Hebraeorum,  Chaldaeorum  etSyrorun  :  Zürieb, 

1605,  8;  aufgenommen  in  Critica^  sucrae  Angliranac  \  I.  p.  925  flg. 

:  De  antiquis  Hebraeorum  mensuris.  Das.  VI.  p.  1033  flg. 

*J.  G.  Wasmnth:  De  jojnjiiis  Hebraeorum  :  Kiel,  I68O;  4. 
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*Ml  Wasnmth  (Prof.  io  Kiel):  loslitutio  metbodic«  accentaatiaDis  bfbr.  solide 
perFectioni  et  facilitati  restitutae  regalis  50.  coofirmali«  perpetua  inductione 
exemplorum  biblicorum :  Kiel,  1664,  4;  ib.  1666,4;  Hamb.  u.  Rostock,  1669,  4; 
Kiel,  1675,  4;  Lpz.,  1695,  4;  von  H.  Opitz  bgg. :  Lpz.,  1714,  4.  Siebe: 
Hebraismu«. 

:   Smei^a  hebraeam  deTricaas  pndendam  barbariem  iovectam  noperis  qao- 

roadaai  fuUis,  impiis  et  scandalosis  assertionibos,  partim  liogoae  sanctae  «tu- 
diam  noo  rsse  necessarium  Presbyteris  ecclesiae,  partim  texlas  bebr.  literas  et 
poDCta  DOD  gaudere  autbentica  origine,  nee  iocormpta  iategrilate,  partim  ac- 
ceotaum  ministeriam  vel  nullum  vel  iooertom  esse:  Kiel,  1666,  4. 

:  llebraismus  facilttati  et  integritati  snae  restitutos  i.  e.  1.  nova  gramroalica 

etc.  2.  acceotuatioDis  bebr.  lostilotio  melbodica  etc.,  3.  viodieiae  8.  S.  etc.: 
Kiel,  1664,4;  ib.  1666,  4;  ib.  1675,  4;  Hamb.  u.  Rostock,  1669,  4;  Lpz., 
1695,  4;  ib.  1714,4. 

:  Defensio  doctrinae  accentnara  bibliconim:  Kiel,  1670,  4. 

:  Jaoua  Hebraismi  Dovitar  aperta:  ib.  1670,  4. 

:  Die  benteo  Mittel  zur  Bekebrong  der  Jadeo :  Kiel,  1685,  4;  mit  eioem 

Anhange:  »De  speranda  Jadaeornm  conversione«,  aosHavemano:  Fr.-Lpz., 
1694,  8. 

:  Programma  iotimatorinm  panegiris  bebr.  oratoriae  etc. :  Kiel,  1666,  4. 

:  Pro  saoct.  bebr.  texta  vindiciarum  Anti-Cappell-Walton.  Pars  1,  qna  ori- 

ginaüs  autheotia  diviua  tarn  accentuan  et  vocalinm  quam  et  ipsarum  literarnm 
assentur  etc.  Pars  II  qua  oecessarius  accentuum  asas  etc.  demonstratur:  Kiel, 

1669,  4. 

:  Pars  in.    Hebraeomastix  s.  Anti-Cooringius  apologet. ;  acced.  judicia  et 

saffrugia  doctor.  celeber.  adversus  Conriog.  et  Cappell. :   Kiel,  1069,  4. 

u.  Cbr.  R0V6:  Circalar-Briere,  die  Bekebrong  der  Juden  zu  berördern  :  Kiel, 

1670,  4;  unter  dem  Titel  -^ns)  ^hsa  (victoria  chrisliana) :  Kiel,  1681,  4;  Gies- 
seo,  16S4,  4. 

*G.  Wassi  De  non  conrundendo  c*3TN  nna  sea  fossiooe  aorium  divioit.  facta  cum 

•JTX  ran  >eu  perforaliooe  auris  berili :  Ff.  a/0.,  1727,  4. 
Mos.  Wassermann  (Rab.-Caod.) :  Eio  Wort  zu  seiner  Zeit :  Stnttg.,  1828,  8. 
:  Llebt^r  die  Kateieorien  a.  die  Art,  wie  dieselben  abgefasst  werden  müssen. 

Eine  pbilos.  Abb.:  Tübingen,  1831,  8. 

Jos.  Wassertrillingen  (R.  in  Ansbacb):  Q'ö^qri  od.  Novella's  zu  talm.  Trak- 
taten : . 

Z.  Ili.  WaSSertriUing  (.s  Boskowitz,  L.  in  Hotzenplotz):  n'iXsisri  nn  od.  die  Ge- 
schichte Dauiefs  u.  seiner  Genossen  etc.,  eia  episches  Gedicb't  in  8  Gesängen: 
Breslau,  1860,  8.  Solzbacb  (XII  o.  189  S.). 

:  ^v"«?»  nn-rn  od.  die  Verberrliehoog  des  Wondermannes  EUscha:  Bres- 
lau, 18" -,'8!  ' 

Abr.  Low  Wasziliszok  (b.  A.  L8w  b.  JT.  Lippm.  .s  Sk'low,  in  Wasziliszok): 
ÜKrr  "n^Ktt  'o  ud.  Lumiueutar  über  das  Werk  :;n>VK  "^rsn  Mtn  von  Kliija  ba- 
Babli,  sowohl  üb.  Man  als  mio^T;  dazu  eine  grosse  Einleitung:  Wilna-Grodno, 
18:U.  4;  Sdilikow,  1835,  4. 

:  Dnnzx  r-T  'o  od.  Comm.  zu  Midrasch  Miscble,  mit  dem  Texte : 

ib.  1833,  87'" 

:  D'^Vran  -;vx  od.  Cumm.  zu  den  rian,  nebst  dem  Texte,  in  5  Tbeilcn  : 

Köoigsb.  1833,  8. 

:  cnnax  yy  'd  od.  die  Agada*s  der  beiden  Talmude,  gesammelt  in  ap9^  v?,« 

nebs^ den  Erläuterungen  Raschi's  n.  dazu  einen  Comm.  mit  Namen 'Ea  Ab- 
raham. 4  Theile:  Königsb.  1818,  8. 

:  n'*vn  Tii^nyz  od.  Comm.  über  das  Hpcblied:  Warschau,  1840,  8. 

Er  schrieb  ooch:  1.  ant  '^tl^Bi;;  oder  GommeDUliontfa  Ober  ScbrifUtellea;  2.  yy 
an  onnzK  Ober  die  Agsda's  des  jenis.  Talmud'«;  3.  n^rn  V^'tt  'a  oder  Comm. 
zu  Midrasch  Ghazil. 
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*J.  G.  te  Waters.  P.  Fr.  JabloDski. 

J.  Watermanii:  Salomo  of  Lee  reo  derWijsheid^   teo  dienste  der  Israel.  Jengd; 

bevBlteiide  eeiie  Verzamelaog  vao  de  meest  Doodzalike  Voorsclirifteo  ter  bevor- 

dering:  van  Godsdieoxt  etc. :  Amst.  1859,  8. 
:  Btsreiieneerd  Hebr.  u.  Chald.  —  iNederd.  Wordeoboek:  RoUfrdam,  1859, 

8.  Eine  Kritik  der  1.  LieT.  dieses  WSrIerbocbes,  das  aos  Fürsl's  WB.  nacb|ie- 

drockt  ist,  befindet  sich  io  »Gid's«  (de)  1860,  Febr.  p.  262—84,  unterzeichoet  G. 

V.  V.  H-g.  u.  ist  auch  besonders  abgedruckt. 

:  Zedekiinde  gegrond  op  de  ge\%ijde  Oorkonden ;  ten  gebniike  in  de  scholer 

en  buingeziinmeii,  bijz,  ten  Dienste  der  Israel.  Jeugd.  2.  Aufl.:  Amst.  1860,  8. 

:  ^^y  M^'^n):)  *~'^^  of  eerste  oereniogen  io  bet  Hebr.  lezeo  etc.:  Arnbem, 

1847,8." 

:  ^.^v  r.H^^Ti  •'"TüttV  ^nt  of  leerwijze  om  Hinderen  bet  Hebr.  le  leeren  lezeo, 

benevens   ecn  Äanbängsel  ovcr  de   verscbilleode  vakkeo   vao  ooderrigt  etc. : 
Amst.,  1847,  8. 

:  Lerlien  Leeslatels,  bebooreode  by  bet  ooderwijs  io  bet  Hebr.  lezen  io 

piano,  op  groot  pap. :  Arohem,  1847,  F. 

:  Letterkast,  te  gebruike  by  het  onderwijs  in  bet  Hebr.  lezeo  leereo:  Kem- 
pen, 1S49,  8. 

:  Letlerplank,  beboor.  by  het  onderwijs  io  het  Hebr.  etc. :  ib.  1849,  8. 

:    Hebr.   Oefeningen,    met   de   noodige   spraakkonstige   aanwijziocen ;  tea 

dienste  der  Schoten  etc.:  Haag,  1850. 

Lewis  Way:  Memoires  sur  Tßtat  des  Israelites:  Brüssel,  1818,  8. 

Sal.  Weanano  s.  Sal.  V  e  a  n  a  o  o. 

*Aoania  Webor:  Adventos  messiaoos  dodom  faetos,  et  contra  Judaeos  praerraelos 
a  quatuor  criteriis  maxiroe  pablicis  et  claris  demoostratus :  Leipzig,  1645,  4. 

*A.  Weber:  Die  vedischen  IVachricbteo  voo den  Naxatra  (Mondstationen)  (mit Bezug 
auf  die  biblische  u.  jüdische  Aoscbaaoog).  I.Tbeil.  Eioleilung:  Berlio,  1860,4. 

*Chr.  Fr.  Weber:  Doctrina  aevi  primi  ac  prisci,  praecipae  Mosaici  de  Bote  summe: 

StuttfT.,  1828,  4. 
:  Hegesippus  qoi    dicitor  sive  Egesippos  de   belle  Judaico   ope  codicis 

Casselani  recognitus.  2  Hefte:  Marburg,  1858,  4. 

*Gfr.  Weber:  Diss.  de  exjudaeis  Cbristianis:  Berlin,  s.  a.  4. 

*J.  Weber:  De  encaenüs  templornm  judaicor.  et  ehrist. :  Lpz.  1683,  4. 

*Luc.  Weber:  KaÜla  we-Dimna  (nsttii  nV'^Vd)  verdeutscht  o.  metrisch  bearbeitet: 
Ff.  u.  Lpz.  1802,  8. 

*M.  Weber:  De  patrnm  graecornm  auctoritate  et  ooo  io  coostit.  versioo.  |^aee.  V. 
T.  lect.  genuina.  Partte  II.  :  Wiltenb.  1796,  4. 

*Rob.  Weber:  Die  poetischen  Bücher  des  A.  T.'s.    Neu  ans  der  Grundsprache  des 
Hebräischen  verdeutscht  u.   nach  dem  jetzigen  Stande  der   historisch -exeget. 
Wissenschaft  in  Einleitungen  n.  fortlaufenden  erklärenden  Aomerkuageo  aoi- 
gelegt.  2.  Bd.:  Stuitg.,  1853—60,  8. 
Der  1.  Bd.  ist  noch  nicht  erschienen. 

*T.  VV.  Weber:  Henoano  der  Praemonstrateoser  od.  die  Juden  n.  die  Kirche  des 
Mittelalters.  Mit  einem  Vorworte  v.  W.  Lahn:  Nördlingen,  1861,  8. 

*Chr.  Wechel  (Typograph  in  Paris):  ed.  Alphabetum  hebraicum  coi  additna  est 
Abdias  propheta :  Paris  s.  a.  (1 533 — 4),  8.  Aus  Guidacerns'  hebr.  Gr.  eotoonmeo. 

:  ed.  Peculium  Aguthii  (Gu  i  d  aceri  i).    Darin:    De  lileris  hebraicis;    de 

punctis ;  de  accenlibus;  de  quanlitate  syllabarum,  deque  vera  liog.  hebr.  pro- 
nunciandi  raiione  etc. :  ib.  1537,  8. 

:  ed.  Job.  Campeosis  grammaticam  bebraicam  ex  variis  El.  Levitae  übel- 

lis  congestam  etc.:  ib.  1539,  8. 

:  ed.  Job.  Valens is  grammaticam  bebraicam:  ib.  s.  a.,  8. 

:  ed.  Job.  Drossaei  grammaticam  quatuor  liogoarom,  graecae,  latioie, 

gallicae  et  hebraicae:  ib.  1544,  4. 
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*Chr.  Wechel:  ed.  Alpbabetum  bebraicom  etqnadriliog.  com  grtmm.  Jo.  Drossel : 
Paris,  s.  a.  (1544),  8. 

:  ed.  Inslitutiones  gramrö.  bebr.  Alaoi  Restaldi:  ib.  1536,8.^ 

:  ed.  Nie.  Cienardi  Tabnh  in  Gramm,  bebr. :  ib.  1534,  8. 

:  ed.  Coropcndium  Gramm,  bebr.  ex  Eliae  libris  per.  S.  H  ä  o  s  t  e  r :  ib.  1545, 8. 

:  Bxodus  bebraice:  Paris,  1536,  4. 

:  Decalogus  bebraice:  ib.  1536,  8. 

Bernh.  Wechsler  (R.  in  Oldenburg  n.  Birkenf.):    Mallet  n.  die  Juden.   Einige 

Nolen  zum  Texte  einer  Predigt:  Hamburgs  1858,  8. 

:  Das  Bild  des  edlen  Weibes.    Predigt  q.  s.  w.  :  Oldenburg,  1844,  8. 

:  lieber  jüdiscbe  Scbul-  und  Lebrer- Verhaltnisse.    Ein  Vortrag  u.  s.w.: 

ib.  1846,  8. 

:  Die  Auswanderer.  Ein  Vortrag  u.  s.  w. :  ib.  1846,  8. 

—  — :  Ueber  relig.  Trauung   a.    deren  Bedeutung   im  Judentbume   u.  über  die 

Trauergebräucbe.    In  Geiger's  Ztschr.  IV.  345.  352. 

*Car.  Cbr.  Frd.  Weckherlln:  Hebräische  Grammatik  für  Anfänger.  1.  Tbeil:  For- 
menlehre mit  einer  in  Kupfer  gestochenen  hebräischen  Vorschrift:  Stuttg.^  1797, 
8;  verbessert  und  vermehrt  mit  einem  Beitrage  zur  Methode  u.  s.  w. :  ib.  1798, 
8;  3.  Ausg. :  ib.  1818,  8;  4.  Ausg. :  ib.  1832,  8. 

' :  Hebräisches  Lesebuch  fdr  Schulen:    Stutig.  1797,8;  ib.  1806,8; 

verbessert:  ib.  1818,  8. 

— :  Zweite  Abtbeilung  mit  einem  Anhange  grammatischer  Frageo  n.  Be- 

nerkungen  für  gebildete  Schüler:  ib.  1824,  8. 
:  Zweiter  Theil:  Syntax  der  bebr.  Sprache:  Stuttg.,  1805,  8;  verb.: 

ib.  1819,  8. 
^ :   Materialien  zum  Uebersetzen  in  die  bebr.  Sprache:   ib.    1810,  8; 

verb.  u.  vermehrt:  ib.  1820,  8. 

*liicb.  Wecklein:  Momenta  praecipua  ad  liberaliorem  V.  T.  interpretatioDem  etc. : 

Daisb.  1806,  8. 
—  — - :  Tentamen  bistorico-criticam  circa  diversas  de  oracalo  Jesaiae  52,  13 — 53, 

12  sententias:   Würzb.  1801,  8.' 

"     *W1  fg.  Wedel:  Centuria  exercitatlonum  medic.-philol.  sacrarum  et  profaoamm : 
Jena,  1686,  4.;  ib.  1702,  4. 

*F.  W.  F.  V.  Wedel. Jarlsberg :  Entwurf  der  bürgerlichen  Gesetze  der  Jadeo  nach 
Anleitung  der  heiligen  Schrift:  Kopenhagen,  1769,  8. 

— .  — :  Versuch  der  genauesten  Uebereinstimniung  der  biblischen  Zeitrecb- 

^'      DQDg  mit  der  Profaogeschichte  :  ib.  1786,  8. 

TLaar.  Weger:  Diss.  de  verbo  dei  (k-ds^):  Köoigsb.,  1682,  4. 

*^fr.  Wegner:  Horologium  bebraeum  c«m  isngoge :  Ff.  a/0.,  1678,  8. 

•«— — :  Programma  de  computo  ecclesiastico  et  accentuatiooe  hebraea:  Ff.  a/0., 
1680,  4;  in  »Syotagma  disputationum  Francofurtensium«  abgedr. :  ib.  1700,  4. 

''<-*—>  ^- :  Specimen  analysis  hebr.  de  verbo  Kna  etc.    Eigentlich  Fortsetzung  der 
Van.    PessePscben    Arbeit    »Adversariae  sacrae  etc.«:    Ff.   a/0.,   1670,  8; 
ib.  1690,  8. 
~  — "    — :  Syntagma  disputationum  Francof. :  ib.  1700,  4. 
*JBfr.  Wehli  (in  Prag):  nn!)«?*;  riVsn  od.   die  täglichen  Gebete  mit  einer  deutschen 

Uebersetzuag:  Prag,  18",  8. 
'""^Wlfg.  Cph.  Wehner:  Diss.  de  republica  Uebraeorum  :  Wittenberg,  1657,  4. 
n.  Weibesch  (:7n-')i)  s.  Nat.  Feitel, 
ioacb.  Sam.  Welckhmann:   Diss.  de  fontibus  veriiatis  sacrae  in  rivulis  profanis 
sparsae,  ad  Lactant.  üb.  7.  c.  7.:  Wittenb.,  1739,  4. 

— :  Jobus  resurreclionis  oon  typus,  sed  professor.  Progr. :  ib.  1759,  4. 

:  Carmen  Jacobi  mortalitate  decedeotis  de  Schilo  novissimis  libe- 

ratum  scrupulis  etc. :  ib.  1766,  4. 

R.  Fr.  Weldenbach:  Das  Buch  Hieb  ams  dem  Hebr.  mit  Anmerkungen  v.  H.  A. 
Scbultens  etc.   Ans  dem  HollÜBdiscben  übersetzt :  Leipzig,  1797,  8. 
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*Job.  Pr.  Weidler:   DUputatio  de  corruptis  legum  hebr.  rationibas:     Wi 

1713,  4. 
:  Disputalio  de  Fanatismo  judaico  :  Wittenberg,  1715,  4. 

*J.  Weidmann!  Chronologische  Folfce  der  bibl.  Geschiebte,  von  Erschaff 
Welt  bis  anfden  Untergang  des  jüd.  Stoats:  CreTeld,  1833,  4. 

Paul  Weidner  (JG.):  Sermon  der  Joden  zu  Prag  1561,  den  26.  April»  i 

Synagoge  gehallen:  Wien,  1562,  8;  ib.  1569,  8. 

—  —; :  Loca  proecipua  fidei  christianae  latinc  colhecta  et  explicata  :  ib.  i 
acced.  epistola  hebr.  ad  R.  Jehudam ,  Venet.  habitantlem ,  com  vers.  l 
1562,  4. 

*Ge.  Weiganmeier :   n-sn    ^r;Kn   Index  abbreviaturarom,  institatioDibns 

hebr.  subjunctus :  Strassb.,  1592,  f. 
:  Praeeepta  linguac  hebraicae  per  qoaestiones  et  respoosiones  resolo) 

1602,  8. 

:  n*K^  '\y  Institutiones  hebraicae  lingoae  per  tabulas  digestae,   11 

Strassborg,  1 592,  f;  mit  Nacbscbririen  v.  Laur.  F a  b  r  i  c  i  u  s :  Wittenberg, 

:  n^sn  "CKn  Tractatus  continens  et  explicans  abbreviaturas    oma< 

einem  Vorw.  v.  V.  Lettenbaur:  Tüb.,  1604,  4. 

Mos.  Weigersheim  s.  Mos.  Weikersheim. 

Natan  Weigersheim:  Diedyskratischeu  Reproductlonsfieberder  letzten  Jah 
alsWeltseucfae;  nebst  einem  Hindeuten  auf  die  merkwürdigen  fireigneisse 
Berlin  1S34,  8. 

:  Das  kalt«  Wasser  Tür  immer  u.  s.  w. :  Berlin,  1839,  8. 

*H.  E.  Webers:  De  litcrarum  somit,  disciplina:  Leyden,  1833,  4. 

Mos.  WeilLersheim  (ba-Kohen  b.  Paisbof?):  :ir,r  *>2^an^  od.  Commentar  5 
Tr.  Schekalim.  Ain  Schlüsse  sind  einige  Gutachten  (nis?)  aogehaogt: 
1785,  4. 

:  no  s.  srrr  •'irani. 

TT  :  - 

A.  Weil:  Fraiix.  Elementarbuch    für  meine  Zöglinge   u.  Schülerinnen: 
1827,  S. 

Abr.  Weil:  Kallati  u.  sein  Freund  od.  Erörterungen  einiger  der  wichligsteaJ 

fragen:   Pf.  a/M.  1836,  12. 

Charles  de  Wells.  Chari.  de  Veil. 

Gust.  Weil  (Bibliothekar  u.  Prof.  in  Heidelberg):  hh^h",  nV">V  tjVx  sKns  o 
send  u.  Eine  Nacht.  Arabische  Erzählungen.  Zum  ersten  Male  aus  dei 
Urtext  treu  übersetzt.  Hgg.  u.  mit  einer  Vorhalle  von  Aog.  Lewa  Id.  II 
Bildern  u.  Vignetten  v.  F.  Gross.  4  Bde.  :  Stuttgart,  1837 — 42,   8. 

:  Dieselbe  Ucbersetzung  mit  Gratis-Beilagen  von  160  Bildern  vom  f 

Holzstich,  gezeichnet  und  gestochen  von  den  beriihmte&teu   Künstlern 
rcichs.  41  Bdchen. :  ib.  1841—42,  Ifi. 

:  "»-iBrnstV«  an-r?«  cixit:»  od.  Samachschari^s  goldue  Halsbander,  vta 

übersetzt  u.  mit  kritischen  u.  exegetischen  Noten  zur  Erklärung  der  v< 
V.  H  a  m  m  e  r  missverstandenen  Stellen  des  Textes  nach  einem  in  Kabira 
fundenen  Manuscripte  :  ib.  1836,  8. 

:  Die  poetische  Literatur  der  .\raber,  vor  u    unmittelbar  nach  Mohi 

Eine  historisch-kritische  Skizze:  Stuttg.  1837,  8. 

:  Historisch-kritische  Einleitung  in  den  Koran  :  Bielefeld,  1844,  8. 

:  Muhammed  der  Prophet,  sein  Leben  u.  seine  Lehre.  Ans  handscbrif 

Quellen  u.  dem  Koran  geschöpft  u.  dargestellt:  Stuttgart,  1843    12. 

:  Die  biblischen  Legenden  der  Muselmänner,  aus  arabischen  Quelle 

ersten  Male  zusammengestellt:  Ff.  a/M.  1844,  8.  In  englischer  lieber» 
u.  d.T.  The  Bible,  the  Koran  and  the Talmud;  or  biblical  legends  oftbell 
maus;  translated  from  tbe  German,  witfa  occasional  notes:  Londaa   1846| 
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Gast.  Weil:  Geschichte  der  Kbalifen.  Nach  bandschriftlicbeD  grosseotbeils  noch 
uDbeoutzteD  Qoelieo  bearbeitet.  3  Bde.:  Maoobeiin,  t84C — 51,  8. 

«Hör.  Weil  (.s  Fr.  a/M.,  L.  in  Strassb.):    Das  klassische  AUerthum    Tur  Deutscb-i 
lands  Jugend.    Eine  Auswahl  aas  den  Schriften  der  alten  Griechen  a.   Römer: 
Berlin,  1843,  8. 
:  De  Tragoediarum  graecarum  cam  rebas  pablicis  conjunctione :  Paris,  1 84  f ,  8. 

Hrm.  Weil  l  Offner  Brief  an  Se.  Hochehrwürden  den  Herrn  Pastor  Haeger  zu  Stade : 
Hamburg,  1846,  8. 

Jak.  Weil  (L.  in  Ff.  a/M.):  Fragmente  aas  dem  Talmud  u.  denRabbinen.  Versuch 
eines  Beitrags  zu  den  Aktenstücken  fdr  die  Beurtheiinng  dieser  Werke.  2  Bind- 
eben.:  Ff.  a/M.,  1811—12,  8. 

:  Sendschreiben  an  Hrn.  Dr.  Gabriel  Ries  er  in  Hamburg:  Ff.  a/M.  1832,8. 

—  — :  Das  junge  Deutschland  u.  die  Juden:  Ff.  a/M.  1836,  8. 

:  Lieber  die  Nothwendigkeit  einer  Reform  des  Conscriptionsgesetzes  in  Wür- 

temberg:  Rolweil,  1841,  8. 

—  — :  Die  erste  sächsische  Kammer  u.  die  Juden:  Hanau,  1837,  8. 

—  —  :  Wagen  er,  Sta  hl,die  Juden  u.  die  protestantischen  Dissidenten.  Mit  be- 
sonderer   Beziehung   auf    »Wagen  er,    das    Judenthuni    und    der  Staat«  u. 


»Stahl,  Rede  über  christl.  Toleranz«  u.  wider  Bunseo  :  Ff.  aVM.  1857,  8. 

u.  Fri 
1816,  8. 


•^   -  :  Bemerkungen  zu  den  Schriften  der  Herren  Proff.  R  ii  h  s 


es:  Ff.  a/M. 


Jak.  Weil  (R.  in  Nürnberg*)  :  nintivnn  nn^Kp  oder  eine  Sammlung  von  Gutachten 
io  193  Nummern.  Angehängt  sind:  1.  ng^n^i  riü^rip  n^DVrr ,  die  auch  beson- 
ders  erschienen;  2.  riiD^nj  V?'*'!  5  ^*  D'«wiTh  od.  einige  Novella's  aus  dem 
Buche  n*Tr.AK  v.  Alex.  Koben:  4.  Glossen  (c'^p^.la^)  von  Menach.  ausMerse- 

barg  (1360) ;  5.  ein  ausführlicher  Index;  corr.  v.  Mesch.  Kaufmano:  Hanau, 
1610,  4;  früher:  Venedig,  1549,  4  Corn.  Adelkind;  ib.  1623,  4. 
—  — :  n^p"»"tai  n^ia'^h«?  'rr  oder  die  Halacha*s  über  np'^Tn^  nt3*nw  ,  die  der  GÄ.- 
Sammlung  in  den  3  Ausgaben  angehängt  waren ;  besonders  aber  ohne  jeglichen 
Comm.  blos  mit  kurzen  Glossen:  Venedig,  15^1,  8;  mit  wenigen  Noten:  Prag, 
8.  a.  4  Mose  b.  Gerson :  Basel,  1609,  8  (Bl.  16). 

:  rip'na  rifbVn    allein   mit   einigen    Glossen    v.  Salomo  Jizchaki,  und 

ntoan  ^n;»3  ^2•"T:  Mantua,  1560,  8.  Jak.  b.  Nafk.  Kahen  (Bl.  8);  mit  ^olen  u. 
ia  einem  Gedichte  v.  Da  v.  Vi  tu  l:  ib.  1570,  8. ;  ohne  dieses:  Venedig,  1605,8. 

Die  angeführten  Halacha^s  mit  Commentaren. 

Sal.  Loria:  n'ip'^'isi  n^ts'^liv  'b  oder  Jak.  WeiTs  Halacha*s  u.  s.  w.  mit  Com- 
mentar:  Venedig,'  1601,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  10). 

Z.  Hirsch  b.  Isaak-Jakob  (.sKrakau):  n*ip'»-Ta^  n^ta-hw  'oV  niriÄn  in  glei- 
cher Weise  mit  dem  Texte:  Basel,  1611,  4  Conr.  Waldkirch  (Bl. ^2 i) :  Kra- 
kan,  1577,  4  Is.  Prostitz  (Bl.  38);  ib.  1631,  4;  ib.  1652,  4  Nachum  b.  Ma- 
noach  (Bl.  20  ;  il>*  s.  a.  4 ;  s.  1.  1723,  4  (als  die  5.  Krakauer  Ausgabe) ;  Amst., 
1745,  4;  Zolkiew,  1705,  4  Uri  Phöbos  b.  Ahron ;  ib.  1693,  4;  Prag,  1604,  4; 
ib.  1625,  4;  ib.  Iü91,  4;  ib.  1707,  4;  Ff.  a/0.,  1703,  4  (Bl.  16);  Ff.  a/M., 
1700,  4  (Bl.  19);  ib.  1712,  4;  Homburg  v.  d.  H.  1711,  4.  Seligmann  Reis 
(Bl.  16);  Amst.,  1715,  4  Sal.  Proops  (Bl.  10). 

Mos.  Isseries:  n*.n:ir:  od.  Noten  zuWeiTs  Halacha*s  über  Schecbitha  u.  s.  w. 

T    - 

Mit  dea Glossen  de.H  Z.  Hirsch  b.  Isaak-Jakob,  dabei  n^j^a  'n  u.  nu'^nvn  ^n^ 
nnspsi  u.  endlich  auch  cb^tt  v.  Is  aak  b.  Abba-M  are  ,  in  allen  Ausgaben 
zosammengedruckt,  z.  B.  Krakau,  1577,  4. ;  ib.  1580,  4. 

Jebuda  b.  Jecheskel:  n-r^in-  dJiV  rr^a  oder  Glossen  zu  WeiTs  Schlacb- 
tungsregeln  ,  zusammeo  mit  Text  und  Hirsches  n^nin :  Zolkiew,  1793,  4. 

Binj.  Wolf  Winter uitz  (b.Me.):  itt;:a  V^iSä  oder  Jak.  WeiPs  Schlachtungs- 
regeln mit  dem  Comm.  Gebul  Biiyamia :  Prag,  1703,  4;  ib.  1723,  4;  Wieti, 
1816,  8. 


1)  Er  bl.  im  15.  Jahrb.  u.  war  SehOler  des  Jakob  Le vi  ('^tnms)  Molio. 


^^ 


:♦ 
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£iijja  b.  Abraham  (ha-Lewi,  R.  in  Weograw) :  n»VM  rhs»  oder  Commeii- 
tar  zu  Jak.  WeiTs  Scblachtuagsregeln  and  damit  io  letzter  Receosioo  ge- 
druckt: Prag,  1705,  4. 

Abraham  b.  Chajjiui:  brs-iSK  nV^K^  oder  Comm.  über  Jak.  VVeiTs  Ha- 

lacha*s  über  Schechitba  u.  s.  w.:  Lablin,  1685,  4;  Ff.  a/M.,  1713,  8;  Haoao, 
1719,  le>  (Bl.  30).     In  den  letzten  zwei  Ausgaben  führt  es  dea  Titel  n^ts'^hv 

Liebermann  b.  JoseT  (Sebocheth  in  Prag):  n^t:  h^t  oder  Commeptar  zo 

Jak.  VVeiTs  n;5'«iar5  nijTiw  'n ,  mit  dem  Texte:  Prag,  1028,  4;  ib.  1646,8. 

Kaddiscb  (R.  in  Sämtcr) :  V?"^^!^  "^^^^  oder  Commcotar  über  Jak.  VVeirs 

Schlachtungsregeln,  geschöpft  aus  GA.  und  andern  Schriften.   Mit  dem  Texte 

gedruckt:  Amst.,  1082,  4. 
Schmelka  Schanimasch  (b.  Chaj.):  n^p'^nn-';  nrta'^h»  -iiD  oder  das  Buch  Jak. 

Weii*s  mit  Anmerkungen:  Prag,  a.  a.  4 ;  Amst.,  166^,  4. 
Sam.  Perlh  efter  (b.  J.  Bär,  .s  Prag):  ^■wV:s';  Vn^  oder  Anmerkungen  zo  Jak. 

VVeiTs  r'rp'^nm  n-.u''hw ,  mit  dem  Texte  gedrückt:    Wilmersdorf,   1620,4; 

ib.  1670,   4.' 
Mos.  Braunscbweig  (b.  Mard.):  h^t  "^p.^jvr  oder  ausrührlicber  Commeotar 

über  Jak.  WeiL's  Werkchen,  und  zwar  zu  n^is-^rrö  in  drei  verschiedeoea 

Abhandlungen:  1.  hn^rn  "j'irn;  2.  S'^n  "'hnt ;    3.  p^s  "'Hst.    Ebenso  zur  Ab- 

tbeilnng  nip"«n2  in  drei  Abhandlungen:  1.  pian  ypp;  2.  h"an  pia;  3.  'p'^'ty^}^ 

p-ra:  Prag,  1604,  4. 
ThoLijja  b.  Samuel:    n*z^:i2  "«haT  oder  Commeotationen   zu  Jak.  Weil's 

np'^'^nn  nt:*<n^  "«ai^ ,  zusammen  mit  dem  Text:  Amst.,  1683,  4. 
Samuel  b.  Mose:  Vkiisö  hat  'd  oder  die  Halacha^s  über  rrtc^nö  a.  np'^ra 

von  Jak.  Weil  (s.  d.)  mit  Commentar  u.  Erweiterungen:   Posen,  1729,4; 

Ff.  a/0.,  1756,4;    Nowydwor,   1796,  4;    Duboo,   1794,  4;   mit  Noteo  von 

Wolf  b.  Josef  (.s  Berlin),  dem  Verf.  von  2MTn  rv*:-)^  :  Dyrhenfart,  1822,4. 
Dav.  Grünhut  (b.  Nalan) :  -^Kh  n^ia  'd  oder  Erlauterongen  zu  Jak.  WeiTs 

Schlachtungsregeln  und  mit  denselben  gedruckt:  Ff.  a/M.,  1702,  4. 
ph:t^  r^Y'^  oder  Commentar  zu  Wei  Va  Schlachtungsregeln  und  damit  gedruckt: 

Viirth,  1727,  4. 

Ausserdem  ist  dieses  für  die  Praxis  sehr  bequeme  Büchlein  noch  vielfach  comnenUrt 
Q.  herausgegeben  worden.  Vgl.  uoch  rrtt  yyz*  ,  C'^V^'jn  "tih^iä  u.  s.  w, 

Deutsche  Bearbeitungen  und  Auszüge. 

Alexander  b.  Mard  echai:  ik  Z9  ri^p''*::^  n:t:*nü  od.  das  Werkeben  WeiPs 

in  jüd, -deutscher  (Jebersetzung:  Amst.  1687,8. ;  Dyrhenf.  1695,8.  Sabbatai. 

Sam.  Zarfati:  nnspa  ai»  u.  dabei  n^enu  ^i)zü  u.  nnw:  Venedig,  1611,  12. 

Mos.  Elsass:  Die  Schlachtungsregeln  in  jüd.-deut.  Sprache.  Hanau,  1718,  f. 

Meir  b.  Zebi  (b.  Pesach,  .s  Darmstadt) :  »Va  ais  Weil's  Seh lachtuogsregeln 
io  jüd.-deutscher  Sprache.  Ff.  a/M.  1720,  8. 


) 


Jedidja  Thia  Weil  (R.  in  Karlsruh):  nsoV  nan^n  'b  cy  bü  nia^  od.  die  Pc- 
sach-ilaggadah  mit  dem  Comm.  Marbeh  Ic-Sapper;  dabei  auch  die  Vorschriften 
üb.  Pesach  (c*>^'«n)  u.  sonstige  Collcctaneen :  Karlsruhe,  1791,  4. 

Karl  Weil:  Hr.  Prof.  v.  M  oh  l  in  Tübingen  u.  die  allg.  Rentenanstalt  zu  Stuttgart. 
Eine  Prüfung  der  MobPscben  Schrift:  Erörterungen  üb.  die  allg.  Rentenanstalt 
zu  Stuttgart :  Stuttg.  1838,  8. 

:  Deutscher  Courier,  zur  Jubiläums -Feier  des  Königs  Wilh.  v.  Wärtern- 

bergetc. :  Stuttg.  1841,  8. 

:   Konstitutionelle  Jahrbücher.  1 — 4.  Jahrg.  von  1842 — 46:  ib.  1842 — 46,  8. 

:  üeber  die  Zulässigkeit  der  Juden  zum  Bürgerrechte:  Stuttg.  1827,  8. 

:  An  die  hohe  Sländeversammlung,  ehrerb.  Gesuch  der  Israeliten  des  König- 
reichs Würtemberg:  ib.  1845,8. 

L.  Weil  (Ben  Lewi):  Les  matines  de  Samedi.  Livre  d*education  etc.  Avec  intro- 
duction  par  S.  Cab  e  n,  3.  ed. :  Paris,  1859,  12  (XIV  u.  418  S.). 


Ldw.  Comp,  de  Weil  s.  Ldw.  Comp,  de  Veil. 

M.  C.  Weil:  Biosegnuog  eines  isr.  Koateo :  Berlin  1814,  8. 

He.  Sim.  Weil  (od.  Me.  b.  Sincba,  R.  in  Berlin)^:  Opfer  des  Dankes.  Predigt  etc. 

Aus  dem  Hebräischen  übersetzt  v.  J.X..  Auerbach:  Berlin,  1809,  8. 
:  Denlimal  der  Tugend.    Predigt  dem  heil.  Andenken  I.  M.  der  Königin 

Louise  u.  s.  w.   Ans  dem  Hebr.  von  dems.  übersetzt:  ib.  1811,  8. 

Mos.  Me.  Weil:  Krpnn  Mnn^K  od.  eine  religiöse  Dichtung  in  aramäischer  Sprache 
mit  deutscher  Uebersetzuog:  Karlsruhe,  1773,  8. 

Nelanel  Weil  (b.  IVaft.  Hi.  b.  Mos.  Meir,  .s  Prag,  R.  in  Karlsruhe,  Baden,  Dur- 
lach') :  VN:n:  l$*tp^  od.  Glossen  u.  Commeotationen  zu  Ascher  b.  JechiePs 
(rx-i)  n^r^n  -pos  üb.  vier  Talmud-Traktate  von  Ord.  nj^  u.  D*««::  Karlsruhe, 
1755,  f  (BlV'302J. 

:  &'*>n  z^rii  od.  kritische  Schollen  zu  dem  RC.  Orach  Chajjim,  so  wie  za 

dessen  Commentatoreo  vttz  u.  Tt3.  Herausgegeben  von  seinem  Sohne  Sim.  Hi. 
Weil:  Fürth,  1779,  4  (Bl.  46.);  Livorno,  1820,  4. 

:  Kn  *^N:n3  nnrn  niv  od.  Sammlung  von  Gutachten ,  ertheilt  an  berühmte 

Männer  seiner  Zeit,  39  an  Zahl.  Hgg.  von  seinem  Sohne  Sim.  Hi.  Weil:  Fürth, 
1795,  4  Zirndorf. 

:  ZLti  Vx:na  nn'n  od.  Derascha's  üb.  den  Pentateuch,  in  halacbiscb  discus- 

siver  Weise!  Ägg'  von  Sim.  Hi.  Weil:  ib.  1795,  4.  Zirndorf. 

Sim.  Hi.  Weil  (b.  Netanel,  in  Karlsruhe):  ed.  e3i»h  n'^na  seines  Vaters:  Fürth, 

1779,4.        ^  -       •' 

:  cd.  xn  V«ir»3  n^'in  seines  Vaters:  ib.  1795,  4. 

:  cd.  zrt  Vxana  ^-l•.^  seines  Vaters:  ib.  1795,  4. 

Sims.  Weil  (b.  Low,  .s  Wallerstein) :  mz'\r.  na^ttKn  'd  d.  b.  der  erhabene  Glaube 

oder  Versöhnung  zwischen  der  Philosophie  und  der  jüd.  Religion,  hebräischer 

Text  von  Abraham  b.  David  aus  Toledo,  nach  einer  HS.  der  Münch.  Bibl. 

zum  ersten  Male  hgg.  mit  einer  deutschen  Uebersetzung :  Ff.  a/M.  1852,  8. 

J.  H.  Weilberg  (iu  Bukarest):  Israelitulu  Romanu.  Der  rumänische  Israelit,  ein 
Wochenblatt  in  rumänischer  u.  französischer  Sprache.  Den  3.  April  1857  be- 
gonnen: Bukarest,  1857,  f. 

Fr.  Ragsiadt  de  Welle  (JC):  r:Nn)3  nfii  Theatrum  lucidum,  contra  accusationes 
Judaeorum  (  Ueber  Messias  Jesus.  Ausfübrlicbe  Geschichte  über  Sabbatai 
Z  ebi  u.  s.  w.):  Amst.  1671,  12  (S.  160). 

Dieses  Bach  heisst  auch  :  »Tractatos  de  vero  Mestia«. 

Job.  Jo.  Weiler  (JG.):  Ueberzeugnng  der  Juden,  gesprachweise :  s.  1.  17)24,  8«, 
:  Grundfeste  des  Glaubens:  Bremen,  1711,  8. 

Alex.  Welll:  Lettres  fraternelles  a  L.  Venillot  (gegen  den  »Uoivers«):  Paris, 
1858,  8. 

:  Rothschild  u.  die  europäischen  Staaten:  Stuttg.  1844,  4. 

:  Sitteogemälde  aus  dem  elsässischen  Volksleben.  Novellen:  ib.  1843,  8. 

:  Der  Staat  u.  die  Industrie:  ib.  1843,  8. 

:  Staatsentwürfe  üb.  Preussen  u.  Deutschland:  Darmst.  1845,  8. 

u.  Edgar  Bauer:   Berliner  Novellen  :  Berlin,  1843,  8. 

:  Novellen-Kränze.  Mit  Beilagen  etc.  2  Bde.:  Lpz.  1844,  8. 

E.  Weiman:  Der  Traum  bei  den  alten  Hebräern.  Eine  archäologische  u.  philo- 
logiscb-thcolügische  Abhandlung:  LB.  d.  Or.  1846  u.  10  flg. 

*Dav.  Weimar:  K'^p^n  '^^^^q  nn^n  doctrina  accentuationis  hebraicae,  in  sex  regnlis 
accurate  et  succincte  demonstrata:  Zeiz,  168],  4;  studio  et  cura  Gfr.  Mathe* 
sii:  Lpz.,  1687,  4;  ib.  1709,  4 ;  Jena,  1717,  4. 


1)  geb.  1744  zo  Lissa  o.  gest.  deu  14.  Febr.  1826  zu  Berlin. 

2)  Kr  uolerzeichoele  sich  Net.  Weil  Aschkaoasi  aas  Prag.  Er  war  AbkSmmling  in 
achter  Stofe  von  K.Jak.  Weil  aus  NBraberg,  SehOier  u.  Schwager  des  Abr.  Brod  (s.  d.), 
bei  dem  er  in  Prag  gelernt.  Sein  Nachfolger  in  Karlsruhe  war  Jedidja  Thia  W  •  i  L  Er  st.  1769. 
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*Dbv.  Weimar:  Usus  accentuationis  bibl.  per  25  locos  etc.:  Jena,  1693,  4;  ib.  ' 
1708,  8.;  3.  Aasg;.  v.  Fr.  Andr.  Hai  bau  er  besorgt  u.  d.  T.  Usus  aeceotnat  i 
bibticae  per  'i»  locos  V.  T.  luculeotcr  ostensus,  praemissa  ejus  ^eonyevaiiat 
demoustratione  etc.  :  ib.  172U,  4. 

:  Mysterium  in    infaUibili  accentuum  biblicorum  ministerio  detectom  etc.: 

Zeiz,  1681,  4.  Mit  »usus  •accentuationis  etc.«  gedr. :  Jena,  1695,  4. 
:  Solida  demonstratio  de  vera  Decalogi  divisione  et  iofallibili  dnplieis  accca- 

tnationis  princi))io:  Zeiz,  1681,4. 

*Joh.  Mich.  Weinrich:  Historische  u.  theologische  Betrachtungen  der  merkwSrdig- 
steo  Alterthümer  u.  gelehrten  Dinge:  Coburg,  1723,  8. 

:    Comparatio   poeseos  Germanicorum    cum  illa  Hebraeorum  veteri.  la 

Mise.  Lips.  Tom.  X  p.  76  flg.  abgedruckt. 

11.  Weintraab  (Chas.  in  Königsberg) :  *)^  n->n  ^n*««  od.  Tempelgesän^  fir  dea 
Gottesdienst  der  Israeliten  componirt  n.  bgg.  3  Theile:  Lpz.-Köni^sb.,  1860,4.  ' 

*Fxz.  Jos.  Weinsierl:  Klagegesäuge  des  Propheten  Jeremias  in  Versen  etc.:  St.  a.  ■ 
Hof,  1805,  8. 

:  Sprüche  der  Weisheit;   aus  den   heil.  Büchern    der  DenksprUche  dei  ' 

Predigers,  der  Weisheit  u.  Sirachs-Sohns  ausgewühlt  u.   in  gereimleo  Vertei 
übers.:  Augsb.  1S2I,  12. 

Bcuj.  Weiss:  The  Song  of  Songs  unveiled  :  a  new  Translation  and  Exposilioa  af  . 
tbe  Song  of  Salomon  :  Edinburg,  1858,  12.  i 

*Chr.  Snm.  Welssi  Epistola,  qua  veteres  ioterpretes  graccos  literaram  hebraica> 
rum  mugistros,  liuguaruni  quoque  rognatarum  in  hebraica  moderatores  esse  ex* 
emplo  yerbi  :^Va  docuit:  Lpz.,  1763,  4. 

*F.  B.  Weissbach:  Das  hohe  Lied  Salomo^s  erklärt,  übersetzt  n.  in  seiner  koasl- 
reichen  poetischen  Form  dargestellt:  Lpz.,  1858,  8. 

*C.  Weisse:  Rob.  Lowth^s  de  Sacra  Poesi  Hebraeorum  etc.  cum  nolis  etc.  ci. 
E.  F.  C.  Rosenmüller;  insunt  et  C.  Weissii  de  metro  Hebraeo  etc.:  Lpl, 
1815,8.  ■ 

Jos.  Weisse  (ha-Laban,  b.  Israel) :  nSAtrr:  od.  Anmerkungen  zu  den  zwei  erstes  ' 
Theilen  des  sr.nV:  Pra^,  1610,  f.  Ebenso  z 


nVsn  ::'aV,  n?<}in  «tnV,  u.  s.  w. 

•   *      •  •  • 

Jos.  Weisse  (.s  Plamenau,  R.  in  Gaya'):  -^ni  *üh  "»sn  'b  n^-n  hy  ar»5tt  od.  Ak- 

handlung  üb.  Raschids  Comm.  zur  Chronik,   gerichtet  an  H.  Fassei;  ab  des  ' 
.    wahren  Verf.  u.  seine  Zeit  u.  s.  w. :  Her.  Chem.  V.  (S.  232—244)  :  Prag,  1841,8. 

—  — :  Biographische  Einleitung  zu  cV<i9  n^'^ni  ober  Jedaja  Pcnini  (s.  d.).  Ii 
der  Ausgabe  mit  Cebersetzung  v   M.  E.  Stern:  Wien,  1847,  8. 

:  Kn  c?  £'r*?P  *P.  ^i^-  Bücher  der  Könige  mit  deutscher  Ucbersetzong.  Da  ' 

Comm.  dazu  machte  W.  Meyer.  In  der  Prager  Bibelausgabe  v.  M.  J.Laodai; 
Prag,  18:J6,  8. 

:  -»?Nii  Nr  tsy  c^^j"  •'nn'i  '0  od.  die  Bücher  der  Chronik  mit  dent.  Deb«^  , 

Setzung  u.  hcbr.  Comm.    In  gclachter  ßibelausgabe :  Prag,  1836,  8.  ' 

Ausserdem  hat  er  kleinere  hebr.  Arbeiten  geliefert  in  dem  Sammelwerke  D*P9n  ^"ITXX. 

^Weissen- Becker:    Die  Christen  u.  die  Juden   od.  Richterspruch    der  Versuft 
üb.  das  Lehen,  Dichten  u.  Trachten  der  Juden:  Ff.  a^^M.  1819,  8. 

*Abr.  Ebb.  Weissmann:    Inslitutlones  tfaeologicae  exegetico-biblicae :  Tübiacca,  - 

1789,  4. 

Mard.  Weissmann  (Chajut) :  n^'^h'cn  hvc  od.  talmudische  Sprüche  nach  airabel>> 
scher  Ordnung,  durch  gereimte  u.'  kurze  Gedichte  erläutert.    Daza  nocb  Belri- 
sche  Uehcrsetzungeu  aus  fremden  Sprachen  :   Tarnow,  1860,  8.    Nor  als  Sfcci-  i 
meu  gedruckt. 


1)  geb.  dcD  23.  Nov.  1812  io  PJamenao  bei  Prasiniu,   wurde  R.  in  Gaya  a.  KiMldct,ai' 
1855  in  Waag-^'eostadl. 


I 
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Mos.  WeiSSWascher  (b.  Katriel,  .8  Praß,  Heraasgeber  u.  Drucker'):  ed.  tay  v^^üh 
'  'nd')  •^v-\  ciA^.n  der  PeDtatench  mit  Targam,  Raschi  u.  s.w.,  begonoeo  v.Efrajim 

b.  David  aas  Padna  a.  fortgesetzt  v.  Weisswascber:    Mantaa,  1589 — 90,8. 

:  ed.  tcnttAn  ^sn?  od.  Methodik  des  Talmad ,  im  Auftrage  der  Brüder  Is.  a. 

Sal.  Norzi :  Maotua,  1593,  4. 

:  ed.  ^&-)X  "ity^y  V.  Bacbja  b.  Ascber  (1.  d.):  Prag,  1595,  4. 

:  ed.  nn^cnn  ^naK  v.  Jo  aa  Geruo  di :  ib.  1595,  4. 

:  ed.  C^Vö  nv  von  Scbalom  b.  Schema  rja:  ib.  1596,  8. 

*Ign.  Weitenaner:  TrlfoÜam  Hebr.,  Chald.,  Syr.,  per  qaod  possis  intra  aliquot 
horas  cum  Hierolcxico  auctoris  expUcare  cauoaem  blblicum  etc. :  Augsburg^ 
1759,  8. 

gi :  Job,  Psalmi ,  Prov.  Salomoo.  et  Siracid. ,   ex  bebraicis   graecisque  fonti- 

j^i  bus  ad  mentem  VulgHtäe  et  lat.  sermoois  dilocide  explicaos:  Aagsb.,  1757,  8. 

:  HexaglottoD  seu  modus  addiscendi  iotra  breviss.  teropus  lioguamgaLI.,  ital. 

bisp.,  graec.  hebraicam  et  chaldaicam  etc. :  Ff.  a/M.,  1756,  4. 

:  Novae  grammaticae  biblicae  methodus  :  Ulm,  1756,  8. 

:  Libri  regom,  Paralipomeooo,  Esdrae,  Tobiae,  Judith  et  Esther  etc.:   ib. 

1773,  8.  • 

:   Libri  Macbabaeorum  com  commeotario  literali,  quibus  addila  est  diss.  de 

doctrina  morum  e  sacra  Scriptura :  ib.  1773,  8. 

^ :  Moyses,  l.^Bd.,  das  1.  o.  2.  Buch  enthaltend.    Verteatscht  u.  mit  Aomer- 

~^  kuogeij  versehen:  ib.  1779,  8. ;  2.  Bd.,  das  3.  4.  u.  5.  Buch  enthaltend  u. s.  w. : 

ib.  1779,  8. 

—  — :  Josaa,  die  Richter  u.  Ruth  u.  s.  w. :  ib.  1779,  8. 

:  Der  Könife  1.  Bd.,  das  1.  u.  2.  Buch  enthaltend  u.  s.  w. :   ib.   1779,  8. ; 

2.  Bd.:  ib.  1779,8. 

:  Salomon  u.  Siracb^s  Sohn  u.  s.  w. :  ib.  1780,*8. 

:  Esaia,  Jeremia  und  Baroch  u.  s.  w. :  ib.  1780,  8. 

:  Ezecbiel,  Daniel,  Osea,  Joel,  Amos,  Abdia,  Jona,  Michaea:  ib.  1780,  8. 

.  Nahum,  Habakuk,  Sopbonia,  Uaggaeas,  Zacharia,  Malachia  u.  die  Macca- 

bäer:  ib.  1780,  8. 

:  Liber  Psalmorum  ex  bebraicis  graecisque  fontibus  etc. :  ib.  1759,  4. 

:  Lexicon  biblicum  etc. :  Augsb.,  1758,  8;  Venedig,  1860,  8. 

:  Hierolexicon  lioguarum  orientalium,  hebr.,  chald.  et  syr.,  in  quo  radices 

imperfectae  omnes  integrantur  etc.    Augsb. -Freib.,  1759,  8. 

:   Propbetae  majores  et  minores,  cum  metaphrasi  ex  Ilebraicis,  Chaldaicis  et 

Graecis  Tontibus:  Augs.  1768,  8. 
:  Octoteochos  s.  Moses,  Josue,  Judices  cum  commentario  literali  ex  lioguis 

primaevis :  Augsb.  1773,  8. 

*K.  L.  Weitzel:  Die  christliche  Passafeier  der  drei  ersten  Jahrhunderte  etc.: 
Pforzheim,  1848,  8. 

*Edw.  Weibs:  Essay  to  find  out  and  as  certain  tbe  true  or  originaf  reading  of  the 
H^brew  text  iu  all  places,  where  it  uow  differs  from  the  LXX  version ,  or  from 
the  Samaritan  Penlateuch:  Oxford,  1720,  4. 

:  Scripture  authentic  and  failh  certain :  London,  1686,  8. 

*F.  Gli.  Welcker :  Die  Elegieen  des  Jeremias  in  griechischem  Versmaass  übersetzt: 
Giessen,  1810,  8. 

*L.  van  Weide :  De  testamentificationc  Hebraeia  veteribus  ignola  :  Utrecht,  1760,  4. 

E.  Weller*.  Welche  Motive  können  dem  neuen  Judengesetze  zu  Grunde  liegen? 
Berlin,  1842,  8. 

2)  Er  gehörte  zur  Familie  A 1 1  s  c  h  a  1.  lo  den  Jahren  1609 — 22  treffen  wir  ihn  in  Gemein- 
schaft mit  Mose  b.  Bezalel,  Gersebom  b.  Bazalel  und  Lern bergerr  als  Docker. 
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*Jac.  Weller:  "''Sl^n  tap.^.  Spicile^iom  qnaestioDnin  Ebraeo-Syrarnni,  publice  red. 

Fr.  Chr.  Bücher:  WiUenb.,  1673,  8. 
:  De  lingoae  hebraicae  ambiguitate  cootra  Huntlenm:  VVitleoberg,  163t»  4. 

:  Disp.  ao  pancta  bebr.  literis  coaeva?  WiUeob.,  16",  4. 

*Joh.  Gfr.  Weller:  Einzelne  Abbandlangen  ans  der  biblischen  Philologie  n.  zar 
Erläuterang  einiger  wichtigen  Stellen  der  heil.  Schrift:  Lpz.  1757,  8. 

:  Versuch  die  Bedeutung  einiger  hehr.  Wörter  genauer  zu  bestimmen. 

In  dem  vorherg.  gedr.:  Lpz.,  1757,  8: 

:  Erklärung  der  zwei  hehr.  Wörter  n^a  u.  -iko.  Mit  obigem  gedr. :  Lpz., 

1757,8.  rr         .-. 

:  Von  den  Redensarten  der  Bibel  in  uoeigentlichem  Verstände.  Mit  obi- 
gen gedr. :  Lpz.,  1757,  8. 

->^ :  Unterschied  der  hehr.  Wörter  h^n,  x^^n  o.  Vt?g.  Mit  obigem  gedr. : 

Lpz.,  1757,  8.    . 

^Ed.  Wells:  HistoriMche  Geographie  des  A.  o.  N  Testaments  in  4  Theilen»  ühei^ 
setzt  mit  Aomerlcungen  v.  G.  W.  Panzer:  Nürnberg,  1765,  8. 

Elas.  Welscher  (b.  Schalom  ha-Kohen,  R.  in  Kremnitz*):  rsn'-.nrj  hy  v^ins  od. 
Comm.  üb.  den  Pentateuch.  In  dem  Werke  seines  Sohnes  Mos.  Nerol  (s.  d.), 
genannt  n^t:  r^na  'd,  brucbslücklich  gedruckt:  Venedig,  1713,  f. 

*B,  Weite:  Das  Buch  Job,  übersetzt  u.  erklärt:  Freiburg  i.  Breisgao,  1849,  8. 

:  Die  Ents^ehungszeit  des  %,  od.  Serubbabeliscben  Tempels  ia  Jerusalem. 

Theolog.  Quartalscbr.  1851. 

*Job.  Bapt.  Welter :*Epitome  Scriptorae  sacrae,  hexametro  memoriali  contraeta: 
Brüssel,  1684,  8. 

"•"Helfr.  Bhd.  Wenck:  Rede  von  der  Unsterblichkeit  der  Seele:  Darmst.  1774,  8. 
^- :  Siegeslied  der  Debora  u.  des  Barak :  ib.  1773,  4. 

*Ge.  Wend:  Disquisitiones  theologico-politicae  de  republica  Hebraeornm :  Thorn, 
1696,  8. 

Mos.  WengrOW  (b.  Jesaja  .s  W'engrow)  s.  Moseb.  Jesaja. 
Pinch.  Wengrower  s.  Pinehasb.  Asriel  (ha-Lewi  .s  Wengrow). 
*Cph.  Wendler:  ProdromusBibliothecaeTheologicae  etc.:  Jena,  1721,8. 

*Joh.  Marq.  Wenk:  Praecepta  quaedam  Grammaticae  Ebraeae,  juvenibos  Phile- 

braeis  etc. :  Idstein,  1743,  8. 
:  Dictorum  probantiom  codicis  Bbraci  grammatice,  philologice  et  theologiee 

tractatorum  specimen  etc.:  Ff.  a/M.  1753,  4. 

*J.  G.  Wenrich:  De  Poeseos  hebraicae  atque  arabicae  origine,  indole  motooqne 
consensu  atque  discrimine.  Comm.  a  reg.  ioscr.  iit.  acad.  Paris,  praemio  or- 
nata :  Lpz.,  1843,  8. 

*J.  H.  Wepl^r:   Philologische  o.  kritische  Fragmente.  4  Hefte:  Cassel,  1781  bis 

1786,  8. 
:  Diss.  inaug.  de  Cherubis  angelis  tonanlibos  Hebraeornm :  Marb.  1777,  4. 

:  Progr.  Nachricht  von  den  auf  der  Casser.schen  Bibliothek  befindlichen 

morgenl.  Handschriften:  Cassel,  1778,  4. 

:  Versuch  üb.  das  Stillstehen  der  Sonne  n.  des  Mondes  (Jos.  10,  12 — 14) 

u.  einiger  andern  Stellen  des  A.  T. :  ib.  1780,  8. ;  faolläDdisch  :  Gouda,  1782,  8. 

:  Gedanken  üb.  die  Ursachen,  weswegen  die  Syrer  den  Hebräern  a.  Ara- 
bern in  der  Dichtkunst  so  sehr  nachstehen.  In  den  Mem.  de  la  Soc.  de  Aot.  de 
Cassel  T.  I.  S.  307  flg. 

Sal.  Werblnner  (b.  El.  .s  Rosein  ') :  ed.  tjO^)  n^>S)b^^  t;p^  ''•^^y^y  od.  der  Doppel- 
commetar  zum  More  Neb.  Mose  M#  i  m  n  n  i  *8  von  Jos.  Ihn  C  a  s  n  e  (s.  d.),  einem 
Grammatiker  u.  Philosophen  aus  dem  13.  Jahrb.  Nach  den  HS.  zn  Leipzig  ■• 
München.  Mit  einer  Einleitung  von  Raph.  Kirch  he  im:  Ff.  a/M.,  1848,  8. 


I 


1)  Seine  Nachkoonnen  fShrten  den  Familiennamen  Nerol  (t.  d.)« 
t)  geb.  in  Kowno,  gesU  in  Prag  1854. 
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Sal.  Werblaner:  ed.  t)DS>  nsp^ap  od.  Bericht  üb.  Ibo  Caspe's  Schriften,  ron  ihm 
selbst  äügetert'igi.  Uoter  dem  Titel  nis^v  n^K^tt  Proben  n.  Berichte  aus  den  zom 
Dracke  vorbereiteten,  ans  verschiedenen  Bibliotheken  copirten  Schriften  Ihn 
Caspe*s  enthaltend,  in  "«av  ontaa^p  ta^p^n?  ^'^I^^  eingerückt:  Lpz.,  1846,8. 

El.  Mard  Werbel  (L.  in  Odessa):  ")^nn  nnVnh  od.  eine  romantische  Erzählung  in 
4  metrischen  Gesängen  dargestellt,  dem  Talmud  (Ta'anit  5)  nachgedichtet: 
Wilna,  1853,  8  (S.  70). 

Denselben  StoiT  hat  Mos.  Latk  o.  d.  T.  y^H  ^aiSK)  behandelt. 

*Joh.  Gfr.  Werciian:  De  Dtne^o  n^tsy  seu  de  ablatione  scribarum  diss.  singularis: 
Lpz.,  1713,  4. 

*Pet.  Werenfels:  Dissertationes  tredecim  de  velamine  Judaeorum  cordibus  impen- 
dente,  cum  legaiur  Moses:  Basel,  1692  flg.,  8. 

*A.  V.  Werlhof :  Biblische  Numismatik  od.  Erklärung  der  in  der  heil.  Schrift  er- 
wähnten alten  Münzen  von  Celestino  Cavedoni.  Aus  dem  Italienischen 
übers,  u.  mit  Zusätzen  versehen:  Hannover,  1855,  8.  Zweiler  Theil,  Nach- 
träge: ib.  1856,  8. 

*Chr.  Werlia:  De  Uudibus  Judae  Gn.  49,  8—12  celebratis:  Hafn.  1838,  8. 

*Joh.  Wernborner:  Tabula  intra  sex  horas  ad  textus  hebraici  explicationem 
dueens : . 

*Andr.  Coor.  Werner  I  Dissertationes  tres  de  puritate  fontium  Hehraeorum,  speci- 

atim  ex  libro  Josua  etc.  I. :  Jena,  1720,  4  ;  II.  n.  III. :  Stade,  1725 — 26,  4. 
:  Diss.  de  Samaritanis  eororaque  templo  in  moote  Garizim   aedificato : 

Jena,  1723,  4. 

.r— :  De  votis  veterum  Israelitarum  ex  antiquitate  Judaic. :  Stade,  1737,  4. 

•— :  Diss   de  veritate  doctrinae  dlvinae  de  Christo ,  ex  Judaeordm  partim 

testimoniis,  partim  eriminationibos  et  calamniis  eornm  illustrata  et  eonftrmata: 

Stade,  1729,  4. 
^— :  Diss.  de  Bethlehemo  apud  Hieronymum:  ib.  1769,  4. 

^2.  G.  Werner:  Geschichtliche  AuCfassnag  der  drei  ersten  Kapitel  des  1.  Buches 
Mose:  Tübingen,  1829,8.  Mit  einem  Anhang  üb.  dieAechtheitdes  fünften  Buches. 

.^Pr.  Werneri  Diss.  de  vana  spe  insignis  Judaeorum  conversionis  simultaneae  ante 
diem  extremum  adbuc  exspectaudae :  Lpz.,  1741,  8. 

^^Wlfg.  Cph.  Werner:  Disp.  de  repnbliea  Hehraeorum:  Wittenb.,  1657,  4. 

^^rn.  Fr.  Wernsdorf:  De  fontibus  historiae  Syriae  in  libris  Maccabaeomm: 
Lpz.,  1746,  4. 

:  Diss.  de  Septimia  Z'enobia,  Palmyrenorum  Augnsta:  Lps.  1742,  4. 

:  Diss.  de  Deo  hominis  manus  obsignante,  ad  Job.  37, 7 :  Wittenb.  1756, 8. 

:  Diss.  cessaotis  hymni  vindemialis  poena,  ad  Jes.  16,  10  et  Jer.  48,  33: 

ib.  1767,  4. 

do.  Wenudorf:  Vindiciae  orationis  dominicae:  Wittenb.^  1708,  4;  ib.  1714,  4; 
ib.  1717,  4. 

— :  Diss. philologico-critica, qua  sententia  Jo.  Clerici  de  arte  poetiea  Ebrae- 
oram  proponitur  et  illustratur:  Danzig,  1744,  4. 

— :  Oratio  auspicatoria  de  cognatione  Spartanorum  et  Judaeorum,  ae  praeeipne 
de  epistola  Arii  regis  ad  Oniam  Pontificem,  ad  elucidandum  locum  1  Maee.  e. 
12:  ib.  1744,  4. 

— :  Diss.  de  cultu  astrorum  a  Deo  gentibus  profanis  olim  concesso,  ad  Dt.  4, 
19-20:  ib.  1746,4. 

—  i  Disputatiooes  academicae  ed.  C.  H.  Zei  hieb.  Vol.  L  Wittenb.  1736,  4. 

— :  Abb.  von  der  allgemeinen  Bekehrung  der  Juden  zum  Christt nthum  :  Danzig, 

1748,  8. 
— :  Diss.  fabolaris  historia  deBaccho  exMosaica  band  conficta,  contra  HaStlum 

'aliosque:  ib.  1753,4. 
—  :  Commeotatio  de  fide  librorum  Maccabaeornm,  qua  Frohlichii  annale«  Syriae 
eorumque  prolegomena  ex  institnto  examioantur,  plurima  loca  libror.  Maecab. 
aut  illustrantur  ant  emendantnr,  itemqae  ehronologia  syriaea  et  jndaeA  pasfira 
eorrigitur:  Bresl.,  1747,  4. 
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*Glo.  Wentdorf:  GrUodlicbtr  Erweis,  dut  Hr.  I.  F.  Bodden i  lo  Miatr  sift- 
naootea  Abfertigvog  der  onbefagtco  BeschuldigaDgen  den  vom  ib«  wefce  der 
Cabbala  eDtstaodeDeo  Verdacht  niebt  abgelebnt,  aoadero  vielmehr  oiit  antliaiigea 
Lehren  gehiufet,  aoF  der  allen  reineo  Theolugoniin  Beifall  aicb  fiilsebiicb  bc* 
rofeDetc. :  Wittenberg,  1709,8. 

«Job.  Chr.  Wenudorf :  Dias,  de  onetione  Measiae,  ad  Ps.  45, 8  :  Wittenb.  1714,4. 

:  Diss.  epidit.  ad  J.  G.  Carpzovium  de  elogio  flliornai  tonitnii ,  ad  llaci. 

3,  17:  ib.  1754,  4. 

L.  Wertheim:  De  l*eao  froide  ete. :  Lpz.  1841,  8. 

M.  Wertheim:  A  concise  Gerinin  Granimar  etc. :  CarUr.  1839,  8. 

:  The  Students  Assistant  io  Ihe  Study  of  Germaa  ete. :  Mänoheq,  1846, 8. 

Simson  Wertheim  s.  Sims.  Baeharaeb  (.s  WerBs). 

Zach.  Wertheim:  Versaeb  einer  nediziniseben Topegrapbin  ▼.  Wies  :  Witt,  1818, 
8.  Mit  5  Tabellen. 

J.  Wertheimer:  Bin  praktisches  Handhneh  fnr  die  Braiehiin^  den  ersten  Riadct- 

allers  u.  s.  w. :  Wien,  183t,  8. 
:  Dramatische  BeitrSge  :  Wien,  1838,  12. 

Jos.  Werthheimer  (in  Wien):  Jahrbuch  fdr  Israeliten»  mit  vielfaeliee  Bcitiig«. 
Nene  Folge.  Jahrgänge  1S54— 61.  Darin  Rückblicke  anF  das  jedesmalige  veiisi' 
sene  Jahr;  Ebrentarel  i>sterr.  Juden  mit  Rücksicht  anF  neuere  Leistaagca  ■ 
verschiedenen  Lebensstellungen.  Bbrentafel  bezeigter  cbriatl.  Liebe  gegeaJ^ 
den:  Wien,  1854— (il,  8. 

:  Jahrbuch  rür  Israeliten  5623  (1862—3).    Mit  Beiträgen  von   BaerwaU« 

Prankl,  Graetz»  Herzberg,  Fränkel,  Joel»  Keyserling,  Lege- 
rer,   Szanto,   G.  Woir.    Nene  Folge.    Neunter  Jahrg. :    Wien,  1842,  i 

:  Die  Juden  in  Oesterreich.  Vom  Standpunkte  der  Gesehiehtr,  dea  Rachist. 

des  Staatsvorlbeils  io  3  Büchrrn.  Erster  Band :  Lpz.  1842,8.;  iweiteriaai: 
ib.  1842,  8.    Ist  anonym  erschienen. 

Me.  Werther  (b.  Sim.):  nnivn  '^^t^fVi  od.  Gebete  zur  Förderung  der  Bwse,  iil> 
aommen  aus  n%v  u.  cnna^  n^na :  Prag,  16M,  4. 

r  r   »  • 

Bar.  Bend.  Wetel  (R.  in  Breslau):  ^«na  nffp^  rrfü  od.  eine  Sammlua^  vea  Redb* 
gutacbten  üb.  die  RC.  Erster  Theil :  Dyrhenf.  1755,  4. ;  vermehrte  Ausg.  m 
seinem  Sohne  Mose,  mit  ZusKlzen  u.  d.'T.  n^ns  n^oSn :  Amat.  1771,  4. 

Mos.  Wesel  (b.  Bar.  Bend.)  s.  Bar.  Weael. 

*J.  Wessel:  Farrago  rerum  theolog.  nberrima:  Wittenb.  s.  a.  4. 

:  Dissertationes  sacrae  Leid,  ad  seieeta  quaedam  V.  et  N.  T.  loca:  Lardiii 

1721,  4. 

*Pet.  Wesseiing:  Epistola  ad  H.  Venemam  de  Aquilae  In  acriptia  PhiieaisJii 

fragmentis  et  Piatonis  epistola  XIII:  Utrecht,  1748,  8. 
I  Observatiooum  variarom  libri  ete.  (über  die  grieebisehen  Versleaea) :  Aaii 

1727,  4. 

:  Diatribe  de  Judaeorom  Archontibns,  ad  inscriplioorm   Berenleettfefl, ' 

Dissertatio  de  Bvangelii«  jussu  Imperatvris  Aoaslasii  non  emendatia  in  VictiRa 
Tuaounensem:  Utr.  1738,8. 

:  Diss.  de  origine  atqoe  umu  nomorom  apod  Hebraeos :  Ib.  17S0j  4. 

:  Diss.  in  Epistolam  Jeremiae:  ib.  1752,  4. 

t  Dissertatio  Herodotea :   ib.  175H,  8. 

Bernb.  Wessclj  (Tonköiistler  in  Berlin):  Salamith  und  Cuaebla,  eine  Castsi^ 
gedichtet  v.  Prof.  R a  m  1  e  r  auf  Mendelssohn'«  Tod  n.  voa  Wesaely  in  IM 
gesetzt:  Berlin,  1787,  4. 

Diese  GauUiio  werde  dea  3.  Mai  1787  tu  KSnigsberg  von  der  Gesellscbaft  dar  hiki  U* 
leralorft>euDde  (C^BOKtt)  bei  der  TodleDfeier  getuogea  n.  aar  Erianerungan  MsnWadi 
anfgefahrt.  tJoler  dea  nahe  an  500  Zohdrera  war  auch  der  Pbileoofb  BaaL  U 
d.  Or.  iSSO  c.  413  flg. 

Bmto.  Wessely:  Literariseber  Naehlana.  1.  Heft.  Mit  dem  Bildet  UutkM^^ 

Br  ftbersalate  aneh  die  Mosaide  des  Nafl.  H.  Weasely. 
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Mm.  WeSMly  (b.  i.  Bär  io  Berlin  *) :  8«mnlit|(  4er  Sobrinea  dei  Mos.  Weetely, 
hgg.  sum  Besten  der  WiUwei  darin  veraüslieh  eine  Abk.  »fiber  das  Finnnx- 
weien«:  Berlin,  1798,  8. 

*-  — :  Anmerkungen  in  der  Sehrifk  des  ntrrn  D oh m  Hb.  die  bSrgerlicbe  Verbes* 
semaj;  der  Joden  etc.  Altena,  1782,  8:  in  der  Sammlanf  avfgenonnen  t  Berlin, 
1798,  8. 

Na(t  Herx  Wessely  (b.  Issaebar  B&r,  in  Berlin  ■.  Hamburg'):  m^vp  D^Vp  "«^«i 
«der  Sendsehreiben  ao  die  Ssterr.  Jaden  Gtrer  die  Refermen  iies  Kaiser's 
Josef  II.  und  über  dessen  Toleraazedikt  (19.  Juli  1782),  wie  aneh  über  eine 
Reorganisation  der  jBdisehen  Schalen:  Berlin,  1782,  8. 

Deotsehe  Ueheriolsoag. 

DaV.  Friedlloder:  Worte  der  Wahrheit  und  des  Friedens  an  die  jadisehe 
Nation.  Ans  dem  Hebri Ischen ,  den  m)sii^  D^p  t'^ai.  ?on  Naft.  Her»  Wes- 
sely, in's  Dentscbe  Bbersetst:  Berlin'^  1798,  8.'  Bine  Probe  dnrdas  hat 
Zed  ner  gegeben. 

Ittlienisehe  Ueberseisoog. 
Elia  Morpnrgo  :  Wessely*s  Worte  des  Friedens  und  der  WilHitfit,  ans  dem 
HebrSiJcben  in*s  Itaiieoiscbe  übersetzt:  G8rz,  1783,  8. 

FraasStisthe  Utbtrsettaag. 

Instructions  salntaires  adress^  aui  eosmunaut^  juivea  de  Tenipire  de  Jo- 
seph U:  Paris,  1782,8. 

— !  ^¥"5^1  ^""r^^  3^  3*3  <>*«''  Sendsehreiben  an  die   Rdbbinen  zu  Tridst, 

in  Saeheo  der  Angri^e  auf  das  Baebleia  üShf  "«na^ :  Berlin,  1782, 8. ;  ib.  1785, 8. 

:  n^'O'ü  -par  oder  Sendseb reiben  über  dasselbe  Thema  u.  Verlheldigung 

4e»  Systems  der  Reorganisation  der  Schulen.  Dabei  verschiedene  Decisionen 
ttber  diesen  Grgenslond,  als  von  I«.  Förmig!  ni  (b.  Mos.)  in  Triest,  Sam 
Jed.  Norzi  (b.  ElfiSs.),  R.  in  Ferrara,  Simcha  Calimarii,  Abr.  Chaj  (b. 
Ilen.)  Krakovia  n.  Abr.  Paeirieo  (b.  Is  ),  alle  3  RR.  in  Venedig,  Chig. 
Abr.  Israel,  R.  in  Ancona,  Isr.  Biaj.  Bassano,  R.  in  Reggio,  El.  Mor- 
porgo,  R.  io  Görz,  Abr.  Chaj.  Reggio  dus,  u.  s.  w. :  Berifn,  1784,  8. 

— •  —  — :  n*.n*.nn  oder  Vertbeidignng  der  ausgesprochenen  Brziehungsansichf eo 
gegen  die  Angriffe  der  Rabbioen  der  alten  Schale,  in  20  Kapiteln  abgehandelt: 
Berlin,  1785,  8. 

Diese  4  Schrifken  sind  oater  de*  Naaen  b'^np^tt  aachher  erfchieaeo,  so  dtss  M^ä^'^ 
il«  '*9'^^'\  ^^^  ^'^  ^^"®  Vertheidigong  diesef  Seadschnlbea  Bbemaha  aneh  Sani 
Berlio.' 

•^  -^  — :  y^^  -i^jin  *i^k>$  oder  Vertbeidigung  der  rabbiniichen  Tradition,  nanient- 
lich  in  Bezug  auf  Lohn  u.  Strafe.  Abgedruckt  suerst  im  Sammler  (t)«)^)  vom 
Jahre  1788  (Bl.  97  flg.).  Besonders  abgedruckt  v.  Sabbatai  b.  David  aus 
Janow:  Berlin,  1788,  8;  Wien,  s.  a.  (1795),  8;  in  den  D-^ri«  ta'^n^at;  aorge- 
aommen:  Wien,  1827,  8;  in  den  D^pyn  '^'\%:s%  nochmals  nberdruckt:  Wien, 
1828,  8  (S.  298  flg.).  

— :  d'^d'iv  Q*3r:3)3  oder  die  erwähnten  4  Sendschreiben,  wobei  noch  eine 

6.  Abh.  v^.  "t^^n  überdruekt  ist:  Wien,  1827,  8. 


1)  Er  war  Brader  de«  bekannten  Naft  Hen  Westely,  geb.  15i  Bllrs  1737  in  Nofen^ 
bagea  v.  gest.  1797  in  Berlin. 

2)  Er  wurde  in  Kopenhagen  1775  geboren,  wo  sein  Vater  tilr  Weisel  Fäelorwnr; 
apIler  kam  er  nach  Arotterdam ,  hierauf  nach  llaaibnrg  und  ron  da  nach  Berlin ,  wo  er  Preond 
and  Genosse  Mos.  Mendelssohn*«  war.  !■  Jlahr  1801  sog  er  Nieder  nach  ihiBibffrg ,  wo  seine 
Teehler  Terheiraihei  war  ond  wo  er  den  23.  Mlrs  MOS  goüorVav.  Er  sehrlob  Sich  volliMndig 
Naftali  Bert  Weisel  b.J.Bir  b.llosi  bi  JonsT  (dieser  IcMtere  floh  aus  tfari  hnMirffliS) 
h.  Abr.  b.  Jos. 
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Nafl.  Herz  Wessely :  VÄteri  non»  'o  «nm  r.«iTttn  'o  oder  eine  SilteDlelire  nadi  to 
Grandsatzen  des  Jadenthams,  snm  Gebraoehe  für  den  Jof^eodoaterricbt.  Beg«wca 
178*2.  Erster  Theil  in  6  Abscbnilten  (a^p^e)  und  in  45  Paragraphen  (B^B^n), 
vorzüglich  die  Wissenschart  von  der  Seele  (vEin  n^äh)  bebandelod.  Zweiter 
Tbeil  in  12  Abschnitten  u.  60  Paragraphen,  speciell  mn  ^3B  geaanot,  bebai- 
deh  die  Seelenkräfle  und  die  aus  ihnen  fliessenden  sittlichen  fi igeaschaftci* 
Dritter  Theil  in  12  Abschnitten  and  48  Paragraphen  bebandrlt  die  Krafl  dar 
selben,  welche  den  sittlichen  Menschen  zu  treiben  bat.  Dazu  ein  Scblasagedicht* 
Berlin,  t78i,  12;  VVilna,  1819,  8;  Zolkiew,  18",  8;  Lemherg,  1818,8. 
Zu  diesem  Werke  hat  der  Verfaiser  Annerkangen  vnd  weitere  AnsführBBgca  anler  dn 
Tilei  3^  "'tlp'^'??  geschrieben. 

:  h^.yi  -^^  'd  oder  ein  sehr  ansfübriiches  Werk  über  hebr.  Syaonprik, 

vorzüglich  über  das  Wort  mcdh  in  weitester  Bedeotang  in  der  Schrin.  Du 
ganze  Werk  ist  eingetheilt  in  ta'^nnn  und  D^r.^li  and  besteht  aaa  drei  Bäadea, 
deren  jeder  n^.9  heisst.  Der  Gesamnittitel  ist  'i'iaa^  'd  (s.  d.)  od.  -jiss^q. 

:  l^2^Vn  oder  der  Libanon.   Eine  Anzahl  amfinglicher  Werke,  welche 

die  Erforschung  der  hebr.  Sprachwarzelo  in  weitestem  Umfange  zaai  Zwecke  j 
haben,   namentlich   die  Entwickelang  der   Begriffe  und  deren    bermeaeolisebe 
Anwendung,  verbunden  zugleich  mit  der  erschöpfendsten  Synonymik.    Enttr  > 
Theil:  Kh  V^^a  -,$  in  3  Abtbeilungen  (d'^pa).    Erste  Abtbeilung  (v.VKnn  r^.fr)  ; 
bietet  Abhandlungen  u.  Regeln  über  die  Worzel  C^h  und  aber   Hie  damit  ?er-  | 
wandten  Begritfsbezeichnungen  u.  zerfallen  in  10  Absehnitte  (c^'^rn)  o.  dtctc  > 
in  120  Kapitel  (n-.:n^ii),  wobei  zugleich  ein  Tbeil  der  mosaischeD  Ciebote  eal- ' 
wickelt  wird.    Dazu  noch  eine  umfassende  Einleitung  o.  d.  T.  -,»13  m*.2B,  ciK 
Probe  aas  einer  hebr.  Synonymik  bielend.    Als  Buchhalter  bei  Binj.  Peitelii 
Amst.  hat  er  diesen  Theil  edirt:  Amst.,  1765,8.  —  nh  ViUPä  -)^   oder  zwtilt 
Abtbeilung  dieses  Werkes  ("^syn  M'^^n),  in  13  Abschnitten  (c*"n-rn)  q.  180  !•• 
piteln  (n'-.a''.*>n),  erläutert  weitlÜafig  in  philosophisch -traditionelfer  Weise  alb 
Scbriftstelleo ,  worin  die  Wurzel  c^h  vorkommt  ond  dazu  wieder  eine  grami 
und  umfassende  Einleitung  u.  d.  T.  *,^n  K^a»;  worin  diejenigen  Wörter  eriUrt 
werden,  die  Misch  formen  bilden.    Zam  ersten  Mal  gedruckt:  AmsL,  176fvi 
Beide  Theile  zusammen  überdrackt:  Berlin,  17*%  8;  Lemberg,  18**,  8:  Wies» 
182«J,  8;  Warschau,  183H,  8  D.  L.  Sklower. 

Die  dritte  Ablheiluog  dieses  Werkes  ist  handschriftlich  geblieben. 

:  i^s^^  vü  ^^^1^  ^®*^^<^'>i<^^l*S^i^  ^^'inmenlar  zu  den  Pirke  Abot,  die  ah 

Grundlage  der  Ethik  angesehen  werden:  Berlin,  1775,  f. 

:  *}!:(  rn-1  'a  C9  nic'^ö  nursn  oder  das  apokryphische  Bach  »die  Weiskfe 

Salomo*s«  in*s  Hebräische  üoersetzt ,  mit  einem  aoshibrlicben ,  weitachichti|n 
Comroentar,  genannt  Ruach  Chen :  Berlin,  1780,  f. ;  die  bloase  Uebersetin^ 
ohne  den  Commentar,  aber  mit  kleinen  Scholien  versehen  von  üri  Hi.  Rabii- 
stein:  Zolkiew,  1805,8;  dieselbe  Uebersetzung  sammt  der  Vorrede  Wts- 
8e1y*s  und  dem  Schlnssworte,  mit  einer  deatscheo  Uebersetsiinc  tob  M.L 
Stern  (s.  d.) :  Prag,  1853,  12. 

:  K7][5M  ni;o^  i5xa  oder  hebr.  Commentar  über  Levitieoa ,  die  raütaclk 

Wort-  und  Sacfaerklärung  mit  der  Tradition  vereinigend,  vollendet  1783.  Ab- 
gedruckt in  Mos.  Meodelssobn's  Pentatencb  -  Ausgabe  (s.  d.),  geaanat  t 
D'iVsrT  n'in-tra  und  besonders  gedruckt:  Berlin,  1782,8;  in  der  Gesamataa^ 
gäbe  des  Pehlaleuch  überdruckt:  Wien,  1791,  8;  ib.  1809,  8;  ib.  1817,1; 
4.  Ausgabe  daselbst:  ib.  1832,  8;  O.AuO. :  ib.  1846,  8:  Prag,  1801.  8;  Firtk, 
1806,  4.    Dabei  ist  auch  eine  Einleitung  yn  hhrixi.  '         «^  '     » 

In  gleicher  Welse  noch  in  vielen  andern  verKchiedenen  Ausgaben  des  Ueadelssoha^ichi 
Pentateuchs. 

—-  fi'nKcn  ••n''»  oder  die  Mosaide,   eine  epische  Diehlaog   fiber  die  €^ 

schichte  Mosers  und  des  Auszuges  aus  Aeg}'pten.  Achtzehn  Gesinge  in  5  Tbcflia 
zerfallend  and  in  5  Bündchen  bcraasgegeben :  Berlin,  1789 — 1792  kl.  8*  Pnft 
loU",  o. 
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Naft.  Herz  Westely:  t90  phri  nnKi^ri  "«n*«»  «der  seebster  Tbeil  dieses  Epos, 
3  Gesäon^e,  sacb  dem  Tode  Wessely's  ond  aas  dem  Nacblssse  berausgr^^febcD  v. 
seinem  Sohne  Salomo.  Mit  der  Approbation  von  Is.  Bernays:  Prag,  1829,  8. 
li.  J.  Landau • 

1.    Versvchte  deotscbe  Ueberselsvng. 

G.  P.  HaToagel:  Die  MosaVde  in  18  GesSngeo,  übersetzt  ans  dem  hebrSisehen 
Scbire  Tiferet  benannten  Original  von  Hartwig  (Herz)  Wessely. 
1.  Hea:  Berlin,  1795,  8.  2.  lleFt  v.  Spalding  übers. :  ib.  1795,8. 

Der  Soha  oaserea  Dichiers  ImaannelWesselybatdio  Bbrigen  Tbeile  der  Mouido 
melritcb  Qbersetzl;  jedoch  ist  es  siir  vnbeksDot,  ob  sie  gedmckl  erschienen. 

S.    Proben  f ransSsiscber  Uebersetxvng. 

Michel  Berr:  Proben  ans  Wessely*s  Mosaide  in  französischer  Uebersetznng. 
Abgedruckt  in  Mercare  Etraager  1815.   Besonders:  Paris,  1815,  8. 


— :  nastt  oder  Klagelied  über  das  Hinscheiden  Fr iedrieb^s  II. ,  Königs 

von  Preusseo  (10.  Sptbr.  1786),  mit  einer  deutschen  (Jebersetznng  von  Lazaras 
Beadavid(s.  d.):  Berlin,  1786,  8. 

:  "^n  nn  s.  rrchp  russn. 

— :  Q'^^PDia,  c:'^n*«v  n.  s.  w.,  worunter  üb.  Synonyma,  Lieder  auf  Kaiser 

Jose  r  II.,  Leopold  V.  Brannscbweig,  LadwigXVl.,  Herz  Medelshein, 
Dav.  Fried  lande  r,  Itzig  J  äffe  a   s.w.    Abgedmekt  in  den  d^B^kis. 

•— :  ^r,i  Vnp  oder Threoodie  auf  das  Hinscheiden  Mos.  Mendelssohn*s: 

Berlin,  1786,  8;  wieder  abgedruckt  in  der  bebr.  Zeitschr.  tl&Mtt  vom  Jahre 
1786  p.  81  flg. 

— :   n^tnh  n-'^ktt  ^)SKi8   oder  Berieht  über  die  Juden   in  Koehin:   Berlin, 

1789,  8;  ins  Deutsche  übersetzt  von  Bruns,  im  Repertorium  für  die  neueste 
Statistik  u.  Geschichte  1.  p.  383 — 410;  das  bebr.  Original  nochmals  abge- 
druekl  im  t)^Kia  von  1790;  mit  Farissors  üh^  n^hn«  rniV{  herausgegeben 
von  Isr.  Landau,  wo  noch  andere  Sachen  aufgenommen  sind :  Prag,  1793,  8. 

•— :  ^Vpb)  n^VVny  oder  Commeolar  zur  Geaesis.  Aus  dem  Nachlasse  W es- 

sely's  w«i  seinem  Sohne  Salomo  herausgegeben.  Aber  nur  ein  Bruchstück 
dieses  weitsvbichligen  Commenlar's  ist  gedruckt:  Hamburg,  1842,  8. 

Ueber  ihn. 
Dav.  Friedrichs feld:  p^^,3p  n^r  oder  Lebensgeschichte  Naft.  Herz  Wes- 
sely's und  Schilderung  seines  Charakters  und  seiner  literarischen  Thätig- 
keit:  Amst.,  1809,  8;  Auszüge  daraus  ia  t|»KS  v.  J.  1809  S.  230  flg. 

Mich.  Berr:  Notice  snr  Wessely,  poeta  bebr.  du  XVUI.  siecle,  avee  quelques 
passages  de  son  poeme  de  la  Motaide:  Paris,  1815,  8. ;  früher  im  Mercure 
^traoger  abgedruckt. 

Abr.  Meldola:  c^n^a^n  V^p,  "^Btsn  od.  Threaodie  üb.  Naft.  Wessely;  dabei 
auch  eine  kurze  Biographie :  Altena,  1805,  8. 

By.  Carmoly :  Wessely  et  ses  Berits.  Aus  seinem  ^m*^«^.  ^V^nii  n^nViPi  ausge- 
zogen und  französisch  wiedergegeben:  Nancy,  1829,  8. 

Wolf  Aloys  Meisel:  Leben  und  Wirken  Wessely's.  Eine  biographische 
Darstellung:  Breslau,  1841,  8. 


Sal.  Wessely  ».  Naa.  H.  Wessely. 

Wlfg.  Wessely  (Prof.  in  Prag) :  Wer  ist  nach  den  Grnndsätzen  des  österreichi- 
schen Hechts  zur  Vornahme  einer  jüd.  Trauung  berechtigt?  Mit  Rücksicht  auf 
das  mosaisch -(ahn.  Eherecbl:  Prag,  1839,  8. 

— '  — :  Ueber  jüdische  Kirche  n.  jüd.  Kirebenreeht :  LB.  d.  Or.  1841  n.  12.  13. 

—  -— :  Das  ethische  Element  im  jüd.  Reebte:  LB.  d.  Or.  1844  n.  34  fil^« 
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Woircf.  Wessely:  Ueber  Heilquellen  nod  Bäder  aod  dfo  Gebranoh  dcrMlbti  M 
deo  allen  Hebräern.  Abgedruckt  in  deo  Oeslerr.  BIKllera  f.  Lit.  ■•  KuHt, 
Beiblau  u.  s.  w.   1844. 

:  lieber  die  Gemeinschartlichkeit  der  Beweismittel  im  Salerr.  Civilpraccttei 

Prag,  1844,  8. 

:  Die  symbolische,  mythische  aod  •llegoriscba  Bedealong  der  Taaba  W 

den  Hebräern.  Israel.  Jahrb. :  Wien,  184t&,  8. 

:  n»isN  n^rs.  Biblischer  Catecbismos  oder  Leitfaden  fir  dee  erstta  lefi. 

l^onsenlerricbl  der  israel.  Jugend:  Prag,  1840,  8.;    2.  A.  ib.  1846,  8.;  5. A. 
ib.  1856,  8.  6.  Ausg.  ib.  1858,  8. 

:  hnnvi  n^Bn  od.  die  Gebete  isa  Dealsehe  äberattil,  mit  jüd.-deat.  Schrift: 

Prag,  iVii,  8. ;  mit  deot.  Schrift:  ib.  1844»  8. 

«Arn.  Hnr.  Westerhof:  Hieroglyphica  od.  Denkrailer  der  alten  VSIker,  aia.  irr 
Aegyptier,  Chaldäer,  Phönicitr,  Juden  a.  s.  w. :  Lpz.  1744,  4. 

*Aat.  Westermejer:  Das  alte  Testament  o.  seine  Bedeotang,  dergeitellt  nilRickr 
sieht  auf  den  modernen  Unglaaben.  1.  Lief.:  Schaffhaasen,  1860,  8. 

*Thdr.  Westhans:  Das  heil.  Land.  Zum  Versländnias  der  bibl.  Geackiehte  ftc. 
Mit  Kärtchen:  Soest,  1846,  8. 

:  Palästina  od.  das  heil.  Land  zur  Zeit  Jeso,  in  geogr. ,  relig  ,  blast.  >. 

bürgerl.  Verhältnissen  etc. :  ib.  1846,  8. 

'Barth.  Westhemer:  Biblioromphrases  s«nctae,ex  piis  joxta  ae  emdilia,  tampii»-  i 
corum  quam  reeentioruni  Theologor.  lucubratioaiboa  adcurale  et  ad  verboBfii* ! 
dem  excerptne.  Seciiones  II. :  Hagenaa  1538,  8. 
Der  Titel  ist  aock :  Tropomn  in  saer.  Üb.  usus. 

*Sim.  Westley:  The  true  Christians  daily  delight  (Eine  Summa  der  Bibel  ia  ▼»• 
sen):  London,  1623,  8;  unt.  d.  N.  Mierobiblion :  Ib.  1629,  8. 

*Job.  Rnd.  Wetsteln:  Disputatio  de  prophetis.    In  Nov.  lit.  Heimat.  170!t»  p.  W» 

*W.  üf.  L.  de  Wette:  KHlik  des  israel.  Geschichte.  Brater  Tbeil :  Kritik  darM 

Geschichte:  Halle,  1807,8. 

—  —  —  .  — :  Lehrbuch  der  hebrSiseb-jüdisehen  Arebaelogie  nebst  eiaem  Gtm^ 
riss  der  hebr.-jüd.  Geschichte:  Lpx.  1814,  8;  ib.  1830,  8. ;  3.  AuO.  ib.lS42,& 

.  — :  Aurfurderung  zum  Studium  der  hebr.  Sprache  o.  Literator.  Zarl^ 

Öffnung  seiner  Vorlesungen  :  Jena,  1805,  8. 

.  — :  Beiträge  zur  Einleitung  in  das  A.  T.   Erster  Band  u.  d.  T.  kri^ 

scher  Versuch  üb.  die  Glaubworiiigkeit  der  Bucher  der  Chronik,  mit  Birbicb 
aaf  die  Geschichte  der  mos.  BGt'her  u.  Gesetzgebung.  Ein  Naebirag  la  ^ 
Vater*schen  Untersuchungen  üb.  denPent.  :  Halle,  1806,8.  Zweiter  Bd.  a.iT. 
Kritik  der  isr.  Geschichte  u.  s.  w. :  ib.  1807,  8. 

.  —  :  Commentar  üb.  die  Psalmen  :  Heidelb.  1829,  8. ;  mit  hiaSBgen|lff 

Uebersetzung,  4.  verb.  u.  verm.  Auflage:  Heidelberg,  1836,  8. 

.  — :  Ueber  die  erbauliche  Erklärnng  der  Psalmee.    Bine  Beilage  fli 

Comm.:  ib.  1837,8. 

—  .— :  Die  beil.  Schrift.   A.  T.  Sbersetzt.    3.  Aas|r.    3  Tbeile:  Hcidfi 

1838—9,  8. 
.  —  :  Die  bibl.  Geschichte  als  Geschichte  derOffeebaruBgee  ele.i  BiHb» 

1846,  8. 

—  —  —  .  — :  Lehrbuch  der  historisch-kritischen  Einleitung  in  die  kaaeabd* 
u.  apokryphiscben  Bücher  des  A.  T. :  Berlin,  1817,  8.  ;  ib.  1823,  8.;  ib.  \^ 
8.;  ib.  1833,  8.;  5.  Aufl.  ib.  1840,  8.;  6.  Aufl.  ib.  1845,  8. 

*Will.  Wetton :  A  füll  Answer  to  what  the  Authors  of  Cbrislianity  as  ald  ii  ^ 
locatjon,  and  the  letter  to  Dr.  Waterland  have  advanced,  concerniag  theCsrf^ 
sion  of  Languages  at  Babel,  proving  it  to  have  been  miraealoaa  froa  Ihe  tf^  ■■ 
tial  difference  between  Ihem;  witb  an  Knquiry  iate  tbe  priatiSive  LaagBagtikr 
fore  that  wonderfotl  Event :  Loadoa,  1732,  8. 


Job.  Chr.  Fr.  Welzel  —  Will.  Whiston.  5t t 


'Job.  Chr.  Fr.  WetMl:  HebrSisebe  Spraeblebre:  Berlin,  1796,  8. 

*C.  Theod.  Wotxke:  Cyras,  der  Gründer  des  persischen  Reiches,  war  oicbt  der 
Befreier  der  Juden,  sondern  der  Zerstörer  Jerusalems  o.  s.  w. :  Bautzeo,  1849,  8. 

Salm.  Wetzlar  (b.  Sim.  .s  Wetzlar) :  3^  n^^^pn  od.  ein  Moralbach  in  61  Kapi- 
teln abgehandelt,  worin  auch  üb.  Uosttrblicbkeil,  Zukunft,  Glückseligkrit  u. s.  w. 
In  jüdisch -deutscher  Sprache  um  1728  verfosst  u.  gedr.:  Amst.  1731,  8.  Sal. 
Proops  (Bl.  74). 

Josua  Wetxler  (b.  Ah.):  ^<i»s  Vsk  od.  Cooim.  za  den  KL.  Jer.'s  a.  über  einige 
n'i3''y?:  Sklow,  1797,8. 

*Job.  Gfr.  WetXitein:  Reisebericht  über  Hauran  a.  die  Trachenen  nebst  einem 
Anhange  üb.  die  sabäiscben  DetkmSler  in  Ostsyrien.  Mit  Karte,  Inscbrirteotafei 
n.  Hotzscbnitten :  Berlin,  1860,  8. 

—  —  — :  Ihn  Koreisch*s  n^MD^  od.  Sendschreiben,  u.  d.  T.  Proben  ans  R.  Jehnda 
Ihn  Koreisch  Anweisung,  das  Hebräische  aus  dem  Amb.  zu  erläutern.  Die  Ein- 
leitung allein,  mit  deut.  Uebersetzong  u.  Comm. :  LB.  d.  Or.  1843  N.  %, 

*E1.  Weyhenmeyer:  Dlss.  pbilol.  in  djetum  Jesaiae  7,  20:  Ulm,  1708,  4. 

—  — :  Diss.  de  hebraea  pariter  ac  graeca  lingua  :  ib.  1710,  4. 

:  Diss.  de  literis  ebraicis  ac  graecis:  ib.  1712^  4. 

:  Theses  philol.  inJncobi  Patriarchae  vaticinium  Gn.  49^  10:  ib.  1714,  4. 

-^  — :  Theses  philol.  in  dietum  classicum  Mal.  3,  1 :  ib.  1716,  4. 

—  — :  Theses  philol.  in  dictum  classicum  Hag.  2,  6 — 9:  ib.  1719,  4. 

—  — :  Theses  philol.  in  nnicam  pericopen  Chaldaicam  Jer.  10,  II :  ib.  1722,  4. 

:  Theses  philol.  de  versione  Veteris  Testamen ti  graeca  LXX  laterpretnm : 

ib.  1726,  4. 

:  Theses  philol.  in  Ps.  22:  ib.  1730,  4. 

:  Theses  philol.  in  Esaiae  53,  4:  ib.  1733,  4. 

_   Loaia  Weyl  (gest.  9.  Sptbr.  1851)  u.  H.  JolOWiCX:  Abr.  Baseb's  Leben,  oebatPrabea 
■einer  Uioblungen.  Zur  Erinnerung  für  seine  CoUegeu  o.  s.  w. :  Berlin,  1841,  8. 

*H.  M.  Wheeler:  Hebrew  for  selMnstructioii:  London,  1850,  8. 

*WiII.  Whiston:  A  large  Appendix,  to  prove  tbat  Arialaeas's  hisfory  oftbe  version 
of  tbe  Pentateuch  by  the  72  interpreters  ,  still  extant ,  is  genuine.  In  dessen 
»Literal  Accomplishmeot  of  Scripture  Prophecies«:  London,  1724,  8. 

^ — :  De  Implelione  propbetarnm.  Englisch:  Cambridge,  1708,8. 

:  Records  of  the  old  Testament :   ib.  1722,  8. 

•—  — :  Sermons  and  Essays  etc. :  London,  1709,  8. 

-.  — :  Tba  genuine  Works  of  Piavius  Josepbn»,  translated  fron  tbe  •rlgiaal 
Greck  according  lo  Bavercamp*s  editioo  (s.  Josef  b.  Malta tja)  etc.  etc. 
lllastrated  witb  new  Plans  and  Desrriptions  of  the  Taberaaele  etc.  Together 
witb  proper  nntes,  observations  etc.  To  whicb  are  prefixed  VIII  Dissertations 
ele.  2  Bde.:  London,  1737,  f.;  in  5  Bdn. :  Dublin,  1741,  8;  in  6  Bdn. :  Edin- 
bnrg,  1751«  12;  in  4  Bdn. :  London,  1755,  8  u.  s.  w.  Siebe  Josef  b.Mal- 
tatja. 

«-  —  :  An  Essay  tavvards  restoring  the  tnie  Text  of  the  OM  Testament,  and  for 
Tindicating  the  citations  made  thence  in  tbe  New  Testament.  To  whicb  is  snb- 
joiaed  a  large  appendix  etc. :  London,  1722, 8;  ein  Supplement  zu  diesem  Werke 
Q.  d.  T. :  A  Supplement  etc.  proving  tbat  Ibe  canticie  is  not  a  saered  book  of  tbe 
0.  T.  nor  was  origioally  esteemed  asauebn  erschienen:  London,  1723,  8. 

— -  — :  Literal  accomplishment  of  Scripture  prophecies:  London,  1724,  4. 

Gegensehriften. 

Mosea  Marcus  (JC):  Defence  of  the  Hebrew  Bible  in  auswar  to  the  cbarge 
•r  eormptioo  traught  ogaiaal  it,  by  Mr.  Whiston  in  bis  Essay  towaris  tbe 
restoring  tbe  Irue  Text  of  the  Old  Taatameat:  Londeo,  1721^,  8. 
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Ant.  Coli  in:  Difcoorse  of  Ibe  Graandf  tnd  Rettans  oFthe  Chrislian  R«ligiN. 
(wo  im  2.  Theile  eioe  Widerlegno;  der  Wbi^toii^sebea   Scbrifl) :    LoidM, 

1729.  8. 

Dtv.  Fr.  M  es^erl  i  n  :  Vanuf  pseudo-crilicte  Wbiftoniaoae  triamphas  de  ntü- 
Uendo  codice  hebrteo  V.  T. :  Tübiofseo,  1729,  8. 

Will.  Wall:    ^olae  io  N.  T.  et  varlae  leeliones   (ir  der  Vorr.) :    Loidtt, 

1730,  8. 

Will.  Itcbener:  DeTenee  oflbe  Caoop  of  Ibe  Old  Teftaneat:  London,  l7t3,S. 

Jo.  Gill:  ICxpositio  canlici  etc.  Engliscb :  LondoD,  1728,  8. 
Ge.  Wlh.  Overkampr:    Diff.  de  Judaeif  frostra  a  Gail.   Wbialooo  aliii^ 
corropliuoid  bebr.  sacr.  codicif  iofimolatis :  Grtfifsw.,  1739,  8. 

Job.  Fr.  Cotta:  Disi.  de  aova  bypolbeai  Goil.  Whistonii  do   codic«  hebitct 

ex  Fl.  Josephi  libris  eniendaQdo :  Göltiogen,  1736,  4. 

Job.  Glo.  C  a  r  p  s  o  w  :  Vindiciae  criticae  codicis  saeri  bcbrnei  cootrn  G.  WfeiF 

tonuin  t  Lpz.,  172i,  4. 
Ge.  Cbr.  Knapp:    Dissertatiooes  doo  de  vcriione  alexandrioä  in  cBtadaali 

textus  bebraei  lecliooe  caate  adbibeoda  1. :  Halle -Ma^deb.,  1775,  4;  11:  ik 

1776,  4. 
Job.  Cb.  Reineke:  Progr.  de  variis  caofis  disseosos  versionis  Alexandriau 

ab  Arcbetypo:  Magdeb.,  1771,  4. 


*Tboni.  Wbltton:   Tbe  remarkable  Life  of  Uriel  Aoosta,  an  emiocal  Fnt- 

Ibiuker:  London,  1740,4. 

*Jos.  White:  A  letter  to  tbe  rigbt  revereod  tbe  Lord  Biahop  of  London  (Lawll) 
anggesting  a  plan  Tor  a  new  ediiioa  oFLXX:  Oxford,  1779,  8. 

*Aodr.  Cpb.  Wl^id:  Specimen  veraionia  Arabico-Samaritanne  Pentalenebi  exet* 
dice  Bibliotbecae  Barberioiaoac  cam  aoimadveraioniboa  doctiasimia  adiecäi: 
Rom,  1780,  4. 

*Job.  Cbr.  Wibel:  Coosiliam  de procoranda  nora  editionc  Maaorne  parrao «aicaa 
addito  apecimioe  eandem  Maioran  qaoad  tria  priora  geneaeoo  eapita  vüt 
beute:  Nürnberg  o.  Wilmeradorf,  1736,  8. 

:  Vorrede  zu  Pbil.  B.  Chriatrela*  2.  Tbeil  dea  neuen  Jadenlbnaa,  acM 

Anmerknogen  :  Anabacb,  1733,  8.  Zum  1.  Tbeil  dea  alten  Jodenlbnasv»  dcw>: 
Scbwalbacb,  1739,  8. 

:  Sammlung  allerbaod  zweideutiger  Redenaarlen,  darunter  dieJndeaibi 

Listeruogen  zu  verbergen  gewohnt  aind.    1.  Tb.  Forigeaetzte  SamnlnagT.  alta 
u.  neuen  tbeol.  Sammlungen,  ib.  Tbeil  40,  S.  412.    2.  Tb.  Recenaioa  dcf  ji^ 
Bucbes  J  ad  Ko  I  -  Bo  ib.  S.  166.    Geoealogiacb-bibliaebe  Anmerkang  nb.  1  Ckr. ' 
7,  12:  ib.  S.  832.  Nacbricbt  von  den  jüd.  Drnekereien  in  Wilmeradorr  a.  ta  ■ 
daraus  zum  Voracbein  gekommenen  Bücbern  :  ib.  Tb.  43,  S.  505. 

:  Sefer  Jad  Cbarusim  recens.  cum  excerptia:  ib.  Tb.  43,  S.  688. 

I :    Ueberaetzung  einer  unter  dmen   Juden  in  vermiacbler  ehriiach  tf' 

!       jiidiscbdeutscber  Sprache  gedruckten  Schrin,  den  zu  Stnttgard   bingerichlfM 
I        Juden  Jos.  Süas,  als  einen  neugemacbten  jüdiscben  Heiligen,  beirefcad,  nt 
Anmerkungen.    In  »FrUbaufgelesene  Friicbte,«  1738,  Beitr.  6.  S.  t49. 

:  Nacbricht  v.  einem  ricbligen  Beweis  wider  die  Juden  in  der  Gcacakfit 

Cbristi:  ib.  1742,  S.  256. 
:  Anmerkungen  üb.  die  4.  Sgypliscbe  Plage,  Arob  genannt:  ib.  S.  2i4. 

:  Erklärung  üb.  die  bei  den  Juden  gewöbnlicbe  Benennung  einer  Btfft- 

zeit  »Brauloft«  :  ib.  B.  3.  S.  93. 

:  KrolTüetes  Vorhaben,  einen  die  Jndenacbaft  im  rSmiacben  Reiche  •4'' 

henden  Codicem  diploroaticnm  zu  ediren.    In  »Gelehrte  Zeitung«  v.  J.  1748,  ^  ' 
339. 

:  Vollständiges  Verzeicbniss  der  die  Jndenscbaft  im  rSm.  Reicbr  hHnf" 

fenden  ungedrucWlen  Oocnm^nU :  ib.  1754,  S.  105. 
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*Ge.  Wtoal:  Oratio  io  Uodem  bebraieae  linguae:  s.  l.,  1534,  8;  Leiptig,  155ft, 
8;  Köln,  1533,  8;  angehängt  an  v.  d.  Hardt'f  Progr.  qno^  ad  philolog.  Ho- 
leae  etc.  pbilol.  callorei  iDvitalifluot:  Heimst.,  1704,4. 

:  Idiomata  qoaedam  lingaae  sanetae  in  scriplarii  V.  T.  observata:  Blaiaa, 

1542,  8. 
1  Duo  opnseola  da  foatiam  bebraieae  lingnae  ete.:  Lpz.  s.  a.  (1701)  8. 

*S.  H.  Wchniftllli:  Die  Anroahme  j&difeber  Lehrer  in  ehristl.  Lehrervereine. 
Beitrag  zor  Lösung  der  Streit  Trage  io  Hamburg:  Altooa,  1860,  8. 

*Grr.  Joach.  Wichmum:  Bpistola  ad  J.  F.  Hirtium  —  qna  in  hymnnm  Davidis 
(c.  16)  breviter  commentatur:  Jena,  1775,  4. 

*Joh.  Ot.  WiChmaiin:  Rede  bei  der  Tanfe  eines  Juden  :  Hamb.,  1747,  8. 

*Job.  Cph.  Wkhmaimshaiiseii:   Donatio  positionom   de  Targomim :   Wittenb., 

1703,  4. 
» :  Diss.  de  aspergillio  Hebraeomm:  Witlenb.,  1719,  4. 

:  Liogna  hebraica  de  Canaoaea  triumphante  :  ib.  1704,  4. 

^ :  Diss.  de  Samaria  :  Wittenberg,  1714,  4. 

*Rdl.  Fr.  V.  Wichmaniltliaiueil :  anan  nnnt:  mtih  in  annom  boaan  scribaris, 
I  Jndaeor.  Tormnlam  solennem:  Wittenb.  1742,  4. 

*J.  B.  Wideburg:  Matbeseos  biblieae  Septem  specimioa  :  Jena,  1727—30,  4. 

:  Von  den  jüdischen  SchiclLsilen  in  den  AbendlSndern  nach  dem  Uater- 

gange  des  jüdischen  Reiches  bis  auf  die  gegenwirtigeo  Zeiten.  Abgedruciit  in 
dessen  Vermischte  Anmerkungen  ans  dem  Staatsrechte  o.  der  Geschichte:  Halle, 
1751,8. 

*liieh.  WidemaBB:  Biblischer  GedSehtnissordner,  in  2Tbeilen:  Lpz.,  1706,  8; 
Amst.,  1722,  8. 

:  Biblischer  Inhaltordner,  in  8  Theilen :  ib.  1712,  8. 

0 :  Nützliche  Gedaohtnisskiinst:  Lpz.,  1706,  8. 

^      *Ahdia  Widflltr:    Disputationes   advcrsns  Judaeoa  da   rero  Messia :    Marburg, 
1617,4. 

^      *R.  W.  Wiedesfeld :  Was  von  der  Behauptung,  daas  die  Juden  Christeablnt  geaiesseo, 
m^  zu  halten  sei:  Elberfeld,  1834,  8. 

•» :  De  homine  sanetae  Scriptnrae  interprete:  Lpz.  1835,  8. 

i^      *Joh.  Rar.  Wtedorhold:  Diss.  quie  exhibet  juris  privati  Hfessiae  superioris  apeci- 
^  mea  de  Judaeis :  Marburg,  1769,  8. 

*Cph.  Mt.|WielaBd:   Gedanken  v.  der  Freiheit  üb.  Gegenstinde  der  Religion  zm 
v^  pbilosophiren  :  Lpz.  1789,  8. 
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A.  WiOBar  (in  Posen) :  Gottesdienstlicher  Vortrag  am  Geburts-  n.  Huldignngstage 
8.  M.  Fr.  Wilh.  IV.  in  der  Reprüsentanten-Vers.  zu  Poseo:  Posen  1840,  8. 

Im.  Wiener  (b.  Simcba) :  y^p^  *)n:ia  od.  Commenlar  üb.  RC.  Oracb  Chajjim  n.  üb. 
r^  den  Comm.  dh-ak  v^  (v.  Abr.  Abele)  zu  demselben.  1.  Tbeil:  Prag,  1774,  f. 

0         2.  Th.  Ib.  1776V  f.  "' 

I  Mor.  Heser:  Selma,  die  jüdische  Seherin.  Traumleben  u.  Hellsehen  einer  durch 
^1  animalinehen  Magnetismus  wiederhergestellten  Kranken :  Berlin,  1839,  8. 

y :  Herbstrosen.  Erzählungen  n.  Novellen:  Bresl.  1840,8. 

:  Die  Proselytin.  Charaktergemilde  neuerer  Zeit.  Berlin,  1834,  8. 

:  h^V  Wandkalender  der  jüd.  Zeitrechnung  v.  J.  5494—5743  (1734—1983) 

in  tabolariscber  Form.  1  Bogen  gr.  Folio:  Berlin,  1834,  f. 

Mc.  Wiener  (b.  David  ha-Koben,  .8  Glogan,  L.  in  Hannover):  Regesten  zur  Ge- 
schichte der  Juden  in  Deutsehland  während  des  Miitelallers.  Bralar  Theil: 
Hannover,  1862,  8. 

«-  — :  Die  Joden  unter  den  Brannschweigischen  Herzögen  Julies  n.  Heinrich 
Jolins.  In  derZeitschr.  des  histor.  Vereins  für  Niedersacbsen  1861,  S.  244 — 
306. 

:  rnSrtt?  "^^"^.^  od.  W5rterbueh  zum  Pentateoch ,  nebst  grammntischeoL  ^^- 

hang.  1.  Heft:  &enesis:  Hannover,  1850,  8. 
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Me.  Wiener:  ed.  rr.firv<  aa«  'e  vod  Sil.  Ibn  Verg«  (t.  i.),  mit  den  IMI 
neu  liiozugekoiHiiieDeB  fieigabea  a.  HersleUaDg  eiaoi  bebr.  correctaa 
HaoDover,  1855,  8. 

:  Josef  ha-Cohen*fl  K^^n  ptt».  Aus  dem  Hebraisebeo  (e4.  LolterU)  insl 

übcrtra};eii,  mit  eioem  Vorworte  (üb.  die  Lebensweise  a.  Schrlftea  de*  Vei 
teo  (:iil  sprachlicbe,  sacbliebe  nod  literariscbe)  uad  Regiater  veraebc 
bebrÜischen  bandschriftlichea  Beilagen  bereichert:  Leipsi^,  1838,  8.  0 
ncr  (XIV  u.  226  u.  30  Seiten  Beilagen). 

:  Das  Bach  Scbevrt  Jehuda  v«in  R.  Salomo  Aben  Verga«    Aas  4m 

ischen  ins  Deutsche  iibertracren,  mit  einer  Vorrede,  AnnerkuDgen  n«  H 
versehen  u.  mit  ZusÜtzen  bereiehfrt:  ib.  1856,  8. 

"^G.  G.  L.  Wiese:  Religionsphilosopbie  od.  das  VerhSItniaa  der  Verai 
Freiheit:  Hildesh.  1804,8. 

*C.  Wiesler:  Die  70  Wochen  u.  die  63  Jahrwoehen  des  Propheten  Daaia 
tingen,  1839,  8. 

*Ge.  Fr.  Wiesner:  De  scholis  et  academiis  veternm  Hebraeorom :  Hei 
1782,  4. 

*Joh.  Sam.  Wiesner:  Diss.  philol.  1  et  II  de  nrofanalione  nominia  diviai  a 
Hebrae<n*um  depnlsa,  ad  inlerpret.  Gramm.  Danziaoae  §  14:  ErlaogeOg  175 

:  Progr.  de  medialore  generis  hnmani,  propheta  sicnt  Mose,  ad 

13.  18:  Erlangen,  1756,  4- 

:  Peotas  dictoruro  veteriit  Testameati,  in  qnibua  nomea  divioiiB  li 

causa  non  adcsse  ostenditur;  ib.  1758,  4. 

:  R.  Lipmanni  disputationis  super  Nachumi  1,  11  reeaoMo:  i^.  W 

:  Stcllam  a  Jacobo  orituram  et  sccptrum  ex  Israel  aarreetorvm  oc 

dem,  sed  Messiam,  ad  Nu.  21,  17:  ib.  1762,  4. 

:  Locus  Gii.  1,  2i>  a  Lipmanni  detorsionibus  vindioatna:   ib.  t7C2i 

:  De  Messiae  morte  in  medio  diemm  saorum  nihil  in  ae  baWnle  im 

Cominent.  Anti-Lipmann. :  ib.  1764,  4. 

:  De  deliberatione  Ga.  11,  7  obvta  in  divinas  taataa  peraenea  c 

ente.  Comm.  Anti-Lipmanniana :  ib.  1767,4. 

Er  hinlerlieM  noch :  1.  eine  ▼emehrle  Aosgabe  too  BnxlarPs  hehr.  Abbretiati 
eine  cemmeDlirte  Aasgiibe  des  V^^^  ^*  Lipoiann.  3.  Snpplemtnl  la  der  cfcaM. 
von  Dam.  4.  Verbesserlc  granimalische  Aualysis  der  Bücher  des  A.  T. 

Jos.  Wiesner  (KR.  in  ?racbod):  Scbolien  mm  babyl.  Talmud.  1.  Heft.  Bai 
Prag,  1859,  8;  2.  Heft,  Sabbat:  ib.  1862,  8. 

Jeh.  Wlgft  (in  Polen):  n:tn^  od.  Homilien  u.  Moralvorlrige :   LabliOy  1991 

*Ge.  V.  Wig;ram:  The  Bnglishman's  Hebr.  and  Cbaldce  Cnncordance  afl 
Test.  2.  Vols.:  London,  1842,  8. 

L.  Wihl:  Les  Hirondelles.  Poe:iie!«  allemande»,  traduilrs  en  rran9aia  aree  ai 
sur  la  Lilerainre  juive  par  P.  Mercier:  Pari».  1860,  K. 

:  De  gravissimis  aliquot  Phoenicnm  inscriptionibus.  Comm.  pbilol.-erilia 

München,  1831,  8. 

:  Romantische  Dichtungen :  Ileidelb.  1833,  8. 

:  Gedichte,  Mainz,  1836,  8. 

:  Geschichte  der  deutschen  Nalionalliteratnr  v.  ihren  ersten  Anfiagaa  b 

unsere  Tage  (1.— 5.  Heft):  Altena,  1840,  12. 

:  Englischer  Navelleakranz:  Hamb.  1839,  8<    • 

"^Wilbrand  v.  Oldenburg:  Reise  nach  Palästina  und  Kleinasien,  lateiaii 
deutsch,  mit  erklärenden  Anmerkungen  u.  einer  Biographie  dea  Verr.*S|hsg| 
1.  C.  M.  Laurent.  (Aus  dem  J.  1212):  Hamburg,  1859,  4. 

*G.  Cph.  Wilder:  SohoUa  phtlologica  et  crilica  ad  selecta  a.  a.  leca.  Ed.2.ci 
etc.  cura  Wilderi:  Nürnb.  1793,  8, 
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*Jak.  Fr.  WildershtOSeil :  Bibliotheca  dispotalioDum  tbeologieo-philologiearniii 
io  V.  et  N.  T. :  Hamburg,  1710,  4. 

*Chr.  Wildvogol:  Oisp.  de  Judaeoram  receptiooe  et  tolerautia :  Jena,  1700,  4. 

—  ' — :  De  jaramenlifl  Jadaeorum;  ib.  1720,4. 

:  Duodecas  leg.  de  Jodaeoram  receptiooe  et  toleraolia:  Jena,  1730,  8. 

Fr.  Wilhelm  (JG.,  Lector  d.  bebr.  Spr.  In  Rinteln'):  Greuel  der  VerwUsCung  des 
beil.  Jeniüaleins  durcb  den  jüdi^cbeo  Talmud,  d.  i.  kurze  u.  grüodlicbe  Ueber- 
Weisung  der  Greuel  dieses  Bucbes,  so  von  verzweifelten  Rabbinen  vor  Alters 
ausgebreitet,  voller  Gotteslästerung  u.  Juden-Tand ^  wider  das  Gesets  Gottes 
strebend,  aucb  wider  sieb  selbst  streitend:  Kassel,  1671,  8. 

:  Lästerung  der  Juden  gt^geb  Christum  :  Rinteln,  1682,  8. 

*Wlb.  WUholm:  Authentia  veteris  Testamenti,  argumentum  demoostrationis  cri- 
ticae  contra  Pseudocrilicos:  Coostanz,  1768,  8. 

*Jak.  Wilhelml:  Blementalebebraieum  de  recta  legendi  bebraiea  ratlooe :  Wilienb., 
1559,  8. 

*Joh.  Glo.  Wilhelmi!  Versuch  einer  poet.  Uebersetzung  des  Hohenliedes  Salomo, 
nebst  einigen  biezo  dienlichen  Anmerkungen:  Lpz.,  1761,  8. 

*Chr.  Fr.  WÜlsch:  Diss.  de  fllÜs  LeviUrum :  Lpz.,  1708,  4. 

:  De  emineotia  et  dignitate  summi  apud  Bbraeos  pontiGcis:   Annaberg, 

1709,  4. 

:  Expositio  voti  Jephtaei,  ex  Jud.  II,  40:  ib.  1709,  4. 

:  Epinicia  paschalia  ex  Jes.  49,  24.  26  de^cribens:  ib.  1713,  4. 

*Ghr.  Ghld.  WiliSC|i:   Diss.  Naidia  veterum  s.  de  aediculis  portatilibos.   P.  I  et 

II:  Lpz.  1716,8. 
:  Hnr.  Bnd.  Starke's  Lux  grammaticae  hehr.  etc.  cum  soppl.  ed.  Chr. 

G.  Wiliseb:  Lpz.,  1737,8. 

:  Diss.  de  philosopbia  Patriarcharum  anlediloviauorum :  ib.  1717,  S. 

* 1  Diss.  de  Jona  in  pisce:  ib.  1721,  4. 

*Aug.  Lbr.  Wilke:  Bpi«tola  de  solenni  magistrorom  promotione  in  Jodaeorum 
Academiis  celebrata:  Wittenberg,  1758,  8;  vgl.  »Vollständige  Nachrichten  vou 
kleinen  akademischen  Schriften  vom  Jahre  1759.«  Pent.  3.  p.  67  flg. 

— :  "Yipos  scriplorum  divinornm  e  Longini  ezcelsa  disciplina  dnabns  disser- 

lationibos  expensum,  diss.  I.  et  II:  Wittenberg,  1758,  4. 

:  Progr.  de  regundis  fioibus  conjecturae  criticae  in  texlu  V.  T.  bebraico  : 

Wiltenb  ,  1767,  4. 

*OaD.  WUkills:  Paraphrasis  Chaldaica  io  librum  priorem  et  posteriorem  Chroni- 
corom  auctore  R.  Joseph,  Rectore  Academiae  io  Sora,  nunc  demam  e  ms.  Can- 
tabrigieosi  descripla  ac  com  versione  tatina  in  lucem  niissa:  Amst.,  1715,  4. 
Diese  Parapharase  erschien  mit  lat.  Uebersetzung,  weilllafiger  Einleilnng  n.  mit  Noten. 

:  Quioqiie  libri  Moysis  prophetae  in  lingua  aegypt.  Ex  Ms.  descripsit  ac  lat. 

vertit:  London,  1731,  4. 

Abr.  Wilkomlr  s.  Abr.  Licbtsteln. 

*Ge.  Andr.  Will:  Dis«.  de  Nethinaeia  (D^^^rta),  Levitnrum  famulis,  ex  sacrae  po- 
liasiranm  ^eriplnrae  fontibus  institutis:  Allorf,  1785. 4.,**  froher  v.  Christ  fei  s: 
ib.  1757,  f. 

:  Typns  pronominum  Ebraicorum,  quae  suffixa  dienntur,  et  forma  das- 

aium  tempurumque  verborum  perfectorum  in  tabulis:  ib.  1750,  f. 

*Job.  Helvich  WlUemer:  Diss.  de  tnoica  Adami  pellicra:  Wittenb.,  1680,  4. 

— :  Disputstin  de  Sadducaeis:  Wittenb.,  1680,  4. 

:  Diss.  philolog.  de  Essenis:  ib.  1680,  4. 


1)  Er  flhrte  sich  den  Beinameii  Chrisllieb. 
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*Pbil.  Hnr.  Willemer:  H^^nn  nno  cum  versiooe  latioa  {■  asan  BalieraaH.: 
Scliweidnhz  n.  Lpz.,  1734,  8;  mit  einer  Abb.  voo  Job.  Jak.  nambaeh:  Dem 
libmram  precum  Judaicornm. 

*VV.  Williamt:  ComiufoUry  00  tbe  book  ofthe  Prophet  iMiab :  London,  1857,8. 

Karl  Gli.  Willich  (JC.  .8  Sandomir):    Wabre  Erleacbtonf  der  ^eae^otoa  KM- 
Schaft  Abraham^s  u.  wahrer  \Ve(c  zur  Seligkeit  etc.:  Halle,  I7t9,  8. 
Es  in  eine  Art  kleiner  Kalechlsmof,  •■•  eiuen  grBuem  Werke  gezofea. 

*Arth.  miis:  An  elementary  granmar  for  tbe  ose  of  Shrewbory  sehooi:  Lei- 
don,  1834,  8. 

Jon.  Willheimer :  Wegweiser  der  Erziehung  fSr  isr.  Eltern:  Wieo.  186t,  8. 

Binj.  Willtt&tter:  Rede  am  Grabe  des  Rabb.  El.  Willstittara,  foiialten  so  Raib- 
robe:  KarUr.  1843,  8. 

El.  Willttätter:  Das  Gotteshaus  eine  Berb'rdernags-AnsUll  des  ii5beren  Leben 
n.  des  gegenseitigen  Friedens,  dargestellt  in  2  Predigten:  Rarlsr.  1840,  8. 

a.  Oberrath  Epstein,    Rah.   J.   EtUinger,   Lehrer  M.   RoiettMd:   rrfp 

D^ntrs?  C^K'*S3.  Die  beilige  Schrift  in  der  Ursprache,  besonders  zam  Gobraad 
für  Schulen.  In  Heften  ausgegeben :  ib.  1836— 38,  8.  Der  Penlaleneh  allein :  ib 
1837,  8. 

-»  — :  Abriss  der  gesamrolen  jüdischen  Theologie:  ib.  s.  a.  8. 

:  Predigten  bei  versrhiedenen  Gelegenheiten:  ib.  1820,  8. 

Epbr.  WHlsUtter  (R.  in  B'dbl ,  zuletzt  In  Gailingen):  Allfeineine  GeaehkUi 
des  isr.  Volkes.  Von  der  Entstehung  desselben  bis  auf  unsere  Zelt.  Bin  kamr 
Abriss  nach  den  vorliegenden  Quellen  n.  grossem  Werken  der  Geachiehlen. s.w.: 
Karlsrohe,  1836,  8. 

L.  Willstätter:  Rede,  Personalten  u.  Gebete,  am  Grabe  des  Dr.  la.  Hoehstil- 

ter  (14.  Pebr.  1858):  Rarlsr.,  1858,  8.  I 
:  Rede,  gehalten  nach  der  Beerdigung  des  S.  Ab.  Sehott   v.  Rnndegg  (17. 

Jan.  1839),  nebst  Personalien  des  Verewigten,  verf.  voo  dessen  Soho  L.  SahstI: 

Karlsrobe,  1859,  8. 
;  Zwei  Predigten  Pur  den  Versöhn  ungstag  u.  das  Laubhotten feal:  RarbriH 

1860,  8. 

Abr.  Wilna  (b.  Ela*):  D''}:':»:']  mc^pn  D9  M'^VK'n^  nn^tt  od.  dio  bekoonteApii 

zor  Genesis  in  63  Abschnitten  (fröber  Venedig,  1618,  4.);  ZolkioT,  1800,  SfWä 

kritischer  Vorrede  u.  Glossen  :  Wilna,  1802,  8. ;  danach  :  Lenberg  1850,  8. 
:  Kr;;»Bn  Vj  r^.n^rt  od.  die  Noten  seines  Vaters  Eltjja  üb.  d.  Pesiklsü' 

ssmmengestellt,    nachher   von  Wolf  Isser  (s.  d.)  edirt :   Sklow,  1806,  ii 

Breslau,  1831,  4. 
:  inR^K  IST  8.  El.  Wilna. 

m    •  •   •  ^    ■ 
*         ••  • 

Abr.  Wilnft  (b.  Sal.  Salm. ') ;  rrn^nn  n^Vy^  od.  über  die  VorzSge  des  Gnd» ; 

Ein  Moralbuch.  Hgg.  v.  Koppel  b.  Bf  a rdec  hal  (ba-Kohea  .a  Sowalk):  Kr  | 
nigsberg,  1858,  8.  i 

El.  Wilnft  (b.'Asriel  b.   Mos.  Meiseis):   na9); ,    «hj?    M";!?» ,   vnnn    C9  n^^  ^  j 
rr-iirt  rr'v  tl"!",  5r:»Vs«  ansic,  ürr^^x  s.  S  lij  ja  b. 'Asrial. 

El.  Wilna  (b.  Sal.  Salm,  ha -Koben  in  Wilna'):  ü^*n  h-^k  yv  ht  -Dn  •'' 
Commentarzu  RC.  Oracb-Chajjim.  Text,  dazu  noch  mit  dem  Gomm.  cn*si;^ 
von  Abr.  Abele  (h.  d.).  Zum  Drucke  befürdert  von  seinen  Söhnen  ul'srisfl 
Enkel,  von  seinen  Schülern  Mendele  u.  Israel  Aschkenasi;  dabei civ 
Einleitung,  worin  die  ü'^hh^  zusammengestellt  worden,  nach  denen  El.  WilH 
seine  Schollen  angeferligt^:  'Sklow,  1803,  f  ;  Wilna,  1846»  f. ;  ohne  Text  *^ — 
ders  gedruckt:   Wilna,  1860,  f.  Rom  (Bl.  55). 


1)  Viele  SrhriflcD  seioes  Vaters  hat  er  zum  Druck  vorbereitet;  allein  sala  Sehe  Jik*^ 
Mose  ans  Slonim  hat  sie  gewöhnlich  edirt. 

2)  Er  war  Bruder  des  Gaou  El.  Wilna. 

S)  Ceb.  seinem  Vater  Sal.  Saiman  (b.  J.   Bir  b.  El.)  den  15.  Nisan  1710  ia  Sek  ks 
Brisk;   seine  lUern  Vorfahren   waren  Mos.  Ribkes  (s.  d.)    a.    Mos.  Rrlaar.   Sa*^ 
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Voo  dMB  Heraiagcber  ■iud  die  bna^^V  xo  dea  4  RG.  mit  den  D'^nüK^  TeHlochtte  worden, 
obfcleieh  aie  nicfal  xasanneo  i^Ören.  SoperconBentare  habeo  dazo  yeMhriebei : 
1.  Menaehen  ElfSser;  2.  ElfCter  Landeo  (.8  Grodoo),  aber  beide  aiad  aoeh 
nicbl  gedmcku 

EL  WUm:  ny-T  nnV^  /v  Vy  n^Ma  oder  ComBenUr  über  RC.  Joreb  Deth,  dain 
Text  and  die  gewSbnIiebeo  Connentare  ^'«  n.  ft9.  Von  denselben  heraosgrge- 
bea:  Grodno,  1806,  f. ;  beigeifeben  unter  den  Titel  M-un  n^Ka  der  nrnflngllcben 
Auscr&be  in  %  Tbeilea :  Königsberg,  1859,  f. 

:  -iTin  i^K  9V  Vy  n^sK^  oder  Commentar  u.  Glossen  xn  RC.  Eben  ha-*Eser, 

beraosgegeben  von  seinem  Enkel  Jakob-Mose  ans  Slonin.  Daxii  blos  der 
Text,  obne  andere  Commeatare :  Wilna,  1819,  F.;  mit  den  Commentaren  n^Vh 
pgnl-nei  u.  hwct  n^a|,  mit  Randaoten  vom  Herausgeber  niid  Nacbweisen  der  Quel- 
len der  D^^ti^^n:  ib.  1819,  f.;  mit  nocb  andern  Beigaben:  Halberstadt,  1861,  f- 

:  ttBVtt  l«)!  y V  ^t  "^^Ka   oder   Commentar  über   RC.  Cboseben  Miscbpat, 

herausgegeben  mit  Text,  den  Commentaren  ^'v,  rta  n.  ^B^  V'^Vd  u.  mit  besonde- 
rer Hinstellung  der  C'tttjiV :  Wilna,  18 **,  f. 

:   tr^yj^y  'o  •»)s!>W5i';  \t  J^'*^"  oder  Anmerkungen  zu  dem  jerus.  Talmud, 

Ordnung  Sera* im  ,  ursprünglich  seinem  Exemplar  beigeseb rieben,  mit  Beifügung 
der  Glossen  von  Dav.  Loria  (s.  d.),  und  aueh  zu  Ordnung  Mo'ed  vollständig 
von  Dav.  Loria  ,  beriusgegeben  von  seinem  Sohne  Sam.  Loria:  RSnigsberg, 
1858,  8  (81.  36).  Viele  dieser  Glossen  waren  bereits  aufgenommen  in  Isr. 
Aschkenasi^s  inVyn  riKB  und  sollte  bereits  über  den  ganzen  Jemsebalmi 
früher  zu  Wilna  um  1800  gedruckt  werden. 

:  ^n»VK  n^.3V  oder  ein  Commentar  über  die  Miscbna  Ordn.  Sera'im ,  beste- 

hend  aus  tj^n»  'b  ,  nacg  «n-iB  n.  b'^tsnpt!),  jedoch  zu  Berachot  nieht  vollstün- 
dig,  dabei  auch  HA^inyn  n^Vtt  h^  "i'Ma,  aus  seinem  Commentar  zum  Talmud  Jem- 
sebalmi entnommen  und  dem  Mnsn  'd  (von  Serachja  ha-Lewi)  beigedrnckt 
(Sklow,  1803,  4).  Herausgegeben  von  seinem  Schwiegersohn  Mose  b.  J.  Low 
■US  Pin.«k,  sammt  seinen  D->^n^n:  Lemberg,  1799,  f.;  Kopost,  1805,  4;  mit 
Noten  von  Hüschel  Reines  aus  Grodno:  Wilna,  1832,  4$  ib.  1842,  4;  in  den 
grossen  Mischna-Ausgaben:  Lemberg,  1824,  8;  Altona,  1845,  4;  Berlin-Stettin, 
1800,  4;  Seder  Sera'im  besonders:  Stettin,  1860,  4. 

In  dem  Texte  des  Gomm.^s  sind  Correctionen  too  Chaj.  Woloz  in  (s.  d.) ,  durch  h")  be- 
seiehnel.  J.  Prinkel  aas  Lenberg  sehrieb  ein  krilisches  nrxi^n  tinV  n.  nStaCOn 
dazu;  vorafiglich  aber  hat  sieh  sein  Schüler  Israel  Aschkenasi  in  V^^ld  V'^S?^  ^"^ 
den  Text  verdient  genachl. 

—  — :  Ka^  ^"^^.^^  o^cr  Commentar  über  die  Mischna- Ordnung  Thoborot,  da- 
bei noch  nK)snt3"''V^3;,  herausgegeben  u.  geordnet  von  seinem  Schüler  Meir  La- 
sar Wilna:  Brii'nn,  18U2.  4.  Jos.  Rossmann  (Bl.  44);  Wilna,  1832,  4;  ib. 
1852,  4;  in  den  grossen  Mischna  -  Ausgaben :  Altona,  1841-^45  4;  Lemberg, 
1824,8;  Berlin -Stettin,  1860,4. 

Eine  andere  vielfach  vollslfindigere  Handschrift  dieses  Conn. ,  nach  der  Miltheilnng  des 
Schillers  B a  n e m  ans  Sklow,  besitsl  Josna  HSschel  L  e v  i  n. 


:  niKnpttn  ^T>9^^  nv30tt  hi  'b  oder  Auslegungen  zur  Mischna  nach  An- 
deutungen der  Schriftütellen  entwickelt,  die  sein  Schüler  Isr.  Aschkenasi 
(b.  Sam.  .s  Sklow)  gehabt  und  in  seinem  l^iWo  dkb  anfuhrt.  Hat  sieb  nur  noch 
in  niaij  Vj  'b  erhallen  (s.d.). 


jingeren  BrOder  waren  Abr.  Wilna  (s.  d.),  J.  Blr  Wilna,  Meir  n.  Hose.  Seine  als 
SehrifUteller  bekannten  Schüler  waren  Chaj.  Wolosin  (s.  d.),  Saloi.  Wolozin  (s.  d.),  Sal. 
Wilkonlr,  Saadja  der  Schwager  des  Salm.  Woluiio,  Sal.  Tollschin,  Hirsch  Senia- 
tils;  Verf.  von  nn^ipin  n^»\;^n»,  Binj.  Sklower,  Sineha  Bnnem,  Isr.  Aschkenasi 
B.  Me.  Wilna.  Seine  SShne  'waren  Abr.  Wilna  (b.  El.)  v.  A.  L9w  Wilna  a.  sein 
Sehwiegersohn  war  Mos.  Pinsk.  Er  st.  den  19.  Tischri  1797. 
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Bl.  Wllnt:  yif  Kn&b'iM  V?  n<imn  oderGlosseoiiberToiiirtaKurOrilB.  SeraT 

u.  Nuschiin,  v.  Et.  \Vilaa*s  Eokel  J  a  k  o  b-M  ose  .s  8 1  o  o  i  n,  dem  S^in.  A 
(b.  Abr.  .s  Sloiiim ,  in  SvirisluK)  übergeben  u.  in  dessen  ^vn^n  CJ  ttv 
riKED'.n  K|i?  (&>  Sam.  A  bigdor  u.  Cbijj  a  b.  Ab  ba)  u.  s.  w.  zar  0 
ra*Vni:  Wilna,  IK41,  f.;  znr  Orda.  Mo'ed:  ib.  18f3,  T.;  frBber  bereiU 
mit  dfm  Conm.  Tanna  Tosfaah:  ib.  1857 — 39,  f.;  ohne  den  €•! 
Sam.  Abigddr,  sondern  blo.<«  Text,  Glossen  des  El.  Wiloa  ■.  m\ 
Cnninieular  (s^na)  von  Jonab.  Gerson  (s.  d.).  Zu  SeraVn  alleiai 
1799,  4. 

:  vnjin  l^nno  oder  ansrührlicher  GonideDtar  (ti^i^  'a)  über  die  Tai 

Onln.  ThoboroV,  aoch  -stp  pVn  ht^  ^h^Vk  genaaol,   naeh   der  Redac 
genannten  Scholers  MeYr  Lasar  W  il  n  a  ,  der  ancb  eine  Vorrede  fcegcki 
bei  ein  Comm.  ariT  nr:  Zolkiew,  1804,  4  Itfard.  Hubiastein  (BL  72). 
Eiue  andere  verschiedene  nnd  vollsllndiger  redigirte  HS.  bioterlieM  der  aadon 
Siacba  Bnnen  Sklower. 

:  ^-TS  rc^K  oder  texlkriiische  Glossen  zur  KnVsio,   welche    ancebl 

Jischma'el  b.  Elischa  («.  d.);  in  der  Textau^gabe  mit  dem  Doppelcoi 
ri^'nttn  ^n^-^a  n.  n^^%r;  ^"«s^  von  l.s.  El.  Landau  (.s  Wilna,  in  Duboo): 
18i4V  r*  S.  'J  i  s  c  h  ni  ä'g  I  b.  E  I  i  s  c  h'a.  Unter  dem  Namen  rrcrs:?  n*)»K 
Wilna^s  MinV^^n  V^  V$  r^hr.^rt  gedruckt  und  zi^ar  nach   der  RedakI 
Bnnem  ans  Sklow:  Wilna,  18",  4. 

:  HBizn  rjn»»  s.  piz  nB-»«. 

:  üh^Vm  nsvtt  oder  Glossen  u.  Scbolien  zu  Tract.  Sckekalim,  abaad 

seines  Schülers  (Isr.  Ascbken  asi)  ^"«n":}!  v^j^i?:  Minsk,  1812,  T. ;  Tri 
rcits,  wenn  auch  incorrect ,  in  der  Talmud- Ausgabe,  besorgt  von  J< 
Ben-Seeb:  Wien,  1806,  f.  Sodann  in  den  spM lern  Talmud -Aasgabca. 
-*  — :  Dvn  Vs  hy  n*.Mjn  oder  textkritische  Noten  über -den  ganzen  ba 
mud.  Von  El.  Wilna  nrsprünglicb  am  Rande  seines  Talmad-Ezempl 
schrieben  oder  mündlich  seinen  Schülern  gelehrt.  Bis  jetzt  nar  anvollstl 
den  Talmud -Ausgaben:  Wien,  1S06,  f.;  Slobnta ,  1817  — 2«,  f.; 
1830,  f.;  ib.  1839—45,8;  Kopust,  18-,  f.;  Wien,  1847,  f.;  Gzei 
1841 — 47,  f.,  und  so  noch  in  den  meisten  Talmud-Ausgabeo. 

—  -^:  Tr.ixq'pi  n^nrao^^  /nn  n'aMi  n^»  ht  'a  oder  Commentar  uad  Seba 
Pirke  Abot,  ferner  zu  Abot  des  R.  Natan  und  zu  den  kleinen  TraklJ 
Sofrim ,  Semachot ,  Kalla ,  das  grosse  n.  kleine  Derech  Brez  u.  Pci 
Schalom.  Von  seinem  Schüler  Men.  Mendele  geordnet  nnd  beraasgf 
Sklow,  1804,  4;  in  der  Talmud- Ausgabe :  Kopu;«!,  18'*,  f.;  die  & 
od.  Glossen  zu  Abot  des  Natan  sind  aufgenommen  in  El.  De  lia  litz* 
bi-viKn  \av  ü9  snn,  wo  in  dem  Comm.  ^r,»h>^  ^9V  die  Lesarten  El.  WQa 
läutert  werden:  Wilna-Groduo,  1833,  f. 

:  C^anb  nn^n   n^z;)  od.  kurze  Zusammenstellung  von  Torat  Kohaai 

Sifra  (wnBD),  als  Commentar  zu  Leviticns.  In  !)n*^M  Mn-n^  deiselbea 
druckt:  uUrowna,  180 i,  f. ;  Halberstadt,  1859- 60, 18;  in  der  Aasgil 

*T»?*^  '?^  ^"r'.?.  ^'5?.'**  Kopufit,  1818,  4. 

llaDdschrilUich  ist  voa  El.  Wilna  noch:  1.  KnfiD  V;  n^KS  oder  Comn.  u  Sif 
KnBp  ri'inAQ'i  'yiM}>  oder  Auszog  u.  Gurrecliouea  so  Sifra,  hs.  bei  seiaM 
Abraham  Wilna.  (b.  El.) 

:  «S"J  "»l^-is  hy  ninan  od.  textkritische  Schollen  zu  Pirke  de-R.  Bli'ii 

Eli*eser  b.  Ilyrkanos).  Abgedruckt  in  der  Ausgabe  dieser  Pcrakii 
dem  Commentar  (-inNz)  von  Da V.  Loria:  Warschau,  1854,  4. 

:  Knj^DB:^  V?  nin>:^  od.  textkritische  Noten  zur  Pesikta.  Von  sciBCB> 

Abr.  Wilna  susammengestellt,  wie  er  aucb  Tiir  sich  die  Pesikta  gearda 
der  Pesikla-Ausgabe  von  Wolf  las  er  (b.  Isr.  s.  d.,  der  von  Jakoh-Ni 
Abr.  b.  £1.  Wiloa  die  HS.  u.  die  Noten  erhalten) :  Sklow,  1806,  4 ;  Bn 
1831,4. 
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El.  WilBt:  nx^t^  M^*ii  thS^  'n^s  V|  n^rt^ni  n^K^i  od.  die  Aoslegaog  uodScbolieo  %n 
dem  sogeDaDDteo  grotsen  and  kleiae  nieder  'Otam.  Von  seiDem  Schüler  llfn. 
Mendele  hg$,  mit  dem  Texte:  Sklow,  1801,  8;  mit  dem  Commeotar  tjo^^  yy 
u.  Vermehrnng  der  CorrectiuQeo  voo  Cbao.  Sund  et  (b.  Jos,):  Witoa«  18 i5,  8. 

:  n^iT9  rt^viq  'b  od.  Commenlarzur  Blisebaa  *Aragab  in  Tr.  Iiilajimi  f. 

r»*ittt  ihh  ninan. 

:  ni'Htt  n%V  n'in^n  od.  Glossfo  za  deo  32  hermeoeatischeo  Regeln  des  Gali- 

räers  Jose,  so  wie  Einiges  zu  den  13  des  R.  Jischmael.  In  K^sn  'o  von  Se- 
racbja  ba-Lewi  aod  damit  abgedruckt  das  Vorhergebende:  Sklow,  1^03,  4. 

—  — :  nS-n^iK  n^fi^  h9  thns  od.  Commentar  üb.  verscbiedene  böchst  seltsame  tal- 
mudii»che  AgadaVs,  bald  mystiscb,  bald  ethisch  ausgelegt,  nam.  1.  über  die  Agada 
y.  Rabba  bar  barChanah,  in  ethischem  Sinne.  2.  üb.  die  in  Baba  Batra  75  u.  s.  w. 
Von  seinen  Sühnen  bgg. :  Wilaa,  1800,  4. 

:  oK-in  "««n^n  od.  kurze  Bemerkungen  Bber  Aseher  b.  Jechlel's  ^.os 

l^dVn,  davon  ist  Einiges  auf|genommen  in  den  Talmud-Ausgaben :  Wien,  I8UC, 

f. ;  Kopust,  18  •  •,  f. ;  Slobutt  1817—22,  f. ;  Prag,  1830,  f. ;  Wien,  1847,  f. ; 
Czernovitz,  1841 — 47,  f. 

:  ün«^K   ri*^^.K  od.  Commentar  üb.   den  Pentatench ,  gew.   in  grammat. 

Sinne,  aber  zuweilen  auch  in  mystischer  Weise,  zu  Leviticus  ttt  der  Comm.  ein 
Auszug  au:i  D^anb  nn^Pi;  In  einer  grossen  Pentateueh- Ausgabe  aoficeaommen, 
worin  Text  mit 'der  grossen  und  kleinen  Masora,  die  Targumim,  die  Commen- 
tare  von  Rasch  i  u.  *0b.  Sforno,  Norzi^s  t^  r»?:^,  ferner  hieSv  nniaio 
ob.  dio  Masora  von  Uri  Scheraga  PbÖbos,  V^V^  f^D^^s  <*d.  Comm.  üb. 
die  Masora  u.  s.  w.  2  Bde.  Besorgt  von  genanntem  ü.  S.  PJilibos,  dem 
Schwiegersohne  Bl.  Wilna's:  Dobrowna,  1804,  T. ;  überdruckt  mit  Adderet  Blij- 
jahu  u.  mit  Weglassuog  vieler  anderer  Dinge:  Ualberst.  185m-60,  8. 

-^  — :  H"^pM  'd^  nn>VK  nn^K  od.  derselbe  Commentar  zu  Leviticus ,  mit  Text, 
Rasch!  n.  s.  w. ,  dabei  auch  Scboliea  (D'^'^^K^)  von  Jeh.  Lüpachitz,  eine 
Zasammeastellung  der  Gebote  aus  Dvr;  nis»  '^  u.  s.  w.  (Lemherg,  1792,8): 

Ropusl,  1818,  4. 

!  f\'\^:2  r>^3.^r}1  7")^^  f^T'S  '^  ®^«  topographische  Beschreibung  von  FilS- 

stina  nach  der  biblischen  Angabe  in  Numeri  u.  Jo«na  und  die  Beschreibung  des  salo- 
monischen u.  ezechiersebeo  Tempelt  im  Boobe  der  Könige  n.  Ezecbiel.  Mit  den 
betreffenden  Schrift-Texten  u.  Rasehi,  bgg.  von  seinen  Söhnen  u.  v.  seinem  Schü- 
ler Men.  Mendele:  Sklow,  1 802,  4 ;  in  einer  Ausgabe  der  Propheten  mil  r^iiä 
^v  V.  Norzi  (s.  d.)  und  den  beiden  n^i-r^Stt  (v.  Dav.  Altschul)  u.  s.  w.,  mit 
Znsatzen  von  seinem  Enkel  Ja kob-Mnse  aus  Slonia  (s.  d.):  Wilna-Grodno, 
1820,  4:  ib.  1838—42,  4;  ib.  1843,  4, 

:  ivVvn  ^':ar;  M'^snin  od.  Comm.  zur  Aufklärung  desJechesk.  Tempels,  Ez.  c. 

40—47  er'läuterod.  Dabei  auch  n^^r}  nn^s :  Bertin,  1822,  8. 
Bennizt  ist  dieses  in  M^an  yi^  von  Dar.  Ailschal  (s.  d.). 

:  n^.^n  n-'ssig  s.  ir'5^7  nntt. 

T*«  — :  pa)rani  ^r^^-'t  ^?  ^"^^  ^'  ^^ii"**  *•  Scholien  zu  Jesaja  bis  Kap   13  and 

zu  Habakuk,  corrigirt  und  erläutert  von  seinem  Enkel  Jakob-Mose  aus  Slo- 

Bin:  Wilna,  1820,8;  ib.  1843,  8. 

— . — :  ns^t  hf  'B  od.  Commeotar  o.  Scbolien  üb.  das  Buch  Jona.  Zusammen 
■il  seinem  Comm.  zu  talmudischen  Agada^s,  nam.  zu  denen  des  Raba  bar  bar 
Chanab:  Wilna,  1800,  4;  allei» gedruckt :  Warschau,  18-  ,4;  Prag,  1803,  4. 
..I.  — :  **Vi7i9  hy  «nnB  od.  Commentar  zu  den  Sprüchen  Salomo's,'  in  grämm.'  u, 
kabbal.  Weis«,  besorgt  v.  seinem  Schüler  Men.  Mendele.  Mit  dem  Texte,  wel- 
eben  der  Ausleger  in  3  Theile  getbeiltt  Sklew,  1798,  4)  Prag,  1813,  4;  War. 
acbau,  1838,  4. 

In  der  1.  Ausgabe  ist  die  Anslegunf  in  Kap,  30  n.  31  veggeUasen ,  welche  besonders 
erschienen  war. 
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El.Wtlaa:  t:n||VK*^9^  od.  Comn.iaJjjobbisRap.T,  BiederKeiehrieben«ad 
Dach  mönrfliGber  Miltbeilaog  von  feinem  Sohne  Abr.  Wiloa  a.  kgf. 
BSriflch  Flohm  (s.  d.):  Warschau,  1854,  4. 

:  D^n^vn  -i'^v  Vaf  'B  od.  Commeotar  Üb«  das  Hochlied,  beeodiid  ia  S< 

awar  in  doppeller  Weise  ansferdhrt:    1.  nach  den  Worlaiane;    %•  ia 
listischer  Weise,  dazu  Text  mit  Hascht  beigerdgt  :  Waraeban,  1842,  4. 
Rs  exisUreo  xwei  verscbiedeM  Abscbrineo  dsTon,  «ber  aar  die  eine,  wo  dit 
ErkllniDg  vonrsllele,  iil  gedrnckt. 

:  D^tt*n  "«na^  ht  'a  od.  Comm.  üb.  die  BQcber  der  Chronik  Mit  ; 

von  seinem  Enkel  Jakob-Mose  ans  Slonim.  Mit  Text  a.  a.  w.,  ■ 
Ufeln  üb.  die  Priester  u.  R5nige  n.  s)  w. :  Wilna,  1820,  4;  ib.  1843,  4. 

:  hOl  ^V.  f^'}^\!  ^?  '9  ^-  Commentar  aar  Pesaeh-Haggada,  aaeh 

Mittbeilungen  aa  Osterabendrn  von  seinem  Schüler  Mea.  Meadel«  rc< 
dazu  no^^  C'^^r::»  von  El.  Wilna.  Mit  Jos.  Cbiqaitilla'a  Hag.-Caai 
>id99  (s.  d.)  u.^dem  Texte:  Grodno,  1805,  4;  Lemberg,  1807»  4;  mit  B« 
des' Comm.  aus  na  Va,  wie  auch  des  Comm.  biM  n^^^n  v.  Abr.  Dai 
d.)t  Wilna,  1818,  4! 

:  hOB^  D-^ans»  a.  mrt  V?  'a. 

—  .«:  %n*\»  linpiQ  od.  Commentar  üb.  das  Hochlied  n.  üb.  die  Prapbet 
kak's,  zos.'  gestellt  n.  mit  einigen  aadern  Colleetaneen  aus  aeiaea  kala 
Novella*s:  Prag,  1811,4. 

:  nn'^3'^  nto  h9  'u  od.  Commentar  zum  Boche  Je zira,  von  aeiaaai 

Men.  Monde  Ia  durch  Mengang  der  Randglossen  mit  dem  eig.  Camm. 
einer  mangelhaften  Abschrift  bgg.,  mit  Text  und  den  Commeatarca  ▼.  AI 
bea  David,  S'aad.  Fajjnmi,  Mos.  NachmAai  n.  Eli'Saer  bai 
aus  Worms:  Grodno,  1806,  4. 

:  KM^yt^sn  m^bd  hy  n^K^  od.  Commentar  üb.  SifHi  de-Zeni'vla,  Ba< 

Autographoo,  zum  1.  Mal  bgg.  mit  dem  Texte  voa  seinem  Enkel  Jäkel 
ans  Slonim  (b.  Abr.),    nebst  einer  grossen  Einleitang  und  mil  elaai 

ßhischea  Skizte  ob.  El.  Wiloa  von  seinem  Schüler  Chi^.  Woleaia 
iitthitig  warea  bei  dieser  Ausgabe  Mard.  Wilna  (gest.  ia  Paliatis 
Simcha  Amzislaw.  Angehängt  sind  D^ts^^!» :  Wilna-Grodno,  1819t  4 

:  -inbn  ht  *^9K^  od.  Commeatar  über  dea  Sobar(a.  Sinoa  b.  I 

aber  als  Vorliafer  aar  üb.  dea  3.  Tbeil  des  Sobar,  voa  aeiaea  SShaea  a 
einem  Vorw.  von  Chaj.  Wolozia.  Am  Scblasae  aoeb  eiatge  finraV: 
1810,  8. 

:  )n>^K  p^iipn  od.  bebriisebe  Grammatik,  mit  ErlSntemngea  vom  ^ 

n\D9ttV  naVn ,  von  Z.  Hirsch  b.  Menaebem,  dabei  rii'^n  üb.  die  1 

ben  ^inK :  Wilna-Grodno,  1833,  8. 

:  ö'^Vtt  V*:k  'd  od.  400  Regeln  (D^V^:^.)  über  Trigonoaielrie  and  I 

aus  dem  bandschr.  Nachlasse  gesammelt,   in   12  Abschnitte  geaaaderl 
einem  Comm.  versehen  v.  Sam.  Luknik  (b.  Jo«.).  Dabei  eine  Bialeila 
aannt  nnan  '^^•n  v.  JakobMose  aus  S 1  o  o  i  m :  Wilna-Grodno,  1834y 
u.  31  Bl.^ 

:  nB^-in^  b^^9  ^D  od.    Brief  des  El.  Wilna  aa  sela  Haas,  gafert 

seiaer  beabsichtigte a*  Walirahrt  nach  Palästina.  Mit  Naehmaai*a  Bi 
druckt  und  in  deutscher  Uebersetzong  v.  Lippm.  Massebacher:  Parth|  I 

Dieser  ist  rrBber  sehoD  oft  in  RnssUnd  a.  in  Galisien  gedrnekt  worden ;  nach  k 
Jfldiich  -  Denltcbe  llbersetxl  worden. 

Htndicbrjftlich  siod  oocb  von  ihn:  1.  ri<iiVte)  n^B^pn  ^D  oder  die  Kakods 
S)  naqspn  "^!)ah  Ober  Aslrononie;  S.  m-n  n\D9tt  'D  oder  ZasaniMiailJai 
Lehren  nach  Zthlen ;  4.  vn^  M*?"??  'O  oder  Gönn.  Ober  C^SfUn  l7^n)B  a.  a  V 
fiber  Rat,  und  noch  einiges  Andere;  5.  Oih  nm  h:f  "KM^,  vo«  wckbcn  i 
Einiges  erhiUen  •,    ^  *^*^';  >^V^  ^T'>^  ^'-  '^^**.  ^    ^'  *?'9^™   "J^?  '^ 
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8.  n^V^'^n  "^l^nB  ninän;  9.  Commenlar  über  Tikkane  Sohar;  10.  Der  YolUllBdige 
Commeotar  zum  Sohar;  11.  Doppelcommenlar  zur  Exler-Megilla ,  der  eine  nach  dea 
Wortsiane ,  der  andere  in  elhischem  Sinne  erkISrend ;  12.  Scholien  (b^l3l|rV)  IB  Mai- 
mftni^s  Jad;  13.  Commenlationen  zu  den  taloi.  Agada^a  Ober  Berachol,  'Erubin,  llegllla, 
Baba  Batra,  Sabbal,  Baba  Kamma,  *Erachin,  Beehorol  o.  Roscb  ba-Schana,  xnni  Tbeil 
auch  niysUach  erllulemd;  14.  Commenlar  fiber  Sifra ;  15.  Commenlar  Ober  Sifre; 
16.  ittV?:)-^';  hy  n!iS(3  oder  Comm.  Qber  den  jeras.  Talmud. 

lieber  i  b  n. 

Mard.  Bär  Wilna  (in  Wiloa):  n-;}  ^V3f;9  *^.  od.  die  Führung  and  Charak- 
teristik El.  \Vilna*s  in  seiner  Lehr-  lind  Betschule  und  die  daselbst  einge- 
führten Gebräuche,  tbeils  nach  eigener  Anschauung,  tbeils  nach  den  Auf- 
zeichnungen seines  Schülers  Saadja  (sl.  in  Jerusalem).  Dazu  ein  Anhang 
tls^n^  '«n^'^;  od.  Erklärungen  zu  Talmudstellen  u.  zu  Decisoren  :  Wilna-Grodno, 
f832,'8'(S.'  67);  rrüber  bereits:  Zolkiew,  1808,  8;  von  Elijja  Perez  Wiloa 
(b.  Isascb.  Bär)  erweitert,  mit  Zusätzen  und  Noten  u.  d.  T.  sny  nna»  'p 
von  Bär:  Wilna,  18*%  4. 

^^"\^.  riTl^K  od.  Trauer-Homilie  üb.  EI.  Wilna  u.  dabei  Erzäblnngeo  u.  Be- 
richte über  ihn.  Angeschlossen  ist  i'^h^r:  iBp^s  u.  *tri3  h^  od.  Threoodie  n. 
Trauerlied  auf  das  Hinscheiden  EU  WUna^s:  Warschau,  1798,  12. 

Mose-Woir  b.  Eli'eser  (R.  in  Bialystok) :  ik  'n  Mio  h9  od.  Leichenrede 
auT  El.  Wilna,  nebst  Charakteristik  u.  Biographie.  Abgedruckt  io  deaaen 
Derascba-Werk  nnw  rtüpiK :  Bialystok,  1824,  f. 

Jeh.  Low  Edel  (b.  Mos.,  K.  in  Slonim):  Mdsn  pio9  ed.  Trauer-Homilie  auf 
El.  Wilna  u.  s.  w.  Als  achter  Abschnitt  in  dessen  nnün^  "^IB^^?  '^'  Leni* 
berg,  1S02,  4;  ib.  1829,  4;  Zolkiew,  1819,  8.  Dabei  auch  eine  n|'^.'^ 

Hillel  b.  Wolf:  i'k  'n  rtn»  hy  -iBon  od.  Leichenrede  üb.  daa  Hioicheiden 
des  El.  Wilna.  Aufgenommen  in  seinem  Derascha-Werk  nnö  ■)>  hh^n: 
Bialystok,  1804,  4. 

^n^e^  Knp^l  od.  Trauer-Homilie  ab.  El.  Wilna,  nebst  biographiicbeo  Mitthei- 
iungen:  Altona,  1799,  8. 

Joiua  Höschel  Lew  in  (b.  El.  Wolf  ha-Lewi  .a  Wilna):  )n»VM  M^^Vy  'o  od. 

ausführliche  Biographie  und  Charakteristik  des  sogenannten  Gaon  Ei.  Wiloa. 
Unterstützt  von  Nachman  b.  Z.  Hirsch  (a.  Grodoo),  Dav.  Loria  (.s 
Alt-Bicbow),  Abr.  Simch.  Amzislaw  (b.  Nachman),  Jak.  Bi.  Mekiea- 
burg,  mit  zahlreichen  Beiträgen.  In  4  Abschnitte  getheilt:  1.  nj^n  r)h»\y  üb. 

den  Zweck  der  Biographie  u.  üb.  die  Biographik  überhaupt«  2.  D^^?}  in^^?.%* 
Zeit-  u.  Ortsverhälinisse  v.  El.  Wilna,  von  seinem  Wandel  u.  seiner  Fühniog, 
üb.  seine  Studien  n.  seinen  Verkehr.    3.  ün>VK  r\^»hy   od.   aeine   specielle 

Biographie.  4.  n^p  r\K>y  od.  Verzeichniss  seiner  Schriften,  der  gedruckten  wie 

der  handschriftlichen:  Wilna,  1856|8.  Jos.  Hob.  b.  Hrn.  Man  Rom  (M.6U); 
nachgedruckt:  Stettin,  1862,  8. 


BI.  Perez  Wilüft  (b.  J.  Bär):  ed.  n^  tivyjq  ^D  io  erweiterter  Form,  mit  rih:)s  'p 
a-)9  V.  seinem  Vater  Bar:  Wilna,  18  *  * ,  4. 

HL  Wilna  (b.  *Asr.) :  m^r^'*  onV  n^a  od.  Zusammenstellong  der  Halaeba*a  od. 
Dinim  zum  RC.  Jore  De'ah,  geschöpft  aus  den  spätem  casuistisehen  Schrifleo 
ood  ans  den  Gutachten.  Dabei  anch  nio :  Zolkiew,  1733,  f.  Dabei  noch  eine 
Reeension  von  *«3S  nntsr  ;  überdr. :  Polnoh,  1804,  f. 

•   :         V  '.'-1  '  '  ' 

—  —  :  tns  nnu^,  od.  Zusammenstellung  der  Dinim  za  RC.  Choschen-Miscbpat,  ge- 
zogen aus  denPoskim  n.  Gotacbteo:  Jesnitz,  1722,  f. ;  Poln.  1805,  f. 
Siebe  oben  Zebi  Hirsch  b. 'Aariel. 


BM,  judaiea,  III ,  »  ^^ 
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Jak.  Wilna  (b.  BiDJ.  .8  Wilna*) :  ed.  n^iM  "«n«!!««  v.  Me.  Popers  (t.  d.):  Ff.  i^/M. 
1709,  4. 

Me.  Lazar  Wilna  (Schüler  des  Bl.  Wiloa):  ed.  et  red.  vi^r.  n^nu  seines  Lckim, 
mil  eiaer  Vorrede:  Zolkiew,  1804,  4.  "^  \ 

Mard    Bär  Wiloa  (.s  Wilna):  n-i  nb^ts '0  üb.  El.  W  il  na  (s.  d.):   Zolkiew,!»»,' 
8.  Wilna-Grodno,  1832,  8.     '     '"' 

Pincb.  Wilna  (II.  in  Wilna):  nyr^än  «Kh  ^d  od.  dan  Testament  des  Pinch.  Willi: 
eine  Krniahnunß  zur  Moral.    Dabei  aucb  «!;n^n  'd  od.  bomiletisehe  Aasle^agn  | 
biblischer  Stellen:   Wilna,  1820,  8.  '  ~    " 

Von  ihm  sind  auch   Tolgeudc  Bücher  vorhanden:  1.  Dh^B  r>T3^  od.    Cobb.  il  Qjik 
2.  nVcrn  rne  od.  Conim.  Dber  die  Gebele.   3.  MttM  ^nfiD   'B  od.  Cobb.  ik.  Ai  ' 
BOcher  ijjab,  Sprüche  u.  Psaller.  4.  n'^^^^z  'n  'B  od.  Gonm.   Hb.  die  IBafllegfll«. 
S.  n"^^n  nn^   'D.  Alle  diese  sind  wahrscheinlich  i^dmckl. 

Sani  Wilna  (b.  Jos.  b.  Abr.)  s.  Snul  Kratzen  ein  bogen  a.  Hi.  Katieieli- 
bogen. 

*Edw.  Wilson:  Eine  Gleichheit  zwischen  David  n.  Titns  Mar.  Torqaalus.  E^ 
lisch  in  Jour.  ofSacred.  Lit.  1849.  II.  S.  74  flg. 

^Charles  WUson:  ElemenU  of  bebr.  Grammar:  LondoUi^  1829»  8. 

*John  Wilson:  The  scriptnres  genuine  Interpreter  asserted  etc.:  Cambr.  1678^8. 

:  llcbrüischo  Grammatik  in  maratlischer  Sprache,    iitographirt:    BsabsT, 

1830-1,8. 

Für  die  Beui-Israel,  angeblich  AbkOmmlinge  der  10  Slimne,  bearbeileU 

^K.  Wilson :  The  volnme  oT  the  books  called  Apocr^pha  with  critical  observatisii: 
Edinb.  1801,8. 

^Kr.  Wimpina:  Farrago  miscellaneomm :  Köln,  1531,  f. 

*Hnr.  Winand:  Quaestiones  biblicae  ex  Isagage  Pet.  Paladii  formatae:  Sieiihrt, 
1602,  8. 

'Chr.  Ern.  v.  Windlioini:  Diss.,  qua  literae  epenlheticae  Hebraeomn  ad  ratisaM 
suam  revocautur,  illaeqoe  voces ,  qnibus  iuesse  putantur,  resolatae  etc.:  fi^ 
langen,  1752,8. 

—  —  .  — :  Rieh.  Pococke*s  Beschreibung  des  Morgenlandes  v.  einiger  safai 
Länder.  1.  Th.  Aegypten  :  Erlangen,  1754,  4.;  vom  gelobten  Lande,  r.  Sfrici 
Q.  Mesopotamien,  Cypern  n.  Candia :  ib.  1754,  4.;  2.  Tb.  ▼.  den  lasda  te 
Arebipelagus,  Kletnasien,  Thracien,  Griechenland  u.  s.  w. :  ib.  1754,  4. 

.  ~  Job.  JaClUOn'S  chronol.  Alterlhümer  der  ältesten  RSnigreiche  v.  Ab!ii|I  .' 

der  Welt,  durch  5  Jahrhunderte,  worin  die  wahre  hebr.  Zeilrecbnang  des  At 
vorn,  nach  der  Siindflntb  wieder  hergestellt  ist  n.  s.  w.   Ans  dem  KngUsckiJ 
I        übers. :  ib.  1756,  4. 

j .  — :  Die  Vielweiberei  des  Lamecb.  Erlang,  gel.  Aar.  1752  N.  II. 

.  —  :  Anmerkung  üb.  die  Bdtg.  des  Wortes  t)a«:  ib.  N.  II. 

.  — :  ücber  h5^,  das  BePreiangsoprer:  ib.  PC.  28. 

I .  — :  Diss.,  qua  Prosthesis  ad  rationes  revocatur:  ib.  1751,  8. 

I .  — :  Diss.  de  dnalitatis  ratione  nominom  hebraicomn  maxime  appeUath^ 

rum:  ib.  1753,  8. 

.  — :  Epist.  in  Dt.  6,  4:  Halle,  1743,  4. 

.  — :  Commentatio   philologico-critica  de   Hebraeomm    Waw  coifM* 

^  Foturi :  ib.  1744,  4. 

.  —  Patr.  Delaay:  historische  Untersnehnng  des  Lebens  v.  derKe|iii«Vi 

David's.   Aus  dem  Engliseben  übersetzt.   3  Tbeile:  Hannover,  1748— -1.  1  ^\ 
2.  Bd.  steht  eine  Vorr.  von  Mos  beim. 


1)  \W  (uhric  eig.  den  NaoMn  Jakob  b.  D.  Wolf  {a  Wilna).   8ela  8oka  Birscb^ 
Jakob  (H.  iD  Amst.)  gedenkt  seiner  im  Vorw.  zu  sdneo  GA.  (AauU  1718,  f.). 
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*Chr.  Ern.  v.  WllldhfellD:  Seodschreibeo  an  meiae  Zohörer,  v.  der  ErleichternDg 
der  Erlerouog  der  morgenlÜodischen  Sprachen:  Göttinnen  1750,  4. 

.  —  :  Diss.  in  Danzianam  Grammatieam  bebraeam eto.  Siehe:  Disa.,  qua 

Proathesis. 
.  —  :  Tbesea  pbilolojfieae  aelectae:  Erlanj^en,  1753,  4. 

.  — :  Disf.  pbilol.  in  locum  difficilioren  Hoaeae  10,  10:  ib.  175i,  4. 

•—  —  .—:  Diss.  de  signifieatione  formali  s.  Tractatus  pbilologiens,  qno  nominiim 
hebraeae  linguae  sigoificatioaea  ex  ipstrom  fontibos  ernuotnr  el  illustrantnr^ 
aacroque  textoi  V.  T.  bebr.  nova  lux  accenditnr:  ib.  1753,  8. 

.  — :  ed.  Ot.  V erb rajfl^e'aObaeryatl.  pbilol.  de  ■ominnm  bebr.  plaraliete. 

ed.  altera:  EH.,  1752,  8. 

*Job.  Ge.  Beaed.  Winor:  Grundlinien  einer  Methodik  des  Elementar-Unterrichts 
in  der  bebr.  Sprache  n.  Ankündigung  einer  errichteten  bebr.  (JebuagageselU 
achaft:  Leipzig,  1819,  8. 

:  Ueber  die  Armnib  der  bebr.  Sprache:  ib.  1820,  8. 

:  Chrestomatbia  Talmndica  et  Rabbinica  :  ib.  1822,  8. 

:  Untersachaog  ob  die  hebräische  Sprache  leicht  zn  nennen  sei :    ib. 

1823,  8. 
'— X  ed.  Job.  Simonis  Lexicon  mannale  bebr.  et  cbald.  ed.  quarla,  receu- 

auit  et  emendavit,  mnltisqne  modis  auxit:  ib.  1828,  8;  in's  Englische  übersetzt 

von  Cb.  Seagar  (a.  d.):  London,  1832,  8. 

:  De  Onkeloso  ejoique  paraphrasi  Chaldaica  diss.:   Lpz.  1820,  4. 

...  —  ..  —  :  De  Jonathanis  in  Pent.  parapbr.  cbald.  Specimen  I :  Erlangen,  1823,  i. 

:  De  versionis  Pentatenchi  Samarilani  indole  diss. :  Lpz.  1817,  8. 

:  Comm.  de  versionis  N.  T.  syr.  usn  critieo  caute  instituendo:   Erl. 

1823,  4. 

^ :  Grammatik  des  biblischen  u.  targnmischen  Cbaldaismus :  Lpz.  1824, 8. 

Zweite  durchaus  verb.  Aofl. :  ib.  1842^  8. 

— :  Chaldäisches  Lesebnch  aus  den  Targumim  des  A.T.,  mit  erläutern- 
den Anmerkungen  u.  einem  vollst.  Wortregister :  Lpz.  1825,  8. ;  2.  Ausgabe, 
besorgt  von  Julius  Fürst:  ib.  1863,  8. 

— :  Biblisches  Realwürterbucb ,  zum  Gebrauch  Tür  Sludirende,  Candi- 

datenn.s  w.  2Tbeile:  Lpz.  1820,8.;  2.  Aufl.  1833—4,8.;  dritte  verbesserte 
a.  vermehrte  Aufl. :  ib.  1843,  8. ;  holländisch  nach  der  1.  Aufl.  v.  J.  Corelli. 

*Vbr.  Wlahelm:  Drei  Geapräche  zwischen  einem  Juden  a.  einem  Christen,  einem 
Priester  o.  einem  Laien  :  Köln,  — ,  — . 

r.   *Marq.  Theod.  Winkel:  De  maxima  omninm  Metbnsalae  aetate :  Herborn,  1760, 4. 

:  De  causis  aelatis  Metbnsalae:  ib.  1762,  4. 

— :  Disq.  specialior,  cur  maximam  omniom  aetatem  adeplusMetbnsala  etc. : 

ib.  1762,  4. 

*J.  D.  WlnUer:  Anlmadversiones  pbilologicae  et  critirae  ad  varia  sacri  codicis 

utrinaque  foederis  loca.    P.  1. :  Hildesb.,  1750,  8. ;   P.  11. :  ib.  1751,  8. ;  P.  UI. : 

ib.  1752,8. 
:  Von  dem  Nutzen  der  jüd.  Altertbümer  n.  ihrer  Keoutuiss.  Zur  Erklärung 

der  heil.  Schrift.  Zu  Bodenschatz's  Erläuterung  der  heil.  Schrift  N.T.  aus 

den  jüdischen  Altertbümero :  Lpz.  u.  Ff.  1756,  8. 

— :  Vindicatio  scbolae  divi  Samnelis  prophelicae:  ib.  1754,  4. 

— :  De  Luc«  evang.  medico:  Lpz.  1756,  4. 

*i.  If.  Wlnkler:  Specimen  quaestionis  de  syriaca  carminis  Deborae  veraione, 
Scboliis  Bar-Hebraei  additis:  Breslau,  1839,  8. 

*J.  P.  S.  Wlnkler:  illustre  Jesaiae  vaticininm  c.  18.  illustratur :  Jena«  1728,  4. 

— :  Untersuchung  der  Geschichte  Ca i  n*s  a.  insonderheit  des  v.  Gott 

demselbigen  gesetzten  Gnadenzeichens  ete. :  Wernigerode,  1753,  8. 

-— :  Erörterung  der  wichtigen  o.  schweren  Stelle    1  B.  Mose  49,  10: 

Qaedlinb.  1771,8. 


<iC^' 


524  Joh.  Fr.  Ualtii.  Wiiikler  —  Js.  M.  Wise. 

I 


I 


*Joh.  Fr.  Balth.  Wickler:    Diatribe   tbeologico-arohaeolo|^ca :    naa   Mcrilcia 
eraenta  ante  diluvium  fueriot  ignota?  Rostock,  1741,  4. 

Jonat.  WinUer  (b.  U.  .s  NikoUborg):  i.  Sal.  Winkler. 

*Ml.  Jak.  Winkler:  Diss.  bislorico-critica  de  ulatu  politieo  et  erel.  velena  Fl-  | 
triarcbaruin  et  hebraeorum  in  uiam  lacrae  hermeoeot.  liroaam  :  GriiU,  1784,ft. 

j    Sal.  Winkler  (b.  Is.)*.  n«  "^b  Vy  n^^hrit)  n:n;f^  od.  Zoiammeostellnag  der  PMl- 
meD,  alfabetisch  oach  deo  Anfangen  ibrer  Verse  geordnet.    Zoa.  mit  Jenitai  . 
Winkler  (b.  Is.)  a.  Jebnda  b.  Mose  Sal.  bgg. :  Wilaersdorf,  1717,  lt.  Hi.  : 
b.  Cbaj. 

*LNie.  Winmann:  Oratio  de  laudibas  lingnae  bebraieae:  Angab.,  1538,  4. 

S.  Winter  (in  Pest) :  lllnstrirtes  isr.  Jahrbuch  für  Ernst  n.  Scherz  aaTdaa  J.  SIN  : 
(1839—60).  Mit  Beiträgen  von  Baner,  Beck,  Coastant,  Deotscb,  Dax,  Bhraathd,  ' 
Frankl,  Friedniann,  Horowilz,  Jellinek,  Kompert,  Letteris,  Reich,  RoaeBiv«|, 
Sch\»'arzy  S.  Szanto,  Winter,  Zirndorfa.  s.  w.    1.  Jahrg.:  Peatb,  1859,8. 

Binj.  Wolf  WinterniU  (b.  Me.,  Schocbeih  in  Prag):  -ftt^sa  h%M^  od.  CoanentaliMa 
zu  Jak.  W  eiTs  Werkeben  üb.  Scbechitha  u.  s.  w.,  iDit  vielfachen  ergaaieadn  ' 
Noten:  Prag,  1796,  4;  Wien,  1816,  8. 

D.Winternitz  ( Arzt. s Prag):  MaimoniJes'DiätetitfcbesSendschreibeaandeaSaltii ' 
S  a  1  a  d  i  n.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Medicin  für  Aerzte  nad  Preuadt  to 
klassischen  Altertboms,  mit  kritischen  u.  sacherklürenden  Noten  :  Wien,  l84S,i 

Wintemitz:  Lehrspiel  für  kleine  Kinder  r.  4--6  Jahrea.  12.  Aofl.:  Win, 
1859,  8. 

*Dan.  Winzer:   ed.  Schikardi  Inslitntiones   lingnae  bebraieae,   receatis« : 
dilucidationes  qaasdam  regulärem  adjecit  et  cnm  praefatione  aoa  illostr.:  Lft 
1678,  8.;  ib.  1685,  8.;  ib.  1689,  8. 

*Fr.  Winzer  et  Ang.  ScllOtt:  Libri  saeri  anliqni  foederis  in  lat.  traasl.  U.  I 
(Pentateoch) :  Altena,  1816,  8. 

*Jol.  Fr.  Winzer:  De  libro  Kobeleth  (n^nb)  11,9—13,7.  TreaPartea:  Lpi.ltlli 
-19,4.  ' 

:  De  philosophia  morali  in  libro  Sapientiae:  Wittenb.  1811,  4. 

:  De  Sacerdotis  officio.  Tres  Partes:  Lpz.  1825^-6,  4. 

:  De  aoreae  aetatis  spe  Judaeornm ,  cujus  a  primis  iode  temperihvi' 

aetatem  Christi  in  libris  eorom  vesligia  deprehendnntnr.  Disp.-hiat.-pbilal.  P.L: '. 
Lpz.  1800,  4. 

Winzlieimer  (Arzt) :  Ueber  die  organische  Harnröhren-Verengemni:  a.  die  venck 
Untrrsuchungs-  u.  Ueilungsmethoden  derselben.  Mit  4  TafelD:  Eriaifc^ 
1832,  4. 

*Rd.  Wippermann:  Die  altoricntalischen  Religionsstaaten:  Marborg,  1851,11. 

*A.  Wirsing;:  De  Scbilo  Gn.  49,  10:  Alt.  N.  1785,  4. 

«Mich.Wirth:  Das  Büchlein  Ruth  (nü-^).  Ein  Familiengemälde  nach  der  ki 
Schrifl:  Nördliiigon,  1834,  12. 

*Sam.  \\\h,  Wirthg;en:  Materialien  zur  practischen  Einiiban|^  der  bebr.  Sprtfhi 
für  den  I.  Cursns  nach  Anleitung  der  kl.  Grammatik  v.  Gesenitia:  Lpz.  \iü%^ 

—  '- :  Hebräisches  llebungsbiich  für  den  1.  Lehreuraus;  eotb.  Uebuagsstirli 

znm  Lesen,  Vocalisiren  unpunctirter  Wörter,  (Jebersetzen  aaa  dem  Hebraiirfea 
u.  s.  w. :  ib.  1825,  8. 

"^Joh.  Conr.  Wirz:  Diss,  de  consilio  pacis,  ad  Zach.  6,  13:  Utrecht,  1713,  4. 

Abr.  iNat.  Wischnitze:  ü-yrit^v  9t33  od.  Novella*s  üb.  talm.  Traktate,  Dcrii«« 

U.  Gutachten:  Neuwied,  1735,  4.  ' 

El.  Wischnitze  s.  Elijja  b.  J.  Low.  ' 

Is.  M.  Wise  ('R.  in  Cincionati):   The  Israülite.    A  weekly  Periodieal.    DeftM'liH 
tbe  Religion,  Historv  and  Lilerature  of  the  Israelites.   JabrgSage  r.  1854''* 
Cinrinnali,  1854—8",  f. 

Der  Jahrgang  beginnt  dabei  nil  dem  1.  Juli;  an  1.  Jnli  1858  bat  der  flafte  Jg. 
WochoQÜich  erecheinl  ein  Doppelbogen. 
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Is.  M.  Wlse:    Deborah.    Allgemeioe  ZeitoBg  des    amerikaoitcheD  Jodenlliaiis. 

2  Jahrgänge  1857—8:  ib.  1857—8,  f. 
Alle  14  Tage  ein  Doppelb<^n. 

:  Deborab.  Eio  Beiblatt  zom  »fsraelite«,  gewidmet  den  Töcbtero  laraeis. 

S  Jabrgäoge  von  1856—8:  ib.  1856—8,  4. 
WScIientlich  1  Nonmer. 

:  The  Bssence  or  Jodaisro,  for  Teacbers,  Pupils  aod  Tor  Selfinstnictioo  : 

Ciocinoati,  1861,  8. 

Piocb.  Wissoki  (b.  Sam.):  ohSB^  ^""^^M^j^  io  dreiTheilen:  1.  CommeDtar  üb.  die 
für  jeden  Tag  der  Woche  bestiromteo  Psalmen  n.  zwar  io  dreirarheb  Erkläran- 
geo;  2.  Commentar  über  nh^  '^^  ;  3.  Derascha^s  Dir  Sabbate  a.  Festtage,  nebst 
Erlauteroog  der  Haflhara^s.  Siebe  Piochas  b.  Samoel. 

Jak.  Wistinitz  (b.  Chaj.  PhSb.  ha-Koheo):  ^py*  9:3.t  od.  Gommedtar  üb.  die 
Sprüche  Salomo's:  Wilna,  1800,  4. 

Hi.  WitebsU  (b.  Slm.):  b«3;:;T  nn-r:?  ed.  Novelle's  üb.  dea  RG.  Jore  De*ah  bis 

nach  n^ä  'n.  Angehängt  sind  t^t:^  '^^^^.  o<l*  Novella's  üb.  Talmad,  Deeisoren 
Q.  Gotachteo  üb.  die  Talmad-Ordoongen  Sera'im  n.  Mo'ed:  Sklow,  1802,  4. 

^Fr.  Theod.  Withof :  Ifeletema  de  leprosoriis  vetemm  Hebraeorom :  Dnisb.  1 756, 4. 

:  De  Amasia  Deos  Edomaeorum  secam  abdncente,  ad  locam  2  Chr.  25, 

14 :  Liogen,  176S,  4. 

:  Oposcula  philologica,  historica  et  theologiea,  antehac  seorsan  edita, 

nunc  vero  auctios  recusa  :  ib.  1778 — 9,  8. 

Joch.  S.  Witkowor:  nin^n^  n*«»  od.  Lied  zur  Vermablangsreier  des  Dr.  J. 
1 8  a  a  e  s  0  h  n  (R.  io  Rotterdam)  u.  Amalie  Ettlinger  aas  Altena :  Altena,  1859,  8. 

Lewin  WitkOWSki  (.s  Gnesen):  nte'vya  "«nte  od.  dramatische  Damtellnog  der  Ge- 
schichte der  ersten  Menschen,  mit  Eioreibnog  von  »der  Tod  Abels«  von  Ges- 
ner:  Bresl.,  1816,  8. 

Abr.  Witmand  (b.  Slmson):  "toh  nnrrK  od.  bomm.  über  Abot  des  R.  Na  tan: 
Amst.,  1717,  f.  "*     "'" 

Ifos.  Witmand  (b.  El.  Nat.):  ne't  n'ih-^M  od.  die  Sprüche  Ben-Sira's  in  jnd.-deat- 
scher  Sprache :  Amst.  1661,8. 

*Hrm.  WitsinS!  Misceüaneaeornm  saeromm  libri  quatoor  seu  Tomas  I  :  Utrecht, 
1H91,4;  vermehrt:  Leyden,  1695,4;  Tom.  IL:  Leyden,  1695,4;  Utrecht, 
1700,  4;  beide  v.  Mark.  bgg. :  Herborn,  1712,  4;  Leyden,  1736,  4. 

„^  — :  De  dnplici  Pbilonis  verbo,  contra  Mangeium  erodile  dispot.  In  dessen  Mis- 

cetlaneae  sacrae  I.  a.  IL:  Leyden,  1736,  4. 
:  De  tbeoeratia  Israelitarnm.  In  Miscellaneae  etc.:  ib.  1695,  4. 

:  ^f(od€xd(fvXov  sive  libeilom  de  decem  tribubos  Israelitaram.  Abgedruckt 

io  dessen:  »Aegyptiaca« :  Amst.  1683,  4.;  Basel,  1739,  4. 

:  Jodaeos  christianizans  cirea  principia  fidei  et  S.  S.  trinitatem:    Utrecht, 

1661,  12. 

-—  -* :  Aegypliaca  s.  de  Aegyptioram  sacrornm  cnm  hebr.  collatione  libri  3.  et  de 
decem  tribobas  etc. :  Amst.  1683,  4.;  Basel,  1739,  4. 

^A'TJ.  Witt:  Aoch  ei^  Wort  über  Juden -Emancipation.  Zweite  verbesserte  Auf- 
lage :  Altena,  1841,  8. 

^ :  Der  neue  Jeremies  od.  die  Angst  der  Rinder  Israels  war  gross.    Eio 

Nachtrag  zur  Schrift  »Auch  ein  Wort«,  io  Erwiederung  auf  den  »neueren  Juden- 
fresser« des  Herrn  Cbristern:  Altena,  1842^  8. 

.~-. :  Der  neue  Jeremies:  Altena,  1810,  8.  Gegenschrift:  Ein  Wörtchen  über 

denjtneuen  Jeremies«  des  Hrn.  Witt:  Altena,  1841,  8. 

*Corn.  de  Witt!  tres  dissertationes  ad  clariorem  Proverbiorum  Salomonis  eloci- 

dationem:  Amst.  1762,  8. 
*Daa.  Witt€:  Kurzer  Begriff  der  ganzen  beil.  Schrift,  darinnen  der  vornehmste 

lobalt  eines  jeden  Baches  eto. :  Boizenburg,  1717,  8. 


52«  Karl  Witte  —  Mare.  Woeldike. 

*Karl  Witte  (Vater) :  Israel,  od.  der  edle  Jode,  eine  wahre  Gescbirirte: 

1805,  8. 
*Min na  Witte:  Die  Psalmen,  in  einer  Auswahl  metriseh  bearbeitet:    Hai 

1838,  8. 
*Henoi^  Brh.  Witter:  Diss.  de  Porgatorlo  Jodaeorom:  Heimst.,  1704»  4. 
:  Maimonidis  thhT}  vn^)?  s.  de  novilunü  initio  ete.  hebr.  et  laL: 

1703,  4. 
Prosper  WittenlieiD  (in  Strassbarg):  Memoire  sor  les  meyens  de  hAter  h 

o4ratieB  des  Israelites  de  TAIsaee:  Mela,  18)5,  8. 
V.  La  Mythologie  en  mioiatare  t  ib.  \$27y  24. 

^  — :  Aor^lia  et  Valerins,  Episode  de  la  dietatare  de  Sylla,  an  de  RoMi 

675.   2  Voll.:  ib.  1827,  12. 
^~  — :  B*qoisses  morales,  oa  pr^eeptes  mis  en  actloos,  oiimi|^e  deetie^  k  4 

per  les  Sentiments  ete.  2  Voll. :  ib.  1829,  12. 

— '  — :  ile^t  sor  la  tonba  de  mon  jenne  an! ;  ib.  1832,  8. 

»Job.  Si^.  Wittieh:  Hebräische  Spraehlrhre.  Tabellariscbe  Ue be reicht  d< 
gliederong  der  hebr  Sprache:  witteab.  1802,  8. 

:  Korze  Anleitong  aar  Aoffiodong  der  StammboehstabeD    io    dei 

Sprache:  ib.  1798,  8. 

:  Grundzüge  der  chaldäiKchen  Sprache:  ib.  1801,  8. 

— :  loterpretstio  loci  arabici  ex  opere  Avieeaoae  de  aeperfoetatioi 

1803,  8. 

*Cph  Wittig;:  Anti-Spiouza  sive  eianieo  ethiees  B.  de  Splnosae:  Leydeo, 
8;  10  holl.  Sprache:  Amst.  1692,8. 

*6.  Mich.  WittmaBn:  Annotaliones  in  Pentateoehom  Moysia  :  Re|^Bsb.  17 

Jos.  Witzenhaaseil  (b.  Jeh. ;  mit  Beinamen  Veit)  s.  D'^fid^stt. 

Joslein  WitieBhllueil  (b.  AI.  in  Amst.):  Die  heilige  Schrift  in  jäd.-deat.S| 
Amst.  I()79,r.  Jos.  Athias  (b.  Abr.);  verbessert  ed.  2:  ib.  1687,  f.  Ibd. 
(b.  Jos.);  ^iQ  Specimen  daraus  im  BH.  IV«  p.  193;  mit  deut. Typen:  Weai 
1711-12,4. 

:  Ein  schön  Maasse  (Geschichte)  von  König  Artus-Hof  a.    Ritter  Wi 

wilt  in  deutschen  Reimen:  Amst.  1683,  8.;  in  hebr.  Lettero  u.  traDseri 
deut.  Lettern  bei  J.  Cph.  Wagenseil  in  Belehrnug  u.  s.  w. :  R5ni|^b.  161 
für  sich:  Hanau,  1710,  8.;  mit  der  Beigabe  »Ansprach  vor  der  BSrmatter 
es  seheint  aas  n^m  ^^su  übersetzt) :  Wilmersdorf,  1718,  8.  ;  Prag  a.  a. 

^Thom.  Witzenmani:  Göttliche  Bntwickelung  des  Satan's  durch  daa  Menad 

schlecht:  Dessau,  1792,  8. 

:  Die  Resultate  der  Jacobi*schen  und  Mendelssohn^sehen  Philoaopbie,  ki 

untersucht  von  einem  Freiwilligen :  Leipzig,  1768,  8. 

*J.  F.  Wltzleben:  Adam  quasi  Dens,  Gn.  3,  22:  Zeitz,  1700,  4. 

*£rn.  W ratislaus  Wlh.  Wobeser:  Psalmen,   dem  Könige  David   ■aebgeM 

Winterthur,  1793,  4. 

*Max  J.  Wocher :  Die  hebräischen  Nominalformen  nach  E  w  aj  d 's  Systea  «fl 
u.  in  Paradigmen  dargestellt:  Tübingen,  1832,  8. 

^Mare.  Woeldike:  Cap.  seenndum  ex  Tr.  Berachot  latiae  vertit  et  em  ai 
tioaibus  noonullis  adjeetts  edidit:  Hafn.,  1738,  4. 

:  Tractatos  talm.  Chagiga  cum  Gemara  Hierosol.  lalioe  Teraea  eaCiaf 

lustratus:  ib.  1733,4;  andere  Theile  dieses  Tralitata  in  gleiebcr  Weist 
1736,4;  ib.  1737,4. 

:  Explicatio  numini  oi]yusdam  Judaeo-cabbalistici:  Hefa.  173$,  4. 

:  Mos.  Maimonidis  Tr.  de  cibis  vetitis,  in  lat.  linguam  versua  aotii 

stratns:  Hafn.  1723—34,  4.  Sechs  Disputationen. 

-—  — :  Dicla  classica  veteris  Tealamenti:  ib.  1735,  8. 


Em.  W.  Wohlwill  —  Wolf.  S27 

Em.  W.  Wohlwill  (Scbul-Dir.inSeesea*):  B«merkuogen  aber  deo  Stanipuakt  ier 
hamburgischen  isr.  Preiscbnie:  Hambarg,  1830,  8, 

:  (Jeber  den  Begriff  einer  Wisseoacbaft  des  Jadeotboms.    Binleile«der 

Aufsatz  in  »ZeitscbriTl  fdr  die  Wissenscbaft  dea  Jadenlbnms«  v.  Dr.  Zaoc.  l» 
Bd.  Berlin,  1823,  8. 

Hier  führte  er  den  Nanen  Immannel  Wolf. 

:  Die  Bedeutung  des  Lebens^  geknüpfet  an  den  Anfang  u.  Scblus^saU  des 

Kobeletbi.   Biae  Predigt,  vopgetr.  in  dem  (Hamburger)  zu  Lpz.  bealebeadea 
Tempel  Bet  Jakob:  Lpz.  1822,  8. 

*R.  Gfr.  Woide:  Notilia  codieis  Alexaodrini  enm  varlls  ejus  leetionibcs  oBDibos. 
Recudendam  curavit  Gli.  Lbr.  Spoh  n:  Lpz.  1788,  8. 

Z.  Hi.  Woldlflaw  (b.  J.  Low,  Darseban  in  Woidislaw):  riK^V  nnb:^  od.  zebn 
Derascba*s,  aus  riner  grössern  Sammlung,  welcbe  100  enthält,  gezogen:  Ber- 
lin, 1801,  8;  Wien,  1822,  8;  Rddeiheim,  1828,  8;  Wilna,  1834,  8. 

:  ^3S  y^K  od.  eine   Sammlung  von  Deraseba's   od.  Homilien   mit  deo 

besondern  Aufschriften  SAjn  n'«9,  niriaMr}  n^sr  n.  a.  w. :  Prag,  1786,  4. 

*Frz.  Wokeil :  Diatribe  de  Magistria  colieetionum  (niBiDK  ^Vra) :  Witteab. ,  1 727, 4. 

:  An  Moses  Genesin  e  Schedia  Patriarcbarum  collegerit?  ib.  1727,  4. 

:  Diss.  de  utilitate  novae  Pentateucbi  Samaritani  editlonis:    Wittenberg^ 

1728,  4. 

-^  — :  Alloquium  ad  eruditos  de  utilitate  novae,  quam  parat^  editionisPentateaebi 
Samaritani:  ib.  1729,  4. 

—  — :  Selecta  Sacra,  quibna  varia  ad  saeri  codieis  expositionem  theolog.  artem 
erit.  et  antiquitatt.  sacras  faeientia  ezbibeatur.  2  Tbeile:  Witlenb.  1718,  4. 

:  Meletemata  antiquafia  eaqae  phUol.-critica,  quibns  noannlla  s.  eod.  loea, 

nt  et  historiae  biblieae  ae  ebraeae  monumenta  expenduntur;  ib.  1730,  4. 

:  Liber  de  Ellipsibns  e   text«   biblico  bebraieo  soUieite  eliminandis ,   quo 

Bllipsium  exempla,  quae  specie  quadam  reliquia  praestant,  expendojitiir  et  ab 
omni  constructionis  defectu  liberaotur:  Wiitenb.,  1732,  4. 

«—  —  t  Programma,  quo  ad  Jobum  publice  audiendum  iovitat,  et  de  praejudiciis 
quibusdam  criticis  in  Jobi  lectione  evitandi  monet:  Wittenb.,  1729,  8. 

:  Disa.  1  in  Prov.  22,  20:  Wittenb.  1728,  8. 

«-  — :  Commentatio  exegetico-eritica  io  Caaticam:  ib.  1729,  4* 

:  Diss.  de  usn  Fl.  Josepbi  in  V.  et  N.  T. :  Sedin,  1720,  4. 

—  — :  Meditationes  privatae,  quibua  varia  aacror.  bibtior.  dieta  obscara  •— —  vel 
noviter  explieantur,  vel  a  perversionibus  liberantur:  Lpz.  1710—18,  4. 

—  — :  Adnotationes  exegeticae  in  propbetiam  Haggaei.  Addnntnr vindieiae  bfistor. : 
Lpz.  1719,  4. 

—  — :  Samaritani  Busebiaoi,  qnatenns  ad  vindicandnm  textum  bebraenm  praeci- 
pue  faciunt.  (Die  Mittheiluog  des  Bus.  in  seiner  Chronik  üb.  den  samar.  Pen- 
tateucb  u.  s.  w.):  Wittenb.,  1731,  4. 

—  — :  Pietas  eritiea,  quae  V.  et  N.  T.  textum  origini,  integritati  et  divinae  sin* 
plieltati  vindieare  laborat.  Pars  I.  de  bypallagae  vitio.  Pars  II.  contra  synchyses 
vocum  et  sectionum:  Wittenberg,  1718 — 20,  8. 

—  — :  Textua  V.T.  originalis  ebr.  ab  eaallagis  Uberatus :  Lpz. -Wittenb.  nt6|8. 

*6e.  Wold6:  De  anno  Hebraeorum  jubiiaeo.  Commentatio  praemio  regio  arnata: 
GStt.  1837,  4. 

?Div.  Wolder:  Donatns  bebr.  cont«  Radimcnia  liaguae  hebraicae  libr.  IV.  P.  letll  i 
Hamburg,  1590—91,  8. 

Volf  b.  Barucb  (.s  Naumburg)  s.  Wolf  Naumburg  (b.  Bameb). 
Ytlf  Boskowitz  a.  W.  Boa ko Witz  (b.  Sam.  Lewi,  R.  in  Koliin). 


1)  Seit  18S8  Director  in  Seesen;  st.  2.  Hin  1847. 
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Wolf  —  6.  Wolf. 


Wolf  ans  Detsaa  (b.  Abr.  NaUo):  i^^  n)DB  n.  GrondsStze  der  Jad.  ReU 
VVoirDessaa. 

Wolf  b.  Josef  (Lehrer  io  Dessau)  i.  WolFDessan. 

Wolf  b.  Israel  Isser  (.s  Wilna):  «hnBü  n^mn  d:^  ^nän  MnpoB  od.  die 

mit  kurzen  Glossen  nnd  Commeotationen  s.  W.  Isser  (b.  Isr.). 
Wolf  b.  J.  Löw(.s  Rosiene)s.  WoirRosieoe(b.  J.  Lüw). 
Binj.  Wolfn.  M.  Rapaport:  V^n^'^V  tnty  od.  Discnssiver  ComnenUr 

Traktat  Makkot:  Pressbnrg,  1839,  A. 

*Cbr.  V.  Wolf:  Bened.  v.  Spiooza*s  Sittenlehre,  ans  dem  Laieinisehea  Gk 
Ff.  a/M.,  1744,  8. 

—  .  — :  B.  V.  Spiooza's  Sitteolehre  widerlegt:  ib.  1844,  8. 

—  .  — :  De  diflerentia  nexns  remm  sapieotis  et  fatalis  necessitatis,  nee  no 
matis  harmoniae  praestabililae  et  hypothesinm  Spinoza e  lacalenU  c 
tatio  etc.:  Halle^  1723,  4. 

*Chr.  Glo.  Fr.  Wolf:  Schediasma  philolod^icum  de  divortio  Jodaeormi 
Scriptorae  sacrae  loea,  inprimls  Alt.  19,  8  9  illosiraos:  Lpz.,  1739,  4. 

:  Diss.  de  Urim  et  Thnmmim :  ib.  1740,  4. 

:  Diss.  phiiol.  de  modo  vaticinaodi,  quo  usus  fuit  Bilean,  ad 

22.23.  24.:  ib.  1741,  4. 

— !  Diss.  de  promolione  Judaeorum  academica:  ib.  1741,  4. 

:  Diss.  de  Cbiun  et  Rempbao,  ex  Am.  5,  25 — 27  coli.  Act.  7, 

ib.  1741,4. 
:  Nova  disquisitio  dicti  difBcilUmi  Esa.  53,  9:   ib.  1742,  4. 

:  Afeditatio  de  libro  reeti  et  bellorum  {'^.XB^n  'o ,  niio^T^fi  'o) 

14  5  Jos.  9,  13:  2  S.  1,  18:  ib.  1742,  4.  " " 

*Cph.  Wolf:  Regolae  hermenent.  ttcqI  rtj  iffoSiva/jiias  sive  ffiryt^vv/iiai 
abosu:  Lpz.,  1723,  4. 

:  Commeutatio  phitologica  de  parenthesi  sacra ;  aec.  diss.   de  asn  c 

aif^rjaftüg  oomioum  divioorom  etc.  cum  praef.  Chr.  Fr.  Boemerii  ib.  17! 

:   Examen  regulamm  bermeoeut.  ab  A.  Calneto  commeDdator; 

gennioa  locutionom  etc. :  ib.  1733,  8. 
:  Epist.  crit.  de  Hebraismis  Ulpiaui  etc.:  ib.  1739,  4. 

El.  Wolf  (Arzt) :  Abh.  über  die  ägyptische  ansteckende  Augeneatziindang 
Verbreitung  in  Italien  etc.  v.  H.  Oroadeia.  Aus  dem  Italienifchea  il 
mit  Anmerkungen:  Ff.  a/M.  1820»  8. 

1  A.  W.  Philipp's  Abh.  über  die  VerdaunngsschwScbe  v.  Ihre  Feig 

sogenannten  nervösen  u.  gallischen  Beschwerden ;  nebst  Bemerkaagea  i 
orgao.  Krankheiten,  in  welche  sie  zuweilen  übergehen.  Nach  der  2.  engl, 
ühers.  u.  mit  Anmerkungen:  Ff.  a/M.  1823,  8. 

:  J.  Howship*s  praktische  Bemerkungen  über  die  Zullille  der  Brkci 

u.  der  BehnndluDg  einer  die  wichtigsten  Krankheiten  der  nntern  Gedirme 
Afters.  Aus  dem  Englischen  übers,  mit  Anmerkungen:  Ff.  a/M.  1821,  8- 

:  Job.  Wallen's  Abh.  von  den  Alpendrücken,  dem  gestfirten  Schlaf 

schreckenden  Träumen  u.  nächtl.  Erscheinungeo.  Aus  den  Englische 
Anmerkungen  :  Ff.  a/M.  1820,  8. ;  2.  Ausg. :  ib.  1824,  8. 

Elk.  Jos.  Wolf  (in  Mannheim):  Von  den  Krankheiten  der  Juden:  Maaa 
1777,  8. 

Ferd.  Wolf:  Dom  Antonio  da  Silva,  der  Verfasser  der  sogenannten  Oper 
Juden  (Operas  dos  Judos).  Er  behandelt  den  als  Anhänger  des  Judenthaa 
10.  Oct.  1739  zu  Lissabon  verbrannten  Dramatiker,  der  seiner  Rnnstpn 
wegen  gleich  GiiVicente  der  portugiesische  Plautus  genannt  wird:  1 
1860,  8. 

G.  Wolf  (RL.  in  Wien) :  Actenstücke  zur  Geschichte  der  Jaden,  geaamadli 
Archiven  zu  \Vien,Venedig,  Mailand  n.  Maotua.  In  ha-Maskir,  Jg.  IS58S.  I 
130.  Jahrg.  1859  S.  35.  71.  Jahrg.  1860  S.  17.  52.  73.  91 ;  Jahrg.  M 
42.  149. 
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G.  Wolfr  .Ferdioand  II.  u.  dieJudeo  IVacb  Akteostäeken  io  den  Archiven  der  k.k. 
Ministerien  des  Innern  n.  des  Aeassern  :  Wien,  1860,  8  (63  §.)• 

:  Geschichte  der  isr.  Cultas^emeinde  in  Wien  (1820—60):  Wien,  1861,  8. 

(S.  208). 

:  Lazarus  der  Hebräer,  Leibarzt  der  Kinder  des  Kaisers  Ferdinand  l.  Eine 

hislor.  Skizze.  In  der  »Wiener  mediz.  Ztschr.«  1860,  n.  47. 

*Glo.  Jak.  Wolf:  Diss.  epist.  in  qua  ostenditar,  homines  Mosi  vetustiores  sponte 
Sacra  fecisse,  neqne  praecepto  quodam  divino  instilutos,  sed  pio  gratoque  animo 
edoctos  sacrificaudi  ritum  didicisse:  Lpz.  1782,  8.  ^ 

H.  Wolf  (A.  in  Hamburg):  Abb.  von  dem  Gebranch  der  Brech-  u.  Purgirmitlel  in 

jetzigen  Krankheiten:  Hambarg,  1790,  8. 
:  Abh.  von  dem  Nutzen  der  span.  Fliegenpflaster  in  sopurösen  Werhselfiebern  : 

ib.  1783,  8. 
:  Abh.  von  der  im  AUonaer  Hospital  im  Juni  181  i  epidemisch  grassircnden 

Krankheit:  ib.  1817,  8. 

:  Bemerkungen  üb.  die  Blattern:  Altona,  1795,  8. 

:  Praktische  Bemerkungen  nebst  Krankheitsgeschichten:  Hamb.  1811,  8. 

:  (Jeher  das  Wesen  der  Fieber  sowohl  als  üb.  ihre  nächste  Ursache  a.  über 

die  Classification  derselben.  Nebst  Beitrag  z.  thieriscben  Magnetismus.  ?.  Aufl.: 
ib.  1818,  8. 

:  Ideen  üb.  Lebeoskrart,  nebst  einigen  Rrankheitsgeschichten  etc. :  ib.  1806, 8. 

:  Krankengeschichten  nebst  Bemerkungen  etc.:  ib.  1802,  8. 

:  Vertheidigung  der  Trüben  Beerdigung  der  Juden  :  ib.  1788,  8. 

J.  Wolf  (b.  Josef,  L.  in  Dessau*) :  *nttVn  tnSo*  od.  Elemeotarbuch,  r:V:i)a  nn^Sn, 

m*int:  nh:»,  «n  ü7  Vk^s^t,  i.  Wolf  Dessau  (b.  Jos.). 
:  n^;i)s  nh^in  sechs  deutsche  Reden  in  der  Synagoge  zu   Dessau  u.  eine 

hebr.  Uebersetzung  derselben.  Siebe  Wolf  Dessau  (b.  Jos  ). 

"^J.  A.  Wolf:  De  agnitione  ellipseos  in  Interpretatione  librorum  sacrorum.  I — XI 
Partes:  Lpz.  1800—1808,  4. 

*J.  C.  Wolf:  Apparatus  Philistaeomm  bellicorum  1  S.  13,  5:  V.  1711,  4. 

:  Juvenci  labiorum  Hos.  14,  3 :  V.  1711,  4. 

*J.  F.  Wolf:  A  manuel  of  hebrew  grammar,  wiih  points:  London,  1839,  8. 

Jer.  Jak.  Wolf:  Diss.  Inaug.  med.  de  vomitornm  usu  in  febribus:  Gölt.  1780,  4. 

*Job.  Cph.  Wolf  (Prof.  der  Orient.  Sprachen  o.  Rector  des  Gymnasiums  zu  Ham- 
burg'): Q^vnv  ""nBO  HS?  s.  historia  lexicoruro  bebraicorum.  Acc.  Appendix  de 
Lexicis  bibliciü,  quae  nomina  bebraica  aliarumve  lingoarnm  in  V.  et  N.  T.  obvia 
lalioe  exponuot:  Wittenberg,  1705,  8. 

•— :  De  usu  taimndicae  rabbinicaeqoe  lectionis  rlenchtico:  ib.  1706,  4. 

— :  Dan.  Fesselii  Adversariorum   sacrorum  libri  decem  io  quibus  aliquot 

Bille  S.  S.  loci  illustrantur,  cura  J.  Chr.  Wolfii :  Ff.  a/M.,  1723,  4. 

— :  Methodus  Hebraismi  nova:  Hamb.,  1716,  4. 

:  Bibliotbeca  Hebraea  live  notitia  tum  auctorum  hebr.  cujuscunque  acta- 

tis,  tum  scriptorum ,  quae  vel  hebraice  primum  exarata  vel  ab  aliis  conversa 
sunt,  ad  nostraro  aetatem  deducta.  Accedit  in  calce  Jacobi  GafTarelli  index  codi- 
cum  cabbalisticorum  manuscriptomm  quibus  Job.  PIcus  Mirandulanus  Comes 
usus  est.  (Nach  einer  Ansprache  »ad  lectorem«  bis  S.  27,  worin  die  HilTsmittrl 
EU  seiner  Bibliographie  vorgeführt  werden,  folgt:  1.  Tabula  Epochamm  illo- 
strium  apnd  hebraeos  aus  Ba  rtolocci  bis  p.  8t :  2.  Excerpla  ex  R.  Simcha  b. 
Gerson  r/tte  'd  u.  dann  3.  die  Bibliographie  der  jüd.  Autoren  in  alfab.  Ord- 
nung, zuweilen  auch  der  getauften  u.  christlichen  Verfasser  jüdischer  Schriften 
od.  heidnischer  n.  islamitischer  Schriftsteller,  sofern  sie  in*s  Hebräische  über- 
setzt worden,  in  2231  Nummern  (ein  alfab.  Index  der  hebr.  Bücbertitel  folgt 
sodann).    Als  erster  Band  :  Hamb.-Lpz.,  1715,  4  Chr.  Liebezeit  (S.  1161). 


1)  m.  17.  MSn  1836. 

2)  Geh.  2t.  Febr.  1683,  gest.  25.  Juli  1739. 
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*Joh.  Cph.  Wolf;  Bibliotheea  hebraea,  pars  11,  qoae  praeter  hiitorian  seHplorac 
sacraeveterislnstrvmenticodicaBqae  ejas  tan  editarom  tnnMaa.  tradlll  ••tiliaB 
Masorae,  eorumque,  qoae  ad  lexica  et graniDaticas  pertioent,  Talmvdia  ite»  vtri- 
asque  toin  vero  Bibliotbecam  Jodaicam  et  ADtgodaicam  aperit,  ac  poat  eoarra- 
tas  parapbraaes  cbaldaicas  et  Cabbalam  aeripta  Judaeorum  AooDyaui  reeeaaet: 
Hambarg,  1721,  4  Theod.  Cbpb.  Pelfrner  (j.  1484). 

Der  erste  Baud  sollte  nrspriinglich  der  eiozig«  bibliographische  sdo,  nnd  erH  ala  er  aadsre 
Gegeustlnde,  oamenllich  fOr  die  Bibelkaude,  zu  bearbeiten  sich  enlschlosacn  halle,  eit- 
stand der  2.  Bd.  Der  reiche  Inhalt  des  S.  Bandes  ist  in  seinen  HaaptaMriaaea 
in  dem  Titel  gegeben. 

:    Bibliotheea  Hebraea,  volameo  111.,  coupleeleDa  aeceaaioiMa  et 


dationes  ad  voluoieo  primum  totam  et  partem  8ecuDdi,qaoad  de  scriplM  AboojbU 
exponit,  pertioentes.  InseriturR.  Sehemaelis  fil.  DavidisJemsel,  JndaeifCarailae, 
itioerarium :  io  appeodice  vero,  praeter  apeeinen  versioDis  Peotaleiiebi  Graeeo- 
barbarae  a  Jodaeis  factae,  supplementun  lacuoae  libri  Chisvk  Bacaa  «oa 
cum  leotionibus  quibosdam  rariaatibiM  ex  IIa.  ex'hibetur:  Hamb.-Lps.,  17t7,  4. 
Feigner's  Erbea  (S.  1226). 

:  Bibliotheea  Hebraea,  volnmea  IV.  et  oltiaam,  comprebeodeoa  aceeaaioaei 

et  eroendatioaes  imprimis  ad  volumeo  aecoodma  tum  vero  ad  totom  opas  p«rti- 
nentes  una  cum  indicibos  aactomm  et  rerum.  Inserunlur  bioc  iade  opa«eBla 
quaedara  rariora  et  alia  adbue  noa  edita,  quorun  ooannlla  ad  noa  et  commea- 
tarios  Karaeorara  biblicos  spectaat,  noa  cum  epitapbiorum  Judaicoroa  apeci- 
mioe  selerto:  Hamburg,  1733,  4.  R.  Pelgoer's  Wittwe  (S.  1226). 

:  Notitia  Karaeornn,  bausta  ex  Trael.  Mardochai,  qui  ex  ms.  iMbr.  e. 

versione  lat.  noiis  et  praefat.  de  Raraeor.  rebna  scriptiaque  editor  ete.  Hamb. 
17-21,4. 

:  ed.  J.  Land ,  die  alten  jud.  Heitigthämer  ete.,  mit  Aomerknageo  hgg.: 

Hamb.,  1738,  F. 

Ueber  ibn. 

J.  H.  Seelen:  De  vita,  seriptia  etmeritis  J.  C.  Wolfii :  Stade,  17179  '^' 
Petersen:  Geschichte  der  Hamburger  Stadtbibliotbek  :  Hamb.  1838^4. 
Unler  den  milgelheilten  bebr.  Texten  ist  1.  das  b^Knp  "pjin  nach  einer  HS.  der  Warner'- 
sehe«  SammluDg  in  der  Leydocr  Biblielbek ;  S.  Pragmente  aas  andern  bafliaebca  HS. 
desselben  /über  die  Karier;  3.  Probea  einer  lal.  Ueberselxnng  vea  SimOTa  Lvnalla^s 
»Discorso  circa  il  stato  de  gTHebrei  ed  in  particolar  dimaraati 
nelP  inclita  citta  di  Venelia«;  4.  Job.  Renchlin'a  laL  Uebersalnif  tsb 
Jos.  H  a  8  n  b  I  ^  s  t)Oa)  nn  ^,  Mit  den  Texte ;  5.  in  der  Rnbrik  8b.  die  jttd.  GrakachrillM 
kommt  zaersi  eine  IJebersicht  üb.  die  Personen,  welche  nb.  jBd.  Grabscbriflea  geaehciaben, 
dann  folgen  Grabschrinen  aus  FSrih,  Krakan,  Glogan,  Ff.  i/M.,  die  spller  Ugoliai 
aufgenommen. 

*Joh.  Hnr.  Wolf:  Diss.  de  articolia  idei  Judaicae:  Lpz.,  1681,  S. 

Leo  Wolf  (A.  in  Hamburg) :  Die  GefahreD  der  bisher  befolgten  IftMaregela  far 
Verhütung  der  Kuhpockeo :  Hamburg,  1822,  8. 

*M.  Wolf:  Die  Urgesbbtebte,  ad.  I  Ifoa.  1—6,  8,  eis  apolofretiaeber  Venaek: 
Hamburg,  1860,  8. 

Mich.  Wolf  (in  Lomnitz):  K7)7)fi^  V^"?  ^^»  ^cc  erste  Sprachunterricht  im  Hebrä- 
ischen, nach  welchem  ein  Rliid  auch  von  mittleren  Fähigkeiten  io  14  Tagea  he- 
bräisch lesen  lernen  kann.  Nebst  einigen  sprachlichen  Vorbereitanga-Uebaagea 
zum  leichtern  Uebersetzen  der  en^  ^'^H'^'  l''*'^»  1843,  8:  Lemberf ,  1854,  8; 
ins  Holländische  übersetzt  u.  d.T.  Het  eerateLees  etc.  door  S.J.  van  Ron^el: 
Groningen,  1846,  8. 

*Phil  Wolf:  Spiegel  der  Jaden  (Briefe  aas  dem  A.  T.  fiirdas  Christenthui) :  Daa- 
zig,  1554,4.  Angehängt  iat  ein  Gebet  der  Juden,  in'sDentsehe  übersetzt;  faraer 
eine  Erklärung  des  Sehern  ba-Meforasch  :  ib.  1554,  4. 

Rebekka  Wolf  (geb.  Heinemann):  Rochbuch  Tur  isr.  Frauen:  Berlin,  18",  8;  2. 
A. :  Berlin,  1858,  8. 
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Stb.  Jos.  Wolf  (A.ioBeHiB*):  Witer  die  Jadei.  SeadscbreibeD  a«  Jal.  v.  Vosg, 

veranlasst  durch  die  Schrift  »die  Hep-Heps«  o.  s.  w. :  Berlin,  1819,  8. 

:  Aasverkaafaieiaer  schrifUCelleriselieD  Arbeiiea:  ih.  1823,  12. 

:  Die  Kunst  krank  za  sein,  nebst  einem  Anhange  von  Krankenwürteru 

u.  s.  w. :  ib.  1811,  8. 

:  Laonea-Pastete,  als  2.  Geriehtcben  der  Tripota^e.  ib.  1816,  12. 

:  Aas  dem  Leben  eines  reisenden  Schauspielers  u.  s.  w.   Ans  dem  Spani- 

sehen  übersetzt  x  ib.  1821,  12. 
:  Streifereien  im  Gebiete  des  Ernstes  u.  des  Scherzes.   1.  u.  2.  Bdchen. 

Mit  einem  Verw.  von  Lippm.  Mos.  Biiscbentbal:  ib.  1818—19,  12. 
:  Der  Tändler  «d.   Frilehte  ^t  i^elauater  nüsaiaer  Aucenblicke:   ib. 

1822,  12. 
:  Tripotage,  bei  verschiedenen  Gelegenheiten  eingebrockt  und  zobereitet 

n.  s.  w.  im  J.  1814.  1.  Gerichtchen :  ib.  1815,  12. 
:  Freimölhige  Gedanken  üb.  die  yerbesserung  der  Juden  in  den  k.  preuss. 

Staaten.  Von  einem  Juden,  mit  Znsltzen  eines  Christen :  Halle,  1792,  8. 
:  Maimoniana  od.  Rhapsodien  zur  Charakteristik  Salomon  Maimon's.  Aus 

seinem  Privatlehen  gesammelt:  Berlin,  1814,  8. 

— :  Sendschreiben  eines  Christen  an  einen  hiesigen  Jnden ,  üb.  den  Verf. 

der  Schrift  »wider  die  Juden«:  ib.  1820,  8. 

Sal.  Jak.  Wolf:  Beweis  dass  der  Walzer  eine  Hauptquelle  der  Schwäche  des 
Körpers  u.  des  Geistes  unserer  Generation  sei :  Halle,  1797,  8. 

:  Beweis  dass  eine  leichte  Kleidung  der  Gesundheit  vorlheilharier  sei; 

mit  medicinisch  theeretischen  n»  praktischen  Bemerkongen :  Halle,  1798,  8. 

:  Erörterang  der  wichtigsten  Ursachen  der  Schwäche  unserer  Generation 

10  Hinsieht  auf  das  Walzeo:  ib.  1797,  8. 
:  An  Dr.  Herz  üb.  die  Knbpockenimpfung  in  schwächlichen  Subjeeten; 

von  einer  Seite  beurtheilt,  die  bisher  noch  unberührt  blieb:  Berlin,  1802,  8. 

Sech  Wolf  aus  Sitomir  s.  Wolf  S  i  tom  i  r  (K<  der  Chasidim). 

W.  L.  Wolf  (in  New-York):  Das  Abracadahra  des  19.  Jahrhunderts,  od.  Habne- 
mann*s  Homöopathie.  Nach  dem  Englischen  Tür  Deutschland  bearbeitet  v.  Dr. 
Warbnrg:  Hamburg,  1836,  8. 

*Jeh.  Hnr.  Wolfut:  De  juramentis  Judaeomm  judicialibus  cantionibusque  in  iis- 
dem  vel  adhibendis  vel  improbandis:  Ff.-Lpz.,  1743,  4. 

Phil.  Ldw.  Wolfart:  Art  Q.  Ziel  der  öffentlichen  Stimme  in  der  preuss.  Juden- 

frage:  Potsdam,  1844,  8. 
:  lieber  die  Emancipation  der  Juden  in  Preussen  :  ib.  1844,  8. 

Gegen  ihn. 
Herr  Geheimerath  Wolfart  u.  die  Juden:  Berlin,  1843,  8. 


*Mart.  Casp.  Wolfbarg:  Snpplemeotum  partis  II.  criticae  sacrae  ab  Ed.  Le i gh  cum 
observationibus  suis:  Flensburg,  1717,  4. 

Pb.  WolforS  (in  Lamförden)  :  Die  Bescboeidung  der  Juden.  Eine  Anweisung  Tür 
Besehneider,  Aerzte  u.  Wundärzte,  sich  mit  dem  Ganzen  der  Weise  bekannt  zu 
machen  u.  selbst  die  Handlung  kunstgemäss  u.  nach  gesetzlichen  Vorschrilteo 
vorzunehmen:  Lamförden,  1831,  8. 

_»  — :  Diss.  inaag.  de  Scirrho  et  Careioomate:  Gölt.  1800,  4. 

Volff:  Geschichle  der  Juden  in  Schlesien.  Abgedruckt  in  den  schlesischen  Provin- 
zialblättern  für  die  Jahre  1842—3,  8. 

Abr.  Alex.  Wolff  (R.  in  Kopenhagen)  :  Der  Prophet  Habaknk  mit  einer  wörtlichen 
o.  einer  freien  metrischen  Uebersetzong,  einem  vollst,  philol.-krit.  Comm.,  nebst 
einer  Einleitung  üb.  hebr.  Poesie,  Metrik  o.  s.  w. :  Darmstadi,  1822,  8. 

:  ^K*;»*«.  n^-.n  od.  die  Lehre  der  isr.  Religion,  bearbeilet  Tür  Stadt-  u. 

Landschulen:  Mainz,  1825,  8. 


1)  SU  Febr.  1832. 
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Abr.  Alex.  Wolff.*   Einige  Worte  aa  das  Pablikam  iib.  mein  RoligioBsbaek :  ib. 

1826,  8. 
.  Rede  gehalten  beim  Antritte  seines  Amtes  als  R.  so  Giesaea  :   GiesieB, 

1826,  8. 
:  Die  vorzüglichsten  Tagenden  eines  weisen  Volksberraehera.  Predigt: 

ib.  1827,  8. 

:  Abscbiedspredigt,  gehalten  in  der  Synagoge  in  Giessen  :    RSdelbcis, 

1829,  8. 
:  Predigt  beim  Antritte  seines  Amts  za  Kopenhagen:  Ropeob.p  lSt9,8. 

:  Drei  Predigten  an  dcei  nacheinander  folgendeo  Tageo:   ib.  1829,  8. 

:  Om  Gedeo  hos  de  mosaiske  Troesbelijerdere ,  oversat  af  delTydib: 

ib.  1829,  8. 
:  Ist  denn  Gottes  Macht  zn  geringeT  Predigt:  ib.  1820,  8. 

:  Predigt  am  Tage  der  Vermählung  Ihrer  kön..  Hob.  der  RroapriaicsM 

Carulinc  etc. :  ib.  1829,  8. 

— :  Rede  bei  der  JahresTeier  der  Prämieogesellsehart  u.  s.  w. :  ib.  1830,Si 

. .  £ine  andere  Rede  bei  der  Jahresfeier  o.  s.  w. :  ib.  1831,  8. 

:  Einweihungsreier  des  isr.  Gotteshaases  in  Kopenbageo  a.  a.  w. :  ik 

1833,  8. 
:  Rede  an  der  Carolinen-Schule  zu  Ropeoh.  gehalteo  :  ib.  1835,  8. 

:  Rede  am  Grabe  des  Hm.  Sal.  Trier:  ib.  1837,  8. 

:  Gebet  am  Grabe  des  Hrn.  S.  Davidson  u.  a.  w. :  ib.  1837,  8. 

-:  Die  Laobböttenfeicr,  als  Festrede  u.  s.  w. :  ib.  1833,  8. 

:  Vier  Predigten  auf  Veraolassnng.des  Regierungawecbaeis  in  Dlaeairi: 

ib.  1840,  8. 

:  nav  nVi9  od.  Predigten  auf  alle  Sabbate  n.  Festln|^e  dra  Jnbres.  1.  HcA: 

ib.  183.%  8." 

:  Drei  Vorlesungen  als  Einleitung  zu  Vorträgen  üb.  daa  Jadentbnm  iafa 

Idee  o.  in  der  Erscheinung:  ib.  1840,  8. 

:  Worte  am  Giabc  des  Hrn.  Lewi  Ralibsi  u.  a.  w.  -   ib,  1840,  8. 

— :  Rede  bei  der  Einweibong^feier  der  mos.  Freiscbnle  für  Knaben  zaK^ 

peohagen :  ib.  1845,  8. 

:  Gebet  am  Grabe  des  im  75.  Jahre  seines  Lebensalters  dnbingelretaes s. 

8.  w. :   ib.  I8i5,  8. 

:  tyiZHi  c.Ve  nnny  od.  die  Stimmen  der  ältesten  gtaubwürdigstea  Bik- 

biner  üb.  die  Pijjuthim.   LB.  des  Or.  1841  n.  23  flg.;    besonders  erscbleats: 

Lpz  ,  1860,  8. 

:  ^2^7^*!  riVcn  od.  die  isr.  Gebete  für  den  Gottesdienst  zn  Ropeabsgci; 

geordnet  u.  mit  danischer  Uebersetzuog  versehen.   Auch  mit  einem  däaiicbit 
Titel  versehen:  ib.  1858,  8. 

:  Agende  Tor  det  mosaiske  Troessomfnnds  Synagoge   i  KjöbnhaTa:  ^ 

I8-,  8. 

^:  Bibelbistorie  for  den  isr.  Ungdom  etc. :  ib.  1843,  8. 

*C.  Wolff:  Das  Buch  Judith  als  geschichtliche  Urkunde  vertheidigt  n.  erklirt. 
neb^l  eingebenden  Untersuchungen  üb.  Dauer  n.  Ausdehnung  der  assTr.  Ok- 
macht  in  Asien  u.  Aegypten,  üb.  die  Hyksos,  üb.  Phul ,  Lad,  Elam  a.'s.  «•: 
Leipzig,  1861,  8. 

F.  B.  Wolff:  Praktisches  Handbuch  für  Juweliere  n,  s.  w. ;  Glogan,  1814,  8. 

*G.  C.  Wolff:  ßilram.  inpium  contra  C.  Democrilum  sist. :  R.  1796,  4. 

IL  Wolff:  Vertbüidigung  der  rrüheo  Beerdigung  der  Juden  :  Hamburg,  1788,  8- 

h.  Wolff  (Lehrer):  Lehrbuch  der  vervollstüodiglen  Arithmetik,  mit  Anvcisaif 
Aurgahen,  uelebe  bis  jetzt  nur  durch  Logarithmen  berechnet  werden  kSsMi. . 
ohne  solch»  durch  die  4  Species  aufzulösen.  Mit  den  Logaritbmen  von  1 — 10"' 
Bcrl.  1824,  8. 
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Is.  Wolff:  Lehrgebäude  der  deotsehen  Reehtschreibuog  od.  oene  Regelo  der  Ortho- 
graphie voa  deut.  klassiseheDSehriftflellern  o.  vom  Sprachgebrauche  abstrahirt: 
ib.  1820,  8. 

J.  Wolflr(JC.  Q.  JodeDmissionar) :  Reiearches  aod  mistionary  labonra  among  the 
Jewü  etc. :  Londoo,  1835,  8. 

:  Missiooary  jouroal  aod  memoir  written  by  himself;  revised  and  edited  by 

J.  Bayrurd :  Londoo,  1824,  8. 

:  Missiooary  jouroaL  VoU.  III:  ib.  1829,8. 

:  Journal;  giving  ao  acconot  of  bis  missiooary  labonrs,  from  the  years  1827 

to  1831,  and  from  1835  to  1838:  ib.  1839,  4. 

:  Narrati ve  ofa  missioo  to  Bokbara,  in  the  years  1843 — 5,  2.  Ed.  2  Voll. : 

ib.  1845,  8. 

*J.  Wolll:  Observatio  philologica  ad  verbom  m^^  Gn.  1,  1. :  Rostock,  1705,  4. 

*J.  G.  H.  Wolff:  De  origine  et  futilitate  sententiarom  Jodaeorom ,  qood  oesciri 
debet,  undeoam  Mess.  futor.  sit.  Joh.  7,  25 — 9:  Halle,  1702,  4. 

H.  Wolff  (R.  in  Colm  u.  dann  in  Gotheoburg*):  Die  philooische  Philosophie  in 
ihren  Haoplmomenten  dargestellt:  Leipzig,  1849,  8;  in  umgearbeiteter  Aufl.: 
Gothenbnrg,  1861,  8. 

:   El-Senosi's  Begriffs -Entwickelaog  des  muhammedanischen  Glanbensbe- 

kenntoisses,  arabisch  o.  deutsch,  mit  Aomfrknogeo  :  Lpz.,  1848,  8. 

:   Mose  beo  Maimoo's  acbl  Kapitel   (Dtj^na  riatov)   als  Einleitung  zu   dem 

Comm.  üb.  Pirke  Abot,  arabisch  u.  deu(s<h,  mit  Anmerkungen:    Lpz.,  1863,  8. 

0.  A.  Wolff  (Pr.  in  Köthen):  Eine  Leviratsehe  und  drei  rabbiniscbe  Vota:  Ko- 
lben, 1860,  8. 

*0.  Wolff:  Versuch,  die  Widerspruche  in  den  Jahrreiben  der  Könige  Joda*B  u.  Is- 
raePs  sowie  andere  Differenzen  in  der  biblischen  Chronologie  auszugleichen. 
Tbeol.  Stud.  u.  Krit.  1858  S.  625—688. 

*Phil.  Wolff:  Reise  in  das  gelobte  Land.  Mit  einem  neuen  Plan  von  Jerusalem : 
Stuttgart,  1849,  8. 

*Phil.  Nie.  Wolff:  De  auctoritatibus  et  divina  vocalium  et  accentoum  in  V.  T. 
origine:  Giessen,  1740,  8;  ib.  1744,  8. 

Wolffberg:  Mortara  od.  das  Ereigoiss  in  Bologna.  Nach  autheo tischen  Quellen 
erzählt:  Stettin,  1859,  8. 

*Joh.  Wolfflng:  De  antiquitate  et  origine  literarum  hebraicarum,  punctorum,  vo- 
calium, accentuumque  :  Coburg,  1675,  4. 

*Dirtr.  Sim.  Wolffradt :  Difs.  crit.  de  origine  atque  indole  tov  Keri  et  Ch'thibb,  sub 
Kaeropferi  praeludio  habita :  Rostock,  1739,  4;  in  Joh.  Oel  rieh's  Collectio 
opusculorum  bislorico-philologico-theologicorum  I.  II.  fasc.  I.  p.  29. 

S.  WolffSOhn:  Der  Zahnarzt.  Ein  Sendschreiben  an  Mütter,  denen  das  Wohl  ihrer 
Kinder  in  dieser  Hinsicht  am  Herzen  liegt :  Berlin,  1829,  16. 

:  Anleitung  z.  Pflege  u.  Erhallung  der  Zähne  u.  s.  w.  Berlin,  1840,  8. 

Sam.  Bernh.  Wolfsheimer :  De  eaussis  foecunditalis  Ebraeorum  oonnullis  codicis 
sacri  praeceptis  niteoiibus:  Halle,  1742,  4. 

Ahr.  Wolfuolm  (eig.  Ah.  b.  Wolf  .s  Halle,  Prof.  an  der  Wilh.-Schule  zu  Breslau  ')  : 
n^N^^  KM  Ö9  n^^K  od.  die  Klagelieder  Jeremiss,  ins  Deutsche  übersetzt  u.  mit 
einem  bebr.  Comm.  (v.  Jo.  Lowe)  verseben ,  wobei  auch  eine  ausrührliche  Ein- 
leitung: Berlin,  1788,  8. 

:  -»".Kni  Kn  D7  nncK  od.  das  Buch  Esther  mit  einer  deutschen  Uebersetzung 

u.  hehr.  Comm.  (v.Jo.  Lowe)  u.  ebenfalls  mit  einer  hebr.  Einleitung:  ib.  1788, 8. 


1)  Geb.  1824  io  Meserilz,  wo  sein  Vater  Rabbiner  war. 

2)  Er  hiess  eig.  Ahron  b.  Seeb  Wolf  n.  schrieb  sich  aach  Ah.  Halle.  Er  arbei- 
tete in  Gemein  seil  oft  mil  Jo.  L5wc,  G.  SalomoD  a.  s.  w.  u.  Ed.  K 1  e  y  war  sein  SehOler.  Er 
warde  Prof.  an  der  Wilhelms- Schule  zu  Breslaa  n.  starb  den  20.  Mirz  183d  in  Fürth  in  einen 
Alter  von  79  Jahren.  Gegen  ihn  schrieb  Thob.  Feder  sein  a^hn  Xsiih, 
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Ahr.  WolfSflOhi:  -i9M^^  M^  (aar  n^-i  od.  Ret  mit  deatseher  UebenetuiBg  ■.  WW. 
Commenlar  (v,  Jo.  Löwe);  dazu  ebcafalls  eine  kekr.  BialeituBip :  ib.  1789,  8. 

:   n^Kn^  Kn  ü7  ^tiD   od.    das   Hohelied  mit   deut.  üeberaetzang   «.   hdr. 

Comm. :  ib.  1788,8.  Die  Ucbersetzang  ist  voa  Moa.  Meodelasoba  a.  d« 
Comm.  zu  allen  5  Megillol  heisst  ntiija  ^vpl^. 

:  -r:Bi:3i  Kn  C9  nvH  od.  das  Buek  Ijjob  mit  devtacber  UeberselstiBf  a.  kekr. 

Commenlar.   Spätere  Aufl.:  Praf^f  1^91,  8;  Wieo,  1806,  8.    Die  erste  Augabc 
giebt  die  üeberselzong  in  hebr.  Lettern. 

:  -i^Msa  Kn  ü9  Kia  od.  das  1.  Bncb  der  Könige  mit  kebrSIselieM  Commeatar 

u.  deutscher  Uebersetzung :  Breslau,  1809,  8. 

:  -p'^Vi^rsK  od.  hebrSisehes  filementarbuek  für  die  jüdische  Jngeed,  aaek4ie  : 

fcramm.  Klemeote  entballend,  mit  einer  Vorrede  von  D  o  v.   Friedliader: 
Berlin,  1790,8;  Breslau,  1799,  8;  Wien,  1800,8;  Prag,  1806,  8;  Wien.  1811,«.  ; 

:  "{iinö*;  Jeschornn  od.  unparteiiscbe  Beleuehtnng  der  den  Jadeathem  aaaci^  ; 

diogs  gemachten  Vorwürfe.  In  Gemeinschaft  mit  Gottb.  Salo  aoo  hgf. :  iret-  ■ 
lao,  1804,  8. 

:  --.^Ka^  ""^^^^^  c^:inQ  L9  ni-i^fin  od.  die  Uaftharo's  mit  deut,  Uebcrtelsair 

u.  hebr.  Commenlar,  in  Gemeinschaft  mit  Is.  Enchel,  Jccb.  Eecbel,  Dar. 
Theodor,  A.  W.  Friedländer,  U.A.:  Beriin,  1790,  8. 

:  Exegeti^eh-krilische  Anmerkungen  über  llakaknk*s  VisioD  :  Brests«,  I SM, 8.  ! 

:  Uebersetzung  der  zwei  ersten  Kapitel  des  Habaknk.    Abgedmekt  ia«lr-| 

didja«.   Bd.  2.  S.  107  (lg.  { 

:  Leicktsiao  und  Frömmelei«    Familien-Grmilde  in  3  AersoBen,    la  kck. ! 

Lettern :  Amst.,  s.  a.  8.  ' 

n.  Jo.  L5we :  tjfeK^sn  od.  der  Sammler,  eine  hebr.  Moeslasebrilt,  btgiialit ' 

1784,  aber  v.  VVolfssohn  ist  der  Jahrg.  y,  1797  ersebieDen :   UreaL,  1797,8. 
Wilh.  WolfsOlm  8.  Roman,  Drama. 

J.  WolfSOn  (PG.  In  Brieg'):    Rede  beim  Gottesdienst  am  Gebart«-  n.  HeldigaifF 

tage  nn«ers  Königs  Fr.  Wilh.  IV. :    Breslau^  1840,  8. 

:  Predigten  Tür  warme  Religionsfreunde:  Dessau,  1820,  8. 

:  Rede,  gebalten  am  I.  Nov.  1836:  Brieg,  1836,  8. 

:  n^^^Vn  od.  Lobgesänge  in  hebr.  n.  deutscher  Sprache  znr  EInweihaaf  fo 

Synagoge  zu  Ratibor:  Breslau,  1829,8. 
:  n'!»!!.  Das  Buch  Hiob.  Mit  Beziehung  auf  Psychologie  ond  Pbilosopkie  irr 

alten  Hebräer,  neu  übersetzt  u.  kritisch  erläutert.   Gewidmet  Dr.  ist.  First: 

Leipzig,  1843,  8. 

*Cph.  Wolle :  Diss.  de  usu  et  abnsn  synagogae  veteris  in  interpretatione  Nori  IW- 
deris,  et  in  eomparatiooe  disciplinae  eccl.  Jesu  Christi  et  Apostolicae  laN.  T. 
propositae  eure  cerimoniis  syoagngicis:  Weissenfeis,  1720,  4.  Eigestliek  w^ 
Vitringa*s  Bach  »de  Synagoge  vetere«  gedruckt. 

:    Diss.    philologica   de   Regulis  XXX   hermenautieia,     ad    eireumsped« 

Scriplurae  sacrae  illustrationem  ex  auctoribus  profaais  otilibus,  praecipae  ratir 
nom  mommlis  illuslratis:  ib.  1723,4. 

:  Commentatio  philol.  de  parenthesi  ssera.   Aeeedont  duae  dIssertatioMi: 

1.  de  usu  et  abusu  av^tiaitog  nominom  divinorum  saerae.    11.  de  loce  6a.  Ü 
14  contra  Spin ozam.  Cum  praef.  Bo  e  rneri:  Lpz.,  1726,  4. 

:    Diss.  de  igooto  Judaeorom  et  Atheniensium  deo  (ri*nM),  ad  illastrssii 

loca  Ex.  3,  14;  Act.  17,  23:  Lpz.,  1727,  4. 

—  -*:  Kurze  Auslegung  des  Predigers  Salomo,  aus  d.  beil.  Gresdapracfcc  sib 
neue  überselzl  u.  s.  w. :  ib.  1729,  8. 

:  Von  der  Notbwendigkeit,  Beschaffenheit  U.Nutzbarkeit  einer  grSadl. bfb- 

Sprachlehre  fdr  die  Schriflfurscher.  Als  Vorr.  zu  Meiner:  Die  wabrca  Bis*** 
Schäften  der  hebr.  Sprache:  Lpz.  1748,  8. 

1)  gest.  1843. 


Cpk.  WoUe  —  Sahn.  Woloran.  »35 

Cpb.  Wolle:  Bxameo  regalaram  kerm.  al  A.  Caimeto  commeodat.  ete. :  Lpz. 
1733,  8. 

:  Betrachtaag  üb.  die  Worte  Aes  Weiaen  Agar  (niMi)  Spr.  30,  18  19  n.  s. 

w.:  ib.  1729,4. 

:  Disfl.  de  siogulari  facto  et  fato  Letbi,  ad  6a.  25,  26:  ib.  1730,  8;   ib. 

1749,  4. 

:  Diss.  de  eo,  qaod  iobfime  est  io  hia  Ifoaia  verbia  yeviad'üf  (ftSsy  ad  Lon- 

gio.  neQl  vipog :  ib.  1735,  4. 

:  Epist.  crit.  de  Hebraismis  Ulpiani  etc.:  ib.  1739,  4. 

:  ed.  Cooip.  Vitriogae  de  Syaagoga  vetere  libri  tres  etc.,  qafbai  tarn  de 

oomioibaa,  structara,  origine,  praereetiSfOiioistris  et  sacris  Synagogaram  agitar, 
tooi  proecipoe  ad  formaoi  regiAinis  et  »iaisterii  eara»  i«  ercl.  Christ,  trsnslataai 
esse denooKtratar.  Cam ProlegoAeBis.  £d.  altera.  Dabei:  Diss.  prseliai.  de  bso 
et  abosa  Syoagegae  veteris  io  ioterpretaliooe  oovi  foederis :  Weisaenf,  I72#,  4. 

Regalae  hermeaeoticae  (30)  neffl  r^g  iooSwafiiag  sive  auytavtffiiag  aaa  et 

abaso:  Lpz.,  1723,  i. 

*Dan.  Wolleb:  Neue  Uebersetzoog  der  Psalmeo  David'Sy  mit  Bcibebaltaog  der 
öbi.  Ifelodieo:  Halberst.  1751,8.;  Qaedliob.  1763,8. 

Ad.  Edm.  Wollholm:  De  aooDullis  Padna-Paraai  capitibas,  teitan  •  cod.  Ms. 
bibl.  reg.  Berol.  edidit,  versiooe  latiaa  et  aDDOtatiooibos  illaslravit:  BerUo, 
1831,  8.  SoDSt  noeh  polemiscbe  u.  Xstbetiscbe  Schrifleo. 

*M.  WoUltSCh:  Jobas  liberos  suos  saaclificaas,  Job.  1,  5:  Greifaw.  170S,  4. 

Cbaj.  Wolozln  (R.  io  Woloüa*);  D'^^Qri  iTBd  od.  AaszBge  aos  seioeo  Schrifleo  üb. 

mystische  Aasleguog  o.  ob.  Moral,  io  Kapitel  eiogetheiit:    Wiloa,  1824,  4; 
ib.  1837,  4. 
:   ^n^^M  n^ao  ^oV  mo^pn  od.  krit.  Eialeitoog  io  EL  Wiloa*s  «rt«bii  n^^. 

Abgedruckt  vorher  io  yp-^h  y^'p^vt  v.  Isr.  Aschkeaasi  (s.  d«);  sodaao  mit 

A:  Miosk,  1812,  f. 
:  vrtfhvt  t^iv  *6h  n^sn  od.  Glossea  za  El.  Wiloa's  Seheoot  Elfjjaba,  darch 

h-i  bezeichnet  o.  damit  gedruckt :  Lemberg,  1799,  4;  Wiloa,  1832,4;  ib.  1842,4. 
:  Mn99'«9^7  Kn&D  ^;  »'\xn  n^MS  Vk  Trnvf>ij  od.   Eioleilaog  zu  ELWiloa's 

Comm.  üb.  S'tfra  di-Zeoi'oU  o.  damit  gedruckt:  Wiloa,  1820,  4. 
•^  — :  n^vm  n^^KV  od.  eiao  Sammlaag  vob  Gataebteo.   Daraas  siod  eloiga  GA. 

abgedruckt  in   n^TK  rin;&M  (v.  Mose-Seeb  b.  Eli' 9t er),  Abtb.   n^^n  p^y 

(Bl.  54«):  Bialyslok.  1824,  f»). 

Er  schrieb  noch :  C^al^  r^in  'O  oder  Gobub.  zu  Pirke  Abotf  der  dniekfertig  isu 

:  Q'«aK'«n9  nt^t  ed.  Polemik  gegea  die  oea  eotstaodeae  Sekte  der  Gbasldim. 

Zusammea  mit  C'>-V)S  n^n-^h ,  mit  ü^l*n^  a.  r»Sn^  gcgea  diese  Sekte.  Zuerst 
gedruckt:  OlexalU,  1772,  8. 

Ueber  ibo. 
Mose-Seeb  b.  Eli'eser:  rnd^  '\S^^  vn^  od.  Trauer-Homllie  auf  das  Hio- 

scheideo  des  Cbaj.  Wolozi  o.  Io  dessen  nVtM  riüpiM ,  Abth.  Qto^nii  N.  9:  Bia- 

lystok,  1824,  f. 
Dav.  Tevele:   -laon  od.  Tranerbomilie  auf  Cbaj.  Wolozio,   ia  deaaen  'o 

n*)^  n'«a  od.  Derascha*s  (N.  9)  aufgenommen: . 

Hi.  Ratzeoelobogen:   n9)s^  Vl^j   od.  Klagelieder  üb.  das  Hinscheiden  des 
Gelehrten  Cbaj.  Wolozln.  Angehängt  ist  D^^ansr  Vrg:  Wilaa,  1821,  8. 
Salm.  WolOZlB  (in  Wilna*):  Q-^vn^h  od.  dise.  u.  homilet.  Novella's.   Abgedruckt 
ia  DnK  ninV^n  v.  J  eoheskel-Fei  wel:  Dyrheofurt,  1821,  8. 

1)  Er  war  Schüler  des  El.  Wilna  o.  hatte  spSter  selbst  viele  gelehrte  SehOIer.   Er 
war  Sehwiegenraler  des  Josaa  HOschel  Lerin,  der  ihn  TH,  d.  h.  *^3pT  ^M,  nennU 

2)  Bin  grosser  Theil  der  GÄ.  ging  bei  eioea^  Brande  xn  Grande.  Ein  kleiner  Theil  ist  hsg. 
.  3)  Er  war  Bnider  des  Cbaj.  Wolozin  n.  ebenfalls  ScbSler'des  El.  Wilns.    Siehe  Über 

ihn  -)e>n  b^ne  im  Vorworte,  DiH  ^>h  isi  Venr.,  nny  is9  tob  Jeh.  LSw  Marealiot  B.15b, 
in  ^I3j?  nnT5  a.  s.  w. 
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Ueber  ihn. 

Je cheskf  l-Fei  wel  (s.  d.)  :  c^K  n^.-TVn  od.  Biographie  das  Salm.  W alt* 
zio  (ioVVilaa),  nrbat  Mittheilongeo  aus'den  hiolertasseneo  D'^V^^n,  aittakl- 
reichen  Schollen  ■  2  Theile:  Dyrhenrort,  1821,  8.  '       '         ^ 

EiDCD  3.  Theil  bat  ein  Eokel  des  Salm.  W  o  I  o  i  i  n ,  Schaloa,  R.  io  Janiichok,  lOtbaitiltL 

Eli'eü.  Kollia(R.  in  Kollio):  naon  od.  Traaer-Honilie  üb.  Sala.  W«loiii| 
vorgetragen  io  Kollio.  Abgedruckt  in  desseo  virn^  -i'^k^  n^lj  :  Prag,  1793,4. 

*G.  Wolters:  De  literaram  studiis  ab  arabica  potios  qaam  ab  hebraiea  llagaa  ia- 

cboaodia :  — ,  — ,  4. 
*J.  H.  Woltersdorf:  Stadiam  liognae  bebraicae  ad  ipsoi  N.  T.  libros  rede  ialri- 

ligeodos  maxime  neceasarium  etc.:  Salzwedel,  1790,  4. 

*Ldw.  y.  Wolxogen:  Edw.  Leigh*8  Critica  saera  a.  a.  w.  los  FraDz5alsebe  ib«<» 
setzt  u.  vermehrt.  Nur  der  erste  Theil  ist  ersebienen:  Amat ,  1703,  4. 

*K.  Chr.  Woog:  Hippolyti  rragmeotum  ad  Prov.  9,  i— -5  de  aapieatia  doaaa  oK 
aedificanle,  gr.  et  lat.  edilum :  Lpz.,  1762,  4. 

*Thoni.  Woolston :  Old  apology  for  the  trntb  of  tbe  ebristian  religion  agaiast  Ik 
Jews  and  Geotils  revised  :  Londoo^  1705,  8. 

*J.  G.  Worbs:  Ueber  die  Freuodscbaftssymbole  der  Morgealinder.  7.  AiL: 
Görlitz,  1810,  8. 

*J.  W.  WSrleln:  Encyklopadiicbes  lUndwSrterbncb  der  biblischen  Gmad-Rralin 
z.  gröndlicbeo  Erklärung  der  beil.  Schrift  nach  dem  gegenwärtigen  SlaodpiBll 
der  bibl.  Exegese.  1.  Bd.  A— G:  Nörob.  1829,  8.;  2.  Bd.  ü— Z.  mit  ayachn- 
nistischen  Tareln  der  hebräisch-jüdischen  Geschichte:  ib.  1829,  8. 

*Cbr.  Worm:  De  corruptis  antiquitatam  bebraicarom  apud  Tacitnm  et  Martialcs 
vestigiis  lib.  1  et  II. :  Harn.,  1693—4,  4. 

:  De  corruplione  antiquitatum  bebraicarnm  apud  Tacitam.  Eine  Abbaodhnf, 

Bufgenommen  in  Blas.  Ugolioo's  Thesaurus  antiquitatum  bebraicarum  sacnrUi 
Tom.  II.    Scheint  nur  das  erste  Buch  des  vorigen  Werkes  za  sein« 

*01ai  Worm:  Lileratura  Danica  antiqnissima,  vulgo  gothica  dieta  (mit  Bezog aif 
die  hebr.  Sprache):  Amst.,  1636,  4;  verm.  Ausg.:  Hafti.,  1651,  f. 

Ab.  Worms  (R.  io  Metz) :  mVi  n":»  '(•^'iMtt  od.  discussive  Novella^s  üb.  talm.  Trsk- 

tate.  Erster  Theil:  Metz,  1790,  A.     ' 
:  nVi  n^K  '^n'iKtt  od.  zweiter  Theil  dieser  discussiven  Noveila^a.    Von  seian 

I  **  ■ 

,        Enkel,  dem  Drucker  Spiro  (s.  d.)  bgg. t  ib.  1791,  4. 

I :  9^v  nNS  od.  dritter  Theil  des  vorhergebendeo  Werks  :  ib.  1819,4. 

' :  ty'fah  **,nn  n^.9  od.  vierler  Theil  des  obigen  Werkes:  ib.  1822,  4. 

j :  v^""!^  '?  ^^'  fünfler  Theil  dieses  Werkes :  Metz,  1827,  4. 

j :  n'inu  ■*,;;  od.  sechster  u.  letzter  Theil  des  Werkes:  ib.  1831,  4. 

'    Ascher  Anschel  WormS  s.  Ascher-AoschelCb.  Wolf). 
,    Bar.  Worms  s.  Baruch  b.  Isaak. 
Elas.  Worms  (Krtt-^^^:)  s.  E 1  a  s  a  r  b.  J  e  h  o  d  a  (.s  Worms). 

Jeh.  Worms  s.  n'ico'^n. 

I    Sim.  Wolf  Worms:    De   causa   immuoditiei   special!  contra    Bbraeos:    Giefsct. 

1768,  4. 
I    Ascher  Anschel  Wormser  (b.  Wolf,  A.  in  Ff.  a/M.)  s.  A  acber-Aaacbel  (k. 
WolO. 
*VVill.  Wotton:  Miscellaneous  difcoorses  relating  to  the  traditions  and  ■sagn*' 
the  scribers  and  Pharisees  in  oor  blessed  Savionr  Jesus  Cbristos  lime.  2.  VslL: 
London, 171H,  8. 
:  nav  hebr.  et  aoglice  cum  eruditis  ampliique  notis:  Loadon,  1718,  8. 

; :  v^^"^?  ^^^f'  et  aoglice  etc.:  ib.  1718,  8. ;   eig.  im  2.  Theile  aeiaer  Jlif- 

cellaneoufl«. 

*F.  Mart.  Wontors:  Dilucidationes  selectarnm  aaerae  acriptarae  aeaestiMM- 
VH  Ptcs.:  Würzb.  1773-4,  8. 
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*iob.  Wower:  SyoUgma  de  graeca  et  latiaa  Biblioram  loterBrelatioae :  Hambara, 
1617,8. 

:  Diss.  de  LXX  ioterpretibas.  Dabei  die  Vorrede  Waltoo*8  zu  Cisteirs 

introductio:  Rotterdam,  1700,  it. 

*C,  Wray:  The  Jews  admitted  to  the  Christian  Parlameot:  Loodoo,  1859,  12. 

*C.  H.  G.  Wrig^ht:  n'^oxna  'o.  Tbe  book  ofGeoesis  io  Hebrew  with  a  critically 
revised  text,  var.  readings,  and  gramm.  and  crit.  notes :  London,  1859,  8. 

Jos.  Wrig^htl  Israel  ia  China,  an  inqairy:  London,  1842,  8. 

*VV.  Wright:  The  bookof  Jonah  in  four  Oriental  versions,  namely  chaldee,  Syriac, 
Aethiopic  and  Arabic,  with  glo.ssaries:  London,  1857,  8. 

Z.  Hi.  Wreilke(b.  Abr.)*.  tigV  nfjpö  a.  Hirsch  b.  Abraham. 

»F.  Waclierer:  HistoHa  «reatlonis:  Jena,  1753,  4. 

*Job.  Wfllfer  (.sNürob.):  cVj^lD  hebraice  et  latioe  cam  amplo  et  erudilo  com- 
mentario  perpelno:  Altorf,  1680,  4. 

:  Theriaca  judaica  ad  examen  revoeata  s.  scripta  Sam.  Fr.  Noreozii  et  Sal. 

Zebi  Offenhansen,  nnnc  primam  verb.  lat.  justisque  animadv.  etc.  Acc.  Is.  Viva 
(Cantarini):  Vindex  sanguinis  :  Nürnberg,  1681,  4. 

M.  J.  de  Wulff:  Moses  Mendelssohn  en  Samuel  Israel  Mnider  of  Lets  an  de  Neder- 
landsche  Israeliten:  Amst.  1826,  8. 

Sim.  Walff(.s  Kurland) :  Versuch  üb.  Verbrechen  u.  Strafen  :  Dorpat,  1816,  8. 

:  Kurze  Nachricht    üb.  die  im  April  1824   begründete  Anstalt  n.  s.  w. : 

Mitao,  1824,  8.;  2.  halbj.  Nachriekt:  ib.  1825,  8. 

*Pr.  WAllner:  Ueber  die  Verwandtschaft  des  Indogermanischen,  Semitischen  u. 
Tibetanischen:  Münster,  1838,8. 

R  J.  Wvnderbar  (L.  in  Riga):  Betrachtungen  über  die  aus  Rossland  nach  dem 
Chersun*schen  Gouvernement  wandernden  isr.  Kolonisten  -  Familien :  Milan, 
1840,  8. 

:  Geschichte  der  Juden  in  Kurland  etc.  LB.  d.  Or.  1847  N.  8  Bg.;  1849 

LB.  c.  406  flg. 

:  Deutsches  Clementar-LehrbBch  für  die  isr.  Jugend.  Zunächst  für  die 

bebr.  Krön-  u.  Privatschulen  des  Dorpat*8chen  Lehrbezirks:  Mitau,  1853,  8. 

:  *>  n^  HKncnn  n)33h  .  Biblisch-talmudisehe  Medicin  od.  pragmatische  Dar- 
stellung der  ArzneilLonde  (1er  alten  Israeliten ,  sowohl  in  theoretischer  als  prak- 
tischer Hinsicht.  Von  Abraham  bis  zum  Abdchlnsse  des  bab.  Talmuds  (2000 
v.  —  500  n.  Chr.).  Mit  Binschluss  der  Staatsarzneikunde  u.  mit  besonderer  Be- 
rücksichti|(ung  der  Theologie.  Nach  den  Quellen  in  gedrängtester  Kürze  bear- 
beitet. Erste  Abth. :  Allgemeine  Einleitung,  mit  Einschluss  der  Geschichte  u. 
Literatur  der  isr.  Heilkunde.  Materia  medica  u.  Pharmacologie  der  alten  Israe 
liten:  Riga,  1850,  8. ;  zwei  te  Abth.  :  Macrobiotik  u.  Diätetik  der  alten  Israe- 
liten: ib.  1851,  8.;  dritte  Abth.:  Pathologie  u.  Chirurgie  der  alten  Hebräer: 
ib.  1852,  8;  vierte  Abth.:  Therapie  u.  Sympathie  der  alten  Israeliten:  ib. 
1853,8.  —  Neue  Folge.  II.  Bd.  Erste  Abth.:  Staatsarzneikunde  u.  gerichtliche 
Medicin  der  alten  Israeliten:  ib.  1857,  8;  zweite  Abth.  Forts.:  ib.  1859,  8; 
dritte  Abth. :  Gerichtliche  Medioin  a.  medicioische  Polizei  der  alten  Israeli- 
ten: ib.  1860,  8;  Vierte  Abth.  Forts.:  ib.  1860,  8. 

:  riM  yvtt  n!)itj^  .  Kurze  Auseinandersetzung  der  Gebräuche  des  isr.  Kul- 
tus nach  Schulchan  Aruch  Orach  Cbajjim.    1.  Corsus:  Riga,  1852,  8. 

:  Orientalische   Bibliographie    inländischer  (russischer)    Bibliotheken. 

Abgedr.  in  der  zu  Dorpat  erscheinenden  Zeitschrift  ,, Inland''  J.  1851,  N.  14. 
22.  30.  53. 

:  Neu  herausgekommene  hebräische  Schriften  in  Russland,  bibliogra- 
phisch vorgeführt   LB.  d.  Or.  1848  c.  673.  690.  705.  737.  785. 

*Ch.  E.  Wunsche:  Esotence,  od.  Ansichten  der  Verhältnisse  des  Menschen  zu 
Gott.  Nebst  neuer  Erörterung  unserer  heiligen  Urkunden  der  Geschichte  der 
Menschheit.  2Theile:  Zerbst,  1818,  8. 


Bibl.  judaica.  III.  ^'^ 
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"•"Ge.  WÜlSChe:  Anweiaang,  die  Ordooncf  u.  Zahl  aller  Boeher  n.  Kapitel  der  Bi- 
bel aar  leichte  Manier  ios  Gedachtoias  za  brio^eD :  Bautieo ,  1684,  8 ;  Lihbei, 
1728,  8. 

*J.  Wanschald:  De  co^noiDioe  Joseph!  Aegyptiaro:  Wittenb.  1669,  4. 

*Aodr.  Wflrfel:  Uiitorische  Naehricbt  von  der  Jadeag emeiade,  welche  ebchia  ia  der 
Reichsstadt  Nöroberf^  aofferichtet  geweaeo ,  aber  aono  1499  avagetchall  wir 
deo:  NSroberg,  1755,  4.  Mit  eioer  Karte. 

:  Historische  Nachricht  voo   der  Jadenf^emrinde    io    der    Horaark  f5nk, 

so  mit  üeberselzuoff  u.  Erlaoteraog  ihres  Tekaoos-RäefaleiDS  (rtispn):  Pf.  •• 

Prag,  17d4,  4. 

:  Diss.  iD  vers.  1.  cap.  i  Genes.:  Alt.  1791,  4. 

Joel  Wust  (b.  Jos.  .s  Dessau):  nnKS  D»  c^9  npfra  das  Bach  BechiBal 'Olaa  f. 

Jed    P  e  n  i  n  i ,   mit  hebr.  Gommentar  a.  mit  einigeo  NoUsen  über  Bedanckfi 

Leben:  Fürth,  1807,  8. 

^J.  0.  Wftst:  Bssai  sor  Ia  doctrine  de  Jesas  Christ  coBcernant  le  Masaisae: 
Strassburg,  1839,  8. 

J.  A.  Wylie:  The  modern  Jadaea  compared  with  Ancien  Propfaeey.  New  sd. 
London,  1858,  8. 

*Dn.  WjttenbftCh:  Elementa  hermeneutioae  lacrae  proposila:  Marhery,  1761,1 

IL. 

Ali  XablllO*  (b.  Jos.  aus  Mon^on  ia  Aragoniea'):  csnnV  vpiTj  "^8^  mVsi^ 's 
i:^pK  "«n  DS03113  oder  die  »Quaestiones  disputatae  de  aaima«  von  ThomstT. 
Aquino,  ans  dem  Lateinischen  in*s  Hebräische  übersetzt.  Darasa  istf^ain 
VCBH  ncatt  M'^r'^nvi^i  ri'^vvrr  nach  einer  Hamburger  US.  nilgetheilt  voa  4i 
Jeilinek.  Mit  einer  Einleitung  (I.  Thomas  von  Aquino;  2.  die  UebersciKr 
der  Werke  des  Tb  omai:  Is.  A  brava  nel,  Mos.  Almoa  n  i  no;  3.  Alik. 
JosefXabillo;  4.  BaruchlbnBaruch;  5.  Albertna  MagDOs^fi. A 
jüd.  u.  chrisll.  Kabbalisten  im  13.  Jahrb.):  Leipzig,  1853,8.  Aiirh  a.  d.  T. 
Thomas  von  Aquino  in  der  jüdischen  Literatur.  Aus  der  vollstSodipea  Wk. 
Uebersetzung  Xabillo*s  von  Thomas'  »Qaaestiones  disputatae  de  aaima«  dlirt 
Baruch  Ihn  Baruch  (s.d.)  ia  ieiaem  grossea  Robelet-Comneatar,  TM! 
nj^y»  ryyr.'pi ,  zahlreiche  Frsgmente  (u.  zwar  Reh.  Jak.  65%  7\\  96%  97*,  11^  i 
118b,  li9«):  Venedig,  1599,  f. 

Er  Bbersetile  tob  Thonaa :  1.  das  Totlalindige  Werk  der  »Quaestlonea  diapalilM  h 
•nima«  (ns.  Hanb.),  worana  hier  die  6.  n.  7.  Unteranehaag  gedruckt  ist;  S.  irTtäS't 
VE&n    oder    Thomas'    Abhandlnog   Bber   die    Seelenkrlfle  (de  animae  focallaliai):  | 

5.  iD&nni  rt^in:^  *0  oder  Ober  das  Eutalehen  u.  Vergehen  (de  gcacraiioBe  ai  «m 
ruptione) ;  4.  ?V'^51  '^^^^'9  oder  Bber  dM  Univeraale  (de  aaiverMlibea).  (Nwa*  j 
2,  9,  4  ebenfalls  IIS.  in  Hambarg).  5.  9n:gr  V?  *^CK9  oder  cia  Werk  ihar  deflf  I 
aik  Tvn  Job.  Vasaria,    in  der  hehr.  uVberaelsnag   des  Xahillo,    Tailcadrt  *r    | 

6.  Febr.  1472  xn  Moofon  in  Aragoniea  (ma.  OraL  o.  ISO  ni   Paria).  Dan  hid  i '{ 

Abravanel  fiberaelxle  1.  Thomaa'  Abbaudluag  »de  apirilaalihna  cnalariac  aaiAa 
Lateinischen  ia'a  Hebrliaehe  a.  Moae  Alaoaniao  in  desaan  Hb  V^ttr  (117*) tr 
rieblet  nna ,  daaa  er  diese  Ueberaetung ,  wie  aacb  Abrav.'a  Coatai.  «■■  Ifai«,  sdM 
beaiUl;  2.  dessen  Abhandlnng  »de  crealioae«.  — Jeh.  h.  Moa.  Romano  (hllhelalM 
Qberaelzle  von  den  Werken  dea  Thonaa :  1.  rinnasniB  'ig  oder  die  Ahhaadtaag  di 
ideis«  (de  Hossi) ;  2.  V::t;n  r«7rtt  '»  oder  die  Abhaiuilanfir  *d« 


/ 


1)  n*iV^Sh  iat  Xahillo,  waa  Cbabiljo  aaageaprochea  wird. 

2)  Er  bIGhele  io  der  2.  Hline  dea  15.  Jahrhunderla  so  Mun^on  ia  Aragoniea  aad 
wie  er  aelbsl  sagt ,  nur  darum  daa  Lateiniacbe,  nm  die  Arbeileo  des  Thomas  ia's  Hihf' 
iscbe  zu  Gberselzen.  Uebrr  Thomas  selbst  siehe:  Haertel,  Thomaa  von  Aquino  a.  aeiacf- 
Augsburg,  1846,  8.  Die  Familie  Xabillo  verbreitete  aich  nach  der  Vertreibaw  aas  SpMie 
(2.  Aug.  1492)  nach  llalien,  Aegypiea  u.  Pailatioa,  v.  El iaeba  Xabillo,  Job.  Xabill*' 
Simon   Xabillo  werden  genannt. 
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kctns«;  3)  Q'^Vv^fiintt  '»  oder  die  Abfaandlonf  ade  parabolis«.  Siebe:  Thonas  ven 
Aqni  00,  Albertos  Magnas,  Aegidias  deRoma,  Boethivs. 

Elincha  Xabillo  (Id  Italien'}:  ^Sh  'faain  od.  die Pesaeb-Haggada  mitCoiiimeDtar: 

Livoroo,  1794,  8. 
:  ornV  n;  od.  die  Vorsehrifteo  a.  Formalare  8b.  deo  Tischsegen  (fiT^sn  n^*)^) 

u.  die  n^sna  äberhanpt,  mitComm. :  Livonio,  1794,  8. 
:  ta'*3''^n  nyfiv  od.  Sammlaog  von  religiösen  Liedern,  mit  den  Liedern  von 

seinem  Lehrer  Dav.  Pardo  (s.  d.)  zoa.  gedraekt:  Livorno,  1793,  8. 
:   i**)9ni3  rin^^af   od.  Gebetordoang  nach  dem  sefard.  Ritual,  mit  Comm. : 

Livorno,  1794,  8. 
Jeh.  Xabillo  s.  Jeb.  Ch'abillo. 
Sim.  Xabillo  s.  Slm.  Chabillo  (.s  Alexandrieo). 
Fr.  Xaver  (JC.  aus  Nikolsborg'):  Ueber  die  abergläubischen  GebrSnebe  der  Juden 

in  der  Zeit  von  dem  Sterben  bis  lum  Begraben.    Lateioiseh  a.  deutsch  erschie- 
nen :  Hamburg,  1720,  4. 
John  Xeres  (JC.  .$  Sophia  *) :  An  Adrexs  to  the  Jens,  eontaining  his  reasons  for  a 

leaviog  the  Jewish  and  ambraeiog  the  Chr.  Religion:  London,  171i,  8. 

*Ferd.  Ximeiies  (de  Aragon):  Doctrina  catbolica  para  inslru9aon  e  cooferme^aon 
dos  Filis  e  extin^son  des  Seitas  supersticiosas  e  em  partieular  de  Judaismo:  Lis- 
sabon, 1625,  4. 

*Franc.  Xlmeiies  (de  Cisneros) :  Introductio  artis  grammalicae  hebraicae.  (Nach 
Joh.  Reochlin*s  hehr.  Grammatik  bearbeitet.)  In  der  Polygl.-Bibei  Bd.  IV:  Al- 
cala,  1515,  f. 

:  Lexicon  hebraionin  et  cbaldaioan.   Der  complotensiseben  Polyglotteobibel 

beigegeben:  Alcala,  1515,  f.  Siebe  AI fon so  de  Zamora. 

:   Biblia   hehr,  chald.  gr.  et   lat.   nunc  primom  impressa.    In  CompluteDsi 

Universitate  (Alcala  de  Henares)  de  mandatu  et  aumtibus  Fr.  Ximenea  etc. 
indastria  etc.  ÖTheiie:  Alcala  1511—17,  f. 

T. 

*Ge.  S.  Teates:  Is  it  desirable  to  admil  Jews  ioto  Parlament.  An  essäy:  Liverpol, 

1858,  8. 
*Th.  Teatei :  A  coocise  hebrew  gramm.  etc.  ete.   London,  18  *  %  8. 
^Pierre  TooH:  L^impiete  vaincue  (gegen  Spinoza):  Amst.,  1681 ,  8;  ib.  1687,  8. 

*fidw.  loang:  Die  Nacbtgedanken  (englisch :  Night  Ibongts),  aas  den  Dentacben 
ins  Hebräische  übcrseUt  n.  d.  T.  n^^^  -^ih^yp  v.  Mos.  Frankfart  (b.  Mendel 
•s  Hamburg).  Abgedruckt  inMeassef  1809. 

*M.  P.  Toang;:  Alphabetische  Liste  aller  gelehrten  Juden  u.  JSilnnen,  Patriar- 
chea,  Propheten  u.  s.  w.  von  Anfang  der  Welt  bis  auf  unsere  Zeiten,  nebst  einer 
kurzen  Beschreibung  ihres  Lebens  u.  ihrer  Werke:  Lpz.,  1817.  8. 

Abf.  Gabay  Tlldro:  Dnnn^  v  od.  ein  kabbalistisches  Gedicht  über  die  61S  Vor- 
schrirten  (Asharot),  hgg.  von  seiner  Gattin  Sarah  Yzidro  ia  Bayonae :  A»st., 
1758,  8. 


*Ang.  Ldw.  lacharlä:  kydxQiaig  super  loco  Jer.  31,  22  etc.   In  Bibl.  Bren.  nova 

Class.  IV.  Fase.  2. 
:  Scbediasma,  in  qno  de  versione  Graeca  Alexandrina  looi  Jer.  31,  22 

qnaeritur.    Daselbst:  Cla«s.  V.  F.  2. 


f)  Er  bl.  gegeo  Ende  des  18.  Jahrb.  n.  war  Schüler  des  Dav.  Pardo.  —  Der  AHikel 
Blischa  Chabillo  Bd.  1,  S.  153  ist  lu  streichen. 

2)  Er  biess  als  Jode  SalonoGelmar,  wurde  »erst  io  Nikolsborg  katholisch  getauft 
■nd  ging  dann  1710  lo  den  Lotheranero  Über.  Die  Bücher  bat  er  laleiuiitch  edirU 

S)  Eig.  Jooa  b.  Jakob,  .s  Sophia  in  der  Berberei ,  durchwanderle  Spanien  n.  Portugal, 
wurde  getaufk  1709  u.  kam  naeh  England. 


\ 
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'^'Ghf.  Traof^.  Zachaiiä:  Programina,  quo  viodieatsr  immaiillas  tcxtos  bekvicii 

lacQDarain  snspiciooe:  Bützow,  1764,  4. 
:  Diss.  de  quaestiooe,  oan  decalogua  sit  oBBiam  lef^m  »•raU«»  caifis? 

Gott.,  1769,  4. 

:  Freie  u.  erkläreade  Uebersetzmig  der  PsalDcn :  ib.  1773,  8. 

:  EioleitoDg  io  die  Aaslegnogskanitt  der  heil.  SchriffI :    Ib.   1779 ,  8;  ik. 

1787,  8. 

:  Diss.  de  exteroo  propbetaruin  V.  T.  habito :  Sodio.  1756,  4. 

:  Vorr.  zu  Wallher^s  Uebersetzuog  der  WeissagaD^en    des   Prvpletti 

Jesaiasi  Halle,  1774,  8. 
:   VoD  den  Gesetzen  eiuer  Uebenetzung  bibi.  Bächer:  ib.  17749  8. 

*Jast  Fr.  Zachariä:  Diss.  I. :  Commentatio  solemnis,  eomma  Fecanduni  qmoli  Baiett 

capitis  explicans:  Kiel,  1731,  4. 

:  Progr.  de  asa  lingaae  Bbraeae  in  pbilosopbia  :  ib.  1736,  4« 

:  Dias,  jnstam  populi  Israelilici  a  Rtfbabeamo  desciaceolis  caatUB  i^ 

feadens:  ib.  1737,  4. 
:  Diss.  de  re  militari  veternm  :  ib.  1735,  4. 

:  DeSamaritanis  eorumque  templo  in  monte  GeriziM  aadÜeaU:  Jeii, 

1723,  4. 

:  De  ritibus  scholasticis  Jadaeorum  :  ib.  1745,  4. 

:  ed.  Job.  Har.  Olbonis  Lexicon  nabbioico-philologicum  (caa  sappkaci- 

tis):  ib.  1757,8. 
Zachariai  b.  Berecbja,  der  Prophet,  s.  Secharj«. 
*H.  P.  Zacher:  De  ebraicae  lingaae  facilitate:  Erf.  1708,  4. 
Abr.  Zlcbib  as-Sharta  (b.  Cbaija,  ba-Sefardi  ba-Pfasi)  a.  Abraham  b.  Chijji. 
Abr.  ZacatO  (.s  Lissabon,  A.  u.  Pbilos.  in  Amst. *)  s.  Abr.  Sakkato. 
Abr.  ZacntO  Ib.  Sam.  b.  Abr.  .s  Salamanca)  s.  Abr.  Sakkato  (b.  San.). 
Irt.  ZacatO  8.  fs.  Sakkato. 
Mos.  ZacatO  (b.  Mard.)  s.  Mos.  Sakkato. 
Raf.  ZacatO  s.  Raf.  Sakkato. 
A.  Zacatas  (Lasitanas) :  Opera,  s.  A.Sakkuto. 
Zaddik  Formon  (b.  Jos.,  in  Morea)  s.  Zad.  Form  od. 
Jak.  Zaddik  (b.  Abr.  in  Palästina*):  VMnb';  y-^N  n^lQ  od.  aaafabriiche  Rarltm 

Palästina,  mit  Verzeicbnnog  der  Berget  Ftäase,  Seen,  Bäche,   Sliidte,  DiHcr, 

Denkmäler,  Strassen,   anch   mit  Angabe   der  Seblachten «  wiehtigen  Begcbn- 

heilen  o.  s.w.   Daza  auch  in  einem  besondern  Böcbleio  die  lat.  Brliatenif: 

Amst.  1621,  r. 
Mor.  Roh.  Zaddik")  (b.  Isai  Gaon  zn  Sora  824  —  6):  M'iAvn^  n'iVM«  ad.  fin- 

achten.    Aafgeoommen   in  p-is  ■inyö  nip  (lli.  4,   15.    IV.  1,    14«):  Salai^ 

1792,  4.  LB.  d.  Or.  1849  c.  187.     * 

Abr.  Zadig^:  Beweis,  dass  ein  vom  Rampf  getrennter  Kopf  aogleich  daa  Bewml- 

sein  verliere  ete. :  Brest.  1803,  8. 
:    Geschiebte  einer  I9tägigen  Vergiflnng  in  dem  Kaatell    an  Caaael  ctr.: 

Hannover,  1814,  8. 
—  — :    Diss.  inaug.  sistens  dnabus  qnaedam  contra  inflammationea  occnitas  ii 

rebribns  patridis:  Halle,  1788,  8.  i 
:  Geist  der  neuesten   mediz.  Literatur  in  Frankreich    s.  Beaten  deatsdcr- 

Aerzte.  2  Stück:  Bresl.  1799,  8. 
:  Plan^  nach  welchem  die  Eioimpfong  der  Pocken  in  einer  ganzen  Prtriii 

allgemein  eingeführt  u.  s.w.   werden  könnte:  Bresl.  1797,  8. 
o.  G.  F.  Friese  in  Klose's  Archiv  der  prakt.  Heilkoade  für  Schlesict  ■• 

Siidpreossen.   1.— 4.  Bd.:  ib.  1799  —  1804,  8. 


[ 


1)  81.  31.  Jan.  Ißf2  za  Amsl.  im  Alter  v.  67  Jahren. 

2)  bl.  zu  Anfang  des  17.  Juhrli. 

3)  FOr  Zaddik  sieht  zuweilen  Zudok. 
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Abo  Amr  Josef  Ibo  Zadik  (D»j.  za  Kordova  im  12.  Jahrb.) :  «^t^g  üh*a  'd  od.  der 
Mikrokosmos,  eio  Beitrag  zar  Religiooapbilosophie  a.  Ethik  voo  Josef  Ibo  Zadik, 
einem  ZeitgeoosseD  des  Jehada  ha-Lewi.  Aas  4  Abschoitteo  u.  einer  Ein- 
leitung über  Inhalt  o.  Zweck  des  Werkes  bestehend.  Aas  dem  Arabischen  ins 
Hebräische  übersetzt  von  Mos.  Ihn  Tab6o  a.  zum  ersten  Male  hgg.  von  Ad. 
Jellioek.  Mit  einer  Einleitung  in  8  §§  üb.  die  Bedeninng  der  jüd.  Literatur 
in  Spanien ,  über  Leben  u.  Schriften  des  Autors  v.  Mikrokosmos  a.  s.  w. : 
Leipzig,  1854,  8  (XXIV  u.  76  S.). 

Das  Werkehea  wird  von  MainAni,  Jedaja  Penini  n.  A.  schon  cilirt  ala  InbegrilT 
der  Katarwisaenschaft  n.  ala  pbiloaophiache  ErllaleniDg  der  Religion  a.  a.w.  Dokes 
hat  xaerst  Einiges  daraua  milgelbeilt  (LB.  d.  Or.  1849  c.389);  Zanx  hat  ia  Sacha^ 
relig.  Poesie  (S.  289)  eine  karxe  Inhallaanxeige  davon  gegeben. 

ZadOk  b.  A  s  c  h  e  r  Wahl  s.  Zad.  W  a  h  I  (b.  Ascher). 

Zadok  Setzer  s.  Zad.  Setzer. 

Abr.  Zahalon  (b.  Is.  .s  Spanien*):  t^.!)V  ttpya  od.  Heilung  für  die  Seele,  ein  Mo- 
ralbacb,  worin  zur  Busse  u.  Reue  ermahnt  wird  u.  wobei  die  Bussregeln  des  Is. 
Loria  mit  noch  andern  asketischen  Abhandloogen  mitgetheilt  werden  ("^sipri 
nVap  "»ans  -»«»•)  •»'-!»»  nanrn).  Dabei  noeh  das  Werkchen  K'p  »*h>  :  Vene- 
dig, 1595,  iGiov.  di  Gara.  t  r     r  . 

:  Q'«xinh  1^  od.  üb.  den  jüdischen,  christlichen  u.  mnhamedanischen  Kalen- 
der: Venedig, '1594--5,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  17). 

:  D'^n'^M  yypi   ®^*  grammatischer  u.  pädagogischer  Commentar  zum  Buche 

Ester^  aus  verschiedenen  Commenlaren  gesammelt  u.  vollendet  im  Monat  Ijjar 
1593  zu  Bagdad:  ib.  1593,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  39). 

Jak.  Zahalon  (b.  Is.  .s  Rom  ,  A.u.  R.  zuFerrara'):  ü^^r^'n  ns^M  od.  ein  ausfuhr- 
liebes  mediciolscbes  Werk,  in  13  Bücher  gelheilt  (I.  die  Erbaltong  der  Gesund- 
heit. Gesundheitslehre.  2.  die  verschiedenen  Fieberarten  u.  deren  Heilungen. 
3.  üntersuehung  des  Urins  uod  der  Zunge.  4.  Die  Gifte,  Gifltränke  u.  Heilung 
der  Vergifteten.  5.  Diagnostik.  6.  Die  einraohen  u.  zusammengesetzten  Heilmittel. 
7.  Die  KopTkrankbeilen  od.  die  Theile  des  Kopfes  u.  Heilmillel.  8.  Die  Brust- 
krankheiten. 9.  Die  Eingeweide-Krankheiten.  10.  Aeussere  Krankheiten.  Chi- 
rurgie. 11.  Die  eigentlirben  Frauenkrankheiten.  12.  Die  Kinderkrankheiten. 
13.  Die  den  körperlichen  Leiden  entsprechenden  Seelenkraokbeilen  (jedoch 
ist  0.13  nicht  gedruckt).  In  katechetischer  Form  behandelt  u.  anstatt  der  Ein- 
leitung ist  die  Frage,  ob  die  Heilung  durch  Menschen  vom  relig.  Standpunkte 
SU  geatatten  aei,  eindringlich  n.  durch  Gutachten  behandelt:  Venedig,  1683,  f. 
Vendramina  (Bl.  94). 

Es  ist  eigenlUch  nur  eio  Theil  eines  grBasem  Werkes  n^dhn  "^3f^K  . 

:   n'in'its   nvVän^  *ü   od.  Auszug  aus  Bacbja   b.  Josef*s  Cbobat   ha- 

Lebabot,  eingetlieilt  io  30  Lektionen  auf  die  30 Tage  des  Monats  (s.  Bacbja 
b.  Josef):  Venedig,  1665,  8  (Bl.  68);  hgg.  v.  Dav.  Saugers  (s.d.),  mit  Bei- 
fügung noch  anderer  Gebete:  Amst.  1701,  8;  Ff.  a/M.  1708,  8. 

Er  schrieb  noch  :  1.  Sby^  n^nft  'o  od.  Goam.  üb.  die  3  ersten  Bücher  v.  llaim&Di^s 
Jad.  2.  nby^  ni9:il7'>  'd  od.  Gomm.  Ober  Jesaja.  3.  nby*^  DSK  nnPl  od.  De- 
raacha^a  üb.  den  Pentateuch.    4.  3b9;  h^  od.  Indices  üb.  den  Jalkath.   5.  TOfirj  n^^.K 

s    ^"j  a 

üb.  Basse,  als  Gomm.  zu  Ps.Sl.  6.  0*^3 vn^n  n^.K  od.  Anleilane  zur  llomilellk.  7.  Ile- 
brlische  Uebersetzaug  von  Thom.  de  Aqoiuo^s  „Samma.*^  6.  r:|ni  nVn2K  Gomm.  zum 
llochliede.  9.  ^pV^  ^IHH  Gomm.  zn  Kohelel.  10.  h»*^^  ^?  Q'^vnn^  Uolersuchuii- 
gen  Bb.  Daniel.  10.  ^py^  rrtoh^iq  .  11.  b'^^vr;  n2(iM  'd  üb.  Metaphysik  und 
malbemat.  Wissenschaften.  12.  "^H  tin^V  Derascha^s.  13.  rii^^ivn  od.  Gulacblen,  ab- 
gedruckt   in    3j37:  nQSf  n-iO  von  Natanael  Segre,  in  nsnn  MO,  in  pnx*;  -irj^ 

V.  LamproQti  n.  a.  w.  Ausserdem  hat  er  Scbrinen  über  Rhetorik,  Philosophie  u. 
Asirouomie  geschrieben. 


1)  Er  bl.  im  16.  Jahrh.  o.  warTaImndisl,  Aslrolog  u.  Dichter,  führte  aber  ein  Wanderleben . 

2)  Geb.  1630  zu  Rom,  wurde  er  daselbst  pr.  der  Philosophie  n.  Medicin  u.  als  A.  a.  R.  zu 
Ferrara  starb  er  deu  17.  Elul  1003. 
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I 

Joni-Thob  ZahalOü  (b.  Mos.  b.  JT.*):  3*t3  hp?  s.  JT.  Sehaloa. 

Jom-Thob  ZabalOü  (b.  Akiba,  io  Kstpl.*):  n'is^vnq  n^Vte«^  06.  eine  SamalaByvN 
Gutachten.  Dabei  Q-^ö^nri  od.  Novella's  za  iV.  Baba  Mezia  e.  $,  6,  corrigirt 
V.  Jos.  b.  Sal.  Isr.  de  Leon:  Veoedig,  1694,  f.  Veodranina. 

Nor  ein  Tkeil  der  GaUchtea  Ut  gedruckt.    Er  sebrieb  noch  n^dN  'jdl^  Co»»eatar  ttff 

1113  "»an?:  r*a». 

Mard.  ZilUtlOll  (b.  Jak.  b  U.,  A.  «.  R.  in  Fenara'):  n'i-ii^a  n^A^a  od.  Gedirktik 
4ie  UebenchwemniaDg  in  Ferrara :  Venedig,  1707,  S. 

:  y^Vtt!)  7*^21)0  no  od.  Gatacbten  üb.  die  Modolatioo  dea  PrSeateracgaM.  IGl 

andern GA.  zus.  von  Nerhemja  b.  Barneb  bgg. :  Venedig,  1713,4.  Bragadiai. 
Songl  noch  n"*»  in  der  Einleilaug  la  ^n^  "i-ij; ,  GA.  in  pnX'\  nn^  . 

"^J.  A.  H.  Zahn:  Hiibscbmann'a  geschwinder  Hebrker  ete. ,  ait  eioea  A^ 
hange:  Interpres  bebr.,  bgg.  von  Zahnt  Eisenaeb,  1751,  S. 

Jos.  ZiJJach  (in  Jerusalem*):  n^nnvn  Gutachten,  aurgenommeo  in  Va^  n^3K  tft<^ 
V.  Jos.  Karo:  Salooik,  1831,  f. 

Von  ihm  siud  noch  hacdschriniich :  1.  niv  od.  eine  grosse  GA*~iSiBiaüiing.  S.  tV^KV'D 
tjDn*<  ein  kahbalislisches  Werk  üb.  tjnxn  r%^ri  u.  sogleich  Conui.  in  n"^"*}^.  'o» 
verfiisst  zn  Jcrusslem.    3.  Dnsn  ^^  8ber  KabbaU. 
Eins.  ZqJJ&i;  (:iM-«x):    ü^yv  oder  religiö.Ke  Lieder,    und   zwar:    t.  "ytph  -icni: 

2.  '>n7'<h''  '^'n'cy.  Abgedruckt  in  t)^a  nfi^^  (Sammlung  stylistiscber  Proben  ?.  Brir 
Ten  u.  Gedichten,  v.  Ihn  Ad  rat,  Nissim  Gern  ndi,  Nach  BiAui,  la.  Loriii 
Mos.  Alasch  kar,  u.  A.)  :  Venedig,  I56i — 76,  4. 

Bar  Zamber:  ed.  t3->nna  'dtt  Vy  nxuptt  rrtav  od.  die  diso.  NovelIa*8  od.  das  ki- 
rühmte  Sammelwerk  v.  Bez.  AachkeBaai  nb.  Tr.  Nedarim,  aus  einer  alm 
HS.  bgg.  u.  mit  Noten  versehen:  Berlin,  1860,  f    (2  u.  68  Bi.) 

Alf.  de  Zamora:  Indroductiooea  bebraieae.  1.  Grammatieae  bebraicaa  libri  trcf. 

3.  Nominuni  ac  verboram  bebraicorum  dietionariun  copiosun.  3.  Dedaratioa» 
vocabulorum  artis  grammatieae  et  eommentatorum  biblieomm.  4.  Catalogas  jr 
dieum,  Regum  et  sacerdotum  atqne  prophetarom  veterit  legis.  5.  Traclatas  4t 
vera  Ortbographia  bebraieae  deseriptionis.  6  Episiola  auctoris  ad  iaSlaUi 
Hebraeos  urbis  Romae,  manifeste  redargoit  eomm  perfidian:  Aleala  de  Heaam, 
1526,  4. 

—  .  —  :  Epistola  ad  infideles  Hebraeos  urbis  Romae.  Mit  seinen  »IntrodDcltaMi 
bebraieae«  zusammen  gedruckt:  Aleala,  1526,  4. 

—  .  — :  Tractatiis  de  vera  Ortbographia  bebr.  sen  de  punctis.  Mit  seines  »fitn- 
ductiones»  gedr. :  ib.  1526,  4. 

—  .  — :  Vocabnlarium  breve  omnium  primitivomm  Hebraieomm  :  ib.  1526,  4. 

*Jac.  Za]iach(.s  Lübeck):  Bibliotheca  theologica,  tarn  anctornm,  qai  in  sascio  W» 
hocusque  scripserunt,  quam  materiarum :  MBhlhausen,  1591,  4;  fortgesetzt  kii 
zum  Jahre  1666:  Fernest(?),  1666,  4. 

^Ui.  Zanchins:  De  natura  dei  sivo  de  divinis  attributis  libri  V:  Heidelberg,  Ui7. 

r. ;  ib.  1590,  4. 

*Fr.  Chr.  Zang^e:  Die  DenksprSche  Jesu  des  Sohnes  Siracb,  ein  Lehr- a.  Lei^ 
buch  Tur  Leser  aus  allen  Stünden:  Rndolsi.  1797,  8. 

:  Einleitung  in  die  Schrifien  des  A.  n.  N.  T/s  som  Gebmneb  fir  Schil- 

lehrer:  Eisenach,  1795,  8. 

*Ant.  Zanolini  I  Quae.stiones  c  Scriplura  sacra.  Dabei  eine  Abbandivng  ib.  te 
Alter  der  bebr.  Sprache  n.  von  der  babvl.  Sprachverwirrung  n.  s.  w. :  Pt'M« 
1725,  4. 


1)  Er  slndirle  hei  Isr.  Na^^Ara. 

2)  Um  1()0Ü  war  er  noch  juug. 

3)  Sühn  des  Jak.  Za  ha  Ion,  der  hier  aU  Sehriflsleller  anfgenihrt  ist. 
i)  Kr  war  ZcilgeuoASO  des  Jos.  Karo. 
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*ADt.  Zanolini:  Lexicoo  hebraieum:  ib.  1732,  4. 

:  LexiGop  Chaldaico-Rabbinieuoi :  ib.  1747,  4. 

:  Ratio  ioskitotioque   addisceodae  lioc^aae  Chald. -Rabb. -Talnindicae  com 

aingoIaruBi  Dialectorom  exenplis  etiam  latioitate  dooatia.    Acced.  Peregrioatio 
Petachjae  (n^ao)  com  ioterpretatione :  ib.  1750,  4. 

*6.  F.  S.  Zanthier:  De  geouina  ratione  qaae  a  legibus  mosaicis  matrimonialibas 
dispensari  oequeat:  Marburg,  1785,  4. 

Abr.  Zantl  (ba-Koheo,  R.  in  Venedig*):  bnnnn  r|nd  oder  eine  metrorbyth- 
miacbe  Paraphrase  des  Psalters,  nit  einer  rhythmiscben  Angabe  des  Inhalts  eines 
jeden  Psalms,  in  5  Büchern.  Am  Schlüsse  jedes  Baches  findet  sich  ein  metri- 
sches Gedicht  mit  gleichen  Reimen,  in  welchem  die  Anfänge  der  paraphrasirten 
Psalmen  verarbeitet  sind.  Besangen  haben  dieses  poet.  Werk  Josef  Piatita 
in  Ancona,  Sab.  Marini  in  Padoa,  fs  Pacifico  in  Venedig,  Is.  Vit.  Ca  nta- 
rini,  Mard.  Firaresi,  Jac.  Aboab.  Mit  dem  Bildnisse  des  Autors :  Vene- 
dig, 1719,  4. 

Das  SehloMgedicht  eines  jeden  Theiles  od.  Baehes  heissl  Qt'Viaa  f^f^^^  ■•  die  angefSg- 
len  prosaisehen  Betrachlangen  heissoo  nins  '^^T"^B> 

:  D-'n^sa  nhatt  s.  Dr?na«  mns. 

:  rranD  "»rnB  s.  cnna«  nin». 

:  D'^tt^n  n^.na  od.  eine  Sammlung  von  Derascha^s:  Venedig,  1700,  f. 

:  nn^\s  ^^na  od.  das  bekannte  Büchlein  Pirke  Schira  in  Versen  parapbra- 

airt.  Mit  seinem  onnnK  rt|nd  gedruckt:  Venedig,  ]7i9,  4. 

Zarfati«: 

Ab.  Zarftti  (b.  Is.  b.  Vidal  aas  Faa'):  tyt  t{^x  'o^  Tft^'p.'n  od.  Einleitung  zv  Zof 

Debasch  von  seinem  Grossvater  Vidal  Zarfa  ti  (s.d.),  daser  bgg. :  Amst.,  1718, 

f.  Sal.  Proops. 
:  nnmsK  a^b»  od.  Erläuterung  des  letzten  Kapitels  in  den  Sprüchen  über 

4as  Lob  des  tugendhaften  Weibes.    Abgedruckt  in  vn*^  Cj^x  seines  Grossvaters 

(5.  BL):  Amst.,  1718,  f. 

BenZijjon  Zarfiiti  (R.  in  Venedig):  D'^pOB  Decisionen,  abgedruckt  in  ctg  '^ih^  *o: 
Venedig,  1608,  4;  in  niishVr  n-^atp); :  ib.  1606,  4. 

El.  Zarfati  (b.  Sam.  ha-Levi):  poB  od.  Entscheidung  gegen  den  Sabbatäer  Neeb. 
Chij.  Chajjuo  (s.  d.).  Abgedruckt  in  ^'^h  rttztih'q:  Amst.  1714,  8.  S.  noch 
Vidal  Zarfati. 

Jos.  Zarfilti  (b.  Cbaj.  R.  in  AdrianopeM) :  tjO^'*  t^  od.  ein  grosses  Derascha-Werk, 
vier  bis  fünf  De  rasch  a*8  od.  Homilien  für  jede  Sidra  u.  ausserdem  Deraseha*s  für 
die  Festlage,  bei  Beschneidungen,  Hochzeiten  u.  s.w.:  Venedig,  1616.  f.  Giov. 
Cajun  (Bl.  287),  besorgt  v.  Wol  f  b.  Samuel  Jersleben,  aber  nur  2  De- 
rascha^s  für  jede  Sidra  ausgewählt,  anstatt  der  5  bis  7,  u.  mit  noch  anderen 
Weglassungen.  Amst.  1700,  f.  Irom.  b.  Jos.  Atbias  (Bl.  186).- 

Er  schrieb  noch  :    1.  t\p^'*  VKh  od.  Derascha^s  Qb.  die  GlaubeossStze  des  Judfolhams 
(eod.  Opp.).    2.  ^Di'^  ^a  od.  Gonm.  Ober  den  Penlaieach  nach  dem  WortverftiSuduiüKe. 

3.  D^n'^K  aVb  od.  Novella  xa  den  laln.  Traktaten  Schebu'ot,  Jebamol  u.  Abuda-Sara. 

4.  wlDl"*  nto^  (cod.  Opp.)  od.  30  GelegenheiUi-DerasohaV    5.  D^n^N   =r:)2 . 


1)  Er  wni  de  1670  geboreil  o.  starb  1729  als  R.  in  Venedig.  Seine  Eltern  staroaiteB  aas 
CUndia.    Er  war  Arzt,  Philosoph  u.  Dichter. 

2)  Diesen  Beinamen  luhrten  viele  in  der  Literatur  od.  sonst  berühmte  Minner,  die  ans 
Frankreich  stammen  od.  von  dort  bei  Verfolgungen  vertrieben  wurden.  Der  ^rzl  Josua  Zar- 
fati,  deasen  Leicbensieln  in  Padua  vorhanden,  gehört  lu  den  aua  Frankreich  im  J.  1305  Ver- 
triebenen, wie  aach  sein  Sohn  R  a  f  a  e  1.  Ein  J  c  h.  Z  a  r  f  a  t  i  wird  rühmlich  in  der  GA.- Sammlung 
des  Bfe.  de  Padova  erwlhnt.  Ein  Raf.  Zarfati,  SchBler  des  Jos.  Ilaznbi,  schrieb 
einen  gramm.-bislor.  Comm.  zu  Ijjob  (cod.  de  Rossi). 

3)  Siehe  Vidal  Zarfati. 

4)  Er  stammte  aus  Fas  o.  war  R.  in  Adriauopel  znr  Zeit  dcsJch.  Ihn  Kaliz. 
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Jos.  Zarfati  (in  Amst.*):  ed  0:1'^  -)nK  -«'i  '«Oi^h  die  NovelU^s  ▼.  Jos.  I 
Ibo  Miß4s  (s.  d.)  za  Tr.  Baba  Batra:  Amst.  1702,  4. 

Jos.  Zarfati  (JC.aas  Vkn,  io  Ron*):  D*n::mn  n^^tt  od.  dieVerwirmag  dar 
die  Hauplabscbnitte  des  Cbristeothoms  aos  der  Bibel  «.  deo  Schrifleo  4* 
Rabbiner  bewiesen  :  Rom,  15. . ,  4  ;  Fa  biino  Fioccbi  io  seinem  iUliei 
Dialog  üb.  den  Glauben  hat  sein  Material  darana  genomneo. 

:  ciVv7  ri*;^^»  od.  Sendschreiben   an  die  jäd.  Gemeinden«    nan.  an 

Rom,  am'ihoeö  za  beweisen,  dass  der  Messias  achoD  ^konomeo  aei:  Ib.  I 

Jos.  Zaif&ti  (b.  Sam.  in  Veoedic) :  D'^nün^^  D'*K*«ad  m*nh  m&^,prt  ad.  Von 
einer  neuen  Ausgabe  des  hehr.  Codex:  Venedig,  1528,  f. 

Is.  Zarfati  (b.  Vidal,  io  Maghreb):  ^':n  Vy  t:'>tp^nh  od.  Aualegaoiren  za  ei< 
Stellen  der  Schrift.   AoTgenommen  io  vn^  t]?3i  seines  Vaters :  Amst.  17 

io  ts'^nz^p  ^t^'o  üb.  die  Bster-Megilla. 

Men.  Zarfati  (b.  Ah.  b.  Serach,  R.  io  Alcala)  s.  Henacfaem  b.  Serael 

Me.  Magtno  Z&rftti  (.s  Frankreich,  in  Venedig):  Gespräche  n  Abfaandlaa| 
den  Nutzen  der  Seide,  über  neue  Verfahrungswege  zu  deren  Ferlignog  a. 
über  neue  Erfindungen,  gewidmet  dem  Papste  Sixtas  V.  In  italie 
Sprache  abgefassl :  Rom,  1588,  8. 

Sam.  Zarfati  (b. . .  b.  Vidal  .s  F&s*;:  hn^icv  '«^^tta  od.  Schollen  za  El.  Iff  isr 
Suppercommentar  üb.  Raschi,  namentlirb  zur  Verlheidigung  INn  chmani' 
und  dabei  auch  D*>vi'!:n  üb.  Talmud-Stücke.  Beigegeben  sind  die  Glossea 
neni  Grossvater  Vidal  Zarfati  (s.  d.):  Amst.,  1718,  f.  SnI.  Proops  (I 
Bl.  07. 

Dieses  Werk  xerfllll  in  5  Theile  o.  zwsr  I.  zuRasehi  a.  Naehnani  ab.  dei 
2.  NoveUa's  Qber  KelAbol,  genannt  CV£n  m^y ;  3.  NovclU*a  fib.'Abodi 
0.  d.  N.  D^n^SD  rftl;^)9;  4.  Bemerkungen  seines  Grossvaters  Bb.  Et.  Hisi 
5.  Einiges  v.  V  i  d  a  I  Zarfati. 

:  Vm^isv  '>'\^n   od.  Novella*s  üb.  talm.  Traktate,  Gutachten  u.  s  w. 

noch   "p-iriK  onua-sp  als  Nachtrag ,   sammtlich  ans  einem  grösseren  Wer 
schöpft:  Xmst.  1699,  8.  Mos.  b.  Abr.  Mendez  (Bl.  51). 

:  Biöan  mn J  s.  h»mt  •'»^»s . 

:  ö"»n'»BO  ntVartt  s.  V«wsb  •»p^äs. 

Er  schrieb  noch  niivrr  nVanh  'D  . 

(Jeher  ihn. 
Sam.  de  Avila  (R.  in  Mikoes):  napn  Leicheorede,  Biographie  n.  Charakti 
io  dessen  ^Mr,>sö  yt}i  (p.  34  flg.):  Amst.  1715,  f. 


Vidal  Zarftti  (R.  in  Ffis*) :  vn^  t)?x  od.  Commeotationen  üb.  den  Peals 
den  Psalter  u.  über  Ester  u.  Rot.  Von  seinem  Enkel  Ab.  Zarfati  (s.d.)t 
Amsterdam,  1718,  f.  Sal.  Proops. 

:  taxnn  V?  n'ü^n  od.  Scholien  zu  EI.  Misrachi's  •'l7-it*n  'o ,  aHi 

Enkels  hnrnz^  ^pvit\  v.  Sam.  Zarfati  gedr.:  Amst.,  1718V  f.Sal.  Prosf 

1)  Der  Herausgeber  starb  noch  1702  ror  >olleDdang  des  Druckes,  wie  ans  dca  V> 
der  Typographen  ersichtlich  ist. 

2)  Er  lebte  im  16.  Jahrb.,  alamaile  aus  Fi«,  ging  iu  Boa  inm  Chnalenlhna  Ibcr. 
unter  Papst  Julius  III.  Reden  wider  die  Joden  u.  st.  c.  1700. 

S)  81.  1713  tis  R.  in  Ffts. 

4)  Er  gehurt  zu  den  bcruhmlen  jBdischen  Gelehrten  in  Maghreb  n.  war  Eakel  des 
berSknilcii  Vidal  Zarfati,  dessen  Stammtafel  bis  auf  Jak.  Tan  führl.  Seine  twti 
Ahrou  n.  SamueiZarfali  sind  in  der  Literalnr  bekannt  0.  sein  Urenkel  Bl.  Zar 
Sriiüler  de;«  Chaj.  Ibii  'Athar,  war  als  R.  zu  FAs  ein  Zeitgenosse  des  Aanlai.  Vida 
übrigen»  Genosse  v.  Ah.  Ihn  Chaj  Jim  (s.  d.),  dem  Verf.  v.  l^n«  iV,  -jhr«  -^ 
"jir:!«  n^.^tt, ,  indem  er  iA\\'\Vim  i)aA%mmen  in  FAs  fungirte.  '*' 


Vidal  Zarftti:  nnnn^  V;  w^M  od.  ConmieBtar  üb.  deo  PeotAtftach.  Daraus  bat 
Bioiges  aufgeoommen  Cbij.  ios.  Dav.  Asalai  io  dessen  &)D^*  *nD  (üb.  Moral). 
Scheint  aber  nicht  gedrackt  za  sein. 

Er  schrieb  noch:  1.  'TO'^  t^ttK  od.  kaner  ConraienUir  Gb.  Midrasch  rabba,  deo  Asalai 
in  einer  HS.  gesehen.  2.  Kn&p  h^  'B  od.  Comm.  Sber  Siffra.  3.  n^t^nr;  h^  'w  od. 
vollstlndiger  Comm.  zun  Pentaleneh,  hs.  bei  Asulai. 

Mard.  Zannon  (R.  in  Atmaskar,  in  Magbreb*):  "^^^n»  n^K)?  üb.  Bibel  a.  Talmud, 
Novella^s  a.  Austeguogen :  Livoroo,  1787,  4. 

Jak.  Zaror:  p^s  od.  eine  Decisioo  über  di«  Ketzerei  des  Necli.  Cbajjao,  io 
"^^V  msnVtt  abgedruckt:  Arast.  1714,  8. 

Raf.  Sal.  Zaror:  p*<^2$  -»-^b  ni»  od.  Sammlung  voa  Gotacbten  und  dabei  Scholieo 

za  deo  Ritual -Codices:  Livoroo,  1748,  f. 
—  — >  — :  nt'v  od.  Cutaehten  n.  dabei  von  San.  Rreskas:  Q'^^liA  panegyrische  Schrei- 

ben,  gerichlet  an  Raf.  Sal.  Zaror,  abgedmekt  in  4.  Tb.  der  f^ity  (II,  §  10  o.a.) 

in  dem  Sammelwerke  V^lpttn  13^ :  Asut.  1738,  f. 

Ihn  Zarxah  s.  Ibn  (:ar(a. 

Jak.  Dav.  Zansmor  (b.  Is.,  R.  in  Zaasmer  hei  Krakao) :  nn^oien  vr\B  od.  Com- 
meotar  üb.  die  Masora  der  Schrift  nach  dem  Moster  El.  Levita*s  in  D^h^h  tnntD, 
zunächst  über  die  Masora  im  Allfemeiueo  o.  sodaon  speeielle  Betrachtungen  ob. 
die  des  Pentaleuch.  Dabei  Erklärungen  der  masor.  Formeln,  Abbreviaturen 
u.  s.  w. :  Lubiin  1616,  4;  von  seinem  Sohne  Jeb.  Is.  He  n  tscbio  (s.d.)  hgg. : 
ib.ir>4.i,4(Bl.  1*2);  sodann  :  Amst.,1650, 4;  besorgt  von  Binjamin  b.  Jecbiel 
Michel,  zugleich  mit  ysK-m  nniti  i9Ma  ▼.  einem  Anonymus  v.  J.  1681  :  Amst., 
1703.4.  Casper  Sten  (Bl.  17);  Sulzbach,  1715,8  (Bl.  18);  besorgt  von  dem 
JC.  Ant.  Margarita,  ohne  rntfi:  Halle,  1711,  4  (Bl.  12).  Mos.  b.  Abr. 

:  nn'iDttn  '%}913  od.  Ermittelungen  o.  Auflösungen  masoretischer  Schwie- 
rigkeiten, oft  in  allegor. Weise«  Mit  dem  vorigen  Werke  gedruckt:  Lublin,  1616« 
4;  v.  seinem  Sohn:  ib.  1645,  4,  besonders  mit  yaiinn  ni'^h  n^KS:  Amst.,  1651, 
4  (Bl.  8).  ,  ^         '         ' 

Jak.  Zavsmer  (b.  Sam.):  nj99*  n^x  nio  od.  eine  Sammlung  von  174  Rechts- 
gotacbten  üb.  alle  vier  Theile  des  RC.  sieb  erstreckend:  Krakau,  s.a.  f.; 
Dyrheofurt,  1796,  f.  (Bl.  128). 

Er  schrieb  noch  ein  Werk  ajjj?  r&MT\ . 

Zebl  s.  Hirsch. 

Unter  dem  Namen  Hirsch  (s.  oben)  werden  viele  als  Autoren  genaoni,  obgleich  die  hebr. 
BSchertilel  Z  e  b  i  (*<3S)  haben. 
ZeM  b.  Ahron:  nv»n  np.  s.  Z.  Hi^  Koi  denower. 
ZeM  b.'Asriel  s.  Z.  Hirsch  b.'Asriel. 
ZeM  b.  Chajjin  s.  Z.  Hirsch  b.  Cbajjim. 
ZeM  b.  Chanoch  s.  Z.  Hi.  Sundeles. 
ZeM  b.  Jakob  8.  Zebi  Aschkenasi. 
Zebi  b.  JerachmiSl  s.  Hi.  Chotscb. 
Zebl  b.  Josef  s.  Z.  Hirsch  b.  Josef. 
ZeM  b.  Josef  b.  Zebi  s.  Z.  Hirsch  b.  Josef. 
Zebl  b.  MeYr  s.  Z   Hi.  Sitte  1. 
ZeM  b.  Naflali-Mose  s.  Z.  Hi.  Hurwitz. 
Dav.  ZeM  (b.  Jecheskel)   :  '>nx  ny^n  od.  Commentar  üb.  den  Pentateucb :  Fürth, 

1798,  4. 
ZeM  b.  Meir :  nns:^  l^vn«  oder  Briefsteller,  für  deutsche  u.  hebi^.  Briefe  ver- 

fasst:  Ff.  a/0.,'l789)  8$  ib.  1802,  8. 

ZeM  b.  Menacbem:  «npj»  n^a»  ^'V?^\  "9^?,  ^""9  ^'.  ""r^?!  P'^'H?'!  s.  Hirsch 
b.  Me  nachem. 


1)  War  Zeilgenosse  des  Jak.  Ihn  NaTn. 


i 


Bibi.  jadaicä.  III. 


%F^ 
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«Job.  Zechendorf :  Cireali  conjugationom  ad  llngoaiB  hebraieaa,  chaldaiem, 
eam  et  arabicam,  racilUmo  labore  addisceadas:  Zwickaa,  1626,  4. 

:    Brevis  manaductio  ad  ling.   hebr.,  syr. ,  arab.,  taraic,  Garm. : 

bar;,  1641,  4. 

*C.  Zeddel:  AonoUtlonam  io  prophetas  minores  apecimeB:  Halle,  1830,  8. 

Jos.  Zedner  (b.  JooataD  b.  Sal.  .8  Glogaa,  jeUt  Scriplor  am  Br.  Mas.  i«  Lm 
Aoswahl  bistorischer  Stöeke  aas  hebräiscbeo  ScbriltstellerB  vom  2.  Ja^i 
auf  die  tiegeowart.  Mit  vocalisirtem  Texte,  deottcher  CJebersetziiOK  «.  i 
merkoDpen.  Pur  Theolo|^en  a.  Historiker,  so  wie  znm  Gebrauche  io  faShei 
Lehranstalten  :  Berlin,  1840,  8. 

:  Jachja's  bebrKiscb«.Grammatik.  In  ha-Maskir  1839,  S.  ItO  flg. 

:  cnn^K  t)DS»^.   Abraham  Abeo  Ezra^s  commentary  od  tbe  book  of  1 

after  another  version.  (Diese  zweite  Receosion  des  Ibn'Esra'acbeo  €•■ 
Ester-Megilla  nach  einer  alten  HS.  in  der  Ha  Heia  naschen  Sammlung,  cad 
Dem  Bochhündler  Abr.  As  her  in  Berlin  zn  seiner  siiberneD  Hochzeit, 
met:  London,  1850,  8. 

:  Die  Sammlang  bebrülscher  Druckwerke  im  British  Museum.    la  ka- 

1859,  S.  88—90. 

:  Zar  Pseadoliteratvr.  Arabischer  Commentar  za  Eater-MegilU.  In  b 

kir  186I,S.  49. 

:  Die  Editio  princeps  des  Meor  Enigim.  Das.  S.  79. 

:  Ueber  den  Wortton  in  der  hebr.  Sprache.  In  einem  Pröfongsprogrii 

isr.  Schule  za  Streliz  gedr.:  Berlin,  1817,  8. 

Zefa^Ja  b.  Kusch i  (Prophet  zur  Zeit  Josia*s  (zwiseben  630 — 24  v.  Chi 

Zur  Einleitung. 

Joh.  Arn.  Nolten:  Diss.  ezeget.  praelim.  in  prophetiam  Zepbaalae:  Ff 
1719,  4. 

Exegetische  Schriftea. 

C.  F.  Gramer :  Scythische  Denkmiler  in  PalSstina:  Riel,  1777,  8. 

P.  Ewald:  Der  Prophet  Zephanja  übersetzt  u.  mit  Anmerkangen :  Sri 

1827,  8. 
F.  A.  Herwig:  Beitrag  zur  Erläuterung  des  Propheten  Zephanja.  la  Bi 

Archiv  I,  575  —  638. 

Dan.  V.  Colin,    Observationcs  exegetico-criticae    in    Zephanjae  rat 
Breslau,  1818,  4. 

J.  E.  Faber:   De   animalibus,   qnorum   fit  mentio  Zeph.  2,  14:    GStI 

1769,  4. 
C.  G.  Anton:  Cap.  111.  Zephanjae  varbis  et  novae  ejoad.  vera.  18.  azp 

ratio:  Görlitz  1811,  4. 

J.  Dietr.  Win  ekler:  Ueber  111,  12.    In  dessen  »biblisch -ezagetiache  i 
Buchungen«  11,  221  flg. 

*J.  F.  Zefel:  Diss.  exhibens  vindicias  rov  Eb.il,  ad  locum  Dt.  27,4  coatral 
cottum:  Halle,  1766,4. 

*Joh.  Jak.  Zehend:  Der  Glaubenskampf  Jaknb's,  üb.  Gn.  32,  27     Bera,  1744 
:  Die  Absiebten  Gottes  etc.,  aber  Esaiae  26,  9:  ib.  1755,  8. 

*Joh.  Val.  ZehlOr:  (Javorgrei fliehe  Gedanken  nb.  das  1.  Rap.  des  1.  Baebes 
welche  einem  der  stärksten  Einwürfe  \»ider  das  1.  Buch  Mose  be^gaea.  la 
Sendschreiben  an  Hrn.  Dr.  Pabricius:  Schleusingen,  1730,  4. 

:  Das  höbe  Lied  Salomonis  reimweiae  erklärt :  ib.  1763,  8. 

"^Cpb.H.Zeibich:  ed.  GH.  Warnsdorfii  disputattiones  acedemieas  VoK  1:  Wil 
1736,  4. 
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*Bür.  Aug,  leibich:  Progr.  de  velo  Hierosolymitaoo,  Christo  morieato  aciato: 
Gera,  1757,4. 

:  Voo  dem  Grabe  Mosis:  ib.  1758,  4. 

:  Progr.  de  Cyro  rege  regoa :  ib.  1756,  4. 

:  De  veoto,  praeseotiae  divioae  documeolo  :  ib.  1758,  4. 

—  ^  — :  Pr.  de  tbuributo  aareo:  ib.  1768,  4. 

:  Pr.  de  radiaote  Mosis   facie    a    ciocioooram  coroibas   defense  :     ib. 

1764,  4. 

:  Pr.  I,  II,  in  de  censibus  Hebraeornm :  ib.  1764^6,  4. 

:    Pr.  de  circumcisioDis  origine ,  ab  Aegypliis  roiniine   derivaoda :    ib. 

1770,  4. 

:  Programmata  duo  de  niiraeulo  Mannae  fsraeliticae:  ib.  1770^1,  4. 

:  Pr.  Isaaci  ortus  in  fabuta  Orlonis  vestigia :  ib.  1776,  4. 

:    Pr.  de  Fl.  Josepbo,  Vespaslano  imperiam  ronaonm  valieioante :  ib. 

1783,4. 

V 

*K.  Hör.  Zelblch:    Pfeue   deutsche  Ausgabe   der  Psalmeo,  mit  Anmerkuogea: 
Bilenburg,  1724,  8. 

:  Uoterricbt  v.  der  heil.  Schrift,  alteo  n.  oeuen  Testaments  t  Wittenb«, 

1726,8;  Lpz.,  1722,  12. 

:  Diss.  philol.  I  et  11  de  Chaldaicae  versionis  veteris  Teatamenti  apud  Ju- 

daeos  auctorilate:  Wittenberg,  1737,  4. 

:   De  illastribus  utriusqae  foederis  vocibus  nittV;^  ox(a  ^avarov i    ib. 

1739,  4. 

— :  Diss.  de  liogaa  Jadaeorum  hebraica  temporibus  Christi  alque  Apostolo- 

rom:  ib.  1741,  4. 

:  Dis8.de  codicam  V.T.  orientalium  et  occidentaliuni  disseosiooibus : 

Ib.,  1742,4. 

•**- :  Pr.  de  sepnltura  in  terra  saoeta  a  Jaeobo  et  Josepbo,  Patriarcbia  mori- 

buadis  expetita,  ad  Gn.  47,  29^31  etc. :  Ib.  1742,  4. 

„^ :  Diss.  de  quaestionibna  abstrusis  regioaeSabaeSalomooi  regi  propositis: 

ib.  1744,  i. 
-*  ' :  Diss.  de  prelio  mortis  saoctorum  in  ocülis  Domiai ,  Ps.  CXVl,  15  :  ib. 

1746,  4. 
:  De  sacerdotum  Mempfiitieornm  et  Heliopolitaoorum  dissidio  io  eoarraodo 

itioere  Israelitarum  per  mare  Brythraeum  commeotatio :  Wilteob.  1751,  4. 

:  De  Canlico  Caoticorum:  ib.  1760,  4. 

.— . — i  — :  De  ritu  adjuranda  summum  Hebraeornm  pontificem  ante  expiationem 
anniversariam ,  ad  illastrandum  cod.  Joma  1,  5.  in  Noy.  Mise.  Lips.  T.  IV, 
p.  442  flg. 

:  De  qnaestione  critica,  nnm  Radytis  Herodoti  rfcle  venditator  pro  metro- 

poU  Palaestinae?  ib.  V.  p.  98  flg. 

*Joh.  Gfr.  Zelfke:  Diss.  de  aeterna  filii  dei  geoerotiooe:  Lpz.  s.  a.  4. 
:  Exercitatio  in  I  Maccabaeornm  librum :  Sorau,  1726,  f. 

:  Meletema  de  Immanoelis  alimento,  butyro  et  melle.  la  den  »Aoalecta  ex 

omni  melior.  iit.  geoere,«r  T.  I.  p.  199  flg. 

:  DeHerodis  Magoi  anecessoribus  :  —  1 74 1 ,  f. 

.— :  Progr.  de  votn  pro  pace,  ex  Ps.  80:  ib.  17i8,  f. 

.— :  Pr.  e.\penden«  Eze eh iae  pro  pace  Votum:  ib.  1749,  f. 

:  Pr.  op'talum  sv&avaaiag^  Bileami  exemplo,  Nu.  23,  10:  ib.  1750,  f. 

:  Pr.  de  Toedere  sali»  ex  aotiqnitate:  ib.  J760,  4. 

Josua  ZelteU  (.sSklow):  n^iö-rn  nin^Q  od.  Glossen  za  |s.  Corbeirs  ti\^  *>n!M9. 
Mit  dem  Texte  im  2.  Theile  hgg.  v.  Ili.  H  ur  witz  b.  A  Low:  Kopust,  1820,4. 
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Mos.  leiteU  (b.  Josua  .s  Sklow):  rrp  hy  n^KS  mit  k^sq  'o  v.  Saraebja  ha-Leri 
gedr.  :  Sklow,  1803,  8. 

"^Joh.  Arod.  Zeitfhchs :  lotroductio  (Wegweiser)  in  veram  leoajDni  et  usam  S.  S., 
ubi  historia  libroram  biblicorom  eadem  fere  Modo,  ^aa  heimaoBBa  9sas  9A^ 
traditur:  Ff.-Lpz.,  1712,  8. 

:  Biblischer  Wegweiser  od.  Kialeituag  io  deo  vahreD  Siaa  •.  Gebrasck 

der  heil.  Schrift  a.  zugleich  Gesehiehte  der  bibt.  Bücher:   Ff.-Lp».,  1708.  8; 
vermehrt  u.  d.  T.  Exegetische  Theologie:  Halle-Lps.,  1722,  4. 

B.  Zeitlin  (in  Karlaod) :  Les  Myaterea  et  llythes  dea  aocieaa  Hebreaz.  24  U- 
vraisoos:  Paris,  1846,8. 

*G.  Zeltmann:  De  hirci  emissarü  dnctore,  Lev.  10,  21 :  Jena,  1701,  4. 

Mos.  Zelach  (b.  Chaj.,  io  Jerusalem):  ed.  oyerm  nru^ii  od.  die  Gerrea|»oBdffu 
von  u.  über  Maimuai:  Venedig,  1660,  12. 

"^Franz  Zeleiiy :  Institutiones  liognae  saaetae  cte. :  Prag^  1756,  8. 

:  Ordo  radicum  hebr  et  derivatio:  ib.  1759,  8. 

Zell:  AlttesUmentliche  Studien.   Tüb.  theol.  Qaartalachr.   1853.  S.  Sttl— 6tl. 
Mos.  Mendel  Zell  (.s  Aliooa) :  rittxn  nnaa  rn:iH  s.  tSKUn. 

Mos.  Is.  Zelle  (Lehrer  in  Ramburg):  »'^'gtz  nnte  od.  hebr&iacbes  Bachstabir-  ■. 
Lesebuch  nach  grammat.  Regeln;  äbereinstimmeod  mit  den  bebr.  Tafela  druri- 
ben  Verf.'s:  Altona,  1832,  8;  ib.  1839,  8. 

:  HehrSisohe  Lesetabellen :  ib.  1832,  f. 

:  n^  rinisT  od.  religiSse  Lieder  a.  Hymnen,  wie  auch  einige  in  Prosa  a.iNk 

einige  s\)nstige  poet.  Versuche:  Hamburg,  1857,  8. 

*Andr.  Cph.  Zollor:  Abraham!  b.  David  ">ttn  '>'y^ii  ']'n:i\  hebraiee  com  Utisi 
versione:  Stuttg.,  1724,  8. 

:  Commentatio  de  sehedula  incendiaria  sacra  Jodaeomm  :  Statlg.,  1722,1 

*  Cph.  Zeller:  Historia  Seripturae  Sacrae ,  qua  ia  geoere  de  orte,  progresia  et 
fioe  scriptioais  sacrae,  de  seriptoribus  aacris  etc. :  Ulm,  1701,  4. 

*Ed.  Zeller:   lieber  den  Zusammenhang  dea  BsiMismna  mit    dem  GrieeheaibM. 

In  den  Tübinger  theol.  Jahrb.  1856,  S.  401—433. 

*S.  G.  Zeller:  Der  neue  Romet.  Betraehtungen  üb.  die  Bewegung  der  Jadei  ii 
jetziger  Zeit  u.  über  die  Aemterfrage  am  Rhein  insbraondere ,  «.  DanteHsif 
der  Bntwickelung  der  Juden  unter  den  Völkern:  Berlin,  184S,  8. 

Sam.  Vita  ZelmaB  (.8  Triest*):  Primi  diseorsi  di  Rab  Zehman  pnbiieati  e  triM 
da  S.  V.  Zelman  Trieitino:  Triest,  1851,  8. 

:  La  paroled'unignoraotecidotti:  Triest,  1855,8.  (Gegen  die DemBga|fs.} 

:  b'^n^tD  od.  Lieder,  al»  n^ä»  a^,  t^*;i^n^  "^^PC  S^-  aeinen  Sebwiegernltf 

Abr.  Chaj.  b.  Cologoe,  hrv  n^L^MV  vo  u.  s.  w.   Abgedruckt  in  d^p;^  "^^ 

*Gust.  Ge.  Zeltlier:  Diss.  de  Beruria  Judaeomm  doctiaainn  fonmina:  Altir( 
1714,  4. 

:  Adolescentia  reipublicae  Israelitarum,  seu  de  jodleum  temporibas  ctr : 

Nürnberg,  1696,  8. 

:  Disp.  de  Josephi  silentio  historiae  evangelicae  non  noxio:  ib.  1696,4- 

:  De  impedimentis  et  adjamentii  conversionis  Jadaeorom  praedpnis:  FL 

u.  Lpz.  1735,  4. 

• — :  De  juramentis  veterum  Hebraeorum :  Jena,  169S,  4. 

:  Eoneas  qoaestionum  philologicarum  sive  de  gravisaimla  pbilelagias  » 

crae  capitibus  meditationes  :  Ff.  u   Lpz.,  1747,  4. 


1)  Ceb.  1808.    Seine  tirahschriflen  sind  abgedmckl  in  C*:aM  hs^   v.   Abr    Lsiiil" 
(Triesl,  IMI,  8.).  •  '  -*     - 
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Gott.  Ge.  Idltsar :  Geoaae  Untersachaog  des  jüdischen  Wahnes  von  den  Tekopha- 
Blat  a.  Docb  seltsamem  Vorgebens,  dass  daraos  ein  sonderbarer  Beweis  für  die 
chrisll.  Relij^ion  za  nehmen  sei:  Ff.  o.  Lpz.,  1734,  8. 

:  Deborae  inter  prophetissas  eraditio:  Alt,  t7U8,  4. 

:  De  foeminis  ex  hebraea  geate  emditis.  Disserlatt.  II.:   ib.  1708,  4;  ib. 

1717,4. 
:  De  eradita  virgine  jndaea  per  Iransennam  docente,  com  commentation- 

calo  ad  modinm  in  Sinear  deportatnm,  Zach.  5,  7  sq. :  ib.  1717,  4. 

:  De   Rebecca  Poloaa   eruditarum  in  gente  jadaica   foemioarum  rariori 

exemplo:  ib.  1719,  4. 

-^ :  Diss.  de  Alexandra  Jndaeomm  regina  tanquam  specimine  sapientis  ex  bac 

genteufoeminae  ad  illnstrationem  bistoriae  sectionum  Judaicarnm :  Altorr,  1711,4. 

Zemach  b.  Chajjim  (Gaon  von  Sora  889 — 896  ') :  '«s^^.t^Vk  irr^ä  niv  Gntaeb- 
achten  über  Eid  ad  in  Bezug  auf  srine  Erzählungen  von  den  hebrüisch  reden- 
den zehn  Stämmen ,  auf  die  Abweichungen  vom  Talmud  u.  s.  w.,  als  Antwort  auT 
eine  Anfrage  der  Gemeinde  in  Keirawao,  mit  welcher  er  überhaupt  in  Verbin- 
dung stand*.    Mit  BIdad  ba-Dani  gedruckt.   S.  Bldad  ba-Dan  i. 

Zemach  b.  Paltbai  (Gaon  zu  Pum-Badita  871—890*):  ri<i3i«ni  n'iVKÖ  od.  Gut- 
achten, aufgenommen  in  der  Sammlung  p-rx  "«n^ö  ni'v  (III.  I,  13.  14.  15.  16. 
2,  24.  3,  1— I*.  6,  30.  31.  34.  IV.  I,  14.  2^  8.' 97  25.  26.  27.  28.  29.  30.  3,  3. 
39.  44.  46.  4,  1.  2.  3.  4.  .5.  6.  20.  6,  12.  13.  7,  2.  3.  4.  5.  6.  7.  8.  9.  10):  Salo- 
nik,  1792,  4.  LB.  des  Or.  1849  c.  189. 

Er  schrieb  anch  einen  '?\^'^7  xan  Talmud,  woraus  Mitlheilongen  in  Jnchatin,  gesamnelt 
von  Rapapart  in  dessen  N'ata  n,  Aum.  11.  Von  diesem  Zemach  toll  auch  das  Seder 
Tanaim  herr3hren. 

:  ^tinsf  0(1.  alTabetiscbe  Erklärung  dunkler  Worter  im  Talmud,  geschicht- 
lichen, onomatischen  u.  antiquarischen  Inhalts.    Aus  Juchaain  von  Sakkuto 
zusammengestellt  v.  Rapapart  in  seiner  Toidot  des  Rabbi  Natan  (Nm.  II.): 
Wien,  1829,  8. 
Zemach  b.  Salomo  s.  Zem.  Daran. 

Jak.  Zemach  (b.  Cbaj.  .s  Portugal,  in  Safet'):  njt^fttn  t'^a^  'd  über  die  mystische 
Bedeutung  der  Gebete,  nach  den  Schriften  des  Is.  Loria  u.  des  Choj.  Vital 
geordnet.  2  Theile.  Ist  die  kürzere  Recension  u.  diese  selbst  unvollständig  u. 
verstümmelt  bgg.  v.  Josef  b.  Abrabam-Elieser  aus  Jerusalem:  Amster- 
dam 1712,  8.    Is.  b.  Abr.  de  la  Pina  (Bl.  16  —  24);  Zolkiew  s.  a.  8. 

Der  Heransgeber  hat  das^Ma.  aus  Jerusalem  milgebrachl  n.  Abr.  Jizehaki,  der  damals 
ala  SeudliDg  in  Amsterdam  war,  hat  absichtlich  Vieles  vor  dem  Drucke  gestrichen. 
Der  Verf.  Jak.  Zemach  hat  eine  sehr  weilschichtige  n.  eine  sehr  kurze  Recension 
davon  gemacht  n.  nnr  die  karae  ist  gedruckt. 

•—  — !  rnsni  Vnp  od.  ausführliche  Einleitqng  in  den  Sohar,  in  die  grosse  n. 
kleine  Idra,  sowie  Auslegungen  zu  denselben,  mit  Benutzung  des  Sobar- 
Commenfars  v.  Chaj.  Vital,  begonnen  1648,  nachdem  er  24  Jahre  früher  be- 
reits  den  Studien  obgelegen:  Korez,  1785,  4. 

Er  schrieb  noch:  1.  D'>!s^an  nyv  od.  die  allgemeinen  Canoues  der  Mystik,  t,  ^j^'^V  !)fen 
od.  ein  kabbalistisches  Werk,  nach  Recepliooen  v.  Sam.  Vital  zu  Damaskus.  3.  n^'V» 
VBd  od.  ausrohrliches  kabbalislisehes  Werk  Ober  die  DtV^tA^^k ,  in  2  Recensionen. 


1)  Er  war  Nachfolger  und  Halbbruder  des  Gaon  Nachschoo  und  hatte  starken  Verkehr  mit 
den  Gelehrten  von  Kairawan. 

2)  Pardes  21  \     Diese  Stelle  lautet ;   Bl-^B    «•>örT»    «n»    hv    na*'»'»  B«n  WOS  '  n 

*)  Es  gab  3  Gaonim  mit  Namen  Zemach,  ulmlich  1.  Zemach  b.  Palthui;  Zemach 
b.  G h a j  j  i m ,  Gaon  zu  Sora  nm  899 — 906 ;  3.  Z en a cli  b.  Ka f  n a  i ,  Gaou  zu  PB.  931 — 937. 

3)  Er  kam  aus  Portugal ,  wo  er  wahrscheinlich  Scheinchrist  war  und  daher  pnac  na  ge- 
nannt wurde,  u.  war  Genosse  v.  Abr.  Asulai  n.  Sam.  Vital.  Me.  Popers  war  sein  Schüler. 
Er  st.  gegen  Ende  des  17.  Jahrhunderts. 
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Sal.  Zemach  (b.  Sim.) :  ns'^Vtt  eine  in  «ram.  Sprache  abgefasate  Diehtaag, 

tet  an  einen  Natan  Nagar  (s.  d.).    lo  D^n^i^s^;  ypp  v.  Is.  Akriseh  (a.  4J)  ga- 
druckl:  Kslpl„  155i,  8;  Breslau,  1844,  12. 

*Ge.  Gfr.  Zemisch:  Diss.  de  analogia  lingnarnni  et  inlerprelatioBissabaidio :  LpL, 
I75H,  8.;  io  Syiloge  ComenU.  theol.  ed.  J.  Polt  et  Rupert!  (VII,  ISS): 
Heimst.  1706,  8. 

Dav.  Zener:  rnnörj  od.  Gntachten,  abgedruckt  io  Jeh.  Mioz*a  GA.:  Veaedig, 
1553,  4. 

*Ge.  Pet.  Zenkd:  Diss.  de  natura  Scripturae  cbaracteristieo-beorUtieae  et  esi- 
steotia :  Jena,  1740,  8. 

— :  De  oalnrali  methodo  permulandi  Hebraeornm  Toeales  :    leoa,  1740,  4. 

:  Meditatio  ad  locum  illustrem  Vet.  Test.  Ps  40,7  8.  institutam  dcsalii- 

Tactore,  seosum  oaturamve  bumanam  maxime  persooati  iodoeote:  ib.  1744,  4. 

:  Beiträge  zur  Vertbeidiguog  der  niosaiscbea  Religion.  2  Bde.:   Golla-  , 

Schleiz,  1752—6,  8.    In  Heften  erschienen. 

:  Commeotarius  grammaticus  Ebraeae  lioguae  oder  auarUbrlicke  Erlaalr-  . 

rung  der  hebr.   Sprache,    insbes.  zum    richtigen  u.  leichten  Versliindniss  itt  ' 
Dan  z 'sehen  Gramm,  u.  s.  w.  1.   Theil :   Jena,  1748,  4;  2.  n.  3.   Tbeil:  ik 
1749,  4. 

:  Elemeota  henneneuticae   sacrae   methodo  nalurali  coacinnala:   Jeif, 

1752,8. 

*A.  Zenker  (Frau)  *.  Noroff  (AI.  V.),  Meine  Reise  nach  PalSstioa,  aus  den  Rnsw- 
schen  Übersetzt.  2  Theile:  Lpz.,  1862,  8. 

*J.  G.  Zenker:  De  syoooymis  dei  hebraici  n'iKnsc  et  '}i'>V9 :  Lpz.  1673,  4.  ' 

"^J.  J.  Zcntgraf:  Diss.  de  Joanne  et  Jambre:  Strassb.,  1669,  4. 

^Gerh.  v.  Zeschwltx:  Profangraecität  u.  biblischer  Sprachgeiat.  Eine  Vorlesaif 
üb.  biblische  Umbildung  hellenischer  Begriffe,  besoodera  der  pajchologuchn. 
Mit  Anmerkungen  bgg. :  Lpz.,  1859,  8. 

*Fr.  Sam.  Zickler:  Diss.  philologico-exegetica  ad  valicioium  Jacobaenm  Ga.  41 
12.  multn  oigrior  ocolus  vino  et  deotea  lacte  candidiores:  Jeo«,  1744,  4» 

:  Diss.  I  et  II  hislorieo -exegetica,  religioncm  bestiarun  ab  Aegypiiii 

consacratarum  exponentes,  ad  illnstranda  quaedam  S.  S.  loea :    ib.  1745—6,4. 
Umgearbeitet  n.  d.  T.  Diatribe  de  Aegyptiis  bestiarum  culloribus:  ib.  1756,8. 

:  De  divina  Jeremiae  ad  officium  propheticom  vocatione,  ad  illius  iinv 

1,  5:  ib.  1748,  4. 

:  Chaldaismos  Danielis  prophetae,  io  quo  raliooem  vocuoi  graaBaÜeta 

secundum  principia  Danziana  exponuit,  io  usum  auditorom  :  ib.  1749,  8. 

:  Diss.  exegetica  statum  erclesise  novi  foederis  primaevae  a  Jer.  3, 14i|> 

praedictum  exponeos:  ib.  1747,  4. 

:  Diss.  I  et  U  fata  ecci.  S.  F.  primaevae  a  Zach,  praedieta  14,  4  5  ciU- 

beii'e«:  ib.  1752,  i. 

:  Diss.  naturalem  Dei  ootitiam  eamque  adqoisitam  eviuceoa  Pa.  19,2—7: 

ib.  1751.  4. 

:  Entwurf  einer  Kirchengeschichte  des  alten  Testamenta.   1.  Theil  Kbt 

einer  Landkarte  von  dem  rothen  Meere  in  d.  Land  Canaao  :  ib.  1 773,  8. ;  2Tb>: 

ib.  1770,  8. 

*J.  T.  Zickler  I  De  ratione  doplicis  accentuotiunis  decalogi  et  quidcn  ia  tfttk 
invKSligata:  Jena,  1749,4. 

ZidklJJa  b.  Abraham  Iiu-Rnfe :  xsjp.^rt  <^Vav  s.  Zidk.  dePletoai. 

*J.  W.  H.  Ziegenbein:  Jo^.  Pries  tley's  Comparison  of  tlie  institutioas  ofM«!«« 
with  ihosc  of  thv  lliiidno«:,  and  other  nncient  nntions  etc.  (  INnrthanibrrlaii 
1799,  8),  iiiVN  Deutsche  übersetzt  u.  d.  T.  Vergleichuog  der  Gesetze  Mosis  wüt 
(Ionen    der  iliiitiuVs  n.  anderer  alten  iNalioneo.   Aus  dem  fiDgliacheo  aberseltt' 

liraunschweip,  1801,  S. 


Casp.  Ziegler  —  S.  Zimmer. 
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^Catp.  Ii6|fter:  Diss.  de  siognlaribas  jnribus  eirca  Jadaeos,  maiime  io  Germa- 
nia: Lpz.,  1722,  8. 

:  De  juribas  Judaeonim:  Wittenberg,  1684,  4. 

*Wr.  K.  L.  Ziegler:  Neae  Ueberaetzoog  der  Denksprücbe  Salomo^s :  Lpx.,  1791, S. 
*G.  S.  Ziegra:  De  serpentibas  ignitis  Na.  e.  2\ :  Jena,  1732,  4. 

*Chr.  Ziegra:  (Jeher  die  Aafnahme  der  portngieaicben  Jaden  in  Hambarg.  In 
Sanimiun|;en  von  Urkunden  aar  bambargiseben  Kirchenhistorie  der  aenern  Zei- 
ten :  Hamburg,  1770,  8. 

:  ed.  A.  F.  Keonerirh'f  bislorisrh-kritiKche  Naebwei^aag,  dasa  die  BuropSer 

AbkÖmnüinge  d«r  Israeliten  sind:  Hanb.  1776,  8. 

*J.  C.  Ziehen!  De  Abrami  evocatione  ex  Ür:  Jena,  1736,  4. 

*Job.  Wllh.  Zierold:  Analogismus  nominum  et  rerum  ex  Ps.  I.  secundum  qaodvis 
verhorn  Ebraeom  io  barmonia  et  aoalogia  naturae  laodatam  demonstrala  :  Star- 
gard,'  1701,  4. 

:    3tf}'>ri  nKa  od.  deutliche  Brlüuterongen  der  heiligen   Schrift  au«  der 

Redeutong  der  bel>r.  Bachstabeo  in  24  Vorslellnngen  (nach  C.  Neamann): 
Leipzig,  1713,8. 

'  — :  Der  Prediger  Salonio  aas  der  Bedeatong  der  Buchstaben  etc. :  Leipz., 

1715,4. 

:  Der  Prophet  Obadja  aas  der  Bedeotung  der  Bachslaben  o.s.w. :  Star- 

garJ,  1719,  4. 

:  Der  Prophet  Juel  aas  der  Bedeutung  der  Buchstaben  etc. :  ib.  1720,  4. 

*£athymin8  ZigabeBVS  (im  12.  Jahrb.):  Comm.  in  die  Psalmen  David^s  and  in  10 
Liedern  der  beil.  Schrift.  Lateinisch  v.  Fhii.  Paulas:  Verona,  1530,  fj  Paris, 
1545,  4;  ib.  1560,  8;  griechiadier  Text :  Venedig,  1530,  f. 

llen.  ZUJon  (b.  Sal  Gewitsrh,  Daj.  in  Krakaa*):  •)<i»]t  D^neh^  od.  22  De- 
raseha*s,  theils  üb.  den  Aaszug  aus  Aegypten,  tbeils  üb.  die  I^est-  a.  Fast- 
tage: Ff.  a/M.   1677,  4i  (Bl.  72).  S.  aacb  Men.  Zij.  Gewi  t  seh. 

Men.  ZiJJon  (ha- Koben,  R.  a.  A.  in  Triesl)  s.  Menacbem  Zijj  o  n  u.  Mtn.  Zij. 
Porto. 

Mos.  ZUJon:  n3^.vn  od.  Gutachten,  abgedruckt  in  Vk^)s1d  nnn  Ki«:  Venedig, 
1702.  8.         '      '  -      :     - . 

llen.  ZUJAni  (b.  Me.  .s  Speier,  djh.  beigenannt  Spira'):  ^aü»:^  od.  kabbali- 
stischer a.  mystischer  Commentar  aber  den  Penlatencb,  gezogen  aas  nn^2(^  'd  , 

-im,  -i^nan  'o,  Dnnn  nio,  ni^a-^n,  üh^iH^  nn»,  nita^n  n*»nVn,  a'.ts  Duj'nrTs 

J  '   1  ,  y  ^         „    1  'rr  '  T"'  TT  "■••'  TT-jT  I-'  "  ■,••.• 

aus  dem  Comm.  NaehmanPs  a.  s.  w. :  Cremona,  1560,  4.  Vinc.  Conti  (Bl.  116). 

Die  Dmckerlaohaiss  tou  Seileo  der  Inquisition  ist  ▼'.  21.  Mlrz  1550  datirt.  Das  kabbali- 
stiicbe  Werk  ^i'a*^  ''d^DSC,  das  noch  in  Bibliotheken  liegt,  wird  von  Binigeu  aadi 
ansereu  Men.  Z  i  j  j  u  n  i  zogesehridieo. 

Mos.  Zilid:  "itth  Mj^)3M  od.  isr.  Glaabenslehre  für  die  1.  u.  2.  Klasse:  Pe«t, 
1860,  8. ;  dasselbe  iii'  ungar.  Sprache  u.  d.  T.  Hittan  az  izraelita  nepi^kolak 
etc. :  ib.  18t)l,  8. 

-»  — :  n~i;")a  nDto  od.  hebr.  Spraclilebio  für  isr.  Volksschulen,  in  2  Corsen  :  ib. 
1861.8'.     '' 

*Patr.  ßened.  Zimmer:  Untersuchung  üb.  den  Begriff  a  dieGeaetze  der  Geschichte, 
üb.  die  vorgeblichen  Mythen  im  1.  Buche  Moses  u.  über  Offenbarung  a.  Ueidau- 
thum:  München,  1818,  8. 

S.  Zimmer  (in  Heidelberg):  Versuch  einer  Würdigang  der  Angriffe  des  Hrn.  Prof. 
Fries  auf  die  Juden  :  Heidelberg,  1816,8. 


1)  Br  SU  in  Altona  1687. 

2)  Er  war  SchOler  des  E 1  a  s  a  i*  ans  Worais. 
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Pr.  Alb.  Zimmermann  —  Maier  Zipser. 


*Fr.  Alb.  ZlmmenuUUI  (in  Breslaa) :  Ntcbrieht  voo  den  notor  des  !!•■•■  »Wil- 
belmsscbule«  zu  Breslau  erricbtetem  luftitute  :  Breslau,  1791,  8. 

:  Geschiebte  u.  Verfassung  der  Juden  io  Schlesien:  ib.,  1791,  8. 

*Fr.  Gli.  ZlmmermaBn :  Diss.  bistorico-eritiea  seriptoris  iacertl  de  eanone  librs- 
rum  sacrorum  fragm.  a  Muratorio  repertum  exbibeos  etc. :  Jena,  1805,  8. 

*J.  B.  J.  Zinunennanii :  Hebräische  laterpreUtionslebre  :  Bodo,  1835,  8. 

^J.  P.  T.  ZinUDermami :  GonmeBUtio  de  BapUsni  origiue  ejusqae  osi  bodierao: 

Gott.  1816,  4. 

*S,  F.  Zimnieniiailll :  SpeeimcD  de  disciplioae  Mosaicae  pretio  morali  taBporario, 
deqae  accesäiooibus^  per  doctrioam  Propbetarum  deioceps  ad  iUam  faietia:  Kiel, 

1808,  4. 

*Vict.  Zinck:  Diss.  biblica  in  Ex.  4  de  admirabili  transllu  maris  Erytbraei.  Acced. 
cbrouologia  sacra  Peutateucbi:  Augsburg,  1778,  4. 

:  Commentarius  in  tres  libros  Salomonis,  Proverbia,  Ecelesiastea  «t  Caati- 

cum  Canticoruni^  ac  in  librum  Bstberis :  ib.  1780,  4. 

*Fr.  C.  Zink:  Diss.  historico-critica  de  Therapeutis:  Lpz.,  1724,  4. 

*G.  Zink:  Darstellung,  wie  die  erste  Hauptbedeutung  eines  bebraiscben  Grund- 
wortes in  allen  andern  Nebenbedeutungen  enthalten  sei :  Frisdorf,  1094,  4. 

*Pet.  Fr.  Zino:  Bxempla  tria  insignia  naturae  legis  et  gratiae,  seu  Pbilonis  He- 
braei  vita  Josephi ;  ejusdem  vita  Mosis  etc.,  latine:  Venedig,  1575,  8. 

:  II  ritratlo  del  vero  e  perfetto  gentiluomo  espresso  de  Filooe  Bbreo  etc.: 

ib.  1574,  4. 
A.  Low  Zinx*:  n^icnta^  rrü'^nv  n*i5^n  hy  ü'^v^itrt   od.  Novella*s  u.  Diseoasionen 

üb.  die  llalacha's  von  Scheebita-Ritual  o.  Therefot.  Dabei  auch  Noreiia's  nb.Tr. 

Sabbat  (bis  p.  7)  n.  üb.  Tr.  Gittin  (p.  47)  u.  dann  Q*«d^;»r)')  n'itattiDn;  Wartckaa, 

1859,  4  (Bl.  163).  *       ' 
:  nv;3)3  t3A  od.  über  die  Halacba^s  von  den  Ehescbeidungeo,  verbunden 

mit  yicii  n^ti  V;  -lüKa   od.  Coromentationen  üb.  das  Werk  yrn^  a^ta  v.  Efr. 

Salm.  Margaliot(s.  d.):  Warschau,  1812,  f. 

:  T^Tca  3*^13  hy  -i!5«a  s.  n»»»  taa. 

I         •   •  •  —  Tl's    t  •• 

:  naw  '»  Vj  meä  "»w^^h  s.  D-w^Th . 

;  Ci^jt^i  nitSÄWrj  s.  B"»»-!^»!. 

:  ih  ris^  od.  Derascha's  nb.  den  Pentateneb.  Zolkiew,  1802,  f. 

;  n-inn-j  n;-ix  nu  rnw  od.  Gutachten-Sammlung:  ib.  1827,  f. 

Er  lieis  auch  dmcken :  1.  t]^Kn  '\yo\  2.  ta**  nr^n^D;  8.  n'^VQ  i^^'Vi  Ober  die  IV 
sach-Haggtda;  4.  n)s9n  kV»  &b.  den  PenUtench  v.  die  5  Megillot;  5.  na^Vh  a^p; 
6.  yt^'^'p,  a'^ta;  7.  wpa  na*'»»  niw;  8.  nn»i3fni  aVjji^  -itea  'n  V?  D-iw^^n. 

Maier  Zlpier  (b.  Jak.  .s  Balassa-Gyarmat  in  der  Neograder  GespannsebafI,  R.  ia 
Stuhlweissenburg,  jetzt  in  Recbnitz')  :  Zur  Biographie  des  R.  llaier  Bisen- 
Stadt.  Als  Ergänzung  zu  dem  Aufsätze  üb.  Ungarn.  LB.  d.  Or.  1847  e.  380. 
440.  459. 

:  Die  jüdischen  Zustände  in  Ungarn  unter  der  150jährigen  Türkenherrschaft, 

in  11  Nummern,  u.  d.  T.  Notbwendige  Hinzufdgungen  zu  dem  im  Kalender  u. 
Jahrbuche  fürlsraeliten  auf  das  Jahr  1847  befindlichen  Aufsätze:  DieScbicksalf 
u.  Bestrebungen  der  Jaden  in  Ungarn,  seit  dem  elften  Jahrhundert  bis  auf  uosere 
Zeit,  von  Leop.  Uw.  LB.  d.  Or  1846,  e.  569.  590.  678.  764.  781.  791. 
Jahrg.  1847,  c.  33.  87.  185.  Vgl.  Zach.  Frankel,  Ztschr.  f.  d.  relig. Interes- 
sen im  Jadenthum,  18i6,  S.  395,  LB.  d.  Or.  184C  N.  48. 


1 )  Er  führte  auch  den  Beinamen  T  e  o  m  i  m. 

2)  geb.  den  14.  Aug.  1815  war  er  SchUler  des  OrU  -  Rabbiners  Wolf  Boskowits, 
danu  itndirte  er  bei  Maier  Biienstadl  in  Prossnitz  n.  in  Nikolibnrg  bei  Nachum  Tre- 
bitsch  ond  bildete  sich  zuletzt  durch  den  Ungang  mit  L.  Schwab  in  Pest. 


Maier  Zipser:  Rafael  Meldola,  eia  Bild  der  jüdischen  Zustünde  io  Italien  zö 
dessen  Zeit.  LB.  d.  Or.  1847,  c.  571.  580.  597.  629.  659. 

:  Kritische  Untersuchung  üb.  die  Originalitlit  der  im  Talmud  n.  Midrascbim 

vorkommenden  Parabeln  u.  Sentenzen  u.  zwar  in  der  Agada.  LB.  d.  Or.  1847  c. 
733.  749.  764.  781.  796.  812. 

:  Die  ungarische  Sprache  n.  die  Juden.    Bei  Gelegenheit  der  Besprechung 

von  »Elsö  Magyar  zsid6  naptir  es  evköny«  u.  s.  w.  (Kalender  u,  Jahrbuch  für 
ung.  IsraeiiteUf  auf  das  Schaltjahr  1848.  Herauttgg.  v.  Pesther  Vereine  z.  Ver- 
breituog  der  Ungar.  Sprache  unter  den  vaterländischen  Israeliten.  1.  Jahrg.): 
Pesth,  1848,  8.  LB.  d.  Or.  1848  c.  145.  173.  185. 

:  Die   talmudischen    rremdsprachlichen  WorterkÜrungen  nach  Dukes  und 

Jellin^ek.  Eine  Skizze.    Daselbst  c.  633.  646. 

:  Literarische  Anaiekten :  Uebersetzung  einer  in  spanischer  Sprache  abge- 

fassten  Widmung  im  Werke  xänti  '•"^■^  an  Jak.  Pereyra  gerichtet,  u.  Beitrag 
zur  Biographie  des  Chisk.  da  Silva.  Das.  c.  667. 

:  r>Jiwn  od.  Analeklea  u.  zwar:  I.  Der  Vogel  D^-is  ;|^^oi/i«.   2.  CiVä*^  ^T^.3? 

n.  YotQoyQvXliov.  3.  Ilillel  n.  »eine  Lehrer.  4.  Der  aichtgrieehisefce  Honil 
C)s?.  5.  Die  Sepluaginta  u.  die  Talmudlehrer.  6.  Der  Abgeordnete  Hittel 
a.  der  Midrasch.   7.  Eine  Ungenauigkeit  (bei  Jost).  Das.  n.  43 — 51. 

:  Der  Naturphilosoph,  eine  Erklärurg  des  rn^vs  pni .    LB.  d.  Or.   1850  c. 

277.  305.  326. 
:  Zur  Charakteristik  der  Hillerschen  Schule  n.  deren  Lehren.    Auszug  aus 

einer  grössern  Abhandlung.    Das.  c.  314. 

lieber  die  Erbrähigkeit  des  weiblichen  Geschlechts  nach  dem  Evangelium. 
Das.  c.  345.  ^     * 

lieber  das  jüdische  Kaleoderweseo.  Eine  Kritik  des  Luzzätto*8chen  Wer- 
kes: »Calendario  ebraico  per  veoti  secoli«:  Das.  n.  30 — 34. 

Das  Todesjahr  des  R.  Meir  Katzenelnbogen  in  Padna.  Das.  r.  367. 

lieber  das  Heilen  am  Sabbal.  Das.  e.  368. 

Eine  Chanuka-Predigt.  Abgedruckt  in  Jewish  Chronikle,  Vol.  VII  !H.  12. 

Ueber  das  Wort  »Tempel«.  Das.  n.  14. 

lieber  das  noch  bis  jetzt  unerklärte  n^cts'ita.  Das.  o.  16. 

lieber  die  Wörter  D*V3  u.  c->vdN.  Das.  o.  22. 

lieber  -{int:!:«.  Das.  n.  24. 

Eine  Scene  aus  dem  ungar.  Kriege,  n.  30. 

The  Talmud  and  the  Gospels.  Veranlasst  durch  die  Reden  im  Parlamente 
am  1.  Mai  1851  von  Inglls.  Das.  bis  PI.  39.  Besonders  erschienen  u.d.T.  The 
Sermon  on  the  mount:  London,  1852,  8. 

1  t}h9n  *"»  od.  Vertheidiguag  einer  vorgeoommeoen  Ehescheidvng :  iStnbl- 

weissenburg,  1852,  8. 

Licht-  und  Schattenseile.  Predigt:  ib.  1852,  8. 

Zur  Zoologie  des  Talmudes:  [n  Ben-Chananjah  18.^)8. 

Zur  Geschichte  der  Sabbatfeier.  Das.  1859. 

lieber  die  Ostrichtuug  unserer  Tempel.  Das.  1860. 

Zur  Geschichte  der  isr.  Gemeinde  zu  Belgrad.  Das.  1859. 

Neue  Ansicht  üb.  die  Benennung  der  Makkab'aer.  Das.  1860. 

Gegenprotest  in  Angelegenheit  der  Philippsen  sehen  Bibelaasgabe :  AUg. 
Ztg.  des  Judenth.  1860,  n.  21. 

Festfeier  zar  Vermählung  des  Grafen  Cziraky:  Alba,  1845,  8. 

Zum  Gedächtniss  des  seligverlebten  ehrw.  Lehrers  R.  Jos.  Flesch,  R. 
zu  Wesprim :  Alba,  1854,  8. 
:  W^orte  der  Trauer,  gesprochen  am  Sarge  der  Frau  Ehrlich:  ib.  I894,  8. 

:  Das  Leben  u.  Sterben  des  Frommen.  Trauerrede  auf  R.  Low  Schwab: 

Pesth,  1857,  8. 


^  ■  '■—  -  - 


Bibl.  jadaica.  III. 
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554  Maier  Zipser  —  Job.  Hnr.  Zopf. 


Maier  Zipser:  Worte  der  Trauer,  ^eaproeheii  am  Sarge  der  Fraa  R.  geb.  B.n 

Pestb:  ib.  1857,  8. 
:  Hesped  üb.  L.  Röoigsberger,  R.  zn  SteiDamaoger :  Wieo,  186!^,  8. 

lieber  ibo. 

Maier  Zipser,  eine  Biographie.  Abgedr.  in  »Betb-Bl.  EhreoteBpel  Terdieiter 
uogariseber  Israeliten«.  Von  lg.  Reich.  4.  Heft  (S.  1—30):  Pesth,  186), 4. 


*G.  Zirkal:  Untersuchnngeo  über  den  Prediger,  nebst  kritischen  a.  pbilologiiebei  ; 
i        Bemerkangeo :  VVürzburg,  1792,  8.  i 

Herrn.  Zirndorf:  Gedicble:  Lpz.,  1860,  8. 

Henn.  ZimdQrfer:  Erster  Unterricht  in  der  Geometrie  für  Gymnasiea  ■•  Baal- 
schulen  ;  mit  eiofifedrackteo  Figuren.  2.  Aufl.:  Ff.  a/M.,  1857,  8. 

:  Leitfaden  bei  dem  ersten  Unterricht  in  der  Algebra:  Ff.  a/M.,  1857,  8. 

:  De  cbronologia  fabulamm  Enri)>idearrim.  Diap.  ab  AeademU  Marborgetn  ■ 

praemio  ornata:  Marburg,  1839,  8. 

:    Kurze   Accentlehre   der  griechischen  Sprache,   mit  Aafgaban  far  BittL 

Gyronasialklassen :  Frf.  a/M.  1840,  8. 

S.  Zlrndorfer:  Dichtungen:  Ff.  a/M.  1840,  8. 

— T  — :  Benjamin  Israeli,  od.  5  Jahre  auf  den  Galeeren.  SittenroBan  ais  der 
neuen  Zeit.  2  Bde.:  ib.  1839,  8. 

:  Hermine  odi  der  Aprilabend  in  Frankfurt.  Ein  Roman:  Hanai,  1844,  S. 

Abigdor  Zi?idal  (.s  Venedig*):  poa  od.  eine  Decision  in  Besag  auf  das  Fraica- 
bad  in  Rovigo.  Abgedruckt  in  n^hV^  D'^aö^g  'e  hgg.  v.  Is.  Gerson  (s. i): 
Venedig,  1606,  4.   S.  Nataoael  Trabotti.' 

:  n'in^vp  od.  Gulaebten,  abgedruckt  in  Heilbronner*«  :3]?9^  rf^h)  r*t 

(n.  24.  27):'Padua,  1622,  4.  .  -«-     --^ 

Ueber  Ihn. 

Job.  Leone  da  Mo  de  na:  lapn  od.  Trauerhomilie  üb.  Abigdor  Zivi  dal.  h 
dessen  ni^rr  "is'^tt  abgedruckt:  Venedig,  1602,  4. 


*J.  C.  H.  V.  Zobel:  De  notione  miraruli  divin.  biblic. :  V.  1797,  4. 

.  — :  Einleitung  in  die  bibl.  Bücher  des  alten  a.  neneo  TestaBtitselB.: 

Lpz.  1807,  8. 

I    *N.  E.  Zobel:    De  lapsu  primorum   hum.  gener.   parentam  n  Pagaiis  adiak.: 
j        Altorf,  1739,  4. 

I    *A.  Zobell:  De  coofosione  linguarum  Babylonica:  Wittenb.  1664,  4. 

*Cbr.  ZoSga:  Disp.  de  vocalibns  hebraeorum,  disp.  sing.,  Morioo  opposita:  Lap* 
zig,  1695,  4. 

:  De  sententia  Rabbinico-Talmudica  circa  Buccinam,  Diss.  I:   Lpz.  171S,4. 

Mob.  Fr.  ZQUner:  Ueber  Mos.  Mendelssohns  »Jerusalem«:  Berlio,  1781,8. 

*Joh.  Hnr.  Zopf:  Introductio  ad  lectionem  eursoriam  Veleria  Testamaiti,  cML 
praecognitae  lectiones  biblicae,  de  auctore,  auctoritate,  argomeato,  et  deiei|W 
cujuscumque  libri ,  una  cum  partitione  et  analysi.  Accadil  qaadriga  disacftttit' 
num  :  Lpz.,  1763,  8. 


{  1)  Er  war  Zeiigrnnsse  des  Ben  Zijjon  Zarfati  o.  Jeh.  I^w  8ar«Tcl  «ad  warlUn^ 

'    hiner  in  Venedig ,  «o  er  dea  2.  Marcbcidwan  1601  starb.- 


Job.  Hnr.  Zopf  —  JT.  Lippm.  Zunz.  555 


*Job.  Hör.  Xopf:  BrÖrterang  der  Frage,  ob  des  jüdischen  Geschieh tscbreibers 
Josepbas  merkwürdiges  Zeagoiss  von  Jesu  Christo  acht  oder  uotergesebobeo 
sei :  ib.  1759,  4. 

:  Quadriga  DissertatioDoa :  1.  de  versiooe  LXX,  quos  vocaot,  ioterpre- 

tum.  2.  de  serpeute  protoplastorum  sedoelore  etc.:  ib.  1763,  8. 

:  [ntroductio  ia  Aotiquitates    sacras  veterum  Bbraeorum ;   cum   aliqoa 

typicarum  evolntiooe  coojuocta:  Halle,  1734,  8. 

:   Diss.  de  Jephtae   in  filiam  mitigata   erndelitale,  qua   ipse  Jephia  ab 

av^^ai7roi^i;a/a(  crimioe  absolvitur:  Essen,  1730,  4. 

:  Diss.  de  Pseudo-Samnelis  ex  1  S.  c.  28:  ib.  17i7,  4. 

:  Compendinm  Graromaticae  llebraeae  Danziaoae  etc. :  ib.  1748,  8. 

*?.  Z5pfl:  Ein  Wort  über  die  Eraancipatioa  der  Bekenner  des  mosaischen  Glaubens 
in  Baden.  Von  einem  cbristl.  Badenser:  Karlsr.,  1831,  8. 

Is.  Zoref  (b.  Mard.  Mat.  in  Italien):  roivn  Gutachten  aufgenommen  in  n'^^n  hhht 
*  V.  Men.  Cases  (s.  d.):  Livorno,  17. . ,  4. 

Sam.  Zoref  (Goldscbniidt,  ha-Lewi ,  in  Posen):  t)D&V  t)^2t^  od.  Auszug  u.  index 
von  n-^nan  nirrjV  ^a©  (n  Vw) .  Angehängt  ist  ana^  nw  (ein  Auszug  aus 
ca-'^en  nb^»)  «•  D'^^sh  D-^ya»  n'sanwn :  Ff.  a/0.  1681,  4. 

:  am^  nns  od.  Compendium  des  Werkes  Mi  bch'ar-ha-Peninim  v.  Sal. 

Ihn  G«birol(s.  d.).  Zuerst  mit  Mazref  la-Kesef  gedruckt:  Ff.  a/O.  1681, 
4,  Beckmann;  besooders  gedruckt:  Offenbach,  1710,  4;  zusammen  mit  n'ia^vn 
b'^ttan  C'*:;av  besorgt  von  Benjamin  b.  Naflali  Mose  u.  Elieser  b.  Mardaehai 
Reckendorf V  ib.  1716.  4. 

:  0"«Äah  c^ya»  n^sa^ion  od.  Moralsentenzen  der  70  Weisen,  als  Antworten 

auf  Fragen  eines  Königs.  Mit  Mazref  etc.:  Ff.  a/0.  1681,  4:  mit  Kur  Ia- 
Sahab:  Oifenbach,  1716,  4. 

*Pet.  Zorn!  Hecataei  Abderitae  eclogae  seu  [fragmenla  integri  otim  libri  de  Histo- 
ria  et  antiquilatibus  sacris  veterum  Uebraeorum  cum  notis  Josepbi  Scaligeri  et 
commentario  Pet.  Zornii  perpeluo:  Altena,  1730,  8. 

:  Historia  fisci  Judaici  sob  imperio  veterum  Romaoorum.  Dabei  noch  nach- 
trägliche Bemerkuogen  zum  vorigen  Buche:  Altena,  1734,  8. 

:  Diss.  de  Baptismo  Pronelytor.  judaico  sacrament.  V.  T.  juxta  Lightfootum  : 

Lpz.  1703,  4. 

:  Historia  bibliorum  ex  hebraeorum  diebus  festis  et  jejuniis  illustrata  se- 

lectissimisque  observalionibus  adornata:  Lpz.  1741,  4. 

:  De  antiquis  aenigmatibus  in  coenis  ouplialibus  Hebraeorum ,  graecorum  et 

Romanorum  usu :  Lpz.  1724,  4. 

:  De  epilbalamiis  sive  carmioibus  veterum  Hebraeorum  nuptialibus:  Ham- 
burg, 8.  a.  4. 

:  De  scbolis  poblicis  quas  aotiqoi  Judaei  prope  lacuum,  amn.  et  0nviorum 

crepidinibui  etc.  exstrux.  (Act.  16,  13):  Ploenae,  1716,  4. 

*S.  Zorn:  Suloecismi  casuum  ab  Ebraismo  aaeri  codicis  depellil:  Halle,  1739,  4. 

H.  Zocker:  ed.  c^^sarr  n3^.)3M  von  Abi -'Ad  Sar-Schaloni  Basila  (s.  d.):  Lem- 
berg,  1838,  H.        "*     '      •' 

B.  Znckermanil  (L.  am  R.-Seminarin  Breslau):  lieber talm.  Münzen  u.  Gewichte: 
Breslau,  1862,  4. 

*F.  Jer.  Zflllig:  Der  Cherubim-Wagen,  d.  i.  der  Jebova-Tbron  Ezecbiels  u.  s.w.: 
Heidelb.,  1832,  8. 

*Dan.  Zflndel:  Kritische  Untersuchungen  üb.  die  Abfassungszeit  des  Buches  Da- 
niel :  Basel,  1861,  8 

JT.  Lippm.  Znnx  (b.  Menachem,  in  Berlin*):  Gutachten  üb.  die  Beschneidung:  Ff. 
a/M.,  1844,  8(16.  S.). 


1)  geb.  den  10   Aug.  1794. 
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JT.  Lippin.  ZaAx:  Kuno  Antworten  auf  Kultut- Fragen.   (Verfasit  ia  J.  1S43  aaf 
AuTrai^en  der  üegieruiig  im  Aurtrag  des  Posener  Gemeiadevoralftadea.  Nam.  IX. 

\sl  rranzösiäcii  iin  Univers  Isr.  I.  104  ):  Berlin,  1844,  8. 

:  Vortrag  zar  Feier  der  Holdigang  Fr.  Wilhelms  IV. :  Berlio,  1840,  H. 

:  Traurede,  gehalten  am  8.  Oct.  1839i  Berlin,  1839,  8.  j 

:  Namen  der  Juden.  Kine  geschieh i liehe  Untersnchong:  Lpc,  1837,  8.     | 

:  Die  Barajla  SamuePs.    In  ba-Masklr  18612  n.  25  S.  15 — 30.  | 

:  Die  Censur  hebräischer  Werke.  In  ba-Maskir  1838.  S.  43—44. 

:  Der  Zürcber  Semak.  Das.  S.  83-86,  102—10«. 

:  Etwas  über  die  rabbinische  Literatnr.  Nrbst  Nachriclifeii  ob.  ein  altn  | 

bis  jetzt  uiigedru.ktc«  bebr.  Werk:  Berlin  1818,  8  (S.  50  n.  2). 

:  Zeilscbrifl  für  die  Wissensebafl  des  Jadenthuna.    Hermvagegehea  fti 

dßm   Vereine    für  Cultur  u.  Wissenschaft  des  Judenthuma  (Mitarbeiter:   Es.  ' 
Wohlwill  u.  d.  iN.  Im.  Wol  f,  Eduard  Gans,   Dav.   Kriedlüoder,  La- 
zarus Bendavid,  Ldw.  Markus,  L.  Ber  nhardt),  redigirt  v.  Dr.  ZaaL 
Nur  1  Jahrg.  in  3  Heften  :   Berlin,  1822—3,  8. 

Darin  sind  von  Zunz:  1.  Ueber  die  in  den  hebrlisch-jQdisrhen  Sehriften  vorkoMBca^ci 
hispuiiiscben  (und  proven^lischen)  Orlsnamen  p.  114  (vgl.  Jost,  Geschichle,  VI.STl: 
LB.  d.  Or.  I,  30.  40).  — 2.  Salomo  b.  Isaak,  genannt  Raachi.  Eine  Biogmpkit 
p.  277.  Siebe  weilcrhio.  —  3.  Grundlinien  zu  einer  kSnflligen  Slalistik  der  Juden  p.  Xi. 

:  Salomon  b.  Isaak,  genannt  Rasch {  (Biographie  und  Charakteristik).  It 

der  Zeitscbrifl  S.  277—384.  Unter  dem  Namen  •»pns"  rrts?r  '-i  jn^s-rVn  (Leben- 
gescbichle  des  Saloniu  Jizchaki,  genannt  Rase  h  i),  nebst  einer  Schildeniagseiaer 
Schrirten  ins  llebniiscbe  übersetzt  von  Sims.  Bloch  (ha-Lewi) ,  d.  durch  ukl- 
reiche  Anmerkungen  bereichert:  Lemherg,  1840,  8. 

:  Predigten  (sechzehn)  gehallen  in  der  neuen  isr.  Synagoge  zo  Beriis: 

Berlin,  1823,  8  (X  u.  208  S.; ;  2.  AuR    ib.  1846,  8. 

:  Iltide,  gehalten  bei  der  Feier  von  Mos.  Mendelssohn^s  bu ädert jtibripa 

Geburtstage,  den  12.  CinI  od.  10.  Sptbr.  1829:  Berlin,  182<J,  8  (15.  S.). 

:  Beleuchtung  der  »Theorie  da  Jadaisme  etc.«  v.  Abb^  L.  A.  Cbiariai: 

Berlin,  1830,  8. 
:  Die  gottesdienstlichen  Vorträge  der  Juden,  historiacb  eolwiekelt.   Eit 

Beitrag  zur  Alierthumskunde  n.  biblischen  Kritik,  zur  Literatur-  u.  RelifiNf- 

geschicbte:  Kerlin,  1H3*2,  S. 

Der  aus  2f  Kapiteln  bestehende  Inhalt  ist:  1.  Einleitung.  2.  Dibre  ha-Jamin  «d.  dieR' 
eher  der  Chronik.  3.  Midrasrh.  4.  llagatla.  5.  Targumiw.  6.  Ilagada  la  den  Wnis 
des  Midrasch  u.  derlialacha.  7.  Ethische  Hagada.  8.  Geschieht  liehe  Hagvda.  9.  Gehe» 
lehre.  10.  Speciello  od.  Auslegungs-Ilagada.  11.  Pesikta.  12.  JelaiadcnB.  13.  taia 
Rabbuti.  14.  Die  übrigen  penlateucbisohen  Midraschin.  15.  Die  Dicht-penlateaebiicki 
Hagada's.  Iß.  Raraita  dcrabbi  Elieser.  17.  Einzelne  llagada^s.  18.  Rabbi  Vma  kr 
Darscliau.  Rabbi  Tohia.  Jalkul  des  R.  Sinson  ba-Darscban.  19.  Organitmas  in  fr 
gada.  20.  Vürtrugswcsen  des  Allerthums,  21.  Jüngere  hagadtscbe  Enl«irkeliB|H. 
22.  Vortragswesrn  im  ersten  rabbinischen  Zeilalter.  23.  Vortragawcsen  in  i«eitea  n^ 
binischeu  Zeitalter.  2i.  Gegenwart. —  Das  2.  Kap.  Bb.  Chronik  isi  in"'»  FraazSsisrbe ibf^ 
setzt  V.  S.  Gaben  in  seinem  Bibelwerk  Bd.  I\.  u.  Kap.  0.  'üb.  Geheinlehre  in  Bi  M> 
S.  102—0  ist  hebrSisch  wiedergegeben  v.  Jul.  Fürst  im  Vnrw.  xn  Art  >obeB. 
Eine  vollständige  hcbr.  Llehi>rsclzung  besorgte  Dav.  Karo  (io  l\»seD)  a.  d.  T.  rSS 
VKnto*; ,  die  ungedruckl  geblieben. 

:  Vorrede  zu  Rebeustein's  »das  Lied  der  Lieder  od.   das  hohe  Lirf 

Salomo's«:  Berlin,  1831 ,  8.  Unter  der  Tebersrhrirt  »die  AaalegnDg  des  Hokn- 
lieds«  io  M.  Letter  is  Wiener  Vierleljabr^-Scbrirt  1853  1.  p.  45. 

:  Predij?!  üb.  Religiosität,  gehnlieu  io  dem  Kreise  einiger  Freoade:  Ber- 
lin, 1817,  8(i^.  II). 

:  Zwei  Predigten  gehalten  bei  «ler  Einweihung  des  in  Leipzig  nach  <!(• 

(xebrauch  des  Terapelvereins  zu  Hamburg  u.s.w.  eingerichteten  Beisaals  Bf  tk- 
Jacob,  am  Schlnss-  u  FreiidenPesle.  1.  Predigt:  ErweekuDe  xum  KorbrbnU- 
(Die  2.  Predigt  ist  v.  J.  W  o  1 1)  :  Lpz.,  1820,  8. 
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JT.  Lippm.  Zonx:  Za  der  «tt  SoddUs,  13.  Oetbr.  1833,  sUllfind««4eB  Ffier  der 
silb.  Hocbz«it  a.  der  26  jähr.  AnUfobruag  des  S.  M.  fihreaberg  u.  i.  w. : 
Berlio,  1833,  4. 

:  Samoel  Meyer  Bbreaberg  etc.  Sie  Denkmal  für  Aagehörige  n.  Freuade. 

Als  Mf.  gedruckt :  Brauasebwelg,  1854,  8  (S.  50). 

:  Danaskas,  eia  Wort  zur  Abwehr  Lpz|  Allg.  Zig.  1840  N.  152;  franz. 

im  Archives  Israel.  1840,  p.  426.  471. 

:  Tbeßllio,  eine  Betra*'btung.  Jahrb.  f.  Isr.  bgg.  v.  Uidor  Busch,  Jhrg. 

11  (1843—4)  p.  133.  Nachm.  Krochmal,  Jahrg.  III.  Bioe  alte  Stimme,  tbeil- 
wfliiie  nach  Sal.  Alemi,  Jahrg.  IV.  S.  77.  —  Ein  gerundener  Brief,  Jahrg. 
V   S.  163.  —  Sterbelage  (v.  Januar  bis  März).    Das.  Jahrg.  VI.  S.  88. 

:  Stenographischer  Berieht  Sb.  die  von  Znnz  im  4.  Wahlbezirk  von  Ber- 
lio am  1.  Fbr.  1849  gehaltene  Rede.    Fliegendes  Blatt:  Berlio,  1849. 

:  Die  Principien  der  Demokratie.  Bin  Im  8.  Berliner  Volksverein  gehal- 
tener Vortrag:  Berlin,  1849,  8  (15  S.). 

:  Die  Organisation  der  Israeliten  in  Deutschland.    (Zogeschrieben  dem 

L.  L.  HelUilz):  Magdeb.,  1819,  8  (S.  70);  3.  Aufl. :  Ansbach  u.  Soest,  1837,8. 

:  Analekten.    1.  Jose  ben  Jose.   2.  Abraham  ben  Isaak  n.  Abraham  ben 

David.  3*  Kalooymos  ben  Kalonymos.  4.  Jebuda  ben  Moses  Romano.  Abge- 
druckt in:  Wisseiisch.  Ztschr.  f.  jüd.  Theologie  v.  Abr.  Geiger.  2.  Bd.  (S. 
304-330):  Ff.  a/M.,  1836,  8. 

:  Analekten  (Fortsetzung).    5.  Joab.    Das.  3.  Bd.  (S.  30— 68):  Stottg., 

1837,8. 

:  Anolekten  (Fortsetzung).  (.  Rom  r.  Jahr  1270  bis  1330.  7.  Nameakonde. 

Daselbst  4.  Bd.  (S.  188—205):  Stnttg.,  1839,  8. 

:  Analekten  (Forts.).  8.  Die  Gersoniden.  Das.  V.  Bd.  S.  35. 

:  Literatiirhistorische  Ergänzungen  u.  Berichtigungen  zu  A.  Tboluck^s  de 

ortu  Cabbalae.    In  Lit.  Anzeiger  bgg.  v.  Tholuck  1838  S.  113. 

:  Additamenta.  Zusätze  zu  dem  Katalog  der  hebräischen  Handschriften 

der  Leipziger  Ratbs-Bibliotbek,  beschrieben  von  Fr.  Delitzsch.  Dem  »Cata- 
logus  librorom  Manuscriptornm  qui  In  Bibliotheca  Senatoria  civitatis  Lipsieasis 
asservantur«  beigerügt  etc. :  Grimma,  1838,  4. 

:  D*a".r5^  D'X'2:  nn^n.    Die  24  Bücher  der  heiligea  Schrift.   Nach  dem 

^  masoretischen  Texte.  Unter  der  Redaction  v.  Dr.  Z  unz  übersetzt  van  H.  A  rn- 
heim,  Dr.  Julius  Fü  rst,  Dr.  M.Sachs.  »Ausser  der  Redaktion  übersetzte 
er  in  dieser  Kibel-Ausgabe  die  Chronik  u.  lieferte  auch  eine  Zeittafel  «  :  Berlin, 
1838,  8.  Die  Zeittafel  io*8  Hebräische  obersetzt  v.  S.  Finn  u.  d.  T.  n^^  r^^.iv 
"i^-Ti :  Konig4b.,  1817,  8;  fraozSsisch  im  18.  Bande  der  Gaben 'sehen  Bibel; 
englisch  u.  zwar  üb.  die  Genesis  in  der  angefangeoen  englischen  Bibel  von  d  e 
Sola:  London,  184i,  8.   * 

:  Notes  on  Benjamin  of  Tudela.  Translaied  fram  tbe  germao  by  tbe  Edi- 
tor, lui  2.  Tbeil«^  des  Asher'seben  Benjamin.  Berlin,  1841, 8.  Vgl.  die  Zus.etelloaf 
dieser  Arbeiten  LB.  d.  Or. 

:  Essay  on  the  geograpbical  literature  of  tbe  Jews  from  tbe  reraotest  ti- 

mes  lo  the  year  1841.  Abgedruckt  in  A.  Asber,  The  Itinerary  of  Benjamin  etc. 
Vol.  II.  (S.  230—317):  London,  1841,  8. 

:  Tbe  Geograpbv  of  Palestine  from  jewisfa  sonrces.    Daselbst  abgedruckt 

in  Vol.  2.  (S.  393-448) t  London,  1841,  8. 

— :  CTsiTKn  "jis  '^^"?!?.  '?  n^'^Vip  od.  Lebensgeschicbte  des  R.  Asarja-Bo- 

oajiito  de'  Kossi,  nebst  einem  Abrisse  seiner  gei&tigen  Thätigkeit,  seiner  Zeit- 
geuossen  u.  seiner  Schriften.  Abgedruckt  in  Kerem  Chemed  V.  (p.  131 — 158): 
Prag,  1841,  8.  Dazu  Anmerkungen  v.  8.  L.  Rnpaport:  ib.  159 — 163. 

:  /-i  n^iVinV  n'i&o^n  od.  Zusätze  zu  der  Biographie  de*  Rossi*s.    In  18 

Paragraphen.  Abgedr.  in^Kerem  Chemed  VI  (S.  119—121):  Pra^^  UA%^^. 
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JT.  Lippm.  lux:  Zar  Geschichte  n.  Literatur.  Erster  Bao4:  Berlin,  184S,  8. 

Die  7  Abhandlungeo  daselbsl  sind :  1.  Die  JBdische  Literatar.  2.  Zor  Litentnr  des  jUi- 
sehen  Miltelslters  ia  Frankreich  u.  Deolschland.  Einleitendes.  Glosssleres  (Tessfisles) : 
Exegetsn  (ComBeulaloren) ;  GraBMaillier  (Pnaclatoron) ;  Silteolebrer;  Gbsrsktcristik. 
S.  Bibliographisches.  Daten-Bestioannges.  SamBlongen  a.  VeneJchnis««.  Dmcker  i. 
Dmcke  v.  Manina  (1476—1662);  Drickereien  in  Prag;  Annalea  der  hebr.  Typogra- 
phie ron  Prag  vom  J.  1513—1657.  4.  Das  Gediehtnis»  der  Gerechten.  5.  Die  jüdischea 
Dichter  der  Provence.  6.  Geschichte  der  Joden  in  Sicilien.  7.  MUnsknnde. 

:  ts'^Vsn.  Gatalog  «erthvoller  hebräischer  Handsi-hririfn,  mit  Aamerkoa- 

geo,  enIhalleVd  einige  ÜolersuchaDgea  üb.  eiozelae  io  den  HS  erwähnte  .^ato- 
ren  o.  Auszage  aus  denselben  :  Berlin,  1850,  \2.  Besprochen:  Serapenm  1851 
p.  42   60;   1852  p.  25. 

:  lieber  BlasarKalir.  Ansznglich  in  Kerem  Cheined  VI:  Prag,  1841,8. 

:  ntt^jJH    oder  Vorwort  zu  Nachman  Rrochnial*s  ^t*n  ^S^taa  rn*», 

Lembergf  18.il,  4. 

:  Beiträge  in  der  Sammelschnrt  J  e  d  i  dj  a  v.  J.   Hein  ema  n  n  o.  zwar: 

1.  Predigt  11.  17—22.  Die  Sommernacht  v.  Klopstock,  hebiSiscb  obersetzt.  111. 
63.  —  3.  Rüsrhenibars  Nekrolog,  ib.  p.  265.  —  4.  lieber  Masora  IV.  265. 

:  Beiträge  im  Almaoaeh  v.  Heinemaon :  1.  Perlenschnur  aus  Mibchar  bs- 

Peninim  v.  Salomo  Ibn  Gebirol  im  I  (Berlin,   1818)  p.  196.  —  2.  Die  Sprache 

der  Thiere  im  111.  ib.  1821  p.  56. 
:  Ritus  der  Synagoge  zo  Avigoon.  In  Allg.  Ztg.  d.  Jndentb.  Jahrg.  1838  { 

N.  144.  147.  151.  Jahrg.  1839  Num.  3.  12.  18.  20.  21.  30.  72.  75.  83.  8S.  89. 

90.  103.  Jahrg.  18i0  Num.  11. 

•— :  Heust  Raschi  Jarobi?  In  Isr.  Annalen  v.  M.  Jost  Jahrg.   1839  Nun. 

it.  42.    Ltt.  Bemerkong  ( Machasor  Avigoon),  das.   Num.  43.  Jabrzablen,  ib. 
Jhrg.  1840  Num.  12-14.    Eine  merkwürdige  Mc^daille  Num.  17.  18. 

:  Die  synagogale  Poesie  des  Mittelalters  (1.  Psalmen.  2.  Lieder.  3.  Piut. 

Selicha.  4.  Selicha-Dichter.  5.  Zwei  neuere  Jahrhunderte.  Beilagen,' 26  Num- 
mern. Zwei  Verzeichnisse):  Berlin,  1855,  8. 

:  Die  Ritus  des    synagogalen  Gottesdienstes,   geschichtlich    entwickelt. 

Aoeh :    die  synagogale  Poesie   des   Mittelalters,    zweite    Abtheilung:    Berlin, 
1859,  8. 
Josua  Znoxin  s.  S  0  u  c  i  n  0. 
Is.  Ibn  Zur  (b.  Elia  ha-Sefardi)  s.  Is.  de  Leon. 

Jak.  Ihn  Zur  (b.  Ruhen,  R.  in  F&s  *):  '^^  ytrjt  '^h  rns^pni  mc^Dn  Approbation  a. 

Vorrede  zu  dem  Werke  Chefez  Adonai  v.  Chaj.  Ihn  Atha'r  (s.d.),  Amsl.  1732,  F. 

Er  schrieb:    1.  tsn")  n:sna  'o^  hy  b'itDqnn  Novella^s  ab.  die  Trakute  Beracbot  a. 

Baba  Mezia.    2.  nna-iön  od.  gntachlliche  Anlworlea  an  Efr.  Azb4n  (b.  Is. ,  R.  ta 

Maghreb).    3.  D'^V^n^  od.  Derascha^s.   4.  -|&*.d  t39  od.  ein  ausführliches  Werk  ober 

n'in^tD  tnno  .    5.  n^n^K  eine  Sammlung  von  Briefen  in  poCi.  Styl. 

Is.  de  Leon  Ibn  Zor:  ^npt«  t^h^ta  s.  de  Leon. 

Mos.  de  Zurdi  (b.  Jeh.  Maroli ;  Karäer  .s  Kstpl.):  nn^K  od.  rbytbmisehes  Schrei- 
ben, dem  Werke  rnart^  i:?ü  v.  Jeh.  Poki  (b.  Elieser)  beigegeben  u.  damit  ge- 
druckt: Kstpl.  1581,^4. 

Er  ist  von  Mos.  B  i  g  i  tu  unterscheiden ,  wonach  der  Art.  Mos.  B  i  g  i  oben  zu  streichea 
wftre.  Unser  de  Zurdi  schrieb  noch:  1.  nv»  VnK  Commenlar  zn  den  Klageliedera. 
2.  nwtt  "«aa .  3.  nea  "»laT .  4.  nwa  »"TT  ©^-(n  .  5.  nta  T'^c  Commentar  ib. 
den  Penlateuch.  6.  nött  tn*  .  7.  nv»  n^Vi.  8.  rrött  rix»  Ober  die  Kaieoder- 
Wissenschaft  ( 9*:hn  t»^;?),  in  Abschnitte  und  Kapitel  gelheilt.  9.  nvtt  '•:'^9* 
10.  Commentar  üb.  die  Einleitung  n*^^XK  v.  Ahron  dem  Ersten. 


1)  Er  ftiogirle  zusammen  mit  S.  Ihn  'Albar  und  «pXler  mil  S.  Ihn  AI  bis.  Gin  Mos« 
Ihn  Zur,  ans  Kastilicn  stammend,  schrieb:  t.  Eine  pol!lisebe  Einleitung  zu  Oxrol  Cbajjia 
V.  Vital.    2.  nV&;2  ^t}^*  »  Cvmpendium  aus  Osrol  Gbajjim.    3.  nvaV  ^V?  I^*^*  NovalUV 


Mos.  von  Zürich  —  J.  H.  Zylins. 
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Mos.  von  tfirich  (bl.  1360) :  ^nSKa  nae^a  f^^i^vn  'e  od.  erweiterter  Aoszng  des  Ba- 
ches der  Gebote,  aocb  ptto  aas  iSärieb,  riVxtt  'o  lus  Zfiricb,  ^ni2tn  'd  geeaDot. 
Siebe  darüber  JT.  Lippmaon  Zu  nz  :  der  Züricher  Senak  (ptto)*  d.  i.  das  Ziiri- 
eher  kleine  Bach  der  Gebote  v.  Isaak  Corbei  I  (s.  d.).  In  ha-Maskir  I.  (Jahrg. 
1858)  S.  83  a.  102. 

Elies.  Hi.  Zweifal  (b.  Dav.  ha-Kohen):  na^yi  ü^^^^z  od.  Scbolien  zar  b.  Schrift, 
za  dem  Gebelritoal ,  za  Ulm.  Agada*s,  Moralieo,  Sprüche  u.  Lieder:  Wiloa, 
1858,  8;  Rom  (2  a.  132  S.). 

:  V&\Dh  ")Q!:»  od.  Sittenspriicbe,  aus  Cbobot  ha-Lebabot^  Meoorat  ha^Maor, 

Schebrth  Massar  u. s.w.  gezogen,  in  jüd. -deutscher  Sprache:  Wiloa,  1862,  16. 

*Joh.  Rpb.  Zwinger:  ßründlieher  Erweis,  dass  noch  eine  ansehnliche  Bekehrung 
der  Jaden  vor  dem  jüngsten  Tage  zo  erwarten:  Basel,  1685,  lt. 

*J.  H.  Zylini:  Specimeo  metaphysicae  biblicae:  Rostock,  1702,  4. 
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Alfabetuohes  Veneiehaiss. 


Alfabetisches  Verzeichniss 

der 

in  der  Bibliotheca  jadaica  aufgeführten  hebräischen  Bu'cherÜtel. 


Allgemeine  Bemerkangtn.  DieBaeiehnani^  n|;D  (D')  vor  BQchertiielD  isi,  wo  sie  ohne  SiBraag 
fehlen  kann,  wef^eUssen,  weisbalb  jede  Schrift,  die  sonst  auch  mit  dieser  Beieichnaag    j 
vonukoiBBMn  pflegt ,    unter  dem  aasserdem  sich  ergebenden  Slichworle  zo  suchen  ist, 
I.  B.  nn'T  "IBD  unter  nm.    Dasselbe  ist  avch  der  Fall  bei  Dli:a!)p  (abgekOrxl  'p),  sowie 
in  der  Regel  der  Artikel  ( n )  in  der  alfabetischen  Folge  ausser  Acht  geblieben  ist. 


d'nK  1.  6. 

nin»  II.  43  ff. 

nna  ös  kV«  'b  dj  nSa«  III.  31!^. 

•jns  •^a^'T  n^n«  (ha-Babli)  III.  19. 

■jna  ■•an'!  nia«  (Lisser)  II.  253. 

«h-i»  B:f  i-iT  nin«  II.  liSI. 

d"»-j!j«^  "»5©  t>  i"i"T  n*ö«  III.  518. 

bV.7  n*ia«  I.  33. 

■;S^l>^aH  III.  53i. 

W  ^i»  I.  252.  II.  199. 

a^'sKM  III.  310. 

a^yn  <^^aN  V.  Akiba  BÜr  I.  27. 

n^:^"^  "i'*nK  V.  Sioigaglia  III.  339. 

n^ri;  Va«  auf  M.  Egcr  I.  224.  308. 

—  1-  auf  Jak.  Emden  1.  213.  244. 

Abr.Tiktio  11.212.  III.  431. 

.    Jak.  Lissa  I.  285.  II.  22. 

naa  h's»   aaf  Kaiser  Franz  I.    I.  179. 
"ni.  393. 

aaf  S.Katzenelobogeo  11.180.226. 

nm  VdK  aaf  R.  Mos.  Sofer,  v.  El.  Lipp- 

maoo  1.  233.  II.  251 ;  v.  RIoger  llf. 

349;  V.  Stero  III.  349.  386. 
l*i»3i  V^«  II.  74.  III.  511. 
ID^  la»  y.  M.  M.  B'ddioger  I.  136. 

V.  Nat.  Cbajjim-Sobn  I.  160. 

y.  Jak.  Isr.  Emden  I.  240. 

ah  ilHih  «^aK   y.  Heilpern   I.  215.  372. 

11.304.' 


'\r\^  -)aK  y.  Israel  b.  Jebada-Lfiw  II.  148. 

V.  Kaliscber  II.  16i. 

V.  Rilonymos  b.  Kalonymos  1.322. 

II.  166.   III.  72. 

y.  Menacbem  b.  Salomo  II.  353. 

V.  AI.  y.  SoDoeofels  III.  355. 

nw"»  iinT  oy  "ihi  -la«  y.  M.  Eiseosladt 

TT        '  V  V  •       I  -  I  ...   f 

I.  227.  II.  166. 
»an  pK  I.  2. 
naio  '\'3X(  III.  107. 
a|3?:  -^a«  III.  372. 
nn;5l  "^aK  II.  355. 
V«nte"»  PK  I.  240.  III.  321. 

••Tg«       »•.•.• 

-)T9n  i^K  y.El.  b.  Natan  1.234.  111.348. 

y.  Job.  Hefser  I.  367. 

nr^yn  lax  I.  63.  III.  323. 

K«  W  nt^y  la«  III.  56. 

D"»tt!iTri  o.r2?n  laj«  III.  56. 

n-*  V»  -»T*i:f  la«  HI.  56. 

D'*Bioi^^Bn  -ja«  I.  270. 

n&B  -laN  11.  264.  III.  393. 

Brjte'  -jaN  II.  379. 

nte^pn  "jax  I.  24. 

linaT  ^^aN  (I.  39.)  II.  281.  (III.  132.) 

Vcn  •'aax  I.  96. 

B-K^^tt  '•aa«  II.  264. 

pia  -^a^J  I.  84.  395.  II.  143.  III.  208. 

wnb  -»aas  I.  9.  II.  224. 

Di^o  ^aaM  II.  13. 

-IB^D  plJM   I.  176. 


d-'-ib'io  pa«  —  D-^wn  n^a» . 
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D-nii^a  pV  I-  18S.  III.  SS.  SOS. 

is^i  rB38'v.J<».K«»lI.17».{I.281.) 

V.  Miebir  11.  283.  (HI.  317.) 

V.  Reifnapn  III.  144. 

Al^  hs'n  rpSQ  (v.  Machir)  II.  38B. 

r'-ii  k^jk   I.  S32. 

,n;V»  riU  \.  238.  II.  97. 

Vtt'-ito-  T':^'«  "^iH  111.  55. 

n-ttcna  n^»  IM.  19. 

D'^siiBSi  '^^ß'!  0»  n-r«na  nnj«  in.  510. 

151-1»  nii«  I.  360. 

niia  nnjVlII.  318. 

^R«V  n:;3li  II.  20.  82.  III.  240. 

■>i:^)>si>7!  -mslier!  nSnjK  II.  97. 

ai»'«  ni^K  V.  BiPDcb  b.'  D«*id  1.  89. 

_  _  v.'SloM-Wolf  b,  Eiieier  III.  S21. 

V.  UoiB-ScBb  III.  S35(2). 

V.  KritmiDiBi  I.  193. 

B^li^^«  nnjtx    III.  351- 

0-^«v  niM  1.  3imo»£  III.  231. 

—  —  r.  Swrk  III.  378- 

Vh»^  rü^K  I.  SO.  II.  2«.  III.  313. 

n'Sii^an  rnjl»«  II.  256. 

li-UB  ili.  248.' 

r-ittt  Aboab'i  I.  4 ;  AbalaGa't  Ifl ;  Zebi 
'Xicbk«iiMi's  G4 ;  BcdarKhi'i  90;  Bi- 
l^i'i  116;  Jdi.  Borgo'»  127;  Briele'a 
132;  Cantariai-s  141;  Casei'  145; 
Cbiquilill«')  175;  Cbritliani'«  178; 
FrasecicD  Hedita'i  287;  Gibr.  b.  t. 
LÜw's  312;  ~  Jakob  b.  Abrabi»'* 
II.  13;  JehDda  elChali'a  34;  JateF  k. 
laaak-JedidJi'a  115;  San.  laraeli'a 
152:  Kreibai-Vidal'i  309;  Leviaoa'a 
238;  Lorki')  S<2;  HainDari2eO; 
Naebnaai'a  312 ;  Buxlorri  324 ;  Mar- 

faliot'«  32S;  —  des  Uos.  Nacbmaol 
II.  7.  8(3);  du  Jeb.  daa  Plana  106; 
daa  Haa.  Poiit-Haroli  118;  dsi  Sal- 
non  b.  Jerocham  204 ;  dei  Simoel  b. 
l.  LSw  239;  dc>  Sannel  b.  Salono 
241 ;  iwiite  Ibn'i  Sarnk  249 ;  'h  Sam. 
Ibn  Tabon'a  404;  Abr.  Trere*' 444; 
V.  Moa.  deZnrdi  558. 

Iß-n  TIN  nn»«  III.  252. 

X\w\t^  r^jM  I.  176.  278. 

1^^  ^^  n^M  II.  341. 

mji^  B'TWiig  h^  t\-jttt  III.  S7. 

n^Jjjij  V«  n:!»(t  I.  264. 
rnin^  Vti  rn»«  I.  47. 
liAti^K  nSinß  V«  iv5|tt  I-  80, 
V'aAa  BK-m  V?  nriiii  III.  403. 


':t'>r<^3  inn  V«  m»   I.  21S.  II.  134. 
hl.  410. 

o-p-"!?  ■>7s»i*  n-yi«  II.  202. 

D^W  pinn^  Pi(t«'  1.  276.   II.  SIT.  311. 

III.  250. 5oe: 

oyr^.t  h-h  ri-%1»  III.  335. 

rnti:;  17»  n-i^H  11).  548. 

•'*'!3W  "T)»'!  "I.  71- 

o^W  rijini'  M«  III.  72,  cd.  I.  186. 

nipp  n^a  n^ia«  III.  252. 

o'^Tj'  'V)»  rn»«   II.  165.   ad.   II.  25. 

III.  260.   >i'>*  I.  164. 
f'if^,  n-tf«  Hl.  132. 
rrj'iwa  nnj«  la  Vs'jlo'^  mati  II.  337. 
TOirj ''B^"n^jR  II.  144. 
rRSw  n:5>(«'ill.  62. 
V>»ioi7  nnji«  I.  157. 
fi'<tt»iDt3  T\-;it<  1.  AbroB-Abraban  I.  21. 

(4l'l.)  ad.  II.  1. 

V.Jak.  Srorao  111.318. 

qö^-'  n^jt«  T.  Jos.,  Sofar  HI.  348. 

pnx->.  tin*i>  II.  141. 

i3^k->  rniif  II.  353. 

-ni^Ti  n-:viN  1.  185. 

H;Vite-,»  "flüSijV  n^«  11.311. 

nnij  nj-'!»  '9V  'Ti^i«  lll-  355. 

B""f?»P5ö  ■'l^  '^'>  n^»«.  I.  33. 

r^>  M]f:iV  Tr^»  II.  313. 

antn  i^«!>  ri-<|M  I.  164. 

i^m  ri^K  V.  Sal.  Alemi  (al  -'Amni)  I. 

33.  246.  III.  35.  310. 

V.  Hoa.  Cbaiid  I   170. 

-i^m:  nniK  t.  H.  Cb.  Lazialto  lll.  203. 
v.~  Jeb.  Ibn  Taboa  III.  403. 

'iBO'^ftV  '^.^»o  '\\»  ri^i»  1. 165. 
M'jt  >i»!iK^   rew    V.   Hoa.   Naetnaal 

lÜ.  6. 
T3*Hn  ^^^^^^?  n^f»  HI.  137. 
nahn  rv^rtV»  rr^<<  II.  171. 
maw  n^nio  n-jj(t  1. 216, 
nä'Wnft'^Jiili.'SS«. 
«j-\Bi    IE""!?-!    «^ofH^    tn|9tt  n"!»". 

iB^t^l    I.  328,    in.  137. 
n^'JI'J  r^M  I'-  9^8. 
«■n^sn  rnt»  I.  383. 
B'aaSsD  nsii»  V?  n^»i»  II.  311. 

oa'o^n  isn  V?  n-i»«  III.  240, 
Bi-^ten  n^*t  v.  Saad.  Aaoekot  I.  65, 


Bibl,  jadalea.  HI. 
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D^n^B  nn^N  V.  Bödioger  I.  13S.  ed.  352. 

—  —  v^L.  de  ValcnlU  III.  467. 
n^nrn  iw  V|p  d*»-?«  nn»«  III.  233. 
Mfe^in  nn>K  v.  Abr.  LicbUteiB  II.  246. 

—  —  y.ki.  Wiloa  III.  518. 
t^'^TJ  nn>N  V.  Ledier  11.  227.  22«  (2). 

V.  Mos.  Nachmaiii  111.  6. 

n'iKii^n  nnAK  I.  155.  III.  188. 

III.  403. 

•«»man  m>K  b»   »arnn  m-iä«  I.  122. 

in.  71. 

nitirf  r^-^AK  1.254.  11.258.  111.106.289. 

Dwn  ^l-^ÄK  1.  25. 
... ...  • 

üSht  rin>K  III.  544. 
0-»»*!^»  n-iÄN  III.  142. 
ridht  n-»>K  I.  207. 
ittwn  nnjk«  II.  310. 
hnmio  nn>K  11.  44.  152. 

•  ■  • 

D^V  D-»«»  nna«  III.  72. 

nns^nn  ri"»>«  HI-  202. 

D-tn^n  ri»hn  nniK  11.248.  III  183.245. 

^»••n  r»n^N    11.  311  (2).  312.  217.  232. 

'248.  284.  302. 
rts^Vn  iT^Ä«  III.  174. 
B-'ttühsp  n-iiK  III.  471. 
nfii-in  ni»M  III.  31. 
rq!)trin  nn^N   v.  Geroodi   1.  327.  ed. 

W.  II.  359.  III.  6.  35.  503. 

V.  J.  J.  Latif  II.  224. 

V.  S.  S.  Ledier  11.  228. 

ro^VF)  n">»K  V.  Scberira  111.  200. 
n^^K  Abeodaoa^s  I.  2 ;  Meir  Abulafia^s 

16;  Sal.  Ihn  Adrat's  20;  Jos.  Ibo 
Akhoio's  27;  Cbaoocb  ba-Lewi's  164; 
V.  Cbasdai  b.  Samuel  168;  Jeb.  el- 
Pakbar's  271 ;  —  des  Kaloaymos  b. 
Todros  II.  167;  D.  Kimcbi's  186; 
des  Jak.  Loaoz  253;  —  Mard.  Na- 
tao*s  III.  23;  (s.  Sam.  Rpggio's  140. 
141;  Gbazzati*s  185;  Ibo  Sabala*8 
196;  Mos.  Sazin's  399;  Jos.  Tarno- 
poler*s  410;  (öV^)  J.  L:  Valfs  467; 
V.  Cb.  WoloziD  535. 

mosh  n'in»«  II.  236.  237. 

rn*i>tn  nS-ni«  II.  312.  111.  59. 

aVn  «h  nV-»  n*inÄN  III.  140.  (II.  75.) 

•)*iM  n^n*«  I.  397. 

ön'tt-in  n^njj«   I.  371.  (16.  271.  III.  8.) 
ed.  Moa.  Zelaeh  III.  548. 

pttnn  ry')^»  I.  327.  III.  35. 

ah-j  rft7  t'»-!  ni-»>K  1.  2.  II.  366. 


Tttnn  nim»  III.  201.  467. 

V  VT  :    • 

Di-^fiMttl  nSnAK  111.  131. 

ü^^'^'ö)  n*i-in$  III.  428. 

iTj'»-!  n*i-iÄK  ober  m'no  II.  309. 

■»5*itt"nan  rnwa  'nV  itjwi  rrt-i*«  II.  312. 

r\hn^rbm  tnriAK  des  As.  Figo  I.  2S$. 

ry'ar.tr^  ü'^püw  n<i-AN  III.  308. 

etfitsnn  «p'ii«  III.  501. 

':j'Tpr7  1*11«  II.  36. 

tY'|!>i»y''K  Da-rjr«^  ^f'iöJj  ■}*)■»«  I.  148^ 

■»1)5»  B-r«  III.  3*36. 

•    :  •  TT 

n-t'in'^  ni9"TN  III.  11. 
«n-iK  III.  330. 

T    J     • 

KS*n  K-n-tK  Gomneotar  dazu  II.  383. 
Ktnt^  Ka*?  Mn-TK  ed.  I.  155.  II.  116. 
Kn-^to?»*.  «nan  «m»  III.  330. 

»    I  "  r   i  -  T  ;    • 

n'itb'jTj!}:?  ri'nnK(n)  III.  330. 

^ml>K  n-)^K  V.  Bescbiätaebi  I.  114. 

~  ~  \.  El.  Wiloa  I.  210.  III.  5IS.  519. 

V.  Blijja  b.  Kalonymoa  I.  236. 

V.  Becchi  III.  137. 

auf  El.  Wiloa  III.  521. 

«■^ß*?  'ö>  ^l\»  «T>!»«  lil.  517.  619. 

n^K  narr«  II.  180.  III.  130. 

T)^  njn«  y.  Cb.  J.  D.  Aaolai  I.  67. 

—  —  "v.   El.  Flekeles    I.   283.  284. 
III.  189. 

npn  nanw   III.  20.  525. 

•jr^i'in';  n^HK  I.  261. 

D^^i:?  ri5n«  I.  38.  ed.  289. 

V»a?  nsn«  v.  Heilproo  I.  373.  III.  213. 

V.  Sineba  b.  Jossa  Ifl.  S25. 

Kh  *)^>2(  n^HK  V.  Jecb.  Laodaa  II.  217. 

B»n  ri^9  I.  340. 

dma«  Vnh  I.  10. 

T|7  Vnfc^  V.  Dav.  Deotacb  1.  207  (3). 

V.  Dar.  Meldola  II.  349. 

V.  Dav.  Racbby  III.  127. 

V.  Dav.  Rokizao  III.  164. 

V.  Dav.  Samoi^  III.  232. 

tjCt^-)  Vnlt  v.  Josef  b.  Blieaer  I.  252. 

II.  54.  111.  402. 

v.  Josef  ans  PolksmiD  II.  133. 

^PV  ^r!^  ^-  ^^0  tu  I3'»n){»  'o   I.  32. 

III.  3i22. 

am  kW  aj^y:  Vnlt  v.  Jak.  Ihibno  1. 213. 

ed.  II.  269.  270. 
aj^^r  Vrite  v.  Mor.  Fraokel  I.  293. 

—  '—  des  Jak.  b.  David  II.  17.  400. 
V.  Josef-Jakob  II.  114. 
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:ipr\  V>;i>  v.  Uaak  b.  Jakob  II.  142. 
— "^  V.  Koppelmaoa  II.  203.  III.  322. 

VK-nwi  hriH  II.  202. 

-»awi-i  Vnh  V.  Bar  b.  Low  I.  86. 

-^  -1  V.  Bär  Löweosteia   II.  270. 

V.  Pcribefter  III.  500. 

nyitt  Vnfet  V.  Abrabam-Samael  I.  10. 
-^  —  V.  Josef  b.  Michel  II.  132. 

V.  ürbioo  III.  461.  (251.) 

n^tt  hrihK  v.  Jakob-Mose  II.  23. 
V.  Ahr.  Mose  Lwow  (I.  379.)  II. 

284. 
riütafn  hrtk  I.  10. 
t:Vi:?\nfci(n)  I.  27. 
Timiti'^  "iVnK  V.  Job.  Carpeotrasi  I.  145. 

II.  147. 
V.  Jeb.  Na^ar  III.  II.  126. 

phs^  •'^nN  I.  125. 

Dn  •'VnN  I.  125. 

Tj-'ta'niK'^ia  cna-in  n^t^sK  III.  422. 

-la  nniN  IL  281.  III.  48. 

i3BVtt  nn'iK  I.  216.  II.  67.  III.  322. 

p-TSt  t3§v)a!i  t3|V)^  nn'tK  II.  387. 

^a^SK  III.  168. 

Q'^»h  n^^K  V.  Serach  Raddisch  II.  159. 

cix.rjn  ")3(^.K  V.  Jak.  Zabaloo  III.  541. 

1%  na^iN   II.  306. 

ninsn  -i5^*<  IH.  428. 

cn^n  •j'.ttjV  nJtiK  v.  Abr.  Buchner  1. 134. 

-i V.  jül.  Fürst  I.  307. 

V.  W.  Robertson  III.  162. 

-r»ha  -i^iK  v.  Blameofeld  III.  132.314. 
^  J-  y.  Mos.  Einaqaa  I.  240. 

V.  Nat.  Gbazatti  I.  333.  III.  185. 

V.  Ibo  Kaspi  II.  306. 

V.  Mos.  Nachmaoi  III.  3. 

V.  Isr.  Samo^d  III.  232. 

•»nnsn  nBD  tbnö  Tttha  nx*i«  II.  37. 
B-i-iBon  -j^iN  1.  282. 
d-^cnarn  nsfi«  I.  105.  IL  234. 
•»V^sn  D-'on^jrn  -js*:«  IIL  321. 
&*>»)!  nnnxiK   V.  H.  J.  Michael  II.  209. 
373.  Ili.  179. 

V.  Ch.  Vital  II.  258.  IIL  479. 

O^Vp.w  IIL  344. 
-5'.-:«   -j*!«  IL  209. 
na^jttxn  -j^«  I.  290. 
-inoK  -»"JM  I.  126.  IL  46. 
-ip>  -1*1«  I.  279. 


^i-TÄ  ni«  III.  305. 

t«atl  i*!«  I.  227. 

p^^^it  *i*i«  III.  378. 

??i-»j  -i«i«  IIL  22. 

vtt^  n<iK  y.  Ch.  Bochoer  I.  123.  817. 

-J  _  V.  Kallicr  I.  227. 

V.  Löwe  b.  Bezalel  IL  266.  ed.  395. 

V.  S.  Margaliot  IL  330.- 

ywp  '6^  hs  »nh  -i^«  II.  164. 
d^ho»  \>9  w-th  ■j'i«  II.  164. 

•   T    :  -  TT 

nn'jnrj  V?  tnr^  n^«  II.  164. 

nttsrin  -i«!«  III.  179. 

Q'^to^ti  n*!»  V.  B.  Katzeoelobogeo  II.  178. 

_*l:*v.  Tiscbwilz  III.  432. 

ü''*^r2  ii«  V.  LuzkI  I.  23. 

V.  Ibo  Athar  1.  70. 

V.  Cb.  Bochoer  I.  123. 

V.  Chajjim  b.  Bezalel  II.  258. 

V.  Sal.  Margaliot  II.  330. 

V.   Jos.  Jaabez    IL  1.  167.    IIL 

159.  463. 
mfidn  ii«  I.  66. 
y^  n^K  Jeb.  Abodieote*«  I.  13.  ed.  IIL 

411. 
^'t  nSK  y.  Girasi  I.  335. 

V.  Sforno,  ed.  Lazzatto  II.  281. 

III.  319. 
V.  Kreskas,  ed.  Usqoe  III.  463. 

■»«JÄH  n*i«  V.  Ahron-Simoo  I.  26. 
— ^—  V.  Chasao  I.  167. 

V.  M.  Low  IIL  113. 

v.  Hirsch  b.  Chajjim  IIL  113. 

n*!-)^*;  n<iM  V.  M.  Ch.  Jizchaki   (I.  249.) 
II.' 78.  104. 

V.  J.  B.  Wolf  IL  39.  134. 

V«nto''  ni«  V.  Isr.  Gans  I.  317. 
_:"-_  V.  Isr.  Jafe  IL  7.  IIL  331. 
V.  Isr.  b.  Jooatan  IL  148. 

—  —  V.  Isr.  Seoderlich  III.  311. 
*ni30nV  -i^j«  I.  15.  IL  385. 

G^ni»^  1*1«  V.  FUrstenthal  I.  77.  308. 

—  —  V.  Bidlitz  I.  226. 

V.  Peiser  III.  70. 

V.  Seebi  III.  305. 

nn-«ria>  -j*i«  II.  366. 
ngi  r\9\  1*1«  L  358. 

nisi  f\7^  1^«  V.  Joch.  Kimchi  IL  186. 
-----  V.  Job.  Müller  IL  406. 
i'»t^)8n  1*1«  III.  344. 
R^b  1*!«  V.  Jos.  Chamiz  I.  163. 
V.  Liebermann  (I.  110.)  IL  248. 
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pöb  n*!«  —  -inwn  nb'« . 


r  V  - 


tü^b  nSM  V.  LippmaoD  f.  255.  IL  %5\* 

V.  Üri-Fciwel  III.  462. 

sny)  "iSm  V.  Mos.  Cordovero  1. 187;  ed. 

•  •  • 

dessen  Soho  ebeod. ;  ed.  m.  BassoU 
I.  94;  ed.  Meiseis  IL  347;  ed.  Mos. 
b.  Josef-Mose  II.  397. 

V.  Rabaoa  II.  161. 

ü^s  -i<iM  V.  de  Vidas  III.  477. 
-^  —  y.  Low  Margaliot  11.  329. 

V.  Me.  Mar^aliot  II.  329. 

Q':r!  "^'iM  V.  Ibo  Chabib  I.  151. 

V.  Blijja  aus  Maotua  I.  237. 

V.  FoDtaoella  I.  286. 

V.  Pcoicl  III.  71.  ed.  11.  265. 

ihxi  "»SB  -i*!»  in.  113. 
rtwtt  "SB  -liK  II.  392. 

ö'^p'^l»  •»*!«  V.  Ibo  Cbabib  II.  177. 
—  -^  V.  Meir  b.  J.  Low  II.  39.  344. 

V.  Popers  III.  113.  (I.  167.) 

h26h!j3«35  h»  ^*sK  I.  143. 

^tenp    n^K  V.  Ibn  Abi-Simra  I.  3.  ed. 

Mos.  Chagif  155.  (170.)  320. 
V.  Leon  Polcbo  III.  110. 

h^i^rt  n<iK  I.  168.  273.  .II.  88.  HI.  56. 

••  ,»  ^ 

n-'i^n  n*iK  I.  246. 

min  "n*!«  v.  Asalai  L  69.  11.  74. 

T 

V.  Bär  Meseritz  I.  85. 

V.  Bär  Ledicr  II.  227. 

V.  Lonsano  II.  256.  (I.  235.) 

V.  üri  Phöbos  III.  95. 

V.  UriPolno  III.  111. 

V.  J.  L.  Sluzki  III.  346. 

•)1»26a  S\>  -lü«  I.  259. 

aW  II.  51. 

ni»>8n  nSn*i«  I.  129. 

hn*i«  s.  hnkt. 

lyt'ji  nn*j«  I.  8. 

B-«iin>  B-»-)*-.«  Co)  III.  305. 

B-^ni  D*»*!-)«  V.  Arama  I.  48.  II.  59.  72. 

^  V.  Abr.  Ab.  Bacbaracb  I.  75. 

V.  Jon.  Eybeoscbütz  I.  262.  (II. 

199.)  ed.  Isr.  Eybeoscbütz  I.  263. 
V.  Pb.  Hamburger  I.  359. 

^Kh-^^P)  ip^«  II.  286.  378. 

rm»  n'iK  Vo)  I.  108.  ed.  368.  II.  2. 

n*»-)»  n'i«  I.  26. 

1*i-iat  n^i«  III.  345. 

ö-'tÄTi  nins«  (0)  III.  317. 

irj'^V«  ns«in'i«  III.  11. 

Iimipm  ij^BH  M*!"^^«  ('o)  '•  256. 


•»»h  mn-  WflM  n^ntü  III.  198. 
n^-tntK  V.  Albargellooi  I.  31. 

V.  Is.  Kimcbi  II.  187. 

ütjn  ■»•3K  aijjtiÄ  n^intK  ('o)  I.  222. 
■ip^n  5n»^K  «511^  n*iinTM  111.  197. 
■^a-inl)  n*i-jmK  I.  311. 

t  T  :  - 

nn^Äg  'b  ü9  n^-irrtK  I.  320. 

vtp,  n^atM  III.  386. 

hniat  {tte  I.  73.  ed.  III.  122.  (544.) 

ytini  t^TN  1. 107.  (153.)  ed.  Sal.Fraaeo 

I.  m'ed.  Gabbai  I.  312. 
'»*iA"?i?J  •'ThK  III.  285. 
«»nn  '»n'itn«  I.  67. 
B'»7ntt  JTJMK  III.  396. 
öeK^n  nnh«  II.  196. 
•»itthTotV«  am^«  t)Nn3«  III.  498. 
ni»K  II.  67;  (Text)  y.  Geseoias  I.  332; 

mit  Comm.  v.  Mor.  Löweothal  II.  271 ; 

V.  J.  Wolfsobn  III.  533.  534. 

n-ih5  ai»«  II.  241. 

«Va*  a*i»N  il.  23. 

»Va  vnnB  ü9  ^\*H  II.  325. 

f^'^P.^^^w  wn^n»  ai»«  II.  69.  282. 
nKiatt^  DanüMtt  a*!»«  I.  123.  206. 

T  j  T   I  : 

fitn^SKl  D9   ni»K   I.  415. 

•  •  •  • 

i^«a5i    ''T5a»K  b^Ä-in  d>  a*!»«  y.  J.  L. 

Jeitteles   II.  52;'  y.  Ottensosser  III. 

58 ;  y.  Is.  Sataoow  252 ;  y.  Abr.  Wolfs- 

sobo  533. 
'«swQü'n  QUknn  Qy  aS»M  I.  285. 
ivi^ifiS  ri»r«  III.  48.  ed.  II.  2. 
D»n  •'»K  I.  220. 

nüKn^  Nn  cy  nd"»»  y.  Löwisobn  II.  74. 
_  J V.  Jo.  Löwe  II.  269. 

tjö^"»  r?"!  ^?''''  ^^l  »^"»5  ö»  -»nan  ns-« 

III.  396. 
vhw  V->K  Co)  III.  520. 
nhüV»  nVj«  I.  44. 
D-^W  III.  313. 

'\h'^t<  ed.  Jos.  Scbalitb  IIL  260. 
l"»B3y5  n^-»«  III.  47. 
^»nma  V»  ^^•«k  III.  114. 
D'^nriK  tnV»K  y.  Sal.  Alkabez  1.  39.  III. 

213. 

y.  Libowitzer  II.  245. 

V.  Oliyeyra  III.  46. 

'irjvirj  nV..'!K  y.  Elcbaoan-Jedidja  1. 229. 
—  '—  yJaiard.  Jare  II.  28.  (III.  157.) 

ed.  Bis.  dltalia  H.  156. 
V.  Me.  Letteris  II.  234. 


I       •••     j  -      ..  ,  S  ••    I    • 
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S'niKita  wa-»«  in.  198. 
pi^  nfi^M  III.  SIS. 
•»•rtshi»  V«  II.  109. 

•>Kh  Vk  III.  411. 

•'31:3  •t'tVk  I.  144.  230. 

B''n!i:fBrj   ^5n   (n5>K)  v.  J.  L.  Jeitteles 

II.  52. 
Qtn^ytr}  "»an  hVk   v.   Efr.  Luzzatto   II. 

277'.  (IIll  254.) 
iT'nan  ''"?a'!  (n^N)  III.  56.  (I.  131.) 
B"»->aTn  ni»  III.  78. 
•«••  •»n?i»  n5>N  III.  338. 
n*iyiDttn  n^«  I.  1 44.  (II.  25.) 
n^2c>&n  n^K   I.  155.  ed.   II.  147.  301. 

ili.  406. 
bnK  n^nVSn  n!>K  v.  Bamch  b.  Barach 

l.  89.  in.  217. 
t)OS-«  •'ttijVK  II.  (99.)  100. 
hnda  l'i^K  V.  B.  Alessaodro  I.  33.  II.  74. 

V.  Joo.  Eybeoscbülz  1. 262.  11.  74. 

auf  Ei.  Flekeles  \,  284.  III.  375. 

—  —  aaf  Jeeh.  Landau  II.  217. 

V.  S.  L.  Liepmaoossoho  II.  249. 

mv^n    nBe>a!i    ni^a    '\HhH    auf   HIrz 

Scheyer   ill.  269. ' 
Kta^r  ^ih^Vk  III.  78.  335. 
«an  ijn^V«  V.  El.  Wiloa  III.  517. 
na-^  ^n»VK   v.  Ellija  b.  Wolf  I.  239. 

Hl.  149. 
•^3»  pVh  «a^i  5n»!>N  III.  518. 
ibk^Vk  nw-ittV«  II.  57. 
n^^a  t)^M  V.  Sal.  Blogg  I.  123. 

—  —  V.  Elijja  ha-Lewi  I.  236. 

^^  t)^^(n)  V.  Josef  b.  Mardechaill.  116. 

—  -i  v.'jos.  Troki  III.  448. 
1**5  t)VK  III.  372. 

rrt^y^h  tj^K  11.  328.  ed.  III.  358. 
«-»•»0  nat  Kn-a  «b^k  III.  341. 
■»■»a»  ':5t  KiT^a  n^V»  II.  285. 

TMriTl'*   •'D?>«    III.  11. 

n»5>3  -»dV«  H.  91. 

'^■jRÄ.rj  ^«  iN^iipv«  III.  138. 

tt'n  Va^  ^-^ü^N  I.  368. 

nninn  V?  'fl''!?^^  '•  368. 

nVasn  V«  nainn  n-i*ir»n  bk  III.  139. 

nV^n  BK  V.  Concbi  I.  185. 

V.  Jos.  Heilbrooner  I.  371. 

n3*«aV  BM  I.  185. 


r)^b)a!>  BK  V.  Rofe  III.  163. 

—  —  V.  Viterbi  III.  482. 
Knf})sV  BK  I.  135.  ed.  III.  352. 

K^s-JAKT   »"»-iKttK    I.  37. 

:))ste  n^nttK  II.  316. 
-iBj  i5tt'«V  niWK  II.  13. 

TT  T 

ntt-^n  n5nttK(n  'o)  III.  501. 

T  T    T  T  .-;       r  ••  ' 

-))slt  tn3^)sK  V.  Uri  ba- Koben  III.  462. 

—  —  V.  Mos.  Zilid  III.  551. 
B'»ttah  rtjnteK  ('0)  I.  92.  ed.  III.  555. 
^Knte''  ri^wK  V.  N»ft.  Beaet  I.  103. 

-; V.  Sam.  Benzion  I.  109. 

V.  Gedaija  b.  Abraham  I.  233. 

n'^iD)&T\  ns^ttK  II.  368. 

B^h-'tt^asj  r»35»K  II.  408. 
B-'^abn  Mj^DSK  in.  164. 
niyini  n'isnsKCn  '0)  I.  267. 
B"»"i3Ka  Bsj  niynj  n^iawK  I.  105.  268. 
rt3«K  I.  220. 

r   r-, 

^>3n-.  "jSa):»  III.  133. 

n*inint3  n*lnttK  v.  Binj.  Wolf  I.  119. 

v.  Abr.  Cbajjun  I.  160.  20.  175. 

II.  310. 

V.  Israel  II.  147. 

V.  Wolf  Leitmeritz  III.  330. 

V.  de  Vidas  III.  478. 

MttK  "«nttK  V.  Finn  I.  280. 

~  —  V.  Rebfuss  III.  143. 

y.  W.  Tugendbold  III.  450. 

ns'ta  i'nttK  y.  Bär  b.  Petacbja-Mose  111. 

"331.  829.  1.  86.  396. 

V.  Engel  I.  245. 

V.  Horwitz  u.  Steinschneider  I. 

408. 

V.  Cbajes  II.  88. 

V.  de  Rossi  III.  171. 

V.  Wittersheim  ed.  Hadamar  I. 

352. 
am  kVi  ni-'a  "»nriK  v.  Satanow  III.  253. 

T      •        "    :    • 

T>11  •'^tt«  III-  59. 

mün**  •»ittK  III.  164. 

-i»*»  "»nttK  V.  B.  Beer  I.  96. 

—  —  V.  Jakoh-Lijsa  II.  22.  74. 

y.  Naebman  II.  345. 

y.  Sarcho  III.  246. 

ttKis  -»nttK  III.  226.  , 

B9b  *)"ittK  y.  Abroo-Berechja  I.  22. 

y.  Chorin  I.  176. 

V.  Galliano  I.  (266.)  315. 

y.  d'llleseas  II.  91. 

n^üna  «»nttK  I.  281. 
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")BV  "«ntoK   V.  Naft.  Altsehnl   I.  44.  ed. 

II.  167. 
V.  Naft.  Asehkenasi    I.  64.   ed. 

II.  385. 

V.  Blijja   b.  Cbajim  I.  236.   ed. 

III.  386. 

V.  Hirz  b.  Simsoo  I.  402. 

V.  H.  Homberg  I.  406. 

V.  Naft.  Spira  IH.  373.  edd.  IL 

167.  III.  372. 
ö-'^rrn  •^ntj«  III.  24. 
rr^ns  r^ya»  III.  349. 
naüiQKi  rvcH  v.  Maimani ,  hebr.  u.  ital. 
*v.  Arovas  I.  55.  II.  303. 

V.  Pel.  Beer  I.  97. 

V.  M.  J.  Landau  II.  218. 

aj:»?V  n>?K.  v.  Algasi  I.  37.  (69.) 
—  *—  V.  Drobitseher  L  212. 

V.  Düboo  I.  213. 

V^«»  MttK  Cp)  IL  «228. 

■jtt^a  n»55»K  V.  Friedburg  I.  299. 

V.  Lichteostädter  IL  245. 

V.  Beoisch    b.  Low    I.  104.   ed. 

Hirscb  b.  Chajjim  I.  395. 
d**  aVa  n»5x  III.  178. 

T  T   •  TT 

nin'»ttt  d"'3?5»  I.  170. 

nB'»OK  t)iöK  I.  207. 

ntnni  15©N  Co)  V.  Is.  Düren  I.  218. 

_!  —  V.  Gerondi  L  328.  ed.  Asarja  56. 

y.  Mos.  Userles  IL  155. 

V.  Baracb  b.  Isaak  I.  90. 

^iiNn  nnm  ni©K  I.  328. 
V»i  Vw  npm  n^öK  IL  261. 

•  •  * 

D-'ntoK  MB-'O«  III.  179. 

O-'J'lKA  nB''OK  I.  389. 

Q-«:)pt  Mp'^DM  V.  Ibn  Adrat  ed.  May  1. 20. 

ilV  336.    ' 
V.  Bez.  Ascbkeoasi  1.61.  ed.  May 

IL  336. 
Q'^ttSh  nB*>DM  V.  Israel  b.  Isaak  IL  148. 

(I.  133.) 
V.  Pressburger  III.  121. 

n-ü'.n''  nf^OK  IL  116. 
pbn  MB-'pK  L  389. 
Cj^VVs  nB-'DN  Co)  L  (154.)  155. 
rrfo^  ns-'CK  III.  122. 
n;!pp)n  "'VON  IlL  75.  (I.  15.) 
ant)OK  in.  254.  S.  t)ON  "^Viptt. 
-i^äT^sn  t]DK  III.  117.  edd.  II.  114.  187. 
386.  (Hl."  122.) 


m-'Kttn  «•'•iVpjöK  L  409.  (IL  402.) 
nüKnn  KM  Dy  nnoK  IlL  533. 
TW  Vk  dKhBK  III.  242. 
"t^t^^t  "«BK  V.  Pardo  III.  67. 

V.  Pcnso  III.  75. 

•»n-^a-^  •'B»  IL  398.  III.  95. 
D-'Vhi  p-'B«  I.  339. 

Q'^nn  DBK  II.  237. 

nte»  v««-!»«  HL  448. 

TT         '  1     •    - 

ntf^o  V'^'^BK  V.  Algasi  1.  38.  ed.  395. 

V.  Salomo  b.  Israel  III.  225.  ed 

I.  395. 

V.  Abr.  Sason  III.  260. 

Mütt^pM   bebr.  IlL  109. 

^'^^^v?  ri^^nx  V.  Abr.  LicbUtein  IL  246. 

^  V.  Isr!  Samos^  III   232. 

Q'^nüK  y^n»  V.  Valvason  I.  2S8.  IL  388. 

391.  Ilj.  261. 

Q'^tpnh  y^-iK  V.  Bär  b.  Clcbanan  L  84. 

ed.^Bls.  Lissa  IL  252. 
ö-^n^ta  »a-^K  IL  241. 
n'idna  9^")»  V.  Brisk  I.  132.  397. 

V.  Pappeabeim  Hl.  65. 

t)D&  VptD  n^K»  923-\K  IlL  480. 
D-^ny©  n:?anK  Hl.  15. 

•  T  :  Tri* 

•^3«  '»nüta  n^an^  IL  216. 

D-'nüö  n^an«  H.  14.  15.  ed.  Blnj.Wolf 

119.  ed.  KaofmaoQ  280.  ed.  Sonciao 

III.  355. 

•»iVg  n-i^rs"'  'nl)  D-^n-»»  nra^M  III.  285. 
n'iT»  ypni  d-^ya*^«  III.  20. 
ns-^a^  ö-'yanK  IlL  339. 

T      •  ^  •  T   :  - 

'»•'Kn  'nV  Kn">BVK  nt'i:inN  I.  356. 
^w)Q  ^'i"iN(n)  IL  199. 

l'iiaV  n->K  1. 29.1 75.  IL  30. 75. 165.  IIL6. 

0"»>»ri  hnit  HL  40. 

V''Sto>5V  nVs^ttV  cm  htih  III.  456. 
DV»5^  h-)«  IL  229.  cd.  167. 
-i*!»"'»   h-»i<  V.  Krezeminiez   I.  192.    IL 
15.  155.   IlL  148.  149. 

V.  Jak.  Cbagis  L  154.  (233.)  III. 

122- 
V.  Abr.  Cb.  Rodrigoez  IlL  162. 

d"^-»»^«  h"^i<  HI.  445. 

•  T  •• 

D'»]?'»'!?  hn^  IL  326. 

D-'xh  n^rr^K  v.  Abrabam  Reoben  I.  10. 

—  —  V.   Ascher  bcn  Jecbiel ,    übers. 
V.    E.  Heller    I.  60.  377.    ed.  Jona 
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Laadscbrelber    II.  220.   ed.  Pri«eck 

III.  122. 
ö*»»»?  n^ilT^«  V.  Elieser  b.  Isaak  I.  233. 

ed.  II.  V. 
ed.  Jebnda  ba-Nasi  II.  48.  (III. 

3ii.) 

V.  Eis.  Tyraan  III.  456. 

l;^'^»'r\  ü^*r\  n^hn«  ('o)  1. 24. 

nir  rrnn«  III.  525. 

Q'«;)'»^2f  n^nnK  über  Is.  Leria  II.  260. 

D'*)^'t^3E  n^hnK  ed.  Bfardeehai  -  Zemacb 

II.'327. 
on"!)   -tnK  Cd)   II.  384.   ed.  Jii4.  Fönt 

I.  307?  III.  139.  332. 
Vh-^^h  III.  293. 
D-«tt;  ?j-)i<  I.  108. 
vha  dni«  I.  64.  III   t88. 
liat)-!  K3?n«  I.  37.  (26.) 

••M  yn«  Co)  V.  Hi.  Brod  I.  133. 
—  —  V.  Halberstadt  I.  358. 

V.  Hirscb  b.  Bfrajiar  L  395. 

V.  Hi.  Lippmann  II.  252. 

V.  Moebiaeb  II.  382. 

V.  WoidisUw  III.  627. 

ta^ttü-i]^  y^»   I.  169.  II.  27t. 
ü^»tiri  nis-^«  Co)  II.  320. 
tail^B^  ^9'nK  III.  142. 
n^  VK  V.  Cbaj.  Alfaadari  1. 34.  ed.Joaa 
'b.  Jakob  II.  103. 

V.  Dav.  Samot6  IH.  231. 

V.  Is.  SimoDsoQ  III.  338. 

•{"T  •»»»  ri'»  »K   III.  33. 

ta-^VhBn  i»N  V.  Abr.  Sebiek  III.  270. 

▼.  Jos.  Nacbmoli  III.  8. 

V.  Wasziliszok  III.  495. 

mpirj  ri^Ttt^j  III.  9. 

nS  loret  I.  36.  249. 

D-inna  n'ians  V?  t)0V»  -»g^Äi  «üni  •»'•»  •>»» 

M:?!ia»^    I.  153. 
n^bn  V^stDK  I.  353. 
t3->n9a»  VköM  I.  282. 
Qnnn»  VvK  V.  Abr.  Oppenbein  I.  63. 

V.  Abr.  Brod  I.  132. 

V.  Efr.  Cbnjjat  I.  162. 

▼.  Mardeebai  b.  L5w  II.  326. 

V.  Oser  b.  Meir  III.  56. 

V.  Abr.  Rovigo  III.  178. 

V.  Jos.  Teomim  III.  416. 

V.  Thabjaoa  III.  430. 


rrts^Ätt  hp»  II.  245. 

waV  ^hyoH  II.  199.   I.  201.    III.  154. 

417.    ed.  GersoDi  I.  330. 
■ijjiin  nnfaw«  III.  157. 
yicri  nip«  I.  211.  (298.) 
V-^n  n»K  II.  10. 


D*«3n:3tt  ^n  v.  Cb.  S.  Slooimski  III.  346. 

nSi-T'>Vp  'n  V.  Segelmessi  III.  307. 

D'^-i'^tb  '::  V.  Jakob  Tarn  III.  467. 

n^siön  '3  V.  Rasebi  II.  89. 

Da>3i^  n'jn^W!  'n  II.  312. 

"»Ditt  Vk  3Kn  III.  108. 

"^oitt  nKn  II.  314. 

nwa  vgl.  winB  . 

löO"»-!«!)  nsVrtn  'o^  "i«n  -ja«  -wKa  III. 

428. 
in»i  ninnt»  n^xa  I.  326. 
^^fc^^  "wrfa  III.  270. 
n^DVn  nnKa  I.  249. 
«narr  -wk»  III.  517. 
D-'mi  n^i^Vn  n^KS  I.  249. 
Ktwti  NÄi  eVör  TTO^  n^Ägi  nwa  III. 

519. 
TTO^jjTj'i  *iwa  2»  D'isyiö^n  v.  Daran-  IIT. 

'463. 
vnn  ninm  ▼.  Jos.  Seizler  III.  347.        ' 

^nKin  Mn-'h  *««»  I.  384;  III.  545  (Zf. 

Vk»5i^  TiRa  II.  401. 

"Twn  pR  •i'i"«iknV  n^RS  I.  84. 
^•»•»1  '»■jV  rTi3'»htD  'n^  n^na  I.  22ir. 

«j^w»  V-t«  'öV  n!i«a  II.  274. 

na-itta  iboV  n^^a  II.  28. 

D-'naT  'oV  *i5Ka  I.  406. 

•»08<d5>k  •'n  Vtb  nisVnn  ^V  nü«»  I.  328. 

n'ijyw'in  'oV  n^KS  I.  218. 

«7)5*3  -^^P^i  -^wa  III.  508. 

^*i-Ta  nisia  '6h  -w«a  v.  Eis.  Stein  III.  379. 

V.  Krzeminiez  I.  190; 

nihs  'oV  -«»a  II.  251. 

m*i«  "»nyw  'o^  -fiKa  I.  192. 

rjniprj  ^?  -»ü-j  'bV  n^«a|  I.  41. 

n'n*i»:3  nwa  II.  3Ö7. 

n^Vttn  n^KS^  y.  Feivrel  b.  DaTid-Seebarja 
IL  105. 

oatt-TTT^  l^''*T?n  n^^te  niRa  III.  253v 
II.  303  (i)\  304  (9).  (1.  372.)  — 
Uebers.  von  Tabon  III.  402.  —  Aus- 
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p^fi»  '^'^^  —  ''^'^    ^5i  ^*l^  • 


gaben  v.  Dresoitz  I.  212;  v.  Mendelt- 
sohn  Q.  Jaroslav  If.  28;  v.  NeamaDO 
III.  30;  V.  Sataoow  III.  253. 

^S'rni^n  *^'i«a  11-  325. 
xkSü  nüMa  I.  193. 
MinntKn  Vj  *iJi«a  I.  87. 
npo«  hs  nu»a  I.  314. 
iTj^h  ^?  "viKa  III.  520. 
ijntqa  a^ö  ^?  nwa  IH.  552. 
n*iT>a  /•«  ^?  nwa  I.  9.  II.  77. 
VKattT'  hy  nwa  II.  52. 
MTH  '»V"«3ü  trVntt  hs  n^^a  II.  239. 
ns''»  hy  n^KS  III.  67. 
m^n»n  nsw»  V?  n^sa  III.  517. 
n-^wKna  ibo  hv  n5«a  I.  213. 
nn'»»"'  '0  hi  iW5^  III.  198. 
unwaan  «•jBp  V?  nwa  III.  520. 
•«H'>  ^fi  i:5>  ^J  -^wa  I.  147. 
1P0«  n^itt  V?  ya«nn  üünÄ  ^?  -WRa 
K  308.    ' 

r^"^*iF^V  "''»'^  '^  ^?  *^'''^^  ^'  Moi.  Albelda 

'l.  32. 

V.  Mos.  AlmosDino  I.  40. 

V.  Koeisel  II.  193. 

rfp  V;  *i^Ma  v.  Mos.  Zettels  III.  548. 
jn^r!j>  hy  ^.^Ka)  v.  Galicbo  I.  314. 

-:  ' '-  y.  Samuel  b.  MSir  III.  217. 

nT:rn  na«  yv  h9  n^Ka  III.  517. 
ö"»»!!  iT^h  9v  Vj  -««ai  III.  616. 
t9BVip  iph  !^v  V{  n^Ra  III.  517. 
n^-i  nnV»  /w  ^?  n^Ka  III.  517. 
d-'WtjTh,  M^Böiri  Vr  ntiKa  II.  381. 
ixiüh  n*iB^^n  ^j  ■^!l«a  I.  190. 
rr^^nn  ^?  "^^3}  v.  Mos.  NacbmaDi  III.  2. 

V.  Mendelssobo  II.  365. 

^/n  '']>}^^  n^Ka  III.  165. 

D'^vrinttrr  n^Ma  II.  408. 

n*rtfltD  n»ö  ^:p  nsgn  ■^!^«a  I.  252. 

•nagrj  n*^p>5  n^ÄW  'o  ^?  :raR-\n  nwa 

■^III.  141. 
rn*inn  ^?  1=!»*^57  "^wa  ed.  III.  434. 
n^nbi  d-^n*»»?!  n*'»  n?j«a  III.  319. 
Kn^T  ••■^>w  inKa  I.  193. 
ifr)  R!jm  m*inn  ^«a  III.  406. 

I  T  - 

'T'«teVp%  *i5Ra  I.  375. 
nrjOK  V?  -»aw  DWM3  '^«a  I.  278. 
öiinn^  V»'«*^*  '^n  •»-tfma  III.  204. 
n■^*rt•n  nteTp»5  «»nwa  v.  Iiaak  b.  Natan 
II.  144.  ''' 


rr*i*H  fi^7P,Ü  "^IJ^ÄSJ  V.  Tebrifi  II.  306. 

"in^n  t^üMa  von  Bir  b.  Senior-Salnaa 

'l."86'.* 
y.  BSr  Ledier  II.  227. 

t3ttV)fin  ^V^  '*':^^Ka  III.  447. 

n»*»  ••"^wa  ('e)  II.  8. 

npOK  'nl>  n'iVtt  •»•[«Ka  I.  157.  II.  106. 

•»5^1^»  Wwa  11.^117.)  325. 

^vn  "^"AKa  V-  Jos.  Hrzemioiei  1. 193.  ed. 

Abr  Heida  I.  368.  ed.  Meiasel  II.  346. 

y.  J.  M.  M.  Abigdor  II.  82. 

V.  Nat.  Spira  III.  373. 

«•^T  ••"^>w  '»•vj«a  II.  396. 

ta'^n^Ma  V.  H.  Salomoo  III.  225;  ▼.  Nat. 

Spira  373 ;  v.  Naft.  Hirz  Treves  445 ; 

V.  Jeb.  Lüpscbitz  519. 
n^rrb  •'nana  d-^nnKa  I.  293.  ed.  III.  322. 
n'ia^iDnn  d-'n^isa  III.  312. 

•  •  • 

«-w"T  •»nyw  'oV  d-'^iRa  II.  154. 
•»•»  nas  d'^n^Na  II.  82. 
nn*iB;3  ht  ■•»■iV  d-'-jwai  II.  154. 
dtton  V$  d->^^Ma  II.  253.  26t. 
o'w  V»  d"«n^Ka  I.  356. 
riahvh  n»K  d"«n*'»rj  Hoi^%  III.  175. 
adTi  nKa  v.  Jeb.  Asehkenasi  I.  62.  II. 
'*17"3.  in.  56. 

V.  Mos.  Mat  II.  334. 

y.  Jes.  b.  Abraham  II.  57.  III.  153. 

V.  Perlbefter  III.  78. 

y.  J.  W.  Zierold  III.  551. 

tth  /w  hy  ad"«rT  ^^»^  ▼.  Moa.  Frankfar- 

ter  I.  295.^  " 
nSYnhr,  nsa  I.  73. 
nn^inn  nK:|  II.  334. 

dnnaK  nKa  v.  Abraham-Bär  1. 6.  (IL  41.) 
_JLl  V.  Abr.  Grate  I.  342. 

V.  Abr.  Lischkar  II.  252. 

nV^s^n  nKa  V.  Löwe  b.  Bezalel  II.  267. 
~  —  V.  Mos.  Ribkes  III.  153.  I.  57. 

173,  174. 

a*id  *iKa  I.  87. 

aj^y^  -iKa  v.  Jak.  Berlin  I.  110. 

_'!.  y.  Jak.  Goldenthal  I.  337. 

pha*^  nKa  V.  Isaak  b.  Elgja   II.  141. 

085.)  '' 
y.  I8.  Ihn  Sehan^  III.  262. 

•>I7V  "^Ka  ▼.  Is.  Ibn  Scbangi  III.  262. 
iMSn  '^hh  *iMa  V.  Nissim  Iba  Gamil  I. 

315."(16.) 
y.  Abr.  Beiais  I.  98. 
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Dl»  ntt»  III.  343. 

t3*«»|-T  Qt»  nK2  HI.  433. 

V.  Bär  b.  Leyser  1.  85. 

— V.  di  Bozzolo  I.  12». 

V.  Chaj.  Seebi  IH.  305. 

V.  Jak.  Spira  III.  372. 

V.  Bar  Teller  III.  413. 

r.w  nsjta  v.  Mos.  Saiteles  III.  247.  ed. 

Jeh.  Bak  I.  81.  ed.  Sabb.  Bass  03. 
pv9  nK2  II.  247. 
n*3-.hn  i«a  I.  72. 
y^v  nKa  v.  Bar  b.  Leyser  I.  85. 
V.  Ah.  Worms  ed.  Efr.  Hadaniard 

I.  352. 

V.  NeagrSscbel  III.  30. 

V.  Ah.  Worms  llt  536. 

d-^ttn  ninKa  III.  262. 
^^a  Kna  II.  2il. 
Rnnn  Kna  II   87.  392. 
K3r*«2e)a  Kaa  11.  86.  392. 


T    T 


K^l^  Kaa  II.  43.  86. 

•Ihn«  ^nia  111.  416.  ed.  II.  264. 

•  • 

>wi  -»iä:^  V.  Jcs.  Horwitz  I.  410.  (409.) 
li.  3:^5. 

V.  Jesaja  b.  Simcha  II.  63. 

V.  Jos.  Wiener  III.  513. 

mns  ■'"TÄa  Hl.  130. 

vip  in^a  V.  Ab".  Bereebja  1.  109. 
—  —  V.  A.  B.  da  Modeoa  II.  382. 
■jtt^n  nn-^aa  II.  132.  334.  (III.  II.) 
riH'^^Ti  np*»"Ta  11.  327. 
r^'.^n  P12  ^*  Abroo  ba-Levi  I.  25.  (20.) 

V.  Jos.  Karo  H.  (15.)  17(', 

(/p)  V.  Abr.  Ch.  Schor  III.  284. 

p^'Tjf  "jh-.a  III.  78. 

Vä^^I  D-«5:a  I.  54. 

n5«!'a(n)  i.  151. 

wni  ti'ia  I.  183.  II.  200. 

(niVV/!»  ns'ia  II.  283.) 

^•n^ri  vha  Hl.  346. 

*itb»5  ü9  m«n  •i'iathi  ns-^na  II.  18. 

jn^Tj  nj-^ha  II.  338. 

üisy  nr»ia  IH.  72.  (I.  96.  313.  322. 
'367.  11.201.  IH.  432.  502.)  III.  73 
(4).  ed.  Jakob  Naftaii  H  24.  ed.  Pra- 
che  Hl.  118.  ed.  Provenfale  123. 
Deatsch  v.  Kroo  IL  211.  Fraozösisch 
V.  Pb.  d*Aqaine  I.  48;  v.  Mich.  Berr 
III.  73.    Mit  lat.  Uebers.  III.  457. 

*^Mh»  ühS9  nati-ia  v.J.  Wust  III.  73.  538. 


i?!«a  U9  üh^y  wha  v.  Otteososser  III. 

59.  73. 
tb^iB  uy  dVy  n^-'na   v.  J.  Low   Ben- 

Sieb'l.  106.  III.  73. 

V.  Josef  b.  Salomo  II.  133. 

V.  Jos.  Lissa  II.  252.  III.  72. 

V.  Ihn  Cbabib  III.  72. 

V.  Is.  MoolessoQ  lil.  73. 

V.  Sal.  Salmao  IH.  73.  204. 

V.  Mos.  Dobraschka  III.  73. 

D'ttDn  liK  'B  d»  oV-y  n^-na  III.  73. 
ym  Sita   ny^n   yv  'b   cy   tSiy  jha'^ha 

T  r  --""1..        ..  .  Y  '••1 

HL  72. 

-,t2p  tD5-^B  cy  tV'^  ra-'ha  IH.  72. 
na;^  «nnB  dy  d^'iy  n^'^rra  aoocym  III. 

72;  ed.  Jos.  Sal.  Sonciiio  HI.  354. 
Mn  üy  üh^y  nr^a    v.  Jos.   Hirscbfeld 

I.  400. 

V.  S.  Scbwabaeher  III.  298. 

V.  M.  E.  Siero  IH.  387. 

d-wnBn  nrn^  Hl.  270. 

nVa;jn  nrns»  IH.  141. 

ai'  Iha  I.  410. 

ü^pyh  npa  v.  Jon.  Eybeoschiitz  I.  262. 

'  v.As.  Figo  I.  280.  ed.  Mos.  Sak- 

kato  HI.  202. 

V.  Is.  Finzi  HL  174. 

V.  Dav.  Nielo  III.  33. 

V.  Priseck  HL  122. 

dHK  T>^^^  I.  196. 

«^p»  nra  H.  91.  I.  396. 

nsww*».  r3"«a  I.  121. 

na^a  IL  42.  85.  392. 

^inan  n:»  1.  232. 

«-rn  n^9  HL  342.  edd.  L  119.  IL  15. 

B"»>3  hnh  »nrj  n-j^  HI.  343. 

y'n  yhri  n^a  III.  343. 

ttVr  w^n  n-»  HL.  343. 

t^  w-^»^  n-^a  HL  343. 

d">n?.i3  '"I  V>  wth  n-»^  IH.  343. 

n^aM  D^a  v.  Hammelburg  L  360. 

_  L  V.  Meiri  IL  346. 

V.  Mose  beo  Israel  H.  398. 

V.  Is.  Rapapott  III.  131. 

•11K  n-^a  HL  170. 

dnna«  IT'J  V.  Abr.  Danzi;  I.  195. 

^Ll  V.  Cb.  Abr.  Israel  IL  150. 

V.  Abr.  SussmaoD  HI.  398. 

■ihrrK  n'^a  v.  Abroa-Isaak  I.  24. 


BiM.  jndaici.  III. 


VX 


^^»  rca  —  ^5010  n-«!  . 


iSne  r 


■a  V.  Ahron  b.  Samael  1.  IS. 
.'[«ak-Ahiron  II.  13». 

I *.  Ab.  HiraUi  II.  380. 

V.  Ah.  SoruguD  DI.  S97. 

!  is^Mn  n-a  v.  U.  Dir  Leviatoha  II.  217. 
!  ——  V.  S.  D.  UiraUo  U.  (tft».)  382. 
:    Vk  n-a  ]■  3il. 

j    D-rf<iE<  n>3    V.  Abr.  Bedamckl    I.    H; 
'        caümapiirl  v.  OlleDsoMer  III.  99. 
I  V.  McrrL-rn,  Über*.  V.  Abgab  1. 1. 

!        .ISO.  Il[    330. 

, V.  M.  diTrtDi  III.  ill. 

-    dOMn  n-B  H.  (4r.}  IS.  371  (3). 

;    e-t«  n'<"a  II.  328. 

I    r.7->iin  ^-a  I.  43   «a.  Hl.  388. 

n«a'  Vj  nTHsn  r'a  II.  346. 
'    ittti- Vs  n-i-Rin  n-i  II.  345.  III.  41. 
1  rt-a  II.  345. 
-!  nn-r^an  n-a  II.  3*(. 
sV!  m-nan  r^-a  Il.'sis. 
■7tVn<B  c'q)  V.  D.  T«vele  III.  S35. 
^^,  1,^  "r,,i  Co)  I-  213.  ed.  III.  376. 
1    B-n;ts  '-.'V?  11-;  n-a  II.  16. 
!    r-n  n->a  III.  131). 
Vh^bVv  v  n-a  11.318. 
vi»  Vs  V  Hillci  Aschkcpaii  1. 63 :  tt. 
Ho«.  Aaehkenaai  I.  61. 

V.  Ilillcl  TiineaiU  III.  i:i3. 

s'r.tt  VVn  n^a  eil.  II.  24. 
1-  hin  n-a  ed.  II.  2*. 
■i'-  St  hin  n-a  II.  174. 
i;:  n-a  v.  Ch.  Jui.  D.  Asubi  I.  67. 

V.  Abr.  Hmla ,  «d.  Jakub  Joel  i. 

Jehada  II.  19. 

V.  Is.  Ripapnrt  Hl.  130. 

i-n-  n-a  v.  Jeh.  Homili  I.  99. 
-  _  V.  Jebuda  b.  Nlaaini  II.  49. 

V.  Jcb.  Laodan  11.  217. 

V.  Leripsohn   II.  237. 

V.  Jth.   da    Modeoa    II.  3S3.   (I. 

151.  III.  133. 

qg-f>  n-a"ll.'{i6')   176.  (156.  III.  153. 

'38*.)" 
sj;»''  n-'a  V.  Jakob-Liaaa  II.  31. 
-  —  v.'jakob  b.  Moie-Abr.  II.  23. 

T.Abi.  Link  11.223. 

V.  Hlro  II.  »I- 

*.  Jakab  Sebar  III.  281. 


«91  spr:  n-z  V.  Jakob-Faiwal  II.  18. 3i. 
~—"y.  Uri-S«hara«a  III.  463. 
l'»^  v:  n-a  II.  I0. 
pnz-^  n-a  v.  kIj.  Gatialo  I.  319. 

—  —  v.'liaak-Eiaak  II.  140. 
Vr7»-;  n-a  1.  84. 

—  —  V.  Cb^.  Alticbal  I.  43.  ed.   III. 
132. 

V.  Iir.  Awbkeoaai  I.  63. 

V.  Isr.  Cbromilaw  1.  179. 

V.  AI.  BttbaoMB  I.  259. 

V.  Joicba  Falk  I.  373. 

r.  Beaveoiite  I.  108.  ed.  Praac« 

289. 

V.  Ur.  Spira  III.  372. 

''1?  n->a  V.  Levi  b.  Salons  II.  243. 
■>iVn  n-a  V.  Elüja  ba-Lewi  1.  236. 
_"_  v.'jea.  Harwiii  I.  411. 
n-an  r-iini  "ij]  n'a  ('d)  II.  213. 
TTiiTf  cnV  n-a   v.   Hirseb    b,  Aariel  I, 
'394.  li.'l7(". 

V.  J.  A.  da  Modena  II.  383. 

V.  Jebuda  b.Jrebeskel  111.499. 

V.  Hi.  Wiloa  III.  521. 

1-lts  n^a  III.  117. 

nHiB  n-a  II.  339. 

ti— '^  n-a  III.  131.  317. 

-<i-n  n-a  v.  1«.  Galinin  I.  319. 

V.  MeBacben  b.  Hoie  II.  353. 

=B^  p-a  III.  I. 

tt-ii;  n-a  I    359. 

miK  n-a  I.  67. 

Dri;s  n-a  II.  8. 

y^tti  t^'i  III.  2SI. 

f^.^Jl  '??5a  TS»!  ni»  l-  3*9. 

pi-p^a  ICHS  n-j  1.  340. 

pBifn  n-a  Vp)  I.  262. 

ibb:;  n-a    v.  J.  L.  Beo-Seeb  I.   103; 

neu  beerb,  v.  Siern  III.  3S7. 
•hn-^jn  n-a  11.  50.  od.  III.  251. 
r-i«  n->  V.  I.  Blr  1.  84.  III.  372. 

—  —  V.  Perei  b.  M«a«  III.  77. 
0-BiRn  ■!)>  n-a  I.  16t.  247. 
-^^'n-a  11^48.301. 

riKiin  n-i  Cc)  I.  »85. 

n-  hin  -i^Bj  hn-i  n-a  II.  197. 

taAv  n-a  II.  251. 

ViisMB  n-a  IIL  95.  517-  (II.  »7.) 

trjT)%  Mennig  ^03^  rva  I.  3QI. 


D-^na^uJ  n^a  —  'PöTsnn  rTO?n  nuJlvx . 
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C"n»w  iTia  I.  127. 

n^BFi  n^a  v.  PioreotiDo  I.  281. 

~—  V.  Sal.  Heoa  I.  379. 

^w  n*!5a  III.  284. 

n'nis:}  II.  87. 

^«^T  •»nwa  III.  360. 

nj?>:  •»'^''^a  1-  259. 

D-^FiVn  -^-lüsa  II.  196.  (I.  231.  II.  278. 

28l'.  282.  III.  274.  507.) 
D-^w-ihn  d-'P»  ''•1S5SS  III.  387. 
rT5»n  •'nnaa  III.  109. 
niiin  "»niÄa  II.  405.  (I.  214.) 
D-^n^SÄ  II.  42. 
ninns  •'Da  I.  26. 
D-i-iünisn  "»sa  I.  305. 
•j*i>a  n^sa  IL  245. 
t)ö*in  Va('p)  II.  171. 
Vya  n*Ma  I.  182. 
i-n-  nÄ3  II.  191. 


•  T  -    T 

nvK  -.a   II.  16* 

-    r      '  r 


II 


O^inte«  "la   I.  57. 

•^2»  -|a   III.  146. 

•^an»  -ja  III.  109. 

ni^'-,a   IL  257.  III.  11. 

n?'r,  ^j^   L  17.  (111.261.) 

D^aipT  la   I.  136. 

•»«hi-  la  IL  201.  III.  332.  (I.  176.) 

-3-.»^  -ja  1.  252.  III.  121. 

n^ji;  "ja  v.  Homberg  I.  406. 

V.  Jak.  Tageodhold  III.  450. 

3?«r  la   IL  50. 

Tttsn-j.  ^Vttn  -»a   I.   169.  edd.  278. 

98/147.  in.  260. 
-^hm  la  III.  14.  (402.)  IL  282. 
psis  -^a   III.  449. 
-)na  -)a   III.  536.  ed.  I.  352. 
«T'O  -la  8.  auch  k*i"»ö  "i^i  'o. 

I.  233. 

«*r>a  Kn-'O  -la  IL  332.  III.  224. 

I         r      •      »  v 

nx'att!»  öi-)!intt  Kn*»«)  "ja  v.  Beo-Seeb  I 

'l05.  in.  341.  ^ 
■jtajjn  Kyo  "ja  III.  341. 
t]D^'^  nniB  la  V.  Jos.  Hes«  I.  390. 

V.  Jos.  Kove  IL  207. 

V.  Jos.  Mlqoex  IL  380.     ^ 

V.  Jos.  Nasi  III.  18.  48. 

y\*^  ^B  I.  406. 

Vkiuv  na  IL  340.  ed.  50. 

HV'n  nSMaa  I.  18. 


-i-'wn  nSsB  III.  157. 

T^^ri}^^  ""ia  1.  261. 

-,Sn«  *^3a  IL  233. 

nV-^aa  I.  273.  ed.  IL  10«. 

^»ri  "^aa  1.  37.  edd.  IL  103.  343. 

n:^*"  ^aa  v.  Jona  Rai  1.  44. 

V.  Jona  Landscbreiber  IL  220. 

rr-rrn^  -aa  I.  26. 

tio^"  •'aa  111.  410. 

:3b9^  «»aa  IL  138. 

nntain  hy  ^'ps^  ^aa  III.  250. 

pna*»  "'aa  I.  407. 

D^n^ytn  '*P.^  V-  J'  1^'  Joitteles  IL  52. 

—  —  V.  Efr  Luxzalto  IL  277.  (III.  467.) 

hnrnt  "taa  I.  162. 

^M^nK  vaa  IL  260.  III.  255. 

rr'an  n^aa  L  44.  IL  31. 

rrnTiarj  n"»a  i:aB  ('p)  I.  241. 

yiörn-'' V52  ('o)'  i.  273.  ni.  20. 

afcy  V5a   L  204. 

nfclJw  v^a  ^-  Sal.  Aberle  I.  2. 

V.  Sal.  Blogg  I.  123. 

V.  Sal.  Heoa   I.  379. 

V.  Sal.  Obril  III.  44. 

am  «n  rfeihv  vaa  v.  Nat  Mss  IL  333. 

3^a  8.  oVi»  n^ha . 

n^Tj  T5a  L  183.  IL  200. 

ö-iTSon  V?5  I.  90. 

n*isiox  •»Vjb  III.  627. 

wcirt  '^Vy:»('o)  I.  7.  20. 

mn  -,ttTa  O'^anlo  riKio'sia  v^^a  III.  142. 
önnawV  *ipjB  I.  143. 
rr^^ja   111.285(2). 

V'?^  ^1?  'P.  '^TJi^^   '•'•  285. 

nv|9a  V.  Bacbja  b.  Josef  I.  79 ;  v.  Cb. 

Cohen  158;  v.  Mos.  Cohen  183;  —  v. 

Mos.  Nerol  III.  28 ;  v.  Jed.  Peoini  74  ; 

V.  Abr.  Segrn  307  i  v.  Jes.  Tarfon  63. 

410;  V.  Ab.  Volterra  468. 
n^üp»  nwp^B  I.  96.  III.  59. 
n'iöpa  V.  J.  Arj.  da  Modeaa  IL  385. 
yth»  t)^K  M9J»*  IIL  201. 
■j-'DVKn  n«|ia  IIL  63. 
ym^  npga  III.  482. 
T»^.ttVrj  nwj|i  IL  24.  T2. 

nwBd»  V'PpVü  *^^R5a  L  135. 

■i!>«a  D»  T*»*v!*'  V^'P^n  fi*?*  '''•  *^- 
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V«»"  f»?!»?  V.  Is.  ba-Lewi  II.  244. 
— '—  v.Jed.  Penini  III.  72(2).  74.  (I. 
72.  313.  U.  252  )  ed.  Usqae  III.  463. 

I^^Vn-i  v'^^n  ^Vli^   !'••  74.  (I.  400.) 

wnÄ  D»  VÄ*5^  nw»  III.  232. 

■^nKa!»  Kn  cy  v'P^n  f>*15?  III.  75. 121. 

n«i»nn  nix»  nx   ill.  393.^ 

n-'tpK^a '('o;  V.  Wrighl  III.  537. 

«■«yi^x  "»all  n-^WK-ia  III.  55. 

Kton  n''ÖK-\a  III.  443. 

»n  n'«vK*)2  III.  55. 

nan  ir'WRna   I.  1V6. 

T  -  •       ••    : 

nwK  D-^sa«  ^i-iia  III.  57. 

0?t3  ^na   1.  290. 

n'i'TÄn  •'nna  v.  Tob.  Horschilz  I.  408. 

L'v.  Is.  ißl.  Landau  III.  518.  (II.  77.) 

n-^nla  II.  374. 

n*ia»  n-'-^a  I.  285. 

nttK  n-'na  I.  145. 

on-ia«  n-i-ia  II.  292. 

_JLI  V.  Abraham  Gedaija  I.  8.  II.  202.. 

III.  328. 
V.  Abrabaro  Sofer  I.  II. 

V.    Abr.    Horwilz    I.   409.    411. 

III.  27. 
V.  M.  Jos.  Spira  III.  372. 

nwih  iT'na  V.  Gio.  Battista  I.  94. 

TT-,-:  j 

V.  Harzoge  I.  365. 

-^  n-^-^a  V.  Dav.  de  Lida  II.  247  (2). 

V.  S.  Steinbardt  III.  381. 

a>9''  n*>na  v.  Jak.  de'  Pietosi  III.  100. 

(T  61.  il.  77.) 
ühhy  nins  n''"^a  II.  204. 
i<i^n  nt"^a  v.  Blijja  b.  Abraham  I.  234. 

V.  isaak  b.  Samuel  II.  145. 

hVtt  n'«"ia  V.  Naft.  Bcncl  I.  103. 

—  1.  V.  Lippm.  Heller  I.  377.  ed.  II.  397. 

nh^a^sn  n*>na  v.  Abraham  b.  haak  I.  8. 

nrna^s  tn'^^a  v.  Cbamai  Gaon  I.  163. 

nitt  n-'-ia  III.  120. 

üh^y  tn'tna  v.  Ch.  Jos.  D.  Asalai  I.  68 

170. 
V.  Is.  Asebkenasi  I.  63. 

DSVrn-^na  III.  102. 

nfeiixB  r\'^'^^  III.  221. 

«m  «r^l'^ä  I.  232. 

yttifmn  nSK^ttn  Kri''*^»  III.  263. 

ü^ynb  n*:}*!«  Vtp  «Jjl^a  HI.  125. 

phsi  ^na  I.  109. 

^<bVa  li.  41.  45.  85;  lat.  III.  458. 


l*iaetia  n'sna  ('p)  I.  172. 
ta^.tt  m^^iia  II*  348. 
•^tp»3  •'Sn:^   I.  79.  356. 
aSrj  Kh  tjoi*»  •»»nai  I.  68. 
Dn-iS«  p^na  I.  187. 

TT;-  -  -    i 

Dnnats  M^na  v.  Abraham  Zarfali  I.  1 1 . 
_*li  V.  Abr.  Brod  I.  132.  ed.  II.  400. 

V.  Abr.  Heilpron  I.  373. 

V.  Abr.  Ratzeoeinbogeo  II.  178. 

V.  Abr.  Treves  III.  444. 

rnsVs  rsna  III.  46.  cd.  II.  147, 

Tj^  n^na  III.  175. 

na^rr  nina  II.  200.  (154.)  ed.  352. 

wnB  Da>  w"hn  r.sna   III.  446. 

a^^t:  nsna  ('o)  lli.'28.  ed.  450. 

tjo'.''  nana  I.  213. 

•»'•'  ns-^a  II.  197. 

a|:3P?  n5'?a   H.  16. 

pha*»  ra-]Ä  III.  375. 

örjnlD  n»Sa  '•  ^<>-  H.  157. 

Vttt'n  nana  (II.  247.  III.  51.) 

wü-iB  D3?  rr»n  nana  ('o)  III.  373. 

ntw  riana  II.  182. 

ViHBn  nsna  I.  10.  ed.  III.  302. 

VKüttO  nana  II.  200«  ed.  ib. 

htiV»n  05pn»  nn*!tea  I.  385. 

VKn  c^ttva   I.  59.  398. 

•  T   : 

«DO-'m  Köai  w«n  Dnatea  III.  305. 

T  :  :  -  :         t  t i  -t    : 

aVna  n\z7a  II.  27. 


r   r 


T    r 


p"Ta  '»Bn\ia  II.  390. 

•)*»7p.  c»a  III.  123. 

i-iriB'«,  na  III.  30. 

tfV»  na  I.  3.  II.  400. 

a'm  «n  •»s'^y  na  ('o)  I.  86.  III.  3i6. 

Vj>  n;  V.  Goldbach  I.  337. 

y.  Metzler  II.  369. 

ni^n-*  na  nVjjna  II.  281.  (36.) 
am  »n  mna  -»na  III.  130  f. 
n*!»03a  •'na  I.  257. 
n'iitt  "»na  II.  77. 

"    T 

tttr.  "na  V.  Bedarschi ,  Vater  n.  Sobo, 

I.  96. 
tb&9  tna  V.  Jos.  Kaf  II.  159. 

■.■•.•  ••    T 

D-^wh^ni  WBBn  •'pa  II.  308. 
O'^h'^na^  ö''pa  III.  450. 


r\^h'^ü  '>  ▼.  Rascbi  II.  89. 
nfo1»ip  •>-)BD  'a^  III.  205. 


b-t-f^vi  '3  —  B^^^a^!^  'i . 
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fi'^n^ö  'A  V.  Serraoo  IIL  317. 

^nin  nnnrr''  'itt  b'»n'»w  'ä   v.  Lewi   Ibn 

el-Tabao  IM.  40i.' 
nAn  nV;K:x  HL  176.  ed.  I.  168. 
ti^s  r\hn^   I.  68. 

•*nae  f  m:i  v.  H.  Reischer  I.  396.  III.  148. 
•'«nna  d-3-.k>  I.  207. 

—  —  V.  Hi.  Horwilz  I.  409.  cd.  ib. 
Itt^sa  ^^nA    V.  Alessandro    1.   33.   ed. 

Proops  )II.  \2t. 

V.  Wioteroitz  111.  499.  524. 

-{»^aa  n'iV^nä  v.  Bioj.  Rapaport  III.  130. 

ta^vdK  nn^nA  II.  199.  345. 

•»•»  nn^aa   I.  312. 

ö^n  n:3!iaA  II.  267. 

Dwn  nin^aa   I.  62. 

yc^:^  njSÄ   I.  117.  ed.  II.  167. 

nn^n  rspa^  v.  Sal.  Maimoo   II.  289. 

""305.  306.'  III.  253. 
V.  Josef  b.  Isaak    11.  115.  306. 

I.  377. 
V.  Mos.  Narbonni  III.  17. 

D-'wn'j  üY-s  ri?aa   II.  207. 

ona-'B  n?aa  v.  P.  Polozk  III.  111. 

—  —  V.  P.  Wilna  III.  522. 

ViMÖ  n^nä    V.   Hi.  RatzenelobogeD   II. 
178.  180. 

auf  Sau!  Kalzenelnbogen  II.  180. 

V.  Saul  Mortera  II.  391. 

D'^sa  Vn^A  II.  286. 

•    T 

«an  -»aa  -»Vüia  I.  394. 
ms^inn  •»V^j'ta   i.  280.  III.  246. 

r  I         ••         • 

öViiptt  "«lA   I.  2. 

t)©/!-»  n^ni   II.  386. 

'»S'T-^»  n^'na   I.  89.  II.  324. 

vna  n-»i   HI.  iO.  I.  92. 

n'isVn  *>B^A  V.  Sal.  Algasi  I.  38.  ed.  311. 

-'  V.  Jakob  Kalwary  II.  168. 

n^*)^  n!iA  V.  Löwe  b.  Bezalel  II.  267. 
"edd.  327.  III.  358. 

y.  Jehuda  Arje  b.  David  III.  284. 

ri'^ntao'iK  nnta  IL  389. 


:   t 


"  t 


h'n  nrita  III.  473. 
•^^j"»  ^n  II.  234. 

tSA    I.  5. 

nvüpip  t3A  V.  Algasi  I.  37. 
-I  —  V.  Mos.  de  Billa  I.  100. 

V.  Jona  NaboD    III.  1.    I.  190. 

II.  381. 
V.  A.  Low  ZiDZ  III.  552. 


ta^Vf  t3A   1.  152.  ed.  II.  103.  (111.  1.) 

vttA   II*  86. 

inDÄ(n  'p)  I.  154. 

nini  nV-Ä  I.  99. 

D'^aaK  Vjb  III.  548. 

D'^t'Vk  Vtb  Va  Cd)  I.  224.  ed.  III.  152. 

M>T^  kVa   V.  Naft.  Margalit  II.  330. 

J.  L  v'  J.  C.  Otto  III.  60. 

VBun  V!)aVa  I.  248. 

nitttps  -WaVa  Cd)  I.  275.  ed.  III.  328. 

ö-^WAiin  Co)  1.21. 

Dna^jiV  Q'^V^^^   ^-  Mard.  Agml  I.  21. 

V.  Is.  Loria  II.  259. 

V.  Cbaj.  Vital  III.  480. 

CirihrTi  -«jVACri)  III.  2.i2. 
nwnhn  7")«n  m^iVä  I.  331. 
n^iBm  n!j^A(n)  II.  337.  I.  267. 
mnn''  niV*  II.  383. 

T  t  T 

K>n  «"Va  III.  541. 

V^nto"»  vnK  niV-'V*  ('o)  v.  Mendel  Bres- 

lauer  I.  131. 
V.  Gerson  b.  Elieier  I.  329. 

anj  •'^•«Va  Co)  II.  63. 

ni«Phi3  ri^A  III.  70.  • 

rr-'Vni  VnttÄ   I.  290.  (99.) 

ö"|5"'!»n  ^5ttÄ   I.  120. 

niK^np^a  I.  186. 

D-ioin  n^^-'^A  Co)  I.  370. 

C»ia'i3  Co)  i.  170. 

-i''«tt  "JA   111.  498. 

1(^  1*  Co)  «•  »• 

jtji  -j^   I.  224. 

V?/?  la  Co)  III.  508. 

m  1*  Co)  I.  23. 

oin-^Ai  -ry  i*  II.  93. 

t)©*!"»  nrÄ  I.  121. 

nVa;»n  nifiorj  -»tja   III.  19. 

fiA«  niA  I.'  174.'  IL  255. 

^n-a  ri|AvL  168. 

D^nn  ntAiHf-  ^16-  0*  153.  IL  65.) 

nVn*;  1?if  "'•  170.  ed.  IL  147.  (1. 123.) 

T\Sh9i^r]  onj  Co)  IL  215. 

l'ü^i-jA  1.322. 

«oi5;"T  K^HA  I.  72. 

rTO^nVni  I.  241.  III.  188.' 


riMD-in  V?  ö'«'5te«)o  '"»  HL  403. 
'O'n'DQ/»  'n  des  Jeboda  ba-Levi  IL  35. 
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II.  298. 

n'-n^iwri!«  nnV«»  't  v.  Jehodai  b.  Naek- 

man  ll.  50. 
V.  J.  IbD  mina  II.  378. 

n-^ati   I.  335. 

ana  p3!T  V.  Sim.  Ascbeoburg  I.  56.  157. 

V.  Ab.  Glogauer  I.  336. 

hKtt  pnn    III.  156.  II.  149. 

a^  nn^  V.  Abigdor  b.  Simcba  I.  2. 

^v.  David  b.  Abraham  I.  198. 

w:>a  "OT  V.  Ah.  Chorio  I.  176. 

__  J_  v'.'s.  J.  Finn  I.  280. 

V.  Me.  Kornik  II.  206.  I.  101. 

V.  Siin.  LichtenateiD  II.  245. 

V.  Is.  Schiff  III.  272. 

V.  0«.  H.  Schorr  III.  285  (2). 

wpnpa»  in^    I.  412. 

!jn»^K  nai  V.  Wilna  III.  516.  520. 

nttsrj  nji   III.  254. 

n-^nsT  hti.  •»'''  nnt   III.  303. 

^Tihttn  nai  I.  133. 
•'  '.•  •■•  -     -  j 

nr»  IST.  I.  44. 

VKüttä  n;^  I.  156.  ed.  III.  322.  (I.  4.) 

V^K  "«nnn  auf  Jech.  Landau  II.  171. 217. 

■\5iN  "»na^  I.  281. 

m-^/m  -^w  V.  M.  M.  Steinhart  III.  381. 

Öl«  -^nni   III.  395. 

TT        ••   :   • 

n«»  "»-laT  V.  Hirsch  b.  Itxig  I.  396. 
DiVi  tssBtt'j  n»K  "'•^st'  I.  241. 

^  *      a  •  ••    >■•  ••        •       ■ 

■  •  •      •  •  • 

npDK  '^"^n'H  V.  Jos.  CoDzio  I.  186. 

"^üK  "'nai   III.  50. 

b''5^Kan  •«nST   I.  76.  359. 

iT^'^an  •»-»3'»  V.  Dav.  Altibat  (Altaras)  I. 

198. 
V.  Dav.  Altaras  I.  43. 

V.  S.  L.  Liepmannssohn  II.  249. 

V.  B.  Oser«  III.  56. 

V.  Os.  H.  Schorr  III.  285. 

V.  Ch.  J.  Schätz  III.  298. 

Tin  "»"lai  V.  Dav.  b.  Samuel  I.  200.  ed. 

•  T        ••   :    • 

III.  376. 

V.  Dav.  de  Lara  II.  222.  I.  255. 

V.  Dav.  de  Lida  II.  247.  ed.  1. 409. 

V.  Dav.  Rokizaa  III.  164.         ^ 

VnsT  ••"^aT  III.  379. 
D"^»h  -»-lan  III.  298. 
Ksnsarr  "^^n^  y.  El.  Aschkeuasi  II.  262. 

313i  III.  123. 
v.  EL  Galina  1.  315. 


D-'tesn  -»-an  v.  Hl.  Spitz  II.  148. 

—  —  y.  J.  Low  Pochowitzer  III.  108. 
lanSn^h.l  ö'^Sh  "»na^  v.Heckseher  1.376. 

—  —  —  v.'m.Vpitz  111.  374. 
VnVhn  -»na-n   III.  339. 

I         TV       "  :    • 

VR*a*it5  na  -a-ia  ■»•^a-t  III.  425. 
d-^s^nriNr!  '^rwn  wt«*'  "»na«:   II.  51. 
n-r^in*'  •'lai    II.  40. 

t{0\'^  ^7.a^  des  Josef  b.  Mardechal   II. 
116.  ed.  III.  78. 

V.  Jos.  Schwarz  III.  300. 

"^'^  tna-r  V.  Sam.  Goldheim  I.  405. 
D'«>s>n  ^^ai  des  Josef  ha -Koben  I.  115. 

des  Josef  b.  Josna  II.  115. 

V.  Abr.  Kastro  11.  178. 

ed.  Roh.  Stephan  III.  385. 

■\5Kai  'tx  c^jinp  U9  D"x»n  •'-lai   v.  J. 

j    -  :   -  •  -T  -        ~  ;   • 

L.  Jeitteles  II.  52:    v.   Jos.   Weisse 
III.  502. 

nr«  ht  dns»::  -»-laT   ed.   II.   289.  III. 

251.  288.  (143.) 

-lö*»  ->na^  V.  M.  Elk.  Fürth  I.  310. 

V.  Abr.  Schwab  III.  298. 

"iV  -«nai  in.  117. 

*i-Ktt  -nai  I.  336. 

no!)tt  "»-^aT   I.  131. 

T  -  :   • 

ü'^^t'^  •'laT    III.  349. 

•T         ••  ••     2     • 

VKnto"»  "»aVtt  •♦•^a'»   I.  7. 

■t;;?-)«  "»na*^  v.  Mard.  Krispin  II.  210. 

— '—  V.  Mardecbai-BKr  Wiloa  II.  324. 
III.  52t. 

rtvtt  «^-lan   III.  244.  344. 

tsBttt  i-na-n    I.  72. 

Kaa  ^na~^'  111.26.  ed.  II.  148. 

di-:">>5  -»na-T   II.  90. 

n^tths  •'laT  des  Ncch.  ChaijaB  I.  161. 

ed.  III.  225. 

n*ia>i»5  •'nai   I.  132. 

D-iniBn  •»na^T   I.  25. 

ts'^h'^l?  tnan  T.Is.B&rLev«aaobDll.237. 

—  —  V.  Jos.  Perl  III.  78. 
«Tb  •»-^aT    III.  109. 

nl»rij>  •»na':  II.  246. 

^h'^iy  öo^"»  'n  "»-»aT  III.  285. 

^?>«w  '•■^ai   II.  225. 

T  ~  :    • 

n*«»  tna'^T  V.  Me.  Letteris  II.  234. 
— ^  V.  Ch.  di  Tivoli  III.  433. 

nwrr  m"«»n  •»■\a'T  I.  378. 

T  •*  —    l    • 

t3r\ht  t-^an  T.  Is.  Adarbi  1. 18.  ed.  U.385. 


••  > 
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U'\hv  1-n^.  V.  ScbaL  Cbarif  I.  l6i. 

—  —  V.  Scb.^.  Scbaracbi  Ul.  262. 
nnKi  Q^VtD  "»ns?   v.  Reubeo  QoUbar  I. 

338. 

V.  Beoj.  Siold  III.  401. 

V.  IV.  Herz  Wesaely  lil.  507 ; 

Obers,    v.   Dav.    Friedläii^er    \.  301. 

(Eine  Gegeoacbrifl  I.  lll.) 

T^hxo  "»-^n^  V.  Sal.  Kabana  II.  161. 

V.  Sal.  Loria  II.  261. 

V.  Sal.  Scbalem  IM.  260. 

^Kiittö  '»nni   V.  Saowel  b.  Cbaoocb  III. 
244. 

V.  Sam.  Zarfati  III.  544. 

CÄnaynn  -»nai  lll.  143. 

D')ir|iK  D'^'^nn  V.  Cb.  Arobalm  I.  54. 

—  II'  V.  ci.  J:  D.  Asulai  I.  68. 

V.  D.  Deutscb  I.  208. 

über  Rascbi  II.  90. 

V.  U,  Sataoow  III.  251. 

c-3it3  D-'W    I.  41.  III.;2ir.  248. 
D-'tt'^hs  Q-'nn^  I.  41.  II.  74.  td.  III.  248. 
V.»«n   Dittinp  o-'p-^ng   Q'^'^t     I.    103. 

165.269.' 
•»5Ü  Dnt325p  ta-^pTi?  D-'-jan    I.  103.  147. 

II.  275.  III.  505. 
•n»-»:5a»  D-'-iaT   I.  10. 
•»bV  w^-n    I.  68. 
ri^^n-q  iu^   11.  217.  173. 
nanx  Vät   I.  49. 


C3«.3tb^  ^riBin  aan-n  l,  108.  37.  38.  107. 
••S'Tntt  lil   II.  326.  284. 

D-^Km    11.  191. 

aita  wnii   I.  134. 

«n  •\']*:ih  «jw  II.  217.  ed.  219. 

t3BV»  vnii   I.  285.  46.  182.  259. 

fci^w  ©nii    H.  90. 

«•1T3?  la  nwtt  ^B""  wr'T  I«  257. 
MteK  yi   III.  1. 

•*»-i^n  Kpn   III.  4.  224.  I.  19.  20. 
•»*hn  «ri  I.  189.  ed.  II.  104. 
npnj  in©»  ^a*"!   III.  315. 
ng-i-ia  '»3'»«[  cd.  II.  26. 
rrNnrt  np^na  ■'5'»i   I.  180. 
d-ixn  nianirrj  •'i'»T   III.  57. 


niaite»  •^a-'i?   I.  356. 

m-'a  •'S'^i   rtl.  3lj. 

•flj^s  •»jj'^'j   III.  240. 

ntoa  lüjtD  ''5'»T  II.  25.  Hl.  499. 

r    r  I    •       ..      • 

^v^h  -iV^arr  n^ss  •»i'^i   II.  89. 

r        r    T  -  I    .       ..     . 

n^töyn  V:;aV  *ii*3  •'S'^i   11.  137. 

nn:]9D  '«a/»^  V.Josef  b.  Scheraga  II.  134. 

V.  Nissim-Seracbja  III.  67. 

■jan  iS^iD  •'5'"T   II.  247. 

nihtjte  •»D'"i   I.  296. 

np">-:nn  nia-^hw  ■'j'»^   III.  500.  (428.) 

nit3*n»  •'D"'?!   I.  23. 

nVtn  •^i-'i   III.  35.  I.  327. 

nisVni  D^D-^^   III.  499. 

D-ntto  Vi   lil.  46.  47. 

•»Ntti   II.  42. 

■     T  T 

ST»-!«  iS^ttl    III.  106. 

ni«5S-in  p''»^  III.  492. 

-it^-^Vm  pt)fi!T  V.  Bis.  Ascbkeoasi  I.  62. 

—  —  V.  Elieser  Laai  1. 233.  II.  223  (2). 

V.  Eis.  b.  Jeboda  1. 233.  ed.  II.  1 47. 

V.  Eis.  b.  Samuel  I.  234. 

V.  Eis.  Läpscbülz  II.  275. 

V.  Eis.  Szebnizyn  III.  401.  II.  155. 

Vi:  1^  III.  57  (2).  I.  22.281.  III.  114. 
Vko^  Co)  deutscb  mit  Comm.  1.  206. 

—  ed.  Rob.  Stepbao  lll.  385. 
n^jxan  Kn  d:'  Ve<»3i   III.  87. 

iKintt^    Dantintt    n-'wnii    «"^tJ    S^yn 

T         I  r   s  s  T    t   ."  V  »  T  :  V  ••  •  t 

II.  52. 
niJ"Th  njti   III.  346. 
nn^  n?^   III.  351. 
c:'*3p^T  r>;!i  III.  41.  II.  253.  (I.  186.) 
msan  nrg  III.  108. 
nswW*»  n?t  II.  253. 
d-'üntb  -»iBo  jnyi  III.  529. 
&'>öi-Tj^  nytr  V.  filDJamio-SimeoD  I.  117. 

v.  Dav.  ba-Roheo  II.  194. 

V.  Raf.  Koben  II.  198. 

V.  Cbaj    Levi  II.  243. 

!jnjVK  p^ipi  III.  520. 

na*'»,  ntojJttV  naVn  «hiB  D>  «n»V«  pn^rpT 

Mnptt    III.  545. 
-j!i»p^  ü^pn  i^üV  p!iip^  II.  244. 
K^t^n  '\hÄ  p^^i^^   II.  242.      • 
^«71  "p.^J'Tpl   II.  84.  381.  ed.  III^  58. 
liöijl  "?'»>^'3  ■'J^'^i?'!  ('?)  11.  57. 
an{  \3ia^i»  III.  498. 


öin^  V.  Gio.  Battista  I.  04;  v.  Bez. 
Uwe  H.  267,  edd.  145.  327;  auf 
Kaimao  Porjes  II.  219;  v.  Mos.  Miaz 
IL  380. 

DüSa  ')'!*?{$  vnniT  aaf  Cbaj.  Wolozin  III. 

535. 

«n  «rini  II.  398. 
-         i 

-iBen  vn^  aap  .Varia  Theresia  11.  216. 
—  —  auf  Kalm.  Popjes  III.  114. 
mx»  jnnV  w^ni   I.  135.  rd.  352. 
n'iy^arn  inV  tn-j^i   III.  324. 

r  -        -  :  I 

w»*»  'dV  »nT   I.  278. 
V.-i^n  na»V  »n*!!  III.  143. 
riM  nawV  wn-ii   II.  77. 
na^wn  nzvh  »i-.i   II.  267. 

T  :  r-     I 

rj35»nV  »511  I.  171. 
n«a  tD5ii  II.  267. 
-nohs  wi-)i   I.  373. 

»    •  •  • 

rmvBH  V?  iD^m  V.  Israel  b.  Mose  II.  149. 
V.  Jeh.  Lerma  II.  233. 

n'inain  n->»y  ^?  »^-ji   I.  17. 

t^V»n  V?  wn'i   I.  HO. 

m*inn  V>  wni    II.  267.  ed.  395. 

T  -  "  J 

rnV^STT  "pnB  tj^n'f  II.  76. 
t3BÖ)s9  v"a  tbn^  II.  198. 
üBfirj  -jtp.  »ntj   I.  309.  II.  364. 
KJn^ns-ntt«»  «tn  Witt  II.  184. 
^K^ttO  ön^T  III.  95. 
norr  nn'ip  w^ni?   II.  198. 
d^iw-»  n^BH  »nt  I.  244. 

•  r    :  -  •    I  1 

6)0*1^  an  "»wtjit   II.  181. 

D*vm  V.  Israel -Mose  II.  149;  r.  J. 
BärLedier  227;  v.  A.  J.  S.  Licbl- 
sleio  246;  v.  Mirkes  380;  v.  S.  Mor- 
tera  391 ;  —  v.  £1.  Trietsch  III.  447. 

D-'tJr.Tm  ctbiiT  V.  Eger  I.  224. 

CTT»5tBrf  Vs^  cw^-jT  I.  278. 

.••»IV  T    l  •  t 

ny-'nBi  ntp-»-)^   I.  272.  III.  343. 

"♦SU"»  nw-^ni   I.  360. 

l^»a  nv-ini  III.  416. 

awn  nw'»n'T   III.  305.  (500.) 

njnaK  TfiTi  V.  M.  M.  Bädinger  I.  136. 

v.Me.Ibo  Gabbai  1.311.  ed.  395. 

V.  Kafka  II.  159. 

V.  Sim.  Lichteosteio  II.  215. 

r.  Chabib  Toledaoo  III.  434. 

v.'Simson  b.  Jehoda  III.  338. 

hSi^n  nawK  ^it!   I.  115. 

»119«  t?-)^   ii.  258.  ed.  III.  202.  (329.) 

D*»  aVa  n»5»  tl"^n   III.  272. 


onttT^arno«  *!«  irn«  ^tit   II.  282. 

t        •        •  "  I     V  V         •  T  V 

V»ten  nnsi   111.  25. 

nmvnn  'sni  ('o)  II.  90. 

D-iÄnn  tfn^   V.  Jakob -Lissa  II.  22. 

— ^  V.  P.  Polozk   III.  111. 

D'»»l3  ^n^  II.  88. 

^^  v.M.  di  LoDsaoo  II.  255.  111.23. 

V.  L5we  b.  Bezalel  II.  267. 

V.  Cb.  Löwenslam  II.  270. 

V.  Cb.Lüpscholz  11.275.  ed.  313. 

V.  Samuel  ha -Rohen  111.  238. 

V.  Cb.  Ostroh  III.  57. 

n^ao  rhsini  d-»»»  ^n^  II.  227. 
ntoan  ^in  v.  Mos.  Ch.  Luzzalto  II.  278. 
— '  —  v!  J.  L.  Pocbowitzer  111.  108. 
-iO>m  3-iori  ?r->Ti    |I.  345, 

T    T   -   I  -         »  •.•  V 

Q'*art3  ^1^.  V.  Abraham  b.  Reabeo  1. 10. 

y.  Mos.  Chasid  I.  60.  II.  220. 

V.  Jasbal  b.  Gompa  II.  157. 

V.  Bl.  Laad-Sofer  I.  10.  II.  220. 

t%  ^->.?i  r,  Riardechai  b.  Sabbatai  II.  326. 

M  ...  ... 

TittVn  D-»  ?r"iT   III.  122. 

iv»n  liTiV.  V.  J.  M.  Eppstein  I.  246. 

V.  Hirscb  od.  Hirz  b.  Jonalao  I. 

395.  (401.) 

r.  M.  Jos.  Spira  III.  372. 

nv^  ^"^Tl  ^*  •'<*>•  Haasmehl  I.  362. 
-^ '~  V.  Jakob-Naftali  b.  Jehoda  II.  24. 

V.  J.  b.  Blieser-Chajjim  II.  62. 

V.  Kalooymos  b.  Raloa.  II.  166. 

nno'*  tr*>n  V.  L.  Seh.  Gases  I.  146.  ed. 

Jehoda -Samuel  II.  50. 

V.  Ui.  CboUeh  I.  177. 

nD«:«V  n^ii   I.  207. 

tD-r^n  r.vh  'nnv   Hl.  270. 

l(i)PM  ^*)ü  V*  J*  Beo-Rabbi  I.  105. 

—  '—  y.  Me.  Kiseb  II.  190. 

V.  P.  Polozk  III.  III. 

V.  Blieser  b.  Mose  III.  137. 

T'nix»  ^nn  II.  302.  III.  168  (2). 
nttt  tr'>t  II.  399. 

•  •  •   • 

■^^Ü»!  'ii'^iV,   WI.  376. 
nVÄö  ?rnn   II.  211. 

^''*^'n  V?  ^"^^  ^*  '^^  Afendopolo   I.  20. 

V.  Bis.  LiebermanB  II.  248. 

V.  Chaj.  ViUl  III.  481. 

^i^VJ  ??■:?!   HI.  58. 

n^n  li-ii  in.  *W.  ü.  274. 
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naw  n^ap_  i|^n^  I.  413. 

«n^n  ^"^ü  V.  Chaj.  AlfaBdari  I.  34  («). 

--  -1  v!  Chaj.  Cbaika  I.  162.  78. 

V.  Alex.  SSaakiad  lil.  398. 

rr^te  n-iT   III.  51. 

nnspa  ntt-^frin'^n^T  HI.  491. 

n*!»aw  "jp^?.  II.  WO. 

d-^ioFi  n'^n    I.  315.  ed.  II  402. 

«nttjin  ^51 1  V.  Dav.  Meld*la  I.  99. 

V.  Weisswaseher  III.  503. 

T)i  ^^■^'T    II.  349. 
n«nnn  '«5"^'T  ('o)  I.  156. 

TT  ..    j    -       ^       ..' 

TittVn  "•'n*!©''';  ••^n'^   II.  349. 

•f"  -snT   III.  46. 

n^tt^n  ^sn^   II.  64. 

y\vhri  -»s-i^   II.  161. 

üVn  rtfi  ''^-^n  II.  188. 

h'«  ntp»  -«Dni   II'  155;  vgl.  d.  folg. 

n%  n^tt  -»Dn^   II.  155.  15.  (272.).  ed 

I.  192. 
tayb  is/^?  V.  M.  Ihn  CbaMb  I.  153. 
—  —  v~  Hiracb  b.  Cbajjim  I.  395. 

V.  Sam.  Ralwary  II.  168. 

V.  Sal.  di  Oliveyra  III.  46.  47. 

•jStbV  »Bnxs  ü9  D?b  -»^nn  I.  570. 
n^a-'Äsn'j  nnjiaTj  -^n^  I.  168. 
T^njn  )o■^  ^w  n^3'»a8?3n  ni^an  "Sn^  1. 396. 
p"TS  t^nn  y.  Jos.  Semiatitz  III.  346. 

V.  Meodel  Szerazower  III.  317. 

I«!»»  •«sn'T  II.  398. 

«Hb  nVnp  •'5"^T  I.  31. 

rTK"»nj!|rj  -»sn^   III.  301. 

n^'^n:^!»  rrt^'^typ  "»sni   I.  125. 

iwVnn  "»s")!   I.  140. 

nMptj  ^5-^^   III.  176. 

nö»  «n^  V.  Mos.  AJbelda  I.  31. 

•    T 

V.  Mose  b.  Isaak   II.  398. 

nyni  v.  Bar.  Aoaterlilz  I.  73;  v.  Is. 

Cbajjnt  162  (ed.  II.  395);  des  Chan, 
b.  Jeboda  164;  des  Is.  Cbasao  168; 
V.  B.  W.  Priedburg  299  ;  v.  Lippn. 
Heller  377;  —  v.  J.  A.  da  Modcoa 
aber  Ralooynos  II.  165 ;  ¥.  Mose  b. 
Last  399 ;  —  v.  Mos.  Nachnanl  III.  6 ; 
V.  Abf.  Nansicb  16;  v.  Is.  Sakkoto 
201. 

slna  l^tnh  n^n'i  III.  35. 

h^^V  ny^'^  i.'i4!. 

ö-'taBTO  *th  mJ-iT   I.  224. 

•  T  :     •       r  :        t  t  : 

hhi^^  n|#V  ny^i  IH.  27.^». 


iSm  r\^fh  ntän'!   I.  224. 

"IP»?  mte  hT'pB  V?  TVD'^^  II.  26. 

nrin^  v.  Mos.  Galante  I.  314;  v.  Je- 
boda-Low  b.  Chaaoeh  II.  38;  v.  Jo- 
soa-Eisak  136;  v.  Jos.  Karo  176; 
V.  S.  Jeh.  Katzeoeinbogeo  179;  v. 
San.  Landau  219;  v.  Miebael  b.  EHj- 
ja  273  ;  v.  Sal.  Molebe  387;  —  ▼.  Rd. 
Robinioo  III.  162;  v.  Salo»o  b.  Maz- 
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niVrri  nw-n]?«  III.  452. 

ninai«n  niK^^j  I.  156. 

tsBWfin  n^a'»n5  I.  34. 

nixiq  mijo  III.  340. 

—  -  nn*iö^  nais  I.  172. 
näw  nW:^  II.  101. 

risys  njBX  v.  Bl.  b.  Natao  III.  348. 

—  -  ny»  ninp  II.  320. 

boS"»  "»na-n  irfw  II.  320. 

aiTj  «h  mw    V.  Mose  di  Traoi 

III.  442. 

Kh  t|Oin'»a|  rfti»  n-ftP  III.  262. 

CttiJ  "»n^^D  II.  264. 

«npj»i  'o  h»  V«3ana«  r9^)5n  1.  185. 

OrinaM  ^VK  n)s^)?ri  II.  326!  III.  178. 

rniinn  ^|  nwa  rnj^j?"  III.  139. 

D'inB'iD  -)^pr)  vgnn  MQ^)i)n  III   174. 

DnnaK  \pK  'D  n^^pn  II.  326.  III.  178. 
D*»»»!  niptt  'o  Mignjjn  I.  75. 
D''*»3^  y?  'o  Wö^f^n  I.  75. 
Va«  -iTj   in.  49. ' 
^'^  -in  III.  335. 
Vtonsn  1:3  III.  52. 
nittn  -in  III.  127. 
8r<np  n«""nn  II.  226. 
n^y«n  gegen  Sal.  Hena  I.  379 ;  v.  Jos. 
Weifse  III.  502 ;  v.  Maier  Zipser  553. 


niatan  »«  riKif»3  ly'ySVi  '0   III.  79. 
•«Df^K^  hV>^n  f.Meaaehen-Davii  11.352. 
■«DB^Kn  'd^  rhStitrs  v.  J.  B.  Barueb  1. 92. 
naKin^  «Uj}»3  ^1»  Co)  V|  niÄ^an  III. 

315.  5.  452.  I.  7.  11.295(2).' 
oVn»  •»te';  wi-^  hf  «*ia^>3  HI.  123. 
nni*n  Vy  nii^n  I.  174.  II.  307. 
ü»  'nV  nSsüXjK  '0  hs  rrta^n  I.  30.  Hl. 

266.  ed.  46*. 
•»ORB  pMX^   'n^   h^ö^nin  '0  h^    r^im 

(Cj-fn)  I.  7. 

aj??;  ril35%?  '0  V|  n'a^irj  I.  193.  III.  148. 
Da»-«3^  iTi)«j  'o  V:^n*üi\an  II.  302.  232. 
III.  7. 

nitthVtt  «T'awiß  '0  ht  nnÄ\fr?  III.  117. 
Da'tt-i^  nn*in  naw»  '0  ^:^  rrtitatl  1-  6- 
nini«)^ry  Vj?a   ■«•j^n  nnh*it  S  ^5  in*ü»n 
J.  7:  '        "     '   " 

D«-in  V?  n*Ä^n   III.  544. 

D^dnftni  n^tsttvn  III.  552. 
MiipaKnn  II.  241.  II.  188. 
prmi  n^ijrjo  III.  277. 
D-'Sipnil»  rv5^a|3»}n  I.  202. 

V*n>n  -»iTi  V.  ST.  Ihn  ArdotesI  I  50.  56. 
^  1.  V.  Nissin  b.  Jakob  III.  36.  1.56. 

D'»'^"»W'j   D'»ifl'j»B5  nithtt  ÄWJ   s.  nin*»»! 

Vp''»5  "Tto  nawÄH  wi|  Kin-j  II.  293,  s. 

CVS  n-iD  n3V>fin  v^*ib  K^im  II.  293,  i. 

D-'-ürtBJn  •»■11  Co)  I.  412. 

D''T!>n»n  twnÄ»  nntÄ  n3'''n  I.  176. 

n^w»^  nKf)  I.  26. 

nnbn  iV  a»hi   II.  223. 

n-nn*»  ti»3  I.  164.   II.  15. 

Dn^ais  t)pn»i  III.  546. 

nixi  \h»^  I.  44.  ed.  II.  396. 

nv»  ana»3  II.  401. 

phxi  n55|»3  I.  380.  III.  252. 

ni'io  \DhBn  I.  313.  III.  73. 

nvtt  ^np»i  V.  Mos.  Alfalas  I.  34. 

V.  Mose  b.  Menacbem    11.  399. 

III.  330. 

ap?:»  rwTjr  dj^m   III.  109. 

(a»:^  tD^fl.  343.) 

h^ül  V.  d!  Kimebi   11.  185.  187.  Hl.  «. 
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rj^s-;  V.  Jeehiel  b.  Josef  II.  32  (2). 
—  V.  Mos.  NaehnaDi  III.  6.  164. 

onDawnn  too^*»  msi  I.  164. 

■»^Va  msi  I.  142. 

D"«*»l  C»«  »^isi   I.  157.  II.  155.  ed. 
122. 

D^T»onn  TÄi  »ns«)  II.  254. 

•      "...  ^         ••••      •         • 

n^^jin  MttSh  V?  t^'isi  III.  332. 
vi  •'«nl  h^s«)  II.  187.  III.  6. 
pnn  »Tii*i  III.  6.  164. 
D^n  rt9:it  ma"t  11.  65. 
Ci*!O^V''Bn  d:^  -»inSpri  ms')  III.  110. 
D'^fna^  V.  Sal.  Loria  II.  261. 
t)p>  Ti^ti^^  II-  167. 
onssh^  TJ3   I.  50. 
kVi  D-'ipsri^  T?!  I.  67.  ed.  III.  Ul- 
an D^tisVrb  n?n  II.  189. 
•inlDn  ari'll.  223. 


III. 


niv  'T  des  Jak.  Meldola  II.  350. 

niv  'T  des  Dav.  Ur.  Meldola  II.  349. 

thia^  :}KT  III.  305. 

nn^rnn  n|»h  hkt  I.  171. 

nn*in  n«t  1.  42. 

n3|'«Vttn  nat  I.  135. 

ai  Vat  V.  W.  Altscbu!  I.  41.  II.  31. 

V.  W.  Buchoer  I.  135. 

V   Uri  Lippm.  Fränkel   II.  334. 

V»;5a  ^?t  I.  3i3. 

antshat  ii.  248.  III.  500. 

noB  h^t  V.  Abravaoel  1. 14.  ed.  II.  331. 

—  _  V.  Fr.  Alb.  Cbrisliani  I.  178. 

D'«»Wn  har  ('d)  v.  Mos.  Galante  1.313. 

ed.  III.  118.1 
^«■«w  hat  Co)  III.  240.  500. 
n»an3  "'har  III.  428. 
inb  -hat  i.  182. 
p-iat  "«hat  V.  Is.  Aravas  I.  55. 
__  _  V.  Jocb.  Treves  III.  445. 
■lisn  "»hat  I.  293. 
ü'^iahv  -«nar  v.  Jak.  Beck  I.  95. 

V.  M.  Cordovero  I.  187. 

I    nn<in  ->naT  II.  261.  ed.  I.  231. 

,    c^nat  V.  Jebuda  ba-Nasi  II.  41.  ed.  Sal. 

Jizcbaki  II.  87.  Lat.  übers,  v.  UlnanD 

III.  458. 
-«^M  nt  I.  142. 


'^\  -^^in  m  III.  198. 

!)9»h)')  m  V.  Abr.  Bibago  I.  115. 

—  —  V.  M.  Fraokrarter  1. 295.  II.  76.  H. 

na-'te  an?   I.  38. 
Ka«  ant   III.  327. 

•r  :  ~  : 

pll^ns  an|  I.  201. 

nnv  in.  329.  edd.  II.  24.  104.  343.  III. 

170.  373.  (II.  276.) 
na*«  im   III.  335. 

j?4-»n  nm   I.  217.  320.  ed.  III.  289. 

-   r.  »  r         - 

«nh  -im  III.  335.  ed.  Isiak  b.  Abraham 
'll.  138.  ed.  M.  M.  Margaliot   II.  330. 

V.  Low  Natao   III.  193. 

n!>n  V?  -jnV   I.  232.  III.  444. 
D'^ÄJ  tsf  nn'T  I.  68. 
D"»n'«»n  -."»»  "im   III.  335. 
»^•»ap  im   III.  253. 
mah  ^nm    I.  66.  313. 

T     -  .•   TT 

min  ha-t   I.  65.  73. 

irj*it  s.  int  . 

■«-!»  f»T    II. -59. 

1^'^  f^lT  V-  ^l^i**  Abele  I.  I.  III.  328. 

-1"—  V.  Sal.  di  Oliveyra  III.  47. 

cnia«5  -i*iat   1.  239. 

TT:-; 

rwa»(n  'o)  s.  noler  'o  . 
nia»  n^at  II.  82.  382. 

T 

n-i^aTM  'o  s.  uDler  'o  . 

T      •  :  -        •• 

-li^Bfc«"!  D"»n»8»  min  n«^»*»  lar  I.  3t0. 
üh'\y  lat  aof  Dav.  Sirelisker  III.  393. 

T 

p-'T»  lat   über  Nafl.  Wei«sely    I.  304. 
in.  509. 

üb.  Raf.  Koben  II.  179.  198. 

naiaV  p-'^:»  lat   auf  A.  G.  Tiklio  III. 

T  »     J    •       • 

431.  107. 
wn^n  lat  Cq)  III.  52. 
ai  IDT   V.  Masafia  II.  408:  v.  N.  Hirz 

409 ;  V.  Bis.  Lisser  ib.  ;  v.  Dav.  b. 

J.  b6w  397.  409;  v.  Delitzsch  409. 
D-^ipt  cjü  a-^  IST  II.  265. 
niJtt  ni*:n  ^lat  I.  195. 
^*iiST  Cq)  s.  Qoter  'q  . 
iBoa  vist  v.  Mori  b.  Mose  II.  390. 

v.  Mori  Schlesin((er  III.  275. 

Cp)  V.  Kla.  Flekcles  I.  283. 

VwiW»  •'aaV  vitt  V.Jak  Cbaeis  I.  154. 

ed.  II.  i47. 
V.  Abr.  Misrachi  II.  381.  edd. 

171.  III.  433. 

Cp)  V.  Mos.  Chagis  I.  155. 


■jinn«  öi"»!:  liist  —  pn:t^  ynt 
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linh«  ci"»^  vnsT  V.  Jakob  b.  Abraham- 

S'alomo  II.  13. 

V.  M.  W.  Jeitteles  II.  53. 

-)hhK  vnsT  y.  Abr4>n  b.  BisjaniiD  I.  %2. 
— '—  V.  El.  Trieuch   III.  447. 
-it^Vk  -insT  Über  Ela.  Flekcles  I.  284. 

III.  374. 
•«ttin  "»na^  V'^^.X  '•  7.  8.  III.  548. 
c*»nan  linst  v.  Edeles  I.  221. 

—  —  V.  Ab.  Peracbja  III.  76. 
nan«^  nni':  "jinst  III.  302. 
nnnn-  r-iST   II.  33.  31.  I.  60. 
qDii  -)iiDt  V.  Jos.  Kabaoa  II.  16t. 
V.  Jos.  Piwana  III.  t06. 

i^i  kVj  qoi*»   inst   v.   Jos.    Steiahart 

111.381. 
Dby  rnst  V.  Jak.  Berlin  I.  109. 
Qh3tt  li-JSt  II.  352. 
nix^sn  v-jst    I.  18. 
nv»  v^st  V.  Mose  b.  Seboltto-Elieser 

II.  401.  ed.  Hi.  Kalooymos  167. 
V.  Gabr.  J.  Polak  III.  t09. 

D-'niB  V"ist   III.  HO. 
ntött  nnip  linst  v.   Mos.  Figo  I.  280. 
edd.  368.  11.115. 

V.  Mos.  Frico  I.  299. 

nyinr)  ^-ipt  v.  Is.  Eis.  Fradmaon  1.287. 

J.  -1  y.  Mard.  Brandes  III.  122. 

mnst    III.  303. 

•j^a»n  np5t  III.  305. 

ühw  rspst  V.  Sech.  M.  Padheir  III.  61. 

-I  _  V.  Secharja  Mendel  III.  305. 

D'»»"»^  "T»«»  V.  Tob.  Feder  I.  277. 

—  — V.  Chaj.  Wolozin  III.  535. 
ni'T'Xit   V.  Lieberniann  b.  Low  II.  248. 

•  ■ 

C)0«  nin"»«t  III.  254. 
niv^S'i  n^n-^rt   II.  132.  ed.  148. 
na»^  D"'-!"»»''  nSn-^ttt   I.  27. 
D-'a^iahnn  niT»>3t   I.  257. 
VKnr"«  ni-J^ttt    V.   Ch.   Elch.  Cb.  Coen 
I.  182. 

v.J.  Löwe   II.  84. 

V.  Isr.  Nagara  III.  12. 

V.  S.  iVaumboarg  III.  2i. 

n^iKa  üy  VÄ^te-»  nin"»ttt  II.  208.  365 

naw  h-^hh  n'n-'tst   I.  27. 

V©-ims  nin-'ttt  II.  261. 

D'»'^«  nn"nat  III.  111.  . 


"'''V,n  ^1?^^  '^  •^^P*?''  IXJt  *II-  t33. 197. 

IWn  "•»  '!)  I'st   lil.  198. 

•lÄt   V.  Ab.  Kara  II.  169;  v.  Naft.  Ko- 

niaa  201 ;  v.  M.  M.  Kroehmal  211 ;  v. 

Mardeebai-Samoel  b.  Jekatiel  327. 

D"»"!«  nn^iJpa  i»t  I.  186. 

nn«ip  iBcV  ittt    III.  25. 

7T^  n^ttt  V.  J.  S.  KfimpF  II.  168. 

—  —  V.  L.  della  Torre  III.  435. 

V.  Mos.  Isr.  Zelle  III.  548. 

nao  n|^9}  aor  B.  S.  Margaliol  II.  328. 

393.  "' 
aar  R.  Jekoliel  I.  320. 

^hn»  ij?t    V.  Asr.  Meiseis  II.  346. 

—  i-  V.  Dav.  Prostitz   I.  200.  III.  119. 

V.  El.  Trielsch  III.  446  (4).  438. 

439.   I.  248.  355. 

zu  wn}j  nDtTta  v.  Wilna  III.  518. 

V»^  ?^"it    I.  68. 

pna*»  ny^-it  III.  273.  edd.  1.368.  li.  346. 

DnnaK  9"tt  V.  Abrabam  -  Israel  I.  8. 

V.  Abrabam-Seeb  I.  II. 

V.  J.  Bär  b.  Nafkali  L  86  III.  56. 

V.  Abr.  Boodi  I.  125. 

V.  Abr.  Cbaskaoi  I.  171. 

V.  Abr.  Korfu  II.  204. 

V.  A.  J.  S.  LicbtsteiD  II.  246.  ed. 

ib.  a.  III  126. 

V.  Abr.  Lüpscbülz  II.  275. 

V.  Abr.  Schick  III.  270. 

V.  WallersteiD  III.  491. 

V.  Wasziliszok  III.  495. 

naiÄK  jnt   II.  276. 

na«  5?nT    I.  182. 

?[na  >nt   II.  321.  ed.  I.  147. 

^na  >nt   I.  90.  ed.  II.  39. 

an  ^na  ^^-^t  cd.  III.  122. 

•»»Vw  Ti"^a  >nt  I.  90. 

TinriTi^  y\t  V.  J.  Low  Frankfurter  I.  296. 

V.  Jeh.  Low  b.  Simeon  II.  266. 

a|?r  7nt  V.  Günzburg  I.  334.  348. 

—  *—  v^  Jak.  b.  Pesaeh  II.  25. 

V.  Jak.  Kaz  IL  181. 

V.  Jak.  Wislinilz  III.  525- 

pha-».  ynt  v.  Is.  Ger  I.  326. 

— '  —  V.  Is.  Hadad  I.  352. 

V.  Is.  Chajjut  II.  47, 

V.  Isaak  b.  Abraham  II.  138. 
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pnir  »it  —  nV«a  'oa  ^nn 


ptTS;';  3n)[  T.  Isaak  b.  Jakob  II.  141. 

V.  Is.  Lombroso   II.  354.   ed. 

III.  410. 

^'^^^  9n)[  V.  lar.  Chrsmilow  I.  179. 

nViö  h9  V«nte'«  ^^-nt   II.  19. 

vnfe  9-tT   V.  San.  Frennd  I.  39d. 

V.  Mose  Hemer  II,  182. 

V.  Mose  b.  MeDachem  II.  400. 1.3. 

:3'D  y-tt  (^0)  1.  316.  ti.  III.  430. 
^Mwv  ynt  II.  )7t. 
l^wctD  jnt   III.  8. 

n 

•laj^n  iwan  ('p)  III.  63. 
n»üw»tn»  :«■»  -wart  III.  35.  36. 
nnb»  n^ah  I.  26. 
n'iVw^ig  -i!iah  cd.  III.  137. 

ry'n^m  nSw-j-m^  n'i^te^^iQ  -nah  I.  71. 
Ttf-imo  tD^»r  niKwn^l   "»'»ah  I-  H^* 

II.  36i;  " 

:^atD  -»-n»*  lüan  I.  26.  III.  331. 

D-'a'i^n  -i^iah  III.  16. 

D"»tt«V  -»niah  II.  330. 

XQph  «»n^n  I.  167.  ed.  II.  167. 

mw  -»aa  Van  I.  153. 

nrnn^  ^ah  I.  336. 

Vk  r\^^p,'\  n»5ten  -»Vah  I.  2§2. 

ynwTi  nV»5Aj.  41.  edd.  II.  147.ni.248. 

ly^h  vtn  nüsp.  d»  v"»»n  nV»5n   I. 

296.      "* 
pp5h    I.  350  ff.   S.  aoeb  p^jri.  'o  . 

nw^att-j  D^'n^in»  pip5»?.  ••  ^07.  350. 

dlVr-i'T;  nah  1.  81.  l'l.  17. 

ho^i'  ih  II.  190. 

« 

Vwttw  n^*ah  II.  8. 

rnMn-)  «»Atj  lll.  11  (2). 

■•^13   I.  353. 

mt:i.h  ed.  Jebada  ba-Nasi  II.  42;  mit 

SaT.  Jizchaki  II.  85. 
D^tfiii  Djr  nvah  I.  1. 
R^na  nh  lil.  418.'  II.  39.  commeat.  I.  2. 
nia^n  -n^Th  I.  229. 

T-J  • 

nSn^K  "««i^ri  V.  Ibo  Adrat  I.  151. 
—  —  V.  Isr.  Cbromilow  I.  179. 

V.  Sam.  Bis.  Edeles  I.  221. 

V.  Jon-Tbob  Bsebbill  I.  249. 

V.  Moa.  Naebnani  III.  7. 

V.  Nissim  b.  Reobea  III.  38. 

^i^=?  •'^»a  ^jp^n  II.  197. 


X3a*>#9^h  II.  14«. 

n^ana  -»tD^jiti  II.  325. 

D"»3*iK>n  ^^i-nh  !.  133. 

tt33R^fiO  ^w^n  I.  313.  ed.  III.  238. 

')nqd  "»v^irn  V.  Jakob -Llsta  11.  22  (21). 

—  —  V.  Abr.  Brod  II.  148. 

V.  Cb.  da  Silva  III.  324. 

nt>  ''^v^'h  V.  Sam.  OpaUw  lll.  49. 

V.  Sebenaja  b.  JooaUa  III.  265. 

V.  Hi.  Witebski  lll.  525. 

naij  '»  hz  Aa  '>iör^>t^  lll.  552. 

•»swni  ■»»^tn  III.  60. 

c^i^n  tih^n  V.  SflI.  b.  Abraha»  lll.  204. 

V.  Otolengo  III.  58. 

«nnai  v,%p  Kiftintt  D^a*»*!  ■»li*«?^  II.  223. 
nSa^n  "»w^tih  v.  Bdeles  I.  221.  ed.  368. 

II.  261. 

V.  HSacbel  I.  388. 

V.  Jebttda  b.  Niaaim  II.  49. 

V.  Jiacbm.  ha -Reben  II.  78. 

V.  Jos.  della  Cret  ed.  II.  167. 

V.  Me.  LabUn  II.  273. 

V.  Me.  Schiff  III.  372. 

nan  üh^Vk  nte^n  ^v%^)n  I.  239. 

nte-»»  ^^a«^«  n^a^n  ^wi»>i  lll.  372. 

p3  n*iaVn  •»»■in  I.  389. 

«nn5  »writt  rrtaVn  "»»^fti   I.  221. 

KWß  »aa  V»  nSaVn  «»w^rh  I.  227. 

n^w  't  V:^  rnsVn  ■»»^«jh  I.  19. 

Vtti-j  n^a!ins  hz  nnaVn  •'Wirt  I.  217. 

HTj  'n  "««i^h  I.  263. 

■j'nn  '•ttfljn  III.  58» 

n^aV  i'-in  ''W^Tr7  lll.  446. 

Vtqi  V?  «f-in  •»wtT»^  ed.  II.  103. 

»ehn  ''Wi'in  lll.  519. 

^aW-tn  "»«^^ri  t.  Sim.  Daran  I.  217. 

y.  S.  B.  RabaDa  II.  161. 

njn  nn*!"»  ■•w^'ih  v.  Jakob  b.  David  H.  17. 

V.  Uwe  b.  Bezalel  II.  267. 

ya'y  -»yü^h  II.  202. 
3*m  «n  "«a-ja  »-in«  ■»wi^rh  I.  87. 
KtD-jn»  -»»jj^h  I.  221.  ed.  III.  225. 
Wnrro  '^t^.r^n  II.  261. 

•  * 
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n^itt  'W3  ■•»^Th  II.  275, 


585 


rS-ra«  'h  d:^  dt-!35  nT3  «»tD^itti  I.  2*21. 
«ä»nV  ms  -»w^^n  ed.  I.  341. 
D"»n"»3  "»wwn  III.  5. 

'      •   t   V  I  *        -  • 

D'»->Bb  -»tbiTh  1.  68. 
Va^'i3>  -w?Tn   III.  '255, 
r^inatD?  v^'"^^  '»iJ^Th  III.  354. 

D«»|-|0^  ■»»iJTrT    I.  221. 

vVhia  »••  pne  "»w^rn  I.  221. 
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V.  Jisebma«»!  b.  Cbsknion  II.  75;  v. 
Jes.  Almeida  139;  v.  Koidenower200; 
V  J.  S.  Madliaoo  286  (2);  v.  Abr. 
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327;  —  V.  Oser  b.  McYr  III.  56  ;  v. 
Nissim  b.  Reuben  37;  v.  Peraebja 
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Dna»n  nVarr  ('0)  I.  333.  (175.)  III.  185 

(2).  47. 
*>as  nnttn  v.  Hi.  Gotsob  1. 177.  III.  335. 
—  —  ¥.  Hi.  Loliatscb  II.  274. 
htn^ii  -»nütth  Co)  II.  27. 
r\Hh>Xi  v^h'edd.  III.  354.  384.  385. 

•    I  —  r 

nn  Djr  nib»  vrzh  II.  405. 
•nKS^  rfn  D>  n^j^Ätt  wen  II.  268. 
n<«id  vtth  V.  Ibo  AdraVi.  19.  III.  3. 
•jAiiV  n^tttp  trcn  III.  4.  37.  I.  249. 
iyi»33fn  vtth  II.  69.  282. 
Da»*^\  »«la^ra  tmoh  U.  312. 


—   T 


?r^  "Ipßsn  nti«n  vgl.  »tc^m  . 
—  —  —  V.  Pbiii'ppsM  lli.  87. 
V.  Hob.  Stephan  III.  385. 

n«S3tt»  D^7»r«   rn^   ^y*i*i    ^^ 

n"»'^a3in  I.  122. 
nn  DJ  rn'in  "»»»^h  mfsh  II.  404. 
D'»aa  -»n^cß  ntMsh  I.  177. 
v^K  t)*^K  D'^vcn  il.  406. 
n'i»3*«ttö  U'*vt%  D*««tth  I.  98. 

mttx  ^'«pi  "i^i»  ^^^  rn^w  ^"^»w  ö-'wrT 
lil.  244.  '         '"*"        '    "* 

aus  -)r;  v.  J.  Mattersdorf  II.  334. 

V.  Tbobijja  b.  Abrahaa  III.  427. 

ed.  I.  368. 

•jniJVn  -jn   III.  406. 

n|^K  tpBh   II.  195. 

Ä-*  ■»•n-ha  T^ih   III.  443. 

ma>5  "»saV  Tii»»n  I.  191. 

">?I^  Tl«i^  vgl.  -i?|V  ^ih . 

V.  Jes.  Berlio  I.  110. 

V.  Mos.  Bodinger  I.  135.  352. 

V.  Cb.  E.  Cb.  Coeo  I.  182. 

V.  Sal.  Tpoki  III.  448. 

"«?l^  ^=»»^1  ^gl-   ■»?l^  ^^3^  • 

V.  Mose  Benden  I.  102. 

V.  J   H.  V.  Seeleo  III.  306. 

"^sv  '^vk  ^in  V.  Mos.  Beodea  I.  102. 

n-'naj  1*1«?^  ^üsh  III.  31. 

0""???  ^»n  I.  387. 

')tt^  ^nin  V.  S.  Dessaaer  I.  207. 

V.  Jona  b.  Mose  II.  104. 

V.  J.  B.  Ledier  II.  227. 

V.  S.  LoadoB  II.  255. 

w  hj^  -jpih   I.  139. 

Va^a  nsih   I.  168. 

M'^an  r\2jn  v.  Mos.  Cbefet  I.  172.  ad. 

II.  386^' 

V.  D.  Fraoeo-Meodei  I.  290, 

V.  S.  J.  Malder  II.  405. 

v.Saolb.DaT.  III.  265.  ed.  1.168. 

D'^n'^»  T^n  I.  16.  73. 

DnnaM^  -i^n  v.  Abr.  Asolai  I.  67.  III. 

330.  ed.  103. 

V.  Abr.  Flobm  I.  285. 

V.  Abr.  Horwilz  I.  409.  II.  309. 

V.  Abr.  Tbobjao«  III.  410. 

hntcv  noh  I.  73.  ed.  341. 

niaK  -«-ron  v.  Cb.  J  D.  Aaalai  L  68. 

V.  Is.  Jaabez  II.  2. 
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-T*}*!  tnpl?  V.  Dav.  Chassan  I.  171. 
_'-_r  V,  Dav.  Pardo  III.  67.  I.  173. 
''^  'tnpl^  V.  Jos.  Jaabez  II.  t. 

1'  V.  M.  M.  Margaliot  11.  330. 

nh9%^'>  iQh  V.  Sabb.  Chasaao  I.  171. 

182.  (259.)  II.  16. 

V.  Is.  Meiseis  11.  347. 

V.  Esra  Sassman  III.  398. 

nia«  -»pn»  ^?  n^yjJtD'j  ^ph  v.  Is.  Mel- 

sels  ii.  347. 
d?  ipH  V.  Sim.  Licbleostein  II.  245. 

V.  Simsoo  b.  Jebada  III.  338. 

'«'•»  yßh   I.  70. 

D'*a<not3)3  bph  I.  337.  217.  III.  268 

nan  w»^»  ngn  III.  477. 

c^inn  nin  II.  350. 

pps  nrn2t*ixn  III.  214. 

nt^ia  n'i-iisacn  III.  434. 

nnsSn"  -»»n   i.  263. 

'  TT        :        ••   • 

c^^dö  "^sn  III.  351. 

ntpnnrj  nxhlri)  HI.  398. 

iVn*n*inxr3  1 II.  264. 

t)en<«  ph  I.  132.  II.  132.  IIL  149. 

n.  147.  (132.)  173. 
Vfetnb':^  ph  V.  Is.  Baroeb  I.  92.  III.  339. 
.^1.  V.  Cbao.  Gases   I.  146.  III.  323. 
V.  Isr.  Landau  II.  217. 

n^iBO'in  d:^  VKnto*»^  ph  I.  168. 

T  *        ••  T  :   •  I    » 

V^5  ph  V.  Nal.  Bargil  I.  137. 
JJ^  y,  Nal.  Fellcl  1.278. 

«;pi"»  ym^  D''-t^n»n  ^*^SK  V?  ph  I.  226. 

D^h^ni  nh^hrt  n-ija  D^-^^^h  II.  161. 

D-'h^«  -»ph   In.  109. 

n7i  -»iin  II.  180. 

tj-n-T  -jin   II.  180. 

d-'Äh  "»gn  II.  180. 

t3fev)9  -«irn   II.  180. 

-itV  •»j'.h  il.  180. 

D^ate  ta-'ph  Cp)  III.  149  (2).  II.  132. 

n-^wenn  n-i*»nan  h:^  m-'pn  III.  142. 

•     ;   T  -  T       •    j   "  -  T    •  •  -• 

•»am    on3'«5*it33«  lana    ^*l«7^rT  nVT»ph 

II.  48. 
aVn  n*i-»'>ph  III.  511. 
rn9«n  n'3'pti  I.  134. 
V«ain  m'»pn   II.  330. 
(n?^  npn  I.  105.) 
a^  "«nph  V.  Jos.  Chasan  II.  174. 
V.  Me.  Letleris  II.  234. 


TjnanK  t^'prj  III.  167. 

l^Q>?  ^^h   III«  105. 
r»n*ipn  njih  II.  180. 
n-na  Dp5  rittp'ia  a":»;  I.  131. 
n».»ß*B  ann  IL  63. 
-li-'aa  a-ih  I.  277. 

'       T  : 

D-«n5a  nSanrj  III.  535. 
D^j^SD  n^j-ih   I.  306.  III.  222. 
cnnh  V.  Ui.  Somerbaaseo  III.  350. 
yvB  pHh^  V?  D-'mh  1.256.  126.111.71. 
Vayn-j  75-111(71)  III!  231. 

••TT:      1  T  *  V ' 

«nrrjiT  «n^-jh    I.  221. 

Dn«n  i'iatph  ('p)  I.  30. 

n*.aVh>Bn  i*iatph  ('p)  f.  6. 

«7||Bt7  T^vh  V.  Mjeb.  Creizeoaeh  1. 191. 

—  — .  V.  M,  M.  Levio  II.  236. 
-J5a]|n  ^iatpti  ('p)  I.  6. 
D-»«3*«wr3(ni  III.  274. 
(ta^v»  -{vn  III.  343.) 

rrio^o  pön  v.  Jocb.  AllemaaM  I.  39. 

Ilt.  213^ 
V.  Sal.  Cb.Crtmieuz  I.  192. 

V.  Sal.  Daran  L  2|6.  III.  208. 

V.  Sal.  ba  -  Lcwi  II.  244  (2). 

V.  Sal.  Moller  11.  407. 

V.  Sal.  Pappeobeim  III.  64. 

V.  Gabr.  J.  Polak  III.  109. 

V.  Sal.  B.  Robens  III.  179. 

D->)s^  irh   III.  181.  ed.  II.  395. 

•T       »    --« 

ihn«  nnntj  III.  76.  II.  137. 
tbi^sn  nnnö  v.  (larfa  I.  142. 

—  -1  vVe'.  Wilna  III.  518.  (I.  173.) 
edd   II.  343.  III.  522. 

na^  alta  I.  295.  63.  III.  153. 
&o  a^  I.  131. 
vnKH  a*it3  III.  373. 

'     V  T    T 

D9ts  aüia  V.  M.  N.  Dribyo  I.  212. 

—  —  V.  El.  Lcvila  II.  240. 

M?"!?  D?^  s^ta   III.  47. 
DlVwi";  a^ita  III.  65. 
■jSjalri  'a!)t3  I.  77.  III.  232. 
yy  a5t3   I.  67. 
nn^Sr\  na*it3   II.  256. 
*>a<it9  od.  n»a'it9  ('p)  III.  425. 
n'Va  mi^'iü'cp)  li.  317. 
ttpDB  -lofe^ta   I.  333. 

r  T  :       -  j 

ntyn  ^ai^  *i5t3  v.  Jakob  b.  Asebcr  ed.  I. 
341.  (il.  179.) 
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MttJ^*iDi  nttj-i^i  ö5^  yn«  n^ü  —  nte  tjuän  "t«  . 


nw"»-)»!!  nw*»-»?!  CJ  ynx  nnta  1. 272.  II.  15, 
'):^Mn  n^ta  v.  Abr.  Lichlstein  II.  246. 
d^l«  nnu   I.  158. 
D-^lh  nnfec  lüta  II.  16.  ed.  I.  185. 
n\D'«-^Bn  nw-'-iti  ey  n»  -»^ta  I.  272.  II.  15. 
n^>»n  'b  w  n«  -j^ta  II.  16. 
n'^-j  MK  n^x:   II.  16. 
npna  15:3   I.  157. 

ntJ-^iBi  ntD-nf  öy  >:h  -liiö  I.  272.  II.  15. 
Di^n^  n^ta  I.  158. 

"?:!  "■)^''  '^•ts  II.  16.  edd.  I.  185.  III.  7*. 
r:tb'»->ßu  nv'^^rt  ay  ni  -^^ta  I.  272.  II.  15. 
wnn  n^a  c»  -i^ia   II.  15. 
tjoi"«  n*a  öJ  -lijta   II.  15. 
nntaB  -i?ta   I.  157.  ed.  311. 
15«  ^n^ta   II.  264. 
Tij    III".  517(2). 

snj  «.nüta  I.  330.  (336.  II.  98.  174.  199. 
'lll.  52.  95.  154.  416.) 

y'rtH  hy  sm  "»nüta  I.  201. 
n«  ^5  ant  -»-i^ta  I.  200. 

^  -  TT  .. 

»n  V7  ant  •»nnt:  I.  201. 
-»••  Vj  am  -»-^ta  I.  201. 
n-»  AVj  ant  ■«-i?;ta    II.  174. 

-  TT  - 

nBtt?-»  -«n^ta   II.  265. 

Vtt^k  a'^ta  V.  E.  S.  Margallot  II.  327. 
iil.  1.* 

V.  A.  L8w  Pioezow  III.  102. 

1i*n  ta-'ta   I.  278. 

I..  r   -  « 

t)Ds  m^'a   V.  Joser  Sal.  Jeruscbalmi  I. 

24.  il.*56. 

V.  Abr.  Galinio  I.  318. 

Vta  V.  S.  S.  Horwilz  I.  412. 

nin^K  hxg  v.  Jos.  IbD  Goja  II.  325. 

V.  J.  LSw  Margaiiot  II.  329. 

V.  SanI   b.  David   III.  255.  ed. 

I.  368. 

ntj^jV:  hx3   III.  133. 

tj^nnV:;  h^   II.  249. 

<•  M«»  hxD  III.  182. 

btnüjia  M^c3   II.  196.  III.  160. 

njTi  DJta   II.  276. 

c^'apT  c?^   II.  409. 

ti^yah  uttQ  II.  109. 

ya  D9ta  II.  321. 

n^*n  Q?t?   II.  52.  I.  100. 

'ih'^hy  DTta   I.  87. 

ö*»»»!  "»»SPis   III.  197. 

öwion  "no^^  in.  47. 


n-t'iDttn  yayxQ  v.  J.  D.  Zaasner  III.  545. 

ed    I.  384. 
n-«btt  -^rts    I.  126.   II.  266.  346. 
ni:c«n  *«tt^ta  v.  Meoaehem  b.  Moae  ka- 

Babli  l.'74.  ed.  Abrabam-Levi  9. 
des  Maimuoi   commeot.  t.  Abr. 

Bachner  I.  13f. 

V.  BIkana  b.  Jerocham  I.  240. 

V.  Is.  Loria  II.  259. 

V.  Jos.  Cbiquitilla   ed.  D.  Hi. 

Scbrensel  III.  288. 

V.  Meo.  di  Reeaoati  III.  135.  ed. 

Uaak  b.  Klijja  II.  141.  ed.  Jak.  Los- 
zato  277.  ed.  Isr.  Sirroni  III.  322. 

«-jp^n  ■'Tcrta  Co)  I.  81. 
ns^o  -»»syt:    I.  361. 
nyn  •^»3?;?  v.  Isr.  Is.  Bardacb  I.  87. 
ari  xn  n-jin  -»»rta   v.    EL   Rabaaa 
11.161. 

d'>'iitot>3  «'■•  V.  Jebada  ba-Levi  II.  35. 
a"»r);  -i-««^  v.  Abraham  ba-Levi  I.  9. 

V.  Nat.  Maniiheiiner  a.  Jak.  b. 

Woir  11.26.  1.234.  III.  113. 

V.  Is.  Israeli  II.  151. 

n^vn^  i'*   V.  Nissim  b.  Rabeo   III.  38. 

ed.D.  Hi.  Scbreozel   III.  289. 
«•np^cg  "»«ytt  'Btt  cpT»  3"»  I.  81. 
nir  a'-»  v.'bav.  Meldola  II.  349. 
■inbn  h%»v  n'^HV  a'-»  III.  255. 

I   ..        -  Y  ••    ; 

n^;»tp  v^:  V.  Sal.  Alg^ai   I.  38.  154. 
II.  64.  176. 

V.  Sim.  Daran  I.  217. 

V.  Blieser  Trietscb  III.  446. 

n^ai  V.  Sal.  Jizebaki  II.  86. 
C'»n*itnTs  a'"»  III.  9. 
a^  injl'^   II.  318. 
a|?7^  Va-»   I.  379. 
CnnaK  -11   III.  539. 

r   T    ;    - 

Di^v^aK  "i;*   V.  Jos.  Galliaoo   ed.  MSür 
b!  Josef  11.  344. 

DiVvaN  12  V.  Is.  Arama  I.  48.  III.  208. 

V.  Jos.  Srhalom    III.  261. 

■jhnK  1^   I.  34. 

?.n>iK  T»    I.  222. 

oinEsjt  T^   II.  328.  173. 

^«•»•^a^  n:   I.  206. 

t'\'n  T^  V.  Sinzheim  III.  340. 

aiia  dtD-)  T.   III.  130. 

-  T       r 


"npmri  n^(n)  —  n*ia»n  o'jn^ 
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n^jhtj  -»»(n)  V.  Jeh.  L6w  Ralischer  IL 
IdV. 

r:gm  n:«  v.  Mos.  Maimonr  II.  294.  ed. 
ia'Lob  b.  Cbajjim  17.  ed.  Dav.  Nones- 
Torres  III.  41.  ed.  Dav.  Pizzigbton 
t06.  ed.  Gerson  Soocioo  353.  ed.  Jak. 
Tuoisi  45*>.  Englisch  II.  299. 

Dvrj  •»:  III.  197. 

D-'T^nn  -»:    I.  172. 

D-'xnnri  -T»   III.  541. 

min^  T»   I.  294. 

tjoi"^  T  V*  Juspa  b.  Sam.  II.  157. 

V.   Cbanoch   Suodel   III.  397. 

II.  1U8. 

V.  Jos.  Zarfati  III.  543. 

KU  t)DS^  "<!  V.  Juspa  b.  Sam.  II.  116. 
'a-Vi  -fi  Co)  II.  247.  ed.  248. 
VwV  -t-»   11 1.  47. 
••s«Vtt  -!•»   II.  320. 
.^V)sn  n;^  v.  Men.  di  Loosano  II.  256. 

—  —  V.  Sam.  Valcrio  III.  467. 
nv)9  -i^  V.  Mos.  Aoiarillo  I.  44. 

—  —  V.  Mos.  Edrei  I.  222. 
•»5J?  T«    II.  256. 

^^  -1^1  mi§n  ^:?   I.  17t. 

üm^K  ««-i*»    I.  315.  ed.  II.  103. 

D"'nB«  "»n^   II.  327. 

•   «■•••         ■■  ■ 

nott  **Ti   V.  Mos.  Alroosoioo  I.  40.  ed. 

Jos  j'aabex  II.  1.(74.)  111.213. 
V.  Bär  b.  Naflali   I.  86.  III.  56. 

ed.  289. 

V.  J.  M.  Hellio  I.  377.  II.  9. 

y.  Mos.  Low«  II.  269. 

nö»  Vö  vnt  V.  Mos.  Priseo  III.  122. 

T  T 

D'tn'i  V.  Jeb.  ba-Nasi  II.  43. 
nSjn-ti  des  N.  Cb.  CbajjoD  I.  161. 
iSawri  n?"»ii  ed.  II.  263. 
HÄSn  nan-   II.  159. 

•    •    ■  •   •  •  ■ 

nhy^  m^n"«    II.  33. 
■»pp^n»  nn^n^    I.  102. 
"aa»  rt'^^n'*   II.  380. 
«Va  ^aa»  m^n'«   11.317. 
minn*  II.  61. 
«Va  n-'n^n*»   II.  317. 
zahh  n«n"»  n'in'»   IL  5. 

D^nyi  'mV  ■'"■:  "I-  336. 

V««!-»   IL  i)8. 

nüMa:«  «n  dy  Vki*»  IL  98. 

•  •  •• 

n«7To  Viti"»  IL  399. 


1>5»3'i  Van*«  Cp)  I.  214. 

nV^a»  i*)")  V.  Nat.  Hannover  L  361.  ed. 
*J.  ä'ir'h.  Natan  86.   Jüdisch-deutsch 
V.  Jakob   b.  Cbajjim   I.  361.   IL  17; 
V.  Uri-Pböboa  I.  361. 

D^maan  Di"»   IL  270. 

■ji-jÄtn  D^"»   I.  265. 

aiö  Di"»   IL  42. 

•f^  DS-»   1.  32. 

N^a  Diann  C7  -,kj5  n-iaa  d*i'«   I.  168. 

T:n^^x^  Di"«  IL  34. 

nyni^  D'i*'   I.  152. 

Hts^^  V.  Jehuda  ba-Nasi  IL  42;  v.  Sal. 

Jizebaki  86. 
n3«i«(n)    111.  193. 
naV  Co)   IL  101. 
D'»«J5-jB  ü7  rrai"»   I.  178. 
nn«a!i  «n  D3>  nai-»   IL  102.  268. 
D^K  n:i-»  L  274.  8. 
y-ttfcc  tj-'p^"»  I.  355. 
n??  tj-'pi"»   IL  115. 
-j^fitp^*»  Cp)  IL  111.  ed.  Abr.  Conato  L 

185.  ed.  Tarn   Ihn  Jacbja  IL  4.  ed. 

Jona  Jeitteles  IL  53. 

«Va  vD-»p^-»  (2)  IL  112. 

_-  L_  V.  Mich.  Adam  I.  17.  IL  113. 

ed.  Mos.  b.  Bezalel  1^  395. 

l'i-'nSa  ^  ■jiB'^pn''  ('p)  IL  111.  III.  196. 
•»3inT3poVKn  n«^B«  na3  i*iB'»oS''  IL  127. 

•»-^ayn  rB''Oi*»  IL  111. 

^•»na  -^^  tjps-.  Cp)  IL  111. 

m»a  öoS-»  I.  68. 

n3eKi  00-.^  III.  133. 

ph'5  tip-j*»   I.  68. 

npV.  C)p')'t  V.  Cbaj.  Abuiafia  L  16 

V.  Kls.  Ascbkeuaai  1.  62. 

n^^np  t)ei^  1.  68. 
VVsTS  "B-.-»  IL  96. 
nina^*»  ('p)  ed.  Jak.  Bak  I.  80 ;  ed.  Mose 

b.  Bezalel  IL  395. 
—  V.  Jos.  Thob-Blem  III.  424. 
cnnB  üy  rrt*»»^'»  I.  60. 
(n>n  nnS*»  I.  6.) 
D-^Ktsn  nnn*»  I.  228. 
D-'K^K  •»•on  ih^»(n)  I.  284. 
^n  •»awi*'  L  205. 
ni3«n  o^h^  v.  Elj.  Carmoly  I.  145. 
V.  Gersoo  b.  Aacber  I.  328. 


\ 
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ntatm  orpf  —  Tri«  v»i . 

TT  •  »r  »T 


ninMH  D^h*«  V.  Uri  Ph6bof  III.  96. 
e'^'"T»n  o^iTj  cd.  1.  3?8. 
i\p^  -»iiü  05h^.   I.  87. 
Vnpmf  IL  m!  111.385. 

18*13»^  B^l^ri«  '^Bt*?*!   '''•  3*''' 
-i^Ksn  «n  cy  'bwptr:'»   II.  29. 
M'ia^vP!  tr  V.  Jrhodai  b.  Nachm«o  IL  51. 
•nÄ^«h«n  V''   "I-  373. 
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D«;anV(t  a«na  I.  81. 
yaVnitt  anna   I.  316. 
rr^psnVit  anna  I.  316.  III.  402. 
i■'^»^lV«  a«ns   I.  270. 
^iinonV«!  a-ipnVx  3kii=  I.  316. 
-i-vjnsK  =xh=   I.  3  ß. 
psVa«;«  nstVsM  asr=  I.  328.  III.  403. 
7l^'^^»  ^m  asna  I.  257. 
'sskW  ejiin  asria  I.  81. 
ans  V.  Abr,  Hiitnaui  11.  390. 
nV^jr;!  aijlW  11.348.  206. 
■■SP  -ii^f^  =";»   I-  230.  «d.  11.  147. 
mVKinn  a^a  v.  MeMer  David  I.  302. 
-~  ~~'v.  Jedija  PcDidi   111.  Tl. 
-iB->  3I7S  V.  SidI  BeHia  I.  III. 
—  —  V  Jak.  Scb.  Koben  II.  195. 

V.  H*rd.  Löw«n>i«iD  II.  270. 

HB«  -"nai!  -it-'  ans    1.  178. 
VW'V?';  ära   II.  244. 
"iBio  ttJi  ina5  ans  11.  203. 
spB-ip  nS  ai;»   lII.  473. 
nxis  nS  an:;   111.  473. 
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(•'S«  •'ans   II.  35.) 
öa»-iV  tnb  «»aris   II.  311.  312. 
n«ix'»Vtt')  xonp  "»ans  I.  325. 
••n«n  ^na«i  -^ansD   11.  259.  III.  277. 
rrfo^v;  •^nrift  I.  207.  ed.  II.  148. 
himsü  riTÄ-^h  B-^ans  I.  Ift2.  III.  188. 
n*»»"^«  ains  III.  47. 
ö"»»«?!  a^h^   III.  280. 
nairt»  ('o)  I.  411. 

nia^nd  v.  Jehoda  ba-Nasi  II.  42;   v. 
Sal.'jizcbaki  II.  86. 

c^a^nh«  ö-^ains   I.  292.  90.  II.  317. 

VK-j^p^haans   III.  12.  II.  1. 

bn]^.  "«Bt)  rt'ina   III.  90.  I.  284. 

tB  Dr)&  V.  Jesaja  ha -Lew!  II.  63. 

•^  —  V.  Sim.  Labi  II.  215. 

-)<iK  n'ians  v.  Ig.  Me.  Fränkel  1. 151 .  292. 

V.  Eisenstadt  I.  227.  II.  164. 

V.  Me.  Margaliot  II.  329. 

y.  S.  El.  Edeles  III.  104. 

V.  Sam.  b.  Jakob -Joser  III.  238. 

tjo'i''  nahs  I.  132.  II.  132. 

bM)«  ^hä    II.  115.  306.  (I.  193.) 

ynKi  n-»  D"»ai5  njhs;   I.  273. 

anj  ijis   II.  101. 

tjo«!"»  ins  I.  193. 

n|n&  nns  v.  Josefon  mit  Bildern  I.  17. 

n*  112. 

V.  Isr.  Abr.  Bariscb  I.  88. 

: V.  Dav.  de  Lara  II.  222. 

nidl>)9  nn&  v.  Dav.  Ibn  Abi-Simra  I.  3. 
—  --  V.  Wolf  Büchner  I.  135.  321. 
V.  Sal.  Ibn  Gebirol  I.  320.  Ueber- 

aelzan^en  321.  Deutsch  ausserdem  v. 

Jos.  Hirsehfeld   400.    III.  74,  r.  L. 

Stein  380  ;  spanisch  35.  472. 

V.  Mann  ben  Salomo  II.  320. 

V.  J.  C.  Schwabacber  III.  298. 

n^na^^in  n*n;Va  n^aV»  nns  Gebirors 

I.  321. 
I'i'^Vji  nris   I.  161. 

a^  Dtp  nn^  v.  Isr.  Baal -Sehern  I.  74. 
ed.  Jakob-Josef  II.  19. 

V.  Abr.  de  Rolonia  II.  201. 

V.  J.  G.  Liske  II.  252. 

V.   Sehern  -  Tob    Melammed 

III.  234. 

V.  Schem-Tob  Ibn  Gaon  III.  3. 

n-i«iB  nnS)  v.  Abron  b.  Elijja  I.  23.  II. 
"206. 


min  nna    v.  Sam.  de  Avila  I.  73.  ed. 
'lll.  122. 

V.  Nachman  Berlin  I.  111. 

V.  Brandin  I.  129. 

V.  L.  M.  Lanpert  II.  215.  ed. 

I.  152. 

V.  Simson  Modon  od.  Saasone  da 

Modena  II.  386.  III.  244. 

V.  Dav.  Vital  III.  481.  ed.  352. 

(II.  302.) 

V.  P.  Wilna  III.  622. 

ö-in^Ä^n  n-)inb  II.  246. 

b 

^>V^  m  ^•'^n  K^  (»  ni.  149  (3). 

II.  132. 

ü-hhx  A  III.  330. 

n'mtt  a%  v.  Jose  ha-Gelili  II.  108. 

(nttarj  n^ia-^rja  a%  I.  7.) 

niaN  a^  v.  Sal.  ba-Lewi  11.  244. 

—  ~  V.  El.  Scbalitha  III.  260. 

ihn«  a^  I.  159. 

n-H-^K  aV  V.  A.  Low  b.  Josoa  II.  264.  ed. 
I.  330. 

V.  J.  A.  da  Modena  II.  383. 

Mi  aV   III.  260. 

■»17  a^  I.  69. 

05h  äV   I.  50.  III.  217. 

ö-'ttah  aV  V.  Chuj.  Arbich  I.  49. 

V.  Hi.  Katzeneinbogea  II.  178. 

a<it3  aV  V.  Jeh.  Bak  I.  80. 

y.  Isaak  b.  Eljakim  11. 140. 1.  49. 

Va»  aV  III.  25. 

»Tteto  aV   I.  39.  II.  302. 

nh»to  aV  III.  325. 

kV!  üht  aV  III.  260.  an  Ib. 

naj  nsiaV   II.  177. 

VüaV  y.  Mard.  JaP6  II.  7. 

nng«;  ia«  vn^h  II.  7.  8.  III.  135. 

yp*n  «TT«  wia^  II.  78. 

mm    •     •  •■    ••  • 

'*    •  •      •  • 

T:y»n  wia>  II.  8.  edd.  II.  268.  III.  257. 
-,>aan»i  yüa  üjal>  II.  7.  ed.  385. 
'^'inn  «haV   II.  7.  ed.  385. 
hüaViQ  ihaV  V.  Mard.  Jaf^  II.  7. 

V.  Jos.  Benveniste  I.  320. 

Ipüw  ^^9  «haV  II.  7.  ed.  385. 
ant  n->ör  w^iaV  II.  7.  ed.  385. 
nti;^';  n|B  «ha!»  II.  8.  307. 
litete*)  nniate  twaV  II.  7. 

'       T  :         T  I  •  t 
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nVsn  maV  II.  7.  «4.  S85.  III.  78. 

rrtng-^.  n*i«  "»w^a^  II.  7.  8.  ed.  Ift7. 

-inte  ^»^aV  (2)  \.  261. 

^*l»'^t^  •*3"»'t  ^?  into  •*»«?  I.  261. 

ö-'WoVCn  '0)  II.  7.  239.  cd.  396. 

l'iaa^Cn)  III.  508. 

wo«  ninV   I.  69.  «7. 

anrin  tsrjV   I.  278.  III.  633. 

n^V  V.  Dan. 'Rohen  I.  195;  v.  Jer.  Hei- 
Demann  374;  v.  Menacbem-Simson 
II.  353;  V.  Mose  b.  Samuel  401  ;  v. 
StoioQ  b.  Cbajjin  III.  327. 

am  «W  %n»  rj^h  I.  241.  380.  II.  46. 
Ij^an  nrih   i.  379. 
D-'Vysn  ■•3'«5a  15?^  II.  268. 
B'^a'^aan  rpih  I.  189. 
)w^)5Tn  iTiV  III.  428. 
0715^  ri^V   I.  123.  III.  170. 
na'pn  nawV  »riV  II.  336. 

t^'-in  niwV  mV  III.  142. 

VKnto-*  T*:^  "»ntt««  mV   III.  158. 

B"»n)c«>j  mV   I.  152. 

ö^^Vima  v^h  ö-iotbnan  ö-^nBÄr  mV  I. 
•  (.--1  .,j.-       ,  f  .  ^  j 

338.  III.  51. 
&'<V9Bn  mV  V.  Mich.  b.  Hirsch  Jooatao 

II.  373. 

V.  Mos.  Sam.  Neamano  III.  31. 

mmV  V.  Sal.  Blo^i;  I.  123;  v.  (Jri  Gaheo 

139;  T.  Abr.  Cooato  185. 
n-'nan  mmV  v.  J.  I.  J.  SIrenz  III.  322 

(321). 
mnan  mmV  h^yo)  v.  Jcs.  HorwiU  1. 410. 
p-i^jj^n  n*imV  III.  489. 
wpr\  1?  hVpn  mawV  in*imV  ed,  III.  374. 
ittpni  a'ttph  matpV  mmV  III.  374. 
n^ajn  n*!mV  I.  362. 
mt:^Vi*imV  I.  241.  262.  ed.  III.  288. 
njiann  m^mV   III.  196. 
•»santVMV  nsüann  nimV   III.  403. 

^h  n^iV   V.  Imm.  di  Beneveoto  I.  103. 

"edd!  il.  24.  343. 
V.  Elijja  ba-Lcwi   I.  237. 

V.   Salm.  Gottl.  Stern   I.   251. 

III.  141. 

V.  Hirz  Henochr  I.  383. 

V.  Jehnda  Low  b.  Sam.  Gerson 

II.  39.  134. 

y.  Bfr.  Sam.  Sanwel  III.  244. 

ahi  Mh  nh  miV  v.  Bfr.  Hekseber  I.  376. 

Im  m     •   m 


V«nte":V  nstV   II.  32. 

ti^f  ni-hV'('p)  1.241. 
Bin-a«  DhV   I.  70. 
an  BhV   111.238.  ed.  162. 
njtt't  BhV  II.  74.  III.  44. 

T    J    . 

nTm*»  BhV  V.  Joh.  Ajas  I.  26. 

•  •     • 

V.  Jeh.  Lcrma  II.  233. 

:^a»V  ü^h  (»  I.  242. 
n:}«7tt  DhV  V.  Mos.  Läpscböu  II.  276. 
—  —  V.  Abr.  di  Boton  II.  295.  III.  415. 
Si  'i  pVh  navtt  BhV  Abr.  di  Botoo*s 

I.  228. 
D'^pVh  S  navtt   QhV   Abr.   di   Botoa's 

I.  128. 

a'm  Nh  n^tptt  BhV  v.  Abr.  di  Botoo  1. 128. 
ed.  Sal.  Leon  templo  III.  415. 

nia«  Vj  natbtt  DhV  II.  276. 
B^np3  DhV   L  241.' 

•  •.  I  •    • 

D-^nno  BhV  v.  SaL  Al^aai  I.  37. 

__  — '  V.  Jos.  Taytasak  III.  412.  ed.  233. 

«h  D-iasn  DhV   II.  180. 

aVi  D'^a^r}  üt^\  ed.  II.  180. 

«nh5  Knsjnn^  B**??:?  DhV  II.  180. 

-f-  V?  D-^asn  DhV    II.  174.  (III.  202) 

rrioVw  DhV    II.  245. 

Q^^v  DhV  1.  242.  (380.)  ed.  II.  148.(46.) 

a'm  tin  D-»)?*  DhV  I.  242. 

■  •   • 

hSa«  V?  Dl»»  DhV   I.  242. 

D-inyw  DhV   III.  448- 

pn'in  ^tth)?'  I.  409. 

nVnn   D^'ntD»V    II.  280.  edd.   I.   214. 

lir.  289.' ' 
iri^h-VsV   I.  11.20.  III.  78. 
D-^mtDÄh  n^V   L  94. 
n©!«  nn  -»n^^sV    I.  358.  ed.  352. 
»attn  •»n^uV  II.  158. 

^'^  "fn^^sV   V.  Dav.  Sakkoto  da  Modena 
11."  383. 

y.  Jeh.  Naffar  III.  11. 

V.  Jos.  Jaabcz  III.  208. 

D*»nw"»tt  •»nijttV    I.  106. 

•  T  »•  •• 

na:?  n^-^np  ■'tjiäV   III.  496. 
Dn-ja«  nayV  t^xateV   I.  183. 
dV*i»V   III.  336. 
DiVjV   I.  38. 

t:?v*  V  38. 

D-'acVi  -»ifcV  I.  16. 

ia»nn  n-t35pV  I.  249.  III.  4. 

Dhna«  •'xa^pV   III.  302. 
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niKn  •'t)?.;rV   II.  263. 

ninw  -ürisV    1.  278.  III.  96. 

D^"^>5K  -ü^irV  V.  Bär-Meserits  I.  85. 

V.  Abp.  Brody  I.  133. 

V.  J.  Bär  Ledier  11.  227. 

D-^nDH  "»tj^^V  ed.  I.  352. 
■iTcaa  "»ürsV  I.  296. 

0^3 ■»T   -trÄV    III.    153. 

•»ax  C5n  "»ts-^»^  I.  64. 
nnV  ^t«;r>   III.  335. 
B^a»  •'ü'ltV   II.  84. 
D-fnV  ^t-vftV    III.  302. 
TVi>a  '^•pV   in.  32. 
r«ttn)3  pn'-rtfl  "»isnii^   I.  74. 

«3''3P  n-fn-no  •'üwV   I.  74. 
•jij  "»üiijiV   II.  331. 

nnä  "»tt^Ä   lil.  100. 

tth  Vy  a-Tü  rtrih  'o  "»oiäV  III.  427. 

I     V  ••  "    '      • 

01-^|^  1t:  jtV   II.  89.  cd.  III.  78.  (I. 

166.  169.) 
&->vnB  -»tsü;»?  Ilf.  213  (Hochlied.)  217 

(Rohelei). 
B'^h'^l)  "»ttii^V   If.  377. 
••ax  ••tf)?.;»'?  V.  Hi.  Basrbivitx  I.  92.  lil.  72. 
—  —  V.  Hirsch  b.  Chojjim  I.  395.     » 
D'^BpitD  "»u/isV  V.  Mos.  Bamhoda  I.  82. 

V.  Jak.  Ben-Rah  I.  109. 

V.  Gabr.  Esfreraosa  1.  250. 

V.  Meir  b.  Lewi  II.  344. 

V.  Sims.  Ostropolie  III.   57  (2). 

I.  22. 

V.  Me.  Popers?  III.  114. 

rwBi  nnsw  "»ttij»^   I.  39.  II.  110.  ed. 

III.  463. 
^^nnth  0»  "ttüiiV  II.  258. 
D«:?  "^ta^^V   Loria^s   v.    Sal.    Schlomiel 

II.  260.' 

Loria's  v.  Cbaj.  Vital  III.  480. 

V.  Michael  h.  Hirsch  Jooatan  II. 

373. 

a-tt  cv  -t?*!;?^   III.  265. 
Tty.n  ^x:;.ih   II.  228  (3). 
nrxun  ■'>s:?t:i  nn-h  "»üisV  III.  481. 
cannaü  D-'x-^aa  n-i»n  •»u'ijrV»   II.  258. 
ü^hTtt^  lünitV   II.  39. 
■(    a«  -B  V?  ü*hr,v\  -f.ÄV  III.  524. 
B*5n  "»ürjrV   I.  367. 
5f5in  "»öüjiV   II.  259. 


B^ta^l^V   V.  Jak.  AbeadaDa  I.  2;  v.  Jeh. 

Ajas  26  ;  V.  Mard.  Beaet  102  ;  v.  Ela- 
,       sar  b.  Jebuda  228;  v  Jak.  Joscb«  Falk 

272  ;  V.  Mos.  Fronkfurlep  295  ;  —  v. 

Jakob  b. David  II.  17;  v.  Jak.  b.  Salone 

26  ;  V.  Abrabam-Seeb  97 ;  v.  Jos.  Kara 

170;  V.  Meir  aus  Schwerseos  345;  — 
•    V.  Salomo  b.    Biojamio  III.  205;    ▼. 

Tbodros   ha -Lewi  428.  439;    v.  El. 

\V  ilna  520  (2).  S.  ancb  ü^iKf^t  'D  . 

'nh^t^  B^t3r.?V  Co;  III.  494. 

C»  "^71  13"«?'?^    I.  67. 

CfOh^V  B^np-  B'»««»^  Co)   II.  227. 

n*.y?aö  nastbia  'o^  B-tanB^  I.  274. 

.         «...      i;  j  .    r  . 

n-.Vs"n  nBOtt  c-tüsV   III.  330. 

h-yo^  nco«  a-»::'!»^  I.  91. 

>aw-»':>  D-?n  -»rpw  'o»  Cö^sV   III.  63. 

nai"»  'nV  C'»-iwn  'o»  B-^taijiV  iap  1.315. 

a-^'^nn  'B>s  B-'ta^pV   II.  92.- 

nn^pn  V:?  hS  'winBtt  D"»t3^»V  I.  163. 

■j'iKÄ  -»"Kn  an«  B-B*!^^   I.  357. 
nipsfett  V?  c-t^^ji^   III.  102. 
c-ji»  Q^öi^V   III.  239. 
a^B  h;?V  V.  Rud.  Bernhard  I.  112. 

V.  Blies,  b.  Manele  I.  233. 11.251. 

V.  Abr.  Jagel  H.  10.  142.  215;  ed. 

Isr.   b    Abraham   147;    lateioiacb  v. 

Lndw.  Comp,  de  Veil   I.  185.  II.  10. 

III.  470;  V.  Laur.  Odhelios  II.  II,  v. 

Herrn.  V.  derHard(eb.;jiidisch-deotsch 

V.  Jak.  Trebes  eb. ;  hochdeotaeb  yob 

Ge.  Htausser  eh.,  v.  Fr.  W.  Bock  eh., 

V.  K.  Anton  eb. 

V.   Mos.   Särteles    III.   247.  cd 

Mos.  b.  Bezalel  II.  395. 

V.  Mos.  Nagara   III.  13. 

V.  Jos.  Sarsa  III.  246. 

V.  JT.  Schalem  III.  261. 

V.  Joch.  Treves  III.  444. 

»ni  nnipn  ^?  a»ö  nph  v.  Thobyja  b. 

Elieser  III.  427. 

K  V  tzy  a*.B  hp.V  v.  Abr.  Jag^el  ed.  Isr. 

b.  Abraham  ll.  147. 
p^niK  B^Vi   I.  243  (242). 
•jn^V»  üpV   III.  372. 
nisfecn  t:;;;*^  v.  Sal.  Allaras  I.  43. 

V.  Mos.  CorfuT  I.  188. 

V.  Abr.  di  Mordo  II.  390. 

Ti^  Bg^    III.  164. 
C)Dr  Bp.^  Co)  1.  348. 

^}>in  t3p>   V.  Mos.  Chagis  I.  155.   11 
65.  ed^  Sal.  Proops  III.  122. 


I 
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yn«  V?  nregn  t3f>>  I.  155.  cd.  II.  203. 
n^l  hK  V?  h«pn  t3j5>  I.  155.  cd.  III.  1 18. 
n".»3Wtt  hy  ms»n  tapV    I.  155.  II.  47. 

ed.  147. 
T»x^n  tspV   III.  504. 
D"»n'»w  13)?^   II.  190. 
^K!)%:ö  t:j:>.  v.  Sani.  PbSbas?  111.  95. 

'-  V.  Samael  ba-Koben?    III.  239. 

C)Oi"»  n^'^p.V    I.  400. 

an^rn  vvh  v.  Is.  Alcbadev  I.  33. 

cd.  Jakob  b.  Jona   II.  103. 

V.  Jos.  MarRcbcD  ?  II.  332. 

—  —  V.  Moses  MeodelssobD  II.  3A6. 

V.  Jedaja  Pcaioi  Hl.  71.1.  258.' 

v.Dav.Tev.Schiirill.271.C1.18.) 

D^csh  i^vV  V.David  ha-Kuben  1. 199.(7.) 

—  ~'v.  Dav.  Löwy  II.  272. 

aVn  «n  ü"*»5n  v^  v.  Dav.  Jeh.  Brandein 

Co)  I.  129. 
n-i-Tüni  y,i)h   III.  143. 
b^-in)si  vvi  V.  £lj.  GöU  b.  Jakob  1. 340. 

V.  B.  JaabcE  II.  1. 

V.  Dav.  Ibo  Jadija  II.  2.  5. 

V.  Jocbauan  haak  II.  94. 

V.  Mos.  Cbaj.  Luzzatto   II.  278. 

ed.  I.  348. 

V.  Wolf  Mayer  II.  337. 

V.  Abr.  Melammcd  II.  3i8. 

V.  Mos.  Iba  Nasiab  III.  18. 

V.  Dav.  Rokizan  III.  164. 

-pa  Vth  Co)  III.  129. 

p^iqtnj?  liüV  Hl.  129. 

laa^  ^\vh  i.  206. 

Daann  nia'iwV   v.  Dav.  Ibo  Abi-Sinira 

I.  3. 

V.  Cbaj.  Abulafia  I.  16. 

V.  Sal.  Alf^asi  I.  38. 

V.  Sam.  FlorcDtio  1.  285. 

h5T  DwV  U.  18. 

ariÄn  naita  n:t^  111.  513. 


••    T 


▼  T    1 


'WO  s:  nd«9 .) 

-vtKn^i   KD   09   M>s  V.  Abr.  Wolfäsobo 

Ili.  534. 
Dipi^rj  "»iatttt  II.  177. 
n<ta-ia  nK)s  III.  257.  ed.  202. 

^T^  ^yV)  ^^^  '''!J'9?''8  ^^Vi  '^-  *^- 


D^apdtt  nK)s  III.  231. 

E-^nyw  n«tt  V.   Is.  Ibo  Farhi    I.  276. 

in:  266. 

V.  Isaak  b.  Elijja  II.  141. 

V*,tan  n*i««(rj  'o)  s.  unter  'o  . 

D**^'  "^^Ktt  V.  Wolf  HeidcDbein  1.369. 

(li.  53.) 

V.  Piocbas-Meoaebem  III.  102. 

V.  Josijja  Pinto  III.  104.  I.  151. 

V.  As.  de'  Rossi  III.  172.  90.  123. 

I.  52. 
V.  Men.  Nacbom  Tscbernoble  II. 

352.  III.  450. 
Ittjirj  n«!«»  V.  A.  Low   II.  263. 
V.  Meir  b.  Isaak  (Taroopol)  II. 

344.  ed.  III.  310. 
-{Ujtn  n^Mttn  v.  Scracbja  ba-Lewi  111.315. 
-,1-13  n^VÄC   II.  27.  III.  114.  ed.  I.  231. 
niK  '^y-»iQ  V.  Ab.  Aberle   I.  2. 
^v.  Popera  III.  113.  (II.  26.)  ed. 

Jak.  VViloa  III.  522. 

ahi  «n  "liÄ  ''yKo  v.  Ab.  Worms  III. 

536. 
w  '•nnMtt  V.  Me.  Eisenstadt  I.  227.   II. 

164. 

Co)   V.  Abr.  Scbick  III.  270. 

Co)   V.   Abr.   Uw  Wasziliszok 

III.  495.  I.  235. 
^ax  ni:?^')«»   III.  186.  251. 
ai»«  "T^xio  I.  48. 
V^\^  "»itwo   I.  255. 
«■Tj;g  -jiwV  •'ätwo   I.  255. 

p-Tis  natwo  Co)  I.  169.  ed.  338.  (III. 
I4.m.) 

(ts^tp»^  O'^jTii»   II.  164.) 

niKj  n*»«»  I.  120. 

a'^ns  VKtt   V.  Is.  Natan  III.  22.  ed.  322. 

V.  Sab.  Sassmann  III.  398. 

E^aTt:  n^Kw   II.  329. 

D'»»ah  '^i^y  VKtt  II.  273. 

C'»na:?  ■•S'»»  n*»«»   II.  206. 

n*jVrtn  n-«»   I.  49. 

Q^^y  rin*'K)s  V.  Eljakim-GStz  I.  231. 

^12''?.  f^y^^.    ül>-  J«k.  Emden   a.  Jon 
Eybenscbatz   I.  263.  III.  188. 

V.  Joscba  Falk  I.  272.  II.  199. 

V.  Is.  de  Fas  I.  277. 

V.  Jos.  Heilprooocr  I.  371. 

V.  Isaak  b.  Elijja  II.  141. 
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d'«3^>  nn^sa  —  R9i»iB(n) . 


1 


D'^9'^9  nn'^M^s  V.  Mardecbai-Seeb  II.  32T. 

V.  Meir  b.  Jaspa  II.  344. 

V.  Chr.  Meyer  11.  370. 

ed.  Mose  b.  Bezalel  II.  39A. 

V.  Jos.  S.  Natansobn  III.  23. 

cnnntt  nVdM)$  v.  Abr.  Raarmaoo  II.  180. 

~'--'v.  Abr.  b.  Chajjim  I.  6.  III.  500. 

(— )  -ittM)Q  V.  Cbasd.  Kretkat  II.  1^09. 

D^nüKS  "»3»  c»  3"f-t  r>*i3^  ^»»  I.  204. 

Drnawt  'a  III.  491. 

n-^Jsa  nnj^K  '«  I.  306. 

ni'nhKn  Sq   II.  1.  edd.  167.  III.  463. 

(l!V64.  356.  III.  12.) 
-ipo^  %  I.  127.  II.  200. 
iT^yatDij  ninwB«  %  l.  339. 
nitn  '^yzyxi^  nm^tz   II.  368. 

«np>Bri  "^Jf^*  "i??^   II-  368. 
D-'ÄxVhn  C"»-»«»»  ntt»ttn   III.  429. 

■•r-i*  'T-i';  r-|'- 

vi^in  nnmoB  "^«n^  HI.  314. 
D-^rf^sn  ns-ns?»»  "ttceei?  III.  13. 
M*na«i  nJüteM  ■•npja  "flOK»   II.  28. 
vitn  M'jxtt'j  B'^nx»  ni^>  ncx»  III.  65. 
nttt  •»snn  n»«»   II.  301. 
Vston  ycH'c  I.  234.  cd.  370. 
1»*ip'«fcifi  '»5  V>9f3  '9  *•  217. 

D-'-nn^n  a»^  V?  '©«  >•»  "»>?«*  IL  283. 
DainnV  tüh^n  '»   II.  144.  310. 

T     I  .   -  - 

D'!>S^  11^^.  n^Kto   III.  404.  ed.  I.  120. 
••»1-Vs  '19   1/237.  11.402. 
rDitnV  «nttNto   III.  194. 
vttvn  K^dtt  nttN^  III.  101. 
nVihh  -t^a^e  'ig'tll.  509.  ed.  II.  217. 
msi  V»  %  III.  285. 

3^7^»3  '»   L  245. 

D^K^^n  '»  I.  274. 

^^)|r7  '9  V.  Cbaj.  Abr.  Israel  II.  150. 

-/  —  V.  Rar.  Abr.  Mazliach  II.  337. 

V'»-i'n>3  '©10  "^ttKXj  II.  21. 

D-^ia  ii»tt  '^  Tl.  255. 

ngnTi3«:'ns«Vtt  -j:«»  -»»«» 11.308.236. 

•»Sil«  '«  V.  Mard.  Carmr  I.  144. 

—  —  V.  Marc.  Bär  Fürsteothal  I.  300. 

V.  Mard.  HoliUch  I.  405. 

V.  Mard.  Krispin  II.  210. 

V.  Mardechai  Koben  II.  326. 

V.  Scben-Tob  Melammed  II.  348. 

V.  Mard.  Zarmon  III.  545. 

n^vn  M'^tptt  niQN)a  III.  101. 


ö^in  ')9  II.  246. 

b^9Kn  "t^o  n)sK9  III*  137. 

■jttg  bV*i5  ntt«>9  ed.  I.  217. 

niK^rt    np-'ta^    nSD-^ö    ^a^^    ^j    nmiiQ 

II.  3. 
ntDtirh  Vj  -m«»  II.  278. 

«inw^fti  XM'n  h'y  nttnig  III.  140. 

»I:  .  -        -         » -X 

n'n*iag  n»*)»  ^|  i^W!>j  I.  334. 

hat>B?  >^^)9  ^<  *^ü^^  I*  236. 

nniB^  inte  7^  -j^s»  >|  -rtjii)}  III.  142. 

nntin  'o  nna-r^  V?  *ii9ii)9  III.  332. 

Wnb- %j  111.472. 
'^^^'S!  'n  V?  -»»«ij  III.  315. 
n'»3?i3  "»wn  V|  T»«^  II.  88. 
b->^^'  ->.9tp  ^9  -1»«^  III.  123 ;  ital.  260. 
öwni^n  V?  i>}»tt  III»  451.  452. 
D-'njisin  nttK)5  II.  278. 
D'^WJn  «T»««  ed.  II.  iOS. 
B^tD^^h  D9  B'^ffyn  n»MlQ    Ilf.  58. 
mssh  m^kV»  n)5K>9   II.  58.  57. 
mssh^  n*!«-»!'^!  -iäk^j  III.  137. 
^'•^  in*i«ax  -««^s  ed.  I.  237. 
D-'Ä^^J  p-TX  ntt«i9  III.  174.  ed.  85. 
n'iVnna  b^x  nuK«  11.255. 
bvn  td^^p  ")ttKia  II.  310. 
^'^«7'«?^  nttK>9  T.  Raddiseh  b.  Raddiseft 

11.  159.'"<II.  500. 

V.  Ostropolie  III.  58. 

rn'rttn  t*«  nü«aa  nxj  nöRig  1. 15.  II.  307, 
rr-^*!prt  n»^-^p  i»k19  I«  189. 
rirjVann  nte«»  III.  141.    - 
niXÄni  n-)*iWJ3  "«öK»   11-  246. 
D^ttwn  ntt  nn^p  ^9   III.  139. 
C'^n^n  n:hB  "»äk»    II.  311  (2).  232. 

302.  3Ö4Vübenetzt  III.  405. 

n*iyn  D-'ttn  n^Ktt  I.  231. 
.  ,     -    - 

nSanjnn  '»    III.  101. 
ntbttV  ni^BP  '»  II.  301. 

>  i  •       •       • 

(nm  ^n»«»  III.  331.) 
DaSann  «»nttnig  II.  107. 
hatbV  "^n*n  •»■^ttutt  I.  10. 
»np^n  •»5^95»  ö"»n)D«tt  II.  282. 
)7b  'pfiVtt  '0   I.  40. 
t)toK)&(n)  V.  Forsteatbal  I.  307. 
—  Zeitschrift  v.  Abr.  Wolfasoka  «.  Jo. 
Uwe  III.  534.  509  (3).  I.  106.  111. 
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t)l)K)B(n  'd)  V.  Hija  b.  Scherira  I.  356. 

fi^feOKtt  III.  283. 

•n^n  y\X3\  Vi«  »^a»  I.  164. 

iD^j?  ^K^ptt  Vk  K*ia»  I,  105. 

nsv  "«ntsK  K^sn  11.  94. 

M-i)aän  M*a»  1.  125.  II.  61. 

a*H««  'o^  Knato  Jl.  67. 

•i*!«75>n  Kia»  L  369. 

n-'ÄnK  -i^itV  K*ia>a  11.  52. 

D^rms  K^ätt  Co)  I.  247.. III.  188. 

&*>n9^n  N^iatt  I.  218.  III.  374. 

-ntt^nn  M^a»  v.  Hi.  Cbajes  1.  156. 

(Kntt^:^)  "TVfiVi^n  Mnatt  v.  San.  ha-Nagid 

m.'  14.     ' 
ö^-iW"»  ii^att   1.  24. 
B"'n««>5n  nnatt   ed.  III.  106. 1.  254. 
e-rafin  «^rja»  ('o)  I.  322.  cd.  IIL  354. 

Hebr.  v.  Iba  Tab«o  402.  Hebr.  vad 
dealseh  v.Hi.  LSwiosobo  11.271.  (111. 
72.  555.) 

I.  322. 

riin  vatt  II.  110. 

n-:-h  V3»    1-  255. 

njji;  y^n   II.  252.  1.  255. 

O-nm^rj  m^;!»   III.  544. 

•«^  c^^tt  I.  155.  edd.  330.  II!.  322. 

a«it3  -1^5»  1.  284. 
■j*i»s  mn^att  1.  144. 

otin-  w-»Ä  lÄtt   III.  140. 
11'?  hS'!\ytz  V.  Dav.  b.  Jeboda  I.  199. 
n^^  V^Ätt  V.  Eis.  L.  Brody  I.  133. 
—  —  V.  Ch.  Koben  I.  158. 

V.  David  b.  Jakob  I.  199. 

V.  Metset  David  I.  202. 

V.  Dav.  Griinbat  I.  345. 

V.  Dav.  de  LIda  II.  247. 

V.  Dav.  d'Bsiella  I.  259. 

t^  V?itt   11.  179.  295.  111.  415. 

V.  Jak.  Isp.  Eadeo  I.  242. 

V.  Mos.CLaj.LozzaUolI.278.234. 

V.  Mos.  Soocioo  III.  355. 

V.  Schein -Tob  b.  Abr.  III.  265. 

II.  295.  III.  106.  452. 

nty^K  n^jritt  II.  252.  III.  72. 
am  «n  ins  nia^^a  I.  137.  58.  III.  451. 
ai5>:  ijnatt  Co)  II.  202. 
i'>;k^(r:)  ed.  Mardecbai-Zemach  II.  327. 
Sonst  s.  i**»^:}  'o. 


-i->a)9(n)  ZeitschriftT.  El.  Llppm.Silber- 
mann  III.  323. 

m«3«  t^itt  II.  371. 

?5tb2  ViJ'Jttx  ■»•'Att  ('o)  I.  178. 

nttM  n*)»^  gegen  Lilientbal  I.  306.  335. 

IL  101. 
n^iriti  T»att  III.  77. 

T    -. 

n9?tD->  -T^:vtt  V.  Max  Lilientbal  II.  250. 

(1.'306.  335.) 
ab9:f>  -TOA^o  V.  Jak.  Thobjana  III.  430. 
am  xr»  cn»-»  n-a»  v.  Jos.  Karoll.  177- 

S.  aucb  fi'»-!»'»»  T^i^iQ  '5. 

mwKitt  T^ang  I.  123. 

nsw»  T>a»  II.  295  (2). 

v.    Mos.    Drogotsebin    I.    212. 

III.  137. 

V.  Vidal  Tolosi  III.  435. 452. 4 15. 

II.  179. 

nhsto  '^•**?5  in.  534. 
nVj|tt  V.  Sal.  Jizcbaki  II.  86.  ed.  392. 
VT»ö  nVa»  III.  78.  II.  237. 
nio  niitt  Co)  s.  nnter  'o. 
nV^Kan  t*io  n^;»  III.  225. 
ü^^my  n^^)Q  IIL  373. 
nB9  ni.a)9  If.  199. 
rrtS!®»  n>a>3  Co)  1.  238. 
n*.B"!pn  n^jto  I.  398. 
na^N  nVatt  L  377.  ed.  IL  182. 
na-«  nVa»  II.  73. 
n«.Ka!j  «n  w  na*»»  iS^aia  II.  74. 
o:3'i->p:K  tyh^i'a  II.  317.  ed.  343. 
K%a  oa^nssK  nVa«  II.  317. 
rsasn  03)  oa^'^tadM  n>a)9  11.317.  ed.  24. 
nnoN  n^.a»  v.  Is.  de  Leon  IL  231.  302 
"(2).  311.' IIL  7. 

'^tdavK  nnoK  '»  IL  351. 

ö"»n5»a  •»5»  05  •»nan  -^no«  '»  III.  396. 

V3^n  nVitt  1-  358.  III.  489. 

D-'T'Oh  t\  ä»  III.  252. 

mnin^  t^hyc  bebr.  and  dentscb  v.  J. 
Low  Beo-Seeb  |.  106.  IL  51;  bebr. 
nod  jödiseh-deulscb  v.  Is.  Sieben- 
berger  III.  321.  IL  51. 

•»^-nn»  nVato  v.  J.  M.  Jost  IL  48. 

V.  Sam.  Sanw.  Popert  IIL  114. 

«n  05  in-nnte  nVa»  I.  290, 

ni-irra  rhyo  IIL  542. 

nfßo  r^bn  v.  B.  Cases  I.  190.  IL  178. 

—  —  V.  Sal.  Dorao  1.  216. 

V.  Hi.  Katzenelobogea  IL  Vi%« 


Bibl.  jodaica.  111, 


1^ 
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■iBO  h^Ä»  V.  Mos.  Mc.  Pereies  III.  76. 

au'fR.SauIv.Wangenheim  111.493. 

ö-nro  nbtt  III.  541. 

•  »    •  •  •    • 

•    •  • 

V.  Neilpern  I.  215. 

V.  Jeh.  Hopwilz  I.  409. 

V.  Labi  ha-Lewi  II.  215.  166. 

V.  Sani.  Molot  II.  402.  54.  I.  252. 

ncr  n|Ätt  in.  473. 

111.218.  »-  . 

n^KW  'n  r^^a»  II.  344. 
D*-inKa  c:7  cnw  nVa»  11.  243. 
M*:»n  nVite  IL  107.  165. 

...  -         -  •    : 

D*»nB  C3f  n^3?r!  nbtt  I.  9. 

hi-iteBr:^  n^5Att  I.  223. 

ni3!<t  ptt  I.  216.  ed.  III.  430. 

cnnaj?  •\y'a  v.  Abr.  Abele  I.  1. 15G.  200. 

'(3^6.)  in.  416.  513.  516. 
V.  Abr.  Lanado  II.  221. 

rr^  '0   KnDpin   'B  tn-Tajj  -^yc   1. 2. 
173. 

C|V«rt  v»  H.  264. 

kVi  c-'Ysa  v:!^  '*'•  23;  an  III.  24. 

niT  lÄ^  I.  1. 

V.  Abi-Simra  I.  3. 

V.  Dav.  b.  Jehuda  I.  199. 

V.  Dav.  b.  Muse  I.  200. 

V.  Dav.  b.  Samuel  I.  200. 

V.  Eliscba   b.   Abraham   1.  230. 

II.  186. 

V.  Dav.  Gans  I.  316. 

V.  D.  Seblbi  III.  303.  I.  22. 

ö^fj  -^tt  II.  11.  ed.  136. 

V:?K  '8Ätt  I.  156.  200.  63.  III.  153.  ed. 
'224. 

ant  -8i>3  I.  201.  II.  98. 

7±r^v  -^tiyz  I.  273.  II.  87.  cd.  I.  231. 

Ü^tXKi    I.  1. 

"7-'^:  •^5'?»  n.  383.  13.  III.  554. 
nixa  na^tt  III.  229. 


T       T 


-    t 


D'iÄTp  na-x  I.  69. 
ni^tt  V.  Jehuda  ha-Nasi  II.  43. 
n'i':»  (aV)  v.  Jose  ha-Gelili  II.  108. 
-pn«  n^t:»  I.  159.  III.  125. 
"i'T  n^^to  (a"«)  I.  47. 
r:^hr(r^  ni^hni  ni^tt  I.  400. 
rjar^sn  n'i^tt  I.  377.  II.  31. 
n^wKna  r-r>«  ipnTtt  II.  256. 
^n»^«  »nn»  I.  238. 


■)P0«  V:^  ün*^«  'a  I.  238. 
.•  j  .•    ••      ^ . ..     • 

nin*a  KcVxn  '»  II.  9. 

"*'^'?P«"  »"»"»  I.  238. 

«5silia  wm»  I.  285. 

n^WKna  s-irtt  |||.  |56. 

n^a«  linsn  no?  Vp  n^an  'a  I.  285. 

nn^n  '»  MI.  332. 

ü-n^h  'tt  III.  102. 

inbn  »7;*in';  '«  II.  196. 

r.iS'^  %  III.  79.  ed.  289. 

■js-s  'tt  III.  346. 

wtttV^  'tt  ed.  II.  25. 

B-rnB*)  'tt  V.  A.  Fischel  1.  281. 

V.  El.  F.  Strischow  III.  393. 

ö^itt  '»  III.  95. 

•    •  • 

^Vtttt  'tt  comni.  III.  270. 

•^l'^n  «'S^«  K^Mrr  'a  II.  215. 
cVy^n  »n-ttt  III.  335. 

•    •  •  ▼  j 

N^asn  III.  304. 
Jnnstjrt  nn^y  '»  ed.  III.  289. 
I  Oha-B  '»  iil.'l02. 
xa-n  'a  comra.  III.  270. 
nan  'a  III.  55. 

n-.an  'a  ed.  Meschullam-Pb5bos  II.  369. 
ed.  Dav.  Ili.  Schrenzel  III.  289. 

njr:3  n«i3pa  c:j  nian  'a  ed.  Naft.  Hin 

b.  Simsoo  I.  402. 
nn  »n-ra  v.*Ob.  di  Bertinoro  I.  114.  ed. 

Jecb.'  de  Montelez  II.  389.  (III.  194.) 

V.  Simon  b.  Joebai  T  III.  335  (2). 

t]*n?,«a  -s©  D»  nn  'a  v.  Soodel  b.  Josef 

III.  396. 
a^ü  *ihiü  'a  ed.  I.  80. 
nixa  üy  Nn  a*;::  nh-»  'a  II.  24. 
Ö5-13  ü:f  a^  nhiw  'a  II.  145. 
Vn-^aw  'a  III.  44*!  (139.)  ed.  289.  (1.345.) 
cn^Na  -iv  üv  xna-n  *>x!ja»  'a  III.  397. 
n^>EVr!  'e  I.  2.H8.  * 
■•BJ^  N'san  'a  II.  90. 
ö-^'^p  'a  II.  90.  I 

Kannen  'a  III.  409.  ed.  Jakob  Bak  I.  80. 

ed.  Josefb.  Meschallam-Phöbos  II.  132. 

ed.  M.  M.  Krochmal  211.  ed.  Meir  b. 

EPrajiro  313.  ed.  Sal.  b.  Mazzal-Tbob 

III.  225.  ed.  Jos.  Ibo  Schoseban  286. 
D-:*.xa  -39  tzy  Ka?ih3P  'a  III.  396. 
i^aVpn  nv's?»^;^  f^^^n-ia  11.  48. 
c*anx:yo  (Familie)  III.  171. 


T   :  -  T        -j  -  I    -j-         -  :    • 
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K"tr):3  Knüin^    v.  Jak.  Isr.  Emden  zu 

rin^s  nn>K  m'w  f.  241. 

V.  Jos.  A.  Friedländer  zu  »nr 

tjöi-'  I.  303. 

«^bi  xn^jatt-'n»   I.  161.  (247.)  III.  33. 

41.  184. 
?jVrrtt  Cp)  V.  M.  Bassola  I.  94. 
—  V.  Mos.  Himcbi  II.  188. 

^??r!  "'^^^^  ^«Ü'?  ''•  *^^*  '•  -^55.  ed. 
Binjamin  b.  Jebuda  I.  117.  ed.  Gers^ 
Soncino  III.  353. 

>n  ^>n>a  III.  (508.)  509. 

^Knb*^  nr.to  III.  356. 

Vnrw  11.21. 

d-'nttä  ^'^i'^rra  I.  29.  4.  128. 

Kwnrro  11*218.  III.  355. 

V»-intt  II.  218.  III.  355. 

jniaKS»  nnnite  II.  258. 

na-^aV  yn^  II.  236. 

T       •   :         ~ 

n2''3  •'iaV  3?*^  V.  Mos.  Belioraote  1,99. 

V.  Mos.  PbilippsoD  111.  87. 

hü'^ij^  "»aa  ■»n^-''^  »-si»  I.  123. 

Vn«!»  III.  418. 

fth^-'  ni^V^  V.  Jeh.  Bak  I.  80. 

V.  Is.  Katzenelobogea  II.  179. 

nay  -litV»  nSno*!»  I.  39. 
Van  mnoia  I.  304. 
ö^nn  "^-ro*»  II.  213. 
rmsh  •'Tö'te  III.  345. 

T    :   r         ••    : 

nay  ii»V  •'7pte  I.  288. 

^5-.yn  t)©%i  II.  409.  219.  III.  21. 

n^^  V.  Josef-Juspa  b.  Naflali  II.  116* 

Sonst  s.  nD5>sn  'o  . 
a«  ns?.»  I.  298.  III.  207. 

r  - 

Vsvn  n^^.»  v.  Ilaja  b.  Seberira  I.  356. 
264.  327. 

V.  Bar.  Scböoreld  111.  283. 

V.  El.  Ili.  Zweifel  III.  559. 

nS"»V>3a  Vsten  -^öiö  I.  356. 
D"»Biö*iV-Bn  ■•nö^a  I.  165.  63.  169.  322. 
nnn»n  •»nsü»  I.  182. 
ni^  ny^tt   V.  Dav.  Oppeabeim  (III.  50.) 

il.  49. 
y.  Dav.  Meldola  II.  349. 

B-'nyisa  nyia  ('o)  III.  85. 

"{ta;?  -T'te  ed.  Sal.  Jizcbaki  II.  86. 

V.  Israel  Mose  II.  149. 

•»'•»'•■t:^'»  III.  11.11.  261. 
••-I 

nnp  "»n^^i»  11.  361. 
nriT  n^  I.  208. 


ny-sp  nte  ('0)  I.  242. 

nn  K'n'M  III.  489. 

r 

9s:sMn  nnitt  I.  09. 

-      •    ••   T 

nm  nn^  v.  Saiti.  Detmold  1.  207. 

V.  Dav.  Ottensosser  III.  59. 

m"^?!"  ^"^^  V,  F.  Fr.  Engelf  berger  I.  245. 

^-la:?  li»V  ^m  nnitt  I.  375. 

B"»nS>fiV  nn*tt  I.  136. 

ng73tV  nn^  V.  M.  J.  Landau  II.  218. 

307.  I.  15. 
npiJtV  nni^a(rj)  v.  Abr.  Bacbner  I.  134. 
nx"«-^):?^  rr^ia  II.  287. 
n^hPih  nn^tt  I.  136. 
ni-Dsn  nn'!»  1. 166. 120.  II.  306.  III.  62. 

405'. 
t3"»p!iöBn  Btett  nn*«o  I.  166. 
Q^i^aa  nn^»  II.  305  if.  Ilebräiscb  übers. 

V.  Jeh.  Cbarisi  I.  166,   v.  Sam.  Ibo 

Tabon  III.  40i.    Lateiniscb  übers,  v. 

Aug.  Justiniaoi  II.  307.  322^  v.  Job. 

ßuxtorf  307.  Aasgg.  mit  Comment.  v. 

Me.  Franzoni  I.  297,    v.  RaP.  Jak. 

Fürstentbai  I.  308.  II.  307,   v.  Mos. 

Narbonni  11.  305,  v.  Israel  b.  Abraham 

148. 

II.  307.  '^''      ■* 

•'f-in^K  nsnyn  wn  b-aba  n-^*«  III.  269. 

III.  269.  •-        '  ••=     " 

cnhn  D-^araa  n-i^  III.  366. 

r   r  V  •        : 

naw^sn  n'iöVa  Ci^nüma  ü-^aas  nn*«  II,  236. 
307. 

n^iKÄ  oy  ö-^aas  nn*«  III.  253. 
.... 

ccns    'a    cy    ö-^aas    nniö    ed.  Mos. 

Corfu  I.  188*. 
ta-üne    D3|   fsaa    nn'.»    ed.  Is.  Abr. 

Euchel  i.  260?' 

ed.  Tbobijja-Foa  III.  428. 

«nptt  n->-tt  III.  548. 

pnat  nn*itt  v.  Mich.  Cohen  I.  182. 

-1—  v.  Salomo  b.  Elifser  III.  224. 

v.  Jak.  Sklower  III.  344. 

■)ayn  wnw  mte  I.  104. 

ö^qnh  ?">w^  II.  10.  117. 

Vk  niy^'!»  II.  109.  ed.  IN.  152. 

b-TK  nn»  II.  254. 

n^a^vn  T»  V.  Mar  Sar-Sehalom  III.  247. 

monx  hatte  II.  347. 

T  T  -J  -    S     • 

amn  hara  II.  369. 


I  ajjy-»  n^t»  II.  328. 
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nnBS  hat»  III.  100.  77.  406.  f.  61. 

r^nnü  n^ta  III.  385. 

n«:  o^.s  nZ-^na  ('p)  I.  242. 

»^TJSTtt  V.  Mard.  Löweostam  II.  270. 

■i'-  (la.  San.  RegriTio}  n^:?!»  III.  141. 

i^-^h  nfcTte  in.  67. 

nn-nV  nittTtt  v.  S.  Arepol  I.  50.  (168.) 
ed.  II.  396.  ' 

T.  I».  Cantarioi  I.  14|, 

V.  Dav.  b.  Menacbem  I.  200, 

V.  Jeb.  Low  Jeittelea  II.  52. 

V.  L.  H.  LSweosteio  II.  271. 

auf  Napoleon  I.  II.  336. 

V.  Dav.  Meldola  II.  349. 

V.  Cph.  P.  Meyer  II.  370. 

■)■'»  n*MTtt   aof  die  Krttooo;  Napoleoofl 
f.  II.  336. 

V.  Meir  b.  Samoel  II.  345, 

t:-^KB':5*s^  n^tD  ntert:  I.  138. 

D-innitö    V.  Bar.  Auerbacb   I.  72;    r. 

Jak.  Scb.  Kobeo  II.  195. 
ö^niteTte  («■.)   V.  Jehada  ba-Uwi  11.35. 
"'^■??,'3''  "fT?p?  "I.  385. 
«;?^  '5  ■»?J3tt  III.  285. 
n-Ähtt  y.  Jak.  Tara  III.  407. 
^»l'n-'«  r»-??»7tt  I.  166- 

f'J^s«;  ^'^^.  '^■jani?  i.  336. 
■^?K  1?  f»'??^?^  I.  100. 
ti|w  nnah»  ed.  III.  85.  407. 
ö-^a^niirt  n-jatpg  I.  166. 
^?*=^.?  'i';)?^7tt  III.  285. 
B»n5»  rt-)Är7)8*  III.  248.  ^d.  85. 
ü^yxor.  •»öBWtt  V?  n-^ahig  m.  407. 
p^^^^n  pVh  ^5-iyn  h-jahtt  III.  66.  ed. 

D-'nü»  nniihtt  II.  93. 
»n^n  nnanio  III.  373. 

n;3w  n-jah^  I.  iÖ2. 

''^B'J  •^:?»«^  ^^lah«  I.  379. 

1^?*51  »^^i^n  ^'3?'7*?  ''•  82. 

VK«)fi3?  n'i-^ahtt  li.  92.  ed.  I«.  Saiioow 

III.  253.    ed.  Elias.  Soneioo  352.  ed 

GersoD  Sooeioo  353. 

ö"?-!?,  «^»Ite  III.  230.  313. 

rn^n«;  p}>Stm  I.  73. 

Dn-^iax  nthtt  III.  491. 

•»"wn  mii>3  V.  Abr.  Schick  III.  270. 

V.  VVasziliszok  III.  495. 


n^Thto  y.  Jen.  HeioeinaoD  I.  374;  ▼. 

Jak    b.  Nafkalj  II.  24(2);  y.  M.  J. 
Laiidao  218.  219  (2)  5   y.  Mardeehai- 

u'^i  ^^^5  ^-  ^^^^^'  Bf'-njiw  343; 
V.  M.  N.  Meiseis;   y.  Mose  b.  Besalel 

395,  nitCommeolar396;  —  y.  Gabr 
J.  Polak  III.  109;    v.  Mos.  Sebädeles 
257  ;  V.  Chaj.  Schwan  299 ;  y.  Ger- 
SOD  Sooeioo  353;  v.  Jak.  Tan  407. 
wj»^aKn  «http  'B  d^  -3K;l;^nt  -rt»fnj| 

"tjstJN  -)^thxj  I.  116. 

K%a  nnrr»  V.  Asch.  Aoschel  I.  46. 

•»•jp-l  •^'imÄ  III.  483. 

•»nkn  -»10  b'j  5^  -i'.mtt  II.  259. 

«n  ü9  mwn  -.ly-ite  Vs>  -»^thtt  JH.  191. 

hn  ^nyyo^h  n'imVil.  321.     "* 

n!j»a  dV-i  nswn  ©mi^j  n'ithö  I.  374. 

n-^nB-jjg  CÄntjntt  sS  n-n!»  nTmie  111.472. 

Oh  öy  s>Vi  nni»  -lithte  ill.  463. 

Kö  n^imie  in.  307.  '' 

nswri  ^iyic  Vsto  -)^ma  I.  293. 
n3»n  ^stt  n^rh>j  y.  Mos.  May  II.  336. 

V.  Abp.  Spire-Levy  HI.  374, 

Bte  nithtt  II.  395. 

wnB  öy  iTtt  -»ithw  III.  397. 

nsi-)  inatt  -^nntt'il.  24. 

■^Kiateü  wn!jntt'-i*,thtt  I.  135. 

"•^•550  -i^mfe  III.  250.  316« 

tlh'tiy  n*ithtt  Co)  I.  2. 

tft-iB  oy  niVh^g  H.  397. 

ö^P^)s2i  B-^tp^B  öy  nithtt  III.  373. 

«n  133;  -i^m?9  III.  387.  * 

ynttä-'Bnp  V^mte  II.  244. 

"ton  -inritt  II.' 224. 

Bin^mte  i%  III.  9. 

^?7=?  P**!«?.»  I.  69. 

r:  -i^f?»  II.  156.  (I.  62.) 

-n?  n^^an»  II.  110.  Hl.  163. 

f^^:^  ^P.r}fi  »•  »I».  Hl.  231. 
b-»n'5»«  roh)p  II.  215. 

ö'^^^  ".3>^^  "I.  1.  ed.  H.  104. 

•^1?»  n?»i^  I.  44. 
^9"?^1  nihtt  I.  290. 

•^^1?  ^an^  V.  BSr  Frlnk  I.  290. 
V.  Hi.  Horwiti  I.  409.  411. 

^r**)^  ^511^  H.  49. 

15'»«'^  n5n>3   V.  R8«beB  AscbkeoasI  III. 
V.  Reabeo  S.  S«bm<  m.  jjj, 

I 
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"{^im  nphtt  in.  5. 

V;5.wn  n^lin^  IL  200.  «d.  III.  288. 

?■)»  ''?.I?'7»  *'•  271.  169. 

a^  -»ni^nto  III.  408. 

1-tbV  •»ni?n>5  II.  271. 

iD-fh  nrnc  in.  159.  418. 

T  r 

aVn  nia*n>3  I.  310. 
..  -»         .  ,  - 

nhn«  mott  I.  t. 

ö-^n^«  niß)o  ('ö)  I.  114. 

Q*'nBi^'  m&tt   II.  328.  I.  34.  50.  ed.  III. 

358. 

•1%  n^tt  III.  34.  159.  ed.  I.  3il. 

mrin'>  rrta»  v.  Jch.  Ajas  I.  26. 

V.  J.  Low  Oppenheim  III.  51. 

nsto^";  nio)5  I.  88. 

nttt'moö  V.  Bär  Frlok  I.  290. 

V.  Mos.  de  Krakowia  11.  207. 

V.  Mos.  Mat  II.  334. 

V.  Mos.  de  Milhaa  II.  378. 

V.  Mos.  Premsla  III.  120. 

•x^yct  ritttt  II.  327. 
I     . .      ..  - 

HDto   3-13»   I.  307. 

T  r  •  •• 

•nwia  ■•ytttt  III.  409. 
l^BS  r»^T«  hy  tip  "»a^iato  11.  195. 
aby  -Äyiatt  II.  202. 

r  -j-        ..  -    :  - 

prix*».  ''»?t3tt  HI.  375. 

c-^^BD  rn^ts»  Cd)  I.  242.  III.  232. 

-)«a  •*»  II.  252. 

anr  -»  II.  409. 

Bsn  •'tt  II.  409. 

^'ittö  "^tt  V.  Mos.  Ascbkeoasi  I.  63. 

naba  ""n  v.  Sam.  Dav.  Lozzalto  11.282. 

T         T 

n^3  •»»  III.  137. 

h^5  •»»  I.  220. 

K^n  ""tt  III.  553. 

ns"»  II.  372. 

ü^*h  W'c  a.  aoch  ö"'»»!  ö''»  'b . 

V.  Cbajjim-Friedeborif  I.  157« 

V.  Blijja  b.  Cbajjin  1.  236. 

V.  Cblsk.  da  Silva  111.  324. 

B-'n'int)  t3-^  I.  220. 
V>KpTh"»  ö"»«  II.  179. 
c^yjnttjf  ö-to  II.  326. 
B-'W^Tp'  Di^  Co)  II.  243. 
VÄnteV  -^»10  Ilf.  12.  1.  47. 
unte"»»  II.  377. 
K1c■•a■^n  •'3''»  1. 110.  III.  48« 
a:i!i9i  b'^aia  III.  559. 

TT  •        • 

nga*^  Tv^y^  HI*  431. 


M->a-T  Kn*«»  Cd)   V.  Mard.  Slawlti^  II. 

T    !  »  T        .      »      «' 

83.  III.  345. 
V.  Mard.  Merkel  II.  368. 

mm"  -^aaig  II.  33. 

möpnn  w«»  II.  178. 

T    tI;   -   *  -  I 

n^ü^n  nsna«  ('o)  II.  178. 

rv\^ya  v.  Jeboda  ba-Nasi  II.  43 ;  r.  Sah 
Jizebaki  87;  ed.  Mose  b.  Abrabam  392 ; 
mit  lat.  Uebers.  ¥•  Job.  Coccejaa 
1.  181. 

Wax5  II.  185. 

ö'^Vi»  n'iBO'in^  wni  Djr  V*i^att  1.  367. 

•'B'«\^>3  11.253.  III.  218.* 

••Ij'»  V^Stt  V.  fapja  I.  142. 

V.  Isaak  b.  Beirzioe  II.  140. 

V.  Sal.  Ibo  Melecb  II.  350.  ed.  Jak. 

Fidaoqoe  I.  280.  Comm.  dazu  I.  2. 
V.  Meo.  Booafus  I.  125.   ed.  la. 

Satanow  III.  253.  (II.  310.) 

Kn^Dto  II.  76.  I.  295.  III.  444. 

T  :   •   : 

n^iTÄO  "»-^na  D5  «nVa»  II.  77. 

nii^^n  '»n'iis  o-^tön^  "»stp  ü9  «tj^«)? 
n^n^tj  -»«»^  II.  217. 

Nnp^  vtpa)8  III.  340. 

n^-tt  '»■»■•tba»  III.  261. 

T  •  ..         .        ;    » 

nnxiiV«  nxna»  II.  187.  III.  402. 
anatt  v.  Jakob  b.  Jebuda  II.  18;  v.  Jak. 

T     l      • 

Landaa  217  ;  v.  Is.  Sam.  He^gio  301 ; 
—  V.  Eo-Sehaltiel  Bonafot  III.  63; 
V.  S.  J.  E.  Rapaport  132;  v.  Is.  Sam. 
Reggio  142;  v.  Jak.  ReifmaDo  143} 
T.  Jeb.  Sarcbo  245;  v.  Os.  H.  Scborr 
285. 

UhH  anatt  II.  339.  144. 

%n^h,»  anau  v.  Blijja  b.  LSvr  I.  237. 

-JZ  v.EI.  Wiloa  III.  520.  214. 

n'ia'ih-i  -i«a  anatt  I.  189. 
IKta^pn  -rya  anau  II.  313. 
ö*»nnac  n'Q'^h  anrj»  III.  50. 
Tji^  apati  11.  332. 

•T  I  T   :    • 

^«nto-  '^ttanV  ana»  I.  300. 
iTS^«  Ithnh  ana»  III.  258. 

TT:-     '':•:'  t  t   :    • 

nin'iin  vt-\^  *oh  ana»  III.  132. 

-         mT        ~i         t:» 

4n«^Ktt  anau  v.  El.  Alfandari  I.  34.  ed. 
Joöa  b.  Jakob  II.  104. 

V.  Elijja  b.  Asriel  I.  235.  II.  256. 

V.  Elias  Levita  II.  241. 

nri^hio  a^a»  III.  63.  I.  214. 

t     •    :         "   :    * 

rvin;  ana)q  I.  Hl.  398. 

•»nn  'dV»  ••«;-»  '»  natr  hs  ana»  III.  502. 

-S-)^n^  D^i-'S^SH  II.  4i8« 


/ 


ö-5i«>n  n^a-iwn  'o  \>9  ansto  III.  132, 
-T;i>  'oV  r±i*^ü'  apstt  IlT.  132. 
n^hnn  äpst  III.  183.  245.  II.  311. 

p'^nar  "«apsis  v.Is.  Bosch  1. 138.  IL  195. 

...    ,.  f .  » 

V.  M.  S.  Neomaoo  III.  31. 

b^nFi::)a  überSaul  Berlin  ed.  Sal.  Rosen- 
tVai  i.  1 1 1 ;  V.  Jak.  Eicbenbaani  225 ; 
—  V.  Jakob  b.  Machir  II.  22;  (2)  v. 
M.  Letteris  234;  v.  M.  Cb.  Lazzatlo 
280;  y.  Sam.  Dav.  Lozzatto  282. 
301.  I.  258;  —  v.  S.  J.  L.  Rapaport 
III.  132;  V.  Is.  Sam.  Reggio  142;  'n 
V.  Cb.  S.  Slooimski  346;  v.  Cbisk. 
Teomim  416;  v.  N.  H.  Weasely  50)1. 

nnANi   b'inpd»    M.  Cb.  Lazzalto's  II. 

279. 
Bns^»  c^anStt  V.  N.  Herz  Wessely  III. 

507. 

TiT^  tapStt  V.  Abi-Simra  I.  4« 

•  r  :  T    :    • 

V.  Dav.  Cbassan  I.  171.  249. 

V.  D.  Vital  III.  482. 

d'»5*iw  D''n"'üi  C"nsP5»  I.  103. 

tyhj  tjis  Hhxi  III.  312.  I.  311.  II.  41. 

ö^aDh  kV«  ('o)  I.  215.  324.  347. 

•»nan  ^6  j^V»  II.  39. 

Vxn  xitt  111.  375. 

m5«Vtt(n)  (Philo's)  I.  334.  III.  90. 

•«S^Vtt  II.  318. 

1.46. 

^^awnT3  nsJKn»  '*'•  30. 
n^tr-itt  hSK^tt  V.  Mos.  Cbefez  I.  172. 
—  — '  V.  Mos.  Scracb  Eidlilz  I.  226. 
tCThn  rö»h>3  risx^a  v.  Schalom  Blein- 

kur  I.  120. 
nio»n  riDK^tt  II.  381. 
nsw»n  nsxVtt  III.  136. 
«-»fir:  nsKVtt  V.  M.Toledano  11.83.382. 

HI.  434: 
kW  «nlpn  nsx^te  v.  EU.  Flekeles  1.283. 
nfc>tD  nsKVtt  i.'l47.  III.  505. 
'^;3K  MK^üa  il.  246. 
Wkw  n5'>itt  III.  4i9.  ed.  II.  237. 
V'^'i^JM  f^^^'o  I.  371. 
nijKa  fiy  'i*!"'änn  niVto  II.  163. 
b'iVtDa  n)cnVte   v.  Jeh.  Low  b.  Josua  II. 

38.263.'ili.  489(2). 

V.  Abr.  Chaj.  Mobilew  IL  386. 

nn^.h  r.):h^»    III.  6.  ed.  Jona  b.  Jakob 
'iL  103i  ed.  Abr.  Roman  III.  164.  (L 

63.216.  IL  185.  187.) 

•>?PJ^J31  nttsnn  wanV»  11.  50. 


ni36tt  n)shV>s  ('p)  I.  9. 

•»'•^  ni)shV>3  V,  Isr.  Jaf^  IL  7. 

-I  ••  • 

V.  Abr.  Maimooi  IL  290. 

V.  Mos.  Naebmani  III.   5.   315. 

I.  35. 

V.  Salmon  b.  Jerocbao  III.  204. 

V.  Abr.  Sutro  III.  399. 

V.  N.  TraboUi  III.  437. 

^'-^k  "'o»?^*?  HL  5«.  545. 

•»'•»V  a-iiTj  •»'■'V  n^tehVtt   I.  162.  132.  IIL 

188. 
D^rj  ri'xhVte  ('0)  I.  83.  ed.  IL  331. 
n^nK*T  -)9)3   V.  Jos.  Ibo  Chaijua  I.  160. 

ed.  IL  2. 

Cr)  V.  A.  Low  b.  Mose  IL  265. 

«TBom  •»'»Ä  I.  283. 

K»»»-!  '^hjz  1.  283. 

nn^Vtt  (2)  IL  27. 

Ä'^xic"»»  IL  379.  408. 

»ivi  Y'^h'a  V.  Jakob  b.  Isaak  IL  20. 

V  I.W 

V.  Mos.  Chaj.  Lozzatto?  IL  279. 

V.  Abr.  Schwab  lll.  298. 

jT'nsj  rgö  v»Vtt  I.  352. 

ns'^Vtt  V.  Sal.  Daran  I.  215 ;  v.  J.  Lor- 

sanny  IL  263 ;  v.Nat.  Nagar  IIL  12;  v. 

Sal.  Zemach  550.    S.  aacb  r:!(<>Vttn  'D. 

h-^^in^h  rris-^Vto  I.  108. 
B'^^^B^  nx-^V»  I.  106. 
•»pKgwn  p'-.ti^  V?  ns"»Vto  IL  2. 

er^a  •'äV^  IL  320. 

rnin«»  "»s^to  I.  116. 

Vk-^äV«  s.  VxisVtt  '0  . 

nnxai  xn  cy  'k  ö-^sV»  v.  Abr.  Wolfs- 
sobo  111.  534. 

«n  ü9  caVtt  ('0)  V.  Jos.Weisse  I1L502. 

bn'nnKV  hh'a  v.  Mos.  Saqhan  IIL  244. 

—  ~  V.  Abp.  Sitban  IIL  344. 

t:i^>D  nttV»  I.  340. 

öTi«  •»-ai  »n*i8n  -i»  IIL  90. 

«••sn  -»BO  niax  anjte  IL  224. 

h^ri  n»«  "Änaa  1.  109. 

ana  -jir::»  IIL  476. 

h'nrro  •»Ana»  IL  21. 

i'Tiaatainte  cnn»  "»smito  III.  177. 

B-'jinatt  V.  Cph.  P.  Meyer  IL  370;  v. 

Simson  b.  Zadok  III.  338.  S.  aoeh 

D*»Är?3tt  '0. 

{(Va  D*>än3tt  y.  Hirz  ba-Lewi  I.  401. 
önJstp»  anal»  owjx^  ('o)  HL  458. 
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ne*i>  D-<»n9»  r.  El.  Wilna  III.  520. 

mhjBnn  t^pn^fla  c?  o-ians»  ('o)  I.  401. 

D^SBi-in  a"n:)?  III.  3i7.  • 

Vnstt  (o)  IH.  52. 

nina^n  nns«  I.  77.  78.  380.  3.  II.  27. 

edd.  II.  167.  III.  122. 
•}n  KX»  n'is^a  I.  76.  380.  edd.  368.  380. 

III.'466.   ' 

i-Ußri  pmatt  II.  236.  237. 

CiVw  nrt«tt  III.  7.  257. 

nn^3)3  V.  David  b.Teniim  I.  201. 

nnint3  nnia»  v.  Is.  LbwensIcin  II.  270. 

—  —'  V.U.  L.  Posner  HI.  H7. 

nm  nni5tt  ('p)  v.  Jak.  Isr.  Emden  1.242. 

V.  Sal.  Loria  II.  261.  ed.  Marde- 

cbai-Zeinacb  327. 

nm  «n  nnt  nni5>3   v.  Binj.  Kalzenelo- 

bogen  II.  178. 
nVs  ant  m^stt  v.  Abalbari  I.  17. 

T  •..  TT  *  : 

V.  Isr.  Alnaqua  I.  41.  III.  477. 

mnsT  nn*i3»  v.  Padbeis  III.  Ol. 

T  :  -  :         -        : 

V.  Secbarja  Mendel  III.  305. 

n^Mter;  nn^ste  ed.  Efr.  Hadainard  1.352. 

—  ^  ed.  Sal.  Proops  III.  122. 

y.  Is.  Aboab  I.  4.    ed.  Meir  b. 

Efrajim  II.  343. 

V.  Isr.  Alnaqaa  I.  41. 

V.  Mos.  Is.  Büdiüger  I.  136. 

V.  Jak.  R.  Fürstenthal  I.  308. 

V.  Jos.  Kam  II.  168. 

ifta  nix^n  t^y.i'q  v.  Cb.  Arbicb  I.  49. 

—  ^ V.  Mos.  Frankfurter  I.  295. 

mw  WB?  tthna  üy  -inK^n  n-iia»    I.  5. 

T        :         V.'  ••  •  p  -         -        : 

nfa'^tp  XT?i3»  y-  Sal.  Dobrowiner  I.  210. 

L  V.  Uri  Scheraga  Pbübos  III.  519. 

•»i^n  n'iitt  I.  39.  ed.  330. 

..."  T 

tM:i  nhätt  v.  Ah.  Brisker  I.  132. 
J.  _:  v.'jak.  Eilenburg  II.  174. 

V.  Abr.  Men.  Porto  III.  116.  ed. 

115. 
n»"^)!  nhsto  V.  Calvo  I.  140. 

—  ~  v.'sam.  Detmold  I.  207. 

V.  Jech.  Mich.  Morawczik  11.389. 

ed.  Salm.  Dessauer  I.  207.  ed.  Salm. 
London  II.  255. 

V.  Mose  b.  Simon  II.  401. 

V.  Me.  Obornik  III.  44. 

nynt:  nhatt  I.  206.  II.  98.  372.  III.  30. 
'87.  226. 


rt|t5)?  nnstt  I.  157. 

r\^niti  ed.  Sal.  Jizcbaki  II.  87. 

r    : 

nby*  Vna»  v.  Jak.  Manuele  II.  321. 
V.  Jak.  Sanwel  b.  Samnel  III.  244. 

pno  -,a  ön5>3  III.  250. 

pr*:i^  na  •»Nicm  pno  "la  Dn^to  III.  249. 

259. 
-ihnK  nn:)3  v.  Ab.  Brisker  I.  132. 

V.  Ab.  Padovano  III.  61. 

nna^»  nhJtt  I.  238.  III.  500. 

T  •  v;         -  t    • 

b'>nn£a  n):}3tt  v.  Mejacbas  b.  Samnel  11. 
347.' 

V.  Abr.  Zanti  III.  543. 

D-'n-sÄa  nh3»  III.  254.  283. 
■linat  nhs»  II.  353. 

f       r  •  - :    • 

rT»33n  nnstt  III.  157. 

ninni  rihs»  ed.  Jakob  b.  Naftali  II.  24. 

~  -^  ed.  Meir  b.  Efrajim  II.  343. 

V.  Jeb.  Alkalai  I.  39. 

V.    Jeb.   Cbajjat    I.    103»    156. 

III.  77. 

V.  Jeb.  Hirsch  I.  396. 

V.  Jebuda-Jüdel  II.  35. 

V.  Jehuda-LÖw  b.  Israel  II.  39. 

V.  Stattbagen  II.  87.  III.  379. 

V.  Jos.  Kalti  II.  168. 

V.  Jeb.  Low  b.  Obadja  II.  266. 

V.  Low  Oppenheim  III.  52. 

V.  Jebuda  b.  Elieser  II.  34.   ed. 

Jak.  Nunez-Vaez  III.  41. 

(Vsnto-^  "^ia  i^ihK^)  m^rr»  nhs»  II.  52. 

T'anyi  naw  niana  Vy  mün*^  nhsto  11.87. 

I.         ..  -r  T"  t:        "         T         t  "^  l    ' 

ü'^mn  KSito  rrnn*^  nt^Stt  II.  50. 

•  T    -  ••  T  J  "•  I     • 

aijy^  nnaw  V.  Jak.  b.  Rafael  11.26.257. 

V.  Jak.  Rzeszower  II.  155. 

V.  Jak.  Reiseber  III.  148(2).  149. 

V.  Jak.  Schachna  IIL  257. 

'pf}^'\  J^D^*?  V.  Is.  Landau  II.  217. 
~  —  V.  Is.  Maler  II.  320. 

V.  Is.  Minz  II.  380. 

•,nb  nna»  v.  Abr.  Brod  I.  133. 

V.  Is.  b.  Scbneor  II.  134.  ed.  D. 

G.  Reyna  III.  152. 

V.  Jeb.  Koben  II.  196. 

V.  Mich.  Koben  II.  197. 

V.  Abr.  Pimentel  111.  101. 

1.  V.  Samuel  ha-Koben  III.  238. 

h-^^  rnstt  I.  210.  III.  519. 

•  T  -   l      • 

nana  nha»  I.  99. 
Iijrnna»  III.  389. 
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•»3»  rh3tt  II.  402.  I.  409. 
an?  nr^att  v.  Wolf  Mayer  IL  337. 
-IL.  Cpj  V.  M.  L.  Wiln«  III.  52!  (2). 
n^Mdp  nna»  v.  Abba-Mare  ba-Jarchi  II 
27.'  209!  ed.  I.  120. 

y.  Me.  Riotel  II.  196.  III.  160. 

naw  nhstt  II.  177. 

tv  nna»  v.  Raf.  Cbaj.  Basila  I.  92. 
-1  —V.  Jed.  S.  di  Norxl  III.  39. 519(2). 

I.  43.  210. 
Svirnif  t^nyq  y.  San.  Flor«nlio  I.  285. 

-1  — '  V.  San.  Selig  HI.  310. 

rnspi  nrjatt  II.  191. 

•ihV»n  nnao»  I.  119. 

münn  n-i^io»  II.  116. 

nninn  V?  na^jj?  nn^o«  II.  256. 

hcan  ^0»  i.  278.'  IIL  95. 

ab>:  n'isso»  III.  67. 

D"»-!!»»!  -»iw  cy  n-i'T  n*5nK  na»»  III.  20. 

n!ji>"«SK  nsött  III.  19. 

K-l^n  kaa  'o^  III.  353. 

nac'a  'eu  III.  354. 

T      -  V  ^ 

D-^n^Än^  D-'Wiin  dj  ns-a  'pa  II.  336. 
n^ana  'dis  ed.  Jos.  Sal.Soncino  111.354. 

r  t 

na^  n'iäna  'ea  ed.  Mos.  May  IL  336. 
nwa?  KM  üy  ri^ana  '^u  ed.  Mos.  Pio- 

Der  III.  103. 
Q*>n)L  'dn  III.  25. 
Ä%a  7")«  ?j"j^  '019  I.  93. 
«tont  vn«  '?Tni  '»tt  I.  362. 
KT^nn  «ai  V")«  ^"^^  'VS  HI.  121. 
n^iVa-^n  '0^  III.  330. 
V^h  *9y;  III.  353. 
nto-^  '0T5  III.  3.'»4. 
D"!!;  '019   lal.  III.  61. 
K)^<i-»  'd»   tat.  III.  320. 
Qtv^-iB  "»aö  Q9  n^s  '0)9  II.  196. 
n^nüns  '9iq  ed.  D.  G.  Reyoa  III.  153. 

ed.  "Gers.  Soncino  III.  353. 

^an  irnßü  nV-^tt  'ö^  III.  418. 
C->9:i3  'D»  deutsch  III.  489. 

■  #  • 

na^  n^a  'e^  ed.  Mos.  May  II.  336. 
rii'^a  '^)9  ed.  Gers.  Soocioo  III.  353. 
nta^o  '©»  III.  489. 

"*>•»■;«  V'»;  ^«'^")?.  n^O.3  '■  ö3|  ä"»nij«io  '019 

III.  371. 
n&i;  '8|)fi  III.  354. 
Vlinao  '©tt  Hl.  353. 
nnr  rn^a?  '^^  ed.  Israel  Asebkeoasi  II. 

148.  ed/Gers.  Soocino  III.  354.  Lat.  78. 


^i"iAi  lüp  öVi»  '»15  III.  137. 

Va!9"ty  '©9  hebr.  o.  lat.  v.  Seb.  Sebmidt 

in."  278. 

ed.  Israel  Asebkeoasi  II.  148. 

ed.  Gers.  Soocioo  III.  354. 

D'^n^B  'oa  II    166. 

navTj  ttk-)  *va  ed.  Job.  P.  Viodiog  III. 

'479. 
^ai  navn   vxn'  *trq     ed.   Abr.   Spire- 

LevyVlI.  374.  1:  341. 

n^^av  '»^  ed.  II.  147. 

Ctp)^  D9.  M^tt«?   '6)9    I.  291. 

n->)fin  '9)9  lat.  Hl.  78. 

«^n'^«*>  nVo»  III.  372. 

t^^n  -jib^  P^*»)?"»  <^VtH9  I.  189. 

n^y  v»^  VtjVott  III.  386. 

moan  n*:Vott  III.  114. 

D'^nv'!  r\\oyz  (o)  v.  Mos.  Cb.  Lozzatto 

IL  278.  ed.  Lr.  Salaoler  111.203.  ed. 
D.  Hi.  Sebreozel  288. 

tvtbhrt  n^o»  1.  105. 

•   -  -'S 

n^9d^  T.  Sam.  Jemsel  IL  55. 
D*n  niytD»  v.  Me.  Letteris  IL  234. 

(Campe's  Seereisen  v.  Robo  ood 

Bongbard)  ed.  Dav.  Hi.  Scbrenxel  III. 

288. 
V^^aa  'n  hvB  nir^ig   I.  117.  ed.  Cbaj. 

Arbicb  49.  ed.  Abr.  Asber  65.   117. 

ed.  Isr.  SiFroDi  HL  322.  ed.  Abr.  Ibo 

Usque  463. 

iBttz  V.  VVessely  aaf  Friedrieb  den  Gr. 
'\\i,  509. 

naai  h^n^  n&oa  ▼.  Naft.  BeaelaofdeB 
Tod  seines  Vaters  I.  103. 

nkts  -raai  ^^"'f  '^^'^^  ^'  ^*  S-  M*l  «vf 
den  Tod  seines  Bruders  IL  287. 

n^n/r,  TBOtt  auf  EL  Wilna  III.  521. 

*n3  -T^o»  V.  Löwenstam  auf  M.  S.  Mai 

IL  270. 

^K^V?''PP^  ^'^'^  ^?  ''Swe  L  359. 
an  -TSp>s   aoTMeir  aus  Brody  v.  B.  S. 
Ma'rgaliot  IL  328. 

D->n?n)si^  n^p»  V.  Hi.  Cbajes  auf  Kaiser 
Fraiiz  I.  I.  156. 

V.  Hi.  Samosc  auf  Raf.  Robea  II. 

198.  Hl.  232. 

nfahv  "»nati  nc»»  IL  244. 

DKaa  -lEdtt  IL  380. 

TT:  -    :     • 

•f*»  rii^nn  tr-iBp»  IL  II.  388. 
n-ib»  v.'jakob  b.  Cbajim  IL  17. 
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nnba  /'o)  V.  Joserb.  Samael  (1.  133. 

nnb*(n  'p)  V.  Ab.  Ben-Ascber  I.  100. 

n'>')2n  nnb»  ed.  Meir  b.  David  II.  343. 

V.  Me.  An^il  I.  45.  ed.  Isasebar 

Bärb.  Abroo  11.  H6. 

V.  Dav.  Tevele  III.  418. 

^nan  n-^nan  nnba  v.  Me.  Angil  1.  46. 

ed.  Jebada-Samuel  II.  50. 
mnb^r;  nnbn  II.  240.  ed.  III.  233.  Ueber- 

8e[zt3il.^(I.  95.) 
«np«r3  nnbtt  III.  335. 
nnip^  a;p  nnba  I.  16. 
•»ttVon*»  -rittVn  nnbio  I.  324.  II.  95.  ed.  2, 
f^-»KD  "»nnott  III.  294. 
pa:  -»5»«  i.  22.  ed.  II.  50. 
nw^  Wtt  III.  30. 
pna  4^*?XJ  I^  347. 
^'"^  •'57?tt  I.  377. 
'-n  «n  ta'-«  ^t^rig  I.  377. 
nn  ta'"*  "»l^iS  I.  376. 
^Vtt  "t'y»  V.  Abrabam  b.  Aseber  I.  6. 

111.  56!  ed.  S.  Falkon  I.  273.  11.  88. 

V.  Ascber-Anscbel  I.  57.  (256.) 

II.  2. 

V.  Jedaja  Penioi  III.  71.  I.  126. 

n^*-^K  yyiQ  III.  371. 

n'iS'nsn  v.yia  II.  218. 

ö-iV^n-an  VT»  in.  159.  I.  56.  ed.  148. 

ecan  'e»  taT»  III.  253. 

•  ■  • 

•»■^s  taTte  I.  40  i. 

n^^x  Wtt  V.  Ab.  Berecbja  1. 109.  II.  382. 

__11  V.  Blijja  b.  Salomo-Abcabam  1. 238. 

VN^iteW  h^svi  I.  410.  III.  58. 

nVxtt  II.  87. 

T 

n^nan  -j^y^  ed.  III.  277. 
önVr?.^  "•  351.  III.  115.  478. 

V.  Sam.  Arcbivolti  I.  49. 

V.  Dav.  Low  II.  265. 

V.  Jak.  Sal.  dei  Medigo  II.  338. 

III.  239. 

V.  Reuben  Misrachi  II.  382.  ed. 

Jona  b.  Jakob  103. 

V.  Hi.  Elimelecb  Rinow  III.  159. 

V.  Akiba  Treoi  III.  443. 

rrt£2hn  -j^ary;  v.  Noacb  Cbaj.  Hirscb  I. 
V97.  ed.'  W.  Ueideobeim  370. 

V.  Abr.  Kalmaokas  II.  165. 

V   Is.  Loria  II.  258. 

ed.  Ab.  Margalitba  III.  27. 

••^  n-»att  yyiz  III.  3.  214.  409. 


ntoShn  •»s-^yto  v.  A.  L3w  b.  Meir  II.  205. 
n:^;v»n  '^i^y'q  1. 12.  ed.  Dav.  Hi.Scbren- 

'zel  ill!289.  ed.  Blies.  Soncioo  352. 

ed.  Dav.  Tartas  411. 

"^vn  *)n^9)9   I.  22.  ed.  Jebuda- Samuel 
-  -  -     ..   .  , 

II.  50. 

"{fytn  n'»a  nVy^  I.  62. 

nS^TTcrr  n^rfall.  31.  ed.  107.  (III.  52.) 

JiKiasn  n*iVy)9  II.  307.  III.  269. 

rrning  niVyis  III.  516. 

w^K  t^Vj^II.  198. 

Q'^-i'^ei?  ^<:V.?>3  V-  Sal.  Algasi  I.  37.  ed. 
Sai.  Ibn-ksra258.  ed.  Abr.  Ibo  Gabbai 
311.  ed.  Jecb.  b.  Hirscb  II.  31.  ed. 
Dav.  Hi.  Scbrensel  III   288. 

v.  Sam.  Zarrall  III.  544. 

(rcsti  I.  333.) 

TO^B  c:?  n*n«:?»  ed.  III.  245. 

9n*VN  nay»  v.  Elina  DeliatiU  I.  204. 

V.  Elijja  b.  Asriel  I.  233, 

V.  Elijja  b.  Mose-GersoD  I.  237. 

V.  Is.  EI.  Landau  II.  217. 

nn^vm  myo  v.Seracbjab.IsaakIII.3l4. 
■jitr5  narto  II.  53. 

ed.  Abr.  Heida  L  368. 

Cp)  V.  Isr.  Jak.  Algasi  I.  37. 

V.  Ch.  Elj.  Cbaj.  Coeo  I.  182. 

V.  Jak.  Bar.  Fürstentbal  I.  308. 

V.  Jak.  b.  Abraham-Salomo  II.  13. 

V.  Lsank-Üsiel  II.  145.   IIL  463. 

ed.  Sal.  Proops  122. 

V.  Eis.  Liebermann  II.  248. 

V.  Nissim  Ibn  Parcbl  III.  66. 

Hn  nis-j  ^?  nay»  III.  314. 

tjn  n3^>3  II.  352. 

nin-iyi9  v.  Jos.  Thob-EIem  III.  424. 

c-iiB^  ni-i'»feT!i  n'ia'^y»  III.  351. 

n'.JT'Vo^  ninsci-»  n^a;y»  ('0)  III.  309. 

^•»ny^II-  256.  III.  Vi. 

n'is'jy^n  xj"»":?»  I.  47. 

nwnn  n2ny>3  i.  181. 

ni  "Siyte  ni.  336. 

-iSth  -»sny»  in.  21.  IL  217. 

n?n^»n  nsny»  v.  Peres  b.  Isaak  IIL  77. 

(I.  i56.)  ed.Imm.diBenevento  1. 103. 

ed.  Jak.  b.  NaftaU  II.  24.  ed.  Meir  b. 

Errajim  343. 

n'rpnsrrn  r»P.'i?»3  III.  490. 
M'-nN  ntoy^  Il.*397. 
o&Vk  7^)pip  II.  246.  III.  24. 
-TfeK  ntojis  I.  215.  (239.)  II.  186. 
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Vi«n  nry»  Ifl.  300. 
•  i" '  ••     ••  -j " 

•»nxn  nte^tt  II.  260. 

^^n  n^DJ?»  I.  329. 

•Käöo^antoy»  f.  128.  II.  50.  III.  137. 

-11^  n-^n  rrtey»  I.  128.  II.  276. 

njy^N  'na  T^vyxi  I.  283. 

TT-./  -     {  ■•    -I   " 

a»^hi  »nrh  ntoJtt  ('o)  I.  368. 
nw-n  nb^tt  HI.  136. 
K-^^n  nbsT^    I.  174.  ed.  Meir  b.  Chijja 
II.  iii\  ed.  Natan  b.  Samuel  III.  22. 
b^^s^rr  n\?3r)3  v.  Isank  de  Levitis  11. 143. 
V.  Mo5.  Konilz  II.  201.  48. 

»^■n^p  1*^  ^^?^  HI.  78. 
n*n*;t3  nirw  ('o)  III.  28.  IL  337. 
n-^-T^n-«  ntoJte  11.  51. 
K^a  n*-rq?T^  rr\»ytt  II.  51. 
ns?h  ns-j  n-nnTT«  n»ytt  II.  51. 
*"->  nto^tt  V.  Eis.  Ascbkeoasi  I.  62.  ed. 
I8.  iVcves  III.  445. 

V.  Job.  Chr.  Gotlfricd  I.  340. 

an  ■^'■^  n\&y>5  ed.  WoirHeidenbeim  1.370. 

äVi  '*■»  ntoyts  ed.Wolf  Heideobeim  I.  370. 

•to?>W5-i^  nc?tt  11.289.50.  III.  79.  137. 

-inüW-«  rrtoJtt  i.  45.  II.  65.  194. 

nA  nry^  II.  53. 

ttnma  rtyyw  v.  Sal.  E.  Blogg  III.  177. 

V.  ib.  Fald  III.  177. 

■»V«:?nt'n  n'ab  nto^ta  II.  195. 
Qt&a  np9)s  V.  Is.  Coriat  I.  188. 

—  _  V.Mo».  Edrci  I.  222. 
V.  Jakob-Lissa  II.  21. 

V.  Josef  Jaspa  b.  IVartali  II.  116. 

V.  Eis.  Liebermann  II.  248. 

über  Is.  Loria  III.  480. 

^n«  hv  D-«ö5  nb3?tt  II.  260.  259. 
ö-^p^ijf  nto^Ä  Co)  I.  248.  ■ 
nn  riiova  v.  Jocb.  Hollescbaoer  I.  406. 
(III.TSO.) 

V.  Mose  Binjamin  ed.  Jona  b.  Jakob 

II.  104.  (III.  liiO.) 

V.  Bez.  Ranscbbnrg  III.  130. 

—  -  über  El.  Wiloa  Ilf.  521.  edd.  II. 
324.  III.  521.  522.  (130.) 

1«!5)3N  'n  nto3P>5  I.  223. 

rr^'i-i  ntoytt    v.  Klasar  ans  Amsterdam 

'  II.  47."207. 

kVi  hpn  7^^9)0  V.  Masud  Cbaj.  Rokaeb 

III.  I64.'li:  75. 
öß^  ntoy>5  Co)  I.  188. 
■^ax  *tnao  rhDyu  III.  186. 


nn'in  njp?»  II.  48.  I.  233.  357.  III.  341. 

C'»sp:?n  ^1^391$  I.  370. 
•»1  -.«05)3  val.  •»■»  ntestt. 
V.  Gedalja-Muse  1.  323. 

V.  Akiba  Bär  b.  Josef  ed.  Josef 

Juspab.  Naftali  II.  116. 

ö'P*"!?  "to»^  I.  240. 

D'»mVt»n  v»5»  ('o)  I.  139. 

D-«^9tt  V.  Ab'ba-Mare  III.  499. 
■  -I " 

n-.^tytt  s.  unter  ntü. 

VKntoi  -^ai)«  yo  C3'»y.Bpi  n*i»\D3fTc  I.  329. 

miip?»  li.  42. 

nina^rr  nntoa»»  Co)  III.  90. 

rrBte(n)  II.  156.  155. 

l«;?'»"':  1»  ^-ö:»"^^«  V.  Jod.  Altar  I.  42. 
278. 

nitt^n  "»w^Btt  II.  286. 

«-^o•'0  mVb»  I.  282. 

T   ;       •  -  T  * 

DT]^«  niVyßtt  V.  Is.  Abravavel  I.  14. 

V.  Nech.  Me.  Lacbroaon  II.  215. 

V.  Jo.  Polak  Hl.  110.  ed.  Dav.  Oi. 

Scbreozel  289. 

ö»n'  ■^wnBte  III.  24. 

ychrt  1^5»  I.  40. 

^«^»•^  yn«  nstt  III.  540. 

rjÄ-rnn  nnaaVKn  hpßio  I.  57. 

-j^n  nta  nnstt  III.  231. 

-la:?  n-^a  nptte  III.  30. 

«•pttan  hnstt  v.  Sal.  Finzl  I.  281.  lat. 

mit  Anm.  v.  B.  Rittmeier  III.  161. 
"in^rj  hP^to  v.  Mos.  Galante  I.  3I4. 

V.  Abr.  Rovigo  III.  178. 

c»n  hPBtt  II.  193. 
tn^rr  -i^th  hntte  II.  147. 
nitt^^yn  hnt»  III.  137. 
n-ssTö^n  "pnB  hPtto  II.  48.' 
rrts^w  hPistt  III.  222. 
ViiÄn  T^ttVpn  hriBto  I.  92. 

r  -  :  -  -  *    t    • 

-1P10N  nVatt  V«  nncxi  III.  140. 
ca'a-irrV  nptnn  n^V  i^nßtt  II.  299. 
nawttn  nntte  II.  292. 
ta'-iten  'oV  rrpttt  III.  58. 

tnöVcn  ■'|>i:>3io  ht  hnB»(n  'o)  III,  57.    ! 
e^.  Jak.  Goldeothal  i.  337." 

nfa'Vw  hv  hnD^  I.  184. 
r^nctt  zu  :?av  -iKa  II.  142. 
»TpiB»  ZU  D'':^"•-^te  nibVw  II.  400. 
da»-!nV  ri*:npBjo  II.  299. 
-i?3^n  ninpBte  I.  286. 


'rr  -j  -       -  »  ▼  I    •  I 
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npthn  T^^  nnhPBtt  I.  7!. 

ö*;*»»  nna  'oV  n*ihPB»  I.  153. 

n-.npBtt  zu  nsyfi  nies  des  Jos.  di  TranI 

11.  23. 
n^nnfitt  zo  nio  v.  M.  Lublio  II.  230. 
nV  mwi  n'innsstt  I.  107. 
nw»  mastt  ('p)  1.  196. 
Tii  nni^Ms  V.  Dav.  Abi-Simra?  1,  3. 
—  —  V.  bav.  Altscbul  1.  43. 
■ii»3r  m^s»  I.  43. 
n^in^actt  v.  Dav.  Altscbal  fll.  519. 
n-ittrj  -««to  in.  518.  11.  77. 
vnxn  nistt  I.  196. 

I     V  T    T  -    :     • 

n»tt  Pi:ctt  1.  196. 

ctös  n*i3ttt  I.  49. 

Dvn  n'iictt  V.  Bar.  Heilprio  I.  372. 

.1.  V.'  Bar.  Hi.  Skabl  111.  344. 

ihn«  h?|tt  I.  25. 

^itt^Äpi  WEsn  n^Ä-^^ttt  111.  345. 

«»•»ny»«  nK-'^ttt  III.  231. 
rrw-rnn  V"»5<n  nK"»2ctt  11.  359. 

•»-JTJ  nx-'^ctt  Co)  I.  56. 

n^tea  V*>s^  v.  Jeh.  Is.  Heotschia  1. 384. 

^  11  V,  bav.  Svevi  III.  399. 

V^Vttri  y^:t'Q  in.  26.  (I.  4. 127.  132. 141. 

146  ) 
rty^ivi  r^-^'c^iQ  11.  325. 
-ta  ncsstt  i.  34.  III.  398. 
-laa  ■'jy^tt  H.  208. 

V«n^;  HBS»  II.  198.  III.  43.  (I.  399.) 
rtesnV  tj-is»  II.  339.  III.  231. 

T     :     T  T  I  .•     ;    - 

tjOsV  ^"n^^  ('?)  V.  Aa.  deRossi  III.  173 
(2).  ed!  Hi.  Pbilipowski  85. 

V.  Sam.  Zoref  III.  555. 1. 410.  322. 

D-^nntew  njtt  III.  373. 
pt33>3^K  ri^Kaac  "^B  n^Kptt  II.  303.  III.  402. 
nswttV«  n-iwVx  rns-ip»  II.  291. 
ni-irrtt  "i-ioVk  -j»  h-JW^K  rfloTp»  11.291. 
ö''?7)5  "»^oVk  ■}»  h-JW^K  n»-jpto  II.  291. 

^^>?  «?)5>5  I.  128. 
137»  ü^p>a  III.  158. 
n^njj  V^rjptt  I.  56. 

Vxnte^  nipia  v.  Mardecbai  b.  A.  Low 
Ü:  326"  247. 

V.  Menasche  b.  Israel  11.357  (spa- 
nisch). Hebr.  v.  Mardecbai  b.  Mose  u. 
Eljakim  b.  Jakob  326.  357.  Jädisch- 
deatscb  v.  Cbaj.  Arbicb  I.  49.  11.357. 

V.  Jeh.  Sallaro  III.  229.  437. 


?j!j-»a  n'iptt  V.  Bar.  Kalai  II.  162. 

—  ~  V.  Bar.  Ibn  Jaiscb  III.  213.  217. 

n^nj?-)  ni»«  hy  ^ma  i'iptt  II.  12. 

wnw  hy  tj^^a  -»np»  II.  12. 

nsnari  iiptt  II.  220.  I.  222.  III.  417. 

.D'»:n  ^^ptt  V.  di  Bozzolo  I.  129. 

V.  garja  I.  142.  252.  II.  54.  402. 

ed.  Sam.  Cases  I.  147.  ed.  Jakob  b. 
Nanalill.24.  ed  Meir  b.  Errajim343. 

V.  Cb.  Koben  1. 1 58.  ed.  Sal.  Proops 

III.  122. 

V.  Sal.  Ibo  Gebirol  I.  323. 

V.  Jakob-Lissa  II.  21. 

V.  M.  H.  Seligsberg  III.  310. 

•»aa  nisBn'j  ü'^*t2  i*tptt  I.  347. 

n^ar^  i-p»  v.  J.  Bär  b.  Pelachja  I.  86. 

^lll.  330.  ed.  Mose  b.  Bezalel  II.  396. 

V.  Chajjiin  Koben  I.  158. 

V.  J.  Low  Pochowitzcr  III.  108. 

ani  xn  B'»»»^  d-.«  n*ip«  III.  61. 

^^-la  '»n'ip»  I.  359. 

d"»:in5tt  "»niptt  ('o)  II.  242. 

na)s>5^  hj?»   Co)   L  355.  31.  edd.  III. 

250.  446. 
n*iy^a»n  -^taswÄ^  -lattttü  ngi?  Co)  ed.  III. 

322. 
D^^T^  y»p>a  III.  157.  ed.  11.  136. 
D2b  V5>9  I.  343.  (176.) 
^hnx  hf  *iV;»Ts  I;  25. 

TSP^Cn  'o)  ^'  7^' 

D'^a«  njptt  I.  82. 

Knp»  T.  Ldw.  Philippson  III.  87. 

w^*tB»  K7P»  I.  369. 

ö-'iB'iO  «npto  III.  450.  II.  137. 

w-Tj?  K"7p»  I.  114.  314. 

_1  -.  V.  S.  Gaben  1. 139.  ed.  Efr.  Hada- 

mard  352. 

V.  Elijja  b.  Asriel  I.  235. 

V.  Jak.  Scbalom  Koben  II.  195. 

n'i5>i-JÄ  ni«npto  III.  551.  I.  83.  168.  187. 

II.  79.  183.241. 

vnj?  "«Knirita  v.  Chaj.  AbulaBa  I.  16. 

--  —  V.  Efr.  Chajjul  I.  162. 

V.  Sal.  di  Oliveyra  III.  47  (2). 

V.  Sal.  PIcssner  III.  107. 

V.  Jos.  Samigo  III.23I.  ed.  Ascher 

Forios  I.  286. 

'^p-!\'it  '>'^ptt  11.  84. 

am  n)pj5tt  11.  344. 

-ii'-n  nW  il.  324. 


k 


•n 
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Q^tD^Kn  rtKnig  v.  Sal.  Abigdor  I.  3.  6. 

185.' 

V.  Jak.  Pietodi  II.  58.  25. 

töK  rjK^tt  I.  56. 

*>i-Ta:3  "«"i^  nr.  127. 

ö'»inn>»n  ^-»"T  n«-i»  1.  278. 

^«gTh'»  "«'^»  V.  Jech.  Glogauer  I.  336. 

L  v.  /ccb  Laodaa  II.  216.  (III.  371 .) 

■jö;?  Vxjjth'j  HKnig  V.  Ah.Sim.  Spira  111. 

371.   äzcerpirt  v.  Jech.  Kiodeles  II. 

189. 
nnb  rrxn»  v.  Bar  b.  Naftali  I.  85. 

V.  Isaschar  b.  David  II.  146. 

V.  Jeh.  Rahen  IL  196. 

•^nbn  n«n^  v.  Dar.  Bochner  I.  134.  II. 

**197. 
ü^s^  nK-i^  II.  322. 
ninn  •'Wki')  ansrr  n«-»Tg  I.  219. 
^^m  n^n^a  ('o)  I.  383.  cd.  II.  327. 
Dnp»  nxntt  II.  369. 
D^ä-^^n  Dip»  n«itt  ed.  II.  347. 
nn'tjw  ü^by^ntt  d-.ptt  nx-i»  III.  331. 

na  nnbrt  •^a-'^  n«-!»  II.  194. 
I ..   »    ••  •.     •*  j  ~ 

DTi'J»«;  nn«-)>3  v.  Ldw.  Carreto  I.  146. 
^  U  y.  M^ir  Ihn  Gabbai  I.  312. 
üby»  n-.Kito  II.  328. 
niKn'tsn  n^Kn^  v.  Mos.  Alscbeicb  1. 42. 

ed.  Jäkel  b.  Mose  II.  13. 

V.  Mose-Seeb  b.  Elieser  II.  401. 

«n  n'iKS'jxn  t^^»y$  v.  Mos.  AUebeieb  I. 

41.  ed.  Jos.  IbD  Sarok  III.  248. 
ah  niKS-sn  n*;«-)»    v.  Mos.  Alscbeicb 

1. 42. 11. 72.  ed.  Israel b.  Abraham  147. 
'\r\vrt  n*;K-ii9  ('o)  II.  151. 
ytfTt  n"»«-^);?  I.  69. 

»  •  -  r  •    : 

189^  nan»  II.  218. 

naits  n*i»^Än>3  v.  Sam.  farga  f.  142. 252. 

—^  —  V.  Jekoliel  b.  Nachum  II.  54. 1 1 1 . 
402. 

n'ia'its  n'iaVa-}»  ('o)  v.  Jak.  Zahalon  III. 

541.  I.  fi  266.  ed.  Dav.  Schweigers 

III.  302. 
nn*ipn  ni^^a-)»  I.  396. 
Katt  »t^^i^'^lo  I.  418.  II.  302(2).  III.  7. 
«i-^a«;  Kn^'äa^Ä  III.  49. 
SjnKn  ''a';ntt  II.  325. 
V*i-Tan  ■^?l'^tt  II.  325. 
n-?»  ■'tt^ni?  Co)  I.  340. 
••ai  •»-!»  1.  396.  III.  432. 


n;)V)srT  nad-;>s    v.  Is.  Abravaoel  I.  12. 

ed.  Jo<t.  Schalith  III.  260.  ed.Tbobijja 
Foa  427. 

V.  Ab.  Airaodari  I.  34. 

V.  Ascher  Ansehet  I.  46. 

V.  Abr.  Nansich  III.  16. 

ö-'pVh  'a  nswttn  nas-i»  v.  Sal.  Cbelao 
l7l72.    •*'  •'      ••"• 

vtih  Ksn^  V.  Jos.  Lasch  I.  60. 

—  —  V.  Raf.  Jampele  IL  27.  1.  77  (2). 
380. 

V.  Is.  Loria  IL  258.  39. 

V.  Natan  b.  Samoel  III.  22. 

V.  Raf.  di  Norzi  111.  40. 

V.  Abr.   Zahalon   III.  541.  477. 

IL  23. 

ahi  «n  üsh  Ksn«  ('o)  I.  231. 

TT         ..   :  -     »     ~^ 

'\hT;h  KB-i)g  v.  Mos.  Ibn  Chabib  1. 153.2. 
336. 

V.  Laodaa  IL  88. 

V.  RaL  Koben  IL  198. 

V.  Sal.  di  Olivcyra  IIL  47. 

V.  Jak.  Pardo  IIL  67. 

•»Ä**«  "i^wV  KB-itt  Co)  I.  123. 
anra  K\&)9  III.  164. 

T  - j  -  T  ^ 

•"•«  nan  K^tt  IIL  29. 

"   s  r   - 

tiV»  Kte^a  Co)  I.  257. 
-.na  «tott  1.  92.  IL  342. 

»TT  r  - 

"i-'Ä'^aa  n«^tt  IIL  15. 
rro»  nK\B)9  I.  42.  IL  215. 
n^nuK  a^vtt  III.  209.  543. 

T     •  *    J        • 

^apa  rpntott  IIL  12. 

t)Da  n'iAS^pia  ed.  Mard.  Tama  III.  408. 
'226.  I.  17. 

V.  Jos.  Ibn  Kaspi  IL  306. 

^-<s;btt  V.  Naftali  b.  Samoel  IIL  11. 
■in''«^  ^-^stett  III.  127. 

»  T     "T  •  :  - 

i^th  V->sto)s  IIL  66. 

nüttT»  ^-w  V"«ste)5  IL  405. 

aV  -«htt^tt  L  394.  ed.  IL  324. 

-inaü^(r;)  IIL  283. 

na  -i-^sw»  IIL  381.  i 

niinVtt  n-^a«»  IIL  245.  (116.  437.  543. 

554.  1.  281.) 
arr  nnixae»  IIL  417.  (416.) 

TT  i    :     •  ^  ' 

önttJ  "ja  n«7a  IL  393. 

T    I  -        '  V 

nla'^na  oai«»  IL  264. 

•  t  s 

rrtflhVtt  rjiwtt  IIL  430. 

TT;.-'  j 

Mriüann  Khv»  I.  36. 


T    t 


T    i 
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•jhnx  nt3»»  I.  281. 

mcn  a^»»»  I.  109. 

vi^a  nW  in.  343.  ed.  II.  167. 

vDä  na'^ö»  I.  278. 

Vsw'jCn  'o)  ».  unter  'e. 

nJ)-.«?  -jÄwa  II.  390. 

^i'?!  rii2sv^  V.  Jakob-Abron  II.  14. 

-—  ^  y.  ilak.  Ihn  Najam  III.  16. 

ns-'Vttu  Vttt  in.  502. 

T         •      :  TT 

^a^^n  Vv»  Hl.  195.  ed.  Me.  Fraozoni 
I.  297.'  ed.  Gers.  Soncino  III.  352. 
(I.  169.) 

r\rfW  V.  Jescbna  b.  Sira  III.  340. 

■^Vv»  III.  206  ff.  ed.  Rub.  Stepbao  384. 
Jlebr.  u.  französ.  v.  Sal.  Cabeo  309. 

Vgl.  rfchtf  tVi^tt  u.  nfe'^tp  •»^w»  ni^o  . 

-iiii«  'hw  II.  195. 
an-j  kH  t)0«  ■'Vttt  III.  254.  (283.) 
n3*-Ti  iB«  •»Vrr  I.  108. 
'-Vt3^K  V-eVn  -«Vete  III.  208. 

T   »  -      ■      '         t   •        ••    :     . 

k'!»^  tVo»  V.  Jakub  b.  Mardeehai  II.  %^, 

—  '—  V.  is.  Goldscbmidt  III.  208. 
D*)3Sh  -»Vwtt  I.  328. 

nKSK'TSO  ■^^«itt  I.  144. 
-i?.i<nn  nppyn  cy  ■•Vibte  III.  386. 
D":att  ''i3?.»\>  cy  •'Vta  II.  141. 
D"'-JÄtt  ■^;:5äV  'd  d?  ■'V»»  II.  147. 
•tSÄWK  y.vh  üy  -»V»»  III.  208. 
-pST  np  'a  cy  -»^ttt  ed.  III.  434. 
nn  üy  "»Vw»  II.  405. 
-:xtt'n  ö^anr)  DJ  -Vw»  I.  286. 
ü^hy^v  '^hv'iz   II.  210.  ed.  Jos.  Scbalitb 
\\\,  260.  (I.  126.) 

t:2Wk  r»Va  cVr.»  -»Vw»  II.  203.  III. 
322. 

rhrib')  fn-^in  n^w  -^Vefe  III.  205. 

ö-'W^nö?  III.  205. 

•  •• 

rtfi^w  -«Vwtt   III.  206  ff.   Vgl.  -^htti  iinJ 

—  ^  ed.  L.  H.  Löweosteio  11.270.  III. 
208. 

V.  Salm    Ascbkenasi  III.  72. 

ri-^liVt:«  njjpyn  ny  nfc'^»  "»Vt»  III.  158. 
Q^VtttVD)'v.   Mos.  Wall  cb  III.  196. 

492.  II.  210. 
nyriv-  y^yzv'G  I.  (13  )  14.  (15)  ed.  III. 
'252.' 

D*jV»  j-^tt»»  III.  435. 

n*an  nnttott  v.  Sal.  Ibn  Adrat  1. 20.  25. 

T.  Mos.  Pereies  III.  76. 


«hHn  nn«wtt  II.  148. 
wn^n  nn«ttt  I.  40. 

•  ■  •    •     . 

niriÄ  ninttttt  II.  222. 

nV-«V  nn>st»  Co)  I.  99. 

ütr»  naibtt  v.  Jak.  Isr.  Emden  I.  242. 

V.  Jecbiel  b.  Petacbja  II.  32. 

^V«V  r.itro  III.  168.  ed.  II.  103. 

n-i-tn  rräibtt  II.  294  ff.  ed.  Abr.  Ibo  Jaiseh 
ebeod.  «d.  Dav.Pizzigbton  295.  ed.  Me. 
Katzenelobngenebend.o.l79.edi.  drei 
Aoooymi  295  ed.  Dav.  Nufiez  Torres 
ebend.  ed.  Israel  b.  Abraham  148. 
ed.  Jak.  Tuoifti  III.  452.  Dentscb  v. 
El.  Soloweyzcek  349.  II.  299 

•fn^  an,  sn  rrn-n  njw»  ed.  Sal.  Leoo 
Teroplo  III.  415. 

«ba  n-i*.n  nswts  ('o)  v.  El.  Soloweiczyk 
ll.  299.  III.  349. 

datt-inV  n-»*:n  nsw»  ('o)  ed.  Noacb  Cbaj. 
Hirsch  I    397. 

ed.  Me.  Ratzenelobogen  II.  179. 

n'iKSÖc  ed.  Abraham  b.  Reubeo  1. 10.  ed. 

Isr.  Götz  341.  II.  40.  ed.  Menasche  b. 

I.Hrael  40.   356.    ed.   Josef  b.  Israel 

40.     ed.    Sam.     PerlbeHer    III.    78. 

Hochdeutsch  v.  Joh.  Jak.  Rabe  u.  zwei 

Aoooymeo  II.  45. 

n^id);  n'i^av»  mit  griecb.  u.  lat.  Uebers. 
V.  Herrn,  van  der  Hardt  I.  363. 

nnj  t)3  'B  B5  n*;»3»»  II.  385. 
■•ftsi  5p  t^ns  üy  n".»:«7tt  I.  239. 

I'T  ;        l~  •  •    ;     • 

K-n3t3-ini  cn»-in  's  cy  ni»5«tt  II.  25. 
w'-ini  tt'-in  üiia  cy  nvaw»  III.  451. 
D-'W'nB  cy  n-.»2»tt  II.  40. 
a^»n  yy  n-.»5»tt  I.  311. 
ürjsVx  njTött  III.  518. 

T  •  -         ■    :     • 

n*»"»«  ina  n^©»  I.  246. 

ntyV«  •»a-»'!  njftt  I.  86.  III.  56. 

—  —  —  V.  Lasi  b.  Josef  II.  223.   ed. 

Mose  b.  Lasi  399. 

V.  Elieser  Nin  III.  35. 

V.  Elieser  Stonimer  III.  345. 

V.  Elieser  Tiillinger  III.  447. 

ed.  sein  Sohn  ebeod. 

«n"»l5y  "^an^  na«»  I.  224. 
D'»»»^  rjctt  II.  41. 

d'i^s^h  n;o^  v.  Mos.  Chagis  1. 155.  ed. 
Is'ra'el  b.  Abraham  II.  148. 

V.  Josefans  Samos6  II.  133. 

D^n^ph  n;»»  III.  136.  (137.) 

ITJ*»^«  -»a-N  nawto  v.  Elieser  Lasi  1. 233. 

••  ••      •  •  ••        •  ^        ^         • 

•  •  •• 

V.  Elieser  Jebuda  1. 1\%. 
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b*)>fin  ^9Vtt  V.  Mescb.  Salm.  Koben  11. 

'm. 

V.  Zem.  Landau  II.  219. 

V.  Mos.  Porto  III.  117. 

n»s?n  taBWttü  nr^'n?.^  ü^»»  I.  300. 
n^s«  t39«tt  Co)  II.*378 
ö-i^ifVl  tsf^tt  III.  4.  224.  I.  19. 
nüns  tsBVtt  III.  75. 
wnjsn  ii«^  t3BWtt  II.  329. 
jrls  t38t>3  III.  319. 

DiVv  tagv»   V.  Jak.  Isr.  Emden  I.  242 
(241). 

V.  Sam.  RomanelU  III.  164. 

7n«n  «»tsswtt  I.  196. 

I    V  T  r         ••  :    :     • 

Dnnn  ••t:B©x:  I.  20. 

B-'teyttn  -»taBW»  I.  369.  81. 

n'iKi^n  "UBW»  Co)  V.  Haja  b.  Scberira 

I.  356.    ed.   Is.  Albargelloni  31.    ed. 

filies.  Trietscb  III.  446. 

n^.9;nvrr  ->t3SO)s  I.  355.  ed.  III.  250. 
Q'<{(finn  ""tsBvn  Co)  v.  Haja  b.  Scberira 

1.  355.    ed.  Is.  Albar^elloni  31.    ed. 

Elieser  Trietscb  III.  446. 

0«i«l©^   B^UBWTS   I.  318. 
ntiV>arn  hs  Vsw»  1.  141. 
V">t:p  K-iWtt  I,  10. 

rtw  nn^)9  Co)  v.  Kalonymos  ed.  Jak. 
Gold'entbal  I.  337.  II.  165.  308. 

V.  Is.  Athias  II.  299. 

V'rnw^Cn)  II.  283. 

V.2  nP^tt  !'•  342. 

n'tenV  anw  I.  242. 

ttt^V  pintt  III.  201. 

wn':»  p*intt  III.  65. 

Iteän-jnts  II.  241. 

1^  ri|P)»  III.  418. 

Vai-»  nan»  I.  398. 

•»5J  nan»  II.  143.  382. 

mns  nisn»  I.  86.  324.  377.  II.  9.  III. 

56  (2).  179.   ed.  Dav.  Ui.  Scbrenzel 
289. 

n'«»';!«  itoanr.»  III.  47. 

DtnW  nntt  ili.  340. 

»•»  nritt  II.  248. 

T  -    - 

«•»nn»  I.  95. 


tthjsa  -i^Ks  I.  28.  III.  330. 

V.  Mose  b.  Reuben  I.  77.  II.  401 

ab:^-  n*iK5  I.  37. 


hnvcö  -,ttN3  III.  3. 
y-K  "«sttKs  II.  224. 

"»Vlin  rix-a?  I.  10.  II.  258. 

KBit2^  -jÄr:?  riK;:a3   I.  10.  ed.  Dar.  Ht. 

Schreozel  llt.  289. 
üf  «B*t3p  vzhi  mh  nw«   n^»n  nH^M 

vnnB  III.  253. 

D^n^ns!)  &^K->na  v.  Herxbeimer  I.  387. 

D''3^VK-)  b'^K^sa  ed.  Hob.  Stephan  111.385. 

K^a  D*)3^.tK-i  D'^K'^nd    T.   Mich.   Adam 
»       •       •        •  •  I 

I.  18. 

n'n  ü9  Q'ta'iVKn  b-M'^na  v.  Sal.  J.  Maldcr 

•  ■  •  •      •  I 

II.  404. 

piatn  «^Äb  II.  248.  I.  110. 

mstti  n^:i5  Co)  III.  549. 170.  (f.  10.140.) 
rd.  Jos.  Algisr  1. 38.  ed.  Josef  b.  Abra- 
ham II.  109. 

D'^yiia  Co)a)  V.  Jebnda  ba-Nasi  II.  45. 

n^a  V.  Sal.  Jizcbaki  II.  87. 

Vt■»-^t  ^^".i  II.  193. 

Di-i-^a  V.  Jehada  ba-Masi  II.  42:  ed.  Sal. 

Jizcbaki  87. 
C)oi"«  -jKss  anb  II.  206. 
•x-tyc  nr.z  III.  232. 

»  V  ••     ••  TT 

y.1D^^  ins  I.  5. 
D^Vt  -ins  III.  472. 

T  -    t 

Kür^ü  Knns  I.  220. 

pte>a^  n*!"i«^?  III.  449.  247. 

nttsn  niVrana  II.  339.  255.  I.  23.  95. 

biVö  n;ia  I.  10.  ed.  Mos.  Almosaino  40. 

ed.  Me.  Fraozoni  297. 
VanV  yo  o-Vtia  III.  107.  I.  91. 
n*nt:»  ho-.a  ed.  III.  78. 

T      J  - 

nn^n-j  tasw  'oh  niBOia  III.  473  (2). 
^^'in^  rr.  Sl^3  III.  481.  1.  21.   II.  259. 
rin^nn  «-»•b  III.  282. 
nsj's»';  "^nia  I.  360. 
yte^n  -Tta  III.  232. 

^  ••  ^         ••  ■• 
•  •  • 

n->Ta  V.  Jebuda  ha-Nasi  11.  42.  ed.  Sal. 
Jizcbaki  87.    Lat.  ül^ers.  III.  458. 

^*l»>:w  -ina  III.  340. 
I^iinsw  rm"»Ta  1.  171. 
ni-T;>3h  nta  III.  495. 

^'j^^  ">T.?.  V.  Jecb.  Mich.  Glogaa  I.  336. 
ed.  Israel  b.  Abraham  II.  147.  (113.) 

V.  Cbr.  Ludw.  Schlichter  111.276. 

düha  III.  9. 

(in-^N  Vna  III.  78.  I.  150.) 

^bVN  Vha  V.  Ral.  AOendopnlo  I.  20. 

—  —  V.  bav.  Asulail.69.  II.  74.  III.214. 


Ti^J^-n  bna  —  D-^p-^iÄ  n'mJDa . 
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TiTo^,  Vha    V.  Hi.  Katzenelnbogen   aof 
'Cb.  WÖlozin  III.  535.  II.  178. 

c-^an?  Vhj  II.  178. 

D-'Wnp  Vh;  I.  69.  m.  ni.  14. 

pni«?  Vha  l.  69, 

»5-t  iljha  I.  86. 

nin»  nVh2  v.  Is.  Abravaoel  I.  U.  11.292. 

V.  Mcscb.  S.  Koben  II.  197. 

V.  Meir  b.  Elijja  II.  343. 

l»;5a  riVh5  v.  BInj.  b.  Daniel  I.  117. 

V.  B.  Wolf  Hamburger  I.  359. 

T.  Isaak-Wolf  II.  146. 

D^*ri  nVhs  ('o)  I.  409. 

npyn  nVna  v.  Jak.  Naftali  Goesener  I. 

336.  i/2. 

V.  Jakob-Abrabam  II.  13. 

V.  Jakob  b.  Ahron-Bloj.    II.  14. 

381.  ed.  M.  N.  Meiseis  347. 

V.  Jak.  Heilbrooncr  II.  179.  1. 371. 

V.  Jak.  Naombarg  III.  25. 

Vx-inty  nVhs  v.  Asriel  b.  Mose  1. 66.  ed. 

Jehoda  b!  Mose  II.  39. 

V.  Piocbas  b.  Asriel  III.  tOl. 

^as  n^ri5  v.  Hi.  Cbotscb  I.  177. 

—  —  V.'  Z.  Hirsch  b.  Josef  I    395.  (II. 
23.)  ed.  Mos.  Sakkuto  III.  202. 

V.  Z.  Hi.  Tucbrdhrer  III.  450. 

nysw  rVha  III.  23i.  95. 

K-ira  K-mnis  nyst  nVhJ  III.  234. 

"^^y^cv  n^na  ed.  Dav.  Hi.  Schrenzel  III. 
289.      "'" 

arr»  nVt  "^air^w  nVha  III.  70.  ed.  Israel 
b.  Abrabam  II.  147. 

ah  t3*yttw  nVna  II.  49. 
-  -i- 

nK-^%:V  -T^ha   I.  333.  III.  186.  ed.  Jona 

b!'jäkob'll.  104. 

*)'i»si  ni»na  v.  Meo.  Zijjon  Gewitsch  I. 

332.  III.' 551. 
-;S»s  nittha  v.  Sam.  Papenberg  III.  64. 

tjo^n  rrBha   (III.  2.)  ed.  Jona  b.  Jakob 

11.104. 
ntna  «na  ('o)  I.  161. 
nnxto  hxB  ny>t3a  III.  325. 
^Ean  y^a  III.  106. 
••ja-i  ytaa  ('o)  III.  143. 
D^S[:)?^ö  37^a  V.  Bär  Pinsker  III.  104. 
V.  Abr.  Nat.  Wisohoitze  lil.  524. 


c-^att^a  "»ytoa  v.  Sal.  L.  Heilberg  I.  371. 

325.  II.  170.  293.  312. 
V.  Chaj.  Jak.  Slozki  HI.  346. 

D'^ytie^v  ->7t3a  V.  Nat.  Sim.  Kaikar  II.  164. 

rtena  n*ita  II.  154. 

ni'!  1^3  II.  195. 

tthsjjnn  -^ftnua  III.  440.  I.  69. 

tjci-«  *|:nua  I.  153.  35.  Hl.  3. 

t-^nna  hy  tjO'i''  '^„vm^,  I.  153. 

5N5ttt^  ^^vmi  III.  544(2).  2.  II.  84.  382. 

b*pn)aa  V.  Mos.  Amarillo.I.  44;  v.  M. 
Hendel  3S0 ;  —  v.  Mardecbai  b.  Jakob 
II.  23;  V.  Jonatan  b.  Josef  105;  v.  El. 
Levita  241;  v.  Menachein  b.  Merse- 
burg 3.52;  —  V.  Ah.  Sahooi  III.  189. 

ötp-j^a  des  Dav.  b.  Josef  zu  nVia^n  nn'.n 
I.  199. 

B''-iit3  'lih  n*inani  ö-ipü^a  I.  5. 

«n  V?  ant  '^y^ah  d-^js^tta  I.  292. 

T^ta  'd^sV  cpü^a  I.  73. 

ü-iV^isiin  'üh  ü^j5;>aa  v.  Me.  Eisenstadt 

I.  227. 

V.  Dav.  Grünbut  I.  345. 

Cttsn  «»nnn  'o^  D-^pi^a  I.  229. 

nVn»  'o^  ö'»pntta  III.  120. 

•»5'!n>firr  'oh  ü-^pitta  II.  351. 

b-^ttan  -»nsto  'oh  ta-^p^iaa  II.  23. 

«•vn  ■'■^yw  'oV  ta-'p^tta  I.  218.  II.  8. 

D^wnp  'oV  cpütta  II.  241. 

yVn'o*»  c-^pnÄa  HI.  443. 

o'-'nnV  nisi^nn  'o  hy  ti^pvmi  III.  440. 

taaSö-in  hy  D-'p^Äa  III.  19. 

bnia«  n'iaS'^oa  ('o)  II.  257. 

•»Kr:«i'>  "la  i'iytew  'ni  ni-inoa  III.  329. 

fi'j-i-'ttt  ö^ya.  I.  50. 

VKnbt  n-.'T'ttt  d'»ya  I.  274.  II.  258. 

^V»->Vn  &7b  II.  252.  ed.  Dav.  Hi.  Sehreo- 

zerni.'288. 
d->nAtt  byb  ed.  III.  289. 
ö-'nÄ»  d?b  III.  417. 
m^n«»  n^ta^Ba  II.  392.  I.  147. 
nSxD'^n  n'iKVBa  III.  58.  I.  255. 

T^BO  ^Bb  I.  158. 
mi  »Ba  I.  134. 

•    T 

n>ri  wBai  ti':  «Ba  I.  283. 

•  •    •  *  •  • 

d-^^nn  wsa  III.  535. 

Mtosnn  tBa  II.  232.  I.  175.  ed.  1. 

T     :  r  - 

tTiün*'.  WE3    V.  Mos.  Frankfurter  I.  295. 

'ed.' Sali  Proopslll.  122. 
V.  Jeb.  Low  b.  Israel  II.  39. 

d-ip-^^a  n^icBa  III.  177. 
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D'*Bi2i  MBb  y.  Cbaj.  Airaal  I.  36. 

V.  Jeb.  Messer  Leoo  II.  231.   ed. 

Abr.  Conato  I.  185. 

ü^Tih»  "»^nnc:  I.  76. 

•»Vnea  "«V-insa  I.  397. 

B-»VüPB3  V.  Nart.  Hirz  Trcvc»  III.  445. 

rshn^w  nV»>?  ^Vnea  I.  397. 

»  T  r  -  •  T    ;  - 

V^-i  ys\D  -«Vpea  I.  326.  335. 
^«n^':  nsa  V.  Löwe  b.  Bezalel  11.  267. 
'ed.  Mose  b.  Bezalel  395. 
V.  Isr.  Samosc  III.  232. 

•jShtta  Co)  s.  aolcr  'o. 

•»nsa  v.hxa  III.  495. 

•»ati  V^sa  II.  40i. 

tjosn  n-.^pa    v.  Sabbatai  ba-Robeo  I. 

2ü'l.  II.  98.  199. 

V.  Abr.  Lanado  II.  221.  III.  214. 

V.  Jos.  Ibo  Kaspi  II.  306. 

rri:ttt  in;?  ö-'SS  "pa  I.  8. 

nn©«  nnpa  III.  308. 

n^isn  rinpa  III.  276. 

d-nix  na  II.  209. 

hi^vi  na  I.  1.200.  ed    156. 

i'.K^V  -»a  I.  227.  cd.  330. 

•»hnTÄH  -la  I.  190. 

nix«  na  v.  Mos  Pisaote  I.  320.  (217.) 

111.  105. 

V.  Löwe  b.  Bezalel  II.  267. 

V.  Saroael  ba-Kohen  IIL  238. 

nnin  na  I.  85. 

n^ttn  na  ('p)  v.  Jak.  Isr.  Emden  I.  242. 
am  Nn  n-^ttn  na  r.  Bar.  Bendel  I.  102. 
b-TM  n)sva  v.  Abroo-Samoel  I.  26. 

V.  Abr.  Danzig  I.  196. 

111  MTcwa  II.  383. 

Q*t»h  n^öa  V.  Menasche  b.  Israel  IL  356. 

V.  Abr.  Cboj.  Oppenbeiin  III.  49. 

•^iVrj  -»nsw  n>:«;a  1.  411.  cd.  II.  396. 
na^te«  a^na  lil.  510. 

dWn-'na  111.501.  L  201.  ed.  S.  H.  Weil 
in.  5Ö'l. 

nteSh  nTia  I.  185. 

r    :   r  •  : 

n»*n  aTia  I.  395.  401. 

r  T  -  ■  T 

v.w'^n  n-^na  I.  390. 

(nissh  nin-'na  [n%]  I.  7.) 

t^^th  nia-ina  v.  Abroo  b.  Natan  I.  25. 

■.•  VT  •  ; 

". V.  Piocb.  Horwitz  I.  411. 

t33»ttn  n-a-'na  v.  Cbaj.  Alga^i  I.  37.  II. 

56.  ed.  Sai.  Franco  I.  289. 
V.  Jukob-Lissa  IL  22. 


üh'a  nto-tra  r.  Hi.  RatzcDcInbogeB  IL 

'l78. 

V.  Löwe  b.  Bezalel  IL  267. 

eogl.  V.  AI  M'Caal  IL  337.  Hebr. 

y.  Stanislaus  Hoga  1.  404. 

V.  Is.  Natao  IIL  22. 

y.Samoelba-LewiIII.23t).L189. 

ciVarn  nia^ra  ('o)  IL  365.  28.  283.  L 
213.  406.  ilL  508. 


('d  s  nBD ,  welebe  vor  bebrüisebea 
Bücberlitela  gewöbnlicbe  Bezeicbaaag 
trotz  ihrer  in  diesem  Index  geacbeheDea 
Beschränkung  auf  wenigere  Fälle,  wie 
anfangs  bemerkt  wurde,  doch  immer  noch 
oft  gcDog  beizubebalten  gewesen  ist) 

nVb  HNO  IIL  40.  (1.  60.) 

D-'^rj  nnk,   ttih  «Bn»,   nVb  n«0    ed. 

IL  25. 
dViyn  n^ad    III.  79.   ed.  Dav.   Ottea- 

TT  • 

sosser  59. 

n^nriB  'n  aiao  IIL  79.  cd.  Elj.CarmoIy 
^L  145.  ed.  Nartali  b.  Mose  IIL  II.  ed. 
Dav.  Hi.  Scbrenzel  289.  (489,  2.) 

n5«ai  Kn  üy  rr-hns  'n  »20  IIL  59.  80. 

•         T    ;  "    J  • 

B^p''"!ir?  '*':)=ij5  asap  IIL  326. 
naxtaV«  niVuo  ('0)  L  166. 
"laam  KnVpkO  IL  45. 

'T  r  -  {  r  :  ..  I 

n^^D  y.  Ch.  Arnbeim  I.  54;  v.  M.  J. 

Landau  IL  218. 
aV  ni-^arr  n^TO  IL  220.  III.  417. 
Vaj-^  n:TO  I.  242. 

natö  V©  niio  I.  157. 

r  -  V 

'^'{»rt'G  n^En  niio  IL  258. 

T  ••  T     •     S  • 

öins  d9  nlsBn  m^D  III.  444. 


» •  I 


111.445. 
n'iVBn  ni^q  ed.  Gers.  Sonrioo  IIL  353. 

Kte'jn  Ana»  ni^Bn  nij'iq  IIL  198. 

K%  öy  ni^n  n^iq  v.  AI.  Behr  I.  98. 

ni5»Bn  "»n^io  IL  184. 

n-TO  V.  El.  ba-Saken  IIL  198. 

Drrna«  nno  IL  168. 

T  T    :   -         •••  •• 

ninnt«  n":o  I.  2^8. 
na^  in^Vx  nno  IIL  477. 

Kia^ti  Ka«:  in»VK  n^ö  I.  34.  ed.  Jona  b. 
Jakob  IL  103. 

r^'Mi  mo  IL  389. 

T  r    j  V    • 


>nidn2  nio  v.  Binj.  S.  Godenes  I.  337. 
^  U  V.  Woir  Heideobein  1.  370. 
tsi,  n-TD  V.  Jos.  Kolon  II.  20t. 

y.  Efr.  Salm.  Margaliot  II.  337. 

t32kn  nno  V.  Josoa  Beoveniste  I.  107. 
-I'-.  v"  Mich.  Juspa  II.  157.  III.  95. 
rrx'^Vhj  ytoy  n-so  II.  379. 

n^-iisjn  n"TO  v.  Jecb.  Heilprio  I.  37!^.  ed. 
Low  Hi-ilprin  373. 

^t  nfsBwttb  ni-iinrr  -»-»0  III.  19S. 
mj^nt-i  n->o  ed.  Hi.  Edelmano  I.  222. 

ed.  Mose  b.  Jose  II.  397. 

^wn"i65  mann  -nö  I.  16. 

c^inÄW  h-oh  manrj  mo  I.  222. 

h5i  hv  mar!  n-ro  III.  160. 

n5-»-tn  mo  I.  396.  II.  273. 

ninuBnn  mo  II.  164.  III.  117. 

^^Tijn  n-TD  II.  141. 

d-ifittt  "iTO  V.  Cbijja  b.  Gabriel  I.  173. 

V.  Saad.  Longo  II.  255. 

«ma  üy  D-^ynt  -no  I.  237. 

C^»n  -ino  11.285.  ed.  Dar.  Hi.  Schreozel 
ifl.  289.  ed.  Isr.  Sifrooi  322. 

nawn  nnnaw  VsV  n*!-!»^*»  mö  I.  54. 

w^nB  Dy  ninxit  -no  III.  397. 

D"'-j5Bn  ■'»•'  -itp  I.  369.  IL  53. 

T^Ä^n  n^o  IL  41. 

">n«n  n-f"»^  mo  IL  260. 

ta'^Kn'ia  ü'^'^h  -no  IL  389. 

Vinan  n^tp^  nn^  III.  424. 

d-^iw»  mo  III.  467. 

nh^\>»  nno  L  371. 

n4v»  -no  III.  185. 

n5n5*n  mo  III.  198. 

n-rttiV-^  minn  -^Vsap»  -»to  III.  423. 

n3«?»  -no  I.  127. 

nn;?9n  -no  v.  Löwe  ans  Ostrob  IL  263. 

V.  Jak.  Seborscbiaa  III.  286.  356. 
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ina^^n  'q  ^v.  Jiscbm.  ba-Roben  II.  78. 

V.  Bokrat  II.  82. 

V.  Uaak  b.  Noach  II.  144. 

'X\'\^\  '0  V.  Dav.  Meldola  II.  349. 

^»nte-"  -«aa^  n*iiat  'o  s.  ^«-^to«»  "»aaV  ninat. 

nia^-ia^n  'o  v.  Sam.Abuab  I.  5.  ed.  U. 

Jeschurun  II.  65. 
V.  Sam   ba-Sardi  III.  245  Ab«. 

niainat  'q  v.  Cbaj.  Cbaika  I.  162. 

V.  M.  RIoppstock  II.  192. 

PH^"?  ""^^Jl  n^ainatn  'q  I.  142. 
D-Bict  'q  II.  297.  (I.  87.) 
^aa-it  '0  III.  317. 
onna«  y-it  'o  •.  onna«  ynt  • 
D'<y-^t  '0  II,  297. 
p;ja|:ari  'q  II.  215.  166. 
l'iTh  'q  V.  Jak.  Landau  ed.  Mose  b.  Be- 
zalel II.  396. 
am  kVi  iv»h  'q  III.  252. 
•»anpth  'q  I.'  171.  ed.  III.  289. 
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D^^nn  'D   V.  Cbajjim  b.  Bezalel  I.  157. 

ed.  Dav.  Hi.  Schrenzel  111.  289. 

V.  B.  H.  Ascber  I.  258. 

V.  Frankfarter  I.  296. 

V.  Jebuda  II.  33. 

V.  Sal.  Kluger  II.  193. 

V.  C.  Rehfusa  Hl.  142. 

nom  D^»h  'o  I.  315.  16. 

rr):^hn  'q  v.  Baracb  b.  Samnel  I.  91. 

— -^  V.  Jeb.  ba-Cbasid  I.  170. 

1|!iihn  'd  V.  Abroo  ba-Lewi  1.25.  (110.) 

ed.  Isaak  b.  Jakob  II.  141.   ed.  J.  A. 

da  Modena  385. 

'\ts'p^  ^^Bh  'q   V.  Jona  b.  Mose  II.  104. 

Sonst  s.  -ftsg  ^^9h. 
V.  J.  Bär  Ledler  II.  227.   S. 

aaeh  ^19^  ^^9h* 
n*i-5Kn  nsan  'd  II.  278.  279.   Sonat  s. 

rMSh:^'!  niT^qhn  'b  I.  169. 

cs-n^Oh'  'q  I.  169.  (268.)  ed.  III.  288. 

m'o  I.  163.  II.  142. 

•  1«       ..  ••  •% 

m-phn  'o  I.  183.    Sonst  s..  nn^ph. 

CTnn   '0  I.  65.  ed.  11.  257. 

a*i5"K  'q  ^?  t^nhn  'q  I.  85. 

nnnu  'q  II.  298. 

n^;V'an3  'q  II.  328. 

^Kha^iü  'o  I.  345.  III.  500. 

D'')S3?^n  'd  I.  170.    Sonst  s.  unter  ta. 

a-na  ■»•'«-  'o  v.  Is.  Israeli  11.151.  Sonst 


s.  STia  -i"««^. 


-»'•»n  'q  II   294. 

Vcriü*^  'ts  III.  200.  edd.  III.  85.  203. 

l^ß^D^"»  'q  s.  i^B"»q^^. 

tiDi'^  'o  V.  Cb.  Jos.  Dav.  Asnlai  III.  545. 

(I.  68.) 
-,v-i*ia  ia  tiqi*^  'q  s.  iSfoS''. 
n^nxr  'q   ed.  Jak.  Bak  I.  80.    Sonst  s. 

n*nio»rT  'q  II.  151. 

n-)-*»-  'o  i.  27.  93.  361.  III.  330.  Latein. 

T         •   J  " 

V.    Job.    Pistorius  333.     Latein,    mit 
ComiD.  V.  Rittangel  160.  (I.  16.) 

»nny-axT  «nco  ty  rrvs«»  'o  I.  28. 
Cü-iB  Qy  nn-^x"*  'o  II.  238. 
ö"»W!j"iB  CT  m^x-»  'o  ed.  II.  25. 
-)p>n  'D  V.  Rar.  Meiseis  II.  347. 

V.  Mos.  Dobraschka  III.  73. 

n«-!"^  '0  V.  Low  Driesea  I.  212. 


T^i^'^^,'n  'q  V.  Jona  Gerondi  I.  327.  356. 

ni.  6.  ed.  Mendel  b.  Natan  II.  359. 

y.  A.  L8w  b.  €bajjioi  II.  264. 

VünB  ü9  nK-i>n  'o   (Gerondi*s)  v.  Mos. 

Nigrin  III.  35. 
D*K-i^  'o   I.  234.    ed.  Bloj.  Ascbkeaasi 

iie.  (III.  75.) 
rjn»n  'o  II.  28.  I.  120. 
Kttnr  VÄnto""  'o  II   6. 

T  ••  T  ;     •  •• 

w^  y»^  'o  s.  in-»  y»"*. 

-iv»n  'b  y.  Abr.  Ibn-Bsra  I.  251. 

V.  Jeschoa  b.  Jebuda  II.  64. 

y.  Seracbja  ba-Jewani  11.66.  III. 

313. 

y.  Jos.  b.  Gorion  II.  1 1 1.  ed.  Jeb. 

Bak  I.  81.  ed.  Jos.  Fasi  277.  ed.  Jona 
b.  Jakob  11.  103.  Jüdiscbdeniscb  20. 

y.  Jak.  Tarn  III.  406. 

n-^iani  iw»n  'o  III.  30. 

aby*  tönW"»  'o  s.  abj"«  «nw"*. 

niasn  'o  I.  170. 

r  » 

fnSx  niSÄ  'o  s.   o^n">K  n*os. 

•     •••  .         ••  •      ■••  • 

••  •  ••  • 

•»nnsn  'o  s.  "•iTüS. 

•T  -  ••  T 

t^nnÄn  'o  I.  1  i5. 

n'is^sn  'o  V.  Is.  Loria  II.  259.  ed.  Israel 

b.'Äbraham  147.  (III.  262.) 

V.  Cbaj.  Vital  III.  480. 

ahi  «n  n'ispsn  'q  v.  Is.  Loria  (II.  259.) 

ed.  Mos.  trencbo  III.  443. 
r^ix^sü  n^^BF)  n^is^Ä  'o  y.  Meirb.  J.Low 

n.  344.    ' 
nViTin  nD3Ä  'o  I.  106.  148. 
yrN  V?  "'^i'ian  rpj:s  'o  v.  107.  ed.  Abr. 

Ibo  Gabbai  31  K  ' 
hx    Vy    nVi-T>n    no3»    'o     I.   106.  ed. 

Abrahttm-Gedalja   8.    ed.   Jed.    Ibn 

Gabbai  311. 

«h  hy  nV^-tan  noaa  'o  I.  106.  ed.  Abr. 
Ibn  Gabbai  311.  ed.  Sanwel  b.  Jakob 
III.  244. 

an  tt'n  hy  nhS'^o^n  noss  'o  I.  107. 
n-^  ^?  "^i^JÄrj  nqss  'q   1.  107.  ed.  Jona 

b.  Jakob  n.  103.' 
n*iiB»n  'o  I.  228. 
n!!n"»"52  'q  y.  S.  de  Chinoo  I.  174.  154. 

II.  64.    ed.  Me    Heilbrono  I.  37t.  ed. 

Jos.  Porescb  111.  114. 

na?.nr  'q  I.  411.  (409.) 

t"WO^n  'o  s.  c-wt:aV. 

•  ■•*••  •  ■ 

nit:ü?in  'o  111.  4.  1.  249. 
D-taijj^  'q  vgl.  iiberbaapt  D'»tA>yi 
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D*ü!)»^  'b  V.  If.  Loria  II.  259. 
V.  S.  Ostropolie  III.  58. 

V.  Warschauer  (III.  494.)  I.  163. 

175. 
■)i«ten  'o  V.  A.  M.  Cardoso  I.  142. 
—  ^  V.  M.  Maimuni  II.  292.  47. 

V.  Serachja  ha-Lewi  III.  315.  5. 

Vi^an  -iiK^n  'o  v.  Josef  b.  Jakob  11.114. 

nf.  163.' 
V,  Serachja  ba-Lewi   III.  315. 

iisef  Alfual  l'.'Sö"  II.  292. 

II.  293. 

nyin  -no  rrsw^n  'b  «5m  i*«)Bn  'o  1. 36. 
II.  292. 

VP^ti  i"0  nswÄH    'B   «'jJT)    ^*i«ttn  'o 

I.  IUI. 
f»ea    -no    näw^n    'b   «Jini    ^^«ttn   'o 

I.  29. 

1.  39.  II.  29:i. 
f»ynt   "i-ro   n*.K>fin    'o    v.  Jeh.  Charisi 

I.  164. 
ni-iiKÄH  'o  V.  Ahr.  Ibo-Esra  I.  256. 
V.  Serachja  ha-Lewi  III.  315.  5. 

I.  35. 
D'i^TKtt  'd   V.  Abr.  Ibn-Bsra  I.  255.  II. 

188 
V.  Wolf  Ileideoheim  I.  369. 

t^^SN»n  'o  II.  151. 

n^is^a^usKtt  'o  I.  256. 

nha^sri  'c  I.  24.  (II.  56.) 

D"»nhn'?an  'o  I.  256. 

CÄSttn  '0  III.  62. 

fc.  "    :  ■"         •• 

D-3Ti«rj  '0  1.  22. 

n^ä>£n  'o   V.  Jakob  b.  Isaak  II.  19.  82. 
ed.  Samuel  b.  Muse  III.  240.   Sonst  s. 

CnW"»»  n-Äifl  'o  V.  Sam.  Jos.  Koben  II. 

199. 
n*iO  n^Ätt  '0  I.  245.  252. 
n'i^rj  'o   III.  233. 

Vswn  -ior.tt  'c  N^m  n^^*n  'o  III.  508. 
*it:o''nN\?  n^i'J^n  'o  I.  38. 
«Tina  ty  ^ico^nN?»  n^.r^rr  'o  III.  253. 
'V'*^  '0  V.  is.  Isücr  b.  Woini.  154. 
V.   Mos.    Mainiuni    II.  310     295. 

(133.  I.  80.  III.  202.)   Deutsch  v.  El. 

Soloweyczek  III.  3i9. 

V.  Sim.  Oppenheim  III.  52. 


isaa3-)n^  n-n  '«>s  c^att^  nan«i  !?^n  'o 

II.  293. 
D'»en»-ini  D-'^^SÄrpo  'o  II.  151. 
c]'-w  m'^  'o  Ili.  272^ 
D"»nnCBn  c^^n»  '0  II.  151. 
ninV-)sn  'o  I.  256. 
n«-.%n  'o    V.  Sal.  Ibn  GebiiolT  I.  254. 

'ed.  Jona  b.  Jakob  11.  104. 
V.    Jeh.  Ihn  Kalaz    II.    163.    ed. 

Jakob  b.  Naftali  24. 

"h-jtun  'o  II.  381.  14.  (III.  544.) 
^by*  nVnj   'o  ny  TinT^n   'o   ed.  Jona 

b.  Jakob  II.  1U3. 
-ij5hi?!n  '0  II.  109.  III.  163. 
C:"?.n  c-tt  'c  V.  Chaj.  Horwitz  III.  409. 

Sonst  s.  C-TJ  C">3. 
•^3»  c^sn  D-'^a  'o  v.Ch.  Horwitz  111.409. 
D^-^tp-tt  'o  II.  56.  1.  37. 
••ssi  '0  in.. 321. 
ViVstt  'o   II.  185.  ed.  Gera.  Soocioo  III. 

352. 
y«ns^n  'o  III.  439. 
^'•»  mrhVtt  'o  s.  •»*■'  r^nV^. 
nx-Vucn  'o  li.  278. 
it3D"nKV  nx-^^ttn  'o  I.  338. 
Vi<'':3V^  'd    V.  Cbiskijja  b.  Abraham  I. 

176.  Ili.  317  (?). 
c^nVtt  'o  s.  D-sVtt. 
c->:in:i2  'o  v.  M.  W.  Christiani  deutsch 

•  T  ;     • 

I.  180. 

V.  Abr.  Clansener  I.  180. 

V.  Jospa  Hahn  I.  355. 

V.  Jakob  ha-Lewi  II.  21. 

V.  Jos.  Troki  III.  448. 

n^^irt  Vsts  c^Ärra»  'o  III.  456. 
ni^BM?  ß'pjjtta  D3?  D-Änajo  'e  I.  401. 
ÄTiaisn  '0  II.  28. 
ni-nawn  'o  II.  322. 

T  ;    - 

D"«-tyo>cn  '0  II.  151. 
nsp^n  ''0  V.  Abr.  Ibn-Bsra  I.  256. 
—  —  V.  El.  Misrachi  II.  381.  ed.  Gers. 
Soncioo  III.  353. 

B-nsOÄn  '0  III.  245. 

niVy«n  'o  III.  63.   S.  auch  niV]Ptt. 

nv»r>5  'o  s.  auch  ri':«»?^. 

V.  Sam.  Ibn  Athar'l.  71. 

V.  Is.  de  Leon  II.  2.32. 

V.  Nissim  b.  Ascher  III.  35.  36. 

-iNfe»ri  '0  II.  387.  ed.  277.  III.  197. 
nB)fin  'd  II.  155.  156. 


I 


\ 
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TrtsVpn  •'Vqja^V»  hPBur  'd  111.35.  ed. 
Jak.  Guldenlfaal  1. 337.  Sonst  8.  hPB)a. 
n^2e)cn  'd  v.  Abron  b.  Elijja  I.  23. 
^'^  V.  Joser  b.  Jakob  II.  114. 

V.  W.  Maimoni  II.  301.  232:  295. 

311.  312.  III.  7.   Hebr.  v.  Ibo  Taboo 
403. 

V.  NechoDJa  b.  Kana  III   27. 

V.  Sabbalai  ba-Kobeo  III.  72. 

V.  Mos.  von  Zürich  III.  559. 

nnixa  is*pa  n'ixttn  'o  III.  559. 

Vn»  nis»  'o   V.  Mos.  de  Coucy  I.  189. 

.ed.  Gers.  Soncino  III.  353. 
catt-.nV  n^stt  'o   II.  302. 
•\^p^  n'istt  'o  I.  186.  II.  54. 
ncrssttri  'o  III.  194.  II.  25. 
xi7yz  ö^p»  'd  III.  158. 

r    :  r  I :     • 

naxfttü  n;i»  'o  s.  nsx:»^  hg». 
V^p.ttn  '0  1.74. 
napTan  'o   I.  411. 
n*!yisy)tt  'D  I.  163. 

-^^iri-i'oiT:  'o  II.  324.  I.  35.  (410.  III.  77. 

275.) 
■»5^-iten  nüKs  fiy  •»s^iÄn  'o  I.  102. 
D-pü^a  üy  •'5-nifin  'o  III.  431.  ed.  ib. 
nn2-itt  'D  I.  175. 
■)isv^n    'o     I.    355.    31.    ed.    EUeser 

trietsch  III.  446. 
■»Vwtt  'D  Vgl.  'hvya  n.  nb'^w  "»Vw», 
-iK^atti  Dan^n»  •'Vw»  'o  1.260.  111.207. 
Tfchv  -^VwÄ  '0  Vgl.  nfchxB  "»^tptt  o.  "»Vw». 
D-V»tt  'o  v.Mos.  Walch  III.  196.  492. 

•  r     : 

II.  210. 
V.nhtt  -)na5  'o  I.  237. 
D^yai  -ncha  'o   v.  Dav.  Gans  I.  317.  ed. 

Ur.  b.  Abraham  II.  148. 

ncna  cna  '5  I.  161. 

Mistt&n  'D  li  310.  I.  160.  III.  109. 

ü-^^tn  '0  III.  35. 
• .  —     >• 

Vsnto-:  niT^tet  c-yj  '0  I.  274.  II.  258. 
n^Vys  '0  II.  109.  Ilf.  163. 
V|!fin  'D  v.  Jeb.  Charisi  I.  166. 
—  —  V.  Abr.  Ihn  Chasdai  I.  169. 
V.  Egger  I   224. 

V.   Moses  Mendelssohn    ed.  Dav. 

Friedländer  11.363.  I.30I.  (III.  2.53.) 

v.  ST.  Ihn  Palaquera  III.  63.  ed. 

M.  C.  Bisseliches  I.  120. 

rwsnrr  «Bfin  '0  s.  rrtssnn  t?D3. 


"{ifiica  'e  v.  JT.  Lippm.  Müblhansen  II. 
63^  403.  ed.  Tb.  Haekspan  I.  352. 

(das  alte )   II.  404.  403.     Vgl. 

'TAI  "iinsa. 

»         r  • 

D'>3sjn  'o  II.  114. 

-t!>;rfi:7  'o  V.  Jeh.  Chajjog  I.  160. 

V.  Mos.  Cbasan  I.  168  Anm.  2. 

v.  Jos.  Chiquitilla  I.  175. 

V.  Ibn-Esra  I.  257. 

V.  Ah.  Ibo  Sargado  III.  246. 

( II.  165.) 

^inÄn  -t^ij^n  'e  III.  246. 

^»5  'o  II.  297. 

n*!2ön  '0  III.  165. 

n>;h''Vo  '0  ed.  Abr.  Spire-Levy  III.  374. 

in  jüdisch -deatscher  Uebers.  v. 

Jak.  Tepliiz  ed.  Jeh.  Bak  I.  81,    ed. 
Henach  381. 

^Kiatti  Dannn»  n^iir^Vö  '0   v.  Blchanan 


'ha-kohen  I.  229. 


:       .• 


V.  Wolf  Heideoheim  I.  37Ö. 

m^ay  '0  II.  298.  I.  185.  372. 

r       -, 

Ktan  miay  'o  I.  275.  III.  77. 
«2-1  m-.ay  '0  I.  275. 
n)fin  m^ay  'o  I.  107.  ed.  289. 
nnayn  'd  V.  Mos.  Maimoni  II.  310. 

V.  Abraham  b.  Chijja  (I.  6.)  ed. 

Hi.  Pbilipowski  III.  85. 

V.  Samuel  b.  Jachja  Jehuda  III. 

242. 

niainay  '0  ed.  Eis.  Belin  I.  99.  (360.) 

ed.  David  b.  Jakob  I.  199. 

ed.  Jak.  Markaria  II.  331.  ed.  Hi. 

Kalooymus  II.  167. 

v.  Simon  b.  Mescballam-SalmaD 

III.  336. 

nir-jy  'o  I.  22. 

«•nt?  'D  s.  Knty. 

•^J;^  t'^^y  'D  iVl.  403.  541. 

nitsyn  'o  V.  Jak.  de  Boton  I.  128. 

V.  Isaak  b.  Abba-Mare  11.  137. 

(I.  207?)  ed.  Jos.  Ibn  Saruk  III.  248. 
ed.  Dav.  Hi    Srhrenzel  289. 

C"-iBio  '\i'ayr.  'o  s.  d— ißno  n^ttJ. 

'iikT  nntjy  'o  s.  'lÄ")  mtjy. 
...  . . . 

V";n  'o   I.  163  (2).  III.  494.    Sonst  a. 

'iÄi  Vy  '0  8.  nnter  Vy. 

pay  '0  I.  257.    Sonsl  s.  payn  ^^^at^s. 


624 


B->1i?»  '0  —  cnDiisn  '0. 


/ 


b^n»9  'o  T.  Josef  Albo  I.  32.  ed.  Gert. 
Soocino  UI.  352.  Deutsch  mil  Conm. 
V.  W.  Q.  L.  Scblesio^er  275.  I.  32. 

Sonst  s.  D'^n^ty. 

••t   • 

VüntD  vy  '^  ü7  c-^-jÄy  'o  I.  8. 

f  I     ••  ••  -IT     •  •* 

tfnijn  'o  8.  7fn-iy(n  'o)  unter  9, 

D'*'»?.BSn  ^sny  'o  I.  373. 

»a*«*   cn^yn    'o     ed.    Gers.    Soncioo 

III.  353.  Sonst  s.  ya-tKi  c^nby. 
b*^r;9n  'c  v.  Jeb.  Barcellooi  1.  87. 
—  —V.  As.  de'  Rossi  III.  173.  90. 
nr^'^eni    n?iBr    'o    s.    -,pn!iBni   n^nsn 

unter  B. 
nx-Vsn  'o  I.  239.  (IL  49.)  III.  27. 
eVsn  '0  i.  353.  20. 
D'«3'»:Bn  'o  ed.  III.  354. 
nitt»n  n:3Ta)a  enw  D-'Vysn  'o  I.  81. 
Drnsn  'o  V.  Sal.  JizrbakI  Fl.  89. 

V.  Jedaja  Penini  111.71.  Lat.  81. 

V.  Ab.  Ibn  Sargado  III.  246. 

rnnen  'o  III.  248. 

»nsn  '0    III.  315.  5.  (517.  519.)  548. 

TT-"  ^  ' 

II.  108. 
«na  tsn  'o  I.  247.  III.  188. 

»T  T    - 

^n'i:iTt  'o  III.  559. 

r^^n^  'o  I.  255.  II.  188. 

Krq  x^h  V58<;»n  'o   II.  262. 

n^ÄÄn  'd  s.  n^aft . 

n-.n^Än  'd  II.  151. 

nwitp  'e  II.  297.    Sonst  s.  nw^-r]?. 

n^nb  'o  s.  nVrb. 
".•  '."1     ••  '•"  ■/' 

ms'!p  '0  II.  76. 

MVisn  'o  I.  316. 

nx-ttj^ri  '0  llf.  246. 

na;»«  '0  III.  27. 

"?iü  'o  I.  239. 

n^.aa-.jn  'o  II.  298.  I.  12.  184.  185. 

T    :>T  - 

nw»nr;'i  an»  'o  I.  316. 

"i^ni'-ip   'd    V.  Jak.  Bak  I.  80.  ed.  Jeb. 
Bak  81. 
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a^.«>=!  -B. 

V.  M.  Arami  I.  48. 

V.  Joe.  Kara  II.  170. 

-ipie^   'B     V.  S.  Jiicfaaki    II.  80.    «d. 

d'Aqaiae  I.  47.     3.  aacb  nnpn  ^;  'b 

and  iFioK  r\iM  'o. 
Ml»?  '»  ».  Sal.  Ibo  Adral  I.  20. 
o^:f  ni-ri»  'B  (.  aacb  bV'is  pj""«»  'a  'b 

V.  Joa.  Francai  I.  287. 

V.  Jom-Tobll.  101. 

V.  1..  MuDlesson  II.  389. 

VkbIRi  1:551  ntaiip  i;;a  's  |(|.  398. 

niV?»  'rj  Vt  riTgsn  V»a  'b  I.  |5. 

niV^iani  n^a^ar)  'b  I.  15. 

liTian  P^-ia  '■  II.  361. 

b»E^r!'  ■^13>'  Itw;  'V)3*  'B    III.  398. 

='p;n  "na^  'b  v.  Rascbl  11.  80.  S.  aa«b 

V»;  ^■;!T!  'B  tll-  231. 
W;?^  'I  I.  12.    S.  aacb  V««si  V»  '». 
"7}??  '1  «d.  Law  b.  AfaroD  M.  264. 
hBB  V^  n^]j;j  'B  a.  incb  'w  iriin  V?  >.    1 

■ T   Joj.  Chiqoilillä'l.  I7S.       ' 

V.  Ja*.  R.irMm\v.\«i.  \..  X^'i- 
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caSoinV  wnhn  wi^p  'n  '•   III.  43. 
nittris  yaw  Vy  n*ini3En:7  'b  I.  262. 
o-^wn  oy  V''  >i5Si  'b  II.  253. 
c^pittsi  'b  zu  D"»i»i«n  HNnic  u.  V>i^an  'o 

I.  Iü2. 

cn-^ax  ynr  'b  III.  28U. 

üih2  vtn  'B  V.  Abravaoel  III.  10. 

V.  Mos.  Alscheich  III.  10. 

V.  Abr.  Ibn  Esra  III.  10. 

V.  StI.  Jizchaki  III.  10. 

V.  Dav.  Kimchl  III.  10. 

y3«nn  nn'»h  'e  s.  auch  'vk")  m-'h  hy  'B. 

V,  Chajjim  b.  Bezalel  I.  157. 

V.  Jekutiel  b.  Nachom  II.  54. 

n«!?Ätt  wen  'B  «.  auch  n^.sate  'h  hy  'b. 

V.  Mos.  Al-chfich  I.  42. 

V.  Jos.  Ibn  Jaclija  II.  4. 

V.  Sal   Jizchaki  II.  79. 

V.  Jos.  Kara  II.  170. 

V.  Samuel  b.  Meir  III.  239. 

V.  P.  Wilna  III.  522. 

n-tth:  «nty  hn^^r,  'b  cy  niVa»  weh  'b 

TSV;  T  :  ■/         —     •  r       ••  •  •    ;         ••  t         . 

II.  79. 

yaton  nh««  rrts  'oV  ©«aiü  'b  III.  1. 
n55»N  "»lÄyi  n*nio»n  'b  II.  292. 
D-^^p»!!  D-'jnt  'o  •'tt^iJn'»  'b  III.  342. 
»n  n-^ytsri  ni»nj3n  «d  'b  III.  405. 

D«»^W  'B   I.  58." 

nat-^Vm  t:*  'o  nannsn  'b  I.  217. 
n'iaKV  'B  11.  346. 

öStt-inV  '\^'^%nrt  ni^te  i5«aV  'b  II.  363. 

jnip-'n»)  n'ita'^hw  n*i5^n^  'B  II.  248, 
I    .  .  . .  ..... 

nt2p  c^ia?  -itt«»V  'b  II.  265. 

'iai   -COV    'b   vgl.  '1:11   -5B0   'B. 

rT'tDKna  'o^  'b  II.  80.    S.  auch   >?  'b 

iT'WKna  '0. 
V«»:-^  'D^  'B  11.80.  Sonsls.VKxan  Vy  'b. 
yt^n  'oV  'B  II.  80. 
n-'na^yi  V«':''  'oV  'b  II.  80. 

TS*        :         ••  ••   :        •• 

nsr  'cV»  'B  II.  80. 

T  ..... 

"•SkVx:  '05  'b  II.  80.  S.  auch  ••SKVtt^aJ  'b. 
nSJc^n  'oV  'p  I.  142. 
n;'75^y  'ch  'b  II.  80. 
oisj  'oV  '»  il.  80. 
Mia^p  •'■)*wV  'b  I.  60. 

f.        ••     •    :        • 

e-^a-iSBo  n»3a»  'b  III.  273. 

n^^K  n>A»  'B  i.  auch  n:;->M  Var  'b. 

—  —  —  V.  Sai.  Jixchaki  H.  74. 


na*"«  rVA)o  'B  V.  Mos.  Alnosaioo  11.74. 

V.  Jos.  Kara  II.  74. 

V.  Abr.  Ihn  Esra  II.  74. 

V.  Jos.  Ibo  Jaclija  II.  74. 

V.  Joel  Ibn  Seboeb  III.  t%2. 

V.  Sam.  de  Vidas  III.  478. 

nno»  MM«  'B  III.  250. 

n5-i  n'^Äte  'B  II.  146. 

rr^oKna  'o  rran  tD-\ntt  'b  11.88.  111.56. 

n'int  n^'^ttn?:  'b  v.  Sam.  Ibn  Tabon  II. 

308.  305.  III.  405. 
V.  Is.  Sataoow  II.  306. 

t3itD^«n  'B  I.  252.  II.  402. 

D-saa  n-)^  'b  s.  auch  c^saa  nn«  V»  'b. 

•  •.    •  ••  ••  •  «r  •  >•  w        -« 

•.  •  •  •,  •  • 

V.  Don  Is.  Abravaoel  I.  15.  II. 

306. 
V.  ST.  Ibn  Schem-Tob  II.  305. 

III.  266. 

V.  Profiat  Duran  II.  305. 

V.  Is.  Sataoow  II.  306. 

V»"'>fin  'B  I.  287. 

nn^^an  'b  v.  Naft.  Hirz  b.  Meoaefaen  I. 

401. 

v.  Mard.  Loria  II.  106. 

cti-inn  hy  ni^n  'b  II.  260. 

rrn'iD^n  'b  v.  Jeb.  Is.  Heotscbio  1.384. 

Vgl.  nnb»:3  hy  % 

—  —  V.  J.  D.  Zausmer  III.  545. 
n'in-.OÄn  'B  II.  242.  III.  277. 

n^3K  '^tz  'B  V.  Meo.  As.  di  Fbdo  1.274. 

V.  Jos.  Jaabez  II.  1. 

V.  Mos.  Maimuoi  11.  293. 

r'isw  '©tt  'B  II.  49. 
raö  'D>s  'B  II.  33. 
n'»WKna  Tvoyn  'm  I.  256. 
■»Vwtt  'B  s.  auch  •'VtD):  V?  'B. 

—  —  V.  Meo.  Mem  li.  346.  III.  208. 

V.  Jos.  Ibo  Jaehja  111.  208. 

V.  Sal.  Jizchaki  III.  208. 

Ö-^ttTr   112TI   KIT?   av«   ^^Ij»    'B   II.  4. 


•  T   -  •• 


•  •• 


0"«yit  mo  hy  tacnV  r:atD>cn  'b  v.Jeh. 

Charisi  I.  165. 
ed.  Thobijja-Foa  III. 

427. 

phn  pnD^  naiDttn  '»  II.  292. 
n'iaamn  'd  II.  88. 

•  •     •  •        •• 

rinnüi  D-'j-it  hy  n^*5r»n  '»  I.  58. 

n>ny  r;v)s  'b  III.  519. 

'K  'M  HKB  njtb»  'B  II.  293.  III.  403. 

kS  navtt  'B  lil.  289. 

Q'^K'^aa  'I  V.  Jos.  Rar«  II.  170. 


o-iymn«  D-'K-'Ss  'o  —  »  i*!»™  ^?  'o. 


B-3'iin«  CH'»  '•   r.  Sal.  JUchiki  II. 

79.  'S.  »ach  'sj  's  V»  '■■ 

^5»  ■■ins  Besinne  B'tt-'as  '■  v.  I*.  Abr«- 

vaael  I.  13.  edd.  El.  SodcUo  a.  loau» 

b.  Gerion  III.  352. 

Q,3,^,  Q.1,^,  'a  V.  S.Ji(ch*ki  II.  T9. 

D«ait«T  B-iK-as  '■  «.  •ael'  '"^  '>  ^»  '■■ 

_' V.  U  AbMviael    I.  12.    »dd. 

El.  Soncino  n  Jobd«  b.  Ceraoa  III.  3S2. 

V.  Sil.  Jiicbski  II.  80. 

SKsa^asJ  C's'itB-)  0'«"as  'b    «d.  J»k. 

Fidaoque  I.  2SU. 
-SBR)  'B  III.  2. 
'i'^'a-^9  '9  IM.  353. 
-rio  ^"ns  ni^n^  i'ip  'b  III.  136. 

»  i^  ■'■  i.  I8T. 
i«ion''i|  i.  171. 

3i>if  'Q  'b   III.  240.    StDit  «.   aioN  'B 

und  3i>ii  V;  'b  nod  3^>h  'd  Vt  'b. 

oVi»  nrTa   'o   'B     I-    153.    SoB«t  ■. 

'o^i*  p)-na  'B  n.  r'a  Vi  'a. 
riaVn  's  '»'v.  Sal.  Jiicbiki  il.  88. 
_  — '—'v.'janstan  b.  David  11.  104. 
misi  'o  't  i.  anch  tt^'V,   'O  V»  'B. 
-1—  -  v'jeli.  B8ri-dl.«i'i  1.87. 

V.  Bolanl  I.  128. 

V.  Bluar  b.  J«hada  I.  228. 

,,  Siidja  Fijjumi  I.  287. 

V.  Jakob  b.  NiMim  II.  2S. 

—  —  —  V.  Mob.  Nacliinuoi  III.  6. 

V.  Jos.  da  Saporta  III.  244. 

V.  Ah.  Iba  Sarjado  III.  2*6. 

•^v,'^-  ph»'  SS.  nn-a«  'o  'b   II.  285. 
'.ep'-ii»V  n'i^n  ''o  'B  ii.  133. 
-Vii^^  'B   il.  187.    S.  auch  ■■■njis  'i 
■■|i. -Wn%>  'B. 
•<n  'o  'B  ■.  anoh  'ui  V|  'B. 
1  —  1.  V.  Sal.  Jizehaki  I.  2S0. 

V.  Abr.  Ibn  Eara  I.  250. 

V.  Moi.  Kinchl  I.  250. 

V.  Simeon  I.  251. 

V.  Joa.  Iba  Jachja  I.  25). 

uri  o-ia-i?  rf\n,  'b  'b  v.Joi.Kara  11.170. 
rAnp  'o  'b  «.  auch  rhnp  'b. 
—  —  -1  V.  Mos.  Almaiöiao  III.  217. 

Y.  Abr.  Iba  E>r«  III.  217. 

n^qn  'B  'a  II.  245. 
niR^^BB  'B  V.  Plocb.  Wiloa  III.  522. 
Vk»5^i   rmtn  '^bb   'b    v.  Sal.  iiichaki 
Ü.'7». 


I  n'a^  V>  'B 


pe»  '^BB  '■  III.  205. 

iii:  518. 

.;^„  piajj  v?  'B  II.  275.  III.  19.  518. 
-niBsn  nni«  V?  'B  II.  134. 

n:=-«  V?  'B  ».  na'«  n\M  'b. 

3i'.»  Vj  'B  ».  tocb  3^«K  'b"  a.  3^>»  'o  's 

u'.    3^.«    'B   V?    -B. 

V.  L,  de  B»nolns  I.  83. 

V.  Jrb.Cbariai  I.  104. 

V.  Uoi.  Chiqaitilla  I.  175. 

V.  Fariuol  I.  276. 

V.  laaak  b.  Salomo  11.  144. 

V.  Moa.  Ntcbmaai  III.  3. 

-iPD«  V?  'B    V,    II.    Ära«»    I.   48.    S 

auch  iFiOt*  'b  V,  nFiDK  nV«  'B. 
VcEtn"!  tr^  IN»  !>?  ''?    ""■  "S.    s 
auch  'lii  i;?a  'b. 

onj'n  "lat  V|  'b  «.  tnck  Btsjn  -^ja'!  '■ 

_ U _!!_  ».  D.  Kimclii  II.  185. 

V.  EI.  Wilna  III.  520. 

Vh>3<i    V;    'b    a.    «Bcb    Vm>>^    '■    aa 

.—  V.  Ibn  Esra  I.  254. 

V.  Job.  Iba  Jacbja  II.  4. 

V.  Saac^a  b.  Josef  111.  181. 

nCB  ht  nii^!  ^»  '■  »■  ■>"=''  'i*' 


1.  Daniel  I. 


117. 


.  El.  Wiloa  III.  520. 
nriljsijr.  V?  'b  v.  D.  Kimebi  II.  185. 
nVisB  "931)1:  Vj  'b  III.  448. 
»it-nj  rn-n  V;  'B   T.  Dar.  Griiobat  I. 

345.   S.  auch  'lai  njTi  'b. 
niij,»  wnn  Vj  'b  ».  anck  n^l^a  bkij  'b. 

: .  V.  Iba  Bara  I.  253. 

V.  Eliasha  Galieho  I.  314. 

-,'.5  V»  'B  I.  4. 

„3^,^,  'I  V.  El.  Wilna  III.  519.  11.103. 

pjpgni  ""^l  ^!  '8    "■  "'   **'"'  '"■ 

hVis»  rnss  ^1  'B  UI.  519. 

rfinai^  n»?  Vi  '|  III.  9.  423. 

nai  ri^49  V;  'b   v-  D.  Rimebi  11.  185. 

S.  auch  nai  V?  '». 
Biaai  rrjte  Vj  'b  i.  aaeh  o^a^s  n-ito  'b. 

lll_r_  r.  Pr.  Darao  I.  215. 

V.  Booan  Ibn  Kreakaa   II. 

309.  305. 
SD  -ViB^  Vi  '•  1.  «*■ 


634 


•>5K^»  V?  'B   II.  319.    S.  auch   'eV  '» 

C^^tn)  'Ott  ^9  'B    V.  Ascber  b.  Jechiel 

I.  58. 
•T''>:ni  n^Ä-ny  '©»  Vt  'd  I.  7. 
V^p.  '^9^!  '9  V.Ascher  b.Jecbiel  1.57. 

V.  Sim.  Daran  1.  217. 

T^ttn  '©»  V?  'B  I.  57. 

nW;^  n<in5«)»  V?  'b  11.  ^75.  111.  518. 

n-)b»ri  V?  'B  in.  261. 

n*>ntt>^  ^y  'b  IH.  244. 

•»^Wtt  Vy    'B   ».    '»^«tt    'B. 

••I*         *         «■  ••;•         •■ 

V.  L.  de  Banoles  1. 83.  111.  208. 

V.  Immaouel  b.  Salomo  II.  92. 

V.  El.  Wilna  HI.  207.  519. 

n*i«-ipÄn  "»Tton»  n*i»5Wtt  hy  '■  III.  517. 
mn>  MiWD  hy  'B  I.  U7. 
t3"«3i-ih»  D^s-iaa  hy  'b  s.  aueb  'k  'a  'b. 
V.  Ibn  Esra  I.  252. 

V.  D.  Kimchi  II.  183.   ed. 

Gers.  SoDcino  III.  353. 

V.  Ob.  Sforno  III.  319. 

D''3*iw«i  B"'N'»33  Vy  'B  s.  aocb  'n  'i  'B. 

V.  L.  de  Bafioles  I.  82. 

V.  Ibo  Esra  I.  252. 

V.  D.  Kimchi  II.  183.    ed. 

Gerson  Soncioo  III.  353. 

ö2So-)n^  n*i5^nn   mo  hy  'b    v.  Daw. 
Arama  I.  48.  ed.  Jos.  Jaabez  II.  1. 

n^nntfl!»  D-^ynt  mo  hy  'b  v.  M.  Gases  I. 

147. 
n^-)nö  mb  hyt   o-^s^nt  -^lo  V:r   'b    y. 

Scbimschon  b.  Abraham  III.  273. 
n'UT'^o  V?  'B  I.  336. 
'w  n^e  V:?  'B  s.  aueb  'w  'oV  'B. 
«ro  ia«  '0  V?  '5  III.  293. 
:3S»K  'o  Vs  ^B  V.  Ibo  Esra  I.  254.  Sonst 

8.    a'lKK   V$    'B. 

ri'^VKnx  'e  Vy  'b  v.  D.  Kimchi  II.  183. 

•  ••       J  M  ^  •• 

S.  auch  rr^iDKnÄ  'o^  'b. 

Vn»3^  'd  Vy  'B  V.  Banoles  1. 83.  Sonst 

s.  5«»5n''B  und  V«»i^  ^?  '». 

b-^'-inV  riisVnri  'o  V?  'b'iII.  38. 

ö'^T'Ohn  'o  V?  'B  I.  21. 

n-j-^x««  'o  ^3?  'B  s.  aneh  nn'»x'»  'o  'B. 
^  '  t    -     -    —  v*t*M 

—  —  V.  Abraham  b.  Dawid  I.  7. 

V.  El.  Wilna  III.  520. 

■tVvtt  'D  h:t  'B  y.  Ibo  Esra  1. 254.  Sonst 

S.    '»^«Ifl   Vy    'B. 

^0^-»  ft-»-^«*  '0  hy  'B  I.  196. 


D^Vf)  'Q  Vi;  'b  V.  Ibn  Esra  I.  254.  S^iaC 

s.  ö-i^nn  V:?  'B. 

n;)^hdi  K*}Ty  ^;;  'B  v.  Ibo  Esra  I.  2&A, 

—  ~  —  ~  y.  MoV  Kimchi  II.  188. 
n^j-'-iyn  V3a>  ^a>  '■  HI.  448. 

n'h'^Bp  -)\p3f[  Vy  'B  V.  Josef  b.  Chajjim 

II.  ilOl  ed.'Abr.  Ibn  Usqae  III.  463. 
S.  aaeh  n'in^Be  "io^f  'B. 

nintty  1^^.  ^?  'B  I.  11. 

D"^-)jiy  n-^i?  Vx  'B  III.  448. 

»aiNi  ö-intoy  V?  'B  II.  78. 

D-inaTTj  nntoj  V>  'b  I.  252. 

■  •  •         •  ^g  "^ 

n*iön  «»B  V»  'B  III.  170. 

n^.aK  "^p-^B  ^y  'B  s.  auch  n^M  ^pnB  'b. 

V.  Efrajim  b.  Isaak  I.  223. 

V.  Jona  Gerondi  I.  328. 

V.  Jaroslawer  II.  28. 

V.  David  Kimehi  II.  186. 

V.  Ob.  Sforno  III.  319. 

•»-^at  nna  V»  'b  II.  239. 

ir\hnb  ht  'B  s.  auch  n^nb  'b   i.  'o  'B 
r)hnp. 

—  --  —  V.  Is.  IbiiLatiril.224. 111.218. 

V.  Samuel  b.  Meir  III.  217. 

V.  Leon  de  Bafioles  III.  217. 

V.  Ob.  Sforno  III.  218. 

vn'v)  nVnjp  hi  'b  III.  427. 

nn  ^9  'B  s.  aach  mn  ri^)^  hz  '§  und 

Mü-I    'B. 

V.  Ob.   di  Bertiooro    I.  114. 

(314.) 

V.  Ob.  Sforno  III.  319. 

n^nwan  T^io  n^a»  n^-i  V^  's  II.  142. 

daann  V?  'b  I.  109. 

p»nn  hz  'B  I.  5.  III.  2. 

Ktt  •»'»-)  *»?  'B  II.  275. 

n*«»  ^:^  'B  V.  Leoo  de  Baioles  III.  213. 

Sonst  s.  D'»*>''#n  -»^«  V:?  'b. 
•    • "      »      •    .. 

nm  r^Vnb  -»wo«  ■>•»»  Va>  'b  1.  83. 

V.  Saadja  Fajjiimi  I.  270. 

III.  214. 

V.  El.  GaUcbo  I.  $14.  III. 

213. 

V.  El.  Wilnt  III.  520. 

nsTO  n^nq  n»w  ht  'B  I.  113. 

b''!»riP  Vy  'b  s.  aaoh  b*>!»A  Vy  'b  vad 

ö''Vi»!  '0  V?  'B  und  b-^ini^  'f. " 
y.  Jos.  Iba  Chajjaa  ifiei. 


b^^nn  h9  'fi  V.  D.  Kimcbi  II.  18i.  ed. 
Gers.  SoociDO  III.  353. 

V«  Jos.  Jaabez  II.  1. 

V.  Ob.  Sforno  III.  319. 

m*inn  hy  'u  s.  auch  ni'inn  '■. 

V.  Jes.  M.  Abigdors  I.  3. 

V.  Bacbja  b.  Ascher  I.  75. 

V.  L.  de  Banoles  I.  82. 

V.  Jos.  Bechor-Sebor  I.  95. 

V.  Cbaoaoel  I    163. 

V.  Efrajim  b.  Simsoo  I.  1223. 

V.  Abr.  Ibo  Esra  I.  251. 

V.  Jakob  b.  Ascher  II.  14.  ed. 

Jerocham  b.  J.  Bär  55. 

V.  S.  Jizcbaki  II.  80.  ed.  ebeod. 

V.  D.  Kimcbi  II.  183. 

V.  Jos.  Nicola  III.  31. 

y.  M.  di  Recanati  III.  135. 

V.  Samuel  b.  M»ir  III.  239. 

V.  N.  Tomaschow  III.  435. 

V.  Welscher  III.  504. 

V.  Vidal  Zarfati  III.  545. 

Äabirrta  nn^nn  h9  '■  I.  185. 

D'^^Fi  ^9  'fi    V.  Jos.  Ibo  Jacbja   II.  4. 

Sonst  8.  D-^^nn  hy  'b. 
»fan  hy  'b  I.  356.   Sonst  s.  '^an  '»wniB. 
D^nnn  hy  'b  II.  105.  I.  199. 

•  ^  »         ^        •• 

npy  "»in  hy  'B  ».  auch  n^y  «»nn  'B. 

r.  Mos.  Alscheich  I.  42. 

V.  Ibö  Esra  I.  253. 

V.  D.  Kimcbi  II.  183. 

m^n^^n  'B  II.  275. 

T        -I  r 

n'in'^BD  ntoy  'b  V.  Tedius  ha -Lew!  III. 
4131    Sonst  s.  n*n-Bö  nte»  'B. 

VVM   nVK   t»»B   ^B   I.  217. 

nn'^v  p-iB  'B  III.  442. 

n^QK  •»j>"^B  'B  s.  auch  n*ia»  -»g-iB  hy  'b. 

—  —  ~  V.  Sal.  Jizcbaki  H.  88. 

V.  Mos.  Maimuoi  II.  292. 

V.  Efr.  Regeosburg  III.  139. 

V.  Samuel  b.  Meir  III.  240. 

nvw  '»pnB  'B  II.  188. 

«nhrj  w^ji)?  'B  I.  152. 

n^nb  'b  s.  auch  r\hnb  Vj  'b. 

V.  Mos.  Ihn  Machir  II.  285. 

V.  Jos.  Ibo  Jachja  III.  217. 

V.  Mos.  de  Mercado  III.  218.  II. 

368. 

K%a  ^^nb  'B  I.  198. 

•  •    •  ■  "^ 


D''^nn^   r\hnp  'b    v.  Mos.  de  Mercado 

II.  368. 
•»n'T  nnitt  i!"^  hy  nxp  'b  II.  77. 

■»risi  ns-^«»  ni»^»  t)tp  'b  I.  33. 
n-iwn  ^]?  WKin  'a  III.  41. 
nnb»  hv  n^an  ■'wk-i  'b  I.  80. 

r       V  ..        ..        y       .. 

n:i-i  'B   V.  S.  Jizcbaki  II.  80.    S.  auch 

n^in  ^?  'B. 
n'.^tt  'i  V?  aa^n  >  II.  331. 
ü^hnip  hy  pnn  'B  lil.  353. 
oanein  'b  zu  n^ax  -»ptB  III.  354. 
n^i'inn  V?  iatt"in  'b  ed.  II.  35. 
cawnn  's  III.  239. 

T 

D-^ma'^  "»ü-i  'B  II.  88. 
npoK  ^y  '^wn  'B  I.  47. 
nniFin  ^>  «»wi  'B  II.  80. 

T  •  -  .. 

tt'm  nnwn  V?  "»wn  'b  II.  80. 

n'ip"'™  n^ita-^nä  'b  II.  261.  III.  499. 

nnn»n  i*'»  'B  II.  404. 

niV]?>8n  •»•T'W  'B  I.  33. 

D''V»n  n-'ö  'B  s.  auch  D'^-i'»ttrn  n*^»  ^j  'B. 

V.  M.  Arama  I.  48.  III.  213. 

V.  S.  Jizcbaki  II.  80.  III.  213. 

V.  Saadja  Fajjumi  ed.  J.  L8w 

Margaiiot  II.  329.  ed.  Mos.  b.  Bezalel 
II.  395. 

V.  Abr.  Lewi  II.  243. 

.—  V.  Mos.  Nacbmaoi  III.  3.  214. 

V.  Samuel  b.  Meir  III.  213. 

V.  Abr.  Ihn  Esra  III.  213. 

V.  Jos.  Ibo  Jachja  III.  213. 

V.  Jos.  Ihn  Caspe  III.  214. 

^na^ö  '-1^  wnw  wnB  II.  329. 

n*iaVn  tiiv  'b  I.  36. 

T  -j  T  •• 

nnwÄH  nttw  'b  I.  12. 

yav  KP  'b  II.  156. 

d'»l>nn  'b  s.  auch  D'^Vnw  ^;  'b. 

«_.l'v.  Sal.  Alhiasi.  71. 

V.  S.  Jizcbaki  II.  80. 

V.  Jos.  Premsla  III.  120. 

iaüh  n^tö*in  'b  III.  2. 

rg'inn  'B  s.  auch  nn^nrj  hy  'b. 

V.  Is.  Abravaoel  I.  11. 

V.  Abr.  Ihn  Esra  I.  251. 

V.   Mos.   Nachmani  ed.   Jeh.   b. 

Jizchak  II.  35. 

V.  Jos.  Kara  II.  169. 

V.  Mat.  El.  Loria  II.  260. 

V«aa-aKV  ni*inn  'b  I.  281. 
t     ▼     "    - 
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rii>i»  'h  'B  üy  m'inn  'b  II.  79.  ed.  80. 
D-'arrb  ^'^':p  'B  I.  7.  III.  125. 
W^hvi  'B  V.  Jos.  Taytazak  III.  71. 
'»VaA  tdsVf)  'b  V.  Sai.  Jizchaki  11.  85. 

— v.  Samuel  b.  Mcir  III.  240. 

n^BFin  'b  V.  Mos.  Cordovero  I.  187. 

—  —  V.  Pioch.  Wilna  HI.  522. 
nSö  ?T-na  njBpn  'b  III.  136. 
(nso  n^BP  'b  I.  16.) 

-y^y  -»np  'B  V.  Sal.  Jizchaki  11.  79.    S. 
aach  nb?  -»-ip  hy  'b  o.  'iäi  V:?  f^WüiB. 
x-i-^nt  '-J  liaüwp  'B  I.  124.  III.  268. 

r      •  :  -  :        •• 

nnV  ''■^ttN«  "»»nB  I.  .S04. 
NpVstt  -»innB  I.  84.  II.  77. 
-iv^in  nwtt  '-J  •'ünB  I.  196. 

Tpn  ''tp!)-)B  V.  Jak.  Tarn  III.  406.  S.  aoch 

•rap  hy  «hiB. 
D-^w^iB    V.  Abr.  Brod  I.  1.33;  v.  Abr. 
StrakoDitz  III.  392. 

n*!»?,»?  n^Ätt  'b^  pin>m  d-^w^-.b  III.  50. 
öatt'nn  ^]?  d'^w^jim  D-'wnB  II.  322. 
nb-^K-)  p^n  npbx^y  D^w^nB  111.427.240. 
öbw-in  p'ia^wV  V?  f^wns  III.  323. 

T  .  -  .  .. 

1b?  ^np  ^?  D^wnB  V.  Sam.  Almosnioo 
l!  40.   SoDsl  s.  nb]?  •'-ip  «rinB. 

nüwVpn  hv  ö-^Wü-iB  v.  Cbaoanel  I.  163. 

-ib^sa  p'ns  I.  70. 

•;*i3nV  ^^:)?  ni.  78.  I.  150. 

ihn«  ntßtt  hnB  III.  415. 

•»nj{  nnj)  V?  htiB  II.  52. 

r^  nns  ('b)  I.  22. 

a-'nj«  -innB  I.  340. 

njns  "»h^B  V.  Ab.  Perachja  III.  76.  ed. 
Rarael  b.  Cbananja  128. 

V.  Abp.  Zanti  III.  543. 

•i*iBS  -^rinB   I.  418.  281. 

önft  ■'h-iB  II.  182. 

D^aic*!»  -^n-iB  II.  273. 

nteiKH  "»nB  II.  347. 

T   T  -;   T  •     : 

Tt^iriT}  "»nß  I.  104. 

«nn  -»^B    V.  Chisk.  di  Silva  (III.  323)  I. 
Y46.i95. 

h«  ö-^^h  nih  hy   wih  •^-^B  III.  323. 

TT    •  : 

afn  hK  ^?  vnri   -»ns  III.  323. 
•»'■>  hy   wnh  -^3  11.  174.  III.  323. 

TT  •    ; 

-iTjn  in«  yv  hy  »nn  -^-jb  III.  323. 

•/  V    T         »   %•   •••  -  TT  •     ; 

njT  ny^  y'v  hy  tnn  •'•^B  III.  323. 
pr^^"^  -^ns  V.  Eis.  Isaak  h.  Elijja  II.  84. 

—  —  V.  Is.  Skod  III.  344. 


D'»tatt  «»^iB  III.  323. 

n«  ^2  D'«nÄtt  -»nB  III.  416. 

*  T      I  •     • 

n'*^  V?  ö-'nitt  -»nB  III.  417. 

•  T     :  •    ; 

yyn  i-ib  I.  228. 

V^  V?  "'I^  *•  333.  III.  185. 

0^*^  V?  "»I»  V.  Cbajjim  Abigdor  I.  156. 

V.  Is.  Lopla  II.  258.  259. 

V.  Chaj.  Vital  III.  481.  ed.  Is. 

Sataoow  252. 

paö  "^nB  II.  40. 

T- 

-iKh  -»nB  I.  70. 
nVa^^ip  -»-iB  II.  405. 
nsnB  I.  220. 

n>sbh^  p'l8«-^Bn5  v-  M*c.  Elkao  Ffirth  I. 

310. 

V.  Piochas  b.  Asriel  III.  101. 

V.  Kop.  Scbacberles  III.  256. 

Ctt)  V.  Imm.CbajRecchi  III.  137. 

nynn  V?  p«i«nB-)B  II.  14.  ed.  III.  225. 

(25.) 

yaei  n-sBiB  III.  133. 

»  V  V  :  - 

D^x^s  'rna  ':ii  'aü  '«  p-)B  II.  297. 

nn'iprt  in^ibi  ^'^^'^^.  '=»•»  '«  p"!»  11.296. 
ü'^h'^v  'n»  'Tj  'H  p-j»  II.  297. 
V»i*Ä   'r:tt  '8t  ftns  il.  297, 
d-'as?  pnaptt  'ntt"  'a-j  'a  »-^b  II.  298. 

ta'a-j  t'a  la  »a  rSa  ab  i'-^  'n  'a  pns   aos 
d-a-*?  -irK»  lat.  III.  173. 

rnai    'b  ta'-'    'n   't  'n  'ä  p*^B   aas  ni»tt 

d^y  lat.  III.  172. 
d^xVa  'n^  'nn  S  p-iB  II.  297. 
nans  Piaptt^  d-^n^sa  'mo  'n  p*)»  II.  298. 
nxttü  yan  'n»  'ni  'r  p-vB  II.  297. 
ü^>h  yy  -iBö»  'r  pns  I.  2.^. 
n-^i  'h  pns  aus  na-^a  -^-iteK  lat.  III.  172. 
CbVö  'n»  ^1  'ta  'n  pnB  II.  299. 
nstteJj  ych  'n»  'h  pns  II.  297. 
'ta  p-nB  aus  na^a  •»-)»«  lal.  Hl.  172. 
'la  pnB  aus  d-^aij  -i*i«tt  lat.  HI.  173. 
aai  "ü  p-iB  aus  ü'^^^-^y  i*iKtt  lat.  HI.  173. 
Pü»»  'ntt  '•»  piB  II.  297. 
HN-a  ^nüöN  'n>3  i-»-!  ak'i  p-)B  II.  297. 
Nbi  f  p--)S  aus  na-^a  -»-^fc«  lat.  HI.  172. 
ta'-'  p-iBf  aus  na-'b  -»n»«  lat.  III.  172. 
rfti  Ä%  nbi  A  p-nB  .sna-a  ">':>ttK  Hl.  172. 
ta'a'j  a»  pns  aus  na-'a  «»n»«  Ut,  HI.  172. 
Pisten  pnB  II.  240. 
d-'a'Än  p-iB  II.  240. 

f>^^3/n  •»PI»»  p-lö  in.  330, 
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'oi  'a  R-iD  aus  ni-^a  ■'n»«  lal.  f II.  172. 

1*3  p-)B  aus  D-^a-^y  -ii«tt  III.  173. 

iTai  "j'a  p":)B  aas  na-^a  "^nt»  lal.  III.  17'2. 

nyv  p-iB  in.  95.\i.  133.) 

(öiWn  p-iB  III.  122  ) 

D-'W^ttiFn  piB  II.  240. 

n^ax  •'piB  hcbr.  ed.  Fürst  I.  306.  Hcbr. 

mit  Comm.  ed.  Men.  Mendel  b.  Mose 

II.  359.    Hebr.  mit  deatsclier  Uebers. 

V.  J.  H.  Jacobson  II.  5,  desgl.  v.  W. 

Heidenbeim  I.  370.   Hebr.  and  lat.  v. 

L.  H.  d^Aqaioe  1.47,  desgl.  v.  Hasen- 

müller  36.).    Hebr.  and   spaniscb  v. 

Jos.  Victoria   ed.  Fr.  Vccer  III.  470. 

Deoiscb   mit  Coinin.    v.  Dav.  Fried- 

läoder  I.  301.    Latein,  mit  Aon.  v. 

Pb.  HartinaDD  I.  365.  Franz.  aod  ital. 

V.  Ph.  d*Aqaine  I.  47.  Ital.  v.  L.  della 

Torre  III.  436. 

nia«  "«pnB  mit  DaSc-jn  sh-iB  III.  354. 
•»pVia*^«  nia»  "pnB  v.  Isaak-Scbalom  II. 

145. 
^tnBo  v»^a  n'iaK  •'piB  v.  Mos.  Belmoote 

I.  100. 

tattini  •»»1  'B  ü9  n^a«  •'pna  ed.  11.24. 

Kn  cy  n^a»  "»pnB  III.  386. 

^ns^j*  -»pnB  II.  240. 

h'itir.  n-^a  niKÄ  ü9  K-n  -^p-iB  I.  232. 

n^^a'^n  "^pnB  v.  Jiscbmael  b.  filiscba  II. 

75.  165. 
V.  Simon  b.  Joebai  III.  330. 

nn^xnrj  -»jj^b  II.  310.  III.  408.  125.  I. 

312. 
noi»  ^piB  II.  236.  237. 
ntt7tt  -^pis  I.  40.  ed.  II.  1. 
nK!jß-in  n^aha  nw»  "»p-tB  II.  313. 1. 163. 
^j-^wtt  •'p->B  III.  318. 
ity^^^K  -»an  •«pnB   ed.  Mos.  Misqoita  II. 

38 1'  ed.  Thobijja.Foa  III.  428. 
«a-^p^  -^a*:)  -»g-iB  III.  113. 

nn^^^pnB  I.  208.  II.  11.  136.  146.  III. 

"336.  543. 
V.  Kl.  Lcvita  II.  240.  III.  349. 

HN-jß^n  n^sha  ö-'pnB  II.  313.  163. 
»-^pttn  ^^cya  '©»  ö•'p-^B  (a*»)  I.  81 . 

^aw  hv  D*p-iB  III.  204. 

•»jÄtt  n!>K  nw-jB  I.  155.  313. 

-its''^«  ryT"}^  I.  281. 

D^s-jT  nw nB  ('0)  I II .  1 67. 1 68.  II .  1 03. 303. 

•T:  "TT»"' 

öoan  nwnB  III.  397. 

I   ..    ._.   -  -TT 

*i!5ayn  n»nB  II.  350.  cd.  349. 

•     T  -TT 

»^yp/n  :n*ti3ö(|  III.  285. 


n'iK-'ntstt-'ai  D-^iawB  I.  228. 

r   :    :  "     'T  •  r    : 

n*it*n?i  D-T3WB  I.  150. 

T  :  'T    : 

n-n^inn  hy  d-^öwb  I.  190. 

na^  -iWB  V.  Wolf  Dessaa  1.206.  III.  528. 

T  T 

V.  Jeb.  Arj.  da  Modeoa  II.  383. 

V.  Jak.  Reifmaon  III.  143. 

Dh^.  ns  V.  Cbajjim-Abraham  I.  77.156. 

—  —  V.  Eiiscba  Xabiilo  HI.  539. 
TrWn  dÄnß  III.  96. 

n-i3k«  hy  oanB  I.  10. 
ön'in  TiünB  I.  308. 

r  ...  . 

Vnkn  nns  v.  Abrabam  b.  LHw  I.  9. 

—  -^  V.  Cban.  Blcb.  Ch.  Coen   I.  182. 
NH  hrMT\  nns  v.  Jeb.  L6w01ianow  III. 

r 

46. 
n^an  hCB  III.  431. 
■»nai  nriB  I.  255.  357.  II.  186.  188. 
O'^a'^y  hMB  V.  Cb.  Jos.  D.  Asolai  I.  69. 

V.  Blieser  b.  Man.  Manes  I.  233. 

V.  Jak.  Isr.  Bmdeo  I.  243.  262. 

V.  Ben-Zijj.  Raf.  Frizii  I.  305. 

V.  Mos.  Jakar  II.  12. 

y.  Jos.  S.  Natansobn  III.  23. 

V.  Mos.  b.  Uri  Seberaga  Bloch  III. 

.329. 

V.  Elies.  Stramborg  HI.  392. 

-i!j26  rfrjB  za  Vt-ja  157  III.  276. 
nipn  hnß  II.  311.  284.  302. 
na!i^  uns  v.  Gabriel  b.  Josaa  I.  312. 
— '  —  y.  Gabr.  Schossberg  III.  286. 
nanvnr:  hriB  y.  Abr.  Licbtstein  II.  246. 
nwan  ^hra  II.  279. 

T   :  T         ••    ;    " 

n*»  "^nnB  y.  I.  Bär  b.  Petachia  I.  86. 

y.  Mard.  SUritz  III.  378. 

pna  "hnB  III.  76. 

D^-jy^  •'nns  V.  Dav.  de  Lida  II.  247. 

—  —  y.  Sai.  Loria  H.  261. 

y.  EPr.  Salm.  Margaliot  II.  328. 

•»aa  nVnai  nassen  "»nriB  I.  226. 
D-'nywn  n-.n-'nB  II.  229. 

•  T  :  •   : 

nawten  tüah  nn-^riB  II.  292. 

aVn  nn-riB  II.  144. 

naw>8n  w-iB  nh-riB  II.  291.  I.  165. 

n-i-a*'  'o  «hnB  niTT^B  II.  25. 

nn'ipn  «ns  rin'riB  I.  269. 

n^an  *»*rtB  v.Jak.Cbagisl.154.217.320. 

^  V.  Mard.  b.  Elieser-Jooa  II.  324. 

ed.  Abr.  Heida  I.  368. 
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hte*iVn  v-nr»»  V.  Halt  b.  Scherira  I.  357. 
ed.  Abr.  Ibo  Usqoe  III.  463. 

V.  Sal.  Almoli  ed.  Is.  Mootalto  II. 

389. 

ni^»n  V'^f)^  II.  218. 

1.  267.  li.  210. 

n^Ti^ia  nn^tt  cywn  •i'inrB  I.  269. 

•  •  • 

ansrj  i;f»ns  I.  25. 

—  —  v!Zebi  b.  Melr  III.  545. 

•»nay  »■««  -.ipwa  v*riB  I.  10. 

•  •        •     •  •     .  ■ 

i"»ttrn  i^wn»  II.  109. 


n^■«N■^!J  ns'^N::  v.  Alex.  Beo-Baracb  1. 101. 
(liä>2E  niaa)  na-^xn?  "5"«**    v.  Jakob  b. 

Uaak  li.  19*  ed.  Mos.  ^ay  336. 
ö''W^p  1«2i  111.284.  cd.  Cbajjim  b.Oser 

1.^58.  ed.  Israel  b.  Abrabam  II.  147. 
c»h  vn«a  -as  II.  248.  379. 
p'"^.%\  '^^^  aaf  Hi.  Koben  II.  195. 

auf  Rar.  Koheo  II.  198. 

B-»b  •'SS  I.  395. 

nriÄBn  -»as  I.  396. 

wha  i»(r)  I.  161.   Sonst  s.  wha  TJtrr  'o. 

"as  "ts(n)  I.  161. 

f»«ri  p-'tTSt  I.  2'26. 

y»m  pnx  III.  323. 

D"»»nV  np-js  Co)  I.  318. 

B*»»!^  npnJK  II.  74. 

liaaV  -ins  Hl.  355. 

narin  "»»^Ji  I.  379. 

n»!)^  Joel  AiDtschisluw's  I.  45;   Biieser 

'b.'  Isaak'«  233  ;  Wolf  FischboPs  282 ; 

Scherte!  Horwilz's  412.  (ed.  III.  289); 

—  Israel  b.  Elieser^s  II.  1i8;   Jona 

Landscbreiber's  220;  —  Seike's  III. 

310. 

n»n^  rrna^n-j  n«ij3t  III.  110. 

'  T  r  :         TT:-:         tt^ 

r\S»^%  V.  Liseosk  ed.  D.  Hi.   Scbrenzcl 
lil.  288. 

V^y  •'■^«'2?  !•  70. 

VV7>n  nts^VK  '1  n«525  I.  233.  ed.  III.  289. 

T    -  •••  •••        •    .•«        -  -T^ 

"l'iaij  pK  rri^jn-j  'n  mkjsi  III.  402. 
T»oh  n-üin*»  S  riN'js  I.  176. 

•  r  T         •        -  T  - 

nBionaKV  rTa«!*^  'n  nN^is  I.  10. 

^  T  -  -T- 

»^'»nn  ri»n5K  I.  74. 

T  "T  •" 

T^onn  nw»  S  r»!>s  I.  10.  170. 

•  T    -  V  -  -T    - 

7nbn  "»V^Ba  ':3  tkj^  II.  198. 


IB^T.  sps  III.  544  (2).  209. 

nD-s(n)  V.  Brler  I.  248. 

—  V.  El.  Lippui.  Siibermaoo  HI.  323. 

hvt-^v*  n-'aV  nD'ia(n)  I.  248  (3). 
D-pyn  px  II.  345.  III.  263. 
m?Tn  i?i3i  II.  332. 

T 

V^«n  nn?!X  y.  Dar.  Abbasi  I.  1. 

ino")  y^p'nn  "■i'^'t^  n'»aann  T'ü^'^  ^^T*  ('?) 
cmap^s  ^^?^  y-  Abraham  b.  Cbijja 
I.  e!  j.  II.  105. 

rf^n  n-'aari'j  V"ixn  m^^si  ('o)  v.  El. 
Wilna'lii.'519  (2).  Il'  30. 

vi^pttn  n*a  n-wx  I.  377.  236.  II.  31. 

tIj    •  "  -         » 

rrtn>n  t:5  tnp»r:  n"»!»  rms  I.  341. 

n'n'iOÄr.  nii^ae  1. 14.  ed.  D.  Hi.  Sehreozel 
III.' 289.  ed.  Tbobijja-Foa  427. 

oViyn  m«  III.  491. 

r         r  - 

D'^rctp  n^  III.  450. 
n'.n?  s.  n'irjs  'o. 
nac^^Än  rwn:^  I.  135. 

T        •     J    - 

tsnhn»^  n»V>s  -,rh]j  I.  178.  II.  384. 

-  T    I    •  T  ••.  :      '»T   :^ 

•iTJina  rn"»28  I.  129. 

•I  T  T       " 

^n^V  "7"^  V-  B.  Euleoburg  ed.  Jeb.Bak 

ir8i.'  *' 

V.  Bär  b.  Leysep  I.  85. 

V.  Sei.  L.  Liepmanossohn  11.249. 

V.  Menachem  b.  Serach   ed.  Isr. 

SifroDi  HI.  322. 

«hnsV  K"5T?  1\yy^  H^^x  V.  Meaaebem 
brSerach'lI.353.  1.79.  ed.Isr.  Sifrooi 
III.  322.  ed.  Abr.  Ibo  Usqne  463. 

hn??  -»a^  ^^■•3^  1.288.  243.  III.  167.188. 
iW  (Zeitschriri)  I.  191.  II.  136. 

«Jnhn  i^»a:  I.  338. 

T    T    V         '  • 

•»VKtn  K^n  V.--X  II.  36. 

nac-^B  hy  rt»h  ttih  n^^ai  II.  216. 

r     -  -  T  -  VV  T      ' 

nis-ia  ^j  Ti^n  ttih  v.>»ai  11.  216. 

T   ;         *         r  -  V  V  r      ' 

nsi-'nü  ö-'hoB  n^sna  Vy  »ftai  11.  216. 

T    ••  "  T  !  T  :        " 

D-^noB  ^9  h%^  II.  216. 

•  r   : 

"«a^^sc  III.  551. 

^'^^V.  '"5  ni^VSriV  d-'a?»]?  III.  315. 

"M  Va'ia  n^-^at'  HI.  186. 188.251.  1.243. 

n»Na  V5K  I.  176. 

Q"»n''»n  vx  III.  244. 

n^^y^n  ^x  Co)  I.  409. 

öWn  Vs  I.  192.  254. 

TT" 

w  "^^  I.  14. 

■»I^  rnffJK  V.  Dav.  Gans  1.316.(358.)  ed. 

Jos.  Jak.  Kaormann  II.  180.  H.  Veartt 

HI.  486.  172.  I.  317. 

V.  Dav.  Na^rlll.  li. 


Ti"?  nö3t  —  nbnfe. 
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n';^  hisat  V.  Dav.  de  Pomis  Ilf.  111. 
— '—  v!  Job.  Reiobold  III.  147. 
Dn-^a^V  httx  III.  346. 

TT:":  -  V 

Dhätt  htts  II.  353. 

p-^nx  hTC2E  II.  384. 

nsnVtt  q-^asE  Cp)  III.  16. 

l>Bn  naatdsc  ('o)  v.  Sal.  Cbelno  I.  172. 

V.  Mann  b.  Pböbos-Unoa  II.  321. 

Cha»  npacaai  II.  358. 

i'i^  n|S  V.  Dav.  Deutseb  I.  207. 

—"—V  Me.  Raodegger  III.  129.  (142.) 

D^  np^2c  I.  141.  Hl.  46. 

m-'BaCn)  II.  234. 

n-jKBn  n-i-'tsi  II.  202. 

TT:«  "■        •     ! 

n-^dfiai  III.  546. 

T  ;*    : 

na^s  nsBac  v.  Is.  Auerbach  1. 72.  III.  74. 
Jl'L.  V.' Jos.  Cbiquililla   I.  174.  175. 

III.  520. 
V.  S.  Donolol.  211. 

V.  Blies.  b.NaUn  1.234.  III.  348. 

ed.  Isaak  b.  Abroo-Samnel  II.  139. 

V.  Jakob-Josef  II.  19. 

V.  Josef  b.  Blieser  II.  111. 

V.  Sam.  de  Pisa  III.  105.  218. 

V.  Schliffers  III.  276. 

V.  Scbaeller  III.  281. 

V.  Beoed.  Scbottländer  Iff.  287. 

V.  Jos.  di  Traoi  111.440.  ed.  Mos. 

diTraoi  441. 

vnh  hayfi  natsc  v.  Jos.  Rrzeiiiioiez  I. 
193. 

n-^tt»  infeJK  I.  70. 

•T         '  V         • 

d''h->BJj  d-'ss  I.  243. 

•T     I 

t)bsn  t)«!-!]!  III.  346. 

d'^>)^n  n'inai  V.  Mos.  Chagis  I.  155.  ed. 

Israel  b.  Abraham  II.  148. 

V.  Chaj.  Chaikal.  162. 

V.  Abr.  L5weDStam  II.  269. 

V.  Cbajjim-Jakob  II.  300. 

V.  Menascbe  b.  Israel  II.  355. 

nn)sn  '^'i*^^  ^*  Jftk.  Cbagis  I.  154. 

V.  Jakob-Llssa  II.  22. 

V.  Abr.  Sabba  III.  183. 

ö-^rrni  *)*i-ia|  III.  283. 

ns^^Ä  -^nx  1.  370. 

-^i^n  "li  III.  62.  ed.Jak.  Bak  1.80.  ed. 

SalmitoodoD  II.  255.  (384.) 
ü^ivrt'^  -»-IX  III.  46. 
Tw^Äwn  '»lai  III.  492. 

T  :  -  T  -        •  j 

«jMna  D'»hB'ji|(o)  I.  334. 


('p  =  onüS5p.) 

V'nan  i*i5«5(n)  III.  339. 

Kj'>ö  ia>  l*i3K8(n  'q)  II.  262. 

■•pai  aß    III.  298.  ed.  260.  (I.  17.  58. 
li.  41.) 

-ij»n  ap  II.  200. 
•»Vwtt  ^?  -»pai  ap  III.  261. 
D-^ip  V?  •'pDi  ap  III.  261. 
rv^^rt'i  yiap  Ilf.  448. 
D^sW  ns^ap  III.  494. 
t|qs  n^fisap  v.  Caspe  I.  147.   ed.  Wer- 
blnoer  lil.  505. 

V.  A.  L5w  Spina  III.  371. 

n^ap  V.  Isr.  Saru;  III.  248.  II.  265. 

^^^Ü'n  'D)   V.  Abraham  b.  David  I.  7. 

II.  107!^  (III.  200.) 

pno  •'-!  nVap  II.  165.  III.  248. 

'B  ü9  nap  nVap  II.  321. 

D-'hüSi  faj?   1.29.  (216.)  372.  11.224. 

III.  550.  ed.  A   Gönsborg  1.^15.  111. 
410. 

ö'^i'iÄÄ  -»n^  •«jpy^  y^p  III.  198. 

T^  V?  yap  V.  Leop.  Dakes  1. 21 5.  II.  353. 

— 1  V.  Nacbum  Trebltscb  III.  442. 

«3x150  n^iap  II.  51. 

vnhr?  in^p   des  Maimaai  mit  Comm.  v. 

A.  Low  11.  263.    Hebr.  aod  lal.  v.  H. 

B.  Witter  III.  526. 

i!ia:?n  -nöi  tihn  »jup  III.  448. 

D«n  v^tip  III.  272. 

nwünp  ('ö)  II.  297. 

nana^  "•'»'^ß  '*•  ^Ö7. 

rnp  d'^ipiip  II.  269. 

VW^'Jp  n.  86. 

am  nK  Vw'nw  npinp  II.  246. 

■"j^  ntinp  II.  243. 

injann  wip  n^isatenp  II.  211. 

TJ-'BK  nii.a  D''W>'n  wö-rp  hebr.  v.  Sam. 

SchuHam  Hl.  293.   ed.  El.  H.  Silber- 

maoD  323. 

D^V^Vn  önp  y.  Jak.  Jeh.  Leone  II.  233. 

V.  Abr.  Löweostam  II.  269.  364. 

V.  Is.  Jaabez  III.  213. 

V«n\B"?  t-Jb  III.  217.  1.  89. 


••  T  Z 


;W 


D''»ip^  tnj>  III.  214. 

Tjn  -^^np^  I.  171. 

nVnp  III.  215  ff.  Mit  Comm.  o.  Uebers. 
V.  Dav.  FriedlSoder  I.  301,  v.  L.  Herz- 
feld  388,  V.  Joel  LSwe  II.  268,  v. Dav. 
de  Pomis  III.  112. 


640 


nbrjj?  —  nsTwi  Vip . 


/ 


r\hrip  V.  Leop.  Stein  IIJ.  380. 

sb]?*»   nVrtb   v.  Ur.  Jak.  Alrasi    I.  37. 

III.  60. 
new  n^nb  II.  363. 
Ihn  »jak'^ni  iim»  ds>  nVnj?  ('o)  v.  San. 

^Auerbach  III.  217.  I.  73. 
Tin  nVnp  III.  51. 
n|?^^  n|np  v.  Jak.  Albaali  1.  31. 
--'1-  V.  Jak.  Zabalon  I.  79.  (III.  541.) 

V.  Barocb  b.  Barocb  I.  89.   111. 

217.  ed.  Jeb.  Arj.  da  Modeoa  II.  385. 

V.  Mos.  Galante  I.  313.  III.  217. 

V.  Jakob  b.  Isaak  IL  20. 

V.  Jakob-Lissa  II.  21. 

V.  Jak.  Lozzatto  II.  277. 

V.  Jak   Pardo  III.  67. 

V.  Jak.  Rodrigoez-Moreira  111.163. 

n»tt  n^np  v.  Mos.  Fraokfurlcr  I.  295. 

48.  82.   II.  4.  72.  74.  79.  183.  222. 

346.  III.  3.  208. 

V.  Mose  b.  Abraham  II.  392. 

nfe1)W  n^np)  II.  255.  ed.  I.  123. 

ti^a-«!ip  I.  9. 
B-^n)»«  hrp  III.  171. 
«ny?  n»k  V*ip  I.  403. 
"«nhaK  Vsp  auf  M.  Sofer  v.  Goldsteio  I. 
338. 

n^-iK  V^ip  III.  111. 

D^s^ii  V'ip  V.  Abr.  Galante  ed.  Is.  Gerson 

I.  330.  ed.  Heida  368. 

aufM.A.Ginzburg  V.W. Tugend- 
bold I.  333.  Hebr.  übers,  v.  Kalm. 
Scbalmaon  ebend. 

auf  M.  S.  Koben  v.  B.  W.  Ham- 
burger I.  359.  II.  197. 

V.  Jak.  Duboo  II.  75. 

auf  Louise  v.  Preusseo  II.  234. 

V.  L.  H.  Löwenstein  II.  270.  74. 

V.  Jo.  Ibn  Scboeb  111.  282.  I.  313. 

II.  74. 

"Sa  Vnp  auf  Wilb.  v.  Nassau  v.  Höcb- 

städter  I.  403. 
rr^T^a  Vip  I.  243. 
n»-\2  Vnp  III.  549.  330. 

T  T  r  I 

aaSh  v»n  Vip  II.  226. 

nnttt  Vip  V.  Jak.  Bicbenbaum  I.  225. 

V.  Zem.  Landau  II.  219. 

V.  Bened.  ScbottlSnder  III.  287. 

nVj  Vipi  «jnrj  Vip  111.  436. 


nntin^  Vip  V.  Glogauer  I.  336. 

V.  Jeb.  Moacato  II.  37.  391. 

V.  Jebuda-LBw  b.  Josef  II.  38. 

^n  Vip  V.  Abr.  Cattani  1. 1 50.  (9.)  II.  77. 

V.  Ferdinand  I.  279. 

o-ai-»  Vip  II.  104. 

apy?  Vip  V.  Jak.  Zabalon  I.  79. 

—  ^  V.  Jak.  de  Castro  I.  149. 

V.  Jak.  Dubno  I.  213.  H.  75. 

V.  Franklin  I.  297. 

V.  Jak.  Koppel  Margaliot  II.  328. 

V.  Is.  Loria  II.  258. 

nvntt  Vip  V.  Is.  Akrisch  I.  30.  276.  III. 
258. 

V.  Abr.  Sason  IH.  250. 

«Va  -ita»  Vip  III.  258.  417. 

nto^)s  Vip  III.  244. 

Vipa  nn-^tc  "^njw  o*^»»!!  ,  i^^iq  Vip  ('o) 
nnttt  Vipn  '^wa  II.  S86. 

D-ij^srns  Vip  I.  278. 

d''"t"»Äa  Vip  V.  Abr.  Galante  ed.  Is.  Ger- 
son I.  330. 

•^na  Vip  V.  Förstentbal  I.  308.  IL  75. 

V.  Me.  Letteris  auf  Trebltscb  II. 

235. 
V.  Dav.  Samos6  auf  Fr.  Wilb.  HI. 

III.  232. 

V.  Tob.  Gutm.  Prszedbors  auf  El. 

Wilna  in.  124. 

auf  N.  Trebitseh  III.  442. 

auf  Mos.  Mendelssohn  III.  509. 

auf  EL  Wilna  IIL  521. 

Vdo  Vip  III.  141. 

TT  • 

ny^in  ni:y  Vip  III.  387. 
n"»wn  riJ^p  D"»!"*»?}  Vip  IL  348. 
ajjy:  Vip  Vip  V.  Jak.  Hamburger  I.  359. 
Knip  Vip  V.  E.  Altscbnbl  I.  43. 

V.  Mos.  Pioner  111.  103. 

«niprj  Vip  v.  Jos.  Heilbronner  I.  371. 
DiVw  «nip  Vip  III.  386. 
tW»^  ^^  '"•  201.  IL  47. 
D"»-5!i»rj  Di*^V  np  Vip  IL  178. 
rrnttü  Vip  V.  Sal.  Doboo  I.  214. 

V.  Simcha  Rapaport  IIL  133. 

V.  L.  della  Torre  IIL  435. 

libp  Vip  V.  Jak.  Raf.  Furstenthal  I.  308. 

V.  Abf.  Sason  III.  250. 

Vnw  Vip  cd.  III.  254. 
nioiw  Vip  III.  203. 
njjnn  Vip  1.  236. 


TiVimnftV{n)  -  «rR.                        «41 

vV'.n-  nA^i5)  V.  NMk.  CWjj.  Cbü"" 

1^1;  -1»  'p  1.  2*2. 

t.  i'SI.  (1S5.  III.  ISS.) 

PV»»"  >  '■  203. 

""^1  *r^  ^z  'p  '■  *^- 

V.  San.  RuniDdii  in.  t6i. 

■fnrni  o:ts»p  v.  Sal.  Daboa  I.  2U. 

—  —  V.  He.  Bi*en(Udi  la  n-si   n'm 
«n  ni-i-«B  1.  237. 

n?in»  'n  i?  >  1.411. 

Y.  Bir  Ludier  n  O".-««  1M»^  II. 

VBWTi  '1  Vj-p  1.411. 

237.                                      '" 

T3»R  »V  «j^n-:  -itt«7  wjit?  V^  ».;  -p 

V.  Hm.  HaehnaDi  m  n'na-<  ■■ei^tri 

if.  171. 

tri)'«;  Hl.  *. 
in  n'i  oisBn  onV  HI-  M3- 

lasS^  R'jiFin  nSfiS  V;  'p  III.  265.  3. 

T.  I»r.  Sanalj  l'll.  MI. 

WIB«  K)U3|  ^t  'p  1.  158. 

V.  Sam.  Zarfall  la  ^»w6  ■•nait 

vt-ipsi  tda-i  Vj  -p  II.  5B2. 

Hl.  5U. 

a-jfiJ  ^»^1!»  'P  I-  **>■ 

nrjwn  p^s-ii!  Vj»  i^-intj  'p  III.  321. 

n-i»  Qi-ito»  'p  H.  262. 

R7^»V  D»  >  11.  171. 

D-iptjl  -p  V.  Ii.  d«  Uan  11.  332.    Soatt 

n:in  n?  >  '"■  "**■ 

i  ay<m. 

o'«  '^Vs,  'p  II.  176. 

ns,Vo  ti-=s  >  MI.  1«. 

MstttT  i(-it  V?  n^iri   -IM   iq'ns^  -p 

nv-»-]!!  'p  1.  246. 

rii.2oi: 

njij'n'MT  'p  I.  131.    SoDft  a.  n^eitT 

qo>  H  'p  II.  171, 

"11- 

OST  p-i-Mai  'p  1. 110. 

C"n  '1  'p  III.  416. 

r«^»n  Ws*n  t!^^^  'P  I'I.  150. 

-i*att  i»i  'p  111.  65. 

D-»s->ni  -iSiüf!  «ä«ri  n^?^  'p  I.  SO. 

F>i»-  h-te  'p  I.  380. 

■fl^■iT^%  rrtBii  'p  1.  173. 

Q^ntt  ^^v  'p  111.24.  Soaati.  o^m  nje. 

T^W'pl.'lM. 

-=.1^  «i.;*  'p  HI.  202. 

nü^n  -p  1.  219.  380. 

r^V  Vi*  'P  1-  «M- 

15R!3  Srtin  'p  III.  63. 

a'e  'p  III.  494. 

n^W  -«bwh'  >  V.  Hol.  Sohr  l|[.  34B. 

n^w  ciB  'p  ».  dV'i»  wp. 

o^i«j  T^vn  'p  I.  30. 

11!  -ifi]  "v  v<9i«  'p  1.  104. 

rt^T,  "  TB1  'p  ».  '-Ol  T^v 

o-wWn  n'tilB  >  I.  70. 

W!i  ^3»'  >  I-  «14. 

nB-i.B  nliBB  'p  III.  41  (42). 

nVi^Ttn  «1^  Co)  V.  Dav.  Cooforte  1. 186. 

»5te^.  ort  'p  I.  242. 

Id.  Dav.  CiMelltS. 

s>:s)»  ™V  'p  111.  11. 

V.  Jik.  SciiaUm  Robaa  II.  195. 

OB»  ri-spti-ci  M^tt^  'p  II.  2TS. 

c->-;«  nl-i'ip  I.  380. 

^Wn  ->«»=  'p    1.  150. 

nrinpri  wi'ieV  nVirp  1.  122. 

D^«0  ^"T>^>?  'P    "■  ISS. 

^!ptl'vA  p>np.  TI^™  W-rtp  III.  132. 

ti^na  >  I.  94. 

D-nrn  nnip  >.  Hend«!  b.  Abron  II.  358. 

OS'«;  »jn-iHT!  >  1.  159. 

'v.  lliiB  Siogar  Il(.  339. 

n^:  Dl»  m'M  'p  1.  242. 

«Vi  cnjn  nnip  v.  Abr.  Rab.  TrebiiMh 

fiiipa  msrtVa  >  i.  «. 

III.  442. 

rt3»i  ^'m  >  11.  265. 

c-tg  n'13"  tiSrp^  I,  283- 

21»  nns«  'p  in.  521. 

-.=,!  ^iV  1.  380. 

O'ii^rr  ■,<mn  'p  1.  337. 

rr.T»i3  n-ibp  II.  208. 

113*13  '»»  'p  lil.  6. 

D-«?n  Pitop  11.  105.  208. 

B^»  's^  rtj';.m5  -HiBii  -p  III.  473. 

i:;V  p^^ft.p  I.  37, 

V.  L.  DokM  1.  315.  101.  11.  29. 

n'p  V.  Akiba  b.   Elieter  rUrdeB9.  Ab 

'1.  27;  V.  Ph.  d'AqaiD«  auf  Card,  de 
BerDuIll  48;  v-  U.  BeliafaiU  auf  dl« 

1^*V  "äW  >  I-  37- 

ZeratSraaK  JemHlent  9»;   v.    Bfr.    l 

nts  t^^v  'p  1.  196. 

CbelA  auf  IMS  172 ,  v.  «&&.%«»» 

"Ti?  —  n^  "^  ■ 


aar  die  ZtrMnng  4ei  Tmp«rt  118 
(111.63);  V.  Hol,  BiiBDittdti»rniS 

317;  V.  Hcllein  inF  Fetlmilch  138; 
v.  Jak.  HeilbroBBOr  aurZaid«!  371  j  — 
V.  Eii.KiDdia  aar  K.  Alex.  1.  ttAtt; 
V.  Hird.  Krenaiir  aar  «iae  Nlrdor- 
matialanf  v.  1000*  indea  in  Kua- 
lud  918;  V.  Hai.  Cbaj-  Lauatla  aal 
H.  Rif.  Krakovia  179;  v.  dtai.  tut 
CaDlarial  abead, ;  v.  dami.  tat  Biaja- 
MiD  hi'fCdhen  MO  ;  v.  M.  Maaau  (. 
U.  tat  dB!  BrMd  in  PoiBD  3S1 ;  V. 
Mardeeliai  b.  Jakab  t*T  daa  Pricir«r 
Elaaaar  3Z&;  aarZiJjoD  v.  Hiebaai  b. 
Perrz  373  ;  v.  Moie  b.  Jaiob  auf  dia 
Zcr*tiirDDg  JernMlem«  397;  —  v.J. 
J.  Jaebja  aaf  S.  J.  Adrat  63  ;  aar  Sa« 
lomo  b.  Jahnda  v.  Stni  b.  David  31!; 
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III.  344. 
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-•Tsst«  b4*^n  d:|  r^i-j»  III.  388. 
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räkn  n«^  il'.  377.  (I.  tlO.) 
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»  T,  J.  Uw  pMbmritsM-  llh  MW. 
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'w  riR  ».  'lai  nj"p.  i 
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HB^Bn  npp^  {'0)  I.  318. 
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ts'S-"!  -n»j>  II,  21. 
n'iBTij  nisiin  ^^»p  II.  78, 
ngB  hg;  19x1?  v.  Inak  b.  Abnhca  1. 14. 
—  —  —  T.  Jak.  Haraeka  I.  388. 
n'aai|rt  r^'ts^  -«x];  I.  T9.  27*. 
ifta»ipo  i^w^n  phn  -«p  11.  180-. 
iK^ri  nB'  -axp   11.  V.  od.  Hl.  38«.  (tt. 

I.  86.) 

D-<i;3rT  -<4u  •»>!>  U.  97.  III.  SM. 

b'b-i  'V^b  niSR  11.  100. 

tViiB  a'-«  BiV^s  T»i?  H.  77. 

I-Ärna  ■'las^s  "^kr  I.  74. 

•^rntv  i!»j?  II.  381. 

— '—  V.  Isaak  ba-KohaD  II.  143.  383. 

ii«i«ij  n-j^sis  'irxp,  f.  M. 

pii  i5>s  -ß»i>  l,  33. 

1  V.  Dav.  SebibI  MI.  943. 

^9^in  -i»)>  T.  Joiaa  Boai  Biraei  I.K. 

II,  325. 

V.  Sam.  SeblatUtfdt  III.  STS. 

n^Sn  nsijB  ^«I^  B.  JW. 
n»  »»)?  iiii>  III.  5^7. 
r^3t(  n^na  -rnp  I.  388.  14. 
apj;  t\^n^  i»p  l(.  t4.  ns, 
^^ni  p'istt  'Q  itSB  1. 18V.  ad.  BT.  Lant 
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1^1^  -nn;  -WKi»  It.  4M. 

mjinirn  q;;);  nts))  llf.  448.  II,  tH. 

3M|  ^Kp  III. «. 


Ulla  "»a^S  n!iJij?  III.  117. 
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riis^n  •'goB  lüsj?  I.  59, 

wKin  •'gpa  nnsp  II.  16.  I.  59. 

jijiin''  vin»  "TJJip  III.  440. 

pnn  'B  -i«y>  II.  59. 

Vs'ittw^.B'^.Di»  '8  1'i»!?  III-  440, 

•«ax  ^V-s  W^  "»'»I?  I.  241.  Ul.  J88. 251. 

nöin  n"w«n  -wsiß  II.  22.  HI.  477.  e4. 

Jos.  Bari. 84.  eJ.  Jehuda-Uw  111.59. 

(257.  258.  I.  10.) 
ng-^na^  nt^'^nw  tsjii?  I.  200. 
•^n-iy  ^h^w  -«»p>  III.  66. 
n-^-ian  n^mV  •'i^  tiap  I.  216.  410.  cd. 

408. 
yvf  ']l  -i?w  i«p  II.  202. 
D-'sn!»  nn^n  i?«)?  III.  618. 
^^t^in^T  -^Vaa  nüttVp  "^^jir  IH.  108. 
W1B  öjr  inb  *«)^ij  -»«jj  1.262.  11.499. 
wn  nta^iti^  n^iap.  II  400. 

nw»  •«5"]i  •'t!''*??  ''•  *^^- 
-^^nrt  hiß  ('0)  II.  ?6U 
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•     .  -  TM 

nwa^  «n  B]?  noy  ■'-»n  nap  Ilf.  .50. 

a-JUCn)  I.  225. 

•^hn^  ^ang  Boanya  I.  22. 

V.  Ahroo  b.  £liestr  1.  22. 

v.Ahr.lbDChajjiiDl.l59. 111.126. 

r  ed.  Schal.  Schaclina  HI.  257. 

n#M  i^nR  Co)  III.  226. 
nran  iinp^  I.  313.  (154.) 
rthsiQ  "j^np^   V.  Jak.  Chagis  I,  154.  ed. 
Abr.  Ibo' Gabbai  511. 

V.  Raf.  Meldola  II.  350. 

V»5n5  ia-)p^  III.  501. 
am  am  «n  m>n  -i^np  11.96.  III.  442. 
D-^wa  -no  •^'n  V?  'ia*j  rn>n  «np  1.  291. 
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•  T  :'t        "t  :  I        j  T "  T     '^   ;'t 

ny^i»  '0  1.  290. 
D^^pt  '»  -^Fi  V]?  myrr  la^jp  1.  291. 
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min  la-^g  II.  190.  ed.  50. 
T»tti;  -j^^ng  III.  170. 


majfii  i?ng  I.  327. 

«■35x3  «i'^ß  III'  25. 

VO^'tanp  II.  377. 

ni"np5  •'Va  rt^'^^g  Hl.  406. 

(j^ifiw  nit'»"ng  I.  161,) 

[Ti'^'ixuTi  r«-»-!?  jl.  328.) 

nin^pa  ^Va  nj-)p  III.  466. 

njteKi  r;-|p  Ijl.  58. 

nan  m-^p  I.  171. 
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i*!«  T^g  II.  X97. 

nwtt  "»aB  1*1«  i^g  I.  566.  J[I,  J97, 

-1^»  i:i^'iii.  f20!ll.  m. 
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T  ••  T 

n'ian  ■'»«n  (2)  v.  Weigaonieier  III.  408. 
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V.  S.  L.  TemploIII.  415. 
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nypaV  ^^ü^^-}{r^)  III.  372. 
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n^KD-^  Ibo  Korei8eh*s  v.  Wetzstein  III. 
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DKB  H.  203. 
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- .    .    ,  - 
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V.  Salomo  de  Meza  II.  372. 
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am  am  «rr  2W*im  mte  II.  95.  I.  107. 

ed.  Abr.  Ibn  Ga'bbaVsil. 
V=»  D^w  III.  233.  277. 
pnac:  mb  V.  Is.  Chajjut  1.  162. 

V.  Isaak  b.  Samuel  II.   145.   ed. 

Abr.  Heida  I.  368.  (III.  51.) 

V.  Isaak-Wolf  b.  McYr   II.  146. 

III.  336. 

V.  Is.  Krakao  II.  207. 
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V.  Is.  Sataoow  III.  252. 

am  kVi  pt^^i  »3*^\p  V.  NuSez-Vaez  III.  41. 
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^l!^rl  ^^'V  ^'  ^^^'  Aschkeoasi  I.  62. 
-^  ^  V.  Elieser  b.  Meir  I.  233. 

V.  Elieser  b.  Samuel  I.  234. 

nmv  V.  Jeb.  L.  JeiUeles  II.  52. 

—  —  V.  Os.  H.  Schorr  III.  285. 
M^yan  o^*i>:?  nh-»»  II.  271  (2). 
vVm  nmto  II.  358. 

D-'Äan  ■'T'tt^n  Vw  yh^n  nh^w  II.  1»8. 
nsüarjn  hy  yji  n^g-^te  III.  140. 
nnttnn  h*!»D\D  III.  67. 
a<it3  Va\D  V.  Piucb.  M.  Heilpern  I.  372. 
(I.  126.  215.  III.  142.) 

V.  Meoachem  b.  Salomo  II.  353. 

nntt^  "»»Vte  III.  194. 

VKite"  Vk»\d  III.  449. 

nn%:\p  v.  Nacbm.  Berlio  1.  HO. 

p-^riV  r,n'c>o  I.  188. 

nnürr;  nhtote  IH.  12. 

aa^  rutz^s  I.  77.  156. 
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^a-in  nnriD  I.  70.  (III.  25.) 
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••   t  V         "        V  •••  T  •    ;  • 
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nrjh  n^ttto  III.  284. 
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III.  l3üV 

rn»  nßto  v.  Ch.  J.  D.  Asuiai  I.  70. 

—  —  v.'cban.  Elj.  Chaj.  Cocn  I.  182. 
V.  Is.  Salaoow  III.  251. 

nnna  HB^  V.  Abr.  Ibn  Esra  I.  2.'>5. 

—  —  v.Gedalja  b.  Jakob  I.  323. 

V.  Nal.  Hannover  I.36I.  ed.  Jak. 

Koppel  II.  202. 
V.  Mos.  Heebim  l.  %Vl  • 
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n-n*)3  neo  v.  6.  H.  Lipanano  II.  252. 

T  :  TT  ■• 

V.  A.  L.  Meversobo  ü.  372. 

V.  Kalm.  Scbnlnann  III.  ?9i. 

V,  Mos.  Zitid  in.  551. 

ö"»5>a»i^  ntw  I.  220. 

mpM  n(\D  V.  AhroD-Berecbja  I.  22. 

V.  Mos.  Algasi  I.  37. 

V.  Mos.  Cliag^is  1.  155.    ed.  Sal. 

Proops  in.  122. 

V.  Isr.  Jak   Krzemiiiiez  I.  193. 

. V.  Is.  Satanow  III.  251. 

V.  M.  N.  Terni  III.  418. 

rr^nnt  n*i»^">  n««  njr  I.  244. 

D'^ttsn  n5\p  II.  54. 

i«i:  n^te  I.  255.  (126.  256.)  ed.  Ward. 
Low  6isseliches  120.  ed.  Me.  Letteris 
11.234.  MitComm.  V.  Gabr.  Hi.  Lipp- 
maoo  251. 

l»n  «»nDto  III.  162. 

M-»  TiBto  V.  Sal.  Efr.  Leoccyc  II.  229. 

ed.  Mose  b.  Bezalel  396. 
V.  Jos.  Teomim  III.  417. 

fiittSh  '«rtE^  I.  92.  ed.  Jakob  b.  Naftall 
IL  24.  ed.  Mos.  May  336. 

taiav-i  triB\o  v.  Sabb.  Basa  I  93.  ed.  Uri 
Hi!  Rubinsteio  III.  180. 

V.  Jos.  Benveoisle  1. 107.  ed.  Abr. 

IbD  Gabbai  311. 

ö-a»*^  -»liBto  V.  Woir  Meyer  IL  337. 

■«aw  phh  D*3tt7''  "»nBto  v.  Uri  Hi.  Rubio- 
stein  III.  180. 

ynb  "^nfit;  v.  Sabbatai  b.  Melr  ba-Kohen 
**ll.  174(2).  L  201   330.  IILi54.  (52.) 
ed.  M   N.  MelseUIL  347. 

V.  Mard.  Koheo  IL  196. 

1^  hi  ^nb  'neiö  IL  198. 

ttVi  Vy  nnb  -»riDte  IL  199. 

pnx  TCto  I  22. 

n*ia5'n  •'nete  v.  Abron-Berechja  I.  22. 

V.  Gamliel  Jagel  IL  11.  ed.  Josna 

b.  Jehada-Samuel  136. 

V.  Jak.  Sagadoo  III.  194. 

V.  Is.  Salanow  III.  251. 

bVwn  n»  1.  262.  IL  264. 

"  •••    V   T 

ö^naion  njp  111.  308. 

üShjp  -ib  V.  S.  Arepol  I.  50.  IIL  213. 

V.  Scbalom  b.  Scbemarja  III.  261. 

1.  30.  ed.  Weisamacber  III.  503. 


n;;-;M-mttV  v.  Jak.  Isr.  Kadeo  i.  fIS. 
— '—  v.Löw  b.  Beodet  H.  263. 
V.  1,.  Sav.  BeipgM  IIL  Mi. 

am  «n  yas*'  n^**»»  I.  243. 
DiVw  nV-Kw  L  17.  (HO.) 
n^KV  V.  Abrabam  Zarfati  L  II. 
öfiin  'Ott  ^1  'i  n^MV  III.  429.  538. 
na^vM!!  n^KO  v.  Zebi  Aachkeoaai  I.  64. 

T         :  T  -  : 

rem  nß»»  n-'j-a^n'j  h'^»n  r^»»(n) 
III.  538.  429. 

D'Vvh-i«^  cSVv  q^Mö  I.  323.  in.  Sil. 

rmw»n  n^an  Va»  ri-^a  itiVk^J  f.  199. 

dT^ttn  T»5>a  niV««;  ('0  W«  "0. 

n'saiien)  r^^^tüv  v.  Dav.  Iba  AtH-Simra 
I.  3  (ed.  kir.  b.  Salomo-Cbajin  10); 
V.  Abr.  b.  David  7;  v.  Sal.  Iba  Adrat 
19;  V.  Jeb.  Ajas  26 1  (v.  AkbolQ  a. 
anten  Maiinuni;)  v.  Mos.  AIa>elikar 
30;  V.  Ia.  Rar.  Airaodari  34;  v.  Is. 
AITasi  36;  v.  Mos.  AUcbeich  42;  ▼. 
Bar.  Angil  45;  v.  Day.  Arava  48; 
V.  Is.  Arepol  50;  v.  Ascber  b.  Jecbiel 
59 ;  V.  Bez  Aschkenasi  61 ;  v.  Mard. 
Azban73;  v.  Men.  ba-Bab1i74;  ▼. 
Abr.  San.  Baebaraeb  75;  v.  M.  Siaa. 
Bacbaracb  75;  v.  Barucb  b.  ftaniek 
89;  V.  Jecb.  Bassani  93;  v.  Cbi|j. 
Benvenisle  107;  v.  Jak.  Be-Rab  109; 
V.  Dav.  Rerlio  109 ;  v.  Jes.  Berlia  1 10 ; 
V.  Jeb.  Jbo  Bolat  125 ;  v.  MiS.  de  Botoa 
129;  V.  Abr.Brod  132;  v.  lar.  BrÜM 
134  ;  V.  Sim.  Castellaz  148;  v.  L.  Iba 
Cbabib  152;  v.  M.  Ibo  Cbabib  152; 
V.  Jeb.  Cbabillo  153;  v.  CbajjiB- 
Sabbatai  158;  (2)  v.  Sal.  Durao  216; 
V.  Blljja  b.  Salomo-Abraban  238;  r. 
Saadja  Fajjumi  266;  v.  Is.*  di  Faao 
274;  V.  Mea.  As.  di  Fano  275;  ▼. 
Jak.  el-Faraf^i  276;  v.  Gabr.  b.  J. 
Low  312;  V.  Sara.  GaoB  318;  v.  Mos. 
Galaote  314;  (2)  v.  Haja  b.  Scberira 
357;  v.  Hescbel  389;  v.  Hirscb  b. 
Asrie!  394 ;  v.  Sani.  Hirz  402;  v.  Is. 
Hunein  407;  —  v.  Jos.  Jaabez  IL  1; 
V.  Jakob  ba-Lewi  20  ;  v.  Jebvda-Uiw 
Ascbkenasi  38;  v.  Jebuda-Lowe  39; 
V.  Jebuda  aus  Speier  50;  v.  Jcschaa- 
Sain  65  ;  v.  Joel  ba-Lewi  98;  v.  Jon- 
Tob  101 ;  v.  Joser  Ibn  Abilar  1U9:  ▼. 
Isaak  b.  Scbescbt  1 45 ;  v.  Israel  b. 
Scbecbna  150;  v.  Jakob  Israels  154; 
V.  Is.  Karo  177;  v.  S.  Jeb.  Ratxea- 
elobogen  179 ;  v.  Jeb.  Ralsenelobogee 
179;  v,  Me.  Katzeoelobo^a»  179  (ad. 
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Mos.Korru204);  v.  Jak.Rimebi  186; 
V.Jos.  Kolon  20!;  v.  Jo».  Korkos  204; 
V.  Dav.  IbD  Lab  214;  ▼.  S*l.  iMi-Liwi 
245;  V.  A.  Low  b.  Josef  264;  v.  J. 
Low  b.  Saul  266 ;  v.  MeTr  Lublio  273 
(ed.  Abr.  b.  Salomo-Cbajim  f.  10); 
¥<  lar.  Liptebola  276 ;  v.  Maebir  b. 
Zemach  28»;  v.  Abr.  Mainuni  2^\ 
V.  Mos.  Maimuui  312;  ▼.  Akbtfio  ao 
M.  Maiiouni  313;  v.  Mafaebi  ba*Kobeo 
320;  V.  Jak.  Margaliot  328;  v.  It. 
Masebao  333;  v.  Marii.  MatakHi  3S4; 
V.Jos.  el-Maiirt334 ;  v.  Malta^a  334  ; 
V.  Sam.  da  Mediua  339;  v.  Meir- 
Jocbaoao  344;  v.  Ueir  b.  Muse  345; 
V.  Abr.  Melamiii«d  348;  v.  Dav.  Mel- 
dola  349;  nV  v.  Dav.  Meldola  349; 
*1  V.  Dav.  Isr.  Meldola  349;  'T  v. 
Jak.  Meldola  350 ;  v.  Meaebullam  b. 
Kalooymos  369;  v.  Jos.  Ibo  Migaa 
378  i  V.  Jeb.  Mioi  379;  v.  Mos.  Miox 
380;  V.  El.  Misracbi  382;  v.  Mazl. 
Mo|(ooD  386 ;  v.  Abf.  Mootoo  .388 ; 
v.  M.  V.  S.  Iforpargo  391 ;  v.  Mose 
Abbas  392;  v.  Mose- Asriel  395;  v. 
Mose  b.  Mardecbai  399;  v.  Mose-Usiel 
401;  V.  Abr.  Motel  402;  v.Bioj.Dioo. 
Masafia  409;  —  v.  Jeb.  NaboD  III.  f ; 
v.  Mos.  NacbmaDi  6;  v.  A.  Iba  Naeb- 
mias  8 ;  v.  Nacbscbon  b.  Zadok  9  ;  v. 
Mos.  Narboooi  17;  v.  Meo.  Navatro 
25;  V.  Nissim  b.  Rubeo  38;  v.  J.  S. 
di  Norzi  40;  v.  Abr.  Obadja  43;  v. 
Mos.  Obadja  44;  r.  Mos.  Cbai^s  46; 
V.  J.  M.  Padovano  61 ;  v.  Petacb  b. 
J.  Bär  78;  v.  Josijja  Pinto  104;  v. 
Abr.  Men.  Porto  116;  v.  Men.  di  Re- 
eaoati  136;  v.  Imm.  Ch.  Reccbi  137; 
("«Vt^)  v.  Jak.  Reischer  148;  v.  Mos. 
Rotbenbarg  177;  v.  h.  Sabba  183; 
V.  Sam.  Sabba  183 ;  v.  Is.  Ibn  Sajjat 
197;  V.  Mos.  Sakkuto  202;  v.  Blies. 
Salomo  226;  v.  EI.  Ibo  Scbangi  262; 
(2)  V.  Jak.  Ibn  Scbangi  262;  v. 
Sebesebna  b.  Tacblifa  268;  v.  Jo. 
Sirkes  343  (ed.  Sal.  Dels  I.  205);  'h 
V.  Jo.  Sirkes  343;  v.  Mos.  SoferaiS; 
V.  dems.  349;  v.  Ah.  S.  Spira  371; 
V.  Jeb.  Spira  372;  v.  Mos.  Swolyn 
399 ;  (-)\p9)  y.  Jak.  Tam  407  ;  v.  Dan. 
Terni  4l8;  (3)  v.  Jos.  di  Trani  441 
(ad.  ib.);  (3)  v.  Mos.  di  Trani  442; 
v.  Abr.  Treves  444 ;  v.  Joeb.  Treves 
445;  V.  Jos.  Vital  482;  v.  H.  Vital 
482;  V.  Mos.  Weikersbeim  498;  v. 
Jak.  Weil  499;  v.  Zarfati  500;  v. 
Cb.  Wolozio  535;  V.  0.  R.  Zaddik 
540;  V.  Jom-TbobZabaloA  542;  v. 
Raf.  Sal.  Zaror  545;  t,  Zemach  b. 
Pklthui  549. 


n^ainjn?  n*iV«r  ('o)  a.  ii»t«r  '9. 
nt^n  pM  rnv  II.  176.  fd.r  SM. 
DnWn  ';3K  niv  I.  231. 
Vsi-i  rj9a«  rft«  II.  I7^.'204.  237.  312. 

III.  5>2. 
tT"«VnKa  rrnüA«  nS»  I.  319. 
nnj;»  nna«  nw  I.  241. 
ha  tnb  nttn«  ni»  II.  38!^.  IW. 
TB  "«a-t«  niw  I.  376. 
5n»V«  niTK  niw  II.  207. 
ajsjti'Vnh  niw  III.  251. 

t:r\'V^nN  n'iv  II-  ^-  402.5«.  101.  114. 

VKnte^  n*!«  rf')V  II.  276. 

fiVjs  n*!«  nnw  I.  259. 

■••Vw  pVh  n*ia*nh«n  mw  I.  3. 

hvtvat  na^UK  n'iv  II.  200.  ed.  Üi. 

D"»»»!  hnh  mw  I.  107. 

p«"T»V  hnh  r\v  III.  162.  f.  73. 

nv»  nK:B  n'v  I.  293. 

pisv  nK&  niv  v.  Sabb.  Bir  I.  87. 

—  ^  —  V.  Dav.  de  Lida  flF.  18». 

yaw  n«a  t\vo  I.  85.  280. 

n|ns  -»i:»^  mw  II.  197. 

nittDnn  nvmh  nma  nnw  III.  123. 

oV^n  'na  ir»»  I.  4. 

nnt»  n^3^  Va«  n^a  fnw  I.  271. 

önnax  n*»»  m«  III.  231. 

c-jB«  rTisi  m»  II.  327. 

önh  n'«a  riiv   v.  Jo.  Sirkes  III.  343.  I. , 

402. 

V.  Mos.  di  Trani  III.  442. 

nrrbnhn  rhti  n'«a  rfiv  III.  343.  I.  402. 

m^m  n*»»  Kiw  I.  20. 

aj3j"»  n"«a  mw  III.  545. 

'>^hn  n-a  mw  I.  411. 

nfoht  n«»*  r\\v  I.  171. 

D"»anb  nsna  lüxaa  m»  III.  137. 

Dnna«  «»asi  tr\v  II.  347. 

"thnK  \aa  niv  ed.  I.  311.  (fl.  38.  233.) 

na*!"»  ^aa  niw  III.  150. 

af>y:  -a'a  Kit»  III.  250.  ed.  II.  103. 

nv»  "«aa  nSv  v.  Mos.  Schllthoir  Ifl.  272. 

ed.  Jak.  Ibn  Fofna  I.  280.    ed.  Jona 

b.  Jakob  II.  103.(1810 

a»T  ins^aa  n't«  I.  117. 11.  50. 

••s.^n  "»^iV«  Itasf«  «^''<«  !*'•  849'  I.  J^. 
VMVaa'rnii  III.  311. 


ttiitn  tpötoa  hi»  —  fo^?^  ™!*?  '^o. 


^L 


■itn  O-^ys  Wvo  eJ.  I.  111. 
^Mii%;  ■'3'mt,  rtiv  V.  El.  b.  Haia-Geraoa 
"l.'337"  401.  Iir.  313. 

V.  A.  LSw  b.  Ateher  II.  2S4. 

S'>9SK*n  T^'w  ed.  HcD.  Bgoii  I.  231. 
-ed.  JecbMkel-Moie  II.  3t. 
-  ed.  Sd.  Twbelebi  Kl.  H*. 
oni't  r>!3»  n'v  1.  411. 
li  nie  [II.IS«. 
oV'w  n'sa»  n'ir  H.  207. 
na»  Tnv  l.  314. 
rrTiIn«  n;-i«  -s»  ni»  III.  SSJ. 
im  *n  o"-!!  riM  p'-""  '■  »■  «J-  "■  '03- 

I,  IST.  II.'31S.  ril.  25. 
Vh^v  -lai  n'iti  1.  S.  (133. 111.  188.  4S9. 

551.) 
n-ji«  "lai.  niw  ed.  1.  370. 

3  *:!31  nt*  11.  340. 

'i'  'ti'aii  IviB  I.  S47. 
Bhjis  •'^an  ri'ir  111.  381, 
n'a—j  ■'^o  Pi'i«  I.  18. 

Dl!]  la-iV  r'i«  II.  316.  (I.  «.  50.  313.) 
n^iup  niaVn  n^u  1.  IS4.  (140.)  ed.  M. 

S.  PinkeVl'e  il[.  103. 
Vn^n  -ii;  n'w  I.  116. 
T^a^  ^C  ti'i*  III.  316. 
nn^n  Ij'toi  -ity^V«  'n  S'*"  f'i»  11.876. 

"276.    "    ■■   ■" 
into!!  aei  ^Sw  H.  198. 
hisN  rviai  nie  1.  188.  11.  B2. 

1  iii:?t  ^l^(  I.  tOO. 
Ihn»  IE»  n'iiD  I.  237.  ed.  II.  104. 

I  Bn^ae  *?l:  11«  11.78.  ed.  103. 

II  «Vi'  Mit.  >^t  hl»  II.  78. 
>^^  nie  Vil.  16. 

tom  Dv»:  PI»  II.  109.  I.  219. 

tnv  I.  68.  II.  20t.  111.470. 
hie  1.  61. 
rtaiv  nnnij  nie  III.  118. 

Ijsbti  n'i«  II.  38. 
aV  i^jin,  n'io  I.  271. 
ra^n  '-ign  nie  11.  164. 
IIb  Clin  r'it>  III.  318. 
(■'n  s»  pVn  iB^e  er?)?  n'iv  III.  318. 
y'n  p>h  iBio  cnij  nir  Ell.  348. 
nl»  pVri  iBio  orjn  nie  III.  348, 
»Vr  p\n  i|^0  Boö  n'w  III.  348. 


laign  -^na  ni«  I.  41 7. 

aifis  T"!!;  Kl*  II.  218. 

snjVV  ■•:  h'b  H.  272. 

7i?k"s]g^i  n'i»  I.  «8. 

tlia  v=:  ri'w  I.  218.  «d.  111.  ISO. 

D^ivrifTS  tfiv  11.309.  ed.  101.  Ili.  III. 

^M^tm  np»  n'i«  II.  179. 

nto*it)  ü^^  MB  I.  41. 

njnB  •Ori'^  riiv  II.  106. 

n^t  a|  n'i*  III.  205. 

am»  ertV  Ktv  II.  3S8. 

3?  Bnl>  r>' V  V.  Abr.  dl  Bo|«d  1. 128.  ed. 

Abr.  b.  Ab.  4t  B«l9a  ebead.  ed.  Abr. 

Ibm  Gibbai  311.  (11.334.) 


•y:nh  r 


1.03. 


am  Kti  b-^'fij  TM  BiB  II.  329, 

n-iVK^tt  -viM  triB  I.  34. 

D^-iia»  iJta  n'io  I.  2W. 

tK«  Viw'n'iB  I.  34.  ed.  II.  103. 

njnia  ^«^13  nSs  IM.  118. 

nivL-an  iitv  I.  236. 

ijTnms  ni«  I.  198. 

K9i-ia  ->->'»&  ti'iB  ed.  III.  190. 

■[Aip  "irna  n'iw  I.  173. 

^iWrila  niB  II.  21. 

Biras  n*i»  ed.  II.  395. 

''iK'^D»  Qi'm  n'iv  II.  56. 

1^1  im  ani  «n  iwnn»  Kw    III.  201. 

(I.  310.) 
D^^BM  ntoB  n'iv  I.  10.  I 

t|0^->'^w  n'm  III,  19.  I 

D^m;  a-9  ti'i«  11.  38S.  i 

CB-i  'd->13  Kie  V.  Hir.  HeldDia  II.  35«.    ! 

(349.)  ed.  Dev,  Heldel«  340.  (187.)      \ 
ige  D'B  ri-v  H-  347.  j 

iiVv  fi^^B  K-«  III.  468.  I 

oiaa«  '5'»  T>nsa  nN«  H,  273.  [ 

ng7;^'V»i;'n*i«  ll,22«. 

y^nai»  Von:  nSs  I.  289.  i 

f'ViM  1"»»  p'iB  III.  512- 

Vi|!^!pi  rnj;»  n'iB  I.  281.  | 

^->f  -^ys  n'ie  v.  Baraeh  RaUi  (II.  162.)  i 
ed.  Sil'.  Iba  Bira  1. 258.  ed.  Abr.  Ih« 

GabbaiSn.  ed.  Ii.  JeacbBriiD  11.85.  i 

ed.  8al.  Kilil  163  { 

V.  B.  B.  W«Mt  III.  500.  j 

I.  ei.  III.  345.  ed.  Abr,  Goadehaai   ' 
I.  341.  III.  374.    ed.  Jak.   k.  Ahra«- 

Beqjimin  II.  14. 
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nm  riK^tt  niv  II.  398.  ed.  104.  (189. 

HI.  25:) 
ntehV»  n^atj»  rfir  ed.  I.  330. 
ab»^  n*!:»»»  mw  H.  171. 
p-t2c  t3|Vtt  nie  II.  348. 
Vm^v  *>t3i«>9  Kiv  II.  163.  ed.  ebend. 

(179.  334.) 
na  msn"»»  »n^5  tiro  II.  217. 

T  •  - 

Knn^  «"T^in»  rn^n-»»  »ini  rfiw  II.  217. 
yvSmV  nVh3  rinv   III.  354.  ed.  11.  103. 

(I.  60.) 
^P^.2  ^^^}  ^'^v  I  371.  11.197.  III.  554. 
n»atD  nVnj  niw  III.  234. 
Kn  C)p.^n  niha  Kiv  III.  2. 
■•h  W  iTisida'  nSe  I.  383. 
mcsrm  n*ia"«n5  n'iw  III.  130. 

»IT-'  •  I 

ü^^^\  na-itto  mw  I.  271. 

9t7<irp  -)BD  mv  ▼.  Josoa  Hösehel  1. 389. 

V.  Josua  Taroopoler  III.  410. 

tj-nsiÄn  '0  rfiw  II.  201. 

■•äw-nin  nnto»  riiw  III.  60.  ed.  I.  394. 

tjO^n^a  nny  rfiv  v.  Jos.  Almosoioo  I. 
"40.  ed.  Jtk.  Ibo  Foroa  286.  ed.  JoDa 
b.  Jakob  Mh  II.  103,  nti  104. 

ajjypa  rm-tj  nSw  I.  128, 
V«woi6  nV*i7  r!itD  II.  180. 
t3|viq  V?  f^^v  II*  320. 
■»1^  ■»•♦»  n'iw  I.  102. 

^PV  "»■'3!  «^'■'»  "*•  308. 
nta-^hwri  n*isVn  V»  rfir  III.  448. 
uoQ-tn  nia<i«iV  Vy  nStD  II.  204. 

T  I  - 

D-'nun  r»»hni  nVw»Ti  wy  Vy  me  1. 357. 

.«*  **!  ▼  I'!*  " 

jtp'm')  piQ9  nSe  II.  136. 
D"»»  "»aVs  rf-.w  I.  281. 
n-«-»«  tsi  mw  II.  264. 

-  :  -      -  :         ^ 

yv'tn*'  "täi  niv  v.  Jos.  Cbaodali  I.  164. 

1I.'2ÖV. 
V.  Joseba  Falk  I.  272. 

ihi  Jtn  mVi  nm  ^at  nw    L  108.  ed. 
289.  III.  180.      ** ' 

ahi  aVii  tftn  nSn*»«»  d*»^»  Kir    I.  227. 
312.  III.  399. 

ha  rrtn*»«»  üia»  r(i»  I.  227. 
•^hnjj  rng^  irn^  ni»  III.  76. 
IpViö  hni  rfiw  II.  65. 
7n«n  "»-ji  rfi»  II.  382. 
O'^'J^'r?  "»n»  ^'^^  !'•  349.  III.  67. 
P'^l^l  ^">B  ^'iv  III.  546. 
ra^at)  *«-)■  rinv  Ih  329. 
n^i^n  n^fV)  rtnv  lil.  118. 


pn2c  fnfi2c  r?ie  v.  H.  M .  Krocbnal  11.211. 
V.  Meaacbem-Meodel  II.  352. 

öOÄn  ■i'i-iJi  nSw  I.  319. 

3b7"«  nVnb  rfiw  I.  37. 

ün»^«  V'ip  mw  l.  236. 

•»iV  V»  V'ip  Kit»  ed.  II.  103. 

hht  V«ip  rf-jw  II.  263. 

nttxn  nK3p  ni»  II.  248. 

nw«  ^an;5  n-!»  III.  261. 

rr^tpÄn  la-ig  nSw  II.  329. 

njh  n-'nft  n-!»  II.  193.  cd.  I.  341. 


T    T 


:ß 


h»vav  ins  n'iw  I.  298. 

»'*  '  ff 
^h-Jttt  «n  mw  ed.  II.  159. 

wi  m»  ed.  I.  297. 

n"«a»tt  tc«n  Kiw  II.  386. 
t)©*!^  S'D  niw  II.  181. 
rsTin  nSw  ed.  III.  194. 
rii3inn«n  rninn  Kiw  I.  3. 
n*i3*iwnn  taT»n  riiw  I.  3.  ed.  311. 

•    T 

an  ^a  "»n  rf'jw  ed.  I.  258. 
aV  '{  ^'-^  rfiw  I.  296. 
lA"»«  «a-^py  'n  Hnr  I.  224. 
»aV-i  Kw  ed.  III.  239. 

K^-t  n'io  II.  156.  ed.  347.  (179.  266. 

I.  237.) 
•^its-ja  "»T  »n  rfiw  ed.  I.  311. 
daiann  tfvo  II.  312. 
p  rfiii  II.  225. 
VVn  n'*)«  II.  262.  ed.  167. 
rihvtv  •«»»-»  rfi»  II.  149. 
m  V":i«h  nnte  nitD  II.  347. 
n^n«  m«»  n'iw  v.  A.  Low  II.  263. 
— \.  A.  Low  b.  Aseher  II.  264. 

ani  Kh  v^^"*  *^V«^  ^"-^  '•  ^*3. 
tjo*!"«  n"»-)«»  rf-jw  II.  117.  325. 
aVi-j  ahi  «n  ajjy?  watp  n'iw  III.  149(2). 
«n«D8V  ^w  n^»  llI.  184.  I.  199. 

r        '       *  , 

•)S»:t  na*'»  mto  II.  219. 
nfeihv  nhiü  rfi»  II.  372. 
nten  -itto  nio  III.  162. 

'   •  • 

am  »Vi  r^g*»-^  yot  rfw  III.  447. 
nj^nix  «n^v  Kiv  Vi.  391.  III.  307. 
D-iViiÄn  n^n««tt  "'S»  Kl«  II.  104.  207. 

I.  240. 
^l'Wü  "^IV  ^"^^  !•  313.  ed.  II.  38. 
jtp^"j  nyy  Kl»  1.  107.    . 
-"^y^P^  -^zf  ty-to  I.  397.  II.  179. 
pi^  •t-iar^  n'io  III.  540.  549. 
BhVn  '^p^  r\w  L  155.  ed.  II.  14%. 
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mt»  n'n^'in  ni»  —  n'imV  ^"^ati. 


T    ▼ 


••    t 


i 


df«  nlnV*!»  K-w  ed.  III.  399. 

D«-i  niBy*in  rf-w  III.  347. 

nt?«  nn-n  mw  III.  250. 

""?.^  rinin  n'i»  I.  168. 

nr»  rin*in  ri'-:»  II.  396. 

«n  V«5n5  nnip  r»'n»    v.  Net.  Weil  III. 

501.  eii.  S'  II.  Weil  ebend. 
"»aJi  n-^KB^^  Ki»  I.  397. 
tjoi"»  V»  ^tpp  mw  I.  240. 
vDrtrt  ntt9-jn  nSw  II.  154. 

nm  ani  am  kVi  nanw»  na^wn  nt»  I. 
283.  '"•"       '      ' 

n^a^iwn^  ü'«ttwn  •»«  riiV«w  II.  17. 

OKttita  öahnV  t£fcn  nfcö»  niV«w(n  'o) 

i:-pK  -1  III.  538. 
■)n3n  VüKV  niVKV  a'*^  III.  255.  ed.Cbajjim 

b.  Seruk  I.  f59.  (15.  II.  144.  306.) 
am  kVi  cah  nV««  III.  275. 
Var-*  n^K^  !•  336.  (243.) 
nnw  ö-ianisn  r\V«tJ  II.  198. 
mcwBn  n?«w  I.  182.  II.  148. 

Tri"         "  ••  : 

n^ipVxw  Co)  8.  uoter  'o. 
ma«  n*in^«i7  II.  171. 
aiv*«  -iKV  III.  214. 

T         r  : 

an  ■'ai  ••nBO  -itj»  III.  126. 

Tn^rt'*^  n*^"!«»   v.  J.  Low  JtDowiz  11.27. 

-^  —  V.  S.  J.  Low  Rtpaport  III.  131. 

V.  Jeh.  Taytazak  III.  412. 

t]Dr  m"nKtD  V.  Josef  b.Jeschaa  III.  114. 
1.233.  (11.64.) 

V.  Jos.  Ibn  Verga  III.  473.  1. 154. 

(11.  64.) 

aj5^:  m*^«»   V.   Isr.  Jak.  Algasi  1.  37. 
ed.  Jona  b.  Jakob  II.  19. 

V.  Jakob  b.  Joel  II.  19. 

V.  Jak.  Mataloo  II.  334. 

VNnw»  mn««  V.  Isr.  Cbromilow  1. 179. 
V.  Israel  ha-Lewi  II.  149. 

V.  Man  b.  Salomo   II.  320.   III. 

442.  475. 
V.  Isr.  Riesin.  157. 

efta  V«nte-  n^nKt  II.  112. 

.  ..  T   .    .  •  ••  : 

xcüh  niBO*iin  tw-^B  n"»nKW  III.  I  (2). 
Knn7)9V  av  ('o)  v.  A.  LSw  b.  Josef  II. 
264. 

V.  Blieser  Trietsob  III.  446. 

n<)9nav  II.  43.  86.    Lat.  übers.  III.  458. 
rn-im  ma^  H.  77(2).  III.  12. 
aj^»:  n^iatp  I.  16.  ed.  341. 
n«n*im  r\^v  II.  21«. 


-np»T7  fia\9  I.  214. 

tiQB  hat  I.  182.  II.  78. 

•»nKn  "«haw  II.  260. 

tatoyan  "«haij  I.  74. 

D-^VwW  ■'haw  I.  91.  II.  17. 

m^m  tsa«  v.  Jeb.  Ajas  I.  26. 

—  —  V.  Abr.  Kaslro  II.  17*. 

Co)  V.  Ibn  Ver^  III.  47S.  (0.199.) 

ed.  Me.  Wieoer  514.  Lat.  474.  Span, 
eb.  Hocbdentscb  eb.  Jfidisch-deataeb 
I.  341.  III.  474(4). 

M^a  rmm  tsae  III.  474  (4). 
ü''V"»osj  laV  taaip  I.  243. 
-tdntt  taav  V.  JSlyja  b.  Salomo-Abrabam 
"^1.  238!  ed.  Joaa  b.  Jakob  II.  103.  (I. 

171.) 

V.  Jak.  Isr.  fimdea  I.  243.  (171.) 

nw"»»  taatD  III.  473. 

VM-itoitt  tsr^v  I.  193. 

-tB'io  taav  ed.  III.  289. 

-)ö*n  V'^atp  V.  Hirz  b.  Josataa  1. 395. 401 . 

~  ~  V.  N.  Cbaj.  Cbacham-Zebi  111.265. 

»n  "^ty^  ^''^v  V.  Saul  Scbifkescb  111.272. 

na^ttK  'fV'tav  I.  33.  ed.  III.  122. 

afpn-t  ^V^aw  I.  367. 

dVSar  -V-^a»  I.  122. 

!>nh  ■'V^atb  III.  468. 

m»'»atD  IL  42. 

(c-Vä  nvaw  II.  338.) 

•ii«n  n^JiJjV  ^■>'»aw  I.  243.  262. 

•V    T     T  -         •    J 

ta^^  "^Vatp  V.  Elckaoaa  ba-Robea  I.  25. 

--—  v!  Zidk.  de'  Pietosi  III.  100.  (79. 
284.  IL  31.) 

n'iV-'r»»  araw  1.  295. 

nnuv  yav  I.  19.  (249.)  ed.  IL  103. 

n^iVsTr  nyaw  Cd)  IL  76. 

')'»):)tptt  nyav  HL  30. 

^ir?.  ^^^^  ^*  ^^*  ''*'  Jaebja  IL  3.     . 

^  v.'Mos.  NaehaiaBi  III.  4.  197. 

Dt-)9tb  nyaö  HL  114. 
ü-^nttp  e^3?a\D  III.  178. 

■  Y    •  •   •  • 

Do-titta  -ia«7  Co)  IL  350.  ed.  349. 

t)0«i'i  -lav  li.  338.  165.  339. 

&^9«nB  -ta^  L  155.  HL18S. 

nih^V  tnaö  v.  JaL  Isr.  Bndeo  I.  244. 
262. 

V.  Jech.  Hieb.  Flieaierow  III.  32. 

ed.  Salm.  Kalamaakaa  II.  16S. 

V.  Saad.  Longo  IL  2S5. 

V.  Os.  H.  Sebarr  III.  Mi. 
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nv   H.  42.  45.   Mit  Stl.  Jizckaki  85. 

Hebr.  o.  engl.  III.  536. 
&**hK  nnv  V.  Nachm.  Bisobka  I.  1120. 

—  —  V.  Pioch.  Horwitz  I.  411. 

V.  Nacbmao  o.  Sabbatai  III.  2. 

Cp)  V.Jos.  Saol  Nataosobn  III.  2 i. 

•«^V  naw  II.  5. 

"tt  Vr'naw  III.  339. 
«Va-\-j  KP)«  I.  177. 

T    •     •    •  T 

"»^^«5  ^i^ii  III.  285. 

\5»'3"1  «^^i  Cp)  "'•  202. 

DWv'ig  ^tsh*!»  III.  12.  433.  cd.  11.  171. 

D^»V  ts^iv  I.  244. 

^■»yun  -»V^w  I.  238. 

n*»«^!!«  III.  294. 

>33»r'»'»Ki  fi"»»V!Jw  in.  448. 

rrd^ttK  ntt^v  v.  Jeb.  Low  Beo-Seeb  1. 105. 

b^a^K  ntt'io  V.  Sal.  Almoli  I.  40. 

V,  Jos.  Brgas  I.  2i7. 

V.  Mos.  Laodsberger  II.  220. 

V.  Is.  Düren  II.  261. 

V.  Elj.  Seldaalll.  309. 

n*)n2n  -DaS«  ▼.  Jeb.  Davidssobn  I.  203. 

V.  Salomo  b.  Israel  III.  225. 

^Kite'*  ntt«iw  I.  70. 

tl^jyj  n»«!»  I.  176. 

ri2tD  nttiv  II.  247. 

ifta  -»p>^  ö-«-)»'.»  11.  91. 

n^n  ns*!»  11.  51.  161.  III.  260. 

ü^työ  ('0)  II.  298. 

V-)K&  b'tsB'iO  I.  155.  161.  III.  188. 

n^t'io  -^pS»  III.  7. 

n^-i9  19<)ip  II.  359.  III.  67. 

tiph  ifttD<itD  in.  349. 

w,'  V     ••"' 

■»•inV  D''^^'iw  III.  67. 

^PV  ^l?'!«  ▼•  J^k.  b.  Elcbanao  I.  233. 

—  —  V.  Jak.  Füld  I.  305. 

V.Jak.  Rimebi  11.  186. 

D'«ptt9^  n|VSv  V.  Mos.  Alscbeieh  I.  42. 

lfl7213.  ed.  Josbel  b.  Hirsch  II.  107. 

V.  Jos.  Teomim  III.  416. 

«ö^3"«T  «rmw  I.  72. 

n]^ti»  nts^h«  V.  Sim.  Bapt.  Burgmann 

I.  137.' 

V.  Mor.  Wlb.  Christian!  I.  178. 

Co)  V.  Jeb.  Low  Eidlitz  I.  226. 

Co)  V.  Binj.  Sefi.  Godenes  1. 337. 

n^-wD«  nnVs«»  riTj  nts'hv  I.  20. 

n'ip'tn:^^  n^ts'^riv  v.  Mos.  Isseries  II.  156. 

^'v.  Metr'b.  Hiraeh  II.  343. 


n^'^iai    n^ta^hv    v.    Schmelke   Sobam- 

maseh  III.  261. 
V.  Jak.  Weil  IIL  499 f.   I.  345. 

II.  202. 

eAa  n*ip"«-taj|  n^-'h»  III.  500. 
nnsipa  nrp^ta^  n^-»»!©  HI.  500. 

«%  ü7  n*pi-Ta!i  n^ta-hw  III.  500. 

MQ-^  "»P^rtsa  ü7  i-^Sl)  nns-^htJ  ed.  II.  347. 
yy  ri-^hw  I.  44. 

«nna  «M  '9tt  5?  nxaj^tt  m^»  I.  61. 
K9->xis  Kn&  'eta  h:f  nscapio  mov   I.  61. 
Kttp  K^A  'o«9  Vy  n2tap)3  n^o  I.  61. 

nji^a  'Dtt  V?  nataptt  ma»  I.  60.  20.  ed. 
Mos.  May  II.  336.' 

nxpi  nin'isajj  Chat  '»»  V?  natapiq  rwt 
nnhi»  'BIO  L  ei!  lii."  100.  406^ 

T     I  V  - 

n'inina  '&)$  ^9  MSKBpu  ntso  1.  60.  ed. 
Jona  b.  Jakob  IL  104.  ' 

c-jna  '©»  V?  ri2tapa  rrt§tp  I.  61.  ed. 
Zamber  III.  54^     ' 

VT3  'bä  V>  n»ap>:  mow  I.  61. 
nx3^D  'b>9  Vy  naasu  m&o  I.  61. 

r  V  -        -  V  •••Iv. ;  T  • 

V5>i^  >»  V?  m^»  L  61.  III.  3. 

nia^wn^i  niV«w  it:»  III.  176. 

n<!iotD  v.  Cbasdai  b.  Samuel  I.  160;  v. 
Jes.  di  Trani  III.  441.  S.  auch  'v  v^o 
u.  't  wsn. 

mwn  riTßjw  V.  D.  T.  Schiff  III.  271. 

n?aVnn  hy  n*ittw  v.  Is.  Aboab  1.  5. 

V.  Mos.  Galsnte  I.  314. 

nsna  •^-ji»»  I.  68. 
h«  nsna  "^n?»»  I.  70. 

TT«  ••  • 

n^  HD-o  "»-«»D  I.  70. 

r  T  :        •• 

nnnta  "«ntj»»  I.  230. 

T  t:  T         ••         • 

n^'-s  -»nü»»   IL  275. 

n*«»  V.  Gid.  Abadiente  1. 15  ;  (2)  v.  Dan. 
BeliliosOS;  v.  Is.  BelinTante  99;  v. 
Is.  Chasan  168;  v.  Abr.  di  Cologna 
183;  v.  Dan.  Jebuda  195;  v.  Wolf 
Dessau  206;  v.  Blehanan  Frankfurt 
229 ;  V.  Blieser  Mendel  auf  Montefiore 
234 ;  V.  M.  Isr.  Foa  285 ;  v.  W.  Hei- 
denheim 369 ;  —  V.  P.  B.  Jagel  11.11; 
V.  Jakob  b.  Abr.-Schalom  13 ;  v.  Jakob 
Tarfon  26;  v.  M.  Ch.  Jizchaki  78; 
Leons  des  Hebr.  231  ;  v.  Saad.  Longo 
255  ;  V.  M.  Ch.  Luzzatto  279 ;  auf  M. 
Ch.Luzzatto280;  auf  Napoleon  336  ; 
auf  Sam.  Jafi6  v.  Meir-Chajjim  Jiz- 
chaki 342;  v.  Mos.Merari  368;  v.  JT. 
L.  Mühlhansen  404; —  gegen  M.  Nacli- 
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man!  III.  8;  v.  Bioj.Ntchmin  8;  v.  D. 
Ch.  Viterbo  auf  J.  Ch.  Pardo  67;  v. 
Men.  Polastro  110;  v.  Gios.  Rafaele 
128;  V.  As.  de  Rossi  173;  v.  Salomo 
b.  Mazzal-Thob  225;  auf  Isr.  Cb. 
Treves  445;  auf  M.  D.  Vati  467. 

-»•»»  auf  -n^  n-'n^  n^«ös  III.  293. 

n*w  auf  CS*:?  m*»«»  III.  248. 

n*^«  auf  h39B  nd&2c  v.  Jos.  diTrani  II.  12. 

VB^«  tl^«  ■^''W  I-  96- 
CS««  n*»»  I.  99. 

•         •••  • 

^Bhtt  ni-»i«  V»  III.  176. 

nawsn  wne  n^hnna  ■^■»tb  II.  291. 

ria^wV  ^pwb  n*«»  I.  150. 

li»»  na  n-^ip  III.  119. 

wesh  ••aV  n:;^  t-^w  III.  259. 

d-'Vlj'n  T«»  V.  Dav.  de  Lida  II.  247  (2). 

—  —  V.  Ös.  H.  Schorr  III.  285. 

am  n-tD  11.  279. 

-j^ayn  rSK^ttV  vnst  v*  III.  13. 

d"«a'»nh  -»■•»  II.  226. 

■^^«aü  «n  ty  p'^ji^'i  "'''»  !•  352. 
«jnh  n^»  V.  Dav.  Samos^  III.  232. 

T    T  • 

n&ah  n^v  v.  Sam.  Phöbas  III.  95. 
n-an  nssh  vw  v.  Sal.  Blogic  1.  123. 

na^nh  ■^'♦w  v.  Jeh.  Rofe  II.  49. 
_1  -1'  V.  M.  Ch.  Luzzallo  II.  278. 
niTT«  n-^w  V.  Wolf  Büchner  I.  135.  III. 

59. 
V.  Gottlieb  b.  Abraham  -  Israel  I. 

340. 

V.  Jos.  Grodno  I.  344. 

V.  Jehuda-Jachja  II.  34. 

auf  M.  di  Castro  II.  405. 

V.  Is.  Satauow  III.  254. 

__  _  V.  Witkower  III.  525. 
n''*i'ir!'«  -i-'W  I.  186. 

•         •  • 

j^in-  n-.«  II.  137.  III.  309. 

•»m^lT»  t3ii  ci*^  n"^»  II.  93. 

•  r       •  : 

i!jh»n  n'i»  V.  Abigdor  SoferT  I.  3. 
_  II  V.  Wakkar  III.  491. 

inasn  vo*^  vw  II.  63. 
•i*i3Sn  n«»»  I.  171. 

r  - 

nV"«»  n-'taV  "n-tb  I.  49. 

r      •  •   :  • 

m^yna  n'iai^  ■»■•w  III.  259. 

^  •    •  •  •  • 

r^r^nh  n-»»  11.  280. 

nnVr.n  &S^^  ")^ö  V.  B.  Mos.  BüseheDtbal 

i,  138.  ' 
V.  Abr.  di  Cologna  I.  183. 


nawn  Di"«V  n*»!?  III.  263. 

r   -  -  : 

ona-'-t  -^aa  Vjj  a»^  -i-»»  1.  S47. 

-t&nn  -t^v  desJoaef-Jaspab.Naft.  II.  116. 

ni*in'>  nittttt  n-«»  v.  Jak.Tarfaa  HI.  410. 

«!jn  ittg  "«a  aj?3?:  B^p;  ■»»  n*'»  MI.  30S. 

TnV  nsVarun  'i-»»  I.  202. 

•TJ  -?^  V^"^^  ■»•''?   III.  472. 
ltt«a  -i"«w  III.  201. 

nVasn  -V^a  taa  'i'»»  I.  288. 
K^Ea  -i->o  V.  Wolf  Bochaer  I.  135. 
•»ana  Ma  -^«bj  -j'«»  I.  79.  III.  22. 
n)8*a  vtD  II.  324. 
m^j  -»•»»  III.  63. 
nvniwn  V?  v»  I.  270. 
mÄnn  tl'^i  hy  vw  I.  96. 
D"«iöytan  Vj  VW  III.  39. 


T     { 


D-'-igai  /■«  V?  n"»  II.  263.. 
•»»o-in  V?  VW  III.  285. 
n«?iBnn  ^y  vi»  I.  166. 
ny  pihip  V?  vw  I.  126. 
Vt»  na«sn  Va»  vw  III.  142. 

-lüKaü  Kn  &9  n*«»    V.  Ahr.  Wolfssoba 
III.  534. 

•«a»  hpB  VW  I.  96. 
v!«a  n-«^  III.  396. 
my»n  VW  I.  264. 

D'«v«n  n'^w  III.  299  ff.  Voo  Laoreotias 
Peträus  II.  225;  v.  Joel  Löwe  268. 

rrta^wV  -»WM  ö^-)'»wn  n-'W    v.  Salmao  b. 
Jakob  ed':  Abr.  Heida  I.  368. 

«%a  c^vwn  VW  III.  263. 

<       .    .  - 

-i!)Ka  &9  b'^vvn  vw  ed.  Hi.  Edelmaoo 

•  ■  •       •  »  • 

I.  222. 
ed.  Os.  Sforoo  III.  319. 

C'JWJi'nB  -»aw  d»  C"»vwn  vw  III.  214. 

D'iAtp  d:?  d'»-»'»wn  n-^w  I.  289. 

v«a5    "»taaw«   d^x^Nrj    d]?  d'»n'«wn  vw 

III.  214. 
n^rtF)  VW  V.  Hi.  Katieoelnbogeo  II.  178. 
-I  —  V.  Samuel-Bri  III.  233. 
niinr?  ■»•»w  v.  Michael  Chaian  II.  373. 
nha'in  '^'^t    v.  Bachja  b.  Jaebja  I.  79. 

hal.  IIl!  245. 

V.  Jeh.  ha-Chaaid  1.  170. 

d-^aa-jn  h:p  na^Vn  n-»!»  III.  285. 
nn!)9n  -i'^w  v.  L.  della  Torre  III.  435. 

T  • 

nwnh  n-i'^w  v.  Is.  Säckel  PrSokel  1. 292. 

T    r  -I        T      • 

V.  Ah.  Mos.  Lwow  II.  284. 

Tjn^  rxr^^  V.  Daw.  Bin  I.  IJO. 
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D"rt  n-11»  1. 1S9. 

•)nbb  nn*)V  aaf  S.  L.  Rtpaport  III.  393. 

nte"«]ja  nn*»»  I.  333. 

n'ihaijn'j  n'in'»»  HI.  255. 

h«  W  nVi-t>n  no3D  •^■»•»t  1. 107.  ed.  311. 

(III.  261.) 

1*1  hy  nVin^n  no55  •»n*»»  I.  107.  ed.  II. 
103.    ^    ="       ' 

»n  V;  nVs-tAn  noas  •»■»'^tD  I.  107. 

VsK  "in^tD  V.  Gias.  Almaozi  I.  39. 

ns-^nan  ^vw  II.  270. 
•   . .  -    ... 

•>•»  n^a  "^yt  r.  Weiotraob  III.  502. 
Tn  '^Wlil.  232. 

.  r        ... 

niB-'Vhn  ••n'^»  II.  331. 

n^BPn  n"«a  ^Ä^l^  •»•n'^tp  III.  157. 

niürri  ••-,1«  II.  263.  III.  309. 

T        :       ••     • 

n^h^n  tn*^«   V.  Sam.  ha-Chasid  I.  170  f. 

lll.  445.  Mitjüdisch-deatscherUebers. 

von  Bar.  Blogg  I.  170.    Metrisch  vod 

Eppsteio  und  Stern  ebend.    Darüber 

Landauer  a.  Dukes  171. 

V.  Jos.  Hirschfeld  I,  400. 

«n  üy  -»nmn  "«-t-»  III.  386. 

v"^*!»^  '^y^  II.  100. 

i^'sri  •»■»•»«?  I.  170. 
D-oiiVn  •»t'»^  II.  137. 
n»?j»  •»n'^»  III.  31. 
niVyun  ^n^tj  I.  39. 

r\*ta^yi  '>y^  v.  Jeh.  Low  Garmisa  1.318. 

^'v.  Witkomski  lll.  525. 

n*H5l  sn-»»   I.  404. 

«7>  njte  ■>'n'»»  II.  226. 

n*iinn  ^^•'W  v.  Wolf  Boeboer  I.  134. 

'  V.  Jer,  HeioemaDo  I.  374. 

V.  H.  Somerhaoseo  III.  350. 

nVi^ft  •»•i«»»  II.  331. 

n-»«fcn  •»■»•»»  V.  N.  H.  Wesscly  III.  508. 

•^wv  phn  n-»»fcr»  •»->■•»  lll.  509. 

din*««  V.  Todr.  Abolafia  el-Lftwi  L  17; 
V.  Jos.  Ibo  Akhoin  26 ;  v.  Jose  Alcasoli 
32;  V.  Sah  Alkabaz  39;  v.  Is.  Belio- 
Tante  99;  v.  Cbijja  el-Da*adi  173;  v. 
Fr.  Donato  211 ;  v.  Is.  Detmold  207 ; 
V.  Sal.  Daboo  214;  (2)  v.  Jak.  Fran- 
cese  288 ;  (3)  v.  Gebirol  320  f. ;  — 
V.  Jakob  b.  Mose  II.  23;  v.  Jehoda 
ha-Lewi  36;  v.  Is.  b.  Jebada  142;  v. 
Jos.  Rimcbi  187;  v.  El.  Levita  241; 
(2)  V.  M.  Ch.  Lnzzatto  280;  v.  Sam. 
Dav.  Lnzzatto  282;  v.  Nach.  Maarabi 
285 ;  V.  Mos.  Moja  386 ;  v.  Abr.  Moojon 
388;  V.  Mos.  Mordi  390;  v.  Mos. 
Mortera  391 ;  —  v.  Obadja  b.  Uziel 
III.  43 ;  ▼.  Mos.  Pisa  105 ;  y.  Ibo  Pal- 


kar 110;  V.  Ab.Pollak  111;  r.  Ch%i. 
Jos.  Pollak  lU;  V.  Jak.  L6w  Pollak 
lll;  V.  Jos.  Ibo  Sahl  195;  v.  S.  S. 
Salkind  2U3;  v.Scbalomb.  l8aak261  ; 
V.  Serachja  ba-Jewaoi  314;  v.  Se- 
raebja  ba-Lewi  316;  v.  S.  J.  Sioi- 
gaglia  3i0;  'n  v.  Jak.  Tarn  407:  v. 
N.  H.  Wesseiy  509;  v.  Kl.  Zajjag 
542;  V.  Sam.  Vita  Zelmao  548. 

nta'^htD  li-^na  D«'-»''»  III.  202. 

nin-'ttT!!  ^^yv  v.  Ibo  Esra  I.  256. 

V.  S.  Ibn  Gebirol  I.  321. 

V.  Jehuda  b.  Sabbatai  II.  50. 

ed.  Sab.  b.  Mazzal-Tbob  111.225. 

nS-i-^hi  &->-}->«   des  Ibo  Esra  ed.  Gabr. 

Hi.  Lippmann  II.  252. 
d"'t'ä-)h3  ö-'n-»»  III.  173. 
D^inito^to^  ü-^yiD  v.  Mos.  Alascbkar  I.  30. 

ed.  Sam.  de  Perugia  III.  78. 

V.  Jebuda  ba-LewI  II.  35. 

n*ix«'Vtt!j  ü^yt  V.  Abr.  Gavison  1. 319. 

V.  Imm.  y  Rosales  III.  167. 

&->t3^»l)!)  ü'-^yxo  V.  Is.  Ibn  Gbaj4t  I.  333. 

V.  Is.  ha-Lewl  II.  244. 

V.  Ulamo  lll.  458. 

ni^nri^  ü'^yv  v.  Josef  Ibn  Abitur  11.109. 
n*i3i!bhi  n«ihatpr>i  ^'^yv  H«  36. 
nirpV  n^iT'h  öl-»*»»  in.  308. 
nVtnn  n^a  r»s5hV  ö'»n''W  III.  107. 
D-'n^B  t^ryisfph  6'iyt  I.  381. 
ü"»5iap>^  ü'^yv  II.  308. 
ns;h  \y  d"»n''»  I.  133. 

tt-i^rj  y.th  "jjn  V?  ü-^yiö  III.  123. 

n-'rttwn  V?  ö^n*«»  I.  93. 

•       •    •  ^         •  •      • 

D''3iw  ^^yv  II.  189. 
tn<itT  r\yv  V.  Abrabam-Samael  1. 10.  ed. 
David  b.  Mose  ^00. 

V.  L.  della  Torre  III.  436. 

d-'-tW  r\yiD  V.  Dav.  Samos6  III.  232. 

ntp»  nyiö  II.  347. 

-f»  III." 5 17. 

ta^V  n)7Stp   I.  126.  412.  ed.  Z.  Hirseh 

b.  Abraham  394.  ed.Dav.Hi.Schreozel 
III.  289. 

(na-^s*  IlL  335.) 

^{r\iTfpt  l  161.247.  III.  188. 

DiVv(n)  des  El.  Chalfan  I.  162. 

■»no«  ü'iVtp  V.  Is.  Mard.  Gerson  I.  330. 

V.  Me.  Letteris  II.  234. 

D'^l^n  D<iVv  I.  147.  III.  165.  555. 

ö'»Vw5-j'»  D«iV»  III.  442.  IL  <^^, 
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yynK  li^Vrb  V.  Baehja  b.  Ascber  I.  76. 
ed.  UriWoir  Salat  IN. 203.  ed.  Weiss- 
wascher  503. 

nai»a  nhV»  I.  70. 
Äbx  i^jVr  II.  387. 
-j*no  ^hCtp^  III.  66. 
D-'S^  -IfjVtD   I.  136. 

D^«7  1517  -inV»  I.  172. 

^qi:?  I^^'ö  V-  J**'  Berlio  I.  HO. 

V.  Mich.  Kreizenach  I.  191. 

V.  S.  S.  Lcdier  II.  228. 

V.  Jos.  Karo  II.  17*3.    ed.   Leon- 

Levi  231.  ed.  Dav.  Nunes-Torres  III. 

41.  (153.) 
V.  Ig.  Loria  II.  258.  ed.  Dav.  Hi. 

Scbrenzel  III.  289.  cd.  S.  L.  Templo 

415. 

'^t^.Tl  ^^^.  t|i*i^  l^i^w  II.  172.  ed.  Mo8. 
b.'BeValcl  3^96.^    " 

ttVji  /n«  y»  II.  172. 

c-siri  hnh  -^^ny  •]n\t    II.  172.   ed.  M. 

i.  Landau  219.  Vdi  J.  Löwe  268. 
nS  hK  y'v  II.  172. 
nt3"»n  nKs  öj  nx  ]r©  (2)  II.  173. 
»133  -,»  c:?  n«  yw  II.  173. 
nn^na  HD^r:  üv  hK  y«  II.  173. 

T  TT-,  •  ^ 

C^^h  ^?h  ü^  hx  j»  II.  173. 

CÄA^an  c:?  c^h  hnS<  tw  II.  172. 

nay  nV^iyn  nnan  nVi:?  üy  n«  Ä  II.  173. 

■•nji  n^hsi  "»2»  ^l■^t:ar  e»  h«  j»  IL  173. 

D"»!??!!  't  ^n^  inVw  II.  172. 

teswtt  117h  nn:?  ih'^tj  II.  172. 

»hl  y'riH  nyi  n-i/i'^  ^na^  -»»h^^  IL  172. 

ny-t  -ifth  B7  n*»  Tu  IL  174. 

Itegn  it?'»Vk  Vtp  ^^T  ihVt^f  I.  56. 

■»nK  V«J  ?(!jnj  -^h^Jt^  IL  258.^ 

ö'3Bn  -jhljtp  1.  289.  43. 

nühv  ■\hVw'  IL  380. 

&*tn^:B}ir7  '«taVv  v.  Josaa  Boas  Banieb  1. 35. 

V.  Jak.  di  Fano  1.  274.    ed.  Abr. 

Ibn  Usqae  IIL  463. 
V.  Abr.  de  Porlaleone   IIL  114. 

ed.  Eis.  d'ltalia  IL  156. 

Mna^K  hüh^Vw  III.  260. 

lidhiä  IIL  205  ff.  222. 

V«-»\D-'  'sVtt  rrto5)tD  1.  385.  IIL  177. 

VBBn  nti^sn  rtmht  I.  309.  IL  364. 

am  «h  na"i3  ■•ttVw  ('o)  IL  190. 

VT3  ittVtj'llI.  261. 

-i^iax  ^tt^»  Cd)  I.  70. 

ni'iri  -»»Vw  Cp)  I.  283. 


h^nAM  vVö  V.  Is.  Lew!  Vau  III.  467.         . 

T    •  r 

m^pn  n^TT»  nnte»  w^ii  IL  77« 

nawria  niV«»  «Vw  lli.  16. 

n'nov  «Vö  V.  Abr.  LnkatHcb  IL  274. 

V.  Mos.  Naebmani  III.  4. 

nn-f^h  npiVö  v.  Mos.  Boshein  ed.  1. 311. 
D'>np^tt  nvVii  v.Seraeh  b.  fVatan  111.313. 
D^^k^nv  nöVv  V.  Jos.  Isascbar  b.  Eleba* 

oao' 11.^116. 

V.  J.  Bär  Kremsier  IL  208. 

D-»ÄB^i?  ntVtb  IL  97.  210.  L  267. 
nswun  -»«ärj  nVwVw  IIL  60.  IL  48. 
nVi|»rT  nViö^w   IL  3.  178.  I.  230.   ed. 

^SaL  Proops  III.  122. 

■ihnK  c^  I.  25. 
'   -I  - 

C^nfiK  d«  IL  328. 

ü-i^nirt  Qv  V.  Ben-Jakob  I.  103.  HL  177. 

—  —  V.  S.  Schlettstädt  III.  275. 

Kh  a'»V*nÄn  ötö  v.  Cb.  J.  D.  Asulai  1. 67. 
68.  ed.'Chaj.  Pollak  III.  111. 

a'h  B^ttSh^  T?!  '^]  «h  ö'^Vii^g  d»  1. 67. 
•>:»  'php  ü-'^Stin  dw  v.  Ch.  j.  D.  Atniai 

L  6^  ed.  Ra'r.  Kircbbeim  IL  189. 
onh  cv  V.  A.  Low  b.  Meir  II.  265. 
-I  ^  V.  Cbaj.  Dav.  Peoso  III.  75. 
ab»:  tti  IL  18.  31. 

ön^Mr.  tv  III   385. 

aht  Kh  Vk!Dov»  bv  III.  203. 

bViy  cv  V.  Ascher  b.  Jechiel  I.  58. 

—  —  Cp)  V-  Bwchka  I.  120. 
Vk!)»»  &v  III.  240. 

*M*\  Vk^»v  s.  aaeb  'ut  Vk^^d  'e. 
nmVtb  nV»«  'b  öt  'a^  '«  ^Küatö  111.235. 
niKa^  ''T3SWK  eüxnn  d»  'a?j  'k  Veins« 

11*1.235! 
*YiKa!)  kVi  üs  Vm^)sv  IL  52. 
d-Vnn  »ü»»  Cd)  IIL  309. 
(«an  KB«8W  1.  87.) 
y-^Ka  nn)fiy  1.  152.  ed.  II.  103. 
yviiiry  hmov  v.  Ahroo  b.  Cbajim  I.  22. 
_  1-  V.  S'al.  Loria  IL  261. 
d'i-ia^  nHev  IL  241. 
d'^fcinjn  nittw  I.  400. 

1.  86. 

d*lbnhn  d-ittwCn   'o)    L  15.    ed.  Weif 

Heideoheim  370. 
nSawn  w-i-^jw  1.  329. 
h^v  rrD"«»«  IL  40. 


alört  «jött)  —  d-^it^^m  ^3>tb . 
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aalten  -^^w  I.  46.  ed.  II.  21.  (65.) 

ni»*V  ittt  II.  320. 

nhiJÄV  -^v  III.  150.  148  (2).  149. 

i^iÄ^n  -Ä»  V.  Mos.  SiiBt.  Bacharacb  I. 

75. 
-7  —  V.  Meir  Glogauer  I.  336. 

"^n  -,tttb  I.  3. 
nn»»n  -ja»  I.  160. 

l*i\Dte  i^w  V.  Abr.  Abele  I.  2. 

V.  Jos.  Sason  III.  250. 

V.  Is.  Susob  III.  397. 

^nh  njtt»  I.  57. 

ü-pnt  nafcw   MaimnnPs  II.  309.   Hebr. 

V.  Ibo  Tabon  III.  405.  Deotscb  II.  309. 

(III.  533.) 

öaSa-iV  ö-^pnp  na*»»     fianxös.  II.  310. 

Lat.  322. 
D-nsjw  mfe^  III.  482. 
aj>?p  »««  1.  37.  ed.  II.  104. 
"W  y^5W  I.  357. 
nfa^w  »«tD  I.  37.  ed.  III.  328. 
Nn-Th  «pyÄiD  I.  132. 

vtt^  ed.  I.  341. 

«Hjsn  ■j'iwV  vttt^  I.  287. 

ng-j5|  vpv  V.  Jak.  Isr.  Emden  I.  24 i. 

V.  Jak.  Gasset  II.  64.  139. 

V.  Sims.  Morpargo  II.  178. 

D-^FiijS^^?  -i^TO»  II.  278. 

nnsttjn  n5w(n)  III.  387. 

i?3  -aüjim  ü«  -^^rifc»  Cp)  I,  104.  67. 

mi  1^  ni»  I.  280. 

^»hn  n'ja»  III.  517.  I.  224.  II.  41. 

DV»3  n'is»  V.  Chaj.  Cbasao  1. 167.  Dazo 

dierrttn'pn  V.  Elijja  b.  Salomo-Abrabam 

238. 

V.  Chaj.  Jndetnes  11.  157. 

n-^narj  ty'ih^  «^aw  I.  410.  340.  III.  555. 

n*in*i«»rT  "«atD  III.  315. 

ö"'>'n»n  n''i-i«i«te  -a»  II.  139.  I.  164. 

B-^IK.'  \3«?  Co)  I.  i3S. 

(n'i^ny^  ^'»*a«»  I.  397.) 

yv  s.  ^ün^  "inVr. 

rro'ip  «nji»«!  II.  76. 

■»''»  nan«  i»«j  I.  78. 

nan»K  *-i?«?  III.  6. 

f^-^tN  i?w  I.  223.  389. 

«h  -JtDK  Vjq:^^  -^t»  n?^  I.  69.  62. 

ah  nwK  Vwä5  -j»k  -i?t  I.  50.  62. 


rja'»r7an  n»w  I.  78. 
l'ihttän  n?tD  I.  78. 

«:in*n  •*??»»  ■»?»  II.  165. 
^•»•n  naNVteaj  -i?»  II.  3. 
Ite^aa  -j?w  I.  359. 
Vüttxr:  -»y»  I||.  6.  5.  ed.  463. 

V^.  1*  ■'?'?  "'•  165. 
D^ag^rr  ny»  I.  359.  II.  197. 
B^jn  i^arn  -j?«  I.  78. 
P^^.^  ■^?w  1.  39.  III.  213. 
>^>?«  V^^  DWttn  n?tp  III.  60. 
nn?ni  1?»  III.  108.558.  1. 116    ed   El. 
Maroli  II.  332. 

^'■'  n?»  I.  40.  ed.  III.  353. 

tlD*!-»  -i?t  I.  70. 

'.^n^^Ti  ivi^  I.  78. 

na!itt«ni  i5h«ri  -»?«?  II.  227. 

n?3fin  nnh«:  ■^?w  I.  78. 

D"'-:?Vi«n  -i;»  III.  481. 

hia^y  V'?ni  ü'n.!jh>n  nyij  III.  480. 

"«l^rj  1?»  V.  J.  Mich.  Bppstein  I.  246. 

V.  Dav.  de  Lara  11.  223.  478. 

ny^asn  n?»  I.  78. 
w-tjtrj"  -^S^h  -^?i6  III.  422. 
n-^wn  na«^»  nyt?  III.  252. 

n^»n  -js»   V.  Is.  Nuß.  Belmonle  I.  100. 
61.  (II.  52.) 

V.  Mardecbai  b.  Ssmael  II.  327. 

n'inpB^n  n?^  II.  I6I. 
taBtDtt  -i?t  II.  154. 
STAb  -^?tD  in.  481. 

■•^nßa  ■»?»  I.  397. 
nüjiBn  n?tD  I.  175. 

^''^V\\  "P.'^t^  '^^tin  -»?»  ed.  II.  347. 
ü-«h  yy  nj»  I.  276.  III.  100. 
ctehpn  -i?w  I.  16. 
nimV  •'na»  -^?^  ll.  241. 
ö^^S^n  'i?»  V.  Jak.  Aboab  I.  4. 

V.  Jos.  Cbiquililia  I.  175. 

V.  Abr.  IbD  Esra  I.  256. 

V.  GersoD  b.  Salomo  I.  329.   ed. 

Woir  Heidenheim  I.  370. 

▼.  Herrera  I.  386.  III.  330. 

y.  Jes.  Horwliz  I.  411.  412.   ed. 

Abr.  Horwitz  408.  409. 

'\S9'GV  -»?t5   V.  PraDkfarter  I.  295.  296. 

—  —  y.  Simon -Wolf  b.  Meir  III.  33«. 
II*  146. 

nV^»ri  n?i5  I.  157.  ed.  III.  289. 
B-'Jrü-i^ig  -ijrig  III.  234. 


\ 
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rtaitbnrt  "wö  —  nfta*  nViiönw. 


t   — 


I    - 


nn^vpn  n^v  II.  223.  HI.  478. 
n^BPrtn  rawnn  nyw  11.  227. 

f   •    :  -  :  r  :  -         -  - 

n-)iK  "^nyp  V.  Jos.  Chiqaitillt  J.  174.  ed. 
'Binjr^.  Elijja  1 17.  ed.  Jak.  b.  Nafiali 
II.  25.  ed.  Dav.  Hi.  Sohreozel  111.289. 
Lat.  333. 

ü-^-iB«  -^-iy«?  II.  328. 

nSi-^nan  «»ny»  II.  213 

Vtt'^aa  ■'■^3'tb  I.  117. 

nra  -"ny»"  II.  334.  I.  36. 

■in»  "la  ••nTiJ  n.  400.  ed.  IC7. 

Mnnn  ^nyv  v.  Is.  Düren  1.218.  ed.  Israel 
b.  Abraham  II.  147.  ed.  Mose  b.  Mi- 
chael 400.  (155.  241.)    Dazu  ü^^h^ 

I.  218. 

nytt-i  t-iyö  v.  Mos.  Albelda  I.  32. 

V.  Abr.  Gariaoi  l.  318. 

V.  Mos.  Minsker  II.  379. 

"?ü  ■'?.?^  ^'  '••  l«"«*  k-  Wolf  II.  154. 
—  —  v!  Elieser  Trietscb  III.  447. 
TitVn  p^Ti^i  ^^yv  11.  320. 
n-rtat  -»nj^  I.  379. 

nedh  iny^  v.  Jeeh.  Mich.  Kalischer  II. 
164. 

V.  Blieser  Trietscb  III.  446. 

Ü'»VW'T«  ^'\7V  II.  116. 

n3«D«m  i5h»n  "»n»»  I.  25. 

rj«-i"«  "»nTtJ  II.  164. 

wnjsn  -^iBV  ^nsfw  I.  181. ' 

»itt  ■'nTW  III.  217. 

■^öM»  •>■»»»  I.  356. 

n*!a"»aÄn  "ij»  I.  2. 

TW^i  ■»-»?©  V.  Sal.  Cheimo  I.  172.  III. 

443. 
V.  Sal.  Duboo  I.  213. 

M^5'»Aftn  n!ii»in  ■»nyp  I.  168. 

nnteT  "»n?»  I.  25. 

nnjT/"«^yi  I.  244.  243. 

pii'-iny^  Salonik  1792  1. 176.  266. 393. 

II.  5T. 

V.  Jos.  Chiquitilla  I.  174. 

V.  Abr.  Daozif^  I.  196. 

V.  Leon  de  Banales  II.  77. 

l'ivaB  tnyiQ  V.  N.  N.  Haooovef  I.  361.  28. 
ed.  SÜbb.  Bass  93.  (233.  II.  75.) 

V.  Jech.  Mich.  Kalischer  II.  164. 

-«  —  V.  Is.  de  Laues  II.  224. 

V.  Dav.  Tevele  III.  418.  ed.  Meir 

b.  David  II.  343. 

nwp  •»-^]?^  V.  Chaj.  ViUl  111.481.(58.) 
ed.  Jona  b.  Jakob  II.  104. 


d^tthn  'y-iTo  III.  77.  II.  256.  (I.  27b.) 
r\hf^:iv  tnyv  I.  (35.)  36.  II.  334. 
b*;»»  "t^TV  V.  J.  M.  Raliseber  II.  164. 

^  v.llbr.  Mos.  Teodlaii  111.  415. 

nnin  •»'nT»  ('o)  v.  Sal.  Heoa  I.  379(2). 
Kh  mlin''»^:?«  ('o)  v.  B.  WolfTrieUcb 

III.  446.    ' 
nVBti  -»n»^  Co)  I.  235. 
nn^rn  t'nyo  v.  Jona  Gerondi  I.  327.  356. 

ed.  Mose  b.  Bezalel  II.  395. 
v.  Chig.  Mard.  Margaliot  11.  327. 

328.  173. 
V.  El.  de  Vidas  III.  478. 

cnj»  Cd)  s.  ooter  '»  nee. 

'^*>Kn  3-)^  &->n9V  I.  355.  ed.  III.  446. 

n-.httw  r^'is^n«  ü'^'\yö  tas  III.  5. 

»5w'i.  21.  4i2.  (4i].) 

^  9BV  V.  Sabb.  Scbeftel  Horwilz  1. 41 1 . 

21 .  ed.  Feiwel  b.  David-Sacbarja  278. 

ed.  Jak.  Ulm  III.  458. 

d"«aw  njt»  V.  Dav.  Pardo  III.  67. 

—  ~  V.  Blischa  Xabillo  III.  539. 

WD3  V»  nftJiiö'!  nt»  I.  106. 

püipin  "»Ws  nctb  I.  132. 

tnj:n  V)^v  v.  Jos.  Rinchi  II.  186.  1.323. 

-^  -^  vVbav.  Ihn  Jaciga  II.  3.  5. 

D*^Vpv    II.  42.   Hebr.  u.  lal.  v.  Wulfer 

i\V  537. 
nr^^T}  tt-ian^e  II.  247  (3). 
V"»"»nao  1«  -itDKj^V«  pnfcV«  hn»  II.  291. 
^«•'nV«  a«ns  *(o  r^is-p  «TBb  ir^w  11.56. 
11»!  niat  n-iotn  h-»»  I.  270. 

ö'^^nVP-  T'^l»  1.  176. 

na^  tD-j»  II.  55. 

rrmn-»  wnio  II.  31. 

t]Dr>  vnv  V.  Jos.  A.  Fried ISoder  I.  303. 

V.  Jos.  Mose  b.  David  II.  132.  I. 

132. 

ap»:  wnt»  II.  20. 

•^tD-»  »n»  I.  39. 

n>a>  n^itbntD  III.  47. 

njüteK  "^oiv  V.  Mos.  BelinfaDle  I.  99. 

-^  -^  V.  Jak.  Scbalom  Robeo  II.  196. 

Mit  englischer  Uebers.   r.  vaa  Ovea 

III.  60. 

n^n  «»»nw  II.  99. 
vaaV  ^Vnt  II.  237.  127. 
nn^Pin  ^«htj  III.  513. 
Bttönw  s.  b-^ajnw  'o. 
niVa$  hSnii-)9  V.  Sal.  Alaoli  I.  40.  ed. 
Gert.  SoBciao  III.  353. 
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n^rha^n  ri:?»nw  11.  380. 

c-i-tyt  im  III.  251. 

rxixy^p  -»ii^nt  rmv  f.  245. 

n^nyi^n  m^v  IL  245. 

navtt  "«n-Tp  nvv  II.  40.  ed.  M.  J.  Laodao 

'218.  eid.  BKrNadfi«285.  MitdeuUcber 
Uebersetzungu.  Couimeot.  v.  U.Mark. 
Jost  135. 

nitaw  rviv  ('o)  I.  239. 
nnnbn  riVa  -»bw  III.  76. 
n^önn  -«nv  V.  Moa.  Galaoie  I.  314. 
nii^  'ipv  V.  Abr.  Cbaskuoi  I.  171. 

V.  Meo.  di  Lonsaoo  II.  256  (3). 

III.  23. 

•^Wn  -f  n<iT«  ipw  II.  256. 


(■^n  SS  ^tt^»?-»-  cwnp  od.  -rnoSn.) 

«  •  •  • 

9^V   KR    II.  156. 

D-3"«]rV  m«n  I.  38. 

n»n2c  -ifi'^Mn  v.  Hi.  Brod  I.  133. 

—  '—  V.  Hl  Sittel  I.  222. 

-lünv-«  r.»3Kn    auf  K.  Franz  I.   Hl.  393. 
'    ••• »     "  *  -I  * 

I.  179. 

KttsnV«  '7"«n«n  I.  179.  II.  315. 

niv  DK^np  111.  284.  ed.  Hi.  Kalooymos 

II.  1*67.' 

/m  -tiv  n&pnp  III.  284. 

"rm  piM^ap  lil.  284. 

wä  pK!)ap  II.  342. 

tnqvn  nix^ap  III.  300. 

qo'i^  p"!«  P^saQ  V.  Jak.  Isr.  Jos.  Siereoz 

'lll.  321.    ' 
V.  Jos.  Tarnigorod  III.  410. 

p-^n  P'^aap    v.  Mardechai  b.  Meir  II. 
326. 

V.  Jak.  Reifuiaoo  III.  143. 

V.  El.  Wilna  III.  519. 

"•Vwn  n'^W  ^V^P  n.  30.  III.  519. 
Va"»n  p-^aap  II.  232. 
-istttn  p"«aap  III.  184. 
n^np  V.  Büsebenlbal  I.  138. 
\bn«a  n^np  III.  67. 

V  VT         f    •    : 

4a*^n'^KV  nVnp   v.  Lelio  delia  Torre  III. 

*•  ••  t    *    i 

435. 
TjiV  n^nri  v.  Messer  David  i.  202. 

—  —  V.  bav.  Meldola  II.  349. 
'^'^S  p>np  V.  Jedaja  Peoioi  III.  74. 

•  T     •     I  • 

■vi-i!i»"«  Pisa  piVnp  II.  6. 

'  i  X  •    : 

ynt"^  "«aa  pn^np  mit  ood  oboe  Ueber- 
setznog  II.  6. 


Vk  p'^np  V.  J.  H.  Dessaaer  1.  206.  Vor- 
wort dazu  V.  Jos.  Aub  I.  71. 

ap»:  n^np  II.  18. 

D'«Vnp  (David^s)  ed.  Aboab  I.  4.  ed.  Kl. 
Hutter  419.  ed.  8al.  Proops  III.  122. 
e4'  («ers.  Soocioo  io  12.  ond  in  lii. 
353.  ed.  Carl  Slepbao  384.  Mit  hebr. 
und  dän.  Paraphrase  v.Peträus  ll.22.'i. 
IVederduilscb  v.  Sei.  J.  Mulder  40ri. 
Uebers.  und  erl.  v.  L.  della  Torre  III. 
43(').    S.  aucb  c->^p. 

—  V.  M.  Cb.  Luzzatto  II.  278. 

•♦p:n  ap  'B  c:r  soa  D'»>np  I.  63. 

C-'-ra»  -»U^äV  DJ  0"«^np   II.  141. 

piiüa»  e»  D'»Vnp  I.  43. 

pnx  UBVtt  'b  car  D'*Vnp  III.  349. 

taw-i  'E  CT  c'^np  III.  240.  252. 

••  •  •    •    i 

ü"»Vnp  inttw  c»  D^Vnp  I.  370. 

...  •  •  •*: 

yc^r^  nx-tp  III.  231. 
nnttT  Vipi  mip  II.  212. 

T  :  •  »    :         T 

D-ttVw  p-t^p  Co)  I.  93.  III.  37. 
wstV  ^ip  III.  133. 

'        T  •  :        •  T 

ran»  r|?,s■^  ia*:p  I.  334. 

nnatp  v.  Abr.  Ibn  Abi-Simra  I.  3;  v. 
Abraham-Samuel  10;  v.  M.  Ibn  E^ra 
258;  —  V.  Isaak  b.  Jebada  II.  142; 
—  V.  Sal.  Rosolll.  170. 

T»onn  HB»  'V^  nnaip  I.  42. 

•    T   -  :  TT 

nana  ninatp  v.  Esra  ba-Babli  ed.  Jona 

'b.  Jakob  II.  103. 

V.  Dav.  Samos6  III.  231. 

nöütt  Ph5-P  Cp)  V.  Wolf  Fisch  hof  1.282. 
^»h  phaip  I.  271. 
n^a  ppaip  v.  Wolf  Dessau  I.  206. 
.^  J.  w' Jos.  ErgAs  I.  247.  (161.)  III. 

188. 
V.  Mard.  Gomp.  Levison  II.  238. 

(353.) 

V.  Sal.  J.  Low  Rapaport  IH.  132. 

p'ia«  pnnV'jp  V.  JohlsoQ  II.  100. 

1  V.  M.  J.  Landau  II.  218. 

Dnna«  Pin^*ip    v.  Abr.  Drod  I.  132.  II. 

TT:-  : 

132. 

K»n  na  onnax  p'nVrp  v.  Goldenthal  1. 6. 

T     •  •  r   f    I    - 

DTK    pnVrp    V.    Sal.    Ibn   Adrat    ed. 


T  r 


Abraham -Gedaija  I.  8.    ed.  Jed.  Ibn 
Gabbai  311. 

V.  Sam.  Algasi  I.  38. 

V.  Abr.  Danzig  I.  196.  IIL  620. 

V.  JeebeskelFeiwel  II.  31.  Hl.  536. 

V.  Mos.  NachfliaDi  IIL  4. 


Bibl.  jadaica.  III. 
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nmi  DnM  nVlVm  —  nati  'oöb  hltöte 


T    T 


n^hi  Dl«  n*-t^^p  II.  56. 

t35:3-i»n  nttsm  dix  n^nV^n  I.  3r4. 

ihn«   rinVip    v.   Chaj.  Chaika   u.   h. 

Übaika  1.  78.  380. 
V.  Hescbel  I.  389. 

V.  Ab.  Koloiker  ed.  Salm,  ^al- 

maokas  II.  165. 

▼.  Sabb.  ba-Kohen  II.  199. 

V.  Ab.  di  Pesaro  III.  79.  %1l,322, 

V.  Ab.  Sitomir  III.  341. 

•'nHn  n'nl>«ii!i  II.  260. 

ani  am  «h  y^.^Tl  n'nV^  ^l'-  283. 
ü-t«n  "»aa  nnVin  I.  334. 
^«■nto"«  -iViiÄ  n^nV*!n   v.  BIj.  Carmoly  I. 
U4'.  ed.  Kfr.  Badamard  352.  (111. 509.) 
D-Vna  n'nl)/iPi  111.  131. 
D-^Bnn  nS-tV'in  IIl.  283. 
m?.n';  n^inVin  II.  265. 
nwK  "ja  nw")  n*nVin  II.  33. 
aj53^:  n'nlsiFi  v.  Jak.  Albo  I.  32. 

—  —  V.  Jak.  BileDburg  I.  226. 

V.  Jak.  Eiseostadt  I.  226. 

V.  Jak.  Mataloo  II.  334. 

V.  Jak.  Sasporlas  III.  251.  79. 

t)OV»  a)5?:  nrr^in  II.  19. 

pha^^  nin^^n  v.  Is.  Aberles  I.  2.  * 

-^^  V.  isaak-Eisak  IL  140. 

V.  I».  Karo  II.  177.   ed.  Jak.  b. 

Nafkali  24.    ed.  Meir  b.  Efrajim  343. 

ed.  Sal.  b.  Mazzal-Tbob  III.  225. 

V.  JT.  Spilz  III.  375. 

V^nto-j  nin^n  v.  Pet.  Beer  I.  97. 

—  —  V.  M.  E.  Stern  III.  387. 

%^2  nriV^in  v.  F.  F.  Engcisbcrger  1.245. 
_"—  vi  Job.  Jak.  Huldricb  II.  63. 
•»-»tj-»  hi-tVin  II.  337. 
«■a«i3'>ni»    -^a^tt    nnn    ■jn»"'    n^nVin 

1.  282. 
nvtt  n't-iV^  V.  Eis.  Kandia  II.  168. 
*itt«3i!>'5  'n  'tt  ninViw  II.  281. 

nb  nS-T^ri  v.  Noacb  Dajjao  I.  194. 

V.  Noacb  Libraniu  II.  245. 

V.  Bened.  Schottläoder  III.  V87. 

-ij*!»  T\Snhhr\  I.  407. 

VHtia»»  n'n!>iw  ('o)  II.  341. 

a^  nSnV*ip  IIl.  126. 

^a^V«  ihntj  'n  nnV^n  I.  41. 

n«»^j»n  'iitV^  '^  n^iV'jw  I.  229. 

'aqn«ifi5«tp  fin  'n  n^i^j'irt  I.  186. 

r^50  n'j-rtp^  -j^nj  inn  S  i^^itü  I.  358. 


...  -     ^  .  - ,    „        . 

n:«a?.V  D-^'h  HTO  'n  nVnV^»  11.  280. 
na^i-t«Bt3  *it3Ka?iV  D"»»h  nw«   'n  n^ni^ 
I.  39. 

t3»5a  -»isi-iÄ  S  nnV^  I.  103. 

III.  37. 

c^tt^nxn  1*3  rnnr:?  'n  r\*nhHvi    111.  174. 

53/. 

■•pha^*  rriQ-^ip  'n  n'nV'in  I.  122.  Hl.  556. 

xn-ft^B  tw  'n  niiVin  III.  63. 
mh-^T  iia-'an  ^«n?^r^  IIl.  316. 
niwutn  ^?a    •'iVn   n^hnt  sa-^an   n^i^P 

T»-iCD  n'snipi  111.  143. 
V«aan  ?ja^an  nnV^iPi  I.  163. 
inBo  n^nipn  •^r-n^n  V>a  -ina  w^an  pSthSp 

III.  21. 
T»nBO  rrnipi  iw:i  n^"]??  ^a'»an  n*n^np 

Y27O. 
tjin|in  ^a"»an  ninV^n  II.  4S. 
1«3»n  nn^'in  I.26Ö.  II.  367. 

^»n  ninVSnII.  90.  Vgl.  ntt^w  '-j  rrtl|ip 
•»pna*^! 

^«a-'m'»  V«ütt»  nwSp  III.  243. 

B'-tewn  n^tV^n  III.  346.  132. 

D"«-»»'»  nÄ?in  s.  D'^n»'»  n»«. 

3^?^  n^^Sn  V.  Meir  Ibo  Gabbai  I.  312. 

ed.  Jeb.  Falkoo  I.  273.  ed.  Meadel  b. 

Jesaja  II.  358. 

n^Bpin  V.  Ascber  b.  Jecbiel  I.  58;  —  ▼. 
Me.  Rotbeobarg  IIl.  176 ;  v.  Jak.  Taa 
406.  407;  v.  El.  de  Toacb  437;  v. 
Jes.  di  Trani  438  (vgl.  nin  n*iBp*iR). 

Seo8-ri*.feoin  v.  Jea.  di  Trani  HL  439. 

nia3|yin  'oV  ^^}>n^  "»wai  nicoin  1. 33. 
-»■•ag  ••n^sa  n'jBO'i'n  IL  99.  307*. 
Qt-^iiaa  n^BDin  111.  25. 
n^a^ivn^  n^BOip  i^.  Jakob  b.  laaak  11.20. 

t  T 

a>aon  ^?  ^»»^ih  h^BD^n  I.  190. 
b'^v-ih  n'iBD^n  v.  Jea.  Berlia  f.  110.224. 

V.  Mos.  Lüpaehüfz  IL  41. 

a'ita  Dl*»  n^Bo'in  1.  376. 114.  tt.  41. 

&''-)^Ba  bSi  n^BO^  I.  1S2. 

D'^av';  r)<iBD^n  II.  66. 

«tt'in-'^^Q  hy  (&'»?*';)  r^o^n  I.  ItO. 

VwVrta  -»^i^rt^  M*o^  HL  ^1. 

nao  ^fttV  n<»!;^n  III.  114. 


^t>»^  ph  'ob  n^DO^iP  —  rr^:  nn^in  nn. 


Q»9 


ab»-»  ph  'o^  nitoip»  III.  2, 
»1  n*nV*in^  n^iB^^n  III.  5517. 
onrna  nitö^B  11.  20S. 
«u|>  «M  '01Q  V?  n*)Böin  fll.  77. 

n^-7tt  n*i»)Q  III.  77. 
nisna  >»  ^7  n*.fioip  I.  261. 
D'^hnT  'dtt  hy  n^&D'in  v.  Bariich  b.  Isaak 

I.  90. 
V.  Perez  b.  Elijja  Iff.  77. 

nik-^aM  '»»  ^»  n'ito'jn  III.  439. 

nt3*!D  'ött  hz  r\^tü\T\  I.  261. 

ty  'ött  ^:?  n*itöin  III.  77. 

•»B  fhOB  '»^  ^?  niB^in  lU.  77. 

naarn  wk-j  '««  V:?  n^.Bo^n  HI.  439. 

TT-  V  *  •  T 

•;^i7!iT)5  ^s  n'iBOip  III.  438. 

n«>2yFj  ^?  r,^B^*!r»  III.  439  (2). 

n*'-»  niBD'tn   III.  438.    ed.  Thobijja-Poa 

428.  (446.  I.  248.) 
"^5«B  n^iBöSpi  III.  273. 
I^'^B  ^njB  p'iBqip  II.  96. 
VKnn  "^BD^n  V.  Ascher  b.  Jecbiel  I.  58. 
n^«»-»^  'Btt  ^y  »«-»n  •»boSh  I.  5JJ. 

r  V   -  ■"  T         ••    : 

niaina»  niöa'»  'ö»  ^?  »«in  -bo*:»  1. 58. 

nwawi  nViiic  'Ott  Vy  ©xin  "BOip  1.58. 

:  T  ■    ;       v  -         -  T       •.   : 

ni3«iO  'Btt  V?  BKnn  "^BOnn  I.  58. 
VBüTft  'Ott  ^>  BKin  ««Bo-n  I.  58. 
n^KS  n^D^n  V.  Mos.  Wesel  III.  506. 
ni9  typp^Pi  II.  347. 
Mi^BbSri  V.  Cbijja  b.  Abba  I.  173. 
«nnB  üy  D"<>nt  'o  «PBOiP  I.  173. 

•  •  T :       ••         T  :  • 

nNBö*in  K»r\  •»w^jTh  ty  «^eo*»p  ('ö)  i. 

'm.  IIL5I8. 
n^«^9^P  ed.  Jos.  Otolengo  III.  58. 
B''5*itK"i  D'tK'^aa  hy  ni>'^»'jp  I.  83. 
nn'ipn  V:?  iiaVin  nia^yin  I.  82.  ed.  Jak. 

'Markariall.  331.  ^ 

kVä  :ia%nn  nS»V|^p  I.  121. 

■jiwi?5  T\\yhr\  I.  48. 

CMn  nSB^Sp  V.  Elj.  Galinio  I.  319. 

—  ^  V.  Mard.  Bar.  Caravlio  II.  82. 171. 
382. 

D-^aps  "»CBiiP  III.  188. 

VnKH  nwsiip  III.  300. 

'•TT 

VjNnlD'»  vn«  nSNX'in  II.  225. 

ü^*n  nnMü^p    V.  Jos.  Cocbabi  (SUro)  I. 

181.  III.  386. 

y.  Lewi  Cosin  I.  189. 

V.  Mos.  Nataa  III.  23.   ed.  Meo. 

di  LonsaDO  II.  356. 


Q<>>h  n'iMSe'ip  V.  Cbaj.  Tauber  Hl.  411. 

V.  de  Vidas  III.  477. 

nn^p  ed.  Jo.  LSwe  II.  268. 
h\^  nnip  V.  Mich.  Adam  I.  18. 

I  r 

ni«  n-i*rp  v.  Dov.  AsuUi  I.  69.223.  III. 

2u: 

V.  Jos.  Ibn  Jacbja  II.  i. 

V.  Abr.  A.  Low  Kabaiia  II.  161. 

V.  Jeh.  Low  Slazki  III.  3(6. 

V.  Samuel  ba-Kobeo  III.  238. 

c»)!  tj'^T'  "iiN  n-i*p  I.  133. 
msttm  nn'ip(n)  III.  380. 

T    :    •  -  ;  T         ^ -' 

nx-B'iöiV'^sni  nn*ip(n)  III.  139. 
nhx  ^>n  Vs  ni>5  nnip  I.  56. 

^T  .•         V  -  r  •..  T 

n^V  nnip  I.  80. 

T 

D'^n'tns'!  o^K^na  nnnp  ed.  Meoascbe  b. 
Israel  II.  351.  ed.  Pbilippsoa  III.  87. 
edd.  Döderleio  und  Meissaer  145.  ed. 
Josua-Salomo  Soncino  ^bi..  ed.  Thoite 
419.  edd.  Bppstein,  Eltlioger  u.  Ro- 
sen Teld  516.  ed.  JT.  f^ippm.  Znnz  556. 
VgL-fs^. 

^int5Bn  oy  rtyp  III.  166. 

ni-it:Bni  n^i:k»  wen  cy  ni'jR  cd.  111. 3^3. 

nVasnn  ansn  oy  n-»Sp  II.  348. 

T  tI-  -  s         T  :  -  •         *■ 

27«. 
HB  *^??w  nnip  I.  101. 
nsp  'b  üy  piaain  n^aSh  P-.nSp  ('o)  I. 

77.  104. 
CTXn  nn^ip  Hl.  5.  ed.  288. 

r   T  T 

ü'^Tihn  n->ip  Cd)  111.  139. 
«h*iBtt  B^n*^»  P'n*tp  I.  369. 

T  j  •      ;•; 

na^ttxn  nnip  I.  290. 

T         •.•;  r 

'^Kiw  n-^a  P5!j»N  nnSp    v.  Jer.  Heine- 

*•  r  ;    •  ••        *        r." 

mann  I.  374.    ed.  Wolf  Heidenheim 
370. 

nttK  n^Sp  V.  B.  H.  Auerbaeb  I.  72. 

•  •  • 

V.  Dav.    b.  Abraham -Schemarja 

I.  198.  III.  331. 

DW«n  p*.np  I.  44. 

('^?5'3)  ^''.^^  ^'^^'^^  '•  ^^'  (25. 147.)  248. 

^^jnxn  p-^an  p-ip  I.  20.  (25.) 

yvi%  p-n*!!^  II.  21. 

n»tt  n^  pn^p  I.  345. 

piais^n  p*a*ih  Pn*!p    v.  Bachja  b.  Josef 

1.^76  ff.    Hebr.  V.  Jos.  Kimchi  H.  187, 
V.  Jeh.  Ibn  Tabön  III.  402. 

PNtflhr:  pn*ip  II.  155.  (I.  22.  157.  218. 
III.  148.) 
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-js^n  riKttti  in:)*ip  HI.  401. 

D"»«  nn-n  v.  Mos.  Edrci  I.  2W. 

» —      •• 

ani   ani  kV»    0"»^!  ivn'im     v.  Chajjim- 

Sabbatai  I.  15y.  (44.  II.  177.) 
V.  Abr.  Chaj.  Schor  III.  284.  ed. 

M.  N.  Meiseis  II.  347. 
•TOh  ran8<n  W'^h  nn*ip  H.  253. 
D5h  n"n«in  I.  !58.  ed.  III.  202. 
np'h  n-j*ip  V.  Is.  Jaabez  11.2(2).  1.151. 

(11.  74.)  ed.  D.  G.  Reyna    III.  152. 

(208.  213.  217.) 

V.  Elieser  TrieUch  III.  446. 

KnfeÄH  ^»»t?  n-i*in  III.  501. 
^oii  D^iinn   e:?  "»*"*  mnip  III.  453. 
ma-^ttn  •»"■'  n-»*!ri  v.  P.  L.  Harwiu  1.418. 

V.  Mos.  Nacbmani  III.  6. 

tjö*!-  nn'ip  I.  295.  II.  114. 
VK'»ri5p'«  nnin  II.  108.  III.  43. 

VÄ-ite"»  n'^^iFJ  in.  531. 

o^VnVnn'in  1.272.107.11.199.(111.519.) 

aiü  h^>  i^'^'^^  !'•  **•  '*'•  ^♦♦-  *"^  ^^  *^^- 
n-i-iay  -ii»^  nniti    v.  W.  Mayer  I.  105. 

IL  337.' 

V.  Jak.  Seh.  Koben  II.  195. 

VT^n  i^iwyn'n'in  Hl.  113. 

nhittn  nn'ip  III.  323. 

O'^n'jsan  ^h5>^  n*i^P  III.  323. 

n»»  nnSp   V.  Mos.  Alscheich  I.  42.  ed. 

I«.  Gersoo  330.   ed.  Sal.   Proops  III. 

122.  ed.  D.  G.  Reyna  152. 

V.  Ch.  Arnheim  I.  54. 

V.  Wolf  Heidenheim  I.  369. 

V.  Herxbeimer  I.  387. 

V.  Mos.  Kerner  II.  182. 

V.  Saal  Mortera  II.  391. 

ö'»N'»a5  rin*in  ('o)  I.  156. 

am  «n  ^KiW  n-^^in    v.  Nei.  Weil  III. 

501.  ed.  S.H.  Weilebend. 
n^*iyn  pn'ip  v.  Isaak-Abaron  II.  139. 
—I  —  V.  Mos.  Isscrles  II.  155.  cd.  Mar- 

dechai-Zemach  327. 

•jtag  nn*!p  III.  406. 

n^'etil^n  riTP  '•  244.  (288.)  III.  186.  (187. 

li.'280.) 
e-'toWn  n-s^sn  Cp)  v.  Dav.  Asolai  I.  69. 

(70.) 
Co)  V.  Jak.  Reischer  III.  148(2). 

n''hD(")  V.  Sen.  Sachs  III.  194. 

I    nn-TBm  ni'hpCrr)  s.  in^iEni  n>hpr:  'o. 


1 


i 


'lÄi  rns-'hn  s.  'iä-j  nnfthr). 


V«?«»  ^"lat  n%hp  II.  318. 

mash  nihp  v.  Jak.  Chagis  I.  154.   ed. 

Sal.  Proops  III.  122.  (II.  46.  64.) 
v.J.  Fränkcl  I.  291. 

■»ateshig  s.  ^a^snij  'o. 
nthp    V.  Abr.  Cansino  I.  140;   v.  J.  J. 
'Verga  III.  473.  | 

nTüTT»  na  ••sisnp  II.  235. 

T  I  ^  ~         »j  • 

CjD'i'«  n^n«)  h^ri  njhr)  III.  473  (2). 

n^fehn  V.  Is.  Loria  ed.  la.  Jodels  II.  157; 
V.*  L.  Loanz  253  (I.  27);  v.  W.  Mayer 
337 .  _  V.  Roben  b.  Isaak  III.  178. 

n*«7;»a?i  n'iJhP  v.  U.  Lopla  II.  258. 

ci'i-Vaa  nijnp  I.  27. 

Ktti  na-p  III.  417. 

nit  a-^ta^p  ('o)  III.  396. 

D-'aa'^n  ni^ap  II.  377.  I.  145. 

o-TjW  r.5!jap  I.  362.  II.  236. 

n55  *tj^»ap  II.  196. 

nitt  PwVp  II.  392. 

C^Vp  Co)  ed.  David  b.  Uri-PhHbas  1. 201 . 
ed.  Menascbe  b.  Israel  in  16.  o.  in  24. 

II.  354.    S.  ancb  D'>^np. 

•    ■    • 

loa  D->Vp  V.  BI.Levila  11.241;  v.Mieb. 
Merkerlibieb  11.368;  v.  Mos.  Stendal 

III.  384. 
v'tns  &9  C^Vp   V.  Jak.  Rokach  111.  164. 

•«  •  •    • 

pnn  'b  D9  ts^^P  ed.  Jak.  Landau  11.216. 
ed.El.Leviia  242. 

'■l»aa  nittVin  ed.  Bärmann  b.  Jebnda  1.88. 
ed.  M.'i.  Landaa  1.  1830  u.  2.  1840 
—46  11.218.  ed.  Samnel  b.  Alexaeder 
III.  203.  ed.  Isr.  Sifrooi  322. 

•»»*>»ii-  TX^P  IL  94.  95.  I.  305. 

•\xsr>  wnB  üv  '«»^»11'«  t^äVp  IL  95. 

•»-*ay  nitJ^  "Tite^P  1.  105. 

••VaSK  f.iih  -Tflc^B  I.  404. 

■^-la»  PK'^ip  Tfohn  IIL  121. 

nn*p  -tiäVt?  lal.  IL  296. 

Kin  n»xa  ^■:!«^l?(n)  IL  270. 

•'n©-.*  ipr^s  T'ttVp  IL  384. 

nw;«)  DP  IL  20.  111. 
ViVon-SKttP  11.291.309.  Hcbr.  v.Sam, 
Ihn  Tab6n  III.  405. 

•T^n^rt  p'^an  ps-^top  IL  213. 
rrnüÄP  II.  87. 
T'^ttp  IL  43. 

•    T 

cjt  Cttp   V.  Abraham  b.  Dawid  L  7. 

ed.  Binj.  Motel  11.  402.  (IM.  316.) 
i-'^rt"'  ö"*^p  V.  M.  M.  LubliBski  IL  273. 
_J-.  V.  isVael  b.  Mose  IIL  331.  ed.  Ks- 

lon.  b.  Mardechai  IL  167. 
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"Vütt  hy  rth-»  ö-'Än  II.  149.  III.  20«. 
ö-^Vnn  V?  i^'nh'>  B^n  II.  149. 

■»B«  K^SttP    III.  133. 

n'n'ia'T  -jttp  V.  Mo«.  Cordovero  I.  187. 
\2\3.  313.)  ed.  Mos.  BansoU  94.  rd. 
Jehoda-Ssmoel  II.  50.  (III.  310.) 

D^'nv"  nttn   V.  Mos.  Chaj.  Lnzzalto  II. 

278. 
v.*Binj.  Molel  II.  402.  (4.  214.  I. 

7.  125.  237.  281.  315.) 

^^l^M.  "'^I  «?»?    '•  235.  (368.)   ed.  Jak. 

ßak  80.  (111.  495.) 
m\D  n*ia«p  III.  169. 

VT  » 

K^sthan  ed.  Eitra  di  Faoo  I.  274. 

V«  nitt!:h5lD  I.  56. 

^an  ed.  Menasche  b.  Israel  1635,  1639 
and  ohne  Punkte  II.  354.  ed.  Dav. 
Nnnes-Torres  III.  41.  ed.  M.  Rosen- 
feld  168.  ed.  Gers.  Soncino  353.  ed. 
Rob.  Stephan  in  4.  u.  in  16.  385.   Vgl. 

K^a  tjan   v.  Jak.  Blitz  I.  120.    ed.  Uri 

P'b5bas  III.  95. 
V.  Witzenbaasen  and  Me.  Stern 

III.  388. 

niTipa  "Va  'f:n  v.  Abr.  Ibn  Usqae  III. 
465. 

«h-iB  Br  n:n  V.  Lombroso  II.  25 i.  III. 
464.  ed.  Jeh.  Arj.  da  Modi^na  II.  385. 

■«tt^-i  DianPl  "«wn  ey  "f  an  ed.  Dav.  Nones- 
Torres  111.  41. 

n'»3-V?j^  p-»feon  II.  18. 

•T  :  V      :    • 

^N-i'wa  m^i^n    v.  Is.  Bär  Levinsohn  II. 

237. 
V.  Süssk.  Rascbkow  III.  133. 

ntt'^w  ntwp  I.  168. 

nttshn  nSn*!!?»?  n^ttiVyp  ('o)    III.  128. 

185. 
nrph  niioaVyt?  v.  Jakob-Lissa  II.  22. 
-J-I  V.  J.  S.  del  Medigo  II.  339. 
ed.  Saroael  b.  J.  Bär  111.239.  (II. 

260.) 

n-arp  II.  42.  86. 

t"T«  nnNBP  III.  344. 

nna^irj-  nn^BP  I.  263. 

^aw->n  nnNBP  III.  60.  ed.  I.  39i. 

■  •      ■,,«  •••••     ■ 

•,    •  •    •    • 

5)0/1'»  PnxBP  II.  83. 

=b7-  n-^«BP  II.  176.  III.  119. 

•rxnw^  r»")^cr)  V.  Isr.  Chromilow  I.  171». 

—  —  V.  Sai.  Daran  I.  216.  333. 

V.  Sim.  Daran  I.  217. 


^K^to''  n-iKBP  V.  Isr.  Bybensebiitz  1.253. 

'-  V.  Isr.  Jafe  II.  6.  7. 

V.  Jak.  Seh.  Koben  11.  195. 

V.  r^öwe  b.  Bezalel  II.  267.    ed. 

Jak.  Bak  I.  80. 

V.  Isr.  Läpscbätz  II.  276.  4f. 

V.  Adam  Mardinel  II.  332.  III.  139. 

(Roth8ehnd)v.A.M.MobrII.386. 

n»to^  3n-)NBr)  v.  Mos.  Hirscb  I.  397. 

V.  Ur.  Landau  II.  218. 

h-»«  nnKBP  I.  178.  II.  371. 

"s^e  n*nK6P  V.  S.  S.Gondersheim  1.347. 

-7-  —  V.  Hirscb  b.  Nissan  I.  396. 

V.  Hi.  Läpschülz  II.  284. 

■«aicn  P':^KBr)  v.  Abr.  Meiseis  II.  346. 
^"l^r;  n-)XEr)  III.  225. 
'^N?no«J  n-iKBP  II.  200.  ed.  ib. 

•  •    •    • 

•2«pn  P"iKBP  III.  386. 

hnBp  s.  msp  'o. 

snt  -»hiiBp  v.Fr.  Donato  1.210.320.321. 

—  —  V.  Elieser  b.  Nafl.  Hirz  I.  232. 
III.  444. 

v.Jech.  Meli  11.351.  111.478.  ed. 

Jebada-Samael  50.   ed.  Dav.  de  Por- 
taleone  Ilf.  115.  (I.  60.  266.) 

V.  Mos.  Alscbeicb  cd.  D.G.  Reyna 

III.  152. 

n^BP  V.  N.  Chasan  I.  168;  v.  Elieser 
b  Isaak  233;  —  v.  Jak.  Jaszowa  II. 
29;  V.  Jiscbm.  b.  Eliscba76;  v.  Sam. 
Lntir224 ;  v.  Mardeebai-Zpmacb  327  ; 
-^  V.  Palthoi  b.  Abbuji  III.  64  ;  v.  Mos. 
Sakkato  201.  202;  v.  Sam.  Schotten 
286.    Sonst  s.  hVbp  'o. 

T    •     2 

cnstt  pV^jkä  hy  rsn-^w^  n^BP  II.  280. 
m^pi  n^BP  V.  Mos.  Krooik  II.  212. 
nst  n5BP  V.  Jeh.  Low  Ben-Seeb  I.  106. 

V.  Abr.  Danzig  I.  196. 

nv)sV  n^BP    V.  Mos.  Almosoino   I.  40. 

ed!  Jos.  Jaabez  II.  1.   ed.  Samuel  b. 

Mose  III.  240. 

V.  Mos.  Scbidlow  III.  273. 

n^^Va  v^ap\>  n^Bp  III.  9. 

K»  ri^BP  II.  405  (holl.). 

0»  pVbp  II.  405  (holt.). 

ir?  ^y  n^BP  v.  Mich.  Merkerlibicb  II. 
368. 

n-ixp  hVbp  V.  Barnch  b.  Baroch  I.  89. 

PiVsP  V.  iVatan  111.19;  v.  J.  Abravanel 
78;  V.  Rab  126;  v.  Dav.  Tevele  418. 
Sonst  2«.  p*!^BP  '0. 
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n^v;»^  n^.^Dn  v.  Liebermann  b.  Low  II. 

2i8. 
V.  Reabeo  b.  Isaak  111.  178. 

^ti^r,  WKi  nith>5i  Mi^P  ed.  Dav.  Nielo 

'iir.  34. 

C*t:ü»i:i  ni5BP)  v.  Saadja  Fajjumi  1.266. 
Cn"»*!  r*'5tn  v.  Mos.  Nacbinaoi  III.  7. 
D'^j^rnn'j  n^'^cn  v.  S.  Ibn  Caspe  I.  147. 
^itnv«  ni'^cn  V.  Jer.  HeiDeuiaoo  1.374. 
c^nv-*  n-.^cn  v.  Jebuda  Jair-Leon  11.34. 

V.  Jeb.  Arj.  da  Modeoa  II.  385. 

>ki\d''  "«sn  'lih^h  r\hhtn  III.  45. 
J-^h  nistn  II.  179. 
n*i»-»i3  nr'^tp  III.  12. 

T 

«■»swi-i  ninp  an5»*>   nsän   n^^fcn   Co) 
I.  23C. 

no'jtt  "»-«mi  n^2srn  rinnt»  niihp  n^.^Dp 

III.  3U3. 
r.>hH  n'^Bn  III.  330. 
Vthti  ö^«  n^BP  II.  224. 
«71  \»K   n'^3   p^BP    V.  Jak.  Is.  Emden 

1.78. 
ab:?"»  «»iS  p>BP  Co)  II.  22. 
Tlt^üH  P^BP  V.  Schalom  III.  261. 

—  —  V.  Sil.  Ibo  Verga  III.  474. 

o''*.>in  '^'^.v.  f>^Bp  Co)  iJi-  iii. 

nn»-^  nnT  psbp  I.  246. 

T  T  :     •'  V  V        -   •    : 

nn^rt  hv©  "^-iti  p^ep  I.  235.  379. 

-tühsn  p?JBP  in.  27. 

KP  d:^  l^g  d"  pVbp  V.  Benj.  HücbstädUr 
I.  403! 

V.  Dav.  Otleosusser  III. 

59. 

^«nw";  P?CP  V.  .loci  Anspach  I.  46. 

-- —  Co)  V.  Eileluiaon  I.  122. 

V.  A.  A.  Wolff  III.  bT2. 

«%a  V>Kn»^  P5BP    V.  W.  VVesjely  III. 

510. 
pnssttN  DA-iptt  Vxito-  P^p  III.  191. 
iriiw^  r'^BP  V.  Wehli  III.  497. 
Qnnv'f  n^ljp  V.  Jak.  \sv.  Guiden  I.  244. 

—  ~  V.  Dav.  Meldola  II.  319.  und  v. 
Jeb.  Pisa  III.  105. 

ns-^  P^Bri  Cp)  III.  41  (42). 

n»tt  p>BP   II.  392. 

n-T-n-»  'n  p^BP   II.  34. 

Knijw»  nj57''  -an  p^bp  III.  307.  491. 

n^s^na  '-n  t^bp  III.  27. 

^Khi-»  -j^  -py»»  'n  P5BP  III.  329. 

a'5''«  n"«OBp  I.  270. 


f  tnBVN  nt:B^  v^^oVk  n-OBP  I.  269. 
rrK-^-jpVx  TOBP  I.  269. 
TjKT  n-.at  n-oBP  I.  270. 
n^j?»"  -i^OBP  I.  269. 
Ti^'^y  nPBP  III.  201. 
rpnj  ■jnyi   rpi»  nPBP    «d.  Abr.  Goud- 
cheaax  I.  341.  374.   S.  auch  ttpcp  'o 

pinn:«?«  i^ii»»  II.  259.  I.  187.   * 
pnsin  "i'jpp  III.  257.  II.  268. 
napn  ts^ah  i?;pp  ('e)  II.  2H6. 
Pi2eh  Vi^P  ed.  Abr.  Heida  I.  368. 

V.  Josef  b.  Salomo  II.  133. 

anonym  III.  185. 

Di»n  ypp  III.  185. 

isw*-*  v»p  III.  286. 

nm  pi!?!ia»  V-V  -^üpp  I.  187. 

n^';V  ^7P  I.  370. 

ÖBBi^  P'intt  ')';pp   V.  Sal.  ibn  Gobirol  I. 

321.  Hebr.  v.'jeh.IbnTab6ii  111.402. 

ed.  Jos.  Aschkeoasi   I.  63.    ed.  Jak. 

Markaria  II.  331.    ed.  Joa.   Schalith 

III.  260.  (I.  77.  166.  169.) 

pa»  •'xsite  "i'jpp  I.  43. 

D-'B^^h  1'JpP'j  B''nh*io  ^sipp  I.  102. 

D-'nB'iO  v.jjp  v.Sal.Duboo  I.2I3.  II. 366. 

V.  Sal.  Daran  I.  216. 

V.  Itzig  Premsla  I.  396. 

V.  Sam.  Jafe  II.  8. 

V.  Abr.  Giron  IL  137. 

V.  Schalom  Meserilz  II.  369. 

D"^nB^O  «"^pttl  B'^nBW  ■J'jpp  III.  450. 

ö^B^iVh  v)5Pl  t:-)B*o  -jipp  II.  332. 

nniyp  ^^J)?P  I.  361. 

t:V<!9'-;^;sp    II.  59.  331     ed.  Abr.  ViU 
"Orlonalll.  55. 

C^xng  inpp  III.  530. 

C")B  r?p  '••  J53-) 

HK^np  i^pp  III.  185. 

BT»  VsV  PK^np  ■jnpp  I.  333. 

9Tqxa  P»*")p  Tiprj    V.  Jeb.  Collen  I.  182. 

V.  Mos.  Cordovcr«  I.  187. 

ed.  Abr.  Heida  II.  368. 

V.  Is.  Loria  II.  259. 

B*»n::^v  i^pp  v.  Sani.  Otoleugo  III.  58. 

->  -^  V.  Mos.  Sakkoto  III.  202. 

pinisB  Tpp  I.  281. 

■)»7^in  i^pp  I.  397.  III.  122. 

pi-i*nowtt  nwVü  ViJP  n«  226. 

pav  p-n^)so  vp<?  v.Jebudab.Mo8elI.39. 

V.  Mos.  Jak.  Kaurmaon  II.  180. 
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ein  '<9Mri  I.  196. 

TT     -  r    • 

nnT  ^d^i^p  V.  Mos.  Brauoscbwei;  I.  130. 

in.  500.  ed.  J.  Löwe  II.  268. 
nnt  ^Süirn  III.  335,  (I.  177.) 

ed.  Mos.  Bas^ola  I.  94. 

ed.  Imm.  di  Oeoevenlo  I.  103. 

ed.  Jakob  b.  xXartali  II.  24. 

ed.  Meir  b.  BTrajim  II.  343. 

ed.  Chr.  K.  v.  Roseoroth  III.  330. 

nTian  öt  nn>  "»aiisn  v.  Jak.  Jerascbalmi 

II.  56. 

V.  Is.  Loria  II.  25U.  (258.) 

phjf»  nxa  'a  cy  -int  ••sjjäp  III.  111. 
D'«nfi<iD  ^d^i^n   V.  M.  Abula6a  I.  16.  III. 

2^5. 
rtav  ^s^l^l^  V.  Abrabam  ha-Sakea  I.  10. 

'85.  II.  23.  III.  477. 
V.  Is.  Loria  II.  257.   (mit  ComiD. 

ebend.)  258.  (26.  I.  274.) 

V.  Mos.  May  II.  336. 

V.  Goadcheaux  Abr.  Spire-Levy 

III.  374. 

r\y!iW  ^5'^|?^l  v.  Bar  b.  Petaebja  I.  86. 

V.  Mea.  As.  di  Faoo  I.  275. 

V.  Bar.  Heilprio  I.  372. 

V.  Is.  Loria  II.  258.  (1.84.  11.23. 

39.) 

V.  Sabbatai-Zebi  111.  185. 

V.  Me.  Weplher  III.  506. 

Q^Süj^ri  V.  Mard.  Merkel  II.  368. 
•»B-i  oifc-ra  D^nwa^  c«;?!!}  II.  52. 
•'«fna  B'^wnfc'j  D'»55j>Pi  II.  83. 
D^v-ih  D*>d!ijir!  ('D)v.Mof.  Chaj.  Luzzalto 

IL  279.' 
znm  w-Th  nm  IH.  335. 

r  T         - 

nswjj  nfiüprj  IL  242. 

yrnn  yh'p>T^  I.  63.  II.  96.  III.  518.  (535.) 

rfoaVWsjr!  I.  328.  169.  III.  176. 

yarnn  niagp  I.  218. 

nv)s-T  Kin3)3r)  III.  265. 

nb^t  9^ri  III.  416. 

■jnb  Sb|5P  IL  199. 

n■^^nn  hy  -lon«  Bijinp  III.  48. 

nn^Att  vcn  Dunn    v.  Jooatao  b.  Usiel 

IL  106. 
V.  Jak.   Koppelmano   IL  203. 

ed.  Isr.  Sirroni  III.  322. 

nn*iBn  hy  -i^s*!-»  oni-jn  II.  105. 

T  *  -       '   TT  J    -         . 

w^-iB  üy  »a-j  pa  •»»Vwn'»  dwip  L  3Ü5. 

if.95.     ^    y  '     •" 

v^na  d:^  n^2  'a  ->fi  L  305.  II.  95. 
v^nB  d:;  Q'^^KV  'Btt  t'n  1.  305  (2). 


»na  üy  f']?nT  -nö  "^Vi  I.  305.  IL  95. 
Twna  cy  D*Vpw  '♦'b  L  237.  II.  95. 

~  *  '»T  :  j 

n-^yn  lanjj  d:j  ö''^.|5'p  ^R  IL  96. 

nioii-T  -«5r))5  c^JiniD'  IL  242. 

cai-ihKi  D'•'a^.»«•^*D^N■'a^  Dw»n  11.106. 

noy  III.  194. 
K%2  "»>üo«  ^y  ^3)P  C5ani3  111.  59. 
an  -an  «»w-jn  Ü.  206.'  348. 

-      ••  I         T       :  - 

n*rta?jnpi  II.  42. 

t|^»  nV^nn  I.  290. 

-ioy  "»np  ed..  111.  384. 

■»üKai  Kn  cy  noj  "»nn  II.  52. 

an'-jn  in.  285. 

p*!S»  a^Sn  1.  202. 

->atDP  IL  241. 

•  •     • 

ravn  V.  Sim.  Durao  I.  218. 

Cd)  V.  Sitnson  b.  Zaduk  IIL  338. 

ed.  Dav.  Hi.  Schreozel  289. 

naivp  V.  Abrahani-Zarfati  LH;  J.Jak. 
^Airandari  IH ;  v.  Bonfed  126  (IIL  63); 
V.  Jeb.  Briele  132  (111.  188.);  v.  Sal. 
Cba8sun17l  ;  v.  Jeh.Cordovero  187;  v. 
ST.  Falko  273 ;  v.  Jeb.  di  Faoo  274  ;  v. 
Jak.  el-Farac^i  276;  v.  Feiwescb  b. 
Hirz  278;  v.  El.  eUFojp  286;  v.  Ga- 
briel b.  Elljja  312;  v.  Jed.  Galante 
313;  V.  Sal.  Gavison  319;  v.  J.  M. 
Glogaa  336;—  v.  Jecfaiel  b.  Jakob  IL 
31  ;  V.  Abr.  Ibn  IsmaVl  147;  v.  Sal. 
Kalaz  163;  v.  Kapusi  169;  v.  Sal. 
Karo  177  ;  v.  Jos.  Kazbi  181 ;  v.  Isr. 
Kimcbi  187;  v.  Hirsebel-LÖbel  gegen 
Raf.  Kobeo  198;  v.  Jos.  Korkos  204; 
V.  J.  J.  de  Lattes  225;  v.  Is.  ha-Lewi 
244; —  V.  Cb.  Asas  Nacbmanj  IIL  8; 
V.  NacbscboD  b.  Zadok  9;  v.  Mos. 
Narbooni  17;  v.  Hirschel-Löwel  43; 
V.  Jos.  Pardo  67;  v.  Is.  Pardo  68;  v. 
Ch.  di  Pesaro  79;  v.  Pt-taelija  79;  v. 
Pböbas  b.  Hirz  94;  v.  Abr.  Pisa  105; 
V.  Jos.  Piso  106;  v.  Sal.  Poki  109; 
V.  Sabb.  Premsia  120 ;  v.  Dan.  Prin- 
cipal 121 ;  V.  RaTael-Espereal  128;  v. 
Rafael  aus  Lublin  128;  v.  Jecb.  Lan- 
dau 188;  V.  Samuel  b.  Mose  240;  v. 
Isr.  Scbaefaoa  257 ;  v.  Jak.  Schalom 
261;  V  Schen-Thob  Alias  266;  v. 
Secbarja  b.  Abron  303;  v.  Ch.  Sibrno 
318;  V.  Ob.  Sforno  319;  v.  Is.  Jecb. 
Tardiole  410;  v.  Jak.  Taylazak  412; 
V.  Abr.  Treves  444;  v.  Jos.  Treves 
445 ;  V.  Abr.  del  Vecrhio  4ti9 ;  v.  D.  t 
Vital  482 ;  v.  Dav.  Zener  550 ;  v.  Mos. 
Zijjon  551 ;  v.  Is.  Zoref  555.  S.  auch 
naiw  '0. 


D^t9i»Bn  •»a-'^ya  na^w  L  Vl%* 


\ 
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r.iv'^r.  nap53  -rx^s  na?:tn  111.  267. 

na-xtt  nniup  I.  283. 

nna:  ro-.rn  III.  366. 

V^-^rr  p.rT«  hy  rs^rp  I.  244. 

I     .      .  .  -  T  : 

II.  48. 
^Nnp^  nsx^i  V7  nn-.cp  II.  198.  Hl.  43. 
D^rryrr  Vy  nsiTSP  III.  314. 
DTi*£n  n»np  V?  '»''xn  'n  rn^öp  ed.  1.338. 

n^sitp    V.  Doo  is.  Abravanel  I.  13;  v. 
Mos!  Caätoilaz  148;  v.  Jak.  Ib'o  Cbabib 
152;  V.  Ab.  Ibu  Cbajjiiu  159;  v.  (led. 
Ibn  Chajjuii   16U;    v.   Cbaoaoel   163; 
V.  Jeh.  ba-Chasid  17U,  v.CbofoilTö; 
V.  D.  Cuoforle   186;   v.  S.  Ibn  Dauou 
195;  V.  Elijja  ba-Lewi237;  v.  Sal. 
Ibn  Ksra  258;   v.  Dan.  Estrosa  259; 
V.  Jak.  el-Fasi  277;  v.  Jos.  Fasi  277  ; 
V.  FiKon  280;  der  drei  Finzi281  ;  v. 
Jus.  FiruioQ  (2j  281;  v.  Cbisk.  Fua 
285;   V.  Is.   Foa  285;   v.  U.  Gersoo 
330 ;  V.  Haja  b.  Scfaerira  357  ;  v.  Hilai 
b.  ChaoanJN  393;   v.  Hirscbel-Lübel 
399 ;   —  U"^  V.  Jehudai  b.   Nacboian 
II.  51  ;  V.  Abr.  Jeruschaluii  56 ;  'n  v. 
Hascbi  89  ;  hs  v.  Rascbi  89  ;  v.  Josef 
b.  Jebuda-Scbalom  114;  v.Mard.  Kalai 
163;  V.  Mos.  Kalai  163;  v.  Is.Cheu. 
de  Kaodia  169;   v.   Kapsali  169;    v. 
Jus.  Bar.  Kares  178;    v.  Jeb.  Katxeu- 
einbogen  179;  v.  Me.  KatzeneInbogen 
179;  V.   Sani.  Kiuichi   189;    v.   Mos. 
Hohen  197;  v.   D.  Ibn  Lab  214;    v. 
1k.  Ibn  Lab  214;  v.  Dav.  Lachiui  21»  ; 
(2)  V.   Sal.   ba-Lewi245;    v.  S.   Ibn 
Miijor316;~  V.  Maim.Nagar  lll.  12; 
V.  Sam.  ha-Nagid  15;  v.  iNatronai  b. 
Hilai  24;  v.  Dav.  I\avarro25;  v.  S. 
Nawawi25;  v.  El.  Obadja  44  ;  v.Sul. 
Ibn  Ochna  45;  v.  Is.  Oppenbeim  51  ; 
V.  ST.  Pulcbo  63  ;  v.  Paltboi  b.  Abbuji 
6 i  ;  V.  Abr.  di  Pesaro  79 ;  v.  Jak.  Pragi 
1 19;  V.  M.  Abr.  Homanin  165;  v.  Abr. 
Rutbenbui-g  176;  v.  Me.  Rolbeoburg 
176;   V.  M.    S.  Rotbenburg  176;    v. 
Mut.  el-Ruja  180;  v.  Salmon  b.  Jero- 
rbnui  204  ;    v.  Mar  Sar-Scfaalom  246 ; 
T3  V.  dems.  247;  T»  v.  dems.  247 ;  v. 
Dunascfa  Ibn  Libraib  249;  v.  Saal  b. 
UÖschel  255  ;  v.  Scbemarja  b.  Jakob 
265;  V.  Seberira  b.  Cfaanauja  267;  v. 
Jak.  Seligiuann  310;  v.  S.  S.  Sforno 
320 ;  V.  Simcba  b.  Samuel  326 ;  v.  Si- 
mon b.  Malcbi-Zedek  335;    v.  Sam. 
Tayiazak  413;    v.  Ab.  Teomim  416; 
V.  Abr.  Toledano  434 ;  v.  Jeb.  di  Trani 


440;    V.  Job.  di  Trani  441;    t.  Abr. 

Trika  447  ;  v.  Bfr.  H.  Trillinger  447; 

V.  Lewi  Tuillo  450 ;  v.  Bar.  Usiel  462 ; 

'3  V.  S.  E.  del  Vecchiu  470 ;  v.  della 

Vida  476;    v.  Jos.  Zajjach  542;    v. 

Abigdor  Zividal  554. 
-.•»x  ■'«3Ka  p-,an»p   I.  372. 
nVarn  737a  n-snwp  llf.  331. 
c^iiK^in  n'ia^.tp  v.  Sal.  Kabali  fl.  159. 
V.  Jos.  fhob-Elem  111.423.  (1.25. 

95.  266.  357.) 
an  n»7tt?i  5*rK:kry  niaütri  1.405. 111.79. 

c-:^-:^  ö"«:-Ka  niaüwn  111.423.  (1.357. 

II.  167.  III.  132.) 
rü-^n  aPSB  cawan  n^-ÄWp  111.  423. 
n-^wn^r.  n-.a-itp    v.  Sam.  Primo  111.  121. 
n^';!r;n  n^a^icp  v.  Zebi  Aachkenati  1.64. 
fyjcp":  p*:2!:rp  v.  Abr.  Segre  111.  307. 
nTyn"-,aN  V?  -ia  nnoü-j  niast»  11.  172. 
cwa  -»r-ra  vw?*»»!  nittt-j  n^i«^  II.  176. 
••aat  csn  p-a^«P  1.  64. 
^n  ih  n^.a?rp  lil.  162. 
D'»isii*>  n'Äiwp  11.  185. 
V«>  rfTJo  'nV  nia!jwn  I.  266. 
caiö-iV  n^aüwp  ('a)  IL  312. 
KnixVN  -rÄnV  nia^ttp  II.  89. 

"^''^15^  r»^"'"''«  ^?  nna^cp  1.  229. 

■»aVan  n-^h  \f  nia^w  1.  268. 

«:!!'!  po-cp  hf  p'ia^w  111.  249. 

77Kn  p^anvp   Ca)  V.  Äscber  b.  Jeebiel 
I.  60. 

CIO"."'  w«i  n'.a^cp  I.  250. 

-j*»«  sa-py  'n  n-a'itPj  ed.  lil.  269. 

o^"»3i^p  S  pia'stp  11.  167. 

ne-i  r^a!)©p  IL  21.  176. 

f-in  p^atttp  ed.  Goudoheaux  Abr.  Spire- 
Levy  I.  341.  111.  374. 

CÄSh  cya»  p"a?üP  111.555(2).  1.322. 
htts  -jia  -liTttü  p^.a?wp  1.  218. 

•  •  •  • 

p^-TX  IS  V«^»  n'.a?B?rj  111.  338. 
^Mn^*;  P7!svp  V.  Sims.  Bloch  1.  122.  11. 

356.  365.  ' 

V.  Dav.  Ottensosser  111.  59. 

J^"*"!'""!   ''ü^a  ^Kntoi  rmm    v.  Fraeko- 

Mendez  I.  29oV  ed.  Wolf  HaMenheiii 

370. 

T^'öT^  1.  248. 
pitsö  7ÖP  111.  167. 
ab>:  n»»  -,pp  I.  79. 
p^a?i»p!i  niVKW  'j-im  111.  176. 


Druck  von  fireitkopf  und  U&rtel  in  Leipiif . 
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!öei  bem  unterjcid;neten  Serleger  erfc^cint: 


Slügemeine 

mit  befonbcrcr  JÖcrüdficbtiäung 

bc«  ©cijlc«^   unb  Kulturleben«  ber  SJöIfer  unb  mit  SSenu^ung  ber 
neuereu  gefd^ic^tlic^en  gorfc^ungcn  für  bie  gebifbeten  ^tänbc 


bearbeitet  ton 


Dr.  ©eorg  SBclicr, 

*|Jrcfei'fer  iinfc  Scft  ulti  rcc  tor  in  «Ipcit  clberg. 


©tftet  —  t>ierter  93anb. 


!E:ic  bi^  jcfet  erfdjieiuncn  crfleu  ticr  SSdnl'e  entgolten : 

1.  ^anb.  (Btfd)\i\\t  dre  ^orgrnlandre.  i  X^ir.  2G|  9?c)t. 

2.  äSanb»  (Stf^iditr  dre  i^rUrnirdjm  tlolkce.  2  ibix. 

3*  SBanb.  Kömifd)e  (ßtfd)id)te  bie  ^u  (Ende  der  Hepublik  unb  (5rfd)td)tc 

brr  alrranbrinirdi-ljcUrnifdicn  ttlrlt.  2  ZbU. 

4.  SBanb.  (ßcfd)td)tc  bte  römtfdiru  fiaifcrreidis,  brr  tlölktruianberung  nnb 

ber  neuen  Staatenbilbnngrn.  2  Zi)\x. 

23anb  5  unb  G  werben  ba^  äKittelatter  umfaffen  unb  jnjar  ber  5.  Sanb  bic 

(Sc)4id)te  dntoifai  iÜ  ju  ben  ^o^enftaufeiifc^en  3eiten,  bet  g.  93anb  bie  fol^enben 
5at;rl)unberte  b\i  jur  9ieformation. 

D6c^(eic6  («ereit^  bie  audvVg^ic^netflen  3<^itf(^nften  bic^  neue  SBerf  aufd  SBärmfle 
emvfol)[en  I;aben,  bürfte  e^  \>oi)  »on  Sntereffe  fein,  bie  Urt^eilc  bet  treffe  bei  bem 
grfc^eineu  icbed  neuen  9)anbe^  jn  Deifclc^en  unb  c^tebt  bie  :il3ec(a^d^anbhing  na(^« 
flebenb  biejcnii^en  33efpte(^un^eu  ber  „^Id^emeinen  2öeltc^efcbicbtc",  »elc^^c  x\}x  bereit* 
in  biefem  3abre  wieber  über  bie  bid  Ui^t  t^orlie^enben  i>ier  93dnbe  ju^efommen  jtnb. 

3)ie  „2Bejlfä[i|>e3eitunii"  (1863.  9h.  7)  fa(\t: 

„Der  SJerfafTer  ijl  burc^  feine  .g>anbbü(^|et  bet  (Sefc^ic^te  imb  fiitcraturgefcbic^te 
in  ben  weiteflen  Jiteifen  auf^  t^ott^eil^aftefte  Idnv^fl  befannt;  wa^  jene  au^jetd^net, 
eine  &d)t  freiilnnicjc  tiefe  »HuffaiJunc^  be*  ©egenjlanbe« ,  ftnbet  fic^  »iebet  in  bem 
großen  lüBerfe.  !Dad  ültateriat  bet  ®ef(^i(^te,  namentlich  bet  alten,  ijl  in  bet  neueren 
Seit  butd)  bie  groBortii^en  arc^äolo^ifc^en  unb  Iin(^ui)lif(^en  ^^ctfc^uncien  au§etorbent« 
lic^  gewad^fen ;  biefe  {$üUe  be*  Stoffe*  ijl  ^ier  jum  erjlen  Tlak  fori^fdltic^  gefammelt. 
gejtc^tet ,  verarbeitet  unb  wa*  bie^^r  nur  Sic^ent^um  bet  Sad;gele^tten  wat,  witb 
butc^  Sebet*  ilBeltc^efc^ic^te  (Gemeingut  adet  @ebi(beten.  Sine  d^nlic^e  Sielt« 
gef^ic^te  befi^t  nod)  feine  anbete  Sitetatut.  !Die  vo(itif(be  ©ef^i^te 
tritt  ^iet  natürlich  auc^  in  Itn  93orbergrunb  ;  aber  ber  IBerfaffer  c^e^t  über  tiefen  engen 
Arei*  weit  ^inau*.  er  verfolgt  ba*  ganje  gefd^ic^tlic^e  Seben  ber  Sölfer  in  feinen 
verfdjiebenen  ^u*jlra^(ungen ,  bie  geijlige,  religiofe,  inbujltietle  Sebendfdbigfeit  tv. 
fflölfer,  unb  bietet  fo  juetjl  eine  »ürbige  Iffieltgefc^ic^te  in  bem  €,\xo\^,  m^Xi^^'ÄvjX 
€(^i(lern  unb  23.  d.  ^^umbotbt  t?orf(^webte. 


Xie  !£)arfleQun(|i  ifl  eine  an)ie6enb(,  ber  Stil  ebel  uiib  sefc^motfi^cfl.  frei  )?cn 
allem  IBi^arren.  (Iom).nlotionen ,  »ie  jte  leibet  bie  neuefle  3'^^  S^nug  tennt,  ifl  na* 
turlic^  ba^  2Berf  eine«  fo  bebeutenben  ^ifloTtfeT«  nic^t  {uju^ä^Ien ;  bie  undienö^n« 
li^  raf(^e  ^ufeinanberfolc^e  ber  t^ier  erflen  Sänbe  i|l  nur  baburc^  ju  erfldren ,  ba§ 
ber  SerfafTer  befanntüA  eine  (taunen^wertbc  ^Irbeit^troft  befifet  unb  mehrere  Decen« 
nien  ^inbuid^  fc^on  bie  Sorbereituncien  ^u  feinem  SBerfe  (\etrcffen  batte» 

^a  fein  Äenner  baoicc^en  B^^if^I  ergeben  n>irb,  ba^  bie  SDebet'fc^e  2Beltgef(bi(&tc 
bie  befle  aller  populären  3Be1t(tef(^i((ten  ifl  ober  fein  n>irb,  fo  fann 
gebilbetcn  Samilien  nic^t  c^enu^  bie  Slnf^ajfung  berfelbcn  empfohlen  »erben  ;  jte  ^e» 
»innen  bamit  ein  bauernbe^  @ut,  unb  t^unwo^I.  nic^t  bieScUenbungobjuwartcn, 
um  ni4|t  bonn  burd)  ben  nic^t  unbebeutenben  $rei«  juröcföef^^recft  {u  »erben."  — 

!I)ie  „eübbeutfcbe  3eituncj"  (IWr.  35.  t>.  20.  3an.  1863)  berietet: 

.,3Bir  eracbten  ed  für  ein  @lücf,  bag  fid)  ein  9){ann  »ie  ®.  2Beber  ber  flief« 
mütterlid^  be^anbelten  unb  oft  mtgbanbelten  SBeltgef^ic^te  mit  fo  grogem  ©efc^icf 
unb  einem  be»unberun(\d»ertben  Sifer  annimmt.  Sil«  €AuImann  unb  $dbac^o$, 
ber  fein  Seben  ^undcbil  bem  2)ienfle  ber  3u9enb  Qe»ibmet  bat,  be^^ann  SBebcr  einen 
Seitfaben  für  ben  ®ef(^iifctdunterri(^^t  ju  f^reiben.  5luf  ben  Heineren  mit  töeifoU 
aufc^enommenen  Seitfaben  folc^te  ein  gro^ered  Se^rbuc^  ber  ®ef(^id)tc  in  $»ei 
flarfen  täuben,  bad  f^cn  über  bie  @(bule  ^inau^  in  »eitere  Jtreife  ju  brino^en 
»ugte.  S)aB  cd  in  »enigen  Sauren  neun  9luf(ageu  stiebt  I^at,  be»eifl  am  bcflcn, 
»ie  aUoiemein  man  feinen  SEOertI;  fd^o^en  lernte.  S)ie  ßincn  rühmten  bie  t(are  unb 
»erfldnMid^e  2)arjleüun3 ,  5lnbere  bie  mujler^ofte  ®ruvpirun(j  unb  Uebcrfic^tliAfeit 
be«  <£toffd,  »ieber  '2Inbere  ben  ()Iücf(iAen  Xact,  »omit  bad  SBefentU(^e  i^cr  bem  Un« 
»efentliAen  t?ert)orcieI)oben ,  bie  politif^e  ®ef(bi(bte  mit  ber  Welioiion ,  Literatur, 
überhaupt  mit  ber  (5ultur  in  Serbinbunc)  (\cbraAt  ifl.  QKle  aber  mußten  bie  »arme 
Segeifteruni^  anerfennen,  »omit  ber  Serfoffer  ben  flie»altiflien  Stoff  burcbbrunc^en 
unb  belebt  bat.  Schreiber  biefer  3ciien  »irb  nicbt  ber  Ginjic^e  fein,  ber  ft^  früb 
burc^  bie  Seetüre  von  SBeber*«  93ud^  für  einen  trocfenen  ®efc^i(^tdunterrt(bt  auf  ber 
Scbule  entfcbdbii^te  unb  (^erabe  bur^  biefe  Seetüre  juerfl  für  bad  Stubium  ber  ®e- 
fc^ic^te  bei^eiflert  »orben  ifl. 

Seit  ein  paar  Sauren  ijl  enb(i(^  ba«  |>aupt»erf  SBeber'«  „bie  aü(^emeine  ®e!t» 
cjefc^ic^te"  (in  j»ölf  93dnben)  im  (ärfc^eineu  begriffen.  SJier  flarfe  Sdnbe,  bie  ®e« 
fc^iite  be«  ^Itert^umd  bid  gum  Untergang  bed  r6mif(ben  IHeic^d  umfaffenb,  liegen 
bereit«  Dor;  man  fann  alfo  annd^ernb  f(!^on  über  ba«  ®an}e  urt^eilen. 

Sitte  bie  IBorjüge,  bie  an  bem  größeren  Se^rbuc^i  gerübmt  »urben,  treten  ^icr 
no^  beutlicber  gu  !£age.  Sor  aUem  aber  mu^  man  ben  eifernen  gleig  be»unbern, 
»omit  ber  Serfaffcr  überafl  in  bie  Speciolforfc^ung  einzubringen  fu^te.  ^Ta«  SBerf 
ifl  in  bem  t»orliegenben  3)rittel  feine«»eg«  blo§e  dompifotion ;  nomentlicft  bie  @e* 
fd^i^te  ber  ®rie(^en  unb  Komer  jeugt  von  felbfldnbigen  Duettenflubien  unb  befunbet 
ben  <P^iIologen,  ber  mit  bem  3lltert^um  f(^on  frü<>  vertrout  »ar.  5lber  auA  in  an* 
bereu  ©ebieten,  g.  SB.  in  ber  ®efc^i(^te  ber  SBölfer»anberung  unb  ber  germanifj^en 
©taatengrünbungen,  ^at  e«  ber  Serfaffer  nicfet  an  3)etailflubien  fe^^len  laffen. 

SWöge  e«  bem  verehrten  Serfaffer  vergönnt  fein,  mit  berfelben  5tu«baucr  unb 
Umfielt ,  unb  vor  allem  mit  berfelben  ®eifle«frifc^c  unb  ^ergendfreubigfeit  feine  ^Ir- 
Beit  burd^  Id^  ÜKittelalter  unb  bie  neuere  3fit  ^inbur^  ber  ajollenbung  entgegengu» 
führen.  3^a«  beutf*e  Solf  »irb  bann  ein  ®erf  !)aben ,  ba«  auf  feine  »ilbung,  auf 
bie  2)elebung  be«  biflorifcben  Sinne« ,  auf  bie  IBerbieitung  »a^rer  9hifflärung  unb 
tt^ter  ^umanitdt  uicbt  o^^ne  fegen«reic^en  ©influfe  bleiben  fann." 

Seipjig,  9iprii  1863.  SBil^elm  engeltiionm 


Xtu(!  von  "Bvcitlopf  un»  4>ärtcl  in  9ti)?}ig. 


meiere  bnrd^  aUt  9ue|^änblttngen  ju  bejie^en: 

Stttlettung 

in  bie 

(Sefd^id^te  lie0  neunzehnten  Ja^r^nnbertja. 


©efc^ic^te 

tteunje^nteii  ^a^t^nnbttt^ 

feit  ben  ffiienet  ©ertragen. 

1— 6.  «anb.  gr.  8.  brof^.   IS^tlr.  15  iRgr. 

1.8b.  I.  Die  <&eTfle((ttti8  bcc  Qottrboticii.  —  II.  Der  fffiicsct  (Songref. — 
III.  I^ie  SReactioncn  oon  1815—20.  1.  93or6erdtenbc  gdflige  Acwfatttiacii. 
2.  Ocflcrtetf^.  1855.  2  ä|lr. 

2.  M     3.  3tatiai.  4.  e)>anicn.  5.  SronfrciA.  6.  S>rutf^lattb :  S>al  SBoIf  «nb  btc  ajoltttbcitc 

!X)te  (Stmclflaateii.  Ser  99uitbc«tag.  teufen.  €übbcutf(^c  äSerfaffungcn  unb  Gtdnbc. 
7.  SRu^lanb.  3  X^U. 

3.  „      IV.  Die  Sievoluttonen  ber  coman{f(^en  Staaten  in  Gäb«<tvcoi>a 

unb  Slmcrila.  1.  Xtx  Unab^dnoigrcitiramt^f  im  ft»anif(^ctt  Smerifa  bil  1820. 
2.  Die  f^nif^c  Slcvolutios  »on  182ü.  3.  $ortuQicfifd^»bra^(ianif^c  9lfi»o(atio». 
4.  9t((Upoat.  aicootution.  6.S)icWo)?aiifl.Scactionin^anrcetÄ.  1858.  22:i^(r.5S9r. 

4.  M      I*  {^Alftc:  V.  Unterbrüdsna  ber  dlcvolutioncn  in  Stalicn  unb  CiV«» 

nicn.  1.  (Sinteitenbe«.  2.  (fng(if(^c  Suftdnbe.  3.  OcflerTei(^if(^c  Sntcrvention  in  3ta« 
lien.  4.  gTanjdflf^c  Snoafion  in  €ptmitn.  1859.  l  ll^d.  27%  9lfft. 

2.  {^älfte:  VI.  Unabb&ngigfcit  von  Smerifa.  1.  ^ucnol  lllfrel.  2.  ttolniiu 
bicn.  3.  92euf)Muiicn.  4.  $crtt  unter  b€m  ^u1^  von  iBffiit  unb  (Sotumbicn.  5.  Sßtt» 
b&Itnil  ber  unabb&ngiaen  Staaten  be«  fpanifd^en  Vmerifa  ju  <ltt¥0)Hi.  6.  8olhNitl 
SRonofratie.  7.  Srafutcn  unb  ipoctu^al.  8.  fKüd*  unb  Sßot^fiavi  auf  btc  Unablb^i^ 
feit %merifa*l.  —  Slac^tragitbeT  bte  9ürftcnoeretne  inS^ro^toau,  taibad^ 
unb  0)  e  r  0  n  a.  1 S60.  1  %\lx.  27 Vs  9lat. 

5.  6.  „     9tW^tt  Ui  91ufflanhcl  unb  ber  SBMebergeburt  «on  ®rie(f>enlanb.  2  ZhtUt.  1861.  «2. 

4  ti^Ir.  15  9}gr.. 

Ueber  tiefet  bebeutenbfie,  in  gTo§er  ftttli^er  ^uffaffung  gef(^nebene  Q^e« 
f^i^tdwert  ber  neueften  Seit,  ivelc^ed  ntc^t  aOein  in  !&eutf(^Ianb  bie afffei- 
tiofte  ^nertcnnung  gefunbcn ,  bat  felbft  bod  9(udlanb  urtbeilen  muffen ,  bat  ber  Set' 
faifa  eine  (9ef(^idS;te  i«  3nteteffe  ber  SRenfdi^^eit,  ni^t  einer  ein|e(nen 
gartet,  ober  einer  9{ation  ober  Stlaffe  von  !D{enf4fen  gefdyrieben  bäbe. 

SBelc^er  SeifaU  bem  berühmten  Serte  au^  aufierbalb  ^eutf(^lanb^  ju  Ziftii 
geworben,  bezeugt  eine  Ueberfe^ung  in  bie  i^olldnbif^e  €)>rac^e;  eine  italie- 
nifi^e,  inSenebiamit^enebmigung  ber  öfleneic^ifi^en IHegierung erfd^einenbe ;  eine 
fpanif(^e,  totl^t  foeben  vorbereitet  tvirb;  fo  wie  bie  $efd^i($te  bed  gne^ifd^en 
^ufflanbed  oon  3.  ^.  Usingen  in  2)erfaitled  in  bad  ^ran^ofif^e,  unb  Don 
$  ervanoglu  in  tad  9{eu  griec^if(^e  überfe^^t  wirb. 


3)ritte  Auflage. 

2  SBdnbe.  brofc^.  «Prei«  nur  3  I^lt. 
®cbunt>en  3  Zf)lx.  20  «gr. 


1.  iBanb.  öonebe  jur  1.  unb  2.  «uflaftc.  —  (ünfcitung.  —  ©^afefipeate  in  ©trat* 
forb.  —  ©t^atefpeare'd  befc^reibenbe  ®cbic^te.  —  S^afefpeare  in  Sonbon  unb  auf 
ber  Sü^ne. 

2)ramatif(^e  SDidS^tung  t>or  ©^ofcf^eare.  —  SK^flerien.  S^oralitäten.  3n>if(^en* 
fpicle.  Siebergeburt  ber  alten  Stanzt,  SRomantif^c  Dramen.  SReugeburt  bed  engti« 
fd^en  jtunflbrama^.  <^iflorien.  3)te  Sutane.  —  8barefveare'^  erfle  braniatift^e 
Serfudjc.  —  2itu«  5liibronitud  unb  ^critle*.  —  ^einrii^  VI.  —  JDie  Äoradbic 
ber  3nungen  unb  bie  SBiberfpenßigen. 

3n>ette  Veripbe  ber  bramotif^Kn  IDi^tung  Sbatefi^cait'd. 

1.  ßrotifd^c  6tü(fe.  S^ie  beiben  Seronefer.  —  Verlorene  fiieMmube. — 
(Snbe  gut,  ^Qed  gut.  —  Commema^t^traum.  —  Düomeo  unb  3ulie.  — 
5Der  jtaufmann  bon  iBenebig. 

2.  ^iflorif(^«©tücre.  9«i4arblll.— «ic^arbll.— ^einn(^IV.2JJ^lc. - 
^einrid?  V.  —  jtöntg  S^pann. 

3.  S u  fl  f )>  i  e  l e.  2)ie  lufltgen  Seiber  bon  Sinbfor.  —  Sie  U  eu^f  gefdat.  — 
Siel  Särmen  um  fHii^H.  —  !^Tei*5tdnigd«^benb  ober  mad  i(t  tooUt. 

4.  8^afefVeare'd  6onnette. 

2.  93anb.  dritte  $eriob<  ber  bramatif^en  ^ic^tung  @l)afefpeare'^.  Ttaai  für 
aWaag.  —  Othello.  —  Hamlet.  —  TOacbet^.  —  Äonig  8ear.  —  (5i?nibeline.  — 
^Troilud  unb  Srefjiba.  —  3uliud  ßäfai.  —  ^ntoniu^  unb  C[feo)>atra.  —  ^oric* 
tanud.  —  ^Timon  bon  9lt(en.  —  !^er  ©türm.  —  2)ad  SBintenndbrdben.  — 
*einri(^  VIII. 

8Htef)9eare'^  Sbaratteiifiif.  Sein  6^6n(eit#flnn.  —  Seine  angcb« 
!i(^e  IRegelloftafcit.  —  6ein  ihmflibcal.  —  Sein  Seitalter.  —  SDer  jtttUd^c  ®eifl 
in  feinen  Serren.  —  ^ie  bramatif^^en  Gattungen.  —  2>ie  ®runb)iige  feiner  fttt« 
U(^en  9nf(|^auung. 

2)ad  ^erborragenbfle  Serf  über  SM^flpeare!  Selbfi  bie  Snglänber  (aben 
barüber  fagen  muffen  «.bag  ^erbinud  feinen  9{amen  mit  bem  be^  beur< 
t^eiften  SDi(^terd  für  alle  3titen  berf(^lungen  (abe." 

2)er  qi^rei«  be«  Serfe^  ifl  fo  u^etaui  MlHg  gefieUt,  76  9ogen  nux  8  S^It., 
bag  ieber  SM^fpearelieb^aber  fi^  biefen  unentbe^rli^en  C^ommentar  anf^affen 
fann. 

^ine  engUf(^e  Ueberfe^ung  erfc^ien  foeben  unter  bem  2:itel:  Shakespeare. 
Commentaries  by  Ms.  Fanny  Bunnett.  2  Vols.  London,  1S63. 


®e((bi(ljte 


ber 


Sterte  gdnjU^  umgearbeitete  Sluflage. 

4  9&nbe.  et.  8.  9  S^It. 


1.  9anb. 

I.  Spuren  btr  alttfitn  S)i(^tung  in  S)futf(^(anb*  II.  SBirfungtn  bcr 
ä^Mfrnvanbrntng  auf  brn  gefd^i^tU^en  SoIMgrfang.  III.  ^it  ^xäitnnq 
in  brn  «Rauben  brr  ®eifl(i(^!fit.  IV.  Uebergang  ju  brr  xitttxli^tn  $oefte 
brr  «^oH^rnflaufifd^en  3fit.  V.  fBlutf^t  ber  ritterlichen  it^xit  unb  (S^op&e. 

2.  9anb* 

VI.  aSrrfatC  bcr  ritterlif^rn  3)i(l^tung  unb  UcBrrgang  jur  aSoRdporfle. 
Vn.  ^ufnal^me  ber  DoIMtl^umlid^en  3)i(l^tung. 

3.  aSanb. 

YIII.  Kucftritt  ber  IDid^tung  aud  beut  SßolU  unter  bie  ®e(el^rtett. 
IX.  (Sintritt  M  Jtunftd^arafterd  ber  neuern  ßtiu 

A.  !Banb. 

X.  9BiebergeBurt  ber  S)i(^tung  unter  ben  (Sinfififfen  ber  religiftfen 
unb  tütltUä^tn  3Roxal,  unb  ber  Jlritif.  XI.  Umftur}  ber  fonbentioneUen 
3)i(^tung  burci^  9)erjungung  ber  äf^atutpoefle. 

5*  »anb. 

XI.  Sortfe^ung.  XII.  Ue(erf!(^t  ber  fc^onen  $rofa  (Stomanliteras 
tur.)  XKI.  (S^iUtx  unb  ®oet^e.  XIV   9iomantif(!^e  fDi^tung. 


Tlii  biefem  SBerfe  beginnt  befanntU(^  bie  (2)cf^id^tf(^Tci6ung  unfcrer  bcutfd^en 
3)id^tung,  in  bcr  ed  bie  erfle  no4  unübertroffene  Stelle  einnimmt. 
Seina^e  aUen  8iteraturgef4i(^ten,  bie  feit  30  3abren  crf<^ienen  ftnb,  bat  bad  SBcrf  M 
DueOe  bienen  muffen. 


@efammelte  fleine 


3nl^a(t: 
Sorrebf. 

Sorrebe  jum  3.  Xf^txU  brr  (Sefd^ic^te  ber  brutfci^fn  9lationa(«8itfratur* 
«&ifioTtf(^e  Briefe.   Sitxania%t  burd^  «Qcerm  uiib  bad  9(r(!^ib  bon  ®(^tofffr 

unbSrrc^t.  1832. 
Uebtr  bie  l^tfiorifc^e  ®r5fle.  (%cä^h  bon  Sd^Ioffer  unb  Sevc^t.)  1832. 
(Befc^id^te  ber  d((^^nfi.    (Sntwurf  umb  ^oit.    1836.    (Sit.  Unterl^alt. 

»lattcrO 
Ue»er  beutrc^r«  unb  fran)ißf(^i0  Unten{(^t«)9efen.    (iit.  Untet^.  aUaU 

ter.)  1833. 
$(att  jur  Stcfotm  ber  beutfd^en  Uniberfttaten.     (Sin  9Riiiiflcrial(eri(l^t« 

(5)eutf<^e  3a^rt.  1835.) 
(Stn(eitun9  in  bie  beutfc^en  3al^r(u(^er.  1835. 
Ueber  ©(^(offer'd  uniberfal^H^iftorifi^e  UeBerfic^t  ber  (Sef^id^te  ber  alten 

ffie(t.  (3)entfd&e  Sa^rbfid^rr.   1835.) 
Ueber  ®&rne'd  »riefe  aud  $arid.  (Seutf(^e  3a1^rbfi(^er.  1835.) 
Ueber  (Sd^inUV^  dntmuxft  ju  einem  üDenfmal  für  grriebri(^  ben  (Sroflen. 

((Sbenba  1835.) 
Ueber  bo«  al^ofaitgemS(be  ber  %teranberf^Ia(^t  in  $0mt>ejit.    (4^eibe(b. 

3a^rb.  1832.) 
Ueber  3Bi(ba'd  ®t(benn»efen.  («&eibe(b.  3al^b.  1835.) 
Ueber  Probert's  ancient  laws  of  Cambria.  («&eibe(b.  3al^rb.  1831.) 
Ueber  «k^mibf«  aragonifd^e  ®ef(^ii^te.  (4^eibe(b.  3dfftb.  1881.) 
Ueber  %ct<iuVi  SRac^iabeU.  (4^eibe(b.  3a^rb.  1834.) 
6e(bfianjei9e  ber  ® ef(^i(^te  ber  beutf(6en  ^Rational  <  Siterolinr.   («I^eibef t« 

3a^rb.  1836.) 
Ueber  ©a^rmann'«  ^ofitif.  (HL  Unter^.  831.^836.) 


Sftiebtidft  @:(tifto|i]^  ^^(offer. 

(Sin  9tefroIog. 

9T.  8.   15  ^%x. 


8ei4)}i9;  9t^ri(  1863. 

Setlogi^anblung. 


l^iud  ifton  Qxtittovf  un%  ^xtü  in  dct^^iig. 
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